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Vorwort.

Der Plan, den vorhandenen hebräisch-aramäischen Wörterbüchern zum Alten

Testament ein neues an die Seite zu stellen, hat sich in dem Unterzeichneten aus

mehreren teils wissenschaftlichen und teils praktischen Gesichtspunkten entwickelt.

Denn erstens musste er es als seine Aufgabe ansehen, die Studien über die

Bedeutungsentwicklung der hebräischen Wörter, die er bei der Ausarbeitung
seiner „Stilistik, Rhetorik, Poetik" angestellt hat, zum Abschluss zu bringen und
in einem Wörterbuch zur bequemen Kenntnisnahme vorzulegen. Es soll also der

innere — logisch-psychologische — Zusammenhang zwischen den Bedeutungen
der Wörter aufgehellt und dadurch ein absoluter Fortschritt nicht bloss für die

hebräisch-semitische Lexikographie, sondern für die Semasiologie überhaupt angebahnt

werden. Zweitens hat er je länger destomehr den Stimmen Beifall zollen müssen, welche

die Erklärung der Eigennamen für ein notwendiges Element eines Wörterbuchs zum
Alten Testament ansehen, und hat deshalb sich das Ziel gesteckt, diesem Teil der

hebräischen Wortforschung — unter Benützung der zahlreichen Vorarbeiten — so weit

gerecht zu werden, als es geschehen kann, ohne dass man sich zu bodenlosen Phantasien

verirrt. Zu diesen beiden wissenschaftlichen Zwecken, die dem Unterzeichneten bei der

Ausarbeitung eines neuen Wörterbuchs in allererster Linie vorschwebten, gesellte sich

drittens selbstverständlich noch dieser, zu den tausend sonstigen Fragen, die

die hebräische Lexikographie trotz der rastlosen Arbeit der Jahrhunderte naturgemäss

noch immer stellt, kritische Stellung zu nehmen. Deshalb hat er darnach ge-

strebt, auf dem Gebiete der Etymologie, wie z. B. betreffs der Ansetzung ver-

schiedener Stämme und bei der Erklärung vieler abnormen Sprachgebilde, auf dem
Gebiete der Bestimmung der Stammesbedeutungen, wie hauptsächlich des Hiphsil,

oder ferner bei der Feststellung des Geschlechts der Hauptwörter oder bei der Grenz-

regulierung zwischen Adjektiven und Substantiven usw. kritische Beiträge zur he-

bräischen Wortforschung zu bringen. Dass nebenbei auch viele Fragen der Textkritik

und der Einzelexegese einer selbständigen Beurteilung unterzogen werden sollten, ist

ja selbstverständlich, — von der nebenhergehenden Revision der vorhandenen Wörter-

bücher z. B. betreffs der Zitate ganz zu schweigen. Bei allen diesen kritischen

Operationen ist übrigens allemal eine Begründung des abgegebenen Urteils hinzu-

gefügt und auf die neueste Literatur hingewiesen worden.

Zu diesen rein wissenschaftlichen Gesichtspunkten, unter denen die vor-

liegende Arbeit unternommen worden ist, kamen noch mehrere, die entweder auf

der Grenze zwischen Theorie und Praxis liegen oder nur praktischer Natur sind.

Zur Vertiefung des Interesses für hebräische Wortforschung muss es dienen,

wenn der Zusammenhang des Hebräischen mit den übrigen semitischen Sprachen

auch für den weiten Kreis derer, die diese Sprachen nicht in ihrem Originalgewande

kennen, so ans Licht gestellt wird, dass sie ihn zu erkennen vermögen. Das He-
bräische soll auch ihnen nicht als eine isolierte Sprachgestalt erscheinen. Deshalb



ist bei allen Wörtern des hebräischen Sprachschatzes der Zusammenhang mit dem
übrigen semitischen Sprachgebiet so weit festgestellt worden, als es nach den Gesetzen

der wissenschaftlichen Sprachvergleichung möglich schien, und daher findet man überall

die arabische Parallele angegeben, oder, wenn eine solche fehlt, das äthiopische,

das assyrische oder das aramäische Äquivalent, und zwar in genauer Transkription,
beigefügt. Vom wissenschaftlich-praktischen Gesichtspunkt aus schien mir ferner dies

wünschenswert zu sein, dass das Wörterbuch zum Alten Testament auch einen

Schlüssel zu den kritischen Randbemerkungen darbiete. Denn es ist doch

recht bedauerlich, wenn man z. B. bei den Übungen im Seminar sieht, dass die

meisten Benutzer eines hebräischen Alten Testaments nicht einmal die kritischen

Notizen entziffern können, die am Rande der gebräuchlichen Ausgaben stehen. Mein

Wörterbuch wird deshalb eine vollständige Erläuterung der massoretischen Rand-
bemerkungen bringen, in denen übrigens auch gar manches interessante Moment
über jüdisclie Altertümer entlialten ist.

Endlich rein praktischer Natur ist die Massnahme, dass alle schwer er-

kennbaren Wortformen in dem vorliegenden Lexikon in kleinerer Schrift auf-

geführt und nach ihrem Ursprung erklärt sind, und zwar sind diese Formeu gleich

innerhalb der alphabetischen Reihenfolge des Wörterbuchs selbst aufgeführt, damit

man nicht erst hin und her zu schlagen brauche, sondern alles Hebräische an einem

und demselben Orte habe. Denn man klagt ja jetzt mehrfach über die Abnahme
der hebräischen Kenntnisse bei den Studierenden, wie erst kürzlich G. Beer dieser

Klage in der Zeitschrift der deutschen morgenläudischen Gesellschaft (1909, S. 223)
einen beredten Ausdruck gegeben hat. Nun so wollen wir auch etwas dazu tun,

dass der Zugang zum Lesen der hebräischen Texte etwas erleichtert werde. Ich

hoffe aber sogar, dass durch die erwähnte Beleuchtung der ihrem Ursprünge nach

dunkleren Wortformen auch den fortgeschritteneren Freunden des Qriginaltextes

der israelitischen Religionsurkunden ein Dienst erwiesen worden ist. Denn unter den

wohl tausend schwer erkennbaren Formen, die von mir aufgeführt worden sind,

befinden sich nicht ganz wenige, bei denen auch der bessere Kenner des Hebräischen

sich fragt und zum Teil fragen muss, bei welchem Verb er nachzuschlagen habe.

Ich schmeichle mir daher, durch die erwähnte Massnahme viel zeitraubendes Hin-

und Herblättern unnötig gemacht zu haben.

Übrigens wird das Buch niclit bloss auch ein nach denselben Gesichtspunkten

ausgearbeitetes Lexikon zu den aramäischen Teilen des Alten Testaments enthalten,

sondern auch ein vollständiges deutsch-hebräisches Wortregister, das ein deutsch-

hebräisches Wörterbuch ersetzt, wird beigegeben werden.

So hoffe ich denn, aus theoretischen und praktischen GesicJitspunkten mit

Recht diese Arbeit unternommen zu haben und in ihr einen zeitgemässeu Beitrag

zur Förderung der alttestamentlichen Studien darzubieten.

Bonn, den 1. Januar 1910.

Ed. König.



Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen.

Bücher und Zeitschriften:
AJSL= American Journal of Semitic Langu-

ages etc.

AT= Altes Testament.

Bä(ae)thgen, Beiträge = F. B., Beiträge zur semi-

tischen Religionsgeschichte, 1. Bd. (1888).

Barth, Beiträge == J. B., Beiträge zur Erklärung

des Jesaja (188.5). — Etvm. St. = Etymolo-

gische Studien (1893). — NB = die Nominal-

bildung in den semitischen Sprachen (IS'.II).

— WU= Wurzeluntersuchungen zum hebrä-

ischen und aramäischen Lexikon (1902).

BDB = Brown-Driver-Briggs, A Hebrew and

English Lexicon to the Old Testament (1881

— 1906).

A. Berliner, Beiträge = Beiträge zur hebräischen

Grammatik in Talmud und Midrasch (1879).

Bezold, Ninive = Carl Bezold, Ninive und Baby-

lon (1903 und öfter).

Bloch = A. Bloch, phönizisches Glossar (1891).

Bohl = F. Bohl, die Sprache der Amarnabriefe

etc. (Leipziger semitistische Studien V, 2;

1909).

Brockelmann = Carl Brockelmann, vei'gleichen-

de Grammatik der semitischen Sprachen

(1907 tf.).

BsS= Th. Nöldeke, Beiträge zur semitischen

Sprachwissenschaft (1904).

Caspari = W. C, die Wortsippe "23 im Hebrä-

ischen (1908).

Clay = A. T. Clay, Light on Old Testament from

Babel (1907).

Daiches= S. D., einige nach babylonischem

Muster gebildete hebräische Namen (OLZtg.

1908 276 ff.).

Dalman, Gr.= Gustaf D., Grammatik des jüdisch-

palästinischen Aramäisch (1905). — \VB =
aramäisch-neuhebräisches Wörterbuch (1901).

Del., HWB = Frd. Delitzsch, assyrisches Hand-
wörterbuch (1896). — Hiob = das Buch Hiob
neu übersetzt und kurz erklärt (1902). —
Prol(eg). = Prolegomena zu einem neuen

hebräisch-aramäischen Wörterbuch (1886).

DIm. = A. Dillmann, Chrestomathia aethiopica

edita et glossario explanata.

DWAk = Denkschriften der Wiener Akademie,

philosophisch-historische Klasse.

EB= Encyclopaedia Biblica (1899—1903).

Einl.= Ed. König, historisch-kritische Einleitung

in das xllte Testament.

Enc. Bibl. = EB:
Exp(os). T. ^= Expository Times (T. & T. Clark,

Edinburgh).

Freytag = G. W. Freytag, Lexicon arabico-

latinum.

Geiger, Urschrift =^ Abraham Geiger, Urschrift

und Übersetzungen der Bibel etc. (18.57).

Ges.-B. = Gesenius' hebr.-aram. Handwörterbuch

zum A. T., herausgegeben von F. Buhl (1905).

Ges.-K. = Gesenius' hebräische Grammatik, her-

ausgegeben von Emil Kautzsch, 28. Aufl.

(1909).

Ges.-Thes. oder GTh = Gesinii Thesaurus linguae

hebraicae et chaldaicae, continuavit E. Rödi-

ger (1853).

Glaser, Skizze= Ed. GL, Skizze der Geschichte

und Geographie Arabiens, Bd. II (1890).

Gratzl, die altarabischen Frauennamen (1906).

Gray = G. Buchanan G., Studies in Hebrew
Proper Names (1896).

Gressmann = H. G., altorientalische Texte und

Bilder (1909).

GRG = Ed. König, Geschichte des Reiches

Gottes (1908).

Harper = R. F. H., the Hammurabi-Code (1904).

Hauptprobleme= Ed. König, die Hauptprobleme

d. altisraelitischen Religionsgeschichte (1884).

P. Haupt, the Book of Esther (1908).

HK = Handkommentar zum Alten Testament

(herausgegeben von W. Nowack).

Hommel = F. H., die altisraelitische Überliefe-

rung in inschriftlicher Beleuchtung (1897).

J. Hopkins := Johns Hopkins Uuiversity Circu-

lars (Baltimore).

J Am OS = Journal of the American Oriental

Society.



VI Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen.

ICC= International Critical Commentary (bei

T. & T. Clark, Edinburgh).

Jeremias ^ A. J., das alte Testament im Lichte

des alten Orients, 2. Aufl. (190G).

Joüon =. Paul J., Notes de lexicographie hebra-
ique (Extraits des Melanges de la Faculte
Oriontale de l'Univcrsitc St. Joseph ä Bey-
routh (1908323ss.).

,TQR = Jewish Quarterly Review.
Iv, AT = Emil Kautzsch, die heilige Schrift

Alten Testaments übersetzt u. kurz erklärt

(2., auch 3. Aufl. 1908).

KAT3= II. Winckler und H. Zimmern, die Keil-

inschrifteu und das Alte Testament (1903).
KB =Eb. Schrader, keilinschril'tliche Bibliothek.

Kerber = G. K., die religionsgeschichtliche Be-
deutung der hebräischen Eigennamen des
Alten Testaments (1897).

KHK = Kui-zer Uandkommentar zum Alten
Testament (herausgegeben von Marti).

Ki(ttei)= Kud. K., Biblia hobraica (1906).

Kinzler = Ad. K., biblische Naturgeschichte
(1884).

Kittel, Beiträge = Kutl. K., Beiträge zur Wissen-
schaft vom Alten Testament (1908 ff.).

König, Fünf neue etc. = Ed. K., Fünf neue
arabische Landschaftsnamen im Alten Testa-
ment (1901).

de Lag(arde) NB = Paul de L., Übersicht über
die im Aramäischen, Hebräischen und Arabi-
schen übliche Bildung der Nomina (1889).

Lane= E. W. L., An arabic-english Lexicon.
Levy, Nhbr. WB. == J. L., neuhebräisches und

chaldäisches Wörterbuch über die Talmudim
etc. —TWB = chaldäisches Wörterbuch über
die Targumim.

Lidzbarski = Mark L., Handbuch der nord-
semitischen Epigraphik (1898).

Löhr = Max L., die Stellung des Weibes zu
.lahvereligion etc. (in Kittels Beiträgen, Heft4:
1908).

Lundgreen = F. L., die Benutzung der Pflanzen-
welt in tler alltestamentlichen Religion (1908).

L.\X = Septuaginta (meine Einleitung §26).
Marti = Karl ^NI., kurzgefas.ste Grammatik der

biblisch-aramäischen Sprache (1896).
Meissner = Bruno M, Supplement zu den

assyrischen Wörterbüchern (1898).
MG WJ = Monatsschrift für die Geschichte niul

Wissenschaft des Judentums.
MNDJ'V = Mitteilungen und Nachrichten des

deutschen Palästinavereins,

MVaG = Mitteilungen der vorderasiatischen Ge-
sellschaft (zu Berlin).

Nestle = Eb. N., die israelitischen Eigennamen

nach ihrer religionsgeschichtlichen Bedeu-
tung (1876), — MM = Materialien und Mar-
ginalien (1893).

Nöld.-Mü. = Th. Nöldeke und August Müller,

delectus veterum arabicorum carminum cum
glossario.

Nöld., Beiträge = Th. Nöldeke, Beiträge zur

semitischen Sprachwissenschaft (1904).

Olsh. = Justus Olshausen, Lehi'buch der hebrä-

ischen Sprache (18G1: ohne Syntax).

XIII. Or. Kongr. ^ VIOK (1904).

Orient. Stud. = Orientaiistische Studien, Nöl-

deke gewidmet (1906).

Perles = Felix P., babylonisch-jüdische Glossen

(1905).

Pes = Pesitta (meine Einleitung § 27).

(i)imchi = David Q., Mikhlol. edidit Kittenberg.

<,»imchi, WB = David Qimchi's Wurzelbuch,
ediderunt Biosenthai et Lebrecht.

REJ = Revue des Etudes Juives.

Sachau = Ed. S., drei aramäische Pajjyrus-

urkunden aus Elepbantine (1907).

Samar. =^ Samaritanischer Pentateuch (meine

Einleitung in das Alte Testament, § 24).

SBOT =i Paul Haupt, The Sacred Books of the

Cid Testament.

Scheft. = Is. Scheftelowitz, Arisches im Alten

Testament (Königsberger Doktordissertation

1901).

Siegfried-Stade = S. und St., hebräisches Wör-
terbuch zum Alten Testament (1892).

Spiegelberg= Wilhelm S., ägyptologische Rand-
glossen zum Alten Testament (1904).

Stil. = Ed. König, Stilistik, Rhetorik, Poetik

in Bezug auf die biblische Literatur kom-
parativisch dargestellt (1900).

Strack ^ IL L. S., Grammatik des Biblisch-

Aramäischen (1905).

Ta'annek-Texte = E. Seilin und l'i-. Ilrozny,

Ta'annek in den „Denksclirii'ten der Wiener
Akademie, philosoj)hisch-historische Klasse",

Bd. L (1904) und Bd. LH (1905).

Targ(um) vgl. meine Einleitung ins AT, § 25.

Thool. JB = Theologischer .lahresbericht.

Toffteen = O. A. T., Researclies in Assyrian and
Babylonian Geography (1908).

TSK = Theulogische Studien und Kritiken, her-

ausgegeben von E. Kautzsch und Er. Haupt.

Ulmer = Frd. Linier, die semitischen Eigen-

namen im Alten Testament (1901).

Vincent = Hughes V., Canaan d'apres l'ox-

l)loration recente (1907).

VIUK = Verhandlungen des internationalen

Orient alistenkougresses.

Vulg. = Vulgata (meine Eiuleitung § 28).



Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen. VII

Zapletal, Totem. = Yincenz Z., der Totemismu

und die Religion Israels (1901).

Z Ass. = Zeitschrift für Assyriologie etc., her-

ausgegeben von Carl Bezold.

ZATW = Zeitschrift für die alttestamentliche

Wissenschaft, herausgegeben von Karl Marti.

ZDMG = Zeitschrift der deutschen morgenlän-

dischen Gesellschaft, herausgegeben von

A. Fischer.

ZDPV = Zeitschrift des deutschen Palästina-

vereins.

Als Abkürzungen der Namen der alttesta-

m entlichen Bücher sind die gebräuch-

lichsten gewählt worden: z. B. Gn = Genesis;

Qh = Qoheleth; Ch = Chronika.

Andere Abkürzungen, die zum Teil nur

selten vorkommen und mehr oder weniger

allgemein bekannt sind: f?, ein erst im Sprach-

prozess langgewordener und in der Flexion

beharrender Vokal (vgl. meine kleine hebr.

Grammatik 1908, § 13, 8). — aaO. = am
angeführten Ort. — ahs(olut) oder absolutiert

= objektslos gesetzt. — ahstr. p. c. = ab-

stractum pro concreto. — Adv. = Adverb.
— üg. = ägyptisch. — ath. = äthiopisch. —
Akk. = Akkusativ. — altind. = altindisch.

— Anal. = Analogie. — ajypos. = apposi-

tionis. — ar. = arabisch. — aram. = ara-

mäisch. — ass. = assyrisch. — hes. = be-

sonders. — c. = Status constructus. — ca.

= circa. — cf. = confer (vergleiche!). —
com. = generis communis. — den(om). =
denominiert, von einem Nomen abgeleitet.

— direkt-kaus. = direkt-kausatives Hiph3il

(vgl. meine kleine hebr. Grammatik 1908,

§ 32, 2). — e, wie oben ä ! — eig. = eigent-

lich (un metaphorisch) gebraucht. — emph.
= Status emphaticus (ursprünglich: deter-

miniert). — entw. = entweder. — euphem.=
euphemistisch (vgl. meine Stilistik, S. 36 ff.).

—
f-
= feminin. — genet. = genetivisches

(Attribut usw.). — gent. = gentilicium: die

Abstammung anzeigend. — haupts. = haupt-

sächlich. — HWB = Handwörterbuch. —
inäirekt-kaus. = indirekt-kausatives HiphBil

(vgl. meine hebr. Gram. 08, § 32, 2). — K =
Kethib (meine hebr. Gram. 08, § 20). — kaiis.

= kausativ. — Koh. = Kohortativ. — kolJ. =
kollektiv. — LA = Lesart. — log. Obj. oder

Subj. = logisches Objekt oder Subjekt, das

sich aus dem Zusammenhang der Darstellung

ergibt (meine Stilistik, S. 114 f.). — Lok.

= Lokativ (meine hebr. Gram. § 39, 2). —
m. = maskulin. — m. vor Buchtiteln mehr-
mals= mein. — inas-t.= massoretisch (meine

Einleitung § 11). — metaph. = metaphorisch

od. im uneigentlichen, übertragenen Sinne

gebraucht. — meton. = metonymisch (vgl.

meine Stilistik, S. 15-49). — .Wjei^ „oben"
dh. auf der vorletzten Silbe betont. —
Mil(e)ra^ = „unten" dh. auf der letzten
Silbe betont. — MS. = Manuskript; MS8.
= Manuskripte. — N. oder n. = Nomen. —
— n. pr. = nomen proprium. — Kom(in.)
= Nominativ. — od. = oder ähnlich. — P.

= Pausalform; hinter ,.ausser" oder ,,in"'

= Pausa (meine hebr. Gram. § 15, 7). —
patron. ^ patronymicum: vom Vaternamen
abgeleitet. — PI. = Plural. — psychol. =
psychologisch. — (^ = Q^re, Randiesart (in

der Synagoge gelesen: meine Gram. § 20).

—
.S-. = suffigiert. — s. hinter andern Verbal-

formen = -sein. — .$ = deutsches seh. —
seg(ol). = segolatisiert (meine hebr. Gram.

§ 45, 2). — sein(it). = semitisch. — s. o. ^=

siehe oben! — spez. = speziell. — st. =
statt. — St. c. = Status constructus. — .s. u.

= siehe unten! — SubJ. = Subjekt. — Suff.

= Suffix. — sijnekd. = synekdochisch (vgl.

meine Stilistik, S. 50— 76). — synon. =^ sy-

nonym. — u. = und. — ua. = und andere.

— tiä.= und ähnlich. — »Wi/)f.= überhaupt.
— uneig. = uneigentlich (metaphorisch usw.)

gebraucht. — urspr. == ursprünglich. — v.

= von. — viell. = vielleicht. — iv. hinter

andern Verbalformen = werden. — icahrsch.

= wahrscheinlich. — WB. = Wörterbuch.
— z. St. = zu der vorher zitierten Stelle.

* meint: ergänzt, also nicht existierend
(so ist der Asteriscus bekanntlich schon von

Origenes in seiner Hexapla gebraucht).

f vor einem W^orte kennzeichnet es als Eigen-
namen; hinter Stellen zeigt dieses Kreuz,

wie in andern Werken, besonders deutlich

an, dass die betreffenden Fundorte alle

aufgeführt sind, was allerdings auch schon

durch das Fehlen von „etc.^ angedeutet wird,

zeigt einen Par all eltext an.

< heisst „weniger, als" und > „mehr, als":

eingeführt durch Brown-Driver-Briggs.

§, allein gesetzt, verweist auf meine kleine „Hebrä-

ische Grammatik mit Übungsstücken" (1908).

„286" auf S. 1 meint den 2. Band meines „His-

torisch-komparativen Lehrgebäudes der

hebr. Spr.", S. 86; „3 § 243 g" auf S. 1 meint

den 3. Band dieses Werkes.





Schlusswort.

Den zugleich \Yissenscliaftlicheü und zugleich praktischen Zielpunkten, die

gemäss dem Vorwort bei der Abfassung des vorliegenden Wörterbuchs verfolgt worden

sind, entsprechend ist auch noch während der Drucklegung dahin gestrebt worden, jene

Zielpunkte möglichst genau zu erreichen.

Deshalb ist erstens auch die allerneueste Literatur noch für das W(')rter-

buch kritisch verarbeitet worden: die Textausgabe des Buches Jesaja von Ch. D. Ginsburg
(Britische und ausländische Bibelgesellschaft 1909); Sven Herner, Verbesserungen zu

S. Mandelkerns grosser Konkordanz (Lund 1910); Paul Joüou (in Beirut), Notes de

Lexicographie hebraique et de criticjue textuelle (in den „Melanges de la Faculte Orientale",

Beyrouth 1910); Gesenius-Kautzsch, Hebr. Grammatik, 28. Aufl. (Herbst 1909), deren

Entscheidungen über schwierige Punkte noch alle verglichen und beurteilt w'orden sind;

Max L. Margolis, Lehrbuch der aramäischen Sprache des babylonischen Talmud (München

bei Beck 1910); ferner über historische und archäologische Dinge: Eduard Meyer,
Geschichte des Altertums, I, 1 und 2 (1909); -Mayer Sulzberger (in Philadelphia),

The Am-haaretz (vgl. bei 2>" I^ Schluss); Cornills Abhandlung über „Music in the

Old Testament« (in „The Monist", Chicago 1909); H. V. Hilprecht, The earliest

Version of the Babylouian Deluge Story (April 1910). — Aus wissenschaftlichem Gesichts-

punkt ist zweitens im aramäischen Wörterbuch fast das ganze und jedenfalls alles

irgendwie bedeutsame Sprachmaterial, das in den aramäischen Texten von Assumi

und Eleiihantine gefunden wird, nicht blos verglichen, sondern als selbständiges Element

mit bearbeitet worden. Daraus kann also jeder sich überzeugen, welche Stellung die

aramäischen Texte des Alten Testaments zunächst in der lautlichen Entwickelungs-

geschichte des Aramäischen einnehmen. — Drittens Mieder mehr im Dienste der

praktischen Aufgabe meiner Arbeit steht das, was im deutsch-hebräischen Wörter-

buch an neuen Richtlinien verfolgt worden ist, wie z. B. die Unterscheidung von Adjektiv^

Adverb und Kovjimktion, die Hinzufügung von Ziffern und Buchstaben (vgl. z. B. bei

„fern" und „ferner" S. 624:a!), wodurch auf diejenigen Partien des betreffenden Artikels

verwiesen wird, die bei dem betreffenden deutschen Ausdruck in Betracht kommen,
dann die Angabe der Fundorte vieler besonders wichtiger Ausdrucksweisen (vgl. nur

z. B. auf S. ß62), sodann die Hervorhebung der gebräuchlichsten Ausdrücke durch einen

Stern (*), dann die stärkere Berücksichtigung der f Eigennamen unter Angabe von

Seite und Zeile ihres Fundortes, was übrigens auch bei vielen wichtigsten archäolo-

gischen Materialien des Alten Testaments, wie z. B. Elelclrum oder Hades, geschehen

ist, sodass auch Nichtkenner des Hebräischen sie finden und die bei ihnen in meinem
Wörterbuch dargebotenen Materialien verwerten können. — Endlich ist der kritische

Charakter dieses Wörterbuchs bis zu dessen letzten Abteilungen erstrebt worden.



X

Denu nur durcli eine klare Stellnngnalime zu den vorhandenen Problemen und eine

diircli Gründe gestützte Entsclieidung derselben — aber niclit durch becjuemes Referieren

oder gar Ignorieren von Ansichten anderer Gelelirteu — kann der wissenscliaftliche

Fortschritt gefördert werden.

Fast der wichtigste Zweck dieses Schlusswortes ist aber der, dem Danke
Ausdruck zu geben, zu dem ich bei der Fertigstellung dieses Buches von verschiedenen

Seiten her verpflichtet worden bin. Er gilt in erster Linie dem Herrn Verleger, der

in bereitwilliger Weise mir zur Ausführung meines Planes die Hand geboten hat. Er
gilt ferner aucli dcim verständnisvollen Entgegenkommen des Inhabers der Ilniversitäts-

Buchdruckerei in (^reifswald, die, wie wohl alle anerkennen werden, ein ziemlich

schwierig zu setzendes Werk mit grosser Eleganz ausgeführt hat. Endlich aber kann
ich auch nicht den Dank gegen die Hände und Augen auszusprechen vergessen, die mir in

meiner Familie die Durchführung dieses Werkes zu einem guten Teile erleichtert haben.

Bonn, den 2. Sept. 19 10.

Ed. König.
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Ji^, "A?.e<p, Kl 1 1 ; Ziffer 1 aai Rande oder

in Überschriften des Textes.

mass. 'N. 1) Buchstabe q^N; 2) Zahl: a) ein

(2 K 17 13), b) erster ^Sach'l4i); 3) "in?^ in

N''D (s.u.!); 4) ^^N in N'O (s. u.); 5} roriN

in riO"N (s. u.)-

D^^ (cf. nnN, wollen), c. ""^^ (^N nur in

Eigennamen, wie onnnN^ u. darnach Gn
17 4f.), s. "^N etc. (286); n^^?, c. 'N, m.,

1 a) Vater, b) synekd. erweitert: Gross-

vater (Gn 28 13), Vorfahre, Stammvater;

2) metaph. : a) geistiger Daseinsspender:

Lehrer (Pv 4io etc.), b) synekd. verallge-

meinert: Eatf/eber (Gn 45 8 Ri 17ioetc.).

iuass. ^N, Monat ^N, ca. Aug. JvSis Hos 14 2.

"3S (v. nDN; ass. : „üppig keimen"; Del.,

HWB 97), s. ^::iN; PI. c. "'^N, 1) Sprossen
(Hi 8 12); 2) meton. die Wirkung vertretend

(Stil. 19): Spross (HL 611).

-j-NmnN Est llO; pers. N. pr.

n3S (äth. abda, oberravit; Dlm.) etc.;

^5N\ P. -5^" etc., 1) umherirren (Dt

265 etc.); 2) meton. die Folge vertretend

(Stil. 19): sich verlieren (Ps le), verloren

gehen, zugrunde gelten; Ptc. auch Nm
2420 24: „ist reduziert auf Untergehendes"

(3 § 243g), c. ^3N 2105. — Pi. z. B.

^1.4is?; st. 'NN.i^ 2 480 (Hes 2616) kaus.:

1) herumirren lassen (Jr 23 1); 2) zu-

grunde richten uä. — Hi. z. B. nii"^a^<

Jr 46 8, vertilgen uä.

nniiS|, c. ninj?, /-.Ex 22 8 etc., Verlust: Ver-

lorenes.

i'^DS «t- li-'/. (?) Pv 2720, Unterwelt.

König, Hebr. W'örterbuch.

jl^DS. 1) Untergang (Hi 31 12); 2) me-

ton. (Stil. 31 f.): Untergangss^ötte x. t.,

Totenreich (Ps 8812 Pv 15ll Hi 26 6 2822).

pDS, (-: 2471), c. 1-:in; Est 95 86, Ver-

derben; „wahrsch. aram." (Nöld., ZDMG
03 417).

mJS (cf. ar. ^ahä\_j\ recusavit!), z. B.

N^^'i^ (mit Abschluss-N: 2347); nnx^ etc.,

N^J^ Pv 1 10 hinter ^^5 : entw. st. n^n od.

st. t^^J^ nach N""b-Anal., 1) wollen, wie in

„wollen und" (Jes 1 19) od. mit Inf. (ohne

u. mit b); 2) ahs.: jmdm. (b) zu Willen s.

(Dt 1 3 9 etc.).

<

nDS (ass. abu, Röhricht, Schilfdickicht;

Del., HWB 3) Hi 926, Schilf.

l^^^nN (alte Nom.-Endung ü: 2432): Vater

(Gott) ist (Quelle der) Freude.

^1DJ< (2:^39) Pv 23 29, Sucht: Not.

DHS st. 'i^ 2494, s. "^P^^N m.. Krippe.

ninN yt. '9 J^^? cf. J^'^l 2a!

*nn3S, c. Hes 21 20, nach ar. 'abbaha, com-
T : •

^

minatus est (GTh) : Drohung.

D'^niSDS (ar. battjhun) Nm 11 5, Melonen

(auch bei Raschi nach Im. Lchv, Pflanzen-

namen bei R. 03 15).

'UN st. N^;^N V. Nin 1 K 2129 etc.

^DK „mein Vater" auch 1 S 24 12 u. 2 K 5l3;

aber Hi 3436 wahrsch. „ich bitte" (2339f.).

t^nx 2 K I82 /-.
II
n;n55 ^(mein) Vater ist

Jahve" 2 Ch 291. Denn ^?N als erster Be-

standteil von Namen ist 1) in erster Linie

1



«t%«»»^^w>

= ^r? „mein Täter''. Dies ist a) möglich,

weil aucli andere Ausdrücke als erste Ele-

mente von Xanii'n natiirgemäss ungewiUin-

lieh verkürzt wurden (vgl. z. I!. ^^?*r? .-Gott

gab"-), u. es ist li) wahrscheinlich, weil die

Auffassung dieses r als der alten (jenetiv-

endung «) wegen seiner überaus grossen

Iläutigkeit wenig wahrscJieinlich, ß) in

Fällen wie ^^"'"i"^
(^s. u.) sogar unmöglich

ist. u. weil y) das Pron. poss. auch im
assvrisehen (Del., Proleg. 208 f.) u. süd-

arabischen (F. Ulmer, die seui. Eigennamen
Ol2f.) N. pr. häufig ist. 2) Das "?« stellt

aber in andern Fällen die Form mit der

alten Genetivendung dar, weil diese Auf-

fassung in Fällen wie ~*?"~^i? (s. u.) <lie ein-

zig mi'igliche ist. Dieses f konnte sich nach

Analogie der A'on Verbis tertiae semivocalis

herkommenden u. zum Teil sehr häufigen

Formen '^^, "^nN, -^"qn auch bei anderen

Wörtern geltend machen u. konnte auch

zwischen jSomina auftreten, die als Sul)-

jekt u. Prädikat sich zueinander verhielten,

wie dies ja in andern Nomina composita

(auch anderer Sprachen) seine Parallelen

besitzt (24l6f.) u. durch die weitreiciieude

Erscheinung des Gen. appositionis (..epexe-

geticus": 3§337cd etc.) beleuchtet wird.

t""^'^^'? 1 S9i 14.51, (nuun)Yater ist Gott.—
^9^?"^^: ^'^^ 6^4, (mein) Vater sauuiielte. —
"-".1"^^; 1 S 253 etc., „(mein) Vater ist (Quelle

von) Jubel"
f. ist ein deutlicher IJeweis

dafür, dass der Ausdruck "r^; in den d:i-

mit zusammengesetzten Namen sich zum
Teil nicht auf den irdischen A'ater, sondern

II u t Gott Itezog; vergl. den pliini. weili-

lichen Eigennamen "-"n-nx ..Vater ist Basab-

(v. Paiidissin, ZD.MG 05 494). Das K'-.VZN

1 S 2532 et(;. meinte dasselbe oder .l///r//7,

u. nicht ist Ahir/al mit Prätorius (ZI>.M(j!

03531) als l)erivat von -:i'^X- J<.V-X mit

der Deniinutiv<-ndunga/ anzusehen. — l"?'!^:

Nm 1 11 etc., (mein) A'ater ist Kicliter, ii. so

giebt es noch andere Zusammensetzungen
mit "r^, <lie für ihre l->klärung keine

Schwierigkeit machen. ^n^^nt« •) ci, 1 ;}2of.

^(mein) Vater ist .Jali(ve)- i^endit auf Ditto-

graphie des darauffolgenden i. — ^^^^^

„(mein) Vater ist (der) Tau" bildet eine

zarte metaj)horisclie Bezeichnung der weib-

lichen Schönheit. Nicht ist es „nach <1< lu

Muster vo^^??"''?" (§. u.) gebildet" (Prätorius

aaO.). — :i-3"?N (s. u. ^-J?) 1 S 14 3 etc.—
bN^-:;« (Gn 1038

|
1 Ch I22: sonst un-

bekaniiter ar. Stamm)? = abuin-ilu „ein

\viivr i.st der Gott" (Sayce, Exp. T. 04 514).

— ^?T?? „Vater vermehrte" uä.: a zu t'

erhöht durch das folgende /, wie nur noch

in ""'^j??. — ^7"^^: riiiein Vater ist hoch

(stehend)", 1) Nm l(3l etc.; 2) 1 K 1634, in

Bezug auf weniger genannte Personen ge-

l)rau(;lit, wie das daraus abgekürzte gleich-

bedeutende ^7?^ '" I^t'zug auf den ersttm

Patriarchen (Parallelen gil)t m. GRG 0847).

_ ^n;nN; 1 s 22 2aff. etc. s. o. ^y'.^?!

^^2K /«.. koU.: Ähren (Ex 931 etc.);? im

-\l(uuitsnamen ^1/^/6(1 o4 etc.) verknüpft mit

dem äg. Epiphi (Ed. Mahler, ZDMG 08 7ö).

n^^ni« Jr 4Gs: Impf. lli. v. "^N.

P''3S (v. nns) 'ini, 1) bedürftig, arm,

wie in der Umschn'ibnng (3 § 3061) „Söhne

von Armen" (Ps 72 4); 2) synekd. er-

weitert: nr)(/liicklicli (Ps 40 18 etc.).

n^i'DS Qh 12 5. Kaper (2203449), die

als Appetit und AN ollust erregend galt

(ICG 08 z. St.).

"T2S. c. 'J^ stark (Gn 4924 Jes 1 24 etc.)

:

nicht „c. zu l":?«- (Barth, NB 51), denn

dieses steht auch selbst im St. c.

"1^3S, auch c. (1 S 218), im, la) gar

stark, tapfer (Ps 766 etc.), A^orgesetzter

(1 S21 8), b) negativ: A^arr (Jes 46 12); 2)sy-

nekd. speziell: a) Engel (Ps 7825), b) Boss

(Ri 5 22 Jr 8j6 47 3 50 11). c) Stier: «) eig.

(J.-s 1013 K: "^"^^^i?.: Ps 50 13), ß) metaj.h.

(Stil. 102): Gewalthaber (Jes 34? Ps 6831),

Tyrann (22 13).

•|-^^;^'3N 1 Ch 530 etc.; 84: „(mein) A'ater

ist Vornehmh(>it, AVohlhabendheit" (al>str.

p. c).



*]—S (:ir. ahika. canKisus fuit) llitlipa.. .s/W/ Vertrauens (Gn 4924), b) etwas Lebloses (1

znsammenhalh'u (.l.'s !li7: als lloeliHuii' von ^^ --^37), rnenipHiulliches (Hes 11 19 3G2C),

Kaucli). rnlx'ugsames (lli 41 IG).

'!PDS. in Festigkeit (22G5), 1) gew i ssl i eh D^ODSKn). 1 i Ivx 1 lü: „die zwei (Ziegel-)

(Gn 17 19 ete. 1 K 1 43) ; 2) auf psyclio- Steine", die in Ägypten als Gebärstuhl be-

logiscli erklärliche Weise: doch (\)i\ 10 7 21 nützt wurden (W. Spiegelberg, ägyptol.

Esr 10 13 2 Ch 14 etc.). Randglossen etc. 04 20f.); 2) Jr 18 3: die

^Lto-k« __,, T c^ , H^v,-, ,N beiden Timterscheiben.
"3S, -?¥ Jes 24 7 etc.; ^nxn etc.. l)tran- ^

ern. klagen (Jes 326 etc.); 2j luetaph.- ^i'rh- ^- "'9,?- '-
°'"^?.', r^ig- ''-"'«A Binde"

personifizierend: schlecht (.,traurig"') ans- (Erman, ZDMG 4GliO), Schärpe, Gürtel
scAm od. dastehen (Am l2etc.). — Hithpa. (.les 2221 Ex 28 4 etc.).

z. B. 5nNn: p. (2 537). imuern 2? „über, fn?nN st. "i."?^ ..(nicin) Vater ist eine

um" Gn 37 24 etc., "^ = 5^ (s. u. -?) 1 S Leuchte" (1 S 14 50!) 51 etc.

1535 etc. — Hi., 1) trauern lassen (me- ^^.4. „.«v» . , r- r t^. , . ^

^- 1 TT o, ,^N o( 4. 1 !•• r i D3S- -^^'>- nii (1 K 53 Pv I017). gemästet.
taph.: Hes oll5); 2} inctaph.: erbärmlich ^-^»^ ^ ^ ^ •'

dastehen lassen (Kl 2 8 ). H^r^SV^"^ l'l- (v-^-ni^n; Pilpel v. ar. bcujhgha.

bnS I, Verbaladj., Fl. c. ^?;iN (Rieger, ffferbuit; Ex 9 9 f.. Blattern.

vrAir- AQ-r.-N iw 1 + • rn t"*'T^ (''t- aram. ^^?^, w., Zinn; Dalman,ZDMG 03 747), 1) trauernd, traurig (Gn ,^-, on t .^ •' t ,

07,^ . X o^ i 1 -fi
•

1 "^ ^^J^ •^) 'T<''^ 19 20: in Issachar.
o<35etc.); 2) metaph.-personifizierend: ode ..._.,

/y^j I^N fltr- ('^t- '"'• '<if>i><a, agilis et alacer fuit)

. Ri 128 10, ein Richter.

T^3S n (ar. 'uhtdmi. Grummet; Freytag), «.»«4^» a-- t c -i-i\>i ^ /. -n ,• \ • 1• T ^ ' r-j^ P3S ^1- Ii"P^- i'"'?,- '^tc. iGn 3225t.), sich
Grasplatz, Aue, in Ortsnamen: l)n-abnN I

-j^^ Staube (p^N) ^välzen: ringen.

T-: I- 5
Abel bei (3 § 285 h) Beth .Nfasa-

kha'(2 S 2014. wo Maisch ist [Stil. 202 19]; P?^- ' i^^^N '"- ^I^iU^tcmb (Ex 9 9 etc.)

etc.); 2) tD-'l-iS'N Pi 1 1 33 östl. V. Jordan

;

'rT.^^ii . r-- ^{ tit o./.x- • •• , ....

o^ iU-,i„v> iT-' - T ^-., 1
I lp'^J>, c. i li-N IIL, ob (!f eminintorm tur

3) n5in^'N Ri ^22 etc. m der Jvähe des ,J^ '
n , o -n V ••

^1 t' 1 1- ix «,4..<,iv» /, ^r. Kunstprodukt: o S 245 i), CrfM,-?;?"»////^?-.
westl. Jordanuters; 4) D-;-i^-p'X Gn 50 11, ' ^

h ier als Trauerplatz Ägyptens dh. der Ägypter *13S ('^«'^- ahdru. stark s. [Del., HWB 9];

gedeutet; östl. v. Jordan; 5) ^^)'^:?^'N ^'m ah[p]ru. Flügel des Vogels [Meissner 3] Hi.

3349: gegenüber Jericho. "''?^r Hi 3926, die Schwingen gebrauchen.

^3K, s. r?, /«., la) Trauer (Gn 2741 etc.) "^?^? J*^'^ -t03l etc., Schwungfeder.

od. b) meton. deren Vermittlung vertretend ^^"n^ •.; i^^ o -. ^ 01 ,.1
/cu-1 onN 7'; /v o ^ N CIN 11'' '-J^, "^/' -L't: 3211 etc., Schwung-teder,
(Stil. 22): Ä/a/ye (Am 810 etc.); 2) svnekd. t =

-.•'
'

b
^

erweitert: Trauerfeier {Gn 50X0: rv:^, ver-
«y^-^kd. als Hauptteil fürs Ganze: Fittich.

anstalten etc.). f^*!"?"!^? volksetymologisch zerdehntes abräm
b^5;5n Dn 83 6 s.u. "^^^N. (diskutiert in GRG 48 f.) : Vater einer Menge

;

n^A ., nicht „der Plebs" (A. Gerson, Abraham etc.
[—N (äth. 'eben, lapis; Dlm.), P. 5?, c. 1?N, O88).
s'.'^nN^n^^n^^, e.^?.nx,/' (3 § 248g), 1) Stein ^-.^
(Gn 2 12 etc.); 2) meton. (Stil. 20) für Pro- v¥^ '^l'^'-' ''''^" l'^Pi'^S^^l'jerg, agyptoL

diüvt: a) Gewicht{üt\u:k) Dt 2 5 13 2 S 1426 Randglossen zum AT 04i6f.)

Pv 16 11 2023, b) Deckel (Bach 4 10); 3) sy- t°"?t^ s. 0. bei D7";iN!

nekd. als Teil fürs Ganze : ß/e«7of (Jes 34ii); -f^7^ 2 S 10 10 etc. st. "'"'^3'?^^
.. (mein) Vater

4) metaph.: a) Stützpunkt od. Grund des (Gott) ist (Quell von) Geschenk" 1 S 26 6 etc.

1*



m^'^'-N — niiN

fDiVizN ^ Vater ist Friede" (2 S 3 ;i etc.)-

der häutig gciiaimte Prinz, während °^""^"r^:

(1 K 102 10) bei einer weniger bekannten

Person begegnet.

fXiX „. ,\ix Xm 24 7 1 S 15 »ff., viell. Titel

^GewalTii^iT'' k'f. ass. ar/dcju. ergrimmen;

1 >.'].. in\li 14) amalekitischer Herrscher.

n^^S (ef. aram. ~^^., zusammenbinden;

Daiman, AVJJ 4), ötfi. f., 1) Bindung, PL:
Pjande (Jes 58 6); 2) meton. das Objekt

vertretend (Stil. 20): a) Bündel (Ex 1222),

b) synekd. erweitert: Scha7- (2 S 2 25);

3) metaph.: Wölbung (Am 9 6).

'1)IS, ar. (jauzun etc. (2 143) HL G ii. Nuss.

|nV:iN Pv 30 1, Sammler (cf. '»änp; etc.; Müh-
lau, de Proverbiorum etc. 37) > Lohnar-
beiter (ar. 'afjirun; BDB).

* rfllJlS 1 S 2 36 ; ? Sümmchen (v. n.-iN) ; LXX

:

ößo?Jjq.

*^^k. PI. c. ^"iPfN lli 3828 (ar. l'n/ala, ligavit),

Bihidel x-t-- Kugel, Tropfen.

ft::?-»r ?„L>oppelhöcker" Jes 158.

UjtiJS (ass. af/anuiiu, Sumpf; l)el., IIWB 17),

^'^^^, c. ^^:^ß, 1) Sumpf, Wasserlache

(Ex 7 19 etc.); 2) meton. für deren ge-

wohnliches Produkt: ]>iusen; liö/iricht uä.

(ar. agamun. arundinetum) Jr5l32.

CjN (ass. afjdinu „trüb s., dann betrübt s."

[Lei., IIWP, 16]) Jes 19 10, betrübt.

((i)bJS. 1) Binse (Jes 58 5 etc.); 2) me-

taph.: geringes Wesen (9 13 19 15; 3 §92).

uN, c. 5, oth (ass. PI. af/andte^ Becken,

Kessel; Del., ITWP, 17) Ex 246 Jes 2224

HL 1?.. Becken.

*S^:S;. IM. s. VD.^N etc. (ass. agappu, Flügel;

L.-l., llWii 17) lies 1214—39 4, Heeres-

Jhigfl : //i'irsc/iaren.

*1^K; ',?<,:. etc., 1) sammeln (Pv 10 5);

2) .synekd. speziell: sparni (|)t 28 39

Pv (j8)

*':'I^")JS, PI. c. -P/^' E.sr 1 9, LXX: xäpmX(X)o'.,

Körbe (iudogerm.: Scheft. 68).

^"1JJ< Ex 2118 Jes 584, Faust.

n"llK (ass. eqirtii. Brief [Del., HWB 18];

nach Scheft. 37 f. vom altind. (jar „an-

rufen, verkündigen"), rii"i;W
f, Xeh 2? etc.,

Brief od. synekd. erweitert: Veröffent-

lichung, Edikt (Ivst 9 29).

iN, s. '^~!^ (cf. ar. 'ijddun, Schleier, Luft

etc), in Hi 3627 entschieden: Nebel, u.

Gn 26 besteht kein Grund, von dieser Be-

deutung abzugehen. Im Gegenteil passt das

von Holzinger, Guulcel, Kautzsch (HSchr.

08 z. St.) herangezogene ass. „^r/?/, Wogen-
masse, Flut" (Del.," HWB 22) nicht zu

-die ganze Oberfläche der Erde", weil doch

in Gn 26 nicht an eine Sintflut gedacht ist.

ms (II nn) ili. Inf. e. --^^> st. 'xnb (i»a-

ra Helen: 2 279) 1 S 2 33, verschmachten lassen.

~~~^ etc. s. u. m" H!

t~~^^ 1 K 1 117 II l-n 14 19«.

t°^~N Gn 2530 etc., Edom (südl. vom Toten

Meer); ass. udnmu.

PIS, c. '^ wahrseh. v. -jT! (2 126 f.), 1) ur-

spr. als Abstrakt-1'l. -Herrschaft" gebraucht

(3§263fg), wie Tr'^: r^tün Herr" (Gn
2451) etc. beweist. .Nur beim Suflix der

1. Sg. heisst a) "'^~^^, adönüj „mein -^ der

Allherr" (Gn 183 etc.; vgl. Monsignore;

übrigens "-^"^r' ""t"^!- wegen grosser Ge-

bräuchlichkeit!), b) '2"^. „meine Herren"'

(192 'etc.) u. c) 'P'^N „mein Herr" (18l2

etc.). 2) Als un suffigiertes Wort tritt für

„Herr" seltener n~?^^« (Gn 39 20 etc.; "pi? '*<

etc. Ri325 Jes 194), als P^N (Gn458 etc.)

auf. 3) Übrigens ersetzt ^^^ etc. „mein

Allherr etc." od. "'?"'N etc. „mein Herr

etc." auch „du" od. „dir" od. „dich" : (in

1827b 30a etc.; 1 S 25 24ff. 2 S 14 9if. etc.

tfilS .ies 2828,? Drescher (v. -dni; 2543).

nilS uä. (v. iin; ar. V/r/a, med. ic. inciir-

vavit), Wendungen, Bewandtnisse uä.,

ni~!N~5i? (jii 2111 etc., von wegen uä.;



^v^.2--N 1:^11^

niik-DN (,.f. "i:« Nr. 3) 2 S 13i6: be-

treffs (mit Übergang in direkte Rede: Stil.

•243 2 249).

^"l^j; 1 S 233 s. o. n-xl

Di?.""!?? LA 2 S2243 nach v::?-Analogie (1 359)

St. d;?."^, (s. u. -p-p-).

I^^IS, im. e; f. "^f^^ (2201) Hes 17 8,

1) physisch: weit, ausgedehnt, gewaltig

(Ex 15 10 etc.); 2) ideell: a) vornehm (Ri

5 13. 25 Jr 14 3; auch 25 34-36 [hier nicht:

„Vorsteher, Hirten" (Ges.-B.)] 3021 Nah
2.6 3 18 Ps 16 3 [so sind sie Erlauchte]

Nah 3 5 1030 2 Ch 23 2o), b) in Bezug

auf Gott und seinen Namen: herrlich (Ps

8 2 etc.).

U iS I, Kulturlandbewohner, (zusammen-

hängend mit ~"r~^ ; 'V'gl- ass. admu „Kind,

spez.jungesKind" [Del., HWB 25*^]; südar.

:

„Diener" (näml. Gottes) bei F. Ulmer, die

sem. Eigennamen 0126), urspr. koll. (PL

^^"X nur phön.), dann individualisiert (Gn

2i5etc.; 3 §2ö4g): ein Mensch, u. dies

wurde auch durch J^;?"'?? urspr. „Menschen-

kind", ausgedrückt (Nm 23 19 etc. 3 § 306i ).

— !2"^j7 (hominesne?) ist Dt 20i9b ge-

meint nach Targ. Onq., LXX etc. (224i!).

t°~;^ II Jos 316: am Jordan.

D^S (ar. adima, rot s.) Kl 4 7, rot sein.

_ Pu. D-^X^ (0.- 2506) Ex 25 5 etc., rot

gefärbt. — Hithpa.D^^>n: P. (2 537) Pv 2331,

ins Rötliche spielen. — Hi. direkt—kaus.

:

rote Farbe zeigen, rot s. (Jes 1 18).

UnS Ex 28 17 etc., roter Edelstein:? Rubin.

ül^, PI. u. f.
'S-^,, la) rot, b) neutrisch-

abstrakt: Rotes (Gn 253o) u. Röte (Jes

63 2); 2) synekd. erweitert: braun (Nm
192 Sach 18 62).

D'lJlDnS (? ausser P. Q^i'),
f.

na^-:-x, p.

n^^', PI. nia-' Lv 13i9ff., rötlich.

fnr-x Gn 10i9 142 8 Dt 2922 Hos 1 1 8,

eine mit Sodom untergegangene Stadt.

n^ni^. c. J^^~^ etc., ölh. f.. entweder als
TT-: • ' '

rötlich-braune (s. o. ^~^) od. als bedeckende

(cf. ar. adama, iunxit, addidit) Schicht be-

nannt: 1) Ackererdeod. lockerer ^rr//)of7en

im Unterschied von Steinen (Gn 1 25 2 5b 7

19 etc. 42 11 14 920 etc. Ex 2024 etc. Jes

17 3023 etc. Sach 13 5 2 Ch 26i0 etc);

2) synekd. als Teil fürs Ganze: Landstrich,

Gegend (Gn 28 15 Ex 20 12 Jes 19 17 etc.),

daher im PL (Ps 49i2f): Grundstücke. —
N. pr. Jos 1 9 36 : Stadt in Naphtali.

^?"N Hithpa. V. na- -J'-'^ 14u.

''J(i)b'lS, 1) rotbraun (Gn 25 25); 2) meton.

(Stil. 31): frisch aussehend (1 S 16 12 [cf.

GRG 203 gegen Winckler] 1742).

f "'?~^, ijjim u. im, Edomiter.

""ps, P. ?, n-3-;N, ;,,., 1^ Grundlage (Hi

38 6); 2) synekd. speziell: a) Sockel (HL
5 15), b) Fuss(gesten) Ex 2 6 19 etc.

fl^^ Esr 2 59
II

T^~^?: in Babylonien.

fPTl^'''?'^^ Jos 10 1: „Herr von Gerechtigkeit

= gerechter Gebieter" > „(mein) Herr ist

[der Gott] Sedeq" (v. Baudissin, ZDMG
05494).

fm/D'^X 1 K 46 528: Fronvogt; s. u. ^"t^^l

1 iS Ni. Ptc. ""1'^^?. mit altem c am c. (3

§ 272b) Ex 15 6, verherrlicht. — Hi.,

herrlich machen (Jes 42 21).

<

I ]S, 1) physisch: Weite, konkret: weites

Gewand, Mantel (Mi 2 8, wo aber n Ha-
plographie erlitten haben dürfte); 2) ideell:

Prachtstück (Sach 1 1 13: das Pr. von Preis).

f
"""^ Est 3 7 etc., ^Monatsname (ca. = März);

bab. ad(d)aru; aram. : Esr 6 15.

t^^i«, 1) Jos 15 3 etc.: in Juda (cf. bibl.-

aram. ^"5?); 2) 1 Ch 83.

*ji3"inS. C"33' Esr 827 1 Ch 29 7, SaQeixbq,

Darike (2499): ca. 21 M (Scheft. 69).

fC-i^N 2 S 2024 1 K 1218
il

^i"2^>? 1 K 46

5 28 u. ^"f'^J. 2 Ch 10 18: Fronvogt.

t""5^1.-i< od.TI^^Tii« „(Gott) AdaristKönig'-

(2 K i73i etc.).

t"?l"? P., 1) in Basan (Nm 21 33 Dt 1 4 etc.);

2) Jos 1937: in Naphtali.

•i-^x Tb'^ 14 3 s. II. -i-- Ni.!
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r^^S. 1) f.
von T^.S? lies 178: vitis mag-

nifica (cf. dnt 7b); 2) Subst. f.: a) Woitc.

konkret: weites Gewand, Mantel (Gn 2525

etc.), b) ideell: Praeiit, konkret: j)rächfi(/e

Ane (Sach 11 s).

DmS P. u. vor Suff.: "rjj*^ etc., sonst -ü?

etc.: Impf.: a) ^^n.^,:. etc.. 1 . So-. I^ni« Pv 8ll,

^nrTNP 122. b) nach trans. Anal.: 1. Sg.

2-^\'s. ^nn-X Kc. M:il 12 ilos 11 1 14 5

Ps 1 19iG7: Imp. nns.^nnx; i„f. r\^-^ (s.u.)

u. nach trans. Analogie: -"?:? Qh da; -ü^
etc.. 1) lieben, mit Akk. (Ex 205 Dt 65

7 13 etc. Ilos 1 1 1 etc.). mit b (später Akk.-

Exponent: 3 §289gk) Lv 1918.34 2 Cli 19 2:

aber mit ^ Qh 59 doch nur infolge von

l>ittographie; 2) synekd. erweitert: (lern

haben, befreundet s., daher -"i^ -Freund"

(Jes 418 etc.) u. vor Inf. zum Ausdruck von

.„gern" dienend (Jes 56 10 etc.). — Ni. Ptc.

^57.^3 2 S 123: (gleichmässig) geliebt und

liebenswert. — Pi. Ptc. s. "^'I!^^'? etc., stark

liebend, 1) Freunde > filtern (Sach 1-36);

2) Liebhaber im religion.sgeschiclitlichen

od. politischen Sinne (Ilos 2 7 etc.; .Tr 2220

Kl 119).

. <

*2mS. 1 ) B u h 1 s c h a f t (Pv 7 18) ; 2) als ab.str.

1>. c: Buhle (Ilos 9 10).

n^nS, 1) Inf. c: lieben (Dt 78 1 S 2017

Hos 3l 2 Ch2l0; 3 §229c); 2) Subst. f.:

a) Liehe, b) als abstr. p. c. : Geliebter (.Tr 2 3:^)

od. Geliebte (HL [nicht 2? 35 «4 cf.Stil. 68,

aber] 7?).

^^Ü^^rif? Hos 4 18 st. der verkannten (2356)

Pluriliteralform ^-Q^n**, sie haben geliebelt.

t- i^ilN IM.. 1) Liebschaften. metapli.:

Pündiiisse (Hos 89); 2) Liebenswürdigkeit

fl'v 5 19).

nnS. ach; mit 5: ach über!
r -:

'

t~'nN Ki 3 15 (-tc, von -inx- wie ~ni^ (.-in

46 10 Ex 615 (nach GTh : unio). Dieses
\N ort u. /Icüf) sprechen gegen die von F. lU-

mer(die sern. Eigennamen 0133) empfohlene
Ilfrh'itung aus •'n u. "i^n.

''3l.?nN: Ps 28 7 s. u. m- lii.!

'riS I. Ilos 13 10 14. zerdehntes ai, e (248«):

iro {

qj^ 11. 1. Sg. .luss. Qal V. n;rj.

TTIS: "~.^,." <;n 13 12 18. zelten. — Pi.
- T

^\}Z (mit Cbergehung v. n: 248o) Jes 1320,

soll zelten. — Ili. (i)'--nx.; Hi 255, er

macht ihn nicht zu seinem Zelt, od. direkt-

kaus.: er zeltet nicht (auf ihm). Die Vor-

aussetzung eines Stammes briN -hell s.-

(Ges.-B.) ist zu prekär.

\ \i> 1. I.iik. ~;\!.^ <Tn 186 etc., c. =, s.

"~g^^< etc., "PH';?, vhol'khä etc., """rvi'^ J''

222:! meint ""Inx (246); PI. C'rriSZ etc.

mit ])rätii;. Präii.. aber sonst ^'pnN etc..

'/ B. ~'rp^ Pi 199 (ein verkannter Sg.

:

246, Auin. 1), c."";?v!N. ] ) Zelt(Gn 4l9etc.);

2) synekd. verallgemeinert: Wohnung (1 K
8 66^ etc.).

t"'"^ n 1 ("li3 20, meton. (Stil. 25): Zeltbe-

wolincr. Angeh()riger (cf. ar. 'dhlnn. Stamm).

t^Pvi^ lies 23 4 ff. st.nV Jhr Zelf^ = die

ihr eigenes Zelt (d. li. einen illegitimen

icmpel) hat: Saniaria.

tR'""vi'l? II**--^ 23 4 ff. St. -n' „mein Zelt in

iiir": .!er isalem.

U ^nS m. u. nib', 1) Aloebäume, -holz;

2) nieton. (Stil. 20): Aloeduft (Ps 459).

tP"'^.';? (nach Ilommel bei llmer, die sem.

Eig. 0136 = -pn"- süilar. iAharan [?]),

1) Moses Pruilcr {\\\ 4 14 etc.); 2) meton.

(Stil. 16): Ge.schlecht Aarons (1 Ch 1227 cf.

27 17), wofür sonst '^ "?^ _ Aaroniden^ (Lv 1 5

etc.) od. 'N n-n p.s 11510 etc. steht; 3) sy-

nekd., wie Atrides für „Herrscher'^ (Stil.

58!). St. ..llolMpri.'ster- (Ps 133 2).

IK I I*v3l4. Begehren (2 86 245).

iS II lies 21 l'> kann st. '^ (ass. /, e „woh-

lan^; Del., IIWP 47) verkannt sein; cf.

3 ij 355 e.

IS { ""' ^'- HIN [cf. lat. rel] wunle zu 'au

[so im Ar.] u. dies zu 'ö), oder, 1) zwischen

Satzteilen ((in 24 49 etc.); 2) zwischen .S'öV.v//:

a) oft nii-lir bloss uiitcrsclicidend als ;ius-
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schliessend (Ex 1 9 13 etc.) u. nndcrwärts.

sehr kurz auf einen neuen Fall hiiidiMitend

(Ex 21 31: oder wenn etc.; 36 Lv 4 23 28

2G41; aber ix 1 S 21io ist aus '^ ver-

schrieben), b) mit ^iJussiv" (Jes 27 5): es

müsste denn sein, dass; c) selten in Dis-

junktivfragen: ii« . . . ri Ri 18 19 etc. od.

'[j...''^^ Mai 1 8b etc.; 3) verdoppelt: Ex2\si

Lv 5i, sei es dass . . . od. sei es dass.

»lass. IX = TN, oder.

D1S I. r^nx »i.. SchhiHch (ni32i9).

^"K II. nth. 1) Totengeist, der aussergewöhn-

liche Kunde bringen sollte (Lv 1931 206 27,

wonach der 'ob in dem ihn Beschwörenden

war; Dt 18ll 1 S 28 7 f.: -^N n?^;2, Be-

sitzerin od. vielmehr: A'erbündete eines

nix: Jes 8 19 etc.); 2) meton. (Stil. 29):

Besitzer uä. eines Totengeistes dh. Toten-

beschwörer (1 S 283 9 2 K 216 2324 2 Ch

336). rrsprünglich als Ptc. act. von einem

^T55 = ar. 'dba. med. iv „rediit", also im

Sinne von ^revenant" gedacht, wurde es

teils nach Analogie des Ptc. Qip etc. (1445),

teils zur Dissimilation von ^N u. teils in-

folge Kombination des angeblich dumpf
sprechenden (Jes 294) Totengeistes mit aix

„Schlauch'' mit o gesprochen. So erklärt

sich auch das Zusammentreffen von syr.

zakki'irü ..Totenbeschwörer-' mit ar. zukra-

tun „Bauch", während übrigens ein dem
syr. zeqqS „Schlauch" entsprechendes ass.

zaqiqu -Totengeist" (Ges.-B.) nicht existiert

(Del., HWß 261; Zimmern, KAT 0364i).

Yon vornherein aber wäre „Schlauch" kein

geeigneter Ausdruck für _ Totengeist" ge-

wesen, (vgl. die w'eitere Beweisführung mit

Momenten des hbr. Sprachgebrauchs in _der

Offenbarungsbegriff- etc. 2i50f.). Dass 'ob

von 'ab „Vater" ausgegangen od. damit

zusammengedacht worden sei (P. Torge,

Seelenglaube etc. 0969). ist eine grund-

lose Yermutung.
f-"--zix 1 Ch 27 30 kann 1. Sg. Impf. Hi..

wie ??">^^ etc.. sein (= Führer, Treiber).

Der Anklang an ar. 'abbdl „Kameltreiber"

beweist nicht die Identität der beiden Worte

(geg. L'bner, die sem. Eig. 0136).

'T'DIS. 'J?. P. ? (st. "'?^-: 288f.) Dn 82f. 6,

Strömung : FIuss.

l'N. im. m. (Jes 74 etc.), urspr. das zum
Lmwenden (ar. 'dda. incurvavit) etc. der

Asche gebrauchte Holzstück: Brandscheit.

^C)""'^"^? (von wegen) s. o. ni~kl

niS I Pi- ^1- Hithpa. (Juss.: ^^n? etc. 2495),

begehren, mit Akk. od. b; mit »^^^»r^ als

innerem Objekt: eine Begierde hegen (Nm 11

4

Ps 10614; Viinsche hegen: Pv 2126 [Sub-

jekt in 25. wofür auch das Perf spricht]).

— n^r^^^^v"] Nm 3410 _u. ihr sollt euch

(vobis) bezeichnen" kommt von niX IL

'n*S, c. r^N etc. Dt 12 15 etc.. Begehren.

-}-^nx Xeh 3 25 : altbaktrisch uzya -der Lobens-

werte" (Scheft. 72) > deminutive Karita-

tivform neben "3"N. n;;ix (Prätorius, ZDMG
03524); nicht -der Lzite" (Ulmer, die sem.

Eig. 36), weil nicht auf l auslautend.

f^l^^ Gn 10 27, alter Name der Hauptstadt

von Jemen (südAvestl. Arabien), die später

San d genannt wurde (GTh).
-^imx ,jr 4 19 s. u. rin- rn Qal!

*"iS f^^- ii-'O'- heu !) mit (Jes 65 etc.) od. ohne

(Hes 24 6 9) b: wehe!, substantiviert in

-V-rr/x Ps 1205: ein Wehe mir!

r-2ix Hos 114: St. "'2^% Speise, od. viel-

mehr St. "^''^'N^. u. ich Hess ihn essen.

Das folg. xb entstand aus i5, wie 18 mal

(3 § 352 ab).

'^'"IS», im (Ps 107 17: St. ^'''.r^? 3 § 330m),

V. blN, ar. 'dia, dick w.. sich verdicken

(Flüssigkeiten) s. u. 1z">t ü^'er die Wechsel-

beziehung V. „fett s." u. „verduDimen",

1) töricht, Tor, wie z. B. in ^-nsüJ 'N

Pv 108, töricht an Lippen: wer töricht

redet; 2) synekd. : a) erweitert: ratlos {Jes

19ii), b) spezialisiert: ohne religiöse Ein-

sicht, irreligiös (Hi 5.3).

t"~'^T
r-N 2 K 2527 !| Jr 52 3i. bab. Amilu

( 2 459 ) Maruduk (562— 560;.

'^•y^ Ps 73 4, Vorderteil (2 256): Wanst,

svnekd. als Teil fürs Ganze: Leib.
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*^*S ('s. 0.
""^) Such 1 1 15, töricht.

^^1Xi aus v-Iai „wenn — wenn doch" ge-

worden (2234f.): vielleicht (Gn 16 2 etc.).

fT\ii P. Dn 82 16, Fluss Eiiläus bei Susa

in Pcrsien.

CS'S 1, r. cV 1 K 63 76 2 Ch 158, auch

"^x u. ort;: 1 K 7 7 etc., PI. c. "^"^N lies

41 15, Forrfl«//* (cf. ar. 'äwwalu, erster):

Vorhalle.

uT**iS IL urspr. als Akk. „mit Yorusein,

Entgegentreten uä.'', daher Konj.: da-

gegen, doch; meist ^'^'^^'}; Hi 17io: ns^?';

(//: 2 460).

fc)"^ 111: 1 Ch 7.16 f.; 8 39 f.

rt^S, (s. 0. ^^W), s- ^r^'? /-, 1) Tor]ieit

(Pv 523 etc.); 2) syuekd. speziell: Irreli-

giosität (Ps 38 6 69 6).

IJV5 s. '^"^^ uä. etc., im (PI. bei psycholog.

Phänomen: 3 § 262b), 711.. urspr.: Erschöpft-

heit (cf. ar. 'ö/Jö, Impf, i, defatigatus fuit),

daher 1) physisch: Unglück, Unheil (Gn

3 5 18 Nm 2321 Jes l()i Am 5 5 Hab 37, wo
Perles, Anal. 66 "i^N nnn „es erbebt Gn"
vermutet, was aber auch im darauffolgen-

den Satze zuviel Änderungen veranlasst;

Ps 56 8 90 10 etc.), b) synekd. speziell:

Beschtverde (Ps 7i5 etc.), c) psychol.: Be-

kümmernis (Dt 26 14 Hos 9 4 etc.; 2) rel.-

sittlich: a) Wesenlosigkeit, als abstr.

p. c. : Wesenloses st. Götze (Jes 4129 66 3;

Hes 3017 Am 1 5 s. u. -p« II u. n>p;:) ,1.

meton. als Gbj. st. dessen Behandlung:

Götzendienst (1 S 1523 Hos 10 8), b) Trug

(Pv 17 4 etc.), konkret: Trügerisches (Jes

58 9), c) oft synekd. erweitert: Nichtswür-

digkeit, Frevel (Jes 1 13 etc. Ps 5 6 etc.;

Pv 117: abstr. p. c).

l'S
I. s. ^qix etc., im (PI. bei psycholog.

Phänomen: 3 g 2C2b), urspr.: Aufatiuung

(cf. ar. V/;/a, Impf, n, commode se habuit

etc.), daher \) Kräftigkeit, Kraft (Gn
49 3 etc. ; PI. Jes 4026 29 Ps 7851) ; 2) meton.

für Produkt (Stil. 19): Vermögen (Hos 12 9;

Hi 21 10; sarkastisch: Stil. 438).

t")(i)N H, 1) Ilauptkultstätte des Sonnen-

gottes Ra, daher griechisch : Heliopolis

(nordöstl. v. Memphis) Gn 4145 50 46 10,

umgedeutet zu 1]^ „Götzenhausen" in Hes
30 17; 2) Nm I61.

fiDiN (doch St. jiDiN; s. u. ^3^3) Esr 233 i|

Neil 7 37 etc.: in Benjamin.
-j-nDiN Gn 3623 etc.; l^^^« 38 2 etc.

|T2^N Jr 109 (^?^Nj:) Hu 10 5 klingt in ver-

dächtiger Weise mit '^^^^ 1 K 10 18 (s. u. ttd)

zusammen u. scheint, unter Vermittlung

von ~'^?1N, daraus geworden zu sein.

t"^"'?'^^, ein Goldland weder an der Ostküste

Afrikas (vgl. dagegen J. Roeder, ZDMG
08 196) noch in Indien, denn dieses expor-

tierte nur Goldstaub, sondern m? Arabien

(Gn 10 29) u. vielleicht an dessen Südost-

küste (vgl. Apir als Bezeiclmung ?Elams;

G. Hüsing in der Zeitschrift Memnon 0771).

(Öls (v. -jSN cf. n:-: ; lM)lJj. P. = llf.^ 1 16 etc.,

Cl'3' (nn: 2 46i), Rad Ex 14 25 etc. Es ist

m. 1 K 730ff. Jes 2827 Hes 1 21 lOiff., u.

die mit m. wechselnden/". Suffixe (Hes 1 16 ff.)

stammen aus Zusammenschau der Räder

mit den I-obewesen (3 § 249e), sind also

nicht „zu verwandeln" (Albrecht, ZATW
16 90).

ps (ar. 'dssa, pressit), l"?, "^t^; T?,

1) drängen Ex 513; 2) intrans. (3 §210):

a) sich drängen, beeilen (Jos 10 13 etc.),

b) gedrängt od. eng s. (17 15). — Hi., direkt-

kaus.: 1) drängen: sich anstrengen (Jes

22 4); 2) dringen ^ „in" (Gn 19i5).
'

*niSlS (v. -iiix; 287), c. J?; öth, w., la) Schatz

(1 K 7 51 etc.), b) synekd. erweitert: Vorrat

(Ps 337 etc.); 2) meton. Inhalt st. Raum
setzend (Stil. 3 1 f.) : Schatzhaus od. Vorrats-

haus (2 K 1219 etc. Jo 117 etc.).

nnifix-. Neh 13 13 s. u. -^i^x Hi.!

niS ^"ij<;
^?1^'S^; liiip. '1^'^*; Verbaladj.=

Ptc. -liN (Pv 4 18 Sir 13 26b), licht sein,

leuchten, hell w., dies z. B. auch Ri 162

1 S 1436 2522, wo mit Nestle, ZATW 23238
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der Inf. niN anzunehmen ist. — Ni. "i*^!".!

2 S 232: sich aufhellen: ^^N^^ (st. 'i<ü?:

2278) Hi .3.330: beschienen (metaph.: er-

freut) w.; Ptc. "i"i!^? Ps 7G5: von Licht

(metaph.: Ruhm) umflossen. — Hi. "i'*?"!};

^'^;, ^^; Nm 625 etc.; ^N;l Ps 11827etc.;

etc. bis ^Tä!??, 1) indirekt-kaus. : a) etwas

licht s. lassen Ex 142o Ps 7 7 19 974 10539

Neh 9 12 19, b) etwas leuchten lassen Jes

27 n Hes 32? Mal 1 lO Ps 182;i, metaph.

(Stil. 95): heiter od. frisch s. lassen (Ps

134 199 etc.), freundlich blicken lassen

(Nm 625 etc.); 2) direkt-kaus.: a) Licht

verbreiten (Gn 1 15 etc.), b) metaph. : Er-

leuchtung spenden (Ps 119l3o).

*liK, s. "TN etc., "nnix Hi 253 (alle Pa-

rallelen. 3 § 259a, Anin.), im Ps 1367, m.,

aber f. Jr. loi6 Hi 3633, wo nicht mit

Albrecht, ZATW 1664 der Text zu ändern

ist (cf. 3 § 248k), la) Licht Gn l3 etc.,

b) synekd. speziell: a) Sonnenschein (Am
89), meton. : sonnenbeschienene Flur (Jes

184), ß) Blitzesleuchten: Hi 3632 373ff.,

c) metaph. (Stil. 95): Erleuchtung (Hos

65 Ps 376 Hi 25 3), Freude (Jes 9^i etc.),

Huld (Ps 47 etc.), Leben (Ps 49 20 Hi 3 16 20)

;

2) meton. (Stil. 21): a) Lichtträger im
phys. Sinne (Ps 136 7) u. synekd. speziell:

Sonne (Hab .34 Hi 3126 37 21), b) Licht-

spender im metaph. Sinne: Quell der Er-

leuchtung u. des Heiles (Jes 10 17 66i9f.

Mi 7 8; Jes 426 49 6; Pv 623).

*I1K I, n^nx, m., 1) Flamme, Feuer (Jes

319 etc.); 2) meton. (Stil. 21 f.) für den

Ausgangspunkt: ^'":^. Lichtgebiete, die

Gegenden gegen Sonnenaufgang (Jes 24 15).

*niS II, n^l^N, die Urim (Ex 2830 etc.),

Aufhellungsmittel, wie z. B. Q"^!? „Schuld"

meton. (Stil. 21 f.) für „Schuldopfer'- steht;

Lose^ die, gezogen od. herausgeschüttelt,

nach gewissen Regeln zur Entscheidung

von Disjunkti\-fragen (1 S 1441 etc.) dienen

sollten (s. n. bei nh!).

f-i^N III, Er der Chaldäer (Gn 1128 etc.),

bab. Uru, jetzt Muqajjar („asphaltiert")

etwas südl. vom untersten Euphrat, nicht

nördl. von Charran zu suchen (mit Gunkel

zu Gn 1 1 31), weil die Chalder erst zwischen

1000 u. ca. 884 vom Westen ins spätere

Armenien einwanderten (C. F. Lehmann-

Haupt, Materialien etc. 0760; ZDMG 08769)

u. erst seitdem in der Nähe Armeniens di«;

XaX5aIot wohnten, die von Xenophou (Anab.

IV, 34) erwähnt sind.

nniS I, 6th, f., 1) Licht Jes 26i9 Ps 139i2;

2)' metaph. (Stil. 95): Glück Est 8 16.

*ni1S II, nhX 2 K 439 (LXX: apta)6-):?
T

lichtgrüne (junge) Pflanzen, die als Gemüse

dienten.

^-liN Ri 523 s. u. -i-in!

ni-ilN: verkanntes 3^'^!^^ (s. u. ~;1*?.}.

fl^i** C"?!?)
Ex 3 1 2 etc.,^Kurzform von '^^l^'^

1 Ch 69 etc. od. 0)n;TN 2 S ll3 etc. Jr

2 6 20 ff.: (mein) Licht ist Gott od. Jah(ve).

niS (st. 'awajath v. nix II; ar. 'djatun.

sig-num), öth, f.
(m.), Zeichen: 1 a) Er-

kemiungszeichen (Gn 1 14 etc. Ex 12 13), An-

zeichen, Sinnbild, Yeranschaulichungsmittel

(Jes 8 18 203 Hes 43 Jes 3730 H 2 K 1929),

b) synekd. speziell: Feldzeichen (Nm 2 2 ff.

Ps. 74 4); 2) nach dem Zwecke: a) Er-

innerungszeichen, wie der Regenbogen, die

Beschneidung, der Sabbath etc. (Gn 9 12

1711 Ex 3113 etc.), b) Garantiezeichen (Gn

4 15 Ex 3 12 Jos 2 12 [näml. der Schwoir]

Jes 7 11 etc.) ; 3) nach dem Ursprung : Got-

teszeichen, sog. Wunderzeichen (Ex 4 8 etc.).

mass. r:^i< Gn4728 etc., f.,
Buchstabe: PL

DDnn)i< etc. „euch- etc. s. u. ^^!

'niK „mit" s. u. ^??, '^^!

ni^^ Ni. "iJ^n:, niND etc. (1499) Gn 34 15 22f.

2 K 12 9, sich vereinigen, ivillfahren.

IS, Demonstrativgebilde aus t + x ("2 249),
T '

la) da, damals, sehr oft mit folg. Impf.

(Ex 15 1 etc. Ps 1262a [richtig t:i?Jj0^ri]

etc.: 3 § 137). obgleich auch mit Perf. (Gn

426 etc.), b) dann (Jes 355 f. etc.), c) kon-

klusiv: darum (Ps 408 5 6 10 etc. 3 § 3731),

d) da = so als Anzeichen des Nachsatzes

(Jos 22 31 1 S 20 22 etc. 3 § 4i5n; verstärkt:
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^? "? 2 8 -227 l'j: Jli 1 liä 2226); 2) zu-

sammevgeseizt:
^»J")? (^^ "17 Jes 44 18), a)

Adv.: a) von einstmals her (Ps 932), ß)
mit 1? 2 na: einstmals, vordem uä. (2 S 1534

Pv <S22 etc.), b) Präp.: i-o?i . . . an (Ex 4 10

Ps 7G8 Ell 2 7), c) Konj.: seit(dem) (in

395 Kx Ö23 924 .los 1410 Jes 148 .Ir 44 18.

f'?7? (cf. ar. Izbun. Zwer^) 1 Cli Hut.

aber IP^iN 2 S 23 35.

12 iN IN. "^ >op. vidi, nicht Hyssopus offi-

cinaiis, weil (h'r nieht sicher in Palästina

vorkommt, sondern ähnliche Lippenhliitler

(Minze etc.. Origanum majorana; F. Lund-
green. Ptlanzenwelt etc. 08 84).

"Tl'S St. ~i^^i< 2494, m.. la) Gürtel, (iiirt

(.Jes 527 etc.), b) synekd. erweitert: Fes.sel

(lli 12 18); 2) metaph.: a) Kraftquelle (Jes

1 1 5), b)engTerbundenerFreimd(Jr 13iff.ii;

cf. ar. 'iziinni. tegiimentum : miilier!),

"'S Ps 1243-5, alte Form von ^^5. da =
so des Nachsatzes.

1"!^^ lli 3211 St. T.tNN. iHi liorchte.

•^IJ^V -^'i Ö^^5 gespr. St. '^.?]'."'rj (2460 477):

-wird er lauter od. unschuldig s. trotz?"

nnr'S. s. nnn^' was Duft verbreitet (Alb.
T T :

- 1 V

Schultens zu Pv lO?), Duftteil: der vom
Pflanzen- („.Speis-") Opfer verbrannte Teil

(Lv 22ff. 5 12 6 8 24 7 Nm 526).

^]S J. •^- /• "51^ (2420); ^>w St. '5<n ,)r

236; etc., 1) weggehn (Pv 20i4etc.); 2Jme-
tajjh.: versiegen, verschwinden (Dt 3236 1

S 9 7 lli 14ii).

S]J< II (= ^1^ „s]nnnen«; Daliuaii. WH.
29G) Pu. Ptc. ^nx-: lies 27i9: Gespinnst.

"J.^(n) P. 1 8 2019, aus ^ii\^ (LXX: iyLzlwo)

entstanden (2 28 f.).

l'K (ar. 'urlinni. auris), c. =, s. ""PJ!? etc.,

Dti.n^DTt« ,.tc.. /„ Ohr, wie z. P. in ..rvih'u

iiä. 'C "^l^^l" (On 20 8 etc.), ro?- iiii.hn. nMlm
od. cinfücli: JMidrii. erzählen.

||S I. lli. "!^?^. "jxrjT ps 77 2 (o wegen
idt-eller,Akzent fortrückimg: 2.527 f.) etc. ; VI ^>^

etc.; VIN^ .vt. '5?^? u. Vir St. 'N^, la) hor-

chen (mit b, 5N, b'j,^ auch "? Nm 23 18

lli 32 11), b) trans. (3 S 2io): vernehmen

(Gn 423 etc.); 2) meton. die Folge ver-

tretend (Stil. 19): a) erhören (Ps 5 2 etc.),

b) fiehorchen Ex 1526 Jr 13 15 Neil 930

2 Ch 24i'.i.

hS " (•""• ivcizana, ponderavit) Pi. V.'? Qh
12 9, erivägen.

''n'?!^vJ .l«'s 19 6 s. u. n:T!

j
iS (cf. syr. zainä, arma [Pes. -hAi 1 83 etc.]

Dt 2314, Gerät.

f-iinn-ri2TN; Jos 1934: in Naphtidi.

t'^.tN x\m26i6, Kurzform v. n;^!^ .. Krhört

hat .Jahve" Neh lüio.

fn-iN)Ü liTN 1 Cii 7 24: Ortsname.

D'^i^'S (Ar.azfuju, eng s.) .Jr 401.4: Hand-

fesseln; "!^\l vermischt es unrichtig mit

<

l'S (eine Nuance von lOJ«); ~'^.^,^. '—i^i-

(a ; 2 527 f.) ; "~IJN; etc., 1) gürten, wie z.B.

2 K l8 jnit dem aus dem akt. Satze bei-

behaltenen Akk. (3 glio); 2) etwas als Gurt

anJe//en = sich gürten mit (nu^taph.: sich

ausrüsten mit) 1 S 24. — Ni. Ps (557, me-

taph.: gerüstet s. — Pi. z. B. "qT^n} Ps.

1840
II
^sitni (2480) 2 S 2240, 1) intens. Qal

Nr. 1: gürten, metaph.: rüsten, stärken

(Jes 455); 2) Kausativ v. Qal Nr. 2: jmdn.

etwas als Gurt anlegen lassen, daher mit

2 AIvk. = juidii. ausrüsten od. stärken mit

(2 S 22 4o" Ps 1833 40 30 12). — llithi)a.,

metaph.: sich rüsten (Jes 8 9). sich gürten

mit (Akk.: Ps 93 1).

ni;^% 1. Sg. Pi. nnT!

?'^"'!^
( "D /' •''• ^^221 etc.. Arm.

n i|S (v. hht). c. "1. ///.. 1) Imii li ei ni i scher

(Ex 12 19 etc.); 2) metaph.: eigenständig

(Ps '37 35).

t^HT:?. Nachkomme v. n^T X,.. 0.

nS ("^"7 s. u. "in) /'. II. nicht ileswegen ist

der Text unsichi-r (geg. Albrecht. ZATW
IG 88) Jr 3G22f., Kohlenbecken.
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nS I ..acli!" lies 6 n u. ainh 1 8 10 2 1 20
T

gemeint (3 §82).

nS II (y. nnx), c. (cf. ^^^n«) -nx mit altem

Semivokal, s. 'HN etc.; D^nx (Selbstverdopp-

liingdes cÄ; 2 460). "nN (P. ^riN. ^e—ä: 2488)

etc., c. "0^: etc., m., 1) Bruder, u. zwar

a) Vollbruder (Laban etc.: Gn 2429. 50 etc.;

4420; 2 S 1320 ff.), b) oft wegen der poly-

gamischen Ehen: Halbl)ruder, Stiefbruder

(Gn 372 etc.); 2) synekd. verallgemeinert:

a) Nep (Gn 138 14 16 2448 29i2), b) Cou-

sin (l5), c) Stammesgenosse (Nm 8s6 etc.)

od. Volksgenosse (Ex 2li etc. Jes 6620 etc.;

Stil. 57) u. so d) auch in ^^nx -d-X (Qn

95 etc.) zum Ausdruck von „einander"- u.

„gegenseitig" (3 §33!); 3) metaph. : a) Bun-

desgenosse (1 K 9 13 Am 1 9), b) Gesinnungs-

genosse (Gn 495 Pv 185»), c) Genosse übhpt.

od. Freund: Gn 294 2 S l26 (aus hyper-

bolischer Höflichkeit: 1 K 2032) Ili 6 15 etc.

*mS, n-ni« (cf. nx I) Jes 13 21, Ächzer: Uhu.

f-^P^ ^ K 1628 etc. (854 von d. Assyrern

bei karkar nördl. v. rirn besiegt); Jr 2921:

„Bruder vom Vater" dh. Ersatz für einen

fehlenden od. bald verstorbenen Bruder des

Vaters. Für diese Deutung spricht achat-

ummi-hu (Ersatz für die Schwester der

Mutter). Nicht ebenso wahrsch. stammt

dieser Xame aus der Sitte der Leviratsehe

(J. Boehmer, Exp. T. 05/6565), u. unbe-

gründet ist die Erklärung von F. Dimer

(die sem. Eig. 20f.) „Bruder d. h. Ehe-

genosse des Vaters".

^nN Jr 2922 St. =1^«™ 21 (2480).

n-.nN 1 Ch 229 „Zornig" (cf. ar. hahina.

iratus est) näml. ist Gott > BDB: Bruder

eines Verständigen.

nnK" Hithpa. "~n^^'7 lies 21 21, vereinige

od. konzentriere dich (Z^.)!

ins, selten "!ni| (Gn 4822 2 S 17 22 etc.
TV' ^

3 §310b, Anm.), c. = (Gn 322 Nm 1 6 15 etc.

3§336v); D'-nx; /. nnN\ F. rnx (^_ö:

2488), 1 a) ein (Gn l5: ein Tag und Tag

Nr. 1 ; 3 §3i5n), b) synekd.: a) spezialisiert:

ein einziger (Gn 4126 Ex 827; ~ni$ "^'^p

1 S ll7 etc.: wie ein Mann), ß) verallge-

meinert: irgendein (Gn 49 16 Lv 5 4 ff. Ri
16" etc., sodass es dem unbestimmten Artikel

gleichkam: 1 Sil etc.) oder „ein jeder"

(Ei 8 18 154b 1 K52 etc. lies 16) oder

„jeder von beiden" (Jr 52 21 f.); 2) Ersatz

von erster bei Zählung von Monatstagen

(Gn 8 5 etc.); 3) doppelt gesetzt fungiert

es a) distributiv: je einer (Nm 132 etc.),

b) korrelatic: der eine . . . der andere (Ex

17 12 etc. Jes 27 12, wo beide Formen des

St. abs. zusammentraten; cf. 3 §337t); 4)mul-

tiplicativ steht J^üN (s. u. '^'ii Nr. 2 c):

einmal (Lv 1634 etc., aber unum heisst es

z. B. Ps 8936; 3 §244h), ebenso J^ü^^t^ Nm
104 Hi 33i4 u. Jr lOs = ein für allemal

(Cornill z. St.).

eins. 1) einheitliche (Gn 1 1 1 Hi 37 IT);

2) einige (Gn 2744 [2920 < einzeln] Dn 1 1 20.

^nS Gn 41 2 18 Hi 811, „äg. achu, Riedgrad,

Kalmus" (Ebers, Äg. u. d. Bücher Mosis,

338).

t~^nN 1 Ch 86 s. 0. "^n^?.

mnS Sach 1 1 14, Bruderschaft.

iTin!?< (v. mn) Hi 13 17. Kunde.

iniiis; 1 Ch 84
||
n;nN (s. u.) 7.

l^-l^nx 1 Ch 4 2 : ? Freund des Wassers. Nach

Prätorius (ZDMG 03524) ist es deminutive

jihuiail-FoTTR (??).

"lins. Fi. '^. im. 1) Rückseite Ex 2 6 12
T

etc. stets im PL; 2) Sg.: a) lokal, adv. Akk.:

nach hinten = rückwärts (Jes l4 etc. =^

ninNb Jr 7 24 Ps 1143 5) od. = westwärts

(Hi 23 8) od. hinten (Hes 2 10 Ps 7866 1 Ch

1910); "1^"?;=, von hinten 2 S 109 Jes 9 U
(so richtig auch Toffteen 0833 geg. BDB);
b) temporal: ~'^'^?r • künftighin Jes 41 23 etc.;

Tinss. :,det:t Pv 2911.

TTitl^. c. etc. 'N. ausser ^nhN Xm 6 7 : PL

s. Jj'i'n^ Jos 2l3 Q (cf. ar. ahaicdtun) etc.,

"D' Hes 1652b (3 § 258d), aber auch mit

Übergehung des j.: T"^ri!^^ etc. Jos 2i3K



7mX — ^^HN 12

Hos 22 Hes 1651, la) Schwester (2 S 13l

etc.), b) auch Stiefschwester (On 20 12 2 S
132 etc.); 2) synekd. erweitert: a) Ver-

Avandte übhi)t. (Gn 2460 Jr 22 8), b) Vollvs-

iii'nossiu (Nm 25 is); 3) nietaph.; a) ver-

wandte Völkerschaft od. Stadt (Jr 3 7 f. lies

1646 23 31) b) Geliebte (HL 47f. i2), c) gei-

stige Freundin (Pv 7 4), Genossin (Hi 17i4).

*nS (ar. a/uicia, sumsit) etc.; Impf.: a)'^^^;;.

'~W^ b) ^nx-' etc. ^nach bDN% z. B. auch
'"NT Ri 206 u. Tnni 2 S 209; Imp. tHn,

• t: IV
Ru 3 15, ^mX; Tns;5^ aber ^^^?; etc.,

la) erfassen, mit Aide, wie in „Beben
hat erfasst" (Ex 15 14), aber auch umgedreht,

wie z. B. in „Ostliche sjmren Schauder"

(Hi 1820), u. so erklärt sich das Ptc. pass.

".!!3^ HL 3 8 : gleichsam erfasst od. behaftet

dh. versehen (mit dem Schwert), b) mit 3:

anfassen (Ex 44 etc.) od. einfireifen in die

Mauer etc. (1 K 66 lies 41 fi) u. einfassen

(Est l6); 2) meton. die Folge vertretend

(Stil. 19): a) halten, festhalten mit .-Vkk.

(Ps 775 etc.) od. mit n (Gn 2526), b) zu-

halten (Neh 7 3: ^mx-i „. LXX u. Pes.).—
Ni. "ü?^,^., aber auch mit Quieszierung des
N:i7nN:: -nx:. etc., 1) erfasst w. (Gn 22 13

Qh 9 12); 2) meton. die Folge einschliessend

:

sich festsetzen (Gn 34 10 4727 etc.). — Pi.

^ü^r Hi 26 9, festhaltend, schützend. —
Ho. : befestigt s. 2 Ch 9 18

||
'•"inx? 1 K lOio!

t ^ni? 2 K 1 6 1 ff. etc., Kurzform v. TriNi^, denn
'f'^N erscheint als Janhazi in KW 2 20.

Tnx Hi 239 s. u. nm Qal!

IHNI Ri 20 6: 1 Sg. Impf. Qal thx.

' ''U^ /•• Besitzung, Besitz (Gn 178 etc.).

finx'Neh 1113 u. (^)n;TnN „Jahve hat er-

fasst od. festgehalten" 1 K 1240 etc. 2 K
824 etc.

f DinN 1 eil 46.

t^,^^^: (altes ath: 2 424) m. Gn 2626.
5^2onN Gn 31:w s. u. Nun Pi.!

t'pN 1 Gh 5 15 734, Kurzfonn v. n;nN..

fü^ 'in 4621, als verderbt erwiesen von

Gray 35.

-{•DN-nN 2 S 2:! 31! 1 ('I, 11 :!5: Gray 83:

'^?>"r'?? „maternal uncle" dh. Ersatz für den

Onkel mütterlicher Seite,

f^^n»^ „(mein) Bruder ist Jahve", nicht

„Bruder von Jahve" (Nöld., EB 3288,
Z. 1: brother of Jahweh) 1 S 143 etc.

fTin^N (cf. nin) Nm 3427.

t^^HN 2 S 63f. etc. wohl mit BDB 26 als

T'^N (cf. i;nN) „brüderlich" zu deuten.
"r^'i^n^? uä. etc. s. o. ninx:
|-n-T7N 1 Ch 87 (cf. ^^n^riN.).

t^^^'^N „(mein) Bruder dh. Gott (so auch

Nöld.,'EB 3288) ist etc." 1 S 14 3 etc.

j-nibTiN ^^ein Bruder ist geboren" (~^^^;

Nöld.,' EB 3288) 2 S 8i6'etc.

fni^^ns^ 1 Ch 610
i|

nnc 20.

t~?rnN „Bruder (dh. Gott) ist König"

1 S 2 1 2 etc.

fl'^^n^ od. 1?' „Bruder (Gott) ist (Quell

von) Geschenk" (s. u. 1?) Nm 13 22 etc.

tm^™ 1 S 1450 etc. s. u. Y'ji\

t^~rn^: 1 K 4i4 (theophor) s. u. ^7?!

•j-n^rnj^ weibl. n. pr. „Lieblichkeit ist mein
Bruder" (1 S 1450 etc).

t~-20TN „Bruder (Gott) stützte" (cf. n;3'?D

mi' Nöld., EB 3288).

fljr"^ (theophor: cf. "IJ^^N) Nm 1 12 etc.

fD?;"^ (cf. ^V;P^;) „Bruder' (Gott) erhob

sich" (zur Hilfe uä.) 2 K 22 12 etc.

tCi"?"nN (doch theophor) Nm 2638.

t^"D"r'^ „Bruder ist verunglückt" Nm 1 15 etc.

l^n^-riN 1 Ch 7 10 „ein Morgenrot (Hoff-

nungsstrahl) ist (mein) Bruder" (Gott; s,

u.n;^n'ä; Nöld., EB 3288).
ITy^-^ns 1 K 46 ,,Bruder eines Sängers"

< ^F^nN (Gray 30) „Bruder (= Gott)

ist ^ eine Mauer", wie in ~'T">^"'??^.

t"-F"nN 2 S 152ff.: „mein Bruder ist Tor-

heit" (BDB) ist fraglich.

^nj?, bnx s. u. bbnl Ni., Hi.!

t^^nx Ri i3i: Ort in Ascher (s. u. ^"^h:

fruchtbare Gegend; cf. „Sohn der Fettig-

keit" Jes 5 1).

^"PÖ^ >•• '.^n:;? {ach -f law [s. u. 15], laj,

le; 2244) 2 K 53 Ps 1195, ach wenn doch!
— N. pr. 1 Ch 231 etc., wozu Del., Proleg.

2I1) (liii bab. Namen A-hu-lap-ia ,,0 wenn
i<'li 'IimIi i'iiillirli!" vergleicht.
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<

n^lSTTlS Ex 2819
II
3912 mit Milielbeto-

tonung zur Desavouierung des n (24:«!):

äg. hnmt, Achat (?).

t'?9l3^^ 2 S 2324: ich suche Zuflucht (non)

bei (n) Jahve.

nnS, Impf. 1 8g. ^n.N"i St. '5?i<,; Gn 32 5,

nachleibeu, zögern. — Pi. *~inN, Pl.^inx

Ri 528 (mit Zerdrückung des i durch die

gehäuften Kehllaute), aber auch "^H^. Gn
3419 mit Ersatzdehnung; "^ÜN'; etc.; "^^n

Ps 40 18 etc. (P.: 2 537), 1) intens. Qal:

zögern, säumen (auch Dt 7 10: b ,,für"'),

daher auch zum Ausdruck von ,,lange"

dienend: Ps 127 2, abs.: lange sitzen (Jes.

5ii); 2) kaus.: aufhalten, verschieben (Gn
2456 Ex 2228, mit b u. Inf. Dt 2322 Qh 53).

— Hi. ^ni^'T (\ st. N auch sonst geschr.

:

l397f.)' 2 S 205 Q., direkt-kaus. : Verzöge-

rung eintreten ^assew, ausbleiben (1? compar.).

"ins, Hinterraum, Hinterteil (2 S 2 23),

Ende od. Ausgang (Ps 49 14), sonst 1) Adv.

als Akk. Sg. : hinten (im Hintergrunde: Gn
22 3; darnach: Ps 6826) u. nachher: Gn
1 8 5 etc. ; — 2) Präp. ursp. als Akk. PI. "T^nx,

wie noch immer vor Suff. ("""DH^ etc.), dann

auch im Sg. ~iD^: hinter (Gn 7 16 etc.) u.

nach (928 1 .5 1 etc.); ^:]nis^^ od. > -^nn^r

Neh 47 u. ^nj^;;? (1 S 78 n '^Tini;?'!'; 1 Ch

17?): a) hinter etwas weg, ß) mit 1'? 2aa:

hinter (Ex 14 19 etc.), nach hinten, nach;

^"^V^''^^ etc., hinter mich etc.; "^nN""^?

Hes 4115: hinter; — 3) Koiij.: ^"^i?, ''TiqN

8mal, 'N iftN imal, blosses ":}nN 2 mal

u. blosses "1"^ 3 mal (alle Stt. : 3 § 387a),

nachdem.

mass. -in«, "iD^, hinter, nach.

15"":?"? etc. s. u. 1? I, 4 1

!

in^, f.
nnriN; n-^nn^? Q-y Hi 31io: 2434),

ni~i', 1) anderer (Gn 425b etc.); 2) synekd.

spezialisiert : a) nächster (17 21 etc. Ps 109 13),

h) fern stehend, fremd (29 9 etc. Ps 16 4).

— N. pr. Acher 1 Ch 7i2 (Stil. 6132). Ob
durch die Wahl dieses "^D^ der Name Dan
vermieden werden sollte (Bacher, ZWAT

182:301'.), bleibt doch fraglich. Von Scljiilon

ist ja in 1 Ch 3— 9 auch keine Genealogie

gegeben.
^nNi Gn 325 s.o. nn^; Qal!

P*inS, 1) lokal: a) hinterer (Gn 33 2)^

was, bei Orientierung nach dem Sonnen-
aufgang, auch b) westlich bedeuten nuisste

(Hi 1820 etc.); 2) temj)oral: a) folgender,

künftiger (Jes 823 etc.), b) synekd. speziell:

letzter (2 S 19 12 etc. Hi 19 25), daher das.

/. i^^"^"^!!!^ im neutrischen Sinne u. als Alik.

gedacht: später (Dn 1129); '^^n^ nachher,

zuletzt (Dt 1310 etc.); 'Nb, später (Qh lll),.

zuletzt (Nm 2 31).

fnnn^? 1 Ch 8i St. D"?'ns«^ Nm 2638.

t^n-inx 1 Ch 4 8 st. ^nnm.
^iqx Pv 2823: ? (als dh. obgleich) ein Nach-

uehender. Aufdringlicher.

n^inS /. (Hi 8 7 hat n^^: sich dem ^:,^\

assimiliert: 3§350e), 1) lokal: a) hinterste

Seite, was bei Orientierung nach dem
Sonnenaufgang der fernste Westen war (Ps

139 9), b) hinterster Teil: Überbleibsel (Am
4 2 9l), daher auch Nachkommenschaft (Ps

10913 Dn 114), c) metaph.: geringster Teil,

(Jr 50 12); 2) temporal: a) nachfolgender

bezw. (je nach dem Textzusammenhang)

letzter Teil, Avie haupts. in D"''?;n '^^ Gn
49 1 Nm 2414 Dt 430 31 2a, eschatologisch

erst von Jes 2 2 an; b) meton. (Stil. 28):

Ausgang. Endschicksal, Schlusseffekt (Nm
2420 Ps 7317 etc. Pv 5 4 etc.).

'

n^S^nS Gn 923 etc., Adv. (Analogien:

3§ 332f): rückwärts uä. '

D^iS^jltrilS Est3l2ff.Esr 8 36, pers.M«/-

trapdvan. des Gebiets Beschützer (Scheft.

38; BDB): Satrapen.

^"yi:i~irs^nN^ erleichtert aus pers. Khsajdrsd:

1) Dn 9i; 2) Esr 4 6 Est llff., deshalb,

weil es also zwei Achaswerös im AT gibt,

liier mit einem Zusatz versehen, der bei

'ApxasäpSTjS (LXX) unnötig wäre (geg. G.

Jahn, dasB. Est. etc.; vgl. LCBl. 05 17291.).

l^nn-v^riN^. i Ch 4 6 cf. das folg. Wort!
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n^nri'wnS Est SioH, lierrschaftUcli.-, vom

l>.-rs. hhhithi al.iiclcitct (Sclicft. 39).

riü^. P. J^'^^ s. o. "n^!

•

^
wfm. nnx^ nns „d. nnx ( ;n 47 28 IJu 2 14.

^^ü!v? .Ir 17 18 s. 11. nnn Qal!

Q5< uä. Ilos 11 4 etc. s. II. nUD Ili.!

^S (v. ::ox: ar. V/V^o, striduit), als Al<l<.

gedacht: in l>c if?igkeit, metaph.-psycliol.

:

in gedrückter Stimmung (1 K2127); t^xb,

^^^ (b normae): in Savftheit^ sanft, gelind

(Ili lau Jes 86 2 S 185), "CpNb Qu 33 14,

nach meiner Be(|uemliclikeit; Fl. D"üN ,1,.^

193, Murmeler, Toteubeschwörer (s. (t.::ix).

ll^S m. (711 öüiO etc., Dornslratich.
r T

Ji^N, 'oä-dvTj, feine Leinwand.

i™l—S (ar. '(ilama. verstt)pfen), verst (i])fe ii,

verschliessen (Jes 33 15 etc.). — Ili. D'^ä^-

(lieweis: 3 § 191f) Ps ").S5, direkt-kaus. : ver-

schliessen.

nt^K (ar. 'ätara, sep.sit), Ts?!^*^ Ps <;9i(;,

verschliessen.

-f""?^ „Yerschliessend, nicht erhörend" (ist

Gott; cf. Je.s 45l5) Esr 2 16 etc.; 242 etc.

luS Ili 3 15 20 16, fje/ientiiit. näml. an der

rechten Hand. dli. Iiid<s l'eciitend!

"S st. aj. wo? («in 4 9 etc.); aber Pv .'! 1 4

.syntaktisch zu schwer (s. o. "^N ]). Als all-

gemeinstes Frageadverb dient es zur Um-
wandlung von demonstrativen Ausdrücken

in interrogative (s. u. '^!.~^^ etc.).

*S I (äth. /; ass. a-a, e, i. nicht; Del., HWB
47) un-, wie in ""i-^'^N, Inehre; etc.

*S II ^•. n-lt5) st. lirj. Wehe (Qli 4 10 10 16).

'S III ,,äg. "/(/;///• u. '/«;" (264), Schakal

(.les 1322 34m .Ir .')039).

S IV st. 'iirj v. n^t<
II
ar. 'airaj „sich nach

• •ini-iii Ridiejdat/, zurückziehen"; D""".^ ("j^N

ii.-s 2(318: 2434), c. ^:.N:, m. Jes 206, /•. 232
wegen Zusanimeiischau mit 'i'vrus, Ge-
.stad«', Insel.

!2^S l'f. u. Ptc, befeinde II • -n^N etc.;

'S^^IN. inriiic Feindin (Mi 78 MiU.d we.-vu

Tonriu-kgang [2 521]; in lO nach Analogie

davon).

i"f3"S 'in 3 15 etc., Feindschaft.

I*S (v. -i1n) in.. Niederbeugung: Not, Ka-

tastrophe.

il'S /'.. ar. jajuun. Habicht. — N. pr. bei

F(hmiitern (Gn 3624) u. Israeliten (2 S 37

21 8 10 f.).

H'St, ,ro{ n^fx, wo (bist) du? etc.

t=i^;^N „Angreifer" (2 148!).

t^^r^ 1 ''^' lG3lff., ])hön. Prinzessin; Ge-

stade C^5 Jes 232a) ist Wohnung (Heimat)

<: nicht -Wohnung: nicht-einJuümisch (bei

uns); phon. bniN b:i7n „Ba3al erhob" weib-

liches N. pr. (P)l()cli 21); nicht mit ,, Suffix

b" (Prrit.irius. ZDMG 035321.).

npS ..welcher?", auch (gegen BDB) 1 S

9 18 Jes G6lba Jr 6l6lli 38l9ab 24 (3 §385e),

u. wegen des ursj)r. lokalen Sinnes von ^1.

heisst nps; auch „wo?'- (1 K 2224 Jes 50

1

66ib^ ili 2812 20 Est 75) u. H;!-:--« ^u-o-

herl^ (in 168 Ri 13»! 1 S 25li 30l3 2 S 1 3 13

Ili 22.

'Tj'S (2 2.^1 f.). wie? Gn 26 9 etc.

|-i2D(-)-!Ä 1 S 421 143 „Unehre".

n3*S (>. o. "^ u. nb), wie? Dialektisches

(aramaisierendes) '^^'"'^ „icol^ begegnet mir

2 K 6 13, wo die Punktatiou auf HD'^N hin-

weisen wollte (missverstandi'ii im Q^re 'i^''^)^

u. IIL 17.

n^p^S. Mibel (HL 53) od. Milra? (Est 86;

2 253 517), wie?

7* S (v. 5^N--"X. stark, erster s.; iw.'dicirahi,

.rster). c. b-X (auch bN J|es 31ll 4048),

I^'r^, '"r^, m.. 1) Widder (Gn 15 9 3138

rtc); 2) metaph.: a) Fürst (Ex 15l5 etc.),

b) Vorsjtritn;! an Hauwerken (1 Iv 631 etc.

u. so Milch /.. \\. in "j^> lies 1029 33 ii.

n^n-bs; ig).
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'P'S, iiiächtiiit'r Baum, wie Tereh'mthe. <iii

14ü, Q^Vif. .\vs I2ü, ""rä^ 613. "^n^'^N Jles

3 1 14 f.

b"^^^ (syr. 'ij<U) P.s 885, Kraft.

T^'S, /"'. 11t., Hirsch.
T -

n^'S u. J^5^.'?, c. n', <'>th. f..
Hirschkuh

TT-
(„Hindin"), wie z. I). in „Hindin, die gleich-

sam die Morgenriite ist-' (Gen. appos.:

Ps 22 1).

^i(i)-VN, 1) Gn 2634 362; 2) Ri I2iif.

ll^tD^^N (Hirschgebiet, wildreiche Gegend),

1) Jos 1942 etc.: in Dan; 2) Ri 12 12: in

Sebulon.

*ni'7^''J< Ps 2220, Kraftquelle.

-(-nib^N "2 K 166 etc. = ^Y^..

nxn 'N Jr. 57 s. u. riNt!

VVn Jr 4831 s. u. bV!
n^b-^N Mi 18 s. u. -^bn!

*DT5^^5 (= öbnN I; ass. elamu, Vorderseite,

Front; Del., HWB 32) zeigt sich in T2b"^?,

isbN, nisbx Hes 40l6ff., Vorhalle.

f^rk Ex 1517 etc. (GRG O8115).

^nVx Dt 28 etc., Hafenstadt an der nordöstl.

i^Miclit des Roten Meeres.

D'^S. /. n^.;N, schrecklich.

n?:2'S. alter Udc. nn^-N als poet. Nomi-

nativ (Ex 15 16), auch "^^, im u. öfh, /.,

1) Schrecken; 2) meton. (Stil. 22): a)

Schrecknis (Ps 555 etc.), b) synekd. spe-

ziell: Götze (Jr 5038).

nra--N s. 0. nr^N!

^D^-^^N Gn 14 5 Dt 2i0f., Ureinwohner in

Moab östl. V. Toten Meer.
<

rS I (durch Nasal verstärktes "'^, wo?) zeigt

sich in i:!S^ „woher"?'' Gn 294 Ps 121 1

(Targ. l^i^ 1^5 y&^'- aimekka; nicht relativ!)

etc. 2245.
<

(*S H, c. r^^, Hinschwinden (cf. ar. 'dna.

Impf. i, defatigatus fuit), l)Nichtexistenz.

a) Dieses Wort war urspr. selbst das Sul)-

jckr des betr. Satzes, wie in „n. Xicht-

exiötenz von ihm (trat ein)-- Gn 524, wurde

aber dann durch mehrere Stadien hindurch

(3 § 338l-n) zum blossen Anzeichen dvr

Nichtexistenz od. zur »e(/<ifiveii Kopula

:

„ist nicht^ . In vergangenheitlichem Kon-

text bekam das Wort auch selbst den per-

fektischen Sinn „existierte riicht" uä. (Gn

25 etc. 3 § 140b). Das Subjekt stand eigent-

lich im Genetiv, wie sich noch in "'?.?"'^.

5''?''^,,non-existentia mei tan<]uam audientis-'

(Jes 115) zeigt. — b)a) Vi?.^, bei Nicht-

existenz uä. : oh7ie; ß) !>'??, heinahe (Ps

73 2; 3 §175); y) V??'?, ireil nicht ist uä.

(Jes 50 2 Hes 34 sf) u. sodass nicht ist

(Jes 59 etc. 3 § 406 s) = ohne dass od. ohne;

5) al)er die darin eutlialtene Negations-

wucheruug ist in V^.b „sodass nicht ist*-

(Esr 9 14 etc.) vermieden. — 2) meton.

(Stil. 23): das Subjekt des Nichtseins:

Nichtexistierendes, Nichts (Jes 40 17 23

41 11 f. Hag 2 3 Ps 39 6); V.m Jes 41 24a:

gleichsam ein ,,Unternichts'- (3 § .352 zl).

mass. y^, 1"N, es ist od. gibt nicht.

V^ 1 S 21 9 kann noch weiter verkürztes

Vn sein (vgl. r\^2^'-? etc. 2483; vgl. Ps 135 17),

kann aber auch auf Q^. ,,ob wohl'- hin-

deuten.

l!i? Hes 2618 s. 0. ^N lY!

nyO^^K Hos 712 meint DT]?:« 2 356.

fT:?'^ Nachkomme Gileads (Nm 2630), wie

~ij>^nx 1 Ch 7 18 (Übergehung von />, wie

solche von /« etc. auftritt: 2465).

n^^K (äg. 'ip-t) /•., ca. 36 Lit.T.

nS*S, icol (9 mal: Gn 3 7 10 etc.), aber

Ri 8 18 modal gewendet, wie ätli. 'epho etc.

(2248): in welchem Zustande? Yulg.: quales?

LA 5<iD^i?. s. u. N^DN!

ti7''S (cf. ar. 'fl«ö, med. j, Gewalt ausüben;

238), PI. D"^."'? Jes 53 3 Ps 1414 Pv 8 4,

sonst verbunden mit dem PI. t^^'ttJDN etc., c.

^"iijiN etc., 1) Mann (Gn 223 etc.); 2) sy-

nekd.: a) spezialisiert: vorneinner Mann
(Ps. 49 3a

II

~i"'^>' 3b; Sa) energischer,

tapferer Mann (1 S 492615 etc.), Ehemann
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(Gn 06 etc. Hos 29 18), b) generalisiert:

a) Mensch (Nm 23 19 etc.), ß) Angehöriger

eines Volkes uä. (^N-jb^ \ä-N etc., kolL),

daher auch z. B. wie in Q""!^" ^'^ Ex 4 10

„Mann von Worten"= beredt etc. (3§3C6n),

y) Mittel zur Angabe der Kategorie: "*^"'^

N"?3 „Prophet" Ri 68 etc. (3 § 306 0), vgl.

„Reitersmann", 5) mit "^"H? „sein Bruder"

od. ^"^f"!] „sein Freund": einander (Gn 95:

von den Menschen in ihrer Gemeinschaft

[3 §33!] 113 13 11 15 10 etc.), e.) jemand od.

man (£x 16 29 HL 87 1 S 9 9), daher im

verneinten Satze: niemand (2 K 10 5),

Q jeder(mann) Gn lOö 40.') etc.

•ä-N Pv 1824 ist nicht = «:iN (s. u.). Per

pass. Inf. verhindert es, u. der Parallelismus

muss nicht mechanisch sein.
^

fn-äi-i-vv; 2 S 28 etc. (s. u. ^-an 2), re-

ligionsgeschichtlich verändert (Eini. 7 6 f.)

aus^>?V^< (phön.; cf. ':?^N).

|-^n-c--55 „Glorreich" 1 Ch 7 I8.

jit?*S Dt 3210 Ps 178 Pv 7 2, Männchen:

Papille; Pv 7 9 2020 K = NDTÖ-'t?. Zeit

(Dalman, WB 41^).

f^-ä^N St. ""^Z 1 Ch 2l3 (2460).

f'^Db Tii-X „Einsichtsvoller" Esr 8 18.

pn''S (st. 'ithjön [2471 f.] V. nnx) Hes 40 15

Q, Eingonr/.

fT'N 1 Ch 1131
II

^nx „Mit niir .lalive" 2

Ch 2329 (s. o. ^^^N).

-j-bN^n-N Xeh 1 1 7 st. "-N^nx „Mit mir Gott";

denn cf. "n-N.

i'^X-r-N: Pv 30 i: verkanntes"^!?? "n"'?^.

• i '.vi

l^-zn^N Ex 623 etc. 1 Ch 24 iff., jüngster

(vierter) Sohn v. Aaron; GTh u. BHB 16a:

„Gestade oder Land v. Palmen" (?).

jPi^S Cv. jH"'), 1) beständig, ausdauernd

0^^'^ -Ü2 Dt 214 Am. ,524; daher D^?J?"N

1 K 8 2; Pv 13 15b könnte Fragesatz s.),

eia.stisch (Gn 4924: beharrte als; 3 § 338 z-\.

2)neutrisch-abstr. : a) Bestandif/keit (Jr49 19

.')044 Ps 74 15), b) als abstr. p. c. : bleibender

Bestand (Ex 1427).

f 1^"^ ..]M>ländig, uäml. ist Gott od. Juiive"

(Nöld., EB 3294), 1) ein Weiser aus dem
Stamme Juda (1 K 5li; s. 0. "n7^.); 2) ein

leviangehöriger Musikmeister (1 Ch 629—32-

15i6;=1^n-n-:i64if. 25iff. 2 Ch 5i2 35i5),

durch 'Hll^^v' Ps 89 1 unrichtig mit Nr. 1

zusammengebracht; 3) ein Leviangehöriger

(1 Ch 627).

^S, D + N (2 251), urspr. : so, daher 1) ge-

wiss Gn 269 29i4 4428 etc.; 2) nur 723

Ps 49 16 etc. (soeben, kaum: Gn 2730 Ri

7 19); 3) in psychologisch ganz erklärlicher

Weise: nur aber, doch (Gn23i3 etc. 3 §372b).

-NT Ex 9 15 s. u. nD3 Hi.!

f~?^, Stadt in Nordbabylonien u. dieses selbst.

(Bezold, Nin. etc. 2 7 f.), aber nach Toffteen,.

Researches etc. 0826: ,,das südliche Bab."

3|2X (v. nis), lügnerisch (sog. Lügenbach^

der ausserhalb der Regenzeit vertrocknet:.

Jr. 1518 Mi 114).

f^'I^N, 1) Jos 1044 Mi li4: in Juda; 2) Jos.

1929 Ri 121: in Ascher.

lOS (v. ->,td; aram. .Ethpe.:
,,grausam s.";

Dalman, WB 186), 1) hart, grausam (Pli

3021 Kl 43); 2) metaph.: a) verderblich

(Bt 3233), b)kühn (Hi 41 2).

m"ZS 1) hart; 2) metaph.: verderblich

(Jes 130 Jr 3014 Pv 17 11).

n?npS St. abs. Pv 27 4: WiUlheit.

ilT^^rS /'. 1 K 19 8, Essen.

-j-b^DN 1 S 2111 etc.: iihilist. König.

^D^ etc.; ^?^^- 1'.. "^P*«^ etc.: ^-^f etc.,

essen, fressen (abs.: Ps 189a), gemessen,

schmecken (Dt 428). — Ni., gegessen w..

(dürfen : Lv 1 1 47). — Pi. entstellt in ^nlD^n

(^. u. r|cx. p":;n, n::-i u. 2496, letzte Z.) II i

2026: verzehrt ihn. — Pu, ^"^?^n Jes I21):

vom Schwert werdet ihr verzehrt iv. (3 §332 v!

)

etc.; ri.-. ''^^5 Ex 2 3 (ohne /«..• 2479): ver-

zehrt. — Hi. Z-. B. b?^n (VDiN iios 114

s. o.), jemdn. etwas essen lassen [-'"'r^'-

Hes 21 33 s. u. b^3 Hi.j.
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7*ZS /«., Essen: Speise.

bpN Pv 30 1 s. u. nr^ Qal!

n7»S. l)£'sse«(Jr 129: Fressen): 2)meton.
T : T '

^

st. des Objekts (Stil. 20): Nahrung, Speise
(Gn 129 etc.), Frass (Hes 295).

"??»« St. '"^?^5 V. nbr Pi.

l/ZS (1? -(- ?), t'ilr^vallr; jedoch.

*1^S Pv 1626. drücken (ass.; svr.)

<

"5^^S Ili 33 7. Druck (> xsip 229!).

^?^ (Ni. r|S3), werde mich beugen.

^im s. u. nns II!

i^S. "r?^ '«.. Ackersmann.
T •

-j-r-i-rx (v. q-cD) Jos 11 1 1220 1925: in

Ascher.

nsNi Dt 921 s. u. nns Qal!

^S (2 237). 1) nicht als subjektiv vernei-

nende Negation, wie jirj u. ne (2 S 13i6

s. 0. rrilN !)- die manchmal ein kontextge-

mässes Yerb in sich schliesst; 2) 7iicht-

(Pv 1228); 3) nichts (Ili 2425).

^N Hes 3111 4048 s. o. "^".5?!

^H I, diese (PI.) Gu 198 25 263f. Lv 182?

Dt 442 7 22 1911 1 Ch 208.

^X II, Stärke (v. nbN) in ''"^ ^^p""*-'.'} uä.

(Gn 3129 Dt 2832 Mi 2l Pv 327 Xeh 55).

Da 5N ..Gott" zu finden (ßrockelmann,

ZATW 0630). ist unbegründet.

^t< III, c. ->:, -"r^, im. 1) Mächtiger C'?.^

Hes 3221); 2) synekd. speziell: Gott (doch

urspr. : Macht, von -"-X- vgl. 2 102 f.; also

im Grunde = 5N II); C'^N „Götter-' doch

auch Jes 575 (eiSwXa).

f'-5?"^ „Gott geweiht- Nm 324.

t"'^'-? Pv3l4 u. 5N1^> (1) „Gott ange-

hörig", wie z. ß. 'O'Zth'I) „der Sonne an-

gehörig" auf palmyrenischen Inschriften

(Nöld., Beiträge etc. 04i04f.).

"S, selten: ^^ (von od. wie von i"bN. n"~5<-

liinreichen uä.), im Annäherungsbereiche von;

König, Hebr. Wörterbuch.

urspr. ^5^ (Hi 322 etc.), daher nur schein-

bar mit Phiralsuffixen: "i^ etc., ÖD-'bN etc.,

(i':-?.'^ Ps 25). 1) hin zu (Gn l9 etc.);.

2) seltener auch auf die Frage „wo?" ant-

wortend: zu, nach, an; 3) übrigens oft für

^? geschrieben.

t^^?? 1 K 4l8 doch Kurzform einer Zu-
sammensetzimg mit '^^ „Gott" (Nöld., EB
3291).

w ^;i^S (ar. algibhi, das Festgewordene)

Hes 1311.13 3822, der Hagel.

C'J^IJl'pSt 2 Ch 2 7 9 10 f.: indisches val-

(/u(»t). rotes Sandelholz.

t~""r? "Gott hat geliebt" (Olsh. 619) od.

„Gott liebt" ist mindestens ebenso wahr-
scheinlich, wie ein (wegen des o) arabisie-

rendes „Gott ist ein Verwandter od. Onkel"
(Gray 61).

t*^?!?? -Gott liat gerufen" (ar. da^äj. voca-

vit) Gn 254, ein Midianiter.

n'pS. diese (PL).

nT'S /'.. nom. unitatis (§ 41l) von "-"'N,

Terebinihe. — N. pr. m. in Edom (Gn 3G4i)

u. Israel (1 K IGs etc.).

n^S (v. n"^x I). Eiche.

n'T^S I, (st. i"::n), r,-2N; Inf. a. n'bK u. ni^s:

([|
»^^? Hos 104), bekräftigen, synekd.

speziell: bekräftigen mit einem Fluche

(Ei 172 Hos 104), daher: fluchen (Hos 42)

od. sich verfluchen (1 K Ssib: mit Über-

gehung von ..und"; 3 §357e!). — Hi. "^"Ü

1 S 1424 {ja'l =jäl =jöl =Jö'el; l578f.

2486). Inf. r-'^xn 1 K 83ia
\\
2 Ch 622a, be-

schwören (sich verfluchen) lassen.

n^S. s.^n^i? etc., oth. f.. la) Verfluchung,

auch meton. (Stil. 20): deren Objekt:

Jr 2 9 18 4 2 18 44 12, b) Selbstverwünschung,

c) Fluch, personifiziert: Jes 246 Jr 2 3 10

Sach 3; 2) meton. (Stil. 22): Fluchformet

(Nm 521.27; s. u. nrbp 2 b).

n^S II (,: bb-; svr. -7«. ululavit [Pes.

Matth 11 17 etc.]), ^"^^ Jo 1 8, wehklagen,

2
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D^n'^N .s.u. ni3N! H'^^ f., ar. 'aljatun. Fettschwanz einer
•1>N Hes 4029. 33 s. o. ^^N! y= "

ooo. t q„ ^ n^ bfliatsorte (r^x 2922 Lv .3 9 etc.).

^75S(nä^ +^- 2333), syr. 'ellü, wenn (Qh 66 tO)'^T"?>' v^^in Gott ist Jahve- 1 K 17l ete.

j..^. 7^N t(N)^n^?N, mein Gott ist er (1 S U Jli

la...'ibNM)^^^?,cliese(Pl.);2)^Hwenn;
•^224fr; 1 Ch 1220; 267; 27i8).

3) "^ (s. u. bibl.-aram.), siehe! f5^?"'";?? (1 ^^J' 263 £sr 84) u. synkopiert:

., ^
_^

^2C)r?^^355 (1 eil 3 23f. etc.) „zu Jahve (wenden
nl^K (verdunkeltes '^Idh, v. nbx, ar. oHha, sich) meine Augen", einziger Name, bei

sich scheuen), 1) Gott Cin'^^p. Hab In ist wek-hem ein Gottesname in der Mitte steht

Ausnahme: 2278); im PL: Götter (Ex 1 8 ll (^^^^^ ^^ay 158), daher vielleicht nach

Dt 1017 etc.) u. Göttinnen (! 1 Kilo), aber ^J^^^- Muster gebildet (S. Daiclies in ULZtg.

haupts.: Gottheit, Gott, vie z. B. auch in 07 279f.); vgl. aber unten "rr?N

!

C-n"5N3 ^bei Gott" (schwören: Gn2l23), ^r^'?.^. Hes 40 16 s. o. "^'i^l

•Nj?., 'i^b, 'NV 2) synekd. erweitert: a) über- t^r^-t^^ «Gott wird verbergen" 2 S 2332.

natürliches Wesei (1 S 28 13), b) Richter t^^"'^^: 1 ^ 4 3: Gott (Geber der) Herbst-

(Ex 227f. 1 S 225) u. Herrscher (Ps 82i6). frucht.

t"'^5N Neh 6 15, bab. uli,Iu (Del., HWP, 73: h^hvi ^ / , /-
i f •. nst • u^v

' •• .r '.v Q / 1

^ ?f^, "« (vgl. ar. ala, defuit; ^^i, nicht),
sechster Monat), ca. heptember.

, ^
••

,,
,

la) mangelhaft (Sach 137), b) neutnsch-

jiT'i<, c. '5? (v. b"N) Gn 126 etc., Terebinthe. abstrakt: Mangelhaftigkeit (Hi 13 4); 2) sy-

X. pr.: Gn 46i4 Xni 2626. nekd. -speziell: a) Idol (Jes lOlO etc.).

.? b) meton. als Objekt st. dessen Behand-
|*7S, hu. Eiche (Gn 358 etc.), berühmt die lung: Götzendienst (Jr 14l4). Herleitung

.„Eichen von Basan" : Jes 2 13 Hes 276 Sach von Enlil, dem Gott von Xippur (A. T. Clav,

112. — N. pr. 1 Ch 437. Am. JSL etc. 07277) ist also wenigstens

^b'^., la)sehrgewöhnt(v.nbN), Genosse; ^^ "^^^^^ .^^ ^^^^^ ^^^ ^^^^

b) synekd. speziell: zahm, ^ Bind (.Ir 1 1 19 4.qc^bN _Xm 1 14 etc.; 324.

Ps 14414); 2)denom.v. t].?!? \h: Ganhäupt- ,-,,|V^sj .„ .
'

., 1/-uoQ,'7^ r^+i-
/n on 1- iK. o 1 n^ 1Cl-,^ T .-v-r^ (? auch ausser 1. : 1 Ch 2317) „Gott

7/»7 (Gn36i5ff. Ex 1515; Sach 97 125f.). '.•; •/•
i;^o +

:' ^ ^
ist (Quell der) Hilte" Gn lo2 etc.

f^--N Nm 33l3f.: Station hinter Dophqa. |.r;;.bN Kurzform v. 'r>.^??^? „zu Gott meine

+"rlr? »Gott hat belohnt" 1 Ch 12 12 etc. ^ugen" (s. o. '^n:bb?) 1 Ch 820.

pl^^ Ni., geronnen, metaph.-psychol. (Stil. -|-n^"5N „(mein) Gott ist Verwandter" (urspr.:

107): verderbt s. (Ps 143 11 534; Hi 15i6; Oheim; s. u. D? H!).

cf. ar. V//a//ö, VHI. Stamm: confusum est). fTD^bi« (s. u. T?) Gn 364 etc.; 11 i 2llff.

t^nbN „Gott ist gnädig" 2 S 21 19 etc. fbD^Ö!^ (ef. bbD; Olsh. 619) 1 Ch 1135.

^L-w* ,, -,. _Vvj t'n"^?"5N (Imp. V. nbc) 1 Ch 1518 21.
VN. alte lorm v. -b-, zu. ' <• ,• ^ i ^

.C^, «. . .-nns, • ,1 • i^ t"^?r)5N „Gott ist Rettung" 2 S 5 16 etc.
^iiN Gn 2439 st. ^?^N vielleicht. ' --W "

,. . . , . ^.,'" Vv, / • X rw4. '* A- 4. /v iQ ^-, f^^^'f^ „Gott ist Fels" (metaph.) ISm
.|-:::n^-'N (mein) Gott ist Vater (JNm 19 etc.; i •••: «^ \ i /

1 6 1 etc. ; 1 S 1 6 6 1 7 13 etc. ; 1 Ch 6 12 etc.). 1 5— 1 18.

tbN-bx, ,,em Gott ist Gott (1 Ch 524 etc.). tl?K^)^^ (^^f- 1=:^) ^'^^ 622 Nm 330 etc.

-j-nrk-bt«?, Gott ist gekommen (1 Ch 254). t^P/>^ («• " N-p metaph.) 2 S 2325.

f-i^^^N jsm 3 4 21 : s! o. "i^>fr«

!

t°'i?r,"^'$ 2 K 1 8 18 etc. ; 2 3 34 etc. (608— 597).

t^Tx"??, ''^"l'n Davids (2 's 5 16 1 Ch 38), t"^"^'>^ (Ex 623) wahrsch. „mein Gott ist

später aus rcl.^Scheu gespr. st. ^'Til'i^ ^ *"'' ''"'^ '"'• ^^'^ absolut Getreue", weil manche

14 7 (s. u. b??!). auch bei andern Grössen schwuren (Am
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8 14 Zeph^ls). Dunkel werdend, wurde

der an ^?^ erinnernde Name mit Ruhetag

u. Kühe verknüpft u. dann ^?y"?^ .^iXe-.aaßciK

aueh mit x geschrieben (eXtaaße-c), wie ^'^'^

auch dureh aäßßatov ersetzt Asiirdi'.

|n-d^bN, Elis > Aiasia (Cypern).

I^I^'^Vn 2 S 5 15 II 1 Ch 145 „(mein) Gott

ist Grossmut uä." (s. u. :;rÖ II).

|2^-ä;bt^. (Hi. V. nrd) 1 Ch 3 24 etc.

|^"C-c;^bN (v. .j^'^j) Nm Ho etc. 2 S 5 16 etc.

|rc;->N "(c-f. ^-rci^^N) 1 K 1916—2 K 13 20.

füC-wi-rN ^^Gott hat gerichtet'-' (2 Ch 23 1).

t^^fr^ 1 Ch 2527 St. n?$5-"-X 4 (Parallelen:

2 481 !).

">!^i Hi 1910 s. u. ir- Qal!

^>N Hi 134 St.
^"'5<1

"'^T'K, w^ehe! (mit ">, mir) Bi 10i5; Mi 7i

mit Tonrückgang (2521).

C^S (*-"^"- ^^'- ^('mma, coUegit) Ni. '<N3 etc.;

^S'J^. etc., geVjunden s. v.. £.: stumm s., ver-

.stummen (Jes 53 7 etc.). — Pi. Gn 37 7:

binden v.. s.: Garben binden.

CT^S Ps 56i 082, Verstummen.

O'pS PI. 5, stumm.

d"^^; Hi 1710 St. n"^'5^, aber.

f^bi^ 1 K lOuf. = ^'^A^.l

nsT'S, im, öth, f., Bündel x. s. : Garbe.

^Ä'etc. vgl. ^'y^^A

t'T'^'^i? Gn 1026 (mit ar. Artikel) < 'EXiicoSäS

„Gott ist Modad" (vgl. den südar. Namen
Miidadi bei Hommel, Altisr. Überlieferung

etc^ 75 112).

t~5i5N Jos 19 26. Stadt in Ascher; GTh,
EDB: ? st. % n2N ,,Königseiche"; LXX:
'EXsifisXex passt nicht als Stadtname; ein

ungelöstes Problem (Gray 117); fehlt bei

Olsh. u. Nöld., EB 3286.

[^7^ (y- D5n)? verwitwet, synekd. ver-

allgemeinert: verlassen (Jr 51 5); /., öth,

c. "^^^, Witwe, wohl urspr. „die schwei-

gende Frau" (Frazer, V Int. RK 09 255),

weil der Witwe, um den Totengeist des

Mannes zu beruhigen, bei vielen Völkern

eine Zeit des Schweigens auferlegt sei;

.T(>.s 13 22 st. ":^N cf. i^'^^N „. 2450.

|b7^i» -'es 479, Isoliertlieit.

*nij?:2^>^. c. etc., Witwenschaft (Gn 38 14

19); nietaph.: Verbannung (Jes 544).

"b'^S (v. DbN) 1 S 2 1 3 2 K 6 8 Ru 4 1,

verschwiegener: ein gewisser, jemand.

ff^N (s. o. V^^)^ Jos 1943 1 K 49: in Dan.
fD^-ipi^. («. u. D?3) 1 Ch 1146.

j'\^\^i 2 K 248f.

j"^9^^. Gn 14 1 9, transponiert aus Larsa(m),

altbab. Stadt, etwas nördl. vom untersten

Euphrat (jetzt Senkereli).

t">?^? (cf. -TJ Hi.) 1 Ch 7 21.

t--^^>r (cf. r-j II) 1 Ch 720.

f"J'^'^^ 1 Ch 12 5, wohl deminutive qutail-

Form' (Prätorius, ZDMG 03 524) st. ^l^j'^N.

,,Gott (ist) meine Stärke".

f"ij>f^. ,,Gott hat geholfen", dritter Sohn
von Aaron (Ex 623 etc. 1 Ch 24iff.).

t"??":'? liiit dem ar. Artikel: Nm 32 3 37

Jes iSl 16 9 Jr 4834; jetzt el-3Al (G. Jahn,

Dan. 04 13:3) ca. V2 St. nördl. v. Ilesbon.

|nb^b5^. ,,Gott hats getan" Jr 29 3 etc.

MT^S. '^". Pv 22 25, verbunden s., sich ge-

wiiJiuen an (m. Akk.). — Pi. z. B. '-?3'2 (st.

'-^i^-f: 2 480) ni35ll, lehren (_2^-lkk!). —
Hi. Ps 14413, denominiert v. n?.i$: Tausend

hervorbringen.

'S>. ^*Hf^. etc., ".Vpil^ etc., m., Bund:

1 a) Tausend, b) synekd. speziell: Ge-

scJdecht, Gau (1 S 2323 Mi 5l); 2) abstr.

p. c. : an den Menschen gewöhntes, zahmes

Tier x e. (m.): Bind (Dt 7 13 28 4 18 51

Jes 30 24 Ps 8 8 Pv 144). — N. pr. Jos

1828: in Benj.
^

|übs2N. p. 1 Ch 145
II

•^"^??-"-.i^.

•j-b^-sVi^ 1 Ch 8 11 f. 18 = n-vr>;bN..

T^^ ( i 71N) Pi. Ri 16 16, jmdn. in die

Enge treiben.

llDl^bi^. Ex 622 Lv 104
II

'•^;^.%

DIpbK Pv

bann.

r 3081, ar. alqaumu., der Heer-

2*
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rhr2i< 20

fv^Pr? El(|ositer (KIrjös jetzt vidi. = el-

Kauze in Xaplitiili. wenn nicht vit'lmelir

..EXy.£3L Tilpav toö lay^ya^aptv [et'. J^etogabra]

cp'jXf^; 2u|isü)v^' bei Nestle. MM 11. 1.43).

t^rP,"-,'? (ef. r\^-p) Ex 624; 1 S 1 Iff.; etc.

t"r^"t^ Jos 15 30 19 4, das mit ar. Artikel

auftretende ~^"il^ in Simeon 1 Cli 429.

t(^)"P.^"r9 Jt»-^ 19 44 2123: in Dan; ass.

Altatii, wo Sanlici-ili 701 das zmii Entsatz

von Jerusalem heranrüekende äth.-äg. Heer

schlu-;- (KU U, 92 f.); wdirseli. in der IsTdie

von Tinma (s. ii. •^?'r^ ^^'- 0-

flP^r? ..Gott ordne !•• Jos l.")69: in Juda.

est- >. "^^, nl/i. f.. la) Mutter (Gn 320;

"2729: die Söhne deiner Mütter: sogar deine

NDlIbrüder), b) synekd. erweitert: Stief-

mutter (Gn 37 10), Grossmiitter (1 K löio),

Selnviegermutter (Ivu 224); 2) uietaph.:

a) iJegrüuderin, Mutterstadt (2 S 20 19),

b) Beraterin (Ki 5 7). c) Ausgangspunkt.

Knotenpunkt (lies 21 26: ,,Kreuzweg'').

^S, la) wenn, gewöhnlieh in realen, oli-

gleich dann auch in irrealen Bedingungs-

sätzen (Ps 1398 etc.; 3 S 39otu), b) in Schwur-

aussagen wegen der tatsächlich vorhergehen-

den (1 S 3li etc.) od. hinzugedachten Sidbst-

bedrohung ,,S() soll mir Gott tun etc." =
wahrlich nicht (Nb DN = wahrlich):

2) Frageadv. -rb: oh irohIP, oder! 3) D^^ü

Nm 1728 „etwa gar?", 11 i 013: ,,etwa,

wenn?"; 4) 0^ "'? heisst a) ,,dass, Avenn"

(1 S 209) od. ..denn, wenn" (Ex 8 17 etc.),

b) bes. hinter negativem Satze: a) ,,ausser

wenn" (Gn 3227 etc.) u. ß) oft ,,sondern"

(s. u. "'S Xr. Ic).

^NCN-Ct^l il„s 4»; (auch: ^!), so verwerfe

(verwarf) ich dich.

n^S. i^rN etc.; nin^N. ,-. 'n^Ni. /.. Magd.IT ' ' *
• '

ntSS, ollu
f..

ursj.r. : Weite. 1)? „Mutter-

stadt'' (2 S 8 1 ; ( iaza 1 Ch 1 8 l ), oder ist dort

asK. vietig aiiiinati ,,die Strasse des Küsten-

strichs" (GRG 200) gemeint? 2) xMutter-

Kchoss: Grinidhtfie (Jes 6 4). 3) Armweite:

J'ille (bab. Elle: 49,5 cm.), mehrmals

relativ (Ex 27 ii etc.) od. absolut (Hes

48 8 ff.) übergangen (untersucht: 3 § 314 f!);

^'bW- zwei Ellen. — 4) f 2 S 224: Jlügel

unweit (lil)e(Ul.

n^S. oth. im. Völkerschaft (Gn 25 IG Nm
2515 Ps llTi).

ptiS (v. -j^N) Pv .S:30. Werkmeister (2 124);

'-stn St. V''-y^\}^ ..die Menge- Jr 52l5(2464).

tr":^. 1) König V. Juda (.'a. 641—39)
2 K 21 18 ff.; etc.; 2) der äg. Gott Amon,
der seine erste liau[)tkultstätte im oberäg.

Theben (No' Amon) hatte: Jr 4025 Nah 38.

C'Ol^iS (v. -,-x), 1) Treue [beweise etc.

(3 § 262 f)]. PI. V. 1-:^ (s. u.) Pv 122b etc.;

2) treue (2 S 20 19 Ps 3124) nach Analogie

von Nr. 1 st. '^5 gesprochen; 3) ^"?'r.?:>- ge-

wartet (Kl 45; 2 139).

I ul^S (v. "i^x) f.. 1) äusserlicli: Festig-

keit, Sicherheit (Ex 1 7 12 Jes 336);

2) seelisch: Pedlichkeit (Ps 37 3 etc.),

Treue (objektiviert: Ptlicht [1 Ch 922]),

( dauIxMi.

-}-7i-^N =7^N „Stark" (ist Jahve; = n;:f^X)

Jes ll et'-.; Vater Jesajas.

t'^N Esr 257
II
r^N Neh 759.

dV^^ Ps 11810 s. u. bir lii.!

n":X ,.te. von n^^5<!

llirriN^ 2 S 1320 wohl sarkastisch st. "p^":«

geschrieben, um auf dessen AVortbedeutung

anzuspielen.

P?:^S. r?^ (v. 7-n), schneidig.

TI:2S (cf. ass. n-N. sehen: Del., lIWi'. 89)

• les 176 9. Spitze, Wipfel (s. u. -:x II).

"uS (cf. ar. äi/iala. speravit; gleichsam

liinschmachten) Pu3lal b^t:« etc., la) ver-

welken (Jes 168 etc.), b) synekd. er-

weitert: vertrocknen (Jo lio); 2) iuetai)h.-

])sychoI. (Stil. 107): a) verkümmern, rer-

sc/imachteii (1 S 25 llos 43 Jes 198 Jr 159),

b)meton. die Folge vertretenil : klagen (Kl 2 8).

I l7^r«S /'., welk, schmachtend.
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'7''?pS Ps 63 Ptc. ohne m (2479), mit a

wc<;ou Selbstverdopplnngsneigung dos /

(2 501): ermattet.

*'r'^?:2S Neil 334, welk, matt.
T " -:

ft:'^^ Jos 152G: im südi. Juda.

(uS, 1"?:^ etc., stützend, Wärter, Erzieher,

Vormmid; f.: Tiirpfoste (2 K 18 36); Ptc.

pass.: getragen, gewartet (Kl 45; s.o. bei

Q"?^^N'Nr. 3). — Ni. 1?.??,? etc., 1) ge-

wartet w. (Jes604: n^^N^i? P.; 2462);

2) metaph.-psYchol. : beglaubigt s. od. w.

— Hi. r'r.^iÖ etc., 1) Festigkeit beweisen:

Stand halten (Hi 39 24) ; 2) metaph.-psychol.

:

a) vertrauen, glauben (mit b od. n), b) trans.

:

betrauen, ermächtigen (Rill20; 3 §4l4h).

.<

j^S Jes25l, Wahrheit (acc. modi).

laS, zuverlässig, 1) als adverbieller Aldv.;

wahrlich, gewiss (Xm 532 etc.); 2) neutrisch-

abstrakt (3 § 242 f): Wahrhaftigkeit (Jes 65 16).

Jt2S < 1?i? uä. (288) HL 72, Meister.

]t2)^ (st. '5< 2494) Dt 3220, Treue.

M«iuN, 1) = ar. 'amdnatiin „Bündnis" (Neh

lOi); 2) meton. (Stil. 20): Festsetzung st.

ihres Objekts: Festgesetztes (=Lokn) 1123.

fnj'^N, 1) Teil des Antilibanus (HL 48);

2) ein dort entspringender Fluss: 2 K 512

(K^'thib: Abdna; Wechsel von m und h:

2459): ? jetzt der Kanal ^otims in Damaskus.

In Exp. T. 01/2219 wird für den Barada
plädiert.

n2?:2i<. 1) Wartung, Pßege, Erziehung (Est

22o); 2) intr. u. psycliol. : Wahrheit, als

Akk.: in Wahrheit (Gn 20l2 Jos 72o).

™^.^5 2K 12ie s. 0. n3^-?5!

tr^"^!!? „Zuverlässig, Getreu- (v. -j-^x) 2 S 32

13lff.; etc.

Wjtl)^ (>'!3?), fürwahr, wirklich.

yc—^. 1 ch 3i = r^-,»?.

J^?:2S; rP.N^ etc.; Imp. V^?^ etc., fest, stark

(<in 25 23 etc.), schneidig (Jos l6 etc.)

sein. — Pi., la) f(>st s. lassen od. marlien

(Ani 2 14 etc. Pv 828), b) mutig (Dt 3 28

etc.) od. negativ gewendet: trotzig machen

(2 30 157 2Ch36l3), c) instand setzen

(2Ch24l3); 2) syuekd. speziell: horan-

wachsen lassL-u (Jes 4414 Ps 80 1« 18). —
Hithpa., sich rasch (1 K 12l8

||
2 Cli 10 18)

od. entschlossen (Ru 1 18 2 Ch 137) zeigen,

— Hi. V^^; (nicht Impf. Qal [Barth]:

cf. 3 §i9le!) Ps27i4 3125, direkt-kaus. :

Stärke beweisen.

^ Hi 179, Stärke.

.<

"1^^"^ (qatul!), D~"^c^:- kräftig.

]-^X Jos 282 s. 0. X^^^l

niJ?pS Sach 125, Stärke.

.j-^ir.i? 1 Ch6 31; Neh 1 1 12; =Q)^^;^^t^, „Jahve

ist energisch", 1) König von Juda (2 K 12 22

13 12 14lff.); 2) Oberpriester in Bethel

(Am 7 10 ff.); etc.

mass. >"^^N, >':^":.b?, Mitte.

"IpS I, z.B. ^^^5? Hi2822 bei Athnäch

(2535); -i^N" etc., P. i:?i^J^; ^^^Np, P,

^^i^^l aber Hi 32ff. als Mil-iel ^?N"1 ge-

spr., -^^Nl, aber ^^N3V nb?s^ etc.; Inf.

c. "^'^^..
'f^ (ö in grösserer Tonferne:

25271.) Pv 25 7, aber Hes 258 nur als LA,
""^5:^1^ u. '.^3, aber wegen Gebräuchlichkeit:
"^^^5 2480, 1 a) sagen, sprechen (selten

mit Akk. : besprechen, sprechen von, Ps

40 11 [139 20: gegen; aber Suffix, cf. 3 §22]

Hi 22 29a Neh 6 19, cf. noa etc. 3§2iib-i),

b) synekd. speziell: hefehiev, anweisen (ar.

aniara, iussit) 2Sli8 16ii 1 K 1 1 18 Ps

105 31. 34 1 06 34 Hi 9 7 Est 1 17 etc. Neh 1 3

9

lCh21i7 etc.; 2) meton. als Anzeichen

für Erscheinung (Stil. 31) = denken (Gn
4428 Ri 152 1 S 204 Ps 45 Kl 324). — Ni.

z. B. ^:;äS:,:, P. ^^.' Gn IO9 etc., 1) gesagt

w. ; 2) synekd. speziell. : als Name zu-

gerufen w. (Jes 43 1918 325 6l6 624

Hos 2 1). — Hi., jmdn. sagen lassen (Dt

2 6 17 f., u. zwar in 17 mit brachylogischer

D()ppelverwendimg des "?? ^"'^'7ri sodass es

zweitens heisst „u. dass es dir gebühre-').
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"1?:2S II (s. 0. bei ^";'?!) Jlitlipa. ^^^«r: ^'"H^D (Ps), dei" drei Bücher mit „accen-

Ps 94-1. sich (stolz) erheben.
'

' ^uatio poetica."

^^N uä.: 1. S-. Iiui.f. V. -:v^! c. nnn?pS. s. -^nn', öth. Sack.

n?2S i.oet.-Hu.t.. Wert, Spruch. t'^^^: :-'lW' 2 K 1425 Jon 1 1.

löK, s. ''=N; n":"i^5^, "?.^^ etc., w., poet.- 1^ (kontraliiertes ^N I) 1 8 10l4 2 K 525 K

rliet. (ausser Jos 2427). Wort Spruch. In I^i ^2, wo, woliin?

Gn 4921 kann ^l^N „Zweige" (LXX) ge- tli< Gn 4145 s. o. -px II. 1!

lesen werden, wenn vorher •^^''N Tere- ^»V ^^^^ \ -:s^^ • * mi , i i i

,. ,

'

, . , ,
JSjJN (^f I

"?•)' meist Milra3. ach doch
bmthe" ge.sprochen worden ist. Das phön. ''.''

r. 1 ,• , roi 1 1 Q\ ] -.•nv liitto. ilocli freundlichst.
^'IN ..Scliai" (liloch \6) od. arani. '^N

^
'

'

..Lamm" hier zu finden (ITommel, Exp. (I^S (vor C4utt. HDN) wohin, wo? H^Ni nai^

T. 190046), ist wenig sinnvoll. ,! \ - o .o„\ i i i 1. i- i,^' *^
(! c-a: 2488) od. umgedreht: wohm auch

t"l?:2S, 1) Jr 20i etc.; 2) Ort: Esr 259
||

immer.

Neh 761. Auch als Ortsbezeiclmiing kann > ^ '^^
•

fS •

es „Lamm" (s. u. l.ibl.-aram. ^35?) be- H^^ l .)es 326 198, siöhnen.

deuten, denn vgl. den bekannten Orts-

namen Kqjundschik (türkisch: „Lamm- ' '-"^ ^^ ('^r- '»'"»[j]^ appropinquavit tem-

chen"; wei'l der Ort gleich einem solchen /^«''^^ ««o^ Pi.
: trefen lassen (Ex 21 13);

auf grünen Flächen liegt). ^}^- zustossen (Ps 91 10 Pv 12 21); Ilithpa.:

sich reiben an (b) 2 K 57.

^nnpS, s. •?!? Kl 217. nin^^^, s. "?«/., .35^ Jr 426 K, nhbr., wir.

poet.-rhet.. Rede (Gn 423 etc.), als Kol- «4msj ,. ,^ •. c i
••

i i i r. . / +•

lektivum mit dem PI. k.mstruiert- (3 § 346c) ^ ^•'*>
" /' -' '"'^ Sciiwache behaftet (ct.

Ps 119103. ''^'' '('niita- molle fuit; ass. enesu, schwach

t"l^?<. (s.o. n^N II), ass.^mwm, im Libanon, ».; Beb, IIWB 105): 1) unheilbar;

aber' auch südlicher haupts. in Gebirgs- 2) metou. die Wirkung vertretend: MnÄ<?i/?;o//

gegendcn (GRG 0Sl55f.). , C'i 34l6 Jr 17 16 9).

t'^l^« 1 Ch 94 etc.. Kurzform v. 0^^-=^, .,u , . , ., .

Zeiih lietc- s o ""-^'^N;' *- '-'•^ :
(•"• «'/»'.'»'ö. himiliarem esse), iKfrt.sc//;

-j-b^n-;« (^n 14 1 = Ämmurabi od. -pi, od. poet.-rhet., ausser 2 Ch 14 lO (2 142). —
-bi-ilu (Clav, Light etc. 07129), bab. N. pr. Gn 4 26 56.

Herrscher um 2100 v. Chr. rt«W* >,-• »--v.n is>i i. r tr\nJss \\. '^i^,?.: ^,.. etc., seufzen; \H •.'^ori

^^S (v. n^lir; äth. /«^s^^, Abend[dämme- ^^»'K™'' (Kx
' 2 23). 5?, 5^ „über" (lies 94

rung]), im Akk.: 1) in der (nächstliegen- "
'^'

den dh.) gestrigen Nacht, gestern abend nHiS. s. 'TON etc., öth. f..
Seufzer.

(Gn 1934 etc.); 2) meton. als Zeit für -|-;n:N Jes 51 19 < rtapaxaXEasc (2478).
deren Inhalt: in Düsterkeit (11 i 30 3). '<

'

n^>S> / . • • , X ^r,v,v» ^JniS (Ps KHIi! i. P.), ivir.
riaN fst. ammt. 'anntt). s. ^^^N ^tc, f.,

- - ^
^"

V
''

,• -1 •. rp
,,/•".'/' tn-Dn:N(cf.nn3) J(.s 19l!i: in Naphtali.

Zuverlässigkeit, Ireue, Wahrheit (Ps •

^

152 etc.) — Ist es ftir n7:^^ .,Worte" nach ^JS, i. P. "3i| bes. später: ich.

'

bab. amdtu gelesen wonlrn in 2 Ch .'i2i

Ps 255 263 433 8G11 (Pcrles If.)? Nein. "^^S (ass. umHu, Gerät), m. u. /. 1 X 9 26f.

niuHs. nr"N, gelesen: ^'5?:?.. die Anfangs- 10 11 22, Schiffsßotte.

konsonanten der Hudititel ^"i"^. "V"^'? (Pv), "q^< Dt 26i4 s. o. V.fr? Ic!
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^/^, C^- ~:5^ 1) /., Stöhnen. "l'O^» (v. noN; st. '.^ 2494) m.. 1) Fesse-

-T'-V w / V ^- ^ns.» e ;,-v»
^"•"^' '" ''^^ ^'^' ^^etaugnis (Jr 37 15);

t-t: ' -t:' // iij meton. st. Vermittlung (btil. 22): i^esseZ

(Ri 017 1 K 2249 Jes 2i6 23 1 etc.) (Pi. f^, 'N od. 'N^) Ri 15i4 Qh 726
tar?^: „Ich bin Oheim" (QJ? II) dh. ein

Krsatz für den A'atersbruder (1 Ch 7 19). ^ Ir^- Einsammeln (qci<) x. e.: Obsternte.

^*.» ^"^^^ 1 K 1211 etc. s. u. no- Hi.

!

•jwN (syr. --nöÄ-), 1) Blei; 2) synekd. spe- c?.-c>?. Jr 8i3 s. u. mo Hi.

!

ziell: Se7ikbIeL Bleilot (Am 77b Sab; D"q, ^^ '^

anlegen; metaph. : nach der strickten Norm '*P^ (^'- ^-^'<)' "": c. 'N.. Gefangener.

verfahren); st. Adj. ,.lotgerecht" (Am 7 7a). i— ..»v» . , ^ ,

1 uN III.. ein hart Gebundener; — N. pr.

:

^DiK, i. P. (ausser Hi 339) ^?3N. ich. Ex 624 1 Ch 67; 8 22.
IT ^ / T 7 .

pS: F«r:. 'J^Cr Nm 11 1 Kl 339, vor sich *CCK m.. Dt 288 Pv 3io, Scheuer.

hin stöhnen uä. fnrcN (cf. syr. Vsö«. sammeln) m. Esr 250.

C:S- '^« E^t 18. drängen: ..hindern" (P. t^-'T^ Gn 4145 50 46 20, äg. «s-n?, angehörig

Haupt 08 z. St.) > zwingen. ^^r (Göttin) Neith (Brugsch, Gesch. Äg.

. _ „
248).

iTj^S; *^'-'? (ar. anipha gemuit etc.) etc.; i_^.^
n^.N:, schnauben: zürnen (3, auf jmdn.); ^^h ^t^"' ^^'^-v etc. u. *rcN-

(§ 69 1),

Hithpa.: dass. (2 K 1 7 18 etc.). - nämlich tl^h Ps 10429b, nDCN Mi 46, so-

.^^ gar '?wN 1 S 156 2 Ch 34i8 (mit Metheg
I ,i,A /.. ass. ^anpatu, ein Vogel" (Del., wegen Yermengung dieser Formen mit
HWB 104); LXX: xapaSptög, gelblicher denen vom Hi. ric^); ^^'^l 2 S 6 i; r,^^^.

Vogel, der Regenpfeifer. ("nD!?i^.). ^2CN (^sp. leicht sprechbar: 2466),

,-,4.4 -,^v>. , . TVT- 1 aber '2Q^. etc.. 1) zusammenraffen, ver-
OdiS- i'--",- etc., wimmern; JNi. : dass. / -.n i ,. , . -, ] , .,1^ sammeln; 2) meton. -antiphrastisch (:>til.

^'DVi^. I. c. r^s:.^?.
f.. Wimmern. 34): wegraffen (Jo2i0 4 15). — Ni.: reflexir

T T

u. passiv. — Pi. intensiv, u. das Ptc. "'"'^-^.N'O

I ipJN II Lv 1130, LXX: liuydXy;, Spitz- (Jes 62 9: die es einsammeln) wurde auch

maus. vfäs^phäw ('^^"^ 2 496 f.) gesprochen. — Pu.:

eingesammelt w. (auch Jes 33 4). — Hithpa.:

trOK I (ass. enesu, schwach s.; Del., HWB g^^]^ versammeln (Dt 335).
105) Xi. -??;.: (P.: 2538), todesmatt w. |rcN st. n;^^N 1 Ch 6 24 etc. Ps 50 1 etc.

tTjK II (ar- (inisa., familiärem esse), wenn ^1?.^ Zeph l2f. s. u. q^c Hi. ! *

nicht in ^^"N (s. 0.), so doch in ^'"^1^,., ^v? Ex 23 16 s. 0. q^??!

c. "P?!S, Männer. *^r^s^ ,,->..,^., ^. ,

, ^,^^, .-,., , , / , . MU?^. 1??)?^^^ /«.. Einsammlung.
ti^?5$ .,(Gott) hat betrübt" (n bei n. pr. :

I
•• ^ ^ •

^ *

2347; vomhbr. ncx in 1^ = ^«) > „hat ge- ^^^ ^^ 1^16 etc. s. u. i^z- Hi.

!

heüt" (cf. syr. ndn% sanavit; Nöld., EB ^'^^ ^tc. Gn 821 etc. s. u. ^z- Hi.

!

3291) 1 K i58ff. 1 Ch 9i6 mass. t]D"N Hes 17 is 253 40* 445 Hos 61

etc., Athnach (u.) Soph Pasüq.

"^^DS 2 K 42, Giessgerät, Krug (v. ^^o I) ,1211^ J^^ 2422. Verhaften (3§329o).

> 1 Sg. Impf. (Ges.-B.).
. ^-^^

nSDN, öth u . im, 1 ) Qh 1 2 11 : Versammhing :

l'DS (v. ncx; ar äsija, tristis fuit) m.. 2) meton. (Stil. 31 f.) Xeh 1225 1 Ch 2 6 17:

Schaden Gn 424 38 4429 Ex 2l22f. . Vorratskammer.
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nCSCS Xni 114, Saumi.'lMuiuni. Zorn" cf. 3§332r392d; I'v 14i7 3Ö33 Dn

-J-NPECN Est 9 7. pers. aspaddta „ab equo ^_,J^'', , . ,
, / x

/ T • N 1 4. :; /mM \ <i \ et. oo "" ^.'-^^. werde .sie wee,liauclieii (riND).
(.sacro, divino) datus- (Glh). hebelt. d9 •

• » v""-';

u. Nöld., EB 3277 geben nichts neues, '^ßji^- ~-^v, (überziehen), umbinden.

p35?, 1. Sg. Impf. p59, aufsteigen. |-ibN „Deckung" ist Gott (?) Nm 3423.

"IpS (ar. asara, constrinxit); '5?:. u. '.??,:, etc. *n^SS. 1) Überzug (Jes 3022); 2) Ex 288

(§ 63), 1) binden, fesseln (lli 36l3);
|j 395: (zu seiner) rin1)Indung od. Anh>gung.

2) synekd. speziell: a) anspannen (1 S 67 10 ^»^^.^ .

[abs.: 1 K 1.S44] Jr 64), b) bespannen "äS. ^3-DN l>ii 1 1 45, pers. «^;ö(/öna „Pa-

(Gn 4629 Ex 146 2 K 92l), c) anzetteln last" (Scheft. 79), Burg.

(Krieg: 1 K 20i4 2 Ch 133). - Ni. ge- .^s^^; n?N^; ^dk <4c., hacken. - Ni. n??Nn
fesselt Av. (Gn 42 16 etc.). - Pu. (Qal pass.:

^^^. ^^^ ^,^^_^ gebacken w.
2384) Jes 223, oeJangeu genommen %v. (ohne ,..xi^.,

Gebrauch des Bogens : ^3 § 402 5).
^^^^^^ i^-^'-

'-^^ ^vegen HD^t;) Gn 2733

_^.. etc., ah hier, nun hier: ieblinft betonendes
-IDS u. -3N (21411), c. = (Xm 3013; LA:

„,,,^_ ^/^,^„^ .^,_

5), PI. s. rJCpO?* 308etc. (3§258c), Bin- -.g^^ ,

1 Tr r 1 ö lu .L • 1 .. T- .1 I
ll2N "'.. Lberwurt. l mwurt. ..Schulter-

dung, Verbot: belbstverzicht, Enthal- -,

tungsgelübde (Nm 303fc.; '1--*^ ^5^;. imf l'^'*''*''' (mit Behältnis für die heil. Loose).

sich nelimen) Jjiese Uedeutung wird auch für lii 8 26 f.

I'i'nn-^CN, ass. König (681— 68 v. Chr.) 2 etc. als die richtige erwiesen werden kömien.

K 193711 Jes 3738^ Esr 42. ^'^1- vor der Hand Seilin. das Israel. Ephod
_-,-.^ yy lAini- - .

'

(in den Oriental. Studien ZU l'ihren Nöldekes^ .-Y-^ lios lUlOb s. u. ^c .
^

t^v^yi? Est 27ff. nach Scheft. 39 wegen des
\^^^"I''^".^

e nicht = neupers. Htäreh ,,Stern", sondern t - ^-: (• ^- l^'^ er, n"Dj 1 > •

i.

= s^rr „junge Frau, Weib"; jedenfalls schon *'^^aS. /•. p]. Ex 9 32, spätzeitig (? gegen
wegen des o nicht = Istar (s. u. rr^^V,

^^^^; j.^j„.^.^^^,j,.^,j p^j^j reifend).
Scheft. 17). ,Q-|5^ ..Grossnase" 1 Ch 230f.

^'i^ lli 353 s. u.'^'j^ Ili.! l
"p SS. c. '^5, hn. m., bewältigend (ar. äpharja,

?lS 1. 1) urspr.: da, ebenfalls (2330f.!) IS ' "
'

. .
'

^, ,,, , .„. .^. ^^
I- ' ^ ^ ' ^ ^ superavit), 1) CTf/röW/a^^r (Hl 1221); 2) sy-
1430 233 2 S 411 2 K 5i3 etc.; 2) auch,

^^,.i,^|_ verallgemeinert: zusammenhaltend:
und (Gn 18 13: ist es auch [wirklich] etc.); l{inne Fliissbett.

3) in negativem Gedankenzusammenhaug: 4.p^pN l{i I31 s. u. P-^ IV
f/Ieic/ncohl (allerdings) od. nichtsdestowe- > '

niger: Ps 44io583 68l7 Hi 14 3; obwohl T^S^ Am 520, dunkel:
f.

n^DX. (e!), n(h

(194). — "^S q55 s. u. hinter '?! (Jes 599; Steigerungspl. : 3§259c), Hunkel-

61V 11 / ^ 'nv IN V ON f
'"''^^ '^' ~"^" '-^ 1022: Superlativ (3 § 309k).M^ 11 (v. qDN), SN, ///., 1) Xase; 2) meton.

, ^

i.
\ /

(StiL 26f.): Zorn (Gn 302 etc.); Du. n:DN ^t^)^ „i., 1) Dunkel (Jes 29l8 etc.: „nach

etc., la) Nasenflügel: Nase (Gn 27 etc.), dem Entweichen etc."; 3 §40lf); 2) metaph.
b) synekd. als Teil fürs Ganze: ^h///L~, im (Stil. 95); a) Verborgenheit (Ps 1 1 2).

Akk.:_mit dem Antlitz (Gn 19i etc.),
1,^ ['nglück (lli 23 17 3026).

'S ^2N? 1 S 2523f.: für das Antlitz jmds. |b5?55 „Entscheid, "r" (v. 552) 1 C|, 237.

(andern!) = ror inidm.; 2) m<'t(in. (Stil.

26f.): Zorv (Kx" 15s; hinter "i:;^, lang, ''nwSS (v. TOD), r:=:x |'v25n. seine (ge-

nachgiebig betreffs: 346 etc.: 1 S l5: ..in eignete) WCnde: Zeit|Minkt (3§2ö7a!).
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DSS • " -iViö etc., aiifliöreii, versdiwindeu. lÖSCn) 1 K 2038 41, die (!) Augenbinde

-,^w% .-->vs . , N . xM -n 1 /^ (•' de.s\sehers; vol. DntJ Ts^m 24 3 15).

C£S- -?^, tm, la) Aut hören, Ende (13t -,r;vj , >. t ,. ,,. • ^

3317 Ps 28 etc.: die Endpunkte der Erde). ,,^-^^.^
1.) meton. (Stil. 31): Beendetes: Null.

"" iSiS, im. m.. Yooel-Junges.

Nichts: Jes 3412- 4017 4112 29 ('n:; ,.tur .«*,p,^ .

r ^.-, • w 1 r. IN o \ V- 1. '
I—^ HL .d9 ^ md. /w77anA"a ,,Knhebett"

[n pretiij nichts: ohne (jrrimd); 2a) JNicht- i
:

• - ^ '

mehrvorhaudensein: es gibt nicht mehr (Jes (parjana „Sattel") > cfopsiov, Tragsessel.

58 etc.): -^v^^l Zeph2l5 Jes 47 8 lO : und t°'^9? 0- nnD cf. Gn4l52; Doppelfrucht

nicht gibts meinesgleichen (begründet in ^'t"- I>t 2 In: doppeltes Erbteil: daher

3§325h); b) = es ^ist nicht (Jes54i5); seine Erstgeburtsstelluug), la) Sohn Josephs

c) '5i??. bei Xichtvorhandensein = ohne (<^^ ^8 20 etc.), h) meton.
:
dessen Stamm

(Pv 1428 2620 etc.); d) als Akk. gedacht: (Jos 165-10 etc.); c) synekd. als Haupt-

mit Aufhören = ausschliesslich (Nm 22 35),
teil fürs Ganze: das Reich Israel (Hos

^oo-,oN \ ^-1 '4 1 cx' lo^o < 4 17 etc.); 2) Stadt (2 S 13 23).nur(2ol3); e) 3. N, nur dassliSm lo28etc. .^ ^^^
^

.
'

. -,
^ ,

.
,'

,

QconoN 1 /'oc1<^)-,,^ T fJ^^?^, mcist lu der alten .\kk.-lorm:
3 § 392c) od. (2 b 12 141 ,4iur weil". '

t. ; , , , n t- ,. n . x .

, „.„ ,^.^ , -,\ _ , ,.
' ^-„ ,, ...

T- 1 Ephratha. 1) i- ruchtgegend (v. rr^D )- in
l-D"72~ 05N 1 S17l fct 1 Chi 113')- in Juda. ,, ^ , .^.

.^'' (f^i' Bethlechem „Brotliausen" lag (Mi 5lcf.

*DSK (v. ---i^) Du. Hes 473, Extremitäten- On 35 16 ig), 2) dann Bezeichnung fÜ7-

paar X.I.: Knöchel. Bethlechem (Gn 48 7 Ru 4 11 1 Ch 2 24),

"riv^ T ^ 1 ,, 1 1" • T 1-1 j 3) dann mit dem ähnlichen Ephräiim zu-
•^?'>. Jes 4 1 24, nachlassige \ erschreibuno: od. '

, , „ , o, , ^ ^^ , n

,, •• -, ,5" ^ ^^< ' sammengeschaut (cf. 1 S 10 2ff. Jr 31 15).
sinnvolle .Änderung (235) v. ^^^>.

^.^^^^^ Ephrathit: 1) Betlilehemit (1 S

TO£»S (v.n-D). Faucher: Otter. 17 12 Ru l2), 2) Ephraimit (Ri 126 IS
• =• Hb 1 K 1126).

^2S (ass. apdpu ,,viell. einschliessen-; ^^^,5 Jr 207 s. u. nnD Ni!

Del., mVB 114). 1) umringen (Jon 26 fP^^^r (GTh: ar. 'dsabo. kahl s.) Gn 46 16;

2S225); 2) synekd. speziell: a) w^^'r^o/^'« 1 Ch 77.

Ps 185 1163). b) mit 5^: überwältigen ^«t.,..^« ^ .
' ,,

,
,."

(V- 40 13^
^

^'^^r!' y^'^- ^ss. .fmi. j?a"::, umschliessen;

'\
\^

Del.,' HWB 558), ^^7', öth. f..
Finger,

p£S (ar. öy;r/(?ör. superavit) Hithpa. pS5?n-: 2ehe. „Zeigen mit dem Finger" (cf. Jes
etc. (aq: 2503), 1) sich ermannen (1 S 589) ist im Ar. ein Mittel der Zauberer,

1312); 2) negativ: sich bezwingen (Gn um Unglück über Menschen zu bringen"
t3 3letc.).

. (Goldziher, Zur ar. Philologie I, 56 f.).

t??i<. 1) in Ascher (Jos 134 19 30; Ri 1 31

:

«L,.»w» t . - n . t

P"?^?); 2) Jos 1218 gemäss dem Gange
~ ^^ ^ ^^'- ^^^^) "" ^^^ ^^'^ beitenpartie.

der dortigen Aufzählung südlicher gelegen, -i-,^^^^
jj ^^^^ ,^^^. ^^ 24 11, eingewurzelt,

u. zwar wahrsch. aus TTi'*^? 5^ geworden ' ''
, '

xo . „o„.N Q\ 1 c ( 1 1 -Dl •!• <• altansassig: \ ornehmer.
(o § 280 1); 3) 1 b 4i zwischen rhilistaa °

u. Süo; 4) 1 K 2016 30 2 K 1 3 17 wahrsch. "h^'f^K im. öth, m.. 1) Gelenk (Hes 13 18;

in der Ebene Jizreel(Sanda,MVaG0273f.). 41g.). 5) synekd. speziell: Achsel (Jr

t*^!^?^ Jos 15 53: in Juda. 38 12).

»^^w» ., . ^ . X
"?"^^ P^ 1398 s. u. j-^' Hi.!^£K (? /».). 1) Asche (Nm 19 9 etc.); .

'

2) metaph.: Flüchtiges, Haltloses (Jes 44 20 ^^^ (ass. esehi. binden; Del., HWB 121).

Hi 13 12) u. dies meton. (Stil. 20) für das bei Seite legen; aufsparen für (r)

;

Produkt: Mensch (Gn 18 27). --: 'x- vorenthalten; Ni. ""^'^,?. Hes 42 6,
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weggenommen, s.chmäk'r gemacht s. (gegen- anderen Formen: 2480) 1 S 155, direkt-

über etc.); ^'^^P Nm 1125, direkt-kausa- kaus. : sidi auf die Lauer legen,

tives Hi. (l390f. ): abtrennen. f-^"!^: Jf's 1552: im Gebirge Juda.

7*^S. ''-1^^. Seite; Akk.: zur Seite, neben; ''D J^*l, P. '^, Hinterhaltsort.

^liS";.. - etc., von . . . weg. •-.—.;»•
. 'D^K, ^^15s» etc.. Hinterhalt, -list.

?L'S, P. "'^^ (2 537) Sach 14 5: „Ab-

trennung, Errettung" (> abgekürzt aus ^HSHS, PI. c. ninnN (> .,; 2467!) Jes 25ii,

^n;>^N. 2 K 223 etc.; Nöld., EB 3291): Hinterlistigkeiten, Schliche (D<', samt,

ein ^ Bergungsort. < trotz).

+ D"j:N 1 Ch 2 15; 25 (ar. adima, zürnen), ta-ü^a-v« , . r, , , ,

n«. j^ (v. n::"^) ?«., Zugheuschrecke.

nn5?iSS fcf. '^"J^"^)- Armband. *,*>-,^»
_...^ ^/ '

N •
, 1 • (l3 iN (\. n-ix)- öth. Vorrichtung zum Auf-

p"-^?> (v. px"i), ich werde giessen. t •.. -: ^ /- '
o

^ ' lauern: 1) Gitter (Hos 13 3); 2) synekd.

"^liiS (ar. asara. zusammenbinden), an- als Teil fürs Ganze: a) Fenster (Gu 7 13

sammeln (2 K 20 17 etc.). — Ni. pass. etc. Qh 123), b) Taubenschlag (Jes 60 s).

(Jes 2318). — Hi. irj^^^T Neh 13i:^ (n"D i^'^^2'^. 1 K 4l0: nahe an nb'i^ s. u.

quiescens; "4: 3 § 192): u. ich befehligte, f"?":^ 2 S 23 35 s. o. ^"J^.

!

(Schätze) zu sammeln = u. ich setzte zum f"5":N Jos 14i5 etc.: ein Enäkssohn.
Schatzmeister ein. ^•»».•4.* '

-^^.^^. „Bund" (?) Gn 3621ff. ' 'f^l^^ ^•- ^^^' ''^'^ "*• (^^ ^623: 3 § 312a);

t np^^, custodiam ! (v. n:::). ^^1^, c =, bei /'..•vier; pn^"3', die Yierheit

""•f^ Jr 15 V. n:i^ bilden. ^0"^ ihnen: sie vier; D'.ri^S', vierfach.

-?f$ Nm 238 s. u. 22p! ^'^^_ ^hn:, aber "^l^Nn 2528, weben (Ex 2832
'i>h s. u. mp!

etc. Ri 1613; nicht „flechten" [Ges.-B.]).

nipS (v. n-p), wahrsch. Karfunkel. .»A t^ v» %/-. i. /n- -. r- n «nH: ••• '^
'

^'
2 iJs, P. »<, 1) Gewebe (Ri 16 14); 2) meton.

IpS (ar. ianäqun^ capclla), Steinbock. st. Mittel des Webens (Stil. 22): Weber-

-'PN Mi 53 s. u. nnp! Schiffchen (Hi 7 g).

nnpt? Jes 5612, Koh. v. npb. t^^l^ (cf- ^V^)-. 1) I>t 34 i3f. 1 K 4i3:

"^P'i\ 1. S". Impf. Qal V. 3bp. Landschaft am mittleren Jarmük; 2) 2 K
^i<2 Am 88 st. "^i^ri! 1525: eine Schutztruppe aus Argob.

t^«7-^ 1 Ch 7 38 (LXX Luc: «t, cf. N?^>); p^HS 2 Ch 26 = T^f:^ {w st. m: 2 459).

SsniSt 2 S 23 20, Gotteslöwe, (cf. ^^.^l^^.
J^-1^

^^""^^ "• ' ^ ^'"•' ^^''^g^^^-^^<^^-

1 Ch 1122 Esr 8 16); Superlativ einer Hei- f^^"^^ '"• Kx 26 1 etc., roter Purpur, meton.:

denbezeichnung (3 § 3091); aws ('7373) Moab

!

Purpurstoff (P. Haupt, Xlll. Or. Kongr.
C">t^.-:t<; (^/^ ihre Gotteslöwenschaft) Jes 33? 042i8: dunkel-violett).

< D-5NnN (MSS), 'afeJhn st. ^arVelhn | -in n Qn 4 6 21, Sohn Benjamins; nicht „Wild-
(2416 48!), Gotteslöwen: Helden.

^y^j,, (Zapletal, Totem'ismus etc. 34), denn
f"^<>: (cf. bei D.^?.lt?.) Gn 4616. dieser = ^i^:'

; cf. Nm 2640 u. "^^n: 1 Ch 83!

w"lS- ^^C <'t<'- §63lb, (anf)lauern; mit fV^lN 1 di 2 18: ? Höckerig (cf. aram.

b. '-.J. Akk.; — Pi. Ri 925 etc.: dass. ;
— NylN, Trüffel [tuber, Höcker]; Dalman,

Hi. -"IJ^T (mit Überg(;hung des «, wie in ^^\^ 3.S).
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rrnS (äth. V/rrz/a. collegit) Jes 284 Ps 80l3 firTHS (cf. ass. ardhu. verzehren; h^l.,

HL 5i, herabraufen^ pflücken. IIWB 132) /"., Kost. Portion,

-r^-ß iK .ni^ Ei 523 s u. -.n^! .^^_ ^^^__ j,^,. ^..^^ .^^ 3217 s. u.
^-iN 1 s 1429, Pf. V. -iiN. /:= ., ^

bei "^i"^ )

^T'^\^Z^^r'' :?
'-'^^ ,,Höckerig^' (s 0. .j-b^^nx-'r.,Gotteslöwe" (s. o. bei b^n^.)

bei VON) Gn 46 16.
1 Ch 1 1 22 Esr 816. "^

fj^i^, ^-' Gn IO18
II

1 Ch 116; Hes 278 11: ?..-.
Äradus, berühmte Inselstadt an der phöu. ^*> [^ ^I Jes29lf. 7, Gottesherd (31 9!;

Küste nördl. v. Tripolis. ar. 'arä[j]^ exarsit), und dies war auch

^^•i*»4.« , X -.i_.. ^ ., ^^ _L_.. Hes 43 15b 16a beabsichtigt. Zusammeuliano;
• nnS (V. n^x), ^m 2 Ch 3228, c. ni^t;

^.^ ^^^_ ^^^^^^^ „Weltbfrg" besteht nicht
1 K 56, erleichtert: rii"'i.!Ä 2 Ch 9 25, Krippe, (ygi. Jes 26).

meton. (Stil. 30f.): wahrsch. Paar. f^^lN. Est 99, altpers. "^ ariyadäya, Arier-

Mj(v iS Car. 'artkatun. sanitas vulneris),
,
:.^^" '_ ^,^^'" 1 ' ,

'^*

\ ^- 7, ,, -n s ,N . .
t'<ri7"";5< Est 9 8, altpers. ariya-däta. Arier-

ia) Heilung (Jes 088), b) metaph.: Aus- ^^-^^ (^c\i^it 40)
besserung (2 Ch 24 13); 2) meton. (Stil. 22)

:

^
^'

Ueilmittel, Verband (anlegen: Jr 30 17 33 6; H*"!)^ /«, (st. arjaj 2 119), Löwe; 'Nn 2 K
angelegt w.

: 822; metaph.: Neh 4l). 1525: Bezeichnung eines auserlesenen Hel-

fn^^iNa Ri94i St. 'Nn 2274: bei Sichem. den (s.o. "^5?."!^?) in der Nähe des Königs.

D^inN s. u. Q^^ Hithpo3lel! "--x"^^: Jes 169 s. u. nin Pij

,. fT'"!^ Gn 1419: cf. Eri-Aku = Ptim-Sin,

(1"1^. ''^^ (ar. 'irdnun, arca lignea), m. (f.), König von Larsa s. 0. ^o'si^ (A. Clav, Light

1) Kasten, Lade (Ex 25l0 etc. 2 K 12i0f.!); etc. 07133-135).

2) synekd. speziell: Sarg (Gn 5026). Also f^™. 2 Ch 925 s.o. nvi^i

die neuere Aufstellung über T^'^^ als f?"";^., alteran. irlsinl (Scheft. 40).

„Thron" ist neben das althbr. Schrifttum °P.'l^. Ps 1843 st. ^J>:~^ (s. d.).

gebaut. ^^w»
t^Tj™ (H) 2 S 24 IG,,.: Jeb„.,it.rkömg. V?"

," 7';
'""^ '"" ""

T'
' ""'

,„^Jv«-' ^^\ ^ Ij mdirekt-kaus. : a) lang machen (Dt 426
^'71 Mal 22 s. u. -^^^^I .^^ 17,,^^^, 1 K 314 Jes 53io etc.), b) me-

nS, P. ?, m. m., Zeder.
taph.-psychol.

:
verzögern (Jes 489 Pv 19 11),

langmütig machen (Hl b 11); 2) direkt-kaus.;

nnS f. Zeph 214, Zederwerk, -getäfel.
^«"•'^^ e^^/aZ/en; a) lange währen (Ex 20 12

^ = ^ ^
II
Dt 5 16 ; 25 15), b) lang s. (1 K 8 s), c) lange

n^ry^_ (ar. '«ra.«, fest s.) Hes 2724, festge-
^^^^^en (Xm 9i9 22 Pv 282).

schnürte. "^^l^ Jr 15i5: Länge (cf. Pv25i5).

nnS, wandern: oft ÜIN etc.; /. c. nmk, t~l^- Gn lOiO, Uruk, südöstl. v. Babylon.

öth, Wandererschaft, -schar. *'^'^^- ^- ~"^- § '^^2, 1) lang; 2) metaph.

-

fn'iN Esr 25 etc. „er ist gewandert" trotz psychol.: a) abwartend (Nah 1 3) u. spezieil

a > l.Sg. Juss. n-i-i (Olsh. 617). ,,abwartend in Bezug auf Zorn" (n"§N) :

I-fnSf uT, rsf >s>- 1^ T>r 1 A'
lang-mütig (Ex 34 6 etc.), b) nachgiebignjN m., oth (^u. Nj, 1) Ptad, Norm,
(Q^'jg)

a ; y y

Schicksal; 2) wegen Zusammenklingens mit
Ü^« u. /. auch: Wandererschaft, -schar (Hi '^"^^- /• "?^.^:- lang\vierig.

3132 6 18 f.). nD-nx etc. s. 0. nD^"^N!
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-j-"2"iN Jos 162 2 S 1532 etc., kanaan. Ge-

schlecht.

i-D";^«. (26?:). c. t::!N.. Aram, nordöstl. vdii

Palästina: 1) A. mit Damashis als Mittel-

punkt ; 2) A. S<m etc. (GRG 2 3 5 f.) ; 3) A.Na-

haröjhn (Stronipaar): Mesopotamien. Zu-

samm(,'nhang mit ar. '"ndmun, Geschöpfe,

Menschen (P. Haupt, Zl)MG07i94) ist we-

ni^' walirscli.; ass. Ar(i(i. ii)mu.

j"^nS iii.. wozu vom segolatisierten '«?•-

inöneth sich der c.Pl. »^12'^"!*? gesellte: Hoch-

bau, Palast (v. nnx = D^"i > ass. adnuinn

[Pllaupt, ZDGM 07194], denn das Hbr.

sprach ja admöni).

'/t^nS, -;:, c-:', ^lrömäV/-;C-'?nn(2Ch225)

mit Ubergehung des Sp. 1. (2479).

n*ft2nS. (a ist sekundär: 245l) 2 K 182G

i)n 2 4 Ksr 4", auf aramäisch.

t^'-^li^ (v. r':-!5i) 2 S 218.

-j-"Q55. Gn 3628 entspricht ,.syr. arnä ,,Berg-

ziege" (Nöld., Eli 3298)."

I

jS (ass. eri7}it, Zeder) Jes 44 14. Fichten-

art, weil ,, Zedern'- vorhergeht; N. pr. 1

( 'h 2 25.

r^«»i5 iS (ass. aniiahu) f.. Hase.

-}-1C^)3";N, Fluss Arnön, in vielen Katarakten

(cf. "iP.^) etwa zur Mitte der Ostküste des

Toten Meeres hinabeilend (jetzt: el-Mod-

schib).

fl^l^i (ar. 'arina, alacer luit) ^1 Ch 3 21.

Ysr3 1 Ch 21 15 etc. St. HDpN..

"^N 1. Sg. Impf. Hi. "v^ 11.

f"?":«, r. 2 2 K 18 34 etc., nicht Aveit von
i^^b am Orontes (KAT340 46).

^~s??9"?N^ 'A^p^aTrayjTis ,,das nördlich am
'l'i-ris gelegene Albäq" etc. (GKG 50).

S (ar. ("njun. terra, solum, ri^gio), P. ^.

'NH, alter Akk. (Lok.) n^^N (j,uch als Nom.
gebraucht: Jes 82:j Hi 34 13 [37l2b muss
ulxT ni:"JN gemeint gewesen sein: ef. Pv
Hsi u. 3§287b!]), /•.. riir^HN., c. -JN, i, |.:,-,lu

(auch Pv 1 1 31 cf. 3 § 371 d), Land; 2) meton.

:

Erdbeicohner (Gn 6 11 etc. Stil. 26).

fX-^-^N (cf. ni^n n. ^-T-i) 1 K 169.

'^i'nS ' '^^^- <i^'(ir>t, verfluchen; Del., HWB
137), -r^-^J;?! etc.; -^?; ,>tc.; -n-jN i„

or[r]ä-Ul Nm 226 23 7, riiix u. ^-lA Ki

523; etc., verfluchen. — Ni. Q'^l^^, ver-

flucht Av. — Pi. ^"?ri.?. Gn 529, etc., 1) in-

tens.: verfluchen; 2) meton. die Folge aus-

drückend: Fluch l)ringen (Xm 5 18 f. 24 27).

— Ho. (Qal pass.: 2384)^^X1^ Xni 226,

verflucht w.

f^55^^, ass. TWartit, Arnu'iiien.

C^ iS Pi. >^7^^, verloben sich (sibi, b)

ein Weib; mit 3 pretii: ,,für" (Dt 207

etc. 2 S 314); Pu. "*::J3N, verlobt s.

<

'• aIIL jS (ass. er'istu) Ps 2 1 3, Verlainiei).

vn^ 2 K 439 s. o. nniN n:
|-Nri',^'4;r;r"}N^ pers. Arta-kMatra, dissimiliert

etc. (2 4(')5) zu Arta-cMasta; Artaxerxes I

(465—424) Esr 47; sonst: N?n^^' od.

Ni-^?-d' 7 f. etc.

fnrN-rbs; i Cli 252 (akzentuell gleichgemacht

mit '^NnbN 4iG) s. u. n^i^T«^:!

t'^"!"*^'^ ..Kämpfend od. herrschend ist Gott"

'oA?Y v. m'Zi I od. II) Nm 2631 etc; nicht

von ^CN (GTh, BDB).
"-^JN 2 S 1419 Mi 6 10, nach 2460 st. '^''.

O^J?.)

gesjirochen : (es) ist.

^TS. '"»^iN, DD-^^N, /•., Fmer.

l^rciN Gn 46 21 Nm 2638 1 Ch 8i ist v..n

Ulsh. 617 als 1. Sg. Impf, mit ??'^55 1 (h
421 zusammengestellt worden; aber beide

Formen könnten Ausprägungen von ''aqtil

sein u. könnten Gott als Regenspender (ar.

sdbahi Hi., profudit pluviam) u. Eides-

heifer benennen. Nicht doch ist ^?'"-^'? eine

Zusammensetzung mit bab. ^^ od. kanaan.

^5?3 (Nöld., EB 3287; Ges.-B.).

tl^"^« Gn 3626
II

1 Ch 1 41 : ..Wiederhersteller

ist^'Gott" (s. das Ar. bei n;:nwi).

fb>4'.yK. Sohn Sauls (1 Ch 833 9 39). nrspr.

Is-b;'i3al ,,.Manii BaJals" (Nöld., Beiträge

04103); cf. n'i4-i"N!
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""T^*S. c. ~"'rr^ (ar. a'sidd. fohorruit). Ab-

sturz;?]. ^'~'^.% c. ni^^ÜN (5rf loicht sprech-

liar: 2174 467).

f-!i-;äN (y. -rrö) in Philistäa; n^"' Nch 1324:

im Dialekt von Asdod, dli. in jiliili.stäischer

Sprache.

''HtrS .Ir 629, Schmelzfeuer (2l6l!).

I itoS (v. "d:X = ar. anida. niollis l'uit),

c^n-gk (aucli Dt 2111 1 S 28? Ps 589!

3§337onym), s. ^"^M, "^Jp^'^ ('i^ „ur Ps

1283) etc.; D"^2. 'D; ntix'Hes 2344viell.

verächtlich gemeint (vgl. „Weibsen" uä.).

/"., l)Weil), Frau (Gn 2 22 etc.), 2) sy-

nekd. : a) .spezialisiert: echtes Weib (Qh
7 28), Eheweib (Lv 8 ii etc.. auch voraus-

nehmend von der Braut gesagt: Gn 29 2l),

b) generalisiert: a) Weibchen (Gn 7 2),

ß) jede (Ex 3 22 .\m 43), daher \) Mittel

zur Angabe der Kategorie, wie in ~^''^^: '*^

etc. Ri 4 4 etc., 5) mit nnins^ (Ex 263ff.

etc.) od. nn^S?"} (Jr 919 etc.) = einander;

3) metajjh. : a) Schwächling, feige Memme
(Jes 19 16 Nah 3 13 Jr 5037 51 so), b) in

Personifikation: Frau Torlieit (Pv 9i3;

Stil. 92).

'"''4''^^ Mitte] zur Herstellung von '*^?5:5

(Befreundetheit; cf. ar. \/nisa. familiaris

est), also ein allgemeiner Ausdruck für

Opfer (cf. Lv. 2 11; 2ii7f.), wie J^™"? in

seiner ersten Bedeutung; > ..Feuerspeise";

w., (im) e: Ex 29 18 25 41 30 20 Lv 19 etc.

Nm 1510 etc. Dt 18 1 Jos 13i4 IS 2 28.

^^n;rcJN:. jr 50 15 K = n;-»^-N\

|VC?S Pv 20 20 Q = aram. N?^-^'-*?, Zeit

(Daimau. AVB 41).

^l^'^iiN. Ps 17 5 s. u. ^^(7^5«.!

t""^^^, Land, zuerst östl. v. Tigris am oberen

Zab, dann 1) das ass. Reich (Gn 2 14 etc.,

auch Nm 2422 24; vgl. m. , .Fünf neue etc.";

13 f. 42 f.). 2) vererbt auf das bab. (2 K
•23 39) u. pers. Reich (Esr 622). 3) Bei

h-JvSn ,,nach Assür hin" (Gn 25 is) kann

die Richtung auf das ass. Reich, aber

aucli nacli dem uordarab. Stamm 'A'sur

("]^i:J5< 253) gemeint sein (aaO. 12 f.).

4) Li Ps 83 9 ist doch das ersterc zu ver-

stehen (begründet aaO. 15).
-|--^nrcjy:. 2 S 29 ist am wahrsch. aus '^^y^

geworden (m. „Fünf neue etc." 10 f.).

j-niTO^K (v. -in-ci) 1 Ch 2 24 45.

"n C S (cf. ar. 'isivatun ,,\vas aufhilft''

v. 'ahV. sanavit), olh Jr 50 15 Q, Pfeiler^

|N^-"CK_ (N bei N. pr.: 2 347) 2 K 1 7 so.

Gottheit von Hamäth; als hethitisch an-

gesprochen von Miliar in Hastings Bible

Dict. 1 165 (?).

nn-cN..ix s u n"T«yNi
• -; -

• "• T — ;
•

n'C'w'S /'.. 6th, ^', Gepresstes (v. d^'X)

/.. £. : Iranbenkuchen (Hos 3i etc.).

<

^% S, was zum Herumschweifen (riDUi Jr 58)

veranlasst: Hode (äth. 'eskit^.

U'-^-q^ St. 'n (2380), eifrig.

':'Ci)2rj< (v. 5D-^ä; ar. 'itkdlun), nryz^i^

(ci welter vom Hauptton entfernt: 2 527 f.),

c. 3' (2l52). /«., Frucht -X. £.: l)Traube(Dt
32 32 etc.); 2) synekd. als Ganzes für den

grundlegenden Teil: Traubenkamm (Gn
4010 Nm 1323). — N. pr.: 1) Gn 1413;.

2) Tal bei Hebron (Nm 13 23 f. 329 Dt 1 24).

|T3:?-C.:n (Gn 103
!|

1 Ch l6; Jr 512?) kann

mit Äscanius, wonach ein See in Bithynien

hiess, zusammenklingen. An drei Stellen

ist nicht eine Verschreibung st. Asgäza

(Winckler, KAT 03 101) anzunehmen.

mass. D^"3rii;5^, ASk^nazztm, wie die deut-

sdicn (u. polu.) Juden genannt werden (1 K
740 51 I81 Jes 556 Hes 3638 46i8 Hos 12i3
Am 97).

IS^"*!?^ (v. nD'd; ass. iSkaru. Fessel; Del.v

HWB 145) Hes 27 15 Ps 72 20, Tribut.

^l»S (ar. Mithin, tamaricis species) Gn

2133 etc., Tamariske, die der Cypresse älm-

lich ist.

C'C'S. P. D'^.5? etc. Lv 422 etc., D"4i?: etc.,

1) sich verschulden (an, betreffs: n, "~;

3 „durch" Lv 526 Hes 224; Hos 1 3 1)
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2)meton. die Folge einschliessend: a) si.li r^i)2'C*S (\ . rc'vj), Bodensatz: Dünger.
schuldig fülüen (Hos 5 15 Sach 1 1 5). '>)_'•
büssen (Hos 10 2 etc.), c) speziell: zur * riD^rS PI. v. nns'^N (2l83f.), dasselbe.

"Wüstenei \v. (Begriffsassimilation an ä"') '^i^'Y:^. < '?r^? v. päD!

Hes 6g. — N. •, Einbusse erleiden (Jo 1 18). fr-P/^'S Ki 1 18 etc., piiilist. Grosstadt.

— Hi. Ps 5ll: büssen lassen. "nTr^S? t\ i. ^ ^ r> vu /o-,«o«\ i\ j
l^L'fN, ein Deutelaut-Gebilde (2323ff.), 1) da,

4.wS. c. '^., m., hn-, la) Schuld, b) als ab- das: der, die, das u. PL, u. blosses "^^N.

Str. p. c: Veruntreutes (Nm 5?); 2) meton. ersetzt auch präpositionale Rektion (3 §57):

(Stil. 21): Mittel der Schuldbeseitigung: = betreffs dessen etc.; 2) Mittel zur Ein-

a) Busse Busszahlung (Lv 5 6f. Nm 5 8 führung direkter Rede (1 S 1520 [2 S l4]

1 S 63), b) synekd. speziell: Schuldopfer ^*'^^ ^e); 3) dass; dann-wann (wenn, als);

(Lv 5 15 etc. 2 K 1217 Jes 53 lo). da (kausal); gesetzt dass: falls; sodass; auf

dass od. damit (3§396a); 4) zusammen-
Cü''>^. n":p^., schuldig (auch Esr 10 19; gesetzt: a) i'^^!«.^, a) „-o (Qn 21 17 Ri 5?7

ÜbJrgang ius Ptc; 3 §4i3r!). Hes479 Hi 3930 RuliGf. etc.. 3§:won386j,

ß) mdem. denn (Gn 399 23 Qh 7 2 80,
'«wN, ^-"?:7v^ Esr 915 mit Yerkeuuung p "'"«^"^^S, vegen (Jon 1 s), y) womit (sehr

von 0/^(3 §258 e), l)Yerschuldung(Lv43 ^vahrsch. iu Jes 47i2, vgl. darüber u. über

etc„ mit obj.Gen.: 2Ghl8i3); 2) Büssung <^" 3132 Sach 12io in 3 §63); — b) ^"^.N.?,

(Lv 524; s. 0. das Yerb cdx Nr. 2). urspr. „parallel (dem Umstände) dass«, dann:

< a) soivie, sobald, als (Gn 12ll etc. 3§387f),

nni^tL'^S u. segolatisiert : ^^-'^5?, c =, ß) taie (Gn79 etc.), y) tvie icenn (Jes51i3a

PI. ni^':' /., Nachtwache, deren drei unter- Hes 1 l6b Hi 10 19 Sach 106 etc. 3 §388hi),

schieden w. (Kl 2i9 Ri 7 i9 Ex 1424; i-tc). 8) weil (Nm 27l4 etc. 3 §389g); — c) ''^^j^.,

^ . infolgedessen dass: weil (Jes 43 4); —
'j?2'C'K (v. -j-ö), 2-3-:'; n Je.s 5910: „als d) 'N -?3.^, u;eil (Ex 19 18 etc. 3 §389k-o).

AVohlgenährte, Gesunde etc." (297) > in T^'S I, poet., schreiten (Pv 96). - Pi.:
Lebenskraft.

\
'^

, . /

1) euiherschreiten (Pv 4 14); 2) kaus.: a) lei-

"••wwS, "ri', Ri 528 Pv 7 g, Abkühlungs- ten (Jes 3 12 9l5a), b) negativ gewendet

Vorrichtung (cf. trotz ü doch ar. Saniba, kühl (^f- Stil. 34 f.): zurechtweisen (Jes 1 n) od.

s.): Jalousie. im Zaum halten (Pv 23l9). — Pu. : geführt

Tlf^i? (v. p.^) Jos 1552: in .Inda.
'^-

G^^'« »^^b).

.. . *n(^)trS etc., im [Hes 27 6 vgl. bei ^^TüNri],

^toS (v. rr^N; ,ss: 2 401; bub. eSSepü, Be- ^. p^'/g^ j^^^ ^^^.,^,..^/_

schwörer; Del., HWB 146) Dn 1 20 22, Be- *^tr?Sf td 1 - n- ..1 o , •

schmirer. '?^ Ps 1 Ml Jh 3 1 7, Schrat.

"^'^N 1 Ch öo s. o. i^'^^'ii Nr. 1!

riEvTS (v. nc-dV 2 191!)/-., 1) Köcher (Jes ^..i.» ,,, ^ , ,^ ., ., .,
,

' ' ,,, „ , , - ^, T^,. ., X
IWJS II (ci. ass. aSaru, Heil widerfahren

22o.tc.; Kl ._J 13: böhue des K.: Pfeile); ^^^^^^. j^^^^ HWB 148) Pi.: glücklich
2) metaph.: lamilienschatz ua. (Ps 1275).

^,,.^.^.^„ ^(.,^
o^^g

j^j^^j 3^, p^ ^..^^ p^. 3^.,^

iW^ß !•" l-i: nach Nestle, MM 38f. = JJi 29il HL 69). — Pu. : beglückt w.
li.ni arniiMi. „aspugakan, W^og'' uä. (Ps 4l3 Pv 3 18).

n2*uS ///. 2 S 619
II

1 Ch 163: Rippe (äg. "T^'S, PI. e. ^T>:/!;? Ps ll etc., über die

Hcper; N. Herz, \\\\k T. 01/2 190) > 6'/«VA-s«m.s/«Hf/r jiuds. : wohl ! (später siugu-

ÄoxapixYj; „auf dem Rost gebacken". larisiert in ~"Tf55 u. ^n-i'v^N 234U.).
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"Tvl'S. 'T>^'5? r;ii30i3, Glück.

l^-i-X „Beglückt" (v. Ti'N 11), la) Sohn

Jakobs (Gn 30 13 etc.), b) metoii. : der von

ihm herrührende Stamm „Asser" (Dt 33 24

Jos 19 24-31 Ri 5 17 etc.); 2) Jos 17 7: Stadt

östl. von Sichem.

f
nbNT>;iN. LA 8t. '^^^5. (s. o.) 1 Ch 252.

niW'S. 6th < ?m. -T^^: (e viell. zur Diffe-

renzierung von "'Tl">p^), 1) Göttin Ascra.

vgl. z. B. in den Ta'^annek-Texten (Sellin,

TellTa'annek 1904): „\Yenn sich der Finger

der ÄSirat zeigen wird etc.'- (S. 108) Ri 37

etc.; 2) ein Baumstamm als Symbol der

Göttin (des Glücks; oder auch der 3 Astarte)

Ex 34 13 etc.; falsch: aXaos ,,Hain'', schon

weil ein solcher nicht „unter jedem grünen

Baum" (1 K 1423 etc.) hätte gepflanzt

werden können,

t"""^""?^^ Ri l32, Mann aus dem Stamme Äser

(.,Asser"); ö. wie bei Eigennamen (3 §

295 a) längere Tokale in der Regel ge-

sprochen wurden.

\^^N (ar. a'ssa^sa, fundamentum ierit)

HithpoSel (Jes 468; a: 2537), sich fest

zeigen. Für die Übersetzung mit ,,re-

flechissez!" (Joüon 08329) sehe ich keinen

etymologischen Ausgangspunkt.

n^uN s. 0. n-a^?!

-|-'^bi«!n-äN 1 Ch 253, aus "5(i)Nn^N:, das zu

Juda (Jos 1533) od. Dan (1941 Ri 13 25 ff.)

gerechnet wird.

^Vbin^^N Ps 766 s. u. bVvz;!

Qr^^"9? Jes 635 etc. s. u. nr'ä!
|-|in-dj^ 1 Ch 4lif., nach Parallelen (s. u.

PJ^33 etc.) von Olsh. 407 wohl richtig v.

^"*P^ abgeleitet: ,,Fraueiireich.

"

1?^P^? Ps 7321 s. u. "izd!

-f-ntn-äx Jos 1550
i

?i^' 2124 etc.

^S. a-r,i5 u. tD^rx, Hacke.

rj< (r,i.s, -r.j^ etc.), riN, -rx, Akkusativ-
exponent bes. bei determiniertem Nomen.
Z. B. 1 S 1734b aber stammt es aus Stja

(3 § 270 a). Es führt auch den acc. tem-

poris mehrmals ein : Ex 1 3 7 a ß Lv 2 5 22 a

Dt 925a n. so wahrscheinlich auch Hes
1622 a. H(>rkuuft von ''awajat. awt, ofh,

resp. einem mit häutiger (2 507 ff. 532) Er-

höhung von a zu i gesprochenen iivajat,

iirt, etil. Streben (v. riTN 1) ist für den

Iudex des Z/e/kasus natürlich und ist

wahrscheinlicher, als Herkunft von ass.

dt, das sich im Westen zu ö^ resp. et ge-

staltet habe (Prätorius, ZDMG 1 369) ; denn
der letztere Vokalwechsel ist unerklärt.

nS. s. 'riN, la) mit (mit Hilfe: Gn 4i

49 25a Ri 87b Est 929 cf. 3 §388p!),

b) samt (2 K 1525 Jr 39 Hos 57b etc.);

2a) bei (1 K 925 Jes 538 Pv 831 etc.),

b) neben (Ex 2023; 1 K lli: u. zwar

ausser); wahrsch. aus ''int (v.rtDlJ? H, treffen),

itt entstanden, bes. später mehrfach mit
n(i)N-nN vermengt (229G-98); — 3) ri^-c,

von . . . Seiten, z. B. "^'D!^']?., von dir (f.)

aus (Jes 54iot), auch 'J?^N2i5, -riix^. 2 S

2424, etc.

nS 5 mal st. "J^^S, du (m.J geschrieben.

riS. du (f.) Gn 12 11 etc., st. alten atti (K

^rs^ Ri 172 1 K 142 2 K 4ig23 8i Jr

430 Hes 36 13), äth. anti; auf m. bezogen

in Nm 11 15 Dt 524 Hes 28 14 (3 §8).

t^^'^V? 1 K 1631, König V. Sidon; bei

Jos.. Autiip YIII, 13l etc. '19-dßaXos =
^^^i^ „Ba3al (sei) mit ihm!"

^^^- ^2^? Jr 3 22 (t^^b-Anal.); nn^- etc.,

nnxn (2492); i^^il ,(< «0.' l577)Dt332i,
J^^5-:} uä.; Imp.^ ;i"J?^, poet.-rhet. : kom-
men. — Hi. ^'^\}, bringen: Ft (Jes 21 14)

u. Imp. (Jr 129).

ninS, du (m.), zum Teil auch in P. (bei

Athnach: 2534) so, sonst '^. Zur Ver-

stärkung eines Suffix (3 § 19) dient es Pv
22 19 1 K 2119.

"^1^5$ s. u. 'j-^ Hithpa.!

|1rS, c. 'N, /., m, Eselin.

t"r:S: 2 S 15i9ff. lS2ff. s. 0. "'"D'i?!

^"nN Jes 2112 <. u. nrx!

ni-rx ptc. a.
f. PI. V. nrx.
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p'i^S, im. ni. (Hcs 41i5f. 423 5), vor-

springi'iick'r (v. pr^ 2i52!) Gebäudeteil:

Sims, Galerie.

f Drx Kx 1320eff., äy. Grciizort (GRG 1 10).

CriS, ilir (m.); •'^t. /•. (Hes 1320).

'r'CDij^rnS. r-:rx (i s lOn) 2 2tuf.:

1) gestern (Ps 904 etc.); 2) synekd.

erweitert: iniigst (Jes 3033).

IS^ ete. Mi G2 Hi 33 19 = V^^i? beständig.

[ilS Hes 3431, ihr (/•.).

1??^. uä. s. u. i^n^l

M^nS Hos 2 14, Mietgeld, Mietlvhn (ef. riDP

H^os b9f.!)

n:rN Ex 3 5 21;, .svV (/'. Tl.. Akk.).

T'^äT}^ Gn 3U Hes 13x120 (LA: nsriN)

3417. ihr (f.).

^DPS^ ,Jr 322 s. 0. nrN
!

masH. roni<, AUzent Atlinäcli (Gn 272 etc.;

Enrons? Jrolss).

^-qriN 1 eil G2(; doch st. -::rN ..Geschenk

für mich" entstanden, woraus jedenfalls

^. 1 Ob 4 7 abgekürzt ist.

jinS. 1'. If. /«., ^"?2', Darreichung (v. -pn

II
nsn), .synekd. .speziell: a) BuhlerJohn {\)t

23 19), b) meta]»h.: (icwinn, der aus po-

litisch-merkantileui (.Jes 23l7f.) u. rel. -po-

litischem Liebäugeln (Hos 9 1 Mi 1 7 Hes
l(J3Iff.) mit andern Nationen erwächst.

7i^?>7^ .Ir 2224 s. u. pns!
|D-^rN „Ortschaft" (Kxtensitätspl. : 3 S siiOfg)

Nm 22 1: im siidl. Palästina.

(Hab 220); 4; p dh. p, Solin, a) in N'Q, Ben
Ascher, b) in 3'0, BenNaphtali (m. Kinl. 50).

2- l'r.ie|i. jiraeiixa, urspr. Im. dann ^ etc.

gesprochen (§ .09 1), 1 a) in (Gn l22b etc.);

b) unter (l'etli ]>artitivum) : <ln 7'.» etc.;

c) im iJahmen von == nach der Norm, ge-

mäss: iiac/i(^in l2üa 27a etc.); d) im Dasein,

in Vertretung von (sog. ,,Hetli essentiae",

vielmehr Beth praedicativi) : ,,ich erschien

als El .saddaj" (Ex 63a), od. im Zustande

von: ,,kommen als Starker" (Jes 40 10 etc.)

od. sein das u. das (Ps 685 etc. 3 g 332m);

— 2a) au: z. I!. - '?^- an = ron etwas

essen (Ex 1243 etc. 3 § 84: Beth partitivuin);

^ '^'?"J,
f/7^sehen (mit interessiertem IM ick

daran haften: Gn 21 1(5 etc.) etc., ^ ~;'J

od. 7 bwi':, ^fherrschen (Gn l26b 28a 4 7)

etc. (Beth der S])häre ii. des Jiiteresses);

an . . . hiiiav: !/ege)i, wie in ^ ^l'?^ Krieg

fidiren gegen (Lx 1 10 etc.); b) mit, zunächst

das sog. Beth coiiiitantiae (Am 3 12b etc.),

aber auch sonst, um tlen einen Vorgang

begleitenden Umstand auszudrücken, der

a) einen Modus angibt, wie in "^13?? Ps
49 5 „unter Zitherbegleitung", od. ß) ein

Mittel darstellt, wie z. J^. in „töten mit

dem Schwerte" (^"?.t'?^ .los 1322 etc. etc.),

od. y) einen Anlass bezeiclmet, w ie in '-t*^

Ps 6 8 „wegen (ob) aller meiner etc."

323b etc., od. 5) insbes. auch den Preis an-

gibt: C10?f, für Geld (Gn 239 etc. Kl 59):

„Beth ])retii"; c) bei, im Sinne von trotz:

rXT-"-2:2, bei alledem, Jes 525 etc., „Beth

coiicessirum^ (3 § 394i 405b), wie noch z. B.

in 'i:\1 inin (,J,.s 327: „obgleich der Arme
die Kechtsnorm darlegt od. vertritt"; Ps

4913 Hi 513 1 Ch 2214).

mass. N'O s. 0. mass. '^ Nr. 4! Aber es ist

mehrmals (Ps40i7etc.) st. 5<"3n _iii andern
Ausgal)en" (cf. fnass. N'O) gedruckt.

Nn u. xiz!

nS3 (v. Nis) Hes 85, Eingang.

n^5^ 1 K 1412 (v. NiB) st. ni^n „Eintreten

in es" (das Haus; 3 § 232c!)

i^,-^^, ihr (earum) Kommen (nts).

ISD Pi. ^n:^, 1) eingraben (Hab 22 Dt
27s); 2) metaph.-psyclud. (Stil. 107): aus-

prägen, entfallen (l>t 1 5).

1X3 (cf. ar. bu''ratun, fovea), m.. oth. Zisterner

(2 S 23 15 f. 20 Jr 2 13).
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"ISZ (ar. hrnni. ]iuti'iis) /'.. oi/i. c. ninstn

11. '.^^j^, Brunnen, hie u. da (Ps 5524 G9lf.)

(loch st. -iNZl „Grube" vokali.siert. — N. pr.:

l)Nm2ll6ff. : an der Grenze Moahs (ef.

.les 158): 2) R[ 921.

f-xn -nb nxn Gu I6i4 2462 25 lU Brunnen

(h's Lebendigen, der mich sieht; der sog.

..Hagarsbrunnen".

t"?'? "^^-p Gn 20 33, 8ieben-i>runnen (nicht

..Brunnen der Sättigung, des Überflusses"

[Flehn. Siebenzahl u. Sabbat 0778ff.] s. ii.

I)ei t^??^), Ort an der Südgrenze Palästinas,

wo noch S. Iv. Cm"tlss (Urseni. Rel. etc

03 13) fünf Brunnen u. die Spuren von

zwei , .vielleicht aus grauer Vorzeit" sah.

fx;x:: i Ch 7b7 (? .,Brunnen ist Jahve"

cf. ^~^< etc.), verkannt in 'TJ!^:?^ 56.

-j-ni-^xz 2 S 42 LA st. J^^5<;^!

fl*?.^ ..mein Brunnen" (ist Gott) Gn 2634

Hos' li.

T^-'^^f ''"'^ '^1" ^^-^ f'tc: in Benjamin; r

gent. "i?'^^n 2 S 42ff. 2337.

ilVX- '?.^ ^'^':?T Pt lOii: Wüstenstation.

^SZ. stinken (auch .h^s 502; LXX er-
- T

leichtert). — Xi. : sich anrüchig, misställig,

uä. maclien bei (2- n^). — Hi.: la) in-

direckt-kaus. : stinken lassen = übelriechend

machen (Qh 10 1; s. u. ^-nj Hi.!), b) uneig.

:

/// Verruf bringen (Gn 3430 etc.); 2) direkt-

kaus. : a) Gestank verbreiten (Ex 1624 Ps

38()), b) uneig.: in Verruf s.. in Unehre

geraten uä. (1 S 27 12; auch gemeint in

"^Nnn -'es 305 K.: beschämt w.). — Hith-

pa.: sich in Verruf bringen (1 Ch lOo).

wS2. b^'öS, s. "»-^^ /«., Gestank.

' U*S2, m (Jes 52 4), schlechtgeartete (cf.

bil.l.-arani. '^^:^). näiul. a"?^.^, Trauben:

Herlinr/e.

iTCSB Hi 3140, Stinkkraut (cf. "^Ji^^) od.

Unkraut (cf. bei -'Ü>^;t).

nx^^ 2 S 143 (v. N'^): meist bloss n!

" n32 (ar. hn'bn'iui. Bildchen im Auge) Sach

2 12. Augapfel.

Kiinig, Hebr. 'Wörterbucli

t^?;; Esr 2ll—Xeh 10i6, wie als_///V/. Name
Bibß auch keilschriftlicli in Nippur gefunden

wurde (EB 508), ii. beb ist im Pehlevi

-X'ater" (GTh), also „Vater ist .lalive" (?).

Nnld.. KU 3294 Hmh-t hier ,n-. babba

,,f(ilius)--, engl, babjj!

t^?? ..Verwirrung" (Gn 11 9; st. balbel cf.

py"'7^). als Bdbilu ,, Gottespforte" in der

Keilschriftliteratur aufgefasst: BaßuXwv: sy-

nekd. st. Babylonien (Jes 144 etc.), vererbt

auf das Perserreich (Esr 5 13 Neh 13«);

•^f??"^ .Ir 27l6 (3§330i: Verdunklung des

Sprachbewusstseins).

T3. Impf, ö u. a (Parallelen: ll72: M;il

2iü steht nicht Xi. [Ges.-B.]!). Inf. sutf.

bi<f(Jö 1 231 (Ex 2 1 8), verdeckt handeln :

1) trügerisch, treulos A-erfahren (n, mit), ab-

trünnig w. von (T^); 2) trans. (3§210):

trenlos behandeln (Ps 73 15).

*1J13. s. blifdl etc. (210 471), m. > f. (Gn

2 7 15 etc. 3 § 252b), tm (1 6th), 1) Decke:

Kleid; 2) metaph.-psychol. (Stil. 107):

Treulosigkeit (~'^^. verüben: Jes 24 10 Jr

121).

~yj. Gn 30 11 K: ~^^. iv -u-/;/j.

TTiImZ PI. Zeph 34: treuloses Verfohnn.

Treulosigkeit.

'''^^l'2 hfl., f.
(Jr 3/10), treulos.

fiyz. Esr 22||Neh 77 etc., altpers. ^bagaca

..herrlich'^; Baycöag (Scheft. 80).

fS^n^S Est lio. altind. rigdta ,.die Abwehr"^

altpers. ri-jan (Scheft. 40).

|-jr.^2, 5^3' Est 2 21 62, alteran. rigethana „der

Soiin des Vigethä" (Scheft. 41).

^3 I (v. --z), P. ^, s. '-?, ///.. m. la) Ab-

trennung, Teil (Ex 3034 f; 3§338z)^

b) "??, nach od. mit Isolierung: abgeson-

dert, allein: "-?>, "v^s, * "Ta'i), i-n>, n^n"^,

»i:^2p, cz-^b. n-nb, in"?"? (Gn 21 2s;

3 § 259a) u. "-7;^"^ bei Sill. _(Gn 2129; 2_537):

ich allein etc.; c) Tr ~^?, ausser (5>'-'

Esr Ig), "'"9^?. ~?? Est 4 11, ausgenommen

den Fall, dass; d) ~?Y^, abgesehen von,

ausser; 2) Teile %. §. : a) Gliedmassen (Hi

3
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1 N 13 4 1 4), I)) ^\'rz\veig•llllgen (Hes 176

19 14), c) Seitenstaugen (Tragstangen: Ex
2 5 13 ff. etc.), il) Riegel, synekd. st. des

ganzen Tor (Ili 17lC; acc. loci: .3§S30c):

nK'taph. .st. >ragnaten uä. (Hos 1 1 G; Stil.

101).

12 II, P. ? Kx 2842 etc., D-"l hei Hes

11. hii. Ivinneu, PL: Liiuienstotte. An
~?

'"?t-"^"r ,,Kopfbiude von bad'-'' etc. ii.

am IM. scheitert die Behauptung bei T.

0. Foote (The Epliod 0247), dass dieses

~? II das mäiiiil. Gh'ed n. dann der es

bcdiM'kenih' Stoff gewesen sei.

"""TZ III. n--n von --- = N-n, 1) Phan-

tasien, Pill nkcrei(Mi (Ili 113 n. auch

Jes 16(1 ^Y 4!530); 2) nieton. deren

Subjekt (Stil. 23): Gaukler (Jes 4420

Jr 503(); kauni verderbt aus Q"~]^ ..bal).

hai'uspices, Ixirutf [P. Haupt, .lulm Hop-

kins etc. 0348]).

S"^I}, Ptc. siiff. DN';"i:il (2 4so), frei ersimien
TT ^ /^ I

(1 K 12 3:^), erdichten (Neh 6 s).

I l2, ~T'^, sich isolierend.

m!— . Abgesondertheit, als Akk. advcrb.

od. ""i^^, la) getrennt, allein (Dt 3 2 12

Ps 49 etc.), b) in einsamer Ferne (Mi 7 14);

2) nieton. di(> Folge einschliivssend (Stil.

19): ebtsaiii. verlassen (.Jes 27l0 Kl 1 i).

1-""=^ Gn 3G;i5: bei Hadad (Homniel 275).

fn;-n Esr 1035 st. n;-n>: (oui,. 610).

y 12, im. Ausgeschiedenes X. k.: 1) NN'erk-

blei[niass('n (.les l25: Schlacken)]; 2) sy-

nekd. speziell: Zinn (Hes 22ls20 27 12 etc.).

71«#, Hi., scheiden (Gn 1 li etc.), aus-

sch(-iden uä. (^^ "b-^nn Ksr lOiü: sibi;

3 § 2«!). — Ho. Ptc. 'i-^^ (Jos 169) mit //

(cf. ^"^^1 <tc. 2 Olli): (iHsr/esoiulei-t. — Ni.,

la) sich scheiden (Nm 1621 etc.), 1») meton.

<lie F(dge eins<hliessend : sich jmdm. au-

.schlie.sseii [5N ] ("li 128]); 2) pass. : aus-

erlesen w. (23i'i).

'y\jl, S/ück, svnekd. si)ezitdl in l?.i^ '-^

TT * ^ • •

Am 3 12, Olirläp])clien.

HT'IS Gn 2 12 Nm 1 1 7, ßSeXXtov, das

von der \Vein[)alme gewonnene wohl-

riechende Harz.

tlV? nicht „= Ivr^"-' (PlJP 97);? „als

(s. o. 3 Id) Richter" (tritt Gott auf) 1 S
12 11; 1 eil 7 17.

p"I2,'?, s. /». (§ 442i), ///.. 1) Riss (Hes

279 27: Leck): 2) synekd. erweitert: Bau-
frdliges (2 K r26ff. etc.).

plD (denom.), Inf. p^":^? (2279; > t,)

2 t'h 34 10, Jiisse zinnentern.

I^p-Zl 2 K^ 9 25 St. ' 1? 2 448 (cf. den

Namen "^2".
I hirchbohrung).

• <

1m2 (v. nm
II

:ir. hii/iijd. vacua fuit domus)

(tu l2 Jes 34 11 Jr 423, Leerheit, als abstr.

p. c. : eine der lebenden Bewohner ent-

behrende S])Iiäre.

On3 Ivst 1 0, ? smaragdfarbiger .Marmor

(P. Haupt, liook of Ivstlier 08li6).

Tn2 Ili 3721, glänzend.

lilDNi., la) zittern, wie in HD^^nsn Hes
7 27 (rt inP.: 2 5:34), b) ]isychol.: erschrecken

(Ptc: erschrecklich; Zeph 1 is; Ps 64a lO);

2) meton. die Folge vertretend: a) zu-

sammenknicki'u (Ps63), vernichtet w. (907

10429), b) ängstlich hasten (Pv 2822 C^h

83). — Pi., 1) indirekt-kaus. : schrecken

(Ps 25 etc.); 2) direkt-kaus. : zitternde

Bewegung zeigen: hasten, eilen (Qh 5l 79

Est 29). — Pu. "^!7^"r, gescheucht, eilig

(Est 8 14), f.
Pv 2021 Q, hastig zusammen-

gescharrt. — Hi., la) schrecken, b) meton.:

wegscheuchen (2 Ch 2620); 2) direkt-kau>. :

hasten (Est 6 14).

il/ilS (>\. Ixihhä. mit e-ä: 24SS), 1)
I f IV

Schrecken, PI. ofh (iiei psychol. Phäno-

menen: 3§262a); 2) meton. : a) angstvolles

JJusein (Jes 6Ö23), b) erschreckende Hast

(Ps 7833).
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n^lSnZ. c. Ti^. \or Suff. sc-()I;iti'<icrt: ^';n?,

o//^ e. 'Q^ /'.. Vieh (ätli. hclniicu obmiituit),

koll., dann pluralisicrt (poet.-rhet. o§2rj4g):

Tiere (Ps 88 etc.); -l«^s SOß Hi 405ff.:

potenzierciidir 1*1.: Gi'O.ssticr uii.. Nilpferd.

'• (ilS, Jhnime)). grosse Zehe.

t^'- l'l- nlln^ (234f.) Ri ic-f., (hissrlbe.

f"~- (19'$) ''o^ 1'^^' 1S17, ,. Stein l!uli;iii>,--

zwischen Juda u. l^enj.

(^nS ?;/.. Lv 1.3a9, l)h)ssei' Ä/isxc/ihif/.

T^^r}2, bohl,., P. 'nz, /•.. r>th l('—a: 2488)

Lv l.S2ff., weissUcher (s. o. "^"n^) Hautfleck.

SiS (n:-;, 5^^ etc., ^:ip^? Ps 4418 (Accent.

praepos.: § 157c); ^5Z^ etc. § 77 ö*"; Jr 505

war ^N!^^ gemeint (t hinter "2 übergegangen;

o $ 172a 330p), u. mit ^Ni 2 7 18 war ^^n^

hinter > gemeint, 1 a) eintreten (1 K 14 12

etc.); b) synekd. speziell: Inneivfjcraten (IS
25 26 etc.); Gn 15i7 28 ll: die Sonne Irin

eil) (in ihr Zelt [Hab .3 u Ps 19cf.]): geht

unter; hereingebraclit od. eingeheimst w.

(das Getreide etc.: Lv 25 22 etc. 3§97b!

Ex 22 14b?); 2 a) meton. die Folge ein-

schliessend: kommen, wobei das Ziel auch

im Akk . stehen kann (3 § 2iid: Hi 15 21

etc.), vgl. "^,^3 (~?^^ Gn lOl'.t .'te. 1 S

296 etc.) „bei deinem (du^ man) Kommen":
in der Bichtung auf: ^-\ Nm 13 21 etc.

2 276, his gen, ^'-^"^ 1 K 8 65 etc., von;

b) meton.-euphem. (Stil. 38): coire Gn 64

162 etc.; c) synekd. speziell: eintreffen (Dt

133 etc.). — Hi.: z. P. \i^";^n u. r?«?" etc.

l649f.), St. 5<":?n":; auch ^'^\ .]r 39 7 2 Ch
3110 (2 278); -ii!":in 2 S 3 13 (3 §40ly);

^;";. 2 S 52 1 K 2i2i ,]r 1915 39 16, 1 a)

eintreten lassen: hineinführen (Gn 6 19 etc.),

b) synekd. speziell: „hereinbringen" (das

Getreide : 2 S 9 10 Hag 1 6), einheimsen

(Ps 90 12; HL 8 Hb Kl 59); 2) bringen (Gn
2 19 etc.). — Ho. i<?^n, 3. f.

r^:^ri Gn 33ii

(n"b-Anal.) etc., 1) hineingebracht w. (Ex
2'77 Lv 1132); 2) meton.: gebracht od. ge-

führt IC. (Gn 43 18 etc.).

'^2, z. B. HTz Mii,-a3 (2 518) 2 K 19 2i||

.les 3722 gehört trotz der in 3 § .345a auf-

gezeigten Möglichkeit doch wahrsch. zu
""-; "? s. u., verächtlich blicken auf (b),

t-erachten.

112 m. Gn 3823 etc., Verachtung. S[)ott. —
N. pr., 1) Nahoride (Gn 22 21 .Ir 2523 [ar.

Stricli B(i:uJ; cf. Hi 3226; 2) 1 Ch 5 u.

I in2 Neh 3^6, Gegenstand di^r Veraclitimg.

t"l? Neh 318; LA: "^3?; st. "3^:^?

*|in Xi. HDiiD ,.tc., 0^:?;^; {u: 25:i3!), 1) ver-

wirrt sein (.lo 1 18 Est 3 15); 2) meton.

(Stil. 19): ratlos irren (Ex 14:^).

712, Ausströmung (cf. ar. haulun. urina etc.),

1 ) meton. (Stil. 33) : Zeit (Monat) des Herhst-

regens (1 K 6 38); 2) metaph.: Erträqnis

(Jes 4419 Hi 40 20).

mass. 'zi":in, Bomberg, Drucker des hbi-.

AT (haupts. 1525/6) in Venedig.

n2-r2 ^ 74. -r:?. w^
t^tC. ;^ p
unterscheiden.

- r: I r,. I-,.

23 1 = Inf. abs. (3 § 2l9c),

daher 1) merken auf (V,
'^', ^); 2) meton. die Folge einschliessend:

vernehmen (Ps 5 2), einsehen, verstehen. —
Ni. 11^3 etc. Jes 10i3 etc., gescheit s. —
Po3lel V^-^., Dt 3210, beachten. — Hith-

poBlel, 1) sicji aufmerksam zeigen. Acht

geben (^^., -, auf; oder alisolut, wi(- .Ir

210 etc.); 2a) sich Einsicht erwerben (Jes

1 3 Ps 1 19100 104), b) meton. (Stil. 19): sich

auf (3) etwas verstehen = es verstehen

(Jr 2320: voll verstehen; 3024), daher auch

mit Akk. (Hi 2614). — Hithpo3lal ^3?^:^n:

Ps 10743, zum Verständnis gebracht w. —
Hi., 1) indirekt-kaus. : einsichtig machen u;i.

(Jes 289 etc.); 2) direkt-kaus. : a) einen

Unterschied machen (zwischen, 1"'?. 1 K 39

etc.), daher merken auf (5^, n Ps 33i5 etc.),

b) Einsicht zeigen (Jes 29 16 Ps 32 9 etc.);

Ttt., einsichtig: Pv 89 etc.; Dn l4: höchst

einsichtig; Superlativ: cf. 3 § 309k.

•}-";nn Neh 1 1 15 kommt doch nicht vom Pf.

-^_ „wurde erbaut" (Olsh. 413, BDB 125).

sondern von "3^2 (Einsicht; n. pr. 1 Ch 22.j)

3*
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mit dvr li;(iiti;j,cii Sclli.stvcrdoiipluii^ (24011.). wie w'nin (s. ii.
'^-' lli), das mit jcnnii

«'twa: oinsiclitsvoll (aiicli '?r. geschrieben >-^"^n üblipt. eine Wechsel Form bildet.

bei andern l'crxineii: s. u.). —,.*,->
ilW i— /'.. i'eschäinnn^. Schande.

Z'2. -"-; etc, n. n^p: Ptc. a. C'CIS Sach n::;V^ Am öll waJirscli. st. D???^^ „ener
lOö (1445!), zertreten, zerstani|.len. — Hemmstampfen" t-esagt (? zur H'imleatnn-
PoBlel ^^tCP Jes 6318 Jr l-2lO: intensiv .,„, .^^^ „/„sehanden w.«).
zertreten. — Hithpoihd: gleichsam sich

7;^ Sacli 4 10 >t. "^ (v. rz): ::;"r-Anal.:

selbst zertreteji: strampeln (He.s IGo 22).

— Ho. 2^^'^ Jes 1419, zertreten s. 12, '^n, s. 'Tn, ///.. Beute. IJaub; ^^^ ^I^ .b-s

,„_ .
_

lOo etc., IJeiite machen.
\^^, später st. ''^'^. 11 (feiner Stoff) gesagt,

= ß'jaaog: nach Schert. 41 vom altind. picu S'3 (schwäcliere Potenz des aram. '""i-r

„P.aumwolle«. „Vpalten": J_>aiman, \Vß 49) Jes I82 7, sie

tV^ns (nicht 'nn [Ges.-B.]) IS 14l: weiss-
,y,aJte,>, durcJdaufen spaltend,

.schimmernd (ar. /xlda. superavit alliedine).

I n3 (v. (T:;) /'.. 1) Ans|il ünder u ng (Ihi

npp Nah 2 U, Au>h..-n,ng: AnspHinderung.
{y^^y^ 5) meist n.eton. deren (Objekt : Beute.

11^12 An. lu, (Pin<h.r pi?^]) -flirt.
"^^ '''^^ ^^'^ ^'^^^

^^
''• "^•

ms et<-. § TG; Tzf], verachten: nip .1,..

- (.^ St. -s^z zur hitteren/.iernng vnn ^,j. ^, --,.^ verachtet. - Ni. Ptc. "z:.
^^? geschr.? Cf. 248), Luk. n;z, ,,.. ..ä.

...rächtet (Jes 533 etc.; 1 S 15o s.' 'n.

1) Zisterne (Gn :\1 2, 2 S 326 o4c.): npr?). _ Hi.: verachten lassen ^ ver-
2) synekd. verailg.-nieinert : a) Grnbe (1 S

;-.i;^,:,.|, ,„^„.|„.„ ^,,;^^ ^ ^.y
lotj etc.), aucli als Getangnis benutzt (Jr

38Gff. Sach 9 11 Kl 353, daiier = Gefängnis: "3 (wie ZZ3 § <i.S): '-^ etc., Koh. ^;-^ 1 S

Gn 4015 4114 Kx 1229 Jes 2422 etc.); 1436(2462), 1) erbeuten (Gn 3429 etc.).

b) speziell: Unterwelt (== '"'^y Jes 1 4 15 mit (h-iii innei'u Objekt "? (Jes 106 etc.)

etc.); c) meton. als Kaum für lidiair : Todes- nä.: PxMile machen: 2) ineton. auf den

zii>tand (Pv 2817). Px'sitzer bezogen (Stil. 29): (iasph"ni(/eni

-rV4< "'^-
1 S 3030 in^Simeon;

II

Tvli^! Qu ;U27 etc. Jes 1 1 14 etc. — Ni. ^^3;

^:^ Jr (57 weist auf ">:, (.lueHe (254:»;!). fizri ete. nach V'"-Anal. (1342.45) Am 3ll

-'-Z <^ih 9J, prüfen: s. ii.->-'zI -les 243: ausgeidi'iii(h'rt w. — Pu. Jr .')0:^7

:

.«*-, •,, . . „,
dasselbe.

U 1— etc.; ^^-.. etc. § 73 s, erblassen:

1) sich schämen ("i"^ Jes 1 29 etc., vor, |1*l3 (v. mz) Est 1 Is. Verachtii»(/.

wegen); 2) meton. (Stil. 19): a) sich n;^^!^^ Jos ir)2,s st. T?'^^^'^ geschrieben.
schämend abstehen von (Ksr 822 9g), b) 2«- ^.\ vcai al /.ö.iJia'. aÖT-ov [aui^;], wi.' z. B. ITll!

srhdiKleti iferdeii (Ri 325 etc. Ps 226 etc.).

— Poil(d, int<'ns. : gh-ichsam verschämt p|3 lies 1 14, äatpaTin^, Blitz; cf. ar. bäzni/a

:ö;/ern (K.x 32 1 b'i 028). — liithpodel, „seminav it : ortiis est sol" ; ,,strahlen", eig.:

reziprok (Gn 225;. — Hi. "'-''"^n etc., la) in streuen I

Schan.h' bringen (Pv29l5;, b; ziisciianden |pTz pi U 1 S 1 1 »: jetzt I/>:U- ca. fiinf

wcnh-n lassen (Ps 44h 1 1931 116); 2) direkt- st. nordi'istl. v. Sichem.
kaus.: a) „S<'han(h' treib<-n" <lh. scliändlich,

,,,„,,.,. p«;z Gn U ;i etc.. mit Za(|eph ([aton.

ehrlos, jifh'chtvergessen han(h'hi fW 10.')

124 «-tc. 1926;, b) zuschanden w. (Ps 146: ^j?- ^"t- ' '" II--*- Idnstreuen: /uteiU'n. —
in Bezug auf, cf. Parallelen in 3§328f.), Pi. "^J? PsG83l, z^nstrenen.
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jXrj^ Ivst 1 10, altiiul. rijita, wie der ^läuner-

iiame rijaga „der Sieg, die Besiegung''

(Scheft. 41).

|1n3, i^J^nn (2125), 1) Spä/M- (.Ir (3 27):

2) personifizierend: lieobachtungsturm (.Jo.s

2313).

"lirCi, C"?^^?, ?.' mit Selljstverdüpplung

des n (2 461), m.. JüinjJing, bes. Krieger

(vgl. nhbr. 5nn Pi. „reifen" [Dalman, WB
40]) Dt 3225 Jes 9i6 etc.

Ti-^nn Qh 119 s. u. Q'inz!

fC-^^n:^ 2 S 165 19it s. ii.'n-nnn!

1 n2, c. ^, i//;. anserwälilt.

^n2 Sack 1 1 8, überdrüssig s. (durch Syr.

u. Neusyr. bei BDB gestützt); Pu. nbnz"
Pv 2021 K C?h''5«c7k7/.: 1269!) ist falsch.

|i 1^: "r" etc. § 65, })ri"ifen: 2si.: pass.;

Pu. w-ürde lü^ „die Probe ist gemacht"

(Hes21i8; Smend) lauten.

jn^ Jes 3214, Spähen, Warte.

jnU Jes 2816 Hes 21 18, Erprobung, Probe.

mass. r]""^, mit Chateph Patliach.

"IHB: ^n:;- etc.: -^^n^ Hes 20 5: Inf. c.

suff., erwählen, oft mit dem :a des In-

teresses; prägnant: auslesen durch Ver-

suche (Jes 4SlO Hi 344); mit 1^. compar. od.

"^?, betreffs (Ps 84ll 2 S 1939): vorziehen etc.;

^^na PI. '3^ auserlesen: Ex 14 7 etc. —
Ni. : passiv; Ptc. (z. B. Pv 1020: auserlesen)

mit Tr : vorzüglicher, als (8 lo etc.).

t"':^^^];? 1 Ch 1133, Bürger von D--;nn

wahrsch. zur Dissimilierung der beiden i

des erwarteten hnl so gesprochen.

f cnns uä. 2 S 3l6 19i7 etc.: in Benjamin.

*C'*in2 Nm 1128, *''rin' Qh 12 i (s. o. bei

"'^'^3.). Jimcjlingsstcmd. -zeit (PI. des Zu-

standes: 3 § 261 a).

Nu^ 11. ~'^^ (cf. äth. h^däic. deliramentum)TT ' I \ . • /

Pv 12 18. schwatzen: Pi. Lv .^4 P- 106 3:3,

dassell)e.

npll etc.; nipn- etc., ^""f^r -Ir 49 11 (Prä-

l)0uderanz des m.: 3 § 205); "^i^? Jr 48 7,

vertrauen (auf: ^, 2?, 55^); absolutiert: im

Vertrauen dh. sicher h^hen (Pv 11 15 etc.);

n^.üZ .Jos 26:!. l;'^^ Ps 112 7: vertrauens-

voll (lu;7!). — 111. z. B. Jnss. n'on:: mit

Vertrauen erfiiHen (Ps 22 i» etc.).

MU-^. A'ertrauenszustand, Sicherheit (Jes

3 2 17). sonst nur im Akk. od. '^P?^: in

Sicherheit, sorglos (in (in 34 25 lies 30 9

Attribut > Adverbiale),

fnpi 2 S 8s < nnzq i cii 18ö.

nnii^ .los 30 15. Vertrauen.
T : •

'

I

nii2. Vertrauen, Hoffnung.

n*MliZ II i 1:2 6, Sorglosigkeit (3 § 262e!).

T^123, '"'^^ Qh 12:i, aufhören, feiern.

"pZ. r. ^. -. '9^ § 4421, /. (Hi 3219 ge-

hört'S"; zu l'"), la) Mutterleib, wie z. 15.

dem Volke Israel mit selbstverständlicher

Beziehung auf dessen Frauen zugeschrieben

(Dt 7 13 etc.), ebenso brachylogisch Hi 3 lo

1 9 17 (sogar meinen Vollbrüdern), b)meton.

(Stil. 18'): Trächtigsein (Hos'9iib; Kli-

max!); 2) synekd. verallgemeinert : s) Bauch

(auch z.B. Hab 3 16 als Resonanzboden des

Schreckens), b) Inneres übhpt. (Pv ISs 2027

22 18 26 22 Hi 152 32i8), c) Leih (Ps 31io

4426); 3) metaph. 1 K 720: „bauchartige

Wölbung-' (Thenius, KEHB z. St.); 4) X.

pr. Jos 1925: in Asser.

'

I uI22 2 157. ^""9"T- Pistaziennüsse.

fD-ob's'.ios 1326: in (-lad.

2, abgekürzt aus ar. ''äln ,,ich bitte" <
kontrahiert aus "^'f ..Bitte- (2 340f. 48i):

bitte = ja doch.

N";^"^ Jr 39 7 etc. s. o. Nin Hi.!

1"^ s. 0. "i^^" vm

'( Z (ar. haijiun, distantia, intervallum;

s. u. D"52i!), c. V^., l)die Differenz von,'

die gegenseitige Beziehung uä. (beurteilen,
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seliL'ii. rrkciiiicu uii. (in IG'i ctr. o §37Gh);

2) adverbielh'r Akk.: im Zwi^chcnraviiii.

zwisciHMi: JIcs i:iii rtc. (cf. -^ Nr. 1),

siiÖ".: "2;2 ,.tr. ^y?:^. ete. (alle Yariaiitcii

:

2-M-2 (..-.:), an-rn u. nrrs, wi»,
":: nirn

..zwisclicii" Hcs 10 7 vorkoiinnt : „:irisc/ie)i

. . . v,«f/^ = van . . . V? o.l.
"l

. • • T^
(3 § 3l9n); Lv 27 IJ: u. er soll es einran-

gieren zwisclieu etc.; 3) konjunktionell

:

•2 eil 14 10: sei es . . . sei es (3 § 37üi!),

wie im Xeuhbr. ; — 4) zusammengesetzt:

a) V?"~? uä. (lies 10 2 31 14). zwischen . . .

hinein; b) 1("')^.^ Jes 44 4. Inmitten (richtig

gegenüber ü)s [2;^lj!J); c) T^< -Tes 592 mit

V^. als ängstlichem Interpretament des b;

d) V?^ uä.. heraus aus der Mitte von uä.

(Jr 484.-. s1. r-z-: g,.sclir.); [e) r?''^'^ Hes

1911 s. u. ^'^: Nr. l!j.

mass. yz = "2 zwisclieu.

ilw 3 /'.. ot/i. Einsicht, \'erstand (später

auch im Tl.: 3 § 202c), bei "~1 als eine

Art „inneres Obj." (^ri'. 3 §329h): Einsicht

gewinnen od. Iicsitzen; ebenso bei In^-V'^

Jr 2320: Verständnis gewinnen; bei -'^y*?

iJn 9 22: Verständnis gewinnen lassen.

''ni2^2. im. f. (d lli 3914 hat viele Fa-

rallelen in 3 § 14), Ei. ar. haidalun.

^:? Jr 67 Q ,s. o. -1??!

(11 H (f. ])ers. bdrii ,,Burg, Schutzwall"

(Scheft. 42), in Neh, Ch, Est, iJn: Biir<i

(? Festung); auch vom Tempel gesagt (1 Ch
29 1 19).

rirw^'S 2 <'h 1 7 iJ 27 4. I)urganlagen.

r^2 (v. ^^•2. 25.-,), Lok. nn::a. ,.. r-z |,ok.

"V"?; °"^? etc. {bdt[t]im etc. § <'S7lc),

\-A) Haus; rr^ als Akk. oll: im Hause

(vgl. die, Lbergehung von n vor z; 3 §
:j:wkl); b) synckd. als //r/?//,/aureiitlialtsort

t'iir ( )rt üblipi.: I'nnm. dahd- ancli für

.,Laii<l-- Mlos .Si 9i.-. Sach 9^ .li- 127);

c) als gewöhnlichster abgeschlosseniT liaum

dann = Iiinenramii iil>li|)t.. daher i^^"?

nach der Innenseite (1 K (i i:» lies 44 17)

einer Sache (1 K 7 2.")) otl. i'er.son (Ex 28 2(j)

u. so auch in ^"?'r uä., (von) innen., ^ ^'^?r

1 K G Kit. sonst mit dem gewohnten St.

c. auch vor "^
-."^ "^^r-r Ex 26:^3 etc. „hmer-

halh" u. ^ '"r"'?!^ ..hinein innerhalb von"

(Lv IGi:, 2 K lli.-,; ohne b : 2 Ch 2 3 14);

deshalb schliesslich ^"^ „inmitten rnn"^:

iioeli iiichl lli S 17. aber nach dem MT
(cf. 2:;il 313!) in lies 1 27 4 1 9, vielleicht

auch l'v «2 (cf. die Verschreibung V?"? st.

n-^^ Jr 4 8 4.-,!): — 2) meton. (Stil. 25):

a) fiii- |-'amilie. (lalier '?•
»^J^ (bauen):

Familie schenken; '? "^"^^^ (machen): eine

Dynastie begründen (2 S 7 ii 1 K 224);

deshalb ^^ r^n Vaterhaits ot't für Faunlie

u. auch Geschlecht (gens), PI. J^^^? ^""t:

wie auch heth (h(i-) hdmoth ,.Höhenhäuser"

vorkommt: 1 K 12:u «tc; Hes 4624 etc.

(3 § 267h u. noch Est 29b!), übrigens mit

einer weit verbreiteten Brachylogie auch

bloss durch 'ähoth vertreten (Ex 625 etc.);

b) ebenso meton. od. synekd. für Besi1:tinn

((tu 1 5 j l-'x 1 IM etc.); — 3) in Ortsnainen:

I) V.N'Z J,,^ 7-' IS 11' 1 S 13,-, 1423: in Beuj.

.'.wischen .i<iMis. un<l Liiz (IJethel: Jos 18 12 f.);

andere Stellen s. u. bei '-x n^nt _ 2) ri''?

-^ ..( iotteshaus, -orl". sonst '^~»^"r' n.

'^^r"? geschrieben, wie dieser Prozess des

Zusammenwachsens von Eigennamen sich

weiter beobachten läs.st (2 41g); durch Idolo-

latrie zu V^ '^"r: ..l nheil.shausen" ge-

worden (Hos 4i.-, 5s 10.-.). — :i) "'^^^I-

Mi In: in Ju.la. — 4) '-S^^^N'^ Hos 10i4:

am wahr.sili. tias Arbela östl. vom Jordan

in der JNähe von Pella (van lloonacker

08 z. St.). — .-,) >n?'- 1 •''• -i:": '11

Simeou. — 6) n:in'3 Ri 724. — 7) "^"f^

1 Ch 251: in Jmla. - s) ^jb^'S Neh 1229.

_ c,) bn^a':: .1,. 4,Sl':;: in Moab. — 10) '\K<'^

2 K 927: doch wohl ein Ort bei Jesreel. —
II) D:nb^7'Z .1,- 4S22: in Moab (Mesa-In-

schrift :to) — 12) r-"*y'- .los 154i: in Juda cf.

Bet dofidn südöstl. v. Jaffa.— Ki) (T)n-jn':: Xm
32:;.; Jos 1 3 27: in ( iad. — u) 5^"^-;^"'^ Jo> 1 5(;

iNl'.i L'l: in l'.enj. — K.) Ijn'n 1 K 49. —
lt'>) pnh'::: in llphraini (s. und "pih). —
17) T^^^Z'^q-^^z J,,s l.'k'o i-tc. : in RuIxmi. —
ls)n3'3 1 S7li: in Juda. — lu)D";!3n'aj,.6l



Xeh 3m: in .Inda. — L>()) I]T^?V^ •^o^(^''':52) tiviort (3§2IIg): heweinen (Gn 232 etc.

196: inSim("on.--L'ia)nnb 'ncin487 Kil2^ Lv lOe etc.). — PL, 1) heftig weinen
I77ff. 19 1 f. Mi .n: in .Inda, 2 St. südl. (,Ir 31 ir.); 2) trans. (cf. Qal) Hes 8m: l.e-

V. .lerns.; 21b) .los ]9l.'): in Sebnlon. — Aveiiieii.

22) f^^,??? '=1 Mi lio: ?Anspielung auf Be-

thognln-a.' — 2:3) P>1 '^ Jr 482:i st. '^ ^^S ^''^^' l*Jl, Weinen.

": b>-n Jos 1317 (244s!): in Rüben. — i3|i Mi 1 lo .Jendo" (mit Weinen) mit An-
24) VTpl'?^ - 2 S löir: am Qidron. — spiehmg auf ^3^"=i .,in Akko".

25) nii's-i^n 'ü Jos 195: in Simeon. — .

23) n-)^D 'n Jos 1327 etc.: in Gad. — iCD^S, vw. Ö/Ä. 1) erstgeboren; 2) me-

27) X^^ '^ Am lös. u. 17^! — 28) ^.^?'[?'
'^ taph.:a) vorzüglichster Angehöriger (Ex 422),

Neh 728 cf. 1229, Esr 224: nicht weit von b) meton.-antiplirastisch (cf. Stil. 33— 36):

Jerus. — 29) P^^'p '- •l'is 1927: in Asser. niedrigster Angehöriger (Jes 1 4:3o), schlimm-
— 30) ni:y 'a ('" = nD^;) Jos 1559: in ster Herold uä. (Tli 18 w); 1 S 9i cf. n-ibni

Juda. — 31) ^^^, '^ Jos 19;{8 etc.: in Naph-
tali. — m) '^n'-i^.^"'n 2 K 10 12: zwischen nn133 Hos 9 10 Mi 7 1 (auch Jes 284 [22(ii!J,

Jesreel u. Samaria. — :«) '^7^"j)^J7
'^ Jos PI. niisn Jr 242. Frühfeige^ die im Winter

156 etc. auf der (Frenze von Juda u. Ben]. angesetzte, im Frühjahr sich entwickelnde
— 34) ^^1 '^ Jos 1527 etc.: im südl. Juda. Frucht.

_ 35)^ii?3'3 Jos 1320 etc.: in Moab. — ^,^.-,^
:j6)V^D'2 Josl92i:inIssachar. -:37)^^^'n ^ T^-? 1 1- m.. Erstlhu,e. also Erstlmgs-

Jos 1558 etc.: auf dem Gebirge Juda. — fruchte (Nah 3 12; im Gen. appos. : Nm_13 20,

38) nn-1'3 Pi 1828: nicht w^eit von Dan. od. = erste Exemplare), daher '?n nn5 Jas

— 39) ^NipTi^n Jos 17 11 etc.: „Ruhe- aus Erstlingsabgabe vom Getreide (Lv 23 17)

hausen", mit Vermeidung des Hiatus (2 48o) gebackene Brot (20).

auch r^ '? 1 S 3110 12 u. ^V-'^. 2 S 21 12 nin^ / ^ ^ (' Q-. w • in
\ .. ,,

-.' '"
^„- niJJ (v. nDn) Gn 3o8, Wemen, Klage,

gesprochen, sudl. vom galil. Meere (oky- ^

thopolis). — 40)^^n:2^n'n Ri 7^22: am Jor- ^p2. p. 'i^ ^. ^-33 i) Weinen: s. o. bei

T ,' x,N T in'""' •'
t'

!^^
i'^c^^f'i

^^ '^?? ^^- ^-B- ,,ein Weinen anheben" (Jr 9 9);
Juda; b) Jos 1922: m issachar od. Sebulon; o\ ^ 1 \^- i.

• r i /tt- 00 n
, T 1r^ r,- -, • ^T , T nx T -) inetapjj.: W assertropieln (Hi 28ll).

c) Jos 1938 Ri 1:33: m Naphtah; d) Jr -,r,-,^r, in 1 . - wr i / -r-^-,/
/„ r^ ; ^ X TT

n-'Z)-in Kl I16, e. Weinende (s. 0. nsn).
43 13 st. Un m Ag. s. 0. 1(1 JN Hl. — j.n'-,=^ ^\t • i t /t3- o > i. • r.-i 1

.o^ ™r,n'^ T... 1^^,. ;. T..,',. t°?^ „Weinende" (Ri2l5): bei Gilgal.

(11 D3 primogenita: ältere.

*ri^-D2. in' Gn 504, d. Weinen über ilm.

42) TOSn 'a Jos 1553: in Juda.

jII^S, c. fl, Palast (Est I5 77f.).

U S33 2 S 5 23 f. , harzausschwitzende
T :

Bäume (kaum Balsamstauden). "HIDS Fi., 1) mit den Erstgeburtsrechten
|ND:2 Ps 84 7 (ar. bäkci'a, iiarum lactis ha- belehnen (Dt 21 16); 2) Erstlinge tragen

buit), Quellmangel, Dürre. (Hes 47 12); — Pu. ebenfalls denominativ:

als Erstgeborenes zur "Welt kommen (Lv
nD3 etc.: nsn^, -nn etc. §76; Ptc. /'. 27 26); — Hi. Jr43i: zum ersten Mal
i^^?"!^ mit Festhaltung des Semivokals, ^lutter werden.

la) weinen u. ^'it^^ "'P^ '3, sehr weinen t"i5^, P. '^ (ar. bakruu. junges Kamel),

(Ri 21 2 etc. 3 §329g), b) weinen über: l)Sohn Benjamins (Gn 4621 etc.), 2) Ephra-
^?, ^^, 5; TJ auch in dem Sinne „gebeug-t ims (Nm 26:35).

s. über" (Gn 45 15 50 1) od. „jmdm. zuwider

od. zur Last" (Nm 1 1 13 etc.); 2) transi-
" '??' ""^^^ Jes 606, junges Kamel.
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nniü /•. i;r>t<>eburt.srau<- u. -n-rlit (vgl. weitort: gealtert s., kraftlos w.. liinsinken

,
^ =, ,, , (Gn 1812 Ps 323 Hi ISi'.s). — l'i.. 1) v.-r-

bos. l>t -2117). ): ,, ,
.„, o N )N 1 1 . .

lallpii lasseii (Ivi o4); "J) synrkd. erweitert:

ni-2 .Ir-J^:!. junge Kamelstute. • a) aufreiben (uietaph.: 1 Ch 179), b) ver-

|^-i3i:< i^Ef 1 Ch 8:i.s 1)44.
brauclien (Jes 6522), c) vernichten (in den

.^.;, ^- =. \ ^^^ ., Hades: Ps 49i.-.).

j ?^ ^1" •2b:j5: II. gent. v. r.-r 1.
.

^

t;-.2? -2 8 -201 ff'.: ef. ^t-? 1

!

''n'?2, D-":;^, /•. n"r^, \) abf/enützt (Jo.s 94f.);
i™3z i'v 24 i: st. 'n:2 2274

n^^) mit fl von 6f//y (2.j:il), urspr.

2) svnekd. erweitert : aufgerieben (lies

234:{).

voraus-

'^SO-.
. ,

. ^- . .

Aufbrauchung, \ ernichtung, als Akk. ein ciT^— l'i. I.sr 44 K. schrecken.

Adv. negandi (poet.-rhet. ; alle Stellen: -—L.-, ., ,v-, ,. /,,• ...^

6 §:{.')2d), nicht l^ei \ erbal- oder Aonniuil- t t -'
. /

v

prädikat: "53 qN ynial (Jes 4024) weder . .

.

g^4iendes m. ist erklärlich
: 3 §:i4si), Schreck-

noch < kaum; ^^^P; 5? .les 1421: nicht ''>'' ""^ poet.-rhet.. z. P. nin5n -5r Hj

.sollen sh- aid-treteu: Ps784l: niclit sollten
l'^'^ «l^'""- ''''' ><-lii-''<-l<'->'-'-

.sie trinken (v-1. 2 K 239a .-tc. in 3 §1M T^V?? 1 „Schreken" (ist_ Gott) Gn 303 etc.

u.377b). Alsoaueh in Jes 1421 u. Ps 7^4. ^~1l^ 'l
1
Ch 429 II

n^n .los 193.

ist ^? nicht als ..K..ni." (Ges.-Buhl) ge- tlV?^ „Schreckhch" (ist Gott) Gn 3627 etc.

."^^'^^^-
. ... "^"h^l (v. ri^z): PI. <. ']'53 h'lrhre, richtige

-5-m fst.
""- cl. 2tsi: Gebieter), ein hoher ^ .

= .•-
, ,.., , ..

'

r^ ^ ,^ ^r. ^
' " : 1 „, . -,/'. p. LA^:?^^ b'/o^^. alH/>'»;,t:te Stufe (Jr 38 n\
Gott der Hab., wie man z. 1>. im hmgaug . ' , . , .. ,. ., .^ l
T ,, ,. .. 1- ^. /T An'. T woriir nach einem haulii;cn Irozess (2477)
der Jlanimurabigesetze liest (Jes4ol Jr . ,, ,v».;v^ ,

rn., 'IN, 1» ^- 1-' '^•"r ••^^•'''^•

•{'_ -v^ , ,,. ^ V •r~'?^"'?V?B ("^t. haJäl \b(ddtu, \jiAn^\\\-,sar-amr
masx. ^— ,

^-7-, ohne (Hi 32ih etc.).
i

•
' H i, ^ - \ \'

i 'i
•

. LscIurnielJ Mii 1/ etc.) wurde wegen des

t"^1^ 2 K 20 12 II
Jes 39 1 s. u. --^"i

!

i,a Hbr. vermiedenen tk auch zu ^^^'^N'^?^

•L.^ . , ,, ' . NU- ,N • 1- 1 . (10 1), dieser Vorstufe von BaÄxäaap (LXX
,r?^ ^ar. hdldiia. nituit) 11 1.. 1) iiKbrekt- V , „ x •. r, ,

, ,.,

'
, ,, . . J»n 17 etc.) mit /.u.saniiiiensprechung von

kaus.: autblitzen lassen (Am 09); „
' ^

°
.S' U. .s'.

2) direkt-kaus. : //länzen, leuchten, inetaph. .
'

''

(Stil. 95): sich aufheitern, froh s. od. w. •'^52 (;,r. hi/aj,n> etc. 24S:l), Al)genützt]ieit,

(Ps 3914 etc.).
^.,,,. , . ,, 1) Vernichtung (Jes 38 17). Nichtexisteuz

+ra':2 ^,.h 12.-) etc. „Lichtb ick" ist Jahve, .,,
I

., ,
T, r?o\ .i> 1 1 1

•
II

' V . V , ,
(Mal .> it) Ps /27); 2) als adverbieller

\\ie "i!"?^. was 1Ü9 dafür steht. .11 • 1 «. / + 1 .. n oi ..\
=. / r,M N

Akk.: 11 ich t (poet.-rhet.. ausser Gn 31 20),

t~-"T Hl 2 11 etc. kann von ar. bälida (Glh) n i* 1
• a-i . •. ^^ ^ ... . n

' = . 1 . «V seltener heim N b. imilum (o§3u2c),
-stolidus, tardus iuil" kommen, denn im \ \ \ n i • i>*. /n—'— ^'-t, n a 1 .."

. ' ^T . • 11 T 1-1 • '0 häutiger beim Ptc. (O Vf r? 2 S 1 21

:

Ar. gibt es iSomma mit Keduplikation + 4.*. + tt . 7a ^,1 c k i^'. nvi '"•^n
'".,.. ,, ^ .,^.. ^

., ^ »»getettet; Hos 7s) od. bubst. :
CU -n

(Gasij.-.Mu.. ar. dram. o 20o); vie . >> ii- »n. tvt 1 • i -4. 1 11
;, ^ ^ ^' , Hl 30s, Namenlosigkeit, aber auch da ging
Kerber 44: „Pel hat geliebt", Avahrsch. ,, ,« . •

,.'
, • wu -i /'

" ° ' „.Mangel" ms einlache „nicht" über (s. u.
st. ~~'':vzi {'('schrieben. _,v.nV-,\ n •

1 1
•• 4. >.• at 1 1ö ^r • :)i '0 '1^1 abgekürzten negativen Modal-

os 19:i, synk(.piertes (24sl) n5>;3 satze, wie in Dip^ "pn (J^.s 28s), oÄHf (/«wh 1--

10 29. Sta.lt im Siideii Judas. l^="'i" '^« '«' (alle St.: 3§402o); 3) in Zu-

rh^
saniniensetziingen : a) "'rr? „"•^ Nichtsein:

I i~J rar. //JZ/yV/. usu detrita est vestis) etc.; o/,iie-, was stets vor ^?1, wissen uä. stellt;

'^?^'! etc. vj 76. la) abgenützt sein (Jos b) ""???, sodass nicht vorhanden ist (Jes

9 13 etc.). b) mll 2>"C praegnans (3§2i:!c): 5l4 etc.); c) ^"r?"?, a) nur ilass niciit (gh
herabfallen (JM «1 etc.); 2) syiiekd. n- 3ll; 3§:;92g), ß) weil nicht (Dt 92s etc.
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§ 403 de), y) sodass nicht (>xistiert =
ohne (mit N('iiations\YU(lii'nmg!): .Ics ")

i:;

t'tO. (§ 4ülj st) lli 31 19.

mass. ''bn, ""?? Kx 38 1 Jo 2i3 etc., oline.

^^^2 III. Iiäiiiit oiitweder mit bbn (ver-

mengen) 0(1. mit ar. hal/a (madefecit) zu-

sammen: Geriiengsel (farrago, gemisclites

Futterkorn), das mit Salz gewürzt wurde

(Jes 3024), > Grünt'utter.

n^*^3 Hi 2(5 7, iiielit — was: nichU.

^^''''PS, Heillosigkeit, Nichtsnutzigkeit (cf.

b:?^), i) Unheil, Verderben (Ps 18.", etc.);

2) metaph.-ethiscli : Nichtsirürdifjkeit iiä.,

wie z. B. in '?""-5?, nichtswürdige, oder

'n~nn l S 1 ig, eine minderwertige Frauens-

person. — Bei CJievnes (Exp. T. 64:r)ft".)

Ableitung von "^5^ u. Hi. ^^?,r = ,.di'-'

Tiefe, die niemand aufsteigen (zurück-

kehren) lässt" hätte nicht so leicht die

2. Bedeutung ,,Nichtswürdigkeit" entstehen

können. Denn in den Hades (die S®"61)

kommen Gute und Böse.

7^/3 I, 5^!J etc., i^f"?,? s. u., vermengen

(Gn 1 1 7 [confundamus !] 9), mengen oder

Aielmehr Gemengsei (cf. ^^??) gelten: Ri

19 m; u. der Sinn ,,vermengen, verridircn--

passt auch bei ^^^^^ etc. in der KultspracJie

(Ex 292 etc.). Dies braucht nicht mit ar.

halla (madefecit, irrigavit) zusammenzu-

hängen, n. eine Nachahmuns; des kultischen

Terminus liegt in ""H'? (vgl. die andern

Fälle dieser Betonung in 2518!) Ps 92 ii:

ich bin gleichsam vermengt etc. — Hith-

po^el (Hos 78; P.ä: 2.5:37), sich vermischen.

'T'^B II liegt im Hi. "^^^l Jes 64ü, das

doch (vgl. 25572) jmj. fieji tlirekt-kausativen

Sinn „u. wir verwelkten'-'- besitzen kann.

Es entstand wegen der häufigeren y'D Ana-

logie von :i?":7-Ni]dna] (I:!43f.) neben 5?J.

DT^^ (syr. h'Jdni, ciausit 1 Kor 99 Pes.),

nibnb Ps .329. ist (seine Backe: sein Maul)

zu rerstojjfeii. lullen.

D^!D Am 7 II, Feijieii (ätli. bdlas, ficiis) he-

/kiik/i'Iii: diircli J'iilu-itzcu (xvt^siv) zur iicifc

bringen.

rp2 (ar. hd/ßa, dcgluti\«it) etc., ^^^I etc.,

Inf. s. "'i'^n Hi 7l9 (I297), verschlingen,
synekd. erweitert: vernichtim. — Ni.,pass.

:

aucli in Jes 28 7: .,sind gleichsam s(dbst

verschlungen^'; sarkastisch (gegen J. Barth,

Beiträge etc. 4 f. u. Ges.-B., die ,,ver-

wirrt w." übersetzen u. olme ai-. etc. (4rnnd-

lage ein s?bn H voraussetzen). — Pi. in-

tensiv = Qal (auch Jes 3x2 19:! Ps 55 Ki;

Ges.-B.: verwirren). — Pu. ^5n-; 2 S 17it;:

,,damit nicht Verderben angerichtet werde"

(b, für), passiver Ausdruck des ,,mau"

(3 § :524a); Jes 9 15 Hi 3720. — Hithpa. Ps

107 27 pass. (3 §101): wird vernichtet.

V'^'t, P. '?. s. '??. 1) Verschlingen, sy-

nekd. generell: Verderben (P.s 526); 2) nie-

ton.: Obj. (Stil. 20) des Verschlingens

:

Verschbiiigenes (Jr 5144).

t^^l, 1) Gnl42 s, später Stadt ^?^; 2a) Gn
36:)2, b) 46 21 Nm 26:is etc.

''l^ySi s. "??? etc., aber mit d(?ni alten a

von ba hinter / in ^7.??!^'? etc., nicht bis:

ausser, ohne (Gn 1424: abgesehen von mir

[werde die Angelegenlieit geregelt ! 3 § :355 0]

;

41iü44 etc.); — '?5r, worin Negations-

wucherung auftritt (s. o. ""5?"? u. 3 717), be-

deutet dasselbe (Jes 43 11 etc.).

|DS7bn („Verderben": Gray 43) Nm 22 5if.

pT'^ (ar. bdJacja, abripuit lluctus lapides),

z-erstören (Jes 24i); Pu. Ptc. f. (= ueu-

trisch-abstr. ; 3 §244g): ein Zustand der Zf/'-

störung (Nah 2 11).

tp5^ Nm 22 2 etc., (Gott) hat zerstört.

|n^N"^bzi (Dn 8 t, wie 5iff., auch :m) u. mit

I mstellung des unverstandenen N auch
'Npjji (7l; LA: 81), Hebraisierung von BeJ-

sar-umr ,,Bel! den König schirme!", Kron-

prinz zu Babylon im Jahre 539 ((tRG 269).

fV't^r'r^ (aram. '^5?, durchforschen; Dalman,

WB 55) Esr 22'|| Neh 7 7.
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*n^2 {lialjatli V. -"rin, consumsit, öele/h,

hilft [i nach § 44 2 i] mit Kasusrest [2432]),

suif. "^?r, "'T?^' Hinschwinden (z. ß.

des Himmels; lli 14 12). Als Akk. ist es

1) Adv. : h) mit Nichte.ristevz •/.. ^. dh. mit

Aussclihiss jedes andern Dinges: aus-

schliesslich, durchaus, nur (Nm llü Jes

104a Dn 11 18 vgl. Stil. 170!); b) nicht:

selten beim Vb. finitum (Nm 21:5.') etc.

3 §352c; Hes 13:^: ^i<"J "^1522, ,.iuem, was

sie nicht etc. ; 2 S 14l4); — 2) Präp. : beim

Weglall uä. = ausser, ohne (( » n 2 1 26

Ex 2 2 19 Km 32 12 Jos 1 1 19 Jes 14r. cf.

Hos 134f); — 3) KonJ.: ausser wenn
(Gn 43:5 5), wie QN ^npn 471« u. Ri 7i4

im zusammengezogenen Satze; Am 3:5f.f

;

— 4) in Zusammensetzungen: a) "'^f??,

a) Adv. negandi beim Inf. (ca. 70 mal),

wie in ,,niclit zu essen" (Gn 3ll), ,,für

nicht schlagen" (4i.')) etc., u. als Inf. muss

(3 §40iv!) auch "^^N-fn Nui 21:3:, Dt 33 Jos

822 11s gemeint sein; ß) Konj.: .wr/ö.s.s

od. damit nick (Ex 2020 [2 S 14i4 s. o.]; .Ir

23 14 u. 27 is: falsche Haplographie des ''l);

b) ''^?r^'r uiit Inf.: iver/en nicht = weil nicht

(Nm 141« Hes 162s; cf. 3 §403d).

mass. ~i^~"^2, "i?"'?^, im Buche Numeri
(m. Einleitung §922).

nri^B f.,
PI. abs. u. c. ^'"^'^?, wie auch /.. 1>.

^ (Lv 2630), u. darnach war mitin

T T

"riT^rn K (Dt 32 13 etc.) Inimöthe gemeint,

aber man las bdmdthe (2 172), 1) Höhe im

geographischen, od. übhpt. profanen Sinne

(Dt 32 13 etc.), u. mit ass. bamdte (Del.,

HWB 177) od. hamdti ist übhpt. kein

kultischer Sinn verknüpft (KAT 03592);

2) synekd. speziell: Opferhöhe, zum Teil

auch ausgestattet mit einem Heiligtum
(nira n^3 1 K 123l etc.: Höhenhänser;

s. (). ri^? Nr. 2), daher dann auch die ganze

Holii'iikultstätte (1 K ll7 etc.), weshalb

da> I5cwiisstsein vom Begrift" ,,IIöhe" sich

aiicli verdank. 'Ite (2 K 23s .Ir73i .;tc.).

t-n'f? m. N. pr. 1 Ch 7.33, st. hin-m'hal (? li-

liiis (|iiietis [ar. malduii] etc. gespr. (s. o.

^PJ,? 11. 244s)/ „Bi-mahali-'Uzza dh. mit

der Langmut oder Geduld der Göttin "^Uzza

(Hommel 240).

lÄS^ poet.-rhet. = 7, klangvoller gemacht

durch ein aus mä (2 251) getrübtes mö (pleo-

nastisches md' im Arab.; M. Wolö, ZDMG
190010) Psll2 Hi9:ioK 164f. 19i6 37s

Jes 25 10 Q 432 44i6 19 f.

mass. °^P"^^, ^^Prr, anstatt.

-j-ri-n „Höhen" Nm21i9f. H
'^'^^ '^ 224L

Jos 1 3 17: in Moab.

(3 (st. hanaj; 2 101 5ii), c. poet. ^33, '?2 (12.

Gn 4922; 3 § :506k), meist "1?, 1?; 1? 2 101;

suff. "^, -pn etc.; D^??, '^^, w., 1) Sohn;

2) synekd. erweitert: a) Enkel (Gn 295
_3l2s 43 ßu 4 17); b) Volksglied: z. B.

'^??"J'*V"'-
"?-?5 Israeliten; c) junge Leute (Pv

7 7 HL 2:i); 3) metaph.: a) Pflegling (Hos

11 I etc.: Israel als Jahves „Sohn" be-

zeichnet); b) Schüler (Am 7 14 etc.: Pro-

phetenjünger; Pv 2l etc.); c) Atigehörif/er

(Ps 1 8 45 : Augehörige der Fremde =.Fremd<'

;

Neil 3s: Zunftgenossen), bei einem Stadt-

namen aber nur im PI.: lies 23i5ff. Jo

22:'. 4ti Ps 1492 Kl 4 2; daher, wie z. ß. in

i^^'^'l^i, einjährig (Ex 125 etc.), auch sonst

zum Ersätze mancher Adjektive dienend:

5?!"?? '?.=^ Dt 13 14 etc., nichtswürdige

(etc. 3 § :506h); 4) personifizierend: Sohn

(Sprössling) einer Fruchtrebe (Gn 4922);

Sohn der Morgenröte (Jes 14 12) etc.

fl? 1 Ch 15 18 steht st. ^2^ „sein Sohn"!

mass. y'n Ps 5524 etc., ben Naphtali (cf.

'z Nr. 4).

mass. N":n, in ^'^Tt (Ausgabe) ^^T"^
(anderer) od. PI. b''noscha'dth acharenän, iu

anderen Ausgaben.

-|-"jiN""|li Gn 35 IS, Sohn meiner Erschöpftheit

:

Sohn, dessen Geburt mit Erschöpfung,

]\lühe, Unheil für mich verbunden war.

Dass Q"'?'!'^"!^ wegen des Namens Bin-in-

im = Binjamin (Amarnabriefe 2G4) das

Original gewesen sei (Hommel, Exp. T.

1S9892), ist unbegründet.

HvB etc.; nsn^, in^i etc. § 76, 1) bauen,

erbauen, auch mit dem Akk. iles Materials

(Ex 2025a etc. 3 § :i27wx); 2) synekd.
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von Da-

vidr "ASso

wir

TT 5

.sind

sie

spezialisiert durch die betr. Objekte:

a) «Msbauen, wie z. B. Bethlechem (2 Cli

ll5f), od. „den Berg« (1 K I624), uäml.

zu einer Festung, b) tviederauihanen (Am
9 14 etc. 2 Ch 33"i6 Q); 3) metaph.: a) fest-

stellen, schützen (Ps 895 Hi 20 19), b) Per-

sonen in sicheren Glückszustand versetzen

(Jr 12l6 etc. Ps 285). — Ni., 1) erbaut

w. (Nm 1322 etc.); 2) metaph. a) in

sicheren Wohlstand versetzt w. (Hi 2223:

eine Art Litotes; Stil. 4 6 16), b) speziell:

zu einem Haus (= Pamilie) gemacht w.

(Gn I62 30:3).

fjQ"!? 1 K 15 18 etc., König

maskus: Benhadad gegenüber

gerechtfertigt in GRG 236.

^ 1 S 25s st. ^3Nn V. ^s^i^:

gekommen; ^23^ in uns; ^33 v

haben gebaut.

t'^3? „fertig gebaut« (der Tempel?) Esr

8:i::i etc.

nion^ Töchtfr; PL v. nn (g. n.)

~'!r]'^37^ Hes I60I „bei deinem Bauen-' (iiDin);

zwei oth sind verwechselt (68b; 3 § 258 f!).

t^rn-li^ „Kräftig« 2 Ch 177.

fl??"!? (l^n, schenken; Gott) 1 Ch 420.

f?? 2 S 2336 etc. „Erbauer« (cf. Xamr-bärd-

pal), Kurzform v. (^)n;3=i 2 S 8 is etc.;

1 Ch 436 etc.

f3.5 Neh 94 10 16 s.o. '3^3!

fpr^"".:.^ Jos 1945: in Dan.

rrp2 (v. n3n) f. Hes 41 13, Gebäude.

K^)*^^?^ „Jahve gründete uä.« s. o. "'3^'

D^?^, PL zu 13, Sohn.

U J3 (cf. r^), Zwischenraum zwischen zwei

Schlachtreihen (xö jJiETaiyjiiov, Herodot 677

etc.), '^.n"^"^ 1 S 174 23, der zum Angriff

Herausfordernde.

fV'^T'T^ < '"'•^:"^ (zusammengewachsen nach

2416), Angehöriger (cf. 1? 3 c) der rechten,

als glückverheissend angesehenen Seite:

Glückskind uä. (Gn 35i8).

(^Ä Hes 40.j— 42iu, Baulichkeit, Bau.

I^D-'pn ^eh 10 14 nach^Olsh. 613
Sohn«, als wenn es ^^Dn hiesse.

unser

tn>=? 1 Ch 8:j7 943 doch st. n:^;^ gespr.

t^^^"l^ (Gn 19:is: Sohu nR-im-s [nächsten]

Verwandten; s. u. D^" H) will V^t (s. u.)

als durch Inzucht entstanden deuten —
vielleicht ein ironisches Echo eines ainmo-
nitischen Anspruchs.

|n^-icn ^{xx\ Rate Jahves« (beschlossen)

Neh 36, u. davon ist doch Kurzform:

t"?=i Esr 249
li
Neh 7.w.

ICDä Jr 12io s. 0. c^3 PoSlel!

mass. Cl''cn, bei Sopli Pasiiq (:).

np3, s. '^"19^ 2482, w., kolL. urspr.: noch

l)losse Schale (ar. bamra, decorticavit) Jes

18 5 Jr 3 129 f.
II
Hes I82 Hi 1533, vnreife

Trauben: (Härtliuge, Herbliuge; Grimm,
deutsches WB. IV, 2, 58) Herlinge.

n"3, vor Suff. (^3^7.^:^ Am 9 10 deutet vielL

auf ^^'"^ hin) etc. noch "?? (ar. hcnda.

hinter, nach), 1) nur scheinbar Adv. in

2 Ch 30 18 (gehört zu 19a!); 2) Präp.

:

a) im Abstand von = gegenüber: hinter
bei Verben des Zuschliesseus uä. (Gn 7i6

etc.) u. auch „hinter" im feindlichen Sinne

(Am 9 10), wogegen nicht die Existenz von
"lü^ spricht; denn es giebt auch sonst

Synonyma im Hbr. ; b) zur Nachhut oder

Deckung für (Gn 207 etc., wie auch in

Ri 322 „zur Deckung für = oberhalb der

SchwertesÄj/m^re"^. woraus „zum Ersatz

von« werden konnte (Pv 626 Hi 24; Jes

3 2 14: statt = zu); c) im Abstand von =
im Rahmen von, inmitten (Gn 268 etc.;

mitten durch: Jo 28; 2298— :^oo u. meine

Kritik von De Long, die hbr. Präp. -rj'2.

1905 im Th LBl 06572f. Er übersetzt z. B.

in Ri 322: .^(^egen das hiueingedrungene

Heft'', wie wenn ha-nimlb dastünde); —

•

3) zusammengesetzt: ~??"^. in ? "^'z^^, von

zwischen . . . heraus; = von hinter . . .

liervor HL 4 1 3 6 7.

(liS (ar. bd(//iä, baghjiui, intumuit etc.),

1) anschwellen, aufwallen lassen (Jes

64 1); 2) metaph. -psych(jl.; //ut Fragen an-

gehen (21 12; l^''^"^i? abnorm mit fr. 2 530).
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— Ni., 1) iui.s der richtigen Lage gebracht

w. (30 i:^); 2) durclistöbert w. (Ob e).

y""""Z i'v. ^-^2.) Gu o6:>2; Nm 22 :> etc.

"i i""i«»Z}, fjitft/l V. r"2. '///, /«., Ts bbi: iii ij^,

Schrecknis.

j'^<- (ar. Ii(}<//ia:a, iiiovit [)rae alacritate etc.),

1) Lebendigkeit uä. als abstr. \>. c. (Ru 2i

etc.); aber 2) bei der Säule (1 K 7l'1
||

2 Ch 3 17) ist „Lebenstulle" uä. < urspr.

'< "1- oä. ..in ihm ist Stärke'- (s. weiter in

GRG 2 14 f.).

•*»»^ ^. , ...
I > •

!—«•-•, "^7.. luit den (Ilmtcr-jJiemen au.s-

schlagen gegen (s); Geste für iibernüitif/ .s.

(Dt 32i.j), daher dann (1 S 2l".)): verachten.

^'^^"tt Kl 2ii s. u. ru" Ni.I

^"^7 P. «les 21 11': Imp. V. n"z.

'"1*«»*2
<-tc.. koli. Vieh.

7^1*2 etc.; ~i'"^": etc., 1) in ßesitz neh-

men, metoll. (Stil. 19): beherrschen (Jes

26i:j; 1 eil 422, b später Zeichen des Akk.:

3 § 289k); 2) SYuekd. -speziell: a) ehelichen,

\\\Q 7.. 15. in "??<- (dein Ehegemahl Jes

54 .j), assimiliert ans folgende ~:'>P", dessen
* der 3. Stammkons. "ist (3 §20:id), 1)) nieton.

die Ursache od. Konsecjuenz vertretend (Stil.

21 19): sich als Ehegemahl bemächtigen (Jr

3 14) u. beherrschen (31;i2, daher mit :i, cf.

3§2l2e) oder l)ehandeln. — Ni., 1) geehe-

licht w.; 2) metapli.: zum vertrauten Be-

sitztun] gemacht w. (Jes 624).

7>2, aus ^^r^"r „Herrschaft uä.", was noch

in T'^rJ^ etc. (sein etc. Besitzer) lebt, sin-

gularisiert (3 §26:U), vor Sutt'. ül)rigens ""^^^

u. ""^^^ etc. gesprochen: 1) Besitzer,
Herr (Ex 2128 etc. Jes 1 :! etc.); 2) synekd.:

Jij spezialisiert: a) Eheherr, Gemahl (auch

von Jalive gesagt: Hos 2is; s. u. i^^r??!)^

Pj Sladlherren, Biirger (Ki 9 2 ff. etc.);

b) generalisiert: Teilnehmer an eiiieiu kon-
kieteii od. abstrakten liesitztiiiiu wie in

^"?^ "'?<^ (l5iinde.>sgeno.s.sen) Gn 14 1:1 etc.

<'tc. 3 § .!(»(.),', iid. ,s/V7/ hefassend mit uä., wie
z. B. in D-^:^v '^"^ „Prozessführer" (Ex

24 14), das parallel geht mit bab.-ass. hei

dabähi „Kläger" (Peiser, Glossen etc. 05 :^);

Pv 17s: Ein])fänger.

t-i'"?^Li, der Herr y-.e. (doch der Sonnengott,

wie richtig auch Stalin, die Simsonsag(;

0841) annimmt), die männliche Hauptgott-

heit der Kaiiaaniter (Ri 2 1:^ etc.), oft im

IM. (11 etc.) wegen der wechselnden lokalen

Auffassunu,en dieses Gottes u. auch ohne

Artikel: ^^'? Nm 2241, wie in den differen-

zierten Gestalten ~i"i>2 "2. Nm 25:^ etc.,

^'".r '2 „Bundesgott" (Ri 8:« 94), ^^^j '::

(cf. Zsüc cxTiöiiuio;, Fliegenabwehrer) 2 K
1 2 ^L

t"<? (1 Cii 5:.; 8:Jo), Kurzname st. % ~^^!

„Diener von Bäial", was ja (Hos 2i8) auch

von Jahve gesagt A\-urde.

*n^^2, 1) Besitzerin (1 K 1 7 17), -^i«'?,

Totenbesclnvörerin (1 S 28 7), etc.; 2) .sy-

nekd. generell: sich befassend od. abgebend

mit (Nah 34); 3) X. pr.: a) Jos 159f.

1 Ch 13(5: in Juda; b) Jos 1029: im südl.

Juda, cf. 19:; 1 Ch 4 29.

fnir^n Jos 1524 cf. 1 K 4 ig: in Juda.

tl?i7^<? Gn 3 6 38 f.; 1 Ch 2728.

t™T<?T 1 ''li 147 (ein Sohn Davids) trotz 5?i

2aa geändert in -''Vrt? - S 5l6.

t~;"r?? „Jahve ist Herr od. Bäial" (s. o. "^^1

2aa)" 1 Ch 12.j.

•\^''Ti;^. „Herrschaft: Herr- Jr 40 14.

tV^"P "5>i Nm 32:?8 etc., abgekürzt (2448)

:,„,s "^ '^ n^? Jos 13 17: in Rüben.

t^?<^ (altes ath) Jos 1944 etc.: in Dan.

t"^^? ^^<r ''O'^ l*''^: in Simeon.

fi-^^ Nm 32:!, Kurzform v. V'^^ 5>|: in

Rüben.

t(n)X:>:2 2 S 4 2 1 K 4 12 etc.; GTh :
'j'

n;?^;^, in afllictione (natus); BDB: ? HDr "j^,

Sohn der Betrübnis; lieides so gut, wie

unmöglich.

l^-B I (cf. ar. w<i(/h(ira. ferl»uit meridie.s),

•^7^1^; etc.; "^i-'P? etc., l) //(trans. brennen
od. entbrennen (Ps 394) od. verbrennen;

2) met:i|ili., wie (/liiheti \ oni Zürnenden

gesagt (Kl 2.!). — Pi. 1?3 otc, aber auch

""rTT^, 1) in Brand setzen (Lv 0.'. etc.) otl.
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trans. verbrennen, (Jes 44 absolut: läutern),

daher synekd. Aerallgeiiieinert: aushrennen.

metaph.: vertihjen. verheeren (Nni "24 2l'

.les 3 14 5:> 6ia) od. wenigstens: austilgen,

tortschaften, beseitigen (Dt 1 36 etc.) ; 2) Feuer

(inzünden (Ex obs Jr 7 is Hes 2l4 etc.).

— Pu. "^^"^ Ptc: in Brand gesetzt (Jr

3622). — Hi., in Brand setzen (z. B. Ex
22.')), also: trans. verbrennen: Hes 5.' Nah
2 14 ; 2 Ch 28 :i st. sonstigen ^?<,"1, et". -in>- Hi.

" n3?3 H, docli wohl ,,ö?>vs'eiden", womit

"'"'^^ (Vieh) zusamnienhängen dürfte; Fi.

"^f?^ Ex 224aY: n. es weidet ah; — Hi.

"•''?^n, 1) abweiden lassen (Ex 224aö);

2) abs. 1 K I63: gleichsam das Grummet
sammeln, Nachlese halten.

i>2 HI, denom. von ~'"r'"^, wie ein itn-

rernünfliges Tier s. (Jr lOs Hes 21:W Ps
94.s), od. (Ni.: Jas 19u Jr IO1421 51i7)

ir.: verdummen.

mit X wahrsch. beim ITiiiblicken auf das

folg. 'j5n,"\ geschriebeil.

f":^r Esr 2 17
I'
Neh 1 2.\; 10 19. nielit st..

rxr:^=i (Xöld!, EB 3292), sondern st..

~Vi-^r (f- "• '"'i ^'^'^) ,,C4ewinn ist Jahve";.

S. U. ^:jr:,.
'

n:;2: p. % m. Vieh, metaph.: unver-

nünftiges, kurzsichtiges Wesen : Dummer
(Ps 49 11 7 3 -'2 etc.).

fxn^n (N bei X. pr.: 2:!47) /'. 1 ( li 88.

,an-rin>'2 (v. n^-n I) Ex 22.-,, Brand („a

fachen").

f"^"*^?^ 1 Ch 6-V, cf. ar. bäghasa, pluit

(segnen?),

f ^ Yf'5 1 K 1 5 :!:! etc. cf. $5 ^ Jahve in

^~f^" etc. u. ar. bäJafa. excitaviti

t~TV^Wr Jos 21 27, transjord. Levitenstadt,

nach der mehrfachen (2448) Verkürzung

von Namen st.
'^" ^"? gesprochen.

ri!?D Pi. r^-n etc. 1&^.^^' Hi 7 14 (2443;

Ir 2 Ca), Ptc. /'. (1 S IGiö), unversehens

i'iberfallen (ar. bäghata, improviso super-

venit), in Schrecken versetzen; Ni. z. B.

"Pi^'y^ Dn 817, vom Schrecken übermannt w.

nn«72 Jr S 1,-, 14i;i. iälier Schrecken.TT:

'{'- (v. r-^) J'' 3822, Sumpf.

nÄ2 Hi 811 4021, Sumpf; ^^^^^r- Hes 47ii

1 ^^. I-. -^ /«.. Absrluieidung y.. s. r
T * ^-

1) Weinernte, wie in "i"^^"? st. '^"p Pi

82 (2 291) etc.; 2) Absperrung, l"nzugäng-

lichkeit (Sach 11 2).

"^^^ (ar. hästdun. cepa: s. u. ^""-"^?-)..
,T T ^ ' ^ . / '

2"rt^ Xm 11.1. Zwiebel.

t^^r"^T "^"1 Schatten dh. Schutze Gottes"-

(Ex 31 2 etc.: Wortkomposition: 24i:>!).

f J~'^~f? (cf. ar. bdssala. nudavit detrahendo;

s. o'.'^f^) Esr 2.J2
I,

rrpjcn Xeh 7.-.4.

271S<2. wir -AV. bäda3a .,am])utavit". l)al)-

schneiden: das Lebensgewebe (cf. Jes-

38 12b; ih'u Lebensfaden) Hi 27s Jr 51 i.i;

Inf. cf. 1297: 2) synekd. erweitert: a) zer-

stückeln, zertrümmern (so in n^"^21 Am 9 1

st. '^'i.f' wegen Tonzusammenstoss u. Guttu-

raleintluss; nach Margolis im AJSL 02 3 4:)f

^t. ""r-'^^"! ; aber weshalb wäre die Form
nach dem Verhallen des i nicht normal

gesprochen worden?; objektlos: einen Ab-

schnitt od. Biss verursachen (Jo 2 s) ; b) alt-

zwacken, abziehen .(beim Bezahlen), meist

^"^?'^, einen (unrechtmässigen) Abzug"

machen (von Jr 61.3 an: blosses ^'=^7 eben-

so in Ps 103 Jes 57i7a, Inf.!). — Fi.,

la) abschneiden (Jes 38l2b Hi 69b: mich

dh. mein Lebensgewebe; cf. Qal. Xr. 1);.

b) metaph. (vergeistigt): zum Abschluss

bringen; z. B. einen Ausspruch (Kl 2 17)

verwirklichen; 2) synekd. erweitert:

zwicken (Hes 22 12) dh. durch Rabatt- u>

Zinsennehmen schädigen.

"^Z^, P. 7, s. '^?, /»., (unberechtigter) Ab-

zug (behn Bezahlen): 1) Wuchergeicinn

;

2)"meton. (Stil. 22): Wuchern (Jes 57i7;

Gen. appos.; als sozialer Krebsschaden her-

vorgehoben).
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piS3 Dt «4 Neil 9 21. anschwellen.

pi'S m. Ex 1234 etc., Teifi.

f^ü'-^? (altes ath beim N. ]ir.: 2424f.) Jos

1Ö39 2 K 22 1: im westl. Juda.

1^^, absrlineidc'ii, Avie iiss. ba'<ära: In) Trau-

ben schneiden; (einen Weinberg) abernten,

b) synekd. erweitert: kürzen, vermindern,

den Geist (Ps 76i:J: den Übermut dämpfen)

;

2) ineta])li.: iin:>igänf/Iich machen, wie im

Ptc. "i^JiS etc., von steilen Mauern u. be-

festigten Städteji, auch schwer begreiflichen

Enthülluno-eu (Jr 333) gesagt. — Ni., al)-

geschnitten sein von jindm. weg (<in llo

Ili 42 2) = unaust'ülirl)ar für ihn s. —
Fi., ganz unersteigljar machen (Jes 22 lo

Jr 51ö3).

"^LQ I, P. t,Tl^i^, ^'o/r/(stücke) Tli 2 2 24 f.

Cheyue, Ex}). T. 9894: '2 ^'^1':i ,,with pieces

of silver"; gar nicht zum Kontext passend.

ftl I', I>t443 etc.: in Rul)en; 1 Ch 7::!7.

~^?^ ,,metalliiiii modtj excisum" (AbuKvalid

in G'J'h) liegt nicht in Ili 30 19 (s. u.

^"^ l2).

miSB 1 Mi 2 12, Abgrenzung: Hürde.

i-nn:;z 11. 1) Gn 36:« etc.: in Edom; 2) Jr

48;;4: in Moab.

nniiZJ Ps 9it» lOi. Zurückhaltung /.. s. dh.TT- ^

des im Orient bes. wichtigen Regens: J)ürre,

metaph. für Mangel übhpt., > 4v O-XicJ^ei

(LXX); ölh (Jr 14l): langanhaltende Dürre

(3 S2.J9c).

"["n^Zl 8acli !»12, Abschiicidiuig als abstr.

|i. c. : festes Asyl.

ri"lik2 Jr 17.S (EX\: ä^Jpcxia). Ih'gen-

niniigrl (s. o. n"12£3).

p2p2 I K 11:; .),• 19 I 10, 7'7^/.srÄf (hohles

[cf. V?^, ?^^\, bauchiges J»iug x. e.); P'^^^i??

N. pr. Esr 2:,i
||
N.-h 7.^3.

t^;??i>? 1 Ch 9i:., (lal/ialjal v. ^p^.

fi?.r Nm 3422; 1 Ch 'nx etc. st. ^n;]?3 i Ch
254 13, von Nöld., EB 3285 in der Aus-

sprache Bekäjäh nach dem syr. Verb xpn
gedeutet: J. hat bezeugt; < Kurzf(jrm v.

n;pnpn ^^eh 11 1; 129 25: ? Labecpiell ist

Jahve.

"^*p2. im Am 6 11 etc., Biss.

2?p3 etc.; '^-?:^': etc., Inf. s. D^'P? Am 1 13

(1297), 1) Spalten, aufschlitzen; 2) meton.

die Folge einschliessend (Stil. 19): a) einen

Quell etc. durch Spalten hervorbrechen

lassen (Ps 74 15), b) spaltend eindringen in

(3; 2 S 23 Iß), u. das „in" wird durch das

Suftix ersetzt (3 §22) 2 Ch 21 17 32 1 ("^N,

für). — Ni., sich spalten uä., sich sp. als

od. zu (cf. 3 §:W8w) Jes 595; 2) meton.:

a) sich spaltend hervorbrechen (Gn 7 11

Jes 356 58 8 Pv 3 20), b) eine Stadt wird

ges])alten = erobert (2 K 254 || Jr 52? etc.).

— Pi., das lutensivuiu des Qal: zerspalten

etc.; Pu. : gespalten u. erobert w.; Ilithpa.

:

sich si^alten, zerplatzen.— Hi., direkt-kaus.:

Spaltung herstellen, a) sich einen Weg
bahnen zu (~"^) 2 K 3 2»;; b) spalten dh.

erobern eine Stadt (Jes 7(5; ~'^^, für).

<

27p3 (in 2422 Ex 3826, ^.^ Seqel: ca. acht

Cramm.

^^2.^'^2, ^"^^-7,=^, /., (Spaltung, OÖnung,)

weites Tal, Tiefebene. — In ll.^Ti^'pS Am 1 5

ist ^TN, das syr. lleliopolis (s. o. "jiN), das

in Coelesyrien lag (später: Uaiaibek), zu

,.Gützental" umgedeutet.

ppD, TP?^ -Ir 19 7 (Acceutus praepos.:

§157!) etc., spalten (ar. baqqa. fidit saccum),

daher 1 a) aushöhlen, ausplündern., b) lueiiui.

(lii Wirkung st. A^ermittlg. setzend (Stil. 22):

ausschütten (Jr 19 7); 2) intr. (3 §2lo): sich

spalten u. daher sich verzweigen, sich aus-

breiten (IIos 10 i). — Ni. ni?n3 (Verdopp-

luiigswegfall nach T'S-Aual.: 1 :!4:i), p'iSJ?

„. |„r. pisn (V^r.Aual.: 1 :m5), gespalten

dh. geiäiuiit w. (Jes 19:!), ausge]tlündert w.

(24:t), — PoJel Jr 51 2: ganz ausplündern.
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np2 (ar. häqara, fidit) Pi.. uiitcr.suclien,

(iaher 1) nach (b) etwas sehen (Lv 13:3ti),

hesichtujen in Bezug auf den Unterschied

(Vir- 3 §376h), mit Aufmerksamkeit etc. (a

Ps 274; 3§2i2b); 2) meton. (Stil. 19) die

Folge einschliessend: a) besichtigen u. er-

wägen (2 K 16 15 Pv 202.')), b) besichtigen

u. unterstützen (Hes 34 uf.).

*lp2, gen. comm. (3 §247h!), koll., aber

dann pluralisiert (1 S 8 16 Am 6 12 [3 §2j-lg!]

Neh 1037 2 Ch 43), urspr. Ackervieh (s. o.

~ipn)i näinl. Eindvieh, Binder, wie in

'^ n-d^n Ex 21 37, fünf Rinder, od. a^i<-.:ji '^

1 K 03, gemästete Rinder.

np3. °'1i?r^, m.. fis.sura (s. 0. "^p^) noctis:

Morgen, 1 a) eig., wie in "'i^-?, ^5 Ps 306

49 15 59 17 etc., auch Akk. 'ä (Hos 76 Ps 5 4

etc. 3 §33lc), am Morgen uä.; '2? '^? uä.,

an jedem Morgen (3 §S8) u. Q"'"]]^?? od. ohne

-Art.: alle ^lorgen uä. (3 §3oib); b) synekd.

speziell: der Morgen des nächsten Tages,

wie in "ip.-? (1 S9l9), morgen früh; Jes

1 7 11 : frühzeitig ; 2) uneig. (Stil . 2 8 > 6 5
;

95): a) meton.: Sonne (Ps 659), b) metaph.

für neues Geschichtsstadium (Ps 90 14) od.

Anbruchszeit des Heils (vgl. Am 5 18 Jes9i

Bach 147): Ps 466 49 15 (143s doch viel-

mehr: gleich am nächsten Morgen; vgl.

..eilends" in 7a).

"1
1 lp3, c. haqqärath (Hes 34 12), besich-

tigendes Besorgen.

P~lp3 /'. Lv 19 20, bhDsse Untersuchung

(vgl. nhbr. -ipn Pi. : freigeben), oder Ab-

schätzung (= Geldstrafe)?

W i^-J (cf. ar. bdhata^ rasitavit) Pi., z. B.

"-^P? (2462), 1) suchen, aufsuchen (z. ß.

Gottes Angesicht im Gebet), nach (b) etwas

suchen; 2j meton. die Folge einschliessend

(Stil. 19): a) zu erlangen streben, wie z. B.

die Seele (^?.5) jmds. dh. ihm nach dem
Leben trachten (Ex 4 19 etc.), od. erstreben

Schlimmes (p'-^l) für (^5$) jmdn. (1 S

2526b), od. mit Inf. (u. b); «laher b) ver-

langen, fordern., wie z. B. das Bhit jmds.

von jmdm. (2 S 4 11 etc.) dli. an ilini rächen;

deshalb übhpt. Rechenschaft fordern (Jos

2223 1 S 20 16b; 3 §3301) od. xich erbi/tni

(Du Is etc.) — Pu.: gesucht (Jr 5020 Hes

2621) od. iiiitersuciit (Est 223) w.

''iTw*p2, s. '^p;?^,^ etc. Est 53 etc. Esr 76,

Verlangen (erfüllen, '^'*-^^).

nS 1. Adj., PI. c. -^.^ Ps 73 1, f. n-J^ (v. n^^),

abgesondert: lauter, rein (= leer Pv 144).

"12 11, auch "1^, Abgesondertes x. s. (von

den Hülsen befreites): Getreide; dann

auch Getreide übhpt. (Ps 65i4 etc).

"Hill HL P. ~'^, ar. barrun „terra, contiuens",

aram.: freies Feld (Hi 39 4).

"13 IT, (s. u. bibl.-aram.), s. "1^, Sohn

(Pv 31 2; wahrsch. auch Ps 2 12).

-1^1 oft = -^iz s. o., Zisterne etc.

^2 ((lutl V. ^^-^), s. "?^, 1) Abgesondert-

heit, Geläutertheit: Lauterkeit, Reinlieit

(Ps 18 21 etc.), metaph.: Unscluüd (25 etc.);

2) meton. (Stil. 22): Läuterungsmittel: Jes

I25 (Potasche), Hi 9:iO (etwa: Lauge).

^^^2 1: i^'"l?:; z. B. "^^.^iü § 7 7 5(1, heraus-
TT ^

hauen, schaffen Gn li etc., auch mit

2 Akk.: etwas um schaffen zu (Jes 65 is;

3 § 327 w). — Xi. 2^5^^.=^? (Hes 21 35) etc., ge-

schaffen w. — Pi. ^l^T'ri'^ Jos 17 15: u. haue

dir dort (im Walde) heraus! V. is: u. (ki

wirst aus ihm (3 § 22) heraushauen; schaffen

(Hes 21 24b). Lnsicher ist 2347aß (cf. 1640).

denn die mit Steinen überdeckten (47 aa)

noch zerhauen, ist unnatürlich. Das Ori-

ginal war viell. "^^^ od. "^^ (kdr, Inf. abs.

von mD cf. ar. kdra. rund machen, aus-

höhlen) im Sinne von durchbohren (LXX:
xaiaxsvTci). Das n von 5?-in kann auf Ditto-

graphie beruhen, u. n konnte leicht für

r entstehen.

S*1I1 H (vgl. ar. bt/ri'a^ couvaluit, Neben-

form V. nin [einhauen], essen) Hi.: füttern.,

mästen (IS 229).
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j~"X""^ 2 K '2(Uj St. "^. mit dem liäutigen

Wechsel von III 11. h (24."j9).

-|-r:;x-;z ^.h.lne sdiuf- (1 Ch 821).

*//f/ss. n"srx""z, r-qx^'n. Ruch Genesis.

u'^w'nS 1 K 5:;: ? (Hin.se.

'1"^2 -Ifs ."l^li», luigelii.

in^ (:ir. härädim. "rando), m.. TTwiel

;

'n ".7^ (Jo.s 10 11: Sft'. Jes 30:j()), grosse

Ihigelkörner.

"n l3 (//«/?//), ^'lü]r^, sehecklfi dli. gros-s-

tleckig (Gn 31 10 12 Saeh G:i6).

^-::n 1) (in IGn: in Wüste Sehur; 2) 1 Cli Yl'u.

n l3 1 (ass. harv. ..essen" ; If. Zimmern, bab.
I T

^

-Bussp.salmen 31), essen 2 S 12 I7l3(; w.

Ili.. essen lassen (2 S 3;;.-, 13 ob).

nnS 11 (ass. Arm?, sehen; Del.. 11 WB 182),

ersehen liegt in 1 S 17,s vor, wenn Imp.

^"'f sicher ist (vgl. LXX: s-/.X£=aa{»-E, wie

wenn ^"^H^ dastand).

f~'"^7- ..Gepriesen" (sei Gott!) od. „Ge-

segneter^ (Nöld., KB 3293) Jr 32 iL'flF.

45 1 f. etc.

Ui '— I l3 (ar. Iiariiiinn. fnnis contortiis di-

color) lies 27l'4, buntgewirkte Stoffe.

" 3. /'. 7, geläutert, lauter, deutJicli

(Zeph 39), untrüglich (Hi 33:;).

W I 1^- m.. IUI. \j ( ypresse ..oder sonst

eiiui Konifere" (Nüld.. ZI>\1G 03 417);

2)meton. (Stil. 20) Nah 24: Lim:e(mchaft).

T""12 (araiu. ^'^'''^^), im (HL 1 1:),

< 'i//>re.<iSf.

'TTilS (\. n-^:i \) l's bOi'.', Speise.

*""^7 Kl 4 III ist doch am wahrsch. Inf. c.

Bi. M»ii n"i3 I: sie dienten ihnen zum
/'Jsseii. In r'^Z": dir hiiuionin Labartu
(!•'. Berles. ( »r LZtg. 03-'44) /ii lind. Mi, ist

unliegrüiidbar.

-|-nr""^Z lies -47 it;: an Baliistinas .Nordgren/e.

t^THr 1 <'h 7:u cf. ^I. IV u. n^T.

T^*"12 //(., hl) Kisenstein ( L)t 3 11 8it),

b) .synekd. speziell: Eisen ((xn 422 etc.);

2) meton. als Material für Produkt: a) Fessel

(Ps 105 is: '?^ [3 §.-519111]; 107 lo), b) eisernes

Werkzeug (Qh lOio).

t"??7? 2 S 17 27 etc., l*]iserner.

n"lS. nn2- etc. 6 65 (ar. hdrilja. fugit.

abiit), 1) entfliehen, wie in ""i^T'?,

entHieh doch! (3 §:!:,) Gn 27 4:! etc.; '2) Kx
36:;::: denom. von n"'"?^ (Riegel), rerrierjehi.

— Hi. ü""?^^" etc., 1) in die Flucht jagen

;

2) n-iz-^ Kx 2(1 2s direkt-kaus. von Qal

Nr. 2: rerriei/e/n (übrigens viell. mit einem

aus Dittograjiliie stammenden :, sodass

das Qal UT'-- verriegelnd, wie im
||
Ex

36:W, gemeint war).

nnS {'jaffilj. im. ßiicIUif/ (Jes 43 14).

„Flüchtige Schlange" ist in Hi 26« ein

Stern, aber in .les 27 1 ein Kmblem für

Assyrien am flüchtigen „pfeilschiiilliir-

(Curtius 6:^*)) Tigris; vgl. Stil. 8 5 f.

-j-^rn-n 9 S 23:ii'< "^^^q^ s. o.

f'l^. 1 Ch 7:i«: Kontraktion von ^'N?.

'S' I» I ;^v. x^- l)
f.
Nm 16:i(i. Schüpfungs-

iniissiges: eine ausserordentl. Krscheinuug.

S"12 Tl. im.
f. "5?C)1t, genährt (v. x-n U)

/..s., dli. (/emästet, fett.

iT"12 I Ibs 3420, muss .\<lj. („fette") sein.

nx""*:: (s. o. j^-^r. II; wurde zu n-^:^ u.

dies daiui nicht oliiie Analogien (2 190^) st.

herijja als hi7-Ja ausgesprochen.

.T"13 11 2 S 13.-,lf.. Speise (v. n^n I).

fn-^n (s. „. n-:^)
1 eil 3 -.'2.

n iS m.. im (cf. ass. hitriihu. Speerschaft

bei BDB), 1) Riegel, zunäch.st in Ge-

stalt eines Querbalkens (Dt 3.') etc.) od.

einer Querleiste (Ex 2 621; etc.), dann auch

aus Erz (1 K 4 i:f) od. Kisen (Jes 452);

2) metaph. nach Analogien (Stil. 101) für

Fürsten (Jes 15.'>\ wenn nicht v''?"'"^i?
„ihre

(Moabs) Flüciitlinge" beal>sichtigt war

(Sulf.: 3 § 2:»sc).
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fcn? 2 S -2014:?

•j-n>"'^'n3 Gn 46 17 etc., HervorragendJaeit (c-f.

ar. bdi'a^a, adscendit, excelluit) als ab-

str. p. c.

nnS {st.^.'^^.T gespr.; 2 16^), T'^^^i etc.,

/'., la) Bund Gn 6is etc., gewölmlich

durch Opferdarbringung besiegelt, daher

'^ J^liS y^icere (treffen) od. ferire (schlagen)

foechis. metonymisch von dem dazu nötigen

ßestätigungsopfer" (Georges, Lat. W'B) her-

genommen, u. von dem beim Bundesopfer

notwendigen „Salz des Bundes" (Lv 2i;!)

stammt der Ausdruck „Salzbund" (Nm
18 19 2 Ch loö), während Handschlag als

beim Bundesschluss üblicher Ritus später

(Hes 17l8 Esr 10i9) erwähnt wird; b) sv-

uekd. speziell: Bund Gottes mit Israel (z.

B. Dn lU's) u. Ehebund Mal 2 14 cf. Pv
2 17; 2) meton. (Stil. 21): a) Bundes-

bedingung, daher zunächst Bundesforderung

(=^ Verpflichtung, Gesetz, wie Ex 31 16

Dt 4 13 etc.), aber auch Bundesverheissung,

wie in „des Bundes gedenken" (Gn 9 15 etc.).

Die Entwicklung des Begriffes „Bund" zu

„Bimdesbedingung etc." war eine natür-

liche, aber wenn J^'"?^ zuerst „Gesetz" be-

deutet hätte, wie wäre dann gerade dieser

Ausdruck für ..Gesetz" zum Begriffe „Bund"

gekommen? Also ist meine Auseinander-

setzung in „Hauptprobleme etc." 8 4 f.

richtig, u. R. Krätzschmar (die Bundes-

vorstellung im AT 189641) stimmt mir

darin bei. b) .Metonymisch vertritt ^^1'?-

auch Jiumlesurkunde (1 K 821
|]

2 Gh 6iia

cf. 2 Kor 3 14; Stil. 32) u. c) Bundes-

mittler (Jes 426 498). — Übrigens Hommels
Aufstellung „n^"^2= äth.-hadhramautisches

ebret^ abwechselnder Dienst, Funktion" ist

unmöglich (vgl. m. „Hebr. u. Sem." 0l9i).

n""n3 Jr 222 Mal 3 2. etwas mit -i'a v. -i-a)

Zusammenhängendes: Potasche - Lösung,

-Lauge.

^ j3. Du. n??7'^ § 442i, c. birke etc., ausser

°V''?7? Ri 76, /"., Knie, wie z. B. in

„auf den Knien einer anderen Frau ge-

Koni g. Hebr. Wörterbuch.

V

baren" (Gn 30.3): ihr Kinder wie eigene

schenken; „auf die Knie eines Mannes ge-

boren w." (Gn 5023 cf. Hi 3 12): von
ihm anerkannt w.

Denominiert davon ist

*?|"13' -nn: Pö 956 2 Ch 613, knien; Hi.

Gn 24 11, sich auf dit; Knie legen lassen.

Damit hängt auch ~nii etc. „preisen, seg-
neu" so zusainmeu, dass der ass. Stamm
kardlm („geneigt s.. luikligen"; Del., HWß
350; Harper, Harn.-Code 0416": to bless. to

pray) im unwillkürlichen Zusamraeuschauen
mit barakh „knien" eine Metathesis erfuhr.

n etc.; TQ^:i etc., 1^1,^^ Gn 27i',»:!i

(244:3), LA D5^r,^, Gn 489 (2538); T^?
Jos 24 10 (ll9i). mit Ergänzung durch das

Ptc. pass. Qal "'^7--
1) preisen, wie

"^^"i? „gepriesen" (Gn 926 etc. Jr 17 7)

od. auch „mit Glückwünschen begrüssen"

(2 S 620 etc.), daher als (wahrsch. sekun-

därer, vgl. Stil. 40 f.) Euphemismus für

„lästern uä." gesagt: 1 K 21 10 13 Ps 10:!b

Hi I5 11 25 9; 2) segnen: Gu l28etc.

12 3a 27 4 etc, wie auch ~'''~^'^
z. B. in

'^.;'7- ~^"^r „Gesegneter des Herrn" (24 31)

od. ^ ~^~in „gesegnet von" (Gn 14 19 Ri

17 2 etc. 3 § 1U4!).' — Pu. "nii; etc., ""j)^^,

gepriesen (Ps 1132 Hi I21) od. gesegnet

w., wie z. B. mit Tr causae „mit, durch"

Dt 3 3 13 2 S 7 29. — Ni. "^^1^?] Gn 123

18 18 28 14 „u. gesegnet sollen w." —
Hithjm., 1) sich glücklich preisen (Dt

29 18): 2a) sich Segen anwünschen (Jr 4 2;

in, unter Anrufung desselben; Jes 65i(>

Ps 72i7), b) aber in Gn 22 is 264 wahr-

scheinlicher: gesegnet w.
|55?Dnn „Segne, o'Gott!" Hi 322 6.

m3 1^. c. »^?~;r (Analogien: 2467), aber
T T : ^ °

"'H^"]? etc.. f.. öth, 1 a) Beglückwünschung

als Mittel zu einem Freundschaftsschluss

(2 K 18:31
II
Jes 3 6 16), b) synekd. speziell:

ein konkreter Gruss dJi. Bewillkonwinungs-

gabe (Gn33ll 1 S 2027 3026 2K5i.-0,

c) Lobpreisung (Mal 22 Neh 95); 2a) Seg-

nung, Segen, b) synekd. speziell: Geschenk

(Jos 15 19 II
Ri I15), c) meton. (Stil. 22):

Segensformel (Gn 122b Sach 823, doch auch

4
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Jes 1924b). — iV. ]»•. als Abstr. p. u. oder

Avie Nr. 11) (1 ri) 123). .

nZn3 etc. mit hoharrendem P (2i73f.), f..

ötli, Teich, wie z. J>. der „obere 'J'eicli"

(2 K li^ir Jes 7:i 862) wahrsch. im Süden
Jerusalems, wo die Wasserleitung von der

.Marienquelle (s. u. Ü^"^) ausmündete. So
ist er z. B. auch auf der Karte zu Ben-
zinger, Hebr. Archäologie 07 angegeben.

tC)~;??.? „Gesegnet hat J." (Saoli 1 1 7 etc.).

D-jnp Qj, 3is s. u. ^"^n Qaü
<

f"~lr (^^- ^i"- h(ira3a, excelluit. vicit) (\\\ 142;

'T.r 1 Ch8i:i s. o. n>-^^!

pnS. Imp. P^"if l's 144ü, hlitzn,.

p'nS, c. p:!^, „,.. ;,„. la) Blitz, b) synekd.

erweitert: Glanz (lies 21 lä etc.); 2) meton.

als Produkt für Ursache: leuchtende Klinge

(Dt 3241 Ili 20 !>.-,). - N. pr.: Ri 46ff.

t=^Pl? ,,Sohn von Q6s-^ (Jos., Antiq. 15, 7;t:

,Ko5S, 9-eöv 5= TOÖTOv '15ou[iaIo; vojjti^O'jo'.v,

vgl. den edom. Königsnamen Kmifi-malaka

etc. KAT 473) Tvsr 2.>{
||
Xeh 755.

Il^
jj^ ivi 87 iti, die blitzartige dli. glän-

zende Metallspitze des Dreschschlittens.

rp"l2 (Ex 28 17 39 10) u. waiirsch. ara-

niaisiert (2426) ^p_"i,^ Hes 28 w, skr. viar(a)-

kuta, iidcpaySo;: oiiäpaySog (Wechsel v. m u.

/v.- 2 159!).

^^i'Z. '^:^^, Inf. c. in trans. (^^^^ Qh9l;
T'"-Anal.) u. intrans. (D~>;i5 Qh3l.s) Aus-

sprache, wie auch sonst (1 174 etc. :ö8),

1) absondern, auslesen (Hes 20:w 1 Ch
922 etc. u. so auch in l^'^^^ ]'l? Jes 492:

ßsXoc dxXextöv); 2) synekd. speziell u. meton.

:

Hichten und dabei prüfen, läutern (Qh 3 18

9l). — Ni. Imp. ^~i|n Jes 52 11, reinigt

<'u<-li! Ptc. ^^} -1 S 2227
II
Ps I827, sittlich

lauter. — l'i. Inf. c "'';?? Dn 1 1 :{5, genau

.sichten. — llitlipa., gesichtet (abgesondert)

werden (1 >n 12 10; 3 S loi); sich rein zeigen

(l's 1827; ü V. 25:j7). — lli. Inf. c. ^^^n

P. (Jr4ii; (i: 2 5:17), direkt-kaus.: sich/m

(gleichsam sielx-n) u. so auch vor C^"?

.Ir 51 11, die Pfeile sorgsam auswählen (s. o.

beim Qal, u. es ist also für Jes 492 u.

Jr 5 1 11 nicht mit Ges.-B. ein ->-"2 II „scliär-

fen" anzusetzen).

-j-"w:~i3 Gii 142, König v. Gomorrha.

fD"!,? 2 S 8s: Bereitdn am Antilibanon.

fT'"^? 1 eil 11:59: aus ''"i?? in Benj.

|libnn (1 S309f. 21) wohl der südl. v.m

Gaza mündende Wddi Gliazzeh.

TrT\W2 /.. FreudenhotHchaft (2 S 18 21)

etc.), u. in 4 ni ist ironisch (3 §2üod) „Bot-

schaft" od. meton. (Stil. 19 f.) „ iiotschafter-

lohn" gemeint.
<

Dyl^S Kx 302:{a, n-dn 2:;b n. noch 7 mal,

^'f^i mir in "rVr ^^^^ 5i sicher erkennbar,

PI. n^ri^n ^c. ca. 20 mal, la) Balsam-
staude (HL5i i:i G2 814), b) meton.: Bal-

samprodukt: Balsam (auch 1 Ch 9 3o); 2) sy-

nekd. erweitert: Wohlgcruch (Ex 30:W Jes

324 HL 4 16).

|n^bn Gn26:!4; 1 K4i5.

i\i'«} Pi. "1^? etc. (äth. 'ahsdra, laeto nun-

tio exhilaravit; Dlm.), 1) eine frohe Bot-

schaft bringen (1 S 3l9 etc. mit dem ^Vkk.

der Person); auch mit einem sachliclienObj.

:

etwas fr'Ji verkünden (Jes 527 etc.); 2) sv-

nekd. erweitert : übhpt. eine Botschaft brinr/en

(1 S4i7 1 K l42). — Ilithpa. 2 S 1831,

durch eiiu' Botschaft erfreut w.

Iw3 (ar. basaritn, cutis), c. "'"'t'?, phii-ali-
T T ^ / . J 1

siert in D-^7«2:n (s. u.) /«., 1) Fleisch im
eigentlichen Sinne (Gn 221 etc.) u. so auch

in „mein etc. Gebein u. Fleisch": mein

etc. Blutsverwandter (cf. Gn 2 23): 29 14

Ki 92 2 S 5i etc. (Stil. GO2) Hi 31 31;

— 2) synekd. erweitert: a) der ganze Leib

(Jes 10 18 Ps 1(;>) Pv 23 20 lli 1926 etc.

poet.-rhet. u. spät), daher der explikativ-

extensive PI. ^"''^v'?, Körjier (Pv 14;«);

3§259e); b) alle lebenden Wesen auf der

l'lrde ((in Gl7i9 7 15 etc.), aber speziell

die Menschheit (Nm 16 22 etc. Jo 3i etc.);

c) leicht verfallende, auflösliche, ohnmächtige

Substanz ((Jn (J3 Jes 31 3 406 Jr 175 2 Ch
328 etc.); d) die lebendigen freien Wesen
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als von Selbstsucht, Siimlichkeit u. Sclilaff-

heit beherrscht (Gn Gi2bi:; Hi 10 4); —
3) euphemistisch (Stil. o7f.) st. Geschlechts-

teil (Gn 17 11 ff. Lv 1-2:; 15l' etc. lies 16:.'(;

2320 44 7).

n-'rcz rnro3. ?

^'^^, 1) kochen (iutr.) Hes 24:., 2) me-

taph.: reifen (Jo 4 13). — Fi. '^'^'^ etc.:

kochen (traus.) z. B. das Passalamm etc.

(Dt 16 7, durch Zusatz von ''^^H ^.am Feuer"

2 eil 3013 kouformiert mit Ex 129); 1 K
1921: n, ihnen (3 §21), aber urspr. = sie

(die Rinder; „das Fleisch-' ist Glosse:

3§328g!). — Pu., gekocht w. — Hi., kochen

lassen, bei Weintraulien (Gu 40 10) halb

im eigentlichen Sinne gesagt.

/•. nVcJ^. gekocht.

altiud. lusrama Jiuhe«•j-D5-dn Esr 4:

(Scheft. 81).

fl^^ (cf. ar. batnalun. solum planum et

molle), oft noch T^'^n Xm 21:^3 etc., die

grosse, fruchtbare Ebene Basan nördl. v.

Gilead im Ostjordanlande, berühmt durch

ihre Eichenwälder (Jes 2 13 etc.) u. Rinder

(Am 4l etc.).

wwi (v. -ciin) Hos lOö, Beschämtheit,
T : T ^

Beschämung (vgl. zu npb Hes 3 6 30).

ri'CS, s. ^n'^?
f., 1) das Sichschämen,

Beschämtwerden, Scliande (Jes 42 17: in

Schande verfallen; etc.); 2) abstr. p. c:
schändliches Idol (Hos 9 10 Jr 324 1 1 i:^),

wie auch in den Namen Ik-böseth etc. (2

S 28 etc.; Stil. 69!).

rS I (st. hant. cf. 15), c. =, s. Tr^ (' wie

§ 442i) etc., ni33 c. ^, f., 1) Tochter
(Gn 30 21 2 K 81s etc.; Dn 11 17: eine

Tochter ^"^"^"^ „als Frau" oS2ssc; etc.);

2) synekd. erweitert: a) Enkelin (2 K 826

II
2 Ch 222), b) Mädchen, weibliches

Wesen übhpt. : Gn 30 13 HL 69 Ri 129

Jes 329; — 3) metaph.: a) Pflegekind

(Est 27b 15); b) Liebling uä. (Ps 45 11 HL
22 Ru 28); c) Angehörige: z. B. "i'-i:"!^?

Ps 45 1:3, Tyrierin, oft koll., wie in V^'^T-^^

Bürgerscliaft Zions (2 K 1921, auch hier

poet.-rliet.: 3 § 255 e :J37
f ; vgl. haupts. Mi

4 10!), metou. einige Male auf die Stach

selbst übertragen: Jes l8 10:32 .Ir 5133

Ps 9i.j etc. (untersucht in Stil. 32); d) da-

her Mittel zum Ausdruck von „alt" (Gn
17 17) od. von Adjektiven übhpt: '"^TJ?"^ J^?

1 S 1 16, eine Nichts\\lirdige; — 4) personi-

fizierend: z. B. die Stadt Hesbon u. ihre

Töchter (Nm 21 2:.) dh. ihre Kolonien od.

Nachbarorte; nion, Ranken (Gn4922); filia

oculi (Kl 2is), Augapfel; „die Töchter des

Gesangs" Qh 124: die Töne (etc. 3§:306m).

713 IL auch ^f~, n"»T5 (<L. ar. batta. secuit),

m. u. /.. Batli ; Mass für Flüssigkeiten (ca.

36. 4 Liter).

"nn^. i^"»"?- -les 7 19, Taleinschnitl; cf. ar.

Iiatta, secuit, resecuit, abrupit.

ifil^ Jes 56, Talabsturz, daher unbebau-
T T

liare Geyend: wahrsch. nur eine Nebenform

V. nnn (2 i6u).

|\s:inz Gn 2222 etc., ? ^ "^5?^n72, Manne
Gottes (2432; m u. h: 4."i9!).

I iT'inS (ar. bätala,- separavit)
f.. öth.

1) Jungfrau; 2) personifizierend: rip^nn

bN-nb^. (Am 52 Jr 18 13 3l4 2i) mit Gen.

appositionis : die zu einer .Jungfrau be-

stimmte Nation Israel; 1"^'^ »^? '- etc. 2

K 19 21 etc. 3§:337n: die (ihrer Bestimmung
nach) unl)ezwungene Bewohnerschaft (od.

Stadt) Zion.

2^*71113 (PI. des Zustandes: 3 § 261 a),

1) Jungfräulichkeit (Lv 21 13 etc.); 2) metou.

(Stil. 29): ihr Anzeichen (Dt 22 15 ff.).

fi^^J^? 1 Ch 4 18, Pharaonentochter; text-

ueschichtlich unsicher: LXXB; FsAidc. Lu-

cian: <E>a!>i>-o'j'.ä.

D-n^ bät(t)im, PI. v. n:i

pr\'2 (äth. betek, dilaniatum) PL; 'P^? Hes
16 40. auseinander hauen.

Ty^ (äth. matdra., desecuit etc.), zerschnei-

den (Gn 15 10b); PL ~iri?';l 10a: dasselbe.

4*
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"iri— . >.''"^r'^ § 4-1 Ji. im. 'IPr- Abschuitt,

Teil ((Jn 15 10 .Ir 34i.sf.); "in:: "'^n HL
2 17: Bcr^'e der Trennung (zwischen uns)

ist nach Etymon u. Kontext die wahr-

scheinlichste Deutung (Ew., Hitzig ua.);

mass. ^rn Dn öii, "rz, nacli.

mass. ^^V-, S^rz ('S), nachfolgendes od.

zweites (Gn 165''-

|-]i-inz (s. o. ^^^), koupiertes Terrain (2 S

229), östl. vom Jordan.

^„^.^_P^ (s. 0. "^'^"r?^) 2 S 11 :i etc., um-

gedeutet in ?^w"rz (s. n. >^"*^) 1 C'h :\:>.

•:=:-{ in Fbersehriften etc.

tu (ISS. '.% 1) Buchst. 5-c^:i; 2) 3 od. dritter.

Sü (st. fir-)') des IGf), hochfahrend.

nSJ« i'te.. ~??-?1 etc.. 1 a) sich erheben
TT * • ' ^

(iie^ 47.') Hi lOui), b) synekd. speziell:

emporwachsen (lli 8li); 2) metaph.: er-

haben s. (Ex 15i 2i).

nSj iqitaUtth 2is.-,!) Pv 8i:i, Überhehung.

mSJ. C-i^a, f. '^?^ (^/i((il-')- «^rhaben (des

2 12 lii 40llf.); 2) psychol.: hochmütig; Ps

123 4 Q: den L'bermütigen unter loniern

(Ttriechen. Syrern)

!

l'rs/'NJ ^111 131.^, von Prlitorius (ZI).\[G

0378u) als Karitativform von ":x"^nt (Gott

wird erlösen) gedeutet; aber es ist viid-

mcdir dissimiliert (cf. 24rw) aus -^^^^^3 „Er-

jr.ster Gottes".

rnS^ /'.. 1) Erhabenheit; 2) psychol.-ethisch:

a) hoher Mut (des 13:i), b) llochiiiut (des

f»s etc. Zcph 3ll).

^C^'piS^. ';' des 63 4 i.st doch (trotz 2i3s)

d<T Akt (\cr^Erlösiüif/.

"iSj, .-. '3; PI. T?' (Jb's 16.%) w;dirscli. nur

.NacludiUMing von T^^?^ etc. [r,:i; 3 § 263n),

1) Jlolicit. Mrliabcnlicit {\']\ 15; etc.)

u. als ubstr. p. c: i-rhabenes Besitztum,

Uuhmestitel Pruiikbfsitz uä. (des 42 13l'.i

14 11 60 1.'. dr 12.-. etc. Hes 7 2(i etc. Am ?57

Hos 5.') 7 Kl); 2a) Hochmut (Am 68 etc z.

B. Pv 16is), b) personifizierend von den

Meereswelleü (Hi 38 ll) gesagt.

mSj, c. -. 1) llochflug (des 9 17: „als");

2) raeton. die Eolge vertretend: a) Er-

habenheit (des 26 10 Ps 93 1), b) als abstr.

p. (•.: Erhabenes (des 12 5); 3) metajdi.-

psvchol.: a) ,Stol: (des 28 1 a). b) Übermut
(Ps 17 10 89 lo).

IVS^ l's 123 4 K, übermutig-, t^» : Anspielung

auf D"^:: s. o. ri!!?:l!

r(i)^N3. Täler; s. u.
«

'ü

!

^SJ I: "'??^ etc.; Inf. c. svifT. -\}^^ Ku 3 l:;,

1) erlösen (Gn 48 16 etc.; "i"?, von), daher

2) synekd. speziell: a) zurückfordern aus

fremder Beschlagnahme (Hi 3.'> 192.j) od.

das von Mörfh^rhand vergossene Blut (-'!?^;

n^;n 2 S 14 11 Dt 19 6 12 [ohne D"? ^'m

3 5 12] 19«. Jos 20:Uf.), od. b) zurückfordern

u. von kinderloser Witwenschaft erlösen

(Ku 3 ih). od. c) zurückkaufen (Lv 25 :J3

27i:{ff.), deshalb '5;?^ = nächster Anver-

wandter (1 K IGn etc.). — Ni., 1) erlöst

w. (des 52:i; n, für); 2) zurückgekauft w.

(Lv 2530 etc.), sich selbst loskaufen (49b).

T^S.^ II. scliwächere Eorm von r",l, Ni.

n^N^D etc. Zeph 3i u. urspr. LA in des 593
Kl 4 14. besudelt werden. — Pi. '-^,? Mal

1 7, (verunehren), profanieren; Pu. "^S^,

verunreinigt (im rel. Sinne) sein (Mal l7 12)

u. für profan erklärt w. (Esr 262
||
Neh 764);

Hithpa. (Dn Is): sich gegen die Keinigkeits-

gesetze vergehen. — Hi. "nfX.">N Je.s 633

(mit N als Hinweis auf die L.V ~':??^.). di-

rekt-kaus.: besudebi.

•^vu ^'''' LSl'v. Verunehrung.*bSl PI. c

n.S-* (s. "rj^.-i I) /'.. la) Loskauft! ng.

':-\n uV^7 .Ir 32 7, Recht u. Pflicht .h-r Lo-
kaufiing u. so erklärlicherweise auch das

blosse n5Xa K„ 46b, b) meton. (Stil. 22)

für die Vermittelung: Loskoufszahlung (Lv

25:,if.). 2) Von "^^h (cf. bsj I 2c) leitete
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sich ^'^^^, im Sinne von „nächste Bluts- b) Hochmut (Jr 4829 Ps 104 Pv I6is

Verwandtschaft" (Hes lliö) ab. 2 Th 32 -m).

2j. P. '-?, "?? etc., m. (u. /•.), m > d^Ä, Wöl- ' =" t
:
t ^

u- -,-

bimg: 1) Rücken, Bergrücken Schanzen- ^lilJ^ Jes 2ii 17. Hochmut.

bau (Hi 13 12), Schildbuckel (152ö; nicht .

„Schild" [nü^. (lahäbii] selbst, wie Perles, ^1j^ (".~' Xm 2 1 1:; etc.), m., «h, 1) Grenze
Glossen 3 möchte); 2) synekd. erweitert: (Hes 47 w etc.; 1 S 13i8 st. ^?| „Höhe"
Bundung des Rades (cUe „Felge" 1 K 7 33 geschr.); 2) meton. als Anzeichen für das
Hes lisa [richtig Bertholet z. St.] b 10 12) Bezeichnete (Stil. 31): Gebiet (Hes 27 4;

u. des Auges (die Augenbraue Lv Uo). pi. der Ausdehnung, wie 1 S 56 2 K 15!.!

^^^ I. n^n5, Gmbe (2 K 316 Jr 143), von
1^^' '^'^^ ^^^^ H '^^^^^"' ^^' ^" "*^->

2ia-n^:i cf. ar. gdba, perforavit. YII: dis- H^ü^^^j f., öth, 1) Begrenzung (auch Jes
ruptus est (Xöld.-Mü.).

2825),^ Grenzlinie; 2) wie '^^^^. Gebiet
fnj 2 S 21 18 s. u. 2ia I! q^^ ^^m: samt [den betr.] Gebieten).

'Dil n, I^'^ri 1 K 69 ist hinter „bedecken

mit" wahrsch. Balken (syr. gubtä).
mSil C^-?) m., im, la) kraftvoll, mann-

haft (kriegstüchtig, tapfer), heldenhaft,

*Dj HI, H'??. Jes 33 4, Heuschrecken, von b) substantivisch: iT^Zrf, meton. (Stil. 19):

ihrer Masse benannt (s. u. zij H). Befehlshaber (1 Ch 926); 2) synekd. speziell:

^^^ ^
Gewaltmensch (Ps 523 1204).

N--^ m.. im, (Wasser-) Sammlung, Wasser-

lache (Jes 30i4 Hes 47 11). n^n^l ('^? Hes 32::äo: 2m) f., öth, la)Hel-

. denkraft.Sieghaftigkeit.Pl.:Ps90lo.Kraft-
(~-^, i^Vr.?^ (Hes 3 1 5; Analogien

:
2 U7) etc.

;

f^^He (3 § 262b), b) meton. (Stil. 1 9) : Kraft-
ti—.i "^•nz:tr Hes 16 50, falsch angeähnelt leistung, Heldentat (Ex 32 18 etc. Ps 20?
dem folg. "r'^i?: Inf. c. ^^ (Ps 103ll; etc.); 2) als abstr. p. c. (Stil. 67): Helden-

1 S 167; 3 § :399w) u. auch ~Vr? Zeph 3n schaff (Jes 3 25 Ps 80:}).

cf. 1 290, 1) hoch, erhaben sein od. w.

;

2) metaph. - psychol. : a) hochgemut (2 Ch H?^ Lv 13 41 (2l06!), vorn kahlköpfig.

176), b) hoffärtig s. — Hi., 1) indirekt-

kaus.: hoch machen, ÄocÄ a«/e^e« (Jr 49 16); rinS^. s. '^J^nz^, i) Yorderglatze (Lv

2) direkt-kaus.
: Höhe zeigen: in der Höhe i.342f.); 2) personifizierend: kahle Vorder-

Schiveben (Hi 3927;? Ob4), hochgehen in Be- g^ifg r-j-j\

zug auf etwas: Jes 7 11 Ps 1135 Hi 57.
f^'^^ Neh lls: ist unsicher.

HD^. c. "53. ?,„; f.
nr:z^<, oth, 1) hoch, *^^'^ AJll^^,Heuschreckenschwarm (cLzii-iir).

PL n^naa Qh 57: Höchster v.. i. (nach -j-G-2|;n, Ort nördl. v. Jerus. (Jes lOsib)
Analogie v. Q''?"N etc. 3 § 2631); 2) metaph.- ^die (3 § 295a) Gruben"; cf. ^?. I!

psychol.: hochmütig, stolz (1 S 23 Jes 5 15 ^--^^ ^ 25 12 K s. u. nia!
10:^3 Ps 1015: hochmütig im etc.; 1386

"

Pv I65 Qh 78). nynü Hi 10 III, Käse (ar. gubnun uä.).

n«i3, c. =, '"^^ etc., 1) Höhe, PI. zur «^'^il Gn 44i2 etc., c. '3, ?«., im, ausge-

Bezeichnung ihrer verschiedenen Dimen- bogtes Gefäss etc. : Kelch.

sionen (Hi 118; 3 § 260g); 2) metaph.- ^ ^,
psychol.: a) Hoheit (Hi 40 Ki Hes 1 18), "V? <5n2729:-,7 poet., Gebieter.
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n"l"^j G mal. Ht? '^f'^ -l^M ^'^ ^^9^ ^'-^
T * :

s. 'rnna, /.. Gebieterin, '^^ 1 K 15 13: iit non

iam es.si't doiuinatrix (3§406n).

W -^ (.s.o. '^^^K!) ni28l.s Krystall.

T^IlJ. ly
""-:"'-*

l»t 19 14: (irenze ziehen; be-

grenzen (Jos I820); 2) intran«. (3 §2U»):

- '3 Saeli 9l>. angrenzen. — ili. direkt-
: T ' o
kaus. : abgrenzen (Ex 19 li' 2:i).

-j-n^H (Grenzort), etwas nördl. v. o4. Grad

an der phön. Küste: BüßÄcg!

l'üna l>s 83s, ar. (jibäJ. der iK.rdl. Teil des

edomit. Gebirges (ITbr. 11. Sem. 14).

bna s. 0. 3^^f!

"

f-pn? ,losl35: aus^^?; l'l. 1 lv5::2 st. ="^?f:i

„11. .sie umränderten sie" (^'ersahen sie mit

„Fugenränderung"). wie Thenius z. St. ent-

deckte.

r^^^j Kx 2822
II
39 15, Geicundenheit.

713^ Lv2l2u (2 i(i<i). buckUg. x'jpxös.

"p— it. ^"r.?.', kuppelartig, Kuppel^ Ps68l6f.

von den schwarzen Basalthiigeln des Chau-

rän (östl. v. Pal.) gesagt.

•}-:?na Jos 18 24 etc.: in Benjamin.

-j-N^-'ljia (i? bei n. j)r.: 2:w)'lCh24y.

n^!2ft, J^^^?f, c. ':?? (2 159) f.. 1) Anhöhe:

2) Stadtname (1 S 1026 etc.): a) in Benj.

(Hos 5s etc. Jes IO29 etc.), b) in Juda (Jos

15.57 cf. ich 249).

fli^ns Jos9:ietc.: in P>enj. (18 25 etc.), ca.

2 St. nnwestl. v. Jerus.: ^^^ 2 S 21 1.

V^Ir^'i Mx 9 31. kelchförinige Blüte.

-{r^-n? (altes ath) Jos 1828=n^-na o^.

f-n>-n? 1 Ch 12:i: aus npa? 2 a.

IJil, i. P. e; '^?-}", 1) gewaltig sein (id.

\v.: 2) rneton. dif Folge vertretend (Stil.

191".): iiberlegen s. (Ex 17ll), gebieten uä.

— Pi., gewaltig s. lassen (Sach 10(il2:

<,|h lOiob: so iini.ss viid Kräfte verbrauchen

etc.j. — nith]»:i.. sich überlegen zeigen

(Jes 42i:i), sich als gewaltig hinstellen

(Mi 1525) od. <larst.dirn f3(i9b cf. 3§ li4c!).

— lii., 1) überlegen s. lassen (Dn 927a);

2) direkt-kaus. : Stärke entfalten uä. (Ps

125).

"iDii. P.
'-J,

c. ""?-^ (2 s), m.. im. poet.-rhet.

> in gewöhnlicher Prosa: 1) Mann,
Mensch (z. B. Hab 2.5), daher auch, wie
>^"'?. jeder (Jo 28); 2) synekd. speziell:

heldenhafter Mann (Hi 38:! 407), ironisch:

Ps 529 Jes 22 17, hier viell. mit An.spielung

auf die walirsclieinliche aramäische Her-

kunft des i^^Ty 15. — N. pr. 1 K 4 19

(cf. "^N^^za).

t^:^-} Ksr 22(1
II V"r^. Xeh 725.

nil;} s. o. ""^^'K

t^^""?r5 Dil 8 1(5 9 21, Manne (Lehnsmann,

Diener) Gottes.

Ht? !'«• s. 0. "7"?f!
fVnz? (cf. ^?) Jos 19 44 etc.: in Dan.

^ (291), Lok. n:a, c. -i-ü, s. etc. '^"»L öth,

1) Dach, u. weil dieses platt war, 2) .sy-

nekd.: Decke (? Lies 40 1:3) u. Oberplaiie

(Ex 30:^
II

37 2t;).

lü I (Ex 1G:^1 Xm 1 1 7) Koriander, ein

zu den Doldenpflanzen gehöriges Gewächs
mit kleinen kugelförmigen weisslichen od.

gelblichen Samenlvörnern.

*1j 11. 1*. "V- <;lück (Gn 30ll); "i^: Jes

G5ll, LXX: IM 5ai[jL0vi(|). Nach dem iSl. pr.

'^^'"^5 „mein Glück ist Gott" u. "'"^5, seiner

Kurzform (Nm 13iof.), hängt es mit --3

zusammen u. bezeichnet urspr. : Anteil.

Beute, Erfolg; personifiziert: GIück,'^gott

(vgl. njb:?^ ,.Gad ist Herr- auf einer phön.

Inschrift [Bloch 22] ; etc.); s. u. ^a]?!

f^J (ein Sohn Jakobs) ist ausserhalb Gn
30 11 (s. 0. -^ II), wie ^-a (Gaditer) Dt
3 12 etc, beweist, mit nia (s. u.) verknüpft

II. als „eindringend, Bestürmer uä." ge-

deutet worden (Gn 49 19 Dt 332ü).

|n-i-an ht 107 =^ "J'^ö
"^ Nm 33:!2f.:

I bilde des (Uebirgs-) Einschnitts.

*n^, ^'^"'-\, eins c

h

neide n (ar. gadda. rese-

cuit), bestürmen (Ps 9421: Akzent § 15").

— IIilli|i(i3cl 'l(^)^ri":etc. iHUi IK 182S



O.) "71:

Jrl66(r7: 2ö37f.) 41 5 475, auch Hos 7 14

gemeint, sich Einsclniitte machen; symbo-

lische Handhmg bei der Trauer.

mij Jr 483", Einschnitt.
T •-. :

n l.y m..vn: Einschnitt. Abschnitt, la) Ein-

fall = Angrilfsoperation (2 S 322 Hos 69a
pä'N kollektiv, Cf. 3 § 254b 267h] Mi 4l4a:

du angriffsgewöhnte etc.; 3 §306m); b) me-

ton. (Stil. 23) auf das Subjekt übertragen:

Schar im Sinne von Feindesschar uä. (Gn
49 19 etc.; "^"^^Jjp 2 Ch 25 lo; 2278!); 2) sy-

nekd. speziell: Äckerscholle (Ps 65 li).

^(^flu, c. etc. 3. auch ""^i-? Nah 1 :j Ps

1458 K, aber in -"-^^ Ex 15 16 liegt wahr-

scheinl. der Inf. (3§40lk!), 1) äusserlich

gross: a) gross an Raummasse uä. (Gn
1 16 etc.); b) gross an Zeitdauer: Gn 297
(noch ist der Tag lang), gross an Alter:

Gn 1021 etc.; c) gross an Vermögen: Gross-

grundbesitzerin (2 K 4 s); d) gross an An-
sehen: vielvermögend uä. (Ex ll3 etc.);

e) gross an Rang: ÄocÄ(stehend), wie in

'5*3 ID^ö Lv 21 10 etc.: der Hohepriester;

2) metaph.-psychol. : a) so haupts. rii5~;T

/.. e., die Grosstaten (der Gottheit) Jr 455
(so auch Cornill 1905 z. St.) Ps 71i9 etc.;

b) nib'ia Ps 125: Hochmütiges.
nV(n)-a s. u. n5-:,|

^n^, im, öth. Verhöhnung (3§26lf).

m2i"Ij Hes 5 15 als abstr. p. c: Gegenstand

der Verhöhnung.

f'^'il? (cf. "17.?), 1) Jos 1558 etc.: im Gebirge

Juda; 2) 1 Ch 831 9:37: ein Mann.
^'^~^

s. u. ""'!?!

t""3 Nm 13 11 s. 0. ~a U!
fl? s. 0. "^; auch N. pr.

"^lil, g^däjim, g^däje (2 62!), m., Söckchen

(Gn 279 etc.) meistens TOn Ziegen.

t'-^^"~5 Nm 1310 s. 0. "^ H!

'

't .^ (eine Sekundärbildung für gidjathun,

cf. 2168) HL l8. Zicklein.

"rrij. JTi'~?
1 Ch 1215/16 K. wofür unter

T : • • '

Vermeidung des silbenanlautenden ^'
(2 471 f.)

dann JTi~f gesprochen wurde (Jos 3 I5 4 is

Jes 87 1 Ch 12 15): Einschnitt (v. --;>

"!"!:>) : Fiusshetticand.

"THj s. u. ^C)"^. c-b-iii

Ur*n^. Haufen /.. s., 1) Garbenhaufen (Ex

225 Ri 155 Hi 526); 2) Grabhügel (Hi
21:!2: ar. qadatnn, sepulcrum).

.- .;i • ^-lii etc. § 28, 1) gross w.

od. sein: a) äusserlich an Statur, Alter

etc., wie in '?i~-} Hi 31 18 (adolevit mihi;

begründet in 3 § 21 u. ZDMG 05798, die

Konjektur "?5~^ würde das Verdienst gegen

den Kontext auf das Kind übertragen);

b) innerlich gross: bedeutend uä., von
Schmerz (Hi 2i:i), Sündenschuld etc. (Gn
4 13 etc. 1 S 2624) gesagt; 2) meton. die

Folge einschliessend (Stil. 1 9 f.) : als gross

sich betätigen (Nm 14 17 Mai I5 etc.). —
Pi., 1) kausativ: gross, angesehen uä. werden
lassen od. machen (Gn 12 2a etc.); 2) de-

klarativ: für bedeutend ansehen (Hi 7 17),

lobend erheben (Ps 6931 etc.). — Pu.,

grossgezogen w. (Ps 144 12). — Hithpa.,

sich als gross erweisen (Hes 3823: zu i

cf. 2510) od. als hochmütig benehmen (Jes

10 15 etc.). — Hi., 1) indirekt-kaus. : gross

sein lassen (Jes 2829 etc.), in grossartiger

Weise ausführen (1 S 1224 Qh 24), dar-

bieten (Jes 4221); 2) direkt-kaus. : Grösse

zeigen in Bezug auf (Ps 1262f. etc.), gross-

tnn. prahlen (Ps 3526b etc.).

x^J, "?"?, gross werdend (Gn 2 6 13 1 S 226

2 Ch 17 12: 3 § 412 d 361 n) od. gross seiend

in Bezug auf (Hes 1626).

*'^(^1-1(?): n-?"!? (ar. gddala. durch Drehen

fest machen, flechten), gedrehtes Ding:

1) Quaste (Dt 22 12); 2) kettenartiges Ge-

hänge (1 K ? 17).

T5"T^, c. =, s.
"^-"3 > '3 2 511, 1) äusser-

licheGrösse; 2)metaph.-psycho!.: ii)IIoheit,
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Avie z. B. hiutiT ^^v 1 >t 3 -2:): gestellt Kr- nH-i (weicheu cf. 2i.s.-,) Hos 5i:3, heilen.

liabeiiheit zu! b) Übermut (Jes 9 8 10 12).

^"^-1 etc. s. 0. "5i~a

!

nnil Pv 1 7 2J, Heihin//.

M] E.Jr -2 47: .".6 st. n;?'? (Nöld., KB 3291). _^'"

nn^ 1 K 1842 (x'JU^S'.v) 2K4:i4f. (SiaxätJL-

iI'^Hj ("?'^"^), 1) Grösse, Erhabenheit ^^-^v, auyx.), sicÄ />ie<7«? uä.

(Esit 102), Majestät (?s 7 1 22 etc.); 2) abstr. '^^1 ('^k^)= "^^i^l, u. was vervollständigt dh.

:

p. c. : a) Grosstat (2 S 7 21 etc.); b) J?/.s'- iisic. Buxtorf, de abbreviaturis hebraeorum,

zeichnuntj (Est 6:j). p. 5 u. Lex. hbr., p. 887 {= „et com-

f(^)'^^"?"^ 2 K 2522 Jr 4()5fi. 41lff.; etc. plementum") u. Kautzsch, hbr. Gram. § 5ra

fn"?3a 1 Cii 254 29, eine Selbstcharakte- punktieren ^^^:*T („et complens"); aber zu

ristik „Habe gepriesen", welche Direktive diesem a finde ich bei auslautendem r keine

für den Naclikommeii sein soll.
rarallele.

^^*^. . .,, ,., ., ^ ,. *1il, "^.5 etc. (v. ^^:i), Bücken (1 K 149 Hes
^yj (ar. (jaciaia, nuitikiYit, amputavit), -'

• ^ '^' ^

Ij 'abhauen: das Hörn etc. (Kl 2 :i etc.
^^'^'^ ^eh 926).

Jes 10 33); 2) abschneiden (Jes 152, LXX: 13 (v. m:i), 1) Wölbung: Rücken (6mal;
xaT«xeT^yi,.=voi). - Ni., 1) abgehauen, ab- ^.^ ^^^._^. Höhlung: 'if*Y^. (Hi 305) cf.

gebrochen ^Y. : ein Hörn etc. (Am 3 14 etc.); ,, n. ,V <. t /ü -n'^ ...^ . . N
Oiceros „e medio pelluntur'" (KosenmuUer,

2) metaph. : vernichtet w.(Ri 21 6.Jes 1412 b).
gci^oiia z St)— Pi., zerhauen: Dt 75 etc. — Pu., ab-

gehauen w. (Jes 99). Diu (ar. gdba, tidit). Ptc. O^?? 2 K 25 12 K,
jt"~^ Ri 6 Ulf., '-'^^2] •''"-' etc. cf. 2 S 11 21! Ackernde; s. o. ^ü I!

tCi''"^ „Absturz uä." Ri 2045: in Bcnj. f^i;-; 1 ..Kluft'- 2 S 21isf. : ..in Ort.

t"^-""^ Xm In 222 7(;o(;5 1024.
^«i«Du 11 (von n^a

II
ar. (jcibäjfj, collegit) Nah

M iJ Pi. ^"-1 Nni 15:«) etc., verhöhnen. 017, Zvqheuschrecke.

"1"13, ]) luaueni: 2) transitiviert (3 § 210); ^Dlü (//')/> + aj 2 119), Heuschreckenschwarm

ver-. ziimmiern (Am 9 11 etc.). (s. o. "'^äi) Nah 3 17.

^_. , < ^^^ Hes 382 etc. s.u. 3^--^?!

11^, (•.
^-f!, s. -7-? Hos 28 (28o!), T.ir:P,

etc! /., 1) Mauer; 2) meton. (Stil. 31) für ^'^X einschneiden, bedrängen (Gn 49 19; Hab

Zufluchtsort (Esr 99). 3l6b: „der uns bedrängt"); Hithpoilel:

t"'"^ Jos 12 13
II

~i~5 r-z 1 Oll 251 (Juda), sieh zusammendrängen, -schan'ii (Jr 57b

t"":i 1 Ch 44 39 s. 0. "^"^ Nr. 1! J^Ii 4 14).

nn"IjliesPs624,segolatisiert(2t74):n^7p_ Hu 1 Hi 202.5, Rücken (< nia, sein R.).

lies 4212, nin^a Nah 3 17 etc., c. n(i)h7.i, ^^^ ^^ ^^._ „^_,. ^^_ ^,^,^ 2480), 1) Horh-
aber suft. "^^? (^' beim Gegenton; 2529), ^". .,,• «^ • ^ 1 i

,,.. 1 T.- .in ^ nx 11 -^ : sein (Hl 2229: so wirst du — demutig
II urde jsm 3210 etc.; 2) synekd. erweitert

:

^
, ,.,.., m J/^ ^ t

,, , ,„ „ ,\ TV- 1 o T. w,i — sprechen von brhohung rs 40ll etc. ;Mauer .h A^d.i Hes 42 12 Nah 3 17 Ps 8941. _, ^ ^ , , ,
, * i- . ,t 10

,__,_, , ., , ^,, , . 1 T 2) metai)h.-i)8vciu)l.: Hochmut (Jr 13 17
1*^^..'^ Jos 1;j:w 1 Cii 423: m Juda. „^ ./
tr"^"^-a .los 1.^11 2 Ch 28 is: in .Inda.

"'^"

f"?!?^ 1 Oh 27 2s: aus ~^l\ s. o.

!

V\^ (:>i"- //'«-ö, traiecit, transiit; Nöld.-Mü.),

t^?^"^'? ..I)(»p])elhürde'- Jos 15:J6 (Juda). herübertreiben (trans.: Nui ll3i); vorüber-

na Hes 47 13 uaeli Kontext, MSS n. Ver- :iehen (intr.: Ps 90]o).

siijuen verschrieben st. ^l „dies". "'l'^i' Ps 71 ü s. u. ^13'
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^llü, im, 1) ;w??//f Tö?<6e (ar.) Gii 159;

2) synekd. erweitert: VogeJjunges Dt 32 u.

flj'^-"* 2 K 176 etc., ass. Guzana. als Meso-

potamien gedeutet von Winckler, KA'J'

03 168 (269: 'nu\); ra'j^avTt'.s.

ni^-n^it 150.-. f., n-.v etc., 1) hervor-

brechen Hes 322 Hi 388 4023; 2) Imp.
na Mi 4 10 u. Ptc. n(n)ä (Ps 22 lo) traus.

(3 §2io): Äcrror/rc/fte??, hervorbrechen lassen.

— Hi. direkt-kaus. : einen Yorstoss machen

(Ri 20:33).

1^. s. "^^ (Zeph 29) wegen Haplographie des

folg. ". m., im. 1) Nation, a) auch von

Israel gesagt (Gn [122] 35il, sogar Ex
196 etc.), b) meistens aber = Nichtisrae-

liten, Heiden, wie in „Kreis (g^lif) der (an-

grenzenden) gdjhn"- (Jes 823b), c) überdies

in Gn 14ib wohl für das unverständlich

gewordene Guti (Tiele, bab.-ass. Geschichte

74 141 etc.) geschrieben; 2) personifizierend

von Tieren gesagt: Jo 1 6 Zejih 2 14.

TT)^ (2 168), öth, 1) Leib Gn 4 7 18 etc.;

2) synekd. sj^eziell: blosser dh. entseelter

Körper: Leichnam Ri 14s etc.

^'^r^^-^ 1.306, "np^l etc.; "5^^;, ""-}; etc.,

ra?.l? Ps 51 10; '^y, 5r}^;]; ^?-f, ^2^3; bia

Pv 2324 K, 5^3 Q als Inf. abs. fungierend

(cf. 23 1 und 3 § 219c), 1) sich drehen vor

Freude: jubeln (mit - objecti; 5^"; wahr-

scheiul. i"- ^2-3 Ps 2il: jubelt ihm zu!);

2) meton.-antiphrastisch (cf. Stil. 34f.):

zittern (Hos lOs). -

n7 iü- /., was aufdeckt (nb:\) dh. entvölkert

(näml. ein Land): 1) Exulantenschaft:
Am 1 15 (2 partitivum : unter), ebenso Jr

29 16 etc. 48 11 etc.; 2) meton. (cf. Stil. 23)
Akt u. Prozess der Exilierung: a) wahr-

scheinl. schon in ~'^'^7 "^^ (Nah 3 10) u.

sicher in nbi:i -b? Jr 46i9 Hes 123ff., Aus-
rüstung, wie mau sie beim Wandern ins

Exil gebraucht, b) nicht ganz sicher in

nYi^ri-z n-'n-d Esr 621 (s. u. :i^^), c) aber

zweifeHos in n^hn ~'j
\ f^j, '^.,> jjj^ y^^^

Wanderung ins Exil".

f')?'^-^ im nördL Dstjordauhind, östl. v. galil.

Meere (Dt 443 Jos 208 Q etc.).

rf2'iJ Qj>'d.oI [syr. gümäsa] mit Selbstver-

do[)plang; 246l), m., Grube Qh lOs.
|^qi-\ (^cf. ar. gaunun, Schwarz mit Rot ge-

mischt), 1) Gn4624 etc.; 2) 1 Ch 5i:..

2^11 Inf. c. 'J^^ Nm 203 (s. u. nb-d) Gn Gi7

etc., verscheiden.

^a «
^1J Hi.. schliessen (Neh 73: v-Xsisad-Wjav mit

falscher Wandlung ins Passiv).

' nÖI^ (v. rii:\,hohl sein), dth, Leib (entseelter)

1 Ch 10 12: Leichnam.

l"iil I (ar. gdra, ^abbiegen, [einkehren], be-

nachbart s.), "i^'Jl etc. n. D^p § 73, als Gast
(Fremdling) verweilen, bei C^^,

JHN^ n)^

aber poet.-rhet. auch mit dem Alvk. : Ri

5 17 Jes 33 14 Ps (5ö) 1205 etc. 3 § 211 e.

— HithpoJlel, sich als Gast aufhalten (1 K
17 20; Hos 7l4: -i verschrieben st. -; s. 0.

--1:1).

11:1 H
( II

^i;) § 73, 1) sich fürchten Nm
223 etc.: „vor" ^?.3? ; 2) trans. (3 § 210):

fürchten (Dt 3227).

llJ 111
( II

einem ^'erbum tertiae semivocalis

nn:\), erregt., kampflustig sein, Kampf er-

regen (Ps 140:3): angreifen (Jes 54 15 Ps

567 594).

l'il (Nomen
||

ar. garfi, ujivun, catulus, cf.

garu[to]a, audax est; Nöld.-Mü.), Junges,
bes. von einem Löwen (Gn 499 Dt 3322

Nah 2 12, n^-J^^-i Hes 193 5, Wy\^ Kl 43

in Bezug auf junge Schakale gesagt).

^"li-l Jr 5138 u. i^ninä Nah 2 13: junge

Löu-eri ; viell. nur durch die Yokalfolge

verfärbte Aussprachen von -iia.

fni-i 2 K 927: bei ^'-^^T. s. u.

ib^n-n^a 2 Ch 267. Wincklers (KAT 143)

Konjektur 5?'] "i^i* ist wegen des folg.
"^

unwahrscheinlich.
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T^IIj (,st. f/awral vi', ar. ('/ancal, Steincheii). y\j Lv ÖJi eU-. Geraubtes: Raub.

c. "]. m.. öth. c. mit (i (1 Ch 258; 2495), i—L«. v ^
Los': 1) Mittel des Losens (Lv lös etc.); ~?-'-^" ' ^-"^' ^^^' beraubtes: Baub.

2) meton.: Effekt des Losens: a) eig. h.«. . , , • n ,-
/x' 0-. Q i A,r- <rt.\ v.\ 1 r, U|;J (ar. </r/r/«/«f/. truncavit etc), >' erstümmler:(^m 3 3.54 aß etc. Mi 2.j), b) metaph.: tt^ -^ - ^'

Schicksal (Jes 17 14 [Dittographie des b]
''^^^ Heuschreckenart (Jo 1 4 225 Am 49).

etc.), Anteil (Ps 165 etc.). f^J^ C^'- °^^) ^^^^ 2 48 ||
Neli 7 5i.

ri:i (ar. fja[n]twatun, eumuhis terrae), ^K' -^^ '- (*"'• '/'^'""' ^''"''^^'^ palmae;, m.,

Haufen (von Staub; 11 i 75). Stumpf, Wurzelstock (Jes 11 1 etc.).

M, c. PI. -ja, 1) Scheerung (v. tu), Schur, "^1?' ^^^ipf- ""t o u. r/ (s. o. i:;n etc. u. 1 172);

u. zwar meton. für das Produkt (Dt 184
""^^^ ^'-^ ^'0 z<'i-schneiden (1 K 325 etc.),

lli 3l2o); 2) metaph.: Abmähnuj der ^'- ^1''^'^' gehört doch auch ^^^l Jes 9i9:

Wiesen (Am 7l) u. dann für deren Ob- zermalmen, vgl. ar. gäzara und gdraza,

jekt: Wiesenteppich (Ps 726). amputavit etc., perdidit, velociter comedit;

b) intr. (3 § 210): abgeschnitten s. (Hab
l3j^; Esr 1 8, Schatzmeister; pers. //^«r)iiY/r. 3 17); 2) metaph.-psychol.: entscheiden (Hi

^,. " 222s). — Ni., la) abgetrennt \v., b) präg-
ni^ (eig. excidit, cf. n^U), Pt<.. suft'. ^Jia Ps ,,^, vernichtet s. (Hes 37ll K1354); 2)be-
Tlti, losmachen, befreien, stimmt w. (Est 2l).

n-j^
,
Produkt des Scheerens (tu) von Klein- "1]^, 1) Stadt südöstl. v. Jafa: Jos 10 33

Vieh (Ri 6 37 ff.): Vlies. etc. (^ll^ ] S 278) 1 K 9 15 etc.; 2) PI.

rt"^?. 1 Ch 11:54: aus (1)^^?(?)- °"1M ^^n 1 5 i" 1'-^ 136 13, Abschnitt: Stück.

IIj, z. I;. '-^;] Hi l2o (Mm 1131 s. o. bei mix 1) Abteil: eingefriedigter Raum (Hes

na!), Imp. ">; Jr 7 29 (2507 5l.s), sehe er en, 41 12 etc.), Kl 47 (dTcöanaajia), Gesichts-

abscheeren. — Ni. ^TiaD Xah 1 12 n. T-r- schnitt, -form, Augeuhiihle ('^3 [Lölir, HK
Analogie (1::J42), metajjh. : vertilgt w. z. St.] existiert nicht).

t^I? „Kahl" (?) 1 Gh 24r. (2 mal).

rniil Lv 16 22. Abgeschuittenheit: Wüstheit.

IJ (cf. nu), 1) Behauung, Behauen (von

Steinen) 1 K 5:ii etc.; 2) meton. für deren P'^^
(aram. T'Tl^ sich beugen; Dalman,

Produkt: Quader.^tein(e) Ex 2()25 etc. WB 72), c. '3 Gn 3 14 Lv 1142, Bauch.

u., .^. l^na 1 K 1330" s. u. ^n^i}!
~p .-tc; 'Tr etc., 1) wegreissen (ar. -nä Ps 22lo v. öia; propellens me.
(fäzala, secuit, resecuit), an sich reissen ; <

(lli 20 19; personifizierend: 24 19), rauben, ^^Hl s. 'n^m; D^"::™ {ä-ä: 24^8), "1?™,

z. B. ein Mädchen (Ri 21 2:}), "--^3, ge- </ach(ch)"le\ 1) Glühkohle (ar. gdhimvn,
raubt (Dt 2831t); 2) mit dem Akk. des iu^ftig brennend); 2) metaph.: Stammhalter
Besitzers: berauben (Lv 19 13 Ri 9 25 Ps ((Stil 99) 2S 147.
3.0 10 Pv 2222 2824), daher 5^^?, benmht
(Dt 2829 Jr 21 12 223t). — Ni. Pv 4iü, ^^^^^ '"'• ^"^'J § 79sab, i<":i Jes 404, c. (N)"?.;

\i.<'rAnh\ w. ' pi"(K niN;a.) q ni-^xa k 2i6 Hes 63 etc.,

...i < s. 'niN-'?. 35ö, f..
Tal. — Ge ben-hinnom

'^H:
'• ^' ^^""'' iil« Handlung (Hes 18 18), (J^s Wimmerns; vgl. D3n) od. Gehinnom

Kntrei'^suni/ (Qb 5 7). südl. v. .lerus. (Jos 15sb 2 K 23 10 Jr 7 31 f.
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h

etc.), auch „rlos Tal" (.Ir 223); (das) Salz-

tal (2 S 8 13 etc.: nbr 'A) südl. vom Toten

Meer, östl. vom Salzberge.

^Vj Gn 32:j:5 etc., ?«., im. Sehne.

^"3
s. 0. n^3!

fö"'? „Hervorbruch" 2 S 2l'4: bei Gibeon,

fl'in'^, 1) Gn 2 13: Ganges als Oberlauf des

Nil (vgl. „Fünf neue etc." Ol 71 f.); 2) 1 K
133 ff. 2 Ch 3230 3 3 14: Ausbruch; die heu-

tige Marienquelle am Ostrand des Ost-

hügels von Jerusalem.

fjq(")?. 2 K 4i2ff. — 525 8 4 f.; GTh, BDB:
„vallis visionis"; cf. Jes 22 1; Yerschrei-

bung st. "'^iT'-J (^EB 1657) ist unannehmbar.
^^3, jubeln; s. o.

"-^3!

^ ^ I, Kreislauf (v. b^a „sich drehen") im

Menschendasein : Generation (Dn 1 lo).

^ II, m.. Jubel (s. o. bia) Jes l6io etc.

riT'^IJ Jes 352 6 5 18, Jubel.

f^'^"',^ 2 S 15 12 etc.: aus Gilon, wofür nach

2479 "^53 (s, u.) gesprochen wurde.

fn^^a uä. 1 K 16 21 f. (mit altem ath : 2 m),
Person, nicht Stadt (Winckler, KAT 247

263), denn s. o. 1^ 3c!

Ö"T3 2 Ch 2i6t: von ^?!

fi^D-a (v. ^13) 1 Ch 247.

22 Ps 11918: Imp. Pi. v. n33 § 764! Auch
22 heisst: deck ab die auf mir wie eine

Decke liegende Schmach etc.

!

L_

,

T"^ (v. V53) m., ^"?5, 1) zusammengewälzter

Stein- od. Trümmerhaufen: Gn 31 46

etc. u. doch auch Hos 12l2b nicht = xe?vwvyj

„Schildkröte" (Nestle in Exp. T. 1902/3 189

u. ZATW 03133), \vie allerdings nhbr. ^^

(Dalman, WB 73); 2) Welle (PI.);
""5

HL 4 12b < y.%Tzo<;, Vulg. : hortus (1ä).

"73,
'^^P?. etc., zerdehnt u. zerdrückt (24:^)

Hi 2O7 Hes 4 12 15: Exkrement.
53 Dn lio s. 0. 5^31!

yj in ~>.^ Sach 42, Rundung: Olgefäss.

^yj (ass, gullubu, abschneiden, abscheren;

Del., HWB 196) im, Hes 5i, Barbier.

f'/-'<^^. 1 S 284 31 1 etc., Gebirge im Osten
df-r Ebene Jesreel (ca. 520 m hoch).

^ilT'j. "^?^3^ 1 a) Rad, auch Ps 77i9 mit

Comparatio compendiaria (Stil. 206 f.),

b) synekd. speziell: Schöpfrad (Qh 12 6b);,

2) radförmig gewundene u. daliinrollende

Stengel der wilden Artischoke (Ges.-Buhl)
in Jes 17 13 Ps 83 14.

' 737'il. c. Jes 28 28, Kreis x. s. : Bad.

t^^^.^, Lok. ~^-5', eig. Kromlech (Steinkreis),

Name 1) eines Ortes nahe am Jordan

(Jos 4 19 etc.), 2) eines Ortes in Juda vom
Nordufer des Toten Meeres westwärts

(Jos 1 5 7), 3) einer Stadt gegenüber den

Bergen sEbal u. Garizim, also in der

Nähe von Sichern (Dt 1 1 30, doch auch

1 S 7l6 2 K 2l 4 38 u. nicht unmöglich
auch Am 44 54 Hos 4 15 9 15 12 12 gemeint);

4) zu Gilgal Jos 1223 cf. das jetzige Gil-

gülije ca. 5 St. nordöstl. v. Jäfa.

n^l'p^, s. 'rip^Ya; cnibfps /•., 1) Schädel;

2) synekd. erweitert: Kojyf (E:s. I616 3826
Nm"l2ff. 347 1 Ch 23 3 24).

"^>ä^-}' Jr 5125 s. u. Vr:, Pilpel!

""IT'ji. s. ??. ar. gild.. Hi 16 15: Haut.

rÖj etc.; n-3-: etc., 3>1 etc. § 76. la) auf-TT • • J ' /

decken, wie z. B. das Ohr jmds. (1 S
9 15 etc.) dh. ihm mitteilen, b) metaph.-

psychol. : kundtun; 2) synekd.-speziell: ein

iMnd eiitblössen : auswandern, ins Exil

wandern (Am 67 etc.); personifizierend von

der Freude etc. (Jes 24 11 etc.) gesagl. —
Ni., la) sich entblössen (ni532 2 S 620

mit beabsichtigter Emphase), b) enthüllt

w.; 2) weggeführt w. (Jes 38 12). — Pi.

npa etc.; ~\^^ Lv 187ff. bei Athnäch

(2538), LA "2^Jp Pv 259, aufdecken z. B.

die Scham (Lv 186 etc.) od. vergossenes

Blut (Jes 2621 etc.) od. öffnen die Augen
(Nm 22:^1 cf. -^^53 244 16; Ps 119i8); —
Pu., entblösst w. (Nah 28; ? st. J^'i^^f'jr

Ptc: offen (Pv 275). — Hithpa:'sicb

entblössen, enthüllen (Gn 921 Pv 18 2). ^
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Hi., ins Exil führen (2 K 1529b etc.j. — h':)^^ -r^5ü, ^Vpa Gn 29^8; 313 Ps 37.-):

Ho., ins Exil geführt w. (3. f.
n^^n mit i^^p . v^ 229: Inf. abs. (3 § 2i7b), 1) roUen,

altem /; Jr 13 19 etc.). wälzen; 2) metapli. : anheimsteilen {Fs229
fn"5-} Jos 15:.i 2 S 1.5 12: auf dem Gebirge 375 Pv 16:j). — Ni. ^'^^^ 0""-Anal. § 73 10)

Jii^la (iirsi_)r. Gilön; s. 0. '^^1^^.). Jes 34 4. gerollt w.; Impf, '^^l Am 5*4,
n::h s. ,.. ^5^a! ^^ ^^.ly^e sich. — Po3al ^7\Ö)'^^ Jes 94,

^u, , , . A, /o ,
gewälzt; Hithpoiel (Gn 43 18 2 8 20 12),

n-?j (v. V,,),
1) bauchiges Olgeiäss (Sach

g.^,^ ^^.^j^^^^ einherstürzen ; Pilpel (Jr 512.5),

4:j Qh 126); 2) PI.: gedrehter, Schnecken- fortrollen; Ilithpaljiel (Hi 30 u), sich ein-

förmiger Wulst am Kapital (1 K 741 etc). herwälzen. — Hi. 23J1 direkt.-kaus. (§ 342)

i_,U« , , . . • ^ , ,
Gn 29 10, wälzen.

7TO Lv 26:30 etc. (? nach V^P^ „Scheusal" ibba etc .s o 5?!

gesprochen; v. Baudissin, ZDMG 04406), ; ;

Avalzenförmiges, klotzartiges I)i7ig: xeräc-hi- ^^^ I: ""' Kugeliges: Exkrement.

Hoher Ausdruck für Götterstatue. UU«
VT'J II. r. in 25^3 Car. (lalnlun. schweres

C /f*
(v. nbj), «mHes 2724, Hülle: il/o»/c/. Geschäft), durch den Einfluss: wegen

-
' (Gn 12i:J etc.).

DTO (v. nb:i), c. etc. '?, /'.. nur bis 2 K f^^^lll 1 Oh 9 1.5; I6 Neh 1 1 17, Kurzform

2527 gebraucht, 1) Exilieruug (2 K 2527 v. '77^^. „Jahve hat abgCAvälzt" ]Seh 12:j6.

II
Jr 5231 Hes I2 3321 40i); 2) meton. ^u. . ,. ^ ^. ^

deren Objekt vertretend (Stil. 20): Exu- °^^' "^'^
" ^^ ~'-- ^^'^ammemmckeln.

lavtenschar (Am Ig 9 Jes 204 45l8 [in -q':?:,. --.rs p, 139 16, unentwickelte Masse:
Gottes Rede] etc.). ,^

•
, ' ^^

Embrvo od. roetus.

n7* (ar. ädliha, vorn kahlköpfig s.) Pi., >—»kAU« . __, , ,
, , , ,

,
^ Ti • TT- 1 i j.

ViUP-J, f. ^ ' (ar. (lumud, locus salebi
sc beeren; Pu.: passiv; Hithpa. : se toton- :

-' ' ' ^

dit (Lv 13:«) u. sibi (3 §27) totondit ^'öhl.-Mü.;, mit / nach 2473: holperig ua.

CSxn 619)
^ hart, metapli.: 1) unfruchtbar (Jes

^^'

4921 Hi 37)_; ^2) arm an Erfolg (1534 303,

]i''^3, c. etc. '??, m., im, etwas Bloss- wo es zu ^33 ^b [Vollkraft] gehört).

gelegtes. Geglättetes: 1) Tafel (Jes 81); >^^^ ^^^.^ ,^^7^5^^ e^uit etc.) Hithpa., los-

2) synekd. speziell: Spiegel (32:3). ^*rec//m (Pv 1 7 ll), Streit anfangen(18l 203).

^•S: i. n->^b? etc.. 1) Gedrehtes: runde
^~^- G°.3l2i etc. (cf. ar. ^aglasda, ex-

,
,

'
, T •

'

/ • T - T^ N ^ n ,
tensus tuit), Landschaft (xihad östl. vom

btange od. Ring (HL •) 14 Est U); 2) •Ir.li-
,^^1^,1,,^ j^^^an.

^ ' / '\~<}^ Gn 31 47, Steinhaufen des Zeugnisses.
^^"?5 H „Kreis": Provinz um Qedes in .;

Niiphtali herum (Jos 207 etc. 1 K 9 11 ^'?^ IH^ -^ 1 6.-., herabwalleu.

[auch 2 K 1529 als gebräuchlicher st. des fn"?a p).: Becken (cf. nba) Behälter Jos
i'-iii. gelesen; 24:«] Jes 82:3). 15l9, als erstarrtes N. i)r. dann siugu-

^i_,L. larisiert (Ri 1 15).
ilT' 7*^. 0///, \) Bezirk; 2) alte Kromlechs,

Steinkreis.' (Jos 18 17 22ioj. D^ (**"• ^^- gonnia, sich zusammenziehen)

}-'^'?? „Steinliaiifiii" : nördlich v. Jcrusalcni im Akk. gedacht: haufenweise oä., l)Adv.

:

(Jes lO.Jo 1 S 2540). zugleich (Gn 2745 etc.), ganz und gar

t^;?? u. n:' (1 S 174 .-tc. Kitt.l) uiit alt.-ni (44io); 2) Konj.: a) auch, D?
. . .

D?

at/i (242.j): |»liilistäischer Riese. uä., sowohl ...als auch (<in 2420 Ps 493a

)rosus;
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etc.), verneint: weder . . . nocli; b) sojiar

(Gn 204b etc.), ausserdem iiä. (31 15 etc.),

schon (1 K 14 14b Hi 1 3 iti 16 19). negativ:

wenigstens (Jo 2i2), nicht einmal (Hes

1628); c) fast konklusiv: gleichfalls (Ri

23), dementsprechend (l S 12 16 Mal 29

Ps 52?); d) in negativem Zusammenliang

logischerweise: ghichicohJ . nichtsdesto-

weniger: Xm 2233 Jr 8i2 etc. (3 § 3'3ii).

Vgl. noch bei "? B-ÜI

"? "^^ s. u. hinter '?

!

S^i Pi.: schlürfen (Hi 3924: den Boden
gleichsam verschlucken dh. eine Strecke

eiligst zurücklegen). — Hi., trinken lassen

(Gn 2417).

S^2i( in.. Ex 23 etc., Nilschilf.

1^3 Ri 3 16. Längenmass (eines Schwertes).

-|-C"~'i3 Hes 27 II. die Kumidi (Amarna-Briefe

'S 7 75 etc.) nördl. v. Hermon.

^v'Sil m.. im. 1) Vollbrachtes: Tat (Jes

ÖOlSaß 666 Jr 51 6 Jo 44ba 7 Ps 137s Pv
19 17; PI. Ps 1032: Erweisungen), mit „zu-

rückkehren lassen« (Ps 284 942 Kl 364

2 Ch 3225) = vergelten: 2) Abschluss in

besonderem Sinne: Vergeltinu/ (Jes 354).

f-^'-jl 1 Ch 24 17 _als Yergeltungsgabe ge-

schenkt".

""pittii /.. öth. 1) Vollbrachtes. Tat (Jes

59l8aa): 2) Ergänzung in anderem Sinne:

Vergeltung (2 S 1937 Jr 51.je).

f""-.3 st. r""r-} -Sykomorenreich" (ar. gum-

maizun. sycomorus) 2 Ch 28is: in Juda.

T^f—J. '"". etr.. la; vollbringen, antun imdm.

etwas, oft mit dopp. Akk. (Gn 50 15 etc.

Jes 637a b), seltener mit ":: der Pers. etc.

(Dt 326 Jes 39 etc.) od. auch 2^" der Pers.

(2 Ch 20 11: 3 §:399); b) absolutiert: sich

betätigen x. k. dh. Gutes tun an (Ps 136 etc.):

c) ergänzen /.. I. dh. Vergeltung üben an

(Jo 44bß Ps 103 lOb) od. vergelten (2 S

2221
II
Ps I821); 2) synekd. speziell: a) zur

Beife bringen (Xm 1723). spez. : enticöhnen

(1 S l23f. 1 K 11 20' Hos Is Jes 11»

289 Ps 1312;: b^ l'tr.
"-"::'

intr. (3 §21(1):

reifend (Jes 18 5). — Xi. z. B. "^"Z^'.! (P.

mit al: 25:i7) Gn 2 1 - IS 1 2-2, entwöhnt w.

^^5. ^"r^v § 45 ic, com. (3 § 247h) Gn
12 16 etc., Kamel, auch säugende (32i6)!

fVrj^ Xm 13 12: St. {^^f-^-zy^

f '^"?7- ^11^ 1 10 etc. (FaiiaXirjÄ), („mein)
^^'i:l]lltäter ist Gott".

^tll. ^'•^-y
etc., 1) vollführen: Ps 57 3

(„es-', das in 2b Gehoffte) 138s (das log.

Objekt liegt wieder im Vorhergehenden)
j

2)_,iiitr. (3 §210): zu Ende s. (Ps 7 10 etc.).

t"^^'"- 1) cli^ Kimmerier (Gn IO2 etc.);

2) Weib Hoseas (I3: ? ..Reife- uä. zur

Stnü'e).

tC)^r:=V Jr -^-^ 36l0ff.: Vollführt hat J.

|5 (v. pü), mit Art. ")3, ausser Kl 26, s. '33,

m. (HL 4 12) u. /'. (Gn 2 15), im. geschützter

Ort: Garten, wie z. B. der Köniesearteu

(2 K 254 etc.) südöstl. v. Jerus. Kl 26:

..gleich einem Garten": w- äii-sXcv ist Er-
w

leichterung, u. Deutung als „Ginn" (Grimme
in OLZtg 03. Xr. 7), dh. Dämon, ist doch

unmöslich.

mmäl t'tf.: --;" ctc. 1) stchlcu. aucli z. B.
-T * ' '

das Herz jmds. (die Denkwerkstätte) Gn
31 20 26: ihn betören, täuschen; 2) bestehlen

(A-gl. n2^ etc. 3 §2iig etc.) Gn 3127. —
Xi (Ex 2 2 11; ^3 nach 3 §2i5d), gestohlen

w. — Pi. : intensives Stehlen, auch mit

,,Herz" (2 S 156: jmdn. betören): Pu.: ge-

stohlen w. (Gn 40 i:, etc.). Hi 4 12: das

deutsche .,stahl sich": Hithpa.: sieh fort-

stehlen (2'S 194).

^äi\ Jes l23 etc.. m.. im. Dieb.
T ~

'ri332. '^r?--- f- Gestohlenes.

f''"^:? 1 K 1120. m. (altes ath: 2425).

n32 etc.. /.. öth. synonym "^l^ HL 6li etc..

Garten (Hi 8 16 Xm 246 etc.y

*'ji. PL c. "::', 1) Schatz (Est 39 47) v.

-;:» .,verbergen, aufbew^ahren" (Dalman..
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\N I! 72) und yters. (jendsc/ie; 2) iles 2724: f^^i^ (ar. fjastamun, vir corpore pusillus et

Decke. macer) Gn 36 ii it>.

**-.,. , , ., .M ou c , , *n^ '• '°- ^'^x 21:U., Körper; Wecliselforin
^\Zä (al: wrs.) 1 Cb 28 11, Schatzkammer. '-

,

'- = - ^ 1 ^ V. qna (vgl. § 73 10 78).

(^'- "r"-"*^"!- bedecken ('^ resp. ^N > ~>r) '-fi^« n -ri t> n . t^i- ; *i.i /!-• • ^ i ^ .j w^j 11^ 1,3 i'v 9 3^ I<lyf/el, Abhang (ass.

2 K 1934 etc. — Hi. l.t'^ direkt-kaus. : be- ,.,.•
i i^ i ii\\i> i-\

, ^ N aqappii, lUugel: Del., 11 W 5 \i).
«chützen (Jes 31.3 8ach 9i.j 128).

./ / / '
B

> ,
j

-f-linpa (v. nsii, 'a) j^eh 10? etc. > 12:. (2^, P. ?, s. '>?a, /•. (m. 2 K 4 :j9 [3 § ii
!J

-^-: 'mp- V- '-^'^y- Hos lOi), ?w, Weinrebe, Weinstock (Gn

^M. , ^ ,. ^j. „ ,,.., 409 etc.), ängstlich genau: V.-^i. '? Nm 64
iU;i 1 .S ()i2 Hl 6.3, WoAen. ü- i q , ,/ -,1., , r -i ,• i d ;-T ' Kl 13 14), weil S auch rebenannlicne i»anA'e»,

T"^"^' „Geldöke'^ (meton. st. seines Ortes: ^yie die der Gurk.-, bezeichnen musste
Stil. :jl f.) .Ir 31:i9: bei Jeriis. (•> ];; 4:;(,)

mass. n^^a Hi 5i4, eine Art des Metheg
(Isetf.) "^r?^ '"" ^*'^' //örr (ass. kuprn. Erdpech;

L,,., iJel.. JIWB 348).
^'i*.<. wegwerien, nietapn. -psycho].: iceg-

icerfend, behandeln (Lv 26 15 etc.), mit n ^'1?? /• '"" '''-^i^^tc, Schwefel.

spernendi (3 § 212 f) .Ir 14 19: — Xi.: pass. «•>,

2 S 121; - Hi. (Hi 21lo; 3 §192b): lässt '? ^' -^'' ^^ ^^"^^^''•^'t-
O'»"-

^^^)-

,-^'^^ n'T''^"''
*^''^^- '""'"^- "^5 n.it f, ^1^ etc., m.. hu (n-'A 2 Ch 2 16),

. , 1) (Tast: Fremdlinfi (Gn 23 4 etc.; "^.^nD

^Vt lies 16.-,, Gerhu/schützitng. Hes 47 22; 2278); 2) metaph. - ethisch

:

a) Scliutzbetbhlener (Ps 39i;3), b) vergäng-

'^Vt; ^?^: etc., 1} mit A: a) ai)schreicii ''''l"'^ Wrsi^n (lCh29l.5).

(Gn 3710), bedrohen (Jes 1 7 i:] etc. Ru 216), ^^ (.„.. ,;„^,y„„^ ,.,,i^ ..j,.,,)^ *„,gelöschter Kalk
meton. die l'"'olge vertretend: abwehren (.Ir g- \ f --H
2927); 2) transitiviert (3 §2lo): sl) bedrohen

_

^"^
"'n^'i^f' "

(Ps 9(3 etc.), b) meton.: abwehren (Mal 2 ;i: ,.,-,i'/
'

i
"• ^ a o i- n- i v.V 11 1 xv i , \ r t^7:^ (N bei N. pr. : 2.547; ? T renidlmgschatt

:

JNachkommenschait; aber nach tov cüixov \^ ^ \ -,\ ^, ,r. -^^ ^ --, , «
™, T .

' 111 Gast; V. -iia); 1) Gn 462i etc.; 2)2Sl6j
war i' 'l -den Arm" u. bedrohen = ver- , t- ^

•tc. 1 K 2 s.
wünschen [meton.: Stil. 19 f.], lähmen ge-

""'i"0- ^"Hj (^.w. ,',arahnn) Lv2l2oelc., Krätze.

nnri c. n^^a etc. f., >SVÄ.//.», Bedrohen t^^?, 1) Hügel südw. v. Jerus. (Jr 3139);
•' ' '

2) P(!rson (2 S 23.-is
||

1 (1. 11 lo).

(Ps 13i 2 S 22 16 etc.).

C IJ l;< III. .Ics 17(5, Beeren.

w^S, '*"?^»^ (^rib 'ir. ijdiaza, stossen) intr.:

riit'teln, zucken (Ps 18.sa). — Pu. '-V.
'^' ')i")"''515 Pv 1 9 etc., Gurgel, Hals.

Hi 34 20, aufgerüttelt w. — Hithpa. mit -J, f"'^?!^ Gn 10 16 etc., kanaan. Stamm.
sich rüttehi (Jr 022), aufgerüttelt w. (467), »«,- ...

, ti- -. • i 7 .

,„ 1
..4.. . /u 1 ü , f> o 1 o r\ A \ \ 'd llitliiia. Hl 28, sich .<tchaben.

erschlittert \v. (Ps 188b 2 S losa Q, b). — ' '

Hithp()3el, .sich scliwankend benehmen (Jr pf"12 pj rc^x ^ 7671., erregen (Streit: Pv
2.'>!6), daherrollen (468). 151,^ etc.).'- Hithpa. n-'nann etc., sich

f'^?5, P. '3 Jos 24:io etc., Berg in Ephraim. erhitzen (Pv 28 4; 3 „gegen" ;' mit ntin^ri

^^5, Inf. c. v. "^3^ tetigit. od. ^'0113725^ zum Kriege), auch absolut:



f)3 n-13 — '^;

sich in den K;im}if stürzen (Dt 2 5 etc. ; 2
„gegen-), ^'-{1,^ 2 K 14l0

||
2 Ch 25i9:

sich ins Unglück stürzen.

nni I (ar. girratun)^ 1) Wiederkäuen bei

-ina: das W. vollziehen (Lv 11: etc.),

b) meton. (Stil. 20) dessen Obj.: Wieder-

fiekäutes (Lv 1 1 3 etc. : aufsteigen lassen uä.),

nn)l II,? Hin- und Hergt'roUtes: Bohne,

Korn: kleinstes Gewicht, YgQ Seqel (Ex
30 13 etc.): ca. */- gr.

]1"15 (v. n-ia), c. % m., 1) Kehle (Jes 58 1:

mit [der] Kehle = laiit); 2) synekd. als

Teil fürs Ganze: Hals (Jes 3 16: gereckt

betreffs etc.; lies 16 11).

m^lS (v. m:i) Jr -ilir, Hospiz.

""li Ni. ^rip:?: (Segolta: § 1.5;) Ps 3 12:3,

ich bin vernichtet (3 § wo!); vgl. 1\"3S!

-}.n-:na Dt 11 29 2 7 12 Jos 8:33 Ri 9 7. Berg

südl. V. Sichern; 870 m hoch.

jl j5, instr. caedendi etc.: A.rt^ Meissel.

mass. "d--i:\ Lv 104, Akzent GereS.

im JA (ar. (jdrania, abschneiden, wegnehmen)

Zeph 33, bei Seite legen, aufsparen. —
Pi. ^1^". etc., denom. v. ÖT;?, wirklich zu

Knochen machen: ahnaqen (Nui 24s
Hes 23:34).

D^il, P. -?. "'^. Knochen; Esel v. Kn.

(Gn 49 14): stark« ebauter Esel; 2 K 9 13

= selbst, wie c;i>" etc. 3 § 40.

7""9"^n n. gent.: 1 Ch 4 19.

]"12. Lok. görna. r^J-ja (LA: 'an etc. §444),

/.. 1) Tenne; auch 1 K 20io cf. 2 Ch I89

(über °"1^7, näml. königliche, vgl. Stil. 197!);

2) meton. für den Tenneninhalt (Hi 39 12

cf. Ptu 32).

.eis Ps 119 20, sich aufreiben (cf. -Q^y);

Hi., sich zerreiben lassen (Kl 3 16).

rin?

•? j5 (syr. g®ra:5, scheeren, Pes. 1 Kor IL;),

1) scheeren, stutzen den Bart (Jr 48;'.7 cf.

Jes 152b); 2) synekd. verallgemeinert:

kürzen, abziehen (Ex 58 19 Dt 42 etc. Ex
2 1 10 etc. : mit „Augen" Hi367: weg^^•enden;

halb absolutiert (lies 5 11; Stil. 192:3"); mit

prägnantem "5^ (3 § 21:3a) Hi lös: an sich

reissen. — Ni., abgezogen, verkürzt w.

:

z. B. Nm 363b; entzogen w. (Nm 274

36 3a); abgehalten w. (Nm 9 7j. — Pi.

^"^^I Hi 3627, er weiss, abzuscheiden

(Tropfen vom Meere; Duhm, KHK z. St.).

(cf. äth. //ar/r/?/", Besen, Schleppnetz)

Ri 021, fortreissen.

1 IJ Impf. "'C^)^^ fortziehen, dahinreissen

(Hab li5 Pv 217); intr. ^ä" § 68 üb:
ein spezielles Hin- u. Herziehen ausüben

(s. o. nna I) Lv 117 etc. — Po3al "^^
(denom. v. ~"??.^) 1 K 79, zersägt. — HithpoJel
Tniarrc Jr 30 23, sich fortwälzend: wirbebid.

f "^7? ^^^ 10 19 etc. wahrsch. jetzt der Ruinen-

ort Gerdr am Wädi Seri3ah südl. von

Gaza.

"w j3, s. "»^"^i" Lv 2 14 16, Zerriebenes •/..£.:

Gh-anpen.

\I7 l2, 1) vertreiben, auch Hes 36.'j mit

aramäischartigem Inf. ^"^Tr u- ,,Land"

meton. für seine Bewohnerschaft; 2) sy-

nekd. erweitert: ausstossen, ablagern (Jes

57 2(ib). — Ni., 1) vertrieben w. ; 2) sy-

nekd.: hin- und hergetrieben w. (Jes

5 7 20a Am 88b). — Pi. •^:}5, ^-J^^li!! Ex
23 31; '^"Z^'.^ etc., vertreiben, auch Zeph

24 mit Metonymie des Ortes für die Be-

wohner. — Pu. '^~]'^. vertrieben w.

\i7n3 Dt 3314, Trieb: Produkt.

mass. w^;» Gu 529, Akzent Gereä.

"n\i?"12- öth Hes 459, Exmission (Hin-

aussetzung aus einem Grundstück).

tP"^7.": ältester Sohn Levis (Gn 46 11 etc.

cvd' 1 Ch 6 2 ff. 157); n. gent. '^'^IJl Nm
323 etc.

ua.. Imp. 0:1;:
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f"^^''-'-!, Laiulscbaft im nördl. Ostjordanland. '-, Abbreviatur v. ^f^ im Sinne von „ali-

— "'"J^'ö^^ Gesuriter von dort (Dt 3 14 etc.). (|iiitl". um tlas Objekt anzuzeigen.

aber auch vom Südwesten Palästinas (Jos »»ok—
132 1 S27s. ilommels Aufstellung von "^^

x'"
^''''- '• "^-^ C^-'^')' ^'^rsdunachWn

^einem ^"i"^ M ist als unbegründet erwiesen ('ii*- ^/''''"/y«. laboravit in opere laciendo)

'in „I'Ymf neue etc." 18 f.).
-Ter 31ii'2.-, Ps 88 lO.

"93 etc. Uli '2l4 etc. s. u. 'z:y:i\ "Tn^^ i- II- II \T ^u -^
I IJ^ 1 /. lli 41 14, Verzagtheit.

Cw^ Pu. (? denom. v. ^'qi) lies 2224, .-.i-^w»- , «r> .^ ,

n'^rjn ,...-„f^^f ..., I „ u+i-' <-• ^ • o..i- I
JNi- r. 5^;j l)t 286.J. Verschmachten.

^f V-'T erörtert und gerechtfertigt in z2t5i.

:

I i : •'

ist heirgnet worden. — Hi.. rexpien lassen '"^^ V
-"^''' l-''*' ^=^

'"^'t-
Fiscli.

"^' JiS^ etc., -'N""; etc., la) besorgt s. (b, für;

L.W^, P. '-), int. c. '?, 1) meist Frühregeii Tr- wegen), b) materialisiert : Mangel leiden

dh. Herbst- Winterre^e« (z. Jl Esr lOöb: O'^' 17s); 2) trans. (3 § 210): scheuen (Jen

infolge der Regengüsse; i:{ brachylogisch

:

'^'^^ ''^ 38 19).

die Zeit der R.);^ 2) syuekd. allgemein: t-"*^"^- «•in Kdomiter (Aw/^x 24Ts!j 1 S 21 is etc.

Regen (Jo 223). — N. pr. : Neil 2 19 61 f. 'n'V"! 1 00 ,, ^ d ,;. * •
•^ ^ ^ ' n»i^M .b)s 22 24 etc., Besorgtheit ua.

*Dri Hes 2224 s. o. D-c.-i! ^^»l, ' < ,

,.^,:';, -^- , ^ / , ^ iINm. !!<.;".' Ps 18 11 etc., sich schwinqen.
t ^^5 ^eh 66 (altes/;.- 2432) ||

n^a if. etc. ^ ^ '

fVv^ 1) Gegend östl. v. untern Nil (GRG HKI Lv 1 1 14. ? Geier (LXX); Weihe
90); 2) Gegend 11. Stadt in -luda (Jos 1041

/v^V.-

)

,v»^..;, ^^ ,
' t"'N~ •'o'^ 17 11 1 K 4ll (ass. Dn'ru). aber

t^T^? N.-h 11 21 cf. 74«!
I 11. . f 11

•
1 K. I' • -^1- .los II2 etc.. etwas südlich vom Jvariuel

'C'C'^ Pi.. tasten Jes 59 10.
'"'i -^l*^^'»'«'-

r^V^i etc. Inf. c. v. "^:i3!
*1«TT , , ,/ ^ ^-inN n-i^ rmU^ (ar. dnhbun: > -1"~), ° •?;.;, co?«. (w.

ri2 1 (V. -jr; ar. vägana. contudit; verkürzt ^^"^ 1^^- /'• - ^^ --' -^''^ ll"! ^^ § -'->7h),

aus n?5:). nim, /•.. Kelter (Ri 611 etc.).
^"'"' • " ^^"•

fm IL Lok. nna
,.. nm 1 k 24.. (Selbst- «SD^, "x;- 1», 332., Ruhe (ar. däba^a.

veremlachung: 2462!), Stadt in Philistäa; . : ,. .

y,Gimtu (= Gintu)" bei Delitzsch, ass. Lese-

stücke Ol 192. — Gittä Chepher (.]0H WlH). 'Z'21 (;ir. dahba. langsam tlahinschlüpfen),

abnorm (2.0l7f.) betonter Lok. von isnn ri:] r/ohinperlen (vom Wein gesagt) HL 7 10.

uä. in Sebulon (2 K 14 2:.). — pai ^^3 ^ ^
Jos 1945 etc.: in Dan. — D??;} „Doppcl- i^?! ''f'- /'- ^^i^' (gleichsam schleichende

kelter": in Benjamin (2 S 4.! JS'eh ll:;:i). dli. flüsternde) Nachrede (Gn 372b: über

t'J?? .los 13:i etc., Gathiter; ri-'m p« 81 sie [3 § 327u!], wie Xiii 1 3:;2 I -1 .17 Pv 25 10;.

81 1 84). nach Gathischer Melodie < nach Jr 20 10 etc.).

der beim Keltern üblichen Singweise. i»«-^«^.. .

T Vv ''II 102.!, Zweig der Aramaer. ^ :
'

D^iVp"! Ablhiss (cf. an-) ^ ICxkreuu'nt von

"1 = '/AiUr 4 in rberscliriften etc.
Taub..n (2 K 625 Q).

mass. '1, ij Huchstabe ^'^i. mit Art. '"n -»«i-h-; ,,.
, r t l^ 1 ir

o u on'iix o\ --/„i 1 • /r. .. i N IX I -J M, /«.. llmterrauiii (im lempel) 1 K
2 K '2d.iß; 2) Zahl vier (Ex li etc.) od. vierter; • : ^ ^ /

^

3j Präfix 1 (bibl.-aram.), wie iu ""PPT "'i?.^^?.
^.5 etc. (ar. däbara. hinten sein). LXX re-

die Verse eines Huches. produzierte einfach das hbr. Wort (xö Saßip)^^
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A(|uila u. Syiii.; -/pr^iiaan^ptov, Yulg. : ora-

ciiluni. Sie verbauderi also den Ausdruck
<

mit "i^". Aber schon der Zusatz ^I^Ü

I K 8() ist der erstereu Deutung günstig.

Denn ein Hinterraum Avar wesentlicl\ bei

einem Hause, u. daiier Ivonnte einfach von

„dem Hinterraum des Hauses" geredet

werden; aber nicht ebenso selbstverständ-

lich war ein „Sprechort des Hauses".

f^C)?" H, 1) an der Nordgrenze Judas

(Jos 107; Dehnä!); 2) in Juda (i5 etc.).

HT^imi c. ^"^?" § 50 2, //», Zusammenge-

drücktes (ar. ddbala. in unum coegit) /..§.:

Feigenkuchen.

*nb:^7 Hes 6l4 ist trotz AsßXa^-ä st. '^1 ge-

schrieben, Verweclisluug von -', u. i ist

schon von der Massora anerkannt. Belege

gibt m. Einl. § 19,5.

+'^";3^~, das von Hosea — gleichsam — zu

ehelichende Weib (Hos Is): ? admodum
stuprata (ar. ddbala. zusammendrücken,

-fetzen).

pDT etc.. P37; P5~' <^tc., ^^A>jrf] Gn 19 19,

T;^n-n Eu 2,s (2«2 .5:^0), Inf. ^V^"^, 1) an-

kleben (n „an" Hes 294 etc.); 2) metaph.

:

a) anhanijen (Gn 224 etc.), b) anhaften (von

Übeln gesagt: n Dt 286o; durch Suff, er-

setzt: Gn 19 19; 3 §22), an den Fersen

hängen (Jr 42 10), c) meton. die Folge ver-

tretend (Stil. 19 f.): festhalten {^m^^l etc.,

n „an"). — Pu., aneinandergeklebt s. (Hi

3838 etc.). — Hi. z. B. ^p:^!!! 1 S 31

2

II 1 Ch IO2 (viele Parallelen: 3 §192), 1) in-

. direkt-kaus. : a) bei Sachen: etwas kleben,

liaften, hängen lassen an (3 Dt 2821 etc.,

^!!? Jr 13 11 etc.), b) bei Personen im Akk.

:

sie sozusagen stellen, ihnen auf den Fersen

sein, sie einholen (Gn 312.3 Ri I822 [2042:

3 §22] 1 S 312 [2 S 1 6]); 2) direkt-kaus.

(mit '"?.t}^): das Ankleben ausüben hinter

jmdm. = ihm nachsetzen (Ri 20 4.^) etc.

"1 S 1422 1 Ch 10 2). — Ho. P^l» Ps 2 2 16,

angeklebt (b vor /// übergangen, wie oft:

3 §:i30m),

pj^, im u. /. :
'". 1) anhangend (3 Dt

K ii n i g , Hebr. AVörterbuch.

44; - 2 Ch 3l2); 2) metaph. - psychol.

:

aiihäiif/lich (Pv 18 24).

p'2'1, n^i?:?^., /«.. 1) Löten (Jes 41 7); 2) PI.

:

Verbindungsglieder (beim Panzer; 1 K 22 34

l| 2 Ch 1833).

l3T nur im Inf. (Ps 5l6f) u. Ptc: reden

(doch urspr. : hervorstossen, vgl. ar. däbara^

hinten sein; s. u. Hiph^il; ~'5"
11. "^^1'?!).

— Ni. reziprok: sich verabreden (H(!s

3330 etc.). — Pi. ^5~ (z. B. P:x 628 Nm
3l Dt 4i:.: 3 § 3S5i), P. ^^?. Gn 21l etc.

(LA 5 Ex 1225 Dt 26l9; 1 188), reden:

zu etc. jindm. (^^, ^^ D? [durcli Suff, er-

setzt: Gn 374; 3 § 22], nN-riN etc.); ^ ^.?-,

öHreden (Nm 122 6 8 2 S 232 1 K 222s

Hos 12 Hab 2i Sach 1 gff. — 6 4; vgl.

dass das Subjekt dieses n'~ weggelit etc.

2 7 4i 5.')!); über jmdn. od. etwas reden

(3 Ps 1194(5, "^v^, betreffs, "^^); gegen jmdn.

reden i^'-i). — Pu., 1) geredet w. (Ps

87 3: Ruhmvolles [Akk. beibehalten beim

Passiv: 3 § 110] ist von dir zu sagen);

2) synekd. speziell (HL 88): wenn ge-

worben wird um sie. — Hithpa. "ill!?

2 4b7: bei sich redend (2 S 14i:i), betreffs

(^^) Nm 7s9 Hes 22 436; oder ist an

diesen drei Stellen von der sekimdären

Piinktation (st. "?""?) gemeint „hören etwas

von einem Reden zu"? — Hi. "i^lÜ etc.

Ps,1848 474 „zu Paaren treiben", mit
^nri; unterjochen.

n^*l, c. "^ etc. § 45 1, m.. im, 1) Wort,

Ausspruch, wie in r^^mirj nn^^ Ex 3428

Dt 4i3 104, Rede; 2) meton. (StiL^31)

st. des Bezeichneten: Angelegenheit ('T''?.^"-?-

Dn 10 12: deinetwegen), Begebenheit, Er-

eignis, Geschichte, Sache, etwas; 3) zu-

sammengesetzt: a) *'51"5? u. ^?.^1"^^ Präp.

:

in Sachen des u. des = wegen, betreffs

(Gn 12 17 etc. .Ir 7 22 etc.), Grund, Zweck

od. 01:)jekt anzeigend (mit Erörterung aller

Stellen nachgewiesen in m. Abhandlung

über Jr 721—23 in TSK 06:343 f.); b)
'-'"?

^'*??!;?. Konj.: Dt 2224 etc., um des willen,

dass : loeil.
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"l^n. r. "v- TZr": ITdS 13uf, m.. in- H^l". ^-~" On 48 16. fischartia; zalilreich sirli

sectatio (s. o. bei ^?"^ !) /.. e., scliliminstc mehren.

.Schickung: 1) Pest (Ex 5:i etc.); 2) sy- fp:»^ Ki 162:5 etc., Gott der Philister, „nicht

nekd. erweitert: Seuche (Ex 9:3 Jr 21

6

sowohl Fischgott, als viehuehr Getreide-

Hos 1 3 14). gott" (Fr. Hrozny, sumerisch-bab. Mythen

.s— B,^ ^^ . ,, Y. Gotte Xinrag 04li):i); et". 'Q"^.

••.'•
' ^ ''^- >»ö.ss. -o-j^- Gu 192 etc. PI. Hes 1320 164,

i-^^^7^5 f^o(9//'^^ro Mi2i2(Silbenlockeruug: "CJ^:*^ < n'O' On 19 14 etc.. »lit DugeS ver-

2 .')i)o). sehen.

T^r", Lok. nna- s. 0.
^""

1 u. 2! ;

y2 1 (v. 5;»" dcnom.), ^i*~3 „wir werden
"'2" Jr ,ji:; 9 7, Reden. die Fahn.- cntfalteu^- (Ps 20t5) > 5>]3

(Wcllh.) wegen des ^V'^; hiichsteus -~-}5

' M 1^ M. PI. 1 K 'yj:,: Vorwärtstreibendes (wir wer(hMi Grosses ausrichten) wäre

(s. 0. bei ~'^~
!) /.. i.: F/oss. möglich, aber wegen des Parallelismus

weniger gut; ^^-"*v IIL 5 lo, gleichsam zur

"i~3~- PI. l»t 33:! (v. ^5"). Ausspruch. Standarte gemacht: hervorragend. — Ni.

»^1^-]"]^ (;4 Kl. mit Standarten versehen
''*T1^"5 ^"^-T- «'tc. 1) Ant/ekf/enhcit in (neutrisch: 3 § 24.)): Fahnenaufzug oder

T";^""'? (mit altem <) Ps 11Ü4: aus Yer- Pannerschar.

anlassung, in Nachahmung, nach der Kate- L.i
gorie; od. in nn^-'b^'. auf Grund der An- ^i^- '^^ '^. "'- '"' ^) Palme, oder auch

gelegenheit des: ///«... ^r;//f// (Qh 3 is 82); meton. (Stil. 31) Fahnenabteilung (Nm
Konj.: >^'~"-?' 7 14, damit (3 § .-«mp); 2) sy- 1 vi etc.); 2) synekd. erwintert: Abzeichen

nekd. speziell: Rechtssache (Hi 5s). iibhpt., Parnle uä. (IIL 24, > Stil. 108).

Y^^~. Lv 2411 (fehlt bei Nöld.. EP 3292); ^.

GTh: eloquens; kaum möglich. W} ^^^ 27 2s :i7 etc., c '- etc., m., 1) Ge-

viass. Q'in-;, Q-^-^n- Buch Detit. (m. Kiid. treide; 2) meton. für das Produkt: Brot

§ 922). (Kl 2 12 Ps 78 24).

i^'^Yli •,Trift" -Jos 19 12 2l2s etc.: in Se-

indon < Issachar.
i«lT Jes 34 i."i Jr 1 7 lU sich darüber häufelnd

••*•*• (aram. cff/ar. anhäufen; Levy, TW 1> s. v.)

"^'^"1, s.
'^^~ (ar. (Ub.^iin., mel), in., Honig. I>r>iten.

z. 11 soleher von — wilden — Pieneii wass. '^^~, I) Gn 225 etc., "^^rl", vgl. ..mit

(l»t 32i:j Ps 8117; Ri 1 4 is etc.), aber Üages" Ki 138; 2) "4^V, dagesslert (lli 332i);

wohl auch 'Iraubenhonig (Gn 43 11 etc.). "»^-^"n, "»^Av^, mit Dages versehen w.; '*^"^~-,.

ein Dages besitzen.

^ITC'?"!. 1) c. Jes 30«, Höcker (cf. ar. .,

,./. , . • N CIN >.- 1^- •'^~~, e. "~/l etc. (? von -"-- zer-
ail/su)i. magna iiominum copia) ; 2) iS. pr.

- ^

Jos 19n: an Sebulons Grenze. ilie>sen; 2'.u) lies 23:jff. Pv 5 1>... weibl.

Brust.

yi (Xeh 13 n;: --^^v), '"-, "«> f- ^^1, Fisch fli^, Lok. n:^^ (ri-ä: 24ss), Gegend teils

(auch kollektiv); d:is ..Fisehtor'" im Norden <h'r Kusehilen (Gn IO7) in Arabien und

Jerusalems (Zepli 1 Ki Neh 3:J etc.). teils nördlicher in der Nähe vim Edom
(25:! etc.).

'"f^", '•• " «'t«-.,
f.. 1) Fischgattung (Gn |C-:-'^(;„ jOu ein Zweig d,r lonier. viell.

1 2ii ete.) ; 2) einzelner l''is<'li (Jon 22; nach dem weitbeniliinteu ( »rakelsitz l'odona

3 § 2.').'»f!j. benannt.
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HCcm (in\ Hfl/iniin'.. (limkcl-clTirht) Ni. IMc "^'TTl I. IM. c "^^7^" ("i i::) .Ir 24 i, ei

Dn-D Jr l-J... in I )m)kcl versetzt, iiict:t[ili.-
Yj.|. /^',„./, (^^^^|

_^_ jsjj.^ 2^.
psvchol. (Stil. 107): ;y///o,s-.

.

, .

'"^^M II, PI. a-X^^- (j, liiHt.T n: 2(77),
li IM Nah o2, qaloppierev (cleicbsani : Ix'ad -iv- -,- 7- , . .,, , i ,•

1 1 1- 1 ' 1 1 \^
,. ^N^i"i, Lichesreizmiitel, Apldili-Mi iWv

schlagen; ? zrnichnt aiLs ->.-:), „ach .lein .M;,,ulc:ig5ni od. Ah'aimr (( In ;50 ulK IIL
Pai-allelisiims und J^"i~iQ^ richtig gcgonülior 714).

dem vou Barth, Wurzel niitcrsuchg. 10 f.

eiupfohh'Mcn „wiehern". ^Tl^ (wahrsdi. iir>,i)rüngli(li : /.crtlicsscn; ar.

M.i^Mw (Idtrija^ aegrotavit) Ia' 12:.'. uiiniRlruiereii.
•-'• iil IM'! (das "z gehört zu cnc'j, Galupp-

sprünge'(die Wiederholung ist iiachahmeud)- ^Tl " (v«'i"\^="»1t mit I; <•!'. iw. da'daa,

^,-, (|ui(>tavit) ist der Stamm zu *n~l~PN =
-^'i )

(II ii5>v"i) Hi. Lv 26 1(5, vcrschmaehten 1. -,—.^j . t .,,, . • , 1. '•'
1

'

1

•

^
, _ ..

•':.;'i^. ft<\ Jes ob.i: ich soll nii<-li liiii-

-'"
^ ^ 17:!4 = n^, Bär.

schleppen? D—J^ Ps 42:,: i<-h werde da-

^n-n (ro-) Jr 16ni, /V.sr//r». hinziehen (als Führ.-r) für sie (SidT.
:
M s -Jl).

"Tr\ m. Hes 47 lu u. Jr 1 6 10 K, Fischer. Uli, /'• ^Jv, gl'^i''li^:ii" z<''-Hiesseud : 1 a) ineii-

struierend (Lv 15.J:j 20 l.s), daher: mirehi,

njlll Am 42, Fischerei. )j^ rneton. (Stil. 23) vom ^¥eil;)e auf dessen

^—i«, Kleid übertragen (Jes 30 22), c) meton.
1111. D^-- etc. PI. heuu psychologischen

^^^^
j^^^s ^^^j^ ^^-^ y^^ bezeichnend:

Phämnnen (3 § 252b) Hes 16s 23i7 Pv 7 is
;,,/,-„.wki 1 1,) ; 2)metaph.-psychol. : elend,

JIL l2tt., Lcebe.
lüed ergeschlagen (Kl 017).

111 (-=:,) IJ, /».. «» (nurNm36ii), l)Liel,- p^r; .
y

^.^-s ^y^ .n-n. n^-; ,tc., 1) we-
haber, Geliebter, Ireund (Jes 5i IIL 1 1:!

—

\ -,% • ,,

o ,
,N ON 11 • 11 r»i • -«- X stossen (Jr .)1:!4); 2) svnekd. speziel :

814); 2) synekd. speziell: Ohemi, A aters- ^ .^'
^ •

}
1 1 /AT ot!,, i \ aospiilou a) i)hvsiscu (lies 40:!s 2 ( )i 4(;),
bruder (Nm Soll etc.). , ^

,
'' \ .-

, ,^^ , ^

'"
^ -^

b) metaph. -ethisch (Jes 44).

111 lu., 1) Topf (1 S 2 14 Hi 41 12; ob ,.„_ ,^ ,, , ,, ,.

1 ir \ "t-u -v 1 -4. 4- u r i- • 1^- P- 'l- <• •''- 1) /^erlliessung, meton.
als „Kocngerat" mit „erhitzt s." [ct. -n-, - :

•'
• ^ ^'

Liebe etc.] zusammenhängend?), Fl. Q"""J~
(Stil- 31) als Anzeichen für Erscheinung:

2 Ch 35l:^; 2) synekd. verallgemeinert: -f^AW/zfl/Z/v/W/ (Hi 6 7; > 3 S 244 b); 2) me-

Korb (Jr 242 Ps 81 7), PI. D^'^^ 2 K IO7. ^^'l'''-:
U'nisierhen (Ps 41 4).

f-ll (iiiehr später: "^Iv) 1 ^^ I618 etc., ^,r^^
^^^^^^, i^i„,i,,i,,,j^ metaph.-psvchol.:

1) David, ursi)r. Geliebter (so auch ISöld.,
''

/t 1 t o r-i 1 \

EB 3293: „beloved"; nicht: „Gott Dod" "'««-f
beugt (Je.s 1.". Jr 8 is Ivl 1 22).

[Winckler, KAT 230], denn davon gibt
^'^'' C"^^') ^^- ''^•(')'' ^'^'"S-

es keine Spur, aber viele Gegengründe; IH. ir;"^ Xm 11s. zerstossen.

GRG 08 211); 2) meton. (Stil. 16): die ' ^ _
^

davidisclie Dynastie (Hos 3.3 Jr 30 y Hes ilS ^11 Lv 11 19 etc., der (ar. (Ju) mit

3423 3724). [dem] La])pen; cf. ar. kdpha, med. J, secuit

;

^M>. , LXX : Wiedehopf., der mit einer „Haube"rrm
f.. Tante (cf. .i. II) Ex 620 etc. ^^^^^ j^^^

\^-^- Ri 10 1 etc., wie 2 S 239, st.
^3^"

dh.^ n; + ni- (so auch Nöld., EB 3292).
"«""^

I, Schu-eujeu -/.. s., 1) meton. als lu-

-j-nn^iin 2 Ch 20:^7; LXX richtig (Nestle, halt für Ort: Totenreich (Ps 94 17 115 17);

Eig. 70): Awaia = ^n^~"i~ „Freund uä. ist 2) Edom (Jes 21 11) mit alliterierender

Jahve". Wortdeutung.
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-j-n":"" II. 1) Gn 25n: ein i,smaelitischer

StaniJii iu Nordarabien; 2) Jos 15 52: ein

( >rt in .Inda.

H'^'l"- Svlni^i<isainkeit: Ps -22.{ G22; adv.

Akk.: 39.s; aber in 602 ist nj?,;;; < ~K^~\

entsprechend (LXX: Tipsiiet)

D^n, SchireigensfilUe uä. ist noch niclit

Adv. iu Hab 2 19 (Ersatz v. „stumm- od.

nietajili.: „starr"), bedeutet aber schon

Kl 3 L't; „m Stille'^ u. ist Jes 47 5 Adv.

(2--'öt;!): stumm.

ipi^j^^- 2 K 16 10 St.
'^~ (vor m: 2 512).

p"'l"V C""^": § 74), 1) intr. "p"; (0 begünstigt

durcli »: 2.'j()7) Gn 6:i, soll erniedrifjt s.;

2) trans. : Vl^ etc. beugen im speziellen

Sinne: richten, wie in ^3">?^'r ^^"1 Jr 21 12,

lialtet Gericht (3 § 329 h), naturgemäss entw.

a) verurteile?!, strafen (Gn 15 14 etc.), od.

li) jmdn. sein Recht finden lassen (Gn 30(5

49 10 etc. Jr 028 [bei VI als inneri;m Obj.:

3 § 329d] etc.); c) absolutiert : rechten (Qli

610). — Mi. r~3 2 S 19 10 reziprok: sieh

gegenseitig richten dh. zanken.

|11 11 i 19 29, Gericht.

iTr\ Mi l4 etc., Wachs.

T'n (ar. däsa, fugit etc.) 11 i 41 I4. spriiKjen.

"111 1 (Ps .S4ii), wohnen.

"l'i"n 11 (Hes 24.')), rund herum aufschichten

(doch denominiert v. •T?^"'^).

"111 Jes 29:5, Kreis; 22i.s, i',all.

f"^"i~ l -los II2 etc. s. o. -iNi!

T" II. WohfiUV!/ (Jes 3812).

n1 (-1^) IIP ///., //// < öth. 1) Kreishin

f

von Menschen: Generation (z. 15. Jes 538)

.Mensehenklasse, Zeitgenossen (Gn 7 9 etc.);

2) .synekd. sjieziell: PI. Nachkommen (Lv

23 4:i etc.j; Sg.: Ps 4920.

tL''n-L!/''l, "^T^jI; ">^^"1? (0; cf. 2,507), ^S^J^T;

luip. ^^^. 1 a) dresehen, vgl. N^" %,

eine dreschende Jungkuh (Jr 50 n), b) sy-

nekd. erweitert: zertrampeln (Hi 39 15);

2) inetaph. : i'\'inde zusammenhauen (Mi

4i:; etc.) od. töten (Ri 8? Am I3 etc.). —
Ni. ^i"i:, Inf. c. ^-^^n (??.• 2 512 f.) Jes 25i«),

zusammengehauen \v. — Ho. "»-^J^"' Jes 28 27,

gedroschen w.

rWr's § 767b. umstossen. — Ni. ^T~f.,

umgestossen w., Ptc. 'TT'.}., Verstossene (Jes

11 12 568 Ps 1472). — '

Pu. ^n- (Milrai:

1 .564 !) Ps 3 6 13, umgestossen w.

nrn Xi. ^n^. (et. ^^^I:), nestossen iv. (Jr

2312; I377).

**ni. P. '- Ps 5 6 14
II
116s, Anstoss.

(nl (ar. duhnun. inilium) lies 4 9, Hirse.

mHI, ^^n-n, atu/etriehen: eilend (Est 3 15

814); — Ni.. sich beeilen (612 2 < 'h 262o).

pn~ Jo 2 s IM 2 IS, stossen, bedrängen.

n. p ~, s. ""l" etc., Genügendes, Ge-

niige (Ob 5: ihr volles Genüge); "'!]?, ent-

sprechend Genüge : gerade genug (Est 1 is

;

Litotes: Stil. 46); ^ICTC "'- Dt 15s: was

[zur Beseitigung] seines ^langels ausreicht.

— "'?)?, la) nach (Beth normae) Bedarf

(Jr 51.58 etc.), b) für (Beth pretii) den

liedarf (Hab 2l3ba); 2) synekd. verall-

gemeinert: nach Massgabe: entsprechend

(l3bß: entspr. Leerheit= umsonst); 1113925:

entsprechend jedem IIoru[stoss] = so oft ein

Signal ertönt. — "'"?, nach Massgabe: ent-

sprechend, •/.. I). in '5^1* ^Ti? Lv 252t), nach

i\vY Höhe der zu seinem Loskauf nötigem

Sumuu^; ^3^ "'l^ Xeh 58, gemäss dem [, was]

in uns [an Kraft war]. — "'"."r, 1) mit Tr

compar. : imlir als erforderlich ist zu (Ex

36.5) der hienstleistung für etc.; 2) mit

Tr causale: infolge Massgal)e, entsprechend:

a) ':n n3;ü "2^ dh. Jahr für Jahr (1 S 7 ig etc.),

Jr4827: so oft deine Worte es betrafen;

I,) nn-b^ 'r, so oft sie hinaufging (IS l7

etc.); c) ^SjN "C .1,. 20s (3§387k): .so oft

ieh reden werde.
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|lin" u. P', 1) Stadt in Moa];), nördlicli 4 4 lo). — Ilitlijin. ^^3"":, unterdrückt, zor-

You Aruon (Mesa-Insclir., Z. [l] 2128; Nm iiialiiit w. (iJi 5i 3425; ä i. P. : 2537).

2130 etc.): 2) Neli 1125: iu Juda.
yr]

^^ ^_ ^Ti^vi

!

S3j I, PI. c. "'???~, \) ganz zermalmt (rxexi-

...„_ „ ^ „ ,
trisch: iiy«//; Ps iK)3); 2) psYchol.: oiedcr-

',3'^. im Jes 108; .Ir 16it;Q, Fischer. ,, .. .^ ^7.- '
i> o,,„

T -' ^' geschlagpii lui. (Jes o7l5; rs o4l9: am

n«i^ -w 1 i" /.T.,. TN -1 -iv.n Geiste od. im Gemüte).
^

_!, oM, sekundär (2 48i!) oegenuher ~>s~ '

(s. 0.) Dt 14 13 Jes 34 15. SS" II, zerdrückt an den Hoden (Genauer-

»>. T or> T- ., 1- 1 "^ rr- i.
bestimmung zu St. abs. 5'^^?!). IjA nebiMi

r^ .Ir 3ol8, I inte : ct. ar. aawatun. iinten- __„ , ^ " „ , / ''
..,._,

'
' nS'i Dt 23 2, Zermalmung (s. u. ^>2j.

fass.

f^inpi Dtli: „der (Ort) mit Gold«, also TO'^, nsi.^ Ps lOio Q, zerschlagen (der

ein Platz mit Goldsand etc. (?). Frevler, der für „seine Stärke" als Subjekt

tr^^^ Jes 159 St. V^^^ Nr. 1 (h und m\
verlangt w.). — Ni.^n;31D etc., zerschlagen

cf. 2459); no^r^- Jos 1522 st.pn^^ Nr. 2.
^ (P,^389 51i9). - Pi. n;4l Ps 5Ho:

VI Verb s. o. V'-V"! (die du) zerschlagen hast.

nsT LA Dt 23 2 s. o. x?" II!

\% -r- ,„.. 1) Purhten, Gericht (Ps 769

Hi 1929 K etc.); 2) Rechten, Prozess (Pv ''^S'^?, t];?^ Ps 933, zerschellendes Tosen.

22 10); 3) meton. (Stil. 19 f.): a; für das .
"'

Obj.: JiechtsHache (DtlTsetc), b) für das T'l I (und % v. V^"), D^>-, /. n|-, ö/7/,

Produkt: i?fc/// (Jes 102 etc.). l)schlapp, schwach, alsFem. speziell: hcr-

»<•_ .. -r.. , 1 -r.- /T. /.r, \
aljhängeudes Gewebetrumm (Jes 3 8 12) od.

(^ M, c. liü.Kichter, gerechter Kl. (Ps 68 6 etc.). t ,
^ t .. rrrT 7^\ o\ „-,„+„.,!> . ,„,It-' ' ' ' *=

'^ '' Lockeugehange (HL 76); l) metaph.: un-
fnr- ^eine (Lea etc.), der zum Recht ver- bedeutend, gerivf] (Ex 233 [LXX: Ti£VY)xa]

holten w. ist" {ßn 3021 34ift". 46l5). 3015 Ri 615 etc.), -ils neutrisch gemeintes
fn?"- 1 Ch 16< nD^~! Gn IO3 u. LXX. pem.: das niedere Volk (2 K 24i4 25i2

p "1, eig. Späher (v. pl~ cf. Saniar. u. LXX
zu Gn 14 14), personifizierend: »S'yj/oM^'enr/jgrs- 'vT II, c. 5~ (v. HD"^ p.s 1413, Türe.

tiirm od. Augriftsturra übhpt. (2 K 25 1 etc.).
,

. < »1^^ Zeph lo, hüpfen uä. — Pi., 1) das-

tr;'^ (y. -dl--;zj^-) m. Lv 265, Dreschen.
'^f^^ ^j^^ 3^^ ^^^_^. 2) transitiviert (3 §21l)

*/iNWf»^— . ^, . . s^ 2 S 2230
II
Ps 18:^0, überspringen.

iU/'Wm (v. 'ii;-
II

-^"i-i: zum Springen geneigt) " 5
i ,/

Dt 145, eine Art Antilope od. Gazelle; — H^l, eig. pendeln lassen, iiinablassen den

N. pr. bei Edomitern (Gn 3621 25 [21 j^^b^pfeimer : schöpfen (Ex2i6etc.). —
26 28 30 ]'^^l.y).

Yi. ''>^ (Ps 302) synekd. er^Yeitert: heraus-

^1, P. ^, T?- (v. -p-. ar. daH-a. contudit) schaffen, befreien.

Ps9io 1019 7421; Py2628<i\3in (Ewald), ^-^f-^r^^ .^nb- Jes262oQ, Türe, Türblatt,TT •" • ^,

S3"1 Ni., nnterdrückt s. Jes 5 7 15. — Pi. eig. Pendelndes -/.. s ;
nnj5- (urspr.: Tür-

^^?~ Ps 1433 (s. u. ^5^)^ zerschlagen flügelpaar), Ti.^"!!, 1) Doppeltüre: Türe;

(Hi 192: altes w«), zertreten uä., D^NpT. 2) metaph. : die Pforte des Libanons (Sach

Hi 4l9: „was man zerquetscht" (242;]). — 1 1 1) etc.; Qh 12 4: die Ohren.

Pu., 1) zerschlagen s. (Jes 535 etc.); 2) nie- j_l__
taph.-psychol. : zerknirscht s. (Jes 19 10 Jr "77 Hes32 2i3, wie syr. d'Iäch, trüben.
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^*
.If'S 40 1.-., (Schöpf)-/!:////^?-, "i;"'"?, dul'jäw D"!, <•. °". '"rV <"to.. D^"?" (m begünstigt

Nm 247, sein Kimerpaar. //': 2.'j1i), C";" ,.tr.. "^~ etc., /»., 1) Blut

tO)'^T"T~' ..Oi'scliii])ft. befreit liat .Talive" Jr (Sitz u. erstes J'>kenniingsmittel d. Lebens:

36 11' .'tc Lv 17 11). Ist ""r;^^ Hes 19io verstellt u.

^^'?~ l*v 26 7 s. u. "-"! sollte direkt hinter "'fN heissen „in deiner

frirr- (v. ^^"i) Ri I64ff. Geburtszeit-' (vgl. 16:ib c)? 2) PI. der

? .. \ >i>>trihut'wn (§ \00i): ix) Bhitstropfev (Gn
'"riy" iihbr., Tr-^p;^ .Ii-IIcs, Rankp. ZwiA'^. 4,,, ,4,..) ,,. ,]\^,^q i,) meton. als Produkt

i_i__ . u. Aüzeiclien von Blutvergiessen, Mord
T^^l. --

Ili 2-S4, 1) schlajyp herabhänr/ev. .^^ ^- ^ j^_ j ^. ^^^^ j^^^^ ^^^ p^ 5. ^^^
baumeln. J)afür wurde mit Monillierung

,, ^.^ ^^^^^^^ ^.^^j.^j^^ Konse.iuenz: Blut-
(247:.!) gesprochen V?-Pv 267; 2a} nieton.

^^^^^^,^j ^j,^ ^^^ ^^^ p^ -^^^ ^.^.^n.

(Stil. 31): schlaff, matt ßiessen: ^^^J; .les ^
"- ""^

I9ü, b) metaph.-psychol.: a) matt blickni

:

,-[(21 I. nr*;;^ »-tc. § 76. ähueln. gleichen
^"S"!! (Milra3: 2.us) .les 38 14. ß) 7<'r///7 uä. .7 ^ '„ '

. ', • ,

^ ^ -^ • rx 1 •
('J'"'' 1 ' t^tc), entsprechen: in tleni st.

sein (Ri6o etc.): -T intnms. Qal mit n;?" Ps 65 :> vorzuziehenden Ptc. a. n;-;^.

A orderverdoppluug (§68 l4b) _ p; -^^ ^^^^^ ^_
j, .,.^^j, ^^ __

^.^ _

j^^^^^

f K-:'; ..aut einer Landzunge hegend" (ar. ^ • , 1 /.• -ß.u> ^ ^\ i 1 * n /'t
'^ =

. . NT- • bemivokal (§ (bih), la) f/leicnstellen (Jes
(hilaia. prominuit Imguaj Jos lo:J8: m ,^, ,. .

' ,n ^-'
, • ,

i o y 40 is 2., etc.j, b) \ frgleicluiugen anregt-n
•^^'^^-

' (IIos 12 11), daher 2) erwägen (Ps 48'l()).

fflSn i. i- \ / ^ 1 A 1 1
urlcilen, meinen trachten (Jes 107 etc.

^T?^. trni)telu (aram.- svr.J. la) (üircli- ,..,,. , ^ ,,., v» x
':/ ^ ;

, . \ ,^ , ,

1> '»OiM Lst 4i:!). — llithpa. n:?-N Je^
sickern lassen (Uli lOls), b) svnekd.-

, , ,, ,
,, • , i • 1 + n

^ ^ ''^' ^ ' 14n. ich will mich gleichstellen.
speziell: tränen (lli I620J; 2) psychol.

(Ps lU)2s): seufzen lül. il^^ II (; n::-). 1) intr.: still werden,

aufhören ( .1 r 1 4 1 7 Kl 3 49) ; 2) trans. (3 § 210):
" m. Pv 19i:i 27i:.. Trcuife. c: 1 1 • ^\ ri' zum Schweigen bringen ^ vernichten (Jr

jV^^'l Kst 9 7. altind. dhara-päran „be- (Sj Ho.., 4.-,). — >s"i. ^^"3 etc. (mit Impf,

sitzender Herr" (Scheft. 42). von c^-): rf^nj/cAM I6'. (Jes 6.j Ps 49 13 etc.).

p7'l etc., ?IT. etc., 1) brennen (Ps 7 14 H^"! Ibs 27:i2, Schweigen: Xichtexistenz

etc.); 2) metaph: a) leiden (Ps 10i>), als abstr. p. c: Unterf/e(/a)if/enes etc. 'Iwi;

h) hitzig verfolgen ((in 31:^(3 etc.). — LA HS" /,,.iot Verdopplung nach y.'::- Anal.

Hi., zum Brennen od. Glühen bringen (cf. nri-n mit Dil).

(Hes 2410 Jes 5l]).

. ri^t21 (v. n-- I), la) Ähnlichkeit (Gn

-^l"^?"
JJt 2822, hitziges Fieber.

i .j^ 5, .j Hes Ir.biu etc.), im adv. Akk.:

bL.« ... /c 0/ 1 ^ T^ i'^ ^^^'^ -^^t (Jes 134), b) als abstr. jk c. :

ilT' 'h segolatisierte (9 86lb etc.) rorm .., • , n li 1 /t ^n, tt 1 >. . . u 'jV V .
f' ^-^

. .
^ alinliches Ljebüde (Jes 40 is lies 1 22 2ti b ß

von n2M^ Türe: P. V- ^^f'^ 2 K 1 2 kl y^); 2) Nachbildung, Abbild (2 K 1610
nin^^.. ,.. r.-rp-, /•.. la) Tür.-; I')_^^- etc. Hes Ir.a 2.;aba lOi).
m-kd. verallgemeinert: l'eckel einer Kiste

(i K ]2i()); 2) metaph.: ein für Ein- ^P^ (v- nr" 11). Stille, Ruhe (Jes 626f.

flüsterungen h-iclit zugängliches Wesen (111- l's 832), c. ^"V^^ (Jes 38l(i) > „Gleichheit"

8!t); PI.: la) Türflügel (1 K 6:i2 etc.); (nach n^" I). Mitte. Hälfte (Del., ass.

b) Plügrltüre (:;i etc.), c) Türen (2 K Lcsestüeke (»1 17.'.). denn die kann Niemand
18 it; etc.): 2) metaj)li.: Kolumnen eiinr wissen.

Schriftrolic (Jr 362:i). n;';-. ps 652 s. o. n;":^-!

^^



71 i: :_! 1. I

"'"|i^l2^ (?),
'-'"?" P^ iTi-S da.s Bild oiu.-s

jodon von üinen (3 § :i4su) gleicht etc.;

ein ^3""=v (Nt^stle, ZATW 1897 iso) passt

weder zu »^""^?" uocli weueii des Plural.

u^"I. -:- od. i Hi 30l>7. P. 1^1 Ps 35 1.-.;

c'^" rte. mit Vorderverdopplung (§ 68 14).

1) verstummen (Am 5 i:i etc.). zum Teil

hvperboliscli gemeint: weniger laut sich

äussern (Hes 24i7); 2) metou. (Stil. 21)

st. der Ursache: a) erstarren (vor Schreck)

Kx 15 16. b) vernichtet %v. (Jer 8 14 a 482
1'^ 31l^); 3) synekd. erweitert: übhpt.

itntäüfi IC. (Ps Aö etc.), Ruhe halten, ruhig

warten, stillstehen (Jos 10i2f. etc.), auf-

hören (Jr 476 Ps 30 1:^ etc.). — Ni. D"?

etc., ^^~r uä., zum Verstummen gebracht

\v., meton. : vernichtet uä. w. (1 S 29 Jr

25:J7 49 26 etc.). — Poiel Dl?^". be-

sehwichtigen (Ps 1312). — Hi. ^2?-q Jr

8 14b, zum Schweigen bringen, meton.:

vernichten.

n^^~ /'.. hyperbolisch: Stilb- = FHistern

(1 K 19i2 Hi 4 16), personifizierend: Säuseln

(Ps 10729).

. <

j(l2l (äth. damana. überziehen [den Acker])

2 K 9:ir Jr 8 2 921 etc. Ps 83 11. Diiitffer.

T~;"f^ „Dungstätte" Jos 21:!:.: in Sebulon.

ir^", ^"2" etc. (ar. dämala. lacrimatus fuit)

Jr 13 17, tränen.

<

'>G'i. "i'rv Ex 222s. Träne, personifi-

zierend st. Saft (von Trauben u. Oliven;

Stil. 106!)

^'St^'l etc., ni:?r-
f„ k(.ll.: Trmun (2 K

20.j Jes 169 etc.). pluralisiert (3 § 2:)4g)

Ps 806 Kl 2 11.
<

t~v^~. P. ^ (Amarnabriefe : I)imaski uä.)

Gn 14].") etc. Jes 78 etc.. Damaskus.

|^Wr'»'_i Am 3 12 in volksetymologischer

Kombination mit der Stadt p>^^~ (MSS:
P">rfs~) für ar. dimaqsun (Seidettgeicehe

;

Fränkel, Aram. etc. 40 288) gesprochen.

I

flV „itichter-", 1) Sohn Jakobs (Gn 306 ete.);

2) das von Daniten eroberte Lajis uä.

(Jos 1947 etc.), oft als Nordpunkt Israels

genannt (Ri 20i 1 S 32o 2 S 3 lo etc.

1 K 5:.; umgedreht: 1 Ch 21 2 2 Ch 30:,;

J. Boehmer, ZATW 09i:}4ff. — X^l 1^ 2

S 246 < ">: 1" nach LXXA Aaviapav.

t'???;j Hes 14 14 2u 28:! K. "^^7^ Dn le etc.

Esr 82 Neh IO7 etc. .,(meiu) Richter ist

Gott.'-

f™~ Jos 1049 (1<.\.\: 'Ps//i, - 11. ^: s. 0.

bei ~/r"^) : in Juda.

fi^^V?^ Gn 36:ü ,,Tennib, perhaps = Thenib-

(BDB); aber dieser Ort in der Belka auf

gleicher Breite mit Jericho hat keine Be-

ziehimg zu Edom.
•^33^ Gn 306 s.

"~
etc.. ~^", Imp. V

*S?". ™, im Hi 37i6 (PL: § 100:;)- Wissen.

n«r"M. 1) Erkennen (mit Akk. : Jes 11 9;

/., Inf. s. u. ^•--); 2) meton. die Wirkung
vertretend (Stil. 19): Erkenntnis (Jes

289 etc.), PI. bei psychol. Phänomenen

(§ 100:^): 1 S 1?, Hi"364.

t-^T"v Nm 1 14 7 42 47 10 20 < '^'^y-^"^: (Sam.,

LXX; cf. "?t"), wie MT 2 14.

^!«r~, ~^'7.' etc., 1) verlöschen (Pv 139

etc.); 2) metaph. st. vernichtet w. (Jes

43 17). — Xi. Hi 617, ausgelöscht w.,

metaph.: versiegen. — Pu. "-™ Ps 118 12.

metaph. : vernichtet w.

ntn. P. - (V.
"-

s. u.). f..
ist nicht

„Subst." (Ges.-B.) in Gn 29 17 Jr 22 16,

demi die Setzung des Artikels vor - ,, er-

kennen-' mit Akk. hat in Gn 29 17 den

Grund, dass das Wortpaar "7? -^'^ imge-

trennt bleiben sollte, u. in Jr 22 16 liegt

Inf. mit Art. vor. Aber als Subst. bedeutet

^'Tl: Erkenntnis (Jes II2 etc.). Wissen

(P> 1396; nicht „Begreifen" [Ges.-B.] etc.).

""'S". P. "?'^ Ps 5O20, Stoss, metaph.-psychol.

(Stil. 107): Beschimpfung.

mass. OD" (cf. xü-og), drucken; ~.t'~- Buch-

drucker; ~?"?V5 Di'uck = Ausgabe.
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or-

pB'n, Htossen (Gn 33 la). pochen (HL 62).

— Hitlij.a. '^^^^ (! ^^ 333) Ki 19 22, sich

gegenseitig stossen (7^", an die Türe).

fni^D;! Nm 33l2f. > 'Pacpay.ä (s. 0. i^?^"]),

denn = äg. t-mafka, die -Mahichit- (ivupfer-

grün-) Bergwerke im Wadi Maghära (Ebers,

Durch Gosen etc. 144 f.)

p"! (v. -p-^-)^ P. 'v,
/'• "^Pt- 6tc., zerstossen:

r///7^?( (dürr, h^se) Gn 41 3 Ex 16 14 etc.

p1 Jes 40 22, dünner (feiner) Stoff.

mass. p"- Lv 1130, V'^'i?.
oiD^, altes V

bild (tü-los) od. Musterexemph\r.

t*^?*?"^ (ar. (Ic'iqahm, Dattel})ahue) Gn 10 27,

Palmengegeud in Arabien.

pp 1, P^l etc. § 68, 1) zermalmen (Jes

2'S2sbetc.); 2) intr. (3 § 21o): dünn gestosscn

s. (Ex 3220 etc.) — Hi.^Pjn 2 K 23i.ö

2 Ch 344 {a: 25o;if.); p'fl, np-X; luf. a.

pjvji 1'jX 3036, c. p"»!} 2 Ch 34? (comminu-

endo; > Ni [2.')r)3], A-gl. Inf. Ili. mit hi.:

s. u. pTH etc.), direkt-kaiis. : zermahneiu

ganz vernichten. — Ho. p"^"' Jes 2828a,

zermalmt av.

Ip^, durchbohren (Nm 258 etc.; metaph.:

Sach 1210); — Ni. (Jes 13lö) u. Pu. (.Ir

37io etc.), durchbohrt w.

t^p.^ 1 K 49 s. o. bei ^P_~?!

1^ (äth. dar) Est 1 0, Perle; LXX: zivv^vog

X'19-&5, Stechmuschel (ntvvaj - Stein ; ? Perl-

muttersteiii.

-i"~ s. o. -^"- IM. Kreislauf etc.!

jlS^'n (st. r/^>T.), c. natürlich (2l3o!) l^N^I

Zurückweisung (ar. däraa, wegstossen),

Abscheu (Dn 122) u. m(;ton. dessen Objekt

(.les 6624).

(^ I M (ar. ddraba, acuit), dor^bait (Silben-

liicki'rung wegen ?•: 2471), I^'^ 3n"Ji^^ (2 loi !)

1 S 13 21 Qh 12 11, Stachel.

t"--?- 1 K hn [1 Ch 26], viell. dissimiliert

{i-^. 2 ICH.) aus "^TFi.

][ y\ III. (;ii ols etc., /)i.s(el (ul. liiirzcl-

di»ru.

Dni, darfrjom ('s. u. bei
^^"'~

[), strahlen-

haftes [Land]: Süden Dt 3323 etc., poet.-

rhet.

niTl 1, /. (Ps 84 4 Pv 26 2), ein hin-

schiessender Vogel (ar. darra., strahlend

ausströmen, heftig, leicht laufen), nach

Targum etc.: Schwalbe, od. wilde Taube.

ni"ll 11 in '--""^ Ex 3023, Myrrhe des

Ausströmens= leichtflüssige (BDB) od. (Buhl)

von selbst ausgeflossene [bes. gute] Myrrhe.

"ll"!"! Ili Lv 2510 Jes 61 1 Jr 348ff. Hes

46 17 ('" ^3^), freier Lauf: Freilasswuj

(ass. durdru, Preiheit; Del., IIWB 229).

f'^vr"?!^' altpers. l)drajawa(u)s, 1) Darius

der Meder (Dn 61 9i); 2) Darius, des Hy-
staspes Sohn, 521— 485 v. Chr. (Pjsr 4.j

(^tc); 3) Darius [Kodonuinnus ; 336— 331]

Neh 1222.

c:v-\i_ Esr 10 16 ist nacli dem häufigen ^1.:;^^;^

verschrieben st. "*^l~i~.

T, ""'T. etc., 1) treten, schreiten (Am

4 13 etc.), dahinwallen (Ri 52l), mit n: be-

treten, mit l'r : hervortreten (Nm 24 17);

2) transitiviert (3 § 211): a) die Kelter etc.

treten (Hi 24 11 etc.; metaph. in Jes 633:

Gegner niederzwingen) u. daher heisst auch

absolutiertes ID"^ „keltern" Ri 927 Jr 25:50

4833; b) den Bogen treten dh. mit Hilfe

der Füsse ihn spannen (Ps 7 13 etc.), daher

synekd.: Pfeile spannen (Ps 588 644). —
Hi., 1) indirekt-kaus. : ^ 'v, betreten lassen

(Jes 42i6 etc.); 2) direkt-kaus. : das Treten

ausüben = treten (Jes 1 1 10 u. auch mit

Akk. : Hi 288 etc.), niedertreten uä., den

Bogen spannen (Jr 9 2: ^^77-- '^^ o- P?7 Hi.!).

71, P. 7 (ausser Ps 502:i), '?7" etc.,

°'?77 <;t€., "?7:! etc., suff. Jr 16 17 etc.;

I»n. °"277 l*'^' 286 18, f., aber häufig u. iui

IM. stets ?//.. la) Weg, z. B. ,,die Königs-

strasse" (Niu 20 17 2l22)dh. die staatlich

hergestellte llauptstrasse; Akk.: den We;/

eiitlan// (ICx 13 17) u. auf dem Wej/e (Ps

2 12 etc.), für letzteres auch "^773 (1 S
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2822 etc.); b) meton. (Stil. 18 31) als

Mittel für die Handlung: Wundfravu (.le,s

57 10), Beise (Gn 167 2S20 etc.: '"n^i Neh
9 19; 2274), od. c) als Anzeieli(Mi U'n- die

Bichtinif]. wie
,,
gehen "'^"^J r' gemäss seiner

Richtung" (Gn 192 etc.), zun"ickk(>hron

längs s. Richtung (33 lo), undceliren uä.

"i^^-r ^'tc, nacli seiner Richtung (1 S 25 12

Jes 53 c), gehen in der Richtung alles

Irdischen: sterben (Jos 23 14 1 K 22); Akk. :

in der Richtung = hin . . . nach (1 K 8 48;

Hes 4020 etc.); d) synekd. für Unternehmen

uä. übhpt. (Gn 2421 etc. Pv 30i9b: Hi 26i4

4 Ol'.) Pv 822; wohl brachylogisch mit spe-

zieller Nebenbedeutung: Jes 57lo); 2) me-

taph.: a) st. Verfahren, Methode uä.

:

Gn 6 12 etc. Ex 33 w Dt 324 Jes 558f. etc.;

Gepflogenheit, Art, Sitte: Gn 19:^1 Jes 10 24

(doppelsinnig: via et modus; Stil. 10 f.) etc.:

Gn3l35; Jrl2l6 Am 8 14; b) Pflicht uä.

(Am 27 Hi 244; mit Gen. auctoris: Gn
18i9 Ps254 etc., daher Jes 30ll Pv 3i7

4 11; Dual [3 § 257b!] 286 is: Wegepaar,

selbstverständlich der gesetzliche und der

ungesetzliche Lebensweg, daher Wegeschei-

dung und -wähl; c) Schicksal (Jes 4027

Ps 16 49 14 etc.).

"jitt3"l/T, hn Esr 269 Neh 7 70-72: wegen

des m = Drachme.

fP'«?!"]- 1 Oh 185f. 2 Ch 1G2 242:^ 2852:3

mit sekundärer Ersetzung der Doppel-

konsonanz des älteren P^'?" durch die Li-

quida r (2472).

f^l^i P. 1 Ch 26<>--i'n 1 K 5 11.

trp^3 (er. (Järaqa, festinavit) „Eilig" Esr

256
II
Neh 758.

w j^ (ar. ddrasa, obliteravit vestigium,

trivit \estem. etc.), ''^'^y. etc., la) suchen,
erforschen (Esr 10 16 etc.), mit b, forschen

nach (2 S 11 3); befragen (Jahve etc.), auch

mit n: 2 K l2 etc.: b) synekd. speziell:

aufsuchen; um Rat etc. zu erlangen, einen

Ort (Am 5 5 etc.) od. Gott (Jr 82 etc.)

dh. sich für das Göttliche interessieren od.

religiös gesinnt s. (" "^"J"^ Ps 9u 142 246
etc.), ebenso „sich sorgen vm'- bei dem

Objekt ..das Wohl (O^'^^d) j,uds." (Jr 29 7

etc.) od. „das Recht" (Jes 1 17 etc.) etc.

;

2) nieton. die Folge eiuschliessend: for-

dern: Blut etc. (Gn95 etc.), mit Akk. u.

1^ oä. Mi G8 etc. — Ni. Tlill?, z. R.
^~i"nNn (]|i. Inf. mit n intcrrog. unter

I)issimilation des «^ von ^ (lies 14:i; 2464),

1) gesucht (1 Ch 26:31), gefordert (Gn 4222)

w.; 2) meton. (Stil. 19 f.): mit Erfolg ge-

sucht w. dh. sich finden lassen, zugänglich

sein für, b (Jes 65 1 Hes 14:3 20:! :il 36:!7).

N*^^ (.Ir 50 11;. 2347) st. mü^ y. ^r^\

vs^J^ (cf. ar. fa'ida [also transponiert!],

maduit), frisches Grün zeigen (Jo 222). —
Hi. fa(-)d''se' (zur Vermeidung von ds: 2'M))

Gn 1 11, sie lasse sprossen!

S^i"! m. Gn In etc., frisches Grün.

^"1 Dt 3120, fett werden. — Pi. n?^"

etc. 1) kaus.: fett machen, salben (Ps

235), mit Mark füllen (Pv 15 so); 2) de-

klarativ: als fett (vgl. Lv 3 16 Hes 44 7

etc.) dh. wohlgefällig ansehen (Ps 204:

'^.5'^3''., antizipierende Assimilation; etc.

2487 510). — Pu. 1^"" etc., 1) von Fett ge-

tränkt w. (Jes 347); 2) metaph. : erquickt

w. (Pv 1125 134 282.5). — Hothpasal

'^^"^3'^ (^ mit Selbstvereinfachung: 2 462)

Jes 346, beschmiert w.

"fp^
n-D-d-, -rd-^ fett, 1) synekd. ver-

allgemeinert vom sog. schweren Ackerboden

(Jes 302:3) od. saftstrotzenden Bäumen (Ps

9 2 1.5) gesagt; 2) metaph.: gewichtig od.

reich (22;3o).

]'P% P. '-, s. Yf", 1) Fett (Ri 99 etc.);

2) synekd. verallgemeinert : Fettasche (Lv

1 16 etc. Jr 31 40).

(te^M (lenum.: entfetten (§ 31 ic) dh. von

Fettasche reinigen (Ex 273 Nm 4 1:3).

ri^. <•. r- (> n-H; 2101!), im, e\
f., alt-

pers. data „Gesetz" (Scheft. 43), Ver-

ordnung (Est l8 etc.).



- - bz'

^~^ I >t ooJ winl mit '-"
aii.s »T'?? (w ii. h-ji

\veclis(-ln oft: "J4.">;t) .. Blitze" geAvordcii sein.

t*"i:»^'^- L"k. ^'J;"^. kontrahiert: l^^^ Gn
37 17 '2 K (j i:!. 6 St. nr.rdl. v. Sichym.

fl^'V ("^ •

"''^~
•

'^'^^- (fcf"" -•^tark, gewaltig";

Del.. UW'li -2.30) Xiii 16i etc.

^

n ;il> ZliVer am Rande: 5.

n praetixum I. al> ~ mit folg. üages forte,

«7 mit Ersatzdehniing. od. *] (e-ö: § 22)

auftretend, das Ile" demonstrativnm : der

l)e8timmt(^ Artikel. Seine Funktionen

liegen im allgenu^inen in seinem Begrifl".

können al)er idirigens nach ihrem histo-

risehen Werden \\. ihren sehliessliohen Arten

kurz (ef. 3 § 295— :)(»:!) so entfaltet werden:

1) Früher, wie auch noch im Phönizischen.

weniger als spä/er u. in der poetiscli-

rhetorischen Darstellungsweise noch seltener,

als in der gew<"ihnlichen Prosa gebraucht.

tritt er wesentlich in folgenden Haupt-
bedeutungen auf: a) Er weist auf die

(ihsohite BckainitheU der betr. Krscheinnng

hin. wi(! in ..die Tage des Alters" ((in

1 8 u) n. als eine solclie allix'kannte Er-

scheinung wird naturgemäss oft die zur

VeraiischanUclunifi dienende Sache markiert

:

sie sollen weiss werden wie der Scimee etc.

(.les 1 IS etc.); b) er macht auf die relaiire

Bekcnintheif der betr. (Grösse aufmerksam,

wie in _Es werde Licht! l'nd (lOtt sah,

dass das Licht gut war" ((in l;ia 4a);

c) er bringt die selbstverständliclu! Zii-

i/e/iör/f//,eif einer Sache zur betreffenden

l mg<'bung od. Zeit od. Situation übhpt.

zum Ausdruck, wie /.. IL in dem häuiigen

^"\] ..der Tag" dh. der der (iegenwart

angehürige Tag ((jin 4 14 etc.): heute (Ar-

tikel der Korme.rität). — •>) Übrigens er-

lan'.:te dieser hcutelaut hauptsächlich später

:iiia|ili(U'isch-re I ;i I i \ e Funktion: (~'!^^'i

<iii l>i.'l: unsicher, weil blo>s durch die

erst s|iät notiert«' Akzentiiation angez<'igt;

daher in Pareutliene g<'setzt; "2 1 :! 4(>2(;)

.\<s>. 10l'4 ^l.'i 13s 1 S 9l'I. wo ";"r^i7 ..der

Kettschwanz " """^Vv} ..das. was an ihr";

1 K II;» .les ölK. öG:;)? lies tJön s. u.

-->.-
I Pu. (II i 2 11 Ru 122 -26 A-i) Esr 8 25

lOti 17 Xeh V.U:\ (''nn!) i ri, 266 -js

•>1)S17 2 (1, l4 'l\).iü.

rnass. '", 1) Buchst. S?"; 2) Artikel, wie
in xnn (Gn 6i9 lies 2224) etc.; 3} Zalil:

9; fünf, b) fiinfte(r). wie bei na^-d Ex li

etc., c) fihifmcd (2 K 92s).

il praeiixum 11. das Ile" i nt errogati vn m.

I)ieser Erageex])onent wurde urspr. nur

mit einem Yokalanstoss (Q) u. deshalb

dann nur noi'h mit kurzem Vokal (ü od.

•7- wie lli 34;il: ..sagt man?" etc. vgl.

§ 251) gesj)r()chen und fungiert als Index

der direkten und ///direkten Frage.

Sn Interjektion ((in 47 2:! Des 164:i), sieh!

rvz]^ .los 19t; s. u. n:T \l\^

Tlt^n st. ha -ach (§ 91:ib). Interj.: aha,

1) Ausdruck des Erstaunens od. Hohnes
(.les 44 16 etc.): 2) per.sonifizierend vcnn

zustimmenden Wiehern des Streitrosses

gesagt (Di 39 2.-,).

-ij etc. Imp. V. -~"

!

n;- <;„ 4 3 16 (Di. Ni3): adduc!
rxzri otc. Kx 3221 etc.: Di. v. J<':i!

rx2n 3. /'. Do. v. ^^^ 2 42(.!

w'i^^r; .los 30.') weist vom K "*^"*?^'l auf

ein <>| ''^"tQ)~ s. 11.
>^"-"

lli.

^^^, (1 mal n^vj) s. u.
---!

mass. ~"-~ s. 11. r!2"pril

"»n^il llos 8i:i: dona mea dh. Gaben,
T : -

die doch erst von mir selbst .stammen

(cf. Ps 50 !(.).

-'..' s. o, ^nn •:l-^^'

rz- .les 24 :i s. o. "- Xi.!

P'^^^i InL Xi. V. ??-:^\

nn |>u 3 15 s. u.
--!

x-z- 1 s 2040 (v. «-^ St. "!^;4^).

Kf^'r"!! Niii 32 17 lli. ^^-. adduximiis cos.

t2-?ri Ps 142.-, lli. U-3 (: 3 §2o:{b).

•ci-nr; ,.t,.. s. n. I,ei •«:i-- lli.!

^2n- ""^in; etc.. dem Wahn \erfallen (2 K
17 1.-, .Ir 2.'.). Luftschlösser bauen uä. (Ps

()2il: z- auf), leere llciffimngen he^iii
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(11127 12). — lli. D'rrv"? •'' -3 'ö- zu leeren Fliu-hti^keit des Lebens soll nach 9a cha-

Iloifnun^eu anregen. rakterisiert \v.).

; < . ^j'J^ 2 S :^()i:i: Ili. v
~"

\[

-?'7 (^>'^- ^>^'^('^''- Dun'^t). P. 'H- ^-^ '^M i.ih .les 59 1:{ s. o. r::^r^ II I'oiel!

(Qli 12 12n: § 442b). ">2n (/ zerdrückt). ^

D-bzn. -rnn ,.tV.. 1) Ilau'ch (Jes 5 7 13 Ps ""l^n- '• = (^^'^ ^^'^)- J'^rwägung.

1444 Pv 13 11 21 6); 2) metai^h.: a) etwas j'2~i Ivst 2s 1:,. altbaktr. fiuf/no. ein Manns-
Fli'ichtujes, Kraftloses. Nichti(/es (Ps .396 nanie „schöne Kühe besitzend- (Sclieft. 43).

etc. 62 10; haupts. Götzeirwesen: Itt 3221 ....,,,^

1 K 161:3 etc. 2 K 17i.-. Jr '2:, 8 ut 10 y 1:.
"-' ?'" (^"- ^^'

II
~:i- 1)- 1) Gntölm (Ps 02);

etc.; '^^^ri "".'l, sein flüditiges. vorüber- 2) nieton. (s. 0. mn I-, Nr. 2): Nachsinnen

rauschendes Leben: Qh 6 17 etc.; Akk.: (394).

mit nichteii: Jes 30:: um nichts: Ps 39 7). .;,^^
„ .. - v^_

I

-iti I \- "'"'
1): c. V'^~.. 1) Siinuiten, (4e-

b) psychol.: \\ ahn ua. (Qh 64; Akk. -r-.'}.- ' ^ • ^' .
.- /

mit AYahn od. leeren Worten trösten:
tön (Ps 9 17 924); 2) meton. (s. o. bei mrr

Sach IO2 Hi 21:«: 35 16).
^- ^'^''*- ")= '^''""^" (^^ 1^^^)' prägnant:

frnn Gn 4 2 ff. kann ein Reflex von 32:if.
P^"''"- ^^'^^'^ (^^^ -"^ö^)-

sein: nicht = ass. -anlu. ahhi. Sohn^ (De\.. »«*-•. ,. , . ...^
TTTi-r> 1 1 ON 1 'I' I- ni rp •»' '

C"^' " V"- iH"'!!). u. nhbr.; iJalniau, \\ 15HuB 113); so auch 1. K. Chevne, Tra- 1 • t ^
'

ditions of th.' ancient Isr. 07io:i.
^1-)- /" ^^^'^ "^-i-- ''Utsprechend.

'>"?n etc. 1 S 149 etc. s. u. "-"
Ili.!

C'^pn lies 27 1.-, Q CnnK) vgl. _äg. hbni. r^Jl f- «-n 1 61 — 25 12 (cf. ar. hdgara,

Ebenholz-' (Ernian, ZDMCt 46 lu).
-^^ separavit. reliquit etc.).

^^n Jr 4 11 v; o ~i~'^ Hi ' t"^'?*^: PI- °""^^-'- ä^'ier st. des urspr. Q'"""?^'!

sprach man auch Ö"N(^)"^^ri (24781), Hafiriter

"l^n {üv. hdhara. abschneiden etc.). "1^~ in der Nähe von Edom (Ps 837 1 Ch 5 loff.

Jes 47 1:3. Himmelsteiler: Astrologen. 27 :n).

^^sn. ^nin Imp. Ni.. Hi. v. ^^^.

t5<.^n, LA: ^ Est 2:^ s. u. -.i-il
"^'1 ^^'^^ ''' (= '!") Kelterer-Ruf.

"?V Jos 924 Ho. "^3. nuntiando. t~^M (Name eines Gottes bei den Bab.

[Adad im Sintflutepos!], den Aramäern
luH 1. "^.Vv etc. 1 a) summen, brummen usw.): Name edomitischer Könige (Gn
uä.. stöhnen (Jes 1 67 etc.). b)metaph. : rer/f» 36:5.') etc. 1 K lll4ff.).

(Ps 1157). trans. (3§2ii): n)e)sprechen t".;^!~jr!!. Kimig v. Aram-Soba (2 S 8:wtc.).

(Jes 59:3 etc. Ps 35 28 etc.); 2) meton. '<":~'l 1 ''h 18:3 etc. ist sekundär (m.

(Stil. 31) als Anzeichen für Erscheinung: 'iRfi 082:361).

sinnen uä. über (s, Ps I2 etc.), transitiviert fr"^'?~3ü Sach 12 11, nach Hieronymus eine

(3 §211): (be)sinnen (Jes 33 is), ersinnen Stadt, u. dies passt zum vorhergehenden

(Ps 2i etc.). — Hi. Q"'il'7^ Jes 8 19, direkt- u. nachfolgenden Kontext, u. die Klage

kaus.: murmeln uä. gilt dann dem Könige Josia (2 K 2329f.

^^ .
2 Ch 3522-2.j!), während bei der Klage

n^( I 11. Inf. abs. i^n. entfernen, wegsiossen „m Hadadrimmon. wenn dieser Name alst t

(Jes 21b Pv 25 4 f.) — Po3el Inf. abs. i^ri Bezeichnung von Äclo?iis genommen wird,

Jes 59 13, hervorstossen. die Ortsangabe _in der Ebene von Megiddo^

eine unnatürliche bleibt.

TImH (LA 'n) m., 1) Brummen (Hi 37 2).

Gestöhn (Hes 2 10): 2) meton. (s. 0. ro- ''^"'7 ''•^^^'- ^'^''^'"'OJ- b-iten) Jes 11s, hin-

I. Nr. 2): Gedanke (Ps 909: denn die strecken.
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-->'- 'h- 22 IS s. u. -rnl

•f'^~ri (ar. Uind; altiiid. sindhii „dor Strom:

ludus"; Schoft. 4 3) Est li 89, Tndioi.

'Hlln .les 452, Geschwollenes (s. u. -nn):

>i(h entgegentürmendes Hindernis.

fO-ji-in, 1) Gn 1027: arab. Völkerschaft;

2) l'Ch 18 10
II

D-;^"' 2 S 810.

•cJ^-n Jes 2510 s. o.
"^^~ Ni.!

f^n 2 S 23:w
II

^:!^n i ch ll.ia.

"^"T'ö Pö 5 11 (s. II. l^~3): f'/«r>, poet.

IM [ixr.liädaka, niederreissen [ein Gebäude])

Hi 40 12, niederwerfen.

*D(inn, c. = (.b-s G6l Ps 9!)5 1 10 1 1327

Kl 2l 1 Gh 282), Schfutel; cf. ar. liädama,

destruxit, dem Erdboden gleichmaclien

[(xTb]: Tp etwas Niedergestelltes.

D"tn, D"?"n § 4 4 5 0, 7H.. Mjirlf.

i"'^?~D ..Myrte" (ass. hada.^uitu meton. als

Anzeichen für Würde [Stil. 30]: Braut;

P. Haupt, Book of Esther OSll.-j), jüd.

Xauie der Esther (2 7).

^ JM, ^~Vv: ^"vtI*?"- '"tc. mit Vererbungs-

(')uiteiih-Q. (bei z: 2.-.i:{) .Jes 22 19 etc.,

stossev. wegstosseu.

p-n s. o. pp~ Hi.!

1 li I (ar. hadara, IVrbuit [vinum], 'ülidaru,

aufgeblasen, schwellend [venter]), trans.

schwellen lassen, metaph.: 1) !<chmücken

(Jes 63 1); 2) ehren (Ex 23:; Lv 19 15 32).

— Ni. "»"nn? Kl 5 12, geehrt s. — Hithpa.

"'"L'r" '*v 256, sich brüsten.

'^'IT^. c. -^-n u. n-n PI. (.. ---n Ps nO:iTT _

verschr. (s. 0. l)ei "b^T') st. ''~}r)J2 „Berge",

7//., la) Schmuck, Pracht (z. B. Dn 1 1 20),

1)) speziell: straldendes Kriegsgerät übhpt.

(Ps 454); 2) syn(;kd. allgemeiner: Herr-

li«lik<-it, Hoheit (])t 33 17 etc.) u. als abstr.

]p. c. : der 7\del (.les 5l4).

"n"nn. <•. n^^-in p« -292 etc.. Schmvck.TT-:'

~f""t-^! •'•'^ -^^o s. <). ycj-; llotli|ia. !

Tin lies 302, 6rcÄ (b, über)!

In Aiu 5 16, weh!

Sin, urs|)r. Deutelautgebilde. 1) der, sel-

biger, jener als „Adjectif demonstratio,

wie in N^nn UV^_^ an jenem Tage (Gn
15 18 etc. § 23l 53 3f); 2) Pron. personale:

er (es) und — doch wahrsch. als ursprüng-

liches Epizönum (vgl. 3 § 247 bc) — im

Pentateuch 195 mal für „sie" (Gn 2 12 etc.;

Jes 30:?::J ist Nin ohne Not in n'H ver-

wandelt; 1 K 1 7 15 u. Hi 31 11 sind xin
u. N^rt nur umgestellt; Ps 73 16 u. Qh 58

lindet sich das Gegenteil von der penta-

teuchischen Erscheinung). Neben Verbum
hnitum wurde es a) zunächst nur bei

(Gegensätzen^ od. bei „auch" gebraucht
(Nin na bnö Gn 44 „auch Abel"), b) Es
bildet den Koinzidenzpunkt (Kojiula) von

Subjekt u. Prädikativ, wie in nirf N^n p^~^

,, Jaiive ist gerecht" (Kl 1 18) od. N^~ nr.N

D"n'""??\] „du bist der (wahre) Gott" (2 S

7 2s) usw. (§ 107 1082).

^?.in II i 37o 's. u. r\-\7\ Nr. 1 !

TiH, ^"f",
^~~ (altes nhu: § 21 2) m., ? st.

""i^^ (Strotzen, Kraft etc.), oder v. ~^n

(ar. hdda, nobel s.), la) Kraftfülle, jväch-

tiges Aussehen, Pracht (Hos 147 Jes 30:jo

Sach 10:{ Pv 59 Hi 3920 Dn lOs), b) sy-

nekd. spezi<'ll: glänzender Panzer (Ps 454);

2) metaph.: Hoheit, Majestät (Ps 82 etc.

Sach 6w Nm 27 20).

-J-iin 1 Ch 7:^7 doch Kurzform v. "j^'in.

t(^)n;iTn ] Ch 324 etc. ist falsche Nomi-
nalisierung v. ^n^ ^~in ^^Lobt den Ewigen!"

(s. u. "^^^'r'ü^).

fnjlin ,,Majestät ist Jah(ve)" >„mein Ruhm
ist J." (1 Gh 419 etc.); abgekürzt: ^\T^
Neh 7 i:i.

(Iin, 1) fallen. Imp. N^n ||i 37,;, mit »<

doch zur Andeutung der in dieser Form
aussergewöhnlich auftretenden ursprüng-

lichen Bedeutung dieses Verbs (ar. hawö\
fallen); 2) metaph. vergeistigt (vgl. lat.

cecidit mit accidit!): werden, sein: früher

])0et.-rhet. ((in 2729 Jes I64), später unter
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aramäischem Einiiuss einfach prosaisch

(Neh66 Qh222 IIa: i^^n^., näml. 1^: „er

sei" wurde natürlich [§ 767b] zu ''^'..
ii.

N wurde wohl durch Einwirkung des aram.

^;jr;i hinzugefügt; vgl. 2347).

''tl^n i (s. 0. nin Xr. 1 trotz Joüou 08:J33,

der ohne Grund sagt „le niot signifie sim-

plement le »m/"), c. ri^netc, ^0)113, 1) Ka-

tastrophe, Unfall, Unglück (Ps 572 9 1

3

[= unheilvollj Pv 19i3 Hi62 30 13); 2) me-

taph. im geistigen Gebiete: schJiminfr Plan,

Bosheit (Ps 5 10 etc.; Ersatz von „boshaft,

ränkevoll" Ps 9420 Pv 174).

"( lln 11, c. ^üü (ar. huwwan [Liebe], urspr.

Iiawwajun) Mi 7 3 Pv 103 11 6, Begier.

mn Jes 47 11 Hes 726. f. des Ptc. von

"^"7 Nr. 1: ein Vorfall •/.. s. dli. ein f^nfall.

-i-nnin Jos IO3 s. u. :^t:Tpin!

^nin Gn 426: Ho. v. "^^n i.

If b Interj.: „icclie!^ mit Vok. od. "~^,

^5f% ? bei Bedrohung (Jes l4 etc., auch I81)

od. Trauer (1 K 1330 etc., aucJi Jes 17 12

55 1 [als jetzt „Durstige" sind sie be-

dauernswert!] Jr 30? 476 Sach 2 10 f.).

n;'n Ex 93: seiend (2i9i); s. u. n^Hi

^f"n Ho. V. noD!

^"5^"^ Hes I64 v.
"'^'

: Geborenwerden.
^55in Ps 7863. Pu. v. "^n i.

ni^'pln (v. "^'-n II) Qh 2 12 72ö 9:j,

Törichtes = Torheit, was in n^^rin 10 13

direkt ausgedrückt ist.

Din in n^n Lüit dem innern Obj. (§ 1052b)
iTp^i^p Dt 723, er brachte sie in Ver-

wirrung. — Ni. D'^r'll, in Erschütterung

(1 S 45) od. Aufregung versetzt w. (1 K
14.5 Ru I19). — Hi. direkt-kaus., 1) eine

Erschütterung durchmachen: in Verivirrung

geraten (Mi 2 12; LA nst' 2 461 2); 2) me-
taph.-psychol. in "T^Tl^l Ps 553: und
möchte fast verwirrt w^ od. ausser mich
geraten.

n^pin Jes 222: Ptc. a. /'. v. n--.
tD-:irt 1 ch l:j9!|Dr^n s. u.

|in (ar. hdna. leicht s.) Hi. ^3^nni
| it 1 ,1

deklarativ: u. ihr saht es als leiclit ;in.

*^^n III.. im (Hes 27:J3; § lOOl), Vermögen;

EüUe (ironisch: Pv 30l5f.) ; 'n N^a' Ps
44 13, für (3, pretii) eine Geringfügigkeit

(Litotes).

n-ic^n Ex 9 IS (st. ~') i„f. xi. "'.

"^'^n Ex 2l2i) Ho. v. -"^'J.

^i^t^ 1 K 1713 (v. N:i-): meist nur T'.

Önn;n Ps 119 102 (v. HT): docuisti me.
D-ni-uiim Sach lOe s. u.

-^^'^ Hi!

fj-z^'Ü „Jahve hat gehört" 1 Ch 3is.

t^^^n Xm 138 etc.; 2 K 15:^o etc.; Ho!>

lif.; 1 Ch 2720; Neh 10 24, Kurzform v.

T^^ff^'^ Jr 42 1 etc. „Gerettet hat Jahve".

niil (cf. ar. hatta. fregit) Po3lel ^^^^^

Ps 624, anfahren.

t^^rin 1 Ch 254 2s „Übrig liess Jahve'^

cf. Jes l9!

bmn Jes 4420: Ho. v. Vrn.

MlM (ar. haijäfjj, phantasiereu), ^"<~
.Jes.

5 6 10; Aquila: <^avta^öiJ.svoi.

^;!n Xm 87 s, u. nT3 Hi.!

"-"iri v. "--T u. "^ts Hi.!

'^3ir\ Jes I16: Imp. Hithpa. v. ~-'.

"-0Ü, ^'-ng s. u. '''-ri I Xi.:

">nn Jes 5 3 10 s. u. nrn i Hi.!

D^nn Gn ll6 s. u. "^^n i Hi.!

^ö etc. Imp. Hi. V. nDD!

'^-r^T.. etc. s. u. "^no Hithpa.!

^'V\} Jr 3241 s. u. ^C2^ Hi.!

n'^Dni Jr 16 13 s. u. "^^t2 pii.!

^nipn Hi. nu:; ea seduxit cum.

M Hes 2 10. Jammer. Eine Abkürzung vort

^™ ist nach Analogien (2479) nicht auf-

fallend. Daher ist kein „i^^»?, wimmern,
schreien" (B. Jacob, ZATW I8293) vor-

auszusetzen (s. u. Anm. 1 hinter riTl!).

S'^M s. 0. bei N"n: 1) jene; 2) sie (/'. Sg.).

ITil Jes 169f. Jr 25:30 48:« 51 14, Juch-
T

schrei der Keltertreter : heida!, \mreflek-

tierter Gefühlsausdruck > Derivat von
--— (ar. haddatun, Krachen; BDB) od. --—



(ar. hkla. niisclircicii : lijirrli, Nl) § 08; ^^"^H. ,-. rr' ,.tc..
""--"~ rtc r'ZZ'T\_ ,„

^''^•''•)-
(iu Jcs 44 LAS lit^j-l Anmlc vor; 3 § .HI9I),

^r'^?*! VI 1.) 7 ;„• „ ., rw •«. 1 -i 1
iniiidestciis clx'iiso leicht <'iii(* Ableitiin<T

= „
.

' VOM "-D"' (= Koinijicx, .. umtasscude.s Ilaus'^;
von n~in i20.')!l; erklarliclifrwcisc später ,. ,, a' -ni • 1 1 -e. A/''r'\\-.'-,-' ^ (i. Ilotiiiiaiiii. rlioii. In.sdiriiten, AWjrU

'^ ^ 1890l'.>), wie eine iNachahiiuing des as:«i.

Trr\ et.-.:
----

.rr.: ---r .1,. 17 1:: (•>M7): -''^«//"' ^"'"^^J-- ''-'-l^'^- «i"«^^''« "''"^' (F^'^-

.1: -lU" ,

".;.' -^ ^ .
l»elitzsrl,, Babel u. Ji. III, 1905, 49^):

•
• '

•• =

. 1) l'alast von Konmeii (Ilos 814 1 1\
^H; Int. c. r-rt (;,i 2 18 etc. C^:.\}. He.s ., , , , x ., n -r i7\ «., 1 c . ^ \

J^ •• z\ 1 etc.); Ja) leiupei (Am ö3 Jes (j 1 etc.),
J 1 1.') kliniit zwar an arani. "0? an. al)er in > i ,-.. . ,- / 1

_,;
••'; h) svneUd. iiir dessen (irossrauni („das

i<t walirscli. ans ^'U verscir.); Itc. /'. •, ,' \ t 1- ,• . - n t -i . a-
.,, rv , r

Medice--) 1 Iv ().) 1: / .1(1 lies 41lft.
»'^1'' hx 9:!. schwacliere Potenz von Hin .^^v—

, ,- , ,,• -—

,

,.,.,, ., . V .- Ü l".N -'••- Hl. zn :|-".
(s. o.) 1) voi'tallen, sicli ereif^nen. r/c-

schchcn nä.. auftreten (Kx 93 etc.). her- S'p^'l (J^s 14l2) /y^.. nach (h-ni Kontext:
koniineu von (1 r) : -) irerdcn (Gn 1 :i etc.); /,,

"
, ,

, ,,^. , , .... -,

,^ ..
"^

. . , . (jiiaii:. dann meton. als htteUt nir dessen
0) .sein (12 etc.). u. ..sein wie" heisst . 1^ /i ^- ••

1

^,
. , ,/,, ,, , , , >

.AUMianiisiinnkt : < 1 1 anziiest 1 rn ua.. als
^fileic/ini'-' (0:, etc. \'> 1:; etc.. auch lO-Js > • / - "

.^ • 1 1 1'
, ^, ,, ,.,,,., . . I»<'rivat von r!;n I ueiuemt, wie doch das

s. II. Amii. 11). od. sich ljennd(-n wie. 111 ...
, /^ .x ,

,. ,, ,
•; , -, X

laruuni etc. {'2w,\) bezeujit.
(heseihe Laue koiiiiiien wie ((tii i8_'.'i etc.);
.__ . . __

^
. ,

-^
~'"2'~

,\y >
\\ > II ~1'"C TT! '

" "^«7 -•jiiidin. sein, f/c/iöreu" , ein Ersatz " •
' - .

von ..haben" (rtre a.') Kx :>0:iDt ö: -211.-. 7^1"^ *^" -5622 v. C-H; ,.f. rr?.. ^:^'P. etc.!

2 8 122 etc.; „sein zu" ((in Inf. etc.) fl^'H (y. l':-^) ..( diKkheih'iiteiid": 1) 1 K .") 11

;

= zu etwas dienen. — ^'i. !^"n^. ~^^n3 etc.. 2) 1 Cli 2»;; o) G is l,')!: 25itt". 2 (_'ii ö 12

1) sic/i zutraijeit. (/«'sc/ic/ieii (\is\. Anin. 2); 2'J 14 Ps 8S|.

^2) iccrdfii.

.
,

,• ---
1 • u Im (:\'j:. /neu : i^niKin. ZI >.\I( i 46ll4). Mass

Anjti. 1. bin „",',' wimiueni, sclireien I ^ )•

(B. Jacob, ZATW 1898293) wird durch "".n l>n- Fliissi-k.'iten.
Vc, ^^''^'^ (do.sepluis,

Jes 2617 od. n-nx (ps io28, wo, wie hau- Antiqn. 111. 8:1 9 1) ca. GI/.2 Liter.

fii,'er [3, S. 715], Athnäch falsch i^esetzt i.st, ~i^- Inij). Hi. v. n^D; sclilai;!

od \V\ 3iü) nicht irgendwie empfohlen, ge- ^?5n Lv l.S.v.f. : Llothpa. v. 312?

schweige denn gefordert. Ein solclies Ho- ""-rr: lies 2 1 :;:! nicht von "'-^\ sondern von
jnunyin zu dein bekannten riTi müsste aber v..- Hi.!
sicher begründet sein, wenn es angeuommen -n^—

, .1 , m 1 , ^ / \ 4- i i -.^ i.

, ,,.
"

?!.'? 2 ( h 14: an dein Orte, den er bereitet
werden sollte.

,
• ,. ., ,_ ,,, _ , ^,

h:itte; ct. 1 -HH 29:!(;; s. o. H ], 9
Anm.2. n;?!! ^i 2i .s. u. bei Nun! '-ii nr'n: .„< ' ,- ..'":'

, n- — n,
r, .11- . V'' .r-ö 1 1\ 20:!.) etc. s. 11. III. "^3!
Du 2 1 kann heissen „es war gesciieheii .^_ ,, ,„ ^ .._,,.,

•1 .. / I 1 ^.„ \ n -n—— o.- t""? *^" 43 16 etc. s. n. p2 ||,.;um ihn (vgl. auch 610b). Dass v jh 827 '

<liirchaus nicht bedeuten könne „ich w'ar '"'•• -'' ^" "
'

"'
••

gesclieiien dli. abgetan", läs.st sich niciil ''?i^ -
•''' -^' i-'- "'• ^- "-•

lieliau])ten. Ks ist also unnötig, für das — ^m.
Ilel»r. ndt J. P.arth (Wurzeluntersuchungen '-'7 ^i''- luihdra. bedrücken), mit'- in lli

usw. 0212) ein -"- in der Bedeutung von 19:;. hart znsctzcti (L.\X etc.).

ar. irdliäfj] „scliwach. t)rücliig s." zu sta-

tuieren. ''"'"??'7 (v."'-Hi.) mit Dn-2? zui=!ammen

T-ri'Ül lies .'iGii s. :^^ü hj.! (.bVy-..): Iluv Pers()nen/wv/V/-.s/V////>/////.,/.

T'"' '"' 1"'" ^ *'•' ^3l- r"''>"^", spätere ^^^ x\. I'lc.: ^^)i}^.'ö .Mi 4 7. deiioininlert

diah'ktische (24.v.i!; Imimii v. T^. v. '^^?i7- 'l:i- ^velt l'liit lernte.
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nS/il. i'iii j U'iitclaiitiivliiUlc f'l-JMl): liicr-
T : IT

' ^ ^

liiii ((in 19it). tlortliin (Ni)i 17l'). weiter-
hin! (Nm 3-2 Ut 1 8 lO.-i ete.). T<'ni|)ür:il

i.st "^^^p^J . . . Ir ein selir ausdrückliclies

,,Yon . . . an" (Lv '2'2 27 1 8 18 9) oder

aucli ..von . . . an und weiterhin" (Nin IÖl':)

etc.). — ^ "^^Pi?^ „über einen Funict iiiii-

ans" (Gn oöi'l Am 527 Jr 2-2lii et'. Ir "iaa).

^^pn Hes 2412: 3. /". Hi. ns^''^.

^i\] Gn 4020 etc.: Inf. lio. v. ~"^\

^snn Hi -29 :i s. u. ^'^n J Jü.!

D^^l*?!"! (in.: 3 § 2(51 e), .MO-. Lobungen:

Festjubel (Ki 927), Jubelfest (Lv 1924).

\,n. ein Deutelautgebildc: 1) die^^er mit

Linselduss des Artikels, a) teils attributiv

(Hi 62U 1 8 1726 2 K 23 17 8ach 2s) u.

1)) teils selbstämlig (1 8 14 1; Dn Slü:

^nb 2278!); 2) Z'.'
„diese, jene" (8g.) 2

K 4 2:..

n'^ri- der da ((th 246.'.), jener (37 19).

Il'pn /., diese 0"^^'!) Hes 36:!.-..

"^>n 1 CJi 2:i6 etc. 8. u.
^'^^ Hi.!

"T'^O^
'?^?n Ili 296, Gänger: Fuss.

*nD^^n. DnrV::n (Nai, o,;. K: der PI.!).

öth, 1) Gang (JKali 2 6); 2a) svnekd.

speziell: feierlicher Gaug (Prozession: P.s

682.'.), b) allgemeiu(^r: Vorgang, Betätirpaiji

(Pv 3127); 3) meton. a) Handlung für

I^rheber: Karawcnie (Hi 619), b) für Pro-

dukt u. Mittel: Pfad > Gang (Hab 3 6).

^^n etc.; ^)>:. etc. (P. •fo: Hi 2721; noD^n

Hes 30 17: 2.j:i-)) von einem urspr. -rbl,

woraus -pn entstehen konnte, wie z. B.
n;2JT im. Ass. 'asdbif lautet etc. (2492!);

^:] etc. (P. ??:] Gn 2461 etc.; 2:^04 5:!7),

"3^^^? Mi 1 s ; -fb. n± etc. ; noS etc. § 7 1 1 a,

sek-uiiddr: "bqn (Ex 92:^ Ps 739: 2.wo) n.

"^i?,] etc., la) gehen, b) synekd. erweitert:

fahren (1 K 184.j) etc., passivisch: getragen
w. (Jos 6.s), od. c) spezialisiert ^schritt-

ireise ßelien". daher zum Ausdruck (hs

Kontinuierlichen dienend, wie z. 15. in

^^r; -'bn 13bn, sie bir.kten fortwährend

(1 8 612 etc. .-tc. ^ 113 laß 115:ib 1162a);

2) nn'taph.: a) vom Sichrcrhrciteii eines

liärins od. (ieriiehtes (1 8 14 16 Ivst 9l
2 Ch 26sb) etc.: b) z. I'.. auch in '^^ "inx 'n

(lOtte od. einem (ir.tzi'ii aidiä/u/ni (iJt 4:;

Hos 5 11 Jr 2s etc.); (•)
' ^>Db 'n^ im

Denken, Fühlen, Wollen auf (his (löttliche

f/crichtet .s. (1 K 94); d) oft auch mit Akk.
zur Bezeichnung von Ziel. 8phiire, Norm

:

..der mit Wind und Trug uiiicicht'' etc.

(Mi 2 11 etc. 3§:i:i()s); e) seinen T.ehims-

iftntdel führen, leben (Ps 152 (rn 152 etc.).

— l\i., '??."? Ps 109 2;;, eiunehen (wie es

von Pflanzen gesagt wird) dli. hinwelken.
— Fi. ^^35n, 'n; Lnp. -^n. la) in- u.

extensiv gehen dh. heriinistreiclwu (vaga-

bundieren: J'v 611) od. gravitiitiscli gehen
dli. .<rhreden (Ps 115 7), b) synekd. er-

weitert von vielen Bewetjimijsarten (Hab
3ll Ps 1041026 etc.); 2) metaph.: jiiit

8chicksal u. Innejiwelt .svVA heweijen in o(b

es zu tun haben mit (Jes 599 Ps 81 14:

„in meinen Wegen wandebi" (4c.). —
Hithpa. Tfpnnrr ,4,.., 1) sidi ergehen (Gn
3s etc.), daher: umherstreifen (Ps 129 etc.),

„für .sich (i"^^) geheu^^ dh. sich in sich

zurückziehen: sich verziehen, verduften
(Ps 588); 2) metapli. : sich im 8eehMileben
bewegen, wie z. B. '^ "psp. innerliclie (4(-

meinschaft mit Gott pflegen ((-in 17l etc.).

— Hi. T'P^n etc. {^TT^. Ex 29 viell. im
ge-Blick auf das daratd'folgende ^i?rü

schrieben), la) gehen lassen, fi'ihrev. b) me-
ton.: abführen uä. (Ps 125,5); 2) synekd.
erweitert: tragen (Ex 29 2 8 13l;jaSach
5 10) uä. '

.
"

,

m.. Gang: 1) .synekd. erweitert: Laufen,

Dahin.fliessen (von wildem Honig) 1 8 1426:

2) meton. für das 8ubjekt: Besuch (2 8 124).
N^rpnri ,ios 10 24 (cpii 'etc.) s. o. n l, 2!

^^T\ I Fi. 53n etc., ^"^bn Jes 629 etc. (stets

mit 8elbstvereintachung des b vor Yokal-
afformativ : 2462) od. z. B. Imp. ^b?n (>
^5^\1). glänzen, leuchten hissen, daher: ver-
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licrrlifiifU, riilinifii (Mb l:2i5(-tc. K'i IGi'i

.l(\s 38 IS -2 Ch 28 12 f.). dalu-r ~^('j^""?r >
n;nbbn p.s 1139 13521 ..rülimet oder lobet

dcQ Ewigen!-' — Pu. "^tK} etc.. (jerühmt

uä. werden; '^^^V!.\l 3. Sg. /". in Pausa (lies

•JG 17 s. (). n I, "2). lim- kniiii die Form
aueli Ptc. ohne r (2479!) sein = "^^vri:
^v>^n p. ips 7 8 (;.".) mit "i zur UnterseJieidung

vom liäufigen ^"^H od. 'ö; Ptc: als ciiicti

nihiiiu'ürdif/en (Ps 184a). — Ilithpa. Impt'.

-)r~v"- ^'- 'V (§ 334) etc., 1) sic/i rühmen

mit n spliaerae: einer Pers. od. Sache:

•Tcs 411.; Ps 34:5 49 7 105 :j [falsch Targum
11. Luther] etc.): 2) gerühmt w. (Pv 31;}o).

— lii. "-!?:. "^Ü?. ^"^ü;. Inf. ^"-rin (Ili 29:!)

i>t zwar nicht ;il> Inf. Ili. gemeint, weil

nicht '>n^ punktit'rt ist, kann alter leicht

aus Inf. Ili. durcii Übergehung von n vor n
entstanden sein: 1) indirekt-kaus.: leuchten

lassen (Jes 1310 111 41 10); 2) direkt-kaus.:

das Leuchten ausüben = Licht spenden.

huchten (Ili 29:i 3120).

T'^i 1 11 (doch nur aiiti|ilirastischer [cf.

."^til. 35f.J, ironischer (iebrauch von bbn I):

^snn p« 75:,. D^pb.in, verblendet (Ps 73:^),

unsinnig s. — PoJel ^!?''T!. 1) kausativ:

verblendet machen (Qh 7 7): 2) deklarativ :

als verblendet uä. erweisen (Jes 44 2.') Hi
12 17). — PoJal '?"'"7, in Verblendung

gestürzt = rasend sein (Qh 22: Ps 102;):

in Bezug auf mich: 3 § 2:!l). — llitlipoud,

1) '^7.~'^'.2
1 S 21 14: s'ch nnsinnig stellen;

2 aj (? zum Teil Ilithpotel): unsinni;/ ir.

(.Ir 25 16 51 7), unsinnig s. a (in Verbindung

mit) 50:j.s, b) personifizierend von Wagen
gesagt: dahinrasen (Nah 2.') .Ir 469).

t^iin _Er (Gott) Hess glänzen" Ki 12i:i i:,.

•^^'^^f^I ohne Mappl(| nur Ps 104 :i.') LA!
^'^ Qh 1 17 s. o. '5^n:

?";??ü,!'.:D^n etc.; V^'^Ü:. Ps 74 C. über

>Tn ,J,.s 4 1 7 mit regelwidrigem Tonrück-
gang (2.021), hämmern: 1) cig. (Jes 4 1 7

ili 5 2(;); 2) .synekd. erweitert: überhaiiiit

stampfen (Pi 522) od. schlagen (Ps 74 (ietc);

'.'ij melaph.: züchtigen (14 1.'.). resp. betäu-

iien od. besiegen, vom Weine gesagt (Jes

168 28 1).

L« TTi (ar. /lali'iiiiiiKi. hierher), 1) hierher

(Ex 3.') etc. 1 S 14 1(3 ist st. D'^^ ein schein-

bar nötiges U?!^ ..und drang" geschrieben

worden): 2) hier (Gn'l6i:]).

fCrn ..Seh lag" (? Schmied) 1 Ch 7:«.

m^^M Pi 26, Ciehämmer, als abstr. p.

c. : Hammer.
fCn p. (in 1-1 ,j: <,ixz der Siisim.

Cm n. "'^,'7.. r>eutelautkomi)lex: 1) die (/».),

selbige. Jene (s. o. bei N^n!); 2a) sie (m.

PL), b) als genus potius öfters auch für

das Fem. gesetzt: Lv 1126 Nm 3 20 f. 27 u
Sach 5 10 IIL Gs Pii l22 Neh 2i:^; c) auch

neutrisch gemeint: ea (Ili 67; Jr 74).

t^»;^"rv} Est 3l etc., alteranisch '' häma-
ihita ..des Ilaman Sohn" (Seheft. 43).

nt2n etc.: r^^D,:. Koh. n":nx (Ps 7 7 4;TT ...1. IT..1.\

§ 76 1 gh). V7^; Ps 39 7 etc. mit altem

.;..
^''^^ Jes 17 12; Ptc. z. P. "^"^n und

•^^^C)^, la) brummen (cf. ar. hämhama.

mussitavit, reciprocavit), knurren uä.(Ps597

lies 7 16), klirren (Jes 1 6 ll), tönen (Jr 48 m)y

stöhnen (Jes 59li etc. Ps 397), rauschen

(4 04 etc.), b) .synekd. s|ieziell: lärmen

1 K 1 11 etc. Ps 833;, von der Stadt (meton.

für Stadtbevölkerung) Jes 222 u. so auch

in rr^'"?" Pv 1 21 ..lärmende Strassen"
(ri::^n ist wegen ">^i<"^ .,am Kopfe, An-
fange- zu ergänzen); 2) metaph.-psychoL:

a) wild bewegt s., toben (Jr 4 19; 31 20:

"". betreäs; Pv 7 11 IIL 54: ^y, aber),

b) personilizierend vom Weine gesagt: in-

direkt Sach 9 1.0, direkt Pv 20 1.

D'7'^VlC^) ^^^'^ 711 ist trotz ob nexä S-opößou.

(LXX) un>icher. ':'t3rj(^)^~ ~"^ ..was sind

ihre lärmenden Wortführer?" (vgl. 2").')4)..

n?2n s. .1. öH!
T "

r -: • ' T ••. -:

Jir^n- e. ""^g. s. D^^-Cq 11, ,s 5 7 (vgl. Y,

ä^opuY) ü|iwv, er<")rtei1 2l2sf.\ ni. (f.
Ili

3 1:;i ef. N^~-
I Ch 2!l IC. K: 3 § 219 m
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gegen ZATW 153is), im, la) Rauschen,
Tosen, Lärm (z. B. Am 523 Jes 3 2 14; Jr

323 ist T nach 3 § 3i9l wieder hinzu-

gedacht), b) meton. die Voraussetzung

vertretend: Tumultuieren, Bebeliieren (Hes

Ö7 cf. -;- Ps 83 3. d-^-i Ps "21 u. syn-

taktisch: 3 § 4l3fg), c) metaph. : innere

Bewegtheit Jes 631,'); 2) meton. als Zu-

stand für das Subjekt (Stil. 23): a) auf-

geregie, lärmende Menge von Wesen (Tieren

[Jr 49:32] u. Menschen: Jes 5l3f. Hes

39 15 etc.), b) personifizierend: Masse übhpt.

(.les 605 etc. Hes 2 9 19 Qh 59).

fnji'^n ^Massenlager. -grab" Hes 39 16.

rr'llSn, c. ^V Jes 1411, Bauschen.

V^h'2 S 1419 St. 1-^n V. ]^\

'T''^'^;. 1 S 17:i-> s. u. n^- Hi.!

'Z^-i Hi 2424 s. u. -3^ Ho.!

Pi^i2ri .Ir Ulli iii-.< I24. Geräusch. Vgl.

ar. hümara. heftig die Erde stampfen.

Ü,t2r\, 'V-~', etc., cn;}. D-^n^i etc., D'?\^?.

la) aufregen und dadiu'ch in Verwirrung

bringen: Feinde (Ex 1424 etc.), b) meton.

die Folge einschliessend (Stil. 19 f.): auf-

scheuchen u. sogar zugi'uncle richten (Dt

2 15 Jr 51:^ Est 924): 2) synekd. erweitert:

autreiben (Jes 2 82s).

flfi^ Est 3lft". wahrsch. aus dem ersten

Bestandteil von ^?|^~"r~ ^des Haman Sohn"

gebildet und also gemäss indogermanischer

Sitte nach seinem Grossvater benannt

(Scheft. 43 f. j.

^r}^^ Hes 07 s. 0. bei "f^^v •

w^n s. u. Inf. Xi. C^"^!

C^H- im Jes 64 1. Bruchholz (ar. hä-
T T ' ^

maki, fregit).

-r"^-2n 2 S 3s s. u. i^^': Hi.!

"^rv Lt 27 10 s. u. "•'- Hi.!

T^vi": "ä- Hos 9 16 etc. s. u. ^n^^ Hi.!

inp Pai 1 13, propterea (cf. ~^\l II).

"Im Ps öl: etc.. '\\}. uä. Nm 3116 etc.,

~'\\} (239 etc. vgl. weiter 23:37!), ein

Deutelautgebilde, 1) Interjektion mit dem

K ti n i g , Hebr. Wörterbuch.

Sinn villi .. ^ichl" ((In 3 22 etc.); 2) Koiij.:

Hinweis darauf, dass eine Bedingung ge-

macht wird, also schliesslich = „falls,

wenn"', doch schon in Ex 822b vorliegend

[nicht: Jes 32 1. aber] Jr 3l Jes 54 15

Lv 2520 Hag 2 12 etc. 2 Ch 7 13 (vgl.

weiter 3 § 390 gli); infolgedessen erklär-

licherweise auch = ob (Jr 2 10).

nijl <Tii li«. etc. (N3 nin nur 19 2 als LA),

kräftigere Gestalt von !•!} (vgl. 2:3:>s!), suff.

:

^d:- u. ^2:- Gn 227 27 is. P. "?|~ 221 etc.,

~t~ uä. P. ?)3~,
f.

-3n Gn 16 11 etc., ^~.?r^

Jr 18 3 K u. "^3" Xm 23 17 etc.; siehe wir:

^2?- Jos 925 etc. od. ^33n Gu 44 16 etc., P.

^4ri Hi 38:35; 093-; b3n (alle Stellen in

2 :ö7), 1 ) Interj . : „ s i e h e I " , a) zunächst bloss

aufmerksam machend u. daher betonend

. (Gn l29 etc.), nicht stets in die Zukunft

weisend (3 § l3l!). b) Bei pronominalem

Subj. im Nominalsatze wird der Bequem-
lichkeit halber das Subj. meistens als

Suffix ausgedrückt (Gn 16 11 [präsenti-vsch
!]

etc.). c) Steht dabei das Prädikat im I'tc

(^"^r "??~ etc. Gn 613 17 etc.). so wird

auf ein ..Futurum iustans" hingewiesen:

ecce me afferentem = siehe, ich bin im
Begriff, eintreten zu lassen. 2) Dass

dieser aufmerksammachende Hinweis auch

den Sinn einer Konditionalkonjunktion er-

langt habe (Ges.-B.), ist niclit einmal in

Lv 135ff. ganz wakrscheinlich (LXX:
xal iSo'J, 3 § :39(imn!).

nSn i- Adv. 1) dc> Ortes: a) hierher,

wie z. B. in 'U ~"]~|, die Richtung hierher

(Jr 50 5), 'ri^ M't't (mit kombinierendem "i;

§ 596a!) 1 S 2O21: „von dir aus hierher-

wärts": '~'^ '«j -hierhin u. dorthin" Jos 820

2 K 28 14: 4:35: ..eimnal hierhin und das

andere Mal dorthin": b) hier (Gn 2l2:3),

doppelt: hier ... dort (1 K 2040 etc.);

2) auf die Zeit übertragen: hierher, jetzt

(Gn 15 16b et( •1 S 4fi).

HiM II, 1) die, jene (f. PI. 1 S 172s);
T "

2a) sie, eae, b) auch neutrisch, zwar nicht

in ':n nsn n^ Gn 21 29, aber in Pv 616;

6
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-zrrn Lv (ii'j: .ladun-h: 'n^" nsös (-2 S l-2,s

cl'. Ili "28 14), solclics u. älinliclies; nsn'C

1 ( 'li -il 10: davon.

TC~ iiii. liiip. Ili. II V. n^3!

nnjn K>t -iis. ein Uulici. lassen ("^3 Ili.),

nach der Fortsetzung am walirseh.: eine

Einstellung der militärischen Übungen. (Ile-

rod. 867 sjiricht übrigens nur von Steuer-

tVeÜKMt des Heeres).

"^"."^.^t-H s. u. nn: Hithpa!

^^Jl^ Hi 6js s. u. m3 Ili. II!

nn^:nT s. u. fi: n,,. II!

L-3n Jo.> l,")s etc.. luclit erklärt von lier-

tholet z. 8t. und anderen, walirseheiniich:

Wniininii (ar. haviia. gemuit).

j"l~ uä. 2 K l.S:;i 1 9 IS
|i
Jes 37 l:;, ^vallrseb.

in iAitat, vier Tagereis(>n von Baghdad
nordwärts (auf der Karte zu KAT 03),

wiederzuerkennen. ^'^ 2 K 19i:i konnte

St. c. zu drei Worten sein (vgl. 3§-280m

gegen Cheyne [EB 201(;j ua., dit? das

Wort .streichen wolb'u).

nSiÜ .les 302S, eine Art Inf. Ili. v. ^l^^ ],TT-:
weil mit Akk. konstnnert: sc//irinf/eii.

rjc^n Ex 202.-^ etc. s. u. ^r- I Ni.!

DH I'. '^ lii 3j<J etc., Üeut<'lautko]U])lex

(ar. /jus uä.) = Interj. pst!, st!, später

[)luralisiert (^on Neh «11; Mihel: 2522)

und zur Wurzel eines ^'erbalstammes ge-

iiuicht: wHn (Jli. ^vi,. von nCH) Nm 13:«)

u. er .still/e.

-*?n .j,.s 59 ii: Ho. v. 3^0 1!

C-?^3jl Qh 414 .St. D"?^0^^i7 (ParaIKdeu:2 ISO),

die riefangenen.

^^r-cn ,1,. 3822 s. u. r^c Ui."

nr?n 1 K 2I2:,: Ili. V. r^O!

~^^'<\^ Kx 192:i s. u. -^'J Ili.!

"r^?p .Ir 117 s. u. "^^y Ili.!

nj^n l'v 7i:;: Ili. v. ^1"!

"T^^' l's 3.V.':! s. u. -^^"
II Ili.!

nb>,n etc.: Ili.. Ilo. V. nb^-i

o/// Kl ') v.K Erstarrungen

:

"n^^sn (v. 3ie).
T -: ^ /

Stockungen.

wr/s.s. "^T'-n Nm lOar-f., umgedrehte.

»/rws. n-TODn, JTJv?^' ^- ^-' Jos 11 etc.,

Entlassung (der Getneinde), meton. (Stil. 29):
die Perikope aus den Nebi'im (Jcs-Mal),
durch od. vielmehr nach deren Verlesung
die Gemeinde entlassen wurde: nVa r~''03n
-;":; Jcs 2i heksst: die Prophetenperikoj)e,
die der mit ..sende doch!" (Nra 132) lie-

ginnemlen Pentateuehperikope (s. u. raass.

ma-iD!) entspricht; Pl.^^^'^^ü.

"i"?n Sach 11 10 s. u. ^-^2
Ili.!

^Sn etc.: "Cm- ,.t,.. ^ G3; Inf. ~^i}. s.

"^9*7 - S 10:^, aIxT aucli "r?V '''^''- *'"

19 21 etc., vielleichr zur \Crmeidung ge-

häufter Spiratiou ( h;77 f. 24(;4f.), 1 anwen-
den, wie z. 1). ^"^^ 'n, den Nacken wenden
(Jos 7s; Zeph 3<i: zuwenden), b) iutr.

(3§21()c): Kc/ui iiKicheii (Ri 20 :5sf etc.):

0539*7 •'''"* 29l6: „o über cui-c l iidvchrung!"

(näud. der richtigen Stellung zum Bund<-s-

gotte etc. 2;i2!); 2) meton. die Eolge ciii-

schliessend: a) vmstitrzen u. (Personen)

stürzen (Pv 12 7 Ili 342.'i, wo das log. Obj.,

wie öfter [3 § :ii9b Anm.j, fehlt), b) ab-

solutiert: Tnisturz anrichten (n, unter; Am
4 11); 3) metaph. aufs Innerliche, die Qua-

lität bezogen: a) rerwandeln: b, zu, in

(Am r)7f. etc.), mit Akk. des Obj. und des

Prädikativs (Lv 13 10 1 S lÖii [nicht

walirsch.: Zejih 3 9j); 1)) intr. (viell. unter

Eintluss von n3D): sicli wandeln (Lv 13:!t.

1:320). — Ni.: M^r^v- =^""''' '"'' lockerem

Silbenschluss: ^^?v}p,- Inf. a. "'^^ij,^ 1) ••^i<'h

wenden; 2) meton.: umgestürzt uä. werden

(.Ion 3 4 Hi 2<S.')); 3) uu'tapli.: a) verwaiulelt

w.: b, in; mit blossem Prädikativ (Lx

132.j), b) prägnant: aus der Art schlagen

uä. (Ps 7857 ett-.). — llith])a., 1) sich im
Zickzack drehen ((!n 3 21 Ili ;!7 12) od.

wälzen (Ri 7i:i); 2) metaph.: .sich uuissiii-

liuft verwandeln (Hi 38 14). — Ho. "SI^T

Hi 30 l.'i wie von einein dirtkt-kauv. Ili.

„wenden": gewendet (gerichtet) worden .sind

etc. (3 § 110).

lies U):{t«. P. 'v!">i1j, 1) Weijwendung
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(;i4a; vgl. die LA D???n Jes "29 ic): -j) nie-

ton. für das Produkt (Stil. 19): ein (icucii-

sfück, ausgeartetes Wesen, Monstrum (lies

IG :34 b).

nrSri «in r.'-«.i. rm.^fMr: als Ij.'sujtat.

"^SZSn. Tv -Jls. vielfach <inniudcii.

->pn' i's' 17: V. N5D Hi.

~"bh etr. (in 17 14 etc. s. u.
"""^^

11 i.!

Dr-:=:ri ],v -je 15 s. u. Hi

r-rqri Py •_)42s s. u. ^^^ V\.\

"iin. iriiin ^. u. n:^: i Hi.!

~"'^"-fn Jos 9i2 s. 11.
~"^!

-2":cn Jr 3Un s. u. ^:^- Ili.I

"^^ etc. s. n. ^^" Hi.!

^""-f~ etc. s. u. * Hi

il^^n (cf. Hi."'".^f) Est 4 14, ErrettHiuj.

J^-^is^ir^T} od. ""-"iV-t" /' 1 ^'li 4:^: „Gib

Schatten (:= Schutz), der du dich mir zu-

wendest!"' (wesentlich ebenso Olsli. 618).

ji^n (-2:31) Hes 23 24: ? Masse. Al)er das

von Frd. Delitzsch bei Baer (Liber Ezech.

XI) verglichene as.s. ei^'m „sammeln" ist

in seinem HWB nicht verzeichnet.

"i^n Dt 2852 s. u. "^^^ I Hi!
\n^j:m Jr lOis s. u. ^^:^ I Hi.!

'^i^2g,] Pv 2 5 IC s. u. ^-^ Hi.!

mass. nn"pn, «in -n-^a oiii^n, der Heilige,

gepriesen sei er!

5Ti5.n Jos 6:3 s. u. np3 II Hi.!

'i^n etc. Jes 82:3 etc. s. u. 5:3p Hi.
!

'

np.n 2 S 23 1 s. u. Q^P Ho.!

^-'^P.G uä. Mi 54 etc. s. u. D^p Hi.!

^r.- Pv 2 5 17 s. u. "^P" Hi.!

^•P.". Jr 67 s. u. "iip I!

in, Lok. nnn. hiirrä; ^nrj ^ 222, Lok.

'^"l.'^rj; Q?"]n, auch unkontrahiert '"l"':'! uä.

etc.; D^in, 'nn, c. -^in. s. "?".' aber

auch oft 'r^n, s. v^'v^H- '»• 1) I^erg ^-^u

7 19 etc.; 2) syuekd. kollektiv: Gebirge

(Gn 14 10 etc. Jos 10 40 etc.), Gebirg.sgegend

(Dt 325 Jes 5 7 1:3 Ps7854), ebenso der PI.

in Ps 87 1 (3 § 2(30 e).

fnn, Name eines (lel)irges 1) an der (w-enze

der Edoniiter (,\m 20 22ft'. etc.). 2) eiu(\s

an der Xordgrenzt- Israels (34 7f.).

f^"j''7 1 Ch 5 26, Gegend im ass. Reich,

wahrsch. H(trhm\ eine in der Nähe Mediens
-elegene Provinz (KAT^ 269).

Dv'^in 1 S 10 24 etc. s. u. ni<S Qal!
"'i?.^~ Hes 43 ]5 s. o. "~i?":5<!

^:)n, iiiacli viel! (11 i. v. nnn^.

^^~''p. 2 S Uli s. 11. nnn Hi.!

T^T\ etc.: -"",: etc. 6 63. ^n:nn5;5\ .-te.;
- T _

... IT

'T^"^}- 1 S 24 11 (o; 25:19), 1) töten (Gn

48 204 etc.), mit Akk. (mit b: 2 S 3:io

Hi 02); 2) personiiizierend: Pflanzen ver-

nichten (Ps 7847). — Ni. ^-}y}l etc. nojifinn

Hes 266 {a i. P.: 2.5:34), Inf. r^XX^_ od', 'nn

(Hes 261.5) mit t bergehung des n vorn
(2274 4S7), (jetötet ir. — Pu. ^~}'~ Jes 27 7

etc.. (jetötet iv.

<

»1 JM in.. Täten. ^lord; z. B. Hes 26 15 mit

Beibehaltung des inuern Objekts beim
Passiv (3§iilß): wenn ein Würgen ge-

schieht etc.

njl"ln Sach 1 1 4 etc.. Würgen, Schlachten.

11) ass. p"~"^ri = p"~~'
s. u.

n^n. f. i. P. ^^^H; -inn] etc.: VU: f.:
T T ' ITT /

n-^in etc., PI. s. 'T'^i (in 49 2t!, la) schwan-
ger werden (Gu 4l etc.), TP 19:36, b
3 8 18: für = von; 1)) meton. die Folge

einschliessend: Mutter werden (Ptc: Hos
27 HL 3 4, weswegen "^ü^ü 1 Ch 4 17 das

gewöhnlich folgende ~^.?] um so leichter

brachylogisch [Stil. 188] eiuschliessen

konnte), im PL daher das Ptc. : Eltern

(Gn 4926, wo aber 'mn wahrsch. aus "'~nn

„Berge" entstand); 2) metaph. : hervor-

hrinejen (Nm 11 12: ein Volk), eine Idee

erfassen uä. (Jes 2 6 18 33 ll), innerlich

hegen, planen (594 Ps 7 15 Hi 15:35). —
Pu. '^'^'^ Hi 3:3, empfangen worden ist. —
Po5el i-in Jes 59 1:3, immer wieder schwan-

ger werden (= innerlich erfassen). Ein

Hi. von riT' (Ges.-B.) ist wegen i ii. wegen
der Fortsetzung ,,u. (die Frucht) hervor-

stossen" unmöglich (255:3!).

6*
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V T

''mn. /. -r- (0,;.-,). ,.,r^- .Ir -JOi:. IM. "^^3 i'-U'. s. u.
""~

II IJi.!

'r^U- V

',
nn/i h- ') r 1-,. Q,, '^".'^ 1 f5 1720 s. u. 5'^^ IJi.!

«•rkl:ii-licli(^r\veis(; iiucli ^ V -^i ""'^ ''''"' -r^A-, . ,,, v—, n-- ,

• 1 o c-i. I /Ti 11 \ ; "^r.lU -Ir l!*il >. u. f^"- Ai.!
scuiivok. 3. btiimiiikoji.s. (Hos 14 1 : .s(7/if7///- .^J' .. , . ^^,

1 ,. ., \ ^:v! ua. s. o. Ixm "I
f/rr ((.II 10 11 etc.). ,n-;A-, o w oo ir •* /-^n

^-l- .Irs oih.-i s. (). nin lOjclI ' .!" ^ ^

T-:'-n 1 Ch 1127 < "^n -2 S 2325. ''P'^^' Hes 39!) s. u. V^^l

^.

"

.

^"^"qn Hos 84 s. u.
""^'-:

(^"in [f. nach (Kt Analogie (2 12',)f.) : "P'lv'.J. Ntjin .lr 4 K» s. ii. «'^^3 |] ||i.!

•s. ~-!~'\l5 iiitl^'iii ilt'i" Scmivokal auch sonst -«^^ <'tc. s. ii.
^""^

!

(247lf.!) ii1)ergan<ieii wurde: Schwa7u/er- ~"*^'n lli 39 17 s. ii. ^w: |l ||lj

.sf//fl// (Ga 3 16 IIos 9 II !>ai 4i:i). ricrir _> k 19 2.-, s. u. -^^•c; [i

fD-'^^-" --n ..Waldberg" -los 1 5 i». ^"^'n -les 25 12 etc. s. u. nn'ä Hi.!

tDI^V^ 1 tli 4s <-f. ar. hitrmaiian, iutellectus. -"v^l Ksr 10 ii: (|iii etc. (Jl \, 2!).

1.» 10:;.;. kanaanitisch.^ König. ^Vj^y.^.. 1 S G7 s. u. :i^- Hi.

!

n |(,| Sil (> s II C"^ Ilo ' t'^^v' (''• '"'• hdUvmiK contndit etc.. Iiahuno.

^^^n \n, 1 7iu s. n. Dl-1 Ni.! ^''''r'O 1 <''
1 1 •!'

^l
T^- -, Schläfer"' 2 S 23:i2!

•]~ _ ij. n. _ IUI n \ni 4:!: . aii> ninn t -: t '' -"''•' •^- ". nu..

•^J'^'^ir! ..nach dem llerniou-( i(4jirge hin" ««..«k»..;«-. , . ,. ., ,,.. ,
^ • -

, , ^ , ,
, 'T. PtiGlL/H liii. c. lies 24 2(5: HoreuUisscii

geworden (vgl. 027: iil)er I )ainaskiis hinausj. ^ = "

T\'z-\r\-\ Xm 31 V8 s u nii Hi '
'•--"'•' -^"'"O- J*'*' ''"''" ^<'liiitzt .sich gegen

;'"""' ^
,. / ',.,,

"
Ersetzung diinh n^":'w;n (Xidd., Zl»M<i

fl^n ..debirgler" (1U)J5), 1) (In 1 1 2(>-2'.t :)i ; ,.o,..^
"i n-' '

i»
•

i , i r—t' \' ' „ J^ ^ ' ' 0341()). weil Jiian »i z. Ii. nicht hei ^ J^G
2) 1 ( h 23'.).

I ,/ .. , ,, , ^.<<_ ,,. , ^. , -,_. .
-les 3',) gewählt hat.

r-~ Hl 301«) s. 11. -r
I Hl.! ....~ . ^.

. ^ , ...
,^^7 .)es b 10 <'tc. s. u. -'^^

I ili. I

".rv! <iii 3i.i s. o. l";n!
-"=Yi7 iiii. „der Mist^- Neh 3 i:! b vor

D-in HC.: ci^n; i,, ,,,.. 'n^, .c.rr Ex '''''^^^
l'^^^^^' ""'^^^^"^^'^^'^

- T •'
.,

••'•' ••!• von bp. 1. (2 4soj kann nut hmnuss eines
1921 vU-., V. ^O-in; 2 K 32.-,. Miff. '^rv niD^ n (s. n.) zusammengewirkt haben.
•ii-s 22i'.i etc.: "Ciq Ps 587; etc., 1) ein- ninp-an uä. s. u. T[xtz:\

reisseil (Hi ß2.j etc.), niederreissen (des i"d>-n;pn ,|es 299 s. n. "^"^
1!

22 19). auch z. E. den Zaun der Zidme -\^T\r\ |)t •_)24: Tmii. Ililhpa. H"".!.

(P.s 587); brachyh)gisch mit prägnanter r^-^^un ,,:•,. s. ii. H"- Hithpa.I
l'räji. (3§2i:!a): niederreissen (das Gehege) ^'^rinn ('n 451 ,s. n.

"-"
Uithpa.!

im Streben nacli Jahve hin (Ex 19 21);

2) .synekd. verallgemeinert: auflösen (1*\ ^'"iPm (v. ~\'^'^) Hes 2222. Oef/osseuirerdeu.

294) od. vrrtilgen (Kx 157). — l\i. z. 15. tnn [\ ,)es 18.-, s. n. f^JH!

crn;!., 1) incKlergerissen w.; 2) .synekd.: minnrin Du 1 1 2:5 s. u. "i^n |[ Hitlipa.

!

iibh].t-. zerstört w. (Jr3l4o). — l'i. nonnn, Vn^n
f._ .^ ^ j.,.,. ||„|, iHii,,,;,. -rn 1.

Inf. a. onn, ]) gänzlhh niederrei.s.sen (Ex :,.p„ ^ ^^ ;^pj, jjj ,

232l) od. 2) synekil.: vrrtilgen (.les 49 17). ^
" "

^B--, ^Pn Mst 4.-.f. '.if., allliaktrisch han-lakd
D in .les 19]H, Zerstiirnnn. ' ' "

1

.

,- . 1 t • /, > -^• ^tlcr llcrumlaiiler''. der Ivuner (libr. t ;).

•;;-*n"^'^ •
. A <. 1- -1 -1 'l'^''' l^stlu'r zur Verfügung stand; kein

I \U ii 1, rrc' Am 9 11: die von ihm nieder- ,,. / . , . , , ,.
-. T- 1

, ,

' = l'^igennanie (hchett. 44t.). Eies «..'Vii '•)!

geri..rneu Teile.
^'iC^j^H .Ies33i: Ili. n-n-

"pMDin .b's 49 19. Verheerung. '^pH. ,.;„ ;,,is dem Hi. ^nn (s. n. 5bn) :n.f-
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sprossender Stannn (•ii.isl): l'i. ^rin".
1 K

18 27, verspotten.

£*7pM (auch sfhou mit I '-) Ili 1 7 i'.

G''spötte (PI. bei „Rache'- nä.: 3 § 261 h).

ri't^n Ri 16 10 s. u. 2bn Hi.!

^.i3~nn Xah 1:. s. u. .^^" llithinj.!

'~r'7'?rn u. ä. Jes 299 etc. s. u. ~n^ i

n^:i:nn i S lOi;! s. u. «no Hitlipa.!

rr^^Tp. 1 S 10(! s. u. NnD Hithpa.!

i;äcjipnrt Zeph -li s. u. '^'^? liitlipu.!

2???inrin Ps 18 24 .s. u. ">'^
1!

^:;^innn Ps 60 lo .s. u. 'J^-^ Hitlipo:il.!

"??pnn Jes 2419 s. u. ^""^
I.

*: Ziffer 6 in Überschriften etc.

T-
fc, 1) eine Lippenartikiüation, die auf

eine Fortsetzung der Rede hindeutet:

..und". 2) Es ist Präfix (§ 156) u. wurde
zuerst mit dem nächstliegenden Vokal a

(jesprochen. wie noch im Ar. Dieses wa
erhielt sich noch vor Impf. c. u. in Wort-

paaren, wie töhu waboha (4u 1 2, dh. vor

vornbetontem Worte. Sonst aber erhöhte

sicli das wa zu //•/ (z. B. D^^rt^,! Gn oh:

et eritis) od. nf (z. B. r:?^^ Gu i i^, y^^^

dieses wurde ganz natürlich zu ü vor

einem andern vokallosen Kons. (z. B.
^^~' ^?~^) od. vor einem Lippenlaute (vox

memorialis: Bvimaphj., wie in V^^ (Gn l4b

etc. § 60 4). 3) Es tritt überraschend häufig

auf, weil der althebräische Satzbau, wie

z. B. auch der homerische (3 § 377 ab), noch

sehr zur Parataxe neigte. 4) Es ersetzt

daher oft a) das aber od. nämlich (3 § 360)

od. wie (Pv 26 7 etc. 3 § :i7.ji) u. das so

des Nachsatzes (1 S 2021 etc.; Waw apo-

doseos), b) sogar auch dass od. während
etc. (3 § 361—64). 5) Doppeltes "] bedeutet

-sowohl . . . (ds auch" \i. in verneinten

Sätzen „weder . . . noch" (3 § 37l).

mass. '% 1) Buchstabe iC)t Gn 4820; 2) Zahl

sechs od. sechster; 3) Präfix "i „und", wie z. B.

in '^1 s. 0.

mass. TN" Nra 25;i2, Buchstabe Wow.
mass. r.^.K.-z: rci^-~ Name des Buches Exodus

nach seinem Anfang rii^'ä n2Ni.

fl;": lies 27 19, Gegend, die von Ed. Glaser

(Skizzen u. Vorarbeiten 2428f.) mit Waddä»
zwischen Mekka uml Mi'dfiKi identifiziert

wird (?).

mass. 'ri"". = rrn". uud Jalive.

f^Ur Xni 21 11, Ort r)stl. V. Toten Meer.

''11. °"i:. ":;. DT.:!'; I*^^ -6-^ etc., NagcL

Haken.

iil l'\ 21s (ar. wdzira, commisit crimen),
TT ^ -^

scJinldig (gegenüber "^T). Vgl. weiter 2.556!

t^^'V:- Est 99: „sieht aus wie . . . altbakti-.

raija-zata „der Sohn des Mannesalters"

(cf. griech. 'OcjjiYovos u. ^'^T^'\ 15; Scheft. 45).

mass. 55~ip''i, ^"JF.l, Buch Levitivus (m. Ein-

leitung §92,2).

mass. '"^^j '^^^], u. das Gauze davon = etc.

l'?l Gn 11:^0; LA 2 S 623: Kin.l.
T T

Y'T't?! Esr 10:j6: altljaktrisch "vc'nnja „d<M-

Liebenswerte" (Scheft. 86).

fP^J A'm 13 14: cf. ar. waphzim, fustiuantia

(s. u. DOn. ar. häzama).

"?"*P1 1 Ch 6 13, mit Haplographie des folg.

1: st. "'"?v' „u. sein Zweiter".

fJ^^l Est l9— 2 17, Gemahlin von Xerxes

altpersisch ra^^ti „<4ewüuschte, Begehrte"

(Scheft. 45).

T = Ziffer 7 in Überschriften etc.

mass. 'T, 1) Buchstabe VI 2 K 173i; 2) Zahl:

sieben od. siebenter (2S22i); 3) ^21 Ak-
zent, wie iu p"in, bei Zaqepli qaton (Gu
113 etc.).

DK] (ar. cWbun'), c. =, D"???l, ?*?; (268)

m., Wolf; Steppenwolf (Jr 5 6); Abend-

wölfe, die abends hungrig und deshalb

schneidig-scharf (Hab Is) u. gierig (Zeph

3 o) auf Beute ausgehen. Au diesen beiden

Stellen ist also der Gedanke (Ges.-B. s. v.

^")^) an „Steppe" unmotiviert.

fZXi Pä 7 2.-, etc. „Wolf"; Midianiterfürst.

PSi /'., diese (Sg.). aut'li neutrisch." dies.

wie iu ^^"^, gemäss (s. o. - 1 r) diesem:
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unter der Bedinj/tnit/ (Gn o4 1.') Xeli K'i).

trotz (s. (.. :: -if) dem (Lv 26:'7 I's -JTa),

^^^''^T- '"'i alledem (.l<'sÖ2:. Dil n; 20

1(1» Jr OK) IIu.s 7 10 Ps TS.ü lli ]•;.>);

rXT2 teils liei stärkerem J'reimer (Mal

3 10: daran: "2 ('h 2017: dagegen), teils

wegen selbständiger Bedeutung: (hit'iir.

deshalb (1 Ch 2724 2 Cli 10 2). — rXT2

1 K 7:57 ete. (alle Stellen: 22s6!). '^ nur

Gn 4b-2:i. also mit dem alten a nur wegen

der selbständigen Bedeutung: gemäss die-

sem, etwas wie dies: solc/ies (Ki l.'i^i ete.);

bei Bezugnahme auf eine Bes(ln-eil)ung:

in dieser Weise: .w (1 K 7:J7 1 Ch 2fhi

2 Ch 3120 3 2 15): '^3^ 'T3 Jos 7 20 2 S 1 7 1:.

2 K 54 9i2: solehes u. ähnli<'hes. — rxi"^

begegnet a) niclit Idoss in der adverbialen

Verwendung („dic.sertivef/eii^ in ns>»^p 'N

„weswegen?-' Jr 7: s. o. bei "??), sondern

b) auch im gewöhnlichen Sinne „r// diesem'',

wenn der Satzton das alte a schützte (vgl.

't"^ Ex 7 2:! mit '"f lli 37 1: '^5 ..dieser'''

Jes3Ü7 mit "^'-, ..dieser- Gn 22:j). — "-i'

riNT ::auf Grund dieses: desire</en'" (-\jn

8 s Mi l.s Jr2i2 48 2,s Ps32fi Esr 82:5 9 15

[1Ü2: in Bezug darauf] N.li 1 .'l 1 1 2 (
'h

IGof. 299 3220).

nnxT Jr 26cK, diese.

l3l (ar. Z(dj<ida. comedendum dedit) (In

3O21». //^schenken (mit dojijieltem Akk.:

vgl. ..inneres Obj." ij lÜ52b u. »^^T- ''^-

weinen).

nS] (J.A: '}) Gn 302o. Schenkung [= ..gar

köstlich'' uä.).

f"^; 1 <'h 2.•!.;*•.; 721: 11 11 : 2 ( -h 242.;
||

2 K
1222 etc.: KurzforiM v. ~^J"^" s. u.

f'^.^I -los 7l i7f. 1 ("h 819 etc., verkürzt aus

"^N^'.r! „(mein od.) ein Geschenk ist Gott"

(1 Ch 272 Neh 1 1 14), vgl. auch (^)n;-i2T

(1 eil 81:, etc. 2G2 etc.) ,. Geschenkt hat

(es) der Kwige".

3'i^i- IM. < . "r"-i //'.. Geschwärmr (cf. ar.

dahin/. Inir illuc ivit), koll.: I'lirgcii uä.

(.les 7is): '! ->?
(2 K l2-i.i S.O. l.-i

-i'^ü!); pluralisiert '3§2.Vlg) erst in <^>h

lOi: todbringende h'liegen.

j~'-] ..Gexhenkter. Geschenk" näml. selbst-

verständlich : Cottes (1K45 Esr8l4K);

f. 2 K 23:;t.: LA mit -: falsch nach Ana-
logie v. '^v'-?.

, '^1. oft '^'^] (wohl wi'geii Selbstverdo|ij»-

lungsneigung des /: 2.501 1). Lok. ~^r'. ^ ?

Aufenthalt(sort) nach ass. zabdht, bringen,

tragen (\)r\.. [IWP, 250), jedenfalls tat-

sächlich: Wohnung (1 K 81:!
|| 2 Ch 62:

Jes 6315 Hab 3ll; ^i;!;'? Ps 49 15: c.hne

dass eine Wohnung etc.).

fl^^^^T uä. mit fortschreitender Vokalassi-

milation (2 4SI)), wie das Gentilicium z^/ni-

loiii (Xm 2G27 Ki 12llf.) erweist: 1) Sohn
Jakobs u. 2) Stamm in Isr. (Gn 3020

49 1:^ Ex 1:! etc.): urspr. ? Wohnplätzclien

(im Sinne von Schatzkästchen). Xarh
Prätorius (ZDMG 03794f.) soll das Wort
aus ~^^J (s. o.) durch Antritt eines kari-

tativen ":; und spätere Hinzufügung von i'/n

entstanden sein. Aber der Verlust von d

bleibt da unerklärt.

n3l (plioii. etc.: äth. zäbcha [zdhlia]. aram.

~?~): n?l" etc. § 65. 1) schlachten (I)t

1215 21 1 S 2824 1 K 132 19 21 2 K 23^0

Hes 34 :j 2 Ch 18 2); 2) synekd. speziali-

siert: als Opfer schlachten, o/ifern (Gn 3i 54

Kx 2024 etc.). — Pi. z. B. ^n£T p. iios

12 12, nsr »-tc, 1) wahrsch. extensiv opfern

(\ K 8 5
II

2 eil 5ü; 3022); 2) viell. iterativ

iipfeni (Hos 12 12 etc.); 3) oft absolutiert

:

1 K 3l' {^^'^^^. auf den Höhen) Hos 4i:if.

etc. : Scldaelitopfer darhrinr/en.

HDl. P. ';. 'n^i: n-n^T [56 mal u. M-hon

deswegen wäre ri^na" auffallend, dies

stammt aber in nnpinriT": [{qs 4l9nuraus
Haplograjihie von "^

: 'Jrr (24(y)): dx t(ov

xV'jGiaoxYjpicuv aÜKovJ. c. "^.'^'.. in.. 1) ScJi/<ic/i-

ten. u. zwar synekd. erweitert: Xieder-

streckung, Besiegung fJes 346 Jr 461"

Hes 39 17 Zeph l7f.. hier mit Siegesfeier

verknüpft); 2) Schlachtopfer, u. zwar

wieder unter diesen aiumalisclu'n (_)pfcrn

ein sohhes. wo \oiu ( )pfertier nur Blut

u. Fett für die ( lottheit gespendet w urde,
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im übrigen es; zu eiuiT Optermahlzeit (u.

(raben an die Priester) diente: Gn 31

W

Lv 38-11 Dt 12 27b fte. — N.pr.: Ki 8:, etc.

t^il Esr 102S (Neil 3-'ü K) doch = ^?i:

,,für Zebadiah" (in^inT: Nöld., EB 3292)

ist zu kühn.

fXrni p:sr 1043: ..Gekaufter Jahves" (cf.

aram. "(?J ,,kaufen" [Dahnan. WB] u. n
in ^Vr^" etc.).

x—i*. wahrsch. denominiert von ^^-!: loohnen

(Gn 3020), mit Akk.. wie in "7,;?^ (Ps öö)

etc. 3 § 211 e.

"'=::, r""^^. s. u.
""•

-; etr. ; "'IjlT auch N. pr.

in Ri 92sff.

)ll (LA: "i) Nim G4: nach der jüd. Tradition

(Mischca, aOrla Is etc.) die durchsichtige

(cf. yy'. p'^i) Haut von Weinbeeren: Hülse.

\\ (v. ~"). C"~J. ///.. nietaph. üb.rkochend:

1) abermutig, gottvergessend, frevelnd;

2) nentrisch (Parallelen: 3 § 244b): über-

mütige Gedanken u. Bestrebungen (Ps 1 9 14).

Denn nur diese konnten mit ^5 direkt an.

niS"^^"»^ etc. angeknüpft w., und nur bei

dieser Auslegung ist das Darauffolgende

die klare Konsequenz.

j
I II, c. ;, m. (v. ~"1. on zog den Semivokal au

sich: 2474!), Übermut (Dt 17 12 etc.); als

abstr. p. c. (Stil. 66) eine Bezeichnung

von Babel (Jr 50.3lf.).

il], Deutelautgebilde : 1) urspr. Adverb: da,

hier, wie z. B. in Ri 55 Nm 13 17 etc.

1 K 195 HL 2.8 etc. (2246), nun, (Gn
27.% 3138 etc. 1 K 1724 Ru 2?) u. so

auch in Fragesätzen, um den Fragepunkt
sozusagen zu fixieren u. die Frage leb-

hafter zu machen (= deutschem „denn"
od. „doch"): Gn 18 13 2522 272oL 24 Ri
1824 2 S 220 Jes 63i Ps 248 Hi 382 etc.

— 2) Pron. : a) demonstrativ : dieser,
wie in ~J "i'n*; „der Kaufpreis von diesem"

(1 K 21 2): dieses (Gn 6 15 etc.); solcher

(Ps 48 15 etc. 3 § 48); Hi
. . .

n.T „dieser . . .

jener" (1 K 2220 etc.); b) relativ: „der",

nur poet.-rhet. (denn Ex 138 ist ~l

demonstr.): Jes 25 >t IN 74 2 etc. 1048

etc. Hi 1919 (3§.5l!). — 3) Mit Präfixen

etc.: a) "!?, hier (Gn 3821 etc.; LA "32

1 S 21 10), „in eben diesem Moment-' (Est

2i:i), „an diesem" (1 S 168f. Qh Tis),

b) ~.!2, wie dieser: solcher (Gn 41:^8

etc.). c) nn. diesem (1 S 21 12 2521 Qh
65). d) n;J-;. C071 hier (Gn 37 17 etc.);

"i'; "J>, adverbial ,,wn/ter'f^ (Gn 168 1 S

30 13 2 S I3 Hi 2 2). pronominal ,.von

welchem'?'' (2 S 152 Jon Is). e) HT -^'J^

auf Grund dessen (Kl 5 n Est 6:5). f) ~Ä ^'^

Neh 5 18, trotzdem.

mass. >^l „dieser" vor dem Subst. (2 S 2425)!

M* /. (nicht abgekürzt aus J'^^" [so richtig

A. Fischer, ZDMG 04s7i]), diese, dieses

(übrigens nie mit Artikel), 1) in ~'^

•^I"?!: solches u. dergleichen uä. (Ri 184

etc.); 2) aber auch HT allein: 2 K G 19

Hes 4045 Qh 2 2 ff.

Jil* (ar. dahabun. aurum). c. ^ö! (-öl^TT- ' ' • \ •

Gn 2 12: die sich selbst behauptende Yokal-

länge ü rief ä hervor; 24S6), s. "rVl ^"'^'''•,

m.. la) Gold, wie z. B. in '^
~T^'-^.- zt^hu

Sekel (s. u. %«^) Gold: Gn 2422 Nm 7 14

Ri 826, b) meton. st. Produkt: Goldfäden:

(Ex 286); 2) metaph. : goldgelbes Ol

(Sach 412).

Dil* (ar. zdhima, fettig, schmutzig s.) Pi.

^^=17,". Hi 3320, kaus.: schmutzig, wider-

lich, ekelhaft s. lassen (ihm; Suff. = Dativ:

3 § 21: jede Speise).

fD"! (s. u. bei ^Tr^) 2 Ch 1 1 19.

"nn* (ar. zdhara, splenduit) Hi. "^""J" nur

metaph. gebraucht: 1) direkt kaus. (§ 342):

das Glänzen ausüben = glänzen (Dn 12:^);

2) indirekt-kaus. : juidn. in Glanz ver-

setzen: a) aufklären (Ex 18 20, wie

„lehren" [3 § 327r] mit dopp. Akk.; 2 K
610; viell. auch Hes 3i8aa l9f.); b) sy-

nekd. speziell: blenden, warnen, mit 1?

„vor" etc. verbunden: Hes 3l8a^ 21a,

auch absolutiert: 333 2 Ch 19 10. — Xi.

^öp, "'Ojv, "''7":-3, offenbar in ideellem

Zusammenhang mit Hiphs^l Xr. 2 stehend:
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,s/f7( aufklärm (P.s 19i:') od. aich irarncn (Dt 1 36 4l2 .lo.s 1 1 i:j 1 K 3 i,s 1220 Ps

Jossen (Hes 3 2ib 334f. 6 [hier autgeklärt iS.ö), moderner: ^i?^" (2 K 24l4), suff.

:

oder gewarnt irordcn'] (^»h 4i:! 12 12. "'^^^^ ausser mir (Jes 405 21 Hos 134),

«.to.u „, /„ , , ,^ mO,^^' etc. Jes 64 3 etc.; 2) Koni.: aus-ier
^nt. c. =. 67öH~ (Hes 82 Dil 12.!).

, ri i i ,. i ir a..\- ^ ' (^M.ss (Jos 1 1 13 1 K 3isj.

fi, kontrahiert aus z'^hhv (2 480 f.), (jrlänzeud- k.« ^ . ti - -^
1 •, 4.^ /r;.-i QQ\ „I T^i „i<. i-- T rtl (syr. c?/», speisen) llo. Pt(-. C"?!""^ Jr
heit, meton. (btil. 33) als Inlialt lur die

) , ^ *' ^ -^ ^
V -4- rn /PI-*- \ * / \r..- 58 K, geuälirt •/.. ä. : (teil.
Z.eit: Cr/ö«r- r)iuten-)/Ho»a/ unserem .Mai ' » '

, A 1 t- ">? ^ ns^T Hes 16:54 s. II.
~"

Pii.!
entsprechend) 1 K 6l 37.

V ,N -, TT ^ /^ ^,^ 1 , ^
^'l^^ ^<^T, rtc. -; (,»h 123 Est 9. ^*e//e»;

II. 1) demonstr.: Hos 7 1(5 (? >^';
: daÄ.«/-;;

"

2) relativ: Ps 132l2, auf PI. bezüglich. ^'''l"'' '""J^- "=''' -' '^^"^- erschüttern.

•11, (cf. ar. f/^7), poet.-rhet.: 1) demonstrativ ^T)\ '^'^'^ -'^^^' ^^''^"^" "^^•

(= „flieser") nur Ps 128 fungierend,
"^"^' Kethib s. u. H""!

i) aber rehitiv (= rf.r") Ex 15l3 .. ^«^ ^ ^, ^^^^ _
.,., -3., --,,, .g

Ps 1,16 etc. 62,2 etc. (2557!) Jes 4224 etc. ^.^^^.^ ;,^^ ^T^^rJ^^i^,, [2427!]) Ri' 63s

Du ^^h^ n^P § 73! 1) fliesseu (cf. ar.
-'es 595 Hi 39 1:. ausdrücken, zerdrücken;

dabo, liquidus evasit): a) Wasser (J.^s
«•t- ="•• ~'.^"-"". torceps etc.

4821 etc.), b) synekd. speziell: wrihl. -)•)] || (verwandt mit -o; ..f. ar. zdra,
Blutfluss (Lv 152.5), c) meton. vom Besitz ^led. 76-., incliuatus fuit; visitavit): ^^j Ps
auf den Besitzer übertragen (Stil. 29): 78:30 Hi 19 13 u. stark intransitiv: i-,t(Ps
iiberschiccmmt s., Uberfluss haben an (Ex 584;l:lsi!), 1) zurück weichen (Ps 78:io),

38 etc. Nm 16 1:1), u. so meton. auch oft ^^ich entfremden 0^ Hi 19 13); 2) meton.
in Bedeutung Ib uä.: nZT, eine, die ihren (gtil. 19): abtrünnig/ >r. (Ps 584). — Ni.
Mouatsfluss hat (Lv 15i«»); ^J, einer, der nn JesU Hes 14:,, sich wegwenden. —
auffallende geschlechtliche Ausflüsse hat: pfo. "i'^"- Ps 69'.). entfremdet^
Lv 102 4ff. etc. 2 >S 329; 2) metaph.:

(kihingehen, verije/m. verschmachten (Jr
"^'^' ^^^ ('"'• (!<'>'('; "»^d. 7. fastidivit), H-JT IH

494 Kl 49). 19 17, abscheulich, zuwider s.

nn;i- jes 595 s. 0. ^^" I!

I2m /«.. Fluss, synekd. speziell: 1) Blut- fN;; 1 Ch 233: cf. das ar. Verb bei "I 1,

fluss bei Frauen (Lv 15l9ff.), 2) Schleim- u. dann wäre Gott Subjekt. ^) könnte
liuss bei Männern (2 ff.). auch auf tit (cf. r" H) zurückgehen, u. n

fD"^T (V Wanderer uä. Cf. ^'!) Gn 145. = Jahve, wie in N^J^ etc., sein. Nöld.,
•j-nniT 1 Ch 4 20 (ohne Etymon im Sem.: EB 3294 findet in N|J eine „redu])lizierte"'

wohl verschrieben). Form u. lässt es dabei bewenden.

'V^)] nhbr., n-.^,v, c. =, Eck-e (Sach 9 1.5), nPfT Ni. nr Ex 2828 |i 39 21. sich rernMe».
Ecksäuhi (Ps 14412), cf. ar. zaicafjL u—..
.jj^lijjt

^ '
^^^'

TTli. 1) kriechen (Dt 3224 Mi 717). 2) me-

1 taph.: sich verkriechen, zurückziehen
71T (ar. zahl, cessavitj, D"?J Jes 46o, Irans.: (ili 326).

ö^/«A,r///;//^//. — Hi. Vin Kl l,s (j„[t Vorder- fn^riTn inN IKl-.i: ...Stein des Kriech-

ver<h,pj,iung 11. """-Anal.: § 73 10), direkt- tieres" (Schlange oä.), das einmal dort die

kaiis.: wv'^WfvU'U, verächtlich behandeln. J^eute erschrekt haben mochte, u. dem xuii

,_.!_», «hii Ji'1)usitern Kultus gewidmet wonien
r.tl (mit allem / § 392b) Al<l<.: mit

.„,.in dürfte (Kitt.-I, der Schlangenstein;
liinausschüttung uä.: 1) Präj.. ausser Prograiimi «»715).
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"!'], "";; Jr 502<i, ""; Es. ISli (Milral vor mZ'; "?]'.. ~^.]^~' (Mi 6 11 st.
'""; nach

>•: 2520). sieden im nietaph. Sinne: iiher- Analogien 2-100; .Monolog, wie 66f. ist

mutig s. — Hi. ^"^ü, ~Tj, "I^ (Ex 2114) wegen Y. 13 nicht möglich, also auch nicht

etc., "^1
, 1 ) indirekt-kans. : etwas sieden T. ~?.!^ [WelUi.: Ges.-B.]), metaph. : lauter,

lassen = kochen (Gn 2529); 2) direkt- tadellos, rei)i s. (Ps öle Hi 15 14 etc.). —
kaus. : sieden, überkochen, u. zwar metaph.

:

Fi. T^?!, *'*^l'r kausativ: metaph. rein er-

Ubermüt zeigen, vhermiiti;/ verfahren oder halten (Ps 73l3 1199 etc.). — jntli]ia.

sein (Ex 21 14 Pt 1 im 1 7 13 1820: sich Ter- •'^^"j7 st. "S"".'?'- einzige Ausnahme von

misst, zu etc.; Neh9lOti".). § 33:J, Imp. Jeslie: sich läutern.

'yrT\ n^r Ps 1 24 5 überkochend im metaph. r^^d)-',^] Hi 28 17, etwas mit Durchsichtig-

Sinne
:
überwallend, nnbämlif/. ^eit (v. -p-) Begabtes : Glas (bei den Phon.

:

*r! 1. e. =. /... Gewimmel (cf. ar. zazcia,
^'^^'^^^^^' ^'''»^- ^i'^t- 362g).

commovit) Ps 50ll 80i4. *TCl "";"; etc. Ex2ol7 etc.. Mäuner-

i"; IL V. = Fülle (ass. n-, teilen: Del..
'''^ '^^^ abstr. p. c: Männliches.

IIWB 271) < £«ff7- (Ges.-Buhl) Jes66ii. TOi (cf. ar. dahh-un, mit starkem Ge-
t^n 1 Ch 437; 2 Chi 120 u. nr; 1 Ch 23 u ,..;/. , ' „ i^., . ,

,\l ,,•,.! ..!.,, . darhtuis begabt) 1 s 103 14: emqedenk
haugi: wahrscheinlicher mit ' ! 1 als mit —

, i x
... i, ^ (^ ?, dass).

,...', , ^, . r, 1 ,. -„..> ^, „, . f'^^-'i nach der Deminutivform phaS^nl (Prä-
t^ ! 1 ChD 13: Schrecken ct. 'n? u. Gn 31 42l '

. v-nArr" AQ-..^ a- ^* l *- i^-.- •

,_.. ,. -, , ,, ,, , /T , - torius. ZDMG 03528) gestaltet st. '"-J; ..im
T»' ;. 1) btadt südl. V. Hebron (Jos 1d55 ,, v- \ 4. (c ^^ \\ i ^' /\- -i i t7t>
', ^, ^J, ^ -.N -. ', 1 , , T Gedächtnis ((Tottes) bewahrt" (^old., LB

^
-f!" ff-^;

-) f •

'T
'^"dabhange Ju- ..g^^ remembered) Nm 134 1 Gh 426 et.-.

,t' (•i?./.?.i' .^?,
^ * '^ 416 neben ... : y^, ^,, ,, etc. ,Rein, tadellos ist Jahve'"

f- = 1. ° ^( ): l>-23i9 etc.. Siphiter. '
,. ..

i -i.- "u- t. ^-
i ^n j^ -^ ' (ct. -Mal 2i, u. Hiobgedicht) ; weder mit

Cp*' LA Pv 2(>18. ^''''P" -J es 50 n. Brand- „Karitativendung «/" (Prätorius, ZDMG
Pfeile: von -:-. hervorspringen (2496)

Ö'^^-"'") ^«^^ *'^''^ Zechariah" f^n-n^-;

< p-T, vgl. syr. .fg7«- Blitz. ^ ^ ^^^^1^., EB 3292).

P'' (ob äg. etc.? Vgl. 2 169). P. ';. c. r". IpL Pf. "'S] (alle Fcälle: 2.518!), 1) von heller

IM. n-n;T. ,„.. i) Ölbaum (Gn 8ll etc.).
Gesichtsfarbe (Kl 47): 2) metaph.: makel-

individualisierend (3 §256): deinem Ö. = ^"' '• C^' ^^'' -^^)- " ^^- ^^^-^^ Hi

jedem Ö. (Ex 23ii etc.), Sach4l2: Assi- ^^'^' metaph. reinigen.

milationsplur. (3 §267aß); ü-TV^jj ^n der ^^| ^^^, ^3.., ^^^ —3 kS p, 1370 p. mit
Olberg (Bach 144. auch gemeint 2 S 1530), " ^ ' ' •• .

Der .rf/. Ölbaum ist auch ausdrücklich als
^^^'' ^^ ^1 2) Suffixform; -i3;3 mit ab-

m 'luä. (Dt 88 2 K 18:^2) bezeichnet.
^*^™^^ ^''^"- ^- ^^'' ^^'t '-^^'O: 1) ge-

2) Ob esmeton. a) das Produkt Olive be-
'^^^^^^ (^^^ ''^^^- ^^° §1 etc., selten

deutet, ist unwahrscheinlich Dt 2840. frag-
™^^ ^' \^^'^^"" t^^ ^"'^ *^^^-^ ^^- =^' ^^ ^^^

lieh Dt 2420 Jes 176, aber ganz wahrsch. ^'^^ 2) meton. die Folgen einschliessend:

Mi 615 etc.; b) Öl in T'-^n y" Ha- -^19 '0 ^^ Geiste ^^/ö«^« (Hi 40:32); im Munde

Tis" ..ölbaumartig'^ 1 Ch 7 10. " f'''"''" (J^ ^'^^e); c) im tatsächlichen Yer-

^, _ halten jmdm. (b) etwas nachtragen (Ps 798),

=|i-
P-

^'t'- /• "?-- geläutert (v. l^Tj^ i) de- anrechnen, entgelten lassen (Ps 1377: Jr

stilliert, rein (Ex 2720 etc. 30:34 etc.); 2 2 Neh 5 19 13 22). absolutiert: Xeh 6 14.

2) metaph..: lauter, unschuldig (Pv I62 etc. — M. z. B. Inf. CJ^z^tt!^ 1) i^ Gedächtnis
Hi 86 etc.). behalten w. (Jes 23 16 etc.); 2) meton.:
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;i) im Mundr .uvführT w
. uii. (Hos -219: mit P17>] (^s,,J_ i>2o.-,:) od. i^p^J Ps 12;»: verächt-

Aussprcchon ihres Namens; Ps 83:.; Hes
^;^/^^;^. -Wesen (v. "-2').

25 10: nicht mclir soll F.ruälmung yetan . .

w. etc.; o §:j4'.>a); [)) in J3etracht gezogen, "7^',] Jes Ib.'), üclncatikciidc Jiunke.

angerechm't w. (Hes 18 22 33 16). — Hi. ? ; ,

z. Ji. der almorme Inf. c. ^5"^?":^ Hes 2 1 2it ^^' ''<' '•^''- /' ^?^'' *'f''-; schwanke), im

mit Nachwirkung des alten kurzen Yokalis- Jii<^1:'|'li- Sinm-: 1 j sittlich haltlos, verlumpt

mus der letzten Stammsilbe ii. Kinwirkung ^'i'i (^'t -2120 Pv 232i etc.; 2(): sich gehen

von r (25:57), \) indirekt-kaus. (§ 34): lassend betreffs); 2) meton. die Konsequenz

jindn. f/edenken lassen (i^^!^ 2 S 816 etc.: einschliessend: iverths (Jr 15 19), verachtet

m. CUV; 0820s), jmdn. an 'etwas eriiuicru (Kl 1 'O- ^ ^^''- ""? (^"^'-Anal.) u. ^2),? (1"2-

(Jes 4326 etc.); 2) direkt-kaus. : jenen A";''- ''• 1 •"')• 1) schwanken, erbeben

nietonvnjischen Sinn des Qal „erwähnen" C^'' '''' ^^'"^ '^'J^'* ^-^-)-

verwirklichen: a) in Erinnernnq briiiqcii ^^*^St / _. •+ / i r .^+ i r-
^

'
^

•' '
I lUaiv ^1 (V. n"T mit / als l'^rsatzkons. tur

uä. (Gn 41 9 Ex 2024 etc.): b) mit natiir- ,7 '/'
, .. -.

, .

r , p ••
1 • V I r< ffi -f

Aerdoni.binu: 2181). mD^p . ,.. '>-2T l)p],vs.
heller 1 ragnanz beim Namen der (lottlii'it: ^\

. i-
.. : ' i

.

,
' .-, /p o'>io 4- \ \ 1

Glut (Is llf)); 2) metaijh. lür Hettigkeit
preisend erivahrien ( hx 2ol3etc.); c) auch .,,, , \ , ,

' ,,.' ,f. , ,^^ »^
T 1 ,. , r ), •

7 7 « mriri (Kl 5io) od. schädlichen Lmtiuss (Ps 11 9 .Vi:
absolutiert: ^in Lohpreis ausbrechen^ '-'^5, \.

' ,
.

^

i XT i I ;)o^, i o' .7 „ueueiiüber'").
unter Nennung von etc.: .los 2.3 17 Am bio .^'" ;~

.

'

l'< 20s: .Te8 48l: 1 Ch KM l's 38 i 70 1;
t^-' («•'•»'•• --"0>^'^'<""- Nähe. ^ ertrautheit.

.,-. , , -r^-Tvc. / \ 1 r-r tJeehrtheit) (in 2924 etc.

.) ) denominiert von •' r ^^ (s. o.) des b():. - ,,
'

\\einrancli darbringend als l>idtt<'il.

^_,
, ,

r^r^} (v. d-:t) öth. 1) Plan (II i 17 11). V(.r-
HDl. c.Ml..M -2 21 2;if. ).'":?!. ///.. la)(ied;in- ^- ''

\
'

••• ••

, ,.' . /.. '

\ ,N haben (l'v 249): 2 a) sviieUd. sj.ezialisiert

:

keu, Gedächtnis ( s ot; etc.). b) meton. i i- m , i { /i oo-\ i\'. ^^ J J schlimmer Plan, .l//,-<(7//^/7 (.)es 32 7), b) me-
\ erniittlung u. Konsequenz vertretend: . i- w- i • it i /^^.m ^c\v^o

n\ ton. die W irkiing einschliessend (btil. 19i.j:
^aine. Ruhm (Hos 14 8): 2) .svnekd. als o ? j, ^ /tt >,. * \ • n ••

i^

1 , . /', Schandtat (Hos 09 etc.), speziell: unzucli-
leil liirs Ganze: (iedenkteier (Est 92sb). .• \ t^i. i i ic>,- +

< ^ ' tme Attacke: l>v ISl, etc.

f-^31 !'. 1 (-h 831
II

n;n5T 9.7! ,^, ^^, , ^,._ ,^ ^ ,,,, ^, ^^ , Ch 29i2..

"131 (ar. (/^/Zv/n/w. mns). D"^.^;. ///.. J//////^- H^li^l^l- //«. 1) dueh: was abgerupft (v.

chen; '-""3 (In 1 7 10 etc. alles .Männliche ^^,) ^u werden pUegt; speziell: Wein-
(^^ -•') ranke (Nm 13 2:5 Je.s 17 10 lies 152 Nah

»,_^, • 77 . . ,^ -•*)' -^ svnekd. erweitert: BaumzweKj
I

I 1^1, c. etc. zi-kh^rön. im w. nth. ''rinne- .1 1 j. /n " ü.- 1 c-t* 1
• u

'

I T
•' - ublipt. (lies <Si7: nach 2)ei\s. bitte hielten

riing: 1) Akt(Mal3lG Qh in 216 Neh22o), manche l)eim Peten einen Zweig an die

u. zwar auch im Sinne von Mahvuncj (Hi X;is,.; das Titiqun sopherim [m. Einl. 3G]
1312: Lv 2324: TTt. dj,. i„ Il,;rnerschall "DN beruht nur auf Unkenntnis jener pers.-

besteht; (Jen. apjios.): 2) meton.: a) Gegen- jütl. Sitte von untreuen Volk.sg]iederu. Also
stand der Kr. (Kx 12 14 1 7 14 Est 61), ist Hes 8 17 nicht an das männliche Glied
b) Mittel (h'r Krinnerung (Kx 139 28 12 [Ges.-Puhl] gedacht).

29 30 16 Xm 5i.'> IS 10 10 .los 4 7 .b s .')7 s p'^T w i7;j s. 11. n":T!

[Mittel der Kr. an dich] Sacli 614). fn^^J';! Dt 22o. alte Vülker-schicht.

t"?^! Iv\ O21 ele.. melon.: Vermittler der

l'lrinn.rimg an mi<h (ef. 2 S ISI8: etc.). ^^\ "• '• '''-'' /'"/'/'''"• 1) Ausputzen von

tCip;"P?i .l'iriimert hat si.h .lahve". |{ebeii (IIb 2l2): 2) Piipfen von Saiten.

masH. "~"T. nr~'n:; i:^-^:!, sein (iedäciitnis n- <li''> m.'ton. I'iir das Produkt: Spiel.

yereirlir 7M\\\ St'^rn

!

auch miisikaliscIuM' \ ortrag iibhpt., also
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aiH'li Lied {'1 8 "23 1 etc.). TiOb-, Sieges-

lu-tl (-Ics -24 IC, -2.3:. Tli 3öio).

f'Tp"''r! .,Gegent<taiul des Besinnens- 1 Ch 7 s.

Utl]. -^"p,; (§ 682!), ni^T. -n^^t. -n^T.

.Ir 42S, doch auch Milni! (l*s 17:>. vgl.

die andern Fälle: 2518 3 § 231a!): 'i'^],;

Gu llG (^!t. ^'^''\) ans Streben nacli l)c-

qnenier Kou-sonautenfolge (:)n : 2.',()2). (vor

sich hinsnnimend) sinnen: 1) denken

(Ps 17;! mit nneingeführter [3 § ;i74l)]

oratio directa), bedenken, (reiflich) er-

wägen (Jr 428: ich habe [es] auch erwogen);

2) metou. die Wirkung eiuschliesscnd:

a) planen, erstreben (Gn 1 1 6 etc. ; b c.

Inf.), b) synekd. spezialisiert: Schlimmes

jindm. yj) planen (Ps 37 12).

^^9': Ps 1409 kann „seinen Plan uä.",

aber auch „was (3 § 384c), er geplant

hat" heissen.

|U* Pu. '^f.7.7 ^'tc., bestinniit uä. (uämlicii:

Zeit) Esr 10 14 Neh 10;).-, 13:u.

j^T, P. ^. s. D3^T (mit Selbstverdui.pl.i;.:

§44.^!), n-3' Est 927 :si Qh 3i, Zeit-

punkt : Zeit.

lU), rupfen, zupfen (cf. ar. zünuira. irri-

tavit; cecinit organo [Blasinstrument!]):

1) abkneifen (Reben) Lv 2 5:3 f.; Ni. : pass.

(Jes öe); Pi.: intensiv nipfen, u. das ge-

schieht bei den Saiten, daher synekd.

:

a) übhpt. musizierend, spielen (n- mit; Ps

33 2 etc,), aufspielen (5 od. ""^r [Ps 51)18]

jmdm., natürlich zu seiner Yerherrlichung)

Ri 5:3 etc., b) dann auch transitiviert

(3 § 211): -IST niit Akk. (Jes 12.-^ etc.):

in Mttsik. Gesang verherrlichen uä.

"^?.i P- l Pt 14.5, Pes. jaila (s. u. ^T^
Bergziege.

5T72T Ps 147 1: Inf. c. Pi. ^^-^ (3§2,5la!).

nnut, c. ^1'; scriptio continua (m. Einl.

§ 194) n-n-TCT Ex 152 Jes 122 Ps llSu
falsch getrennt in f^; rin^T (942,-, st. n; -^n'),

Bupfen: 1) Abzupfen von Früchten meton.
für Friichfe (LXX: otapnod Gn 43 11) <

das Gepriesejic uä. (s. u. Nr. 2c!): 2) Hupfen

von Saiten : i\) Spielen von llari'cii (Am 52;]).^

Ii) synekd. erweitert: Saitenspiel. Mii>ik

iibhpt. (.les 5 1 ;i: bip ., Laut"; etc.), c) meton.

(Stil. 20) Vuv das Objekt des — natiir-

gemäss verhei'rh'< lienden — Spiels (Ex l.')2

.les 122 l's 1 1 .S M : Gegenstand meiner -N'er-

iierrlichung ist .lahve). u. als „Preis-

würdiges" = „bestes Gut uä." ist wahrsch.

auch J^l^l Gn 43 U gemeint.

f^"}?! „Gegenstand meines Preises uä.",

la) 1 Cli"26, b) Nm 25 14, c) 1 Ol. S:!6.

942, d) König V. Israel: 1 K Kioff. 2 T\

9;u; 2) Jr 2525: Volk cf. T;V-
\V^\. ar. Volk (Cn 252

||
1 Oh 1 :i2),

vgl. Zahrani in Arabien auf dem 22.*^

an der Küste bei Kiepert. Atlas anti<]uus.

T[ m.. Art. Spezies (Ps 144i;i), D"?] 2 Ch

1 6 14 : „ Spezereien "

.

JJI Pi. privativuui (§ 31 ic). des Schwanzes

(^^J) berauben, nu-'ta])!!.: des N(ichtr(d)S

berauben (Jos 10 19). jradn. im Nachtrab

vernichten (Dt 25 is).

ijL s. ^:i3T. öf/i^ ,,. riin?T
(^^ begünstigt

durch n; 2,W4), ni.. 1) Schwanz: 2) me-
taph. : a) Stummel (Jes 74), b) Dt 28i;3

Jes 9i:3f. 1915: Endstück, Abtall: schlech-

tester Teil.

(13 1, z. B. TOtm, lini & 76;;aY, 2. f.
"^Tni

TT . I . ,1 I

Jr 06 wohl mit sekundärem ^ zur Her-

stellung einer Anrede; *^^^ uä., i^jiT ^ä.,

1) huren Gn 3431 etc., mit ^5? ,,auf . . .

hinzu, neben". (Ri 192) u. mit prägnantem

^!>? (3 §2i3a) Nm 25 1: sich mit hurerischeu

Absichten zuwenden; 2) metaph. : a) die

mit einer Ehe verglichene (m. GRG
08 § 13, 2) Verbindung Israels u. Jahves

verletzen, also religiös untreu sein (Hos 27

etc.); '-"^1
"""l]!}^

''^: in dieser religiösen Un-
treue andern Göttern Kultus weihen Lv 17 7

etc. .les 1 21 etc.: ,Stil. 108; dann vom
israelitischen Standpunkt aus auch betreffs

des Kultus der Kanaaniter gesagt: Ex
34l5f.); b) synekd. erweitert: übhpt. die

eigene Kultur verleugnend zu anderen Na-
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tidiieii in IJf:i>'/iii/i(/ trete» (Hes 1626 iHa;

li: Siiftix ersetzt jträp. Rektion [3 §22];

23:io) u. zu .sok-lieii Beziehiinneii verlocken

(Xali 34); (•) einem tal.sclien Beispiel (Lv

iO.')) od. subjektiven .Meinunj^en 11. Teii-

ilenzen folgen (Nm l.").«). — l'u. ns^i

Jli> IG.i-l imitT zur deutlichen Keuntlieli-

iiiiicliunü; dieses nur einmal auftreten<len

\ erbalstammes) : es ivurde f/e/iitrt. — Hi.

V''?.'.'7 ete., lÄr.l § 763e, 1) indirekt-kaiis.

:

a) zur Hurerei veranlassen (Lv 1929),

])) metapl). zur rel. Untreue (Ex 3 4 16 etc.)

verfüln-en; "2) direkt-kaus. : Hurerei (zu-

nächst im metaph. Sinne) treiben (llos

410 18 53).

-}-ni:j Jos 15^4 ete. : :>(;: zwei Orte in .luda.

^^j"ijl ///. (ass. zanäuu. voll s )el.. iiwi;

2 (lO), Völlerei, Geilheit. 15 u hl.' r ei: l)phys.

(Gn 3824 Hos I2); 2) metaph.: a) religiöse

Untreue Israels (2 K 922 Hos 2 4 ete. Hes

231129: deine hurerische etc.); b) meton.

(Stil. 21): die zu seiner Kultur verlockenden

Heizmittel Xineves (Nah 3 4).

p-u'. s. ~r" rtc, "'n' etc. (Selljstvergess-

li<hki-it der Sprache hinter der mit ri

ähnlichen Fiiidung ni ; 3§2.')Sf), Hun-rei:

1) eig. (Hos 4l); 2) metaph.: reli(/iöse

l'ntrene (Xiu 14;i:! Hos G 10 etc.).

Hj' etc.. n:r etc. (ar. zäniha^ foetuit). nur

metaph.: 1) intr. ahstossend sei» (Hos 8.'));

2) trans. (3 § 210) : wegstossen, verwerfe»

Hos 8:! etc.). — Ni. n>J5^Ü „u. weggestossen

wurde (in. Seele)" ist st. totpi Kl 3 17

x„ lesen. — Hi. n-pTH; ^n-?iNn .|,.s 19g

(erst mit n [2:^80], dann mit rt als ortho-

graphischer Korrektur), 1 ) indirekt-kaus.

von Qal Nr. 1 : ein Objekt stinkend,

metaph.: rerwerflic/i mac/ie» (2 Cli 29 19);

2) direkt-kaus. a) von Qal Nr. 1: das

St inkendsi'in vollziehen: destanlx rerhreite»

(.b's 19(;). b) von i^-A .\r. 2: irei/stosse»,

mit 1"?: alihalteii (2 ('h 1 1 I4j, verwerfen

(\ Ch 2H9).

*nS?], c. r^T ,'v. "-^ ar. v'drhiSa, fluxit;
T "

:; hielt den Vokal fest: 249;<!) Gn 3 19,

Schireisx.

njrj las man für n:^^! (Jr 104 249 29 18

3417 2 Ch 298) u. schrieb es auch (l)t

282.J Hes 23 46), indem die Kon.sonanten-

folge >"i, wi schwer aussprecldjar war (2470),

lieben (s. o. ?^'^), meton. (Stil. 20): Objekt

der Erscliiitteriinq od. syuckd. erweitert

:

j\Iisslifi»(llu»fj.

ti;?,! (v. r'j Gn 3627
II

1 Ch 142.
^"""

s. (I. i'^'^!

"1 •»' (l)eminutivum nach d. Tvpus qutad;

2i43f.!) .b-s 2810 etc., Bischen uä.

mass. ~"'^.],
f.

i^"; Gn 24 232 2746 Hi 16i4

Kl I12, klein, wie im Bibl.-aram.!

y

svr.

hl herriirsjirini/en (cl.

/'«'/. wi'rfi'M, s<-hii's.scii).

1 (II T-'') Ni. ^3<;3 Hi 171, verlöschen.

iuetapli. : ilahinschwinden.

CV*. ni-"^ neben ^m"^?" Pv 2424 (l26l!),

Imp. '^'7^;' fst. zoimä; viele Analogien:

249:3!), 1) heftig anfahren, schelte?), (wie syr.

z'Vm), bedrohen: Nm 237 etc. Ps 7 12 Pv

22 14; 2) intr. mit "-? Dn 1 1 :w, losfahren

gegen. — Ni. l'tc. Pv 252:J, wie ange-

donnert: betroffen, verstimmt.

^Vi P. ;, '"'-iL -'^'r^'l m.. 1) Schelten

(Hos 7 16; ?, wegen); 2) meton. (Stil. 18

21) die Vermittlung od. die Ursache ver-

tretend: Strafgericht, Grinun (Jes lO.'ietc).

ni- 1 (syr. z'kipli- iudignatus est); ^i"!"! etc.;

Inf. c. s. 'S^-J 2 Ch 2619 (cf. pS?^ etc.

l27s), 1) erregt, mürrisch (Gn 40«),

bekümmert sein (l>n 1 10); 2) synekd.

spezialisiert: zürnen (^?, iil)er) Pv 19.{,

D< 2 Ch 20 19.

<

fl^T. s. 'iSf'I .bin 1 15, Mrn-gth.'it: l)py-

.siscli (.l<in 1 15); 2) metaph. -i).sychol. : Kege-

sein (.b's 30 :«)), L'nnnit (Pv 19 12), Zürnen

(DV •_> ("h H;io), Zorn (Mi 7 9 etc.).

12?' 1 K 20 1:; 21 1. erregt, iinnuttiij.
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p!^l {sjr. z^^äq-, ar. zäSaqcu clamavit) etc.:

???: etc. 11. un^': luf. pi?T. r^-^^j^ ,4,.. .les

30i9 57 13, 1) schreien (zu. -5?. -: Ncti

928 ersetzt durch Suff.: 3 §22), mit "-? od.

5 auch: über etwas sclireien (Jr 30 15 .Ics

15.5 etc.); 2) transitiviert (3 §211): mir
'-*"' als innerem Obj. (Est 4l): ein grosses

Geschrei erheben; jmdn. rufen (Ri 122

etc.), etAvas beklagen (Hab I2). — Ni.

P?!? etc., zusammengerufen, aufgeboten \v.

(Jos 8 16 etc., auch 1 S 1420, denn die

Aussage gilt von der Hauptmasse). —
Hi. z. B. p??p, "p??n, direkt-kaus. (§ 342),

daher a) schrekii (Jon o7 etc.) u. 2) rufen

(Such 6s), berufen (Ri 4 10 etc.).

np2?*, c. 5^pi;J. f.. Geschrei, wie in '^ ''

Gn 18 20, das Geschrei über Sodom.
]- liiDT ]S,'ni 349: ^^i der Nordgrenze Israels.

PSi, P. \. f. Kx 2:3 etc., Pech.

p.l' ^"i^- (^- i'^"' ^y^- "*"«?> binden) Jes

45X4 Nah 3 10 ?s 149« Hi 36s, Fhs.s-

fessein.

mass. p"T Gu 113 etc., Akzent Zaqephqaton.

D'P! Pv 26ls, Brandpfeile (durch Selbst-

verdopplung des p [2 461 f.] neben t^'P" s.

o. entstanden).

Ipl etc., IPJ";, alt sein od. w. ; Hi. direkt-

kaus. (§ 34 2) Pv 226 etc., alt w.

(I?!'
^- '^'^-- *''^''- ^- ("'^'^ ^^- '^^ 48:i7i, aber

auch in.. denn wenn auch das in 2 S
lü.'.

II
1 Ch 195 vorangehende Verb nichts

entscheidet (3 § B45a), so lässt sich doch
Ps 1332 nicht als Beleg beseitigen, denn
die Konstruktion ist dort nicht (geg.

Albrecht, ZATW 16 74) zweifelhaft: Bart.

ll"?!''
^- "ti^i § 452, D'^ppT etc., /'. ^^^3p|.

1) Adj. fl//; 2) Subst.: a) Greis (.les

476: sogar auf einen Greis; Sach 84 etc.),

b) synekd. spezialisiert: jdtester (Gu 242).
metaph.

: Magistratsperson. A'ornehmer (Ex
3 16 etc.).

Ipl Gn 4 8 10, Greisenalter.

rijp', c. 1^3' ctx'.. 1) l'liiitritt ins Gn-iscu-

alter (Gn 2436 etc.): 2) iiietapJi.: längste

Existenz (Jes 464),

C*Jpl. ^7 (PI. d.'i- Ausdehnung: § IOU2)

<in 21 2 7 37:j 4420, Greisenalter.

^p]. aufrichten (Ps 146s: 1I.')14 mit b

liciin Ptc. : 3 § 2s'.)b).

pj^T. ^p"^. 1) eig. mittels eines Sc]il;ui(li(\s

(ar. :iqqun. äth. zeq^ uä. seilien 11. so

filtrieren; dann 2) synekd.: a) üblipt.

läutern (Hi 28 1), b) (durchjs/c/iVn/ lassen

(3627). — Pi. PP_! Mai 3;i, läutern. — Pu.,

tiltriert (.les 25«) geläutert w. (Ps 127

1 ("li 2818 294).

"li- n-^T. --HT.
f,

rq-s. nth, Adj. von i^' 11:

abweichend, fernstehend, fremd, 1) der

Norm nach: ahnorni., nicht dazugehörig,

illeijitint. auffallend, wde uneheliche Kinder

etc. (Hos 57 812 Hes 16:^2 Ex 29 :W etc.

30;» etc.: Dt 3 2 16 Ps 4421 81 10 etc.;

Pv 2 16 etc. 5 10 61 etc.; ,](^^ 2821 Pv 23:«);

2) auch der Herkunft nach fremd (l)t

25.J etc. Hos 79 Jes I7 etc.), ausländisch

(2 K 1924; D""}J Jr 18 14: fern dh. von

fernher [von Gebirgen: l4a] kommend):

3) synekd. verallgemeinert: anderer (] K
3 18 Jes 4312 Hi 19 27).

*1T- "i"^.". (st. zirr v. ^"^^
1. fest schnüren)

Ex 2511 etc.. Leiste, Kranz.

?S II (v. ^,:iT HL denn 5? hat viele Analogien
TT ^ '

~

[2427] und kann zur Differenzierung von

~"^J „Fremde(s)" geschrieben s.) Nm 1 1 20,

Abscheu, meton. : Gegenstand des Ekels.

^1* Pii. ^n^.r Hi 6l7a durcJujlü/U tc.
( ||

--"-^y,

nicht ..zusammenschrumpfen" (Ges.-B.),

denn dann fehlt die Ursache u. entsteht

eine Tautologie.

f5?^?] Hag li etc. St. '^ 'r^^] -gepflanzt

uä. in Babel"; :? ist auch sonst über-

gangen worden (248i).

t":;!.^ Nm 21 12 etc.: Bach in Moab.
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n"lT. c^-r (tr. "^.r.! (^ 763a) (-tc. l:i) /.er-
TT * • ^

. / /

sliciu-n (Kx 32-'(» etc.), b) .synekd. spe-

zialisiert: irorfehi (.Ir 4n Ru o2. wo ^die

Teiiue der Gerste" = das Lager der (j.,

also doeh tue (Jerste selbst ist); 2) me-
tajdi. : aus dem Felde seidageii (Jes 41 16

ete.). — Xi. ^^f.} Hes 36 19, C3"ri^jn 6s

{Verwechsliinif des plur. ni mit der Int'.-

J'jidimg: o § 2.58 f) zerstreut w. — J*i.

DTL ^i:, ^^Ä: ~:;;^ (Hes '512 12i4; x
lässt c zu: 2:m .ws!),'i"'f.; riinj etc. 1 a) zer-

.streuen (Jr ollO lies '202:1 etc.), b) worfeln

{Pv 20 s i't;): -2) uietapb.: a) veHireiten (Tv

l.')7), b) gleichsam worfelnd erforschen,

.sichten (Ps 139;r, > Buhl:
"'J.'!.

abmessen

[ein sehr fragliches Denominativum von
rr;;.;, Spanne]). — Pu. ^j^'., Ptc f. "7^7,

1) gestreut w. (111 1^15; Jes 3024: "7'' mit

A])häresis Aon /// : 2 479): 2) synekd. er-

weitert: hingebreitet w. (P\ 1 17).

^~^] Ps 7«:{o lli 1'J13 s. o. ^"MI!
^"1^ Ps 584 s. o. ^^ [T!

^1^ .les lo s. u.
^'"

i:

!^1"11 > >"!.', im. (\ öt/i, meist (3 § 249dl)

f.. la) Arm Qin 4924 etc.), b) synekd.

verallgemeinert: Bn;/ von Tieren (Nm 6 19

Dt 1«:{): 2) meton. (Stil. 18) als Mittel

für Wirkung: Beistand uä. (Jes 332 etc.;

jjersonifiziert : Helfer [Jes 9 19]), (jeschicht-

lichfs Eint/reifen (Ex 66 etc. Jes 40 10 etc.

53 1 Ps 71 18): 3) metaph.: Mac/it (Jr 17.5

etc.), (Gewalt (Hes 22« lli 22), Heeres-

uiacht uä. (lies 17'.» Dn Uolf.). In lies

3117b vernuite ich (Stil. 187l7) ^^"7^ „u.

verstreut sind.'-

V^D] (st. ://T. 2l5i), ////. 1,1.. Aussaat (Lv

11:!7), Plirmzling (Jes 61 ll).

^'^1 ll.-s 2021! S. O. --T pi.

^l7"l] (v. q-iT; 2152) Ps 726, fortdauernde

.\ ii'dcrströmuiig.

"^*]"?] (" "• "^"^f ') '*^ 3031, feiitijfschmrt

(an 1-i-mlc-n): wohl das lloss.

n"]i. n-r ,.!,.. „. nri, i) nufgehn, a) von

der Sonne gesagt: Gn 32:ö etc. (b, für;

"^'i. über), b) .synekd.: ge.sagt vom Er-

scheinen des Lichtes übhpt. (Jes 58 10 etc.)

od. der Herrlichkeit Gottes (Dt 332 etc.);

2)nietai»h.: hervortreten uä. (2 Ch 26 19).

'TTHj 1. ~rri ,fes 603, Aufgang.

y'^ll 11 (wenigstens in den früheren Perioden

Kurzform von '^i'?. „indigena" ; Xöld.,

1':B 3292 ; .später viell. gleich "; V^J), 1 ) Gn
3613 etc.; 2) 38:^0 etc. 1 Ch 26; 3) Nm
2613 etc.; 4) 1 Oh 66 etc.: 5) „Zerach der

Kuschit" 2 Ch 14 8: ein Herrscher aus

dem aufstrebenden Lande südl. v. Äg}-pten

(vgl. GRG 234 gegen Hommel u. a. i.

f"~7-- Zarchiter (vgl. Zerach 2 u. 3!).

f~",'71i ..Allfleuchtete (metaph.) Jahve",

1) l'Ch 5:J2 6:56 Esr 74 {'^\^':. 1 Cli 7:^);

2) E.sr 84.

D^l (vgl. nni; äth. z'^ndni. Regen: ar. zd-

rilja, Üuxit), '^»/'r'!]! Ps 90.5: weggeschwemmt
hast du sie. — PoJel ^^l" (denom. v. D^v)

Ps 7 7l8 : in Gewitterregen haben ergossen etc.

^11. Pa.
J,

Schwemmung: (rewitterregen

(vgl. Jes 254 [.s.u. ^^P I] 282 Hi24s),

so zur Unterscheidung von ^V^. und ~'9"i

benannt.

'• P^l' etc. Hes 232(t: (Samen-)Erguss.

•^T^l (s. o.) ist auch hier nicht mit Ges.-

1j. zu vermuten, denn die zweimalige Nen-
nung des Geschlechtsteils ist unwahrsch.

S?"}], ^'IV-^^tc. u. nb^, la) säen, audi (traus.:

3 § 21l) be.'^äen (Jr 2 2 etc.), auch mit dopp.

Akk. (Lv 19 19 etc.), b) .synekd. erweitert:

Iteprianzeu (Jes 17 10 mit doj)p. Akk.) und

bestreuen (Ri 94.5); 2) metaph.: a) an-

siedeln (Hos 22,5 Sach 109), versehen, aus-

statten (Jr 3 1 27), b) grundleglicli ausüben

(Gerechtigkeit etc.: Pv 11 18 22 s Hi 4s Hos
.S7 Ps 126.5) od. darbieten (Ps97il). —
Ni. z. Vi. 'J~1X- ^ ^'^-S la) gesäet, besäet w.,

b) synekd.: liejiHanzt, versehen werden mit

Samen (Nachkommenschaft) Nm52i<; 2) ine-

laph. iNali In): nicht soll von deinem
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Namen aus <*iu neuer Anfang gemacht (dli.

;in ihn angeknüpft) w. — Pu. '""J'
1*.

Jes 4024: sie sind gesäet. — lii.. l)dirfkt-

kaus. : das Säen od. Pflanzen ausüben, ab-

-olutiert (Lv 122): sich besamt (= schwanger

wird); 2) in ..Figura etyiuologica- (Gn

Inf.): Samen hervorbringen.

2?"]j. P. 'l c. =, ausser "1; Nm 11? (269

unten), in.. kolL. pluralisiert (3 §259a) nm-

in ^T'rTll 1 S 8 15, 1) Sön> (Gn47 24, .sehr

wahrsch. wegen des ])arallelen Inf.); 2) me-

tou. : a) als Inhalt für dessen Zeit: Saat-

:eit (Gn822 Lv 2l).->), b) als Objekt für

Handlung: Same, und dieser oft wieder

lueton. für sein Produkt: a) Saat — Saat-

fehl (1 S 8l5 Hi o9i2), ß) metaph.: Nach-

lounnenscliaft: Gn 3 15 (hier tiic/ii individua-

lisiert, aber 42.) 1 S 1 U 2 S 7 12) etc. Jes

1420 57 3f., verallgemeinert: Kategorie

(Pvll2i .lesl4: Gen. aitixjs.; 3 § :i:]7e).

u *- 11 (s. o. '^"'.I) I»n 1 12. was gesäet zu

werden pflegt: Gemüsepßan:eii.

u."j^"li (qittalön < Deminutiv mit ow [2413]

u. Dissimilation Aon ö u. ön [489] Dn 1 16,

Pflänzlinge, Gemüsepflanzen, meton.: Gemüse
-elbst.

^Jl^ P"^r etc., 1) streuen, '- '", bestreuen

(Hos 79): 2) synekd. speziell: sprengen.

z. B. nach dem" Altar hin (2 Ch 2922).

— Pu. V2' § 644, gesi^ritzt w. (Nm 1 9 13 20).

I II 1 (ar. zarra, connexuit), schnüren, Qal

mit alter passiver Aussprache : ^-if Jes 1 6,

ausgepresst s.

"I")l II, Poiel ^T-'l 2 K 4:«, niesen (?;

cf. ar. darra, sparsit, inspersit [in oculum
medicamentum] ; inde : resuscitavit).

y'^^l Est 5iOtf. : altind. harsa u. harisa.

weibl. Personenname („Freude-')= altbakt.

zars (Scheft. 46).
<

r")'. P. \ Ex 28 16 etc., Spanne (Entfernung

vom Daumen bis kleinen Finger); von
"'~'"

I „pressen etc.'- (vgl. riDn etc. 2i6lj

<; äg. srt.

-j-NWT Esr 2s
II
Neh 7 13 etc.: altbaktr. zantn

..Genossenschaft-- (Scheft. 86).

fDnT (s. o, in-j) 1 Ch 23 s 2622.

t""^.! Est llO: altind. dschetar (.,Sieger")

N. pr. eines Mannes (Scheft. 46).

11 = Ziffer S in Lbcrsclirifti'U etc.

nuiss. 'n 1) Buchst, ^"l?; 2) Zahl 8 od. 8.

"«I I, "?~, ,,LiL'ben-- (v. --"), meton. für

dessen Hauptsitz: Busen (Hi 31:w)-

S-.I I (äth. hüb'a. abscoudidit) Ni. ^7"?.,

rx2-;. '>sz-5. DnnnD (Jos 2x6: § 77ibj:

^'r~. etc.; Inf. 5<r~V- - ^"^ 18-'4 etc.:

^"^r™ -j:^"- 1) sieh verstecken, 2) sy-

ui'kd. erweitert: sicli verbergen übhpt. (in

Bezuo; auf das Entfliehen: heimlich entfl.

[Gn 3127]), sich zurückhalten (Hi 29 8),

geborgen s. (5 21); 3) metaph.: sich aus-

schweigen (29 lo). — Pu. Hi 244: in Ver-

stecke gejagt w. — Hithpa z. B. ""N^Ü^".

P. (ö: § 334) Hi 38 :w, Ptc. n-5??-!?"";

1 S 1422 etc. 1) sich verstecken; 2) me-
taph.: sich scheu zurückhalten (1 Ch 21 20);

wie in (3 § 3i9g) einen Stein ziehen sich

Wassermassen zurück (Hi 08:30). — Hi.

'^';^"?7'v- u. hechbi'at(ä [nach n-ö -Anal.

§ 7( ic 76ib]) wurde zu hechb^ätä Jos 6 17:

2420 494), Nnnni etc., sich verstecken lassen:

verstecken. — Ho. '^^"v ?•- versteckt s.

2I:M Ptc. ^nn Dt 33:3, lieben.

T-t~ ^111 10 29 Ri 4 11: Liebling: cf. „das

aram. u. ar. n"2n u. ri^ns: aid" einer

Gemme u. cp'.Xoüiisvo;" (Nöld., EB 3293).

n«n. Imp. "r~; Jes 2620 st. ~?l] (aramai-

sierend: l62:3), sich verstecken. — Xi. Inf.

^•^~~l nach i^"5-Anal. § 766 (] X 2225

2 K 7 12); Ptc. n^™ Jr 49 10, nach ^^'"5-

Anal. gestaltet, hat bei 5?^"' nur indirekte

Analogien (3 § 4l0e cf. 399 d).

t^rü 1 Ch 734: (Gott ist) Asyl; cf. nnn.

f-ninn 2 K 176 I811 1 Ch 526, östl. Zufluss

des Euphrat: der Chaboras.

m^2n (v. ^zn I, gestreift, getärbt s.),

öth Gn 423 etc., Strieme.
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t^2n. Qäip: etc., 1) klojifen (Dt --Ml'O:

(Icu Olliaiuii) 0(1. aiLspoclien (Ki G 11 etc.:

< ii^rt'ide): 2)metaph.: eine Erschiitteniug

ilcr bestehenden Verliältni.sse veranlassen,

wobei die l'vxuhiiitcii frei \v. (Jes 27 12).

— ^si. '^tt". -les 2.S27, ausgeklopft w.

'^T] .les 2(ii'o von nnn > Nnn jedenfalls

nicht .dem.'' (Ges.-K. 09 § T.^q).

tn;nn uä. Esr 26i
||
Neh 763: „Verhidlt liat

sich Jahve" (cf. '^^.^^'^ des 45 lö!).

"|r3n Hab 34. Verbergung oder f fidle.

^^n I (ar. Iidbala. liinden\ '-^^'l und '",:

i^ 03, Iinp. ^nrnn Pv oom 27i3 st. chnh''Wia

viell. nacli Analogie des häuügen c/i(il//e

(cf. 2.J.J8), 5rin etc.. binden, synekd. spe-

zialisiert: pfänden: Hi 22 G etc., auch 249:?

II. noch zu einem Elenden hinzu (cf. -^"

2aßl) pfänden sie sie (die Waise), od.?

u. das doch (^^1) des Elenden l)indeii. dli.

schirren sie an. — Ni. Pv 13 13: dem wird

(es) abgei)fändet. — l'u. "-?ni Jes IOl'7

j)rivati\ : u. entschirrt wii-d das .loch etc.

-i^nil (ar. hdhilt/. verrückt, verstümmelt
- T _

'

w. : cf. -^n). ^-HN. Inf. "nn. intrans. : ver-

dreht, rerdt'rht s.. illegal sich verliaiten

(1113431; Neh l7: 3 betreffs). — Pi. "^^n

etc., 1) indirekt-kaus. : verderbt s. lassen,

verderben (des 32? etc.); 2) di)-.kt-

kaus. : Verderben anrichten (Ali 2 lo). —
l'u., 1) verderbt, vernichtet w. (des 1027

-. o. bei "5nn 1!): 2) verwirrt, verstört«.

(Ili 17i).

^'2T\ 111, l'i. "~:;n. 1, i„.itig .sich wind.-n.

kreis.sen {\\L>i:,)-, 2) meton. (Stil. 21 f.)

die Ursache vertretend: empfangen (Ps7]5).

^2n I. c. =, ibnn n-pnn ..t,... <•. -bnn

{nicht auch 'ü; s. u. "-^H) ,«.. 1) Vcrhin-

iliinfi uä. (1 S IOtjIü); 2) meton. st. Pinde-

nnttel: Paiid, Schnur, Seil (Jos 2 15 etc.)

u. in dieser Ped(!utuiig dann a) synekd.

speziell: MesHüchnur (Am 7 17 Mi 2."» etc.),

meton.: al»gemessener Bezirk (Dt 34 etc.

32'J Jos 17l4 Ps H).")li etc.) od. id)hpt. T.'il

(2S.Sj; II.'s27iM: Warenballen), Anteil

uä. (Hi 2117): b) Fmigstrick, Schlinge (Ps

140(! Pv522 Ili 18 10); 3) metaph.: der

Silberladen (Qh 126) als Bild der Leben--
linie

^3n 11, Verderben (v. "i^nU) Mi 2 10: u.

zwar (3§37.')(-) unheilbares Verderben.

^^r\ (v. "-^n III) .1,,., 66;^ D^bnn etc. 13s

2(;i7 Jr 1321 222;; 4924 Ili21i7, c """.^n

ilos 13l3lli'393, 1) Windungen, Geburts-
wehen, wie z. P. in ,,ilire Geburts-

schmerzen verabschieden (uä.) sie" Hi393;

2) synekd. erweitert: Sclimerzen übhpt.. u.

so sind aucli die fünf "r.^ü von 2 S 226 Ps

IS.jf. llG:i 11961 gemeint, denn sonst

hätte man cha(-)lfJe ausgesprochen. Nur
hat die Tradition sich dabei geirrt (2:io!).

Sie hätte "r.^*! ,,Schlingen" sprechen sollen.

t^9ü -los 19 21» müsste iugenuame sein u. ist

nach 'AnoXeß ans nbn("r'l verderbt.

'r^bn {fj'u'i^ V. "-nn 1) lies 1812 10 3315,

<iehundene> •/.. s. : Pfand.

73n (v. bnn I) P\ 23:m. der — an Tauen

(cf. 2^n I) reiche — Musfbauin (2 106!).

'T'Dn, "l^^r-, ^.te. lies 27s 27üf. J(m 1 c,

Schiffer (als einer, der es mit Binden
[-^~ 1) u. Tauen ["^^n J) viel zu tun hat).

*n^-n, ^nV Jies 187, Pfandstück.

Ü^^^h Sach 1 1 7 11, Verbindung (v. bnn 1

:

3 § 244c!), Schicksalsgemeinschaft.

riT'Sipn des 35 1, c. HL 2 1, Herbstzeit-

lose (Colchicum autumnale: P. Haupt, Bo(d<

of canticles 02:w) > Narzisse (Lundgreen

171).

fn^3i:zn Jr 3 5 3^ vq^ BDB nicht besprochen;

nach Olsh. 625 in seiner Ph'klärung „schwie-

rig"; nach Nidd., EB 3286 „kann es viell.

stehen für '^J?¥^1] „Jahve has reduced me
to straits" (in die Enge getrieben), aber

welches — ar. usw. — Verb er im Auge
liat, ist unklar. Vgl. nlibr. -j-^n Pi. „Brei

einridiren" (Dalman. W 1! 128).
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p— H- umsclilingen, synekd. speziell: 1) um-

armen (2 K 4 16 Qh o,')); 2) ineinander-

schlingen (die Hände: Qh 45). — Pi.,

1) umarmen (mit Akk. > mit b), 2) me-

taph. : etwas als Mittel der Zuflucht be-

grüssen (Hi 248 Kl 45).

*^- pSn l'v 6u)
II
2433, lueinauderlegen.

-j-p^pzn „l'niarmung" als abstr. p. c. (Hab

1 1 3 1) dücli ^Yohl trotz ass. hambakiiku

„ein Gartengewächs" (Del., HWB 281),

denn dies kann ein Schlinggewächs gewesen

sein ; 'A[ißa-/.o'JiJ, mit Erleichterungs- m vor b

(2473) u. Di.s:<imilation von q u. 7 (465).

*nDn I (cf. äth. heher. versicolor), gestreift,

gefärbt nein, Hi. «T^'r^^ Hi I64, metaph.:

ich möchte (= würde; 3 § 201 c) wohl ein

blumenreiches Stück liefern.

nSn n (z. B. äth. habära. se adiunxit etc.),

1) intrans.: a) verbunden sein (Hes 19

etc.), b) synekd. erweitert: sich zusammen-

fügen (Ex 287 etc.), c) metaph.: sich ver-

bünden (Gn 143 mit prägnantem [3 § 2l:ia]

^i!?!, zum Zuge nach); 2) auch (3 § 210) trans.

:

a) binden, metaph.: c. ""^^H, gekettet,

zum Sklaven (von Götzenbildern) gemacht

(Hos 4 17); b) synekd. spezialisiert: einen

Bann ausüben (I»t 18 11 Ps 586). — Pi.

"isn etc. kausativ: 1) verbunden s. lassen,

aneinanderfügen (Ex 266 etc.); 2) metaph.:

verbünden (mit sich: zu seinem Bundes-

genossen machen) 2 Ch 20.36. — Pu. z. B.

^Iin:, s. ""^i;" Ps 9420 (mit Verlust des

u in der ungeschärft gew^ordenen [2 505 f.]

Silbe unter Einfluss des Kehlkopflautes

[soef.]), 1) zusammengefügt w. (Ex 287
jj

394; Ps 1223); 2) metaph.: hinzugesellt

w. (Qh 94), verbündet s. (Ps 9420: Suff.

vertritt Dativ nach 3 § 21). — Hithpa. Pf.

""lOri^ mit späterer aramäischartiger Aus-

sprache (2 Ch 20:35; 2384 459), P. ? § 334,

Inf. auch ni~i' Dn 1 ] 23 ganz wie im Aram.

(2205!), metajjh.: sich verbünden (Dn 116 23

2 Ch 20:35 :37.

niin (v. ^:in II). p. n. n^^nn -^-i' ,„.,

1) VerbinduDg: a) abstr.: Gemeinsam-

Konig, Hebr. Wörterbuch.

keit uä. (Pv 2l9
|| 2524), b) meton.: deren

Subjekte (Hos 69: Bund, Rotte uä.); 2) sy-

nekd. spezialisiert: Bindung x.l. = Bann,
PI. Banukünste uä. (Dt 18 11 Jes 479 12

Ps 586).

t"^?D „Verbindung" als abstr. p. c. „Genosse
uä.": Gn 46 17 etc., aber entsprechend dem
häutigen Übergang des Typus qaü in qitl

(2 17 f. 23 28) auch "^^ü gesprochen (Nm 2645),

wovon dann das Gentilicium ""^^ü (ebda.)

lautet.

*"lDn, i-^n D^nnn, --^nn Ps 458 (nach

häufigerer [3 § 258b] Defektivschreibung),
"l"??" (3 § 258b), c. '"^^H! Jes l23 (vgl. Icaii^phe

etc. 2502-4), ??^., 1) Verbündeter, Genosse
uä. ; 2) svnekd. erweitert: Anhänger (Jes

4411).

laWI_l, im Hi 40;jü, feste, organisierte Ver-

bündete.

I I en.nSHD" (v. -^n I) Jr 1323, Streifi

n l3l I Hi 34s. Bundesgenossenschaft.
T ; V ^

il iZin, segolatisiert (§ 502el) iu "»T'^'J

(mit Zerdrückung v. ('; § 92:j) Mal 2 14,

Gefährtin, synekd. spezialisiert: Gattin.

"TinDn (v. "^::r; i «. o. n;^2n!), irrj- Jes

5 3 5, Strieme.

fl^"^?" „Bundesort oä." (Gn 13 18 etc. Xm
1322), ca. 6 St. südl. V. Jerusalem.

f^^ü's. 0. X. pr. "^nn 'ni

rriän, P. ^f. Ex 264 lO H 3617, verbinden-

des =^ Verbindungssaum.

•^'Dm rtc, "-"-q; od. •'^iizn; etc., Koh. "r r'??,

einmal mit a: ''^'^^^1 (Hi 5 18 i. P.; s. o.

";:i:n etc. 1 I7if.), Imp. etc. normal nach -j-::?,

1) binden, wie z. B. Hes 27 24 (ar. habasa.,

conclusit etc.). umbinden; 2) synekd. spe-

ziell: a) satteln (Esel od. Eselin: Gn 223 —
2 K 424); b) verbinden: Verwundete (Hos
6l mit Akk., später [3 § 289b] mit b: Jes

61 1 Hes 344 etc.) od. Wunden (Jes 3026

Hi 5is); 3) metaph.: a) positiv: '^"^P Jes

7
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3 7, Wiedfrlierfttellrr zerrütteter Staats- nekd. verallgemeinert: elv Fest feiern

verhältnis.se; ülilipt.: das Gemeinwesen (Ex Ol etc.).

organisieren, verwalten (Hi 3 4 17); b) ne- „ _
gativ: bannen, beherrschen (Hi 40i:i; so

'

'J" (^f- "?? ". 27i: v. n^n. ar. haüa'

,

als kanaan. Glosse in Amarnabrief 147 12; lial]u-nn, asservavit), PI. c. ^'}?fl Obs
||
Jer

Bühl 09s2). — Pi. ^?n etc., 1) synekd. 49 ir, JIL 2i4, Schlucht.

speziell: unterbinden (Wasserläufe: Hi .

28 11); 2) metaph.: ein 'l'rr.ster sein für
""^1-1", sich zu <ßrten pflegend (Adj. nach

etc. (Ps 147:j). — Pu., synekd. speziell Qimclii: 2i2L'Anm.!) Hes23iö.

von AVunden uä. gesagt: verbunden w. (.Jes ^ -.„^
1(5 lies 3O21). '^''U'

^~'' ('i'L'ht /". wegen 2 S 208, denn

^ -,«. ^ '^r^" gehört zu -"?.ü), Gurt.
" n Jl..t, OTr" 1 Ch 9 :^i (mit Selbstverdopplg. - • *

"

•
^

u. i nach § 44;^ 932i.), Tiegel. Dies ist 11*1(1)^11 etc., öth. /., 1) Gürtel (Jes

wegen des vorausgehenden Produkts > 324 etc.); 2) svnekd. erweit.n-t: Schurz
JWkwerk" (Ges.-B.). Vgl. nnq^

:

(Gn o7).

•— ,, ,^ . /T ,^ ,_ 1 ,. ,-, , f^n Gn 46i6 Nm 26i.") (hier aucli st. C'Äoflff«
Jl I Ex 12 II etc. (2.7.)!) u. ^n 1 Jv 12;ö etc., ,..,-,, -^ > i 1 t ^r u « u^ ^ ' -]- y Chaggiter), docli „restlicher" dn. ge-

, ._. 1 IV 00.1 »Lc, «.. _, s. .., ._ //(., feiert, bewillkommt ua.. schon wegen der
mit :^^n zusammenhängend, wahrsch. ur- femininen Parallelen n;3n i C|i 6 1.5 und
sprünglich : Festumzug, Festtauz (cf. Ex rr^^n 2 S 3 4 etc

325 mit 19), tatsäclilich la) Fest (Ex |\^n Hag 1 1 etc., „Festlicher" mit ^/j nach
IO9 2315 etc.; rVD'^ 3422 etc., begehen), babylonischem Muster {d. l-sin-na-ai „der
b) synekd. speziell: das Laubhüttenfest Festliche" weil ,.am Feste geborene"
(Pi 2119 1 K 82 etc.); 2) meton. (Stil. (|,aiches 276); nicht „Fest Jahves"
29): Festopfertier Ex 231.^ („Fett meines fOlsh. Gl 2).

Festes« [Ges.-B.] ist nicht natürlich) xMal |nb.}n N. in-. /'. .\in 263:^ etc. cf. in: hdijala,

2:5 u. so am wahrsch. auch Ps 11 8 27, asVihvit; haf/ahnu Rebhuhn,
wo „Festreigen" (I>uhm u. a.) zu „bindet"

u. den Altarhörnern etc. nicht pas.st, während "HJin etc.; ~^'^~Z etc. [^"i^rr^ 2 S 2246 <
T^wD „Passahopfertier" (etc. in m. Stil. 29) ijj-iVf p« 18 4(;!]: Imp. "^^^n, emph. n-;i^n

jene metonymische Bedeutung von --in

jes 32 11 (die Abstraktion von Genus um!
empnehlt. J\um. ist erklärlich, nicht aber wäre es der

nuiss. :in = .--. Fest.
^^-,>gfall des n der 2. PI. /., gegen Duhm

KjM (zu o u. N (cf. 2427 -.06!) Jes 19l7, "• '^-^ ^^i^- ''^•; § *'•»> gürten, um-

V 1 / (• .- \ o 7 • II- 1 "iirten, auch mit dopp. Akk. (Ex 299 Lv
Drehen (cl. :ijn): Schiomdhqwerden. ^ ' . ^. .^ ^ ^ ^ ,^

813; 3 § :J27.i)-- 2) intrans. (3 § 211) und

.D^n, im, m., 1) Heuschrecke (springend synekd. erweitert: übhpt. sich rüsten {\ K
nach Lv 1121); 2) metaph.: die Kreuz- 20 u), .sich aufmachen (zum Kult) Ps 76 11

od. Ilüft.-ngegend am Körper ((^h 12-,). — (• "^^^_ verschrieben aus ??nn „wird dir

N pr • Lsr 246 Feste feiern"); 3) metaph.: versehen, aus-

-\^^:^r\ Neh 7 4S i|
nn:\n Esr 2n' stattom (Pv 31 17), intr. (Ps 65 1:?).""

nnlin s. o. nni.-\n!

Jjn etc.; :*n; etc., ^nann. (^ nach 2506!);

Imp. ^^n (506 .518!); -"^n^ etc., 1) tanzende IH I Hes 33:50, ein(er).

Bewegungen maclien, sich drehen, „dre- mass. ~n. /'. N'O- einie) Ps 1U429 HL 86.

li.-nd" dh. schwindlig w. (^^^n; p.s 10727;

gehi.rt zu :on auch wegen N$nr); 2) ,sy-
"

''"] " C^-
~"'^), f- "^T^ Jes 492 etc., scharf.
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lln, ^""1 Hall 1 s. 11. sind srhiirf tili, wii-

teiul iiä. (\oiu „Ivaiifcir' [(ies.-l>.J ist ror-

her gesprochen!). — Hi. ""tin, Inipt". "D"

(st. 'Dt) mit iler liäutiiitMi (2 401) Solbst-

verdopplg. ik's (7/ u. Analogiewirk iiug des

sehr gebräuchlichen "üZ (s. ii.); P. "ü,,

1) direkt-kaus. (§ 34 1'): das Seharfsein

hersteHen ^ scharf \v. oder mich schärfen

(Pv 27 17a), 2) indirekt-kaus. : jmdn. oder

etwas scharf machen od. sc/uirfen (i7b). —
Ho. n-imn lies 21i4ft"., sie ist geschärft.

fltl „Schärfe", abstr. \>. c. : „Scharf".

n IM, Jussiv st. jichd (§ 7G;;a), wegen

Schwierigkeit des Konsonantenkomplexes,

jicli^^^d gespr.: ~t'" 2 467 47t;: fröhlich sein

(vgl. ar. hudä[j] „rennen", hüpfen, cf. exnl-

tare; kann nicht in späte Zeit gesetzt \\.)

Ex 189 Ili 3 6. — PL: 2. Sg.' w. "^'^Jj^

Ps2l7, fröhlich s. lassen.

"'Tnn, im Hi41i'-'a, Spitzi'n. Weil diese

auf den „Dreschschlitten" (22b) direkt hin-

weisen, verlangt dieses parallele Wort nicht

in 22a „Eiufurcher" (Barth, NB 132).

n*"!" (v. !^~n)
f.,

Fröhlichkeit od. Freude

(Neh 810 1 Ch 16 27).

f""'~tj Esr '2m etc.: Ort; ? „Spitzig" wegen

Felsenlage. W'eun el-IiacUte (östl. v. Lydda)

„die Neue" jetzt entspricht (Ges.-B.), so

liegt eine Umtaufung vor.

"'^''in, 't;-n, p. ^b7.n LA ^"^^n (Ri5 7 1 S

25; 2540!); "^^n; etc., ^^-n"] §632; Imp.

^11] etc. ; Inf. "^^n (ar. hädala, im Stiche

lassen), aufhören, 1) absolut, rektionslos:

a) Ex 929 etc. Am 79, lY^'"^: 2 Ch 2 5 16:

hör doch (§ 6l6e) auf! b) Es steht im
Sinne von ^mavgeh"- (Hi 19 14: verduften

uä.) od. „unzureichend s." (Ps 499 etc.)

c) Es heisst soviel wie ^^pmisieren^ ruhen''

(Ki öef. 157), eine Unterbrechung be-

kommen = einen Umschwung erfahren

(1 S 25 Hi 146). 2) Seine Bektion ge-

staltet sich so : a) "b mit Inf. (Gn 1 1 8 etc.

:

aufhören in Bezug auf=cw); b) 1-. mit

Inf.: davon abstekn, zu etc. (Ex 23 5 etc.);

Cj mit Akk., also transiti\ icrt (3 §210):

unterlaufen (Jes 1 16 Ili 3 17). — Ho-Tib^n^
Hi 99 111:^ heisst am wiihrsch. ,,solI irli

veranlasst worden st^in, schwinden zu

lassen? = soll ich veranlasst s., aufzu-

geben?'- Es ist Passiv zu -^""D, aufhören
od. scliwiiidni lassen etwas (vgl. 224l).

T^nn, c. 5"n, NCrbaladjektiv, 1) intr.: auf-

hörend (Ps 395), am Ende stellend (uutiM-

Männern; Jes 53;:!); 2)traiis.: unterlassend

(lies 327).

*T'nn, P. 17 Jes 38 11, Aufhören, nieton.

Inhalt für Raum (Stil. 31 f.): Totenreich.

t*^5"n 2 Ch 28 12; (4Th: = nr^-n .,f,.,.iae

J.";? ,,Zeichen des Ablassens [vom Zorn]

vonseiten Jahves"; fehlt bei Olsh. u.

Nöld., EB 3202.

p^ih'. P. n (22:^2s:w!) Mi 7 4 Pv 15i9, ar.

hadaijun, eine Art Nachtschaften.

t^P.^n Gn2i4 Du 10 4, ass. (h)idiqlat etc.,

altpers. Tit/rd: Tiijris.

l"in 1 (ar. hödara, circumdedit) Hes21l9,

umkreisen.

"^^in (j- r,~" II5 ^'dli- liaddra, consedit,

habitavit), P. n, e. ^'^ § 442b, Lok.
n-i-n P. n s. i^'n ueben i^'n Jo 2i6,

Q'"]"JO,
?."" m.. 1) Zimmer", Gemach

('nn 'n 1 K 2030 etc.: von einem Gemach
ins andere; 3 § s6), Kammer; 2) synekd.

erw'eitert: Raum iU^hpt. (Hi 379; Pv 188

etc.; 7 27: die Beutekammern des Todes),

i'ibrigens ,,die Kanmieru des Südens" (Ili

99) = ,,das Schiff Argo, das Kreuz des

Südens, der Centaur etc." nach Schiaparelli,

die Astronomie des AT 04 § 47 f.

f""^"in Sach 9 1, die keilschriftliche Land-

schaft Hatarikka nördl. v. Libanon, nach

der Karte bei Tofi'teeu anf gleicher Breite

mit Arwad.

tnn (ar. hudata, novus fuit) Pi "^~n etc.,

erneuern, neu machen (Hi 10 17), wieder-

herstellen (Ps51i2 Kl 021). — Hithpa.

Ps 1035: sich erneuern.
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Ü*"!".
^">r"JÖ- /"• ~"^";0, öth, neu: l) ein-

fach ,,neu", wie z. B. 2 S 21 16, wo eine

neue ^"^.^ (gladius) hinreichend dureli ,,um-

gürten" angedeutet war (cf. Analoges: Stil.

194); 2) im Sinne von „wiederholt, er-

neuert, anderer" (Lv 23 16 26ioetc.); 3) so-

viel wie „noch nicht dagewesen" uä. (Je.s

429 etc.); 4) = unausprobiert, unbewährt

(Hi 32 19).

w^'rn '-"^. C^'^li;], ^^1^ etc., m. (auch

Gn 3824: 3 § 3l2b!), eig.: Neuigkeit x. &.:

1) Neumond (1 S 2()5ff. Am 8 5 etc.);

2) meton. (Stil. 31 3Gf.): a) Monat (Gn

7 11 etc.; Hos 5;: "'^"'^t., nun wird man

etc. [Stil. 105] nach Verlauf eines Monats

- etc.); D^'?; '^ Gn 29 14 etc.: „ein M. Zeit",

ein bequemer Ausdruck für ca. 30 Tage;

b) euphem. st. Brunstzeit (Jr 224). — N.

pr. f.: 1 Ch 89.

mass. w"n, cj-n lies 45 lo. Monat.

-j-n;ü-n Jos 15:^7: „Neu(stadt)'' in Juda.

|"ü;~n nach einer LA der LXX (KaSr^s) ver-

derbt aus ^"i?, 2 S 24 (i, wo vielleicht be-

absichtigt war: „zum Lande unterhalb

(rinn) des Meeres (D;) von Qedes" dli.

des Hüle-Seees.

t^n-n „neue"? cf. ^^"-^^ Nr. 4!

mn Pi. -!n i>n 1 10, etwas zum Scludd-

opfcr uuiclien od. als Seh. jmdin. ausliefern.

mn lies 187, Sclinhl (cf. 3 § 277 e) in „sein

Pfand für eine Schuld" (^^^ ist wnlirsch.

(jih)sse).

|riz,in Gn 14i5: nördl. v. Damaskus.

Jlin, ^^ lli 26lo: hat er abgezirkelt.

Jlin, c. =, die Kreislinie des Horizontes (Jes

4022 Pv 827), Bogen, Gewölbe (Hi 22 u).

»1 nss. "in s. u. ""in^i

n^^.n 1) ein

Rätsel auff/ehen (Ki 14l2ff.); 2) synekd.

verallgemeinert: eine deutungsbedürftige

Kedc vortragen (lies 17 2).

mn l'i. n^vH; n^n:, "^^ü« (Uj irM7, LA
mit 1; 24ii2); nin^ verkünden (poet.-rhet.)

Ps 19:i etc., auch mit dopp. Akk. (Hi 326;

Analogien: 3 § :i27 i).

"mn 1, J^'in etc. Nm 3241 etc., Lagerring

(vgl. ar. InwcVun. Zeltkreis) > Leben,

met. dessen Subjekt u. dies als Inhalt für

Raum: Zeltdorf.

fn^^n n Gn 320, eig. Leben (von nin^ einer

älteren Form von riTi), meton. als Pro-

dukt für den Ausgangspunkt (Stil. 2 1 f.)

:

Lebensspenderin.

j"lin 2 Ch 33 19, als Eigenname begreif-

licherweise (2424!) mit der alten Endung
ai(j) st. des späteren e: „Schauer".

mn (ass. hahin „ein Dorngewächs"; Del.,

HWB 273), n^nin u. n-ri^n § 797b, ,«.

1) Dorn (2 K 14y etc.), u. Dornhecken

sind auch als Verstecke (1 S 136) nicht

einfach unmöglicli. während das jetzt in

dieser Stelle soviel vermutete Nebenein-

anderstehen von „Höhlen u. Spalten" nicht

das Allerwahrscheinlichste ist; 2) metaph.

:

Haken als Fangwerkzeug (Hi 4026 2 Ch
33 11).

\^'^T\ (ar. Iiaitini, lilum), m.. Faden (Gn
142:;; "^''^. 2 291; etc.), synekd. erweitert:

Schnur od. Seil (Jos 2l8).

f^i.n Gn 10 17 etc., Völkerschaft im mittleren

Kanaan: Chiwioiter.

fn'^^iq „Sandland" ('nn Gu 2 11: das haupt-

sächliche S., die Goldsandgegend), teils

Kuschiten (Gn 10 7) u. teils semitischen

Arabern (29) zugeschrieben fvgl. m. ..Fünf

neue etc." Ol 70 ff.).

'r^in-^'^n ('^"y: § 74), sich drehen (ar.

Iiäla, curvus fuit etc.), sich winden:

1 a) heranirirbeln (^? ^^^^^i gegen) Jr 23l9i>

30 2:!, b) tanzend sich drehen (^^^^5 Ri 2l2l),

synekd. erweitert: sich wenden, ridiren

(Kl 46); 2) metaph.: a) vom kreisend ge-

schwungenen Schwerte (Hos 1 1 o), von der

sich heranwälzenden Blutschuld (2 S 329)

gesagt, b) innerlich sich winden: a) unter

Geburt&wehen beben (z. I). lies 30 16: 5nnn;

Jr 5129: "^nnn p.; Jes 4 5 10: VV"^; Jr
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431: •^^'^'^, parturiens), ß) synekd. erweitert

:

übhpt. in Eutscheidungsmomenten od. vor

Angst beben (z. B. ^5tl J,- 53, nbnns 4i'J K:

Wehe muss ich em]>tindeu [Q "p^H"'^,

harreu nyüI ich], 11. p'^'T. Jes 13s, -nri

od. 5nni Ps 974; ^np 1 s" 3l3 || 1 Ch 10;$:

Not erleiden [iizöwsis.] von seiteu; Iiu[).

^>nn Mi 4 10 Ps 114:. al.er auch ^5"n Ps

969
II

1 Ch Kl 30; r^n.iles 30 16 als luf.

abs. ; 3 § 2l9c) und auch zifferiid aui eine

Entscheidung harren (Mi 1 11'
: ^'Jl), sodass

^^Til ^Gn 810: u. er harrte) ebenso gut Qal,

wie direkt-kausatives Hi. (s. u.) sein kann.

— Po3lel : ^P.O)'^, 1 a) im Reigen sich

drehen: tanzen (Ri 21>3 Ps 877), b) see-

lische Windungen ausstthcu: hörigen (Hi

35 14); c) meton. (Stil. 31): kreissend ge-

bären (Jcb 5l2 Hi 39 1), metaph.: hervor-

bringen (Dt 3 2 18 Ps 902 Pv 25 2:}); 2) in-

direkt-kaus. : jmdn. in Wehen versetzen

(Ps 299). — "Po^lal f^rn etc., 1) zum
Zittern gebracht \v. (Hi 265); 2) geboren

w. (15 7), synekd. erweitert: erzeugt w.

(Ps 51 7), metaph.: mit Dasein beschenkt

w. (Pv 8241.). — Hithpo3lel: 1) sich durch-

einander tkehen = icirbeln (Jr 23l9a:

^r.'^^^r), 2) metaph. : geängstigt u\ (Hi

1520) od. wenigstens in der Unruhe des

Harrens erhalten w. (Ps 377). — Hith-

palpel ^Ij^nr^n^ Est 4 4 metaph. : und sie

empfand Wehe, betrübte sich. (« nach §334).
— Bü. 1) indirekt-kaus. u. metaph.: er-

zittern lassen (Ps 298: ^^r^^); 2) möglicher-

w'eise direkt-kaus. : das Sichwinden metaph.

ausüben: harren (Gn 810: ^Ot-? I^i 3 25

Kl 3 26; s. 0. bei Qal am Ende!). — Ho.
^™" Jes 668, metaph.: ins Dasein ge-

rufen werden.

mass. 2^n 1 S2O18, sicli wälzeu, fallen auf.

7*ri, c. =, m. (? Wirbelndes x. i:) Sand;

auch Hi 2 9 18 ein Bild der Menge.

mass. 5in, ^in (s. u. ^n). Profanheit = pro-

fan dh. auf Menschen (Gn 192) od., Nicht-
Israeliten (31 53) bezüe:lich; "J^"^ ^in =
"^n '", der profane Teil des Festes dli. die
zwischen dem ersten und letzten Tage lie-

genden Tage eines Festes (Hes 36;37 38 13).

f5^i^ Gn 10 23 u. : aram. Gegend.

r'^'^in u. 'ri' s. o. 5^n-rn Po.

!

mass. D^in wie in Cibina, mit Cholem (Jr

2534 etc.).

Din (cf. D^n) <;u 30:32ff., verbrannt:

dunkel, schwarz.

n^ln (ar. hamä\ prohibuit), 6th. Du. D;'nbn,

/'. (Neh 2 13: 3 § 1:3), urspr. was zusammen-

hält u. schützt: 1) Mauer ('nnb Neh 1238,

2 278!), z. B. „zwischen den beiden Mauern"

(2 K 254 u.
i ; Jes 22 11) dh. zw. dem

südlichen Teil vom (Ist- und Westhügel

Jerusalems; 2) metaph.: eine Scliutzwehr

(1 S 25 16 etc.) od. eine unüberwindliche

Macht (HL 89f.).

mass. "^"^^n Pl.c. ""«^^'r^^Dt 34i2, Fünftel.

D^n^ noii etc. nach nnp § 73, ^nni, affi-

ziert, geridirt s.: 1) sich erbarmen (^?,

über), haupts. von dem mit Rührung auf

einem Objekt ruhenden Auge gesagt (Gn

4520 etc.); 2) meton. (Stil. 19) den P^rfolg

einschliessend : rerschonen (meist mit 5?;

syr. chas., perpercit), z. B. v(m der Hand
in 1 S 24 11 ausgesagt.

^in (nicht von rjDH [Ges.-B.; cf. 2 49 75],

sondern von einem parallelen r|in) Gn
49 13 etc., Ufer.

fC^^n Nm 26.39
II

2-2n Gn 4621.

?^in. Lok. "t^^, oth, urspr. : das draussen

Seiende, 1 ) im Nominativ, a) im Verhältnis

zu einem Gebäude : das freie Feld (Hes 47 2),

synekd. spezialisiert: Strasse, b) im Ver-

hältnis zur Stadt: Flur (Ps 144 1:3), Acker-

fläche (Pv 826 Hi 5 10); — 2) im Akk.:

ins Freie, hinaus (Dt 23l3b etc.; 1? l'^'^

Qh 225: ausser), bes. mit ä: ^'^'^^(Jl) Gn
155 etc., ? '^^^^? hinaus vor etc. (2 Ch

331.5); — 3) selbständige präpositionale

Zusammensetzungen: a) V^'^^ Gn 922 2431

etc., draussen. b) "^^5, hinaus etc. (Ps

417 etc.), n»TO 2 Ch 325: nach aussen

hin; c) V'in-: (stets mi: cf. t3^n u. 229l),

von aussen : ausseji, draussen (Gn 6 14 etc.

;

•nn-:. Hes 4 1 25), ?
7^n-p, ausserhalb (Gn 1 9 16

etc.), i "r""?, hinaus vor etc. (Lv 64 etc.),

"
^'i^^"^ Hes 4040 44. ausserhalb.
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pnn Pv N^gb s. u. ppn!
"i?.^ri Hes 20 18 s. u. P"!

tPP^n ] Ch 6ai s. u. npbni

-in -T;n s. u. "^n l II, "in.!

III I (ar. häicira, weiss s., vom Augapfel

gesagt), ^"^^n,?. Jes 2922, erblassen uä.

1in l'st 1(5 8 15, Weisses = Feinstes.

f-i^iM Kx 17 10 etc.; Niu 31 8 Jos 1321.

+:iTn Ex 336 = -:^.n, Horeb.

"nin (Affix aj: 2 119) Jes 199, Weisszeuij.

f^'in Xm 13.j: aus Simeon.

f^^n 1 eil ll:ä2
II

"-n 2 S 2 3 au.

t^T" 1 Ch 5n.
fD^n 1) König von Tvrus (1 Ch 14 1 Q
etc.), öfter mit der häufigen Erhöhung des

u zu /; ^"J"'?. dann not zenlrücktem d

(2504 Ij:
n--^-n 1 K 524 32; 2) ein Künstler

aus Tyrus (2 Ch 4 u), ebenfalls auch Chlräm

u. C'Inrom (1 K Tiaff. 40) gespr. ; 3) 1 Ch

85. Geschlecht in Benjamin.

flTi^ („schwarz" [ar. Ijaur „schwarz- (Bl.>i>

301^)] > „höhlenreich"), Haurdiu Basalt-

gebirge östl. voni< )stjordanland (IIes47i6i8).

'C''"lM-ir''n (cf. ar. IjaNit, instigavit): ^r?"fn

etc., n"*i;^n^ Ptc. a. ^T} (Jes 8i 3, gemäss

dem
II

"tri = !j, sich beeilen, sich be-

schleunigen, u. D""»l'n Xm 3 2 17 kann nach

Analogien (2 139) unverderbt sein: edifj (>
^"v^lI; Ges.-B.). Auch das daraus mit

häufiger erleichternden (2482f.) Erhöhung

des u zu i entstandene ^"'1 Ps 90 lo schützt

es. — Hi. ^^^nn, ^--rr etc., 1) indirekt-

kaus. : eilen lassen od. ht^sc/ileunigen (Jes

5 19 mit a an der 3. l'ers.. was Analogien

hat [3 §197]; 6022); 2) direkt-kaus. : das

Kileii ausüben = eilen (Pi 2037; Jes 28 I6:

^^, wird nicht zum ^? '»^n von 8l ge-

hören; Ps öb9: "^'y'^? mit Akk. od. Über-

gehung von h vor /// [Beispiele: 3 § :5:Wm];

Hi 3l5 'v^nriT st. '^T}^2 mit d.-r häufigen

Selbst Verdopplung des n [2 4()l] etc.)

\£r'1l \(i[r./jasia. einplindeti ;syr.r//öx [Schmerz]

eiiiplinili'ii «'ti'.j. UJ'ri" (^»1, -Jj:.. empfinden,

fidden; ">^'r; ||i -jo^^ luein Hesorgtseiii uä.

.j-n-wi-n s 21 is etc.; 1 Ch 44 cf. u!
j••c^u 2 S 1532 etc., „Eilig" > „Caritativ-

fonu zu ^;7^q-' (Prät., ZD.MG 03525).

-j-C-d-- /•. 1 Ch 88 cf. 11

!

fü-c'- 1 Ch l45f. cf. Gn 3 6 34 f.!

Cnin (ar. Inituiiuiii; 287!), c. CD^" etc.,

'rri: III.. Siegel: 1) Gn 38i8 etc.; 2) me-

taph.: unveräusserliches Kleinod (Jr 2224

llag 223); n. pr.: 1 Ch 732 cf. 35 etc.

j'^^-m „Gesehen hat Gi)tt" 1 K 1 9 15 etc.

nt" ^ 7(j7a. z. B. ^^n (Mil3el ili 24 1 nachTT' ^ ^

einem in 2522 besprochenen Gesetze), ^.1.0,!1

etc.. 'nn-, Mi 4 11, tijn: Hi 239 3 § i9ig,

aramäisch -artiges, meist poet.-rhet. Wort:

1) eindringen, spalten (Hi8l7: sogar ein

Haus von Steinen si)altet er); 2) synekd.

spezialisiert: a) scliauen (Xm 244 etc.),

auch mit n des Interesses: anschauen (Mi

4 11 etc. cf. Jes 47 1:^), b) meton. die Eolge

einschliessend: sich etwas erschauen, mit

l"r Ex 1821: aussuchen aus.

"n*n, PI. e. r--n 2 Ch 9 29. Schauuncj.

nin. c. ^.I", öth. in. (aram. '~U_, ar. hidd'un,

res altera opposita), Brust, Brustkern (bei

Tieren) Xm 18 18 etc.

n'n I. c. ~Th ((.. mit Segöl 2 S 24 u

s. u. ~r;]7. 1), im. in., Schauer.

nin H mit verirrter U Itiniabetonung (265!),

Schauung, meton. (Stil. 19) die Folge ver-

tretend: Bestimmung. Festsetzung, Vertrag

fJes 28 15).

f'^'JII 2 K 8 8 ff. 2 Ch 226 = "-S^jq.

f^^rij Gn 2222; ass. Chazn u. Bazu!

jilM. c. 'n. m.. 1) Vision (Jes 297 etc.);

2) synekd. erweitert: prophetische Wahr-
nehuiung üblipt. (Jes 1 1 etc.).

PI IM, c. =, s. D?ri1Tn /•.. 1) Schauung, u.

zwar .synekd. spezialisiert: proph. Schau-

iiii<l (Jes 21 2 29 11); 2) meton. Akt für

Produkt od. Objekt (Stil. 19f.): a) L'nter-

scheidung. /''est.^efzuii;/. \'ertrag (Jes 28 18),
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li) Ansehe» (Du So), o) Phänomen (s; rn'

dürfte wegen Gebräuchlichkeit st. nV
[chezwöth] gesprochen sein; 2i65f!).

frx-jn 1 Ch 239, Kurzform v. "-«;!"; s. u.

t~i~ Neh ll.j: Jahve hat Providenz geübt.

fi^'^Ö 1 K 15iö, unerklärliche Namensform

neben V'^'\ (s. u.) 1 1 23. 'Eapü)v(|i.).

]1^"m5 c. etc. '^~, i'ith. ni., 1) Schauung

(Jes 22 la cf. ib!); 2a) synekd. speziell:

Vision (Jo 3l etc.), b) synekd. erweitert:

proph. Erfahrung übhpt. (2 S 7 17).

c- r'lj, im (ar. hazza, translixit), 1) Blitz-

strahl (Hi 2826 3825: mit Donnerschlägen

verbunden); 2) synekd. erweitert: Gewitter

Sach 10 i.

"1*'m m.. schmal- u. schiefäugig (gemäss

ar. häzara) Lv 11? Jes G54 Ps 80i4 etc.,

Schwein.

t""!Ü .,Eber" (1 Ch 24i5 Neh IO21) 2473!

piM P. abnorm (§ 282) J
2 Ch 26 15, VV^f.,

etc. < XC- ^f*^-- I"U'- i'-"' ^i'i"? I°f- suff.

"i^rl? § 28j, "P^i^ s. u., fest od. stark

sein od. w. : a) auch z. B. im Sinne von

.zu stark s." (mit Dativ: Jr 207 2 Ch 2820;

Suffix ersetzt ^ od. Tr: 3 § 21) od. „eigen-

sinnig s." (Ex 7 13) od. „erstarken^ (Jos

17 13 etc. Hes 302i) od. synekd. erweitert:

sich erholen, gesund w. (Jes 39 1 etc.);

b) mit J^^ „neben, im Vergleich mit" (1 K
1622; > Acc. relationis: 3 § 288k); c) mit
'^"

: bedrängen, überwältigen uä. ; d) mit

("t comparativum : undurchführbar s. (2 K
326). — Pi. Pin Ps 14713, etc., fest oder

stark sein lassen: 1) äusserlich: befestigen

(1 Ch 2627; z sj)äter Exponent des Akk.:

3 § 289k), ausbessern, auch mit dopp. Akk.
(Jes 2221) nach Analogie der Yerba des

Umgürtens (3 § 327 q): ausstatten; 2) inner-

lich: ermutigen, eigensinnig (Ex 421 9 12

IO20 etc.), starr, trotzig (Jr 5:3) machen.
— Hithpa. pjnnn 2 Ch 13?, etc.: sich

stark machen od. erweisen (Hes 7i3bg:

u. niemand, der durch seine Schuld sein

Leben verkauft [aa!], wird sich [wieder]

stark zeigen [PL: 3 § 346m]. — lli. z. V>.

^WWl (Mibel! 1 S 17;i-.), aber ^npl~\ll

2.527 f.. P'in; etc.. Inf. ?']^\^., aber ^?.1[}^.

Jr 3132 n. Perf.-Analogie (3 §3851!), Ptc.

/'. '^P.I.n'^, 1) indirekt-kaus. : fest od. stark

sein lassen a) ein Objekt übhpt., wie z. B.

Hes 27 9 27: (licht machen, b) synekd.

speziell: die Hand fest s. lassen an (^)

= erfassen uä. (Gn 21 is). Yiell('i<ht

aus Ubergehung des selbstverständliclien

„die Hand" erklärt sich das blosse

7 P"!D\3 „anfassen uä." (Gn 19i6 Ex 44 etc.).

Aber dieses häufige P"'!n^ kann sich auch aus

folgendem erklären: 2) direkt-kaus. : Festig-

keit od. Kraft betätigen = fassen, sich be-

mächtigen, unterstützen, zunächst a) mit ?

(i5 2 S 105 ist durch das folg. ib ver-

anlasst), dann b) auch transitiviert: mit

Akk. (Jes 419 Jr 623 etc. Dn 11 21 2 Ch

45) u. c) auch absolutiert: „mächtig od.

stark s." Dn 1 1 7 :32 2 Ch 268.

wass.p^njpin^sei festi", Zuruf an den Leser

am Schlüsse der Bücher, u. am Ende von

Jes., Jr u. Ch steht aus 2 S 10 12: PI""^.! ?'^%

sei fest u. wir werden uns fest zeigen!

plM, Q^p;n, -pm Hes 2 4 3 7, /. nr^'n, 1) fest,

hart (Hes 24 37-9 Hi 37l.s); 2 a) stark, wie

z. B. in p^ns ^.als (3 § :332m) Starker"

Jes 40 10, b) synekd. erweitert: gesund

(Hes 3416), mächtig, heftig (Ex 10 19 2 S

11 1:. 1 K 17i7 I82 1911).

I^'m Ex 19 19 2 S 3l, stark uä. werdend.

*pin, s. "Pin Ps 18 2, Stärke.

p}h, s. '"n Ex 133 etc., Stärke.

*np'n. c. r^'.n etc., Starksein (Jes 811),

MäVhtigxN-erden (2 Ch 12l 2 6 16 Dnll2).

npiM, 1) Inf. mit n fem. (§ 28.5): Stark-

werden. Hergestelltwerden (s. 0. pTn!) 2 K
12 13; 2) Gewalt, Heftigkeit uä. (Hes

344b etc.: u. vielmehr mit etc.).

f'P;" 1 Ch 817, abgekürzte Gestalt von

(^)~Ti?!'^ (2 K 18 13 etc. 14-16!) „meine

Stärke ist der Ewige".
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nn (Typus qatal v. n-n), ^nn, n^nn mit ä

wegen Selbstverdopplung des ch (24üof. !),

etwas dornartiges: 1) Haken (2 K 1928

etc.); 2) svnekd. speziell: Spange (Ex

35 22).

St^M, nxgn 4i,.al (über rN'jni Ex 5 it;

s.\J Pi.!), rji^-^n etc., i^-on;etc. § 7 7.^a,

Inf. c. auch ^^n Gn 206 § TTib, "Ptc. a.

auch NP.(^)n nach n"b-Analogie, f.
r^^üh^

f/o.s' Ziel verfehlen : 1 ) änsserlich : v e r t'e h 1 e n

,

nicht erreichen, vermissen, fehltreten (Pv

8:^6 Jes 652(1 ITi 524 Pv 192); 2) innerlich,

religiös-sittlich: a) sündigen (mit b Ps

51 6 etc., in Bezug auf: «?;, od. ^, an:

Gn 20»; etc. 439 44;« 1 S 14:3:3 etc., od.

mit 1": allirren weg von = sicli ver-

sündigen an: iiV 42 5l5f.); b) meton. die

Konsequenz einschliessend (Stil. 19 f.): rer-

schulden (Lv 5 7 mit iunerem [v^ 1052b]

Obj. u. darnach in li), schuldbeladen, straf-

würdig, ausrotten.swert machen (die Seele

[Hab 2 10 Pv 202] >in der Seele [3 §:3:30q]).

— Pi. NOn etc., nsanx Gn 31:39 mit Über-

gebung des Sp. 1. nach n"b-Anal., la) sün-

dig, schvldbelarlen machen (^^'^rC. beab-

sichtigt in Ex 5 16; l022f. !), b) privativ

(§ 31 Ic): entsündif/en (Ps 51 9 etc.), daher:

sühnen, ersetzen (Gn 31:39), mit '? iv\

2936 nach Analogie von ""f?; 2) deuoiiii-

nativ: etwas als Sündopfer darbringen

(nicht Ex 29:36 [BHB], aber Lv 6 19 9 lö

2 Ch 2924). — Hithpa. N^Qnn"; etc., 1) sich

als schuldig benehmen, meton. die Kon-
setpienz einschliessend: zusammenknicken

Hi41l7; 2) Reflexiv vom privativen Pi.:

sich entsündif/e7i Nm 821 etc. — lli. ^"^POH

[•^ni3 2 K 'l36 K; § 77 ib] etc., N(^)an;

Inf. c. auch ^qnn Jr"32:3.j K § 77 ib, über-

dies neben 'U'J< 1 K 16 19 auch Tij; Qh
5.') (2 278f.), 1) direkt- kaus.: einen tehl-

srhuss tun Pi 20 16; indirekt-kaus.: a) jmdu.

zum Sündigen veranlassen C^V.^^ 1 K 14i6:

u. in H(;zug auf die = zu denen [3 § .'i7]

er verleitet hat; etc.); b) deklarativ: für

sündhaft nä. erklären Jes 2921; c) meton.

die Konse(|iicnz einschliessend: in Schuld

bringen I »I 2-1 1 <^»li .'):i.

Spn (mit i< otiosum st. m% ^NDn § 791

u.'io [f^^^ö Nm 1528 [§ I84] s. u. ^i?'^";,

°''??q, c. 'Non etc. mit Festhaltung des ä

durch S<, m., 1) Zielverfehlung, Missetat,

Sünde (Gn 41 9 Dt 19l.-. 2122 2226 2 K
1029 Jes 1 IS 317 38l7 Hos 129 Ps 51 11

Kl Is Hn 9 16 [3, durch, wegen] Qh IO4);

2) meton. (Stil. 19 f.): Ä'/Hr/f/jkonsequenz,

-Hchvid Lv 19 17 etc., ^?', auf Grund wegen.

"StSn, n-^^n etc., c. "i^an Am 9 10, f.

~'^^'^ 8, sündhaft, Sünder.

nSt^M Nm 15 28, durch (^) eine Verfeh-

hing > durch ihre Y. (nNDö).

ilS'Cn /., 1) Sünde; 2) meton. (Stil. 2 2 f.):

Sündopfer (Ps 407b). Hier heisst es nicht

„Sünde" (B. Jacob), wie schon der

Parallelismus mit 7a zeigt, und auch riNan

bedeutet ja beides (s. weiter in TSK
06:376 f.).

listen 1 „peccatrix" s. 0. bei Nönf

nSISn II Ex 34 7 Jes 5 18, segolatisiert

(§ S6.b):

PSISn Gn 47 etc. (nan Xm 1524 § 77ib),

rxin abs. in Sach 13i, sonst c, "ns^ün

DDnNDn PI. abs. niNtpn 2 K 12 17 etc.,

c. n(i)5^an etc., 1) Sünde (oft), als Abstr.

auch in l'v 136b gemeint ( ||
6a!): = stürzt

sich selbst; 2) meton. (Stil. 23): Sünden-

beseitigungsmittel, a) im allgemeinen (Nm
199 17; 87; Gen. appos.) b) speziell: Sünd-

opfer (Lv 4 3 ff. 6 18 etc. 2 K 1 2 17, u. Hos 4 s

drückt denselben Gedanken aus, denn die

in Kautzschs AT gegebene Übersetzung

„von tler Sünde meines Volkes nähren

sie sich" ist unklar in sich selbst und

führt schliesslich zu dem Gedanken vou

2 K 12 17 hinüber); 3) meton. als Hand-

lung st. Konse(|ueuz (Stil. 20): Sünden-

xirafe. zwar wenig wahrsch. in Gn 18 20

(BDB 309a), aber in Nm 1626 o22:3b Jes

5isb [nicht in lies 3 20 (BDB) cf. 18 24]

Sach 14 19 Kl 4t;. aber nicht in Jes 402b
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(Bredenkamp z. St.), deuu "^t;?,^ kann
hinter zwei Perfecta liistorica kein Perf.

propheticuni sein.

C-xqn 1 s 1433 st. 's<"^n 24S0.

-^l2i I I. "-"^ni etc. (äth. /jatdba, ligua fidit

etc.; Dlni.) Jos 921 etc., Holz hauen etc.;

Pu. Ptc. : ausgehauen (Ps 144 12).

mUi I 11 (ar. hdtiba, colore mixto praeditus

est) Pv 7 16 Ptc. f. PL: huntgestreifte

Decken.

mISm (ar. hintatun), ^^'^^, in (Res 49;

2434.'), Weizen, PI.: Weizenkörner, aber

auch Weizen übhpt.
^Qn Gn 206, Inf. s. o. i^"^"!

mass. q"^Qn in q^an yz^ Ps 1-47 17.

|"d!iQn (cf. ar. hatam, convenit) 1 Gh 322 etc.

t^'5"^'0 (ar. hatta, deposuit; hatta, lineas

duxit; scripsit) Esr 242 || Xeh 74.5.

t'"^~ (ar. Iiätila, geschwätzig s.) Esr 2.57 etc.

f^*?:9" (cf. ^^n) Esr 254 ll'jS'eh 756.

C12m, "°'^ÜJ5 Jes 489: u. wegen (3 §3191)

etc. trage ich gleichsam einen ^laulkorb

(ar. hitdmun) in Bezug auf dich.

^tpn, Clbn] etc. (ar. hätipha, abripuit) Ri

21 21 Ps 10 9, iregfangen,

mass. qan, rion jq ;q"n, nri 'n etc.'

lOn (cf. ar. hdtara, vibravit etc.; Nöld.-

Mü.) Jes Hl Pv 143, Schwenken, meton.

(Stil. 23) dessen Subjekt: schwankende i?«ie.

ran Nm 1524 s. 0. n^an m
Tj 1 „Jeble-^ (Gn 322 55 11 12 etc., wo diese

Form nicht deutlich Nomen ist; l595f. !),

"'Ö'J
„et vivat" Lt 2536, monophthongisiert

nach falscher Analogiewirkung des Nomen
^Tl (s. u.), n^m ^so lebe sie^ Ex 1 16, mit

SelbstTereinfachung des '' (2462).

IJ II (als Substantiv erwiesen in 242),

c, ganz wie oben bei "'", in kontrahierter

Aussprache: """ Gn 42i5 etc. 16 mal, ein

Acc. exclamationis (cf. 3 § 321 bf): beim

Leben, wie z. B. vor dt^m fetn. (!) T*t?i

1 S 1 26 etc., aucli als verdeutlichende

Glosse hinter dem aus dem Sprachgebrauch

verschwindenden Sg. "?.? „bei deinem
Leben'' 2 S Hub. — PI. n~^n, c. "^ü,

s. "in. -';n \T^^ 2 S 11 11 b ist soeben als

Sg. aufgezeigt w.], "'^'^Jl Ps 1034 mit dem
alten Auslaut r cf. "r^' K, t^^ü etc., ein

PI. der Dauer, der viele Analogien besitzt

(3 § 260k 26ia), 1) Leben Gn 27 etc., wie
z. B. auch in dem möglichen (vgl. 3 § 277h,

Anm.) „meine Lebensfeinde" Ps 3820;

2) meton. nach mehreren Parallelen (Stil.

22): Lebensmittel Pv •2727b.

IJ lil (ar. hajjun. pars magnae tribus), ver-

kannt in 'in 1 s 18 18 St. ^'.n, mein Stamm.

^n lY (Adj.), P. -n, c. ^n Du 127, also

wieder (s. o. "'ü II) monophthongisiert, PI.

D'!n /•. n;n^ nrn. lebendig, lebend:

1) eig. Gn l20 etc., wie z. B. auch in

den Ausrufssätzen (3 § 354c) "2*5; "~ „lebend

ich!" = ..so wahr ich lebe!" (Nm 1421 etc.

17 mal) od. ö'^rf^Nn ^n .^^o wahr Gott

lebt!-- (2 S 227), die nicht alle aus nin- -n

(Ri 8 19 etc.) abgeleitet werden können
(geg. Sievers, Metr. Studien I, 296 1);
0?^"n ^n Dn 12 7 .,der in Ewigkeit lebt'-

(seine Analogien vgl. in 3 §:i36q !) ; 2) synekd.

erweitert: kräftig 2 S 23 20a K; 3) metaph.

:

a) wieder auflebend in der Formel "Jtj '^i'^

(Gn 18 10 etc. 3 § :387e) „sowie die{sQ) Zeit

sich erneuert"; b) frisch: cc) ungekochtes,

rohes (1 S 2 1.5), wildes (Lv 13 14) Fleisch,

ß) quellend, fliessend (Gn 2 6 19 Lv 145 etc.

Jr 21:3), y) saftig, grün (Ps 5 8 10: der

Dornstrauch).

t^i^"" 1 K 16 34 St. 'n^^ „es lebt Gott!"

> „"~ ein Nomen-' (Gray 213).

^^"^Vl] Dn 1 10 s. 0. ^^n Pi.

!

mTm, '^~'v etc., öth,
f. (cf. ar. hdda,

Lnpf. i. deflexit; Nöld.-Mü.), eine von der

gewöhnlichen Ausdrucksweise abweichende

Rede: 1) Rätsel (Ri 14l2ff, 1 K lOl);

2) synekd. erweitert: dunkle Enthüllung

(Nm 128), Allegorie (Hes 172, festgestellt
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in Stil. lOyf.)^ probleiurciche Darlegung

7Ps 495 782 Pv 16).
"~" K\ 1 Iß s. (). "Ü I!

ri*n. ~K':'Q ^'t^'-- '^"7". *'t<-.- <i us.s. T^l

hnp. n-n
;;; (cf. Pv 44 etc. !) ':q, ^^n,:, luf. c.

rrn;:. Dnvn^ abs. n^n. i^n leben: 1) eig.

11. einfach, \vie z. I>. in ^^' ''^ Gn 27 4o l»t

83, auf Grund db. mit Hilfe = von etwas

leben (^: 2 K 427b); 2) synekd. erweitert:

a) gliicUich, in voller Befriedigung (selig)

leheti ])t 81 eti-. Ilab 24, b) wieder aiif-

lebev. sieb erholen, genesen (Gn 4527 Hes
:M:>fi'. .les 3821 etc.). — Pi. : z. B. :?.

f.

"r^~. Imp. '^^.O. aber auch ^ri^;;n mit Be-

wahrung des 3.^ Stanimkon. (Hab 82),

leben lassen: 1) am Leben erhalten;

2) ins Leben rufen a) einfach u. eig. z. B.

""ÜÜJ, Nachkommenschaft (Gn 7:^), b) irieder

helehen (Ps 304 etc.), metapli.: wieder

kräftig machen (Hos 148), wiederherstellen

(Hos 62 Neil o:i4 1 Ch 11s), erneuern

(Hab 32). — Hi. n;nn etc., ^p^ («bei

weiterer Entfernung vom Ton), Imp. z. B.

""".üv! mit Bewahrung des 3. Stammkons.,

Inf. c ^'^"ü\], abs. n-;nn Jos 9 20, leben

lassen: 1) am Leben erhalten (Gn 6 19 etc.

45- cf. 3 §289bcd! Ali:, 50 20 etc. Hes 1322);

2) synekd. erweitert: wieder ins Leben

rufen (2 K 5? etc.), metaph.: durch Trost

erquicken (Jes 57 1:.).

^^^"i, ^'"'"nE-x l 19, /f'/>en.s'ÄT6'///(7; differenziert

von JTi'ü (Analogien: 2449!); „Gebärerin"

(Ges.-B.) ist gegen den daran folgenden Kon-

text, u. „Wöchnerin" ist neuhebr. «^^ü (Dal-

man, WH loG). also nicht von der Punk-

tation beabsichtigt, auch farblos gegenüber

• lein vorhergehenden Kontext.

n'n 1, c. ri-n (in-n Gn l -/j etc.: archaistisch-

feierlich), etc., nih.
f,

als Neutrum (3 §244d):

L<-bendiges, synekd. S])ezialisiert: Getier,

1) dem Numerus nach urspr. fcolt., aber

auch individualisiert (doch Gn 37 2o :w)

u. |.luralisiert (Lv 144 etc., auch Ps 74i9a
beiibsichtigt ; 2 tr.) ; 2) der Katef/orie nach:

nj eig. 'J'ieri^: rt) das WÜd (<in 124 f. etc.

7 14 etc., wilde Tiere: Ps 74l9a), ß) Land-

tiere übhpt. (Gn l28 etc.), y) allerlei Tiere

(8 17 etc.), 1)) personifiziert: Lebewesen

(Hes l.-.ir. lOi.-.ff.).

'iTm II, c. ^!ö, s. T'^n, urspr.: Lebendiges,

dann neutrisch-abstrakt (3 § 244e:): 1) Le-

b e n Hes 7 1:3 Ps 7 4 i9b 7 8 .-,0 1 43 3 Hi 3 3 is 22

2s 3Gl4; 2) meton. (Stil. 21 29): a) Lebens-

(erhaltungs)trieb = Begierde Hi 3839,

b) Lebensanzeichen: Lebendigkeit, Lebens-

kraft Jes 57 10b, Lebensodem (Hi 3320

s. o. nm).

"n'ri III, c. ^!ü, s. "rj"," ist parallel zu

"ü III anzunehmen und kann nicht zu

•^Jü I gezogen werden: Stamm, Schar,

denn zwar 2 S 23 11 war wegen „dort" u.

„stiegen hinab" (i3a) »^^ü^ „nach Leclü"

beabsichtigt, aber „Schar^ üegt vor 23 13

(LXN: -cdYiia) u. Ps G811 (nicht: deine

Tiere).

r-Vn 2 S 203: „(Witwenschaft auf) Lebens-

zeit^. Weder ^^'V (Ges.-B.) noch „lebende

Witwen" (Wellh.) kann bedeuten: „Witwen

bei Lebzeiten des Gatten" (Ges.rB.).

V"n Hi 2422 (24:w) st. Q^'.n, vita.

^^n II: ^Vn; (P« lOsa, LXX: ßeßyjXoavTaO,

kräftifi od. erfolgreich sind; "'"'nj (Hi 2021,

äv9-y;o£'.), icird festen Bestand haben. Beide

Eormeu können nicht mit ?^n.5'^n ^(zitternd)

harren" verknüpft werden, hängen vielmehr

mit -"^ zusammen, wie äth. heia „invaluit".

^"]n, auch schon im St. a. monophthongisiert

(Parallelen: 3 § 337qi): """U 2 K 18 17 :

Jes 362. defective geschr. in ^nn (Ob 20:

tlie in 19 erwähnte Heeresmasse Mittel-

israels, im l'nterschiede von Jerusalem

[21]), c. "^"n^ s. ">~n; D->;n. nn-^Vn, ,«.

(Hes 37 II); ZATW IG 112), la) phys.

Stärke Ps 18:w etc., potenzierender PI.

(3 § 2C2:b) Qh 10 1(1. b) innerliche Tiichtifj-

keit (in 47(i etc. l'\ 31 10 29 etc., c) pe-

kuniäre Leistungsiähigkeit : Vi'rmä(je)i .les

lUu etc. GO.-) (PI. beim KoUektivum u.
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wegen des Gen. erklärlich: 3 § 349ef) Ps

. 497. d) militärische Macht: Heeresmacht,

Heer (2 K 18 17 etc. Ps 48 14), synekd.

erweitert: Tross 1 K 102; 2) meton.:

a) Kraft für Ertrag (Stil. 19): .lo 222,

Erwerb (Hi 20 is). b) Kraft für Leistung:

Vn n=i:> Nm 24 is 1 S 144« Ps 60 14

108 14 etc., Taten verrichten, c) Macht für

Machtentfaltung (Stil. 23): Heereszug Ps

110:^.

yn Nah 3 8,
'-ü 2 S 20 lö Kl 28 etc..

c. ~Ü 1 K 2123 (verallgemeinert: 2 K
9.36), s. ~""n Ps 122:. ~V" Sach 94,

"V^ (§ 184) Ps 48 14, von "-nn."::-- (cf.

ar. hanla. circnm) unter Einwirkung von

Vsn (242: _das dem allgemeinen Gebrauche

Offenstehende"): Vorraum um die Festungs-

mauer, -poTS'x'.-iJia (Aussenwerk), Mauer-

anger.

7 I I m., 1) Sichwinden als Symptom (Stil.

31) des Schmerzes von Gebärenden (Jr

624 etc. Mi 49); 2) synekd. erweitert:

übhpt. Beben Ex 15 14 etc.

n'p*" Hi 610, Qual.

7"""^! Hes 2 7 11, eine Gegend, viell. 3"bn,

Cilicien (Lidzbarski 274 ; Ed. Meyer, Gesch.

des Altertums I, 2 [1909] § 476).

f ^"~ 2 S 10 16: 'nicht weit vom Euphrat.

fl"~ 1 Ch 64:3: in Juda: ^ -,'"-r;.

I

n Hi 41 4, Eleganz uä., ist als(j = chen,

chinn, entstanden aus überwuchernder Plene-

schreibung od. durch Ersatzdehnung (24:3 496).

<

l'^n m. Hes 13 10, Aussenwerk: Wand.

I
^ I 1, f. ~f (ins m. verwandelt [2433!]

2 K 16is), 1) äusserer etc., nach dem
Ausgange zu liegend (1 K 629f-), in den
Aussenräumen des Heiligtums geschehend
(Neh 11 16), daher endlich 2) metaph.:
unkultisch 1 Ch 2629.

P*n > pT7;, c. =, etc., l)Busen(> Schos):

Gn I65 etc. Nm 1 1 12 etc.; 2) metaph.:
aa) etwa Brust als Sitz der Wünsche etc.

(Ps 35x3 89.51 Hi 1927 etc.), ß) meton.

(Stil. 31) der dem Busen entsprechende

Kleiderbausch (Ex 46f. etc.), worin z. B.

ein empfangenes Geschenk getragen wurde
(Pv 1723 21 14), weshalb man sagte: „jmdm.
etwas in (2N^ v^") den Busen hinein ver-

gelten" (Jes 65 6f. Jr 32i8 Ps 35i3 79 12),

anthropomorphisch (Ps 7 4 11); b) ein Hohl-
raum im Wagen (1 K 22:35, vgl. „die

Schoskehle^ beim Wagen); c) sozusagen der

Schos (dh. die Yertiefung), in dem der

Altar stand (Hes 4 3 13 f. 17).

t~T~ (s. o. ^^-) Gn 38 1 12.

•j-c-;-- u. n'—- s. 0. c-iint

mass. p~!'n 2 S 110 in '/Z'~{^ -mit Chiieq".

i-n, eilig (Ps 90 10) s. o! z:"^'-\

'^M (st. chink. chikk. chikh § 794), s. "?~,

m., Gaumen [ar. hanakunj, 1) eig. : Hes
326 etc., auch Ps 2 2 16 st. tc beabsichtigt;

2) synekd. für Mund Hos 81 Pv 53 etc.

(Werkzeug des Sprechens) Hi 20 13 332.

1 Cm (cf. ar. hakafJJ, similis fuit) Qal Ptc.

a. PI. c. "i?^" Jes 30 18b, ivartende, hoS^tnäe.

— Pi. ~"t etc. § 762b, Inf. ^?n Hos 6»
mit altem st. n (lä54) ist als Inf. c.

gebraucht (3 §225b:), warten, wie in „hatte

gewartet mit Hiob während ihres Redens"

(Hi 32 4a: D'j:^~2; nur so schliesst sich 4b

logisch an): a) meist im positiven Sinne

von hoffen ("3, auf), b) seltener im negativen

Sinne von auflauern (Hos 69) od. zögern

(2 K 93 Jes 30i8a).

r\2r\ Jes 198 Hab Im Hi 4025. Ännel

(wahrsch. v. -;:n „kosten"; vgl. „anbeissen").
?" Hos 69 s. 0. n^n pi.t

\~'^'r~, 1 S 23 19 26l 3: Anhöhe bei Siph.

t^r^n-" •- Liudunkelt hat sich J." Xeh 1 1 IO2.

^^^Zr\, c. mit dem alten ;(§ 392a) Gn 49 12,

umdunkelt an etc. (ar. etc.: 2l5l).

TwTOZn Pv 2329, Umdunkeltheit.

Cpn etc., C?~.", Imp. er- § 63, weise

sein. z. B. aucli Qh 2 19 (in Fortsetzung

von „tig. etymologica" : und womit ich
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etc.) u. ironisch (Stil. 43 1) Sach 92b —
Pi. n?'!". etc. weise machen. — Pu. °?^."t

etc., gewitzigt od. sclilau s. (Ps 58 6 Pv
3024). — Hithpa. D?nnri etc., sich klug

verhalten (Ex 1 lo) od. sich als weise be-

tätigen (Qh 7 16). — Hi. Ptc. f.
n72^3n^

Ps 198, weise machen.

DDm ('ggx Qh 8i: 22%!), c. D5n, hn.

c. 'ü;
f.

n^Dn^ c. 'ü, öth, c. ni-sn
(^,

nach 2.502; Pv 14l s. u. «^^rt^), weise
uä, dh. selbstverständlich aucli: klug,

kundig.

i l^wi I, c. ^'^^~', PI. nach Sing.-Analogie:

ni-^Dn (2i58), la) Weisheit uä. : Urteils-

fähigkeit, Klugheit, b) auch: Geschicklich-

keit, c) meton. (Stil. 1.9): Weisheitslohn

(Qh lOiOb); d) in veranschaulichender Per-

.sonifikation vorgeführt: Pv 8l£f. 2) Der
PI. tritt wie bei andern (!) psychologischen

Phänomenen (3 § 262a-c) auf und bezeichnet

in Ps 494 „volle Weisheit", in Pv I20

(hier mit plur. Präd.) 9l ]4i (Q: cJiaM"-

Diöth, eine Hindeutung auf sapientes fe-

niinae, wie es solche formae mixtae mehr

[2;35g] gibt) 247: Welsheitssumme od. TF^^s-

heitsideal (weiter erörtert in 3 § 262 J; eine

„N(miinalendung" öth [Ges.-ß.] gibt es

nicht?\

|-Di-:pn 1 Ch Uli; 27:32.

mass. ^'7 1 S 20 18 s. 0. mass. ^^n!

5n s. 0. ''^'.'h u. "'"n!

^n (v. V:;n 1), 1) Freigestelltsein, Pro-

favbeit^ profaner Charakter (IS 2 15 f.);

2) abstr. p. c. : a) (iemeinbesitz (Hes 4Sl5),

\i) Profanes (Lv 10 10 Hes 2226 4220 4423).

N5n ist nicht mit Ges.-B. für ^"^n,":. anzu-

setzen; s. u. n^n I Qal!

^nS'pn /:, s. nrN;:n He« 246aoc (Milras,

aUo keine Form, wie •^^^^''5. etc. [24:i2].

11. trotzrjem ohne Mai)i)7((: docli wahrsch.

zmii Aiiz<'i(lH-ii (I;d'iir. dass diese Form
ihr n nur heim I5lick auf die folgenden

Ix'kani u. ^^Pv sein sollte), ~^!?"prj 4 mal
in Gaß 11 f., Pdsl.

\^^^^. /" 1 <'li 4.Ö 7; cf. pO!
n"'??^ s. u. bei "?n!

|«DsVn 2 S 1017 = Q5^n.

D^M (ar. /j(//ulnüi, lac), c. -r.'G Ex 23 19

34 26 Dt 1421 32 14 Jes 60 16 Pv 27 27:

rli"läb mit Verlängerung dnrcli b (2 4li

49.5), s. '^'^n^ la) Milch, b) meton. : Milch-

produkt dh. Käse (1 S 17 is); 2) synekd.

für köstliche Landesprodukte übhpt. (Ex 38

17 135 etc. Nm I6i:3 Jr llö 3222 Hes
206 15).

!2^n (2:wf.), s. ^2?" etc., "iv^l^ Lv 8 16 25

(Parallelen: 3 s 259a), Q'^^LJ, '4'^Jl 1 K
864 etc., l\!5^n (§0 richtig: 2:n!) m., Fett,

1) eig. u. zwar zunächst das die Eingeweide

(2^2) bedeckende Fett (Lv 3:^ Ri 322; ar.

hilbun. lobus iecuris) u. es ist nicht un-

möglich, dass dies in Ps 17 loa als Sitz

der Gefühle (vgl. ^"^i^ u. O'Tsnn) gemeint

war (Ges.-B.), nur ist die Textkonjektur

(3 § :327oq) i-i"^ ibn ^^mit Fett haben sie

ihr Herz verschlossen" direkt im hbr.

Sitrachgebrauch begründet (Jes 610 Ps

11970); 2) metaph. : Vorzüglichstes, wie

in „das tett des Landes" etc. Gn 45 is

Nm 1812-32 Dt 3 2 14 Ps 81 17 147 14, auch

Hes 34:^, wo aber ^^^^IJ^
"° yäXa beab-

sichtigt gewesen sein muss.

t^iV.n 2 S 2329 II
-"^n 1 Ch 11 30 cf. 2 7 15.

t*^?"?" 1^' 1:51: i" Asser.

tTi-?n Hes 27l8: nordwestl. v. L>amaskus.

iIjZT'i I l'iX 30.34, Galbdninn, ein stechend

riechendes Harz.

^bn, P. n, s. ^i-J2 § 4421 79 ib, m., Dauer

(ar. hälada „perpetuo mansit" ; Nöld.-Mü.),

1) synekd. spezialisiert: Lebenszeit Ps 396

89 48; 2) meton. Zeit für ihren Inhalt:

a) Leben Hi 1 1 17, b) Welt Ps 17 14: „die

(3 55 :j80e) zur Welt gehören"; 49 2.

t~"?r! 1 Ch ]l:fo; cf. """^ni

17'^ ''\ i^-'S Maulwurf (syr. challed.

irr.'psit; Pes. 2 Tim 36), cf. n^rti 2 K 22m.
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f^f^n. „Zeitlicher« 1) 1 Ch 27 15 st. nbn

2 S 2329; 2) Sach 6io (cf. 14!).

rhn L n-bn etc. § 767a, Impf, "-n;] p.

2'k 1l>, aber auch «"^P,".! 2 Ch 16 12 (nach

N'O-Anal.; 1548), wie ä u. e öfter neben-

einander stehen (1549!). Inf. '^"'^0, Ptc.

nb(i)n etc., la) krank sein (1 S 19 14

etc.), b) synekd. erweitert: matt s. Ri 167ff.

Jes 57iüb (LXX las r^^bn cf. nbn n pi.)

Pv 2335; 2) metaph.: unheilvoU s. Qh 5 12 15.

— Ni. '^r'?.U?,, ^^n?, Ptc. /.
nbra od. 'ra

mit altem a (l55if.), la) erkranke?^ Dn
827, b) synekd.: sich ermatten (Jr 12 13

Hes 344 21); 2) metaph.: a) unheilbar,

schlimm s. (Jes I7ll Nah 3 19 Jr 10i9

14 17 30 12), b) sich kränken (Am 66). —
Pi. n5n l)t 2921 beim inneren Obj. (doch

richtig: 3 § 329c) „Krankheiten": ausbrechen

lassen [andere Stellen s. u. bei nbn II Pi.

u. "bbn II Qal!]. — Pu. r^'b'n Jes _14io:

bist todkrank geworden. — Hithpa. ^n^^—

P.; Imp. ""n.^n p. (§ 764b) etc, 1) sich

krank fühlen (2 S 132); 2) sich krank

stellen (5 f.). — Hi. 'bnn Jes 53 10 m^it i,

wie Jos 148 u. im Aram. (viell. war "'?PvI

u. „dass ihn zerschlage die Krankheit"

[3 § 414h] beabsichtigt, T^'^nn (mit zwei "
!)

Mi 613, etc.; Ptc. /' nbn^, i) iudirekt-

kaus. : a) krank machen Jes 5 3 10 s. 0.,

b) metaph. : schmerzhaft machen (Mi 6 13),

kränken (Pv 13 12); 2) direkt-kaus. : er-

kranken Hos 75; 3 §336w! — Ho. 'i?'';?PvJ

1 K 2234
II

2 Ch I833; 352:3, verwundet w.

n^n II (ar. [hdla'a, reiben streichen;]

halija, süss, angenehm s., syr. etc.) Pi.

'^5'7, "n'^n etc., bn^,] etc., Imp. "bn § 764a,

Inf. nibn>^ stets mit '-^ "5? verbunden:

das Gesicht jmds. [reiben, streicheln,

glätten?] angenehm, freundlich machen,

metaph. : begütigen, freundlich stimmen,

um Gnade od. Gunst anflehen Ex 3 2 11

etc. Dn 9 13.

n^n, öth,
f. (st. challajath v. nbn H) Ex

29 2 etc.. intensiv Süsses: Kuchen.

U^hn (nbn), ,;m, ,„.. Traxm (Gn 203 etc.,

auch Qli 5fj).

ji'T'n (v. bbn H), c. =, im. oth z. ß. in

niDbnn3 Hes 4025 (2286!), /. Gn 86 26a
etc., Lichtöffnung, Fenster.

f-pbn (st. Chauldn) Jr 4821: in Moab.
^?^5n (P. St. ^y) Jr 22 14: durch Haplo-
graphie des folgdn. T st. i"3ibn ,,seine

Fenster" entstanden.

^IT^M Pv 31 8 (ar. hdlapha Pi. „pone se

reliquit"; Nöld.-Mü.), Nachfolge, 'q ^33,

Hinterbliebene („Dahinschwinden" [Ges.-
B.] ist unbegründet).

masH. q^bn, q^bti, pp -j-d.^ Differenz.

*p1^n, PI. c. ^2i:1 1 S 17 40, ganz (weil

lang) geglättete Exemplare von Steinen
(Superlativ: 3 § 309e!)

ni^'1 T^n Ex 32i8, Geschwächtheit, Besiegung.

fnpn -2 K 176 etc., Gegend „wohl" in der
Nähe von 'Arrapha (Del., Assyr. Lesestiicke
1901192b) d. h. 'Arpakhsad (s. 0.).

TT^_n Ps 7 7 11 s. u. bbn m
f-^n:?n Jos 155»: nördl. v. Hebron.

''^'?"^n (2181) V. b^n>n i) Beben Je,^

21 3 Nah 2 11; 2) metaph. : Aiujst Hes 304 9.

D'TT! Hi. robn:i (die Parallelen: 3 § 192!)

1 K 20:33: u. sie drängten (zur unwider-
ruflichen Erklärung), ob es etc.

^'TTi (v. nbn I) p. 'ri g i^bn- o^-bn .

"12?.^" Jes 534, m., la) Krankheit, wie
z. B. in "i'r?"^? ^^Vi 2 K 13i4 (innerem

Objekt: 3 § 329d) „verfiel in etc.", b) sy-

nekd. erweitert: Leid u. Schlimmes übhpt.
(Jes 534 etc. Qh 62); 2) metaph.: National-
unglück (Jes l5 Hos 5 13).

"Y". f- =5 ^^^'^.. St. °':?q (2477) V. nbn n,

Geschmeide Pv 2 5 12 etc.

"ilyn, s. nnj' iJos 2 15, Geschmeide.
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:-
I). Luk. nr:p- .. 7.11111"':''^M 1 (V.

T

Profanen!-': ..fern sei es!" (manchmal

durch ..vonseiten [= mit Hilfe] Jahves

etc." gesteigert), konstruiert teils mit T?

u. Inf. (Gn 1825 etc.; Negations-wucherung),

teils mit DN des Schwursatzes (2 S 2020

etc.; s. o. DN' Ib).

^•^M iL C-Y^q (v.
"'"'-

11) Jes 5 12 etc.,

Flöte, mit ihrem schrillen Ton auch die

Totenklage begleitend (Jr 4836).

'"'nS'TTl. 8. '^.\'. (itli (v.
-'~~.

ar. halcnilui.
T • -: ^ ^ '

successor fuit), 1 a) Ersetzung, Ablösung

(Hi 14l4), b) metaph. : Erneuerung, Besse-

rung (Ps 5020); 2) im PI. synekd. als

Abstr. p. c: a) y. Wechselfälle u. zwar ein

ganzes Heer" (Hi 10 17; Stil. 16123!) u.

_als = in Ersatzkolonnen'^ (1 K 528), b) Er-

.satzexetnplaj'e, näml. „von Gewändern C^ 5^

v

Gu 4522) od. Kleidern- (D^l-J^ Ri 14i2f.

2 K 5.J 22f.), was dann natiirlicli auch weg-

bleiben konnte (Ri 1 4 19).

"nÜ 7l I, s. ^'^'i'i Olli, was man einem be-

siegten Krieger auszuziehen ("bn II) pHegt

:

Büstimg (2 S 221) samt den besseren Mon-
turstücken (Ri 14 19).

T]Zr^7'\ P.N 10s 14 meinte «^It" (vgl. ".??<)

od. ~?^~ (nach ar. Iialaka, schwarz s.)

= umdunkelt, metaph. (Stil. 05): nu-

f/lärklic/i. u. von dem zugrunde liegenden

€hulkai(j) konnte nai-li vielen Analogien

(2 477) die Pluralform "'i^spnpö 1 lü werden.

— Aber die Silbe ns V. s 14 wurde als Suftix

auf Gott bezogen (vgl. das Targum in 2lls!)

11. deshalb mit der Punktation "^PO (s. 0.

-rri!) auf „dein Heer" hingedeutet. Eben-

deshalb wurde in V. 10 ein O'NSvn (^i,,,

Q^re getrennt: ein Heer von Verzagenden

[s. 11. nxs]) geschalfen.

y.T\ I (cf. ar. hdlla. solvit; mit / im Impf.:

licitum fuit; NOkl.-.Mü.) Pi. 55n etc., "-pr;-

etc., los oder locker sein lassen: profa-
n i i-ren (lOx 202j etc. Jes 47g etc.), syn<'kd.

:

entweihen (Mn 494 Lv 19 29), zu he/iiiCen

aiifavijen (1 tt 20.J 28:{() Jr 31.5). — Pu. Ptc.

"~5n^ Hes 3623; entweiht. — Ni. -Dp Hes
253 (mit ? wegen starker Selbstverdopplungs-

neigung des n [2461] u. nach Analogie des

starken Verbs), J^pü?] Hes 22 I6, ^^nDT 734,

Impf, "-n: Jes 48 11 u. ^nx Hes 2226.' was

der Norm von -?" etc. (§ 683) entspricht,

aber auch ^nn J.y 2I9 (mit e in der

Stammsilbe, wie mehrmals im Ni. von v""'-,

1:W2 :^46 369), Inf. "-nPi Hes 209ff., s. "i'^DH

Lv 2 1 4, sich entweihen, profaniert w. od.

s. — Hi. 1: impf. -^! (Nm 303: er wird

entweihen) u. "'!'? Hes 397: ich werde

entweihen. Aber zur Differenzierung ist

ohne solche Ersatzverdopplung (§ 68i4d)

gesprochen worden ein Hi. II: ^0*1, •^^0*7.,

niSTin^etc. § 681:^), liiii)f. pn; etc., ^n;!,

Imii. "^ri*^, Inf. "^nrj, s. cp-r; Qu 1 1 6,

wieder mit vollem Pathach wegen des

Kehlkopf lautes, Ptc. -"r., los od. locker

machen: anfangen, meist mit "5 u. Inf.

(Gn 61 etc.), seltener mit blossem Inf.

(Dt 225 etc.) etc. 3 § :361h 369m 412a. —
Ho. >n^ri (5n 426, angefangen w.

^^M II (ar. holla, perforavit), durch-

bohrt sein (Ps 10922), Inf. s.
"^^"'^0 Ps

77 u ^Mil^el nur wegen Tonrückgang;

§ 93 Ib): mein Durchbohrtsein, metaph.:

äusserste Bekümmernis. — l'i. Ptc. "^p^'r

etc., 1) durchbohren (Hes 289); 2) Flöte

spielen (1 K 1 4ü), abgeleitet von ^"pn II.

— Pu. '"T?"? lies 3226, durchbohrt. —
Pojel -ppn Hi 26 13, '-^in': Pv 2 6 10, ripp^^r

Jes 51 9, durchbohren. — Poial ^p'^'r Jes

535, durchbohrt.

^hn 1 (v. Vrn I. ar. hälla). f. V. Lv 2 1 7 14TT ' / .

lies 2 1 :iu, p r fa 11 i c r t . entweiht.

bbr\ 11 (v. V^n H, ar. hälla), c. 2?n. ->pn,

"??0 etc., durchbohrt: 1) verwundet

(Gn 3427 Jr 51.52 lies 26 15 3024 Ps 6927

Kl 2 12), 2) öfter synekd. verallgemeinert:

get<itet, erschlagen Nm 19lsetc.

~"'.n II i 391 s. o. b^n.Tn p„{|el!

^))'^> Hi 26 13 s. o. "-"^n II Potel!

C.M- 1) fett (ar.//ö//HH/?j), synekd.: kräftig

werden C'^'^^f- Hi 39 4): Hi. "PTpnri Jes
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^"^n C^'- r'^nll) Xm ISlm Ml. Wechsel, Er-

satz, als Akk.: zum llrsatz, statt.

38 16, wieder zu Krättcu koiiuneu lassen.

— 2) Mit dem Anschwellen der körper-

lichen Kraft (ar. hdhnna [also ebenfalls

mit
//.'J

I u. Till: pubertatem iugressus T^'H 1 (mit //? ("f. syr. c/i^lis, accinctus ad

est und somniavit) muss das Phantasieren

in Verbindung gebracht worden sein : träniiien

(Q'^q:. etc. Gn 2812 etc.); Hi. Ptc. ^^^^ri-z

(Jr 298) besitzt formelle Analogien (3 § 192)

u. kann <'//?YÄ7-kaus. „Träume haben" be-

deuten, aber ^ beruht wahrsch. auf Ditto-

graphie. — Also sind nicht mit Ges.-B.

u. BDB zwei Stämme ü'^n anzusetzen.

t^"^n Sach 6i4< '~?q 10.

n'iN^^n Hi 66, wahrsch. Fettigkeit, TPc/cä-

Uchkeii; Epitheton ornans st. „weichlich".

Nicht „dürfte es durch p^p^q etc. (s, o.) als

eine Pflanze gesichert sein" (Daiches 278).

Ü^?:2'?n, c. '""n Dt 8iö 3213 etc. (cf. -/äX-.^;

m kann sekundär sein; 2 134 472f. !), Kiesel.

fT^n Nm l9 etc., wohl zerdrückt (2 483 f.)

aus Chadän (v. ^"l^i).

•f-ybri (st. C/imtldn) Jos 15.j1 etc.: in -Tuda.

"I^n I (cf. ar. h(diphun. acutus) Ri 5 26

Hi 2024, durchschneiden.

^ j^n n far. MJapha. successor fuit), ^^D,-

etc, la) dahingehn, daherfahren, vor-

überziehen uä. (Jes 88 etc. Hab lii: als

Windesbrausen; 3 § 332k), b) trausitiviert

(3 § 2ll): überschreiten (Jes 24.')); 2) synekd.

verallgemeinert: a) nachwachsen, sich er-

neuern (Ps 906), h) fortgehn., verschwinden

(1 S 103 Jes 2 18 Ps 903b 10227). — Pi.

^"^ST^ Gn 41i4 2 S 1220, kausativ: etwas

dahingehn lassen = etwas w^echseln. — Hi.

^"''Ptlp etc., sukzedieren lassen: 1) etwas

verschiedenes an die Stelle von etwas treten

lassen (Jes 99); 2) einer Sache eine neue
Phase ihrer selbst folgen lassen: sie ver-

ändern Gn 31r 41 352 Lv 2710 Ps 10227;

3) eine Sache sich selbst folgen lassen:

sie erneuern Jes 4031 (falsch wiederholt in

41 1), absolutiert (3 §209d): sich verjüngen

(Hi 147 2920).

t^"^.V, 'ri (v.'n I od. H) Jos 19:33: in Naphtali.

opus, strenuus), T'^^q, c. etc. 'n ge-

rüstet; Sing, auch kollektiv gebraucht

(3 §256) Jos 67 etc. — Ni. Impf. etc.

"?.TO etc. Xm. 3l3(yobis: 3 § 27) 32l72o:

sich rüsten. — Hi. T^.^D,- Jes 58 li metaph.:

kräftig machen.

TT"! I, Du. °".^^~, s. """-$^0 etc., eig. was

gegürtet wird (Jes 527 1]:. 32 u Hi 38 3

etc.) u. stark ist: Hüften, Lenden.

f^^l I n (ar. hälasa, rein, unvermischt, frei

sein, sich entziehen), 1) sich losmachen
von (Hos 56); 2) trausitiviert (3 § 2ii): ent-

blössen (Kl 4:^), ausziehen (den Schuh:

Dt 259f. Jes 202, auch da ist nicht von

„rauben, ar. luUasa"- die Rede; gegen .1.

Barth, Etym. U. 53 etc. u. a.). — Pi.

"n etc., frei machen., 1) Personen (Ps G.j,

auch 7.5 18 20 etc.) befreien., erretten,

2) Steine herauslösen, -reissen (Lv 144(J 43;

"r?.n ist w^ahrsch. Inf. [3 §.ss7a!] u. besitzt

Parallelen: 1 190 247 297). — Xi. Impf. l"';,.'".

etc. Ps 607 11 1087 Pvllsf., befreit, er-

rettet AV.

t'r?.~, ''.s „Befreiung" entw. „ist Gott-' od. als

Abstr. p. c. (1 Oh 2:39; 2 S 2326; 1 Ch
1127 27 10).

j^"l I I (ar. trans. Jiäiaqa, abmessen, be-

stimmen etc.), P^üp, aber auch straff

(§ 63lb): Qp;^~ri etc., teilen, 1) verteilen

(Jos 145 etc.), mit b: zuerteilen (Dt 4 19,

wo nicht die ar. Bedeutung „schaffen" vor-

liegt; gegen H. Grimme, L'nbewiesenes im

Babel-Bibel-Streit 1903:34), einteilen, be-

stimmen (2 Ch 23i8); 2) meton. die Vor-

aussetzung od. die Folge vertretend: a) aus-

beuten uä. 2 Ch 2821, b) in Besitz nehmen

Hi 2717. — Xi. Impf. p"?n;, pbn-: bei Ton-

zusammenstoss (§ 93 ib), Pr.^."!-, la) sich

teilen (1 K 1621 Hi 38 24), b) meton. die

Folge einschliessend (Stil. 19 f.): sich in

geteilten Heerhaufen stürzen (~>. auf: Gn
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14 15); 2) verteilt w. (Nrn 26.>jff.). —
I . /.

.

I). ~»^i^~'l Jfs 34 17, ea diviüit eam,

p"?.-: vu-., CP.^^;.- 1 ^'h 236 243 (so rich-

tig ohne Metlieg bei Qames [l2ö4] u. am
wahrscheinlichsten aus '^np mit Ersatz-

dehnung etc. gebildet: 2256), 1) teilen

(auch z. B. 1 Ch 236 24.-j); 2) meton. (Stil.

19 84): a) austeilen an (b) jmdn. (Jos 13?

etc.; absolut: Hi21l7), b) meton. -anti-

phrastisch : verteilen im negativen Sinne

dh. zerstreuen Gn 49 7 Kl 4 16. ^ Pu. ?<X},

etc., verteilt w. — Hithpa. .Tos 1<S5. sich

(sibi: 3 § 27) teilen.

pTTl II (ar. intrans. häliqa, glatt uä. sein),

metaph.: schmeichlerisch, heuchlerisch sein

(Hos 1Ü2 Ps 5522). — Ili. P''"?^^. etc.,

1) eig. glätten Jes 41 7; 2) metaph.: die

Zunge od. Worte schmeichlerisch machen

u. gestalten (Ps 5 lo Pv 2 16 etc.), dann

auch absolutiert (3 § 209 d): schmeicheln (Ps

36:3 Pv 295 mit ^^., ^^'), aber ohne diese

Präpositionen absolut gesagt, konnte dieses

hech'^Jlq auch den Sinn von „?//// Gunst

irerben'^ erhalten, u. so niuss doch Vi^^.

Jr 37 12 gemeint sein, was betreffs der

Cljergehung des Spir. asper Parallelen be-

sitzt (227811).

p^n I (v. T^ri I), s. ^i55n § 79 ,, n-nrn

DT^r'l ni., la) Teil, Anteil, wie z. iJ.

in ,.mir ist ein Anteil mit (D:^, ^N Dt lüit

1 2 12 etc.) jmdm." dli. mit ihm besitz-

berechtigt sein, b) .synekd. spezialisiert

:

der einer Stadt gehörige Anteil ;nii Grund

u. Boden (2 K 9 10 :36f.), ihr ^.Landlos-.

„(Grundstück" (Hos 57), u. „der Auteil"

(Am 74) konnte so das Land Israels be-

zeichnen (cf. ^^'^ 'n Mi 2l: das (inni.l-

eigentum, Land etc.); 2) metaph.: a) selbst-

erwählter Kreis od. rmgang (Jes 57 6 Ps

50 1«), b) von <.Jott zugewiesenes Schicksal

(Jes 1714 617 Ps 17 14 Hi 2029 21 VA 312

<,)li 2 10— 99). — A^. pr. p^n Nm 26:30 Jos

17 2, Knrzfonu v. "Jl^n (g. ,1.).

Tyr^n (v. ?^^ U), Pl. c. 'p^O Jes 57 6 mit

Silbenzcrdi'liinuig brini hauerlaut (247l),

/. PI. riip::n a. rinpbn (iin 1I32; 2 171),

la) glatt, substantiviert: glatte Steine

(Jes 576; Kultobjekte). b) synekd. speziell:

unbehaart, unbewaldet (Gn 27 11 Jos 1 1 17

127); 2) metaph.: schmeichelnd (Pv 53

2628), neutrisch-abstrakt: Blendwerk, Trug

(Hes 1224 Jes 30 10 Ps 123f. Dn 11:32:

3 § 245(1).

p^ri II (v. p""n II), Glätte, metaph:

ScJmieichelei (Pv 7 21; p^nb Hi 175: ge-

mäss = mit Schmeichelei etc.; s. u.

-:i3 Hi.).

P?nb Jr 3712 s. o. P-n H Hi.!

'^\t?^ I (v. ?^ri 1), ^nj^bn/-.. i) Anteil

(Dt 3321); 2) im synekd. spezialisierten

Sinne, nämlich Anteil am Grund u. Boden

(p~^,): „Peldgrundstück" (Gn 33 19 etc.),

dann ohne „Feld": Grundstück (2 S 1430

etc.).

^nj^bri, c. npj 2 Ch 355, Abteilung.

*n|^^n n (v. p'-^r: IT), c. rp', i) Glätte

(in 2 7 16; 2) inetiiph.: Schmeichelei Pv 624.

fi^'^g P. Neh 12 15: (mein) Teil ist Jah.

t(^)^ti?"t" 2 K 22.S etc.: Jr li etc., „mein

Teil ist Jahve".

pip'Pp'?" (v. P'^n II), 1) glatte, schlüpf-

rige Stellen (Jr 23i2 Ps 356); 2) metaph.:

Triigereien (Dn 1 1 21), Schmeicheleien (34).

j^?-i^ od. ^IpS^ Jos 1925 2131 mit altem

ath am N. pr. (24241.): in Asser.

WT"! I, 1) trnus., hui)f. ">^"-D,-, a) itberwäl-

tifjen (mit -> Jes 14 12), b) transitiviert

(3 § 2ll): besiegen, schwächen (Ex 17l.{);

2) i/?trans.. Impf. ">^?n^; Hi 14io, dahin-

sivken, -stürzen, (syr. challds^ schwach;

Pes. Jak 220).

^'7M Jo4io, schirächlich.

Cm I (v. D-cn; ,7 2 495!), PI. D''?" Jos dvi

Ili 37 17, icarni. heiss.
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fC^, Zweig der Noachideu (Gn 5:52 etc.

106-20), wesentlich Südländer, lipts. Agj^i)-

ten (Ps 7851 1052:i 27 IOG22; äg. kemi).

Dil (v. ^^^), m.. 1) Wärme Gn 822 etc.;

2) meton. als Anzeichen für Erscheinung

(Stil. PA): Frische 1 S 217.

UM 11 (v. """i"^~; ass. e7ni(, vereint s.;

Del., HWB 82), s. T';'7, T^V "'•, Schivieger-

rater (der Frau) Gn 38i:{ etc.

^f" Zurnhitze; s. u. "'in H!

nSpn u. ""9" Hi 29 g (mit Übergehung

des Sp. 1.: 24So!), c. »^^"^ü,
f.. geronnene

Milch, Dickmilch (ass. himeln „Butter"

;

Del. HAVB 280) Gn 188 etc. Jes 7i,-, 22;

vel. bes. F. Wilke. Jesaia u. Assur 190538.

*l^n (ar. hamida. laudavit), "^^"ü, aber

nicht bloss (§ 63 ib) D~":nNl^ sondern

auch ^nj'tn?"! 2äö3, 1) begehren Ex 20l7

etc. Pv l22: für sich; 2) synekd. verall-

gemeinert: Gefallen finden an (ebenfalls

mit Akk., wie Pv 12 12 zeigt) Jes 1 29

532b etc.; "^-'75 begehrenswert: kostbar

(Gn 27l5), Erwünschtes (3 § 244a): Schatz

(Ps 39 12), Gegenstand des Interesses (Hi

20 20), Liebling -/. e. : Götze (Jes 449). —
Ni. Ptc. ~"9v?. Gn 2 9 3(; etc., begehrt,

synekd. verallgemeinert: vielbegehrt, be-

gehrenswert, uä. — Pi. "r^~"?n HL 23: habe

mich gesehnt und (3 § 361 p!) etc.

<

'^f^r^ Am 5 11 Jes 3 2 12 Hes 236 12, Be-

gehren; Ersatz (3 § :3ü6) des Adj. begehrens-

wert, meton. (Stil. 21): lieblich.

n~?;2ri, c. ^~\ /., la) Begehren, wie

z. B. in 'n "3 (Geräte) Hos 1315 etc.

als Ersatz (3 §306) des Adj. begehrenswert

od. kostbar, reizend (Jes 2 16; ironisch),

lieblich (Jr 3 19 etc.), b) auch selbständig

(2 Ch 21 20; 3 § 406r: ohne dass man etc.);

2) meton. st. Objekt des Begehrens (Stil.

20): Kostbarkeit (Hag 2 7), Liebling (Dn
1 1 37).

n(i)1(1)pn, neutrisch-abstrakt (3 § 245 e),

1) Beliebtheit, meton. (Stil. 23): Kostbar-

König, Hebr. Wörterbuch.

keit (Dn IO3 etc.); 2) synekd. als Abstr.

[I. V.: kostbare Dinge (Esr 827 Dn 1138

43), wertgeschätzte Persönlichkeit (Dn923).

nv"9g Gn 3626 > 17^n 1 Ch 141.

T^t^n (v. D-n), s. in^n ^., i) Warmes:

Wärme u. mit natürlicher Begriiifsver-

kniii)fung: Lichtstrahl Ps 19 7; 2) die

Glühende -/..s. (3 § im'je): Sonne Jes 2423
3026 Hi 3028 HL 610.

n^n I (Hi 296^ s. o. ^^'^_~\

Hf^n 11 (v. ^~') u. N-:- Dn ll44 (2347 427),

c. n^q etc., PI. r^^n Ps 7 6 IIb, aber falsch

St. r^q cf. 5b etc., ni-in py 2224 (PI. bei

psychol. Prozessen : 3 § 262b), /'., 1) Zornes-
hitze (Gn 2744 Hi 1929 36i8 etc.);

2) meton. für die Wirkung (Stil. 19):

Verderben uä. (Jes 4225: als Y. ; 3 § :«2k);

3) synekd.: a) verallgemeinert: Erregung

uä. (Hes 3 14 5 13 etc.), b) speziaKsiert:

Gifthitze, Gift (Dt 3224 Ps 585 1404).

t"^^"^"^" 1 Ch 426 ..Glut ist Gott", macht
durch sein i (viele Fälle in 2 432!) aber

die Herkunft von rvzn ,. schützen" (s. o.

i^'^l^) wahrscheinlich. Wiuckler (Altor.

Forsch. IL 85) denkt an „Schwiegervater

ist Gott", u. Prätorius (ZDMG 03778) will

auf ':N5':n- schliessenl

n(iy-i':n §. 0. ^'i'^ij!

t^-O^'^n 2 K 23:-51 etc. „Schutz (= Erquickung)

> Schwiegervater ist Tau", und >- Dn"2n

+ al .,viell. Eidechslein" (Prät.. ZDMG
03 530 f.).

t-^'^n „Yerschont" Gn 46i2 Nm 2621 etc.

fl'^ü. Ort ..Warmbrunn" (?) 1) in Asser

(Jos 1928), 2) in Naphtali (1 Ch 621).

j^l?«n Jes 1 17. Gewalttätiger, Bedrücker.

*pi^n. p HL 7 2, Wellenlinien.

^i?:2n I (P"^^\),
Q^l(^)'2n. 1) Esel Gn 12 16

etc. (2 S 1927: Eselin; 3 § 250a!), gewöhn-

liches Reittier im Frieden (Sach 99), auch

Lasttier (Gn 223 etc.), daher 2) meton.

(Stil. 23): „eine Eselsladung" (1 S I620).

8



"ncn— ppn 114

f'i^lj als Name (Gn 33 19 etc.) war wegen

der edleren Art des Orient. Esels (vgl.

auch Gn 49 u) nicht ehrenrührig.

"'-^n II (Ri 15 16) s. u. n;,^n!

*ni?:2n (v. -n; s. o. bei nn 11!), s. -nirq

etc. f.
Mi 76 Ru luff., Schivief/ermutter

(der Frau).

^t2n Lv 1130, Eidechse (?).

t~V'T^ J'^-'^ 1554: in Juda.

fbo-'rn 2 K 24i8
||

Jr 52 1 K, sekundäre

Nebenform (2432f.) v. 2a^?2n §. o.

p?l2n (v. "i—n I) Jes 3024, gesalzen.

•^'O^n, /". n^'«P, ^^n^' Lv 524 bezüglich

auf das kollektive bb (2 § 258g!), fünfter;

f. auch: Fünftel.

'??:2n, ^^~: etc. § 63, Inf. nbtin Hes 165

(mit Fei)i.-J-^iidung, wie häufig: § 285) u.

"?"-:'] (Gn 19 IIS etc.; 3 § 229c), 1) ver-

schonen, Erbarmen üben (mit 5? Gn 19 16

1 S 15:^ lies 165 etc. od. dem häufig da-

mit wechselnden ^N Jes 9 18 etc.); 2) ab-

^olutiert (3 § 209b): Schonung üben (Jes

63 9), nchonen (2 S 12«, wo das «b richtig

ist; etc.), sparen, sichs ersparen (2 S 124).

C?:2n, nn, 'nisn Jes 44 16 (die Parallelen:

2518!), I^'^Ti °Pt-i ''^^^^^ begreiflicherweise

auch mit intrans. Aussprache: ^XP..^ '^H»?.,

"st^.l, n. D--; 1 K 1 1 besitzt die Ersatz

-

verdoppig. (§.68l4b); Inf. Qh, 15211, DTsn,

aber ohne Suff, auch '^^^.i Jes 47 14,

1) warm w. od. sein, wie z. B. in „es

wird (uä.) warm jmdm." (1 K lif. Ilag

l6 Qh 4ll); 2) metaph.: von Begierden

(Hos 7 7 Jr 5139) od. Zorn (Ps 394 etc.)

<lurchtobt w. — Ni. Ptc. D^^qnD jgg 575,

worin die Ersatzverdopplung (§ 68l4c) doch

hinterher durch Ersatzdehnung (2496) aus-

geglichen worden ist: sich erltitzende (nn;-

taph.). — Pi. Impf, ^»nn Hi 39 14, wärmen.
— Ilithpa. Impf, asnii;. (ö.- § 334) Hi
i 1 .'0. sich wärmen.

^(^'^n, c-?^n DD^373n (a;2ioof.), Sonnen-

säulen ids Symbole des Ba-Jal (des Ge-

nossen der Astarte: [Lv 263o] Jes 178

279 [Hes 64 6 1 Ch 144] 2 Ch 344 7) bleibt

die einzige wahrscheinliche Deutung.

Dt^n (ar. Ijämiha^ durus, strenuus, fortis

fuit; Nöld.-Mü.), o'^n;:, i) gewalttätig

sein od. auftreten (^'^, gegen; Hi 2127);

2) transitiviert (3 § 2il) : a) gewalttätig be-

handeln, bedrücken, verletzen, zerstören

(Jr 223 etc. Kl 26), b) metaph.: rücksichts-

los behandeln (Hi 1533). — Ni., getreten

w. (Jr 1322).

ÜtlU, c. o-cn etc., ö'q'^n TO., 1) Gewalt-

tat, Rechtsverletzung, wie z. B. in "'^"^^

etc. „das mir zugefügte Unredit'-'- (Gn 105

Jo 419 Ob 10) od. in n-q-cn "ä-N Ps 1402

mit PI. der Potenzierung (8 § 262) : ein Ge-

walttätiger; 2) meton. (Stil. 19} Am 3lo:

die mit Gewalttat erworbene Beute, kurz:

unrechtes Gut.

r^i^n I (vgl. syr. ch^mäs, scharf, sauer s.),

1) scharf, gewalttätig s. (Ptc. Vr"in Ps

71 4); 2) scharf, stechend s.: Ptc. V"'"^^

Jes 63 1 cf. ipOa-r^iJLa „Röte", rp'ellrot (ge-

färbt) an den Kleidern.

"(tiri 11 (P. Ex 12:»), "-^n-, luf. nii-n

(altes u nach Anal, der traus. Verba:

§285 923) cf. syr. ch^mäi^ gesäuert s.. ar.

hämada (n. act. harndun., acidus fuit),

durchsäuert w. (Ex 12:34 Hos 74). —
Hithpa. Ps 7321 metaph.: sich verbittern.

— Hi. Ptc.
f. "^'^^pr- (§ 522c) Ex 12 19 f.

direkt-kaus. (§ 342), den Gärungs-, Säue-

rungsprozess durchmachen.

J^Sn (v. y:zv\ II) Ex 12 15 etc. Am 45 Lv

7 13 2 3 17, Gesäuertes (3 § 244a).

Üi (v. -jran II), 1) Essig (Nm 63 etc.);

2) synekd. erweitert: säuerliche Sauce

(Ru 2 14).

ptlT] llL5t;, abbiegen (s.o. p^'sn), d".

ar. hämiqa, stultus fuit. — Hithpa. ViP'^ö'^.n

Jr 3122 (ui u. ä in kl. Pausa: 2422 5:»),

sich hin- n. herwenden.
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"^i/«n 1 (ar. Mmara^ rot sein), '"•"^"^"ni 1*1^*^2". c. '^'"^rü fjei m.. ''^r", c. 'l] bt-i

Ex 23 (mit Rapiie: § 18 4), u. sie verpichte
f. (ausser Hes 453 K 1 Ch 32o: 3 § 3l2b):

es mit Erdharz p":" s.u.!). — Pu3al3al fünf; D"«^";n, 50.

";';"'."?';} lii 16 16, sie ist gerötet. v»^-4 ,, . ,- ,,- . ,'•• ' ^ ^'r'' '^ Gii-1<26, Fünftel.

^rin (v. der rötlichen Farbe) Gn II3 14io ^^f^
f_

Qn 4724 etc., Fünftel; "r;cj^r]

Ex 23, Asphalt, Erdpech. Lv 5241 „ein Fünftel davon'-' (falsches p'l.-

^^im j , , ..... , v i \ i\ T' Suff.: 3 §258f:); ? in 1 K 631 st. rillj-p-
iwM I (v. der rötlichen tarbc) m., 1) 7on, , . . ./' .. ^ , .

, ,„•,

•

• ,gerunttelt, ftiniseitig'- geschrieben (Vgl.

2230!).
Lehm (Gn ll3 etc. Hi 3 8 14); 2) metaph.:

eine leicht auflösbare u. daher leicht zer-

störbare Masse (Hi 4i9 13 12). ^"^'frU' P- ~i (segolatisierte [§ 862] Gestalt

_^B- "^- ~"i^i •''t. chimajath. cf. 2 185), c. bei Ton-
irzn II {^v.ljämara, gären, brausen), Rückgang r.^n Gn 21i4f. 19, .^cä/ömcä.

"^-"i: V-z 464 759, braii.'ien. .schäumen. — fp-:n. Ch"mäth, ? von ^" -^ (ass. m// „ver-

PuBabal Pf. 3. PI. ^"^T^W, P- 1 Kl I20 eint" s.-), wovon ^n H u. r'-^H; also dann
2 11 metaph.: in heftige Aufregung versetzt s. ^Zentrahtadt- uä.. wie Chebrön: 1) ri-^q

^^ < ^ _ "p'l Am 62 mit St. c. als Mittel der Zu-
i'-n !'• V Dt 3 2 14 Jes 27 2. Wein.

sammeniötung von Namensbestandteilen (3

'm^im TT /xj T, o,.N /-. 7 § 337 r), am Orontes im westl. Svrien; 2) ~"?Ü
i2n II (Hab 015), Gebrau.se. — v- t , m c. , /o n c c n - i- .1 r^

'

^ ^ "-^-^ 2 (Ji >)3f. (.-' 2 b 89) sudostl. von Da-

n^n III „aufhäufen" lie-t doch in
^'^^^us (GRG O82O6 2m).

- ' '
"

f^=~ (v. 2"^": A\ armquelle) Jos 19:15: in

ir2n m, PI. Q^^.-?n od. Cl'. ;„.. 1) Haufen ^^^phtali: wohl = ^J^" r"-- Jos 2l32.

*- i
.
-

'
' 2 Iv 2 4 etc. S. O. 11-11;

(Ex 810); 2) synekd. si^ezialisiert : grosses '

''

Hohbnass f. Trockenes (Chömer =10 ~=^"^., ji
J

(v. 1^~), s. "2"^ ,».. Zugeneigtheit, freund-

also ca. 360 Liter) Lv27i6 Xm 11:32 üche Art: 1) An genehm he it zunächst
Jos 5 10 Hos 32 Hes 45l3f. auf Seiten des Sprechenden, a) im all-

_i^ _ gemeinen: Begünstigtwerden. BegünstiguJK/,
n^rZn, Haufen (Ri 15 16) u. q^^3^ (-^^^ genossene u. damit zugleich

.. ^_^_ < . als erwiesene), wie z. B. in '^1
1^: "t^3 Qn

, Hf-l h Du. n-r-J-^n (ebda.). Aber der
39,^^ ^^ 3,^ ll3 1.23g^ herstellen etc. =

Aussage „einen Haufen, (ja) zwei Haufen" jmdm. Gunst verschaffen bei jmdm. ; b) spe-

(nämlich habe ich geschlagen) ist mit ziell im ästhetischen Sinne: Anmut, Lieb-

Moore im International Critical Com. z. St. lichkeit (Xah 34: tfefÖich an: Ps 453
wohl vorzuziehen D'II'I^" ""~V „gar hoch Py 2211 31:30; oft zum Ersatz des Adj.

habe ich sie aufgehäuft". dienend: l9 49 5 19 11 16 17s); 2) Zuge-

-j-Tn'2n i (^ii i4i st. .'~'^l1; Einl. § 195. neigtheit vonseiten einer andern Person:

< Gunst. Gnade Jr 31 2 Sach 47 (6 14 Eigen-

'C''?:;;n I (ath. kemes, Mutterleib) 2 S 223 uanie) 12 10 Pv 13 15 22 1 Qh 9 11.

327 46 20 10, Wanst. t~~?i^ Esr 39 Xeh 3 18 24 lOlO; ein Levit;

. _ darmn ,.~~v + 1~, Gunst Hadads- (BDB
l£/^n II (cf. ar. hamVsun, Heer) Ptc. pass. 337; s. 0. """li!) < „Anmut verflog- (s. u.

PI. ^"'^r.'Ii Ex 13 18 etc., kämpfgerüstet. bei '^p.'r).

U'^li" in (ar. u. äth. mit h!^ Pi. '^-!^~ Gn ^^T} (:^r- Ijanff [n. act.
:

hanicun'], beugen

41:34, den 5. Teil zahlea lassen. uä-), "'j'r'^ etc.; "^nj^ etc.; '\~'.1 mit Yer-

8*
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lust des a in dieser gebräudilichsten Form,

^3n;il <.to.; npn etc.; J^'i^n etc.; n:n mit

Suff, der 2. Sg. m.: "?" Ps 536 Atlinaoh

(nach mehrfacher Bevorzugung von a

:

2442!). 1) sich neigen Ki ü'i»; 2) synekd.

spezialisiert: sich lagern Gn 20 17 etc.,

•legen (^ Ri 950, "^'-^ Jes 29 :j etc., ersetzt

durch das Suff, gemäss 3 § 23 in "jH Ps

536: der sicli gegen dich lagerte).

t^l „Anmut uä." 1 S l2if. 2i 21.

t""^^" .. Weihe", meton. für deren Urheber:

Aufanger uä. (Gn 4l7: 5 is— 24; 254;

469 etc.).

fl^^n 2 S 10 1-4; Neil 3i:j; Y. m.

jlii I, gnadenreich, gnädig.

mas.s. nr^Dn Sacli 2i4. ~r';^, Tempel-
weihfest am 25. Kislew (s. u. ".r?3).

r^'3ü, "J?' s. n. l^n I u. 11!

Tllj", IM. r,'-;n (auch mit " geschr.) ,\r

3 7 16, Lagerei, Lage?' (aaO.: ,,u. zwar in

die Lager" ^ innere, untere Räume ; cf. 21 !).

"r^isn Hi 19 17 s. u. l^n ij!

Djm, \) n'0:n HL 2 1:3, reifen lassen:

2) ^'^^.ü,"!l etf. <_Tn 50 2 26, einhdlsantieren,

dh. metapli. reif machen, vorbereiten zur

Bestattung (vgl. ar. hänala mit Impf, i:

reifen; mit Impf, a: einbalsamieren.

Ct^jM (l'l. V. Prozessen: 3 § 261 <l!) Gn

50 :j. Kinbahamierung.

f'^N-sn (v. pnj Xni 3423; 1 Ch 7:».

^^ jn, c. 'l] Gn 14 14, eingeweiht, geübt;

vgl. [hjaiiakuka „deine (Waffen)geiibten''

in Ta^aniiek-Text 68 (Hrozny, I)\\'Ak.

05:J7f.).

nj'^JM .Ir Uii.-j, Begnadigung.

r*jn (v. ^"i3n 2_i6s), nin' > c-r' ,„it selbst-

vergis.slieher Beibehaltung derFem.-iOnilung

(24:ti;) /'.. NN'urfspiess, Lanze, w'w z. B. in

2 S -Is.',: „mit d<iii Hinterteil der L."

~J~ i's 53 1; s. o. M^ni

^jH, ^353n2 etc., urspr.: den Gaumen (s. o.

~r!) bearbeiten, db. ihn kosten lassen,

dann synekd. erweitert: einüben (s. 0. T?^
u. Pv226;b später Akk.-Exponent: 3§289i),

einweihen Dt 20 .") etc.

n3.3n 2 199, c. J^?',
f., 1) Einweihung

Xm 7 11 Ps 30 1 etc.; 2) meton. als Hand-
lung für Vollzugsmittel (Stil. 23) Nm 7 10

84 88: Einweihungsspende.

D3n. mit oft adverbialischem (22.541.) cim

von 3n Qn) abgeleitet, 1) vergünstigungs-

weise, unentgeltlicii : a) ohne Lohn zu

empfangen (Gn 29i.j Jes 52 :j Hi 1 9),

b) ohne Lohn od. Entschädigung zu geben

(Jr 22i:r. Ex 21 2 1 Ch 2124 2 S 2424);

2) meta]>h.: a) ohne Ursache od. Grund,
wie z. B. in n?" ~rf Pv 2428, basisloser,

;ilso: falscher Zeuge, od. in 'n"''r~: grund-

los („unschuldig") vergossenes Blut (1 K
2:31 etc. 3 § 3i8c), b) ohne Erfolg: um-

sonst uä. (Mal 1 10 Pv 1 17) u. so auch

'n"'^ Hes 6 Kl, sozusagen: ins Blaue hin-

ein.

t'-^^--^ CO Jr 327-9 12.

7wJi I {ä wegen Selbstverdopplungsneiguug

des /; 2.j0if. : LA: ^) Ps 7847, eine Hagel-

art: Schlössen ;^\egen der Wirkung > Reif;

jedenfalls etwas Beulen- od. Kugelförmiges,

cf. ar. hanamatun, l)ubo.

jj" 1, s. '?2n -ns-v ^h;, -jn;]^ -:3r;-^ -;r;;

(st. •??n'] zur weiteren Trennung von _;' u.

ch; etc. 2 562)), ^^ijri";^ aber mit dem alten

«, so oft zwei Doppelkons. (2506) folgten:

^•?ü: ftc; aber auch mit /«/?Yms. Vokali-

sation: ^2^., Am 5 15; Imp. s. ""Psn etc.,

aucli unzusanimengesprochen: "'??.?tj (Ps9l4;

LA 'n kann, obgleleh falsch [l:i66j an

jenes intrans. MVH., anklingen wollen) etc.;

Inf. e. intrans.: Öb'^Dn. HDDn (P^ 102 14; e-är

§ 9 1 .-ib), nisn p« 7 7io nacli Analogien (1 34l),

1 ) b e g n a d i g e n : Ex 3 3 19 Dt 2 <S m 2 K 1 3 2.<

Ps596 102 14 Kl 4 16; m\t ^U\i\^= beschenken

(nach Analogien [3 S ;527 1] mit dopp. Akk.):

(.'ti ;!3:, Hi 2Il'l' P- 1 1!»-.. abs.: Pv 1 -l:!l

I !
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19 17 28s; 2) gnädig sein (ar. hanna.

jahinnu, desiderio vel misericordia affectus

fuit) Am 5 15 etc., meist mit Suff., das

ja auch den Dativ ersetzt (3 § 2i), mit

5 „ob" (Jes 3019). — Ni. ^i^jüD Jr 2223

mit Ersatzdelinung st. '^n: § 68i4c: zu

bemitleiden, mitIeids^Yü^dig sein (auch

vom Phon, unterstützt: 2576!), — Pi. I?."".

Pv 2625, anmutig (cf. 1~) maclieu. —
Poiel 1?.^": etc. Ps 10215 Pv 1421, be-

mitleiden. — Hithpa. z. B. l?~r*?. P. (ä:

§ 334), sich angenehm (s. 0. 10!) dar-

stellen (mit ", "5^., "??, vor), um Gnade

anflehen. — Ho. "(~"_ (mit Ersatzverdopp-

lung: § 68i4f) Jes 2 6 10 Pv 21 10, be-

siiadigt, bemitleidet werden.

pM II (ar. istahdnna, foetuit), '^Qf^i Hi
19 17b ist 1. Sg. Pf. -ich bin eklig uä.-;

denn die Ultimabetonung hat Parallelen

(2518) u. beim Inf. -mein Stinken- würde

das aus 17 a zu ergänzende Pj'äd. allzu

selbstverständlich sein.

fljn 1) 1 ph 114:3, 2) Esr 246 etc.: Kurz-

form von ^??^iü -Gott ist gnädig g.", wit:

ein Turm zu Jerusalem genannt wurde (Jr

3l:3s Sach 1410 Neh 3i 12:^9).

f?3q 1 K I61 etc.; Esr 1020;^Neh l2 etc.

erscheint als Kurzform von ^"t^ü (Jr 3 6 12

2 Ch 2 6 11) u. n;:3n (jr 28iff. etc.) „Gnädig

ist Jahve".

f^^^J Jes 304, nachW. Spiegelberg, Ägj^ptol.

Randglossen zum AT 1904:36f. nicht

Heracleopolis magna (westl. v. Nil in

Mittelägypten), sondern Her. parva (östl.

V. Delta). Aber dann ist doch die Klimax

von 4 a u. 4b nicht verständlich.

P^wM (urspr.: ?. Jr 2 3 11), ^^O,-. (ßDB ver-

gleichen ar. häinpha, ein liänaphiin dh.

eine Fussverrenkung haben; hanpa etc.,

Ruchlosigkeit: hebraisierendes Sprachgiit

in Amarnabriefen; Bohl § 381), 1) ab-

trünnig, gottlos sein (Jr 23 11); 2) meton.

die Konsequenz einschliessend : entweiht
sein (Jes 245 Jr 3l etc. 9, indem J^^. als

„samt" [Analogien in 3 § 270r.I] gefasst ist;

aber ^3tjp^ [cf. 2b] war gemeint). — Hi.

^CiT^'r etc., 1) abtrünnig machen [\Jn \ 1:32);

2) entweihen (Jr 32b etc.).

^UM, ^"vr.~, "5t - (f' '^'öm Kehlkopflaut fest-

gehalten: 2502), Abtrünniger y..e. : gottlos,

he)ichlerisch. gewissenlos (Jes 9 16 etc., auch

Ps- 35 16: als heuchlerische Stammler um
etc. 3 § :«7m!).

^jH Jes 326, Gewissenlosigkeit.

mSjIJ (LA: ^) f.
Jr 2 3 15, Abtrünnigkeit.

T'-Hi 19 17 s. o. "pn H!

pjn (äth. hanäqa. suffocavit) Ni. PiVi-- !*•

mit a (25:37!) 2 S 17 2:3, sich stranr/ulieren.

— Pi. P?.~'7 Nah 2 1:3, würgen.

fl^?~ Jos 19 14: in Sebulon.

mnss. 'z~ s. u. mass. ~',on!

nOn I (cf. ar. haktda, zusammenkommen)

Hithpa. -fnr^n'p. (ä: § 334) 2 S 2226

1 Ps 1826, sich huldreich erweisen.

^pn L P. ^, "9", °""?Ü (PL der Poten-

zierung: 3 § 262e), "yD, c.
"?" (LA mit

-, weil sä leicht sprechbar ist: 2 29 467),

m., la) Huld Gn 20i:3 etc., Loyalität (Ros

64 6; Jes 57 1 Jr 22), PL: Hulderweisungen

(Gn 3 2 11 etc.) od. Huldversprechungen

(Jes 55:3 2 Gh 642: an David; Ps 892

etc.) od. Frömmigk'eitsbeweise : Xeh 13 14

2 Ch 32.32 3526,' b) meton. (Stil. 21):

Huldquell uä. Jon 29 Ps 1442; 2) holde

Art, Charm (Jes 406).

f~t-'^ 1 K 4 10, Kurzform st.
~"?~

1 Ch

320: ein Huldbeweis Jahves.

*1Dm II Pi.
""?"" Pv 2 5 10, beschimpfen

("cn I könnte durch „Antiphrasis" [Stil.

33— 36] in deprimieren, beschämen etc.

umgeschlagen sein; aber vgl. ar. häsada-,

invidit).

npn II Pv 14:34, Schimpf: Lv 20 17: Abstr.

p. c: Schandtat -/.. s. (Blutschande).

"um (ass. //OS?/, seine Zuflucht nehmen;

Meissner, Suppl. 40), f.
n;on P;? 572 mit

altem J, ^K'^Tj, ^""^^ Dt 32:37, aber sonst
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die gewöhnliche Form ^"T; ^'$^1 etc., jCH II (cf. ass. has[j:\]dnu, bewaliren,

aber auch mit lockerem Silbenschluss, wie bergen; Del., HWB 288) M. Impf. 15^-;

r'?n: _(P.s .36s; § 76lh); Imp. ^^n; I„f. jes'23l.s. aufbewahrt ic.

c. ^"^^Ü,t, Zuflucht suchen, mit ^, in .<

(Jes 14a2), bei, auch hinter dem c. (h'.s [Dn (v. -^-n H), c. =, /».. Aufbewahrung,

Ptc. oft beibehalten (3 § 336 x): in -ein
„^^^on. (Stil. 20) für ihr Objekt: Schatz

Ps 212 etc.; absolutiert (3 § 209) in Ps 17: ,]^.^ 330 ,]r 20:. etc.

„.solche, die (selbstverständlich: zu ihm.

Gott) sich flüchten^ u. so auch in Pv ^Dll. =2^^^ ^^ 16i^. schuppenartig; ein

14:52b. mundgerecht gemachtes ^??I}'t 2465! Vgl.

tn?K 'l) Stadt in Asser (Jos 1929); 2) m.
=^t''- ^^^^='1^^'^' ^"^"^^^ ^^^^«^^S ^•

1 Ch 16:^8 etc. ? st. ^?n: Zufl.icht suchend ^q- .i^^t^ans. aurh äth. häsra. niederge-
bei Jahve > „Zuflucht^^ (BDP). " \^ ,, . , '^^„^ ^

" ^ ^ drückt, verkleinert s. etc.); ^?ü?. etc.,

niCn Jcs 30:3, Sichflüchten. ""^t?- <?tc. § 63 2; Ptc. ersetzt durch "^on
^

s. u., 1) sich vermindern, abnehmen (Gn

"l"uM (v.
~~~

1), C---wn. (..
--'; f. n-^cn. 83 etc.); 2) meton.: a) die Wirkung be-

l)'h\ildreich, gütig, wohlwollend (Jr 312
^^-i^liiiend: ™^^. (Dt 15s etc^mit b,

Ps 14517; Mi 72 Ps 122 431); 2) loyal •'"^^^"'•)' '^) ;'^'"; ^^^;^^,^' ^f ^;'^ ^"'^^^^^

/ T> TJ 1 o ., 4. ;;n. • • 1 übertraaen (Stil. 29): Mangel haben m
(z. Jj. Ps I826 etc.; 50.) im ironischen ^ ./ ,, x 1 • /-, , o
o- N • ,.., II rTj. on.T j. \ <• Bezug auf (Akk.), ermangeln ua. Gn 1 828a
Sinne), i)ietatsvoll (lli 39 13 etc.). trouim. ^ ^ . , . ,^ x ,,

^ ^ etc. 3 § :i27f, absolutiert (3 § 209): Mangel

mTCm /• „fn.mmc" (pietätsvoll gegen /f-'V/f« Ps 23 1 etc. — Pi. ^sn, ermangeln

^ \ '

N I o - 4. I 1 1 , c. i lassen (Ps 8 6a mit dopp. Akk.; 3 § :i27 r),
die Jungen) Jr 87 etc. J^v 1 1 19, Storch.

, ,^ . ,, ^j^ ., , tt-^ ^ sekundär mit Akk. u. )^ Qh 48b. — Hi.

^"Ün, zum Abfressen (s. u. 5Dn) geneigt ^''?^'? <^tc., 1) indirekt-kaus.
:
jmdu. er-

/.i... J..,>-N F 09, T 1 . .t rr 1 1
mangidn lassen (Jes 326 mit dopp. Akk.);

(2i:« :i97) Jes 334 Jo I4 etc.. Heuschrecken- ^^ t^. , , S.. o , n ,r 1 ,- >i^
. ,. ,. 2) direkt-kaus. (6 34 2): Mangel fühlen

art ..l'resser".
. , ., ,. \ s

-^

od. leiden (Ex 16ls).

Tun Ps 89 9. stark. Damit beginnt 9b, »--i,— ^^_ , , ., ^
' • ". IUI I. c. ^\1. ermanqehia. Als Ersatz des
u. ein ass. /<? „doch" in der Frage (Jastrow, " ^

,,. .,- '
. ' ,. -, t. 1 ,.

y i'rw ^ o . i- (j ^ . i\ 1- .. Ptc. (0 286) 111111111! CS 1) an der ItektionZAIW 16 4 ct. m. Svntax § :iö3 v!) liegt . ^^ -,. / ., / • •;
, , , .^ , ,

• ,, ^ y e
seines Verbs teil (mit Akh. 1 K 1122;

nicht vor. . ^ . .

sekundär mit 1"t Qh 6 2) u. tritt es 2) als

bCl" (cf. ar. lühasa, rosit, linxit). '^^n: '^''»>^'» <^>ft' i" j^^"« ^t. c- Verbindung,

Dt 28:w, «/.^,r,w„; Heuschreckenwerk; 'cV.
''"' ^^en Akk. so häufig ersetzt (3 § :>i6 f),

ha:ilu, kanaan. Glosse in Amarnabriefen ''^' "' "^"^^^ ^''
^'''- '^'-^ ^'^'^^^^' ^.^'^ (^es)

fBiihl & 6e) Verstandes ermangelt: unverständig.
^'

mass. lon Gn 206 etc., icn, es fehlt.• T'

CDl I i^ar. hdzaiiia, collitfavit. D~~*I'. Ptc. ^nr^ d 10 n- oa -^-- / r t n
. j.,^;,'j_ c.

-! ' ,v % . , • 1
,

iDii Pv 28 22 lli 30:3, c. ^-'.; (cf. 269)
f.^.r^" § ol2c, 1) zubinden, svnekd. • • .

v
/

spezi,.ll: mit Maulkorb ver.sehen (Dt 254);
^'^^ 1^-»' ^'^^'".'W-

2)metaph.: absperren, zurückhalten (lies "lOn Dt 28 48 .^7 Am 46, iVanael.
39 11).

,\ I

fn-^cn -j ('[1 34 22 > -nnri •_» k o-ji4.

I. stark sein (ar. hdsu»a): p"lpn w. f2ir,4) gh 1 h., J/o»(/W.

|Cn Am 2;. .I.s 1 :)i, slar/.-. ^H (v. ^=n H) Hi 339. ].oliert, blank (lm
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Aram. uicht ~Tem~; Nöld., ZD^^O 03 415).

mass. k|"n, nrD i^9'7-

*SDn s. u. -Dn pi.!

nSn, "•::" Jr i4af.. Ptc. p. "^sn, c. 'q (ar.

häphija. latuit; Nölil.-Mü.), bedecken, ver-

MiUen. — Xi. nsn: Ps 68i4, bedeckt s.

— Pi. nsn ^-2-^, rin-l 2 Ch Soff., 1) über-

ziehen etwas mit etwas (dopp. -\kk.:

3 §327o); 2) metapli.: heimlich vollbringen

(^NSpnp 2 K 17o nach i<"''-Anal.; Ij54).

nSn (v. J^i^n 1)^ s. ^^sq, Deckung, meton.

(Stil. 22 30), 1) Handlung für Mittel:

Decke Jes 4.5; 2) -^zeichen für Sache:

Brantfiemach (Jo2i6) od. Gemach übhpt.

(Psl96). — N. pr. m. (1 Ch 24i3):

Deckung ist Jahve.

£n. ^'^sn: Hi 402:3, etc., Inf. s. "".^n etc.,

im Ar. (hdphaza. trusit etc.) trans., aber

im Hbr. fwtr., 1) aufgescheucht w. 2 S 44:

2) metapli.: in Unruhe sein uä. (Dt 20:3

2K7i;-iQ Ps 312:3 116x1 Hi 402:3). —
Xi. ""?"?. 1^'?^" (beim Satzton: 2535!) etc.,

sich gestossen (s. o. das Ar.!) fühlen:

1) sich ängstlich flüchten (2 K 7i5 K Ps 486
104v); 2) svnekd. Yerallgemeinert : voll

Unruhe sich beeilen (1 S 2326).

jTiSn (2 129) Ex 12 11 etc., eilige Hast.

-{-C(')3r; Gn 4621 1 Ch 7 15 12.

"|Sji I (ar. häphnatun^ eine Handvoll), Du.

^'.l^J}., c. 'r.rV etc. Ex 98 etc., beide hohle

Hände.

f-.^V 1 S 1:3 2:34 44ff., Sohn Elis.

•j—fl I I (ar. hdphpha., circumdedit etc.),

Ptc. ^sn njit -? Dt 3 3 12, metaph. : be-

schirmen uä. (ax'.dc^si).

^£n IT (s. 0. ^n!), syr. chaph, trivit.

f^ÖM I (ar. häphiza, custodivit etc.), 3 f.

P- "tV.^ Jes 66:3, J^lt?" etc.; V'^nZ etc.

12 mal mit ö, ^'^^r^l, aber V^n^. Ps 37 2:3

etc. 8 mal i. P., was teils mit dem intrans.

Olrundcharakter dieses Yerbs u. teils mit
der Begünstigung von ä durch den Satzton

zusammenhängt (2 5:38), Gefallen haben:
1) an (n) Gn 34 19 etc.; 2) transitiviert

(3 § 2l0d 2n) mit Akk.: belieben, mögen
(.Jes lub Hos 66 Ps 372:3 40: 5l8i8 etc.);

daher auch teils mit 5 u. Inf. (Dt 257 etc.)

u. teils mit blossem Inf. (Jes 53lOaa etc.)

od. asyndetischem Objektssatz (42 21); 3) ab-

solutiert (3 §209): Lust haben HL 2? 35.

j^£l^i II (ar. hdphada, depressit etc. ; Nöld.-

Mü.), V^"^ Hi 40 17, starr machen. Auf
Ps 3723 ist dies falsch von F. Perles (Ana-

lekten etc. 76) ausgedehnt worden, denn

nicht alle Wege werden von Jahve befestigt

(zu 1 vgl. 3 § :360d :380f).

f^^n (v. r=n I), ^"^^.-. c. •i^^n Ps 3527

etc. tind ^~f'4ß.~. 1 1 1 2 (Targ. : „die an

ihnen Wohlgefallen finden"),
f. ~"^?ij 1 Ch

289, Gefallen habend. Als Ersatz des Ptc.

(§286) regiert es 1) den Akk. (Mal 3l

Ps 5 etc.) od. Inf. mit ":; Neh In, steht

es 2) als Xomen im Gen.-Verhältnis (Ps

3527 40i5 703 III2), ist es 3) absolu-

tiert „Lust habend, willig-' 1 K 13:33 21

6

1 Ch 289.

f'Sn (v. V'=~ I), s. "^q" etc. § 79 ib, PI.

^^'•p^\ (Differenzierungspl. : 3 §259) Pv 8 11,

~"-^^~\ 3 15, ~t=?Ü Jes 58 13 (LA""-ii'; 3 §258b)

7H., la) Wohlgefallen (mitn: Ps I2 etc.),

Lust (Pv 31 13), b) als Abstr. p. c: Kost-

barkeit (Pv 3 15 811); 2) svnekd. verall-

gemeinert: a) Wunsch (Hi 31 16 etc.) und
meton.: Wunschobjekt (1 K 522 etc.),

b) Interesse (Hi 21 21 Ps 107:30), Plan (Jes

4428 46 10 48 14 53 10), Angelegenheit,

Geschäft (58 13 3), Objekt (Qh3li7etc.
3 § 80 c).

f~^""-^?r; ;,eiue. au der mein Wohlgefallen

haftet'' (2 K 21i Jes 624 cf. Hes 234).

ISn I (ar. hdphara. focUt, effodit) etc.,

"-^2 etc., 1) graben (Gn 21 30 etc.; Ps

35 7b ist das Obj. aus 7a wieder hinzu-

gedacht; "i3~.i Jes 220 s. u. ~7""'fi'^)5 synekd.

verallgemeinert: scharren Hi 3921; 2) me-
taph. : nächsuchen, a) aufsuchen, erspähen
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(Ex 7 24 IJi ;i2i 1 1 is [das Ubj. liefet im

Folg.] 3929), b) durchsuchen (ein Land:

ausspionieren) Dt \>> Jos 22f.

1S.I I 11 (ar. Ijdpliira, pudore erubuit) etc.;

^^|n?. r. u. ^-isn: § 6.S2, la) errötend sich

schämen (Jes 2423 etc. Ps 346; s. o. -öi^,

palescere !) vor, 1"? Jes 1 29, 1)) beschämt ir.

(Ps 354 bei Athnach [die Parallelen: 2j:j.j!j;

etc.); 2) meton. als Wirkung für Ursache:

enttüuscht sei?) (Hi 620). — Hi. '^''^'^J} etc.

direkt-kaus. (§342), das Sichschämen durch-

machen, 1) Schande erleben (Jes 544; in

Personifikation: gleichsam errötet das Weiss-

gebirge: 339); 2) Schande treiben, Pv
135 1926.

j~^^fi'^ „Grube", 1) Ort a) s. 0. na, b) Jos

I2l7 1 K 4io; 2) Person: a) Nm 2632 etc.,

b) 1 Ch 46, c) 11:j6.

fD".':?"? „Doppelgrube" (Jos 19i9).

t^"l?n Jr 44.>o, Pharao Oüatppf, (LXX 51:3o),

Herod. 2i6iff.: 'A7:pi7,5 589-570 v. Chr.

in£"lSn ülh Jes 220, vielgrabendes Tier:

Maulwurf (?) ; verkanntes Pku'iliterum (die

Parallelen: 2:^56!).

Ur ^1 I (ar. hä]>hakt, decorticavit; eduxit

aquam), Vc;?n2 etc., 1) erforschen (Pv
2 4 20 27) ; 2) meton. die Folge einschliessend

:

a) prüfen Kl 3 40, b) ersinnen Ps 647. — 2si.

'2™ <J'J«. durchsucht w. — Pi. "^?n etc.,

1) äusserlich: a) suchen (Gn 31:« etc.

2 K 102:^), b) meton. (Stil. 22): durch-
suchen (1 K 206 Zepli I12); 2) innerlich:

forschen (Ps 777). — Pu. '^Sn^. etc.;

l)äuss. : wird durchstöbert, meton. (Stil.

19): ausgeplündert (Pv 28 12); 2) iun.

:

ausgeklügelt (Ptc. Ps 647). — llitlipa.

•sZJSnnn etc., 1) äuss.: sich suchen lassen

(3 § 102): sich unlcenntlich machen, ver-

kleiden (1 S 28fc etc.), metaph.: entstellt

s. (Hi 30 is); 2) inn. : sich aussinnen

(2 Ch 3522).

''..' '"• '''^ ^4 7, Aussinui'U. luetoii. für

das Produkt (Stil. 19): P/<n>.

]'. I/V l'.^ -Ji), fn'i;/('tussen w.Z'zn

"C'S'n lies 27 20? (LXX: lyJ.sy.TWv).

riw'Sri (u: 2512!) Lv 19 20, Freilassuni/.

Möglich wäre auch ~'^^~ (v. ''^^'^) „ihre

l'reilassung"; cf. 3:34.jd.

nrcDn 2 Ch 2621 K ' vr^^ri «. u.

^trSn, PI. n"92n -2 15.^, 1) freigelassen.

wie in „entlassen werden (^^x) ^^s frei"

'^^ri (Ex 21.0; 3§332id; auch Ps 886;

Stil. 27614!) od. 'i?nb ^als der (Artikel der

Kategorie; 3 § 32? v) Freie" Ex 21 2, „ent-

lassen" mit 'rj (Dt 15i2f. Jes 586 Jr

34ii etc.) od. 'n"5 (Ex 2l26f.): als Freien;

2) synekd. six'ziell: steuerfrei 1 S 172').

n*ti?£n 2 K 155
: 2 Ch 2621 Q, Frei-

lassunfj als Euphemismus (Stil. 39) für

Isolierung.

P" (v. y^n: ass. ussu, Pfeil; Del., IF^'B

121), s. "^n D-^n, -n=^n etc., aber auch

T^^-^t] Ps 7 7 18, aus unbewusster Hinnei-

gung zur Dreikonsonantigkeit des Stammes

geboren, ?«., Pfeil. 1) eig., wie 1 S 202lf.,

wo in 21b 22 a im durch Dittographie des

folgenden ; entstand, od. in ^'''fT' ".•rr;^,

Pfeilschützen (Gn 492:3; Xm 248), od. bei

der Beh)mautie (Hes 21 21; cf. 2 K 13 15-18);

2) metaph.: a) Blit: (Hab 3il Ps 18 15

77is), b) Strafübel (Dt 3223 Ps 91 5 lli

64 etc.), c) Waffe, Angriffsmittel übhpt.

(Jr 9 7 Sach 9 14 Ps 7 14 etc.), personi-

fizierend: Angreifer (Jes 49 2); 3) meton.

die Wirkung vertretend (Stil. 19) Hi 34 6,

Wunde.

D^M etc., ^i^n: etc., ^^^, ^"^n (Jes 52

10 15 ohne Tonriickgang wegen 2: 2495!),

c. auch mit dem Kasusrest i: ''—f^ (Jt'?>

2 2 16) etc., 1) hauen (cf. ass. hasdbu „ab-

schneiden"; Meissner. Suppl. 40) : ^^'^,

Hauer (2 K 12i:{) u. ,,Steinhauer" 1 K
529 Esr 3 7 etc., ausbauen Dt 611 etc.;

2) synekd. verallgemeinert: a) hei'aus-

schlaf/en (wie Feuer aus dem Kiesel: Ps

297), b) niederhauen (Hos 6.5), c) spalten

(Jes 10 15). — Xi. V^i^:. Hi 19 24 (trotz
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Satzton ohne e: 2535!), eingebauen w. —
Pu. Q^iiy^n Jes 51 1: aus di^ni ihr ausge-

liauen". — Hi. Pto. f. ^rt'J^ Jes 51 9,

direkt.-kaus. : zerbauen.

nSSn etc., "t^D,?. etc., aber V^ll mit altem

a. docli beim Weicben des Tous aucb:

G^n;], la) balbiereu Gn 328 Ex 2135

Nm 3127 (42: wegnehmen beim innern

Obj. „Hälfte") Ps 5524 ef. 10225 etc.,

b) meton. die Wirkung einschliessend : halb

sein; Inf. c. J^^-^n Ex ll4 Ps 11962 Hi
3420 (Aldv. der Zeit: 3 § 331c); 2) sy-

nekd. erweitert: a) teilen (,,in" = Akk.

od. b: Ri Yk; 943 Hi 40 ;w), b) meton.

in die Wirkung die Ursache einschliessend

(Stil. 21): bis an einen Teilungspunkt

reichen (Jes 3028). — Ni. Juss. V'?^ etc.

2 K 28 14 Hes 3722 Dn 11 4, sich teilen.

"^'f^^üi s. u. '^^l|, Trompete!

t""'-^7 ,,schutzreich" (2l22f.); cf. ^J?n
! Ort

1) Jos Hl etc., 19::56: in Naplitali; 2) Neh
1133: in Benjamin; 3) Jos 1523: in Juda;

4) 25: ebenfalls dort „Neu (s. o. nFi-qi).

Chäsor"; 5) Jr 492sff. : neben Qedar im
Osten.

^^n (nicht "^n [Ges.-B.]) nach Typus qitl,

wie die Pausalform "^^l u. ^'''jTl etc. zeigt,

1) Hälfte: z. B. Xeh lo24 hinter Nom.
abs.! 3 § 341h; ^'4ü^'^ 1 S 14l4b: ungefähr

in der Hälfte etc. nämlich vollzog sich

dieser Kampf (l4a); 2) mit Metonymie des

Inhalts st. Sphäre od. Grenzlinie: Mitle

Ex 1229 etc. 275 Jos 10 13 Jr 17 ii Ps

10225 etc.

mass. "-^^^ Lv 8? etc., "40, Hälfte, Mitte.

iriTCin -4n i ch 252 cf. 54!

„"^ri iP (BDB; Ges.-B.) gibt es nicht 1

S 2036b 37ab :38 2 K 9 24. Das dort stehende
""^n ist aus Nachahmung von D"?n gga u.

wegen eines folgenden -r 37 b 2 K 9 24

entstanden u. schon von den Punktatoren

durch }T[ „Pfeil" ersetzt (2435).

I ^M, c. 'ü, m.. Grünes (cf. ar. hädira
. ^ .1 - \ - .

[wasserreich,] grün s.), synekd. spezialisiert

:

1) Gras, a) eig. : Jes 156 etc. [3 4 13 ver-

schrieben st. "^r?^ in falscher Nivellierung

mit 35 7, wo '^^'^T^ „Gras zu Rohr etc. Iiin-

zu" richtig ist; 2i:^2f.), b) metaph. : rasch

vergängliche Erscheinung (Jes 406 51 12

[Ps372 905 10315: bloss Vergleichung!],

bes. „Gras von (platten) Dächern" 2 K
1926

II
Jes 37 27 [Ps 1296]); 2) synekd.

erweitert: Lauch Nm 1 1 5, Allium porrum
(Linne), in Ag. u. Palästina vielfach roh

zum Brot gegessen.

|iSn Jes 4922, s. "tv N.'h 5 13 u. ^^'-^n

Ps 1297 (Erhöhung von u zu i ist häutig

[2 510]; Dissimilation), Busen (ar. hidnun),

metaph. (Stil. 1U5): Kleiderbausch, worin

Kinder (metaph. : Pfleglinge, wie Gemeinde-

glieder: Neil 5 13, s. u. "i>'2!) getragen od.

gehegt zu werden pflegten.

t^isn (ursprünglich: teilen nach ar. hassa

,,fuit portio"' u. äth. hasdm, verkleinert s.)

V"'-^'^ Pv 30 27 wahrsch.: die Reihe ein-

haltend. — Pi. C^j::^-^ (ohne Dag. f.:

2 462) Ri5ll, „taktschlagend" (G. Hoftmann,

Hiob 1891 bei 21 21) dürfte das Richtigste

sein. — Pu. ^"-^^~ P. Hi 2l2ib: „kurz

bemessen s." (vgl. das Ath.) passt zu 21 a.

Y^rj Pv 20 17 Kl 3 10 koll., kleine Stücke

(cf. l'Xn), synekd. speziell : Sandkörner.

--f.^n Ps 7 7 18 s. 0. rO!

7"""?^
l"-^"=?\^? „Palmen tragende Sandfläche"

(Gn 147; 2 Ch 202: -iEngMi).

n^ikH: Q'T-f^n^ 1 Ch 1 5 24 K etc., wahrsch.

( 1 24s) direkt von ~"J^^L| (s. u.) stammend

:

trompeten. Später hat mau zur Erleichte-

rung das zweite ^ weggelassen u. n^njli^i^

(Hi.; die Parallelen: 3 § 192), aber 2 Ch 5i3

Pi. Q""]l£n'^ gesprochen.

n*HüIl i, öth,
f..

St. chasarsira zur Dissimi-

lierung (2497) entstanden: Trompete (Nm
IO2 80'. 31 6 Hos 56 etc.).

^jcn I in n";;".x"j:n. schallnachahmend.

^'^~ II (äth. mit .v) vgl. ^i:^v, ^^"!

-'^~
III (ar. mit r/) vgl. ^^'-^ri!
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^^n (ätli. hamra, circumsepsit etc.), Lok.

nnj:n^ ,._ "^"in^ ;»; u. ötJi, c. 'H, teilweise

f.
(nach "1'?.: 3 § 248 gl), 1) schirmendes

Laqer Gn 25 16 Dt 223 Jes 42 m, dann

aber üblipt. Ortschaft (Lv 2531 etc.); 2) um-
liegter Hof 2 S 17isetc., hos. bei Stift.s-

hütte u. Tempel: Ex 2 7 off. 1 K 79 etc.

lies 40i7ff. Ps 843 11: „Vorhof."

pV^'"^"^t| im südl. Pal. (Xm 344), zerlegt

in p^:fn u. "^v^ Jos 153; Hm;} -q Jos 1027

im südl. Juda; "9"^ '^ i^^i- '^^^ l^"' 1 ^Mi

431: in Sinieon; !;"?: '~\ uä. Nni 349t".

Jles 48 1 4 7 17: an der Nordgrenze Palästinas;

r^-^i' 'q .Jos 152s 103 1 Ch 42,s Neh lli7:

in Simeon.

jl"i~'fü Jos 153 2.') besitzt wohl die Deminu-

tivendung (24W) u. konnte metou. (Stil.

25 29) vom Jiesitz auf den Besitzer über-

tragen werden: Gn 469 etc. 12 etc. —
^^t" 2 S 2335

jl
1 Ch 1 1:^7 ist Abkürzung

davon (s. o. »^53).

fr—.in Nni 11.-{5 12 16 33i7f. Dt li; in

der Wüste Pa'ran (GRG 08 149).

•j-r-.^y^q (;„ 1026
||

1 Ch 1 20, zerdehnte

Aussprache von Hadramaut^ südostarab.

Gegend, Heimat der Myrrhe nach Strabo.

P^n I s. o. 7'~.\

T^r\ II (v. Ppn) wahrsch. in ""ppn Ri 5i.->

Jes lOl liegend: subjektice Vorsätze (244).

pM (v. ppn), abs. auch ~?^ Ex 1224 V^

14Sg, c. pn < -pn, g. ""pn etc., aber mit

zerdrücktem (2.')05) u in der imgeschärften

Silbe von -pn u. n^pn, pp n-pn, c. '^pn

("p.'in Hes 20 18: spät! 2:^47), urspr. Ein-

grabung, meton. (Stil. 20) Eingegrabenes,

dann 1) feststehende Satzung: a) Natur-

gesetz (Jr 31:i6 Ps 14.S6), 1)) Sitte (Ri

1139 lies 20 is), c) Gesetz (Gn 47 26 etc.;

Ib-s 45 14: Gesetz betreffs etc.), d) Be-

stiiDjnung übh]>t. (.Ir 32 11; Zepli 22:

Ci'richtssentenz) u. daher auch: t/ruiid-

lr,/,)i(/i' Wrissfif/iirif/ (Vs 2 7 105io), 2) mate-

rialisi.Tt (Stil. 1051'.): Grenze, Ziel (Jes

5 II 2 1.-. .Ir 022 l'v 829 lli 20 Kl); 3) meton.

(Stil. 31 GC): a) als Anzeichen für llr-

sclieiiimig: tustim inte Ziil Mi 7ll lli 14 i:!,

b) Bestimmtes lli 23 14, bestimmter Teil

(Hes I627; Pv 30«: Gen. appositionis),

bestimmte Arbeitsleistung (Ex 5 14 Pv 3 1 15).

mass. p"n 1 K 1920 Jes 27 4, ]""]? ^?P.
^pn Pv 827 s. u. ppn!

npn (
' ppn) Pu. npn-?, l) Eingeschnitz-

tes 1 K 6:35; 2) synekd. erweitert: ge-

zeichnet (viell. schon Hes 8 10, gewiss 23l4).

— Hithpa. npnnn Hi 1327, schneidest du

dieh (u. damit deinen Herrschaftsbereich!)

ein.

njpn, ^71\ oth.
f.. Satzung, 1) öfter, als

pn, Naturgeset: .Ir 524 31:!:, 3325 Hi 38:J:3,

2) Sitte (1 K 3:!) u. Gewohnheit Mi 6 16

,Ir IO3 2 K 178 19 Lv 18:30 etc., 3) eine

legislative Bestimmung von dauernder Be-

(h'utung: Satzimg Gn 265 etc.

-j-ND^pq Esr 2.51
ii
Neh 7.53: Gebeugt (von

od. unter) Jahve; ar. häcjapha, curvavit se.

ppn. J^'^pn'] etc.; Imp. s. np^n Jes SOs;

Inf. "pn (Pv 827 wohl im Hinblick auf

:iin geschr.) u. ipnn 29b (zur l)ifferenzierung

von "ipn 29 a); Ptc. mit altem i: ""ppn Jes

22 16 (24:32), 1) eingraben Jes 22i6 Hes
4i Pv 829; 2) synekd. erweitert: auf-

zeichnen (Jes 4916 Hes 23 14 Pv 827). auf-

schreiben (Jes 30 s) ; 3) metaph. : konsta-

tieren (ironisch), proklamieren (Jes 10 1;

cf. ar. haqqa, necessariam reddidit rem).

— Po3ei ^pPpn^ Pv 8 15,
ppn^ etc. u. mit

der häutigeren (2 479) Übergehung des m:
'pp'in Ri 59, festsetzen, befehligen (Pv

815 : „mit Gerechtigkeit" [cf. Jrll2ü] dürfte

zu beiden Stichoi gehören); Ptc: 1) Be-

fehlshaber (Dt 3321 Ri 59 14 Jes 3322);

2) meton. (Stil. 2 2 f.): Herrscherstab (Gn

49 10 x\m 21 IS Ps 609 || 108 9). — Pu.

Pl^n-; Pv 315: was durch Recht u. Sitte

.sanktioniert ist. — Ho. "iptlÜ P- Hi 1923-

mit Ersatzverdopphuig (§ 68141), einge-

graben w.

fppn .Jos 19:i4: in Naphtali.

"ppn s. o. :^n II!

^pn '•'•••, "^"- <'t^'" "^i??,- I'>^44 22, etc.

§ 63, 1) erforsehen lli 28:; Kl 3 40 etc.;
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2) syuekd. erweitert: probii'reu, kosten

(Pv 2330). — Ni. ^|2TO -^pn;, etc., 1) er-

forscht -SV.; 2) mit j?b synekd. yerallge-

meinert: unübersehbar (Jr 4Cy>n) nd. un-

berechenbar s. (1 K 7 47 II 2 Ch 4i.SL —
Pi. "'iP.O Qh 129, Untersiichungen austeilen.

*1pn, c. =, PI. c. '^pr' (abnorm mit i;

alle Fälle: 2:3i!) m.. 1) Erforschung
(Pv25 27; Jes 40 28 etc.: unerforschlich),

absolutiert: innerliche Erwägung (Ri 5 16);

2) meton. (Stil. 19 f.): a) Forschungser-

gebnis (Hi 8 8, auch 1 1 7 : Erkenntnis-,

Wissenssumme), b) Forschungsobjekt : das

zu Erforschende (38 k;).

*nn I, n-:n (10 mal; D^?in Qh 10 17), c.

"'T}'^, m. (v. "'"''^ I; ..mit ar. Inirrun völlig

übereinstimmend"; Xöld., ZDMG 03 4iö)

1 K 2l8 etc.. Freigeboren ^ EcUer.

"lil II (6 mal; ^'^n HL 54). n-^n, --n, ^nin

Hi 306 (Kittel) etc. Dies mag doch (gegen

249) von "nn II stammen u. dem ar. liurrun

(Mühlentrichter) entsprechen: Loch^ Öff-

nung, Höhle (1 S Uli 2 K 12io Hes 87

Nah 2 13 Sach 14 12).

j-na-an nn >;ni 33:32f. s. 0. ^"^^'i^pJ

iH „Loch" (Jes 1 1 s) kann aber ^Yegen

des u nicht ebenfalls von -nn II kommen
(gegen BDB 359 u. Ges.-B.), u. es gibt

ja auch syr. chnrä „Loch, Höhle", u. C""]in

Jes 42 22 heisst nach aller Wahrscheinlich-

keit „Löcher".

S IM ist dem Ausdruck iTN'nn Jes 36 12 K
zugrunde zu legen, u. dies muss Dü'5^7^

siercora siia gelautet haben (2 7l), weil

sich nur daraus, nicht aus ^^vJ^^'^ö (Ges.-B.)

die Formen on-nn 2 K I827 K u. 'Z^i 2 K
6 25 K erklären. Auf j^-^n weist auch
J^^N-)TO. Also ist nicht nnn (Ges.-B.)

zugrunde zu legen.

3 IM I (cf. ar. harhnn. Kries;. häraba.

spoliavit: Nöld.-Mü.), Imp. ^'"^n Jr 50 21.

^^7^ ^''- niederstechen (angreifen). — Ni.

^-ID,.? 2 K 023, sich (gegenseitig) angreifen,

bekriegen. — Ho. Inf. abs. ^?nn 2 K 32:i

zur Verstärkung des Ni.

^Im 11, :^Dg,: e\c.. Imp. -^.^n Jes 4427

(P. mit () als Allklang au tlas häufige

charakteristische Derivat horbf/, höräb. etc.

I 244), ^^"jn Jr 2 12 nach ebenderselben

Analogie (2 45:i), 1) dürr sein (Gn 813b

etc.), vertrocknen (8l3a etc.); 2) metapli.

wegen des natürlichen Zusammenhangs von

Dürre u. Wüste: a) wüste, vervjüstet sein

od. IC. (Jes 3410 Jr 269 Hes 66 1220 Am 79;

ar. hdriba, desertus etc. est) u. b) vom
Lande metou. (Stil. 25) auf dessen Be-

wohner übertragen: a) vertilgt w. (Jes 6O12)

od. ß) wenigstens starr lo. (Jr 2 12). — Ni.

Ptc.
f. ^^%l. Hes 26 19, PI. ninnro (^ci:

25271.) 307, verwüstet sein. — Pu. ^^"jin Ri
167f, ausgedörrt sein. — Hi ^'t'Op etc.

§ 633c, Ptc. /•. ^T^ § ä22c, 1) trocken,
dürr machen 2 K 19 24 || Jes 372.5 etc.;

2) metaph.: a) verwüsten (Ri 1 624 Jes 49 17

Hes 197 Zeph 3 6), b) vertilgen 2 K 19 17

II Jes 37 18. — Ho. n2;nn p. Hes 262,

Ptc. 'n']: 29 12, verwüstet s., ('ide daliegen.

J JM (v. n"^n I vgl. auch noch häraba,

acuit [gladium]), P. ~;, s. "^^^n; ninnq,

c. '"in,
f,. 1) Schneideiverkzeug übhpt. •

scharfkantiger Kiesel (Jos 52f.), Meissel

(Ex 20 25), Brecheisen uä. (Jr 5 17 Hes 269);

2) synekd. spezialisiert: Schwert, a) eig.,

wie z. B. in ^"T;^ "?? Gn 3426 etc., worin

5 Norm u. Mittel bezeichnet (gemäss u.

mit Schwertesmund = -schärfe; Stil. 104);

b) meton. als Mittel für Handlung: Tötung,

Todesstrafe (Hi 19 29) u. sehr oft: Krieg,

wie in „Kriegsgefangene" (Gn 3126 etc.:

Stil. 19!).

^"in (v. -^n
11), i\

-27.n, PI. m:inM (Zu-

sammenklang mit '^v'l'^, 'U s. 0. ^"^'^ II

Qal!), 1) dürr uä. Lv7io Pv 17l; 2) meton.

(Stil. 31): loüste, verwüstet (Jr 3 3 10 ff.

Hes 3635 etc.).

. <

D"in (v. nnn II) /«., la) Dürre Ri 637

:^9f. Jr 50::!S Hag In, b) meton. (Stil. 21
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31 f.): Sonnenbrand. Hitze (Gn 314» etc.,

aiu'li J)t 2822 gemeint) ii. dürre Gegend

(lies 29 10); 2fi) Wiistheit (Jes 6 Üb) und
b) metapli.-jisychol.: Starrheit, si^racliloses

Stauneu (Jr 49 13 Zeph 2 14).

t-".^ (-^^'7), I>ok. nnnn Ex 3i etc., dcx'li

„dürr uä." cf. T? (GRG 0899f.).

rT2"in (V. ^^n II), nin-jn ^ 791,. ,..
'---

/'.. Verwüstung: 1) Abstr. p. i.: Wüstenei

(Jes 4821); 2) meton. für Verwüstungs-

produkt (Stil. 191".): a) Trümmerstätte,
wie z. B. hinter ^r"^?, (wieder) aufrichteu

(Jes 4426) od. hinter HDn, (wieder) auf-

bauen (Hes 36 10 etc.), b) synekd. ver-

allgemeinert: die Ruinen ähnlich seilenden

Pyramiden als Grabkammern (Hi 3 14).

I 1;^ .n (mit Ersatzdehnunß- st. Iiarr. 2 179).
T T IT ^ '- ^ '

Trockenes (Land) Gn 722 Ex 1421 etc.

*(lD"]n 2129. PI. c. ^2^70 P.S 324 Puteu-

zierungspl. (3 §260): Branddürre uä.

T^r-"^'^, '^J' 3^-st lio 79; alrhaktrisch Kahr-

jNiiui „Kidechse" (Scheft. 46).

*) jM. '^~'J]Z (ar. Ijäriga, beengt, beklemmt

s.; Nöld.-Mü.) Ps 1846 mit prägnantem

(3 § 319 rs) T?: hervorzittern aus.

• ^lU (•'^t- (^^if'üO-'- 2472; ar. s. o. "";-!*" Ev

11 22, galoppierend: eine Heusclireckenart.

"^"]"'
~^W;i etc. (auch ^nHv)- zittrrn,

1) äusserlicli (Ex 19 18 etc.), mit präg-

nanter Präp. (3 § 2i:ia), sicli zitternd be-

wegen (Gn 4 22s 1 S 137 ir.i 212 Hos
11 10 f.); 2) seelisch: a) sich ängstlich aiif-

regen (Hi 37 1 Gn 27:w: geriet in grosse

Aufregung; etc.; cf. ar. hcirida, pra(> ])u-

dore conticuit), b) sich sorf/en (2 K 4l.i:

machen; s. u. •^77"). — Hi. "^711^, ''^llüpl

<tc. § 63:!c, /// Änfjst versetzen (Sach 24

i-t ^7^ 'nnp ein aufklärendes Interpreta-

imritj, aufstören (Jes 172 etc.: ohne dass

Jiiid. etc.).

l"^n, C:"~';'.rj, zitternd, UK'tapli.: 1) äni/stlich

(Kl 7:i), sish ängstigend um (p^ 1 S 4i;i

Jes 662 5); 2) .synekd. speziell: religiosiis

im Sinne Ciceros (De natura deorum 228)

Esr 94 10:5 mit 3 normae.

t'^^L],
'"' Pi 7i 2 S 232.3.

nnnn, c n-nn (,y7.- 2467!), ni-nq (pi. bei

psychol. Prozessen: 3 § 262a) Hes 2 6 16,

f.. in Pv 292.') nach dem Gen. konstruiert

(3 § 349a), Zittern, metaph. : 1) Aufregung

(Gn 27::53 etc.), Schreck; 2) Sorge (2 K
4i:!; s. o. -nn). — Ortsname: Nm 3 3 24 f.

I I iM- "^ri^r.-! Juss. noch mit älterem i:

~^i:, 1":!; r-nn, glühen: 1) wie ^n^.l

'3 ^*?, u. es glühte die Nase (dann meton.:

der Zorn)Jmds.: Gn 39 19 etc. 2 S 24l,

2) wie in "1^ "Tül, u. es wurde ihm glühend

(Gu 4.-jf. etc.), eine Metapher (Stil. 9 6 f.)

für: i)i Zorn geraten, daher 3) schliesslich

jnit noch grösserer Yergeistigung bei Jahve

selbst als Subj. (Hab 38). -- Ni. ^^ns HL
l6, Ptc. °'7.™ Jes 41 11 4024, sich er-

hitzen, ereifern (n, gegen). — Hithpa.

Jiiss. "^Ü7^ § 76:]d, sich erhitzen, er-

eifern (3, gege,n) Ps 37llf. Pv 24 19. —
Hi nnnn, -Wih'^ \^ indirekt-kaus.: ent-

brennen lassen (Hi 19 11); 2) direkt-kaus.

:

Plitze, (metaph.:) Eifer entfalten (Neb 320;

3 § 3611)'.). — Kausativstamm mit t (§ 348):

Impf. ^7l]^7, Ptc. 'n^, 1) zum Eifer

herausfordern jmdn. (Jr 125); 2) direkt-

kaus.: wetteifern (22l.'')).

tn;n7n Xeh Ss s. u. n;n7n!

^^n Vcs 24 6 s. u. inn li

'

n IM, //«, cf. .syr. ch^'räz. Reihe: Perlen-

kette (HL 1 10).

hW!! Zcph 29 etc., n^?7.'J (//•• 2 460!), wie

syr. chnrlä etc. 2 138: Wolfsmilch.

t^'?^"iq Neh 3 10, Spaltnäsig (s. u. Q-^n u
und qN!).

jl"in. c. etc. 'n, /;« (PI. bei psychol. Prozess:

3 § 262 b) Ps 8817, ///.. 1) Glut (nämlich

i\vv Nase, des Zorns) Ps 854 etc., hinter

~'vr'" entfalten (1 S 28 18 Hos 11 9); 2) ab-

solutiert: Zornglut (Ex 157 Hes 7i2 Ps 2.')

5810 [3 § 319g; Stil. 9624] 8817 Neh 13 18).
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f-ji-in (in Beth-hurön Jos 16 3 ö etc.; Doppel- f^~}'^ II, doch von in II durch « abgeleitet:

Stadt in Ephraim) „höhlenbepabt uä.'s Höhlenbewohner; eine rrbevölkerungs-

weil nach Ober-Beth-horon hinauf ein .schieht siidl. vom Toten Meere (Gn 14 6

enger Hohlweg führte (Jos lOiof. 1 8 13is 36 2off. [22] Dt 2 12 22).

etc.). — °'.5(^)'^^ Jes 155 Jr 48.jff.: in :>..«- ^
,r , C IM, C '^i'^Ü cf. ar. hcrrala, al»Juiuteu:

^^Di-in 1 ch 120/6 Q st. '?''~in. (lederner) Beutel 2 K 523 Jes 322.

f^''!^ Neh 7 24 1020 cf. 1 Ch 125: spät-

P"in I (v. "pn I), D^l^nn, ni-::', l) ab- geboren (Herbstfrucht ; s. u. q;?n) > ^scharf '^

geschnitten uä.: a) festbestimmt (Hi (Nöld.. Eß 3294).

145 Jes IO22), b) neutrisch-abstrakt (3 ^^1 (v.
""-

I), PI. c. "F^Ö, 1) Abselinitt:
^ 244a"): Bestimmung, Entscheiduini Jo 4 14; ' ' \ .., .-, ,

„' „. " '
"'

. „
nx • i •u.i \o i, /T oo^A oc/imtte (1 b 17 18); 2) Zugespitztes: öpit:e
2) eingeschnitten: a)bchmarre (Lv2222), ._

, .
^^ „ , ^,rl^ {

1 N r. u rr\ ^«.v^ o\ -4. i, • (2 b 1 2 :?1 1 Ch 20:3).
b) Graben (Dn 925b); 3) spitzig, beim ^

" /

Dreschschlitten (Jes 41 15) u. dann ab- ^i^^nPl. s.
'"

(v. '*^~in I), 1) Pflügen (Gn
solutiert : Dreschschlitten (Jes 282" Hi i:;,, ^ c y.. • \ «i ^ i ^^'^ 40b 1 b ol2: sein Ackern zu besorgen;
4122 Am 1:3). inneres Obj.: § 1052); 2) meton. (Stil.' 3 3)

fnn II (V. TT-. II) =. JjarnU 2l50, n'^-^^ Pfl-üf/e:eit Ex 3421.

also ganz normal, gierig, eifrig, fleissig C7 jn, /". ^''^.' Jon 4 8, v.
'^~^~

11: mit

(Pv 104 1224 27 134 21 5). Schweigen verknüpft: schien!.

pin III (s. u. y-in) m.. poet.-rhet.: Gelb- '^^^, ""^V,- l'v 1227a: ^hrät nicht (einmal)

liches X. s. : Gold (2 137) Sach 9 3 Ps 68 i4 seine Jagdbeute" (s. u. bibl.-aram. Tpr^
Pv 3 14 810 19 16 16. < „scheucht nicht (einmal) sein Wild"

|"j-^~tn 2 K 21 19, Schwiegervater Manasses. (vgl. ar. hdrraka, movit).

t~;!Ü"';r! LA Xeh 3 8 doch dissimiliert (cf. ^.«,—

—

24641.!) aus n:-in-^;n (y. "^in l).
^ ^ JL; (?'• 246i) HL 29, Gitterfenster.

fcn^n K 22i4<n-pDri Ch 3422. °""n.O Pv 24 31 s. 0. "-^"^n!

nmn (v. --n I) Dt 2822, Entzünduvg. — ^^^ ^ (""'': ''"'">''('- [urspr.
:
decidit] dene-

\-" '

T? o II AT 1. ^ 1- 1 • w—,~., uavit aleui rem; Nöld.-Mü.) Hi. !2"'"?nr!,
.\. pr. Esr 251 ! Neh 7.53; ct. bei D^lr -.-.v.^--, c ßo «-^-r. . ^

^
^-

"»Vr- '-:'-': ^63 3c, C -in^']^ etc., etwas :um

L2"in, c. =, 1) Schabewerkzeug (ar. /(«Vo^r^
T>r^o^?»e« (etc. s. u. Q-^n) /«öcÄen dh.

nK.öi.oK.„> w^- "o , o> ,1 • 11 bannen (von binden!): 1 ) der Vernichtung
abschaben) Ex o2 4; 2) synekd. speziell: ., ,.>, 01. .. ^ o^ .- / n t 1

r:..fP„i T?- •<. / 2,,. .. 1 -1 N weihen (iNm 21 2 etc.); 2) tur (2) Jahve
G-nffie/ zum Einritzen (syr.^A'^ro?, schneiden) ^., ^^ ^., "^'^

. ,
^ -^

1 / Q-.T, •i:'^-
/ 4-n ( 4- /-c'^-i 1 "N etwas weihen (Lv 2728 Mi 4l3, wo n'::?r;rTT

der bchriftzuge (stilus), meton. fbtil. l*): • • n tt -^-,^, ,

-SVÄn/tor^ (Jes 81). S"'"*'^^^ ^"'^'^ "'"^'^ " H*'' °--' S*^^^^'^^^
^ -^

w.: 1) vernichtet w. (Ex 2 2 19 Esr lOs);

C'i:*!n, n-sa; (S; 246l!), Griffelführer, sy- 2) für Gott geweiht w. (Lv 2729).

nekd. erweitert: Schriftkenner u. Gelehrter Q-in H (ar. hdrama, disrupit, fidit isth-
ubhpt. (Gn 418 — Ex 9 11; Dn 1 20 22). nium narium), n-n (,vie mit mm: 2 501!)

"tin etc. s. o. bei Nim t -t 1 .

,

u ••
"•

.... ö. ut-i . j ,^. '2 1 18, spaltnasig.

"^^n, c. =, Glühen (Ex 11 8 etc.) v. n-jn. C"]n I (v. c-n I), nach Qimchi (230!) oft

^^^ .
'^1 aber meist nicht einmal „in Pausa Tinn I (Gn 4016) dh. -^^n (y. -in, weiss s.) (ausser Mal 3 24)", wie Baer zu Jos 61s

-\- l: Weissliches x. i.: Feingebäck. sagte; s. """'.r! § 79 ib, m.. urspr. Verbot
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0(1. Bann: 1) Vernichtung, wie in „zur

V. bestimmen" etc. (Jos 6i8b ,les 43 2»;

1 K 20 42 Jes 34 5 Sach 14 u Mal 3 24);

2) als Abstr.
i>.

v. : a) das absolut zu Ver-

nichtende (Dt 7 26 Jos 6l7 etc.), b) das rela-

tiv Vernichtete dh. dem profanen Gebrauche

Entzogene u. Jahve Geweihte (Lv 27 21 28

Nni LS 14 lies 4429), wie Metalle u. me-

tallene (gegenstände (Jos 6 17 19).

C"in II (v.
2"^-

II), C"^"?q, etwas mit

Spalten od. Maschen "Versehenes: Netz,

1) eig., wie Mi 72 (Acc. instrum. : 3 §.:«2u)

etc.; 2)metaph.: Ver/(>chi?i(/ (,^>Ii 7 2().

-j-Dnn Jos 19;3s: in Naphtali.

fO"?^ cf. 2501: geweiht (Gotte) Esr 2:ü etc.

-j-n-C-:n (v. nnn J, nach Ri 1 ir: Banngut

uä.) Xiii 1445 Jos 194 etc.: in Simeou.
y'p'::!" „l'nzugänglicher" (v. C^" 1), südl.

ilauptgebirgsstock des Antilibanos, bis 27G0
m sich erhebend, daher seine Feuchtig-

keit weithin verbreitend: ..Tau des Her-

mon" (Ps 133:J); PL (Ps 42:): llermon-

Repräsentanten (vgl. 3 § 2(54 f gegen Diet-

rich. Zur Gram. 18).

^•?:2"1m (v. n-n I: 2 1(.g) Dt IG9 etc.. Sichel.

-fl^T, nach dem ar. Harrini von "^"^^^
I :

eine freie uä. Stadt; im westl. Mesopo-

tamien (Gn 1 1 :jl etc.); Käppa-., Carrhae.

f'?^~, ein Bt^th-ljorouiter; verkürzt n. 2448.

t"l?.?ir! 1 Ch 7:J6, LXX Luc: Apiacfsp.

D"in I (cf. t;^.n) Dt 2827, Krätze. Zum

f.
"-?'" cf. Ji-s iGbY etc. 3 S:54Gb!

D"in IL Sonne (lli 97), u. no-inn i{i 14 js

kan)i alter Akk. als neuer Nomin. (wie

nr".2 etc. 3 §269abj sein.

t-7.g P. 'n, P,(.rg (Ri I35), Stadt (81:3) im

Ostjordanlaiid. -"i.i^n ~'"'? ist eine LA in

Jes ]9is: Stadt d. Sonne (vgl. m. Einl. 8ü).

r'P"'in Jr 19 2. T(-.|.fcn'i (cf. -^n u!).

^11 I I (<!'. ar. htir/ihmi, cusjtis, acumen;
.Nöld.-Mii.j. rin^.^ j»t,;. .s.

^D-ih etc., 1) pi-

(jiiii rl. verletzt .v. betrett's eines (3 § si) etc.

lli 27g; 2) transitiviert (3 §211): spitz be-

handeln, schmähen (Ps 69 10 etc.). —
PL ^:." etc. § 64:ib, ri?n-] 2 S 21 21 etc.,

Inf. s. n2-in (2 S 239 wegen ^'^ < 1 Ch

111:3) etc., 1) durch Worte piquieren,

reizen 1 S 17lüff. 2 S 21 21 239 1 Ch 207

Ps 5 5 1:3, schmähen, verh<)hnen (Ri 8 15

etc. mit Akk.; "- 2 Ch 3 2 17: später Akk.-

Exponent; 3 §2s9k!); 2) durch Verhalten

u. (lesinnung vi^rächtlich behandeln, gering-

schätzen Ri 5 18 Jes 657 Ps 57 4a, w^o '-"^^ r?'?

matt wäre; Pv 14:31 17 5.

'Hnn II (ar. härapha, decerpsit [fructus de

arbore]) Ni. Ptc. f.
nD^n: Lv 19 20 me-

taph.: gleichsam abgepflückt dh. zur Ehe
versprochen. — Qal ^".111^ Jes 18 6, deno-

miniert V. ^'i!'" (Pflückzeit etc. s. u.), den

Herbst etc. zubringen.

t^?.n 1 Ch 251. LXX: Apiix, Apei; „scharf?"

fragt man mit Xöld., EB 3294.

^"in (v. r]-in II; ar. hariphun., tempus de-

cerpendi fructus), urspr. Pflückung, meton.

(Stil. 33): Pflückezeit, 1) Herbst', oft den

Winter C^^) mitbezeichnend (Gn 822 etc.);

2) metaph. (Stil. 100): reife.^ Mannesalter

Ili 29 4. Zur Deutung „Jugendzeit" (Barth,

Wiirzeliintersuchungen 23) passt die Er-

wähnung der Jünglinge etc. in 5b u. bes.

sab nicht.

ri^^jl (v. ci^n I), 0. ri3': nisnq, e. nissnn

{rp leicht sprechbar: 2467!), Schmähung,
1) eig., wie in V. N\^? Pg 153 Schmähung

vorbringen, äussern (Mi 6 IG Ps 69 10 7422

7 9 12 Hi 16 10 Dn Uis); 2) meton. (Stil.

19 f.): a) für die Konsecpieuz: Schmach
Gn 3414 etc.; 'n Nb3 p.s 698 etc., Schmach

tragen, b) für das Objekt a) der Schmä-

hung (Ps 227: „ein Schniähobjekt für etc."';

31 12 399 794 89 42 etc.), ß) der Schmach;

die (weibl.) Schani Jes 47:5.

j^"ll I I (ar. hdrasa in hai'imn, tissus, fractus):

1) Irans, mit l*tc. pass. V^~"7- abschnei-
den, festsetzen, bestimmen (1 K 2() 10 Jes

10 22 Ili M5); 2) intraus. in V^Q^; Ex
1 1 7, scharf, spitz sein (vielL fehlt n
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wegen Haplographie vor "^^^D, dann: mit

s. ZiiEgc) 0(1. transitiviert (3 § 2U): spitzen.

— Ni.^ Pto. /. ^t'IO.^. <'• ^'^IXl?. §S6ib,

Beschlossenes: Be.schltiss Jes IO23 2822

Dn 927: festbeschlossene Vernichtung (Stil.

161: Hendiadys) ; 2J: was beschlossen ist

an Yerwüstungeu; 11:^6: Besehluss.

T^"in II (ar. Ijärasa mit Impf. /, avide

cupivit; cf. hdrrada^ incitavit; Nöld.-Mü.),

"in^. '1 S 524, eifrig ans Werk gehen.

T'^in III (ar. hdrcKJa in 'ihrahm, Safran:

gelb sein; Nöld., ZDMG 86728) s.o. "p'i"

ill: Gold.

'DiJ^in (ar. Ijddraba. valde eonstrhhrit fu-

nem)', ni2^' (2; '2m), 1) Bande Jes 586;

2) meton. (Stil. 18) Ps 73 4: Qualen.

*]^"in. C-:^' (2: -2 461) Nm 6 4: TOn "pn I,

Scharfes, Säurehaltiges x. I. : Weinbeerkern.

p II I (ar. Ijdraqa, fricuit dentes etc.), P^D,^

und ^p"]n;;i § 63 ib, reiben die Zahnreihen

(Ps 35 16 etc.) oder mit (n) den Z. (Hi

16 9): mit den Zähnen knirschen.

'^"in I (ar. hdrra., fervidus fuit etc.; hurrun,

liber, ingenuus etc.; Nöld.-^Iü.), »^"J^:
^"^^

§ 68i:^a, la) glühen Hes •24ll, b) meton.

(Stil. 19 f.) die Folge einschliessend: aus-

{jetrocknet s. Hi 3030; 2) metaph.: ausge-

storben s. (Jes 246; Pasta: § 157c). —
Ni. ^ro [Jr629 cf. ^noj, p. Hes 154, aber

mit Ersatzverdopplung (§ 68l4c) "iHD etc.

Ps 694 1024, ^n: Hes 15,j, ^^rj: •2410:

angebrannt, ausgedörrt s. — Pilpel "^TPJl

Pv 2621. entflammen, metaph.: anfachen.

1 IM II, ar. hdrra, lidit, dissecuit.

C^n"in (v. --n I) PI. .!r 176, yerbrannte

(wohl vulkanische) Gegenden.

w jH (ar. härasa, kratzen, hdrrasa, rauh

machen), P. n^ pi. g. n^^nn, c. "^in,

la) Scherbe (Jes 3024 459 Hes 23:34

Ps 2216 Pv 2623 Hi 4122), ein nahe-

liegendes Werkzeug zum Kratzen (Hi 2 8),

dann b) eine etwas verächtliche oder volks-

tündiche Bezeicbnung für Toiii/efäss .Ir

19 1; 2) meton. (Stil. 23): Ton Jr 32i4

Lv 621 etc. Kl 42.

fb-^n. rbnn s. u. ~i'p 11!

W II I 1 (ar. hdratu, äth. hardsa, aravit),

"»i:~in^_ etc. § 63, 1) einschneiden, me-
taph.: einprägen (Jr 171); 2) syuekd.

spezialisiert: a) durch Scimeiden, Schaben

etc. Metalle bearbeiten (Gn 422: zu allerlei

[3 § .•527x] bearbeitend Kupfer etc. ; 1 K 7 14),

b) pflügen: a) eig. wie z. B. 1 S 8 12:

sein Pflügen zu besorgen, ß) metaph.: ge-

waltsam bearbeiten uä. (Ps 129:3), c) j:)flugen

und säen (wie auch ar. hdrata), metaph.

:

ins Werk setzen uä. (Hos 10 13 Pv 3 29

614 1422 Hi 4s). — Ni '»^J^nn Jr 26i8

Ml 3 12, gepflügt w. — Hi. -^^-^J};}. 1 S

239, direkt-kaus. (§ 342): pflügen u. säen,

metaph. : planen.

^'"in IT (ar. hdrisa, mutus fuit), "^
jtl.v etc.,

1) stumm sein, schweigen, metaph.: sich

passiv verhalten (Ps 28 1 [hier mit präg-

nantem 1^ 3 § 213 c: ignorieren] 3522 39 13

503 etc.); 2) synekd. erweitert: taub s.

Mi 7 16. — Hithpa. "^'^1,^^:2 Ri 16 2, sich

ruhig verhalten. — Hi. "^"~]Q\!] etc. ["^"ID"^

1 S 10 27 < "^^n"^ 3 § 401g!], 1) indirekt-

kaus.: zum Schweigen bringen Hi 11 3;

2) direkt-kaus. (§ 342): Schweigen beob-

achten dh.: a) schweigen (Gn 2421 etc.

Zeph 17 Ps 323; ^, z-u etwas; 5^. praeg-

nans [3 § 213 a] Jes 41 1 : schweigend lauschen

auf; l"?, vor), b) transitiviert (3 § 211),

verschweigen (Hi 41 4), c) synekd. er-

weitert: sich passiv verhalten (Ex 14 14

Jes 42 14 Hab 1 1:3), unterlassen (2 S 19 11),

mit prägnantem T? (3 § 213 c) IS 78: im

Stiche lassen, Jr 3827: in Ruhe lassen.

3 3 ist wegen des äth.

genus'

t^**in L D^'^^iq Jes

Ijdras „incantationis vel magiae

(Dlm.) doch zu ^-^n I (cf. 229) zu stellen:

Künste X.S., Zaubereien. — N. pr. (^)''il

^^^7" 1 Ch 4i4 Neh 11 3.5: Tal der Kunst-

arbeiten (^letallarbeiten etc.).
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i:'"in 11 (v. -c-n 11) Jos -Ii Akk.: im

Schweinen. — X. pr. (1 Ch 9 15) s. u. N'CJnn.

ul' JM. alter Akk. u. neuer Noiaiii. (3 § 269ab)

~>^~".~
1 S 'Joi.')f. i)sf. (wegen der Orts-

augabe in 19b wahrsch. nicht selbst eine

Ortsbezeichnung; vgl. auch 2 2 üb!), IM.

n-">;i-;n Jr 179 Hes 31:j 2 Oh 274: Wald
(auch'araui. [Dalman. \\V> ]')3J

X'^^^n

///.. Wald; etc.).

Ünn (v. "-iin I) St. //f/rr«N 289, c. '«^1^

Ex '2 «11 etc.; D'^'pn 8 mal ['n 1 Oh 4 14

zur Deutung des oben bei ''^'^J] I erwähnten

X. pr.] c. '">;?";n 2 S 5 11 etc., m., Arbeiter

mit Schneide- u. Schabwerkzeugen, mehr
K u n s t a r b e i t e r , als Handwerker ; metaph.

(Hes 21:36): sozusagen Schmiede des Unheils.

'Cnn (v. '^^n II) St. hirris. PI. ^'V-^^}.,

nicht „stumm" (auch nicht Ts öSö),

sondern taub Ex 4 11 etc., metaph. (Stil.

1071".): unzugänglich, unaclitsam uä. .les

29 18 35.^ 42 ist". 438.

T^yI^ Esr 252
II
Neh 7.'>t: ? Schweigen vor

Jahve (cf. Ps 62 2) > „incantator" (OTh).

. <

'Tll^^n (v. ;:;-n I) Ex 31 5 35;«, Stein-

plastik u. ITolzskulptur.

fÜ-^-^Tj r-«r-in Ri 42ft-.: Charökth der Xicht-

iHraeliten, Ort der Xordkanaaniter.

ii II I (cf. ar. hnrata oben bei -ain 1), Ptc.

pass. m~in J.]x 32 1«, eiiifjrahen.

t*r^-n p. 1 s 225: (Jajar dh. Wald v.)

Cherefh (in Juda), vgl. oben '^~}^^ u. das

Xebeneinanderstehen v. r^n u. "(li^n!

fscn/cq Esr 24:j
||
Neh 7 1.^: ? gh-iclisam

entldättert (ins [".xil geführt) von .lahvc.

'STCJn ,]y,4j 20 1: die Konsonanten meinten
li"hi])hc (/<eih), e ji t b löss te (am Oesäss).

l»as a soll entweder e u. c dissimilieren

(2 4H9) od. auf <//// hinweisen: „u. entblösst

(sogar) am Oesäss etc." (3 g :«6k!). Das
aj ist weder „St. c. j.l." (Barth, ZDMO
40:i,v.') noch „aram. Aflix" (Barth, Mi 378),
u. //'si/phaj ist auch idcht „Deminutiv"
d'räloriiis. ZI>M(; 03r.L'5; s. u. "?^'23).

Soll es etwa eine Viertels- oder Achtels-

entblössung meinen? Der Text wird nidit

von Deminutivstimmung durchhaucbt.

*P]"t''ri. PI. c. q-c.-n
1 K 20l'7) Abge-

häutetes: Fell (gegen ,,Abteilung uä." cf.

21:«!).

Y^'m (syr. I/säkh Ethpe. Pes. Act 2721:

ferngehalten, bewahrt s.), T^Hl etc. § 63

zurückhalten, 1) mit negativem Sinn

a)j abhalten von Beiätiijung (Personen

On 20 16 1 S 25:» [brachylogisch] 2 S

18 16, Füsse: Jr 14 10, Lippen: Pv 10 19,

Mund: 7li, die Kehle: Jes 58 1; abso-

lutiert [3 § 209]: Jes 542 Esr 9 13); zurück-

lialten von Verwendung = sparen (Pv
1727, auch 1124: etwas vom Gebührenden;

2126 Hi 383:3); c) zurückhalten von Ge-

nuss od. Nutzniessung = vorenthalten,
versagen (Gn 22 12 16 399); — 2) mit

positivem Sinn: a) zurücklialten vom Er-

leiden (2 K 520 Jes 146 Ps 19i4 = jmdn.

mit etwas verschonen; Hi 30io: jmdm.
etwas ersparen); b) zurückhalten von (le-

fahren ^= bewahren vor (Tr) Ps 78.50

Pv 24 11 Hi 3 3 IS, absolutiert: Linderung

spenden uä. (I65). — Ni. ""«t^^^"., zurück-

gehalten (Hi 166), aufgespart (21 3) w.

MW M (cf. ar. kihapha. detraxit ciiteni);

^"»^D]'...; lm)j. ''r"*^!7 {sp leiclit sprechbar; /

zerdrückt: 2466 506); ^"»^n-- 1) abschälen
(Jo l7 etc.); 2) metapli.: a) euthlössen

(Jes 52 10 Hes- 47). der Hilfsmittel be-

rauben (Jr 49 10), b) mit Anwendung auf

die gleichsam abgeschälte Hülle od. Ober-

fläche: üben wegnehmen (Jes 472 Jr 13 26:

^P leitet das Attribut liiil), oben abschöpfen

(Jes 30 14 Hag 2i6).

3\» I I (ar. häkdia. Impf. », numeravit;

etc.! Nöld.-.Mü.); :i-n: > ncrr; ^cnb

bereclmeii, 1) eig. : a) anrecliueu jm<Im.

etwas als etwas (Ou 156 mit dojip. Akk.

cf. 3 § :327s; Ps 322 etc.), b) etwas rechnen

alH e/was, a) etwas halten für etwas ((in

38 15 etc.: Akk. u. r: lli Ohi: Akk. u.
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3; Jes 534b: dopp. Akk.), ß) synekd. er-

weitert: hochschätzen (Jes 53;3b etc.);

— 2) metaph. : kombinieren, a) erdenken
uä. (Gn 5020a etc.), sinnen auf etwas,

gedenken (Jr 188 etc.), meinen (Gn 502()b:

gleichsam a\if die Kontoseite des „Credit"'

setzen), absohitiert (3 § 209): Jes 10?; b) sy-

nekd. spezialisiert: erfinden (Am 65;

Ex 31 4 etc.; 2 Ch 26i.j [cf. Ingenieur];

hpts. Kunstwebemuster: Ex 26 1 etc.);

c) absolutiert (3 § 209) Ps 40 18: sinnen,

sorgen.— Ni. ^'^^H?. etc. ; ^'"^'^i-^tc, l)äusser-

lich: verrechnet w. (2 K 227: mit ihnen

das Geld etc.); 2) metaph. -psychol. (Stil.

1071".): a) angerechnet w.: a) Lv 7 18

I74b Pv 27 14: mit einfachem Prädikativ

(3 § 3:^8v); Ps 106 :Jl: b „als"; Nm 1827 30

3 „als wie" (3 § 338e); ß) meton. die

Konsequenz einschliesseud: zugeteilt, zu-

gezählt w. (Lv 25.31 Jos 13:3 2 S 42);

b) gerechnet "\v. als, gehalten \v. für:

Gn 31 15 etc. (3 g 3.S8v) mit blossem Prä-

dikativ od. mit Einführung desselben durch

5 od. 3 od. D?' „gleich" Ps 885 od. 3
(franz. er) Jes 222: als was figuriert er

im Weltkonto?). — Pi. ^V^j etc.; nnTüHN

etc., 1) eig.: rechnen 2 K 12l6 Lv 2527«.

2718 23; 2) metaph.: erdenken Hos 7i5

etc., gedenken (Pv 248, personifizierend:

Jon I4), bedenken, absolutiert (3 § 209):

Ps 7 3 16, nachsinnen. — Plithpa. ^'^D^l

P. (§ 334) Nm 239, gerechnet w.

31« n /«., Kuustgewebe (s. 0. n^n Qal,

2b) X. L: Gürtel des Hohepr. (Ex 288 etc.).

t"?~'?"^n m. Person (Neh 84), nach Olsh.

624 urspr. Lok., aber eher eins von den

Feminina, deren Endung perhorresziert

wurde (243:i). Aus ir^^ijripn (y. u.) geworden?

t'^r't^ö m. 1 Ch 320, Schätzung: geschätzt.

jlZlw"'n, Nachdenken Qh 9 10, meton. (Stil.

19 f.): AVeit- u. Lel)ensau£fassung (725 27).

-j-lin-v^n Xm 2126 etc.; Jos 1326 21:37; Jes

154 etc. HL 7 5: östl. v. Nordecde des

Toten Meeres.

""pDttt^il, Tiion-y^'n (eine von den 4 Aus-

König, Hebr. Wörterbuch.

nahmen mit i: 2 129!), 1) Spekulation (Qh
7 29); 2) meton. (Stil. 19 f.) 2 Ch 26 15:

Maschinerie.

t™?>^"0 Xeli 1026, nach ( )|,sh. 619 aus

^'".^''^U (1 Ch 6.30 etc. oft) verderbt und
jeiu's weiter verderbt zu n^^^^q (Neh 3 10;

9.5). Aber das d wird wenigstens in 3 10

aucii von den alten Versionen dargeboten

(Gray 289), u. zunächst der letzterwähnte

Name kijnnte gemäss den bei Eigennamen
von mir (2448) beobachteten Kontraktionen

st. i^J^^^n „gewürdigt uä. hat mich Jahve"
gesprochen worden sein.

Hün. n-ejn; ^tc. § 767a, ni;r:n> schwei-TT -.1. O .1-7

gen, 1) eig. (Qh 37); 2) metaph.: a) sich

beruhigen (Ps 10729), b) synekd. erweitert:

sich passiv verhalten (Jes 62lff.), mit

prägnantem (3 § 21.3c) T? Ps 28l: im Stiche

lassen. — Hi. '^'^nn; i^p. i^nri; n^^nr^

1) indirekt-kaus. : zum Schweigen bringen

(Neh 811; b: 3 § 289k!)-, 2) direkt-kaus.

(§ 342): Schweigen üben, synekd. erweitert:

a) sich übhpt. passiv verhalten (Jes 42 14

5 7 11), b) mit T? (3 §2l.3c): abstehen von

(1 K 22 3), aber nia^ Ps 393 gehört zu

3 § 406 0: ohne dass etc. = fern von irgend-

welchem Heil.

t^^^n 1 Ch 9 14 Neh 3 11 etc. : viell. Karitativ-

form nach phaßi'il st. "T^^"*??!!! s. 0.

D-'j^^'dn s. u. n'i^'^PÜ!

D^-dn ('-ön 2462) s. 0. 'ä^n-'ä'^n!

fD^'sän Gn 4 62:3
II

Om-v^ Xm 2642; etc.

^IL/'n (syr. intr. cJfkekh, sich verfinstern;

Pes. Luk 2345), nD-in Mi 3 6 (/. = vtr.

ist nach 3 S323k nicht zu beanstanden),
^D^n; "l-änn, ^r^n;, n32-.?Jnn, «ich ver-

finstern. 1) eig.: a) von Lichtträgern

(Jes 5:30 etc.), b) von Lichtempfängern,

wie Erde (Ex 10 15) oder Tag (Hes 30 18)

gesagt; 2) metaph. (Stil. 95): trüb (Ps 6924

Kl 5 17 Qh 123), jämmerlich (Kl 48) w.
— Hi. T'^n^J, aber locker etc. (§63 3c)

^^"^^'^nni Am 89; T^H- o^^- T^', ^uoh 'n;.;

""^^t:^ 1) indirekt-kaus.: a) eig. finster

w. lassen (Am 58: dopp. Akk. möglich

9
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uach 3 §:«7v; 89), b) nietaph.: iiihIui-cIi-

sichtig, rät-selbaft inacliL'n (Hi 882); '2) di-

rekt-kaus. (§34:.^): Finsternis darstellen =
finster w. od. s. (Ps 1052S 139 12: sodass

du nicht etc.; 3 §406i), metapli.: Unheil

tritt ein (Jr 13 16).

'l\L'fh S. "y"^ 2 S 2-229
II
Ps I829, JH.,

Finsternis, 1) eig. (Gn I2 etc. Ex 142o:

u. es wurde die Wolke die Dunkelheit;

vgl. weiter in GRGOSm); 2) metai)h.

(Stil. 95): a) Bedrängnis, Unheil (Jes IM

Pv 2O20 Hi 20 26 etc.), b) Unverstand uä.

(Hi 3719 Qh 2 14).

"^it?" {gatul.'). C'^'^ii^q (2: 2 461 474) Pv 2220,

dunkel, metaph. : niedrig.

nrÜTi 2. nr-dn Ps I39i2, c. r?"^Ti i,si2

(LA chesk. auch [vf. 2 174] in Buxtorfs Lex.,

erklärlich nach 2467 cf. 506), 0"?"'?^ Jes

50lü (PI. der Steigerung: 3 §259«) /".,

Finsternis, 1) eig. (Gn I5l2etc.); 2) me-

tapli.: a) Not (Jes 822 50 10), b) Unver-

stand (Ps 825).

hZT\ Xi. Ptc. °"H"™ (cf. ar. //äsalo,

heftig treiben) Dt 25 18: überangestrengt

auf dem Marsche, Marodeure.

-}-D"j;n Lsr 2 19 etc.: von ar. hdktma. rese-

cuit < /jdmtna, pinguis fuit: begütert uä.

fü-^n Gn 3 6:^4 f. cf. 1 Ch l45f.

fc-cu 1 Ch 7 12; s. (). fD^'^nr

-}--,"'C"in Jos 1527: in .luda.

j-n:ir;pn :\^m 33 291.: Wüstenstation.

ht2*pn Hes 14 27, n^^^n 82 (Beseitigung

der Fem.-Endung etc.: 243:3 .539), nach de

Lag. (cf. 299) ,,Asem, y^Xe-xtpov, dli. das

aus Silber und Gold gemischte .Metall",

u. dies dürfte mehr, als Bronze (W M
Midier bei Ges.-B.), dem Texte ent-

s()rechen.

'')f:2\rn, n-:' l'.s ß8:i2. Da -ä doch aucli

!ir. X entspricht, wie in dem "pvc vcui

w^^^wJr II. sdfja von sauf/iiii (desiderium;

.Nöid.-Mii.), so bh'iltt die Zu.sanimenstellung

\(tn Tt""^'^ luil ar. Ijäkima (Impf, i) ,,fett

\v." möglich, u. „Fette" konnte ein Aus-
druck für „Begüterte od. Vornehme" werden
(Ibn Ezra z. St.: D"3:io; s. u.!).

n Ex 257 etc., Täschchen für die heiligen

Lose (s. o. Q"""!^^). BDB vergleichen ar.

bdmna ,,ausgezeichnet, schön sein" (Jiusmni.

Schönheit), sodass hÖHen als Abstr. p. c.

ein(!n Gegenstand von höchster Würde be-

zeiclmet haben könnte.

p\I7| I etc. hängen in Liebe an jmdm.

(3 Gn 34 8 etc.; in Jes 0817 war ^'^'^J]

gemeint). — Pi. p^ü Ex 3828: mit ^'ix'^\

(s. u.) ausstatten. — Pu. V^^} Ex 2 7 17

I, 38 17: „beringt w." (^w|) 3 § 832vß!).

. <

pt^M, s. "p^n (/ unzerdrückt: 2 :5l), 1) lie-

bendes Anhangen: Scinisncht Jes 21 4;

2) meton. (Stil. 20): Gegenstand des Be-

gehrens (1 K 9i 19
I:

2 Gli 86).

D^ptrn ('nui') Ex 27i0 etc., Bünde: Biiige.

wie sich aus 3828 ergibt, denn
,,Quer-

stangen" (Ges.-B.) wurden doch nicht aus

Silber gemacht.

^U i^t'M 1 K 7:i3, Verbindungen, synekd.

spezialisiert: Speichen (des Rades),

c. J^7^n 2 S 22 12 <
II
^7^^ Ps 18 12.

Cltrn 1 K 733: Nahen (an Rädern).

fc'^'n Jes 33 11, c. = (524), Trockenes (ar.

Iicmsun; s. u. bei ^'^) entspricht 524 mehr,

als ,,was leicht wegfliegt" (ar. huttun).

fniän 2 S 21 18 s. 0. n-i^ni

'Tin 1 (v. nnn), p. rn m 41 2.5. s. a^rrj

Gn 9 2 (§ 795a), m.s ( ieknicktheit, metaph.

-

j)sychol. (Stil. 107): Schrecken.

'Tin 11, PI. D^-^n 1) zerbrochen 1 S

2.1; 2) metaph. (Stil. 107f.) Jr465: mutlose.

nm" n^linz, s. M^nZ; riinnb; nnn reprä-

sentieren zwei Verba: 1) wegraffen fcf.

syr. ch'da) Jes 30l4 Ps 527; 2) ent-

zünden (cf. äth. hatäica, arsit) Pv 627 2522.
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"'ili^n (v. nnn) <in 35.'). G('l<iiicktlieit.

inctiiph.-psychol. (Stil. 107): Srhreckev.

^V^T} Hes 3021, Umwicklung: Binde.

'TTTVi, D^n' Q.h 125, Schrecknisse.

j.-'r.n/D-'nn § 48 (nn -^pa On 23:3); f.
n-rin

Hes 163 45,' n'nn i k' 1 1 1 (nn nion Gn
2746; 3 § 30üm), Siibst., nicht auch ,,Adj."

(BDB): Ohittiter (Luther: Hethiter), -iu;

äg. : Cheta; bab.-ass.: Ch{H)atti., doch schon

frühzeitig bei einem südlichen A^orstoss

in Kanaan — zunächst um Hebron her-

um — angesiedelt (Gn 233 etc., erörtert

in GRG 0Sl66f.), mit ihrer Hauptmasse

vom OrontfcS nach dem Euplirat hinüber

— z. B. in Karlcemisch — wohnend. Yiele

hethitische Inschriften sind auch 1906 u.

07 von H. Winckler zu Boghaz-köi ge-

funden worden.

nT" (y. nnn), ^n;nn etc. Hes 26i7ff.

3223ff., Schreckliches: Schrecken.

(§34 2): das Verschliesseu niisiHxMi, aliso-

hitiert (3 § 209): verschlossen sein.

Dm etc. Ex 28 u etc., Siegel.

<

,

^^r\ (cf. ar. luUaka [h!]. dilaceravit; Nöld.-

Mü.) Ni. "^Hv Dn 924 aJifjeschniffen. me-

ta[)h. : bestimmt s.

bi^n Pu. 't^nn ^1. Ho. Inf. abs. ^n^^n Hes
IG 4, eingewickelt ic. in Windeln.

"n^inn (Typus e/fvla: 2ml) Hi 389, Ein-

wicklung (konkret): Windel.

tP^n Hes 47 15 48 1: doch iAdh/n nördl.

V. Tyrus.

L«l_ n (äth. hatäma. versiegeln; etc.); Dnn^

etc. § 63; Onnb etc., versiegeln, 1) eig.

:

mit Akk. (Jes 8 16 etc.) u. n „mit" (1 K
21 8 etc.); 2) metaph.; ü) bestätigen (nicht

Dn 924a, aber 24b; mit n Hi 3 3 16, urspr.:

Siegel drücken auf); b) zum Abschluss

bringen (Hes 28 12), abschliessen (Hi 9 7 mit
~?^ „hinter"), abhalten (37 7 mit a „auf").

— M. nnro, Inf. a. ninra Est 3 12 8 8,

versiegelt w. — Pi. ^-nn Hi 24i6 metaph.:

hat man sich (sibi) einen Verschluss ge-

macht. — Hi. D^nnn Lv 1.53 direkt-kaus.

n^^n'n (segolatislert) Gn 3825, Siegel.
'

|nn Ptc. a. inn etc., ~2nn ^ 462, urspr.:

der ins Schutzverhältnis Aufnehmende (ass.

hatdnu. schützen), Schwiegervater (des

Mannes) Ex 3i etc. 18 mal (Nm 10 29

Ri 4 12 synekcl. verallgemeinert: Schwager);

f.
*n3m s. inDnh § 512c, Schwieger-

mutter (des Mannes) Dt 2723. — Hithpa.

l^tjnrj, sicli gegenseitig in die Familien

verheiraten, sich als Schwiegersohn auf-

nehmen lassen: n „hinein in" (IS 18 21 ff.)

od. „unter" (Dt 7 3 Jos 23 12), dann auch

„mit" (nx Gn 349 1 K 3i) etc. „Sich

verschwägern" (Ges.-B.) ist wenig ent-

sprechend, aber wohl unvermeidbar.

jrin, c. inn; iDnn; rsnn ,„., cf. ass. hatdnu.

schützen: urspr. „der ins Schutzverhältnis

v..i. dh.denFamilienverbaud, Eintretende",

daher 1) Bräutigam Ps 19g etc.; Ex
4 25 f.: ein zu blutigem Ritus veranlassender

Br. (erörtert in GRG 106); 2) synekd.

erweitert: a) Schwiegersohn (Gn 19 12 14

Ri 156 195 1 S 18 18 2 2 14 Neh 61s 13 28),

b) verschwägert übhpt. (2 K 827).

"n5nn. ^na' hl 311, Verlieiratnng.

^TiH. qnn: Hi 912. enfreisseii.

^rin Pv 2328, entweder noch Abstr.

„Todesraffen" (3 § 242b), od. Abstr. p. c.

(Stil. 68): Räuber.

"IPm; ^nns;^, iinn:; -^rn, i) durch-

brechen (n „in" od. „durch") Am 92

lies 88 etc., mit Haplographie von n „in"

vor ':i od. transitiviert (3 § 2ii) Hi 24 16;

2) synekd. spezialisiert: rudern (Jon 1 1:3).

nnri: nn nrin p. nnn ^rn jes 37 27

etc., ^nm 205 etc.: nn^ § G87 (aber Jr

21 13 u. Pv 17 10 s. u. bei ^™!), nnriN

Jr 17 18, ^nfr 1 s 2io etc. (aber Hi 21 13

s. u. bei nTO), wnn p. Jos IO25 etc., und

9*
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die.se Formen geJiöri'U zum gleichbedeu-

tenden rt". Qal (1:566) u. nieht zum Ni.

(Ges.-ß.)i \^''il t^l''^ '" ^t^- dann auf Ersatz-

(k'lmuug berulien müsste, das Ni. Pf. aber

keine solelie hat; Imp. ^J^ni nach trans.

Analogie (s. u. ^sr'-i) Jes 89: geknickt,

metaph.: a) zertrümmert s. (1 S 2 10 Jes

7 s 51c), b) erschrocken s.. erschrecken

(2 K 19 20 etc., 1^ „vor" Jes 3031 etc.

od. ".??? „vor" Jr 1 17 etc.). — Ni. ^ü?

(mit Ersatzverdopplg. : § 68l4c) Mal 2.5,

ist in Schrecken gesetzt. — Pi. «^^^ü,

2 Sg. m. mit Suff. '?J?^n, 1) indirekt-kaiis.:

geknickt s. lassen = schrecken (Hi Tu);

2) direkt-kaus. (§ 342): zerknickt s. (Jr

5156). — Hi. nrnn § 6812, aber auch

mit Zusammensprechung der beiden andern

/.• "^T^T^r?! .h- 49:i7; "?J?.^:, "^r!!;^. a])er

W^f, liab 2 17 nach T'i'-Anal. (I:s74f.) 11.

mit ö beim Satzton (2538), indirekt-kaus.

:

1) zerknicken lassen: zerbrechen (Jes 93);

2) erschrecken lassen (Jr 1 17 49:!7) =
schrecken, beugen (Hab 2 17 Ili 31:ii)-

rrn ili 621, Schrecknis; f 1 Ch 4l3.

mass. 'Q, 1) Buchst, r.-g (Kl I9: TTii^);

2j Zahl neun od. neunter (Jr 813: 9. Tag) u.

"4< Hos 142, für den 9. Tag.

T'D 9+6 = 15 II. T'a 9 -)- 7 = 16, um
die an abgekürzte (TOttesnamen erinnernden

Zusammenstellungen n'" u. V zu vermeiden

(im Cambridger MS der Mischna, ed.

Lowe, etc.; J>alman, Gram. 05l:Jof. ; bei

( >rigenes u. a. et', mein T>gb. 2230f.).

Sl^Sl: in n-rN-ON-g-i fLA: 't?l) Jes 142:5,

Pilpel von NVO (<-f. ar. fä^a, abiit etc.).

zum Weggehen bringen: fortschaffen, weg-

fegen.

t"^7^ Jes 7t;, nach Analogien (2.j:i7) P. st.

rsi-j ,,Gott ist gut" (Ksr 4 7).

'^-^i: (\. b^O II) lies 23l.-i, Turban.
T

' iwt2. Anschwellung: Nabel, metapli.:

Mittelpinikt (Ri 9:17: ein Merg in der Nähe

Sichems; lies 38 12: Land des Jahvevolkes).

ri—*ü (ilth. tdhha, mactavit, sacrificavit) etc.;

LJ-9^ Gn 43 16 zwischen Imperativen, viell.

zur Dissimilation vom folg. ^nu gt. nap
gesprochen; Inf. r;::ü ,,ä. etc., l)schlach-
ten (Gn 43 16 etc., auch in allegorischer

Rede: Jr 25:^4 5l40); 2) synekd. erweitert:

vernichten (Hes 21 1.5 Ps 37 14 KI 2 21).

nni:, P."^. s. 'nncg793aß.,«.. i)8chlach-

ten: a) eig. (Jes 537 Pv 722), b) synekd.

erweitert: Vernichtung, Strafgericht (Jes

342 etc.); 2) meton. (Stil. 19 f.): Objekt

a) des Schlachten^ (Gn 43 16 Pv 92), b) sy-

nekd.: der Vernichtung übhpt. (Hes 21 15).

•j-nnu Gn 2224, Sohn von Nahor.

nSP (-lie Analogien: 2s9f. !) Im, m.,

Schlächter, synekd. erweitert: 1) Koch

(1 S 9 23 f.), /.: Köchin (823; cf. ar. tdba/ja,

coxit); 2) Scharfrichter als Leibwächter:

in Agvpten (Gn 37:^6 etc.), in Israel (2 K
258ff." Jr 399—52:50).

nrpp, 1) Schlachtung, a) eig. (Ps 44i:^),

b) synekd. erweitert: Vernichtung (Jr 12:i);

2) meton.: Objekt der Schi. : Geschlachtetes

(1 S 25 11).

innqu 1 Ch 188 (cf. Gn 22 24): in Aram.

T'-Bt^ 1 etc.: ~-'^' etc.; -5^. eintauchen.- T
, . , ,

1) trans.: a) Gn 37:^1 etc. (3, in), b) mit

dopp. Akk. iiacli der Analogie von »^^"1 etc.

3 §327op: benetzen mit etwas (3 § Sl) von

etc. (Lv 4 17 14 16); 2) absolutiert (3 §209):

ein Tauchbad nehmen (2 K 5 14 815). —
Ni. Jos 3 15, sich (einjtauchen.

^^12 II (s. 0. ^^T^^). umwickeln (äth.

(aliläla, involvit, obvolvit; lUm.).

-}-nn;b5U 1 (•1,2611 von ""-'^
1: .lahve hat

mich gereinigt (PUR).

I>Z2l2 ete.. "2'^" etc. (cf. ar. t(iba:ia. im-

jiressit [Nöld.-M ii.j u. zugleicli \\t\\. tanuitja,

intiiixil etc.; I»lm.)intr.: \) eindriugtn 1 S
17l'.t; 2, bei Flüssigkeiten: eintauchen
Jr .)S6 etc. — Pu. VjS. 154, eingetaucht w.

— Ho. '2un, 1) eingedrückt (Hi 386: 2?.
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auf), eingesenkt (Pv 825) w.; 2) einge-
taucht w. (Jr 3822; ?d baplographisch st.

; f :
IM. -Suffix defektiv: 3 § 2.i8b!).

rii*2t3 (segolatisiert schon im St. a. : § 861 c).

c. =, s. 'ins'nü; rTi:7no uä., c. '2??
f.,

1) Werkzeug zum Eindrücken, Einprägen

(s. 0. das ar. tdbaSa): Siegelring (Gn

4142 Est3lü 12 82ff.); 2) synekd. er-

weitert: Bing iibhpt. (Ex 25 12 etc.).

fni>-np Esr 24:5
li
Neh 7 46, urspr. Siegel-

schneider (meton. : Produkt st. Trheber).

•}-l=2int: ^^Gut ist (Gott) Kimmon" (s. u.)

1 K 15 18; Ts. pr. eines Aramäers.

f^^s? Ri 7 22: im mittleren Jordantal.

T^'^9 Est 2 16; babyl.: ca. Januar.

iinc, hinter Artikel auch "'~''^, c auch

-nno Pv 22 11 Q, "^nüT Hi 179 mit anti-

zipierender Yokalassimilation (2487 52:3), vn.;

f.
n"jin"J uä., öth. rein, 1) eig. : a) un-

scbmutzig (Hes 362.5 Sach 3.5), b) unver-

mischt (Ex 2 5 11 etc.); 2) metaph. : a) reli-

giös-sittlich-ö.s-^/^ff/.s-c// (vgl. m. Art. „Reini-

gungen" in PRE'^ XVI) rfin: Lv 7 19 etc.,

b) rel. -sittlich : smd- u. aclnihllos (Nm 528

Ps 12 7 1910 5112 Pv 1526 etc. Hi 144

17 9; Pv22ll: purus >puritas; 3 §24:3d!).

ImI^ (ar.. äth. etc.) etc.; ^»ü^" *"tc. ; Imp.

"''I9 §64, rein sein od. w.: 1) rel.-sitt-

lich-ästhetiscJ) (vulgo: „levitisch'") Lv 1 1 :?2

127 0^, betreffs) etc.; 2) rel.-sittlich:

sünd- u. schuldlos s. Lv 16:30 Ps 5l9
etc. Hes 24i.s. — Pi. ^no etc.; ""n'^: etc.;

""ü'^ etc. § 64:3a, reinigen, 1) eig.:

a) klären (Hi 3 7 21), b) läutern (Mal 3:3);

2) metaph. : a) rel.-sittlich-ö.vM^^/«cÄ : a) rein

machen (Hes 39l2ff. etc.; durch Opfer u.

absolutiert: Lv 14 11. den Reinigungsritus

vollziehen), ß) für rein erklären (Lv 13t>

—

1448); b) rel.-sittlich (Ps 5l4 Jr 338 etc.).

— Pu. Ptc.
f.

^'^^'^ (also mit Ersatzdeli-

nung: § 64:3b) Hes 2224, reh erhalten (dis-

kutiert: 226f.). — Hithpa. -'^17'^", P. ^^^'^^

Nm 87 etc. mit e-ä nach § 91:3b; Impf,

etc. ohne Ersatzdehnung: ^"i!7'^". etc., sich

reinigen. 1) eig. (Gn 35 2); 2) metaph.:

a) rel. -sittlich-ästhetisch (Lv 14 4 etc., dass

diese Reinigung durch den Priester ver-

mittelt wurde, ist als selbstverständlich

vorausgesetzt; gegen BDB 372b), b) rel.-

sittlich (Jos 2217).

inC, s. "7v]j^; 1) Reinheit, metaph.:

Klarheit, (jlanz (Ex 24 10), u. so war auch

in Ps 8945 "^"'vi^"^. gemeint; denn das „lo-

gische" Objekt fehlt oft im Hbr. (LXX

:

ayxsv) u. der Sinn konnte sein : entkleidetest

ihn seines Glanzes. Ein "i^^ (Ges.-B.)

ist nicht anzunehmen (erörtert: 2:35; s. u.

~''7?'r); 2) Beinigung Lv 12 4b 6, auch in

4a 5 beabsichtigt (2 440f.). denn bei Vor-

aussetzung des f. ~7vl'^ (Ges.-B.) bleibt

der Mangel des Pron. poss. auffallend. Das

ft beruht nur auf der Voraussetzung, dass

in Lv 12 dieselbe "Wortform, wie in 137

etc., gebraucht sein müsse.

I I II lu. c. J^l', etc., 1) Reinsein (Lv 15i:3),
T T: IT

^
n-i.Tt:.

I t: IT

Reinwerden (Hes 44 26); 2) Beimnachung

Lv 13 7—14:32 Nm 69 Neh 1245 1 cii

232f>, u. in 2 Ch 30 19 ist beides brachy-

logisch zusammengenommen.

2112 (Verb; ar. tdba, med. j.) als Verb

existiert nur in r'.nu Nm 245 HL 4 10, Inf.

c. niD Ri I625 Est lio 2 S 1328 Hos lOi

(3 § 401n 41:3 c 402 t) u. abs. (Ri 11 25a ge-

mäss 25b u. dem Syr.: 3 § 220a!), gut sein,

1) eig., wie z. B. in ^^^ ^"^'^ etc., es ging

uns wohl (Nm 1 1 is etc.) od. in '= T?^ ^^",

gut s. in den Augen jinds. = gefallen

jmdm. (Nm24i) = „gut für" (5>') Est

",19 ff. etc.; 2) metaph.: a) im ästhetischen

Gebiete: lieblich, schön sein (Nm 245 HL
4 10), b) in der Gedanken- und Gefühls-

sphäre (^.", Herz): froh sein (Ri 16 25 etc.).

_ Hi. ni"on 1 K S18 (i' "i^' 2 Gh 68)

etc. u. ^rii-oni (LA '-n) Hes 36 11 durch

Einiluss des synonvmen -^^; ^-^pn Hos

10 1; -:ji"o-l Qh 11 9; ^-q-^. Ps 11968, -?r
lies 33:32, 1) indirekt-kaus. : etwas gut

od. schön machen (Hes 3332 Hos lOi);

2) direkt-kaus. (§ 34 2): das Gutsein her-

od. darstellen: a) gut handeln (1 K 8 18 ||
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2 Ch 6«; 2 K lO.w; abs. [3 § 209] Ps 11968),

b) Güte entfalten Hes 3Glt, c) Fröhlichkeit

(s. o. (^»al i.'b!) darlebeii, entwickeln (^>li 1 lit.

21[^ : - zb (Verbahuljektiv zu ziu, gut s.,

also aus //of»/ erwachsen; 28.")!), 0?"^^, im,

e; f.
nniu etc., gut, 1) eig. : a) physisch

(Gn 2 12a 18? etc.), b) moralisch, wie z. B.

in „tun, was gut in den Augen jmds. ist"

((in 166 etc.) = was ihm gefällt; 2) me-

taph.: a) in ästhetischer Hinsicht: liehlich,

schön (Gn 6 2a etc.), b) im Gebiete des

Sinnens u. Fühleus: irohUjemut^ fröldich,

wie in -t ""r^^ 1 K 866 „I'röhliche inbezug

auf (3 g336hi) Herz". Selbstverständlich

ist es auch substantiviert worden, wie z. B.

in 3^' ^^t3 n"C;>" Gn 2629, Gutes an jmdm.
tun, und zwar steht n^^LD liäufiger im
neutrischen, substantivischen Sinne „Gutes"

u. von den PI.-Formen wird so nur r'2iu

gebraucht (nachgewiesen in 3 § 24:>b). Aber

die spezielle Bedeutung „^Vürze•• lässt

sich nicht mit I>. H. Müller (Komposition

etc. 07s6f.) aus :i'it2n n?]^ etc. Jr 620 2 K
20 1:^ IlL 7 10 erweisen, denn die Artikel-

losigkeit des Substantivs besitzt ziemlich

viele Parallelen (3 § 3:i4p).

jzi^u, Gegend im nordüstl. Ostjordanland

(Ki IIa 5 u. ebenso in 2 S 106 s; Toüßtov

1 Mk .'m:{. To'jßirjvoi lo-j^aio-. 2 .Mk 1 2 17).

T~;^""^, -"'^ n^^ütig ist etc." 2 eil 17s.

^TC in.. 1) Gutsein, Güte (Ps 11966):

aj in i)hys. Hinsicht: das Gedeihen oder

Wohlbefinden (Ps 128.'. Pv 1 1 10 ITi 2021

21 16); b) ästhetisch: Feinheit. Herrlich-

keit (Hos 10 11 Sach 9 17 Ex 3 3 19): c) in-

tellektuell u. gefülilsmäs^.ig: Fröhlichkeit

(Dt 2.S47 Jes 6511); d) in der Willens-

sphärc: Gütif/keit (Jes 63 7: gross inbezug

auf [3 g :«6hi] G.; Ps 1457 etc.); 2) Abstr.

j). c: Gutes, Güter Gn 24 lu 4öls (beste

Produkte) 2 K 89 (vorzüglichste Export-

art ikelj Neil ;» •_'.-, (Kostliarkeiteii) etc.

fin;nic -2 Ch 17 s „mein Gutes ist Jalive",

ali^ekiirzt in •^^^'^Q Sach 610 etc.. u. dieser

Nanie konnte auch b(M einem Aninioniter

(Neil 2 II) etc.) auftreten, weil Jalne in

dessen l'anllieon aufgenommen si-in konnte.

nie (äth. tairäja. detorsit, retorsit etc.),

'"^ Ex 352.jf., spinnen.

H'D, na otc. § 73, nrob etc. (äth. tna,

oblevit, illevit). 1) übertünchen Lv 1442

etc., mit dopp. Akk. (3 § 327 0) Hes 13 10

I4f., auch Jes 44 is, wo nach :?'':?-Anal.

'^? gesprochen ist (cf. ''? Sach 4 10), wahr-

scheinlich auch um den intr. Sinn der

Form zu markieren; 2) aufstreichen Hes
13 11 f. 2228. — Ni. Inf. c. nron, über-

tüncht w. (Lv 14 4:^; 48 mit Akk. beim
Passiv; 3 § 109).

^i^UlU od. ':3b bezeichnen nach dem
T

^\ ort laute von Ex 13i6 Dt 68 II18 etwas,

was „zwischen den Augen" sein soll (das

„Binden" ist nicht inbezug darauf aus-

gesagt), was dem Blicke eine unentwegte

— treue — Richtung geben soll:' am
wahrsch. das Sehfeld zwischen den beiden

Augen, diese Ausbreitung (cf. ar. taphtapha^

laxus fuit, extendit) /.. l. „Zeichen (Er-

kennungs- od. Erinnerungszeichen) an der

Stirn" (Ges.-B.) wird dem Wort u. Sinn

der betr. Stellen nicht gerecht.

T^il^ (vgl. ar. tdla^ longus fuit; Nöld.-Mü.)

Piljx'l ~^9?''^'t '^*^*^ 22 17, emporheben. —
Hi. ^^^n, "*?f??5j": (ohne Yerbalstammaus-

laut beim leicht sprechbaren U: 2467);

Vt?; etc., -"r'^^: lies 324 st. ^1! 2452,

schien d e r n. 1 >as für 1 S 1 8 11 20 33 jetzt

(Ges.-B. etc.) vorgeschlagene ^^"1 „und er

erhob" ist an der 1. Stelle abschwächend

u. an der 2. Stelle nichtssagend. — Ho.

.; r-or^ rj;; Hi 41i, hinaus-

\v. (Jr 222s), hingeworfen

(l's 37 24 Hi 41 1), geworfen w. (Pv 16 33).

llu. /'///. ///. (cf ar. tdra, appropinquavit),

1 ) Grenz m a u er (1 les 4 6 23 ; ar. tjnrdrun,

ircnzraum um Haus u. Hof); 2) synekd.

verallgemeinert: Schicht (1 K 6;i6: aus

[3 § :l27y] drei L<i(/en übereinander u. etc.

74 12), Jh'ihe (Kx 28 17 fr. 1 K 7 2 f. 2 Ch 4:t)

(»d. auch s[teziell: kranzartige Peihe (1 lv

7 IS ff.
II

2 Ch 4 1.3).

^:;'jin .ir 22:



lob
••'?*• ,^_ ^».»».^

W**Ii (^cf. ar. tdicica.sa, abiit: syr. täs. fliegen),

•w'w* Hi 926. kreisend fliegt.

~? Jes 4:4 IS s. o. ™3!

""Ik2 Pi3lel Ptc. "q?*= PI. c. (Gn 21lö):

Dahinschiessende (näml. mit [3 § 2&tb]

dem Bogen) cf. ar. tahä (j: Impf, a),

abiit; taha (Impf, i/), procnl fuit.

?"nC Kl 5 13. -wie ar. fdhimun, Mühle.

r*nt2 Ps 51s bedeckte (s. o. ™Q), 9^'

heimniscoUe Sphären des 3Ienschetunnern.

u. diese Deutung ist auch Hi 38:» allen

andern vorzuziehen (vgl. die kritische Über-

sieht in 261t, u. dass der Merkur nie

im Äg. dhuti genannt sei, fugt N. Herz in

Exp. T. Ol, 2 190 hinzu).

nna wegen '^Q Jes 44 is anzunehmen (Ges.-

B.), ist gewagt: s. o. Kp-^l

*i il2 (ar. tdhana, molnit) etc.; V^^. etc.;

"rDp: etc. § 64. mahlen: 1) eig. mit

(2) der Handmtlhle (s. u. C'rn
!) Nm 1 1 s

:

2) synekd. erweitert: a) zerstossen (Ex
3220"

li
Dt 921), b) zerkauen (Qh 12:j);

o) metaph. (Stil. 98): a) Sklavinnendienste

leisten (Jes 472 Hi 3lio), b) misshandeln

fJes 3 15).

r^ntl Qh 124. Mahlen > Mühle.

'"^i'iMp, C""^r:a etc. (cf. ar. tdhara, eiecit,

propulit), Prohiberanzen Dt 2827 1 S 56ff.

6 4 f.: ästhetisierendes (m. Einl. 31 7 7 f.)

Qere; 611 17.

n'p Hes 13 12, Übertünchimg: Tünche,

^ u. wahrsch. eine EedupUkationsform

von Nia, ar. td^a^ abüt: Abgang, meton.

(Stü. 21 f.) für dessen Subjekt": 1) Dreck,
Schlamm (Jes 5720 etc.); 2) synekd. spe-

zialisiert: Lehm 4125 Nah 3 14.

pro tote: Z ^^''— - Gn 25 16 etc. Hes 254

etc.. b) totii: ^ ^ ;urte: Jltmerzinne HL 89.

^^ (ar. taihm). auch bei kl. P. (239) 'O,

s. '^?. «*.. Tau, 1) eig.: neben Regen
genannt (1 K 17i etc.); „Tau des Hermon"^

(Ps 133-3 s. o. P-1^; 2) Mittel zur Ver-

anschaiiliehung der Massenhaftigfceit und
des heimlichen Frspnmsjs: 2 S 17i2 Ps
110:5 (auch hier -?^ wahrsch.; Stil. ISßiff-

2202111.) Mi 56.

S ^ -p Ptc. pass. ^'
--f. j. ;^^-,;v:, metaph.:

1) gefleckt Gn 3033; 2) synekd. er-

weitert: bnnt(schectig) Hes I616. — F.;.

*^?^T Jos S>5, geflickt.

I 1 I

•?^
syr. tajiira. Hürde: Pes. Joh IO16),

öth. s. ^\"^~'"? etc., 1) Abgrenz u ngs

-

mau er Hes 462:5; 2) synekd.: a) pars

w'i^r^ r~i

. — , 0. ~r? - rjr<m. Junges)

Jes 6525 1 S 79, Lamm.

. » . ^ •• ~"r) Jes 22 17, Hiösehle'.iderung

< ~?r? Im", a. (3§3S5f:>. m.

' yp ist nach vielen Aii...^: :. (263 477)

vorauszusetzen für ^'^f? ^^^ 40 11. LiTmm
(cf. syr. taljä, Kind etc.). — Ort -**>^>;

1 S 154: seine Identität mit 2^5 (Ges.-

B.) bleibt unsicher.

I cf.
"- = :

V

^^^ n (cf. echt L r. -"*, Schatten; Pi.

-T?" Xeh Slö», beschatten, metaph. ge-

sagt für überdachen.

t°??- 1) Jos 1524: in Juda: 2) Es- ' \

tX^)-'r? 1 Ch 9 17, Esr 242 etc.; .^

aramäischartiges Svnonvmiim v. P~r¥.

s*:- \ >ti. int "
- \ "'

. imbuit.

immersit p)lm.], syr. f*w«i\ ; : :s fiut),

~?r?- ~^=? § 77:5: *5'22"; etc.: Lrf. c
~?"^? Lv 1532 etc. (aufgezählt: 3 § 32S),

unrein sein od. werden, 1) im rel.-

sittlich-ästhetischen Siap- 'v i-ro: „levi-

tisch") Lv 02 etc., 2, ..... :oh" etwas

(Hes 23 17 etc.) od. 3 ..betrefis" etwas

(Lv 225): 2) im rel.-sit: Sinne:

a) durch religiöse Yv Hes
22:5t Ps 106:59), b} ..:_ ..;:..._ Ab-
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irrung (Lv ISjoff. Hes 28 17). — JS'i. ^^i?^
etc., auch Q^:^^^ Lv 11« (§ 77lb), ^^^tü?

Ili 183b nach nö-Aiial. (viele Parallelen:

1 tili f. t;il (u: etc.; Targum: N3>~üj .jab:

Klimax!); D"^"^^? (aHe FäUe:' 'is9), /'.

^^r^"? 2 179, sich verunreinigen, un-

rein sein: 1) „levitiscli'- Lv 11 43; 2) sitt-

lich: I.v 18 24 Nm 5l:iff. Hos 5:^ 6 lo .Ir

22;^ Hi 18:3 (cf. 144 179!) Hes 20:^1 etc. —
Pi. N-2Ü etc., n.SSü etc.. Inf. N^SU, s.

D?n:^'^ Lv 1838 (Pathach wi." § 81 2c

Schluss), 1) kausativ: unieiii maclien
iliirch rituelle, moralische oder religiöse

Abweichungen von der legitimen Religion;

2) deklarativ : a) für unrein erklären (Lv

13 8ff. 20 25), b) meton. die Folge ein-

seht iessend: rericerflieh finden (Jes 3022).
— Pu.: verunreinigt (Hes 4 14). — Hithpa.

^T.'^o P. ^ (§ 334), sich verunreinigen

(Lv 114:3 — Nni 67 Hos 9 4 Hes 14 11

— 4425). — Hothpa. § 338b: 3. Sg. f.

n^y^'^ri \\ jjt 944, unrein geworden.

S(2I-. c. 5<"^w. c-x-:-j; / rtS':-o ^ rx-:-j

(cf. § «120), unrein, u. zwar 1) wegen
ritneUer Yerstösse (Lv 52 etc. Dt 121.") etc.

Jes 64.-. Hes 22 10 Hag 2 1:3 Kl 4i:.);

2j wegen rel. -.sittlichen Gegensatzes zur

legitimen Religion: a) = heidnisch (Jos

2 2 19 Am 7 17 Hos 9:3 Jes 358 52 1 u Hes
4i:i), b) = schuldheßeckt (Jes 65 Hes 225
Hag 2 14 Hi 144).

HN-po":? Lv 22s etc. s. o. N":-ü!

nS(t2L. (mit dem durch ni [2.512] hier fest-

gehaltenen u), PI. c. rix-c-j jjes 3625 29

und nx' Lv 1610 19, /'.. 1) l'nrei ulu'it

wegen rituellen od. rel. -sittlichen Gegen-
satzes zur legitimen Religion, und zwar
a) als Zustand (Lv 5:i: das zweite '^; etc.),

b) als Akt: Verunreinigung (2 S 11 4);

2) Abstr. p. c. : a) eine verunreinigende

Sache (Lv 5:3: das erste '^; 721 Ri 137 14),

b) eine entweihte Sache (Hes 24 ii: unreines

EleiiKnt; 2 Ch 29 16).

^y^ „verstopfen" ist nicht (liiivli 12"^93 Hi
LS:; gesichert (gegen Ges.-ß. s. o. N'^ü
Ni.!).

lt2u (cf. ar. tämara, sepelivit, abscondidit)

eti; T-T-; ImP- ''"•^'l^ etc. § 27, 1) ver-
graben ((in 354: unter einer Terebinthe;

Hi 40i:3aetc.); 2) synekd. erweitert: ver-

senken (Pv 1924
II
26 15: die Hand in die

Schüssel) od. übh])t. verherrjen fJr 1X22

etc.), Ptc. p.: Verborgenes, synekd. speziell:

a) Geheimnis v,.i.: Todesgrauen (Hi 40i:!b).

ß) Schatz (Dt 3 3 19; 3 § 2-t4a). — Xi. '\T^~

Jes 2 10: Inf. a. „man vergrabe sich!" —
Jli ^-r9-- 2 K 7 sab: u. legten sieb einen

geheimen Schatz an oä.; direkt-kausatives

Hi. (§ 342). J. Bartlis (u. Ges.-Buhls)

Aufstellung über ein ,,/-Im])f. Qal" ist all-

seitig diskutiert in 3 § l9ldpf.

SOI?, s. -i?pü

(wahrsch. äs&•

'

ni. \n 262 4 285 17, Korb

cf. Ermans Worte in 265!).

^-iC (;ir. tdnipha, corruptus fiiit; syr t^naph)

Pi. HL 5:i, lieschniutzeii.

mass. "JU ü- :"-o
• T : 7

Akzente.

n^U (syr. i/ia, aberravit; hbr. sonst: n^"n)

Hi. ^>t2n Hes 13 10, zum Irrtum verleiten.

moss. S^^S'U Jos 21 35,
^^^""^, Irrtum.

{(' inia, gustavit D"ül"D?IO (z. p. äi

^^2^9; etc., la) kosten Hi 12 11 34:3,

b) meton. die Wirkung einschliessend:

schmecken. (2 S 19:36) od. als Probe ge-

niessen (1 S 14 24 ff. 2 S 3:55 Jon 37);

2) metaph.-psychologisch (Stil. 107 f.):

fühlen Ps 349 Pv 31 18.

D?l5, P. 'U; --p^-O etc., ^wvD ,lr 48 11, w.,

1) Sciimecken. meton. \ur sein Objekt

(Stil. 21 f.): a) Geschmack Fx 1631 Nm
Us Jr 48 11, b) synekd. speziell: Wohl-
geschmack (Hi 66); 2) metai)h.-psycholo-

gisch (Stil. 107 f.): a) Apperzeption u. me-
ton. deren Konse<|U(>nz : ]'ersfand 1 S 21 14

etc., als Abstr. p. c.: Versti'indiges (Pv

26 lo); [)) meton. (Stil. 22) für das Mittel

zur Apperzeption, 11. dies ist haupts. der

Jiefehl (Jon 37).

nifiss. C"!^ in D^"^? 1 K 11 J2 „mit Ak:cnt";

IM. '—J'^ 'n 2 Akzente (Jr2:3i lies 2230 26i5
48 10 Zeph 2 15 Ku 2 14 Kl 4« Neil 1244).
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|!^0 I (ar. täiana. hastä confodit; Nöld.-

Mü.) Pu. ^?X^^ Jes 1419, (hirchhohn.

ji*L2 II (sonst im Ilbr. : 1":^), hup. ^:y"0

(-in 45 17, bepacken (Lasttiere).

r?q Inf. c. Y. "'^3!

"112 (ätb. taph, iufaus, pnrviilus; l)hn.). P.

ü, s. 'SO (s. u. qst^), w., koll., 1) kleinere

Kinder (Gn 3429 etc. Hes 96 etc.); 2) sv-

nekd. als Hauptteil fiir die Familie gesetzt

(Gn 438 etc.).

T^t!^ I (syr. fpl)äch, ausbreiten) PI. nnsD

Jes 48 1;!, ausbreiten.

nSti II Pi. 'n?p Kl ^iw auf den Händen

(s. u. nDü) tragen uä. > gebären (Bartli,

WU "26: ar. tcipJialja^, denn sollte für jenen

gewöbnlicben Begriff ein seltenes Wort
herbeigeholt worden sein? S. u. ^'"17?.^ I

m£I5. ^*"''^?9, la) flache Hand, Hand-

breite (1 K Im
II

'2 Cb 4'.; = vier Finger

lireit: Jr 52 2l), b) synekd. Aerallgcmeinert:

kurze Strecke (Ps 396); 2) personifizierend:

Kragstein, ^YOranf der Balken ruht ( 1 K 7 9).

m£u Ex 251.-) etc., Handbreite.

C*n£p V. rau II (PI. V.Prozessen: 3 §26if.)

Kl 220, Auf-den-Händen-traijen: liebevolle

Pflege.

T*S«Ü (syr. Pa. tappel, beschmutzen; vgl.

ar. taphph „Seite" etc. mit Hommel, Auf-

sätze etc. 1900l4()f.), ^2-0-], etc., kleben,

]) D 5?, jmdm. etwas ö?(kleben (deutsch:

aufhängen) Ps 11969 Hi 134; 2) '^ 5>,

etwas ZI/kleben, metaph. : zudecken (Hi

14 17).

^DSp Jr 5127, -?i9?U Nah 3i7, vgl. ass.

duppu „Tafel" (Harper, Hammurabi-Code
04 162) u. sarru „König", u. „das gewöhn-
liche ass. Wort für den «Schreiber»
lautet tupkirru'-- (Zimmern in KAT 03 400).

?^£tO, Inf. a. ^iöü Jes 3 16 (s. o. ^1^),

kinderartig gehen: trippeln.

'L*£i2 (cf. aram. (appes^ Pa. von t/phes

für Ir"*^*! Jes 6 10 „mach fett", metaph.:

uneinpflndlich!) Ps 119 70 mit d, wie die

Intrans. oft (§ 282): feist sein, metapli.:

unzugänglich sein.

fJ^?^ 1 K 4 11, mit altem <it/i im N. pr.

(2424f.); cf. ar. tdpluu circumivit.

n Jü (ar. kirada. propulsavit; Nöld.-Mü.),

-^J 'i-J Pv 19i:! 27 lö, unaufhaltsam

strömen lassend.

mnu Pu 3 14: felderhaftes Ketliib.

n"lD (ar. tdraha. iecit [Nöld.-Mü.], Tind

„werfen auf" ist = belasten) Hi. nno^ Hi
3 7 11. direkt-kaus. (§ 34 2), belasten.

n"lb, s. 'q-^U, 1) Last Jes 114; 2) Be-

schwerde Dt 1 12; obj. (ieu.: mit <>uch.

mnss. Nin^D, z. B. ^^^T^i^ Lv 27 lo Ri 17 l

etc., bei (dem Akzent) Tarcha = Tiphclia.

"^"ID (cf. ül)er Rahlfs, l'i etc. 68 in 2l;i4!),

f.
i^^l^ Ki 15^'' J*''^ Iß-) fi'i^cJi (ar. far/jjun,

recens).

D'ntO (verwandt mit ^'^'^; 3 § i:!.")!), urspr.

„Abgeschnitten.seiu", als Akk. 1) Adv.:

noch nicht (Gn 25 etc., allermeist mit

Impf.; erklärt in 3 § i:3.j); 2) Kouj. mit

Impf.: bevor (Ex 12:54 Jos 3i Ps 11967;

futurisch: Jes 6524): 3) zusammengesetzt:

a) i^!??^ ursprünglich „im Abgeschnitten-

sein" (von etc.), a) Konj.: Iievor. ehe,

auch bei vergangenheitlichen Aussagen

meist mit Impf.: Gn 27:3:3 etc. [alle Stellen:

3 § ;is7r; mit einem ^;":3 der natürlichen

Negationswucherung [3 § :r):3w etc.] Zeph

2 2b); Konj. auch in Jes 17i4 284, weil

ein selbstverständliches Verb nur ül)er-

gegaugen ist; ß) Präp. (:= rar) nur bei

satzkürzendem Inf.: Zep)h 22a; b) '^T"!?'?,

vor, ebenfalls nur einmal bei Satzkürzung

(Hag 21'); 3 § 40la!)

*1 IC la (ar. tdrapha, avertit repulitque;

Freytag), q^'^:, ^79' Gn 4927 bei Zaqeph

(Zusammenwirken von Satzton u. Intrans.:

2,5:38 !); Inf. c. ^l'^^P, abs. ^'^'^ Gn 37:3:3 etc.,
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1) zerreissen (Hos 5i4 -\[i 07 Ut 3320 -p'^x t^^i" (Gott) spendet Licht (= Heil

etc.), icefjreissen, rauben (Gn 4927 Nah 2 13 uä.)", 1) Xm o24i J)t 3 14 Jos 13 30 1 K
?s 17 12 2 2 14); 2) synekd. erweitert: ver- 4 13 (cf. 1 Ch 2 22 f.); 2) Ri 103; 3) Est 25.

wunden (JIos 6l Ps 7 3 Hi 169 etc.), .

rerlihien (Am 1 11 Ps 5022). — Ni. '?: T'S' 1 (s. o. "^^^I?!) Ni. '"'?^-3 od. 'i u. "^^^^^-^

Kx 22i2 (mit Inf. abs. Qal: 3 §2i9ad!) etc. Nm 12 li Jes 19i3 Jr 54 5036, sich

und Pu. qib (§ 644b) Gn 37 33 4428 tr,rkht benehmen.

(?> § 219a:). zerrissen w. •

^^-- 7S' II (s. o. G>^i<) Hi. "--5?'n etc.; Juss.

^ C Ib(ar. /«/-«j?/;«, recensluit; Xuid.-.Mu.). Vj^-
jjj g^. "-5^;-,^

^^^^^ ~^^_
^ g ^1 .^^

"V

11»

1

t: II (ar. Wn>Äfl. bonis vitae fruitus est; (< ^^^^'^'a^s, ^?".^ v. nN3); ^N'n etc.,

Igl. ._/^//fl/ mit ar. 5ö7ö/ö.'; Hi. Iinp. ^Pp-'^an •''/^•ä vornehmen, beginnen, sich ent-

Pv 30.S, .jeniessen lassen.
schliessen, belieben iiä.

: 1) antik-volks-

tümlich mit folg. ,,imd" (Jos 77 Ri 196

?|"^D la. P. "^, s. ^S";?: m.. Wegreissung, Hi 69 etc.), was auch übergangen wurde

meton. für ihr Objekt: 1) Beute (Gn 499 (Dt 1 .-. Hos 5ll etc.: 3 § 36lh!); 2) mit

etc.); 2) meton. die Vermittlung ver- satzkürzendem Inf., u. zwar stets (§ 399a)

tretend (Stil. 22): Kampf, siegreiches mit b (Gn I827 o^tc).

Hervortreten (Ps 76.5). ""??': Hi 69 s. o. "-i«- TI Hi.!

5N^i 1 S 1424 s. o. nri< Hi.!"r^ Ib, PL c. -r^ (rp: 2407!) Hes 179: v^vZ
j g 1739 s. o.

^^^^^
II Hi.!

Blatt, entsprechend jenem oben bei ^l^ n?^'3 1 S 1<S29 s. u. ^^"' Hir.

!

I b angeführten ar. türnpha, was ich als

soeben hervor<iesprossi s. (nicht: ..frisch *lS"^ > "'"N".; "}Jn'. Hes 293 hinter ""? be-

abgepflückt" [Ges.-B.]) auffasse.
^it'zt Analogien (Stil. 168), im, etc., wo-

Gn 811, frisch (nl. hervorgewachsen). ']'' ^'^^ «^^"^- Ausdruck (ass. ia'ihu uä

Strom; 2 143) u. ein äg. (a-ur oä. „Strom")'

112 IJ (v. qnu II) Mal 3loPs 1 1 15 Pv 3 1 15 zusammengeklungen sein mag: Strom;

i^24 5, Geniessung y,. k.: Nahrum,. ^O^^P- (^^ 41
1

etc.; rhetorisch: auch
"^ -^

ohne Artikel [3 § 295c!]: der Nil (^5<? Am
M^^'ip /'. Gn 31:i9 etc., Zerrissenes. 88 st. ""i^;?: 2479!); PL: Flussarme, Ka-

näle (Jes 7 18 19 6 3321 etc.); synekd.

spezialisiert: Stollen (Hi 28 10).'

,
als Ziffer am Rande etc.: 10; N"- = -'S" 9 S 2 32+ s. 0. "^"i^ Xi.!

11, etc.; nicht ri""' etc. s. o. bei n!

rwa.ss. 'M) Buchst. -V; 2) Zahl.: 10 0(1. lü. -^'^^ a^,. •^.^..^,^ desperavit; Xöld.-Mü.)
.nass. N-, 1) elf: 2) t=^^l^^ ^Z, es gibt ^^-. ^^^,/ j.,,_ -^^ii

,^ verzweifeln
welche, die sageu = manche sagen.

^^ ^ ,^^ j^. g^^^. ^^ ^^.^ sachlichem,

juS (im Syr. gebräuchlich), ""^^7^^ l's neutrischem (o § 323eß) Subj.: verzweifelt

119131. sich sehnen (nach: 5). -^'<^^'" (J^'s ^7 10 Jr 225 18 12) = es ist aus-

,
sicht8los, umsonst. — Pi. Inf. c. "^^^i; (LA:

nS^ (syr.: schön etc. .sein), 3. Sg. f.
nns;

-^^ q,^ o-jo, verzweifeln lassen.

I'. Mr 107), angemessen s, gebühren. f-n-^ciN' „ä. 2 K 2124 etc. (639— 608)':.

"?V??r.- <'ii 29:i2: Pf.-Suff. '(s. o. ?^:^^). ..Ein Pfeiler (s. o. n;-vüX u. zu '"^N"^ cf..

^'f«"; s. u. IN":! "^rx" etc.!) gleichsam /,s/ Jahve.

t^;il^;- H. "n;' .JOs vernimmt (s. o. V^?! nx;;] Jes 4125 v. nriN, veuit!

Jal.v.- 2 K 2.0-J3 Jr 353 etc. Mit Über- ^n^: Gn 3422 etc. s. o. J^^i^'!

gehung (h.-s j? (2 4so): '^r 40« 421. F^,?,,".! I'. J«'s 41 5 v. nrx. ^,.„it!
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""^l^^l. Hi 325: es kam über mich (vgl.

das Suffix bei Nia: 3 § 22).

t^Tins;- 1 Ch 66 II
^5^^ 26.

D3'' (ätb. Jah(h)dba. iubihivit; Dhii.) Tl.

^^Ür^l Ki 028, wabrscb. : gerade hinuns

(db. von starkem Gefühl bewegt) schreien.

^^12^ suff. auch nbn-, ,«., i) wie bit. pro-

ventus (\. bn"'): Erträgnis (Dt 1 1 17 etc.);

2) synekd. erweitert: Gut (Hi 2028).

fC^^';^ älterer Name Jerusalems (ßi IDlof.

etc.); '^C')?', Jebusiter (Gn 10 16 etc.);

meton. (Stil. 32i) st. Jerusalem (Jos 15s

1828).

"sZJin^ s. 0. ''zi'i^!

D^-'f^"] Zeph 29 V. "^, ausplündern (ö dissi-

miliert von u ?).

f^tJtl „Er (näml. Gott) erwählt", ein Sohn

Davids (! 2 S 5i5 etc.), mit ä als Eigen-

name (240s!).

fr:;; (Gott) merkt, 1) Jos lli; 2) Ri 4 2 ff.

Ps 8310.

f^^^r,, eine Stadt; s. u. f '^n;

!

73 am wahrscheinlichsten mit der Grund-

bedeutung „wallen" (cf. ar. wäbaJa, acriter

persecutus fuit uud s. u. bei ^^^0' ^^i-

D^nin, ^rni-^ etc., wallen lassen: 1) mit

persönl. Obj. (Jr 31 9 Ps 60 ii
||

108 ii):

führen; 2) mit Sachen als Objekt (Jes 23 7

Zeph 3 10 etc.): tragen od. bringen. —
Ho. "3?^^ etc. y\^^-^r\ p. (2,53.^) Jes 55 12,

1) bei lebendem Subj.: geführt (Jes 53 7

55 12 Jr lli9 Ps 45l5f.) od. weggeleitet w.

(Hi 2130, wo wegen des PI. 3 § 3l6m zu

beachten ist); 2) bei unlebendigem Subj.:

getragen (Hi 10 19 2132) od. gebracht w.

(Jes 187 Hos 106 122).

*^D^, PI. r. ^"^n: Jes 3025 444, Wallung

y..s. : Strom; cf. ar. wablun (sie), imber

magnis guttis defluens (Nöld.-Mü.).

t^7^ Gn 420: Wanderer (Nomade).

j-D>->n-: Jos 17 11 etc. (n^'pn 1 Ch 655) am
Südostraud der Ebene Jesreel; wahrsch.

:

Geführt (hierher) hat { Am (s. u. "^'-i II;

= Gott).

riT'Sl^ (§ 51 idv) Lv 2222, ein Fliessen von

besonderer Art: ? Rotz.

• T ;> III. Schwager, u. zwar

Bruder des Ehemannes (Dt 255 7). — Pi.

D?: etc. Gn 388 Dt 255 7, als Schwager
eine Witwe heiraten.

\n?::r 'n':n'] (segolatisiert [§ 50idJ und

mit / wegen in; 25ll), 1) Schwägerin
(Dt 257 9); 2) synekd. erweitert: des

Schwagers Frau (Ru 1 15).

f-???^! „Gott lässt bauen-': 1) in Juda (Jos

1511); 2) in Naphtali (19:3:3).

f*^.?^! in Südwestpalästina (2
(

'li 266); Jamnia

(1 Mk 4 15 etc.). Weclisel von h u. m
ist häufig (2459).

t'^T?"?^ „Jahve möge bauen" u. ^'ti"^'. „J.

wird bauen" (1 Ch 98ai)).

^on-; s. o. ^?^^".!

fp^Z (v, "PV-^ altes Impf, mit Ersatzverdopp-

lung [§ 6 8 14a]: ? der spaltet) Gn 3223 etc.,

Jabhöq; jetzt: Wädi Zerqa östl. v. Jordan.
|-in;:pn:^-; „Jahve segnet" (Jes 82).

^'"^^^Ti?": ^^ 7 2 15: man wird ihn segnen (Nun
2443).

Ch 72: .Er ist süss uä."

^'D^ Verb (ar. jäbLsa., exaruit) etc.; ''^'^'^I

od.'-" etc.; Inf. c. ^^1 u. n'^n-; § 71lbaß,

1) trocken werden: a) eig. (Gn 8 14 etc.),

b) metaph. : absterben (1 K 134 Sach 1 1 17

Ps 10212), kraftlos u. freudlos w. (Y. 5);

2) vertrocknen, von JbUinsUjkeiten gesagt

(Gn 87 etc.). — Pi. "^TJ] uä., "^^
Nah l4 mit Übergehung vonj vor 7 (2467),

la) trocken machen (Hi 153o), b) metaph.:

kraftlos m. (Pv 17 22); 2) vertrocknen lassen

(Nah 1 4). — Hi. ^^?^n od. '^^, was auch

in der Forma mixta (2:i56) ^^Nnn Jes 305

gelesen werden soll, etc., rj'^^llTn etc.;

d^niX; Imp. ^'tti"'nn. Diese Formen treten

mit zwei Grujipen von Bedeutungen auf:

I, 1, trocken, kraftlos machen (Jes 4 2 15

Hes 1724 1 9 12) od. vertrocknen lassen (Jos

2 10 423 5i Jes 4227 Jr 51:36 Ps 74i.5);

2) direkt-kaus. (§ 342): vertrocknen Jo

1 10 12 17 Sach 10 11. — II. Ideenzusammen-
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Laug zwischen 'i'is ^erblassen" (gleichsam

das Bhit verlien^n) u. ">^?^ „trocken, kraft-

los etc. werden- liat bewirkt, dass solche

Perfekd'ormen "»^"?^n etc. auch in folgenden

Bedeutungen auftreten: 1) iudirekt-kaus.

:

trocken werden od. erblassen lassen = be-

schämen (2 S 196); -2) direkt-kaus.

(§ 342): a) Schändliches treiben (Hos "2 7),

b) eine Schandfigur darstellen, in Schande
geraten, zitschcnideti u-erden (.les 30') -Jr

22Ö 6i5 89 12 10i4 4G24 48i 2ü 502 Jo In
[erblasset!] Sach 95 10.->).

C* mm . """4-Z-": /•
"y"^"-! '^^^'- f>''>cl'i-ii. dürr

(Xm 6:! Il6 Jes 56:3 etc.).

-j-"«^"^^. auch '^"rP^ zur Differenzierung Aom
Adj. -c;;:;, l) Stadt ,.in Gilead- (Pü 2lsff.

1 S lliff. etc.); 2) Mannsname (2 K 15l0

\?A.). In '\ "1^ hier den Stadtnamen

(Winckler, KA'l" 03263) zu finden, ist gegen

den Sprachgebrauch (s. o. "l? 3 c).

PI. c. '3^3 Zeph 3 18, f.
rn^^J Kl 14, deren

// teils mit der Halbbetontheit und teils

mit Dissimilation (2.')33 4S9) zusammen-

hängen wird: bedrückt, bekümmert. .

—

Pi. ~-p. Kl 3 :ö mit Übergebung von j
vor j (2467), bekümmert machen. — Hi.

min (nicht ™'~!); V'''^'^ (so!) mit altem

j vor altem iln (§ 76 Ih); T.^'^'^, bedrücken,

bekümmert machen Jes 51 2:3 Hi 192 Kl 1

ä 12 332.

'ZI Kl 3:3:3 s. 0. "v H Pi.!

i I«*

y^ Ps 9421 s. 0.
~"!

"!. )i).. Kummer.

in Juda.

ermüdet.

*^""^''
u. seuolatisiert: ^"^.-i Ps 955. P.I ;U _

T T
im.

^ Ex 49, Trockenes: 1) der trockene

Erdboden (Ex 49 14 16 etc.): 2) synekd.

als Teil fürs Ganze: Festland. Kontinent

(Gn l9 Ptc. Ps 95.5).

^-cin" Nah 1 1 s. o. '^^'^ Pi.!

t"-?f. -Er ((4otr) erlöst-' (Xm 137 etc.).

1) Mühe,

2) meton.

Parallelstamm zu n^3 (s. c), der nach

Analogien ("p- u. ":p etc.) möglich war

u. wegen ^^ (s. u.) wirklich existierte:

ptc. *^ 33\ U'^f Jr 52 16; 2 K 2 5 12 Q:
Ackernde.

ly. C"^-". Jr39l0, Acker.

f ~V'7-:'t ^"1 ^^2:35 Ri 811: in Gad; v.
~—">:

„Hoch angelegt ist er" (der Ort); doch

urspr. Lok. (Olsh. 624 > 2.518).

j'""-} Jr 354: ..Gross ist Jahve."

^"'I^

T],T I isyr., äth., ar.): ~f~ (2 S 20 1:3) ist

als Hi. (nicht: Ho. [Ges. -B]) gemeint

(^ ii-fiistossen') u. konnte so gemeint werden,

deim das logische Objekt fehlt oft (Stil.

11)4).

n^ II (rf. ar. "Y/V/'/yV/, abgerieben sein, leiden

am Kusse; syr. tr/t/ava. Sorge) Xi. Ptc. "5"] Jes 6 7 etc

"lir Jr 22 25 39 17, ein tjatuL Yerbaladj.

zu '-v (s. u. I ; fürchtend.

r^"\ (v. -''^
1) Jos 1521:

^:^y: Pv 217 s. 0. ^"i^!

~'?r. Qh 10 20 s. u. ~^3 Hi.:

Tr (v. "") Hi 3 17
- • T ^ /

> -r.. (v. "": 2 14.5),

Arbeit (Gn 31 42 Hi 39 16):

(Stil. 19) für den Erfolg: a) Produkt (Dt

28:3:5 etc. Hag 1 11 Ps 109ii), b) synekd.

erweitert: Besitztum (Hos 129), Vermögen

(Jes 45 14 etc.).

"^:};: Gu 2 9 10 s. o. "--^ Hi.!

f??; (Ho. V. -r.-» Xm 3422.

VT 'ar. icch'ji-io. doluit; Xöld.-^Iü.) etc.,

JTi-"'; § 65: "'s: § Tlib, auch
'-J*

Jes 40:30

u. ':"; 65 2:j Jr 5 lös, ermüden = müde
werden, sich abarbeiten (Jes 40 28 30

etc.; z, durch: Ps 6 7); 2) sich bemühen

um etwas, weil mit 2 des Interesses (Jos

24i:! Jes 4322 47 12 15 [s. o. ^"-^!!< Xr. 1!]

62 8 Jr 51.5S Hab 2 1:3). — Pi. "ÜIIT' etc.

Jos 7 3 Qh 1 15, müde machen. — Hi.

C^^'i^'in etc., iudirekt-kaus. (mit Akk. u.

2 ,.mit, durch") Jes 4323f. Mal 2 17 jmdn.

sich abarbeiten lassen = ihm Mühe machen.

J Hi 20 IS, Errungenschaft uä.
IT ' °

VT. 2->:r. 1) luüde (Dt 25 18 2 S 17 2):

2) transitiviert (3 §211) Qh Is: ermüdend.

\\.
'jy. lli
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"HS?)!'] Qh 12 11', Anstrengung.

njJT s.'o. "-V Qal!

"•^"l Gn 3147 s. u. I)ibl.-arain. Lex.!

U (ar. icägh-a. metuens cavit), ^1-^^ ^tc,

]) Grauen empfinden, sich fürchten (vor)

Dt 9 19 28 60; 2) transitiviert (3 § 2ii):

fürchten Ps 119:39 Hi 325 9 2s.

\a: p. (Ly 117) s. 0. ^^-1!

^nnr Hab li:, s. o. "^^-i!

etc.. DD'
?lv (ö weyen .;) etc.T c. -!;

f)u. a:-;. ^:;,P1. metaph. ni";^ ';, /. (z^

^z Hes 2 9 cf. o § 10; Ex 17 12 Jos S 20

2 S 4i Zeph 3 16 Neh 69 2 Ch 107 be-

sitzen syntaktische Analogien: 3 § :349a :34j

205 d), 1) Hand (Gn 322b etc.); — 2) nie-

ton.: a) als Besitzer für Besitz: Kraft., Ge-

walt (Gn 9ö etc. Hes 46 5 etc. Stil. 24;

Hi 2O22 > ,.Hand"; 3 § 256d); b) als Werk-
zeug für Produkt: Wirksamkeit. Unter-

stützung, Eingreifen, Schickung, Leitung

(Gn 16 12 etc. Stil. 18! "'^^. nach An-
leitung, unter der Leitung: 1 ("h 25211'.

2 Ch 2611 etc. 29 27); c) als Raum für In-

halt (Stil. 27): Handvoll in ni"; „Teile,

Male" (Gn 43:34 4724 etc.); d) euphemistisch

(Stil. 3 7 f.) für membrum virile (Jes 578;

„Hand-' ein Symbol der Yenus auch nacli

Verhandlungen des XHL Or. -Kongresses

Ü426j); — 3) synekd. als pars pro toto:

a) Seite (1 S 19 3 etc. Jr 5 31 Sach 4 12

Ps 10425a; Stil. 60), u. diese wieder ver-

tritt personifizierend (Stil. 104 f.) den

Flussrand etc. (Ex 2 5 etc. 1 S 4is etc.),

den Grenzstrich od. die Grenzlinie übhpt.

(Nm 343 etc. 2l7b Jr 6:3); b) Zeichen übhpt.

od. Denkmal (Dt 2 3 13 1 S 1 5i2 2 S 18 18

Jes [doch nicht 445, sondern Haplographie

von n!] 565; — 4) metaph. -personifizierend

nannte man I^^~^: Zapfen (Ex 26 17 19
|

3622 24^ u. andere handähnliche Teile von
Rad (1 K 7:32 f.), Wagen (:35f.) und Thron
(IO19).

^";.l Ps 1 8 11 s. 0. hn;^
:

n-;t 2 K 1721 K s. u. n-3 Hi.!

t'^t^"^- (cf- ^i"- dd'ala, schleichen, nach-

stellen: Hinterhalt) Jos 19 15: in Sebulon.

t^^T. .,Honigsüss'' (1 Ch 43).

~~:. Hi 20s s. u.
~~3 Ho.!

"n^ 1 (
---), ^-1 (die Parallelen dieses

Milra in 2 :ax\) Jo 4 3 Ob 11 Nah 3 10,.

U'e7-fen.

II: Parallelstamm zu -q-, lieben.

*PnT /•. Jr 12 7, Liehe meton. (Stil. 20)

für ihr (Jbjckt.

Ml (äth. icadüja. iniecit, imposuit; ar.

ivadäfjj, exeruit), Imp. ^~". Jr 50 14, wer-
fen. — Pi. ^~!1 (mit Ubergehung von J
vor ./: 2467); ni'^, i) werfen Kl 353;

2) meton. die Konsequenz einschliessend

(Stil. 19 f.): niederstrecken Sach 24. — Hi.
"~in^ """"": ~~^"' etc. u. unter Einfluss

des _/ etc. vom Pi. u. Pu. (2372 422) auch
n-;n- Xeh 1 1 17, "st"^^ etc. Ps 287 45 is;

1-in (1 'n); ni-in uä.; nni-, n^-i^, direkt-

kaus. (§ 342): das Werfen ausüben u. so

wahrsch. durch Werfen od. Ausstrecken der

Hand Anerkennung zum Ausdruck bringen :

bekennen, loben, danken (Zur An-
setzung eines zweiten ^^^ [Ges.-B.] liegt

keine lautliche Möglichkeit vor, u. was die

Bedeutungsentwicklung anlangt, so bedeutet

auch vom ar. n-ada[j] der X. Stamm -con-

fessus est" u. vom äth. icaddja kommt
w^det „accusatio", ein Zuwerfen TOn Schuld)

:

a) mit Äkk. (Gn 2935 etc.), b) mit b (Ps

66 etc.), das ja später auch Akk.-Exponent
wurde (3 § 289), c) absolutiert (3 § 209) nicht

Pv 28 13b, denn das Objekt zu „bekennen"

klingt aus 13 a nach, aber Ps 325 (Bekennt-

nis ablegen über, '?.i') u. 2 Ch 31 2: Lob-

gesänge anstimmen. — Hithpa. »T^inn etc.,

1) sich bekennen (';:, zu: 2 Ch 3022);

2) von sich aus dh. mit innerlichem An-
trieb bekennen (Ly 55 Dn 920 etc.), halb

(Xeh 1 6 etc. mit -i'", über) od. ganz (Dn
94 Esr lOi Xeh 93) absolutiert (3 § 21:9):

Bekenntnis ablegen, „beichten".

f": (st. V" [2479] V.
--^

II: Liebling) 1 Ch
27 21; Esr 1043 K; Q ""Z. nicht „Karitativ-

forni" (Prätorius, ZDMG 03528), sondern
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Kurzform v. n;^"-; (Nökl., EB 3292);

s. u. '^'^.

^^1 Jo 4 3 etc. s. ().
"""!

^-!1 Kl 353 s. o. "" Pi.!

~i~" Nah 3 7 s. u. ""2!

fli"; „Er (Gott) waltet'' Neh 37.

-f?^"^!,
bekannter Hohepriester (Neh Till 22);

Iiitensivform „sehr bekannt: berühmt" ist

er dh. Gott (alle hl.r. ITiUe: 2löü!) > „Ka-

ritativform", wie ar. phaSSül (A. Fischer,

ZDMG 04s75f.) ist.

|-,',n--. ('-•;) „Bekenner uä.": 1 Cli 1) it; l(i;!,s

4if. 25iff.' 2 Ch 5i2 2914 35i.> Neh 1 1 i;

Ps 39i 621 771 (s. o. ir;^5?.).

T-r -2 S 14 14 s. u. n-D Qal!

^rn- Jr 2 3 12 s. 0. nn- Ni.i

''11 He.s 1 3 IS wegen folg. i entslanclen für

~; (LXX: xBipö^).

i^T. Esr 1043 Q s. o. i^:!

*TT (v.
--

11), c. ': etc.: /. rii---' ,„1.

^~"~".,
1) geliebt, Frfund (Jes.")! etc.);

2) meton. für den Anlass: Uehlich (Ps 842)

u. neutrisch: Liebliches (Ps 45 1; 2 §24.')e!).

i-nn^n: „Liebling" f. (2 K 22i).

t'^rT"-! 2 S 1225: Beiname Salomos.

-j-n;-!-; (y. m^) 1 Ch 4:^7; Neh 3 10.

T-^^!:~:, „Bekannter Gottes" 1 Ch 7 6 etc.

tl^rr'-i-;, dissimilierte Form v. '^""l.

^N3T. uä. Ili 54 etc. s. 0. N^"!

^T. Pd 66 Jes 174 s. 0. "551!

t^rr. (v- ^5") Gn 2222.

01:,' ^-1: uä. s. o. n^-i

27 1 (über ar. "'aidaiii u. ätii. 'ajdcBa vgl.

2.508!) etc., 1^2?-; Dt 83 16 (alt: 2.561
!);

^1:, ^'b. Gn 4 17 etc.; '"i.:, Ps 1386 aus

Drang nach Dreikonsonantigkeit des Stam-

mes geboren (2:^72); ^"~, ^'^ "l?"! Ps24l4
(cf. e—ä: 2488!) etc., ^n|i; nr^ (s. in^")

.1. nyi Ex 24; 5^(^)1; etc., 1) wahr-
nehm(;n, erfahren (Gn 37 etc.); 2) ver-

iiiinTliclit: erkennen (Gn 2l7 etc.). u.

dies eu])heniistisch auch = „intimen" Ver-

kehr liabcn (Gn 4 1 etc., erörtert in 8til. 38 !)

;

3) meton. die Wirkung eiuschliessend:

a) rn-sffhen (Gn 2527 etc.), absolutiert

(3 § 2()'.ty: N'crständnis Jiaben auf (5?) einem

Gebiete (Hi 3 7 16), b) wissen (Gn 35 etc.),

absolutiert: 2 S 326, wenn nicht das folg.

1 Haplographie erlitten hat, c) ah guten

Bekannten anerkennen, zum Vertrauten ge-

wonnen haben, f/e7'n haben u. mit Inter-

esse begleiten (Gn 295 Ri 2 10 etc. Hos
222 54 82 Am 32 Ps l6 31 8 etc.). —
Ni. 2J-iD etc., :^T; P. etc., 1) wahrge-

nommen ir. (Gn 4 1 21 etc.); 2) erkannl,

bekannt, kund w. od. s. (Ex 2 14 33 16

1 S 63 Hes 3632 etc. Ps 9 17; auch Sach

147 cf. 3 § 10;^); 3) zum Verständnis ge-

langen (Jr 31 19; vgl. deutsches „sich aus-

kennen"!); 4) Reflexiv zum Pi. u. Ili.:

sich erkennen lassen od. kundtun (Ex 63b

Jes 1921 Hes 205 Ru 33). — Pi. ^^^2:

Hi 0812 Q, wissen lassen. — Pu. Ptc.

^T.!? «tc., gut bekannt. — Po3el TiP-v

(1 I24f.) 1 S 21 3, ich habe Weisung er-

teilt (56?, an). — Hithpa. ""^^.n, sich zu

erkennen (Gn 45 1) od. kuud (Nm 126)

geben. — Hi. TTH etc.; ^"J'i^ Juss. ^T
(Milra!) Nm 16.5, 2?^] Ri 816; '^T^; rj^Mrt-

""~fn (>tc., 1) wahrnelimen, erfahren lassen,

wie z. B. die Macht (Ps 7 7 1.5); 2) er-

kennen lassen (z. B. den Unterschied: Hes
2226 442.3), verstehn lassen (Jr I621),

wissen lassen (Ps 103 7), jmdm. bekennen

(325). — Ho. i'l^n Lv 423 28 (0: cf. Pv
1 1 25b), kundgetan worden ist; Ptc. riPnn'3

Jes 125 Q.

f^Ji; 1 Ch 228 .32, Kurzform v. n;r-: „Jahve

kennt uä." 1 Ch 9 10 etc.; Sach 610 14.

^j';t, p Ü^2'
III., Wissen erteilend: TFöÄr-

sagegeisf (Lv 19 31 206 27 Dt 18 11 1 S

283 9 2K216 23^ Jes8i9 193 2Ch336).

rli*' (1^ 1 51 .56!), kürzere Gestalt von ^^j,

•^r.n- „Ewiger": 1) am fhide von Eigen-

namen u. sonstigen Zusammensetzungen:

K\ 17 16 (erörtert: GRG O811S) Jr 2 31

32 19 HL 8 6; 2) selbständig: fast nur in

der Poesie, wie z. B. in "^^'^ n;n Ps 685
„als (3 §:i3Sß) Jah existiert sein Name";
Jes 2(51.

^iT, Imp. ^n Pv 30 15, verstärkt "^n

(Gn 2921: ^^\^ vor x; 2.520 !), f. "^v •'"
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1

rp

3 15 mit Accentus praepos. (§ 15 7c)!

^^n Gn 4716 etc., 1 a) geben (Gn 2921

etc.), imcl -,(jih dnch!^ konnte leicht den

interjektionalen Sinn von „wohlan!" er-

halten (Gn ll3f.r 3 8 16 Ex lio); b) SY-

nekd. verallgemeinert: {be)schajfen Dt 1 1:!

Jos 184 1 S 1441 etc., c) psychol.: ge-

währen, zugestehen Dt 32.3 Ps 29 if. 96 7f.

1 Ch 1628t'., d) absolutiert (3 §209): eine

Gabe gewähren (Hi 6 22, Tv oOis); 2)stellen

(s. u. 1^2) 2 S lli.-,.

"^^i?^ Ps 552:ja kann heissen „er hat (es)

dir (ZDMG 05:98) gegeben", denn 23b

deutet Torübergehendes Geben von Übeln

A'onseiten Jahves an. Möglich ist aber

auch, dass aram. (Dalman, WB 171a)
^';i?7'. „Last" gemeint ist (Nöld., ZDMG
03417; A. Fischer 04663).

n.T, Hithpa. '"q,!ri^ (den. v. "V^"";) Est

8 17, sich zum Judentum bekemien.

t"'Ql
"^'- ""^"^

(^'"- ^läda^ edel, still s.) Jos

194.5: in Dan.

I'^q; 1 Ch 247 „Geleitet (s. o. ^~'^) von

Jahve."

'^n-;, Jeho-, aus ^n; (Jahr; § 922c!) durch

Yokalanähnlichung entstanden, indem die

für das a verwendete Mundstellung die für

das u nötige beeinflusste.

N^n^ Qh ll3 s. o. njnt

fN^n" 1 K 16 1 etc.; 2 K 9 etc., durch

Dissimilation aus Nini"' (Jahve ist es uä.)

entstanden (vgl. die Materialien in 2489).

Verkürzung aus N^n^ni:^ (Prätorius, ZDMG
05342) ist schon durch die ass. Wieder-

gabe Ja-u-a ausgeschlossen, dessen Tribut-

leistung im Jahre 842 erwähnt ist.

mass. NV'n"' Dn 511, ^]lJ'^., Vox memorialis

der vier literae quiescentes.

l'nNin^^, 1) 2 K 13iff.; 2) 2330«.
||

2 Ch
36 1 = THNi- 2 4 (608 V. Chr.; = D^2"^

Jr 22 11 1 Ch 3 15); 3) 2 Ch 21 17.

^äxirr; „Jahve ist gewaltig" (s. o. bei ''^'^),

1) 2 'k 12iff. 1413; 2) 13l0 etc.

»Tjin", etc. mit sekundärem Auseiuauder-

treten von Präformativ u. Stamm (vgl.

noch 2422): s. o. ^~1 Hi.

!

-j-n~^n''. ^^der gelobt od. berühmt ist"
C'^'^".:

2 422!), 1) vierter Sohn Jakobs (Gn 29:35

etc. 49 8): 'JoüSag; 2) Stamm Juda (Jos

15); 3) nach der Reichsspaltung (937):
auch das Königreich Juda (1 K 1429 Jes

19 17 Jr 236 etc.); bab.-ass. Ja'üdu; 'louda.

l^-nn^, D"-^n- K Est 47 8 1 7 i3 9i5 18,

aber auch da ist Q*'re D'l^iT,, wie diese

Form sonst (2 K 166 etc.) steht: l) Ju-
däer; /. n^"^"; 1 Ch 4 18, während ^^T^\
2 K 1826

II
Jes 3611 u. Xeh 13 24 „auf

jüdisch" bedeutet (Analogien: 2266!);

2) N. pr. : Jr 36 14 21 23 (s. u. '"^ Zeph 1 1 !).

•j-n^-in^^ Gn 26:34, hethitische Frau Esaus;

s. o. den Stadtnamen "«31 •

t'^;^'; (Gn 24b etc.) stellt — l) nicht eine

Aussprache dar, die ,,von jeher-- (A. Je-

remias, das AT im Lichte des a. Orients

06417) war. Sie tut es a) ebenso wenig,

wie '^'~'!,. Gn 152 etc. b) laßs ist als

(samaritauische) Aussprache jener vier

Konsonanten (des Tetragrammatou) über-

liefert (Theodoret, Quaestio 15 iuExodum;
etc.). c) Die Aussprache •^l'l-^ wonach

dieser Ausdruck vom alten «TJ^ (s. o.)

stammte, ist durch die in Ex 3 14 ge-

gebene Deutung ,,Ich bin etc."' voraus-

gesetzt, nach der ^^.»7- den Seienden
od. Ewigen bezeichnet (doch nicht „den

Liebenden" nach einem ar. hawaj [Gardner,

Exp. T. 08/992]). d) Die Aussprache Jahve

wird auch durch die kürzeren Gestalten

dieses Namens bestätigt. Denn_;V/7«' musste,

wie hachv zu sdchü ,,Schwimmen-- (s. u.

^n'i;), zu jähu werden, wie ^»^^ am Ende

von vielen Eigennamen auftritt. Dessen

L'mlautuno- zu ^^'^ das am Aufanse vieler

Eigennamen erscheint, ist oben bei diesem

Artikel erläutert worden, und die Über-

gebung des n ist häufig (248o), sodass

die Form i- ganz erklärlich ist. Hub.

Grimme will seine Hypothese, dass jener

Gottesname aus Jahn u. einer fraglichen

Kollektivendung aj bestehe (vgl. meine

Kritik in ZATW 17 172 ff.), in seiner Schrift

„Unbewiesenes im Babel - Bibel - Streit"

0329f. erneuern, indem er sagt, Eigen-

namen könnten nicht verkürzt werden.
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Aber solclie Verkürzungen sind von mir

schon in 2 44,s nachgewiesen, und ich er-

innere nur noch z. B. daran, dass ^i^^?^!

schon im AT, wenn andere Personen, als

der Prophet, gemeint sind, in der ver-

kürzten Gestalt *^'jf"^'.
auftritt (1 Ch 3l'1

etc.). — 2) Die Punktation ";"" stammt

daher, dass man seit ca. .300 v. Chr. aus

Scheu vor Profanation des hochheiligen

Tetragrammaton (Ijv 24 le) dafür 'adönäj

(s. 0. "?~^) zu lesen pflegte, woraus sich

auch das ^"p".^. Gn 18 14 etc. erklärt. So

oft 'adönäj (mein od. der Allherr) selbst

vor rrrr' stand (Gn 152 etc.), wurde für

dieses '^löhlm ('^) gelesen.

t"rrn- 2 K 1-2 22 etc.: „Jahve schenkte",

u. so erklären sich auch die andern Eigen-

namen mit Jeho an ihrem Anfang: be-

sonders

tr?;^n- 2 K 24 «tf. 2527 Jr 52 31 2 Ch

368f. : König Jerusalems (597 deportiert

nach Babel): ,,Jahve wird (es) zustande

bringen (v. "jis lli.).

fD-;^;Sn-'. 2 K 2 3:54 ff. Jr 1:3 etc. l»n llf.

1 Ch 3i5f. 2 Ch 3(i4ff. ((508— 597 v. Clir.).

fn-'-i^in- „Jahve fidirt die Rechtssache'-

(seines Volkes) 1 Ch 9 lo 247.

t'-P^n: (s. 0. "~'^!T;) ,, einer (doch: Gott),

d.-r kann" (Jr 37 3; "j?^" 38 1).

-!:"'^" Jes 4425 etc. s. o. Vrn H

!

-j-Z~:in"; .,Jahve ist edel, freigebig": 1) 2 S

13.3; 2) der Ptekhabiter: 2 K 10i5 23

Jr 35.sff.

I^cin-; P.s8l6 (s.o. nnin^j = Joseph.

fn^P^n; .^,i. ist Zier od. Ehre" (s. u. n-"
II) 1 Ch 8.36; LXX: 'ItotaSoc und laooc

(cf. r^-^r^::).

t1??^!^: /. 2 K 142 Q II
2 Ch 25i: „J.

ist hohe Wonne" I)as K j^-iS'irT' (s- n-

* T~P, f.) spriciit für diese Deutung.

fPTt''^'! -J- i«t gerecht" 1 Ch 5 40 f. llag

1 1 etc.

flJ^L^in^^
f. 2 K 1 1 2 „Jahve ist Eid" (etc.

s. o. ^?l^''?t<), wahrsch. als Frauenname
s|)äti'r mit i'em.-Enchuig gespr. (vielleicht

i'in Moment eines wichtigen Prozesses:

3 § 247c de) n^n^zjin- 2 ch 2 2 u.

j-^-^-cJ^n-^ < 2?Tä' „Jahve ist Grossmut od.

Freigebigkeit" (Ex 179 Nm 1128 etc.).

V"^^n-. St. r'9^" s. u. '-^"^^ Jli.!

^^"rüi Jes 525 s. u. '-'^'l

*l'n^ Hab 2.5 Pv 2124, geschivollen (ar.

jalirun^ locus amplus etc.). metajih.-psvchol.

(Stil. 107): übermütig.

"^n: Jes 1320 s. o. "~~i? Pi.!

"5n; etc. s. o. "5""n | \\\.\

t"i?"?^Li: „Er soll Gott rühmen« (Gott als

Ohjrkt!): 1) 1 Ch 4 16; 2) 2 Ch 2 9 12.

C^iT Ex 28 18 Hes 28 13: laaTitg.

fn^nf (alter Alvk.) = Lok. (Nm 21 23 Dt 2;i2)

u. = neuer Nomin. (3 § 269abc) Jos 13 18

etc. aaO., "kP. Jes 154 Jr 48:34 (^H"
; Mesa-

stein 19 f.): östl. v. Toten Meer (GRG 156).

fnnri: ] Ch 942 St. n^n! geschr., wie MSS
haben;

||

rr^^in^. 8:36 (s. o.).

"nn: i k 1827 .s. o. ^nni

^"-^n; Jr 9 4 s. u. ""^ri!

"l' St. 'liT; (s. 0.) am Anfang von Eigen-

namen gesjjrochen (2480):

t-Ni^ „Jahve (ist) ein Vater'' (1 S 266 2 S
2 13 etc.), u. so deuten sich auch die andern

Namen mit Ja an ihrem Anfamj. Folgende

unter ihnen verdienen eine besondere Er-

wähnung.
fnNv .^Jahve ist (ein) Bruder": 1) 2 K
LS IS ff.

II
Jes 363ff.; 2— 4) 1 Ch 66 etc.;.

5) 2 Ch 348.

\'^^?' „Jahve ist Gott": 1) der älteste Sohn
Samuels (1 S 82 etc.); 2) Jo 1 1; 3) 1 Ch
4.35; 4) 54 etc.; 5) 5 12; 6) 621; 7) 73; etc.

^N^" Nm 226 s. o. ^iN Ho.!

f-NV, 1) Ri 611 etc.; 2) 1 K 2226 etc.:

,,Jahve ist gewaltig" (ar. 'äka mediae Jod).

I^i- Cn 4 6 13 < ::i>"^; Nm 2624 1 Ch 7i.

-pr^" (s. 0. ^^")? „Jubel" Cu IO29; 36:33;

-los lll; 1 Ch 89; 18.

'T'SV, '", Q'>:i^" /«., 1) führend (v. transitiv

gewendeten bn"'): Widder (pliiin.: Bloch

32) Jos 65; 4 6 8 13 mit Analogie-1'1. (3

§ 267aß); Wid(ler(horny-Posauncn; 2) wahr-

scheinl. Hoss damit die Bedeutung wallend

(v. iiitr. 53"'), synekd. spezialisiert „dahin-
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/lallend'' zusamraen, u. „Hallendes" konnte

nach Parallelen (3§243c-i) den Sinn von

„Hall" bekommen: Ex 19 13;
"^5^^" ^Dä

Lv 25l3 etc.: „Halljahr", u. meton. (Stil.

30) steht dafür dann auch das Anzeichen

allein: "-5^^ Lv 25loff. 27is Nm 364.

T'D'i'' Jr 17 s, Wallung, Strömung.

f5?^^ Gn 421 „Wallung, Hall", meton. (Stil.

"21) für den Urheber: ein hervorragendes

Musiktaleut.

f-:^Ti- = 'Tin-: i Ch 124; 20; 2 Ch 31 13 etc.

|-i2TV 2 K 1222; MSS: "i^r cf. "'?;!

mass. P^^" hinter 2 Ch 3623, PÜ^' (v. P"),

soll von einem Schaden betroffen w.

I^ni- St. nNT: 1 Ch 816; 11 45; nidit st.

l^n-i-' (Nöld.. EB 3291).
"-nr jes 668: Ho. v. '^^n-b-ni

tl?ni-, 2 K 2523 Jr 40 8 ff.; 1 Ch 3 15 etc.

•^TiTl 2 S 205 s. o. -^nx Hi.!

-}-nav (D) .Tos 15,-.5 u. n-o- 2I16: in Juda;

cf. 'loüSa Luk 1 39.

tr?;^'^ Hes 12 = v^;^^:.

-|--iZ?i^ „Jahve ist Wucht uä." (Ex 620 Nm
2659): die Mutter Moses.

f^DV Jr 38i s. 0. 3?^n^J

^5DV Hes 42 ö V. "^^N (zu T cf. 2 S 205 Ps50i3

Neh 13 13), metaph. : tcer/ir/ffen, beseitiget}.

21^" uä. Ri 18 29 etc. s. u. ^^' Pu.

!

-^^"
ucä. s. u. f"~n Hi.!

Di* (^syr. jaiimä etc.), c. etc. =; Du. I^";"?!"

;

D^-^;, mit a des Ziels: np^^; (r^;; Dn 1213:

2434!), c. ^T:, poet. ni-c-; Dt 32? Ps 90 15

(über ,,Metaplasmus" cf. § 875) m., Tag:

1) der helle Teil des Zeitraums von einem

Sonnenaufgang bis zum andern (Gn loa

etc.); 2) synekd. erweitert: a) der 24 stün-

dige (bürgerliche) Tag (Ijb etc. u. z. B.

in ni^n Akk. : den Tag = heute; Gn 4 14

etc.; orns 39ii etc. [2286!] wie dieser

Tag zeigt; 3 § 4()2u), b) Zeit, wie oft in

'OV'^ mit Inf. od. relativischem Attributiv-

satz (Jes 1116 etc.; Ps 56 10 etc: 3§385ik),

und diesen Sinn bekam erklärlicherweise

— 3) hptö. der PL jandnu der a) generisch

(Jes 6520: Säugling von blossen Tagen),

b) summarisch gebraucht wird: einige Tage

König. Hebr. Wörterbuch.

(Gn 2455 444 Lv 25 29: ,,eine Zeit lang"

[gegen B. Jacob, der Pentateuch 05373:

,,Jahr", aber vorher und hinterher steht

!^Jy, Jahr!] Nm 922 etc. 3 § 265b), und
c) konventionell bezeichnet jamtm appro-

ximativ einen grösseren Zeitraum, der un-

gefähr mit einem Jahre zusammenfiel: so

in mijjamim jamimä (Ex 13i0 Ri 11 40

2119 1 S lo 219), aber auch wxnber in

Gn 4:! Ri 1710 1 S 27 7 etc. (untersucht

in 3§266ab): — 4) der Dual jömdjim
heisst nicht bloss a) streng zicei Tage
(Ex 16 29 2121 Nm 1 1 19), sondern auch

b) synekd. verallgemeinert, wie andere

Duale (3 § 74): ein paar Tage (Nm 922;

Hos 62: nach kurzer Zeit).

mass. DT Jon li Di^, Tag.

D^V. urspr. (vgl. 2255-257!) eine Kollektiv-

bezeichnung: Tagesbez'eich (syr. iniämä

„Tag'-, vgl. Jr 159 3320b), als Akk. ge-

dacht: bei Tage Jos l8 etc, u. D"^t ^nx

Hes 3 O16 hat mehrere Parallelen (3 § :3iscd);

später (2268 451 !) in demselben Sinne:
D?T2 A^eh 9 19.

fl^T, 'Iwuav (Einfluss von w auf a: 2 504)

Gn 10 2 etc. Jes 6 6 19 Hes 2 7 13,
' läßoveg

bei Homer. Bei dt 2"D2. Sach 9 13 kann
man an Kaiwan denken (vgl. m. Einl.

370). Für Jo 4 6 u. Hes 27 19 kommt
auch ein ar. Ortsname (Smend zu Hes.

ua.) in Betracht.

c. 1". Ps 403 693, Schiam m.

TT :
•

11;

t^73T 2 8 133ff. Jr 356ff.

iljV I (pers. icand'i Cf. 219:1), c. etc.; im^

f', /' (n Jes 60 .sb u. Hes 7 16: Präponde-

ranz des m. Pron. ist häufig; 3 § 14!),

1) Taube Gn 88 etc. ; 2)metaph. (Stil. 102)
HL 2 14 5 2 6 9: Liebling. — N. pr. m.

(3 § 251 c) 2 K 1425 Jon liff.

TOi- II u. nr^ ;.. u. ~^-\

t*"?;: Jo 46 's. o. bei l^!

tin3i^ 1 S 132 etc.
||

in^in"; Ue etc.: „Jahve.

hat gegeben", Sohn Sauls; etc.

tqoT gemäss ^9^"! (Ps 81 6 s. 0.): ,,Er

(Gott) gebe Vermehrung uä.!" cf. •^t^?"'"',

10
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la) Sohu Jakobs (Gn 3024 etc.; vgl. über fn^rcJr i ch 1146. LXX: 'Iwas-a, wohl >t.

seine Geschichtlichkeit die Diskussion in n-'OV = n"^^' (Gray 291) gesclir.

GRG 0885-88), b) Doppelstamm: Nm 1 lo fo^-^v \ Ch 1143; 1524: J. iudicavit.

3423 Jos 144; 17 17 185 Ri l23 .35, c) sy- n-^r Jes 26 1 s. u. ~!va--T'"ä Ho.!
nekd. (Stil. 57): a) als Hauptteil des n^T^ Ex 21:30 s. u. ^^"«^ Ho.!
„Zehnstämmereichs^ für dieses (Am 6 ^nni. ^j^,^^.^ -^^ f^j^lj^^^ vollkommen":
66 Sach 106 Hes 37l6), ß) iür ganz Israel

j^ t;^!,,, Gideons (Ri fjöff.); 2) König v.

(Ps [nicht 7716] 802 816); 2a) Nm 13:: j„j.^ ^^ k I5:wff. Hos li Jes li Mi li
aus Issachar, b) 1 Cli 25 2 9; etc.

etc V 3) 1 Ch 247
-j-n^Swi" (Deutung v. ^P"^") Esr 8io.

t~"?^<T 1 Ch 12 7; ? St. nbN n??r ^^eg- IHV I od. "r. 1) übrig seiend (1 S

schaffend (aufhebend) Fluch". 15^5^. 2) übrig bleibend, über^chiessevd:

f^?;;- „Jabve ist Zeuge" Neh 11 7.
^^ q^^,-^^ (Qh Bil 7il), mit 1? compar.

t^:r\«Jahve ist Hiltsquell" 1 Ch 12.;. (ßg>,. Vor^^,».. b) im Akk. gedacht: in
O^^Mvl 4i s. u. n-::? n Ho.! überschüssiger Weise = a) überaus (Qh
f'^7^^ 1 Ch 78; 2728, „Jahve hat geholfen«

2 15 7 16), ß) l^:
"^nr (1212 Est 66): noch

(•dir = ar. ghdta, opem tulit). ^^.^-^ j^^,, ^j
n -^ nn=^ Q], 129: abgesehen

tp-:^^ Esr 32 etc.
|| V7^^ Hag 1 1 etc.

,i,,.,„ ^i,,^,
p-.^v V. V^^ Ho.

-,P^. jj j.^ -^g^g ^_ ^,
.-. y._,

niJV C^),
D^-iir, formend (s. u. 1^^), sy- ^"l,

^'^ ^-^ s. u. HTSi

nekd. spezialisiert: Töpfer (Jr I82 Ps 29 1- ^^ ^529 s. o. "i Hi.!

etc.). Aber ^^^^n Sach 11 13 enthält eine t"^".l 1 Ch 123 (ar. xcazä[j], congregatus

mit "T-!iN (s. o.) zusammenhängende Form ^«0= concio dei (GTh).

für „Schatzmeister" (vgl. .\nalogien in T^t^- (v- '^") Esr 10 25.

248l). t""'", 1 eil 27 31, nach seiner Bedeutung

"^P^ Dt 28 57 s. u. ^^~ Qal! „dunkel" auch für Nöld., EB 3293.

fD-p.v (1 Ch 422) verschrieben st. D'p;'i\
t"^^">\: 1 Ch 8 18: ? von nPT || N5c: Er (Gott)

C^^i^l"^ Qh 9 12 s. u. '^PJ 1^1.! möf,e wägen od. würdigen (iiin)!

"i^'-l 2 K 13 17 s. u. -r- I Hi.! ^"^U ^" 1^6 s. o. Q^:'!

N->i^ Pv 1125 s. u. m^ 11 Ho.! tC^)";-:^: Jr 40s 42 1 s. o. (^)n;3LN;!

<

H")? Dt 1114 Jr 524, besprengend (s. u. "''^T., O'^- '"' ^cdda3a, fluxit) Hes 44 18,

ni"^ H) od. bewässernd x. I. : Frühregen Schiceiss.

in dem mit dem Herbst beginnenden aJf- f^lF- (1 ^'» 27 8 = "n-Ji" of. 11 is), Kurzform

hebr. Jahr. v. n;n-ir „Aufleuchtet Jahve" 1 Ch 73 etc.

-j-nnT' Esr 2 18: ? mit ~T" zusammenhängend, f^^^'l]' „Es säet Gott", fruchtbare Ebene
weil

II

tl^-in ]Njei^ 7 24: herbstlich. am Kison (1 S 29l etc.) u. eine Stadt in

t"T^ 1 Ch 5 13 s. 0. "Pn: ihr; Lok. ^^^t^r ^lit e—ä {24ss) gi^^gi^^n-

t°";^' „Jahve ist erhaben", 1) 2 K 8 16 ff. über dem nom.'gent. "?N?^,\: u. f. ^''r'.

etc.
II

t3-iin: 2 K li7 etc.; 2) 2 K 8 21 ff. "n". s. 0. n-;n Qal!

1 Ch 3ii
II

D^^n": 1 K 22.51 2 K 816 etc.; 'Ul Pv 2 7 17 s. 0.
-"-

Hi.!

3)^2 S 8iü||D";^-^q 1 Ch 18 10.

-}-~on ni^r (Ho. V. ^^^) 1 Ch 3 20. •U"' O'^"-
ii'dlii(ii)da, solus, singularis fuit;

-j-n-n^v (Hi. V. ::i"^-) 1 Ch 4:^5. ' NöW.-Mü.), Impf, "inn § 71i, sich ver-
"''^"^^ Ilos IO14 s. u. "i~^ Ho.! einigen (Jes 142(i: *'"^.. mit), mit ver-
-j-niäv (1 Ch 4:34) St. "^"^i^ es existiert (mä^, einigt s. (Gn 496: z. in). — Pi. Imp.

exstitit) Jahve. ""! Ps 8ö 11. mach einheitlich od. ungeteilt!
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"in^, P. ';, 1) Vereinigung (1 Ch l-2i7);

2) als Akk. gedacht: in (örtlicher, zeit-

licher od. andersartiger) Einheit: a) ein-

heitlich, zusawmen (Dt 335 Ps 133i etc.

1 S 17 10: ä[iv^öxspot. Ps 49 li, wo 2"?^?

,,wie Tor etc." beabsichtigt war!), b) aUein

Esr 4:3, u. c) ly^^! ,,nach seinen (des all-

gemeinen Subjektes ..man'') Vereinigungen-'

= ziisamme?!, miteinander, zugleich, ganz

u. gar (Hos 1 1 r) ist so sehr in den Sprach-

gebrauch eingetreten, dass die Silben k<ju-

trahiert wurden (2450 467), u. dass äw meist

defektiv Q""'. nur Jr 46 12 21 49:3) ge-

schrieben u. von den Massoreten nicht

korrigiert wurde, u. dass man es auch bei

Beziehung auf den PI. (Gn 136 226 etc.),

auf das Fem. (Ps 122:3b etc.) u. auf die

1. od. 2. Person anwendete (1 K 3is etc.;

Jes 41 1 2:3 [zusammen] 4520; 3 § :344h).

d) Öfters verstärkt es ,,uncl^, sodass man
schliesslich ,,sowohl . . . als auch'' über-

setzen kann (Dt 1222 Ps 49 492b etc.

3 § :375 h).

t'^'H: (LA: ""TT) 1 Ch 5 14.

f-N'vri: 1 Ch 24 „Erfreuen (Hi. v. ~"n)

möge Gott!" In^t^^"^". (2420; 27:3o: ,.Freuen

möge sich Jahve!") mag die Wahlverwandt-

schaft von e—ä (§ 91:3b) gewirkt haben.

^Viin-^ p. Hi 265 s. o. 5^njn Poüal!

Wn- Pv 8 15 s. 0. p?n Po^el!

f '^"ID". ,,Gott wird schauen dh. Providenz

üben": 1) 1 Ch 124; 2) 166; 3) 23 19 etc.

i-n;"n: Esr 10i5 „Jahve schaue!" •

t-**i?.!ü'] mit übergehung von N (248o) „Stark

ist Gott" (Hes 1 3 etc.), woraus 'I6^sxiy]X

durch erleichternde Übergebung des ch vor

q (2465) etc. entstand; < st. 5^2)IJ? (Ges.-

K. 09 §27q: Gott stärkt), cf. "'^^J« (s. u.
~"-~

Pi.) u. '~;^':i^';!

f^'^T^jn'': beruht auf sekundärem (meist in

Überschril'ten u. Ch) Zusammenfliessen von

^•^T^jn ,,meine Stärke ist J." mit ^"^i?!^"

,,stark ist J."

i-~7"T i^~-
"^^^

II
^yr- eJi'^zär. rediit) ,,Führe

zurück Jahve!" 1 Ch 9 12 cf. Xeh 1 1 1:3.

^n?. Jes 3821 etc. s. o. """!

t-N^n^ „Es lebt Gott" (st. ^N"n^ nach 2 498)

1 eil 1.5 IS 20 I65; 238 29s; etc.

n*M", C";-n-,
f_

'^"^], 1) vereinzelt: ein-

sam uä. (Ps 25 16 687); 2) einzig (Gn
222 etc. Ri 11:34), u. """D"! im neutrisch-

abstrakten Sinne (3 § 244d) , .Einziges

(wahres) Gut" wurde ein Ausdruck für

Leben, Seele (Ps 2221 35 17).

tn;n- («. 0. "^N-n-i) 1 ch 1524.

yTT (\. rn*: 2407) Kl 326. harrend.

li'^'^'V: Jes 13« s. 0. "^^n.Vn Qaü
IJ^'n"; Hab 2 17 s. 0. Jrn Hi.!

^n;i"2 K I2 s. 0. nbn i Qal!

^ü;1: Qal od. Hi. v. "--n-b-n. „d. Hi. v.

Vrn I!

"'~: Nm 30:3 s. o. "-"'n i Hi.!

"'": Jes 48 11 s. 0. """-n I Xi.!

7n , wahrsch. Parallelstamm zu -^n.^^n

,,sich winden", Ni. "^"''^ Hes 195 ,,dass

sie warten gelassen wurde'-'- (Passiv zu Pi.

2); 2n-/;} (^' auch Ex 19i3; 2478) Gn 812:

u. er harrte. — Pi. T"?Ü"., "i^H"., P. ^""U"

Hi 2921 ("-: 2540); "-n--]" etc.; '5~; "-rj:-;.

1) direkt-kaus. (§ 342): harren, b (Jes

424 etc.) od. 5i$ (51 5 etc.), auf; 2) in-

direkt-kaus. : jmdn. hoffen lassen (Ps 1 1 9 49).

— Hi. '^"pn-in. ^rnin; Vn-x. [nb^nix jr

4 19 s. 0. Vnn.Vn Qal!] ~?'^i'^, Juss. "^nin;

'-ÜT1; imp_ ^.-"Don^n. harren (Ps 426 etc.,

b, auf), warten (1 S lOs etc. 2 S I814).

^\X^11 2 Ch 16 12 s. 0.
~"'~

I!

f"^p~ ,,Warte auf (5 hinter ~ übergangen:

cf." 246.5) Gott!" (Gn 49 is!) 46 14 etc.

nn^ nn-^ s. 0. D^ni

an*
(jl

O^n), ^^vrji (Gn 30o9) st. ^^q"!

1417 mit Zerdrückung von / (2506), '^^"t"!".]

Gn 30:38 (androgyn: 1 S 612 Dn 822;

2417 :35), brünstig werden (ar. icdhlma,

admissario se praebuit). — Pi. 3. f. "'Pr'"?.",."

(st. 'tj". wie beim Qal) Ps 51 7: ,,sie wurde
brünstig inbezug auf mich"; Inf. ÖU! Gn
31 10, ~?'iT^2D 3041 ..damit sie {earum ct.

24881!) brünstig würden."

10*
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^".TT^.l s. o. D""' Qal!

n^'fn;.: Gn 303» s. o. cn-i

"ll^n* (Dt 143 1 K 3) cf. ;ir. Ijdmara,

rot s. : Kuhantilope > Damhirsch.

frü: (1 Ch 7-2) V. nrn „schützen" (s. o.

Lei '^^«^'sn), Kurzform st. n;rn:.

Iü:! Gn 26 17 etc. s. u. ™n!

in;; Jes 26io etc. s. o. "P^ I Ilo.!

-?m; s. o. pn I Qal!

Pin* (cf. ar. Iiäphija, iiiidis incessit pedibus),

barfuss 2 S 1530 Jes 202; Jr 225 < Bar-

füssigkeit: 3 § 406n!

-j-rx-^n: Gn 4624 Nm 2648 ||
-N^".^-: 1 Ch

713 (LA: t): Gott teilt (-le!) aus.

^pn: Hi 19 23 s. 0. V?^ Ho.!

"^n-, "^r)"' uä. s. o. n"^n Qal u. lli.l

-in2_ ^"in-;, s. o. "^"^n I Ni.

!

*C\T Hithpa. "^q^J^n, Inf. '^T-^n etc.

§ 645 a, sich in das Geschlechtsregister ein-

tragen lassen 1 Ch 433 etc. Hier und

(ifter ist der Inf. substantiviert u. meton.

(StiL 19 f.) st. des Produkts gesetzt: das

liegister von ihnen (3 § 284 d!)

'^'U! ^'^^' 1'^ = neuhbr. cn;: „legitime Ab-

.stammung" (Dalman, WB 173a).
-j-nn: 1 Ch 42; 65 28 etc., v. nnn i\r. 1:

Er (Gott) raffe weg (Feinde. Übel)!

^ij.': etc. V. r,nn ^i. rrai

^:. u. '^: s. u. n-oD Qal u. iii.:

212* § 72. ^•^". -'s?:. ^'^'':^, gut sein:

Ij phys., wie in """^P""] „es (3 § 323c)

gehe mir wohl'^ Gn I2l3etc. ; 2) ethisch,

wie in -gut s. in den Augen jmds." (Gn

34 18 i-tc.) ^ gefallen : 3) im Gebiete des

Gefühls: fröhlic/i s. Ki 18 20 etc. — Hi.

^-g-q et,.. § 72 ["niu'n Ges.-B.: s. o.

2^U!]; a-^U^:."uä. etc., aber auch "^P^ri. Nah
.'»fs ist niclit zum Qal (Ges.-B.), sondern

zum Hi. zu stellen, denn da besitzt diese

Aiiss])raclie sichere Parallelen (s. o. p^"^

Jli.!); 2^p:: Hi 2421 s. o. S'i; Qal; Imp.
r^z'u-q ,.tf..; Inf. c. -'Tr!, 'ü, abs. -C)9."n;
-(" v"". 1 Iiiilir<-kt-kaus. : a) gut uä. sein

lassen = etwas gut machen, gut oder

richtig, ordentlich ausführen (Dt 523 18i7

Jr 233 etc.) uä. (^"p'^b Mi 73a ist iro-

nische Antithese!), jmdn. glücklich machen

(Dt 2863 305 Jr 3240 Hi 224i), berühmt

s. lassen (1 K 1 47), zurechtmachen (Ex 307

2 K 9:io s. u. -aNi 1 c). b) Der Inf. abs.

^^p.'Tl konnte daher den Sinn von „gut,

genau, richtig^ bekommen (Dt 9 21 etc.

5 mal; 2 K 1 1 18 Jon 44 9). c) Mit „Herz"

od. „Gesicht" als Obj. etc. heisst das Hi.

gemäss dem Qal Nr. 3 : fröhlich, freund-

lich stimmen (Ki 19 22 Pv 15 13; Qh 11 9).

2) Direkt-kaus. (§342) heisst ^"^'^. „das

Gutsein vollziehen" = a) gut handeln (Gn

47 Jes 1 17 Jr 422 13 23), b) Gutes tun

jmdm.: "b Gn 12l6 etc., °>" 32lo etc. (Suff.:

i)t 8i6; 3 § 22!), nN-niN Jr 18io 3241

Sach 8 15 Ps 51 20, c) zum Guten ausschlagen

1 S 20 13 (3 §277de!), einen guten Platz

einneljmen uä. (Nali 38).

-j-nrno;
(^^ hinter d: 247i!) alter Akk. als

Nomin. (3 §2ü9ab): „Glücksstadt" cf. Mt
17 4 (Nm 333:if. Dt 107); nn-j; 2 K 21i9.

fna.: Jos 2 1 ig s. o. hüj^^
!

j-inu^ Gn 25l5
II

1 Ch l:il: arabischer Stamm;

bekämpft vom Stamme Rüben (1 Ch 5 19).

^'^:. Hi 4 1 1 s. o. ^lü Ho.

!

mass. U'^'J^'' Gn529, D^i'P!, soll akzentuiereiK

synekd. erweitert: aussprechen.

mass. '" Dt 32 ü etc., n^nz.

''T.: Ps 138ö s. o. "-M
'"

n^p--; Hi 2421 s. o. ^^'' lli.l

Vr;; s. „.
'^'''

Hi.!

j^^ (St. abs. auch in Ps 603 HL 82, vgl.

die Analogien in 3 § :mpq!). P. '^, c. V?.

(HL 7 10 s. o. iiiu), ar. u. äth. mit //

im Anlaut, wie altgriech. ~oivoq, 1 a)

Wein (Gn 1 4 18 49 u Dt 14 26 Ri 9 13

Ps 10415 etc.: Jes 5 11 22 Pv 2117 23:30f:

etc.; Jr 25 15 Ps 603), b) personifiziert:

Hab 25; Pv 20 1 (ein Spötter!); 2) meton.

als Ursache fiü- Wirkung (Stil. 17 f.):

Weinrausch liu 9 24 1 S 1 14 25:37.

TsT: Ex 30;)2 s. u. TI^C I Ho.!

T':^ s. u. n^;!

D'yU-- Gn 24.!:! etc. s. u. xirc Ho.!
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~:, nDS^; ^2P2 Ex 514 s. u. "^- Hi. u. Ho.!

^DDis-'/ps 595 s. n. 1^3 Hithpo.!

Hw"^ (ar. wdkaha, conculcavit pede) Ni.

-TO^D; TOiD,
f',

rrcb p. Gn 20 16 (sicher

als Ptc. gemeint: 1423). 1) sich aus-

gleichen, rechten (Jes 1 18 Hi 237):

2) gerechtfertigt w.: Gn 20iöb, wo aus dem
„dein" und „dir" von I6a ein „du" als

brachylogisch (Stil. 178 f.) selbstverständ-

liches Subjekt sich ergeben sollte. —
Hithpa. ^?-r^. P. Mi 62, sich ausgleichen:

rechten. — Hi. H"?^" uä.; '1'?'^' uä. ; Juss.

n^i^ etc. Hos 44 etc. Pv 9 8; nDTT Gn
3142 etc.; Imp. npin Py 9s; Inf. c. n'^^n

(Pv 19 25 in der Funktion des Inf. a.;

3 § 217 a Anm. 413 q) u. "P^"^ Hi 6-26 (1426);

Inf. a. 'n?'^" Hi 625; etc., 1) direkt-kaus.

(§ 342): Ausgleich schaffen (Jes 24 || Mi

43; Jes 11 3 f.), als Richter auftreten (Gn
3 1 42), od. das Recht erweisen (Gn 3 1 37

Jes 29 21 Am 5 10 Pv 2425 Hi 933 133

32 12), die Rechtssache führen (153 1621:

^<. in seinem Verhältnis zu = gegenüber)
;

2) indirekt-kaiis. : etwas schlichten, plan

macheu, klarstellen: a) intellektuell, wie

explanare, darlegen (Hi625; hier absolutiert)

u. meton. die Folge vertretend: bestimmen

(Gn 24 14 44), b) ethisch, u. zwar natür-

licherweise je nach der Lage des Falles

teils mit positivem u. teils mit negativem

Erfolg: a) etwas od. jmdn. als billig od.

richtig hinstellen: rechtfertigen (Hi 13 15

Ps 508, hier als notwendig ermesen von

mir in TSK 0637S-38i), ß) widerlegen (Hi

32 12), rügen, tadeln (Hi 6 26), zurecht-

weisen (Gn 2125 etc. Lv 19 17 Pv 98; 7

1012 19 25 mit "5 als späterem Akk.-Ex-

ponent: 3 §289) u. meton. (Stil. 19 f.) die

Konsequenz mit vertretend: in Zucht neh-

men, züchtigen (2 S 7 14 etc.; n „wegen"
2 K 194

II
Jes 374; Ps 62 10514). — Ho.

^P^i^ Hi 3319: in Zucht genommen w.

'n?- Hi 224 s. ü. n-^ Hi.!

fl": „Er wii-d feststellen uä." (st. V?;^"!),

1) Gn 4610 etc. (N. gent. : "?"?,; Nm 2 6 12

mit ä; s. o. bei ^"?">iP^!); 2) Säule vor deui

Tempel (1 K 7 21
||

2 Gh 3 17): „Er lässt

feststehen" (GRG 082i4f.).

^2^ (biD- 2 Ch 7 7 3214 "23^ n5D-'T

"^K, i'^??:.
"^"^r,;;

"^5^'
§ 71ibß, *5d;; Hos

125, 3?^ni St. 2. /. (Jr 35b; das m. ist

genus potius: 3 § 205b!); SriD^']; 5iD;j jS^jj,^

2235 etc. 4iä., 1) vermögen, können (mit

Negation: nicht dürfen): a) gleich andern

Formverba mit koordiniertem Satze (Est

86 Kl 4 14 Nm 226; 3 § 36ii), b) mit Inf.

u. ":: od. blossem Inf. (Gn 37 4 etc.) oder

verwandtem Subst. (Hos 8 5b), c) mit Ptc.

(Jr 49 10) nicht unmöglich (s. 0. nzn) od.

•^^"5 war gemeint (3 § 399 d), d) mit sub-

stantivischem Obj. (Hi 42 2 Jr 38 5);

2) überwältigen Gn 32 26 etc. mit b Ob 7

etc., wie auch z. B. Ps 1396 (: besiegen

cf. 7 0".!), oder der Kürze wegen mit Sufhx

(3 §21): Ps 135, vertragen: Jes ll3; ab-

solutiert (3 §209): obsiegen, überlegen sein

(Gn 30 8 32 29 Jr 207 Hos 12 5 Pv 30 ib

Hi3l23: standhalten).

23.: Hos 125 s. 0.
"^2-!

n";9: Gn 236 s. u. ä^"'^^!

tO)'^T':^": „Jahve vermag (alles)"! /. 2 K
152

I!
2 Ch 26:3.

bsbD^ etc. s. u. ^^3 Pilpel!

|(^)n;D3^. Jr 24i C^\ 2 7 20) 284 292 Est 26

1 Ch 3 16 f. (v. If^l))- König Jerusalems, 597

V. Chr. nach Babel deportiert (= T^'/P]").
^5" Hi 31 15 s. u. "3!

^s-^gr. Ex 155 s. u. nc2 Pi.:

^n|2, ^?>' etc. s. nrct

\T^*' (ar. icälada mit Impf. /, peperit, ge-

nuit; Nöld.-Mü.), P. ->;, 3. /. suff. : l^i-,]

etc., 2. /".: "PJ^""?" Jr 227 K (das Qames

vom Q ^2n~?l widerspricht dem ^.^I) etc.

mit i in ««betonter Silbe wohl aus Ein-

fluss des l (2 509 f. 531); ""??. (jeled: 2 508f.)

etc., -H'ir? Gn 30:39 (25:32); ri'b _(nb 1 s

4 19 besitzt Analogien: 2468), ~^~?, '^?'^~?

Hi 392 (beim Satzton: 2537), aber auch
"bb -2 K 193

II
Jes 373 Jr 1321 Hos

9 11; ~V Du ll6 etc., f. ^it > f""^':

^""r" <iu 16 11 Ril35 7 verbindet ^"?; u.

"~.^" (l404f.), 1) erzeugen (Gn 4 is 10s
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etc.; m. Eiul. lG<Sf. •229f.) communiter ^~.T Gn IRu eto. bietet nicht „die Gnmcl-

(ef. ~''A etc. 3 §247!) von beiden Ge- form" \un .,^"5""' (Ges.-K. 09 §94f), son-

scbleclitern gesagt, dünn 2) immermelir dern s. o. Ijei -b-> Qal!

für gebären verwendet, indem für „er- ; ,

zeugen^ das Hi. bevorzugt wurde (Gn 4i "l^'. 1'-^ 1-'-' 2 S 12 14, c^"?; Jo« 5 n 2 S

64 etc. Jr 227 K). daneben o) metapli.: 5 14 .Ir IG:;, (/c/joreyi (2 14><), wie "i^^^.

Iiervorbringen (Nm 1 1 12 Jes 66s etc.; fV'j .,Er (Gott) weile als Gast!" (s. u.

3311 Zepii 22 [Subjekt: er dh. Gott; cf. I^^-V? Nr. 3) 1 Ch 4i7.

3 § 401z!] Ps 7 15 Pv 27 1 lli l."):r.), mit ,,^,L

Kindes/-ö».7 beschenken (i)t 32l8 Ps 27).
" 'V^ *'- 1.

'"."', geboren (im Hause:

— Ni. "5^3, Wp^3 ] Ch 35 20s mit Gn 14 14 17l2f. 23 27 Lv 2211 .Ir 2 14),

Selbstverdopplung (h\s / und dessen VAn- .S'o//// (Nm 1 322 etc. 2 S 21 16 etc. 1 Cb 204).

Üuss auf u (24tu 511): -^^^: etc., ~>J^^ lli ^^;>: l'v 42i s. u. ""^ Hi.

!

3:5; V.'r^: ^^r?.^; ~'T^, geborn, ir.. wie ^r?": Kx I62 q etc. s. u. V'^ lli.!

z. B. mit dem im pass. Satze beibehaltenen TT^'. Tf5?. etc. s. o. "M^rj!

(Jbj. des entsprechenden aktiven Satzes "5"] uä. Kl 02: "'i^ ili.!

(Gn 4 18 21 5 4620 Nm 2660 1 Ch 29 ete.

:

; ; ^

3 §110) od. „als"" etwas (Pv 1 7 17 lli 11 ii'
^-^ "i- '?"^7 § 722; '"?": wir in ~r"X.

157 etc.). — Pi. 15""?-7 I'tr. / ^^ u. aber au. -h
""""•?:" Jes 152 etc., ">>:.»< .Ir 4.S:^.l,

Plural, kausativ: gebären helfen (Ex 1 16). ^-".~r.". Ilos 7 14, '5?.J^ Jes 65 14 ''s. 0.
""

^"^"j!"?, Hebamme (Gn o5l7 382s Ex 1 15 Qal!) u. "i'-'r'ü" 52.5 (s. o. J^^^^l^!); Imp.

17-21). — Pu. (Qal pass.: 2:384) ~T., u. 1^^"', bVn. Vrp-n uii.: wahrsch. onomatopoetischer

P. 5 Hi 57. Ptc. "5^^ (Übergehung des Xaturlaut (ar. //-o'/u'«/«. ididavit), l)heu I m
/«'^: 2479) Pi 138, geboren w. z. P. mit od. wehklagen (Am <S:i etc.); 2) synekd.

einem aus dem akt. Satze beibehaltenen erweitert: kreischen (Jes 525, vgl. mit

Obj. als Subj. (Gn IO25 3526 41.50 4622 Delitzsch z. St. das auch vom Kriegsgeschrei

•21 2 S 2l22a:_3 § 110!), metaph. (Ps 902). gebrauchte syr. \nlel und Lucans Uiet'i&

— Hithpa. ~.?!^'7 Xm 1 Is. in die (Je- vlit/arc triiinip/us!),

burtsregister eingetragen w. — lli. ""'^in
, ,

etc.;~"?^^aetc.; Imp. ^-">inT Jr 296(Zar(ia: "T'T 2 49o. c. = (Dt 32 10), Ueheul.

§ 157!), etc., 1) direkt-kaus. : er:eiigen »-LL,.

Gn54etc. (s. o. bei Qal!--jr ex muliere: "??: ^'^^'- •'^"•'^ ^^s etc.. Wehklage.

1 Ch 89 11), metaph.: Jes 594 1113828; I^t! I"-x 1 7 i:i s. u. "p- Hi._!

2) indirekt-kaus.: gebären las.sen Jes 55 10 ^3'-".Z \]\ 15 24 etc. s. u. "p" Ni.!

669. — Ho. Inf. nnrn od. ''-^n (mit Selbst- "V Pv 2O25 s. u.
'^'^'^

11

verdopjdiing des /; 246l) Gn 4020 Hes ^u,,
164f.: hinter Dr: Tag des rzVÄow/Jo^JY/m«. ™T- ''^

'"^
^ -" --'-' ^'^^- ^-'''^^'''' ""'

-U^ r> ,^
_ _ -'--;b"' '"iV •

"""" Cn'~"~" P^^'IJ"^ Flechte (was kletteuartig an-

"•'
.

' ^'' '
'^' ~^''

'
'"'' "" haftet; cf. ar. wülapluu III. Stamm: con-

u. "r- (Kinfluss von ,/ u. /; 25.9). m.. .^^^^^^^ ^^^.^.

la) Kind (Jes 2 6 8 18 etc.), b) synekil.

sp(;ziell: Km
i)d. Jüngling

nibe (Ex ll7f. 2 K 224 etc.) p^^_ \>_ - „,. (^;,,.. ,cd!aqa, eilen) .Ir 5 1 14

(Gn 37:io Jo4;ietc.); 2)Tier- ^^
'

^^ ^^ ^,. p^ Iq^^^^ Unpfev. Ilea-
.lunges (Jes 117 ii. 3841 39:i).

^.^,,^,.^^^.^, zwischen der 3. u. 4. Häutung,

7T^\)^, ^^"^ /'., Mädclien. wo di«' Flügel noch gehemmt sind (Nah

_,__!. 3 16b: der J('Je<i zog aus n. Hog davon).
PHT, 1) .lugend Qh 11 9f.; 2) Abstr.

p. c'. (Stil. (-.7) Ps 110:1. junge Mann.s.-haft. ^"'pr- ^ '"^
' '

^ "' Samuder: Tasche.
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D*, aiicli als C-. und sogar vor Maqqeph

(Nm o4ii etc.), M'irkung des m (249.")),

uur Jes 11 15: O; u. D! n. stets n^O-D^

,.Schilfmeer" (Ex 13 18 etc.), Lok. n-p;

(q^3 ';, 7Aim Schilfmeer), s. f^^! Jes 5136;

n^"?! w. Ex 1427 etc., Meer (auch phön.:

Bloch 32; ar. jammun), 1) eig. wie in

..das Salzmeer etc." (Gu 143; Dt 3 17)

= ,,das vordere dh. (»stliche Meer" (Hes

47 18); „das xMeer der Philister etc." (Ex

2331 Nm 34(;f. Esr 3?) = „das hintere

dh. westliche Meer" (Dt 11 24); auch das

Urmeer u. TFf/^???^'«'?" bezeichnend (Jes 5110

Hi 7 12 26 12), \<i{' jammhn als Extensitäts-

pl. (3 § 260 e) den vielteiligen Ozean (Gn

1 10 Ps 463 etc.); 2) meton. als Anzeichen

etc. (Stil. 30): Westseite (Gn 28 14 Ex
10 19 etc.); 3) synekd. verallgemeinert:

breiter Strom (Jes 195: Nil [27 ib: Schilf-

meer]; Jr 51:^(i: Euphrat; Hes 322 Nah
3 8: Nilarme); 4) metaph.: grosses Wasser-

bnssin 1 K 72:3-25 etc.: ,,das eherne Meer".

f:;!^^-:-: Gn 46 lo Ex 6i5 < '2 Nm 2 6 12

1 Ch 424.

n-?: Ps 10913 s. u. nn-: i Ni.!

n^::^. ni':-] s. 0. D"iV

f'T^"'r'] /'. Hi 42 14: ? = ar. jainainatan.

Taube; deminutiv: juniaimatun.

TT, Du 12 13 s. 0. ni^!

J*?::^
(cf. T-^y c. ':, wie in TT"^ (§ 592a)

<'tc. /. (Ex 15.;; zu Pv 27 16b Kl 24a cf.

3 § 272 c 345 b), la) rechte Seite (kein

„Adj.": cf. 3 § :i06a!), wie im Akk. (3 S 3:30c)

VT^ip-) „nach rechts" (Gn 139 etc.), od.

in '? V"r"'"r ,,von der rechten Seite an:

rechts von jmdm." (Gn 48 13 Ps 9l7 etc.),

od. in 'S Vr"]. "ü ^ die rechte Hand jmds.

(Ps 7323 etc.), b) synekd. für den Haupt-

teih die Rechte {~ die rechte Hand) Gn
4 8 13 f. 18 Ri 526 Jes 41 13 Hes 2127 Jon

4 11 Ps 1 8 :36 2 6 10 4 5 5 1 3 7 5 ; beim Schwören

erhoben (Ps 1448 11), wie zugleich mit der

Linken (Dn 1 2 7), vgl. T"? 7 ,,zu meiner

Pechten" (Ps llOl; Platz der Königin:

1 K 2i9 Ps 4510); 2) usuell, weil man zur

< h'ientieruug u. beim AA'ahrsagen den Blick

nach Sonnenaufgang wandte: a) Südseite,

Süden (Jos 177 1 S 23 19 2 S 245

Ps 89 13 Hi 239), vgl. av. jdmainm (jetzt:

Jemen), rechte Seite, Si'iden ; b) Glück

s. 0. v^n^.
fTX ^'111 2612, mit« (s. 0. T?;!), Jami-

niter (v. VT, Gn 46 10 etc.).

fTT., 1) in TT"\^ 1 S 921 Ps 7i u.

';n-i5 Ri 315 etc. ('-l^in 1 (Mi 27 12 K) u.

PI. ': "?.^ Ri 1916 etc.'."; 2) nach auch sonst

beobachteter (2 44s) Verkürzung bei Eigen-

namen oJnie "1^: Bevjaminit (1 S 9 4) u.

in '-. ^li^N V. 1' 2 S 20 1 Est 25.

'^'^ Hi. Impf. 2. Sg. m. Ts^Try Ps k;.-.,

(/// machst iveit (ar. wdmika, weit s., da-

maszenisch 'ai'imaka. weit machen; Schulteus

u. Wetzstein bei Del. z. St.; 259:^4).

•^T. Qh 10 18 s. u. 13- Ni.

!

'"^T etc. s. u. ^^^ 1!

t'^^'r'] 1 K 22 8 f.. orthographisch rektifiziert

durch das
||

n"?^? 2 Ch 187f.; mit dem
Kind als Subjekt (Nöld., EB 3293).

n'?.-?-] Hi 821 s. u. Nb-2 pi.!

j'^)>^1 1 Ch 4:34: Er (Gott) verleihe Herr-

schaft !

Dp^ PI. (s. 0. nxa) Gu 3624: „warme

(c^uellen" von ^T^ = ar. wämiha, fei'buit dies.

'ItZi'^ Ili. *VTn § 722, rar^N (^2^?Nn Jes

3021 st. "'^. entw. entstanden aus '''.^ [vgl.

das Ptc. u. '?P PL], od. ein Hinweis auf

V^^]}. „glauben"; 2477f. 59:j), Imp. TT\};
V^nb 2 S 1419: n^r?;"? 1 Ch 122, 1) nach

VT, der rechten Seite, gehen (Gn 139 etc.)

od. ,,nach rechts hin" ausdrückend (lies

21 21); 2) die rechte Hand gebrauchen

(1 Ch 122).

|n3^^ //,., 1) Gn 46i7 Nm 2644 1 Ch 730;

2) 2 Ch 31 14: cf. ar. janrnatun, felicitas.

„(.^ott zählt" (Nöld., Eß 3293) ist nicht

recht greifbar.

^^t^i*' (cf. ar. jdmannn. rechte Seite, Süd-
• T : ^

gegend), f. *^"?f", 1) rechter (dexter!)

Ex 2920 etc.; 2) südlich 1 K 68; 7:39

2 K Uli
II

2 Ch 4 10 2310; Hes 47 1 f.

niass. rr'D^'' Neil 5?, rechts punktiert.

fjTz^, (v. V2^: Gott Subjekt!) 1 Ch 7:35.
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^t2'^ ( ;

-:>5 11) Hithpa. '^TJ}^ P- (§ 334)

Jes 61 6: ihr werdet euch erheben od. gross

machen (1457 f.). ^'t'TI Jr 2 11 s. u. -^^i-: Hi.!

^p;, -^^; s. u.
~""

lli.!

"^^r. etc. s. u. ^"^-!

f~'7T- (j- ""''^; s. u. bei ~;""^!) 1 Ch 7:i6.

n^^-' Ps 13920 (st. ^^PN^): sprechen von

(od. gegen) dir. Suffix ersetzt präpositio-

nale Rektion (Beisjjiele: 3 § 22).

Z't2^ (; "»änr) Hi. 'r^T'. Ri 16 20 K: lass

mich tasten!

"N"; Qh 12,5 s. u. T^- lli.:

(
1" nach ar. irdnaQj. iiiipt'. /, lassiis fuit

(Nöld.-Mü.) urspr. : ennüden, dann: nie-

derschlagen uä.: Cro l>s 748 mit dm
nach 25:!s (als Yerbalform erwiesen in

l579f).; Ptc.
f.

HDi" „tyrannisch unier-

drückend'-'- (Zeph 3i) ist schon in '"«l ^"^.n

Jr 46 lü 50 16, wenn auch die Artikellosig-

keit von '" sich nach 3 § 334p erklären

lässt, wahrscheinlicher, wie manches andere

f. Ptc. (3 § 243I1), neutrisch-abstrakt: Be-
drückunfj, wie sicher in "'ü "pnn jj. 25:iS.

— Hi. TOin etc.; HDi' etc., ^^ri Jr 223;
cniin; Tir.bi-: Jes 4926, direkt-kaus. (§ 342):
das Niederschlagen uä. ausüben = bedrücken

Ex 2220 etc., beim Geschäft „drücken"
Lv 25 14 17.

fnir (v. mD), Lok. nni;;, i) Jo., iGof.:

zwischen Ephraim u. Westmanasse; 2) 2 K
lo29: nördlicher gelegen.

fü^o; (v. D13) Jo.s 15.53: in Juda.

"rj etc. s. u. ™3 Hi. 11!

'?; Ps 1415 s. u. NID Hi.!

mass. VTT Ex li Lv li Xm li Dt li,

V:"?l, er soll (freijlassen (v. H^^ Hi. II).

*n|T>^r (v. P3"), nfli Hes 174, Gesäugtes,

metaph. : SprössUng.
S'".-;! Jes 72 s. u. >'^2 Qal!

^P] Jes 10.32 s. u. q^S!

pT ^l^r,; ?T: etc. § 72; ?P' uä., /'. rp?^,

inp^^r, T-nipD^' i,ä. etc., saugen, 1) eig.

(Jo 2 16 etc. HL 81; Ptc: Säugling Nm
1 1 12 etc.); 2) meta|)h.: a) geniessev I M

3319 ,l..s 6O16 60 II f. lli 2O16, b) abso-
lutiiTt: als Pll;iiiz<- aiifki'ini<'i). daher im

Ptc: SprössUng Jes 53 2; f.: Hes 17 22

Hos 147 Ps 8O12 Hi 816 147 1530. —
Hi. nj^^rn; ^npri Dt 32 is, p?^l, "PT^?-

pn]5;?pii Ex 29 s.u. P^3!]; ^r\-;>p:r\^.^ ^"^y"^..

'i'ii??'?. '11 '"»1, f^r^P^T. [i unter Einfluss 'von

j M. 11: 2.509f.), säugen: 1) eig., wie z. B.

hl nip^?-'72 Gn 3216 u. in I^P.2(")t. „Amme"
Gn 24.59 etc., 2) metaph.: geniessen lassen

(Dt 3213), nähren (Jes 492:j).

^J^P.?,: V>t 3213 s. 0. T^y Hi.!

N^'^?: Jr IO5: Ni. 5<'^3, portabuntur.

^^trr (sekundär [248.3]: ^t^^Z), Lv 1 1 n

1: Dt 1416; Jes 3411, Zischeule (cf.

in">^'2), schnaubend und in Ruinen hausend

(Kiuzler 85).

-?.:! etc. Ex 13 18 etc. s. u. ^^^ Hi.!

^'rq';^:p\ Dt 3210 (Po. ---) mit 3 energicum

(2443) bei ^?/w.

:»r. uä. Mi 26 etc. s. u. ^~ V.

np^^ I, T^"?".; Inf. c. "^^Z: "'^-^ 2 Ch

31 7 ist erklärlicli nacli Parallelen (2279

461 489), aber die LA ""^^"5 beruht auf Ver-

irrung; ''~^1 etc.; ~5",
1) gründen: a) eig.

(Esr 3 12 etc.), b) metaph.: festlegen Am 96
etc. Ps 119152; 2) meton. die Konsequenz
einschliessend (Stil. 19 f.): auftürmen (2 Ch
3I7I, I) errichten (Hab li2: jmdn. zu, r,

etwas; 3 § :i27v; Ps 1048; ironisch: Jes

23 13). — Ni. ~?5Jr, Inf. Ex 9 I8, gegründet

IC. — l'i. "?". etc.; ™~t-^:; I'ii- "--5 1) ffrün-

den Jos 6 26 etc. (mit etwas: dopp. Akk.
1 K 531; 3 § 327x); als Grundhige einsenken

(Jes 28 16a, wo, wenn auch die 3. Person

nicht ganz unmöglich ist [§ § 344 op], doch
"5"' beabsichtigt war); 2) metaph.: hei'-

sieilen (Ps 83), einsetzen (1 Ch §22), auf-

erlegen (Est l8): zur Pflicht machen. —
Pu. ~^^_ etc., gegründet s. (1 K 7 10 mit

AIvk. des Materials: 3 § 327x). — Ho. Inf.

c -?^n; Ptc. -3^-: Jes 28 16b. wo 3 auf

"^^Ip: hindeutet (2 92) Inf.: „Gründung-'

(Esr 3 11; 2 Ch 33; 3 § :«9n), Ptc: wohl-

gegründet.

1D'' H (11 -10) Ni. "oiD Ps 22, o-p^;n

31 14, sich heratsclilagrn (-?, gegen).
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"ID"' ("C^ I) Esr 7 9, Festsetzung.

^^^: Sach 1410 s. u. nnc Qal!

HD* (y. -d"! I), v>i u. o///, ?//.. 1 a) Grund-

lage Ex 29 12 etc., b) Abstr. p. c: fest-

gegründeter Bau (Pv 10 25); 2) metaph.

(>Hil. 101s) Hes 30 4b: Staatseinrichtung.

"rniD^ (v. -c-' I) Ps 87 1, Gründung.

*11D'^ (v. -'.z') Hi 402, ZurecMweiser.

^'T. 2 K 1 8 32 etc. s. u. n^o Hi.

!

"3^, -?^: Ex 3032 < Ho. "^o.

~?;i 2 S 1220 etc. s. u. ~^3 l u. II Hi.!

~9; Ps 914 s. u. -20 Hi.!

t~?Y" /'• (*-^ii 1129)? urspr. "^C" (of. 240.;)

YOn i^OD
II

nO'O s. u. bei ^^v!

t^~;'t^9" „Stütze ist Jahve'- 2 Ch 31i3.

^>P;. Gn 35 16 etc. s. u. "03 Qal!

qri 2 S 6 1 s. 0. r^,05<

!

'^p etc. [Impf. s. u. Hi.; Inip. u. Inf. c.

s. w. HDD]; C"i:w", \) hinzufügen; 2)wenn
es mit dem Inf. (Gu 812) oder mit dem
dafür gern (3 § 399bk) sich einbürgernden

liqtol auftritt, bekam es den Sinn von fort-

fahren. — Ni. ^0^2, consec. "??"^2i, Nni 364;

Ptc. i^OlD^ niDoio. i) sich hinzufügen, hinzu-

gefügt w.; 2) mit persönlichem Subj.: be-

reichert w. (Pv 1124). — Hi. q'wh;' ;q-or

(qo'i'' Jes 29 14 38 ü kann [3 § 344 0] Ptc.

Qal sein sollen gemäss ^'"Oi"' Qh 1 is),
f.

ti-oin, ^D^oin Jes 47 1 5 („Milra3", damit i

nicht mitjl zusammenfliesse), ^on Ex ll6,

^'9^N uä., sogar ^lON Gn 821 Ex 10 29,

l^Dch Gn 4423 etc., aber l'^ostn Ex 5 7

(wegen des Zusammenklangs dieser Formen
mit solchen von ^5^); ,,Jussiv" (cf. 3

§ 189!) qp^ Gn 412 Nm 22i9 etc., nob5 Dt
18 16 Hes 5 16 (3 § i9ic!), nein tösp Pv 306

(2467), P. qo^ri Hi 4032 (2538); qQ^^^ od.

riP^T (qc.s-1 1 S 18 29 wie oben I^DONn);

Inf. c. n^O^n xxä.; D^D^pi-2, direkt- kaus.

(§ 34 2): 1) hinzufügen Jes I5 etc.,

mehren od. steigen} Pv 16 21 etc.; 2) mit

verbaler Ergänzung bekam es den Sinn

von fortfahren : a) populär-antik mit fol-

gendem „und" (Gn 25 1 etc. 3 § 369m) od.

nach mit lebhafter Überspringung des

„und-' (Jes 47 ib 5b [3 § 36ih!] 52 1 Hos le

Pv 2335), b) mit Akk. des Inf. (Gn 4 12

etc.) od. dessen beliebtem Ersatz (liqtöl)

42 etc. 3 § :399b; 3) absolutiert (3 § 209):

ferner s. od. steigern od. ferner tun, zwar

nicht., wie Ges.-B. meint, in Ex 11 6b Jo

22 Pv 1919 Hi 209 34:32 3811 405 :32 od.

in der Selbstbedrohung beim Schwur (IS
3 17 etc.: 3 §39lhi!), denn da ist das Ob-
jekt als ,,logisches" im Kontext enthalten;

aber Jes 11 11, wo brachylogisch (Stil.

195!) ein selbstverständliches ü^"*p^ , .aus-

zustrecken" übergangen sein kann.

1D^ Impf. "?":Vl Jes 811 (wahrsch. fre-

quentativ: 3 §4i3f!), D"?.?,N Hos 10 10 mit

Yererbungs-Ghateph-Qames (l74) zwischen

SS u. r; Inf. 'a. ^o; 1 Ch 1522; "^O",

la) zurechtweisen (Pv 97; 1 Ch 1522:

indem er etc. 3§402e), erziehen (Ps 94 10

etc.), b) meton. die Vermittlung vertretend

(Stil. 22): züchtigen Hos 10 lO; 2) mit ne-

gativer Fortsetzung (Jes 811; 3 §4(i(;n):

warnen. — Ni. ''•^X- ^^ ^^'^^ (Tourück-

gang: § 93 ib), 101S5 § 7l2a; "lO^n etc., sich

zurechtweisen Iasse7i (Jr 3 1 18) od. v:arnen

(Ps 2 10 etc.; Lv 2623: "5, ^für = von;

3 §102) lassen. — Pi. ^0^, -S^O". Ps II818

(3 nach Impf.-Analogie: 2 443 f.) etc., "^^I^T.

(ea docuit eum; Pv 31i); Inf. c. "»OZ, ~"^02

Lv 2618 (§ 28), abs. ^O! Ps II818, 1) zu-

rechtweisen, lelu-en (Hos 7 15 Jes 28 26;

wie andere Yerba docendi [3 §327r] mit

dopp. Akk.: Pv 31l), mahnen; 2) meton.

(s.o. Qal): züchtigen (Dt 21 18 Pv 19 18

etc.; Ps 62 382 39 12 etc.). — Nithpa.

§ 338c: ^"lOü^ Hes 2348, sich erziehen lassen.

— Hi. öyc'N Hos 7 12 mit altem w in

seiner häutigen (2460) Selbsterleichterung

zu _;, direkt-kaus. (§342): ich werde sie

in Zucht nehmen.

^0^1 s. u. ^^o Qal u. Hi.

!

"3-:o: Jes 811 s. 0. ^o- Qal!

fV??- (st. -^fZ V. ^".i^"; Trennung der ver-

wandten Laute -j u. j: ist möglich, cf. 2465):

1) ein Judäer; 2) ein Ort in Juda (1 Ch
4 9 f. 25.5).

-:?^1 2 K 17i3 etc. s. u.
-^" Hi.!
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j-'i^-j; 1 eil 1518 etc. s. o. -i<"

27>^'jr 4919 s. o.
>"" Hi.!

^2-r Hi 3()i:{ V.
"-"

Hi.!

nS?^ (nr. u-ciktcki, proiiiisit etc. ; X(''l(l.--Mü.):

"^""l, 1) bestiinmeu, wie einen Zeitpunkt

etc. (2 ^ 20:>; Ex 2l8f.); 2) meton. (Stil.

IM.) <lie Konsequenz ein.schliessend: be- ^T (v- ^^^ I ü- Nr. 2) 1 Ch 20:. > 2 S 21 19.

orrlern .Ir 47: Mi 69. — Ni. '^P^] Ex tl?<- (<• n- 'n-i 1??) 1 Cli 5l3.

2.-)L>2 ('i 294:5) etc.; ^^^.N? (§7l2a) etc.; L„^ , ,^ , . ... ... -_...._ -,-....

D ;:^^3 0(1. 3 Nm 1611, 1) .s/c/i gegenseiti^i' ^ v^-c, ,,•.,- , ,• v...~ v-™^
^(?.s7/»»»f'». Terabredeu (wohin: ^?> Am lü:ii. t , , /<., ^ n ,n t-. , ,

1 V., , T.^ o XT I n.r.\ ci\ \ /cvi direkt-kau.s. (sö42); 1) ±jmporkommen her-
od. ^^ 1 K 85: Neh 6io); 2) meton. (btd.

, .^.., ,>.,. / . ^ '' ._ , .

tni-N T T? 1 • II- 1 N • j
heifuhren, lülte bringen, nutzen (1 J>

19 f.) die Jbolee emschliessend: a) nich ^'
, , - n , ,x- /- • N

. ^ •• -NT 1^ * \\ 1 ^ 4v 1
1221 etc. .Jes 4<12). hellen (5, imdÄi.:

treffen nii.^m\4:Kiii\.(:..\y) sich treffen laHi<en „^ ^ ^ tt- o/^ ^ -,^ 't-
,. o ..„, i\ 1^ ->-.> sia,.^- on. 4.

305 etc.; zu etwas: Hi 30 13); 2) Empor-
xon (5: 3 §104!) hx 2o22 29421. oOc etc.

, .. , ^T . ^ . ^ -/-

TT- -,—-n^ •• T wi /. o i \ j
kontmen erfahren. Autzen gemessen, \ or-— Hl. 2 '>v via., direkt-kaus. h?,A->). be- ., , ,

' ,
' ^ ,° , „ '

.
,

, . ,, ,, . ,^ .^. , /n,„ii teil haben: walirsch. Jes4<Sl7 Jr 78, siclier
o/v/era, speziell vor (Tencnt r/^^frra -Jr 49 19 ,^ rr- r^, .i-
-^ TT- A TT ni—iiv, . „-^ 12 13 Hl 21 15 3o:i.
0O44: Hl 919. — Ho. D\'^^-, /^. ^^ -,-- V... V . " -y^b^t
1N c- w A- I *. / 1 Ol, '--• Nutzen ua. s. o. ^-iJi^l
1) zum bichtreneu veranlasst (Jr 24ij;

_

2) bestimmt, gerichtet (Hes 21 21). «'^2?\ D'?^::, c. ^"r.^':;. Höhen aufsuchend
fi-^.: 2 Ch 929 Q < ^^r. K, von n-": Jalne .

"
' - / .. .,,

'

; 7 / -j;
'. ••

, 1 .. /; .-.,v«N (s- "• '"") "='• •Steinbock (ar. waShin, ru-
ist geschmückt ua. (ct. -'•;'-). . \

1 1 \i •• n 1 e o ^ , d mi.^ V . / j)icaiira; .Noid.-.Mu.) 1 b 24:3 rs 104 is

^Vi / --t-r-i t.
*- . Hi 39 1 (liier: Weibchen; s. o. n'n!).ni (ar. waSaljJ, teiiuit vas rem, com- ^ '_

. .

','
^ X--11 M-N 1 To .. ^ fJ??^. Frauenname (Ki 4 17 ff. 56 24: Qeniterin).

ph'xus est; Aold.-Mu.) Jes 28 17: eniraffen ' ^ „ ^
.

^
.

>'

fl?
'dso war ^ urspr. generis communis.— wegratten.

_^^^-^„. ,-_^|^
„
.^ ^^^ ^^^ ^^^^^ .^^ •_._

*nr (277), C-;:; [nicht: ;^; (Ges.-B.)!], <^*^\viiJ" "ä.) > nb^^ Esr 256; s.

,...T ,, -^- , T^ - ^ o 1 .f ;
--^ n'l- i^t lioch, et', ar. /aVa" ixiuin.,

;'; Kx 2(:5 etc. 1 K < 40 etc., Schaufel. frs 0900 ./
v.

1

t~^>^-". 1 Ch 96, son.st (,»: '"-^'T,. et", ar. \ "' '
^"

irif/han (st. WKjhajun), exercitus: ? ein "Ht'S?*, c. n^^^. Pv 5 19, weibl. Steinbock.

Kämpfer ist Gott od. ein l\iun|ifer (Jottes. .«C- '/
. •>/•-.. n'-i" 1 + n *.*. 1... ^ ,. ^ T f"^- -"" 36üif.: V. ni^^ 1 niit Gott als

'"r^^": -'r <J9 •'- ". "^" 1'...!
Subjekt; > von ab" H (Nöld., EB 3293

t"^": 1 Ch 810 (V. 7^:?, raten): „Rat (trotz „lit' dem Kiml als Subjekt).
2.ji)7) =^ Berater (ist er dli. (iott)". vj"::;^ (2^ s u

"""'" 1'

*C-nir Hes 3425 K (cf. 2 4:^6'), Widder.

f^">^ Gn 36 18 etc. „Hilfe (ar. .(yZ/fz/fl, opem jS?^ (\ . rc'J 1)- aus jahie verkürzt; als

tidit) = Helfer (üst er dh. Gott)". Akk. gedacht: in Korrespondenz, Kausal-

„.. nexiis mit: 1) J'räp.: wegen (Hes 59-

ir Cl":') Ni. T?13 Jes 33.9 wie „sich KratY
,,^,^ ^^^. , ,/ ,1^,; ,.^^_^ verstärkt Xil

gelKMid'-: frech. .^•;._^.^ ^^^^^ ,,,, „.^,j..^^|^, wegen: Hes 36:;);

f~N":^; 1 Ch 1518: „(Meine) Kraft i>t etc.'-
2) Konj.: weil, u. zwar a) ^"^^ Xtl Gn

f^n;;>;; 1 eil 24 261".:
, .(Meine) Kraft ist etc." 22 16 etc., b) "? " Nm 1 1 20 1 K 1 3 21

rJ.f! (:!), 1) Xm 21:'.2: an (h'r (irenz.- etc., c) blosses 1?: X in 20 12 etc. od. 1?::?^
"^

Aimnons; 2) 1 Ch 2631: in Gilrad: 3) Jos ..alldieweil uä." Ev 26 l.i Hes 1 3 10 (3 §389i).

l.">25 etc.: in Gad. ..^ ^^
"
j^ . C'rrr". K'l 4:; Q, Strands (,,gierig--

u*' ' --^-j) Jes 61 10, anziehen; mit dop- yom syv. Jahid od. JaJnilfä ..Begierde'" <
|»ltiiii Akk. nach Analogien (3§:i27in). Wiistenbewohner v.. k. vom ar. irdJnatiin.

u. ^'^'^ u. '^'<! Wüste).
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rijS»* in
'"" »^?' u. '! »^'-7: wahrsch. filia

11. üliae deserti (s. 0. bei 1^"^) = deserti-

colae: Straiiss (Lv 1 1 iG etc. Jes 13 21

[LXX: icipy.vs;!] etc. Mi Is Mi o02it).

t"2^"- ,,Ja. wird antworten" (1 Ch 5 12).

^i|"^: s. n. ^^^ II Pilp.!

^P]^^^ § 712, ^2>; p.; :ir: etc., Jl?:i etc. .Tes

44 12, nach dem ar. wdghapha. celeriter

cuciirrit: sich abhasten: ermatten Jes

4028 :30 Hab 2 ly etc. — Ho. ^'^"^^ I>n

921, ermattet. Ist nicht ^ -""^ aus - ^r."",

.. fliegend mit'" geworden?

r?;! Ri 421 etc. s. u. T?!

?|2?^, D-S>" Ri 8 15 Jes 4029 etc., matt.

n?^ (v. t^^") Dn 9 21, Hast.

^.^\i P. uä. Jes 4412 etc. s. o. '^2;-!

r2?^ (cf, äth. maMda od. intr. me3da, ad-

monuit), P. r?;,: M?,?"'? t;tc.; n^r^"? § 71 2;

yp^ Jes 9.^ < '\ im,
f.

in::s;i- § 51 2e.

'^?^"': J^'^ 1426,. 1) raten, mit "::
:
jmdm.

(Hi 263) od. dafür nach 3 §21 das Suffix

lEx 1819 1 K 1 12 etc.); 2) meton. (Stil.

1 9 f.) die Folge einscldiessend : a) planen

Jes 32? etc. Nah 1 11 Ps 62.',, b) beschlies^eti

Jes 75 etc. — Ni. V^^^; ]->r^, n^r;:;

-i:^-i;. la) sich beraten (1 K 126a 28 etc.).

1)) sich raten lassen (V\ 13 10): 2) meton.:

sich schlüssig maciieu (1 K 126b etc.).

— Hithpa. 'i"^-?,;^!': § Ö4.->b (Ps 804), sie

beratschlagen sich untereinander (reziprok).

t-P47- ÖV) „iib^irlistend" (cf. 240:i! Nach

Nöld., EB 3293: „er folgt". Über äg.

.V'qhhr uä., worin Ed. Meyer, die Israeliten

etc. 06282 das äg. Verb her ,,zufrieden

sein'- sieht, vgl. m. GRG 0848f.), 1) der

(b-itte Patriarch (Gn 2526 etc.). 2) meton.

als Vorfahre die Nachkommen vertretend:

a) alle Israeliten (Gn 49? etc.), b) Nord-

israel (Am 7 2 Hos 1 u 1 2 :5 Jes 9 7 Mi
l5), c) Juda (Ob 10; alle Stellen: Stil. 16!).

t~7pt;". X. pr. m. (1 Ch 4m): alter Akk.

< mit unterdrückter Fem.- Endung (Pa-

rallelen: 24:33).

,,-?; ] Ch l42 V unbekanntem 1P^.

^- 11 lii.

1** 1 (ar. wairun. rauhe, schwer durcli-

schreitl)are Gegend), P. '^, I>ok. "T^fZ Jos

I7i,ö. ''^?: (Jes 10 18 f.) etc., ^^Tf. Hes 3 9 10

etc., nin^-^^ Ps 299, 1) ^Yald Dt 19.5

Jos ITi:. 1 S 1 42.5 f. Jes IO18 :i4 21 i:>

Hes 21 2 Mi 3 12 etc.; 2) synekd. speziell:

Park Qh 26.

t^?i Ps 1326 St. D"^.^" ri:np „Waldstadt'^

(Parallelen solcher ,,Kurznameu": 2 448!).

'yS^_ II (äth. ma3di\ mel; Dlm.) HL 5 1,

Honigwabe.

'TV\T 1 s 14 [2.-,t. s.
T -: r

0. bei ^?: I. Nr.

1!] 27, Honigwabe. — N. pr. m.: 1 Ch 9 42.

"T^^ 2 Ch 2411 s. u. r\-^" Pi.!

^^^.: Jr 5041 etc. s. u. ^^" 11 Xi.!

t^?.^7 2 S 2119 < ^^?; 1 Ch 20.5 Q. n-,5-jx

ist falsches Plus nach MSS etc.

in",^':^" 1 Ch 827 steht doch st. "r/'^^,!

..Jahve möge reich machen!"

-j-bx-'wjr': ..Gott wird(s) machen" (1 Ch 1147;

27 21)':' ...lahve etc.":
"'^V-t.-

I'- (Esr 10.•i7).

^n^'D' 1 eil 82.5: Jabve möge erlösen.

na\ STD; HL 7 7, ^2;.. ^D-nn Hes 16«
T T

(Milraä: 1 .5,sl !), ^li".! § 767e, 1) schim

sein; 2) metaph.-psychol. (Stil. 107 f.):

angenehm s. HL 4iu. — Pi. "'^.T, Jr 104,

synekd. erweitert: schmücken. — Hithpa.

D'-nn Jr 430: du Cf-) machst dich schön.

— P^3al3al, aber nicht J?^?'-"!' sondern

r"d'^?; gesprochen (Ps 45:3), entweder aus

unbewiisster Analogiewirkung von Jophj

(s. u. "?;.) od. mit bewusster Xachahmung

desselben, um einen Superlativ (vgl. qödes

qodäsim etc.) zu erzielen.

n£\ c. HD-.:
f.

np;. e. r?:, aber ^rs; HL
V T

2 10 13 (kombinierte Wirkung von c und

Gegenton: 249,5 529), ^^^"l, c. "., 1) schön,

wie in nxi.'^T?'; Gn 12 11 etc., pulchra

aspectüs (3 § 336h) = schön von Aussehen;

2) metaph.-psychologisiert (Stil. 107 f.)

erst u. nur in Qh 3 11 5 17: trefflich (vgl.
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aber hamudu als Glosse zu ia-pu^ ^5^ in

Amarnabrief 138 126; Bohl 82).

rr-:"!i|:" ,]r 462o, eins von den verkannten

l'luriliterae (2356) st. ^^?^?'., pulcherrima.

^is^ (NV Esr 37) am Meere in Dan ge-

legen (Jos 1946 Jon l3 etc.), 'lö-ruYj, ar.

Jäfd.

nS^ (il
mS) Hitbpa. nD:nn Jr 4:!l, nach

Atem haschen : aufseufzen.

nS*. c. t}?."; Ps 2 7 12, schnaubend (,,nacli''
- " T

'

durch den Gen. ersetzt: 3 § 336m) oder

keuchend (Hab 23).

*"£*. P. ?'', c. -^: (stark erleichtert), s.

~'r'j etc., m., Schönheit Jes 324 etc.

ir?; (v. ^-2"), 1) in Sebulou (Jos 19 12);

2} m.: a) Jos 10 3, b) 2 S 5 15 1 Ch 3: 14o.

t"^>^: (st. n;c:') 1 Ch 7 32 f.: aus Asser.

f" ???- Jos 16:!: an der Westgrenze Ephraims.

f ".^9"! ,,Er (Gott) wird gewendet (versöhnt)

:

ij Vater Kalebs (Nm 136 etc.); 2) 1 Ch 738.

is'' {i\j:. jäphaSa, ascendit) Hi. ?"?'^; Juss.

"?'n Hi 34, >5ni 1022; Imp. r?in Ps

94 1, aber nur wegen Ilaplographie des

folg. n:n>^£-^n, ^vie 80 2, 1) indirekt-kaus.:

hervorschiesseu, aufstrahlen lassen Hi

37 15; 2) direkt-kaus. (§ 342): hervor-

schiessen, synekd. speziell von einer Haupt-

art (Stil. 57) des Hervorbrechens: auf-

strahlen, erglänzen (Dt 332 etc.).

*nS?S* Hes 287 17, Glanz.

^?;i etc. Neh 49 etc. s. u. 112 Hi.l

^?:.l Ps 10524 s. u. nnD iii.!

N^-??: Hos 1315 s. u. ms Hi.!

'^P7?", Hi 16 12 s. u. ^^3!

-}.r,9;,'p. ; „Schönheit" (v. rrD-) > „Weite"

(v. nns; Gn 927), Abstr. p. c: Japheth

(5:52 etc.): Japhethiden (IO2-5) = ludoger-

iiauien.

f^^?' v(^^ott) öffnet-' (2 402), aber mit

Vokallänge, wie bei Eigennamen gewöhnlich

(2 108): 1) in Juda (Jos 1543); 2) der be-

Iwiiint.' Held (Ri lllff.).

|5N-nriE:-: „(-;,,tt öffnet" (Brunnen usw.)

Jos 19 14 27: ein Tal zw. Sebulou u. Asser.

XI" (äth. wdd-'a, exiit), nx^;, rs^^^ etc.,

auch T?; § 77 ib (Hi I21); 5<?:., ^N":::. P.,

-:j<-,^r; N-^, ni;?^: p. Ri 929, "N:f (HL Is)

etc., '^^("')'5^ HL 3 11 im Zusammenklang

mit nrsi; PNi:, nN-^b ('-.^ib Ex 19i Nm
33:is 1 k'6i: 2276!); N?^\ a'NIfr uä.,

f.

Nt" Qli 105 St. HN^^ (2480) mit Bewahrung

des charakteristischen N, ni^ij;^ 'V Pg 144 14,

n^^' (Dt 2857) § 77 ib, nii^ifr uä., her-

ausgehn, 1) eig.: „aus" (1? Gn 8l9 etc.),

aber der Ort, woraus man geht und den

man dadurch verlässt, wird auch im Akk.

hinzugefügt (Gn 444 Ex 929 :J3 Dt 1422

2 Iv 204 [,lr IO20: 3 §22] Am 43 Hi 297

Qh 7 18); 2) metajih.: a) abstammen Gn
17 6 etc.; b) ausgehen oder hervorgehen

/.. W. als Verurteilter (^"'^1 Ps 109 7);

c) aufgehen (von der Sonne gesagt: Gn
1923 Ps 196 etc.); d) dahinschwinden (1 S

25:^7 Hes 26 18; Ps 144l4: Dahinschwinden;

neutrisch-abstrakt nach Analogien in 3 § 244 g);

e) bekannt gemacht (Hab 1 4 Ps 1 72), ver-

kauft (1 K IO29), ausgegeben (2 K 12 13)

^v. — Hi. iN":fin nNfni Hi 15 13, sonst

^\\\rx^. ^''^^^ uä., Juss. ^^'t^^!^ Gn l24;

^"^F"! uMiln'u wegen N); NX^n Gn 8 17 K
(^"^jü Q: hajse'' mit Erleichterungs-/-;'

[2:i53f. 460 82 80] unter aram. Einfluss), auch
i<-:iin Jes 438 (Iwif.), HN^iiin Ps 1428;

Inf. N^::^n, s. ^ON-xinb Ex 14 11 (a; 2442);

N-:^i-: u. N^i-a Ps 1357 vor r (cf. 2506),

1) herausführen Gn 155 etc.; 2) synekd.

erweitert: heraus^rö^c/?, -bringen, hervor-

holen uä. (14 18 etc.); 3) metaph.: a) her-

vorsprossen, abstammen lassen (Gn 1 12 etc.

Jes 659 Hi 10 18); b) aufgehen lassen (die

Sterne: Jes 4026 Hi 38:^2); c) in die

Öffentlichkeit bringen: bekannt machen,

verbreiten, verteilen (Jr 51 10 etc.; Jes

42 1 etc.; Pv 10 18 etc.; 2 K 15 20). —
Ho. HN^^n P. Hes 388; N^^- 1422, D"5?"^^'=,

f,
T^-^-'Z ^ 51idY, aber niN^il':^ heraus-

geführt \v.

n:?" Qh 10 5, Ptc. V. n::^ quae exit.

N^^ uä. Hi 2811 etc.: ^«^^ Hi.!

D^* Ni. ^%?. (> von =1^3, da dieses nicht

als Verb auftritt) etc.; =1^? etc., nai::,
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iilier aiu'li »^9?'!'^ (1 S \J6; § 511(1-,').

^'^^^?, sich stellen: treten; gestellt

sein, stehn, metaph.: bestehu, wie „in

Stand sein" (Sach 11 16; es folgt ja auch

ein anderer positiver Begriff). — Hithpa.

nnsfinrt; n^^n: etc.; P. normal (§ 334)

^F-^: Pv 2229 Hi 412, abnorm ^^' 1 S

3 10, auch ^^T^^^ bei Mer^kha (Ex 24) mit

/('.?tgeschichtlichem Verlust von i (alle Er-

klärungsversuche: 2472!); Imp. ^r?-^»!,

n2:^:rin § 334, etc., 1) sich stellen,

sich setzen (zusammen: Ps 22), hintreten;

2) metaph. u. zugleich meton. die Konse-

quenz einschliessend (Stil. 191".): feststehn,

Stand halten, fortbestehn, eintreten für (b:

Ps 9416). — Hi. ^^^rl etc.; ^^%l etc.;

Imp. ^:;^i?ri;n^^n Jr3l2i;^"^^, 1) stellen,

aufstellen; 2) metaph.: festlef/en. feststellen

(I)t 328 etc. Pv 1525 1 Ch 18;:i) u. dies

meton. die Folge einschliessend: gerade

machen (1 S 13 21). — Ho. ^"^n Nah 28;

^^x., gestellt s. (Gn 28 12); Nah 28: ver-

derbtes ^'^T}??^?!.

^^: Pv 15 25" etc. s. o. 2:^" Hi.!

2^'' Hi. -V2:n etc.; :»"2£n, :^^11; ^:i^-^n; ^^r\

Dt 2856 Inf. c. < abs. (3 § 222a 22:3 b);
^"^? Ri 637, 1) hinstellen Gn 439 etc.,

mit dopp. Akk. (Jr 5134; 3327v: „als");

Aufstellung nehmen lassen (Gn 33 lö); bei

i^achlichem Obj.: hinlegen, niederlegen,

-setzen: Ri 827 etc. (Seilin in „Oriental.

Studien" 06708); 2) metaph. (Stil. 107 f.):

aufrecht halten (Am 5 15). — Ho. ^??.. P.

Ex 1024: soll deponiert w.

IiIä 711. „Ausbruch" < „was hervorglänzt

x.e.": frisches Öl (s. u. nnii!) Nm 18 12 Dt
7 13 etc. Hos 2 10 etc. — N. pr. : Ex 618 etc.

S?11s , 1) urspr. „Stratum" v. ^-jr, Lager-

decke (Ps637 1323 Hil7w); 2) synekd.

als Hauptteil (Stil. 59): Lagei- (Gn 494b;

amplifiziert im PL: || 1 Ch 5l).

fP^T- „Heiter", 2. Patriarch (Gn 1 7 19 etc.).

in;u::^l Jos 94 s. u. 1^^!

'S**^ 2 Ch 3221 Q, hervorgegangen.

^^'f- etc. uä. s. 0. y-^' Hi.!

\^^'' (v. -j:^-^) m. 1 K Göf. lu Q, gleichsam

ein „Lager" (s. o. i'^^^): Anbau.

r^l Jes 585 s. u. J'^^ Hi.!
^n-'i^ s. 11.

^--^-^ Hi.!

^)2,^ (ar. wüdaia, deposuit; Nöld.-Mü.) Hi.

Impf, r^l Jes 585, nj^^i:« Ps 1398, direkt-

kaus. (§ 342): \) hinbreiten etwas ah Lager-

decke (Jes 585); 2) absolutiert (3 §209 3:30a!):

ein Lager aufschlagen (Ps 1398). — Ho.

Impf. S^s;" Jes 14 11 Est 43: als Lager

hingebreitet w.

p^\ Dp,^^, etc. bis ni^x;i, wird aber im

Invpf. u. Imp. 1) trans. flektiert: P^l Gn
28x8, ?^^ (LA: ^) 2 S 139, p^i? Jes 44 3;

Imp. ?^] Hes 243 u. ^p¥: 1 K 1834;

2) intrans. flektiert: P^!l l' K 22:35, ^V-^^l

2 K 440; Imp. P"4 41; Inf. c. rij^^ Ex
.3827 Hi 3838; Ptc. p^^; etc. Die trans.

Bedeutung „gi essen" gilt aber auch bei

einem Teile der mtrans. Formen (2 K
440f. : schütten), u. die (?;trans. Bedeutung

„sich ergiessen" waltet nur in 1 K 22:35

u. Hi 38:38. — Hi. ^pi^n 2 S 1524, ^p^i"^^

2 K 45 Q, direkt-kaus. : 1) giessen 2K
45 (K: ^P.^-^^, goss immerzu); 2) synekd.

erweitert: fest hinstellen. — Ho. p?"''^;

pxr; p:^i-, pr^s Hi 1115, c. P¥^. 1 K 7i6,

1) ausgegossen 10. (auch metaph.: Ps 45:3):

2) gegossen w., vom Metall gesagt; p^^"-

uä., gegossenes, Gusswerk (1 K 7i6 [|| 2 Ch

42] 23 33 :37: identisches G.), metaph.: fest-

gegossen = fest Hi 3 7 10 18 3838 11 15.

pii^l Gn 2 8 18 s. 0. p^"^!

V^.1 etc. 1 K 22:35 etc. s. 0. p^'

!

"Hp^";, ^ri-^' 1 K 7 24, Guss.

^P^'l Jos 723 2 S 1524 s. 0. p^"" Hi.!

"I^"*, P.
"-f.

^T-^1 etc.; Impf, vor Suff, trans.

flektiert: ^nntf^ Jes 44 12; ^l^^t? Jr IöO.;

sonst intrans. flektiert: '^'^'^.1 Gn 2 7, "'^II

19 (Akzent: § 157!); ^^^'' od. '\ vor Suff.

u. im: ^, bilden, formen, 1) eig. (Gn 27

mit dopp. Akk.: 3 § 327x) Jes 29 16 etc.;.

2) metaph.: a) herstellen, schatten (Jes 457

etc.), b) entwerfen, planen (2 K 1925 |l.
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Jes 3726; 22ii 46ii; Jr I811 etc.)- — 2) auch als Jlauptteil für das Ganze:

]S"i. ~i'^"i3 Jes 43 11: gestaltet w., eiitstelieii. K^'lter Jes 16 10 etc.

— Pu. ^^'il P. Ps 13916, sind entworfen f^^r'v l'i
"*

'^'>'- ^^i» ^^'"t „Wolfsschlucht".

od. vorbedacht av. — IIo. ""-r?" .los 54 17. -?". etc. s. u. ^p3 u. ^^p!

lieraestellt w. ^-'^.'.inp.-; „Sammeln wird Gott" cf. ^^'-i^p.l

^il"'. '^t'! '«., 1) Gebilde: a) äuss. Produkt *lp^ (ar. icäqada, brennen) Impf, "i??; Jes

(Jes 2916 Hab 2l8), b) Gestaltungsart, Be- 10 16 (a wegen p), aber auch (§ 71 2)
"ip"*?

schaffenheit (Ps 10314); 2) meton. für die Dt 32 22; Inf. ~^P^, Jes 10 16; ^-p; 65:,,

Ursache: a) aktivisch: Planen, Denken (Gn brennen. — Ho. "p^^^, 1) in Brand gesetzt

6-) 821 etc.), b) zuständlich: Gesinnung w. (Lv62ff.; 2484); 2)metaph.: erregt w.

(Jes 26:}). — N. pr. : Gn 4624 Nm 2649 (Jr 15 14 17 4).

J..P^' ^!';
,

.^ - niv n Q .
"Tp' '"• J^^s 10 16, Brand.

'->• Ex 324 1 K t 1:. s. u. ^"->- 1! boiist .1 :

s.' u. nnx II u. -li 1 Hi.!
"^" <^tc. s. u. --P!

-1-^- Pv 4 12 s. u. ^^"-^ I! T=r"^T Jos lo.-i6: m Juda.

-,-^i\ t,-,^-, ,

ji
->--_^

]
1 t'^i?-j Pv 30 1 cf. ar. iraqäfj), custodivit, ser-

i"^"] (4n 2 19 s. o.

Jes 44 12 s. 0. ^^"!

vavit (N(dd.-.Mü.).

"••^- ^«=^ 441^ ^- '' '"1
_, ,. *nnp\ c. nnp: (das schwere p klang wie|—.f: (st. n;n::-. s. 0. "Pi") 1 Gl. 25 11. ^ |

t :'

'l \ . ,.
' ^

,doppelt etc. : 2 47ij, rnnerlicner (gehorsam

D'l^* lli 17 7, Ausgestaltungen: Glied- (Gn49l0 Pv 30 17: T'< cf. Parallelen in

massen. --'^^ ^^9) g^^mäss ar. tvdqiha, dicto audiens

est.

nU" (II
*^''-^) mit mtrans. Impf.: J^¥^] Jes

9 17 (.s-.s; 246s), ^r'S'; (Kons.-Verdoppig. beim l^P^ Jes 30 14, was in Brand gesetzt ist

Satzton: 254o), n^n-^n, l) lodern Jes 33 12 (ar. icagkliin, ardor ignis).

Jr 51.^« 492; 2) halb transitiviert (3 § 211): uip; Hi 8 14 s. u. Q^P!

zünden dli. eine Flamme entfachen (n, <-,i,»>«i

?•») Jes9l7. — Ni. nn-;f3, ^n^D, l) sich ent- >-p .

0^''^^'^ ''''''' Diiferenzierung von D^P;,

zünden, metaph.: sich entfachen (2 K22i:} cf. 2.w) Gn 7 4 2;^ Dt 1 1 6, Bestand.

17); 2a) verbrannt s. (Neh 1:^217), b) meton. .,»-, ,. ,, -™.-, , r rr •,

,. T. , • i,r 1 /c*.-! 10A , ^,. Wlp Dos 9 8. n^9^P^ Jr 5 26 u. z. Tel
che rolge einschhessend (Stil. 19i.): ver- | t • ':

<>den (Jr 2 1:. 99). Hi. ^^'4']. "*r"^'7"l n^'ich dessen begründeter Analogie (2 124 f.

Am 114 u. 5 mal bei Jr., ^n-ifH; ^r-:i: m:^: ">^^P; Ps91.} Pv 6.",, Vogelsteller.

etc., -^^- Kl 4 11 vor Maqqeph; r^^VZ7J f-i^'v"?" 1 Ch 4 18: „meine Hut (s. 0. bei

richtiges Q 2 S 1430; r\^^^_ lies 21:3, in- ^Tr ^1=»« '*'•• '^'erb) ist Gott."

direkt-kaus.: lodern lassen: 1) entzünden, "P-'^ "i^?.. s. u. npD!

entfachen: ein Feuer (^N); 2) anzünden fV^P; Gn 1025 0"., ar. Stammvater (ar. W^aro.

etwas mit Feuer (^N3) u. ohne dies : Jr 5 1 :}ü. 1
-ercussit

;
perseveravit).

J^v?:: Kl 4 11 s. o. J^"-^" Hi. t^'i^T 1 <^li ^19 24 12, Kurzform v. n'P"".

^-4: Jes 33 12 etc. s. o. rr.^^ Qal! °'i!'?^ 2 S 2l9 s. u. "P" Hi.!

"V-t; lli I21 s. o. ^?--! ^,^.
I |> Jr ol2u, sehr wertvoll.

'^l^l-
^'-

't' "^?'^- § ^'^^^ (n wegen Schwierig- -}-n;-;p-; 1 Ch 24i etc., wohl st. n;^p.; „Jahve

kcit des p: 247l), '-'^^I^"'. etc. ""rP". »"•. ^'/s- lasse aufstehen!" gesprochen.

hl'ililmifi (ar. waqljiin, Trog od. Grube /'?«
t^T'"-;i?r ('" Sebuldii: .los l'.lu rtc. 1 Ch 653)

Frlseri)., synekd. spezialisiert: 1) Kelter- scheint mir st. ^^^TT^ (1 K 4l2 cf. Jus

k 11 f e (Jes 5 2 Jo 224 4v^ Pv 3i(i). dann 21 22!) zur Dissimilierung von n> u. ni
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(Parallelen: 2465!) gesprochen w. zu sein,

u. '^^"^i?^ ist nach Olsh.'s (624) riclitiger

-\nsicht St. ^^'t?^\ „Es erhebe sich (das)

Volk!" entstanden.

2?p^ (ar. tüäqa3a, cecidit; Nöld.-Mü.) Impf.

^2^. § 71 la, ?pJiQ, 1) herausfallen, wie

die Hüftpfaune aus ihrer Verbindung: Gn
3226; 2) metaph. (Stil. 107f.): sich entfrem-

den Jr68 Hes23i7f. — Hi. ^"c?,:^ 2 S 2l6

(lockerer Silbenschluss normal: § 65la!);

'^<'?."l9; Imp. "JT^ Nm 254, wahrsch. atis-

renken durch eine Art des Ausspannens.
— Ho. D^^'i^'i- 2 S 21 1:3, ausgerenkt \v.

^15!: Kl 35 s. u. rip3 II Hi.!

f(T (: V'P, das ZU "?' das Perf. "v.".

liefert!) Impf. "fiTTl Gn 28i6 etc. u. "VJ^Ü

Ri 16 20 Ps 786.5 ("a" 1 K 3 15), nur Gn
924: VR?::, 7P;^T P. Gn 4121, ^--^P,: Hab 27,

1) erwachen (ar. jciqiza); 2) metaph.:

plötzlich in Tätigkeit treten (Hab 2? Ps78 60).

"?'.! etc., VW?, s. o. V'P\'

"Ip* (ar. lüdqura, gTavis fuit), ~7?iti 't'-^t

etc!; Impf.: 1) ^p?. Ps 499 od. "^p". (2347)

Ps 72i4 und 2) nach § 71 ib: ^P"] ] S 18:^0,

"ip'n 2 K li:3f., gewichtig sein: 1) wert-

voll, köstlich s. (Ps 139i7 etc.); 2) zu teuer

clh. hoch s. (499); 3) geschätzt s. (1 S 18:3o);

4) als Intrans. in passiver Verwendung

(3 § 97): gewürdigt w. (Sach 1 1 13). — Hi.

^'??^ Jes 13 12; Imp. ^pn Pv 2 5 17 mit a

wegen q u. 2 r: 1) teuer, meton. (Stil. 21):

selten machen Jes 13 12; 2) noch einmal

meton.: zurückhalten Pv 25 17.

suff. TD"'"ip"! (p klang wie doppelt: 247l),

mit 2 teils 'p?^ u. teils 'p'^ (2489!) ge-

sprochen (Ps 45 10), 1) physisch: a) ^-R]!
(Sach 14 6 für das folg. Q^re) abstrakt

(3 § 245e): Schwere (s. u. 3c!), b) kost-
bar, wie in ~'^7^, '\^^. koil.: Edelsteine

(2 S 12.30 etc.), c) meton. (Stil. 21): selten

1 S 3 1 ; 2) gefühlsmässig : icerigeschätzt^

lieh Ps 45io; 3) ästhetisch: a) würdig, wie

in dem neutrischen (3 § 244a) "ij^^ Jr 15 19,

b) würdevoll Pv 1727, c) prächtig Ps 3720

(neutrisch!) Hi 3 1 26, daher Sach 14<; für

das folg. K^thib : Prächtige = Gestirne.

*1|^', c. = (2i4o!) m.^ 1 a) Kostbarkeit (Jr

205 etc.), b) meton.: Preis (Sach 11 13);

2) synekd. speziell: Herrlichkeit (Ps 49 13

21), Pracht (Est l4 8 16), Ansehn (I20 63:

jmdm. verschafien).

^P.: Ps 499 s. o. ^P"!

"^r.xTi?" P'^' l->^ iiiit altem iin.

":P". 1 S 28 10 s. u. ~r\?^\

'\i*P' {jäqös
I!

"^p:), ^n-^p;, vcip; od. mit ih-v

alten stets betonten Endung im (am Pf.

auch Dt 83 16 Jes 2 6 16) l^'^P": 2921 (Vulg.:

supplantabant; cf. 2.563!); D^'^p^" Ps 124 7,

1) als Vogelsteller eine Schlinge (Ps 1419:

3 § :3.37v!) uä. jmdm. (3) legen; 2) metaph.

(Stil. 104): nachstellen uä. Jes 2921 Jr 5024.

— Xi. ''^P'i^ etc.; ^p.^»^., 1) verstrickt ic.

sich verwickeln (Jes 8 15 etc.), 2) metaph.:

verführt w. (Dt 72.5). — Pu. ="v':?^' Qh
9 12 mit Übergebung des r hinter r oder

nach Analogien (2465) u. mit Ersatzdehnung

(2496), gefangen w.

fl^pT Gn 'ibii.: arabischer Stamm.

T'^I^sPt (•' Kurzform von "^T'^P". s. o. u. bei

C^-;p;), 1) Jos 15:38: in Juda; 2) 2 K 14::

neue Benennung von Sela-! in Edom.

^T;, ^^T' s. u. HN^-; Qal u. Hi.:

N7.I s. u. n5<^ \:i.i

^^i: etc. s. uV X7.; Qal!

KT Verb, nx-;, p. -, rx-; 2 S I14 etc.

etc., auch Cv^""; l>t 5 5, aber l^V^"" Jos

424b, wofür indes ^v'JT" beabsichtigt war

(3 § 407 e!); K^" od. 'T,' wie z. B. in ^.^7,;,

durch Metheg von ^N"^"; (videbunt) unter-

schieden; '"^n od. 5^71 etc.; N^-^, "Nt;, /r?/

Jos 24i4 etc. mit Übergehung des x (24.S0);

Inf. N^- Jos 22 25 u. iu ^«^?. (1 S 18 29,

so wegen zufälliger Abwesenheit des "" ge-

sprochen; 2.5671), sonst stets ^^f. Dt 4lo

etc. 1 K 843 Jr 3239 Ps 86 11; 2 S 3 11 cf.

1 K 1331 2 K 621 2329; Jes 29 13; Ptc.

i<7.^ s. u., 1) sich fürchten Gn 3 10 etc.

Jr 5 1 46, oft verknüpft mit 5 (Gn 1 30

etc.) od. T^ (Gn 463 etc.) und dem Inf.:

fürchten = besorgt s. (für, 5 : Jos 9 24 Pv
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31 21); 2) transitiviert (3 § 211): fürchten

(od. scheuen, mit Ehrfurcht betrachten u.

verehren) mit Objekt (Ex 1 17 etc. Nm 149

etc. Lv 19o 14 30 32 Jos 4i4 etc.) od. Objekt-

satz (13, dass: Gn 31^1 etc. 3 § 3S4k). —
Ni. *i«7^2 gemäss dem Ptc; Nnjn Ps 1304;

I'tc. ^5";i"-,
f. ^^T^ Jes 2I1, öth, gefürchtet

IC. furchtbar a. ; Ptc. ^^^^ ^"^''3 „furchtbar

ist es" (Ex 34 10), aber !)mal (Dt 10 21

Ps 455 etc.) riTK^lD: erstaunliche Dinge uä.

(3 § 24.jd), u. zwar adverbiell „auf erstaun-

liche Weise" [nicht Ps 656; cf. 3 § 327 i,

aber] 139 14 (vgl. Hi 37 na Dn 824);

daher auch lies l22a: wundervoll; cf.

e-isavf,s der LXX Jo 3 4b! — Pi. -pN^^;.

2 S 1415: Inf. ":5<7.; etc., ^^N?;^, indirekt-

kaus.: in FurcJit versetzen.

S1^ z. B. in N^'n Dt 208. c. N^i^ fe durch

^ nach Analogien festgehalten : 2 79 f.),

D-xn-, T^-xn-; etc., c. '^T-W- ••• ^^"1' P^- 31'«^

1) sich fürchtend (Dt 208 etc.; „vor": '?.sr

7 19 etc., ".???': Qh 8i;j); 'l) fürchtend oder

scheuend, verehrend, als A'^ertreter des Ptc.

auch mit Artikel u. Obj.: nx Nn;n Ex 920.

nST, c. r^s::, t^t: -ir 3240, -^r;. ^^'

Ex 20 20, Substantiv, 1) Fürchten, Furcht

(Scheu, Ehrfurcht), wie im adv. ^Alvk. riNi";

..aus Furcht" (Jes 725; ar. u. hbr. Parallelen:

3 § .332 t; Stil. 68!), oder in D"-'5N PN^:

uä. „Furcht vor Gott" (Gn 20 ll etc.):

Gottesfurcht (Ps 1 1 lio Pv l7 9 lO Hi 2828:

Anfang der Weisheit), wofür schliesslich

aufli das blosse •^^7" gesetzt w. konnte

(Hi 46 [10 4 indeterminiert nach 3 § 256b:

jegliche ^ alle Scheu] 22 4), aber innner

nur als etwas Subjektives: Religiosität,

auch in Ps 1 9 lo nicht „Religion" (Ges.-B.

iia.), wie nicbt in 3-1 12 Pv 1533. 2) Meton.

(Stil. 21 f.) könnte „Furcht" für ilirc Ur-

sache „Furchtbarkeit" stehen: walirsch.

Ps 90 11 (mit Haplographie von -»o) und
\\*-i^ 1 is gemeint.

"^7 II. -«7: s. o. bei NT];!

tT^T: Jos 19.3s: in Xaphtali.

t^";^T. •!'• ;^7i3f. (s.o. n;^:::): ,]:,|,v,. wird

Providciiz iibcu (cf. (in 22 14).

DNn; 2 Ob 3 2 IS s. o. ^?^" Pi.!

S^NT. s. o. ^^^" Verb u. Adj. w. HN^.!

-7.;i 1 S 155 s. 0. ^^N! Sonst vgl. n^n.n-ir

j^7:x Hos 5 13 lOe: 'lapsiii nach häufigem

(24.')9) Wechsel von b u. m; aber ^"i"" konnte

keinen Eigennamen meinen, weil sonst

"^^ü stünde (vgl. die Stellensammlung in

3§333x; Jr 37la: § 332k). M<= Curdv's

Deutung ,,rex praestans" nach .syr. jireb-

< W. M. Müllers Deutung (ZATW 17 334 f.)

„Malkirab, Grosskönig", denn vgl. Malkiräm

1 Ch 3 18, u. die überlieferte Aussprache-

(^i; = Streitsüchtig; v. ani.n-'-)) kann

eine aus verbitterter Seele gequollene Lin-

deutung darstellen, wie das Q W2^' "'Xri

Ps 1234 (s. 0. np u. 3 § 309k!). Hommels
Deutung durch ,,Aribi'' ist kritisiert in

m. „Fünf neue etc." 64 f.

-}-2>-nn-; St. '^ ^'"i; (2467) „iiiiial streitet"-

(y. n^-i-n-7) Ri 6 32 f.; vgl. GRG 187 f.

j-cyn"i"^ (^Juröbjdm in 1 I04t'. erwiesen, aucli

durch 'l£poßoä|i begünstigt gegenüber dem
Ja. von Ges.-B.) ,,(das) Volk prozessiert",,

1) 1 K 11 26 ff. etc.; 2) 2 K 13 13 etc.

j-n'^^n-^ 2 S 1 1 21 st.Jeruhböseth (s. o.n^üi-cJ^N.

u.'stii. 69) für -??:i':.

\\ nicht unmöglich ( cf. jäd'^kheni etc.r

2 507!) auch järäd (""]". Ri 5 13, wo die

Imp.-Bedeutung doch unsicher ist) u. rad

{-'1 Ri 19u:'2479!) gesprochen; P. "7,

2 S 11 13, etc.; ~T.. ""^Jj] vor ^" Jr 13 17

Kl 3 48, n3-:n Hi 17i6:^3. PI.
f. (I402;.

y.axaßTjaovxai ) ;
~1*.]- P. "'1).'!^ Ps 18 10 etc.

2537; -?., ~n^ p. nn-} 2 K 19 etc., ^-"l,

^"1; Inf. c. ^Tll^ Gn 463 (I402!), sonst

segolatisiert: ^TQ, "^~p. etc., "'IIti unnötiges

Q^re Ps 304 (3 MO60); iT'uä. etc., A
n--;' Kl I16, sonst ^~ft{^) Qh 321 etc.,

J^"'""]"^"'- hiuabziehen (äth. icardda, des-

cendit; Dlm.) uä. etc., la) eig. (Gn 12 10

etc.; IS 20 19: u. wirst am dritten Tage

hinabkommen etc. [vgl. die Parallelen in

3 § 361 0]; Ri 11:^7: ,,et descendam" ist

niclit uniii<)glich), b) synekd. erweitert:

niederströmen Jr 9 17 13i7 14 17 Ps 119 136

Kl 1 16 etc. 3 § 328b: mit Acc s[iecificatiünis:

„in Tränen" etc.; 2) metaph.: untersinken.
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herahkommen, .sich neifjen uä. (Ex 155 Ps

7 17 Ri 19li etc.; niedersinken: Jes 15.3),

u. zwar auch mit passiA'ischem Sinn: nieder-

ßeworfen, bewältigt iv. uä. Dt 20 20 2852

'l S 236 Jes 3 2 19 Jr 13i8 Hes 26ii Hag
22-2 Sach 112. — Hi. ""T" Am 3ii; etc.,

2. /'. ^-*r~'2"''^ Jos 2 18 mit e als dem t

ähnlich vor u (l412f. !j; ~^T" uä., Juss.

~T''^, ^T'^; ~T^, ^"j"!^" etc., la) hhuib-,

herabsteigen lassen Jes 43 14 etc., b) svnekd.

erweitert: herabrinnen lassen uä. (Kl 2 18

etc.); 2) metaph.-personifizierend: a) leb-

lose Objekte herunternehmen (Gn 24 18 etc.),

h) nieder- od. herabstürzen 2 S 2248. Jes

10 1:3: '^Ni 3 §366t; Am 3 11 92 Jr 49 16

etc. — Ho. "l'in etc.; "T^^, 1) hinab-

geführt w. (Gn 39 1): 2) metaph.-personi-

fizierend: a) hinabgestürzt (Jes 14 11 15

Hes 31 18), b) niedergeworfen (Sach 10 11),

c) niedergelegt (Nm 10 17) w.

t~i: „Abstieg", 1) Gn 5 15 etc.; 2) 1 Ch 4is.

~T Jes 412 s. u. ~n I Hi.!^ 1 K 632 s. u.
--^ Hi.!

"l^n Pv 2 122 s. u.
"^"^ Hi. 2b!

D-Tl uä. 1 K 1840 etc.: Hi. v. -^\

fT!?"]-, urspr. ,,an Abstürzen (Stromschnellen)

reich", daher oft „der Jarden"' (Gn 13 10

etc., ausser Ps 42" [Hi 40 2:^]) u. sogar

..dieser J." (Gn 32 11 etc. 3 § 295c), Lok.

~;~"12; LXX: 6 'Iop-5ävr;s.

n"l* I (äth. iraräwa, iecit; Dlm.), T^""!^;

Gn 31.51 etc.; ^T^l Nm 21 30 mit Pausal-

suffix (die Parallelen : 2.53s!); ^y; Inf. c.

n(i)'T: Ps II2 645 und i^^-^: 2 Ch 2 6 15

nach N"'-Anal.; abs. nn; Ex 19i:;; r\y.

°'T)\ werfen, 1) eig. (Ex 154 etc'.);

2j synekd. erweitert: a) schiessen (1 S
20:«f. etc.: den Pfeil; absolutiert im Ptc.

:

,.Schützen" 1 Ch IO3 2 Ch 3523; nach

jmdm. [b] Ps 1 1 2), beschiessen Nm 21:^0

Ps 645a; b) einsenken Gn 31.51 Hi 386;
cf. ass. nadii usse ,,die Fundamente werfen"

(Perles, Glossen, S. 9). — Ni. nn;-. (s.

o. ^ü^ Ni.) Ex 1 9 13, geschossen w., meton.

(Stil. 19 f.) die Folge einschliessend: er-

schossen w. — Hi. ?":ri Hi 30 19, ^n^'^n^

'?^T^ Ps 119102. •'JT^T^'! Ex 415 etc.;

König, Hebr. Wörterbuch.

^Q^" etc. §767e; z. Jj. On" 9 K 17 27

Ps 648, i?:)'" Hi I27f., ^^'' 2 S 11 20; 24

Q: 2 Ch 3523,^ "^r^y Ps 645b, li^] 2 K
13 17: Imp. ^?Tn Ps 2711 etc.; Inf. c.

n^in etc.; ny-: 1 s 20.36, nn=2 Pv 6w,
^'T- (1 S 31 3) etc. uä., direkt-kaus.

(§ 342), 1) werfen: a) eig. (Hi 30l9);

b) synekd. erweitert: schiessen (1 S 2020

:!6 2 Ch 3523 etc.: den Pfeil; absolutiert

im Ptc: „Schütze- 1 S 31 3
|;

1 Ch 10 3;

2 S 11 24), beschiessen (Ps 645b; 8: mit

dem Pfeil; 3 § 332 u, vgl. auch 3.30m!); —
2) doch (3 § 327k) wahrsch. aus ~; ^-j^in

„die Hand werfen", dh. ein Zeichen (s.

0. " Nr 3^) geben, wurde das blosse

"7^*^; wie z. B. st. ~^p 1^13 ^(Jie Stimme
erheben" (Gn 45 2 etc.) auch das blosse

1^5 Jr 10 13a gesagt wurde (vgl. andere

Fälle in 3 § 209 bcd), und so bekam »^"^"^^

folgende Bedeutungen: a) Weisung geben
(Gn 4628); b) zeigen (Pv 6 13; mit dopp.

Akk. nach Analogie der Yerba des Lehreus :

Ex 1 525 Ps 455); c) noch mehr verinnerlicht

(Stil. 107 f.): unierweisen, lehren (mit dopp.

.Akk.: Ex 4 12. weil in 15 Lv lOii Dt 248;

1 K 8:36 2 K 17 27 Jes 23 [etwas von]

28 9 Hi 3432 etc. 3 § 327k).

Ml H ( "l"^)- bewässern, tränken (me-
TT ^ "' ' ^

taph.); Ptc. Qal: s. 0. ^'?T -Frühregeu".

— Hi. ^1?\, direkt-kaus. (§342), 1) trän-

ken Hos 63; 2) metaph.: zu trinken geben,

spenden 10 12. — Ho. ^^'^ P^' II25 mit o,

wie oben bei '^~1 Ho., 11. mit ^ vielleicht

nicht einfach nach N""~-Anal., sondern um
den Leser von ~~]^' „Frühregen" wegzii-

lenken (vgl. 2.562): icird getränkt.

n~i^ etc. s. 0. m" I Hi.!

N^^: 2 Ch 2615 s. 0. n-j; ü
t^'ii'"'" 2 Ch 20 16: Ortsname. Der 1. Be-

standteil ist nach Prätorius (ZDMG 03782)

ein > unklares '^"^^.
", aber doch wahrsch. ein

Ptc. von ~"J^: ^gegründet = Gründung".

fnin;. Wanderer (cf. Ol;) 1 Ch 5 14. Xöld.,

EB 3293 ändert es in "1^:, Gott lasse etc.

ns(ip:. s. u. Q^-i Ni.!

P^; Pv 296 s. u. 15"J!

?iT Pv 11 15 s. u. "^^ II Ni.!

11



V^T-; '0'\^ 1G2

V— .les 4^4 < u.
"-! an- Pu.), 1) 1 S li; :^) 1 Ch 6 12 19; et.-.

f^K^n:!^., N. gent. '?N;': nach 1 S 27 lO 3029

plT (v. p-i-) Hi 398, Grüue>^. (l'Ch'29ff.) ein Stamm im Norden der

|N'>r^n- 2 K lö:'.:!: ^ cf. 2 :«7 427 ; ||

n'i" 2 «'li Sinailialbinsel; hbr. „Gott erbarmt sich'-:

27 1
;/".: Besitz > Kurzname st. Jerusalem Jr 3626; 1 Ch 2429.

(Prätorius, ZDMG 03 782). fjr\-}: 1 Cli 2:54 f.: äg. Sklave.

^ü^r^: (irrusalim in den Amarnabriefen j^^, ^,^^^ 22:^2, abstürzen (ivtr.; ar. PI.:

l8Ü25ff. 18314 u. I85l; LXX: 'Ispo-jaaXyjli) -t
_ > , i

.. •

1 -^ i • V ' • 1)4- ->„oo ,-,,^ n~]- 7rärrata ist trans.), abschüssig s.
besitzt in frit ein Ptc. pass. \on ";, = • , ^ ,

..
^'

, *
, ^ .. - , 4. /- *. u ^3ün^ Hl 16 11 konnte, auch wenn es mit

gegründet ua. > eine verkannte Gestalt • " = •
, , . , „ .

' ...
. • 1 V 1 /- u 1 ^ 4- ,-e,.,' Metheg beim ("hireq geschrieben icare,

eines sumensch-bab. ?<n/ (eher konnte j«^?-?/ ^^^^y ^g i ö

, -1 1 . N „ v/?7,^.„ icf nicht von •jt' ( Ges.-B.) kommen, denn da
als nru wiedergegeben w.), u. mlem ist X i_

• -, i v. -1-^-l- i - . .
*•

1 4. f • 11 •
1 « -1 • ^;„ >^ IM müsste es Qanies beim ~ haben :

^9^.i>iii.
„unversehrt, friedlich", weil in seiner tel- .

^_ ^ ^ v.,,^, ^
' Vs>-vj—

T c- -11 u 1 /'o c f-^ 1 eil <2 st. -b'~. < St. -^ ^..
sigen Lage für uneiunebnibar gelteiul (2 b ' " •= .,,.,..,, c^'^ \
-^s -R ,... 1 "1 ir n-öirj:'-!- „Gott siehf^ (ct. Gn 22 14).
6). — Datur wurde gemäss dem K a.?^ ', "^ ^ ^

(Jr 26l8 Est 26 1 Ch 35 2 Ch 25 1) u. ^''T I, s. ', (Pmzess-) Gegner: Jes 49:^5

Lok. -ir^'"": (329) stets ^iV^: (Jos 10 1 [-LXX verkannte n^? „mit"] Jr 18l9 Ps 35 i.

etc.) u. Lok. n-crij^i- (1 K 102 etc.) als |n^-,n jj jr^j. ^n^ ^^^x-., Kurzform v. "?'T:

^q^rc' perpetuum" gelesen. In dem Auf-
j Jh 1146 „Jahve führt den Rechtsstreit"

kommen jener fünfmaligen Orthographie u.
(|i,_ ^^^[^^ ^d. Israels Sache,

der darnach sich einbürgernden Lesung 4-^nH'^_ ] Ch23i9 etc.: st. i^^'?'?''. cf.
"-^'";'.

I

des Namens reflektierte sich wahrsch. die 4.in^-i'^. i,. nn' s. o. ^^Q'^.l

.spätere lokale Entwicklung dieser Stadt: |ni"2-'-i-; m, 1 Ch 7 7 etc. (s: "'"} mit ? wegen
das (ijhn ist Dualendung (cf. 3 § 2.j7a!). ,._. 2506), v. D^^ l!

ar. icärima, intumuit,

rr\\, ~LOr, Jos 6O20, ?H., der „unter den Ster- ^'^tus fuit: llölie, Abstr. p. c.

nen ron Westen nach Osten"' (!) wandernde il«?* l", öth, /'., walirscii. Bebendes, Bewegtes

(cf. n:^;) Mond Gn 379 etc.: 2 K 23:, y..\. (.;. u. -j^-), 1) Vorhang Ex26ietc.;
Jr 82 etc. 2) synekd. (Stil. 59) als Hauptteil für

1-.^ T /4.i ' ; iA 1 .^^ • da. Ganze: Zelt 2 S 72 Jr 420 1020 4929
(11 I (ath. 7careh. 1) luua, 2) mensis; m, . / t- 7 a rHab 3 7 Ps 1042 (nur in \ ergleichimg!
Lim.), D-n^, -n:: m., Monat (mehr alt u.

^^-^^^ „bildlich v. Himmel", wie Ges.-B.)
poet., als '^-p) P:x 22; Dt 21 13 2 K 15i:5: ^^ ^

."

1 Ch 17i
D'^; :, ein Momit Zeit; Dt 33l4: Monat ^r^^^.y\ ^^ 318 „Zelt": ein Frauenname

!

> „Jahreszeit" (Ges.-B.); mit den älteren -^^
\m\)i Qa] v

""
(pliön.!) Monatsnamen: 1 K 6:^7 f. 82; etc.

(Stil. 283). ^\^^ ^^^- «'«''^'w" "• y^orkun, femoris superior

fni; H Gn 1026 II 1 Ch 1 20: iu Südarabien, extremitas, co.ra), c. T}! § 452c, aber
t^i^"!!!, so nach der Massora magna zu 2 K '3"i''., ~5"7' etc.- Du. ^I?';?'! T.3T. HL 72.

25.5 (voll übersezt in m. Einl. 49) nur im
^.^ ja) Keule (Hes244), b) synekd. speziell:

Pent. zu sprechen; jedenfalls dort nicht j^^nde Gn 242 etc., Hüfte 3226 etc.;

mit ^ geschrieben, wie ^n^"}: Jos 2i etc., 2) metaph. -personifizierend (Stil. 104):
auch 18 21 gemäss der von mir übersetzten a) Leuchter/"»ss (Ex 25:n || 3 7 17; Nm 84),
Mass. m. (gegen BDB 4:i7b u. Ges.-B.), b) Seite (Ex 4022 24 Lv In Nm 329 :i5

nn-i- 1 K 16:34, LXX: 'lepiyw Nm 22

1

9 K 16 14).

etc., jetzt ^driha od. i'iha" (J. Boehmer „

.,Jerieho" im Archiv f. ' Religicmswissen- "'"^^T'
s«^g'»la^i'^i''i't ("^ t'-l) '" ^^t1- '^u

sci.aft 09:i22-:i4j. ' 49i:j,'Du. DI^D-: Ex 2627 etc., c. T?T
i'^V^" '^" b'^im starreren N. ]ir. : 2 los; s. u. Ri 19l etc. mit dem leicht sprechbareu
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rk (2467), Keule, Lende im nu-taph. -per-

sonifizierenden Sinne, deshalb, wie öfter

(3 § 245i), in Femininform, 1) Hinter-

seite (Ex 2622f. 27
li

3627f. 32; 1 K 6lG

Hes 4 6 19); 2) weil diese Seite bei einem

Hause der innerste \\. vom Eingang ent-

fernteste Teil war, so bekam jener Dual

diesen Sinn übbpt. : a) innerste Stelle (IS
244 Jes 1415 Hes 3223 Am 6io Ps 1283),

b) entlegenste Gegend (ßi 19 1 18 2 K 1923

etc., des Nordens: Jes 14 13 Hes 386 15

392 Ps 483).

Q;:];! Ex 16 20 s. u. =-" II!

DT 2 K 1727 etc. s. o. n- i Hi.!

tn^":^, 1) Jos 1035 etc.: in Juda; 2) 2129:

in Issachar: von tn"' (ixv. icdrima)
|1 n^^

:

Anhöhe. (Olsh., BDB, Ges.-B., Gray geben

nichts darüber).

f^'-T^'! m. (1 Ch 8 14 etc.), wahrscL. wegen

des r (2506) neben rii:2''"i'^_
(^g. q.) gespr.

f"?Tl"] Esr 1033: „Jahve erhebe!" > „wahrsch.

auszusprechen Jirmi st. ^•^^77""' (Nöld.,

EB 3292).

r~\'^T. „Es wirft (n-:-;) Jahve-' (Jr li etc.;

2 7
1'

etc.: ^'^T-\ "^?^\^^~-

2?^^ 3. Sg. /. n>":; Jes 154, heben (metaph.);

brichst wahrsch. wegen der Existenz v.

~^"~!". u. ar. ivdraja, timidus fuit.

-"::. (Mil3el) Hi 2026 s. u. n"- ni
^^;.

^'T. uä. s. u. >>^ I, II!

^"^"""'. Jes 16 10 s. u. ^"^"^ Po^lel!

t~^?7: Jos 1827, Ort in Benj. (Gott wird

ablassen; v. "2^; V verkanntes "NNpn")^

^27;.} 2 K 222 \b. u. n^--^

^SD:1 Jr 811 j Ni. u. Pi.!

"7;: 16 mal V. y^: 2 K 23 12 s. u. 1"^^!

V7; Hi 1614 s. u. -p^!

^j I (äth. icardqa. spuit; Dlm.) etc., Inf.

a. p"^^ Nm 12 14 Dt 259, ausspucken; sym-

bolische Handlung zum Ausdruck der Ver-

achtung.

DI II (cf. äth. warq^ aurum; Dlm.):

p 1^, Geblich- G^//'«e.s, synekd. spezialisiert:

' GVmüse (Dt 11 10 1 K 212 Pv 15 17).

p"!"', c. =, od. ^I'.^ 28. m.. Abstr. p. c.

:

Gelblich-Ch-ünes (an Pflanzen: Gn 1:30 etc.).

I

ip
I , Gelblic/i werden ^ iiieton. (Stil. 31)

ein Anzeichen 1) vom Hinwelken der

Pflanzen (Dt 2822 etc.) und 2) vom Er-

schrecken (Jr 306).

fD^pi; (v. P^- II), 1 Cii 244, Ortsname:

junger Yolksnachwuchs.

p^lp"^": r'l. f. n^p- (p: §445c!), geblich-

!/rün (XIII. Or.-Kongress 04 217) Lv 13 49

1437; beim Gold: Ps 6.S14.

wl furspr. /?;trans. gesprochen wie ar-

icdrifa. haereditate accepit; Nöld.-Mü.),
ri;u-'- U. '1 . aber mit / fhaupts. durch

Einfluss von i-t.: 25lo!) in ~^"^'T"1 etc.;

'^"^2] etc. ist normal (§3 7 8); '^^^T' etc.

§ 71 Ib; -^2, P. -^-J Dt 224 :il u. "^^X 332:i,

rö^; r\^_ Lv 20 24 etc.; "^^^1 etc.'. aber

^^"^"1^?*^ ßi 14 15, u. auch die LA mit Metheg

beim Qames kann mit gelesen werden

(die Parallelen : lioi!) u. braucht also nicht

das Pi. zu meinen; ^'T% PI. 7, /. r\-^f

Nm 368, okkupieren: 1) mit sachl. Obj.:

in Besitz nehmen, besetzen (Gn 157 etc.);

2) mit persönl. Obj. infolge einer Meto-

nymie (Stil. 23) des Besitzers für den Be-

sitz : a)jmdn. beerben (Gn 1 5 sf. etc.), b) jmdn.

aus dem Besitz verdrängen (Nm 2 1 32 lv

Dt 2 12 fl:".— 3 1 3 Ri 1 4 15 Jr 4 9 1 b f.). c) per-

sonifizierend (Hos 96): überwuchern. — Ni.

'^?4'? (normal: §71 2) etc.. okkupiert w.:

besitzlos w., verarmen (Gn 45 11 Pv 20 13

2321 309). — Pi. ^:;"; §643b (Dt 2842),

in Beschlag nehmen, aufzehren. —
^

Hi.

üi^T" etc.; ^"!(^)' Hi 20 15, i^p^nin

(eos: § 213),
'' Jos 13 12 15 14 Ri il9;

etc., 1) indirekt -kaus. : jmdn. etw^as in

Besitz nehmen lassen Ri 1 1 24 etc.; 2) direkt-

kaus. (§ 342): a) mit sachl. Obj. okku-

pieren Nm 14 24 etc., b) mit persöjd. Obj.:

a) besitzlos machen Sach 94 1 S 27, und

das heisst ß) sehr oft: vertreiben., od. aus-

rotten Nm 21:32 Q Dt 7 17 etc.; Ex 15 9

Nm 14 12.

"^T. Gn 2217 etc.: Impf. v. '^^'

.

"^71 etc. mit ': s. 0. ">^^" Hi.!

nlL'"!* Nm 2 4 18, okkupiertes Terrain.

11*=
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J"*^*^^ Q^ etc., 1) Besitzen als iMiiiktion:

..Land seines B." (Dt 2 12 Jos 1 1:,) =
(las von ihm besessene Land, od. in „Recht

des Besitzens" (Jr 328); 2) Besitz,

-tum als Objekt: Dt 2:. 19 3 20 Jos 126?:

Ps 61 6 u. in „es soll existieren ein Be-

sitz etc!^' \\\ 2117 (Stil. 185:3:)) 2 Ch 20ii:

'""r 2291.

-^'? LA l's G4 5 s. o. ^^' l!

-rxb: Ps 9112 s. u. NbD Qd!
xät;-: Hi 811 s. 11. ™'-!

ipnc-;. 1) der 2. l'atriarch (Jr 3326 Ps

1009); 2) moton. (Stil. 16) das „Zehn-

stämmereich" (Am 79 16).

^X-Cj: lli 242 s. u. ^-'^ 1!

f-N';-t;-. (< •?) 1 Ch 4 36: v. ü^^-^i^'o,

?"T. Jes 4415' s. u. ?^^l

"c-^-i Gn 24:{:i 5026 etc. s. u. orcil

-^w;i s. u. ^-^
1 11. II u. 1^^!

I^x^'v":, nach Gn 3229 Hos 124 „Gottes-

kämpfer" (Stenernagels Herleitung you

rn-j -«ri-S; „,l,.r Mann der Rahel" besitzt

schon sprachlieh übergrosse Schwierigkeit,

vgl. GRG 0878), 1) Beiname des 3. Pa-

triarchen (Gn 3229); — 2) meton. (Stil.

16) gesetzt für seine Nachkommenschaft:

a) das ganze Volk Israel, wie in „das liand

Israels" st. Kanaan (1 S 1 3 19 etc. Jes

Ö7: „u. speziell etc."; 41 8 etc.), für den

Haiiptteil seit der Zeit, wo um Ephraim sich

(gegen Juda) eine Koalition von Stämmen
l.ildete (2 S 29 etc.; GRG 226f.!), c) der um
.Inda mit dem Tem[)el sich konzentrierende

\olkstcil: nicht sicher in Mi 3l od. Jes

41 14 etc., denn der Blick des Redners

richtete sich naturgemäss auf das Jahve-

volk als Ganzes, aber 2 Ch 12 1 15 17

19 8 etc. — 3) Übrigens konnte "^^-jb";,

das wegen der natürlichen Zusammenschau

eines Volkes mit dessen J.and mehrmals

ffminin konsfruirt ist (1 S 1721 etc.: 3 §248d),

auch, wie "i^^N ,4c. (belegt in § 248e),

direkt das Land bezeichnen, obgleich dies

aus 1 S 77 nicht sicher bewiesen werden

kann, weil da ein Wechsel des Ausdrucks

vorliegen kann und z. B. lOa dieses Urteil

unterstützt. Ebensowcni'r sicher ist 'V"".

in 2 K 5 12 i.'j als Landesname gemeint.

In demselben Bericht wird ja ausdrücklicli

'^"i T'T!? gf''^ofjt (V. 2. 4), wo das Land ge-

meint sein soll! Auch z. B. in "»^l^ Lv
20 2 meint Israel Jiic/if das Land od. den

Staat. Volk u. Land fallen nur in eins

zusammen auch in lies 98 1 1 l.J, u. sogar

in 39 11 ist nur eine Zusammenschau von

Volk und Land wahrscheinlich: ein Grab

unter [u. in] Israel.

f^}^^T 1 Ch 2514 (> "Tv*? [^] V. 2) doch
= ">i^Tc^- V. nib 1 od. 11.

|-ps;-b^../'. n-V, Israelit, -in: Lv 24iof.;

2 S' 172Ö
II

^PN.?^^: 1 Ch 2 17!

f~'9"^">^"!, ein Q^re perpetuum von Gn 30 18

an: Jissdkhär (LXX richtig: 'laaäxap),

während des K^thib auf '^'^'^ '*^?. „es gibt

Belohnung" (weder auf "^ '^"^ [BDB]
noch auf "^ ^^1) hinweist, denn daraus

ergab sich die Form Jimtkhär durch na-

türliche Zusammeusprechuug der beiden

ähnlichen Sibilanten: 1) fünfter Sohn Ja-

kobs (Gn 49 14 Dt 33 1«) u. seines Stammes,

dessen Gebiet in Jos 19 17-23 beschrieben

ist (cf. Ri 5 15); 2) 1 Ch 26.-,.

t-' (i'Cji, ^"»1:^; ass. /.w, haben, sein; Ilarper,

Hammurabi-Code 156), "*^!^., '»-^'?n (s. o.

^?9) Mi 610, -^'N (2 460) 2 "S 1419, auch

^^vIl! Dt 134 mit dem urspr. /, aber

sonst wurde, walirsch. zur Bewahrung des

j, der ^-Laut bevorzugt: Tv?., '^.rv?., ''^"»P?.

Dt 29 14 etc. (wahrsch. zur Bewalirung des

je'x: cf. 2444), bei pronominalem (!) Sub-

jekt in der bequemen Suftixform u. mit

Ftc. : Existenz, dann: 1) es (jlbt uä.,

2) in vergangenheitlichem Zusammenhang:
('S f/al). es kam vor (Nm 920 f.) uä., 3) je

nach dem logischen Zusammenhang vor

Inf. mit "b: a) es besteht die Möf/lic/ikeif

(Gn 238 etc. 2 K 4 13 2 Ch 259), od. b) es

besteht die Erlaubnis (2 S 14 19b).

mass. ''^^, wie in ^'^,1 Ri 44, u es gibt.

mlll/^ (ass. asäbii. wohnen, bleiben; Ilarper

156; syr. Iteh, sedit, mansit etc.), P. ^'"^^

Ps li etc., etc.; ^'^Z etc. § 71ib, njnki-n

K (Hes 359 cf. Mi Is Ps 72 14), ^'^11
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etc., P. 2prJ Ru 4i; ^'^ ("fv), "?"f Gn
38 11 etc. (in-d-' Jr 48 is: falsches Kethib,

wie 50s), i^^; nn-^ Am 63 etc., P. -^

Jes 40l'2 etc.,' '^^ Gn 136 etc., '^> uiir

16:! Nm 2I1.-. (2276!), "^JJinp (9 S 75 etc.)

etc., abs. '^^ 1 S 20:. [^^^ Jr 42 10

(2479) s. ii.]; ^VC)\ PI.: '^, f. ^"^Y^
Nah 3 s, aber oft nn-ici)^n etc., als c. ist

auch gemeint ""^^^'^^ (K Jr 2223 etc. 3 § 272b
!)

mit dem Kasusrest i, la) siedeln, sich

ansiedeln (Am 63 s. u. "ä:\D Hi.), sich an-

sässig machen, wohnen (Gn 4 16 etc.),

auch transitiviert (3 § 2lle) Gn 4 20 Ri l9

Jes 42 11 (13 Jr 3622 cf. n^n, im Hause),

b) bei Lokalitäten als Subj. oft nach

Analogien (3 § 97 u. 98) im passivischen

Sinne: bewohnt irerden Jes 1320 45 is Jr

176 etc., auch 30 is > stehen; Hes 262(i

etc. 359 K Jo 420 Sach 28 etc.; 2a) sy-

nekd. erweitert: sitzen, sich setzen (Gn
21 16 etc. Pv 2O3), bei „Stuhl, Thron"

als Subj.: gesetzt w. (Ps 122:.), b) me-

tou. (Stil. 19 f.) die Folge eiuschliessend:

a) untätig sein, zaudern (Ri 5 17 Jes 307

etc.), ß) bleibe?} (Gn 22.5 etc.), warten

auf (Ex 2414). — Ni. nn-^is p., etc.;

Ptc. rin-ciiD, F. u. PI.: ^, bewohnt w. —
Pi. ^'•^1 Hes 254: ansiedeln (vgl. beim

Qal 2a: Ps 1225!). — Hi. n^'^Jin, n^nin-äim.

Sach 106 wollte (l4l3f.) D"J?^^'^q;i „et" re-

ducam eos" (n^'ä Hi.) zur Wahl stellen;

^^^^^^ ni^i-T etc., ^-^^1 etc. 2 K 176 24

etc.; ^'9"^^; ^^V"^^)] n^^pi':, indirekt-kaus.

:

la) wohnen lassen Hos 1 1 11 Ps 49 68 7;

1139 mit altem i des Gen., etc.), b) sy-

nekd. spezialisiert: beiraten (Esr 102ff.

Neh 1323 27; äth. 'ausaba, in matrimonium
duxit undnupsit; DLm.), c) bewohnt machen

Jes 543b Hes 36:33; 2a) sitzen lassen (1 S

28 1 K 224 21 9f. 12; Ps 113s mit \st.

i: 3 § 272(1 !), b) bleiben lassen 1 S 3021.

— Ho. Di^f^^n; n^in p., angesiedelt s.

(Jes 5s), bewohnt w. (4426).

^'9'^. etc. 2 K 176 etc. s. 0. ^'^^ Hi.!

-j-nN^n-d; 1 Ch 24 13: LXX -IsoßaaX uä.

-}-n5.-dn :rg-^ 2 S 238 ||
D^^^; (i Ch Uii.

t~?v" 1 Ch 4 17 „Er lobt uä." ohne a (s. o.

pn^l etc. u. 2408) wegen der starken Selbst-

verdopplungsneigung des ch (2 46o).

|nbn --n-d-; 2 S 21 I6: st. J^?^" geschrieben.

-j-Dyiid;^ 'l Ch Uli 12 6 27 2 „Zurückkehre

(das) Volk!"; nncli Analogien (1 103")

ist Jo. (cf. 'IsasßaSä. 'Iaßo(i[ji) zu sprechen

(s. o. bei aj?7,;).

tP?^1 Gn 25 2 cf. ar. käbaqa^ übertreffen.

-j-n-di^n-^; 1 Ch 254 24 st. 'p,^'«^;: er (Gott)

wird Hartes wenden (s. u. nid Nr. 2).

Arrz^'' cf. ^.1 u. n^^int

j-nr^; Nm 2624 1 Ch 7i; Esr IO29: Er od.

es (das Volk) wird zurückkehren". Zum
n. gent. ^:i^,: Nm 2624 s. o. T^,;!

nrj;; Ps 9 1 6 s. u. "^'^

!

f"5^"l Gn 4 6 17: er ist ebenbürtig.

|n;ni"ij-; 1 Cli 436: Er beuge sich (v. nrd)

vor Jahve (?).

fl^: Gn 4617 etc.; 1 S 1449: von n;-d-

durch t abgeleitet (so auch Nöld., EB
3293); > „für ^^'^^ od. n;-c:N" (Ges.-K.

09 §47b).

fjr^l (1 Ch 24 11 etc. in Ch, Esr, Neh),

später zur Dissimilierung von u. u (2489
!)

st. ^^^"in"". (s. 0.) gesprochen (LXX : 'Ir^aoO),

nicht (gegen Prätorius, ZDMG 05:142) aus

^rcJ^nN' (s. 0.) entstanden.

n^ltr^ (v. ^^"), nn^i;iJ^.: alter Akk. als

neuer Nomin. (3 § 269a) Jon 2 10 Ps 33 8O3,

PI. der Potenzierung bei Abstracta: rii:?Vä^_

uä., poet-rhet. (2 S 2251 1|
Ps I851 Jes 2 61s

336 etc.: 3 § 262 e), /•., 1) Befreiung, HiltV

(Ex 1413: nbr, leisten; 2 S lOll: n;n =
kommen; 2 Ch 20 17 etc.); 2) meton. die

Wirkung einschliessend: a) Heil Gn49l8
etc., b) Sieg: 1 S 14 45 (nb:?, herbeiführen)

Jes 52 7 Hab 38 Hi 13i6.

*n*\r|', ~n;^.^ Mi 614 mit e wegen Wahl-

verwandtschaft von e-a (2 488): ? Hunger

(zum dopp. Pron. poss. vgl. Stil. 168 f.!)

n^: etc. s. u. nniij Ni.!

tSti''^ Hi. C2^^r, U'^^i'l Est 4 11 52 84. axis-

strecken (? urspr. : gerade machen; cf. ass.

tva'xtii' steep, steil, jäh; Harper 156).

f "^''. (mit dem alten / vor dem zur Selbst-

verdopplung stark [2 460 f.] neigenden .v da-
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her aucli das 'leaoai cUt LXX]. Isai 1 S

16itf. 2 S 20i 23i etc. Jes 1 1 1 lo Ps 7220

Ku4i'2); kann, wenn man nicht an „existenz-

fähio;" (v. H'c:"' cf. aj in "'i'in) denken darf,

Kurzform von "^T-^'^'. (s. u. bei '?^), aber

nicht von ^i^^":",^-' „Ishmael" (Nökl., KB

3292) sein.

"41 Ps 55 16 s. u. N-" TT Tli.!

|(n)n;^: (v. nräll), i^ i ci, 7;i; 2) 12 «etc.

D^-cJ- .Ir 4920 s. u. n-c; Hi.

!

p2^'C* iiä. (v. n-C-), Einöde, Wüste (Dt

32 10 etc.); '^71-, 1) wüster Strich am Nord-

ostende des Toten Meeres (Nm 21 20 232s);

2) Teil der Wüste Juda (1 S 23 19 24

26 1 :5).

m-:-c-: falsches Iv Ps 55 ir,: cf. ^:

!

U^'r^ (v. -z^, im Hi 12i2 15iu 29s. 32ü,

weiss(haarig) : Greis.

Y'^^'C'^ 1 eil 5u: langbesteheud ist .lalive

(cf. „der Alte an Tagen" T>n 7 22).

t.W lebt. Wie in 1(")-V. II. ^fV., so aiicli

in
~J"f""='"'*^

Hes 66: sie sollen verödet sein

(l4S6; gehi'irt nicht zu cci; gegen Ges.-B.).

c':;: s. u. c':"^ Qal!

fNvc;'. 1 ch 4:^: St. "=-^: (s. o. «Vr<). Ki'i'^-

form V. --V-Z'C-^ (.s. u. "'2'«23).

^-^v-^, „Gott hört", 1) Gn 16ii etc.; 2) 2 K
25 2:i 2.-. Jr 408 etc.; 3) 1 Ch 8 ss etc.

J^i^fC'J-z-^^^ 1 Ch 124; 27 19.

f'-T'r"'. T ^'h 8 18: .lahve wird behüten.

T^*' Verb r (ar. wdmia, schläfrig s.), "^^^^

etc.; r^^: etc. § 71 ib, ^r^^.l Pv 4 16 (zur

Unterscheidung von ^"^1 s. u. '^j"*-J!), T'^^'.l

1 K 19:.; Inf. c. V^] Qh 5ll, schlafen,

1) eig. (Gn 221 etc.); 2) metaph.: a) ent-

schlafeii (dh. sterben u. tot s.): Jr 51:}ü :.7

Ps 134 Hi 3i:^, b) imtäiifj s. Ps 44 21 121 1.

— J'i. Hi 16 19: einschläfern.

j^', c-D-c;-;^ ^rci^^, ';-: C2m 291!) Hn 122, /.

^y^rf^, HL 52 etc., schlafend.

tV^; '2 S 23:i2
II

c-cin ] c), n :;i.

yL 1 1 ^ f. ;ir. 'dsana. Farbe u. Geschmack ver-

lieren) muss mit Ges.-B. angesetzt werden

zu Ni. nrip-cin:. ptc. T^^^, f.
rr>|i3 Lv 13ii

26 10 Dt 4 25, veraltet s.

T^*'~ D*:"»^"'.
f, "J'*^"!, alt: vorjährige Früchte

(Lv 25 22 etc. HL 7 14); alter Teich etc.

(Jes 22 11 Xeh 36 etc.).

mass. ^2-ä"' Jos 2136, ^'V^^ alte.

nd'ü;-;. N3-C:-; «. „. nrc; \\\

fn;--^- 2 ("h 13 19, „Alte": Stadt in Juda.

'^'\D*' (ar. wä.^iJa, amplus fuit; Nöld.-Mü.)

^i. "-ä^j etc.: ?'4i: Jr 30? etc., ^'f^',^.

Jr 17 11 etc. (/ normal: § 30 4c 71 2);

^"^i^H: "y^'i gerettet w.. Hilfe, Heil er-

fahren, und von dieser durchgängigen Be-

deutung kann das "'-^^^ von Sach 99 keine

Ausnahme machen und braucht es auch

nicht. Es heisst also nicht „siegreich"

(Ges.-P>). — Hi. r'i-^n. -rr«i"'n Jes 43 12

etc.; r">^^" (r^^n-. 1 S 1747 Ps 11 66 s.o.

l,ei n-^-:!) etc., Juss. '^'^'^ Pv 20 22 und
crrci' .Je's 35 4 (so noch Dt 32?!); ""^1

uä.: Inip. "w"'~ (n^"w"ir;; nur mit ^^ zu-

sammengesprochen [Ps 11 82.5]: ^3 •^p>^'i~);

Inf. c. T'^"^^, abs. i'"^"in ] S 2526 3 §225d;

^•"wi"2 etc., herausreissen (aus der Klemme):

retten (mit Akk.), Hilfe. Heil spenden,

Sieg verschaffen, daher auch mit b (Dativ),

wi ' z. I). lii 7 2 1 S 25 26: und davon

(3 § 4i:ic), dass deine (eigene) TTand dir

iielfe; :5:5 Jes 59 16 63.5.

Vpl u. ':. V. '?. Ps 13216 etc., c. ^'-'ä: (Sere)

Ps 20 7 etc., "V^: etc. 2 S 2236 etc., aber

-V^l Ps 858 (s. 0. ~^^:,l) ni., Bettunfj

(Hai) Ol:! kann auf das Ausziehen Jahves

mit den Kiuiigen Israels [cf. Ps llOl] hin-

gedeutet sein), Heil.

>"4?' etc. Pv 2O22 etc. s. o. ""^' Hi.!

t"?"^: 1 Ch 2:!l; 420; 42; 524: „mein Heil

ist Gott" (s. o. "'"?) > Kurzform von '^^<''=^1

(Xi.hl.. EB 3292) od. ,,heilsam" (BDB).'

t"^;r^' „Jahve ist (zu "w?: cf. r;-: ^ns

etc. 3 § :i:!7) Heil"; im Texte des J5. Jesaja

nicht durch die Kurzform i^^^^". ersetzt

(LXX: 'lloatas, Yulg.: Isaias), die bei

andern 'J'rägern dieses Namens (1 Ch 25:1 1.');
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2625) schon im alttestl. Texte auftritt:

1 Ch 321; Esr 87; 19; Neli 1 1 :.

^^-ö^-: Ps 9 4 19 s. u. ""- II!

iTS'C?"^ Hes -2^1:; Ex 2913 > HS' 2820,
: IT

(loch = "laoTiLs (fjth 3 9 13- ist im Gedanken

an 1^?? 10 14 geschrieben; Albrecht, ZATAV

1 6 1.4).

-j-riEw' 1 Ch 8 16: doch von ~2w.

f(Ew" 1 Ch 822. cf. ar. täphanu. trusit,

secutus est: ? Nach-, Spätgeborener.

^'^\ -;y; (Hab 24 etc.) etc.; -^'^".
§ 72.

etc., '•'^""Z ml. (1 S 18 20 etc.) etc., ^7^"
1 S 6 12 mit s.s wegen starker Yerdopplungs-

neigung der Sibilanten (2460f.) u. androgyn,

wie solche Formen noch in Gn 30 as Dn
822 stehen (1417 4:35), 1) gerade sein od.

bleiben (1 S 612); 2) metaph. -psychologisch

(Stil. 107): aufrichtig (Hab 24) od. recht

sein („in den Augen jmds." Nm 2327 etc.:

jmdm. gefallen): cf. ar. jdsara mit sekun-

därer Bedeutung: facilis, lenis etc. fuit.

— Pi. T^^:; "^Z"; uä. (Pv 36 2 Ch 32:30

cf. n:s- II Pi.!) etc.. ""«;^:^ Jes 452 etc.;

'-"'41 40:j; C'T>?-'; Pv 91.-), 1) indirekt-

kaus.: a) gerade machen (Pv 9l.j; 2 Ch

32:^0: dirigieren), deklarativ: ah richtig

schätzen uä. (Ps 119x28: alle und jtde

[3 § .340k] Forderung, natürlich von Gott),

b) ebnen Jes 403 etc., metaph.: erfolgreich

sein lassen (Pv 36 etc.); 2) direkt-kaus.

(§ 342): eine gerade Richtung einschlagen

(Pv 1521). — Pu. ^'^:;^ 1 K 6:35: geebnet

= breit-, dünngehämmert. — Hi. ^"'vP

(Pv 425 2 Ch 32:30 K; 3 § 191 d) mit wahrsch.

aramaisierendem Diphthong [^üinN Jes 452

vom Q^re mit Recht beseitigt], wie in

"•«??:" Ps 59 (s. 0. ^^'-^^ Hi.), 1) indirekt-

kaus. : a) ebnen (metaph.: leicht machen),

b) synekd. erweitert: (gerade) leiten (2 Ch
32:30: icajjaj!<lrem'); 2) direkt-kaus. (Pv

425): eine gerade Richtung einschlagen uä.

^^'1 1 S 1820 26 s. 0. ^'^y.

^vT", c. ^wZ, =-:r"- '^:^'. Ps 7 11 etc.; f.TT '

~'Py". Hes 1 7 etc.. öth I23, gerade, 1) eig.

:

a) in vertikaler Richtung (Hes 1 7), b) wahr-

scheinl. in horizontaler Richtung (2:3), jeden-

falls so u. metaph.: leicht gehbar (Jes 267;

bei -^v. Jr 3l9 Ps 107 7 Esr 821); 2) me-

taph.-psychologisiert (Stil. 107 f.): a) auf-

richtig, redlich (Pv 20 11 21s: neutrisch

auch °"'T>tl 16 13; 3 § 244 b) u. meton. die

Folge einschliessend: zuverlässig uä. (Ps

199 etc.), h) richtig, recht, wie „in jmds.

Augen recht" = gefallend (Ex 1526 etc.),

rechtschaffen, ideal, wie z. B. in "'"^t"
"??

Jos 10l3 2 S 1 18. Hier hat LXX: ß'.ßXiov toü

£'j3-oOc, u. aus Umdeutung zu "'"''>?'II '? er-

klärt sich doch (m. Einl. § 44:3) ßtßXicv xf/s

epofiS in LXX zu 1 K 853, aber nicht ist

letzteres das Original (Matthes, ZATW
23 121).

f""v" 1 *'h 2 18, Abstr. p.c.: RechtschaflPen uä.

.\m . S. ^^^, Pv 14 i-tc 1) Geradheit,

metaph.-psychol. (Stil. 107): a) Richtig-

keit, Pflichtgemässheit Pv 2 13 etc., b) Auf-

richtigkeit (Dt 9.5 etc.), Offenheit (Hi 62.5);

2) als Abstr. p. c. (Stil. 6 6 f.): Pflicht Hi
332:3, Gebührendes, Gebühr (Pv 1124 1726).

^w; Hi 3327 s. u. -^^-i---""^-!

'^nnil/" (?), c. 1 K 36, Aufrichtigkeit.

^rr-z^^ Hi 378 s. u. "- II!

j"~''^', Dt 32 15 335 26 Jes 442, Beiname

Israels, wohl nach Jeduthun (s. 0.) etc.

gebildet (2405!): Aufrichtigkeits-, Wahr-
heitsfreund.

c-?;«;^:: 2 Ch 32:30 Q s. 0.
^-" Pi.!

~:7>?".: 1 S 612 s. 0. ^-" Qal!

t^'li/' (cf. "-^^r^) 2 Ch 3617, ergraut.

n-^irrd-; Ps 1434 etc. s. u. C':-c; Hithpo.!

"npw"^ uä. s. u. ~~w

!

"P"*^r:~"'Y"'. ^^h 25 s. u. Pp'>^!

^gzi uä^ s. 0. (N)nrN
\

""^r-] Gn 921 s. 0. "--^ Hithpa.

!

ip* (ar. wdtachoi od. vdtidun. paxillum

[tentorii]; Xöld.-.Mii.). c. ~^'! (also wie

bei 12J § 452a) Ri 421 16 14. PI. jethedöth

Ex 38 20 u. so mit Festhaltimg des e zwischen

den beiden Dentalen (249.5) auch vor Suff.

(Ex 2 7 19 3940 Xm 3:37 4:32 Jes 3320 542),

c. r'"!?: Ex 2719 etc.,
f. (Suff. nr

.' u.
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Ex 3 5 IS Hes Ib.',: Präponderanz des »i.:

3 § 14 u. lo). 1) Pflock u. so auch in Dt
•23 14, aber in Ri 16i4ab verlangt der

Artikel i>ei '^?ö I3b u. "O^ö 14a (u. so

urspT. auch in 14 b), dass ein bestimmter

Teil des Webstuhls gemeint ist (gegen

Kaniphausen bei Riehm, J^IWB, Art.

,, Weberei"): Avegen "Jl^^'. I4a das zum

Dichtmachen des Gewebes dienende Holz;

2) metaph. : a) Oberer, von dem die Sicher-

heit des Staates abhängt (Sach 104; P:t-

rallelen: Stil. 101!), b) festberechtigt uii.

(Jes 22l>:{), c) Stutzpunkt (24 Esr 9 s).

n3:n^ Mi 62 s. 0. nD^

!

C*P'- /w, m. (Ex 2221 etc.; "f""^". erst

neulibr.: 3 § 247 f), Waise; ar. Jatimun.

"1in* Hi 39s Avird vom
|| ^^^i: niclit als

Yerbalform garantiert u. ist als Wauder-

gebiet (v. ^•^^; s. o. D^P"!; > „das, was

einer erspäht, aufsucht" [Ges.-B.] ) zu

fassen, und dieses konnti' in den Begriff

„Umgebung" übergelien.

mass. Vnn-' Ex 1 1 etc., """nr.. er soll an-

fangen (s. u. tnass. ~nn).

t"^(^)^2 Jos 154s etc.: im Gebirge Juda.

mass. i^P'' Jos 97 etc.: überflüssig; f.

^"JTl Dt 3213 etc.

t")^: Jos 1942: in Dan (v. n"::n).

nr-; etc., ^^n- (2) s. u. ^'^^^ Qal

!

' -r- „Waisen" s. 0. D^r;

!

DI?: 2 K 224 s. u. a^n Hi.!

'"n^n: 1 Ch 1146: Abstr. st. niJ^;
(?).

--.n-cn-] LA Gn 19i6 etc. s. u. nn^!
^^b-r; Ps 58s s. u. 3^'^!

Y^^'i^"- (1 Ch 262; s. u. ^^^T' II), verkannt

in 'Isvo-jYjX (LXXß) 11. 5N3r: (Luc, Syr.,

Ar.; Gray 309).

iV/:: (v. p"r [cf. i:n;] ,s. „. in; ist gestreckt)

Jos 152:i: in Juda.

mass. ppr^, ppi?"!, V'ox rneinorialis, gel)i(let

aus den Anfangsbuchstaben der Hüclier

^:^% "^'^^ ^-^r] (12 kl. Proph.), J^^2-p (Kl)

u. ^.pHP, bei denen von den Juden, weil

der letzte Vers betrübend ist, der vorletzte

Vers hinter dem letzten wiederiiolt wird.

"iri'' (äth. s. u. bei in:.!) Ptc. in'', iibrig-

seiend etc. (s. o. !). — Ni. ini3 etc.; inr,

in?N
(§ 7I2!) 1 K 19io 14, innn Gn 322.-,

etc.; ini: uä., im, f.
niniD

(§ ölidy) Lv

2;i etc., 1) übriggelassen werden, übrig

bleiben (1 K 19io etc. 2 Ch 31lO; 3 § :«9e);

2) meton. die Vermittlung vertretend (Stil.

22): zurückbleiben Gn 32 2.j etc. — Hi.

i^n^n <.tc.; "^'n^^ etc.; Juss. in^^ Ex 16i9t,

2. m. in^n p. (2,5;i7) Gn 49 4, iniD S

17 12 mit 'i'onriickgang (§ 91 ic) vor is,

also st. ini3; Impf. cons. tn^'l 2 S 84 etc.,

inni p. (2.-,:j,-, .5:i7) Ru 2 14; Imp. in^n

Ps 79iit: i^n^n, abs. in-n, 1) indirekt-

kaus.: a) übrig lassen (z. B. 2 K 4 4:i

2 Ch 31 10; „von": -j-^ od. 3. partitivum:

2 S 17i2), abs.: am Leben lassen (Ps 79il),

b) jmdn. überschiessen oder überfliessen

lassen an (n) etwas (Dt 28ll 309); 2)direkt-

kaus. (§ 342): a) das Überbleibsel bilden

(l)t 28.J4), b) überschiessend, überreichlich s.

(Ex 367; 3 § 402 f), c) einen Überschuss

darstellen («l. Vorranfj geniessen Gn 49 ).

"in" Jes 56 12, sonst "!, (Parallelen: 2 21 f.

etc.), aucli in P. (Ps II2 Pv 17;), ^i^:

etc., D'^in"! /«.. 1 a) Sehne (äth. icat^r, von

der (Trundbedeutung des Stammes m"'!'"!),

ausgestreckt, überschüssig s.) Ps II2 Hi

30 11 (Stil. 115:3:3), b) Seil (Ri 16 7-9),

synekd. spezialisiert: Lebensfaden (Hi 4 21

< f. 1 Hb Ps 1 39 13 16 [gölem, Knäuel] Qh 1 2.;)

> „Zeltseil" (Ges.-B.), weil da das Cn

„an ihnen" Schwierigkeit macht; 2) me-

taph.: a) Übriggelassenes, Rest (Ex

10.-. etc.), b) Überschwang (Gn 49:3; Ps 3124

und als Akk. fJes 56 12 Dn 8 9j : über

die Massen), c) psychologisiert: Übermut

Pv 17 7.

fin; 1) Kx 4 18 (s. u. ^ini); 2) Ri 820;

3)1 K 2:, :32 1 Cli 2 n cf. '2 S 17 2:.; etc.

"in^ Pv 12 26, im Vorteil bcthidlich (1~,

gegenüber). Aber s. u. bei -\^r\ Hi.!

in^ = inr («. o.), Ptc. a. v. ^n-

fin: .b)s 2114 1 S 3027 1 Ch 642 = i^n.:.

fi^in: 2 S 1 7 2.-.
II

in?. Nr. 3

!

n"iri^ Jes 157
II

c. n::r? Jr 48:36, Ersparnis,

resp. L'berschuss von (3 § :!:37v).
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-}-i"in"] Ex 3 1 etc. od. obue die alte Nominativ-

endung (§ 39 2a): '^rt; 4 18: „Hervoragend-

lieit", wohl Cliarakteristik der Amtssteil uug

des R" iü'el 2 18 etc.

7*"in* nur im Qh, 1) Uberschuss, Vorteil,

(l:}"etc.); 2) Vorraiiß (2 13 7 12).

i^l^"". 2 S 23:!8 1 eil 2.-.:i 1140, n. patron.

von einem nicht feststellbaren ^^"1.

frp: Gn 3626; 1 Ch 7:i7: altes ,;7^/;m;.'

•f-a^^n: 2 S 3r, u.
|i

: Überfluss ist a? II.

rnn* (Ptc. act. V. -\T^•') f..
Überhängen-

des (Ex 29 13 etc.), nämlich der Fettlapjien

über der Leber.

inn-; Gn 3640 wird von Olsh. 321 mit

~*?.^, /". ^1'?"'. zusanimengestellt, ist aber

Avahrscheinlicher aus ^?J)] (s. o. irj'''?.) „Be-

ständigkeit" geworden u. diente dann als

Abstr. p. c.

m am I-taiide als Ziffer = 20; n'O = 25.

inass. '=;, 1) Buchst. r]3, z. B. mit Artikel:

-n Jes 55, das Kaph; 2) Zahl 20 od. 20,;

3) Präfix 3, wie, nach; 4) = I^t", hier, liier-

her; 5) = 1?, so; G) = ^-^3, Geschriebenes,

Lesart oben im Texte!

ir. k ist ein elementarer Demonstrativlaut,

um die ParaUelität einer Erscheinung mit

einer andern anzudeuten (nachgewiesen

225o), der urspr. mit dem nächstliegenden

Vokal a (ar. ka), im Hebr. meist mit dem
daraus verflüchtigten e gesprochen wird,

übrigens poet.-rhet. auch als lautkräftigeres
"^"^? (s. u.) auftritt, wie es auch vor den

leichten Suffixen in "3i':3, ^^t^ etc. (§592)
erscheint. Dieser Laut fungiert 1) als Ad-
verb: a) in 3 ... 3 „.so . . . wie" (2 K
37

II
2 Ch 183; Qh92b; Ps 13912: ebenso

ist ... wie) od. „«v> . . . so" (Gn 1825

44 18 etc. 3 §.3l8hi 371 gh) od. in demselben
Sinne mit „kombinierendem" ">

: ?^ . . .
3

{1 S 3024 2 S 243 Hes 184 42iif.' 3 §37ii)

od. einfachem 3 (Dt 18s Ps 877 etc.

§ 371kl), aber auch 1? . . . 3 (Gn 622 etc.

3 §371mn) u. D . . . nb Jes 24l3 Jr 2329;

li) in T^ „wie?" (s. 0.); c) in Zusammen-

setzungen, wie TCCsnns Ri 2032 1 K 13i;

Jes 1 26 „tü/e zuerst" etc. 3 § 3i9b. — 2) Als

Präposition fungierte 3 am wahrschein-

lichsten (gemäss der Erörterung in 22s()-2s4)

schon in Fällen, wie '-"^l Di'5 n^rj N5 Jos

10 11, denn die Sprache meinte „nicht

existierte (eint^r) entsprechend jenem Tage"
;

denn ein solches Hinzudenken eines inde-

finiten Pron. begegnet z. B. in ,,niciit ist

i'ibrig gelassen (irgendeiner oder etwas)

ausser etc.'- (2 K 24 14). Ebenso liegt die

Sache in 1 S 203 [Qh 8 14: welche es l)c-

trift't gemäss etc.] Kl 1 20 [Dt 9 10: ganz

entsprechend etc.] lu Hi 292 [1 S 8.-):

uns zu regieren entsprechend etc.J. skruinte

in den soeben miterwähnten Stellen 1 S

2O3 KII20 .los 1013 allerdings auch als

unbegrenztes Modaladverb ,,irgendwie, //c-

wissermassen (quodammodo), gleichsam,

ungefähr'- (Jos 10l3 Gn 3824 1 S IO27 [s.

o. "*^in n Hi.] 14 14b) gemeint sein, docii

hat die obige Deutung noch mehr Ana-
logien (3 §3l9g) für sich. Als Präposition
nun heisst 3: a) parallel, eiitsprec/iejuL

s^-einäss, 7iach, gleich; b) als: ,,kommen o/.s'"

(Jes 136b Jo 1 lö), rechnen etc. als (Hi

19 11; Nm 18 27 etc. s. 0. niän), existieren

entsprechend = als (Gn 3 5), u. bei diesen

Fällen von 3 rr^n geht das Subjekt zum
Teil in die Kategorie der betr. Parallele

über (Nm 11 1; MT von 1 S 1027b 2 S

4 10 etc. 3 §338 5: sog. Kaph reritatis).

c) Vor satzkürzendem Inf. etc. bezeichnet 3

a) teilweise die direktere (mehr momentane)
Zf'/7beziehung zw^eier Vorgänge, als 3:

D9N33 1 S 9 13 „sobald ihr eintreten werdet",

1 K 16 11 etc. 3 § 40in (mit Ptc. Gn 38 29

40 10: als etc. 3 § 4i2z); ß) 3 bezeichnet

zum Teil nur die scheinbare Art eines Vor-

gangs (Ex 1 1 1 : irie irenn er etc. ; Jes

10 15 etc. 3 § 402 v); y) der Hinw^eis auf eine

Parallele kann logischerweise auch als

Ö?-»«f7angabe dienen (2 S 2225
||
Ps I825).

Z2SD (ar. kaiha. tristitia fractus est),

:i5<9: Pv 1413; ^Nis, D^n5<3 Gn 3425,

Schmerz erleiden^ traurig gestimmt s. (Pv

1413). — Hi.^J?:iN'9n; 3^N3: etc.; :i5?9^ Hes
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2824, 1) Schmerz fühlen lassen (Hes 1322).

iibsolutiert (3 §209): Schmerz verursachen

(Hes 2824 Hi 5i8); 2) meton. (Stil. 23)

die T>.sache mit vertretend: krank, metaph.

:

renlerht machen (2 K 3 19); vgl. syr. ll()h.

Schmerz, Krankheit etc.

^S^ st. kfh (26s), "r^t "'v ^) Schmerz

Jes 17 11 etc.; 2) psychologisch (Jes 65 14):

Kummer.

nSZ (ar. kaa, timidus recessit) Ni. ~^r?
iMi 11:», Ptc. c. n^r? Ps 109 ifi, ein-

(jeschüchtert s. — Tli. »^'^f" lies 13 22,

einschüchtern.

VT' * T

)na.ss. "(Xr. "i^z, hier (Gn 4728), hierher.

^j«? Am Ss s. o'. ^i«-;!

-~Xi: T's 22 17 s. u. -^13!

""Zm Verb (äth. kdbda, gravis fiiit [Dim.];

ass. kabätu, schwer [lieavy! Harper 16.')]

sein) Gn 12 10 etc., "?91 Jes 24 2u vor ",

--ds p. Ri 20:M; "?t^ Ex 9 7 etc.. P.

"^9: Hi 6:{ etc.; Ptc. s. u. "??, 1) schwer
sein a) an Gewicht, Last, Druck (Hes 2725

Kx 59 Ri 1:55 Ps 324 etc.), b) an Wucht:

heftki s. (Ri 20:^4 1 S 31:3 1 Cli 10:!),

sodass das Verb „ursprünglich in malam

partem" stand (W. Caspari 14), c) an

Kirifluss: einflussreich, angesehen s. Hi 14 21

Jes 665; 2) meton. (Stil. 19 f.) die Folgte

cinschliessend: langsam fiuigierend: a) Gn
48 10 (blöde) Jes 59 1 (schwerhörig) b) Ex
7 14 97: schwer beweglich s. — Ni. "???

etc.; ~?t^, "^"r?^ K^ 1-i^ *'^^'- (normal:

§ 304c); Imp.,' Inf.; Ptc. "3??, D""^??

aber auch n-"n?=? Nah 3 10, c. T:??? Jes

238 etc. (2 401 f.)," doch Dv'"??? 1'« 1-^-^«,

1) heschu-ert. s. Pv 824; 2a) sich zu Ehren

1 »ringen, rerherrlichen (2 S 622 etc. Ex
14 4 etc., 3, an), b) geehrt v). (Gn 3 4 19

Nin 22 15 Dt 2858 1 S 9r, etc. Jes 3 5:

liochangesehen); Ptc. PI. /'. .• Ehrenvolles

(Ps 87:i). — Pi. ^"??; '??W] P« J02:3 -23 j] ,

mit Nun energicum (2 44:^), "",??'? P^' 4«

mit Vermeidung A'on Tonzusamuienstoss

(§ 93 ic); Imp., Inf., Ptc: das iudireklc

Kausjitivum 1) von (^al Ic: a) ehrcu

(auch mit dopp. Akk.: Jes 432:3: u. mit

etc.), b) meton. die Vermittlung vertretend:

reich belohnen (N)n 22 17 :i7 Ri 13 17), 2) von

Qal 2b: schirer heireglich machen 1 S 6(3.

— Pu. "?5'; etc., geehrt s. (Jes 58 13 etc.).

— llithpa. ~??rr', 1 ) sich als scliAvere

Masse darstellen (Nah 3 15); 2) sich selbst

ehren oder herausstreichen (Pv 129). —
Hi. -^33n etc.. Impf., Imp., Inf. c, Ptc,

1) schwer machen, lasten lassen (5?, auf:

Jes 47<3 etc.); 2a) zu Ehren bringen (Jes

82:3 Jr 30 19), b) direkt-kaus.: Ehre ge-

niessen (2 Ch 25 19); 3a) Ohren schwer-

hörig machen (Jes 610 Sach 7li), ein

Herz (= Denkwerkstätte) schwerbewegiich

machen (Ex 811 2s 9:34 lOl).

"12— 1. c "?? Ex 4 10 und >et>()latisiert:

-n3 Jes 1 I § 452c, 0-753, ^-33 Hes 35f.,

1) schwer, a) an Gewicht oder Masse:

masseuliaft uä. (2 S 142(5 etc. Gn 509 Ex
820 1014 12:3s Nm 2020 1 K 39 IO2

2 K 614 1817 etc.), b) an Wucht oder

Heftigkeif, des Auftretens (Gn 12 10 41 31

474 13 50 10 Ex 9:3 18 24 Pv 27:3). c) an

Hindernissen: schwierig (Ex 18 18 Nm 1 ll4;

Komparativ: z^i schwierig für), d) au Be-

sitz: a) negativem: beladen (Ex 19 16 Jes

I4), ß) positivem: irich (Gn 132); 2a) lang-

saiLi und daher unbeholfen funktionierend

(Ex 4 10 Hes 3 5 f.: in Bezug auf), b) schwer

beweglich (1 S 4 18): „unbehilflicli" (W.

Caspari 8).

TD^ 11, ;;? etc. Kl 211 Pv 72:3 (äth.

käl/d^ iecur, venter; I)lm.) m., Leber Ex
29 13 etc., nach \\ . (.'aspari 24 urspr.

„Drücker"; bab. Leberschau (Hes 2126;

KAT 03 605).

HD^ 1 .\ah 2 10, f.
n^^ns mit "^ zur An-

deutung des ungewöhnlicheren n (2347),

l>rächtig Hes 2341 Ps 45 14, neutrisch:

Prächtiges (Nah 2 10 vor 1'^; Ri 18 21).

s. u. nns'

^23. c. = Schwere: 1) Last, Masse (Pv

27:; Null 3:5); 2) Wucht, Heftigkeit (Jes-

2115 3027).
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ni—— Ex 14-'.'<, Schwierigkeit.

n^Z (ar. käbä\ conciclit [Nöld.-Mü.]; fefellit

iguiariiun), ^^; '^??o verglimmen, er-

löschen, 1) eig. (Lv 65 etc.): 2) metaph.

:

kraftlos w. Jes 43 iT, aufhören 2 K 22i7

Jr 720 2 Ch 342.-.. — Pi. z. B. -::^r- Jes

423. i^??'? 131 etc., auslöschen, 1) eig.

(2 Ch 297 2 S 147 2117 etc.): 2) metaph^.

vernichten (Hes 327: Brachylogie des Sub-

jekts [Stil. 179]; HL 87).'

1.^^ > ~-f- c. etc. f, »t. (nur Gn 496

als Syn. \on '^^l f.: 3 § 24Si!). 1) Ibrmal-

äusserlich: a) eindrucksvolles, imponie-
rendes Phänomen: a) 3Iasse (Gn oll Hos
9 11: Est l4: Ersatz von ..massenhaft'-),

b) Lichtglanz. Lichthülle der sich mani-

festierenden Gottheit (Ex 16 10 etc.: „Herr-

lichkeit^ ; > W. Caspari 108: ,.Majestät"),

c) Herrliches: glänzender Reichtum (Hos

lO.j Jes 103 6612 Ps 49 17), d) Herrlich-
keit (Jes 63 etc. 173 22i8etc.): 2)metaph.-

psychologisch-ethisch : Ehre: a)eig. : Xm
24 11, od. wie in ,,Ehre geben = zugestehen-

(Jr 1316 Ps 291 etc.) od. im adv. -\kk.

(3 § me\) „mit Ehren" (Ps 7324), b) synekd.

als Abstr. p. c. (Stil. 67): Seele (Gn 496

Ps 76 169 3013 579
II

108 2), Paihmes-

titel uä. (Jr 2 11 Ps 10620a), Elite (Jes

5 13 1018 Mi ll5; 3 § ::ä09g: so auch in ^~-r
Pv 2527 gemeint: das Köstlichste davon,

auf das koll. '^t:~ bezüglich, das dabei

metaph. gefasst ist: die Weisheit, u. deren

Superlativ ist die rel. Sphäre).

~V"-? s. o. "^t I!

f~^-2 Jos 1927 1 K 9 13: im nordwestl.

Palästina. In der 2. Stelle ist wohl hui

als an bal (^?) anklingend wie ein Aus-

druck für nichts betrachtet.

fr^ Jos 1540 cf. 1 Ch 249: in Juda; cf.

aram. le?, umhüllen, umgeben (Dalman.
WB 182).

'^'-
I 3-^ (v. -!2i;). Geflochtenes: Set: zum

Fliegenabwehren (1 S 19i3i6; s. u. '?.'.).

i ^^. <-. =. int. sehr dicht, massig: 1) ge-

waltig (Jes 10 13 Q etc. 16i4: Litotes;.

Stil. 45): 2) neutrisch: Vieles Hi 31 2:1.

^rrT. ('"'• l^'('[ijblun. compes). PI. c. ''.—l

Ps 105 18 1498. Fussfessel: Fusseisen.

u«»«^ (ass. Av'Äs», treten : Harper Iti.jj "^'^

2 K 1817 Jes 73 362. Walker (s. o. bei

-r.^)- — Pi- -T^ {^. Gn 4911 2 S 1925)^
-"'] etc., 1) waschen; 2) metaph.: reinigen

(Ps 51 4 etc.), absolutiert (3 § 209) Jr 222:

eine Reinigung vornehmen. — Pu. Lv 13.)S-

15 17, gewaschen w. — Hothpa. § 33 8b:

^^l^l (Verwandtschaft von t u. k: § 212!)

Lv 13.wf. mit Beibehaltung des Obj. im
pa<<. Satze (3 § 109), gewaschen w.

l3— (gemäss """^^, ""^y^. "^-."^ etc. urspr.

:

flechten, dicht machen, intr. : massig, stark

s.) Hi. ^~f'. etc.. viel machen Hi 3516;.

~'"'^^"?^ 36 31, neutrisch- abstrakt: nach

Beichlichkeit (3 § 243 e 3:32 q).

"ZZ I (2140 263), grosse Strecke, Akk.: in

gTOsser Entfernung -/.. s. : län;/.<t (Qh 1 lO-

2x6 3 15 4 2 610 96f.).

f-^^^^ U Hes 1 1 3 3 1.5 ff. lOiötif. 433 ^ein grosser

schiffbarer Kanal in der Nähe von Xippur''

(jetzt Xifier) südöstl. von Babylon (De-
litzsch, Babel u. }',. 11. 5).

(""""Zr (s. 0. ^2-') Am 99. Sieh.
T T : ^ ^

*ni2Z (s. o. "^::2), c. r.7Z2 Gn 35i6 48t
2 K 5 19, Masse: Strecke •/. s. Auch ass.

kihratu heisst erst „Bereich" und dann

„Weltgegend- (Del.. HWB 315a).

wZ23 (ar. kabhin. aries). ^"'r~. '""^"t-; (Hi

31 20) m.. Lamm.

MÜ'Zr Lv 1410 Xm 614, '3 {ki. 2 S 123 6),

c' '::'
{ki. Y.4j, ^'^^^._ Gn 21 29 f.. c ki. (2s)

f.. weibliches Lanmi.

w ^J. (ar. kcihasa. treten, kneten ; BDß)

;

'^'-T- O^i ^19) ^tc, 1) mit den Füssen

treten, synekd. Schleiidersteine st. Schleu-

dermaschine treten (Sach 9 15 cf. Ps 644
s. o. ""I^!): 2) metaph.: a) gründlich zu-
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gedeckt s. lassen (Mi 7 19), b) untericerfen

(Gn li's Jr 34 11 16 Neh 55 2 Ch 28 10),

c) vergewaltigen (Est 78j. — Ni. : unter-

jocht (^m 3222 etc.) od. zu Frondiensten

"verkauft (Neh 5.5) w. — Pi. ^i^ 2 S 811,

unterjochen. — Hi. Jr 34ll K, direkt-kaus.:

unterwerfen.

l1'«Z 2 Ch 9 18, Fussschemel.

Tu—2 Gn 1928 Ex 98 10 1918, ad doman-

dum metallum portinens: Schmelzofen.

12. "ü?
f. (1 K 17 14 16 Qh 12 6),

C--X

7u. (Ri 7l6 1 K 18:«; 3 § 252k!), 1) Krug;

2) halbmeton. (Stil. 27) st. Kruginhalt

(1 K 1714 16).

*"i^"3 Jes 22 18: „wie den (= einen) Ball"

(s. o. -]^z) > „als einen Ball'-.

Tr^iT Ilt'S 27 16 und "-"^ Jes 54 12 mit

Vermeidung des Gleichhiuts (Parallelen:

1 6:i), Gefunkel (s. u. """'2.), bei den LXX:
Xopydp u. 'lasivi;, ? Rubin.

^-^-l^-b-^-S Gn 14iff., bab. Kudur-Lakhgumal

(Clav 132), mit Vokalisation der End-

silben wohl nach hö><eth (s. o. ^'i^-; De-

litzsch, Ass. Lesestücke Ol 192).

n3, getrübt aus Äv7, das sich in "^"i?. u.

n^S erhalten hat: 1) parallel, so! Es ist

a) selten rückwärtsweisend (Gn 155 Nm
235 1 S 1727 etc.), b) janusköpfig in Ex
5 15 u. Kl 220, c) meistens roncärtshlickend

(Gn 31« Je8 7? Hes 2228 etc.; volle Dis-

kussion: Stil. 112f. !), also= a)5s, d) brachy-

logisch a) auf eine im späteren Bericht (!)

als bekannt vorausgesetzte Art (Gn 24:»

cf. 28), od. ß) auf eine im Yolksbewusstsein

lebendige Art hinweisend: in der Selbst-

bedrohung „so soll mir tun etc." (1 S 3 17

etc. 2 S 39 1 K 22:5 etc. Ru li7); übrigens

.sekundär (2268): „in solcher Weise„ (1 K

2220); — 2) dann auch auf andere L m-

.-^tünde bezogen: a) hier (hin, -her) Gn
2 2 5 31:^7 2 S 18:iü, dopjjelt: korrelativ

i-> § :il8h!) „hier (hin) 11. dort (hin) Ex 2l2

-Niii 11 :ii 23 15; h) jetzt Ex 7 16 Jos 17 14;

1 K 1 S i:, : jftzt u. dann.

H'Z (ar. kähijo, schwach, verzagt s.; BDB),

'^^'J-^: ~V?' ßtc, ~?^I § 767b; ~~?,

1) matt, blöde werden Gn27ietc. Hi

17 7; 2) metaph.-psychol.: verzaqen Jes

424. — Pi. ~~^i "^r!;?, 1) (lanz verza{/en

(Hes 2 112); 2)||nN3 Hi. (syr. ka'\ in-

crepavit) 1 S 3 13, losfahren, s „gegen".

*ni2 (s. 0. HNai), /•. nr^:, ^'^^z^ i) eig.:

matt, blöde (1 S 32; 3 §4l2a); 2) metaph.:

a) matt brennend (Jes 42 :i), b) mattfarbig,

blass (Lv 136ff. :»: blass-weiss: 2 417!),

c) verzagt (Jes 6l:i).

mHZ Nah 3 19, Mattwerden: Heilung.

|n2, Ptc. "(ri^,
"".-«j^ etc.: wahrsch. hin-

stellend (cf. "3j, zubereitend, bedienend

/..£.: Priester (= syr. kafhjnä, äth. kähen,

während ar. kdhinun in erster Linie „prae-

sagiens, hariolus" bedeutet) Gn 14i>< etc..

auch 2 S 818 1 K 45; '^^J^-n '^rpu 2 K
25i8|| Jr 5224 etc. „der Priester, der Ob-

mann" (3§3:^y!) bezeichnet, da Aaron

selbst so genannt wird (Esr 7.5), keine

geringere Würde, als "i~3ri '3n 2 K 12 11

etc. : der Hohepriester. — Pi. "jH? etc.

Ex 2841; lü?: etc. Nm 3 4 1 Ch 242; Ex
28 1 ff., 1) als Priester fungieren; 2) metaph.

(St'l. 109): feierlich herrichten (Jes 61 10).

nSri— etc., oth.,
f., \) Priesterfum Ex 299

etc., 2) Abstr. p. c. : Priesterstelluiig(l S2:36).

fans Hes 305 < n^b, Libyen.

1^%S2 Hes 27 10 (ö wie bei ^J^if? etc. : 2501
!),

P. 7 385, c. segolatisiert (§452c): "^'~

1 S 175 Jes 59 17, n"??^2 Jr 464 etc., Helm.

( mD (ar. käwäfjj. ussit cutem cauterio;

Nöld.-Mü.) Ni. n-sn etc. Jes 432 Pv 628,

Brandwunden Ijekommen.
n^3 Du ll6 s. u. nb I!

iT 1^ I'^x 2 1 25, Brandivunde.

Z}wl2 (^5^5, dissimiliert [2497!] zu kiur-

kah: kaukab, kökhäb), c. 5; C'^^S'is, c. etc. ?,

»/., Stern, 1) eig. (Gn 1 16 etc.) u. wie in
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-Morgensterne- Hi 38/ dh. alle Sterne, die

sich zum Morgenstern (filius aurorae: Jes

14 12) gesellen (3 §26lf); 2) meton. (Stil.

29): Sternbild, das euer Gott (Am 52»5;

Gen. appos.: 3 §337k); 3) metaph. : sieg-

reicher Held. Herrscher 'Nm 24 ir cf. Jes

14 12 DnSio etc. in Stil. 98).

. "Z. -7 Jes40i2, fassen (cf. --^ . messen
(ar. kdla, Jakilu. mensuravit}. — Pilpel

"e?? etc.; 'zt^Z; "5??, !»r?T^r ^^c, l)direkt-

kaus.: a) äusserlich: fassen (1 K 827

2 Ch 61s), b) innerlich: aushallen Jr 209

Mal 3 2 Pv 18 14: 2) indirekt-kaus. : a) jmdn.

fassen lassen (= versorgen mit) Gn 45 11

47 12 5O21 1 K 47 etc., b) psvchol.: jmdn.

(Ps 552:3) od. etwas (1125) aufrecht er-

halten. — Pulpal "53^3 {köl.: s. u. köllu

bei "53!) 1 K 2027, versorgt s. — Hi
^3^ etc., -"?"• direkt-kaus. : 1) fassen 1 K
726 etc.: 2) meton. die Folge vertretend:

a) hallen Jr 2 13, b) psychol. : aushalten

Jr 611 lOio Hes 21:S: bis (cf. 3 § ja2x)

zimi Aushalten dh. soviel wie li. _

23:i2: bist bestimmt, eine Masse ^s. \x.

~3^~) auszuhalten (3 | :399z. nicht: «); Am
7 10 Jo 2 11.

ma»s. ""-
't'- J'33 IO13 etc. es ganz.

mass. ---. -?r. Jes oTi, sie alle.

'^"— Ex obs: Nm 31 50, nach dem ar.
T

kdmaza ,,in eine rundere Form bringen":

Kugelchen.

n2, was nach dem Phon.. Ar.. Äth. zu-

nächst -dastehen, entstehen, werden, sein*

bedeutete, ist in "^i^" (Hi 31 lö; LA: mit ")

als transitiviert überliefert: u. er hat ans

zustande gebracht od. hergestellt (s. u. das

trans. ^'"^l). — Xi. TCir;. "3: (Hes 16 7)

etc.: T'3'j Pv 123 etc.: Imp. "3" uä. Am
4 12 etc., etc.; V^4, c. etc. '-.. auf-, fest-

gestellt sein. 1) eig. : a) Jes 22 etc.,

b) meton. die Folge einschliessend : fesl-

stehn 2 S 7i6 etc. Pv 4 1- Hes 167: 2) sy-

nekd. erweitert: hergestellt (2 Ch 816 2935;.

hergerichtet (Ps 14^' Neh 8 10: Ps 38i>;,

ausgerichtet s. (Pv I63 20 is); 3) metaph.-

psvchol. (Stil. 107 f.): a) sich herstellen.

rMr Verfügung stellen (Pv 22 1^), sich bereit

: (Ex 19ii 15 342 Jos 84 Hes 38/

Am 412: bereit sein: Pv 1929 22 is Hi
125 1523 18 12), b) in sich gefestigt s. (Ps

5 1 12 etc.), zuverlässig (Ps 5 10), aufrecht

dh. richtig s. (Ex 822 Hi 42 7f.). — Poilel

ir^ etc.: s»ir-1 tPs242) etc., feststellen,

1) eig.: gründen. ' ' ' (T't 326 Jes

45 1> Ps 8 4 etc.), ri . : „ . . . ; 2) metapb.-

psychol. : a) stärken (Ps 7 10), fest gerichtet

sein lassen (403), b) absolutiert (3 §2«>9c):

hinzielen (Ps 2li3b). sich auf etwas richten

(Jes 5113 Hi 8*). — Pr ^ ":'3 p.^ i,er-

gestellt ^As 281:5^. fest ^ : (Ps 3723)

w. — E -j-r: I §334) Pv 243,
"i;i3R etc., ^-j-^" Q u. jc sind Xa^ :\ itei

246s), l)fest-. hergestelltw. ( Xm 2 li'7 Je-- 54i4

etc.): 2) sich aufstellen: sich fertig machen
(Ps 595). — Hi. "-. :iir3rt et<:^.

'"
1 K

224 etc. etc., "--.~ :" Z > ;

sprechung der beiuen n ^^2^«2J 2 Ch 2^15";.

r^T etc.; üry Gn 43 16 etc.: ^ '
:. "»"H

Jes 96 etc.. in der Funktioi- . - ^li. abs.

(Hes 7 14 Jr 1023 Jos 43: 3 f 2isbc -221!)-^

abs. 13r; Jos 3i7;
"""

r 10 12 etc.„

la) aufstellen «Gn 4o2.'> Jes 4020 etc.)^

b) syn-^ ' -„:--. '.'-.JJen (2 Ch U:
"3r:3.

^
" <?tc.'\. c) ab-

solut: Gn 43 16. was lei' ^:i- ::

,wi -n- (Esr 33 2 Cn 29 19 35äu
psyoi.. .. : l's 10 17) gewann; 2) metaph.

-

psychol.: a} -^ -.-'-'^ Jos 44 2 Ch 26,

b) feststellen. ?? 1 S loi3 2 S 5i2

7i2 1 K 224 Jes 96 Ps 893 5 1 Ch 14*

1711 22iö 287 2 Ch 12: 17-5), c) fest

richten (Jr lOiJ Hes 43 7: das Herz etc.:

1 S 73 Ps 78.^ Hi 11 13 1 Ch -2":^ 2 »"h

2033: Esr 7 10 2 Cb 12 14 19> -

5 u. Inf. =^ die feste Absi

solutiert: Fest - ' '•^trei^r.-.i = icst ^^tios-

3 17: 3 I4Ö21). — li '3--. -,371 Xah 26,

13"-, 1) aufge:?>! :. - -«^fe^/f ?r. ^Jes 1*?'.

Hes 40 43); 2) synekd. r r-

ir. (Jes 30;i3 Xah 26 Saeh 5ii Pv 21:.

T-,'2: 1 Ch 18s>: Conna am Ostrande von

Coelesvrien ca. 33^50' nördl. Breite.

I

— . -"t^ Jr 7is 44 19. Opferkuchen, die
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der Himmelskönigin (Istar) dargebracht

wurden; LXX: y.a'jwvs;. wahrsch. Naeli-

bildung von balt.-ass. kamdnu (Opferkucheu

für Istar; Zimmern. KAT 03 44l), vgl. über

Wechsel von v u. m in 24.')0l

-}.--;:3i3 (> ?; Ges.-B.) 2 Ch .3li-.>f. 3.39

K. V. -,^s Vo.: Jahve gründete od. sclnif.

D*2 1 (ar. kamn. f.,
poculum [Nöld.-.Mü.];

syr. kdsä, calix), nies, f-
(Kl 42i), Becher,

1) eig. : Gn 40ll etc.; 2) meton. für den

Inhalt (Stil. 27), u. zwar metaph.: Schick-

sal Ps lli; K!.-. 23,-. Kl 4i'i.

Dir II Lv 1117 II Dt 14i.; I's 1027, eine

in Ruinen wohnende Eulenart : dus luiuzchen.

TiiT Verb, als II
«T^^ u. nach Ausweis von

-ii-3: graben u. das Ptc. a. davon im c.

IM. (käre) war in Ps 22 17 beabsichtigt:

„durchgrabend uä." \'/.a.%-' öXov •/.%': [läpo;:

Stil. 162!). Das N in ^-^5^: kann ein

solches, wie in DNp (Hos 10 14) etc. (2346f.)

sein, kann aber auch jenes kdre verdunkeln

wollen.

^'i2 (Höhlung im speziellen Sinne; ilth.

kawr. fornax; Dlm.). Schmelzofen, 1) eig.

(Hes 2222 Pv 17;'.
li 2 7 21); 2) metaph.:

Läuterungsstätte (Dt 420 1 K 851 Jes 48 10

[Gen. appos.] Jr ll4 Hes 22l8 2o).

|-dni3 (Esr lif.: '^) .Jes 44 2s 45 1 2 Ch

3 6 22 f. Dn 1 21 etc., eine Wiedergabe von

pers. KuruL nicht von der bab. Aussprache

Kuras, weil sonst das a bewahrt worden

wäre: Gyrus (.558— 529 v. Clir.). '

i"j3n::, Volk u. Gegend südl. von Ägypten

(Kasi im Dienste der Ägypter auch nach

Amarnabriefe : 979 137:?.') etc.), aber auch

nach Arabien (Chawila etc. Gn 10 7) u.

weiterhin sich ausdehnend (V. s 2 1:3), wie

von einem mehrteiligen Völkerstreifen

AlOtons; auch bei den Griechen die Rede
ist (Herod. 229 etc.; GRG 0842): n-'^3

Nni 12k "-^^3 2 S 182lff. .Ir 132:5 387ff.,

^":4i^_ Am 9 7, D"">^^3 2 <'li 12:5 21 10, D^'^3

l>n 1 1 t:i. Alii-r die zentralarabische „Land-

-schaft" K('is, die von Hominel (Aufsätze n.

Abhandl. Ol 29s) angenommen wird, ist ganz

unsicher (vgl. m. „Fünf neue etc." 0l5l-6l).

}-"'"9l3 kann in .Ir 36 14 Zej^h ll Eigenname

sein; denn s. o. ^T^] Nr. 2!

j-yc'r Hab o7: .Stamm in Arabien.

^Di^r^'d"! "jw^s Hi 3s 10, ein König von Meso-

|iotamien (über s. Existenz cf. GRG 182f.).

piTl^'il Ps 68- (3 §245d): Taugliches (v.

i'cs) = glückliche Verhältnisse.

|nr^3 od. ^^^ 2 K- 17 24:50: Kntim, nord-

östl. von Babylon auf der Karte bei Toffteen

(Researches etc. 08), „die eigentliche Kult-

stadt Nergals" (KAT 03412), der ja auch

in 2 K 17:50 als Kultobjekt der Knthäer

bezeichnet ist.

nnnis Jr 5222 s. u. ^"^^pi

3*^ (ar. kädaba, mentitus est; Nöld.-Mü.),

nur Ptc. ^p Ps II611, lügen. — Ni.,

als Lügner (Pv 30 e) od. üblipt. trügerisch

(Hi 41l) sich erweisen. — Pi. -J.? etc.,

la) lügen (Nm 2 3 19 etc.) od. zum Lügner

werden: Jes 5 7 11; "2 „für": Hes 13 19 Ps

78:56 8936; 3. „gegenüber" 2 K 4l6, vor-

lügen (Mi 2 11); 2) metaph.-personifizierend:

a) sich nicht bewahrheiten (Hab 2:5),

b) nicht aushalten, versiegen (Jes 58 11).

_^ Hi. P?^!^: Hi 2425, deklarativ: als

Liigner hinstellen.

Di2, °"?Jt. Dn';;|3 „t.. 1) Lüge od. übhpt.

Palschheit (Ri 16 10 etc. Hes 13 6); 2) Abstr.

p. c: Idol (Am 24 Ps 405).

t^^P (1 Ch 422: ein Ort) mit P wegen

der Starrheit des N. pr. (24os; k: •'>47).

t"?;? Nm 2515 is: N. i.r. /'.

f^"!? Gn 385: in Juda.

n3 I (wegen späterer Zunahme der Scr.

l.leua [2:547]: 013 Du 1 1 e), ^nb, T^nb p.

nr>03 Pv 24 10. /».. K r af t , 1 ) eig. : a) körper-

lich (Gn 316 etc. [Ps 22 16 s. 0. "ntj) u.

geistig (Mi 38 Hi 365) od. beides zusammen
(Hos 79 Dn 1 4 1 Ch 268 Hi 36 19), b) ma-

teriell-liuanziell: VermlUfen Pv 5 10 Hi 622

36 19 Esr 2 69; 2) meton. (Stil. 19) für

hh-trag: (jn 4 12 Hi 31:39.
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n3 II (Lv 1 1 oo), y_aiJt,a'.X£cov.

)\ I— (äth. kechda, negavit, abuegavit ; DIni.)

Ni. "ü?? etc.; -ns: etc.; n-TOD (§ ölidy)

Sach 11 9,
^"i""?? 16 etc., la) verleugnet,

verhehlt iv. ( 2 S 1 8 13), b) synekd. er-

weitert: verborgen s. (Hos 5:3 Ps 696

139l5); 2) metapb. -materialisiert (Stil.

105f.): a) verloren gehen (Sacb 1 1 9 16

Hi 4?), b) beseitigt, aus dem Wege ge-

räumt w. (Ex Oiö^Hi 1538 2220). — Fi.
~n? (1 S .318) etc., ^-n? Hi 15 18, P. ü
Jes 39; ~n?ri (Jos 7l9 etc.) etc., 1) ver-

hehlen (vor: 17 2 S 14i8 etc., b, jmdm.

:

Ps 40ii; absolutiert: Jos 7i9 etc.); 2) || Ni.

2 b : unterdrücken Hi 6 lo. — Hi. "riÜ^*!^

etc., 1) verhehlen (Hi 20 12); 2) = Pi.

Nr. 2: beseitigen (Ex 2323 1 K 13:34 Sach

lls [desavouieren] Ps 83.^ 2 Ch 322i).

7n2 (cf. ar. kdhahi, collyrium vel stibimu

illivit; Nöld.-Mü.), ripTO Res 2340, mit

kuJjl, Augenschminke (Spiessglanz, schv^arz-

gebrannt und zerstossen) die Augen um-
rändern (cf. über diese Operation 2 K 93u

Jr 430 Jes 54 11).

U I J— Ps 10924, verleugnen, metapli.-

materialisiert (Stil. 105 f.): abrücken voni

nichts zu tun haben mit uä. — Ni. ^"*^lJ^"!

Dt 3329, sich verleugnen, sich drücken

vor ("5) jmdm. — Pi. '^ns (1 K 13is etc.)

etc.; ^n?^] (Gn 18 15; LA: ?; also ab-

norm mit Ersatzdehnung) etc., verleugnen,

1) eig., a) mit n sphaerae: etwas rer-

leiif/nev (Lv 522 Jos 2427 Jes 5 9 13 Jr 5 12

Hi 8 18 ; ebenso mit b , betreffs : 3 1 28),

b) absolutiert: a) leugnen (Gn 18 15 Jos

7il), ß) lügen (Lv 19 11 Hos 42 Sach 134),

y) synekd. erweitert: heucheln (1 K 13 18;

Ps 1845 G63 81 16), 8) synekd. speziell:

Gottesleugner w. (Pv 309); 2) metaph.-

materiaKsiert (Stil. 105 f.): fremd bleiben,

im Stiche lassen (Hos 92 Hab 3 17). —
Hithpa. ^"'^'"^r- 2 S 2245, sich heuchlerisch

nahen.

irnS, P. •?, ^-i'ns (-'änz Hi IGs), °\}^'9r;f.

Hos 7:'., 1) Lüge od. übhpt. Trügerci;

2) Verleugnung, u. zwar metaph.-materia-
lisiert (Stil. 105 f.)) Isolierung (Hi IGsb
\'\ 7b!).

s«.
Cl !^' st. kali[li]ä>< 2s9 mit e-ü (4s7),

•b^s 309, Lügner.• TIV

•»r^^ I, der Deutelaut k (s. o. ?) + o + //

(ar. u. syr. : kai) mit rückwärtsgehender

Assimilation: /.•// = ki, solch, so. Sub-

stantivisch u. akkusativisch gemeint, konnte

dies bedeuten: 1) bei solcher Sachlage,

insofern, so: a) '? beim Nachsatze (Gn
2 2 17 a etc.). b) "'? bei Beteuerungen, be-

dächtig u. betonend gegebenen Versiche-

rungen: „6f/.so.'" „fürwahr" (Gn 18 20 Ex
2222 etc. Jes ]5l etc. 546b Hi 1 1 15 2226;

3 § 351c!), c) explizierend: nämlich, daher

vor direkter Rede (Gn 423 etc.), Er-

läuterungen (Ex 13 17 a 1 K 8 42 a etc.

3 § 373 a) und Zwischenbemerkungen (Ps

44 12b Hi 31 18), d) explizierend- A;a(/sö/:

denn, wie es die causa cor/noscendi ein-

führt z. B. Ps 909 103 11 etc. 3 § 373c,

u. zwar steht auch doppeltes koordiniertes

"? (1 S 22 17a Jes l29f. 65 etc. 3 § 373d),

e) u. dies wurde hinter verneintem Fak-

tum (!) logischerweise zu ^sondern^ (Gn
524: „denn" > „sondern", aber 17iö ist

„so7idern, dcXXä" natürlich, etc. 3 § 372c—e),
u. dafür steht infolge pleonastischer Über-

wucherung (cf. § 3721-n) oft CX "3 Gn 154

etc. — 2) Relativisch gewendet, bekam
"? diese Bedeutungen: a) inwiefern =-f/o,

ireil, Gn 3 14 etc. Jes 5720b; b) = la-

teinisch ut: Ol.) vor Temporalsätzen: so-

wie, icann-ivenn (Gn 24 41 etc. Ps 904a3

Pv 30221. Hi 3126), ß) vor Z>o.«s- Sätzen

aller Art: Subjektssätzen, wie in "'^ili „ists

der Fall, dass'!^ (Gn 27:36 29 15 etc. 3 § 382h),

übjektssätzen (Gn 1 4 etc. 3 § 384f), Kon-
zessivsätzen („gesetzt dass"' Dt 29 18 etc.

3 § 394b) u. Konsekutivsätzen (Ex 3 11 etc.

3 § 395 e: dass = sodass), c) Aber Gebrauch

des ''? als Helaiivpronomens liegt nicht im
Hbr. vor: weder Gn 3 19 425b Ex 13 17

Dt 1429 noch Jes 546b 5720b Ps 904
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(diskutiert in 3 § 53 385g) — 3) Zusam-
iiien.setzungen: a) ^N "'S 2 S 227 197,

verstärktes „so" des Nachsatzes; b) °^ "'S

^. o. CS u. "? Nr. le! c) ^^ "? Qh 4 14

>)12, wenn auch; d) I?."'?""? s. u. ]?!

e) '^V'?
"'?, verstärktes „so" des Nachsatzes

(Gn 3142 4 3 10 etc. 3 § 415m); — f) ^2 -N

1 S 89 nur (dass); — g) ^? t^N, «) „es

ist auch der Fall, dass (Dt 31 27 1 S 21 6:

wie vielmelir etc.); ß) ists auch (wirklicli

der Fall), dass? (Gn 3lb 1 S 14 30 etc.

3 § 353a); y) da(zu) soll es sein, dass etc.?

(1 S 233 etc. 3 § 371(1): um so weniger;

5) „da ist es, dass?" (Hi 256 etc. 3 § 382 g)!

fjeschweir/e; e) konzessiv: micfi irenn (Hes

1421; qx Hi 194); — h) ^? =2^. nur

dass (Nm 132.s J)t 154 Ri 49 Am 9.s),

nur weil (2 S I2i4); — i) "'S ^3 we7m

auch, obgleich (Jes 1 15 Hos 8l0 9 16 Ps

234), wofür übrigens mit Übergehung des

"? auch blosses Da steht: Jes 49 15 25 etc.

3 § 394d; — k)_ -2 -?, bis (dass) Gn 2 6 13

etc.; — 1) "'S 2^, auf (irund dessen, dass

= weil (Dt 3117 Ri 3 12 .Ir 428 Mal 2 14

Ps 13914); — m) ^? :^. 2 S 12lo Äjn

4 12, weil; — n) "? r,nn JJt 4 37 Pv
l29, weil.

"2 II (von ni3. st. klicj 264 478 !) Jes 324,

Brandmal (von Sklaven).

I ^ II i 2l2(t: Stoss, Verderben (cf. äth.

keda, calcavit; Dlm.) > Überlistung (cf.

ar. kaidun. dolus, fraus).

""1*T^ (v. "- 2i47!) im. m. Hi 41 li.

Flinke.

jiTr (v. -"? =. ar. kdda. 1. Sg. : kidtu.

prope abfuit; Nüld.-Mü.), c. =, kleiner

Spiess als Stosswaffe zum A'cfÄkampfe

(unter-schieden von ri^?n ] 8 176f. 45 Hi

3923) Jos 8 18 etc. Jr G23 etc.

"^"T'S (ar. kädara, turbidus fiiit) Hi 1524,

Aufwallung, Aufschäumen.

tr"? „Spiess« (1 Ch 139 s. 11. r-J!)

|T^ Am 526, nicht „Säule", sondern nach

"ip-i- („Scheusal"; s. 0. bei n'äz-cJ-Ni) ^e-

.sprochen (Torrey u. v. Baudissin, ZDMG
04406) st. IV?, bab.-ass. Kaiwdnu „Saturn",

denn noch LXX gibt 'Paicpäv, was aus Kat<?av

entstanden war (s. u. ^^^-^I).

^T2 C^^ 1 K 7:^0 etc.) öth > im (2 Ch

46) m. (1 K 738), von -ins „graben", also

vom Hohlsein benannt: 1) K essel (1 S 2l4;

Sach 126metaph.); T) Becken (Ex 30 18 —
Lv 811 1 K 73off.; 40

II
2 Ch 4i4: nin^?!

2 K I617); 3) 2 Ch 613, aber das ßäaig

der LXX weist auf 1^'? „Stand."

''T^ Jes 325, nach 2479 st. "r?3 syr. n^khikl

„fraudulentus"; Pes. Eph 4l4) gesprochen:

Betrüger.

'''^^2, J^^s'r?. Ps 746, nach aram. N2.>n3

(Levy, TW 1:564) etc.: Axt.

( iG ^ (if. ar. k/imatun, cumulus; etc.:

2 165) Am 5 s Hi 99 3831, Haufen, speziell

der Sternhaufen im Sternbild des Stieres:

(WePIejaden (Frd. Delitzsch, Hiob 02:^4 ua.).

D 2 (ar. kisun, crumena) m.. 1) Beutel,

(Dt 25i3 etc. Jes 466); 2) meton. (Stil. 27)

für Kasse Pv 1 14.

*"1^2^ Du. 0:T^ m. Lv 1 1 35, Gerät mit

zwei Hohlräumen (vgl. ~\^'z). y^'npÖTzobzz,

tragbarer Herd auf Füssen.
^'3 1 K 7:i0etc. s. o. ^iv?!

"lit/^^r. V. ^"^2 (2 147!), Werkzeug zum

Tauglichmachen x i. : Spinnrocken (Pv

31 19), nach dem Kontext nicht „Wirtel"

(Ges.-ß.) an der Spindel.

nD3i reduplizierte Gestalt von HS (s. o.

nb), daher stark(>s so "(Ex 12 11 [Zanja

ist postjwsitiv: § 157!] etc., meist rück-

wärtsschauend (Nm 826 etc., mit brachy-

logischer Rückbeziehung des Erzählers:

2 S 17 21), vorwärtsblickend in Ex 12 11

u. 1 K 1 48 (untersucht in Stil. 113), im

überwuchernden Sprachprozess (2 268) mit

Präp. versehen (Est 9 26) : betreflfs der-

gleichen.
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"131^, cli.ssimili(-rte (2 465 f.) Gestalt von

-1^73 (s. u. ^^^), c. ^5? /"., Bimdung:

1) Umkreis, nämlich des Jordan (Gn 13 10

etc.), daher dann auch einfach: "^^sn 12

19 17 25 281. Dt 343 2 S 18 23 Neh 322;

2) synekd. spezialisiert: a) runder Deckel

Sach 57; b) Talent (Ex 2539 etc. 3825 27:

viell. 60 Minen; s. u. ^-9), Pl. D-nss

Esr 826 etc., c. "7.3? 2 K 55 1 Ch 29 4

2 Oh 9 1:3, Du. n?i?? (P. "J) 2 K 523a, u.

dies war nach der syntaktischen Analogie

(3 § :333c) auch 1 K 1624 u. 2 K 523b be-

absichtigt, aber Spätere meinten, das Geu.-

Verhältnis herstellen zu müssen, u. punk-

tierten daher ^."'1'?^, um die Möglichkeit

der Aussprache des c. '~}rf^ anzudeuten

(Parallelen: 2:356!); c) Laib, mit cnD

;

Brotlaib (f.: Ex 2923 [Albrecht, ZATW
I699] 1 S 236 Jr 3721 Pv 626 1 Ch 163),

PI. c. ninss Ri 85 IS 103 (n^'^^ä vor f.

besitzt Analogien: 3 § 3i2a!), übrigens als

selbstverständlich übergangen (3 § .314 k!)

_
Lv 23 17 IS (104) 1717 2 K 442.

"2 Jes 40 12 s. 0. b^s! .

^3 (v. V~3 !| "v^3, zusammenfassen), c. bb

(Gn 2l6 etc.) u. "^ I21 etc. (auch Ps 1382),

ohne Maqqeph, aber trotzdem (l95!) l'ol

meinend: Ps 3 5 10 Pv 197 (beidemale mit

Mer^kha!), suff. : ->?. P. Mi 2 12; f.
"^SS

Jes 1429 :3i u. tj^s Jes 22 1 HL 4 7; nbs

mit altem n (§ 21 2) 2 S 29 etc. u. "i^S

Gn 2525 etc.; ^53 Gn 13lo etc. (spät: Nb3

Hes 365; 2:347); ^353 Gn 42ii etc. (Parallelen

zu diesem a: 2442!): Q?"??;; °^5 (pT^^ Jr

31:34; 2347!), id^rigens auch hinter Vokativ

(1 K 2228 Mi I2 etc. 3 § :344 1),
nn^3 p.

2 S 236 (wahrsch. st. ^Ü?? g^spr., was

Jr 1 5lo durch Haplographie von 'c verloren

ging [3 § 259a!]; wahrsch. ™nb3 (] K 737;

2447) wurde ™nsr nach ns'^s' (Gn 4236

Pv 31 29) gesprochen: 1) Komplex^ Gesamt-

heit, wie in ^^"7 Gn 14 12 „von allem",

als adv. Akk.: omnino (Ps 396 45l4 [nicht

Hi 2026] Qh 5 15), u. dieser Kollektivbegriff

wurde natürlich auch mit dem Plural kon-

struiert (Gn 722 etc. 3 § 346 i); ^^H uä. mit

Totalitäts- Artikel (Gn 16 12 Jos 23 14 etc.

Konig, Hebr. Wörterbuch.

3 § :301a, auch 2 S 173b die beste LA; er-

örtert aaO.). Deshalb bedeutet es — 2) vor

/?Kleterminiertem Sing.: a) alles, allerlei,

wenn der Sing, ein kollektiver ist, wie

in r\rJ''b3 Gn 1 21 „alle Vögel", 'n-b3

„alles Lebendige" 320; Lv 1923 Neh 13l6

1 Ch 292b; Hi 2026, i?r^? Gn 17ioff. etc.,

jegliches od. alles Männliche, b) jeder,

wie in V".^"-'-? •,Jeden Baum" (2 9), und

selten ist dabei der Sing, mit dem Ar-

tikel versehen (l^n"^^ Ex \22: jeder Sohn",

u. darnach heisst n'^p^ö""^^ nicht nur Gn
20 13, sondern auch Ex 20 24 „jeder Ort";

LXX: kv ;ravTi xöuq)), u. „nicht \on jedem

Baum" ist auch gemeint in Gn 3lb (er-

wiesen: 3 § 352 s), wie auch in '^ü-'-'?^

etc. Gn 30 41 Dt 4 7 1 K 8 52 (= so oft

etc.), c) infolge einer Hyperbel: irgendein

(Gn 4 15 1 S 2 13 Ru 47) u. daher mit Ver-

neinung zusammen = keiner: Ex 204 10

etc. — 3) Vor determiniertem Sing, heisst

es normalerweise a) ganz, wie in "^^^

„du (m.) ganz^, 'iss, ihn ganz Nm 23 13

etc. (abgesehen von "^53 uä. ,,
jeder davon"

Jes l23a etc.: 3 § 79!) od. F^^v'"^? Gn l26

etc., auch 2 S l9 Hi 27 3, wo nicht wegen

der begreiflichen Vorausstellung des do-

minierenden "^3 (Hos 143: totaliter; Qh
5 15 Dn 2 8 etc.) ein ,,Adj.'- bs mit P.

Haupt im JAmOS 0472 anzunehmen ist, u.

nur selten zeigt "bb diesen Begriff ,,ganz"

auch vor indet. Worte, wie in ^?"^?^

,,mit ganzem Herzen" (2 K 23 3; Jes 9lla

etc. 3 § 294t!) haupts. indem die Gebräuch-

lichkeit der betr. Ausdruckweise den Ar-

tikel wegzulassen anleitete, wie b) aus-

nahmsweise "^2 vor determiniertem Worte

infolge einer natürlichen Hyperbel steht u.

doch nur allerlei bedeutet: Gn 2 4 10. —
4) Vor determiniertem Plural bedeutet es

alle, wie in 13^5 „wir alle" etc. Gn 3l4b

etc., u. ^^^. D^l^-b3 Jos 2126 meint „alles

(zusammen) zehn Städte" etc. (3 § 78b!),

aber doch begegnet auch Q^'^^T"'? Esr 10i7.

mass. -3 in bsrt, die ganze Summe.

S^— (äth. käfa. cohibuit, retinuit; Dlm.)

etc., aber "riNi3 p« 119 101, u. "?rib3 1 S

12
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2530 und "i"-? 610 mich ""'-Anal. § 7 7 i;

ebenso ~"5?' Gu 236 neben ^^rT* etc. Ps

40 10 12 Jes 43 ü; 0??>3 etc. bis «rä, Nb3

Ps 889, la) zurückhalten (Nm llis

etc.; in "^^^ Hag 1 loa beruht "2 auf Ditto-

graphie > „jeglichen Tau" oder „sodass

kein Tau eintrat"), b) mit T? u. Handlung

(1 S 25 33 etc.): jnidn. verhindern^ etwas

zu tun, c) mit T? u. Person (Gn 236 Ps

40 12): ihr rorenthalten; 2) meton. (Stil.

21): einscfiliessen (Jr 322f.; Ps 889 mit

Brachylogie des aus dem Kontext sicli er-

gebenden Subjekts: Stil. 184 f.). — Ni.:

pass., 1) zurückgehalten w. (Gn 82 etc.);

2) meton. die Folge vertretend: aufhören

(Ex 366).

Nt:3. N^S s.
-52

l>i.

KT'Si s. ///.. C'^f?. Zurückhaltung, sy-

uekd. spezialisiert: <iefängnis 1) in ^^^

'2 (1 K 2227 etc.; PI. mit Nachahmung

des Numerus vom St. c. beim St. abs.

[3§267bc] Jes 4222), 2) dann in ^<.?5 selbst

(2_K 2529 II
,lr 52:i:3).

-}-3Np3 2 S 3:i: wegen AViederkehr der drei

letzten Buchstaben im darauü'olgendenAN'orte

verdächtig u. in 1 Ch 3l II
"^^O^.

C'S'p^ (cf. äth. kePe, zwei) Dual. Lv 19 19

1 »t 229- Zweifaches, Zweierlei.

d'pZ- !'. t Ps 597, Q^?',? (1 K 14 11 etc.)

etc. Ps 6824, :;p5 lli 30 1, »1. 1 S 24 15,

Hund, 1) eig. : 1 S 1743 etc.; 2) me-

taph.: a) schamlose Person (Dt 23 19 cf.

Pv 26 11 etc.; Stil. 102), b) verächtliches

Wesen (2 K 8i3; 2 S 38; 1 S 24iö 2 S

9s I69; Stil. 71).

t"r?-^ 1 S 253 Q, N. gent. mit a (s. 0.

-3-^;!) Kalihiter (v. 2?? Nm 13ü etc. Jos

15 14 etc.).

M'pS Verb, nn>3, V. \ 1 K 1710, etc., P.

-t Ps 3720 (Parallelen: 2522!), etc., ^3"^"^3

Ps 90 7; n^D-;, aber nbrr 1 K 17i4 (N"2-

Anal.: §"760), F^PI Jes 31 3 § 76ih,

otc; Juss. etc. '5;^. lii 3321, ^PJ?] Ex 39 :ü

etc.; Inf. c. ~"-?, iille sein (cf. ""-, -3)^

1) i^ositiv: vollendet, fertig sein Ex
3932 etc.; 2) negativ: a) beendet, zu

Ende gehen^ verschwinden (Gn 21ij etc.

Jes l28 etc.), aufhören (Mal 36b ergänzt

sich nach 3 § 361 n durch 7a), sich er-

schöpfen^ wie der Zorn (Hes 5i3a), des

Erfolgs entbehren (Pv 22« cf. Jes lOö),

b) meton. (Stil. 21): hinschicinden (Jr 20 is

Ps 3111 7326_ etc. Pv 30 1: 5?N1 ist ins

optimistische ^f ^1 ,,u. ich werde obsiegen"

verwandelt w.), metaph.-psychologisch : vor

Sehnsucht schmachten (Ps 843 1 1 9 Sl Kl 4 17).

— Pi. nb3 (Pv 16:iO: LA «33; NÖ.AnaL),

'^^'^P] „et ea consumat eiim" (Sach 54), T""^?

u. 2^ etc.; nsD-; etc., n^DN: Qn 2425 etc..

~~?^ Ex 33:; mit Yokalerhöhung unter

Eintiuss von / (2.5io!); V^., 5?ri 2 S

1339 (s. u.): Tuip. n^5 etc.; ni'33 1 S

233 etc., ^^"~?? .)i;s 824 hinter Yokal

und verbindendem Akzent (Spirationsver-

meidung: 2465!). ^«^sb Dn 924 nach *<""--

Anal. § 766; abs. "23 1 S 3l2 etc., 1) posi-

tiv: a) vollendjen Ru 3 18 etc., b) zur

rollen Auswirkung bringen (Dn 924 [^^?

„hemmen" war nicht gemeint; gegen Ges.-

B.]; Zorn: Hes 5i3b 612 78 13 5 Kl 4 11),

c) deklarativ: vollendet s. lassen (Gn 22);

2) negativ: a) zu Ende kommen oder

fertig werden mit etwas: mit 5 u. Inf.

(Gn 18:« etc. 3 § 399c)," aufhören (Ir u.

Inf.: Kx 34:33 etc. 3 § 406 y), b) hin-

schwinden lassen: a) Zeit (Ps 78:33 909),

ß) aufbrauchen Dinge (Dt 3223 Jes 27l0),

Y) vernichten Menschen (Gn 41 30 etc.),

c) metaph. -psychologisiert (Stil. 107 f.):

vor Sehnsucht schmachten lassen (Lv

2Gi6 1 S 2:i3 Hi 3116; aber 2_ S 1339

[diskutiert in 3 § 323i!] war n^"i bsni ^u.

der Geist des Köuigs sehnte sich" ge-

meint). — Pu. ^•53 (wie kolk'lü [s. o. "^^3]

wahrsch. zur Assonanz an das häutige "^3

gesprochen; doch s. u. n^S Pu-)' ^"'^l-i

1) positiv: vollendet s. (Gn 2i); 2) ne-

gativ: zu l'mde s. (Ps 7 2 20).

*n'p5, /• *nb3, ,;//, Dt 2832, vor Sehn-

siu'ht schmachtend (s. o. nbs 2 b).
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Hv— ^ 1) positiv: a) Beeudiü,unji, als
TT '"

'

adverbieller Akk.: durchaus ((ju 1^21

Ex 1 1 1), b) Abstr. p. c. : eine abgemachte

Sache ( 1 S 2 :«) ; 2) negativ : Ye r n i c h t u n g
(Hes 1313 etc.), daher '? nb2? Jes 1023 etc.,

den Garaus machen, „mit" J^N-TN (nicht

mit dem „Akk." [Ges.-B.]: Jr 5 18, dar-

nach aucli 3011 II 4628 Hes 1 1 1:! 20 ir

(n^N s. 0. bei J^N- i^^?).

1*1^2 etc., öth, doch von V53 : Vollendung
T

u. als Abstr. p. c. : Vollendete y.. ä., 1) Braut
(Jes 4918 61 10 625 Jr 232 734 169 25io

33 11 Jo 2 16 HL 48«. 5i, aber nicht 2 S

173 [geg. Ges.-B.] cf. 3§3üia!); 2) me-

ton. die Folge einschliessend: Schwieger-

tochter (Gn 1 1 31 etc.).

^^3 1 S 61Ü s. o. n"^3!

masH. i"'^2 Gn 334, ^"5, CS (das vorher er-

wähnte Wort) gan:.

S'iT'r Jr 37 4 5231 Q, Gefängnis.

n*^3 (äth. karabö, corbis; Dlm.), 1) Korb

(Am 81 f.); 2) synekd. speziell: Yogei-

käfig (Jr 527; kanaanitische Glosse im

Amarnabrief 74 46 etc.: Bohl 82).

I^^^b? (P. St. "5") steht 1 Ch 29 st. '=^?.^

18 if., „das — nicht direkte — Vorbild

vom ar. Deminutiv kulalb'^ (Prätorius,

ZDMG 03 524). Kurzform davon ist =i^"^|

1 Ch 4 11 (LXX: XaXsß); 2726.

fimbs Q Esr 10:35; 'n^b3 K.

''ril^l':'^ (PI. des Standes, cf. ^"?'-^\ etc.

3 §26la)^ TT\y Jr 22, Brautstand.

n^3 I, P. '? (cf. äth. Uhqa. 1) adolevit,

2) senuit; Dlm.), 1) YoUkraft (Hi 302);

2) Vollreife (526).

t"??. H Gn lOiif.. das keilschriftl. Kalchu,

nahe dem Treffpunkte von Tigris u. oberem

Zäb.

in.m-bs Neh 3 15 11 5; cf. Nm 11 29.

'h^ (v. einem n5D
||

"-^2-2-3), P. '3; s.

T?5 Dt 2325 (mit e— ä: 248s!) wegen hoch-

gradiger Gebräuchlichkeit (2 411 f.) mit Über-

gehung des Semivokals im PL : 12^33^ ^23

etc., c. """^.s etc., )n. (Hos 88), la) Gefäss
Lv 621 etc., b) Sack (Gn 4225 43 11), od.

Tasche (Dt 2325 1 S 9? 17 4o 49), c>Kahn
(Jes I82); 2) synekd. erweitert: Gerät,
a) im allgemeinen (Gn 3 1 37 etc. 1 S 8 12

a. E. Sach 1 1 15 etc.), Ausstattuugsgegeu-

stände (Gn 2453 etc. Dt 225), Gepäck

(1 S 10 22 etc. Jes 1028), Geschirr (2 S
2422 1 K 1921), b) Werkzeug (Nm 3 5 16

etc. Am 65), c) speziell: Wafe (Gn 27 3

495 etc.; Kriegswaffen: 1 S 812), d) euphe-

mistisch (Stil. 3 7 f.) st. membrum virile

(1 S 21 6, wie 5 b zeigt).

^^'D Jes 327 zur Assonauz au ^"53 st. "'5"?

(s. 0.) gesprochen: trügerisch.

*n V3 (ar. kuljatun, Niere), ^^"?? § 84,

c. ni-?3 etc. Ps I67 etc., f., Nieren,

1) eig. (Ex 29 13 etc.); 2) meton. : Sphäre

innerster Begungen u. diese selbst (Jr 11 20

122 17io 2012 Ps 7io IG7 262 7321 139i3

Pv 2316 Hi 1927; Stil. 25).

*V^2, c. P'p? /»., 1) Vernichtung (Jes

10^22); 2) s. o. nb3 Qal 2^): sehnsuchts-

volles Schmachten (Dt 2865).

tr^53 Ru 1> 5 49.

S^bs, 1;
f, e. J^r?3 (cf. V3), 1) ab-

solut: vollkommen (Hes 16 14 2 8 12, /'.

27 3 Kl 2 15); 2) als Neutrum substantiviert

(3 §244a): a) Komplex, Ganzes (Ex 2831

etc. Ri 2O40), als adverbieller Akk.: im

Ganzen, gänzlich (Jes 2 18 Lv 615, auch

Dt 13 17 cf. 3 §270c), b) synekd. speziali-

siert: Ganzopfer (Dt 3 3 10; als Interpreta-

ment hinter ^f''^ 1 S 79;_Lv 6 16 Ps 51 21).

°'"??. etc., '"^S etc. s. 0. '>3!

5353 uä. s. 0. "-^3 Pilpel!

|b3p3 1 K 5 11; Judäer: 1 Ch 26!

^"PS, ^5"^3
(P) Hes 27 4 11, vollenden.

f^5? Esr 10:30, Vollendung.

mass. V:!3 Gn 4728, überhaupt.

D^3 (cf. ar. kdlama, punxit, vulneravit;

Nöld.-Mü.) Ni. D??^; Q^Sr^; etc.; D533

etc., metaph.-psychologisch (Stil. 107) ver-

12*
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wandet w. : la) beschimpft tr. (2 S lOö

1 eil 19:.), b) synekd. allgemeiner: be-

s(ii:init werden, in Schmach geraten (Jes

4111 45i6f. Jr 2222 Hes 16ö4 Ps 354

4O1.0 69 7 703 74 21); 2) reHexiv: sieli

.schämen (2 S 194 etc.) od. sich schämen

müssen (Nm I2i4). — Hi. ^^??n i S 20:}4,

D^D^br:^ 25? mit Zerdriickung von i durch

das gutturalartige j vor a (1 2 488 .jOs),

etc., 1) schmähen (1 S 2034 Hi 193);

2) synekd. Aerallgemeinert : a) m Schande

brhifjen (Ps 44 lo Pv 287), b) ])sychol.:

beschämen (Hi 11 3 etc.). — Ho.: 1) ver-

letzt (IS 25 15), 2) psychol. : mit Schmach

bedeckt (_Jr 14:i) werden.

mass. t3-- Jes 371, D33, sie alle.

I'rbs Hes 2723, nach G. Smith (Transac-

tions of the Society of Biblical Arcliaeo-

logy l6l) = KaJwddha in der Nähe von

liaghdäd, u. der Wechsel (24:)9) von /« u.

IC ist ja häufig. Der Gedanke an "'"^

„Medien", der nahe liegt, hat das gegen

sich, dass bei den andern Wörtern nicht

kol .,ganz" hinzugefügt ist (Targum: 'j^^ !).

riD'r^Z, T?', öth, f., Schmach, Scliinähung

(Jes 506 Mi 26 Jr 325 etc. Hi 203: „eine

Rüge, die eine Schmach für mich ist";

3 § 3:?7kl).

ni^T'— Jr 23 40, Sclnnachw'ürdigkeit.

t'^.^V- {^'^ lOio) in Babylonien, aber in

(k'U Keilsciiriften noch nicht gefunden.

7*^.^?? (.Ajii 62): nordsyrische Stadt im

("hatti-Land (s. o. ^'^V'); keilschriftliches

Kullam (KAT 55).

fiDbs (Jes IO9): im Yerhähnis zu '^"^^"p.

(s. u.) eine westlichere Etappe des assyr.

Kroberungszuges; wahrsch. = n^?? Am ()2.

-:ri53 -2. 8g. /".(IS 253:^) s. o. i«"-:^!

r°iU^ (ar. kdmiha^ bleich, grau etc. sein)

l*s ()3 2. sich abhäriitev, ":;, nach.

T^V"r? 2 S 19:wf. (> V4i) Jr 41 17.

1'«*. die durch ein iJeutewort (ass. w«,

• la etc. 2l':.i) verstärkte Gestalt von z- ^-uff.

- --ir "'tc. z. p,. n:-^S p:x 15 11. :audi

n=i-3 Hi 123 u. Dni':3 Ri Sis Ps 1158
135 18, un suffigiert (ausser Gn 19 15) nur

poetisch-rhetorisch (alle Stellen: Stil. 280;
Neh 9 11: Anklang an Ex 155), 1) Adverb:

so (Ps 73iäa; 3 §::{i8i: ? nin3 „wie es"

[cf. V. 13 f.] gemeint); 2) Präp.: wie,

gleich (Ex 155 etc. Ps 585b; 3 § 3Ssc);

3) Konj.: a) korrelativ: wie . . . so (Ri

8 IS 1 K 224 Ps 58iob Pv 237), Avahrsch.

mit Setzung nur des zweiten 1^3 (vgl.

Dt 18,s Ps 877): Ps 588b „(wie) er ab-

schiesst seine Pfeile, so etc."; „(so) . . .

wie" Sach lOsb; b) in subordinierten

Sätzen: a) temporal „so-wie = als" (Gn
19 15 Jes 26 loa), ß) modal: „wie ein

Töpfer Lehm zerstampft" (Jes 41 25b).

t'^'^-3. -wie nach der Mesa-lnschrift Z. 3 9

etc. : "ö-cd), so nacli Nm 2 1 29 1 K 1 1 7 :;3

Jr 487 13 46. der yationalf/oti der Moabiter^

nur Ri 1 12) dfii Aiiimonitern zugeschrieben
;

LXX : Xajiojs.

|Uw Jes 2825 27 (^ar.'^kamiminun, xöixtvov),

nicht unser gemeiner Kümmel (carum carvi)

sondern das cnmlnum sativum, das ,,län-

gere, starkriechende und etwas bitter

schmeckende Samenkörner" (Kinzler 179)

hat.

Üt22 (aucii >yr.), ^l^S Dt 3234, bergen.

1^22 (cf. ar. kcmr, (iährung; Wetzstein,

ZDPV 146; BDK) Ni. ^1^93, 1) erhitzt

sein u. meton. die bei „Haut" natürliche

Wirkung einschliessend: ausgedörrt oder

vielmehr zusammengeschrumpft s. (Kl 5io)

;

2) metaph.-psychologisch (Stil. 107 f.): er-

regt s. (Gn 43.30 1 K 326 Hos 11 8).

. <

' iu3 (^yr. Ii'umra, sacerdos: cf. ass. ho-

mdru, sich niederwerfen; Del., HWB 336),
C^:i^2 2 K 235 Hos 105 Zeph 1 1, Priester,

iiäini. von Götzen.

*"1^"1P3 (IM. c. Hi 35), nach seinen Pa-

rallelen (2 151) .st. kamrir gesprochen, weil

der Stamm -V2Z> verkannt wurde: Ver-

/insterung (cf. syr. kamir, schwarzgekleidet).
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j3 l, vor ronjbetontem WurtL': "l^. (.in 4410

t'tc. gesprochen, ist der Deutelaut ka mit

urgierendem Nasenlaiit (Diskussion: 2254!),

vor dem sich nach Analogien (25iof.) das

a zu i erhöhte: ken. so. 1) Im relativen

Unterschied von »^^ (s. o.) blickt 1?. meist

rückwärts (Gn l7 Ps 90i2 1035 etc.; Stil.

112: oÜTws), aber janusköpfig ist es in

Sach 14 15 Ps 65iü Est 2 12, u. bloss vor-

\v;lrts blickt es in Gn 2926 Ex lOlo Hes
33 10. 2) In Korrelats'ätzen korrespondiert

es a) mit "^^'^^ „wie" Gn 185 etc. (3 § 37lf.),

b) mit ''^"^. „wie" Jes 549 Jr 3322, c) mit
^:? „wie"' Jes 26 17 Pv 23 7 oder 3 Esr

10 12, d) mit kombinierendem 1 im Sinne

von „wie" Ri 5 15 ab Pv 1 1 19 (cf. 10 2:3

•les 82:3 2 S 7l0b IIa), u. e) blosses 1?. .so

steht Jes 559 etc. 3 § 371 1 m n 0. 3) Es fun-

giert auch als Prädikativinn und geht da-

bei in das Adjektiv „solch" über: Ex
10 14b 2 S 23.5a Ps 1 4a, Hi 9 :J5b 2 Gh
8i4b [Jes 5l6 s. u. 15 II!]. — 4) Zusammen-

setzungen: 1) l?""';]"^ Gn 64 etc. od. l?""'"'^

(Lv 14:36 Dt 21 1.3 1 S 10.5), nach solchem:

darnach; ip-^q?'?. 2 S 328 15i 2 Ch322:3:

gleich darnach. — 2) 1?^ Qh 810 Est 4 16:

in sogestalteten Verhältnissen = hierauf.
— 3) 1?? (mit altem la: 2276), entsprechend

solchem Verlauf der Dinge : a) Konklusiv-

konj.: a) „daher, itaque uä." (Gn 4 15

etc. Ri lls Jes IO24 279 etc. 3 s :373hp!),

ß) zur Einführung der conclusio cognoscendi

dienend: „also, somit" (Jes 61 7 Sach

ll7 Hi 3425 423b), y) die Einleitung de.s

Beweggrimds bildend: darum ^ dazu
(Jes 2 6 14 Jr 2:33 etc. 3 § :373f.); b) Kon-

zessivkonj., denn der negative Reflex von

„daher uä." ist ,.trotzdem uä." (Jr 52

16 14 30 16); c) Index des Nachsatzes: da-
her, so (Nm 2O12 etc. Hos 26-8 Jr 23;3s);

durch kombinierendes T (3 § :373f) verstärkt:

15"?1 1 S 3i4 2 K l4 Jes 87 [30i,s wieder

aufnehmend 16 b]. — 4) 15"~> Neh 2ui:

bis zu solcher Sachlage = bis jetzt (!). —
•'>) l?"-"-^, auf Grund einer solchen Sach-

lage: deshalb: a) Konklusivkonj.: a) des-

h(dl) uä." (Gn 224 etc. 3 § :373h: ,Ir 4'S:!(;ab

Ps 4 27; 3 § .373q!), ß) „cf/.so, somif^ (Ps 453b;

nicht: s); b) Index d(>s Nachsatzes: des-

halb = so (Qh 8ll). — 6) "|?""^^"n Hab ll7:

Dittographie des n, also = 15"^?, deshalb.

— 7)
1?"5>""'3 ,,denn (deswegen; eine von

den Arten der Palindromie: Stil. 171!)

Gn 185 198 33 10 38 26 Nm 10:51 14 43

K'i 622 2 S I820 Jr 292S 384, u. synonym
ist (3 § :373e!) W'^V n^N Hi 3427. In die

Angabe des Grundes wurde die vorher

genannte Folge noch einmal — iu volkstüm-

lichem Pleonasmus — mit aufgenommen.
mass. P Jos 7? 1 S 10 11 etc., 15, so.

"j^ II (v. -|3D, ar. kcmna, texit: nuissen-

haftes Wesen), nc)33 Ex Sl2-14 Ps 105 31,

Moskitos dii. Stechniücken (nicht: Läuse;

GRG 107 f.!). Auch Jes 51 6 ist 'r- r^3D

durch llaplographie des -^i zerstört worden

(3 § 299k!).

[3 III (v. -^:z II
"jis) aus kan(n) durch Ein-

fluss von n erhöht (2411 510 f.), "'S?, 125,

1) Posten (Gn40l3 41 1:3), ^3? nach Pa-

rallelen (3 § :3:30k) = „an seine Stelle"

(Dn 117 = '3~"'>
20 f.; :3S: anstatt); 2) als

Abstr. ]). c. : Gestell Ex 30 is — Lv 811

1 K 7 31 (:35a) Jes 3323, und dies war auch

als ironische Bezeichnung des Zeusaltars

st. D3D Dn 927 a gemeint.

(3 IV {qatjl V. 1^3 2s:3), n^?5, ^olid: 1) rich-

tig, wie a) in ip-^b 2 K 179 .Jr 23 10 Pv
157, w^as b) speziell auch ,,wahrhaft anor-

mal" bedeutet (Jes 166
||
Jr 48:3o), c) im

neutrischen (3 § 244a) Gebrauche: Rech-
tes, Richtiges (Ps 1272 Pv 282; 3 § 4i0e),

u. d) dies als Akk. gedacht (3 § :3:32 f) hiess

a) recht, in gebührender Weise (reden:

Ex 1029 Nm 27 7 365; handeln: 2 K 79

Jr 86 Qh 810) od. richtig (Ri 126), ß) in

psychologisch erklärlicher AVeise: geioiss

(Jos 24; 3 § :351h): — 2) zuverlässig oder

redlich (Gn 42llff.).

nj3 (ar. kf/na' od. k<ind[j]^ nominavit ali-

cpiem improirrio nomine, mit eintJr kunje

bezeichnen) Pi. i^?.?"., «^^^^ etc., 1) mit
einem Ehrennamen nennen: Jes 445b
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(näml. seine Kinder. Das log. Objekt fehlt

häufig [Stil. 1941".], 11. hinter den aktiven

Aussagen ist passives '^x^-. [BDB "• Ges.-

B.] auch nicht natürlich) 404; 2) synekd.

erweitert: schmeicheln (Hi 3 3 21 f.). l)a.s

iierbeiziehen von ass. lunnü „schonende

Rücksicht nehmen" (Frd. Delitzsch, das

B. Hiob 02i7i) ist unnötig u. gewagt,

t*^?.? (mit Sere) Hes 27 23: wahrsch. das von

Xenophon (Anab. II, 4 §28) erwähnte Katvai

in ^lesopotamien am Tigris.

n32 (s. o. Ir iii- "-.? etc.) Ts 60 IG: Setz-

llnjj. Wegen des parallelen Tt? ist ein Nomen
wahrscheinlicher, als der Imp. (Ges.-B.)

V. "ps (ar. kanna. texit).

"1133, üth (16 mal), im (Hes 2Gl3), m..

Zither (s. u. bei '??) Gn 421 etc., durch

1-}? ,,schlingen" IS 16 16 2:i gespielt; x'vöpa,

ein asiatisches Instrument mit zehn Saiten,

das mit einem Plektron gespielt (eig. : ge-

schlagen) wurde.
'J^^33 S. U. J^33!

T^^i^i '^T 2224 28 37 1 St. •:::: s. o.

-rrs? Jes 33 1 s. u. nr:;

^V2 i:x 8i:^f., Kollektivwort (22.->6) zu

'15 11, 'i?: Moskitosckicaiiit.

t"?? Xeh 94 ist Kurzform von (^)n;?33 (1 Ch
1027; 22 2629); „'' stellte fest (dh. schuf)

od. bedeckte (beschützte; s. o. bei 1? II)"

ist wahrscheinlicher, als „i is firm" (BDB).
—

^~T"?-i? "'t ein unklares Q^re 2 Ch
31 12 f. 3 5 9.

Sj3 (aram. ":?, versammeln; Dalman. WB
192; cf. '-^.rtn J~"r: die Synagoge), 1) sam-
meln, aufhäufen (Ps 33? Neh 1244 Qh 28

26 3.">); 2) bei lebendigen Objekten: ver-

mmmeln (Est 4 16 1 Ch 222). — Pi. ver-

mmmehi (Hes 2221 392S Ps 1472). —
llitlipa. Jes 2820: wie beim Sichzusammen-

etc.); 2) innerlich: dämpfen (Jes 25 ö),

clemütifien (Ps 107 12 etc.).

*nS?j3, -r^-' .Ir 10 17, Niederlage (cf. 1>3.?),

meton. für den Inhalt: Auffjespeichertes.

IVJ^ Jes 238b, ein Niederlarjenbesitzer (s. o.

•^^1?); unterschieden vom Händler (sa).

Das beiden letzterwähnten Wörtern zu-

grunde liegende j^^S rnuss aber ein Denomi-

nativ von lt?l? 2b au. ""P??.? 2 gewesen sein.

t"t?2? (segolatisiert [2lW)] nach so häufigen

Formen, wie X-Tz^. etc.), 1) Kanaan (Gn

9 18 ff, lOe 15); 2a) Land Ä'ö^aaw .- zunächst

die Niederungen an der Mittelmeerküste

u. die daran sich ostwärts anschliessenden

grösseren Ebenen (Nm 13 29b vgl. 14253

Jos 1 1 :{), wie in den Ainarna-Briefen das

Eand Kinahni od. Kinahhi das Küsten-

gebiet (Tyrus etc.) bezeichnet; b) meton.

(Stil. 26): a) <las (phönizische) Krämer-

volk (Zeph 1 11 mit Gen. appos.; Hes IG 29

17 4), !) das kanaauisierte Israel (Hos 128).

t~:^7.3 1 K 2211 24 II 2 Ch 18io 23; 1 Ch 7iü,

ursprünglich als Ausruf ,,nach Kanaan hin!"

(Olsh. 610) gedacht.

t^
;:z; d^:' /•• 1) Nomen gentilicium

Kanaaniter, aj 'PO Gn lOisf. 126 etc.

(individualisierend > „kollektiv": 3 §256!),

':3 -»i^N) ein Kanaaniter (382; Sach 1421

cf. Hes 449!), b) synekd. speziell die Be-

wohner der Meeresküste u. der Jordan-

niederung (Nm 1329 Jos 11 3); 2) meton.

als Sache für ihr Hauptcharakteristikum

(Stil. 31): Händler (Pv 3124 Hi403o) nach

der Hauptbeschäftigung der Kauaaiiiter-

Phönizier.

•»••-«— ''ar. häna'Ui, eontractus fuit) Ni. i'^?^

etc.. 1) sich demütigen (Lv 2641 etc.)

• )d. 2) '/('(h'iniifir// ir. (1 S 7 13 etc.).

l) äiisserlicii: lüifenn-rft'n (Ri 423;

Hi.,

|J^ Ni. .Jes 3O20, sich verbergen.

^j3. c. etc. ?, Du. n:?^?, "??? mit a unter
I I T

• I . .

Einfluss von n (2504); PI. c. riiD33 ^s. u.

Nr. 3 c),
f. 1 K 627 Hes 72 Q, (in 2 Ch

3 11 f. ist die Konstruktion durch ^^"^^ be-

einflusst: 3 §248n!), Flügel: 1) eig., wie

in '? "-^"^ ..geflügelt" (Pv 117 Qh 1020)

od. c;?;? M'w .Tos 62: „sechs Flügel"

(ganz normal: § 54 bei 3c!); 2) meton.

u. zugleich uietaph. als Mittel des Schutzes
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für Schutz (Ps 17s 368 572 61:. 63,s

91 4 Ru 2 12; He,s 16s Rii 3 9); 3) metaph.:

a) Wellen, Vibrationen iiä. bei Wind.

Morgenröte etc. (Hos 4i9 Ps 18ii 104;i

1399 etc.; Jes 8 8; Dn 927 s. o. 1? III!),

b) Zipfel Ton Kleid (Nml538 Dt 22 12

1 S 1527 24.>f. 12 Jr234 Hes 5.3 Hag 2 12

Sach 823) od. Bettdecke (Dt 23 1 27 2u),

c) Saum, Ecke, u. nur in dieser abge-

leiteten Bedeutung (3 § 245 i !) steht ka(-)n^^^-

j)höth: Jes 1 1 12 24 16 Hes 72 Hi 373 38 13.

fn^b, P. 3, od. in Pl.-Porm: nilDS (LA: 3),

jedenfalls ursprünglich ein N. appellativum

(?? Biegungen, koupiertes Terrain; cf. bes.

1 K 1520 u. "''^33)^ dann Nordgebiet des

Jordaneinschnittes (Dt 3 17 Jos 1 1 2), wo-

nach der dortige Hauptsee der '? Ö^ (Xm
34 11 Jos 123 1327) u. eine dort liegende

Stadt (Jos 1935) Kinnereth genannt wurde.

*PJ3 k'näth St. ¥nawath: 2 178!), X')^\-^^

k^nätvöthäw Esr 47, cognomina (s. 0. ar.

ku7ije bei n33 Pi.!), als Abstr. p. c. : Leute,

die mit demselben Beinamen uä. bezeichnet

sind: Genosse.
CS Ex 1 7 16. verschrieben für 0.3, Panier

(volle Diskussion: GRG 08 118).

SDI? Pv 7 2i) ist gemäss, syr. kes'ä ur-

sprünglicher, als i^^? P'^ 81-^1 i^'- ^"^ > ^'^'•

'?. (265!), Vollmond, u. diese Bedeutung

des Wortes ist sehr mit Recht auch von

Nöldeke (ZDMG 03415) geschützt worden.

SD? (H' 1 K 10l9 Hi 269; N?' LA in

Hes l26 bei Zaqeph q.), c. =, s. 'p? {p:

2462); niNCS etc., m., 1) Thron "(z. B.

auch Sach 6 i3b cf. 1 Ch 28ö u. bes. 29 23a
!)

;

2) synekd. erweitert: Stuhl oder Sessel

iibhpt. (I S l9 28 4 13 18 etc.).

nD^ (ar. käsä\ 1. Sg. kasaütu, iuduit)

Ptc. a. ncis Pv 12 16 23, pass. c. ^^03 Ps
32l, bedecken. — Ni., bedeckt w. (Jr

5142 Hes 248). — Pi. z. B. i':?? Ex 15io

(§ 21.3), 'n^??! Hes 327, ^nss 3115^ ^n^sz

uä. Ps 325 etc. 1439; ~^?: "i^^^T. UOioQ,
PI. ^^:d5', Ex 155 mit altem j (§' 76ih) u.

Vokalassimilation (2486); Juss. O?»? Neh
337; C?"!! etc. Ex 10l5 etc., bedecken,
la) eig. : Gn 923 etc., „mit": n (Lv I7i3

etc.), -> (Nni 16:33 etc.): überdecken =
bedecken; mit dopp. Akk. (3 § 327 oi) Hes
I610 187 16 Mal 2l3 Ps 1046; b) meton.

die Vermittlung vertretend (Stil. 22):

hinbreiten (lies 31 15; Ps 104 6 kann auch

hierher gehören: 3 § 34id); 2) metaph.:

a) verhüllen (Jes 29 10 etc. Pv lOö 11 18

Hi 23 17; zur Begütigung: Hi 924), b) be-

laden (Jr 325 Mal 2 16 etc.) od. nieder-

drücken (Hes 7 18 Hab 2i7 Ps 556 140 10),

c) verheimlichen (Gn 3726 Hi 16 18 Hes
247b, also eig. „zudecken" ! Vgl. den Gegen-

satz „aufdecken" in Jes 2621b!), auch mit
-? konstruiert (Dt 139 Pv 10 12), mit l'?

„vor" jmdm. (Gn 18 17), schützen ("ir, vor:

Hi 0017), d) als ungeschehen behandeln:

verzeihen (Ps 853 Neh 337; also eig.:

„bedecken"!). Für Ps 1439 ist schon in

3688 'S?"'9'7 vorgeschlagen worden (Ähn-

lichkeit des Lautes von n u. d: 2 504 506!).

.— Pu. ^33 Ps 8O11 Pv 2431 (mit doch

durch Einfluss von 3 [2506f.] u. zur Dissi-

milation von ?/), aber "^ü?? etc., bedeckt

IV. (Gn 7 19 etc., mit normal [3 § 112] bei-

behaltenem 2. Akk.: Ps 80 U Pv 243i).

— . Hithpa. w|n-i 2 K 19i etc., P. Gn
2465; etc. mit '^, ausser i^^^JJi Pv 2626

Q ähnlich k : 2 468), sich verhüllen „mit"

(s od. 2. Akk.: Jon 3s; 3 § :327o), z „in"

Py 2626.

~-y?: Vollmond (cf. ^?.?).

ns?. Thron (cf. «??).

nrecs Jes 525 s. u.
~~'^]

''^02 I^ c. des Ptc. pass. v. "cr;

^ICD II (v. n=3), c. = (Xm 46 14), Decke.

niD3 (v. ncr St. kisivt: 2i66!) etc., f.,

Bedeckung: 1) eig.: Decke, Hülle (Ex

21 10 etc.); 2) metaph. u. psychologisch

(Stil. 107): Schleier (Hi 266), Mittel zur

Zurückhaltung spöttischer Blicke (Gn 20 16).

nD3 (ar. ktfsaha, verrit, cepit) Ptc. pass.,

abgeschnitten: Jes 3 3 12 (Ps 80 17 s. u.
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~'/^; (lenn liiiitt^r „vorltniiHit" wäre „ab-

gvschnitteu' eine[BDB, Ge.s.-ß. ua.]

Plattheit).

T'*p3, //«, ?«., ursprüugiicli (s. u. ^??) dick,

Jett: juetaph.-psyehologisch (Stil. 107 f.):

1) dumm, töricht (Ps49ll 927 948 Pv
1 82 etc.), 2) dann — in ganz begreif-

licher Weise — dummdreist, trotzig, daher

der Name des Sternbildes „Orion" (Am
ÖS Hi 99; auch nach Frd. I»elitzsch, liiob

0234) u. im PI. der Kategorie (3 § 264 f):

orlonenähnliche Sternbilder (ITi 38 3l).

|b-^93 Jos 1030 (LXX: Ba-.^r.X) ||
'^^PIl 19 4

n,XX: Bo-jXä): im siidl. .hida.

V^^*Ü2 f. Fv Üi.i, Torheit.

T^pS (ursprünglich: dick, lett s. [cf. "-??. IJ,

ar. kä-si1a. segnis Fuit), ^"^w^i-^p. J,. lOs. me-
taph.-psYcliologiscii: schwerrällig, töricht s.

^p| I. 1'. '2 lii 1Ö27, n^>Y? ^tc. Lv 3 4

etc. Ps 38 s, Lendeufett, syuekd. als Teil

für das Ganze: Lende.

T'Cp 11 „mit sechs Punkten" (2171) auch

Ps 49 14, s. -^^r (/.- § 44 2 i!) etc. II i 31 21

etc., Fettheit, metaph.-psychologisch (Stil.

107f.): 1) Schwerfälligkeit, a) rcl. Bor-

niertheit (Ps 49 14 cf. 14i), b) syuekd.

allgemein: Torheit (Qh 72.-)); 2) Stetig-

keit: a) Zuversicht (Ps 7«: Pv 326:

z praedicati [3 § :j:5Sß!]; etc.), b) konkret:

Stutzpunkt (Hi 814).

n'ppp etc., 1) Torheit (Ps 859 cf. 14i);

2) Zurersich/ (lli 46).

t^?r? (f^rst Sach 7i Neh li; babylonisch!),

in dem S2)äter (Jr 369 22) vom Frühling
an gerechneten Jahre der 9. Monat: un-
gefähr = Dezember.

f";-?^ (? Stützpunkt) Jos läio: in Juda.

t";^? ,,zuversichtlich'- (?) Xm 34 2i.

fr-rc? Jo.s 1918 cf. 12 22: am Tabor.

t^"~^.^? Gn 10 14 hängt T>ei der Verwandt-
schaft v(ui / mit / n. / mit /• (24.-)sf.) doch
mit äg. /.s-r/7/ (Berg der Dürre; Mons
Casiu> (istl. \(iiii Xildelta) zusammen.

Auch das Xa3|iü)v.si|i von LXXA wider-

strebt durch seinen Anlaut der Identiti-

zierung von Kaslachini mit den Naaa|iwvs;

in Libyen (Herod. 2:wetc.; A\ . Max Müller,

OLZtg. 5474 u. bei Ges.-ß.).

CDw (cf. ar. käscnmi. amputavit [nasum]

u. qdmma, divisit) Hes 4420, kurz schneiden^

tiänd. die Kopfhaare.
<

n?2p3 (segolatisiert: 2iss), D^^33
f.

Ex
9:« Jes 2825 Hes 4'.»: Spelt (od. Dinkel),

vielleicht „Gestutztes" (cf. D?3)

seiner abgestutzten Balgspelzen

DD3, "'3-J^ Ex ] 2 J. rrrteileif (cf. ar. kd-ssa,

zerkleinern) = rrrhiicn.

•|p3 (ar. käkipha., mattfarbig od. farblos,

wie die Sonne in einer Sonneniinsteruis,

sein), r](i)bD-]etc. Ps 1 7 12 Hil4i.j. metaph.-

psychologisch (Stil. 107), sich abhärmen:

sich sehnen. — Xi.. 1) sich grämen,

weil schämen ^Zeph 2 1 : <f. latein.pallescere);

2) sich sehnen (Gn 31:;o Ps 84:^).

wegen

genannt.

P. '?, ausser Ps (i8 14 (Lgb. 2 l !),

?r? etc., PI. s. Cv"?^^ Gn42 2:. :!ö (.s^)

leicht sprechbar: 2467!) m.. Silber, das

blasse (s. 0. r|C2; cf. Ps 6814) Metall:

1) eig. (Gn 24,')3 etc.), zum Teil: unrein

(Jr 6:^0 .Jes 1 22); 2) meton. (Stil. 20):

a) Gerät aus Silb(;r (1 Gii 292), I)) Geld:

a) mit idjergangenem Seqel (Gn 20 16 37 28

4522 Lv 2 7 1.5 19 Xm 7n Dt 22 19 29 Ri

16,-i etc. Jes 723 Hos 3 2 etc. 3 §3i4h!)

oder mit gesetztem "5p;>ii Gn 23 15 etc.,

ß) haupts. in ""H^i ""?"
,, hinübergehend

zu" dh. kursierend beim Händler (Gn 23 16),

wie kaspu auch im Hammurabi-Gesetz oft

,,Mrinze" lieisst (Harper 166); y) ai'ch

sonst: Ps 155 etc.; 5) daher im Detaillie-

rungsplural (3 §259a): Geldstücke (Gn 4225,

während gemäss .^^a in ;{5 b bloss ein Assi-

milierungsplural [3§267bcd] sich geltend

machte); s) nochmals meton. (Stil. 22):

der für Geld erworbene Besitz (Fx 21 21).

fN;D93 Ksr 8 IT: in P,al)vlonien.
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"Tü^ (wir /. B. nb-n -2177), nino3 Hqh (Stil. 24): Geicah (Ki 613 Jr 1-2 7: retten

131S, n35^nin33 20 mit Selbstverdopplung ^^^- 1 S 4:! 2 8 Ule); 4) inctapli.-pcr-

cles Sibilanten (2471!) „ßmr/e/;" (Frd. De- sonifizierend (Stil. 104 f.): a) Griff am
litzseliYor Baer, Textus inasor. Hes. XIIs.) Rieg<^d (11 L 5 5: i^iDS)^ b) Höhlung oder

von ncD iiass. /.•««?? „binden" (Harper 166). Pfcmnc ((-in 32 2(5; 1 S 25 29), c) Schale
(Ex 2 5 29 Nm 7 84 86 etc. 1 K 7.w Jr 52l8f. etc.:

D2?3. P. '^ Ps 11210; 0^?: etc.; oiiPDb Qh niS2), d) Pahnenwedel fLv 2:^ W niSS)

79, sich ärgern, od. synekd. erweitert: *P^3
^^^_ H

^^.j. ^^^^^^ n-p3 ,)i- 439 Hi
unwillig s. (^fr?, auf: zürnen) 2 Ch I610. .,

" „, . ' , . p,
, ,,,vi. .^w^n

— Pi. «^^T—:ti (ea irritavit eam: Ib l6; ^ ^ ^

s.u. Hi. Ib) etc., ärgern (-i „mit'-: Dt HSS (cf. ar. /,y/y>/;«"a, avertit), nsr)-; Pv 2 1 u

3221). — Hi. z. B. 0>O-] 1 K 2254 etc., zurückdämmen (den Zorn).

la) unmutig machen, kränken, ärqern (Dt ^».m. , ^_ , , ,. ,0 ^ tt- , -

425 3216 Äs 653; [i]c^:??nb 2 K 21o), ^?^ (^^ ^^ ^^^ ^ ^^^^ ^ §2451:) H, I032

b) verstärkt durch 0-5 3 8:329e: sciiwer P«//»-we/,9; metaph. :
Hohes (Jes I)l3 19lö).

kränken (1 K 15:^0 2 K 2320); 2) absolu- ^("j)^^ 1, ,«. Ex 16i4 Ps 147i(i Hi 3829,
tiert (3 §209): Arqer(nis) hervorrufen 1 K r^

' , „ .e

.Ti n T' 00^ TD inV /i r\^ • \ i. t \ u docli Deckung (v. IDS) x- £.
:

/-'''/.

21 22 2 Iv 23 19 Ps IO629 (log. Objekt teldt & v
/ /

oft: Stil. 194) Neb 3:?7. " "lISS H, hn Esr 1 10 827 1 Cii 28 17, Schale

Ü'S^ P 2 s ^0-J3 ,n,<l ^O'J^ eU- D^o;?3 («f- „^Itind. /^Y/;)^/ö, Schale, SchiisseP-;
^' ..- ""^' -.,. tu., ._

,^eheft. 88).
2 K 23 26 (PI. bei psyochol. Prozessen:

^,„.,5. iiDD Jes57i4 Jon 1 1, ni33 Qr (grosser)
3 §262b) >n., 1) Unmut (Ps 68 etc.) od. Versöhnungstag, 10. Tisri.

Verdriesslichkeit (Pv 21 19 als Gen. ein ;„^,5., ^^D, ^?3 (s. u. "5 5a), gemäss.

Ersatz für: pessimistisch gesinnt); 2) sy- ^^t«,«. rr , -^ / ,• -- 1 •
n t •

TT • ,1 V • T> 1 TT U SJ3 Hab 2 11 (ct. -k-v „verbinden-' uii
nekd. speziell: Arger, wie z. B. auch Mes • t ^

2028 als eindrucksvoller Ersatz (Parallelen: Targum Est 1 <; [Biblia rabb. Buxtorf]

;

3 §:i06e!) für das Adj. ,,ärgerlich". H ^'^«i»- '^^?): TVri.«»c/.v/«cÄ: im Holzwerk.

Z'V^. s. ^^>'? etc. ist synonym mit 05?? ^^Ö3 I, fw. m.. Jungleu (ursprünglich:

etc. in Hi 5-> 6-^ lOii 177 bedeckt, speziell: schon bemähnt), 1) (4g.:

Ri 145 etc.; 2) metaph. : mächtiger Streiter

5]3 (v. rjSS; ar. kaphphun, vola manüs, ma- (Hos 5 14 Jr 25:38; Hes 38 13: nicht bloss

nus; Nöld.-Mü.), P. '^
s. z. B. HDQS Ps clie Kaufleute werfen die folgenden Fragen

1395; Du. Q:l?'etc.; PI. fast nur nietaph. ''^^^O, i^sbes.: Angreifer (Jes 529 Mi 5 7

(s. u. Nr. 2 ab 4): niQ? etc., /. (1 K 854),
Nah 2 12 Jr 2i5 etc.).

1) hohle Hand: Ex 44 etc. Ps 91i2 etc.; *1^M H ,;,. N,.h 62, Dorf (summarischer
beim Beten zum Himmel hin ausgebreitet: t^i' Vq <• >.- ^n i t\- ,f^ \ „i at

^ ^, .^ ^^. PI. \_6 §265 cd!]: eins der Durter), als JN.

appellativum auch durch das bei Baer-Del.

-r^ ^„ . „. . ^ (Dn-Esr-Neh 125) bemerkte Q^re der
ausgesagt: Ex 3 322 f. etc., ct. n^SS bei Da- \ . , /n^^riT, nr-)-:-^ k^ f^^ . c^ r c T' A ,• o , •

Orientalen (n^^s? s. u. ~^^) bezeugt,
gon etc.: 1 S 54 2 K 935; die Seele in .-r^-n-^ t 1 « ./ V • r • •

1- 777 7-7- T 1 ZT.- , -. /^ , r. ,^ t~ 1 ?? Jos 18 26 etc.: in Beniamm.
die hohle Hand legen (Pu 123Q 1 S 195 .'

28-21 [Ps 119 109] Hi 13 14): das Leben T^S^, verdoppeln, f^o^pe^^ %(^« (Ex 26 9etc.).

dran setzen uä.; 2) synekd. erweitert: — Ni. Hes 21 19: sich entfalten (3 § 3:32b!).

a) Hand (Gn 31 42 etc.), b) Fussso^/e (Gn f ^4,
89 Dt 25 2865 2K 1924 Hi -27; niS3 Jo.s ^?S (ar. kiphlun, duplum), c. =, Du.

313 etc.), c) Tatze (Lv II27); 3) metou. n^bcz (;:§442i!), la) Doppc I theit (Hi

Ex 929 :33 1 K 822 Jes 1 15 Ps 442i 635 Hi
1113b Esr 9 5b 2 Ch 612 etc.; von Gott
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41:)), b) als Akk. gedacht: zwiefältig = all-

seitig (Hi ll6; 3 §2ö7c:);. 2) Abstr. p. c:

Doppelportion Jes 402.

(S2, n333 Hes 177 ist doch nach „1^? CO,

krümmen" (Dalman, WB 196; vgl. auch

ar. kdphana ,,umwickeln"; Nöld.-.Mü.) zu

deuten: hierjen.

7£^ (cf. svr. k^phen. esurivit; ursiiriiuglich:

aich winden vor Hunger) ili 022 30:^,

Hunger.

^nSr (cf. ^^), Inf. c. ^2 Jes 58.J, etc., beu-

gen (Ps 57 7: „er od. man hat gebeugt"

ist möglich, aber Avohl zu schwierig). —
-\i.: 1. Sg. Impf. "?5? M\ 66, metaph.:

sich demütigen.

"^Sr l (ar. käphara. texit nacli deutlichen

Stellen bei Lane s. v., u. dieser Sinn des

Wortes wird für das Hebr. 1) durcli den

Begriff ri-ns? „Sühn-Z^ecAy/", 2) durch die

Konstruktion des Pi. (s. u.), 3) durch sy-

nonyme Ausdrücke (s. o. Ptc. "^^?, »^t? u.

r^Ol) Gn 20 16) u. 4) durch die Manipu-

lationen mit dem Blute („streichen" u.

..siirengen") erwiesen, die ein Zudecken.,

aber nicht ein „Abwischen" (bab.-ass.

kuppuru nach KAT 0360i u. Ges.-B. s. v.)

involvieren) Pi. "'f? V.\ 30 lo etc. (e im

Perf.l § 312); "'???'] etc., bedecken zum

Zwecke des Süknens od. Versöhnens^ wie

la) in ,,bedecken das Angesicht des Be-

b'idigten" (Gn 3221 cf. "IC? 20 16 u. HS?

Ili 924), od. b) in kipper "^'J ,,über" die

Sünde (Jr 1823 Ps 799), od. c) kipper d(;n

Sünder (Ex 30i5f. Lv l4 420 31 526 17ii

etc. Nm 8 12 etc. Hes 45 15 1 Ch 634), od.

d) kipper die entweihten Objekte (Ex

29.J6f. 30 10 Lv 16 16 etc.), od. e) in kipper

~>"7 „hinter, zur Deckung gegenüber" der

Sünde (Ex 32:^o) od. für den Sünder (Lv

Urab 166 1117 24 lies 4517 2 Ch SOisf.

s. o. ">^ Nr. 1!); — 2) auch a) mit Akk.

(hT Sünde (Ps 654 etc. I)n 924; 2 rela-

tioiiis: llesl66:ibß: sühnen, verzeihen),

Hil. b) mit Akk. der entweihten heiligen

Ol.jcktc (F.v Ki-.'itff. Hes 4320 etc.), od.

c) mit Akk. des Zornes (Pv 16i4: ver-

söhnen, beschwichtigen); — 3) endlich

auch absolutiert: Sühne herstellen (2S 21:j),

Verzeihung gewähren (Dt 21 8a Hes 1663b).

Pu. ~i??. etc., 1) bedeckt dh. nicht-

existierend, unwirksam gemacht av erden

(Jes 28 18, gewölmlich mit dem Subjekt

„Sündenschuld": Jes 6 7 22 14 279 Pvl66);

2) absolutiert: Sühne hergestellt iv. (Ex

29:i3 Xm 3533). — Hithpa.: 1 S 3i4 „ge-

sühnt w." — Nithpa. -^s?: (§ 338c u. t

älmiich dem k: § 21 2) Dt 21 sb: gesühnt s.

"1S2 n denominiert v. ""^^ II (Gn 6 14),~ T

rerpichen.

nS« ist anzusetzen w'egen des folg. "Wortes,

während ^^1^^ (HL 7 12 1 Ch 2725) auch

von ""5"^ I stammen könnte: Flecken
(walirsch. v. "^?3 I), Dorf.

|nD(i)^^-n -^SS Jos 18 24 Q: in Benjamin.
. <

*n£3 1 (v. ^D2 1, ursprünglich: was eine

iiäche bedeckt) 1 S 6 18, Flecken (Dorf).

1^3 II Gn 6 14 (ar. kuphmn, pix), Harz

od. Pech: 0. "^23 u. dagegen "^^U!

^£2 IlL C--yZ IIL 114 413, die 10—12

Fuss hoch wachsende Gyp erstände (ar.

al-hinnan ,,Al|u'nna"), deren Blumenris})e

mit ihren balsamisch duftenden Blütchen

den Brustschmuck orientalischer Damen
bildet, wie aus den zerriebenen Blättern

ein Pulver gewonnen wird, das den Namen
..Henna" trägt u. zum Rotfärben von

Fingernägeln, Handflächen, Bart usw. ver-

wendet wird. Diese ,,Lawsonia alba La-

marck" wuchs nach Josephus, Bell Jud.

IV, 83 (xönpog jctX.) auch in Jericho, findet

sich jetzt dort aber nur ganz vereinzelt

(Fonck, Streifzüge durch die bibl. Flora

1900156; Jul. Boehmer, Archiv f, Rel.-

Wissenschaft 9 330)

.

1£2 l\, ^^?? m.. Deckung, von ^23 I od.

vielmehr dessen Pi., wie die folgenden Be-

deutungsnüancen zeigen: l)eig. : a) Sühn-
(id. Löscgeld(Ex21:iüetc.), b)Bestechungs-
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lolin (1 S 123 Am 5 12); 2) metaph.: L<m-

kaiifs-. Erlösuiigs;);v/s (Jes 43:^ Ps 49 s Pv

21 IS Hi 3324 3618).

C^nBZ*.. ein PI. der zusammengesetzten

Aktion (3 § 261g!) Ex 29:?6— Nm 29li:

Sülinung (n. Yersöhnuug), wie z. B. in

'2n ni^^
^\^_'l• iu Lv 16 beschrieben, aber

nur in 23 27f. 209 so genannt wird: der

(grosse) Yersöhnungstag: am 10. Tisri

(ungefähr: Okt.).

jm£!r.
f.-,

bezeichnet nacli der im Text

(Ex 25 16 f. 2lab) vorliegenden Aufeinander-

folge von Füllung der Lade u. ihrer Be-

deckung 1) ursprünglich n. eigentlich den

Deckel derselben, und dies besitzt auch

sprachlich kein Hindernis, denn die for-

mellen Parallelen von rn^^ (2201 !) stammen

nicht alle von Piuelstämmen u. ausserdem

heisst auch kipper wirklicli „bedecken"

(s. 0. "'??). 2) Nach ihrer weiteren Funk-

tion wurde die kappüreth ein Sühngerät.

Beides kann in Siihncieckel zusammen-

gefasst werden.

w*£« (ar. käphiki, curvos pedes habet)

lli.: betuien (Kl 3i6).

nO)PÖ3 1, fw.einDerivatvon nss „(Früchte)

ansetzen" (2 155 406 !), etwas Fruchtähnliches

:

Knauf, nämlich 1) Säulenkapitäl (Am 9i

Zeph 2 14), 2) Knollen, woraus die Leuchter-

lampen wie Blüten hervorbrachen (Ex

2 5 31 ff.).

|-i(i)np|; II, eine Landschaft (Dt 22;{ Am 9r),

imd zwar eine Insel: "^'iriDD ^N (Jr 474),

welche Lesart gegen ai \fpo: der LXX
mit Recht vom Ägyptologen W. Spiegel-

berg (OL Ztg. 08426) doch als mindestens

gleichwertig geschützt ward. Daher hat

auch er (vgl. w^eiter m. GRr4 08 183 f.)

Kaphtor mit Keft u. Kreta identifiziert.

nhc? s. 0. ^^J^9? L u. II!

t*'";j^?? N. gent. V. ^(^)i^2? II: Kaphtoriter

= Kreter (Gn lOu Dt '22o).

mass. y^'O Jos 77 etc.: J^'^"'"")? T"!if 1?, so

Ist es nötig zu sein (= muss es s.).

^2: I (V. ^'=). C-z. Lfoinn Dt 32 14 1 S

1Ö9 2 K 3 4 Jes I61 (koll.; -^d!) etc.

12 II (V. n-;z ij, u-'-}3. 1) Höhlung, spe-

ziell der als „Kamehatiel" bezeichnete

Sitzraum für die Frauen bei den Kara-

wanen (Gu 31:34); 2) meton. (Stil. 22)
für Aushöhlungs/HtWeZ x. s.: Mauerbrecher

(Hes 42 2127).

*12 III (v. n-j? III), D^-!3 ,„., Futterplatz

Axe (Jes 302:5 Ps 37 20 65 14).

13 (v. ni3 cf. syr. kitr Pes. Luk 16 7; 249),

°""?^, Höhlung /.. £.: Kör, grösstes Hohl-

mass für Trockenes (1 K 52 25 aa 2 Ch
29a 27.j) u. Flüssiges (1 K 525a

iä [II
^^^^

2 Ch 29b] Hes 45 14) =- ^^n HI (Y. u),

also 10 Epha (od. Batli) od. ca. 360 Liter.

*'^31^ = 2?3 (s. o. m u. ar. kahala,

binden) mit Ersatz-r (2472f. !), pass. ^-^Ir?,

Ptc. -^7?"r 1 C'i ^3 27 „eingewickelt =
bekleidet^. Dies ist wahrscheinlicher, als

Ableitung (Ges.-B.) vom bibl.-aram. ^f f"!?

s. u.

rr\2 I (äth. karäja, fodit: Dlm.), T'""??

Ps 407, etc.; n;:^,
1) graben (Gn 2625

etc.), wie auch in ..jmdni. eine Grube

graben-' (Jr 18 20 22 Ps 7i6 57 7 etc. Pv

2627); 2) metaph.-psychologisch (Stil. 107):

heimlich planen (Böses: Pv 16 27). — Ni.

Ps 94 13, gegraben w.

ni— II (ar. kära'. III. Stamm: vermieten),TT
1) erhandeln, kaufen (Dt 26 Hos 32:

'"^Sl^i^ cf. 2356 471); 2) absolutiert: Handels-

praktiken treiben, geschäftsmässig verhan-

deln (~>, über: Hi 627 40:30).

rn2 III, ~:i?!l verbimden mit nns (s. u.!)

2 K 62:;, ein Gastmahl geben.

MnS (v. n-13 I; 2176), PI. c. J^'^s Zeph

26, ..Höhlen-', eine Glosse zu ^113, vielleicht

mit Hinblick auf D"n-:3 iu Y. 5.

rilw /". 2 K 62:3, Gastmahl (ass. kiretu; \om

„Einladen" so benannt; Del., HWB 352).
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2-'^r I. h». »i.. K'rnh: Gu 324 Ex 2 5 18 ff.

18 4 4 etc-. ,.thronend auf den K^rübeu",

1 K 62:^ft'. II.'S 93 lOlff. [auf den König

von Tvrus übertragen: 28 14 16] Ps 18ll,

also: Repräsentanten und Vermittler (Ps

18ii) der Weltgegenwart Gottes; am walir-

scheinlicbsten von einem käruha als Pa-

rallelstamm zum ar. käriima ,,generosus

fuit" (A"ölcl.-Mü.; 6 ähnlich ;h: 2459): Glanz-

erscheiminff. vgl. das doch mit dem Blitzes-

leuchten zusammenhängende Schwert (Gn

324). -

^z^^z, 11. bab. Ort (Esr 2.-.9
||
Neh 76i).

"".^ (2 K 11 4 19) besitzt die aus hn (in)

auch sonst (2 4:35) abgekürzte PL- Endung

7, steht also st. D^^S, Ptc. v. "1":^
: Scharf-

richter. Als Parallele zu Q"j?"J „Läufer"

ist es nicht .,Karer-', (BDB 501 ua.), selbst

wenn die Endung ? dies meinen sollte.

f~"?? (v.
"""-

1) 1 K 1 7 :i 5. östlicher Zu-

tiuss des Jordan (cf ~^~i?. Y. 3 etc.; GPtG

08240).

nO)iT"^2 (v. r-2) Pt 241 ?. Jes 50 1 Jr

3s (n^t?^;', wie /It/i mehrfach mit öth V(>r-

wechselt ist: 3 § 258t:), Ehescheidunfj.

^I^ iZ (dissimiliert [24(;5!] aus kabkuh vgl.

äth. kahähd. in orbem circumstetit [Dlui.]

etc. aaO.), s. ^^if^l Ex 275 38 t, der den

Altar iniif/fibende Sims.

C^ 1^ 11 L 4 14. pers. kin-kiim, Safran.

fc-cs^z od. w-;' Jes 109 Jr 462 2 Ch 3520,

der Ruiuenort Dscheräbis am Westufer

des Euphrfit auf gleicher Breite mit der

Nordostbucht des Mittelländischen Meeres.

j-5"^? Est lio: altbaktrisch kahrkäsa., neu-

l)ers. kerkes ,,Geier" (Scheft. 46).

'^ n 1^ 1«. öth Jes 66 20, gleichsam tänzelndesTT:- ' ci

(s. u. ins) dh. besonders schnell gehendes

Kamel: die edlere Rasse der Reitkamele,

„ /)r(iiiiefhir.^

C^iZ 1*. 'z, ^. '"-?: z-.-^z etc.. <•. '?. w.

(in l.v •_':;.-,b u. Jes 272f. l)ezielit sicli
-

«'"' "v^- •' > 24sii!], iir>|iriinglirli woiil, wie

im Ar. u. Äth., Weinstock (das edle Gewächs
"/..s., cf. ar. kdruma, generosus fuit), dann

synekd. erweitert: Weinpflanzung, Wein-
berg: Gn 920 etc.; Ri 155b ist w hinter

7H. wie öfter (3 § :«0m!), übergangen /.%'.

ihxl'j.z,, Jes 5 1—7 272; als Stätte der Er-

quickung (Ri 2121 Jes 16 10) auch in Hi

24 18b gemeint.

"D"l5. ^T^ 2 K 2512 etc., Winzer.

-j---;:? (jn 469 etc.; Jos 7i 18 1 Ch 2? (GTh:

vinitor); s. o. ^'}'^V.

'^'•p'IS 2 Ch 26 13 3 14, der dem Pers.

[kirm, Wurm) entlehnte spätere Ausdruck

für T^ rij?2"in uä. : die „aus den toten

Leibern nnd Eiernestern der weiblichen

Schildlaus" (XIH. Or.-Kougress 04218) ge-

wonnene hochrote Karm e sin färbe.

^^^~ I, s. ^-'S-J? (/ begünstigt d-i : 25i()),

wahrsch. Deminutivum von dem in ^Tl,.

zerdehnten kann: 1) Fruchtgarten (2 K
19 23: sein Fruchtgarten-AVald ; Gen. appos.

[3§3:37li]; etc.); 2) meton. (Stil. 26):

Gartenerzeuf/nis (Lv 2 14 23 14 2 K 442).

f^"?":? IL 1) der Bergrücken Karmel, der

südwestliche Abschluss der Ebene Jesreel,

so benannt, weil er viel Fruchtland ("r"?? I)

in sich schliesst (1 K 18 19 f. etc.), als

ursprüngliches N. appellativum oft noch

mit dem Artikel versehen; 2) die Stadt

Karmel., drei Stunden südl. v. Hebron (Jos

1555 1 S 15i2 252 5 7 40, Lok. :
nr^nrpj).

fl7t ^^11 3626; GTh vergleicht ar. kirdnun,

Schildkröte.

DD^Z tnit erleichterndem Ersatzkonso-

nanten (2472!) st. ^5? von Q?^^ amputavit;

Im])f. ÖD-;iD-; Ps 80 14, abnafjen.

5?*1^ etc.; ":??: etc.; Inf. c. ^'^f 1 1^ <S54;

?:?2 Est 3 5 2, /. Jii 44, la) auf die Unter-

schenkel (Dl?"^?) sich niederkauern (Gn

499 Nm 249 Ri 75f [cf. ar. kdraSa, os

admovit acpiae eamque sorpsit; GRG 08i88lj

1 S 4 19 Hi 39:! 31 10 etc.), b) synekd.

erweitert: auf die Kniee fidlen (1 K <"S54

etc.); 2) meton. die Folge vertretend:
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uieclersiuken dh. dahmsinkefi (Ki öj: 2 K
924 Jes 104 46if. 65i2 Ps '209 Hi 44).

— Hi. : 1) physisch: zu Boden icerferi (2 S

2240 II Ps 1840; 17i3); 2) metaph. -psycho-

logisch: beugen (Ri 11 So).

*3?"13 (s. 0. TTl u. 27i!), Du. n:^-;:, s.

"^"^3 Ex 129 etc., /"., Unterschenkel.

D5S"12 Est l6: altindisch kärpäsa „Baiim-

wollenstaude. Baumwolle" (Soheft. 47).

aber xap-aoog bei späteren Schriftstellern

:

feiner Flachs u. daraus bereitetes Zeug.

*n"l2 Pilpel (ar. kärkara., convertit uiukiiu),

Ptc. ^?l?r 2 S 6 14 16, heftige Drehungen

machen : tanzen.

*t/n^ (?; Cf. 267f.), s. -:t .Ir 5184,

Magen (ar. kärisun u. kirkni. Magen der

Wiederkäuer) od. synekd. verallgemeinert:

Bauch, wie äth. kdres beides bezeichnet.

{-N:"Ö-^.3 Est 114: altbaktrisch Kara.wa =
der Schlanke (Scheft. 47).

rinS. z. B. i?-;? P. Dt 2020. -nj3 Ex 3427

etc. ; n~iD': etc. ; "n"J3 1 S 1 1 1, verstärkt

:

nnns 2 S 3i2, schneiden, 1) eig. : a) ab-

schneiden (Ex 425 Lv 2224 Dt 23 2 etc.),

fällen (Dt 195 etc.), umhauen die Ascheren

(s. o. n-i-CN Nr. 2) Ex 34i3 Pä 6 25 f. etc.,

b) schlachten a) das zur Bestätigung eines

Bundes (^"'"l?) darzubringende Opfertier

(Gn 15io Jr34i8b Ps 505), ß) daher in

abgekürzter Ausdrucksweise: J^"'"}^ '?5 einen

Bund schliesseii (Gn 15 18 etc.: „mit" =
nN od. ^? 2628 etc. od. 5 Ex 23:^2 3 4 12

15 etc., eig.: zugunsten jmds.; vor jmdm.

:

Ex 34 10 etc.); y) absolutiert (3 § 209b):

auch blosses karath heisst „einen Bund
schliessen": 1 S 20 16 (cf. LXX) 22 8 1 K
89 II 2 Ch 5i0b, u. mit b (eig.: abschliessen

zugunsten jmds.) steht dieses blosse karath

in 1 S li2 2 Ch 7i8 rf^"J^ni Jes 578

st. "Tl?*?! entbehrt nicht ganz der formellen

Parallelen ( 3 § 205), aber dürfte st. ''I^^l

„u. mietetest" (s. 0. ";? II, bes. Hos 32

etc. § 205b) entstanden sein]; 2) metaph.:

ausrotten (Jr 1 1 19 50i6). — Ni. z. B.

"^Ir^. üb 10. 1) eig.: abgeschnitten w. (Jos-

3 13 etc. Jo I516 Pv 10 31 etc.), gefällt

w. (Hi 147); 2) metaph.: a) ausgerottet

w. (Gn 17i4 etc. Jes 1 1 13 Ps 37.38 etc.),

b) beseitigt w. (Jos 3 16 Jr 7 28 Dn 926

etc.), c) zerschlagen w. (llos 84 Jes 2225

Sach 9 10), d) verwüstet werden (Gn 41:^6).

— Pu. ^1713 Hes 164 (Parallelen: 2496!),

sonst mit Ersatzdehnung: i^^"?^ P- Ri 628,

abgeschnitten, oder umgehauen w. — Hi.

z. B. T^?V Jos 234 etc.; Juss. ^"^rl Ps

124 etc., direkt- kaus. (§ 342). la) ab-

schneiden (Ps 124, metaph.), cp^ jmdm.
entziehen (1 S 20 lö), b) synekd. erweitert:

schlachten = töten (1 K 18 5); 2) metaph.:

a) ausrotten (Ex 85 etc. Dt 19i etc.;

mit b Jr 448 beim Inf.: 3 § 289b), b) zer-

stören (Lv 26:^0 Mi 5 10 etc.). — Ho.: ent-

zogen s. (Jo I9).

n'^? Zeph 26 s. 0. Substantiv nns!

nin"l^ (n-2 Ptc. pass. f. PI.) 1 K 6:{6

7 2 12, Abgeschnittenes /.. s. : Balken.

|-n-]3ri. n^n'. der über Kaphtor (s. 0.

"•iros H) dh. Kreta in die neue Heimat

eingewanderte Philister, wie sich aus

1 S 3014 Zeph 25 u. Hes 2 5 16 ergibt:

2 S 818 etc. (GRG 08 207).

D'C73 (s. 0. "«y??, ar. kabs.). D-TO^ Gn

3032 etc., m.. Lamm; f. "^-^'^t? Lv 56.

|-'a3 Gn 2222, NeiTe Abrahams.

-|-D--tw? Hes 23 14 u. 2 Ch 36 17 K, sonst

kontrahiert: Q'Tv?, aber Kasdim ging nach

einem bab. -assyrischen Lautgesetz in Kaldu

über, daher in der LXX: XaÄdaTot, la) die

Chaldäer in Ur (südl. vom untersten

Euphrat) Gn 1 1 28 etc., lange politisch

zurückgedrängt (Jes 23 13 39i£f.), dann die

herrschende Volksschicht in Babylonien

(Hab l6 etc.), b) meton. (Stil. 32) für

Chaldäa, wie im Lok. nr"~'a5 ^nach Chal-

däa" (Hes 1 1 24 etc.) od. in „Bewohner von

Kasdim"- (Jr 5124 :35), daher gleich andern

Volksnamen (3 §248de) auch als f. kon-

struiert (Jr 50 10; Hes 2 3 15: deren Geburts-

land etc.; Jes 47 ib: Bewohnerschaft Chal-

däas); 2) synekd. spezialisiert: Astrologen
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(vgl. die Sternschauer in Babylonien: Jes

47i.j) Dil l4 2i 4.

ntrZ (ar. kdsa'a, comedit, intrans. kä^i[jVa^

sich voll essen), ii. so intrans. steht

hi,r. n^b3 Dt 32 15.

mass. '-n-our 1 S 20 18, "T*??. loenn (so oft,

"*T?3) füllt (v. 5^n) auf.

^T'^w'r V^ 74ü (v. Vd3. ':' zum Wanken

hrinnfiiiij. Beil.

hZ'^: ""^^"^?: Pv 4 16 K fQ: Ili.); etc.;

ni"~"ä3 Jes 353, 1) straucheln, wanken:
a) eig. in Lv 2637 etc. (n „über"), wie

die Kniee: Jes 353 Ps 10924, b) metapli.:

sein Ziel verfehlen uä. (Jes 38 31 3 etc.);

2) meton. als Wirkung für L'rsache: er-

schöpft s. (Ps 31 11 Neh 44), od. ermattet

.s. (Jes 5 27 Ps 10537 Hi 44 2 Ch 28 15).

— Ni. z. P,. "5"^?: lies 3312 etc. (16 mal);

iri'zri Pv 2417 (2274!); D^?^p_? 1 S 24,

straucheln, wanken. — Pi. "?"t?ri Hos

36 14 K: „wirst wankend machen" ist eine

vielleicht beabsichtigte Milderung von

"p^wP Q y, wirst der Kinder berauben." —
Hi. : 1) zu Falle (metaph.) bringen, a) äusser-

lich (Ps 649 etc.), b) innerlich (;Jr 18i5b:

u. man etc. 3 § 324g; Mal 2s); 2) wankend

machen (Kl 1 14). — Ho Cl'P'^Pc (" ^linter

;//: 2r.i2!) Jr 1823b metapli.: verurteilt.

jiSw'Z i'v 16 IS, Wanken: Fall.

^I^'Z (ar. hdmpfia, scidit pannum etc.)

Pi. q^3 2 Ch 336; Ptc. z. B. D^P^?^

Mal 3.-),
f. "rv??"? P-^ 2 2 17, zaubern.

'^'^2- n-?-,:;z ..tc., m. 2 K 9 22 Jes 47;t

12, Zauberei; '2 'n Nah 3 1: Zauberin.

*e|'^^, ^\}'?:p. Jr 27i), Zau/>erer.

IW— (•'>}'''• k^f^ar. tauglich, glücklich s.)

Est'8,->, *^^3: Qh 116 (Qamcs bei kl.

Paiisa), 1) recht oder angemessen sein

(l'lst 8.".); 2) meton. die Konsequenz ver-

tn-t(^nd (Stil. 19 f.): erfoh/reich s. (Qh llc)

— Hi. Inf. c. ^"^^~i Qh 10 lob K

hakhser Q, indirekt-kaus. „zurechtmachen"

> direkt-kaus. (l2U6): gelingen; denn bei

letzterer JJeutung ist der Satz zu dunkel.

(iTl^'? 2154, c. =, 1) Tüchtigkeit (Qh 221

44); 2) meton. (Stil. 19 f.): ErfoJf] (5 10).

3P^ I ar .ki'Uabd heisst auch u. doch ur-
" ^

. . .
<

sprünglicli: coniunxit, consuit); z. B. «^^^rps^.

Jr 31:!3 mit Vererbungs - Chateph - Qames
wahrsch. wegen n (2 512 f.); Imp. s. "^^^
Jes 30s mit Pf.-Suffix § 376a, schreiben
(Ex 1 7 14 etc.) mit^? „auf" vor der Schreib-

fiäche (3428 etc., Nebenform ""^N Jr 062
5160 Hes 2 10) od. n „in" (Ex 17i4 etc.).

Übrigens wird der Artikel in diesem "'?5?

betrefts seiner Ursprünglichkeit dadurch

verdächtig gemacht, dass sonst oft das

artikellose ^^c (J)t 17 18 etc. 3 § 299 d) steht.

— Ni. : geschrieben, aufgezeichnet w. (Ps

13916 etc.). — Pi. ^^!:}?'P. Jes 10 1, eifrig

schreiben.

DP2, c. = (Hes 139 etc.), ??«., ar. kitdbun,

syr. kefdb, erst vcm Hesekiel an (!) ge-

braucht: la) Schrift = Buch (Hes 139 Est

4s), b) synekd. speziell: Begister (Esr

2 62
II
Neh 7 64); 2) meton. den Inhalt be-

zeichnend: a) Beschreibung (Est 927). b) Be-

stimmung (2 Ol 354).

ran::. c. = (Lv 1928), Einritzung; cf.

„Tätowierung kommt im Aram. nicht vor"

(NiJd.. ZDMG 03415).

uKiss. ^"riD, ^'r'? Dt 3 11 etc., geschriehen

(::, mit).

mass. ~r
2^?"ri? Jos 2185: Handschrift (=

handschriftlich hergestellt).

-(-^-ns Jes 23 12 K, sonst: D^•^^, 1) Leute

von Kit(t)io7i an der Ostküste Cyperns u.

(Umu die Cjjprioten überliauj)t (Gn 10 4);

2) meton. den Wohnplatz vertretend: a) die

Insel Cy pern selbst (Jes 23l 12), b) synekd.

erweitert: Gypern mit Einschluss des da-

hinter liegenden Westens (Nm 24 24 Jr

2 10 Hes 2 76; Dn llao: '?? ^').

L U I.

lj>^ P^Pir Ex 2720 etc., zerstossen.aijs
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"''?n3. 5<.
'"^^3 (ass. kutalhi, Seite; Meissner

5-2; ef. bibl.-aram. •^ns) HL 2i>, Wand.
^•d-pn3 Jos 1540: in Juda.

DP3 (aram. D"r??, befleckt; Dalman, WB
•201) Ni. Ptc. DnipD Jr 222: als Fleok mar-

kiert.

Qn3 {^ViZ „verbergen" in den Sendschirli-

Inschriften; D. H. Müller 189337), P. '?,

/?(., Verborgenes y.. e. : Gold (Jes 1312 Ps

45 10 Hi 28 16 etc.).

pjp— (th 37yi etc., auch Ex 2839 gemeint

(s. u. "("n'd), aber von der Tradition in

C4en.-Verbindung gedacht: ^$^^n^ wie der

c. noch 10 mal lautet (Gn 37 32b mit n
iuterrogativum; etc.), s. 'I^?^5; PI- "^^?:?

(auch Ex 39 27 gemeint), mit demselben

Vererbungs - Chateph - Qame? gewöhnlich

aiich vor Suffix gesprochen (Lv lOö), c.

rii2n2^
f\^

Unterkleid < Kleid übhpt., denn

nur selten wurde darunter ein Vl^ als

Hemd getragen.

lP3 (ar. katrun, gibbiis canudi elatior),

c. Est lii 2 17 (is, Krone.

n*)n3 ('i3 Jr 5222), ninnb, /•.. bekrönender

Säulen(-)Schmuck: Kapital nä. (1 K 7lb 2 K
2517 etc. 1 K 7 31).

'^TO Pv 27 22, zerstossen.

nnS, ^™^^, Ps 89 24; nbxi mit Ersatz-

verdop]>lung (§ 68 l4a) Dt 9 21; etc., zer-

stossen (Dt 921 etc.); 2) synekd. speziali-

siert: a) kastrieren (Lv 2224), b) hämmern,
umschmieden (Jo 4 10); 3) luetai^h. : zer-

schmettern (Ps 8924). — Pi. nn3 (2 K I84

etc.) etc.; 1) zerstossen (2 K 184 2 Ch 347);

2) synekd. spezialisiert: umschmieden (.les

24
II
Mi 43); 3) metaph.; verwüsten (Sach

He). — Pu. metaph.: zermalmt w. (2 Ch
156). — Hi. ^J^^!!] etc. mit Ersatzverdopplung

(§ 68i4d) Nm 1445 Dt I44, direkt-kaus.,

und zwar metaph. : zerschmettern. — Ho.

Impf. J^?.^, ^i^H"; § 6814 e, 1) zerschlagen w.

(Jes 24 12 Mi l7); 2) metapli. : vernichtet

w. (Jr 485 Hi 4 20).

P2, und in Jes 1 1 14 kann (diskutiert:

3 § 285 h) r|ri^ als c. gemeint u. zur Ver-

meidung der Lautfolge '3 ^^^ gewählt

.sein, wie der c. allerdings 2 6 mal lautet,

s. -Dn3, Du. s. ^"ön3 etc., metaph. PI. J^^^O?,

c. 'n3,'
f.
(Ex 27i5;"n:ri;. 287 hat Parallelen

[3 § 348k], ist also nicht in 'nri zu äudern;

geg. Albrecht, ZATW 1675)," 1) Schulter
(ar. kdtiphun^ Nm 7 9 etc. ; 2) metaph.

(Stil. 104): Abhang (Dt 33 12 Jos 1 5 10

etc) od. Berglehne (Jes 11 14 etc.), b) Seiten-

wand (Ex 27i4f.
II
38i4f. 1 K 68 7 39 2 K

Uli Hes 40i8ff. 41 2 26), c) Schulterstücke

(Ex 28 7 ff.
II

394ft'. 1 K 7 30 u).
.

1P^ Pi., 1) umringen (s. u. ^D?) Ri 2043

Ps 22l3; 2) absolutiert (3 § 209): gleichsam

eine Kette bilden: warten Hi 362 cf. syr.

kattar „bleiben, ausharren" (Pes. Joh 831

etc.). — Hi., direkt-kaus. (§ 342): 1) feind-

lich w?2rm(7e?j (Hab I4); T) erwarten (V?> 1428:

3, bei); 3) übrigens als Denominativum von
'"'^? Pv 14 18: setzen sich als Krone auf.

b am Rande etc.: Ziffer für 30.

,-.9. 'X 1) Buchst. ^"9^ Gu 4150 etc.;mass

2) Zahl 30 od. 30.; 3) Präfix
""

als Zeichen
des Dativs, od. als ^ normae, otl. „was an-

langt" (s. u. 'i"2b); 4) 'b = n^b, es existiert

nicht (weiter).

P war als Laut der Zuncienrandvihration

(§ 126) natürlicherweise ein Mittel, auf

ein Phänomen aufmerksam zu machen und

dann dessen Beziehung zu einer Hand-

lung etc. anzudeuten. Dieses / wurde urspr.

mit dem nächstliegenden Vokal a gesprochen

(äth. la vor Suffix und Nomen, ar. la vor

Suffix), daher auch im Hbr. vor Suffixen

(^? etc. § 21 2) noch oft lä erscheint, wie

z. B. in'nSDb, vobis /'. (Hes 13 18); nanb

Jr 1416 od. i'^b poet.-rhet. „ihnen" (Dt

3232 35 [332] Jes 23i 305 358 43s 447

Hab 27 Ps 24 etc. 7 3 10 [288 i^^^bi] u.

„ihm" (Gn 9 26 f. Jes 44 15 [? 538]}; l^b

„stets mit Segol" (Qimchi) 11. ™Ü^ Hes
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1:. xi 4 2ft Sach 59;. rx'r ^. o. Ti^T. etc.

2276t'., sonst /*", od. mit Assimilationsvokal

:

hi. Ir. h) § 59 l; Präposition: 1) /u, a) beim

Idkalen od. persönlichen Zielpunkt einer

Handlung, wie in r ^^^ ,,zurui"en'' (Gn
l.'pa etc.) etc., b) beim temporalen Treff-

punkt: (legen (Gn 38a 8 11 2463a etc. 3 § 3:il f)

od. an (i^f5 ^am Abend" etc. (In 49 27

etc.), c) beim /.weiten Objekt, wie in „jmdn.

(od. etwas) machen zu etwas" (Gn 122 etc.),

daher bei intrans. od. passivem Verb =
„rt/s", wie in „ausgehen als Freier" (Ex

21 2 etc.) etc. — 2) Wie in andern alten

u. neuen Sprachen, wurde "b „zu" zum
Dativexponenten, w'ie a) in „euch (^5?)

soll es zu od. als Nahrung dienen u. allen

etc." (Gn l29b). b) Namentlich der Daliv

des Interesses^ wie z. B. in ^-^"~^r; "r (Jes

6 s) vertritt das deutsche für, u. c) ein

solcher Dativ war naturgemäss ein Mittel,

um Aufforderungen und Fragen nachdrück-

licher od. lebendiger zu maclien, wie z. B.

in my'~? i^geh (doch)!'' Gn 12 1 etc. —
3) Als allgemeinster Ausdruck der Be-

ziehung (Lamed relationis) fungierte "r auch

a) oft als b normae (Ps 11991 etc. 3 § 332q)

u. wurde b) immer häufiger, wie in 3 § 289a

— in nachgewiesen ist, zum Aly'kusatir-

exponenten. — 4) Auch die Zugehörigkeit

bekam naturgemäss in '~ „zu" iiire gewöhn-

lichste Darstellung, u. so wurde 5 auch

vielfach ein Mittel zur Ersetzung des St. c,

wenn dieser nicht vorhanden war od. seine

Verwendung ein Hindernis besass (§ 100 2),

u. folglich auch ein Genetivzeichen. —
5) Vor dem Inßnitiinis c. zeigt, 5 a) die

Absicht od. die Folge an, b) macht den

Inf. zum Ersatz eines genetivischen Attri-

buts, c) erscheint sehr oft bei dem als

Objekt dienenden Jnf., wie z. B. hinter

^-^ „können" der blosse Inf. in (in 24:)0

37 4 44 1, aber an allen andern Stellen der

Gii (136 etc. : 3 § 399d !) vielmehr ligtöl steht.

ST^, lii) nach der Massora 35 mal Ni"^

gcsrhriehen. b) auch in das gleichklingende
i"- verschrieben (1 S 2l6b 202), c) od. da-

mit wenigstens im Q®re verwechselt (Fs

100;{ 13916 Pv 262 Hi G21 13iö 41 1,

erörtert in 3 § 352b!), d) während xb wirk-

liih st. ib geschrieben u. richtig durch

(,) 'b ersetzt ist in Ex 21» (sibi > 3 § 352
b)

Lv 11 21 2530 1 S 23 2 S 16i8b 2 K Sio

Jes 92 495 63 9 Pv 197 (?) Esr 42b 1 Ch

11 20, e) oder st. ^.^ dh. ^* (s. u.) ge-

lesen ist zwar nicht Gn 23 11 (3 § 355t:),

aber Ri 21 22b 1 S 13 13 20 u Hes 36

Hi 933 Ml Kl I12 (3 § 355u ::590sx:). —
2) Die Zungenrandvibration / samt a u.

Sp. 1. wurde Ausdruck a) der objektiv

verneinenden Negation nicht beim Indi-

kativ des Verbs etc. b) Seltener hat

5<b nur die Kraft einer subjektiven Ver-

neinung, u. zwar nicht in Jr 76, wo sich

der "Wechsel von !^5 n. 2N aus Anspielung

auf Gn 3722 erklärt (3 § 184!), aber doch

in Fällen, wie ^Oh xb Gn 4 12 etc. (3 § 191 c),

wo die Punktation „nicht mag etc." meint,

wieder nicht sicher in Lv 106 etc. ( § 352g),

denn der Grad der Verneinung kann

wechseln, c) Die ^leinung, dass j?b auch

im relativen Sinne von „nicht sowohl" ge-

braucht sei, ist in Stil. 74— 76 auch

nach dem Arab. untersucht worden und

musste verneint werden. — 3) Nb verneint

a) auch zwei parallele Sätze (vgl. haupts.

Ps 62 mit 382 u. darnach auch z. B. 50 s),

b) es vertritt, weil Fragesätze übhpt. mehr-

mals kein Frageadverb besitzen, auch

^nichV! nonnel'' (Ex 822 b 2 S 235abß.

2 K 526a etc. 3 § 353c). — 4) Nb steht

auch oline das aus dem Kontext selbst-

verständliche Verb und bekommt so den

Sinn von „nein" (Gn 18 15 192 23 11

42 10 etc. 3 § 352f). — 5) Auch nomi-
naler Gebrauch von ^b zeigt sich schon

einmal in t;;b Hi (521, dessen textkritische

Richtigkeit in 2 236f bewiesen sein dürfte:

ein Nein = ein Nichts, eine Xiill (vgl.

nbs Dn 432). — 6) Mit Präfixen zu-

sammengesetzt zeigt sich Nb so: a) ^^7^

a) i^ib gehört nicht zu z (Dt 3221 Jr 5 7

Pv 13 23); ß) „nicht in" = ausser (Lv 1525),

vor (Hi 15:« Qh 7 17); y) „nicht mit od.

durch" = ohne (Jes 55 ib Jr 22 13 etc.

Hl 3028 Kl 4 14 Nm 352:^; 5) mit />M^
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pretü (= „für") ist s^b vorbiiiidi'n in Jes

552 Jr 2 11 Ps 44 lo. — h) ^^k} „nicht?"

steht a) wenn eine bejahende Antwort er-

wartet wird (Gn 4? etc.), ß) mehr bloss

zum Zwecke, die Lebhaftigkeit der Dar-

stellung zu erhöhen (Dt 3n etc.), daher

geht y) n^it i^bq (1 K 1523 etc.) parallel

r^^ „siehe!" (2"ch 16 11 etc.). — c) Nib3

Obl6 „als wären sie nicht gewesen" (o §388e!).

— d) ^Db l>egeg"net in folgender Weise:

a) i^b gehört zum darauffolgenden Texte

(Jes 65i etc. Hi 39iti; 3 § 3380f), ß)
«bb

heisst: gemäss Nichtsein= ohne (2 Ch lös).

mass. N5, N5, nicht.

«^^ K 2 S 1812 197 s. u. ^5!

-}.nn- Nb 2 S 1727: im Ostjordanland (cf.!

'1 ^^ 9 4 f. u. "?-•? Jos 1326).

-j-^-är Nb ^nicht mein Volk" Hos I9 225.

jn^nn s^b „Nichtbegnadigte" Hos Us 225.

Ty^^ (T^^? wahrsch. in Pv 30i beabsichtigt);

S«??] § 767b (Hi 4ö), cf. ar. laä(j). lentus,

tardus est: 1) müde werden od. s. einer

Aufgabe (Gn 19 11); 2) metaph.- psycho-

logisch: verzagen (Hi 4.')), verdrossen w.

(2). — Ni. z. B. n^Np? Jes 47i:i, la) sich

abmühen (Jes 16 12 47 1:) Jr 94), b) müde
werden einer Aufgabe (Ex 7l8 Jes 1 14

etc.); 2) metaph.: erschöpft s. (Ps 6810).

— Hi.: 3. Sg. mit Suffix ^?Nbn (Hi 16 7)

P. u. mit e-ä (2488 öoe), 3. f.
^Nbri (Hes

24 12) mit dem alten ath (§ 76lb) etc.

Mi 6:^ Jr 12.j Jes 7i:^, 1) müde machen;

2) psycho!.: ennuyieren (Jes 7i:^ Mi 6:^).

t'^'??. (cf. ar. hi'a[j]n st. hi'ajun, taurus od.

vacca silvestris) Gn 29it;ft".

D'^^"? etc. s. u. Di<^!

^^5<? Hi 3330 s. 0.' ^^« Ni.!

^Nb Ri 421 s. u. t2b!

12S^ 2 S 195, rerhüUen.

DS7 (cf. ar. Id'ima^ congruit; Nöld.-Mü.)

Gn'2523 etc. (O^Nb Pv 1126); s. "'?^N> Jes

514; PI. 0^^^^ 29 mal, D^a^Nb Jes 554a,

Völkerschaft, Nationalität, ausser Gn
2523 nur poet. -rhetorisch: Volk (auch Pv
1 1 26).

f*"''?^^ Gn 25:3, Le'ummiter, ein ar. Stamm.

König, Hebr. Wörterbuch.

J~, c. auch ~^^ vor vornbetontem Worte
(cl 24:5!), s. ^35 etc. bis ]^'? Ex 35:{(; und
ID^'^ Hos 13 17 (3 s 259a); nisb etc. Jes

44 IS etc., m. (Pv 23 15 etc.), aber f. 1225

(als Synonymum vcm '^^h 3 § 248 i!), Herz,
1) eig. (Gn 65 etc.): a) Zentrum der Lebens-
kraft (Ps 1 025 1 0415 etc.), b) Denkvverkstätte

(Gn 65 821 etc.), c) Sitz des Fühlens (Hi 29l»

etc.), d) Ausgangspunkt des Wollens, wie
in „böses Herz" (Jr 3 17 etc.) od. „reines

Herz" (Ps 51 12); 2) meton. statt der Vor-

stellii))f/shf'ire(/ii)i(/e)i (Gn 17i7 etc.: sprechen

in seinem Herzen) und Winensbesirehiingen,

wie z. B. in „reden über das Herz hinein"

dh. die stürmische od. gehemmte Gedanken-

u. Gefühlsbewegung besänftigen od. elektri-

sieren (Gn 343 etc.: Stil. 24f.); 3) synekd.

erweitert: limeres des Menschen (1 S 167

Jes 29 13 Jo 2 13 Ps 73 26 Ps 843 etc.);

4) metaph. (Stil. 104 f.): Mitte des Meeres

etc. (Ex 15s etc. Dt 4ii 2 S 18i4bS), und
so steht es auch in "''^i^ ^?. Jr 51 1 .^Zen-

trum derer, die sich gegen mich auflehnen",

was nach der Darstellungsweise „'Athbascli"

C^unnN: Stil. 13) ein Ausdruck für D^T^D

„Chaldäer: ßabyloniim" ist.

-J-nit^nb Jos I5:ö, ''- ri-'n „Löwenhausen"

(19 6): in Simeon.

n-'5<nb 'pj^nb ^ i, ^nb?
• T :

*
: • . «i

. ...

DD^ 1 (denom. v. ^\ od. ^^'?.) Ni. Hi 11 12,

ntit Herz als Denkwerk statte (lusgestuttet

werden: aufgeklärt w. — Pi. privativum

(§ 31i): des Herzens (= Verstandes; s. 0.

^?. Nr. 2) berauben dh. betören (HL 4;)).

DDb H (denom. v. nnnb) Pi., Lecker-

kuchen hacken (2 S 136ff.).

25I7, c. ^nb, .^.
-nnb^ etc. (Gn 205f.); ig5?>

(defektiv geschrieben, wie andere: 3 § 258b

259a) Nah 28, J^^^?^ 1 Ch 289, m.: Herz,
synonym mit ^^. in dessen Begriffsnüancen,

nur heisst ^^b meton. (Stil. 32) auch Brust

(Nah 28).

''nDDT', nin' 2 S 13 6ff. : Leckerkuchen

^

viell. gleichsam „Herzen" (cf. Baisers).

13
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*~^5, c. i^?i (Ex 3i>) mit Übergebung des

S]). asper (2480 f.) st. ^"^^2 „Flamme" (s. u.

~7Vi5) gesprochen.

"1127, s. ~r^^ (Hes 16 30), als spätere f.

Gestalt von ^?, sprachgeschichtlicli unan-

fechtbar (3 § 248k, Anm., 253d), Herz.

^'^^^ Est 3 13 811 s. 0. "=i!

fnji-b Ri 21 19: nördl. v. Silo (^5^^).

4i-/1]jT' (:ir. lahvsnn. vestitus; Nöld.-Mü.),

oft "^'5? wahrsch. wegen Selbstverdopplungs-

neigung des n (250l) geschrieben; w«, m.

(Hi 30 18), Anzug, Gewand, 1) eig. (Gn
4911 etc. Ps 10227 104 6 Hi 38 14); 2) me-
ton. (Stil. 27): Person Mal 2 16; 3) synekd.

verallgemeinert : Aussenseite übhpt. (Hi 4 1 5)

;

4) metaph.: HüUe, Schmuck (Hi 30 18 389
Pv 3125).

ü-i7 (ar. lühota^ iecit aliquem in terram)

Ni. '^^^I rios 4 14 Pv lOs 10, f/estürzt w.

•" (st. ///;;' cf. ar. Ulnratun. leaena);

nxi":: (s. o. bei ^>9!) Ps 57ö, Löwe, f.

in '-rxnp >;ah 2i:i (cf. 2 196!).

K'Zi7. Löwe (Dt 3320 etc.) u. Löirin (Gn

499 Nm 2324 249 [auch in Hes 192 ge-

meint] Nah 2 12 Hi 4il 3829): ein nomen
commune (3 § 247!).

^^r? f. Hes 192 „Löwin" ist nur eine

sekundäre Spur der Weiterbildung des

nomen commune N"'?^ (cf. 3 § 247e!).

N-:;"^ Jr 39 7 2 Ohr 31 10: st. N-2nb (2278).

D-^nb (3) B„ 1143 s. u. D^:;^""!

73^ I (ar. lähanun [Weisses v..k. =] lac;

Nöld.-Mü.) Hi._^3;2bn etc.; l??? Dn 11.3.5

könnte st. "i??*^? gesprochen w. sein

(Parallelen: 2278), weist aber durch ?
Avahrsch. auf 1?^? hin (cf. 12 10 u. 2356),

1) indirekt-kaus. : weiss machen, reinigen

(Dn 11 35); 2) direkt-kaus. (§ 34 2): weisse

Farbe zeigen = weiss werden (Jes 1 18

Ps 51 9 etc.). — Hitlipa. : gereinigt w.

i\>x\ 12 10; pass.: 3 § 101).

73^ H, Kohortativ '^J?'?? etc., denom. v.

•^jr?, Ziegel machen Gii II3 Ex 07 14.

"[IST' I, c. "1?? Gn 49 12 mit Erhöhung des

a unter Einfluss von n (25io!), ^'323 Sach
Is etc.; /. ^y^l T^v 134 etc., öth Gn 30:!7

etc., weiss, z, B. neutrisch (3 § 244a),

i:?3n Gn 3037b; vgl. Q^^^N '> od.
f., weiss-

rötlich (Parallelen: 24i6f.) Lv 13l9 24 42f.

n?5 II „Weiss«, 1) Gn 2429 etc.; 2) Ort

(Dt lib= HDnD Nm 3320 < Lehun, auf

einer Inschrift zu Karnak neben En-Paran
genannt; Exp. T. 01/2 66). Bönhoff in

TSK 07l79f. will n-l^-ben „u. zwischen'-

daraus machen; aber V^? ist unsicher

(s. 0. V?).

(IDD'? „Weisse (3 §:i05e!) x.i.": Mond (Jes

24 2:i 3026 HL 610); n. jir. m. (cf. Hjr I

etc.!): Esr 245 || Neh 748.

n^D^, c. 2^2:i> Ex 2410, im, f. (bab.-ass.

Jibi/tu [Harper 168], c. libnat v. labdnu^

platt drücken; Delitzsch, ass. Lesestücke

Ol 192b), 1) Backstein, Mauerziegel (Gn
ll3 etc.); 2) synekd. erweitert: Platte (Ex

24 10; 3 § ;i06e!).

(V. t-i- ,W(>1SS s.' + cj- 2117),

1) in Gn 30 37 der schneeweiss blühende

u. an den Blättern mit weissem Filz über-

zogene Storaxbaum (ar. lubnäj); 2) in

Hos 4 13 wahrsch.: Weisspappeh
fnsnb, 1) Nm 3 3 20 f.: Wüstenstation; 2) Jos

10 29 ff. 12 15 1.542 etc.: Asylstadt im westl.

Juda.

n^dÖb (ar. lubdnun. thus), s. nn3',
/•.,

Weihrauch Ex 3034 etc. Jes 606 Jr 620.

f"^^?? (keilschriftlich Labnäna bei Delitzsch,

ass. Lesestücke Ol 192b), ?«., als ursprüng-

liches Appellativum „Weissgebirge" (nach

seinen weissen Zacken u. Schneelagern so

benannt) noch oft mit dem Artikel '^ij

gesprochen (Dt l7 etc. bis 2 Ch 2i5 etc.)

u. sogar mit Pron. demonstr. versehen

(^riTn 'sn Jos 1 4), aber Lebänön (cf. Lok.
nj'32': 1 K 528) in poet.-rhet. Stellen: Hos
148 etc. (Aufzählung: 3 § 295 e!) u. dann

auch in gewöhnlicher Prosa : 2 Ch 2 7.
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f;^? (GTh: albus) Ex 6 17 Nm 3is 1 Ch 6 2 ff.

^r^np (ath bei n. propr. : •2 424 f.) of. ^•^n-'d;

Ji'Ox Ps 93 1 ausser Pausa, wie in ^'^'r?

Lv ^164 (normal: § 282 u. 378!); '^^Y etc.

u. z. H. D'^'^V; Ex 2930 mit Pt'rf."-Suff.

(§ 375a); "vÜ^P 1 K 2230 etc.; "^^^r Gn
2820 etc.; -""«^i"^ Zeph Is; «^^-? od. '^^^

etc., anziehen, 1) eig. : a) mit Objekt

(Gn 38 19 etc.), Ptc. pass. „bekleidet" mit

^Akk. (Hes 9 2 f. etc.) od. '^'^^^ 9ii etc.,

b) absolutiert (3 § 209): zwar nicht Gn
2820 Hi 2 7 17 cf. 16b, aber Hag le; 2) me-

taph. : a) sich mit etwas (Akk.) ausrüsten

(Jes 51 9 52l), sich ausstatten (Ps 104i

Jes 49i8 59 17 Ps 1329 2 Ch 641), sich

bedecken (Ps 65 14 Hi 7")) od. sich be-

laden (Hes 727 26 16 Ps 3526 109is 29 Hi

822), b) jmdn. ausrüsten (Ri 634 1 Ch

12 18 etc. Hi 29 14 aß). — Pu. Ptc. ^''^r'^^-

mit dem vom Aktiv her beibehaltenen (3 § 110)

Akk.: bekleidet (1 K 22 10 etc. Esr 3 10

absolut: in A^oller Amtskleidung). — Hi.,

1) indirekt-kans.: jmdn. etwas anziehen
lassen, a) eig. (Gn 321, nämlich die eben

vorher erwähnten Kleider, wie das log.

Objekt oft iehlt [Stil. 194], etc.), aber der

2. Akk. steht auch oft (Gn 4142 etc.),

b)metaph. : jmdu. od. etwas mit (Akk.) etwas

ausstatten (Jes 61 10 Ps 132i6), bedecken

(Jes 503 Hi 10 11 3 9 19), beladen (Ps

132 18); 2) cUrekt-kaus.: das Anziehen aus-

üben = anziehen etwas (Pv 2321; etwas

über p?] etwas: Gn 27 le).

•cn) „Gewand" s. 0. "^^^"p.

J^ (cf. ar. lägcja YHI. Stamm: weit und

tief sein) Lv 14l0ff., kleinstes Flüssigkeits-

mass, nach Qimchi, WB s. v. '\"^: der

12. Teil des Hin, also ca. '/2 Liter.

-f-i'"b 1 Ch 8 12 Esr 2 33 etc.: in Benjamin.

mass. """2 Nm 13 3o, c. ^"^^^'X nach dem
Muster (aram. NOis-, Dalman.' WB 97).

-j-nn-b Jos 13 26: in Gad; s. 0. '" ^b.

mi u. rro T-r. Inf. V.

nb Dt 3 11 st. n"-.

nb St. ~b ihr iS'm 3242 Sach 5u Ptu 2 14.

JmT' (cf. ätli. lahäba, flammam edidit;

Dlm.), c. = (Ri 1320 etc.); ^^^riz Jes

138, c. "'?i7I? 661.1, m., Flamme, 1) eig.

(Ri 1320 etc. Jo 25); 2) meton. für die

Wirkung: Röte (Jes 138: hochgerötet;

3 § 306 c); 3) metiiph: blitzende Klinge

od. Spitze (Ri 322 Nah 33 Hi 3923).

nZilT' (Nm 2128 etc.) st. lahh. mit e-ä

(2 4S8), n?nb [nicht: „abs." (BDB) Hi 15:30]

c. 1 S 177 Hes 21 3; nianb Ps 10532,

c. ninnb 297, /., Flamme, 1) eig. (Jes

45 432 Ps 106 18 etc. poet. -rhetorisch);

2) metaph. : a) Kriegsfurie od. verheerende

Macht (Nm 2128 Jr 4845; Jo 2:3), b) blitzende

Spitze (1 S 17 7).

f C'znp Gn 10 13 kann auch nach 2486 mit
D'Z^ü verwandt gewesen sein (vgl. z. B.

i^'p-"?)-

A\j7 (cf. ar. lähiga, avidus est) Qh 12 12,

Stiidiinn.

f
~~? 1 Ch 42 cf. ar. Idhada, molestiä aöecit

(s. u. bei D;!"?).

nrtp ( -^'j: ">F- §
767b (Gn 471:3),

erschöpft sein (metaph.).

T\7t> Hithpalpel Ptc. -?v>Vr Pv 26is,

vor innerer Glut schnappend: toll seiend

(Qimchi, WB ua. cf. 1:378); cf. syr. lähleh,

consternavit.

t-H^ Ptc. '^ü'-; 2"^?"-, lodern, 1) eig.

(Ps 1044), cf. ass. „uxr, verbrennen" (Del.,

HWB 366); 2) metaph.: hasssüchtig s. (Ps

575ba cf. ß!). — Pi. "^""P etc. (Mal 3i9

Jo 119); '^^'l^ etc. § 643a (Jo 23 Jes

42 25 etc.), kausativ: etwas lodern lassen

dh. es verhrennen.

*ti['l7, c. = (Gn 324), Lohe dh. lohende

Flamme, metaph.: blitzende Klinge (cf.

::inb Xr. 3 u. ~^i2 Nr. 2 b).

''D^Dn^ (v. Dnb H, einer zerdehnten

[2486!]' Gestalt von Q^b) Pl. s. ^\}"9~^.

Ex 7 11, Heimlichtuereien: Zauberkünste.

13*
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CHt^ (ar. kf/iimo. cito deglntivit), Hithpa.

C'rij'i^rr Pv 18s II 2622: r>inge, (li(; rascli

verschluckt werden, dh. Leckerhissen.

lü^ IJu 11:3 s. o. vor 1ü'

r. '^VJy^. 1 S 1920. verschrieben st. ^t\Q:

Schar (LXX: tyjv §-/cxXy)a'.av, Targiini :
n>"?

„Gesellschaft"; Dahiian, Wli 276).

i"^ st. Nb 1 S 2 16b 20 2 geschrieben.

^': st. ^"5 gelesen in Gu 235 11 (3 g355tl).

•^ (X^"" 1 8 14.W Jes 48 18 63 19 od. «"i;

2 8 18 12 19' K), ar. lau, 1) Kon/.: wenn
bei irreale?! Bedingungssätzen (Gn 50 15

[mit Aposiopese: Stil. 226] Nm 2229 Dt

3229 Ri 819 13 23 etc. lies 14 15 etc.:

3 s 390s!); 2) in psychologiscli erklärlicher

Weise zum Index von Wünschen, also

schliesslich Wunschof/rerö, geworden : a) wie

in ^^P'^ 15 ^o wenn wir doch gestorben

wären!'' (Xm 142 20:! Jos 77b Jes 63l9b),

b) mit Indikativ Impli. (Gn 17 18 Ili 62),

«•) mit Jussiv (Gn oOu) etc. (3§355st),

d) erklärlicherweise auch nüt Imp. ((^n

23i:s: „wenn du mich doch nur anhören

wolltest!"; 3 § 202 a 355 st x::).

Nib 35 mal st. xb „nicht" geschrieben.

Nir S. 0. 15!

fD^nib (D-nb Dn 1 U:^) Nah 3 9 2 Ch 12:;

16 8, die Libyer westl. v. Ägypten.

f-il'b, 1) in der Nähe Ägyptens, wahrscli.

westl. v(mi Delta: Liidiin ((m 10 13 Jr

469, Sg.: Hes 305; 27io und Jes 66 19

können auch zu Nr. 2 gehören); 2) der

Semitenzweig -ir Gn IO22 || 1 Ch 1 17,

die Lydier. die aucli selbst ihren ersten

König Agron aufNinos zurückführten (Herod.

1 7), also mit dem später von Semiten be-

herrschten Nineve in Verbindung brachten.

t^tl ^"' 2 S 9 4 f. s. 0. ^:?- S^"^!

nl7(ar. Uitvo/j]. torsit, nexuit fuuem; Hexit,

avertit; abegit creditorem; Nöld.-Mü.), an-

hiüpfen, verbinden: 1) hegleiten (Qh 815);

2) synekd. spezialisiert: in Schuldverhält-

nis "treten dh. leihen (Dt 28i2 Jes 242
Pv 227 etc., mit dem Akk. q?| „Geld"

Neil 5-l). — Ni. «^J?? etc., sich anschliessen

((in 29:;-! etc.; -an" od. Dativ: "^N oder

'—. u-j Ps 839). — Ili. v'l?v; ":?: etc.,

jmdn. in Sciiuldverhältnis (zu sich) treten

lassen, 1) mit Akk. der Person (Dt 28 12

44 Pv 19 17) dh. ihr darleihen, 2) naeh

Analogie von Q?y etc. (3 § 3271) auch mit

dopp. Akk. (Ex 2224), 3) auch absolutiert:

..darleihen" Jes 242; Ps 3726 II 112 5;

Pv 22 7.

ny 1 (äth. läice:^ amygdalus arbor; Dlm.)

Gn 30:^7, Mandelbaum.

fnb II (s. u. Tlb). 1) das spätere Bethel (Gn

28 19 etc. Ili 1 2:5): 2) im Hethitergebiet

(Ri 126).

uy Verb (ar. Idda. refugium cjuaesivit:

Nöld.-Mü.), ^i^; Pv 321, weichen. — Ni.

Ptc. ^"^^2^ c. etc. '^, 1) abgewichen v.. h. dh.

von Religion u. Moral (Pv 2 15 142: iu-

bezug auf; absolutiert: Abtrünnig [3;«]),

2) neutrisch-abstrakt (|| p^^l): Abtrünnig-

keit (Jes 3O12; 3 §24:i<i). — Hi. ^rp: (Pv

421) direkt-kaus. (§ 342): weichen.

ni^ (ätli. h/weh, tabula etc.; Dlm.), ofh.

Du. arnnr; Hes 27 5, m., 1) Tafel als

Schreibfläclu!: a) eig. (Ex 24i2 etc.), b) me-

taph. -psychologisch (Jr 17 1 Pv 3 S 7 3);

2) synekd. verallgemeinert: a) Flanke (Ex

278 lies 275 HL 89), b) Platte (1 K 7:J6).

mass. nib od. Nrn5^ Xafel, Tabelle.

t^^^^y^j „Tafelartige" (Stadt) wegen ebenen

Terrains (Jes 155 JlJr 48.5): in Moab.
|-cjnib ^-eh 3i2 IO25: Ptc. act. v. '^linb.

^T? (ar. Idia, obduxit, oblivit etc.) Ptc. a.

uib (Analogien: 2 K I67 Sach lOö) ,Ies

257, pass. f.
nmb 1 S 21lo, 1) verhüllen;

2) absolutiert: eine Hülle bilden (^?, über;

Jes 257). — Ili. '^Y^l 1 K 19l;i, direkt-

kaus. (§ 342): vei-hiillen.

toi'::' 1 Jes 257, mile.

fuib H Gn 1127 19.57 f. Dt 29 Ps 839 Lot.

fl9^-^ Gn 362oft'. : Stamm im Edoinitergebiet.

fl^ (Gn 29:!4 etc.), 1) ursprüngl. N. genti-

licium, weil nur so sich Gu 495-7 er-

klärt, also nicht von südar. lau'dn (Honimel,

Aidsätze etc. 189231) od. minäisehem lewi'

(Detlef Nielsen, die altar. Mondreligicui
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04 130) herzuleiten, 2) in ^Eoses Periode

sich das Priesteramt erringend (Ex 3226-29

Dt 33s-li), falsch als ^fremder Yolks-

stamni" aus Midian bezeichnet (Ed. Meyer,

die Israeliten und ihre Nachbarstämme

06/21.), denn die Lewijjim sind ausdrück-

lich von den Fremdlingen unterschieden

(Dt 14 29 etc. etc.; GRG O895). 3) Dass

das Friesterrecht aller lewijjim zuerst gleich

war (Dt 18 1-8 etc.), aber dann aus ver-

schiedenen Gi'ünden (Hes 449-14 etc.) ab-

gestuft wurde, sodass dann hwijjim als

Amtsname „Leviten" entstand (Esr I5 etc.),

ist in der neueren Forschung ' festgestellt

worden.

I

1**7 Pv 1 9 49, Gewinde : Kranz.

ii\ *^ (v. nib) m.. gewundenes od. windungs-

reiches (Tier od. Wesen: Lhvjathaii), 1 a)

Walfisch (Ps 10426), b) Krokodil (Hi 4025).

Emblem für Assyrien u. Babel (Jes 27 1)

u. Ägypten (Ps 74 14 cf. mein „Altorien-

talische Weltanschauung u. AT" 05 41 f.);

2) personifiziertes Wolkendunkel (Hi 3»).

''n'pi? (v. -r-r u. dies v. m5), a^?^"^ 1 K
6 8, Windungen: Wendeltreppe.

S^i^ st. IvW (n> + '"ü) zur Dissimilierung

von u u. (Parallelen: 2489!) gesprochen,

noch mit j? in Gn 4 3 10 Ri 14i8 2 S 227

Ps 27i:3, aber dann erklärlicherweise auch

mit (\?^^ Gn 3142 etc.) geschrieben:

wenn nicht, zur Einführung irrealer Be-

dingungssätze dienend: 1) wie in ^'J]
'^^"^

..wenn nicht gewesen wäre" (Gn 3142 etc.

Ps 124if. : „wenn nicht Jahve es gewesen
wäre, der etc."), 2) wie in ""^^N ""^^^ „wenn
ich nicht fürchtete" (Dt 32 27), 3) auch
mit Ptc. als Prädikativ etc. (2 K 3 14 Ps
9417 etc.).

mass. == ^"X~. zu sagen:
wie um zu sagen = wie wenn mau sagte.

yb (nach Nöld., ZDMG 188.3 5:^. vielleicht

i!_pb [cf. p-i, BDB 534] > identisch mit

"'^-'T". pernoctare: perseverare, contumacem

esse etc.) Ni. ^2(i)"'b'T Ex 1524 etc., sich

murrend äussern. — Hi. '2''<m Nm 1429,

l?p Ex 173, sonst: ^3;?!] Ex I62 Nm 14:50

Ps 59l6: Y0YY'J30U3:v, 'SHT Ex I67 Nm 16 11

Q; °'?'?= Ex 168 etc., also mit Vorder-

verdopplung nach :7«:;-Anal. (§ 73lo), direkt-

kaus. (§ 34 2): murren; indirekt -kaus.:

zum Murren veranlassen (Nm 14:56).

^h- ['"P § 74: 1"?, r^yy] Sach 54 mit ä->'

(2488 1) unter Einfluss von n (2 r)i(i),
^3"^""

Ki 19i3 (normales Mil^el: § 275!) r>; etc."

Ex 2318 etc.; Juss. IP^'^^S 2 S 17i6, f^n

Hi 172 „soll weilen" (3 § l90b) vielleicht

wegen des folg. ::?, wie Ri 1920i. P. (25:37);

it^ Gn 28ii etc.; Imp. V'^. etc. Ri 199 etc.;

Inf. 1^"'"^ Gn 2425 etc., '^'''i^^ 2423; C'?j; Neh
1321 cf. "i etc., übernachten (cf. '^"5; ?

aus ':;ib dissimiliert), 1) eig. (Gn 19 2 etc.);

2) synekd. erweitert: verweilen., weilen (Jes

I21 Jr 414 etc.), Bestand haben (Ps 49i:3);

3) metaph : die Nacht über zurückbleiben

(Lv 1 9 13 etc.), gleichsam als Gast ein-

kehren (Ps 306) uä. — Hithpoiel: If^'r";

P. (§ 334!), für sich, dh. in Ruhe u. Ver-

trauen, weilen (Hi 392s Ps 91i). — Hi. V?;

(2 S 17 s), iudirekt-kaus. : Nachttjuartier

nehmen lassen.

ri7 (cf. ar. Ifha. n. act. lanmn. deflexit)

ist anzunehmen u. nicht ""'? (Ges. -B., BDB),
denn ^ tritt ja in Po^lel etc. auf: J^'-f? Pv
9i2, Verbaladj. "?. (s. o. ^P. v. ^^31),

spotten. — Po3lel, Ptc. D"^^'"- Hos 75

mit Uliergehung von w*" (2479), übermütig,

gottlos s. — Hithpojlel ^^"^^'^^n p. (§ 3.34!)

Jes 2822, sich als Spötter benehmen. -

—

Hi. 'Tt'i^ Ps 11951: T?; Pv 3:i4 etc.;

V"?r etc. Gn 4223 etc., rf/rcAt-kaus. (§ 342),

la) Spott äussern, spotten: 5 „über"

(Pv 0:34), b) transitiviert (3 § 210): ver-

spotten (Tv 149 1928 Ps 11951 Hi 16 20);

2) metaph.: scheinbar spotten, weil a) in

fremden Lauten reden: dolmetschen (Gu

422:!), b) synekd. verallgemeinert: ver-

raitteln. im Ptc: Mittelsperson zwischen etc.

(Jes 4327 Hi 332:^), Unterhändler (2 Cli

32:31).
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u'^b (äth. losa, depsuit; Dlm.), ->r- i S

•2824 2 S 138 Q: "^^"^ Gn 186; ^'^'^C;)

Hos 74; ^'^'»^"^ Jr 7is. kneten.

'^ u. ^A^ s. 0. "^u u. VT ~ '

'Tlli'p, c.
'"r

(v.
""

nach Parallelen: 2474!)

Pv 424, Gesetzlosigkeit, synekd. erweitert:

Sclilechtigkeit.

n'p (>jatil V. nn^: o,,2), P. n":: Hes 1724;

^'" Nm 6;i etc., feucht (äth. 'allieha,

humectavit; Dlni.), meton. als Anzeichen

für Erscheinung (Stil. 30f.): frisch, neu

(Gn 30:57 Nm 6:5 Ri 167 etc.).

"H*? (^/?/ V. nn~: 24:j), s. nnr mit altem n,

w. Dt 347, Frische: Spannkraft.

mass. ~^n!) Dt 32(3,
~^""'?. für sich allein.

"Cin'p, s. ^^^np. D7np entspricht dem

-innern PI." vom ar. lalimun (caro). näml.

luhiimini. u. „Zehruug, Kost" ist wahrsch.

in Hi 2023, u. ,,carnes eorum" in Zeph

1 17 (2146 436!) gemeint.

'm^ J (ar. lalijun, maxilla; Nöld.-Mii.), P.

"ü^ 1 K 2224 etc.. vor Suff, mit Erhöhung
des ä zu /

(§ 442 i) u. mit Zerdrückung

dieses / (2.^06): -;n^. (rh) Kl I2, V'.nb Hi
4026; Du. D^nb Dt 183,' normal: "inp Jes

50 6 etc., aber im c. ist zur Trennung von

ch u. _; (249.3 471) teils ä festgehalten (^IX^'.

Jes 3028) u. teils,;' übergangen C^v'^i^? Hos
11 4; 247if.), /., 1) Kinnbacke' (Dt I83

etc.); 2) synekd. a) erweitert: Backe (1 K
2224 Jes 506 Mi 4i4 Ps 38 Kl 3:3o Hi
I6lü) od, b) speziell: Warnje (HTj 1 10 5 13

Kl 12).

f---n5 IL P. -n^ Ri 159 ff.: in Philistäa.

'^^ü? s. o. n-m'b!

'^mT' (ar. lülilka, linxit). ~~~_ Nm 22 4 aß,

auflecken, synekd. als Teil für die ganze

Handlung: ganz auffressen. — Pi. «^^nr p.

1 K 18:is; ^=nr Xm 22 4 a«, P. n j^s
4'.) 23 etc.. aiifh'cki-ii. verzehren.

C(J / I .(ar. Jdhama, consolidavit), Imp. Düp

Ps 35 1; °ü^ etc. 5G2f., ursprünglich: be-

drängen, synekd. spezialisiert: bekämpfen.
— Ni.: z. B. ^^'^ü.^?'! (Pf. cons.; normales

[§ 27.3] Miltel) Dt 'l4i; nnp-.i Ex 178 etc.,

^?^''=q5':i Ps 109:3, V-T}'^^ ] K 1224 mit

altem mi; Inf. c. suff. '^-TCn 2 K 829 etc.,

Inf. a. tDhpD Ri 112.3; DTOO etc., 1) sich

bedrängen /.. £.: Krieg führen, kon-

struiert mit n „gegen" (Ex 1 10 etc.) od.

D? (Ri 520 etc.) oder HN-PN ^mit" (Jos

248), etc., u. diese präpositionale Rektion

konnte, wie in andern Fällen geschieht

(3 §22!), in Ps 109 3 durch das Suffix er-

setzt werden; 2) meton. (Stil. 19) den

]'>rfolg einschliessend: siegreich kämpfen

(Nm 22 11 2 K 10.3 || Jes 7i Sach 10 5).

UM^ 11 (in der Wurzel n'r zusammen-

hängend mit "1^^. lecken) z. ß. I^üpN Ps

14l'l; Imp. ^"^q^ Pv 9.3; Inf. c' Ö^nb

23 i; "rlj"? Dt 3224, 1) intr.: Prot essen
(Pv 23 1), dann 2) transitiviert (3 § 211):

a) eig. : speisen (Pv 4 17 etc., mit n par-

titivum: 9.3 etc.), b) metaph, : verzehren

(Dt 32 24).

Dn? (Ri 58a) weist mit seiner Yokalisation

u. Betonung doch auf Dü^ „sibi" (vgl.

das V^? im Targum z. St.) hin. Aber

ein Wort Dnb „Kampf" (v. Dnb i) j^auu

existiert haben (cf. LXX: liioXsiirjaav), u.

auf „Kampf um die Tore" ist auch in

Hb hingewiesen.

ürb (v. nnb H), P. '> Gn 31.34 etc.,

cnrnp 2 S I62 K (2278!), c. 'b Hos 94

etc., s. "rHb etc. Mi 3 24 etc., m. (1 S 9 7),

Nahrung nach seineju Etymon, und zwar

la) Brot (Gn 14l8 etc.;"^Ob 7, wo "^"^X

wieder liinzugedacht ist: die dein Brot

essen; cf. Ps 41 10 Jr 2 18), b) meton. (Stil.

23) für Getreide (Jes 2828 3023 Pv 104i4

Ili 28.3); 2) .synekd. erweitert: a») Speise

übhpt. (Lv 3 11 21 8 etc.), ß) metaph.:

Tertilgung.sobjekt (Nm 149), b) meton.:

Frucht (Jr 11 19; 3, eine Art Beth comi-

tantiae: in = samt).
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f ^r'7- 1 C*]! 20j: eiu N. pr., aber ursprüng-

lich Kurzform v. '±ö ri'n „Bethlehemiter",

was im || 2 S 21 19 steht.

C7n= "'«'S 47i4 s. ü. D^nt

n^n? (LA: "^
; 2 46i) s. o. mnp!

fw^nb (LA: n-l') Jos 154o: in Jiula.

TTl^ (ar. Fi. Idhha'^a, in angustiam redegit),

z. B. ^^i'^T- Ps 562, drängen, 1) phy-

sisch (Nm 2225 etc.), 2) metaph.-i^sycho-

logisch (Stil. 107): bedrücken (Ex 39 etc.).

— Ni. l't]?J?l Nm 2225, sich drängen.

J^n'^, P. '2, s. ^:-inb Dt 26? etc., /«., Drang-

sal; 1 K 2227 etc. als Appos. st. Gen.

(3 § -mv).

kL'n^ (äth. 'aUjosäsa, mussitavit; Dlm.)

Pi. ^^VT}Yi Ps 586, durch Zischeln hyp-

notisieren: beschwören (Schlangen). —
Hithpa. 2 S 12 19 Ps 41 8, untereinander

zischeln, sich einander zuratinen.

rn^, P, ? Jes 3:3 etc., ^-"V^^ 20, m., 1) die

durch Zischeln bewirkte Schlangen-
beschwörung (Jr 8i7Qh lOll); 2)synekd.

erweitert: aa) Zauberei übhpt. (Jes 3:3),

ß) meton. (Stil. 22) für deren Mittel:

Amulet (20), b) leises Gebet (Jes 2 6 16 s. o.

^^'^ ,,zaubern" u. syr. ethkassaph, beten!).

^^ (qatal v. U^"^; 275), ^«5 (cf. nNJ? etc.

2:347) Ri 421, 1) Heimlichkeit, '^? „im
geheimen": heimlich (Ri 421 1 S 18 22 etc.);

2) PI. nn-ub Ex 722 83 14, synekd. speziali-

siert: Zaubereien.

i^y Gn 3725 43 11, das Laclänum genannte

Harz, das die Blätter der Cistusrose (z. B.

die gelbblühende gemeine Cistusrose : Cistus

heliänthemum) ausschwitzen. Es ist ,,dun-

kelrot, fett u. sehr wohlriechend" (Kinzler

200).

mSü^ Lv 1 1 m. wahrsch. der Gecko (asca-

lobötes), eine Eidechsenart („Haftzeher").

-|-n""C^tD5 Qu 253, Stamm in Arabien.

^"D^ (ar. lälam, percussit); ^-oV. (Hi 16 9)

etc., 1) hämmern, schmieden (Gn 422);

2) meton. (Stil. 1 9 f.), a) physisch: hämmernd
schärfen („dengeln") 1 S 1320 Ps 7 1;3),

b) geistig (Hi 1 69) : gespannt blicken lassen,

_ Pu. ^üb-: Ps 524, gewetzt.

"n^^, PI. ni"i'b, dissimiliert aus lowöth

(2478), sich lierumwindendes (v. nn5) x. ä.

:

Guirlande uä. (1 K 7 29f. m).

^^ (ar. lailun u. /. laüatun, nox; Nöld.-

Mü.) Jes 16 3, aber auch ""'?. ist St. abs.

in 2 In (Analogien: 2 57 f.), kann es also

auch in 15l sein, aber hier kann es auch

c. sein (3 § 3:37 y), wie es c. ist in Ex 1242

Jes 3029, PI. nib^>. 1 S 30 12 etc. Jes 21

8

etc., m., Nacht.

iWy m.. alter Akk. „zur Nacht, in der

Nachf* (Gn 14 15 etc.), der nach einem

breitflutenden Sprachprozess (3 § 269a — c)

zum neuen Nominativ geworden ist: Nacht,
1) eig. (Gn l5a etc.), wie auch z. B. in

nN nb-b2 etc. (Gn 405 193:3 Ex 12 8 etc.);

2) metaph. (Stil. 95): Unheil (Jes 2 In f.

Mi 36 Hi 3 5 10 3620).

^n^p^p
f. Jes 34 14, eine Dämonin, trotz

ass. m. Lilü doch wahrscheinlich mit ^15 als

angebliches iS'öcÄi^gespenst zusammen-

hängend.

V> s. o. 1^"^-V>!

T7 s. 0. V'^"5!

J^üi?^? Pv 3017 s. o. ^^v;.^

^^^ I (ar. laitwi, leo; Nöld.-Mü.), m.,

Löwe (Jes 306 Pv 3030 Hi 4 11).

t^:'^ H, 1) das spätere Dan (Ri 18 7ff.)

an der Nordgrenze Palästinas; 2) mit Lok.

^'^'/- Jes 10:30 nicht weit nördl. von Je-

rusalem; 3) ein Mann „Löwe" (1 S 2544

2 S 3i5 Q).

^X "?"? etc. s. 0. Tjbn Imp.!

^^ st. t^T^? v)^^^ doch! wohlan!" steht Nm
2 3 13 Ri' 1913 2 Ch 25 17.

ld^ etc.; -3p: etc., "i^^fr. (MilraB!) Pv

522 mit dem alten un (wie Jes 607 etc.)

u. d, wie in ^~fr^ Ps 358 (§ 375d), etc..
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la) fanfien (Ri lötete), gefangen nehmen geübt w. (HL 3s etc.), angelernt \v. (Hos

(Jos 1 1 17 etc.), b) abfangen einen Ort dh. 10 ii Jr .Slis).

abschneiden (Ri 3 28 734 12:.), c) ertappen, "^^ «. u. ~^s"?!

ermitteln (Jos 7i-} 17); 2) nieton. die Folge was.s-.'"":" P.s43a 45i6 58io Pv 5i9 etc. =
vertretend (Stil. 19): a)einnel)men(Städte "^^?Vrr (1 Cli 2527), gemäss den Orientalen

> Länder: Nm 21:« etc. 32:i9 etc.), b) Be- ^"»- '^abyl. Judeii (m. Einl. § 12, 2e).

schlag legen auf (1 S 1447): sich be- ""7^ iiä. .s. 11. bei ""'^ Nr. 3d!

mächtigen. — Ni. z. B. ~?^'.l Jos 7 16 etc., • ;

la) gefangen w. (Jr 5156 etc.), b) metaph.: ^^7 ^'^- °- ^'^^)- klangvollere Form von b

ereilt, erfasst w. (Jes 8i5 28i:3; .24i8 etc. „zu" etc. (Hi 27i4 2921 3840 404).

Jr 89 Ps9l6 etc.), c)synekd. verallgemeinert: 'i'^^ s. 0. bei "5 am Anfang!

vom Los (jetroffen w. (Jos 7l6ff. 1 S 102of. f~N(^)i^":? s. o. hinter "~N HI!
14 41 f.); 2) meton. : eingenommen ic. (Städte ».i,k^L-

> Länd.-r: 1 K ißi« etc.). - Hithpa.
"'S?, "ur zufällig "^^ Jr 224, C"-? etc.,

^"1";^^". P. (§ 334) etc., 1) ineinander '".?." etc., 1) angelernt: Scliüler (Jes 816

greifen (Hi 41 9): 2) meton. (Stil. 19 f.) -50 4 .^4 1:^); 2) synekd. verallgemeinert:

den Erfolg einschliessend: fest werden neiröhit (Jr 224 132:^).

(Hi 38:^0). t""?-?- !'• ? ^^ti 4 18; 025 (cf. ar. lämala,
- kneten; Budde, Bibl. Urgeschichte 1883 102

"\mJ^. P. 'f
Pv 3 26, Faiiij. 129: Krieger od. Ul.erwinder).

n::y]'st. -"? „dir^ (w.) steht (in 2 7.
-,7 2 S mass. ':?x:b =: "N^-^-^p (m. Einl. § 12, 2e:),

I822 Jes 36. gemäss den Occldeutalen dli. palästinischen

-'tr 11 -Uf'h doch! wohlan!" (v.
-"--). J"^^"-

. .

f-^?. 1 Ch 421: in Juda. |2?.. Neh 1 3_2i (v. ("-V?); pernoctans.

|-C-?) Jos 10:iff. 12 11 15:» 2 K 18 14 etc.:
"^•''^= ^^^^' -^^ ^- ^-

"'"'-"?!
. .

im Nvestlichen Juda.
^^" ^' l'»l^' (§ 27:^!) s. o. "--1"!

1?^, (^/rtÄ^r etc. S. (). "t?. 1 Xr. 4, :^! ««i-i r. .10 . o ; ; ; i- 1 1 / .)

._v , - s 1-, , , //.M ix rv 232, Sclihtna. Kehle (ein (iiitl v.
.ttf. (v. Tirn) Ru 1 12: ucl't (A)! - -, ^

^ ^

r32, s. "I^^^ etc. s. o.
-"! "py ^-l^j-

*iiL-/i,\i— ,_ .v.v T>-i I -,Vn -,i/-.v 2S?, (ar. hi^iha. lusit: Nöld.-Mü.), Hi.
~nj~(2ll9; V. ' ', Pdpel V. '•;-), TN--

n-^-'-J; o , ., ..,. t'wi /c q ^ n-
.

.•-. ^ ^ "^' ^'

•

° Tk-^= 2 (.h 36i6, direkt-kaus. (§ 342):
<. r.^t.?. Ex 264f. lof.

II
36 IL f. 17, etwas Ge-

,9^,^^/ f^^^^.^ ^^ sphaerae: betreffs = mit),
wundenes : Schleife.

;

/ ^V^ (äth. tuläileSa, balbutüt: J)lm.) etc.;

n??7 (ass. lamächi, erkennen; Harper 168) yjz^_ ^^t,.^ spotten ("', betreffs: über; 2 K
etc.;

--?> (Dt 1719) etc.; Inf. c. suff'. -f^ 1921 Ps 24 etc.). — Ni. Ptc. c. :!?>? Jes

Ps 119 7, 1) lernen, auch z. P>. mit an- 3 3 19, verspottensioert (inbezug auf die

tikem „und^ st. Objektssatz (Dt 31 12; Sprache). — Hi. z. P,. :i?>:l Neh 3 3:i, direkt-

3§:i69n); 2)_ svnekd. allgemeiner : i^ich (je- kaus. (§ 342): Spott treiben („an" od.

wohnen an (~N) Jr IO2, Ptc. pass.: ein- „mit": b Ps 22s etc., s 2 Ch 3010; etc).

geübt (1 Ch 5 18). — Pi. "4^. Qh 12 9; .,.l<

"-f?l (Dt 4 10) P. mit nn {e: 2.%5); n:-f5 J^JT», c. y^Vl Ps 123 4b entbehrt nicht ganz

Jr 9i9, 1) lehren: z. B. HL 82a „die mich der Parallelen (3 s :w:je), s. n^^";: (LA:

lelirte" (3 § 154b), oft mit dopp. Alik.: Dt ^^-{t) Hos 7 16; PI. c. ^^ Jes 2^>ii, denn

4i etc. Ri 32 Jr 9 4 Ps 51 15 etc.: 3 § :w7r; Ii zu „eine andere (fremde) Zunge" ist ein

2; synekd. allgemeiner: f/evu'ihnen an (mit Substantiv das einzig Natürliche (kein

ilopp. Akk.: Jr 2:« 94; mit '-< 132l). — „Adj."; geg. (ies.-B.). 1) Stammelei
l'u. ""?." etc.: eingepaukt w. (Jes29i:!), ein- (s. o. Ijci ^P^ das Atli.!) od. vidiuelir eine
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Äusserung, die dafür anr/ese/ieii wird (Jes

28 u); 2) meton. als (häutiges) Anzeichen

für die Sache (Stil. 31): Spott, a) Hand-
lung, des Spottens (Ps 1234; 11 i 347:

Spötterei, Lästerung; mit Gen. obj.: IIos

7 16), b) meton. (Stil. 20): Gegenstand des

Spottes (Hes 23:« 364 Ps 44 14 II 794).

'"d^^^ PI. c. M^;;: Ps 35i6: heuchlerische

(3 S :337 m!) Stammler, mit ^letonymie

des Anzeichens für die Sache (Stil. 31):

Bettler um etc.

^^V?? (ar. läghada, redegit in ordiuem,

retinuit etc.) 1 Ch 421; abstr. „Leitung

uä." p. c. > apokopierte Gestalt von l~f"?

trotz 2479.

^T^f'i ,,Ordner uä.-' 1 Ch 7 26: 23 7 etc.

i?'P (ar. lägfwza. distorsit). ''/^ Ps 114i.

verdrehend •/.. i.: unverständlich redend.

U^T' (Perles 6 erinnert richtig an ass. Ja'dtu^

verzehren) Hi. Imp. '?'9P'-^'?'^ '^-in 2.3 3o: lass

mich fjeniesse?} etwas etc.

njSy (ar. /dSana. abegit, maledixit), Wer-

mut Pv 04, metaph. : 1) Inrecht, unheil-

volles Verhalten (Am 57 6 12 Dt 2917);

2) schlimme Katastrophe (Jr 9 14 etc.).

•7*7 1 (cf. i'- ,. Schlund" u. ar. irä/af/ha,

linguä sorbuit canis), ^^"". (Parallelen dieses

Miln'H: 2.')19!), Ob 16, scfdingen, schlürfen.

01' y II (ar. Idf/hija, erravit in diceudo),

^^^ P. Hi 63 ,^smd irre od. unbedachtsam ^;

Impf. 2^5; Pv 202.5 mit Tonrückgang (§9 1 ic)

u. daher normal mit a in Ultima; tran-

sitiviert (3 g 21l): ,.dass (= wenn; 3 § 382k-)

er tinhedachtsom spricht etc."

TS^, im, m.. Fackel (Hi 12.j; cf. "T).

|r."i"-22 Ri 4 4^ Mann der Debora.
^2?- 1 K 6i7 s. u. *n>3 Nr. 5d!
c-:^"^ 1 K 629 s. u. ^'^'^ i\r. 2b!

rST* (ar. Idphata, retorsit; Nüld.-Mü.),

"•ip". Ki 16 29, umfassen. — Ni. z. B. nsV],

intr. abbiegen (Hi 6 is), sich umwenden
(Piu 3 8).

rT| ('jatil V. yrio s. o.!), Spötter, 1 a) eig.

(Pv 13 1 etc.), b) metaph. vom Weine ge-

sagt (20 1); 2) synekd. spezialisiert: ab-

sprechend im rel. -moralischen Gebiete (Jes

2920 Ps ll etc.).

jliS'p (v. V^"5; s. o. r-J!) Jes 28 14 Pv I22

29s, Spötterei; '"^ "wi?^, Spötter.

ü^-^-^y s. o. V^"^, Poilel

!

fn^p2 (cf. ar. Idqama, obtrusit viam; uniref/-

samer Ort) Jos 19:33: in Naphtali.

np7 (ar. hlqiha^ concepit camela; Xöld.-

Mü.), P. '^i^^ Gu 27:36 etc., nicht unniöglich

auch n]^ (Hes 175 cf. Dnj? Hos 11:3) ge-

sprochen, als man noch Ja(ä)qach sprach (Pa-

rallelen : 2479). rin^"2 nä. 1 K 1 43 Hes 22 12t

:

n]5" etc., z. B. nnpN Jes .36 12 (p s. o. bei

dpni), np-i Gn 2i.retc.; Imp. r^V?, Ex 29 1

Hes 37i6 Pv 2O16 u. "T-. 1 K 17 11. al,^r

meist: ^p Qn 621 etc. ("v*^ 1^9), s. '^~\?^

1 S 16 11 etc., i^rnni? Gn 489; /. "np Je.s

23 16 etc., PI. 'np Gn 42:33 etc., s. ^~ti?^

1 K 20:33; Inf. c'. rnp Jr 53 etc. ("nrip.

2 K 129 cf. ^--l-^ etc. 2 490), nnpb Gn 4 11

etc., s. "i^np Hes 2425 etc., ^^nt^p Ex 14ii

(«: 2442!); abs. ~Q)?\ Dt 3126 et.-.; np'

etc. Gn 2746 Pv 24li etc., 1) nehmen (Gn
2i.-, Ex 17 5 2 S 18 14 etc.); 2) synekd.

spezialisiert: a) «fefmehnien (kaufen: Pv
31 16), h) zur Frau ,,nehmen" (Gn 4l9 62

Ex 21 10 3 4 16 1 S 2543), c) fl?inehnien (Ps

610 73 24 etc.), d) rf?'nehmen (Nm 23 20

Jr 9 19 Hi 4 12); 3) meton. (Stil. 22 19 f.)

die Vermittlung od. Folge vertretend: a) er-

fassen (Hes 83; Hi 40 24: packt man?).

b) holen, oder holen lassen (1 S I611 etc),

c) emnehmen: besiegen (Städte: Xm2l25
etc.; metaph.: Hos 4 11 Pv 625 11:30 Hi 36

15 12), d) hinnehmen: ertragen müssen (Hes

36:30 Hos 106), e) hinnehmen: entrücken

(Gn 524 2 K 2 3 ff. Ps 49 le). — Ni. npDD

etc. als weniger gebräuchlich mit umu-
sammengesprochenem / (cf. § 672 gegen

Ungnad, OLZtg. 07 210): Passiv von Qal

3 b (Est 2 s 16: geholt w.), c) 1 S 4litf.:

erobert w., e) weggenommen (1 S 2 1 7),

weggerafft (Hes 33 6), entri'ickt w. (2 K



29). _ Pii. z. Vj. ^1^7.,?.. Gn 223 mit Selbst-

vereiniachung (2462) des schwierigen p u.

mit ö beim tiefen Gaumenlaut (2'.ll);

l'tc. ^'?^l 2 K 2 10 (2-179!), 1) genommen

(Gn 223' 3 19 23 Jr 2922); 3 b (s. o. Qal):

weggenommen w. (Ri 1 7 2), c) gefangen ge-

nommen w'. (Jes 525 .Ir 48 46), e) entrückt

w. (2 K 2 10 Jes 53s). — Hitlipa. Ptc. /'

i^üiliJ^'? Ex 9 24 lies l4: sich gegenseitig

fassend: sich ineinander schlingend. —
Ho. Impf, np.: (? Pass. Qal: § 67 2): 1) ge-

nommen w. (Hes 15;^); 3b (s. o. Qal): ge-

holt w. (Gn I2l.j 18 4), c) gewonnen w.

(Mi 28 2), e) entrissen w. (Jes 4924).

np'^, r. '? Jes 2924 etc., s. 'np^? § 442 i,

iMuptang -X. £. : 1 ) Apperzeption, Erkennt-
nis (Pv lö 99); 2) meton. (Stil. 20 22):

a) Handlung für ilir Objekt: Belehrung

od. Lehre (Dt 322 Jes 2924 Pv 42 Hi

11 4), b) für die Vermittlung: Überredinu/

(Pv 7 21 I621 23).

1 Ch 7 19: ? St. ")5"^n („Hauptanteilrv?-.
VH'I r?.n-:'^,ist Jahve''; s.

Ilp'P (ar. läqata, collegit); P. V^?T. Ps

10428 (2ö35f.), sammeln Gn 3146 Ex 1 64

etc. — Pi. z. B. 'T^ii'.? P- R^' 2 17, einsammeln,

auflesen (Gn 47 14 etc.). — Pu. Jes 27 12,

versammelt w. — Ilitlipa. Ri 11 3, sich

versammeln.

12 PT' Lv 199 2322. Xachlese.

1^1^ X, -^PP^ 1 K 21 19; pV (Ri 75) etc..

lecken. — Pi. Ri 7 6f. : dasselbe.

^>5^P? „entgegen" s. u. ^^P 11!

w'pT' (ar. Idqaha, spät sein; Wetzstein bei

Erz. Delitzsch, Hiob 246) Am 7i, Spät-

tVuclit •/.. s. : Grummet.

'^'l"^"?
V. 'i'p:3

*::•, dieHi 24«, denom,

Spiitfruclit ernten: abf/raseii.

ii~''l 1 S 1829 s. o. n':; Verb!
r'«";>. Ex 3424 etc. s. n. n^n Ni.!

'T\^'? (?j, c. -'^?, s. 'y^ (" : § 4 4 5 etc.) cf. ar

/r;^r/r/(^/,siixit, lambit: .,GeIecke^, 1) Schmalz
ku.-lirii (X,i, iis,^ 2) Ectt (Ps 324).
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j'^iti/'f (ar. lisdnun, lingua, sermo), c. etc.

'">, vth, m. (Jos 721) < f. (Jes 28 11: 3 §2.-i2g)^

Zunge, 1) eig. (Ex 4l0 ll7 etc.); 2) me-

ton. (Stil. 17): a) Aussprache, Sprechen

(Hes 35f.), b) Sprache (Gn IO5 20 ;ji Dt

2849 Jes 28 11 Jr 5 15 Neh 1324, übrigens-

als Besitz st. Besitzer [Stil. 29]: Yolks-

zweig : Jes 66 18 Sach 82:3), c) Rede : a) übhpt.

(Zeph 3 13 Ps 5 10 55 10 etc.), ß) speziell:

verleumderische Rede (Jr I818 Ps 739b

14012 ^Verleumder ; 3 § 306n] Hi 52ia);

3) metaph.: a) Flamme (Jes 524), b) Ein-

buchtung (Jes Ulf) Jos 152 :. 18 19),

c) Barren (Jos 7 21 24).

nrö''p. c. r?'; ^^-fr (§ 492) Hes 40 17

etc!. c. riircip Neh 1038 etc., f.
Neh 135;.

ein' Hes 42 4 11 hat viele Analogien: 3

§14, Seitengemach, Zelle (1 S 922; Jr 352

etc. Hes 40 17 etc. Esr 829 etc.; im Königs-

palast: Jr 3 6 12 20 f.).

f Döj I = c;:5 II, die spätere Stadt Dan
(Jos 1947) an Palästinas Nordgrenze;

Avahr.sch. lais -\- am (24:«): lisam u. dann

segolatisiert (2452): lesem.

^"p^ II Ex 2819 II 39 12:? „Hyacinth od.

üpal, äg. nesem'-'- (Hommel, altisrael. Über-

lieferung etc. 1897283).

jwT' (av. Jäkana. lingua proscidit) PoJel Ptc.

-:-di"5^ Ps 101 5 K (Q "?"f>P 1 200), die Zunge

sehr gebrauchen x. s. : verleumden. —
Hi. Juss. T>?^pJI' Pv 30 10, ursprünglich: die

Zunge spielen lassen, dann mit ^letouymie

des Anzeichens für die Sache (Stil. 31):

verleumden jmdn. (gegenüber: ^^).

t*>'^>, P. '> Gn 1019, vgl. Hieronymus

(Quaestiones in Gen.; Opera 1578, I, 454):

^Lasa ipsa, c[uae nunc Callirhoe dicitur,

ubi a(piae calidae prorumpentes in mare

mortuum defluunt."

V-^f7 Jos 12 18 s. o. P?^: Nr. 2!

J^? 1 S 4 19 s. 0. ?; Inf.!

^i y Hos 32, Mass für Trockenes, nacli

Qimchi, WB s. v. : -^"nn "j:n, die Ilältte

des Cliömer: also ca. 180 Liter.
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t2 am Kaiide etc.: Zitier 40. — Über dvn

liiiuiigen Wechsel dieses labialen Nasals

mit dem Lipitenlaut n innerhalb des Hebr.

(s. 0. T^"-"""! etc.) und innerhalb der sem.

Sprachen iihhpt. vgl. 2ml
mass. '^, 1) Buchstabe °'t Jes 9ü Neil 2i3,

PI. in V'?"'^ 'n Jes 143, die beiden Mem;
2) Zahl 40 u. 40.; 3) Präfix ; od. ^, aus, von.

? Praehxum s. u. <^'rl

^, T Praolixum s. u. 1"?!

*DnS?p (v. -^i<), PI. s. n^cn' ,Tr 5026,

Scheuer.

"?^^ etc. Dt -211 Esr 9i s. u. ^ij^'::

!

*lSp- nach Analogien (269 49o) zerdehnt

aus mo\l (ass. mu'du, Fülle), Fülle, meton.

(Stil. 19) die Wirkung vertretend: Wucht,
1) suffigiert: M>^r ^^^tc. (.Dt 6 5 2 K 2325);

2) ohne Suffix 'mit Präp.: a) "? "Nf?
(Epizeuxis: 3 § 3i8f), in grösster Stärke:

gar sehr (Gn 172 etc.), b) 'Y''^., bis

zum höchsten Grade: möglichst sehr uä.

(Gn 2733 etc.), c) "N^p-^- 2 Ch lGi4,

dasselbe; 3) als Akk. gedacht: ,,mit Wucht"
= sehr (Gn 1 31 etc.), mit Epizeuxis:

^Nr IN': Gn 7l9 3043 Nm 14" etc.:

gar sehr.

nSu I (ar. mVatun, centum), c. ^^'r, wie

in HD-ä n«': Gn 5;^, no^ n«-;. 1717 etc.

(3 § .313 d),
n^a auch: 100 mal (Qh 812) u.

nN^ lOOmal (Pv 17iü), weil n^'S „ictus"

hinzugedacht wurde (erörtert: 2228!), u.

r^N'r Neh 5 11 scheint beim Mangel höherer

Ordinal- u. Teilungszahlen (2226 230) den

Sinn von „Hundertstel" erlangt zu haben.

— Du. DliJN'^ (Übergehung von N; 2480)

Gn 1123 etc.; PL niNr (zum K n^^i«': 2 K
ll4ff. vgl. :»N^^ Ps 522 u. ^:?- 1 S 2218 22

etc. 2481 !); 300 etc.: niN^ \äbtü etc. Gn
523 etc.

f^^r. II Neh 3l 12:i9, Turm im Nordwesten

des Osthügels v. Jerusalem.

DIS^ lli eil? l'u ll inü/ii gespruclieii

(I120), sonst t3^^ geschrieben; s.
''^^'^ etc.

Dt 325 (D^N': von C^<-: [cf. ar. hahinnn,.

iiiger] bihlet die (:iriiiullage; weiter dis-

kutiert in 2 146!) 'rii])fen, 1) k("irperlicher

Flecken, synekd. erweitert: Gehrechen

(Lv 21 17 etc.); 2) metaph.: sittlieher

Makel,Jehlev (Dt 325 Pv 9 7 i 1 i 11 15 3 1 7).

nulSp, alter Akk. als neuer Nominativ,

wie •^5"]; etc. (3 § 260; ass. mamman uä..

,,irgendetwas" beruht auf einem andern

— bekannten (3 § 9o) — Prinzip) : ,,Mangel-

haftes = Geringstes" (3 § 80): 1) irgend-

etwas, a) zunächst im negativen Satze

(Gn 22 12 etc.; dem Sinne nach verneint

ist auch Nm 2238a 2 S 335b [s. o. DN Nr. 1]

13 2b!), b) aber auch sonst (Dt 24 10 2 K
020); 2) als acc. modi: in irgendwelchem

Grade (1 S 21 3).

"lIS?^ (v. -liN), c. etc. "i, im (Hes 328),

oth (Gn 114-1«), III. (i6!), 1) Lichtträger,.

Leuchter (Ex 256 etc.); 2) meton. (Stil.

18 f.): Licht (Ps 908), metaph.: Huld uä.

(I'v 15:^0).

'^^^1S?p Jes 1 1 8, Lichtfleck (des Basilisken

mit kronenartigem weissem Fleck auf dem
Kopfe; Plinius, Naturalis Hist. 8:j3; s. u.

'J^^^i; „von Seiten" (2 S 2424 etc.: 2296f.!>

St. 'nN^ s. o. nN.nN „mit"!

D^Jl^^?:^ Cv. VN II; ,): ef. "^SN'^ u. 2492!),

c. ^.2'. Du., ?«., Wagschalenpaar, synelaL

als Hauptteil für das Ganze: Wage Lv
1936 etc.; speziell genau als "^^V"^ "^ „Ge-

wichtswage" charakterisiert (Hes 5i).

nVNt! 2 K ll4ff. (iiiPJnfh: nicht J^^'^^ti wie

bei Ges.-B.!) s. o. nx^

!

b^^r2 (v. 5:dN), 0. ""?', etc., m. (Hab 1 16b

^^|
']Ht2 (v. mN), PI. c. ^r-^,i: (JJ: 2461) od.

':.;Na (s. 0. ^n"5!) Ps 1409, Objekte der

Begierde.

ist nx-in „Fettes" od. «^ dittographisch;.

3§244f), 1) Handlung des Essens (Gn

29 3 6; ferner hinter Y-^, Baum zum Essen =
Obstbaum Lv 1923 etc.); 2) meton. (Stil.

2120): a) als Wirkung für Ursache: ';? 1«^
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r.-, 4412, ,SV7//örA/stliafe, b) als Objekt des *m£S?:2, c ^d' Lv 24, Obj. od. Produkt
Essens: Speise uä. Gn 621 etc.

^^^^ 'Ki,k.n. (n=N): 5«r/./-..A-.

^^':^2S?p. e. = (Jes 94 IS), Spehe. ^^,^^ 94. 7 , 1 1
•

' 75-^(1— .los 247, Zustand des odn:

r'?2S|lp. ri. r-r2' Gn 226 etc., Ilauiil- Ihinkelheit.

irerk:eu(j beim Essen Qzz^): Messer. Tr^c?!?- -T'' 2ai, durch den Doppel-Akzent

als Komj)Ositum charakterisiert (2415), aber
" |^^2S^ (^v. V"^^;- PI. <• '^r' (.s-.s'.- 246l) y^Finsternis (von selten) Jah's'^ ist nicht

Ili .3610, ^».<!^?TH/7?m/7en (nb: umYerinögen). «o wahrscheinlich, wie ,.Flamine Jah's"

(HL 86). Deshalb war möglicherweise

*1<^S^P, c. "^r', w. Est 1 I.-. etc.. Befehl. (2203f.) n;"?3^? r,eine mit Finsternis (me-

,
tapli.: Unheil) bedeckte"- gemeint. Ist das

|S^ (äth. mam'rna PI., rejaidiavlt; Dlm.) n;' dort = ass. /« „etwa"? Nein (.3 § 353 v!).

l'i- l^T § 643b, noNjC (Jr 15is etc.) etc.: nx": etc. Ex 256 etc. s. 0. i^5<":!

INf ! (Gn .37:!.-, etc.) etc.; Inf. abs. "»N^

Ex 22 16; Ptc. IN^ (w^ hinter 'im 11. vor /// "1S^2 (ar. maira., recruduit vulnus: ? se-

lelcht übergangen: 246.5) Ex 7 27 92 IO4 kundär neben tit:; s. o. oNt: 11 u. 247:!!)

Jr 3821, sich weigern, nicht wollen, Hi. Ptc. "^"^"^r. /'. ^T^^"^"?, 1) indirekt-kaus.

:

1) mit verbaler Ergänzung: a) mit popu- bösartig machend, eine schlimme Wunde
lärem „und'- st. Objektsatz ((Jn 39s etc. beibringend (Hes 2824): 2) dlreckt-kaus.

:

Jes I20), b) mit Inf. (Xm 20 21 etc.), od. bösartig seiend (Lv 13 51 f. 1444).

c) mit Inf. und b {Hg/öl (in 37:!5 etc., ^ .^

haupts. später: 3 §:»9r!): 2) al,s()lut: 2 K -^ J^>?
<"• ^' ^) Hinterhalt (Handlung

.')ui Pv l24. des ^1?), M. zwar meton. (Stil. 21) für

,,^ dessen Suljjekt (2 Ch 13i:^); 2) Ort des
jS^ (ein qittil: 2 106), 0"?^?;? Jr 1 3 lu, sieh AuHauerns "(Ri 9:35 etc.).

weliiernd (l^"^ ^- <J- '"'' l^-!)- ^^ ..n^Sp (v. -"^^5), c. ni', äth, Fluch.

C^^ 1; =iN"^: etc., ~«rr?'T'^ lios 46 ver- 'n{>;-2 .steht oft (2296f.) st. 'ri^-C^ von selten

schrieben (l277f.); Inf. c. suff. ^^v^"^ <'<^*'- (^ ^ 228 etc.).

Jes 30 12 Am 24; Ptc. a. /'. r?^": Hes a:nN^ 200 (Du. v. ns;"c s. o.).

21 15 18, verwerfen u. meton. die Ursache nib-:2"p Jos 169 s. o.
"^~- Ho.!

vertretend: verschmähen, (lerincjschätzen; mit

Akk. (Nm 11 20 etc.) od. 3 der S]>häre SID/^ (v. i^is), c. etc. '^, öth, e, la) Ein-

(Lv 26l5 etc.) od. absolutiert. indem das treim, Eingang (2 S 325 K Hes 33:3l),

oft (Stil. 194) fehlende „log. Objekt" b) meton. dessen Subjekt: Eintretende
weniger (Hl 365 34:w) od. mehr (Ps 89:^9; (Hes 445 26io); 2a) Eingangsor^ z, B.
Hl 426: ich empfinde AViderwillen) ent- der Sonne = Westgegend (Dt 1130 etc.),

fernt ist. — Ni.: 1) verworfen w. (Jes b) meton. die Voraussetzung vertretend (Stil.

546); 2) metapli. -ethisch: a) für u-ertlos 22): leicht zugängliche Stelle (Ri l24f.).

geachtet w. (Jr 6:w), b) vern-erflich s.

(Ps 1 54). i^^^^P ' \ • ~in) /'. Jes 225 etc., Vericirrunr/.

CSw II, eine dissimilierte (2 464 47:j) Ge- ^12g (\ . bn:. ass. nabdiii, zerstören; er-

talt von -w-2, :erßies.sen : .sehon T?^7 (.rtert 2 l.5:i), m.. Katastro2}he Gn Ü 17 7 6ft".

„ich bin zerflossen'- Hl 7 16 geht ||
N1.0N:2-;-,, (),,^y jqj .,._, j | ^^^ p^ 2910.

II. d:izu L;elir,rt nocli "^^l;" Ps 58s, .sich

tiiifliiyfn. riD^Dp (v. z'z) -les löJ etc., Niedei-treten.
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T\2t2 (v. "-:), //«. Jes 357 49io Qh 12« -Festungen" ist meist ^tf^ 'yJ (Nm 32 i7

y •
. . 1/

etc.). aber auch mit Assiiiiilationspl. (3§267d)
' ^^ ''''''

"':tr"? "^? -Jr 5 17, jedoch nnn:^n-p -^-^

Hj'^IS?:; (cf. ~P,^2) Nah 2 11, Leere. Du 1 1 n ist Sing. (LXX) wahrscheinlicher,

«•L^ '''^ ^'- (i'heodotion etc.: 3 § 267h!); 2) me-
*\I/lD?p (v. •^^^), VI. s. "r-r? JJt 25 11. ton. ., Abschneidung = Befestigung" für

Srhamteil. ilir Objekt (Stil. 20): Festung (Nm 13 U)

_i_^^ etc.), metaph. : widerstandstäliiger Held
-nnn;:: (v. ^n^) m. 2 k 319 1928, mte.

^j, ^,, ^^^ _ ^ ^^,. ^.,^ ^^^^.,. ^,.^

^— «^»^ T- . /T » TT 1- y^ 1 ^
Edduiitcr.

II \^i2. c. n /m (LA: Hes 1^21 Du lll.',; _.^..;.»-^„v , - ., i r •, ,. , c
T : • ^ _ "J^-J^i-j-r." 1 Ch loi;i „weil zuerst*^ (cf.

Pluralisierung von Kollektiven: 3 §2.")4gh). n^: 3e!).

1) Elite; 2) als Abstr. p. c: Ausericählter

([Hes 1721] Dn 1115); n. pr.: 1 Th 1 1 .'is. "n"lD?p. /'///. Hes 1721, Flucht (ms), abstr.

-•-•»-»k* , -. -
'

p. c: Flüchtling; ironisch st. "^"rr ffe-

t:2?P (V. ::n=), s. ^39; Jes 206, n-on^ «ach
^.hrieben.

95 Ce-ä: 2487f.) /«.. 1) Ausblick, Hoff-
f Dbn-p Gn 25i3; 1 Ch 425: = D'^'^: (s. o.).

mmg; 2) meton. (Stil. 20): Gegenstand T"£Jp"? Dt 25 11 s. 0. '»^'^^"j:

!

der Zuversicht (Jes 20 5 f.). «,«1-1«-,^
i T^Wj^'-. llt's 4()2o, KochrorrlcfUunfjen

"SipDp. c. = (Nm 307 9), Geschwätz. (^._ V^n;' 3 § 248o): Feuerherde.

ML:3n2. c. 9 (LA: 9 Ps 656 Pv 25i9; l'O in ."^"^ Jr 39:3 i:^: vgl. den keil-

297!), s. "179' etc. (SelbstVerdopplung des schriftlichen Beamtentitel rab-mugi, aber

n: 246o), übrigens ^nu^'p Py 2122 imd ilieses rnitgi geht, wie das pers. magu

^v?' Jr 48i:3 fe-ö; 2488!); °'™' Jes32is („die alten medoscythischen Priester^;

aber ~'J2'^' Jr 2.37 mit Dissimilation von ä Ferd. Justi, Gesch. des alten Persiens 68),

u. o; m., 1) Vertrauen (Pv 2122 22i9 auf das sumerische inif/a „ehrwürdig"
25 19); 2) meton.: a) (Stil. 20): Gegen- zurück (ebenda).

stand des Vertrauens (Jr 2:37 etc.), b) Kon- •{-^'3^': Esr 2:30 cf. ass. gab.su, dicht, gewaltig;.

Sequenz (Stil. 19) des Vertr. : Sicherheit ar. gihsun, concretus.

(Pv 1426; Jes 32l8 vielleicht mit Assi- ^.L-....«

milationspl.: 3 § 267 c).
* ^?'l^ PI-

i'"^'- "•^?^) ^^ 2«14, Schnuren.

"P'jh2r2 (v. :*-:!), s. -V Jr 8 18, meine *ny??P- ^''''''^' Ex 2840 299 3928 Lv 81:3,

Erheiterung < "rif<=^ "r (Giesebrecht z. Aufsatz (cf. -j^^) x. e.: Kopfbedeckung der

St.), icas )st mein Aufleuchten (meton. u. gewöhnlichen Priester, Kopfbnnd.

\n(^tSiXi\i.\^ti\.'db'\-. der Quell meines Fröhlich- «a^iik^ . . ,, 11 t •

/ ,^ -" UG (ct. ar. maadun. gloria, honor. digni-
icerdens); •• • ^ ./

c
^

o

tas; Nöld.-Mü.), c. ^; °"~^r etc., ?«., 1)
"

I Ü^^lS (v. t^^^), c. ^t Hes 402. Z?öw. Köstlichkeit, u. zwar im potenzierenden

\-"_^'t 2 S 2327 < ^??C 1 Ch 1129. Fl- (HL 4i:3 16); 2) als Abstr. p. c. : Dt

-n^nr p. 1 s 16 15: Ptc.
f.

Pi. v. n"z 3 3 1:3 ff. etc.

(cf. rniiJ^, m'mrätt; s. u. nn'Gi Pi.). 1(1)^"^! (Apokope: 2479) Sach 1 2ii Jos 1221

^^
17lietc.: in Westmanasse. Auf Megid-

lljp, c. ¥, ?'/«, {dth Dn 11x5), ?n.. Ab- ao"s Terrain liegt jetzt Teil el-Mutesellim,

schneidung (v. -i:m) X. E. : 1) Befestigung wo 1904ff. erträgnisreiche Ausgrabungen

(Jes 25 12), wie oft hinter "^'"^ „Stadt", unternommen worden sind (vgl. Dr. G.

sodass Festung entsteht (1 S 6 18 etc.), u. Schuhmacher in Mitteilungen etc. des DPV
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1904 14 ff. u. haupts. sein Werk „Teil i-l-

Mutesellini'' 1908).

T'llJIp, Turnt; unmotiviertes Q 2 S 2251.

|3i-^'-: Jr 46i4 = "^-^?!

tr"-i^ Sach 12 11, älteres ^^?^!

1'-??""^^ Gn 3643: „(mein) Ruhm (s. o. bei

-^^!) ist Gott.''

7 M^U, c. ?, ?/// u. ö//(, ?«., grosses (v. '^~^)

Objekt /.. s. : 1) Turm: a) Gn ll4 etc.;

b) z. J3. als Beobaclitungspunkt im Wein-

berge (Jes 52) od. bei Herden (2 Ch 26io,

auf den iOphel, den Südostabhang Je-

rusalems übertragen: Mi 4s), auch Sach

14 10, wo nü vor mi übergangen ist (die

Parallelen: 246.j!); c) einzelne bestimmte

Türme in Jerusalem: Chanaii'el Jr 31:iS

Sach 14 10 Neh 3l 12:^9: an der Nordost-

seite der Stadtmauer; Me'a Neh 3l 12 39

im Nordwesten des Osthügels; Turin der

Ofen Neh oii 12:^8: wahrsch. an der Nord-

westecke der alten Stadt; der „heraus-

gehende" dh. vorspringende Turm (Neh
325-27): auf dem Osthügel; 2) synekd. er-

weitert: Aufbau (Neh 84).

^bN-?-^-: Jos 19:J8: in Naphtali. — "^ ';

Jos 15 :57

:

in Juda. — T Jlerden-

turui'' (Gn 3521, vgl. „Turm für Wächter"

2 K 17 9 etc.) in der Gegend von Beth-

lechem (s. o. ^79?): worauf Mi 4 8 (s. o.

bei 5;;?^-. Ib!) anspielt.

^^-^z (bi-^-: Jr 4 6 14) Ex 142 Nm 337 Jr

44 1 46 14 Hes 29 lo 30 6: in Ägypten
(GRG O8111!).

'|"^P (Nebenform v. "?.":), öth Gn 245:3 Esr

16 2 Ch 21:^ 322:3, Kostbarkeit.

n-35 Est 220: Ptc. /. Ili. -:*3.

"^y^^ (Gn IO2 il 1 Ch 15; Hes 382 396)
nach Josephus (Antiqu. I, 61) die Skythen-

liorden (llerod. llu;jff.), vielleicht nach den
Massageten, die Cyrus besiegten (201 ff. 214),

b(;nannt.

*niJ?9 I (v. -^^^ I), s. D7^--^T Ps 5516 u.

PI. c. "T.^^"? etc. mit Senkung von i) in

d.T tonlosen Silbe (25:m), PI. des Zustandes

(3 § 26ia), Wanderschaft (Gn 178 284
367 37 1 479 Ex 64 Hes 20:i8, als Einheit

besonders in Ps 11954 gefühlt); 2) meton.

als Inhalt für Sphäre: Aufenthaltsort, Haus
(Ps 5516 Hi 1819).

^^df2 11 (v. nia 11) Jes 319 Jr 625 203f. 10

465 4929 Ps 3114, Furcht als Abstr. p. c.

:

Fürchterliches.

*(lniJp (v. ^^3 11), (.. n:;i.-i^ Pv 1024, PI. s.

'"^y^ [irm) Jes 664 Ps 345, Grauen als

Abstr. p. c. : ein Ding, wovor einem graut.

nnijp (? v. n-a 1: Ort des Versveilens),

öth, Vorratskammer (Hag 2 19, auch Jo 1 17

zu vermuten; s. u. •^^-.'f r).

''n'Hijp (v. -^^^ cf. l.nä), PI. c. ni-inr 2 S

1231,' Axt.

7jö (ar. näljalü., proiecit), Sichel Jr 50 16

^"osn^ handhaben od. führen) Jo 4 13.

n^Jp (v. V:;3, cf. Volumen) /'. Buchrolle

Jr 36 2 ff. Hes 29 3 1-3 Sach 5if.; Ps 408:

mit einer Schriftrolle.

"^Tyt^ytl (Hab I9) II
-is?: Gemeinsamkeit

(cf, Q?): der übereinstimmende Ausdruck

ihrer Gesichter ist nach vorwärts gerichtet.

|Jö2 ! "(fl'r (cf. ar. mafffjd7iun, quod gratis

fit), \) schenken (Pv 49; Suffix vertritt

auch den Dativ; 3 § 2l!); 2) synekd.: a) ver-

allgemeinert: liefern (Gn 142o), b) speziali-

siert : preisgeben (Hos 1 1 s).

]*J2 (v. i:a), c. = (Dt 3329 etc.), l?^, (Ps

711 etc.) etc., im, e [öth 2 Ch 239) stets

mit mä vielleicht durch Einfluss des m
(2495!), m. {f. 1 K 1017 II 2 Ch 9l6), Werk-
zeug des Deckens v..i.: Schild (ar. migan-

nun, PI. magdnnu clypeus), 1) eig. (Ri

58 etc. 2 S I21 etc.); 2) metaph.: a) Be-

schüter (Gn 15 1 Dt 3329 2 S 223 Hos
4 18 etc.; Stil. 101), b) die Schuppenplatten

des Krokodil (Hi 41 7); 3) meton. als An-
zeichen für die Sache (Stil. 30 f.): Kämpfer
x. £. = Herrscher (Ps 47 10).
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'''("15^^ (v. p;i) Kl o6.'i, Vcrzäuiiuii';, iiie-

taph.-psycliol. (Stil. 107 f.): Uuzugänglicli-

keit, WidericiUiqkeit.

iTl^i^ (v. -^'j^). Dt -16-21), Bedrohung.

n£j/2 (v. q-"*3), c. etc. 5 (? wegen S: 2495!),

öiA. /'., Schlag /.. s.: Strafsenduiig, Kala-

mität uä. (Ex 9 14 Nm 1437 etc. 1 S 4i7

etc. 64 2 S 2421 Hes 24 16 etc.).

-j.-c;>"^S.-\^ j\e], 1021 (fehlt bei GTh, Olsh.,

Gray), LXXA: Maiacpr,;, LXXB: BaYacpYj;

{m u.b: 2459); ? '^J' +r^}?^.

^.^tm (syr.: fallen) Ptc. pass.: hingeworfen

(Hes 21 17). — Pi. (Ps 894.5), himcerfen.

Tn^tl (v. nna), öth, Säge 2 S 12 31 1 K

79 i Ch 203.

iV'^^'r 1 S 142 Jes 1028: „abstur/.reich"

(v. -ijir) cf. die Suwenit-Kluft nördl. von

Jerusalem.

^IS?"!)!^ 1 K 66, Verschmälerungen.

*nö"1JÖ, DTnsn:?^ (e wegen y. 2.506) Jo

1 17, Fortreis.sung (s. o. r|~ia) */- £., meton.

st. ihres Objekts: Scholle.

i^'1^^t2 (Hes 365 s. 0. '^^^) 452 etc., c. ^,

im u. öth. )ii.. 1) Treibplatz um eine Stadt

herum: a) Gemeindeweide (Lv 2534 etc.

Nm352ff. Jos21iifif. 1 Ch 64of.; 132:

„Städte mit Gemeindetrift" = Leviten-

städte), b) Weidetrift in der Ebene Saron

(1 Ch 5 16); 2) synekd. erweitert: übhpt.

unbebautes Terrain (Hes 452 48 17).

"^nJÖ, öth (Hes 2728), Tn/^en", übhpt.,

Targum: Gehöfte (Cornills ^^"»-^^"'Ir „Ge-

dröhne" hat Bedenken gegen sich; 2202f.).

*n?P (v. --^), s. ^-^ Ps 10918 u. i--; L\

63 etc., ebenso im PL teils mit a ("^'l-r

1 S 4l2 etc.) u. teils mit dessen Erhöhung

zu i gesprochen: V~r (Ri 5lO; Parallelen:

2434 465) etc., m., 1) Mass in 2 S 2120 K,

wenn das Kethib richtig war, u. <^1^ „nach

ihrem Mass" (Hi 1 1 9) spricht dafür (PL

der Dimensionen: 3 §260g); 2) meton. (Stil.

31): a) Zugemessenen.! metaph. : Schick.sal

(Jr 132.5), b) Abgemessenes: a) Teppich

(Ri 5io), ß) Kleidungsstück- (Lv 63 Ri .3 16

1 S 4l2 etc.).

mass. '""^
s. 0. mnss. '~'^2!

I^n^i^, e. ?, Lok. ^^^~r^ Jos 1812 ct.;.,

mit Doppelklang des r (2462): '^"J?"'? 1 K
19i5, s. ~0.^~ir etc. HL 43 etc., m., l)'Trift,

Steppe, Wüste, a) eig. (Gn 14 6 etc. Hos

25; „Wüste am Meer« Jes 21 l; Stil. 13;

? 1 K 234 Ps 757), b) meton. (Stil. 26)

st. Wüstenbewohner (Ps 298 Kl 59), c) me-

taph. (Stil. 99): nuwohltätiges Wesen (Jr

23l); 2) Sprachwerkzeug (cL Ptc. "'ir'^

u. PL), synekd. (Stil. 60): Mund (HL 4:^;.

TID (ar. wadda. extendit; NiUd.-Mü.) Jes

40l2 etc., ^~'^. Hes 42l5 etc., T~r (consec.

Jes 657) etc.,'^--^ Dt 2l2 etc.; 'T^ (Hes

405 etc.) etc. 453 Ex 16l8 Hes 47i8;
''^'"^

Sach 26, messen. — Ni. ~^" Hos 2l etc.,

^^S"' Jr 31::i7, gemessen w. —- Pi. z. 15.

~~^^. Ps 608 etc., 1) vermessen; 2) intrans.

(3 § 210; ursprünglich: direkt-kaus.: Mass
produzieren): sich hinausziehen (Hi 74). —
Po3el ~~'^';1 Hab 3 6, vermessen, meton.

die Wirkung vertretend (Stil. 19 f.): ve7--

feilen. — Hithpo3el ~~^^:'.j. 1 K 17 21, sich

hinstrecken.

mp 1 (v. --1^), öth, /'., Mass, 1) eig.

(Ex 262 etc. Hi 282.5); 2) meton. (Stil. 31):

a) Ausdehnung (Jos 34 1 Ch 1123 206 Jes

45i4; Nm 1 332 Jr 22l4: ^"i"-, Assimilierungs-

pL: o § 267c), „an Ausdehnung" (Hes 48:30

:33, auch Hi 1 1 9 konnte "Tv"? gemeint sein

;

s. 0. ""? u. 2440f.), b) Zugemessenes: Teil

(Ps 395), Strecke (Neh 3lliif.), c) Abge-

messenes: Kleidungsstück, PL: mehrteilige

Geivandung (Ps 1332).

mp II (Neh 5 4) „Abgabe", doch wohl

übernommen als terminus technicus (cf.

bab. naddnu, geben; Harper 174).

n2n"T?:2 (Jes 144) < '1^_ (- u. ^ oft ver-

wechselt: m. Eiul. § 19.5), Ansturm.
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^^^q^": l(i ö:.'-' s. 0. J^^"^q^! C-:;--p Pv I818 und 7 mal als Q: l-Sis»

'-•.»fc« , . :., „ ^ . etc. u. dafür mit Übergehunü des silben-
I Iw (ct. i'>r' etc. 260f., V. it: i| it^) in

1 *. i • /o,- r\ n-n-^ r» ^
T ^ ^ ' - ' -/ anlautenden _; (2 471 f.): n^D^- Pv 6 14 19'

CyMlr 2 6 104
i 1 Ch 194, Abgemessenes: 1012 (2i4i!), c. ?.7|^ 19i3,' Zänkerei.

Kleidungsstück.
^^.^-^_ jj ^^ Gerichtsstätte" od. „Richten" als

^inp (v. n;-.), c. nv, Pl. 0. T, /«. Ut ^bstr. p. c. „Richter": eine VöLkerschaft

7 15 ''Seo Seuche ' "" nordwestl. Arabien, aber auch nördlich

davon in der Nähe der Moabiter und
'in^G (v. n~3), PI. bei mehrteiliger Aktion westlich in der Nähe des Sinai (Gn 252ff.

3 § 261g:) Kl 2i4 Verführung. 3728 Nm 25i7 Ex 3i I81 Jos 1321 Ri

mass. p^'^-T2, Fl. D^p;^-": jr 14 u Hi 1323,
^^"-'^ ^8 1 K 1 1 is Jes 93: der Tag [der

Ptc. PiUial V. aram. p^^ (Dalman, ^VB 88). Besiegung] Midians; Hab 37; GRG O899!):

Pael: genau, sorgfältig verfahren, also: ge- n. gent.: ''^Tfr,
^''^.' Gn 3728 etc., °"'?'Jr

iHiu hergcsfrUf, genau. (24711.) :^6, /'.
^^?' Nm 256ff.

ynri i (v. v^-y-). im. =^-- Tmai K Pv
"^^"^ (' "• ^"^^ '^^^ ^'^''-- '" 'J"^^^-

1S19 etc.. 1) Bic/iten, Rechthaberei: Strei- n^lp (v. """V"), öth, /"., Gerichtsbezirk:
terei (Jr 15lo etc.); 2) meton. (Stil. 20): {^ Provinz (1 K 20i4ff. etc.); 2) sv-
Stre>fobjekt Fs 807. ^^^.^^ erweitert: Land (Hes 198 Kl il

;il?^ II (v. n-r: ,. „. ^--:) 2 S 2 1 20 Q: J/ös.<;.
Qh 2s 57 Dn 1 1 24).

tr--^ Jo. lli 1219: in, nördl. Palästina. ^^Itl (v. -j^^) Nu, 11 s. iMürser.

VMt2 (?."? Hes 18 19), wegen Gebrauch- fl^"^ Jr 482: in Moab (s. 0. T^"", und

lichkeit zusammengiisprochen (Parallelen:
"^ ^^^" '^^- = entstanden sein [Beispiele:

2419 468) aus i'-^-J-n^ „quo cognitoi'' > "^459; 3§3.30mj: in Himon).

denominiert [2412] v. l'J") Jes

Stätte.

t~;"r.lr II Jes IO31: nördl. v. Jerusalem.

i*Tin?P (v. ^,it;) etc. Jes 30:33 Hes 249, \J^r-T^ -^os 15:31: 1) in Juda; 2) 1 Ch 249.

runder Aufbau /.. l.: Holzsio.ss als Ver- f^"? ^^^ 252, ein Bruder Midjans.

brennungsstätte (rogus). ^"?7't 0. 0. T~i'^ 1 u. II!

nn"]?:: (v. -r^Tj l'v 2628, Sturc. ^r^t^ (spätes Gebilde v. "j;; 2468.' i Dn 1 4 ir

^ISrn;:: (v. nn-; 2189), Pl. Ps I4O12, - ^"'^ ^''^-^ ''^''' =^"^'^^ ^-= (l'^rallelen:

,/••=- ^ ,. TT , 1
296) 2 Ch lio, ->-;^, 1) Kenntnis, Er-

Al)sturz. meton. die Ursache vertretend: , , • on i.' i • i- i^ r>kenntnis; 2) metapli. verinnerlicht : Be-
Aliqritnd. ^ . /.,, , „ ^"^

, ._J ,> _ ,s ,r ,. /A^ ,,^ \
wusstsem ((Jh 10 20).

t 'r, P. ,, 1) Medien (Gn 102 etc.). _^ ^ ...

2) meton. (Stil. 26): Meder. daher dann
^-'"^ ^^' "^^ ^- ''•

"-''^•'

auch als m. PI. konstruiert (Jes 13 17; -^^ ^«'^ '^S'^ '^^ "•
^''^'

3 § 249b); n. r/p;?/. ^'^ I)n 1 1 1. .--„.ifU
^-^ 2 Ch 303'für ^--n^ (2526!) .was ue-

"^^^^' '^^i'"" C^^^' ^^) ^'''^ " (2.42!),

-quid edoctus?" etc. (3 §4i2y!): 1) wes- m..^^^
wegen? (Gn 2627 etc.), 2) im indirekten t " :

" ^ '

Fragesatz „weswegen'- (Ex 3 3).
2')io, Düngern

„ V> .10 J^t

nügt"; ""r"p: in genügendem Masse. Bekanntschaft als Abstr. p. c. (Stil. 66):
"~"~";

j,v 26 16 s. 0. -^"^1 gixtev Bekannter, synekd. spezialisiert: eut-

1 I

fernter Verwandter.

^^ ^ \ (v. 1"~"V"; Parallelen solcher Le-

beiidigk.'it des mittleren Semivokal: 295!), '''^*?|?*7^- ^''- ^"^ "^
^^^' ^^18, Durchhohrung.
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n:i"n?:2 -Jisg, ^^r: hl 214 Hes 3820 (cf.

ar. (läraga, gressus est). Stief/e /.. i.-. Gebirgs-

terrasse.

*n-)7.r Jes 3033 s. o. ^T""?!

'•^"I"!?:; (v. -^-1), c. ^ Dt 25, Plat:.

%'"^1tl (v. '^'^-), c. ^ 2 eil 1322 2427,

Untersuchung, meton. (Stil. 19 f.): Er-

kUirunfi.

^rikl/ID (auch mit
"«f:

246l) Jes 21io: mein

Ih-iiichobjekt (cf. 'ä^~).

"il^ vor Nichtgutturalen (vgl. auch z. B.

i^;;"? „was doch?" Ex 42; Jes 3 15 etc.);

•T^ seltener vor Gutturalen, vor denen mehr
n"^ mit Ersatzdehnung des Vokals auftritt

(vgl. auch Dn"2 [Parallelen: 2526] st. ^ü "^
,,\vas sie" Hes 86 K), Avie dieses mä auch

beim Satzton naturgemäss gesprochen wurde
(r\~l Pv 9 13 etc.); n"j, mü zunächst vor

n. n, j/, wenn sie « od. sogar ä (ausser

2 K 8 13) od. ö (u. ö: Qh 222) haben, also

zimiichst zur Dissimilierung von a u. u

(2488), aber dann wurde mä seines helleren

Klanges wegen auch sonst mehrfach, haupts.

am Anfang von Sätzen u. hinter Präposi-

tionen gesprochen: iT?"^? ,,worauf?" (Jes

lö) etc. (Il42f.): — la) „was.'" (Gn 4l0

etc.), b) ,,was": a) im indirekten Frage-

satz (Gn 2 19a 3 etc. 3 § :i84a), ß) im Relativ-

satz (Ri 948 etc. § ;384c), c) „irgendetivas",

zwar nicht ganz sicher Gn 398 etc. (3 § 72),

wo ~r ursprünglich einen Satz einleitet,

aber zweifellos in «Tf""? Hi 267: „nicht-

ftwaii" = nichts. — 2) Als Akk. gedacht,

bedeutete »T^ nicht bloss ,,in Bezug auf

welche Sache?", sondern auch „in welcher

HinKichtl^. u. daraus entwickelten sich

naturgemäss folgende Bedeutungen: a) ,,iQ

welcher Art?" = ,,wie?" od. „wie^ (Gn
44 16 etc. 3 § 3:32c), b) „in welchem Grade?"
= ..wie sehr" (Gn 28i7 etc. 3 § :330e),

c) ..aus welchem Grunde?" = ,,warum?"
(Gn 3 13 etc. 3 § 3:32 t). d) Indem übrigens

rhetorische Fragen oft negative Behaup-

tungen ausdrückten (vgl. z. B. das Parallel-

König, Hebr. Wörterbnch.

gehen vou ,,\vas ist uns Anteil etc.?" 1 K
12 16 mit ,. nicht ist uns Anteil" 2 S 20 i),

gewann n"^ uä. den Sinn einer Verneinunij

(am wahrscheinlichsten in Hi 31 i; im
einzelnen diskutiert 3 §:352a-5). — 3) Zu-
sammensetzungen: a) !Tf? (4n 15s etc.

od. nan Ex 2226 etc. mit Dages forte der

Selbstverdopplung (246l), worin, iroran. wo-
mit (1 S 62 .\[i 66), wodurch (Ri 165Ps
1199), wofür (Jes 222) etc. nach den Be-

deutungen vou ^. — b) »TJ^ Qh 3 22: <in-

zusehen (das), was etc. — c) n'23 f4ii

478 etc. > n?? (Sach 73 etc.; alle Stellen:

2286) mit inm wie ^^1: icievieJ(e), wie

gross, wie oft (2 S 1935 etc. Sach 26 etc.

I'S 7840 etc. 3 § 333a 384a). — n^5 u.
"7"^

vor N wie z. B. "S'^ä!« in ni'~^ Ps 10 1 etc.

(ausser 2 S 222 Ps 496), vor v (Ps 222
etc.) u. vor - (ausser 2 S 1431 Jr 15is),

übrigens «^fr Hi 720 u. «T^^ 1 S Is, wo-

zu: warum? Durch seinen Gebrauch in

rhetorischen Fragen (Gn 2746 etc.) konnte

dies den verneinenden Sinn von ^dannu

od. also nicht^ bekommen. So konnte

•^f^"^ HL 1 7 „dass ja nicht" entstehen,

u. dies konnte dann hinter ..fürchten'' ge-

braucht werden: ~^? "^'"?'*5 Dn 1 10 (syr.

etc.: 3 § :396q), dass. — ej In r^ 1 Ch 15 13

(LXX: oTi) folgte ~r dem "'"'^^ audi in

der konjunktionalen Funktion (cf. 3 § 389h!)

:

iceU. — f) r\-2-"J Ps 43: bis icann

:

g)
~p~^5 Nm 22:32 etc.: weshalb

i

npifZ (ar. mdhihu. lenis fuit) Hithpalpel

:

-rn-^-.tn- p. Ps 11960, etc. Ri 198 Gn
43 10: ~=~"^^' Hab 2:3, etc. Gn 19i6; Imp.

Jes 299; Inf. ^r Ex 1229; Ptc. "i;' 2 S
15 28; zaudern, personifizierend (Hab 2:3):

mit seiner Verwirklichung zögern.

I i?l2'n?« (v. -), c, 'i/A, /'., Verwirrung,

1) äusserliche V. (Dt 723 etc.); 2) psy-

chol. : Aufregunfi uä. (Am 39 etc.; ^If"'"?

1 S 5 11: eine tödliche Bestürzung).

tl?^nr Est lio „betraut (Ptc. Ho. v. l-i<;

2422!), vertrauenswürdig: zuverlässig".

|r5<z-o-n-c (s. 0. 20^ Hi.! .Wohltätig ist

Gott") Neh 610, auch Frauenname (Gu
36:39 !l 1 Ch löo).

14
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TTO ,s.---:i). c. ": .Tos 16ö Ps 452

Pv "2229 Esr 76, eilig: f/eicandt.

^n?lS ( "r""c; innere Zerdehnung: s. o. un~
II. 24fi5f. !), ^"'•^f, verschnitten (vom Weine:

.Ics l22; = vermengt). „Gefruchtsäftelt"

(.1. liarth, Beiträge zur Erkl. des .les.

1885:?t".) „mit Wasser" ist ein innerer

NN ider.sprucli. I*. Haupt im Am J ot' Phil.

06 l54f. deutet „ropy [klebrig], stringy

[zähe]" vom ar. y^mähaJa, to drag" (bei

jS'öld.-x\Iü. : „quiete gessit"). Aber schon

die wesentlich passive Form mähvl ist

dieser Deutung iiirlit günstig.

r:^ \-jj-\j- c. )n ,, 1) Werkzeug

zum Gehen: Gang dh. Gangvorrichtung

(Hes 424); 2) Handlung des Gehens (Jon

'i-^i. Neil 26), u. so war auch Q^^^"!!^

K Sach 37 im Sinne von „voller Zugang"

gemeint. Weder war „Gang, ambulacrum"

wie Hes 424 (Ges.-B.) noch war D'Pp'ü"?

""rTr ..Führer aus der Mitte" etc., noch

auch war °'??nr Q (nach r??"^ Du 32.5

4 :54 gesprochen) ,,verkehrende" (LXX) be-

absichtigt.

"'^?TyO Pv 27 21, Loh = Lobenswürdigkeit.

t'~=^y?M"i? Gu 5 12 1 Ch l2; Neh 11 4:

..Lobenswürdigkeit (Abstr. p. c. : ein

Preiswürdiger) ist Gott-'.

'"r\'d^T\tl (LA: '_ 2 194 461; v. ^^r\), Mh

Pv I86'l929. l'uh': Sch]a(i.

^""^ Hes 86 K s. o. ~"? Aniaiig!

1 I I(l2i 1^ (ar. hdinara ,,effudit a(juam'-

;> ass. amdrit ..voll s.", wie letzteres

Frd. Delitzsch, Hiob bei 172 will) Ps

140 11, Wasserwof/e > Wassertümpel.
mass. "crrc, Akzent Ti2n'2.

"n3Bn?p S. -^rt), e. r^DD' i„it festge-

haltenem e (Parallelen: 2is9), eins von den

Substantiven, die Inf. -Funktion haben

C^. § 2:«bcd): 1) Umkehren (Am 4ii Jes

13 19 Jr 5040), Um.stürzung (Dt 2922 Jes

1 7 .Ir 4 9 18); 2) segolatisiert (2 189!):

r^^sn^n ,jr 202f. 29 2»; 2 Ch IGm. meton.

(Stil. 22): Werkzeug der Verrenkung:
Block, vgl. ,,jmdn. in den Stoc/r legen/-

lilU I (cf. ar. mäliara^ solers fuit [? ur-

s})rünglich: gewandt sein] Ni. •T^'^^^ ]'.

lli 5 1:5, Ptc. ~inr3 etc., 1) positiv: eilig,

stürmisch s. (Hab le); 2) negativ: a) he-

stürzt (Jes 354; personifizierend auf einen

Plan übertragen: Hi 5 13), b) sich über-

stürzend, „fahrig", unbesonnen TJes 324).

— Pi. "in-? 1 S 4 14 etc., ^-^-q:^ Jr 48 16

etc.; ^nr^.T Gn 186a etc., ^3"^^=^ Jr 9 17

etc.; Lnp. "^n"? Gu 19 22 etc. (A'erstärkt:

iT?n^ 1 S 2327 etc.) etc.; Inf. c. ^n^
Pv 7 2:^etc.; Ptc. ^n"?^ etc. Gn 4132 Mal
3.'» Pv GlH, natürlicherweise (246.5!) auch
""!!'? ohne ?»'': Jes 8l:i Zepli 1 14, la) eilen

(Gn 186a etc.; Inf. abs. "i^^ „eilend.s":

J'^x 32 8 etc. 3 § 402f); b) mit einer

2. Handlung, zu der es das Adverb „eilends"

hinzufügt, und zwar in folgenden Verbin-

dungen: a) antik-populäres „eilen und etc."

Gn 24 18 etc. 3 § 369q; ß) ,,eilen :;/ und
Inf." Gn 18? etc. 3 § 399p; y) mit blossem

Inf. nur Ex 2 18; 2) transitiviert (3 § 211):

etwas beeilen = a) etwas schnell machen

(2 Ch 24.5; 3 später Akk.-Exponent [3 § 289]

> beeilt euch betreffs der Sache), b) =
schnell nehmen od. hrinqen (Gn 18 6b 1 K
229 2 Ch 18s; Est 5.5).

~

"ITO 1! (s. u. bei """^
!), ^^n^ P. Ps llii:

^•ü"^"; ~'~7, 1) eine Braut kaufen (Ex
22 1.")); 2) synekd. erweitert: umwerben

(Ps I64; Targum: darzubringen ihre Opfer).

"1m^ (ar. mahruiu dos; Xöld.-Mü.) Gn 3 4 12

Ex 22i6 1 S I825, Kaufpreis für eine Braut,

der Mohär.
^n-: Jes 81 3 Zeph li4 s. o. in": l Pi.!

I I inQ, neutrisch-abstraktes Adj. (2 266) >
Substantiv (BDB, Ges.-B.), denn bei letz-

terem wäre der häufige adverbielle Akk.
auffallend: eilends (Nm 17 11 etc. 3 § 332 f;

*^~~'J Ps 1471.5: sogar = höchst eilig), erst

nach späterer (3 § 318 a!) Verblassung des

(^Iharakters der Form auch mit Präp. ver-

bunden (Qh 4 12: in File).



211 II i._ ^-^^

f'^U'}- „eilend ist Jahve" (?: s. u. 'T4) "2 8

2328 II 1 eil ll:!ti: derselbe Mann: 27 l:?.

"n^pn^ (v. rrrr) JesoOio, lUuslou.
y - -. ,- \ /

•^ Hi 9 30 K, monophthongisiertes ???«;/,

ältere Form (2 :a) von maj (äth. maj).

Wasser. Geiger (Urschrift etc. 411) fand

dieses i^ auch in Jes 3022.

i": in i-in, irs^ i-:":; vgl. diese!

f^?'^"^, Gn 19.37 als ir aqua (was eiiphe-

jnistisch seinen [wie Jes 48 l etc.; Stil. 39]

vertritt) des Täters der betreffenden ^Intter

gedeutet: Mo ab, später östl. vom Toten

^[eere wohnend ((tRG 08 l.w): n. gent.

-nNpp Dt 23 4 etc. , PI. n^:;' 2 1129; /•.";;«'-

Ru I22 etc., n^?Ni-: 2 Ch 2426, PI. ni^?!??-"

1 K Hl etc., Moablip}-. -i)i: moabitisch.

:;nt; Neh 12:38 K s. u. "-i-; 2b!

^^^^^'^ (Hes43ll: 2S325 Q) nur Nachahmung
des dort vorausgehenden AYortes st. ^"-f.
Eingan

(f.

cnn-: Jes 14 19 s.
-- [io.

"1^
(cf. ar. mangun. unda; Nöld.-Mü.).

3^-2Fi Ps_467. ^-^r^l Am 95. ^^ri^'^J?] Jes

646, ^^"^^ Hes 21 20, fluktuieren, beben.

Es könnte auch trausitiviert auftreten (cf.

3 § 2T1 u. nrüj!), uud so ist Jes 646 ge-

dacht (und scheuchtest od. ängstigtest uns

in der Gewalt = unter der Herrschaft

unsrer Sünden) ; aber es kann auch ^3;|3i'^nT

(s. u. Podel) verschrieben sein. Jedenfalls

ist die Form Jes 646 niclit ihrer Bedeutung

wegen mit Ges.-B. zu "p-c zu stellen. —
Ni. -"*"i'^3 etc., hin u. her wogen, beben

(IS 1416 Nah 27 Ex 15 1.5 etc.). — Poilel

"Pr}:""^^ etc., 1) zum Beben bringen (? Jes

646; Hi 3022 bei K rr^T\); 2) synekd.

speziell: sogar auflodern (Ps 65x1; zer-

rinnen lassen: Hi 3022 bei Q "^tT.-
"?'

= „mir"; 3 § 21). — Hithpo3lel: 1) in

Beben versetzt w. (Nah 1 .5 Ps 10726);

2) synekd. speziell : zum Fiiessen (bvper-

bolisch : Am 9 1:^) gebracht w.

T.^^"^ Jes 51 2:! s. o. -V H!

S?Ti^ Pvu 2i Q. -t- P. Pv 7 4, 1) Be-

kanntschaft als Abstr. p. c. (Stil. 66):

Bekannter; 2) synekd. speziell: entfernter

VerwavfJter (Ru 2l).

ÜIU V(>rb (ar. wata., n. act. maitnn. de-

Hexit), r-ro-z Ps 604 etc. 467; z. B. nD/m-ir

Jes 5 4 10; Inf. c. Dir Ps 3 8 17 463 {v""-

Anal.: 1 444), abs. Jes 24 19; Ptc. 'O^ etc.

Pv 2526 2411, schwanken, wanken, l)eig.

(Ps 463 etc.); 2) metaph.: in Verfall ge-

raten (Ps467 60 7), sich auflösen (Jes 54 10),

schwach, mittellos w. (Lv 25:»). — Ni.
roii:3 Ps 175; ai'S: 155 etc., zum Schwanken
gebracht, erschüttert w.. stürzen (Ps 140 11

Q). — Hithpoalel: hin u. her schwanken

(Jes 24 19). — Hi. VO^^;^ ]) Ps 554:

Stürzen lassen: 2) 140 11 K: direkt-kaus.

(§ 342): stürzen.

tOl^. s. "nd':^ Schwanken, in<'ton. (Stil.

31) als charakteristisches Merkmal gesetzt

1) für Traggestell, Tragstange (Nm 4 10

12 132:3), 2) für Jorh (Nah 1 w).

riDl^. otJu
f.

(ni. Jr 28 1» wegen bir 2 4:

3 § o50h!). wie Dir (s. o. !), 1) Trag-
stange (1 Ch 15 15), 2a) Joch (Jr 27 2

etc., auch metaph.: Jes 586 9), b) synekd.

spezialisiert: die beiden vertikalen Jocli-

siatigen (Lv 26 13 Hes 3427).

^y\t^
( Tp'z) .,niclit als aram. erwiesen''

(Nöld., ZDMG 03414), zu.sammensinkeu,

metaph.: herunterkommen (Lv 2525ff. 278).

b'^'O Verb, "~-^, ^^-^l"^ Ex 1244. ^2» Jos

55 etc.; ""7^!: Gn 17 23 etc.; Ptc. pass.
""-

etc. Jos 55 etc., beschneiden. — Ni.

bi"23 Qn 17 26, ^"^'^P -27 nach >">"-Anal. (viel-

leicht angeregt durch das Ü bb': s. u.) mit

Vorderverdopplung § 68l4c; ^i^? etc. Gn
1712 3424; ^V-^n Jr 44; '(^)^n Inf. c. Gn
3415 etc., abs. 17 10 etc.; 0"?^? 3422 cf.

Perf., 1) heschnitten w., sich beschneiden

lassen (Gn 17 10 etc.), 2) metaph. (Stil.

108!): sich weihen (Jr 44). — Poilel

"'Ir'^"^". Ps 906 metaph.: „man (3 § 324dß)

schneidet ab (kuppt es)." — Hithpo'flel

od. -lal ^"^"^^D: P. Ps 588 (ä: 25:37) me-
taph. : der Spitze beraubt, abgestumpft w.

14*
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1-2

^rorn ire// rutr- Mi

1"; 2aa (s. u. °"i?.T

iji nV":« ps llöiu-iL'. beim Satztoii

mit äin gesprochen (die Parallelen: 2y87f.!

LA: nb'^. metapli.: dass ich sie zerbwl).

7^1^ (v. '^^^•z v^^rii abschneitlen" > v. rix

(»der ^7^ cf. -23001.!) Ex 18iy etc. mit

(l<'m durch / begünstigten ii (2 511), bi^C

ht 11, bxi^ Neh 12:w K (.s. nachher '2"'?).

Vorderstück. 1) als Akk. gedacht: In

Bezug auf die Vorderseite: vor, gegen-

über Ex 18 19 etc.; — 2) zusammen-

gesetzt: a) '^"^"^^ Ex 343 etc., nach etwas

hinüber: '?.3 bn'^-b^ heisst 2 S 1 1 1.5 nocli

..hin gegenüber dem Vordergrund" (Vorder-

treffen), aber sonst bloss „vorn hinan an'-

(Ex 2G9 etc. 2:321); — b)""!^^':? Neh 12:3S K
könnte auf ein zerdehntes md'el od.inael hin-

weisen, ist aber trotz der Stellung des i vor

N (2:joo) ein verkanntes und daher verstüm-

meltes ":>1Nr\sb ,,nach links" (|| T^^i 3i); -^

,.)bl'^"p. a) „fon rov' 2 S 023 || 1 Ch 14 14

(auch in 1 K 7:, beabsichtigt; 2.iö5),

2 s Lv 8, ß) mit

oder 23l,sl) einfach

Ex 2827 11 39 20 od. „gegen-

über" Nm 22.5 od. sogar bloss „nach . . .

hin'' 1 K 7:39, erleichtert im 2 Ch 4io ? i.

_ ,l)birns? Jos 30:J3 Mi 2s gehört niclit

hierher (gegen Ges.-B.), sondern s.o. -^"^n^!

^n-ibi-C (v. "5"^) Jos 152C. etc.: in .Tu(hi.

n'pi^ (segolatisierte [§ :)le(lYj Gestalt

V
. n-jbir s. ().), s. T"?' etc., PI. Ts^.tPY-

uä., la) Geburt (v. ib^) Gn 11 2s; lies

IG 3 f.: PI. des Prozesses (3 § 26ib), b) sy-

iickd. erweitert: Abstammung (Est 2 10 2o):

2) meton. (Stil. 20): a) Nachkommenschafl

(Gn 486; Lv I89 il: S})rösslingschaft um-

fas.st auch weibliche Abkömndinge; nicht

als Ptc. Ho. ^"^^"^ gemeint: gegen Ges.-

I^>.), b) synelcd. erweitert: Vericavdtschafl

als Abstr. p. c. =- Verwandte (Gn 12

1

24 4, darnach so auch in V. 7 u. hier nicht

..\\i) er und die Seinen zu Hause sind"

[gegen Ges.-P,.]; 31 3 13 etc.).

' (iT'l^, nih Ex 420, Beschneidiui;/.

t""""'"^ „Lebensspender (v. "^') ist Gott"

1 Ch 229.

.com hinan-

D^"2 .,Flecken" s. o. D^i^T:!

n-j:^-: LA st. n^^Nr 2 K ,'j2o.

lD-^r Est li.; K St. 1?^^P 21 (2465!).

-y_^-2 ,ies 4926 s. o. nr [ji.!

*^D^?:2, (v. ^:i3), c. ? lies 417, Galerie.

''^0*^
(v. -IC-'), ''/' 11. ofh, m.. 1) Fun-

dament (Jes 58 12 Jr 5126); 2) oft me-

tapli.: „Grundfesten'' Dt 3222 Ps 188;

2 S 228; 16 Jes 24 18 etc.

1p^f2 (v. -z'); 1) Gründung Jes 28i6,

2) meton. deren Objekt (Stil. 20): Grund-

(Uif/r) 2 Ch 8 16 (LA mit 3), wo ^ Haplo-

graphie erlitten hat: von ... an etc.

-3^^ ,Jes 28 16 s. o. -^" Ho.!

iTlDI?:^. IM. e. ni-c^-:. 1) Be(iründwuf,
TT . . / ./

metaph.: Festsetzung x. §.: Schicksal (.Je.->

30:i2); 2) meton. (Stil. 19 f.) Hes 41 s:

Fundamoif.

"^Ü^t^ (v. -30), c. O -2 K 16 18, bedeckter

Ganij > Standort, weil erst hinterher das

l*]intreten folgt (LXX xöv 9-siisXiov verflacht

den Begriff).

""107-2 (v. -^05? vgl. "-5^;- u. 2492! Ath.

iii(jts<ir. vineuluni [Dlm.]; ^"J?'^ Hi 33 16

gehört nicht hierher; gegen Ges.-B.; s. u.

^9"^). ri. s. ";cir p. Ps II616, c. etc.

-nci":, od. niion-: .],- 55 272, c. etc.: 9-

m.'. Band, IM.: Bande = Fesseln (Ps 23:

ir^n'. poot. St. ^v'"^''; Hi 395 etc.).

1D1?:2 (v. ^C-). <. y. s. n?^'^ etc., m.

(Pv 4 13b: cf. /'. n-c:^n na u. 3 § 249 im),

1) Züclitigung, Zureciitw eisung, War-

nung (Dt 1 I2 etc.); 2) meton. (Stil. 29 19):

a) Subjekt der Warnung, Wanniin, riiir

Warnungstafel (lies 5 15), b) den Erfolg

der Zurechtweisung bezeichnend: Gesittung

(Pv 1 2 etc.), Charaktertüchtigkeit (4 13 etc.),

c) Abstr. p. c. : Zuchtrute, Zurechtweiser

(llos 52).

^O^"^ 1 S 217 .bs 17 1: Ptc. Ho. v. ."^-3!
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frnoi-: ist Lok. (Ges.-B.) trotz Ultimabe-

tommg (äöiTf.!) < /. (Dt 106 ||
riinc^

Nm 33 30 f.): eine Wüstenstation.

^ISfiD (\ . -:;') Jes 1431: Yersammlimg,

meton. (Stil. 29) als Subjekt der Y.: Schar.

"^*"w ("- Dt 31 10), s. etc. i-^i':, im. r;

öth nur '2 Ch 8l3, m.. 1) Übereinkunft
(v. -"

; ar. man3iclun, promissio; Nökl.-

Mü. s. V. icäiada) Ri 20:» 2 S 24i.j;

2) nieton. (Stil. 19 33), a) Folge der Ver-

einbarung: Zusammenkunft (cf. Ni. ~?'2j

Xni 162 etc., z. B. auch in "^ ~v^ »Zelt

der Begegnung" Gottes mit seinen Organen

(Ex 337 etc. Jahvist! etc.) od. in '~ ""ü

Jes 14i:o -Berg der (Götter-) Versammlung'^,

speziell : ^ Festversammlung" Kl 1 15 : b) noch

einmal meton.: a) Raum einer Kultusver-

sammhmg od. -feier (Ps 74 -t 8 [Synagogen.

deren Benennung ja auf derselben Metony-

mie beruht]: ? Kl 26), ß) Zeitpunkt einer

Zusammenkunft u. dann Zeit übhpt. (Gn

21 2 etc.: C""^"'- Dn 12r: zwei Zeiten

wegen des Zusammenhangs mit 7-2.5 927:

erörtert in 3 § 266 dl), speziell aber Festzeif.

< Hos 2 13 Jes 1 14 etc.) u. dann nochmals

meton. (Stil. 29): Festopfer (2 Ch 30-22).

m2?^^ (v. "•-) Jos 209. Fest.set:unq:
T T ^ -' '^ '

'^''- '^~p^. die bestimmten Städte, nach dem
Wortsinn nicht ,.die Freistädte" (Ges.-B.).

J^P- Hi 12.5 s. u. -?^:

rqs^yz Pv 25i9 s. u. ~"-"^ Pu.!

^i?-"'^ (v. :]" II; s. 0. z. B. 7-4 U. 2474!)

Jes 823, Dunkelheit, metaph. (Stil. 95):

Drangsal.

f i^> ^2 IV.
t >^), ^ "^i^y^, s. i, 1) Plan,

synekd. speziell : schlimmer Plan, Anschlag.

Machination (Hos 1 1 6 Mi 6 16 Jr 7 24 Ps

5 11 8113 Pv 2220); 2) meton. (Stil. 19f.)

Pv 1:51: selbstrerschuldeter schlimmer Er-

folg.

u. "-
1

:

r^r^T^fi ^>. 1' s. 0. ^<^~:) Ps66li, Hem-

mung als Abstr. p. c. : hemmende Last.

iiS ii« (v. ~^X nach ar. aphata, avertit:

zu '/ vgl. oben "'9'i'^ u. 2 492!), s. D^r.S'':

Hes 1211. n-r2(ip etc., /«.. Wunder "(Ex

7 3 etc.) als Schreckzeichen (Jes 8 18 etc.).

-,-: Zeph 22 (LA) s. u. y^, Spreu!

Sl^'r« ^v. .s;::-j, auch '=c, c. = (Xm 30 is

etc.), s. "^iN^i- (2 S 3 25) etc., PI. c. etc.

'^^^^"^ Jes 4118 Hes 43 11 Nm 332. 1 a)

Ausgang, wie z. B. „Aufgang" der Sonne
(Ps 197), b) metaph.: Erscheinen (Hos 6:i):

2) meton. (Stil. 23— 25): a) Ausgehendes,

bei „Lippen" od. -Mund'- Nm 30 13 etc.

Dt 8 3: Äusserung, b a) Ausgangssphäre,

-ort (2 K 2-21 etc. Ps 659 Hi 3827), ß) sy-

nekd. spezialisiert: Ausgangspunkt der

Sonne. Orient (Ps 757), y) meton. die ^'or-

aussetzung einscbliessend: Station (Nm 332).

f^t"- -Ausgang (^= Erlösung, als Abstr.

p. c: Erlösender) ist Gott" 1 Ch 2 46;

8:56 f. 9 42 f.

N-^-: p^ i35r cf. x-" Hi. Ptc!

"1 lS^*t2 (?). öth, auch ".~s::f"- mit fest-
T T ^ / ' ' T IT

gehalteuem d (2 49:3), 1) im PI. des Pro-

zesses (3 § 261b): Ursprung (Mi 5l); 2)

Ort zum Weggehen (euphemistisch) 2 K
1027 Q.

rxii^" Gn 382.5: x"-=:" Ho. Ptc. f.

i---^ - 1 s. 0. 1'-^ Ho. 1

p'^-^C n (v. ?'-^ H; s. o. qr"= " ^i-i'^,

abs. auch p^"- (250l!). Einengung, 1)

eig. (Hi 36 16): 2) metaph.: BecLrängTiis

(Jes 8-2:5).

I \\^^v.m (v. ,'->- od. 1' -*• i;, oth [m.: 'Yr^
nur Nachahmung des vorhergehenden etc.

:

3 § 312a:] 1) Guss 2 Ch 4 3 (hier nicht

„Giessgefäss"; Ges.-B.); 2) meton. (Stil.

22) Sach 42: Giessgerät, Giessgefäss.

1^ 1^2 (syr. majjeq. derisit; Pes. Luk 16 14)

Hi. ^p't; Ps 73 s, Spott treibei}.
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Ipl?:: (V. "p"), s. etc. P, //«. 1) Glut

(Jes 3314); 2) meton. (Stil. 31 f.): Feuer-

stätte (Ps 1024; Lv 6-2: ^-j' ist sekundär,

weil ein in determinierter Ausdruc-k vor „auf

dem Altar" nicht zu erwarten ist; etc.:

2 107 3.-)6!).

*^yt^t2 (v. -^p;), D-wip;, ^'^ o^;, nur Ps 1419,

///.. Werkzeug zum Yogelfangen: la) Stell-

holz (Sprenkel) in einer Falle (Ili 4024J,
b) synekd. : die ganze Falle (Am 3.j

2 S 226liPs 186 646 1406 Pv 13i4 14->7);

2) metaph. (Stil. 108): a) Verfiihning.

Verderben (Dt 7 16 etc. P.s 141 9b; 1r 9a

gehört auch zu 9b: 3 §3l9lm!), b) meton.

st. des Subjektes: Verführer (Hi 34:30).

HiU ist anzunehmen wegen ~~i^ -^ (ar. iiiaru.

n. act. mairun „attulit commeatum" kann
ein sekundäres /-; haben): Ni. Pf. ~>^2 (P.

•Ir 48 11) nach V'^J.Anal. (§73io). sich
wandeln. — Hi. ^"^\} (Jr 2ilb; IIa:

"""?"rir? ursprünglich: ""^'J}^;
"i""?^" etc. Lv

2710 etc., ^?; Ps 154. ^i:;"Hes48i4 (nach

>">-Anal.: 3 §mg); Inf. c. ^^^n p.s 463,

abs. ~i'n'7 Lv 27 10, 1) indirekt-kaus. : etwas

sich wandeln lassen (Hos 4:) = ver-
tauschen (Hes 4814: nicht soll mau etc.;

Lv 27:3:^, mit 3 pretii [s. o. 3 2i)S] Lv
2710 Jr 2ll Ps IO620); 2) direkt-kaus.

:

Wandlungen erfahren (Mi 24 Ps 4 6:1) od.

zeigen (Ps 104: u. trotzdem nicht davon
zurückweicht).

S"li^ (v. i^:;;), auch "- J>t 26s u. n-ii-:

Ps 921 nach n'C.Anal. § 77 4a, s. "^?"J^'^

etc. Mal l6 etc., C?^,"^'^ Jes 8i3 etc., im

Dt 4:i4. m.. 1) Furcht (Gn 92: Furcht

vor etc.; Ps92i); 2) meton. (Stil. 20— 22);
a) Objekt der Furcht Jes 8i2f. Ps 76 12,

b) Anlass zur Furcht: Schrecknis, synekd.

speziell: schreckeneiujagende Wundertat
(Dt 4:i4 268 3412 Jr 32 21).

^^":'"^ Zeph 3l s. u. J^"'"^!

•I |i'» (ar. iiairdf). od. natiruij.) mit d naeli

2s<u (Jes 1 1 lö), ^-r'r- 2 S 2422 II

'^"
1 Ch

2l2;i (LA : .-i) mit / nach 2532, m., Dresch-
schlitten, der auf der untern Seite mit stei-

nernen od. eisernen Spitzen versehen war.

*n^i?:2 (v. "i;), c. 1, 1) Abstieg, meton.:

Abhang Jos 7.j etc.; 2) metaph.: Ge-

hänge (,,herab!iängende Arbeit" als Orna-

ment: 1 K 729). Kittel, Studien zur hbr.

Archäologie etc. 08 221 vermutet ohne Not

""IC)"^ ,,Schlagen = Hämmern (v. """>).

Tr\"\f2 1 (V. -;; l in. Ptc; s. o.!), Unter-

weiser, 1) synekd. speziell: Orakel-
erteiler (Gn 126 Dt 11:30; ? Ri 7i);

2) synekd. erweitert: Lehrer Hi 3622,

ni^ (P. ; Pv 5 1:3) : meine TA'hrer ( ^'^t^ !),

"^i'C Jes 30 2ü spricht natürlicherweise

von mehreren Lehrern Israels, u. der Siug.

i\(t^ vorausgehenden Verbs ist ja häutig

(3 § 348 m).

nni^« 11 (v. ~7t '0' '"'fiihregen in dein

nach dem Herbst beginnenden Jahre (Jo 223

Ps 84"): hauj)tsächlich im November.

'nx^T- HL etc.: Ptc. a. von nns 1

n-jii-^ 1 Ps 921 s. o. ^^;i^"=!

M l1^2 II (V. ~7f)- 4"od stringit /..£. (nicht

sicher ///.: 3§345d!): Scheerniesser (ß.\ lo5

I617 1 S In).
U-ii": Jes 182 etc. s. u. 'O-i'^ Pu.

!

':>"T-: 1 Ch 2123 (v. d. Hooght) s. o. ^^^':!

4-n'ni-; ^ ,1 n-i=c

'

''^'T^ I (V. ^:^ o. ^T'"- u. 2492!) PI. c.

"'Tfl"^ {('1: 2494!) Ili 17 11. Bestrebung.

'"'\Ü^']f2 11 (v. ^?;), c. ^. -v"^;;^"^ Jes 1423

Ob 17, Besitztum.

n^*"li/:2 (v. '^T,) Fx 68 etc. Besitz.

fnl ri'>zj-;.ir (m; 1 14), Moreäeth bei «iath

(gegen A^'ellhauseus Auffassung von ^5 als

Vok. <-f. 3 § 336t!): u. gent. V'^^(^)^ (Mi

1 1 .Ir 2618) s. 0. "r"!

D'1^ 1 (vf. ar. iiid.^o. süperbe incessit). "^7

etc. Sa.-h 144 39 Nm 1444; '^^^:; Jo- 1>

rtr.. '^"^^ RitJls, etc., 1) weichen, 2) trau-
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.sitiviert (o j 2lüf 211): icrgsc/iaffe» (Such 39),

— Hi. ""^""tt, 1) indirekt-kaus. : weicliev

lassen, tili, auch: herausziehen (Mi _*;;) u.

entziehen (4); 2) direkt-kaus. : weichen uä.

(Ex 1322 33 11 ete.), aufhören (Nah 3l

Jr 17.s).

Z'^t2 11 (
•^•:^-^\).

Ti^,-?^« (4n 27 21, be-

tasten. — Hi. ?">i;'"'"r'n, indirekt-kaus.:

lass mich tasten! (Ri iß 26 Q), V"^^^ Ps

1157, direkt-kaus.: das Tasten ausüben.

D^i^ (V. ^'^;), c. "4, etc.; "5^^^ Hes 34l3,

nn^riir (^äm: § 42i) Gn 364:^ etc. G mal,

nn^n' Hes 6i4 372:3, 1) Ort des Sitzens,

Wohnens uä., Wohno7-t, Wohnsitz, Wohnung
(Ex IO2.3 etc. Lv 1346 2317 IS 20 18 etc.

1 K lO.j 2 K 219 [Lage] Hes 8n [Staud-

ort] 282 3723 Ps 11 107:32 2 Ch 94), b)

meton. (Stil. 25 > 65): Insassen (2 S 9l2);

2) Handlung des Wohnens (Ex 1240 Hes
4815 etc. hinter r)':^. u. ^">').

^•^n Gn 4312 LA st. ^, Ho. von ^"^l

f^q^^ Ex 619 etc.; n. geut. = (Nm 3.3:3 etc.).

r\']V^^t2 (v. >-^-) Ps G821: Heil (PI. der

Abstracta: 3 § 262 e:).

illÖ (äth. mota, mortuus est [Dlm.]). ^'r..

nn-c, -nt etc.; J^^"=; etc., z. B. V^c_^, etc!

mit altem /in (Gn 3:3, Nm 16 29), nDiin-^n

(LA: 3) Hes 13 19t, J^^ss. ^"2;; nr;]; imp!
J^ü; § 883; n^'^^; n^2; Ptc. n^., auch einen

weiblichen Toten bezeichnend (Gn 23 oft",

etc. 3§246c), nr-;. Gn30i [48 7 Ex 7 21 § 15;]

Sach 11 9, sterben, 1) eig. (Gn 2i7 etc.),

2) metaph.: zu Grunde gehen uä. (Gn 47 19

Hos 13l etc.). — Po3lel: "?nni?: Jr 20x7,

'^.b"^ 2 S 116; ^nnr^: (i s 17 51) etc. etc.;

S^r?^-'^ 1 S 1413, (ganz) töten (Ri 954

etc.). — Hi. n-rn, V^?.?,! P. 2 S 1432

etc., ""JT^;"";" P. 2 Ch 2211, nn^ni Nm
1415 (nr-:n § 738a) etc. ^n^ni Jes"l4:3ü

Hos 916. "ri^-?ni l S 1735 (^ als Anzeichen

AOn i: 2:347 ö:52!), etc. "l^'rD,!: Ex 1 16; z. B.

^7^1 Gn 3810 etc.; Imp. ^'?ri"^^n (1 S 208)

etc.; Inf. c. n^?n Lv 204 etc. "'pn^'^nb (i S

5 10) etc., abs. n^n 2 K llis etc.; n"^^"?^

(1 S 26) etc.. töten, 1) eig. (Gn I825 etc.),

2) metaph.: zu (irunde riciiten (2 S 20l9

etc.), D'^n'^': (n Hi 33 22), die Todeseugel.

— Ho. n^^n, ^.nrn 2 S 21 9; ri"?^" Lv
20 10; n-2^?2 1 s 1911 2 K II2 etc., ge-
tötet w., wie z. B. in ri^^" ni^ (Gn 26ii

etc.) „durchaus soll er die Todesstrafe er-

leiden" (Inf. abs. Qal: 3 § 2i5d!), od. im Ptc.

PI. „die getötet werden sollten-- 2 K 1 I2

etc. 3 § 239 f).

<

Plw (r/ von :ic. inauiun gedehnt durch Waw

:

2495!) Lok. nni.Tsn Ps 11615, c. etc. rin-2

Gn 25 11 272 etc.; c. -ni": (Hes 28 10), PI.

des Prozesses etc. (3 §26ic -267 1). ^^'^^^

(Jes 539) < ^'?^^i?, m., Tod, 1) eig^

(Gn 2 5 11 etc. Ps 734: sv xw S-aväicp a'jxoü;

i^'^ u. nn „vollkräftig" [Ges.-B. s. v. nn]

ist doch fraglich) ; 2) meton. (Stil. 21.32):

a) Todesursache: Pestilenz (Jr 152 etc.),

b) Totenreich (Hos 13 14 etc.).

^i))t2 (v. ^n^), c. n, ///.. 1) Vorteil (Pv

14 23 21 5); 2) metaph.: roryir/ (Qh3l9).

nSjU (v. nnj; ar. md(Jbachun, locus macta-

tionis [Xöld.-Mü.]), Lok. nnii^n Ex 2 9 13

etc., nnirnb 2 Ch 2927 (2278!); c. nnjr

(Ex 2024 etc., auch 2 K 16 14 23l7b trotz

des Art.: 3 §:503ch), "n^^r etc.. Ex 2026

etc., -nni" ] K 831 etc.; J^(^)n?":T etc.

Nm 23 1 etc., ni. Jos 22 10 etc., Opferstätte,

Altar (Gn 820 etc.).

*3lÖ P. I ///. HL 7:3, Mischung;;.!.: Mi Sch-

wein („aram.": Nöld., ZDMG 03 418);

cf. njTi!

'TTl^ (v. nt^
II ar. mäz:a, suxit), PI. c. ^!?2

Dt 3224, ausgesogen.

f™r (v. f^^, ar. mäzza. suxit) Gn 3 6 13 etc.

n;iP Ex 42 K (s. 0. n^ Anf. !) : was (da) doch?

n;i? Nm 1921: c. Ptc. Hi. HTD

!

*11Ö (v. n:T [ar. zau-äj, abclidit] cf. ^'^V^

etc. 261) PI. s. ^3'.l)r m.. Ps 144l3, Re-

serveraum, Speicher.

ni'i)^ (v. T^' s. 0. "! i), c, oth. f.. ur-

spr. Bewegungsstelle, nämlich für die Tür-
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rtiigd: Türpfosteu (Ex 12: etc.). Nicht •n^l^i^l^, ort, s. ";?r .Tes 24 il Mi 4:! Jo
identisch (A. Jeremias, das AT etc. 06419),

^^^ ;-^; ]Vm:er,uesser (v. "^^J).
r-ouderii parallel ist das ass. i)>o)):a:ii ,,btana-

^

ort" von tuKÖzu „stehen'-. ' il J^jtt, öth 1 K Töu etc.. Lichtputzsclfirt'.

;ii9 (v. r") Gn 45-! 2 Ch 11 2;5, bibl.- ^^"^f^ (v. -:;t) Jes 1025 16i4 246 2Mi7,

arani.: Spei.^t. Win:i</keif: 1) au Masse (Jes 246; 16i4:

».ii«ki^
, ,„ , ->>? T\ ir Superlativ), 2) au Zeit (1025 29i7\

Mi/2 1, ^;. T. III. (v.
~"'

1), Kompresse, t y j \

Wundverband (Jr 30l3, aucli Hos öl3, H'l]'^ .les 3024 .Ir 15?. Worfnabel, sechs-

denn der Parallel isuuis braucht niclit
-,ii;i,ig.e Gabel, zum \Yorfoln des gedi'osche-

mechanisch zu sein). ^^^ Getreides gebraucht (ar. mklraii).

miÖ II (v. -'^- 11) Ob 7, Wegfangmittel ' - =

•'• n-. lu..

-/.. l: Ä7//m/f od. xXetz. ^n^lj^- '"l- ^"^J"? O'tc. vom Pi. nni) Jü

— »»i» .. r,- 1 ,r, -.r.r. X r^„ .
379 „auseinauderiagende". näml. Winde,

I \\:2 f.. Giirtel (Ps 10919; Jes 23i0: schüt- ,•,•,, ,
' , .., . .^

- •• ' _ bilden eben den verlier erwähnten hturm
zende Mole) cf. äg. »idli (BDB), aber auch (HD^D). Vermenguug mit i^^^;"^ (*-^- i^«'^-

ar. häzaiiia. coustrinxit.
j^j;,\j„^ jjjolj^ g fo;jT jj,, Worflerinnen?'')

"ij'iP (?), c. Hi 1221. = nir, ^^,././. ^"^ uumotivi.M-t.

T.'r (Pv 17l), horchend, v. "x Ili.. mit r ITHIf^ (11 i 3(S;i2) = J^"-Jr mit Übergang

u. ohne SV 2492! von'/ in /• (2459). IVr umgedrelite Über-

^'3i/:2 (s. o. -z- Ili. 2a) 2 r< Nio etc.: S^^^^' ^^^
"''''l^

sicher^ (geg. Schiaparelli,

, = " ~ die Astronomie im AT 04 §5Sf.), u. dieser

hat i^"'"^^'^ als einheitliches Phänomen ge-

d^itl 1 S 2 13t.. 1*1. '"^-'^X'r. s. ? (Ex 27:! fasst, weil er für ^J^?? Hi 38:^2 nicht be-

V 1 vu ^1.1 - A'-j-oii-.,«^^-, achtet hat, dass bei Pliiralen aucii ein
etc.: andere ralle solcJier \ okalkorres- ... ^. t t^

1 .i,r>-i\ r^^i. 1 +• „„ „ .v/.,".,, distribuierender »Sinti,-, des Prou. öfters
pondenz : 2l0o!). Gabel; ct. ar. imz/anun.

, ^ ^
.,... . , -1 stellt (3 !5 348 vv).
lurstecker, -riegel. ^ ^

•.;l..^ , ., ,,..,, ,,.. . nnT?l2. c. :i, Lok. abs. nnJT-: Ex 2713 etc.,
i]0-\T2 (ar. iiiaiKilim. statio: Nold.-Mu.) r

-.
' ^f=-

'

_, .: '.^ .... ,
. ^ ^. ' 1 , •

, 1
c. J^n":!"; lit 441 Jos 12 la Pi 21 19, Ort des

2 l\ 2.->5. 1 lerkreisstationen und -bi Ider
, ,.

• , .... ..\ ,

, , » 1.L • ^ ^1- 1^ 1 n
Aufgangs tv. n~i"). naml. zunächst der

(YgL m. ..Altorient. Weltanschauung und ^ "^ ? ^ , , ..,.«„.•, ,r, ,/^o
\^,, ,.- ^ ' Sonne, dann auch ohne ".t^ (Ps lOols
-VI Od 14

}

• • \
^'

etc.), Osten; im Lok., aber auch blosses

n?:2i?;^ (v. °'=i): nr|i-;ri (Jr 1115) < -riib> "7=". -i'« -'^^-^ "»^'li Osten, ostwärts;

_'_;.,>. .o n^Vt't in t.1 t/i ^"^"."r? ^östlich von" 1 Ch 439 663; ""J!"?"
"V^T^lr (3 § 287b), oth. f.. 1) Planen, Plan. • ,j" ^ ,,

. ,, ^ •• ..i- w. /i
,

^ ^ • .^
, ,• o- T^.. 1 / • ,N r,von Osten" Jes 41 2 etc. u. „ostlich" (Jos

hpts. im sclilimmen .Sinne: Kanke(sv)iel) " ,- «--iv~. i .t
'

\

./ ,..n -x - -1 II -1 ll3 1<1() s.u. HjiP.r od. 3 § 318a).
Is 13920 mit •: normae: m heuchlerischer " • '

Absicht; 2) meton. (Stil. 19 f.): ranke- -"S'^]t2. .•. "::' m.. Jes 19 7, Saatfeld,

volles Verhalten, Kniff, Schandtat (Jr 11 15:

,,dass sie [da] betätige ihr schändliches p l'^. O'p'iT':^ ^._ "i^ ebenso bei oth. i'ith.

Verhalten?"). ,,,.. i) Sprenggefäss, Opferschale; 2) sy-

^•i»A.«ki^ , - , • xr 1

iitkd. erweitert: Kanne uä. (Am 66).
11'» IG (s. o. ^

T.] Pi.;. ein unter Musik- -j.,«
TT'""'

iMgleitiing vorzutragendes Gedicht (cf. ^ .

•V/X-iör von 4;d/.Äs:v) Ps 3l etc. U^ <. = (lli 2121) ///.. Mark.
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^ntl ( "Ü^), "Ü*;:, Inf. c. suff. "^,~"?, ^'''inil^, c '^Ps 107.30 (cf. ar. //oj^Vr«», com-

wegen der schweren Tjautfolge auch ^^Vr prehendens, receptaculum), Zufluchtsort,

geschrieben 249ö öoo) schlagen (Jes 55 12 Kltmse.

Hes 256 988: in die Hände klatschen), f"^"""? (Gn 4i8a)? aus ""~r -Lebens-

Spender (Ptc. Ili. befürwortet von Nestle,
S-n?;:. r. = (Jes 322), F^r.s?fcA- vor Wind. ^^ 7) j^.^ r^^t^.« umgebildet.

jD".~p PI. 1 <;i] n 46. n. gent.

'^In^ (v.
'-"'"""),

c. etc. "r ///. .Ir 31

4

*S(1)Dm^ ///'. 1 ."^ 2323, Versteck.

rnZn?;. W ^ ^. '^y^ Cv.^?-n) Ex
^^,, neigentam: n. pr. : 1 K 5l..

264f. 2827 et«-., Vf-rhimhuHisstelU. '""P^"'; etc. Pv 26 10 Jes 5] 9: "~'~~IIPo.:

T^ZT^tl \. "?V 11)1 <3h 22:-i: IjKlam-
vmss. ??'~'^. P^^""? hinter 2 Ch 3623.

irapressor 'v. pp~), Buchdrucker.

mer: 2) synekd. speziell: Bindebalken ^,— »i^ ^, ,. ....

(''> ('h 34 li) ''.'.'J?-
•• "•• ^^° 1'^^ ^**^-' ^ '''0"-

r^n^ ^\ ^'-" St. i^j??' 2426); c. =, /

'l'iegel (Lv 25 etc.).

"'m^ 1 K 7 41., Fenster.
T v: IV

T'""^""'!^ 1 Ch 254 m „meine Vision ist

ein Wunderzeichen'- (Olsh. 616).

'^i'^")^rj?- ' =: "fmgürtung (Jes 324). ""^nJlS Tv. ""f, ,-. = (Hes 269), Wegräumung,

.—M , , ,~r-n , ,. -x -^— A'ernichtungsarbeit. od. met.on. (Stil. 21):
I II C 1 (iir. iiuilia[i]. obhteravit), "f^ü- ^^ •

, , u
T T "^

'-•''-'' '' ' -j^ Vernichtungsgewalt.
Pv 3020 etc.; nn^: (2 K 21 13) etc..

-•?"
.k"--; Esr 252, Rätsel (?).

(xn 7 2:jaa (l.j60f.); Imp. Ps5l:5ll, "^U"^

Ex 32:^,2; ri-i-^> 2 K 1427. r:'-^ Ex 17 14; n'M?!li. s.. /"., 1) J/'7/^/ zum Leben (Ri 64)

nnr Jes 4325 u. r"-- war inPv31:i ge- od. zur Lebenserhaltung (Gn 455 etc.).

meint, abwischen, wegwischen, 1) eig. 2) meton. (Stil. U')' -'^"fl-^beri (Lv 13 10

(Jes 258 Nm 52:'. etc.); 2) metaph. : a) ver- u. als Abstr. p. c: 24).

tilgen (Gn 67 etc. Pv 31:^), b) tilgen (Ps -{-"vN"T7^ Gn 4 18b: Lebensquell (~"'?) ist

51:3 etc.), c) streichen (2? ..über" Nm Gott.

3411), denn .,stossen auf-', was BDB u. _,_^
Ges.-B. mit Voraussetzung eines nn-^ _ H M/«,ny^Entgegengenommenes(bab.?«öAf/;v/

Nn:^ annehmen, ist beim Subjekt „Grenze" annehmen; Harper 169): 1) Kaufpreis

vielleicht nur modern. — Xi. z. B. ~~Y. (2 S 2424 et«.: "r"^, für einen K.: z pretii;

Dt 25 6 etc., n^i^"3i< Ps 109 u V.^'^'.in Ps 44i:^: K. für sie); 2) synekd. verall-

mit Selbstverdopplg. des n (2 461 f. .5011, gemeinert: ^»^.'/e/^ Z/o/m (Dt 2 3 19 Mi 3 11

vertilgt w. (Gn 723aß etc.), getilgt (Ps Dn 11:^9): n. pr. 1 Ch 4u.

10914) w. — Hi.: Juss. n^ri'^ 767b (Xeh .._u-^ - -<, - ,

1314), ~^P. (Jr I82.3) hat" das im folg.
^. l^M?? (v. -"- Ij- c. ^ ,

.s. ^.-V. ,
Äm»Ä'-ÄW^.

Worte fehlende " u. will n^n gelesen s., ^'.U^- Pv 13 12. Ptc. Hi. /. v. n^rj L

U. nin^"^ Pv .31:! St.
';-- (2278f.) ist "^'< «L.-^ rr -

zu lesen (s. o. Qal), direkt-kaus. : aus- ' '?'-!? ^ '^ •
-''- ^ Ex 1526 1 K 8-37

wischen, tilgen. ii 2 Ch 62«: Krankheit und nicht -Ln-

fruchtbarkeit" (Ges.-Buhl), denn _

^?'"'

J^M'— H (cf. ar.. muhhun, medulla) Pu. Ptc. „Arzt- geht parallel: etc. — ^iLJ^~~^' Ps

D-;nr-; MiPrä3 (Jes 256) ;| Q"Pi?.!.r, ?«ar%<'. 53i 881, wahrscheinlich St. c. (2425):

nach der Melodie von „die Krankheit-

M^*"^ (v. :i^n) Jes 44 1:!, Zirkel. (des u. des).
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'

m'T'm^ 11 Kx i;!!'.-,, J>ürre (ar. mahhin. P- t-.
:

-die Lu^t -
1 K 20,5 Hes 24l6ff-

''"''
. . V Kl ''^

6terilita.s ul» iuopiam pluviae; v. "n?;).

inrnr (v. nrn H), i) f, Nm 26:« 27t 36ii *nr2nt2 (> -'^'
cf. Kl 1 a!) n-j"' „n.l

.Ins 17:r, 2) 1 Ch 7i8: 'ff., od. ///. _.-^7 ''

, _ r, . , i/ i'
"^

' V ;.l - 1 7, (.Tegeustaiul des Begchreus:

"rhnri (v. "-^n'-rnj, c. öth Ex 1520 3219
Ko,iharkeU.

Ki ll.u 21-.'i 1 S 186 etc. IIT. 7i. Eeigeh- '"^'Or\f2 (v. "— n), e.
'-
= ' TTes 2421, Gegeu-

*^"'-- stand der Ziiriickhaltung oder Scheu.

"H^TO (v. Vrn II) öth, Jes 2 19, //ö7//f. T^'J,'Cr\Tl V.xllm.: ,nt Säuemngspruzess Be-

tr^ni Ru 12 etc. u. -^'rn^ Ex 6l9 etc.; ;i7,r///rÄf'.s (v. -,-- II), r/Zr^'A^kausathes Hi.
n. ijent. Nm 3 3."! etc.: v. nrn I od. II od.

'^rr. ,.f. nbn^ n. •"'^"^7- '• ^r.', s. T?"!? Dt 23 1.0 29 10 „deiu

v<^ L.n»A Lager" (2 112!). ^n?.', DD-p' Aiu 4 10 „euer

_

^' ""« (^-n^n I) m._2 Ch 2425, Krankheit, l u^ n\3' „ihrL." (Nm 5 3 etc. 2 ii:i!); D^?'

^n-: .les 53.-) s. o. "5-n n Powl! nur Nm 13 19, sonst ni:', w. > /". (Gn
'"'^n-: etc. Dt 3 2 LS Ri 2l2:^: "'^n.rn podel! .399 2 K 7 7 Ps 27:i 1 Ch 1 1 1.-.. wu njn

..^L^^ . nicht zu korrigieren ist: 3§252b!), 1) Lager
"l'JJ'T (^- ^'7 1) l'-^i- l^'- -Messer.

j^^ jg^.^ ^^^ . 5) ^eton. (Stil. 26): Heer
•; --^^-^kA . _,Vr- 1I^ ui —;-^- d- 1 ,• (Gn 32.5a ,')09 etc.).

I .i-TTlU (v. ^tT} IIl PI. c. i--r Ri 101:5 19 ^ ^
. .

--.' ' = "
T 1

' tl~"'^.r~^ L'i 13 25 I812: bei Qirjath Jeiarim.
Wendung x. s.

:

Locke.
fC-.^ri^; „J .„ppellager" (Gn 32:5'b vgl. „z^^•.•i

'"nt?nt2 (V. -nn 1) Jes 322 Sach Sl,
^l^'^re" V. s!) o.stlich vom Jordan, nördlich

^ ' " •
. vom Jabboq. Als N. pr. auch durch deu

Ausstattungsmittel -/.. I.: Prachtqewaiid

.

. .-, , ^., . ,^.v , 1 4. • • 4. /ttt -,,\" •' Artikel (3 «; 295) charakterisiert (HL r ib).

ripTTl^ (v. p'iH l^^ s. ipppn-j: („; 2511 !),
I^'*' Bedeutung „Schwerttanz" (Ges. - B.

PI. ripfe. 1) Abteilung (Jos ll23etc.)i "' ^•)'. ^^'«^^^'^
"^ "'" '" "^ ='"^'^^^ ''^'\ ^"^

la gelasst u. '-zz in "z verändert werden

muss, konnte schwerlich so ausgedrückt

werden.

2) Auteil (Hes 4829).

f^~pV^ 1 S 2328: „Auseinandergehen".

^=q^ Ps 53 1 881 s. o. nbn^ ü
t'"tq^ (Gn 289; 2 Ch 1 1 is) mit Vokal- p^'f^ (a wegen p: 250i) St. abs. Hi 7l5:
länge u. altem afh beim N. pr. (2408 425), t--

'/ '
. -n • 1

. ,, , I
1-

1 1 -^ t,rdrosselunq. meton. : Erstickung.
V. nm li : Annehmlichkeit. °

tT?i^l „Mecholathiter" (1 S 18i9 2S2l8) T^Üntl > 'qi?, ebenso beim c. etc.: nq'.

kann (s. 0. ^rw;"]i~ u. 244s) N. gent. zu --n^ \-,^_.^'
, v <.-i 1 * *-

, , ,\ , ; -^ , ,, X y'.'r, 'i-rr"': etc, /».. Z u 1 1 u c li t s o r t , wo-
Abel Mechola (s. o. --^ 11. 3) sein. ,...

'

\
' '/ a \ t-u 4. • i /i«, 1 .

^ ^ ^ lur auch ..Zunucht" gesagt Avird (Jes 46

i"TS?::n?:: Pl. «•. rx-' Ps 5522 s. «. n5<-:n ^^tt^; Ps 9422: der meine ZuHucht ist.).

T I -: I- ^ '^
'

.

etwa: Sahneschüsseln, metaph.: Schmeiche- C*Dm^ (v. ^?q) Ps 392, Maulkorb,
leiert.

"l^.Crii^ /'/«. w/. 1) Entbehrung, Mangel (Pv
l?2ri?2; c. ""^r^r auch Jl(.s !)6(297);D'1^n-: - ^

N IN ^ 1
" Ol

T : - = ^ ^' =' Oll
I

24:54; etc.); 2) meton. dessen bub-
.t.-. mit Selbstverdopplg. von ^ (246if.) m., jeU: was mangelt (Dt 158 Ri 192o).

]j W'unschobjekt: a) Schatz (Hos 9« .les |n^Dn? (Jr32l2 5159) st. -^^ ^?' od. »^t^'
<;4in .1., 4 5 kl liof. 2 Ch 36 19), b) Lieb- ,.,•„; (meine) Zuflucht i.st Jahve."
liiiy Ilos KiG); 2) Zustand: a) Entzücken _
(PI. d.-r Pot-uzirrung: HL ölt;), b) Abstr. f"? (^'^th. nni/jdsa, percussit; Dlm.); ""'.
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etc.; Imp. 1'^"?, zerschmettern Nm 248

(lies: ''V?D, seine Hüften) 17 etc.; Ps 6824

verschleiernd (cf. m. Eiul. § 19, 9) st.

l'D^n „du wirst baden" gesetzt (Ps 58 11

war weniger auffallend).

y^r^. r. = (Jes 8026), Wunde.

2^nt2 (cf. :^"4F/Vi J^^s 519) „Behauen"

in '"?
".r-."^ - K 12 13 etc.: behauene Steine.

niSn^, c. /.. Nm 31 36 4.i, Hälfte.

*r^i»;n^ c. = (Ex SOi:^ etc.), Hälfte.

D-7.^n^' 2 Ch 2928 Q: s. 0.
^-^-^~!

pn^ (" yvt'z) Ri 26, zerscbmeissen.

*1pn^, "7:pr!"5 Ps 954, üntersuchungsob-

jekt (v. "ipn) "/.. £. : (jeheimnisvolle Gegend.

"ln?12 (s. 0. ""^r u. ass. mahdru., entgegen-

nehmen; meine Ableitung [226:3] ist be-

stätigt worden durch die Ta*^annek-Inschr.

[s. u.]; Hrozny, DWAk. 05:^7), also richtig

mächär überliefert: Entgegenstehendes -x. s.

:

bevorstehende Zelt. 1) wie z. B. in "^ C"^'

Gn 3O33 etc., Tag der bevorst. Z.: morgen-

der Tag., i/mi inahdri in Ta*^annek 5 14;

2) aber auch allein gesetzt ("''^'r? ^^ '^ö

etc. : zu morgen, morgen) u. als Alvk. ge-

dacht: a) morgen (Ex 825 etc.) u. b) sy-

nekd. erweitert: künftig (Ex 13 14 Dt 62u

etc.) od. bald (Jes 22 13).

"mS II 1^ (so wahrscheinlich gesprochen),

öth 2 k 10 27 K (s. 0. bei xnn): Abtritt.

^iTk^nnp (v. "«^^n I), s. ^!^r7.' 1 S 1320bß,

PI.' ni-iin- 21, Pflugschar (cf. 2 190!).

"DL^nrif^ (v.'^""n 1), s. "in-v^l' 1 S 1320ba.

wahrscheinlich der Schollenzerteiler,

mit dem bei den Alten hinter dem Pfluge

die grossen Erdklumpen zerteilt wurden.

a1 11 lU (mit u der späteren Yokaltrübuug:
T t; IT ^ ^ *^

cf. "'öch'^rev Du 4.j etc. 2 263 f., bes. hinter

iit erklärlich: 25ilf.) mit festgehaltenem

ath (242ö), c. ^'"H, nächst berorstehende.

morgende Zeit, 1) wie in nzi'dn n:'n-£^

„gleich vom folgenden Tage nach dem
Sabbath au" dh. am Tage nach dem Sabbath

(Lv 23u etc.; 1 S 30l7: am Ta-c liinter

jener Dämmerung etc., LXX: --^ iuaüpiov!

Also ist nicht C^~in\l"f mit Wellh., Ges.-B.

u. a. zu konjizieren) s. u. T? 2, b, u. Xt

ist dabei nicht partitiv (gegen M. Wolff,

ZDMG 1900 10); 2) absolutiert, wie iu

'^!j ni- „der folgende Tag" (Nm 1 1 32) od.

"^"r- am folgenden Tage (Gn 19:M etc.).

•1W n^ (v. :]-jjn) Gn 30 37b: indem er

entblösste (Parallelen: 3 § 233b c d) das

Weisse.

"Zun?:: < segolatislert: ^^^, V. '>^

e'x'353:3 etc., s. JPT^'; PI. ^"^^=1"*?', c. etc.

r-^z-dn-:^ /•.. i) Gedanke (Gn 65 etc.),

Plan, Anschlag; 2) synekd. spezialisiert:

Erfindung (2 Cli 2 6 1.5), Kunstmuster (Ex

314 etc.).

"^ÜTI^, PI. mit Selbstverdopplung des d

(2 461 f.) und lockerem Silbenschluss wegen

weiterer Entfernung vom Ton (2527!):

^"?'i''I]'^, c. ?.', Finsternis (Jes 29 15 etc.),

la) finsterer Ort (Ps 887 1433 Kl .36),

b) meton. Versteck (Ps 742o); 2) Zustand:

Finsternis Jes 29 15 42 16 Ps 88 19.

fnnt 1 Ch 620; 2 Ch 29 12; 31 13, Kurz-

form von "?""? (v. ~\~) .AVegraffung uä."

nrnti (s. o. -nn), utk, /., Gerat zum Weg-

raffen: 1) Lichtschnuppenbehälter (Ex 25:38

37 23 Nm 4 9); 2) Aschenw^egträger : Aschen-

eimer (Ex 273 etc.).

nrri?:^ (v. rr-) /., la) Erschütterung

(Jes 54 14 etc.), b) meton. (Stil. 20): Ruine

(Ps894i); 2)metaph.-psychol. (Stil. 107f.):

Erschrecken'^ (F\ 21 15).

i^"]^'^n^ (v. ^rn) Ex 22i Jr 2:34. Einbruch.

'^"^ Nah 1 13 etc. s. 0. '^"^ u. 'T^'i"

!

SEiSt;?^ (cf. n-o^^d) Jes 1423, Besen.

z-c-2 Hes 33:i2 s. o. ^'a Hi.!
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n2'Ct2 (v. n-c:) w. .Tes 14-Ji, HinscMach- |l^P^, m, c. '?.?; (Senkung v. o zu ;/ im

/""//• halbbetonten c: 2533), Objekt des Ver-
grabens x. e. : Scliatz (Gn 4323 etc.),

-n^" etc. Lv 26 13 etc. s. o. ~'^''^I

n;?-: ,.tc. Dt 27 19 Mal 3.". Ps 125.j: Ptc
I

ri

Hi. von ~9? •'

"mIS?^ I. (h-t des SicLbeugens (v. nuZj,

Lok. ~?r, P. '"^. 1) abhaugwärts, nieder-
wärts, ab^Yärts, '•:'-: Dt 2843 „immer
tiefer" (3 § 85), unten (Pv 1524); 2) im
selbstvergosslichen Siirachjn-ozess mit "?

vr'rbundeu: a) »^^rf, nach imten hhi. ab-

wärts (Dt 2 8 13 etc. 2268), b) mit 1? com]).:

unterhalb (Esr 9l3), c) mit 1? 2aa:

~^^?r, nach unten zu, m}(e7i (Ex 2624
etc. 226.SJ.

nt^?^ II (v. ~'^'-: Werkzeitfj des Aiis-

streckens etc.), c. "e'r, s. ~^r. "»^^r, oth.

im nur Hab 3i4, m. (/'..• Mi 69), la) Stab,
Stock (Gn 38 18 etc.), b) synekd. speziell:

a) Herrscherstab (Ps 1102 etc.). ß) Zucht-
rute (Jes 93 s. u. nr^: l; etc. Mi 69 Hab
39), y) Spiess (1 S 14 27 Hab 3 14; 2il4!);

2 a) Zireki (Hes 19 11 ff.), b) metaph.

:

Stamm (Ex 31 2 etc.), c) Lehensmiitel

mit dem Gen. appos. „Brot" (Lv 2626
Hes 4 16 .5 16 14 13 etc.).

ill^P (Werkzeug zum Sichneigeu etc.: ~P^),

c. nth, /., Bett (Gn 47:31 etc.).

ni^Jip Hes 9 9, Beugung x. k. : Nechtsheiigiing

(r illegitimes Wesen übhjit.).

niStt. nt/i. Jes 88, Momente des Auf;- 1

f/ehreitetsfins: Vibrationen (3 g 267 i).

^n-o=c Nah 1 13 s. 0. a"i^

!

"'Vpr, Prachtgewand, Königsgewand (z. B.

Buxtorf, Lex. 280) ist Ps 89 4:. unwahr-
sclieinlifh (s. o. "^nbi).

"""'^r l-v 147 s. o.
~'~'^ Hithpa.!

MiC?^ \-. rrSj Ex 3.") 2.'.. (icspbinnt.

' ''P '^'"- iix'tU'^d- ••iKJit, cudendo extendit)

_
<. Ili Kl In. EiscilSknn/f.

Vorrat (Jr 41 8).

27I2D (v. "03), c. ^^1 Jes 61:3, PI. c. -^a?

bei Tonrückgang (Mi lö), Pßanzunq.

'DS?p?p f\. D"^), 0^5?' od. ni:2' (S; 246i)

Gn 27 40'. etc., Objekt des Kostens y.. e.

:

T^eckerhissen.

(v. nc-o). nins' /.. Shavltuch.

iU/)2 Ni. Am 47ba, beregnet werden. —
Hi. z. B. ^P.^!! Hi 2023b wahrsch. ver-

kanntes ''1 (3§l9le :366u). rennen lassen

(Gn 2.j etc.).

nt2?:2, r. ^-cr-, nth (Hi 376: Detaillierungs-

plur.: 3 §259b!) w., Regen (Ex 9.33 etc.).

5^7'f; Kl 3 12 s. u. nna^!

t~7Vr (cf. aram. ~~'t2), edom. Frauenuaiue

(Gn 3 6 39): „Vertreibung" als Abstr. p. c.

;

nicht „Regen der Wolke" (~^~''^"f , Winckler,

Gesch. Israels 1 193, Anm. 1).

n^^P (v. i'03), N^;' Kl 3 12 (Parallelen:

2'.347), 1) Zielpunkt (1 S 2020 Hi 16 12

Kl 3 12); 2) Wachlokal (Jr 322flf. etc.).

t^^9^ (?st. na^, mein Zielpunkt) 1 S IO21.
J"t2-: Nm 7 2 etc. s. 0. na":

;

U „Was? er

yc-zi .!,.< •>•)-' 17 ru I

erleicliterte Gestalt von

mau (s. 0. bei ^"^1), PI. ^Ir mit verirrter

Betonung, weil das Wort einem Dual ähn-

lich war; Lok. '^T:'='^ Ex 7 15 etc.; c. "r

(Gn 7 7 etc.). dann zur Verhütung der Un-
kenntlichkeit (Parallelen: 2449) verdoppelt:

""r^T (Ex 49 etc.) u. so stets vor Suffixen:

"r^T etc. Hos 27 etc., m. (n" Hi 14i9 hat

Parallelen: 3 §;348h), 1) eig. : Wasser (Gn
1 2 etc., als leicht strömende u. zerrinnende

Masse zur Veranschaulichung dienend: Am
524 Ps 2 2 15 Kl 2 19); 2) synekd. erweitert:

Flüssigkeit übhpt. (Jes 2 5 10 K 3 6 12 [48

1

(cf. Pv 5 15 9 17) < ^?^; Stil. 39!] Jr 814);

3) metapli. sind Wassermassen ein Bild

a) feindlicher Potenzen (2 S 22 i: etc.) od.
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speziell feindlicher Scharen (Jes 8? etc.;

Stil. 96. 98), b) einer leicht zurückwei-

chenden, unzuverlässigen Grösse (Jos Tö).

U (cf. äth. mi ..quid?") wahrsch. aus maja

entstanden (2367: cf. ar. /iia-7i „wer?"),

la)„wer.'" (Gn 3ll etc.), b) „wer": a) im
indirekten Fragesatz (Gn 2126 etc.), ßj im

Relativsatz (Gn 19 12 etc. 3 §65), c) nicht

sicher, aber wahrsch. „irgendwer" (2 S
18 12: ursprünglich: wer es auch sei; also

ist dort nicht ein plattes "? „mir" mit

Ges.-B. zu konjizieren). 2) Nur scheinbar

heisst "^ „(6-a.s-/" (Gn 33s 2 S Tis Mi 1 5),

denn die persönlichen Glieder oder der

persönliche l'rheber schweben in jenen

Stellen dem Autor vor der Seele. 3) ^'t

fragt aber nicht nur nach dem Namen,
sondern auch nach der Beschaffenheit,

heisst also auch ^was für" (Dt 47 Ri 928

[nicht Ri 13 17: „welches etc. ?" HL 36 8.5]).

f^TT " (östl. V. Toten Meer, südl. v. Hesbon),

hebraisiert aus xmnr (Mesa-Inschr., Z. 8.

30), wahrsch. Mähdeba (vgl. ar. mdha,

Wasser geben) gesprochen (nicht Meh-deba

[Hummel, altisr. Überlieferung 1897276]),

wie jetzt Madebä.

f^T'^r (Nm ll26f.) st. Maudad (Samar. Pent.

etc.: 2485) V. -;-;' II: Liebling.

t=ii7; "i; ., Goldwasser" Gn 36:^,9 || 1 Ch 1 5o.

*n*?^, C'"":;, 1) markig, fett (Ps GGiö);

2) metaph.: begütert (Ö"""!? Jes 5 17).

''DD''^ (v. -^) c. '^ Gn 47 6 etc., Beste.^.

\^T'^ od. nr--; 2 S 9i2 etc. Mi li etc.,

Kurzform von n;D^r 2 K 22 12 Jr 26 is

etc. od. ";?"'^ 2 Ch 177 [/'. 132 st. n3>;-c

verschrieben auch nach Löhr in Kittels Bei-

trägen 43o] od. 'i!^:^''; Ri 17i4 1 K 228ff.

Jr 36 u 13: „Wer ist gleich Jahve?"

I^ND^^ „Wer ist gleich Gott?" (Nm 13 13

1 Ch 5 13 etc. Esr 88), hpts. ein Engel-

name (Dn 1013 21 12i).

"y'S'tl (v. --") c. ? 2 S 17 2(1. Komplex:

Ansammlung, Tümpel.

t'^?^?, Tochter Saals (1 S 1449 etc.) „Yoll-

ständigkeit: Vollkommene" > „perhaps:

power" (Nöld.. EB 3301) od. n^-; _|_ a!

(Prätorius, ZDMG 03 5:30 f.).

mass. ^'^^^ 2 K 17 13, ^Y^, Wort.

^:^. Wasser (s. o. "^).

tr-?;^ < t;;-? i ch 249 Neh lOs 125
(="';:-"'? 17 41: s. u.); Esr 1025.

'l't^. s. -"r"; (alle Parallelen: 3 § 259a) >
13^-; (Gn lliff.) nr^ (124 etc., nr^ Hes
47 10), ^^??^. Gn l2i (Suftix: 3 § 259a!) Er-
scheinitngsforiii (s. u. n:n-:n

;^^ Spezies, Art.

np.^.--?. (Amme) s. o. p2" Hi.

!

-f^^"?^r ,,Aufstrahlung uä." nach 1 Ch 664

in Rüben, nach Jr 4821 Q (K 'i^ ; Parallelen

:

2485) später zu Moab gehörig.

Y^t2 QjitI V. yr\^) ,n. Pv 30 33, Druck.

f"r?~;""i "r „Gelbwasser" Jos 19 16: in Dan.
|S^-c;"'-: (1 Ch 89) mit N' (2:m7) st. "-c-^ v.

n^;, also Existenz"?

t'5?"«^7 (Ex 622 Lv 10 4: Dn l.;«'. 2 17;

Neh 84) „Wer ist der. der Gott ist?"

(Olsh. 616).

"yC^^fl (v. ^•^•) > -=^> m., 1) Ebene
(Dt 3 10 etc.); 2) metaph.-psychol.: Recht,

BechtUchkeit (Jes 1 14 Mal 26 Ps 457), als

Akk.: gerecht (Ps 675; 2 266).

fT^'r Du 1 7, Umgestaltung von -^"'f"?

wahrsch. in Nachahmung des vorhergehen-

den T\~}~V. (s. u.): „Wer (inl) ist der, der

Aku (der Mondgott) ist?" Weil ein halb

babyionisierender (s. o. ""i^^'^-pp? u. auch
''^? ~5?.

!) Ersatz für "^^"^ anzunehmen
ist, kann schon deswegen nicht mit

Winckler, Altor. Forsch. III, 57 eine Her-

kunft von m'^^t aus "'^v. (Jer 2526 5l4i

st. "^7) vorausgesetzt w'erden. Der hebrai-

sierende Wortbestandteil nu wurde dann

später durch die Aussprache me ebenso

unkenntlich gemacht, wie Xehö in Negö^

t""^"'"?., Moabiterkönig (2 K 34, Mesa3-Inschr.:

V^t)., aus MauHa3 (LXX: Mooaa) „Rettung"

zu Maim3 etc. erhöht (2 485!): ^^•"'^.

1 Ch 242.

^:r-2 Dt 3 10 etc. s. 0. "^^';

!

"""ItrVt^ (Pv 13: '^?), PI. bei Abstracta

(3§262f), Geradheit: 1) Ebenheit (Jes
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267: eben; mit - oder ^ normae Pv 23 31 etc.); 2) Mittel zum Feststehen: Grund-
IIL 7io: in glattem Lauf): 2) metapli.- feste (Ps 89i5 972 1045).

psychol. (Stil. 107): a) Aufrichtigkeit ta-»/iN«,k^ __ „ ,r. .

(1 Ch 2917), b) Gesetzesgemässheit, Billig- '"f "^^?' «.
..nDD, (Sach 5ii) mit Senkung

keit (Ps 9 9 etc.; Akk. adv.: Ps 582 75:^ ^"Q '> =^" '' bei weiterer Tonferne (253:3)

HL l4), als Abstr. p. c: Richtiges, Ge- ""^ Wahl Verwandschaft von n-ä; öth,
f.,

hührendes (Jes 33 1.^ 45 19 Pv Se 23i6), I'latz (Sach 5ii Esr 33); 2) Mittel

c) Harmonie (Dn 1 1 e).
^-"ii" Peststehen: Gestell (1 K 7 27 etc.)

od. ,,Gestühl" zur Unterscheidung von

""*ir*?:2. IM. s. -^r-y. etc. Ex 3940 etc., 1? III. 2.T I"

Dg-:r;^,35is etc., etwas Ausgestrecktes
^^^^^f^ TT^'^'^yz Hes 16:3, Ausorabune

(s. o. ^n:.!): 1) Strick; 2) svnekd. spe-
' ' x '^T' '•"

=

"^^^ ' "
''

^"s^^^oung

ziell: Sehne u. nochmals svnekd. als Teil i^'-
-^^3), metaph.: Hervorbringung (PI.

fürs Ganze (Stil. 59): Bogen (Ps 21i:!b). ^^^^ Prozesses: 3 §2<ub).

'nx:~ s. u. n^N^?r! ^^^^^ Hes 29 14 (PI. 21:!:.: 3 §26ib) Her-

*2*S^?2. -;i^p^ etc., ;/«, ö/// .ies 53:!, tn..
vorl.ringung (v. n:i3). meton. (Stil. 19f.):

la) Schmerz, b) synekd. verallgemeinert: ..^Jl..': , ., ,, ,

T 1 /T^ 'j- Tri i i \ o\ t 1 +?f(-'')^M loi:, : aus Gatli.
Leid (Lx 3 7 Kl 1 12 etc.); 2) metapli.- \^\IJ^ ' ^-^. in c i ^ \r ^n

, , r- ,.,, ^ . \ t -rr (v. ^-), 1) Sohn des Manasse (Gn
psvchol.: Kummer (Qh 1 18 etc.). r^ x \-.^^-^ at «^ ,,'__„ . ,-,, ..„Vsf o,,-\ r f 5023 etc.), n. r/f«^ "T?^ Nm 2629 (ö: s. o.

T^-rrr 1 Lh 249 (*^ : 2:347), Kurzform - -" n „n o c n r i-
1 ,. , , T.,

^ ^ "^?3 ,1. 2 los); 2) 2 S 94f. 1^27.
des lolgenden JNamens. " i- ^

-}--_3np^
1 Ch 12i:3:? „eine Hülle (s. o- p^l) ^t^ ([' "^r) ^3r'^l Ps 1064.3, sinken. —

ist Jah-' (st. ";31^r). N^'i -^5^ Qli 10 18: zum Sinken gebracht w.

^^-»^ ^ ., ^ , ^, ,. T.
— Ho. "2sni Hi 2424 (mit Ersatzver-

1—— '— f. ^ (TeMecht, (jntter(icerk) Ex , , ^ p'q
,

,-. i u i.
T : • ' ' \ ^ do])phimi': § 0'Sl4): u. werden gebeugt.
27 4 etc. • '

^^^ _
"H^rp I (v. nrs), nib?-; pi. ,ier Poten-

\im^T2 2 K 8lj, Mittel zum Umgittern .
^ " ' ,„ , ^^^ . n m /i ^. i

••
i * a- n

••
: - ' • '^ Zierung (3 §262 f), 2Ch42l: höchste \ oll

-

oder überhpt. Verdichten: Fliegeimetz uä. kommenheit; als Abstr. p.c.: das Non
(^)'^?= nä. „percutiens eum" etc. cf. ns: Hi. ,,|„^ idtra.

ni^ (v. n23) etc., o//; 12 mal, z. P. -rib". .Tpp?:^ H (st. «b^^) Hab 3i7, PI. c etc.

J)t 28.^9, ^Tjrp^ Jr 198 (3§258bc!), hn nur rfe-: Ps 509 787o, Mittel des Zurück-
2 K 829 91.5 2 Ch 226, Schlag, la) eig. halteus: Hürde.

(1 >t 253 etc.), b).synekd. erweitert: Schlajyjoe uiLs-k^
(1 S 4l0 etc.), Plarie (Lv 2621 etc.), meton. ^"^ (^- --^) "es 23 12 384, Yoll-

für die Folge (Stil. 19f.): Wunde (1 K ständigkeit (angekleidet od. ausgestattet

22:35 etc.). in [3 § .•!:56g: p] Y. = vollkommen).
'""

etc. Jes 9 12 etc. s. u. HD: Hi.

!

-Sh-nf^ p -n, r ; -^

"^ - etc. s. u. "-'- Ho.I T : • ' ''

r-z-c 9 Ch 29 konnte '3.-p excusf>ae meinen "^(^t^Ztl lies 27 24, elegante Sache.
od. ist st. J^^2"2 verschrieben. . "' '

^,.^ r'!^^?:^ St. -^5^ 2480 (1 K 52.5), Essen.
11 wC Lv 13 241. 28, Brandwunde.

'|^-o2. IM. c. ^3^3^ „könnte hebr. sein-

jir?9 fv. 1^3), c. '-.. h)u ni., 1) Ort zum (Nöhl., ZÜMG 03416) Dn 1143: Objekte
FeststelKii: Stätte. Woliiistätte (Ex 15 17 der Verbergung (syr. Ä"";»««, latuit): Schot:.
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-j-c-co^ Esr 227 II Neil 731 st. '^"^y"? 1 S 13-.'

etc., „geborgener Ort" (cf. c^d): in Ben-

jamin.

"1^D?12 (v. -T^sii-ins) Jes äl2(», Xet:.

*"l(i)b3?:2. ^^;' Ps 14] 10. Of/m/e.

^T'^lt^Dt^, iJ^1^9'^. Hab li.-.f. uud ^"^^"^f;

Jes 198, Fischernetz.

fi'^:-: LA < '»^"^^-^ s. 0. c^t"?!

fJ^^'^Y'^'l .los 166 17 7: ? von n^3 == nnr
.,die versteckte Gegend" (GTli) : zwischen

Ephraim n. Manasse.

|-5-32-c (Esr 1040) St. ~; ^-_-t"^" (Olsh

617) „was gleicht dem Freigebigsein Jah's",

aber nach den griech. (ii. syr.) Textzeugen

auf o'j auslautend, u. im Cod. Vat. steht

Maxaovaßou: vielleicht inDnD'C , .Besitz

Nebös" (B. Gray, Exp. T. 18982:321.).

nrr-; od. '3=>^ s. o. toid":!

f~p"f Neh ll2s: in Juda.

'DjrJlD, Du. c. 52:?"q /«. Ex 28 42 39 28
T : •

Lv 6::! 164 Hes 44 18, Verhüllungsmittel

(v. css) /.. £. : eine Art Hosen der Priester.

DD^ (ar. 7naksu))^ tributimi) ///. Xm 3128

37ff., Ahgahe.

''nD!D?:2 (v. zD'i: 2171.) c. Ex 124 Lv 2723,
T : •

^

Anzalil. Betrag.

nprp (v. HDD), e. HD', s. ^nc' Gn 8 13

etc.. Decke.

nD3?p „Bedeckendes": 1) Decke (Jes 23is

etc.), Sing. T?5"t 14ii (vgl. 2il2geg. Ges.-K.

09 § 93ss!); 2) synekd. spezialisiert: die

fette Netzhaut (über den Eingeweiden

:

Ex 2913 etc.) Lv 9 19.

i-n^?9r (v. ^?3) „Doppelhöhle oä.-' (Gn

23 9 ff. 259 49 30 5013): bei Hebron.

IJU (bab. tamkarii, Kaulmann [Harper

190]; cf. ar. mdkara, decepit!) etc.; ""^r"];

Imp. «T^y"? Gn 25.31 (i: 1 166 2509), "???

2 K 47;' Inf. c. ^^^^ Neh 10:32, s.
^r^b^

Ex 218, D";^^ Am 26 Neh 13l5 (/•; I229),

Inf. a. ^^^. Ptc. z. B. ^~}^^, 1) verkaufen,

a) eig. ^, jemdm. od. an jemd. (Gn 25 31

etc.), mit b des Prädikativs = ,,als" (Ex

21 7; 3 § :i27vß) mit 3 pretii „für" (Dt

21 14 etc. 3 § :3:32o), b) metaph. : ausliefern,

preisgeben (Dt 3230 Ri 2i4 38 etc. 1 S 1 29

etc.); 2) meton.-euphemistisch (Stil. 34 f.):

beschwindeln (Nah 34). — Ni. z. B. i?^",

sich verkaufen od. verkauft w. : z. B. mit

5 „als" (Ps 10517 etc. 3 § :i:j8y). — Hithpa.
^?.' 1 K 2l2,j; "p?'20, 1) verkauft w. als (5)

Dt 2868; 2) metaph.: sich hnigeben (1 K
2120 25 2 K 17 17).

"13?2. P. '^ Neh 1316, s. '^pT (§ 442 i),

1) Verkaufsobjekt: 2) Kaufpreis (Xm 20 t9

Pv 3110).

"^^' s. '.^?^, Q?'::^? (a: 2494). Objekt

des Erkennens (v. -i3d): Bekannter (2 K
126 s). Schon das Pron. poss. verhindert

P. Haupts (SBOT z. B.) Ableitung vom ass.

makdrv ,,reichlich geben".

'n"l2?^ (v. n-r I), ... nn; Zeph 29, Grube.

".^"^w?:p (v. "-^^ in^3 u. nn2), Dö-^nnD-p Gl,

49.5. friedliches Werkzeug des Aufgrabens:

Karst oä.

*n-ib^ Hes I63 s. 0. n^irci

fl?:^' (?) 1 Ch 98.

I?";?"-: 2 S 614 etc. s. 0. ^^^.

fT"??.? 1 <'b 11:36: herstammend von 'TJP'p.

T'lli^PP (Lv 19 14: bt)) w.- Anlass zum

Straucheln ( räs) : Anstoss, 1) äusserlich

(Lv 19 14 etc.); 2) metaph.-psychologisch

(Stil. 107): Gelegenheit, untreu zu werden,

(Jes 814 etc.), Anlass zu sündigen (1 S

2531 Hes 7 19 etc.).

nT'^Du. otli. f.. Zusammensturz >-

Trümmerhaufe (Jes 3 6); in Zeph I3 lies

Dr^?:D, c. ri ,„.. Schrift dh. 1) Schrift-

Züge (Ex 3 2 16 etc.); 2) Gesckriebenes

:

Brief (2 Ch 2 1 12) od. Ausschreiben, Edikt

(354 3622 !| Esr 1 1). Jes 389 s. u. or}?" I
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'ili^Dt2 (v. rns) Jes 30 14, Zerstossimg,

iiietOD. (Stil. 19f.): Trümmerhaufen.
-rir etc. Jr 19s etc. s. o. ^^"^l

DPDt2 (s. o. nn?!) Ps I6i 56i— 60i,

•^i'heimiii.svolles Getliclit, Dichtung

über Probleme. In Jes 389 ist beim

häutigen Wechsel von m u. h (246r>) -^?'t

geschrieben worden.

^ i^^^ III.. Werkzeug zum Zerstosseu ("*^^?)

:

Murser, 1) eig. (Pv 2722): 2) metaph.:

Höhhin(] (Ri 15 19 Zeph In).

»U/S.S-. 'bt Gn 40 15 st. >—ib"; s. u.

-7 Jos 5."j s. o- -^"^ Verb, Ptc. pass.

!

'

' r. Nm 22.5f s. o. ^^'^, cor etc. 2c!

ST'^ Verb ['/.. P>. äth. mäVa. voll sein),

-5<br (Est 7.5) transitiv, auch T?"? Hi 32i.s

(§ 77 3b), P. ^i«?-; Jes li.5, auch ^^-c Hes
28 16 (2 -ISO); -N^^'T Ex 159 (poet.-rhet.

st, em); ^^^'^ Gn 1 l>2 etc.; Inf. c. rsb^

Lv 8:« etc. ^^^^•l ,ir 25 22 lli 20 22-

Verbaladj. «::: Jr'2324, D-nV? Jes 6i,

1) voll sein, a) äusserlich (Ex 8 17 etc.

Jos 3 1.5; beim Subjekt ,,Tage" = heran-

gerückt s.; Jr 25h4 etc.), b) geistig (Gn

6 Li Ex 159 etc.) mit dem Akk. (1? Jes

2 6: von her!); 2) füllen Gn 1 22 etc.

Jr 51 11 etc. (3 § 2lod), mit dop]». Akk.

(3 § 327fn) 1 K 1834 etc.; „füllt eure Hand"
(Ex 3229) = bevollmächtigt euch! — Ni.

z. B. ^Tt'l Ex 72.5 etc.; "Np'f.^ (IIL 52)

nach dem Parallelisnuis: Ptc. > Pf. (ß-DB),

gefüllt werden, 1) eig.: meist mit Akk.

(der 2. Akk. Nm 1421 Ps 72i9 ist im

pass. Satze beibehalten; 3 § 112!), mit -j-c

Hes 326 Qh 1 8, a Pv 244a, b relationis:

Hab 2 14; 2) metaph.: Ex 72.5; 2 S 23;:

stattet sich aus: Hes 262b (3 § .357g!); Hi
1522: friff't es ehi uä. (3 §3231); Qh H?:

hej'riedifit iv. — i'i. N?."? Ex 35:35 etc.,

^^? (Jr 51:54) mit alteni a > nach n"b.

Anal., ^^'y^ (5: 2 462!) Nm 32 u etc.;

^<?.?" Lv 8.33, n3-;^_ Ui ,^21 nach n-'b.Anal.,

"«?T,1 (^: 2462) Gn 26 1.5 etc.; ^^«?^ Jr

4.5 etc.; Inf. c. «?? Ex 29 29 etc. u.'nNb-:

Kx 315 35:;;; od. riN!:-? On 9 2 1 Ch 295

2 Gh 3621, füllen, z. ß. ,,die Hand jmds."

fEx 2841 etc.): ihn bevollmächtigen; meist

mit dem Akk. de.s Fidlungsmaterials (Gn

21 19 etc. 2 6 15 Hes 32.5), .selten mit -,-:

partitivum (Lv 9 17 Jr 51:« Ps 127.5) od.

n (2 K 924 Hi 40 3i) od. absolutiert in

^xp^ ^Nnp Jr 45 (3§:36lq): „ruft mit

voller Macht!" u. in ^T^nx ^Yr (Nm 1424

etc. 3 § 399 q), wozu wahrscheinlich ein

^5vT hinzugedacht ist: jmdm. vollkommen

anhängen. — Pu. : voll besetzt s. HL 5 14.

— Hith|)a. : sich vollzählii/ einstellen Hi 16 10.

S^?!2 r.
^?.'r, im: f.

^?"?.'?, c. mit Kasus-

rest l: T^b': Jes I21 (3 §272a), <'>th, 1)

Verbaladjektiv: a) voll, mit Akk. >
Gen., b) rollwichtig (Gn 23 9 etc.); 2)

neutrisch - substantivisch, a) Np^ ; Fülle

(Ps73lo: 3§243f!), im adverb. Akk. (§:i32 f):

rolhählif/. ununterbrochen (Jr 126), voll-

ständig (Nah 1 10), b) '^'??.t, a) i-olle?- Er-
trag (Nm 18 27 Dt 229), ß) mit Litotes

(Stil. 45)_: Ü/jerfluss (Ex 22 2S).

mass. N'- Gn 4820 Lv 2642 etc., ^5f, mll
von (lli. pJcnc geschrieben mit.

j<r-: s. u. N^^-:!

I iS7^, c. '^^ir'r, '>th. Eidlwng /.. £.: Fassung

von Edelsteinen (Ex 2 8 17 20 39i:i).

'SCD^p, im (PL: 3 §26le!), 1) Fassung

(Ex 257 359 27 1 Ch 292); 2a) Bevoll-
mächtigung (Ex 2922 etc.), b) meton.

(Stil. 29): Einsetzungsopfer (Ex 29:w Lv
7:37 828 :3l).

•^sb?::10 .^G (v. "(i<^
il ar. äraka. misit), c. "^N'^

etc., z. 15. "^J^P"? (Xali 2 II) mit Ditto-

grapliie des folg. n (257i) st. ==?'; P).

1''. mit

. ^?^', m.. Sendung (vgl. Ex 14l9a

19b J [GRG 08ii.i]) und meton.

(Stil. 20): Gesandter, Bote, auch von dem
Ebed Jahve (Jes 42 19), dem Prophet (Hag
1 13 cf. Mal 3i) u. Priester (.Mal 2 7 Qh 5.5)

gesagt.

n-S'7'?:2 (v. -^5"-
St. "t^??-?: 2471491), .sego-TT: TT. / »^

latisiert schon einmal im St. a.: ^5^^7
V. (2 Ch 13 10). c. ^r-i^'^:^. s. T^s"^". l'i".
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c. etc. ~"-^p^ /'. (Ex 31 15: ein beim Passiv

beibehaltener Akk.; 3 § 109), 1) Mission,
Aufgabe, Beschäftigung, Arbeit, und

zwar allgemeiner, als """'^^ (Knechtsar-

beit: schwere Arbeit; cf. Ex 209 || Dt 5 14

u. 168 mit Lv 238b u. Nm 2825b!); 2) me-

toü. (Stil. 19 f.): ArbeiUprodukt, u. zwar:

Vieh (Gn33i4 etc.). Habe übhpt. (Ex

22 7 10),- Vorrat (2 Ch 17i:3; ? Hes 2813),

Arbeit = Sache (Ex 36 ef. Lv 1348).

*r'CS'p?^. c. *5 Hag 113, Sendung.

i'r':??"? (Mal 1 i) wahrsch. Kurzname st.

~!^^^.?r ..Bote Jahves", weil die LXX nicht

MaÄa/i, sondern MaÄayJag setzte.

nS^^ HL 5 12, Füllung = Einfassung.

"'^^'P „ausser" s. o. ~? I, Ic!

t^zr^n. III). m. Anzug.

3~a (v. n;2r) ;«.. l) . Ziegelform (2 S

1231 Q Nah 3 14); 2) Ziegelpflaster (Jr 439).

rJzib-2 1 K lOö s. 0. -cj^sr^!

TCr^-^p Hes 163 s. o. ^T^^l

n^^ (v. ~?.r) /'., int und in (2434) poet,

1) Wort, Rede (2 S 232 etc.); 2)meton.:

Gegenstand des Gesprächs (Hi 309).

tnnss. n*":, ~>"2, "(""". AVort.

^^^ Hes 28 16 s! o. i^'271

^^7 Hes 418 s. u. N'"-':!

*K(i)'bp, c. =.
^."-T Hes 41 8 (2479) m..

Füllung als füllende Masse, 1) eig. (Dt

3 3 16 etc., Jes 63b: die Glorie Gottes ist

das, was die ganze Welt erfüllt); 2) synekd.

erweitert: Menge (Gn 4 8 19 etc.).

S 17G (mit ass. nuihi ,,Erdaufwurf, Terrasse"

nur parallel gehend !), turmartiger Schanzen-

bau (Ri 96 20; 2 S 59; 1 K 9 15 etc.).

*«'>'? s. o. N(^)^r u. HNsr?

n*^?P (cf. nb-^, Salz) Hi 304, LXX: aXina,

Melde, eine Art Salat.

f~"r 1 Ch 629; Esr 10 29 etc.: regulus.

Pha'-'iil ist Karitativform (A. Fischer,

ZDMG 04 875 f.).

König. Hebr. Wörterbuch.

r\2t>^ (1 S 1025: nD5r) /•., Königtum,

wie z. ß. in '^(~) Hw^' ] K 2l7, die Herr-

schaft ausüben; "^ i<"Jl^ .Jes 34 12, die

Königsherrschaft ausrufen; hinter St. c.

oft Ersatz von „königlich", wie in '^l).

''sn, die königliche Familie (2 K 2525 etc.).

(17?^ (v. "-""?) c. '7, /«. Xachtlager,

Herberge (Gn 4227 etc.), Schlupfwinkel

(2 K 1923).

T^jt?tl Jes Is 2420, ^'achthütte.

fT^"""? 1 Ch 254 16 soll wegen des || T?!??
etc. Pf. sein, aber nicht ..Ich habe ee-

redet" (BDB 576) heissen, sondern „ich

habe mich gebeugt uä." (s. u. bb-^ I).

M/^ I (ar. mälaha, salivit), salzen (Lv

2 1.3). — Pu. Ptc, gesalzen (Ex 3035). —
Ho. : mit Salz abgerieben werden (Hes 16 4).

HT'^ II (ar. mdlaha, lassus fuit) Xi.: auf-

gelöst, zerrissen werden Jes 5l6.

np^ 1, P. "9 Gn 19 26 etc., ar. milhun,

Salz, auch beim Opfer (Lv 2l3 etc.) ver-

wendet.

*rfT^t2 II, od. "^^ (v. nr-: 11^ ar. mdlaha),

PI. ^""f": Jr 38iif.: Fetzen, Lumpen.

Tht2 (ar. malldhun), Q"n5^ etc.. Dn'n^-c

(2493) m., Salzwasserleute, Seeleute.

TT^tl (cf. nb-:. I^ Salz) bei "^5$ .(r 17 6,

dann auch allein (Ps 10734 Hi 396): sal-

zige u. deshalb unfruchtbare Gegend.

T]tl7t>^ (v. =ü"^), abs. ^^ (1 S 13 22)

wahrsch. durch '^'^1'^ (LXX: Maxp.dg) zu

ergänzen (2 182 f.!), T^tÜ^Pt, öth, /"., 1)

Kampf, Krieg, wie in "^ ~'^"j j^Krieg

führen mit" (r^?? od. ^'-^ Gn 142 Dt 20 12

etc.) od. in "^ "^^'i? „Krieger" (Jes 32 etc.),

oder in dem zeugmatischen (Stil. 122 f.)

Ausdruck „zersplittern und beendigen" (Ps-

764: > „Lanze"[Joüon I9IO2]); 2)synekd.

(Stil. 62): Schlachtreihe (Hos I7).

15
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tD^^ (ar. mdliia, pilis caruit; ätli. malähi^

(lepilavit) Ni.'o'^-?? etc., z. B. 0??:i Ri

326 etc., ^TrT^'^ Gn 19-20 etc.; 19 1 S 27l;

1 K 19 17, "^"rir" '"^'i^'l' "-11 'Jt'i Athnacli

(cf. 2:)2l .'>34f.), sich glatt zeigen: la) ent-

schlüpfen (Gn 19 17 etc. Jr 48l9 ist das

fem. Ptc, was doch zu 3 § 91 stimmte,

unrichtig [geg. Ges.-B.] mit ^J nivelliert

worden), b) meton. die Konsequenz i'iii-

schliessend (Stil. 19 f.): straflos ausge/m

(Pv 195); 2) Passiv zum Pi. u. Hi.: etit-

risse7i (Jes 49 24 f.), errettet w. (Jo 3.') etc.).

— Pi. Q5r Hes 335, -Q?r^ Qh 9iö, ^^'O^-p

(falsch: t?. bei BDB) 2 8 19lü, 1) erretten;

2) nieton.: a) die Folge einschliessend (Stil.

19 f.): hl Ruhe lassen (2 K 23is), b) euphe-

mistisch (Stil. 38 f.): eutsclilüpfen lassen

st. Eier legen (Jes 34 lä). — Hithpa. : e7)(-

schlüpfen (Hi 1920 41ll). — Hi. : nur Pt.

zweimal: 1) erretten (Jes 3l5); 2) euphe-

mistisch für „gebären" (667 s.o. Pi. 2b).

ü7rj3 (v. 05'^, glatt machen; ar. mäldta.

ül)erstreichen) Jr 439: Mörtel.

f~"f;7 ^^"^1 ^'i wohl vereinfacht aus '^^9-'^

(cf. ^;'???) „Errettet hat Jahve".

f^::^p-^ x'eh' 12i4 < ^P^V;: cf. "^^^ 122 lOr,.

*rh*bt2 (v. b"^- 111) öth Dt 2326. zu

reibende (Ähre): iieibälire.

Q^'rr. Jos 5.5 (cf. ^^^2): circumcisi.

od; ["V^^
s. o. 1^5 Hi.!

ni^'^iPP (v. -r"^), 1) Allet/orie (Pv Ig);

2) anspielungsreiche Spottrede (Hab 2(5).

^^Ö I (ar. mdlaka, potitus est, potis fuit

rei ; tenuit, possedit; regnavit; Nöld.-Mü.)

etc.; "5':': Jr 2 2 15 etc.; Imp. mit a: !^?^";,

?>? Pü 98ft-. (ll6:(-65 .').512) etc, 1) König
sein od. werden, herrschen, mit ^ der

verba dominandi (3 § 212e! Gn 36:^1 etc.: he-

hfrrschen) od. 5^" ,,über" Ri 98 etc.; 2) .sy-

iickd. erweitert: regiereu (Jr 235), die

Hr^rrschaft erlangen (Pv 3022). — Hi. zum
König (znr Königin) machen (Ri 9l6 etc.

Est 2 17), auch mit pleonastischeni ~^^. o(\.

7-f 1 S 822 Ri !>ü; absolutiert: sich Könige

machen (Hos 8 1). — Ho. (Dn 9i): zum
König erwählt w.

^ xÖ II (ass. maldku, beraten, beschliessen)

Ni. "^^n Neh 57, sich beraten.

'?]'PÖ, P. '? Gn 4920 etc., c. =, s. ^?>^ etc.;

D"??? (TP' Pv 31:5: 2 «4!) etc.,_ c. etc.

"'??'=, König, 1) eig. : a) auch "^^ «der

K." Ps 21 2 (neben '^.Ü sa) etc., besonders

iu den Proverbien (1428 etc. 20 mal:

3§292f); b) 'sn b^N"^ 1 s 18 6 etc. <
"l? 'Si? 2 S 3:51 etc. (gesammelt: 3§333x);

c) Ö"'??? % „Grosskönig" (Superlativ:

3 § 309 i) Hes 267 wie Un 2:i7 etc.; d) hinter

St. c. oft Ersatz von „königlich od. staat-

lich", wie z. B. in '^n TQ-^_ (Nm 20 17 etc.);

2) metaph.: a) Jahve (Dt 33 5 etc.:

GRG i:^:^ f. !), b) Götzen (Am 526 etc.), c) der

Tod als ,,König der Schrecken" (Hi 18 24).

fri>t (1 Gh 8:55 941) Kurzname st. "? /??
Jr 387 etc. (s. o. 3>|), od. st. "^T?^.
(Nöld., EB 3294): Gott ist König. '

"

f-)"^ (1 K 117, sonst: '^H) Lv 18 21 202-5

1 K II7 2 K 2310 Jr 32:3.5, wahrscheinlich

St. -^ „König" (s. 0. "5^ 2 a, b) mit

den Vokalen von J^"^^ .,Schandding" ge-

sprochen (s. o. bei n;^ä-'^-N), in LXX:
äpym (Lv), ßaoiXsöj; (1 K 1 1 7), lio/öy, (2 K
2 3 10 Jr 32:tö) mit vorwärtsschreitender

Vokalassimilation ( 2 4S6 f), kanaanitisch -

phönizische (Bloch 39 f.), wie ammoni-
tische Gottheit (1 K 11 7), durch Kinder-

opfer verehrt.

"ni^bö^ ^J^l?; Hi 18 10, Schlinge.

n^'PP (v. "5^ 1), c. r?'; DiDb^
f„ Königin

(1 K 10 1 HL 6 8 f. Est l9ff.).

f n3b^ „Rat" nach biblisch-aram. "5"^; Abstr.

p. c.;> „Königin" (Löhr, die Stellung des

Weibes etc. 08 14): Tochter Nahors (Gu
1 1 29 etc.) ; etc.

npb-2 1 S 10 25 s. o. ^?^"'t!

niD'??^. c. — 'v^y, "^^y, ^^'??- Dn .S22

(2205f.!) f.: Nm 247 1 S 20;ii 1 K 2 12

Jr 107 4934 5231 Ps 457 103 19 145ii-i.!,

al)i>r oft in Qh, Est, Dn, Esr, Neh, <'h,
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i a) Königtum, Königsherrschaft, Re-

gierung, hinter St. c. : Ersatz von „könig-

lich" (Est 1 11 etc.), b) Könujiiirong (Est

1 19 4l4); 2) meton.: a) K()nigreich (Dn
822 9l 2 Ch 1 1 17), synekd. verallgemeinert:

Gebiet (Jr 10 7), b) Könlgsgetoand (Est 5i;

Stil. 29).

irx^sb'^ Gn 4617 etc. „(mein) König ist

Gott"; Patronymicum: ^?^' Nm 2645.

^r\^}-^ Jr 21 1 38i etc. od. -n;?' 386 „(mein)

König ist Jahve".

fp"^"^??'? (Gn 14 18 [cf. rnb-zidqi in Amarna-

brief 17037; Bohl 88] Ps IIO4) „mein

König (d. i. Gott; s. 0. "^^.^ 2 ab) ist Ge-

rechtigkeit" > „(mein) König ist [der

Gott] Sedeq", was v. Baudissin (ZDMG
05494) für ebenso möglicli hält.

t^J^Spr „mein Kimig (Gott) ist erhaben"

(1 Ch 3 18).

-}-3;ri-3b^ od. i-rc;-^ cf. ^P^ (1 S 1449 etc.).

i'^rT= (1 Ch 89) mit der Endung am (2 2.551.

434): Königsinbegriff uä. (ist Gott?!).

t°-?r, zerdrückte Aussprache von '^^p?, wie

z. B. Chiram u. Chirom nebeneinander exi-

stierten (2504!) „Königsinbegriff (cf. 2255f.!),

das Ideal von einem König uä.", Gottheit

der Ammoniter (1 K 11.-) 23 2 K 23 13 cf.

Jr 49 1 3).

O^^r Jes Sir» s. 0. n"C^ Anfang!

<^- nS'^fli (Jr 7 18 4417-19 25) in n-.r"^n '"C

enthält in seiner Yokalisation eine Hin-

deutung auf das ^?Np"7 von Handschriften

(2 170, Anm.), aber in „Werk des Himmels"
liegt nicht (gegen Stade, ZATW 8 6 123 ff.

:

,,Heer des Himmels") die von den Konso-

nanten gemeinte Grösse, sondern diese war
^5^"^, die Himmelskönigin ,,die Göttin

des Venussterns" (H. Zimmern, KAT 03425;

vgl. m. Abhandlung in TSK 06.S38f.).

t^5P'2(ö) f. „die Herrscherin" (1 €h 7i8).

'n:b^ Nm 247 etc. s. 0. ri^=>pr!

?hf2 I (II
^-^N; ar. mäUa. sich hin u. her

werfen) Qal Impf, intraus. mit Ersatzver-

dopplung (s. o."^"^3 u. l337f.): "^"S": Hi 18 16,

P. ^f.1 142, ^ba: 2424 Ps 372, hin-

welken, schlaff' zusammensinken, p?."''^''.

Ps 906 s. 0. bei '•^^t; denn „verwelkt"

(3 § 324(i3; Ges.-B.) ist docli pleonastiscii

vor '«ii?;!].

^^t2 II (I bl~) Imp. b^ Jos 52, be-
schneiden. — Ni. D»p"r^ (Gn 17 11)

nach y'D-Anal. (§ 78), 1)eschnitteii w.

yyt2 III ,,reiben", das in '^^^?'t existiert,

ist auch in "^T^"^ Pv 6 13 anzuerkennen.

hh'd IV Pi. 53?; 33-2- Gn 21 7 Ps 106 2

Hi 82 oo-'i., sprechen, sagen.

f^Pf- ^^^li 12 36; über aj s. u. "^yl

"'lt2htl, c.
?' Ri 331 (2 105), Ochsentreiber.

Stecken, woran vorn der T?"]i^ war.

mnss. •^^^P't, unten: auf Ultima (betont).

mass. *^'^i'T'^'T,obcn : aufPaeuultiiiia (betont).

mass. 5':?::': Nm 24 22 etc. = '^.^"p"?, oben:

auf Paenultina (betont).

f 7u (ar. niälisa^ evasit ob hibricitatem) Ni.

^^p"r? Ps 119 103, sich glatt erweisen,

sympathisch sein.

^2§p Hi 35 11: St. 'spi?"^ nach 2 480.

"t??"?, von vor etc. s. u. »^23 5e!

*niJ7*P ^^ lll 16: bab. ma-^sarx „Wächter"

(KÄf 036.51), Aufwärter (/; 2472f.!).

p^t2 (syr. m'Idfi, avulsit; Pes. ^Nlk 223) Lv

1 15 58, ab kneipen.

r]^p^t2 (v. npb) m
. 1) Schlund (Dual:

Ps 22 16); 2) meton. (Stil. 17 f.): Beute

(Nm 31iift'. Jes 49241.).

ti/lp/?— (s. o. "*^i?.p.) ?«., Spätregen (spät

im landwirtschaftlichen Jalir fallend: im
Febr. u. :\Iärz) Dt 1 1 14 Jr 33 524 Hos 63

Jo 223 etc.; Hi 2923b wirkt 3 23a weiter

(3 §319fm).

Ü*rip^t2 Du., s. Töi5p=, 1) Zange (Jes

Ge); 2) Lichtscheere (Ex 25:38 etc.).

mass. V-io-o Gn 40 15 etc., ^"^ipr, unten dli.

auf der Sclilusssilbe (betont).

nnpp^ - K 1022, Garderobe (Kleiderraum,

vgl. äth. 'ehdh. tunica).

15*
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rp-: lli 3 2 18 s. o. i«?"^!
^312-; uä. s. u. Ir!

"^^272 (v. -T^t) Pv 1725, Verbitterung.

"ni'tiÖ, oM (Jo ll7)v. nj- „hinschütten": f^rP"?, 1) ein Amoriter (Gn 14i3 24; wohl

GWr/'/f/^'/fmenuä. (Dag.f.dirimenszurYer- ''^''^'h 13i8 18i); 2) der von ihm l)e-

hiitung von manc,. cf. 2471526). gründete Ort (23l7 etc.).

*1?2Ö (v. -~7: cf. "C-^: nicht -=?. Ges.-B) "'"l"^'?^ (mit mm wegen der beiden r: 247i)

s. n-?r"= Hi 385, ihre Massverhältnisse. '"' ^^i ^i«, Bitterkeit, Bitteres.

fl?^-^-, Est 114 16 Q21. rr^r2r2 (Hes 2814) v. n-^^ Ji mit ä nach

*n1ö^ (v. ^'-)., PI. c. "'ri'i"!='=. Jr 164 Hes 250l: Ausdehnung; Ersatz für „gewaltig

288, Sterbensprozess (3 § 26ic:). sich reckend" (3 § 306c).

^'r2t2. mit Yerdorbeniieit (cf. ar. mädira, ^P^^ (v. 2"^^ H) /,„, m.. 1) Herrschaft

computruit) behaftet: Bastard, 1) eig.: pn ll:i5): 2) meton. (Stil. 29): Ge-

im unnatürlichen Ehebruch erzeugt (Dt *'>^^'' (1 Ch 266).

23.3); 2)metaph.: \vahrsch.3//6TÄ/vm;/Ä'f/v/»v -jLj.^,^^ ,. -^^^ jjx
^^ pVci-l-C auch Ps

(Sach 96). /oJ
'^^ •'. ''

••

'

'"UC.;, T,,

C-n— Jes 256 s o nn- n» 1368 gemeint gemäss 9a, s. ^'.^
;

PI. c.

^mL. T-"- Jes 143: V??, PI- v. ü^^. ^^'^"i?. •^- T- Ps 1142 mit a bei weiterer

Entfernung A'on Hauptton (2528), l)Herr-
^3?:2?:2 (v. ^^^), c. ?, ;?n, w., 1) Verkauf schaft, auch mit Objekt (Gn 1 16 etc.);

(Lv 2527 29 50; Dt 188: „abgesehen von 2) meton. (Stil. 31 f.): das Beherrschte,

seinen Verkäufen" und selbstverständlich Reich (Jr 34 1 2 K 20 1:^ etc.), im Ex-

dem dabei erzielten Geivin?}); 2) meton. tcusitätspl. (3 g260i): Ps 1142.

(Stil. 19f.): Verkaufsab] ekt (Lv 25i4 etc.). *i-,»Mk*kA -. ;~. h ;>,x ..; r. , ^^ ; / ./
V j -p^'p;^ ^^._ p-c-:

II
-'C-2) c. ^ Zeph 29.

*nn^P?^, c. r-w' Lv 2542, Verkaufmg. Besitzergreifung, meton. (Stil. 20): Besitz.

-•U^'^ ^"^^'^ Jr 26i5 Hi 3322 s. o. r^^^ Hi.

!

il-T'P^, nicht im abs. (Mi 4s cl. 2 182),

sondern erst vom c. an segolatisiert: rsb-:-::. "|^PttÖ (v. pr*:), D"piD' (? u. n: 2 461 f.

s. npb'; ö^Ä. /•., (1 S 10l8: ^"^n'p bezieht 47i) HL 5it; Neh 8io, Siissigkeit.

sich auf die Bewohner; 3 § 350 h), 1) Königs- »^ • r. t, ,- i . i,
1 1 i-4. /In. 1 " >„ T T7, V Af .(., IQ7 etwa^ mit Keitkörnern vergleichbares
herrschalt (Dt 1<20 Jes 173 etc.; Mi 48: )

t' o

als K. für etc. 3 § 332k 336 w); hinter St. c. «tc., der noch jetzt auf der westlichen

Ersatz für „königlich" (Dt 17l8 2 S 7i:i); Sinaihalbinsel von der Tarfa -Tamariske

2) meton. (Stil. 31 f.): Königreich (Ex 196 herabträufelnde Saft (voll erörtert in GR(i

,,^(. y 08ll6f. !). Man nannte das Phänomen 1^

; . (Ex 16 15 etc.; "fr Neh 9 2o), wahrscheinlich
T^D^t2f2. c. ^^-r'^

/-.^ hat nicht wenige d^s ar. mann(un) „Anteil: Geschenk",

Parallelen (2412!) 1) Königtum, Königs- dann aber volksetymologisch mit dem
herrschaft (1 S 15 28: über Israel; 2 S 16:5 ararn. Fragewort man ,,was?" (syr. mänd

Hos l4 Jr 26 1); 2) Königreich (Jos „quid?" [Pes. Matth 547 etc.]) zusammen-
1 3 12 21 27 :5of.). gestellt.

"^pP^, 1) Pv 23 3o', Mischungsprodukt "]t2 (v. V"^ \\
HD": 2288), s. ^nh od. 2 Ps

/..£.: Wiirzivein, Bowle; 2) Jes 65 11, 6824, PI. -s^? (24:^5) Ps 459 od. Q^?? 1504,

.Mischungswerkzeug: Mischkessel II Tisch Getrenntes /.. i.: 1) Teil Ps 6824 (22S8f. !);

(Joüon. 1910, p. 3). 2) synekd. speziell: PI. Fasern: Saiten.
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[^, 1) Formen: a) "'?? mit der alten Gen.-

Endung: „Ton" (Ri 5l4 etc. poet. : 2287) u.

'?.'? Jes 30 11; b) teils präfigiert (t mit

od. ohne Dag. f.; "? 229l), teils bloss pro-

klitisiert ("1^) u. selten ohne Maqqeph

(T? Ex 2?); c) suffigiert: „von mir"
"?'; (poet.-rhet. : Jes 224 30 1 38 12 Hi 166;

i. P. ^?^ 2538! Ps 182:^ etc.), aber gewöhn-

lich "'3^'?, was aus einer zur Verstärkung

des Wortkörpers sich einstellenden Redu-

plikation 3S"^ sich erklärt (M. Lamberts

Ableitung aus "?3.'7 entbehrt der sprach-

geschichtlicheu Analogie: 2289f. !), „von

dir" (m.) etc.: "^^r (P. ^7^^). Tis-:;

^nD^. Hi 4 12, sonst: ^3|? Gn 2i7 etc.;

ns-sr Gn 162 etc.; ^?^ Gn 322 etc. (die

Orientalen sprachen ^3:2^; 9 290!); D?."?
;

Dns": Hi 11 20, sonst: ^\}^ (^^''"^ .)r IO2

Qh'l2i2); 117 r od. ]\}^ Hes 1647 52, rim^

Lv 42 etc. (2289). — 2) Grundbedeutung
etc.: Trennung (cf. ar. manna^ praecidit

funera etc.; 2288), im Akkusativ gedacht:

,,in Abtrennung von": von, a) lokal:

a) von . . . aus, aus, wie z. B. in ,,von

dem Gestühl gingen (!) aus" (1 K 734b 3.5b;

min praegnans: 3 § :3l9r) od. in "'""'"r, aus

den Händen = von Seiten (Gn 4924), aus

der Gewalt (s. 0. ~^^ Nr. 2!) Hi 520, vor

d. G. (Ps 140ö 1419), eigenartig, wie z.B.

in D~i^."; (Gn 28 11 2 13 11): „ostwärts,"

indem der Hebräer sich an den Endpunkt

der Richtungslinie versetzte (3 §3l8a; Ana-

basis llO, 3: dieMilesia floh npö^ tcöv 'EXXrjVcav.

auf die Griechen zu!), ebenso z. B. in

!!^ „zur Seite" (Hab 34 2 Ch 31 1:3);

ß) partitiv: „u. er nahm '1^'
""P.^^p (etwas

= einen) von den Steinen etc." (Gn 28 11

etc.; 3 § 81), ^yi'^j. etc. „irgendeins" etc.

(Lv 42; 3 § 82); ^in^iü^ „irgendeins von

einem etc." (1 S 1445 etc.; 3 § 83); y) kom-
parativ: ,,u. die Schlange war listig

'l.-ii bisr von allen Tieren aus" (Gn 3l),

d. h. mehr, als etc. (3 § :308); §) fugitiv:
nnr-v^n nn?^";: -d-x „hütet euch vor ein-

ander!" (Jr 93); — b) temporal: von . . .

an, seit, wie z. B. auch in l'I?."r (Gn 4:;

etc.) .,vom Ende weg": nach Verlauf von,

u. so auch oft das blosse T? = ,,sofort

od. gleich nach", wie in Vi^^lr. ,,
gleich

nach dem Erwachen" (Ps 7320 etc. § 401 d)

od. auch einfach ,,nach", wie in D";^"'"'?,

nach zwei Tagen (Gn 3824 etc. Hos 62); —
c) kausal: a) real-kausal, wie in „er

bildete «^fj;^!? Tr, aus der Ackererde"

(Gn 2 19 etc.), od. in "^iprs (Jes G4) „in-

folge od. wegen des Schalles (Hi 7l4b;

3123 Esr 109b Ps 1047), od. in „nicht

wird ausgerottet w. vom Wasser" ('r"r Gn
9ll Ob 9 etc. 3 § 107); ß) ideell-kausal,

\s-ie in ^3"'?'*5^2"^ „wegen unserer Misse-

taten" (Jes 53ö Ps 119106) od. in "??

„nach dem Ausspruche" (Esr li); —
d) als Konjunktion: a) Jes I82 7: seit

es existierte etc.
;
ß)Dt33ll: sodass nicht

(3 § 395e); — 3) in Zusammensetzun-
gen: a) T?5 weist durch ^ das Auge aiif

den Punkt hin, von dem die Bewegung
ausgeht, betont also den Ausgangs-
punkt, wie z. B. in 0™ (Ri 1930 etc.)

„[eben] von dem Tage etc." od. in ~?1 "»^^^r?

,,von . . . bis" (mit ,,kombinierendem"

Wäw) = sowohl . . . als auch (Ex 1 1 7 etc.

3 § :376c); — b) 1^"2?: a) Hi 05 \xie in

jenem umständlich aufmerksam machenden

Tr? : [sogar] aus Dornen heraus
; ß)

~ ^^t^?"^^

„hinein innerhalb von" (Lv 16 15 etc.),

"^n'Z-rJN „hinaus ausserhalb von" (Lv 4 12

etc.), ' ^?"r"^^ ,,nach dem Süden von"

(Jos 15:3)."

niND^ s. u. J^?^!

fNsV Jes 524 's. u. r^- HithpoBal!

*W.3^P (v. P3), nn' Kl 363, Gegenstand

eines Spottgedichts (2202!).

-3r 2 S 236 s. u. ~3 Ho.!

t iJÖ Verb (ar. manä[j]^ zuteilen; Freytag);

n?.-pn etc.; n?r; ni:-:., ufr.^ i) zählen

(Gn 13 16 etc.); 2) mit Akk. u. '-o: zu-

teilen (Jes 6512 etc.). — Ni. z. B. hd:^-.,

wie z. B. in '? '"*-2'J^i^ er ist den Misse-

tätern beigezählt worden (Jes 5 3 12). —
Pi. ns-:, 3^:1, Imp. 1? (§ 763c 4a), 1) zu-

erteilen (Hi 73 [Gott: 3:324k; Stil. 11522]

Dn l.'i); 2) synekd. erweitert: bestimmen,
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bestellen (Ps 61 8 Jon 2i 46-8 Dn 1 lof.).

— Pu. ^2;^ mit "'^" -bestellt s. über"

(1 Ch 911.)''

Mj^, im, m.. Teil x. e.: zweitgrösstes Ge-

wicht (s.o. ^??): Mini- (1 K 10 17 Hes

45 12 [= 60 "-Z^J Esr 269 etc.).

r'ufl. <. *":•: (LA .Ir 1325), nth, ^Xl^P'^.

Est 29 (ä: 2 49.-)) /.. Teil, Anteil (Ex 2926

etc.) Portion (1 S l4 etc.).

"n^^2. i)ii. II). <in 317 41, Teilendes: Teil

(3 §244a-c). Mal.

*:nj?:2, c. :in', 2 K 9 20, (Wagen)fülirung.

mnss. ^ns':, y^^y^^ c. -^ö', Verfahren, Ge-

brauch, Sitte (1 k 713 40 etc.).

^.ur- Ps 6824 s, o. ''v^.i

^-f. Hi 4 12 s. o. "(? Ic!

*nnnjlp, öth PÜ 62, Lichtung (v. "n3 U),

freier Platz in den Bergwäldern.

""Tj^ (v. -^2), c. '-?, Ps. 44 lö, [Kopf-]

schütteln, meton. (Stil. 20): Gegenstand

der Schadenfreude.

U^j^ I. r. '-9. PI. s. -^^ni;-: (,;.. 0533) p.s

11 67, JH., 1) Ruheplatz (Gn 89 etc.);

2) Ruhe: Ps 11 07 (PL des Zustandes:

3 § 2üia) Kl \:i; meton. die Voraussetzung

vertretend (Stil. 22): Sich ruhiij nieder-

lassen (1 Ch 6i6 = Inf.: 3 § 233 d).

+"7 Tl Ri ]32ff., Vater Simsons.

nnijp oder 2, ö/Ä. /'.. 1) Ruhestätte,

Niederlassungsstätte (Nm 1 33 etc. Ps 2 3 2),

'^ "'">??, Quartiermeister (Jr 5159); 2) Ruhe
fGn 49 15 etc.? Ri 2O43), Beruhigung (2 S

14 17), Friede (1 Ch 229).

fniTO': 1 Ch 252 s. u. bei rin3-=!

1 \jT^ (äth. iiiaiicina, repudiavit) Pv 25)21,

abweisend, undankbar (2 124!).

Ü^jf2 (v. C^3), s. "9^=1 {>'/ bei Tonferne:

25:j:iJ /«., 1) Ort der Zuflucht (Jr 25:i5

etc.); 2) Handlung der Flucht (Jr 465
Am 2i:i).

nc'zr2. Ly 26:i6 Jes 52 12, Flucht.

*nijD, c. '-q
1 S 177 2 S 2119 II 1 Ch 1128

2O5, Werkzeug beim Weben zum Herauf-

lieben der unteren (s. u. "'?) Fadenschicht,

und dieses AVerkzeug war eine Tauge
stärkere Stange.

n iIjG (v. -ino), auch mit 3 geschrieben,

öth, /., Leuchter (Ex 2531 etc. 2 K 4i(>).

''^"[iitl- PI. s. Tljs-: (Nah 3 17) udt L>ag. f.

dirimens (cf. 2471) zum Schutze des auf-

fallenden n, das doch (> 2 90) vom ass.

manzaru „Wächter" stammte.
rar Ptc. Ho. 11 V. ™3.

nrij^ (ar. iiiänaha, donavit), c. etc., [^'^~?'r

neuhbr.], s. TV^^p. (Ps 20 4), etc., f., 1)

Geschenk (Gn 32 14 etc.), Tribut; 2) sv-

nekd. s})ezialisiert: a) Opfer (Gn 4o etc.).

b) Pflanzenopfer (Lv 2i etc.: „Speis-

opfer"; Jos 2223 Ri 1319 23 1 S 229 3 14

1 K 18 29 :{6 2 K 320 16 13 Jes 1921 etc.).

mass. 7\nTz in •^Pp'rf Jon 1 1, zum Speis-

(ipfer (gegen sechs Uhr nacliraitlags).

nn:-; g„ 4914 etc. s. o. nTOD^!

fC-:-: 2 K 15 14 ff.: „Tröster" nach Nöldeke

(Beiträge 04 99) mit der Idee eines Er-

satzes für einen Frühverstorbenen durch

einen Neugeborenen (beim Jahre 738 in

den Keilschriften als tributzahlend erwähnt;

GRG 224).
.j-nro^ (v. n^2), ar. Bildung mit a in der

Stammsilbe (cf. munaratun Leuchter): in

Edom (Gn 3623 || 1 Ch l4o) u. (Süd-) Juda

cf. 1 Ch 8« 251 und die Hebraisierung in

ninp"; 252!

"P Jes 65 11, Zuteilung: „Schicksal", he-

braisierte Gestalt der ar. Schicksalsgöttin

Manät.

"?r 1 Ps 459 s. o. 1"9!

•'Tl '3~
0. Ir^rr IL

t"-:"? in Jer 51 27 ein Teil Armeniens, wie

ass. Mannai (Streck, ZAss. 14 1:^4 ff.).

u. P3":'

n^s"? Qh 5 11 s. u. m3 Hl. 11!

was.s-. V":":, 1"3";, Zahl
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-j-V":'^:': st. '",fr Neh 12i7-ll wegen der ÄJin-

lichkeit von /» und h (2459!), u. daher

kommt doch auch 'sV}^ 2 Ch 31 i:..

•j-r^sr Ri 1133 Hes 27 17: in Amnion.

'"'nT^jt^ (v. ~^J il
ar. naht, assecutus etc.

est) „Erworbenes iiä."- ist eine sehr schwie-

rige Voraussetzung für er:*; Hi 1529. War
DS3"C ^ etwas von dessen (des ^".ü^ Ver-

mögen) Gesamtheit" gemeint?

*n3:^ Lv 2636 s. u. -=i2 Ic!

•rw^ (ar. mänaSa. arcuit; Nöld.-^Iü.) etc.;

^";"r". etc. nach rirc;^ zurückhalten (Jr 225

etc.), mit Akk. u. 1"? der Pers. : jmdm.

etioas vorenthalten (Gn 302 etc., auch mit

.Hinzudenken der Pers.: Ps 21 3b cf. a!),

auch mit ":: der Pers. (Ps 8 4 12) od. mit

.\kk. der Pers. u. 1"? der Sache (Nm 24 11

etc.). — Ni. z. B. "ir", 1) sich abhalten

lassen (Nm 22 le); 2) vorenthalten, ver-

sagt w. (Jr 33; jmdm.: T^ Jo 1 13 etc.).

bl2?J^, iuiBL 5 Xeh 33lif., Biegel.

"h^^jtl {n: 246») Dt 3325. liiegel.

*lI'';22?2^ {mm: 246i) Ps 1414, Delikatessen.

U*«r^«rj^ 2 S 65, Schüttelinstrumente

(Ptc. Pilpel von ^'^2, also ursprünglich: Er-

schütterung zuwege bringende Dinge, wie

asioTpov von aeisiv, schütteln): Klirr-

instnimente.

"n*pjP (2l9l), riTip^r uä., f.^ Ausguss-

gerät (v. «^T??), Trankopfer - Schale (Ex
2529 etc.).

^P'P^"?. etc. (Amme) cf. Vi] u. p^3 Hi.

'^7-'t etc. Ex 25:32 etc. s. o. '^"J'^^'t, Leuchter!

t""«^?"? „vergessen machend" v. •^"^2 H (mit

der Idee eines Ersatzes: Nöld., Beiträge

04 100), 1) älterer Sohn Josephs (Gn 41 51

etc.) und dessen Nachkommen, mit dem
Artikel nur in "9<j '^"^'i^ "-f^^ «die eine,

resp. die andere Hälfte des Stammes
Manasse" (nachgewiesen: 3 § 291 c), später

fast stets (vgl. n^3-: ^t. '"?? 2 Ch 30 11:

2465) durch das N. gent. '">??'?ö ersetzt

(3 § 295 d:); 2) Ri 18:iO war "^- das Original

(die talmudischen etc. Belege siehe in

meiner Einl., S. 34 84); 3) König Ma-
nasse 696— 641 (2 K 2021 etc.), ass.

3/i?ru/.sV, im Jahre 673 als Tributär Asar-

haddons erwähnt ((jressmann. Altorien-

talische etc. 0912:5).

"^j?!«, aus munajath kontrahiert und mit

aramaisierendem P ( 2 178 53i), c. m^nätk

auch vor Maqqeph (2 526 f.), ? richtig vor-

ausgesetzt in Jr 1325 Ps lle I65 63ll;

PI. c._ ni-or ^-eh 124? 13 10, niNDr (1244

s. 0. ""^P u. 2477). f., da Neh 13 10a sich

nicht (gegen Albrecht, ZATW 16 94) nach

3 § 348f erklärt, 1) Anteil, wie z. B. in

Jr 1325: „der Teil, der dein Mass oder

Schicksal bildet" (3 § 337k); 2) synekd.

spezialisiert: Beute (Ps 63 11).

D?p (v. ~~2 wägen, also st. ??r), I^^^r (<.*

cf. ;"!?, "'."js? etc. etc.!) w., 1) Zuwiegung

Zugewogenes x. k. : Fronauflage, Fron-
arbeit (Jos 17i::i Ri l28: bestimmen zur

F.; etc.); 2) als Abstr. p. c. : Fronarbeiter

(Gn 49 15 Dt 20 11 Jos I610 Ri l:3off. etc.:

zum F. werden; etc.; Ex lii: Fronvögte).

Ütl (Hi 614) st. -= (v. -C-C) hinter la zur

Unterscheidung vom häufigen ^"^ gesprochen

(cf. über ^r^ 2277): verzagend.
rnass. 'w*;, Massora.

^Üt2 (v. :i^3), s. '2C^ (/ bei Tonferue:

253-2), PI. c. '^r"} od. n^^', 1) Kreis, Um-
gebung (2 K 235), Tafelrunde (HL I12);

2) als Akk. präpositional fungierend: rings

herum (1 K 629 Hi 37i2f).

-5C-: Ps 14010 s. u. ^-c Hi.!

n^ncr Ex 28 11 396 s. u. ^-^ Ho.!

13p?:^ (v. -)jz I), 1) Verschluss -/.. I.: Ge-

fängnis (Jes 2422 427 Ps 1428); 2) me-

ton. (Stil. 21): Schlosser (2 K 24 14 etc.).

rnip^ (v, -30 I) Ex 2527 etc., c. =,

s.'^n^a', PI. abs. ninac-; (i K 728 etc.), c.

etc. =, weil segolatisiert aus misgirath

(2ml) f.. denn Dr?. 2 K 16 17 (ZATW 168:^)

hat viele Parallelen in 3 § 14, 1) ver-
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schlossener Raum: .Schloss (2 S 2246 i

Ps 1846 Mi 7 17); 2) Abschliessungsmittel:

Leiste (Ex 25 25 etc.), und zwar „wage-

rechte Verschlussleiste (1 K Tj-^if.) nnch

Kittel, Studien etc. 08 2W.
'"'-^

2 S 22 16 Mi 02 s. o. -?i^!

"lEp (ss: s. (>. "p; I 1 K 79 mit a im St.

abs. (Parallelen: 2.5Ul), Grnnd(laf/e).

*p*l^P?:2. Lok. Ri 323, Säulengang (2iö4)

> li^'ac-q „Abort" (Perles, Analekten 85),

denn dafür folgt ja in 24 b eine Bezeichnung.

( lUU (äth. masdtva. liquefecit, dissohit;

Dlm.) Hi. .3. pl. ^"O^n (Parallelen: 2484)

Jos 14»; nO^N, no^:, orni §76:!eß,

la) fliessen lassen (Ps 67), b) zer-

fliessen lassen, zerschmelzen (147 is), 2) un-

eigentlich: a) meton. (Stil. 19 f.): ver-

schv-inden lassen (Ps39l2), b) metapli.-

p.sychologisch (Stil. 107 f.): erschiiltern

(Jos 148).

mD?» 1 (v. nos) öth. /.. Erprobung, meton.

(Stil. 22): Machterweis (Dt 434 7 19 292).

fns? II „Erprobungsstätte" (Ex 177 Dt 6 16

922 338 Ps 958; vgl. GRG 08ii7 i5o).

*T\'Dtl III (Hi 92:;) V. zzi: Zerfliessen,

metajih.-psychologisch: Verzagen. ^5'r?

„über die entsprechende Anzahl" (Frd. De-

litzsch, Hiob 02 35) ist matt bis zur Plattheit.

"(iS?—. im Akk. relationis als Präposition

fungierend: „nach Massgabe " (Dt I610);

V. nOD, (aufziehen,) wägen etc.

nip^p (v.* n-o) Ex 3433ff., Decke.

HDlDp (v. -10 11) Mi 7 4, (Dorn)zaun.

mass. '"^'0'^ Jos 21 36 f., nnibr (Plr^qe Aboth

3 13 etc.) u. Massora (od. Mas.) vgl. meine

Einl. §11 f.

nZtl (v. noa) 9 k llo: im Akk. modi

(3 §:«2('): Ulli (»d. durch Wefjti'eibung, selbst-

verständlicli der Gegner.

^Hy'; 1 K lOi.-, s. u. ^n6!
3"3^ «-te. Dt 2717 etc. s. 11. ^-^ 1!

T^r Ri 3 24 s. u. "c:
n-3^ (v. n^D) Jr 433: incitans.'

=iPa (ar. mdsaga^ commiscuit) etc., la) et-

was mischen mit (^) etwas (Ps 102 10),

b) absolutiert: Jes 522 Pv 92. 5; 2) metapli.

:

hineivmischen, hineintun (3, ,,in") Jes 19 14.

Ps 759. Behnischunfj.

^DÖ (v. ~-^; y mit Ersatzdehnung), c.

-5-^ (?: 2495) m., la) Decke (2 S 17 19),

b) synekd. speziell: Vorhang (Ex 26:«)

etc. vor dem Vorhof, od. dem Heiligen

[vor d('m Allerheiligsten nur Nm 33l]);

2) uneig. : a) synekd. erweitert : Schutz-

macht (Jes 228, ironisch von Jerusalems

Mauerwall gesagt), b) meton. (Stil. 18):

Beschittzung (Ps 105:^9).

'-r^2ür2 (n P-) M\nro': (r-^: 'tT- wie

von Tiio 11) Hes 2 8 13, Decke.

npEp 1 (v. -?; I), c. n?3^ Jes 3022,

vth, s. °?^35 Nm 3352 (beharrendes P:

s. o. "V^l etc. und 2 189), la) Guss beim

gegossenen Kalb etc. (Ex 324. 8 Dt 9 16 Neh
9 18; Ex 3417 Lv 19 4 Nm 3352), b) me-

ton. (Stil. 19 f.): Gussbild (Dt 9 12 etc.);

2) metapli. Festsetzung : Vertrag (Jes 30 1).'

npp?P 11 (v. "02 II) /•.. Gewebe: Decke

(Jes 25 7 2820).

]!pDI2 ka ..n ursprünglich „Umgang mit

jmdm. übend" (= Klient) oder auch

,,Gegenstand der Pflege oder Sorge'" be-

deutet haben (s. u. 1?9): bedürftig (Qh

4 13 9 15 f. vgl. n23Dp im Dt u. auch ^^i^7).

Eine direkte Herkunft aus dem Assyr.

(Ges.-B.) ist in Qoheleths Zeit nicht wahr-

scheinlich, und dessen 1??^ klingt auch

nicht wie aus dem syr. meskin entlehnt,

das aus dem ar. niif<kin „paujier, egenus"

stammen kann.

*nD3pp (v. -po), rnDoo-:, i) i„ ": ^-^^ (Ex

In 1 K 9 19 2 Gh 84 6 17 2). 2) alh-in

(2 Ch 164 322s): Verpflegung u. V.r-

sorgungsmittel dli. Magazii)(stadt).
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rwSpP l>t 89, Bedilrfiigkeif.

*n3Dp Ki 16i:!f. (v. -53 11). Gewebe,

synelvd. für dessen Hauptteil gesetzt: der

Aufzug od. die Kette.

il^Üf2 (v. '5^?), oth. /"., AufschüttiuDg X. L:

la) Strasse (Nm 20 19 etc. Jes 403 etc.);

b) syuekd. erweitert: Bahn (Ri 5 20); Gang,

? Galerie (2 Cli 9 11); 2) metaph.: Unter-

nehmung Ps 846.

^^^Dt2 Jes 358, Hochbahn.

C^-l-tz-i Jes 417, rin-cc^ jr 10 4,

^
ri-ci^ Qb 12 11, n":'"?9'; 1 Ch
22:j,' J^^""iv"? 2Ch39, m..\

starren, spitz s.: Nagel.

^•23

SD^ (cf. ar. ma!<sa. mulsit; maceravit in

aqua rem, ut fluida fieret) ^^7 Jes 10 18,

sich auflösen: dahinschwinden. — Ni.

^^3 (lies 2 1 12) mit Nachahmung intran-

sitiver T'S (1342), P. 0^3 Ex I621 etc.,

'S?3 Ps 97ü etc.; -?": Dt 208 etc., ^sfen

Ri 1514; =^n Inf. c. Ps 683, abs. 2 S

17 10; Ptc. =?? 1 S 159 Ps 22 1:. etc.,

zerfliesseu, 1) eig. (Ex I621 etc. Jes

34:^); 2) metaph.: a) sich auflösen, ver-

falle», in Stücke gehn (1 S 159, wo also

nicht ^y^r? mit Ges.-B. zu konjizieren

ist; cf. p\n'l K 19li etc.: 3 §.3:34f! Ri 15 14

Mi l4 Ps 975), b) bei ,,Herz" bestürzt w.,

verzagen (Dt 20s etc.), dann auch ohne

„Herz" (2 S 17io Ps 112 10). — Hi ^^i\}

Dt 1 28, A'erzagt machen.

^S^ (v. >03 I^ ar. ndzaSa, evulsit), das Her-

ausreissen der Zeltpflöcke, synekd. als für

das Ganze: Aufbrechen (Dt 10 11) und

Aufbrechenlassen (Nm IO2; infinitivisch fun-

gierend: die Parallelen in 3 § 233d!).

Vüt^ I (v. i'?? I, ar. ndzaSa, evulsit), PI. s.

"">??, Cn^^'C-2, 1) Aufbruchsort, Station:

Gn 133 (^, längs) etc.; 2) synekd. erweitert:

Abhauen, Behauen (1 K 6 7; Akk.: ,,!

Bezug auf"; 3 § 277q!).

!^D^ 11 (v. r'oa 11, ar. ndsagha, perstrinxit,
T - ^

iecit) Hi 41 18, Wnrfgeschoss.

^'^Üt2 1 K 10 12, Stützvorrichtung.

nSpp, c. "?' 2 527, s. '7^' w.. Klage,

Trauerklage (Gn 50 10 etc.).

Si£p?p m. Gn 2425 etc., Futter (cf. neuhbr.

^2C. sammeln, zuerteilen; Dalman, AVB

284).

*nnSD?:2, oth (Hes 1318 21) V. rao j,

Überzug: vermummende Kapuze.

PnSpp (v. rao I) Lv 136ff., Wucherung,,

synekd. speziell: Ausschlag.

"12PP I [Nm 2310 < ^?-, >], c. 1?' etc.,

Pl.'c. '~}^iT-^ 1) Zahl, wie in '^3 mit Beth

normae: nach od. entsprechend der Zahl

(Jes 4026 etc.), = '^^ od. '?5 od. Akk.
^.30:^ Ex 16 16 etc. (3 § :«(jqß), hinter St.

c. : Ersatz von „(leicht) zählbar" (Gn 34 :W

Dt 427 Jes IO19 etc.; 3 § :^06b) u. als Prä-

dikativum: eine Anzahl (Dt 33 6; § :W6b),

u, „Zahl" ist auch in Esr I9 1 Ch 27 24

gemeint; 2) dem Pi. "^i?? entsprechend:

a) Erzählung (Ri 7 15). b) Aufzählung,

Aufreihung (1 Ch Uli), vgl. "i??9 in Hiob

2827.

t^?9^ II Esr 22||r:^|.' Neh 7 7.

ID^ Nm 3 1 16, überliefern (Untreue

gegen Jahve inbezug auf, dh. den Anfang

damit zu machen. Das auch von Ges.-B.

konjizierte ^i'^? „zu begehen" ist weniger

sinnvoll). — Ni. ^"^?'(?".l 31 5: da wurden

geliefert dh. dargeboten. Das igr;pi9-ji,7iaav

der LXX ist nivellierend (gegen Ges.-B.).

mass. ^^"^ Est 9?, "^0?, hat überliefert.

"^nOt- (v. "1?^) Hi 33 16, Verwarnung.

^r-r^z^z Xm 332of. s. 0. nnoi^i

c. ni-iD^^ Hi 395 s. o. "i?^^!

rnÖZi (st. 'N? cf. ^^^N3 etc. 2491) HesVT ^

20::57, Bindung, Einschränkung (s. 0.

"i^^i Entsagungsgelübde).
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-""y"^ Jv\ !J17 s. u. --- Hithpo.

!

niPD?l2 (v. -^no) Jes 46, Ber(]ungsstätte.

~r*!r^i. im Ps lO.s etc., Schlupfivinkel.

"ir'DD Jes 533, Anlass gebend (Parallelen:

"2 107) zum Yerh allen > „Verhüllen"

((^es.-B.)-

''IS^^, ^v"~^' (mit ä als aramäi.schartig

gfsproehea: 24ö4!) Hi 34 lt.. Tat.

*rT32?^. .-. nn'
1 K 7iti: an einer Stelle,

\vu dick war (die Lehmschicht).

^«•»^. c. ^. 1) Vor überfahren (Jes

3032); 2) Übergangsstelle: a) Furt (Gn

3223, b) Pass (1 S 1323).

nnZV^- 1*1- ~'^r' J«s I62.)r5l32, aber

abs'. auch ninn' Jos 2? 1 S 144 (v. nnz^^:

2 18?!), Über- oder Durchgangsstelle: \)Furt;

2) Engpass (1 S 14 l Jes 102ii).

< J*''» (<leii. V. ~?-5^". Wagen; unmöglich

direkt v. '-zyj; gegen Ges.-B.), /m, u. <)th,

/».. 1) Geleise, Pfad, Lebensweg, (Jes

2G7 etc. poet.-rhet. u. auch Ps 1406

nietaph.); 2) AVagen- (platz), -bürg (1 S

17 2«: Lok. ~"?a^"r; 2Q-, 7).

~.<"^ etc., l)t 31 10 etc. s. o. "V"^"^

!

"V^ etc. ; ->in etc. ;
''"^^'^ H i 1 2 :. w a ii k e ji.

— Vii. rn->-1-2 (st. '^-p: 2465) Pv 25 19a ß:

passiv gemeint „wankend geworden'^ ge-

gemäss dem || aa(Pes., Targ., AIS), u. eben

deswegen ist weder ^".^"i"^ (Ges.-K. 09 S52s)

zu lesen uoch Ho. von -:?' od. -Tj (Ges.-

ß.) gemeint. — Hi. Imp. "^fö P- (I s. u.

~rr Hi.!), wanken lassen (Ps 6924).

r--^-p Hes 2121 s. o. Ho.

!

t"";!? Lsr 1034, Kurzform (s. o. "^n:) v.

t~;"?^ Neh 12.5 „Zier (cf. ^~'^ U) ist Jahve",

wühl verkannt in *^'~i-^"^ \ . 17.

1TJI::. (««: 2461), c. '?.' und n(i)3'

abs. II. c. ];i) Ltickerbissen (Gn 4920

Kl 4:,). hj IM.: Zierlichkeifen: die lieb-

lichen Glieder der Plejadengruppe, die

bei Persern mit einem Halsgeschmcide
verglichen wird (Hi 3831; Metathesis aus
^^"3?:^ „vincula" [Ges.-B.] ist nicht in

der Natur der Laute begründet); 2) me-
taph.- psychologisch (Stil. 107 f.): Heiter-

keit uä. (1 S 1532: Acc. modi; Pv 29 17;

,.f. ninsb „Freude« P.^^ 16ii etc. 3 § 262a).

"H^!«'?^ Jes 72.5, Werkzeug zum Beliacken.

n^yfl» ( il ar. '"miSajim = miian, intesti-

num), PI. s. "t"^. ~"^"*?, c. "rr r, aber wieder
CHy'-: (Hes 7 19: 2.529) m., 1) Ein-
geweide (2 S 20 10 2 Ch 21 15 etc.); 2) sy-

nekd. erweitert: a) Bauch (HL 5 14), Magen
(Nm 522 Hes 33 7 19 Jon 2if. Hi 20 14),

b) Unterleib st. Geschlechtsorgan (Gn 154

2 S 7i2 16 11 Jes 48 [la] 19 2 Ch 322i;

Mutterleib: Gn 2523 Jes 49 1 Ps 7l6 Ku
1 11), c) Herzgegend: Sitz der Gefühle

(Jes 16 11 Jr 419 31 20 Ps 22 15 409 Hi
3027 HL 54 Kl I20 2 11).

*n2??2, PI. .s. ^^7i>"; (nicht >•; Ges.-B.)TT ' • \ ' /

Jes 48 19 II „Sand" : Kiirner (Lew, Nhbr.

WB 3 183 f.).

»n!^t— , etwas Rundes (s. u. •^^^') /.. I. :

Kuchen (1 K 1712 Ps 35l6; s. 0. A??I

Das [j,'r/.-y;pi-!iöv beruht auf dem Erleich-

terungsstreben der LXX ; cf. meine Ein-

leitung §26,6: gegen Schwally, ZATW
1 1 258).

TOVt^ (v. '^>, Zuflucht suchen) u. •-"2

(v. TT>', Stark s.) sind im Sprachgebrauch

zusammengeflossen: abs. (Ri 626 etc.), c. '7

(Jes 234 etc.), s. '(D^'^'ir od-
'^•?.i?

etc.; PI.

n"!<;? Dn 11 19 ("!?^:=) 3« f. (mit nur. 249.5),

T^.':<if J^'S 23 11 entbehrt nicht der Ana-

logien (2473), m., 1) Zufluchtsort, Hoch-

burg (Ri 626), Bollwerk, Festung Jes

234 11 etc.); 2) meton. (Stil. 18): Schutz
(Jes 17 10 etc.).

f-^>7 (v. -'J-. cf. f^r<7) 1 S 272.

Vri^-r .|,,s 3 12 s. u.
"-"

l!
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rVt2 I 'V. -(Tiy, sustentare = habitare), c.

etc! '?. D-q^^r 1 Ch 441 («: s. o. 013-2

etc.) Schutzort. "Wohnung (Dt 26 15 etc.;

1 Ch 441: Aufenthaltsort). In 1 S 229

kann mit ""^r „in = für meine W."

(cf. J^"'?' etc. 3 § 3.30c) gemeint gewesen sein,

u. in V. 32 kann V-'^ = _mit Ausübung

des bösen Blickes" od. "?"f (cf. 189; s. u.

y^^) beabsichtigt sein.

Iliys n, 1) in Juda südl. v. Hebron (Jos

1555 etc.); 2) Stamm (Ri IO12) = D'^"?

(ti: s. 0.
''"'^"f

etc.), zwar nicht 1 Ch 44i

(„Aufenthaltsorte"), aber 2 Ch 26? (wahr-

scheinlich auch V. 8 u. sicher 20 1 gemeint):

Leute mit P^'f, ar. MaBcin südöstlich v.

Petra, als Mittelpunkt.

Hj^iIS?^ od. n:i7^. ,;th. Unterkunftsstätte,

Wohnstätte (Dt 3327 etc. 3 §285d).

ir-r u. PI. s. u. V" 11!

fTi^rjT:, „Schutzortsfülle ist Jahve- 1 Ch 4i4.

*S]^2?Ö (v. q=i^ II) Jes 8 22, Zustand des

YerhüUtseins : Dunkelheit.

*")to. PI. s. '^^-^ Hab 2i.-,, V. ^-^
I. nackte

Stellen: Blosse, Scham.
T>-r. --T^-^ etc. s. 0. ^^^•^,!

tO'^t:'-"? (•^i- ^r- niä3aza, hart s. u. ghazä\

streben, angreifen) Neh IO9 1 Ch 24 is.

n-'iTj^r Jes 23 11 s. 0. t^:^";!

12>t2 (cf. ar. mc'Sita. die Haare verlieren,

entstellt w.); ^T^l etc.; Inf. c. '^^"^ Lv
2 5 16, abnehmen, schwinden, wenig sein;

Neh 932 (rx beim Subjekt: 3 § 270d). —
Pi. VO>"r p. Qh 123, ganz wenig werden. —
Hi. "'^"Vt" etc. 1) indirekt-kaus. : etwas

klein oder gering machen (Lv 2026 etc.;

absolutiert in 2 K 43: zum Ausdruck des

„zu wenig" dienend); 2) direkt -kaus.:

Wenigkeit herstellen dh. wenig geben (Ex
30 15 Xm 35 8) od. wenig sammeln (Ex

16i7f. Nm 1132).

I2S?P, P. ^'m Jes 107 etc. (Hes II16 steht

es nicht i. P.), D?=n Nm 26.>4 33.>4, c,

•O'J-z.^ G-ar~ (Q: 2 461 f.) Ps 109 8 Qh 5i-

m.. Wenigkeit. Weniges: 1) im Nomin.,,

a) ^ selbstständig (Ps 86 etc.), b) wie

C?r '^P"^ .,ein wenig Wasser" (Gn 184) oder
^"'?7": "'-^""-:

-,wenige und schlimm waren
etc." (479), c) wie '^^"^ "rir ,-,ManCTen von
geringer Anzahl = wenig Leute" (Dt 265
etc.); 2) im Akk.: Adv. wenig, a) in ge-

ringem Grad od. Mass, auch verdoppelt:

aUmähJich (Ex 23 30 etc. 3 § 85), b) aus

dem Zusammenhang erklärlich : zu wenigy

besonders oft ^?"^'j ,,ist es zu wenig?" (Gn
30 15 etc. Jos 2 2 17 mit J^^. reJationis h^vca.

Subjekt; vielleicht sekundär: 3 § 270d); —
3) zusammengesetzt: a) ^>y^ „gemäss od.

icie icenigCe)'-'- = a) eine umständlich veran-

schaulichende Ausdrucksweise st. des ein-

fachen '^?"^ (Ps 105l2etc.); ß) entsprechend

wenig = „/« kurzem^ (Ps 2l2), „wie leicht

= „gar leicht'' (Ps 81 15 Hi 3222); y) ent-

sprechend wenig = beinahe (Gn 26io etc.

stets mit Pf.; 3 § 175); ^. '^^^7:: HL 34,

kaum etc. 3 § :387d.

^'^Vi2 Hes 2120 (v. üi'- od. ->•: llPtc),

geglättet od. gezückt (cf. ar. mäjatay

decorticavit, eduxit ex vagina gladium).

*nt:??^ (v. rrc-j) Jes 61 3, Mantel.

ns:

'«'«*«

•^•«^
it/i Jes 322, Umschlügetuch.

*'^^ (v.
~'>"

st. "fr cf. parj.: p^rl etc. 2ll6t.)

Jes 17i, vüster Haufen.

t'^1 Xeh 1236, ? Innerlich (cf. ">";).

7* *G (v. -^"f)? ^'"•. "^! Oberkleid, Ji(jck

1) Jig. (1 S 1527 etc. Jes 59 17 Ps 10929

Hi 2 9 14); 2) metaph.: Hülle, im Gen.

appos. : einen Mantel, der Gerechtigkeit

(Rechtfertigung) ist (Jes 61 10).

l^^^ (denom. v. T:>), c Lp= Jos 159 etc.

und ""3;y"5 Ps 114s mit Kasusrest o. s.

^3;>^ Hos 13 15; im, "3;^^ Ps 877, c. "3:>^

1 K I85 etc., aber auch mit lockerem

Silbenschluss : '".'i"^ Jes 12:3, öth Pv 824

etc., c. i^'^^'jpr Gn 7 11 etc., m. (auch Pv

824; gegen Ges.-ß.), 1) Quellpunkt,
Quellgrund. Quell (Gn 7 11 etc.; Ps- 87 7:
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iineingefiihrte oratio directa cf. Stil. 216f.

;

P.s 104 lo); 2) metapli.-iiersouilizierend:

Ehefrau (Pv 5 16).

"^2^^ (ar. mäSaka, fricuit [in terra]), Ptc.

p. "^^"7, /'. '^?^^"r, 1) gedrückt werden,
gestampft \v. (1 S 26?); 2) synekd. -speziali-

siert: zerquetsclit w. an den Hoden: Lv
22-24. — Pu. ^-^^P Hes 23:5, gedrückt w.

-f'^i^'p (Jos 13i:i: ^^' mit altem at/i nach

2424f.) „Druck, Niederung etc.« (?), 1) Ge-

gend südlich vom östl. Quellfluss des Jordan,

bewohnt von den T??^ Dt 3i4 Jos 12.^

etc. 2 S lOe s etc.; 2) als abstr. p. c. in

Namen von Männern (Gn 2224 1 K 2:»

etc.) < von Frauen (2 S 33 etc.). Für

„dumm" (Löhr, die Stellung des Weibes

etc. 08 14) sehe ich keine Basis.

bl^tZ etc.; ''^?^: Pv 1610 2 Ch 2616 neben

bi;-:n (i26i!) Lv 5i5 Nm 527, "^^^'^ ^"^i'^n

Neil 18; "2?'?? 2 Ch 3 6 14 neben Cbi;*:

(s. 0. P-'" etc. 1278) Hes 2027, nach "">"^

(s. o.) urspr. : bedecken, dann verdeckt dli.

betrügerisch handeln („mogeln"), mit

oder ohne das „innere" Objekt '^^r, 1) bei

Personen: Untreue verüben, treulos handeln

an (7 Lv 5 15 21 etc. Dt 32.-)i; -, in od.

bei: Pv I610); 2) bei Sachen: sich an etwas

vergreifen (Jos 7i etc.).

'^^i m l2() 212 S. 0. 3^?'2!

bVrZ 1 (v. ~>:^), 1>. '^ x\m 012 etc., ^'-^^

Hes 1720 etc., Q?^^ 3926 etc., Treu-
losigkeit, wobei dann "?^ Lv 5l.') etc.

„üben" heisst.

''b'Sf^ n (v. rih'j)^ verkürzt aus n5^-^ für

den adverbial-präpositionalen Gebrauch,

la) in "~??T mit l'? 2aa: Adv. „oben,
droben" (Ex 20 1 .-tc. 1 K 720 29; 2268),

b) 2 55?5a präp. „oben auf, oberhalb'' (Gu
229 etc. 2.314), c) 5? 3?^a „oberhalb'' (1 K
7:^,); — 2) im Lok. nb^?:;, p. 'r, a) „auf-

wärts, nach oben" in der Raumsphäre
(Dt 28 415: immer höher; etc.) u. in der

Zeitlinie (Kx 30 14 etc.; n^^^rö 1 Ch 17 17.

als Milra iiieht beispiellos [2517]); b) "^^f"^?

„darüber" (1 Ch 2327 2 Ch 31 17), „über

die Massen" (1 Ch 225 23 17 29;^ 25 2 Ch
1 1 20 19),

'^"^ -I? „bis zum höchsten Grade"

(2 Ch 16 12 17 12 268); präpositional

:

1^ S^??^?, hinaus über (1 Ch 29:5, 5?-? ''^,

oberhalb 2 Ch 344), u. daraus dürfte durch

Ha])lügraphie das blosse 'rb Esr 96 st.

n 5^-7: '73:: geworden sein; c) •^^-f^P^ a) „von
oben her" (Gn 6 16 Jos 3 1:5 16), ß) mit

l'? 2aa: ,,nach oben zu, oben^ (Gn 720 Ex
2521 etc.).

':5?Ö (st. n5P^) Neh 86, Erhobensein.

n><;? I etc., nb' etc.: Ptc. Hi. v. ri^"]

il'P??p II (v. np>), c. nb', ,„.. 1) Aufstieg,

wie in l"'??;? Hes 4031 u :^7, wo der Sing,

„sein Aufstieg" vorliegen muss, weil der

die vorhergenannten acht Stufen zusammen-
fassende Ausdruck gegeben werden soll;

2) synekd. als Teil fürs Ganze: Aufbau,
Podium (Neh 94).

n'7'??p (v. nb^-), öth, suffigiert z. B. ^nn'b^;?

lies 43 17 (die Parallelen: 3 § 2,^)8 a!) /".,

1) Hinaufzug (Esr 79); 2) meton. : a) Sub-

jekt des Aufsteigens (Stil. 20): Aufsteigendes

(Hes 1 1 5: aufsteigende Gedanken), b) Mittel

des Aufsteigens: Stufe Ex 2026 etc. 2 K
209 (Grade) Am 96 [1 Ch 17i7 s. o. bei

^i'^ H] Ps I2O1 etc. nach NKZ 06 34 ff.

"hbVt^ (v. 2bp 1), D-bb^;;:, s. :i3-bb', c. "V^:^

etc., m., i) Einwirkung, Kraftbetätigung
(Pv 20 11), Machttat (Mi 2? Ps 7 7 12 787);

2) synekd. erweitert: Betätigung, Handlung

(Jes 38 etc.).

n?p5?ui, c. -?' etc., 1) Standort: Posten

(Jes 2219 etc., auch 1 Ch 2328); 2) das

Dastehen, wie in „vor dem ich stehe"

(1 K 17 1 etc.): Dienstbereilschaft. Stramm-

heit. Eingeübtheit (1 K 105 1| 2 Ch 94).

"1?;2!5??2 Ps 69.-!, Festgestelltes: Stützpunkt.

TyCtlV'^ Such 12:5, Last. Das zur Kraft-

probe in Palästina geübte Heben eines

,n;icli oll (11 zu" (Ex 20 20 etc. 226S). .Jiaststeines'' wird von Hieronynius z. St.
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sehr anschaulich beschrieben : manche

brachten den Stein bloss bis zu den Knien,

andere bis zum Nabel etc.

*p^??9, PI., 0^1?-=' etc. (p: 2461) Jes 51i()

etc., 1) tiefe Stelle: Tiefe; 2) metapli.

(Stil. 96): Katastrophe (nicht Hes 2 7 34,

wo es nach BDB ,,figurally" steht, aber)

Ps 693b 15b 130l: Bedrängnis.

*J?P (v. i^f? I) St. HD^^, Korrespondenz. —
c. l?t'^, s. "2S?a^, ^3?»'? etc., gemäss Ent-

sprechung, zur Erzielung, 1) Präp.: um . . .

willen (Gn 1824 etc. 2316), II
"^ (Jes 555)

aus Dissimilationsbedürfnis (2 465!); vor

Inf. zur Abkürzung von Absichtssätzen:

um zu oder bei neuem Subjekt: damit

(Gn 18l9b etc. 3 § 407e f, z. B. Hes 21 15: ?

J^"'n leoof), pleonastisch : ^ 1?"?^ nur Hes
2120 (3 § :319c!); — 2) Konj.: a) indem

auch blosses l?'?'^ (Gn 1 2 \?, etc.) neben
^äN l?ab (18 19a' etc. 3 § 396b) vor voll-

ständigem Satze auftritt: damit, auf dass

(mit Impf. [Jos 424 war °^?7^ gemeint];

n-^SDi« nur Ps 9i5); b) N'5 T^li^ (Hes 14ii

etc.' Sir 388b) wie «b nrät? '^b (j^m 175 etc.

vollständig: 3 § 396p); c) 1?^^ ist überdies

stets (auch Ex 10 1 ll9 Jes 449 Jr 44s

Ps 30i3 51 6 786) final, u. nur weil es

manchmal auf ein mit der Hau[»thandlung

zugleich mit gewolltes und zwar bedauerns-

w-ertes Ziel hinweist (Dt 29i8 Hos 84 Am
2? Ob 9 Mi 6l6), entsteht der Schein eines

Folgesatzes.

Hj?^ (v. r\yj I), c. nD', s. ^no', m., was

entspricht: 1) Antwort (Mi 37 etc.);

2) metaph.: a) Gegenleistung (Pv 29 19),

b) Ziel, Zweck (Pv 164);^ s. u. nD>- I

u. II Hi.!

n^l^^ (v. Hd:^ II), eine eingetiefte Stelle

X. e. : Furclie (1 S 14 14: ungefähr auf der

Hälfte einer Furchenstrecke etc. 3 §:3:33iiß!

Ps 1293 K).

n3J'"P etc. s. 0. HDiy^!

r'j?f^ Ps 1293 Q, Aufwühlen (v. n3i? H),

Umstürzung meiner Existenz.

^?:? Dn 921 s. o. n??: Verb, Ho.!

fy?'S (v. V?"^ cf. ar. mäSisa „gekrümmt s."

od. iiiä3ida „zornig w.") 1 Ch 227.

HDif??^ (v. :i:^> II) Jes 50 11, Pein.

iä2»P far. Sddada, resecuit) Jes 44 12

Jr 103, Art.

niiJS??2 1 S 146, Hindernis.

x^rr;^ etc. s. 0. *r^•fJ^7l\

"11S2??:2 Pv 2528, Schranke.

Mprfr^ (ar. kujiY . detinuit) Dt 228, Zurück-

haltungsmittel X. £. : Geländer um das-

platte Dach.

""^rpS?^. °">?i5' Jes 42 16, umgestürzte (cf.

'^yj)- daher holprichte Stelle; „Holper".

"^i^^, Kurzform von '^T}?'?, entblösste

Stelle, metaph.: leerer Raum (1 K 7 36).

"Dn;S??52 I (v. :!]? I), im, Tauschobjekt: Ware

(Hes' 279ff.: 8 mal).

D*!??;; 11 (v. nn>- III), Lok. nnj2?r I Ch

2 6:« '2 Ch 3230 3 3 14 [Klein-Telisa: § 157c],

nicht in Jes 456. sondern '^?'^?^ war be-

absichtigt (cf. Ps 50 1 etc. 294!), Eingang
= Sonnenuntergang, Westen; b nnn^'p

2 Chr 32:30 3 3 14, westlich von.

"TTyStZ, s. Tinrr Nah 35, deine Blosse,,

metaph. c. nn:^» Ri 20 33, Waldlichtung.

n"l2?^ (v. rr^j od. T^"), c. nn^'f, öth. /•.,,

entblösster Ort. leere Stelle, Höhlung,

Höhle (Gn 19:30 etc. Jes 3 2 14 s. 0. ~?^

2^!), und namhafte Höhlen sind erwähnt

in Gn 239 etc.; Jos lOieff.; 134; 1 S

22 1 1 Ch 1115.

*^*15??:2 PI. c. Pv I61, Disposition: PIlan.
l T -: r

np"1?7r-2, PI. c. r^Qpy^, 1) Anordnung,

Reihe (Ex 39:37); 2) synekd. spezialisiert:

a) Aufschichtung (des Opferholzes) Ri 626,

b) Schlachtreihe (1 S 42 12 16 178 etc).
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mV^2. I'. ;, c. =, PI. ^"^^I?!?, /".. '<e- f^^ Hos 9 6, Memphis, Hauptstadt vou

quiatisierte oJstalt von nDW(2i83) mit
l^ntcrägypten, ass. Mempi (ß^X. Ass. Lese-

tier xpeziellen Bedeutung: Ai.freihuno --tueke Ol 192 b), ag. ifr-«/r.

(der „Schaubrote") Lv 246 f. 1 Ch 9:w 'tV'.t>»-> rr- t . a jt i.

2.S29 2816 2 Ch 23 1311 29 IS Neh IO34. ' = •
> ' u i

••-it^»
^.27?:2: IM. s. nn-^?' (v. n-" Hl; -2121) "?^ (^- "-?) ^^ H-"' aushauchen.

2 Ch 2.S1.-., ninsse. n£p (V. HDD) Jr 629, BJaseha/fj.

«..-M^ in« s' 7 2. t^'^T)^"?' Sohn Sauls (2 S 218) u. Jona-
I 1^ 1*1— .les 1Ü33, ErschreckurKi. ' •

^ -'
,, , x o- , • •

' '= '"
' tlians (2 b 4 4 etc.). Sie hiessen, wie von

fl^-;?^ (Jos 15.-.9: m .Inda) mit altem ath
i,t,,terem ausdrücklich noch 1 Ch 834 94o

(2424f) V. -r-^. IM-.sse = Waldlichtung.
überliefert ist, 5.^? n^-^^ „Baalsbestreiter-

nrr?::. c tvc\ s. t«;:' i>t i5i.., ^r^\ ^o^',
^'^-

^ ^ 5^^:. f'^"'
';^''^^'

fT ;^'^^^lt
^^'

• -: r. . " ' missvcrstandlich aui mehriache NVeise
PI. ^"v<_;^^ -i^'lial. c.

'-^' des 596 etc. 11 ('n"^--; etc.) beseitigt (s. o. rrcJi-i'^N).

mal, s. ^'•^'.T'^.' lö mal u. wahrscheinlich ^d"S^ ön 46>i !

D?p 1 Ch 71-^

auch Ex 23 16a als 1*1. geraeint (Attraktion

an den l'l. des c), T'q' Jes 57 12 Hes T'^S?^ (v. ps) Fv 25 is. ,,Zerstreuer", eine

2 716 IS. Wühl auch Jr 48; PI., ^^^' 1 S Kriegwaffe (LXX: pöuaXov, Keule).

194 PI. (2 114!), n""^" Pv 31:!i PL, weil »ms.s. p^D^ 2 K 86 Jes 2I2 24i7f. Hes 2224

Sing, nicht nötig, ^3^'«?' Jes 26 12 PI., Ps 68 is, P"?"? (v. pD3, exiit), als lautbar

D?"'>t?' Gn 4633 47 3 l'x 5 13 wahrscheinlich anzeigend.

Sing., Hes 66 PI., D^I'^' Hes 1 16 ist '^^^ ^^._ b?.), ,. 2 etc.. 1) was abfällt:
femg. „Gemachte", die 10 anderen aber

, 7 ,.",,. . o^x on 11 n
PI. (2113 115), .... la) Tun (Jes 5i2 etc.),

^''^''^^

^^f,
.^^^^

J^ ^^J""^'^'

^era gemei-

Tätigkeit, Beschäftigung, Arbeit (Gn 529),
""rt: A.mM«»./e»r/. Masse = ..^^ampe"

b) meton. (Stil. 22) : Mittel der Verrichtung *^ ^ '
''^•

^'^^'^•?' 2a)Jat (Gn209etc.), b) nie- ^T^^ p,. ,. ni 37.6, Wunder.
ton. (Std. 19 f.): Werk (z. B. 1 K 729: Ps y = •

104l3b dh. der Obergemächer I3a), Pro- *.'-T*h?\^^ i)| o /m "r,, </, •/

, , .^ , , . "^ ., ^
'^

I lü-^— 'J 11. 2 eil .DO 12, Abtedunq.
dukt (Ps 4o2 ct. :io':y]315. Ex 23 16 etc.

t- : •

Jes 32l7; 2612: Ergebnisse. Errungen- ^'^f^ .) .^ 17, nrs^ ohi-, 95., ^- ^C2\
Schäften). ' j

- ' ,•- - - - v • -r^

•j-^b^T? (1 Ch9i2), Kurzform v. ~r^t'}. (Jr
/'"^'

2I1 etc.) u. ^n;-w;^-;2 (i Ch 15i8etc.) „Werk, t^^^^r P^ •'>''^3' ^'^ (Akk.: 3 § :^:wd).

d. h. (beschenk, Jahves".

iniiT'S?:^, w >, s. ^^y 1 K 1513 II 2 Ch
"1"^'??' '• "^W--, auch mit lockerem Silben- 15 i'^; ;,.as erschüttert, metaph-psycholo-
schluss: '^:^ Nehl039, s.^"i'>V5??. Lv273l;Pl. gisch : was Abscheu einHösst: Scheusal.
abs. rinb>"p_ >; eh 1 244, aber straff: D^'nntj^":

.
.

Am 44 etc., 7?«.. 1) ein Zehntel (Hes 45ii ^ ; SU. PI. c. Ili 37i6, Schwebuug
14), son.st 2) synekd. spezialisiert: der (cf. w^S) > ass. • »a;)7m« „Flug" (Perles 6).

Zehnte als gebräuchliche (1 S 817) Ab- ; <

gab- (Cn 1420 etc. Dt 1 26 etc. Null 821 etc.). 'TIt'S^P (v. ""S^), c. ==, s. ri>?^. 1) Fall

*^..i,,^ . .
(Hes 26 lä etc.); 2) meton. (Stil. 29):

pY^T- '*' ^^^"^' '^^•'^ •^^^' P^' -^1^' ^'^'-
a)7V//-Hi»/('rsr//VA- (31 i:0,b) speziell :ÄWom-

gcwaltigung x. i.: I'] r |trcs<u iig. (Ri 14s).
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*'?l^Sp. PI. S. ^">?9"? (Pv 822) U. ath Ps

469' 66:., Werk.
|nj?D-c p. Jos 1 3 18 = nrp^-c

!

""f^£?^
(v. V??) Hes 92, Zerschlafptn;/ : ,,sein

Z e r s t (') r u 11 g s Werkzeug.

"

1^2
f-P

(v. ]-?3) Jr 5120, A>?//^.

"l|"pS^, c. -2\ la) Musterung (2 S 249

ii 1 eil 21 5), b) meton.: Musterungsstätte

(Hes 43 21 < "'i?;'^ „Verbrennungsstätte'');

2) Auftrag (2 Cli 81 13).

PI. s. Ri 5 17, EinbuchtuiKj.

''P|"5nSp, 8. ^npi
f_

1 S 4 18, Genick.

'"V^^t2, hn, 1) Ausbreitung (Hi 3629);

2) nieton. (Stil. 20): Ausbreitungsobjekt

(Hes 27 7): Flaf/genfucJi.

nVT^f2 1 eil 194, Ästhetisieruug des ll

nin^ 2 S IO4: SchenkeJgegemJ

.

*np^ uä. Ps 1055 etc. s. 'o.' npi^

!

"nrpp Pv 86, Öftnen, meton. (Stil. 20):

( )ffnungsobjekt = Äusserung.

nrSfp Ri 325 etc., c. = (Jes 2222), Schlüssel.

jPSU (]n-D verwandt mit ar. mdtana, inivit;

percussit) 1 S 54 etc., Unterschwelle.

^('O (cf. r^) Jes 164, Bedrücker.

Tt2' (LA. -^-i^ Zeph 22, v. ^\'^'^2) m.. Spreu

(Hos 13:^ Ps l4 355 Hi 21i8 etc.).

S2Su (äth. md'i'a, venit, supervenit [Dlm.];

s. u. bibl.-aram. Nüt:) etc. § 771, z. B. auch

T|f Nm.llii (2479); N:i£^. 1 S 2420 etc.,

n5j:^r^ Gn 16 7 mit Perf. -Suffix (s. 0. P?v
etc. 2 442), ^nk:f72^ Hi 208, mit altem iin Jr

224 Pv 128; N^? 1 S 20 21 etc., A^^'^ Ru la

(Qimchi 126^:^); Inf. suff. D?«^"^ (Gn 3 2 20)

aus '^^^¥7 wegen der schweren Lautt'olge

von s u. Sp. 1. zer- u. gedehnt; Ptc. act.

aucla'i^^^^ Qh 726 nach n"b_Anal., Q'N:^^

etc. Nm 153:3 etc., f. ^^t^ 2 S 18 22, und

nN^i-: HL 810 mit Akk., la) treffen

(Dt 195aS; Ex 188 Nm 20l4: betreffen, zu-

stosseu; Hi 1 1 7b), finden (Gn 4l4 etc.

HL 8 10), b) meton. die Folge einschliesseud:

aufne/itneii. in die Hand nehmen (Jes 58 :s);

2) zulangen = zureichen (Jes 10 10: wie

meine Kraft etc.; 2 S 18 22); — Ni.

N^?2D, nNxao Jr 5024 etc.; n^Nian Jr

5O20 nach nÖ.Anal.; N^'^?, D^NX'
i' S 13i5

etc., D-^-f nur Esr 825 'u. T^i:^' Jes 223,

f.
HN:^' etc. 2 K 19 4 Gn 19 15 etc., 1) //p-

trnffeii, gefunden u\ (Sach 10 10 mit Er-

gänzung des aus dem Vorhergehenden selbst-

verständlichen log. Subjekts ,,es = genug

Platz"); 2) sie/) findest lassen (,,tolerativ"!)

Jos 1716 (sich gewinnen lassen; b: für ^
von; 3 § 102) Jes 65 1 Jr 2914 1 Ch 289

2 Ch 152ff. — Hi. ^ri-^xrn 2 S 38 nach

nö.Anal., ^N'^^n Lv 9l3 etc., frefen lassen

(2 S 3 s etc. Hi 37 i::), fluden lassen (Eli

3411).

N^=c etc. s. 0. N^^^!

D5N-^=^ Gn 3220 s. o. N^":;

'2^i2 (v. :i:^' od. '2), c. = (Parallelen mit

n: 2495) od. ^, //^. 1 a) Standort (Jos 43 9),

b) synekd. spezialisiert: Posten (Jes 22i9);

2) meton. (Stil. 29): militärischer Posten

(1 S 1323 etc.).

DiJp (s. auch 0. n:;^ Ho.!), 1) Statue

(Ri 96); 2) militärischer Posten (Jes 29:!;

3661!).

n22i?:2 1 S 1412 Sach 98 (!), Posten.

(l^iSp lomal u. nni^a 2 S I818 Jes 6i3ba,

c.^nniir 2 K 32 IO27 u. rin-^Tg q^ 3514 ,.,j^

s. nnk72 Je;,. Gi3bß, PI. ninii:^ und so in

allen suff. Formen Ex 2324 34i3 etc. 6 mal

mit Sere, aber c. mit 2: 2 K 10 26 etc.,

f.. Säule, 1) im speziellen Sinne von

Denksäule: z. B. zur Erinnerung an eine

religiöse Erfahrung (Gn 2 8 18 etc.), aber

später, weil wahrscheinlich mit Baalssäulen

(2 K 32 etc. vgl. die äg. Obelisken: [Jes

19 19] Jr 43 13) verwechselt od. als Gottes-

veranschaulichungen gedeutet, perhorres:ie7't:

vom Jahvisten nicht mehr erwähnt (Nach-
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weis: meine Einl. 204!) im Dt etc. ver-

boten (16 22 etc.); 2) metaph.: Wurzelstock

(Jes 6 13).

fn;n!ir(n) i Ch 11 47 ist imdeutbar.

"ii^2 (ar. fitasddun), St. abs. auch ""^"P

I Ch 129, rii-ii^ abs. u. c. (2i4i!), Jaod-

biirg (v. -fl:i), synekd. Aerallgemeinert

:

Bergfeste (l' S 23 14 etc.), Burf/ (1 Ch

I I 7 etc.).

^n-itir etc. Jes 297 Hes 199 s. u. rrA-^-zi

^~tl 2 S 7 etc. s. w. n-r^ri

r'jrZ ( T—l. r^^r; '•^?o VF.^-, l)aus-

saugen, ganz ausleeren (Jes 51 17 etc.);

2) synekd. erweitert: auspressen (syr.

m'sä') Ri 638. — Ni. n^r:, n-^s-. Lv 59

(3 §l83c), ^'-^-r, 1) ausgesaugt w. (Ps 73lO;

3 §i03c), 2) ausgepresst (Lv 1 15 59) w.

mÄ^ 1 (v. l'j:r), öth. /'., denn in Ex 13

II. Nm 2>»17 (ZATW I699) liegt nur ein

vom aktiven Satze her beibehaltener Akk.

vor (3 §109), was gleichsam gesaugt d. h.

besonders gern gegessen wird: süsse, un-

gesäuerte Brotfladen (Gn 193 etc.), für

das Passahfest (Ex 128 etc.) nicht aus der

Gier, vom neuen Getreide Kuchen zu ge-

niessen (Wellhausen), sondern nur aus

einem geschichtlich gegebenen Drang zu

v(^rstehen (GRG 08 109).

flik^ II (v. n:i3 I) Jes 584 Pv 13 10 17 19,

Geraufe, synekd. erweitert: Zank.
f--st (st. nNX'2, Ausgangöstelle ?) Jos 18 26:

in Benjamin.

"M':'i"ii?:2 PI Jr8lü 1327. Wieherhint.

=), ^- ~r^ s. i~^J^"p (zur

Dissimilation von o u. ö etc.: 2 127 489),

U—r-^-Z Qh 726 etc., la) Netz Hi 19r,

Qh 726 (PI.: Netzmaschen), b) meton. (Stil.

18): Fami Pv 1 2 12 (D"?"; „Schlimmes",

wie Ps 7849; sarkastisch gesagt); 2) Jagd

od. Eroberungsburg (Qh 9l4).

nni-Sip, (>ih, /•., \) Netz (Qh 912); 2) Jagd-

burg, synekd. -speziell: Berfßfeste (Jes 297
Hes 199).

niliSO, oth, la) Netz (Hes 12 13 172oP.<^

6611), b) meton. (Stil. 17): (Joßfl)beute (Hes

1321); 2a) Jagdburg: Bergfeste (1 S 224
etc.), b) metaph.: ZufLuchts(statte) Ps 18;i

31 3f. 71 3 912 1442.

nii:?2, nth, -r-x-; Ps 11998 Dn 9.-i (die

Parallelen: 3 § 258b!)
f. (n Lv 2231 263

Nm 15:w ] K 612 Pv 621 7 2 Neh I9 hat

Parallelen in 3 § 14.'), 1) Befehl, Gebot

(Gn 26.-> etc.); 2) meton. (Stil. 20):

y.Gesatz'' dh. gesetzmässig Zukommendes
(Neh 135).

^n'^llkp (v. -^:i
II

^>'^ 1) <M u. n"^"--^-: 6th,

hinabsinkende Woge (Wellental!) od. Tiefe

(Kx 155 etc.).

piiJ?^ (v. -prs. 11) Dt 2853 etc., Drangsal.

p1iJ?:j (v. P^:^ I), PI. c. "Pt"? '/'., Gusswerk:

Säuh- (1 S 28 145: als Säule).

npöU (v. p^i:^ II) öth. Bedrängnis (Zeph

Tis Ps 2517 1076ff. Hi 1524).

-1-nr.i-c I 2 K 1924 Jes 196 3725 Mi 7i2:

Ägypten, indem dessen Name ^I^^P
volksetymologisch mit Hinblick auf Israels

Schicksal in diesem Lande als .,Drangsals-

stätte" gedeutet wurde.

^"T^fl II (v. -'^•^
II), c. "=, s. mT^'? Hes

4s (w bei Tonferne: 25:«), 1) Einengung
(Dt 28.'>3 etc.), EinSchliessung x. k.: Be-

lagerung (20 19 etc. Hes 48); 2) meton.

(Stil. 21): a) Belagerxingswall (Dt 2020

Hes 42 Mi 4 14), b) Befestigungsioall (Hab
2i; Ps 3122 6O11 2 Ch 85: '7 ^^?, Festung)

u. dies wieder als Mittel für die Wirkung
(Stil. 18): Befestigung (11 5).

rfl^^'P (V. ^^-
11), 6th.

f.
(Cn^ 2 Ch 11 11

hat viele Analogien: 3 § 14), Einenguugs-

mittel: 1) Belagerungswall (Jes 29.3);

2a) Befestigungsioall in 'a "":? 2 Ch 14.>

< nii^:;r "j (mit Analogie-Pl.: 3 § 267d)

1 1 10 etc., b) synekd. erweitert: Festung

(Nah 22 2 Ch Uli).

1
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^niSJJ? (v. --: i), s. -^^z, LA. : V (3 § 258f

)

Jes 41 r.'. Zänkerei.

rr^rz- c. 'n^';. 6th. //(.. Stirn.

''TiniitZ 1 S 176, Beinschiene (Femininform

bei Kunstprodukten : s. o. ^l^""^ etc.!)

-v^r Ri 637 s. 0. -V.:- Hi.!

r".fr Hes 2I:j (Hi. J~^"): anzündend.
"-^^ Hes 31 3 s. u.

''--^
III Hi.!

r^Y^tl fx.'''''i 11) Sach 1420, Schelle. -

*-ri:7;'ps «8? .s. 0. ri'or:r;i

*n^j:^ Mi 7i9 s. o. ri-:rs72\

n^^h'^Ü Sach 18, Schattenplatz {\.'±-j. in

od. damit parallelem b^s:).

CP/ii^ (v. ~?f II), Du., Klirrinstrumente :

Cympeln (1 Ch 138 etc.).

rSil'p f.. Kopfbund (v. qp^) v.k.: Hoch-

turban (Hes 2l3l: Ex 284 etc.y.

V'li^w (v. >"?^j III.. Jes 2820, Lager.

''T^^Ltl PL, .VfÄr/« (Ps 3723 Pv 2024 etc.).

n«r^^2. Winzigkeit: Gn 1920 etc., Jes

63is: (nur) auf eine Spanne Zeit etc.

T^^^r Ps 42:: ein Bergname.

T\'^'4'0 I (v. -^-^ \) Jes 21 8 2 Ch 2024,

Warte.

t~?t'? H „Spähort", 1) in .Juda (Jos 15.38);

2) in Benjamin (1826); 3) in Gilead (Pii

1129); 4) in Moab (1 S 223).

t'r-fr^ fldie Warte", Lok. ^^ff^^, 1) in

Südbenjamin (Ri 20 1 etc.); 2) in Gilead (Gn
3149 Ri 10i7 Uli 34 Hos 5i: '»); .3) am
Fusse des Hermon (Jos 1 1 3).

^j1£l'!5 PI. r)b6, Versteck.

Y'4'^
(^r- wä.s-.sö, suxit), "22nn jes 66 ii,

schlürfen.

P"fC etc. (LA mit ^) Hi 1 1 lö etc. s. o. p^'

!

'Per 1 S 28 s. 0. p^^^!

"''tx't Ps 10728 s. 0. ~;>''^"?!

KOnig. Hebr. Wörterbuch.

Tp;:;^, -rr^ (v. V^l) 2 Ch 43: Ge-

gossenwerden, Guss.

1^?:2 (v. -"1^ I). n-ixr etc., 1) enger Ort

avl l3); 2) Bedrängnis (Ps 1163 118.j).

^7^^ Jr 4841 etc. s. u.
"-^::

I Hi.!

msr Jes 29 3 etc. s. o. ^7-";!

fl^^, D'l', /•. ^^1' Gn I61, n'"!' Ex 119,

Ägypter, ägyptisch u. /".

fcrtt"^.. Lok. nr^^r^r, Dual (diskutiert:

3 § 2.j7a!), auch äg. „ta-ni. die beidenWelten:

Ober- u. I'nterägypten" (Friedr. Müller),

Ober- und I'nterägypten (Gn 10 6 12io

etc.), dann auch von Ünterägypten allein

gesagt (Jes 1 1 11 Jr 44l.5), nicht bloss als

/'. Sing. (Ex 12 33 etc.), sondern als häu-

figer metonymischer (Stil. 26) Vertreter

der Ägypter auch mit dem PI. (Gn 4.^2

etc.) u. mit dem m. Sing, konstruiert: Ex
320 142.jb etc. 3 § 249b. Die Stellen mit

der von Winckler u.Hommel angenommenen
Setzung von ^'l^"? statt eines nordwest-

arabischen Musri sind in meinem ,,Fünf

neue ar. Landschaftsnamen im AT" (Ol 19-36)

erörtert. — Reichhaltig ist H. J. Heyes,

Bibel und Ägypten (1905).

^'^'4^ Pv 173 27 21, Schmelztiegel.

T-Ji-z' Jes 4112 s. 0. J^^'-^^!

^r^ X„, Uli V. N^,: 2 479^.

pP (v. PP"^) m. Jes 324 524, Moder(geruch).

rilllj??;^ (v. -p:j. PI. J^^^;?^, 1) Hammer
(Ri 421 etc.); 2) meton. (Stil. 17): Durch-

löcherung (s. u. zp3 Ib): Höhlung (Jes 51l).

f~~P."? (v. ~p2) Jos 1541 etc.: in Juda.

l£/'~P/!2. '^~i7^. Ex 15i7 (schwieriges p: 247i),

c. '^'7^., s. '»^^p^. 6 mal, ^'^'Pr Xm 18 29,

vielleicht zur Unterscheidung von '"«^^P'^.

Lv 262, im. m., la) heiliger Ort, Heilig-

tum (z. B. Lv 262), „das Tempelheiiig-

tum'' (Gen. appos.) Hes 4821, b; uneig.

:

vom heil. Lande (Ex 15 17), von Gott als

Weihestätte (Jes 8 14 Hes llie), c) PL:

die einzelnen Teile des Hauses Jahves

(Lv 21 23 Jr 51 51), ebenso fungiert die

16
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Mehrzahl in Ts 74; (3 § 258bj, aber Ex- llpÖ (v. ^^p 1), c. etc. '», ?«., la) Born,
tensität.s- u. Erhabenheitsplural liegt vor tJ

'^

/t i o xr i o ^ \ i n„ -, r> /-o -o /ii !• .
Bronnen (Ly 127 Hos 13 1.-) etc.), b) meton.-

111 Hes 21 7 Ps 68 36 ^3 17a (Heiligtum
, ,•

i /cu-i oq\ \- , • /i
,-, ^ .,.., ^ ^^ j . \. ,5' T euphemistisch (Stil. 38): muhebria (Lv
Gottes = iSahe (iottes und indirekt die nr\.r\ o\ i. i \ r i 7i /t^ /^o

^ , rr, ., 1 ,• ... 1.
, , • ^ 20 is); 2)metaph.: a) LebensqiieU (F^i 68-27;

zentralen J eile der religiösen hrkenntnis);
i , i / i-., i- , • v„.,.,. r^ 1 /M 1 ., N

•''''^ 1- "^ kann auch dittographisch. sein),
2) heilige Gabe (Nm 1829). ,. .^ . , ,„ '^, ^,n . ,

^'

^ ^ ^ -> I)) pcrsoninziereiid: hlu-wiMb (Pv !)uy

*^npö, D-^?n', niVn' (,: 2495) Ps 2Gi2 ^ri^r^ (v. nj^b) 2 Ch 197, Nehnen.

6827, ]'ersammhin(/.
»—

«

|rVnp^ Nm H325f., eine Wiistenstation. ' '"I;^ CO- '''/' ^^'^''^ 1^--N ^^bjekt des

NT.P'? 2 Ch I16 s. u. n^Hr 11, 2 u. N:P! Abnehmens x.l.: Ware.

nipjp I (v. n;i^ 1), c. nr, l) Hoffnung '^^p? (v. nup 1) Ex 30i, liäucherqeräl.

(Esr 102 1 Ch 291..); 2) meton (Stil. 21): ^^'^tptl (v. -op l), s. ^ryo« Ue.s 811 2 Ch
Ilnfnimr/scpien (Jr 14 ^ 17i;5 0O7). • •1= •

.; ^'

26 19, Bäucherpfanne.

mp^ II (v. ~;P 111), c. "]', 1) Samm- •>(—1.^-^4* ^i ni 'ja., d- ». •-, ;-,
•••I : • ^

TT /> y ^il w^sjTj '•)
(,\\ SO u, Hauchergerate^ -platze.

long: Gu 1 [9; slg aüvaywYTjV |j,iav beruht .

auf Xivellieniiig mit V.] 10 Ex 7l9 Lv 1 l:ic: T*p^, c. ~p=, s. "Ppr (Gn 32ll; 2.-)04 462),

2) 1 K 102s||n:.P^ 2 Ch I16: richtig in ni'"::p^, m. Sach 11 7 (nicht/, in Gn 3037.
LXX mit äy.[e=]y.o-j£(Vulg.: de Coa) wieder- f]enn ^3 heisst, „daran^^ u. ist nicht in

gegeben (GRG O8219); „Ebene im Osten Dnii (ZATW I692] zu ändern), g«orf e/^r«?,

Kilikiens", auch gefunden in der Inschrift sustentat (v.bbp): 1) Stab, Stock (Gn 32ii
Zakir von Hamath nach Ed. Meyer, Gesch. ^tc); 2) synekd. erweitert: Buie (30:37ff.

des Altertums 1, 2 (1909), §476. Cf. Hip

!

^^^^^ 5227 Jr In).

-,*^•>^ , „^ TTTx T cn o ; ; t^^'"^^ (v. i^?!? 11) 1 Ch 8:« 9:i7f. 27 4.n M~C (v. ni]^ TTl) Jes 22ii, Sammelpunkt. . ' ^

\

''

' ^^7^t2 (v. t2"^P H), c. '^"^^ Unterschlupf

U ipa (v. O^P), c. etc. ":, oM. m. > /. Gn (ef.' ar. qaHniu [wie ar. ryf?to/a neben hbr.

18 24 [Ri 19i:} LA] Hi 2 9 (cf. die Kritik etc. qaia\'\: Grube, wo das Wasser stehen

von ZATW 16 53 in 3 § 249m!), Ursprung- uleibt), Asyl (Nm 3 5 12 etc.) in ü^^'^n "Z ^'J

lieh Jocits se eric/endi. dann 1 a) synekd. „Asylstadt des Totschlägers" (2.'j etc.) od.

verallgemeinert: Ort überhpt. (Gn l9 etc.), ^?Pr "''?v Asylstädte (11 etc.).

ni'^r?:^ ^•. ">i? in, c. =. pi. m •1^1
>-, c.

im Akk. „an dem Orte" (nicht Gn 2€ 13

[Ges.-B.] Qh 3i6), und D^p"P Jes 3321 heis.st

„anstatt" (2312!), b) synekd. spezialisiert: }. 1 K 16i8if. 73i, Schnitzwerk; Bas-

Posten im Kriege (2 S 1 1 16), Bvhephttz relief, Figur.

(Hi 16 18). die Kultstätte (Gn 12 6 28 u, tDp^ (F.x 293i) etc. s. 0. Dip^i

doch nicht 2 K 5ll; „der Ort, wo Sichern T\':;^^ Hes 83 s. u. NDp Hi.!

liegt" [Ges.-B.] kann für Gn 126 nicht

durch Hinweis auf Jes 45 19 Sach 14 H '*^^p^- '•• "--'^ ••^- '^i?"? ^x 173 Nm 2019

Ps 268 1 Ch 21 22 erwiesen werden, wo wahrscheinlich Sing., weil eine unsuffi-

kcin Stadtname folgt, vgl. die weitere Er- gierte Pluralform dieses Nomens nicht

örterung in 3 § 296a); 2) meton. (Stil. 24f.): existiert, ebenso T?' Jes 3023 (trotz "^PP"?,

Platz, Raum (Gn 24 23 etc.). Nah Is: ^n?; „. ^3?') „. D^"-'?; Gn 47i6 etc., G?.^'

"'^"'Pr^ r^^D dem, der sicli gegen ihn er- Dt 3 19, Qri^j? Gu 47l7a etc.. ^k}}! i7b etc.

hebt" (3§:i30mß!). (2 112 f.!) m. (Ex 34 19 s.u. ^^Wi), ße-
ma.ss. D^p"^ in ^^'V}^ lli H21 etc., anstatt. schaffmig ; meton. (Stil. 20) deren Objekt:
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Erwerb (Gn4932: Eigentum an Feld u.

Höhle); 2) synekd. speziell der haujit-

sächlicliste Besitz früher Kulturstufen

:

Yiehbesitz (Gn 420 31 18, dort auch:

der Viehbesitz, der sein Vermögen bildete;

Gen. appos.; etc.; 1 S 3020 ist mit Viilg.

"i'^Sp ^Yor ilnn" zu lesen; Hi 3633V): die

Herde sogar — durch ihr Unruhigwerden
— Yom Heranziehenden).

n:pp. c. ^d\ 5. ^n:', 1) Kauf (Lv 2 5 51

2722 Jr 3211-16); 2) meton. (Stil. 20f.

22): a) Kaufobjekt, Erkauftes (Gn 17 12 ff.

. 2 3 18 Ex 1244). b) /löi//"mittel, -preis

(Ly 25 16).

t^~^"i?^ ' ^'i ^3 18 21. Eigentum Jahves.

''uDpÖ. e. nc' Hes 1224 13 7. Teilung

(s. u. ^ri^). Kombination -/.. £.: Orakel.
mass. riP': Ex 38 1 etc., qijr (Hi. v. qp::Il),

rrr})indend.

n-?p^ s. u. ?2: n Hi.!

t"Pr, ein Ort (1 K 49); ? vou V-^p (cf. "77)

„Absturz uä." '-f

^(yr^y^tl (nicht 'r. wie bei Ges.-B.; v.

"¥^ II) hii. nih. m.. Wijd'eJ (Ecke).

'n5?(^)5ip?^ (y. >;^]? II; nicht mit Ges.-B.

Yon >'::p I ..abkratzen") ofh Jes 44 13. Schnitz-

messer.

^'i?^ uä. s. u. ^'4?. uä.!

ppr2 Xi. "PP? etc.; P^iT, ^Pi: Ly 26.39a,

P. ^p?: 39b, nop^P Sach 14l2bß (ohne ^.•

§ 68 14b), Ptc. PI. D-p-;3 Hes 33 lo, 1) Yer-

modernd zerfliessen (Ps 386); 2) me-
taph. : sich auflösen, hivschwinden (Ly 2639

etc.). — Hi. Inf. c. P^n gacli 14l2ba. hin-

sch^vinden lassen.

'•"p'? Ly 20 18 etc. s. o. ^^P'^l

K'lp?:: (y. n^P I), c. =, PI. s. nxnp^ (Jes

4:): die Parallelen in 3 § 258c!), c. "N"?'

(x schützt ä), la) Berufung (Nni 10 2),

b) meton. (Stil. 20): Gemeinde-{Yes,l-)Yer-

sammlung (Jes 1 13 45 Ex 12 16 etc.):

2) Verlesung (Neh Sa).

TT\ptl (v. n-p), c. ^-:^:?;^-, s. gS;, „,.. ße-

gegnis, synekd. .spezialisiert: la) Zufall

(1 S69), b) meton.-euphemistisch: Pollution

(1 S 2026 Dt 23 11, hier verkannt, weil

das "2 Haplographie erlitten hatte); 2a) Ge-
schick (Ru 2:3), b) synekd. speziell: Todes-

schicksal (Qh 2 14 f. 3 19 9 2f.).

M ji^P m. Qh lOi^: „begegnen lassend"

(s. u. r[-)-p Pi.) = SparriMiwerk, Gebälk.

n^pP (v. -i-p II) Ri 320 24, Ahklddung.

^PlP'^'jes 225 s. u. ^^p Verb!

"^ "2 8 22 6 etc. s. o. "^p.'i^!

ni£/p^- Jes 3 24. iJrecbselei •/.. s.: Lockenbau.

flL-'p^ I (s. u. ndp), gedrehte, getriebene

Arbeit (Ex 25 is etc. Nm IO2 Jr IO.5).

ni^'pP 11. vou 5^-^P (s. u. iN'^'CJp) nach

n'ö-Anal. (24.52) Jes 1 8, Gurkenfeld.

"1q I (v. nnr, fliessen; ar. marra, transiit)

Jes 40 15, Tropfen.

'^'Q 11 (v. -i-'-:), ^-^ Jr 2 19 (kleine P.),

Pi. n-l-^, c. ^:^,; /. n;-: (Ru 1 20: i<;-;

2427), c. Jnn^ 1 S 1 10, 1) bitter (Ex 1523

Jes 520 etc.); 2) metaph.: a) physisch: em-

plindlich, schmerzlich, unheilvoll (Am 8 10

Jr 2 19 etc.), neutrisch-abstrakt (3 § 243 c 244a):

Bitterkeit, bittere, schlimme Wirkungen (IS
1532 etc. Nm 5 18 ff.), b) psychologisch:

verstimmt (Hes 3 14) „verbittert", bitter-

lich (Hes 2 7 31), grimmig (Hab 1 e), neu-

trisch-abstrakt: Unmut (Jes 38i5 Hes 2731

Hi 7ii lOi), adverbiell: bitterlich (Jes 337

Zeph 114. /". Hes 27:^0; 3 § :332f).

nb 6 mal, -^^, Ex 302:3, ^^^, ^^^^ HL 46

5i 5 13, m. (ar. inurnm), Ausfluss /.. s.

vgl. "i"^ I „Tropfen", Myrrhe, ein dunkel-

rotbraunes Harz (von Balsamodendron

myrrha., Linne VIII. 1 ; an der Grenze

des glücklichen Arabien wachsend) mit

bitterem Geschmack und balsamischem

Geruch : ein kostbares Räucherwerk (Ps

459 Pv 7 17 HL li3 36 etc. cf. ^-^ 3a!).

J^";"9 Ru I20 s. 0. ^"^11!

16*
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Sn?::^ I nacl) S'c-Aiial. neben nnr ^-nt-
'^''^^1'^ war in 1 S 26i2 gemeint, wurde

.standen: Ptc. /'. niSJ-iir Zei)h 3i, eine irkler- '^'j«»' verkannt, weil ?: Haplographie (2465)

spenstKii' ' erlitten hatte, und als "^>^"^7-^ punktiert.

t-^-"^ /'• „Menge oä." (Nöld., EB 3301:
S")tt U (ar. iaarü[j], strinxit)Hi. i«"?'^,»!

increase) v. nnn (1 S 1449 etc.), meton.
lli 39is. direkt-kaus. :

teilt sie Streiche aus statt Trheberin einer Menge,
(mit den Flügeln).

^^N^-- III 8. u. ^^?<^ „. K-::;! ^r^:^- °'^'
C^'- 246i) Pv Tieetc, Teppich.

^^7": bt 268 s. o'. t^ni^! ' nz^r/ quae äuget (v. nn"; i Hi.;).

=
• nyit2 lies 23:52, Masse (cf. ^3 Hi.!).

nS"!?::, <•. n«', .s. ^N^r hl 2 14 aß, -N' '

^

^

,4b Q; ^-^?:p lOn.al, ^^N' Hi 41l, sein
'""'?'

^•- ^^'' ^) Vermehrung (Jes

KrMioken; ri?S7r 3mal; ^3-n:' J)n li:3 8ing., 9«; '^? ^'^"" Hindeutung auf den Au.s-

cn-s;' lies 11:3 iOiolJn 1 15, W^' <^b -1121 schluss Hiskias ef. meine Einl. 84; nni.

Lv 14 :i7 Sing, (erörtert in 2 li2f.!), PI. >n? [Ges.-B.] würde nicht zum Folgenden

(,)h II9K > HN^r Q, ,„.. la)AnsehJn Pässen); 2) meton. (Stil. 1.3 ff.): Menr/e

= Anblicken (Gn 29 36 etc.), Betrachten i^^ -'^cc. niodi oder mit Ilaplographie

(Lv 13 12), b) meton. (Stil. 20) dessen Ob- <^^es b = in Menge; Jes 332:i).

jekt: i^mr/rwcÄ- (des ll3 etc.), Anblick, Phä- n^ri")f2 A. nn^ lA < — ote n Yer
nomen(Ex3:3), Bild(HL2i4), Vision CNm " =" ^

""f,
^^' '•."'

' ^
128 [n vor - übergangen: 3 § 330m!l lies

i^iebrung-syrndcd. spezialisiert :a) Föw^V/.»-

& . 1 1 n. ,1 'j 1 i\ c',. >-n,A o \ \ i
zuwacJis (1 S 2:j:j), b) Autschlag: DiscoDi

84 1 124 433 l-)u Sic, 27 92;3); 2a) Aussehen, ,^ ^^ ^ ,^^
-" \^ ., , ^ P^

^ . i^-n^. ,/ ^ . , ,' (Lv 2537); 2) meton. (Sti. 19f.): Meiuie,
wie z. B. m r ~i. „schon von Aussehen'- ;^ j^ J k ^

r. \

/n 10,, + \ v^ ' *^^ 7.' 7 • ^ Hauptmasse (1 Ch 1229 2 ("h 96 30l8).
(Gn 12iietc.), b) meton. : VirscV/^^/iMm/s/^o/v«, ^ ^ '

/.. B. auch in nN^^Z) (Nm 9 15 Hes l26 l)n ^2"!^ (v. T^i), c. i'^^l'r (s. 0. bei ^?!"?)

815 etc.): etwas, das der Erscheinungsform v 'u o^r xj or^- r i *^ ' ,, , ,
Zeph 2 15 Hes 20 5, Lagerplatz.

des reuers etc. parallel ging, analog war.

«-W.»-«**. . r, ,..,.. p3"lÄ, 1 S 2824 .)r 4G21 Am Gl etc.,
mSH?::, o///./-.. l)%>r/«/ (Ex 388 ; 2)me- I •;

=."'
, ,. ,

'
' /0.-1 1-N c •

" n M 1 ^- • -XT
Einrichtung zum Anbinden (s. u. pni):

ton. (Stil. ](): Spiegelbild, \ision (Nm
<^.^^^^^ oä

v
1 ^

^-•' ''^''•)- ''"'.'^ 2 S 2422 s. o. ^-py^, Dreschschlitteu.

"r\^y^ (V. ^;-. m rf. ar. /«.;mV/, edit
^y^^^^^ (v. >-,-i-. 111) Jr G16, 7f«Ä...

etc.; mit u nach 2512) /., Lv 1 16, Kropf.

iV^^- Jos 1220 KQ s. u. Ti^fi"! *ni':5j"iP(den. v."^:»!;. 1) Fussplatz samt

t 'y^~^^. (Jos 1 S 44), „Ilauptplatz oa. « ,
später

,|^,„ j^^ssen (Ru 3 4 7 ; Akk. : „ zu den Füssen '-

n->^?.^, 1) im westl. Juda (Jos 1544 etc.);
,s 14); 2) meton. (StiL 24 f.): 7'«.sse (Dn 106).

2j rn. 1 Ch 242.

i IWJS 1/<J- Kopizubehor, AopiscJimuck '

(Jr 1318, wo nicht mit Ges.-B. CP^^Nn^: HS?^"!?^ (v. r.-\- Hl)/'. Jes 28 12, Ruhestätte.

zu konjizieren ist). Eine daraus erleich-

terte (2 47i) Form erscheint 8 mal in U^; "^'r-: etc., sich auflehnen, em-

'O^'^Vt (Ijei Ges.-B. falsch: "i'^) teils pören (Gn 144 etc.), „gegen": n (Nm
im Sinnt; von „als seinen Kopfplatz oä." 149 etc. I7mal), ^^ Neh 2i9 2 Ch 136.

(Gn 281118) u. teils als Acc. loci „2Msemf?i Deshalb weist ^^niN Jos 22 19 auf Ent-

Jläujitin'-' (1 S 19 13 16 267 11 16 1 K stehung des ^-nrn aus ^"i'^fD (s. u. ni':.

196; 3 t; :i27u :i:iOm:). Dasselbe Wortgebilde Hi.) hin.
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Tlfp ] ///. Jos 2222, Abfall.

t"!"^. II 1 Ch 4 17 f.: Abstr. p. c.

rm*lÖ (v. --r) 1 S 2030, Widerspenstig-

keit.

f-l^'^, (nicht "J^^'?!): [Jes 39 1] Jr 502,

^rarduk, im bab. Schöpfungsepos als Be-

zwinger der Ti"'ämatii dh. als Hersteller

der Weltordnung verherrlicht, mit dem
Planeten Jupiter kombiniert und nach

Hammurabis Zeit Hauptgott von Babylon

(vgl. mein „Die altorientalische Weltan-

schauung etc." 05 16 19 f.). Die Vokali-

sierung M^rodäkh klingt an 'adonäj „Herr"

an (Perles 7 f.).

t"i~^f5
"j'^'? (Jes 39 1), babylonischer Pa-

triot Mardnk-ahlu-iddin(a) „Marduk gab

einen Sohn". Er errang die Unabhängigkeit

Babels gegenüber Ninive 721— 710. 702

(Gressmann, Altorientalischc etc. 09l25).

t"5"7? (cf. Marduk in "j'^'?), 1) Esr 22
1

Neh 77; 2) Est 2,-^ ff., LXX: Map^oxato;.

^""1^2 Jes 146: möglicherweise „??i?Y Ab-

hetzerei'' (cf. 3 329h!). rvrp. „Herrschaft"

(Ges.-B.) ist matt.

n iw Verb (ar. marä[j]., strinxit; III. Ver-

balstamm: contendit disputando), '^^"^'j?

Hos 141 etc.: ^^"-^ Kl l20; nn(i)r: jjt 2I18

etc., D^"]?a ]V^ni 20 10, streichen (aber in

2 K 1426 ist doch "iK „bitter" paränetisch

umgedeutet: 3 § 410 c) und dadurch reizen

(deshalb meist mit Akk. : Nm 20 24 etc.

Jr 4l7 etc.) d. h. widerstreben (mit "^

,.gegen" Hos 14l etc.), widerspenstig sein

(Jes 120 etc.) — Hi. ^"""pn Ps 106:« etc.;

n^.^: etc. Jos I18, f.
^^ Hes 56; ri^^??

Jes 38 Ps 78 17 (2 279!), nninsn Hi 172

(Silbenzerdehnung bei m u. r: 2471 .ioo);

O^"}^^ Dt 97 etc., direkt-kaus. : reizen (da-

her meist mit Akk.!) dh. Widerstreben
od. Widerspenstigkeit zeigen (gegen: z
Hes 208 ff.) od. im Streite liegen, deshalb

auch mit Ci< (Dt 9 7 etc.), „hadern-',

n-;)^ (s. o. "'^) Ex 1523 Nm 33 sf., ursprüng-

lich Attribut zu V.'-l.. daher „Bittercpielle",

fLok. r^rY--

*n^b {qutlath v. ^-^'2), c. r:}'2 Gn 26:^5,

^T^ (2496) Pv 14 10, Bitterkeit, metaph.

(Stil. 107f.): Bekümmernis.
'T- etc. s. 0. ";i; I Hi. (Pv 61:^.)^ "T- i

u. n-irt
TT*

""rnO (2 12s!), .s.
-^-'7

(j'i; s. o. O^:^ etc.)

Kl 3 19: „mein Herum irren" (v. -^"1),

PI. des ausgedehnten Zustandes (3 § 26icd!)

in v"T:^"^"9 Kl l7. als Abstr. p. c. : Herum-

geschleuderte uä. (Jes 587, LXX: äa-SYCj;

etc.; 2i2sl).

t"'^"^"? (Ri 52;j) im nördlichen Palästina:

„gesuchter Platz" von rn (ar. rdza, tentavit,

quaesivit) nach D^^a > st. ^^'^i?'? (von ar.

'äraza) „Rückzug" (GTh, BDB" 72'>).

TVntl (> ni-it! 2 122 f.) nach qHol: Zerreibung,

Zerquetschung v. ^?"p (Lv 21 20).

ÜT\t2 (v. D^n), c. etc. '^, ////. w., 1) Ort

des Hochseins: a) Gipfel (2 K 1923 etc.),

hochgelegener Punkt eines Feldes etc. (Ri

5 18 Ob 3 Pv 82 etc.), hoher Posten (Qh

lOe), b) synekd. spezialisiert: Hiunnelshöhe

(Jes 24i8 etc. 4026: Akk. auf die Frage

„w'ohin?", auch im PI. der Extensität auf-

tretend: 3316 Ps 148 1 Hi 16 19 252 31 2);

2) Zustand des Hochseins: Höhe, a) phy-

sisch: z. B. im Akk. „oben" (Jes 22 16),

hinter c. wie in '7 ~^y^ „hoher Berg" (Hes

1723 etc.), b) geistig: D'i"!"? Akk., „im Hoch-

muf^ (2 K 1922 II Jes 3723 Ps 563), als

Abstr. p. c. = „hoch, erhaben" (Jes 244

Jr 17i2 Ps lOö 929; Parallelen: 3 § 306 r!).

|Di~ia vielleicht jetzt Meron westl. von Safed,

u. ,,die Wasser von 3Ier6m"' (Jos II5 7)

sind ,,doch wohl die bachbildende starke

Quelle von Meron'-'- (G. Dalman, Palästina-

Jahrbuch 0510.5).

plD (v. j-nn) Qh 9 11, Laufen.

*niS'n?;2 I (v. yr\-{), c. etc., öth.
f.. Lauf

(2 S 18 27 Jr Se), metaph: Tun u. Treibeu

(23 10).

HÄl^ltÜD II (v. r^l 2 199!) Jr 2217. Be-

drückung.
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Cpilö (V. ?::?; Est 212; PI. des Prozesses

(3 § 261 d): Ahreibunfi, synekcl. enveitert:

Reinigiiug und übhpt. Vorbereitung.
^lii-; Kl 3 15 s

-1-1 "Ci

ryy\^-z Hi 20 u s. u. nnnrt

t^'^7 (PI. V. rrnr) Mi Ii2: in Juda.

T''r\t^, f. nn'? (s. o. YTr^\) m., Jubel-

(Am 67) od. Welle- (Jr 16,j) Geschrei.

m^ (ar. inüralia. einreiben [mit OlJ) Jes

3821 mit "?, aufstreiche?).

jmI i"1?12, ////. l) weiter Raum (llos 4 16

Hab l6); 2) metapli. (Stil. 107 f.): Freiheit

uä. (Ps 1820 31 9).

n;:;^-^': (LA bei Kittel; Ges.-B.: „Weite

Jalive.s dli. schrankenloseste Weite") Ps

1 18.') < ~; -7"?"? „erhört hat mich Jah(ve)

in der (mir verschafften) Freiheit". Zur

Kritik des von Jastrow hier gefundenen

ass. id cf. 3 § :i'yiv\

p"*l?:2 u. pri' p.s 1386, PI. Q'ipn^r (2461,

u. e-a wurde nur mehr direkt vor dem
Akzent erstrebt: 2 488) u. C)"pr;n^^ '2Ü7'?.,

Ferne, ferne Gegend, ''|-. ,,aus der Ferne"

(Jes 10:3 etc.), aber mit T^ 2aa in Jr 31 lo

,,in der Ferne", oft hinter St. c. als l"ir-

satz von „fern": "?. V"l^- „fernes Land"

(Jes 13 5 etc.).

iT^rnn?:^ (v. -^U-;) Lv 27 79. P.rodelke.ssel,

meton. (Stil. 31j: Kochkessel.

L, Im (ar. indrata, evulsit [pilos]) /.. 15. Inf.

c. non-2 lies 2116 (mit f. ä nach § 28.5),

1 a) Jlaare ausraufen (Esr 93), b) sy-

nekd. erweitert: raufen (Jes 506). jnidn.

rupfen (Neb 13 25); 2 a) aufreiben (Hes

291«), b) glatt reiben: schleifen (2114:«).

— Ni. '^-}X. Lv 13 40 f., die Haare ver-

lieren. — Pii. :j. /•. na-;^ p. (H; -2540)

He« 21 15 f., Ptc. 0-=^-2 „. uni- (2465), 1)

illutl ijeriehen s. (1 K 74.5), ? blankgeputzt

(J.'.s I82 7); '1) (je wetzt s. (Hes 21 15 f.).

'"l?:: (v. r:;-C), i\ 't Nm 17 25 etc., -y^:^

ht 3127 {i'-a: 2H. D;-]-: Xrli 9 17. Wider-

streben, „Wider.spenstigkeit" z. 13. Neh
9 17, wo das auch von Ges.-B. bevorzugte

„in Ägypten" der LXX sehr matt ist.

od. in '- ^.?^ „widersetzliche Kinder" (Nm
1725), personifiziert in - n^^a (Hes 25—
24:i) ,,Haus Ungehorsam" uä. (Gen. appos.).

od. ,,die reine Opposition" (2? 446 Hi 23l)

u. Abstr. p. c. ..widerstrebend" uä. (Hes

2 s Pv 1711).

f
'??"^"}'? „Opposition gegen Baial"' ist

Lesart 'in 1 Cli 940 (8:^4) s. o. r'^^nc)?-:.

S ]P I v. x^" IH- ar. uniri'a, salubre fuit

[pabulum etc.]), im, .Masttier Jes 1 11 etc.

j-bj^n n^n-c s. o. n"d2(-')Dr!

^^"'1'^ 1 S 2lo Q: „wer gegen ihn streitet"

(^'^'tC: 3 § 346m:).

HD^nip 1 (v. -^"'--"".),
f. <;n 13s Xm 27i},

Zänkerei, bei Luther: ..Hader".

fnn^^-: H „Hader", ein Ort 1) bei iie-

phidim (Ex 17?), 2) "^ "r ., Iladerwasser "^

Xm 20 1:3 24 in der Xähe von Qades (Dt

3251 Hes 4828), auch 'p n-z-^-p --l ge-

nannt (Hes 47l9); GRG 08 117 I5u!

-"1^ Ptc. Hi. V. -i\

f^rll Neil 1212: Es (Israel od. man) hat

Jahve widerstrebt; cf. den Gottesnamen als

(>/iJe/,-t in '^??l'"] etc.; nicht ist Jahve

Subjekt (Xüld.! EB 3293, Z. 1).

f^r^^^ Gn 222, die Gegend (V:^) «ler

Opferung Isaaks, '^^n nn 2 Cli 3 1, der

Tempelberg: „Erscheinung Jah's" > „Grün-

dung (n^T':) Jah^s" (Grill. ZATW 4 145)

cf. 2480.

fni-^-ir „I. 1 Ch 5:i2f. etc.; 9 11 etc.; Xeh
12 15; PI. der Potenzierung (3 § 2G2a);

„höchste Widerspenstigkeit"
C"")^)?

ein

Signal zur linkt'hr.

t^t":"^ (v. '^7r) „widerstrebendes Wesen uä."

braucht wegen dieses Sinnes kein später

erdieiiti'ter Name zu sein, denn Xaiutn

hatten im Orient oft einen ganz gelegent-

lichen Anlass (cf. Ad. P>man, Ägypten

etc. 229; vgl. auch den ar. Frauennamen

„l iigezähmt" bei Gratzl, die altar. Fraucn-

nauicn 0(1 5s), Schwester Moses: Kx l.')2(if.
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Nm I2l etc., LXX : Mapiä-i; in 1 Cli 4i:

vielloiclit Männername.

niTIp (v. -n-) Heb -2111, Bitterlichkeit.

'1**1^ Dt 3224, bitter, synekd. erweitert:

schlimm.

TJ"!?!! (v. T\2-i; 298!) Lv 2686, Weichlichkeit,

»vnekd. sjjezialisiert: Feigheit.
'

mass. ^^^"". Akzent N?-;?. (v. 1"^).

w3"l?^ (e—(i: 24.SS)/«.. 1) Wagen (kollek-

tiv: 3 § 255a!) 1 K 06; 2) synekd.: a) er-

weitert: Fahr-, Reit-, Tragmittel (Lv 159),

b) verengert: Sitz (HL 3io).

nS^"!^, c. J^??":'; (segolatisiert: 2 182),

s'nn?7':c (^_„': 24s,s), J^^^s^-?, c. '2^^
f.,

1) Wagen (Gn 4l4;J etc.); 2) synekd.

spezialisiert : a) Kriegswage?} (Ex 1 4 25 etc.

Ri 028: hier synekd. für Wagenp/errfe;

Jes 2? etc., verpönt: Jos 11 6 Mi 59 Sach

Oio etc.), b) die Sonneriivagen (2 K 23 li):

Symbole des Sonnenumlaufs am Himmel,

c) ,,das Gefährt^'-' wie in 1 Ch 2 8 18 die

über der Eundeslade emporragenden K'^rübe

(im Hinblick auf Hes lisff.) genannt sind.

Tbt'yZ, s. 'i^PitT^ Hes 27 24, Markt.

"^^--r Pv 82 9:i 14 s. 0. D:-:

!

n?0"lp (v. n^i H), <',th, 1) Täuscherei,

Trug, trügerischer Plan od. PI. (Gn 27:35

etc. Ps 107 3 8 1:3 50 19), hinter St. c: Ersatz

von ,,trügerisch" (Ps 5? 17i 3520 526 etc.),

od. „falsch" (Am 85 etc.); 2) meton. (Stil.

19 f.): unrechtmässiges Besitztum (Jr 527

Zeph I9); 3) synekd. als Abstr. p. c. (Pv

1425), u. so auch als n. pr. : 1 Ch 8iu.

inisnr Esr 833 etc. N. pr. m.: v. n^^ st.

M'^rimoth ? wegen r u. Wahlverwandtschaft

von e— (cf. 2489 506).

Dr^"]^ (v. ^•^-^) .Jes 55, < ^V Jes lOe

(Mi 7 10 cf. 296), c. w'?' ,les 725 etc.,

Zertretplatz dh. Strassenraum.

f-njnr Xeh 37 1 Ch 27:3o: aus Meronoth (?).

fC-:-: a. ^:~^r Est li4: Perser.
>:•:. n-?:-?'J. u. "-^

II Hi.:

"2»"n^, Kiir/J'oriii V. ~<7"t unter Einfluss

von <1 (Kritik über Grill, ZATW 8265ff.

in 2 lief.!), M.?:??., '^T."}. Gn 26 26 etc.

(Pv 197 nach Qimchi: '"). Dy?.^. Ri 14 11,

l'mgang (von n^""^ 1). als Abstr. p. c.

:

Genosse, Kamerad, Freund (Gn 2626 etc.),

wie z. Vi. auch die sog. Bräutigamsfreunde,

welche die Hochzeitsvorbereitungen zum
Teil trafen etc. (Ri 14ii 20 152 6 cf. Matth.

9 15 Jh 329).

nS?"l?P (v. -v-] 11), -':?, a?-> (Hes 3418)

Sing. (2li2f.), //^. 1) Weideplatz und

Weidefutter (Gn 47 4 etc.); 2) synekd. er-

weitert: Futter übhpt. (Nah 2 12b, und

dies wird in n entfaltet! Gegen Well-

hausens «T^?^-)-

r\'^*^^tl (v. n^"j H), s.
--'?'.

1) Handlung

des Weidens (Hos 136 etc.); 2) meton.

(Stil. 20): Objekt des Weidens: Herde

(Jr 10 21 25:36).

t~^^.l= (v. ^?"^) Jos 19 11: in Sebulon.
N?:i?" Jr 384 V. nc-j pi.i

SEn?:2 //;., 1) von N^Q-;: a) Heilung (2 Ch

21 18 Pv 16 24), Gesundung (4 22 12 is),

b) metaph-psychologisch (Stil. 107 f.): Be-

freiung, Bettung (Jr 14 19 Pv 6i5!|29i

2 Ch 3 6 16); 2) von nc"; nach N'C.Anal.

unter Konkurrenz jenes Wortes ^'^T'^ •

Beruhigung (Pv 13 17), Gelassenheit

(14:30 154 Qh 104).

nS"l^ (Jr 815) v. N3-J nach n-'b.Anal.

:

Heilung, metaph. Errettung.

""^E"^^ (v. bD"") Hes 34l9, Tümpelwasser uä.

T^t^ (ar. märida. aegrotus fuit) Ni. "'^7'??,

Ptc. ";^3, /." r:^;^D. 1) unheilbar
schlimm sein (1 K 28 Mi 2lo); 2) ge-

kränkt, verhöhnt w. (Hi 625 a s. 0. ~"^''

;

dann schliesst 25b 26 sich klar an. Aber

„W'ie eindrucksvoll sind wahrhaftige Worte!"

[Frd. Del., Hiob 02i4S nach ass. mardsn,

beschwerlich s.] steht weder mit 24 noch

mif 25b in klarem Zusammenhang u. wird
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auch dem NiphJalstamme nicht gerecht).

— Hi. '^'"!y- Hi 163, kränken.

*-:^7,r 2 S 1827 Jr 86 s. 0. n^^n^ i?

T^'Jt^ Ex 21.; Dt 15 17, Pfriemen.

TSl^n^ (v. r,:::- 1) 2 K 16i7, Pflaster.

^ji^ (ass. mardqti, zerreiben), reiben, meton.

(Stil. 19 f.): polieren (Jr 464 2 Ch 4l6).

— Pu. PT"^ § 644b: gründlich abgerieben

w. (Lv 621).' — Hi. P^":^ri Pv 20 30 K,

direkt-kaus., metaph.: eine Läuterung voll-

ziehen.

pn?^"(LA: pr-: 2.JUI), c. ?Z^ Pvi 6 19 f. Jes

654 Q: Brühe (ar. märaqun).

( Ipn?». im HL 5i.!, Salbeningredienzien.

T\T}'r^'^f2 u. segolatisiert: i^üpl'? (2l83 48s),

1) Salbenmischen (Ex 3025 2 Ch I614);

2) meton. (Stil. 20 f.): ü) Salbenmischfierät:

Hexenkessel (Hi 4123), b) SaJbe (1 Ch 930:

herstellend die Salbe aus den [= der;

3 § 281k] aromatischen Stoffen), synekd.

erweitert: Gemisch, Sauce (Hes 24 1«).
| y

1 ID (ar. märra, amarus fuit): "^"^ P.. ""^"9;

""=?. § 687, 1) bitter sein od. w. (.les 249);

2) metaph : a) physisch schmerzhaft sein

(Jr 4l8), b) psychisch: betrübt s. (1 S 306

2 K 427). — Pi. ^r^N, ^-iq^^l, 1) indirekt-

kaus. : erbittern (Gn 4923); 2) direkt-

kaus.: Bitterkeit bekunden (Jes 22 4).
—

Ilithpalpel ^^7^n: Dn 87 (^% gegen) Uli,

höchst erbittert w. — Hi. "^'^n Hi 272 etc.;

"i^n Ex 23 21 mit ErsatzVerdopplung

(§ 68l4d), aber gemeint war "i^n v. nnr

Hi. Juss.; Int", c, a. "^^i?, 1) indirekt-kaus.:

a) verbittern, metajdi. (Hi 272), b) es

bitter (metaph: schlimm uä.) machen (Ru
I20); 2) direkt-kaus.: Bitterkeit zeigen.,

bitt.-rlicli klagen (Sacli 12 10).

*"in)1p. im, bittere (Kräuter): 1) eig.

Ex 12« Nin 9 11); 2) metaph.: l'nglücks-

schlägc uä. (Kl 3l.-)).

*n^ph?p, c. etc., öth, 1) physisch : a) r^hp,

Bitterkeit (8 §244f) Dt 32:^2, b) synekd.

-

spezialisiert: GaJle (IL 202:.) u. Gift (14);

2) psychisch: empfindliche Strafe (13 26,

wo nicht von „Yergehen" die Rede ist;

gegen Frd. Delitzsch, Hiob 02 15:3),

*M^]1?:p, Bitteres" X. I Hi3l6i3, Galle.

t"":";^, dritter Sohn Levis (Gn 46 11 etc.);

N. patronymicum gleichlautend (Nm 2657).

i~'^ZTr Mi li'- etc. s.o. n-iN":;^!

T\Tp^t^ 2 Ch 247, (personilizicrte) Gott-

losigkeit.

^r^j-i^c Mi li s. (). r? r-^rz\

|Dxn^
f.

Du. (Jr 5021 : iName Babylons),

Doppelrebellion dh. Erzrebellion (vgl. 3 §257c

u. Gn lllff.), wenn auch ein Reflex von

(mat) marrdtim „Südbabylonien" darin

liegen sollte.

St'Jli (v. ^^y), c. etc. =, ausser D?Nb^

Dt 112; PI. c. r^N'^'^ (•- mit Selbstverein-

fachung: 2462), /«., la) Tragen (Nm 424

2 Ch 20 25 353; 3 § 233 d!), wegnehmen
(Hes 17 9), b) meton. (Stil. 20): Trag-
objekt, u. zwar schweben die Stellen Nm
4 15 19 27 31 f. 47 49 zwischen „Tragen" u.

„Tragobjekt" in der Mitte, aber a) „Last"
ist der Sinn in Ex 23 5 etc. 2 Ch 17 11

(innerlich = Sorge : Nm 1 1 11 Dt 1 12 etc.

;

„ Sorgenstein " uä. Hes 24 25) u. ß) Abhub:

Geschenk (Hos 810); — 2) von i<'':j:

„protulit": Ausspruch, wie sich haupt-

sächlich aus '^la niNbr Kl 2i4 ergibt, da

dies nicht „Lasten" (dh. Drohorakel) be-

deuten kann, weil ja die Yolkspropheten

vielmehr „Friede etc." zu rufen pflegten

(Jr 5 12 614 811 etc.), also „Ausspruch
über Babel etc." (Jes 13 1 etc.), ferner

Pv (30l) 31 1 2 Ch 2427 gemäss 19-22 u.

nicht „Tribut" (Kautsch, AT), u. auch in

1 Ch 1522 (27) liegt wegen des Vorher-

gehenden u. wegen 1"?^ ..Vortrag" uäliHi-.

als „Tragen".

t^?'v?! Sohn Ismaels (Gn 25 14 1 Ch 1 :!o),

u. ein Königreich Massa' (? an den Ost-

abiiängen des Ilauran) war auch in l'\ 3(li
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oll gemeint (F. Mülilaii. de Proverbiormu

quae dicuatur Aguri et Lemuelis origiiie

etc. 6926 31).

"SttU (massö' V. ^Y?), <-• =, Anuehmen.
Berücksichtigen (2 Ch 19?).

nSw*(^ -les 3027 bei Athniicb, segolatisiert

:

rx^^-^ (st. r,^b-C: 2494), c. n^b^ ^i^ ön
etc.! PI. abs. u. c. r^x-c^.

f\/ la) Auf-
heben (Ps 1412), b) intrans.: „Erhebung,

Aitfwallung" (Jes 3027, wegen des vor-

hergehenden ,, lodernd sein Zorn" nicht zu

trennen von Ri 2038 4o), c) absolutiert

vielleicht aus ,,Erhebung des Paniers" (^^5):

Alarmierung oä. (Jr 6l: bewirkt eine AI.!);

2) Tragen, Abheben, meton. (Stil. 20):

a) Last (Zeph 3 18), b) Abhub, Geschenk
(Gn 43 34 2 S lls Jr 405 Hes 2040 Est

2 18). Abgabe (Am 5n 2 Cli 246 9).

nit^p't j,A s. u. nx^cr.'

ZjTr2 (Ps 9 10b etc. [297] auch :i5'f= ge-

tn.schrieben), c. ^5', s. ^^S' (246i), als „
anzusetzen, denn Jr 48 1 ist der Name
einer Stadt gemeint" (Albrecht. ZATW
1660), 1) Steilheit (Jes 2 5 12: die steile

Befestigung, die deine Mauern bilden ; Gen.

appos. etc.: 3 § 337m), steile Höhe, me-
ton. (Stil. 31): Zufluchtsort (33 le). daher

2) sicherer Schutz (Ps 9io etc.).

J^#? Lv 1421 etc. V. -"»^: Hi.

"n^iwf2 Jes öö, Umhegung, Hecke (v.

-iir cf.'^-nDib nach ""S'-Anal.).

i'Wö (v. -i'c;; ar. ininmnni, serra) tu. Jes

1 lö, Säge.

nnV^Tp cf. ar. massara „divisit" (GTh):

Abteilung v., k.: Hohlmass (Lv 19:35 Hes
4 11 16 1 Ch 2329).

'Ty\Dt2 (v. brä-t;-^;), c. etc. '^, m.. 1) Freu-

denhüpfen: Frohlocken (Jes 86; c. vor

Präp.: 3§336w: 24.s n etc.); 2) meton.

(Stil. 20) : Gegenstand des Frohlockens

(Jes 32 14 Hes 2425 Ps 483 Kl 2i5).

pM^l'^ Hai) lio, Gelächter.

Tlt2^Vf2 (v. nab Gn 27 4i etc.) f.
Hos

9 7f., Anfeindung (V. 7: '^rtf 3 §413d!).

Zur „Streichung" des Wortes liegt weder
in Y. 8 (Wellh.) noch in Y. 7 (Ges.-B.)

ein Anlass vor.

"'''il2*pf2 (v. Ti-b) Pv 1019, Geflecht, ay-

nekd. speziell: Gestrwpp.

'r'^Str?^ Ps 32 1 etc. „Einsicht verleihend

:

Lehrgedicht" (LXX: auveaig oder si;

G'jvsaiv). In 478 wird nur auf diese Lieder-

gruppe hingewiesen, aber nicht die Deutung
„Huldigungslied" (Ges.- Buhl) begründet.

Ferner dieses Masl'll u. das von 2 Ch 3022

hängt nicht zusammen. Letzteres ^''?"»^'^

bezeichnet eine Eigenschaft von Sängern

(gegen Chwolson, die Qniescentes etc.

474 u. a.).

D'Sw''?^ (v. nrc 2i9;:j), c. etc. =, nrsb^,

nJ^'", Schaustück, meton. (Stil. 21 od.

31): Gebilde, 1) äusserlich (Lv 26 1 Xni

3352: Steine mit Eingravierungen; Pv
25ii): 2) psychologisch: Gedanke. Ein-

bildung Ps 73 7 Pv 1811.

*n^^t??5, '^-"1?; {u: 2.-,li) f. Gn 29 15 317 41

Ru 2 12, Belohnung.

"HÖU^fS Qh 1 2 11, Nagel (s. o. ^ "li??"? O-

nSwri2 (Jes 7) doch mit ar. Mphaha

„efi'udit sanguinem" zusammenhängend:
Blutvergiessen (Sollte UJ, wofür c er-

wartet wird, mit dem von ^S'^p"^ allite-

rieren?).

(Tlul^Ä (v. rn-^ II) Jes 9 5 f., Herrschaft

(Perles 8 erinnert an bab. mumrlm mrrütisu,

Yermehrung seiner Herrschaft).

^nant^p, PI. c. niDT, 1) Akt der Yer-

brenuung (Jes 33 12), 2) Akt u. selbst-

verständliches Objekt der Yerbrennung (Jr

345 s. u. ~^~t^).



j-C'-z nisyf? (tlofli Hinweis auf Iieisse ""I^I^'^i PI. s. T^:^\ o. ""T!?' , Brechuno-

guellen) Jos 11 8 13 6: in der Nähe von .^/ j;; Brandung (Jon "24 etc!), metapli!
''^if^ö'^-

(2 S 22-; Ps 88«).
fn:^nw^ (tu 3636 II 1 eil 1 17: in l'ldom.

*i^2pf2- PI. nrj^?' (P: 2m; ohne v nach
*^"?'4''^

- '^ l-^-' "''^'' ^^"^'""^ -V.'='-vov, Nvi(-
;^ ; 258a) Kl 17, Endstation: Endschicksal.

stets für ^^T}"^ „Tiegel", also vielleicht i_,.^;^
daraus verderbt (diskutiert in 2l84!). "^V^ C^- n.-\;iO /«. Gn 43 12, Irrtum.

fö^ Gn IO2:! II T^l? 1 Ch ll7, LXX: Moaö/, -..;^ , .. ,., . •
^ t^ .

,, •
I i

••' !• 1 TT • liwC (ar. iiiasa / ij extraxit) Ex 2 10,
Zweig der Araniaer: ct. den mons Jlasius, ^ t ^ '-'-'' ^ '

auf Kieperts Atlas anti(|uus VI: nfirdl. von herausziehen. — Hi. ^^-O^l, direkt-kaus.

.Nisibis im östl. Mesopotamien. herausziehen (2 8 22 17 II Ps 18 17).

in-c;-:, äg. Ms(w) od. 3fesu „Kind" (z. B.

Sw*^ (v. N-c: 1). e. ^, w., Darlehen, Spiegelberg, ZDMG 18996:«), auch mit

init N"c;3 „Leihgeschäfte treiben" (Xeh wie in Tuthmosis gesprochen, u. der be-

.')7* 10 10t') treffende äg. s-Laut wurde bei der Volks-

fü^ä-2 (N: 2':M7), LXX: Maaay., westl. von *^tymologie (von n'^^ Kx 2lü) durch ..

S^'phar (im siidl. Arabien) nach Gn \0m. wiedergegeben. So erledigt sich d.-,- Kiu-

wand W. Max Müllers (bei Ges. -Buhl

*2S"^'^. PI. D-2N:' (3: 2461) Pi 5 II, Vor- s. v.), dass „der Sibilant" gegen jene Ab-

ri.htung zum Schöpfen: Tränkrinne. leitung des Namens n-vD-: vom äg. Ms(w)

-x-w"; iii 30:j s. u. nNi'^i-;! spreche (GRG 089:3ff.).

"SU??^ (v. i^^3 11) Pv 2G26. Betrug. ^^^ (' ^^? ') '•• '^^^J'^ 1^- i'=^'-

r'X'd"^ l'jj 74;j y i, nN^i'd"2 1 leben (jeder Darleiher ['"r'?] sein Haud-

l'rxi-; .los 19 26 21:jo:\n Asser. darlehen [""^'5 ist brachylogisch nur eimiial
' gesetzt]).

"'n^Sr?:^. PI. c. ni^N' Ps 206 37 4, Bitte. ••».V^^?«^ / ^ ,a v
T ' : • nMuwQ (v. N-jj), 1) /ert

"T^^iyr^, s. 'n^N', PI. s r,',-N' /•.. Werk- (^^^'1'^' li'O; 2) Abstr. p. c.
:

Wüstenei (Ili

••••=•',,
7, , ,

"
; ^. 30;i 3827).

zeug zmn Schwellenlassen (ar. [ara, efi(.'r-

buit etc.): Backtrog (Ex 728 etc.) ^HST^i'^, ot/i Ps 73 is (Prädikativ: als =
(• ,^VT••^^ cu 1 u 1 I» II I

in): e. rilNy"^ 74;; Trümmerhaufen (v.
•-•

1 ^WU 1 8t. abs. ebenso nacii iaralleleu: <' ; .. ' ^

2,sO, PI. ns^.. V. N^V3 I, Darlehen ,^^^ j ,.,, ^^^ (^_ ^ ^nDr., „i^i Lat.
(Dt 2410 Pv 2226).

i^j^,,^^ ^^,j^^,j^ liestitutus [Restutus]" Nöld.,
Zw;-:, r(n)Z"i'r Gn 364:i etc. s.o. :i-^T^! ^

-"

~rrl- etc. Jr 36 etc. s. u. nnrc;^ i

rummer uug

P)eiträge 04loo).

-^•.>...i^ n31D'?l2, ('ith.
f.. 1) Zuriickwendung: Ab-

k '^-L^^ Kx 2814 etc.. c. = (V. 11 etc.), ,.
'

,
= . . ,

—

....x^ *w n • «
: : •

l' ^ lall, WH' in Kj^^r „Abtall von mir"
/•., Einmischungen (s. u. V^r). synekd. ^^jos 1 1 7), PL: kebelliouen od. wieder-
.-.pezialisiert: 1) Einfassungen (von Edel-

i^^n^^j. s^^A-aW (Jr 2i9 etc.); 2) personifizierte
>t.-inen) Ex 28 11 ff.; 2) Gewebe <lurrl,- Abtriinniokri/ (3 § :jo6e) Jr 3 6ff.

wirkt mit Gold (^nj) p,s 45 14.

n:r\'C:t^ (v. .-^.-»^ nad. T'^'-Anal. s. o. n^^""; 11

: - =• ^
•-••:-;

n. 2i99!) /., Irrtumssunae (Hi 194).

bruchsort : Mutln-nuiiid {'2 K 1 9:; || Jes 37:! .

||.,> i:;i:ij. 12 i^;^ (v. o-c; 1) lies 2729, nuder.
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''^m^ (mit Yoi-dcrverdoppliiiig: -2153 161)

im, Bnder (Hes 276).

•juTsZJ-: Sach 4i() s. u. t2rd \\

ü^rby. Esr 9 3 f. s. u. c-^ PoJel!

7«fl.s'S. '^•?^'^"t,
'-^"'?', verschieden.

n*wt2 1 (ar. mdmha, manuni dnxit super rem

etc.); n'^^-;.etc.; ^nnd": ,.tc.; Inf. c. nc^,
-n-^73b 1 S 15i limsochH/iä (2539), nndr

(mit / «.• § 28:,) Ex 2929; etc., hi) be-

streichen (Jes 21 5 Jr 22 14, Ex 292 etc.:

Brotfladen), b) absolutiert (3 §209): sich ein-

reiben, salben („mit" : Akk. 3 §327o ) Am 66;

2) begiessen, salben als symbolische Hand-
lang des Weihens für Gott: a) bei einem

Denkstein (Gn 31 13 E), b) beim Heiligtum

II. dessen Geräten (Ex 29;:!6 3026 409-11

Lv 8l0f etc. Dn 924), e) bei Priestern (Ex

2841 etc.), abs. 2929: (sie) darin zu salben;

„die gesalbten Priester" (Nm 3:3), d) bei

Königen: Ei98 1 S(lOl) 163 etc.; 2S339:

..und doch = obschon" cf. Lv 26:37 etc.

3 § :362i, e) bei Propheten nur 1 K 19 16

Jes 6I1. — Ni. Inf. c. n'Ö^n, gesalbt w.

(Lv 613 etc. mit iriN als beim Passiv bei-

behaltenem Akk.: 3 § 109).

' n^L^ IL ass. makihu. „messen" (Del.,

Ass. Gram. § 96), in rrarr etc.

niTC??:2 I (v. n-q-: Ij /•., Salbung, z. 13.

in ^-p-nn;z3-? ipp: Ex 30 2j etc., heiliges

Salböl.

nntl^P H (v. n-cj-; 11) Lv 7:jj, Au teil >
Weihung: geweihter Teil (IJDß).

*nnii''?9 I (v. n-d-: 1) Ex 40 1:,, Salbung.

nnir?:^ H (v. n-cir in Xm l.Ss, Anten.
T : T ^ ' '

ilTl^a, Ptc. Hi. V. nni:;, substantivierte

sich in diesen speziellen Bedeutungen:

la) '^n 3 § L'96a „der Verderber" (1 S

13 17 14i.j), eine besonders gefährliche

Angrifi'struppe, b) ein Eangwerkzeug (Jr

026); 2) neutrisch-abstrakt (3 § 243e): Ver-
derben Ex 12 13 Jr .512:. etc.; Dn lOs

mit b normae nach 3 §.3;i2q: auf vernicli-

tende Weise; auch in "^y[ "^H 2 K 23 13:

die südliche Schulter des Ölberges, vielleiclit

[Hitzig, Gesch. Israels 1 211J von dem in

Sach 14.J erwähnten Erdbeben besonders

betroffen u. darnach benan}it.

"in^?:2 (v. ^n-d 11) u„r Ps 110:; .st. ^ntj

„Morgenröte", deshalb r als dittogra-

phisch anzusehen (Stil. 136 2 ff.).

*Pni!/'?;2 Hes 9i, Vernichtan,!.

'nn*^'^ Jes Ö2i4, V'erderbuug: Entste/Itnuj,

als Abstr. p. c. (3 §3i6er): entstellte Er-

scheinung.

•••nn-ä^ Lv 2225 s. u. nn^ Ho.!
nn-su^ LA Mal 1 14 s. u. rm^ Ho.!

niSOt^'tp lies 47 U), Ausbreiteplatz.

"nU^U Hes 26 j 14, Ort zum Ausspuimen

von Netzen.

n-ücpci: 2 ("h I69 s. u. m-d 1!

"
"llp'^' P Hi 3 8;«, V erwaltung, II e r r s c h a f t

;

mit z „über", wie bei Verba des Herrschens

(s. 0. ^ 2 a); daher unpassend das ass, sitir

küudni „sternbesäetes Eirmament" (gegen

Frd. Deutsch, Hiob 02 z. St.).

^Z'b (? ^'9"?: 262 ;329) lies 16 10 i:j, nach

Abulwalid (bei G Th) eine Art von liariran

„Seide".
fc;-c 1 Ch 64 = "w-"^!

|rNar^.-C >^eh 34; IO22; 1 1 24 „ein durch

Gott Befreiter" (s. u. aram. ^T.l).

TT^^'^, c. etc. ;, im. (v. n-C-: l), ]) ..in-

gerieben (2 S I21); 2) synekd. speziell:

gesalbt: a) „gesalbter Priester" (Lv 4 35

16 615 Dn 9 26f), b) „Gesalbter Jahves"

als dessen Organ: die Patriarchen (Ps

105 15), der König Israels (1 S 2 10 35 I2:i

etc.), Cyrus (Jes 45 1 Dn 9 25); der zu-

künftige Retter erst in Henoch 4 8 10 (äth.

massicii) etc., MsGoias Jh 1 42 425, indem

der s-Laut sicli später oft verdoppelte u.

a vor .s- öfters sich zu / erhöhte (val. 2 461 f.



f|v^'^ — ^"2^*2 252

.-)l(» gegen de Lagarde, Übersicht etc. 109

etc., wogegen auch G. Dalman, Gram, des

jüd.-pal. Aram. 05 1.57 sich ausgesprochen

hat).

^ü'D (iitli. masäka, tetendit arcum; L)lui);

--^: etc.: Imp. ^''=>'^-^ Hes .3220 (altes u

bei m: 2,012) und ^^'^"^ Ex 1221; etc.,

la) trans. ziehen (Gn 3728 etc.; Hes 3220

Ps 283: fortschaffen), b) synekd. speziell:

a) spanveti (den Bogen, auch : ^"'f'i?? 1 K

22:w II 2 Ch ISii: bespauueu), ß) lau;/

hinziehen (Jos 65: wenn man lang hallen

lässt etc.; Am 9i:5; lang dauern lassen:

jmdm. Jr 31:3 [3 § 2i] Ps 36li 109l2 etc.;

{Ii 2422 Qh 2:i); 2) intranx.: a) ziehen
=^ wandern, (Ex 1221 Ri 46 5 14 20:37 Hi

21:33; llos 7."): gemeinsame Sache hat seine

Hand gemacht), b) wallen, lang hin hallen

(Ex 19 1:3), c) dauern (Ps 856). — Ni.:

hinausgezogen w. (Jes 1322; Hes 1225 28:

„es" cf. 3 § 323fl). — Pu. "^!?7 etc., lang-

gestreckt (.Jes I82 7; ,, langlebig"' [Hitzig

z. St.] passt nicht zum Folgenden), lang-

verzögert (l'v 1 8 12).

:i^ ^ I. c. =. Zug, .synekd. speziell: 1)

Strich (des Samens dh. soviel man zu einem

Strich [= einer vStrecke] braucht) Ps l2Gti;

2) Erwerhmg (Hi 28 18).

fT^'9 II Gn IO2 etc., ein Zweig der ludo-

germanen: Land (Hes 3226) u. Volk der

Mos-cher (Möoxo: Herod. 891 etc.), nahe

der südöstlichsten Küste des Schwarzen

Meeres (Kiepert, Atlas antiquus); ass.

Muskdja, die „nach dem Fall des Ghetiter-

reiches über das spätere Kappadokien

herrschten" (Ed. Meyer, Geschichte des

Altertums I. 2. 1909, §475).

12^wt2, im u. oth, m., 1) Ort des Liegeiis:

a) Lager (2 S 4 11 etc.), auch Im Extensi-

tätspl. (3 § 260 h) Gn 494 a, b) speziell

Krankenlager (Ex 21 is) und Totenlager

(.les 572 lies 3225 2 Ch I614); 2) meton.

(Stil. 24): Liegen, synekd. spezialisiert:

a) /ins/eil (2 S 45: hielt seine Mittags-

.rast [8 § :!29d]), b) Srhlafn, (Ex 7 2s 2 S 47

2 K 612 Qh 10 20), c) BeiJarfer etc.: auch

im PI. des Prozesses und als inneres 01)-

jekt (3 § 26ld 329f: vollziehen das Beilager

usw.) Lv 18l3 2013 ; Nm 31 17 f. Ri 2 Inf;

Jes 57s Hes 23 17.

*PiDl^?:2 Hi 3831, Ziehendes y.. ä.: Fesseln,

Bande.
Q.p.^^ 4 mal V. üZ'Zi-^ Ji- 5s s. u. n~>:;;

j3'^?;2. r. 13' etc., 6th l>)mal, c. e Hes

254 Ps 465, m. {f. Ps 842, denn nii-i-]

soll dort nicht „liebliche Dinge-' [Albrecht,

ZATW 168:3] bedeuten), Wohnort, Woh-
nung, 1) im allgemeinen (Nm 245 etc.);

2) speziell : a) Striche, Lieblingsstrecken

von Tieren (Hi 39 6), b) Grab (Jes 22 16

[nicht Ps 49 12]), c) Gottes Wohnung (Ex

259 etc., transzendentalisiert in „die Woh-
1111 ng des Hauses [!] Gottes" 1 Ch 6:0)

auch im Extensitäts- und Erhabenheitspl.

(3 § 260 f): Ps 46 5 84 2 182 5 7 (s. (..

^-i?r).

7y^ I; '"»^"r'. etc.; -"«^"^ etc., denominiert

V. ^"*^^ s. u. : 1) ^^^3^ Spruchdichier (Nm
2 1 27). 2) ein Sprichwort oder Spottlied

vo7-traf/en (Hes 12 23 16 44 l'S2f. Hi 176

[zum Thema des Spottens machen]; Jo

2 17: doi)]>elsinnig [Stil. II5]: bespötteln u.

beherrschen), 3) eine Parabel (Hes 24:3)

u. 4) eine Allegorie (17 2) vortragen. —
Ni. '"^r? etc., sich kombinieren: gleichen
(D? Ps 28 1 etc.; auch 5N Jes 14 10; pleonas-

tisch mit 3 Ps 4913 21). - Pi. 5"^^"?» Hes

21 5, immerfort Parabeln etc. (s.u. ^"*^'?) vor-

tragen. — Hithpa. mit pleonastischem 3

Hi 30 19: gleich w. — Hi. Jes 465: ver-

gleichen.

^\L*?12 II (phön.: regieren; Bloch 43) etc.;

^"«^'2"; uä.; Im]) "^'^'?; etc.. 1) herrschen,
mit 3, beherrschen (Gn 3 16 47 etc.) od.

„herschen über," mit 52? Pv 28l5 Neh 9:37,

'55$ Jr 3326 (Suff. Jes 525 Jr 3021 ersetzt

präpositionale Rektion: §22); 2) synekd.

erweitert: ermächtiijt sein (':: iiiid Inf.) \\\

21». — Ili.: 1) iiidirekt-kaus.: zum Herr-

f
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scher (über: n) macheu (Ps 87 Dn II39);

2) direkt-kaus. : Herrschaft ausüben (Hi

252: Inf. abs. als Subjekt; 3 § 233a).

hvt2 rcf."^^^ i), c. 5yjr etc., DT^i^";. Tv"";.
T T ^ y • ...

/«.. ursprünglich: Gleichheit oder Komplex,

u. da die ge^Yöhnlichste Art von Identifi-

zierung das Urteil oder der Satz ist, bekam
Mäsäl den Sinn von Sentenz und anderen

Arten der Kombination von Vorstellungen

u. Vorstellungsreihen (kritisch u. sprach-

A-ergleichend dargelegt in Stil. 7 9 ff.), be-

zeichnet jedenfalls faktisch la) Spruch
(Nm237 etc. Ps 495 Hi27l 29 1), b) Sprich-

wort^ wie z. B. „der Mäsäl der Alten"

(1 S 24 14), c) Sentenz (z. B. im Buche der

Prov.), d) insbesondere natürlicherweise

oft Spottspruch od. Spottlied (Hes 12 22 f.

182 Jes 144 Mi 24 Hab 26), daher meton.

:

(ref/enstand des Spottes (Dt 2837 1 K 97

Jr 249 Hes 148 Ps 4415: Spöttereien; 69 12

2 Ch 720); 2a) Gleichnis (Hes 243-.^: ?

2I5), b) Allegorie (17:3-5; erörtert in

Stil. 109 f.!).

t-"«vr 1 Ch 659 st. "2?^^ (24,so!)

""^Z'b I, s. ^"~"^? Hi 4125, Gleiches.

''^\^b II, s. ^"'-f? (v. 3^? II) Sach 9 10 Dn

1 14 (inneresObj. heiausüben), Herrschaft.

""{lÖhZ^tl. c. =, w.. 1) mit -;, Handaus-

streckung, meton. (Stil. 20): ihr Objekt dh.

Beute oder Besitz (Jes 11 14) ; 2) Seruhmc/ (Est

9 19 22); wie ein Inf. fungierend (3§2:i3b),

aber nicht als „Inf." (Ges.-Kautzsch 09 S 45
e)

zu bezeichnen.

'"n^'pO, c.nr\ 1) Austreibplatz oder Trift

(Jes" 725); 2a) mit ~; od. n^i; : Hand-
anlegung: ^unternehmen (Dt 15io 2321

288 20), b) meton. (Stil. 19) dessen Pro-

dukt: Erwerb (12 7 18).

n-'y^^ Est 9 19 s. o. nib^p!

Pn'ptL'^ (2 183), c. =, 1) Sendung (Ps

7849); 2) Entlassung (cf. nV>i) Qh 88.

-|-t3rä72 2 K 223 1 Ch 3 19 etc.: Vergeltungs-

gabe II einem Gelübde; nicht „kept safe"'

[Nöld., EB 3294].
fnirVqr, verkanntes ri^7:3;^r 1 Ch9i2 Neh

1 1 13 2 Ch 2 8 12, /«., zur Vergeltung dienend.

t(^)"TTV^? 1 Ch 921 26iff. st. (^)n;7:2^r

„Vergelter ist Jahve"; od. könnte ^n^'?^"*?^"

26 14 die Grundform gewesen u. durch Vor-

setzung von "r verdeutlicht worden sein?
-|-n^-2Vd^ 1 eil "9 12 s. 0. riirVüri

j^il^ 2 K 2119, /•. von D5wr > ^be-

schützt" (Löhr, die Stellung des Weibes
08 14).

-TäVät: existiert nicht Gn 38 24: "?f heisst

vielmehr: „ungefähr (s. 0. ^ Nr. 2) nach

(3 §40lg) drei", wobei '^y^_ Parallelen in

§3i2b besitzt.

n^w'P (v. ui-c), ötli. 1) Wüstenei (Jes.

156 etc.); 2) metaph.-psychologisch: Er-

starren, u. zwar meton. dessen Subjekt:

Anlass des Schauderns (Hes 5lo).

"j^tr^. C"2 Neh 810. fetter Gegenstand::

Bissen.

"]t:^fr- '• "i^'- PI- c- etc. ^3^' (3: 2461) m.,

Fettigkeit, Fett, 1) eig. (Jes 174);

2 a) Abstr. p. c: Fette, meton. (Stil. 31):

Kräftige (Jes 10 16 Ps 78 31), b) metaph.:

fruchtbare Gegenden (Gn 27 28 [T? parti-

tivum wirkt fort von "»^"^
; g § gl] ; 39

:

"?? weg von etc. 3 §4011; Dn 1 1 24).

rn. 1 Ch 12lo 11.-j-TC^-c:? od. '?

*3.^?2Ü'?:p L c. >?' Jes 113, Hörobjekt.

f-'"f"^"7 II, 1) ein Ismaeliterzweig (Gn 2 5 14

I! 1 Ch 1:30); 2) 4 25 f.: ein Simeoniter

(? Objekt der Erhörung).

TV??*^P, s. 'J^f^, Hörtätigkeit, Gehorsam,

als Abstr. p. c. : 1) Untertnnenschaft (Jes

1 1 14; MesaJ-Inschrift 28 : „ganz Dibon war

L . = Hörige"); 2) synekd. .speziell: Leib-

roache (1 S 22 14: ? „u. ist übergetreten etc."
;

2 S 2323 11 1 Ch 1125).

^tlZ'tl, c. 1^' etc., m, 1) Ort der Be-

wachung: a) Gewahrsam, Gefängnis (Gn^

403 etc.), b) Standort der Wache (Neh 73>
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2) Handlung: a) Betcachung, Wache (Jr

öl 12 Neh 4 17 1225), meton. (Stil. 23)

deren Subjekt in lies 387: Zusammen-

haJier n. Ordner [„Reserve" (Ges.-Buhl)

u. „Feldzeichen" (in Kautzschs AT) sind

unnu'iglicli] Hi l\l Neh 4:^16; b) Besorf/uj>g,

und zwar deren Subjekt (Neh 1224 1 Ch

2(5 16) oder Objekt (Stil. 20) Neh 13l4;

c) das Sichhüten, u. zwar dessen Objekt:

das zu Scheuende (Pv 42:i).

" '- • : - ? T ;
e. etc

f. (Nm 4:31 [ZATW iGiut] u. ^^5^• Lv 229

vertritt das logische Subjekt des Kontextes;

3g25li!), la) Bewachung (2 S 20 :3),

Wache (2 K 11.".f.), b) meton. (Stil. 23)

deren Subjekt: Wachpo>iten uä. (Jes 21s

<?tc.); 2a) Aufbewalirung (Ex 16:J2 Nm
1 725), b) meton. (Stil. 20): Aufbewahrungs-

objekt (Ex 126 16:« f. etc.; 1 S 222:5:

Schützling); 3a) Beobachtung (Jos 22:3),

b) deren Objekt: Dire/ctire, Regel uä. (Gn

265 Lv 8:35 etc., überall wo die Gottheit

als Genetiv dabei steht u. so auch Neli

1 245: Gottes Anordnung betreffs der Reinig-

keit; ausserdem 1 (,'h 12:3o: die Observanz,

Tradition, Richtung des Hauses Saul) ; 4) Be-

liütung und Besorgung od. Pflege, wobei
~'"?"'^ ..leisten od. ausüben" heisst, nämlich

a) des Heiligtums im allgemeinen (so schon

Nm 1.5:3 32s I84 Hes 4045 etc.) u. b) des

Tragens von Heiligtumsteilen (Nm 4 31 etc.);

5) noch spezieller: Bedienung der Priester

etc. (Nm 3 7 f.; ebenso Besorgung u. Be-

dienung in 1 Ch 23:32); 6) scliliesslich im

allgemeinen: Pflicht, Amt (Neh 13:!()

1 Ch 2 6 12) u. Pßichtenkreis (Neh 129 etc.).

njl^P 1 (v. nrv^; ij, c. n:'. i) Doppelt-

licit: hinter St. c. Ersatz von ,,doppelt"

(Ex 1622), ''sp
,,gemäss Doppeltheit =

doppelt" (Hi 42 10); 2) als Abstr. p. c.

:

Doppeltes (Gn 43 15 Jr ITis, hier ko-

ordiniert nacli Analogien: 3 § 333i; Ex 165

Im 1.0 18; Sach9]2 Jes6l7cf.402; Jr I618).

nrC^i II (\. n:-»^ II), ,.. n:', «. ^r\?!^ v\,

'^"?">^"r, urspr. : Andersheit, als Abstr. p. c:

andere Erscheinungsform: 1) im all-

gemeinen (Gn 43 12: anderes Geld; Jos

832); 2) als Abstr. p. c: anderes Exem-
plar, Abschrift (J)t 1 Tis [indeterminiert,

wie 22 19 etc. 3 § 304a], b) anderer (alter)

dh. nächster Vertreter: a) der auf den

Erstgeborenen folgende Bruder (1 S 82:

inriJ72; etc. 1 Ch 1518 2 Ch 31 12), ß) nrc-:

"P"^"?, der nächste nach dem König (2 Ch

287 etc.), y) ".?^"? ^??, auch bloss np-ci-;

2 K 22l4 Zeph 1 10 Neh II9 etc.: di<'

Neustadt, 3) Exemplare zweiter Güte (Esr

lio); aber 1 S 159 waren nicht alle Rinder

gemeint, daher "'^t'I''': schon wegen "• ver-

derbt und n^3"2'CJr; beabsichtigt; 3) hinter

St. c. : zweite Garnitur (Gn 41 4:3 2 Ch 3524),

zweiter Rang: "^"f^'r'J "r'Xp 2 K 234

C beruht doch auf Nachahmung des fol-

genden "7'p'>^), ''2[n] inb 2oi8||Jr5224.

nEI-^'?l2 (v. ccä), ('>th. Ij Püuderiing (Jes

4224 11 Beutemacher); 2) meton. (Stil. 20):

Beute (Jes 4222 richtig! [3 § 3i9ni!J etc.).

"w"^ 2 S 22: "^-
II i

"^^^2 (v. -";^), s. ^r^-^ Hes 164: „für

meinen Anblick" (wie "'P^"!}? Gn 30.30; vgl.

weiter 2iu). Ein 'Vv'r v. ar. mämSa
„mulsit. 11: abstersit" (Ges.-B. : Reinigung)

ist schon wegen "] st. J^l weniger wahr-

scheinlich, u. auch die Existenz eines bab.

mamu „einreiben" (Perles 8) kann diese

Schwierigkeit nicht beseitigen.

bi3?trfi (cf. ~>"-^) Nm 2224, Hohlwef/.

->'^-2'Hes 164 s. 0. nrc;^!

|D>w~ 1 Ch 812 ? aus 1V"9"t geworden.

|rC*?p (v. 1^9) 2 S 2219 etc., Stütze.

]TCt2 Jes 3i, Stütze(r; im Staate); '^^ 'r,

jegliche Stützen (Parallelen in 3 § 91 !).

rai;'?^ (Jes 3i) II Ifi'"?, daher auch "c.rf";,

abs.' u. c, s. "ri^rd^ etc., PI. s. DJ?i>:'9"?,

Stütze, Stab: Ex 21 19 etc.; Ps 234 mit

^"^'^ zusammen: die gesamte zur Verteidi-

gung dienende Ausrüstung eines Hirten.
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rrnS U ^2 (cf. ar. Mphaha, effudit, seil,

semen), c. J^ü?"»^-;, s. 'J^H?'. PI. r^ns', e.

?, f.,
la) Geschlecht, röm. qenft ((In

24:J8 etc.; Dt 29 17 Jos 7 14 etc.), b) synektl.

erweitert: ein grösseres Volksganze (Mi 2 3:

\om Stamme Juda; (Gn 10."i etc.). c) synekd.

verengert: vornehme Familie (Hi 3 1:^4);

2)metaph.: a) Tiersp^c/Vs (Gn 8 19), b) Zunft

(1 Ch 2.V, 421), c) Art übhpt. (Jr 15:i).

tiS'C'tt, c. a?' z. B. Ly 2422 als LA („ius

unius"), etc., im. m.. 1) Gerichtsvollzug,

Gerichtsakt (Tu 1036 etc.: u. ein Toll-

l'ringer von Gerichtsakten zugunsten etc.):

das Richten, Gericht (Ps 1:> etc.). auch

mit Gen. obj. in ~??"^"t »1er 51 9 ,,das

Gericht über sie'-, u. ,,Gerichtsakt'" ist

auch Lv 1 9:35 u. in der Redensart "^^'^"r?-
^^-

(Ps 1432 etc.) gemeint: .,Tritt niclit in

<TerichtSA"erhandlung mit deinem Knechte

ein!" etc.: 2)meton. (Stil. 19 f.): a) Gerichts-

objekt: Rechtssache, wie z. B. in
"'3~

^""^7
V"? ..Rechtssachen verhandeln" (Jr 12l)

od. *^.]'^"^2'>f'r ,,ein todeswürdiges Ver-

gehen'- (Dt 196 etc. cf. Hi 1929a), b) Ge-

richtseffekt: a) der Rechtsspruch selbst,

die Rechtsentscheidung (Ps 36? etc.), spe-

ziell: Strafsentenz, wie in .,u. ich werde

Strafurteile mit (^??) ihnen verhandeln-'

(Jr ll6) dh. über sie fällen (Ps 105.5b r

etc.). ß) die aus den Gerichtsentscheidungen

sich entwickelnde Rechtsnorm od. Norm
(Ex 21 1 etc. Dt 4i etc.; Ex 2630 Ri 13 12

1 K 58 Ps 11991 etc.) u. Verfahren od.

Brauch (1 K 18 28 2 K 1 1 14 17:«f. 40) u.

Art (2 K 1 7) im allgemeinen sowie das

Recht übhpt. in seinen verschiedenen

Schattierungen (Billigkeit, Gebühr, blosse

Zweckmässigkeit: Jes 2826) u. Folgerungen

(Rechtsanspruch: Jes 4027 494 Jr 32 7

Hes 21:32 Ps 815 Hi 31 13; Dt 183 1 S 2 13

89 11 etc.; PL: Gerechtsame).

C'PSu*?!^ Gn 4014 Ri 5 16, Vorrichtungen

für das Lagern (ns'CJ) "/.. s. : (dh. der Herden)

= Hürden, wahrscheinlich wegen der

zwei Hauptseiten in Dualform, durch die

der betreffende Weideplatz von den beiden

Nachbargrundstücken abgegrenzt Avurde.

L>er Gedanke an den Phitz zwischen Stadt-

mauer und Vormauer (Joüon 19104) ist

weniger begründet, weil eine zweite Stadt-

mauer docli sehr selten vorhanden war.

. <

ptr^ (Gn 152) wie 7^^-^. V. 7^"-
II T^-::

Erwerb (cf. T:^^), meton. (Stil. 19 f.):

Besitz: 't""i? = Besitzer.

"pWi2 (y. pp'c mit Ersatzverdopphing:

§ tj.Sij^ ,Jes 00 4, Laufen.

-IP"
— -^1 -»n—*innp 1 KHj^w;^ (v. np-d), c. "i>, s. -.,,

10 5, m.. 1) der trinken lässt (s. u. -p-c;

Hi.); 2) das Trinkenlassen dh. Mumi-
schenkenamt (Gn 402i); 3) ^'jy^'Z 1 K
1 O5, seine Bewässerungsanlage (Wasser-

leitung für die Gärten Salomos passt gut

zum dahinter erwähnten Bauwerk; weder

-Getränk" noch „Versorouna; mit Ge-

tränken" [Ges.-Buhl] kann so weit vom
„Essen" stehen, u. „seine Mundschenke"

[2 Ch 94] klappt unnatürlich hinterdrein);

4) was gleichsam tränkt, weil es von

Feuchtigkeit überfliesst: wasserreiche —
fruchtbare — Gegend (Gn 13 10 Hes
45 1.5): 5) was trinken lässt: Getränk
(Lv 11:!4 1 K 10 21 il 2 Ch 9 20: Jes 326).

X ii^u (— Hes 4io: "^'?-, nach Gedeicht.

. objectum prominens: Türsims (Ex

I27tf.).

^l^'^^'ir- •• "'^-' lli"«l C"^' LA in Esr 8:So:

297), s. '^^i^', m.. Geicichi; ..nach G.": '"7.

^rbr^tn Jes 2817

"rh^r^ 2 K 2113

Setzicage oder

Senkblei.

''2?pU'*?— Hes 34 18, (ht des Sichsetzens

(^"p"d), meton. (Stil. 19f.) des Sichabklärens

von Gewässern. "? -jaus" ist vor ^ über-

gangen (2 465!). „Klares Wasser" (Ges.-

Buhl) ist nicht gemeint, denn ..Wasser'-

folgt ja nach.
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'rri'u^ Xm 63 „Auflösung: Aufgelöstes'-'

(etwa: Eingemachtes, Marmelade); nicht

,.Saft" (BDB u. Ges.-Buhl); denn dieser

verstand sich bei Trauben von selbst.

D-^-dr Pv 1 :i s. o. "T*^""?.

!

|-^>'7>!Jr 1 Ch 253: aus ^;'"f "r „Abhang" nach

aram. -^y^ „herabhängen etc." (Dalman,

WB 414).'

-)-icr ..Tempelsänger" s. u. ^"'v:;-"^""4^!

rn-ä--^ 1 K 1 15 s.u. J^^"^

!

^'1? Imp. u. Int', c.

s. O. m72!

(Ex 14 IL' -2 S 20 3)

:2rr2 .les 2 .DIO, ein Haufen Stroli (1?^)

JpT^ (2is!), s. -y^ (/; § 44 2 i). 1) Zaum

(2 K 1928 etc.); 2) synekd.: Zügel (2 S
8i; cf. n^^!).

mass. ^n-, Lesezeichen -"»r"^ (Zaum).

nns etc. s. o. J^i^!

..i,.,i^ , ,,, , .• -.N -,,..>-,. , , ^ *'in^ [nicht: rit: cf. 2,85], ^r^'? in NominaWWU (ar. ina.ssa, tetigit), ^."i::-, etc., be- l J'

tasten Gn 27 12 22. — Pi. ^m etc., propria, äth. met. PI. ^C)^^i c. etc. "D?

1) mit Akk. (Gn 31:^4 ;j7 lli 1225), etwas

(lurchlasten ; 2) direkt-kaus. : das Tasten

vollziehen: tairpen (Dt 2829 Hi Ö14). —
Hi. ^i?; Ex 1021 direkt.-kaus. : betasten

meton. (Stil. 19 f.): spüren.

nsr-c':: ein 24 21 s. u. "«>:; II!

illlt^p (v. nrid. bibit), e. nn' etc. s. u.,

///., 1) Trinken u. in diesem Sinne in

T'D'CJr j"'.l Dn 1 :, s „der Wein seines Trin-

kens" =^ den [von dem] er selbst trank;

2) meton. (Stil. 20): Trinkobjekt: Getränk

(? Gn 193, weil die Speise hinterher er-

wähnt wird; sicher: Dn 1 lu U5 [°^7"'"'''f'^

Sing.!] Esr 3?); 3) synekd. als Teil für

das Ganze: Gastmahl (doch schon Gnl93
mit einer Art -/.ad-' öX&v v.ai [ispog; ganz

deutlicli: Gn 2G30, darnach auch 21 8 2922

etc. z. B. aucli in Dn^^;«^-^ .h- 51;jy ,,ihr

Gastmahl" (2 113) Est l9 2 18: „zu Ehren

Esthers", wahrscheinlich manchmal mit Be-

tonung des Trinkens, dann Trinkgelage

(Jes 012: nn-n"*ur ^ihre Gelage "2 115! Ohne

Grund nimmt Ges.-K. 09 §93 ss dort nur

ein G. an) u. so doch auch in V.'Sf ''P^

etc. (Est 56 72 7f) „Weingelage" etc., denn

die Übersetzung „beim Trinken des Weines"

(Ges.-Buhl) betont diesen Akt zu einseitig.

Vr,r->^-2 Jes 5915 s. u. ^^^l

r^^nn-^72 lies 816: „forma mixta" (2:556),

gemischt aus Ptc. u. Pf. (s. u. «T^'f')-

l-r-d^ s. u'. r^!
^^ etc. s. (). rin'^i

T^ Lv 11 31 etc. s. (). nir!

etc., /«.. Mann Hell er, Manne (Kriegs-

leute: Jes 325 wohl auch Dt 336 Hi 24 12),

dann Männer od. Leute übhpt. (Gn 34:50

etc. s. o. ""^^"7 ; Ps 1 7 14 etc.), auch wie

*ZJ"'N zur Umschreibung von Adjektiven

dienend (3 §:5()6n): Hungerleider (Jes 5 13,

also ist da nicht mit Ges.-B. ""I^ ,,aus-

gesogen" zu konjizieren; s. u. bei n^p.^r"^).

pVt2 (st. ma/ar/: 2l24f.!), PI. D-'i?^n-2, /•.

nj^^riT: (parallelen zur Senkung von ö zu

?/: 2.5:33), la) süss (Ri 14 18 Jes 520 Pv

24 13 27 7), b) neutrisch-abstrakt (3 § 244a) :

Süsses (Ri 14 14) Süssigkeit (lies 03;

r relationis: a??); 2) synekd. erweitert:

angenehm, leicht (Qh 5ll ll7); 3) metaph.:

erquicklich uä. (Ps 19 11 Pv 1624 HL 23).

-j-'jN-a^nr Gn 4 18 „Manne Gottes" cf. blosses

"C als ( len.-l'lx|iouent auch im Phon, in

3 § 283 b.

-j-nTc^rr (in 521 ,,Manne mit W^irfgeschoss".

nP^ (ar. mätalja, eiecit, extraxit), ^Fi'^';
- T

Jes 40 22. Ii inbreiten.

"bbinnp Jr 23i9a: v. ^^n-'-^n»

mass. "^^n^r, l'l- l^i 44 etc., anfangend.

n':?nri-^ jr 22 15 s. o. ^^n Schiuss!

*Pt2 (fragendes ma + taj. eine Soudergestalt

von ''l II

'] in ""l^; erörtert 2 248 f.), 1) inter-

rogatives „wann?" (Gn 3030 etc), ^^^P
„auf wanni'' ( Kx 8 5), oft "'J??""'?, wie

z. B. Nm 1427, wo „ist es = kommt es

zu" bracliylogisch (Stil. 190) übergangen.
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uicht ,,^59? ausgefallen" (Ges.-B.) ist,

ferner "'D^ ^"I^t?^ Jr 1327: „nach wann
(^= nach wie lange)?"; 2) korrelatives

,,wann'^ (Pv 23.35).

rnb Jes 539 s. 0. ^l
DC)n'2^ 'n?? s. 0. •^ript

nj)3np (v. 1?ri), c. =, «. ^53., 1) Nor-

mierung (Hes 45li); 2) meton. (Stil.

20 f.): a) normiertes Quantum (Ex 58),

b) Mischungsverhältnis (3032 37: Kompo-
sition), c) Urbild (2 Ch 2413).

nx'^n^ Mal 1 13 st nf^bn-HTa

*nl2?'prp c. etc. (Jo 16 Pv 30l4 Hi 29 17),

wohl auch gesprochen mathl^iöth, woraus

leichter der c. rii"n5"2 Pg 587 werden

konnte (2470: Metathesis), wahrscheinlich

Naijende^ synekd. speziell: Spitzzähne u.

dann wohl Zähne übhpt.

Dnp, 1) Jes 1(3 Ps 384 8: Unversehrtheit

als Abstr. p. c. : Unversehrtes (v. nan
nach Analogie von Dri ; 2 98 ; so auch

Ges.-K. 09 §85k); 2) Ri 2048: a) „in

ihrem ganzen Bestände" ist unmöglich,

b) ass. mutum ,,Maun" (C. Levias, Hebrew
Union College's Annual 04 156) kann nicht

wohl ins Hbr. hereinragen, c) ÜO"? (s. 0. pT)12 m. Pv 16 21 etc., Süssigkeit.

^^?) ,, Männer" ist die richtige LA
mehrerer MSS.

aber nicht mit Ges.-B. in Nm 18ii [s. o.

T^^y?], denn Übergebung von ath vor Suff,

ist nicht erweislich: 244üf. !), b) Be-
stechungslohn (Pv 1527 Qh 77).

'DDion?? Sach 9 16 s. u. ood m
f^J^? Esr 10 33 :37 Nah 12 19, Kurzform v.

n;on^ (2 K 24 17 etc.) u. ^n;Dn» (i Ch 254 le

2 Ch 29 1:^): „Geschenk Jahves".

fpn-; 1 Ch 1143, N. gentilicium (?)

U JpU (ar. mätnun ,,dimidium dorsi [iuter

spinam et latus]"; Nöld.-Mii.), c. "'?"'?,

s. "^""5^1?, Du., m., Lenden (lumbi), Hüften,

wie z. B. in '^ ^5 Hes 474: Wasser, das

bis an die Hüften reicht.

OT^n-; u. '"yi'^ s. u. 5'i'i^!

pri?l2 (ar. vuUqatun „Süssigkeit"), s. "ip»?'?

Hi 2420, etc.; ^pi?'?: P. Pv 9 17, 1) trans.

:

saugen (im Ar. : V. Verbalstamm tamättaqa,

gustavit etc., syr. nftäq, gern saugen) Hi
2420; 2) intr. : süss sein, a) eig. (Ex

152.')), b) metaph.: erquicklich uä. s. (Pv

9 17 Hi 21:33). — Hi. 1) indirekt-kaus.

:

süss (metaph. : angenehm) s. lassen (Ps

55 15); 2) direkt-kaus. (l205f.): Süssigkeit

entwickeln = süss s. (Hi 20 12).

]T\t2i I (v. 1^3), c. = (Pv 18 16; 298) m.,

Geschenk (Gn 34i2 etc. Nm I811; '^ ^"N

Pv 196 [3 §::;06nJ: einer, der mit Bestechung

operiert).

tF,^ H, 1) 2 K 11 18 etc.; 2) Jr 38i: Kurz-

form V. „Geschenlc Ba3als" od. „G. Jahves"

(cf. ^?J;ia etc.).

Hjnp (v. 1^3). c. etc., öth.
f., 1) Gabe,

Geschenk (Gn 256 etc., z. B. Nm 21i8b,

wo jetzt ,,u. aus der Steppe [entsprang] eine

Gabe" gemeint ist, aber "^|^"]'^'?^ — unter

Mitwirkung der Klangähnlichkeit — aus

~'^?'?^ „u. von Be'er aas" (cf. 16a) ent-

stand, wie 19a beweist); 2) synekd. spezia-

lisiert: a) kultische Gabe (Ex 2838 etc.,

König, Hebr. Wörterbuch.

*pn?:2, s. 'pri^ Ri 9n, Silssigkeit.

f^i?™ Nm 3328f. „Süssigkeit", ein Ort.

D^nna g. u. ^y^ II!

fn-j-nnr Mithridates (Esr Is 47).

^}^^T^•2 Ps 7865 s. u. 1^^!

"PPp (st. ri2n^ y. ins), p. nna 1 k 13 7,

c. nnr, Gabe, wie z. B. in ^\" '5 (Hes

465 11, wo "'j Nr 2a ,,Kraft" gemeint ist:

die Gabe, zu der er fähig ist [nicht „will";

Ges.-B.]), od. in ^P3^ '^ Pv 25i4b: trüge-

risches, dh. nur versprochenes, Geschenk.

Gegen ,,Bestechung" (Ges.-B.) spricht 14 a.

-j-nnna Esr 10 33 doch aus n;ona (Esr 10 43

etc.) od. ^n;nriH (1 Ch 15i8 etc.) „Gabe
Jahves" geworden.

^rin-2 2 S I16 V. n^a Pöslel!

17
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2 am Rande, in Überschriften etc. : Ziffer 50

(? auch in dem d von 33 1 S 13i).

ma,ss. '0, 1) Buchstabe 1^0 Nm 10 35 f. Ri

1830, PI. y2^2 Jes 3011; 2) Zalil: 50 u. 50.;

3) in -|0 s. 0.

Kj I, ein Deutelautgebildc, das die be-

sondere Aufmerksamkeit auf Bestre-

bungen etc. des Sprechenden lenken will

(syr. ni' ,,o doch-' [Nöld.. Syr. Gr. § 1 55 C]

;

etc. 3 § 355b) = doch freundlichst uä.

(quaeso etc.): 1) sind durcli NJ Imperative

(Gn 12 13 etc.), Zurufe (NJ""?" „siehe doch

uä.!" Gn 12 11 etc. 2338; N^iN ^wehe —
man höre! — " Jr 431 453 Kl 5 16; i<? 'N?

Nm 12 13) u. Wünsche Gn 138 etc. »«""-N

1918 etc.: nicht doch! N3-nnaD p.s 116u
18: vor doch!) oder Selbstaufforderungen

(Gn 1821 198 etc.) teils gemildert u. teils

lebhafter gemacht; 2) dient NJ dazu, Be-
dingungen zugleich zaghafter und zu-

gleich einschmeichelnder vorzutragen, wie

in in ^nN-i-c N:-nx: (Gn 183 etc.) „wenn

ich etwa Gnade gefunden habe etc." od.

„wenn anders ich etc." (2442 etc.).

5SJ II (ar. nd^a, non bene coctus, crudus

fuit) Ex 129, roh = ungekocht, od. un-

gebraten.

f N3 Qi^N N3 Nah 3«) Jr 462.^ lies 30i4ff.,

ass. AYu. das oberäg. Theben, „ca. 667" CSj 1) wahrscheinlich wegen Selbstver-

^^ND (2-iso) Jes 527 HL 1 lo .sind Xi. von

mx 1 wahrscheinlicher, als Pi3lel von dem
soeben erwähnten nN3 (vgl. das folgende

"Wort *^}^^l !), ursprünglich ^,begehrt sein'--,

dann meton. als Wirkung st. Lrsache etc.

etc. (Stil 21 31), 1) sich geziemend sein

(Ps 935), 2) .speziell ästhetisch: lieblich

od. hübsch sein (Jes 52; HL 1 lo).

-nts;3 Ri 4l9 = -!N3!

HiSj, /•. n;N3, ni3 (2479I) Jr 62, 1) sich

ziemend (Ps 33 1 147 1 Pv 17: 19 10

26l); 2) synekd. speziell auf das ästhe-

tische Gebiet bezogen: hübsch, lieblich

(Jr 62 [Ps 6813 s. u. bei ni3 H] HL I5

2 14 43 64).

niSj PI. c. Am 12 Jr 99 Ps 232 etc.

(12 mal), Sitze oder gleich ursprünglich:

erstrebte Plätze (v. nN3 li m3; ar. nawäfjj,

petivit locum; Nöld.-Mü.), jedenfalls: Oasen
(6 mal vor ,,Wüste") od. Auen. J^^^? ist

nicht aus l^™ geworden (BDB ; Ges.-B.);

denn Parallelen (cf. 2460 477) fehlen.

riiN3 etc. Gn 34 15 23 s. o. n"N ye^b, Ni.!

ImNj (ar. nd^ama, gemuit, sonum occultum

edidit), ^^N?'.! (n: § 66 la) Jr 23.31, de-

nominiert V. Ci-;?.^: ,,u. .sprachen von '^^?".

von Assurbanipal erobert (Keilinschr. Bibl.

11. 168 f.), von W. Spiegelberg, Ägypto-

logische Randglossen zum AT 04 31 f. be-

treffs Nah 38 für ein „unteräg. Theben"

erklärt. Aber die Worte „Kusch (= Äthi-

opien) war seine Stärke'" würden zu einem

nordäg. Theben nicht ebenso passen.

mass. N'O, Gn 2625 etc. ns-'inN Nnoi3 od.

PI. noschaoth \icharmän, andere Ausgabe(n).

nNj (ar. na'dun, terra aquam emittens, v.

nd'ada), c. etc. ^, öth, m., Jos 9 4 13 Ri

4l9 1 S I620 Ps 1198:i, 1) Schlauch für

Wasser, Milch, Wein; 2) synekd. erweitert:

Aufbewahrungsmittel üblipt. u. dann me-
tapli. für Gedächtnis (Ps 569).

nSJ (II
ni3 Verb Nr. 2) existiert in niN3

s. u. Aber n;N3 Pg 935 (LA: '3 2493) u.'

dopplungsneigung des m (2.30i) stets ohne

1 geschrieben u. c. entweder von gatül od.

von qvi/il (2 145), 2) Eingerauntes oder

Einraunung: Enthüllung, Kundgebimg,

Spruch, 3) oft in mn"'3 ^ist oder lautet

die Kunde Jahves" als Schaltsatz (Gn
22 16 etc.), vorangehend nur Nm 24 3ft'.

etc. Jes I24 etc. (3 § 374 el), 4) übrigens ist

hinter '3 auch a) der Empfänger (Nm 24 3 f.

I5f. 2 S 23 1 Pv 30 1) und b) das Objekt

(Ps 362) desselben genannt.

^Si, ^^3"; (jt: § 66 la) etc., ehebrechen:

1) eig. (Ex 20 14 etc.); 2) metaph.: die

zwischen Jahve und Israel gleichsam be-

stehende Ehe (GRG 0866) brechen: ille-

gitimen Kult treiben (Jr 39 mit Akk. : er-

klärt in 3 § 211h; 5 7). — Pi. nDN3 etc.;
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^-^p."!!, sonst 5 niit Ersatzdehnung (2496),

1) eigentlichen Ehebrucli treiben, wie

z. B. Jr 2923 mit Akk. (3 § 2iih). wohl

auch Hos 74 wegen der starken Ausdracks-

weise; 2) metaph. : Untreue gegen die

legitime Religion = illegitimen Kultus

üben (Jes 573 Jr 3 8 9i [hier wegen des

Folgenden nicht eigentlich mit BDB zu

fassen] Hes 2337).

u'£Sj etc. (/: 2 496; PL des Prozesses:

o§26if) Jr 13 27 Hes 2343, Ehebruch.

"C"£^£Sj Hos 24, Ehebruchslockzeicheu.

I^SJ Pv 5 12, etc.; "i^t- l^-^: ^'tc (" •• § 66 la),

1) lästern (Ps 107 ll); 2) psychologisiert

(Stil. 107f): verächtlich finden, ab-

lehnen (Dt 32l9 etc.; Jr 3324b: so sehr

herabsetzten, dass es nicht einmal mehr

etc.; 3§406o). — Pi. V"^? etc.; TO% Ps

74 10, aber auch ohne Ersatzdehnung (2496)

'S^T Nm Uli; Inf. abs. 7^?^ 2 S 12i4

mit Assonanz an '? des Pf. (s. o. "t^ II

Pi. !); '5^ > '2a, l) indirekt kaus. : a) :iim

Lästern veranlassen (2 S 12 14; aber ^^"^^

ist euphemistischer Einschub: Parallelen

in Stil. 40— 42!), b) deklarativ: als ver-

ächtlich hinstellen (1 S 2 17); 2) direkt-kaus.

:

lästern (Jes l4 etc.). — Hithpo3al,

Ptc. 7!?2? (st. 'inr
: 2468) Jes 52ö, gelästert.

nikSj 2 K 193 II Jes 373, Lästerung.
T T :

""n^Xj. oth (Neh 9 18 26) St. nä''ä. (2487f.),
T T IV

' ^ ^ ^

aber auch nä'ä. mit Ersatzdehnung (2496):

'J^"i"-^^5 Hes 3012, Lästerunii.

p5<J (ass. p^3 „wehklagen"; cf. P^N); «^pxr

{n: § 66 la) Hes 3024: mit '3 als innerem

Objekt: Stossseufzer ausstossen; Hi
24 12: schluchzen, w'immern.

*M|'^Sj, c. etc. rpNj etc., PI. c. nipND Ex

2 24 etc. Hes 3024, Schluchzen, Stoss-

seufzer.

'^Si Pi. ^N^, aber mit Ersatzdehnung "^Ti^P.

(cf. ar. ndra, HI. Yerbalstamm: conviciatus

est): beschimpfen (Ps 8940 Kl 27).

n''")N3 Mal 39 s. o. TIN Ni.!

^N'CJND Hes 98 s. u. •^s<"f' Ni.

!

t^', Lok. n?3 1 S 212 (Parallelen: 2489):

war die Priesterstadt von 1 S 2l2 etc.

identisch mit Noh Jes 10:^2, etwa eine

Stunde nördl. von Jerusalem?

S^j (ar. näba'a^ „iiuiitiavit" [Xrild.-Mii.J

;

ass. nabii „rufen, kundtun, befehlen etc."

[Del., Ass. HWB 440]; ätli. nabäba,

sprechen), aber die andern Verbalstämme

sind von ^"^^ ^s. u.) denominiert: Ni.

n;i3 Jr 20 1 etc., riNi: etc. 6 etc. und

^'^K 269 nach nö-Anal.; N?f. Am 38 etc.

^i«t?T^ P. (25:352) Am 212; Imp. Nnsri; Inf.

c. Nnsn, s. iNn', aber auch ^r^f Sach

134 (nö-Anal.)"; N^^:, a>'??n nur Hes 13

2

bei Athnach (2.5:3o), aber 18 mal '^f? od.

'7?", sich als 7iab/'' (s. u.) ,,Sprecher x. s.

= Prophet'- betätigen: 1) weissagen,
mit Akk. (Jr 20 1 etc.) od. mit ? ,,betreffs,

von" (289 etc.) od. -? ("^N) „gegen-' (Am
7 16 etc.) oder „betreffs" (Hes 366 etc.);

2) als sekundärer oder reproduzierender

Prophet vortragen (1 Ch 25l Q 2f.). —
Hithpa. r,"i:r--;

' nach nö-Anal., T^l^rri

Hes 3 7 10 (st. 'tn
.-' 2 468), -i^^in Jr 23 13 (nicht

:'

„Imp." [BDB]); N^^v:; Inf. c. rnn' 1 S
10 13 (nö-Anal.); Ptc. /. PI. niNn' Hes
13i7, la) sich als Prophet benehmen
(Nm ll2.jff. 1 S 105ft\ 192off. etc., meist

von den sekundären u. falschen Propheten,

ausser Jr 2620 2 9 26 f. Hes 37io), b) sy-

uekd. erweitert: ein aufgeregtes Wesen
zeigen (1 S 18 10); 2) dann auch weis-
sagen, w'O ein Akk. oder ein indirektes

Objekt (mit p etc.) dabei steht (Jr 2927 etc.).

'N^D s. u. «"^3, Sprecher etc.!

12—3. Ptc. pass. -^^J, ausgehöhlt: hohl,

1 ,
nig. (Ex 287 :; 387: ein hohles Gestell

von Brettern; Jr 522l); 2) metaph.: Dumm-
kopf (Hi 11 12).

nn: Lok. v. ^^ (s. o.).

f^-j^ 1) Jes 46 1 : bab. Gott Nabii, dem die Er-

findung der Schreibkunst von den bab.

Priestern zugeschrieben, u. der als Herold

der Götter (EB 3366) angesehen woirde;

17-=
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2) Berg N'bö (Dt 3248 34 1) wahrschcin-

licli fa.st gerade östlich vom Nordpnde des

Toten Meeres (810 m hoch auf der \\'audkarte

von Fisclier-Guthe); 3) Stadt: a) wahr-

scheinlich in der Nähe des Bergs (Nm
323 etc.), b) in Juda (Esr 229 || Neh 7:«

hier inN '3; Esr lOträ).

mK'i20. e. rj<' Neh 612 etc., Weissat/ung.
T :

f"l~^^!^'-^ (bab. Nahii-zer-iddina „Nebo gab

Xaeid<ommeuschaft«) 2 K 258 etc.

}-->^Nn-?in:, Nebu-kadr-essar (Jr 21 2 etc.

JJes 26? 29i8f. 30lo)bab. Nohv-kndiirri-nsur

,,Nebo, schütze die Krone od. Grenze!",

.sekundäre Form: "^^N.?"?^^, Nebü-kadn-

essar, durch Dissimilation von r u. r ent-

standen (Parallelen : 2 465!) in dem besondern

Abschnitt Jr 27— 29 (ausser 2921) u. den

späteren Texten: König von Babylonien

(604— 562).

|13TW2p Jr 3913. Die LA: ^?', die auch

in dem kleinen Nim versteckt ist, sollte

auf f? „Raub" anspielen.

friino nach Nöld., EB 3301 „vielleicht:

Höhe", ein Bewohner von Jesreel (1 K
21iff. 2 K 921 25 f.).

~P? 1 S 1436 s. o. 1]?!

I iDj (ar. nähaha^ ätii. ncibha. latravit), Inf.

«•. ü^? Jes 56 10, bellen.

Tnn5, i) Nm 3242; 2) Ri 811: Ort.

t'U'?? 2 K 1731, Idol der ^ AAvwiter, auch

noch bei A. Jeremias, das AT. etc. 06546

mit keinem Wort beleuchtet.

r^"îJ (ar. ndbaia. scaturivit) Pi. on: >es

5:^0, blicken. Hi. O^nn etc.; ^^^1 etc.;

^"=tn p.s 1425 jetzt als Imp. gefasst (3 §203b),

wie <^^"] zeigt, la) aufblicken, blicken
(Gn 155 etc. 19 17, auch 1 S 249 nicht
reflexiv [geg. Ges.-B.]; Ps 949 = sehen),

l>) zuschauen (Jes 184 etc.); 2) transitiviert

(3 §211): a) erbUckni (Nm 128 2321 Jes

.'i!Sll Ps 119l8), h) anblicken (Am 522 Jes

5 12 Jlab l3 13 Ps 8 4 10 119 15 Kl 363 4i6).

t'^t? «Blick" (doch der Gottheit bei des

Kindes Giiburt), Vater Jerobeams 1. (1 K
1 1 26 etc.).

S 3j kann ebenso ein aktiver Begriff sein,

wie ~"^3 „Führer", ^''ps „entschlüpfend"

etc., und ist aktiv, weil es mit Nn3, dem
allein mit dem ar. nübua zusammenstim-

menden Grundstanim, zusammenzustellen

ist. Nach näba'a etc. (s. 0. bei Nas) heisst

Nabi' „Verkündiger", und weil er speziell

so genannt wird, ist er Sprecher über

das dem Menschen gewöhnlich verschlossene

Gebiet des Jenseits und der Zukunft,.

7ipo(pyjTYjg, Dohnetscher einer ausserordent-

lichen Erkenntnis, daher auch wirklich

r??. (s. 0. 7^"^) Jes 4327 und „Mund" ICx

4l6 cf. 7l etc. genannt. Wie Nabi' 1)

Propheten des Baial usw. (1 K 18 19 etc.)

bezeichnet, so auch 2j unter den Pro-

pheten Jahres a) Volkspropheten (1 K 226-

Am 7 14 etc.), b) Vertreter der legitimen

Religion, aber unter diesen wieder a) selb-

ständige Propheten, w'ie z. B. Samuel, und

ß) Proijhetenjünger (1 S lOlü etc.; eig.

D^N^nD ^^ \ K 20;J5 etc.) oder reprodu-

zierende Propheten, deren Klasse si)äter

auch auf die Meister des gottesdienstlichen

Gesangs etc. (1 Ch 25 1 K) ausgedehnt

wurde.

ilS —J f.. Prophetin. 1) eine wirkliche

(Ex 1520 Ri 4 4 2 K 22i4 Neh 614); 2) Frau

eines Propheten (Jes 83 cf. ,,Königin"-

HL 68 Est l9ft".).

t^0)'?^5 flie Nebajöth (Gn 25 13 etc.), ein

herdenreicher (Jes 60 7) Stamm der Ismae-

liter. also in Nordarabien siedelnd (s. u.

"'7i?.05 doch identisch mit den Nabatäern,.
die nach dem Exil Petra (südöstl. vom 'J'oten

Meere; vgl. jetzt G. Dalman, Petra 08)
zur Residenz eines Königreichs machten-

(1 Mk 525 9.35 2 Kor 11 32; A. Steinmann,

Aretas IV. König der Nabatäer 1909\
J^'l? Jr 269 s. (). ^^^3 Ni!
n^?? Gn 2513 s. o. ^"^^73!

'^ZIJ (cf. ar. ndbaga erupit; auch I-'iJ) PI.,

c. "^pn? Hi 3 8 16, Qiiellpunkt.

D'^:??3 Ex 143 s. o. TI^2 Ni!

bzi (Jes 40 7 f. .Ir 8i:^) etc.; 5(^)^: etc.
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Inf. c.
"2^3 Jes 344; '^^? Jes 28 1 4 „[Wel-

kendes = welkender Zustand" hat Pa-

rallelen: 3 § 243f:] 1:^0, 1 a) verwelken
(Jes 1:«) „deren Blattwerk dahin welkt";

344bY: u. wie Verwelkendes [verdorrende

Feigen] abfällt [3 § 213c!] von; etc.), b)

meton. (Stil. 19f.) die Folge einschliessend:

herab- od. zerfallen (Jes 3 4 4b aß Hi 14 18),

dahinsinken (Ex 18 18 etc.); 2) metaph.-

psychologisiert (Stil. 107 f.; ar. Parallelen

bei Ges. Thes. 843b und Barth, Wurzel-

imtersuchungen 2 8 f.): schicächUch, töricht

sein (Pv 30 32). — Pi. ^^^^'^r, "^"^T, etc.,

nach der Analogie z. B. von ar. ^mdqa'-^

1) vecors et fatuus fuit; 2) levis pretii

fuit" : gering schätzen [deklarativ!]

(Dt 32l5 Mi 76) od. meton. die Folge ein-

schliessend: zuschanden machen (Jr 1421

Nah 36). Also sind nicht zwei Grund-

stämme bnD mit Ges.-B. anzusetzen.

"::n3i Jes 645 s. 0. 55n H!

b2^, im, f.
PI. nibno Hi 2 10, 1) schwach

befähigt (s. 0. '^^^ Nr. 2!), borniert: töricht

(Luther: „närrisch'-), Tor (Dt 3221 etc.);

2) oft die Konsequenz im moralisch re-

ligiösen Gebiete bezeichnend: schlecht, gott-

los (2 S 333 etc. Ps 14l etc.). — N. pr.

1 S 25 3ff., in V. 25 gedeutet!

b22 (als LA auch ?.: 2 21!), c. =, D">?3

etc., ''"ri^?, /«.., 1) Schlauch, vielleicht

vom Sichauflösen od. Zerdehnen benannt

(1 S 1 24 etc.); 2) synekd. spezialisiert:

a) bauchiges, gewölbtes Gefäss, insbesondere

Krug (Jes 22 24: „alle krugartigen Ge-

fässe"; 30 14 Kl 42), b) schlauchartiger Be-

sonanzboden eines Musikinstrumentes und

daher synekdochisch dieses selbst: Harfe
(Am 65: P. >??; etc.), z. B. ^^^S? 'D. zehn-

saitige Harfe (Ps 332 etc.), 'p>3 Ps 7122

„Harfeninstrument"
.
(nicht: ,,Harfenspiel"

[Baethgen z. St.]), wie zum Überfluss der PI.

„Harfeninstrumente" (1 Gh 1 65)beweist.Vgl.

H. Gressmann, Musik im A.T. (1903) 21 ff.

^'^'^^ Gn 117: „confundamus!" \.'^'^^ I st.

^1^,2 wegen Leichtigkeit von bl (2466f. !).

H/SJ im neutrisch-abstrakteu Sinne von

i^??^. stulta, also = stultum, stultitia

(3 § 244(1): Torheit (Unbesonnenheit, volks-

tümlich auch betreffs Gottes gebraucht: Hi

428), meist ethisch gefärbt: Schlechtigkeit,

Schandtat (Gn 347 etc. 11 mal).

il'pD^, ^n^^D Jes 26 19 (Parallelen: 2 174),

sonst ^>=^3 etc., f.. Verfallenes (cf. "^^3

Nr. 1), daher: 1) Leichnam (Dt 2123 etc.).
*

od. kollektiv: Leichnamschaft, Leichname

(z. B. Jes 26l9; Jr I618 vgl. die Bezeicli-

nung der Götzen als ,,Toter" Ps 106 28);

2) Cadaver, Aas (Lv 52 etc. 7 24 etc.).

m'r'Dj, s. nnbnD Hos 2 12 Schändlich-

keit (cf. 5^2 Pi.) als Abstr. p. c. euphe-

mistisch (Stil. 37 f.) für muliebria.

f^snD Neil 11:S4: in Benjamin (trotz vaßaXXax

? richtig; GTh 845:\,cf. U??3? ?"
;
jetzt

Nebdia bei Lydda).

•7Dj (ar. ndbaja, scaturivit; äth. 'anbeSa [!]

„lacrymatus est"; Dlm.), ??2 Pv I84,

„sprudelnd" im Sinne von „lebendig sich

erneuernd". — Hi. T^l, Koh. ^'i^Ü etc.,

•^5?'?^, 1) hervorsprudeln lassen (Pv l2:3);

2) metaph. : a) gleichsam aufquellen, näm-

lich gären lassen (Qh 10 1; "^zJ'NfÜ ist

Glosse!), b) hervorquellen lassen = her-

vorsprudeln mit dem Munde (ohne Über-

legung: Ps 598; 944: „hervorsprudelnd

reden sie etc."; poetisch für kundtun (Ps

193 145?) od. aussprechen (782 119i7i

Pv 152
II 2s). Die Ansetzuug zweier Grund-

stämme r'no (Ges.-B.) wird nicht durch

„ass. nibü vom Ausgehen der Worte" be-

gründet.

njfiz Jes 193 s. o. V?"^ Ni.!

-j-ydnsn Jos 1562: in Juda (doch in der Be-

deutung zusammenhängend mit V*^?)-

nbxiD Jes 593 Kl 4i4: „forma mixta"

(2356!), die von ^^^?? auf das gebräuch-

lichere Pu ^^^-^ hinweist.

!3^J, P. u. c. =, Lok. nn^_3
(Je: j zerdrückt

durch :\; 2506!) von n:iD, das im Syr. u.

Ai-am. „trocken s. od. av." heisst (cf. ^^j^.^

„Trockenheit" bei Dalman, WB 249):
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1) der yefjeb. der natürlich meist wasser-

lose Süd ab hang Palästinas (Gn 129 etc.

Ps 1264!), daher für den Palästinenser

natürlich 2) synekd. als Teil für das Ganze

eine Bezeichnung a) für „Süden" als Gegen-

satz zum Norden (Gu 13 14 etc.), b) daher

auch ein möglicher Ausdruck für Ägypten

(Jes 306 Dn ll.jff.); c) |>räpositional:

p na^o südlich von (Jos 179f.; 1? st. 3;

1814); d) ^^3t a) von Süden (Hes 21

3

etc. 402b < ~f!?"C^ gegenüber), ß) mit 1^

2aa in 5 ^^^ Nm 344 Jos 153 7 etc.:

südlich von; "^

"*"

lieh von.

-N Jos 103: bis süd-

IrtJ (ar. iia'f/ada, superavit, vicit; niaiii-

festus ac clarus fuit) Hi. "'''?'7; ~"-?2 etc.,

s. n-"a- (Pf.-Analogie), 'T. Qh 10 20 und

~'?.k} Ex 19 3 mit L'nibiegiuig des Indi-

kativs in den Jussiv ; übrigens auch "rl"
Dt 32? (Jussiv vor Suffix auch noch Jes

354 cf. 1310 247 f.); Imp. "?^J, ~";"-1ü Gn
29i5, etc.; "'^r, /. nik Est 220, 1) vor-

tragen, melden, Meldung tun, verkündigen

uä. mit dem gemeldeten Objekt im Akk.

od. mit 5? „über' (1 S 27ii Hi 3633), u.

der Nachrichte?«p/Vy»_ry6'r wird angeknüpft

durch 5^ ~^. "^Dpp^ steht aber auch im Äkk.

nach der Analogie der Yerba des Lehrens:

[2 S 153ia cf. 30a; 2 K 79b IIb: n'nv „i,„

Hause"] Hes43io ni264 [3l27acf. 3§.327i];

jmdn. „melden" dh. denunzieren (Jr 20 lo

Hi 175); 2) klar machen, deuten (Gu

4124 Ri 14i2 1 K 10:3). — Ho. "i^jl; -^.,1;

Inf, abs. ~.?v Jos 9 24 etc., gemeldet, ver-

kündigt uä. IV. (Gn 2220 etc.), natürlich

auch manchmal mit dein aus der aktiven

Ausdrucksweise beibehaltenen Akk. (Gn 27 42

Jos 924 2 S 2111 1 K 18i3 Jes 2l2t;
3 § 109).

153, auch P. (2 S 18 13 etc.), s. "1^?. etc.

(2:301; / zerdrückt durch :\: 2.')0o!), mit

lockerem Silbenschluss nur im pleo-

nastischen Lok. vor Maqqeph ^J"»^?^? Ps
llGi4 iH (3314 527), 1) als Akk. „auf der
Vorderseite": a) vor (Gn 31:32 etc.; Ex
lOiob: ^ihr habt Böses vor" = führt Böses

im Schilde; Jos 65 etc.: jeder vor sich hin

= gerade aus) oder b) gegenüber (Ex

192 etc.) od. c) entsprechend (Hes 4023);

— 2) als Oon. flinter andern Präpositionen:

a) "^.53 „wie das Gegenstück von" = ent-

sprechend (Gn 2 18 20); — b) ~^f^ „zur

Vorderseite": vor., gegenüber (Gn 33 12 etc.

2 316), entsprechend (Neh 11 22); — c) ~l^!r,

a) Adverb: „von vorn, nach vorn hin"

(s. 0. V? Nr. 2aa), vor sich hin, gegenüber

(Gn 21 16 etc. Dt 2866 etc. 2268), ß) Präp. =

"ifr r,vor (etwas) iveg"' (1 S 26 20 Jes 1 16

etc. 231:3), auch ? ~5?:r (f: 2313-315) Ri

2O34 Pv 147; — d) "i'^3 -i? '(2:319) Neh 326:

/;/.s gegenüber.

~?t ^"til llH 1 Ch !)ii s. u. ""^2!

~^ uä. (In 437 etc. s. o. "^2 Hi.!

nJj (äth. ndg-ha, illuxit dies; Dlm.) Jes

9l Hi 2228, ^^: IS5, strahlen. — Hi.

~>T., 1) strahlen lassen (Jes 13 10); 2) hell

machen (2 S 22 29 II Ps 18 29).

nj> 1, c. =. D^j jo 2 10 etc., PI. nin:-i: Jes

59 9 (Parallelen: 2:37 49o), /'. : 3 § 248k,

Strahl, Schein, Glanz (2 S 23 4: wo
vom [kausal 3 § 403 e] Glanz nach [§ 402 fj

Regen etc.; Am 5 20 Hab 3 4 etc.); PI.:

Glanzfiille (o § 259 c) Jes 599.

t~^2 11 1 Ch 37 etc.: Sohn vou David.
'^nri':\,:i s. o. -}2 i \

^T^i^? Nah I12 s. o. ":* Ni.!

I UJ (cf. ar. [nicht ndgahu. prospere evenit

(BDB., Ges.-P)uhl, sondern] ndgaha, fodit

[puteum], concitavit etc.), "^^I, stossen
(Ex 2l28tf.). — Pi. ü?!2] etc., stossen,

1) eig. : Hes 3421 etc.; 2) metaph.: nieder-

werfen uä. (Dt 33i7 etc.). — Ilithpa. rajni

Dn 1140, metaph.: sich in Kampf ein-

lassen.

nüj Ex 21 29 :36. .stössiq.

I JJ, c. etc. '3, //», Vi., ursprünglich (s. o.

-.lo): überlegen oder vorn seiend (vgl.

C"7"?3, V(jrtrefHiches [3 § 244b] Pv 8«):

Kürst („über": 5:? 1 S 9l6 etc.), 1) ziem-
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lieh oft vom Beherrscher Israels, wie
"'"'^J

u. "5"; z. B. beim Beherrscher von Tynis

abwechseln (Hes 28 2 ii) und Cyriis i''^?

genannt ist (I>u 925, wo kein „Hohepriester"

[Ges. B.] gemeint ist; cf. das blosse ü"^"«r'7

in 26a!); 2) aber auch Befehlshaber von

geringerem Bang : a) politisch : Stammfürst

(1 Ch 52 etc.), b) geistlich: ein Hohepriester

(Jr 20 1; 3 § 333 s; Dn 1122: Onias HI.)

und dann auch Abteilungsvorstände im

Ivultuspersonal (1 Ch Oll etc.).

"Hj'^^J, r.D-'^ip Ps Gli St. abs. mit altem

ath (2425; n5^^2 Ges.-K. 09 § 80f hat dort

keinen Sinn), sonst c, öth^ la) Zitherspiel

od. übhpt. Saitenspiel (samt Gesang)

Ps 77 7 Kl 5 14, b) meton. (Stil. 22): Saiten-

instniment Ps 4i 6i 54i 55i 61 1 67i 76i;

2) synekd. spezialisiert: SpotÜied Ps 69 13

Hi 309 Kl 3 14.

^ilij^^J Jes 0820 Hab 3 19 mit der Ab-

leitungssilbe aj (2 119) : zur Gattung der

Saiteninstrumente gehörig = irgendein

Saiteninstrument.

pj Ptc: C"::o Ps 6826, Saiten schlagen,

synekd. erweitert: ein Saiteninstrument

spielen; — oft Pi. lü? etc.: zunächst die

Zither (""'is?? 1 S 16 16; 2:3), dann übhpt.

ein Saiteninstrument (Jes 0820) spielen.

r^J. z. B. "-^^ Gn 2629 (§ 65 la); ^'T. etc.;

Imp. >"a Ps 1445 etc.; Inf. c. ^^3 od. t'^^^,

->^a Gn 206 Hi 67 etc. Eu 29 etc., ^i 2 S

1410 Hes 17 10; Ptc: Jr 12 14, f.
npii etc.

Nm 1922 1 K 627; Jes 534, la) schlagen
Jes 534 Ps 7 3 14, b) metaph. : mit Kata-

strophen heimsuchen (lS69Hilil25 etc.),

treifen (Gn 3226 etc. Hes 17 10), erschüttern

(1 S 1026); 2) synekd. erweitert: a) an-
rühren (2: Gn 3 3 etc.; -^ Nm 4 15 etc.,

^ir Jes 67 etc.), euphemistisch (Stil. 39)

für „intimen Verkehr haben" (Gn 206 Pv
629), b) reichen an (meist mit "5? „bis"

Jes 168 etc.), hereinbrechen über (Ri

2O34 41), c) heranrücken (ein Zeitpunkt:

Esr 3i II Xeh 7 73b). — Ni. Jos 815: ge-

schlagen IC. — Pi. "'"-}3 etc., schlagen

Gn 12 17 mit °"'??? „Schlägen" als innerem

Objekt = mit schlimmen Schickungen heim-

suchen; 2 K 155 II 2 Ch 2620: schlagen

mit der Plage -/.. s. dh. dem Aussatz. —
Pu.: betroffen werden (Ps 735). — Hi.

r?n, ip>3n Est 4 14, etc.; T?: Jes 88 etc.,

"a:i 67 etc.; Inf. c. T^ü Est 2 12 etc.;

r?^. /. n>5^ 2 Ch 3 11. 1) indirekt-kaus.:

stossen lassen (Jes 58) od. rühren,
reichen (Jes 2 6.j) lassen; 2) direkt-kaus.

:

a) reichen (Gn 2 8 12 Sach 145 etc.; Lv
07: erreichen, erzielen), gelangen (1 S 149

Jes 304 etc.), betreffen (Qh 8 14: die es

[das Schicksal] betrifft etc.), b) heran-
rücken (Hes 7i2HL2i2Qh l2iEst 2i2i5

Dn 87), kommen (Est 614).

^^J, P. ?, s. '"v?: =y-?^. ^>7?, w.. Schlag,

1) im gewöhnlichen Sinne (Dt 178 21 5);

2) metaph.: a) Plage, Leiden (Gn 12 17

Ex 11 1 2 S 7l4 Jes 53 8 etc.), b) spe-

ziell: die Plage -/.. s. : der Aussatz (Lv

132 etc.), auch meton. (Stil. 31 f.): Aus-

satzfleck, aussätzige Stelle (Lv 133 etc.),

aussätzige Person (4 etc.), c) psychologisch:

-?.? ^^?. 1 K 838, Gewissensbiss.

^)1j (äth. nagüpha, excussit, decussit; Dlm.)

etc.; ^K ^4^' 1 S 26 10 i. P. (Yererbungs-

Ghateph-Qames: 2513 5:i5f.) gegenüber '^1

2 eil 13 20; Inf. c. ^p Ex 122:3, s. ^=^3

> LA iD' 27, 1) stossen Ex 2122 35,

stossen an (2 Ps 9 1 12), absolutiert (3 § 209)

:

sich stossen (Pv 323); 2) synekd. erweitert:

schlagen in folgenden Nuancen: a) eine

Plage erleiden lassen (Ex 727 etc.; Sach

14 12 18: womit etc. heimsuchen wird),

b) eine Niederlage erleiden lassen (Ri 20:35

1 S 43 2 Ch 1315 14ii; mit 3: einen Schlag

führen gegen), c) den Tod erleiden lassen

(1 S 2538 2610 Ps 8924 2 Ch 1320; vgl.

„vom Sehlag gerührt sein lassen"). — Ni.

na? etc.; q'^3": l S 42 etc.; Inf. c. Ci;!|n,

abs. n'i-"*? Ri 2O39; ^;'J3,
geschlagen w.

= eine Niederlage erleiden (Lv 2 6 17

etc.). — Hithpa. Jr 13 16, sich stossen.

^^J, P. 3, //;., 1) Anstoss Jes 8i4; 2) Schlag

Ex 1213 etc. = Sterbenlassen (30 12 etc.).
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*1J)3 (aram. "^^P ^laug s., fliessen"; Dalman,

WB 251) Xi. n7f:, Ptc. n-ia:, niiw,

1) sich hinziehen, sich ausstrecken

(Ps 77 3); 2) synekd. spezialisiert: a) da-

hinströmen (2 S 14l4; Kl 349, indem

das Auge meton. die Tränen vertritt),

b) metaph.: zerrinnen Hi 2028: Daliiii-

schwiüdendes ist es etc. — Hi. "r^~'.5'71;

'^^v, na^i Ps 759, ^.?SD1 lies 35.3; imp.

0'!;-}'!? Jr 1821, la) hinstürzen lassen Mi l6,

b) metaph.: preisgehen, nämlich der Ge-

walt Q~C. cf. ~1 Nr. 2 a) des Schwertes

(Jr I821' Hes 352 Ps 6 3 11); 2) dahin-

sirömen lassen Ps 759. — IIo. '^^~)^'9. Mi

1 4, hinabgeschüttet w.

^ dJ (ar. ndcjasa^ excitavit; compulit; äth.

n'^güs^ Herrscher); '^^''. etc. Dt 152 etc.,

^::bT\ Jes 58:3 P. (cf. 2 5:» f.); ''^IQf^, 1)

treiben, antreiben (Ex 37 etc.; 2 K 23:i.j:.

je nach eines jeden Steuerklasse trieb er

das Silber etc. das Volk zu geben [Acc.

c. Inf.; 3 § 4l4gh], auch ^ '3, antreiben:

Ex 6 Jes 9 3 „dessen, der es antreibt"),

betreiben (Jes 58 :i); 2) synekd. speziali-

siert: a) regieren (Jes ^viW'^''^'^; 60l7 Sacli

10 4), b) bedrängen (Jes 14 2 4 Sach Os),

c) drängen (den Schuldner: Dt 15 2 f.), ein-

treiben (Dn ll2ü). — Ni. ''^^'^., 1) sich

drängen (Jes 3.")); 2) gedrängt (1 S 13 6),

bedrängt (1424), drangsaliert (Jes 53?) w.

\DJiJ im Pf. durch das Ni. vertreten; "«-Ji^'".

etc. Gn 336, P. ^"4', aber auch ^'^t Hi
41 8 (a wegen Selbstverdopplungsneigung

des '^: 2540!); '^^ neben -^ Gn 1 99 "(Vo-

kalVerflüchtigung vor Maqqeph: 2526), ~">t-o

n"^a (BDB und Ges.-B.) existiert nicht],

n^äa Gn 454 Jr 46 :i, woneben "'^J3 Ru 2i4

u. ^^3 Jos 39 1 S 14:^8 2 Ch 29.S1 im Ver-

dacht stehen müssen, nur dem »Sz^n-Punkte

ihr Dasein zu verdanken, weil Aphäresis

des D son.st nicht (l30:i :j29 •m') vor ö ein-

tritt: n-c4? Ri 202:3 etc., s. 'n"^a Gn 33 3

etc., Jierzutreten, sich iiähoni, 1) eig.

(Gn 182:5 199 etc. Hi 41s: sich anreihen);

2) iini-igcMtlicb: a) euphemistisch (Stil. 38):
in intimen Verkehr treten (Ex 19 i:,). b)

anthropomorphistisch : den Kultus der Gott-

heit besorgen (Jr 3021 Hes 44 13). — Ni.
"^53 etc.; Impf., Imp., Inf. vom Qal; D""»;JM

Ex 1 9 22, sich direkt anreihen (Arn 9 I3j,

sicli nahen. — Hitlipa. Jes 4520: nähert

euch! (nicht: „rezijjrok" [Ges.-B.]) —
Tli. -i-an etc.; "«:i^?n «tc, '^^:. Hi 40 19,

'^^PlI l S 28 2.3, "^5!! Ri 619 P. (2.5:37!);

n^C)|n Gn 272.3 etc.; '«ä-^ar etc., 1) indirekt-

kaus. : nahebringen, hauptsächlich: her-

beiführen (Gn 48 10 etc. Am 63: herbeiführt,

dass sich ansiedelt := einnistet Gewalttat;

Jes 4l2lf. : beibringen; 45 21: darlegen),

darreichen (Gn 27 2.3 etc. Hi 40 19: 1 ist

durch Haplographie verloren gegangen

[3 § :366r!]); 2) direkt-kaus. (l205f.): nahe-
kommen Am 9 10. — Ho. ^"^^n 2 S 3:34

(s. o. bei Qal!^; "»-^^S^ in Berülirung gebracht

w-erden mit (? 2 S 3:34) oder dargebracht

w. (Mal 1 11).

'

IJ 1 (v. -;-;3, cf. ar. naddun, Erdhaufen;

Ges.-B.) 7n., ursprünglich: Hingeworfenes

(m3 li m:), dann: Haufen od. Wall (Ex
158 Jos 3 13 16 Ps 337 78 1:3).

li II (v. -id) Jes ITii: es verflüchtigt

sich, metaph.: schwindet dahin (die)

Ernte. — Die Parallelen vgl. in 283! Dar-

rach ist Verwandlung in "2 (Ges.-K. 09

§ 72 n) Willkür Hell.

'73 Ps 569 s. u. -^^ 1!

*NnD s. u. ni3 Hi.!

3 JJ (ar. nädaba, vocavit, impulit; näduba^

agilis, egregius fuit; ?;«(//>««?, agilis, in-

geniosus, generosus), '^?7i?5 ^^^'i''! Ex 252
3521 29, anregen, psychologisch anlocken.

— Hithpa. ^::i-j!nn; Impf., Inf., Ptc, 1)

sich bereitwillig od. eifrig zeigen (Ri

52 9 2 Ch 17 16 Neh 11 2); 2) meton. die

Eolge einscliliessend (Stil. 19 f.): freiwillige

Gaben darbringen (Esr 1 6 2 68 3 5 1 Ch
29 5 ff.).

t^il? „Freigebig, Edel" (s. u. n;^"?!), 1)

Sohn Aarons (Ex 6 23 etc.); 2) Sohn Je-

rol>eanis I. (1 K 14 20 etc.); etc.

??, öth, 1) l*'rf i w i 1 1 igkeit, nn
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Alck. der Norm (3 § 332 r) '3 „mit Bereitwillig-

keit" (Hos 145; wahrsclieinlich auch Dt

2324) = '?? (Nm 153 Ps 54s) „spontan"

u. = 'f? 2 Ch 358: aus freien Stücken; im

potenzierenden Plural (3 § 262 b) Ps 1103:

verkörperte Bereitwilligkeit oder lauter En-

thusiasmus; 2)meton. (Stil. 19f.): a) Frei-

gebigkeit (Dt 16 lu; Ps 68 lo: PL des

Ideals; 3 § 262b), b) freiwillige Spende (Ex

3529 etc.), oft: freiwilliges Opfer: a) eig.

(Lv 7l6 etc. Am 45), ß) metaph.: begeisterter

Lobspruch (Ps 119i08).

-|-n^^~a 1 Ch 3 18 „ein Freigebiger ist Jahve"

(s.o. ^~?) > „den Jahve antreibt" (BDB).

1"Tj (ar. nddda, aufugit; Nöld.-Mü.), n~3

Jes 10:31 etc., ^~7,? Hos 7 13 etc.;
~'^~':

etc.

Nah 37 etc., "J?! Gn 31 40 (o u. a ; s. o.

"-*3 etc.); 'y etc. Hos 9 17 Pv 278,

la) flüchten, fliehen (Gn 31 40 Est 6l

etc.), mit T?: sich abwenden von (Hos 7 13

Nah 3 7 Ps 3112), wegflattern (Pv 27«),

b) flüchtig od. unstät s. Hos 9 17 Jr 495

etc.; 2) transitiviert (3 § 2il): flattern lassen,

regen (Jes 10 14). — Po3al """i^"] (trotz

2 5:37 f. nicht st. "TP^ gesprochen) Nah 3 17:

u. es wird aufgescheucht. — Hi. * ~iJ} (steht

bei Ges.-K. 09 § 76a wie existierend) in

^n~3"] Hi 18 18, verschenchen. — Ho. Impf.

~~2_ Hi 208, verscheucht w., aber Ptc. ~'^x

(LA: "Ir, mit Ersatzverdopplung; l:38i)

2 S 23 6, weggestossen werden (sie alle).

u"n*Ij (PI.: 3 § 261 d) Hi 74, Aufgeregtheit,

synekd. speziell: Schlaflosigkeit.

mi (cf. äth. ndd'a, propulit, abegit; Dlm.)

Pi. Q"'"?'? etc., 1) intensiv: ausstossen

Jes 665; 2) deklarativ (wie z. B. p?]i?):

für entfernt halten (Am 63; beim Ptc. oft 5:

3 § 289h). — Hi. N-^ 2 K 1721 K nach

K"'-Anal. : abbringen (von, T?).

11*13 (LA: l; cf. ar. nadin (st. nädijun)

humidus, munificus, nadan, Feuchtigkeit,

Tau, Freigebigkeit, Schenkung) Hes 16 33,

Geschenk.

1^^J, c. J^ü?, s. "^Vr, /'.. ein qittalath v.

-~z (ursprünglich: was fortgestosseu od.

verworfen wird) > ein qitlath von iid

(„Flucht: wovon man sich abwendet"),

la) Unreinigkeit des monatlichen Bhit-

flusses (Lv 122 15 19 ff. 18 19 Hes 186 [n^?

besitzt Parallelen: 3§:«3p!] 22 10 36 17),

b) metaph.: moralische (Lv 2021) u. reli-

giöse (2 Ch 295 Esr 9 11) Abscheidichkeil

od. Abscheu übhpt.: Sach 13l „für !^~2"

dh. zu ihrer Beseitigung; „Wasser der

nidda-' (Nm 19 9ff. 3 12:5) dh. zu ihrer

Tilgung; „zur niddd'^ dh. zum Abscheu

werden od. machen (Hes 7 19 f. Kl 1 17).

M Jj (äth. nddha, trusit, imjjulit; Dlm.):

T!1 2 S 14 14 (eine aktive Aussage [1316]

schliesst sich direkter an das Vorher-

gehende an, als eine passive [Ges.-B. s.

V. nn- Ni.]); TT'p, Verstössen 2 S 14 14,

schwingen (die Axt gegen: "i" Dt 20 19).

— Ni. nn-D Hi 613, ^"^2 Jr 40 12 435;

Ptc. ny? 2 S 1414, s. -sm^i Dt 304 (Selbst-

verdopplung des 1^: 246if.), aber "ii^"? 2 S

14 13 (2490), dagegen wieder ^^X^l? Neh 1 9;

Q—;? 3 mal, "rn? Jes 16 4,
^rn? Jr 49:^6

(aber "U~? ist davon geschieden [s. o. "'^^

Ni. !] u. der Sprachüberlieferung ist nicht

mit Ges.-B. eine solche Inkonsequenz auf-

zubürden), f. i^P"? 3 mal u. i^ü"?*!? Hes
344 16, ausgestossen (Dt 195), verjagt

w. od. sein: herumirren, wie z. B. in

•^I/t— (^^i 46) „was umherirrt" (Ivollek-

tiv: 3 § 2.55 d); 2) metaph. -psychologisch

(Stil. 107 f.): verführt 10. (Dt' 4 19 30 17).

— Pu ^'^:."t Jes 822: wird verjagt = zer-

streut sicii (3 § 110!). — Hi. D^~" etc.;

HTÜl 2 Ch 2 In, etc.; Imp. ^-ü^vlI Ps 5ii;

Inf. c. Ü"'~'J 625 etc., 1) indirekt-kaus.

:

stossen, treffen lassen (2 S 15 14);

2) direkt-kaus. : a) Verstössen, verjagen
(Dt 30 1 etc.); b) metaph.-psychologisch:

abspenstig machen (Dt 13 6 11 2 K 1721 Q),

verführen (Dt 13i4 Pv 72ib 2 Ch 21 11).

— Ho. ""!;?. Jes 13 14, verjagt uä.

^n-p s. 0. nn- xi.

!

in^? ^n-p etc. s. 0. n-D Ni.!

^-9 Ps 569 s. u. ~^3 I!

D'"fj. c. etc. '?, im. ±--z Ps 8312 (die
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Parallelen: 3, S. 1941!), 1) aus eigener

Initiative (cf. ^~?) handelnd: freiwillig,

willig, wie in „jeder, der in seinem Herzen

willig ist" (Ex 35."); ohne „seinem" in

J2 2 Ch 29:}l); 2) meton. (Stil. 31): vor-

nehm, adelig, Edler (Nm 21 18JE 1 S 28

Pv 17? 26 etc., nach häufiger Erfahrung:

Protze [Hi 2 1 28], Tyrann [Jes 1 3 2]), b) psy-

chologisch-ethisch : geistreich (Jes 325),

edel (s).

I Im ij.
^2' n' '-', /'. v. -"~^, 1) neutrisch

(PI.: '3244f 245a) Edles (Jes 328); 2) ab-

strakt: a) WiUiqkeit (Ps 51 14; > „eine

willige"), b) Vornehmheit als Stand

(Hi 3015).

~7~? '^^ ^1^- Kobortativ Qal v. ^'-~\

"j"lj I (nicht v. ~~^, wovon "".-., weil
,/

fehlt, sondern v. bab.-ass. nadcinu „geben":

27:3!), PI. s. ~:Pv? lies 16:w, Präsent.

I

ij II (vom pers. "niddna „Behälter":

2 72!) 1 Ch 2127, Scheide.

"P".-. UH. .les ölii etc. s. o. ^"^ Qal!

•1 IJ (ätli. «af/d/;Acr,jaculatus est, icit; Dlm.):

r|~pri (n: s. 0. ">^^5 und die andern Fälle:

l:;oi),^35"";^ fortjagen (Hi32i:5), zerstreuen

(Ps l4 68:3: zerstreust du [sie; das logische

Objekt fehlt häufig] etc.; 3 §228! Personen-

wechsel: Stil. 243! Also ist nicht f^"" mit

Ges.-B. /u ergänzen od. *TÜ'5^' [Ges.-K.

09 § 6üf] zu lesen. Dass ^ y"*¥"! als Subjekt

gemeint sei [Kautzsch, AT"-], ist doch

unmöglich). — Ni. ^ü? Jes 197; Inf. c.

q=M?n3 Ps 68:3: forma mixta (2:356!), die

Wahl zwischen ^"l*?? „wie sich zerstreut"

u. n~?? „wie man zerstreut" lassend; '^~\p.

Lv 26:56 etc., zerstreut, verweht ic.

*l jj (ar. mhjaru, vovit) etc.; "i'^"! etc. u.

^~'.1 Gn 2820 etc. 3 mal (ö u. a: 1 l7lf.

:30i etc.); ^"i"? Ps 7 6 12; "i'^i/p Nm 62 etc.;

etc., geloben, oft mit "i".? (od. '3) als

„inntTcm" Obj. (3 § :329) Gn 2820 etc.:

i-iii Cifliiljdc leisten od. tini, aber oft auch

alli-in: gc-lolicn (Xiii 621 etc.).

n"Ij Lv 2223 etc. 5 mal: abs. u. c; "^"^

Gn 2820 etc. 18 mal: abs., c, P. (Gn
311:3 etc.: 22if.), s. ^^'S etc., D""};? etc.,

V.~^. etc., m. (Nm 306), 1) Gelübde,
wie z. B. in „Sohn meiner Gelübde" (Pv

31 2), dh. Geschenk für Gelübde, die ich

getan; auch mit objektivem Gen. (Ps 5 6 1:3:

Gelübde für dich); '?. "i~3 „ein Gelübde tun

= aussprechen" (Gn 2820 etc.), aber '2 ^Y"?
„ein Gelübde ausführen uä." (Ri 11:39: er

vollzog an ilir das Gelübde etc.; Jr 4425b);

2) synekd. spezialisiert: angelobtes Opfer

(Lv 7 16 etc.).

nJ lies 7 11, falls der Text richtig ist, von

•ü^^ (ar. vdha. eminuit, placuit) : Hcrvor-

ragendes, \Yohlgefälliges. Ein ~\}' „Weh-
klage" V. i^nj wäre nicht einfach unmög-

lich (s. 0. nm n ,1. 265). aber die Ab-
kiirzuiig zu «j^ besässe keine direkten

i*arallt'len.

Ji IJ I (ar. nähaga. apertam reddidit viam;

incessit); -"*"". etc. {11: 2468); Imp. ^üf

2 K 424; :^ni etc., la) treiben (Gn 31i8

etc., als mit den Verben des Herrschens

verwandt auch mit deren häufigem z

[3 § 212 f] konstruiert: zwar nicht sicher

[Ges.-B.] Jes 1 1 6, wo ,,ist Treiber bei

ihnen" sehr möglich ist, aber doch schon

1 Ch 137 u. sicher Qh 2:5 Sir 3825 cf. 326

,. betreiben"), b) meton. : wegtreiben (Jes 204

etc.), mit nch nehmen (1 S3022 etc.); 2)abso-

lutiert (3 § 209): a) fahren (2 K 9 20), b) sy-

nekd. erweitert: etwas betreiben = sich

beschäftigen mit (Qh 23: u., obgleich mein

Denken sich etc., etc.). — Pi. ^ü? (Ex

10 1:5) etc.; ^\}2] (Dt 4 27) etc. Dt 28:37 etc.,

1) in direkt -kaus.: fahren lassen (Ex

1425); 2) direkt-kaus.: treiben, führen

(Dt 427 etc.), wegtreiben (Gn 3126 Dt 2837)

od. herbeitreiben (Ex lOi:; Ps 7826).

^irij 11 (ar. vcihif'/a, anhelavit) Pi. Ptc. PI.

/•. rri-iriD-^ Nali 28, stöhnen.

nn.3, Imp. nn? Hes 3 2 18, ächzen, klagen,

(cf. ätii. tavahäja, confessus est peccata;

l>lm.) mit „innerem" Objekt eine Klage
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anstimmen (Mi 24). — Ni ^~^'.l 1 S 72:

sich in Klagen ergehen (cf. Y. 6f. und das

Ni.^i^j;.... ^seufzen"; also doch niclit „Avahr-

scheinl. Textfehler" [Ges. -B.]; InißXs'ls

weist nicht auf riDD [Wellh. u. a.], sondern

will erleichtern [m. Einl. § 26,6]).

~fl Nm 1333 etc. s. o. ~'~l

'mj, P. '2 Jr 99, ?«., Klage, Klagegesang

(Am 5 16 Mi 24 Jr 99 17-19 oll.j).

n*i Ij (Mi 24) kann das normale Fem. y.
T : I-

'Sl?^ 'V? (s. 0.) sein u. kann mit diesem

zusammen (3 § 9i) den Superlativ (§ 309k)

lamentum lamentationis ausprägen. Die

Pes. lährt mit „imd" fort. Auch "^^i* „in-

dem man sagt" konnte gemeint sein. .

^Hj Pi. ^)t}?. Ex 15 13;
"~":: Jes 40 ii,

-y^T (Ps 23-2) etc.;
"'"2"?' Jes 51 18,

la) ruhen lassen: Jes49io, „ruhen 1."

> „führen" (Ps 232), „zur Ruhe bringen"

(2 Ch 3222), b) metaph.: erquicken, ver-

sorgen (Gn 47i7 2 Ch 28i5); 2) führen:

Ex 15 13 mit ^9 ^^hin . . . nach"; zweifel-

los: „führen" auch in Jes 40 11, ebenso

in 51 18, wie der Parallelismus zeigt, u.

auch in Ps 31 4, denn die Bewegung setzt

sich in .ja noch fort. — Hithpa. <^^rj,-.r^

Gn 33 14: ich will mich hinleiten od. hin-

ziehen. — Also sind im hbr. "rn: zwei

Bedeutungen vertreten, u. zugrunde liegt

der im ass. Kausativstamm u><nd' il „ruhen

lassen" hervortretende Stamm na' diu

,,ruhen". Aus ,,zur Ruhe bringen" keimten

die 2. Bedeutung , .führen" und auch das

ar. mdnhahin „Station, Tränkort" und

'dnhala „bibendum dedit" hervor. Aber

nicht ist ,,führen" die einzige oder zu-

grunde liegende Bedeutung (Ges.-B., BDB).
Wesentlich so lautet die These von P. Haupt

in ;,The Hebrew stem nahal^ to rest"

(AJSL 06 195 ff.), aber ich meine, durch

eine systematische Prüfung die Sache nun

zur vollen Klarheit gebracht zu haben.

t^^™ s. u. Vrn: m
"T'TTfj I, im (Jes 7l9), Tränkstelle (s. o.

bei bn3 die Schlussbemerkung).

t""'"™ 11: in Sebulon (Ri 1:30; ^^n? Jos

19i.j 21:ij; später MahMI, Masb'il bei

Nazareth).

U ilJ (ar. ndhama, vocem emisit gravi spiri-

tu; rugiit leo) etc.; n™"] (71: 246«); ^ü-,

1) knurren (Löwen: Jes 559 Pv 28 lö);

2) metaph. : a) brüllen (feindliches Kriegs-

heer! Jes 5:^0), b) stöhnen (Hes 2423 etc.).

ÜHj Pv 19 12 20 2, Knurren.

*n?:2nj (/. v. ^^V. 1m\ l) Knurren (Ps

389). denn hinter lab hat das folgende

5^ Haplographie erlitten (n"'3.5, mehr [dh.

lauter], als etc. eines Löwen); 2) metaph.:

Tosen (Jes 5:30).

pMJ (ur. iidhaqa., rudit [asinus]), V'^^T. etc.,

schreien des Esels etc. (Hi 65 307).

"irij I (ar. ndhara, fluxit) etc., ^"^i^T. ("•• 246«),

strömen, metaph.: ziehen (Jes 2 2 II Mi
4i; Jr 3112 5144).

nrij 11 (ar. naiidnni. dies; < svr. n'^hdr.
- T -

illuxit; cf. ^^21), nnn: etc., leuchten

(metaph.: vor Freude strahlen) Jes 605

Ps 346.

"IHj (v. ^n: 1), e. '?, im. '-}£'}. smal <
Tii^r;:. c. ^"^""O,; ca. 29 mal, m.. 1) Strom,

Fluss, z. B. a) in ''~^~i '^~ (<_tu 1 5i8 etc.)

„der grosse Strom" oder häufiger bloss

^™n „der Strom" (Gn 31 21 etc.), poet.-

rhetorisch auch bloss ^v? (J^s 7 20 Jr 2 18

Mi 7i2 Sach 9io Ps 728 8O12): der Euphrat;

b) 3i-an '3n Dn IO4: der Tigris; c) "^v^

poet.-rhet. ohne Artikel (Jes 195): der Nil,

und dieser ist auch unter ^'i'ü'-f'r
'? (Gn

15 18) gemeint, weil nur er eine Parallele

zum Euphrat bildete; 2) synekd. verall-

gemeinert: Kanal (Hes li 3 3 15 23 etc. Ps

137 1). _ °".-W,?, Dwal (cf. 3 § 257aj:

Strompaar (Euphrat und Tigris) in der

Bezeichnung '2 °T;!^. Gn 24 10 etc., das

Ardm in Mesopotamien^ und den Dual-

charakter von °:"-™ zu bestreiten (Barth,

NB. § 194c und Ges.-B.), liegt kein Grund
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vor, da ja Charran, worauf Gn 24 lo etc.

sich bezieht, tatsächlich im westlichen

Mesopotaiuieu lag. Übrigens die Ein-

schränkung von Mesojiotamien auf „die Wüste

vom Chaboras bis an die Nordgrenze

Babyloniens" (Ed. Meyer, Gesch. des Alter-

tums I, 2 [1909] § 332) ist gegen die alten

Quellen.

nnHj (V. ^n: 11) /. iii 3,. lleUujkeit.

Nlj (ar. 7?o'a, III. Verbalstamm: ad ver-

sa tu s est) in ^"^^1:^1 Xni 32? K, aber Q
ist Hi. — Hi. N'^nj n^d; u. T, Ps UIö
(2479!), ^N^?;i, l^N\3n Nm 32? Q, 1) in-

direkt-kaiis. : zum Opponieren veranlassen

(Nm 3 7 9), zimi Neinsagen veranlassen

:

abhaken (306 9 12); 2) direkt-kaus. : ver-

neinen (ein Objekt): a) vereiteln (Ps 33lo),

b) ablehnen, verschmähen (1415: so möge
mein Haupt das Ol für etc.).

31J (cf. ar. nüha'a, elatus est), ^^'^1, ^^^^^^^\,

w a c h s e n . metaph . : 1 ) sich mehren (Ps

62 u), auch sprossen == ausbrechen in (Pv

1031; Acc. specificationis: 3 § :528a, wo
Barths Annahme eines „n^D, reden" [ES 68]

als unbegründet erw'iesen ist); 2) meton.

(Stil. 19 f.): Frucht tragen (Ps 92l.o; „ge-

deihen" [Ges.-B.] ist doch zu farblos). —
Po fiel ^?"^2". Sach 9 17, wachsen lassen.

„Als Abgabe bringen" (Peiser Or. LZtg.

01315 s. u. bei ^'?!) passt nicht zum dor-

tigen Subjekt.

DIj Jes 5 7 19 K, Gewächs.
•>;}i:, ni:*' s. o. ™; Ni.!

nij (ar. ndda, nutavit): ^"3; "i^3; etc., ~'^^,;

Imp. '1^3 etc.; "J^^; ~3^ i a) hin und her

schwanken, flattern (1 K 14l,-) Pv 262),

b) meton. die Folge einschliessend (Stil.

19 f.): hin u. her irren (Gn 4 12 14 ,Jr 4l),

.«irh flilchten (Jr 4930 503 8 Ps lll: "i^2"-f

ist „( ;ijal " : als = wie ein Yöglein ; 3 § :«2i
!)

;

2j synekd. spezialisiert: mit dem Kopfe
hin II. her schwanken: den Kopf schütteln

II. (lies metaph. -psychologisch Stil. 107 f.):

J>'il''id bezeigen (Jes 51 19 etc.) —

TTithpojlel n-,-i3nn; ~iDnn (ö: §334) etc;

"""''^"r, 1) hin u. her schwanken (Jes

2420); 2) sich schütteln (cf. Qal Nr. 2;:

a) als Klagender (Jr 31 18), b) als Höhnen-
der (Jr 4827 Ps 649). — Hi. -^:;, "~^?F\ Ps
36l2;~"'2n?, 1) in direkt-kaus. : wegirren

(2 K 21 8) od. flüchten lassen (Ps 3612);

2) direkt-kaus.: schütteln (wie Qal

Nr. 2) Jr 18 16 [Hi 164 bei Ges.-B. hier-

her gestellt; s. u. ?^3 Hi.].

*lij I, "-; Ps 569, Unstetheit: E-lend.

t"^2 II Gn 4l6: '3 n? doch nur als „Land
der Unstetheit" von den ostasiatischen

Gegenden nomadischer Wandervölker ge-

meint. Von einem keilschriftlichen Nddu
(Hommel, NKZ 9.5:^4) sagt auch A. Jere-

mias, das A.T. etc. nichts.

t^T3 J Ch 5 19: v. ^^3!

-r^^^ Nah 3 17 s. 0. —3 Pü^al!

m3 ,ir G2 s nnx2i
TT v^ w .-J . \./

.

VT

mU Verb (ar. naioä[j], petivit a) locum,

b) rem quaesitam; Nöld.-Mü.), ^"P^. Hab
2.'), ursprünglich: 1 a) wie das ar. Verb:

eine Niederlassungsstelle od. Trift erstreben,

dann b) meton. (Stil. 19 f.): sie erreichen

und benutzen, dh. siedeln, wohnen:
,,er?t Mann, geschwollen u. unstät (wankel-

mütig)" Hab 25; 2) metaph. -psychologisch

(Stil. 107 t\) •.zweckentS2yrechend, angemessen,

lieblich s., im deklarativen Hi. ^ni.?N Ex
152: ich werde ihn rühmen uä.

ni.J, c. niD, s. T:=, ^^:i?, °f3?.3 Jr 4920 Sing,

(wegen des Präd.) u. ebenso Hes 3 4 14, aber

inC)l.: Jr23 3 kann PI. sein, 1) Weide-

station, Trift, Aue (2 S 78 Jes 35? 65 lo

Jr 233 3123 33l2 49l9f. 507 19 44f. Hes
255 3414 Hos 9 13 1 Ch 177); 2) synekd.

erweitert: Sitz, Wohnung (Ex 15 13 2 S

1525 Jes 27 10 32 18 3320 34 12 Jr 10 25

25:i(i Ps797 Vy 3;53 2l20 24i5 Hi53 24 18 1.5).

'Tiu I, 0. ^V. Hi 86, PI. c. ni3 Zeph 26,
TT '

'

Sitz, Woimung.

"Hlj II (/'. zu •n?.D vom Verb nj:, Nr. 2)

c. ^]3 p,s 0813, „die Schöne des Hauses"
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(Ges.-B.) oder die (Haupt-)Be\vohnerin:

die Hausfrau < jede Hausbea-olmerschaft

(3 § 255 d 256b).

ni3 Nni 11 25 etc. s. u. ™2!

nlJ Verb (ätli. ndlja, longus fuit; resedit) «^n^

Jes 7 2 etc., HTOI Jes II2 vor dem schweren

2', aber vgl. auch ^TO Est 922 mit ^noi

Jes 7 19 (2 519 f.!); ^3^ etc.. TO;! etc. Gn
84 etc.; Inf. c. 0(^)5 Nm 1036 2 S 21 10

neben n^^S Nni 1 1 25 etc., abs. niDl. Est 9 16-18

(3 § 218b), 1) sich niederlassen (Gn

84 Nmll25f. etc.); 2) meton. die Folge

bezeichnend: a) ruhen (Ex 20 11 Jes II2

etc.), prägnant: sich ruhig verhalten (1 S259
Hab 3 16), b) neutralisiert: Ruhe sein

(5 „für": Jes 23 12 Hi 3 1:3 Neh 928). —
Hi.I: n'?n ^nnpni Hes 5 13 etc.; n^?;,

""7: P- (Perf.-Anal.: 2452) Pv 2 9 17, etc.;

^n-'ort; n^qn, ^n^Dn Hes 24 13; n^?^ Jos 1 13,

l)Ruhe verleihen (Ex 3 3 14 etc.
;
jmdni.

:

"5, auch durchs Suff, ausgedrückt: Pv 29 17;

3 § 21); 2) zur Ruhe bringen (Jes 63i4;

Hes 5 13 1642 21 22 24 13: meine Erregung,

meinen Unmut; ähnlich: Sach 68); 3) zum
Sichniederlassen bringen (Hes 37l

40 2 4430), niedersinken lassen (Ex 1 7 11 Jes

30:32). — Hi. II: f"?" (also mit Vorder-
verdopplung nach j?"r-Anal.: § 73iü) od.

ron (1 K 89) etc., t^rani etc.'; n-?! etc.

Ex 16 34; ron-bN Qh '7i8 etc.; nri ßi

223 etc., Gn 39 16; Imp. n|n Hos 4 17 etc.;

nn^n Ex 32 10 etc., etc.; in^?nb Nm 3 2 15

etc.; 0^3'^ Qh 5ll, 1) in Ruhe lassen:

untätig uä. sein lassen, gewähren lassen

(Ri 1626 etc.), lassen Qh 5 11; mit Acc.

c. Inf.: Ps 10514 || 1 Ch I621; 3 § 4i4g;

2) Ruhe lassen jmdm. (Ex 32io 2 S I611

Hos 4l7); 3) hinlegen (Gn 39l6 etc. Ri

6 18 etc.), hinwerfen (Am 5 7 Jes 282);

4) wohin bringen uä. (Gn 2 15 etc.). —
Ho. I: ™'in Kl 55: ist Ruhe gewährt

worden. — Ho. II mit Vorderverdopp-
lung: nsr Hes 41 9 11, frei- od. leergelassen.

u. die forma mixta (2356) '^^''^Ü": Sach 5 11

schliesst •^'^^v?"; r,'^-
sie wird hingesetzt w."

11- '7Ü^?'^1 ii'i- infin wird sie hinsetzen,,

(LXX: xal t>-r,aoujLv dcuiö) in sich.

niJ 2 Ch 611, Ruhe, meton.: Ruhestatt.

fnnia ,.i{„he" (ist Gott?) 1 Ch 82.

DIj, u^3n Ps 99 1, intrans. empor-
sch recken (|| u~i; aram. Aph.: auf-

schrecken; Dalmau, WB 253).

t*n;i2 (v. nj3 Nr. ib; cf. n;pi, n;b3 etc.

2 167!) PI. n^'lD n'wäjöth (l's 19i8f. 22f.

20 1): „Niederlasstmgen'-'' nä., eine Orts-

bezeichnung, verkannt in dem Q ni^D.

^"i>^3 1 Ch 35 208 s. 0.
-^'^^

Ni.!

DIj (ar. ndina, dormivit, dormitavit), ^"^2

Nah 3 18 Ps 766 (Parallelen zum MilraJ:

25is!); ^^^3^; etc., schlummern, 1) eig. (Jes-

527 etc.); 2) metaph. (Ps 766 mit ,,in-

nerem" Obj.: 3 § 329): in Schhimmer sinken.

ilulJ /. Pv 2321, Schlummer, metaph.

r

Schlafmützigkeit, Faulenzerei.

fl^D (ass. 7i^/n/?//„ syr. nün[ä]., Fisch) Ex
3 3 11 etc., 1 Ch 727 ]i3 gesprochen: Vater

Josuas.

mass. 113, PL V?13 Jes 30 u, Buchst. Nun.

DIj (ar. näsa^ hin- u. her geworfen w.),

03 etc. wie D^P bis ^3 (Jr 4844 K s. u.

0"3), n^D3 ]) fliehen, a) Gn 14 10 etc.,

b) auch mit Dativ des Interesses: „flüchtet

sich" (Jes 31 8 mit sarkastisch-pessimisti-

schem Nb „nicht" als LA der Orientalen),

c) mit ausmalendem ,,innerem" Obj. etc.

(3 § 329t) Lv 2636: die Flucht ergreifen,

wie mau vor dem Schwerte flieht; 2) me-
taph.-personifizierend: a) zuriickputen (Ps

104 7 1143 5), b) nachlassen (Dt 347),

c) verstummen (Jes 3 5 10 5 In). — Po3leI

'^?913 Jes 59 19, intensiv: losjagen uä.

(in^ gegen den etc.). — Hithpo3lei o?'^3rin

Ps 606, sich flüchten (nicht mit Ges.-B..

zu ODD H zu ziehen). — Hi. C^n etc.,

1) jmdn. in die Flucht jagen (Dt 3230),

zur Flucht antreiben (Ri 721 K); 2a) jmdn.

sich flüchten lassen (Ex 920), b) etwas

retten od. ,,flüchten" Ri 6 11.

^^t^-? Hes 2348 s. 0. ^O^ Nithija.!

S?1j (ar. nö3a, inclinatus fuit [ramus]), ^^^

Hi 284 etc., aber ^>'3 Kl 4i4 (vor 3?: 2 520),,
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^"^l Am 48 etc. (2öi8!); "^'i-; Jes 2420

etc.; >'2;i 72; Inf. c. ^'i^ Ri 99 etc. und
>i: Jes' 72; abs. ?^3 2420 etc.; ^'? etc.

(Gn 4i2 Pv 22i8 1 S 1 13, 1) schwanken
Jes 2420 Am 48 Kl 4i4, schwankend

schweben (Ri 99ff. Hi 284), beben (1 S

li:i Jes 64 72 etc.); 2) meton. (Stil. 31):

haltlos (unstät: Gn 4 12 it) u. ziellos her-

um irren (Am 8 12 Ps 109io), umher-

schweifen (Jr 14io). — Ni. ^"^3"! etc. Am
99b Nah 3 12, geachüttelt lu. — Hi. n>'\3n

etc. Am 99a;r?;etc.,"2;(2K23l8:Milra:!);

Imp. ^-.r.^ö Ps 5912, la) schütteln (Am
9 9a; besonders den Kopf: Ausdruck des

Hohnes [s. o. iid!] 2 K 1921 II Jes 3722

Ps 228 10925 Kl 2 15; ebenso „schütteln

mit dem Kopfe" Hi 164 od. „seine Hand
schwenken" Zeph 2 15), b) abgeschwächt:

aus der Ruhe bringen (2 K 23is), c) ver-

stärkt: zum Wanken bringen (Ps 59 12 l)n

lOlo); 2a) herumirren lassen (Nm 32i:5

2S 1520 Q), b) direkt-kaus. : umherirren
(Ps 5916 Q).

i-n;-r- (Ni. V. "i'; bei Jahve als Subjekt)

Esr Sm; f.
Neh 6i4!

^1j 1 (cf. äth. naphdja, cribravit; Dlm.):

T'?; Pv 7 17, besprengen, bestreuen (mit

dopp. Akk.: Analogien in 3 § ;ö7p). —
Po.Blel n?^"!, schwenken „die Hand" wo-

hinzu : Geberde der Bedrohung (Jes 10:52). —
Hi. ti;3n, -niD^Dq Hi 31 21, aber auch ^^l^.

(Ex 2O25 etc. 5 mal: j)ht ist leicht sprechbar:

2502!); *T?; etc. Dt 2326 etc., ^ Lv 827

«tc. Jes 13 2; Inf. c. T?1 Jes l6i5 etc. ii.

n03n .3028 (die Parallelen: 3 § 2:3:3c!); q^?':

19l6 etc., 1 a) schwenken, schwingen
(Ex 2025 etc. Jes 10 15 1 1 15 13 2 19i6

3028 etc.), b) synekd. spezialisiert: durch

Schwinfjen iveihen (gewisse Opferstücke:

Ex 2924 etc.: Lutiier: „weben"), daher

dann auch übhpt. iveihen: Ex 3522 Nm
8 uff.; 2) meton. (Stil. 19 f.): sprengen

Ps G810. — Ho. ^2^" Mx 2027: geschwungen

od. „gewebt" w.

*ri^3 II (ar. ndpha, eminuit).

^Ij (v. r^: II) Ps 48 .3, Ilervorragendheit.

Yen „Zweig" (Aquila nach dem Neuhbr.)

ist dort nicht die Rede.

ri^(i)3 (v. n-^: 11), Fliegendes y.. l.: Ge-

fieder Lv I16: „samt seinem (des Kropfes;

nN"i^
f--')

Gefieder" (weiter erörtert in

2190!); lies 17.ä 7 Hi 3913.

p1^ (;, pD"'; vgl. ma u. nu-' etc.) „saugen"

ist zu Hi. ^^V^^J}. LA Kl 4:3, ^np-pPiT Ex 29

(vgl. auch iripD^. etc. Gn 24 59 2 K 1 1 2)

anzunehmen: säugen.

^1J in n-,^^:'?,; Ps 69 21, n. ich erbebte

(ass. ,,-dn3, beben" bei Del., ass. Gram. § 114).

m.] (syr. n^dd, erupit, stillavit; BDB);

nf:; ^:.l
(§767c) Jes 63:3, ^^.1 2 K^ 9:3:5,

spritzen Lv 620 etc. — lli. ^^J},
n-'jm

Ex 2921; nr; r] ],v 811 30; Imp. nin

Nm 8 7; Ptc. c. ";!"? 19 21, 1) etwas spritzen

lassen = sprengen Ex 2921 etc.; 2) jmdn.

zum Aufspringen bringen (Jes 52 15) bildet

einen signifikanten Gegensatz zum parallelen

„erstarren" 14 aa u. wird vom ar. näzä „assi-

livit" unterstützt, ist also nicht z. B. durch

^"'Of?'*^"! ,,werden sich niederwerfen" (Marti,

KHK z. St.) zu verdrängen.

rp (v. ""'!), c. '], Gesottenes, synekd. er-

weitert: Gericht Gn 2529 :34 2 K 438 —
40 Hag 2 12.

"1^'J, c. ''t, ?/H, ///., ausgesondert (v. "^^^

I
mt II), synekd. spezialisiert: 1) in na-

tional-politischer Hinsicht : A u s e r 1 e s e n e r

,

Fürst (Gn 49 20 Dt 33 le), 2) in religiös-

moralischer Beziehung: a) einer, der sich

von gewissen profanen Dingen (Weingenuss

etc.) fernhält, sich dadurch vom gewöhn-

lichen Menschenleben absondert und ehen-

dadiirch zugleich der Gottheit weiht: ,,Na-

ziräer" (Nm 62ff. Ri 135ff. 16i7 Am 2llf.

Kl 47), b) ein noch nicht beschnittener,

daher von der profanen Verwertung noch
getrennter Weinstoek (Lv 255 11).

^}2 (ar. vä:ala, descendit; Nöld.-Mü.); -1"]

Nm 247, >Ii^ Dt 322, ^Vr; n^bT(ip etc.,
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1 a) rinnen (Ex 15s etc.: Rinnsale,

Bäche), b) metapii. (Dt 322 HL 4 16: dahin-

strömen); 2) eig. oder metaph. mit Acc.

relationis (die Parallelen: 3 §328b!): fliesseu

od. strömen von etwas (Jes 408 Jr 9l7 Hi

3628). — Hi. '^'?»7 Jes 48 21, riviwn hifisen.

^5t2 Ri 55 s. o. 5bt Ni.!

^?TD Jes 63 19 642 s. o. "^^t Ni.!

Du (v. n^3
II
D":t z. ß. im äth. zHndm, Nasen-

ring für Tiere. Kommt nicht ass. nuzzumu

„weihen", wovon Schwally, der heilige

Krieg 37 ^J? ableitet, von ,,binden'' her?),

n-cp; a-':T3,' e. ^"^td, ,„.. i) Bing (Gn 2422 30),

2) synekd. speziell: a) Nasen ring (47 Jes

321 etc.) od. b) Ohrring (Gn 354, nach

dieser Stelle ausserhalb der legitimen Re-

ligion Israels eine Art Amiilet; etc.).

"p'O, c. =, Est 74. Schädigung.

mass. pT3 s. 0. mass. p^i"'
I

IIJ ist wahrscheinlich ein Parallelstamm

zu -ilT H „sich wegwenden"; denn einer-

seits erklären sich dann die Bedeutungen

von ~iT3 u. seinen Derivaten, u. andererseits

ist die Zusammenstellung von -iid mit ar.

nädara (Wellhausen, Skizzen etc. HP 117,

Ges.-B.) fraglich, weil diesem ja hebr.

-nD parallel geht (s. 0.) u. weil sich von

der Bedeutung „weihen" ausdas"l^''^ ,,Fürst"

nur durch unsichere Hilfsannahmen er-

klären lässt. — Ni. "i.!?": (Hes 14?) etc.;

Inf. abs. '.isri Sach 73, 1) sich enthalten
(Lv 222 Sach 7 3), sich fernhalten oder

entfremden Hes 147; 2) sich — sich

separierend von der eigentlichen Religion

Israels — hingeben, weihen (Hos 9 10:

npa s. 0. ripn-ä-^N). _ Hi. ^^^J}, ö?"?."«?!

Lv 1531; ^T; Inf. c. ^"in etc., la) indirekt-

kaus. ,,und ihr sollt sich f/etrennt halten

lassen'^ (Lv 153i; richtig LXX etc.; l30b!),

b) Enthaltung üben (T? Nm 63a), also

direkt-kaus.; 2) em Naziräer sein (62b ob

6a 12a, b „für"), denominiert v. "'"'IJ.

'"i!3 Am 2 11 f. s. 0. 1^!?!

*1U, s. '~^)p., m., 1) „Abgesondertheit: Be-

sonderheit" geht leicht über in sein

Korre lat „G ew e i h t h e i t , Wei he" (Lv 2 1 12

;

Nm 64ft"., in 9a 18 ein Ersatz für
,,
geweiht");

2) meton. (Stil. 29) für das Anzeichen

(Insigne) der Besonderheit od. Geweihtheit:

a) das Haupthaar (Jr 729: Israel wegen
seiner Sonderstellung), b) Diadem: a) im
allgemeinen als Zeichen der Hervorragend-

heit (Sach 9 16), ß) als Würdezeichen am
Hochturban des Hohepriesters (Ex 29 6

3930 Lv 89); y) als Hoheitsinsigne beim

Könige (2 S 1 10 2 K 1 1 12 Ps 8940 132i8

2 Ch 2311).
^^^^3 Jes l4 Hes 14:,: ^^^ II Ni.

!

fTO Gn 529 etc. Jes 549 Hes 14i4 20, „Rulie",

meton.: Ruhebringer.

f?™ Nm 1314 cf. nnn Ni.!

nnnro Jos 2i6 s. 0. «^n Ni.!

nräV (Milra3) Jes II2 s. 0. ^3!

)nass. nro 1 K II39 etc., i^^? „quieszierend".

nHD Nm 10:36 s. 0. ™3 (n = i)!

nrij (ar. nähä, tetenclit; convertit), "'?ü^,

"TO, rj'TO; nra (Ex 3234) etc., leiten,

führen (Gn 2427 etc.). — Hi. riUl^ri («.- 2 46s)

etc. Neh 9 12; * nn:], g. nnp: etc.; ^^^cri^

Neh 9 19, Dnn:;b Kx 13 21 '(2278: auch''/?

war möglich), direkt-kaus.: leiten, führen,

u. im guten Sinne „leiten, zusammenleiten"

steht es auch Hi 1223b (Chiasmus der

Gegensätze: 23 aa II
bß etc.), heisst also

dort nicht „wegführen" (Ges.-B.).

^TOT (MilraB) Jes 7 19 s. 0. ™3!
|Q^ra Neh 7 7 s. u. onn-ii

jmni Nah ll: „Trostreich" (cf. D^nn etc.:

2 150).

*DinJl, im (auch n u- sogar LA: 'a.™; 246i),

1) 3Iitleid Hos 11 8; 2) Tröstung Jes

57 18 Sach 1 13.

•|-"i"i™, 1) Grossvater Abrahams (Gn 1 1 24

1 Ch 1 26) ; 2) Bruder Abrahams (Gn 1 1 26

etc. Jos 242).

triHj (cf. 'äU2 II) Hi 612, ehern.

ri2^(1)nj, Kupfer (Hi 282: Gestein giesst

man zu [3 § :327v] Kupfer > Erz); 2) synekd.
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speziell: Erz (dh. gestähltes Kupfer: eine

Art Bro)i:e) Lv 2 6 19 etc.

'TtrViJ in J^''""T'?'J'~^ Ps 5 1 könnte kaum

st. n'^ro stehen (2 197), sodass „zu Flöten"

(Frz. Delitzsch) zu übersetzen wäre. Yiel-

juehr heisst es „nach (der Melodie des

Liedes) ,Die Erbschaften' etc."

"C^'^^rTj Du. (v. ^TO) Hi 4112. Mistern.

^IIJ (ar. ndliala, largitus fuit) etc. ;
"ü?"!

(Jes 5713) etc. mit 7i (2468); Inf. c. ^™
Nm 34 18 etc., la) etwas als sein Besitz-

tum bekommen od. synekd. den Haiijjt-

fall für das Ganze setzend: ererben (Ex

2.H30 etc.), b) absolutiert (3 § 209): ein

Besitztum od. Erbe empfangen (auch ver-

deutlicht durch das „innere" Objekt ^?Dr-

Xni lS2:if. 358 Dt 1914 Jos 17(5; etc.);

2) transitiviert (3 § 2ii): etwas in Besitz

geben Nm 34 17 f. Jos 1949. — Pi. "^TO

J OS 1 3 32 ; ^ 3n: 1 4 1 b 1 9 5i ; I nf. c. -n: Nm
3429, 1) etwas in Besitz od. Erbe geben;

2) etwas jmdn. erben lassen (Nm 3429

Jos 14ib). — llithpa. ^"-npnrt etc.; "i'^npnn,

P. ^5n3' Nm 3354b (e—ä:'2m); etc., sich

in Besitz setzen =^ etwas sich (sibi) als

Besitz erwerben (Lv 2546 Nm 33 18 3354

34 13 Jes 142: D, eos; lies 4 7 13: worin

[s. 0. ^^N Nr. 1] ihr euch etc.). — Hi.

^nbnDn;":!-'nD;:; etc., 1) jmdn. erben lassen
Pv 1322 Hes 46 18; 2) jmdn. etwas besetzen

od. erben lassen (Dt 1 38 328 12io 193

2116 317 Jos l6 1 S 28 Jr 3 18 12 14 Sach

8 12 Pv 821: ^Z im asyndetischen Relativ-

satze [3 § :}80cJ = was Existenz od. Bestand

hat: Dauerbesitz); 3) auch mit Übergehung

eines selbstverständlichen Akk. (Dt 328:

erben,Wohnsitze einnehmen lassen); Jes 498:

um [dich] erben zu lassen); 4) absolutiert:

ein Erbe hinterlassen (1 Ch 288). — IIo.

"r^rüpv "
'

"i ''•' S" ^^i>i ><'f> -«'" Besitzer ge-

macht worden mit plenoastischem "'^ („für

luich" = ja zum selbsteir/enen Besitze)') u. mit

b.-ibehaltcnem Akk. des Aktivs (3 § lila):

hi'lreffs Monate der Enttäiischiivg.

TTjj. I'. : Pv ;jOi7, sonst ?, Lok. n)"; Nm

345 (auch Hes 47 19 4828 beabsichtigt)^

als neuer Nominativ (3 § 269a) in Ps 1244
fungierend; Du. ^".PD,? Hes 479 (wahr-

scheinlich: die Strömung am Dopj)elufer;

cf. 7b; aber verderbt); Q"'"?™, s. v'""?™ Jes

349, c. "'?.p,?, m., 1) Bach, sodass „der

Strom" ("n3n s. 0.) in „sieben 0"?™"

zerschlagen werden kann (Jes 1 1 1.3), aber

doch auch tiefer, als dass er durchwatet

werden könnte (Hes 47 5), daher neben

"li^J als ähnlicher Ausdruck möglich (Hi

2O17; 3 §337m): Ps 10410 etc.; 2a) meton.

(Stil. 31 f.): Bachtal od. Tal (Gn 26l9

etc. Jes 7 19 etc., auch Nm 246, wo nicht

,,Palmen" [Ges.-B.] gemeint sind, denn

6a aß nennt Käume u. erst baß Pflanzen,

u. ganz ähnlich ist es in HL 611. ,,Palme"
heisst ja im Hbr. "''f'r; ^^- ^i^ sporadisches

Hereinragen des ar. nahlun ist auch an

sich unwahrscheinlich.), b) synekd. spe-

zialisiert: Schacht Hi 284.

^n? etc. s. 0. Vdo I Ni. u. rro n.:
npro, ,;/// ,s. 0. nbn ]si.!

nb^i Miliel s. 0. "^n;»

rhnj (v. "^ÜD) aber Hes 47 19 4828 s. o.

bei "3n> n'^TO Ps 166 mit textgeschicht-

licliem Verlust eines ' (2425) etc., PI. "(^j"''^?

Jos 19 51 Jes 498, f.
(ZATW 1649; Jos

I820; Nm 2662b ist der Akk. vom aktiven

Satze beibehalten: 3 §109), 1) Besitz od.

Besitztumsanteil l">x 15 17 Nm 16 14 etc.;

Dt 1 8 1 a . etwa Mitgenuss am allgemeinen

Landesertrag; ,,Erbbesitz" (K, AT) hatte

er ja (8bl); ib: u. dessen Anteil übhpt.

;

Jos 1951; 2) synekd. spezialisiert: a)Erbe,
Erbgut, Erbstück (Nm 277 Jes 498 Ps

166 105ii etc.), b) Schicksal, Los (Jes

5417 Hi 20 29 etc.).

~'^™ Jes 17 11 s. 0. n'^n i js^.!

-f-^Nt^ro Nm 21 19:? Gottestal (cf. Ex 2024 b).

f !n3
v: IV

od. 'TO Jr 2924 3lf.: ?

Drij (ar. nühama, cum vehementia spiritum

duxit; gemuit) Ni. DTO P. DTO 1 S 15:35

Jr 20 16 Jo 2 14t, ^'tc; Dna^, nnri Gn 66

etc.; nrari l,np. u. Inf. c; n™ Ri 21 15 etc.,

1) iTincrlich schwer atmen: a) sichs ge-
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reuen lassen Gn 66 etc., b) Mitleid

hegen Ri 2 18 21 6 15 Ps 90 w; 2) auf-

atmen.: a) sich trösten (Gn 24(57 2 S

1339 etc.) od. sich beruhigt fühlen (Jes

576 Jr 156), b) sich GenitgiuHn(] verschaffen

Jes 124. — Pi. QTO (.Jes 49 13) etc.; Onr

etc.; ^^q?. 40i; z. B. ^-H^;^ Gn 3735;

ro^, n-^'^q:^ Ps 6 9 21 ««/"atmen lassen:

trösten, Trost verschaffen (T? Gn 529,

gegenüber; '^i' od. "^i?, über). — Pu. *nnD

Jes 54 11 etc., getröstet w. — Ilithpa.

^n^zran (st. tn: 2 467 f.! e-a 488) Hes 5 13 P.;

nnin^ p. Dt 3236 etc., Qnp.ns? Ps 11952 P.;

InfyanDnn Gn 37 35; önDrp-:'2742, la) sichs

gereuen lassen (Nm 2319), b) Mitleid fühlen

(Dt 32 36 Ps 135 14); 2a) sich trösten lassen

(Gn 3735 Ps 11952), b) sich Genugtuung

verschaffen ("b, in Bezug auf: Gn 2742;

Hes 5 1:3).

fOHD 1 Ch 4i'.t: „Trost" (s. 0. bei DnDr).

rnD s. 0. D^n ^{,\

nnj s. 0. nn: Ni. Pf. od. Ptc!

'rra s. 0. *wnD!

DnÜ m. Hos 1314, MHleid.

"n^rij (e-ä: 2488) /'.. Tröstung.

t^rT™ Esr 22 etc. nur in Esr-Neh: „Ge-

tröstet hat Jahve" oä., jedenfalls mit deut-

licher Bevorzugung des Grundstammes (st.

n;^ro) im N. pr.!

f?7qp. „(mein?) Trostreicher*' Neh 77.

Ijni, P. i Gn 4211 Ex 167f. Nm 3232

Kl 342, wir (ar. nühnii).

'^^TO Jr 2223 s. 0. pn ]S[i. u. darnach nicht

„sicher verschrieben aus ririDD = JjiTO^^"

(Ges.-K. 09 §23f, Anm. 1).

r^nj (ar. nähada, institit ursitque), V^™
1 S 21 9, bedrängt = in Eile.

^q? u. ^ro etc.: Xi. ^^n I!

"Inj (ar. nähara^ rhongissavit) Jr 629,

schnauben (nicht Ni. v. -i-in!).

^irij Hi 3920, Schnauben.

König, Hebr. Wörterbuch.

^n^irij f. (3 § 109 345b) Jr 8 16, Schnauben.

^^ra'ilL l6 s. o. nin ]Si.\

t^:?™ 2 S 23:37 II
'n3 1 Ch 1 139:? „Schnauben

(cf. Ex 205b) ist Jahve"; s. u. "^UJ.

ul/Hj I (ar. nd/jisa, infaustus fuit [dies])

Pi. '^ro (2 K 2l6 etc.) etc.; ^nD"; (Qq 445
etc.) etc.; Inf. abs. ^HD Qn 445 15; etc.,

deklarativ: gewisse Erscheinungen als sog.

A n z e i c ]] e n (omina) von Unglück od. Glück
ansehen, daher 1) wie in ^^qp."!! 1 K 20:33;

,,sahen ein (gutes) Omen darin" od. wie
in T^ö? Gn 3027: „ich habe (meine)

Anzeichen dafür" etc.; 2) absolutiert:

Zeichendeuterei treiben Gn 445 15

(vgl. J. Hunger, Becherweissagung bei den

Babvloniern [etc.!] 1903) Lv 1926 Dt 18 10

2 K 1717 266 2 Ch 336.
*^TO 11 liegt ^^ro, n;^(^)n3, n^fe i und

l^'^tT? zugrunde.
*"^n; in?; s. u. n;!3n? n.

^Hj (cf. ^ro I), n^-^np, i) Anzeichen

(OmenJ Nm 24 1; 2) meton. (Stil. 17):

Zeichendeuterei (232:3). Vgl. S. Daiches,

Balaam a babylonian bärü (1909).

ti^nj I, c. "»^np, in, (Njj^ 2l6 Jr 8 17t),

w., 1) Schlange Gn 3i etc.; Nm 21

9

2 K 184: in Erz nachgebildet; 2) synekd.

erweitert: a) schlangenartiges Seetier (Am
93), b) Jes 27 1 gemäss 13: Bild für den

pfeilschnellen Tigris und den windungs-

reichen Euphrat u. indirekt iür Assyrien

und Babel (Stil. 85!), c) Hi 2613:" das

mythologisierte Wolkendnnkel, das sich

oft schlangenartig am Horizonte dahin-

streckt und gleichsam das Licht verfolgt.

t^TO II, 1) Ammoniter: 1 S lll etc.; 2 S
1727; 2) Yater der Abigail (2 S 1725;??

verschrieben st. -j;i ) ; ) ein Judäer

(1 Ch 412).

n-fnp^ Erz; s. 0. n-^inpi

iV'^^2 ? „ehern-' (Ex 623 etc.).

n^nj (phön. rran; [Bloch 45]; ar. nuhdsun,

aes, aes fusile), "i?"fnp Kl 3 7, aber ~^^m
etc.; Du. °'.r]"^q?, m. (1 K 7 45 etc., nacli

18
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ZATW lüius ausser 1 Cli 1«« [nsn
||
n^-n

2 S 88.'] und Esr 8 27; aber Hes 24 ii ist

von Albreclit dort übersehen worden ; 3 § 25ii),

1) Erz, dh. legiertes u. gestäldtes Kupfer:

Bronce (vgl. über einen altbab. Gazellen-

kopf aus „legiertem Kupfer-' in meinem
„Bibel U.Babel", 10. Aufl., S. 22: auch

Delitzsch spricht in „Mehr Licht" 07 2üf.

von ,,sumerischen Denkmälern aus Bronce-

guss") Gn 422 etc., immerhin von Wert

(Jes 60l<) u. so auch lies 16^6 gemeint,

wie schon der Kontext :i4b anleitet: ,,weil

dein Erz hinausgeschüttet wurde etc."

LXX ist also im Rechte. Das neuerdings

\i)n Cornill ua. gelesene ~?^n ist tauto-

logisch, u. ein *ri"»j;np l\ „weibliclie Scham"
(Ges.-B.) ist ohne Etymologie; — 2) meton.

(Stil. 20): a) Erzprodukt in n-ärob ^,zum

ehernen Gerät" 1 Gh 292, b) synekd. spe-

ziell: eherne Kette (Kl 3?) und 7 mal
Q^J?^™, Doppelkette (für beide Füsse etc.)

Ri 1621 etc.; 3) metaph. (Stil. 97): Festig-
keit (Jr 1 IS 1520) oder nnveränderUchc

Vertichlnssenheit Dt 2823.

^V'^^h^ II lies 16:^6 s. o. n',ünp bei Nr. 1!

Ges.-B. api)elliert an ein neuhbr. »^"*^n: ,,der

imterste Teil". Aber dieses 'd, das bei

Levy, Neuhbr. WB. Ill, 374 nur aus zwei

Talmudstellen zitiert wird, ist unsicher

und wahrscheinlich nur aus lies 16:«; ent-

nommen, indem man da den Begriff ,,deine

Scham" (Targum) ausgesiDrochen fand und
darnach „dein Unteres" (Qimciii. WU.:
-jiTinn) deutete.

-j-KP-cnD X. pr. f. 2 K 24s (t<: 2:«7; ? mit

2. Femininendung < l^"*^'!!!': ^^ Verhallen

des n'i Cf. '^?r'^ etc. 2479! ,,J'jine eherne"

ist jedenfalls > „Schlange", xn'*^n3 bei

Kittel, Beiträge etc. 08, 4 15).

2 K 184, ]^rz2)rodtikt v.. e.: eine

elierne Schlange (Reliquie von Nm 2 Ist).

ill U (cf. syr. n'cheth; ,,kann aber auch

:tlthbr. sein"; Nüld., ZD.MG 03 414); nroni

l's 38:ib (?) : 246s), al)er daneben sprach

man auch (s. o. v:;:iD etc.!) mit Angleichung
des /(.• jichcliail und dann mit l'^rsatz-

dehnung: nn"; Jr 21i:<, nnn Pv 1 7 lo (? des

Nachdrucks wegen vornbetont: l3ii!),

^nn: Hi 21i:{ (?.: cf. ^ri^: etc. 254o!), hin-

absteigen iiä. — Ni. ^^HD Ps 38:ja, sich

herabsenken. — Pi. nra 2 S 223.^ W ^^'^?.

Ps 183.j; Imp. J^HD Ps 65ii. niederdrücken
(spannen den Bogen), niedersinken lassen.

— Hi. Imp. ^L'?lI Jo 4ii (a relativ abnorm:
2r):i7!): lass liiuabsteigen!

J^n? etc.: nnn Ni. u. nra Ni. u. Pi.

nn^ I (v. m:;) Jes 3015 Pv 299 Hi 17ic

Qh 46 65 9 17, Ruhe, Ruhehalten.

TTu II (v. nro), 1) Nieder fahren (Jes

30 3o); 2) Abstr. p. c. : was sich nieder-

senkt (auf: Hi 3 6 16).

fr.ro Gn 3613 17; 1 Ch 6ii; 2 Ch 31i:i

*nni, PI. QT^ro (n: 2462) 2 K 69: hinab-

marschierend (Aramäer!). LXX kann er-

leichtert haben (meine Einleit. § 266). Also

ist „lies °"5?:^TO" (Ges.-B.) prekär.

Dnmb Kx 1321 s. 0. "n: iJi.i

ilÜJ (ar. naiä', exteudit funem),
•^'^'^i?

t^tc,

ia;'> ^^ü: ps 732 Q (§ 76ie); np: etc.

Hi 1529 etc., •^:. Zeph 213; '^^. Pv 45 27,

^:?. Gn 128 etc., ^^^^^ Nm 2223 etc.; Imp.
nuD. Ex 81 etc.; riio:? etc.; z. B. on-piD

Jes 425: (expandens eorum (= eos; 2 112);

'^^2^ PI. noch n'^hiwöth (extensac quod attinet

ad: Jes 3i6 K), sonst n;rü3 etc., 1) aus-
spanner (Gn 12.s etc. Ps 1042, wahr-

scheinlich auch absolutiert [3 §209!]: zelten

[Gn38i]); 2) ausstrecken (Ex 7 19 81

Jes 5 25 91116 20 IO4 1426 23 11 .Ir 5125

etc.); 3a) niederneigen (Gn 49 I5 etc. Ps
10212: der zum kürzer werden [cf. 1092:3]

gebracht worden ist), niederbeugen (2 S
22io||Ps I810; 119112), b) intrans.: sich

neigen (Ri 16:Wetc. Hi 1529, umknicken

Ps732); 4a) abbiegen: abweichen lassen

(1 K 11 9); b) intrans: abbiegen, a) po-

sitiv: sich zuwenden (Gn 38 [i: s. o.

Nr. 1!] 16 etc. 1 S 14 7: gieb dir selbst

folge deiner Neigung!), ß) mit

Ex 232 IS 8 3a Hi

31 7; Nm 21 22 Ps 17 11. — Ni. ^''P?

IKICll

lu'gativer Absicht:
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iLs:

jS'm 246 (altes 7: § TGie!),
*'^'i.\' *'tt'., aus-

gespannt werden (Sach 1 10), sicli da-

hin strecken (Nm 24 Jr 64). — Hi.
nari; nnön Pv 721: ea dellexit eum; etc.;

-•o: etc. n-JN Jr 612 etc.; Juss. ^^ Ps

279 etc., -^X P. Hi. 23ii; ^2!] 2 S 19i5

etc., ^^^ Jr 15(5 u. dies war auch Hos
II4 gemeint; Imp. ~?r! 2 K 19 16 etc.,

•^n Ps 176 etc.; "?~ Gn 24 14 etc.; nian

Jes IO2 etc. uä.; H'J^ Dt 2 7 19, n^tar Mal

33, 1) direkt-kaus. : a) ausspannen (2 S

1622 etc.), b) ausstrecken (Jes 31 3 etc.;

Hos 11 4: darreichen), sich hinstrecken (Am
28), c) niederneigen (Gn 24 14 etc.) 8) ab-

biegen (Nm 2223a Jes 30ii Hi 23ii):

beugen (das Recht uä. : 1 S b3b etc., auch

Ex 23 2 auf -1 bezüglich); 2) indirekt-

kaus. : a) sich neigen lassen (Huld auf

jmdu.) Esr 728 99, beugen (Ps 279), be-

drücken (Mal 35), b) abbiegen lassen:

a) sich wenden lassen jmdn. od. etwas wo-

hin (Nm 22 23b 2 S 327 etc.), abwenden
(Jr 02.1), auch: verleiten (Jes 44 20 etc.),

ß) verdrängen (Jes IO2 2921 etc.), y) sicli

biegen, winden lassen (Ps 1255).
|\nDi-o2 1 Ch 2.J4 etc.: aus nDb: in Juda.

^^'1? Nm 246 s. 0. n-oD Ni.!

V*t2j Ze}ib lii: belastet > „abwägend"

(2 m!).

*27'pl Cv-d:? ,„. Ps 14412, Setzling.

*^S(^pJ öfh Ri 826 Jes 319, Tropfen.

metaph . : Ohrgehänge.

tn\i^*t2j, öth etc. Jes 185 etc, Bänke.
T :

'

7pj (syr. n'tciL sustalit): '"^"^^ Jes 40 15;

--^" 2 S 2412, 1) emporheben (Jes 40i5);

2) meton. (Stil. 19 f.) die Folge ein-

schlissend: mit ^>", auflegend (2 S 24i2

Kl 328). — Pi. D>;^r;- Jes G39, aufheben.

712J Pv 27 3, Emporhebung, meton. (Stil.

20) für ihr natürliches Objekt: Last,

Schwere.
^D^ra: Hi I83 s. 0. ^«^'^ Ni.!

on^o: Lv ll4.s s. o. i^-^ Ni.!

ZtUJ (sab. r^"o: „Pavillon" als etwas auf-

gestelltes X. £.; BDB 642a) etc.; '^^: etc.,

S'tp^T Gn 28; Imp. ^^^9? Jr 295 etc.; ?C)^^'?
Jes 5116 etc. 4 mal, s. ~;?p3 Jes 17ti

(i: s. o. ^?'= etc. 1229 etc. 2509), riPüb Qh
32; ?P^: Jr 11 i7. "^D Ps 949 (nur zu-

fällig Miiru;; die Parallelen: 2 105!); Pü?
etc., la) pflanzen (Gn 28 etc. Jes 1 7 11

Pv 31 16), etwas pflanzen als etwas (Jr

221), etwas bepflanzen mit (Jes 52; 3 §-327z),

b) metaph.: wachsen lassen (Nm 246 etc.),

ansiedeln (Ex 15)7 etc.); 2a) synekd. er-

weitert : einschlagen einen Nagel od. Zelt-

prtock: Qh 12 11 Dn 11 45), b) metaph.:

Schafen (das Ohr: Ps 949; Jes 51 16: ? st.

J^t23p. auszuspannen). — Ni. * ^""9? Jes 4024

gepßavzt sein.

*5?tOj, P. '3 Hi 14 9, c. "'0-: (269 f.), PI. c.

'?'^'.. 1) Pflanzung (Jes 57 1 7 10 [11 s. 0.

"?;!]); 2) synekd. spezialisiert: junger

Pßänzling (Hi 149).

t°""^^ 1 Ch 423 „Pflanzungen", ein Ort.

n>"j: Ps 14412 s. 0. r??!

^Cj (ar. näiapha. stillavit, profudit) etc.;

*
^'^"I etc. Pv 53 etc., triefen, träufeln,

1) eig. : a) absolut (Ri 54a Ps 689), b) mit

acc. relationis (3 § 328b): triefen von (Ri

54b etc.); 2) metaph.: a) absolut (Hi 2922).

b) mit acc. relationis (Pv 53 HL 4 11). —
Hi. " ^"^~ Am 9 LS; v"?ir etc. 7 16 etc., ^1"^?^?

Mi 2lia; tll"?"^ Hb, 1) in direkt-kaus.:

triefen lassen (Am 9 13); 2) direkt-kaus.:

träufeln, metaph.: sich aussprechen, ein

zum Teil spöttischer (Am 7i6 Mi 26 11)

Ausdruck für prophezeien (Hes 212 7).

^^J, PL c. ^j;pP, ,n.. ,1) Tropfen (Hi

3627); 2) synekd. speziell: das aus dem
Storaxbawjii (s. 0. ~'?rr7) hervorträufelnde

blass- od. rotbraune Harz (Ex 30:34) von

höchst angenehmem Geruch.

•}--pbp Esr "2 22 li Neh 7 26: bei Bethlehem.
niscp? s. 0. J^r'P?!

^nDbi) 2 S 2328 "etc.: aus n-?i2?.

lI-J (ar. nätara, behüten) etc.; "^("^')^'; etc.

18*
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Ps 1039 etc., "^?: Jr 35 (»: 2468): I0(ip

etc., 1) hüten (den Weinberg: HL l6

8iif.); 2) bewahren, absolutiert (3§209b)

dh. ohne i^|!!? ,,Zorn": fortgrollc-n (Lv

1918 px^ in Bezug aut]; Jr 3.-)a i2b Nah

12 Ps 1039).

W 122 (cL ar. ndtisa. se abstiniiit ab im-

piiro) etc.; "'^"^I oder '»^^^'!; Imp. '^^^^ Pv

17 14; Ptc. pass., 1) hinwerfen (Nni 1 1 3i

1 S 30iti etc.; übergeben: 1 S 17 2uff.

;

Hos 12 15: aufladen); 2) metaph. psycho-

logisch (Stil. 107): a) entfesseln (Jes 21 15),

intrans. (3 § 210): sicli entfesseln (1 S 42),

b) links liegen lassen, ignorieren (Dt

3 2 15 etc. Pv 17i4), aufgehen (1 S IO2;

Jes 26: preisf/ehen mit ,,Haus Jakobs"

als Subjekt!), schwimmen lassen (Neh 10:^2)

in Ruhe lassen (Ex 23 11), lassen (Gn 31 28).

_ i\i. ';üED; 'od-.i, la) hingeworfen
werden (Am Ö2), b) sich hinwerfen: aus-

breiten (Ri 109 etc. Jes IG 8); 2) locker

gelassen s. (Jes 332.S). — Pii. *"^tp3 Jes

32 14, ignoriert, aufgegeVjen s.

^^2 (synkopiert aus "™: 2 480 f.!) Hes 27 32:

in ihrem Welik lagen; verkannt in der

LA etc. DT"?.:^.

"^ J (erhöht aus n^;: 2 482) ?//., Frucht:

Jes 57 19 Q; in Mal 1 12 nach dem Zu-

sammenhang: was der Tisch Jahves den

Priestern bietet: "'^\2^ sein Erträgnis; aber

eine ,,Abgabe" (Peiser, OLZtg. l3i5) konnte

trotz bab. mibtn dem Tisch nicht zuge-

schrieben werden.

|-a-D (^2i3) Neh IO20 cf. 248.ö! aus Nob?

*T.] (v. iiD) m. Hi 16.% Beileid (259f.).

^7^3 Kl l8st. Hn-^D geschrieben: 2497, Ab-
seilen fs. 0. n-^D Nr. 2!).

ni"D s •^n-'is'

nn)n^.3 (v. ™D; dissimiliert st. '^3: 2489!),
"^'^''?. etc., /'/ft, Beruhigung, hinter 1!"'"?.

ein l'^rsatz von versöhnend. ,,angenehm"
(Cin 821 etc.).

J'^J
\'.Tb in r?; Ps 7217 K, soll sprossen

(„Name" steht meton. [Stil. 31] st. Haus
od. Dynastie). Das Q T^S"] ist Impf. Ni.

v. -j^:: soll sich entfalten. Targ. (N"iq 1?!"^

„vorbereitet war"), LXX (dia|ieveT) u. Vulg.

(permanet) dachten an V^"].

pj, s. ^T\ Brut (cf. V^ „Fisch") kollektiv

:

Sprossen, metaph. (Gn 21 23 Jes 14 22

Hi 1819).

D3^2 Ps 748 s. 0. nj;!

tn:."3 Gn 10 11 etc. (keilschriftlich: ,,Ninaa,

Ninua'-'-; Enc. Bibl. 3420), am östlichen

Ufer des oberen Tigris gegenüber von

Mos(s)ul (weiteres in meinem ,,Bibel und

Babel", 10. Aufl., S. 5— 7; Carl Bezold,

Ninive und Babylon 1903).

^'i Jr 4844 K „Flüchtling" wäre lautge-

schichtlich erklärlich (2510). Nicht war D"'?!j

al^ K (Ges.-B. s. v. o^:) gemeint. Denn
parallel geht das Ptc. '^5'^"; etc.

fl9"-3 Est 37 Neh 2i (bab. nisannu), 1. Mo-
nat des späteren, mit dem April be-

ginnenden Jahres.

fir: (N "iz:; 2 147) Jes l3i, Funke.

mass. ~ip"2 Gn 165 etc., ~^p^3, Punkt.

^T2 2 S 2229 s. u. 13, Leuchte etc.!

I^J Verb, inii). Hos 10 12 Jr 4 3:

,,b rechet einen Neubruch ("'"'?)!" Dies

kann doch nicht mit ,,Joch" zusammen-
hängen (Ges.-B. mit ,,?"), denn beim ge-

wöhnlichen Pflügen hatten die Zugtiere

auch Joche. Vielmehr ist es mit -1^2

,. licht sein" verwandt: die untere Schicht

ans Tageslicht bringen u. so einen Neu-

bruch herstellen od. ein Stück Land ur-

bar machen.

-t: 1 (\.^n:; bihl.-aram.). Leuchte: fort-

glimmeuder Funke, nutaph. (Stil. 99):

Stammhalter 1 K 1 1 36 154 2 K 8i9 |l

2 Ch 217.

Tj 11. Neiil.ruch (s.u. beim Verb T'?!)

Hos 10 12 Jr43, u. auch in Pv 1 3 23 ist „Neu-

bruch" sinnreicher, als ,, Leuchte : Glück",
D-^;3i Nm 2130 s. o. n-j; 1 gal!

131 Dt 233, HDD etc. s. u. n2D ilij
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S3i II
nD3, Ni. ^»<p? Hi 308: sind (schon

immer: 3 § 126) gepeitscht worden.

^S3j Jes 167. niedergeschlagen, me-

taph. -psychologisch (Stil. 107): gebeugt.

*SPJ^ /. l'v 1 5 13 1 722 1 8 u = NDD, bedrückt.

riSDj Gn 37 25 43 u; nika'ath (v j^-:) wurde

nikäth: n^khöth (2480. S:?) |! ar. vaka'atun,

Tragakanth-Harz, das aus einem 2— 3

Fuss hohen Strauch, Astrtigalas verus oder

tragacantha (Linne XVII, 3), in Kleinasien

u. Syrien ausschwitzt u. bei den Ägyptern

hauptsächlich zum Einbalsamieren der Mu-
mien verwendet wurde.

<

iDJ (cf. äth. nagad „gens, stii'ps"; Dlm.),

"'~?5 {e: 2506), immer hinter V? (s. o.), so-

dass ein alliterierendes Wortpaar, wie

„Sprossen ii. Schösslinge" entstand.

m3j (ar. nakäfjj, affecit noxa, nece etc.),

A^i. ri^? 2 S 11 15. erschlagen w. — Pu. :^f.

*nn3p, ^33 Ex 9:3lf., geschlagen werden.
— m'. nsn (7?- etc.), n^pn, TC)!"; "?.

(-33: Dt 28220'.; n33: Jes 1024 in kl.

Pausa, Ps 1216 Jr 40 lö),
"33 Xm 226;

T. Hos 146; "!1 Ex 212 etc. (P. XI 2 K
1516) p3!] mit Perfektsuffix (2 S 146),

aber ^^ü war gemeint (1574!)]. T\TV\ Jon

4 7 f.,
"31 Dt 2:3:3; Imp. n?- Hes 6 11, aber

TIü Ex 8 12 etc. 6 mal, s. T?ö 1 K 20:3:3 37

mit abnorm bewahrtem ./; Inf. c. ^"^^n

Gu 415 etc., in 2 K 324 als Inf. abs. fun-

gierend (3 § 218a), T^Lf; ".??, c. ^3^,

s. ~.?r, ^i^.pr (^~.r^~ Jes 9 12 ist normal:

3§303i), PI. ö'rr, — la) schlagen, wie

z. B. a) im Kriege (Gn 145 etc.), ß) mit

Krankheit etc. (Gn 19ii etc. Mal 324),

y) die hohle Hand (^?) schlagen = mit

den Händen klatschen zum Ausdruck des

Jubels etc. (2 K 1 1 r2 cf. Hes 6 li 2 1 19 22

22 13), b) synekd. erweitert: stechen (Jon

47f. Jes 49 10 Ps 1216), c) metapli. -psy-

chologisch (Stil. 107): durch Reden schaden

(Jr 1818); „das Herz schlägt" (1 S 246

2 S 2410): 2i meton. (Stil. 19 f.) die

Konsequenz einschliessend: a)z er seh lagen

(Am 3l5 etc.), b) erschlagen (Gn 4i5 etc.

Dt 2724 etc., ^|?.3 „an [am] Leben": Gn
3721 Dt 196 etc. 3 § :328h). — Ho. ^^\]
(r\3^r{ Ps 1025; 2:347: um das u kenntlich

zu maclien), "0"!": ^^:?.. ^•^'^. Jes l5; n3-2

etc., PI. c. '??_ Nni 25 14 Jes 534 Ex 5i6

Jr 1821; /". »^Ir., l;«) geschlagen werden
(Jes l5 etc.), b) synekd. speziell: einge-

nommen w. (eine Stadt: Hes 3321 40 1),

c) synekd. verallgemeinert: getroffen w.

(1 S 5 12 Hos 916 Ps 1025): 2) meton:

erschlagen w. (Xm 2 5 14 ff. Jr 18 21).

"npj. c. n33^ durch Schlag verletzt: 1) äusser-

lich (2 S 44 93: lahm); 2) innerlich (Jes

662: zerknirscht im Geiste: reumütig).

*n^l PI. n"?3 Ps 3515, schlagbered: Pvauf-

bold. metaph.: spottsüchtig.

fnbs 2 K 2 3 29 ff. od.
^^^^

' 2 Ch 3 5 20 ff. Jr

462, äg. Pharao Xecho II. (610—594).
tli=3 „fest" 2 S 66 II V^^ s. 0.

nDD (cf. ar. nikähun. congressus [230i!]),

s. ^n33 Ex 142 Hes 469 (Wechsel von

u. ü. i:2ml Dissimilation: Ges.-K. 09 §27 w!)

u. in33 (cf. —i^': etc. 2 490 !) Jes 572, als Akk.

gedacht: „in Opposition", daher: 1) g'egen-

über, gegen (Ex 142 etc.; ^ "5^ Jos 15 7

Hes 47 20; Jes 572: gerade vor sich hin);

2) vor (Pti 186 Jr 1 7 16 Hes 143 7 Pv

521). — Hinter Präp.: 1) n33-5N: Nm
194: hin vor (die Vorderseite etc.); 2) "5^^

a) Adv. : vornhin, gerade aus (Pv 425f),

b) Präp. : in Gegenüberstellung zu (Gn

3038), in Rücksicht auf (2 5 21); 3)
''""!,

bis gegenüber (Ri 19l0; Hes 4 7 20).

in33 Jes 572 s. 0. "33 Xr. 1 !

*nij Cqatul). Q'~'-i, /.
""', oth, gegenüber

od. vor den Augen betindlieh: geradeaus

gehend, metaph.-psychologisch (Stil, 107):

1) plan, einleuchtend, klar (2 S 153

Pv 89 2426); 2) im /'. neutrisch gebraucht

(3 § 245 d): das Rechte (Am 3 10 Jes 5 9 14;

öth 2610 30 10).

nri33 Gn 20 16 s. o. "3^ Xi.!

^7—J (syr. ?i^kal, dolose cogitavit etc.; Pes.
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Liik 11.-.4 etc.), 'i?^^ Mal li4, arglistig

handelu. — Pi./^r: Nm 25i8, Arglist

üben. — Hithpa. ~i?2rn etc., sich arglistig

zeigen od. benehmen (s „gegen" Ps 1052.J,

ersetzt durch inN Gn 37 18; 3 §22!).

s\\\

^333 Gn 37 21 s.

!
;) 18. x\r(ßhli(jkeiL

--: lli.!

*DpJ, c-=r; w. Jos 228 Qh 5is 62 2 Ch

Inf.: nach bab.-ass. nakäau „schneiden,

uiederliauen" (Harper 175) u. syr. n'k/ids

„mactavit" ursprünglich: „Schlacfitopfer"

(svr. nekhs^thä „victima, sacrificiuni"). dann

„Spnuh^ (ass. nikäsu nach Del., Proleg.

33), endlich, wie der syr. PI. nekhsin „opes,

divitiae", meton. (Stil. 22 31): Besitz-

tümer, Schätze.

nZj: die Formen davon sind zu einem

Grundstamm zu stellen, da lautliche An-

zeichen von zwei Grundstämmen (Ges.-

Buhl) auch in andern sem. Sprachen

fehlen, also auch bei äusserlicher Trennung

der Formen deren weitreichende tatsäch-

liche IIomo7u/mie bleibt, vi. da die psycho-

logische Differenzierung der Derivate von

"1D3 doch mindestens im Nomen -\22 etc.

eingetreten ist. — Ni.: 1) ^^f. Pv 2()2i,

sich fremd zeigen = verstellen; 2) ""^?^

Kl 4 8, als fremd scharf fixiert u. in-

folf/edessen erkannt w. — Pi. "^^^ etc.:

1) als fremd behandeln: r-erleiignen (Dt

32 27 Jr 194 Hi 2129), meton. (Stil. 19 f.):

ausliefern (1 S 23?); 2) scharf ins Auge

fassen: berücksichtigen (Hi 34i!t; abnormer

Tonrückgang: 2521). — Hithpa.: 1) sich

als Fremder benehmen: verstellen (Gn

4 2: 1 1\ 145 f.); 2) sich beobachten lassen:

beurteilt w. (Pv 20 u). — Hi. ^"3" etc.;

^'3: etc., ^?!1; Imp. "^3" Gn 3 1 :i2 etc.;

Inf. c. s.^?T3nPu 2 10, Inf. abs. (3 § 225 c!)

"^?n Pv 242:5 2821 (LA: -^,50); 1-2^, de-

klarativ: als fremd behandeln d. h.

scharf iixiereii, a) genau betrachten
(äth. 'diiküra ..etwas od. jmdn. fremd finden;

sich wundern über, l)ewundern"; l>lm.)

<in V,\:';> 3 7:j2f. etc.; b) meton. die immer
w<Mt<'r>'ii foigi'n cinschliessend : a) er-

kennen (Gn 2723 etc. Ps 103io Hi 7io),

ß) (jevau kennen (Hi 24 17b), y) anerkennen

(Dt 339 etc.), S) verstehen (Neh 13 24),

s) berücksichtigen (Ru 2 10 etc.), auch im
schlimmen Sinne (Dt li7 etc.: begünstigen).

*lwJ (ein (jital: -21%)^ c "'^}. Dt 31 16, 1)

Fremdheit: ..Fremde'- hinter St. c. ca.

30 mal ein Ersatz für ,, fremd-': a) '?."!?,

'""".^7 (Gn 17i2 etc., Jes 56:5 6: Fremdling,

Proselyt), b) hinter ..Gott" oder ,,Idole"

(Gn 352 etc. Jr 819); 2) Abstr. p. : Fremdes

Wesen x. i. (Neh 13:5o).

iDj u. *~'.p- in "^r^, Befremdliches

X. £. : Widerwärtigkeit (Hi 3 1 :i), Missge-

schick (Ob 12). Ass. nakdru „feind s." (Frd.

Del., Hiob 1902, hei 31;^,) ist sekundär.

''*]^J, D-n23 (215.5), f.
n;-i33, oth, alieni-

gena, fremd, 1 ) eig. : nichtisraelitisch

(Ex 2 22 etc. Dt 23 21 1 K 1 1 1 etc. Ru
2 10; Pv 5 10 20 16 K) od. nicht stamm-

verwandt (Gn 31 15; Pv 27 2b); 2) metaph.-

psychologisch (Stil. 107 f.); a) befremd-

lich, auffallend (Jes 282i), b) entartet,

degeneriert (Jr 22i), c) zuchtlos (wahr-

scheinlich ausländische Dirnen) Pv 2 16

520 621 75 2 Ol« Q 27i.'5.

*riij. s. nrb3 -2 K 20 13
j|
Jes 392, eine

Nachahmung des ass. nakamtu ,,Schatz"

(Del., Avs. Gr. § 656), das leicht auch

nakmvt (2459!) u. dann naköth gesprochen

wurde: '2 ^'^, sein Schatzhaus,
nri3 j.;x i)3i s. ü. "' Pu.!

ilT'J (
' zu ar. 11(11(1. assecutus est) lli. Inf.

c. in "Jl'"'p? (Jes 33 1) st. '3n3 nach Ana-

logien (2286 469), direkt-kaus. : wenn du

es erreicht hast (=^ am Ziele bist mit

dem Treulos handeln); also doch nicht

,,wahrsch. in "^-5? zu ändern" (Ges.-B.).

'^\'?.?. uä. : luipf. V. "T-i^!

^J7^^ (1 s 159). f(.rnia inixta (2:?56): "J^^.

(cf. Est. 1 17) i.st zu nTn3 „verächtlich-' er-

Itächterl.

^-"*"^? etc. Ilx 1515 etc. (Ps 754) s. o. ^-'^ .\i.!

^"? Nah 3 18 etc. s. o. 0^=!
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|^Nl':p (Nm 26 9 etc.) könnte nacli '-^^^"p

u. 2 474 von D^D stammen.
.lit;o Jes l43i: Inf. abs. (3 § 2i7a!)|Ni. von

:\i:^ in Imperativ-Funktion.

biap, 'bsD Gn 1726 etc. s. o. "-^^ Ni.!

ilT'öJ Car. namlatwi, formioa una) nomen

unitatis (3 § 255 c!) /'., //«, Ameise (Pv

66 3025).

^^)^^. Gn 1 7 11 s. o. 5r: n Ni.

!

o-gi 1 S 15 9 Nah 2 11 etc. s. o. cc: Ni.!

T?? Jr 48X1 s. 0. ^^'^ Ni.!

n?pJ, Dn^3. V,;. (Jes 116 etc.), Panther,

noch heute in Palästina lebend.

fi'^i:? Gn 108 etc. p^^' 1 Ch 1 lo) zur ku-

schitischen Völkerschicht gehörig ((tRG

0840-4a), Begründer des bab. Reiches.

fnn^D s. 0. *Ti Nr. 3, 26!
-j-D-n^D Jes 15 6 Jr 48 84: in Moab. BDB
649b vergleichen ar. md'un namiru7i ,,heil-

sames Wasser."

f^j^? 2 K 92 etc., Grossvater Jehus. GTh
und BDB geben kein Etymon. In ^^D
könnte aber nach dem ar. ,,?;a/»ö.sa, celavit"

Verborgenheit uä. liegen, und i kann den

Nachkommen bezeichnen.

C3 etc. Dn 112 Ps 262 s. u. nOD Pi!

U^ (v. 003 11), s. 'O?, etwas Hochragendes

£. •/..: 1) Signalstange (Nm 2l8f.) od.

Panier (Jes 526 1 1 10 etc. Jr 46 etc., me-
taph.: Ex 17 15); 2) meton. (Stil. 17 f.):

Zeichen (Ps 606; Nm 26io: Warnungs-
zeichen); 3) synekd. verallgemeinert: Flag-

(le(ntuch) Jes 3323 lies 27?.
D3b Nm 356 Dt 442 s. o. =^3, fliehen!

n^?3 Hes 417 s. u. ^nc Ni!

nZlpJ (/ st. a: 25:j2) f. 2 Ch 10 15, (Schick-

sals-) Wendung.
^^^3 Jes 42 17 Jr 3822 s. u. -i^o J Ni.!

^9? Ps 47: st. ^>p3 geschrieben.
no3 Hi 42 s. u. N'^3 ib!

mDJ (aufziehen [mit der alten Handwage] :

wägen) Pi. i^??! ^??? etc.; nD3N etc.; Imp.

s. "303 Ps 262. C3 (§ 764a) 'Dn 112 ; Inf.

c. n"i03 etc., 1) abwägend prüfen (syr.

nassi, prüfen) oder auf die Probe stellen

(Gn 221 Ex 1525b etc. 1 K 10 1 Ps 262
I>n 1 12 etc.); 2a) meton. -antiphrastisch

(cf. Stil. 3 3 ff.): versiiclicii (Outt auf die

Probe stellen u. dadurch herausfordern: Ex
172 7 Nm 1422 Dt 6i6 Jes 6i2 Ps 78i8 4i 56

909 106l4, b) meton. dieFolge einschliessend

(Stil. 19f.): eine Probe anstellen, (es) pro-
bieren (Dt 434 2856: es unternehmen; Ri

6:39 ] S 17:39 [Hi 42: dürfen wir vorbringen

(s. u. Nb3 ib) > ,,versucht man" (Ges.-B.)]

Qh 2l 723).

^C3 Jr 486 etc.: Imp. v. -^3, Hieben!

^^C3 Jes 5913 etc. s. u. -"»^D U

nDj (ar. tidsalia, abolevit, delevit; ass.

nasdlm „to cut off, disinherit, uproot";

Harper 176), no";^ herausreissen (Ps

52 7), ausrotten (Pv 222), wegreissen (1 525).

— Ni. örino3 i)t 2863. ausgerottet w.

*^''pJ (v. -33 I), s. etc. 3, l,n, la) hin-

gegossen: Tra7ikopfer (Dt 32:58), b) ge-

gossen: Gussbild (Dn lls); 2) eingesetzt:

I'iirst Jos 1321 Hes 32:30 Mi 54 Ps 8 3 12:

"'"-.?"'??, principes eorum; die Parallelen

dieser Sufüxform: 3 § 259a, Aum.!

^0} I; ^-o], ^oon; -b^b; nD^C3, la) hin-

giessen: ein Trankopfer (Ex 309 Hos 94

cf. aram. n^sdkh ,,spenden", ar. näsaka,

sacrificavit, se dedit) od. den Geist (Jes

2910), b) gi essen (ein Gussbild: Jes 40 19

44 10); 2) synekd. verallgemeinert: a) fest-

setzen (einen Vertrag: 30 1), b) einsetzen

(Ps 26; cf. ass. nasdku ,, setzen, einsetzen";

Del., HWB 472). — Ni. "ri??3 Py 82:3,

cjegossen iv. (wie ein Gussbild), synekd.

erweitert: gestaltet, gebildet w. — Pi.

:

~53;i 1 Ch 1 1 18, hinschütten als Libation.

— Hi. ^2?n Jr 3229; T?^ Ps I64 etc.,

"5-1 Gn 3 5 14 etc.; Imp. ~5ö Nm 28 7;

Inf. c. : "^^ü^ Jr 4419 25 (die Analogien:

3 §225c!), abs. '^(")?ü 7 18 etc. 44 17, direkt-

kaus. u. synekd. speziell: etwas (als Trank-

opfer) hingiessen (Gn 35i4 etc.). — Ho.
^s:. Ex 2529 II

3716: mit denen (Trank-

opfer) ausgegossen wird.
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^Dj II ( ar. )tds(if/fi ,.texuit" u. -;dc) Ptc.

pass. /'. "^t^^^ J«s "25 7, weben.

*T[pJ U. % V. '3 (V. -53 1; 222), S. ^?P?

,.tc. D-rCD Ptc, Dn-?93 (.9Ä-: 2467), DH?'

Nm 29:» (3 § 258c), 1) llingiessung synekd.

speziell: Trankopfer, Libation (Gn 35l4

etc.); 2) Guss, meton. (Stil. 20): Guss-
bild (Jes 4129 485 Jr 10 14 51 1?).

'^LrUu I (cf. svr. ?irt.s', krank sein), ^5- Jes

1 18, ein Hinsiechende r. Dass die Stelle

,, unsicher" (Ges.-B.) sei, ist nicht sicher

begründet.

CCj II ( bab. 7id-sii, das sich in 7mu ,,Auf-

heben" [der Hand], Schwurpartikel [Harper

177] zeigt) nithpo3el Ptc. PI. f.
nicoijn^

Sach 9 16, von I)iadem-(Ed(;l)steinen gesagt:

sich wie aufleuchtende Zeichen (^ü) er-

heben. — Ps GOe s. o. bei c^:!

nooi LA Jes 5919 s. 0. c^2 Po!h-l! •

%0j 1 (cf. ar. iiäzaia, evulsit; Xöld.-Mü.)

etc!; ^5:, ^"?:, ^^=r, r^-J^? Gn 33 12 Esr

8 31 (ohne Dages f. : 2 462
!) ; "T.l etc.

;

Imp. ""y Xm 1425 etc.; Inf. c. >sp Jos

3 14 etc., s. C"c: Gn II2 etc., 1) her-

ausreissen (Ki Hi;j 14); 2a) synekd. spe-

ziell: die Zeltpflöcke herausreissen (Jes

3320), daher b) mit Absolutierung (3 § 209):

aun)reclieii (Gn II2 129 etc.). — Ni.

^5?, abgebrochen (das Zelt: Jes 38 12) od.

abgerissen (Hi 4 21) w. — Hi. Impf. ?^^^

etc.; ^"5:; ^^3:], rji^^. r??, 1) indirekt-

kaus.: aitfbreclien (Ex 1522 Ps 7852) od.

hervorbrechen (25) lassen; 2) direkt-kaus.

:

a) herausreissen (Ps 809 Hi 19 10), b) sy-

nekd: a) speziell: hrechev (Steine: 1 K b'i\

Qh 10 9), ß) übhpt.: vegschapn (2 K 44).
*"-3 II s. o. bei 'J^-Z 11!

^'iT- Gn 3312 etc. s. 0. 5?D3 l Qal!

+~^?^ 2 K 19:57 II Jes 37:«, ein ass. Gott,

der bis jetzt noch nicht näher bekannt ist.

A. Jcrcnlia!,, das A.T. etc. 08.5:}i beliauptet:

„iJer Name Nisrokh ist in ^Ut üblichen

Weise aus Marduk verstümmelt.'' Aber

für Marduk spricht das A.T. Mernrlach

(s. o. TT-^).
|bnoDT LA Sach 145 s. u. onoi

D^-J'i Nm IG 11 s. 0.
-"'

Ni.!

^ri"^3i Ex 2943 s. 0.
-"'

Ni.!

' mass. HIJS Ps 1355 Neh Bio etc., n>3^ Ptc.

act. Qal v. ?^3: bewegt dli. amgesprochen
icerdend.

fn^sn Jos 191:^: in Sebulon.

\r\p (? V. ??^3) N. pr. f.: Nm 26:3:3 etc.; „Be-

weglichkeit, elastischer Gang" möchte Löhr,

die Stellung des Weibes etc. 08 15 vermuten.

D^"nS?3 (s. u. 1^5), suff. z. V,. -^^IP,^": Ps

1035 mit altem ""^ st. ~, m. (Ps 1035 mit

f.
Singularprädikat [ZATW I64.5], das

vorangeht: 3 § :348eß), ein PI. des Zu-

standes (3 § 261a), Jugend (Gn 821 etc.

Hi 13 26 31 18), auch Jugend eines Volkes

(Jr 22 etc.).

"^^ Kl 414 s. o. >^:!

fbN->?3 (vielleicht v. ?-2 cf. -K^^P; nach

einem Erdbeben benannt?) Jos 1927: in

Asser.

C^;2?^ (v. n:^D), c. etc. '3, hn u. oth, lieb-

lich, 1) ästhetisch z. B. 2 S 23l: „Der

Liederliebliche Israels" (hier nicht vom ar.

näghama „leni submissa voce usus est"

[Nestle, MM lio]; diskutiert in Stil. 284!);

Pj 166: unter den lieblichen (3 § 244 d);

n^Simim Hi 3 6 11: iucunda, wie nir' Ps 16 11;

2) voluntntiv: huldreich (2 S 1 2:3 Ps

1353 s. u. bei nir"i Ps 274 etc.).

bS?J, 5?2i?. (n: 246s); linp. '^^^ 2 S 13 17;

^^^"^ etc., 1) verschliessen (HL 4i2), ver-

riegeln (Ri 3 23: war Inf. abs. gemeint? Cf.

3§370o! etc.); 2) synekd. spezialisiert od.

denominiert: beschuhen (Hes 16 10). —
Hi. *5^<p: 2 Ch 28 15, mit Schuhen ver-

sehen.

yV2 (ar. naitun „calceus, solea"; Nöld.-

Mü.), P. '2, -":??3 etc.; Du. D:"i^3 Am 26

86, O?^"^.^,? kann ebenfalls Du. sein: Q">>?

etc.; öth Jos 95, f.: Saudale, Schuh (Gn

14 23 etc.); „den Schuh werfen auf etwas"

(Ps 60 10 II 108 10) = von ihm Besitz er-
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greifen. Daher war „ausziehen den Schuh

jmds." (Dt 259f. Ru 47f.) eine symbolische

Handlung für „jmds. Besitzrecht aufheben".

*DS?^ (ar. näSima ,,lenis, iucunda fuit res;

etc.'^; Nöld.-Mü.), nr;;D etc. P., etc; *D.^p:,

1) lieblich sein Gu49iöetc.; 2) volun-

tativ in Pv 2425: ist man hohl; || ver-

wünschen; deshalb nicht ,,geht es wohl'-

(Ges.-B.).

i^'A N. pr. m. (!) 1 Ch 4 15.

Q«73, c. =, m., 1) ästhetisch-ethisch: a) Lieb-
lichkeit (Py 3 17), b) Anständigkeit^ Ge-

ziemendheit (Pv 1526 I624); 2) voluntativ:

Huld (Sach 117 10 Ps 274 90 17).

'2>"3 Ps 16 11 s. 0. D^??!

-|-nr^:
f, „ Lieblichkeit '^ als Abstr. p. c.

(Nüld., EB 3298; „pleasant"; die von

Kerber 5 6 f. angenommene Beziehung auf

die Göttin Istar wird auch von Löhr, die

Stellung des Weibes etc. 08 15 abgelehnt),

1) Franenn&me (Gn 422 1 K 1421 u.
| );

2) 07-^sname: a) in Juda (Jos 154i), b) *in

Hiobs Nähe (Hi 2 11 etc.), aber sonst un-

bekannt.

t'r.?3 Nm 2640 (Samar. Pent.? '3=2>D).

t'"Pf;3 „meine Wonne« (Ru l2ff.); auch

nach Nüld., EB 3303: my delight „mein

T^^rgötzen", u. die Beziehung des „mein"

auf den od. die Namengeber(in) hat viele

Parallelen (Nr.ld. aaO.).

"j?^!^.3 I, C3^2^^-3 Jes 17 10, amoena: lieb-

liche Gewächse (wahrscheinlich mit

Anspielung auf die sog. Adonisgärtchen

„Adonis horti" [Plinius, Nat. Hist. 194]

nach 3 §244a; aber ein Assimilationsplural

nach §:3:i7i, sodass ein — übrigens auch

sonst nicht vorhandener — Eigenname für

Adonis pluralisiert worden wäre (Ges.-B.),

ist nicht annehmbar.

fT?^?-^ n ,,Lieblicher", 1) Benjaminit (Gn

4621 etc.); 2) syrischer Feldherr (2K5lff.).

fT^i??- Hi 2 11 "etc.: aus "^'^i^;^. 2b.

n3:;f3i Ps 90 10 s. u. n^^ II!

'P1*2?J, im (cf. neulibr. F?? „Loch"; Dal-

jnan, WB 260), Versteck, daher meton.

(Stil. 21): Hecke (Jes 7 19), Gestrüpp

(5.5 13). Sehr leicht ist es der sogenanute

„Christdorn", ein grosser Strauch mit ] »aar-

weise wachsenden Stacheln, der im Jordan-

tal u. bei Jerusalem oft ein undurchdring-

liches Dickicht bildet (Kinzler 210).

\\j I (lautmalend; cf. ar. ndSara, 1) so-

num emisit per runrs) Jr 51^8, knurren.

\V2 II (ebenfalls onomatopoetisch; cf. ar.

näSara, 2) emisit cum strepitu sanguinem

Vena), ^^1"?^?; "".^^ etc., schütteln, 1) ab-

solutiert (3 § 209): das Laub abschütteln (Jes

339); 2 a) die hohlen Hände ausschütteln

(15): Geste des Ablehnens, b) <leu Kleider-

busen ausschütteln (Neh 5 13): die Liebes-

gemeinschaft aufkündigen. — Ni. "T*"?^??

(»: 2468); ^.?2N (Ri I620) etc., l) hin-

od. ahgeschütteJf w. (Ps 109 23 Hi 3 8 13);

2) meton. (Stil. 19 f.) die Folge ein-

schliessend: sich losschütteln (Ril62o). —
Pi. ^.^^ Ps 13615; •^?3-;. ]) vollständig

schütteln (Neh 5 13; s. 0. Qal 2 b); 2) meton.

(Stil. 19 f.): schütteln (Ex 1427 Ps 136 1.5).

— Hithpa. Imp. f. ""jirj^rv Jes 522 me-

ton. die Wirkung einschliessend: sich frei

schüttehi.

"IS?! P. ':. c. =, -1?,? etc.; D^l?? etc.,

"T]?!? etc., ursprünglich: Junges (? v. ~^'^} I,

od. 11?) Sach 11 16, daher 1) natürlicher-

weise zunächst generis communis: „junger
Bursch" uä., auch von Mädchen gebraucht

und da als f. (!) konstruiert (Gn 24i4lf.

343 12 Dt 22i5ff. cf. Parallelen in 3 §247c!),

im PI. '^''T^} als genus potius (3 § 8-16 etc.

:

S. 717!) auch da gebraucht, w'o junge

Burschen und Mädchen als Komplex auf-

treten (Hi li9 Ru 221); 2) generis masc.

:

a) dem Alter nach: Jüng-lin^ (Gn 194

34 19 41 12 etc.) od. synekd. erweitert und

zum Teil geringschätzig gesagt: Knabe

(21 12 etc. Jes 34), b) dem gewöhnlichen

Stande nach: Knappe, ,,Bursche" (Gn

1424 etc.).

1_5?i- Jugend (Ps 88 16 Pv 2921 Hi 3325

3 6 14a: der Parallelismus muss nicht sv-
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Donym seiu, u. „Dirnen" [Ges.-Buhl] be-

sässe auch noch andere Schwierigkeiten.
•">: Gn «21 etc. s. o. D"^^^'?!

nyjj 1. ]'l. i^^-'fp, c. etc. '^<,?, f.. 1) dem

Alter nach: junge Frauensperson, also

Mädchen (1 S 9 ii etc. 2 K 02); 2) dem
Stande nach: a) unverheiratet (Hi 2 1 12

etc.) od. junge Frau (Dt 22i5tf. Ri IBsff.)

od. junge Witwe (Ru 26 4 12), b) Dienst-

mädchen oder Dienerin (Gn 2461 etc.).

c) wie „Dirne" verächtlich (Am 27).

i~qk;^ II, 1) N. pr. f. (1 Ch 4.-if.): doch

„Dienerin" nämlich Jahves (cf. "'"^5',?) trotz

Nöld., EB 329G, der einfach „girl, Mädchen"

übersetzt und das talmudische xnV (st.

Nrnb') vergleiclit; 2) Stadt in Ephraim
(Jos 167: Lok.; cf. 1 Ch 72«); s. 0.

-r-rn Xr. 2!

t"-V,5 1 Gh 11:37, wenn echt (cf. "1<3 2 S

2.T:i'>), Kurzform A'on *^11-^1 (s. u.).

t";"?^"? „Knappe Jahves"' (1 Ch 322 etc.).

ti;<3 1 eil 728: Ort; i! f n^^D Xr. 2.

<

P")d7j lii IG9 Jes 1 :ii, Abschüttelprodukt

Cv. "ifj II), synekd. speziell: Werg.

'"rnVj Jr 32:30 = n--?^"?, JufjejHl.

tqi (Jes 19i:i Jr 2 16 44 1 4 6 14 19 Hes 30 1:^

16), dissimilierte (2465!) Gestalt von r,^,

Memphis.

f ^?^! (ar. vdpfiaf/a, prosiliit, prodiit) ,,Spross"

uä! (Ex 6 21; 2 S 5i5 1 Ch 3 7 146).

*nSj I (v. r]^3 I) Jes 3028, Schwinge.

' mSj 11 (v. :^13 II) 'öth in „Höhenzug

etc. von i^-^ oder -ii-" 1 K 4il Jos 122:3,

segolatisiert in r'.pp. 17ii.

t°"y^-? (Esr 250 Q) cf. aram. D?p „schlagen

= hecheln" (Dalinan, WB 262 u. Levy,

TWB 2 121): ?.,Zerstreuung uä.'- als Abstr.

Mpj etc.; nD^l Gn 2 7; Imp. 'V^ lies 379;

Inf. c. rns 2220; ncij^ todd jr 1 i:i in 41 12,

blasen, wie ar. väphalja^ diffudit odorem
suiiiri und äth. näphJiu, flavit (Dlm.) etc.,

1) .'i^'. (Gn 27 .•!<.
1; 2)meton. (Stil. 19f.):

a) die Folge des Feueranblasens ein-

schliessend: erhitzt, zum Kochen gebracht

(Jr 1 1:3 Hi 41x2), b) aushauchen (Jr

159); 3) metaph.-psychologisch : anblasen

= als eine verächtliche Grösse behandeln

(Parallelen in Stil. 107!) ITag 1 9. — Pu
*l^?.2 Hi 2026, angefacht \v. — Hi. -rinsn

etc., 1) indirekt-kaus. : aushauchen lassen

(Hi 3 1 39) ; 2)direkt-kaus. : das A n blasen als

Mime des Geringschälzens ausüben (Mal li:^).

fn?: (vgl. „Windheim") Nm2l30: in Moab.

t°'>(')^: PI. m.,(Gn 64_N'm 13:3:j) wahr-

bcheinlich von '^3 od. 5"?
|| „pülu, pilu,

hartes Berggestein" (Del., HWB 516; all-

seitige Diskussion: 2 1:35!): Gew^ altige od.

Riesen.

t"*""?? C"^'-
'^~-' otl. ">^^i*) Gn 25 15 etc.

-j-c-rd--::. Xei, 752 Q ||
D~c^S2 s. 0.!

"^jSi Ex 2818 II 3 9 11; Hes 27i6, in LXX
Ex 2 81s: avO-paj, dh. Rubin, weil der

Glanz des Rubin dem einer dunkelrot

glühenden Kohle ähnlich ist, daher auch

carhunculus (in der Yulgata) od. Karfunkel

genannt. Das Wort nöphekh entspricht

dem bipakku von Amarnabrief 202 16 >
dem äg. vi-f-k-t., Malachit.

7äJ (syr. n^j)hcll^ cecYdit; ar. näphala,.

assignavit praedam, also kausativ: jmdm.
etwas zufallen lassen) etc.; ~2"; ^tc; Imp.
^593 Hos lOs etc.; Inf. c. "^23. «. -"r?;

1 S 29 :i u. aueli mit dem aus u erhöhten /

(2 482 f.):
i"-?^

etc. 2 S lio Jr 49 21; "^^i

etc.; /. r^^Di Am 9 11 etc., fallen, 1) eig.

(Dt 228 etc.); 2) meton. (Stil. 19 f. 21 f.):

a) die Folge einschliessend: daliegen, er-

schlagen s. (Ri 325 7 12 IS 5 3 f. 31

8

Est 78a u. sonst [aber nicht: Am 9 11]),

b) sogar die Lrsache einschliessend: sich

stürzen, ^Yerfen (Gn 173 etc.: auf sein

Angesicht; Jo 28 etc.), sich rasch herab-

lassen (Gn 2464 2 K 5 21), sich niederlassen

(Gn 25 18 Jes 97), c) euphemistisch (Stil.

3 7 f.): durch Abortus geboren w. (Jes 2 6 18);

3) metaph.-psychologisch (Stil. 107 f.):

a) nntergehn (2 S 1 10 Jes 3 s etc.), b) r^r-

fallen: a) abmagern uä. (Nm 521 etc.),.
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ß) unerfüllt bleiben (Jos 2143 23i4 etc.

2K 10 10), c) befallen (mit "^^r") db. über-

wältigen od. sich hemächtifjen (Gn 15 12 etc.

lies 8l etc.). — Hitbpa., sich stürzen

(Gn 4318 Dt 9 18 etc.). — Pi3lel "'???

(Hes 2823) als Schreibfehler für -?? in

1 307f. erwiesen. — Hi. '^^?~ etc.; -*?Z

etc.; "?!.; Imp. s. "^r.?" Jos 136; Inf. c.

"5"?~7
1 S 18 2.5 etc., u. '?^2 Nm 522 ist

trotz mancher Analogien doch als unrich-

tige Aussprache st. ^22 5 anzusehen (2278!);
'"'?"? etc., 1) eig. : umwerfen, werfen (Nm
3523 etc. Jr 22?; nämlich das Los: 1 S

1442 Hi G27 = losen), in die Hand fallen

lassen (1 S 18 25), aus der Hand schlagen

(Hes 3022), fällen (64 etc.); 2) meton.-

euphemistisch : gehären (Jes 26 19); 3) me-

taph.: a) etwas jmdm. zufallen lassen

(als [^] Erbe eic: Jos 136 234 Jes 34i7

Hes 45 1 4722 4829 [r st. n cf. 3 §330m!];

Ps 7855), b)Terfallen lassen: a) abmagern

lassen (Nm 522) od. abnehmen (Hi 2924)

lassen, ß) unausgeführt lassen (1 S 3 19

Est 6 10), c) befallen lassen (mit '^:

Gn 221 etc.).

T'Sj (LA '?.; 222!), P. % m. Ps 589 Hi 3i6

Qh 63, Fehlgeburt (cf.
"?: 2 c).

'^?3 Gn 64 s. 0. D-b-SD!

zerschmettern (Ps 29 etc.) od. zerstreuen

(Dn 12 7). — Pu. ^^^r^ Jes 279. zer-

schlagen w.

r£j (Jes 30:io) bildet wahrscheiuHdi mit

C"^|5 ein Hendiadyoin (cf. Stil. 160 f.):

I{egeii-Zerstör{ing=:¥lutkatastroj}he
:
Hagel-

gestein. Es bedeutet also nicht „Platzregen

od. Überschwemmung" (Ges.-B.).

':zt:. '-.^23 .Jes 1112 etc. s. u. Y"'^ Ni.!

nrr^-b: uä. s. u. "r''^ Ni.!

ü'£

^r^'bD: p.

*^^^

13914 N"2 Ni.

KSj (ar. näphada. quassit; ass. napdsu,

zerschmettern; Del., H^VB), 1) zer-

schlagen (Ri 7 19 Jr 2228); 2) sich zer-

schlagen = zerstreuen; denn nach der

Analogie von "Sn etc. (3 § 2i0cdef!) kann
auch V'5? eine trans. u. intrans. Bedeutung
in sich vereinigt haben, wie es schon in

1 :M4 als möglich bezeichnet wurde. Also

brauchen V"?2 ] S 13ll, ~f9,T G^n 9i9 u.

^^^^ Jes 333 nicht als Niphialformen von

yxD nach ^'2-Analogie aufgefasst zu werden,

u. die Bedeutung „sich zerstreuen" knüpft

sich auch nicht direkt an ar. näpha!<<i

„schnell hervorkommen" an, womit Barth,

WU 30 f. diese drei Formen verbinden

will. — Pi. 7?^ etc.; ^'i:^iP} etc.; Inf. c.

V'?5 Dn 12:, zerschlagen (Jr 48 12 etc.),

Z (ar. naphhun. äth. naphs, aber im Ass.

mit Fem.-Endung: napistu), P. ^, s. "rri

etc., z. B. auch "^^2 Pv 134 (die Parallelen

solchen vorausnehmenden Pronomens vgl.

in 3 § 284 a!); PI. rr.'op^ (p"'rp: Hes 13 20),

c. etc. ^"'"^p?,
f., aber als m. ist es in Gn

46 25b 27a Nm 3 1 28 [nicht „1X192" (ZATW
16 42)] konstruiert, weil es „Mensch" ver-

tritt (vgl. weiter in 3 § 249e :345d), 1) Seele,

als deren Sitz oder nächstes Symptom das

Blut galt (Lv 17 11 etc.; vgl. „die Seele

vergiessen uä." Jes 5 3 12 Kl 2 12): a) als

Prinzip des Lebens vertritt sie meton.

(Stil. 16) dieses selbst, wie z. B. in „jmdn.

schlagen '^^^. dh. am Leben" (Gn 3721 Jr

40 14 etc.), od. in „die Seele jmds. suchen"

("*-]?.? Ex 4 19 etc.) dh. ihm nach dem Lehen

trachten, od. in "'"*-'?^^ „für dh. um den

Preis seines Lebens'^ (1 K 223; ebenso in

Jr 4220 gemäss 22), od. in „das Schwert

geht "^p.^"™, bis ans Leben'^ (Jr 4 10), od.

in „eine Seele hungert etc." (Ps 107 9

Pv 2525 27 7 etc.), u. „die Seele kehrt

zurück" (1 K 1721; sie zurückkehren lassen,

metaph. = erquicken; Ps 198). b) Als ein

Zentrum der unkörperlichen Betäti-

gung ist nephes a) Subjekt des Begeh-
rens, wie nach Speise etc. (Dt 1220 etc.),

woraus sich die Redeweise „die Seele (dh.

die Begier, den gierigen Schlund) weit auf-

sperren" (Jes 5l4Hab 25) erklärt; Hes 1 G27

Ps 2712 HL 612. ß) Auch Subjekt der Ge-
fühle u. Affekte ist die Seele, weshalb z. B.

von ihrem Weinen (Ps 1 1 9 28) od. von ihrem

„lang sein lassen" dh. sich geduldig zeigen

(Hi 611) od. ihrem „kurz sein" (dh. nu-
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geduldig sein) Nra 21 4 lii 10 16 16 IG Sach

1 1 s gesprochen wird, y) Eudlich wird vom

Erkennen (Fs 139l4 etc.) u. Wollen

(10522) der Seele geredet, c) Die Seele

vertritt synekdochisch (Stil. 60) a) als

wertvollster Bestandteil (s. o. ^T^) u. ~^-?

•2 b) des menschlichen Wesens den Begrit'l"

Person od. Mensch (Gn 125 1421 366

46ljff. Nm 1528 3128; Jes 49?: von jed-

Aveder Person [3 § 336n 256d]; Hes 13i8ff.

17 17 184 20 2225 27, besonders bei Volks-

zäldungen: Gn 4627a Ex l5 etc., vgl. „ein

Stück Yieh" in Lv 24 is) od. jemand (in

Gesetzen: Lv 4 2 27 5iff. 72of. 206 ab 22:!

24 17 Nm 1527 etc., aber nicht im Aus-

druck ri-; -dp: etc. Nm 66 (mit Gen.-Ver-

hältnis gemäss Lv 21 u u. Nm 19i:i; gegen

Kautzsch, Philotesia 1907: vgl. unten

bei 3!), od. selbst, wie z. B. in „schwören

bei sich" (^^?2^ Am 68 etc. 3 §29; Ps

105 18 106l.j) od. in „möge seine Seele

sterben uä.!" (Nm 23 lO Ri 1630 1 K 194

Jon 48; so richtig P. Torge, Seelenglaube

<itc. 092«), u. ß) als bleibender Bestandteil

des Menschen u. wohl auch zugleich euphe-

Biistisch wurde nephes auch l'ür Leichnam

gesetzt, wie in '^^Tp^ uä. Lv 1928 Nm 02

6 11 9 6 f. 10 19 11 i:i „betreffs oder wegen

eines Leichnams'^. Die St. -c.-Verbindung

stellt dafür Lv 224. Ebendenselben Sinn

Leichnam besitzt '^^?, in Lv 21ll u. Nm
66, i) weil in 19 13 ein „Berühren" einer

solchen nejyhes ausgesagt ist, 2) weil ein

Hineinkommen zu einer „Seele" eines Toten

(Lv 21 11 Nm 66) auch an sich eine

.schwierige Vorstellung wäre, wogegen der

Pleonasmus „Leichnam eines Toten" leichter

erklärlich ist. — 2) Nephes steht meton.

(Stil. 29) aucli für ilir hauptsächlichstes

Symptom: den Atem {\\i 41i;^) u. mit

svnekdochischer Erweiterung" für den Duft
fjes 320 Pv 27 9).

X:^j Xi. •«::?3:, '-j, "dp' P. (2.j:i8!) Ex 23 12

2 S 1 (j n ]"^x 3117 ist denominiert von

'^^l'- wieder zu sicli selbst kommen: sich

crlioliMi. 11. wie weit -cDj in andern se-

mitischi'ii .'>pracli<-n fcf. ar. tniphasa, laesit

aliquem sjyiritu, syr. v'phisä, respiratio,

quies; etc.) denominativ ist, bleibt die

Frage.
rdDD, vaphösf} Nah 3 18 s. u. "^^S I!

n?3n Jos 17 11 s. 0. npD lü

P£-i, c. =, ?ft., Durchsiebung (v. t]^3 I)

als Abstr. p. c. : der aus den W^aben wie

aus einem Sieb fliessende Honigseim
(Ps 1911 etc.).

ininpD Jos 159 18 15: in Juda westl. von

Jerusalem (? mit dem vorhergehenden •'•n

zusammen = Minepta; Theo!. JB 03 is).
«

ViPSj, im Gn 308, gegenseitige Um-
schliugung (briD Ni.): Ringkampf.

fD-nnp3 Gn 10 13 || 1 Ch In: nach Ebers

(Ag. und die Bücher Mosis 112) = vaptah

„die Leute des Ptah", der hauptsächlich in

Meinpliis verehrt wurde, nach Brugsch (Hie-

roglyph. WB., Supplement 663) = p-to-

(ejmhit(j)^ Nordägypten, nachW. Spiegel-

berg, OLZtg 1906 276f. = napatvh., Leute,

des Delta.

mass. nrD3 Hfcs 1634, mit nns versehen.

f-.^^T-^ uiich Gn 308 vom Ni. -^Tp? „ringen",

Person u. Stamm Naphtali. der sein Ge-

biet im nördlichsten Palästina bekam (Jos

19:32-:i9) cf. Gn 4921 Dt 3323 Ri 5 18 Jes 823.

"J^J3 I (v. V^^ blühen), s. n^D Gn 40 10,

Blüte. J)ie Hypothese, dass diese Form
zu n:i: gehöre (Ges.-B.), ist in 2 44of. als

unbegründet erwiesen worden.

j^j n (v. -("liD [vgl. syr. ne!<m\ funkeln) m.

Lv 1 1 16 II Dt 1415; Hi 3926, Falke (? vom
blitzenden Auge benannt).

n::3 Jr 489 s. u. ni:3 H!
N>-: 1 S lliu etc. s. o. 5<"-^'!

mmiij. -^? etc. s. 0. 2-^ !

'n::: 1 8 lOö etc. s. u. "^^^^V.

D^j. Angesetztes (cf. n-j:^ [1 *n-.::] Ni.),

Ansatz /.. h.: Griff (Ri 3 22 beim Schwerte:

V. 21!).

ra^^: 1 S l26 s. o. ^^^ Ni.!

I l^j 1 (cf. ar. nam\ arripuit aliquem an-
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tiis fndsijatun, Stirnlocke] eius; äth. nosdja.

vellit, evellit) ™''^r' Jr 47. zerzaust =
zerstört werden (? aus '^?"'^?^ versehent-

lich verschrieben). — Ni. 1) sich zer-

zausen = raufen uä. (^^3"; Ex 2122 Lv

2410 Dt 25 11 2 S 146; Ptc. *n^3. D^4=?

Ex 2 13); 2) zerzaust = zerstört w.

(nns? Jr 9ii 46i9, wo nicht mit BDB
663b die gleichlautende Form von r::"

Ni. „ist angezündet" angenommen werden

kann; n-^p 2 K 1925 || Jes 3726). — Hi.

direkt-kaus. : Herumzerrerei uä. treiben =
raufen, streiten (^^•7, ^^0)2^0 Xm 26 9

Ps 602).

n2Sj II (cf. ar. nadä\ strinxit, praevertit

aliquem, also jmdn. überflügeln) ''^'\

Kl 4i5: sind geflüchtet; Inf. abs. ^5'j:d

Jr 489 (n zur Angleichung ans folgende

N^n): avolando = im Fluge (s. u. T'-i^ H!)-

h!^J (v. r^3; f, yon Yl I), ^r^?, /•.. Blüte

(Jes 185 Hi 1533).

np „Gefieder- s. o. n^is!

nisJ I (syr. n^sach, glänzen, siegreich sein;

ar. näsaha^ purus, sincerus, ingenuus. ti-

delis iuit) Ni. nnb Ptc. f. (Jr 85), un-

getrübt (ironisch!) = konsequent. — Pi.

ni:3 Inf. c. (1 Ch 1521 etc.); ^^^r Hab 3 19

Ps 4l etc.; direkt-kaus.: Reinheit od. Glanz

hervorbringen = glänzen^ einen hervorragen-

den Posten begleiten, synekd. speziell: vor-

spielen, meton. (Stil. 19 f.): dirigieren,

u. eine andere Bedeutung (,,spielen, mu-
sizieren" [Ges.-B.]) liegt auch nicht 1 Ch
1521 vor. — Übrigens ist ü?i^ im Hbr.

ein Ptc. (Aquila: xk> '^iy.oko'm, A'ulg.

:

victori) und kann nicht deshalb, weil

Theodotion sl; zö vlxog und das Targum

^7r^? ••zum Lobe" übersetzt haben, eine

abstrakte Bedeutung ,,für die liturgische

Musikaufführung" (Ges.-B.) zugesprochen

bekommen. Den Späteren lag der Ge-

danke an das Aramäische, wo der Inf. Qal

mit m gebildet wird, nahe.

^'^T?? II (ar. nädaha, conspersit aqua).

n^j I (v. n-^3 I) und '?:, wie nr^D^ stets

(2488!), s. "'P"-^? Kl 3 18, QT't? Jes 34 10,

1) Glanz, Ruhm (Kl 3 18 1 Ch 29 11);

2) meton. (Stil. 31), a) Zuverlässigkeit
alsAbstr.p. c. (Stil.67) 1 S 1529, b) Dauer,
„Ewigkeit", auch im Akk. (Am 1 11 etc.):

..immerfort", wie das häufige ^^¥5? ,,für

immer"; superlativisch (3 § 309i) D"'n"^? ':p

Jes 34l0: in alle Zukunft hinein.

M^j II (v. n^3 II), s. nn^p jes 633 6,

Saft, synekd. speziell: Blut.

D^ISj I (v. n-XD), im, 1) Säule (Gn 1926);

2) metaph. : a) Posten (=: militärische

Besatzung) 1 S lOö 133f. 2 S 86 14 1 Ch
1 1 16 181:3, b) Angestellter x. i.: Yogt (1 K
419 2 Ch 810K).

f-'^^ II Jos 1543: in Juda.

^vr--£ (v. vr^2 I) Esr 2ö4llNeh 756.

D'^? Ex 2 13 etc. s. 0. ""-^2 I Ki.!

e. ^y^}^ Jes 496 K „Bewahrte" (2i:3i) wird

vergeblich von M. Lambert (REJ 45289)

als PI. von "'.^P „Zweig" hingestellt.

^"^J (ar. mhala. intrans. : excidit) Ni.

''-.p^?; "^'-irC. etc., 1) sich herausreissen;
sich retten (Dt 23 16 Pv 635); 2) errettet w.

(Gn 3231 etc.). — Pi. DJ^Y^:: ^"-f^:,

1) herausreissen: erretten (Hes 14 14);

2a) etwas erraffen (für sich): plündern

(2 Ch 2O25), b) bei Personen, die meton.

(Stil. 23; s. 0. bei '^7l\) ihren Besitz ver-

treten: ausplündern (Ex 322 12:36). —
Hithpa. %2'^\1 Ex .336, sich (Dativ) etwas

abreissen. — Hi. "5-i:n (z. B. 2 S 22 1 ||

Ps 181 mcigiich: 3 § :385k!) etc.; -"?! etc..

~-f", etc.; etc., direkt-kaus.: einen Riss tun

uä., daher 1) etwas entreissen (Gn 3l9 etc.

2 S 206: metaph. „uns in tiefste Trauer

versetze"), entziehen; 2a) erretten (Gn

3 2 12 etc.), b) verschonen (Ex 1227). —
Ho. Ptc. "^^T., errettet (Am 4 11 Sach 3 2).

^X)^J, im (HL 212), denominiert v. Tl I.

Blütenähnliches: ? die sog. „Scheine" am
^Yeinstock im Frühjahr.

I^Üfj ( !
ar. ndda, micuit, splenduit) ^'T-p

Hes 1 7, funkeln. — Hi.: ^^1~ (^ mit
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St'lb.stVLTL-infiicluing bt-im Uauerlaut: 2462)

HL Gii 7 13, r^.?; Qli 12ö (f« stammt von

der LA "??^, verächtlich ist; et". 1313 f.),

fiiiikelii lassen, metapli.: Blüten treiben.

i^j I (äth. »f/.s-.sr/?Y/, anblicken, aufpassen;

ar. näzara^ spectavit etc.) etc.; "^^"] etc.,

z. B. '^r\^':ß^\ (§ 37 5m) Dt 32 10 od. nj-'j;«

Jes 273 mit ö der Vererbung (249ü), aber

auch mehrmals mit n (2468): «^^Ti"?^ (P^'

2ii) etc.; Imp. "i^3 Ps 34 14 etc., mit ä:

n;:^: Ps 14 Li, s. n":^: Pv 4 13 (mit -Dages

L diriniens'-: 2 47l!): Inf. c. "^^P Pv 2^:

etc., la) beobachten^ bewachen, wie z. P.

in '^f"i2 "T^-, Turm von ^Vächtorn (2 K
179 18s) od. in ~t^^? ">'?, eine aufs Korn

genommene Stadt (Jes Is), h) beobachten:

halten (Dt 339 etc. Pv2326Q); 2a) hüten:

bpwahron (Dt 32 10 .'les 42 6 496 8 etc.),

b) liiiten: r/eheimhallen (^^~^t-{ J«s 48«;

^^l^'-^} 604: reservierte Orte = Mysterien-

plätze; Pv 7 10: versteckt im Herzen).

"'-i:^: H (ar. nä(}a[i]ra, nitore fulsit, laete

viruit):

'^j III.. SprössVm;! Jes 11 1 14 19, wo die

LXX mit ihrem vr/.pöj nur ihr Erleichte-

rungsstreben (meine Einl. § 2().()) betätigte;

das Targum u. a. mit „Fehlgeburt uä."

den Text verdeutlichen zu müssen meinten

(cf. Nestle, ZATW 04i27f.), 60 21 Dn 11 7.

-r^z^ cf. n-^- „. --z'.
I M.:

^r^: .Jr 2lö etc. s. o. " Ni.

3|^J (ar. näqaba. perfodit) etc.; ^p"] etc.

('^4Pt=. Jes 622: 249ü) neben -^^Tp;". Hi 4024

(//: 2468); hnp. mit ä: nnpD Gn 3028; Inf.

c. suff.: ^^p3; etc., la) bohren (2 K 12 10;

z „in''), durchbohren (2 K I821 II Jes

366 Hab 3 14 [n „mit"] Hi 4024 26), b) sy-

ni'kd. erweitert: durchlöchern (Hag l6);

2) nietaph.-psychologisch (Stil. 107L):
a) kennzeichnen, bestimmen (Gn 3028 Jes

t'riü; Am 61, hier ausserdem meton. nach

Stil. Ulf.: Jiirro7-hebetij, b) durchlöchern im

gi-istig-sittliclien Sinne: schmähen, ver-

wüiiscIh-ji (L\ 24 11 16; s. o. "ip.V, ^?.U. D'^22.

Also ist nicht mit <ies.-P. eine Änderung

von „nzp in np:" zu vermuten). — Ni.

^^i?^ Nm 1 17 etc., gekennzeichnet, an-

gegeben \v. .

*Dpj J, T?i?iHes28l3: Höhlung, synekd.

speziell: Schatzkammer, ,, Schatzhöhle".

t^i?.?.II „Hohlweg" uä. : in Naphtali (Jos 1 9 3$).

il—pJ (s. o. np;), /'., Weibchen, oft in

der Formel '3^
^?J (Gn 1 27 etc. bei EP cf.

meine Einl. § 48 1; Dt 4i6 Jr 3122) bei

Menschen u. Tieren (Gn 6 19 etc.).

ipj (ar. näqata mit t in Angleichung an

(j: piüH'to insignivit), ein qatiil, wie der

PI. D""P3 zeigt, gesprenkelt Gn 30 32 ff.

3l8ff.

npw 2 K 34 Am ll, Schafhirt, cf. ar.

näqadun, eine Art kleiner Schafe mit sehr

reicher Wolle.
'~p3 s. u. "^P?, Punkt etc.!

'^^'^\^j. nfh HL lii, Punktförmiges: Kü-

gelchen.

ili^j (ar. iidqija, purus, mundus est), Inf.

abs. ~P^ Jr 49 12 vor Ni. (sielie dies!).

— Ni. n]^D Sach 53 etc., nnjpD uä. Nm
028 Jes 326, ^"P? Gn 248 (nur hier mit i),

^^:P. lli 153 etc.; r^V:^. etc. Gn 2441 etc.;

Imp. Sg. f.
"p3n Nm 5 19; Inf. abs. r^^^p.

Jr 2529, 1) rein sein, u. zwar metaph.

:

a) frei voj] (l?:) einer Verpflichtung =
nichtqebxinden an sie sein (Gn 248 41 a),

b) unschuldig s. (Nm 528 Jr 2:i5), un-

schuldig s. gegenüber einem Vergehen

(Nm 531 Ps 1914) oder einer verletzten

Person (Ri 153), c) straflos sein od. bleiben

od. „leer ausgehen" (Ex 21 19 u. oft; z. B.

Jr 4912); 2) ausgeleert = entvölkert

sein (Jes 326). — Pi. "n^p3 Jo 4 21; ^22]

etc. Ex 207 etc. (LA np.' Nah 1 3: 3 § l83c!);"

Imi). suff. "3pD Ps 19 13; Inf. abs. np3 Ex
34 7 etc., 1) deklarativ: von Schuld los-

sprechen (Ps 1913 Hi 928 10 14); 2) un-

gi' straft lassen (Ex 207 etc.).

llpJl (s. o. I)ei ~P5), Punkt, synekd. er-
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weitert: punktartiges Ding, 1) Brotkrume

Jos 95 12, 2) Pfannkuchen oä, 1 K 143.

mass. Iip3, ~^p3. Punkt Gü 165 etc., ganz
aufgezälilt ii. gedeutet in meiner Einl. § 10,2.

-f-N-ip: (N bei N. pr.: 2347) Esr 248 i! Xeli 7öO.

mass. nmp: Dt 2928, ^i-^pD, pi. y. n^ps

„Punkt" (Dalnian, Wß 264).

nnp? uä.^1 S 43 etc. s. o. npb Qaü
nap3 ^opD nnbp3- mp Ni '

*^p^ (st. naqijfunj), N"^p3 Jo 4 19 u. Jon li4

mit X als Zeichen des Wortabschlusses

(cf. Jos 10 24 etc. 2 347), c. "p3, PI. Drp3,

D"'^', rein, u. zwar metaph.: 1) frei von

einer verpflichtenden Sache (Gn •24 4ib I)t

24.-) Jos 2 17 20 1 K 15 22); 2) rein von

Schuld: unschuldig (Ex 23 7 etc.; T^

2 S 328: von seiten = gegenüber od. in-

bezug auf); 3) straflos (Gn 44 lo Ex 2128;

Nm 3222: T?, von seiten.)

N^pD s. 0. ^P3!

jVpJ, c. rp3 (2i29!), la) Reinheit der innern

(!) Handflächen (^1?), metaph.: volle Schuld-
losigkeit (Gn 20.-, Ps 266 73i3), b) Straf-

losigkeit = straflos sein (Hos 8.5); 2) Leer-

heit, nämlich der Zähne (Am 46) = Lebens-

mittelmangel uä.

"p pJ (2 l3l), c. '3, im. (cf. äth. n^'qiq., rima;

Dlm.) Jes 7 19 etc., Spalte.

5p3 uä. s. u.
">"-p

Ni.

!

DpJ (ar. näqafijma., ultus est, vindicavit

se ab aliquo; Nöld.-Mü.); QCi)p'^; Imp.

^V'i', Inf. c. Dp3 etc., 1) rächen (Nah I2)

jmdn. od. etwas' (Akk.: 1 S 24i3 Dt 324:^)

an jmdm. (V-, od. J^^^?. Nm 3l2); 2) intrans.

(3 § 210), a) sich rächen an (Akk.: Jos

101:3), sich rächen für {^? Ps 99 8), b) mit

dem „innern" Objekt 01^3 uä., wie in liV

2625: Rache nehmen für den Bund(esbruch). —
Ni. "J?^p3 etc.; n^p3i? etc.; npsn etc., sich

rächen an (^ od. T? Jes 1 24) zugunsten

(b Jr 1 5l5), auch mit verstärkendem „innern"

Objekt (3 § :529) Di?? Hes 25 15 etc.: sich

Rache verschaffen; 2) Ex 2120: es soll

gerächt werden. — Pi. "'^'^p^l rächen etwas

(2 K 97; '3 '3 Jr 51.36: u. ich werde Raciie

nehmen für dich). — Hithpa., 1) sicli

rächen an (2 Jr 59 etc.); 2) synekd. er-

weitert: aggressiv sein (Ptc: Ps 83 44i7). —
Ho. Dpü Gn 4l5 „wird Rache erleiden, er-

fahren (? Cf. 3 § 4i2s)" oder Passiv Qal

(2:]84) „es wird gerächt werden", wie 424

Ex 21 21.

DpJ, c. Qp?, Kaclic, oft mit Gen. (,bj.

(Lv 2625 etc.), mit ^"^'n Dt 3241 43: sich

Wiedervergeltung verschaffen an (5), mit

iTf^-" Mi 5 14: Rache üben.

Muipj etc., oth. f.. 1) Rache, oft mit

Gen. obj. (Jr 51:36 etc.); kulturgeschichtlich

interessant ist der häufige PI. (Ri 11 'i& etc.:

3 §26ih:), 2) meton. (Stil. 21 od. 31) zur

Bedeutung ,,Rachsucht" neigend (Hes 25 15

> Kl 360).

>pj (äth. nä<i'ia., fissus est; Dlm.), sich

abtrennen, metaph. - psychologisch: sich

entfremden von jmdm. =: überdrüssig w.

jmds. (Hes 2 3 18 22 28).

Mpj I (ar. ndqapha, percussit; fregit; Nöld.-

Mü.) Ni. np?, umgehauen werden (Jes

10:34; Sg. rorPl., wiein 1322aetc. 3§348mn!

In 10:34 steht also nicht „Pi." [Ges.-B.]).

—

Pi. ^öp? Hi 1926a, abfetzen. Die 3. PI.

hat Parallelen in 3 § 324k, braucht also

nicht in ^p? Ni. geändert zu werden.

^pj II (cf. <^9^pr u. ar. icaqphun. armilla),

^Dpr P. Jes 29 1 (»; 2468), kreisen. —
Hi.'n^pn etc.; ^3"P! etc.; ^p!l Kl 35 bei

q u. Tiphcha (2.537); Imp. 'pü Ps 48 13;

Inf. abs. m')'^J2 Jos 63 ll; ^^(^y^, 1) in-

direkt-kaus.: a) einen Kreis bilden lassen

= kreisförmig abscheren (Lv 19 27), b) um-
ringen lassen (mit "?: Hi 196; Kl 35,

wo ^T4 natürlich doppelt fungiert; cf.

3 § 3191m); 2) direkt-kaus. : einen Kreis
bilden, a) im Kreise herumgehen (Hi 1.5),

b) mit Objekt; a) umgeben (1 K 724 ||

2 Ch 43; Jes lös), ß) umringen (2 K 11 8

; 2 Ch 237; Ps 22 17), y) umwandeln
(Jos 63 11 Ps 48 13).
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*?^pJ (v. np: I) Je.s 176 2413, Abklopfen.

nSpj (v. V]p: II) Jes 324, Fessel.

"npj (ar. nciqara, percussit, excavavit, per-

foravit), '^"'i^'!; Inf. c. '^'^p^, ausbohren
fPv 30 17 1 S 112). — Pi. -^p.? etc., 1) aus-

bohren (Nm 16 14 Ri I621); 2) synekd.

erweitert u. metaph. : pHegt erschütternd

abzulösen (Hi 30 17). — Tu. Dn-ip? Jes

5 1 1, aus der ihr ausgegraben seid (euphe-

mistisch: Stil. 3 7 f.).

*Mnpj, öth (Ex 3322 Jes 2 21), I/ö/ilinu/.

^ PJ (syr. n'^qcts^ schlagen, /.. B. .an-

klopfen-'; Pes. Matth 7 7) ''^TiP Ps 9 17,

als begründetes Ptc. Qal erw'iesen in l4ü6f.

:

,,er, der da schlägt" im synekd. spe-

ziellen Sinne von „klappen", also: mit dem
„Klap})rietz" (HD) treffen. Das cuvsXYj-^a-r,

(= '^V-^'^ V. "^p^) ist erleichternd, aber

nicht „besser" (Ges.-B.). — Ni. "^pSJ?

Dt l2.'.o metaph.: sich fangen lassen. —
Pi. '^-^Z, -"^Pr, (ein 7: s. 0. ">ä]53!), Netze
stellen (Ps 38i:i; 109 11, metaph.: auf-

lanmi). — Hithpa. "^P^nr 1 S 289, sich

auf die Lauer legen (s „gegen"), metaph.:

nachstellen.

"1j I (v. 1^3 I), s. ^11 QT?. 2 S 2229J, oth.

tu.. Leuchte, 1) eig. : Lampe (Ex 2537

etc.); 2) metaph. (Stil. 95 99): a) Freuden-

quell od. Hoffnungsstrahl (2 S 21 17 22 29

Ps 1829 Pv 139 etc. Hi 29.3), b) synekd.

speziell: Stammhalter (Ps 132 17), c) Er-

kenntnhqueU (Ps 119lü.ö Pv 623 2027).

f""y. II (doch nicht theophor) 1 S 14.'j0 etc.

"Ij Pv 21 4, Leuchte, metaph.: Glück.

n^N-j2 2 S 7 23 s. 0. NT, Verb, Ni.!

15.^7,5 2 K 17:», tatsächlich als Stadtgott von

Ktiti'i in Keilschrifttexten erwähnt: „Gott

der glühenden, mörderischen Sonnenhitze,

di-r Seuchen und Fieberkrankheiten: der

llerrschi-r des Hades" (BöIlenrücJier, Gebete
etc. an Xcrgal 04 :^).

f^t5?7^ b.}n3 .ir .393 13 (bab. Nerfjal-sar-umr

_o N<r<ial, schirme den König!"), ob mit

dem späteren König Neriglissar uä. (560
— 556) identisch, bleibt auch nach EB
3395 fraglich.

nnj (pers. : nard), s. "li, ^^""Jt' Narde,

eig. ein auf den Gebirgen Ostindiens wach-

sendes Kraut, aber HL 4 14 wahrscheinlich

nur ein ähnliches Gewächs (nardus syriaca

etc.). Der PI. (4i:i) meint Narden pflanzen.
In 1 12 könnte auch Narden öl gemeint sein,

wie es in Alabasterbüchschen A'ersendet zu

werden pflegte (Mark 143 Joh 12:i).

^~C9" "ä- Gn 1 1 7 etc. s. 0.
""^'

I

fi^"-?. „(meine) Leuchte od. Freudenquelle

ist Jahve" (Jr 32 12 etc.,^ 36l4 .32; 5159).

'^^l Gn 199 s. u. ""^ II Hi.!
nnsn? Jr 51 9 s. u. N?l -Ni

"n? Qh 12 6b s. u. "-^ Ni.!

Swj (äth. fids'a, sustulit) etc., neben

•5^'f3 auch N^'i'3 Ps 13920 (2480) u. "^"^^

Hes 3926 (479); N'^: etc. ^2^^'^: Ps91i2
(altes ih i. P. : 2535f.), ^NÜ:^ etc. C^: 2462),

n:xüri u. njbn (jr 917 Sach 59 Ru 1 14)

u. nD'Nbr Hes 23 49 (n'C.Anal.); Imp.
i«'^ etc., N'»^? Ps 10 12 u. nc: 47, doch

mit Unrecht von LXX (ior,\iauod-r,) zu OOD

gestellt; Inf. c. selten S^'üD oä. (Gn 4 13

Jes li4 183 Ps 282; 8910), meist J^^'^

(st. TNb 2494) Ex 277 Dt 1424 etc. Jr

15 15 etc. u. '^^'^ (2480) Hi 41 17 u. stets

nNbb Gn 367 etc.; etc. z. B. riNC: Est

2 15 u. rx"C: 1 K 10 22 (2494); c. ^Cß^-
2 K 5i Jes 33 9 14 Hi 228 u. ^^'-'3 Ps

32 1 nach nö.Anal.; D-x-c:d otc, la) anf-

heben, erheben (Gn 7 17 etc. Jon 1 15), auch

mit 3 „aufladen" (LA: 1 K 831 || 2 Oh

622), synekd. speziell hauptsächlich a) die

AiKjen (Gn 1 3 10 etc.), auch in der Be-

deutung ,,ein Auge (sehnsüchtig) auf etwa.s

od. jmdn. werfen." (397 Hes 18 12 etc.;

vgl. ,,die Seele erheben nach" dh. nach

etwas streben: Dt 24 10 Hos 48 Ps 25

1

etc.), ß) ,.das (eigene!) Gesicht (Q""??) er-

hehen'-'- = ti-ils ,,getrost sein" (Hi 1 1 \»

etc.) u. teils ,,freundlich blicken uä."

(Nm 626 Ps 47), y) iidie Hand aufheben"

oft als Geste des Schwörenden = schwören
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(mit anderm A'erb: Ga 1422) Ex 68 etc.

Dt 3240 Hes 206f. etc. 44i2 Ps 106 26

etc. (3 §39lb!); b) analog zu "^'ip N^J „die

Stimtne er lieben" (Gn 2738 etc.), was

auch zu
>5"'f3 absolutiert wurde (3§209b:

Nm 14 1 ,]es 3? 42(2) ii Hi 21 12), bekam
^"*p3 clen Sinn von anheben, anstimmen

(Nm 237 etc. Hi 27i 29i; Jes 144 Mi 24

Hab 2 6; Jes 42 11 Jr 9 9 17) und aus-

sprechen (Ex 20 7 23 1 Ps 15 3 139 20

doch mit Anspiehmg auf den Dekalog;

Hi 42: ns: st. «'^? cf. Ps 47, vgl. „in den

Mund nehmen": Ps'164 50l6); c) intrans.

(cf. "^Dn etc. 3 § 210 c def): sich erheben Ps

89 10 Hi 4 1 17 (Hos 1 3 1 : hervorragen) Nah I5

(Hab l3: hob an [Ps 249 ist Q""ü;N"i wieder hin-

zugedacht] ;
— 2a) weguelimen (Gn40i9

etc.), synekd. speziell die Schuld. = ver-

geben (Gn 50i7 etc. wo das Subjekt des

iitJD u. der Besitzer des iatt'd/« verschieden
sind [s. u. 3d!], wie z. B. noch Ex 347

Nm 14i8 Mi 7i8 Hos 143 Lv IO17 Nm
18la u. ohn eSatcön: Gn 1824 26 Nm 14 19

Jes 2 9 Hos 1 6, auch sogar wie in „einer,

der mit Vergebung beschenkt worden ist

hinsichtlich der Sünde" Jes 3324 Ps 32

1

3§336i!), b) synekd. erweitert: nehmen
übhpt. (Gn 273 etc.), wie auch z. B. in

„ein Weib nehmen" (Ru l4 etc. Esr 92

12 1044 Neh 1325 2 Ch 1 1 21 13 21 243;

aber nicht infolge persischen Einflusses

[gegen Scheft. 65]), u. sogar annehmen,
wie in '? "".^p '3 „das Gesicht (^ die

Person) eines andern (!!) annehmen"
teils im Sinne von ,,ihn freundlich auf-

nehmen"- (Gn 3221, und so ist auch ^^^
Gn 47 = freundliche Aufnahme) od. ,,auf

jmdn. Bücksicht nehmen'^ (1921 etc. cf.

'p Nl^p Jes 33 etc.: Respektsperson uä.)

und teils im Sinne von „Partei ergreifen,

parteiisch sein'-'- (Lv 19 15 etc. Ps 822 etc.);

— 3 a) meton. (Stil. 19 f.) die weitere

Folge einschliessend : tragen (Nm 1 1 12

Ps 91 12 etc.), u. speziell: b) herbeitr^ig&a,

bringen (1 K 10 22 etc), c) davontragen

(Dt 333 Am 526 Ps 245 etc.; als Fazit

davontragen: Ex 30 12 Nm I2 34o), d) er-

tragen sowohl physisch (Gn 136 etc.) als

König, Hebr. Wörterbuch.

auch geistig aushalten (Jes 1 14 etc. z. B.

auch ,,ihre Schmach" Hes 44 1:3) u. spe-

ziell ,, seine Sündensc/nt/d ertragen''- d. h.

ihre Konsequenzen auf sich nehmen (Gn
4 13 Nm 18ib 23 Hes 44l0 etc.; Ex 2843:

Sündenschuld auf sich laden; Lv 229:
"? ,,wegen"; ,,ilire Greuel büssen"- Hes
44 13) od. fremde Schuld tragen (Jes 53 12

etc.). — >'i. Nb?; 5«br (2 Ch 32 23 etc.),

neben 4 mal ^i^'w3] auch ^^^^1 Jr IO5

(2480); Imp. St^'^li^j" Ps 7? etc.; Inf. c. ^'i;^-^"

Hes I19; Ptc. i^'^? Jes 22 etc.; /". HJ?^^?

Jes 30 25, aber auch ^^V?? ist, wie Sach

57, so auch 2 S 1943 u. 1 Ch 142 Ptc.

(cf. 3 § 219b) u. nicht Pf. 3. /. (Ges.-B.),

PI. i^'iN''^? Jes 2 14, la) sich erheben

(Sach 57 Ps 247 etc.), b) erhöht w. (Jes

40 4 etc.); 2) weggenommen od. weg-

geschafft w. Jes 396 Dn 11 12; 2 S 1943:

„oder ist etwas als Abhub [Geschenk] für uns

davongetragen worden?"); 3) getragen w.

(Ex 2528 mit beibehaltenem Akk. des

Aktivs: 3 § 109; Jes 4922 6612 Jr 10 5).
—

Pi. i«'^'? 2 S 5 12 u. i«''^'? 1 K 9ii Am 42;

^^pj!":; Imp. ^5-c?D 'Ps 289 etc., 1) erheben
z. B. die Seele: Verlangen tragen (Jr 2227

etc.); 2) wegschaffen (Am 42); 3) tragen

(Jes 639 etc.). unterstützen (1 K 9ii etc.).

— Hithpa. ^^'''eiSi: (Nm 2324: P. ganz nor-

mal [2537] mit Qames) etc., aber auch ^"^3n

Nm 247 u. ^Nt33^ Dn 1114 (st. in: 2467f.);

Inf. '2nrT, Ptc. '3nti, sich erheben. — Hi.

^^""^"•7, 1) in dieHöhe schaffen od. werfen(2 S

1 7i:^); 2) indirekt-kaus. : jmdn. tragen lassen

(Lv 22 16: sich > ihnen [3 §28!] aufladen).

'^'^'3 Ex 3527 etc. s. u. «^'45? I u. II!

TZ^J Hi. -v?n etc.; ^"^1 etc., ^^1 Ps 7 6,

^::i Gn 3125 cf. 446: Inf. abs. ^^^ 1 S

308; ^~r-Ci^ Hi 4118, /. ^.^^^ (Accent.

postpos.: § 157!) Lv 1421, la) erreichen,

einholen (Gn 444 etc. 479 etc.), b) in-

direkt-kaus.: gelangen lassen (1 S 1426);

absolutiert (3 S 209) beim Subjekt seine

„Hand": (es) erschwangen können (Lv

5 11 14 21 f. etc. 2526 etc. 27 8 Nm 621 Hes

467). — ^:»"^': Hi 242 s. u. ^^'- I!

^^2 Hes 3926, Nib3 Ps 13920 s. 0. S^'-^r

19
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*nXiW*J Jos 46 1 Getragenes, synekd. spe-

ziell: Paradestück (Paradebildnis).

'^bo Ps 32 1 s. 0. iN*'«:^:!

S V"^ ^' *^* ^^^- '":•! ''"' ursprünglich: erhoben

(nicht „Sprecher'' [G. Hoffmann, Phon.

Inschr. lös], denn ,,aussprechen" ist bei

^^5 eine zu peripherische Bedeutung, u.

für „Sprecher" hätte man ein Wort von

einem andern Stamm gewälilt): Fürst (Ex

2227 etc.), einerseits auch in Bezug auf

den König Salomo (1 K 1134) etc. gesagt,

andererseits aucli zur Titulierung von

blossen Stamnit'ürsten (Ex 1622 etc.) od.

sogar Familienhäu2)tern (1 K8l [s. o. rrinx
!]

etc.) verwendet.

«> W J Jl, im, J'^niporgetragenes, synekd.

s])eziell: Dunstmasse (Jr 10i:^||51ic Ps
1357 Pv 2514).

pwJ (wahrscheinlicli entfernt verwar

p-T [s. 0. Cj'i?"'.' etc. Brandpfeile; syr.

,vandt mit

ziq'^tä,

Blitz] Ni. np;^"3 Ps782i, sich entzünden.
— Hi. ^p^"*?«?; V''^!, anzünden ,les 44 15,

mit 3 Hes 399.

*"^'i33 s. 0. in -^"^
!

wJ 1 (ar. nasaa, mcrepavit, propulit,

auch: kreditieren jmdni. etwas) N"ä3 LA.
1 K 8:^1 II 2 Oh 622; N-J Jr 2339; N^3 Jes

242, N-^3 (n'C.Anal.) 1 S 222, D^N'J^o Neh
5" K, 1) stossen, fortstossen (Jr 23:^9),

zuschieben, wie z. B. einen Eid (1 K 831 li

2 Ch 622); 2a) stossen: eintreiben (Neh 57),

b) stossen auf (n) jmdn.: ihm ahhorgen

(Jes 24 2); c) prolonciiei-en Bezahlung =
kreditieren: darleihen (1 S 222: drängen-

der Gläubiger).

Kwj II (, N-^) Ni. ^N->:i:3 Jes 19i3, über-
rumpelt = getäuscht werden. — Hi.
N^?n, "?N^"«?^t Gn 3i:}, nN-^rt ,1,. 410; ^Qy4l
etc., ^?: Ps 55 16 (2 479); etc., 1) über-

rnmpchi = anfallen (Ps 55 16 8923); 2) me-
tapli. -psychologisch : aufrücken, b e r ü c k e

n

= täuschen, mit "^
(2 K 18 29 etc.) <

mit Akk. (2 K 19 10 etc.).

Z}\I^J (cf. d;ü3 u. q'>ij:), wehen mit 3 Jes 407,

anwehen. — Hi. ^"«e!, -•^'.1, 1) indirekt-

kaus.: wehen lassen (Ps 147i8; 3 § i93b:);

2) direkt-kaus. : scheuchen (Gn 15 11).

^"0.1 Nm 20 15 etc. s. 0. 2^"!

:^^l Esr 10 2 s. 0. :i"^" Hi!

^^tfüip Mi 24 s. u.
--''^ Ni.!

mI^j I (i! N^:J
1), 1) fortstossen in T^'i^?-;

Jr 23:59; 2) prolongieren, kreditieren : dar-
leihen in ^J?"9? u. ^'^3 Jr 15 10 u. dem
Ptc. i^'^^C^)^ (Darleiher, [drängender] Gläu-

big(^r) Ex 2224 Dt 24ii 2 K 4i Jes 242
Ps 10911, D"^2 Neh 57Q lof. u. ^•^'^:> Jes

50 1 ,,die Gläubiger von mir'-.

iikL^J 11, T"">r'? Kl 3 17, vielleicht ursprüng-

lich: fortstossen, dann: vergessen (ar.

näsija, oblitus est; Nöld.-Mü.). Ni
^Düsn n:> Jes 4421: nicht Avirst du mir
vergessen sein od. von mir (3§2iu.22:)

vergessen w. — Pi. Pf. '?'^1 (a: Assonanz

an n-^3'?: Stil. 290!) Mu 41 51, vergessen

lassen. — Hi. *rT,^n5 n'd2, l) indirekt-kaus.

:

vergessen lassen (Hi 39 17); 2) direkt-

kaus. : Vergessenheit üben = vergessen (mit

T? partitivum: Hi He).

nL'J Gn 3233, ar. nasa7i (st. näsatvun)^

Haujjtmuskel im Oberbein ('^ü ~^-l, der

nervus ischiadicus).

*^trj (v. n-d: 1) 2 K 47, Darlehen.

(TÜ^ (v. n-dD II) Ps 8813, Vergessenheit.

Q'?3]'Nm 2130 s. u. D»^ Hi.!

"^3: PI. zu n-i^5?. W°'"»;^?, c eio.

T^^y^j, 6th, f. (Pv 276 HL 12), Kuss.

"^^J I (äth. nasdfca, momordit); "^^l etc.

Qh'lOs 11 (n^: Pv 2332, zwar i. P., aber

s. 0. "'!'? etc.; l:joi 25:38f.!); Ptcc, l)beissen
Gn 49l7etc.; 2) metaph-psychologisch (Stil.

107 f.): peinigen (Hab 2 7). — Pi. ^3^'?,

'^P.1 Nm 21 6 Jr 817, „zwacken", stechen

(von Schlangen gesagt).

^t?Jl 1 1 (denominiert v. "^T^?), T^l (s. 0. T^s I)
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Dt 2320b: was man gegen Zinsen verborgt. —
Hi. ""'"'?^ Dt 23 20a i'i. Zins machen =
auferlegen.

^^J. P. u. c. =, Biss x. i.: Abzwickung,

Zins Ex 2224 etc.; Lv 253? Hes 188 13 Ps

15j: „geben '^.^" = mit Abzug: gegen Zins.

nr\I''J etc., PI. n''sdchöth, erklärliche (2460)

Nebenform von lisky'i, Nische, Zelle (Neh

3 30 1244 13-).

T'Ü*j (ar. ndsala, excidit); ^e"^.; Imp. ~">^,

1) intrans. : herausfallen, abfallen (Dt

195 2840); 2) wie «br etc. (3 § 2iod etc.)

transitiviert: a) abwerfen, ausziehen (den

Schuh: Ex 35 Jos 5 15), b) metaph. : ver-

treiben (Dt 7i 22). — Pi. "-'»^r,! 2 K 166,

Terjagen.

HuJ (ar. ndsama, leniter spiravit; Nöld.-

Mü.), D'>^'5$ Jes 42l4, schnaufen [D'«^: ge-

hört aber zu nr'vü tj.

n^-CD etc., 'Sw'^ s. u. nr-d Xi.

!

nt^Cj, c. '"^?, öth, /"., 1) Hauch, Odem:
T T :

^

a) beim Menschen Lebenszeichen (1 K 1 7i7

Jes 222 Hi 273 Dn 10l7 etc.; PL Jes 57i6:

Lebensgeister) u. Erkenntnissitz (Pv 2027

Hi 264), b) in Bezug auf Gott gesagt:

Prinzip des Lebens (Gn 2 7 Jes 42 5 Hi

334) und der Intelligenz (32$), wie auch

Sympton seines Zornes (2 S 2 2 16 || Ps 18 16

Jes 3033 Hi 49 cf. 3 7 10); 2) synekd. als

pars pro toto: lebendiges Wesen (Dt

2O16 Jos 1040 Uli 14 1 K 1529 Ps 1506).

?]D'j Ex l5io Jes 4024, blasen.

f]i;yl P. '3, s. ^3'^3 Hi 3 9, Wehen x. l.

(vgl. „den Luftzug des Tages" Gn 38 HL
2l7): 1 a) Abenddämmerung (1 S 30l7 2 K
7 5 etc. Jes 21 4), b) synekd. erweitert:

Abend (Jes 5 11), Dunkel (59 10 Hi 3 9,

denn 7-10 sprechen vom Idjlä! Also hier

ist nicht „Morgendämmerung" mit Ges.-B.

anzunehmen); 2) Morgendämmerung (Ps

119147; V. 148 meint die darauffolgende

Nacht; Hi 74).

plL/J (ar. ndsatja., aneinaiulerreilieu und da-

durch verbinden), 1) anheften., ergreifen

Ci?."^Ö)^ den Bogen: 1 Ch 122 Ps 789,

Bogen u. Schild: 2 Ch 1 7 17. Für diese

drei Stellen ist also nicht ein besonderes

pdD mit Ges.-B. anzusetzen); 2) intrans.

(3 § 2i0) = a) sich heften: hängen (am
Munde: Gn 4140 dh. vollkommen gehorchen);

b) synekd. spezialisiert: mit den Lippen
anhängen jmdm. oder verbinden jmdn.:

küssen, daher a) meist mit 5 (Gn 2726:

'^1^'^^ Imp. mit ä u. Chateph-Päthach wegen
ü: 2486; 27: ^"^"p'e"!; ^p;«?N [249l!J 1 K
1920: ^ich will küssen"; Hi 3127: sich

anheften!), ß) seltener mit Akk. (1 S 2041

Pv 2426 Hos 1 32, übrigens hier, wie 1 8

10 1 1 K 19 18 und Hi 3127: symbolischer

Ausdruck der Huldigung); y) sich ein-

ander küssen, metaph.: harmonisch ver-

eint s. (Ps 85 11). — Pi. : intensiv küssen.,

mit r (Gn 29 13 etc.); symbolischer Aus-

druck der Huldigung: Ps 2i2. — Hi. Hes
3 13 direkt-kaus. vom intrans. Qal: sie//

haften od. stossen (aneinander).

p'C'^ 1 K 1025 (I
'3 2 Ch 924, u. c.'?. in Hi 2024

(222!), sonst '?., P. '2, 1) Rüstung (s. 0.

p"dD Nr. 1): Waffen etc., was auch 1 K
1025 il 2 Ch 924 zu ..Mänteln uä." passt;

2 K IO2 etc.; 2) meton. (Stil. 1 7 f . 31 f.):

a) Kamjjf (Ps 1408 Hi 39 21), b) Zeug-

haus (Neh 3 19).

~P;^'3 Am 88 K s. u. >"P'^" NL!

"l\i^J, P. % 0'1'P„ c. ", m., ? Zerrupfung

(ass. nasdru, zerfleischen), meton. (Stil. 29):

Zerrupfer x. I., Geier (kahlköpfig: Mi I16,

aasfressend: Pv 30 17 Hi 3927) und doch

auch Adler (Ex 19 4 etc.), der sich ja

heutzutage in mehreren Arten (Steinadler,

Königsadler etc.) in Palästina findet.

*iT^'p, riV"^^^ P. ~^;^^, (Dag. f.: 2540!), ver-

siegen, 1) metaph.: Jr 5l30; 2) meton.

(Stil. 19 f.): lechzen Jes 41 17. — Ni. ^ri'do

Jes 195, versiegen.

njr.-d: py 2 7 15 s. u. ^-^'^^ NL!

19*
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(v. i)ers. 7)u[ijwista7i, schreiben

299!) Esr 4: 7ii, Schriftstück, Brief.

n^-rü;3 jes 4123 s. u. ^^^ I!

*nnr'; ,Tr 6 16 s. u. "T^^

nrij Pi. nro. nnri etc. Ex 29 i7 etc. Ki

1929 etc., in Stücke zerlegen.

ruij (Hes 244 auch '?.; 2 36 f.),
D-nn: etc.

?/^ (Ex 29 17 etc.), Stück (vom zerlegten

Tier).

inass. 'p'\~r\j s. 0. nwKn. p^n!

M rij (ar. ndlaba, eminuit), c. '2, ?/;., (Ps

78 50 etc.: poet.). Pfad.

(!-» Pj, ötJ), poet.-rhetorisch: Pfad, Weg,

1) eig. (Ri 56 etc.); 2) metaph. : Lebens-

lauf (Hi 1 98 etc.), Gewohnheit (Jr 6i6 etc.),

Direktive (Jes 42i6 etc.).

C J rij /«.. ursprünglich: Gegebene (D-io^nD

K Esr 8 17 !), die dem Heiligtum zur Leistung

der niedrigeren Dienste geweiht wurden
(vgl. die Gibeoniten: Jos 9 27!): Nethinim

(„Tempelknechte") in 1 Ch 9 2 und Esr-

Neh erwähnt.

^rij (ass. natdku, fiiessen [Del., HWB.
487]; auch altaram.), ~T\T\ Jr 42 18 etc.,

^^rr,! Hi 324. sich ergiessen (metaph.).

— Ni. "?? etc., ^5^?, \)sich ergiessen : a) eig.

(Ex 9:^3 2 S 21l0), b) metaph.: sich aus-

wirken (der Zorn: Nah 1 e Jr 7 20 etc.):

2) synekd. erweitert: zerschmelzen (metaph.:

Hes^ 22 21), verzehrt w. (24 li). — Hi.
^r?nn, ^D^nri; "'pb-^nn etc.; Inf. c. T^?n
(«: 2468) Hes 22 20, 1) hingiessen (Hi

lOlo), od. ausschütten (2 K 229 2 Ch 34i7);

2) synekd. erweitert: schmelzen (Hes 222o).

— Ho. ^3Pr, lies 2222. geschmolzen (me-

tapli.) w.

jljj (altaram. ]n3; ass. nadann, geben; Harper

174), z. B. nnnD (nnn 2 S 224i ist fraglich

trotz mancher Parallelen: 2479!), ^S^IJ Qn
34 16; W., ini? z. B. 1 K 6 19 (aus ^nn

geworden: 3 § .396h!), 'i^nn Ex 2229 (ö nach
Prrfekt -Analogie: 2442!) etc. etc., l^D?,

"1?D^ Ri 16ö (cf. 2511 526); Imp. I^i, "ID

(auch Hos 9 14! Cf. 243 526), njFi 56 mal,

aber nicht Ps 82, 1^, ^3ip; Inf. c. nn,

J^D?, s. T'J? etc. u. Irin? 1 K 619 ist aus
inn5 geworden (diskutiert: 3 § :396h), 1^2

nur Gu 389 Nm 2021; Inf. abs. 1("^)2^?;

}^C)^ etc., la) gehen (Gn 36 etc.; z. B.

Jos 15 19 mit Sufhx st. Dativ: 3 § 21; mit

dopp. Akk.: „geben als etwas"; Mi 67 Ps

28), wie z. B. auch in ^V)"] """r „wer wird

geben?" (Hi 144 etc.), das auf psychologisch

erklärliche Weise zum Wunschexponent ge-

worden ist: „0 dass doch!" Cf. ^3^^= -jr.- '-^

„0 dass wir doch gestorben wären" (Ex

I63), b) synekd. spezialisiert: a) verstärkt

zu herausgeben (edere), äussern, hören

lassen (bei bip Ps 104i2) od. preisgeben
(Nm 2129 Jes 342 Jr I821 Hes 16 27 Mi
52 Ps 2 7 12 etc. 2 Ch 296), ß) vergeistigt

zu zugeben, gestatten (Gn 206 etc. Kl
2 18), lassen (mit Acc. zum Inf.: Nm 2021

2123 etc. 3 § 414g). aber nicht ist '^^l ver-

allgemeinert worden zu „// y a" (Gn 382!!i

Pv 1024 [Stil. 11513: Gott > man] 13 10:

stellt man her etc. 3 § 324d!); — 2) an-
bringen, beibringen (Gn 1 17 etc. Lv I618),

legen (Ex 296 etc.; mit b: beilegen Hi
I22), setzen (über etwas: Gn4l4ietc.);
— 3a) hinstellen als (cf. 1 S 1 16 bei

n.^D 5 da) etwas = machen zu etwas (Gn
175 etc. Jr 249 2 Ch 7 20), = 1^3, be-

handeln wie (Gn 42:^0 etc.) od. gleich-

machen (Jes 41 2 Ru 4 11), b) errichten:

verrichten, tun, wie z. B. ein Wunder
(Ex 99 Neh 57), veranstalten. — Hi. }^?

etc. DnriD-i Lv 2625, ^srio Esr 9 7; 's^f.

[1D3".1 (Ges.-B.) gibt es nicht]; Inf. c. "irisn

Est 3 14 etc., abs. p3~ Jr 324 etc.; '\^^.

Ex 5 14 etc., doch auch Jes 3 3 16, so sehr

auch eine Ableitung von "i^"' (cf. 1\'''^) in

den Zusammenhang passen würde: 1) ge-
geben werden (Gn 92 etc. Hes 3220:

den selbstverständlichen Strafvollziehern)

uä.; 2) gelegt w. (Hes 3223; 29: ^, trotz

u. ^N, bei) od. gesetzt (Est 68) w.; 3) ge-

macht = erregt w. (Jr 5155 Dn 812).

— Ho. (od. Qal passivum: 2:«4!) 1??,%

Wa^, gegeben w. (Nm 26ä4 etc. mit dem
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vom Aktivum beibehalteuen Akk. : 3 § iü9)

uä., wie „gebracht w." (Lv 1 1 äS) od.

„angebracht, in eine Lage gebracht" (2 S

189) werden.

flV^5 (™^^ ^ beim N. pr. als stabilerem

Sprachgebilde: 2408!) Kurzform von ^*?^*I!^

od. dgl. (s. u.), 1) der Prophet (2 S 72ft\

12iff. etc.); 2) Sohn Davids (2 S 5i4 etc.

? Sach 12 12 cf. Nestle, ZATW 04:317);

.3) 2 S 23:36; etc.

"1?? uä. Ri 16 5 etc.: Impf. Qal v. 1^;:

in? etc. Lv 1920 etc. Pf. Ni. v. P3!
t""^t"l^: 2 K 23 11, Beamter (!) Josias.

|bN2r3 Xm is etc. Ch, Esr, Neh.

tn;:P3' 2 K 252;; Jr 40i4f. 1 Ch 252.

t^n;:rD jr 3Ci4; 2 Ch ITs.

ÜT;^ (il 7?^?) Hi 30l;3, zerstören.

^T\2 (I VT? cf. bibl.-aram. ^'^^ etc.!) Ni.

*^2?Fi? Hi 4 10, zerschlagen sein (Zeiigma:

Stil! 123171).

rpj etc.; fPi: etc., "^i^rC etc., auch ^'^'^^1

Jes 2 2 10 (cf. n^pn etc. 2462); Imp. "^3;

Inf. c. Y^'^p. (wegen n: 247l!) Jr 1 lo 187

3128; etc., la) niederreissen: Häuser

etc. (Lv 1445 etc.), b) metaph.: stürzen

(Personen: Ps 527 etc.); 2) synekd. spe-

zialisiert: ausbrechen (Zähne: Ps 587). —
Ni. ^^'j'?, 1) niedergerissen werden
(Jr 426, wo ^^2:3 V. i^'-^^ „sind verbraunt"

[Gunkel, Schöpfung u. Chaos 138] keinen

Anlass besitzt; Hes IG 39); 2) synekd. er-

wfeitert: zersprengt sein (Nah l6 cf. Ho.;

nicht: ^n^3 [Ges.-B.]). — Pi. VT? 2 Ch
333; etc., niederreissen. — Pu. T^.?, Ri

628, niedergerissen u\ — Ho. od. Qal pass.

(2:384!) "^^_ P. Lv 11:!:., eingerissen od.

zerschlagen w.

pnj (ar. ndtaqa, commovit, quassit, extraxit),

nnjipn? Ri 20:32 (Selbstverdopplung des q:

2500); 'Ti-2^!? Jr 2224: § 375m)," 1) los-

reissen (Jr2224); 2) synekd. erweitert : ab-

schneiden (Lv 2224: abgeschnitten in Bezug

auf die Hoden; Ri 20:32). — Ni. ?K}< etc.;

PO^jl etc., 1) ioS' od. abgerissen ic. (Ri

169 etc.); 2) synekd. erweitert: a) sich

trennen (Jos 4 18 Jr 629), b) abgeschnitten v\

(Jos 8 16). — Pi. "J?p^2 (Jr'220: 1151 f.;

LXX : Siea-ocoa;); z. B. '^i^r'2^, losrupfen

(Hes 179), zerreissen (Ps 23). — Hi.

Imp. s. Dp.i?r!; Inf. c. s. ^^p'^pü, 1) weg-
reissen (Jr 12:i); 2) absehneiden (Jos 86).

— Ho. ^?^''^^^ (»: 2468) Ri 20:31, abge-

schnitten w.

prij. P. '?, m., Rissigwerden v.. i.: 1) bös-

artiger Schorf, Grind (Lv 13 30 ff. etc.);

2) meton. (Stil. 29): der am Grind Lei-

dende (:33 b).

"IPj, 1?"! Hi 37 ib, aufs])ringen (es ist

nur das intrans. ar. nätara, vehementer

traxit, rapuit; aber „zittern" würde in ib

tautologisch zu la sein u. auch nicht direkt

zu „von seinem Orte" passen; also ist nicht

mit Frd. Del., Hiob 02 147 das ass. lardrn

„zittern" im Hbr. vorauszusetzen). — Pi.

Inf. c. ~^k:2 Lv 1 1 21, hüpfen. — Hi. "^^^1,

^ri- Hi 69; Inf. abs. "^J^Ü Jes 586; ~^^'^^ Ps

146 7, zum Atifspringen bringen, 1) synekd.

erweitert: emporschnellen lassen (Hi

69), losmachen, lösen (Jes 586 Ps 10520

1467; 2 S 2233 < Ps 18:33b!); 2) metaph.

-

psychologisch (Stil. 107 f.): aufschrecken

(Hab 36).

"irij. P. '3, ^i-.co^, Natron, ein minera-

lisches Alkali (Pv 2520 Jr 222).

'^Pj I Ni. ^^^?; Jr 18 14 (1:306; urzeitliche

Metathesis [2469f.] v. rTä3), versiegen.

trP3 II (cf. äth. nasdta, destruxit, evertit

[Dlm.]; ob ar. ndtasa „extraxit" „ent-

lehnt" ist?) etc.; '^^J^^* Jr 12 14 246 etc.,

DiiJr.^i Dt 2927; ^0)"^^ Jr 1 10 18 7 3l2s

(n"^: 247l!); etc., ausreissen, 1) eig.

(Jr 246 etc. Mi 5 13); 2) synekd. erweitert:

a) verpflanzen, deportieren (Yölker: Dt

29 27 1 K 14 15 Jr lio etc.), b) zerstören

(Städte: Ps 97). — Ni. "^^13:, deportiert w.

(Am 9 15), entvölkert w. (Jr 3l40), zerstört

(Dn II4) w. — Ho. (od. Qal pass.: 2:3S4)

w"rr' Hes 19 12, ausgerissen w.
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D am Rande etc.: Zi'ffer GO.

wa.v,s-. 'c, 1) BucJistabe T(pc i k 137 etc.;

2) Zahl 60 od. 60.; 2) np^no s. u.; 4) ir-c s. u.

mass. i<"^ Gn 929 etc., "^ü^ ^?5 (andere

Schrift dli. anderes Exemjjlaij oder PI.

D^'?ü^ ^^"-TY- andere Exemplare.

nSp. Du. D^nNC (2480), D-.sc, /•., (3 § 2521;

2 K 7 16 18 erklären sich nach § 346d 34ita),

Se'a, ein Mass für Mehl uä. (Gn 186 etc.

[mit koordiniertem Attribut nach Analogien

:

3§333d!]; cn LA 2 K 7l8: 248?!), Vs Epha

(Qimchi, \\B s. v.): ca. J2 Liter.

T*lSD (äth. sd'en, solea, calceiis; Dlm.) m.

des 94, Soldatenstiefel.

jSD (denominiert v. V^?)- ^^tc. act. 1??-

des 94, der einherstiefelt.

nxsNC Jes 27is s. u. Nie ü

Sa}D (viell. dciioiiiiniert v. N3C s. u.), Koh.
ni?2c:; Inf. s. CX2C IIos 4i8; 5<?b uä.

etc., schlürfen, zechen Dt 21 20 Jes 56 12

Hes 2.342K Hos 4i8 Pv 2 3 20 f.; Ptc. pass.

(Nah 1 10) : bezecht.

• r IT,9
lies 23 4L'(^, Zecher.

NI^C, 8. 'Knc (ass. sabii, Sesam -Wein [Del.,

IIWB]: ar. .sabratun, ,,vinum" ist viel-

leicht Fremdwort), Schlürftrank, meton.

(Stil. .31): Edehvein (Jes 122 Nah 1 10).

f ^^9? '^"ba = Saba, ein Völkerzweig der

Kuschiten (Gn 10? Jes 43:^ Ps 7 2 10);

N. gent. *'Nnp Sabäer, PI. Jes 45 14:

„Männer des Masses" (= hochgewachsene

Leute), Avas nach I82 auf Äthioi)ien hin-

weist (Herod. 320: liSY'.axot,), u. in Meroi'

ist 2aßä zöXcg auch nach Joseph us, Anti(|u.

2,102 gelegen. Hommids Verlegung von

S^ba' nach Arabien i.st in meinem ,,Fünf

neue etc." 01:5;j.-j9f. beleuchtet.

Ii!2D (vgl. ar. kabihun., Locke): ^^^ ^^'^^

42 19 etc., "np)^? 1 S 2222 etc., "^nno

.'tc. neben ':i:?D, "P^^^y; ^i; etc. 1 K 7l.^

etc. od. mit Krsatzverdopplung (§ 68 14)

=(^)S" und nb-T Gn 4221 etc.; Imp. ^b

1 S 22l^. /•. -i^c Jl's 23 ui, ^^6 1 S 22 17

etc.; Inf. c. ^'^ Dt 2 3 u. ^1^9? Xm 21 4;

-"^z 2 iv 821, etc., la) Hingeben, um-

fliessen uä. (Gn 2 11 etc. Nm 2 1 4 1 K
5 17 a [3 § 327 q] 724 etc. HL 2 17; 2 Oh
3 3 14: einkreisen, einschliessen; b: später

Akk.-Exponent cf. 3 § 289), b) absolutiert

(3 §209b): a) eine Umgebung (Gn 377),

Umzingelung (Ri I62; 2 K 821: "^N, für),

od. Tischrunde (1 S I611) bilden, ß) um-
herziehen (HL 33 etc. Qh 125 2 (h

17i» etc.), auch ohne Bezeichnung des

Terrain (2 K 39), aber auch mit Angabe

desselben (1 S 7 16 Jes 23 le) im vielge-

wandten Acc. relationis (vgl. bei ~'^k} :

3 § 330s); 2) intrans. (3 §210): a) sich

drehen, kehren, wenden (in Gn 4224

<'tc. 1 8 1527 etc. 2222: ich habe mich

geicendet gegen, 2; und alTiög el[ii geht

beim Blick auf späthebr. »^^O ^.Ursache"

[Dalman, WB 268] doch vielleicht nicht

auf das Worthild "JTfü [v. ^^H; Ges.-B.]

zurück), Hab 2 16: '~^, gegen dich, zu dir,

sich zu etwas wenden = etwas anfangen

(Qh 220 72.j), b) sich verwandeln (Sach

14lo cf. die Parallelen zu 2 in 3 § 3:38e!).

— Ni. -?^, ^r^.', Hes 262 (Nachahmung
der intrans. T'^: 2452) od. nno: Hes 41 7

nach V'3-Anal. (1.344!), ^353 Gn 194 etc.;

^^5'^ Hes I9 etc., 1) sich um etwas stellen,

umringen Gn 194 Jos 79 Ri 19 22; 2a) sich

drehen, wenden Nm 34 4 etc. Hes 41 7,

b) sich jmdm. (b) zuwenden., ihm zufallen

(Jr 6l2^ — Pi. Inf. c. ^?? 2 S 14 2u:

verwandeln. — Poiel '-9^^' "^^c. •^99'''^

Ps 266 etc
.
, 1 a) umgeben (Jon 2 4 etc .

;

Ps 327 10 mit dopp. Akk.: 3 § 327 q, um-
geben mit), b) speziell: umhegen (Dt 32 10);

umwandeln (Ps 266), umlaufen: umwerben
(Jr 3122); 2a) umherziehen (HL 32),

b) juit Acc. relationis: durchstreichen (Ps

597 15). — Hi.. ^qn. 2 K 16 18 etc.; ^'-r~:

1 K 1837, "^^^k} 1 S 59 etc.; *:io; in ^oao;

lies 47 2, -9?, nnoD 1 Ch 133, aber aucli

n?:vu. ^n|:} Ex 1318 Ri 18 23 etc. (Er-

satzverdopplung; § 6814); Imp. ^^I^, ^?5'7

2 S 523 etc. HL 65; Inf. c. :i?n 2 S 3 12

etc.; nc-c Jr 2 1 4, ^??r Ps 140 10, la) im

Kreise gehen lassen (Hes 472), eine Um-
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gebung bilden lassen dh. rimdiun auf-

richten (2 Ch 146), b) direkt-kaus. : um-
ziehen (Jos 611 Ps 140lu: die mich um-

ringen), c) eine Wendung (Schwenkung)

ausführen (2 S 023 11 1 ("h 14 14); 2a) sich

drehen lassen: wenden (Ex 13 18 etc.

sehr vielfach), b) anderswohin bringen

(1 S 58-10 1 Ch 133; 2 S 20i2; 2 K I618),

c) umändern in (mit dopp. Akk.: 3 g327t:)

2 K 2334 2417 2 Ch 364. — Ho. *=is^'

(mit nachträglicher Ersatzverdopplung:

§ 6814) Jes 2827; Ptc. f.
r^(^)•:lO(^yz_ Ex

2811 etc. 5 mal, 1) umzogen od. eingefasst

werden (Ex 2 8 11 II 396 13 mit dem beim

Passiv beibehaltenen Akk.: 3 §336g); 2a) zum
Drehen gebracht werden: sich drehen (Jes

2827 Hes 4124), b) geändert w. (Nm 3238;

3 § 336h).

nZD /". 1 K 12i:). Wendung -/.. s. : Schicksals-

wendung > „circumstantia, causa" (2l6l),

u. „moyen" (Joüon 19105), was zu C^"^

„von Seiten" schlecht passt und doch als

sehr abgeleiteter Begriff beim ar. sdbabun

auftritt.

I2*3D 1) als Alik. gedacht: „in der Um-

gebung hin", a) Adv. „ringsum" (Gn 23 17

etc. -"^^y'-"r9 anschaulich: „ringsherum" :

Hes 810 37 2 40 5 ff. 2 Ch 43), b) Präp.

a) in -^^v Am 311, wo „Bekämpfer, und

zwar im Umkreise von" wuchtiger ist,

als „Angreifer wird umgeben" ^5'^": Wellh.

n. a.), ß) aber ^^"^^ „Umgebungen" ist

sicher (vgl. die Untersuchung in 2 312
!)

Prä2). nur in Ps 503 u. Kl li7; y) dagegen

ist rrin-'nc (^Umgebungen": Nm 22 4 Jr

1726 etc.; Qh l6: auf seinen Kreisläufen)

oft als Präp. „ringsum" oder „um . . .

herum" gebraucht Avorden, und zwar uu-

suffigiert (Ex 724 etc.: alle Stellen in 2.312!)

u. suffigiert in T(^)^"^9 Dt 17 14 etc.

etc. (s. dort!); §) ^ ^^^^ „um- herum"
CEx 1613 etc. 13 mal': 2:315!);' s) nni^« n^no

uur Hes 43 17; — 2) hinter Präp.: a) -"^?"?

ist Adv.: ..von der Umgebung her": rings-

um (Xm 16 27 etc.: 2'26Sf!); b) "r
^'^?"

ist Präp.: aus der Umgebung von = rings

von . . . weg (Nm 16 24, wo das Zaqeph

qaton wegen der gewöhnlichen Isoliertheit

des ^"^^'P falsch gesetzt ist).

inass. i"30 1 S 2i6 etc., "^"'^P? gemeint od.

vermutet (vgl. über diese S'^hirhi meine
Einl. 36).

^Dp (,|
"^'^"), Ptc. pass. °^r^^ Nah 1 10, ver-

flechten. — Pu. (Hi S17) verflochten w.

"TJ^P :LA: -^w) Gn 2213, PI. c. ^5=^9 Jes

9 17 10 34, Verflechtung /.. s. : Dickicht.

*^bp. c. --?9 Ps 745, s. ^-30 (Gruppen-

zersprengung : 247l!) Jr4 7, Dickicht.

t"5^? (Dag. f. dirimens: 247i) 2 S 21 18

(auch 2327: s. 0. \3n-2 r) 1 Ch 11 29 etc.:

~?Q mit der Ableitungssilbe aj, nicht mit

verkürztem ~1
!

7SD (syr. s'bäl, portavit) etc.; "-^9': (Jes

5 3 11) etc.; '-??: (Last) tragen, schleppen

1) eig. (Jes 467); 2) metaph. : a) Fron-

dienst od. Bundespflichten leisten (Gn 49l5

Jes 464), b) Sündenkonsequeuzen aushalten

(Jes 534 11 Kl 57). — Pu. °'??5'9 „trächtig''

(3 § 246a!) Ps 14414. — Hithpa. "^^rc". Qh
125, sich fortschleppen.

T'Sp, im, ?«., Lastträger 1 K 5 29, wo

es aus dem
II
2 Ch 2i stammen dürfte; 17

3413 Neh 44.

^^Ü, c. =, 1) Last (Ps 817 Neh 4 11),

2) synekd. speziell: Uronarbeit, meton.

(Stil. 29): Fronarbeiterschaft (1 K 1128).

'^DD, s. "^'^7?. („Dag. f. dirimens" u. ö:

2471 512!) Last (Jes 93: Gen. appos. [3 § .337kj;

1027 14 25).

*nb2p (?), PI. c. J"^"-:^? etc. Ex In etc.

— 67, Lastarbeit, Frondienst.

rbip Ri 126, Fluss (2:a49!).

•|-C;"jzc Hes 47 16 westl. von Damaskus.
|nrii? Gu 10 7 (^J^; 1 Ch 1 9; N; 2:347!):

kuschitisch ; doch identisch mit der ar. Stadt

Ia,3ßa9-a (Strabo I64. 2) mit 60 Tempeln u.

TUe4^?'a«c//handel.
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onao (in 10 7 (Baer: "?' 1
<
'h 1

9J
: sehr

zusammenklingend mit ZajiuO-dcxr/ in Kar-

mauien auf der Ostseite des persischen

Meerbusens.
'.IC. ;1C s. u. ^"3!

*1^D (ar. säfjach, hunii se prostravit ;)re-

crtns; Nöld.-Mü.), ~^9":, "v9"- "ä. Jes 4415

17 19 466, sich zur Anbetung nieder-

werfen vor ("b).

mass. "-1:10 1 K 1624; etc.: mit (Vokal) "^i-^p.

mass. Nnbi:io Jr 318, Akzent Seqolta.

"luD, 1) Verschluss, metaph. : Verhär-

tung (Hos 1.38); 2) meton. (Stil. 2 4 f.):

Eingeschlossenes v.. e.: Goldader {== "^^^9 "^'7)

1 K 620 etc.) Hi 281.5.

C"'w LA Jes I22 etc. s. u. -"*"?!

\\yJQ (ar. sd</ala, fudit, effudit; kujlnn. An-

teil [2i9s]; ass. siu/ulldiS^ Herden), Eigen-
tum (Ex 19.5 Dt 76 142 26i8 Mal .S17

Ps 1.354 1 Ch 2 9 3 Qh 28).

|jD, ^^vJ-? etc. (cf. ass. sakdnUy festsetzen,

anstellen etc.; Harper 185), 1) = sahm,

„Statthalter" in einer (eroberten) Pro-

vinz (Del., HWB 659) Jes 41 25 Jr 5l2.s ff.

Hes 236ff. ; 2) synekd. erweitert: Volks-

vertreter, Volksvorsteher (Esr 92 Neh 2 16

48 1::! etc. — 13X1; bei Luther: Ratslierren).

IJD I (phön., syr.; äth. 'a-sgdra, laqueis

etc. cepit, irretivit; ass. sigarit, Türver-

schluss etc.), =Ti-}S (Ps 1 7 10) bei Athnach

(die Parallelen: 25:i52!); ^äp:^ etc. Neh 610

etc.; "^^Y etc., z. B. ^Ip, 1 a) ver-

schliessen (6n 196 etc.), b) absolut: zu-

schliessen (Gn 7 16 etc.; ^?, gegenüber

jmdrn. = ihm den Weg rersj)erren: Ex 14:3

Hi 12 14; ebenso mit »^^li?? „entgegen"

Ps 35 :i); 2) meton. (Stih 19 f.)' die Folge

mit bezeichnend: etwas einsch Hessen
(Gn 221: „an ihrer Stelle" !), daher ^^:*D :inT

-fingeschlossenes" Gold: Goldader^ Gold-

barren = gediegenes Gold (1 K 6 20 f. 7 49 f.

10 IM 11. ); 3) synekd. speziell: verriegeln

(H'-s -l-l 1 f. 461; Jos 61: „pflegte zu ver-

rii'gcln n." i^t docli Glosse) od. versiegeln

(Hi 4 1 7) od. metaph.: verbieten, eine

negative Verfügung treffen, redressieren

(Jes 2222). — Ni. ^aOD; ^:^p-:'etc., 1) ver-

schlossen werden (Jes45l etc.); 2) me-

ton.: sich einschliessen (1 S 23? Hes 324)

od. eingeschlossen w. (Nm 12l4f.). — Pi.

"1^9 1 S 268 etc., einschliessen (in die

Hand jmds.): in die Hände liefern (1 S

17 46 24 19 etc.), ausliefern (2 S 18 28). —
Pu. "15p; ^T}^?'^, la) verschlossen w. (Jes

24 10 etc.), b) metaph. : verödet s. (Jr 1 3 19);

2) synekd. speziell: verriegelt s. (Jos 61).

— Hi. ^'apn (.tc: n-ap: etc.; Inf. c.

"'"'ilp'II etc. Am 1 6 9 etc., direkt-kaus.

:

1) verschliessen (Lv 14:38 46); 2) meton.

die Folge mit vertretend: a) einschliessen

(Lv 13 4tt'. ; Hi 11 10: verhaften), b) aus-

liefern (Dt 2316 32:30 u. oft: 5N od. "^ „an";

"2^ „in die Hand").

-i:\0 H zeigt sich in

I IjD (ar. sagara, aqua implevit fluvium)

Pv 27 15, Regenguss.

\U (v. --o; syr. sadda, conipes; Pes. Act

I624) Hi 1327 33ii, Block zur Fuss-

fesselung.

'-b Gn 49 s. u. --0!

1
nD, Ci''r~9, ein in verschiedenen Gestalten

\\ ih verbreitetes Wort von dunkler Her-

kunft (? nach ar. mdano, laxavit [vestem

suam]: locker herabhängend), Hemd Ri

14 12 f. Jes 32:3 Pv 3124.

fD'o (GTh verglich sehr kühn n:piTZJ u.

„den Weinstock Sodoms" Dt 3232) Gn 10l9

(Lok. : '^f''^?), einst in einer ^paradiesischen

Gegend (13 10 cf. 14ioft".) gelegen, dann

moralisch (18 20 19ö) u. physisch zu Grunde

gegangen (24fi".), weshalb „die Lmkehrung
Sodoms" als warnendes Strafgericht spricli-

wfirtlich wurde (Dt 2922 Am 4 11 Jes 13 19

Jr 4918 5040).

inD (syr. sedrd, Reihe; ass. sadärit, rei-

hen), ^"'17? Hi 10 22: u. ohne Ordnungen,

mass. D'^nSo, D-'-i-io, ^"7^9- ältere Kapitel

(meine Kiid. § 924a).

-ino mnss II -i^o sein, cf.
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"inb in 'sn »^? Gn 392()i1f. 403 5, Haus

der Einschliessunf/ = Gefängnis.

<

nrrp hl 73, UmschHessung (cf. ass.

siru, Wall) konnte zu Bundumj werden.

KID I zeigt sich in dem Pilpel xcsc, wo-

von ~^53ND Jes 27.8 stammt. Denn die

Übersetzung „nach (^ uormae) dem Drittel-

drittelmass [bloss], durch Fortschicken

derselben etc." ist nicht zu billigen, weil

eine Verdoppelung von »^^y zu einem ein-

heitlichen Worte undenkbar ist. Aber \Ae

von ?^f (s. 0.) ein Pilpel entstand und

wie ar. za'za'a (movit. terrefecit) existierte,

so ist auch von xio ein ncnc anzunehmen,

dessen Inf. c. mit Suffix ~^9^- lautete,

u. es hiess ,,indem du sie (eam) aufjagtest"

(cf. LXX: !JLay_ö[JLSVG; u. 1655-58!).

fxic H 2 K 174 meinte Sava' od. Seve'

= Sabaka, dem Begründer der 25. oder

„äth." Pharaonendynastie; aber aus Sara'

wurde traditionell Satv, Sau, So': xic
A^gl. mein „Fünf neue etc." 0l26f. : Kritik

von Wincklers Aufstellung, wonach ein

Heerführer von Musri in Nordarabieu ge-

meint sein soll.

*11D I (cf. ar. sdga, mediae iv „gehen u.

kommen" [BDß]; ass. issm/u „ist gewichen";

Frd. Del., Hiob 02 bei 242) :»?; Impf.

1 PI. -'-: Ps 8019 (o nach "":^-Anal.:

1441 47f. > „Jussiv" [Ges.-K. 09 § 72t]),

zurückweichen (Ps 80 19), absolutiert:

religiös abtrünnig s. (53 4; Pv 14 14, wo
,"\TD das innerlich passive „abtrünnig ge-

worden" ausprägt). — Ni. ^^03 Ps 44x9,

-m^DD Jes 505," ^-"iJ^?; ^:*s: 5 mal, ^T. Mi
26 (:?'':? -Anal.: I473! Syntaktische Paral-

lelen: 3§348i!); Inf. abs. (3 § 217 a)
."licD

Jes59i3; Ptc. D"'?^O0, l) zurückweichen
oder synekd. verallgemeinert: weichen
(Jes 42 17 etc.), sich zurückziehen (Jr 3822);

2) religiös abfallen (Jes 5 9 13 Zeph l6

Ps 4419 7857). — Hi. ^^9^ (mit Yorder-

verdopplung nach I/'O'-Aual.) Dt 19 14, ^9^;

-^?^etc., zurückweichen lassen, \)iveg-

hringen (Mi 614); 2) synekd. speziell: (die

Grenze) verrücken (Dt 19 14 2 7 17 Hos 5 10

Pv 2228 23 10). - Ho. 3?" Jes 59 14,

zurückgedrängt werden.

J'iU 11 (cf.
""-

11; syr. säg^ circumsepsit)

Ptc. pass. /'. "^^3 HL 7 3, umzäunen.

*l^^b (Mil^el nach ben Naphtali: 289!) Hes

199, Verschluss, synekd. speziell: Käfig.

liD (v. "'w
II

-D-'; 249!), ^T-^ etc., w.,

1) Sitzung u. meton. (Stil. 29) deren Teil-

nehmer: Kreis Zusammensitzendef

,

Ratssitzung uä. (Gn 496 Jr 611 15 17 23 is 22

Hes 139 Ps 643 898 Uli Hi 15s); 2) me-

ton. (Stil. 24) für den in der Ratssitzung

sich abspielenden Prozess: a) Beratung
(Pv 1522), b) Unterredung od. vertrauter

Umgang übhpt. (Ps 25 14 55i5 Pv 332

Hi 19 19 294); 3) meton. (Stil. 19 f.) für

Objekt u. Erfolg: a) Geheimnis (Pv 11 13

20l9 259), b) Ratschluss, Plan (Am 37

Ps 834).

f'~^z Nm 1 3 10, Abstr. p. c. : mein Ver-

trauter > „intimacy of Jahveh" (BDB).
|rac 1 Ch 7:36; ? stolz bescheiden od. orien-

talisch hyperbolisch (Stil. 71 f.): „Kehricht".

nniD (v. ~^-
II

~~-
s. u.), Kehricht

Jes 525 Ps 80 17; ^ kommt ja auch ohne

Artikel vor: 3 § 299k im n!

f Q(^)b Esr 255 II
Neh 757: ? Abirrung (cf.

D^^J) von Jahve (ein Stossseufzer zur

Warnung).

"TiD I (.; -03), nDo; Ru 3:^, ^ir?? P.; "^=??

etc. 2 S 142 [~^-? 2 K 42 s. 0. bei ^^!],

-3CN; Hes 16 9, etc.; Inf. abs. ~^- Dn
103," la) Öl (17^) ah Salbe ausgiessen (Dt

2840 2 S 142 Mi 615) od. b) absolutiert

(Ru 33 Dn IO3): sich salben; 2) transiti-

vierf (3 §209): salben (Hes I69 2 Ch

2 8 15). — Hi. ~5;i 2 S 1220, direkt-kaus.

:

das Salben vornehmen = sich salben, [""'?"?

Ri 324 s. u. -3::!]. _ Ho. "Q^: (Ver-

schreibung von i: 1436!) Ex 3032, ans-

gegossen ic.

^1D II ( ~^^) Hi. ~3;i, verzäunen,

1) mit Akk. (Hi 388), einschliessen; 2) ab-



^1D — IID 29 S-
!

soluticrt (Hi o2i: u. hinter dem Gott einen

Wall uä. errichtete). — Pilpel * "5??;

~w3w"; Jes 9 lu 192, anstacheln.

i3^o Ps 763 s. u. -|b!

mass. ^^=51- 1 K 82, ^^-^- cf. "30 u. was«.

rr^^D), LanhhUttenfest.

nVric I)n 11 15 s. u. ^i't'^l

t"^-:"? Hes 29 10 306, griecb. -uYivy,, ar.

.•lss««n ani östl. Nilufer nahe bei der Nil-

insel Elephantine u. wie diese 1907 durch

Funde aramäischer Papyri wichtig geworden

(Kd. Sachau, Drei aram. Papyrusurkunden

aus EI. 07; W. Staerk, Die jüdisch-ara-

mäischen Papyri aus Assuan u. „Aram.

l'rkunden etc. sprachlich und sachlich er-

klärt:" 1908, Bonn >)ei Weber).

C^D I (Jes 38 14 Jr 87, hier Q 2^?) nach LXX
(xeXiSwv) u. Vulg (hirundo): Schwalbe

DID II, hn (Q"'?;^ 2 S löi t), m., auch

kollektiv (Dt 20 1 etc. 3 § 254b; doch auch

1 K 2O20), nach Del., Prol. 128 ursprünglich

:

Sprenger, dann Pferd, bei den Agyi)tern

erst seit der Hyksoszeit (erst von Gn 47 17

an!), bei den Israeliten in 2 S 15i etc.,

besonders von Salomo importiert (1 K
1028), als Teil der militärischen Rüstungen

u. Symptom des Rivalisierens mit den Welt-

mächten von den späteren Propheten be-

kämpft (Hos 144 (f. Dt 17 16 Mi 59 Sach

9 10 Jes 30l5f. !); wegen seines Mutes ge-

rühmt (Hi 39 19-2.")), aber auch als Bild der

Störrigkeit (Ps 329) u. Geilheit (Jr os)

verw(MKlet.

*nD^D in '"v,? HL l9, Stute.

-|-"C"C ^Nni 13 11 „meine Schwalbe" (s. u.

"''^Sj: etc.), doch kaum „alter Schreibfehler"

für ^~?0 (Nestle 203).

*l'iD Verb (ar. sdjiha, periit morbo lethali;

,

qcN) ^DD p.s 7319, C]^-; Est 928, PI. Jes

<^)ßi7, ein Ende nehmen, schwinden. —
lli. Impf. np-wN Jr 81:}, Juss. ^?^5 /,.ph

l2f. (3 § 197), wegraffen. Der davor

stehende Inf. abs. ^^^ vom sinnverwandten
k'?^ ..wrg raffen" besitzt Analogien : 3 §2i9(i!

?]1D 1 „}., nach Erman (ZDMG 1892 122)

vom äg. tief entlehnt: Schilf (Ex 2:i etc.

Jes 196); 2) synekd. erweitert: Seetaiuj

(Jon 26).

fl^D 11 in q^o-D:, Lok. 'o n^; Ex ioi9'

1 3 18 etc. , S c h i 1 fm e e r , LXX : f, ip'j9-px

ifdcXaa-a, das rote Meer (GRG 08lllf. !).

fq^O III (Dt ll) ein Ort nach Driver (IGC z.

St.) vielleicht = i^?^" Nm 21 14, während

Biinhoff (TSK 07 179 f.) übersetzt: „in der

Wüste, nämlich in der 'Araba gegenüber

dem Schilf[meere]", IjXX: tiXt^o-Iov -.%z

spoS-psc; !^a/.äaor(5.

^iD (v.J^^C), s."iS^, Beendigimg: Abschluss
(Jo 220: hier konkret; Qh 12i:3; 3 § 270v).

Ende (2 Gh 20 10 Qh 3 11 72).

mass. ri"iD Neh 2 11:5 etc., 7\^z. Ende

ri^'^Ü I (v. q-c), alter Akk. auf ä (3 § 287b):

nn6^3 Hos 87; s., öth, /"., Wegraffung (cf.

Hos 87), meton. (Stil. 22) st. einer Haupt-

ursache: Sturmwind (Jes 528 etc. poet.-

rhetorisch).

-f-n^ic n Nm 21 14: in Moab.

mass. D'^";'^'- I'\' II30, Schreiber (Gelehrte).

"I1D Verb: 1?, nno etc.; ^^o; etc., "'Z als

Ind. (2 K 4«; vgl. V. lü; 1 44l) od. Jussiv

(Pv 9 4 16), ^5^] Ri 4 18 etc. (§ 739b); Imp.
-IC, nn^b Ru 4i, nur vor *« (2 520) n^^C

Ri 4i8, ^^^3; Inf. c. 1^-
P?^-*:j Hos 9i2 s.

u. 1^^ H']; abs. -^Ö)^ Dn 95 11 ; Ptc. aot.

^w [nicht: n-JO (geg. Ges.-B.); s. u. 1?!]
J^?^ Pv 11 22; n-;^c, remota (Jes 49 21),

aber sinnreicher, wenn vor "^-"i gestellt und

dann das mehr intransitive „abgewichen"

ausprägend (2:397f. !), wie *"^^0 in "'T.^O Jr

221 (entartet) u. ^Ti^o 17i3 Q, 1) abweichen,

weichen, sich entfernen uä. (Gn 192 etc.

z. B. n-^f^"; [2465!] 2 Ch 815 [Hos 7i4 s.

u. nno!J); 2) meton. (Stil. 19 f.) die Folge

einscldiessend: a) abfallen (Dt 1 1 16 Ps

143 etc.), b) übertreten (1 S 22l4), c) aus-

arten (Hos 4 18 [aber Jr 628 s. u. bei "^^I].

— IN)Jlel "''!?"'0 Kl 3 11, abweichen lassen.

— Hi. ^^?n, s. -7?vl 2 Ch 15 16, nScq

uä. etc.; ^^''?; ets., ^c; Ex 84 etc., ^w;]
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Gn 8 13 etc.; Imp. "'-v
'^ K 2Ü24 etc.; Inf.

c. ^^^T} etc. 2 K 632, s. 'n (2 S öe) u. 'q

(Jr 3231 Jos 7 13) und ;<(> auch Inf. c. in

Hes 2131 (cf. Analogien: 3 § 2l7b u. S.

117 2!); abs. ^q" Qn 30 32 etc.; ^"9^,

1) zum Weichen bringen = entfernen

uä. ; 2) speziell: a) mit "'"^, jmdn. zum

Abbiegen bringen dh. einkehren lassen

bei sich (2 S 610), b) etwas weichen lassen

von (1^, ^f'r. uä.) jmdm. dh. a) ibn be-

freien von etwas (Ex 23 2j etc. 2 S 7i.j),

od. ß) etwas jmdm. entziehen (Hi 1220;

Dt 74). — Ho. "i?^n; ^cv; nc^r. im,

entfernt iv. Lv 431 30 1 S 21? (cf. 3 § :y9e!)

.Jes 17 i Dn 1211.

-1^0, ^niD etc. s. 0. "^^c Qall

^n^cn Qh 4 14 s. 0. bei 'OH!

fn^o 2 K ll6||~^=: 2 Ch 235.

niD Verb (nach dem Ass. [Frd. Del.; Iliob

02 139] ursprünglich: anders s. od. w.) Hi.

^r\-qn in "r^'j?" od. % 3. f. nnbn (2467!

s. 0. J^^- Hi.!) 1 K 2125, auch ^n^?n Jr

3822 mit Vorderverdopplung nach ^^"S'-Anal.

(§ 73i0b); *n''D; in T^n^c; etc., nc;:. auch

n^?: 2 K 1832 etc., ri"^?^ Jr 438 etc., ur-

si)rüng]ich: „andern Sinnes machen" (Del.

aaO.): 1 a).verlocken, verleiten zu etwas

(Dt 137 etc. Hi 36 is), b) weglocken, ab-

bringe?! von etwas (2 Ch 1831 Hi 36l6);

2) metou. die Wirkung vertretend (Stil.

19 f.): aufreizen gegen (n) jnidn. (1 S 26i9

Jr 433 Hi 23).

*n^D (cf. n^9? etc. 2 169!) Gn 49 11: ~J~"-

mit altem n: sein Gewand.

nnC (ar. kihaha, traxit) etc.; n^-i^r.; I^f-

c. ^nc etc., zerren, herumzerren (2 S 17i3

Jr 153 22i9 4920 115045 [3340n!] etc.).

'il^nD. ()th Jr 38 11 f. (cf. ar. sd/uiha. de-TT: ^

tersit), abgeriebene Kleider: Lumpen.

nnu, (ar. k/hä\ verrendo removit) Fi.

T^U?" Hes 264, wegkehren.
tpnc Jr 4845 (Kittel) s. u. rn-?!

"mD Kl 345, Kehricht (metaph.).

••*«^jw !_"D 2 K 1929, umgestellt st. ="n;ä (2469!),

Nachwuchs (im zweiten Jahre).

mHD [ass. sahdpu. niederwerfen; ar. säliapha,

removit. rasit), ^nb -lü'^ Pv 283 = ar.

kahipliatun, pluvia vehementior, res obvias

abripiens : fo r t r e i s s e n , wegschwemmen

.

— Ni. ^Ü?? Jr 4 6 15, wiedergeworfen ic.

(Die Konjektur ^\ü C3 „geflohen ist Apis"

hat gegen sich das n etc.: 3 § 264 d!).

"lljD (ass. mlidru, herumgehn; Harper 185)

etc.'; ^^qq: etc.; ^rt(^)b etc.; f. s. ~?:i";nb,

1 a) dahinziehen (Jr 14 18), b) trans.

:

durchziehn (ein Land: Gn 3 4 10 21 42:^4);

2) synekd. spezialisiert: als Händler,
Hausierer herumziehen, daher .söcher

etc.: Händler, Kaufmann (Gn 23 16 etc.),

Geschäftsfreund, im Verkehr stehend (Jes

4715 Hes 27i2ff.). — Pemlml "ij-inp Ps

3 8 11: heftig zucken.

''inp, c. "^"9, s. '"•"?, /«., 1) Erhandeln,

synekd. verallgemeinert: Erwerben (Pv

.314 3118); 2) meton. (Stil. 20): Geu.-inn

(1 K 10 15 Jes 233 18 45 14).

'Hinp; c. i^l' Hes 27 15, Handelei, meton.

(Stil. 29) : Händlerherrschaft, Ku n d s c h a f t

,

die zu deiner Disposition stand (s. 0. " 2a).

n"lnD- Ps 91 4, Umringendes /.. s. von

"^Ü?: Panzer od. Wall (metaph.).

*rgnb Hes 27 12 ff. s. 0. ^nc Ptc. f.!

"PnijC- P. n Est l6, ein Material im

Mosaikfussboden (ass. sihru, ein Edelstein;

,,altind. mkra, leuchtend etc., Lichtglanz,

weissglänzendes Mineral'-; Scheft. 49).

fob Esr 255 s. 0. "9^-!

C"pp ( : ^'V"^ s. u.) Ps 1013 „Abweichende:

Abtrünnige" ist nach den Parallelen

(278f.) > Ausschreitungen uä. (Ges.-B.).

TÜ (v. ^^^ I; cf. 3^- Hes 22i8K; 2482f.),

Q"'.?(^)? (LA mit a nach 2461 hpts. Jes I25),

1) was zurückbleibt beim Schmelzprozess:

Schlacke (Jes 1 22 Hes 22isf. Ps 119ii9
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Pv 254); 2) meton. (Stil. 23): unreiner

Bestandteil (Pv 2623), nietaph.: minder-

wertiges Element (Jes 1 23).

flV? Est 89 (bab. simdnu [m: 2459!]),

o. Monat im später mit dem April be-

ginnenden Jahre (ca.: .)uui).

jlCi)nC)C^ Amoriterkönig zu Hesbon (Nm
21 21 etc. 27f. etc. Jr 4845 [Kittel] s. o.

"t:? 4d!).

mass. l^''^, T^"^? (cf. o>]|jLctov), 1) Anzeichen,

Avie in ^'^"'^?il'ü '?T^-> die Eingangsworte

der Haplitaroth (s. 0. mass. rr^osn) als

deren Anzeichen ; 2) hedcutungsvolle AusdrücJce

zur Darstellung von Zahlen, wie z. H. in der

massoretischen Schlussbemerkuug zur Ge-

nesis die Summe ilirer Verse (1534) durch
~'- "|N (ü:h lad als ihr .swHöji angegeben wird;

3) Merkwort, wie bei Gn 498 stellt: smiän
i-üi -;2 (Ps 685) ,Jah(ve) ist sein Naine",

um auf Kx 1428 Lv 16^ Nm 245 Dt 3128

hinzudeuten.

•f"r 1, die in Hes 30l5f". erwähnte Stadt,

lag 1) in Unterägy])ten, denn von den

dort genannten vier Paaren von Namen
ist der erste stets ein oberäg. und der

andere ein unteräg., ist also schon des-

halb nicht das bei Hes (29 10 SOti) eben-

falls genannte ~.^?.p s. 0.; 2) als zweimalige

Parallele von Theben kann Sin nicht ,,eine

sonst unbekannte Stadt" (W. Max Müller

bei Ges.-B.) meinen, sondern war Arn,

die Hauptstadt des 19. unteräg. Gaues, u.

am hiess im Altäg. Tzy]X6z, also Älorast =
r? (aram. sejdn^ syr. sainä), also meinte

Sin doch Pelusium (vgl. den vollstän-

digen Gegenbeweis gegen W. M. Müller,

Enc. Bibl. 4628 in m. Art. „Sin", PRE^).

tr? II, ein Wüstenstrich (Ex I61 17i

Nm 33llf.), wahrscheinlich der am Roten

Meer einsetzende u. nach dem Dschebel

Musä sich hinziehende Sandstreifen Dehhet

er-Iiamleh, der sehr leicht ursprünglich ein

Morast (syr, sainä etc.; s. u. T?!) war.
|-_:-c. j>. -TD (Ex 16i etc.) od. 'c ^n lüu
'ic, mit dem Küstenstrich Sin zusammen-
hängend, doch der Dschebel Musd von

22-14 III Höhe (alle neueren Ansichten sinil

aiisriihrlich diskutiert in TiRG 08loo-l(H

iL'df.); Iici d.ii JjXX mit voll vcrmiechMiciii

Diphthong: Sivä, Vulg.: Sina (Nestle,ZATW
Oö:^62f.). Nach P. Haupt „hängt Sinai jeden-

falls mit sme zusammen" (ZDMG 09508). Er
meint H^O (§. u.), verknüpft also zwei von

der hebr. Sprachüberlieferung getrennte

Worte. Gegen die Verknüpfung von 'T^
mit dem babyl. Mondgott „An" spricht

aber auch er sich aus.

tT9 Gn 10 17 II 1 Ch li5, ein Zweig der

Kanaaniter, neben den iArqitern (vgl. den

Teil 5Arka nördl. von 34'/2^).

fQ-^ro Jes 4912: „Land der Siniter", das

(^ebiet der Bewohner von T? (s. 0. V? I),

also der Pelusioten vi. des Landes Ägypten

überhpt., wovon Sin die nördliche Grenz-

festung, also der Anfangspunkt war, u.

dahin waren viele Juden geströmt (Jr 42 ift'.

etc.). n^ro ist nicht mit HDID zu ver-

binden (so wieder Steuernagel in TSK 096:
D"'?;^), das ja bei Hes (29 10 306) von
1"? (if>f-) ausdrücklich unterschieden ist.

Bei Sinim ist aber auch nicht an China

zu denken, denn zur Zeit von Jes 49 12

hat es dort noch keine Exulanten gegeben

(eingehend besprochen in m. Art. „Sinim"

in der PRE^^ XVI386-88).

D'^D Jr 87 Q, Schwalbe (s. 0. 0^0 I).

t^lt'r- uacb Olsh. §82c St. n-IO-lO; cf. 2497!),

1) kanaanitisclier Feldherr (Ri 42 7 5 20 ff.

1 S 129 Ps 8310); 2) Esr 253llNeh 755.

f^j'"? (,,congregatio" im Syr. u. Aram.;

GTh; Dalman, WB 276) Neh 747 II
«(rt)??-^?

l]sr 244.

I D I (cf. ar. ziritn, magnum vas), öth, »i.

Jr \V4 Hes 243 u. /'. 2 K 438 Hes 246,

Topf (Ex 163 etc. Ps 58io etc.).

^Tp H, 1) Dorn (Q^T? Hos 28 Jes 3 4 13

Nah 1 10 Qh 7 6) ; 2) künstlicher Dorn, da-

her (3 §245i!) mit der Endung oth : Angel-

haken (Am 42).

^U (v. -;ro unter Einliuss des synonymen

-^z 11) Ps 425, dichte Menge.

"^ (v. 133), s. ^33 Jr 25:^8, "30 Ps 1O9

(nd. nrsn wi.> lli 384(.) 275. ^3no 763
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(t: 244o!), 1) Geflecht: Dickicht Jr 2538

Ps 10 9); 2) synekd. speziell: Hütte
(Ps 27ö 763).

nSp (v. -;3c), öth. f.. 1) Dickicht (Hi

3840), 2a) Hütte (Gn 33 17 etc. Am 9ii),

b) synekd. erweitert: Obdach, Wohnung
(2 S 2 2 12 etc.).

mass. D~-c, OTDC (cf. Signum), Zahl, Summe.
fri^SD, Sukköth östlich vom Jordan (Gn 3 3 17

Ri 8 5 ff.), aber schon im Tieftal (Jos 1327),

dh. im Abhang zum Jordan herab, ob-

gleich Ps 60s II 1088 auch das Tal des

Jabboq gemeint sein könnte: 2) westlich

von Jordan (1 K 746 || 2 Ch 4 17); 3) erste

Station der aus Ägypten ziehenden Israe-

liten (Ex 1237 etc.
j" im Lande Thuku (GRG

089if. 110 !).

mass. niDC Sacli 14i s. o. »lass. msicl
-{-nis:^ niSD 2 K 1 730 „Hütten von Töchtern",

doch zusammenhängend mit Zer-ba7iitu,

d. h. die (Samen =) Nachkommenschaft
bauende, die Gemahlin des Marduk von

Babylon.

|m3C Am 526, nicht „Hütte'' (LXX: tvjv

oy.YjvYjv TO'j MoÄdx), sondern Sak-kut, was
in einem bab. Texte als Name od. ideo-

graphische Schreibweise des Gottes Ninib

begegnet (R. W. Rogers in Enc. Bibl., col.

749). Die Vokalisation stammt von "^p">r'

„Greuel" (v. Baudissin, ZDMG 04406).

fD'??.? 2 Ch 123, LXX: Tpa)Y(X)oSu-ai, vgl.

„die äthiopischen Troglodyten (TpcüY^oS'J-ai!)

sind die schnellfiissigsten von allen Men-
schen" (Herod. 4 183). W. Spiegelberg (Äg.

Randglossen etc. 0430f.) deutet Sukkijim

aus dem äg. Tk-{-ten^ „demnach gab es

in der XIX. Dynastie eine Truppe Tk".
die als Polizeitruppe u. als Bestandteil der

Armee verwendet wurde.

n^D (t
"^w II): niDD uä. Ex 403 Ps 140s

K1343f.; -^Icn Ps 139i:3, ^3Cp 1 K 87,

s. ^ni)D^ Hiob 4022; "^Dic etc. 1) flechten,

weben (Ps 139 13); 2) synekd. speziali-

siert: a) eine Deckung schaffen (Ps 140 8

Kl 344, absohlt: 43, sich verstecken), b) be-

schirmen (Hes 2 8 14 16), c) überdecken

(Ex 2520 II 379; 1 K 87 1 Ch 28i8), d) be-

decken (Ex 403 u. mit dopp. Akk. nach

Analogien [3 §270o]: Hi 4022). — Hi.

Impf. -TOP Ps 012. -^0; etc. Ex 4021
Ps 9l4; Inf. c. -Cn 1 S 24 4; T?r nach
iVAnal. (Ri 3 24 cf. T^^o H) direkt-kaus.

:

la) Deckung geben (Ex 402l), b) be-

decken (Ps 5i2 9l4); 2) euphem. (Stil. 37!):

„die Füsse bedecken" = cacare (Ri 3 24

1 S 244). — ~o: Ex 2529 etc. ist falsch

hierher von Ges.-B. gestellt; -s. 0. -fD2 Ho!

*?[2D Nah 26. Schutzdach.

t~T^9 •' „Dickicht": in Juda (Jos ]56i).

^mmö (ass. sakdhi, sich töricht benehmen;
Harper 177) Ni. ^'P???, 1) sich töricht
benehmen: töricht handeln (1 S 13l3

2 Ch 16 9); 2) moralisch gewendet: sich

versündigen (2 S 24ioil 1 Ch 21 8: vgl.

ass. saklatx., Vergehung: Meissner 71). —
Pi. ~5?"., Imp. "^1?, deklarativ: als töricht

hinstellen (Jes 4425) od. erweisen (2 S
1531). — Hi. ?)?9ri, 1) indirekt-kaus.

:

töricht sein lassen ^^?., das Handeln (Ga
3128) = töricht handeln; 2) direkt-kaus.:

Torheit verüben = töricht verfahren (1 S-

2621).

b-c. ai). /»., töricht od. Tor.

L <

T'jwU' /«. Qh lOe, Torheit (personifiziert)

^

ni'T'pp Qh 2off. etc., Torheit.

1^0 I (phön. 25b „Verwalter" bei Bloch

46), 1^29: uä.; 15b, /. n2Db, la) ver-
pflegen, besorgen (1 K 1 2 4), b) ver-

walten (Jes 2 2 15; cf. zukini, kanaan. Glosse

zu rabizi, Verwaltungsbeamter; Bohl § 3 7 n)

;

2) meton. (Stil. 19 f.) die Folge ein-

schliessend: a) nützlich s. (Hi 15o 222ab

353), b) intr. (3 § 2io): Nutzen haben (349).

— Pu. l??.-? (Jes 40 20), ein ständig ver-

pßeyter od. zu verpflegender: bedürftig
(s. 0. ^'^^259'5

!) : „der Verarmte in Bezug
auf Darbringung", („amsuchan, eine dauer-

hafte Holzart" [Hieron. ua., Ges.-B.] ist.

beleuchtet in 3 § 32Si!). — Hi. nriDfcrr
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Ps 139;|. etc.; Imp. "l^^vj; luf. abs. "i^Pü,

direkt-kaus.: la) verpflegen (nietaph.-psy-

chologisch) etwas = interessevoll be-

gleiten (Ps 1393), b) Umgang pflegen

(Hi 2221); 2) synekd. verallgemeinert: sichs

angelegen sein lassen, nach etwas streben

uä. (Nm 2230).

]2C 11 (verwandt mit V^'w „Messer") Ni.

1??' Qh IO9, sich gefährden.
"iODw Jes 9iu 192 s. 0. "1= 11:

i^u 1 (ar. ^('ikara. obstruxit) Ni. "^?^" etc.,

verstopft werden (Gn 82 Ps 63 12).

— Pi. ^*?75?1 Jes 194, einschliessen (in die

Hand jmds. = jmdm. ausliefern).

"i^Y II Esr 4:. st. "^r'7^, dingen.

rijD (ar. sdkata, tacuit; Xöid.-Mü.) Hi. Imp.

*^?9^ I^t 279, direkt-kaus.: Schweigen be-

obachten = schweigen.

7p (ar. sallun, canistrum), P. ^^ ; Q"??, ?«.,

Korb (Gn 40 16 etc.). Körbe wurden in

Ägypten nicht bloss von Männern, wie

Herodot 235 sagt, auf dem Kopfe getragen

(H. J. Heyes, Bibel u. Ägypten I, 1 904, 195).

-I-N2C (N bei N. pr.: 2;!47) 2 K 1221: .nach

.SV//fr« (?).

K/D, nach NÖ-Aual. neben nbc H ent-

standen; Pu. °''??5.'r Kl 42, aufgewogen.
-j-5^^? Neh Urs. u.' N^'55!

I^D (auch neuhbr.; Dalman, ^VB 278)

Pi. ~^?^ Hi Gio, aufspringen vor Freude

(:^ 2 c': „trotz").

t~.?9^ „Freudensprung" 1 < "h 2.30.

iIT'D 1 (cf. V~"; syr. s^lä, reiecit, sprevit),

^""'P^ Ps 119118, verwerfen; Pf. der Er-

fahrung: du hast schon immer etc. 3 §125.

— Pi. i^^? Kl 1 15, verachten.

rhu 11 (cf.
"^~=) Pu. n"bon Hi 28 le 19,

aufgezogen (auf der Wage!): aufge-
wogen werden.

il?Ü Hab 3 3 <'tc. Ps 33 etc. Lok. von
T

"5?: säl(lja (cf. r^-;r] u. auch mit /; 25:39!)

„in die Hiihe dh. lauter!" als Zuruf

302

an die Musikbegleitung > Ursprung aus

™9 od. «|;äXX£ etc.

t^30 Neh 127 (verschrieben in "">?
20) LXX

Luc. laXo'jia., ob Karitativtypus phaSinl

(Prätori US, ZDMG 03 527 f.)? Es konmit

doch von »^Py I u. ist ein Ausdruck de-

mütigster Anerkennung des göttlichen

Strafgerichts (s. 0. "'ü^O).

fs^^c ] ch 97 = N5D Neil 11:.

fN^""? (nicht MiHel [Ges.-B.]) Nm 25 14.

*|1^D, im (Hes 26) u. ^3= 2824, doch von

i^"" 1 wie P^N V. nr^? (2 154): ein i^er-

ächlliches Hing /.. l. = Dorn(gestrüpp).
mass. pi"-3, Akzent P^s?.

rhu, ^nic etc.; ri'^O; etc. (Jr övK Ü^"^??);

Imp. nrp^ n-D'o Dn 9 19; Inf. c. ü'50 od.

Ü"'^Y J^s 507; etc.,? gesühnt sein lassen

(cf. ass. salähu, besprengen); verzeihen

(P, in Bezug auf etwas dh. etwas ver-

zeihen: Ex 349 etc.; ?, jmdm. verzeihen:

Nm 306 etc.). — Ni. ^r^p?, verziehen w.

(p, jmdm.: Lv 420 etc.).

nT*U Ps 865, zum Verzeihen bereit.

f"k Xeh 118 [1220 s. 0. ^"30]:? „Hoch-
bahn uä. (cf. Jes 40 3f.) ist Jahve".

nn'bp, Verzeihung (Ps 1304); öth

(Potenzierungspl.: 3 § 262e) Dn 99 Neh 9 17.

fJ^?)? (- : 2471), SaPkha, nordöstlicher End-
punkt von T>^^, Basan (Dt 3io Jos 125 etc.).

':?^D: ^^p;i Hi 1912 etc.; Imp. ^50 Jes 57i4

etc., nnSD (cf; 2 507) Jr ä026; n'^(^)V:? Jr

ISiöPv 15l9, 1) aufschütten (wie Garben:

Jr 50 26); 2) meton. (Stil. 19 f.) die Folge

einschliessend: erhöhen, a) zunächst die

Strasse ('^p?^ Jes 62 10) oder den Weg
(Jr 18 15 etc.), b) dann auch überhpt. (Ps

685). — Pilpel, Imp. n^9>0 Pv 4 8, halte

sie hoch! LXX Ttspiyapäxcoaov aÜTT/V „verpa-

lisadiere (cf. "^f"?^) sie rings!" entspricht

nicht dem Kontext. — Hithpo3el mit

Metathesis: "^;?^i^9? Ex9i7 mit ^ „gegen":

sich entgegendämmen., metaph. : sich wider-

setzen.
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n'^^D C-^ i'n 1115), öth, f., Wall, \n:-

sonders Belagerungswall (2 S 20 15 etc.

s. n. --ri" Ic!)-

C^U n(.. wds, zur Erliöliung (Vnc) dieut:

Leiter (ar. mllamuti, scala) Gn 28l2 (über

astrale Deutungen vom „bogenförmigen

Tierkreis etc." cf. mein „Altorient. Welt-

anschauung etc." 05i5f.).

';;cpc Pv 48 s. o.
"5-- Pilpel!

'H^D^P. 'ith Jr 6 9; schwankende Hanken
T • :

(ar. tditala, agitavit, concussit); i? xöv

/.dcpxa/.Xov „Korb" (LXX; s. o. 5?) beruht

auf Abänderung des Vorhergehenden.

Vbü (ar. .sd/ö3ff, fidit), F. ?. s. "^'V?. C"J^z^

/«., Spaltung (ar. silSiin. fissura montis)

meton. st. ihres Produkts: 1) Felsblock
Xni 2421 etc., auch als Altar dienend (Ei

6 20; vgl. R. Kittel, Über den primitiven

Felsaltar etc. [in „Studien etc." 190S97ff.];

berühmter Felsblock bei Kades Barnea etc.:

Nm 208ff. Ps 78 16; Ei l36: nicht der Fels

bei Kades B. (Ges.-B.), sondern: vom Be-

ginn der Gebirfjf^reglon an höher hinauf; Ei
'211:3; 1 S 23 28; 2)metaph.: Asyl (Ps 18:3

etc.), deshalb auch allgemeiner: Schutz-

quell (Jes 31 9: der König).

-{•>?9 mit Artikel (2 K 14: 2 Oh 25 12)

„die" Felsenfestung der Edomiter, aus-

gestattet mit einem grossen Opferplatz,

auf dessen Westseite 2 Altäre mit Stufen

(cf. Ex 2026: keine Stufen!) gefunden

wurden (Expos. T. Ol 292).

n«7^D m. Lv 11 22: essbare Heuschrecke
T : T

(v. :;":;, n>'5o; ar. sälghapha, deglutivit;

2 404!).

•IT'D (ar. sdlapha, invertit terram) Pi. ^5?"!

etc., 1) umstürzen (Pv 193), verdrehen

(Ex 238 etc.); 2) meton. (Stil. 19 f.) die

Folge einschliessend: stürzen (Pv 136 21 12

Hi 12 19).

^n^D. c. =, ??(.. 1) Sichüberstürzen (Pv

154b cf. a!); 2) metaph. -psychologisch:

Verdrehtheit, Falschheit (11 3).

I^Vu, P = ?^ mit Zusammensprecliuug des /

(2468!) Ps 1398, hinaufsteigen (cf.

bibl.-arani.).

ri7u (? v. '-^ziz cf. 2 162, od. ass, saldtu,

zermalmen), s. "ri'^O Lv 22, f. (Lv 25 etc.),

aber auch w., denn wenn auch in Ex 2940
^^5Zl sich auf V'^''^'^ beziehen könnte, so

ist es doch nicht so zu beurteilen, weil
:;^5|L Xm 159 nicht als Schreibfehler mit

Albrecht, ZATW I61O6 angesehen werden
kann: Feinmehl (Gn 186 etc.). •

UU. C'r^ (cf. ar. sa/nma. olfeeit, (jdoratus

est; Nöld.-Mü.). Wohlgeruch als Abstr.

p. c. : icohlriechender Stoff (Ex 256 etc.).

f-r"ii*"P^ Jr 39:3, < 'rao nach LXX.

1 J^2C /«.. zusammenhängend (cf. ^^?^)

mit i^i.-'^. , Abfluss (Dahnan,WB 2 1 5) : A u s -

bruch, Knospen (HL2i3l5 [3 §:306d]), me-
ton. dessen Subjekt: Knospe od. Blüte (7 1:3).

mass. "^^C Hesl39 etc.,T|"":o, St. eonstruHus.

^?12C (äth. samdka. inniti fecit, fulsit etc.;

I»im.), 3. /. ^~^Tll Jes 635; "^9: etc.,

1) trans. a) stemmen, stützen die Hand
(Ex 29 10 etc.; bei „Handauflegung" als

symbolischem Ausdruck des Weihens: Xm
810 2 7 18 23 Dt 349; Am 5 19), b) stützen

(Ptc. pass.: icohlbefestigt [Jes 263 Ps llls

1128], unterstützen (Ps 36 etc.; mit

dopp. Akk. : Gn 27 37 Ps 51 14; 3§:327q;

dann bleibt Gott Subjekt u. D^"^ ist 12b

?«.): 2) intrans., a) militärisch: stossen
auf od. „Fühlung gewinnen" (Hes 242),

b) sich niedersenken auf (Ps 888). — Xi.

'^=9^ etc.; "??"! Ei 16 29 etc., sich stützen.

— Pi. Imp. "2^2320 (hei
f.

Vokativ: § 37 4p)

HL 2.j, erfrischen.

-{-nn;?^C „Gestützt hat Jahve" 1 Ch 267.

^t2Ü 2 Ch 337 15, P. ? Dt 4 16, c. 5 Hes

83 5 (phön. : Statue; Bloch 46) ?«., Bild-

säule.

j^D Xi. Ptc. l^t^ Jes 2825, Bezeichnetes

= als ein besonderes Stück. Dafür

spricht der Parallelismus mit "'^?.?? ent-
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.scheidend. Also ist weder von „Spelt"

(tsäv, LXX) od. „Hirse" (Vulg.) noch von

„Dittographie" (Wellh. ua.) zu reden.

: ^^D , ursprüngl ich : „starren, spitz sein "

(cf. "^59" u. '^'^^), metaph.-psychologisch

(Stil. 107 f.): schaudern Ps 119120. — Pi.

""^y^i Hi 4i.i, intensiv: emporstarren.

"n^D Jr 51 27, starrend, borstig.

inxrc Esr 235 || Neh 738; 3:5 mit Artikel.

— Ed. Meyer, Entstehung des Judentums
1896150 liest HNJon, wie 1 Ch 97 steht,

u. deutet „die gehasste" (Frau), sodass

eine verachtete Klasse von Bewohnern
Jerusalems gemeint wäre. Diese Ableitung

wird durch HN^DC (§. u.; vgl. auch jüd.-

aram. ii^^w. hassen; Dalman, WB 281) u.

durch andere milderndeSchreibweisen(meine

Einl. § 19, 9 u. s. o. ym) unterstützt.

-i-nx;::ri i ch 97 s. o. nN:c:

t'^ ??t? (LA : ^) Neh 2lü- 1 3 28, ass. Sii^-ubaUit

(v. halaiu. leben) .,Sin (der Mondgott)

brachte (mich) zum Leben."

njp (st. "?9 = syr. sanjd. rubus; Pes.

.\iark 1226) Dornbusch Ex 3 2 ff. Dt 3 3 16.

tn:| (LA: 2) p. (254o!) 1 S 144, Dorn.

metaph.: Felszacke.

|nN^23n--,n Neh 11 9: s. o.

Pelusium eine schreckliche Katastrophe

(Herod. 2l4i). Aber von einem Feldzug

Sanheribs gegen Tirhaqa nach 691 ,,haben

wir keine assyrischen Nachrichten" (A. Je-

remias, das AT etc. 06 w.w). Auch Ungnad
gibt bei Gressmann, Altorientalische Texte

etc. 09 121 nur einen Bericht über einen

,,Zug Sanheribs nach Arabien (690?)'':

Telhunu, die Königin von Arabien, mitten

in der Wüste etc.

"Ir?? HL 79, Palmenrispe (292).

I T :
•

D^"lup (v. -i^D 2404!j, PI. des Zustandes

(3 §26iac), Erleuchtung, antiphrastisch (Stil.

34 f.; A.Fischer, ZDMG07425ff.) st. Blen-

dung^ meton. (Stil. 19 f.): Erblindung
Gn 1911 2 K 6l8.

t^"']Ü??, mit Verkennung od. Wegdeutung
(s. 0. "tJ'^'p) von Sin ,,Mondgott" ge-

sprochen, ass. König 705-681 (2 K 18x3

etc.). Vgl. F. Wilke, Jesaja u. Assur

(1905) 97ff.; 0. Weber, Sanherib (in „der

alte Orient" VI, 3) 1 905. Nach assyrischen

u. hebräischen Nachrichten (2 K 1 8 13. 14-16.

17 ff.) bedrängte Sanherili 701 Juda, schlug

das unter Tirhaqa, der damals noch wesent-

lich Beherrscher von Kusch (2 K 198; s. o.

\ZJ^3) war, zur Hilfe heranrückende Heer bei

Aitatju zurück u. erlitt in der Nähe von

f~f?p5 Jos 15;!i: im südlichen Juda.

T2jp (2406) Lv 119 etc., Flosse.

DD (ar. h/siin. tinea) m. Jes 51 8, Motte.

'00 2 S 15i t s. o. -^= IL Pferd!

t'"?9p 1 Ch 240 (auch i)hön.; Bloch 46,

griech. : o£a|j,aog; ,,'5200 nomen flivinnm (?)

z. B. in sccini'"'' bei Lidzbarski, Handbuch
der nordaram. Epigraphik, S. 330).

*ncw HL 19 s. 0. no^D!

mass. ccc Gn 28 lo etc.: Anzeichen des
Zusammentreffens einer Sabbatli.sparasche
mit einer Parasche nrnno (meine Einl.

§ 92.4!).

I>D (ar. säSada, faustus fuit; Po^el:

iuvit); "^Y^ ^tc. Ps 18:^6; Lnj». "!>"9 mit

Darga (Ri 19ö) wahrscheinlich mit ö,.

wie >^?"~'?9 '^ ^-'1 sprechen: »^V^'^^ (Vokal-

assimilation: 2487), ?~^"9 P'^ 119ii7; InL

c. s. ~^9p Jes 96, stützen, kräftigen

(Jes 9 6 etc.), speziell: das Herz stärken

dh. sich er((uicken (Ri 195 mit dopp.

Akk. nach 3 ;§ 327 q) 8 etc.; absolutiert

( 3 § 209) 1 K 13 7: eine Erfrischung zu

sich nehmen.

n*D (ar. saBafjJ. cucurrit, tetendit ad)

Ptc. act. f. '^J'" Ps 559, reis send.

^5?p Nm 1425 etc. s. o. J'o: J!

••P|^5?D (cf. ar. säiaba. fidit), c. etc. p,

im, 1) Spalte (Ri 158 11 Jes 22i 575);

2) abgespaltet: Zweig Jes 176 27 lo.

'2?D Jes 221 etc. s. o. T^'p!

^3?D Pi. n.i'7'r (denominiert v. q"?C Nr. 2)

privativ: der Zweige berauben (Jes 1033)^
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*P]2?p Ps 119iio, Häretiker > Zweifler

(Ges.-B.).

*nS2?p. oth Hes 31 6 8, Zweig.

C"^B2?P /. 1 K 1821 (267), zusammen-

hängend mit V\j!Z (ar. kiJaba, fidit), nicht

1) „Kniekehlen" (LXX: lyvöat; Ges.-B.),

denn da würde der Dual erwartet werden.

"2) Bei ..Krückstöcke" (Joüon 08336: „les

deux bequilles") würde das Attribut „beide"

in jener Frage fast unsinnig sein. Oder

sollten sie künftig auf einem „Krück-

stock" hinken? Auch passt die Fort-

setzung dann nicht recht. 3) Dazu stimmt

aber ,,Spaltung: Seite" sehr gut, und

„Seite" ist kein „Abstractum", sodass

das Genus (Albrecht, ZATW 16 75) auf-

fallend genannt werden müsste.

IVÜ (s. u. ^r'^ 111); nfT-; ^•^'^S stürmen,

metaph,: 1) heranstürmen, -stürzen (Hab

3 14); 2) stürmisch bewegt s. (Jon 1 11 ta).

Jes 5411 s. u. bei Pu. ! — Ni. ~^^^'l 2 K
6 11, metaph. -psychologisch (Stil. 107 f.):

aufgeregt s. — Pi. !^r?^'5^^"l (Dehnung bei

N : 2 494
!)

priAativ : etwas wef/ioehen Sach

7 14. — Po3el ^>C^ Hos 13.3, fortstürmen.

— Pu. ^yo Ptc. ohne m (2479!) Jes 54 11,

fortgeiveht (metaph.).

lü^S, P. ^, Dl. Am 1 14 etc., Sturm.

rn^Ü. '^.^ 2 K 2i 11 (p-. 2462! LA: '^^
T T ;

' • ^ *

hat wenig Analogien: 40a!), c. ^1'?^, öth,

c. '^D, /., Sturm 2 K 2l etc. (Intensitäts-

plural: S § 261 d) Hes 13 11 13 Sach 9 14.

•^P I (phön. „Becken"; Bloch 46; cf. ass.

mppatu [Wein-]Gefäss) Ex 1222 Sach 122,

P. qo; nisc 2 S 1718, niBD 1 K 750 2 K
12i4, D-2C Jr52i9 (/: 25:33). Becken.

^P II, P. nicht bloss (Ges.-B.) ^ Jr 354

5224, sondern auch r]C Ri 1927 2 K 25i8,

s. "?p etc., im, m. (ass. sippu; Del., HWB
509), Schwelle.

t^Q 2 S 21 IS s. u. •'SO!

rib Jo 220 s. 0. qio, Ende!

mass. ^"^ Ri I30 etc., p^OD qio^ Ende eines

Verses, meton. st. dessen Anzeichen (:).

König, Hebr. Wörterbuch.

nao etc.; ~2cn etc.; nDibc Jr 493; etc.,

1) ursprünglich: schlagen (auch im Syr.)

auf die Brüste (Jes 32 12; s. u. ^^!); 2) ab-

solutiert: klagen od. speziell: die Toten-

klage anstimmen betreffs (b: Gn 232 etc.;

^? 2 S 1126 1 K 13:30). — Ni. "Co: Jr I64

2533, beklagt w.

ilÖp (li ri^C Hi.; q?;; ar. mpM, abripuit,

asportavit), n???,?; "^on; Imp. ^CO; Inf. c.

i^l^v? 1^) wegraffen, wegnehmen (Gn
18 23 etc.), b) intrans. (Analogien: 3 § 2i0d!):

dahinschwinden Jr 124 Am 3 15; 2) hinzu-

raffen (cf. qcN u. Stil. 34): hinzufügen
(Imp.: Jes 29 1 Jr 7 2i; Inf. c: Nm 3 2 14

Dt 2918 Jes 30 1). — Ni. nsoO; z. ß.

ncöii: 1 S 27 1; n3C3 jes 1315'Pv 1323

[1 Ch 2I12 < II 093 2 S 2413!], weggerafft

od. hingerafft w. Gn 19 15 etc., errafft w.

Jes 1315. — Hi. nscN Dt 3223, direktes

Kausativ (2:38o) von Qal Nr. 2 (also nicht

mit Ges.-B. in "^ri^ zu ändern): aufhäufen.

nSD I, Imp. "?nDp 1 S 236, zugesellen.

— Ni. ^ni|OD Jes 14i, sich zugesellen. —
Pi. ü?Ct: Hab 2 15, hinzuschüttend. — Pu.
^nso"; p. Hi 307, zusammengeschichtet w.

— Hithpa. nEn9n Inf. c. 1 S 2 6 19 mit 2,

sich anschliessen.

*nsD II s. u. in *n^?? II!

ilnSi» Lv 132 1456 von riDD I, Tr'i.C/' 6, »/,./,

synekd. speziell: Ausschlag, od. Schorf.

f?w 1 Ch 2O4 !| q? 2 S 21 18, israelitisiert:

„Schwelle (des Tempels) Jahves" dh. dessen

Schwellenhüter.

(T^SD I (v. HEO I)^ c. 9? if>ii Nachwuchs
von der vorhergehenden, aber nicht not-

wendig von der „vorjährigen" (Ges.-B.)

Aussaat (Lv 255; 11: detaillierender PL
[3 § 259]; 2 K 1929 II Jes 37 3o).

n''SD II (v. nsc II cf. ar. säphaha, effudit)

Hi 14 19, Regenguss.

riTSp Jon 15, Schif.

TSp, im, Ex 2410 2 8 18 3 9 11 Jes 54 11

Hi 286 16, Sapphir, od. blauer Lazursiein

20
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(VIOK XIII, 04i>;34). Das von Ges.-B.

nach de Lagarde erwähnte sanskritische

raniprlya findet sich nicht unter den 15

Xamen für ,,Sapphir", die bei R. Garbe,

cUe indischen Edelsteine, S. 83 aufgeführt

sind, und kommt, wie mir mein Kollege

Herm. Jacobi mitteilt, iiiclit vnr dem
3. Jahrh. nach Clir. vor.

^S^lD Ei 52.-. 638, Schale.

I^D (phön. in -rc^Z'Z., ihre Decke, ihr

Dach; Bloch 42); IS?"!; 1^20, IDO ] K 7:3

(2ccil) etc., i) dsck'^n (lait Balken), auch

mit dopp. Akk. (3 § .327 o) 1 K 69; 7:3 7

Jr 2 2 14 Hag l4; 2) meton. (Stil. 19 f.):

verbergen, aufheuiahren Dt 3321.

"'?? [ßißXiou] las, also ihm die Niederschrift

des Gesetzbuchs zuschrieb [Nestle, MM
31]), b) der SöphPr: der Staatsschreiber

(2 S 817 etc.; GRG O8208), c) Schrift-

steller (Jr Ss) u. doch auch Schriftgelehrter

(Neh 13i:3). — Ni. ^^.Y., gezählt w.

(Gn I610 etc.). — Pi. T";i? etc.; ~^^T,

etc., la) im einzelnen auszählen (Fs 22i8

Hi 38:3"; 2827: detaillieren; ihre einzelneu

Momente entfalten), b) aufzählen (Ps 406
50 16 etc.) u. meton. (Stil. 19 f.) die Folge

einschliessend: rühmend, verkündigen (Ex

9 16 Ps 92 192 22 23 267 etc.); 2) er-

zählen (Gn 37 10 etc. Ps 59 13 646 präg-

nant: von ihrer Absicht; Ps 7 3 15 s. 0.

i"23 Nr. 1; von etwas: "-N Ps 27, "2? Jo I3).

— Pu. ^??; ^??:. erzählt w.

j£p (2üül!) 1 K 61,-,, (Balken-)Decke. ^£0. c =.

^£C iiithpo3el ^?^Z^9n, denominiert v. ^P
II (Ps 84 11), sich an der Schtcelle auf-

halten.

|>!mU (ar. sdphaqoy colaphis percussit

faciem) etc.; p('^)3^''; Imp. p^^? la) schla-

gen, speziell a) auf die Hüfte (Jr 31 19

Hes 21 17): symbolische Handlung der

Trauer, ß) die holden Hände (D^?3) zu-

sammenschlagen (Nm 24 10 etc., auch ohne
'5 Hi 34:37): symbolischer Ausdruck des

Ilöhnens, b) metaph. : strafen (Hi 3426);

2) intrans. (cf. 3 § 2iOde): hinschlagen =
mit Getöse hinfallen (Jr 4826. Zu „sich

erbrechen" [Ges.-B.] passt nicht "^^''p?).

*pö3, ip?c (v. pDC
II
psb II) LA in Hi 20 22,

Genüge, meton. -antiphrastisch: ÜberÜuss.

"l£p (nicht „überall denom." [Ges.-B.])

etc.'; -i(i)S3^ etc.; "^29 etc.; ^Sy?; ^?^0,

1) /ählcu (cf. sijyru „Aufzählung, Zahl"

in den Amarnatexten [Wiuckler, KB Y,

Glossar]; äth. saj)hära, mensus est; Dlm.)

Gn 155 etc., schriftlich zählen: Ps 87g;

.-??. etc. ""12C

Erzählung,

1 K 21s

dann

metapli. -psychologisch: bemerken (Ps 569);

2) denominiert v, "^9? im Ptc. "'?C^)°,
a) Schreiber (Hl 5 14 etc. auch Esr 68

7 11, wo LXX St. des zweiten "^r^ vielmehr

etc., m., ursprünglich:

meton. (Stil. 22) für Erzählungsmittel:

1) Schrift Jes 29ilf. Dn l4; 2) Schrift-

stück, a) Buch (Ex 17 14 247 etc. und
die beiden alten Bücher: Nm 21 14 Jos

10i3; etc.), b) schriftliche Bescheini-
gung, wie speziell a) der „ Scheidebrief

"

etc. Dt 24 1 Jes 50 1 Jr 38, od. ß) Kauf-

urkunde (Jr 32llff.) od. y) im allgemeinen

(Est 925: schriftlich befehlen), c) Send-

schreiben od. Brief (2 S 11 14 etc., über-

dies der Singular „Brief' ist nicht t3''"iDD

in 1 K 2l8ff., auch nicht sicher in 2 K
1012 6, aber in 2 K 19i4 || Jes 37i4;

nachgewiesen in 3 § 260 i), und von kipni

kann auch sapdru „fortschicken, beauf-

tragen" (Harper 187) abgeleitet sein,

und dies ist leichter, als vom bab.-ass.

Kipru „Brief (Hommel ua. bei Ges.-B.)

das "^?9 „zählen" u. äth. saphdra „messen"

abzuleiten.

"iSp 1 (2 Ch 2 16), Zählung.

t~'Pp II Gn 10:30: in Südarabien.

t'^1'9? Ob 20, das Saparda der pers. Keil-

inschriften dh. Kleinasien (? Sardes)

u. nicht das Land Saparda (in Sargon-

texten) im südlichen Medien, denn es

handelt sich um eine Exulantenschar, die
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schon in der älteren Schicht des Buches

Obadja (meine Einl. 361) erwähnt ist.

mass. °"'"'??r 1 K 7 13 40 1820 Hes 3636f

4:5iij etc., spanische (portugiesische, franz.,

ital.) Juden.

*n"l£D Ps 569, Buch.
T :

"TTlSp, öth (Ps 7115), Zahl.

fD'.f";??. 1) 2 K 17-24 (N. gent. D"0??3i)

u. 2) 2 K 18»4 19l3 u. i', beide Male nach

der betreffenden Ortsaufzählung in Syrien
gelegen. Auch an der ersteren Stelle (2 K
1724 3l) liegt nicht wahrscheinlich die

jetzt gewöhnlich angenommene Verwechs-

lung mit Sippar (nördl. von Babylon) vor.

Denn dann würde die Nennung dieses

Ortes zu sehr nachhinken, u. der Lokal-

gott von Sippar war Samas (der Sonnen-

gott), und zwar Adar und Ann sind bab.

Götter, aber doch nicht Adar-malik und

Anu-malik.

fJ^TlI^n Esr 2.5J 11 '^ Neu 7-37. Schreiber

(3 § 251 e!j, zum X. pr. geworden.

^pD etc., steinigen (Ex 822 etc. vgl.

m. Art. „Steinigung" in PRE^). — Ni.

^p.fl Ex 19 13 etc., gesteinigt w. — Pi.

z. B. ^~i:^?":ü; Imp. ^-I^?, 1) fortgesetzt

tverfen (2 S 166 13); 2) privativ: ent-

steinen = von Steinen freilesen (Jes 52).

— Pu. ^'a^_ 1 K 2 Inf., gesteinigt ic.

*lp (gatil V. ""^=: 282!), PL c. :?. /."":?•

störrig, metaph-psychologisch: 1) wider-

setzlich (Jr 628; Superlativ: 3 §309k);

2) gereizt oder eine weitere Folge da-

von bezeichnend (Stil. 19f.): missmutig
(1 K 2043 2l4f.).

'""; Jr 5218 s. 0. '? I .,Topf":

*DnD Cqattdl!) Hes 26, stachlig.

f"^~!? (^ hat auch hbr. Analogien: 2471,

braucht nicht ein Echo von Sarni-k'in zu

sein) Jes 20 1, ass. Herrscher von 722
bis 705. Die ass. Berichte über Sargons

Eroberung von Samaria (722), seinen

Kampf gegen Hamäth u. Gaza (720) u.

sein Unternehmen gegen Asdod (711 ; Jes

20 1) sind jetzt auch von A. Ungnad bei

Gressmann, Altorientalische Texte etc.

09 lief, übersetzt.

t~7.? (Gn 46 14 Nm 2626) aus Sebuluu;
GTh u. BDB. vergleichen syr. s^rdd „(sich)

fürchten".

I i"]C (v. -i^c), 1) Abweichung: a) x. j. =
religiöser Abfall (Dt 136 etc.), b) eine

einzelne Gesetzesverletzung (19l6 Jes 59i:3);

2) synekd. verallgemeinert: Nachlassen
(Jes 146).

1«^;?" 2 S 326: ? Ausbiegung im Terrain

mit einer Zisterne (lin).

^"?. 1 S 156 s. 0. ^3.

M^"lu, im. 1) herabgehängt: überhängend

(Ex 261:3); 2a) ausgebreitet: breit (Hes
23 15: inbezug auf etc.; Am 64: nach-

lässig hingeworfen), b) metaph-psycho-
logisch (Stil. 107): erschlafft (7).

rnO; n^cn; rijib. i) überhängen (Ex

2612); 2) synekd. erweitert: sich aus-

breiten (Hes IIa). — Ni. Jr 497: er-

schlafft sein.

.. _ <

"1 l"lp Ex 2 6 12 als abstr. p. c. : Über-

hängendes.

*jV")p, öth (Jr 464 51:3), Panzer.

LJ !i_ z, C-n^ etc. 24 mal, c. "^'^x

4 mal (Est 221 4 5 62 14). ^^"^^ Gn 40 7

( Selbstvergesslichkeit der Sprachseele

:

2 149 f. I), Kastrat, Eunuch, auch ver-

heiratet (Gn 39 1; ebenso noch jetzt nicht

selten: Ebers, Äg. usw. 299; cf. Sir 20;3a:

i7ii9-j[i{a £uvo'J/o'j , 3O21), auch militäri-

sche Befehlshaber (2 K 25 19), am Hofe

israelitischer Könige (1 S 815) 1 K 229

2 K 86 9:32 20 IS 2 3 11 24 12 15 2 5 19, gegen-

über Dt 23 1 etc. später in die Gemeinde
aufnehmbar (Jes 563f.).

'pp, 2"";?, c. '.?75, Achse, 1) eig. (I K
730); 2) metaph.: Träger des Staatswesens:

Fürst (Jos 13 3 Ri 33 etc. 1 S 5s etc.,

von den Fürsten der Philistäer gesagt).

20*
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a) Dies ist eine nach den in Stil. 101

zusammengestellten Analogien mögliche Er-

klärung. Mehr fraglich ist es, ob in °"'?"J9

sich b) ein dialektischer PI. von "^'4? (G.

lloffmann, Phon. Inschr. 15), oder c) der

bab. PI. mrräni (F. Perles 059), od. d) ein

besonderes Wort als Prototyp von töpawos

(A. Noordtzij, de Filistijnen 0584) zeigt.

'":9 .Ir 41 16 s. o. -'??!

nSS?np Hes 31u (v. qirc mit Übergangs-r;

2 472!) /'.. Zroeig.

^""iC Pi. ^s^C': Am 6io (LA: '^^), TVr-

brennei\ und zwar nicht der, der jmdn.

unter Anzündung von aromatischen Stoffen

bestattete (2 Ch IG 14 21 19 Jr 34 5), son-

dern der Leiche nverbrenner, der in

Zeiten ansteckender Krankheiten in Tätig-

keit treten musste.

iSi lu Jes 55 13, eine Steppenpflanze. Se-

kundäres r u. Herkunft vom pers. sipanud

(2 406: iceisse Senfstände) ist > als Her-

kunft vom äg. s-7'-p-d, einer essbaren Pa-

jiyrusart (N. Herz, Expos. T. 01/2 190).

1 jD (ass. sardru, widerspenstig s.; Del.,

HWB 512) Hos 4i(); ^"^ic; ^ar gemeint

Hos 7 14; "i:?^C etc. (Jr 62s),
f.

71-)^^ Hos
4 16 u. segolatisiert (2412) ^^^°, P. 7 Sacl.

7il Neh 929 Pv 7 11. 1) störrisch, wider-
spenstig sein (Dt 21i8 etc.), 2) nietaph.-

persouitizierend in Sach 7ll Neh 929: und

sie brachten zur Geltung od. zeigten eine

das Joch abschüttelnde Schulter.

|inD (Q rnc: 1 50 2 67! syr. sathwä: Pes.

Matth 2420) m. (HL 2 11), Winter, kalte

Regenzeit.

mass. '^'?^^9? clausa, 1) litera. wie D Jes

96; 2) ^!^7!? i^- 11-): die nicht mit neuer Zeile

angellt.

I^irc JSJn, 13]:): „A'erborgen (geschützt)"

v(m Gott.

L«riu (ar. sdtama, clausit [ianuam]); *nrc";

2 K 3i'.. ->:,; önc Dn 826 etc.; D^r^pV 2 C"h

32:;: C^r:: H,..s' 28:^, Dno p« 51 s' (2 öoi!),

1) vcrsclilicss-u, verstopfen (2 K 3 13

etc. 2 Ch 32:io); 2) meton. (Stil. 19f.):

einschliessen, geheimhalten, verbergen (Hes

283 Ps 518 Dn 826 124 9). — Ni. (Neh 4i),

verstopft IV.; LA DJi}??"J „und verschlossen

wird s." Sach 145, diskutiert in l44l! —
Pi. (Gn 26 15 18; n liat viele Parallelen

in 3 § 14), verstoj)fen.

"IDD (ar. sdtara, texit) Ni. !TpJ?9? etc.;

iO?n 1 S 2024t, etc.; Imp. u. Inf. V. ^rsri;

"^JpP? ^tc, 1) sich verbergen („vor":
^DSr Gn 4l4 etc.; i.^l? Am 93; 1? Hos 13l4

Ps 5513); 2) meton. (Stil. 19f.): verborgen
sein („vor": ^'^ etc. Gn 3149 etc. Jr I617)

od. unentdeckt bleiben (Nm 5 1:3) od. nicht

vorgefordert w. (Zeph 23). — Pi. '?^? Jes

IG 3, verbergen. — Pu. ^^T?^.?^ P. Pv
27 5. zurückgehalten. — Hithpa. ^Jp^yJ? P.

(a: 2537!); "^rj^T?'?, 1) sich verbergen
(Jes 45l5 etc.); 2) meton. (Stil. 19f.): sich

verflüchtigen, verschwinden (29i4). — Hi.

'I^?n etc.; "^Py!l etc. -incn-
... - 5

^J??5 Jes

29 15 (2278f.: St. ^r}?r); Inf. abs. "is^on Dt
3118 Jes 57l7 und auch Pv 252 (3 § 222a);

~'"'^?? Jes 817, 1) indirekt-kaus. : ver-

bergen (Ps 51 11: weg von etc.), verheim-

lichen; 2) direkt-kaus.: Hennlichkeit treiben

= sich verhüllen (Jes 57 17).

*irp, P. 'q (Ps 13915) < % s. ^t^no; D^nnc

l)Verborgenheit (auch im Potenzierungs-

Pl. Pv 9 17: 3 § 262f); mehrmals Ersatz

von „heimlicli": Ri 3 19 Pv 9 17; 25 23:

hinter dem Rücken redend; 2) meton.

(Stil. 19f. 22), a) den ErfoU] einschliessend:

Schutz (Ps 91 1 etc.), b) das Mittel ver-

tretend: Versteck, Hülle (Ps I812 81

8

Hi 22 14 2415 4021).

mrip Dt 3238, Schirm (metaph.)

t"?^'? Ex G22: „mein Schirm" (ist Jahve

od. Gott überhpt.).

27 ist in nachbiblischen Überschriften und

Randbemerkungen die Ziffer 70. — FiS vor-

tritt nicht nur einen starken Kehlkopfdruck

(3), sondern auch einen mehr palataleu

Laut (vgl. '^yj. u. rä^a etc. und das laut-
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physiologisch Genauere in l33f. !), u. die

Frage, ob es auch das ar. ghain ausdrückt,

ist durch Rud. Ruzicka, der sie in seiner

Abhandlung „Über die Existenz des ^ im

Hbr." (Zeitschrift für Assyriologie 07 293 ff.)

verneint, nach meiner Meinung noch nicht

endgiltig entschieden worden. Denn das

Ghain kann schwerlich von dem weithin

in den semitischen Sprachen beobachteten

(2453f. 458f. etc.) Prozess der Veränderung

der Potenz der Kehllaute eine absolute

Ausnahme bilden. Gegen Ruz. opponiert

auch Flashar in ZATW 08 219 f.

mass. '^, 1) Buchstabe X^ Ps 80u etc.;

2) Zahl 70 od. 70.: 3) = "'^'J s. u.

D2? I, c. ^ durch Einlluss des b (2495!),

also trotz des Qames doch v. nn:?: 1 K
76, c. Hes 4125, PI. vom II* ^i': D^^^;

(V. 26), Gitierdach (cf. ar. ghabba^ alternis

diebus biberunt etc.) als vorspringendes

Schirmdach.

35? II (v. ^rj; 2 75), c. ^i (Jes 184 Pv

16 15 P? Ex 199 s. u., denn es weicht

auch in seiner Bedeutung von ^^ ab],

n'3^ etc., c. ^^^ (2 S 22i2 II Ps 18 12) u.

niOi? (2 S 234 Ps 77i8), m. (Jes 19

1

Qh 113) u. /. (1 K 1844, wo das naup

nicht mit Albrecht in ZATW 15323 als

Verschreibung wegen ^^T} betrachtet werden

kann; vgl. Parallelen zum /. in 3 §248i),

1) dichte, daher verdunkelnde Erschei-
nung X. s. : Haufen wölke, Wolke (1 K
18 44 etc.); 2) synekd. verallgemeinert:

dichter (dicker) Ballen (Jes 184; 2 S 22 12

II Ps 18 12).

*D5? (v. nn^). c. — Dicke u. Dichtig-

keit (Ex 199); Ö"??, Dickicht (Jr 429);

c. '5? 2 Ch 4 17: dicke Lager (des Lehm-
bodens).

'n-J. D^2>- 0. ^- I!

^5^ etc.; -^:^,; etc., "'37.^?; etc. ca. 12 mal

u. darunter auch oft TI"^?',? etc. stets mit

a-a, also kann ^~^?',? etc. nicht ebenfalls als

Qal (Nestle, MM 13) gemeint sein (s. u.

Ho.); Imp. ~'^'J etc., 1 a) dieiieu (Gn 2925

etc.), oft im Sinne von „dienstbar oder

Untertan sein" (Gn 144 15 13 etc.) u. oft

= Kultus weihen (Jr 443 etc. Hi 36 11),

b) natürlich leicht in den Sinn des Be-
dienens übergehend (3 §211), daher sehr

häufig mit Akk. (Gn 27 40 etc. Ex 3 12 etc.

Hes 48 19; 3 §303k); 2) meton. (Stil. 19 f.)

die Folge bezeichnend: a) arbeiten (Ex
20 9 etc. Dt 15 19 Qh 5 11), u. zwar auch
mittels (3) eines anderen (Ex li4: die

sie leisteten durch sie; Lv 25:^.9 etc. Jr

22 13 25 14, was schliesslich heisst: dem
andern Dienste auferlegen), od. b) transi-

tiviert (3 §211): bearbeiten (Gn 25 323

42 Dt 2839 2 S 9 10 Jes 199 Sach 135

Pv 1211). — Ni. -???3 P. Qh 58, aber

mit lockerem Silbenschlusse: 's^,?. Hes 369;

"??,";. etc., 1) dienstbar u'. (Qh 58 cf. 3

§286d!), 2) bearbeitet w. — Pu. "?>^, ge-

arbeitet >r. (Dt 21 3: 7nit der noch etc.j

Jes 143: die durch dich geleistet worden

ist). — Hi. "t'^^i^ etc. mit e-e, aber Pf.

cons. "i\l) Jr 174:' *-"?>'; etc. Ex 1 13 etc.,

1 a) dienstbar machen (Jr 174), b) spe-

ziell: zum Jahvedieust bewegen (2 Ch

3433); 2a) arbeiten lassen uä. (Ex 1 13

etc.), b) meton. (Stil. 1 9 f.) die Folge eiu-

schliessend: jmdn. bemühen (Jes 4323) od.

ihm Mühe tnachen [Jes 4:32^). —Ho.Q']??^ ^"-

Ex 205 II Dt 59; Ex 2324 u. D"?^,? Dt

133, überall in bezug auf den Kult ge-

sagt: „du sollst dich nicht bewegen lassen,

ihnen Kultus zu widmen" (auch Ges.-K.

09 § 60b neigt dieser meiner Erklärung

zu). Die Aussprache jener Formen als Ho.

hat also einen guten Sinn, aber ursprüng-

lich kann natürlich auch das Qal I^Tl^^iT

etc. gemeint gewesen sein.

<

*1DS7 I, "?<'? Jes 242 nur Ausnahme

(§222e), P. '3, s. "-?? etc.; n-"?^ etc.,

c. "'"^^ etc., m., 1) Diener, Knecht (Gn

9 25 etc.), oft in T^^'^ (u. PL) gebraucht,

um einen unterwürfigen Ausdruck für „ich"

zu bilden (Gn 183b etc.: 3 §6!); 2) sy-

nekd. spezialisiert: a) Beamter (Gn 4020

etc., hpts. 2 K 2212), b) Organ der Gott-

heit (Ps 1056 Dt 345 etc. Jes 41 8 etc.),
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t) Verehrer Jahves (2 K 9 7 etc. Ps 3423

etc. Neh 1 lo).

f-i^y II, Ri 9 26 ff.; Esr 86: doch Kurzform

von '^N-n^ (s. u.). resp. *[n]7a?7.

*1DS? (späthbr.) Qh 9l, Tat.

i^OP^: "^^" „Diener des (Gottes) Edom"
cf. QiN ~n:? itn Corpus Inscr. Sem. 1,

Nr. 295 (so z. U. II. ?. Smith im ICC
zu 2 S 6io) > „Diener des Menschen"
(ßaethgen, Beiträge zur sem.Kel. Gesch. 1 lü)

2 S 6 10 etc.; cf. 1 Ch 15i.s; 2 Ch 2524.

t~?.^~^ „Königsdiener", ein äthiopischer

Beamter Zedekias (Jr 38 7 ff. 39 le).

t'-^t "^^'t dissimiliert (niclit einfach „ent-

stellt" [Ges.-B.], denn vgl. i^p .Tes 46 1!)

st. "^^2 '^ (vgl. die Analogien in 2t6.j!)

Dn 17 249 3 12 ff., Nijp "J 29.

1=^1=1? (s. u. Nr^y) 1 K 4 6;' Neh 1 1 7, richtig

gedeutet durch '^'',~?^"
1 Ch 9 iü.

t-N-=i? „Gottesknecht" (Jr 3626).

ni(i)!3^^ (Typus (jitdl : 2 195) /. . 1 a)K n e c h t s -

arbeit (schwere u. daher gewöhnlich ge-

räuschvolle Arbeit) Lv 23? etc., im unter-

schied von ^?«5^ Ex 20 10 etc., b) synekd.

erweitert: Tun, Tat (Ex 1225 f.), Werk
(Jes 28 21) u. meton. (Stil. 19 f.): deren

Erfolg (Jes 3 2 17); 2a) Dienst, Kultus

(Nm 819 etc.), profaner Dienst (1 Ch
26:^o), b) Bedienung (Esr 820; Ps 104 14:

Bebauung durch, cf. 2;3b!).

n^D5? (2 199) /•. Gn 2 6 14 Hi ] :^, Bedie-

nung, als abstr. p. c. : I >ienerHchaft.

tl^^t> „untertänig" (24o:.!), 1) Jos 21:io:

Leviteustadt in Asser; 2) der Richter

3Ahd6n Ri 12i:^ff".; etc.

*PnD^ Esr 9 8 f. Neh 9 17, Knechtschaft.

f'^? (Kurzform von 5N"i:^?' od. n;^n>-.

Diener Gottes od. Jahves) 1 Ch 629 etc.;

Esr 1026.

t~^^""=r^" ./Knecht Gottes" (1 Ch öi:,).

t(^;n;~?i' „Verehrer Jahves" 1 K 18;jff.

etc.; der Prophet: ( »b 1 etc.; T Cli 9 ir,

= ~~~'-i Xeh 11 17.

'^~r^' Esr 9s etc. s. (). r^~;i>!

n2!S?, r-^V, dirk sein od. w. (Dt 32 15

1 K 12 10 II 2 Ch 10 10); äth. idhja. maguus
fiiit (Dlm.).

n^in^- 1 Ch 617 etc. s. 0. n-h^-i

12131* Dt 2 4 10-1:3, Verknüpfung v.. L: Pfand.

""mSS?, c. =, 1) Jos öllf. : Ertrag (ur-

sprünglich: iubnrim, Überströmung; cf.

ass. eburu, Feldertrag; Del., HWB 11);

2) synekd. erweitert: Konsequenz übhpt.,

nämlich im c. "'^^'^ „in Fortwirkung
von", u. dies fungiert a) als Prap. : um
. . . willen od. wegen (Gn 3 17 etc.: s.

--;^2>;n etc.: 2:jl6; Mi 2 10: 3 § 228; 2 S

1221 cf. §41211, wonach Ersetzung durch
"'""? [Ges.-B.] nicht nötig ist), vor Inf.

auch zur Satzkürzimg finaler Sätze, also

= ,,uiu zu" (Ex 9l6 etc. 3 § 407h), wie

das überladene "^^^?f,?p Ex 2020 2 S 14 20

17 14 u.
"r
^^-<^ 1 Cl'i 19:3; b) als Konj.:

„damit" (Gn 21:30 etc. 3 §;396c!), wie

-i'säN 'n (Cn 2 7 10) mit Impf.

n^n^' (Wolken) s. 0. ^ II!

^^::i? Hes 2028 Neh 815 s. u. rii^, dicht!

^^^'^ Jes 5 18 Ps 129 4 s. u. ra^, Strick!

11. 1 nh-hi-tu „sie fessei-UDI (ass. u^5^
- T

""

teil"; Meissner 2a); "i?;'P; etc., 1) eine

Schiildverbindung eingehen: abborgen
(Dt 156); 2) denominiert v. t^inT; ab-

pfänden (2410). — Pi, V^^r, Jo 2 7,

henunert ( jsa, wie 8b || 7a; cf. über Chiasmus

in Stil. 147!). — Hi. ?9?^:ij:; "^'rVJ^.\

etc., jmdn. eine Schuldverbindung ein-

gehen lassen dh. jmdm. borgen (Dt 156;

in 8 mit dopp. Akk. : Parallelen in 3 § 3271!).

'"^^ Dt 24 10 etc. s. o. 'J^^i^, Pfand!

1:^1:32: lat) . Pfandsiück(e).

^23? (v. na^) 11 i 15 26 (LA: 2 Ch 4 17), s.

'"r? (26,-i!) 1 1\ 726 etc., Dicke, und

dies ist auch Hi 1526b wegen des paral-

lelen V. a wahrscheinlicher, als ;,Dicht-

iieit" (Ges.-B.) = Vielheit.

"122? (ar. 3dbara, transiit) etc.
^":?f; P. ^Ps

is'i:i; 2.>3.^2!-). näjpn
^t^._ {^y^-tj^ Ru 28
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(lurcli Einfluss des Tones u. des n, Ana-
loo-ien: 2512f.), z. B. ^™":;i37; Jr f)22b

(25:Jöf.!) [1115 8. 11. beim Hi.!]; Imp. ^^^^^

etc., 1 a) überschreiten uä (einen Fluss

etc.: Gn 31 21 etc. 2 S 19 19 Jr 522ab

lies 475; Ps 1049: das log. Objekt fehlt

oft), hmiiberziehen uä. (Jr 2io Ps 103 16;

Ex 32 27 Jes 3410 Hes 14l5b Sach 7 14

98 etc.), auch geistig: übertreten einen

Befehl, ein Gesetz uä. (Nui 2 2 18 etc.),

b) vorübergehen („an": 5^' ^ä. Gn 185

etc., metaph. : verschonen [Am 78 82 Hos
lOll], ignorieren, erhaben sein über [Mi

7 18 Pv 19 11]; vorübergehen ,,unter dem
Stab" Lv 27:32 Hes 20:37 = gezählt w.;

auch mit Akk., wie 2 S 1823: überholen);

— 2 a) durchziehen (einen Ort etc.:

Ri 1129 Jes 23 2 10 Jr 26 81:3: durch-

ziehen = überziehen; cf. Jes 51 2:3 u. in

meiner Stil. 103 die Schilderung der dösa;

Mi 2 1:3 Ps 89). metaph.: durchdringen

Kl 344; ba) weiterziehen, hingehen (Gu
33.3 Jos 223 1913 Pv 2 6 10, daher ^^^
Gn 23 16 2 K 125 bei einem Geldstück

= kursierend, Kurs habend, giltig), da-

her ß) auch eintreten (Dt 29 11 etc. Jes

62 10), y) metaph.: verfliegen uä. Jes 29 5

4027 Jr 820 1324 Zeph 22 Ps 1444 HL
2 11, vergehen uä. Ps 3736 485 Hi 33 18

3420 3 6 12 etc. Est li9: ungiltig werden;
— 3) überströmen: a) Wasserflut uä.

(Jes 88 etc. HL 55: von selbst ausfliessend

s. 0. ~i"i"^~ II! etc.), b) metaph. von Kriegs-

heeren uä. gesagt: überschwemmen (Jes 28l8

etc.), überlaufen (Ps 73 7; 173; Jr 528

mit Acc. relationis nach 3 § 328b > a),

überwältigen (Jr 239). — — 5i. ^??;.':

Hes 475, überschritten w. — — Pi. ^'^?';

"^^^'^l, 1) befruchten (Hi 21 10; ur-

sprünglich: überströmen lassen od. „trächtig"

machen); 2) eine Art Übergang bilden,

der in Ketten besteht: eine Absperrung

herstellen (1 K 621). Hithpa. ^^i^^rin

(ä: 25.37!) etc., von innen heraus, innerlich

überströmen, synekd. speziell: 1) sich

gehen lassen (Pv 14 16; Sir 57 etc. sich

säumig zeigen); 2) sich zornig zeigen (Dt

326 etc.; Pv 20 2: wer gegen ihn [den

König]; 3 §22). Hi. ~^^^Sl, T^^^g
Sach 34 ('?^n Jos 77: 2493!), konsecutiv

'5^?! Hes 5l 2037 etc. normal; ^?.^;i Gn
81 etc.; ^"^n?; Jr 1 1 15 (3 § 192!); Inf. c.

^'?^n aucli ^^:??> 2 S 1919 (2279!);

auch abs. '^^1-'?^ Jos 7 7 (3 § 220a); etc.,

la) überschreiten lassen (jmdn. einen

Fluss uä. : Gn 3224 etc.), b) hinüber-
ziehen od. -fahren lassen (Gn 81 Hes
4621; 2 S 28 Dn 11 20: nach etc.; Nm
87 Hes 5l), übertragen (Nm 27 7f. Hes
4814Q), einer Gottheit iveihen (Ex 13 12:

dem Ewigen), oft mit "^Nn Dt 18 10 2 K
163 I7i7 21 6 Hes 2031 2 Ch 336, durch

Vermittlung des Feuers darbringen; dann

auch ohne ^^3 Lv 18 21 2 K 23 10 Jr

32:35 bei Darbringuug an andere Götter

ausser Jahve („f/wrc/zziehen lassen" [Ges.-

B.] wäre unklar an sich u. 3. wäre dabei

nicht natürlich); c) vorüberziehen lassen

(Ex 3319 1 S 168ff. Hes 372; überholen

lassen: 1 S 20:36); 2a) durchziehen lassen

(Dt 2:30 etc.), metaph.: dwrchhallen lassen

(die Stimme: Ex 366 etc.; ~i?"i^ [meton.

st. dessen Töne!] Lv 259), b) weiterziehen

lassen = fortschaffen uä., a) eig. fort-

schaffen: Gn 47 21, wo Samar., LXX, Ges.-

B. das Spezielle verallgemeinern zu „dienst-

bar machen [T^n^yn] zu Knechten"; 1 K
1512 Jr 1115 Jon 36 Sach 132 Ps 119:39

Est 82, ß) metaph.-psychologisch: abhalte?i,

abwenden (Ps 119:37* Qh 1 1 10 Est 8:3)

u. speziell: Sünde vergeben (2 S 12 13 24 10

Sach 3 4 Hi 721 1 Ch 21 8), y) statt -^?2?rt

geschrieben in 2 S 1231 (G. Hoffmann,

ZATW 26G) u. in Jr 15 14; s. 0. bei nbn^,.

*^5i^ c. =. i^:??; PI. s. ^^-;?^ 1 K 54 (LA:

r-n^) Jr 4932, c. etc. '1^>", m., Über-

schreitung, meton. (Stil. 31 f.): Überschrei-

tungsgegend, das durch Überschreitung zu

erreichende Gebiet, 1) das Jenseitige

(Jes 823; Dt 30l3b Jos 22ii: was über

die Israeliten hinausliegt; Esr 8:36 Neh 27 9

37; """^T^?^ „iß den Gebieten jenseits von"

Jes 7 20 Jr 4828); „jenseitige Seite" (1 S

144 261:3), im Akk.: jenseits (Dt 449

Jos 1327, u. so meistens "^^iV? (Gn 5010
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etc.) "'??5, von jenseits (Jos 243 Hi 1 19)

od. mit T? 2aa: jenseits (Nm 21 13 etc.),

öfters auch ? ~'??5, von jenseits (Ri 72.'-))

od. jenseits (Nm 22 1 3 2 19 etc. Dt 30i3a

etc.: 2314!); 2) synekd. erweitert: a) das

Diesseitige: im Akk. (1 K 54), dies-

seitige Seite (1 S 144 Nr. 2!), ebenso -^"^P^

^diesseits" (Jos 9l), b) Gegenüber-
liegendes, wie z. B. in '^'^^ '?r'"^^ lies

1 9 12 10 22: hin nach dem Gegenüber (dem

Gesichtsfelde) seines Gesichts = gerade

vor sich hin, od. in n^?.? t"^? Ex 2537

„auf das, was (die Fläche, die) qegenüber

seiner Vorderseite war", od. in "^"'?.^"r Jes

4 7 15 „nach seinem Gegenüber"- dli. der

Seite, die zutällig vor ihm lag, daher ~'^.?'r

^f/ef/enäber"' (1 K 7:5o), c) Seite, wie in

'-.\V -IHN -nn? 1 S 1440 (PL: 1 K 54 Jr

4932 u. mit T; 2aa: Ex 32 15), od. in

^n3-bN „nach der Seite etc." (Ex 2826)

= nn|b 1 K 7 20.

f"^??, 1) Jenseitsgegend dh. (his Gebiet östl.

von „dem Strom" (s. o. ~''??): Mesopota-

mien (Nm 2424; cf. m. Lehrgeb. lief.);

2) Bezeichnung des Stammvaters „aller

Söhne sEbers"- (Gn 10 21) u. auch da nacli

alttestanientlichen Anzeichen (vgl. aaO.,

S. 20f. !) zugleich u. eigentlich Bezeichnung

des örtlichen Ausgangspunktes; 3) 1 Ch

013; 812; 22; Neh 1220.

"^=1^ Gn 2710 etc. s. 0. ^^:^ 2b!

n^D?, PI. c. «ninn??,
f„ Übergang, meton.

(Stih'31. 22): 1) Cbergangss^f-//^; Furt

{2 S 1528 K u. 17igK [zur Wüste hin-

über; gegen das ^i^"^?' Q u. 'Apaßtöö- der

LXX cf. 2 171!]); 2)Übergangsm/W^/.- Fähre
(19 19). Dieser Bedeutungswandel ist me-

tonymisch erklärt, kann also nicht als

„unerweislich" (Ges.-B.) bezeichnet werden.

n-a:?. c. etc. rna?; etc.; ninnv;, e.
'2:?

rii 40 11 neben '^ Ps 77 (2i:,s 503!) /'.,

1) L'berströmen (metaph.-psychologisch

:

Stil. 107f.) Pv 21 24; 2) synekd. speziali-

siert: a) Zornesausbriich, Zorn (Gn497 etc.

poet.-rhctorisch; auch Pv 228b richtig ge-

mäss Sa lind nicht unklar [Ges.-B.; LXX

mit ihrem spyiov cf. »^7^^" '^^t verwässert];

Intensitäts-Pl. des psychologischen Pro-

zesses [3 §262b]: Ps 7 7 Hi 2130 40 U),

b) Übermut (Jes 166 Jr 4 8:w).

''^IDS? Gn 1413 etc., D--2f Ex 3 18, oft

n^nni?,
f.

r^--}\ n(i)n', Ubn, 1) ursprüng-

lich a) ein vom Jenseitsgebiet (östlich vom
Strom H. I. : vom Euphrat) Stammender
(richtig LXX zu Gn 1413: uepäxvjg cf.

mein Lehrgeb. l22f. gegen Stade, der das

Wort auf den Jordan bezog), b) nicht

„Beduine", wie W. Spiegelberg in OLZtg.

07, Nr. 12 deutet, weil "^5^ Jr 26 vom
Durchziehen der Wüste steht etc., denn

Abram (Gn 14i:i) war früher u. später

kein „Beduine", wie meine GRG 08.j7 71

zeigt, c) auch nicht mit den llabiri iden-

tisch, die in den Amarnabriefen 179— 185

gegen das südliche Palästina kämpfen u.

wahrscheinlich nichtisraelitische ilbrt be-

zeichnen (z. I). Edomiter u. Ismaeliter;

vgl. meinen Nachweis in Expos. T. XI
238-40); 2) nach dem 'Eßpalos der LXX ge-

wöhnlich mit Hebräer wiedergegeben u.

die Israeliten im Munde anderer Völker

(Gn 39 14 etc.) od. im Gespräche mit Nicht-

israeliten (40 1'. etc.) od. im Gegensatz zu

andern Nationen (4332 etc.) bezeichnend.

Übrigens das äg. '^ Aperu oä. wird auch

von Heyes, Bibel u. Äg. I (1904) löof. 1.58

als ,,Völkername" bezeichnet, u. sein Zu-

sammenhang mit Sihrl besitzt auch nach

ilnu ,,nicht geringe Wahrscheinlichkeit".

Vgl. weiter in m. GRG 08 so.

fl^ii', ein Bevit (1 Ch 2427).

t^"""!?? in „Berg(e) von ^Abärhn'-^ (Nm 2 7 12

3 3 47 f. Dt 3248) u. selbständig (Jr 2220

cf. lies 39 11), den Berg N^bo mit um-
fassend, etwas östl. vom Toten Meere vom
Arnon an sich nordwärts ziehend (ursprüng-

lich doch = „Delileen").

llhXJ Jos 1928 s. o. 1^^?? 21 30!

^riDnns? Nm 3 3 34 f.: Station vor Eziongeber.

W3i7 (ar. k'/bisa, siccus fuit) Jo li7, aus-

trocknen, meton. (Stil. 19): zusammen-

schrumpfen.
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nD2? (of. -oa:?) Pi. Mi 7:5, zusammen- P^ 106 19 Neh 9is; 1 K 122.s 2 K 1029

flechten. Wellhausens Konjektur ^^P;'! 1 7 16 Hos Söf. 132 2 Ch llr, 138: als

ist unnötio'. GottcsbUd erwähnt; etc.).

ra^ {qaUil: 2 84) Lv 23 40 und nini) Hes '*^'?^? I: ^•- ^"^?? etc.; PI. c. rib.n^, /-.. eine

2028 Neh 8lö, f.
nnnr Hes 6l3, verflochten: Kalbe od. vielmehr: junge Kuh (Gn 109:

verzweigt, dicht belaubt. -
dreijährig, etc.; metaph.: junge Frau; Ri

14 18); PI. in Hos lOö doch verächtlich

r3!S? {qitdl: 2 142), c. ^nin^ Jes 5l8 Ps 129 4, von den Stierbildern gesagt (vgl. auch

s. ihns?, im u. oth, m. od. /., 1) Geflecht ^ §245i): für die Stierbilder etc. werden

(Ex 28 14a 22 II 3915); 2) synekd. speziali- Befürchtungen od. Besorgnis hegen etc.

siert: a) ^/^/^^^r Z^r^/.^ (Hes 19ll); h) Schurr, f^?:? H, 1) weiblicher Personenname: 2 S

Strick, Seil (Ex 2Sl4b Ps 2:3 etc., auch SölU Ch 33: „Kuh" (griechisch: Aäi^aXi;

Ps 11827) etc. bei Nöld., EB 3298). 2) Im Orts-

t.-ii? 1 k"4i9 s. u. ri:?!
^^^^"^^ ^^ ^'^-^^- Je« 155 II Jr 4834

„drittes Kalb" (?) ist aih alte Fem.-Endung

^^2? (ar. 3d(/ib(i. admiratione aft'ectus est) (2424f.) > Symptom der Überwucheruug

etc.; ^-^^i"?], nnn^-ni (n coh. ist selten ausser- des Status c.-Gebrauchs (cf. 3§:337r),

halb der 1. Person: 3 § 19?!) Hes 235ff., ^Lk» .:^v,„ ^ ^.-, r,;^.,,, ->-"^.,.,

• T- K 1, w Pf /i .1 ^..^
nT'ji?, s. ^^^,^^ Jes 2828; ^^^^?., c. ^^r^

in Liebe schmachten; rtc. (Jr 4 ;w), tt-:' t.. > t.,

Liebhaber ^^^ 7 3, /., synekd. von den Rädern als

^y-^ uä Ps 1504 etc s u ^^^2?i Hauptteil benannt: Wagen (Gn 45 19 etc.)./' '
'

fl^'^i^S', l)Moabiterkönig (Ri3l2ff.):?„stier-

''' rOiÜ^ Hes 23 11, Lieheshegierde.
'

artig" (cf. 240ö); 2) Stadt im westlichen

Juda (Jos lOsff. 1539).

D"*!!^!^ Hes 33 31 f., schmeichelnde (cf. bei rhyj uä. s. o. ^"5??? u. '^"--\?!

^i*^ das Ar.!) Liebesbeteuerungen; n"»2:r' 31;

befolgen; aber es ist eine spätere Kon- "^" (ass. agdmu, betrübt, missmutig, zor-

sequenz des nach LXX aus D^:;)3 „Lügen" i^igs.; Del., HWB16) Hi 3025, be-

beim Blick auf :32 gewordenen n-'n:*^'.
sorgt sein.

r\^V (v. :^^5'), auch LA mit ^ (2 46i), n;P, ^^ (ar. ?f/,^ö««, subegit) Ni. HD^is^n mit

^^i" ^. 1 1 r- • ü X T> i.1 1
Selbstvereinfachung des n (Parallelen: 2462)

ow. /., kucheniormiges Brot, lirotkucheu
t-, , . , . ^

n 10 ^ • 1? 1 ici /TT ^ \ Ru 1 13, sich einsperren.
Gn 186 etc.; „nichtumgew^endet" (Hos 78) ' ^

= halb verbrannt. '^'^ I (^-^ nis? I). Beute (Gn 4927 Jes 95
5i:^? 1 K 1019 2 Ch 42 s. u. '^^^1

:^^^ ^^.^ „^^.^ Ausdruck des Superlativs:

niJS? (doch mit j als Ableitungslaut: cf. 3§:309k; aber in Zeph 38 < "> nach

2139 402) Jr 8 7, Kranich. In Jes 38 14 l^^P^^P^«^ etc.

ist <:? Glosse, weil o^O I bei Rabbinen -j^ jj ^^.^ ^jj J^)^ ursprünglich: 3adaj, wie
auch als „Kranich" gefasst wurde. T , , t„ /tvt 0.1 -.-^ ..-t-^ ,.^«+" ^ sich noch au .'.?. (Nm 2420 etc., poet.-

b^^V, im Nm 3150 Hes 16 12, Ohrring. rhetorisch: 2304!) zeigt, suffigiert nur

.
.'" scheinbar mit Pl.-Suffixen (2:309f.): '"^

b'^'S > ^^:*? (1 K 723 3ia .35 10i9 2 Ch 42), Nm 2318 etc., T"? Mi 48 etc., ^^'f Jes

^>1. niX^^ 1 K 7:31b. rund, gerundet. 4524, Tl? Hi 620, ^TT^ Hi 32l2, On"-?

. < _
.

2 K 9l8 (nicht „wahrsch." nach ^. 20

b^V (ar. :///)/«», vitulus), s. T^ ;
°"'^^?..- mit Ges.-B. zu ändern, denn Dn"!^ ist

'?.2.? m.. Kalb, junger Stier (Ex 324ft'. nicht ganz beispiellos: 2447!), als ^M'. ge-
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(lacht, ursprünglich : iji der Sphäre des

Ul>er(]angs zu. daher 1) als Präp.: bis,

a) räumlich (Gn 1 1 31 etc.) u. verwandt

ist „hinhorchen bis ^ horchen auf" (Nm
23 18), besonders später oft ^ "? (Jos 135

etc. 1 K 1829 Esr 3i:j etc.: 2 §.320!);

^ü"r.'?.'"'i' veranschaulichend: „bis zu ihnen

hinan" (2 K 920 cf. 2:{2l!); b) zeitlich:

a) während (Ri 326 etc.), aber öfter;

ß) bis (Gn 3 19 etc., ^DN ~v ^bis nach«

Neh 13 19; IS 25 s. u.
"•

111!); c) gra-

duell: z. ?,. in ^-]T}T~'^ Ps 14715: (jar

eilig, auch, -sof/ar (Nni 8 4 Est fj:) g), des-

halb ~^" ^5: nicht einmal (llag 2i9: <
~'^\

"/.ai ei exi) od. auch nicht (Ex 97

1428b Ri 4i6 2 S 1722b); — 2) alsKonj.:

a) nälirend (1 S 14i'.» 2 S 14.32 etc. 3

im:\), auch "^ ^i'" HL 1 12, b) bis (Gn

0811 etc. mit Pf. od. Impf.) neben ^">^N -'j

(Gn 27 44 etc. 3 §:is7m), "^ ^'J Ri 5?" Ps

1232 IIL 27 etc.. ^5 -^ Gn 26i:j etc.,

DN -? 24 19 etc., Di? "'^^i« -? 28 15 Nm
3 2 17 Jes .611; c) ""^N -'-i u. N-: bevor
(Gn 298 etc. HL 27 etc.), wofür auch
i^"~

. . .
"> Pv 826 Qh 12 if. 6 stellt.

nwsH. ~", wie in INS ~'j^ bis hierher.

\\ 111 (von n"Ji27 I, ar. 3add^ od. das stärkere

t/hadä, w'ovon (jhadan „cras" stammt [Barth,

Etym. U 64], Eortgang, Hinüberziehen
-/.. k. dh. der Zeit, 1) zukünftige Dauer:
a) in "?~":7n Hab 36 (Gn 4926 s. 0. ri-)ri ib):

„ewige Berge", im Akk.: "i? 1?^', wohnend
in die dauernde Zukunft hinein (Jes 57 15,

Avie ~? auch 1 S 25 zum \'orliergehenden

gehören soll; erörtert in 3 § 341b!) u. im
blossen "" ^^^J (e-ä: 2 4,ss) Ps 10 16 etc.

2 264: etwa: für immer und ewig; b) hinter

andern Präpp. : ">^^ für immer (Jes 308
etc.),_~^""~^;, bis in Ewigkeit (26 4 etc.),

"] n?^"? (Ex 15l8 etc.); 2) vergangen-
heitliche Dauer (Hi 204).

if (\. ~^^, daher mit e), im etc., c. ""?,

^V""?. Jes 439 etc., m.. la) Zeuge, wie
z. B. in ~^. riD^ ^als Zeuge aussagen" (Ex
2(116 .-tc. 3 § 3:iik), b) personfizierend (Stil.

K'ä) von leblosen Dingen ausgesagt: Gn
•M i4-,v.' Mx 22 12 (= Beweis) Dt 31 19 ff.

Jos 2 2 27 f. Jes 1920 Ps 89.38 Hi IBs (zum
Zeugnis wurde es); 2) meton. (Stil. 19 f.)

die Eolge einschliessend, gewinnt es den

Sinn von Ankläf/er (Nm 5 13 3030 Dt 176f..

19i5 Jr 2923 Mi I2 Mal 35 Hi IO17).

-i? etc. s. u. --,:;\

t^"V (^^: 2:347; st. V^'-? v. '^^, ar. 3adda,

numeravit, aestimavit; Nöld.-Mü.)? zahl-

reich, schätzbar (1 K 4 14).

f--'^ 2 Ch I08 etc. s. u. -y^-^l

M li 1 (ar. jddä\ transivit, praeteriit; in-

festavit; Nöld.-Mü.) Hi288, dahinschrei-
ten (über ihm). — Hi. Ptc. n->;t: Py 252u.

dahingehen lassen (ein Kleid): es [jmdm.]

ausziehen = ihm nehmen.

iTlS? 11. ^"r^; n->-ri, ^->n; -^ni, t-j^;^;

Imp. ni>^
1 ) etwas — als Schmuck —

umhänfjen (zuerst doch wahrscheinlich einen

Überzug [cf. ar. Uidwa(j)^ Schorf] geben,

sodass es von ^1^ I nicht absolut ver-

schieden ist), daher mit dem Akk. wie '>^^;

etc. 3 §:327e, schliesslich: sich schmücken
mit etwas fJes 61i0b Jr 430 31 4 Hes
1613 23 4ü Hos 2 15 Hi 40 10); 2) trans.

(3 §210): jmdn. schmücken (Hes 16 11 mit

zweitem inneren Obj.: ich stattete dich

mit Schmuck aus).

-j-n~r. Weib Lamechs etc. Gn 4 19 362:

„Schmuck" od. (BDB) „Morgen" (ar. (jhadä^

mane venit) vgl. den äg. Namen „Schöner

Morgen" bei Ad.Erman, Äg. Leben etc. 229,

^yj I (v. -r,; 2186), c. n-r. s. ^n-j^, Tjn^??^

/.. i^estimmung (eines Zeitpunktes), me-

ton. (Stil. 19 f.): Zusammenkunft, konkret:

Versammlung, 1) \o\kü(/emeinde Israels

(Ex 123 etc.); 2) synekd. verallgemeinert:

Schar (Ps 7 8 etc.; auch 82 1, wie auch

Baethgen für „Gottesrat" dann „eine von

Gott berufene Yersainmlung" setzt; Hi

I67: Freundeskreis) od. nach dem Kon-

text auch: Haufe (Ri 14s). Rotte (Nm
165 etc.).

il 1^ 11 (v. -^:; mit e) f.. 1) Zeugin, per-

soniiizierend von Denkmälern etc. (Gn 21.!i>
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3152 Jos 24 27); 2) neutrisch - abstrakt

(3 § 244de gibt Parallelen !) : Bezeugendes,

Zeugnis, u. zwar synekd. speziell: Gottes-

bezeuguugeu: meistens a) göttliche Gebote:

nn.?n Dt 445 620, "'n^? Ps 132 12 (viel-

facbe PI.-Formen mit Sing.-Sufiix ver-

zeichnet 3 § 258 d, aber ^^02^. konnte be-

absichtigt sein), Tt^'^^'i LA 1 Ch 29 19 od.

TJ^'^i? Ps 11922 24 46 59 ff. ^^n^r Dt 6 17

Ps 2510 997 1192 oder ^^n^"? 7856:

b) göttliche Verheissu7igen (Ps 935).

't \'^f ist wahrscheinlich Sing, zu ^^~? Jes

645, weil dieses, wie ar. jiddatun (2i6i)

ursprünglich „Zahl, gezählte Grösse" v.. i.,

nämlich die weibliche Monatsperiode be-

zeichnet; meton. (Stil. 19 f. 36f.) im PI.

des Zustandes (3 §26id): Menstruations-

unreinheit.

t(N)iv Sach 117 Esr 5i etc. s. o. ^"^'^l

rnS?, auch mit Art.. und J^">n (y. ^^>'),

späteres Gebilde (2 205 f.), s. "'"^^T^.. viel-

leicht in Ps 132 12 gemeint, PI. JedHuoth

in ^'ni-^: 1 Ch 29 19 (gewöhnliche LA)
Ps 119i4ff. -Smal, Neh 9:B4 und in ^^^^1^.

1 K 2s 2 K 17 15 233 Jr 4423 2 Ch 34:s'i,

/., 1) Bezeugung in '?n )3T2:^ Ex 3821

etc. od. '^:\l
'^ni< Nm 9 15 etc.; 2) meton.

(Stil. 24; 22 32): a) Bezeugungsir?AaZ^-

Gesetz, wie in '^'H ^"5 []ie Tafeln des

G. (Ex 3118 etc.) od. '^'j^' pi»«, die Lade
des G. (2522 etc.) u. '^ri npis Lv 243,

indem ^~':^\^ meton. als Inhalt die Lade
vertritt, dann im PI. : 1 K 2 3 etc. s. 0.

;

b) Bezeugungsw /«('/.• Zeugnis (Ps 60 1:

nach [der Melodie] „eine Lilie ist Zeugnis

od. Gesetz"; 80 1: ein Z. von Asaph) od.

Institutio7i (Ps 8 1 6).

'127 ^^i^ig^ während" s. o. ^? II!

^IV (qatl V. ^"J II), P. ^12? Hes 16 11 etc.,

c.'^l^, s. T:l? (Ex 335) etc. (/ nach 2483

und Zerdrückung zu e: .506), ^''Tl?. Hes 16?
(LA Saddjim cf. 263!), Umhang (s. 0. nnp H),

Anzug X. e.: Schmuck (Ex 334 etc.;

auch Ps 1035a: Schmuck x. s. ist „Wangen-
röte" [cf. 5b!]: Wange; ebenso 329; nicht

bloss vom Etymon hängen die Bedeutungen

eines Wortes ab; gegen Ges.-B.); '-j':) Hes-

I67 superlativisch (3 § 309h): vollste Ju-

gendblüte.

t'^^'l^" „Gott ist Zier" 1 Ch 4 36; 9 12 etc.

tn;~> 2 K 22 1; 1 Ch 626 etc., Kurzform
V. ^n;-i>- 2 eil 23 1: „Jahve ist Ruhm uä."

*p*]5?, l)st. '1:1113^-325 2S238steht||'i:*i^T:y

1 Ch Uli, also unsicher, 2) /". nD^n^; Jes

478, an Wohlleben (cf. p:?) f/ewöhni >
kraftstrotzend (pleine de vigueur vitale;

Joüon 19 10 7), denn dazu bildet sb keinen

geraden Gegensatz.

fVl^ Esr 2 15 86 etc., Kurzform von N2^"J>^

(1 Ch 1142) St. ^;ryi (s. u. NfJ?) syno-

nym V~r^] s. 0. bei'l^2?in^!

fwh-S/f „Doppelzugang" v.ni^-I (Jos 15:^6):

in der Niederung von Juda.

t''^~>" 1 Ch 2729 „Rechtlichkeit uä. ist Jahve"

(cf. ar. SädaJa. aequo et iusto modo egit;

Nöld.-Mü.).

f ^^.".V (v. ar. iddala in seiner 2. Bedeutung:

„declinavit, se avertit"; Nöld.-Mü.), Wen-
dung im Terrain, bequem zum Rückzug;

eine Stadt im westlichen Juda (Jos 12 15

15:35 Mi 115 1 Ch 1 1 15 2 Ch 11 7 etc.),

in der Tat in höhlenreicher (lS22l2S
23 13) Gegend; n. gent. ^^^ Gn 38lff.

[
1!* (cf. ar. ghädoniin^ mollities) Hithpa.

la-^-n-.l Neh 925, sich dem Wohlleben
ergeben (^, bei = im Genüsse). Dies ist

hinter dem Ausdruck des Sattwerdens etc.

wahrscheinlicher, als ,,vecurent daus Pabou-

dance" (Joüon 1910 7).

1 (v. }"J), °'?7?, s. T.?"<", Wonne,

als Abstr. p.c.: 2 S 1 24 : „samt (= und

[3 §3751!]) wonnigen Dingen überhpt. ; Jr

5134 Ps 369.

\']~*?. II, Gegend, in der das Paradies lag

(Gn 28—324 4i6 Jes 5l3 Hes 28i3 3l9ff.

3635 Jo 23) cf. ass. edinu „Niederung,

Ebene, Wüste" (Del., HWB 27) u. über

die Lage mein „Fünf neue etc." 66— 73
mit Kritik von Hommel ua.

fl^? III, Personenname (2 Ch 29 12 31 15).
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-\-r4 2 K 19 11'
il Jes 3 7 12; Hes 2723, nach

jenen ersten Stellen in Thelassar, u. dar-

nach sowie naeli dorn Kontext westl. vom
Euphrat, wohl identisch mit Bit-adini (uacli

KAT 0339 ein mächtiger Staat in Meso-

potamien), womit noch mehr IT!? ^""5 (Am
lö) zusammenklingt, das nicht Damaskus

(Ges.-B. s. V. ^1?) meinen kann.

n?- "--^" (^^••^= "?--) ^^- "'^~-
^'''^P-

™^"''-

gesprochen (2417 480): bis liierher = noch
(Qh 4 2 f.).

|X:-^- ^Wonne ist Jalive^' (s. u. fr^fl^) Esr

1030 Neh 1215, verkannt in nj-^" 2 Gh 17 14.

Hj*!!^ (V. yrj) f.
(rill 18 12, Liebes last;

iiiclit .,vigueur" (Joüon lOlOe). denn das

Perfekt weist mehr auf einen einzelneu

Moment, als auf einen Zustand hin.

t™l? (J-\ ^r;? ^>ei Kittel) 1 Ch 1221.

j^~'-n^ cf. "Apour^X (LXX Jos 1522): in .Inda.

• j"!*» (ar. (jhddapha. multum largitus est),

q-s?, D"?">", f. J^?7^, 1) überschüssig,
überzäldig sein (Ex 1623 etc.); 2) synekd.

speziell: überhängen (26l2f.). — Hi. q^^I'ü

Ex 16 18, direkt-kaus.: Cberschuss haben.

"n>^ I, Inf. c. ^'^?; Ptc. act. ''TP 1 Ch
- T

12:«::i8, helfen (.syr. jedär, iuvit), nicht

„ordnen" (Ges.-B.). Dass dort ~'~'*P etc.

„aufstellen" erst durch rfi:? glossiert u.

dann zu -i-;:? korrumpiert worden sei (Perles

05 1.3), ist unannelnnbar. Denn -i~'a exis-

tierte ja in '^7'~i'*?5 liätte also nicht glossiert

werden müssen.

I li? II (syr.-ar. iädara, hacken ; Fleischer,

Kleine Schriften II 628 etc. BDB) Ni. Ti^l,

1^"^7S" Jos 56 725, behackt u. dabei aus-

gejätet werden.
'

11«^ 111 (ar. f/hddafijra, retromausit) Ni.

^™?., P. ^v', 3. f.
n7^:^D Jes 34 I6; Ptc.

/'• '^7^f? 59 15, zurückbleiben, vermisst

w. (1 S 30 19 etc. Zeph 35 liat Pf. der

Krfalirung nach 3 § 126 [nicht §352p]: es

ist nocli iiiinier 7iic/it ausgeblieben). — Pi.
^"^~?.

1 K .'jT, fehlen lassen.

n*l^, s. ^^-^; Q^l-^, c. ^:}-?, m. Gn 292,

Herde (doch von -n::? I, urspr. : „Hilfe,

Hilfsquelle" /.. e., nicht mit BDB u. Ges.-B.

von -1-;^" Hl. wie lucus a non lucendo),

metaph. von Israel als Schar .lahves gesagt

(.Ir 1317 20 Sach 10 13).

t"'~tr, 1) Stadt im südlichen Juda (Jos 1521;

cf. Knjundschik, türkisch: „Schäfchen"

nach der Lage des Ortes), 2) Mann (1 Cli

2323 24:^0? v. ms? III).

t^"> 1 Ch 815 (v. T!:?
1), eine Kurzform

von '-^^^TC-t 1 S 18 19 2 S 218 „(meine.)

Hilfsquelle ist Gott."

"w\^ (ar. iadasu?} ; neuhbr. »^vv^" ist nichtTT TT.

[geg. Ges.-B.] massgebend: 3 § 248i etc.!),

D""^7^:, Linsen (Gn 25:^4 2 S 1728 2 3 11

Hes 49).

^"^ Ex 16:34 etc. s. o. ~'".>!

fNJ?? (2 K 1724 LA) s. u. -rj]

31«? (cf. ar. ijhdhnn, coli. : condensa arun-

dinum [Nöld.-Mü.], syr. ^ähä^ ramus; Pes.

Jac 36) Hi. ^^T, Kl 2l, ins Dickicht, ins

Dunkel bringen (metaph. [Stil. 95]: in

Leid versetzen), LXX: lyvö^was. Das von

Ges.-B. nach Barth, ES 28 vorgezogene

rp-"^".^ od. ^.''^ri" „verschmähen" ist weniger

signifikant.

f~5"^^ Ru 4l7 etc., Kurzform von "^7^^-
•j-bnir' Gn 1O2H: in Arabien (""^''I' im Samar.

Pent. i-t aus iaubal erhöht: 2485!).

JiS? (ar. Bdga^ curvus fuit; Nöld.-Mü.) existiert

nur indirekt in ^?r}<^ Hes 4 12 {ii: cf.

2.540!): du sollst sie (die n^^) backen.

t:\i:? Nm 21.33 etc. Dt 3 11 etc., :»•? 1 K 4 19,

Amoriterkönig in Basan (V^^).

DJ113? Gn 421 Hi 21 12, 2-^< Ps 1504, ''??,^

Hi 3031 (LA mit a: 2 46i), die einfachere

oder zusammengesetzte Rohrflöte, von

njJ' vielleicht als das bei Ständchen von

Tjiehhahern bevorzugte Musikinstrument

benannt.

115? (ar. JoV/a, revertit [Nöld.-Mü.]; äth.

3ödo, se circumvertit; circumivit etc.; Dlm.),
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TI.7^i'N Kl 2 13 K mit Recht als Schreib-

fehler betrachtet; s. u. Hi. — Fi. ''^^i^J Ps

11961, umringen. — Pojlel nni^"!
;

' nni:?^

Ps 1469 1476, in den früheren Zustand

zurückkehren lassen: wieder aufrichten.
— ™^?1 P. (ä: 2537) Ps 209: u. rehabili-

tierten uns. — Ili. ^'^^n, ni-rn (Pathach:

2493f.) etc. uä.; ^^?ri etc., -li?;! etc. 2 K
1713 Sach 36 etc., Imp. ^J'"'? Ex 1921; Inf.

abs. ^JTJ Gn 43 3 etc.; ^"?S Dt 32 46, ur-

sprünglich: eine Aussage oder Tatsache

zurückkehren lassen od. ^Yiederholen, dh.

la) Zeugnis ableg-eii (1 K 21io 13 Hi 29ii:

Suff, vertritt „gegen" od. „für" cf. 3 § 22!

Mal 2 14: Zeuge sein), b) synekd. erweitert:

a) beteuern, versichern (Gn 433 Dt 8 19

Sach 36), ß) betonen, n, gegen jmdn. db.

ihm einschärfen uä (Ex 1921 23 etc. Jr II7

etc. Neh 929); 2) indirekt-kaus.: a) jmdn.

eine Aussage oder Tatsache wiederholen

lassen dh. ihn bezeugen lassen: ihn als

Zeugen anrufen uä. (Dt 426 30i9 3128 Jes

82 Jr o2loff.), b) synekd. erweitert: etwas

als Beleg zitieren (Kl 2 13: was soll ich

als [bestätigende und daher tröstende]

Parallele für dich [3 § 21!] vorführen?).

— Ho. "?^n Ex 21 29, bezeugt iv.

\^ und 14 mal ij;, ursprünglich (s. 0. bei

n^j/): Herumwendung, ßundgang: Dauer,

wie 1) in "'7'^^r^ „in meiner Dauer" (Ps

10433 146 2) und "i:*"! ^T^"^ „von meiner

Dauer an etc." (Gn 4 815), '^:*T "^7^^'^ (iN'm

2230), welche Stellen von allen andern

verschieden sind, weil in ihnen das Suffix

nicht das Subjekt vertritt; — 2) am An-
fange von Nominalsätzen, wie in Ti "^^ ~^'J\i

(Gn 453): ist Dauer meines Vaters als

eines Lebenden dh. lebt mein Vater

noch? Dabei wird ein Subjekt, das in

einem Vvotü. personale besteht, als Suffix aus-

geprägt (cf. '^sj^S', "^7i2?, Tjnii?, n37iy, nsji;?,

^^ii:? Kl 4i7 Q, önij?, r\T)'\v Kl 4 17 K),

wie in "'^l'^ ^^t!"^^ „während er noch sprach"

(Gn 299 etc. 3 § 409e), übrigens seltener

mit dem Impf., wie in Kl 4 17 (erörtert:

3 § 344p); — 3) als Akk. gedacht: an-
dauernd (Gn 46 29 Ps 84 5 Pai 1 14),

wieder, ferner, noch (Gn 425 822 74
etc.) ; — 4) hinter Präp. (abgesehen von
den in Nr. 1 erwähnten Fallen): '^'^^^ „in

der Dauer", wie in ri5'^5 ~'yj'2^ während es

noch Nacht ist (Pv 3l"i5) od.' in "1 ^3115?^,

während er noch lebte (Gn 256 etc.) od.

in n^a; n\zJV^ -ii:Jn, in noch drei Tagen
= nach drei T. (Gn 40 13 etc.; Am 47:

als noch . . . waren).

fljvj 2 Gh 15 1 u. 172' 8 289 Pojlel v. "i^S^t

Er (Gott) richtete wieder auf.

n\V (ar. -3äwä[j]^ etwas zur Seite biegen;.

ghawäfj]^ deflexit a recta via, erravit;

Nöld.-Mü.), f^^^^, ^2''^^, abbiegen^ abweichen

(vom richtigen Wege), metaph. -psycho!.

(Stil. 107f.), sich vergehen' (Est I16:

\V^ gegen; Dn 9 5). — Ni. ^^M?,?; Ptc. c.

n:>3,
f.

nj.^3, la) gebeugt s. (Ps 38 7),

b) synekd. erweitert: niedergeschmettert

(Jes 21:3) s.; 2a) verdreht s. (Pv 12 8:

verwirrt in Bezug auf Einsicht), b) synekd.

generalisiert : ausgeartet (in Bezug auf

etc.) 1 S 2030. Das xopaaiwv der LXX
beruht auf Verschreibung von m:?3 in

^~'^^, und die darauf gebaute Konjektur

von JTD.^2 (Wellh. ua.) verflacht den Sinn, der

jener Situation entsprechend ein extremer

sein sollte. — Fi. ^"^-P Jes 24l Kl 39, um-
drehen, metaph.: verwirren. — Hi. '^Jriil

etc.; ^J^^i'nn; Inf. abs. Hirn, 1) indirekt!

k?v.o. : den Weg (Jr 021) od. das Fichtige

(Hi 33 27) verdreht dh. gesetzwidrig sein

lassen: verdrehen; 2) direkt-kaus. : Ver-

drehtheit ausüben, verkehrt handeln: sich

vergehen (2 S 1920 24i7 1 K 847 Jr 94

Ps 1066 2 Gh 637 und deshalb so auch

2 S 7 14!).

mi' I Hes 21 32, Umdrehung und synekd.

verallgemeinert: Zerstörung^ übrigens als

Abstr. p. c.

fn^,? II (2 K 1724; LA: N^^?) od. n^,? 1834

19 13 II Jes 3 7 13, von Ed. Sachau (ZAss

1248) mit Inim zwischen Antiochia und

Aleppo identifiziert (cf. über w u. m: 2459!).

y\^V (Vergehen etc.) s. u. VV-
•\rj u. ^y^!p s. u. ''i'!
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112? (ar. idrja, refugit, confugit; Nöld.-Mü.),

Inf. c. v-j (^-'/y-Anal.: 1444) Jes 302, sich

fluch teu. — Hi. ^^<k} etc.; Tni].. t?",

iTC)2;n, 1) indirekt-kaus. : etwas flücliteu

(Ex 9 19); 2) direkt-kaus. : die Flucht be-

^Yerkstelligen = sich ßiichten (Jes 1031

Jr 46 6l).

HTO- Ps 68-29 s. u. "^ Qal!

losigkeit, Frevelhaftes, Frevel, w^iez.B.

in '?""1| 2 S 334 etc. 3§306h: Schurke.

*nbi!7 Ps 583 64? s. o. nb];?!

nbi^- Jes 61 8 s. o. nbij?!

Hvi" 1 Ch 2 6 16 „eine aufsteigende" (s.

u. '^^-'1.'• IT/

n5">', das sonst vorkommt, s.

u.

/.. s.*:5^1? (v. \tj 1) Ili H3n, verdreht

ausgeartet, Frevler, Tyrann.

'^]^, =?:< eto. m. (v. b- U) Hi U» is

21 11, Kind, Junge.
-j-D^n^, 1) 2 K 17 31: Bewohner von n;i>" II =
Imm; 2) Dt 223 Jos 133: ein Zweig der

Urbevölkerung Palästinas; 3) Jos 1823:

in Benjamin.

fJ^^lV; Gn 36:ij|ll Ch l46: in Edom.

":i" .Ir .").') etc. (Joch) s. u. "-ir!

^^0 1 (ar. k'da. decliuavit; iniustus fuit)

Pi. "~::^">, "~?.>^ .les 26l0 Ps 7 1 4, Ver-

drehtheit üben: unredlich iKuuh'ln.

^'^0 II (ar. ghdlat, ca [gravida etc.] lactavit;

3dla, aluit), Ptc. f.:
!^'i"'=2?, säugende (Gn

3313 1 S 67ff. Jes 40ii Ps 787i).

T'l»? (v. '-rj I) m., verdreht /.. k.: l'u-

redlicher, Frevler (Zeph 35 Ili I821 277

2917 313).

^TJ (n. z-j \) Lv 19 1.-. I»t 324 Hi 34:«

Ps 74 etc., c. 5i4 (Qi. I'r2^ u. im WB.:

„mit sechs Punkten"; van der Ilooght: ^IJf')

Hes 28 18, s. ™ 1826 33i3, m.. Verdreht-

heit -/.. i.: V nr c d 1 i c h k e i t.

T'*^ (v. brj II) m., Säugling Jes 49 15 6520.

n^l!» (v."-?^- 1) Jes 593 etc. 2 ömal, alter Akk.

nn^l^ IIos 1013 Hes 2 8 1.5 Ps 92i6 Q 1253,

aber auch monophtongisiert: zwar nbi::? Jes

*ils meint wohl ,. Brandopfer", aber i^^^"

Ps 92i(;K Ili 516. PI. r(^rj Ps 58 3 64 7,

/. (Mal 2o erklärt sich als Akk.: 3 §110

cf. §:md gegen ZATW 1 6 117 u. Ges.-B. !),

Verdrelithe'it \m hüehsten Sinne: Gewissen-

u. ^7-J HI!
V3i!? Kl 112 s. u. ^"^^

I Po ml!

bbilT (V. V-" I), n-y^rj uä. etc. in. nach

ar. UiUa wahrsch.: voll Lebenstrieb =
Junge, vom P.3'"' „Säugling" unterschieden

(Jo 2 16!) Jr 611 etc., synekd. erweitert:

Bidje im guten Sinne des Wortes (Mi 2 9 etc.).

^y\^ (>. M. "^^^ I!), D-'bbi:; uä. etc., w.,

viell. Ptc. Po^el ohne "? (2479!), ursprüng-

lich: viel Streben entfaltend: Junge, jiicges

Kind, von ,,Säugling" unterschieden (1 S

153 etc. Ps 83 Hi 3 16 etc., also nicht

von b^" II abzideiten!).

n:^: etc. s. u. '^:' I r o.

ri35:7'r""-"'" (Nachlese) s. u.

übi:? > nbi', s. y^}^ Qh 125, D^^V(i)i'

Ps 14513 etc., c. "7^" Jes 45 17, am wahr-

scheinlichsten von Q^^" I „verbergen" (vgl.

die Kritik anderer Meinungen in 287!), ur-

sprünglich: verborgener Baum., daher 1) ver-

hüllter, unabsehbarer Zeitraum, a)dunkle

Vergangenheit, wie in '^^'^^'j?, von grauen

Zeiten her (Gn 64 etc.), b) unabsehbare
Zukunft, allerdings a) oft in Bezug auf

Gott gebraucht (Gn21 33 etc.), also Ewig-
keit bezeichnend (Gn 322 etc.), aber ß") oft

auch nur die Dauer des betreffenden Ge-

schichtsstadiums meinend (2 S 7i6 etc. u.

beachte auch den Plural!), wie es ja y) oft

ausdrücklich nur die Lebenszeit bezeich-

net (Ex 21 6: ^fJ^_ „für immer''; Dt 15 17

[1 S I22] 27 12) und 3) mehrfach hyper-

bolisch gebraucht ist, wie z. B. in „mein

Herr der König David lebe Dp?« (1 K
1 31 etc.) dh. noch recht lange; 2) meton.:

die im Zeitenstrome existierende Welt (Qh

3 IIa wegen „ins Herz geben": die den-

kende Beschäftigung mit der Welt; vgl.

weiter in Stil. 28!).
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-iTlS! „wohnen" (Ges.-]).) liegt trotz des

v.d.io'.v.r.zo'i^j'. der LXX nicht in Jes 1 3 22.

S. u. ~?< ITI! An das Tanzen (21 Schluss)

schliesst sich natürlicher das Heulen an,

u. dies passt auch besser zu den „Scha-

kalen".

j'i2? (x. n;^-) > V'V Ps 517 etc., c. etc.

'^, öth. im in ~"'?.^< etc. Jes 64 6 Jr 14:

Hes 2 8 18 Dn 9 13, m. Jes 22 15 592, ciber

rii3^> ist auch als f. konstruiert, denn

Hes 3227 u. Hos 10 10 sind nicht „Text-

fehler« (ZATW 16 115 und Ges.-B.: cf.

3§348o:), Abbiequng vom rechten Wege:

1) Tergeheii, Sünde (Gn 44i6 etc.); 2) me-

ton. (Stil. 19f. 23): a) Sündenschuld,
und zwar im kollektiven Sinne (Gn 15 16

Ex 20 5 347), daher auch pluralisch kon-

struiert: Jes 64 5, wo also nicht das Pl.-

Suffix (Ges.-K. 09, §;nk) steht; b) Sünden-

konsequenzen übhpt. und insbes. Sünden-

strafe (Gn 4 13 Ex 28:38 1 S 28 10 Jes

5l8 53ll Ps 40i3 etc.), c) Sündenbeseitigungs-

mittel (s. 0. °"«^?, ^*?90, ^^^ü) heisst es

mindestens indirekt in Hos 4sb; denn 8a

{s. 0. J^NCD^^ empfiehlt es, u. „nach seiner Ver-

schuldung steht ihr Verlangen" (Kautzsch,

AT) führt ebenfalls darauf, wenn die Worte

einen — greifbaren — Sinn besitzen sollen.

-*TOTJ ist nicht im Q Hos lOn» gemeint,

als wenn Dr;^^ yon einem Sing. n3"i" =
•^t-^^ „Furche'' beabsichtigt wäre, sondern

gemeint ist .,für ihre zwei Verschuldungen''^

(nn:i>- 2190; 3 §348o: Nach Marti, KHK
z. St. so wenigstens ,,der Glossator"!).

D^5?1V (PI. Y. ^>i.?, "?^^-, n>y; V. -rv) Jes

19l4: hochgradige Verdrehtheit (P\.: 3 § 262f:),

Verwirrtheit.

^3^^ P. Ps 107 41 „Elend" s. 11. '?^;!

]P'-^' ßtc. Lv 1926 etc. s. u. w>' H!

^"i^^i I (ar. 3äpha. über etwas hinfliegen),

^2>1 Jes 1114 Q^Vihii: 2.519); ^^>" etc.;

n?;i Jes 66, p. qi'";: Ps isn; Inf. c. q^:'

Pv 262 etc.; Ptc. f. "p? Sach 5if., ni-D^"

Jes 3l5, fliegen, 1 a) eig. (Dt 4l7 etc.),

b) metaph. : von der Bewegung eines Heeres

uä. (Jes 1114 Hab l8 Jes 608), Pfeiles (Ps

91.5 Sach 5lf.), Gottes (Ps I811); 2) meton.

die Folge einschliessend (Stil. 19 f.): ver-

lliegen (Hi 208). — Poslel ripi:?-^; Inf. c.

s. '??^"; ^?'"t, 1) direkt-kaus. : fliegen

(Gn I20 etc.); 2) in direkt-kaus. : fliegen

lassen (metaph.:) schwingen (Hes 32 10).

— Hithpo^lel ^?"'r'; Hos 9 11, sich ent-

schwingen (metaph.:) verfliegen. — Hi.
^,^?J? Pv 23 5 0. hinfliegen lassen, metaph.:

hinwenden.

*]1!.' H (cf. r^-n^ u. r-^-), 1) -yjr (mit ä:

3 § 197!) Hi 11 17: mag es (3 § 323k) dun-
keln; 2) nc^;r p^ 90 10 {ä: 3 § 200b), u.

wir wurden umdunkelt, metaph. -psycho-

logisch (Stil. 107f.): u. wir wurden ohn-
mächtig od. sanken dahin (weit klarer

etc., als ,,u. wir flogen" [Ges.-B.]).

ni!^ (v. ^^:; I) m., coli.: Geflügel, Vögel,
mehrmals mit ^^3 als Attributum ornans

(Gn I21 etc. 3 § 335a) st. „geflügelt" u.

auch selbst dieses Adj. ersetzend (Lv ll2u

,
Dt 14x9).

rr^pi" s. u. ^~}i?'^'\

P2?(. ">"), Imp. 4;. i-aten (Ri 19:3o;

Jes 810 mit t^^rf H: fasset einen Plan!).

f V^^", 1) ein Völkerzweig: a) ein aramäischer

(Gn 10 23 2221), b) ein zu Edom in Be-

ziehung stehender (3628 vgl. Kl 4 21);

2) ein Land: ""^"[V] H^"? (Jr 2520 Hi ll):

nach alledem ein Gebiet in der syrisch-

arabischen Wüste, u. die LXX sagte richtig,

dass die Aboizig auf „den Grenzstrichen

von Idumäa u. Arabien'' liege. Die An-

gabe, Üs liege ,,im weiteren Fmkreise

von Damaskus" (Frd. Delitzsch, Hiob

02 137), ist nicht begründet.

p12? Hi. ?"<!? u. pyi; in Am 2 13: „siehe

ich werde (es) ächzen lassen (cf. ar.

3dqa, med. Jod; H: vociferatus est) unter

euch (Anspielung an ein Erdbeben cf. ll

Sach 145!), wie der volle Wagen ächzen
las st." So ist auch die Fortsetzung be-

greiflich, u. von solchem Rollen od. Dröhnen

als einer Begleiterscheinung des Erdbebens
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kann gar wohl die Rede sein. Joüon 1910s

fordert ohne Grund ,,osciller'' u. kann nur

auf ein ar. Verb mit anderem A' (Jäku.

marcher en remuant les epaules) hinweisen.

"IIS? (cf. ^1^ u. ar. 3äwira, luscus fuit) Pi.

^tJ; i.^>1, blenden, 1) eig. (2 K 25? u. );

2) metaph. (M\ 23» Dt 16i9): parteiisch,

ungerecht machen.

11* 1 (ff. ar. Jauratun^ rima; pudeudum)
Ni. ^'^"n Hab 3 9: voll enthüllt sich etc.

Ii27 II (cf. ar. (jhi'ira [Inf. (jhairatun], zelo-

typiä laboravit); ^3;^^^: Hi 41 2 Q; Imp.

mit ä: nnif Ps 7? etc.'; "'^^^ Ri 5 12 etc.,

aber auch """^^^ Ri 5 12 zur effektvollen Ab-
wechslung, Jes 21 2 51 9 52 1 Sach 13;
zur Herstellung gleichen Tonfalls mit der

Umgebung; Ptc. "i.? (cf. J^?), 1 a) erregt

sein (HL 52: ist wachend) und so auch

in ^P] ~i? Mal 2 12 „erregt seiender (an-

fragender) u. antwortender", womit schon

Ges. im Thes. u. wieder M. Wolff (ZDMG
1900 11) die ar. Redensart „clamans et

resjjondens" verglichen hat: jedweder (Pa-

rallelen: 3 § 92! Die Ersetzung von "^-ü

nach dem eug der LXX durch ~? „Zeuge"

bei Ges.-ß. ist vor n:>" gerade nach Ex 20i6,

worauf er sich beruft, wenig natürlich),

b) aufwachen (Ri 5 12 etc.); 2) trans

(vgl. n^i^Tj etc. 3 § 2lüc-f): errefien, reizen (Hi

412). — Si. "Tii'"?. (nach ^''''^'-Anal. [cf. "^'nD

bei bbn I Ni.] u. Ersatzdehnung od. nach

Analogie des Impf. :) ^^'-^Z,
^^i^^?., ^-^K, 1) er-

regt w., meton. (Stil. 19f.): sich erheben,
aufbrechen (Jr 622 Sach 2l7 etc.); 2) auf-

gerüttelt (Sach 4l), aufgeweckt (Hi 14 12)

w. — Po31el '^T^'J etc.; ^>"ri etc.; Imp.
^~}-p^ Ps 80:i; Inf. c. "i^" Hi'38, la) er-

regen, aufjagen, wecken (Jes 149 HL 85),

b) erregen = veranlassen (Pv 10 12 HL 2?

3.^ 84; s. 0. n?q!^); 2) synekd. speziell:

a) anfeueri,, nufbieten (Sach 9 13 Ps 80:^),

b) in Schwung setzen, schwingen (2 S 2 3 18

1 C'h 111120; Jes 1026 [über 23i:j s. u.

n-:?!]. _ piipßi nn27ij._ g|._ nip-p:?^
(g. 0.

!^7-f-^n etc. 2-197!) Jes 15,5: erheben. —
Hithi^odel •T}~prjT^-.^ n-njrn^ p. (25:j7); etc..

1) physisch-voluntativ : sich ermuntern (Jes-

5I17), sich aufraffen (646); 2) psychologisch:

a) sich empören (Hi 1 7 s), b) aufjauchzen

(3129). — Hi. ^vH, T^^YU (Pathach:

2 49:3f.!) etc.; ^^T, etc., ^^.?; Dn II2.5, i?;i

Hag 114 etc.; Imp. ^^-^-'''^r} Pg 3523, etc.;

i'^?! St. ^^?n3 (2274!) Ps 7320; 1^?», s.

Dy"?'? Jo 47, 1) indirekt-kaus. : a) in Er-

regung versetzen (Dt 32 11). erregen (Jes

42i:i etc.; HL 2? 35 81), aufrütteln (Jes 504

Sach 4l), aufbieten (Dn 1 1 2; rix, in Bezug
auf; 3 § 288 ^'), b) synekd. speziell: an-

fachen, schüren (Hos 7 4); 2) direkt-kaus.

:

Erregung zeigen = rege werden (Ps

3523 7320 Hi 86).

ll«? etc., 6th (auch: rhv Gn 27 16 etc.) w.,

1) Fell (Gn 321 etc.); 2a) Haut (Ex 222ft

etc.), b) synekd. als pars pro toto: Fleisch

(Hi 1920b) od. Leib (18w).

"lir (2 106), D^I^V. "J^. 2S568 Jes42i.<

59 10 Zeph li7 (§ 222c). /•. nini^" Jes 42 r

((/;: 2-162), blind, 1) eig. (Lv 19 14 etc.

Mal Is); 2) metaph.-psychol. : a) verblendet

(Jes 29l8 355 42i6 I8f.'438 56io), b) aus-

sichtslos, trostlos (Jes 42? Ps 1468).

^ly-^ HL 5 11 s. u. ^-}P, Rabe!

Jini!? Dt 2828 Sach 124, Blindheit.

-^"7?^ etc. s. 0. ^^" Poilel!

^'^~iy Jes 23 w s. II.
1"^" Poiel!

r"111* Lv 2222, Blindheit (konkret).

\D^S (ar. ghdia [Impf. »], opcm tulit), Imp.

^•^Tj Jo 4 11, herbeieilen. \Yellhausens

ii^i' ist unbegründet.

*rTl^ (cf. r^^i) Pi. *n:i^ etc.; ^r,\ In*", c.

^?.>, 1) krümnieu den Weg etc. (Ps 1469'

Hi 83 34i2 Qh 7i:i); 2) synekd. verall-

gemeinert: a) fälschen (Am 85), b) nieder-

drücken (Ps 11978 Hi 196 Kl 336). —
Pu. rij^^ Qh I15, gekrümmt. — Hithpa.
^ni:^nn qh 123, sich krümmen.

n^i^, Inf. c. n^I? (ar. ghdl_a [Impf.: /], pluvia

rigavit terram) Jes 504, befeuchten,
metaph-psychülogisch (Stil. 107 f.): stärken,.
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erquicken; mit dopp. Akk.(,,init Ansprache")

nach der Analogie von q^D I (s. o.) etc. in

3 § 327p.

*nni!^ (v. ni^), ^nn^? (2.^29) Kl 359, die

mir zugefügte Bechtsvergewaltigim;/.

fm:? 1 Ch 94; Esr 814: „Trostspender (cf.

n^::?) ist Jahve" (s. u. '^"^) > Karitativform

(Prätorius, ZDMG 03525) von n;nJ^.

1? (v. "^), P. '?, ^1? etc.; /•. nj?, o^Ä,

la) stark (Ex 1421 etc. Pv 3025), b) neu-

trisch-abstrakt (3 § 243 v!): Starkes (Am 59;

kann auch individualisierender Sing. [3 §256]

sein), Stärke (Gn 49^); 2) psychologisch-

ethisch gewendet: hart, unbeugsam (Dt

2850 Dn 82.3: hört in Miene od. Blick),

frech (Res 7 24; Jes 5 611: frech von Begier),

wild (Ri 14 14 18).

T? Gn 49a Am 59: cf. bei ^? u. VJl

1»? (ar. Sanztm, capra), D'^J?',
f.

(Gn 159 etc.

3 § 246b: Y. 27!), 1) Ziege; 2) meton.

(Stil. 24) für Ziegenhaare (Ex 267 || 36 14;

1 S 19 1:3 16) gesetzt.

fS? (v. TT>-), ti:? Ps 846 etc., P. Ti? (Ri 5 21

Hi 262 etc. 3 §243c) u. nicht ^? s. 0. '>"

u. 2538 (gegen Ges.-B.); St. abs. auch "''^

Jes 26 1 etc., c. ''^ Ps 90 11 etc.; s. ^l^.

("!^; u zerdrückt: 2506), "^-^^ ('?) etc., "^^ip

Ps 81 2, m., 1) Stärke, Kraft (Akk. [3:332e]

Ri 521: mit Kraft), ^^lacht, wie in Ti'-^TTO

(3 § 277e !) Ps 7 1 7 : meine mächtige Zuflucht

;

Ps 8 9 18: ihre gewaltige dh. imponierende

Zier; 2 Ch 3021: gewaltige dh. lauttönende

Instrumente; '."^l ^^^^ Esr 822 ist Hendia-

dyoin (Stil. 160 f.), nicht liegt bab. uzzu

,,Zorn" (Perles 05 10) vor; 2) uneigentlich:

a) als Abstr. p. c. : Macht als Konkretum

(Ps 83: mächtiger Chor), Bollwerk ii'L (Am
3 11 etc.. Ex 152 Jes 12 2 Ps II814 wahr-

scheinlich mit '^1 zusammen: mein preis-

würdiger Schutzquell uä.), b) synekd. er-

weitert: Machtstellung^ Regentenstellung

uä., wie z. B. bei l^?? ,,zugestehen" (Ps

29 1 6835 967 111 Ch 1628), c) psycholo-

gisiert: Machthewusstsein (1 Ch 16 27),

Trotz (Qh 81).

König, Hebr. Wörterbuch.

t^5JS[ 2 S 63 etc. (V. 6-8 verkannt in n^),

nach N~a2? (s. 0. etc.) Kurzform von ^-^^P

(Nöld., EB 3291) s. u.

t^I*<J< Lv 168 10 26, böser Geist, der als

in der Wüste hausend gedacht wurde; ur-

sprünglich am wahrscheinlichsten : fortis

clecedens (von T^ _^ bTis:), of. Gn 6 1-4;

Brief Judä V. 6; Buch Henoch, Kap. 6ff.

;

etc.: 2417!

-Jj" I (ar. ßdzaba^ remotus fuit, discessit;

Nüld.-Mü.) etc.; ^^IJ'; etc.; Imp. ^'^?., nnT.:?

Jr 4911, ^^]^.; Inf. c. ^% s. ~?}^ Jr 217

(das n von n'C"r\ ist doch dittographisch

:

3 § 251b!), n:^^^- 2 K 8 6, etc., z. B. ^^P
Sach 11 7 (alte Gen.-Endung i: 3 § 334 q),

'^n Pv 2l3 17 (mit Pathach: § 222c), nzinty,

n^^.}.^ Jes 10 14 17 2, 1) verlassen, wie

z. B. die Eltern (Gn 224) oder die Ehe-

frau (Jes 546 60 15 624), zurücklassen (als

etwas: Jos 817 Hes 2329), übrig lassen (Ri

2 21 etc.); 2) meton. (Stil. 19 f.) den Erfolg

einschliessend : a) etwas fahren lassen,

unterlassen od. aufgeben (Hos 4 10 Neh 5 10

Jes 42 16 Hes 208 23s Jon 29 Hi 614 Ru 22o),

mit Objekt im Kontexte: Neh 3:34 Pv 28 13

96, schwinden lassen (Gn 2427); b) über-
lassen (z. B. Ex 235a: [ihn] ihm [allein:

Stil. 196 f.] zu überlassen), übergeben (Gn

396 etc.); c) losmachen, freimachen (Ex

235b; vgl. ^^ty „Lastfreier" s. u. ^^'^, ^?^

Hi 927: die Falten des Gesichts glätten

uä.), frei dahinstrümen lassen (10 1).
—

Si. :ii.>2 etc.; 2.!>P, ^^^ Hi 184 (250;3);

^^^T-rliv etc., 1) verlassen werden (Jes

7 16 etc.); 2) überlassen w. (18 6). — Pu.

(Passiv Qal: 2 384) *^ü;^ etc. Jr 495: ver-

lassen w., Jes 3 2 14: aufgegeben oder ein-

gestellt w.

Dl2? II? Denn ^-.J^";! Neh os kann heissen:

„und sie machten frei = räumten auf".

„Pflastern" (Ges.-B.) od. „wiederherstellen"-

(BDB) ist auch fraglich.

*|i3J2? in ~?5^^?? Hes 27i2ft'., Abzulassendes

K. k. = Yerkaufsartikel (12: an Silber

etc. haben sie gestellt od. dargeboten deine

Verkaufsartikel (l4: Pferde etc. . . ...

21
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als; 16: an [Betli partitivuni] . . . als

[3 § 337 vß]; 19: als Yerkaufsartikel für dich

haben sie geliefert Eisen etc.).

fp'^^]? Neh 3i6 ? „Stark ist (die) Aus-

plünderung".

f-?!;? Esr 2 12 (II Neh 7i7) 8i2: „(der Gott)

Gad ist mächtig" (Olsh. G20; BDB) ist

auffallend bei den Personen, bei denen der

Name erwähnt wird, aber an den Stamm
1^ lässt sich doch wohl nicht denken.

t"J? Gn 10 19 etc. [aber 1 Ch 728 s. u.

n;?!], Lok. nnb. LXX: rä^a, ass. Hazzatu,

ar. Ghazza(t), südlichste Festung Philistäas,

„der Schlüssel zu Ägypten" (N. gent.

:

^nj?, PI. Q^n' Jos 133 Ri 16 2). Der Zu-

sammenhang des Namens mit „stark, fest"

(tt"; ar. -iazza) ist von A. Fischer, ZDMG
05452 als „kaum" bestehend bezeichnet

worden (?).

\r\rs 2 S 66-8; 1 Ch 6i4 st. NJ?; s. o.!

nDll«? Jes 6 12 179: abstrakt-neutrisch
T -:

(3 § 244g) gebrauchtes Ptc. pass.: Verlas-
senheit = Verödung.

fn^^T;? 1 K 2242; 1 Ch 2 18 „eine Verlassene",

vielleicht weil die Mutter bei der Geburt

starb (Nöld., EB 3296); nicht „Wüste"
(Kittel im HK zu 1 Ch 2l8) ist gemeint.

*TO etc., 1) Stärke (Ps 784 145 e);

2) metaph.-ethisch: Gewalttätigkeit, Härte

(Jes 4225).

TO, gar stark (Ps 248). In Jes 43l7

heisst es: u. einen Helden v.. k. dh. An-

führer; nicht ,,koll." (Ges.-B.), denn ,,und

Helden" würde zu ,,Heer" nicht natürlich

gefügt sein.

fi-t? St. ^^f? (s. o. "^^3j) Jr 28 1 Neh 1018.

\VJ (ar. iazza, validus, fortis, potens fuit;

Nöld.-Mü.); \'\)";, f^ril Ri 3 10 etc.; Imp.
n;-" Ps 6829 (MilraJ vor «: 2 520!); Inf.

<. l'if^ Pv 828, la) stark sein od. w.

(Ri 3io 62 Ps 89l4; Ps 6829: erweise dich,

Gott, als stark in Bezug auf das, was
<;tc. [3 § 285e]; Dn 11 12), b)synekd. speziell:

ühennüchlig s. (Ps 9 10); 2) meton. die

Polge V(;rtr(;teii(i : a) kräftig eintreten (b,

für: Qli 7 19), b) trotzen (4, auf: Ps 529).
— Hi. Trn^

f,
njirn (T; 2462), 1) indirekt-

kaus. : trotzig od. frech sein lassen (Pv

7 13); 2) direkt-kaus. : Frechheit entwickeln

od. zur Schau tragen in etc. (2129).

t^Ji' (0; 2 424 f.) 1 Ch 58, Kurzform v. ^n;n^

1521 etc.: ,,Stark ist Jahve."

fl^^ 1 Ch 5 31 etc. ist Kurzform von 3«^!^

(Ex 618 etc.) od. n^/.^ z. B. der König Ussia

(t 739 nach Rost, KAT 03 319) 2 K 15i3

30 Hos li Am li Sach 145, auch ^n^JJj;

genannt 2 K 15:i2 34 Jes 1 1 61 7l 2 Chi

26lff".
,,
(meine) Stärke ist Gott od. Jahve".

fN;?? mit N beim n. pr. (2347) 1 Ch 1144.

t^N\Ty 1 Ch 1520 II ^5>r.w; s. 0.

t^»?"lr! s. o. bei -"l^l

iO)*^V-'^. z. B. der König Ussia von Juda

(t 739) s. 0. bei ^t^?!

t^riJ' Esr 10 27. Das N^ wurde aus '. =-

n; (s. 0. i<7??' etc.): Stark ist Jahve.

fJ^^.'^Jr? (2 415) „Todstark": stark wie der

Tod (cf. HL 86), Helden- u. Stadtname:

2 S 23 31 etc.; Esr 2 24 Neh 12 29: bei

Jerusalem.

tu? Nm 3426 kann von ^>' ("J') abgeleitet

sein (cf. 1^? etc.), sichert also nicht den

Stamm itj?.

M'J*j? könnte von "^^ stammen (s. 0. •T'^!?'"'?
T • : 1 _

\ T . . •. IT

bei 1^2'^ u. 2473!): mit Stärke begabte

X. I., eine Adlerart (Lv 1 1 13 || Dt 14l2).

pl" (ar. Uzaqa, iidit terram; äth. -iazaqty

puteus, cisterna) Pi. *P5?"1 Jes 52, um-
graben.

fi^i^l? „(Berg-)Spalte": eine Festung im
westlichen Juda (Jos lOlOf 15:35 etc.).

I]2? (cf. ar. Sädara, excusavit; Nöld.-Mü.)

etc.; *"^^^',- etc. Jes 307 etc.; Imp. s.^^ Ps 10926 etc.; ^(^)^2?1? 1 Ch 1 85 etc.

od. XW^ Jos 1033 etc., ^^?? 1 Ch 1526

(2503!); ''^?"?.Ji'> 1 Ch 12 17 etc.", ^-}]^, meine

Helfer (Ps 1187), helfen oft mit ) (2 S
85 etc.; cf. Hi 30 13: „solche, für die es

keinen Helfer giebt" dh. verruchte Per-

sonen), aber oft auch mit Akk. verbunden

(Jos ll4 etc.); mit ^?.ni;< (1 K 1 7) ver-
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knüpft = j mdm. zu H i 1 fe k o m in e n. —
Ni. z. B. ^"^!,??., unterstützt w. : (jehoJfen

bekommen (Ps287 etc., mit"'Jf? als ,,innerem"

Objekt [Dn 1 1 34] : doch einigermassen Hilfe

erfahren). — Hi. ^'T-fl 2 S ISsK (2278)

< Q ^^^^> trotz des Ptc. ^''I]^'^ 2 Ch

2823, direkt-kaus. : Hilfe leisten (die Paral-

lelen: 3 § 192!).

"11^, c. =, z. B. nni^ K Hes 12i4, m.,

1) Hilfe (Dt 3329: der Schild, der dir

Hilfe gewährt [3 § 337k]; etc. Ps 8920:

ßor,9-siav) ; 2) als Abstr. p. c. : Helferin

(Gn 2 18 etc.) od. Helfer (Ex 184: waltete

als [s. 0. nid] mein Helfer; Dt 337 etc.).

f^J.? 1 Ch 44 etc. doch Kurzform von "'IJ.^

2726 u. dieses wieder von -N"'"}|^
,,
(meine)

Hilfe ist Gott" (524 etc.), worin die Neben-

form 1}^ 1 Ch 721 Neh 1242 sich geltend

machte.

f-^i?. 1 Ch 721 Neh 1242.

t'^?.? Hes 11 1 s. 0. "^^T?!

•fii-^]? (N bei N. pr.: 2:347!) „Hilfe" näm-

lich ist Jahve : Gesetzeslehrer nach Malea-

chi (Esr7— 10; Neh 8 1 ff. 1226 35. Zur

Kritik der neueren Hypothesen über seine

Zeit, nach denen er nicht 458, sondern erst

398 nach Jerusalem gekommen sein soll,

vgl. meine GRG 08 279-81 !); etc.

t'-^ll^: „Gott hat geholfen" (1 Ch 126 etc.).

n"!).!^, rrjT? (Ps 60 13 II 108 1:3) wahrscheinlich

angeähnelt an den alten Akk. i^vllv (-izur

Hilfe" Ps 4427 638 94i7), s. T^?]?, la) Hilfe
(Ri 5 23 etc. Jes 31 2), b) meton. (Stil.

21): Hilfsquelle = Kraft (Hi 613); 2) als

Abstr. p. c: Helfer (Ps 279 etc.).

fn-JT^ 1 Ch4i7in3?4.

n 11* (cf. ar. Sadiratun^ locus apertus ante

habitacula), /.. 1) Vorhof 2 Ch 49 6i3;

2) synekd. speziell: Umfriedigung (des

Altars) Hes 43 uff. 45 19. Vgl. noch das

südarabische •^-^'J^z „Einfassung" bei D. H.

Müller u. Mordtmanu, Sabäische Denk-
mäler 97 und s. 0. -^^1 u. "i:^,:?'? Ex 27 4f.

35 16 38 4f. :30 39:39!

t^"!l? u. 'ijcij? s. 0. t ^;?!

t('i)";iJ> „Jahve hat geholfen", 1) König
V. Juda (= (^y^ s. 0.) 2 K 1421 löiff.

1 Ch 3 12: 2) 1 Ch 621 ||
n^/!?. 9; etc.

t'^R"'"^]-" >5niein Helfer hat sich aufgemacht"

(1 Ch3 23; 838 944; etc. Neh 1 1 15).

TI5? „Mann aus Gaza" s. o. nj^i

\^J (wahrscheinlich v. t3"'>. ar. ghäta^ Impf.

i: intravit) m., eindringend x. 4. : Griffel

zum Einritzen (Jr 17 1 Hi 19 24) oder

Schreiben übhpt. (Jr 88 Ps 452).

nc" I (ar. 3ata\ manu accepit; caput etc.

sustulit) kann in ~'^^ Tf^ Jes 22 17 liegen,

indem zur Not übersetzt werden könnte

,,u. wird dich ganz u. gar fassen od.

packen" (BDB); aber s. u. nu>' H! —
Hi. «^Pf- Ps 847, darreichen (cf. ar. iatä'

lY, dedit, praebuit; Nöld.-Mü.); LXX:
acbosi (Nestle, MM 41).

nö5? n (ar. ghatä\ obscura fuit [nox]

;

texit rem), ^ü-'l ; ^^'f. etc., ^'>1 Jes 59 17;

no-?,
f.

n;9-? hl 1 7 {i viell. durch t zer-

drückt etc.: 2506!), la) bedecken, ver-

hüllen (Lv 1345 Hes 2417 22 Mi 37),

einwickeln (Jes 2 2 17; s. 0. riD'J I) od. dort

steht es b) antiphrastisch-ironisch (Stil.

33— 36): entwickeln, enthüllen (LXX: xal

dcpöXst TYjv <z-.oXr^v ao'j); 2) intrans. (3 § 210c de) :

sich hüllen (= etwas umwerfen, an-

ziehen) mit d. Akk. (wie "«^52 etc. : 3 § 327e!)

1 S 28 14 u. metaph.: Jes 59 17 Ps 7 1 13

1042 109i9 29 u. so auch HL l7 (eine,

die sich verstecken muss od. nur heimlich

herumdrückt) u. in Jr 43 12: u. er wird das

Land Ägypten sich gleichsam als Mantel

umwerfen (so vollständig in seine Gewalt

bekommen) etc. Das von v. Gall (ZATW
24 121) u. Ges.-B. hier empfohlene ,,lausen"

bleibt trotz LXX basislos. — Hi. JT'few,

direkt-kaus.: decken (Ps 8946).

mass. '"'üy, w"N"oy, Athias, verdienstvoller

Drucker des hbr. AT von vau der Hooght.

T12!»N PI. s. ^Y?^ Hi 2124: zum Hinlegen

(ar. Sdtana, procubuit) geeignet: Niederlage.

^n^'t:r (ar. Mtasa, sternutavit) , öth

(< Sing.) /., Niesen (Hi 41 10).

21*
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Tj^i:^' Lv 1119 II Dt 1418, D-?">t2V; Jes 22o:

Fledermaus (Dalman, \\B 297).

^p!»^ (ar. -idtapha, flexit, complicuit; 9/?«-

y>//««, Pallium); ^0)°^; etc.; Inf. c. ^^?,;

n-?-0>:, 1) abbiegen (Ili 239); 2a) ein-

wickeln: umliüllen (b, jmdn.: Ps 736),

b) intrans. (3 § 210): sich ^imhüUen (Ps 6 5 14;

Akk.: 3 § 327e!); 3) metaph.-psychologisch

(Stil. 107) umhüllt werden = heumsstJos,

ohnmächtlfi. scliwach lo. (s. o. r|1" II u- r;3")

Jes 5716 Ps 613 102 l; D"?^t2>;, ohnmächtig

zusammengesunken (Kl 2 19), schwächlich

(Gn 3042b). — Ni. W-^^ (2274; LA: ^ ^87)

XI 2 11, ohnmächtig w. — Hitlipa. z. ü.

"^^rT*!^ P. (2527) bewusstlos w. : sich ohn-

mächtig fühlen: verzagen (Jon 28 Ps 774

etc. Kl 2 12). — Hi. ^^^'-ij} Gn 3042a, direkt-

kaus. : Schwäche zeigen == schwächlich s.

*lt^;j? (ct. "^"), *"it2>", 1) einschliessen,

umgeben (Ps 5 13; doppelter Akk. : 3 §.327q);

2) absolutiert: eine Einschliessung bilden,

mit ^^ = ein Kesseltreiben veranstalten

gegen. (1 S 2326). — Pi. nna^" etc., ein-

schliessen in besonderem Sinne: krönen
(cf. n;?^). metaph.: Ps 65 12, wo der Effekt

als genetivisches Attribut ausgedrückt ist

(cf. Jes 24l0a etc. 3 § 327 y), mit dopp. Akk.:

Ps 86 1034 (HL 3ii: b, später Akk.-Ex-

ponent; 3 § 289i). — Hi. nn^a^;r Jes 238a,

Kronen tragen lassend (gemäss 8b).

n"lI2:*V c. nng^ öth, f i:i) Krone 2 S
TT-:' . . /

12:iO II 1 Ch 202: auch auf eines israeli-

tischen Königs Haupt, u. dafür spricht auch

•Ir 13 18 Hes 2131, etc.; b) synekd. verall-

gemeinert: Krone od. Kranz des Bräutigams

(HL 3ll); 2a) metaph.: krönende, hoch-

gelegene, glänzende Residenzstadt (Jes 28 1 3

62:3), b) meton. (Stil. 35 f.) als Anzeichen

<'tc. : Ehre Jes 28ö Pv 49; 124 1424 1631

17 6 Hi 199 Kl 5 16.

-j-'T^Y-? 1 Ch 226, Erauenname „Krone".
.^m-ic>' wahrscheinlich differenzierender PI.

(3 § 2.vj): Kronsteine, der eine Krone gleich-

sam liildcnde Hügelring: Stadtname
jAtarol/i^ 1) östl. vom Toten Meere (Mm

323 34); 2) m: in Gad; 3) 1 Ch 254: in

Juda; 4) Jos 16 2 cf. 5 18 13: im Süden

Ephraims; 5) Jos 167: an der Nordgrenze

J"4)!iraims.

f?, ursprünglich „Steinhügel" (cf. "^J^"), da-

her meist noch mit dem Artikel: '^y} (Gn

128 etc. 3 § 295c), u. auvli -Jr 493 kann

JLaplographie des n vorliegen, 1) Gn 128

etc.: östlich v. Pethel; 2) Jr49 3 östlich

vom Jordan.

^^ (st. 3iwj V. n;>-); ü-:'j^ y:'j Mi 3 12 (die

Parallelen : 2 iM), c. "'.!^", etwas in abnorme

Lage Gebrachtes: 1) Ruine (Mi 3 12 II Jr

2 6 18; Ps 79 1, und ebenso ferner auch

Hi 3024, wo es eine sarkastische Selbst-

bezeichnung des Sprechers bildet; erörtert

in 2 64! Also braucht nicht i-'^^Q „ein Unter-

sinkender" mit Dlm., Ges.-B. ua. konjiziert

zu werden, u. dies passt nicht einmal, da

in :sob sich i auf etwas ganz Minderwertiges

beziehen muss); 2) synekd. si)eziell: Buinen-

h'ngel (wie er leider oft die Eeldfläche unter-

bricht) Mi 1 6.

15? (N spät: 2347) Neh 1131 st. '? Nr. 1.

T
5:1"

1) 1 ("h I22 st. bni:? s. 0.; Gn
36 23 II 1 Ch l4o; 3) Berg nördl. v. Sichern

(940/// hoch) Dt 1129 274 13 Jos 83033.

fnj> ist nicht richtige LA (Ges.-B.) in Neh
ll:ji, aber in 1 Ch 728 (Kittel) st. nj?.

tr^i' 1 K 15 20 2 K 1529 etc.: in Naphtali.

D''57 in ^^ 1 s 25 14, aber ^?h 1432 Q
u. ü^Tl 15 19 wegen Neigung des ^' zu

virtueller Verdopplung, losstürmen (^,

auf jmdn.: = iim anfahren).

D'll', P. '?, c. C3"?, m., Losstürmung x. k.

als Abstr. p. c: 1) Stösser, Stossvogel,

meton.: Raubvogel (Hi 28 7; auch individu-

alisierend [3 § 256], vulgo: „kollektiv": Gn
15 11 etc.); 2) metaph.: ein Kriegsfürst uä.

(Jes 46 11).

t^9'?, 1) ein Eelsen (Ei 15s 11), nach seiner

Form benannt: ein einem Raubvogel ähn-

liches Steingebilde; 2) in Juda (cf. 1 Ch

43; nach 2 Ch ll6 bei Bethlehem, näm-
lich südwestl. davon auf der Karte von

Eischer-Guthe); 3) in Süneon (1 Ch 432).
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|D--V (s. 0. '';), 1) in Moab (Nm 2111 33-14:

in der lAbarim- Kette; 45); 2) in Juda
(Jos 1529).

C^^'^V (dialektische Nebenform von C5i>- ?

2489!) 2 Ch 337: '??• /"«V immer.

fr> 1 Ch 1129 II V^Y-^ 2 S 2328.

f^^'?, ass. „Elamtii, Hochland, dann spe-

ziell Elam« (Del. HWB 74) Gn IO22 etc.,

Land und oft politisch bedeutungsvolle

Völkerschaft (Elamiter) östl. vom mittleren

Tigris mit der Hauptstadt "^^'^
s. u.

;

später auch Personenname (Esr 27 :3i etc.),

nachdem Israeliten dort ansässig geworden

waren.

*D^? in n;^2 (2274) Jes lli.j von ^^'-^ (ar.

ghdma [med. j], aestu interno laboravit),

Glut. LXX verflacht mit ihrem :üv='J!Jia-i

ßtaiw den Sinn und begründet also nicht

die Konjektur D^^ (Ges.-B. ua.).

I^S? Ptc. 1:."- 1 S 189 (ar. Sana [Impf.: i],

maligno oculo petivit), den sog. bösen
Blick ausüben, und auch 2.32 könnte

l.l"!^'? in demselben Sinne beabsichtigt ge-

wesen sein.

<

r«? I (ar. 3ainun, oculus), c. etc. V-?, Du.

^-"pyj, ('?> Gn 36 etc., '?2 1 S 167 Qh
117: § 22 3e), c. ^-T^. (Jes 38: 1^\ f. (Hi

2O9 und "j'r? Sach .39 hat Analogien in

3 § 312a, ebenso Ps 73 7 in § 345b und Ps

108 etc. [§ 2521] erklären sich aus der

Hegemonie der 3. pl. m. über die 3. pl. f.;

§ 205de), Auge, 1) eig., wie z. B. in nN"i

V'-V^ Hes 12 12 „mit Augen sehen", 1 S

16? „nach der Norm der Augen", oder

^1^''? V? „zwischen den Augen" = an

der Stirn (Ex 139 etc.); 2a) das geistige

Auge als Träger von Stolz od. Hochmut
(Jes 10 12 Ps 1828 Pv 617; auch Ps 737

> % dcSiy.ia a-jTwv) od. Liebesgiut (HL 4 9),

u. das geistige Auge steht b) meton. st.

Urteil, wie in „gut od. recht od. böse

sein in den resp. für die Augen" (Gn 19 14

etc. 23ll etc.) dh. nach dem Urteil jmds.,

od. st. Wissen (Nm 1524: weg von =: ohne

Vorwissen) oder st. Schaulust, Lust (Hes

207f.); c) meton. u. zugleich metaphorisch:

Anblick = Aussehen (Lv 13 [5] 55 Nm 11?
Hes Uff. 109 Sach 56 [< ^i^'J, r^ ddixia

aÜTwv] Du 106; Pv 23 3l); 3) synekd.

steht „Auge" erklärlicherweise a) für die

ganze Person, wie z. B. in „ein Auge,
das den Vater verspottet etc." (Pv 30 17),

b) synekd. verallgemeinert u. metaphorisch
St. Oberfläche (Ex IO5 15 Nm 225 11).

I> II (ar. Saiivin, fous), Lok. ~-P.i?'Q Gn
24 16 etc., c. V>"; r,ij;^, c. nis^:; (LA:

'^V Pv 828 (cf. Parallelen': 248:3 öll), f. (Ex

1527 Nm 339), Quelle: 1 a) übhpt. (Gn

167 etc.), b) spezieil z. B. "^^ '? (Jos 157

etc. 1 K I9) „Walkerquelle" südöstl. v.

Jerusalem u. r?r ":? „Drachenquelle" (Neh

2 1:3) bei Jerusalem; ferner 2) oft in

Eigennamen: a) """^ '? {e: s. 0. "i^f^ etc. u.

2 408^) -Bocksquelle-': am Westufer des

Toten Meeres (Jos 1562 etc. 2 Ch 202);

b) i^"?!*
'tf „Gartenquelle" a) im westl.

Juda (Jos 1534), ß) in Issachar (1921 etc.);

c)nN- 'v Ps 83 11 oder -^Q)' "?. Jos 17 11

1 S 28 7: in Westmanasse; d) ~lj '^' Jos

1921: in Issachar: e) "y^'^T^ ">, Jos 19:37:

in Naphtali; f) '^f'c;';
'>

,,Gerichtsquelle"

Gn 14 7: „das ist Qades" (s: u. ^s-in'c-]?);

g) ly^iyj 'v „Kälberquelle" (Hes 47 10):

Ort am Toten Meere; h) P^l '? (Neh 11 29)

, Granatenquelle'" nördlich von Beersaba;

i) "r"'^" "<. ,,Sonnenquelle" (Jos 15 7 etc.):

auf der Grenze von Juda und Benjamin;

k) rasn > „Apfelquelle" (Jos 177): auf

der Grenze von Ephraim u. Westmanasse.

t".? „Quelle- /.. £. : Ort 1) Nm 34 11: an

der Nordgrenze Palästinas; 2) Jos 15:32:

in Juda; 3) 19 7 [21 16 lies Ty? s. u.]

1 Ch 432: in Simeon.
'3-? LA Pv 828 s. 0. "P. II!

mnss. "^>" Jos 2136, Imp. ")">', sieh nach!

t^r.-^" r^'"-' DüalenduDg 2436!) Jos 15:34:

Ort in Juda, u. D-j- Gn 3 8 14 21 (LXX:
Alväv) ist damit doch identisch.

t1?"< Nm 1 15— IO27: m. Personenname.

•ran , 1) dunkel sein (s. u. ~?^?); 2) me-

taph-psychologisch (Stil. 95 107) in ^?^1
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Ri 421 1 S 142« 31 2 S 2115, an den

Sinnen und im Bewusstsein verhüllt^ dh.

ohnmächtig^ erschöpft sein. Siehe dieselbe

Begriffsentwickelung in f]^:? n, ^^32? etc.

Also braucht nicht ^T. von '^^'^ (Ges.-K.

09 § 72t) konjiziert zu werden.

^"^2? IVr//, 3. Sg. /'. i^?^>" .Ir 4.31, erschöpft

od. ermattet sein (LXX: ixXeinet). Die Kon-

jektur i^?."!? (Ges.-B.) ist unbegründet.

r|"S?, C-?:::,
f,

nD^y, 1) erschöpft, matt (Gn

2529 etc.); 2a) synekd. speziell: lechzend

vor Durst (Jes 298 Hi 22?), b) metaph.-

psychologisch (Stil. 107): a) ausgedörrt

uä. (Jes 322 Ps 632 1436), ß) sehnsuchts-

voll uä. (Jr 3125 Pv 2525).

nS^^' (v. ri^:?) Am 413, alter Akk. nriD^;

Hi 1022 als Nominativ (3 § 269a), JJunkelheit.

t~?'<, 1) Gn 254 II 1 Ch 133; Jes 60 6: in

Midian; 2a) 1 Ch l46: eine Frau, b) V. 47:

ein Mann.

r^^< Jr 408 Q: ? „Schwächlich".

*1^3? I, Lok. rr^^".r\ 1 K 14 12 etc., ^T? 2 S

1938 etc., n^i;< Ri 104, sonst D""?? 260,

c. 'T?^ etc., f. (Gn 10 12 etc.) u. das darauf

bezügliche Q»! od. ^3 Nm 353 etc. od. da-

mit verbundene ^""H^ Lv 26:^3 besitzen viele

Parallelen in 3 § 14 u. 205cl e f, 1) ursprüng-

lich vielleicht nur Alarruplat: (v. -]VJ II)

für die Nomaden als Zufluchtsort gegenüber

den Feinden, was zu der in Gn4l7 erwähnten

iiir sehr gut passen würde, jedenfalls auch

kleinere Gebäudekompleae, wie die "1"^ "^''?,

die Dayidsburg od. -residenz auf dem östl.

Hügel Jerusalems (2 S 57 etc.), bezeichnend;

2) eine eigentliche Stadt, obgleich nicht

immer „befestigt" (Dt 35), a) eig., wie

z. B. in ^die Städte Hesbons" (Jos 13 17)

dh. die zu ihm in Klientel stehenden

Städte, od. in D^?"; ^y 2 S 20 19: Metropole

(eine Art Hendiadyoin: Stil. 160), od. in

D^n'bN -'.^'J uä. „Stadt Gottes" (Jes 60 14 Ps

465 .^73; ? Nm 2419) u. '»ü-pn t^I? ^die

heilige Stadt" (Jes 52 1 Dn 9 24 Neh 1 1
1)

dh. Jerusalem, b) synekd. r Stadtteil (2 S

1227, aber Jes 172 erscheint "i5?p^ als

verschrieben).

flj np-2n ^-^- „Salzstadt" Jos 1562: in der

Wüste Juda; 2) '^^:^ ^^ „Sonnenstadt"

Jos 19 41: in Dan; 3) D^^^rn ^.-'J ^ Stadt

der Palmen" (Dt 34 3 Ri 1 16 3 13 2 Gh

2815) = Jericho. A'gl. über die dort ge-

machten Ausgrabungen jetzt Seilin, A. Nöl-

deke u. Watzinger in den Mitteilungen

der deutschen Orientgesellschaft Nr. 4 1

!

fi'^:: Mannsname (1 Ch 7 12 cf. 'T'-? 7).

*yV II (v. nu- H), Erregtheit, synekd.

speziell: Zornglut (Hos 1 1 9) oder Angst

(Jr 15 8).

'

'i^> Gn 4911 s. u. ^'Ml

-^^^^ Ps 7320 s. 0. n^r 11 Hi.!

I (ar. 3airwi, asinus; asinus Silvester),

St. abs. auch Hi 1 1 12 (3 § ms), s. nn^j?

Gn 4911 (2 483), C3f)T,^, m., 1) Esels-
füllen (Gn 32i6 Sach 99), 2) dann synekd.

erweitert: jynger Esel (als Reittier: Ri

10 4 12 14 Sach 9 9: und zwar etc.).

fN-n^?'- (s. 0. Nrir) 2 S 2026; 23 26 etc.

t"T^' Gn 4 IS, aber LXX: raKäe.
n'^^2' Gn 49 11 s. 0. T^!
t^i"? 1 Ch 4i5: nach "Hp lies 1

^">"!

ry^ 1 Ch 77 cf. -1"? Y. 12!

n(^)T.^ s. 0. •^'?
1 u. T<l

fDn^V" (s. o. ^-? 11) (.4n 3643
II 1 Ch 154.

Üh^V od. C'"< (wahrsch. [cf. 2l20j qittut v.

^yj HI s. u.!), D?::7. Gn 37, 1) nackt
(Gn 3 7 ff. Hes I87 le); 2) neutrisch-abstrakt

(3 § 243(1): Nacktheit, Blosse (Dt 28 48

Hes 167ft'. 2329 cf. 3 § :i27v).

tl?']2? Hi 3832, vielleiclit mit Übergebung

des "" auch "i^^" (9 9) gesprochen oder so

verschrieben: „der Stern Aldebaran samt

den Elyaden" (vgl. m. „Altorieutalische

Weltanschauung" etc. 059).

fn;? Jes 1028 ist docli = "? Nr. 1.

mnss. ^"'J Jos lis etc., l^t ~< «bis hierlier'-

zeip;t dort das Ende der mit 1 1 beginnenden

llajjhtare an.

|"ii39^, 1) ein Edomiter (Gn 3638 etc.);

2) 2 K 22 12 etc. Jr 2622 etc.: eine im N.
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pr. (s. (). -^-r. etc. 2 408) erstarrte Gestalt

von "1^^? „Maus".

tr^S— 1^ (ar. Sankabiitun^ üTan^ü: 2 134 f. 402!)

Jes 595 Hi 814, Spinne.

"iS^ir, PI. e. """l^—ir etc. (ar. 3akdbmin.

mares mumm) m.. Maus (Lt 1 1 29 1 S

6 4 ff. Jes 6617).

f^S? Ri 1 31, Hafenstadt nördl. vom Karmel

in Asser (s. 0. '^^ii Mi lio); ar. iAkka;

Jean d'Acre.

f"i"i^^" (conturbans: 2 124!), Tal bei Jericho

(Jos 724 26 157 Jes 6 5 10 Hos 2i7j.

fir^- (s. 0. Wl; ? 1?? = ^?? cf. über Wechsel

von n u. r 2460) Jos 7l isff. 2220; s. u."'^?'"'

D32? Pi. n3D|>-n (a: 2537) Jes 3 16, denomi-

niert v. ^5?- die Fiissspanfjen klirren lassen.

UDV (cf. ar. iäkasa, invertit; revinxit),

PI. °"'?t<\ 1) Fussspange (Jes 3i8);

2) „Fussfessel (ar. ^ikdsun), die zur

Züchtigung eines Narren dient" (Pv 722),

wobei mit dem Ausdruck „Narr" der be-

treffende selbst gemeint ist u. so noch unter

das Tier herabgesetzt wird.

t'^9'?- „gleichsam eine Fussspange" (Pa-

rallelen bei Nöld., EB 3300), Tochter Ka-

lebs (Jos 15i6f. etc.).

"ID"' {^^- Jdkira, turbidus fuit) etc.; ^"1?^-;

~'?i' etc., la) trüben, verstören (Pv 1129

1527), b) synekd. verallgemeinert: ins Un-
glück stürzen (Gn 3430 etc. Pv 11 17:

schneidet sich selbst ins Fleisch = tut

sich schliesslich selbst wehe) ; 2) metaph.-

psychologisch : betrüben (Jos 725 Ri 1 1 35).

— Ni. Ptc. ^???. Ps 393: verwirrt, wild;

/'. ^1^^? P. (Pv 156): ist Verwirrung an-

gerichtet (3 § 3231 ).

t^?? 1 Ch 27 in?,:' s. 0.

tl";^?^ ? ..kummervoll" (Nm li3— IO26).

Sl\rp? Ps 1404: Otter (2 155).

~r (^o/«/ V. i^^?, der Häufigkeit wegen ab-

gekürzt), 1) noch als Substantiy im Akk.

auftretend: in die Höhe: nach oben: 2 S

23 1: auf hohen Posten; Hes 19 11: hoch
empor; Hos 7 16 (? Hi 297: auf einen

hohen Punkt); '^'J~^^ (3 § 3i8a) Hos 11 7

„nach oben" ist koordiniert mit ^ÜB "5i?

etc. 1 S 2 1 5 etc. So erklärt sich auch

5>r i. P. Gn 27 39 4925 „von oben her",

u. Ps504 (cf.l^ Nr. 2aa) „nach oben hin"

(also nicht „verschrieben" [Ges.-B.] st.

^^^'^ cf. 2262); 2) als Präposition
noch oft \5? (Gn 49 17 etc. poet.-rhetorisch:

Stil. 280!),' suff. ^^s?, T)??, i:r^ n:fr^ Ps

1167), ^^>^" 0>? 1 S 2io). n-;?f, ^.^^'i-J. DD^bi?

(°9s^ Ex 12i:^), Dn^^^ {üUTJ Gn 45 15 etc.)

od. ^S""?.? Ps 5 12 etc. (Hi 20 23 222 2723

mit singularischem Sinn: 2 446 u. Ges.-K.

09§i03f); in^2^; Ex 29 13 etc. u. 3 mal

ll}"?.? Lv 34 etc., unsuffigiert aber gewöhn-
lich: 5^ (Gn I2 etc.), a) auf, a) räumlich,

wie in "'pS "^? „auf der Oberfläche etc."

(Gn I2) od. „auf unreinem Boden sterben"

(Am 7 17) etc., od. auf etwas hin (Gn
923 etc.), auf etwas hinauf (Jes 409:

steig hinauf auf!); ß) addierend: zu etwas

hinzu (Gn 289 Lv 18 18; fügen, i^CJ etc.:

Dt 199 etc. Jr 721; wesentlich so auch

Dt 1720; Ri 192; Hi 249), samt (Mutter

samt Kindern uä. : Gn 31 50 32i2 Dt 226
Hos lOwetc. Ex 129; 1 K 2O20; Am 3i5);

Y) äusserlich quantitativ., wie in „deine Hand
liegt schwer auf mir" (Ps 324); 5) ver-

pflichtend, wie in '^^^ ^"^^ 2 S 18 11 etc.:

„mir liegt es ob, zu geben etc.", Ri

1920; e) bedrückend uä., wie z. B. in „mich

bedrückt C^^") mein Herz als mattes dh.

in seiner Mattheit" (Jr 8l8), während in

Fällen, wie ^i^" '^'??"*^ ,,ist schön für mich
= mir" (Ps 166), der besonders später

häufige Übergang von ^^ in "^N u. f vorliegt;

Q fundamentierend, wie in ,,sich stützen"

("l;'"»^?) od. ,,vertrauen" C^P^) auf und in

,,auf Grund": um . . . willen (Gnl9l7 etc.

2740 Dn 825), r5<rä etc. „darob" (Jr 3126

Kl 5 17 Est 63), ,,darum" (Jr 48 28 Mi Is

Ps 326), od. ri) normierend (z. B. ^i« ^b^

..bei Licht" Jes I84 oder ~;""> Pv 13ii

..Händeweis", ^T."^??, nach Anleitung uä.,

schliesslich : zum Zwecke, behufs ( 1 Ch
6 16 etc.), oder ir}.""3? „mit Überfluss"
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Ps 3 1 24), und diese Bedeutung konnte

durch den Kontext -S-) in die konzessive

übergehen: trotz (Ps 103 Hi 10? 346);

— b) über, a) räumlich (Gn 8 17 etc.),

und so ist auch gemeint V.tT}"^'^ oi^ber

(= an) der Quelle" etc. (Gn 167 etc.) u.

,,stehen (-t??, "5^") über dh. bei ihm-'

(Gn 182 Sach 3i etc. cf. Jes 62), "Z'^?,

an der Seite (Jr 031 etc.), unter der Leitung,

Anordnung (1 Ch 252 etc.) od. bei ,,decken"

uä., \Yie ^i' «T?? (Jes 2621: bedecken
ihre Getöteten), und so erklärt sich auch
~^' I^t}?? ,,kämpfen zum Schutze für" (Ri

9 17), während in Fällen, wie ^'^ '.^^rr^

„beten für" (Hi 428) auch wieder an den

häufifjen Uberganfj von 5> in ~"^ und p

gedacht werden kann; ß) ideell: '^^ "i?^

Gn 492G ,,stark sein über hinaus" =
mehr als; etc.; m^P „König sein über"
(Ri 98 etc.) etc.; ,,reden uä. (~i5~ etc.)

über" (Ri 9 3 etc. 2 Ch 2936); — c) drüber
. . . hinein: a) über jmdn. kommen oder

herfallen (Gn 3427 Jes 479 Hi 2 11; Hes

p8 etc. Ri 16 12 etc.); ß) gegen, wie n^p
"? .,aufstehen gegen" (Ps 32 etc. etc.),

y) nach . . . hin, wie z. B. in V^j''^?,

„nach rechts hin'S (Gn 2449; 1 K 1826b),'

obgleich auch hier der häu/if/e Uberf/anf/

von ~> in "*^ u. P eine Rolle spielt; —
— 3) hinter anderen Präpi».: a) ^^p,

a) wie über (Ps 119 14 2 Ch 32 19), ß) Jes

59 18: wie es gemäss (s. 0. 2ar^) ist dem
Verübten = dementsprechend; 637: wie

es entsprechend ist allem etc. (das von
Gunkel, Schöpfung und Chaos 9 5 108 für

Jes 59 18 63? angenommene „^?, Höhe
des Betrags" ist an sich u. nach m. Syn-

tax § 319b unbegründet); — b) '^5'^, a) von
. . . auf (Gn 7 17 etc.) dli. hinauf über; von
. . .weg (Gn 2740 Ri 16 19 etc.); vor-
über an (Gn I83 etc.); ß) oberhalb,
über (Ps 108 5 Neh 32s Qh 57 Est 3i; s.

o. Nr. 1!),
"5?^--? „bis oberhalb" (Hes

41 20); — c) p "5^? (mit 1P Nr 2aa), ober-

lialb, über (Gn l7 Hes I20 Jon 46 Mal
1 r, Neh 12 31 :!7 2 Ch 134) u. stehen „über"
lieisstju (s. o. 2ba) „neben" (24 20 26 19);— 4) als Konjunktion: a) auf Grund

(s. 0. 2aQ dessen, dass: weil (Gn 31 20

Ps 119W6) od. in ^-^N 2>- (Ex 3235 etc.

Jos 17 14) od. "? 5> (Dt 31 17 etc. 3 § 389 1:):

weil; b) trotzdem (s. 0. 2a9-) dass: ob-

gleich uä. (Jes 539b Hi 16 17).

yV (cf. 'Zi'yj II; ar. f/hullun, collare; vin-

culum ; Nöld.-Mü.), bi>- (Jr 55; Lx\ : Dt 2 1 :s),

c. "^ Dt 2848 etc., s. "?.f'" etc., m., Joch,

1) eig., wie in 5(i)i'f 'V^ (Dt 21 3) „ziehen

in einem Joche", weil in dieses der Nacken

der Zugtiere hinein gesteckt wurde; 2) oft

metaph. für Kneclitschaft, Bedrückung uä.

:

1 K 124flf. Jes 93 etc.

fN'r;? (cf. i^vrj^ 1 Ch 739.

"2yJ (ar. jih'jun, barbarus dh. eig.: unver-

ständlich redend), 0^^^^" Jes 324, stammelnd.

7]y»> (ar. jalü\ ultus fuit, surrexit, ascen-

dit; Nöld.-Mü.),^ nn^^, r^^^ etc.; nb^:,

suff. ^j-?-V,- Jes 359 „wird hinaufsteigen zu

ihr" [3'§22j, Juss. '^'Jl Gn 44:53 etc., "^^fl

13 1 etc.; n5< etc.; nib>; uä.; riVj Gn 464

etc.; n^(^)^ °'?^ 2812 etc., f.
nH" Lv

62b Ri 20:31 2119 1 K 1844 Hes 2032

Qh 321 (224o!) HL 36 85 Dn 83; rif'j

1 Ch 26 16t, r(i)"5i? Gn 412-27, 1) hinauf-

8:elien, -steigen, -wandern, -ziehen, a) räum-

lich (Gn 13 1 499 etc.), b) zum Teil auch

wegen ideeller Erhabenheit des Zielpunktes

:

a) vom Hinziehen zum Heiligtum (Ex 3424

etc.) od nach Juda übhpt. (1 K 1227 etc.)

od. zum Fürstensitz u. RichterstuJd (Dt 178

etc.), ß) vom Anmarsch gegen den Feind

(Jes 7l etc.), y) personifizierend von der

weiter hinaufführenden Strasse (Ri 20 31

1 Ch 26l6) oder sich weiter hinaufziehenden

Landschaft (Jos 1 6 1 1 8 12) od. einem sich

anlehnenden Gebäudekomplex (Neh 3 19:

gegenüber dem Punkte, wo das Zeughaus

sich zum Winkel hinauf anlehnte); 2) auf-

steigen, a)räiiinlich: emporrücken (Pv 257),

emporschnellen (auf der Wage: Ps 62 10),

b) metaph. -personifizierend: a) von dem
im l'.rdbeben sich gleichsam wellenförmig"

liebenden Erdboden (Am 88 95 cf. 1 ib),

von der aufllammeuden Morgenröte (Gn

19 15 etc.), dem emporwirbelnden Rauche
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(19 28 etc.), der aufwachsenden Pflanze

(40 10 etc. Jes 3 2 13 532) etc., dem sich

entfaltenden, fortschreitenden Kampfe etc.

(1 K 2235 etc. 2 Ch 24i3) gesagt, ß) Daher

sagte man auch vom Acker: er f/ehi auf
'ijii -^^-z-j: in Domen etc. (Jes 56 3413 Pv
2431: 3 § :asb), und y) '^^'ie ^"^^5

""^J etc.

(3 § 97), bekam das metaphorisch gebrauchte

n5^ auch den passiven Sinn von „r/ö?*-

(jehracht. hinangebracht, aufgelegt^ aufge-

nommen werden^: Lv 2 12 19 19 Nm 192;

Ri 135 I6i7 1 S In; 6? Jes 607 Ps 51 21

Hi 526 3620 Kl li4 J Ch 2724 (zur Kritik

vgl. 3 § 97!) Jr 822 Neh 4l: angelegt w.;

3) transitiviert (3 § 210): besteigen: ein

Lager (Gn 494), eine Mauer etc. (Jo 27

Pv 21 22). — ^\. n'y'J^_ etc.; n'^sj;, ^^^^

u. daneben ^"^^pi Hes 36 3 (l553f.! Mau
wollte die ^Ic'iglichkeit der Qal-Aussprache

^^<',P1, xal ävsßy^-ce andeuten); ^527n ]S'm 1 624;

J^'^^J'vi, 1) hinaufgeführt (Esr 1 11) oder

gebracht w. (Hes 363: auf die Lippe etc.

= ins Gerede der Leute); 2a) sich er-

heben (Ex 4036f. Nm 9i7ff. lOii Hes 93),

b) synekd. erweitert: sich wegmachen
von etwas (Nm 1624 27 2 S 2 27 Jr 37 5

11), c) metaph.-psychologisch (Stil. 107):

erhaben s. (Ps 47 10 97 9). — Hithya.
55ri".">N

(! 3 § ::380f) Jr 51 3 : nicht erhebe sich!

— Hi. nrr;n (p'^':!^^ Hab 1 15: 2493!), nnp^-n^

{a: 2 527 f.),
r,%n iiä. etc.; r}^ etc., "-i':

2 S 2422,^?!! Gn 820 etc.; Imp. 5?n Ex
81 3312 Nm 20 25, ""'.^n 1 S 28s 11 etc.;

ST^'^<v; ""?<?- 1 S 7io Jes 87 etc., c. nb'^ Lv
11 4b etc., s. ""r?';? Dt 20 1 Ps 8 In, °"5<^~

Jes 6311 (3 §303i), D^?>;?, ^?.', /. ^T<^'l.\

1126, c. n5>r 3. 6 Dt 146, la) hinauf-

steigen lassen uä. (Gn 3728 etc. Lv II3

etc.), b) wegen wesentlich ideeller Hervor-

ragendheit des Zielpunktes: heranziehen
lassen (Feinde: Jes 87 Jr 509 Hes 1640

etc.),' c) metaph. -personifizierend: dar-
bringen (Opfer: Gn 222 etc.), aufsetzen

(Lampen: Ex 2537 2720 308 Lv 242 Nm
82f.), aufwenden (1 K 10i6f.), mit 2? 2 S

1 24 Hes 376 Am 8 10 : etwas ausstatten

mit; Ps 137 6: auf den Gipfel steigen lassen

= für das Nonplusultra halten; 2) auf-

steigen lassen, a) äusserlich (Rauch etc.:

Ri 20:38 Am 4l0 Hes 263; Jr 5127; Lv
II3 etc.), b) innerlich (Hes 143f. 7: sich

geltend machen lassen), c) synekd. erweitert:

ausheben, rekrutieren (1 K 527 9 15 21),

beseitigen (Ps 10225), d) metaph.-psycholo-
gisch (St 107f): wachsen lassen (Jes 40 3l),

sich entwickeln lassen (Hes 24s Pv 15l).
— Ho. r\VJr^ (2493!), /'. ^^'-^.^r-. p., dar-
gebracht werden (Ri 628), aufgenommen
w. (2 Ch 20 34), beseitigt w. (Nah 28).

Tiy^ (v. nb?), c. nb^, «.^ Ps 1 3, coli.

(doch auch Gn 811: 3 § 254f), pluralisiert

(§254gh:) in nb^ Jes 1:30 f fehlt öfters:

3 §258c!) u. 'p!^ Neh 815 (nicht „Sing.'-

[Ges.-B.]) m.. Aufsteigendes, Aufsprossendes

-/.. s.; Laul), Blätter (Jes l30: hinwelkend

betreffs ihrer Blätter; 3 § 336h).

i^^^" I „eine aufsteigende": s. 0. ~iV'

"n7«? II, "ri~> Hes 4026, Hfnaufsteigendes

(cf. 3 § 243h): Aufgano-. Auch in 1 K lOö

mit der Parallele ^^^ 2 Ch 94 dürfte

von vorn herein an dieses ~p' II „Aufgang,

auf dem er hinaufzuziehen pflegte ins etc."

gedacht gewesen sein.

n^t* III > ^t'-^, c. etc. J^?^' etc., öth, f.

(Lv 6 18 etc., ZAT^Y 16 100; 2 Ch 2927 ist

^Uv gemeint, oder ~ haplographisch ; n

3 5 12 besitzt viele Parallelen: 3 § 14 346r),

ursprünglich: Aufsteigendes v.. k. (Hommel:
,,Brodelndes v.. e. :"; aber ar. ghalä[j] wird

vom Subjekte ,,Topf" gesagt, während es

sich bei der hbr. 3ölä nicht darum handelt;

vgl. weiter in m. ,,Sem. und Hbr.'- 0192),

LXX: öXoy.aÜToj|jLa uä., Ganzopfer oder

Braudopfer, 1) im eigentlichen Sinne

(Gn 820 222 etc.; Lv l3ff. etc., z. B. auch

mit ~"^^' ,,herrichten" Nm 292 etc.);

2) synekd. als Ganzes für den Hauptteil:

Brandopfertier., wie bei ^""ü;
,,schlachten"

Lv 9 12 Hes 44 n oder bei „abspülen"

(n-n) 40:38.

*np>" \\ s. 0. '^71-r Frevel!

Hj'P" 1 (st. nV:.": -2 470!) Hos IO9 '? "^,

filii scelerositatis = Frevelhafte.
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fn-jp? 11, edomitischer Stamm (Gn 3640
"

1 'rh 1 51).

*D'pit5? (v. D55? II), T:"?* etc., PI. des

Zustandes (3 § 261 a), m. (:i?^ri Hi 20 u
besitzt Analogien in 3 §348ef), la) Jugend-
alter (Hi 332ö), b) metaph. (Jes o44 Ps

8946); 2) meton. (Stil. 29) für die cha-

rakteristische Eigenschaft: Jurjeiidfrische^

-kraft (Ili 20 11).

Ti;"r? Gn 3623 !l i;?? 1 Ch l40.

npl^S? Pv 30 15, schon nach dem Targum

ein herumschweifendes Wesen, das den

Menschen J31ut aussaugt = ar. Sah'tqun

(Ferd. Mühlau, de Proverbiorum etc. 42 ss.);

nicht: Blutegel (LXX: ßSeXXa). Die „zwei

Töchter" wären daneben allzu prosaisch.

h""^: T^^; etc.; Imp. ''!?? (s. o. TI^= I) Zeph

3 14, ^i>? Ps 685; Tib^> Jes 23 12, 1) auf-

jauchzen (2 S 1 20 etc.; mit 2 sphaerae

„über": Hab 3 18 Ps 1495); 2a) synekd.

erweitert: wild aufschreien, toben (Jes

23 12 Jr 15 17) u. b) wahrscheinlich me-

ton. (Stil. 21) die Ursache einschliessend:

iinsinnifj loerden (Jr 5 lag).

*7i^ Jes 5 14, lustUi (ironisch gesagt!).

ilUT'ir* (ar. gh('da"ju crassus; spissus [de

liumore!]), dichte Finsternis: Gn 15i7,

wo nicht ^"^1*^ zu schreiben (Albrecht,

ZATW 15:^25), aber Einfluss der Nach-

barschaft (3 § 350 e) anzunehmen ist; Hes
126f. 12.

% s. o. 5i? bei Nr. 2 u. nb^!

f5?, -im 1 S IgfiP. 143 1 K 227 (1 Ch
24:i), doch Kurzform v. bN"^b:? ,,Gott ist

hoch'- (Xöld., EB 3290).

^0 Pv 27 22, ein auf wnA niedergehendes

(v. i^X^) Werkzeug v.. i.\ Stössel.

"'^2: (v. nb>'),
f.

n-Vj 2204 (Ri 1 15), ni->r

J(i^ l.'^ig, oberer, weiter oben gelegen.

Tn-;-v 1 ei, 151 K s. 0. mb^ n.

iT^l?. <•• *'tc., ötfi.
f. (2 K 4 20) u. /H. (vgl.

dii- Analogien iti 3 § L'5li k. u. '^^"Jü]'"? ist

nicht als „Substantiv" [ZATW 16 83] ge-

meint), Oberes (v. nb^) y.. i.: i) Ober-
gemach auf dem platten Dache etc.,

Söller (Ri 320 etc.), zum Teil mit Mauer
od. wenigstens: Wand C"?. 2 K 4lo); 2 Ch
94 s. o. nbi? II- 2) metaph., von den Himmels-
räumen gesagt (Ps 1043 1:^).

IT72?, f.
n3V>^", öth, oben befindlich (v. n3>-)^

je nach dem betreffenden Kontext:

1) oberer, wo es einen ausdrücklichen

oder hinzugedachten Gegensatz zu Tirinn

bildet (Jos I65 2 K 18i7 Jes 73 362 etc!);

2) oberster oder höchster: a) wo es

sich um mehr als zwei Grössen handelt

(Gn 40 17 Dt 2619 2 81 Ps 89 2s; 1 K 98 .

2 Ch 721: optimistische Umdeutung von

^Tr'; s. 0. '^'J^^ u. meine Einleitung § 199),

od. sonst durch den Kontext der Super-

lativ angezeigt ist (Ps 8 3 19 979 Gn 14 18 ff.),

b) wo der Superlativ „höchster" im be-

treffenden Begriffe eingeschlossen ist: bei

^N (Gn 1418-22 Ps 7835), bei Jahve (P&

7l8 473) oder dem dafür stehenden eloMm

(57 3 7856), c) im allein u. artikellos als

eine Art Eigenname gesetzten l"'"'??' ^der

Höchste" (Nm 24 le Dt 328 2 S 22i4 Jes

1414 Ps93 1814 218 465 5014 7311 77ii 78i7

826 83 19 875 91 1 9 922 107 11 Kl 3:^5 38).

T72?, im, e.
f.

nj^sr, 1) autjauchzend (Jes-

133: meine hochgemut Aufjauchzenden),

juchzend (Jes 248); 2) synekd. verallge-

meinert: lärmend, wie z. B. Zeph 3llr

deine übermütig Johlenden.

y 7»? Ps 1 27: V zum Einschütten (ar. ghalla^

immisit, indidit) geeignet (vgl. Schüttofen):

Schmelzofen.

n'p^'pS? (v. bb> 1), öth, /., Kraft-, Mut-

betätigung, 1) Grosstat (betreffs C'oW aus-

gesagt: Jes 124 Ps 9 12 665 etc.); 2) synekd.

erweitert: a) Tat, Tun übhpt. (1 S 23 Hes

1 4 22 f. Zeph 3 7 Ps 1 4 1), b) U n tat (Hes 20 4:i

etc. Ps 1414) u. so auch in n'":?^ nV?>

(Dt 22 14 17) „Untaten, (die nur) Worte
sind" (erörtert in 3337k!); nicht „Yorwand"

(Ges.-B.), was aueli nicht zuui Verb passt.
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n'^ yä Jr 32 19, Grosstat-artiges: was zur

Kategorie der Grosstaten (LXX: toXq ipYo^s)

gehört. Nach den in 2204 besprochenen

Parallelen ist weder i^^"' ?^ herzustellen

(BDB) noch eine besondere Endung Ja

(Jastrow, ZATW 168) zu vermuten.

TO^" 1 Ch noürJr? Gn 3623.

*P1^^b? Hab 3 14, Aufjubeln.

^^if I (ar. JdUa. iterum praebuit potum;

iterum bibit; Nöld.-Mü.) Po3el *^'^Y'",

n?"^i:7; V5>"n etc., '^^'^^^); Imp. ^Y^': Inf.

abs. ^)?'^-'"; ^P'^^"'?, ursprünglich: Kraft u.

Eifer zu Tage treten lassen, daher la) mut-
willig sein (Jes 3i2), b) jmdm. übel
mitspielen (Kl 1 22 220 35i); 2a) «70«;

abräumen (einen Weinberg: sogar Nach-

lesehalten) Lv 19 10 Dt 2421. b) metaph.

:

Jmdn. in der Schlacht gleichsam als Nach-

lese töten (Ri 20 4.0 Jr 69). — Po3al Vt"
Kl I12: mitgespielt, ausgewischt w. —
Hithpo3el ^?^^^t7 Ps 1414, sich auslassen

nib5>. in Kraft- od. Untaten: 3§329eg!

s. u. '^'^. — Hithpa. "^s^r^ri etc. ; ^3??n-.l

1) seine Kraft betätigen an (2) jmdm.
(Ex IO2: dass ich etc.: 1 S 66); 2a) seinen

Mutwillen an (^)jmdm. auslassen (Nm
2229 1 S 3l4 il l'Ch IO4; Jr 38 19), b) eu-

phemistisch (Stil. 3 7 f.) Ri 1925. — Ein

Pilpel davon könnte in ^-'??? (od. mit ~)

Hi 3930 liegen u. ,,
gierig hineintrinken od.

vertilgen" (s. 0. das Ar. u. PoBel 2a) be-

deuten. Analogien solcher Dissimilation von
^<??^"! würden nicht ganz fehlen (cf. 2464 497).

Aber jene Form kann auch aus ^"r^i"!

(v. y:?b I) durch Dissimilation od. Schreib-

fehler entstanden sein: gierig schlingen.

'^>27 Mi 29 Nah 3 10 s. 0. ^?^", Bube!

'^"pi? 2 K 812 etc. s. 0. "^P.i", junges Kind!

^^•? II (ar. ghdlla. 1) immisit, indidit rem;

2) immissus est, intravit!) PÖ^el T^p;"

Hi I615, hineinstecken.
™> 1 S 23 Ps 1414 s. 0. nV5>;!

nCiybbr ('^>- Jr 499), c. r.(rpp>- V. "'"r- i.

Ri 82 Jes 176 2413 Ob f. Mi 7i. Nachlese.

cb:? I Ptc. pass. ^3r-?.< Ps 908: unser

Verborgenes v..i. (das verborgene Böse).

— Ni. Db^D, f. nr2^ Hi 2821; Ptc. a?p3,

D"^>^,? Ps 264, /. n^"^>-D Xah 3 11. 1) ver-
borgen sein (T?, vor, Lv 4i3 etc.);

2) metaph. - psychologisch (Stil. 107f.):

a) lichtlos, verwirrt, ratlos s. (Nah 3 11),

1.) hinterlistig s. (Ps 264). — Hithpa. z. B.

^y^r^' P. (2ö37). 1) sich verbergen (Hi

6 16); 2) psjchol. -ethisch: sich wegdrücken

(vom Helfen) Dt 22iflP. Jes .587 Ps 552.

— Hi. ^"'^^'ü u. so stets mit straffem

Silbenschluss; D"'3>"n etc.; Inf. abs. °!?<'J;

^"r^'r Pv 2827 Hi 42 3, 1) etwas ver-

borgen sein lassen dh. verbergen, ver-

hüll tu (Hi 423); 2) speziell: a) ..die

Augen verhüllen" : a) parteiisch sich ver-

halten (1 S 12.3), ß) mit T? = unbeachtet

lassen, ignorieren (Lv 204 Jes 1 15 Hes

2226) od. = die Teilnahme versagen: sich

teilnahmslos zeigen Pv 2827 u. so auch ,,das

Ohr verhüllen": Kl 356, b) absolutiert

(3 §209d): ignorieren (2 K 427) od. sich

teilnahmslos zeigen (Ps 10 1).

'~>i: Ps 908 s. 0.
Q"'"

I!

C\^" etc. Gn 3 22 s. 0. ^Y'-^l

^1^" II (ar. ghdlima, coeundi cupidus [came-

lus] etc.) zeigt sich in folgenden 2 Worten:

üb
<
•1
;* (v. D5^- II), p. "J^ Mannbarkeit, als

Abstr. p. c: Jüngling (1 S 1756 2022).

n^^? (v. cr^- iij; n^:-cb^;,
f., nach dem

Etymon ein mannbares junges Mädchen,
nach dem Sprachgebrauch, in Avelchem

3almä die Braut Isaaks etc. bezeichnet

(Gn 2443 Ex 28 Ps 6826 HL l3; 68:

unterschieden von den Nebenfrauen; Pv
30 19) als unberührt gedacht, sodass das

nap9-£vos der LXX Jes 7 14 nicht wirklich

falsch war. Dasselbe Wort ist auch Ps 46i

u. 1 Ch 1520 gemeint (,,nach [~^" 2ar(] der

Stimmlage junger Mädchen" = im Sopran

oä.) s. u. ^T'^\
|-p-:p>, 1 ) Jos 2 1 18 : inBenjamin ; 2) ^?;^"??" '^

Nm 3 3 46 f.: in Moab (cf. Jr 4822).

VZ't'j iu _nach ('i? 2ar,) „„Stirb für den



i _ 7y — i_> 332

Sobu!"« (Ps 9i ci: 2 S 19 ib!) u. nach

^., Stirb!"" (Ps 48 15).

fl^?;:- Nm 3 3 46 f. s. o. V^Ttl

fn^;^v, 1) 1 Ch 645 (LA: '3??) st. V-^Y-l Nr. 1,

wie dessen Begründer in 78 gemeint ist;

2) 8 36 942.

DPS?( "';" u. yo:;!; das von Frd. Pel., Hiob

02 162 verglichene ar. -idlasa ,,edit, l.>ibit"

passt nicht zum Ni.), S''^^';. Hi 20 18, sich

ergötzen (^, wie bei den Verba des „sich

freuens" [3 § 212 d], ist mit vielen HSS zu

lesen). — Xi. *~9??iv Hi 39 13, metaph.:

sich gleichsam belustigen. — Ilithpa. ~^^>'7?

Pv 7 IS, wir wollen uns miteinander er-

götzen! (3, an).

*:?r^' s. 0.
'•:''"

I Pilpell

'IT'S? (ar. ghdiapha, recondidit) Pu. "•^?.^";

ncr^-:^ 1) bedeckt sein (HL 5i4); 2) psy-

chologisiert (s. o. n^" H, rjü^- u. ^1^^-):

umnachtet, bewusstlos, ohnmächtig u\ (Jes

Öl 20). — Hithpa. q">>n:i P. (2537) etc.,

1) sich verhallen (Gn 3 8 14); 2) psycho-

logisch: sich ohnmächtig fühlen u. meton.

(Stil. 19 f.) die Folge einschliessend: ohn-

mächtig zusammensinken (Am 8 13 Jon 48).

T.^b'S (st. ^ulpaj: 2118 511 !) v. ^q?^ cf.

:]b^ Pu. : ohnmächtig, personifizierend: hi7i-

tvelkend (Res 3 1 15).

f^2? (ass. elem, jubeln etc.; Del., IIWB. 76);

"%,
^'4T<^. etc.; Inf. c. V"^<, jubeln (Ps

884 etc.), mit ^ ,,über", wie bei den Yerba

des Sichfreuens (3 § 2i2d: 1 S 2i Ps 5 12

93 Pv 11 10) od. mit 5 „betreffs, über"

(Ps 252); personifizierend: 1 Ch 16:i2.

"^7?''" Hi 16 etc. s. 0. ^^".^!

C^ 1 Q]ü72" I: ar. Sdmmatun, vulgus homi-

num; ass. ammu „Volk, Rasse'*; Harper

152), auch Q^ Hos 4 14 etc. u. stets D>n

(>n!; 2 eil 107: 2278!), c. D??, s. "^g etc.;

^"r-^ u. "'rt?, wenn auch nicht (sicher)

2 S 2244 Jes 514 Kl 3 14 (cf. 24:«!), so

doch Ps 1442, s. ^^^?, c. ^•22', aber auch

zerdf'hnt (s. 0. bei "'ü) wegen des Dauer-

lautes m: T?f? Ri 5u (poet. !),
D"'"^':^ u.

''r?? Neh 9 22 24 (spät!), m., denn Ex 5 16

ßi I87 u. Jr 85 erklären sich nach 3 §248f,

1) dem Umfange nach: a) Yolk, wie z. 15.

in C"^^" '32 Lv 20 17: ,,die Angehörigen

ihres Volkes" dh. ihre Volksgenossen, poet.

zusammengefasst in "^^^ ^?, gleichsam

,,Tochter-' meines Volkes: Jos 224 Jr 4 11

614 26 8X119 21-23 96 14l7 Kl 2 11 348 43 6 10;

b) Stamm: Gn 49i0b, weil || „die Söhne

seines Vaters" (8b) u. so z. B. in „u. du

Jakob sollst werden n""^? "^üp?" etc. Gn
283 484; Dt 328 wegen des folgenden „nach

der Zahl der Söhne Israels"; 333, auch 19

mitten zwischen Sebulon, Issachar, Gad etc.;

Hos 10 14; Jes 3 13, u. diese Belege können

nicht von Ges.-B. durch Hinweis darauf

beseitigt werden, dass in Dt 333 u. Jes

3 13 die LXX den Sing, biete, u. dass in

Hos 1014 Wellh. Tl? u. -\rarti nn-? „d.

On"'nj7 konjiziere; c) andererseits mit dem
Begriff Bevölkerung, den D? bei Städten

(Kl ll etc.) u. Ländern (Gn 426 etc.) be-

sitzt, auch von der Erdbevölkerung gesagt

(Ex 33 16b Jes 407 425, welche Gesamt-

griisse dann in V. 6 zerlegt sein dürfte),

daher auch „Leute" übhpt. (Ps 227) od.

eine Menge (Nm 21 6b) bezeichnend; —
2) der Aufgabe u. dem Range nach: a) z. B.

Kriegs Volk uä. (Jos 83 etc. 1 1 7), Kriegs-

scharen (Ri 5 14); b) Gefolge (Ri 3 18 HL
612) od. ,,die Angehörigen", ,,die Leute"
jmds. (1 K 19 21 2 K 441; Untertanenschaft:

Hi 34 20), c) Volk x.4.: Volks- od. Mensch-

XxQitselite (Hi 122; wahrscheinlich auch Jes

426), die grosse Masse (Ex 55 Lv 16 33

Dt 183 [LXX: 6 Xaö; 1 S 99b] 2 S 166

1 K 32 208), die breite Schicht der Land-

bevölkerung: V^?«? °^- Denn M. Sulz-

berger, The Am ha-aretz 1909 stellt zwar

die Behauptung auf, dass 3am ha-äres ein

Ausdruck fiir „the ancient Hebrew Par-

liament" sei, und zwar an folgenden Stelleu:

Gn 237 I2f. Lv 427 20 2 4 2 K 11 14 I8-20

(I, 2 Ch 23i3ff.) lö-i (!!2 Ch 2621) 16 15

2124
(II

2 Ch 3325) 23:w 35 24i4 253 i9ab

h (,| Jr 526 25 ab) Jr I18 3 4 19 372 4421

lies 7 27 12 19 2229 39 13 45 16 22 463 9

Hi 12 24. Aber gknch in Gu 23 7 ist -uie
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Landbevölkerung = die Landeseinwohner"

gemeint, u. dadurch ist der Begriff des

Ausdruckes für Y. 12 f. gegeben. Ferner

in 2 K 1 1 14 Aväre der Begriff „die Volks-

vertretung" an sich möglich, aber er müsste

irgendAvo bestimmt konstatiert werden

können, wenn er angenommen werden

dürfte, und nun kann im Gegenteil in Y. is

der Ausdruck nicht das ganze Parlament

mit Ausschluss der andern beteiligten Yolks-

glieder meinen. Yiel natürlicher besitzt

3am ha-dres den Sinn „die ganze Bevölke-

rung oder die ganze Yolksmasse". Manche
Stellen widersprechen auch direkt der neuen

Erklärung, Avie z. B. 2 K 155, wonach

der Prinzregent Jotham der Eichter des

Parlaments gewesen wäre; oder z. B. 2 K
2335; 24 14: die niederen Elemente vom
iam ha-äres; etc. (vgl. meine Besprechung

von Sulzbergers Buch im ThLBIatt 1910);
— 3) in Personifikation in.Bezug auf Tiere

gebraucht: Pv 3025 f., nicht Ps 74 14 (Ges.-

B.); s. u. T41

037 II: ar. 3ammun „Vatersbruder", weil

„Gemeinschaft, Yolk" (D?? I) ini speziell-

sten Sinne (vgl. amilu ammi ,,meine Yer-

wandten"; Amarnabriefe 4532), und dies

zeigt sich im Hebr. 1) in Eigennamen (s.

0. bei ^<".^^ und weiter unten bei -"^"r-i

etc.); 2) in dem PI. D"''??: a) ,,aus seinen

Sarnmim dh. Verwandten ausgerottet w.'-

(^^f? Gn 17l4 Ex 30:33 etc.), b) „zu seinen

Sammim, versammelt w." (^?'>".l Gn 258

17 3529 49:33 Nm 2024 27i3 31 2 Dt 3250),

c) Lv 19 16 21lff. Hes I81S; 3) in ^'^^r^^^

(s. 0.) Gn 19:38.

LäS (verwandt mit nt:" I) behielt wegen

seiner präpositionalen Funktion das alte

/ (2526); suff.: "??; "?? (J\^T-f 1 S l26),

P. -?? Gn 2628 etc.; 'T^? 30i5 etc.; i^i?;

-32?; 1D|>-; U^-1-J. ns^- u. ^'T^: (2:302!);

als Akk. gedacht: ,,in Verbindung", daher

1) Präp. : a) mit, wie a) z. B. in ,,und sie

gab ihrem Manne nsi?" (Qn 36): zugleich

mit sich (LXX: jis-' aO-cf^g); während des

Daseins: Ps 725; ß) mit Hilfe (1 S 1445);

y) im Verhältnis zu: in Bezug auf, wie

in D? "9?
*^''^'t'

uä., Huld beweisen in

Bezug iiui= gegen(üher) jmd. (Gn 24 12 etc.;

3l29a; 32lu; "Ex3410; Ps I824; 50l8a;

7322 25b: neben; Hi 92 254 etc.); 3) ko-

ordiniert: gleich, wie in ^p ^^^?, ge-

rechnet oder geachtet w. als (Ps 885 etc.

3 §3885); s) mittels (Est 925); — b) bei

(Gn 234 etc.), u. zwar auch oc) im Sinne

von „in, unter" (2 S 1323 Jes 38ii),

p) = dem lat. penes: „im Besitze jmds."

(Gn 2425 etc.); y) v™^ Innern jmds." (Hi

2 7 11 etc.); 5) troiz (vgl. das deutsche .,hei

alledem") Neh 5i8 Jes 25ii; 2) Koiij.

zwischen Satzteile7i : 0? vertritt ,,und" (Gn
18 23 etc.; 1 S 16 12a 1742), und auch

dieses ^P bezeichnet den aus der Gemein-

schaft sich leicht ergebenden Parallelismus

(Gn 1825a Ps 10425 etc. 3 §3751);

3) zusammeng:esetzt: ^'^"^, weg aus der

Gemeinschaft mit, weg . . von, oft a) räum-

lich: a) ein verstärktes von, wie in

,,sich trennen ("-??) von" (Gn 13 14);

ß) von selten, von . . . her, wie in ,,fest

beschlossen (T^^) von Seiten Gottes" (41:32

1 S 2O7 etc.); y) '^^eg . . . von, fern . . .

von (Hi 284); b) ideell: nach dem (Aus-

spruch dh.) Urteil (Jahves: 2 S 328; Hi
34:33: soll er nach deinem Ermessen etc.?).

*li2^ in ^-^p Gn 312 19 19 20 9 13 212:3.

28^^20 29 19 27 3l5 7 32 353 40 14 4729;

Ex 172 etc. (alle Stellen: 2301 !) von -r^v

der wahrscheinlichen älteren Form von

~2^ „umwinden" (cf. ar. Sinda. apud, penes),

mit mir, bei mir, je nach dem Kontext

in den verschiedenen Nuancen dieser beiden

Präpositionen.

\(2l0 (ar. 3ämada, fulcivit: proposuit sibi

etc. [Nöld.-Mü.]; ass. emedu, stehen; auf-

stellen; Del., HWB. 79) etc.; -^>; etc.

Ex 21 21 etc.; Imp. -^> 1 S 927 etc., "7^2^

Jes 47i2 etc.; Inf. c. -"=>, s. ^7^^ Jr 18 20

TT^ Ob 11 (0; 25:39!), etc., abs. ''^'-^ Est

9 16; ^f'", /•
^~"?^" Hag 25 etc., 1 a) stellen,

a) physisch, wie z. B. in 0^7^"]?^' iri^-N^ni

„während er neben (s. 0. '^" 2ba) ihnen
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stand" (Gn 18 8), euphemistisch (Stil. 3 7 f.):

sich hinlagern vor (Lv 1823); personifizierend

von Städten gesagt: liegen (Jos 1 1 13),

ß) in ideeller Beziehung: „stehen vor

C^??) jmdm." heisst meistens: ihm dienen

(Dt 1 38 etc.) oder ihm zur Verfügung

stehen, wie z. B. Elia sagte: „der Ewige,

vor dem ich stehe'' (IK 17i 18 15 2 K
3 14), „stehen über" (^?) : vorgesetzt s.

(Nm 72 Hes 4424 etc.); b) meton. (Stil. 1 9f.)

die Folge einschliessend: a) stillestehn

Gn 19i7 etc. Jos I0i3 2 K 46 Jon 1 15

2 Ch 2020, abstehn von = aufhören (2 K
1318) zu, 1? mit Inf. c. (Gn 29.35 309);

ß)feststehn, bestehn (Am 2l5 Ps 33u
etc.), giltig bleiben (Est 34), vor jmdm.
feststohn = ihm widerstehn (Jos 2 1 42 etc.

Dn 82.') 1 1 14 1 Ch 21 i; opponieren: Esr

10 15; jmdm. nach dem Leben stehen: Lv
19 16); y) bleiben (Ex 9 28 Lv 13 5 Jr

32 14 Ps 19 10 etc.); 2) mehr scheinbar od.

wirklich die Voraussetzung (Metonymie:

Stil. 22) des Stehens einschliessend:

a) treten, sich stellen (1 K 19ll etc. 2 K
5 11 Jes 508 Ps ll Neh 85), b) synekd.

speziell, bes. später: a) auftreten (Jes

47i2 Dn 823 112-21 1213 Esr 263 Qh 4i5),

ß) entstehn (1 Ch 204). — Hi. z. B. T^""?^:;!

Ex 9 16, nur beim Pf. cons. der 2. und 1.

sg. stets '<ni (Nm 36 813 2729 Hes 29?

[pessimistiscii umgedeutet aus Jj!!?'^'?,

o-jvixXaaas] 1 Ch 17l4: 2527f.); z. B. ^?.^,!1

2 K 811 etc., aber abnorm unverkürzt:

~^^^^1 Neh 4 3 (so mir noch 49 K); Imp.

~V-ij}. Jes 216, s. ^^^??,^^ Hes 24 11; Inf.

abs. '^''V^?^} Neh 73; etc., 1) indirekt-kaus.

:

a) zum Stehen bringen (Hes 22 224 Du
818), b) tolerativ: bestehn lassen, bestätigen

(Ex 9 16 1 K 154 Ps 105 10 i486 etc. Dn
11 14: erfüllen); 2 a) stellen, aufstellen

(Gn 47? etc.; zwr jmdn. [cf. Qal la]: zum
Diener jmds. machen: Nm 36 Est 45; Neh
3iff. Gl), b) bestellen, einsetzen (1 K 12;«

Ps 107 25 Esr 38 Neh G? 1 Ch 616: s. 0.

^? 2a Yj; 15i6f. 222 2 Ch 1 1 15 2021; ver-

pHichteu: 34;«), c) festsetzen, bestimmen
(Neh 10:5:5 13;50 etc. 2 Ch 338; Ps 308),

Mdlstehen, erstarren lassen (2 K 8 ll).

d) speziell wegen der betreffenden Objekte

(s. o. bei njn) «liW^rherstellen (Esr 2 68

99 2 Ch 2413); — 3) direkt-kaus. a) Stand
halten (2 Ch 18:54), b) Aufstellung nehmen
(Esr 310). — Ho. ^P,?,^; -^,?;^, gestellt w.

(Lv I610; 1 K 22:35: mit Hilfe von Stützen

aufrecht erhalten).

*1p!^, '7'?? etc. D;^?, substantivierter (die

Parallelen: 3 § 233a) Inf. c, wenn nicht

vielmehr verkanntes Substantiv u. "'7'?? etc.

zu schreiben: Stand(ort) Dn 8l7f. lOll

Neh 87 93 13 11 2 Ch 30 I6 34 31 35 10.

~'^ß etc. Nm 14 14 etc. s. u. -^TS?!

*rTip2? Mi In, Stillstehn {"^'J iba), Rast.

"HJ^S?, c. ria^, 1) alleinstehend u. als Akk:

gedacht: in Vereinigung, in Übereinstimmung

mit (Qh 5 15: ganz entsprechend dem, dass

= ganz so, wie etc.; vgl. die Kritik in

3 § 339 r!); 2) zusammengesetzt: ritirb (nis^b

Hes 457), a) gemäss od. in Zusammenhang
mit: a) lokal: neben (Ex 2527 2827 3 7 14

3920 Lv 39 1 Ch 2 Gib), ß) temporal: zu-
gleich mit (Hes l2of. 3 13 10 19 11 22);

b) im Gleichlauf mit a) räumlich: /// gleichem

Schritt mit (2 S 16 13 cf. ns^s-: 1 K 720

mit 1? 2aa: längs), ß) oft ideell ent-
sprechend (Hes 38 40i8 etc. bei Hes,

Neh,-Ch u. Qh 7 14; pleonastisch bei? 1 Ch
258: genau so etc.).

f'-^'j Jos 1930: in Asser (< nbS', Axxw uä.).

l^f^V (^?.5? Nm 1414 etc.), im etc., m.,

Gestelltes ("5^") x. 4.: 1) Säule, a) eig.

(Ex 2G32 etc.), b) metaph. : a) Stützpunkt

(,,Säulen" des Himmels etc.: Ps 754 Hi 96

2Gii), ß)Held (Jr 1 18); 2) synekd. erweitert:

Säulenartiges: a) Rauch-, Wolken-,

Eeuersäule (Ri 2040; Ex 13 21 f. 14 19 24

339f. Nm 125 1414 Dt 31 15 Ps 997 Neh
912 19), b) Gestell, Podium (2 K 1 1 14 ||

2 Ch 2313; 2 K 23:i).

mass. ni'^r' Gn 49« etc., Kolumne, Zeile.

tr'sy (eigenständig [s. o. '?^""1?J, nicht von

andern herstammend, wie sich ja die Ammo-
uiter gerühmt haben können ; nach Homuiel,

Aufsätze etc. 149 f. 155 y^^Amm, der kata-
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banische Hauptgott, mit dem südar. Artikel

on". Aber ein solcher Gott der Ammoniter

ist nicht bezeugt, u. der Artikel soll an der

Vokalzerdrückung teilgenommen haben?),

sAmmon, südl. vom mittleren Jabboq

wohnend (Nm 2124 etc.); n. gent.: "'P^'^S?,

'O';
f,

n-'Oisy, ni-2', alle Formen auch

ohne i (Dt 220 234 1 S 11 if. 2 S 2337 1 K
11 1 [LA : 5] 5 1 4 21 31 Neh 2 lO, wo doch

mit Ges.-B.' an ™^^^"!7 ^5? Jos 1824 in

Benjamin zu denken ist; 19 33."); 1323: ^ Q;
aber 2 Ch 20 lu. 268 st. D^?^:7a geschrieben;

s. 0. V'^^ II, 2!).

fOin;? Am li 7 8 ff. 82: Träger (cf. V^^,
P^'^^ etc. 2122-125) od. Lastträger; nicht

„getragen" (borne; Nöld., Enc. B. 3294).

fp^-? („Tief"; theophor?) Neh 127 20.

r^'il'^''-'^, Pv 2327 s. u. ?^-f'l

t'^'''?cr, gleichsam (mein) Yatersbruder (s-

o. D? II) dh. nächster Verwandter = Be-

schützer ist Gott (Nm 13 12; 2 S 94f. 1727;

1 Ch 35 II
D^??^ [s. 0.] 2 S II3; 1 Ch 265).

|nw^a? (Nm lio— IO22 1 Ch 726; Nm
3420; 28; 1 Ch 94; 2 S 1337Q) „mein

Beschirmer (dh. Gott) ist Kraftfülle uä."

s. 0. -in, dessen sich dem i parallelisiert

hat (vgl. 2 487 f.).

Dasselbe 3amm zeigt sich noch in

t^?r^> 1 Ch 276 (s. 0. "'^J);

|n-jr-2^ (s. 0. ^"J?) Ex 623 etc.; Ru 4i9f.

1 Ch 2 10; 67; 15l0f.; s. u. auch noch

*1^Ö«? (s. u. -\72'J! I) kolL: Wiesen- u. Acker-

ertrag: Grasmahd weniger sicher, als Ge-
treideschw-ade (Am 2i3 Jr 92i Mi 4l2

Sach 126).

tl^T^' Nm 112 225 766 71 1025: „(mein)

3amm (s. 0. ^^"'^^") ist der Allmächtige".

n U«7 (von einem mit w^'j parallelen

\V2'Jt ass. ,n72N 4 „vereint s. etc."; Del.,

HWB. 82), ^rv^'J etc., 1) Gemeinschaft
(Sach 137) u. so möglicherweise auch Lv
021 19 11 15, aber wahrscheinlicher steht

es schon hier: 2) als Abstr. p. c. Ge-

meinschaftsglied, Volksgenosse (18 20

2419 2 5 14 f. 17), in 19i7 ausdrücklich als

m. konstruiert.

7u!* (ar. Sämila, opus fecit; Nöld.-Mü.)

etc.; ^'2r'_: Qh l3 etc., sich abarbeiten,

abmühen, 1) mit 3, an: Jon 4io Ps 127i
Qh 221b; 2) mit ^^? als „innerem" Obj.

[3 § 329] Qh 1 3 etc. etc. : womit er sich

abquält; 3) mit b ,,zu" u. Inf. c. 2 11 8 17.

bt2V^ c. '^Ti, s. 'pa^ etc., >n., aber auch

f. (Qh 10 15), was mit andern Erscheinungen

(3 § 249m!) zusammenstimmt: la) Mühsal
uä. (Gn 4151 Ps 10 14 etc. Jes 53 11: von

wegen der [früheren] Mühsal etc.; Hi I62:

quälende Tröster), b) metaph.-ethisch: Un-
heil, Heilloses (Jes 10 1 594: ganz von

heillosen Tendenzen erfüllt sein uä. etc. Ps
7i5 17 107 55ii 9420 14010 Pv 242 Hi
4s 15:^5 etc.), c) metaph.- psychologisch:

quälendes Problem (Ps 73 16); 2a) synekd.

spezialisiert: mühevolle Arbeit (Qh I3

etc., in 1 3 2il 18-20 5 17 als inneres Objekt bei

-=^" od. ^?^": womit ich mich abgemüht
habe uä.), b) meton. (Stil. 19) den Erfolg

einschliessend: Erw^erb (Ps 10544 Qh 2i9).

f
""^2: (Ausbruch des Pessimismus !) 1 Ch 7.35.

b?^27, n-?^^, la) mühselig (Hi 3 20) od.

sich abmühend (Qh 2 is 22 3 9 48 9 9),

b) Mühseligkeit, was nach vielen Analogien

(3 § 244a) möglich ist (Hi 2022; gegen

Ges.-B.); 2) synekd. speziell: ein mit dem
Hammer arbeitender (Ri 526) od. Arbeiter

übhpt. (Pv 1626).

tP?7? ('<vJ 2 S 1 1 ist nicht ohne Analogien:

3 § 295 de; also nicht mit Ges.-B. in ''p.' zu

verändern), n. gent. "'P', Amalekiter,
1) im nördlichen Teil der Sinaihalbiusel

siedelnd (Gn 147 36i2 is Ex 178ff. Nm
1329 1425 43 45 2420: Erstling der Völker;

Dt 2517 19 Ri 3i3 63 33 712 IO12 1 S 1448

152ff. 278 2818 3013 18 2 S li 8 13 812 li

1 Ch 18 11; Ps 83 8); 2) wahrscheinlich

einmal auch nördlicher w^ohnend (Ri 5 11

1 2 15).

L)u!«7 I (ar. 3ämma, communis fuit) """^"^^

Hes 31 8, sich zusammenschliessen.
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meton. und metapli. gleichkommen (^n ver-

tritt Dativ od. Präp.: 3 § 21 f.).

C^»» II (ar. (jhämma, texit; ghiunmäj, ob-

luibilis aer; 'Nöld.-Mü.) -^^^< lies 283,

was nicht mit Ges.-B. zu W2'J I zu ziehen

ist: verdeckt oder dunkel sein (3 § 346

i

21 !) — Ho. (od. Qal pass. : 2 384) n;s7n^ Kl

4 1, dunkel, (ßanzJos loerden.

ü'-zyj etc. s. o. D? I!

-j-rj^-:';!:; uä. „Gott mit uns" Jes 7 14 8 b

cf. 10.

r-r^ od. S etc. s. 0. ^^2?!

n^V (ar. Sdmisa, gravis fuit) ""^.V,] etc.;

j,,_„^. ^.^p ^^^ 4J^^^^ c-c::i;, nie,

1 a) heben (Sach 123), b) speziell mit

-?: heben auf (deu Esel = ihn beladen)

Gu 44 13 Neil 13 15; 2) meton. die Folge

einschliessend (Stil. 19f.): tragen (Jes46i

3 Ps 6820 [b Akk.-Exponent: 3 § 289]);

3) bei D-^'?i' Neh 4 11 kimnte an Über-

gang (cf. 3 § 2 10) zur intransitiven Be-

deutung „beschwert sein" gedacht werden,

aber die Variante n"'"*^^D (LXX: Iv SttXois)

ist doch sehr naheliegend. — Hi. ^"ri\}

uä. mit ^?, direkt-kavis. : aufladen (1 K
12ii '1 2 Ch lOii).

t";?^^ „Jahve trug (uns etc.)" 2 Ch 17 16.

("f"?^' (-O Jos 1926: in Asser.

a) ^^^"^ '? ,,der Terebinthengrund" (IS
172 li» 21 10) im westlichen Gebirge Juda;

b) Nsrirt "j Ps 847 s. o. N??; c) hd-js ->

„Lobetal" (2 Ch 2026) vgl. den Wadi
BereMt südl. von Thekoa nach dem Toten

xMeere hin; d) V'"^? '^. n. üD'äin^^ "j (Jo

4 14 2 12)?; e) ~^'r*^ "-P. ,,der Künigsgrund"

wahrscheinlich ein Teil des Kidrontales

bei den Königsgärten (Gn 1 4 i7 2 S 1 8 18)

;

f) -liD^ r' (Jos 7 24 etc.) bei Jericho;

g) Y'^'^V. 'V. Jos 1821, Ort in Benjamin;

h) n>*CT '? (Jos 15s 18 16 2 S 518 22 2313

Jes 17.J 1 Ch 1 1 15 149) südwestl. von

Jerusalem, nach den alten Repha'im be-

nannt; i) Q"~^n '^, Tal Siddim (Gn 14 3

s lü), die Gegend des späteren Toten Meeres;

s. u. Q^-^!; k) ni^ "J (Gn 14 17), der

spätere „Königsgrund" (s. 0. bei e).

p?P^', ^T^? (232) Pv 253 918, Tiefe.

*p?p2? (?), 'i?."^;' Jes 3319 Hes 35f., tief,

inetaph. : geheimnisvoll, unverständlich
(inbezug auf etc.).

7 pbl^V Q-i?c.^ {qq- 2461), f.
n;^;:^' (LA: p u.

sogar n]5^-^J? Pv 2327), öth (LA: p Hi 1222;

Selbstvereinfacluing: 2462!), 1) tief (Lv

133 etc.); 2) metaph.: geheimnisvoll, uner-

forschlich (Ps 647b Hi lls 1222 Qh 724b).

-j^Ga? (ar. Samuqa, profundus fuit), ^P^Jj

Ps 926 tief sein, metaph. (Stil. 9 6 f.):

geheimnisvoll s. — Hi. p"'?pü (LA: '^.\[. u,

so auch weiterhin) etc.; Inf. abs. P"?^"?

Jes 7 11, 1) räumlich, a) indirekt-kaus.

:

tief machen (Jes 303:^), b) direkt-kaus.

:

tief gehen oder greifen (Jes 7 11) ; 2) me-

tajih. -graduell: aufeinander häufen (Jes

31 6; Hos 02) und daher als sog. Form-

verbum (3 § syokn) zum Ausdruck von

,,hochgradig" oder „tief" dienend: mit

Inf. (Jes 29 15 Jr 498 30) od. mit koordi-

niertem Verb (Hos 9 9 s. u. nmi: Pi.!).

p?^l\ s. 'P?? (/: 231 511); D-^P^^ etc., w.,

1) Tulgrund, „Grund", Tal (Gn 37 14

etc.), 2) synekd. als totum pro parte:

Talwand (Mi I4); — 3) in Eigennamen:

lÄ!* I (ar. ghdmara. toxit; ghämira, multa

fuit aqua; jüd.-aram. '^'j}"'rV' ,,ursprünglich:

was die Wiesen bedeckt, daher ,, Grün-

futter"; Dalman, AVB. 302), Stammwort
auch zu "^"^^ I y,Garbe^ u. davon ist deno-

miuiert das Pi. "''^r^""? Ps 1297. Garbenbinder.

lUi II (ar. ghämura, rudis fuit) Hithpa.

~'?^"r''7 etc., sich roh benehmen (^,

gegen) Dt 21 14 24 7.

^t2ß I (v.
^-^-'^

1), C^"}?27, uach ^-^'J ur-

sprünglich: was bedeckt x. e., Ackerer^ro^ ;

Garbe (Lv 23ioff. 1 >t 24i9 Hi 24 10

Ru 27 15).

"n^.? 11 (cf. ar. ghümarun. kleiner Trink-

becher; BDB) Ex l(;i6tt". : ein Hohlmass
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für Trockenes (LXX: 'f^\iip), nach \. m
Vio Eplia, also ca. 3,6 Liter.

tn;':^" (rö[iop^a) Gn 1019 1310 Uiof.; Stätte

der Unmoral: 1820 Dt 3332 Jes 1 lo Jr

23 14; mit radikaler Vernichtung bestraft

(Gn 1924), daher ein ivarnendes Beispiel:

Dt 2922 Am 411 Jes l9 13i9 Jr 49i8

5040 Zeph 29.

t"'"^?? (i = ^ nominum gent. [Nöld., Enc. B.

3302]; ass. Humri z. B. bei Gressmann,

Altorientalische Texte etc. 09ii2: Bit Humri
= Dynastie sOmri; sekundär dafür 'A.ußpi

bei den LXX: 2360 472), Begründer der

Owm/fHdvnastie: 1 K 16i6 21 2 K 826 Mi
6iö 2 Ch'222 (ca. 883— 77; GRG 082:30);

sonst: 1 Ch 7 8; 94; 2 7 18.

•j-Dnr;? „Volk ist hoch" (Symptom des

Stammesbewusstseins im damals geknech-

teten Israel), 1) Täter Moses (Ex 618 etc.;

n. gent. "T?";?? Nm 327 etc.); 2) Esr 10:34.

D--cp- N^h 411 s. 0. w^>!

fNb'-:^; (N: s. 0. Nri<! Darnach = "^^3^

(s. u.), 1) 2 S 1725 etc. 1 K 2.5 1 Ch 2i7;'

2) 2 Ch 2812.

\''^Y< „Getragen hat Jahve'- (s. 0. ";='??);

1 Ch 61020; 1218 cf. N^=c:r^"Nr. 1; etc.).

j-^Cw-;^ Xeh 1 1 13, zusammengeflossen aus

''^'^'l \i. "^'i^, das jmd. wegen des herr-

schenden ~=^ für ersteres schrieb, dann

durch den Sin-Punkt leichter aussprechbar

gemacht.

133^ Jos 1121 1550: iu Juda. Ges. Thes.

:

,.Fortasse locus uvarum ferax;" vgl. die

grosse Traube (-??) aus der Nähe von

Hebron (Xm 13 22-25).

Dj2? (ar. 3inabun. uva); D^^D^, s. ^^n3^

Dt 3232 (ohne ""; die Parallelen: 3 §259a:),

c. "52^' Lv 255 etc. (Selbstverdopplung:

2471!), m., 1) Traube /.. I.: Weintraube
Gn 40 10 etc., u. ,,Weintraube" ist auch

Dt 32:32 vor 'di-i gemeint (= giftige, ver-

derbliche Weintrauben; vgl. den darauf-

folgenden .parallelen Ausdruck). Nicht

also sind da ,,die Trauben einer Gift-

pflanze" (Ges.-B.) zu verstehen.

JJ«7 (ar. ghdniga, gestu amatorio usa fuit

femina: ursprünglich wolil: verhätscheln,

König, Hebr. Wörterbuch.

T T

verzärteln [dorloter., wie Joüon 08:325

sagt]) Pu. "?|l!f? Jr 62, verzärtelt. —
Hithpa. z.B. '^^^^ (a: 2 503 f.; s. u. -i"~3

Pi.), -12^-n: etc. P.' (2ö37); 'imp. 33i?nn Ps
374, 1) sich verzärteln (Dt 2856); 2) sy-

nekd. erweitert: sich verzärteln a) im Ge-

nuss: sich vergnügen, erquicken (Ps

3 7 11; Jes 552 pi'", auf Kosten jmds.;

574, sich lustig machen über] 6611), b) in

der Anstrengung und so entstand wahr-

scheinlich die Bedeutungsnüance: sich

ruhig verlassen auf (Jes 58i4 Ps 374
Hi 2226 27 10), die Joüon aaO. betont.

^äV ((jatulj,
f.

na?>- (^gg: 2474), verzärtelt,

synekd. erweitert: verweichlicht (Dt 2854 .56

Jes 47 1).

miJäi . 1 ) Ye r w e i c h 1 i c h u n g , AVohlleben (Jes

1322); 2) synekd. erweitert: Wonne (5 8 1:3).

U«?, das wahrscheinlich aus ~'^"
(s. 0. *""?<')

durch Assimilation des m an das d ge-

worden ist (2469): ^3~3>N Hi 3126; Imp. s.

D~?^ Pv 621. umbiegen: umbinden.

njit 1 (ar. SdnäfJJ, ingruit; Xöld.-Mü.).

nn^i? etc., suff. ;?i2? 1 S 2 8 15, schon in

kleiner Pausa ^?;^' Ps 1 1 8 5, wie iu P.

(1 K 2:30 Ps 345 HL 56) u. wie auch beim

Sufl\ der 2. m. ~yj ausser (Jr 2337) u. i. P.

gesprochen Avurde (Jes 30 19; die Analogien:

2442!); -3>; etc. nr3i?ri 1 S 9i2 f u. n::^-n

Ri 529 f 3. PI.
f. (3 noch Mi 7l0; 2461 540);

l>f] Gn 1827 etc.; "3;?, ^3^ 1 S 123; etc.

Tir-'" P. Hi 5l, ursprünglich: zusammen-

treffen, entsjyrechen. daher: la) antworten

(jmdn. gleichsam erstreben mit Worten,

daher meist mit Akk. der Person: Gn 23

5

Ps 5520 etc. 3 § 327i, auch mit doppeltem

Akk.: Ps 656 Hi 98 etc.; auch bei still-

schweigend vorausgesetzter Frage: 1 S 9i7

Sach In), b) synekd. speziell: als Zeuge

ursprünglich auf richterliche Befragung hin

antworten, also aussagen: Ex 20i6 II Dt
5i7; Ex 232- ^:iber; Dt 19i6 3l2i Hos 55

7 10 Pv 25 18 Hi (9 14 f. als Angeklagter)

168; besonders mit ?: für jmdn. (Gn 30:3:3),

aber öfter gegen jmdn. (1 S 123 2 S lift

22



n^y — MV 338

Jes 39 59 12 etc. u. so aucli in Ru 1 21

wahrscheinlicher, als „sich abmühen mit"

3 § 212g); 2) meton. (Stil. 19f 22): a) die

Folge einschliessend : a) jmdn. erhören
(Ps 3 5 etc.; mit prägnantem [3 § 213 bc]

^ od. 1"? Ps 118.5 2222), gehorsam sein

(Hos 2 17), willfahren (23 f.), ß) erzielen,

erreichen (Qh 10 19), b) die Voraussetzung

des Antwortens bezeichnend: an lieben

Dt 217 etc. Jes 14iü Sach lio 34 4iif.

Ili 3 2 HL 2 10. - m. 'ri'.???.; ^?^7. etc.;

^^t',^. Hos 14 7, 1) reflexiv in Hes 144b:

ich werde für mich (dh. nach meiiier Norm
etc.) antworten ihm (ebenso 7b; die Paralle-

len: 3 § 102!); 2) passiv: a) beantwortet w.

(Hi 11 2), b) erhört w. (19? Pv 21 13). —
Hi. Ptc. r\zvr: ist nicht mit Ges.-B. Pv
29 19 (s. o. ~.?^^) anzunehmen, weil nicht

^3?"N steht.

mJ»? II (ar. iänä\ humilis, submissus fuit;

Nöld.-Mü.), ^n^pr; TO^;, TO^N etc.; ni3?J,

niedergedrückt sein: 1) äusserlich: leiden

(Sach IO2 Ps II610); 2) metaph.: a) ge-

d e m ü t i g t werden (Ps 119 67), sich

beugen, senken (Jes 3l4 25 5), synekd.

verallgemeinert: sich herablassen (2 S 2236,

aber s. u. '^^^?!), b) sich abmühen (?

„mit" Qh 1 13 310) — Ni. "r^l??.; J^^^?. 2278;

n3>;3 j. n;', i) sich beugen [Ey. 103 Jes 537);

'2) gebeugt s. (58 10 Ps 119 107). — Pi.

to:;, n-3ij', ^rxj^^ nss?^, ns^Ni 1 K 1 1 39 (s. 0.

"p-5? u. 2:329!) etc.; Imp. ^3? Ri 1924; Inf. c.

ni3? Jes 585 etc.;. abs. n?? Ex 2222;

"^Ct-i"^ Jes 60 14 Zeph 3 19, niederdrücken,

la) unterwerfen Gn 15 13 16 6 etc.,

zwingen Ri lÖöf. 19 Ps 10224 Q; 888

s. u. bei T\yj HI Pi., missliandeln Gn
15 13 3150 Ex Inf. 2 2 21 f. etc., b) euphe-

mistisch (Stil. 37f.): beschlafen (Gn 342

Dt 2114 2224 29 Ri 1924 205 2 S 13l2ff.

Hes 22 10 f. Kl 5 11); 2) metaph.-psycholo-

gisch (Stil. 107 f.): a) demütigen (von

Gott ausgesagt: Dt 82 etc.), b) die eigene

Seele, '^^3 niederdrücken ^ sich demütigen

(Nm 3014 Ps 881), gewöIniliclK fasten
<Lv 16 29 u 23 27 :32 Nm 29 7 Jes 583 5 Ps
:Von, :iber nicht 69 11 [Ges.-B.], sondern

da ist '''^'^l sog. Doppelsubjekt: 3 § 325o).

c) das Recht beugen (Hi 3 7 2:3). — I*u.

^nir (?! 1528) Ps 11971; nsjjri; luf. e.

v^TJ_ I32i; to;;» Jes 534, 1) niedergedrückt,

gemartert s. (Jes 534 Ps 11971); 2) psycho-

logisch: a) sich dem Fastengebot unter-

werfen (Lv 23 29), b) Inf.: Besorgtheit (Ps

132i). — Hithpa. ^p.^^ etc., l) sich demü-

tigen (Gn 169 Esr 821 Dn IO12), sich

demütig fügen (1 K 226: in alles, worein

etc.); 2) geplagt iv. (Ps 107 17). — Hi.

D?.<r] 1 K 835 11' 2 Ch 626: 1) jmdn. gebeugt

sein lassen, demütigen Hi 30 11 etc.

2) In ™^? Qh 5 19 zeigt sich der synekd.

erweiterte Sinn: jmdn. sich abmühen lassen

(s. 0. Qal in Qh li3 3 10) od. sich beschäf-

tigen lassen (das „logische Objekt" fehlt oft I

3 § 319 b Anm.) juit (3).

mJ«? III (ar. ghännäfj]^ cecinit Carmen alicui)

nj^T Jes 1322. (s. 0. bei V^'l), ^32;t Jr 51 14;

n?.?; 25:30, Ti^n) Ex 1521 etc., ^3^; 1 S

2112 295 Esr 3 11, nri^p 1 S i87 f;

^3?^ (Parallelen 2503!) Nm 21 17 Ps 1477;
J^^357 Ex 32 18a, 1) singen, anstimmen,

2) transitiviert (3 § 210) : etwas besingen =
singen von etivas (Ex 32i8a Ps 119 172).—

' Pi. (? ? n\3s?); Imp. ^35? ; Inf. c. ni3?,

1) ? ? dröhnen lassen (Ps 888); 2) direkt-

kaus.: Gesang produzieren =- a) laut singen

(Ex 32 18b), b) mit "^ Jes 27 2: singen

von etwas.

t^^ Gn 3 6 20 ff.; 2 14 24: aus Edom.

'^r\yS, '"2^32? Ex 21 10, von n337 I: Begegnung

X. k.: ein Euphemismus (Stil. 37 f.) für

B e i w h n u n g.

1^^ {qatal v. n:^; II), auch V3:^ Nm 123;

cri3>', 14 mal, wovon 2 mal (Jes 32? Ps 9 19)

durch Q D^^3J? ersetzt wurden, c. ""VP- 4 od.

5 Fälle (vgl. alle Stellen in 276!) und da-

von sind die in Am 84 Hi 24 4 durch Q
""13?^ verdrängt: 1 a) sich unterwerfend,
u. zwar speziell dem Willen der Gottheit

(in deren Geschichtslenkung u. Gesetz) Am
27 84 Jes 114 2919 327 Zeph 23 Ps 9i9

etc., b) demütig (Nm 123 von Mose ge-

sagt); 2) auch wohl in den Begriff „unter-
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worfen: gedrückt^ elend" übergehend, ob-

gleich dies durch die erwähnte spätere

Yertauschung einiger Sanäwim etc. mit

^anijjim etc. nicht sicher erwiesen wird,

weil diese Vertauschung auch von der

Begriffswandlung des ""^.-^ (s. u.) augeregt

worden sein kann. Also ist diese modi-

fizierte Bedeutung von"^^ nicht mit Ges.-B.

an den oben unter 1 a) aufgeführten Stellen

einfach als vorliegend hinzustellen.

|nn327 (cf. n3>) 1 Ch 48.

r\\jV (v.
~'^'-i 11), -r^l??,

f.. I) Demut (Zeph

2V Pv 1533 18 12 224); 2) synekd. verall-

gemeinert: Herablassung (Ps 1836; Original

auch für -^Dj'J 2 S 2236!).

i^Jp? Ps 455: die Konsonanten meinten «1^3^

„Demut", nachdem aber p~.^ als Inter-

pretament hinzugesetzt worden war, deutete

man durch das 3. den St. c. an (cf. 3 § 336 st !).

tP^2^ Jos 2111, zerdrückte (2 504!) Aus-

sprache von PJ^" II (s. u.).

D^^'IjS? Am 2 b ist nach ri^J^rä-J etc. 2 13s

wahrscheinlicher ein Nomen „Eintrei-

bung von Geldstrafen u. anderen Bussen"

(Joüon 19109: exaction)^ als ein Ptc. pass.

Also ist dort Eintreibungswein od. „Straf-

wein" gemeint.

*niJ2? (v. riyj II), c. =, Ps 2225, Not.

jniD^ in "J n-? (Jos 1559: in Juda) : zer-

drückte Aussprache (2504) von ^'^^. s. u. I

"•JS? (v. TOP 11; 2 134!), s. %^ Dt 15 11;

°T?2?, c. ^.!?^; /. n;3>; Jes 10:30 (< n-:^

„antworte ihr!" cf. LXX: k-oiv.o'joti%:') 51 21

54 11, 1) in gedrückter Lage befindlich

(A. Rahlfs, "^ Ani u.
'^Anaw in den Psalmen,

8 73: „in Knechtstellung befindlich"), ge-

drückt, elend, arm (Ex 2224 etc.; Hes
18 17 < Tri; aSixias = "^^.i?); 2) metaph.-

psychologisch (Stil. 107 f.): demütig, be-

scheiden, sanftmütig (Sach 9 9 Zeph 3 12

Ps 1828
II
2 S'2228; ? Ps 722 74i9) so-

dass also der Begriff von "'^.-^ sich dem
von 13> näherte, weshalb auch 5 mal st.

^"'??? K vielmehr 0"'?^? Q gelesen wurde
(Ps 9 13 10 12 Pv 3 34 14 21 16 19), u. min-

destens Pv oM u. 16 19 liegt darin wegen
des dortigen Gegensatzes eine richtige

Deutung des dort stelicndon O""!??^.

^2V {qntl V. n2>- II), p. -p (-Di:^ Ps 10741),

s. ''Yi etc., 1) Gedrücktheit, Elend, Not
(Gn 16 11 etc.; Ps 107 10: gefangen von
od. in Elend etc.; 3 § 3:36 0; "^ "3^ Pv 31 5,

Bedrückte); 2) synekd. spezialisiert: miihe-

reiches Leben (1 Oh 22 14) > „Armut, po-

verty" (BDB).

^5? Jes 38 s. o. V.^. I, Auge!

fs?; 1 Ch 15 18 Neh 129: Gequält worden
ist Jahve (v. n3> II; cf. Jes 43 24). „Unni
für Ana-iah" (Nöld., Enc. B. 3292) ist

eine schwierige Behauptung.

t~;3^ Neh 84 etc. : Erhört (n::? I) hat Jahve.

i"3? Nm 123 s. 0. ^3^"!

•j-D'?? Jos 1550: in Juda.

j'^j^, auch Qh 1 13 48 5 13 die richtige Lesart

(gegen das "ll^? von Ges.-B. cf. 3 § 243 f!), s.

^^'p.p.^ m.. von np:; n abgeleitet: was nieder-

drückt oder in Beschlag nimmt, daher

1) Beschäftigung, Geschäft (Qh li3:

eine schlimme B.; 223 26 3 10 52); 2) meton.

(Stil. 22) st. des Objekts: Ding, Sache

(Qh 48 5 13 8 16).

fO.?? 1 Ch 658 St. D"n"? Jos 2129 (s. 0.

Vk II, 2b; Ähnlichkeit von 'J u. 3 wirkte:

2466!).

|n-^:^ Gu 10 13 II 1 Ch In; Alvaiaextsiii od.

'Ev.: eine Abzweigung der Ägypter, über

die W. Max Müller, Orientalistische Lit.-

Zeitung 0247lff. diese plausible Vermutung
ausgesprochen hat: Das 3Ajin ist abge-

schwächtes K u. das t, das in der LXX-
Transkription bewahrt ist, ist original,

denn es waren Bewohner der Oase Knmt,

der grössten im Westen von Ägypten.

f~^"??? 2 K 1 731, worüber auch A. Jeremias,

das AT etc. 06546 nur dies zu sagen ver-

mag: „Wenn der Name eine babylonische

u. nicht vielmehr eine syrische Gottheit

bezeichnet, so würde er das einzige bib-

lische Zeugnis für den babylonischen

Himmelsgott Anu enthalten".

22'
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p3r I (ar. 3änna, obvenit), aber Pi. Inf. suff.

?4>" Gn 9 14 ist erst von 1=? „Wolke" de-

nominiert: sich zusammeniüülken lassen.

p5? II entspricht 1) wahrscheinliclier dem
ar. dänna „entgegentreten, sich dem An-

blick darbieten", als dass es 2) auf ar.

(ihänna „näseln" als einer Operation von

Zauberern (u. Wahrsagern) zurückginge, od.

als dass es 3) ursprünglich ^(i(dsch)mnen-

zauber treiben" (Hub. Grimme, Unbe-

wiesenes im Babel-Bibel-Streite 0379) be-

zeichnet hätte, od. 4) dem ass. annu „zu-

sagend antworten" (im Orakel: P. Haupt,

Am. Journal of Bibl. Lit. lOOOvi) ent-

spräche. Sein Poiel V?" ;
''^^ P.; 13^^"?,

n-?3(i)'?-c und D"?25? (ohne m' : 2479) etc.,
'/'.

"Jp Jes 57:i bedeutete deshalb ursprüng-

lich : sich mit Becjegnissen -/.. i. dh. an-

geblichen Anzeichen od. Omina beschäftigen,

dann mit synekdochischer Verallgemeine-

rung: >vahrsag-en Lv 1926 Dt 18io 14 Ri

937 2 K 2l6 Jes 26 57;^ Jr 279 Mi 5ii

2 Ch 33 6.

]j2 (cf. V^ I), P.?i^, c. W, etc.; D-?D^ Jr

4 i:i, /H., ar. 3andnun von 3anna „entgegen-

treten" (zwischen Sonne und Erde sich

stellen: 275), 1) Wolke (Gn 9 1:^ etc.),

als verdunkelnd u. oft Gewitter drohend

ein Bild einer feindlichen Armee (Jr 4i:j

Hes 389 16) und als eine namentlich am
Morgen (Hos 64 13:^) rasch vorübergehende

Erscheinung dort u. Jes 4422 Hi 79 zur Ver-

anschaulichung des Vergänglichen dienend;

2) synekd. erweitert: Ranchsäide Lv 1 (> i:i

Hes 811.

tl2> Neh 1027, Kurzform von ^:,'^y-?._ s. u.

*VP etc. s. 0. V^ II Poiel!

rijj,? Ili 3.Ö, Wolkenmasse (Parallelen: 3

g 2.^51).

j^^^^, 1 Ch 324, Kurzform von n;D3^.

fi^^P^ii ,,Schutz ist Jahve" > ,,Jahve ant-

wortete mir"; Nöld., EB 3291), 1) Neh
32:i; 2) 11:«: Ort in Benjamin.

^j5? (^,2? II n^^ II cf.* "^SJ^, ursprünglich:

sicli verdichten), c. f]?^, s. D?P?5' {3aup.

leicht sprechbar: 2467), m, 1) Gezweig
(lies 178 2:3 313 368, auch Lv 234o);

2) detailliert (3 § 259): Zweig (Mal 3 19

Ps 8 Oll; syr. 3endphä).

[•«•ij^ Hes 19 10, zweigereich.

UjV (doch nur denominiert v.

i„ i-cnp.o?^ Ps 736: hat Hochn
P??? s. u.)

Hochmut (f.) sie

(cos) gleichsam umhalst dh. wie eine

Halskette umgeben. — Hi. '^ p^Tij;^ Dt

15 14, jmdm. (5) tüchtig (Inf. abs.) auf

den Nacken laden.

^yS I, rm u. oM, //(. HL 49, wo der Text

nicht in Unordnung (ZATW 1696) ist

(3 § 310b!), ursprünglich Nacken (ar. 3un-

qun, cervix; Nöld.-Mü.), 1) synekd. als

Ganzes für den Teil: Nacken- od. Hals-

wirbeU und dies ist als Teil eines Hals-

schmuckes selbstverständlich metaphorisch

= Glied., sodass der Text nicht „unklar"

(Ges.-B.) ist (HL 49); 2) meton. (Stil.

29): Halskelte\Ri 826 Pv I9).

fp?i^ II, ursprünglich wohl „Nacken" (als

Hauptsitz der Kraft synekd. [Stil. 59]

für Biese gesagt), daher noch PJ^vJ Nm
1322 etc. neben p^S^ 33 etc. 3 § 295d, '^ "^5?

od. '?. ""T?'. ,, /?HöA\<(kinder", dann auch mit

dem n. gent. im PI. ^'?.l€. Dt 2 10 etc.

bezeichnet: 3 Anäqiden, ein gefürchtetes

Riesengeschlecht in der Nähe Hebrons (Nm
1322 etc.) und Gazas etc. (Jos ll2if.),

übrigens von Mrbaj abgeleitet (Jos 15 13

2 In s. o. p^2>).

f^?^^ 1) Gn 14 13 24: kanaanitischer Name;

2)1 Oh 655: Levitenstadt in Westmanasse.

Z^TJ (phön. -3^ „strafen«; Bloch 51), =l^?ii"

^^.^,1; etc., 1) jmdn. mit einer Strafe in

Geld (Dt 2219 2 Ch 36 3; dopp. Alik.:

3 § 3271) od. Naturalien (Am 28) belegen;

2) synekd. erweitert: strafen Pv 1726

21 11." _ Ni. ^f>3 p.; -d:^-;, 1) niit einer

Geldhusse belegt w. (Ex 2 1 22 mit Inf. abs.

Qal: 3 § 2i9a); synekd. erweitert: in Strafe

genommen w. (Pv 223 II 27 12).

^j2? 2 K 2333 Pv 19 19, Geldbusse. Kon-

tribution.



341 D^V — mcy

fno5?, 1) in '?, J^'^i Jos 1938 Ri l33: in

Naphtali (vgl. auch oben ^'i^.^!), 2) Manns-

name (Ri 331 56), Name einer phöuiziselien

Göttin (Bloch 51), konnte aber auch von

einem Manne getragen werden, indem eine

Kurzform von nD:;?nn::J gebraucht wurde,

Avie Nestle, Eig. 114f. bewiesen hat.

|nin3r uä. (PL v. n3>;), i) Ort in Benjamin

(Jos 21 18) ca. 1 Stunde nördl. v. Jerusalem

(Jes lOso), Geburtsstadt Jeremias (Jr ll

etc.); n. f/ent. ^^Q)'^p_ 2 S 23 27 etc.;

2) Mannsname (1 Ch 78: ein Benjaminit;

Neh IO20), mindestens im letzteren Falle

doch Kurzform von
|njnhD^ 1 Ch 824, eine Israelitisierung des

an die Göttin 3Andth erinnernden SAndthoth.

DD«?, c. >;, m., Ausgepresstes (cf. '^'^'^)

X. s.: Most (Jes 4926 Am 9 13 Jo lö 4i8;

HL 82: mein Granatenmost).

DD«? (ar. ikdka^ herumgehen, erpressen)

^K}^^T[ Mal 321, zertreten.
D:i<?7? Ps 10412 s. u. ^^i\
^S^'T Jes 1114 s. o. q^" I!

*^SS? (v. *nD:7 [s. 0. bei ^2^!], sich ver-

dichten), PL °"'^3J^, nur wollen manche
Textquellen diese relativ normale Bildung

(s. o. "'?9 ^^- 2477!) wieder redressieren u.

SÖphäjim herstellen (Ps 104 12), Zweig.

"Sy (ursprünglich: schwellen, wie auch

die im Ar. Saphalatun genannte Krankheit

[Verstopftheit, Protuberanzen uä] zeigt)

Pu. ^'^^'?._ Hab 24: geschwollen (metaph.:

übermütig) ist seine Seele etc. — Hi.

^"^S?:! Nm 1424, direkt.-kaus. u. metaph.:

sie zeigten den Übermut etc.

* 75^27 I, D"^??^, c. ""!??2? nach seinen Ana-

logien (23lf.) auszusprechen, denn es ist

überall nur K^thib: Beule (am Gesäss)

Dt 2827 1 S 06 9 12 64L

'T'Ö'^ H, meist "-pi'n ^,der Hügel" dh.

der — wenigstens ursprünglich — hervor-

ragendste Punkt in einer Stadt: 2 K 5 24

in Samaria, 2 Ch 273 33 14 Neh 326f. II21

in Jerusalem die südöstliche Anhöhe über

dem Qidrontal : der iOphel; poet.-rhetorisch

(3 § 295 c) ohne Artikel: Jes 32 14 (Mi 48
ist es St. c.!).

mass. aD"P Hi 526 II15 1 Cli 29.5 2 Ch I830

234 19, n^(^)3? ^b b^-, gemäss der Massora.

f^3jp^, nach dem ar. ßäjyhana „adscendit" =
„terrassenförmig" uä. (Jos I824): in Ben-
jamin.

"U_ S^S!^, c. etc., m., wahrscheinlich flügel-

artig (cf. "^vj I) sich bewegende: la) Augen-
wimpern (Jr 9 17 Ps J324 Pv 425 64 25

30 13 Hi 16 16), b) metaph.: voraneilende

Strahlen (Hi 39 41 10); 2) meton. (Stil.

1 7 L) : Augenaufschlag, B 1 i c k (Ps 1 1 4).

iS«» (cL ar. 3dp]iara^ pulvere op^devit;

Nöld.-Mü.) Pi. ^2^ 2 S 16 13, bestäuben.

C. '-r^^., S. I

'V<; PI- C. "l'V-5 '"•-y^'J T-l- m-iD"
T T

1 a) Staub (Gn 3 14 etc.; zur Yeranschau-

lichung der Massenhaftigkeit [13 16 2 8 14

etc.] oder der Vergänglichkeit dienend:

3i9 Ps 10429 Hi 109 30i9; Ps 30io 103i4;

Gn I827), b) meton. (Stil. 31 f.) als Inhalt

für Sphäre: Grab (Jes 26l9 294 Ps 22l6

30 Hi 721 17i6 2O11 etc. Dn 122); 2a) synekd.

erweitert: Schutt (Lv 1441; Ps 102 15: ?

Staub; Neh 3::54 44; 1 K 20 10> Asche; 2 K
23 12 Hes 264 12) oder Erdreich übhpt.

(Gn 2 7 Hi 4l9L Gn 18 27 Ps 103 14; Jes

2 10 etc. 40 12 Hi 28 2 etc., im PL der

Extensität [3 § 259 c] Pv 8 26: Landgestal-

tungen), b) synekd. speziell: Lehm (Lvl442);

3) metaph.: a) Korn (Hi 286; detaillierender

PL nach 3 § 259a: Goldkörner; nicht „Gold-

stufen '" Ges.-B.), b) Asche Nm 19i7 2 K 234.

j--\^V (wahrscheinlich = ^?^'
s. u.), 1) Gn

254: ein Midianiter; 2) 1 Ch 4 17: 3) 524.

iSr* (ar. ghuphruv^ pullus rupicaprae),

'^"'"l^'j;, m., Junges von Hirschen (HL 29

17 814) oä.: 45 74.

-j-niD^- in -l^p rr^n ]\Ii lu,, dort als „Staub-

hausen" gedeutet.

fiT^??! /"• ^'*J^ "^P"-! 1) Bezeichnung von Orten

(wahrscheinlich nach deren äusserlicher
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Ähnlichkeit, of. Kujundschik „Länimt-hen"):

a) Jos 18 23 1 S 13l7: in Benjamin, b) Ri

6iiff. 827 32 95: in Westmanasse; 2) Manns-

name (1 Ch 4 14).

IpnDI?^ 1) Gn 238 etc.: ein Hethiter; 2) Jos

159: Gebirge zwischen Juda u. Benjamin.

jV3?'i 2 Ch 13l9Q: in Benjamin.

< .

ri"l£5» od. '12? (ar. 'ahdrun mit Spir. leuis!),

P. ?, Blei Ex 15 10 ('-'? nur Ausnahme

nach § 223c gegenüber Nm 3122 Sach 58)

Hi 1924 etc.; Jr629Q: ein Ausruf (3 § :354a!).

nno? Hi 1022 s. o. nc-^i

r2? (äth. 5e</, arbor, lignum; Dlm), c =,

wie in T? Gn 2 16, s. "^^J? {i: 2494), ^^?.

"t? Dt 2019; D'^?, T^' etc., z B. ^^?.

1 K 1522, c. '^?, r/«., la) Baum (bestand),

denn oft kolL: Bäume (Gn 1 11 etc. 3sb

Dt 20 19 etc.), aber auch singularisiert: Jes

563b Jr 17s Ps l3 etc., wie auch in

„Baum des Lebens" Gn 29 322 24"Pv 3i8

1130 13 12 154; b) metaph. -personifizierend

(Stil. 10027): V^n, wie Jr 11 19 zu lesen

ist; 2) meton. (Stil. 21 15 f.): a) für Baum-

frucht (Gn 29 36), b) für das Baummaterial:

Holz, a) eigentlich (Dt 10 1 etc.), auch

detailliert (s. o. fl^l u. 3 §2,-/j) im PI.

^"i" "'f?, Holz(stücke) zum Brandopfer (Gn

226 etc. Ex 255 etc. Dt 10 3 Ri 948),

ß) wieder meton. für Holzprodukt, (e): Pfaijl

(Gq 40 19 etc.), Stiel uä. (Dt 195aY 1 S

177 Q 2 S 2119), Gebälk (Hab 2ii), höl-

zernes Götzenbild (Hos 4 12 Jr 2 27 Hes 2032).

Üi2? I (ar. Mdaba, amputavit) Pi. '^"^i'

Hi lOs, schnitzen, synekd. allgemeiner:

gestalten. — Hi. '^^^^3? Jr 44 19 „um sie

abzubilden'^, nicht „sie zu verehren"

(Vulg. : ad colendum [u!] eam), denn dieses

geschah ja auch durch die Trankopfer!

Z}2l^«7 II (äth. Jasdba, durus fuit; molestiis

laboravit [Dlm.]; ar. ghddlha, iratus est),

in-^^; Inf. c. s. ^^^f? (sb: 2467); nnilir, be-

schweren, synekd. speziell: betrüben (1 K
U Jes 546 1 Ch 4 10). — Ni. -^>?. od.

'?:iv'> -^^i" etc., 1) sich betrüben od. kränken

(Gn 45r, 1 S 20:; etc.; 1 S 20:54 2 S 19:',

mit "^ od. ~r?, betreffs); 2) sich wehe tun

(3, an: Qh 109). — Pi. ^^'4? etc., 1) be-

schweren (Ps 56 6: lies "'5'^"^!); 2) betrüben

(Jes 63 10). — Hithpa. ^€^^, sich be-

trüben (Gn 66: in sein Herz hinein) od.

sich ärgern (347). — Hi. '^^TC Ps 784.J,

dirckt-kaus. : kränken.

*2ik2?, n-n-.i^ etc., c. -^-4< (^: 246lf.) j«..
TT * '

Schnitzerei (v. 3.'S'j I), plastisches Gebilde,

synekd. speziell: Götzenbild (1 S 31 9,

für dessen ^T^n richtig ^^N; in 1 Ch 109

steht; 2 S 521 Jes lOii 46i Jr 502 Hos
4 17 8 4 13 2 14 9 Mi 17 Sach 13 2 P-,

106:}6 1154 11 13515; 2 Ch 24l8).

2^V I (Jr 2228), Gebilde (v. n::s; 1), sy-

nekd. speziell: Gefäss.

DiS2? 11 (v. --i- llj, n-ziv^ -^n', c. suff.

D.?"?"f? (s.S.- 247i), la) Beschwerde od.

Schmerz (Gn 3 16), b) psychologisch:

Kränkung (Pv 15l); 2a) Bemühung, Be-

schäftigung (Jes 58 3, wo das "^? das

vorausgehende "?U verallgemeinert und

durchaus gegen -'^^ „Arbeiter" [Ges.-B.]

spricht, wobei das „alle" unnatürlich wäre),

synekd. speziell: Anstrengung, Arbeit (Ps

1272: PI. zum Ersatz von „gar mühsam
erworben"; Pv 1022 142:3), b) meton. (Stil.

19) Pv 5 10: erarbeitete Schätze.

D2i27 I (v. ^'^^
1), s. -^t?, Gebilde /.. £.:

Götzenbild (Jes 485 Ps 13924; denn

Idülolatrie bildet einen klaren Gegensatz

zum Folgenden).

2^3? H (v. ^^^ 11), s. -^t>-, Qual, Schmerz

(Jes 143: '; 'll<iv\ 1 Ch 49).

'*( iDiS!^. c. '^^"^i'', aber auch segolatisiert

:

^rn-i?, p. 12, PI. s. '^Ö'P^^, 1) Schmerz
(v. n::^- II), Leiden (Ps 164 Hi 928); 2) mehr

bloss psychologisch: a) Bekümmernis (Pv

10 10 15 13), b) meton. (Stil. 22) für die

Ursache: Wxinde Ps 147 3.

nn^r (V. --.^^-
11), c. etc. "-"-i Mühsa



843 PDiiy - DiV

Gn 3 16 (kein Hendiadyoin [Ges.-B.l: Stil.

160!) 17 529.

n^'27 (äth. 3asdwa, clausit; Dlm.), ^p Pv

1630, schliessen. Das axr,ptCcüv der LXX
ist erleichternd, also nicht mit Ges.-B.

der „gewöhnlichen" Deutung vorzuziehen I

niJ2? Lv 39, Schlussknochen x. I.: „Schwanz-

bein.''

nii'S? 1 Jr 66, Holz (> n^? 3§255f:).
T " '

n^?? II (y. ">;), c. n^, s. ^":t< etc., "X^t^

Jes 47i3 (die Parallelen: 3 % 2öSe'.); riij:>-,

/'.. la) Eat, Ratschlag, wie z. B. in "'^"^

"r^i" „als sein Baigeher'^ (Jes 40 13; PL in

Ps 11924), b) synekd. als Abstr. p. c.

:

Batsversammlung (Jes 19ll); 2) meton.

(Stil. 22 u. 19 f.): a) die Voraussetzung

vertretend: Vberhgimg, Verständigkeit (Dt

3228 etc.: potenzierender PI. cf. 3 §262c;

z. B. Pv 279. u. ~'4':fr 1 *'li 12 19 ist =
wohlbedachter Weise; Pv 20 is als Attribut

= wohlerwogen), ba) Plan, wie z. B. Jes

8 10 30i Ps 133 (Pläne schmieden; ßouXdt?)

od. in 'V'i'-i,
'^'^ Jes46liQ: „den der meinen

Plan hinausführen soll", Ps 146: „Plan

gegen" (3 § 328f), p) synekd. verallgemeinert:

Bichhmg. Gesinnung, Tendenz (Ps 1 1 Hi

2116 2218).

"^'^'J^ Jes 8 10 etc. s. o.
"^" Verb!

U^T^ (v. ^'^'-^ I); °''?(7t< etc., 1) stark.

massenhaft (Gn 18 18 etc.); 2) im PI. auch

neutrisch - abstrakt (Parallelen 3 §244 ab):

Stärke (Ps 10 10).

|nni\-|i-^^ uä. Nm 3 3 35 f. Dt 28 1 K 926

22 49 II 2 Ch 8 17 20 :36 : Hafenstadt an der nord-

östlichen Einbuchtung des Roten Meeres.

^)ä,'^ (ar. kiza(i)la^ inhaesit) Ni 'j??? Ri 189,

sich indolent od. träge erweisen.

^ik»? Pv 6 6 etc., träge, faul; charakte-

ristischerweise oft in den Proverbien der

Hebräer verspottet: 66 9 1026 134 15 19

1924 204 2125 22 13 24:i0 2613-16.

*Ti7^^, Du. D:nY^: (2 172) Qh lOis: Dojjpel-

faulheit dh. alle Arten von Trägheit (er-

örtert: 3 §257c; nicht „die beiden faulen

[Hände]" Ges.-B.).

P'iT'^i? Pv 3 1 27, Faulenzerei.

!Z^!^ I (ar. jäzuma, magnus etc. fuit), ^'^"4^,

p. -'•:-^' Ps 3820; ^-^:>";; Inf. c. suff. ^-2^:;,

la) stark sein (Gn 26 16), b) meton.:

stark werden (Ex l7 20; Dn 88: sowie er

seine (volle) Stärke erlangt hatte; 24 11 2.3);

2) synekd. speziell: massenhaft od. zahl-

reich sein (Jes 31 1 etc. Ps 139i7). — Hi.

'^r'","l Ps 10524, stark sein lassen.

Cli3? II (denominiert v. ^) Pi. ^^^V Jr

50 17 privativ (§ 3 1 1 c) : etwas „abknöcheln"

dh. seine Knochen benagen.

C^^ 111 (ar. ghämada II u. lY, compressit

oculos), Ptc. '^'^'^ Jes 3 3 15, zudrücken
(die Augen). — Pi. ^'^'i'. 29 lo,. ganz ver-

schiiessen.

rh':^^ f. Pv 19 15. Faulheit.

Di?r (,
n^-; I), P. '?, c. =, s. '-^t^-;

C-?:^

etc'. Gn 223 etc.; öth, c. niri:?, ,„. (2 S

21 12 etc.) u. f.
(Jes 66i4 etc.; Albrecht,

ZATW 1673), la) Knochen, Gebein (Gn

223 cf. „mein Gebein u. Fleisch" oben bei

^'yt! P^ 38 124), b) synekd. als Haupt-

sache (Stil. 60) a) für die Gliedmassen (Ri

1929: entsprechend od. nach ihren Glied-

massen), ß) für den Körper übhpt. (Jr 239

Ps 63 3111 323 3510 51io 1024 Pv 1530

1624); 2) metaph. -psychologisch (Stil. 107):

Substanz od. Selbigkeit, a) wie in ^W^'?

r\'}ji ü-'n ^an eben diesem Tage" oä. (Gn

7 13 1723 26 Ex 12 17 41 51 Lv 2 3 14 21 28-30

Dt 3248 Jos 5ii 1027 Hes 23 242 40i)

od. b) = ^selbst"" (Ex 24 lo Hi 2123, Ana-

logien: 3 § 40!).

-f-D-^^- Jos 1529 193 1 Ch 429: Stadt, die zu

Juda od. Simeon gerechnet ist.

'=.:^" uä. s. 0. D^^- und u. ^^^'f-^A

Dl?^ (v. C'4'i I). s. ^"Pt?, m.: Stärke Dt

8 17, auch Nah 39 war ~'ft< beabsichtigt;

Hi 3021, u. so ist Potenz auch Ps 139x5
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gemeint, denn der Begrift „Gebein" (Ges.-B.)

ist in C!'^>' ausgeprägt.

nt2'^V, c. ^r, 1) Stärke (Jos 4029),

2) Massenhaftigkeit (479).

lli'C^^ Nm 34 ii. Jo.s 15 4: nicht weit von

Qades Barneai an der Südgrenze Palästinas.

ni?:^^? od. "^? (ss: 2462) Jes 41 21, Kräftiges

(s. 0. D^^^") >c. £.: Beiceisgründe. J. Barth,

Beiträge zur Erklärung des Jes., S. 28

-will das Wort mit ar. hdmma „streiten"

koordinieren u. „Prozesse" übersetzen. Aber

:; u. // sind nicht nächste Verwandte, u. die

doppelte Erwähnung des Streites Aväre matt,

das Fortschreiten zu den „Beweisgründen"

ist energischer, endlich wäre für die zweite

Erwähnung des Streites die Pluralform

liöchst auffallend.

\yfju steht 2 S 23s st. ^r.^^n-riN ,,.seine

Lanze" 1 Ch 11 ii. Jenes ist undeutbar.

1^^ (ar. 3ämra^ pressit; mit ian ; i:)rohibuit)

etc.; "^^fl uä. etc.; "i^>"5 etc. 2 Ch 229

Hi 42; Ptc. pass. "^^^j'", la) zurückhalten,

a) trans. (Ei 13i.'. etc.), ß) intraus. (3 § 2io):

zurückhalten = zurückhaltend sein (3

„mit" Hi 42 299; 12 15); b) synekd. ver-

allgemeinert: zügeln, herrschen (1 S 9i7),

u. darnach heisst die Formel '^"1 '^'^'^'J am
wahrscheinlichsten „Beherrschter od. Höri-

ger u. Lastfreier od. Selbständiger" (Dt

32:^t; 1 K 14 10 21 21 2 K 98 14 26); c) sy-

nekd. speziell: „Kraft (Ö-) zurückbehalten"

= Kraft od. Macht behalten od. mücht'ui

sein, im Stande sein (Ün IO8I6 ll6 1 Ch

29 14 2 Ch 25 1320 229, auch absolutiert

[dh. ohne "2, 3 § 209] 2 Ch 14 10 20:37);

— 2a) abschliessen: verwehren (1 S

21 6; Jr 365 Neh 610: an allen drei Stellen

aus Gründen der Reiuigkeitsgesetze; 2 K
424); b) einschliessen(l Ch'l2l Jr 209),

verhaften (33l 3 9 15 2 K 174); c) ver-

schliessen (Gn I62 20is Jes G69; Dt
1117 2 Ch In). — >M. nniifo p.; n^^•p

Nm 1 7 l:i etc. (6 mal) ; Inf. c. -^'4-^\}. 1 K

^'i'>; T"fv"7 aufgehalten, gehemmt w.

(Xm 17i:ji5 etc.); 2a) abgeschlossen w.

(1 S 21s: aus kultischen Gründen, wie bei

Qal 2 a!), b) verschlossen (1 K 835 II 2 Ch

620) werden.
<

^'^V Ri I87, Vermögen (cf. ar. ghadira,

abundavit opibus); nicht „Herrschaft", was

Ges.-B. an erster Stelle angibt; denn die

Stadt lebte ja nach dem Recht der Sidonier,

also doch in deren Klientel.

.<

"nik«? (v. ^??), 1) Zurückdämmung: Druck-

(Jes 538 Ps 107:39); 2) Verschlossenheit

(Pv 30 16).

n*liJ? od. rn^^. p. i:, c. rT^|^ jr .,1;

PlVs. D?"n''^-t2 (.s.s: 2471), f.,
Einscld.K^.

Zusammenschluss (s. 0. -x^'j Nr. 2) : 1 I .
—

;
-

Versammlung (Lv 2336 Nm 2935 Dt 168

2 K 10 20 Am 021 Jes 1 13 Jn 1 u Neh
8 18 2 Ch 79); 2) synekd. erweitert u. zu-

gleich meton. (Stil. 23) die Handlung für

deren Subjekt setzend: Schar (Jr 9i).

masH- ^'yp.J^^ 1 K 854 ..die FestVersamm-
lung" als Sciilusstag des Laubhüttenfestes.

2p2? 1; ^VT,, "^.4?^".]; Inf. abs. ^"^V'i, ur-

sprünglich: nneben sein (s. u. ^?^"), daher

versteckt sein u. handeln: überlisten

(Gn 27:36 Hos 124 Jr 9:0-

Dp2? 11 (denominiert v. 3i?.2J) Pi. ^W:
Hi 374: den Nachtrab bilden lassen (sie:

3 §3!) dh. Kehrt machen lassen, womit
ävxaXXägct (vertauschen) schliesslich zu-

sammentreffen wird.

Dp^ I (ar. Mqibun, calx), c. ^)?>, s. "^^2?..;

PI. 's. ^5i?.?? etc. Ps 56? Jr 1322, c. '5i??

(Selbstverdopplung: 247l) u. »^'i^i^V" etc.,

la) Ferse (Gn 3 15: an der; 25 26 etc.; "i^i?.^

Ps 41 10 [Ilaplographie desi!]: gross =
stark [ironisch!] sein lassen seine Ferse

als Augriffswaife), b) synekd. erweitert:

Huf (Gn 4917 Ri 522), 'c) euphem. (Stil.

3 7 f.): Schamteile (Jr 1322); 2) metou.

(Stil. 18): Spur (Ps 7720 8952 HL l8);

3) metaph. - personifizierend: Nacbtrab
(Gn 49 19: D^I?.?^! Jos 81:3).

"2^V 11, ^5P.^ Ps 496, Xachsteller.
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^^^«
pir I (denominiert V. -2V 1,1 a), 1) höcke-

rig (Jes 404); 2) metaph.-i^sychologisch

:

gleichsam mit Unebenheiten zum Yerstecken

versehen: trügerisch (Jr 17 9).

^2pV 11 (denominiert v. ^k>; I, 2j, f.
n2;5>;

Hos 68, mit Spure?! versehen.

<

2p«? (of. -psj) m.. Nachwirkung, 1) als

Nominativ: Erfolg (Ps 19 12 11 9 112 Pv
•224); 2) als Akk. a) mit Erfolg (Ps 1 1933;

3 §3:32e), b) in der Folge von, a) als Präp.

:

wegen (Jes 52:3), ß) als Konj.: weil (Nm
1424 Dt 7 12 820) neben ip5<5 '? Gn 22 18

265 2 S 126 (s. 0, ;? '? bei '? L 3m);

3) als Gen. in ^V./. -^. auf der Spur: in

Konsequenz von, infolge (Ps 40 16 II 704).

nDpIT (z: 2471) 2 K 10 19, Hinterlist.

np«? (ar. .Sdqada, nexuit), ~P<i".l Gn 229,

binden.

Ii^i-, ^""t: (2474), gebändert: gestreift

(Gn 3 0:35 ff. 3l8ff.).

MpS? c. ^V.i Ps 554 (v. P^> s. 0.), Ge-

ächze, Gepolter.

j-nnpj? ^sich anschliessend" (cf. -p.?) 1 Ch
324 etc.

^l^" (ar. Sdqala. constrinxit, distorsit)

Pu. "i'r Hab 1 4, ganz verdreht.

*'^P'?P?-
Pi- f- ^^""i^"' (^- 2461), krumm

(Ri 56) bei „Pfade" (= Seitenwege), dann

auch absolutiert davon in demselben Sinne

(Ps 125:.).

I

iP
^5
P> .

' Jes 2 7 1, windungsreich.

tlpi Gn 3627 inp,^": (s. o.; aber vgl. ar.

wd3iqa, properans, celer fuit) 1 Ch 1 42.

i|^i (syr. Seqärä, radix, die Urbedeutung

„Grund" [Schwally, ZDMG 98i4if.] ist

doch fraglich), Inf. c. "i'ip^ Qh 32: Ge-

pflanztes entwurzeln oder synekd. er-

weitert: ausrotten. — Ni. ~ip.^'^ Zeph 24,

zerstört w. — P. ~ip>" Jos 11 9; ipr. etc.

(6 Gn 496 2 S 84 II 1 Ch 184), einem

Tiere die Fusssehnen zerschneiden (es gleich-

sam entwurzeln, und das kann doch auch

der ursprüngliche Sinn des gleichbedeuten-

den ar. 3äqara gewesen sein).

Ip^? Dt 7 14, f.
n-ji^^ Gn 1 1 30 etc., c. n^P.e^

Ps 1139, unfruchtbar (? verwundet v..h.

cf. ar. Sdqara, vulneravit, ursprünglich:

eradicavit).
<

*~lp!^, c. = (Lv 2547), Wurzelspross : Ab-

kömmling. Es ist durch „oder" dem
vorhergehenden klimaktisch angereiht, heisst

also nicht ,,Grundstück: Bodensklave"

(Schwally, ZDMG 98i4if.).

fP.rr" 1 Ch 227: ein Jerachmeeliter.

J Iprfr (ar. Sdqrabun, scorpio; ? :; Ab-

leitungslaut: 2402), D"?1' (^: 2462), 1) Skor-
pion (Dt 815 Hes 26); 2) metaph. : Stachel-

peitsche (1 K 12 11 14 II 2 Ch 10 11 14).

t1"'~'P^", LXX: \\y.-/.apcüv, ass. Amkarnina
(Del., Ass. Lesestücke Ol 192) Jos 133 etc.,

ein Hauptort der Philister; "?C^)^P> Jos

133 1 S 5io.

wp*^ (ar. Säqasa [.v mit sekundärer Assi-

milation an q: 2469], torsit, plexuit) Ni.

Ptc. c. ''^PJi?. Pv 28is, verdreht sein,

metaph.-psychologisch: vericirrt s. (in Be-

zug auf r«,'^i Wege). — Pi., 1) verdrehen
(Mi 39); 2) meton. (Stil. 19 f.) die Folge

einschliessend : falsch.^ imredlich sein lassen

(Jes 59s Pv 109). — Hi. ^?"#P^'-1 (die

Parallelen : 3 § 192 1) Hi 9 20, deklarativ

:

als verkehrt hinstellen.

V*p^5 c. =, C"vP?" etc., 1) verdreht od.

meton. (Stil. 19 f.) die Folge einschliessend:

falsch gerichtet (Dt 325 Ps 1014 Pv 2i.-.

225), auch mit Gen. als Ersatz eines

Temjiz-Akk. (3 § 336h): „in Bezug auf":

Pv 11 20 1720 19 1 286; 2) metaph.-ethi-

siert: falsch im Sinne von heuchlerisch

(2 S 2227 II
Ps 18 27, Gegensatz: lauter;

Pv 8 s).

f^2< (s. 0. bei Q;1?) 2 S 2326 1 Ch ll2s

279.



rr^pj — 2-}}' 346

T'^i?:? (2 205), c. 'r-?, Verkehrtheit,
psychologisch-ethisch: Falschheit (Pv 424

6 12).

f^^\I Nm 2115 etc. = -^^^^ ^^" 2s. Jes 15l,

iAr (moabitisch: „Stadt", wie doch Nm
2 1 2.8 zeigt) ; die Hauptstadt von Moab
()stl. vom Toten Meer.

*^'J in D^n^ „Städte": cl". ^'-r 1!

*"12? 11 „gluterfiillt'' (v. ^vj II): Gegner.

Dieser liegriff wird in 1 S 28 16 auch

von denen geschützt, die dort "T!)^ konji-

zieren, u. in Ps 13920 ist die Korrum-
])iertheit des Textes keineswegs sicher,

sondern ein Schlussausruf „deine Feinde!"

möglich. Cf. Sir 375: Ti'n". Feinde!

\V „erregt, wachend etc." (s. o. ti>" U!)

als N. j)r. Gu 38:^ etc.; 1 ("h 4 21 wohl

theophor: Wächter ist Gott.

-'i? etc. Gn 2 7 16 etc. s. o. lii?, Fell etc.!

Dnj? I (sy r. 3^rab, miscuit), rj^7>; Pv tji:

ns:;-^:;«; imp. n""i^- Ps 119122, s. lT]'i Jes

38 14 Hi 17:r, ^^^^ Hes 279; ^-?:-^ Pv 1 7l8,

etc., ursprünglich: zusammenbinden, i-e7--

mischen, dann synekd. spezialisiert: 1) ein-

tauschen (Hes 279 27; schliesslich: Tausch-

handel treiben mit); 2a) eine Person od.

deren Schulden gleichsam eintauschen, da-

her zunächst mit Akk. : a) dafür bürden

od. Bürgschaft leisten (Gn 439; 4432: mit

prägnantem [3 § 213 cj QV!? : von her = so

dass ich ihn von ihm anvertraut bekam

;

Pv 11 15 2O16 27i3; 2226; mit b als spä-

terem Akk.-Exponenten [3 § 289]: Pv 61),

mit innerem Objekt = Bürgschaft über-

nehmen (17l8), ß) synekd. verallgemeinert:

jmdn. vertreten od. eintreten für ihn (Jes

38 14; Ps 119122, wo Duhm im KHK z. St.

für ~~n^", TÖv 5oOX6v oou nicht mit Recht

~7.t7 vermutet und übersetzt: „verpfände

dein Wort"; denn dazu passt die Fort-

setzung nicht; Hi 17:5), b) ein Gut ver-
pfänden (Jr 30 21 JS'eh 5 [2a!] ;j).

—
llithpa. -n^>-nn; n-j>'nn p. (25:^7), 1) sich

mischen (Pv 14l0: sich wahrliaft hinein-

finden); 2) mehr aktiv: a) sich in einen

Wettstreit einlassen (2 K'1823 !lJes'36 8),

b) übhpt. „sich einlassen" mit jmdm. (Ps

106:55 Esr 92'Pv 20 19 24 21).

"3 jl» 11 (ar. -iäraba^ Impf. ja3ribu. alacer,

kibens fuit), nnn^ etc. Jr 3126 Mal 34

Pv 324 Hes 16:57 Jr 620, ^~lZ,.Vi 104:54

etc., Pv 13 19, "OTTT^ (Hos 94';' < ^^7?;,

zurüsten), zusagen od. angenehm sein.

ms? III (ass. erebu, eintreten [Del., HWB.
126]; ar. ghäraba, abiit, occidit [sol]),

Stammwort zu ^T}> „Abend", u. davon ist

denominiert ^'^l'i u. ^^~^?^., 1) Abend
werden (Ri 19 9); 2) metaph.: dahin-

schwinden (Jes 24ll). — Hi.: den Abend
zubringen mit etwas; Inf. abs. -7:?p 1 S
1 7 lii: am Abend.

D"l^\ '^-n (v. ^yy I), 1) Mischung, a) ge-

mischter Schwärm (Ex 12:38), b) Völker-

gemisch: a) in Babylon (Jr 50:57), ß) Misch-

bevölkerung in '^n "ri^-c (1 X 10 15 Jr 2524b,

u. da ist nicht mit Siegfried-Stade s. v. der

Ausdruck ^"J^" zu vermuten, weil dies in

Jr 2524a daneben steht, vgl. aber amel

(Leute) f'r-hi^ in babylonischen Städten

sesshaft; 2) Beimischung, a) fremde Ele-

mente der Bevölkerung in Ag. (Jr 2520 Hes^

30 5) od. Juda (Neh 1 3 3), b) synekd. speziell

:

Einschlag im Gewebe (Lv 1348ff.).

D*li' (v. --^^- III), P. 'f. Du. D?i7?, m.

(1 S liO 5 kann ^i^^p-VüJn jedenfalls nicht

direkt mit "^T} verbunden werden), ursprüng-

lich: Eingang der Sonne in ihr Zelt, da-

her: 1) Abend (Gn I5 atti.),'Akk. (3 § 331 c):

am Abend (Ex 166 Ps 55 18) < '?? (Gn
19 1 etc.) od. '^7 (Gn 4927 Ps 906 etc.

Esr 33 etc.), u. der Dual Ori^? Ex 126

16 12 2939 308 Lv 235 Nm 93ft". 284 8:

die beiden Stadien des Abendwerdens
(dessen Anfang u. dessen Abschluss; vgl.

den ar. Dual el-3isd'dni „vespera" u. 3 § 257

über die neuerliche Bestreitung des Dual-

(iharakters von iarbüjini); 2) meton. (Stil.

21 31): a) untergehende Sonne (Ps 659)^

b) die mit dem Abend beginnende Tages-

hälfte in ^pä n-il?
I
.„ s 14 (26).
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f^l^ (u. -"Jti 2495), ar. 3drabun „gens Ara-
bum« (Jer'2524a lies 2721 2 Ch 9i4); in

Jes 2113 (LA: ^J^^: 2274) ist^ „Abend"

u. ^"7? sinnreich zusammengedacht; n. gent.

ein Araber = '1-T^ (Neh 2 19 6i);' PI.

n^^n-i>- 2 Ch 267 K'od. D^i^'^^l?? (g. o. ""r^

u. 2478!) 17 11, aber meist '^''T]'? Neh 4i

2 Ch 2116 22 1 267 Q; daneben "?;^;

Jes 1320 Jr 32 parallel jeuer sekundären

Nebenform ^"J^.

Dl«? (v. ^l^? 11), angenehm, synekd.

speziell: a) Pv 20 17: wohlschmeckend,

b) HL 2 14: wohllautend.

^"12? ("i^"), ^'r'"!^, <". m., ar. ghurdbun „cor-

vus, etiam: cornix" (doch mit nil? HI u.

Dunkelheit zusammenhängend), la) Rabe
(Gn 87 1 K 174 6 Jes 34ii Ps 1479 Pv
30 17 Hi 3841 HL 5li: rabenschwarze

Locken; b) synekd. erweitert: Bahenartige

Vögel (Krähen, Dohlen, Elstern) Lv 1 1 1')

II Dt 1414).

fnn>- ^Rabe" Ri 725 8:^ Jes 1026 Ps 83i2:

ein Midianiterfürst.

-h57 (selten in MSS: -^^?) w., wolil

ursprünglich: was sich in besonders hart-

näckiger AVeise anzuheften (s. o. -~1^ I)

pflegt: x'jvG|Ji'j'.a, Hundsfliege (Ex 8170".

Ps 7845 105.31, genauer erörtert in GRG
08108).

""2^!^^ (neuhbr. nn-;^; ist nicht mit Ges.-B.

für massgebend zu halten: 3 §248i! Cf. ar.

ghdrabun!), ^^T]^,, ^^y, rn. Lv 2340 Jes

444 Ps 1372 Hi 4022, eine Yiburnum-
Art, nur am fliessenden Wasser in heissen

Niederungen (z. ß. am untern Euphrat u.

Jordan) wachsend, Blütenbüschel an den

Spitzen der schlanken Zweige tragend

(Kinzler 241), meist „Euphratpappel"
genannt. Der ndchal hu3'^rähim (Jes 157)

in Moab stimmt zum soeben erwähnten

Verbreitungsgebiet der „Euphratpappel".

n^n?, Lok. nnn;^, s. ^^,^r=^\ öth, f..

wahrscheinlich mit irw = äth. 3abra (so als

intrans. bei Dlm. stehend) „aridus, sterilis

fuit" zusammenhängend: 1) Steppe, wie

z. B. in rinn^ n2?.T jr 5 6 „Steppenwolf";

2) synekd. speziell: a) '^^"1?\] „f^> Steppe"

ist die heisse Niederung zu beiden Seiten

des Jordan und über das Tote Meer hin

südlich bis zur Ostbucht des Roten Meeres:

die 3Araba (Dt 1 1 etc.) mit dem „Meer
der SAraha'' (3i7 449 Jos 3i6 123 2 K 1425

dh. dem Toten Meer) und dem „Bach der

iAraba^ ('^n bra Am 6 14), der als Süd-

grenze Israels möglicherweise den Arnon

bezeichnen soll, b) Zur 3Araba gehören auch

a) die -?^': ninn> Nm 22i — Jos 13:32,

die nach jener ersten Stelle und Dt 34

1

Jericho gegenüber lagen (vom früheren

nördlicheren Wohnsitz der Moabiter her

:

GRG 08155!) u. ß) die ^n^l"! nin-]^ (Jos

4 13 etc.), die Steppengegenden od. Jieissen

Niederungen bei Jericho; aber y) „die

Jar'böth der Wüste" (2 S 1528 und 17 16 Q)
sind eine schlechtere Lesart, als das K
ni-n>- s. o. nn2>!

t"^';;^!;]
(^'?) Jos 156 61 18is 22: auf der

Grenze von Juda und Benjamin.

nSn^^ (v. ^Ti 1), 1) Pfand (ihres Wohl-

belindeus: 1 S 17is; > „Gegengabe" [2i99]);

2) Bürgschaft (Pv 17 18: '> ^1'^ = B.

leisten).

jiDnS? (v. ^1^ I) Gn 38i7ff., Pfandstück,

vom Phöu. (jnv „Bürge") weithin ent-

lehnt: äp(5aßwv etc. (2 130).

rT}.-^' etc., uä., D^N':i^?? s. 0. ^y^_l

j-'Viiyj 2 S 23 31 1 Ch 11:«, herstammend

aus 'n2-^>n n-n s. o. f ~91^\l'-

TyS (äth. Sdrga, ascendit), ^~''^^. Jo l20 Ps

422, emporstreben, metaph. -psychologisch:

sich sehnen (das von Pesittä etc. gesetzte

„schreien" bezeichnet nur eine weitere

Konsecpienz).

n^^^i^ Hes 177 etc. s. u. nj^^^;!

j.-nv
(Ij

-A^'j „Wildesel"), 1) ein Benjamiuit

(1 Ch 815); 2) kanaanitische Stadt in der

Wüste Juda (Ri 1 16 etc.).

on. n- -' n entblössen. entleeren"nn:: (ph

[Bloch 51]; ar. 3drija, nudus, vacuus.
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über fuit) Ni. n";.^;. Jes 32 15, ausge-

schüttet werdeo (d. i. die iiositive Seite

des ^ausgeleert iv^). — Pi. ^y. Jes 226

etc.; ^Ti^, ^^?"; 2 Ch 24li (mit Mihel-

betonung wegen Zusammenschau mit ~i~t:?),

^^n Ps 141s n.^'^^l Gn 2420 {ä : 250l);

^^? (2522) Fs 137 7; ^^^? (Inf. abs. mit

6lh auch 2 S 620 etc. 2582^) Hab 3 13,

la) entblössen (Jes 3 17 226); 2) metou.

(Stil. 22) die vermittelnden Handlungen

vertretend: a) wegreissen (Zepb 2 14 Hab

3 13 Ps 1377), b) ausschütten (Gn 242o
'

2 Ch 24 11; metaph.: ^die Seele'' Ps 141«:

dem Tode preisgeben). — Ilithpa. ""l^T»?

;

nn|7jp72, 1) sich entblössen (Kl 42i); 2) sich

ausschütten, metaph.: sich entfalten (Ps

37:«). — Hi. ^^^, 1) entblössen (Lv

20i8f.); 2) meton, : ausschütten, me-

taph.: ^die Seele"- dahingehen (Jes 53 12).

*n"l5? (v. n-i:?), PI. nin>- Jes 19 7, imbe-

deckte (= unbescliattete) Fläche.

^if Ps 137 7 s. o. m" Pi.!

*n>''i"lS7, c. u. (Uh, f. (s. 0. das Äth. bei ^T^'

u. ar. Särraga, schiefgeneigt, treppenartig

bauen), Abgestuftes /.. §. : Beet (Hes 177

10 HL 5i:^ 62).

^^1V II i 39:>, Wildesel, nach ar. kirida
T

„fugit" von seiner speziellen .Menschen-

scheu benanut; „mag gut hebräisch sein"

(Nöld., ZD^rG 03 4W).

ni"l!? (v. n-j>), nin>- etc., /., la) Blosse

-/.. s. : Schamteil, „Scham" (Gn 922 etc.

1 S 20:!0), wie auch a) in „aufgedeckt

Süll werden uä. die Scham" zur Be-

schimpfung des betr. Wesens (Jes 47 3

Hes 16:37 2310 29 Kl 1 s) od. ß) in „auf-

decken uä. die Scham" als euphemistischer

(Stil. 37) Ausdruck fiir intimen Umgang
(Lv 186ff. 20 II ff. Hes 2 2 10); b) metaph.:

iiiigeschützte Stelle» eines Landes (Gn 429

12); 2) meton. (Stil. 23. 15 f.): a) Schänd-

liches (Dt 23i.-, 24 1; 3 § 337k), b) Schande

M-s 20 1).

C^V 9 mal. C'^:? .'!mal (<j(i{id v C^" II).

D^ans? (2461) Gn 225 Hi 226; f.
nrn^

Hos 25, 1) entblösst, nackt (Gn 225

Hos 25 Hi 1 21 etc.); 2) synekd. erweitert

oder hyperbolisch (Stil. 72): mangelhaft

(1 S 1924 etc.) oder notdürftig bekleidet

(Jes 202ff. [„als halbnackter": 3 § 3.S2g]

58 7; Am 2 16: mehr oder weniger ausge-

plündert; Hi 226 247 etc.

UT\V is. ^1i 11), Q''?''^^, 1) listig (Gn

Ol etc.); 2) synekd. erweitert: klug (Pv

12 16 etc. PI.: 1418 Hi 5 12 15 5.

"l«?Tn!«» J in Jr 486 als ,,ganz entblösstes"

(Pilpel V. i-i") Phänomen gemeint, nach

de Lagarde (Semitica 1 3o) eine Art des

3dr3arun ,,iuuiperus oxycedrus", Wach-
holder (Cf. 2 107!).

|-i^i-i^; n < ~\vyj; der Begriff .hirdSirun

(camelus obesus) ist wahrscheinlicher als

„Wachholdergebüsch" (de Lag., NB. 162)

für einen Stadtnamen: 3Ard3er, 1) etwas

nördl. vom Arnön (Nm 32:34 etc.); 2) östl.

von Rabbath iAmmon (Jos 1325 Ri 11:«,

nach deui Kontext im nördlicheren jAmmon);

3) '^?'^?. Jes 172 müsste noch nördlicher

gesucht werden, Avenn es nicht verschrieben

wäre; 4) in Juda (1 S 3028).

"p"l!S?, c. '< (LA: ":.<) Hi 306, schreck-

'ich, grausiger Teil, was sinnvoller ist,

als „Einschnitt" (Barth, Wü. 36).

fl?. ? ,,wachsam" u. von Gott gemeint (Gn

46 16 Ni.i 2 6 16; liier auch = ": + '"!?).

np5? (v. n;>), c. n:', 1) Entblössung:

Hab 3 9a (wie Inf. abs.: 3 §329o:) Mi lll:

mit ]"^ntblössung (die) Schande (ist; 3

§285c); 2) meton. (Stil. 19 f.) die Folge

vertretend: Blosse (Hes 167ft". 2329 zum

Teil hinter neutrisch-abstraktem ^^"^^ etc.:

3 §243(1).

D^IJ' Esr 225 s. u. n;-ip!

"TID'^")?, öth (Nm 15 20 f. Hes 4430 Neh

10.-js), Gerstengrauj)en (syr. 'orsdnä

mit N am Anfang!).

S1^1!^V IM. Jes 530: ihre Nebel wölken
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(v. Vi^^ I) dh. die die Erde einhüllenden

Siiritzwolken.

'^]5?, D^^^?>, ^^'li? (^fl/?// mit Ersatz-

delinung: 249ö), Schrecken einflössend,
daher 1) gewaltig (Jr 20 li; auch Jes 49 25

Pv 11 16); 2) synekd. spezialisiert: gewalt-
tätig od. Tyrann (Jes 13ii etc.).

'T*)? ("•' ^^^O' °'^', entblüsst X. i.: kinder-

los (Gn 15> Lv 2020f. Jr 22 3o).

^^V (phöu. r\'D~):^, Schätzung [Bloch 51];

ar. Sdraka III, pressit adversarium ; Nöld.-

Mü.) etc.; 'n'"'^; etc.; Imp. mit a: HDi:^

Hi 335 mit e 'als Anklang an "n?^,
'^i^:

u. zur Erzielung von e-ä (24ss), denn man
sprach: ^^l.^' Jr 46:3; Tf'i.^" etc.; D"3"?i'"n

Jes 6511 LA (§ 222 c), -n'^", c. Tn^^ (die

Parallelen: 250:3!) Jo 25, la) au freiheu, ord-
nen (Gn229 etc.; Jes 447; Hil3i8 234;

Ps 54: zurüsten: Jr 46:3 1 Ch 128: in Ord-

nunq bringen: Hi 3 6 19: dirigieren; absolut:

Ordnimg sc/ia/fen Ps 5021), b) si^eziell:

a) •^'^^T? M-V", den Kampf ordnen dh. sich

geordnet aufstellen zum Kampfe (mit
[HN, D5?] od. gegen[über, ^N = '^?, J^N^I??

:

Gn 148 etc.), auch absolutiert (3 § 209)

ohne n-cnbr (Ri 20.30 3:3 1 S 42 1 72i 2 S

109f. 17 Jr 509 14 1 Ch 19 10 f. 17 Hi
64 mit Suflix st. Präposition: 3 § 22!),

ß)!"*?"? ~-?5 Wo7ie aufreihen dh. Argumente
vorbringen (Hi 32 14; absolutiert: 37 19);

2) synekd. spezialisiert: anreihen heisst

auch a) koordinieren (Jes 40l8 Ps 406)

u. b) intrans. (3 § 210): sich gleichstellen

(Ps 897 Hi 2 817 19; Suff, als Dativ: 3 § 21!).

— Hi. m"""]?:!! etc., direkt-kaus. : etwas m
die gehörige Beihe stellen = taxieren, ab-

schätzen (Lv 278ff. 2 K 23:35).

^^rj^r, c. =, s. ^?-^? etc., -tl?\] Lv 2723

(als sekundär erwiesen in 3 § :303a), m.

(Lv 2725), la) .Aufreihung (Ex 404 2:3),

b) synekd. erweitert: Ausstattung (Hi 41 4)

c) meton. (Stil. 19) das Produkt der Ord-

nung: ein vollständiges Ganze (Ri 17iü);

2 a) Einreihung : Schätzung (Lv 5 15 ff

.

2 72 ff. Nm 18 16 2 K 125 23:35), b) meton.

(Stil. 19 f.) die Wirkung vertretend: Bang
(Ps 5014 Hi 281.3).

y]^ Lv 1923: so sollt ilir als seine Vor-
~ T

haut behandeln etc. — Ni. ^"2^^*^. Hab 2 16:

„zeige deine Vorhaut!" Aber das ist sehr

unnatürlich im dortigen Kontext, u. auch
nach dem asiaÖ'Tj-ci der LXX lae "^^iin

„werde zum Taumeln gebracht!" vor.

bns. c. ^"1? 2 mal u. segolatisiert : ^~]^

2 mal (280); ^''^T^, c. '>."}?; /. nbn^;^

1) praeputiatus, unbeschnitten: Gn 17l4

Ex 1248 Jos 57 Jes 52 1, besonders als

Attribut der Philister erwähnt (Ri 14 3

etc.), aber auch den Tyriern, die nach

Herod. 2l04 beschnitten waren, gegenüber

gesagt (Hes 2 8 10) u. dem Pharao gegen-

über (31 18 32 19 ff.) erwähnt, um ihm mit

dem Schicksal der gewöhnlichen un be-

schnittenen Ägypter zu drohen; 2) metaph.

:

ungeweiht, ungeübt (Ex 612 :30: unbe-

schnitten betreffs der Lippen), wenig fein-

fühlend od. widerstrebend (Jr 610 Lv 2641;

Jr 925b Hes 44 7 9: unbeschnitten an).

n" Ji (ar. ghurlatun., praeputium), c. etc.;

^'^^7? Jos 53 (ä nach Analogie des häufigen
Ö"'5"}>; 2453!), c. etc. normal: f-

(das n 1 S 18 27 hat viele Parallelen in

3 §14), la) Vorhaut (Gn 17 11 ff. s. 0.

"""^^ Nr. 3: '^ Ersatz des Adjektivs mit

Vorhaut versehen; Lv 123 etc.), b) per-

sonifizierend von einem Baum gesagt (Lv

19 23); 2) metaph.: Widerwilligkeit (des

Herzens: Dt 10 16 Jr 44), u. diese ist

auch gemeint in „beschnitten mit Vorhaut"

(Jr9 24, eine Art Oxymoron: cf. Stil. 165).

U*1*7 I (ar. Mrrama, commiscuit) Ni. ^'^1?,.?

Ex 15s, aufgehäuft werden.

D 1«7 II (ar. Järunia, durus animo fuit)

Inf. c. suff. D^l^? Hi 5 13 (^ 2c: bei, trotz),

abs. t^hj? 1 S 2322, verschlagen sein.

— Hi. ni^; (nicht Qal! Kritik von Barths

Theorie in 3 § 191 l92b!), ^^^i^^j!., 1) direkt-

kaus.: Verschlagenheit zeigen (1 S 2322),

Klugheit gewinnen (Pv 155 1925); 2) in-

direkt-kaus.: etwas listig gestalten (Ps 834).
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an:? III (ar. Härama, carne niidavit os),

etwas biossiegen.
h^, ns^i^^ nackt etc. s. o. D^'^?!

D"^?, «öci:^ etc. s. 0. Q'i^?!

'"^'r"?* C^'-
°^^ I)^ c. n»n^, PI. abs. u. c.

J^^'^?.^ 0': 2495); ^^'^yj, Jr 5026, /"., Haufen
(Hag'2i6 HL 73 Ru 3? Neh 334 13 15

2 Ch 3 Uff.).

r\t2,y^ V. D-^" 11 /c^ny Hi 5 13 s. o. Dl? II

Inf. od. DT!^, ist aber nicht mit Ge,s.-I>.

hierher zu ziehen: 244o!), 1) Verschla-
genheit (Jos 94), Arglist (Ex 21 14);

2) synekd. verallgemeinert: Klugheit (Pv

14 85 12). •

j

1^ jS7 (v. Di>" 111), im, III. (?), entblössungs-

reich: Platane, bei der sich auch im
Orient „die Rinde vou Jahr zu Jahr ab-

lösf^ (Kinzler 240) Gn 30 37 Hes 31 8.

G^l> Hi 5 13 s. o. ^-^'-^ II u. ^Tl'^l

t1;<", „Wachsam" s. o. ~^V. (Nm 26:^6).

*"91>! Nm 1520f. s. 0. no--]^!

t''^27-i? LA Ri 1126: -i?ii?^ li i!

"1^*"!^ (v. --:;), 1) ent bloss t (Ps 102 18);

2) Jr 1 7 6: ? Einsiedler, od. wie ar. Mr'iarun,

AVachholderstrauch.

^<n> Jr 5158 s. u. ~^^^l

^?~i^, "":'
s. 0. 1?^^^ 11!

i-^'^y LA Ri 1126 s. o. ^-^^y II i!

^ J^ 1 (ar. ßhdrapha, hausit [manu] aquam),

n'^'C, ^cn?;, 1) trans.: träufeln (Dt 3328);

2) intrans. u. metaph.: dah hi strömen (322).

^12? 11 (denominiert v. ^'}^) etc.; q'^?;.;

etc., 1) ein Tier durch Brechen des
Genicks töten (Ex 1 3 13 342o Dt 21 4 6

Jes 6G:i); 2) metaph.: umstürzen (mit

Hörnern versehene Altäre! Hos 10 2).

^ j2? (ar. 3urph{n, iuba equi), c. =, s. ''r'l?

etc., 7H., 1) Nacken, Genick: Gn 498 etc.

Lv 5s etc.; „hart am Nacken" = hartnäckig

(Ex 329 33 3 5 349 Dt 9 6 i:}) od. 'i' ^^J^^^

JJt 10l6 etc., hartnäckig s.; vgl. Jes 484;

2) synikd. erweitert: liücken, wie z. B.

in . „Feinde gegen jmdn. stellen ^7!^" dli.

betreffs (des) liückens (3 §328h!) = mit

(dem) Rücken (Ex 2327 2 S 2241 || Ps 18 4i)

od. hinter "??, resp. «^22 = Kehrt machen,

Reissaus nehmen: fliehen; im Akk. „mit

dorn Rücken'^ (Jr 18i7).

t^P:? f-
I^u l4ff\: ,-Nacken = Widerspen-

stige" ist trotz des bei Dp.-? Bemerkten

< Zusammenstellung mit ar. ,, ^urj)hun,

Mähne = mit reichem Haar geschmückt"

(GTh 1072) od. mit nns? (s. o.).

^S^'^V (v. ^1? 1; r: 2510), was träufeln

lässt: Regenwolke, u. diese ist zugleich

dunkles Gewölk od. Wolkendunkel (Ex
2021 etc.).

Ti^ (ar. Bdrisa, tremuhim fuit [fulmen]),

r(T^:'?- etc.; Inf. c. n^, la) schrecken
(Jes 2 19 21 Ps 10 18 mit T? praegnans:

3 § 213 c; absolutiert: Schrecken einflössen

(Jes 47 12); b) meton. (Stil. 19 f.): fort-

jagen (Hi 1325); 2) mtrans. (3§2io): er-

schrecken (Dt l29 721 etc. ['.?3ri „vor"]

Jos l9), wie „scheuen" mit Akk. (Hi 3134).

— Ni. Ptc. VJ^?., gescheut (Ps 898). —
Hi. ^^""l??;, '^P; n??, 1) direkt-kaus.

:

scheuen (s. o. Qal am Ende!) Jes 8 12

2923; 2) indirekt-kaus. : Scheu einflössen

(Jes 81:3).

YZZ LA Hi 306 s. o. V^"i?!

pn2? (ar. 3draqa, rosit[ös]), Ptc. ^""TT^P etc.,

benagen (Hi 303; s. u. n^,^ Nr. 2); ^'vr^p 17:

meine Nager dh. peinigenden Schmerzen.

f p.l? Gn 10 17 II 1 Ch li5, Urqiter in Arke

('J'ell 3Arka) nördl. von Tripolis.

~^-}p etc. Hi 38 etc. s. o.
"^^'^ II Poilel!

1"l!y, Imp. H'ii' Jes 32 11 „man entblösse
sich!« (s. 0. i^ni). — Po^el Imp. ^ii>

Jes 23 13, entblössen, meton. (Stil. 22):

wegreissen. — Pilpel Inf. abs. ~'?^? vor

Hithpalpel "1?"!^''^'^' Jr 5158, ganz u. gar

weggerissen werden.

tt' ji" (ar. jarsun, Bude, Hütte, Thron;

äth. iaris, Laube), P. '?, s. ^'^1?; Dri^-Jj?^

/., la) Bett (Am 3 12: Divan;' 64 Ps 67
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etc.), b) Totenbett, Sarkophag (l»t 3ii);

2) Laube (HL 1 le).

Hur S? (ar. Busbun, pabulum virens, gramen).

c.'=, s. Dff? Jes 42i5, PI. c. nin\i7

(Gruppenzersprengung: 247i) Pv 2725, tn.

Gn 1 11, Kraut, Gemüseptianzen (Gn

1 11 29 etc.).

n'C> L f. noch ^"9^" Lv 2521 (242o), wie

im suff. "?rvV P- Ili 3.3 4: ea fecit me,

sonst "rrrietc., z. B. "?n^^J^ Hes 293 (feci

milii: 3 § 2i!), 2. w. ir-b;;"Hes 3326 vor

t (2469!); n"s;<,: (j^^' Gn 2629 etc. mit

nicht-indikativiscbem Sinn: 3 § l83c), """r-ip

Ru 34 (2422); n;-c;^-r LA Hi 5 12; '-?r "-^

Gn 2 2 12 etc.; ''^rjl Gn l7 etc.; n=w> etc.;

Inf. c. ^^< Gn 3128, nb^, 3«,sd 5020 (^n-wi;

Ex 181s: facere id; alle 3 Stellen bei E !
j

Ps 1013 Pv 21:3, sonst nrc;;; abs. ^^^

Jr (nicht 4x8; gegen Ges.-B.) 75 etc. od.

~'^'-^ 4 4 17 etc.; ~"«^"
C"^"^"), z. B. ^'^"\l

Hi 40 19 (Analogien: 3 §303i), ~'^^, faciens

eam (Jes 45 18 etc.) u. Sing, ist auch ""'^^

Hi 3 5 10, ^^r^ Ps 1492 u. n-^^ Jes 2 2 11,

aber ~".vr^" 545 ist PI. (Beweis: 2liif. 114),

gehört also zu ^'^v"-', "'"'i^-', wie ^v"*^" P^

Ps lllio etc.; f.
nc:? Dt 2O20 etc.', n(ijc>-

Ly 18 29 etc.; "^'-> (PI. 2 K 23 4, wo ich

kein K QiTib" [Ges.-K. 09 § vöv] finden kann;

rc'J Hi 4125: cf. 1522 u. 1.5.39; auch das

1 im K 1 S 25i8 cf. 2482) etc., 1) luacheu,

a) mit einem Obj . : entweder absolut : a) h e r -

stellen (Gn l7 etc.), hervorbringen, er-

werben (Gn 3 1 1 Jr 1 7 11 etc.), beschaffen

(1 K 2249; 2 K 21 6 2 Ch 336), erzeugen

(Jes 722 etc.); ß) vollbringen, vollziehen,

leisten, üben, verüben, wie in ^^ ~9~ ~'^"-;"

Gn 24 12 40 14 etc. ,,Huld od. Barmher-

zigkeit üben an jmdm." und bei andern

gleichartigen Objekten; tun bei neutrischem

Objekt: Gn 22 12 etc.; uä. gemäss dem
betr. Objekt, oder nur relativ: zurecht-
machen (Gn I87 etc.; Ex 2936 etc. Dt
21 12 2 S 1925), begehen (ein Fest: Ex
1248 etc.; den Sabbath: Ex 31 16 Dt 5l5),

verwenden (Ex 273 etc.); b) machen mit

\zwei Akk., u. zwar a) so, dass das Produkt

nachfolgt (Ex 2529** etc.), aber ß) auch

oft so, dass das Produkt vorangeht (Gn
6 14a 15a Hos 276 etc. 3 § 327w); c) mit

keinem Obj.: wirken, arbeiten (Gn 30:30

etc.); 2) intransitives tun, verfahren
(Gn 622 etc.). — >'i. n-w_>:. nn^c^^O; n'o'j-

(~"^^"Y'. Ex 25 31: wahrscheinlich zur Ver-

einigung von '?. wie z. B. 31 15 u. 'P oder

zur Kennzeichnung des Passivs [Targum,

Easchi ua.: l552f.
!]

gegenüber dem Aktiv

von Samar. und LXX),
'^?"'"'?f'"p Lv 4 2 ff.

5 17t; ^-i"^ Est 56 etc.; J^l">^>"ij (Hes 4 3 18:

LA ri: 2488); Ptc. ~'^i;:, C''^', n-c;' Qh 93,

r'.'w', 1) gemacht werden (Ps 336 etc.);

zurechtgemacht w. (Ex 12 16 etc.), be-

gangen w. (2 K 2322 etc.); 2) getan,

verübt werden (Lv 4 2 ff. Gn 209 etc.),

geschehen. — Pu. "^^''^e^, intensiv dh.

sorgfältig bereitet w. (Ps 139 15).

I IW> H (cf. ar. ghäsija, percussit; com-

pressit feminam; BDB) Pi. ''^^ Hes 233 8,

drücken.

t'^^-O^^t^ r>^70tt hat (es) gemacht uä." (2 S

2l8ff'. 327 30 2.324 1 Ch 2l6 1126 277:

Bruder Joabs; 2 Ch 17 8; etc.

f-;^", 1) Gn 25 25 etc. GTh 1078 vergleicht

ar. ' aStäj „pilosus, hirsutus" und 3atan

(st. Satojun) „pilositas" (mein „Babjloni-

sierungsversuche etc." 0332f. !); 2) meton.

st. seiner Nachkommen dh. die Edomiter

rjr 498 10 Ob 6 8f. 19 21 Mal l2f.)

liw'S? von ^'y?-- Dekade, 1) Zehntags-

zahl (als Monatsdrittel!) Gn 2455 u. nach

Analogien (3 § :3i5a) auch als Ordinalzahl

gebraucht: Ex 123 Lv 1629 23 27 25 9

Nm 29 7 Jos 4 19; 2 K 25i II Jr 524; Hes

20 1 24 1 40 1; 2) s-jnekd. speziell: a) Zehn-

zahl von Saiten zur Umschreibung von

„zehnsaitig" (Ps 33 2 144 9), b) synekd.

als Hauptteil fürs Ganze (Stil. 57): ein zehn-

saitiges Musikinstrument („Dekachord")

Ps 924.

f-5?;b^ (1 Ch 4:35) = ''^^'^1^;^.

tn;b^; st. ~; nb:; „Jahve hat(s) getan" (2 K
2 2 12 14 !l 2 Ch 3420; 1 Ch 4.36 etc.).

^"l'.VyS?: f- "V:' < ^n', 1) zehnter, -te;
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2) f. als Aiisciruck des Neutrisch-Abstrakten

(3 § 244 de) auch: Zehntel (Ex 1636 etc.

Jes 6 13).

P'CV Hithpa. ^p'*2J?i^n Gn 26 20, ursprünc--

lich: sich anhängen = sich zu schall' d
machen mit (p?), sich streiten mit (ar.

klsiqa, adhaesit [hono sensu]).

t79? „Zank« (Gn 2620).

iW«i? (denominiert von' "i^^ etc. „zehn")

^'•^^Z 1 S 8iö 17, etwas mit der Abgabe
des zehnten Teils („Zehnten") belegen. —
Pi. '"•^t'^ etc., 1) etwas „verzahnten"
(Gn 2822 Dt 14 22); 2) den Zehnten ein-

sammeln (Neh 10:{8). — Hi. Inf. "^'"^"5,

"^'«r-'?^ (die Parallelen: 2 274 278; 1 68:}f.),

1) den Zehnten geben (Dt 26 12); 2) den

Zehnten erheben (Neh 10 39).
-''^'^' Ex 123 s. 0. -i^'^?!

niw2?. c. rr^^; ^^?, c. =, zehn; n-^;>
TT-:' '..^ ..^ / T.

Ex 18 21 2ä Dt 115, Gruppen von je zehn

Mann.

iwl u. die alte Femininform
I T

nn'OT (2427!), zehn in 11— 19.

""!r^' ("tc. s. (). ^1'^"*?^^', zehnter etc.!

Lm jwi3, zwanzig, od. bei Zählung von

Monatstagen (3§3l5a): zwanzigster (Nm
10 11 Esr 109).

p"lt75?, PI. D'P'^'fi? (e: 2506), w., ca. 30 mal

in Ex 29 Lv 14 u. 23 f. Nm 15 u. 28f.,

ein Zehntel speziell des Epha (s. o. »^5"^),

wie die Yergleichung von Nm 289 mit 5

beweist, also ca." 3,6 Liter.

\L'i0 i (ar. 3nUatun, tinea, cf. 3äUa, erosit [tinea

lanamj; moinordit [serpens]), ?«., Flotte:

Jes 509 etc. Hi 4l9, u. auch 27 is ist

..Motte" geistreicher, als das vermutete
^"??? „Spinne«. Auch '^i „Rohrbau"
liraiicht nicht mit Frd. Del., lliob 02 144

für die beiden Hiobstellen angenommen zu

werden, noch ganz abgesehen von dem
nach dein ar. iussmt „nidus avis" zu cr-

warti-ndcn -c^".

\L^S? II (Hi 99) s. 0. •^:?!

pWV (qatdl V. p-^-j 2124!) Jr 22 :i, zur

Bedrückung geneigt: Erpresser.

Ui^vivU;* ///., Aju .:i9 Hl 3.J9 Qh 4la,

Vergewaltigungen v.. e. , Bedrückungen.

rivTS? (v. rit'j) Hes 27 19, glatt, poliert.

t^^^Vi? 1 Ch 7:^3 mit altem ath im N. pr.

(cf. 2 424 f.) V. nyJ:? cf. ar. 3asä, jusmntv.

fest uä. sein: Festigkeit uä. als Abstr. p. c

T\r^\ ü^y^'J etc., ,»., reich Ex 30 15 etc.

Ps 45 13: die Reichen im [3 §292g] Volke;

Jes 539: Haplographie des 72 vor dem laut-

ähnlichen n; Belege: 3 §:«0m!

'

jkp'S? Verb (ar. 3dtana, fumavit; ascendit),

IP^" etc.; r^^Vv, ^'- ^%,.o 1) rauchen (Ex
19l<s etc.); 2) meton. als Anzeichen für

Vorgang (Stil. 31): glühen (Dt 2 9 19 Ps
74 I 805).

l\L'2i/, wi (Ex 20 1^ Jes 74), raurJiend.

{^V, c. T'^?. (s. "^-"f^) u. segolatisiert: llf's'"

Ex 19 18, w. (Ps 683 .s. 0. n"?!)' 1) Rauch
(Gn 15 17 etc.), oft zur Veranschaulichung

des raschen Dahinschwindens dienend (Hos

1 3 3 Jes 5 1 6 Ps 3 7 20 [3 § :3:32m n] 68 3 1 02 4)

;

2a) meton. (Stil. 31) st. Feuerbrand
Nah 2 14, b) nochmals meton. (Stil. 21)
für dessen Ursache: Glut- od. Zornerreger

(Jes 6 5 5), c)metaph. st. Verderben (Jes 143l)

u. psychol.: Zornglut (Ps I89 Hi41i2).

tr9? Jos 1542 197; 2II6 (LXXB: 'Aaä)

st. V.^ zu lesen, cf. 1 Ch 432 644: in Juda-

Simeon; Kurzform v. '^' ""l^ „Rauchgrube"

(cf. Gn 14 10); LA: n^s cf. n^s! (1 S 30 30).

pvC'^ (ar. idsifja. ursit) etc.; p"'^?^. etc.; Inf.

c. P-^ Hos 128, s. np;:^? Ps 105i4 etc.;

p'd(i)i^ etc. Am 4l etc.; ?Cy^_-( Dt 2829 m
etc. Pv 28 17, D'pT-^; Jr 5033 Ps 1036

1467 Qh 4ib, 1) trans.: a) vergewaltigen,

bedrücken (Am 4i etc.) u. nietaph.-psy-

cliologisch (Stil. 107): geängstigt von Mord

(Pv 28 17); b) meton. die Folge ein-
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schliessend (Stil. 19 f.): auspressen, aus-
beuten jmdn. (Lv 021 etc.) od. erpressen

etwas (Mal 35), mit P'^S' als „innerem"

Obj. (3 § 329): Erpressungen üben (Lv 523

etc. Hes 18 18 2229a, in demselben Sinne,

weil absolutiert: Hos 128); 2) intrans.

(Parallelen: 3 § 2io): gewaltig w*erden,

schwellen (Hi 4023). — Pu. "i?"'^?:^ Jes

2 3 12, gleichsam vergewaltigt.
p^^" Pv 28 17 s. 0. V'^::^ Ptc. pass.!

fp"'^'rr„Bedrückung"(einStossseufzer!)lCh839.

p«l^* (cf. ar. Mhoqun, asperita«), la) Be-

drückung, Ausbeutung (Jr 66 etc. Ps

738), b) sjnekd. erweitert: Gewalttat,

Eechtsbruch (Jes 30 12 5 9 13; "^V^ ist nicht

mit Ges.-B. dafür zu setzen, denn der dort

stehende Ausdruck kann denselben Sinn

besitzen) ; 2) meton. (Stil. 1 9 f.) die Wirkung
vertretend: a)erschundener, unrechtmässiger

Gewinn (Lv 523 Ps 62il Qh 7?), b) Angst

(Jes 54 14).

~nuw'^ ^o-s^qä (blosse Silbenlockerung:

l99 2-171!) Jes 38l4, Beklemmung, Angst.
n'-?:^V Qh 4ia s. 0. D-pT>^5J!

"Iwi' (ar. ghdfcn-a, multis plantis tecta fuit

[terra]) etc.; '^'•^^2, reich sein od. w^erden

(Hi 1529 Hos 129). — Hithpa. TCJ^nr: Pv
13 7. sich reich zeigen od. stellen. — Hi.

i?"?Wn etc.
; Xy^'C etc., ^"9^ «1 Sach 1 1

5

(die Parallelen: 2::529 492), s. ^37^?: u. '^J?

1 S 17 25 Ps 6 5 10 (die Parallelen 3 § 192!);

etc., 1) /«direkt-kaus. : jmdn. od. übhpt.

reich machen (Gn 1423 etc. 1 S 27 etc.

1725 mit verstärkendem [3 § 329] ^'^^ = sehr

reich machen); 2) direkt-kaus. : Reichtum
erzielen = reich werden (Jr 527 Sach li5

Ps 49i7 Pv 104 21i7 234 2820; Dn II2

mit verstärkendem "^'^^ = schwer reich

werden).

T%*i\ s. ^^Y^", m. (1 S 1725), Reichtum

Gn 31 16 etc., auch Pv 1424a: ihr (er-

worbener) Reichtum; die von Ges.-B. vor-

geschlagene „Klugheit" (p'Tl?) ist bei

Weisen doch gar zu selbstverständlich, u.

König, Hebr. W^örterbuch.

das TiavoöpYos der LXX ist nur aus 24b er-

schlossen.

tTD'!^^ in n-d-^^- Ps 68 31 10 (LA: '^) u.

^">^"9? P. (31 11), gleichsam angefressen (s. o.

bei "^'-^ I „Motte" das ar. Verb), zerstört
sein (ähnlich BDB); aber weder „ver-

dunkelt w." (Ges.-B.), denn das passt nicht

zu den Gebeinen (31 11), noch „eitern"

(Lambert, REJ 39 302 nach ar. ghattd)^

denn das liegt bei beiden Subjekten fern.

n^TS?, 1) in ^r'>^> Jr 528, glatt, poliert,

elegant werden (die andere Seite der

Entwickelung tritt dann in „zugleich etc."

hinzu); 2) trans. (3 § 210) u. zwar metaph.-

psychologisch: in Gedanken glätten, schmie-

den^ fabrizieren (vgl. die Derivate u. das

Biblisch-aram. !), u. davon das Hithpa.

^'^'•l'^'. Jon 1 6, sich besinnen.

^nt^-'Z^, c. = (HL 5 14), von rr&j Nr. 1:

etwas Geglättetes: Produkt der Plastiky

wie auch die Pes. Sebddä „Werk" übersetzt,

u. das neuhbr. „Metallklumpen'*' möchte
ich nicht mit P. Haupt u. Ges.-B. bevor-

zugen.

*(1n\i^2?, öth (v. r^v Nr. 2; wegen des

aram. 'm. N3in^'^- „Gedanke" [Dalman, WB
312] > n2p]n'd^-) Pg 1464, Gedanken-
gebilde = Gedanke od. Plan.

riipATS? LA Hi 125 PL, Gedankengebilde

(cf. n-i'^" Nr. 2) < LA

ri-1PtrS?, Kombination: Idee.

T**^ S? (ass. „Sisten, ein"; Ungnad, bab.-ass.

Gram. 06 § 29a) in ^'^? '? u. ^:}'ii'^ '? „elf"

(Ex 267f. 36i4f. Nm 772 2920 Dt I3 2 K
252 Jr 13 392 525 Hes 26i 4049 Sach I7

1 Ch 12i3 2412 2518 27i4; eine Yerglei-

chung aller Stellen mit '^ "tJ^ u. "^^y? ^'(^^

findet man in 2 211 f.).

'3^v"? Ps 1464 s. 0. V^Y^l
j^'}^'^'r^, St. ^~}^'^? Astarte (LXX: 'AaTdpxr])

aus religiöser Scheu mit den Yokalen von

böseth „Schande" gesprochen (2449^!), phön.

23
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rnn'iü::?. ass. wahrscheinlich = „Itsdrtu"'

(Del., ass. Gr. § 65 4o), Personifikation der

Fruc/itbarkpit (orörtt^rt in Stil. 67!), kombi-

niert in Babylonien mit dem Gestirn der

Venus (A. Jeremias, das AT etc. 06l08:

^Istar mit der Venus u. mit dem Tier-

kreisbild der Jungfrau verbunden"), in Ka-

naan (trotz G. F. Moore, Enc. liibl. 338)

mit dem Monde (cf. ^^.l']?. n^ri',ä? u. Lucian,

de dea Syria, cap. 4: IsXyjvyj; etc.), über-

dies in verschiedenen Typen abgebildet, wie

bei den Ausgrabungen erwiesen worden ist

(H. Vincent, Canaan etc. ()7l64f.). Daher

ist der PL ninniij? (Ri 2i:5 lOe 1 S 7 3 f.

12l0) jetzt voll erklärt.

jS2i P'nr^i:'? Dt 713 284 (m^') is-.i, FmcM-

harkeit (Stil. 67!) als Abstr. p. c. : Frucht

od. Sprösslinf/e, was dem viermal parallel-

gehenden "^i^'f „Wurf = Geworfenes" gut

entspricht.

i^:?l?.^^^'^'i^ Gn 14r,„Astarten mitHörnern"

(s. o. bei J^T!^^^? über deren verschiedene

Typen!) od.' bloss ni->rA^? Dt U etc.) ge-

nannt: Stadt in Basan im Ostjordanland;

n. geni. "^"J^'f? 1 Cli 1 1 44.

r2? (3anjt V. ~3^" I wurde 3ant, 3att, [s. u.

nn^ etc. und 2l77f.] und dieses nach der

häufigen Erhöhung des a zu 3iti^ ^?), oft

-n:?, s. 'r^?; D'^?' (auch [gegen Ges.-B.)

poet. : Hi 24l) etc. u. nin??,
f,^

aber siclu?r

auch m. (Dn 11 14 u. in andern späten Stellen:

voll erörtert in 3 §25lf), 1) ursprünglich:

entgefjentretender Moment, Zeitpunkt, Zeit,

a) eig. : Gn 8ll etc., b) auch meton. (Stil.

28) den Zeitinlialt cinschliessend: ^^'?

Jes 1322 Hes 22;^: ihre Gerichtszeit, wo-

nach DJ?? für Jes 308 als Original (Berles 5)

vermutet werden könnte (|| D'i5t3 F<'>^-)5

2) im Akk. (3 § :i:3ib) „zur Zeit" = nun

(Jr 51:33 Hes I6.'i7 27:34 Hos 13l3b Hag
]2b [N^!] Ps 6914 Qh 89b), aber „zur

Zeit" heisst aucli J^?p Gn 8 u 24 il etc.,

wie z. B. N^nn n27a'(Gn 21 22 etc.) mit

„(7! und zu jener Zeit" übersetzt werden

kann, u. auch z. B. ^^3 „parallel mit der

[jetzigen] Zeit" bedeutet schliesslich ein-

fach „zu der (3 § 299a) Zeit" = jetzt (Xm
2323 etc.); 3) der PI. heisst a) Zeiten

Hes 12 27 etc. Ps 9lü 10 1: Zeiten mit Be-

drängnis (cf. Stil. 220) Dn ll6 I3f. etc.),

b) meton. (Stil. 28) für Zeiterscheinungen:

a) formell: Male (Neh9 28: '^J ninni),

ß) materiell: Zeitereignisse, Schicksale (Jes

336 Ps 31 16 Hi 24i Dn 925b 1 Ch 293g),

Wendungen od. „Zeichen" der Zeit (1 Gh
1233 Est 1 1:3).

fV^^i? J^?, Lok. nrp (25i7f) < LXX: inl

uöX'.v = nn-i? (Jos 19 1:3): in Sebulon.

7p_ lies 2343 Ps 746 K = nn?!

*ind7 (ar. Säftida. paratus fuit) Pi. Imp.
*"'^? Pv 2427, bereiten, besorgen. —
Hithpa. Hi 152s, bereitet, bestimmt s.

'^n'J Gn 3110 etc. s. u. ^w?, Bock!
ni'n?? Dt 32:55 s. u. ^^n^i

nnS?, alter Akk. von Jpp? (der Grundform

von ^??, Zeit!) mit Festhaltung der

Paenultimabetonung „in Pausa" (p^^ Gn
325 etc.), sonst Milra3 (322 etc.), daher

ursprünglich: zur Zeit, deshalb 1) temporal:

jetzt, nun (1 Sra 89: doch [3 § 360b] jetzt;

Jo 2 12: wenigstens [3 § 371 a!] jetzt; Hi

1 6 19: schon jetzt),'was nach dem betreffenden

Kontext aucii in der Zukunftsphäre liegen

kann (Mi 4l0 etc.); 2) den logischen Fort-

schritt andeutend: a) *^^j?] „und nun" =
also uä. (Gn 322 lle etc.; Jes 3 6 10, wo
auf 7ii zurückgeblickt wird; Neh 55: und

nun sind doch) ebenso blosses *^^? (Gn

31 28 etc.: also), also wirklich (2629b),

nnr'"D.5 44 10: ganz also; Jes 365: also;

b) zur Weiterbewegung im Denken und

Tun anregend: nun wohlan! (Gn 99 etc.).

**TiriS? (v. nnr'), bereitet, /"., oth Jes 10 13

neutrisch-abstrakt (3 § 245a): Erwerbungen,

Besitztümer.

, im, ?«., ursprünglich doch: ganz fertig,

vollkräftig, dann: 1) Bock (Gn 31 10

Nm 7 17 etc. Jes 1 11 Ps 50 13 etc.; Jr

50sb: Leithammel); 2) metaph. (Stil. 102):

a) Volksführer (Jes 14 9 Sach 10 3),

1)) störrische Elemente (Hes 34i7b).
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fr}'J (cf. nn?) „rechtzeitig'- 1 Ch 23öf.;

I2ll; 2 Ch 1120 (vgl. die äg. Namen „schon

gekommen" oder „willkommen" bei Ad.

Erman, Ägypten und äg. Leben im Alter-

tum, 229).'

\'^2? Lv 16 21, zeitig, (v. rij) dh. gerade

daseiend.

T^n»? (ar. Satidun, qui in promptu est;

Nöld.-Mü.), PI. '?, la) bereit, fertig (Est

3 14 8i3 Q Hi 1524), b) meton. (Stil. 19 f.)

die Folge bezeichnend: fiihifi (38); 2) niC^)ni?

neutrisch-abstrakt (3 § 245a), a) Festge-

stelltes: Schicksal (Dt 32:35), b) Erworbenes:

Besitztümer (Jes 10l:iK).

tn;nJ^ Neh ll4 (v. nnr
||
m:?).

p\"^S7 Jes 23 18, daiierliaft, weil trefflich.

p P!^, fortgerückt, 1) lokal: abgesetzt (Jes

289); 2) temporal: aU (1 Ch 422).

f'^V'? (ar. Sdtaka, abiit; Ges. Thes. : diver-

sorium) 1 S 30:30: in Juda.

t*"?^? Esr 102b, Kurzform von
t(^)n;bns?, 1) die Königin Athalja (2 K
826 lllff. etc.), in der „gleichzeitig mit

dem Erscheinen des ersten nordisraelitischen

Prinzen mit jah\Yehaltigem INamen auch

eine Prinzessin mit solchem Namen auf-

tritt" (Löhr, die Stellung des Weibes 08 3o);

2) Mannsname (1 Ch 826; Esr 8?), wahr-

scheinlich
,,gross od. erhaben ist Jahre"

cf. ass. atdlii „gross s. od. w." und etellu

„gross, hoch, erhaben; Herr" (Del., HWB.
157).

Dn«? (cf. ar. ghatniun, aestus iugens et suf-

focans) Ni. DnpD Jes 9 ig, versengt
werden.

f?2?? 1 Ch 267, Kurzform von

f^^'?^^ „Gewalt ist Gott" (Ges. Thes. ver-

gleicht ar. ghiitirnun, leo) Jos 15 17 Ri 1 1:3

39 11 1 Ch 4 1:3 etc. '

\^^^ (ar. Sätaqa, vetus, generosus [prae-

cessit equus], manumissus fuit; ass. eteqn,

rücken; Del. HWB. 159) etc.; p^Df?., 1) lokal

fortrücken Hi 14is I84; 2) temporal:

a) alt werden 21 7, b) meton. (Stil. 19 f.)

die Folge vertretend: matt gemacht werden
Ps 68. — Hi. 'npn; pns?:v etc., 1) in-

direkt-kaus.: fortrücken lassen, a) ver-

setze)} (Hi 95), b) aus Fundorten in ein

Sammelwerk übertragen (Pv 25i) ; 2) direkt-

kaus.
: das Fortrücken ausüben, a) weiter-

ziehen (Gn 128 2622), b) metaph. mit

T?: jmdn. im Stiche lassen (Hi 32 15).

p^'Jf' nrsprünglich: fortgerückt, emanzi-

piert: a) frech (neutrisch: 3 § 244a) 1 S
23 Ps 3119 944; b) stolz emporgereckt (756).

pP2? Pv 8 18, alt. weil dauerhaft.

iTtS I (ar. Bdtara, mactavit [ovem] in

victimam), '^<l'^l, opfern im metaph.-psy-
chologischen Sinne (Stil. 107f.): beten
(Gn 2521a Ex 826 IO18 Ri 138 Hi 3326).
~ Ni. "iJ?yO; 'i7;_v etc.; Inf. abs. ^ins?3

1 Ch 520, sich erbitten lassen (b „für"

3 § 102!): a) ihn erhören (Gn 2521b Jes

1922 Esr S23 1 Ch 520 2 Ch 33 13; 19:

Inf. c. das Sicherbitteyüassen [Gottes] für

ihn = sein Erhörtwerden), b) seine Huld
zuwenden (2 S 21 14 2425); Ptc. niinp:

Pv 276 „erbeten, erwünscht" cf. 5a! —
Hi. 'pHT (Pf. c. mit a: 2 527 f.); i^^ipn etc.,

direkt-'k»x\i,.: Gebete senden oder einfach

beten (Ex 84f. 24f. 928 10l7 Hi 2227).

ins? II (syr. ytär, reich sein) Ili.

Oriin^n"; i^a nach Analogie des Pf. consec.

:

2528) Hes 3 5 13: u. machtet reichlich.

**iri5? PI. s. ^^r^-j (y. nn:? j) Zeph 3 10,

Anbeter.

ir\V (od. -^^^ 2 71!), cf. ar. 3itrun(t!), aroma

(He8 811): Duft.

t^r)| Jos 15 42 (LA mit ? 197): in Juda

(Simeon).

*n*in^ (v. ~,r.'J II) c. Jr 33 6, Reich-

tum, Fülle.

S in später zum Texte gefügten Zahlen ^
Ziffer 80.
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'2, Abbreviatur v. ""P'^S, jemand.

mass. '3, 1) Buclistabe NS Dn 620 etc.;

2) Zalil 80 od. 80.; 3) nnnnp^ ai?er/«, a) litera

-: Neh 2 13, b) ™-nD (s. u.), die mit neuer

Zeile anfangeu soll.

SS Ei 38iib, hier (2247).

nS£ ar. pJia'iV, percussit et dit'fidit) Jli

y-xps; Dt 3226 mit "" als drittem Stamm-

konsouanten, wie öfter (2 Ulf.) u. daher

mit Qö als Verbalsuffix, direkt-kaus. : ich

werde sie zerschlagen. Die Deutung

,,in kleine Stämme auflösen" (Yahüda,

ZAss. 16 271; BDB) ist schon an sich matt

u. entspricht nicht der Fortsetzung. Die

Übersetzung „ich Averde sie weghauchen"

kann doch nicht durch HS (s. u.) gesichert

werden.

nS£ (ar. phVatun „agmen hominum", ur-

sprünglich y^Abscfivitt'-\ V. pha''ä\ percussit

et difrtdit),'c. ^m-, Du. c. ^r?NS; pi. nks,

la) Rand (Lv 199 23 22), b) synekd. spe-

ziell: Rand des Haupthaares (Lv 1927a

Jr 925 20 23 49 32 4845, u. so ist auch

der Dual in Nm 24 17 gemeint: on den

beiden Haarrändern; nicht: Scliläfe [Ges.-

B.], was ni^-i heisst); 2) raeton. (Stil. 31):

a) Seite, u. zwar meist = Himmelsgegend

(Ex 279 etc. a) vor nnnp. oder (^)T'^Ä>

Osten. ^) vor ^r}?. uä. oder '^?'?"'? Süden,

y) vor d; oder nr; Westen, 5) vor V^^
od. r\y^h•2. Norden), od. wie in 1^3? n^pr

„auf (y? 2aa!) der Seite seines Vorder-

teils = auf seiner Vorderseite" Lv 1341,

b) die vom Kande begrenzte Ecke Ex
2026 II 37l.3; ironisch in Am 3 12: ein Eck-

chen od. Teilchen.

*IS£ I ri. ~n^D (Jes 555 609mit ä: 2442);

"^>^?'l etc., schmücken (vielleicht denomi-

niert V. "'^P), herrlich ausstatten (Jes

555 607 9 i:i Ts 1494 Esr 727). — Hithpa.
nb?3r,:, P. ntj!' (2.W7); Imp. -^^^^-^-^ etc.,

1) sich verherrlichen (Jes 4423 etc.);

2 a) sich rühmen oder brüsten Ri 72 Jes

10 15, b) synekd. erweitert: sich volltönend,

also offen aussprechen Ex 85.

*1SS II Pi. ^i^.?^{^) Dt 2420, die Zweige
durchsuchen (also denominiert v. '^7^?)-

Joüon 1910 13 bevorzugt die Auffassung

„mit einer »^"^^.^ operieren" (ganler oder

glaner). Aber dann wäre zu unn ,,ab-

klopfen oder abschlagen" noch eine ganz

ähnliche Operation hinzugefügt.

"ISS: -;^?; °"1^:s, Dpnj^p lies 2423 (268),

c. "^^p Ex 39 28 etc., m., Schmuck (cf.

IND 1) x. k.: Kojifschmuck (Jes 320 61 3

10: bei Frauen u. Bräutigam), beim Priester

(Ex 3928 Hes 44l8), synekd. verallgemeinert:

übhpt. Turban (24x7 23).

rrnSS (st. '^^S: 2492) Jes lO:«, wozu Barth,

Etym. U. 15 richtig das ar. phar3un, ramus

arboris eiusque pars summa vergleicht, also:

Gezweig od. Baumkrone.

I 1 iSS, aus dem vorigen durch Zerdrückung

des u (2506) entstanden und neben 'n'nXD

vielfach mit Wanderung des stumm ge-

wordenen S5 auch riN^S und niNis ge-

schrieben (f.): Zweig, Ast (Hes 176 3l5f.

8 12 f.).

"ll'nSS (st. '^p 249i) m., ursprünglich:

Strahlenfülle (cf. ind I): glänzende Röte
des Gesichts (Jo 2 6 Nah 2ll).

ITjNp Gn 2121 Nm 10l2 etc. Dt 1 1 1 S

25 1 1 K 11 18, Pa'ran: der östliche

Teil der Wüste et-7ih in der Sinaihalb-

insel, der auch eine Gebirgsgegend (Dt

332 Hab 3.s) umfasste.

*)I2. '7^j)? HL 2 13 (ar. phiggun, unreife

Frucht), noch unreife Feige.

/15S (cf. ar. phdgufijla, mollis et crassus

fuit), v/H, ursprünglich: Auflösung = Ver-

w esung (Hes 4 14), als Abstr . p. c. : v e rw e s t e s

Fleisch (Lv 7i8 194; Jes 654: '"b?.?).

«7«lS (ar. jihdgi'a, improvisoaccidit: phägaSa,

dolore vel terrore afflixit; Nöld.-Mü.) etc.;

:?ap-;, ^3J7^p: etc.; Imp. i^^P etc.; ?äpb^ g.

^? Nm* 3519 21 («: 2 482 f.), 1) intrans.

stossen, a) an etwas stossen, angrenzen



357 VjP — ivic

(Jos 167 17 10 etc. mit a; 19ii mit '-i«),

b) auf (^) etwas stossen dli. es treffen (Gn

2 8 11 322 Nm 3 5 19 21 Jos 2i6) und auf

(?) jmdn. stossen oder über ihn herfallen

(Ri 821 etc. Ru 222), c) metaph.-psycho-

logisch (Stil. 107): in jmdn. bittend rWnr/e/?

(Gn 23 8 [b „für"] Jr 7 16 etc. Ru 1 16, u.

hierher gehört Jes 47 3, wo nach Analogien

[2460 478!] hinter «b ein ^"aSN st.
'-^^f".

ent-

standen ist); 2) trans. (3 § 2io): a) treffen

(Ex 53), b) antreffen, begegnen (Ex 520

234 1 S lOö Am 5i9; Jes 644: entgegen-

kommen). — Hi. r??n etc.; T^p!; etc.,

1) rädirekt-kaus. : a) etwas auf (^) jmdn.

stossen lassen dh. ihn treffen lassen (Jes

536: die Konsequenzen der Sünde von uns,

wie V. 11), b) jmdn. bittend dringen lassen

in (^) jmdn. (Jr 15 11: um Fürbitte an-

gehen lassen); 2) direkt-kaus.: das Stossen

uä. ausüben: a) Hi 3632 mit 3 „gegen" =
über jmdn. herfallen, ihn angreifen, b) in

jmdn. bittend dringen (Jr 3625), bittend

eintreten (Jes 53 12).

!^JS m., Zustossung, meton. (Stil. 23) deren

Subjekt: Begegnis 1 K 5 18 od. Schicksal

Qh 9 11.

|rs"^-^E Xm 113—1026: aus Asser.

liS (ar. ])hdgara I u. II, fluere sivit etc.)

Pi. ^133 1 S 30 10 21, ursprünglich: Auf-

lösung zeigen, tatsächlich: ganz schlapp

sein (sodass sie nicht im Stande waren etc.).

n^|, P. '3; D^"}^f, c. '? (2 18 52if.) m., Auf-

lösung -/.. §., dh. Verwesung, meton. (Stil.

29) deren Hauptsubjekt: 1) Leichnam,
Leiche, Aas Gn 1 5li etc., kollektiv „Leichen-

masse" (1 S 17 46 Am83 Nah 3:?), auch

mit drastisch schilderndem ^^ „tot" 2 K
19.35 II Jes 3736; 2) katachrestisch (Stil.

276) st. Trümmerstücke (Lv 26:3o).

\r^S etc.; '^'^^^ (^ nach Analogien: 247l)

1 i 2520, ~'^^T- Gn 32l8 (jiph'gos'khä mit

blosser Silbenlockerung: llOl!), sonst^""^??"^

etc.; Inf. c. '^^^ Jr 41 6; etc., 1) jmdu.

treffen (Gn 3218* etc. Jes 34i4 etc.); 2) sy-

nekd. speziell: jmdn. anfallen, angreifen

(Ex 424 Hos 138). — Ni. sich einander

treffen, begegnen (Ps 85 11 etc.) — Pi.

''^?'". Hi 5 14, etwas antreffen.

n"lB (ar. phadä\ dato lytro redemit),

-13 Hi 520, D-JS Ps 7842; J^^"? etc.; n-^D^

etc.; n-D etc.; r^^~3, abs. n^iS; n-b, tq^'u

Üt 136 "(3 § 303i);'^:^-D Jes 3510 5111

P'^^-f ist nicht mit Ges.-ß. hierher zu

stellen; s. u. '2?^"'f !], 1) loskaufen, lösen:

Ex 1313 15 3420 Lv 2727 Ps 498, u. so

ist auch das n~E?n Nm 18i5b i6f. gemeint,

nur dass der angeredete Priester gleich

einfach sein Yolk vertritt (also nur schein-

bar in jenen drei Stellen = loskaufen lassen)

;

2) metaph.: erlösen, befreien (Dt 926 etc.

1 S 1445; Ps 55l9 mit prägnantem [3 §2l3b]

3: erlösen u. versetzen in etc.). — Ni.

*nn-=::; n-^s-; etc., losgekauft (Lv 19 20

2729) od. erlöst (Jes 12?) w. — Hi. ^V?Vl
(e

—

ä 2488!) Ex 21 8: so soll er sie (wieder)

loskaufen lassen. — Ho. -"?•? bei Ni.

(Lv 1 9 20 ; 3 § 219 a !), losgekauft iv.

t^^n-S (LA: "J; Kittel) „Erlöst hat Gott"

(Nm '3428).

•|-"'^^n~S (zusammengeschrieben: 2 4i6l) „Be-

freit hat der Hort dh. Gott" (Nm li(i-1023).

D'"i*lS Nm 351 Q (wahrscheinlich auch in

49 gemeint: 2 138!), c. ":?~^ 46 48, ^;^-? 18 16,

1) Losgekauftwerden, Loskaufung (Nm
351 [49, vielleicht auch 46] 18 16); 2) meton.

(Stil. 22): Loskaufspreis (348, vielleicht

auch 46).

fV'r Esr 2 44 II Neh 7 47 wahrscheinlich

Kurzform st. V^~^ (möglich nach 2 471 f.).

nnS i^'W, 1) Befreiung (Jes 502 etc.);

2) meton. für ihr Anzeichen (Ex 8 19; Stil.

29!): Schutzgrenze oä., sodass das SiaaxoXij

der LXX schliesslich richtig ist.

|(n)n^-iD 2 K 23 36 etc. 1 Ch 2720: „Erlöst

hat Jahve^'.

DV1B Nm 349, Loskaufung ; aber alteriert

aus ursprünglichem °";^~3 (2i:38!).

]?!£ Ps 499, r"? Kx 21:30, Loskaufspreis,

Lösegeld („für").
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t17? Gn 487 St. ^J^^-^^? 2 5 20 etc., 'na Hos
12 13 durch >^~i''r ^^7^ ^Gefilde von Aram"
erklärt, dli. die Ebene des westliclien Meso-

potamien, denn in Paddan Aräm lag Charran

(Gn 2520 282ff. 3118 33i8 359 26 46i.^);

Lok. c-;n; nDTis 2825-7 {e—ä: 2488).

2?n£ in ^nyis Hi 3324: „reiss ihn loss!"

(cf. ar. phädaSa „distortus fuit" u. ])hddar/ha

„confregit"). Die LA '^*^?.'^i^ braucht also

nicht das Original darzubieten.

*n"TS,- !*• 1, s. ^^-?, ursprünglich : Schlaif-

heit (cf. ar. phädaru, languidus fuit), Weich-

heit als Abstr. p. c: Weichliches x. e.:

Bauchfett, Schmer (Lv 1 8 12 820).

n^D Ex 819 s. 0. m-;B!

ilS aus jii'aj (v. i^^?, ar. p/ia'äj, spalten,

also „Spalte" x. e., denn riND „blasen"

ist prekär) wegen Häufigkeit dieses Wortes

kontrahiert (248o), c. '?, s. "?, T?, T?
Hes lG.-,6. 22 ^n^S neben 53 ^'? (2484)

[Nnn -'S Jes 3416 ist doch sekundär: 244?!],

n"? Gn 4 11 etc., ^Tb Ps 12(;2 etc., D?"?,

Dn-3, poet. ^^"? Ps 1710 etc., [in"? Ges.-

K. 09 § 96 gibts zufällig nicht]; PI. (s. u.)

st. pe\)th gesprochen J^i^? (24.si) und vom
sekundären jji aus entstand D"'?, ri^'p u.

zur Kräftigung der Wortgestalt: ^"^"'P"',? Jes

4115 Ps 1496 (nicht '23 [Ges. -K. 09 § 96],

la) Mund, wie z. B. in '^''P^ (pflegte zu

sein: Stil. 18926!) in seinem Munde (Gn

2528) od. in „den Mund aufsperren" (^T^ir^

Jes 574 Ps 3521 od. n:^? Ps 22i4 Kl 216)

als symbolischer Ausdruck des Verhöhnens^

od. in "H? "^^ (Akk. : aus einem Munde
= einstimmig Jos 92 1 K 22i:s); — 2) me-

ton. (Stil. 17 u. 27) als Werkzeug für Pro-

dukt: a) Ausspruch (Gn 41 40 Ps 49 14;

"?"5^ Gn 4521 Ex 17 1 etc.: auf das Ge-

heiss, nach der Entscheidung uä. etc. u.

so in '3T1N niS' Nm 1441 etc.: den Be-

fehJ überschreiten" oder '?"^^ •T^'? Nm
20 24 etc.: „dem Gebot widerstreben") auch

aligemeiner: H('de(n) z. B. Pv 424 612,

b) synekd. erweitert: Klang (Am 65);

<:) Miiiidridlung, dalier eine naheliegende

.Masseinii.-it: Anteil (Dt 2 1 17 2 K 29;

Sach 138: „zwei Drittel", wie schon in

2230 u. Stil. 27 übersetzt, also nicht von

P. Jensen entdeckt ist, wie Bertholet, Th
L Ztg. 07 2^/10 meinte); — 3) synekd. als

Teil für das Ganze (Stil. 60): a) Sprecher
(Ex 4 16 Jes 30 2 Jr 15i9 etc. aaO.!),

b) Person (Gn 2457 Ki 93Sa 1 K 19 18);

— 4) metaph. -personifizierend (Stil. 104):

a) ^lund dh. Öffnung der Erde (Gn 4 11

etc.), des Brunnens (292 etc.), des Sackes

(4227), des Kessels (1 K 7 31) etc., voll

ausgeführt aaO., b) Rand (2 K 10 21 21i6

Jes 197 Jr 4828 Pv 829 226 [Beginn] Esr

9 11), c) Bei SS Werkzeug: Gn 3426 etc.:

^"Tiü "'??, nach u. mit Schwertesschärfe
(3§332w!), PL: Schneiden (Ri 3l6 1 S
1321 Jes 41 15 Ps 149 6 Pv 54); — 5) mit

Präfixen: a) "?3 „nach dem Masse" (s. o.

2c) Ex IG21, sonst „nach der iVorm".-

gemäss (28:^2 etc. Sach 24 Mal 29), wie

(Hi 336); — b) 'V) „nach Massgabe"

(Gn 4 7 12 Ex 124 16 16 18 etc.) od. ein-

facher: gemäss, nach 1 K 17l etc., bei

Lif. c: „sowie = wann" (Jr 29 10) u. „so

oft" (Nm 9 17; 3 § 40iop); — c) "?-:32' „nach

Massgabe": gemäss (Gn 437 Ex 3427 Dt
17 10 Lv 27 8 18 Nm 2656t).

nS, is Hes 40i()ff. 41ift"., xs Hi 38ii.b.

eine Lippenartikulation zur Hindeutung auf

die lokale Sphäre, 1) hier Gn 19 12 etc.

(alle Stellen: 2247), z. B. Jes 525 (erörtert

in Stil. 113); 2) hierher (1 S 1 6 11

Esr 42).

-j-nt^^S Ri lOi; 1 Ch 7i (GTh vergleicht

ar. phvhatun „Mund").

JI1S (ar. phdga, friguit [dies]), :*>2ri, ^^\1

erkalten: 1) meton. die Wirkung ver-

tretend: erstarren Gn 4526, erschlaffen Ps

77 3; 2) metaph.: die Autorität verlieren Hab
I4. — Ni. 'r?-'*'i3p Ps 389, sich wie erstarrt

fühlen.

' n^'£, n.^13 Kl 2 18 soll vor b St. C. (3 § 336s;),

nicht abs. (Ges.-K. 00 § 80f) sein: Nach-
lassen.

ims Gn 46 13 Nm 2623 entstand zur Hiatus-

vermeidung (2482!) st. HNID 1 Ch 7l.
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niS (ar. pfidha, fragravit; sonum \el si-

biluin t'tlidit ventus), Ö^^^, wehen, wie in

HL 2 17 4 6 : bis der Tag w e h t (cf. Gn
3 8a). — Hi. n-p;, n^pN nn-'p; Pv 298

[ü?j Hab 23 ist als „keuchend" (s. o.

npj) gemeint]; Imp. "'^''P'7, 1) wdirekt-

kaus.: duften lassen (HL 4l6); 2) direkt-

kaus.: das Wehen verursachen = blasen,

a) meton. (Stil. 19f. 31), a) die Folge

einschliessend: anfachen (Hes 21ä6) u.

in Bewegung versetzen (Pv 29 8), ß) das

Anzeichen darstellend: streben (Ps 126b

cf. 3 S 3S0t!), b) synekd. speziell: aus-

sprechen (Pv 12 17) und hauptsächlich

zischeln (Lügen: (6i9 145 25 195 9; muss

doch [1504] als gebräuchlicher abgekürzter

Subjekt satz anerkannt werden); c) nietaph.-

psychologisch mit n, anblasen dh. als

eine verächtliche Grösse behandeln (Ps

105; Parallelen: Stil. 107!).

Id^q Gn 106 II 1 Ch 18; Jr 469 Hes 27io

305 385 Nah 39 doch = dem „Weihrauch-

lande Punt, das Gegenden von Ostafrika

(im Somalilande: Hommel, Aufsätze etc.

217) und Südarabien umfasst" (Roeder,

ZDMG 09246).

-j-5jN"'Cp^D Ex 625, in seinem ersten Teil

wahrscheinlich ägyptisch (cf. Pet-haal;

EB 3986).
inp-uis Gn 37 36 39 1 Kurzform von

l^nD -uiD 4145 50 4620, äg. F-rV-pi-B: dh.

,,der, den Ra [der Sonnengott] gab" (Sethe

bei BDB soeb). Ebendieselbe Deutung

wird von H. J. Heyes, Bibel und Äg. I

(1904)l05ff. gegeben, u. dieser opponiert

auch mit guten Gründen gegen die von

Brugsch, Steiniuschrift und Bibelwort

189183 ausgesprochene Behauptung, dass

ebenso gestaltete Namen erst seit der 22.

Dynastie, welcher Sisak (s. u. p''?)"^ip) an-

gehörte, vorkämen.

^IS (cf. ar. iihakka^ fregit, dissolvit), l),,wohl

dem modernen hihJ (kochJ) gleich" (de Long,

hbr. Präp. ""^f 05 29), stibium, dh. „ein Pulver

aus geröstetem Spiessglaserz, das wie Russ

aussah" (Georges, Lat.WB. s.v..s^<ftr);zur Um-
ränderung der Augen verwendet: 2 K 930; Jr

430: auseinanderreissen, dh. gross erscheinen

lassen ; Jes 54ii : gleichsam in Aufjenscfiminke

lagern, imi sie herrlich erscheinen zu lassen;

— 2) ein ähnlich schwarz glänzender Edel-

stein (1 Ch 29 2).

bis 2 S 1728 Hes 49, Bohne (ar. phidun).

fb^Q 1 2 K 15i9 1 Ch 5 26, Pnlu, der in

Babyionien gebrauchte Name für Tiglath-

pileser HI (745-727; erörtert in GRG
08 248 f.).

fb^D H (Jes 6619): ein Volk; < d^d.

j1£ in nD^DN Ps 8816 (3 § 199): ich möchte

von Sinnen kommen (cf. ar. 'äpJiana.^

mente diminuit).

n?is 2 Ch 2523 II
nsD 2 K 14 13.

fP^S Nm 2623: Abkömmling von nis^. also

mit « zur Hiatusvermeidung (cf. 2482).

tp^D Nm 33 42f. : ein Lagerort.

fnpD Ex 115: = n^^D^^ „splendida" oder

von i'^S
II

i'D^ „Glanz" (Löhr, die Stellung

des Weibes etc. 08 le); cf. nnD^i

ps (!l 1"??); ^^(^)?;, z. ß. ra-^^Dn (LA:
3 2 461) Sach ll7t; V.iS 1 S 1434; Ptc.

pass. |"^D Zeph 3 10, 1 a) sich zerstreueu

(Gn 1 1 4 etc., b) als Pass. verwendet

(3 § 97!): vertrieben w. (Hes 46 18; Zeph

3l0; 3 §255e!); 2) metaph.-personifizierend:

sich zerdehnen, überströmen (Sach 1 17

Pv 5 16). — m. nxiDD etc., nnilibD uä. Hes
1117 2034 41 (2506); Ptc. c^'-^^ uä.,' f.

n^^33

segolatisiert (2 S 188 Q), PI. n'^^?? Jes 11 12

(Vokaldissimilation : 2489), 1) zerstreut to.

(Gn 10l8 etc.), 2) metaph.: sich ausdehnen

(2 S 188). — *Po3lel etc. s. u. yr^D! —
Hi. V^pn. D-f?n 'ni. m I811 sonst: 'q;

V'?; etc., V?; Hi 3824, V9P; Y^^; Inf.

c. s. ""T^ü.; 1""'?5 etc., 1) /«clirekt-kaus.:

a) eine Masse sich zerstreuen lassen: sie

zerstreueu (Gn 1 1 8 etc.), ausstreuen (Jes

2825), b) überströmen lassen (Hi 40 ll),

c) meton. (Stil. 19f.) die Folge einschliesend:

a) jagen, verjagen (Hes 34 21 Hi 18 11),

ß) zerstören (Nah 22); 2) direkt-kaus.: das

Sichzerstreuen ausüben=sich zerstreuen
(Ex 5 12 1 S 138 Hi 38 24).
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pIS 1 in ^PS cf. 25182) jes 28 7, wanken
(2 ist übergangen: 3 § 3301 !) — Ili. P"'?;

Jr 104. direkt-kaus. : Schwankungen machen
= schwanken.

pTS II (cf. bibl.-aram. P?3, exiit!) Hi. p"?;;

p?j;i (nicht in ?^.^ zu ändern! Nöld., ZDMG
03420); p?.;!;D"p''?'9, herausgehen lassen:

1) eig. : a) ausliefern, hergeben (Jes 58 10

Ps 144l3), b) herauslocken: bekommen (Pv

3 13 835 122 1822); 2)metaph.: befördern

(Ps 1409).

np'iS (v. p^D I) 1 S 2531, Wanken., Straucheln

rneton. (Stil. 21) st. dessen Ursache:

Höcker uä.

liB Verb, Inf. abs. iid Jes 24 m, er-

schüttern (beim Hithpojlel: 3 § 219 c).
—

Pojlel ^'p'^'^ Ps 7 4 13, stark erschüttern,

VHS Schwanken versetzen. — Hithpo^lel Jes

24 19, erschüttert w. — Pilpel "^nsno^n (cf.

b^D etc.) Ili 16 12, aufrütteln., in Unruhe
versetzen (cf. ar. ])härphara^ quassit). —
Hi. "i^?n; l^DN la) brechen (einen «und:
Hes 17i9), b) mit T?, abbrechen: entziehen

(Ps 8934; l459f.!); 2) vereiteln (Ps 33 lo).

iIb, wahrscheinlich von einem altpersischen

Äquivalent des vedischen p/W/ „Portion,

Anteil" entlehnt (P. Haupt, Purim 06 3f.)

Est 37 924, D^^^S 26 etc., dort als "^"^"^^

Los gedeutet. Vgl. auch S. Jampel, das

Euch Esther 1907 98 ff.

n lIS (cf. ar. j)hdra., efferbuit buUiendo),

Schaumbottich, synekd. verallgemeinert:

Kelter (Jes 633, auch als Masseinheit

verwendet: Hag 2 16).

j-Nn-SiD Est 98, ein Solm Hamans.

•^12 1 (II V^S) Ni. Vd23 Nah 3 IS, zer-

streut sein.

^1S II (cf. "2 II) in ^'^% Dn'«:i?^ (/; 2510);

rd^ibn Hab Is Mal 3 20 Jr 50 11 einh er-

galoppieren, synekd. erweitert: hupfen.
y"'n^C ] Ch 253. Ümwandhing in "T}'^? und
Verknüpfung mit "^.^«'Pp? (Wincklor^ KAT
03 299') ist zu gewagt (s. u. W'^).

*B, P. fS, 7n., ursprünglich: Abgetrenntes,

Unvermischtes (v. tt2 I) v..k.: Feingold
Jes 13 12 Ps 19 11 21 4 119127 Pv 8 19 Hi
28 17; HL 5 11: ^27: -'V Yg]. HD

I „nd
3 § .309k :W3t; HL 5 15 Kl 42.

TIS I (cf. ^I?) Ho. Ptc. •?^^, wahrscheinlich

:

abgesondert, unvermischt: fein (1 K 10 18;

l^inp 2 Ch 9 17; ? "v!^ HL 5 11 s. 0. ^2).

m£ 11 (ar. phdzza, exsilivit), ^•^3^], gelenk
sein (Gn 4924). — Pi. H?^ 2 S 616, sehr

gelenk sein, synekd. speziell: hüpfen.

llB (cf. ar. bddara, dispersit), 'TJ^'^?, ver-

scheucht sein (Jr 50i7). — Ni., hin-
gestreut sein (Ps 1417). — Pi. "il?

(Ps 536 etc.) etc., la) zerstreuen (Jos

42 etc.), b) meton. (Stil. 19 f.) die Folge

einschliessend: vielzähJig machen od. öm.?-

dehnen (Jr 3 i:i); 2) synekd. erweitert:

reichlich geben (Ps 1129 Pv 11 24). — Pu.

~'J5'r Est 38, ganz zerstreut.

nS, P. HD, D^riD, -HD rn., 1) Breit-

geiiämmertes: Platte (Ex 393), Blech

(Nm 17 3: „von Blech''; Analogie-Pl.

:

3 § 267c); 2) synekd. spezialisiert: Fang-
platte, Fangdeckel, Fangtuch, wie sich

besonders deutlich aus Ps 6923 ergibt,

daher: a) Klappnetz (Am 35b [in 5a ist es

daraus suppliert] Ps 91 3 etc.), b) metaph.:

Verderben, Verderbnis (Jos 2 3 13 Jes 8 14

24 17 Pv 22 5 etc.), meton. (Stil. 21):

YerderbensqueUe (Ps 1 1 e).

"IflD etc.; "JTO"^ etc., beben, la) zagen,

verzagt sein (Dt 2866 etc.; bei "in? als

„innerem" Objekt [3 § :tö9] 67 etc. spüren od.

hegen), b) mit prägnantem 5N (3 §2i3a):

sich bebend zu jmdm. hinwenden (Jr 3 6 16

Hos 35 Mi 7 17); 2) synekd. spezialisiert:

vor Freude zittern (Jes 605 Jr 339). —
Pi. "'DDFi etc., 1) zittern (Jes 51 13);

2) synekd. speziell: gottesfürchtig, religiös

sein (Pv 28 14). — Hi. indirekt-kaus.

:

erbeben Lassen (Hi 4 14).

"ins I, P. '?, s. M'ns etc., O'^-ns m i;,.,,
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w., 1) Beben, Zagen, Zaghaftigkeit uä.,

wie z. B. in „legen clh. sich senken lassen,

("iri3) das Zagen vor dir auf alle Völker"

(Dt 225 1125 1 Ch Ui7; Ps 10538 Est

8 17 93; Pv l33; Zagen vor der Gottheit:

1 S 117 Hi 13ii; 2 Ch 14i3 17io 19:

2029; Ps 362 1 1 9 120); 2) meton. (Stil. 20f.) :

a) Objekt des Zagens od. der Scheu (p^f" 'S

Gn 3142 53; Jes 24i8 Jr 4844 Ps 31i2);

b) Ursache des Bebens: Schrecknis uä.

(Ps 642 915 Pv l26f. 325 Hi 1521 22io

3123 HL 3 8), wie speziell auch eine

Schreckeneinflössende Erscheinung der Gott-

heit (Jes 210 19 21 Hi 252).

""ins n, Du. s. l~t?p „seine Schenkel-'

(ar. Übersetzung; ar. phdhidun, femur; cf.

2:33!) Hi 4017.

'mnS Jr 2 19: Scheu (vor mir).

iinS (ass. pahdlu [Verwaltungsbezirk" Del.,

HAVB 519] mit Selbstverdopplung des //

u. e— «; 2461 488), c. 2^Ü? Milra3 2 K 1824

etc.. s. "'Piv? Mal 1 s [Cris Xeh 5 14 mit

pleonastischem Pron. poss., daher aus ~^2

verschrieben: 2440f. !];
rins abs. und c.

(1 K 10i5 etc.), c. auch r'^np Esr 8 36

etc. (mit altem Semivokal : 2 178), s. '7"t'^'^?5

m., meton. (Stil. 29): Bezirksvorsteher,

Statthalter (1 K 10 15 20 24; 2 K 18 24

Jes 369 Jr 51 23 28 57 Hes 236 23 Hag 1 1 14

22 21 Mal Is 2 Ch 9i4 Esr 26 84 36 10:3ü

Neh 27 9 3 7 11 5i4f. 18 7 ii 10 15 12 26

Est 89 9 3).

inS (ar. phähaza. iactavit se etc.) Ptc.

^"!ü"2, sich überheben, ehrgeizig, imter-

nehmungslustig sein (Zeph 34 Ri 94).

ImS Gn 494, Aufwallen, metaph. -psycho-

logisch u. als Abstr. p. c. : als verkörperte

Leidenschaft.

*n-'n£ .Jr 23:32, Prahlerei.

^TV^ Hi. "pn^ Jes 4222: Inf. abs., denomi-

niert von ~?
: man hat gefangen (3 s222a!).

"Tif Hes 379 s. o. n-::;

13nf Neh 5i4 s. o. "Ij^f

!

^MSi (i^

—

a: 2488), ar. jjhahimm „carbo",

Kohle (Jes 44i2 54 16; aber in Pv 26 21

doch transponiert aus f^^).
nns I Hes 2 2 20: Inf. c. v. nD3!

nn2 II (v. rns
II ar. phdhata, detexit

[vas]), P. '3; C-rns. m. (2 S 18 17, wonach
r.nx 17 9 vom folgenden ^ herrührt),

1) Grube (2 S 179 18i7 Jes 24i7f. || Jr

48 43 f. j; 2) synekd. erweitert: Abgrund
(Jr 4828).

n-3 {Miha3\) s. 0. nn2, Statthalter!

I^Ni-: nrjD (31ilra3!) Esr 26 etc.: nicht mit

Maqqeph, wie bei Ges.-B. steht; ursprüng-

lich: der Statthalter von Moab.

rrinS (cf. r-? H!) Lv 13.55, Aushöhlung.

ntpS, auch im c. ^-p? (2 471! " bei

Ges!-B. falsch) Ex 2827 II 3 9 10; Hes 28 1:3

Hi 28 19, Topas, benannt nach dem sans-

kritischen 2^da „gelb" (pitdsman = gelber

Stein = Topas nach R. Garbe, die in-

dischen Mineralien, S. 79); nur ist jenes

indische Wort nicht mit t geschrieben.

Hi 2 8 19 weist richtig auf Äthiopien als

Fundstätte hin, weil viele auf Inseln des

Roten Meeres gefunden wurden.

w L^S^ (cf. ar. phäti.^a, depressum habuit

nasum) rn., breitschlagend: 1) Hammer
(Jes 4l7 Jr 2329), 2) metaph.: Zerschmetterer

uä. (Jr 502:3).

1D2 (üT. plidtara, fidit incepit); ~"^^: 1 S

19io; ^a^3; n-niQ^, c. ""IQ)^^^ 1) (rans..-

a) loslassen (Pv 17l4; 3 §4i2s!), entlassen

(1 Ch 9:33 Q 2 Ch 238), b) synekd. speziell:

hängen lassen, denn "7.^^f 1 K 6i8ff. sind

„Gehänge" (Thenius, KEHB z. St.) >
offene Blüten (2i:36); 2) intrans. (3 § 210),

sich wegbiegen (1 S 19io). — Hi. ^"^^qs!,

rfircÄt-kaus. : eine Spaltung machen u.

zwar «^^'^T „mit (der) Lippe" = den Mund
weit aufreissen (Ausdruck des sprachlosen

Staunens).

lI2S. (•. ^, m.. Spaltung (uteri, ^^l: '^'^'^^

aber dann als selbstverständlich auch weg-
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gelassen wurde), metoii. (Stil. 29) für ihr

Subjekt: Erstgeborenes (Ex 132 v>L \:,

34i9f. Nm 3 12 18 15 Hes 2026).

"rni^S Nm 8i6, fissio(-ut('ri): Erstgeborenes.

'S, T? etc. s. o.
"21

-}-ncn-^D lies 30 17, Buhastis in Unter-

ägypten, östl. vom östlichsten Nilarm.

inS'-Tjn ^D Ex 142 9 Nm 33? (s) vermut-

lich Pi-q-Ji-r-t in der Nähe von Heroopolis

westl. vom .S?/.>'.v-Kanal (untersucht in

GRG OSuof.).

"T^S (ar. phdda, disparuit, mortuus est),

1) Aufhären, Ausgang (Pv '24 2:5: ilirer

Jahre), Untergang (Hi 30 24); 2) synekd.

verallgemeinert: Missgeschick (125 3129).

nrs, '^D s. 0. ns 4c!
'

n*S (s. o. ni3 Nr. 2) m. Ex 9 8 lo, Fhuj-

asche.

fVrs m. Gn 2122 32 2626.

\I^*)1T'''S C zur Kenntlichmachung des i:

2 497) > '"?,
°"9:}:C)? etc., /., naXXaxis,

1) Neben frau, „Kebsweib" (Gn 22 24

etc.); 2) synekd. verallgemeinert: Buhler

(Hes 2320: u. sie ward brünstig nach etc.).

mW S (ar. phaima, adipe e.vpletum fuit)

Hi 1Ö27, Fetlansatz.

t=V?C)R Ex 625 etc.; 1 S laetc; Esr 8:«,

^vahrscheinlich = 'ä.g.pe(')-7ihes(ij „schwarz"

dh. von dunklem Teint (W. Max Müller in

KP. 3728).

tl-".S m. Gn 3641 II 1 Ch l52; cf. P^^!

inass. NpC'D Gn 4728 etc. = ^?^^^, Absatz,

Zwischenraum.

nVD-'S „Schneiden" s. o. n? 4c!

*|T2 (v. P^S 1), c. P(^)? Nah 2 11, Wanken.

>Ha.s-,s. "JJ^'T'S (v.'iiJ~iD) Jos 2136, Kommeutar.

-j-irc3-p (v. TOD 11 [Nestle, ,MM5]: in viel

Katarrhakten daherströmend) Gn 2ll. am
wahrscheinlichsten der Hi/phasis (samt /?/-

c//rs^, vgl. die kritische Eri'irterung in m.

„Fünf neue etc." Ol 66 ff.

fip^n-D (.s. c). -^riD ,,. über Vokaldissimilation

24s<.(!) m. 1 Ch 8:f5 i)41.

:|S (v. ^pr) '"• plätschernde Ausschüttung,

meton. (Stil. 22) 1 S lOi 2 K 9i:3, Flasche.

n^2 Fi., plätschern, rieseln (Hes 472).

|-n(-)';a2:rt'mrb Esr 2.57 || Neh 7.59, Binder

(3 § 251 e; syr. }>'^khdr, vinxit): Fänger der

Gazellen.

ST^£ (II n'bs, ätii. phnläja, separavit,

divisit; Dlm.) Ni.3. /.
rxrpp Ps 1 1823 (n''V

Anal.: 2 42o), 2. m. ~\^}p 2 S 1 26 (ni-

plilatä erfuhr Verschiebung des Stinim-

einsatzes: cf. 2494), "ri^lp? Ps 139i4a (n'C-

Anal.: 2 452), ^Np?D; N^s:; Ptc. D'^b??;

/•. r,N">pp Dt 30nt'(segolatisiert: 2 179), PI.

^"i^fp?, c. etc. P, ahgesondert s.. dann:

1) ausserordentlich oder wunderbar

sein (2 S l26 etc. Ps 139i4ab etc.), be-

sonders oft in ^'^*^f'p?, was Ausserordent-

liches (auch ungeheuerliches: Dn 1136) od.

wunderbare Taten od. Wunder heisst, aber

nach Analogien (3 § 332 f) auch den ad-

verbiellen Sinn y^iounderhar(erweise)" be-

sitzt: Hi 37 5; Dn 824: in erschrecklichem

Masse; 2) synekd. verallgemeinert: ,.zu

schwer sein" a) zu vollbringen (Gn 18i4

Dt 30 11 2 S 132 Jr 32 17 27 Sach 8 6),

b) zu beurteilen (Dt 17 8 Ps 131 i Pv 30 18

Jli 423). — Pi. nVd Lv 22 21 Nm 153 8,

aussergewöhnlich sein lassen ("^7.?.) dh. (»in

luTvorragendes Gelübde leisten. — Uithpa.

^^50^ (keine Pausalform, also a nach

n"b-Anal.) Hi 10 16, sich mit überragender

Macht betätigen. — Hi. ^"^C/Ppr^, aber auch

*<";?n Dt 28.59 nach n'C-Anal.; «>p!;

^'i^K^ Ps 17 7; Inf. 0. J<^>?n. abs. ^bpri

Jes 2914 2 (*h 2s; «bpr, ] a) indirekt-

kaus., ausserordentlich sein lassen

(Dt 2859 Ps 177 3122), das Begreifen

libersteigend sein lassen (Jes 2829), b) direkt-

kaus. : wunderbar handeln od. sich ver-

halten: i^i^ oder D? „mit" Jes 29 14 (Ps

44) Jü 226; „in Bezug auf" in Ri 13i9 2 Ch

26 15: zur Umschreibung von ,,wunder-
bar" dienend, wie auch der Inf. abs. in

28; 2) synekd. speziell: a) mit ^7.?. Lv 272,

aussergewöhnlich sein lassen Gelübde =
ein aussergewiihnliches Gelübde leisten
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(nicht „erfüllen"; Ges.-B.), wie zum Über-

fluss Nm 62 beweist; b) aussergewöhclich

handeln betreffs = sich zur Ablegung eines

Nasiräergelübdes aufschwingen (Nm 62).

OS (cf. ar. pha'hm ^Omen" mit Meta-

thesis des 2. u. 3. Stammkousonanten), in

Jes 9ä ist '3 < 'I (erörtert: 266!), s. '"r?;

D^N>? (auch in Ps 7 7 12 als LA) u. rii',

Wunder, auch kollektiv (Ps 8 8 13 896);

N^S ist Jes 29 14 verstärkendes „inneres"

Obj. (3 § 329) u. Q"^V? Kl i9 nach Paral-

lelen (3 § 332e) acc. modi = ganz ausser-

ordentlich.

^SbS,
f.

n;t^', wunderbar (Ri 13i8K),

unbesiegbar (Ps 1396 K: umfassender, als

dass ich mich diesem \Yissen entziehen

könnte).

f i?52 Nm 2 60 : Nachkomme(n) von N^5? (s. u.).

fn;Nb2 Neh 87 10 11 „Wunderbar ist Jahve".

J^^ (ar. phdlaga. diffidit; divisit) Ni.

zerspalten, getrennt werden (Gn IO25

I! 1 Ch 119). — Pi.^^i?: Imp.-">3? (a: 2503f.;

s. 0. ^yj Hithpa.), 1) spalfeu (Hi 382ö);

2) meton. (Stil. 19 f.): geteilt sein lassen

(Ps 55 10).

j'T'2 I, ^^P,^ etc., c. '-^r^, ,u.. Spalt y.,e.:

Bach (Ps l3 etc.; 65 10: Regen).

fpf II Gn 10 25 11 16 ff. II 1 Ch ll9 25

,,Spaltung" als zeitgeschichtlicher Name
einer Person gemeint.

*n-l'T'2, öth. 1) Spaltung, meton. (Stil. 19 f.):

Gau Ri 5 15 f.; 2) Spalte, synekd. speziell:

Bach Hi 20 17.

*r]|'?^, öth 2 Ch 355, Abteilung: Klas.<ie.

"C^^2'2 S 3 7 2 In s. 0. ^^^l -
. .

""niT'^ (ar. phidwj, chalybs) uth, Stahl-

beschläge (Nah 24).

-j-"i;-^53 ,„. Gn 2222.

rhB (äth. phaldja, separavit) Ni. ^3^"^?3 Ex
33l6b, ausgesondert sein. — Hi. *^^r^K

^n"'";;?ni, nbs:, absondern (818 94 1 1 7).

•}-^?^ie Gn 469 etc. [qaitvl ist auch Karitativ-

form; A. Fischer, ZÜMG 04875 f.); Nm 265.
"S^^S 1 ('h 1127 27 10 steht (vielleicht wegen
des Sinnes von "'^'bs

!) st. "'^"^?n nach 2 S 2326.

nbS (ar. phälaha, lidit, sulcavit), Xpj^

Ps 1417, furchen. -- Pi. npD^. etc.,

la) spalten (Pv 723 Hi 16 13), b) synekd.

erweitert: zerschneiden (sie: 2K439); 2)kau-

sativ : spalten (chirchbrechen) lassen (Hi 39:^).

rbt f.. 1) Spalt, Ritz (HL 4 3 67);

2) meton. (Stil. 19 f.) Spaltungsprodukt

v..i..: a) Mühlstein (der obere: ,,^<7f7mühl-

stein" dh. wie ein Rad drehbare Mühlstein:

Ri 9 53 2 S 11 21; n^nnn '| Hi 41 le:

unterer Mühlstein), b) synekd. erweitert:

scheibenartige Feigenmasse (IS 30 12).

•j-NnbD (Kittel) m. ..Hurchbruch" ? (Neh

1025).

D^2 (ar. phälata [nicht: /!]. evasit; Nöld.-

Mü.) ^'Q'^SI Hes 7 16, entrinnen. — Pi.

^):?^ etc.; Imp. mit ä: "^V^?? Ps 17 13; etc.,

1) intensiv: ganz entrinnen Hi 23 7;

2) kaus.: a) entschlüpfen od. entrinnen
lassen, retten, befreien ]\Ii 6 14 etc.;

Ps 568 sarkastisch (Stil. 43: zum Unheil

etc. !), b) synekd. speziell : hervorbrechen

lassen = gebären (Hi 21 10). — Hi. ^'r?-"'

etc., in Sicherheit bringen (Jes 529 Mi 614).

t2^3 etc. s. u. •^^??!

fü"^?, 1) in '2 n-s .,Ort des Entrinnens"

wegen der Höhenlage (Jos 1527 etc.: in

Juda); n. gent. "pf? 2 S 2326 (2418!);

2) Mannsname (1 Ch 247), Kurzform der

folgenden Namen.
n'o"':-3 s. 0. ~9\r?!

fV?b 2 S 2326* s. 0. ""?? Nr. 1!

t"4i?3 1 S 2544 etc. II '"5?.'9"r5 2 S 3i5: (meine)

Zuflucht ist Gott. — ^V>? Neh 1217 =
n;or2: Befreit hat (cf. Pi. !) Jahve. —
"'5?."PP? Nm 3426 etc. — (^)K'9:t Hes 1 1 1 13;

1 Ch 321; 4 42 etc.

"^"pS, P. ^?? Ri 1318 Q^ u. f.
^^5^b2 Ps

1396 Q, erleichtert (2 47l!) aus "^fS und
~i??? (s. 0.).

fn-rs 1 Ch 324 s. 0. n^xbs!



t:"b^. 'r-?v etc., m., Entronnener (Gn "^^^^^ «tc.
;

^:j?3n: P. (ä: 2ö37f.); 2?-.rri

• '^
. , » ^-1 1 j t;' i • etc., ursprünglich: sich ins Mittel legen,

1413 etc. mit dem Artikel der Kategone; ...'./ . u -i r- i -.-^ •
ifür sich entscheiden: rtirbitte einlegen,

^ ^ ^^">^-
beten: Gn 20 17 etc., mit "^i?. od. 5 „zu"

*i:'':52 (qatil 2 80 131), °C)t?(")>? Ent- .imdm.;"^^ „betreffs" Ü S 1 27 etc.); mit

rinnender od. Flüchtling uil. (Nm 2U'9 "?? (Dt 9 20 etc.), >, 5? „für.«__

Jos 6619 Jr44i4b 5028 51.w). t^?? ^'eli 3 25, Kurzform v. n;:?>3
1 1

12

j
„Jahve hat entschieden".

.Tl2"72 u. n-irs Kx lOö Hes 1422 1 Ch 'Vps Ex 21 22 s. 0. 5^?2, Schiedsrichter!
T5

443 (2 174 196), 1) Entrinnen, Rettung f*^'-rß^ Neh 11 12: Jahve hat entschieden.

(Gn 329 457 2 S 15 14 Jr 2535 5029 Jo 'T'^)? l^n 8i3 s. u. ^f^^l

23 2 Ch 127 Dn II42); 2) meton. (Stil. 29) mass. '-02^3, Plantinus, Drucker des AT.

für deren Subjekt: a) Entronnene (Ri 21i7 ^j^^ .^^^ phtldnun, quidam). m., 1) stets

Jes 4 2 etc.), b) personifizierend: l brifi- "
.

=

.„i,Vs> / > ^ i

,, ,
,<! /^ \ mit v-Pc- (s. 0.) verbunden: ein ge-

qehliebenes (Ex 10.5). . Vi o 01 „ o ir £•„ u ^ , j
•' ^ ^ wisser (1 S 2l3 2 K 68; Ru 4l: du so-

''^'^?'^, PI. D'>C)??, entscheidend (v.
"^"-^ undso:^ [1 Cli 11 36 «t- "(^,^ 2 S 23 :J4

1 ^Ti ..1 T^i. i '7n II ; 7~.- geschrieben]); 2) mit '^?^ zusammeu-
nach Barth, Etym. etc. 70 || ar. phalaj, &

, ^^k ,{ ,,^v^v-^
"

• u

durchprüfen etc.), Schiedsrichter, gesprochen (2417!): =^.>i „ein gewisser"

Richter: Ex 2122 (bei Richtern; „für Fehl-
('-anderer) Dn 8 13.

geburten" [Rndde, ZATW 1 1107 u. a.] ent- Q^^^ (phön.: darwägen, zuerteilen; Bloch
spricht nicht dem Texte, denn nach diesem

j,^ y.) Pi. osp^ etc. ^V?^, denominiert von
«om?eri der Ehegatte die Geldstrafe, kann o5S: 1) darwägen (Ps58:3), abwägen
diese also nicht schon bestimmt gewesen (Pv 521); 2) synekd. verallgemeinert: wage-
sein]) Dt 32;3l Hi 31 11; 3 § 285g! ^echt machen, ebnen (Jes 267 Ps 78:.o

n'^^S^ Jes 163, Entscheiclumi (2 196).
Pv 426).

^i-X-^ ,,.0, 1 ,>• , 1 ,

l^*^- J^'S 4012 Pv 16 11, ^Yage; von o^D II

^T* V2 Hl 3l2s, vor den Richterstuhl ge- ,, , ,./-,-.,
• • : dem ass. palasu „sehen, ansehen" (Del,
'^•""'*^"^^- HWB. 528) als TIauptmittel des Einsicht-

H'b^^S Jes 28 7, „Schiedsrichterliches = nehmens, nicht als „indicator" (P. Haupt,

J-, .• = 1 a /Q^ j • c- r • 1 c^ 1
SBOT zu Pv 521).

Schiedspruch" (Stade in Sieglried-Stade, . ^

WB. s. V.; 2204).
J^':?£

llithpa. l^:^"^?^^ (P.: 2535 5:37) Hi 96,

^i_-^ erschüttert werden (= ar. taphdsmla
?|-pt (ar. phälakun, pars rotunda; phälkatun,

^^^^ ,^ „zerschmettert w."; Barth, WU .37f.).

orbiculus fusi muliebris), P. '?, s. "i^??, ^ .,L

1) Rundung: Bezirk (Neh 39-18); 1)Wirlel 510*2 /'., Erschütterung, metaph.-psy-

an der Spindel, synekd. st. der ganzen chologisch : Beben uä. (Jes 21 4 Hes 7l8

Spindel (Pv 31l9). „Sich zu befassen mit Ps 556 Hi 21 6).

der Spindel" (dem Spinnrocken) war bei ..jL.». ,,..., , , . ., ,^, s

.... • Q 1 j /-o c Qof.\ IL' /2 (ct. atli. phaldsa, migravit; Dlm.)
Mannern eine Schande (2 S 329). ^ -,,;u^^«-, ,\ , n \ • (

^ ' ^ Hithpa. z. B. ^^3?ri: P. (ä: 25.37), sich

T'T'Ö (s. 0. bei '^"??!) Pi. 1^)??, P. ^^V^s^ wälzen Jr 626 2534 Hes 2730; Mi lio:

.^. ^z•:>^^ (b; 2462) 1 S 225; '^"i??'.!, la) be- im Staube (3 §368g 330qs!).

urteilen (1 S 22.5), b) absolutiert: ent- tr.^^t. !*•
"t.

Philistäa, im .südwestlichen

scheiden, .sich ins Mittel legen (Hes 1652: Kanaan (Ex 15 14 etc.), das davon den

"p, zugunsten; Ps 106 :w); 2) synekd. ver- Namen naXaioxivyj bekam (Herod. 2 104:

allgcm(Mn(-rt: meinen (Gn48ll). — Hithpa. <t>oivi>iE; xal Z-jj/oi oi iv tf; naXatJxCvyj). Der
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Name kam aber von den "'ri^??, PI. n">?"f?f
(Am 97; 1 Ch 14l0 K), sonst D"n' her, ii.

die Philistäer sind nach Am 9: aus

Kaphtor (s. o. "i"'^??) dh. Kreta u. weiter

vom südwestlichen Kleinasien gekommen
(untersucht in GRG 08l83f.). Ed. Meyer

hat in einer Abhandlung über .,der Diskus

von Phaestos und die Philister auf Kreta"

(Berichte der Berliner Akademie 1909;

separat erschienen 1910) diese Yorzeit der

Philistäer noch weiter aufgehellt. Der auf

dem Diskus abgebildete Kopf trägt nämlich

eine sehr charakteristische Kopfbedeckung

von Federn, u. diese ist mit der identisch,

welche auf Darstellungen aus der Zeit von

Pharao Ramses III. die Philister (Pursta)

u. Zakkari tragen, die mit andern Völkern

„von den Inseln des grossen Meeres" als

die sogenannten „Seevölker" Syrien über-

schwemmten u. Ägypten angriffen (S. 1025,

resp. S. 4).

fJ^^? (cf. ar. i^hälata^ evasit) Nm 16i;

ICh 233.

fT'?.? wurde hinter T'"!!? (s. o.) aus Ana-

logiewirkung (Parallelen 2452 453^) st.

'rrcib-p gesprochen: 2 S 8i8 (! 1 Ch 18l7)

15 18 20? 23 1 K l38 44.

[S' nach Analogie von 1? etc. (2i0if.) aus

2)inaj {qital v. ^33) abgekürzt. Im Akk.

mit dem Sinn ,,mit Abwendung uä." wurde

es leicht 1 a) negative FinaJkonjunktion:

dass nicht, damit nicht (Gn 3 3b 2 K
1023 etc. 3 §396m); b) gemäss der weit-

reichenden Negationswucherung (3§352w-z

etc.) wurde es auch so verwendet: a) in

,,sich hüten (^^>^?), dass'' (Gn 246 etc.;

3 §396n), b) in ..fürchten {^T, etc.), dass''

(3131 32 12 Dt 3227 Jr 38 19); — 2) bil-

dete sich die Gewohnheit aus, ~'s^ auch

bei selbständigen negativen Wunschsätzen zu

gebrauchen, u. so bekam ~V5 auch den

Sinn von ,,dass nur nicht" = ,,nicht

möge od. soll etwa!": a) mit dem ,,Impf."

(Gn 322b; 267bß 9b: ,,dass ich nur nicht

ihretwegen sterbe!" 38iia etc. Hi 3 6 18

etc.; 3 §355i), b) mit dem ,,Perf." in 2 S

206: ,,möchte er nur nicht gefunden haben!"

[Herstellung von ^^'-^^^ (Ges.-K. 09 §l07g)

ist also nicht nötig] u. in 2 K 2l6 (3 § 3.55k!),

wo auch Kautzsch aaO. richtig das Perf.

aus lebhafter Vergegenwärtigung der Zeit,

wo die Befürchtung eingetroffen ist, ab-

leitet.

«i3t^ Hes 2 7 17 vgl. ass. pannigu „eine Mehl-

od. Gebäckart" (H. Zimmern bei Ges.-B.).

Hjp, ri"S etc.; n3D: etc.; l?"!, aber l?r'(l),

)D3]; TOD etc. etc., 1) wenden in ^'^p 'p>

,,den Nacken oder Rücken zuwenden"

(Jos 7 12 Jr 227 3233); 2) nach Analogien

(s. 0. "pn etc. 3 §2io) auch 7'7?trans. (cf.

ar. phänija, evanuit etc.) : sich wenden^

a) übhpt.: Gn 1822 etc. Dt 2lfif. etc.,

b) meton. fStil. 19 f.): a) sich herzuwenden:

-"^'4 ^'^^??, hin nach [= ,.gegen"] dem
Herannahen des Abends etc. (Gn 246a

Ex 1427 Dt 2 3 12 etc.), ß) wohin gewendet

sein, wie die Rinder unter dem ehernen

Meer (1 K 725) etc., y) Acht geben od.

geneigte Rücksicht nehmen auf (Lv 269

Nm 1615 Dt 927 1 K 8 28 Hes 369 etc.)^

8) etwas begünstigen od. unternehmen uä.

(Lv 194 31 Dt 3118 Hi 36 21 Qh 2i2). —
Pi. ~^?; Imp. ^3?, indirekt-kausativ: sich

wenden lassen, 1) relativ: einen neuen An-

blick zeigen, lassen dh. aufräumen (ein

Haus: Gn 2431 Lv 14.36; einen Weg: Jes

403 5714 62l0 Mal 3l); Feinde wegschaffen
(Zeph 3i5); 2) absolut = ausräumen,
Raum schaffen (Ps 80 lo). — Hi. nn>pri etc.

:

1?^; "i^^pn; etc., 1) indirekt-kaus. : sich

wenden lassen = wenden (Ri 154 1 S

109; Jr 48.39: Kehrt machen); 2) direkt-

kaus. : eine Wendung vollziehen, a) sich

wenden (Jer 47 3), b) synekd. speziell:

den Rückzug antreten 4621 4924, c) meton.

die Folge vertretend: Halt machen 465

Nah 29. — Ho. Imp. (1215) ^3pn Jr 498:

wendet euch! ~r.?f Hes 92, gewendet s.

"mj— (cf. ^33^ 'Dp in Nomina propria) im

Pi.\antum D'?p, s. '?? etc. bis ^'^'DS Ps

ll7 (= i"'2p; 2446!), c. "'^f etc, ursprüng-

lich: zugeicendete Fläche (PI. der Aus-

dehnung: 3 § 260b) m. (f. Hes 2l2i, wa
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es im metapb. Sinne steht: 3 § 245i!),

1) Angesicht, Gesicht (Gn 33 lo etc.),

a) meist pluralisch konstruiert (ausser lies

2121 [Pv 1514K Hi I616K; zu Kl 4 16

cf. 3 § 349g!]), b) auch zum Ausdruck von

„Gesichter" dienend: wahrscheinlich in

Gn 40? und I)n 1 10, sicher hinter Zahl-

Avörtern u. "^? in Hes l6 10 14 21; 41 is;

Jes 258 Jr 306 etc. 3 § 260b, c) als Akk.

in '2"^N CSS ,,von Angesicht zu Angesicht"

(Gn 3231 etc.), 'F?-
c-:2 Dt 54, ^^n^i 'p

„vorn u. hinten" (lies 2 10 etc.), C"?? ^? v*7^

2 K 14s 11, sich auf spezielle "Weise ins

Gesicht sehen dh. im Kampfe messen;
'31 '32 in „erscheinen vor" (Ex23i5 [i7b!] etc.

Jes I12 Ps 42:^; 3 § 330k!); — 2) meton.

(Stil. 18): a) Blick, wie in '? ^"3?.? „hat

sich gesenkt dein Blick" (Gn 45) oder

'C ins „den Blick richten" (Gn 3040 etc.;

1 K 215) oder 'S D^'^ ,,wohin streben"

(Gn 3 1 21), den Plan fassen uä. (2 K 1 2 18

etc.) oder mit ^ „gegen" (Lv 20:3 ,5 f. Jr

21 10 etc. lies 14« etc. Ps 3 4 17) und so

doch auch in Q"D2, n) cm „Brot für den

Blick" (des Wohlgefallens; sogenannte

„Schaubrote"; s. 0. bei ^?"^^? !) Ex 25:30

3 5 13 II 3936; Nm 4?, nicht für das Essen,

wie in Bab.-Assyr. (KAT 03600); b) Ge-

sichtsausdruck, Miene (Gn 3l2 40? 1 S

ll8 etc.); c) Aussehen (Pv 272:}); —
3) synekd. als Ilauptteil fürs Ganze:

Erscheinungsform oder Person (Ex

3314 Dt 437; Gn 1921 Lv 19i5 :32 Jes 33 9

Kl 5 12 etc. Stil. 60; Hes 69 2043 3631

Pv 11 17: an sich (etc.) selbst); —
4) personifizierend (Stil. 104): a) Gesicht

(Pv 635: gleichsam ,,aufheben" dh. be-

rücksichtigen), b) „super/tc<>6" (!) Ober-
fläche (Gn l2 etc. Lv 17.^: auf freiem

Felde), c) Vorderseite lli 41."): auch

nur die Vorderseite (den Saum) od. Front

(IIL 75: Gegend hin nach Damaskus),

Vordertreffen (2 S IO9 etc.), Vortrab (Jo

220), SchwertesscÄärfe (lies 2l2ib Qh
lOiOa), d) Vorderstadium in °"'??? (,,Yor-

wärts" Jr 7 24, sonst:) „vormals" (Dt

2 10 etc. 2269; 'p^? Jes 4126: von früher

her); — 5j in zusainnieng'eset/.ten l'rii-

positionen: a) ""P.?"^^ vor ... hin (Lv

95 etc.), vor (Ex 23 17), auf . . . hin

(Lv 1453 etc.); — b) '5?"^'?, bei dem An-

gesicht: vor (Gn 19 13 etc.), bei ^'Jl? „er-

scheinen" (Ex 3423f. 3 § 330k!), ^?.p nN-2

von . . . weg (Gn 2730 etc.); — c) "'P.?? ur-

sprünglich : ,Jns Angesicht" (Nm 12 14

etc.; „offen'' Hos 55 etc.), dann: im An-

gesichte von: vor (Dt 4:37 Hes 42 12),

gegenüber, entgegen (Dt 724 etc. Jos

108 etc. 2316); — d) "?.p>, s. "??> etc., Q.?\??>

etc. CIP? 1 K 617 müsste ,. vorderer"

heissen, wenn nicht etwas ausgefallen u.

"'.?p.^ als Original zu vermuten wäre),

vor: a) lokal und daher auch östlich von

(Gn 23 17), weil die Hebräer sich mit

dem Blick nach dem Osten orientierten,

und aus vor entwickelte sich auch für,

statt, als (1 S 1 16 Pv 17 18 Hi 324 4 19),

ß) temporal: vor (Gn 13 10 etc. Hi 8 12;

in Gegenwart dh. während des Bestandes:

Ps 725 17; ijleonastisch T? "?.p? Neh 134:

vor diesem); y) graduell: über (Gn 482^j);

5) geistige Beziehungen bezeichnend: vor

dem Richtertribunal = nach dem Ur-

teile (Gn 109 etc. etc.); ".??? "i^? etc.

1 K 1 7 1 etc. etc. : jmdm. zu Diensten

sein uä. (Pv 255: den Bösewicht, der in

des Königs Dienst steht); — e) ^P???,

a) aus der Gegenwart (der Nähe) von

:

von vor, von . . . weg, von . . . her (Gn

4 16 234 etc.); ß) wegen der Gegenwart

von: wegen (1 S 8 18 etc.); y) tempo-

rales vor (Qh llü; alle Stellen: 232o!).

— f) ""^pY"^-^ Hes 40 15 doch wahrschein-

lich st. '^"11? .geschrieben; — g) "?.p'?,

a) lokal: von vor (Ex 14 19), iceg . . .von

(Jes 30 u etc. Hi 30 11: weg von mir =
sodass sie den Zügel [dh. die Rücksicht

od. Scheu] gleichsam nicht mehr mir gegen-

über hatten), von . . . her (Jr lis); ß) lo-

kal-kausal : vor bei den Verben „sich

verbergen", „fliehen", ,,sich retten" (Gn

1 68 etc.); y) kausal : vor bei „sich fürchten"

etc. (Ex 1 12 etc. Lv 2637: wie vor) oder

(von) wegen (Gn 6i3 etc.); — h) '?.p ^^.

„vor" (Ex 10 10 1 S 2620 Kl 335), „nach

dein Urteile" (Jes 5 21); — i) "?.p "5=



567 HIB — D2
VT

„vor' (Jr 17 IG Res 14 3f. : Kl 2 19); —
k) ^33"2>', a) auf der Oberfläche (s. o. D"*??

4b): auf (Gn I2a29 etc.), über (Gn 50 i

etc.); ß) auf der Vorderseite: vor (Gn 1 2o

etc. ll2S Hes 40 15 etc.) und weil für

den sich orientierenden Hebräer die Vorder-

seite die Ostseite war, auch: östlich von

(Gn 1612 2319 25i8ab Jos 177 etc. 1 S

243 1 K 17:3 5 etc. 1 Ch 5 10: auf der

ganzen Ostseite von); y) über die Vorder-

seite hinein oder gegen (s. o. '^" 2 c) die

Vorderseite: gegen (Gn 18 16 etc.), gegen-
über (Nm 2111 Jos 15s 18i4 Sach 144,

weil in diesen Stellen die Himmelsgegend

noch ausdrücklich hinzugefügt ist), zum
Schaden (Dt 21 lü). zum Trotz (Ex 20 3 il

Dt 56; Jes 65:3); — 1) 1^''^?'^, a) von

über (etwas) weg: von . . . weg (Gn 4u
etc. 233); ^) von vor . . . weg (Jr 15l);

— lu) "f.p C^";; Hi 1 12, von . . . weg.

^3-i (v. ps: etwa ,,sich zerteilen" cf. ar.

phdnna. Pi. ,,miscuit"; phannun^ species),

c. r:D, s. -r:? Hi 386, während "2? Pv
76 unrichtig (cf. 2440f.!) von den Punkta-

toren vorausgesetzt worden ist (richtig

LXX: YMviav ohne Pron. poss.); 6th {im:

Sach 14 10), /., la) Zacke, Zinne (Pv 21 9

etc.), b) synekd. erweitert: Ecke (Ps II822:

Kopf der Ecke = „Eckstein'-, wie '? "i^N

Jes 2 8 16 Hi 386), Eckpfoste (1 K 7:34)';

2) metaph. : Volkshaupt od. Fürst als

Träger des Gemeinwesens (Ri 202 1 S 14:38;

Jes 19 13: Verb im PI. im Hinblick auf den

Genetiv: 3 § 349e; Sach 104; so auch im

Arabischen: Stil. 101!).

-|-5N^DD('p<'7}?^; alter St. c; ,,Erscheinung[sform]

Gottes!" meton. statt des Ortes etc. gesetzt,

worin man sie erblickte; > die Erklärung

von Prätorius wie bei -i?.^»^? s. u.). 1) Ort

südl. vom Jabboq (Gn 3232 Ri 88ff. etc.);

2) Manusname (1 Ch 44; 825 Q).

mass. "^-^ in J'^'^i^D Ex li Lv li Nm li

Dt li. ausgeräumt (s. 0. n:D Pi. Nr. 1), leer.

i--~f^ 1 S 13 s. 0. onrs!

-j-bN-jD Gn 32:31; 1 Ch 820K, spätere (2 4:32 f)

Form von ^^^^2.

33''?Ö S. 0. * "32
\

nt^'^d^ (mit e: Verknüpfung mit ""?"??

,, innerer" cf. Parallelen 2449!), Lokativ:

1) nach der Innenseite hin: a) hinein (Lv

lOis 2 Ch 2918), b) innen (1 K 618 2 K
7 11; ? Ps 45 14); 2) mit Präpositionen z\i-

sammengesetzt: a) 'T?"'?9?, nach innen zu

(1 K 6:30 Hes 4016 413), hinein (2 Ch
2916; 23141); b) D^?3?^ 1 K 629 (mit V?

Nr. 2aa, aber es kann auch dittographisch

vom vorhergehenden stammen), inwendiff

(< n^-:c5); c) n-2-j£t! (mit T? Nr. 2aa!J,

inwendig (1 K 61921 |1 2 Ch 34).

''P'^jS (^^ an Pl.-Endung: 2 15g), PI. 2^-:';

/. r-~', r^^-:', innerer (1 K 627 36 2 Ch
422 etc.).

'"rU''j-, im (v. p3 s. o. bei i^??), vielzackige:

Koralle (Pv 3 15 811 20 15 31 10 Hi 28is;

rote: Kl 47).

fn233 (LA: '^3) 1 S 12 4: „Koralle" (Nöld.,

EB 3300, wo sich Parallelen dazu linden).

pjS (ar. phänaqa Pi. : molliter tractavit)

Pi. p:sr Pv 2921, verhätscheln.

*''D£, PI. ö^^BD^ Y. ^^2 I, also ursprünglich:

Ausbreitung (s. u. «^f?), Extrem, synekd.

speziell: Knöchel von Fuss u. Hand (syr.

pastä, neuhbr. ^? „Fläche von Hand u. Fuss"

(Dalman, ^\B 324). Daher ist 'S rn:n?)

Gn 3 7 3ff. 2 S 13 18 f. ein Unterkleid von

(= für die) Knöchel von Fuss u. Hand,

also: langes u. deshalb vornehmes Ge-

wand, vestis talaris; > Gewand von vielen

Farben (paspasim inMischna, Nega3im XI 7;

J. Abrahams, Exp. T. 08/9 90), denn bunte

Stoffe trugen wohl auch andere Frauen, als

Prinzessinnen (2 S 13i8f.). Rob. Eisler,

Or. Lit. Ztg. 08:368ff. will in Josephs

„buntem Gewand" gar die Kleidung des

Tammuz-Attis-Endymion finden. Er nimmt

nämlich eine Textänderung zu Hilfe. Ur-

sprüngliches Q'^CSCD sei später beseitigt

worden, um die Beziehung auf den Kult

des Tammuz (s. u. " — ^T) aus Josephs Ge-

schichte zu entfernen. Aber eine solche

Textänderung ist überaus unwahrscheinlich,



- T

36a

lind zwar uiebt bloss weil sie an zwei

Stellen angenommen werden müsste. Das

überlieferte Wort besitzt, wie oben gezeigt

worden ist, Parallelen im Syr. u. Neuhbr.,

u. das angeführte talmudische Wort kann

nur zur Umdeutung des ^"?? in der

LXX (xtTWv TioixiXoc; od. •/,. -/.af-Tico-dc;) u. in

wenigen andern alten Quellen verleitet

haben.
-)-D^-2-l CD 1 Ch 1 1 13 S. O. '" -?!?

:

JlD^ Pi.Imp. ^^??Ps48l4, durch schreiten

(aram. ^?? ,,teilen, spalten" (Levy, TWB).
-j-nriCDn (aram.: Teil, „Stück"; Dalman, WB.
324) Nm 2120 23 14 Dt 3i7 27 449 34 1 Jos

123 13 20, ein Gebirgsabschnitt östl. vom
Xordende des Toten Meeres.

"^riDS Ps 7 2 16, Ausbreitung (v. COD II n^s):

Fülle.

mass. "C3 pasicq, PI. t^^P^C?, Vers.

npS, "r^ncD^; n^nps, Mi2^fe}u 1) synekd.

erweitert: rasch vorübergehen (Ex 12 13

23 27 Jes 31 5), u. dies heisst bei einem

StrafVollstrecker uä.: «schonend vorüber-

gehen. Diese Deutung ist nicht „unsicher"

(Ges.-B.); s. u. Ni., Pi., ^iS? u. noDFi;

2) synekd. spezialisiert: hinken (1 K
IS 21). — Ni. noB-; 2 S 44, sich (den Fuss)

aushüpfen od. verrenken (cf. ar. jyhdsalja.

debilis fuit, ,,verrenken"). — Pi. : an-

dauernd hüpfen, eine Springprozession auf-

führen (1 K 1826: 5?, nach . . . hin).

inoD „Gelähmt" 1 Ch 4i2; Esr 24 9 etc.

I \ü^, P. 'r,
'^"'üy? ?»., Vorübergehen (s. o.

^?f !) zur Verschonung: 1) Passafest Ex

1227 4s 3425 Lv 235 Nm 92ff. 28i6 333

Dt 16 1 Jos 5 10 f. 2 K 2 3 21 ff. lies 4 5 21

2 Ch 30iff. 351 ff. Esr 619); 2) meton.

(Stil. 28 f.): Passa-opfer (Ex 12112143

Dt I62 5 f. 2 Ch 3015 17 35 ib off. Esr 620).

mass. noD Jos 52 2 S 22i 2 K 23i Jes

1032, no|, Passafest.

ijIZ^. n--CD 2 S 56 etc. (C: 2462), A^er-

rcnkung habend (ar. phähaha VII: disrnptus

est) /.. l.: laiim Lv 21 1« Dt 1521 Mal

1 8 13 : nicht als Opfertier zulässig ; 2 S

56 8 9i3ff. Jes 3323 356 Jr 3l8 Pv 26:

Hi 2915.

*'7'^pD, n-b(-)DD etc., m., Schnitzbild

(s. u. "bwD), ein durch Skulptur hergestelltes

Gottesbild (von Dt 75 an!). Eine Gruppe

solcher — wahrscheinlich kanaanitischer —
Statuen bezeichnete einen Punkt bei Gilgal

(doch ^-Jy? Nr. 1; Pi 319 26).

mass. p-^CD von Ps 5i3 an, dann lOi 13?
etc., P"'?f, trennend (§157).

f-rjcs (>^cs 2408M) 1 Ch 7:33 cf. aram.

~CE Pa. „abschneiden" (Dalman, WB 325).

/D2 (syr. //Srt/, behauen); '^?"; Imp.

*bbD, 1) beliauen (Ex 34l 4 Dt lOi 3

1 K 532); 2) synekd. verallgemeinert:

.•ichnitzen, formen (Hab 2 18).

T'PI, P. '?, s. ^".C? (Jes 485), -i"^', D?, ?«.,

1) plastische Nachbildung (Dt 58;

Ex 20 4; „und" ist sekundär!); 2) metoru

für das Produkt: a) ein geschnitztes Gottes-

bild: Schnitzbild (Lev 26i Dt 4i6ff.

2715; Hab 2i8 etc. 2 Ch 337: das in der

Bildsäule bestand; Gen. appos.); 2) ein

plastisches Gottesbild übhpt., das auch ge-

gossen sein konnte (Jes 40 19 44 10; Jr

10l4 5117).

'bp:: Jr 819 etc. s. 0. *5^PS!

PCD I cf. CS u. ncD!

DDS II (ass. pasdsu, tilgen; Del., HWB
533) ^3? Ps 122, schwinden.

-|-nDPD (i^B') 1 Ch 7:38 Pst. nPipcD (Olsh.

§ 189 c) von CCD (Analogien würden nicht

fehlen: 2 465 f.).

mass. 'pcD 1 K 1122 < «pcD Gn 3522 etc.,

i^IJ??, Abschnitt, Zwischenraum (m. Eiiil.

463).

n2?E (ar. bcighäfjj. expetivit etc.), ^?.^^

j'es 42 14, fauchen (s. 0. ^'i^ß, Otter),

keuchen.
fVjh (v. n^'D wie ^rro etc. 26i; „Keuchen"

? vom schwierigen Anstieg) Gn 36:39: in

Edom.
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•j-mjJD ^v. "ijJS
: Aufspernmg, Auseinander-

spreizimg im obszönen Sinne), 1) Kurz-

form für ^^i'S ^?l (Nm 25 3 5), dem durch

Unzucht verehrten Bii3al: P®36r 25 18 31 16

Jos 22 17. Diese Bedeutung muss die erste

sein und nicht kann PeJöi* zuerst (Ges.-

Buhl; BDB) ein Bergname gewesen sein,

denn da erklärt sich nicht 'f
JT'? (s. u.);

2) ein Berg, der jener Erscheinungsform

des Basal geweiht war, in Moab südl. vom
Arnon (Nm 2328); 3a) in ^^i'S n^?;, Stadt

nördl. vom Arnon im früheren Moab (Dt

329 446 346 Jos 1320); b) 'S '^5'? Hos 9io

muss als Ortsbezeichnung gemeint sein u.

die Gegend des früheren Moab meinen, in

der nach der Tradition (Nm 25iff.) die Ab-

irrung zum Kult des P^Sör geschehen ist,

auf die Hosea anspielt.

t'^f 1 Ch l50 ist spcäter (2 482f.!) st. ^^
(s. 0.) gesprochen worden.

7!yS (ar. 2^^ä3ala, fecit etc.), P. -^^ etc.;

"^^pl etc., aber auch "-i'Dn Hi 356 (s. o.

nrt etc. u. 1261); bS'B, s. etc. "'^^fS, poet.-

rhetorisch: la) machen, tun, herstellen,

leisten (Ex 15i7 etc. Jes 26i2 4l4 Ps 7i4

16 ll3 etc. 6829 etc.; ^? Hi 33i9: in seiner

Beziehung zu = an), b) vollbringen, üben
(bei abstraktem Obj.: Ps 56 69 etc.);

2) absolut: tätig sein, ein Werk tun (Jes

43 13), arbeiten (44 12).

, v^. , s. 1.. TriT? t:it
mit Be-

festigung des zu ö durch ;? etc.: 2493!)

etc., ^'^^f, lyoSonhd, D?V; °'^?? 2 S 2320

II 1 Ch II22, m., la) Machen, Beschaffung
(Pv 21 6; < "^?3, 6lvspyd)v), b) Tätigkeit,

Tun, Wirken (Ps 10423 Pv 20il etc.), PL:

Taten 2 S 2320 || 1 Ch 11 22; 2) meton.

(Stil. 19f.): a) Objekt u. Produkt: Werk
(Dt 324 etc., indem es an mancher Stelle

natürlich unsicher bleibt, ob „Tun" oder

„Werk" gemeint ist; Jes 4124: und eure

Leistung mehr dh. beim negativen Aus-

druck [3 § 352z]: weniger ah nichts; b) Er-

folg: Lohn (Jr 2213'Hi 7 2).

rhV^ etc., äth, f.. 1) Tun, Tat (Jr 31i6

etc.); 2) meton. (Stil. 19 f.): a) Erwerb

König, Hebr. Wörterbuch.

(Pv 10 16), b) Belohnung, Lohn (Lv 19 13

Jes 4010 494 618 62li; 65? [ironisch!];

Hes 2920 Ps 10920; Pv llislP^'^!).

fr3??3 „Lohn ist Jahve" (1 Ch 260).

DS?©: Inf. s. i^^P> Ri 1325, stossen, me-
taph.-psychologisch: anregen. — Ni. z. B.

Q5r"|j^l Gn 4l8 Ps 77 5 Dn 23, beunruhigt 10.

— Hithpa. Dn 2 1 , sich aufregen.

D?|, P. •?; Du. 0^5^,?; PI. °'^^,? etc.,

c. ^^?;S; ninrD,
f. (,„. Ri 1628, aber das

n^n ist sekundär: 3 §248m!), 1) Stoss.,

Pochen, syuekd. erweitert: Tritt (Ri 528

[Wagen steht synekd. st. Rosse] Ps 17»
8514 119133 1405 Pv 295; 2) meton. (Stil.

21 20 31): a) st. Urheber des Trittes:

Fuss (auch im Phon.: Bloch 53; besonders

deutlich in 2 K 1924 || Jes 3725; Ps 57?
58 11 743 HL 72), auch fussartige Bestand-

teile: riin^JD (mit dth nach 3§245i) „Füsse"

uä. Ex 2512
II 373; 1 K 7 30 (3.§312a;

^5":^ ist also nicht mit Kittel, Beiträge I,

203 zu konjizieren) ; b) Objekt des Pochens

X. i. : Ambos (Jes 41 7); c) Anzeichen für

Erscheinung: Mal, wie in t!??n ,,das

Mal" (Gn 2 23 etc.) od. J^i^iTn Drsa „bei

diesem Mal = diesmal" Ex 828 etc.,

?r^ ??
5
5"wie das eine Mal so das andere

Mal"'(Nm 24 1 Ri 16 20 2030 1 S 3ia

2O25) od. Q>? . . . ö?? „bald . . . bald"

Pv 7 12, od. riHN 2 „einmal" (Jos 63 etc.),

Ö":P?^,? „zweimal" (Gn 2736 etc.), n-^rs ^'b^

„dreimal" (Ex 23 17 etc.) etc. 2228f.

Jb?S, im Ex 2833f. II 3925f., Klingelchen,

nicht „tiatinnabulum eximium" (erörtert:

2413).

\V^ etc. (ar. j^häghara, aperuit), auf-

sperren ns „den Mund" u. infolge Ab-
solutierung (3 § 209d!) dieser Redensart

dann auch i^?? Hi 16 10, Ausdruck der

Gier (Jes 5 14 Hi I610) od. der Sehnsucht

(Ps 119131 Hi 2923).

fl<p 2 S 2335 II ^r^J (s. 0.) 1 Ch 1137!

*nrb3 (Ges.-K. 0957?) s. 0. ns 4c!

mass. 23S Gu 60 etc. (m. Einleitung § 94,4);

Anzeichen des Zusainmentreft'eus einer Sab-
bathsparasche mit einerParäschanran2(s.u.).

24
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ni'S (ar. phd.^afjj, separavit) HPilS etc.;

^^P''.; etc., la) aufreissen „den Muud"-

=übereilt reden (Ri ll35f. Hi 35 16;

iHtrans. [3 § 2io] Ps 66 14: sich aufreissen)

od. = höhnen (Kl 2 16 346), b) meton. (Stil.

19 f.): aufsperren ,,(len Muud" als Ge-

berde des YerschlingenwoUens (Gn 4 11

Nm 1630 Dt 116; Jes 10i4 Hes 2h Ps 22i4);

2) wegreissen, erretten (Ps 1447ff.).

n^2 1 (ar. phäi^a/ja, liclit w. [von der

Morgenröte gesagt]) etc.; z. B. Imp. 'Vfr'

etc., nach dem Zusammenhang von Licht

und Freude (Stil. 95): aufjubeln Jes

529 etc.; mit ™"! als verstärkendem in-

nerem Objekt (3 § .329e) 147 etc.: m Jubel

ausbrechen.

niSS 11 (ar. phädaha, contundendo fregit)

Pi. Mi 33, zerschlagen.

HTifcS 1 S 1321, Schartigsein (v. ~^'4f,

insecuit) cf. 3 § 25i b.

T^ikS (ar. phämla, dissecuit etc.) Pi.: ab-

schälen (Gn 30:^7 f.).

JT1^2k£ Gn 30:37, Abschälunqen als inneres
T :

Objekt: u. er stellte an ilinen weissaus-

sehende abgeschälte Streifen her.

O^B (ar. phäsama., fregit) Ps 604, zer-

spalten.

27!^S (ar. j)hdsa3a, pressit), 1) zerquet-

schen (Dt 232: durch [3 § 336h] Zermal-

mung y.. k.: Kastration); 2) synekd. er-

weitert: verwunden (1 K 20:37 HL 57).

2?:^|, P. '2, s. Tt?; Q^??? etc., c. '2, m.,

Verwundung: Wunde Gn 423 (b 3a =
für) Ex 212.5 Jes le Pv 20:30 2329; 276:

Verwundungen durch etc. ; Hi 9 17.

T^iiS (ar. j'hdddo, fregit, separavit) Po3el

l'j^S";^ zertrümmern, zerschlagen, (Jr

2329). — Hithpo3el 'snn Hab 36, zer-

trümmert w.

tr*?ö 1 Ch 2415 (2278 4081); doch als At-

trilnit Gottes gedacht.

t1"^? ^'.? Jos 19 21: in Issachar.

l^ir (vi', ar. phdrada, insecuit; mandavit),

"'^p!] etc., in (^) jnidn. dringen (Gn 193

9 3311 Ri 197*2 K 2 17 5i6) dh. ihm zu-

reden. — Hi. Inf. "irSr'ö (die Parallelen:

3 § 225c!) mit a i. P. (2537) 1 S 15 23, Be-

stürmung, synekd. verallgemeinert: Oppo-
sition.

p? LA Nah 2 11 s. o. p"?!

IpS (ar. phdqada.1 quaesivit, desideravit)

etc.; "p?"! etc. etc., 1) aufsuchen, be-

suchen (Ri 15 1 etc.); 2) meton. (Stil. 19 f.),

a) eine positive Konsequenz einschliessend

:

a) besichtigen, mustern (Ex 30 12 etc.),

ß) besorgen (mit Akk.): sich jmds. an-

nehmen (Gn 21 1 etc.; etwas aufbewahren:

2 K 5 24); b) eine negative Konsequenz

einschliessend: a) „heimsuchen*', strafen

(Ex 205 etc., „an" jmdm.: '?, gegenüber;

"5N St. ^^ Jr 4625 etc.; ^ „an" 9 8 zur

Vermeidung eines Zusammenstosses zweier

^'^\ schliesslich mit Akk. der Person: Ps

596), auch absolut: eine Heimsuchung an-

,s/(?//m(Ex3234Hi35l5; an jmdm.: Jes 24 21;

26 14: an ihnen), ß)etwas vermissen (1 S206
25 15 Jes 34 16) vind daher es ersehnen (Jr 3 IG

Jes 26 IG Hes 23 2i); 3) synekd. erweitert:

als Verwalter oder Herrscher handeln und

deshalb a) etwas jmdm. (b:?) auftragen
(Zeph 37), anbefehlen (Hi 3 4 13 3623 Esr

1 2 II 2 Ch 362:3), b) jmdn. als Inspektor

od. Beamten übhpt. einsetzen: setzen

über (5? resp. 5N) etwas (Gn 404 Jr 1321

etc.), daher D'^l^pf = Vorgesetzte (Nm
31 14 48 2 K 1 1 15) u. „jmdn. dazu bestellen,

dass" Q. 3 § 361g) Nm 3 10. — Ni., la) heim-

gesucht, bestraft werden (Nm 1629 etc.

Jes 24 22 Pv 1923; absolut: Heimsuchung

soll geübt werden [Jes 29 6]), b) vermisst
w. (Nm 3149 etc.); 2) befehligt, bestellt

w. (Hes 38 8 Neh 7i 12 44). — Pi. "p.?'? Jes

134, genau mustern. — l'u. "ipS etc.

1) gemustert xo. (Ex 3 8 21); 2) Jes 38iO:

ich bin zum Vermissen gebracht worden

= beraubt worden (Akk.: 3 § lio). „Ich

l)iii beordert etc." Mairti, KHK z. St.)

ist unnatürlich wegen ,,in die Tore" st.

in die Sch'^öl selbst und wegen '^"i "iJ^).^.. —
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Hithpa. ^"ip^^ri (Ersatzdehnung: 2496); etc.

Ri 20 15 17 21 9: gemustert u\ — Hotbpa.
^"ipsrin (ar. tuqnitila: 2 3S4!) Nm 1 47 2 :5:i

2622 1 K 20-27, gemustert w. — Hi. "'I?-?^

etc., la) jrudn. [etwas] beaufsichtigen lassen

= jmdn. (als Aufseher) einsetzen (über:

-?; für: 5; Gn 394 etc.), b) synekd. er-

weitert: jmdn. beordern (1 S 294 Jes 626

Jr 37 21); 2a) direkt-kaus. : etwas an-

befehlen 'S ~'2~^? (sodass er es gleich-

sam auf den Händen tragen soll : 1 K 1 427

etc.) od. ~!1^ (Ps 3l6), b) synekd. erweitert:

etwas niederlegen bei {eth-itt: Jr 407b 41io)

od. da und da (Jes 1028 Jr 36 2o). — Ho.

li'^V'; ^-'i??"?. (" bei m : 2 511 f.), 1) heim-

gesucht, geahndet w. (Jr öe); 2a) beordert,

bestellt w. (2 K 12i2 Q 225 etc.), b) de-

poniert sein (Ly 523).

'^i?.f Nm 449 s. u. D^-^p2!

'-]?.? Ps 10318 etc. s. u. ^^p?!

nipS etc., öth^ f.. la) Besichtigung,

Musterung (1 Ch 23 u 2 Ch 17i4 etc.),

b) Providenz (Hi 10 12); 2) negativ: a) Ver-
wahrung, Gewahrsam (Jr 52 li), meton.

(Stil. 20 23): a) ihr Objekt v..i.': Zurück-

gelegtes^ Schatz uä. (Jes 156), ß) ihr Sub-

jekt X. I.: Wache 2 K 1 1 i8 Hes 44 ii,

b) Heimsuchung, Ahudung (Nm 16 29

Hos 97 Jes 103 Mi 7 4 Jr 8i2— 51i8 Hes
9i); 3) synekd. erweitert: a) Aufsicht-

führung od. Verwaltung (Nm 4i6 1 Gh

2630 2 Ch 23 18, auch als iVbstr. p. c.

:

Aufsichtsbehörde: Nm 3:32 Jes 60 17, Ver-

waltungsbehörde: 2 Gh 24li), b) schliess-

lich: Amt übhpt.: Nm 336 Ps 1098. Die

„Habe", die Bäthgen im HK z. St. hier

findet, wird vielmehr in V. ii erwähnt.

]i*lp2 Gn 4136 Lv 521 23, Depositum.

ri'lpS, Beaufsichtigung, deshalb '? "^^1

^(3§306g) Jr 3 7 13: Wachthabender.

% Jes 287 s. 0. P^3 I!

-f-nipD Jr 5021 Hes 2323, Volksstamm im

bab. Reiche: keilschriftlich: Puqudu, das

auf Toffteens Karte (Researches etc. 1908)

nordwestlich von Elam, also östlich vom
unteren Tigris liegt. •

•

hpS, ///(, m., Beauftragung, synekd.

speziell: Anforderung oA. Forderung (Ps

199—119173).

"D^^(Tp2, 1) Übersicht (Parallelen:

2i:38), meton. statt deren Vermittlung:

Registratur (Ex 38 2l); 2) Auftrag, Amt
(s. 0. n-nps 3 ab) Nm 449.

*n3J(1)];?S, oth 2 K 439, Springgurke,

deren 4— 5 cm. lange Früchte, wenn sie

reif sind, leicht vom Stiel abspringen (cf.

ar. j)häqaSa „zerplatzen") u. deren bitterer

Saft stark abführend wirkt.

np2 (ar. i^häqaha^ oculos aperuit) etc.

;

npo: etc. ; np_5? (Dn 9 18 K : nnps cf. nnbi^

bei' nb'ii); Inf. c. fp? Jes 427, etc.,

la) öffnen die eigenen Augen (nur Jes

4220 die Ohren) 2 K 435 etc., b) meton.

(Stil. 19 f.): Fürsorge angedeihen lassen

(Sach 124 Hi 143); 2a) einem andern die

Augen sehend machen (Jes 427), daher

auch mit dem Objekt „Blinde" (Ps 1468),

b) synekd. speziell: hellsehend macheu

(Gn 2119 2 K 617 20). — Ni. 1) geöffnet

werden (Jes 355); 2) hellsehend gemacht

werden (Gn 35 7, hier metaph.-psycholo-

gisch: Stil. 107 f.).

fnp.S 2 K 1525 16i5 2 Ch 286; Jes 7i,

König von Samaria (ca. 736— 730), Kurz-

form von i^^^p^ (s. u.). In dem Bericht

von Tiglathpileser III. (oder IV.) über

733/32 heisst es: ,,Nachdem ich auf meiuen

früheren Zügen alle Städte von Bit-Humri

[== Dynastie sOmri] zu meinem Lande hin-

zugerechnet . . ., fortgeführt und Samerina
Qil"p"C) allein übrig gelassen hatte, stürzten

siePakaha. ihren König" (Ungnadbei Gress-

manu, Altorientalische Texte etc. 09 115).

npD, PL n^OP? (P: 2462), geöffnet an den

Augen: sehend (Ex 4ii; psychologisch:

mit Urteilskraft begabt 238).

j-n^np-j) „Augenöffnung ist Jahve" (2 K
1522-26), König von Samaria ca. 737— 36.

nip^"^npS, ein verkanntes q'taltdl (2.356!)

Jes61l, volle Augenöffnung, metaph.

24*
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(Stil. 95): vollkommene Beglückung. Dem
Substantiv "'"i"'"^ würde der Inf. üpS von

427, den Ges.-K. 09 § 84b, n in 61 1 gelesen

haben will, nicht entsprechen.

*T'p2, c. etc. 'f, im, m., aktivisch (cf. das

ar. Impf, japhqidu), 1) Aufseher (2 K
1 2 12 K etc.) ; 2) oft synekd. verallgemeinert

:

Venvalter uä. (Gn 4 1 34 etc.). Eine passi-

vische Bedeutung „angestellt" (2 Ch 31 13;

Ges. -Buhl) ist nicht gesichert.

*n^-^.? 2 K 439 s. o. -^^njJ^ps!

C>'p^ 1 K 6 18 724, ein den ni;iD5 (g. o.

bei r^^'^'pB (las Arabische!) ähnliches Ranken-

gewächs: Koloquinthen, die schöne ein-

gekerbte Blätter u. runde gelbe Früchte

haben. „Blumenkelche" (Ges.-Buhl) stösst

sich mit dem Darauffolgenden.

ilr (cf. ar. pharrnn, fugiens), "if auch bei

Mer^kha, "^^n^ c. ~i?; ^''1^ (Ersatzdehnung;

2496) etc., «t., 1) Jungstier, „Farre" (Gn
3 2 16 etc.); 2) weil oft als Opfertier ver-

wendet (Ex 245 etc.), auch: Opfergube

(Hos 143: als 0.).
'^2 Est 929 S. 0. "^^S!

<

S Ji- (ar. phdra'un. onager), ^"^-^ Jr 224;

C^N:7?, m. (f. Jr 2 24, erklärt: 3 § 247f),

Wildesel: Gn 16 12 etc., charakterisiert

in Hi 39 5 ff., in Steppen lebend, schnell-

füssig und unzähmbar, ein Bild wilden

Freiheitsstrebens.

•j-cxnp Jos 103, kanaanitischer König.
J^(^)^"3, Zweige: s. o. n-^N'S!

^?"1? 1 Ch 26 18 s. u. ^;^3!

I lii (ar. phärada, separatus fuit) ^'^"'"i??

lies In, zerspreizt = ausgebreitet. —
Xi., la) sich trennen (Gn 139 etc. „von":

"5>^, 1?; Pv 18i), b) meton. (Stil.' 19 f.)

die Folge vertretend: isoliert, verlassen

werden (Pv 194; 1"?: 3 § 10?) ; 2a) sich

teilen (Gn 2l0), b) meton. (Stil. 19 f.):

sich zerstreuen (105 etc.). — Pi. ^"7;^"]

P. (Hos 4i4), dirckt-kaus.: das Sichab-

sondern üben = Winkel aufsuchen (eu-

plu-mistiscli [Stil. 37 f.]) = Unzucht treiben.

— Pu. "Q^"} Est 38, zersprengt. — Hithpa.

z. B. ^~^?J?: P. (ö: 2537), 1) sich ablösen,

meton. : auseinanderfallen (Hi 4 1 9 Ps 22 15)

;

2) sich zerstreuen (Hi 4ii etc.). —
Hi. : sich trennen lassen dh. 1) trennen
(Gn 3040), absolutiert: Trennung zuwege-

bringen (2 K 2il Ru li7; prägnant bei

Kämpfenden: Pv 18l8); 2) meton. (Stil.

19 f.): a) verscheuchen (Pv 16 28 179), b) mit

pluralischem Objekt: verteilen (Dt 328).

1"l|, s. ^-^P; D^-^S, Dn->7nD, ,„. (2 S 189),?

ursprünglich „Absonderung", weil die Art

der beiden Eltern verlassend: Maultier
2 S 1329; 189: Reittier Absaloms im
Kriege; 1 K 10 25 185; auch als Zugtier

(2 K 5 17) od. zum Lastentragen verwendet

(Jes 6620 1 Oh 124o); z.B. aus ncijh

bezogen (Hes 2 7 14); Sach 14 15 Ps 329
Esr 266 etc.

ni^lS, c. 1 K l33ff., Maultierstute,

als königliches Reittier dienend.

nn*lS (s. 0. ms : Hes 1 11) Jo 1 17, Aus-

gestreutes als PL: Saatkörner (Q'!J' macht
es nicht zu „?«.'*' [Ges.-B.]; cf. 3 § 14!).

D^ |5-, PI. ^^^~', //'.: In der Zendsprache

heisst pairi-daeza „Umfriedigung" (Scheft.

91). Daher wurde es ein Ausdruck für

Park: Neh 28 HL 4 13 Qh 25.

n"lS Verb (äth. phdrja, floruit|; fructum

tiilit; Dlm.) z. B. ^'^^^.^, nnD"; etc.; n-p,

mS; nns, /'. -ps u. n-12 St. ri-nb 2425

481, 1) fruchtbar sein, Frucht bringen

od. tragen (Gn 1 22 etc. ; metaph. : Jes 1 1

1

458), u. das
f. Ptc. hat sich zu „frucht-

barer Weinstock" (Gn 4922; metaph.) od.

„Fruchtbaum" spezialisiert (Jes 176);

2) transitiv iert (3 § 211): etwas als Frucht

hervorbringen od. tragen: Dt 29i7 s. u.

'üiNti 11! — Hi. TO:;prii etc.; ^?b Ps

105 24, auch ^^^Ip: Hos 1315 («""^-Anal.:

2452); "m"]?"?, 1) indirekt-kaus. : Frucht

tragen lassen, fmchtbar machen (Gn 176

etc.); 2) direkt -kaus.: Frucht tragen

(Hos 13 15).
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nnS I (f. von ^?, parr.), ^^Ij?; oth,
f.,

1) junge Kuh, ,,Färse^' (Gu 32i6 etc.);

2) metaph.: üppige Frau (Am 4i).

fnnD II (Jos 1823): in Benjamin.

mass. n-iD Hes 36 16 = ^'i^ Nm 19iff.

_rote Kuh".
*n-D Jes 220 s. o. ~;?7?LJ!

~7.f Jr 224 st. ^"Z'f „Wildesel" geschrieben

(Erklärungsversuch: 3 § 247f!).

f--2 (v. nV3 s. 0.) Ri 7 lof.

|X-:inp (s. 0. Nr-"<) Esr 235 cf. Neh 7.07.

•}-ra"i2 1 K 4i7: Sprösslein (qattiU: Demi-

nutivstamm > „blühend" (Nöld., EB
3294).

f^l}":? 2 Ch 36, eine Goldgegend: nach

Sprenger, Alte Geographie Arabiens 54
= Farica in Jemen; nach Glaser, Skizze

etc. 2347 •= Sdk el Farwaim im Xegd
(westliches Arabien).

'""l'l I«. im. nach Ges. Thes. u. BDB. vom
T : - '

pers. farwär, ursprünglich „ Licht-Bringer ",

offene Halle: Anbau am Tempel (2 K
23 11).

Ti"nS. dissimiliert von """"si^S (s. 0. u.

2479f.), m., Feuergerät X. i. : Topf, Kasseroi

(Nm 11 8 Ri 619 IS 2 14).

*""lf wahrscheinlich 1

1

""'S
: trennen^ enischeiden,

herrschen. Auf diese Bedeutungen jenes

Verbs weisen die folgenden Wörter hin.

*}^B (?), ^Tt? Hab 3 14. Befehlshaber.
TT ^ -" ' ' •

]in^ (2 129), s. ^3'^""1?, 1) Entscheidung;

synekd. erweitert: Herrschaft (Ri5ll);

2) als Abstr. p. c. : Richter, Führer (7),

wegen V. 11 nicht „Bauernstand = Acker-

bau" (Nowack im HK z. St.)!

il '
lii, Getrenntes /.. £.: zerstreute, da-

her unbefestigte Ortschaften, sog, „offenes

Land'' (Sach 28; Hes38ii.Est 9i9).

•|*12, PL n-' Dt 3.-. 1 S 618 Est 9 19 Q,
• T :

Bewohner des „offenen Landes".

t'Df „Pheresiter'-'-, ein Yölkerzweig in Ka-

naan, der das „offene Land" bevorzugte

(Gn 137 etc. GRG OSieöf.).

m"!^, ?. ";' etc.; -:?: etc.; Inf. c. n'^?;

etc., la) sprossen, blühen (Gn 40io

Nm 1720 23 Jes 35i Hes 7io Hab 3 17

HL 611 7 13), b) metaph.: sich entfalten,

entstehen (Jes 276 etc. Hos 10 4); 2) sy-

nekd. spezialisiert: a) ausbrechen (Ex 99f.

Lv 13l2fP. mit Acc. relationis [3 §328a]:

in Blatterii etc.; 144.3), b) auffliegen., fliegen

(cf. nirnbD Hes 1320: als Vögel), u. ich

wage diese Verknüpfung, weil die Ent-

faltung der Flügel wie ein Offnen der

Blumenkelche angesehen worden sein kann,

u. weil auch im Ar. z. B. phdrhun „Zweig"

u. „jungen Vogel" bezeichnet. — Hi.

1) indirekt-kaus. : sprossen lassen (Jes

1 7 11 Hes 17 24); 2) direkt-kaus. : Sprossen

treiben (Hi 149) = sprossen, blühen (Ps

9414 Pv Uli).

'n-13. n"^n-!S
: • ' T V T : 5

ni. 1) Gje-"1?, P- r, s.

spross: Pflanzenwuchs (Nah I4), Sprossen

(Nm 1723); 2) synekd. spezialisiert: Blüte
(Jes 024 18 5), metaph. als Ornament (Ex

253iff. ||37i7ff.; Nm 84; 1 K 726 49 il

2 Ch 45 21).

"""12 (LA~': 2m) Hi 30 12, Gespross,

personifiziert: Brut.

Ol— (ar. phärata, praevertit; modum ex-

cessit; negligenter se gessit) D"i2"^_2 Am 65,

phantasieren. G.Hofl'mann (ZATW3ll4J:
„die Saiten reissen" nach dem syr. p^rdt

„abbrechen", aber das passt nicht zur Fort-

setzung „nach dem Klang der Harfe".

"tS"!— (cf. syr. /^^rc/f, abbrechen), c. =. (Lv

19 10) m., Abrupfung, meton. (Stil. 20)

deren Objekt: abgerissene Beeren.

•nS (v. n-jS) St. 2^arj, wie die P. ^1? zeigt,

c. '=, s. '"1? (/: 2.531) etc. bis Q^S u.

i;i?, aber TH? (e-ä: 2m) u. D?'p2 u. in

Nachwirkung der sekundären Wortgestalt

auch DH'^IS Am 9 14 u. ITI? Jr 2928, w.,

1) Frucht, kollektiv: Früchte bei Pflanzen,

Tieren, Menschen (Gn 1 11 etc.); 2) metaph.:

a) Leistung, Schöpfung, Wirkung, Gabe
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(Am 29 etc. Ps 104 13 HL 23), b) Folge,

Erfolg, Lohn (Jes 3io etc. Stü. 9 7 f.).

fN;""?? Neh 7ö7 s. o. vq^-^Bl

nps Fs 1283 (v. n~iD); fmgifera.

r*"13, Ausprägung von qattil, denn der c.

y^l^ Jes 359 kann auf Selbstvergesslich-

keit' der Sprache gegenüber t='"-^C)li?,
'"^'?-?

beruhen (2l49f.), m., 1) reissend (Jes

359), Mörder (Jr 7ii); 2) synekd. verall-

gemeinert: geicalttätifj oder Gewalttätiger

Hes (7 22 18iü Fs 174 I)n 11 14 3 § 337o!).

"?!"]© (ar. phäraka. confricuit), P, '?, Ex

li3f. Lv 2543 46 :.3 Hes 344, Gewalttätig-

keit, Schinderei.

riDIS {qaUälat: 22üi) /"., ursprünglich „Ab-

sperrunq'^ (cf. ass. pardku. verriegeln, ver-

sperren; Del., HWB. 539 f.) -x. h.: Vor-

hang vor dem Allerheiligsten in der Stifts-

hütte (Ex 2631 etc.; 35 12 3924 402i Nm
45; der Vorhang, der die Verhüllung bil-

dete [Gen. appos.: 3 § 337g]).

D^iS (ar. phärama, in particulas concidit)

D~ip? etc., zerrupfen (Lv 13 45); sym-

bolisch: „zerreissen" (106 21 lo).

|Nn"dr-^.D Est 99, ein Sohn Hamans.

\~T^ ^^ 34 25, Fürst in Sebulon; wahr-

scheinlich st. "^S? „galoppierend" (aram.

^3? Pa.; Jjalman, WJ5. 324) mit r als

„Zugaugskonsonant" (Parallelen : 2 472 f. !).

DnS (ar. phäräsa, fregit coUum etc.) ; ^^l?"!;

^-"S, brechen Brot dh. Speise mitteilen

(Jes 587), dann auch absolutiert in dem-

selben Sinne (Jr 167). — Hi. z. B. D^???,

f,
no'^D':^ direkt-kaus. : auseinanderbrechen,

mit dem inneren Objekt 5I?7'- = gespal-

tene Hufe oder Klauen haben (Lv ll3ff.

Dt 146 ff., dann auch ohne ncnD; Ps 6932).

fC^D («; 2501) Hes 27 10 385 2 Ch 3 6 20

22f. II Esr lif.; Est l3ff. (aram.: Dn 528

etc.) IO2, Persien und als Vertreter seiner

Bevölkerung: Perser.

D*ltp Lv 1113 II Dt 1412, Zerbrechuug: Zer-

brecher (cf. . ossifragus) wahrscheinlich:

Lämmergeier.

riD*12; ri^.C-^3, c. etc. ';? u. in^D-?? Sach

11 16, /'., 1) (gespaltene) Klaue Lv
ll3ff. II Dt 146ff. etc.); 2) synekd.: a) ver-

allgemeinert: Huf (Jes 5 28 Jr 47 3 Hes
26 11), b) als Teil für das Ganze dh. Tier

(Ex 1026).

f?";'? Neh 1222, Perser.

2? l2 I (cf. ar. 'dphra3u, toto capite comatus);

^""-'T. etc., das Haar wachsen lassen

(Lv 10 6 21 10 Nm 5 18: ^äNi synekd.:

Haupthaar); Lv 1345: und sein Kopfhaar

soll ungestutzt sein.

!S?"1— II (ar. phdragha, evacuavit, vacavit

rei), nJJ-^S (altes n: 2445) Ex 3225; *'J1^:

etc.; Imp. s. ^•^.^7'? 5 etc., 1) mit persön-

lichem Objekt: freilassen, ihm die Zügel

schiessen lassen (Ex 3225b ; ?^2 25a: zügellos

geworden); 2) mit sachlichem Objekt: etwas

unberücksichtigt lassen od. ignorieren (Pv

l25 4 15 8:^3 13 18 15;i2 u. so auch abso-

lutiert: Hes 24 14). — Ni., zügellos

werden (Pv 29l8). — Hi., direkt-kaus.:

1) jmdn. freilassen oder losmachen (Ex

54); 2) die Zügel schiessen lassen dh.

Gesetzlosigkeit befördern (a: in!) 2 Ch 28it.

?^S Ri 52 Inf. c, nur denominiert von

nil'-JD: s. u. bei SJ^D!

2?*12 (v. "^? I), 1) ungekürzte Fülle

(des Haupthaares) Nm 65 Hes 44 20;

2) Pi. ^'"7?, c. nrj-:.-^ kann , Anführer"

als durch Haarbüschel ausgezeichnete Per-

sonen bezeichnen (Ri 52: als Anführer ihr

Führeramt verwalteten [3 § 329 c!]; Dt

32 12).

nS7"lS entspricht dem äg. pr"'^ (koptisch

pero) „Haus gross" (W. Spiegelberg, Die

Schrift u. Sprache der alten Ägypter 0726),

meton. als Sitz u. Symbol für den Herrscher

gesetzt (Parallelen: Stil. 30), LXX: *apaw

Gn I2i5 etc. 1 K 3i 9i6 2 K 17? I821;

erst später mit Hinzusetzung des Eigen-

namens des betreffenden Herrschers: 23 29

(Neclio) Jr 4430 (Ilophra), wie dies auch

bei den Ägyptern erst später von der
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22. Dynastie au üblich wurde (H. Joseph

Heyes in seinem gründlichen Werke „Bibel

11. Ägypten" 1905 23 f.); HL l9: Wagen
wie die, in denen der Pharao fährt (cf.

1 K 1029!).

Si''^ jB par^os 11/., wahrscheinlich „Sprin-

ger": Floh (1 S 24l5 2620; ironisierend:

Stil. 45). — N. pr. in Esr 2:5 — Neh 10 15.

|-)ini?nD Ri I2i5 (i3 etc.): in Ephraim.
|-is^3 2 K 5 12, riuss bei Damaskus, nach

Masterman in Exp. T. 01|.22i9f. der jetzige

Fluss Äwaf). in dessen Nähe der Name
Dschebal Barbar existiert.

*ns-iD Hi 16 12 s. 0. "^^s Pilpel!

r j2 (ar. phärada. insecuit etc.) etc.; l'''"^p?

etc. etc., 1) mtrans. : einschneiden (me-

taph.), a) psychologisch: in jmdn. dringen

(bittend 1 S 2823 2 S 1325 27 2 K 52:3);

b) einbreche7i (Hos 42; 2 Ch 247), ein-

dringen als Zürnender (Ex 1922 etc.) od.

wie eine Katastrophe Ps 10629 etc.);

c) meton. die Konsequenz einschliessend

(Stil. 19 f.): durchbrechen (2 S 520 Mi 2 13)

u. daher: sich ausbreiten (Gn 2 8 14 3030; 43:

wachsen; 2 Ch 31 5) od. sich vermehren

(Ex li2 Jes 543 Hos 4io Pv 3io Hi
1 10 1 Ch 4:38); 2) trans.: a) einreissen
eine Mauer etc. (Jes 55 etc. Neh 2 13;

Pv2528), b) reissen (Gn 3829; Hi284),
c) verteilen (2 Ch 11 2:3). — Ni.: ? 1 Ch
132: u. wenn .... ein Durchbruch bewirkt

(Durchhilfe gewährt) sein wird; 1 S 3l:

verbreitet = häufig. — Pu. ^^~}^'^ Neh
1 3, eingerissen. — Hithpa. 'S^l^ 1 S
25l0, sich losreissen.

r^ll, P. '?; °'^lf, "^1?; öth Hes 13 5, m.,

1) passivisch: a) Einschnitt, Kiss (Gn

3829 etc.), als Abstr. p. c. : losgerissenes

Stück (Jes 30 13), b) metaph. : Katastrophe

(Ri 2115 2 S 68 II 1 Ch 13ii; Ps 144l4);

2) aktivisch: Durchbruch (2 S 520 II

1 Ch 14 11).

tV;?? Gn 3829 etc.; n. gent. ^Tp Nm 2620;

D';i"iS „Risse" im N. pr.:' Jes 2821;
'S "5?? 2 S 520 II 1 Ch 14 11: ein Ortsname.

'^":? Jr 7 11 s. 0. r^;?!

\^r-^ ('ir- j'häraqa, fidit; separavit) etc.

*P^?: Ps 13624; etc., 1 a) losreissen
(Gn 27 40), b) meton. die Folge vertretend:

fortschleppen (Ps 73); 2) synekd. speziell:

losreissen von etw^as Schlimmem =^ be-
freien (Ps 13624 Kl 58). — Pi. •p'?^:;

Imp. ^P^S; Pisa, 1) spalten (1 K 19u;
Sach 1 1 16, um das Mark herauszuholen)

;

2) abreissen (Ex 322). — Hithpa. Imp,
^p^BX\r} p. (ä: 2537) etc., .1) sich (sibi:

3 §27) etwas abreissen Ex 323 24; 2) aus-

gerissen w. Hes 1 9 12.

<

p j2, Spaltung: 1) Kreuzxoeg (Obu);

2) Rechtsbruch (Nah 3l) > „Beute" (Ges.-

B.), denn davon spricht erst die Fort-

setzung.

mass. p~iD, pn.D, Q-'j^-jD, Kapitel.

*p1S, c. plS Jes 654 K, Eingebrocktes.

l"lti (ass. pardru, zerbrechen; Del., HWB.
545) Hi. ^?n, p. nDH Gn 17 14 (25:37!),

HV^IPpl 2 S 1534 etc. (ohne o: 2502!);

^?;'etc., ^?;t Neh 49; -^ipn, n-jdri; lort

(^^?n> Sach 11 10, Einfluss von "^^5),

C31?n> Lv 26 15 (phr: 2467!); i?'3, direkt-

kaus. : 1) brechen einen Bund (Gn 17 14

etc.) u. ähnliche geistige Verhältnisse; da-

her auch übertreten, verletzen., vereiteln, er-

folglos machen (Jes 4425 Neh 49 etc.),

für ungiltig erklären ~iT?-5 ein Gelübde

(Nm 3O9 I3f.); 2) absolutiert: einen Bruch

begehen = versagen (Qh 125). — Ho,

1??;^ uä., gebrochen (Jr 3321 Sach Uli)
od. vereitelt (Jes 810) w. — ^"i.'D'^S etc.

s. 0. -iis!

^1S I geschrieben st. 0"D?: 1) brechen
(Brot: Kl 44); 2) zerbrechen (Mi 33).

trnS H (ar. phdrasa, expandit, dispersit)

etc.; ^"'?'^ (jip)hros) etc., 1) ausbreiten

(Ex 2520 etc.; metaph.: Pv 13 16); 2a) spe-

ziell die inneren Handflächen (D^??) aus-

breiten als Geste des Betenden (Ex 929

etc, s. 0. bei ^?!) od. des Schenkenden

(Pv 31 20), b) die Hand (ij) ausbreiten

als Geste des Raubenden (Kl 1 s). — Ni,,

hinausgesprengt w. (Hes 1 7 21). — Pi.
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Tül? Jes 25 11, etc.; ''^':}^: etc,; Inf c. ^l^
Ps 6815, °?'f"?|? Jes 113 (/; 251«), 1) aus-

breiten, a) D???
(!) „die Handflächen"

beim Beten (Jes 1 15 etc. s. o. bei ^?!),

b) 12?jI „beide Hände" ausbreiten beim

Schwimmen (Jes 25 ll) u. ~1 „eine Hand"

ausstrecken, um heranzuwinken (Jes 652;

Äusstreckung machen "^7 Kl 1 17 [3209d,

Anm. !] =^ die Hände ausstrecken dh. heran-

winken wollen; 2) synekd. speziell: zer-

sprengen (Sach 2 10 Ps 6815).

•^"-7? LA Hi 269 < '"^7? s. u. bei '^-^^\

ü^^S (cf. ass. paräsu^ scheiden etc. [Deh,

HWB 542]; syr. ji^ros. separavit. detinivit),

Inf. '*^""if Lv 24 12: entscheiden (den

Fall; das logische Objekt fehlt oft: 3 § 319

b

Anm.). — Ni. Ptc. "'^-J?? Hes 34 12, ge-

trennt, auseinandergesprengt. — Pu. '^'ß

Nm 1534, entschieden od. bestimmt x. ; '2i"jb73

Neh 88, deutlich; „viell. abschnittweise"

(Ges.-B.) hat doch keinen Anhalt im

sonstigen Gebrauch dieses Verbs. — Ili.

^19- Pv 23 32, direkt-kaus. : absondern,

wie es beim Basilisken sich versteht: Gift

ausspritzen. — Piilel '''*r?"J?, dissimiliert

aus -^";? (Analogien: 2 464 f.!) Hi 269:

Inf. abs. „indem er hinsprengt od. hinstreut"

(cf. Ni.). „Entstehung aus bis" (Ges.-

K. 09 § 56) od. „forma mixta ex nc et i^-iD:

lege ^"^3" (in Kittels Biblia liebr.) ist

weniger wahrscheinlich.

fi^':}i I, doch Y. ^12 (I) „Ausbreitung" als

Abstr. p. c. (1 Ch 7 ig).

^'nS II (v. 'd~)D II = ar. phärata, effudit

dispergendo), s. ^"*^"J? Ex 29 14 Lv 4 11 8 17

1627 Nm 195 Mal 23, Exkremente.

2-^*12 I (ar. pharasun u. äth. pharas, equus;

Etymologie unbekannt), PI. ^''Vl^^ Jes 21

7

etc., indem wegen der häuiig dehnenden

Wirkung des r u. wegen der Zusammen-

gehörigkeit der Begriffe dieses Wort leicht

mit pnD 11^ j)arrai< „Reiter" zusammenfloss

(2s9f.!), Pferd, wofür, zur Unterscheidung

vom häuiigeren oio, auch Ross gesetzt

werden kann (1 S811 2S l6 1K56 Jes

217 9 28 2s Jr 464 lies 27 14).

t^"lS 11 (= parräs), c. ^1^ Hes 26 10

(3'§3378!); Q^'^"?,?, 1''9"??? Ex 149 etc., m.

Nah 3:3, Reiter: bei Ägyptern (Gn 509

Ex 149ff. 15 19 Jos 246), Philistern (1 S

135 etc.), Syrern (1 K 2020 s. 0. ono u. 5?

2 aß), Israeliten (1 K I5 etc.) etc.: Jr 4 29

.)() 2 4 Hab l8 etc.

p^'"lD m. Esr 7 11, Abschrift; s. u. in Bibl.-

aram., dem allein es von Ges.-B. zu-

geschrieben wird.

^pLi^nS, Lok. np' Ki 322b findet seine

Erklärung durch das ass. parasdinnu (Del.,

HWB 546), das nach seiner Schreibweise

den Sinn von hurru „Loch" gehabt hat.

Subjekt in 22b ist der ^nb ,,die Klinge"

!

*n^*lS, c. rT>^-JD Verdeutlichung (cf. -^2
T T IT

' CT \

Pu.!): (jenaver Bericht Est IO2 47.

was.s-.-'n-a^D, nTji-is, PI. ni-ins (cf. -ci-D

Qal!), Abschnitt, Perlkope aus der Thora,
dem Peutateuch (meine Einl. $ 92,3).

rai.s Ili 269 s. 0. ^^2 Pi-ilel!

l^riMDä-iD Est 9 7, ein Sohn Hamans. Die

Kleinheit des n sollte den Zusammenklang

mit ^~i „Gesetz" stören.

fri"jD^ altpers. Ufrätu, ass. Piirutu (Del., ass.

Lesestücke Ol 193), EO^ipäTYjs: Gn 2 14 15 18

etc. Jr 134-7 (cf. 25l5ff.!): Der Gürtel

(= Israel) ist durch die später wachsenden

babylonischen Kultureinflüsse, vor denen

er (es) sich trotz seiner damaligen ge-

schichtlich bedingten Annäherung hätte

hüten sollen, verdorben worden (gegen

J. Boehmer, Jer. und der Euphrat; TSK
09 448 ff.); etc.

Tnb Gn 4922 s. o. nns Verb!

D'^ttP'nS, altpers. fratama (sanskritisch:

prathama) = Tipwxog; Vornehme (Est l3

69 Dn 1.3).

ntt^D (ar. ])hasä', dimanavit, divulgatusTT.
fuit), nn\i3D p.; etc., sich ausbreiten

Lv 135 — 1448.

'S'Z'^ (syr. ^>^sa:f, schreiten), LA n^bps?

(u: 2483!) Jes 274, schreiten, mit :::

losgehen auf.
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V'pB 1 S 203, Schritt.

pfa'S (cf. ar. phäsaf/a, diduxit crura) p'^jr^

Pv 133: aufreissen (die Lippen = uii-

besonncD reden). — Pi., auseinander

spreizen (Hes I625).

^S Hi 3 5 15, Albernes (ar. fahisun, fa-

tuus; kritisch erörtert in 2 8l!).

riul/S (syr. Pa. pa><mch^ disrupit) Pi., zer-

fleischen (Kl 3 11).

^"i^n'is Jr 20ifi". etc., dort mit dem aram.
"iino ,,rings herum" u., wie Nestle (Exj).

T. Ö6/7 382) vorschlägt, mit ^f (vom

aram. izj^s ,,übrig bleiben"; I)alman, WB
315) in Verbindung gebracht.

ZDwS (jiyr. p'^kit, exteudit; ass. pasdfu,

,,tilgen, auslöschen"; Del., HWB. 548) etc.;

'^^: Hes 2 6 16 etc. neben ^VP: 1 S 1924

(s. o. "i^l^ etc.: 1171 f.); Imp. mit ä: nuC3

Jes 32 11 (s. 0. bei ""^p!); etc., la) aus-

strecken, ausbreiten (cf. das Syr.): aiis-

zieheu ein Kleid (Lv 64 etc.; abs. und

metaph. : sich häuten od. entjmp2)en Nah
3 16), b) metaph.: plündern (gleichsam

jmdn. od. eine Gegend ausziehen; vgl. das

Assyr. und exuviae von exnere!) Hos 7l;

2) intrans. (3 § 210): sich ausbreiten, aus-

schwärmen (eine Truppe: Ri 9:33 44 20:37

1 S 2327 278 10 3014 [nn^^, was auch St.

c. sein konnte, cf. nn^n etc. !] Hi 1 17 1 Ch
149 13 2 Ch 25i3 28l8). — Pi., aus-

plündern: 1 S 318 II 1 Ch 108; 2 S 2310.

— Hithpa., sich (sibi) etwas ausziehen (1 S

I84). — Hi. la) jmdn. etwas ausziehen
lassen (Gn 3723 etc.), b) halb absolutiert:

a) eine Person entkleiden (Hos 25 1 Ch
10 9), ß) eine Sache ivegziehen (1 S 31

9

Mi 28 etc.); 2) metaph.: abhäuten (Lv le

2 Ch 2934 3 5 11).

mass. NU^D Nm 2324 etc., Akzent NUTpD.

3?5i'y (cf. Kr. phäsaqa, exivit e cortice; praes-

criptum dei reliquit etc.) etc. ; ^^p"! etc.

;

Rebellion üben: a) mit ^ ,,an" (1 K
12 19 etc.; ^'? „gegen" Hos 81) = ab-

fallen von; b) selten, wie ~1 J^t]^P „von"

(2 K 820 etc.); c) absolutiert (Am 4 4 etc.):

Untreue üben oder sündigen. — Ni. Ptc.

-'"iJ23 Pv 18 19, einer, der mit Abfall be-

dacht worden ist uä.

"SpB^ P. 'S, c. =, s. "^r^? (/; 2482f.); D^?^2

etc., ""5?^? etc., ?«., ursprünglich: Rebellion

od. Abfall, daher 1) Übertretung, Sünde
(Gn 3136 etc.); 2) meton. (Stil. 19 f. 23):

a) Sündenschuld (Ps 399 Hi 84 Kl 1 14),

b) Sündenbeseitigungsmittel : Sühnopfer

(Mi 67).

Hl^'S (cf. ins), c. = (Qh 81) Deutung.

Hkl/ti (v. 'ttJizJES cf. syr. pumsä „das Krempeln"

etc. in 2 161 f.), s. ^71'^?; D^ri^?, e. f.

Jes 199, Flachs, Leinen (Lv 13 47 ff. Dt
22 11 etc.) oder wie in D^n^D "^""ri?, ein

leinener Faden (Hes 403; auch '? allein

so: Ri 1514), oder 7.?n ''n^ris Jos 26: die

holzigen Flachsteile dh. die Flachsstengel.

Mni-''S f.. 1) nomen unitatis: Liunenstück
T : • '

^

= Docht (Jes 423 4 3 17); 2) Massenwort:

Leinsaat (Ex 9 31; cf. 3 §255ag).

ns^D^ Mal 3 20 s. 0. "^^3 II!

nS (v. r^ns), c. =, s. 'J^iD; n^n? (/; 24S2f.),

/., Bissen (Gn I85 etc.); a^ns-nn:;:c Lv
614 „ein Speisopfer in Bissen(form)"; cf.

26 bei nns!

*riB, lü^^s uä. (250^ hen: 3 § 259a), ninb

(ar. phautun, interstitium inter duos digitos),

1) Loch für die Türangel (1 K 7.50);

2) synekd. speziell: muliebria Jes 3 17, wo
jnriN? „ihre Schläfe" (Siegfried-Stade s. v.)

viel zu matt wäre.

Dis^ns LA Ps 648 s. u. niinm
D'^NPü) s. u. "J??!

D><r2 (v. >J:3), Qi^n? Ps 648 (Jr 4 21.

etc. etc. von der Mass. gemissbilligl; : 2255!),

Augenblicksumfang, im Akk. gedacht: im

Nu, plötzlich (Nm 69 etc. Pv 722), auch

zum Ersatz des Adj. „plötzlich" dienend

(Pv 325 Hi 2 2 10); auf späterer Sprachstufe

auch mit Präp. versehen: D^r'??, plötzlich

(2Ch 29:36).
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JlZr^ < -'?"J^5, s. ^32' etc., vom altper-

sischen pati-haga „Anteil", nämlich des

Königs dh. seine besondere Speise (Dn

l,-,tT. 1126).

Ol^ii m. (/". Qh 8ii), vom alteranischen

*patigärna, „Entgegnung" (Scheft. 51),

mittel- u. neueranisch : „Botschaft, Be-

scheid": Verordnung (Est 1 2u), synekd.

speziell : B'ichterspruch (Qh 8 ll).

nnS (syr. pUci, weit, breit sein), »^rif"!,

nyi; nnb, /•. snis, i) offen stehen
lassen seine Lippen (Pv 20 19) = schwatz-

haft sein, Geheimnisse ausplaudern; 2) in-

trans. (3 § 2lo) u. metapb.-psychologisch

:

offen stehen, allen Einflüssen zugänglich

sein = leicht verführbar sein (Dt 1 1 16

Hi3l27) dh. schliesslich: albern, einfältig,

töricht sein (Hos 7ii Hi 52). — Ni. "J??^;

J^?^,5, 1) sich überreden lassen (Jr 20?),

2) sich betören lassen (Ili 31 9; ^?, gegen-

über). — Pi. 'H-'ne uä.; nnD-; etc.; Imp. f.

"J??; Sing, n-^n?^ Hos 2i6 (2 112), 1) über-

reden (Jr 207 Hos 2l6); 2) betören,
verlocken, verleiten (Ex 22 15 etc.; Pv 242S

absolut: Betörung anrichten; s. u. Hü). —
Pu. "^^^I, 1) sich überreden od. entwaffnen

las>cn (Pv 25 1")); 2) sich betören od. ver-

führen lassen (Jr 20 10 Hes 149). — Hi.:

1) ^13- Gn 9 27, es offen stehen lassen —
weite Gebiete geben; 2) ^'*r?'71 (3.ji9) war
nach LXX u. Peä. in Pv 2428 gemeint (mit

Wiederholung von ^^; 3 § 352 v), direkt-

kaus. : u. begehe keine Torheit!

f'^N^rs Jo ll „Zugang uä. ist Gott" >
..Karitativname st. bN-nnD"]" (Prätorius,

ZDMG 03 779).

nivH» (v. nrc H), im, Eingrabung: ein-

geschnittene Arbeit, Bas -Reliefs (Ex 28 11

21 :i6 II 396 14 ;iO; 1 K 629 2 Ch 26 i:^ Ps 746;

Sach 39: die ihm zukommende Eingra-

rierung^.

mass. nninD, aperta, 1) litera a (Neh 2i3),

2) eine '^'9"?^, die mit neuer Zeile anfanijen

soll; PI. n-rerc; 3) mit Pathach verseilen

(Nm 10 <J etc.).

fTinc, Bileams Heimat (Nm 225 237 Dt
235) am Euphrat (= Pitru); denn ,,der

"''7?" (s. 0.) ist nach dem Sprachgebrauch

nicht der ,,nahal Musri = die Südgrenze

von Judäa" (A. Jeremias, das AT etc.

06 459). Pitru ist als Stadt der Hethiter

..jenseits des Euphrat" vom assyrischen

Herrscher Salmanassar 11 im Bericht über

seinen Zug gegen Damaskus (im Jahre 854)

erwähnt (bei Gressmann, Altorientalische

Texte etc. 09 109).

Tir2 (v. nnD) Hes 13 19, Stück.

nri2 I (ar. phätaha, aperuit; Nöld.-Mü.)

etc.; nnD-;; etc.; nn??, s. "nr^s etc. Hes-

3 7 13 Neh 85 (i: s. 0". ^^r etc.' in 2 482 f.);

etc., 1) öffnen (Gn 86 etc.), absolutiert:

öffnen st. die Tore öffnen = sich ergeben

(Dt 20 11 2 K 15 16: t haplographisch)

;

2) meton. (Stil. 19 f.) die Folge ein-

schliessend: a) leer mache7i (Hes 25 9),

b) losmachen (21:3:i Ps 3 7 14 Jes 14 17),

c) losschlagen = feilbieten (Am 85), d) ent-

hüllen: eröffnen (Ps 49»); 3) metaph.: hör-

lähig machen (Jes 50.')), eine positive Ver-

fügung treffen (2222). — Ki. z. B. nns-.,

P. ÖD', 1) geöffnet werden (Gn 7 11 etc.,

auch metaph.); 2) meton.: sich lockern

(Jes 527), losgelassen, entfesselt w.: 51 14

Hi ]2i4 32i9; Jr 114. — Pi. nns Hi 30ii

etc., P. ü?? 12 18 etc. etc., la) stark

öffnen, wie beim Pflügen es geschieht

(Jes 2824), od.aufreissen (Hi 4l6), b)meton.:

losmachen, locker machen (Hi 30 11 etc.

Gn 24:32 Jr 404 etc.), im schlimmen Sinne:

des Gurtes berauben (Jes 45 la), od. auf-

machen (1 K 20 11 etc.); 2) direkt-kaus.

:

das Öffnen selbst vollziehen: a) sich

öffnen (Jes 488 HL 7 13), b) meton. (Stil.

1 9 f.) : offen stehen (Jes 60 11). — Hithpa.

Imp. f.
'nri?^'7 Jes 522, sich (sibi) lösen.

nnS II (ass. patälju „graben, aushöhlen"

[Del., HWB^ 553] neben pitft „öffnen"

[551]) Pi. i^nnpn etc., eingraben, dh.

einschnitzen (Ex 289:56 1 K 736 2 Ch 26-

13 37 Sach 39). — Pu. Ptc: mit Ein-
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gravierungen versehen (wie auf Siegeln:

JEx 396).

nrf (v. nns I), p. 'S, Lok. ^nr?n Gn
19o, c. =, s. '? (i: 2482f.): D-^nnp etc., c.

'?, m. (Hes 4 In: ,/. 2 S 179" [Albrecht,

ZATW 1086] beruht auf Yer-r\eobslung

von nns mit rinsi), i) Öffnung, meist

synekd. : a) die Öffnung /..£: der Eingang

(1 K 19 13) od. die Tür- od. Toröf^unig.

oft als Äkk.: ^an der Öffnung" (Lv 17 6

Jos 204 etc.), b) Tür oder Tor übhpt.

(Gn 6 16 etc.; Hos 2 17 für die personi-

fizierte Hoffnung; als Akk. : ,,am Ein-

gang": Gn 18i etc. 1 K 19i3; 3 § 330ki!);

2) metaph.: unbefestigte Stelle (Mi 5 5);

3) meton. : Ausgang st. Ausgehendes, spe-

ziell: Ausspruch (Mi 7.j Pv 17 19).

*nn£ Ps 119 130, Eröffnung (LXX:

5r,X(oa'.;); nicht ^r? „Tor" (Baethgen z. St.

ua.) war gemeint.

'"?!]? Sach 39 s. 0. nirp, Eingravierung!

mass. nnD, Vokal nrs Jos I0 etc.

*jinr2, c. 'Jps, m., Öffnen Hes 1663 2921.

rilnPS Ps 5022. absolutiert aus 'p ^^-^l]

(cf. nrs l^ Xr. 2: Ps 37i4), gezückte
Schwerter.

fn'rrp ,,Losgelassen od. befreit hat Jahye"

(TCh 2416; Esr IO23 Neh 95; 1 1 24).

P2 (v. ~v"?)i Jiethi stets gesprochen, w'eil

es oft i. P. gelesen wird oder weil phtl

vermieden werden sollte (2 451); '^"T^? Ps

119130 Pv 223, ^"[^f I22 32, meistens
C-Nno (s. 0. "'P u. 2477.'), zuerst natürlich

als D"'Nrip p^thä'im gemeint, dann zu C"5«r2

pHhä'jim umgedeutet, denn wenn letztere

Aussprache zuerst allein vorhanden gewesen

wäre, würde n ja garnicht entstanden sein;

— 1) Offenheit. Zugänglichkeit für alle Ein-

flüsse: Einfältigkeit (Pv I22: PI. in

96; Parallelen: 3§262cd); 2) als Abstr.

p. c. (3 § 248b): a) offenstehend, zugänglich,

unvoreingenommen (Ps 198 1166 119i30),

unerfahren (Pv l4 8 5 14 15 18 223 II 27l2),

arglos (Hes 4520), b) leicht zu beein-

flussen und zu verführen: einfältig (Pv

l32 7 7 94 16 1925 2 1 ll).

'!'"rr^ Jes 324,? V-,T -{- -np, iceiter Um-

wurf. Zum dortigen Gegensatz würde es

passen.

V'Tr^ Pv 9 13 (2205!): sie ist die reine

Einfältigkeit, dh. ganz von Sinnen.

^ Pi;. c. etc. 'p, ;?«, ???., Geflochtenes:

Faden, Schnur (Gn 3 8 18 etc.).

?T\t, (ar. phätala. torsit [funem]) Ni. 'J:^^???^

etc., 1) sich ineinanderschlingen : ringen
(Gn 308); 2) verdreht: hinterhaltig (Pv 8s),

arglistig (Hi 5i:i) sein. — Hithpa. "^^srin

P. (2537) Ps 1827, sich als verschlungen

erweisen, überlegene Klugheit zeigen. Dafür

ist in der Parallelstelle 2 S 2227 in Nach-
ahmung von D^JD*^ (s. u. C"::r) etc. die

Form 'SP^Ii geschrieben worden.

^TwT\^ Dt 32 5, grundverdreht.

•j-Dr2 Ex 1 11. äg. Pa-tum, üä-co'jnos (Herod.

2 158). bei den Ausgrabungen zu Tell-el-

Maskhiita östl. vom östlichsten Nilarm

wiedergefunden (GRG 08 9i).

<

[PE, P. 'p; 2"^?, m.. giftige Schlange:

Otter Dt 3233 Jes lls Ps 585 91 13 Hi
2014 16).

iPt. (ass. ina pitti „in Einem Augenblick"

;

Dei.,HWB. 553), Augenblick, als Akk.

:

augenblicklich, plötzlich (Hab 2? Pv 6 15

29 1), dafür auch "r?^ od. '-f u. haupt-

sächlich zusammen mit ClxrD = urplötz-
lich (eine Art Superlativ: 3 § 309lm) Nm
69 Jes 295 30 13.

1P2 (s. 0. ^"^'§); *^^^V' Gn 4112; etc.,

deuten (Träume: Gn 408ff. 4l8ff.).

•|-Dl"iriD. 'ä.^. p(e)-te-res „Südland" dh. Ober-
ägypten (Jes Uli Jr 44 1 15 Hes 29 14);

N. gent. ^^^':j^^ Gn 10 14 || 1 Ch 1 12.

"|1"IP2. s. etc. '^2hrD. iin^ ;„.^ Deutung
Gn 405 8 12 18 4 In.
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pvTP^ (cf. "^Iß) Est 3 14 48 8 13: Abschrift.

PP^ (ar. phatta, contudit) Inf. abs. J^i^i?

Lv 26, zerkleinern, „zerbisseln".

^ in Überschriften etc.: Ziffer 90.

mass. '^, 1) Buchstabe "'"^ Nm lOjo etc.;

2) Zalil 90 od. neunzigster.

^":^ t'tc. Iinp. V. ^f^!

"nSU, c. J^^'f? etc. mit ?, weil von *NlJi

^ äth. se' a „foetidus fuit, putruit" (Dlm.)

stammend: Kot (Dt 23 14 Hes 4 12).

mS^ ('i^'i^) V. *Ni:: cf. bei nN^: i) Kot

(2 K 1827 II Jes 3612 Q); 2) synekd. er-

weitert: Schmutz, a) eig. (Jes 28 8),

b) metaph.-ethisch : Unmoralität (Jes 44

Pv 3012).

^Nif, P. ';:, Imp. V.

'2iN'.i Ps 144lH s. u.

N".ii'
: exite

!

in::!

Sifc Qr^) Sach 3 3 f., schmutzig.

^VOt-^ HL 3 11 V. N^:, exiit.

C*^SiS 111. Ili. 402lf., zerdehnt (2486!) aus

•<al (cf. ar. dd'lun), parallel äg. s.vxVi, der

älteren Bezeichnung der L 1 s blume

(A. Erman, ZDMG 46 117).

iSiS, aus sa'v (ar. damin) zerdrückt (2480 483),

'">?:^ Ps 14413, pluralisiert in ^3^3«:: Neh
IO37 (3 § 254g!), meist /. (alle Gegenin-

stanzen in 3 § 247g diskutiert), kollektiv:

1) Kleinvieh dh. Schafe u. Ziegen, wie

z. B. in n^iii -,N-^ Gn 3043 od. r^^i^T} l^^i^ül

1 S 1728; auch „Schafe" neben Ziegen?

1 S 252b könnten explicativum (3§360d:

u. zwar) gemeint sein. Schafe sind in der

Regel (]leichmässi(] weiss (HL 42 66 Dn 7 9)

u. die Ziegen haben in der Regel gleich-

massig schwarzbraune Färbung (HL 4i).

So versteht sich Gn 3032 4of. 31 s! 2) me-
taph. von Menschengruppen: Herde od.

„Schafe": 2 S 24i7 Jr 233 508; Mi 7l4 mit

Gen. appos. : die dein (spezielles) Besitz-

tum sind; Ps 74 1 957 1003 etc.

fi^,^;-^ Mi 1 11 s. u. \y^\

S^S!^ {taltal V. i?:^-!; 292) mit ä wegen n

(249l), fw., m., 1) Pflanzensprössling

(Jes 34 1 425 Hi 31 8); 2) metaph.: .46-

kömmling (Jes 2224 443 48 19 etc.).

r^i^"^ Inf. c. V. N^;.

32^ I (ar. dabbun [Huxus] lacertae »pecies)

m., Eidechse (Lv 11 29).

Dik H, C-n-^, 1) Wagenkasten (Nm 73;

äg. sb); 2) synekd. verallgemeinert: Trag-

gestell Jes 6620.

S3i^ Verb (äth. säFo u. ddb'a. bellum

gessit; Dlm.) etc.; *^?t1; Inf. c. N^^?

Jes 31 4 u. i<nxb (.s: Dauerlaut cf. 247i!)

Nm 4 23 824; etc. n-'ni: Jes 29 7 st. v"??'-^

(24,-s()), 1) in den Krieg ziehen (Nm
31 7 etc.); 2) metaph.: am Tempel dienen

(xMänner: Nm 423 824; Frauen: Ex 388

1 S 222). — Hi. Nnxn 2 K 2 5 19 II Jr

5225, zum Kriegsdienst ausheben.

SDiJ, c. N2-.C, s. -^Nn-.: etc. ; riiNn::, c. etc.

'Z-/; ^^^3-.: Ps 10321 K 1482 Q, /»., aber

f. Jes 40 2 Dn 812, weshalb auch für ^^l
Hi 31;:j4 (cf. n^h 1 Ch 29 16 K) nicht

„wohl nn herzustellen" (Albrecht, ZATW
15318) ist, la) Kriegszug, Kriegsdienst:
Nm l3ff. 262: auszieliend im Kriegsdienst

= kriegstüchtig, wie ^r^ ^N'f 1' Ch 5 18

etc. (3 §:w6p) Nm 31 6 (31 14: Feldzug) Dt

245 1 S 28 1 etc., b) metaph.: a) Tempel-

dienst (Nm 4 3 ff. 8 24 f.), ß) Lebenskampf,

Elend, Drangsal (Jes 402 Hi 7 1 10 17

1414 Dn lOi); 2) meton. (Stil. 21):

a) Kriegsheer, Heer, wie z. B. in ^^^'r

Sach 98 Q, zur Abwehr eines Heeres (3

§406p), auch im PI. (Ex 626 7 4 etc.), da-

her ^^^?4(ö) """"^N n^n^ 2 S 5io 1 K
19 10 14 Am 3 13 etc. Hos 126 etc. od. mit

begreiflicher Breviloquenz '^"^(ö) "" Am 95

etc. "wenigstens zunächst y^Jahve (als der

unsichtbare Führer: Jos 5 14 etc.) der

Heerscharen^ (Israels); b) metaph. in „das

Heer des Himmels'-^, worunter teils die

hinnnlischen Geister (1 1\ 2 2 19 Jl 2 Cli

18is) teils häufiger die Gestirne verstanden
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sind (Dt 4 19 173 2K17i6 213 5 234f.

Jr 82 1913 Zeph l5 Jes 344 4026 45i2

etc., bracliylogisch auf die Erde mitbe-

zogen: Gn 2 1) vgl. „das Heer der Höhe" (Jes

242i), die vorausgesetzten überirdischen

Schutzmächte der gegen Gott sich auf-

lehnenden Nationen.

nii<a:£ cf. ^nzi u. *n;n:^!

n^Nni s. u. ''?^ II!

|n:s^ix Hos 1 1 8, indem st. D^iiX (s. u.) nach

Lautgesetzen (2 4771) fbö'im gesprochen

wurde, was die Punktsetzung wieder ver-

kennen will.

fnnni; (ar. dabba^ adhaesit) ?n. 1 Ch 48.

HDiS, f. «^^^-ij Nm 027, anschwellen. —
Hi.' nisi:b 22 (< nisi:? 2279!), schwellen

lasseji

.

*nDil! Nm 521, anschwellend.
V T

^•niJ Jr 129, gefärbt (s. u. i??^) v..i.:

bunt. Ein j?n:i = ass. sibü ,,umgeben,

umschliessen" (Del., HWB. 558) kann

doch nicht im Hebr. vorausgesetzt werden.

]yy^ (ar. däbata, firmiter tenuit); *üii:f:

Ru 2 14, ergreifen, meton. (Stil. 19 f.)

auch die Folge ,,darbieten" einschliessend.

^2^ I (v. mx
II
ar. säba', inclinavit, pro-

pensus fuit etc.), P. '^, c. =; PL *niNn:i

(s. 0. "'^.P etc. 2477), c. nis^ni: Jr 3 19, m.',

Anziehungspunkt^ Wunschobjekt (Stil. 20):

Zierde, Pracht, wie z. B. in
,,
gereichen

(n^n Jes 42) zur Zierde" od. in dem super-

lativischen (^3§:50gh!) Ausdruck '^':: Jr

3 19 ,,die anmutigste Zier" als Gen. zu

,,Besitz"; mehrmals ein Ersatz des ent-

sprechenden Adjektivs, wie in ^^ifü T'7'^

„das entzückende Land" (Dn 1 1 16 4i), das

auch einfach "'?=föj als Abstr. p. c. „der

entzückende Besitz" genannt wurde (89).

""Dii II (ar. zabjun, capreolus, dorcas), PI.

D:f-f 2 S 218 Esr 257||Neh 7 59 u. D^.^nx

(s. 0. bei Tf u. 2477) 1 Ch 128 (Kittel: 9)

??»., Gazelle (essbar: Dt 145, aber nicht

opferbar: 1522 cf. 12 15 22; etc.).

t^;?"^ N. pr. w. (1 Ch 89).

fn;?^ „Gazelle" N. pr. /'. (2 K 122II 2 Cb
24 1); cf. phön. Nn::, ar. zabjatun, dorcas

femiua, etc.; bei Nöld., EB'3298!

*(1^3iC Gazelle ist für den PL niNT.^ 2477,
T : • T . 7

/. (HL 27 S5) vorauszusetzen.

(T^iS HL 45 74 sekundäre Form: Gazelle.

n^^^ Jes 297 s. o. N?^ Verb!
jn-:(^p-.^ Gn IO19 142 8 Dt 2922: eine Stadt,

die mit Sodom unterging.
<

V^m^ (v. rnx I! ar. sdbagha, tinxit, immersit),

D'v'^-f Ri 530, Färbung, meton. (Stil. 20):

farbiges, buntes Gewand.

f]VJ-:f^ (cf. ar. dabhm, hyaena) Gn 362ff.

jn^fil-.: (neuhbr. :^^n^, Hyäne) Neh 11:34:

in Benjamin; cf. '^ü "Ü 1 S 13 18.

"132» (ar. däbara. ligavit); "^^t^I etc., auf-

häufen od. aufspeichern (Gn 4135 49 Ex
810 Hab lio Sach 93 Ps 397 Hi 27i6.

**1(1)Si2: im, m. (2 K 108), Haufe.

D'^n^li Ru 2 16: von nn:;: II ass. sabdtu
* T :

*

„fassen" (Del. HWB 560), was man mit

zwei Armen vom Getreide zu fassen pflegt:

Getreide Schwade.

nls (v. m:;, ar. sddda, vultum avertit),

^^^ (ii: 2 482 f.) etc., m, m., 1) Seite: Gn 6i6-

etc.; Ri 23 gemäss häufiger u. schon von

der Massora (meine Einl. § 195) aner-

kannter Verschreibung von "^ u. "i st. ö""l"^

„Bedränger" geschrieben; ein~^||ass. söf/f/«

„Netz, Schlinge, Falle" (Del., Proleg. Tb;

HWB. 563) ist nicht vorauszusetzen, weil

dieser Begriff dort nachfolgt; Akk.: ^"^'-^

1 S 2O20 „nach (3 § 330 c) der Seite von

ihr (der l^N)«; ns:» mit T? Nr. 2aa: zur

Seite (Dt 3126 Jos 3i6 129 1 S 68 2025 2326

2 S 13:34 Ps 917 Ru 2 14); 2) synekd.

spezialisiert: Hüfte (Jes 604 6612).

t*~^, Lok. nnn:: Nm 348 Hes 47i5; an

der Nordgrenze Kanaans (? st. '^7'It)-

miJ I (ar. sddäfjj III: adversatus fuit),.

mV Akk.: auflauern (Ex 21 12 1 S 24 12).
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n"TSk II (syr. sedr, öde sein) Ni. ^"^^3 Zeph

36, verödet sein.

-'t Kl 4 18 s. u. -"^^l

fpi-i: (s. 0. P^J^?) „GerechtigkeitsvoU" ist

Jahve (cf. ?~'^^^]; „just" Nöld., EB 3294),

1) Oberpriester aus der Linie der Elea-

sariden (! 1 Cli 530-34): 2 S 8l7 etc. 1 K l8

etc. Hes 4415 etc.; 2) 2 K 1533 etc.; etc.

T • : ^
1) Nm 3520 22, Nachstel-

lung: feindliche Absicht.

fü"r4 Jos 19:«: in Naphtali.

p^^Ä, vn, allseitig normal: gerecht, dh.

wer den Pflichtenkreis ausfüllt, der sich

für ihn auf einer gewissen Geschichtsstufe

u. in einer bestimmten Lebensstellung od.

Funktion ergibt. Daher ist von „Gerechten"

in Sodom ebenso die Rede (Gn 1823£f.),

wie von Gerechten in Israel (Jes 3l0 etc.).

Gott ist „gewaltig-gerecht" genannt (Hi

3 4 17; 2417). Auch Satzungen u. Rechts-

normen konnten „gerecht" genannt werden

(Dt 48), wenn sie der Idee des Rechts

entsprachen.

Vr^ 1 K 11:3:3 s. u. V^^'41

f^'i'/^. PI. 1 K 1 1 1, Sidonierinnen.

p 1^ (ar. sddaqa, verax, siucerus fuit) etc.

;

P~'f? etc., ursprünglich nicht ,,hart sein"

(Y. Ryssel, die Synonyme des Wahren u.

Guten, S. 18 24 f.), sondern „kongruent

sein'-'- (E. Kautzsch, die Derivate des Stam-

mes p-:^ 1881, S. 59), daher: la) normal

od. grerecht .sein, wie z. B. in Gn 8826:

sie hat ein Übergewicht von Momenten
der Normalität mir gegenüber (Stil. 47!),

b) Recht behalten od. bekommen (Jes

439 26 4525 11192 112 40.->); 2) synekd.

erweitert: zweckentsprechend od. richtig

sein (Ps 19 10). — Si. P"^?"] Dn 8 14, in

den richtigen Zustand versetzt w. — Pi.

z. B. Inf. c. suff. ^p^¥ etc. u. "np"^ lies

10 52 (3 §2:j2c), 1) als gerecht erweisen

(.)r y,n: sich; Hes 16 51 f.); 2) deklarativ:

als gerecht od. riclitig ansehen (Hi 322
;-i;-;:jv). _ Hitlipa. P^,u:f? P. (25:57) Gn 44 16,

sich rechtfertigen. — Hi. la) deklarativ:

für gerecht erklären (Ex 237 etc.), od.

als gerecht anerkennen (Hi 275), b) ge-

recht machen (Dn 123); b) absolutiert

:

Gerechtigkeit verschaffen (Jes 508 53 ll).

p"Ii: auch als P. (Dt 16 18), s. ^Ti~^ etc.

(/': 2 482 f.), ?«., Normalität, la) Gerech-
tigkeit im Sinne von Rechtbeschaffenheit

Jes 1 21 26 Ps 7 9 etc., Korrektheit: Ps 1329),

b) synekd. speziell: Strafgerechtigkeit (Jes

Ulf. 269 Hos 221), öfters auch als Akk.

,,mit Gerechtigkeit" (Dt 1 16 Jr 1 120 Ps 95

Pv 3l9), c) bei Gott auch Bundestreue,
Aufrechterhaltung seiner Yerheissung, da-

her oft = Heil oder Sieg (Jes 4l2 lo

426 458 515 582 Jr 236 33i6 507 Ps

40 10 85 11 11819 etc.; Schwally, ZDMG
98i38f.); 2a) Richtigkeit Hi 629 und

öfter hinter Genetiven zum Ersatz von

„richtig" (Lv 19:36 Ps 233 etc.), b) als

Abstr. p. c. : Richtiges, Rechtes, wie bei

„lernen, reden, tun" (Jes 26 lo 45 19 644

etc. Ps 152 525 Pv 8i5, daher in 16 13

brachylogisch : recht redende Lippen).

'p"¥ Hos 14 10 etc. s. o. p'^Vt?!

np"liS, c. ^21^ etc. ; ^^Pl^, c. etc. '1^, f.,

1 a) Gerechtigkeit, Normalität in Be-

zug auf den Pfliclitenkreis des betreffen-

den Menschen (Gn 156 etc. Hi 276), me-

ton. (Stil. 19 f.) auch die Folge bezeichnend:

Rechtsanspruch (Jes 523 Jr 51io Neh 22o)

od. Verdierist (Hes 18 20 Ps 112:3), b) sy-

nekd. speziell: richterliche Gerechtigkeit

oder Strafgerechtigkeit Jes 57 16 96 1022

28 17 Am 5 7 24 etc., c) bei Gott auch die

Bundestreue, die sich in der Realisierung

seiner Verheissungen zeigt: Heils tat (Jes

1 27 etc.; Jo 22:5: gemäss gnädiger Ge-

sinnung uä.) und deshalb auch Heil (Jes

32 16 335 46 12 etc.), PL: Gerechtskeits-

erweisungen von Gottes Taten und besonders

Heilstaten gesagt (Ri 5ll Dn 9l6etc.);

2a) Richtigkeit als Abstr. p.c.: Richtiges,

Rechtes (Gn 18 19 etc. bei nt;s?, tun, voll-

bringen). Rechttun (Pv IO2 ll4ff. 1228

etc.), b) synekd. .spezialisiert: Aufrichtig-
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kelt (1 K 3 6 Jes 48 1). Wahrhaftigkeit

(Jes 4523).

tO)'^t^~'^ „(meine) Gert'chtigkeit {(^VLQWvaeinQS,

Heils)'/«^ Jahve'^: 1) 1 K 22 11 etc.; 2) König

von Juda (2 K 24 17 etc.) 597— 586; etc.

^Hü (ar. sdhiba^ colore rubro praeditus

fuit crinis), Ho. Ptc. -'7t'c 0'" 25iif.)

Esr 827: gelblich rot.

SnÜS Lv 13:30-36, glänzendrot.

yTT^ I (ar. sähala, hinnivit [equus]) etc.

;

*~r]f'!; Imp. "'Pü^ wiehern, 1) meton. als

Anzeichen für Erscheinung: lüstern sein (Jr

58) od. übermütig tun (50 ll); 2) metaph.

:

a) aufkreischen (Jes 10:30: mit deiner

Stimme [3 § 329m]), b) aufjauchzen (Jes

126 etc.; s „über^ 24 14 etc.).

bn^ II (11 nn-.i) Hi. Inf. c.'"-fr} Ps 104i5,

erglänzen lassen = frischaussehend ma-

chen.

'Hf iSs (ar. zähara, apparuit. manifestus, evi-

dens fuitj, aber Hi. ''^^t^'f. Hi 24 ll ist

denominiert von ~^yfP.: Ol pressen,

^nik (v. ->,r\'^ cf. nn"), Glanz., Licht, 1) me-

ton. (Stil. 21): Lichtquelle, Lichtöffnung
(Gn 6 16; bei „Dach" [Ges.-B.; Bohl 83]

wäre die Angabe betreffs der „Elle" recht

bedeutungslos); 2) Du. '^''.Iv??? Dojrpelglanz

(s. 0. bei ^T!? den Dual!), die in der Sonnen-

kulmination sich zur zweiten Stufe er-

hebende Tageshelle (nicht „Doppelrücken",

wie de Lagarde meinte cf. 29:3): a) Mittag

Ps 376 Hi 11 17: mehr = heller, als der

Mittag; etc., "^^ „am Mittag" (Gn 43 16

etc.), wofür Ps 9 1 6 der Akk. steht (3 § 331 c),

b) metaph.: hohes Glück (Jes 58 lo).

"i? Imp. Y. ~J"-f s. u.

!

*2i' bei trennendem Akzent: ^^, Gebot

Jes 28 10 13, auch in Hos 5ll von „Be-

fehl" (Kommando betreffs des Kultus:

1 K 1228ff.
!)

gemeint. Die andern Deu-

tungen und Konjekturen bis auf Hommel
u. Chejne sind in Stil. 2 64 f. diskutiert.

n^r^ u. 'N'"-^ s. 0. "Nii u. "5?"^!

lS*Ü niit X wahrscheinlich zur Kenntlich-
T -

machung dieses Wortes gegenüber i^ä,

denn dieses n ist ganz ohne Einfluss auf

die Länge des a: c. "^^ü¥, s. "'"^J'-i? etc.

(D-JV^ Neh 35), PI. s. ^^^Nr^ Gn 334, 5 mal

TJ', c. etc. ":^";^, öth Mi 2:3, m., Hals (cf.

ar. sdra, effecit, ut inclinaretiir^ Gn 2740

etc., wie auch in 't? ^? ^?? v^m den Hals

fallen" 334 45 14 4629, an welchen drei

Stellen, wie auch 2 7 16, die Pluralform

den aus vielen Halswirbeln bestehenden

Hals bezeichnet. Aber Ri 530 steht es

vor dem kollektiven -fY- (s. u.).

|j52i:: 2 S 106 8 in "-^ n:;^ (Ps 60 2: ^^"^'-^ '^),

sonst bloss ~^''-^ 1 S i447 2 S 83ff. etc.,

ein aramäisches Königreich wahrscheinlich

südwestlich vom mittleren Euphrat.

Tl2i (ar. sdda med. ,7., venatus est), ^"''4 Kl

4l8 (Milra: 2.318) etc.; ~^'-^l etc.; Imp.

•^7^^; etc., jagen, erjagen, wie in Gn 27 3ff.

Lv 17 13 Pv 6 26 Hi 10 16 38:39; me-

taph.: hetzen uä. Jr 16 16 Ps 140 12 Hi 10 16

Kl 4 18, nachstellen : Mi 7 2. — Po3lel

nD~~ij:ri etc., erjagen, metaph.(Hesl3i8 2o).

niÜS (cf. syr. -firä, aufrichten, aufstellen)

Pi. ni^,
s"! ^i^, X-^, P. ~;^ Dt 617 etc.

(2442); nri:: u. z. B. ~i?l^ Ru 36 „ea iussit

eam" (2469) etc.; '^ffl etc., ^^^ Dt 288,

":^:i Gn 2 16 etc., auch T^i^i^ Dt 318; Imp.
~'::'4 3 mal, aber ^¥ Lv 62 etc. 10 mal; etc.,

feststellen, synekd. speziell: 1) befehlen,

anordnen, a) wie mit dem Akk. der Sache

(Gn 2 16 etc.), so auch oft mit dem der

Person (7 9 etc.; mit ? od. "? od. -^" der

Person: 1 S 2029 Jes 133 Jr 47 7; Ex
1634; Est 2 10) u. b) daher oft mit dopp.

Akk.: Gn 78 278 etc. 3 § 327h, od. c) mit

Objektsöfe, ersetzt a) durch direkte Rede

C.tNb etc.: Gn 50 16) od. ß) Kopulativsatz

(Gn 4225: Joseph befahl, und sie füllten;

etc. 3 § 361g) od. y) Infinitivsatz (2 S 1 7 14

Ps 71:3); 2a) befehligen, beordern (Ps

91 11: für dich; 1333 etc. Hi 3632: be-

ordert es), b) einsetzen: Nm 27 19, ~"'??^

„als od. zum Fürsten" (1 S 13 14 etc.) od.

-^^2 2 S 621, etc. — Pu. njx n:v^. ni^;,
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mit einem Auftrag versehen werden = a) Be-

fehl erhalten (Gn 45 19 etc.), od. b) wie in

Ex 3434 mit beibehaltenem Akk. (3 § 109):

was ihm (jedesmal) befohlen wurde.

niifc (äth. sawweSa, voeavit; Dlm.); *ni:£-;

P. Jes 42 11, laut rufen; schreien.

nmiS, c. J^ül? etc. /"., Geschrei (Jes

•24ii Jr 14-2 46l2 Ps 144l4, also poet-

rhetorisch).

npilk (v. "3i:i||V:::i 1) f.,
Senkung /.. L =

Abgrund (Jes 4427).

DliS (verwandt mit DS'j:^ wovon ^Sj: ^Schleier"

u. D:i- „schweigen"), r,^^;
''^^^J^ Sach 75;

D^^^ etc., ursprünglich : den ^lund ver-

schliessen u. verstummen, dann: fasten

Ri 2026 1 S 76 3113 2 S li2 12i6ff.

1 K 2127 Jes 583f. Jr 14l2; Sach 75:

habt ihr mir [3 §2l], dh. mir zu Gefallen,

gefastet? 1 Ch 10 12 Esr 82:3 Neh l4 Est

4 16: ^?, wegen, für.

D1^ (•''y^- •'idum)^ öth, Fasten: erst von

2 S 12 16 an vorkommend, dort bei mx
als inneres Objekt: er nahm ein Fasten auf

sich; 1 K 219 12; Jes 583ff. Jr 366 9

Jo li4 2 12 15 Jon 35 Sach 819 Ps 35i3

G9ii 10924 2 Ch 203 Esr 821 Neh 9i

Dn 93 Est 43; detaillierender PI. (3 §259)

931: einzelne Momente des Fastens.

fipiii s. u. ~^t^\

(v. li':^) Nm 18—1015.

r^^l Verb (aram. q^D „überströmen"; Dal-

inan, WIJ. 158) >2^ Kl 354, strömen. —
Hi. ^T'-fU; ri'^n, 1) strömen lassen (Dt 11 4);

2) synekd. erweitert: zum Schwimmen
bringen (2 K 6 6).

^'lik /'/«, Über Strömung, speziell beim

Honig (Pv IG 24); Honigtcabe (Ps 19 11).

rq^ii: 1 S li cf. 95 1 Cli 620: Elkanas

Vorfahre.

^5'- etc. s. u. HDIi 1, Ptc!
•j-n?'-.;^ p. HD' (v. nD-.i) 1 Ch 7:^5 f.

f?"- (cf. r\Z-^ l), Elkanas Sohn (1 Ch 611).

n;v'-.i Pv :u>7 s. u. nD-.iT, ptc!

ID-Dili (1 S lla) beruht auf Dittographie

des 72 (3 §285i). Gemeint war: ein St/phiter.

f^^r^ (cf. :»i^" etc. 287f.): ? „Klaue" nach

dem ar. zuphrun u. aram. t^phär (Hi 2 11

11 1 2O1 429).

r^lls (vgl. ar. dcia. med. w, luxit, micuit) Pf.

V'f Hes 7 10, hervorschimmern^ metaph. : er-

blühen (war V'-^Ü „erglänzen" bei „Scepter"

gemeint?). — Hi. V"'^^ etc., direkt-kaus.

:

la) Glanz entfalten (Ps 132l8), b) sy-

nekd. spezialisiert: mit den Augen blitzenQUi

29); 2) metaph.: Blüten treiben (Nm 1723),

blühen (Ps906 103i5; Jes 276 Ps 72i6 928).

p1^ I
(il p^;), giessen: in l^p? Jes 26i6:

„sie ergossen leises Gebet" ist || 16a,

während LXX "*^n5 u. V"'^5 nivelliert hat;

ferner in V^'-^l Hi 282 (^^giesst man")

296: „ergoss"'.

plÄ II (ar. (Jciqa med. _;', angustus fuit)

Hi. ^?,^'^\}, suö'. "qrip-^^'n etc., 1) jmdn.

beengen, in die Enge treiben (Ri 14 17);

2) es jmdm. ("5 3 § 289(i) enge machen,

a) ihn drängen (Ri 16 16; Hi 3 2 18: Suffix

nach 3 §21), b) bedrängen (Dt 2 8 53 ff. : wo-

mit dich bedrängen wird; Jr 199 Jes

292 7 5113).

plik i>n 925 (v. ^^^ II) könnte Inf. c. nach

I444 sein: Engesein, Drang.

npliS Jes 822 306 Pv l27, Bedrängnis.

*11iS I Verb (II "^^^ u. ar. siirattin, forma,

imago) in ^"^.^^N Jr I5 K u. ^¥;: Ex 324

1 K 7i5 (mit dopp. Akk.: 3 §:327x) bilden,

formen.

n^2i II Yerb (ü "i~'f I [ar. wrra. constrinxit]

u. ^^' I), Jjl^l. etc.; ^^:^n etc., i^;i (s. 0.

^^D etc.) 1 k'201 etc.; Imp. ^i^ii (Milrai

aus rhythmischem Grunde || '''i^: 2518) Jes

21 2; Inf. abs. -lix Jes 8 16 (3 § 2l7a!)

etc., znsainiiu'iulrücken: l) zusammen-
schnüren iiä. (2 K 23 1211 lies 53) od.

zusammenhalten (Dt 1425) u. einschliessen

(Jes 8 16 Ps 139.5); 2) synekd. verall-

gemeinert: a) drücken etwas gegen (^?
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HL 89), b) einen Druck ''t. s. ausüben meist

mit ^? od. dem damit oft wechselnden "^^

:

belagern Dt 20l2 19 etc.; mit Akk. wahr-

scheinlich im Gedanken an -n:; III 1 Ch
20 1, absolut: Jes 21 2.

"llik 111 Verb (ar. ddra. nocuit), ""J?"]?!,

-^n-rx, D-^ijfn-bx. ptc. PI. D-'7^: 1) 'als

Feinde behandeln: befehden (Ex 23 22

Dt 29 19 Est 811); 2) zu Feinden machen:

mificiegeln (Ri 9:3l).

lliS I (v. ^^"-^ I, formare) Ps 8944, n^"}^

Jos 5 2 f., Schnitzen, meton. (Stil. 20. 22):

1) Gebilde: Gestalt (Ps 49 lö Q: D^-^

nicht von nnv^: cf. 2 440 f. gegen Ges.-ß.);

2) Schneidewerkzeug, wie im f^I5?t7
DTi^n 2 S 2i6 „das Grundstück etc.",

und dies konnte in alter Zeit ein Aus-

druck für den gewöhnlich scharfränderigen

Kiesel werden (Hi 2224; ? verkanntes "i(i)"^

s. u. -lii ! Jos 5 2 f.: aus Kieseln).

"11^ II, ^"!^^, im, e (öth: Hi 28 lO), m..

ursprünglich : zusammengedrückte, harte

Masse von i^ii II > von ar. zarra „scharf

s.« (Ges.-B., BDB): 1 a) Fels (Ex 176

etc., auch als Altar verwendet: Ri 13 19

vgl. 620 u. 1 S 14:33 u. R. Kittel, Über
primitive Felsaltäre in Palästina 1909),

auch z. B. in j'^'7V.^p "'T]^^ „die Steinbock-

Felsen (1 S 243) u." in \^-}?^ ^=11= „Raben-

fels" (Ri 725 Jes 1026) östl. vom Jordan,

b) synekd. als pars pro toto auch die Felsen-

kluft vertretend (Jes 2 10); 2) metaph.:

a) festes Material (Jes 51l), b) zuverlässige

Grundlage, Hort (2 S 223: der Gott, der

mein Hort ist; 47: der Gott, der die Grund-

lage meines Heils ist; also da u. oft mit

Gen. appos.: Jes 17 10 Ps 31 3 71 3 8927

9422 95 1 etc.), Schutzquell u. Vertrauens-

stützpunkt (Dt 32 4 Ps 183 etc.).

-

j^^^'^:z bei Midianitern (Nm 2 5 15 etc.) etc.

"li-j: I Jes 8 16 s. 0. -in*^ II Verb!

V^ II Hos 9 13 II ar. säurim „Palme"
(Arnoldi, Hitzig ua.) : Ephraim war, als

ich etc. (cf. 10 a).

f-iTj: III, Tyrus s. u. -li^!

'^;¥ Neh 35 s. o. ^^v"-^, Hals!

König. Hebr. Wörterbuch.

M li^ (v. -n:i I, ar. suratun, forma), c.

ri^^^, öth (Hes 43 11), Gestaltung.

*ji"l;ii» PI. s. T.b]'-^ HL 49, denominiert

von ^(^)Jv und deshalb: Halsschmuck
und nicht „Drehungen, Ringe, Kettchen"
(Nöldeke bei Budde im KHK zu HL 49).

t^^""^"-^ »(mein) Fels ist Gott" (Nm 3 3.5).

i^-'^n^:^ Xni 16—10 19: (mein) Fels ist '^.

r\T^ (
r^;, lodern) Hi. nsn^r^N: jes 27 4,

in Flammen setze?!.

n*4 O'- "^^). /• PI- ^'^""^ Jes 324 Ct:

Traditionsverirrung), la) hell, blendend
weiss (HL 5 10), b) neutr.: wolkenlos klare

Atmo.sphäre (Jes 18 4) u. deshalb brennende

Atmosphäre (Jr 4 11); 2) metaph.-psycho-

logisch (Stil. 107): durchsichtig, klar
(Jes 324).

fNn-.: (cf. nn-.^) Xeh 7 46 II
i^g''^^!

*ni laiZ (qittol von riiTj:, ar. sdJjä', serenus

fuit) Jes 5 13, wolkenlos, meton. (Stil.

19 f.) für die Folge: brennend.

nni' (ti nn:^), ^n^ (Milra^ 25isi) Kl 4 7,

glänzend weiss sein.

Tl n^, c. etc. 'f, im, sonnenbeschienen

(v. nn:i) u. -verbrannt, meton. (Stil. 21)

für die Ursache gesetzt: unbepflanzt, kahl,

neutrisch: Kahles (Hes 247f. 264 14), da-

her D^n~^ Neh 47Q kahle Stellen: freie

Plätze (21333!); f.
nn^n:^ Ps 687 neutrisch

(3§244d): sonnenverbrannte Gegend.

*njn^ (?), ^n:'
f, (cf. aram. ^vr't „Stinken-

de's"VDalman, WB. 346), Gestank Jo 220.

mniSn^ (v. nn".^) Jes 58 n, sonnenver-

brannte Gegenden.

pM^ (ar. dähika, risit), nj^n^ etc.; '"?V''^Z

Gn 21 6 (Silbenzersprengung: 247l!), sonst

t

PÜ^: etc., lachen (über: f).
— Pi. pn^"]!;

pn-ib LA in P. (Ex 326: 2538!); etc.,

1) viel lachen = scherzen (Gn 19 14 etc.);,

2) meton. (Stil. 30): sein Spiel treiben

25
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(„mit": nN, ,7/.; 2Gs; ^ 3914 17, wie bei

Verben des Verspottens: 3 § 213 f), od. aus-

gelossen sein (21 9).

p^l^ Gelächter (Gn 2 1 f.), meton. (Stil.

_'Ü) dessen Objekt (Hes 2332).

"inik Hes 27 18 (cf. ar. sä/jara XI, aus-

trocknen u. infolgedessen rot od. weiss

werden): weisse Färbung.

**iniS Cqatul), f.
*nnh^, öth, weiss (Ri

5 10 cf. ar. sahur „weiss", vom Esel gesagt).

t"in:^ „helle Farbe": hellfarbig (Gn 238 etc.).

"'^ (äg. 4"o; Erman, ZDMG 46 123), Schiff:

Jes 3321, PI. D^:^ Dn 1 1 30 < Q^^ Nm
2424 Hes 309; cf. 0^5 von HD, Q^^.ins? u.

C"^' etc. etc., vielleicht auch zur Differen-

zierung von einem häufigeren Q"'?^ (s. u.

^'^^) kontrahiert, also nicht wirklich „auf-

fällig« u. durch n-'NZii^ resp. D^^N (bei

Ges.-K 09 § 93 y) zu ersetzen.

-}-Na-:f (? n^:^
1|
n^t; N; 2:w) 2 S 9 2 ff. 16iff.

1 9 18 :w.

T^ Verb (vgl. bei T"^ 11!) Hithpa. "^^J.^^^

Jos 9 12, sich mit Proviant versehen.

Ti' 1 (v. ^rs)^ p. '^^ c. etc. -^i;, 1) Jagd

(Gn 109 2527 27:io); 2) meton. (Stil. 20)

deren Objekt: Wild (2528; 273 Q; etc.).

T§ II, P. '^, s. 07:;? (ass. mlitu „Reise-

kost, Proviant"; Del., HWB. 563), l)Reise-

kost (Jos 9.')); — 2) synekd. erweitert:

Nahrunq übhpt. (l4 Hi 3841 Neh 13 15, auch

Ps 13215 ist nicht mit Nestle, ZATW 14:320

P"^ dafür zu setzen).

*TSi (cf. -n:^), im, m. (Jr 1 6 lü), Jäger.

HT^ < ni;:,
f. von ^?¥ 11, Wegzehrung,

Proviant (Gn 4225 etc.).

^^\^^^^. QT'Zi Gn 10i5 [ II 1 Ch Iw] 19 49w), das

f/rossf Sidon (Jos ll8 1928), vertritt auch

Phönizien: 1 K 16 31 (Jos., Antiqu. VIll,

132: 'la-ößaXog dßaoaeuce Tupttov) Jes 232ff.;

von 'l'vrus wieder unterschieden in lies

2 8 21 ff. Jo 44. — iV^. gent.: ^VC)^, vn (Ri

33 187 etc. 1 K 115 etc.), VP^i? 1 K 1 1 33

(2 434); f.
'^1^. 1 K lll; — V. Landau,

die Phönizier 1901 (in „der alte Orient"

II, 4); Eiseier, Sidon 1907.

iT^ (v. n^i: [ar. sawa, exaruitj cf. P"^),

öth. 1) Trockenheit: Hi 24i9 u. neun-

mal in »^^^ V"!??, Land mit Trockenheit

behaftet = dürre Haide (Jes 41 18 532 Jr

26 5143 Hes 1913 Hos 25 Jo 220 Ps 632

107:35); — 2) synekd. als Abstr. p. c.

:

dürre Gegend: Steppe (Jes 35l Jr 50i2

Zeph 2i3 Ps 78i7. PI.: 10541; Hi 303 cf.

die Hyperbel in 24 8b).

iViJ Jes 25 5 322, dürre Heide.

fT^"^, f.
als Ortsbezeichnung, ursprünglich

der Osthügel von Jerusalem (nicht von

•^^^ „trocken s.", denn dieser Hügel besass

eine starke Quelle nach 2 S 58, sondern

von "ji:: cf. äth. sawdna, III 2 etc., confugit,

säioan, locus tutus, refugium, castellum),

wo auf steiler Höhe die alte Jebusiter-

festung lag (2 S 56ff.). Sie lag nicht auf

dem Westhügel (Benzinger, Hebr. Archäo-

logie 07;i2, widerlegt im Theol. Literatur-

blatt 08 25 f.). Der Sijjön war also der

spätere Tempelberg (Jes 10 12 etc.), u. der

Name wurde erst synekdochisch auf ganz

JerusaJem übertragen (24 etc.). Über '^ ^?

s. o. J^? I, 3c! Vgl. auch das als Femininum

vorgestellte Kollektiv 'i? rin^^ Jes 126 etc.

(3 § 255d): Bewohnerschaft von Sijjön.

"iT^ (st, siwj//n v. m::), inii AufStellung

:

Steinsäule (2 K 23i7 Jr 3l2l Hes 39i5).

|Nn-:f (< Nn::; x bei u. pr.: 2347) Esr 243

II Neh 746; 11 21: ? disruptio (uteri; s. 0.

bei ^t"!^) V. ar. sdlia, fidit.

*1» c^^i:
_^ (v. n;-^ (.f. ^Ni^ V. nsji^!),

1) Steppenbew^ohner (Ps 72 9, auch

74 14 im jetzigen Texte, worin Di'? sekundär

ist; nachgewiesen in 3, S. 246, Aum. 1 !);

— 2) synekd. die Ilauptart derselben:

Wüstentiere., u. zwar wahrscheinlich die

grösseren (Jes 1321 2 3 13 34 14 Jr 5039).
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p3'^ii (ar. zdnaqa, ein Pferd mit der Halfter

versehen) Jr 2926, wahrscheinlich : Halseisen.

|-ii7^^ „Winzigkeit" (Jos 15ö4): in Juda.

P^ I (v. r^^). D'^"4 (•«: 2 461), m.. Auf-

glänzen, meton. (Stil. 21): blinkende Er-

scheinung, l) Diadem (vorn am Hoch-

turban des Hohepriesters: Ex 28:36 II 39:30;

Lv 89); — 2)Blütentlor: Blume Nm 172:3:

u. trieb Blüten; 1 K 6 IS ff. Jes 28 1 406-8

Ps 10315 Hi 142).

P^ II (v. r^ II "?? II cf. n::iD „Gefieder"

u. das Ar. bei ^TV.) Jr 489, Fittich.

tr^ III im südöstlichen Juda (2 Ch 20 16).

Da der Feind nach V. 2 schon westlich vom
Toten Meere war, ist nicht "i""^ „Nebental

des Wadi Nimrin" östlich vom Toten Meer
(Winckler, KAT 03 2j:3) zu schreiben.

TlT"! (f. V. r^ I) Jes 284, Blume; s. o.

"^il Daher ist die Konjektur ^:53n y^^^ri

(M. Lambert, REJ 42 26ö) unnötig.

HiJ'^lS (denominiert v. Y^^' II), etwas Flügel-

artiges: 1) Haarschopf (cf. ar. nd.sijatun,

Stirnlocke) Hes 8 3; 2) Quaste (Nmlö.ssf.).

|.-ibi;.^^ 1 Ch 12i 20 s. u. ^^p^!

"i"':^ Yerb (ar. sdra med. j, ivit) ist im

Hithpa. ^^;^^n, P. (2537) Jos 94 nicht

original, da das „gehen" schon vorher er-

wähnt ist, Verwechselung von -i und i

aber schon von der Mass. anerkannt wird

(m. Einl. § 19.5). Gemeint war ^-;c?^:i, u.

sie versorgten sich mit Proviant (s. o. ~^'^).

^^IS I (v. -1^:^ I, formare), fm, m., 1) Ge-

stalt (Ps 49 15 K); 2) synekd. speziell:

Götzenbild (Jes 45 le).

T'is II (v. -1^:: II „umfassen" ist auch:

herumdrehen) iw, 1) Türangel (Pv 2 6 14);

— 2) Windung x. e. : Wehe (1 S 4l9

Jes 13s 2l3 Du 10l6).

^""^ III (v. ^"'^, ar. sdra, ivit), im, Eil-

bote (Jes 182 579 Ob 1 II Jr 49i4 Pv
13 17 25 1:3).

mass. '-11:: Dn li3, Vokal Sere.

72s (v. bbx HI; ar. zillun, umbra), c. =,

s. ^5^, ^3"-^, aber auch i^^^ Hi 4022, Q^bb:^

u. ""b^^ (Selbstzerdehnung: cf. 2471) m.,

denn in Jes 388 weist «T!!"]?, auf die ur-

sprüngliche Lesung '^^^ hin (3 § .350h!),

1) Schatten, der sich gegen Abend ver-

längert (Jr 64), auch ein Bild der Ver-

gänglichkeit, wie z. B. in „meine Tage
gleichen dem Schatten, der sich gesenkt"

(Ps 10212; 10923 1444); — 2) metaph.:

Schutz (Gn 198 Nm 149 Jes 302f.; 34l5:

hier halbironisch gesagt; wogegen das z. B.

von Marti im KHK z. St. konjizierte i^"'^?

„ihre Eier" eine platte Selbstverständlich-

keit in den Text bringt; 492 51 16 Jr 4845

Ps 178 91 1 1215 etc.).

HT'iS (ar. sdiä, mlaita, assavit), nb:£';; nib:^

1 S 2i5 Jes 4416 19, braten.
fnbx „Schatten" (Gn 4 19 ff.); = „Schutz,

Erquickung" (?; Löhr, die Stellung des

Weibes etc. 08 17).

riT^lS (aram. "b^^ spalten; Erfolg haben;

Dalman, WB 347), P. nnb:^ jr I2i; nb:^^

etc , 1) daherfahren mit (^? > ^N Ri

146 19 1514 1 S 106 10 116 I613 1810 =
einstürmen auf, mit ^"'5 (^? cf. 3 § 330 ki)

Am 56: losstürmen gegen; VPJIJ^ 2 S 19 18:

vordringen nacl]; vorwärtsschreiten (Hes

1 6 13) ; — 2) metaph. : "a) von statten

gehen, gelingen, gedeihen (Nm 1441

Jes 53 10 etc.), erfolgreich sein, daher auch

zum Ersatz von „erfolgreich od. mit Glück"

dienend (Ps 455; 3 § 36ip!), deshalb mit

dem Ptc. der direkten Vermittlung: Jr 2230b

:

es wird ihm nicht gelingen ^'9"' zu sitzen

(Parallelen: 3§4i2e'.); b) meton. die Ur-

sache des Erfolges bezeichnend: tauglich
sein, taugen (?-«.* Jr 137 10 Hes 154).

Hi. z. B. nb:i^l (auch bei Athnach

1 Ch 292:3); Imp. nbi^n, mit ä: nn^bxn

(nur beim Zusammensprechen mit N3 ein

Mi]ra3: Ps 11 825; § 157); etc., 1) in-

direkt -kaus. : a) etwas fortschreiten
lassen, erfolgreich sein lassen oder ge-

lingen lassen (Gn 242lff. 393 23 Dt 2829

Jos l8 Jes 48 15 55 11 Jr 528 Ps 37 7 Dn

25*
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825), b) absolutiert (3 § 209): Erfolg oder

Glück verleihen (Ps 11825 Neh In 220

2 Ch 265; Suff. = Dativ: 3 § 21); —
2) direkt -kaus.: Erfolg haben, erfolg-

reich sein, gelingen (Gn 392 Ri 185

1 K 22 12 etc. Jr 237: Glück haben mit;

Ps 1 3 etc.).

*nn^ii 2 Ch 3513, Schü.ssel.
T T I"

riTl'^i^/'. 2 K 220, eine Art (HV) Schüssel.

rnl5^ /'. 2 K 21 13; Pv U»2J II 2615,

Schüssel (äth. .vö///, patera etc.).

^•p^, c.
'--f

(v. rir^) Ex 128f. Jes 44 16,

Gebratenes.

^•7^^/^ Ri 7i3Q, Geröstetes von bi-^

II nV.i (s. 0.), wie :i:in II n^n etc.: Kruste

synekd. für das Ganze: hartgebackener Brot-

Imh.

7^7^ I, ^^?,? Ex 15 10, einsinken (ar.

.sö//a, Impf, u: invasit superveniens; ass.

ijaldhi, sich legen, hinsinken; Del., HWB
567).

^^"^^^ II, ^'-r^; ^rf-^^^ aber auch nsb^n

(mit A'orderverdopplung etc. 2448 467),

klirren (ar. salla, Impf. /: sonuit; äth.

saldla^ plätschern etc. : schwimmen), oder

synekd. speziell: klappern (Hab 3l6), gellen

(\ S 3ii; 2 K 21 12 Jr 193).

^^)^ III (ar. zalla, Ili. : umbrosus fuit), ^"^p"^

Neh 13 19, beschattet: dunkel werden.
— Hi. Ptc. '^'4'Q'. {a: 2504 37) Hes 31 3,

Schatten spendend.
ibV^, ü-'^rj. etc. s. o. 'y^\

C'pi'r ^'^-}-^- i^^Vt: c. etc. "^>¥ w., von

b:^ II ar. sdlama, excidit: la) Schnitzbild,

plastische Nachbildung: Figur, Sta-
tue (Nm 3352 1 S 65 11; 2 K 1 1 is ||

2 Gh 23 17; Hes 720; in Am 526 kann

'^?""?f¥ auf Naciiahmung des folgenden D^-'

beruhen und kann „euer Kaiiüdn-Salm'^

[KAT 03476] gemeint gewesen sein; aber

fast wahrscheinlicher gehörte Ö?"'P"p¥ di-

rekt vor den folgenden Relativsatz cf.

b) synekd. erweitert: gezeichnetes Bild
(lies 23 14) und auch Bild überhpt. (Gn
l26f. 53 96) oder Schattenriss (? „als"

Ps 397); — 2) meton. (Stil. 30): die

Gestalt selbst (73 20).

fP'^pj? V. D^li
II äth. säJma „obscuratus fuit",

1) Berg- od. Gebirgsname (cf. „Schwarz-

wald"), a) nicht weit von Sichern (Ri 9 48),

b) Ps 6815 gemäss 16 doch das aus schwar-

zem Basalt bestehende Haurängebirge; —
2) ein Held: 2 S 2328 II ^r? 1 Ch 11 29.

mb^if ist aus J^^^pi: schwarze Finster-

uis'* (v. '^^'^ cf. V"^^¥ u. ass. mJmu „schwarz";

Del., HWB 569a) durch Volksetymologie

zu „umbra mortis", Todesschatten geworden

(2 415, und Nöldeke stimmte in ZATW
1897 183 f. bei), — 1) eigentliche Finster-
nis: Am 58 Hi 35 — 3422, also poet.-

rhetorisch; — 2) metaph. : tiefstes Leid,
Unglück (Ps 234 4420 etc. Jes 9i Jr 26

13 16 etc.; Stil. 95) u. meton. für dessen

Hauptsphäre: die Unterwelt (Hi 10 21 f.;

3 8 17).

fnjtb^ Nm 334if.: beim Hor-Berg.

i"}ij4' Ri 8 5 ff. Ps 83i2 enthält den Gottes-

namen Salm (Budde, KHK zu Ri 85).

^'y^ I = ar. (JdlaSa, sich krümmen.

^y.ii (v. :;5:i 1; ar. ddla3a, inclinavit se,

ourvus fuit; dU3un u. dilahin, Rippe), c.

mit Segolatisierung ^T-^ 2 S 16 13 u. 8 mal

pV|, s. "^'-^r^; ö'V?t 1 K 6:«; 7 mal ni:?b:^,

c. etc. '^(^)^"p¥, /. (m. 1 K 634 Hes 4l'6

etc.: 3 § 252b!), la) Rippe (Gn 2 21 f.),

b) metaph.: Bret in einer Breterwand

(1 K 6 15 f.) od. in einem Türflügel (34);

— 2a) synekd. erweitert: Seite (bei Lade,

Stiftshütte, Altar: Ex 25 12—387; 2 S 16i3),

b) speziell: Seitenstockwerk (1 K 65a
73 Hes 4l5ff.).

i^"^^ (MilraO, LA: '^'"^^ Jos 1828 2 S 21 14:

in Benjamin; Ort mit Sauls Grabstätte.

Vb)^ II (ar. zdla^a, claudicavit), f?)^, f.

n-jr^^ 1) liinken (Gn 3232); — 2) meton.
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(Stil. 19 f.) die Konsequenz bezeichnend:

zurückbleiben (Mi 46t'. Zepli 3 19).

t^% (v.
^'^'^ II), s. ""tß etc., Hinken, meton.

(Stil. 19 f.) die Folge vertretend: Fallen,

Sturz (Jr 20io Ps 35i5 38i8 Hi 18 12).

f^^i: Neh 3 30: „Geschlagen hat (aram. ^^^;

Dalman, WB 348) Gott" > Kaperstrauch

(BDB).
|-inpb:^ Nm2633 etc.: aus Manasse; LXX:
laXiiaäS, ? „Schutz (5"^) ist der zu Fürch-

tende" (""?), \Yorauf Nüld. u. Ges.-Buhl

hinwiesen.

|n^b^ (s. 0. n^:) 1 S IO2: in Benjamin.

*b^'7'!^, c. 5--^V-^, 1) V. 55:: 1 u. dem dort

erwähnten Arabischen: Harpune(Hi403l);
.._ 2) V. ^^^ II vor D^bS: Geschwirr
(Jes I81: Land der Insektenschwärme).

b^b^ (v. bb:; II) m. Dt 2842: „klapperndes

Geschwirr,"- was an sich u. nach dem Kon-

text ein lautmalender (2449) Ausdruck für

Heuschrecke sein soll.

Dv^'pii, e. Tt?^ (e-i u. i-e: 2506 488) v.

bb:*: II: Klirr -Werkzeuge x. £., Zymbeln
(2 S 65 Ps 1505).

fp^^ (aram. pVf .,spalteu"; Dalmau, WB
348) 2 S 23:^7

"11 1 Ch 11 39.

f^^^ „Schatten ist Jahve" 1 Ch 820; 1220.

K^^ A^erb (äth. sdm'a, ar. zcinua, sitivit)

etc., ^r^5^ Ri 4 19, also regelmässig, nur

mit Weglassung des stummen N, 2. /". ^"r^l

Ru 29 nach n"b_Anal.; Na^: etc., 1) dürsten

(Ex 173a etc., b „nach"); — 2) metaph.

:

heisses Verlangen tragen, sich sehnen (Ps

423 632).

SOIJ, n'i?'?t,
f. ^Wi, dürstend: 2 S

1729 etc., neutrisch (3 § 243c-g) u. personi-

fizierend: dÜ7re Gegend (Jes 443) u. dafür

das Femininum (3 § 244d-h) in Dt 29 18.

S?piJ, s. '^^^ etc., 1) Durst Hes 19l3 etc.;

„Durst nach'-' '^ Am 811; ^r'^^: ^) ''^"^^''

Durst (Ex 173b; Hos 25) od. b) vor Durst

(Ri 15 18 Am 813 Jes 41 17 502; '^^ 2 Ch

3 2 11); — 2) meton. (Stil. 31): Wüstenei

(Jr 48 18).

nSpiJ (ar. :im'iin!) Jr 225, Durst.

jiSti^ Dt «15 Jes 357 Ps 107 33, durst-

reicher Ort, metapli.: dürre Gegend.

iUä (ass. saniddii, festbinden; anschirren

[Del., HWB 570]; äth. damdda, alligavit)

Ni. ''^^Il etc., sich hängen (^ „an" Nm
253 5 Ps IO628) im metaphorischen Sinne

= sich ergeben. Pu. ^~fi^ 2 S 208,

angebunden. — -- Hi. '"""r^^ Ps 50 19:

sich verknüpfen lassen dh. anzetteln

(nämlich betrügerische Pläne)

"ItlX c. =, s. ^^'P^ (/; 24s2f.); D^l^-f,

e. ^y^'^ {ind leicht sprechbar: 2467) m.

1 K 19i9, la) ein Gespann (Luther: „Joch")

von Tieren (Ri 1 9 3 10 1 S 1 1 7 2 S 1 6

1

1 K 1919 21 2 K 5i7 Jes 2l7 9 Hi I3 42i2),

b) synekd. erweitert: Paar (2 K 9 25;

kritisch erörtert in 3 § 267k!); — 2) meton.

:

die gewöhnlichste Leistung eines Acker-

gespannes od. dessen Arbeitspensum be-

zeichnend (Stil. 17): ein „Joch" Feld etc.

(1 S 14i4 Jes 5lo). Ein „Gewicht" (Winckler,

KAT 03339) ist da nicht gemeint.

*n^5i (v. aax cf. ar. sdmma, verstopfen,
T -

verbinden) Schleier: Jes 472 HL 4l 3 67.

*p(1)DiJ, im, m., Zusammengeschrumpftes

(s. u.
P72::)

X. I.: Rosine (1 S 25 18

3012 2 S I61 etc.).

nÖiS.(syr. fmdch, splenduit) etc.; "^"^T. etc.;

Inf.'c. suff. ~n'2:i (/: s. 0. nns etc. I297)

Hes 17 10, la) sprossen (Gn 25 etc.),

b) meton. (Stil. 19 f.): wachsen (Qh 2 6:

ein Wald, der als od. in Bäume[n] empor-

wächst; etc.); — 2) metaph.: a) ~;/, ge-

schehen anfangen uä. Jes 429 43 19, b) sich

entfalten od. eintreten Ps 8 5 12 Hi 56,

c) fortschreiten Jes 588. — Pi. H'?.^ bei

Zaq. q. (Hes 16 7), dicht wachsen, von

Haaren gesagt (Ri I622 2 S 105 etc.).

— Hi. z. B. 'n"?f!T. 1) etwas sprossen
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lassen (Gn 29 etc.); — 2a) etwas eine

bestimmte Frucht hervorsprossen lassen

(Ps 14 78), b) absolutiert: etwas Sprossen

treiben lassen (Jes 55 lO lli 3827).

nt^"^- s. nncii ,w., 1) Gespross (Hes 179),

l'flanzenwuchs (Gn 1925 etc.); — 2) me-

taph.: a) yaclik-vmme (Jr 235 3 3 15 Sach

38 6 12), b) Heilswerk (Jes 42).

n^JlSljS, 'f, im, ?«.. Gebinde, 1) Armband

(Gn'2422£f. Nm 3150 Hes 16ll 2342); -

2) Verband, speziell: Verschluss (Nm
19 15; ^T'? ist Apposition nach 3 §333s).

D*^^ ((jattjl V. n^:i s. 0. bei na^; nicht

„ri." [Ges.-B.], etwas stark Geflochtenes:

i) Strick od. Schlinge (Hi 189); —
2)meton.: Verderben (55), u. das hier da-

für konjizierte D".^^ = D'^?.t „Durstige"

passt nicht einmal zum Objekt „ilir Ver-

mögen", u. der Parallelismus braucht kein

synonymer zu sein, sondern kann als syn-

thetischer im Schlusssatz einen allgemei-

neren Feind einführen.

nriC)^^ (v. j-i-Oä), Ver.stummung, da-

her gemäss od. unter Verstummung
dh. einspruchslos, unbedingt (Lv 2523 3o).

p^^ iios 9 14, vertrocknen, :usammen-

schrumjjfen.

'P:?"-^ 1 S 2518 etc. s. o. ?^^-4!

<

"lD2i, P. '^, s. '"?"r"^ m. (ätli. damr, Jana;

Dlm.), Wolle: Lv 1347 etc. z. B. auch 2 K
34b hinter D'^p"'« ,,Widder" als einer be-

greiflichen Masseinheit (s. u. T^"*^'':!)-

Ihre sprichwörtliche Farbe (Jes 1 18 Hes

27 18 Ps 147 16) erklärt sich aus dem, was

über die Normalfarbe der Schafe bei -jNii

gesagt ist.

f"!"?^ Gn 10 18, ein kanaanitischer Stamm
vi', das jetzige Sumra nördl. v. Tripolis an

der Mittelmeerküste (Pietschmann, Gesch.

Pliön. in Onckens Weltgeschichte, S. 39).

t^:i?ti 1) Stadt in Benjamin (Jos 18 22);
—

2; Berg „im Gebirge Ephraim« (2 Ch 234).

ri"llSX s. ^n^T^ /•. (Hes 173ff. 3l3ff.),

Wipfel (zartes Gespross, ähnlich wie ""?^).

PUä (ar. sdmata. siluit, proprie: se continuit)

Kl 3 53, zum Verstummen bringen
(metaph. : verderben). Ni. "'J?^^? etc.,

zum Schweigen gebracht sein heisst: ver-

nichtet sein (Hi g'i7 23 17). Pi. "^nn^?

Ps 119139, vernichten. Pi3lel ^^Y^,
PI. ^:^nn^-.^ war" beabsichtigt in Ps 88x7,

verstummen lassen = vernichten. — — Hi.

i^^^^H; ^'"^fl etc., zum Schweigen bringen

= vernichten (2 S 22 41 II Ps 18 41 etc.

8 mal im Psalter).

r.r-^^ -"n-c^ s. o. ^'^"^!

nnr-: Lv'2523 s. 0. ^^:^^il

"(k (v. p:^; cf. ar. sinmin. Brot-Korb, aus

Ruten geflochten), ^1'4 u. Am 42 nis^,

1) Dorn (Pv 225 Hi 55 s. 0. T? 3b); —
2) metaph. u. mit öih als Zeichen des Kunst-

produktes (3 §245i!): Angel (Am 4 2).

fl^?, die „Wüste" od. Steppe Sin (vulgo:

„Zin"), die nördliche Fortsetzung der

„Wüste" TJN? s. 0. (Nm 1321 cf. 26! 20 1

2714 3336 343 Dt 32.5o), Lok. ns:^ Nm 344

Jos 15 3 (hier auch LA: ™-i?).

°5^P.^ Nm 3224 < '2^i: des SamaritanischeH

Pentateuch.

I IJ^ l's ('S» „Kleinvieh" mit Fem.-Endung,

die auch sonst e lautete (2 427 510), wahr-

scheinlicher, als mit kollektiver (!) Endung
aj (Del., ass. Lesestücke 1901157; Ges.-B.)

am Kollektivum (!) "jx-^.

^^2j: LA Jos 153 s. o. fl^!

"nSÜJ 1 (cf. aram.
12"-f,

kalt sein; Dalman,

WB. 350) Pv 25 13, Kälte.

n:ä 11 (^ )-
ar. sdna. eustodivit ab),

öth. /'., 1) grosser Schild: Grossschild

od. Tartsche (1 S 17 7 etc.; auch Ps 5 13

nicht „bildlich" [Ges.-B.]); — 2) synekd.

erweitert: Sturmdach (Hes 268) zur Deckung

für Belagerer. [Am 42 s. o. Vt?!]-

"nlSiC, ini. Wasserströmung (vom schall-
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nachalimenden -iDx) 2 S 5s: „wer da vor-

dringt an den Wassererguss etc. (erörtert

in 2 148, Anm.!); Ps 428. Für ,. Gurgel,

Hals, Schlund", das wieder von Joüon

191014 empfohlen wird (,,gosier, gorge"),

sehe ich weder Grund noch Möglichkeit.

I ulk (of. ar. nähada, institit ursitque),

1) stürzen (dh. eilig herabsteigen cf. ^?2

Gn 2464 etc.) Jos 15is || Ei ll4; — 2) me-
ton. (Stil. 19f.): eindringen (42l).

*p^ (cf. \^) Nm 3355 Jos 23i3, Stachel,

inetaph.: gefährliche Rivalen in Bezug auf

den Besitz u. Genuss des Landes Kanaan.

^ ji^, c. etc. '^, oth^ ?H., Gewickeltes x. §.

:

Kopfbund, Turban (Jes 323 623 Sach

35 Hi 2914).

j1{ (cf. aram. Na3^ „Fels" [Dalman, WB.
349], von der Härte benannt) Ptc. ni^D:^

Gn4l23, hartgeworden.

fl^t (? kontrahiert [2 480] aus V^jf) Jos 1 5 37

:

in Juda.

'32^ Jos 23 13 s. 0. "Ht!

rfJ«» (aram. ^2:i^ verwahren, zurückhalten),
Ptc. *?^3^ Pv 112, zurückgehalten, voll

Selbstheherrschunci^ besonnen. — — Hi.

Inf. abs.
^'.^"fü, direkt-kaus. : Zurückhaltung,

Denmt üben (Mi 6 8).

^j2s (cf. ar. Pi. sc'mnaj}ha, falten, ordnen);

^'^^'f'^ etc., 1) zusammenwickeln (Jes

22 18); — 2) intrans. (3 §2io): sich um-
wickeln (Ly 164).

nSjis Jes 2 2 18: als einen Knäuel.

rij^JiS (of. TS) f. Ex 1633, Korb.

'^
injiÄ, öth. m. (vom schallnachahmenden

~^2^ [cf. "'"i^^!] mit Übergangskonsonant:

2472! cf. ävrjp, aber avSpög) Sach 4 12,

Röhre.

1*!a (ar. sdSicla, ascendit) etc.; "'?f"! etc.;

hü: c. suff. -^2?;^ Ri 54 Ps 688, 1) stei-

gen (Gn 4922); — 2) synekd. erweitert:

a) einhersclirciteii (Ri 54 etc.), b) trans.

(3 § 210): beschreiten Pv 78 (cf. Tfbn 3 § 330s),

durchsclireiten (Hab 3 12). — — Hi.

:

schreiten lassen (Hi 18 14).

*npX P.
'if, s. ^-?^; n^-^:^ etc., c. ^-^^

m.. 1) Schritt (2 S 613 etc.); — 2) sy-

nekd. erweitert und metaph. -psychologisch

(Stil. 107): Lebenswandel, Verhalten, Hand-
lung (Jr 1023 Pv 4i2 55 169 Hi 14i6 3l4

187: seine energischen Massnahmen; 3421

31:37).

(TlSJlf, öth, 1) P]inherschreiten (2 S

524 11 1 Ch 14 15); — 2) meton. (Stil. 22)
Wirkung für Vermittlung setzend: Schriti-

ketiehen (Jes 3 20).

n2?iJ (ar. saghä'. inclinatus fuit), ^f-^,
n^S-ii,

/". ^'^'^, la) sich zurückbiegen (Jr 220

als nSTj sich stolz aufrichten: Jes 63 1),

b) synekd. speziell: krummgeschlossen sein

(51 14); — 2) trans. (3 § 210): neigen
etwas wie ein auszuschüttendes Fass (Jr

4812). — — Pi. ns?^ Jr 4812 = dem
trans. Qal: neigen.

f^'^pif' s. "4 Gn 2465 38i4i9 mit ar. daSiphun

„debilis" > mit ,,dä3apha. verdoppeln"

(Ges.-B., BDB) zusammenhängend: etwas

Dünnes y.. £.: = Sehleier.

"T'S^ I, s. etc. 't, im. e;
f. ^T'-^'^, 1) klein,

wie in H"^^^"!:^ minus quam parva Dn 89

(erörtert in 3 § 352z!); meist aber — 2) me-
taph.: a) jung: Gn 1931 etc. Jr 484 Q
< slg Zoyöpa = "T^T-^ „nach So3ar hin";

/'. auch neutrisch-abstrakt 3 § 244 f: Jugend

(Gn 4333), — b) gering (Ri 615 1 S 921

Jes 6O22 Jr 143 5045 Ps 6828 119i4i).

fiT^ H (cf. t ^?^), Lok. rrr^ti 2 K 821,

ein Ort in der Nähe Edoms.

J!?iC (ar. zä3ana, migravit), '\?T. Jes 3320,

weiterrücken.

fl?^, jetzt Siin, LXX: Tdviv, Gen.: Tdcvstüa

(Nm 13 22 Jes 19 11 13 304 Hes 30 14 Ps
7 8 12 4:3) am zweitöstlichsten Nilarm.

ta'33-^;^ Jes 19:33 (Ri 4 11): in Naphtali.
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CJ'^f'^ (qilqel Y. ?^^, ar. moha, foriua-

vit) 2jch 3 10, Plastik.

p^''lk (ar. sdSaqa, fulmine percussit [coelum])

e'tc!; ??T- etc.; Imp. f. ^I?^^, P. 'J^^'^

Jr 2220ba (Vokalassimilation: 2487), »^^P^^

etc., 1) schreien, Nvie mit ^^ ^zu" (Gn

4io etc. mit"? 2 Cb 1 3i4), "? „nach" (Gu 4155),

5? „über" (Ex 88 etc.); — 2) meton.

(Stil. 30): jammern Kl 2 18 (doch trans.

:

bejammern; cf. i^^^; im jetzigen Texte,

der aber schon der LXX vorlag, eine

Zwischenbemerkung). Ni. 'p?^''.1 etc.,

zusammengerufen ic. = sich versammeln (Ri

72:3 etc.) Pi. p.S'J?? 2K2l2, schreien.

_ _ Hi. ?Tfl1 1 S 10 17, direkt -kaus.

im Sinne von zusammen r u fo n

.

np^X c. etc. ^'-?:^^
f.. Geschrei, wie

in' 'n^^"i» 't P?? Gn 27:m, „ein lautes

Geschrei erheben-' (3 §;329g) od. ~??i^<-i?

etc. mit objektivem Genetiv: „Geschrei
über sie" (Gn I821 19i:3 Jr 485).

"IS/ÜI (ar. säfjhafi, ujra. klein sein); ^"'ii't"!

etc. , klein sein, metaph . : fjerinfi sem

Jr 30 19 Sach 13? etc.).

t^?^ u. ^?^i „Kleinigkeit", Sö^ar, nahe

beim süd(öst)lichen Ufer des Toten Meeres

:

Gn 13 10: hier ursprünglich ^'-i"^ cf. ,,Fünf

neue etc.'^ 28 f.; 142 (früher ^"^ll) etc.;

Lok. nn27i: 192:3 (LA mit Betonung als

Milrai: 2518 Anm.).

iSiJ (ar. sdphada, festbinden) Kl 4!s, sich

fest anlegen, ankleben.

nSlS (Verb) I (cf. äth. "saphdwa III, 2,

exspectavit; Bim) z. B. ^^"I Gn 3149;
nD(i)!i:, n^Di: etc.;

f.
n^Di'J: mit Bewahrung

des 3. Stanimkons., niDi:; pass. ^^J? 2478,

Z. 1,
''''^'^ lli 1522 Q, 1 a) spälien, aus-

schauen, wachen (Gn 3149 1 S 14 16 etc.

Jes 52«: T.5"-^; 56 lo); b) psychologisch-

voluntativ: lauern (Hos 98: belauern, Ps

-37:32: auflauern); — 2) trans. (3 §210):

a) Hpühend betrachten (Pv 153 3127 HL 7 5.

niit n spliacrac Ps G67); b) erspähen^ aus-

ersehen (Hi 1522). — — Pi. ""?^; ~?":^'^

etc., 1) scharf spähen, Ausschau halten

(1 S 4 13); 2) psychologisch (Stil. 107):

ivarten, hoffen (Mi 7 7 Ps 54 Kl 4 17).

nSHiiS (Verb) II (verwandt mit nD'j;, äth.

sdphlia, se extendit) Inf. abs. ^^t Jes 2 1 5

:

man breitet aus. — — Pi. z. B. ??"?"-f'];

^T?"!! etc., überziehen, u. zwar „etwas über-

ziehen mit etwas" (dopp. Akk. nach der

Analogie der Verba des Füllens) Ex 2 5 11 ff.

2629:37 303 5 3 6 34 ff. 372ff. [3828 absolut]

1 K 6 15a ('53:3 15 b dürfte auf Nachahmung

des "4^ von I5a beruhen) 2oft'. IO18 2 K I816

2 Ch 3 4ff.; 3 § :327o! Pu. ^Wi'^r etc.

1) überzogen werden: Ex 26 :y2 (Akk.

beibehalten nach 3 § 112); — 2) als Über-

zug gelegt werden (5? „auf" Pv 262:3).

*nö2i (v. v\r.x) Hes 326: dein Ausfluss-

Land = dein Land, das jetzt so viel Flüssig-

keit entsendet. Es soll seine Wasserfülle

verlieren (i4f. !) u. dafür mit Blut getränkt

werden.

t^^t Gn 3611 I5r3-.^ 1 Ch l36.

''IS^ (v. n^-j. II), Überzug von Metali

(Ex 38 17 19 Nm 173f. Jes 3022).

jiS^ I, c. P^f. f.
(D Ps 89 13 ist genus

potius: 3 § 14!), ursprünglich: bedeckend

(v. -jDIi; > Barth, Et. St. 26 u. 2 128) : die das

Licht verhüllende Gegend, la) a) Korden

Gn 1311 etc., — ß) ^-^pf (c. HDiD".^)

meist j^nordwärts, nach Norden hhi"' (z. B.

Ri 12i), — y) aber auch als neuer Nomi-

nativ hinter andern Präpositionen: nDi-Dil?

1 Ch 2617 „nach Norden zu", n:iD2:» (mit

T? Nr. 2aa) „auf der Nordseite" Jos 15 10

od. ^ nDiD^S „nördlich von" Ri 21 19, ~
5) übrigens auch als Goldland (Hi 3722

[Jr 15 12: ? Eisen von Ba'li-sapvna im

Libanongebirge nach Winckler, Alttestl.

Untersuchgn. 180]) u. — s) als Gegend

des Götterberges (Jes 14 13 Hes 2 8 14) ge-

dacht (cf. Hi. 267 u. die Bedeutsamkeit

des Nordens in Lv 1 11 618 Ps 482f.; vgl.

auch W. F. Warreu, T]u> earliest cosmolo-

dic alten Chaldäergies 1909195, wonach
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etc. einst ,,im hohen Norden" wohnten [?]),

während das in Hes l4ff. dargestellte Auf-

treten der Gotteserscheinnng vom Norden
her mit der damaligen, weltgeschichtlichen

Situation zusammeahängt, worin Jahves

Werkzeug vom Nordosten kam ; — b) meton.

als Ausgangspunkt für Produkt (Stil. 15 f.):

Nordwind (HL 4i6; = '^ nn Py 2523);

— — 2) synekd. speziell: — a) die Gebend

der asiatischen Weltreiche (Jr 1 14 f. etc.

ZejDh 2 13 etc. Hes 386 etc.), daher auch

die Hauptgegend, aus der die deportierten

Israeliten heimkehren werden (Jr 3 18 16 lö

238 etc. Jes 43 6), — b) die Gegend des

neusyrischen Reiches der Seleuciden (Dn

lleff.).

fO^"-^ H eine Stadt in Gad (Jos 13 27),

nach Baethgens richtiger Ansicht (Beiträge

etc. 22) mit dem phönizischen Gottesnamen

:d:: (Bloch 55; Basal als Gott des Nordens)

zusammenhängend.

fÖ2-.f Nm 261.3 I! V'^'^ (Parallelen: 2 471 f.).

''jlSiJ I m. Jo 220: der Nördliche (zu-

nächst der Heuschreckenschwarm; vgl. die

kritische Erörterung in meiner Einl. § 66i

u. Stocks in „der Nördliche u. die Kompo-
sition des Buches Joel" in der Neuen kirchl.

Zeitschrift 1908 725 ff.).

r^?^'^ II ". gent. v. V'^'i Nm 26 lö.

niSiJ (> "^SJ?); D^"]2;^ mit Yererbungs-

Chateph-Qames (2486f.), f. > m. Ps 1028

Pv 7 23b, was nicht wahrscheinlich „auf

den Liebhaber geht" (Albrecht ZATW
I671), weil dieser in 23 nicht Subjekt ist;

von iDüfc II ar. sdphara „sibilavit, fistulavit"

stammend, ursprünglich: Singvogel, dann

übhpt. kleinerer Vogel (Gn 7t4 etc.), oft

kollektiv: Yögel (Ps 89 etc.).

t"^12-C Name eines Moabiters (Nm 222fl". etc.).

ni|iJ, P. '2,
f.

1 K 1714 (^^n 16 ist

nicht zu ändern [ZATW 1689], sondern

erklärt sich nach 3 § :349a) von ns'i: II äth.

säphha „se extendit" : weiter, bauchiger

Krag (1 S 26iiff. 1 K 17i2ff. 196).

r?^ 1 Ch 136 II >-"-f!

''n'^ik Kl 4 17 (v. nD^ l)^ Ausschau- Vor-

richtung: Warte.

fP^p^ Gn 46 16, Ausschau, meton. Ersehnter.

nn*^^ (v. r\^-s. I! äth. sdphha, se extendit)

Ex 16 31, etwas Breites x. £.: Kuclieu.

'!^''S1>, i)ii. ni. (v. -jr;-^, ar. däphaSa, cacavit)

Hes 4l'), Exkrement.

"r \V S^ (cf, ar. zäSapha. wovon ein Aus-

druck für „Zweig" kommt), öth (Jes 2224)

nach dem Kontext wahrscheinlich Wurzel-
schössling.

I^S^, c. etc. 't m. (v. ^2--^
8. u.): viel-

gewandt, sprungbereit: Bock Dn 85ff. Esr

835 2 Ch 2921.

nn^S^ u. -q^'i Hes 7 10, f.. Geflecht (v.

1DX II ar. daphara^ plexuit): 1) Kranz (Jes

28ö); — 2) synekd. verallgemeinert: Kreis-
lauf od. Schicksalswendung (Hes 77 10).

n"SiJ Jl'S 21.-., Decke od. Teppich (s. 0.

~Vt 11!); nicht .,man hält Wache" (v. ~-^

I; 2167).

JS^; Vi^-f.. z. B. '-?t^l (() nach Perfekt-

Analogie: 2442), la) verbergen (Ex 22 Jos

24 Ps 275 3121 Hi 10 1.3), zudecken (Pv

27 16); b) meton. die Folge bezeichnend

(Stil. 19f.): bewahren (Hos 13 12 etc.

Ps 834), aufheben, sparen (p. „für" jmdn.

Ps 3120 etc.), daher W^^ „Gut" Ps 17i4 Q
od. „Schatz" Hes 722 Hi 2026; — 2) in-

trans. (3 §210): sich verbergen, meton. (Stil.

22): lauern (l „auf" Ps lOs Pv 1 11 is)

Ps 567 Q. — — M. 1) verborgen sein

ror; ^?.??a od. 1? (Jr 16i7 Hi 24 1); 2) auf-

gehoben, meton. : bestimmt sein für^ "ü (Hi

1520). Hi. z. B. i^^SSfn Ex 23 (mit

Selbstverdoppluug des .s: 247l!), direkt-

kaus. : 1) verbergen (Ex 23 Hi 14i:s);

2) lauern (Ps 567 K).

n:2j: „nordwärts" Gn 13 14 etc. s. 0. T^Jj!

t(^)"r1?t „Bewahrt hat Jahve« 2 K 25 18

etc. Jr 21 1 etc.; Zeph ll; etc.
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-}-n;^--2 ~l^'^ (Gn 4145) ist von G. Steindorff

in der Zeitschrift für Ägyptologie 1892r.off.

u. a. mit äg. Ded-pa-neter-auf-'^a'nh = Sapne-

teph-'^onh „es spricht der Gott: er lebe"

gedeutet. H. J. Heyes, Bibel u. Ägypten I

(1904) 258ff. findet den monotheistischen

Charakter dieser Benennung bedenklich und

gibt eine verbesserte Gestalt einer Deutung

von Gbabas (Def-nt-pa-''anh „Überfluss des

Lebens"): Defenti pa ''anh „der das Leben

Ernährende". Nestle betont in ZATW
05 210 f., dass die in LXX gegebene Namens-

form 4jcrv9-ojicpav7^x am Anfange des Namens
nicht D"j:, sondern j:c voraussetze; aber ich

weiss Avirklicli nicht, ob dies ganz zweifel-

los ist.

V^"^ m. Jcs 14 29 u. "J-Si!. im Jes ll8

etc., zum Teil wohl die fabeiiiafte Schlangen-

art „Basilisk" (s. o. nn^N^! Jes 11

8

59.j Jr 8 17), zum Teil wohl eine andere

Giftschlange (Pv 23:32).

^2!a Pilpel ^^SliCn etc. (cf. ar. saphmphatun.

l)ipltus passeris), piepen Jes 10 14, synekd.

erweitert: stöhnen (38l4), zischeln (8l9 294).

I i£^^^ (ar. saphsäphtin, salix) Hes 175,

Weide.

1]^^ (ar. düphura, plexuit), "^^ll"; \\[ 7;j:

abbiegen (LXX: sxx.wf/et-ca)) > Targum:

"^D^r^"! „der werde geprüft", denn die Fort-

setzung passt nicht dazu u. die Übersetzung

beruht nur auf der Vermutung, dass das sonst

ungebrauchte "'^^ aus i^lf geworden sei.

^-t-j. lii n I 429 s. o. t"?^^!

•*" \tm^ ar. fhiphdaSun uä. „rana" mit

Übergangs -r (2472!), f. Ex 85 7 u. (im in

\'. 10 hat viele Parallelen (3 § 14), Frosch,

kollektivisch behandelt (§ 25öh) Ex «2 Ps

7845, PI. ü^?^: Ex 7 27 ff. 8iff. Ps 10530.

t"";-^ „avicula" (cf. "^"isii) Ex 22i 425 18 2.

^7^-f "'-s 7 10 s. o. !^";"?'-f!

I

1—^ <l'. ;ir. .yiji/n-im. unguis). PI. s. •7"?l?""i^-

1) Pingernagel (Dt 21 12); — 2) metajih.:

Spitze (Jr 17l).

fn?:^ Ri ii- ^Ausschau" v. n-::: 1.

nS^f (v. nc:: II) 2 Ch 3 15, Decke, Haube,.

metaph.: Kapital,
•j-nr-::^ (neuer Nomin.: 3 § 269a) 2 Ch 149.

-•iii: s. 0. y'^ I!

P¥ 2 K 441 s. 0. P¥;!

W-i '^«s 2616 s. 0. p^^ I!

t^tP;? Jos 1531 195: in Juda od. Simeon-^

1 S 276 30iff. 2 S li 4io 1 Ch 480 etc.

Neh 1128.

''I'l^pli (?) 2 K 442: nach dem Zusammen-

hang: Korb od. Ranzen. Ges. Thes. ver-

glich neuhbr. ^TJ? „Geflecht u. unterster

Schiffsraum" (Dalman, WB 306) u. griech.

ö-üXaxog, Korb. Das ßaxeXXeO- in LXX Alex,

kann au das ar. tjalSim u. qalSatun „Ranzen"

erinnern wollen (vgl. 2360f.); Vulg. : pera.

^l4 Ex 3827 Hi 38:38 s. 0. P¥;!

"1^ 1 (u. bei trennendem Akzent: ~^f) v.

"T^li 1 (ar. sarra. constrinxit), 1) Adjektiv,

a) eng (Nm 2226 Hi 41 7) f.
n^i: Pv 23 27;

— b) meton. (Stil. 21) die Ursache ver-

tretend: eingeengt (Jes 59i9 cf. 3 § 2991;

Pv 24 10); — 2) neutrisch-abstrakt (3 § 243 c

244a): Enge, Bedrängnis u. Angst:

1^ "^^^ „indem (= wenn) dir Bedrängnis

ist" uä. Dt 4:jo 2 S 22 7 Jes 25 4 2616-

Hos 5i5 Ps 187 6614 106 44 10760". 2 Ch

15 4 (3 §4131); Jes 5 30 30 20 63 9 Ps 42-

327 119143 Hi 7 11 1524 36i6i9 3823.

^¥ ,,es ist eng" s. u. bei ^"""-^
I!

"lü 11, bei trennendem Atzent: "^^, "''^^

nur Nm 109, .sonst ^'-^G, °''1^ etc., c.

"Tf etc., m., Verbaladjektiv v.
"^"^"^ H (ar.

(larra, nocuit, laesit), angreifend, An-

greifer, (iCgiier, Bekämpfer, Feind (Gn

1420 etc. 1 S 2:i2 Am 3 11 Ps 107 2 etc.).

*li2 IIT Jes 5 28 V. -i-i:i Hl (ar. zarra, scharf

sein). Schneide x. i. : Kiesel!

'-^ s. 0. ^¥ u. Ptc. act. von ^•- TT u. III

(Ri 9 31 Kst 811)!
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f~i"^ Jos 1935: in Naphtali.

'^^ 1 S 4i9 s. 0. ^^^ II!

*liS Ex 4 25 lies 39, scharfkantiger Stein:

Kiesel et", ar. zarra „scharf sein" u.

zurarun, lapis acutus cultri instar.

fii:, phön. -!:^ (Bloch 55; Friedr. Jeremias

Tyrus 1891; Pietschmann, Gesch. der

Phönizier in OnckensWeltgeschichte, S. 60£f.)

Jos 1929 2S511 247 1K515 7i3 Am l9

Jes 23iff. Hes 26 1-28 19 Jo 44 Ps 45 13

874 (Winckler, KAT 03 147 145 setzt hier

"iSfcS „il/i/.vn" ein: vgl. dagegen mein „Fünf

neue etc." 34 f. 61).

'^^ Jos 52f. s. 0. "^^^ I, Kiesel!

'T^ Nm 239 etc. s. o. ^^:^ II, Fels!

— l«i (ass. sardbu ,,wahrscheinlicli brennen";

i)el., HWB. 573) Ni^^^^? Hes 21:3, ver-

sengt werden.

*D'niC (qattil > 2 ISO). /"., segolatisiert:

'^?r?t. P. "J Pv. 1627. stark sengend.

"PH iZk [qattaJath, segolatisiert), c. =, Ver-

sengtheit. als Abstr. p. c. und metaph.:

geröteter Fleck, die noch rötliche Spur
(Lv 13 23 28).

t'^~"!^f (ar. .^drida, cito percepit frigits) 1 K
1126; Lok. als Nominativ 2 Ch 4l7: im
Jordankreis.

n^^ I (s. 0. ^"^ I f.!) von T^:^ I (ar. .^arra,

constrinxit), c. etc. ^jf, alter Akt. i^V^^'t

Ps 120l als neuer Nominativ (3 § 269a),

oth, Enge, metaph. -psychologisch (Stil.

107): Drangsal od. Angst (Gn 4221 etc.

Jes 306 332 Jr 148 etc. Ps [9io lOi s.

0. nn^ni] 3739 Sach lOii [3679!] Dn 12i).

nn^ II, /. von ^^ II (v. ^^:i II, ar. darra.

nocuit, laesit) 1 S 1 6, Gegnerin x. s.

:

Nebenbuhlerin.

f^rO)^^ (cf. syr. sV«, fidit, vulneravit, aber

auch."'"!'^, wonach Nöld.,EB 3300 deutet: one

who is perfumed with storax), Schwester
Davids (1 Ch 2i6a), ^lutter von Joab,

Abisai u. Asahel (1 S 266 2 S 2 13 is etc.).

•|-nj?^n:^
1 K 11 26: Jerobeams I. Mutter:

„eine Aussätzige" mit Rücksicht auf die

Eltern so genannt > „ein boshafter Zu-
satz" (Löhr, die Stellung des Weibes etc.

08 17) od. .,per antiphrasin" (Kittel ebenda).

"ni"!^ (^^t) I V. l^-^
1, atfi. m., cf. ar.

mrratun ,,crumena", 1) Beutel (Gn 4235
etc.; Hag le mit ^N praegnans [3 § 213a]:

nur um den Mietlohn in einen durch-

löcherten Beutel zu tun); — 2) synekd.

verallgemeinert: a) Bündel (HL 1 13),

b) Sphäre, Versammlung (der Lebendigen:

1 S 2529).

"iTnik II (v. -n:i III) in., scharfkantiger

Stein: Kiesel, synekd. erweitert: Stein-
chen (2 S 1713 Am 99).

|-ii-i:: 1 S 9 1.

I I J«^ (:^r- ^draha, sonuit, clamavit) Zeph 1 14,

schreien. — Hi. """"Jf" Jes 4 2 13, direkt-

kaus. : ein Geschrei verursachen = auf-

schreien.

n^, im 1 K 7i4 1 Ch 224 2 Ch 2 13 Esr 3 7

:Neh 13 16. Tyrier.

^"Il', P. ^1^^ Hes 2717, "i.t^ (Vokaldissimi-

lation: 2489) ursprünglich: Ausßuss (vgl.

ar. durd[j], Impf. / ,,fluxit"), synekd. spe-

ziell: das aus Einschnitten in die Rinde

des Mastixbaumes fliessende Harz:
„Balsam" (Gn 3725 43 11 Jr 822 etc.;

übrigens schon als kanaanitische Glosse in

Amarnabrief 488 auftretend; Bohl 09 81).

fl^ 1 Ch 253||-Tf. 11.

mass. ^1:^ Gn 4634 etc., Vokal "'^.i?.

tn;":_:: 2 S 14i I610 s. 0. n;^^-.:!

I I lik, im, 1) von rrnii II ar. säraha, clare

exposuit: ein in die Augen fallendes (her-

vorragendes) Bauwerk : T u rm bau (R i

946 49); — 2) von n~i:i II
ar. ddraha, re-

movit: Graben, Grube (1 S 136).

mass. l""i"-^, ""'Tt: notwendig.

», s. 'S'^f (syr- -frikh. egenus) 2 Ch

2 15. Bedarf. Bedürfnis.
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SrniJ (ar. säraSa, jirostravit), ??'i"i^, f/eschlagen,

synekd. speziell: aussätzij,' (Lv 13441". 14;;

224 Nm 52). Pu. ^^x? uä. Q^T,

f.
^?y, aussätzig geworden (Ex 46 Lv

142 Nm l2io 2 S 329 2 K 5iff. 73 8

155 2 Ch 2 6 20 ff.).

n*?"lÜ /'. walirsclieiulicb Sclilageu oder

StecluHi, meton. (Stil. 20) dessen Subjekt:

>Vespe (kollektiv: Wespenschwarm Ex 2328

Dt 720 Jos 2412).

^n>";j: Jos 15:33: in der Ebene Sephela, zu

Dan gerechnet (1941 Ri 132 etc.); n. (jent.

^ry'j-y^ 1 eil 253 etc. u. T^ 54 (s. (). ^TT.).

n2?"ni2 (qaitalath v. ^—i:^ und segolatisiert:

2 180)' r. 1, s. •iJ^flfj /., 1) Aussatz, näm-

lich mehr der weisse Aussatz, die Ele-

phantiasis (Lv 132ff. 143ff. Dt 24s 2 K
5 äff. 2 Ch 26 19; Benzinger, Hebr. Archäo-

logie Ü7 4Ü6); 2) synekd. erweitert: eine

flechlenartige Struktur (Lepraria) an Häusern

u. Kleidern (Lv 13 47 51 f. 59 14:J4 44 55;

n)eiu Art. .,Reinigungen" in PRE^ 16.565,

25 ff.).

-j-^npy^ s. o. bei f n<l^!

5^"!^ (ass. tin:i Pi. „läutern" [Del., 11 WB
574]; ar. sirphun. purum), ^^^12"^^ (;tc.;

*r\-\^:- Imp. mit ä: HS^nj: Ps 262 K (?

,fruphä)^ Q '^?"}^; etc., la) durch Schmelzen

läutern: ausschmelz en (metaph.: Jes l25;

absolut: Jr 629); — b) synekd. erweitert:

übhpt. Metall bearbeiten: ^^C^)^, Metall-

arbeiter^ vulgo: Goldschmied (Ri 174 etc.

Pv 254 Neh 38 m; ob hier mit Perles,

Analekten 78: ,,Geldwechsler" cf. ar. .>«-

rapha „vertit", sairaphun ,,nummularius"?);

— 2) metaph. : — a) einem Läuterungs-

prozess unterwerfen: läutern (Jes 4-Sio

[^ „als": 3 § 327 vß!] Jr 96 Sach 139 Ps

127 173 66l0, erproben : 262); — b) me-

ton. die Folge bezeichnend: sichten (Ri

7 4, absolutiert: eine Sichtung vollziehen

^ ,,unter" J)n \\ ih); als echt erweis(;n,

bewähren (2 S 22 31 II Ps 18 31 105 19

1 19iiii l'v 'M):^). — ^\^^ erprobt werden

(Dn 12 10). — — Pi. n?.?? Mal 3 2 f.,

Schmelzer.
|-^C-i!^ Neh 3 31, LXX: xoO 2:ap£:fi, nach

Guthe in SBOT z. St.: „der Sareptenser"

= ^pn^ (cf. npn^ u. ^V);^ s. 0. bei n>n^

etc. 2448) > ,,Genosse der Goldschmiede"

(Ges.-B.: Mitglied der Innung der G.), da

diese D""?"]"-^ doch in :32 als Gesamtgruppe

erwähnt werden.
-j-rp-1^ Ob 20, Lok. nnpix (LA mit ri; 2462)

1 K 179f., SapsTxxä im Gebiete von Sidon.

1 liS I (ar. sarra, constrinxit), 1) trans.

in ^-l'i; Inf.'c. "li^:^ Pv 268; i?.^, ^^^:^

etc., 1) zusammeubluden, — a) ein-

binden (Ex 1234; Hos 13 12: vor dem
Vergessen geschützt; Pv 268 304 Hi 268);
— b) meton. (Stil. 19 f.) die Folge be-

zeichnend: a) positiv: aufnehmen (1 S

2529), einfangen (Hos 4 19), ß) negativ im

Ptc. passivum : ausgeschlossen (euphe-

mistisch: 2 S 20:3); — — 2) intrans. in

-1^,
f,

nni: Jes 28 20; ^^.: Pv 4 12,
"^^ ^C

Hi 2022, ^^:.l Gn 328 etc. nach "T'S-Anal.

u. ebenso ^ ~^'^B1 Ri 109 1 S 306 u. ""^t?

Jes 49 19 u. ^"i^;Hi 187 (2452), — eng sein

(2 K 6l: zu eng für uns [3 §406l!]; etc.),

beengt sein: Pv 4 12; — b) metaph. -psycho-

logisch (Stil. 107): a) gehemmt, erfolglos

gemacht werden (Hi 18 17), — ß) in "^^

""7 „es ist mir eng" = ich bin bedrängt
uä. (Ri 117 etc. Ps 1023), worin i¥ die

Yerbalform ist in Analogie von ^ "i^?.!

uä. ,, M. es icurde ihm Angst'-'- uä. Gn 328

Ri 2 15 2 S 132 Hi 2022,\)der > i^nn Ei

109 1 S 306 (3§322ci): ,.u. es entstand

Not uä." — — Pu. Q""?:;!^'; Jos 94, zu-

sammengebunden. — -— Hi. ~'¥ö (a : cf.

250:5) Dt 2852, "n^'^^ni Jr 10 18 Zeph 1 17

(e: Ersatzdehnung st. irr; abnormes Mihel);

-^¥; 1 K 837 II 2 Ch 628, i^;i 2 Ch 2820,

aber ^"^F,! Neh 927; Inf. c. ^;fv; "7^^
1) Bedrängnis bereiten, daher mit ?

(3 § 289(i): bedrängen, ängstigen (Dt 2852

etc.); — 2) direkt-kaus. : Bedrängnis durch-

machen = Angst ausstehen, speziell:

Geburtsschmerzen ertragen (Jr 4841 4922).

"TniS 11 (ar. r/a/Tfl, nocuit, laesit), ^"'ItJ
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Nm 3355, ^P^'TJ^ Ps 129 if.; ^t^; Jes lll3;

Inf. c. '^^i:, abs! ^^^'-f Nm 2 5 17 (3 § 217 a);

~i?.^ etc., 1) befeinden (Nm lOo: der euch

befeindet, so sollt ihr etc. s. o. ^^"^ Hi.

;

etc. 25 18 mit b des Besitzers: 3 § 289g,

Anm. 3!), angreifen; — 2) synekd. spe-

ziell: Nebenbuhlerin sein (Lv 18 18;

auch Jes 11 13: wird es nicht mehr eifer-

süchtig behandeln; vgl. 1 S le!).

-i-i:i: III (ar. zarra, scharf sein).

nhj: s. 0. "^^i'^ I u. "^^i: II!

fn'H'iX Ri 7 22 doch st. ^~p?^ geschrieben

(Verwechslung von ~ u.~i: s. o. bei i^^^"!).

|nnk 1 Ch 47 N. pr, m.; Olsh. § li9a:

„Nebenbuhlerin" (s. o. n"j:i:il); Ges. Thes.

1153a: st. ^"J.rit „splendor", dann etwa:

Lichtblick von der Gottheit her, u. dies

ist leicht möglich nach 2480f. u. vgl. das

folgende Wort!
I^TOn nyk Jos 13l9: in Ruhen.

fin-l^ Jos' 3 16 1 K 7 46 (LA: ID'; ? mit

Dualendung: 2436), Lok. »^^miiZ 4 12: in der

Nähe des Westufers des mittleren Jordan.

p in Überschriften etc.: Ziffer 100.

mass. 'p, 1) Buchstabe qip; 2) Zahl 100
od. 100.: 3) Gn 817 etc. = ^:ip s. u.

*Sp (v. i^^p) Pv 2611, Gespei.

HN]^ Lv 1828 s. u. N^i?!

DN]^ Hos 10 14 s. u. a^p!

nS|'T) (Jes 3411 Zeph 2 14 (LA: n^i? cf.

2173), rilSJIpn Lv 11 18 II Dt 1417 (Parallelen

zu ath: 2424fJ), von ^"'p, vomere, aber

wegen Selbstvergesslichkeit der Sprache:

c. r^Np Pv 1027: Pelekan (od. Kropfgans),

der aus dem Speisevorrat seines Kehl-

sackes seine Jungen füttert, daher zu vo-

mieren scheint.

^p (cf. ar. qabha, leicht gewölbt sein) 2 K
625: Qab, ein Hohlmass für Trockenes,

nach Qimchi, WB.: der sechste Teil vom
S^'ä (HNO), also ca. 2 Liter.

Djp (cf. im Tigre, einer späteren Gestalt

des Äth. [vgl. m. Studien über das Ath.,

S. 4] qabba „verachten" [Ges.-Buhl] u. npo)

nnp Nm 238 (altes H; 2445), ^nnpi 27;

^^.^i^J^i wegen des Kontextes doch zu ^^P
st. zu np3 zu stellen; Ersatzverdopplung

u. o: 2448 513) 25, ^Q)?^ 8 Hi 53, ^nnp";

Pv 1126 2424 Hi 38; Imp. '^^'g qobä

(liü4 329f.) Nm 22ii 17, '^3:;i^ (mit sekim-

därem nn: 2444, Anm.) 23 13; Inf. c. np
11 25 24l0, zuerst: durchbohren (s. 0. ^P^^!),

dann metaph. -psychologisch (Stil. 107):

verwünschen.

ilDp, s. »^^^i^. (o zwischen q u. b: 25l2f.}

von riHp cf. 2 185 u. äth. qabdwa, acjuä

intercute laboravit (Dlm), syr. qobiihä,

Cisterne : 1 ) der Fa 1 1 e nm a g e n der Wieder-

käuer (Dt 18 3); — 2) synekd. erweitert:

Unterleib (Nm 258).

~^^?„ Nm 22 11 17 s. 0. ^^p!

nBp (v. nnp, ar. qabba. gewölbt sein) Nm
258, Innenraum: Frauengemach.

'^ri^p im. m. Jes 5 7 13: Sammlung x. d.,

nämlich von angeblichen Götterrepräsen-

tanten. Q^ilip'CJ „Greuel" (Oort ua. bei Ges.-

ß.) passt nicht in den ironischen Satz.

H'ni^p etc., /•., 1) Begräbnis (Jr 22i9:

mit dem B. etc. 3 §iiiß); — 2) meton.

für dessen Vollzugsmittel (Stil. 22): Grab

(Gn 3520 etc.). Bei dem aus der Höhle

(Gn 239 etc. s. 0. i^^!??^) naturgemäss sich,

entwickelnden Felsengrab (vgl. Jes 22 16-

und Matth 2760) unterscheiden sich haupt-

sächlich Schiebgräber. Senkgräber u. Bank-

gräber^ bei denen der Leichnam auf eine

an der Felswand ausgehauene Steinbank

gelegt wurde. Kinderleichen der Kanaa-

niter hat man viel in Krügen gefunden,

richtig als Kinderopfer u. speziell Bau-

opfer gedeutet von E. Sellin in der Zeit-

schrift „Memnon" 0822if.

^3p (ar. qäbila, accepit, admisit; Nöld.-

Mü.) Pi. ^5P; ^^:^P^, etc. (cf. bibl.-aram.

^?p!), la) empfangen (Esr 830 2 Ch
29 16 22), b) nehmen = wählen (1 Ch 21 11

II ^D^ 2 S 24121); — 2a) hinnehmen^
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annehmen (Pv 1920 Hi 2io Est 44 923

1 Ch 12 18), b) mit -?', auf sich nehmen

(Est 927). — Hi. n-b-ap? Ex 26ö II 36i2,

direkt-kaus. : Aufnahme üben betreffs, per-

sonilizierend : entsprechen.

"*T^3p „Gegenüber" uä. liegt in "'^i^ qdböl,

yor (2 K löio: ? aus "i^?"'?"] entstanden)

u. in i">^i^, qobolld (LA: ^"'^r^, 249i) Hes

269: sein Gegenüber v.. i. = Sturmbock.
•i3:?P, Nm 2313' s. 0. -^^?\

27^p etc.; ^^P."!; etc. nach ar. qdbaia ,,ab-

didit, abscondit'- : jmdn. gleichsam in Nebel

hüllen dh. beschwindeln, meton. die

Folge Aertretend: berauben (Mal 3 8 f.;

Pv 222:1: Akk. ^"34, wie bei ^1" ,,ent-

behren lassen" 3 § 327r).

IJp (ar. qdbara, sepelivit) etc.; "^^P1 etc.,

begraben (Gn 234 etc.). Ni. ~^^-?^:i

Dt lOe etc., 1) begraben werden (Gn

358; ,,bei seinen Vätern": 1 K 1431 1524

22.51 2 K 824 1420 15;i8 1620 2 Ch 21i;

etc.); 2) meton. als Folge die Voraussetzung

bezeichnend: getötet w. (Hi 2 7 15). — —
Pi.: massenhaft begraben (Nm 334 1 K 1 ll5

Hos 96 Jr 14i6) od. zu begraben pflegen

(Hes 39i4f.). Pu.: begraben werden

(Gn 2 5 10).

% s. 'P- D-'nnp ns-^-inp c ^nnp

i i^^l--', L'. = (vgl. ar. qubjatuv^ Blumeu-

kelch) Jes 5117 22, Kelch.

T'Dp (ar. qdbada, contraxit); V'-i?1 etc.,

zusammenraffen, sammeln (Gn41:i5 etc.).

_ _ >-i. ^l^apD Jos 106 etc. u. Pf. ist

diese Form auch Jes 439 Jo 4 11: u. man
versammle sich (3 § l72a!); liiip. ^-^^^^"^

Gn 492 etc., sich versammeln u. ver-

sammelt werden (Jes 568: nämlich

seinen Gesammelten [3 § 280e!]; in Hes

295 leitet auch TieptataX^s auf ">?i5J? [Cornill

z. St.]; etc.). — — Pi. "m^?]?"] Dt 303

etc.; HJCZ-p Mi l7: eine Mischform (2356!),

die auf Pi. Pu. hinweist; ]y^-i:>^^ etc..

sammeln (Dt 303 etc.), personifizierend

in Jo 26 Nah 2 11: ,, Gesichtsröte sammeln"
(dh. rot werden vor Angst cf. "•??) ist

dort wegen der Abwesenheit des Pron.

poss. gemeint gegenüber Jo 2l0 4i5. — —
Pu., gesammelt werden (lies 388).

Hitlipa., sich versammeln (Jos 92 etc.),

|"-i<:^2;5 Jos 1521 2 S 2320 1 Ch 11 22, voll-

ständiger: 5N"j:2pj; (s. 0.) Neb 11 25: im

südlichen Juda.

n^Pp lies 2220 (3 § :i29i): als ein Zu-

saminenscliütten etc. dli. in der Art

des Zusammenschüttens etc.

f^V-i^p. ,.,Doppelliaufeu" Jos 2122: inEphraim.

n^p, p.

etc. u. ^^^?P, c. etc. f^^^?P, m. 1 K 1331

Ps 510, 1) Grab (Gn 234 etc. Ps 8812 s. o.

bei '^7'^^P!), PI. von einem Königsgrab

(2 Ch I614; 3 § 260 i) u. von der Kategorie

gesagt: 2 K 2220,? Hi 21.32, sicher 17

1

(3 § 264 e!); — 2) metaph. : Stätte der

physischen (Jr20l7 5l6) od. der moralischen

(Ps 5 10) Vernichtung.

*nnnp Qu .S520 etc. s. 0. nn^^p, Grab!

tn;Nnn rinnj^ „Gräber (infolge) der Be-

gierde" (Nm ll34f. 33i6f. Dt 9 22; GRG
08 149).

mp (cf. ar. qfJ3(ida, consedit, sedit [Nöld.-

Mü.]; ass. qaddda ,,sich beugen" [Del.

HWß 580]), "ip:, -p?,5, ^-p'.}, also mit

»Satzverdopplung (2448), sich verneigen
(Gn 2426 48 43 28 Ex 431 12 27 etc. u. mit

dem Akk. D;'es: „mit dem Antlitz" in

1 S 249 2 8 14 1 K 131 2 Ch 20i8; Neh 86).

TT^'p Ex 3024 Hes 2 7 19, xMutterzimt od.

Kassia, die braunrote Rinde eines in

Bengalen wachsenden Baumes.

D^pnp Ri 5 21, Zustand des feindlichen,

kriegerischen Entgegentretens: Kriegsope-

ration oä. (Kritik anderer Deutungen in

3 § 261 d!).

^(i)np {qaiäl v. "^-p), c. etc. % im, ab-

gesondert vom Profanen (bh): 1) hoiligr

dh. — a) gottangehörig, geweiht: a) Dinge

(Ex 2931 etc. Nm 5 17 Dt 2 3 15 Jes 5 8 13

Neh 8 10 f.; Ps 465: 3§309d), — ß) Per-
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sonen: Israel als Jahves A'olk (Ex 196

etc. Jes 43), speziell: jahvegetreue Israe-

liten (Ps I63 34 10 Dn 824), Propheten

(2 K 49), Priester (Lv2l7; Aaron: Ps

106 16), Naziräer (Nm 65), Leviten (2 Ch

353); Engel (Dt 333 Sach 145 etc.);

b) Gott ist heilig als über alles Ausser-

göttliche, Unästhetische u. Unmoralische

erhaben: Lv 1 1 44 etc. Jos 24 19 1 S 620

etc.; „der Heilige (Gott) Israels" Jes l4,

wo übrigens „Israel"' mit Unrecht von

Ed. Sievers, Metrische Studien I, 424 ge-

strichen wird, damit aus den sieben He-
bungen sechs werden; 5 19 24 (vgl 63!)

1017 20 126 177 3723 II 2 K 1922; Jes

41 14 etc.; 43 15 Hab li2; Jr 5029 5l5

Ps 7122 7841 89 19; "^^'P, als Ausdruck
für Gott : Hab 3 3 Hi 6 10 Qh 8 10 (3 § :305 d

! )

;

0"'^ip. nach Analogie von 'elohim : [Hos 1 2 1

:

erörtert in 3 §348d] Pv 9 10 303; — —
2) neutriscli-abstrakt : Heiligkeit (Ps655;

3 §243d!).

M jp (cf. ar. qaddäliun, pyrites) etc.; Inf.

c. ö~p, etc., 1) anzünden (Jes 50ll 64i

Jr 174); — 2) intrans. (3 §2lo): sich ent-

zünden (Dt 3222
II Jr 1514).

nn'Mp /•. Lv 26l6 Dt 2822, Fieber.

D^"T|!p, Lok. n^Oli?, m. Hos 13i5 Ps 7826

Hi 27 21 38 14 (Belege für „/•." hat Albrecht,

ZATW 1642 oder Ges.-B. nicht gegeben),

1) Vorderes, Lok.: nach vorwärts (Hab

1 9) ; — 2 a) bei Orientierung nach dem
Sonnenaufgang ist das Vordere der Osten:

"i^v? ~Q1. ,,in der Richtung nach Osten"

od. 'p HND ..Ostseite" (Hes 40 10 und oft

bis 4832) u. '^'r("')~i? ,,ostwärts od. nach
Osten" (Hes lli etc.); — b) speziell

oft in — a) '15 mn, Ostwind (Ex 10 13

1421 Jr I8i7 Hes 17io 19i2 2726 Jon

48), — ß) u. deshalb häufig auch blosses

'^'"i^ „östlicher" = Ostwind Gn 4l6ff. : hier

als ausdörrender Wind für den in Ägypten

aus Süden, Südwesten od. Südosten kom-

menden Glutwind, wie zunächst der Chamsm
nach dem Frühlingsäquiuoktium, um so

leichter gesetzt, als dieser auf äg. Denk-

mäler auch als aus dem Osten kommend
bezeichnet wird [Heyes, Bibel u. Ägypten
1904218]; Jes 278 Hos 13i5 Ps 7826 Hi
2721 3824), — y) daher metaph. -psycho-
logisch (Stil. 107): „Windiges", Eitles

(Hos 12 2 Hi 152).

Unp (ar. qädima, prodiit, advenit; Nöld.-

Mü.) Pi. "i^'t^i? etc., 1) im Vordergrunde

oder gegenüber handeln: a) entgegen-
treten (mit Akk. T'^D „seinem Angesicht

= ihm": Ps 1713 Hi 3027); — b) ent-
gegenkommen (begrüssen!) mit ^ä"A-. (Ps

8814) und ^ „mit" (Dt 235: D^nX; Jes

21 14' Mi 66 Ps 952 Neb 132, wonach vor

'^ Ps 21 4 u. '^ 2 K 19:S2 1! Jes 37:« an

Übergebung des b vor h u. m zu denken

ist: 3 § .330 Im!), absolut = freundlich auf-

nehmen: Ps 59 11 798 Hi 3 12; 2) vom
graduellen Vorangehen gesagt: — a) vor-
anschreiten (Ps 6826; 8 9 15: T.^f, deinem

Angesicht dh. dir); — b) zuvorkommen
(Ps 119148 mit Akk.), überholen (186 19),

daher als ,,Formverb" zum Ausdruck von

,,eifrig" od. „rasch" verwendet (Ps 119 147

[3 § 369q] Jon 42; 3 § 399p). — — Hi.

"'?'?'''^.P'7 etc., direkt-kaus. : 1) lieranrücken

(Am 9 10: hinter uns drein); — 2) zu-

vorkommen = zuvorgeben (Hi 4 1 3).

D Ip' PI. c. "'r~P, Vorderraum: 1) lo-

kal, a) im Akk.: vorwärts (Hi 238), vorn
(Ps 1395), D"p.?, von vorn (Jes 9 11);

—
b) synekd. spezialisiert durch Orientierung

nach dem Sonnenaufgang: Osten, wie in

°"P. "?.^, Orientalen (Gn 29 1 Ri 63 .33 7 12

810; 1 K 5 10: hier wegen ihrer Weisheit

gerühmt; Jes 1 1 14 Jr 4928 Hes 25 4 10

Hi 1:3), '1^. Y^.^, Morgenland etc. (Gn 256;

1030 Nm'237); — D~P'?, a) vom Osten

her (Jes 26), ß) mit V? Nr. 2aa: im

Osten od. nach Osten hin: Gn 28 (3 § 3l8a!)

11 2 12 8b 1311 Sach 144; p D"P : öst-

lich von (Gn 324 128a etc. 2:314); — —
2) temporal: a) Vorzeit z. B. die Patri-

archenzeit (Mi 7 20) etc. Jes 1 9 11 etc. ;
—

b) synekd. speziell: Anfangszeit (Pv 82:3),

Urzeit^ wie bei Gott, Himmel etc. (Dt
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3327 [cf. Ps 5520: der in der Urzeit Thro-

nende] 15 Ps 6834); — c) im A]<k.: fr ü her

(Jr 3020 Ps 742 Kl 52l), absolutiert: Imxrji^t

(Ps 119152); — d) °"i?.?, von vormals her

= von Alters her (Jes 4521 46l0 Mi

5i Hab li2 Ps 7412 77 ö 12 ['p. l'^r 782]

1435), vormals (mit ^7 Nr. 2aa) Neh 12 46;

— e) meton. (Stil. 28): Anfangsstück

(Pv 822).

*mp, Lok. ~f~i?., vorwärts, synekd. spe-

ziell: nach Osten (Gn 1 3 14 etc.), daher

'p. ^^^ „die Seite nach, Osten = die Ost-

seite" Nm 35 5 Jos 18 10, durch •^T)!"?

„nach Sonnenaufgang hin" gedeutet in Ex

27i;3 II 3 81:3, wie in Nm 2.3, während in

lies 45? '^'V~i'^ ^^^ pleonastische Verstär-

kung folgt.

^115 Hes 48 4 f. etc. s. o. D"^1PJ

*n^"lp (il
a-p.), c. rr.-2 etc., öth, 1) Vor-

zeit (lies 36 11; Extensitätspl. : 3 §260k)

u. meton. (Stil. 28): früherer Zustand

Anfang
Satz =

(I655); — 2) synekd. speziell

(Jes 237), übrigens vor einem

bevor (Ps 1296).

Gn 25 15 II 1 Ch l:u.|nr-i2 „Ostwärts!"

''H^lilp. V. »^r'p als Akk. in präpositionaler

Funktion: östlich von (Gn 2l4 4i6 1 S

135 Hes 39 11). Die Deutung ,,vor, an

der Vorderseite von, gegenüber" (Ges.-

Buhl) ist in Gn 2 14 (u. 4 16: BDß) nichts-

sagend (vgl. weiter in 2:i02!) u. an den

drei übrigen Stellen unmöglich.

*ji?::np, /. n:' ll<-.s 478, östlich.

""Ji^np > ^3^', PI. n\:', /. PI. r(i)^3',

ursprünglich: vorn belindlich, dalier: 1) lokal

l)('i Orientierung nach dem Sonnenaufgang:

östlich (Hes IO19 1 1 1 Hi I820), u. „das

östliche Meer" ist das Tote Meer (Hes

47 18 Jo 220 Sach 148); — 2) temporal:

frülierer (Jes 43l8 Hes 38i7 Mal 34;

1 S 2414 nach 3 §256d = der Vorfahren).

tJ^^^"P L)t 226 Jos 13 18 (LX.X: 21:i7) 1 Ch

6 64: niclit weit vom Arnon (I)t 224).

-|.bN:^72-ip_ Esr 240—Neh 1224, ? „Erster ist

Gott" cf. Qadmu als Synonymum von ilu

„Gott" (KAT 03477).

's^^lP Hi 18 20 etc. s. 0. 'T^-2\

YT^~P- Gn 1 5 19 : ein Kanaaniterstamm.

"lp*l|'^, c. =, s. ^^P,^l? (ryo: 2.5i;5) etc., ?

zusammenhängend mit --'^: Biegung -/..§.:

la) Scheitel Gn 4926 etc., wie auch in

„den Scheitel abweiden" = schänden (Jr

2 16 cf. Jes 3 17 7 2ü!), b) synekd. als Teil

für die ganze Person (Ps 6822 s. u. "cJN-i

Nr. Ib!); — 2)metaph.: äusserster Punkt

(Dt 33 20 Jr 4845).

inp (ar. qddifiijra, immundus fuit), P.^"';!?;

etc., 1) schmutzig, trübe sein (Hi 616);

— 2) metaph. -psychologisch (Stil. 107):

a) sich trüben, verdunkeln (Jr 428 Jo

2 10 4 15 Mi 36); b) trauern (Jr 821 Ps 3 5 14

387 4220 432 Hi 5 11 3028), mit präg-

nantem b (Jr 142; cf. 3 § 2l3a): trauernd

(= zerstört) hinsinken zu. — — Hithpa.,

sich umdunkeln (1 K 1845: bedeckten sich

also; s. o. ncD Hithpa. u. 3 § 402 k). — —
Hi., 1) sich verdunkeln lassen (Hes 327f.);

— 2) trauern lassen (metaph.: 31 15).

t"^7'?- i^^-
^^- <jädara, potuit, valuit), ein

ismaelitischer (Gn 25i:i), in der syrisch-

arabischen Wüste zeltender Beduinenstamm

(Jes 21i6f. 4 2 11 60 7 Jr 2 10 4928 Hes 2721

Ps 120- HL l5), keilschriftl. Qidri (KAT
03l5l) u. vgl. „Nabataei et Cedrei" bei

Plinius, Naturalis Hist. 5 12.

fP"^7P, der (? von seinem trüben Wasser

benannte) Bach Qidron östlich u. südöst-

licii von Jerusalem (2 S 1523 1 K 2 37

15i3 2 K 234ff. II 2 Ch 1516 29i6 30i4

Jr 31 40).

nimp Jes 503, Umdunkelung als Symbol

des Trauerns: Trau er färbe.

ri'^S'mp {nn u. ^7// als Adverbialenduug:

2266 461) Mal 3 14, trauermässig, metaph.

-

psychologisch (Stil. 107): niedergeschlagen.

demütig.
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^"tp (ar. qddasa, purus fuit), P. ^^jl? Nm
17 2; '^üp."] etc. ursprünglich: abgesondert

sein X. k. dh. vom Profanen getrennt n. da-

durch gottangehörig geworden sein : 1 ) heilig',

geweiht sein (1 S 2l6; Ex 292l);

2) naeton. (Stil. 19 f.): — a) die positive

Folge bezeichnend: indirekt der Gottheit

u. direkt dem Heiligtum verfallen sein Ex
29:37 etc. Dt 229 Hag 2l2; — b) die negative

AVirkung einschliessend: unnahbar sem (Jes

605; zum Suffix ,,für dich" cf. 3 § 2l!).

— — Ni. z. B. ^7.p,?l Nm 20i3, 1) sich

heiligen: als heilig erweisen durch Auf-

rechterhaltung der Bundesforderungen (Lv

10 3 etc. Jes 5 16) od. der Bundesver-

heissungen (Hes 2041—39 27) ; — 2a) geheiligt

werden (Ex 2932), b) Passiv von deklarativen

Pi. = als heilig anerkannt u. behandelt

werden (Lv2232). Pi. ^7p Nm6ll
etc.; z. B. D3OTj5^ Ex 31 13 etc. (/ wegen

s: 2510); '"^^P^ Hes 724 soll ein Gebilde,

wie nib^n:^ (§. o. und 3 § 248 o!), sein =
Heiligungsinstitut oä. (Qimchi, WB. s. v.

"^'V; Targum: 1"''T"^~P'? ; xä äyia auxcBv),

doch war '''?^7'?"^ gemeint. 1) heilig (dh.

vom Profanen abgesondert u. gottgehörig)

machen, — a) weihen, wie z. B. ein Fasten,

eine Versammlung od. einen Krieg etc.

(Jo ll4 2i5; Jr 64 Jo 49 Mi 35; Lv 25lo)

dh. mit Opferdarbringung u. Weihung der

Krieger (cf. 1 S 21 6 Jes 133 Jr 227 51 271'.)

beginnen; — b) der Gottheit widmen Ex
132; — c) in die Priestersphäre hineinziehen

Hes 44l9 4620; 2) deklarativ: a) für

heilig erklären (Gn 23 Ex 20ll; 31 13

Lv 208 21 8 229 16 32 Hes 20 12 37 28;

Lv 21 15 23; Ex 1923: als unnahbar be-

zeichnen); — b) als heilig erweisen (Hes

3623); — c) als heilig betrachten; heilig

halten (den Sabbath: Ex 208 II Dt 5 12;

Jr 17 22ff. Hes 2020 4424 Neh 1322), als

heilig behandeln (Ex 2927 Lv 21 8a Dt325l).

Pii. z. B. '^7P.1?, g-eweilit Jes 133:

s. 0. bei Pi. la die Stelleu Jr 64 etc.,

ferner Fr. Schwallj, ZDMG 5 2 1.38 u.

„Semitische Kriegsaltertümer" I (1901) u.

Rieh. Reitzenstein, Zwei religionsgeschicht-

F\önig, Hebr. Wörterbuch.

liehe Fragen (1901) 35, der aber nicht mit

Recht auf den Beschneidungsakt von Jos]j52

hinweist; vgl. aber Jr 227 5127, auch Jes

41 2 etc.; — Hes 48 ll: ^uiip'o!). — —
Hithpa. z. B. ^nif-pnni u. D^i^^p^ni (i

vor s: 2510), P. '^'^Y {ä- 2537), 'la)" sich
heiligen (auch im ästhetischen Sinne: Ex
1922 2 S ll4 etc.); — b) sich als heilig

erweisen (Lv 1144 207 Hes 3823); —
c) heiligen für sich (sibi) dh. sich (Dativ)

zuteilen (cf. ^p^nnn Jos 185 etc. 3 § 27)

2 Ch 31 18 cf. 14 f.; — 2) gefeiert werden:

Jes 3029. — — Hi. z. B.' Inf. abs. '^3PÜ

Ri 173, 1) lieilig (gottangehörig) luaclien:

a) zum Gotteseigentum stempeln (Nm 3 13 etc.

1 K 93 etc. 2 Gh 7i6 etc. Jr l5 1 Ch
23i3 2 Ch 30i7; etc.); — b) zum Tempel-

od. Priesterbesitz weihen (Ex 2838 etc.

Dt 15 19 etc. Neh 1247); — 2) deklarativ:

a) für heilig erklären: xveihen (Jos 207
2 Ch 29l9); — b) als heilig gelten lassen

(Nm 20 12 27 24 Jes 8i3 292:3).

l£/np I, n''Tp~]^^ Geweihter in besonderem

Sinne: im Dienste des unzüchtigen Kultus

stehend (Tempelhurer) Dt 2 3 18 1 K 1424

2247 (individualisierend: 3 § 256b) 15l2 2 K
237 Hi 3614; /. n'd^p, dth. Geweihte (zu-

nächst im Astartekult sich prostituierend)

Gn 382if. Dt 23 18 Hos 4 14. Vgl. über

die — nicht verurteilte — babylonische

Institution der „Geweihten od. Buhldirneu"

u. „Tempeldirnen od. Tempeljungfraueu"

im Hammurabigesetz § 178— 180 u. 181,

auch „ein Weib Marduks" § 182 (A. Ungnad
bei Gressmann, Altorientalische Texte etc.

09 161 übersetzt: „die Nonne Marduks von

Babylon ist"); Brief Jeremiä (Buch Baruch,

Kap. 6) V. 42 f.; Herod. 1 199: b <xiayj.Qiog

Z(üV VÖ[J,Ü)V "/.xX.

t^:i? II Gn 147 16i4 20i Nm 1326 3336f.

Dt l46 Ri lli6f. Ps 29 8 od. '^?r}^ "^ri?

Nm 344 Dt 1 2 etc., wiedergefunden bei

3Ain Qadis etwa fünfzig Kilometer west-

lich von der sAraba auf 30\'2*^ nördlicher

Breite (GRG 08i49f.).

t^^p,, 1) in Juda (Jos 15 23); — 2) in

Issachar (1 Ch 6 57); — 3) in Naphtali

26
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(Jos 1 2 22 1 9 37 2 1 32 Ri 46 11 2 K 15 29

1 Ch 661), 5^??? 'R. 207, Lok. n'vä-2 Ri 49f.,

jetzt Qedes nordwestlich vom HiUe-See.

^nH (TZinip Dn 1 130: 2347!), c. =, s. "^11?;

D^'^^i?. (qd: 2491 513), aber auch '"?„ (Qimchi

:

228!) und beide Schreibweisen auch vor

Suffixa levia; c. etc. "'^"ii?, 1) Abgesondert-

heit vom Profanen: Heiligkeit, wie z. B.

in "^^IR "'ü Tjiiiein Heiligkeitsberg = mein

lieiliger Berg" (Ps 26); od. 'pö -53 ,,die

heiligen Geräte" (1 K 84), oder „heilige

Myriaden" (Dt 3 3 2, erörtert in GRGO8103!),

oder 'p Dnb 1 S 21 5: „geweihtes Brot"

= ,,Schaubrote"), od. 'p ^^^ Jr 1 1 15 Hag
2 12: Oi)ferfleisch; — 2) als Abstr. p. c:
— a) Heilig-tiuu (Ps 203 etc.), speziell:

dessen quantitativer Hauptteil: ,,das Hei-

lige" (Ex 2633 1 K 88 : soweit es [ge-

rade] vor dem ~'''?'l lag), auch das eigent-

liche Heiligtum: ,,das Aller/ieiligste^ (Lv

1 6 2£f. Hes 4 1 23), was öfter qödes(haJqod(mm

genannt ist (Ex 2 6 33 f. 1 K 616 750 86 Hes

41 4 2 Ch 38 10 422 57), w'ie dieser Aus-

druck dann wieder synekd. als Hauptteil

auch für die ganze Kultslätte gesetzt ist

(Nm I810 Hes 43i2 453 Dn 924); —
b) sonstige heilige Dinge od. Personen
geweiht od. angehörend Jahve (Jes 23 is

etc. Hes 44 1:^), wie z. ß. die Priester (Lv

21 6b) od. Gaben an das Heiligtum: „ Weihe-

fjabe'^ (Pv 2O25 etc. 2 Oh 31i8), oft im PI.

(Lv 222ff. Dt 1226 1 K 751 15i5 2 K
125 [Silber unter den Weihegaben . . .

Xiäml. kurantes (gemünztes) Silber]; Hes

2040: überhaupt was alle eure Weihegaben

anlangt), und — c) qödes(ha)qodäsim ist

a) Hochheiliges, wie z. B. die; Altäre (Ex

2937 etc., in Hes 44 13 noch umfassender

gemeint) oder Aaron (1 Ch 23 13), ß) der

Priesteranteil an Opfern (Lv 23 10 610 18

22 716 10 12 17 14 13 Nm I89 etc. 2 Ch

3114 Esr 263 II Neh 765) od. den Weihe-

gaben (Lv 21 22) od. der Landhebe (Hes 4 812).

mqss, ^~i? Gn 183 19 18 20 1.3 357 Dt 32 17 21

= ^Jp, etwas Heiliges: eine Gottesbezeich-

nung, oder auf den wahren Gott bezüglich.

^"1? etc. Ex 29.31 etc. s. o. ^^^1?, heilig!

nrijP (syr. q'hä, stumpf s.), nj-^npn Jr 3 1 29 f.

\'' Hes I82, stumpf werden — — Pi.

'^V'i?. Qli 10 10, schartig werden.

^ilp Ni. ''üp?; -'3i^^^, sich versammeln
(Ex 32 1 etc.). — — Hi. z. B. "^k}?'. '^

1 K 81 (il 5^np: 2 Ch 52), 1) versam-
meln (Ex 35 1 etc. 1 K 81: in der Folge

versammelte etc.; 3 § 200e!); — 2) synekd.

speziell: eine Gerichtssitzung veranstalten

oder jmdn. öffentlich anklagen (vgl. ar.

qähala, vituperavit) Hi 1 1 10.

7np5 c. etc. 'p, JH., 1) \'ersammlung:

a) als Akt (u. Konkretum) Gn 496 Dt 5 19

etc., b) als blosses Konkretum: Menge

Gn 283 Ex 16 3; Gesamtheit oder Yoll-

zahl: 12g Nm 145, Schar Ps 265 896

Pv 21 IG 2 Ch 3118; — 2) synekd. spe-

ziell: a) Volksversammlung (= Gemeinde

od. Gerichtsversammlung am Tor) Hi 3028

cf. Pv 5 14 2626, bj ]^olks- od. Gemeinde-

versammlung Israels (Lv 4 13 etc.), „Ge-
meinde" (Jahves: Nm I63 204 Dt 232ff.

[nis dort und sonst = ,,aufgenommen

werden" cf. 3 § 97b]) Ps 2223 35 18 Kl 1 10

Neh 13i.

Tt>>T}'P etc. /., Schar (Dt 334), Ver-

sammlung (Neh 57).

mass. nbnp = nsnp, dasselbe.

rhfyp Qh li etc., m. (denn 727 ist ^^5<

,

" '*

. . . . .
*^ -

pn gemeint, wie 128) mit ^ wie in ^~}^^

s. 0. etc. 3 § 25ide: kv.vXxf'j'.oL^xyiz, Prediger
(eine Kritik der anderen Deutungen gibt

meine Einleitung § 881).

t^^t'^P Nm 3322 /., eine Station.

fJ^np (LA: rini5_ 2504!), der mittlere Sohn

Levis (Gn 46 11 etc.); n. gent. ''Ov'P ^'111

327 10 21 Jos 214 2 Ch 2019 etc.

Ip Jes (I82 s. u. ^P^^P) 28 10 13 (als LA
noch sonst: 24o), s. t^^p Ps 195 vom älteren

iip =^ »Tip, wovon "^1^ als abgekürzte Ge-

stalt von ^}Ä> sich bildete, c. lp, Spannung,

Gespanntes: 1) Messschii ur (1 K 723Q
Jr 3I39Q, lies 47 3 Sach 1 u; Q Hi 385
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2 Ch 42); — 2) RichtscliDur: Jes 44 13,

metaph. (28 17 34 u), Norm (2 K 21 13

Kl 28; Jes 34l7), Jiegel, Direktive (Jes

28 10 13), Kanon (Aquila: xavcjv) Ps 195.

Barth, ES 29 f. übersetzt hier ,,Verkündi-

gung"; aber dies ist erstens unnötig und

zweitens nicht positiv gesichert (s. u. nip 11).

t^."]P, was in dem ersten N.lij'r von 2 Ch

1 16 gemeint ist, lag im östlichen Cilicien

(s. 0. bei '^.Ik'r 11 und die Variante im

griech. AT: §•/. Kwa! Die 1907 veröffent-

lichte Inschrift des Königs Zakir von Ha-

miith am Orontes von ca. 800 v. Chr. er-

wähnt den König ,,von Kuwe"" als einen

Verbündeten von Damaskus im Kampfe
gegen Zakir [bei Gressmanu, Altorien-

talische Texte etc. 09 173]. Auch Tiglath-

pileser nennt im Berichte über 738 „ürikki

von Kue'^ [ebenda, S. 114]). Das zweite

^.11?? ist nach jenem gestaltet u. sollte in

seiner ursprünglichen Form '^.11?? „einen

Zug" bedeuten; "^'nrn ,^als Bezahlung"

nämlich für den dorthin gebrachten Trans-

port ägyptischer Wagen u. Pferde; cf. 17 b!

•7mp (« wegen Selbstverdopplung des v;

cf. ^t''^ etc. 2501) Hes 2324, c. segolatisiert:

^^'^p 1 S 1738, Helm, ursprünglich: Be-

deckung V.. I. cf. "?i^!

mass. DTip Gn 529, ^~"'P vor.

^7^p Dn 1 1 30 s. 0. '^-V !

fn-ip 1 K 1028 s. 0. Nip! V. 29 beginnt: u.

es kam sowohl herauf als wurde auch

wieder exportiert ein Wagen für etc.

mp I (cf. ar. qüwwatun, pars una funis):

nur Ptc. *r^-p, PI. s. \^P, TP, \P (PI.:

2 114!), c. "'.IP, gesj>annt sein, metaph.

-

psychologisch = harren (Jes 40 31 49 23

Ps 253 379 69 7 Kl 325 u. das Suffix ersetzt

das „auf": 3 § 2:3). Pi. nn^p, ^n^jp

oder "ri^p; z. B. '?'. Hi 3 9 P.",l Jes 52

etc.; Inf. abs. ^22 Jr 815 14 19 u. n^p Ps
4O2, la) harren: „auf" "^ Gn 49 18 etc.

Jes 52 4 817 etc. oder "^N 51 5 etc.; —
b) trans. (3 § 210): erharren, erwarten

(Jes 268 642 Ps 255 21 398 402 Hi 72

17 13 3026 Kl 2 16); — 2) synekd. speziell

gemäss dem betreffenden Kontext: a) lauern

auf (b Ps 1 1 995), b) trans. : erlaueiti, ver-

folg e7i (567).

mp II = ass. qik/ „sprechen etc." (Del.,

HWB 577) ist zwar nicht mit Barth,

ES 30 wegen mp Ps 195 u. V. Jes 28io

13 od. '-^T n'^p Ps 402 („ich habe mit In-

brunst geharrt [und geseufzt, gefleht]) an-

zunehmen (s. 0. "ip und nip l)^ aber in

Ps 52 11 liegt trotz des yTrotisvcb xö ovo[i±

oovi doch entweder ein Denominativum von
ip (Norm, Kanon) „als Grundwort oder

Prinzip hinstellen" oder eine Spur von

jenem ass. qibi/ (Pi. „schreien") vor: aus-

rufen (^? „dass": 3 § 4l4c).

mp III (syr. q^bä, retiuuit, continuit;

Hahn et Sieffert, Chrestomathia syr. 218)

Ni., sich zusammenziehen, sammeln
(Gn I9 Jr 3 17).

mp, c. nip (v. mp 1) 1 K 7 23 Jr 31 39

Sach 1 16 K. Schnur: ^lessschnur.
^''p Jes 61 1 könnte nach äth. waq^/ia, wo
\on mnqeh „vinculum, catena, carcer"

(Dlm.) kommt, Fessel oder Kerker
heissen; aber s. 0. ÖP^^pS!

lülp (': VP), '^PN Ps 9510, 1) Ekel
empfinden (^ »an"), metaph.: Anstoss

nehmen an, sich ärgern über; — 2) iu-

trans. (mit öl) "^"ip^ Hi 8l4, verächtlich sein.

Ni. DritDpDi (,^0: 2506), '^'^?^ Hes 69

(:'":'-Anal.), 3. /. nupD {V"V u. V'^-Anal.

;

I344 448), sich ekeln = Ekel empfinden
(Hes 69 20 43 3631: au sich, od. an euch

selbst [3 § :w]; Hi lOl). Hithposlel:

P. üDipnx etc. (ö; 25:37), sich angeekelt

od. abgestossen (Ps 119 158 139 21) fühlen.

^Ip (v. bip II ar. qdla., dixit; äth., syr. etc.

ga'O, vox), selten bp Gn 27 22 45 16 Ex
4 8 etc., aber oft ^^p etc. ("?P Ps 116

1

in appositionellem Verhältnis zum Fol-

genden: 3 § 272d!), öth, ??(., — 1 a) Laut

Schall, Hall (Gn 38 etc. Jr 7.34 10l3 51 le),

Geräusch, Lärm (Jr 429 etc.), Getöse (Jes

296, wo n wieder hinzugedacht ist: 3 § 319 1 !);— b) meton. (Stil. 20) dessen Objekt:

26*
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Äusserung, Kunde (Gn 4 5 16; -^p^ Hab

3 16: auf die Kunde hin; bei "^'?.^vJ,

durchhallen lassen: Ex 366 2 Ch 36 22 ||

Est li 107; bei T?"^", weitertragen: Qh
IO20; bei 1^13 Ib, äussern, veröffentlichen:

2 Ch 24 9); — — 2) meton. für das ver-

mittelnde Werkzeug (Stil. 22): a) Stimme,

wie — a) in „hören ^Pj* oder -"ip?, auf

die Stimme" (Gn 3 17 etc. Ex 19 16 Ps 53

1 S 12 15 etc.), od. im adverbiellen Akk.

:

Ex 243: einstimmig, Dt 2 7 14: mit hoch-

erhobener Stimme; ^"^"-5 'P: mit lauter

Stimme = laut (2 S 19 5 Hes 1 1 13 Esr

10 12) neben '? "-^p=^ laut Gn 39 14 1 S 7lO

1 K 18 27 f. 2 K 1828 II Jes 36l3, oder im

absoluten Akk. '^^p „mit der Stimme =
laut^ (Jes 10:^0 etc. Ps 3 5 etc.; ef. die

Diskussion in 3 § 329m), od. — ß) z. ß.

hinter IDJ ib: herausgeben (cf. edere vocem),

ertönen lassen uä. die Stimme (Gn 45 2

etc.), und nach Absolutierung dieses Aus-

drucks IDJ (= rufen, donnern: Jr 10 13

51 16) wurde es auch mit ^'^p^ ursprüng-

lich „mit der Stimme'' verknüpft (Pa-

rallelen: 3 § 2U9(i, Anm. !) = ein Gebrüll

anstimmen (Jr 12«) oder seinen Donner

rollen lassen (Ps 467 6834) u. — y) Stimme
ist auch in den Ausrufssätzen bip (3 § 354 a)

gemeint, so weit dabei, wie auch sonst

(Gn 4l0 etc.), eine natürliche Personitikation

auftritt: ^eine Stimme! Schall, Hall."-'' =
Horch! 1 K 1841b Jes 134 403 etc.;

b) synekd. spezialisiert: Stimmart dh.

dialektische Aussprache (Ri 18:^).

f'^J^'^p „eine Kunde = Gnadenzeichen Jah-

ves" Jr 2921; Neh 1 1 7.

C^P (ar. fjdma, surrexit; Nöld.-Mü.), 0)5

(DN^ llos 10 14 cf. Parallelen in 2;M7 486)

etc.; Dip; etc., Juss. Dp; Gn 2731 (3 §183!)

LA n^P; Qh 124, DP,;i etc.; Imp. n^P (Dp.

Jos 7 10 13: 2.393 517), H^ip Ri 1 8 9 1 S 926

Jr 227 Ps 352. vor Gutt. ^%^? Nm IO35

Ps 3 8 7 7 [§ 157] 920 etc., nach der Aun-

logie (2520) auch 4427; etc.; Ptc. D"'?!^

,.tc. (D^T^^P 2 K 167 s. o. 0^:^ u. d^"^!),

f. n^i? ^[i 7 6, — la) aufstehen (Gn 377
etc.), wi(i audi in „sitzen u. aufstehen"

= das gesamte Verhalten (Dt 67 Ps 1392;

Kl 363); — b) synekd. speziell: a) sich

aufmachen zu einer Unternehmung (Gn
13x7 etc.), ß) auftreten (Ex l8 etc.) u.

oft „gegen" {^?, auch ^N, 2) jmdn., wie

auch in i^^i? od. T?i? (Dt 33ii: die sich

gegen [3 §23] ihn erheben uä.) etc., auch

eintreten (b „für" Ps 94 16); — c) metaph.-

personifizierend: aufkommen (Gn 41.30),

aufgerichtet iv. (Jes 279b), sich erheben

(Nm 2 4 17 Hi 11 17), aufgehen (253); — —
2) meton. die Konsequenz bezeichnend (Stil.

19f.): — aj ]>estaud gewinnen, zu-

stande kommen (1 S 2421 Jes 77 810

1424 2 8 18 Pv 1522 Hi 2228) od. empor-

kommen (Pv 2812); — b) bestehen (Am
7 2 Ps I5 etc.) beharren (Jes 328); —
c) Stand halten vor (Jos 2 11 7 12 f. b Hi
41l8) jmdm. od. gegen (a Nah l6) ihn; —
d) metaph. -personifizierend: — %) starr sein

(1 S 4l5 1 K 144), — ß) verbleiben (Lv

2 7 19), auf das Konto jmds. eingetragen

iverdm (Gn 2 3 17 f. 20 Lv 25:^0; Dt 256),

— y) gelten (Nm 30 5 ff. Dt 19l5), verwirk-

licht iverden (eine göttliche Zusage: Jes

40s Jr 4428 [das von mir etc.: 3 §278d] f.

etc.). Pi.D-p Est 9 31 f. (a: 2538); etc.,

1) aufrichten (Ps 11928); — 2) meton.

u. metaph. : a) gelten lassen, bestätigen

(Ru 47 Est 9 21 ff.), b) verwirklichen (Hes

136 Ps 119106). Po'Jlel D^^p^ etc.,

1) in Stand setzen, aufrichten (Jes 4426

5 8 12 Gl 4); — 2) direkt-kaus. : Aufstand

machen, Widerstand leisten (Mi 28; b „als":

3 §332m. Also ist niclit „D"'"?!^ zu lesen"

[Ges.-B.]). — — Hithpo^lel: 'p^^pjp'?

etc., sich auflehnen gegen (3: Ps 177), u.

die Präp. ist bei der Suffigierung über-

gangen (Parallelen: 3 §2:3) in Ps 59 2 Hi
277; HlthpoJliil: n-pt:ipnti Hi 2027:

ist aufgebracht t)der empört (b „über").

Diese Form ist erstens durch Sinnörith

nicht (gegen Ges.-B.) auf Paenultima be-

tont (vgl. die Regel in m. Lehrgebäude

l82; Kleine Grammatik § 157), wie Tou-

zusammenstoss auch sonst nicht ganz ver-

mieden ist (Gn 9 19 am Anfang; etc.), u.

zweitens kann jene Form nicht mit Ges.-
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B., BDB, Dillmauu z. St. zum HithpoUel

gestellt werden (vgl. 1 197 u. 55in"vä'^ inPausa

Jes 5915!). Hi. z. B. ^'ri'^^pni etc.

Gn 9 17 etc., aber auch mit e (cf. 2529):

nripm etc. Ex 2630 etc.; ^^?X etc. (n3?2-^pri

Jr 44 25 ist unrichtig st. HD^^'i^fp
: l4(w!);

Inf. abs. auch Q''p.'7 geschrieben (Jr 4425);

ö"'!??, la) aufstehen lassen, zum Aufstehen

bringen, aufscheuchen (Gn 499 etc.; metapli.:

Hos 62 Ps 1137); — b) synekcl. speziell:

auftreten lassen (Dt 18 15 etc. Mi 54 etc.;

Nachkommen: Gn 388 etc. Jos 57: treten 1.);

— c) metaph. -personifizierend: errichten,

herstellen: eine Säule etc. (Dt 16 22 Pv

3O4), aufrichten (Am 9 11 Jes 496 etc.

auch mit ^''"}^ Gn 9 17, vielleicht auch 6 18

etc.: cf. meine Einl. 169!), eintreten lassen

(ein Unglück: 2 S 12 11); 2) meton.

(Stil. 19 f.) die Folge anzeigend: — a) fest

(Ps 40:3 8944) od. still stehen lassen

(10729); — b) fortexistieren lassen (Dt 257

Eu 45); — c) gehen lassen (einen Schwur

Gn 26:3 Jr 11 5; Nm 30l4f. Jr 44 25b),

verwirklichen, halten (^"1^ Lv 269 Dt

81s), ausführen, wie hauptsächlich ein

Woi't Dt 95 etc. Jes 4426 od. einen Befehl

Dt 2726 1 S 15 11 etc. Ho. °?3^

(Qi^n 2 S 23 1 mit Selbstverdopplung: 246i),

la) zum Auftreten gebracht: gestellt

sein (2 S 23l), b) errichtet sein (Ex

40 17); — 2) meton.: zur Geltung ge-

bracht = befolgt werden (Jr 35 14).

T^f2^p, c. nrip etc. auch '^?,
f.,

la) Höhe

(Gn 615 etc.), b) meton. die Voraussetzung

bezeichnend (Stil. 21): Wuchs, Statur

(1 S 16 7 2820: nach der Gesamtheit etc.;

Hes 1318 176 1911 31 stf.; HL 78); —
2) als Abstr. p. c. : Hochwuchs (Jes 10 33),

Hochragendes (2 K 1923 il Jes 3724).

n^'ppip Lv 26l3, Aufgerichtetheit,

als adverbieller Akk. (3 § 3:32) = erhobenen

Hauptes uä.

ytV s. u. bei Vi?!

f^'ip Hes 2323 nach Delitzsch, Wo lag das

Paradies? 235 keilschriftlich: Qutn^ abge-

kürzt Qw, östl. vom Tigris auf der Grenze

von 3E]am u. Medien. Nicht ,,wird es

als Kor (Kir) zu erklären sein" (A. Je-

remias, das AT etc. 6.591). Das Neben-
einandersteheu von sElam u. Qir beweist

dafür garnichts.

*^1p- D^?(i)P 1 K IO22 II 2 Ch 921, sans-

kritisch: kapi. x'^Tco; od. y.r§oz, Affe.

r^lp (cf. aram. '^IV. ,,Ekel empfinden"; Dal-

mau, WB 366): '^i?^. ^TfP-; 71?^,;, ^"-^i?;!;

Juss. YV^ Pv 3 11; 7i?;i, 1) Ekel oder

Uberdruss an (jx) etwas etc. empfinden

(Gn 27 46 etc.); — 2) metaph. -psycho-

logisch (Stil. 107): Grauen empfinden

C?.?» „vor": Ex I12 Nm 223 Jes 7i6).

— — Hi. '^?¥"'i?? Jes 76, Grauen em-

pfinden lassen: in Schrecken versetzen.

rip, ?/«, JH., Dorn (Gn 3 18 etc.).

tV"^P 1 Ch 48; PPö 1 Ch 2410 Esr 261 etc.

"ilTiilp (ar. (pissatun, capillus frontis) f.

HL 52 11, Locken.

Iplp Jes 18 2, richtiges Kethib der Orien-

talen, volle Spannkraft (s. 0. Hl]? I u.

ar. qüwwatun, robur; Nöld.-Mü.).

^1p Verb (cf. äth. ivaqära, excavavit; Dlm.)

'ri'Jp 2 K 1924 11 Jes 3725, 1) ausgraben;

2) intrans. (3 § 210) und personifizierend:

Ptc. act. "^l^, hervorsprudelnd {^v I814). — —
Hi. Inf. c. "'"'p.'? Jr 67, direkt-kaus. u. per-

sonifizierend: heri-orsprudeln. — — Pilpel

"'P'IP"! Nm 24 17 (a wegen Akzentfortrückung

u. q: 2503f. 527f.), ganz ausgraben: um-
stürzen, vertilgen, und ~'P"]P't Jes 225:

Ptc. im neutrisch -abstrakten Sinne: Um-
stürzung.

'''nip (v. "i^p
li ar. qdra Hithpa.: torsit se

serpens), im. e Jes 59 5 f., Faden im

Spinnengewebe.

i<-;^P Hes 1013 s. u. i<^P I Pu.!

fNnip „Rufer" (1 Ch 9 19 2 Ch 31 14) >
„Rebhuhn" s. u. ^"TPl

mass. N~i"ip Gn 529, N^ipn, der Leser.
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n"lv1}p, Oth, f.,
ursprünglich: was zu-

sammenstösst (v. •t;'!?), 1) Balken (2 K
62 etc.); — 2) synekd. als Teil l'ür das

Ganze (Stil. 59) Gn 198: Dach.

^nn^^U;^p 1 Ch 15 17 „Bogen (ar. qausun)

Jahves" (Regenbogen [Ges. Thes.]) >
^Qaus [ein Gott der Edomiter] ist Jahve"

(Zimmern in KAT 03.172).

n]^, np, nnp uä. s. o. npbi

Dp Hes 1647, Abschnitt (v. uap, ar. qatta.

secuit): Wenigkeit, einen Superlativ

(3 § 309k!) mit ts^-p bildend.

< <

2üp (cf. ar. qdtaha, dissecuit), P. 'i^, ???.,

Wegschneidung: 1) Yerh eerung (Jes 282:

Ersatz für „verheerend''); — 2) synekd.

speziell: Seuche (Dt 3324 Ps 91 6).'

"2pp. "=it3i5, qofb'khä Hos 13 14 (cf. -"tri?

etc.: 2 491 499 f!), Fortraffung = Ver-

nichtung.

nnitOp (v. "^Pi? I) Dt 3310, Opferduft.

|n;.^Di?'Gn 25l4 II 1 Ch l:32f.: „in Weih-

rauchduft gehüllt" (Löhr, die Stellung des

Weibes etc. 08 17).

*D'üp s. 0. t2^p u. "i?!

mass. N?"'PP V. "^p, abhauen (Dalman,

Wß359): durchbrochen (Nm 2öi2; gedeutet

in meiner Einl. 34 84).

^I^p (cf. -'^P, 'J'^P, ri^P), -"^9P;. etc. Ps

139 19 Ili 13 l."j 24 14, abhauen, meton.

(Stil. 19f.): töten.

*'T'I5p, P. '1^ Ob 9, Niedermetzelung.

jBp Verb (äth. qaUyi, tenuis, subtilis;

Dlm.), ""^t'^^i?; 1^P:^^5 klein, gering sein

(2 S 7 19 II 1 Ch 17 17), mit komparativem

Vr Gn 32 11: etwas nicht wert sein. — —
Hi Inf. c. rPP.ü Am 8."), klein machen.

|bp, c. Ibp 2 Ch 2117, klein: 1) in räum-

licher Hinsicht (1 K 864 etc.); — 2) in

zeitUchcr Beziehung (Jes 54? etc. Gn 42 i:^

etc.: jung; 2 Ch 21 17: der jüngste); —

3) in qualitativer Hinsicht = „gering, un-

bedeutend": Ex 18 22 etc.; — 4) vgl.

noch ^'i~^ ''?'[ 1^)5? uä. „vom Kleinen

bis zum Grossen" uä. (Gn 19ll etc. 3 § 92;

1 K 2231 etc. Am 6ii; 1 Ch 258 26 1:^)

als Ausdruck für „Gesamtheit oder alle,

jeder", und dies ist im verneinten Satze

(1 K 2231 II 2 Ch 1830) natürlich = niemand.

jt2p, DIPP {nn: 246lf.), c. 'SOP;
f.

nsop

ofÄ, 1) klein: a) an Raum und Masse

(Dt 25 13 etc. Hes 43 14), — b) an Zeit:

jung (Gn 924 etc.), — c) betreffs der Gel-

tung od. Autorität:.gering, unbedeutend
Jes 2224; 2 K I824 II Jes 36 9; Sach 4io

etc. — — 2) Ausserdem tritt es in „klein

und gross" uä. (!) zur detaillierenden Ver-

auschaulichung von alle auf (Nm 22 18 Jr

613 166 etc. Ps 10425 etc. 115i3 2 ( 'h

31i.j; Nm 22 18 im verneinten Satze =
irgendetwas).

fl^i^n „der Kleine" Esr 812.

]l«p, Kleinigkeit /.. £.: kleiner Finger

zeigt sich in "'2.91^ q"tomn (qö: s. u. bibl.-

aramäisches Q-i? etc. 2491 .513) 1 K 12 10 11

2 Ch 10 10. Die Aussprache ^P^.iJ'^ qofni.,

wegen der Ges.-B. ein l^P voraussetzt,

ist nicht die herrschende (vgl. weiter 269

und Ges.-K. 09 § 93(i gegen Brockelmann

I103!).

mass. r-'j-Ci-p Dt 924, ^?"5P:, kleine (Sg. f.).

SlI^p (ar. qdtapha, decerpsit); ^'^Pl; etc.

abpflücken (Dt 2326 Hes 174 22 Hi 304).

_ _ Ni. q^i?-; iii 812, abgeflückt
werden.

"It-p 1 (ar. qdtara, nidorem exhalavit; cf.

dieselbe Yerschiedenheit des Dentalen in

::dP und ar. qätala!) Pi. ^l^p etc.; ~^W^
etc.; Inf. c. "^^p [nicht: "i^.p Ges.-B.; siehe

dies weiter unten!]; etc.: als Duft auf-

steigen lassen = darbringen, und

zwar Tieropfer (1 S 2 le) oder Pflanzen-

opfer (Am 4 5 etc.). Pu. ^^^^p.^ HL
3 6, durchduftet. Hi. z. B. Inf.

abs. "^"PPÜ 1 K 92,5, wie Pi. : anzünden,
emporsteigen lassen (z. B. ^"^^P Ex 307
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etc.), darbringen. — — Ho
nupa (mu: 25llf.) dargebracht werden
(Lv 6 15), Ptc. in Mal 1 11 substantiviert

(3 § 305b): Rauchopfer, LXX: ^u[jiCa|aa.

^t2p II (syr. (ftj''\ binden, sammeln;

äth. qatdra im Pi. : pessulo clausit; Dlm.)

Ptc. ^^"'^n Hes 4622, abgeschlossen.

niSp (y. lüp I) Jr 4421, Opferei, Opfer-

werk. Die Konjektur J^^ibp u. das „f."

von Ges.-B. sind unbegründet (o § 346b).

fV^^?. Ri 130: in Sebulon.

riltOp (segolatisierte Gestalt v. !T?^^i^!),

c.'=,'.s. •'n-iup,
f., 1) Opferduft (1 S 228

Ps Qßu>), Opferrauch (Jes lia); — 2) sy-

nekd. speziell: a) Räucherwerk (Pv 279;

Ex 256 etc. 3037, metaph. vom Gebet

gesagt: Ps 1412), — b) oft auch — od.

zugleich (meton.: cf. Stil. 20) — das

Rauchopfer, wie in ~"''??ji 'p, immer-

währendes dh. tägliches Rauchopfer (Ex

308) od. in 'i^
n^]-;^ JRäucheraltar (27 31

8

3515 3725 [cf. 405 Lv 4?] 1 Ch 634

28 18 2 Ch 26 16 19).

fnap. Jos 1915
II V^^?..

is^p Yerb (ar. qd'a med. 7, äth. qe'a. vomuit)

im Pf. nN]^ Lv 1828b (Parallelen: 2518,

Anm. 3), aiisspeien (metaph. : aufs heftigste

verabscheuen). Hi. '^J^'^i?.i7,^ Pv 25 16

(LA ohne 0: 2502); N^i?l?, Npni mit dem
durch 5^ festgehaltenen i (cf. 2 557 4), aber

auch ^2^1, direkt-kaus. : aus speien,

1) physisch (Jon 2 11 etc.) — od. 2) psy-

chologisch ^ verabscheuen (Lv 18 25 28a

2O22) od. fahren lassen (Hi 20 15).

S'^p etc. Jes 19i4 288 Jr 4826, Gespei.

n^p ist zu ^""p, „speit!" (Jr 2527) voraus-

zusetzen; denn ^^5^]? konnte nicht zu jener

Form werden (cf. 2586^; so richtig auch

Ges.-K. 09 § 76h gegen Ges.-ß.), u. auch

im Äth. existiert neben qe'a noch qä^^'a.

"1(1)üp (cf. ar. qiitdrun. nidor carnis tostae)

m. Gn 1928 Ps 11983 1488, Rauch.

*D\p' ^3-^'i? (a; 2442) Hi 2220, Aufstand

als Abstr. p. c. = Gegnerschaft.

^n^'^p Kl 363, Aufstellen.

tr1?2p (LA: b) Hos 96, Unkraut; cf.

ujiapi

j p (1' ar. qdna, med. J. : cudit), aber Poilel

V^V ist denominiert v. •^3"'p u. nur nach

Analogie von li?'^^ etc. gesprochen worden:

^33^P etc.; I^^Pp, 3. PI. f.
nsp.ipn Hes 32 16

Q. ist nicht positiv begründet: l453f. !);

niDpip'p, l)die Leichenklage anstimmen
(Jr 9 16) od. etwas als Leichenklage singen

(Hes 3 2 16); — 2) synekd. erweitert: eine

Elegie vortragen (2 S 1 17 3 33 Hes 2 7 :32

2 Ch 3525).

Tp I, s. "i^^p. 2 S 2I16, Schmiedeprodukt

(s. 0. bei VP) V.. k.: Lanze, Speer.

trp II „Gebilde" (Gn 4l; ^^i?^ braucht

nur der Alliteration wegen verwendet zu

sein) als n. pr.: 1) Kam (Gn 4lff.); —
2) Völkerschaft der Keniter (Nm 2422

Ri 4ll; sonst TP.); — 3) Jos 1557: in

Juda.

HTp I, öth (im: Hes 2lo) /., abgeleitet

von rp (ar. qäna. cudit) als Gebilde x. s.

(dh. Kunstprodukt) od. wegen ihres „den

Toten ausschmückenden Inhalts" (Wetz-

stein; vgl. seine ganze Ausführung in

meiner Stil. 315f. !): 1) Leichenklage (Am
810 Jr 9 19 etc.); — 2) synekd. erweitert:

Elegie (2 S 1 17 333 Am 5i 2 Ch 3525

etc.), Wehklage (Hes 2 10 etc.).

f^'^P II Jos 1522: in Juda.

t'^OP, PI. °TP (i hat Parallelen bei n:

2483) 1 Ch 255: Keniter (Gn I5i9), durch

die Midianiter (Ex 2 15 etc.) od. vielmehr

als ein Zweig derselben mit Mose und

Israel bekannt geworden (mittelst Chobäb:

Nm 1029ff. Ri I16 411). Sie siedelten

dann teils im Süden Judas (cf. Nm 2421

Ri I16 1 S 27 10 30 29) und teils im nörd-

licheren Palästina (Ri 4 11).

firP Gn 59il 1 Ch 12.
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Y*'\^ C^r. qaza, med. j, ferbuit; aestatem

transegit) Vi? Jes 186, den Sommer ver-

bringen. Hi. rPÜ, r^^^'i?-?," Pv

622 u. n Ps 36 etc.; Ti??; Imp- "F??;
Inf. c. V"'P'7; T'"'i?"?5 direkt-kaus. :

mn^re

//?7zc spüren u. daher: 1) erwaclien vom
Schlafe, wie z. li. in VP?? «gleich nach

dem Erwachen" (Ps 732o) od. aus dem
Rausche (Jo 1". Pv 23.3:»); — 2) metaph.:

a) vom Tode wieder lebendig werden (2 K
431 Jes 26 19 Ps 17 15 Hi i4l2 Du 122);

b) /// Aktivität treten (Hab 2 19; Ps 3523

4424 596; Jr 5139 57; Hes 76).

P|^, P. ']?, s. Tfil^p., m., 1) Sommer (Gn

822 etc. Am 3 15: Sommerpalast, vgl. 1 K
18 45 etc. 2 K 829 etc.); — 2) meton. als

Zeit St. Inhalt (Stil. 28): a) die in den

Sommer fallende Obsternte (Jes I69 284

Jr 820), b) deren Ertrag: die Sonimer-

friichte (2 S 16if. Jr 4üio 12 4832 Am
8if. Mi 7i).

*]i2i^p, /. HD', St. V^2 (v. Y2, Ende) mit

Ersatzdehnung (2 496 f.) Ex 264 10 || 36 11 17,

am Ende befindlich: letzter.

IVp*p, äg. Y.lv.i (Herod. 294), Ricinus-

Pflanze (Jon 46ff.); ass. kukkänitu. Sie

wächst im Orient wild und liat dort ein so

schnelles Wachstum, dass sie in 3—4 Mo-
naten aus dem Kern bis zu einer Höhe
von 30 Euss emporschiessen kann. Sie

wird im Orient um ihres Samens willen

gepflanzt, aus dem man das bekannte „Ri-

cinus-Ol" gewinnt, das dort als Brennöl

gebraucht wird (Kinzler 2 1 8). Der Ricinus

heisst in Ägypten Kiki cf. Herod. 294:

TiT'p'^P St. qilqalän (v. bpp) mit dissimi-

lierender Ersatzdehnung (2497) Hab 2 16,

Geringschätzung.

Tp 1 (^p Jes 225), öth, m. (Hes 13l4b

geht vom Bild zur Sache [Jerusalem in

V. 16] über: 3 §252f), ursprünglich (?):

Ausgrabung (v. -ilp) st. deren Produkt:

Wall, dann überhpt. : la) Mauer, Wand,
wie z. B. in nj:inn i"p Jos 2 15 „die

Mauer od. Wand der Stadtmauer" u. Jes

225 254 (gegen die Wand: 3 § 336t); —
b) meton. (Stil. 17) die von Mauer od.

Wand gebildete Fläche: a) äusserlich (1 K
6l5aa, woraus dann das nächste u. über-

nächste '"i^p st. riiiip ,,Balken" geflossen

sein mag), ß) innerlich (Jr 4 19); — 2) me-

taph.: Schutz wall (Hes 4:j).

*l^p 11 vor Moab (Jes 15l), Oberes (I611

Jr 4831 36), od. Chareseth (2 K 325 Jes

16 6) scheint das moabitische ip, Stadt
(Mesa-Inschrift, Z. 11 etc.) zu sein.

f
"'"'p III, Land und Volk : Heimat der

Aramäer (Am 97; 2 K I69 Am I5; Jes

22 6). Die Parallele: Elam-Medien (Jes

21 2) und Elam-Kir (226) führt am wahr-

scheinlichsten auf eine Gegend in Medien

(Eberh. Schrader in Riehms IIWB etc.

s. V.).

fo^^p Neh 747 (s. u. O^i^).

fij'p (cf. bei r^"p), Vater Sauls (1 S 9i

etc.); etc.

-f-")i'a3"'p „viel gebogen" (cf. ar. (yo'wi.sa, dorso

iricurvus fuit), Fluss in der Ebene Jesreel

(Ri 47 13 521 1 K 18 40 Ps 83 10).

t'^'p 1 Ch 629, Kurzform von 'i'^^^'^p,

^p (v. "^'^P), P. auch % n-pp.
f,

nbp,

leicht (le:vis), daher: 1) sclmell (2 S 2 18

etc.), neutrisch u. im Akk. (3 § 332 f) ge-

dacht = Adverb schnell (Jes 5 26 Jo 4 4);— 2) synekd. speziell: schnelles Dromedar

(Jes 30 16).

mass. '5p, /'. n>p Hi 5i4 == un verdoppelt.

bp Gn 2722 etc. s. 0. bip, Stimme!

ip Jr 39: Inf. c. von bbp!

n7p 1 (ar. qalä [' od. .;'], coxit in sarta-

gine, frixit caruem), s. ^?I5; "'^-'i?, rösten

(Lv 2 14 Jos 5 11 Jr 2922). Ni. Ptc.

n^pD Ps 388, ueutrisch-abstrakt (3 § 244a!):

Brand, Entzündung. Zum Subjekt passt

nicht „Schmach" (ßaethgen im HK z. St.),

u. die Bedeutung „percussit", die ar. qahV

ebenfalls besitzt, heranzuziehen (Hub.

Grimme, Psalmenprobleme 02 46), hat an



409 nbp — bbp

- -
1

das äg.

Mi 3 3:

„voll sein" ein Hindernis, weil dieses

Prädikat auf ein innerliches Übel hinweist.

Thp II (II "^^V cf. syr. ,fJa) Ni. nbi?3; Ptc.

nbpD^ geringgeschätzt verächtlich ge-

macht werden (Dt 253 1 S 1823 Jes 35

1614 Pv 129). Hi. nbpp Dt 27 le,

deklarativ: jmdn. ve7-ächtlich behandeln.

Vhp (v. ^"^p II), c. etc. 'p m.. la) Schimpf,

Verachtung (Hos 47 18: geliebäugelt mit

der Schande haben seine [des Landes

Ephraim, daher das Sufüx ähä] Beschützer.

Eine Übergehung von a „mehr als" vor n

nach 3 § 330n findet nicht statt; Hab 2 16

Jr 46 12 Pv 335 ll2 etc. Hi 10 15); —
b) als Abstr. p. c. : Schandßgur (Jes 22 18;

Stil. 66); .2) meton. (StiL 19 31 f.):

a) als psychologische Wirkung: Beschämung

(Ps 8 3 17); b) als Inhalt für Ort: Scham-

gegend (Jr 1326 Nah 35).

rn'pp, P. 5, womit Erman, ZDMG 46i2i

qrht „Topf" vergleicht, 1 S 2i4

Pfanne uä.

id^p I, Ptc. pass. '^^5p^ Lv 2223 (cf. ar.

quldtun, sehr kurz; BDB), zwergenartig.
*ubp 11 s. 0. bei t:'bp'?

!

^^p (v. i^^i^ I) m., Geröstetes v.. i.: ge-

röstetes Getreide (Lv 23 14 1 S 25 18 2 S

1728 Ru 2 14).

N^>|? 1 S 1717 = ^^i? (S. 0. N^)?3).

f't?. Neh 1220 „Schnell ist Jahve" (cf. '^^).

•j-n;'?!^.. (cf. ^'^'^,'^? u. bei S'^^?.) mit dem Bei-

namen ND^bp. („Zwerg" s. 0. bei t^bp I)

Esr 1023 Neil 87 lOll.

7^p (ar. qälla, paucus fuit), ^^'^^15 etc.,

^^i? (Mil^el: Gn 88 etc.; Milra3: Jr 4 13

Hab l8 cf. 25181); ^>:., "^VJ!}!; Inf. c. ^p

Jr 39, leicht (levis) sein, daher, 1) leicht-

füssig od. schnell sein (2 S 1 23 etc.); —
2) metaph.: gering sein oder werden:
— a) quantitativ: abnehmen (Gn 88 ll),

— b) in Bezug auf Kraft und Ansehen:

schwächlich (Hi 404), geringgeschätzt., ver-

ächtlich sein (Gn I64f. 1 S 230; Jr 39:

wegen [= mit, durch] der Scliändlichkeit

etc.; Nah 1 u). Ni. "5)?3 2 K 3 18

und "^P? (s. 0. :i:io Ni.!) 2 K 20 lo etc.,

T'^p3^ 2 S 622 (Mihel); ^5p: Jes 30 16

(Mil3el); Ptc. ^1^3 Pv 146, f.
n5p_p, bppn

,,das Geringste" war beabsiciitigt in 1 K
16:31 (3 § 309b 397b), la) leicht (an Mühe)
sein: 2 K 3 18 20 lo Pv 146; — b) sich

leichtfüssig oder schnell erweisen (Jes

30 16); — 2) metaph.-psychologisch (Stil.

107): a) gering sein (1 S 182:5), mit

komparativem "V? '• zu wenig sein für jmdn.

(Jes 496 Hes 8 17); — b) Reflexiv vom
deklarativen Hi. : sich gering schätzen (2 S

622); — c) ri^W^'^ Jr 6l4 8ll: auf Grund'

von leichtsinnigem Urteil dh. in leicht-

sinniger Weise. — — Pi. 55p 2 S 1922

etc., "P^pp mit einfachem / (s. o. "^^p?,

etc. u. 2462) u. so auch weiterhin bei 5 bis

'?^'^>PV n"^? Jr 15ioQ, was aus Qö>3
^3nVpp'(s. 0. 5:3 mit Suff. u. 3 § 259a, Anm.'

2) wurde, — 1) deklarativ: für gering

od. rerächtlich erklären, a) verfluchen od.

jmdm. (hebr. Akk.) fluchen (Gn 821 etc.

1 K 28 s. u. nbbp; 1 S 1743 2 K 224);

— b) intrans. (3 § 210) od. absolut: fluchen,

Verwimschungen ausstossen (3 ,,gegen":

Jes 821); •— 2) Verachtung od. Schande

herbeiführen 1 S 3l3 (^ü^ reflexiv: 3 § 28).

Eine Verfluchung Gottes (LXX: 8-söv, Ges.-

B.) od. Jahves (Perles, Analekten 19) dort

ursprünglich ausgesagt sein zu lassen, ist

trotz dessen, was oben bei "T? Nr. 1 über

1 K 2 1 10 etc. geurteilt worden ist, doch

nicht natürlich. — — Pu. z. B. "i"'5"5pri

„die von ihm verflucht sind" (Ps 37 22)

etc. — — Pilpel -'R?P., schnell hin und

her bewegen (BDB): 1) schütteln (Hes 2126),

2) wetzen (Qh 10 10).— Hithpalpel ^5pj5pnn

P. (ä; 2 5.37) Jr 424, erschüttert werden.

Hi. "^Vj} Jes 823 [a: 2 503 f.), ^P^D'^Pq

^(LA: n) 2 S 1944, ^5p.n Hes 227; 5p;;

5pn, 1 a) leiclit maclien mit 1? compara-

tivum: erleichtern (1 K 124 9 || 2 Ch
IO4 9; Jon I5: was auf ihnen = ihren

Baiast); — b) prägnant: aufheben (5^"^),

icegnehmen (1 S 65), abs. : Erleichterung

verschaffen (Ex I822 1 K 12io || 2 Ch
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lOio); — — 2) deklarativ und metaph.:

geringschätzig od. schmählich behan-
deln (2 S 1944 Jes 239 Hes 22?), mit

Schmach bedecken (Jes 8 23): wie die

irübere Zeit etc. (vgl. z. B. 2 K 1032),

so (s. 0. 2 1 a; 3 § 371 1) -wird die spätere etc.

^^^ Hes 17 Dn 106 (cf. ~?-tP. „wetzen",

Piljx'I von V~p!). poliert.

n'pt^p, c. etc. nVt^ip, ölh, /., 1) Finch (Gn

2 7 12; 13: der über dich etwa ausgesprochene

Fluch; cf. 2 S I612K; als verstärkendes

inneres Objekt: 1 K 28: er hat mich mit

schlimmsten Verwünschungen überschüttet;

etc.); — 2) meton. (Stil. 20 22): a) Ge-
genstand des fluch es (Dt 2123 u. oft

in 'p~ n"^n 2 K 22 19, werden zu etc.) od.

in 'r?5
"jriD (^hinstellen als od. machen zu

einem Gegenstand des Fluciies) Jr

249 etc.; — b) Fluchformel (Jr 2922

Sach 8 13; cf. Jes G5l.j Ps 1029 unten bei

^•2"d Ni.).

D7p (vgl. das transponierte äth. saqäla

in tasäqäla, iocatus est; illusit; Dlm.) Pi.

^tH Hes I631, verspotten („indem du

gering achtetest etc."; richtig nach 33b etc.!

Die Konjekturen ^"^27 od. T^P? sind also

unnötig.) Hithpa. ^'%?J}1 P. (ö: 2537)

etc., sich in Spöttereien ergeben
gegen (^, cf. 3 §2i2f) = verspotten
jmdn. 2 K 223 Hes 225 Hab 1 10.

Ü^^ Jr 208 Ps 4411, Spott.

np7|^ Hes 224, Objekt der Verspottung.

*^p I (ar. qdlaSa, evulsit; miqldSun, funda)

Ptc. t?.Q)V, 1) schleudern Ri 20l6; 2) me-
ton. (Stil. 19 f.): fortschleudern (Jr IO18).

Pi. '^^V-, etc., intensiv: etwas fort-

schleudern (1 S 1749 ist das logische

Ubjekt gleich vorher genannt; 2529).

3?7P ^' 1 K G29 32 .35, einschneiden (Re-

lii'fs), Schnitzarbeit fertigen.

Schleuder (1 S 1740 50; 2529 s. 0. H?
Nr. 4,b; Hi 4120 Sach 9 15, vgl. dagegen

2 Ch 26x4 mit Assimilationsplural [3 §267e]

hinter "'P.^tN „Steine").

*S?'7>|P H, c-:?5p, c. ^2?bi2 Ex 279—3940

Nm 326 426 [1 K 634 verschrieben st.

°^^r^] Vorhang (cf. ar. qilSun. „Segel",

vielleiclit als etwas Hin- u. hergerissenes

X. e., also von "?i? I).

m. 2 K 325,

(.•r. I), i' 'p ^^>2; • T ' •

"Sj'pp (v. -51? I), im.

Schien der er.

^pT'p (v. bbp; o: 2495 1. Z.) Nm 21 5, ganz

leichtwertig, minderwertig.

"-2?P etc. s. 0. "'5p Pilpel etc.!

ji^T^P 1 S 1321 (Selbstverdopplung des

/: 246i) V. 'cibp (im Aram. : „dünn sein";

Jtalman, WB. 364): zugespitzt = Zinke
oä., daher 'p '•^y^ „ Dreizack'^ : Heugabel uä.

Dp_ Jos 7 10 13 s. 0. D^P Imp.

!

n^p 1, c. etc. 'i^, öth^ 1) Emporkommendes

/.. £.: Gespross, anstehendes Getreide
(Ex 225 Dt 169 2326 Jes 175 Hos 87),

im Detaillierungsplural (3 § 259): Getreide-

felder (Ri 15.5).

M^P II (v. C^p, vgl. nno, Abweichung; etc.:

2172!), ein Aufstehen, Emporkommen -/.. s.

:

der Eintritt des Getreides in die Ahren-
bildung 2 K 19 26 || Jes 3727 cf. „vor

der Ernte« 185. Also ist nicht "'^P./Söp

(Ges.-B.) zu lesen. Auch die LXX (dTOva'/Ti

saxYjxoxog) kennt nicht „vor mir ist dein

Aufstehen".

r^"^? etc. Ex 27 18 etc. s. 0. n-pip, Höhe!

t^K^'^p nach Prätorius, ZDMG 03780 v. D^p:

I

!=p;>N. Gn 2221; Nm 3424; 1 Ch 27l7.

fT^'^i? Ri IO5: östl. vom Jordan.

mass. ^'=1? 1 K 722 etc. < ni:^:2p Gn 40 50

etc. = mit Qames versehen.

Tiiisp Jes 34 13 (bei Baer-Delitzsch auch in

Hos 96), Unkraut. Die LA mit ia ist

vorzuziehen, wenn das ar. qiimdsun (v.

qämasa: zusammengeschabtes u. daher wert-

loses Zeug) verwandt ist. Es ist aus dem
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oben erwähnten ^ia"'f^(Tü') vielleicht durch

Selbstverdopplung (•246lf.) des m geworden.

Sehr leicht ist es der sog. Manna-Klee

(Hedysarum alhagi), ein holziges Kraut,
das auf Schuttplätzen 1— 3 Fuss hoch

wächst. Seine vielen Stengel bilden ein

gutes Kamelfutter (Kinzler 210).
<

n^p, P. 'i^ (ar. qamhun, triticüm), ?h.,

Mehl (Gn 186 Nm 5i5 Ri 6i9 1 S 1 24

etc.), auch Jes 472 als Produkt des Mahlens

gemeint. Dies ist wahrscheinlicher, als

dass es dort meton. für „Getreide" stände,

obgleich dies in Stil. 23 Parallelen besässe.

tOöp (ar. qdmata, constrinxit), *0'^ij'1 Hi

168, binden, packen. — — Pu. ^^^i?. 22i6,

geknebelt werden.
"''?15 etc. (Ps 1 849 etc. : die sich gegen mich

[3 § 23] erheben; etc.) cf. 0]^ v. D^P!

^yi2\^ (ar. qämila, pediculosus fuit), P.

5:^.1? (ö: 2537f.), P. ^"^51? (LA 2: 2340) Jes

339 196: fleckig werden, meton. (Stil. 31):

hinwelken.

'^tl'p^ (II y^V; Wechsel von m u. h: 2459)

Lv22 bi2, zusammenfassen, meton.: nehmen;
absolutiert in Nm 526: eine Handvoll nehmen.

"rpp, s. "^^"rp (m ist erklärlich vor m:

25li), '^"'^'9]?. 1) Zusammenfassung x. ä. =
zusammengefasste Hand, daher: hohle
Hand (Lv 22 5]2 68); — 2) meton. (Stil.

27): Handfüllung, also 'p^ (Gn 41i7) mit
"3 normae (3 § :^32q) = mit vollen Händen
dh. reichlich.

mass. y^'\> Ri 617 etc., Vokal Vt-i?: auch
kurz für mit Qamcs jmnktiert gesagt (Jos
10 13 etc.).

D'^jitT/l^P (LA: mit '^) Pv 2431: zu -^"^^p.

(s. 0.) gehörig: Unkrautpflanzen.

Jp
(v. V?), c. IP, s. ^3p; D^3p (Einfluss des

n: 2511) m., la) Nest (Dt 226 etc.); b) me-
ton. (Stil. 27): Nestbewohner (Dt 32 11

Jes 10 14 I62 Hi 2918); — 2) synekd. er-

weitert: a) Zelle (Gn 614), b) Wohnsitz
(Nm 2421 Jr 49 16 II Ob4 Hab 29).

Njp (ar. qdnaa, valde rubuit; äth. qärra,

zelotypus fuit) Pi. ^<.3p etc., ^Npp (blosses

n: 2462); N3p^ etc.; Inf. c. s. ^Npp u. ^nNS]?

(HÖ-Anal.: 1617); abs. N3p; etc.^ la) eifer-

süchtig sein (^ „auf Gn 30l od. nt^

Nm 5 14); — b) synekd. allgemeiner: nei-

disch sein (n „auf" Gn 37 11 Ps 37 1 etc.

od. nx ^in Bezug auf" Gn 26i4 Jes 1 1 13 u.

) „betreffs" Ps 106 16; mit Suffix statt

Präp. nach 3 § 22: Hes 31 9); — c) eifern

(Ps 733; 5 „für" Nm 1129 2 S 21 2 etc.

1 K 19 10 14: mit ^^2 = gar sehr etc.);

— — 2) kausativ: jmdn. eifersüchtig
od. zornig machen (^ „durch" Dt 32 21a

1 K 1422). Hi.' DN-op etc.; nop^

(n'O-Anal.: 2451 f), 1 a) jmdn. in zornigen

Eifer hineintreiben (Dt 32 16 Ps 78 58),

b) jmdn. in Unmut versetzen (Dt 322ib);

— 2) absolutiert: eifernden Zorn erregen

(Hes 8 3).

S3p Ex 205 34 14 Dt 424 59 615, eifernd

dh. ernstgesonneu, streng ahndend.

nSjp etc., ^J^3p ^'m 5 15 ff. (PI. bei psycho-

logischem Phänomen: 2 §262b)
f., 1) Eifer-

sucht (Jes 11 13 Qh 96); — 2) synekd.:

— a) spezialisiert: a) Liebesleidenschaft

(Nm 5 14 ff. Pv ßu HL 86; Hes 83 5, in-

dem dort ein Symbol der Astarte od.

Venus gemeint ist), ß) leidenschaftlicher

Charakter übhpt. : Leidenschaft (Pv 14:30

274 Hi 52), y) Rivalität (T? „gegenüber"

Qh 44); — b) verallgemeinert: Eifei' od.

Zorneifer: a) der Gottheit (Nm 25ll etc.),

ß) der Frommen (2 K IO16 Ps 69 10 1 19 139),

ilJp (ar. qdnä, 1) accjuisivit: 2) creavit),

^33i^ Pv 822, -^i?, P. Dt 326, ^nij5, n-3]^;

™p: etc., Ipt; n?.P; Inf. c. niDp u. r^bp^

Pv 16 16, abs. n^i^ u. ^zp^- etc. z. B. "^^Ip]

1) beschaffen, gründen, bereiten (Gn
1419 22 Dt 326 Ps 13913 Pv 822); —
2a) synekd. erweitert: anschaffen, er-

werben (Ex 15i6 Ps 742 7854 Pv I5 45 7

1532 I616 17i6 I815 198 2323); — b) sy-

nekd. speziell: kaufen (Gn 33l9 etc.;

z. B. mit 3 j)retii in Gn 47 19 2 S 2424
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Jes 4324 Jr 3225 44 Am 86 1 Ch 2124;

etc., wenn auch nicht Ru 45 lO, denn dort

heisst es natürlicher „erwerben" u. ist von

einem Kaufpreis nicht die Rede); — 3) me-

ton. die Folge bezeichnend (Stil. 19 f.):

a) besitzen (Jes l3 Sach 1 1 5), b) los-

kaufen (Neh 58). m. nj^^D; ^:p;

Jr 32i5 43, gekauft werden. — — Hi.

^?^?.y} Sach 135, direkt-kaus. : erwerben
(jnidn. als Leibeigenen).

Hi 3122); n^?;?,rijp, c. ^ip., ~2]5 (auch HD]?

'5P_ u. D^nip Ex 2536 II
3722 vgl. ar. qojiä-

tun (st. qanaivatun) u. ass. qann „Rohr",

„äg. ? Änn'i, süsses Rohr" (Erman, ZDMG
46i07ff.), la) Schilfrohr (1 K 14i5 Jes

196 etc.); — b) synekd. a) spezialisiert:

Würzrohr ^ wahrscheinlich . Kalmus (Jes

4324 Hes 2 7 19 HL 4i4. ^ p. „balsa-

misches Rohr" Ex 3023 u. ^^^n
'i^ Jr 620

mit dem Artikel nach Parallelen: 3 §334p!),

ß'i verallgemeinert: Stengel Gn 415 22; —
— 2) metaph. : a) Rohrstab (2 K I821 il

Jes 366 cf. Hes 296; Jes 423);— b) Arm-
röhre Hi 3122; — c) (hohler) Schaft
u. Armrohre beim Leuchter (Ex 2 5 31 ff.

li 37 17 ff.); — d) Messrute (nach Hes
405ff. : „6 Ellen u. 1 Handbreite"; 41 8);— e) analog dazu: Wagebalken (sy-

nekd. als Teil für das Ganze = Wage)
Jes 466.

T'^?^5 1) Fluss zwischen Ephraim u. Ma-

nasse (Jos 168

Asser (1928).

179); — 2) Stadt in

(Gn 31 18 s. 0. »^.51??; 3423: und ihr Ver-

mögen überhaupt; 366 Ps 10521 etc.);

— b) meton. (Stil. 1 7) : Erwerb (für Geld

:

Lv 2 2 11); — — 2) Schöpfung u. meton.

(Stil. 20) deren Objekt: Gut (Ps 10424).

pt23jp, c. -lr?P (LA mit 2 u. V^l?), ma-

laisch: köjü-mänis (etc.: 2i:3o!) Zimmt,
gewiss ,,die echte ceylonische od. mala-

barische Zimmtrinde" (Kinzler 205) Ex
3023 Pv 7 17 HL 4 14.

pp (cf. -iP., Nest) Pi. HD?]:) Jes 34 15, ^3?p.

{n: 2462) Hes 31 6; WJ^ etc. Jr 4428 Ps

10417, nisten.
'

Pu. "ri?lp.t K Jr

2223 (altes i: 8 § 272b), gleichsam mit

Nest versorgt.

Ki3p Jos 24 19 Nah I2, eifervoll.

f'2p., 1) ein edomitischer Stamm (Gn 3 6 11 ff.

II 1 Ob 1:36 .5.3); — 2) mit Juda verbunden

(Jos 15 17 Ri 113 39 11 1 Ch 4 13 1.5).

f!?p, 1) Gn 15 19: Stamm im Süden Pa-

lästinas; — 2) der Judäer Kaleb (Nm
32 12 Jos 146 14).

f?P 1 S 27 10 s. 0. fTP.!

j'jp, c. V.\ etc.; PI. M.?;?P (Ps 10424) hat

Parallelen (3 § 258b!), ist also richtig ge-

deutet in der LA T?.', 1) was zum Er-

werben (»^Ji?) gehört: — a) Vermögen

^^?P Hi 182a. Jägerschlinge (cf.

ar. (jänasa, venando cepit). Die Gleich-

setzung der Form mit ""^p (v. VP. ,,Ende"

mit n nach 2 472 f.), die wieder Duhm im

KHK z. St. vertritt, ist wegen 2 b (cf.

2 71!) nicht kontextgemäss.

fJ^JP. Nm 32 42 1 Ch 223: in Ostmanasse.

DDp (ar. qäsama „fregit, ut separarentur

partes"); ^'aöpl P., aber auch HDrop.n (s.

0. "3^ etc. 1 171 f.); Imp. ''^'^p„{q begünstigte

Ö etc.: 2491 .504) 1 S 288 Q; Dbp etc.,

zerteilen., urteilen x. s., entscheiden x. e.:

wahrsag-en (Dt 18 10 s. u. bei DQP 2b:

Wahrsagereien treiben; 14 Jos 1322 1 S

62 2 K 17 17 Jes 32 4425 Jr 279 298

Hes 139 23 2126 28 u 2228 Mi 36f. 11

Sach 10 2).

Dp^, D"^?p m., 1) Urteil (s. o. DOj?) od.

Entscheidung (Pv I610); — 2) synekd.

speziell: — a) Wahrsagung, Wahr-
sagerei (nach Nm 2323 1 S 1523 Jr 14i4

von der legitimen Religion Israels ver-

worfen, aber doch geübt: Hes 136 33; als

inneres Objekt im PI. bei D?15: Dt 18 10

2 K 17 17: Wahrsagerkünste treiben; Hes

21 26: um Wahrsagerei zu üben); — b) meton.

(Stil. 22 19 f.): a) Wahrsagungsmittel =
Los (Hes 21 27), ß) Wahrsager lohn Nm
227; vgl. S. Daiches, Balaam a babylonian
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Bdru (aus The Hilprecht, Anniversary

Volume 190960-70); auch M. Jastrow, die

Religion Babyloniens und Assyriens II

(1906 ff.) 213 ff.

DDp Po3el Ow'ip'; Hes 17 9 ist nach dem

Kontext = abschneiden, abtrennen. Also

ist ~~P durch ^P mit ^5;^ verwandt.

<

*npp, c. = (cf. äth. qamih, Krug, Urne)

Hes 92f. 11, Tintenfass.

f'^^C)??. Jos 1544 etc.: im mittleren Juda.

2?p5?p Lv 1928, Einätzung (neuhbr. ^'PV?.,

tätowieren; Dalman, WB 368).

nni^p (LA: % 2.504), c. ^y-i?^.; n'i^p u. so

auch "^"'^'^^"P wiegen Gegenton (2.529), c.

^^5TJ. f-,
cf. ar. qdSura. profundus fuit:

Schüssel Ex 25 29 37 16 Nm 4? 7i3ff.

*np s. 0. *qip, Affe!

S2p, durch ^p verwandt mit -sp etc.,

daher: sich zusammenziehen, 1) starr

werden (Ex lös); 2) synekd. speziell:

sich verdicken (vom Weine gesagt), u. zwar

metaph. -psychologisch (Stil. 107): schwer-

fällig, iciderstrebend icerden (Zeph 1 12).
—

— Ni. V^^?^. Sach 146 K, sich in sich

zusammenziehen heisst: gleichsam, sich

einhüllen (cf. Jo 2 10 4 15). Hi. ''^i^^W

Hi lOlO, gerinnen lassen = eine zu-

sammenhängende Masse (einen Organismus)

werden lassen.

l'SSp Sach 146 Q. Erstarrung.

"^Sp (cf. ar. qdphada, den Turban ganz

herumwickeln u. nichts hinten herabhängen

lassen) Pi. ""I^"??. Jes 38 12. zusammen-
wickeln.

falsch; ü^^ ist 3 § 251k erklärt), Zusammen-

wickelung od. Zusammenpressung, metaph.

-

psychologisch (Stil. 107): Beklemmung
oder Angst.

"^Sp s. 0. ~Sp! '

n2p (ar. qäphaza, saliit; ursprünglich:

durch Zusammenziehen sich fortschnelle?!)

f. Jes 34l5, Pfeil- od. Springschlange.
Auch bei den Griechen wird 6 äxovx-.ag

als eine „schnell zufahrende Schlangenart"

erwähnt. Römische Autoren sagen angitis

jdculus „Schiessschlange" (Georges, Latein.

WB, s.v.).

r^i

12
H
2p Jes 14 23 34 11 (hier hat van der

Sooght: "'ii^p) Zeph 2 14, ein Tier, das

sich zusammenzuwickeln pflegt: Igel (ar.

qunphud „erinaceus" hat Ersatz -n, ist

also sekundär: 2473!).

<

rnSp Hes 7 25 (Mihel dort wegen Ton-

rückgang; Maqqeph bei Kittel ist doch

^1^ (ar. qdpham, constrinxit, collegit) etc.;

"spri etc., 1) durch Zusammenziehen
verschliessen (Dt 157: die Hand fest

zuhalten vor Geiz = Unterstützung ver-

sagen; Jes 52i5 Ps 10742 Hi 5 16: den

Mund zusammenpressen = verstummen vor

Betroffenheit od. Starrheit); — 2) metaph.-

psychologisch (Stil. 107): versagen (Ps

77l0). Xi. V'-^^?^. (trotz Pausa: 25:35!)

Hi 2424, zusammengerafft icerden (wie Ge-

treidegarben als Voraussetzung für die

darauffolgende Operation). Pi. "5P^
HL 28, Zusammenziehungen machen und so

sich fortschnellen: springen.

Vi^ Jes 18 6 s. 0. V'^P!

fP.-!0'-
"^i')' suff. z. B. nkp (altes ~: 2445)

M
^i£p, ?n., Abschnitt: Ende, 1) positiv:

äusserste Region (2 K 19 23 || Jes 3 7 24

:

sein äusserstes Nachtlager || seine äusserste

Anhöhe), letzter Zeitteil (Hi 6 11), übhpt. :

Extrem Hes 2130 34 35 5 (Superlativ:

3 § 309g); 2) negativ: — a) Ende
(Kl 4 18 Nr. 1; etc., wie 2 Ch 21 19: um
die Zeit des Ablaufens [des Endes] zweier

Jahre), VP.^ „zum = am Ende" Dn 11 6

13 2 Ch I82 Neb 13 6, wie auch in "p.-.

Gn 43 etc.: weg vom Ende (2318) = nach

Verlaufs wie auch in 2 S 1426: nach Ver-

lauf von Jahr (s. 0. Dl"' 3c) auf Jahr; Est

2 12: nachdem es bei ihr zu geschehen

pflegte gemäss etc. ; — b) übhpt. : A u f

-

hören, wie in "p. pN ^ohne Aufhören
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od. Ende" (Jes 96 Qh 12 12, u. in dem-

selben Sinn ,,in endlosem Zuge" steht

yp^^_ Jr 50 26: 3 § 4u6r! Der Ausdruck

braucht also dort nicht die unbegründbare

Bedeutung „von allen Seiten" [Ges.B.]

zugesprochen zu bekommen; Hi 283: man
hat der Finsternis ein Ende gemacht dh.

sie auch in der Tiefe zu bewältigen ge-

wusst); — c) meton.: der Inhalt des End-

momentes: Untergang uä. (Gn 6 1:^ Jr

5113 lies 72 Am 82 Kl 4 18 Nr. 2); —
d) synekd. speziell: Endstadium der

gegenwärtigen Geschichtsperiode (Hab 2:j

Dn 8 17 10 926 Nr. 2; 1127 35 40 124 9),

daher im Buche Daniel als ein geläufiger

terminus technicus ohne Artikel (3 § 294 c)

gebraucht, ausser in I2i3a.

':i:p Ex 225 etc. s. o. yip, Dorn!

3^p (ar. qädaha [Freytag: qä-'^abä]^ am-

putavit), *-J^)?".; etc., 1) abschneiden

(2 K Ge); — 2) synekd. speziell: (jlatt

scheren HL 42, wo zur Veranschaulichung

der blanken Zähne doch nicht das von

Perles, Analekten 80 gewollte „gezeich-

net" passt.

2'^P (LA 2: 2 18 2), PL c. ""^-^V. m., 1) Schnitt,

speziell: Zuschnitt = Form (1 K 625

7 37); — 2) meton. (Stil. 19): Abschnitt

= extremster Teil (Jon 27).

TX^'p Verb I (ar. qam\ distitit; extremitatem

auris mutilavit) Inf. c. »^'i^p Hab 2iü, ab-

hauen: ausrotten. — — Fi. ^'^'^'?-; »^^i^ri

1) abhauen (Pv 266); — 2) metaph.

:

Gebietsverluste beibringen (2 K 1032). —
— Hi. ^"-^pH; Inf. c. nil^pn (/ uach Perf.-

AnaL: 3§:i85i) Lv 144143, direkt-kaus.

:

ein Abhauen ausführen, synekd. spe-

ziell: abkratzen.

n-^i5, Verb II s. u. bei V-^i^!

^•^^1?, während inni'p (v. ~-^Ti), c. Hi:]?, s

^\!'"-i^p Hes 332, weil es sich auf viele Sub-

jekte bezieht, der PI. (gegen Ges.-B.) des

Bczitztums liegen soll; /«., denn in 1 S

1427 geht nniN auf n??r (s. o. '^ 11; gegen

ZATW 1694), — 1) Endpunkt: — a) po-

sitiv: ausser ster Tei) übhpt. (Nm lli

2241 23 13 Ri 7ii; Nm 20i6 2236: der

Endpunkt des Gebiets; nicht „die äusserste

Grenze" [Ges.-B.]; Gn 4721: von dem einen

Endpunkte des Gebiets von Ägypten bis

zu dessen anderm Endpunkte; ähnlich in

Ex 2628 Dt 432 138 28m Jr 12i2 2533

Ps 197; „Endpunkt des Himmels" =
äusserster Horizont ist, wie inPs 197, auch

erwähnt in Dt 304 Jes 13 5, u. der ,,End-

punkt (= entferntester Teil) der Erde" in

Jes 526 42 10 43 16 etc. Ps 61 3) od. speziell:

Ecke (Gn 239), Spitze (Ri 621 1 S 1427;

= Mündung: Jos I55ab; Jes 7l8), Band
(Ex 1320 1912 265 Jos 38 15 Ru 37),

Seite (Hes 48 1), auch mit Vr Nr. 2aa:

1?T J^^P» {q: 2291462) Jos 15l: an der

Südseite; — b) negativ: a) Grenze, (Ex

1635 Jos 419 158 I815 1 S 927 142) od.

— ß) Ende, u. ^'^7^ ist = ohne Ende
= ganz u. gar uä. Gn 194 Jes 5 6 11 Jr

5131 Hes 259 (diskutiert in 3§406qr!);

— y) Aufhören in '^t?P'? ,,Yom Auf-

hören weg" = nacli Verlauf (Gn 83 etc.

vor einer Zeitangabe); — — 2) meton.

(Stil. 31): Grenzpunkt als Anzeichen für

das Bezeichnete: Gesamtheit (Gn 472 21

Jes 42 10 Hes 332).

n^p (v. n^j:), PI. c. etc. nir^p ,/^. (Ex 274

28 25 39 18 Jr 49;i6, u. da ist nicht ,,das

Zahlwort zu ändern" mit Albrecht, ZATW
I694) < m. (Ex 25 18 19b etc.), indem »Ti^p

auch zu i^^IJ meistens den PI. vertritt:

Endpartie, dalier 1) positiv: — a) End-
punkt, äusserste Region, Endstrich

Ex 25 18 etc. Jes 4028 41 5 9 Hi 284, End-

teil (Ex 2825 II 3 9 18; Hes 154), Ausläufer

od. Säume (seines Wirkens; Hi 2 6 14);
—

b) speziell: Ecke beim Altar (Ex 27 4), bei

der hohepriesterlichen Brusttasche (2 8 23 f.

26 II 39l6f. 19) u. beim Hiumiel (Jr 4936;

,,landen" [Ges.-B.] wäre dort mindestens

nichtssagend; 2) negativ: Rand od.

Seite in n^i?? (Ex 25i9 264 11378 36ii)

mit Vr Nr. 2aa: an der Seite, u. wegen

der doppelten Setzung des Ausdrucks
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(3 § 86) = an der einen Seite ... au

der andern Seite.

r^l^p^ Jes 27 Nah 2io 33 9, Ende.

*-|^i3
(v. nxi5) in ^1^2 Jes 265 Ps 48 u 656

(pr^?., was Ges.-B. hierher stellt, s. u. ^i?A),

Endteil.

'^niiip ist doch auch als Sing, anzuer-

kennen u. dann zerdrücktes ^^Vl (cf. pinx

etc. 2l79] n>^^ 186), 1) Endpartie: Spitze

(1 K 624), Ende (Ps 197 II
n^]?; Hi 26i4

das von Ges.-B. hierher gestellt ist, s. o.

bei «^^i? 1 a, denn hinter '^5^ ist nicht

ein Singular anzunehmen); — 2) Grenze

meton. (Stü. 31 s. o. "tP, Nr. 2) = Ge-
samtheit (ßi 182 1 K 1231 1333 2 K 1732).

riii:p. uä. s. u. J^fP.!

<

nüp m. Jes 2825 27, Schwarzkümmel,

das in unsern Gärten gezogene ,,Gretchen

im Busch" (Kinzler 179).

rÜip (v. n':^-p II, ar. qadäßj^ decrevit), c.

etc. 'p, im, m., 1) Richter (Jes 1 lo 3 6f.

223 Mi 3i 9, auch Pv 25l5; ar. „der Kddi:^);

— 2) synekd. erweitert: Anführer (Jos 1024

Ri lle'ii Pv 6 7 Du 11 18).

n«? iSp' öth, eine aromatische Rinde, xaaaia,

jetzt: Kassia = Mutterzimmt (Ginna-

momum tamala) Ps 459 (PI. der Masse:

3 § 259c). Der jetzt Kassia genannte Baum
wächst in Bengalen. Seine Rinde wird

als magenstärkeud usw. verwendet. ,,Auch

seine Blätter schmecken wie Zimmt"
(Kinzler 205).

j^r^42 Hi 42 14 (cf. n;^n:: etc. bei Nöld.,

EB 3300).

"T^^p I (y. -i-j;p I), c. etc. p, 711., la) Schnitt

y.. i. : Ernte (Gn 8 22 etc. Jes 1 6 9) ;
—

b) meton. (Stil. 20 33): a) Ernteertrag

(Lv 199 2310 22 255 Dt 24i9 1 S 6i3

8 12 Jr 5 17 Je In 4 13 Hi 55), ß) Ernte-

zeit (Ende April bis Ende Juni): nicht

in 2 S 2 3 13, wo i'^i^p aus "i^^Sö (; -)}ir^

1 Ch 1 1 15) entstanden sein dürfte, aber

in Jes 9 2 184 Jr 820 Pv (? 68 lOö: Ernte

od. Erntezeit?) 204; — 2) der mit dem
Schneiden zu tun hat: Schnitter (Jes

175); s. u. t3"'bs etc. in 2i3lf., sodass die

Ersetzung dieses Wortes durch ~i??p bei

Ges.-B. doch eine zweifelhafte Operation

bleibt.

*l^iip II, c. etc. 'p, im (Jes 27 il Ps 80l2

Hi 149 18 16 29 19), Verschlungenes (vgl.

äth. q"asdra, constrinxit, colligavit; ass.

qamru, binden etc. 2 132) x. s. = Gezweig,

Zweig.

5?iSp I (cf. ar. qudäSun, feiner Staub) Hi.

?r"^PZ Lv 1441, abkratzen (ein Haus).

S?i2p II (ar. qdtaSa, secuit, amputavit) Pu.

J^^'tP'r Ex 26 23 II 36 28, Abgeschnittenes

-/.. s.:" Winkel. Ho. I^^pn^ {hu:

2422 511) Hes 4622, zu Winkeln gemacht:

Eckräume.

^iJp (syr. q^mph, zürnen); 'n^PI; etc., ur-

sprünglich doch: ausbrechen (cf. ar. qdsapha,

fregit, trusit, vehementer sonuit), synekd.

speziell: losfahren, gereizt sein, zürnen

(5? „gegen" Gn 402 etc., mit "-? Jos 22 18);

Sach l2 15 s. u. bei ^^p Nr. 2 ! — —
Hithpa. ^^pri«?! Jes 821, aus sich hervor-

brechen = sich in Yerwüuschungen ergehen.

— -— Hi. zum Zoruausbruch reizen (Dt

97f. 22 Sach 814 Ps 106 32).

<

'''^ikp, 1) Bruch •/..!.: Bruchholz, Reiser

(LXX: cppüyavov) od. Gischt als Produkt

der Wellenbrechung (Yahuda, JQR 15 706)

Hos 107; — 2a) Ausbruch: Zornesaus-
bruch (Dt 29 27 etc.), 'P. ^?i? Sach 1 2,

in Zorn, resp. heftigen Zorn (15) geraten;

bei *^1T} „geschehen od. sich geltend machen"

Nm 1 53 etc. u. ebenderselbe Sinn liegt vor

in 2 Ch 192, wo das Verb von dem präg-

nanten (3 § 213) ^^ „gegen" mit vertreten

wird; b) meton. (Stil. 19 f.): das vom
Zornesausbruch herbeigeführte Verderben
(Nm 1 7 11 : ist bereits in die Erscheinung

getreten; 2 Ch 3226).



T T :

Nip 416

n£2kp Jo 1 7, Zornaustobung, meton. (Stil.

19): Vernichtung. „Zerknickung" (Yahu-

da, JQR 10707) wäre als Wirkung der Heu-

schrecken unnatürlich.

Y^p (ar. qä-^sa, resecuit, praecidit), nni:]:i

Dt 25 12 (MilraJ vor n), u. du sollst ab-

hauen; ^'4^'-^^ Jr 92ö 2523 4932 (s. o. nND),

gestutzte am Rand des Haupthaares. —
Pi. y^?. u. y^V.; etc., 1) etwas in seiner

ganzen Masse a) abhauen (Ri 1 6 2 S 4 12

2 K 16 17), b) zerschlageri (2 K 24 13 || 2 Ch

2824) od. zerschneiden (Ex 393 Ps 1294);

2) synekd. speziell: etwas an seiner Spitze

od. Oberfläche abhauen = abstumpfen
(Ps 46 lo) od. ahbJättern. ausplündern (des

goldenen Überzugs berauben) 2 K 18 16.

— — Pu. Ptc: verstümmelt an etc.

(Ri 17).

Ilkp 1. 1) trans. (ar. gäi^ara, praecidit)

^.-^.p^ P. etc.; i'-^P: etc.; etc.; Inf. c. ^iip,

s. '"^^15. (w: 2511); 'T^ip etc., "ii^p Hes 425,

1) schneiden^ synekd. speziell: a) ernten

(Lv 199: die Ernte hereinbringen; 2322 Hi

246 Q), auch metaph.: Hos 87 etc.; b) ab-

schneiden = f/n?77cÄY», ,,verjüngen" (Hes

425); — 2) intrans. (ar. qdmra. brevis

fuit, recessit) "i^ij etc.; "^¥p^ etc. 6 mal

neben nsniipn Pv 1027 (Paralielen: li7lf.);

"i'ij^i^ etc., a) kurz sein (Jes 28 20 Pv
IO27), b) metaph.-psychologisch (Stil. 107):

a) nicht zureichend sein (bei "'"^ etc. Nm
11 23 Jes 5O2 59 1 : meine Gewalt reicht

nicht zu, um etc.), ß) ungeduldig sein

C'^r^?;, meine Seele, '''?^'^, mein Geist: Nm
2l4 Ri IO16 I616 Mi 27 Sach 118 Hi

214). Pi. -li^p Ps 10224, kausativ:

kürzen. Hi. 1) Hi 246 K, direkt-

kaus. : das Ernten vollziehen = ab-

ernten; — 2) Ps 8946. indirekt-kaus.

:

kurz sein lassen = abkürzen.
"^•iP II s. 0. bei ^"^P, II!

"liip (v. ^'^V I, Nr. 2), c. T^p;
^-^^fP, kurz,

daher n^P; i^i? Hi 14 1 „kurz an Tagen

od. Lebenszeit"; t2"DN"~i'^|? ,,kurz in Be-

zug auf Zorn" = jähzornig (Pv 14 17); 29b:

rasch aufbrausend; 2 K 1926a || Jes 3727a:

kurz in Bezug auf "^ Nr. 2a = ohn-

mächtig.

'nisp, c. =:, Kürze, u. K. in Bezug auf

(den) Geist (Ex 69) ist = Ungeduld.

'^J?P. Hes 425 s. 0. ^"^ij I, ib!

*ni:p (v. T\:L-p^), c. =, s. Dr-.zp;, PI. nhxj^

(s. o. n33!) Ex 385 Ps 659, wo auch nir^p^

hätte gesprochen werden können, c. ^^^''^p.

Ex 378 39 4 K, f., 1) Endpartie, Ende,

wie auch in ^fpT (P: 229l) „nach Ver-

lauf (s. 0. V'P. u. »^"^i?)" Du 1 5 15 u. mit

fixierendem ' in ^fp?p 18: ,,(bei) nach

Verlauf"; — 2) Grenze: meton. (Stil. 31)
als Anzeichen von Gesamtheit (Dn l2a

Neh 7 70; V? partitivum [3 §8l]: einige).

mms. ni^p Nm 10 30 Jos 21 35, c. J^^P „Teil"

(Dalman, WB 370).

**1p (v. -^^P II), c. =, D"1i$, 1) kalt (Pv

2525); — 2) metaph. -psychologisch (Stil.

107): kühl -bedächtig (1727 K).

1]? Jr 1 8 14 s. o. "i^p Verb

!

"ip „Mauer" Jes 225 s. 0. ^'p I!

*lp (v. nip II) Gn 822, Kälte.

K"np I (ar. qära'a, legit), "?"JP. Jes 546

(2 442), nN-^i^^ ("N";i?l Jes 7 14 „et ea vo-

cabit": n"b.Anal. cf. J^??!), J^«"?!? Ri

12 1 etc., 2 /•., ^'N^]? Jr 3 4 K, sonst n^np^

(LA ri'^ Gn I611 Jes 6O18 „et tu (/.) vo-

cabis", etc.; «np"; etc., "i^^^p: Jr 236 (Misch-

form: 2356; 1 deutet auf ^i<l')', J^iJ^pN] 1 S 28i5

(Dissimilierung v. a-a ist ein normaler Vor-

gang [2488] u. keine ,,Künstelei"; '^IP?,^

,,so kam ich Dir entgegen, dh. zu Dir"

kann nicht ,,zur Wahl gestellt" [Nestle,

MM 15] sein; denn es wäre unwahr); Imp.

2. PI. f. mN^P Ru l2ü (Qimchi 126^:

:: „mit Sere"j'u. INl.p Ex 220; Inf. c.

Nip (nN"ip Ri 81 nach n"b.Anal.); NTIp,

PI. b^Nnp "(Übergehung des Sp. 1.: 2480)

Ps 996, aber ""NIP etc., — la) rufen:

Gn 3914 etc. z. W. ,,7av' (2^% "^?, ^) Gott:

Dt 159 etc.; „rufen aus seinem Munde -5?"

(Jer 36 18) = jmdm. vorsprechen od. dik-
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tieren; — b) °"^^ ^"Ji? „anrufen den Na-

men" (D'c:) od. einfach „anrufen" (Gn

426 etc. ; Ps 49 12 sarkastisch von Selbst-

vergötterung gesagt; Jes 44öa: appellieren

an etwas od. etwas geltend machen), daher

auch blosses ^"Ji^ oft = anrufen Dt 32.3

etc. Ps 144 etc.), — c) 5 Nn]? ,,jmdm.

zurufen" nämlich einen Namen (p'^.)

Gn 26 18 etc., daher dann oft auch

blosses ^ ^"^i? ijiiadm. zurufen = ihn

nennen'''' (Gn 1 5 etc.), wie nennen auch

'E Dw N"J]5 heisst: Gn 425 etc., nach jmdm.
(ü'ä -?

2 S 1818 1 K 1624); — —
2) meton. eine Folge einschliessend (Stil.

19 f.): — a) rufen zum Bekanntmachen =
ausrufen (Dt 152 etc.), verkündigen, wie
Dpiaa Jo 49 .,unter den Nationen", an-

sagen (Am 74); — b) herbeirufen mit

b (Gn 208 etc.) oder Akk. (27l etc.) oder

vorfordern, zitieren (vor Gericht: Jes 594

Hi 5l 1.322) od. einladen mit b (1 K 1 19

etc.) od. Akk. (9f. Dt 33i9); — c) berufen,

ernennen, bestimmen (Jes 41 9 etc.; C"*?^

„mit Namensnennung" = ausdrücklich od.

angelegentlich: Ex 3l2 35-30 Jes 43 1 453).

—

— 3) synekd. speziell: lesen od. vorlesen,

a) ^ ^in" einem Buche = aus demselben (Dt

ITioHab 22 Jr 368 etc.); b) mit Akk.: Jos

835 Jr 3615 etc.; c) 'S '?.|N:? „in die Ohren

jmds." = vor jmdm. (Ex 24? etc.); —
-— 4) metaph. -personifizierend: „rufen (zu

Gott)", den jungen Raben beigelegt(Ps 1479).

Xi. z. B. T^.?:?? Est 4 11; Nnp^'l Res

2029 etc. ; ^'^^il^ Jes 48 1 etc., 1 a) zugernfeu

werden jmdm. Q) der u. der Name (Gn
223 etc., oft auch mit dem aus aktivem

Satze beibehaltenen "^wTN Q.^ 175 e^^.

3 § 97: „sein Name"!) dh. schliesslich:

jmd. soll „genannt loerden'-^, daher oft auch

blosses ^'^P? „genannt werden''' (Jes 54 5:

„die Gottheit etc. wird er genannt werden";

etc.); — b) 'S Cw"-^" i^"^;^: ^auf den Namen
jmds. genannt werden'^ dh. dessen Familie

etc. zugerechnet werden (Gn 486 etc.) u.

so auch '2 Q-opn b«-i]D3 (Jes 43? etc.) u.

'ir ^"^i?? ,,
genannt werden" von dh. nach

(Jes 482);"— c) 'S "3? '2 C'q N^p: ^der Name
jmds. wird über jmdm. genannt-- dh. jmd.

König, Hebr. W^örterbuch.

wird jmdm. als Besitz uä. zugesprochen

(2 S 12 28 etc. Am 9 12 etc. Jes 4i etc.);

2) ausgerufen (s. 0. Qal 2a) dh.

proklamiert werden (Jr 420 4426 etc.),

u. „sein Name ivird genannt bedeutet oft:

er existiert, woraus sich Gn 21 12 486 Jes

1420 Qh 610 erkljirt; 3) herbei-
gerufen (cf. Qal 2b) werden Jes 31

4

Est 2 14 (n--i'Z, ausdrücklich) 3 12 4 11 89.

Pu. (Qal pass.: 2:384!) N^p; '«"ipr^

1) zugerufen w^erden jmdm. (r) = jmd.

wird genannt (Jes 488 58 12 61 3 622;
Hes 10 13 LA ^"Jip: ihnen wurde vor meinen
Ohren die Bezeichnung „Räderwerk" ge-

geben) u. dann auch ohne "5 (s. 0. Qal 1 b
u. Ni. la): genannt werden (Jes 65 1); —
2) berufen (cf. Qal 2c; Ni. 3) werden
(Jes 48 12).

S Jp II hat sich als Nebenform von »T^^

„begegnen" gebildet: l^"^?. Hi 4 14, ^HNnp

Gn4238, f.
rj?;^ (n"b.ADai.: Nachahmung

V. r:^5) L)t 3129 Jr 4423, "^."ip Jr 1322;

^*7P: Gn 49i Jes 34i4 Pv, 27i6, ^^^np^.,

Gn 424^nN-;p-: Jes 4l2, TONSpn Ex lio, wo
aber Samar. u. Pes. (3 § 346n!) richtig eine

suff. Form vorziehen, Lv 10i9 u. ""ir^^^HP Jes

51 19. begegnen, treffen, mit Akk. (3 §327d):

Gn 424 etc.; nur Jes 3 4 14: stossen auf

(22?) [Am 74 s. 0. N^P 1, Nr. 2a!], u. beim
Inf. c, welcher mit "- der Häufigkeit wegen
St. ^^"TP? ^^ anderer Gruppenbildung

(2467 71) vielmehr ^^Ip^ gesprochen wurde

(suff. T^-^?-. etc., apr^^pb Dt l44 etc.),

entwickelte sich aus der Bedeutung „zur

Begegnung mit" dann der Sinn: „entgegen'*^

(obviam) >- gegenüber (Gn 15 10 etc.). —
— M. N-jp?'; Nnp^l, '=^1; Inf. abs. Nnp?^

1) sich selbst treffen: sich zufällig be-

finden (2 S l6 20 1), hingeraten vor jmdn.

(2 S 189), stossen auf (2?: Ex 5:3); 2) zu-

fällig vorgefunden werden (Dt 226). — —
Hi. "^:p!ri Jr 3223: u. du liesst (sie das-

u. das) treffen.

«S J|^ /«., Rufer: Rebhuhn (od. Rephuhn;

niederdeutsch : Röper) w'ohl schon in '^"pü V?"

Ri ] 5 19 (> „Ruferquelle: Betquelle"^

27
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[Stahn, die Simson-Sage 08 3l], sicher in

1 S 26-20 Jr 17 11 (das Rebhuhn soll —
auch — fremde Eier brüten).

fN-ip 1 Ch 26i s. 0. N-iip!

'N^P Nm 162 s. u. N^li?!

rx;':? Jes 7 14 Gn 16ii Jes 60 is?: v. J«"'P 1!

^NIR? etc. „entgegen" s. o. i«"ip II!

3 Jp (ar. qchiba, propinquus fuit), ^115 (s.

auch beim Pi.!), ^^r?.?^ P. Zeph 32, etc.;

^1T>: etc. "^^"^Ä^^l Hes 377 (Präponderanz

des m.: 3 § 205); Imp. ^IP. Lv 9" etc.,

»^^"Ji? (Anal, des Transitivum) Ps 69 19,

^^Jp; Inf. c. ^-'^ Ps 27 2 329, "^JP 2 S

155 Ps 5519, s. 'n?n-p;^^ Dt 202 (voraus-

nehmendes qo: 2487), i^^^i^? Ex 362, ^^'^l?,

4032 Lv 16l, rinnp (3§229c230a) Jes 582
Ps 7328: Sichnahen {zu Gott); Yerbaladj.

^7"!?, '^"'•r"?.!^, herannahend, — 1) naliou od.

sich nähern (Gn 2741 etc. 1 K 2029 Kl
4l8), mit "5i? (Gn 37 is etc. Jes 655: bleib

für dich uä.!) > mit ^ etc.; — 2) meton.

die Folge einschliessend (Stil. 19 f.): —
a) positiv: sich nahen u. bediene?! od. bitten

(zu Gott, dem Heiligtum u. was dazu ge-

hört: Ex 4032 Nm 1.51 etc.); — b) negativ:

sich nahen, um zu kämj)fen uä. (Ex 1420

Dt 20 2 f. Hes 9l Ps 5 5 19: sodass mau
nicht; nach 3 § 400o; etc.); — 3) metoh.-

euphemistisch : sich zu intimem Umgang
nahen (Gn 204 Lv ISeff. Dt 22 14 Jes 83

Hes 18 6; Stil. 38). — — Ni.: sicli

nähern (Ex 22 7 Jos 7 14). — — Pi.

Ihm) Hes 3717; "^^"P,, Jes -41 21, — 1) in-

direkt-kaus., a) äusserlich nahe bringen
(Hes 37i7 Jes 46i3), herannahen lassen
(Ps 655 Hi 31:37), vorbringen (Jes 41 21),

b) qualitativ nahe (dh. ähnlich) sein lassen

(Hos 76; |: cf. 3 § 3:38e); — 2) direkt-

kaus. (> „intensiv"; Ges.-B.): das Nahe-
sein veranstalten = nahe sein (Hes 368).

— — 111. ^^"1P.«7 etc., 1) indirekt-kaus.:

a) herannahen lassen (Hes 224), her zu-
treten lassen (Ex 28i 294 8 40i2 14 Lv
86ff. Nm 36 89f. Jos 7i6ff. 1 S 102of.),

Zutritt gewähren (Nm I659 Jr 302i),

h) vorlegen (Dt 1 17), bringen (Ex 29lO

Lv l3b 15 28 99 Nm 59 25 7 2 f. 10 Ri 3 17 f.

525 Mal l8 Ps 7 2 10), heranrücken (2 K
16l4 Jes 58: rücken lassen), darbringen
(Ex 293 etc. Lv I2 etc. 2 13 4i4 etc.);— 2) direkt-kaus. : Annäherung bewerk-

stelligen = nahe sein (Gn 12 11 Ex 14 10

Jes 26 17).

3 ip, öth^ ein Anrücken /.. k. (s. 0. ^"ül? 2''):

aggressus, Rencontre, Kampf (syr., ass.):

nicht 2 S 17 11 (^S"3P.^: 3 § 40lp!), aber

Sach 143 Ps 5522 {q^nih : 2527) 6831 789

1441 Hi 3823 Qh 9i8 (s. u. im Bibl.-aram.).

3 Ip (ass. kirbu [nicht: qirbu!] „Inneres,

Mitte" [Del., HWß 594]; cf. ar. qalbun,

cor), c. =, s. ^2^P etc., miip (^_^..

2488 510) Gn 41 21; ':?";p Ps i03i, —
1) Inneres des Körpers: a) pliysiologisch

:

Bauchhöhle samt Inhalt etc. (Gn 2522;

41 21 Hi 20 14; speziell die Eingeiceide:

Ex 129 2913 22 Lv 113 339; Brust: 1 S

2537); — b) psychologisch: Inneres als

Sitz des Herzens (Jr 239 Ps 394 etc.),

der Seele (1 K 17 21 f.), des Geistes (Jes

269 63 11 Hab 2 19 etc.), der geistigen

Potenzen (Jes 193 Hos 54 1 K 3 28) u.

Vorgänge (Gn 18 12 Ps 5 10 etc. 49 12: all

ihr Denken u. Streben sind etc.; 625

647; 103i: mein ganzes Innenwesen); —
2) Mitte (der Schlacht: 1 K 20:i9); —
— 3) hinter Präposition: — a) -TIP.7,

inmitten (Jes 5 25) u. oft einfach: in (Gn
406 etc. Ps 362) od. vor einer Mehrzahl

meistens: unter (Jos In etc.), doch auch

innerhalb (Hab 3 2); — b) ^^^.P??, aus
der Mitte, meistens einfach = aus (Ex

31 14 etc.).

^'"11? etc. Ex 124 etc. s. u. ^^^i^, nahe!

*nn-;p u. nn-i;? s. 0. '^~}Ä>^ Inf. Qal!

jZJ^p (l7^"]i^T (pr'bän Hes 4043 wegen des

Dauerlauts r: 247i), c. l?"'.!^ ('"'.i? mit u nach

2511 in Neh 10 35 etc.; °v".^^il? (LA: ?)
TO., 1) Darbringuug (Neh 1035 133l);

— 2) meton. dessen Objekt: a) Gabe an

das Heiligtum (Nm 7 3 ff.), b) synekd. spe-

ziell: Opfer (Lv 2i 738 etc. in Lv, Nm
u. Hes 2028 404:j).
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*C'^"lp (s. o. --p und (larnach = Mittel

zum Niederschlagen; ar. qad(htmun, securis)

mit Ersatz -r; 2472, s. '^'^--ip^
ijji (^'2ri-p

1 S 1321: 2 278!) u. oth. Axt Ri 948 1 S

1320f. Jr 4622 Ps 745.

rrip (v. ^^P II), ^""I?, Nah 3 17 Ps 14717

Pv'2520 Hi 247 379, Kälte.

mp V.erb (ar. qdni [' od. _/], hospitio ex-

cppit, collegit, peragravit), '^"^i^^, , ^'^'?i?;

""fr. etc., n-jpl Dn 10 14 (5^""^ -Anal.:

1532), auch "l}]^"; (Gruppenzersprenguug

wegen Schwierigkeit des gr: 2471) 1 S

28 10; Ptc. f. PI. rh'p, 1) beg-eg-uen,

treffen mit Akk. (3 § 32Td), wie z. ß.

in Dnx n'-iprt Gq 4229: was sie betroffen

hatte, u. 5 (Dn 10 14) wurde später Akk.-

Exponent (3 § 289k); — 2) absolut: sich

ereignen (Jes 4122). — — >'i. z. B. "^?/.],

1) sich selbst treffen = sich zutällig

befinden (2 S le); — 2) sich treffen

lassen (Reflexiv vom Hi.) Nni 2 3 15 =
stossen auf p? Ex 3 18 od. "-!!? Nm 234 le)

oder entgegenkommen (V. :3). — — Pi.

V'^~'l5; Inf. c. ^"^"'i?; '^T}R"r5 denominiert von
•T^'ip „Balken": 1) mit Dachsparren (od.

Dach übhpt.) versehen (Neh 28 3-3 6 2 Ch
34 11); — 2) synekd. erweitert (s. 0. •T^'^pl):

zusammenfügen, bauen (Ps 104:^). — Hi.

r^-^p^ri^ Dn^np-; imp. nnpn, i) sichs treffen

= sichs ereignen lassen (Gn 24 12 2 7 20);

— 2) sich (Dativ) etwas begegnen lassen

= aufs Geratewohl aussuchen (Nm 35 11).

*n^]? Dt 2 3 11 s. 0. n^p-c!

"IP, oth s. 0. n-jip u.'n-;^ Verb, Ptc!

Dilf^ I (od. n'-^i?), s. etc. 'P, im;
f.

nn(i)np,

öth^ 1) äusserlich nahe, wie a) z. B. in

]5n iDS-ä Ex 124 „sein nächster (3 § 309b)

Nachbar", naheliegend Dt 30 14, N"i^"5
'i^,

Jes 1322 etc.: nahe zu kommen = nahe

bevorstehend uä., ähnlich auch in Ps 85 lO;

— b) ^(^)'"'Pt'?, seit dh. vor kurzem (Dt

3 2 17) u. nach kurzem (Hes 78); neutrisch-

abstrakt: Ncihe (Hes 1 1 3), 'I?^ Hi 205:

aus der Nähe herstammt dh. kurzlebig ist,

^i'^l?» Jr 2323 mit 'y? 2aa: in der Nähe,

als Attribut verwendet (3 § 336 w): ein Gott

in dox Nähe; — — 2) innerlich nahe:
— a) verwandt, befreundet (^^ oder ?

:

jmdm.) Ex 3227 Lv 2l3 2525 Nm 27ii

2 S 1943 Ps 153 3812 Hi l!)i4 Ru 2 20

3 12; — b) nahestehend; — a) rertraxit

Lv 10:5 Pv 14814 (Gen. appos.: das Volk,

das ihm nahe steht) Hes 42 13 43 19 Est
ll4; Hi 17 12 b: ist etwa (3 § 353b) Licht

anheimelnd gegenüber Finsternis? — ß) an-

gelegen od. ein Gegenstand der Aufmerk-
samkeit (1 K 859), y) vielgenannt Jr 122

Ps 75 2, 5) hilfsbereit Jes 508, oder als

ein Helfer auf dem Plan stehend (Dt 47

Jes 556 Ps 34 19 119151 145i8).

Hes 235 12, kriegerisch."r^np^ II, im,

Es ist abgeleitet von -"Jp (3 § :^34k!). Die

Konjekturen C^K^np. (Gornill) oder ^'"^l

(Toy im ICG z. St.) oder D"'~"ip = ass.

knrddit ,,kriegerisch" (P. Haupt u. Sanda

in Zeitschr. für kathol. Theologie 26205)

sind also unnötig.

^ii]? 2 Ch 3411 Neh 2s s. 0. ^-^V Pi.!

I ("^p (r/VÄ. qürha Pi., calvuni fecit tondendo;

Dlm.), z. B. Imp. ^n-p (g. 0. T^^ u. 2 513),

sich eine Glatze scheren (Lv 21 5; Mi
1 16). — — Ni. pass. : nicht wird eine

Glatze geschoren werden (Jr 166; ? „für"

= um willen). — — Hi. direkt-kaus.

(Hes 2731): sich (Dativ) scheren (eine

Glatze; ^^ ,.für" = zu Ehren). — -—
Ho. nnp2 (,„„: 2 511 f.) Hes 29 is:

einer Glatze versehen.

fni;^ „Kahl" 2 K 2523 Jr 408 etc.

""'p Orttß V. nn;^) Lv 1340 2 K
mit Glatze am Hinterkopf (s. 0. ü??)

:

Kahlkopf.
< ,

^^"yp, P. 'i^, s. i'^'^P m.. von einem '^'^'p^,

das mit mp H in den beiden Wurzel-

konsonanten -ip verwandt sein kann:

1) Frost (Gn 3140 Jr 36;3o); — 2a) me-

ton. (Stil. 19) dessen Produkt: Eis (Hi

6 16 3 7 10) und speziell: Hagel (Ps 147 17

Hi 38 29); b) synekd. erweitert: Berg-

krystall (Hes 1 22).

27*

mit

22:3,
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fmp, 1) Gn 365ff.; 2) 1 Ch 243; 3) Nach-

komme Levis (Ex 621 etc. Nm IGiff. Ps

42 1 44 1 etc.).

Xn-P, LA: Hes 2731 (Parallelen: 2 427) =
nrrnp etc. /., Olatze, als Sinnbild der

Trauer (Am 810 Jes 324 152 2 2 12 Mi 1 16

Jr 475 4837 Hes 7i8 27 31) wahrscheinlich

über der Stirn angebracht, wie die Form
des Verbots Dt 14i zeigt (cf. Lv 21 5).

fnii?, n. patronymicum von ^np Nr. 3

:

Ex 624 etc., ö'^n' 1 Ch 9l9 etc., ebenso

1 Ch 126 von Leuten aus dem Gebiete

Benjamins (cf. V. 2) ausgesagt; cf. Ri 177,

schon von y.al ol Kopixai (LXX) verkannt.

nnnp, s. "^^^I"^,, l) Olatze (Lv 1342f.);

— 2) personifizierend: kahle Bückseite eines

Kleides (5.5).

mass. '^.p, als Ptc. pass. erwiesen in m. Einl.

Sl-.f/elesen (Jos 1220; Ri 20 13 etc. 2S83'etc.).

*^"!p (v. riyj p. 'p 7 mal in Lv 262iff.:

"'"11? '^ ^? ~?'7 ursprünglich: geben mit

(jmdm.) zu und in feindlicher Begegnung
(3§:3:ws!), dann: oppositionell mit jmdm.
verfahren, resp. widersetzlich sich gegen

jmdn. verhalten.

"S'^np, PI. c. >riP Nm(ll6) I62 269:

aufgerufen, erwählt, Deputierter.

ilS Ip
f. Jon 32, Verkündigung.

•^^.IP C^'- ""Ji?)^ c- ^-'; i^l- ^^'^-R Jr 4841,

/"., 1) ursprünglich: Begegminc] confluxus

hominum, mit Metonymie (Stil. 31 f.) von

Inhalt für Raum: Stadt, Ortschaft (Nm
2128 Dt 236 34 1 K 1414.% sonst poet.-

rhetorisch); — — 2) in Ortsnamen:
a) iJ^-iN 'p Gn 232 etc. od. 'Nn 'p 3527

b) ^i'^
V. nach Jos

'P; _ c) ni:in 'p

etc., später: Hebron; —
1560 n. 18i4 = D^ir
Nm 22:^9: in Moab; — d) n^"}?"! 'p (od.

'n '?. Jr 2620, Q-'^y 'p Esr 22.^ LA: T-, 'i^

Jos 1828, 1?: „Wald" Ps 1326; abgekürzt
nach 2448): in Juda od. Benjamin (Jos

1560 1828); — e) n30 'p Jos 1549 ('?

„Painizweig« s. o. *";0DC) u. "^S? 'p 15 15 f.

Ki 1 11 f., beide früher "'C)^" genannt: im
südwestlichen Juda.

t^"^"";!? „Ortschaftenkomplex ", 1) in Juda

(Jos 1525 cf. 'Ia->iap'.djxy(j; Matth 104 etc.);

— 2) in Moab (Am 22 Jr 4824).

^^ly. Jos 1828 = n^-]^^^ 'p.

t°T;"i,p „Doppelortschaft", 1) in Rüben
(Nm 32:^7 etc.); 2) in Naphtali (1 Ch 661;

s. u. in^;?.).

D Ip (syr. (/rdm, obduxit), 1) überziehen

(Hes 376); — 2) Q^p.n intrans. (3 §210):

sich spannen (Hes 37s); s. 0. "i^T^ ^^^•

li7if. Also ist nicht „ohne Zweifel" (Ges.-

B.) das Ni. C^.p;.] zu lesen.

j Jp, denominiert von T?!?. 2b „Strahl"

(Ex 34 29f. 35): strahlen. Hi. "HP"?

Ps 69:32 (ohne -^ doch wegen Selbstver-

dopplungsneigung des n: 2 501): Hörn er

(v. qeren, Hörn) haben.
<

|"lp (ar. (jarnun, cornu), P. 'i? 1 Ch

255, Du. D^^IP, '?:]?., -^^rjl Gn 2213 Dt
3317 u. D:?1P, 1^3-ip nur' Dn 83 6f. 20

(2 16); ^'^^~p. (bei künstlichen Hörnern:

3 §245i!), c' etc. J^^31P. /. (DH' Dt 3 3 17

Dn 89 hat Parallelen in 3 § 14 u. N^^

geht voraus: § 345c), 1) Horu (Gn 2 2 13

etc. z. B. stossen mit dem Hörn: Hes

3421); auch als Signalhorn (Jos 65) u. als

nlgefäss etc. (1 S I61 13 1 K l39; Hi
42 14) verwendet; — — 2) synekd. er-

weitert: hornähnliches Ding od. Teil eines

solchen: — a) Berggipfel (Jes 5l); —
b) Strahl (Hab 34); — c) Altarhörner (Ex

272 etc.; mit Opferblut bedeckt: 2 9 12

30ioLv47ff. 8i5 99 I618; Jr 17i Hes

4315 20 Am 3 14 Psll825; Symbole der

Gotteshilfe, indem sie als Zufluchtsstätte

dienten: 1 K l5of. 228, vgl. auch „Hörn

(als Quell) meines Heils" 2 S 223 II Ps

18 3; Gen. appos.: 3 §3371); — d) sonstige

künstliche Hörner (Hes 2 7 15); 3) me-

ton.: Symbol der Macht u. Herrschaft
in folgenden Gruppen von Stellen: —
a) Dt 3317; Hes 2921 Ps 132i7: an diesen

zwei Stellen = Machtzuwachs; nicht einen

„jungen Trieb" (Joüon 19 10 16), denn das
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ist ^?. iu 17b; 148 14; wie ferner auch in

Am 6 13, denn die Erwähnung der Ein-

nahme einer einzelnen Stadt [Wellhausen.

Ges.-B.] erscheint im Kontext kaum na-

türlich, sodann in 1 Ch 255 (vgl. die

rabbinischen Erklärungen in Stil. 18 f.) u.

"1312 war gemeint: Haplographie des n!;

— b) vgl. die vier Hörner als Symbole

der Weltreiche (Sach 2lf. 4); eiserne Körner

(1 K 22 11 II 2 Ch 18 10; Mi 4 1.3 cf. Sach

24b: erheben!) als Sinnbilder durchbrechen-

der Angriffsgewalt; — c) ferner bei mi
„sicherheben" 1 S 2l Ps89l8Q 25 1129

od. bei D'^.ü „erhöhen" 1 S 2l0 Ps 92ll

Kl 2 17; in 1 Ch 255 in anderem Sinne auf

Gott übertragen: „um seine Macht zu

rühmen", nur ist „seine" wohl durch ge-

flissentliche Haplographie des ^ verloren

gegangen; das Hörn ist nicht auf Heman
zu beziehen (Kittel, HK z. St: „sein Heils-

horn") od. bei ^Jj-J Jr 4825 Ps 75ll Kl 23:

abhauen das Hörn = vernichten die Macht;

— d) zunächst iu der unter c) erwähnten

Stellenreihe will Joüon 19 10 15 "HZ im

Sinne von Stirn finden, wie dieser Sinn

beim ar. qarnun vorkomme. Aber so

möglich dies auch wäre, so wenig ist es

doch in dieser Stellenreihe anzunehmen.

Joüon hat die Stellen mit s?-^ „abhauen"

übersehen, in denen ja von Stirn nicht die

Rede sein kann. Die Bedeutung Stirn lässt

sich auch nicht aus Hi 16 15 erweisen. Zu

„hineinstecken od. -tun" (s. o. bb:? H) passt

Hom noch besser. Also fehlt auch die

Basis für Joüons Konjektur, dass in Jr 17

1

die protuberances de vos fronts (^^"'1^^'?)

gemeint gewesen seien.

t~^3n "Q"?,
f. „Schminkbüchschen" Hi 42l4.

D"?1i5 Am 6 13 s. o. l^p. 3a!

D Ip, sich krümmen (Jes 46lf.).

fcnp' Esr 244 II
'')?. (s. 0.) Neh 7 47.

'''D^p, °"'?1i? etc., c. "'97}'?- (cf. ar. qurmn,

frustum panis rotundum; discus) Ex 26 6ff.

— 3933, Haken.

^b'Cnp, Du. *D?3?1P. 2 S 22:37 II Ps 18:37,

etwas dem ^!?p. Ähnliches: Knöchel.

> Ip (ar. (järaSa, auch: percussit, contudit)

etc.; ^"^Vr'.'l etc., 1) zerreisseii, a) eig. u.

zwar hauptsächlich in „zerreissen (dh.

am Rande einschlitzen) die Kleider", einer

symbolischen Handlung zum Ausdruck der

Trauer od. der Aufregung übhpt. (Gn 3729

etc. z. B. „zerrissen an" 2 S 133ib 1532

2 K 18:37 11 Jes 3622 Jr 4l5: 3 § 3:36h 328 1);— b) synekd. erweitert : zerschneiden (Jr

362:3), weit machen (Jr 22i4); — c) metaph.-

psychologisch (Stil. 107): die Augen weit

erscheinen lassen (Jr 4 .30), das Herz oder

die Gefühlswelt betrüben uä. (Hos 138 Jo

2 1:3), jmdn. herunterreissen dh. schmähen

(Ps 35i5); 2) meton. (Stil. 19 f.) die

Folge einschliessend: — a) wegreissen (Lv

1 356 Hes 1 320) ; — b) metaph.: entreissen

(1 S 1528 28i7 1 K Hilf. 148 2 K 17 21).

— — Ni. z. B. '^~y^'.\ zerrissen icerden =
intransitives zerreissen (Ex 28:32 II 3923;

1 S 1527) od. zerspringen (1 K 13 3 5).

D'??np, 1) Stücke (1 K ll30f. 2 K 2l2); —
2) synekd. speziell: Lumpen (Pv 2 3 21).

T'^lp (ar. qäram, vellicavit, punxit), ^"^7'?"'-

etc., zusammenkneifen, nämlich in „das

Auge" od. „mit den Augen kneifen" (Ps

3 5 19 Pv 613 10 10) oder „die Lippen zu-

sammenkneifen" (16 30), und dies sind Ge-

berden oder Ausdrücke (Stil. 107) für

verhöhnen. Pu. ^"^10? Hi 33 6, ab-

geknippen werden.

?^*lp m. Jr 4620, Stich od. Gezwicke als

Abstr.p. c: peinigendes Insekt= Törö?(^e/uä.

2?p"lp, P. "p;, dissimilierte (2 465) Gestalt

von ~^Vrp. (cf. ar. qdrqarun^ ebener, auf-

gelockerter Boden) von -np, also: Aus-

grabung., daher: 1) Grundlage, Boden (Nm
5i7 1 K 6 15 f. 30 Am 9:3); — 2) synekd.

erweitert: Decke (1 K 77).

t^P":p: im Süden von Juda (Jos 15 3).

t"'P"|p Ri 810: östl. vom Jordan.

^P"]P etc. Nm 24 17 etc. s. 0. ^^p Verb!

I*lp I (1;
"i^p; cf. ar. qaräratun., regio de-

pressa), Hi. '^7'^.n Jr 67, direkt. -kaus.

:
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ausgraben, meton. (Stil. 1 1» f.) die Wir-

kung einschliessend: hervorsprudeln lassen.

Dagegen die Aussage „so hat Jerusalem

kühl gehalten seine Bosheit" (z. B. Coniill

1905 z. St.) bleibt unnatürlich.

'^ l"1p II far. qärra, kalt sein): s. o. ^7^-^-

•Cnp. W % s. '^112; D^^7)? etc., c. "^72

??i., 1) Brett (cf. ass. karam, Teil [Del.,

HWB. 598], ? ursprünglich: Schnitt) Ex
26iüfif. 35ii 36 200". 39 33 40 is Nm 3:36

431; — 2) synekd. als Teil für das Ganze:

Verdeck (Hes 27 6).

nnp, B. 'i? (st. ^örJö^Ä s. 0. J^n etc. 247lf.)

Bv 83 93 14 Uli Hi 297 (s.o."'? Nr. 1).

Nebenform von ~J"}p, Stadt.

t'^*T":i5 Jos 2134: in Sebulon.

tlJ?^'^ i'iit Dualendung (2 4:36!) Jos 2132,

daher in 1 Ch 661 als t^'P^nj? wiederholt!

— eine Stadt in Naphtali.

'il 'VP (^^- qaswatun, Korb), ^"^vP: qemwöth,

c. etc. ^''^'^p. (Übergehung des tc: 247if.),

/•. Ex2529||37i6;Nm47 1 Ch 28i7, Kanne.

iTL:'t'p /•. Gn 3319 Jos 24:j2 Hi 42 u, ein

Gewichts- u. Münzstück Aon „unbekanntem"

(Benzinger, Hbr. Archäologie 07 198) Werte.

Im Neuhebr. heisst es auch „Lamm" (Dal-

raan, WB 375), u. "CJ23 ist als Münzstück

(= einem Zehnsekel-Stück) auch in eiiuim

aram. Bapyrus von Assuän (s. o. *^??.^;

Staerk, die jüd.-aram. etc. 07, S. 8) er-

wähnt. Ob sich darin die ursprüngliche

Bedeutung erhalten hat? Analoges tände

sich bei i^^n I (s. o.) u. Q'r^'?. „Widder"

als Masseinlieit (2 K 34b; 3 § 333 d). Auch
in Ägypten erscheint nach Spiegelberg (bei

Staerk) „ein Widder (Lamm) neben einem

Stier als Gewicht", indem dieses nach der

Form des Tieres gestaltet und benannt

wurde. Das diivöjv der LXX (äijivtj „Lamm")
dürfte also doch nicht „aus [xvöjv [Minen]

versclirieben sein", wie Benzinger aaO.

meint.

^U»pVt/p (cf. ar. (jassa, Ili. : sich schuppen

[Ges.-Buhl.]), ^-'V?.' 1 S 17 5, Schuppe.

n^Tp^Tp, Bl. s. '^^ly^ Lv ll9f. 12 li Dt

149f. 'Hes 294, Schuppe (24522).

ITp, B. auch ^p, Jo 2 5, m., Stoppel Ex

5 12 etc., zur Veranschaulichung dessen

dienend, was sich leicht zerbreclien lässt

(Ili 4l2of.) od. rasch der Vernichtung an-

lieimlällt (Jes 33 ll).

'i^'^P. Nm 115 s. u. i^"^'^?.]

Dtrp, HDntJpn Jes 32:3, ursprünglich: steif,

gespitzt (von den Ohren): scharfhörend
sein. Hi. z. B. Imp. ^^;'^?^^ Bs

53 etc., 1) indirekt-kaus. : aufmerken
lassen (Bs 10 17 Bv 22), u. wenn auch

an der ersteren Stelle „Ohr" als sogenanntes

zweites Subjekt (3 § ;325o p) erklärt werden

könnte (Ges.-B.), so wäre diese Auffassung

doch in Bv 22 nicht natürlich; 2) direkt-

kaus.: Aufmerksamkeit entwickeln = auf-

merken, — a) meist mit „auf" (^ Jes

4.S1S Jr 6 17 Bs 5 3 etc., ^N Jr 18 18 etc.,

^r! Jr 6 19 etc., 3ipn Bs 6619 866; Jes 217

s. u. bei ^'"s^I?.!); — b) transitiviert (3 § 2io):

bemerken, vernehmen Jr 23 18 Bs 17 l

t;i2 Hi 13 6.

D^p, B. '?„ 1) Aufmerksamkeit (Jes

21 7: so soll er betätigen Aufmerksamkeit,

[ja] viel von Aufmerksamkeit);— 2) meton.

(Stil. 19 f.): Beachtung (1 K 1829 2 K 4:3l).

*2'^*p,
f. ^^2 Neh l6 11, aufmerksam.

'^ Bs 1302 etc. s. u. ^^21

*S1te p (ar. qiud'un. cucumis; erst neu-

lil)r. in Femininform: rinü3p_; Dalman, WB
375), D-i^i^p. Nm 115, Gurke.

*2^ti?p, f.
Bs 1302 2 Ch 64U 7i5, auf-

merksam.

nirp (ar. ijasdl'J duruit; nach •T'^'P"? und

•^rP? 1 ursprünglich: zusammengedreht s.)^

r^:^^J^^; npp-;, -cip^.i o s 1944, 1) hart,

wuchtig od. drückend seiu (Gu 49: Dt
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]5is 1 S 57 2 S 1044); — 2) metaph.-

psychologisch (Stil. 107): schicieriq sein

(Dt 117). — Ni. npj:? Jes 821, bedrückt.

— — Pi. "*^2^1 Gn 3 5 16 intensiv: und

es ging gar hart her. — — Hi. z. B.

nn^^pn; n-^j)^ etc., ^p.^.l; etc., 1) hart

sein lassen, a) ^T)^, den Nacken (Dt

10 16 etc.) = hartnäckig sein, absolutiert

(3 §209d): Hi 94, b) das Herz uä, unempfind-

lich (= schwer zugänglich) machen (vulgo

:

verstecken) Ex 73 Dt 2:30 Ps 958 Pv 28 14;

— 2) schwer sein lassen, a) ein Ob-

jekt (1 K 124 II 2 Ch IO4; 2 K 2io: du

hast eine schwere Bitte getan = Schweres

erbeten); — b) absolutiert: a) Schwierig-

keit machen (Ex 13 15) ß) Schweres ein-

treten lassen (für sich): Schweres durch-

leben (Gn 35 17).

n'^*p, c. n-^;D, PI. D-9;^, c. ^^i^; /'. n^]^,

c. n^R, PI. nrä]?, 1) hart, a) eig., wie

in „steif in Bezug auf Nacken" (^T!^ Ex
32 9 33 3 5 34 9 Dt 9 6 i:j cf. 31 27) =
hartnäckig; — b) oft in übertragenem

Sinne, daher z. B. auch = schroff (1 S

253 etc.), unbeugsam (Jes 484 HL Se),

schlimm (Gn 427 Ex 1 14 etc.; Hi 3025:

schlimm bestellt in Bezug auf den Tag
dh. Zeitereignisse, Schicksale); — —
2) schwer: a) für den Verstand: schwierig

zu entscheiden (Ex 18 26); — b) bedrückt

im Lebensmut (1 S 1 ij).

*^1^p, D^T'li^ Jes 320, Gürtel, bei der

Braut (Jr 232 cf. Jes 49 18) erklärlicher-

weise im Potenzierungspl. (cf. 3 § 260i 264c):

ein zusammengesetzter u. reich verzierter

Gürtel.

n\i?p (ar. qäsaha, durus fuit) Hi. ö"'^i?'7 etc.,

1) verhärten, unempfindlich machen (Jes

63x7); — 2) schwer od. bedrückt sein

lassen = niederdrücken (Hi 3 9 16).

iPvTp CqöitJ Pv 2221, Wahrheit.

t-li-'p (li ^^P.; cf. syr. qaskiiä, Bogenschütze,

also mit t!) Ps 606, Bogen.

k7p Dt 927, Härte metaph.-psychologisch

:

Unempfindlichkeit u. Hartnäckigkeit.

tr"''^]^ Jos 1920 2128: in Issachar.

iIl^ p (ur. qäsara, zwingen) etc.; "'"'^'P.'!;

etc., la) binden (3? od. ^ „an" Gn 3828

etc. Jos 2 18 etc.); b) meton. (Stil. 19 f.)

die Folge einschliessend: im Ptc. pass. =
geschnürt od. stramm (Gn 3042); c) metaph.

im Ptc. pass.: mit allem Sinnen u. Trachten

verknüpft (Gn 44:30) od. eingewurzelt (Pv

22i.j); — 2) intrans. (3 § 210): sich ver-

bünden x. i. : sich verschwören (1 S 22 s 13

2 S 15:31 1 K 15 27 169 16 20 2 K IO9

1221 14 19 15 10 15 25 :30 174 2l23f. Am 7 10

2 Ch 2421 2527 33 24f. Neh 42).

Ni. z. B. ^^^ril, 1) geknüpft sein (1 S

181) metaph. wie Qal 1 c in Gn 44:!0;

2) synekd. verallgemeinert: in Zusammen-
hang gebracht od. lückenlos gemacht =
hergestellt sein (Neh 3 38). Pi. : etwas

als etwas umbinden (Jes 49 18 Hi 3 831).

— — Pu. J^l"!'^]?.'? gebunden, gleichsam

gegürtet: stramm (Gn 3041 cf. Qal Ib). —
— Hithpa., sich verschwören (2K9l4:
"^N^'-^- „gegen" 2 Ch 24 25 f.).

"Itrp, P. 'i^, s. "^-^W m., Verbindung x. i.:

Verschwörung, u. zwar 1) im politi-

schen Sinne: 2 S 15i2 2 K 1 1 14 II 2 Ch
23 1:3, 'p. ^^i? 1 K 16 20 etc.: eine Ver-

schiüörung anstiften; — 2) in höherem

kulturgeschichtlichen Sinne : Jes 8 12 : Oppo-

sition (der Jesajaner) gegen die politischen

Tendenzen der damals herrschenden Kreise;

Jr 1 19: bewusster u. förmlich organisierter

Widerstand gegen die legitime Religion;

Hes 2225: eine förmliche Verschwörung

ihrer Propheten besteht etc. Das yjg der

LXX (= deren Propheten) kann immerhin

aus dem Suchen nach Satzverbindung her-

vorgegangen sein. Also ist nicht sicher

„"1"*^!!^ zu lesen" (Ges.-B.).

D'^n'dp' s. 0. ^^^?.\

w'^p Zeph 2i, gesammelt sein.

Po3el ^''^'^P etc., kausativ: zusammen-
stoppeln (cf. '^2) Ex 57 12, synekd. er-
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weitert: zusammenlesen (Nm 15 32 f. 1 K
1710 12). — — Hithpoiel Zeph 2l, sich

sammeln, metaph.-psychologisch (Stil.

107): sich besinnen od. in sich gehn.

ntl^p (v. •z:^p. ar. qdwVsa, dorso incur-

vus'fuit), P. % s. ^^m-, ri^rräp, s. vnh^r^

(Selbstverdopplung des s: 247l) etc., /.

{m. 2 S 1 22 Hes l28, u. diese Stellen sind

nicht deswegen zu ändern [gegen Al-

brecht, ZATW 1691]), la) Bosreu (Gn 273

etc. Jos 21 17, aus Erz geschmiedet: 2 S

22:35 II
Ps 18:35 Hi 2024; vgl. noch z. B.

„der Sohn des Bogens" Ili 4l20 = Pfeil,

wie „Blitze des Bogens" = Pfeile in Ps

764), u. in den Redensarten: den Bogen

ergreifen (Am 2l5; 2K 924a; Ps 7S9 1 Ch 122

2 Ch 17 17) od. spannen (s. 0. ""D"^ Jes 21 15

Ps 7 13 etc.; Sach 9l3aa: gleichsam als

einen Bogen gespannt; T]'ä72 1 K2234 etc.

Jes 6619) od. mit dem Pfeil versehen (y^?r

„füllen" Sach 9l3aß: mit Ephraim als einem

Pfeil) od. schiessen mit ('^"l'^~ s. 0.
•^~^"'

I Hi.

u. nr"i I); — b) synekd. als Ganzes für

den Teil: Pfeil (Jes 13 18 Hi 2024); —
c) meton. (Stil. 17 u. 18 f.): a) Bogen-

schiessen (2 S 1 18 ; ^'>-i? „Grausames"

[Klostermann z. St.] od. "^p = "-"IS^V ^^'i'

[Perles, Analekten 20] ist weniger natürlich);

ß) Stärke (Hos 1 5 Jr 4935 Hi 292o);

2) Regenbogen (Gn 9i3ff. Hes l28).

nL'*!!^ 7n. Gn2l2o, Bogenschütze.

1 in Überschriften etc.: Ziffer 200.

mass. '^, 1) Buchstabe ^^-^ Hes 164; 2) Zahl

200 od. 200.; 3) "oiiNi „Anfang"; 4) "S^i „mein
Grosser od. Oberer" (s. u. hebr. ^"2 I, 2e),

dann mit Vernachlässigung des „raeiu" (wie

oft in monsieur) = Herr uä.

nS"^ Verb (ar. rä'ä[j], vidit), f.
nnsn,

s. "m^n-;! Hi 425, etc., D^'i^^n ridistisne ?

1 S 1024 1725 2 K 6:32,' etc.; nN"!-; etc.

~^?irr Dn 113 (kleine P. : 25:38!), n3^?<-iri

Mi 7 10 (Selbstverdoppluug: 246l); N^^p, u.

^2'! hinter HP^ (V zur Vermeidung des Ton-

zusammenstosses : 2.521, Anm.) Gn 41:33,

N-nn od. t^jn Mi 7 10 Sach 95 vor « (2 520 f.);

N7.I, N^ni etc.; HN-] etc., n^-^s-i HL 3 11

(Qimchi97b: mit Sere); Inf. c.'nx-i Gn
48ii, nix-; „. ~x^, Hes 28 17; abs. "i^^

(Ex 37 etc., auch Ps 1425 gemeint: 3§2i7b),

iNp Gn 2628 Jes 69, ^in;;« 4220 Q;
nNh etc., 'Ni Gn 16i3b etc. Hi 78, "?N"i Jes

4710 (a: 2442!); ^^^7, ni^N^^
(^jj-. Selbst-

verdopplung cf. 2 461 f.) Est 29, — —
la) sehen Gn l4 etc.; Hi 78: der mich

(jetzt) sieht; das Licht sehen =- leben

(Ps 4920 Hi 3 16 [20]); — b) oft mit Beth

sphaerae (? 2 a): etwas teils mit Behagen

(Hes 28 17' Ob 13 Ps 22i8 649 etc.) oder

teils mit Schmerz ansehen (Gn 2ll6a

etc. 3 § 212b; mit dem Entschluss zu

helfen: Gn 29:32 1 S In Ps 10644); —
— — 2) meton. die Folge einschliessend

(Stil. 19 f.): — a) aus er sehen = wählen

(Gn 228 4133 Dt 12i3 332i 1 S I61 17);

— b) beabsichtigen (Ps 66 18); — c) seinen

Hoffnungsblick hinlenken auf (^^ Jes 177);

— d) besuchen (2 S 135f. 2 K 829

9 16 II 2 Ch 22 6); — e) besichtigen =
besorgen od. sich kümmern um: Gn
3923 Ex 4:31 1 K I2i6aß Jes 5 12 (= be-

achteti. wie aucli in den nächsten zwei

Stellen) 22ii 26io Ps 9i4 lOii 25i8 31

8

37:37, — f) kennen lernen (Dt 339); — —
3) synekd. verallgemeinert: a) ^ ein-

sehen, erkennen 1 S 12 17 2 S 24 13

1 K lO-i Jes 405 etc. Mal 3 18: den Unter-

schied von etc. ; — b) empfinden, fühlen,

wie Feuer (Jes 44 16) od. Hunger (Jr 5 12);

— c) erfahren (Gn 20 10 nach Willi. Bacher,

ZATW 1899:145 > „beabsichtigen"), er-

leben (z. B. den Tod: Ps 8949; Jes 53 11

mit unverbundenem Objektssatz: wird er

erleben, dass od. wie er nun Befriedigung

erlangen wird; Jr 176 20 12 Ps 2 7 13 90 15

Kl 2 16 3i Est 926), gemessen (Gutes etc.

Ps 34 13 Qh 8 16 etc.); — d) st. hören (Gn

2 19 42 1 Ex 20 18 Jr 2 3i 3324 Hab 2i),

und wegen dieses oft verallgemeinerten

Sinnes von '^^"J konnte der Imp. '^??"] auch

die Interjektion „sieh!" werden: Gn 2727

etc. (2:342f.). m. HNH?, HPS-; etc.;
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nN-j;:. etc., Juss. ^^j:.; i^;" etc.; Imp. "^?";p;

Inf. c. r^N-in etc. (^^N";]5 Ex 3424 Dt 3 In
Jes li2: 2278), aber auch "^Tp? Ri 1321

1 S 321; n^^D^ — 1) sichtbar werden,

sich zeigen (Gn l9 etc. Lv 1435), sich

sehen lassen (beim Subjekte ,,Gott"):

erscheinen (meist mit "5^, jmdm.) Gn
12? etc. (p 2 Ch l7 3l) u. so auch in

der Redensart: erscheinen vor Jahve:
-:2-':^!; Ex 23 ir oder mit dem Al^k. "?.p,

wie dieser ja oft (3 § 330k) auf die Frage

,,wo?" steht: 2 3 15 (ist in 17 formell er-

klärt!) 3 423 f. Dt 16 16 etc. Jes li2 Ps 42:;i,

u. nicht sicher ist ^^^^'-'p. Ex 3424 Dt 3 In
Jes 1 12 st.

^"^"1" gesprochen worden;

denn vom Sehen des göttlichen Angesichts

ist ja oft die Rede (Gn 33io Ps 11 7 etc.),

u. die Späteren haben es nicht beseitigt; —
2) gesehen werden (Ex 137 Dt 164;

d: von; 3 § 103). Pu. ^j^"!? Hi 3321, wo
der Punkt über (od. unter) x ein Dages

forte sein soll (2481; >> ,,orthophonisches

Zeichen"'*' bei (les.-K. 09 §i4d): gesehen
werden. Hithpa. '^"J»?'!^ etc., l)sich

(fragend) ansehen (Gn 42 1); — 2) sich

ins Gesicht (^"'?? Acc. specificationis

:

3 § 328h) sehen: sich miteinander im Kampfe
messen (2 K 148 n :' 2 Ch 25 n 21). —
— Hi. "^^Ivl etc. (Wahlverwandtschaft von

e-ä u. Einfiuss des r: 2488 506), ausser

"r'^"]'? Am 7l etc., sonst "^*? od.
'"~

u.

n^N^n-; (s. 0. P«n Hi. etc.: 2.527f.); n^-;:

etc. z. B. ^NnN •arekkä, 'SN^N Mi 7i5:

1. sg. Impf., nicht Imp. (l569f)'; »«T-1 2 K
114; J^(>^'?Ü, ^^^^'p- Dt 1:33 "(2 279);

"i?!"?, — 1) jmdn. sehen lassen (Dt 344):

— a) ihm die Möglichkeit des Sehens

verschaffen (Dt 1 :33) ; — b) mit einem
2. Akk. od. Objektsatz: jmdn. etwas sehen

lassen = es ihm zeigen (Gn 12i etc.

2 K 810); — c) mit 3 Akk.: Jahve hat

mich dich als König sehen lassen (l3); —
d) mit 2, sphaerae: mit Behagen betrachten

lassen (Ps 59 ii); — — 2) synekd. ver-

allgemeinert: a) erfahren lassen (Ps 60 5

71 20 etc.); — b) geniessen lassen (?• Ps

50 23 91 16); — c) wahrnehmen : hören lassen

(Jr 3821 Hes 11 25). Ho. ~^>in etc.;

"^Ifi ^^i« i" j^ii- es werde gezeigt dem

(P^) Priester" (Lv 1349) od. wie in „das

(beibehaltener Akk.: 3 § lila) du zu sehen

bekommen hast = das dir gezeigt worden
ist" (Ex 2540 26.30 Dt 4:35).

"N"; Dt 14 13 falsch St. nx^; Lv 11 u ge-

schrieben (Verschreibung von -^ und -; ist

häufig: s. 0. bei »^^?~I).

"nS 1, c. ~i?7 Hi IO15 meint ein unge-

schriebenes Q®re (cf. 2356) ~.?Q „über-

fliessend" ; aber wegen des Pron. poss.

„mein" war ~^^ „sehend" (nur mein Elend)

gemeint.

nSh I, n^5?^ m., Seher (1 S 99 n isf.

Jes 30io 1 Ch [252 s. u. "Nn i] 922 2628

2929 2 Ch I67 10); vgl. M. Jastrow, Rö'eli

etc. (im Journal of Biblical Literature

0946 55) u. dazu mein „Das alttestl. Pro-

phetentum und die moderne Geschichts-

forschung" 1910 8f.

nS"l II Jes 287 (s. 0. "jh n) mit ver-

irrter Betonung (cf. ö;'^) gt. ~^^ cf. "^^
etc. 265: Sehen, Vision.

tl^"^"l- früher (Josephus, Antiqu. I 19?
etc. : 'Po'JßvjXos etc.) und wieder neuerdings

durch "-r^iN"? ersetzt (Prätorius, ZDMG
03 781), von de Lagarde, Onomastica sacra

12 95 mit dem ar. ri'hdlun „Löwe" oder

PI. ra'dbilu „Löwen" zusammengestellt, od.

als dissimilierte (2489) Gestalt von re'i'ihön

(Barth, NB. 320) aufgefasst; — aber der

Ausruf „Seht ein Sohn (Stammhalter)!"

ist keineswegs als Name unmöglich, denn

auch bei den Ägyptern kommen als Namen
solche Ausrufe, wie „Schöner Tag!" oder

„Meiner" od. ,,der Einzige" vor (A. Er-

man, Ag. Leben im Altertum 229) —
Gn 2932 3014 3522 37 2if. 29 494 Dt 336

Jos 138ff. 15 if. Ri 5l5f. 1 Ch 5i; — n.

patronyrnicum: V?^*^"? Dt 3 12 etc.

n;^;, Hes 28 17 Inf. Qal v. hn-j.

mass. "'^'^7' gesehen, anerkannt, nötig; im
verneinten Satze Jos 21 35: und sie dürfen

nicht.

t"r^l /. Gn 2224 „Seht, was!" < ~f"'^7,
das weibliche QN^ (D^N^ Pg 92 11), wozu
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griechische und hebräische Handschriften

anleiten (Löhr, die Stellung des Weibes

etc. 08 17).

niS") Qh 510 Q, Sehen.

^'^^'7?. Jes 1 12 etc. s. ü. nx^ Xi.

!

Sj m. Hi 3 7 18, Scheu, meton.: Sebmittel

•/.. £., u. dies war damals = Spiegel.

^Sn, auch P. neben ^«"^ (Milsel), l) Sehen

(Gn 16i3a Hi 33 21: weg vom Sehen;

3 § 406z); — 2) meton. st. Sehobjekt (Stil.

20): a) Schaustück: abschreckendes Bei-

spiel (Nah 36), b) Aussehen (1 S I612).

N'"^ (Milra3 Gn 16 i:^b etc.) etc.: s. 0. HNi

Verb, Ptc!

t~T'?7 ,,J'ihve hat gesehen" (1 Ch 4-42, wofür

2:y2 ~^'^\l geschrieben ist; 55 etc.).

^^'Nn (LA: ^) Est 29: ausersehen (PL /.).

C-^^?"] Ps 9211 st. CN^!

^S I. mir " zur Andeutung des e in ^i^^"!

(Ps'92ii) u. n^7. (Hi 399f.; Übergehung
des Sp. lenis: 248o), D^t^"] (D-^sn Ps 2222),

?//.,[mindestens formell= ar. j-Pnuin (weisse

Antiloi^e; antilope leucoryx), während
die Formen ohne Sp. 1. sekundär sein

müssen, wie ass. rimu, Wildochs (Del.,

HWB. 603) Nm 2322 248 Dt 33 17 Jes

347 Ps 2222 296 92ii Hi 399f.

'^7^';^ Sach 14 10, zerdehnt (2346f. 486) aus

ra'ffiö (v. D^~i, hoch sein; LA: '^?N'7 nach

Baer, Liber duodecim prophetarum, [k

«5 u. 92).

ri?:2S'^ 1, 1) Hohes (Pv 247; nach 3 §:i08:

zu hoch dh. unerreichbar); —- 2) synekd.

speziell: Korallen (Qimchi u. a. zu Hes
2 7 16 Hi 2 8 18), u. zwar wahrscheinlich

schwarze Korallen (Ges.-Thes.) cf. ar.

ra'malun „Seemuschel" (Wellhausen, Reste

ar. Heidentums 163).

•j-n(i)7:N-j II ^Höhe", 1) in Gilead (Dt 44:j

•los 20s 1 Ch 665), meist nz:-j Jos 2\m
1 K 4 l:j etc. doch = Es-Salt (J. Ba-limer,

/ATW 09i2ff.; — 2) in Issachar (1 Ch
Cos cf. r\^i-\^_ Xr. 2).

t^r«"; Jos 198 LA. St. n-2-1.

'^ün; i„ n-cix-; etc. s. u. "^t^^, Kopf!

Ö'Sn 2 S 12i 4 Pv 10^ 13 23, arm, dürftig.

(v. -ciN-i II -d^-i!).

CS"! Pv 611 308, Armut, Dürftigkeit.

W S 1 1 (zerdrückt aus rö'.s, ar. ra'^sun,.

Caput), c. etc. =; D"AI:n-; (st. 'N-i; 2480),

c. ""«;;?N-J, suffigiert z. B. ^3^'>^N-J (sie!) 1 Ch
12 19, ausser i"'^N~i Jes 152, wo das Cholem
vielleicht auf i^N^

(i| WX hindeuten soll

(cf. Parallelen: 2:^.56), /»., — la) Kopf,

Haupt, wie z. B. in „den Kopf schütteln"

(r?n etc. 2 K 19 21
II Jes 37 22 Jr ISie-

[? 3§209d. Anm.] Ps 228 44i5 Hi 164

Sir. 13 7b); — b) synekd. als Teil für das

Ganze: Person (Ri 530 1 S 282 Hes 9io

1121 I643 1719 etc. 1 Ch 12[i9]23); —
c) meton. als Besitzer für Besitz (Stil. 24):

Kopfhaar (Lv 149 1927a Nm 69ab I8 Dt
21 12 2 S 1426 2 K 930 Jes 72o Hes 4420

Hi I20); 2) metaph.-personifizierend

(Stil. 104): a) Häuptling, a) Oberhaupt,
Anführer (Neh 9 17) od. ß) Hauptstadt (Jos

11 10 Jes 78), od. y) Oberteil (1 K 735a:

am [od. als] Oberteil; dann ist in 35b doch

nicht mit Kittel, Beiträge etc. I, 203 zu

schreiben 5 nnn^i), od. S) Spitze (Dt 209'

1 S 922 1 K 21 9 Jes 22 etc. Kl lö, daher

zum Ausdruck des Superlativs dienend:

Ex 3023a [3 § 333s] Hcs 27 22 Ps 118 22

1376 HL 4 14 od. mit Koordinierung in

"cx^n -,niD 2 K 25 15 etc. s. o. bei y}? u.

2 Chi 9 11 [246!] Esr 75 u. so auch in

•dx^ i^^bs Hes 38 2f. 39 1: Oberfürst uä.

[diskutiert in 3§275d!]), Gipfel (Gn 85.

etc. bei Bergen, aber Jes 22 s. o.), Wipfel

(Jes 176); — b) Anfang, wie z. B. in

TT^^. -i-Nn etc. Hes 1625 31 2124 Pv I21

Ki 2 19b: Kreuzweg, od. in "^^JN"!? 1 Ch 167:

zuerst od. zum ersten Male; — c) zu-

gleich synekdochisch als Hauptteil für das

Ganze (Stil. 57): a) Schar, Heereszug (Ri

7 16 20 934 37 43 1 S 1 1 11 13l7f.); ß) Haupt-

arm eines Stromes (Gn 2 10); y) Summe, wie-

iu "CN"! xbD „den Gesamtbetrag od. die

Summe aufnehmen = das Fazit ziehen"
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(Ex 30 12 ^"m l-'49 262) od. Lv 524 Xm
5? (a normae = nach) Ps 119i60 139 17;

Pv 826: Gesamtheit (== u. überhaupt).

kl'S"! II Ciin Dt 3232) /«., 1) eine Gift-

pflanze (Hos 104, darnach massenhaft

wachsend: ?? Mohn; Dt 29 17 metaph. : Ver-

führungsstoff, Abfall uä.); — 2) synekd.

Yerallgemeinert: Gift übhpt. (Dt 32 32 33

[Schlangengift] Am 6 12 Jr 8 14 9 14 2 3 15

Ps 6922 140 lü Hi 2O16 Kl 35).

f-sJX"! in Gn 4621, Sohn Benjamins.

TäNi Hes 38 2f. 39 1 s. o. -i^n I, Xr. 2a 5!

mass. "CN"!, 'd^n, Anfang, a) von Raum-
grösseu (Gn 49f< etc.\ b) von Zeiten: Monat
(Jes 661) od. Jahr (1 S li Jr 312).

nii''S I Sach 47, Kopfstück. Wieder zeigt

sich die feminine Form bei einer künst-

lichen Nachahmung: 5;. 0. ~\ Nr. 4 etc.

in 3 §245i.

''mIJ'S ! Hes 3 6 11, Anfangszeit.

I .l/S"! (mit späterer Andeutung des / in

'^^^^ Jos 2I10 Hi 157 K) u. r^^l Hi 88,

im, /. ns'^ oth, denominiert v. ra's „Kopf
mit Erhöhung des a zu i (2 482 f.), kaum
direkt v. -dxn (Barth, NB. § 207a) mit

Dissimilierung v. m. (2489), la) erstei'

(Gn 8 13 etc. Jes 823 etc.); b) neutrisch:

Anfang (Jr 17 12: von Ui' an), u. so öfter

n3t;N-] im Akk.: zuerst (Gn 332 3828

Lv 58 Dt 9 18 Jos 21 10 1 K 18 25 Jes 657

Jr 16 18 Est I14); — 2a) synekd. er-

weitert: früherer (Gn 40 13 etc.), daher

auch: Vorfahre (Lv 2645 Dt 19 14 Jr 11 10

Ps 798); b) neutrisch: "Ö'^'^IS „wie früher"

(Lv 9 15), u. gemäss häutigerer (3 §:3:32n)

Verwechslung von 3 u. n war dies auch

Jo 223 beabsichtigt, u. noch öfter steht so

neutrisch nOwN"] in '~is ^im Früheren" =•

früher, zuvor (Gn 134 etc.; ">^*^^?? Ri

2O32 1 K 136: \de früher; Jes 1 26, wie
sie früher waren: '^rp 1 Ch 15 13, „weil

zuerst" s. 0. bei n"C 3e) od. "^'^ „hin-

sichtlich des Früheren" = früher (Gn

28 19 Ri 18 29).

P^Ü'S"1. (r.-wi:: Dt 11 12), c. etc. =, ab-

geleitet von einer weitverbreiteten, aller-

dings auch aramäischen Modifikation de&

ra's, die ,,auch in Palästina nicht not-

wendig fremd war" (de Lagarde, Über-
sicht etc. 58), Kopfstück, — 1) temporal:

Anfang, (Gn li etc. Jes 4 6 10 Pv 822:

,,im Anfang", 3 § 33ic!) od. erstes Stadium

(Hi 87 42 12 Qh 7 8); — 2) genetisch-

kausal: a) Ausgangspunkt, Grundlage

(Gn lOio Jr 4935 [?]; Ps 1 1 1 10 Pv l7

47 Hi 2828); b) erstes Produkt (Gn 49a
Dt 2117 Ps 78 51 105:36 Hi 40 19); —
3) ästimativ, dem Werte nach: a) vor-

züglichster Teil (Nm I812II ^?n Nr. 2;

2420 Am 61 6 Dt 3331 Jr 2 3 [? 49 35]

Hes 48 14 Pv 3 9 Dn 1 1 41) und so auch

vor n^-:^3n etc. Ex 23 19 3426; 1 S 22»

15 21 Hes 44:30a 2 Ch 31 5; b) „Erst-

linge" (Lv 2i2 23io Nm 152of. Dt IS4

trotz 2 Ch 3 1 5, denn dort ist der Kon-

text ein anderer; Dt 262 10 Hes 2040:

Erstlinge als eure Gaben: 44:30b; Neh 1038:

die Auswahl des Besten wäre doch zu

prekär gewesen; 1244).

'S-dN^. etc. s. o. P'äN-i etc.!

P^J^S"! /. Jr 25 1, erste (. ^-T^y.).

,- s.

D"'S"3 'nn-2"1 I (v. nn^ 1), p. ^-j, c. =

/. nn::. c. r,21 crni mit altem i: in Kl

lla; Mil3el wegen Tonrückgangs [252ii],

in ib nach dessen Analogie), ^1^1, —
la) viel (Gn 2425 etc. Ps 55i9b s. 0. f
id!), zahlreich (Gn 26l4etc.; Jes 53li: den

[aber doch st. "D)' geschrieben; LXX:
TioXXoig] vielen. Anders ist es Dn 123,

wo ,,die [so] vielen" auf die Zeit der

Märtyrerleistung zurückblickt), ^'n*^ D"''^^

Gn 21:34 etc. ,,viele Tage", selten mit vor-

angestelltem ^1, Q'^^l Jes 21 7b Jr 16 16b

Ps 32 10 8951 Pv 726 3129 Neh 928 1 Ch

285: 3 §834-/.!), -1 neutrisch: vieles (Nm
2656), eine Menge (Ex 1921 Ps 145 7),

ebenso ~^1 Hes 24 12 u. mehrmals riian

.,vieles" (Jes 4220 Hi I62 23i4 Dn ll4l:

3 § 252c!); — b) mit einer aus Bescheiden-
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heit geborenen Hyperbel (Stil. 70 u. 45):

genug (Gn 33 9 45 28 Nm 16 3 Dt 3 26

2 S 2416 1 K 19 4 Hes 459), mit Inf.

etc. Dt l6 2 3: es ist genug für euch

zu siedeln = ihr liabt nun lange genug

gesiedelt; Ex 9 28 1 K 1228 Hes 44 6

(3 §406hi); ^1 im Akk. = adverbielles „ge-

nug" (Ps 123.'5) u. i^^l ,,sehr, reiclilich"

(Ps 623 78 15) u. unter aramäischem Ein-

fluss (2 267) r^ll Ps 65 10 120 6 123 4

129 1 f. 2 Ch 30 17 f. „sehr, viel, genug";

2) synekd. verallgemeinert: a) um-
fangreich od. gross (Gn 7ii etc.) oder

weit (Ps 110 6); — b) der Zeit nach:

alt (Gn 2523 Hi 329); — c) reich an "^n

etc., an Huld etc. Nm 14l8 etc., an Kindern

od. an Volk etc. (1 S 25 Jr 51i3 Pv 2827

Kl lla); — d) mächtig (Jes 53 12: werde

ich ihm [sjeinen Anteil geben unter den

Grossen [Magnaten] oder Müchtigen; 63

1

Hi 359 Kl lib 2 Ch 14io); — e) Oberster

(2 K 1817 25 8 Jr 393 13 Est Is Dn 1 :^).

2"1 II (v. -^^ II) Pv 26 10: gleichsam ein

Schütze, der alles iu Gefahr bringt, ist

sowohl wer . . . als auch (3 § 37Ga) wer

etc., PI. Ci"?l Jr 5029, s. ^^:^:i lli 1613,

Schütze.

n-J Ps 18in s. u. :i:i-^ II!

^1 Am 7 4 Pv 25 8: Inf. c. von ^^"i-^in!

n-] etc. Ex 232 Hi 29 16 etc. = ^^~], Rechts-

sache.

wieDI (v. nnn I) > nin Hi 33i9 Q etc. (244),

c. ^"^ Gn 2728 etc., aber oft "^"J u. auch ~^~! Gn 4142

Dm I (äth. rahäba, expandit; Dlm.), ^"^1

überall MilraS (die Parallelen: 2518 M) 1 S

25 10 Jes 59 12 Jr 56 147 4623 Ps 32 695
10424 Qh 5 10, ebenso ^^T. Jes 66 16 etc.,

aber P. ^^^i Ps 48 etc.; ninv Inf. c.
^"^

Gn 6i Lv 25 16, s. D?^":. Dt' 7 7 f, 0271

Hos 4 7f, — 1) viel worden od. sein,

sich mehren (Gn 61 etc.), mit darauffol-

gendem 1"? comparativum : inehr sein, als

(Dt 77: nicht weil ihr etc.); — 2) synekd.

verallgemeinert: gross sein (Jes 612 Hos

97) od. Jan;/ sein (Jos 9 13; ist wegen des

Adverbs ~i^'? nicht mit Ges.-B. zum Sub-

stantiv nh zu stellen). Pu. Ps 144 13.

denominiert von "^^^l: zelintausendfacii

vermehrt.

D3"l 11 (
nn- 11) in n-j Ps 1815 (schiessen

nämlicli Blitze) u. mS (mit intrans. ö:

l:j34f.) Gn 4923, wo das Verb objektlos

steht: schiessen.

'ri^-^ Jr 33 s. u. -":;-J!

HDD*!, IM. Ti^nn-i, c. etc. '^C'P^'?-^ 1) Viel-

heit, Menge (Dt 33 2 [erörtert in GPG
08 103!] Hes 167 Ps 37 HL 5 10), aber

auch schon da wahrscheinlich — 2) synekd.

speziell: Zehntausend, Myriade, wie

sicher in Lv 268 Dt 3230 etc. (nach-

gewiesen in 2221) u. so auch Gn 2460 (2225).

IJ I (ar. rabada Hithpa. : nubibus obducium

fuit cocuim) Pv 7l6, bedecken (mit dopp.

no? etc.: 3 § 327 0).Akk.

s. u. Halskette!
'^-^ Hi 37 23, PI. c. ''^2 Hos 812Q, JH.,

la) Vielheit; Menj,'e (Gn 16 10 etc.: ^^"5,

wegen [der] Menge), ^^^^ in Bezug auf

Vielheit = an Menge, in Massen, massen-

haft: Gn 30:30 etc.; — b) mit Litotes

(Stil. 45) = Gesamtheit (Hi 4l4; 33l9 Q:
u. doch ist etc.: 3 § 362l); 2) synekd.

verallgemeinert: Grösse, wie z. ß. in ^"^r

„wegen der Grösse" (1 S ] le), od. auch

LÜ7tf/e (Jes 57 lü).

n'"^ s. 0. und u. n^^ 1 Inf. <•. u. z^^-'2P~'

Inf. abs.!

r^^N^"; uä., Myriaden (s. u. i^^^l!).

nnn
nnn-i n"'3i etc

(ar. rdbä\ auctus fuit, crevit),

nn-i: etc., V.-p?. Dt 813

(altes j u. ?/»); Juss. ^T- (2 Ch 2427 <
K nmj; nnn, aber ^l^i; Imp. n^n, inn-,

nin-i, _ ]) viel werden od. sein {Di II21

Pv 4 10 9 11; Ps 13918 Dt 722 mit T? od.

^? comparativum: mehr sein, ah) od. sieh

mehren (Gn 1 22 etc. 7 18); 2) synekd.

verallgemeinert: gross werden od. sein,

— a) 7vachsen (Esr 96: über den Kopf),

emporwachsen (Hes 16 7); — b) lang sein

(Dt 1424 [zu lang für dich: 3 § 4061] 196);
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— c) dem Ansehen nach: obenauf sein

= am Ruder stehen (Pv 292 le). — —
Pi. "^^rp. etc.; Imp. nnn (die Fälle des

Auftretens von ä st. ä vgl. in 3 § 197!),

la) mehren (Ri 929), b) absolut: reicher

werden, verdienen (Ps 44 13); — 2) gross

ziehen (Hes 192 Kl 222). Hi. ^^~r^,

nnsnn etc.; nn-i^; n^^; an;^i^ nn^i Jos

243 k; Imp. ^T"^ od. ::i^n (2 517), ^^-i.n;

Inf. c. nin-in u. dies hätte auch 2 S 14 11

st. ^?lö geschrieben werden sollen; abs.

r\:i-]X} (na- Jr 422 in kl. Pausa: 2538),

sekundär:' nnnn; n^n^, pi. D-n',
f,

nn',

— la) viel machen od. vermehreu, wie

z. B. in i^?"?^ '^?"?^ »gar sehr werde ich

viel sein lassen od. vermehren" (Gn 3 16

1610 22 17; Jes 92) od. mit j)rägDantem

^5* Gn 3412: viel auflegen; — b) besonders

mit Inf. (Jes 23 16) od. Inf. u. > (1 S ll2

etc.) u. sogar Verbum iinitum (1 S 2 3

Ps 51 4 Q) zum Ausdruck von „viel" od.

„lange" od. „sehr" dienend, — wie c) der

Inf. abs. ^tD^ (Gn löib: in sehr hohem
Masse) schliesslich wie ein Nomen für

„Menge" als Subjekt (2 Ö 1 4 etc.) od.

Objekt (Hag 1 6 etc.) od. Prädikativ (Ps

1307 etc.) u. hinter Präpositionen (Hag

l9 etc.) gebraucht wird, u. dieser Sprach-

gebrauch sich in Am 49 u. Pv 2527 auf
nin'nn übertrug; — d) meton. die Wirkung
vertretend (Stil. 1 9 f.) : viel zeigen = hohen

(Lv 1142: vielfüssig); e) absolut: reich

werden (Pv 13ll; 22 16: sibi); 2) sy-

nekd. verallgemeinert: gross machen (2 S

2236 II Ps 1836; etc.).

HD"! II (!!
nan 11), Ptc. nah Gn 21 20,

schiessend (^"*^p., Bogen, wie ursprüng-

lich gemeint war: 3 § 333 st!), im jetzigen

Texte: Schütze.

t»^^"}, ursprünglich: eine grosse (f. v. ^"^ I)

nämlich „Stadt" (^^?), 1) r:^-}ri Jos 156o:

in Juda; — 2) nnp^ artikellos, weil be-

rühmter (3 § 295b): Hauptstadt der
Ammoniter im Ostjordanland am oberen

Jabboq (Dt 3ll etc.: Babbath b^ne 3Ammdny.
Jos 1325 2 S lli 1227 29 1 Ch 2O1 Am
li4 Jr 49 2 f. Hes 2125 255.

IS
]

(hebraisiertes aramäisches ribbu: kri-

tischer Nachweis in 2222!) Hos 812 K Jon
4 11 1 Ch 29 7, Ni::i1 (« des Abschlusses:

2 :347) Esr 2 64 || Neh 7 66 72, und an jene

erstere Form schloss sich mit Verschmel-

zung von u. öth der PI. riinn Neh 7 71

(Du.: D:nä-i Ps 68 18), aber an die zweite

Form lehnte sich der PI. niNh"! ribboöth

(Dn 1 1 12) an, wofür iiiit Verstummung
des Sp. L (24^0) auch niNa-^ Esr 269 ge-

sprochen wurde, f. (Esr 269), zehiitauseud

(Myriade); — Du. (cf. ^:^'i^lß etc. 2 227)

Ps 68 18: zehntausendmal.
^^; Gn 2622 Nm 2O13 V. ni^-n^-i!

Nin^ s. 0. bei ^:^"!!

Q 3 3 ]
uä., zahlreiche %. I.: Regen-

tropfen od. Regenschaner (Dt 32 2 Jr 3i

1422 Mi 56 Ps 6511 726).

I 3 1 (v. *nn~i II ar. 7-dbada, alligavit), c.

'"! Gn 4142 Hes I611, Halskette.
niass. ^''ni Lv 523 etc., Akzent ^^^'^.

W)3^, PI. D^^"',
f.

ri^^-', la) vierter

(Gn 1 19 etc.); — b) synekd. im PL: Ver-

treter der vierten Generation (2 K 1030

15 12; PL dort summarisch: [irgendjein;

cf. 3 §265c d e!); — 2) das f.: eine vierte,

aber auch neutrisch: a) Viertel (Ex 2940

Lv 23 13 Nm 15 4f. 28 5 7 14 Neh 9 3),

b) bei einer Fläche: ein Geviert (Hes 4820;

1 K 633 '^ J^N^ St. J^^^?.7?, quadratförmige,

cf. 3 § 319 c).

^n'^a'i Jos 1920: in Issachar.

^3 I (ar. rdbaka, commiscuit) Ho. Ptc. /".

nD^^-n („i„; 2511 f.), P. ^ Lv 614 7 12 1 Ch
23 29, eingerührt.

tn^^:i, Lok. nnbrjin^ ^as auch st. '^T" Hes
6 14 gemeint war, (im selbstvergesslichen

Sprachgebrauch [3 § 380 i] mit ^: Jr 52 lO)

2 K 2333 256 20f. II Jr 39 5f. '529f. 26f.:

in der Gegend von Chamäth am Orontes

im nordwestlichen Syrien.

t^"?i^"^VJ Nm 3411 ist verkannt st. ^''^'^Hß

oä., denn es ist wohl das jetzige Harmel
(über Wechsel von b und m cf. 2459!) an
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der Orontesquelle in Ca^lesyrien (Wetz-

stein, ZATW 3 274 f.).

VZ'l. Inf. c. suff. ^'-^^l (i: s. o. 'J^J, etc.)

etc., sich auf alle Vier hinkauern (von

Tieren gesagt), daher 1) sich begatten
(Lv 1823: *f^?r ^'^^ dort beabsichtigt u.

riN „mit" in 20 16: 3 § 226 e!), wie im Ili.

ir""'?7'^ Lv 19 19: begatten lassen mit

dem zweiten Akk. „zweierlei" (nämlich

Tiere); — 2) synekd. verallgemeinert:

üpgen (Ps 139:3). — 3) Damit hing aucli

»"^'^^^ ^tc. „vier" zusammen, u. denomi-

niert von diesem sind ?^^"J, °''r'"l|f7: f-

~'-;7^ Ex 27l 2816 1 K 75 Hes 41 2i, Vier-

eckig u. das Ptc. Pu. ^^^72 (Hes 452; LA
yz'), /., rpz'7':, pi. vrj:i' i k 731 Hes 4047

= viereckig gemacht.

2?;2"1. PI. s. "7?"? etc., t?, w.. 1) Viertel

(Ex 29 40 1 S 9 8); — 2) synekd. speziell:

[vierte] Seite (Hes 1 8 17 lOii 4olcf.).

t"51 ? „Yiertelsfürst" Nm .318 Jos 13 21.

.5?21, c. =, vierter Teil: 2 K 625, und

auch Nm 23 lo passt es als klimaktischer

Ausdruck „auch nur den vierten Teil" und

als Objekt von „zählen" (s. o. "'^^'r I).

,,Getümmel, Staubgewühl" (Del., Ass. Lese-

stücke* 184) od. ,,Staub" (cf. samar. :?in-i

etc. bei B. Jacob, ZATW 22 in) würde auch

passen, nur macht es den Parallelismus sehr

mechanisch.

*2?2^, ^^P^n Ex 205
II
Dt 09; Ex 347 Nm

14 18: Vertreter der vierten Generation

mit Einschluss der Väter (nachgewiesen in

TSK 18985:«f.): Urenkel; nicht ,. Söhne

der Urenkel" (Ges.-B.); s. u. bei "^^^l

"<?'", etc. s. 0. "TT}, vierter etc.!

1^^ 1 (ar; räbada, cubavit complicatis i)e-

dil.us), P. n-^n-j etc.; YTT. etc.; Y^^.
"^'^T^, 1 a) sich auf alle Viere hin-

strecken, sich niederwerfen (Ex 235 Nm
2227), b) gelagert sein, liegen (6n 292
4!t'j 14 etc. u. so als Raubtier ist auch

YtT 4 7 gemeint; Jes He); — 2) synekd.

•erweitert: a) sich lagern, liegi'U ül)h})t.

(Dt 22t; Ili 11 19); b) metaph. -personi-

fizierend: sich hinhreiten (Gn 4925 Dt 33 13)

oder sich niedersenken (29 19). — — Hi.

"^^7*^ ^tc, 1) sich lagern lassen (Jr

3312 Ps 232 etc.); — 2) bei leblosem Ob-
jekt: legen (Jes 54 ll).

<

^Dn, s. '"-^^1. 1) Lager od. Lagerstätte

(Jes 35? 65 lu Jr 506); 2) synekd. er-

weitert: Niederlassung, Heim (Pv 24 lö).

*p^n cf. ar. rdbaqa, ligavit!

|n;D:2- Gn 2223 24l5ft'.: Rebekka „Ver-

bindung" als Abstr. p. c. Nach dem ar.

riliqatun „laqueus" deutet Nöld., EB 3300
wohl etwas zu künstlich „Strick, besonders

zur Fesselung von Schafen"!

nptr(")2"l 2 K l.^i7ft'. 194 8 1 Jes 362ff.
|.. r -

374 8, O berkommandierender (ass. sa-

qv, hoch, hoher Würdenträger, vielleicht

auch: Offizier; Del., HWB 685) > „wohl
entsprechend assyrischem rab-saqv, Ober-

mundscheuk" (H. Zimmern in KAT 0365l).

^'T^., "0?1 s. o. ^1 I!

'n!in. Ps 68 18 s. o. ^^"]!

mass. NP^-' Gn 165 etc. = ^Vf"^, od. ^nz-^

Gn 11 3042 3431 etc. Dt 64 etc. = T?r,
eine qrosse.

<

*ji*1 (?) PI. 0. 'r^.l m.. nach der wahrschein-

lichen Verwandtschaft mit UT\ (Wechsel von

b u. m.: 24.59!): Ziisammenhänfung, synekd.

speziell. Erdscholle (Hi 2133 3838).

y"1 (ar. < aram.) etc., ^?"1'! etc.; Imp. mit

ä: nu-i (s. 0. bei ~^^^l), ^^^1, unruhig

werden : zittcru, auch z. B. vor Zorn (Jes

2821 etc.), daher =• aufgeregt oder zornig

sein (Gn 4524). — — Ilithpa. Inf. suff.:

sich icütend benehmen od. toben (^^ st. '^

„gegen" 2 K 1927f. II Jes 3 7 28 f.).

Hi., 1) m Unruhe i-ersetzen (1 S 28 lö) od.

Unruhe bereiten (b: cf. 3 §2S9cl) Jr 50:34;

— 2) .synekd. speziell: a) erzittern

lassen (Jes 13i3 14i6 23ii Hi96), b) zum
Zorn reizen (Ili 126).

•1*1 Dt 2.SG5, zitternd.
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*th, .s. llPr^ »i., la) Aufgeregtheit (Hi

3924), Wüten (372 3l7), b) synekd. spe-

ziell: Zoni (Hab 32); — 2) Unrulie im

passiven Sinne: Ungemach, t'nnihe (Jes

14:i: "^^ nach 2291 neben '^.; II i 326 14l).

nU"l /. lies 1218, Zittern.

7*5*1, den Fiiss (-^^) gebravu-heu : her-

umlaufen gleichsam auf seiner Zunge

(Ps 15:3) = verleumden. — — Pi. ^^"D'Jl

etc., 1) als eifriger Verleumder auf-

treten (3 „gegen" 2 S 1928); 2) als Kund-

schafter herumlaufen: auskuiidschat'teu

(Nm 2132 Dt 124 Jos 625 72 147 Ri I82ff.

2 S 103 II 1 Ch 193), Ptc: Kuvdschafter,

bezw. S^von (Gn 42 9 ff. Jos 2i 6 22 f. 1^ S

264 2 S 15 10). — — Tiph3il Tp^Sj]!

Hos 1 1 3, jmdm. (b) zum Gehen ver-

helfen = ihn gängeln.

'^d\ (ar. rifjliin. pes), P.
'"J,

s. "Pf"! etc..

Du'. a:^-r-, c- '?r-, s. ^l' etc.; PI. ^^'Pp,

nur in abgeleiteter Bedeutung, f.
(Jr 1316

u. HL 53 erklären sich nach 3 § 205e u. 14),

— la) Fuss, wie z. B. in 'r»"?. ^5 „Fuss-

sohle" (Gn 89 Dt 2.5 etc. Jes l6 etc.),

od. in ,,und wirst es bewässern mit deinem

Fusse'* (Dt 1 1 lo) dh. durch mit dem Fusse

getriebene Schöpfräder, wie erstens die in

jener Stelle ausdrücklich gegebene Be-

ziehung auf Ägypten nahe legt (vgl. weiter

bei Driver im ICC z. St.), und weil

zweitens die von W. Max Müller bei Ges.-

B. gegebene Erklärung ,,durch das Schliessen

und Offnen der kleinen Wasserrinnen mit

dem Fusse" dem Texte eine unglaublich

naive Vorstellung zumutet; ferner beim
Boten als wichtigstes Organ erwähnt (Jes

52? Nah 2i; Parallelen: Stil. 60 f.);
—

b) synekd. erweitert: a) Bein (Gn 49 lO),

ß) euphemistisch für Schamteile, zwar nicht

Ex 425, wo ein verächtliches Hinwerfen vor

die Füsse gemeint ist, u, auch nicht sicher

in Jes 62 (erörtert in Stil. 3 6 f.!), aber

bei ,,von zwischen ihren Füssen" (Dt 28.5?)

u. „bedecken die Füsse" (Ri 324 1 S 244)

^= ,,die Notdurft verrichten"; ebenso in

Jes 720 St. ^'n?\l ^-^^ (Qinichi z. St.);

— — 2) metou. für die Leistung (Stil.

17): Spur, Tritt, Schritt: '^'H^, in den

Spuren jmds. = hinter ilim (Ex 1 1 n Ri

410 515 8.-^ 1 S 2527 2 S 15i7 1 K 20io

2 K 3 9), "^:}7P od. """Pp^ gemäss dem Tritt

= hinter ihm (Gn '30:^ 1 S 2542 Hab
3 5 Hi 18 11) od. ^ längs seiner (ganzen)

Bahn od. auf seinem ganzen Zuge > auf

Schritt und Tritt (Jes 41 2) od. = nacli

dem Schritt dh. der Gangart (Gn 33i4); —
b) nochmals meton. als Anzeichen für

Erscheinung (Stil. 31): Tritt = Mal Ex
2314 Nm 2228 :32f.

^^^T) PI. D-"-.-\l ,lr 125t, von ragl (5:|J)

durch l abgeleitet: Fussgäuger, Fuss-

soldat (Ex 12:^7 Nm 1 1 21 1 S4io 154

2 S 106 1 K 2029 2 K 137; auch mit

dem die Kategorie anzeigenden ^"'N [s. 0.

'CJ''N 2,bY]: Fussgängermannschaft Ri 202

2 S 84 II 1 Ch 184 1918), als oft gezählter

Gegenstand stets einfach in der Singular-

form hinter Zahlen verwendet (cf. 3 §3i4e).

-}-n'^>:jn 2 S 17 27 19:32: östlich vom Jordan.

D)l~l I (ar. rdgama, lapidibus iecit) etc.;

^DJi,"; etc., steinigen, oft jmdn. 1???
kollektiv „mit [den; Artikel der Konnexi-

tät: 3 §299d] Steinen" (Lv 202 etc.) od.

mit dem blossen 1?^ (2423 Jos 7 25 2 Ch

2421; 3 §:327o) nach Analogie von ^f?
,,bedecken"; seltener auch mit ^ od.

~&"

vor der Person (1 K 12i8 || 2 Ch 1018;

absolutiert: Lv 24 16; Hes 23 47) dh. ur-

sprünglich: gegen od. auf sie Steine (1?^)

werfen = sie steinigen.

05*1 II
(II QS'i, donnern), Kausativstamm

mit t (s. 0. 5:»"i am Ende): nr,^, laut

= deutlich sprechen dh. Terdolmetschen.

Denn wenn man (Ges.-B.) bei D?"]^ (s. u.)

auf das ass. targumdnu verweist, so muss

doch auch dieses mit einem Stamm d:\~i zu-

sammenhängen. — Pass.: turgam, Ptc.

Esr 47.

fO^n 1 Ch 247 „Kunde" dh. konkretes

Gnadenzeichen der Gottheit > das in KAT
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03450 verglichene bab. Bäjimu „Brüller"

für Wettergott.

-j-TT5^ Dan Sach 72: keiu Verehrer des bab.

Wettergottes, sondern eifriger Anhänger

des Himmelskönigs Jahve.

*n?:2;i") (?) s. nn^^. Fs 6828: Haufe =
Menge {y. uy~\ I) wahrscheinlicher, weil

konkreter, als ,,Geschrei" (s. o. D:i-i H
u. ass. rigrnu; Peiser, bab. Glossen 1905ii)

^ Kommandieren, obgleich dies von LXX
als Abstr. p. c. mit -fjYsixövsg wiederge-

geben sein kann.

|J1"1 (aram. Ithpaal: verleumden; Ualnian,

WB 380), Ptc. D^?^^^ Jes 2924, mäkeln.
— Ni.

'-^"J?.!; T?"'^, sich in Mäkeleien ergehen

= herummäkeln (Dt l27 Fs IO625), was

natürlicherweise meistens heimlich geschieht,

also = verleumden ist (Fv 162s 188

2620 22).

•?j"l I (cf. ar. rdSaga, commovit, inquie-

tum reddidit), Ftc. act. c. ^^"^ Jesöliö
.Jr31.T) (a wegen :p: 2.')0;3), aufscheuchen
(dort u. Hi 2612).

Vy~\ U Hi n^-^r:^, denominiert von ^^'t^.

..Augenaufschlag etc.": 'N "5? Fv 12 19 „bis

ich einmal die Augen aufschlage"
(3 §200f), dann als sogenanntes Formverb

(3 §36ip) zum Ausdruck von ,.im Moment
uä." dienend: Jr 49i9 5044.

Jj\ III (cf. äth. räg3a, coagulatus est; ar.

rägaia. rediit)Hi75, zusammengezogen
sein, synekd. speziell wegen des Kon-

textes: zusammenschrumpfen, beulenbe-

deckt werden. — M. 'Vf,"fü «Ir 47 6 me-

taph. (Stil 107): sich ruhig verhalten.
— Hi. n^ilH; etc.; Inf. c. T^?^} Jr 50;i4

(Ferfekt-Anal.: 3 § 3851), s. ^^J'-a^n, la) in-

direkt-kaus.: zur Ruhe bringen (.Ir

50:^4), b) synekd. verallgemeinert: hin-

legen, feststellen, was also nicht ,-ganz

unbewiesen ist" (Ges.-B.) in Jes 51 4, wo
LXX mit ihrem ^YY^S^h sodass die Stelle

mit Gcs.-B. zu sy\ II zu ziehen wäre,

nicht iin Rechte ist; denn neben ^"^"^15 ist

"rr-?"!.
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"1 Jes 45 1 s. u.
~"^!

^1 etc. s. 0. "^^ Qai!

Tl"1 (cf. ar. rodda, repulit), Inf. c.

(« wie iu ~C Y. l^'w); """i~i, nieder-

treten (Jes 451 Ps 1442). — Hi. -"i^l

direkt-kaus. : Xiederstampfen ausüben, sy-

nekd. speziell: niederpochen = ein Ob-

jekt als Überzug ausbreiten (1 K 6:i2).

n-jn Gn 463 s. 0.
~^' Qal!

nin I (ar. rddä[j], calcavit), ^^71, ^K}^~1;

^h^: etc.; 'Cll Nm 24i9 Ps 72 8; Imp.

7\j\ ^-n Gn 128 Jo 413 ; ninn; rrp. s. C)~"i

Ps 6828; PI. n"'"'^, 1) äusserlich: nieder-

stanipfeu, synekd. speziell: die Kelter treten

(Jo 4i3); 2) metaph.-innerlich: a) be-

wältigen (Ps 68 28: der sie doch be-

^Yältigte [in Saul]; Kl ll3; 3 § 348h); —
b) meton. die Folge yertretend (Stil. 19 f.):

herrschen, a) meist mit ^ (wie '^'^

etc.: 3 § 2l2e): beherrschen (Gn 1 26 28

Lv 2543 26 17 1 K 54 30 923 Jes 142

Hes 2915 344 Ps 49i5 2 Ch 8io Neh 928;

n ersetzt durch Sufüx in Lv 2553; 3 § 22),

ß) mit Akk.: Jes 146, y) auch absolut =
Herrschaft ausüben oder Herrscher sein:

Nm 24 19 Jr 5 31 (an ihrer Seite = im
Verein mit ihnen; s. o. ""^ 3a!) Ps 728

1102. — Hi. ""J! Jes 4l2: Hess nieder-

treten.

nin II, ^n-;:7"T ßi U9, abschälen (aram.

'^~p_ Pael, Brot aus dem Backofen nehmen
[Dalman, WB. 380] dh. ursprünglich: die

Brodfladen von dem erhitzten Backstein

gewissermassen abschälen). „Abschälen

auf ihre Hände" (Ri 14 9 steht „hohle

Hände") = „sich Gewinn verschaffen" ist

keine natürliche Deutung von Ges.-B. für

Jr 531; s. 0. n~i~i I!

^~"j Imp. von "^'
od. '^"^ I!

i^Tl „Bewältigt hat Jahve" 1 Ch 2 14.

**1^*1*)
(?), s. etc. "3, «m, Dünnes (v. """>)

X. k. = feiner Überwurf (Jes 323 HL 5?).

DTn (ar. rddotna, occlusit) Ni. D"?? Ri

421 (LA 0^73 Ptc), etc.; D""^,:i Jon Is

König, Hebr. Wörterbuch.

(P. mit a: 2538), für Eindrücke verschlossen

sein, daher 1) bewusstlos od. betäubt
werden od. sein (Ri 421 Ps 76? Dn 8l8

10 9); — 2a) synekd. speziell: im (tiefen)

Schlafe liegen (Jon 1 öf.), b) metaph.

-

psychologisch : schlafmützig^ faul sein (Pv 1 Oö)

D"P Ps 6828 s. 0. nn-j ji

m"1"1 (ar. rddapha, secutus fuit) etc.; ^'^1''.

u. ^'"21 (Silbenzersprengung, wie Gn 2 1 6

Ri 2043: 2 471) Ps 7 6, wo die Qal u. Pi.

zur Wahl stellende ^lischform (2356) ^"1,']

zu stehen pflegt; auch z. B. "^.tIT- Hes
35 6 (d vor 2 vererbt: 2 513), ^^"^11 (die

Analogien: 2442) Hos 83; Inf. '?~'J Ps 3821

(K ^STi-i 1229); etc., — la) verfolg-eii

(Gn 14i4 etc.), meist mit ':in,^ (3123 444

etc.
'ly^.

>';"; IS 2328 2 S'lSi6: 2291),

auch mit Akk. (Ps 76 etc.) etc. Ri 7 25

Hi 19 28, b) meton. die Wirkung ein-

schliessend (Stil. 19): vor sich her
jagen: möglicherweise so in Am lll Hos
83 etc. u. sicher in Lv 26:86; — 2a) synekd.

verallgemeinert (meist mit Akk.): folgen

(Ri 328 2 K 521 Ps 236), b) metaph.-psycho-

logisch: erstreben od. „nachjagen" wie

z. B. dem Bestechungslohn (Jes 1 23). —
Ni. 1) verfolgt werden (Kl 55, brachy-

logisch : den Feind gleichsam schon auf

dem Halse habend sind wir etc.); 2) meton.

die Folge vertretend: verjagt werden
(Qh 3 15). — Pi., 1) eifrig und umfassend

verfolgen (Nah l8); — 2a) synekd. ver-

allgemeinert u. ebenfalls mit Akk.: nach-

laufen (Hos 29 Pv 1119 12ii|i 28i9; 197),

b) metaph. -psychologisch: „nachjagen" dh.

erstreben (Pv 13 21 15 9). — Vn., da-

hingejagt werden (Jes 17 13). — Hi. ^~5''""jin

(LA mit t; Silbenlockerung: 247i) Ri 2043,

direkt-kaus. : Verfolgung in Szene setzen

in Bezug auf ihn, was nur schliesslich

heisst: ihn verfolgen.

mass. p-"^, mit Artikel (Jos 21 25), 'ri
•n-p -r^- t ca. 1230.

^~1, '^": Inf. c. von "7;!

mass. n"- Jr3l2 1 S li. ~}'^^ "^5^^, An-
fang des Jahres = Neujahrsfest (im Anfang^

des Monats Tisrl = ca. Oktober).

28
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3m (svr. r'^häb, conturbatus est), '~l>"?1:

Jmp. -Ö7, 1) einstürmen (^ „auf dh.

mit Zumutungen belästigen) Jes 35, 2) tran-

sitiviert (3 § 211): bestürmen (Pv 63).

wenn nicht Haplographie des n vorliegt!

— — Hi., metapli. -psychologisch : 1) in

. Lnruhe od. Verwirrung versetzen (HL 65);

— 2) überspannt (db. hochfahrend) machen
(Ps 1383).

3nj, P. "J Aufregung v..i.: 1) der cha-

otische Urozean, personifiziert als See-

ungeheuer (Hi 9 13 2612), daher — 2) eine

erablematische Bezeichnung Ägyptens in Jes

307 51 9 Ps 874 u. — wegen des parallelen

Ausdrucks „deine Feinde" — wahrsohein-

lich auch in 89 11 (meine ., Altorientalische

Weltanschauung etc." 05 4l).

"—»Ml Ps 40 5 ist als parallel einem Knn-
T T *

kretum auch selbst ein solches: übermütig,

daher: abtrünnig.
.<

*2rn, s. D^n-;^ Ps 90 10, Überspanntheit:

Stolz, meton. (Stil. 20): Gegenstand des

Stolzes,

t*^?*?"? ("^'gl- ^^' Hi. 'ärhaga. excitavit pul-

verem) 1 Ch 7:34.

nn I (li ar. wärlha, fatuus et stolidus fuit),

inin Jes 448: perplex sein. Weder ist

ein hebr. •Ti'' zu schaffen noch ^N"in zu

schreiben (gegen Ges.-B.).

*S2n'n I, PI. Q"^^n-i, Wassertrog (cf. ar.

rdhata, congregatus fuit) od. Träukrinne

(Gu 30.38 41 Ex 2 16).

*t2nn II, D^"^"";, Herabwallung (cf. syr.

r'^Ju'f, cucurrit): Locke (HL 7g).

*D\*I"1, s. ^30^nn (LA :
'-J mit Ersatzdehnung)

HL lir könnte PI. sein (3 § 258c): stark

vertieft (vgl. ar. rähata bei '^TTl I!),

synekd. speziell: viit Basreliefs versehenes

Wandgetäfel (LXX: -^äTvo)|ia).

nin s. 0.' ^i"^ „Menge" u. Inf. abs. von ni-^.a^-]!

^l*!"^''*! C'"J cf. l^::i-r=i): =i"J, ^V- Kl

358, aber auch nih''-] Hi 33 Ki, ^^"J Milrai

(Gn 2622 vor v [252o], aber auch ohne

dies in Nm 2O131; ^i^iii^ Pv 3:ioK, son.st

n^i; etc., ::!?:;, ^- Imi.. :i^^, nn^-i Milraj

teils vor einem Guttural (Ps 35 1) u. teils

zur Herstellung gleichen Tonfalles (43

1

7422 119154), ^n^l; Inf. c. :i^i Ri 2I22 K,

sonst ^"^1 (^1 Am 7 4 wegen der zwei ^ u.

Pv 258 vor :2 cf. 3 § 330m); auch als Inf.

abs. (3 § 219.-) Jr 5034, der n(i)h Ri 1 1 25

Hi 402 lautet; Ptc. ^"J, hadern: — l)körper-

lich-äusserlich streiten (Ex 21 18; Dt
337); — 2) meist: prozessleren, einen

Rechtsstreit ausfechten, — a) mit D? (Gn
2620 etc.) od. nN ^niit" (Ri Si etc.) mehr,

als mit 2 (Gn 31:^6 Ri 6:32 etc.) od. 5N

Hi 33 13 „gegen", u. diese präpositionale

Rektion ist nach 3 § 22 durch Suffix ersetzt

in Jes 278 Hi 10 2, ferner mit 3 „für"

Ri 631 etc. (Suffix: Dt 33 8) u. mit -?

„über" (Gn 2 6 21 f.); — b) mit dem Sub-

stantiv ^'l als „innerem" Objekt (Kl 3.58

etc. : die Sache jmds. durchfechten od.

führen); — c) daher schliesslich auch

trausitiviert (3 §210): jmdn. sein Recht

finden lassen Jes 1 17 5122. — Hi. Ptc.

^"'']^, direkt-kaus.: streiten (1 S 2 10:

s. 0. den Artikel ^^'l^! Hos 44).

MI (ar. rdda, utro citroque ivit; äth.

7-öda, invasit), ""J, ^-^"l, sich losrütteln

(Jr 2 31), hin n. herzer-ren. ein anschaulicher

Ausdruck für im Kampfe liegen (^V" „mit":

Hos 12i). Hi. -">?,' ^^l?, direkt-

kaus.: 1) abschüttelnde Beivegnngen od.

Anstrengungen machen (Gn 2740); — 2) sich

innerlich hin- 11. henvinden (Ps 553).

fD^p-jin 1 Ch 1 7, wie Samar. u. LXX auch

in Gn IO4 haben, will wohl Rhodier als

einen noch bekannteren Namen st. ^"^'i"^

(s. 0.) einsetzen.

n 1 I (ar. rdioija, explevit sitim), "^V^l^J; 1!]1T.

mit altem.; u. nn. »^Il^^, sich satt trinken

(1?, von), sich laben an (Jr 46 lü Ps 369),

mit Akk. wie N5:a etc. (3 § 32? f) Pv 7 18. —
Pi. nnr. etc.;^ "q-i^,, "n;!;^« Jes 169 (st.

""'t'."^^ resp. "^'^ü'!}^. mit Trennung der beiden

Gaumenlaute j u. kh: 2465 547); Imp. H^l

Ps 65 11, 1) indirekt-kaus.: sich satt trinken
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lassen = a) benetzen Ps 65ii, b) metapli.-

jisycbologisch (Stil. 107): sich laben lassen

an (mit dopp. Akk.: Jes 169 Jr olu),

erquicken (Pv 5 19);
—

- 2) . direkt-kaus.

:

das Satttrinken ausüben =^ sich reichlich

satt trinken, meton. : trunken sein (Jes

345 7). — Hi. «^tI*^ ^tc, indirekt-kaus.

:

1) jmdn. tränken, laben Jes 55 lo Jr 31 35,

auch mit dopp. Akk. (Jes 4324 Kl 3 15:

ironisch; 3 § 327 n); — 2) absolut od. viel-

mehr mit hinzugedachtem selbstverständ-

lichen Objekt (Pv 1125: wer labt).

nil,
f.

n-i"J, reichlich benetzt (Jes 58 u

Jr 31 12), sott (jetränkt (Dt 29 is).

ni*l (ar. räiciha, amplus fuit); ^11'.^ es

wird jmdm. (^) weit, metaph.-psycho-

logisch (Stil. 107): er fühlt sich erleichtert

(1 S 1623 Hi 32 20). — — Pu. Q'^^:;t

Jr 22i4 weitgebaut, meton.: geräumig.

m 1 Verb (ar. rdha, vehementer llavit: per-

cepit odore suo rem) Hi. ^^"j^ etc.; ni^

1 S 26 19 etc.; rp;-; Inf. c. n-nn, s. ^n^iq,

la) rieclieu (Gn 821 etc., mit n Ex 3038:

etwas mit Behagen [s. 0. ^ 2fi] anriechen),

b) synekd. verallgemeinert: spüren (Ri

16 9), c) metaph. -psychologisch: Wohl-

gefallen haben (3 „an" Lv 2631 Am 5 21);

— 2) hauchen (Jes 1 1 :! entsprechend

dem viermaligen ^^~i in Y. 2).

Hin (v. ni-j), 1) Weite: Abstand (Gn

3 2 17); 2) metaph.-psychologisch : Befreiiing

(Est 4 14).

TTD (s. 0. nn), c. =, Lok. nm-i^ s. "^n^-^,

6th, meist
f. (/». Jr 4uf. Ps 5 1 12 etc. Hi

4 15 etc. 3 §248i!), 1) Geist, a) der gött-

liche (Jes 31 3 etc.), dessen Impulse das

^Veltleben im letzten Grunde bedingen (Ps

10430) u. der der Quell höherer Befähigung

ist (Hos 97 Ri 3iü 1 S I613 Hi 328 Ex
31 3 etc.); — b) das Lehensprinzip der

Menschen (Nm 16 22 27i6 cf. Gn 27 etc.)

u. Tiere (Qh 3 19 etc.); — c) Träger un-

körperlicher Erfahrungen u. Betätigungen:

a) im intellektuellen Gebiete T : T

(Jes 1 1 2 etc.), ß) im Gebiete des Fühlens

(„Verbitterung des Geistes" etc. Gn 2635

etc.), y) in der Sphäre des Wollens („er-

wecken den Geist jmds." Hag 1 14 etc. =
einen Entschluss in ilim erwecken, u. so

erklärt sich Pv 18 14: das Geistesstrehen od.

der Lebenstrieb eines Mannes hält aus od.

besiegt etc.), daher S) auch metaph.-psy-
chologisch überhaupt: Anschauung, Besin-

nung od. gesunder Sirm (Jes 2924 Mal
2i5aa Ex 3521 Esr 1 1), Machtod. Tendenz:

Hos 4 12 54 Jes 19i4 286 29 10 Sach 132,

vgl. Ri 923 Xm 5 14; — — 2) synekd.

erweitert: a) Hauch, wie z. B. in „Hauch
der Lippen" (Jes 1 1 4), Atem (Jr 10 14 Ps

135 17 etc.). Schnauben (Hi 49), daher me-
ton. als Anzeichen für Erscheinung (Stil.

31) = Übermut (Ps 7 6 13) u. ^Erregung
od. Zorn (Ri 83 Jes 254 302s Sach 68

Pv 1632 29 11); — ba) Lufthauch: „das

^Yehen des Tages" (Gn 3sa cf. HL 2 17 46),

Luft (Jr 2 24 146: nach Luft schnappen;

etc.; „luftwärts" 5223 ist doch unverständ-

lich [253!]), Wind (Ex 15s Jes 7 2 27 8

322 Jr 4936 Hi 1 19 4i5 etc.); — ß) me-

ton. als Anzeichen für die Sache (Stil. 30):

Himmelsrichtung u. Weltgegend (Hes 379

42i6f. Sach 2 10 65 Du 8s ll4 1 Ch 924);

— y) metaph.: Vergängliches (Hi 77),

Nichtiges, Leeres (Jes 26 18 4129 Jr 5 13

Hos 87 Mi 2 11 Hi 152: leeres Wissen;

I63: windige AVorte; Qh 1 14 etc.: nichtiges,

innerlich hohles Interesse, ™"^5 5 15: für

den Wind dh. umsonst).

nn*"! (v. '^l'J), vor Suftix unter Einfluss

von ^T}. segolatisiert : "'^'v'.l /. Ex 811

Kl 356, Erleichterung.

(Tl"l (v. n-i-;), 1) Fülle an Getränk (Ps

23 5; ein eindrucksvolles Prädikativ: 3

§:306r); — 2) synekd. erweitert: Uherßuss

übhpt (6612).

D^n Verb (ar. rdma, expetivit; icdrirna,

iutumuit, altus fuit), D"J, n':^, ^.^"j (Milra3

vor ": Ps 1311 Pv 30i3; 2520) u. ^^^

rämnut Hi 22 12 (?s beim Satzton: 254o);

Q(-Or.; etc., Juss. Q^; Nm 247, ^"fl [cn^.

28*
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Ex 16->(» s. u. c-n II); Imp. n^nn Ps 21 14

etc.; Inf. c. C^i, auch 071 Ps 129 (s. o.

CS? u. 2501) u. s. D^^^ Hes 10 17 (s. 0. ü^»);

c^; '?-;, ^r-, /-. nr-j, 6th, 1) sich er-

heben (Jes 30 18 St. D(i)^: y. Or- [Ver-

schreibung von -i u. -; m. Einl. § 19 5]:

sich zurückhalten), — hocli sein (Gn 7 17

etc., mit Ir comparativnm : „zu hoch für

mich" Ps 613; 3 § 40üi); 2) me-

taph.-psychologisch (Stil. 107j: — a) laut

sein Dt 2 7 14; — b) sich erheben, empor-

kommen (Ps 129 etc.), erhaben sein (Nm
247: liervorragencler, als Agag, sei sein

König! auch mit 5^' ^^über hinaus"

Mi 58 Ps 133 etc.); — c) meton. die

Folge vertretend (Stil. 19 f.): übermütig

od. stolz sein (Dt 814 etc. Ps 18 28 131

1

Pv 617 30 13). - — >X ^^Cp:. Hes

10 15 ff.; Imp. ^^^n Nm 17 10 (S nach ""^-

Anal.: l448f.), sich erheben. — Also sind

diese Formen niclit mit Ges.-B. als Ni.

zu dem selbst reflexiven Qal 05") I zu

stellen. Po:ilel '^^W'^ P. Hes 31 4,

^nTst^i etc.; np-^: etc.;"Ptc. D^^-^p etc.,

/'. ""f
'!?'"' Ps II816 (w* verstummt und e

vor Satzton: 2 479 5:J6), la) hoch machen
erhöhen (1 S 27 etc. Jes l2; 14 13: noch

darüber hinaussetzen), errichten (Esr 9 9);

b) meton. (Stil. 19 f.) die Folge vertretend:

sicher stellen (Ps 9 14; 17 „vor" 18 49 etc.);

— 2) metaph.- psychologisch : — a) auf-

ziehen (Jes 234 Hes 31 4); — b) erheben

(== rühmen) Ex 102 etc.; — c) trium-

phieren lassen (a^inn Hi 174 mit Haplo-

graphie des Schluss-^ st. -r). ^T'^] Hos
1 1 7 wäre die einzige, obgleich nicht ana-

logielose (s. o. nnD I Pi. etc.) Form mit

der Bedeutung „emporstreben"; aber Ö'01~);"_

(^ in P. s. u. Hithpoilel) konnte gemeint

sein. Poilal Ps 7 5 11 Neh 95 (D"?'

mit Selbstverdoppluii^: 25()i), erhöht, er-

haben sein — — Jlilhpoilel D-ciirr; Dn
ll:i6, n^'^'iN Jes 33 10 (mit Zusammcii-

sprechung des ^•. s. 0. bei 033 etc. und

2agh; ä beim Satzton: 537), sich (stolz) er-

helm,. Hi. D"":ri (Dn 8 11 K), nit^iq

etc. auch mit "?. (2529); D"""!"; etc.; Juss.

CT, Nm 172 1 S 2 10; Di;i; etc.; Inf. c.

suff. >":-; Gn 39 18 etc.; D^-?-?;, — 1) er-

lieben z. B. die Stimme (Gn 39 15 18 Jes

409 58 1 Hes 2127 etc., dann absolutiert:

„schreien" und mit ^"ip^ 1 Ch 15 16, wie

auch nur2 j^den Stab erheben" Ex 720;

3 § 209d), erhöhen, aufrichten (Gn3l45
etc.), in der Höhe anlegen (Hi 3927),

aufheben („die Hand" Gn 1422 Dn 12?:

Geste des Schwörenden) ; — — 2) me-

ton. die Folge einschliessend (Stil. 19 f.):

— a) davontragen (Pv 3:15 14 29); —
b) wegnehmen (Lv 63 Nm 172 Jes 57 14

lies 21 31; 459: etwas wegnehmen von

jmdm. = jmdn. befreien von etwas); —
c) synekd. speziell in der Kultussprache

:

abheben einen Teil vom Opfer etc. (Nm
15 20: als Erstling etc.; 3128 etc.: die

n^T^n „Hebe"!), deshalb schliesslich: der

Gottheit darbringen (Nm 1824 2 Ch 3024

357-9). Ho. DTH; n^^ (P. -1 Lv
4lo), 1) entzogen werden (cf. Hi. 2^)

Dn SuQ; — 2) abgehoben werden
als „Hebe" (Ex 29 27 Lv 4 10).

'^i-i Ps 789 s. u. r\-2~\ I, schiessen!

'72i~i Hes 10 17: Inf. c. v. n^i

!

Di") Hab 3 10, Akk.: in die Höhe.

Dl*l (Cn Jr 4S:Kj s. 0. DN3). c. =, m.,

1) Höhe (Pv 253); — 2) metaph.-psy-

chologisch: Hochmut, Stolz (Jes 2 11 17, auch

zum Ersatz von „hochmütig" dienend:

10 12 Pv 214 Jr 4829).

nt2i"l Mi 23, Akk.: in Hoffart.

fnpn^, ein Ort (2 K 2336).

nsii (Ili 2424. Kittel) s. u. -- I!

Ut2T\, PI. c. nir-cin Ps G617 1496, Er-

hebung, Rühmen, meton. (Stil. 22) st.

Vermittlung : Lohpreis.

'n^-:i^ Jes 333 (Ginsburg 1910) s. u. '»"^
T

(11 (ar. rdna. med. j, totum occupavit,.

subegit, auch speziell vom Wein gesagt).

Hithpoilel Ptc. ir^ria Pg 7865, über-
wältigt.

•?1"1 (cf. ar. rdghä\ vociferatus fuit) Poilal

^J'^"] (P. Jes 16 10), es wird gejauchzt..



437 VM — ]rn

— — HitlipoSlel 2??^^^« P. (2537) Ps

10810, ^>T"^J?: 6514; Imp. "i'^pnn (p. ö)

60lO, aufjaucbzen. — — Hi. ^^"'"^Jl.

etc. Ri 1514 etc. (^^'^n i S 172o: '^'"^-

Anal.; C^^?.?,] Nm 109 cf. öin Hi. n.

2529); n; etc.; "D^l Jos 620; Imp. 'T^^
(Sach 99) etc.; O^^?^"!^ Esr 3l3, — la) laut

schreien (Hos 58 Jo2l) u. speziell Kriegs-

geschrei erheben (Jos 6 10 16 etc. 2 Ch 1 3 15) ;

— b) oft auch jauchzen (1 S 1024 17 52

Jes 4423 Jr 50 15 Zeph 3 14 Sach 99 Ps

4112 472 661 8I2 95if. 984 6 lOOi);

— c) mit i'"?. I als innerem (Jbjekt:

Jammergeschrei erheben (Mi 49); — —
2) synekd. speziell: Lärmsignale gehen

Nm IO9 2 Ch 13 12, weil auch hier die

Trompeten als Büttel des ?'''"i.»7 erwähnt

sind; also Nm 109: so sollt ihr etc.

pi (äth. rd.sa, cucurrit; Dlm.): V"7? '^?¥'^

etc.; "Qy:}i etc. [l"^"^; etc. Jes 424 Qh
126a s. u. V"-^^!]; X7^ [2 K 23 12 st. 0?^.!

s. u. yx~i : u. er zertrümmerte od. zerstiess

sie], P. VT-; Imp. -p-^
(V':.: 2517); V'"?,

n-:^"j (V^-j 2 K 1113: 24:34), — la) laufen,

eilen, eifrig gehen (Gn I82 etc. Ps 119:^2);

— b) synekd. speziell: Läufer = Eil-

bote (Trabant) sein: 1 S 22 17 1 K 1427

etc. Jr 5131 Hi 925 Est 3 13 etc.; — c) me-

ton. die Wirkung einschliessend (Stil. 19 f.):

überrennen (2 S 2230 || Ps 1830; s. u. bei

y":;:~i!); — — 2) metaph.: a) schnell tim

(Hab 22); — b) sich eifrig widmen (Hag

I9), wie „die Füsse laufen" (Jes 597 ||

Pv I16; 6 18) = gierig trachten ist. —
PoJlel ^".i^^":~i". Nah 25, hin u. herfahren.

— Hi. V"'~l?5 ^3:i"'~iN etc., zum Laufen veran-

lassen: 1) positiv: eilig u. eifrig bringen
(Gn 4114 1 S 1717 Ps 68:32 2 Ch 35l3);

2) negativ: forttreiben (Jr 49 19; 5044Q).

p1") (< VI-, ar. räqa, med. j: effusa est

[aqua]) Hi. ''^T''}^'^-, ^P'l"; P'"!;, pi?.'^«

Ps 1843 St. Dp."-
5?,
=

TOt-\ loip- i'"^-'?; etc.,

machen, ausleeren (Gn 42:35 Jr 4 8 12

Hab li7, aber vgl. Nr. 2ba!); — b) me-

taph.: unbefriedigt sein lassen (Jes 326);

— — 2) meton. die Wirkung st. ihrer

Dp.-^, s. 0. pp- Hi.]

;

— la) leerD^P"'-':

Vermittlung setzend (Stil. 22): — a) aus-

giessen (Sach 4 12 Mal 3 10 Qh 11:3); —
b) metaph.: a) ziehen (^lü, das Schwert:

Ex 159 Lv2633 Hes 52 121214 287 30ii,

u. in Hab 1 17 ist auch deshalb [vgl. ferner

3 §:330o] lS"jn gemeint gewesen; mit sy-

nekdochiscber Verallgemeinerung auf die

„Lanze" Ps 353 übertragen), ß) aufbieten

(Truppen: Gn 14 14; aber vgl. ass. dihi

„aufbieten Truppen zum Kampf" bei Del.,

HWB 216, u. die leicht [s. 0. bei *~"i^"]

mögliche Originalform 'P'T^I hat auch der

Samaritaner, wenn auch bei ihm damit

das Verb pn™, Aphel „schauen" [Dalmau,

WB 88] gemeint ist, cf. das Tipi^p-Yjas der

LXX). — — Ho. Pl^r^; p^^ri Jr 48 11

HL 1 3, ausgegossen werden.

"ll"! (cf. ar. rira, vom Überfluss fett werden),

Ptc. -1"^ Lv 153, fliessen (mit acc. rela-

tionis: von etwas; 3 § 328b).

;i;in Dt 3232f. „Gift" s. 0. Tiix- 11

1

'\^^^
(]

'^^-): Td-j Ps 3411 (Milra3: 2518);

Ptc. "^"J,
D"'p"j^ gleichsam okkupiert sein

(s. 0. d-i"') = dürftig sein, verarmt
sein, darben (1 S I823 2 S I2i 3f. Ps

3411 823 Pv 104 etc. 12 mal; Qh 4i4 57).

HithpoBlel ^^^^J?'? Pv 13 7, sich

für bedürftig ausgeben.

f-mn St. nn^n „Freundschaft" als Abstr.

p. c. (Ru 1 4 etc.), u. der Übergang von -j

hat Parallelen (2481 ; s. u. f«^?'^), wie

gegen Bertholet im KHK zu Ru 1 4 zu

bemerken ist, u. also ist nicht mit diesem

ein ri^-^ (v. mi) „Labung, Erquickung"

vorzuziehen.

ni"! (ar. rddija, enervatus fuit) Zeph 2 11,

hinschwinden lassen. Es konnte im

Hebr. transitiv sein, aber gut vermutet

Schwally, ZATW 10i90 ein ursprüngliches

niT. — — Ni. ^T^'^.. -les 174, abmagern.

*rn*l, /. nn Hes 3420 Nm 1320, mager.

11*"! I (v. ~11)-, 1) Auszehrung, Schwind-

sucht (Jes 10 16); — 2 a) meton. -anti-

phrastisch (cf. Stil. 3 4 f.): Ekel oder Press-
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krankbeit (Ps 106 15) > „Darre" (K, AT)

oder „Seuche" (Baethgen im HK z. St.),

b) meton. (Stil. 19) u. zugleicb metapb.:

Knappheit als Krsatz für „zu knapp" (Mi

6 10).

jin II (v. -jn) Pv 14 28, Gewaltbaber.

trn 1 K 1123, LXXA: Pa^tov, Begründer

des Königtums in Damaskus; s. 0. jl"'"IÜ!

'''"l Jes 24 16, qatil (wie ^?'i etc. 2 134) von

nj"}. also: abgemagert, neutrisch-ab-

strakt (3 § 244a): Ahmagerung u. syuekd.-

erweitert: Vernichtung.

Ci"^ (ar. rümuza, indichun fecit aut inotis
- T

labiis aut oculis aut sitpercilio; syr. r'^inäz

z. B. Pes. Luk 1 22 = ota-'S'Jstv, zuwinken):

l^'^H- Hi 1512 (LA: l^'rl-): ~u^/nA-em;

Winke geben, Andeutungen über die

innere Stellungnahme machen.

'"'yTl ''ar. nkunu. gravis luit), Ptc.
°^?!C^)'^

Ri'o3 Jes 4023 Hab 1 10 Ps 22 Pv 810

31 4, Autoritäten, Gewalthaber, Wür-
denträger.

•nn i„ nnnn „Winde" Jr 49:J6 cf. u^"^ 2b!

mass. n"- 1 S 20 IS Jr 31 2,
'^^ '^^"^'^

Monatsanfang.

md\ n (ar. rähnha. anii^lus fuit), Inf. c. ^ö"l

Pv 214 (s. 0. ^Niv)» l'i) breit sein od.

werden (lies 41?), b) meton. (Stil. 19f.):

sich voll auftun (1 S 2l Jes 60 0); 2) me-

taph.-psychologisch (Stil. 107): anmassend

sein (Pv 1\\). M. Ptc. ^\pp. Jes

302:}, verbreitert: breit. Hi. =i"n-in

etc.; z. B. Imp. "^n"in^ la) breit maclien
od. vielmehr synekd. verallgemeinert: er-

weitern (Ex 3424 Dt 1220 198 Jes 542
57 8 Am 1 13 Mi lie); — b) synekd. spe-

ziell: a) den Mund (HS) laeit aufreissen

gegen (^?) jmdn. (Jes 57 4 Ps 3 5 21) zum
Ausdruck der Ver/iöhimig, oder ß) die

nephes im Sinne von Gier (s. o. '*-p5 ib«)

u. meton. = Schlund tceit aufreissen Jes

5m Hab 2:,, od. y) den ^"P. Ps 119:i2 er-

weitern = dem Verstand weite Ausblicke

f/eiräfiri')! (;der neue Bahnen eröffnen; —

c) absolut: Weite dh. Baum und damit

Freiheit verschaffen (Gn 2822 Dt 3320 Ps

42 Pv 18 16); 2) direkt-kaus. : Breite

od. Weite f/e^oinnen = starke Dimensionen

erreichen (Ps 2 5 17: kritisch erörtert in

3 § 339 n; aber in Jes 3033 ist doch wahr-

scheinlicher: „tief und breit liat man ge-

macht").

2n^' c. ^n-;, PI. c. '^n;:;
f.

nnn-i^ <.. r^rn,

1) breit (Jr 5158 Neh 38 etc.); — 2) oft

synekd. verallgemeinert: a) weit (Gn 3421

etc.), b) meta]<h.-psychologisch (Stil. 107):

allumfassend (Ps 11996), ausgedehnt (Neh
4 13), u. ^r''chdb in Bezug auf das Herz"
(Ps lOl.j) ist = ,,anmassend", und ,. aus-

gedehnt in Bezug auf Gier" (^^l Pv 2825)

ist = „habsüchtig':

mass. :in~i Ps 35 10, -^"1, breit = lang (vgl.

aber oben bei "-2!).

t^n-j X. pr. / Jos 2i etc., Kurzform v."^^>?rii

(s. u. Q^"?""! etc.).

Dnn. PI. r. "?rn, Breite, synekd. verall-

gemeinert: Weite(Hi 36if;:Akk.[cf. 3 §.330k:

in die Weite = Freiheit] u. f.; 38 is).

2n'i. s. "1:^^": etc.. la) Breite (Gn 6l5 etc.),

nach Zahlen oft im Akk.: an Breite (Ex

27 1 etc.), b) als Abstr. p. c. : Breitseite

Ex 2 7 12 f. 1 K 63; — 2) metaph.: iceiter

Horizont (des Geistes: 1 K 59 s. 0. nm
Hi. Iby bei Ps 11932!).

^'^"1 Ri 19 15, sonst vor Suftix u. PI. -Endung:

s. u. ::i^n-]!

t-^"J: 1) in Asser (Jos 1928 etc.); 2a) 2 S 83

12, b) Neh 10 12.

j-ninn-i p]. extensivus (3 § 26ü): weiter Platz

od. llauptplatz, 1) ein Brunnen (Gn 2622);

— 2) Bechöböth i/r (Gn 10 11) in der

Nähe von Ninive; — 3) Bechöböth am St7'om

(3637), also am Euphrat, avo es ein Bachoba

etwas südlich von der Einmündung des

Chaboras gab. Ploininel, Aufsätze etc. 280
meint, Rechoboth Nr. 3 sei entweder =
Rechoboth Nr. 1 oder ein am Wädi Sirhtin

(in der Nähe „des nordarabischen Dschöf")

gelegenes; aber ein solches ist unbekannt;

cf. meine ,,Fünf neue etc." 40 f.
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|n;nnn u. ^nj' ,,Weit = alhunfassend (s. o.

^^7 2'^) i^t Jabve"', weuu nicht „Weite

dh. Freiheit bat geschafft Jahve" (1 Ch

23 17 etc.): Enkel Moses!
|D>nn-i ^^Weit (ausgedehnt u. frei) ist das

Volk" (so auch B. Gray 60), begreiflich

im Munde Salomos (1 K 1143 etc.).

*nn*l (ar. rahan st. rohaw[j]iin^ niola),

.Du. ^lü"!, Miihlsteinpaar: Hau dm üble

Ex 11 5 Nm ll8 Dt 246 Jes 472 Jr 25io.

Besonders instruktiv ist Gustaf Dalman,

Grinding (Mahlen) in ancient and modern

Palestine (The Biblical World 19029-18).

3in 1 Gu 192 etc. sehr häufig u. nicht

bloss ,,Dn 9 25''' (Ges.-B.) mit i, auch in

'ninin-1 Jr 5l. sonst vor Suffix u. öth:

^nn (s. 0.), nicht als /'. aus Dn 9 25 (Albrecbt,

ZATW 16 öl) erweisbar, denn Subjekt ist

dort Jerusalem (3 § 252 f), Ausbreitung:

freier Platz Gn 192 etc., naturgemäss

hauptsächlich bei den Stadttoren gelegen

(2 Ch 32 6 Neb 8iff.).

|mn-i (s. 0. -^nT): 1) Esr 22 ||
n^™ Neb 7?;

— 2) Neb 3 17.

Din"l (qaljnl), barmherzig Ex 346 Dt 431

Jo 2i3 Jon 42 Ps 7838 86i5 1038 1114

(1124: von Menschen gesagt) 1458 2 Ch
309 Neb 9 17 31.

piri"! (pn-j), n^i^ini; /. np;n-i^ oth. la)ferii,

wie z. B. in V^'^'p^. — a) „von fern" (Jes 436

etc.) u. — ß) mit 1? Nr. 2aa: „in der

Ferne" (Gn 22 4 etc. Jes 526 etc.; Jr 2323:

hier als Attribut fungierend: ein Gott

bloss in der Ferne waltend; temporal: vor

langem: Jes 22ii 25i) od. sogar: „fernhin"

(Jes 223 etc.), — y) pin-jsb (mit fixierend

betonendem ":; relationis) „fernher" (Hi

363; vor langem: 2 K 19 25 || Jos 37 26)

od. — 5) „fernhin" (Hi 3929; auf ferne

Zeit hinaus: 2 S 7 19) u. — s) p^n-n;^^ -'J

„bis fernhin (Esr 3i3 2 Ch 26i5); — b) neu-

trisch-abstrakt: Entfernung (Jos 3 4); —
2) metaph.-psychologisch: a) schwer

zugänglich (Dt 30 ii Qh 723f.); — b) hin-

ausragend {Xr ,,über'- Pv 31 lo).

"rrin (ar. rahilun, agna ovis), PL s. "^''tu?

/.,!) weibliches Schaf, sogenanntes „Mutter-

schaf« (Gn 3138 32l5 HL 66); — 2) synekd.

verallgemeinert: Schaf übhpt. (Jes 53 7).

t"^n-j, Rahel (Gn 296ff. 35i6ff. 1 S 102

Jr 3115).

UM 1 (ar. rä/jima, misericors fuit; räljima,

zärtlicli lieben, brüten) ""^H";!??
'erchäm'khä

(Ps 182), lieben. — Pi. 'onS^ T^^m etc.;

nnn^, LA nnnx p. (25:38) Hos 26, ^^^np:

etc. Mi 7 19 etc.; Inf. c. suff. D?'?"! Jes

30 18; ^Ü'^'t, sich erbarmen, a) meistens

mit Akk. (Ex 3 3 19 Dt 13i8 303 1 K 850

2 K 1323 Jes 9 16 etc.), b) mit ""^r" „über"

(Ps 10313), c) absolut: Jr 623 21 7 5042:

Erbarmen fühlen od. üben. — Pii. '^7^'!?.

P. (Hos l6 8 23 25), wegen des Akzents

(2521) als Perfekt gemeint; önni Hos 14 4

Pv28l3, Erbarmung finden.

Dn"l I Ri 5:so s. u. nnj!

fCni II? „Liebling" als Abstr. p. c. (1 Ch
244).

<

Dnn (DÖl Ri 530; ar. rahimun, uterus),

P. nm Gn 4925 Jes 463 Hes 2026 Pv
30 16 u. nn^ Jr 20 17a etc., s. nenn Qn
29:31 etc.;'Pl. n";nn (cf. i^n: etc. '250:3),

s. T^OP etc., c. '?n'p, m. Hos 9 14 u. in

Jr 20 17b kann ^"2*1. als Substantiv ,,
gleich-

sam eine Schwangere" gemeint sein

(Albrecht, ZATW I68I), — la) Mutter-

schoss (Gn 20 18 etc.), ' cf. nm-2 Jr 20 17

Ps 2211 584 Hi 3ii = '^"p"; Jes 463:

„vom Mutterleibe an"; der personifizierten

Morgenröte beigelegt (Ps IIO3); — b) sy-

nekd. (Stil. 60) -realistisch: Weib Ri 530,

wo "1 als St. abs. gemeint ist [3 § 357h]

u. der Hinweis auf das pulcberrima femi-

narum der Vulg. (W. Rothstein, ZDMG
03 349, Anm.) nichts nützt; Mutter Hi
24 20: vergessen wird ihn sogar die Mutter

(was doch sonst nicht leicht vorkommt:

Jes 49 15): Ausdruck des schlimmsten

Elends; — — 2) PI. Q^^nn etc.: —
a) Unterleib od. Inneres übhpt. als Sitz

der Sympathie (Pv 12 10; vgl. Hi 16i6'a K,
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u. PI. von ^"^J^^ ist überlipt. uicht über-

liefert: 3 § 348a und a); — b) metOD. als

Werkstätte für den in ihr stattfindendenVor-

gang (Stil. 24f.): Mitgefühl, Erbarmen,
wie — a) in "2

IC^J^ bewerkstelligen Er-

barmen für jmdn. vor etc. = Erbarmen

finden lassen jmdn. YOr (Gn 43 14 = Er-

barmen schenken, ohne ,,vor" in Dt 13 18

Jr 42 12 = '1 D^'»^ Jes 476, im Unterschied

von „Erbarmen versagen": ^53 od. ytip

Ps 40 12 7 7io), — ß) nochmals meton.

(Stil. 20): Gegenstand des Erbarmens in

'- '- ir}? ,,jmdn. zum Gegenstand des Er-

barmens machen =^ Erbarmen finden lassen"

1 K 8 50 Ps 106 46 Dn 19 >;eh In, u.

ebenso metonymisch steht '1 in 2 Ch 309
= Erbarmen finden.

CHT (ar. rähamun) Lv 11 18 II
nrnn Dt

14 17 (ar. Einheitswort: rahamutun ,,avis

vulturis forma") mit Nivellierung der

Parallelstellen (Ähnliches: 3 § 269b Anm.

!

Nicht ,,eine Art Lokativform" [Ges.-K.

09 § 80k]!), Aasgeier,

foni Neh 123 cf. Dnn y. 15!

nttnl (nicht in Jr 20l7b gemeint; gegen

Ges.-B.), Du. GT^rin Ri 5 30, ein Paar

Weiher (s. o. cnn ib u. rr^m Mesa-In-

schrift, Z. 17: Weiber \m geringschätzigen

Sinne = Sklavinnen).

n^n"? Mil3el Dt 14 17 s. o. bei nn-j!

*'*j^n'l, /. n^3', PI. ni-3' Kl 4 10, gefühl-

voll, erbarmungsvoll.

MM I Jr 239, beben (schlottern), denn Pi.

^IJD"; Dt 3 2 11 heisst: mit den Flügeln

flattern^ schützend schweben, u. nach

diesem hebräischen Sj^rachgebrauch von

rich(ch)aph ist auch ^?ü"-^ Gn 1 2 zu

deuten. Nicht ist dort mit Gunkel (Genesis

1909101104: „brütete") ua. der syrische

Sprachgebrauch in das Hebräische hinein-

zutragen ; denn die semitischen Spjachen

besitzen auch sonst bei gleichlautenden

Wörtern doch difterierende Bedeutungen,
vgl. ^'^ n. ass. sarru „König"; etc.

rn"^ (ar. räljada. lavit) etc.; "»""T- '^'^^'i

Imp. IT"], "^'^TQ.; Inf. c. V"l Gn 2432 etc.

u. n-j:nn Ex 3618 etc. 2 Ch 46; Ptc. f.
^'4^^

etc. 2 S 11 2 HL 5 12, la) -naschen (mit

Akk. : Gn I84 etc.); b) synekd. erw'eitert:

umströmen lassen (Ps 58 11 Hi 296); —
2) intrans. (3 § 210) : a) sich tcaschen od.

sich baden (Ex 2.-): 3020: 0";^, wovor ^

übergangen sein kann: 3 § 3:30m: 40:30 32

Lv 148 15öft'. 1715 Nm 19i9 Dt 23 12

2 S II2 1220 1 K 22:38 2 K 5io i2f. Hes
2340 Ru 33 2 Ch 46); b) metaph.-psycho-

logisch (Stil. 107): sich moralisch reinigen

(Jes 1 16). — Pn. Vö^ etc.. gewaschen
sein (Hes Ißl; Pv 30 12: metaph. gereinigt

sein). — Hithpa. Hi 9:30, sich waschen

(metaph.).

yni, s. ''^^r^-) Ps GOioli IO810, Waschen.
— Das /. ni:m HL 42 66 hat ganz in

Übereinstimmung mit 3 §245i (s. 0. "^

Nr. 4, etc.) den abgeleiteten, mehr un-

eigentlichen Sinn von Schwemme.

pn"! (äth. rehqa, procul abfuit), P. '^,

pHT. etc.; Imp. "i^nn etc.; Inf. c. pnn

u. nj^m (s. o. "";) Hes 86, 1) fern sein

(Dt 1221 etc. Jes 59 11 Hes 1 1 15 Mi 7 11,

wo pn am allerwahrscheinlichsten den Sinn

von Fremdherrschaft u. Tribut hat (s. 0.

pn am Schluss) Hi 5 4 2 1 16 22 is); — —
2) meton. die Vermittlung vertretend

(Stil. 22): — a) sich entfernen (Jes

49i9 Jr 25 Hes 86 44io Psll9i50 Hi
30 10; sich für entfernt halten: Jes 54 14)

od. — b) sich fern halten (Ex 237
Jes 46i2 599 Ps 22 12 20 3520 3822 71i2

10917: 1; Pv 197 225 Kl 1 16 Qh 3 5) od.

lang ausbleiben Jes 46 13). — ^i. PÜ"?,?.

Qh 126 K würde heissen: entfernt iverden.

— Pi. pn"! etc.; ^pnp";, la) entfernen Jes

612 Hes 439, b) synekd. verallgemeinert:

iceii hinansrücke7i Jes 26 15; 2) metaph.

-

psychologisch: entfernt halten, abwenden

(2913). — Hi. PTin etc.; 'p^T etc.;

Imp. p'Q'^ü Pv 424 58 308, erst beim Satz-

ton (25:^7) pn-in II i 1321, s. ^npfmn iiu;
Inf. c. s. Dp;nin; abs. pn-in, _1 i) iu.
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direkt-kaus. : ein Objekt fern sein lassen

(Ps 10312 Pt 424 58 30s Hi 1321 2223,

mit Inf. Ps 558 Ex 824: etwas weithin tun)

od. entfernen (Pv 22i5 Hi 1 1 14) od.

fortschaffen (Jr 27 10 Hes 1 1 16 Je 220 46)

od. sich zurückziehen lassen (Ps 889 19

Hi 19 13); — 2) direkt-kans. : Entfernung
herstellen = sich entfernen (Gn 444 Jos

84 Ri 18 22), daher der Inf. abs. : indem

sie uä. eine Entfernung herstellte Gn 21 16

Ex 337 Jos 3l6 (3 §406c) = fern we,o-.

^prn Ps 7327, sich fernhaltend (von),

pn-j Jtc. Gn 224 etc. s. 0. P^n-j, fem!

^'rn (cf. syr. rachsä, Reptil) Ps 45 2,

wimmeln, brodeln, metaph.: bewegt sein

(mit Akk. wie die Verba ivimmeln uä.

:

3 § 327 f).

<

^nn doch von rähä „dissolvit" > von

n^"!, ar. räha, wehen (Del., Jes.^ z. St.):

Worfschaufei (Jes 30 24) dh. Futter-

schwinge zum Worfeln.

"Jl21 (ar. rätuba. humidus, recens fuit),

^^'iy. P. Hi 24s, nass sein.

2D"1 Hi 816, saftstrotzend.

HD"! in ^??7. (LA: ';) Hi 16 11 ist eine

transitive Parallele zu d"i^ : abschüssig sein

lasseyi = jmdn. stürzen.

t^L2"l (cf. nn^) m. Jr 4924, Schreck.

"'^P^iTl Hi 3325 stammt aus Dittographie

des vorhergehenden -1. Also war das oben

besprochene '>^?9 iifeist od. prall sein"
gemeint. Perles 05 11 vergleicht ass. ritpdsu

(„breit"; bei Del., HWB 626: „weit";

von rapäsu); aber eine ass. Form so di-

rekt ins Hebr. aufgenommen sein zu lassen,

ist zu schwierig. Übrigens ist das Pf. in

jenem Zusammenhange nicht unerklärlich

(3 § 192 f), sodass "*-^?9o ^Iso eine ja auch

mögliche Yerschreibiing von "' in ">, mit

Frd. Delitzsch, Hiob 02 170 gefordert werden

müsste.

'^Tti"! (cf. "^ab [Ges.-Buhl]) Pi. "^a^ri 2 K
812, nrcia-:;! p. (25:^7) Jes 1 3 is, "zer-
schmettern, niederstrecken. — Pu. *">^??";?_

etc. Jes 13 16 Hos 10i4 14 1 Nah 3 10, zer-

schmettert werden.

''"1
(st. riu'j V. n-i"J) Hi 3 7 11: auch mit

(f) Wassermenge etc. (264!).

^'! Verb z. B. Jr 50:34 s. o. niTZ-^-i^

streiten etc.

2"n (v. n^T2--;)

etc.; PI
•^ -^'^—» _ -^-

u. -": Ex 232 etc., "?"~!

c. - ;; r,i:-n Dt rvs, c. ninn

Hi 13 6, ?«., — la) Streit (Gn 137 etc.)

cf. n-n •i\N;^ Gegner (Ri 122 etc.); Pv 203:

zu wohnen ohne Streit, od. Kampf (2 S
22 44 II Ps 18 44; hinter mn Kl 3ö8: hast

durchgefochten dh. gleichsam selbst be-

standen die Kämpfe etc.); — b) meton.

die Ursache vertretend: Angriff (Hi 136);

2) synekd. si^eziell: — a) Rechts-
streit oder Prozess (Jes l23; Dt 178:

Prozessangelegenheiten; 3 § 267a); — b) me-
ton. dessen Objekt vertretend: Rechts-
sache Ex 232 Jes 348 Hi 29 16.

t'?'! 2 S 23 29
II 1 Ch 11.31 s. 0. ^^!

mass. n"!"'~' Gn 4728, ^^"'f? Zwischeuranm.

n^^ (v. n^-1) m., Geruch, Duft (Gn 821

etc.), „spenden" ("(DJ) HL 1 12 2 13 7 14;

bei "*^"^^?^~ Ex 521: stinkend machen den

Geruch jmds. := jmdn. in Verruf bringen.

D"?. Hi 39 9 f. s. 0. CX7!

Tl. Hi 627 = ?:: „Freund"!

ni£0)"] Fl. Zerstossxmgen (v. ^^"^ od. ^")

cf. ar. räphata^ comminuit) als Abstr. p. c.

:

Graupen (?) Pv 27 22, dann auch Körner
im allgemeinen (2 S 17 19).

-j-np"'") Gn IO3 wahrscheinlich nach Josephus,

Antiqu. I, 6, 1 die Paphlagonier als An-

wohner des Flusses 'Pr,ßas.

p*
j

(v. pnn), 1) Leerheit, zum Ersatz

von „leer" dienend in Jr 51:34, metaph.:

Erfolglosigkeit, wie — a) im Akk. (Jes 307

Ps 73l3: mit Erfolglosigkeit = erfolglos oder

umsonst) od. — b) p""?^ Lv 26i6 20 Jes 6523
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'"? 494 Hi 39 16 (zu Erfolglosigkeit = ver-

geblich) od. — c) '1 ^~^ (Jr 51 58 II Hab
2 13), entsprechend Erfolglosigkeit = ver-

geblich; — — 2) Abstr. p. c. : Leeres
dli. Grund- und Erfolgloses, wofür mau aucli

„Eitles" sagt (Ps 2i 43).

*p^-i s. u. pp"?., leer etc.

!

Cp"~l, mit allseitif/er Leerheit (am: 2256^)

= Adverb leer, 1) physisch: a) ohne
Besitz Ex .321 Ru l2i; b) ohne Gabe,
„mit leeren Händen" (Gn 3142 Ex 23 15

3420 Dt 15i3 16i6 IS 63 Hi 229 Ru 3i7);

— 2) metaph.: a) ohne Erfolg 2 S 1 22

Jes ööli; .Jr 143: hier = ohne Füllung;

509: b)oline Grund (Ps 75 25:?).

l"*"! (v. ~ni), c. etc. =, Ausfluss, synekd.

speziell: Geifer (1 S 21 14) oder Schleim

(Hi 6(3).

vt""! (v. ^^^) Pv 10 15 13 18 24:34 u. -^^^

28l9 31 7, ?«., Verarmt heit, Armut.
mass. ö"'"^, Buchstabe "»^''"^.

"p^n „früher" Hi 88 s. o. T-i^l!

rp_ (V. -=^), P. -, PI. n-?-];
f.

nr-, öth,

la) zart (Gn 187 33l3; Hes 1722: einen

zarten [männlichen Si^rössling]), b) synekd.

erweitert: schwach, matt (Pv 43 2 S

3:39 Gn 29l7); — 2) metaph.-psychologisch:

a) verzärtelt (Dt 2854 56 Jes 47 i); b) geliiid,

sanft (Pv 15l 25 15 Hi 4027); c) furcht-

sam (Dt 20 8 2 Ch 13 7); d) unerfahren

(1 Ch 225 29 1).

^Il Dt 28 56, Zartheit, meton. (Stil. 21)

für eine ihrer Hauptursachen: Verweich-
lichung.

—^ 1 (ar. rakibu^ vectus fuit, equitavit);

-?;: etc.; Imp. ^?^j Inf. c. -==;; ^?'^,

f.
^??'^, la) fahren, „auf" (^? vor einem

J'"ahrzeug! Lv 159 etc.) od. „mit" (^ Jr

17 25 etc.), :^?^ „Fahrer" (2 K 925 Jr ö'uib

Hag 2 22); — b) transitiviert (3 §2io):

bcfahr(n) (Dt 3326), wenn nicht :i durch

llaplogruphie verloren gegangen ist;

2^ ftVDt-kd. 8pezi(!ll: — a) reiten, "? ,,fiiif"

einem Reittier! (Gn 2461 etc.), n „mittelst

= auf" Jr 17 25 224, aber nur im An-
schluss an ,,fahren'-; — b) trans. (3 §210):

ein Tier reiten = reiten auf ihm (Gn
49 17 Ex 15 1 21: u. seinen Reiter; 2 K
9 18, u. darnach ist auch in 19 keine Haplo-

graphie des 3. vorauszusetzen ; Jr 5 1 21 a

;

Hes 236ft". 38l5 Am 2i5: u. nicht einmal

wer auf dem Rosse reitet etc.; etc.). — —
Hi. z. P,. -iPp.; Imp. ^1^2, la) fahren
lassen, aj eig. : -? ij^uf" (1 Ch 137 etc.,

durch Verwechslung dafür 2N 2 S 63),

ß) synekd. erweitert: hinbewegen (2 K 13 16),

y) metaph.-psychologisch: als Herrscher

dahinschreiten lassen (Dt 3 2 13 Jes 5 8 14;

Ps 6612 cf. Jos 10 24 Jes 5123 u. die

Schilderung der modernen dösa in meiner

Stil. 103), als Beute des Unglückssturms-

dahinfliegen lassen (Hi 3022); — b) trans.,

ähnlich wie oben Qal ib: jmdn. fahren dh.

ziehen lassen den aus dem Kontext

selbstverständlichen Pflug (Hos lOll); —
— 2) reiten lassen jmdn. '-^'j ,,auf" (Ex
420 1 K l:i3ff. Est 69 11).

I2r"l, P. '?, s. ^^D-i etc.; PI. c. ^?t~! HL
1 9, 7«. Ex 147 (lv Nah 25 kann durch
i^~^3 4 veranlasst sein; cf. 3 § BoOde),

1) Wag'CH, — a) meist kollektiv: Wagen-
park, die Wagen (Gn 509 etc. ^^l '^?.""?

2 K 7 14 etc. 3 § 254b), oft: Kriegswagen,

wie z. B. in cion 'n Ps 767 etc. (Analogie-

wirkung des KoUektivums!) 1 K l5 1026 2K
821 IO2 137, aber dann aus höherem Prin-

zip verworfen (cf. oio II und Sach 9 10

Jes 30 15 etc.); — b) selten individuali-

siert: einzelner Wagen (1 K 2235 [3 §254f!]

2 K 921 IO16; PI. HL l9); 2) synekd.,

— a) erweitert: Zug (Jes 21 7, wo das

kollektive ^^"i wahrscheinlich auch "•'^^ zum
Kollektivum gemacht hat; V. 9); — b) ver-

engert: Wagen als Ganzes für den Teil:

Rad, und zwar speziell: der drehbare

obere Mühlstein (Dt 246: i ,,u. zwar"

s. 0. 1, Nr. 4 u. 3 § 360(1; Ri 953 2 S 11 21).

321 ui. 1) Fahrer, Wagenlenker (1 K
2 2 34 II 2 Ch 1 8 :33) ; — 2) K e i t e r (2 K 9 17).
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-j-a:n, 1) 2 S 42ff.; — 2) Vater jenes Jona-

dab, der die Grundsätze der „Bekhahite?-"'

(D-n^;. Jr 35 2if.; Sing. "?') festlegte (2 K
lOiöJrSSeff.; GRG 0871 128 243); — 3)Neh

3 14, nicht ein „Rekbabiter" (E. Meyer, Ent-

stehung des Judentums 1 1 7), da ein solcher

sonst '^?7; heisst.

(122^ (2 157) Hes 2720, Reiten.

f*-2b;. Jr 352ff.. ^^?' s. o. -^Z Nr. 2!

jnrn 1 Ch 4 12: in Juda.

*D1w'n Ps 1043 kann „PL fractus" (ar.

rukübun; 2436} sein: ^^'ageuzug.

W*'!^"! od. "r.": (2501) m. Gn 125 136

Ulli". 16 21 1514 3118 367 466 Nm 1632

353 1 Ch 2731 28i 2 Ch 21 14 17 31

3

357 Esr l4 6 821 lOs Dn 1124 28, (s 2b:

mit), ursprünglich wohl ^Fahrhabe"- (cf.

''^5'!1), daher auch : Tross (Dn 1 1 13), dann

Habe, Besitz, Güter übhpt. natürlicher-

weise gelegentlich auch bei der Beschrei-

bung Ton Beute erwähnt (Dn 1 1 28 2 Ch
20 25), aber deshalb nicht mit „Beute"

(Ges.-B.) zu übersetzen.

7 3 1, Herumgängerei, meton. (Stil. 19 f.):

Herumträgerei (Hes 229). als inneres

Objekt beim sinnverwandten "^V- Herum-
trägerei [Klatsch u. dieser ist meist Ver-

leumdung) üben: Lv 19 16 Jr 628 93 Pv
1113 20 19 (3 §:i29k).

|Z 1 (ar. rdkka, subtilis, tenuis fuit) Pf.

11 2 K -2219
II 2 Ch 3427 (3 §389i), "^^1 Ps

5522 (Milrai: 2518^); ""!!", zart, schwäch-

lich sein, aber im Sprachgebrauch nur

metaph.-psychologisch: 1) gelinde sanft sein

(Ps 5522); — 2) matt, furchtsam sein (Dt

208 2 K 22i9 Jes 74 Jr 5146 2 Ch 3427).

Pu. »^??7] Jes l6, aufgelockert, auf-

geweicht werden. — — Hi. ~"3u (a:

2504) Hi 2 3 16, furchtsam machen.

^D1 in -?^, n-"r9^ etc., /. r,bfh^ s. "ripr-,

doch verwandt mit b:i~i, ursprünglich: her-

umziehen, hausieren gehen, jedenfalls:

handeln; Ptc. : Händler od. Handels-

kunde (1 K 10 15 Hes 174 27 3 [Tyrus,

die Handelsvermittlerin der Völker] 13:

Geschäftsfreundin; 22—24 Nah 3 16 HL 3&
Neh 3 31 f. 1320).

t-r, 1 S 3029: in Juda.

I 1^— j, 1) Handel, Handelsgeschäft (Hes

285 16 18); — 2) meton. (Stil. 19 f.) dessen

Erfolg: Handelsgewinn (26 12).

uZn (ar. räkasa. constrinxit). '"?";i Ex
2828 113921, festbinden, befestigen.

.<

*DDn (227!), PL 2-3-^^, c. "5??., Ver-

bindung: 1) synekd. speziell: Zusammen-

rottung (Ps 3121); — 2) meton. (Stil. 22):

Bergkoppel, Bergjoch (Jes 404).

^T-T Gn 12 5 3118 46 6 bei -^^l als
~ T

„innerem Objekt" (sonst noch: 366), zu-

sammenbringen (cf. "^57?), synekd. ver-

allgemeinert: ericerben.

<

w^n. P. '"5, ursprünglich: Geschirr: (cf.

ass. rakisu, Anschirrung; Del., HWB. 622),

meton. als Zeichen für Bezeichnetes (Stil.

31): (edles) Boss 1 K 5s Mi 1 13 Est

810 14.

q?-; Gn 14 11 ff. Nm 35 3 = '^''^y.

'^12 Ch 225 s. 0. "?::s^!

t^'J („hoch" V. D'""
; Kurzform von ~^"f"^)

1 Ch 2 9 Ru 4 19; 1 Ch 225 27; LH 322.

"^Z Ps 2222 s. 0. DX-!

S. 0. !- Verb u. Substantiv!

n^"1 Verb I (ar. rämdfjj, iecit); Ptc. act.

-n;:^, c. n^^, pi. c. -i"i, 1) werfen (Ex

15 1 21); — 2) synekd. speziell: werfen

dh. schiessen (mit dem Bogen, u. die

Präposition ist durch die St. c.-Verbin-

dung ersetzt; cf. 3 § 836 no]) Jr 429; Ps 789
hier wohl Interpretament zum Vorher-

gehenden.

iIub"! Verb II (cf. ar. rdmä[jj, VI. Stamm:
laxa fuit res; ass. j-ainu, sich lockern;

Del. HWB. 623) Pi. ns";, ün-^y 2. f.

suff. "?ri"^"l; Inf. c. suff. "?nisn («-; 2442),

locker lassen: im Stiche lassen, täuschen
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Gn 29 2.-. Jos 9 22 1 S 19 17 28 12 2 S

1927 Pv 26 19 Kl li9; mit 3 „für = zu-

gunsten" 1 Ch 12 17: verraten an.

nt:! L s. "???;, PI. s. T.t"^?,, eine hohe,

neutrisch: 1) Anhöhe (1 S 22 6);
—

2) synekd. speziell: Opferhöhe (= ~"?r)

Hes'l624f. :m 39.

-}-~7'i ^^ „Höhe", sehr natürlicherweise ein

häutiger Ortsname: 1) in Benjamin, meist

noch mit Artikel: '~;~k ";^ Jos 182.') etc.

'j:^ Jr 311.^; — 2) ^"f-^]:^ 1 S 1 19 (Lok.:

nnt') etc. - 28 :i, der Heimatsort Samuels,

auch Piamathäjim „Doppelhöhe" (wohl in-

folge einer Erweiterung cf. ^^ i'^"^"'^. !) auf

dem Gebirge Ephraim (1 1) genannt; —
3) in Asser (Jos 19 29); — 4) in Naph-

tali (:i6); — 5) in Gilead (2 K 829 s. o.

rri-cj^-j II, i; doch nicht = nsi^^n nrn

Jos 1326, wie Ges.-B. meint); — 6) Jos

19s (cf. 1 S 3027): in Siineon.

nti*l (qitjath V. n^n II) /"., Fauliges, meton.

(Stil. 20 od. 24) st. Produkt od. Sphcäre:

1) Gewürm (Ex 16 24 Jes 14 ii Hi 7 5

17 14 2126 2420); — 2) metaph.: viedriges

Wesni (Hi 206).

^^"; Milra$ Ps 131 1 Pv 30i:3 s. o. D"^

!

^72^ Mihel Hi 2 2 12 s. o. D^^

!

^s^ Mil3el Hi 2424 s. u. D^- U

|1Ä"1 I (ar. rummdnun), hn, aber auch ''7^1

HL 82 ist PI. (cf. die andern Fälle in

2435) > suff. Sing. (Ges.-K. 09 § 87i),

da am parallelen Ausdruck kein Pron. poss.

steht, 1) Grau.ito, Granatapfel, a) eigent-

liche (Nm 13 23 HL 4 3 67 82), b) künst-

liche (Ex 2833 etc. 1 K 7l8 etc.: auch

neuarabisches rummdne bezeichnet „Achsel-

band, Epaulette"; Nestle, xMM 12); —
2) meton. (Stil. 21): Granatbaum (Nm
205 Dt 88 1 S 142 Jo 1 12 Hag 2 19

11 L 413 611 7w).

fO^I H, Ortsname: 1) in der Sinaihalb-

insel (Nm 33l9f.); — 2) in Siineon-Juda

(Jos 15:w 197 1 Ch 432 Sach 14 10); — 3) in

Sebulon (Jos 19 i:^); — 4) Granatfelsen

In-i (4il)ca in P.cnjamin (Ri 204.') 47 21 1:3).

fV^-". HI, Mannsname (2 S 4 2flf.).

fV'^l iV, aramäischer Gott (2 K 018 s. 0,

P'^"]~~p u. T2~!^ü) Tgl. den bab.-ass. Ge-

wittergott Rammdnu „Donnerer" (v. ru-

mdmu „schreien, brüllen" ; Zimmern in

KAT 03445).

f'\:'7z-] 1 Ch 662 cf. VT^l II, Nr. 3!

fJ^^'^";, 1) Stadt ^Bämoth im Südlande"

(Simeon: 1 S 3027 cf. n^"; H, Nr. 6);

— 2) Mannsname (Esr IO29Q).

ill^l lies 32 5, Hoheit, ironisch die

I)runkvolle Ausstattung einer ägyptischen

(Pharaonen-) Leiche bezeichnend. „Hoher

Haufen von Leichnamen" (Ges,-B.) passt

nicht als Parallele zu „dein Fleisch".

nt2"l (ar. nnnhnn. lancea); PI. Ö^n'?7' s.

nn-n?2-j Nm 257 Ri 58 1 K I828 Jr'464

Jo 410 Hes 399 1 Ch 128 etc. Neh 4 7ff.

Speer.

f"^"^'Z'„Erhaben ist Jahve" (Yokalverkürzung:

24481; nicht V. nrn [Ges.-B.]) Esr 10 2.5.

T'\'t2r\_ (v. n:c-i II),
f.

(Pv 1227 geht m.

Yerb voraus etc.: 3 § 251 k), 1) Schlapp-
heit (Hos 7 16 Ps 7857; Ersatz von „schlaif"

> „treacherous"; BDB 941a); — 2) me-

taph. -psychologisch (Stil. 107): — a) Läs-

sigkeit (Pv 1224; 19i5 104: Ersatz für

,,lässig"), Abstr. pro c: ein Schlapper (Pv

1227); im Akk.: mit Nachlässigkeit (Jr

4 8 10; 3 § ;3:32e); — b) synekd. speziell:

Pflichtverletzung x. e. = Täuschung,
Trug (Mi 612 Ps 322 524 101 7; 1202f.:

koordiniertes Attribut nach 3 § 306 r; Hi

137 274).

n^s^n 2 Ch 225 s. 0. ^'?:}!s:!

I, im Est 810 doch nicht = ar. rama-

katun ,, Stute", sondern = persisch-pehlewi

ramak ,,Herde" (Scheft. 52) st. königlicher

Marstall; '"TJ ""i?^ = Sprösslinge aus den

königlichen Gestüten.

|nn;"^an (cf. ar. rdmala, adornavit) 2 K 1525 ff.

16 1 W'^ Ch 286 Jes 7 1-9 86.

Dbl 1 ist in ibS (LA 17311) Hi 2424 an-

zuerkennen (l335f.): sie erhoben sicli.
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C^"l 11 (:ir. rämma, computruit), ^"^Jl) Ex
16 20 (u zur Differenzierung von D"^p v.

nnn: 2512): u. es wurde faul (> 3 § 338 w),

sodass es Würmer wurde.

|nT!7-^na-^i-i „Ich rühmte [die] Hilfe-' dh.

Gott (i Ch 254 31).

'jn^^"^i Jes 333, Sicherheben, metaph.:

Eingreifen in den Geschichtsverlauf.

's'^-i Ex 28 33 etc. s. o. V^l, Granate etc.!

D^n (ar. rdphasa^ pede percussit); C^"]"!

etc., 1 a) mit Füssen treten (Hes 34 is

Nah 3l4; die Kelter: Jes 63 3); b) meton.

(Stil. 19f.): a) weich stampfen (Lehm

oder Ton: [Nah 3 14] Jes 4125), ß) zer-

treten (2 K 7i7 20 933 149 II 2 Ch 25i8

Jes 112 266 Hes 26 ii Mi 5? Ps 91i3 Dn
8? 10 etc.); — 2) metaph.: a) verwüsten

Jes 164, b) ganz vernichten Ps 7 6.

Ni. njw-cnn Jes 283 (PI. wegen des Attributs

erklärlich; Parallelen giebt 3 § 349 e), zer-

treten werden.

^t^t^l (ar. rdrnasa, palpavit manu [,.krab-

beln"]), >^"^7^5 ^tc, la) kriechen, wim-

meln (Gn l21 26 30 78 14 8 17 Lv 1144 46

Dt 4 18 Hes 3820 Ps 69:35); b) mit Akk.,

wie bei ,,voll sein" (3 § 327 f), in Gn 9 2

Lv 2025: wimmeln von etwas; — 2) synekd.

erweitert: sich regen Gn 1 28 7 21 8 19

Ps 104 20.

'^On m.. kollektiv: 1) Kriechgetier dh.

die kleineren Tierarten (Gn 1 24 26 67

20 7l4 23 8l7 19 1 K 5i3 Hos 220 Hab ll4

Hes 8 10 3820 Ps 148 lo); — 2) synekd.

verallgemeinert: a) das Gewimmel im Meer

(Ps 10425), b) die Erdtiere übhpt. (Gn 9:5).

t^?1. Jos 1921 cf. nirN-1 H, 2: 1 Ch 6 58.

ff^'^-J Jos 2136 = „das Eamoth in Gilead"

:

z. B. 1 K 4 13 2 K 828 2 Ch 18 2 s. o.

r(i)=^N"j n, 1!

t^l^; 1 Ch 27 27: einer, der aus '-T^ H,

2 stammt.

I • - TIT ^ - TT '

*p (v. 12^), PI. c. :?; Ps 327, mächtiger

Jubel (Parallelen zum PI. giebt 3 § 262a)

über Rettung.

II Hi 387: Inf. Qal v. pi

!

Mj"l, n:nn Hi 392:3, klirren.

(13^ (v. p^) etc. /. Ps 119169 (1 K 223&

geht m. Yerbalform nur voraus; 3 § 345a),

1) schmetterndes Geschrei (1 K 2236); —
— 2) synekd. speziell: — a) lautes An-
rufen (1K828 Jr7i6 1114 1412 Ps 17i

6I2883 10644 119169 1427);— ba) Jauchzen^

Jubel (Jes 147 44 23 49 13 54 1 55 12: in

Jauchzen od. Jubel ausbrechen; etc. oft);

ß) meton. (Stil. 20 f.): Gegenstand oder

Quell des Jauchzens (Jes 43 14: die Schiffe^

die doch der Gegenstand ihres Jubels

sind).

1^37 1 Ch 420: meton. (Stil. 20 f.): Gegen-

stand od. Quell von Jubel.

jj"! (ar. rdnna, sonuit arcus; vociferatus

est), 1^^: (T'"-Anal. etc. 2512) Pv 29 6,

^pr Pv I20 83 (Verkennung Ton ,,'^?~1'^

sonat Hi 3923" ist von mir schon in 2596-

angenommen worden), ^^~'\; Imp. ''^i Jes

126 Kl 2 19 (nicht „i. p." [Ges.-B.]), aber

auch mit Milrai-Betonuug: ^p und ^^1

(Parallelen: 2518M Jes 126. was in Ges.-

K. 09 § 67ff nicht beachtet ist, stört dessen

Meinung, dass die Milsel-Formen ,,klagen"

u. die Milra3-Formen ,,jubeln" hiessen);.

Inf. c. "1"? Hi 387, — 1) gellend rufen

(Pv 1 20 83; aber dort nur sekundär); —
2) synekd. speziell: a) wimmern (Kl 2 19);

b) jauclizen Jes 126 etc., "b ,,über" Jr

31 7; trans. (3 § 2io) Jes 61 7, bejubeln. —
Pi. "33n etc. (mittleres 3; 2462); n33^ri uä,

Ps 7123 (2460); Imp. ^23^^ ]) jauchzen,

mit ^N Ps 843 od. ^ 95l = zujauchzen,

mit ^ sphaerae = über etwas jauchzen (Ps-

206 etc.); — 2) transitiviert (3 § 210):

bejubeln (Ps 51 16 59 17 145 7). — Pii.

M"}^. Jes 16 10: es wird gejauchzt. — Hi..

V3^n, ipiJ? (s. 0. PP Hi. u. 2501); Imp.
^3"^3nn, 1) indirekt-kaus. : aufjauchzen
lassen(Ps659Hi29i:3); — 2)direkt-kaus.

:

Juchschreie hervorbringen = a) jauchzen
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(Ps 32 11; b '^1-': 2//jaucbzen), b) trans.

:

bejubeln (Dt 3243).

Hjj"! Ps 1002 Hi 37, c. nsp;. 2O5, öth
T T ;

Ps 636 (PI. bei psychologischem Prozess:

3 § 262a), .lauchzen.

Cjj*1 PI. /". Hi 39l3fif., Straussenhenneu

(16: 3 § 217b 345d), SO benannt nach den

„glucksenden" Tönen, die sie im Kampfe

erschallen lassen, wie sie in einsamer Nacht-

zeit oft ein ,,klägliches u. greuliches Ge-

dröhn" hervorbringen (Kinzler 88 f.).

i-n^-i (cf. C^?-J I) Nm 332if.: eine Station.

*D''D"1 1 (cf. ar. ra.^sa, fodit; discordiam

excitavit), n"'C"'OT Am 611, Trümmer-
stück.

*D*Dn 11 (s. u. Z!'2~': u. ar. /Y/s^a, conspersit),

t="^"r~l HL 52, Tropfen.

|D"1 I (ar. JY/.sY/»»». capistri pars, quae super

naso est), s. "i^O"! ?«., la) Halfter (über

dem Kinnbacken) Jes 3028 Ps 329, b) synekd.

als Teil für das Ganze: Zügel (Hi 30ll:

sich den Zügel schiessen lassen etc. s. 0.

*~.32 5ga!); — 2) raeton. (Stil. 31): Gehiss

(Hi 41 5). .

"fT?"?. H Gn 10 12, im Assyrischen wahr-

scheinlich res eni (Johns, EB 4038) ,,Kopf

der Quelle", zwischen Ninive u. ^53 (§. 0.),

aber in den Keilschriften noch nicht ge-

funden. Auch A. Jeremias, das AT etc.

0(j274 referiert nur die Meinung von Bochart

u. Hommel, dass Resen mit der von

Xenophon (Anabasis HI, 4 7) erwähnten

,,verwüsteten Stadt" Larissa (Adcpiaaa) am
Tigris identisch sei.

DD 1 (ar. rassa, conspersit), Inf. c. on Hes
46 14, besprengen.

^"1 Pv 1 1 1.5 s. u. "1 Xr. .ia!

-?
j

(gatil v. J'"^"!) u. "1 auch bei Munach

n S 30 22), D-^'-jj c. -:^-j lies 7 24; f.
nJ^n,

ö/li, ri(i)i'"5, höse, schlecht, — 1) eig.

:

a) ])liysisch, wie z. B. dürftig gevährtes

^'i'•h ((in A I20); — b) moralisch; Gn 29 etc.

od. z. B. in ,,6ösc in den Augen jmds."
('D '-T^J-l >n Gn 288 etc.) = \\\m missfaUend

od. in ,,f/ö'.s Böse aus Israel wegschaffen"

(Dt 2222) etc.. 2?! ^"i'355, Männer der Bös-

heit = böse Menschen (Pv 285) etc., öfter

das
f. n>-J u. PI. = Bosheit (Gn 65 Ex

232 Jr 449 mit LA D.???i''; 3 § 258c; etc.

Hos 73; Superlativ: 10 15 „wegen des Non
plus ultra eurer Bosheit od. wegen eurer

extremen Schlechtigkeit"); — — 2) me-

taph.: — a) in ästhetischer Hinsicht:

hässHch (Gn 41 3); — b) im Gebiete des

Fühlens: missmi/tig, verdriesslich. traurig

(Gn 407 Pv 2.520 Neh 2if.); 3) me-

ton. die Folge vertretend (Stil. 19 f.): —
a) schlimm, gefahrdrohend, bösartig, wie

z. B. ein schlimmes = reissendes Tier (Gn

37:«) u. oft neutrisch: Übel, Unglück (44:34

etc. Jes 407: schon als Gegensatz von

Ü^y<^ bezeichnet "1 dort physisch Schliinmes

od. Übel, nicht „das Böse", wie Frd. De-

litzsch, Babel u. Bibel I43 übersetzt hat;

Ps 496 107:39 etc.), auch als Akk. = ad-

verbielles ,,schlimm" (Pv 11 15; s. u. s»:?-i

II Ni.), auch D"'?'"J bedeutet Schlimmes
(Ps 7849 Pv 12 12; 3 § 244b), u. bes. häufig

ist in diesem Sinn das
f. '^J'"J, ^^^~l od.

J^""J etc., wie z. B. in ^^'^ Q"^"', Tag des

Unheils (Ps 27 5) od. in ni:?-j n'dn

Schlimmes planen (140:3); — b)

schlimmer Lage belindlich: unglücklich
(Jes 3 11).

1

in

H:^^ I Mi 49 (v. ?^^), s. "27"} (altes

244.5) Ex 32 17, ii»!, 1) Lärm; 2) synekd.

s]>eziell in Hi 36;i3: es gibt Kunde von

ihm sein Donner.

2?*] 11 (st. n?n [wie z. B. ^?.] v. ns?-j i),

s. '??., ^?;. (P. "??. u. Ti??. 2 S 1211 Pv

328K vom ursprünglichen "^'^l; s. 0. *^?XP~

etc. in 2112), ^nfn uoch ca. 113mal, "i^"?.

Jr 621, D?r;?. Hi 627; PI. D^?-?. Jr 3l etc.,

s. ^?"?., ^71 u. dafür ^nirn 1 S 3026 1 K
I611 [nicht „Pv 2918" (Ges.-K. 09 § oik)]

Hi 4 2 10, was sich wohl aus der Vor-

herrschaft dieser Form, aber schwerlich

als „genereller Sing." (Ges.-K.) erklären
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lässt, c. "??. Hi -211, cn-'rn (^ vielleicht

durch s» fcstgehalteu, cf. 249of.), ?«., —
1) Genosse (Sach Ss); 2) synekd.

Yerallgemeinert: — a) Freund (2 S ]6i7

etc.) oder Geliebter (Hos 3i etc.); —
b) Nächster (Ex 2 13 etc.), Nachbar (11 2);

— c) schliesslich einfach = anderer, wie

in Jes 34 14 Pv 17 18 18 17 u. hauptsächlich

in ^nn "^^ '^'N „zu einander'' Gn II3

etc., was übrigens in metaph.-personiti-

zierendem Gebrauche auch in Bezug auf

Lebloses angewendet ist (Gn 15 10).

*5?*1 111 (st. n^?. V. n^-; II), 7?., PI. s.

~C^~).-, ursprünglich: Interesse, dann: Be-
strebung od. Gedanke (Ps 139 2 17).

5?"1 (qutl V. :}'j^ II), c. =, 1 a) physisch

:

schlechte Qualität oder Minderwertig-

keit (Jr 24 2fif. 29 17); b) moralisch:

Schlechtigkeit od. Bosheit (Jes 1 16 etc.);

— 2) ästhetisch: a) HässJichkeit (fin 41 19);

b) Niedergeschlagenheit oder Traurigkeit

(des Gesichts! Qh 7 3; 3 Nr. 3c).

35? I Verb (ar. 7-af/hiba, expetivit ) Jes 19 etc.,

^^^5 P.; ^^'T. etc., hungern, sich in

Hungersnot befinden (Gn 4 1 .55 etc. ; 5

„nach" etwas hungern Jr 42 u). — Hi.,

hungern lassen (Dt 83 etc.).

3i?^, s. onjJn ,„. (^xnn 2 S 2413 hängt

von ^"?^ ab: 3 § 349b!), 1) Hunger od.

Hungersnot, wie sie auch in dem sonst

seiner Fruchtbarkeit wegen gerühmten (Gn

12io 1310 422 Nm II5 205 etc. Jes 233

Jr 4 2 14) Ägypten mehrmals u. zwar Jahre

hintereinander aufgetreten ist: Brugsch,

Steininschrift u. Bihelwort 1891S8f. ; Ovid,

Ars amatoria l647f. etc. bei Heyes, Bibel

und Ägypten 1904 2Slf. ; — 2) metaph.-

psychologisch (Stil. 107): Interesse für.

Streben nach (Am 8 11 ab ß).

.3^*1, PI. a^?^-l; /.
nn;^n, 1) hungrig

(1 S 2.5 etc.); — 2) synekd. erweitert

u. zugleich metaph.: an Entbehrung ge-

wöhnt (Pv 27?), unglücklich uä. (Ps 1079).

jiDS7"1, c. lin;^n Gn 42 19 etc., Huugrig-

keit, Hunger, Hungersnot (Ps 37 19).

^2?"1 (äth. ?ri(/r/, tremuit), ''~?-^ Ps 104:«,

erzittern." — Hi. "'?"lr etc. Dn lOu
Esr IO9, direkt-kaus. : Zittern zeigen =
förmlich zittern od. klappern.

I^n m. Ex 15 15 Ps 55(;, Zittern.

Tyi^^ f. Jes 3314 Ps 2 11 4S- Hi 4i4,
TT :

Zittern.

n>"1 Verb I (cf. äth. *ra3äwa in 'arB/ltTT ^

„Joch"; etc., also ein nS'n niit w als

drittem Stammkonsonanteu u. deshalb als

„I" bezeichnet), verbinden: Genossen-
schaft, Gemeinschaft pflegen, oder

jmdu. (Akk.) zum Freunde haben, wahr-

scheinlich in n^'^ Pv 13 20 287 293 sich

zeigend. Jedenfalls liegt dieses i^f"J dem
Nomen ?"?. II (Genosse) etc. zugrunde. —

•

— Pi. n^?. Ri 1420, doch denominiert

von ^'i}'? (s. 0.): als sog. „Bräutigams-

freund" fungieren. — Hithpa. '^'^'^'^ (ä:

2 501) Pv 22 24, sich befreunden (I^N

„mit").

n*7 1 Verb II (äth. reSja u. ar. rdSäfjJ,

pavit), Q^ri'^n, ^^7 etc.; *n^p^ z. ß. iu

^^: Ps 80 14', etc.; '^X pascat'(Hi 2026);

n:i'^'etc.; niiJ-1 etc.; n^(^)'^, c. nj?n Qn
4634 ..jeder Kleinviehhirt" u. 47 3 (3 §:348ra!

Nicht '„PI." [Ges.-B.]!), PI. 0^?"^, c. '^P,

f.
n>n Gn 299 etc., — 1) transitives

weiden, — a) eig. mit Akk. (Gn 137

etc.), od. absolut (29 7) etc., b) metaph.:

a) in positivem Sinne = verpflegen, he-

hüten, leite)}, oft Gott od. menschlichen

Herrschern zugeschrieben (Ps 23 1 etc. 2 S

5 2 7 7 etc., daher wie die Verba des Be-

herrschens [3 §2i2c] mit n: Ps 78 7i); —
ß) aber auch in negativem Sinne = treiben,

vor sich her jagen (Jr 2222 Ps 49i5); —
t) pflegen ideelle Objekte = sich abgeben

mit, trachten nach (Jes 4420 Hos 122
Ps 373 Pv 15 14); 2) bei Verzehren-

den als Subjekten, a) intrans.: weiden,
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zimüchst vom Weklevieh ausgesagt (Gn 412 rilS"l II (v. n:^"J II, Qal Iby)

etc. Jes 5 17; 117, avo ^1": als zu beiden
5 uff. 44 6 6y, Interesse oder

Qh 1 u

.. _ __, oder Streben
Sätzen gehörig gemeint od. vielmehr einmal

(...i^diges = nichtiges).

verloren ist, (vgl. LXX: ä|j.a . . . äixa; Ana-

diplosis; cf. Stil. 301; Jes 1430: werden "'S?"! (v. n>n JI) 1 K 03, Weide (Parallelen

wohl Weide finden); — b) transitiviert ^.^n so koordiniertem Attribut giebt

(3 §211): a) im eigentlichen Sinne abweiden 3 § 333p!")

(eine Aue etc. Jes 3023 etc. Hes 34i8), |-;>n 1 k Is ist mit deLagarde (LXX Lucian:

ß) metaph.: kahl machen, ausbeuten, auf- ^^ i^^^i^r^, aüxoö) als aus Haplographie des

zehren (Jr 2 16 Mi 55 [cf. 4b] Hi 24 21
folgenden "i entstanden anzusehen, also

2026). — Hi. *n?T LAPs 7872, weiden
^^^^^^ v:yn, ,,seine Freunde" zu ersetzen.

lassen (Kausativ von Qal Nr. 2 a im me- ^^ -^^ Jj^j^^ ^^^ Winckler, KAT 03 233

taphorischen Sinne; andere bessere LA:
^^^j^ „^.^ u ^ ) ^u vermischen.

'^: Qal i\r. Ib).
.

ni?-;, ort, Adjektiv etc. s. o. bei 'J~l\ ^S?"! Jes 38 12 ist als Ableitung v. n^n

,,IIirt" nach 2 155 nicht einfach unmöglich:

"-'1 {ffU'l ^- '^•^"~' i): c. n^/n, also auch ^-o?? Hirten gebraucht, und Ilirtenzelt mit

da mit Segol nach den besten Quellen synekdochischer Verallgemeinerung ist =
(2 78 f.), demnach gleichsam als Eigenname Wanderzelt.

behandelt, weil zum Titel geworden: *^«,^ ,..^ p, _ ,_:,„^, ^
„Freund (des Königs^ 2 S 15:37 1 6 16

H ^H (v. n.n
1), ,.

ri^^^, PI. s. n.-;, K,

j Y^ 4 -
f., 1) Kameradin (Ri 1 l:j7K); — 2) synekd.

, T- I, ü- > i^„ -r

—

\ I v>- I
speziell: Geliebte (HL 1 9ff. - 64).

n>?. Verb Kl 1420 s. 0. •
i^~ I Ii.! ^ ^

•TOT (/. von.^ II), PI. .,.->. etc. K, Tn - = (- "^- " Q^' 1"^) Q^ '
, T

•• ^ .r T' 1 • IT- 2 22 4 16, Interesse od. Bestreben (windiges
II37Q38 Ps 45i5, I renndm od. Kame-^ '

= eitles).
radin.

nrh (Mihel) Jes 24 19: s. u. Inf. v. "i'^ 11 ^'2l'^ (ax. rä3ala, schlafen u. m/röns.: schlaflf

^..- . herabhängen) IIo. ''^'^'i7)\} Nah 2 4, ge-
ri!?n Pv ^hw f von *>""i Ts "^J^ L ar. 1 i(1^ I j. \ -üij, /. \uu _ (^b. u. 1, Schwüngen werden.
hurrun), qutul von V'J-^ I, brüchig. • <

t^2?n Gn 1118-21 II 1 Ch 125, mit?:! von n:?n T'?'] Sa.-h 122, Taumeln.

I und äth. raSüica, zusammenhängend, -^^^^ (., ,5^^ j^^ 319, Flattern -/.. i. als
ausserdem Kurzform von ^^^^1: 1) Gn t t

: -,
, , •

3G4ff.; - 2) Ex 218 Nm IO29 (s." 0. i^n^); Abstr. p. c^: |^ch>ier.

- 3) 214; -1 4) 1 Ch 98 „Freund Gottes". t":?,:^l l^^^r 22 ll
n;^^; (s. u.) Neh 77.

^i'l (Milras) Mi 55 etc. s. o. bei n:?-; H, Q^^ i (äth. r«:^d/«« Hi., touuit), "^y^'i^;

^

aber Jr 1 1 16 bei v'j^ II! D?-]{ Ps96ll li
1 Chi 6:32; Ps987, donnern,

^^^^"1 Beghuel s. 0. bei ^>'"!! synekd. erweitert: dröhnen, tosen. — —
.

* ' Hi. z. B. D?T. etc. 1 S 2io 2 S 22 14

niyn I (v. n>-; Ij, s. nm:?-|, Genossin,
^3 g-^gg^) ^i 374f. 409; 1 S 7io Ps 18u

1) synekd. speziell von der Mitgemahlin 293, direkt-kaus.: Donner, bewirken = es

gesagt (Est 1 19); — 2) synekd. erweitert donnern lassen.

a) Nachbarin (Ex 1 1 2), b) schliesslich ein-

fach = a7xdere in '1 ... . n'i;N „einander" D?'l ^i (^'t'- ^^r. raghmun, aversatio; ira)

Jr 9 19, auch personifizierend in Bezug auf in ^/^^IJ Hes 2735, widerwillig sein,

Tiere gesagt: Jes34i5f. Sach 1 1 9. vci^toa. {^t'\\. IS)): eine grimmige Miene zeigen
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mit Acc. relatiouis = „im Gesicht". —
— Hi. Inf. suff. r^-^'-^^ri (rr: 2496) 1 S 1 6,

erzürnt machen.

D??i (v. D5?n I), c. =, s. Tt^P, la) Donner

(Jes 296 Ps 7719 104? Hi 26i4), b) meton.

(Stil. 31): Geiüitterwolke (Ps Sls); —
2) synekd. erweitert: dröhnender Kom-
numdoruf (Hi 3925).

i^y^^- s. u. na??n 11!

ntpV"! I (Hi 3919), Dröhnen (cf. D?-) I),

m^on. (Stil. 21 od. 31; 29): Beben, Ge-

schüttele st. seines Subjekts: flatternde

Mähne. Diese Bedeutung ist also metony-

misch ableitbar, u. deshalb ist „Dröhnen,

Toben" nicht ,,die einzig gesicherte Be-

deutung" (Ges.-B.) zu nennen.

fnp^l H Gn 107 II
N732^:i 1 Ch l9 (n: 2:347)

doch das sabäische Na5~i im südwestlichen

Arabien (BDB 947b), wie es in Hes 27 22

auch hinter ^^"^ genannt ist; LXX: Tsyiiä

od. in Hes 27 22 mit Zusammensprechung

des 2? = 'F(x.\i.[i.'x.

tn;??7. Neh 7 7 cf. D>"; H (s. 0. d;~!»).

|DO"?^n Gn 4711 Ex 12:37 i\m 33:35 (Kittel)

od. ODa:^n Ex In, eine doch nach Ram-
ses II. als ihrem Gründer benannte Stadt,

nach Fliuders Petrie jetzt gefunden ,,in

der Mitte der Ausdehnung des Wädi
Tumilat" (M« Neile, The Book of Exodus

08, XIII), der auf der Karte östlich von

Nordägypten zu finden ist.

]2?*1 Pi3lel TOD^n (Mil361) P. (2535) Hi 1032,

grün sein, meton. (Stil. 31) als Zeichen

st. Sache: saftig sein.

|J!^"1 (Pi3lel-Bildung), /. noDJ?;] (Milra3) P.

(ilL 116), PI. ü-2Tjp_ („„.. 2461), 1) ^rün
(Dt 122 1 K 1423 2 K 164 [ji 2 Ch 284]

1710 Jr 220 36 13 172 Hes 6i3 Jes 575:

in der Formel ,,unter jedem grünen
Baum"; etc.); — 2) meton. (Stil. 31):

a) saftstrotzend (Hos 149 Jr 11 16; Ps 37:35

5210 92 15 cf. l3!); b) frisch (Ps 92 u).

2?3J"1 1, ?7; Jr 1512 Hi 3424, s. a?-^n Ps 29;

Imp. "^'J'-^ Jes 89; Inf. abs. HPn (Jes 2419)

König, Hebr. Wörterbuch.

mit assonierendem « (3 § 219c; das n
ist aber wahrscheinlich nur durch Ditto-

graphie entstanden), 1) zerschmettern^
— 2) meton. (Stil. 29: Sache für ihr An-
zeichen) : toben Jes 89. — — HithpÖ3el
?r"irin etc. Jes 24 19 Pv 18 24, zer-
schmettert oder zertrümmert werden.
Anm. Dieses ^^~\ ist als J'2'~i I aufgeführt

worden, obgleich es nach meinem Urteil

nur die transitive Erscheinungsform von ^^"^

II darstellt. Das aramäische ^^~^ ins He-
bräische hereiüzuneliraen (Ges.-B.), scheint

mir gerade in diesem Falle nicht angängig
zu sein. Denn man würde dem häufigen
intransitiven ^^~> niclit wahrscheinlich ein

transitives aus einem fremden Dialekte bei-

gesellt haben, und das lautliche Zusammen-
treffeu mit dem aram. Worte (s. u. im bibl.-

aram. Lexikon) braucht nicht auf Entlehnung
zu beruhen. Im Hebräischen selbst aber
können ein transitives u. ein intransitives

i'i?"! nach vielen Parallelen (vgl. 3 § 210)

nebeneinander existiert haben.

•727 1 H, wahrscheinlich nur die intrans.

Gestalt V. j?2?-i I, hiess ursprünglich: übei'-

mütig sein, sodass sich das Zerschmettern

(v^^ 1) leicht verstehen lässt (vgl. auch

ar. raSäSun, iiwenes viles!), 3. sg. m. -'"1

Nm 22 34 etc., '->-] P.,
f. nf-jl Dt 159, ^^p]

Jr 1 I 16 (Parallelen zu dieser Milra3-Be-

tonung gibt 2 519); i'l?., ^2?n;. C^V'S-Anal.

:

2452) Neh 23, böse od. schlecht sein,

la) physisch: verdorben sein (Jr II16);

— b) moralisch, wie im häufigen ,,schlecht

sein in den Augen jmds." dh. ihm miss-

fallen (Gn 21 11 etc.) od. '^'^. a. mit ver-

stärkendem '.T 'n (Neh 2 10) = jmdm. gar

sehr missfallen, ebenso mit ^^ „für" jmdn.

gar sehr missfällig sein (Jon 4 1), — c) ins-

besondere: neidisch sein ^ ,,
gegen" (Dt

159 2854 56); — — 2) metaph.: miss-

mutig (Dt 15 10 1 S 1 s) od. verdriesslich,

traurig seiri (Neh 23); — 3) meton. die

Folge vertretend: schlimm od. verderblich

sein (2 S 198 206 Ps 106:32). Ni.
Tn: (V'ir.Aual.), 1) schlecht werden (Pv

1320); 2) schlimm behandelt werden (1 li5;

mit ^~1 ,,schlimm" zusammen = gar übel

wird einer behandelt, wenn er etc.). — —
29
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Hi. "":" Ex 5 23, ^'^'-^1^ uä. etc. [aber

cni?nn Nm IO9 s. 0. bei S'^^ Hi.!]; ^T,

P.' Zeph 112, ^^in Ps Uli, ^IN 1 S 2621

Jr 256, ^^2 Gn 199, ^^T, etc.; 2'T;1 1 K I625

pT^l Jos 620 s. 0. bei ?^i Hi.!] etc.; Inf. c.

i'^n Ps 154 etc., P. t?.^ Jes 1 16; abs.

>'in; Ptc. S?^? Jes 9i<; Pv 17 4, PI. ^^?>1^,

— la) schlecht maclien etwas, dh. zu-

nächst: es verderben (Ps 743), dann: es

unrichtig hm, was man tut etc. (Gn 445

Jr 389 Mi 34), u. dann auch mit objek-

tivischem Inf. (1 K 149 Jr 16 12: das od.

das schlecht ausführen; 3 § 3991); —
b) absolutiert: Bosheit ausüben od.

schlecht handeln (Gn 19? Jes l4: Ptc.

= Übeltäter od. Bösewicht; 16 9 ifl 11 9:

nicht wird man Bosheit üben; 1420 31

2

6525 Jr 422 etc.); — — 2a) Schlimmes
vollbringen, übeltun, b ,,jmdm." (Gn

199 436 Ex 522f. Nm llii 20i5 Jos 2420

1 S 2621 Jr 256 Sach 8i4 Ps 105i5 Ru
121), 0? übel verfahren „mit" (Gn 31 7),

'5? od. ^ „gegen" (1 K 17 20 1 Ch 16 22);— b) mit Akk. : jmdn. in sclilimme Lage

bringen od. übel behandeln (Nm 1 6 15 Dt
266 1 S 25:34 Mi 46; Ps 443, aber i'^^n „du

zerschmettertest" von i?>"i I würde trotz

des Ixäxcüaag der LXX einen klareren Gegen-

satz geben); — c) absolutiert od. viel-

mehr mit übergehung des nächstliegenden

,,sich selbst" bei ,,in eine schlimme Lage

versetzen" = in schlimme Lage geraten
(Ps 154: sodass er etc.).

^2i? 1 (ar. rd3apha, profiuxit), ^'^-VT etc.,

1) intrans.: triefen (Ps 65 13, mit Akk.:

„von" in V. 12); — 2) trans. (3 § 210):

träufeln (Pv 820 Hi 36 28). Hi.

Jes 458, träufeln lassen.

fi' 1, Impf. r?"^^. etc., zerschmettern
(Ex 156 Ri lOs).

wS? I (ar. rdSasa od. rdia><a, tremuit) etc.

;

*^?7"^ ^^^> 1 '0 erbeben (Ri 54 etc.);

l)) synekd. erweitert: hin- u. hei'tvofjen (Ps

72i<)); — 2) metou. die Folge vertretend:

ii) mit Tr praegnans (3 §2i3c): wegrücken,

^iohinsivken Jes 13 13, b) zum Einstürzen

gebracht werden (Hes 26 10). — — M.,
in Erschütterung geraten (Jr 5046). — —
Hi. nn^ynn etc., 1) erbeben lassen (Jes

14 16 etc.); — 2) synekd. spezialisiert:

zusammenzucken u. so zum Sprunge aus-

holen lassen dh. springen lehren (Hi 39 20).

ÜV"), P. ';
/«., la) Beben, wie Erdbeben

(.\m li Sach 45 cf. 1 K 19 11 f. Hes 37? 3 8 19)

etc., b) metaph.-psychologisch: zitternde

Aufregung, heftige Unruhe (Hi 3924); —
2) meton. Folge u. Anzeichen vertretend

(Stil. 19 29): Gedröhn (Jes 94 296 etc.)

od. Rasseln (Nah 32 Jr 47 :3).

ni'-J etc., Bosheit, Übel; s. 0. ^1!

'21 2 S 1719 s. 0. niD^-ii

SD I (ar. räpha^a, reparavit ruptam vestem;

äth. rdph'a, consuit) etc.; N3"i"; etc., nranri

Hi5l8 (n""v.Anal.); Imp. ^^'^i ("tl i'^

604: n"VAnal.), nNS": 41 5 (Mural, u. x
hielt a im Yorton fest), s. '^ND-i; ND^^ s.

"'N^'J; etc., ursprünglich: Wunden zusam-

mennähen, wie diese Grundbedeutung sich

noch in Hi 134 („mangelhafte Flicker")

zeigt, dann: 1) heilen übhpt. mit Akk.

(Gn 20 17 etc.) mehr, als mit b Nm 1213

etc. Jes 610 etc. Ps 1033 etc. beim Kranken

od. bei der Krankheit: — — 2) metaph.:

,,Äe«7en" dh. — a) wiede7'herstellen (Dt

32:39 Jes 610 Hos 513 61 Kl 2 13 2 Ch 7 u
etc.); — b) lüieder gut machen (Jr 3 22

Hos 145); — c) kräftigen od. wieder zu

seelischem Gleichgewicht verhelfen (Ex

1526 Jr 1714 Ps 63 303 415); — d) aus

Gefahr befreien (2 Ch 30 2o). — XI. i^fiq

nns-iD p. (n"b.Anal.) Jr 5l9, ^^2";? nirpd

Hes 478 (Übergehung des n: 2480): ^^'^jT,

^ND;^:., aber auch -S^ 2 K 222 nach n""^.

Aiial.; Inf. c. i«?"}? u. nD' nach n"b-Anal.

(Jr 19ll), 1) geheilt werden (Lv 13 18

etc.); — 2) metajili.: a) wiederhergestellt

w-erden (Jr 19il 51 sf.), b) trinkbar ge-

macht werden (2 K 222 Hes 478ff.), c) Er-

lösung verschafft Averden (Jes 535). —
IM. ^INSn 11. n2NS-) niit ? nach n"b.Anal.,

DriNi?-^; X31-; etc., ^^1] Jr 811 nach
~"'^-

Anal.; Inf. abs. ^S^ Ex 2 1 19, la) heilen
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(Hes344 Sach 11 le); b) metaph.: „heilen"

Jr 6 14 Sil 51 9, reparieren (1 K 18 so) od.

trinkbar machen (2 K 221); — 2) kaus.

:

heilen lassen (Ex 21 19: das (Jbjekt liegt

im Kontext). — Hithpa. «51"" 2 K
829 9 15

II
2 Ch 22 6 von Joram gesagt, sich

heilen lassen.

jNp-; 1) mit Artikel in 1 Ch 204 6 8:

Stammvater der Repha'iter (s. u. t~p"J 1);

— 2) 1 Ch 4 12, Kurzform v. 5Np. s. u.

mass. ND"i Ri 1628 Hes 24g st. mass. nD~i s. u.

r^SS") /. Pv 3s, Arznei.

niSDn Jr 30 13 46 11 s. u. nsi^Dn.r

}-C"Np": I, Bepha'iter, ein Teil der vorkanaa-

nitischen Bevölkerimgsschicht Palästinas

(Gn 145 1520 Dt 2 11 20 oll 13 Jos 124

13i2 1715 cf. 2 S 21 IG IS
I

1 Ch 204).

D^SS"1 II Jes 149 2614 19 Ps 8811 Pv 2i8

9is 21 16 Hi 265, m.. wie das phöu. -S<2i

^Verstorbene"- (Bloch 58). Archaistische

Aussprache von ursprünglichem "'?"! „schlafi"

(raphanm = r^i^haiin; s. o. bei ""T" etc.

in 2477) ist bei diesem Ausdruck nicht un-

natürlich, aber die Herleitung v. ^"fp; I

(Duhm zu Jes 149: Giganten) widerspricht

der alttestamentlichen Charakterisierung

der Hadesbewohner.
t-N:n (^ Ck 267 cf. 'Pacpa-;,X Tob 9 5) st.

-^^r": mit Übergehung des einen '^
: Ge-

heilt hat od. Arzt ist Gott.

1— "1 (ar. räphada^ sub clitella posuit pan-

num; iuvit), "?"]"! Hi 4122, hinbreiten.

Pi., 1) hinbreiten (Hi IT 13); 2) eine

Unterlage, (metaph.= Unterstützung) geben:

erfrischen (HL 25: ^~p1 vertritt vor Suffix

normal [§ 376c] die f. Form!).
np^^ Ps 604 s. 0. J«p-J!

nS"l (syr. r'2)hä\ remisit), «^^r^, ^^^"^1; ~?1"

etc.' nre-in jes 137 Hes 7i7t; rij.l Ex
426, 1) schlaff werden oder sein, a) mit

prägnantem ']'^ (3 § 213 c): ablassen von

(Ex 426 Ri 83 Neh 69), von den Händen

gesagt (2 S 4i Jes 13? Jr 624 5043 Hes
7i7 21 12 Zeph 3 16 2 Ch 157), ein Aus-

druck für: verzagen, b) meton. die Folge

einschliessend : in sich zusammensinken (Jes

524), sich neigen (Ki 199); — 2) metaph.:

mutlos werden (Jr 4924). — Ni. Ptc. n?.-J3,

PI. O-S' Ex 58 17, lässig sein. — Pi. neV
etc.; NSl^p Jr 384 (NÖ-Anal.), ^^^T^,

1) schlaff, locker machen (Hi 12 21), „die

Hände" erschlaffen lassen (Jr 384 Esr 44)
= verzagen lassen; — 2) meton.: sinken

lassen (Hes l24f.). — Hithpa., sich schlaff

od. lässig zeigen (Pv 24i0; Jos I83 Pv
189). — Hi. "pT etc.; q'^.ri; Imp. n2^~

QV^} Dt 9 14 etc.), ^^lü/ "1 a) indirekt-

kaus. : schlaff machen „die Hand (~t)"

ist ein natürlicher Ausdruck für „ab-

lassen" (2 S 2416 II 1 Ch 2115), mit T?

Jos lOö: jmdu. verlassen; — b) meton.:

locker oder los machen dh. loslassen (Hi

7 19 27 6 HL 04) oder negativ: im Stiche

lassen (Dt 4 31 31 6 8 Jos l5 Ps 138 8

1 Ch 28 20 Neil 6::i); 2) direkt-

kaus.: Schlaffheit beweisen, a) be-

treffs (b) jmds. dh. ihn in Ruhe lassen

(1 S 11 3 2 K 4 27); — b) mit präg-

nantem 1? (3 § 213c) dh. ablassen von

jmdm. = jmdu. gewähren lassen od. auch

einfach: lassen (Dt 9i4 Ri 1 1 37 Ps 37s),

dann auch ohne l'r (1 S 1516; Ps 46ii:

lasst ab! Pv 4i3: lass nicht ab!).

f-V'I I 2 S 21aG) IS 20 22 <
ii

fr5D-j 1 Ch

20 4 6 8, Stammheros der D^i^S^ I, Rephaitcr.

fHD-j II (1 Ch 837), Kurzform v. n;D-i 942

St. n;^^- „Geheilt hat Jahve".

nSn [X. n^n), c. nD-1; PI.
f.

nie-;, schlapp

(Nm 13 18), schlaff, wie z. B. in „schlaff'

an Händen" (2 S 17 2), einem Ausdruck

für .,verzagt"; cf. Jes 353 Hi 4:3.

mass. nD~!, räpht; oder gewöhnlich als /'.

^?"J gemeint: 1) ohne Dages (Lv 13io etc.),

2) ohne Mappiq (Nm 3242 Jes I85 etc.).

|N^,D-J „Geheilt" (od. metaph.) Nm 139.

*nS^£1, PI. -^N?l, 1) Heilung (Hes
T :

3O21); — 2) PI. meton.: Heilmittel zur Zu-

h eilung (Jr 30i3 || 46li).

niDT 2 S 1719 s. 0. nic-^-]!

fnon 1 Ch 725 „Überfluss" (cf. ar. rdj

bonis abundat).

29*
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*nT£"l IIL 3 10, Lehne (s. o. beiiDn!).

fD-'yDn '„Bergsatteldecken" (?) Ex 17i s

192 Nm ;53i4f. (GRG 08 in).

t~;^"; st. ~;^'-;i „Geheilt od. wiederhergestellt

hat Jahve" l'Ch 321; 442; 72; 943; Neh 39.

^'- ji^S"! Jr 47 3 in „Erschlaffung der

Hände,'' einem Ausdruck für: Mutlosig-

keit.

CSn (ar. rdphakt, pede percussit), LAA
(i;)CS-in, irdB-jin p., zertrampeln, zer-
stampfen Ströme dh. trüben (Hes 32 2

3418). — Ni. Ptc. ^S"^3 Pv 2526, zertreten:

f/etrübt. — Ilithpa. Iinp. CDnnn Pv 6 3;

Ptc. !35^^,? Ps 6831 (- ist vor ^ über-

gangen: cf. 3 § :330m), synekd. verallge-

meinert: sich niederstürzen.

nnbS") 2 Ch 2i5 PI., Flösse; cf. neuhbr.

ni-ilCD'l, Fussbänke (Levy, Nhbr. WB 4463)

etc. in 2406!

f]S"l (ar. räphpha, zittern) Po3al ^DDin-;

Hi 26li, erzittern, metaph. : erschüttert

werden.

ps 1 (ar. rüphaqa^ iuvit) Hithpa. Ptc. /.

!^i?.?.in'r HL 85, sich stützen od. lehnen
(auf, "5^-)-

^'P"), zerstampfen (s. o. OD"i).

W 2 I (ar. rdpha/a, obscoenus fuit) Jes 5720,

Kot.'

*nS"1 (ar. raphphun, ovile: cf. 2i6i), °T'9":

Hai) 3 17, Stall.

*f'i, PI. c. ^^n (v. r^^) Ps G8 31. Stück,
Barre (2 „mit"; s. 0. 3 2, b).

y-} 1 S 20:36 Sach 28 s. 0. n"^ Imp.!
^nj^k-; Hes 4327 s. u. n::^!

n^ I (ar. räsada^ observavit; insidiatus
fuit) Pi. l^-it::n Ps 6817, scheel an-

sehen.

I 1^1 (ar. rädija^ Gefallen haben an etwas),

^'^^, 'nMl (NÖ-Anal.) Hes 4327; n^T.;
"^.rv n-.i-i. r>xi-\- r^^^•^ c n::h -•r^n

1) Gofallpn haben, oft konstruiert mit ?

„an" (.Mi 67 Ps 1494 1 Ch 2 «4: an mir),

sich befriedigt fühlen von (^ Hag 1 8 Ps

49 14 etc.) oder im Einvernehmen stehen

mit ip". Hi 349), gemeinschaftliche Sache

machen mit (Ps 50 is); — — 2) trans.

(3 § 210): — a) wohI(/efallit/ betrachten^ gern

haben (Gn 3 3 10 etc., wo durch das Suffix

nach 3 § 22 auch 3 ersetzt sein kann

;

aber Akk. steht unfraglich dabei in Dt
3311 Hes 2041 43 27 Mal Uo 13 Ps 51i8

10215 119108 Pv 23 26 K; Ps 40 14: be-

lieben), daher "'^'i^'J „beliebt, Liebling"

(Dt 3324 Est IO3); — b) speziell sich einer

Sache erfreuen dh. sie in Empfang nehmen.,

geschenkt bekommen (Lv 26:34a 41 43 2 Ch
'3 6 in). — M. n:;7,3; n^n;, i) niit Wohl-
gefallen betrachtet werden (Lv I4

2225 [p ..für = zugunsten"] 7l8 197 2227);

2) speziell bei einer Schuld (Jes 402):

wohlgeiäliig gemacht dli. beglichen sein. —
Pi. ^^ri"; Hi 20 10 kausativ: befriedigt sein

lassen dh. begütigen uä. — Hithpa., sich

beliebt (cf. Qal Nr. 2a) machen (1 S 294;
5i?., Dativzeicheu: bei). — Hi. 3. f. ^^Tr^l

(altes utJi) Lv 26:34b, in Empfang nehmen
(cf. Qal Nr. 2b) lassen: darbieten., bezahlen.

Anm. Also ist nicht mit Ges.-B. ein zweites

n-^n J)ezalden" für Lv 2634a 41 43 2 Ch36n;
Jes 402; Lv 26;i4b anzusetzen. Das neuhbr.

nx-i lli. ^zählen" (Dalman, WB 388) ist ein

sekundärer Si)ross von dem in Lv 2634 etc.

angewendeten alten rr^in, (his mit dem oben

erwähnten ar. Verb zusammeustiuimt.

i^^^^l Hes 1 14 ist verschrieben st. Ni::;(l444)!

|1l'"l (v. -•^^), c. etc. n. /«., 1) Wohl-

fjorallen, Gefallen, Wohlwollen., Huld wie

z. B. in „ein Jahr der Huld Jahves"

(Jes 61 2; erörtert in 3 §280n) od. "f^ '1

Ps IO64: Huld gegen dein Volk, od. in

p^nb vn-: P.S lUiö „zum Wohlgefallen

gereichen", „zur Erzielung von Wohlge-

fallen für euch" Lv 195 2229 23 il; —
— 2) meton. (Stil. 19 f.): a) das Objekt

des Wohlgefallens = was wohlgefällig
ist (Pv 1032 11120 27 1222 158 16 13), ver-

allgemeinert: G///cA: (Dt 3323; Erwünschtes,

Befriedigung: Ps 145 16 mit "b beim Ptc.
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nach 3 §289b; Pv 149: Harmonie), spezia-

lisiert: ein loohJi/efälliges Opfer (Mal

2 13); — b) die Folge des Wohlgefallens:

Wunsch Ps 14519, Gelüst (Gn 496), Wille

(Ps409 10321 14310 2 Ch 1515 Esr lOu),

Belieben (? „nach" Neh 924 37 Estls

95 Dn 8 4 li:3ff.).

niÜ"l (ar. rddahfhja, confregit, contudit)

etc/; nxn-;; etc., töten (Ex 20i3 || Dt 5i7;

1 K 21 19 Jr 79 Hos 42 Hi 24i4, mit pleo-

nastisch veranschaulichendem Acc. rela-

tionis [3 § 328h] „an der Seele = am Leben."

Dt 2226, auch vom blossen Totschlage ge-

sagt (Nm356ff. Dt442l93ff. Jos203ff.:

21i3fif. : der Totschläge?- soll in eine Asyl-

stadt fliehen dürfen). — Si. 'Jt?")^ etc.

Ri 204 Pv 22l3, getötet werden. — Pi.

^ni^n^^ etc. morden (2 K 632 Jes 1 21 Hos
69' Ps 946). In Ps 624 soll es Erläute-

rung des bildlichen Ausdrucks sein, taucht

aber möglicherweise auch noch die Ur-

bedeutung (s. 0. das Ar.) ,,mit Füssen

stossen" an die Oberfläche des dahin-

strömenden Sprachgebrauchs empor, und

ist wegen der schweren Konsonantenfolge
'if^?^'"? in "^"tir^ frass^cM umgelautet

worden.

riik"! Ps42il, Zerstossung, Zerrüttung.

In Hes2l27 ist es st. nni (LXX: ^ryi;)

verschrieben.

t«;^"! 1 Ch 7 39: Gegenstand des Wohl-

gefallens Jahves (s. 0. ^J"—i) =^ Liebling

des Ewigen.

VT] PI. „Läufer" s. 0. P^

!

fV-fl, LXX 'Paawv, 1) König von Damaskus,

(2 k 15:37 165f. 9; Jes 7lff. 86 9 10); keil-

schriftlich: Rasunnu); — vgl. aus dem Be-

richt Tiglathpilesers III (od. lY. : 745—727)
über seinen Zug nach dem Westen im Jahre

733— 32 (A. Ungnad bei Gressmann, Alt-

orientalische Texte etc. 09ii4): „Wie einen

Vogel im Käfig schloss ich ihn ein. Seine

Gärten, Obstpflanzungen ohne Zahl schlug

ich nieder, Hess keinen Baum übrig.

Hädara, die Heimatstadt des Rasunnu
(s Druckfehler st. -s) von I>amaskus, wo

er -geboren war, belagerte und eroberte

ich. 800 Leute nebst ihrem Besitze, ihre

Rinder, ihr Kleinvieh führte ich fort . . .

591 Städte von 16 Bezirken von Da-
maskus zerstörte ich wie Sintfluthügel;"

— 2) Esr 2 48 II Neh 7 50.

'p--^, Lv l3 etc. s. 0. V'-^-], Wohlgefallen!

IS/I^I (ar. räm3a^ confodit) Ex 21t;, durch-

bohren.

N^ 1 I (ar. räsapha, apposuit invicem et

ordine iunxit [lapides]), Ptc. pass. ^^^"J

HL 3l0, in Mustern sticken.

r."j:~i II (ar. rädapha^ durch Glühsteine er-

wärmen).

1, n^p^l 1 K 196, Glühsteiu.

tr"-^7. 2 K 19i2|i Jes 3712, keilschriftlich:

Bamppa, wahrscheinlich = 'Priaäcpa bei

Ptolemäus V, 18 (BDB s. v.) = das syr.

Bumphe^ westlich vom Euphrat, fast ge-

rade südüch von Tiphsach = Thapsakus

;

zu Jesajas Zeit „längst assyrisch" (Winckler

in KAT 03273 4).

1 iSiSn (v. r]i;~i I) mit Silbenzerdehnung

wegen .s (2471), /'. (Hes 40 18 [in i7a ist

es beibehaltenes Objekt: 3 § 110]) 423 Est

l6 2 Ch 7 3, Mosaik fussb öden.

n2!li"l (v. :^:in II; Jes 66, Glühkohle;

nicht: Glühstein (Ges.-B.), denn solche

waren am Backofen (s. 0. ^^1), aber nicht

auf dem Altar,

fi^f^, die Heldin aufopferndster Mutter-

Hebe (2 S 37 2l8ff.), „Glühkohle" (s. o.

"^.3 I, 2b u. II) u. nicht „Steinpflaster", wie

Löhr, die Stellung des Weibes etc. 08 18

mit Nöldeke, EB, c. 3300 („pavcment")

deutet.

f^SS*! (ar. rädda, contudit): 'nikn etc.; 7^^;

Jes 424 Wnicht „alibi" (Ges.-K. 09 §67q);

denn 7^^? 2 S 22:3oH7::? Ps 18:30 ist

wegen seines Objekts u. wegen des Pa-

rallelismus nicht mit ihm hierherzuziehen;

s. 0. 7^"^!] u. YQ)~}J^ Qh 126a (^">-Ana-

logie); 77t- ^ K 23 12 wegen Haplographie
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des "^ St. D?:]^! entstanden; nr^Ep
. etc.,

la) zerstossen 2 K 2 3 12, knicken (2 K
LS 21 II Jes 366; 423), b) metapli. : hedrücken

(Dt 28.3:$ IS 12 3f. Am 4i Jes .58(5), Hos
5 11: (jekn'ickt in seiner Rechtsnorm; —
2) intrans. (3 §210): a) zerbrechen = zer-

brochen werden (Qli 126«!), b) metaph.

:

zusammenknicken dh. ermatten (Jes 424).— ]Vi. -p? XX. r^n nach T':7.,^al. Qh 126b

Hes 297, intransitives zerbreclien od. zer-

knicken. — Pi. y':^~] (niclit mit Sere, wie

bei Ges.-B.) etc., 1) zerschmettern Ps
74 14; 2) metaph.: bedrücken (Hi 20 19

2 Ch IG 10). — Poiel ^•^t'^' Ri 10 8, me-
taph.: bedrücken. — Hithpoiel, sicli

stossen Gn 2Ö22. — Hi. l'^ni Ri 9.5.!

(i beim Sibilanten: 2.')lo; nicht „Impf. Qal"

[Ges.-K. 09 §67p]; erörtert in 3 §i9ld e f)

direkt-kaus. : Zerstossung bewerkstelligen

= zerschmettern (vgl. nur z. B. nbiii

11. ö^"r'r'"'7i).

p J (^"-
PP'^'y

=^''- i'äqqa. dünn sein), /'. IM.

riil^l, dünn, meton. (Stil. 31) als An-
zeichen für die Sache: mager (Gn 41l9ff.);

— — 2) als Akk. gedacht: a) im feinsten

Punkte = bloss, nur Gn 0.5 26 29 Ex
1017: nur noch (cf. Stil. 197); Jes 4i

etc., noch verstärkt in Nm 122, pleonastisch :

Ri 11:^4 Hi 1 15; zur Steigerung seine^

Sinnes auch an den Wortanfang gestellt

(3 § .s:i9s) Pv 326b Pv 13 10; hinter V^
1 K 89 schliesslich = ,,ausser'", ebenso

= „ausser" hinter anderer Negation, wie

z. B. 2 K 17l8; — b) in jeder Linie: —
a) durchaus Nm 2019: durchaus ist es

nichts weiter (Stil. 196 f.): „Nur (ebenda!)

mit meinen Füssen werde ich durchmar-

schieren" (3 §374b); vgl. die vereinfachende

Parallele Dt 22S; Jos 136 Ri 1920, jeden-

falls od. auf jeden Fall (Gn 20 11 248
Dt 46); — ß) kon.junklionales nur (Int.

modo) Gn 198 Ex «21 Dt 4y etc. 3 ^ :i92 f,

u. PI Jos 1 17 ist = DN PI „wenn nur '

'l

(dummodo)" Dt 15:. 1 K 82.5 2 K 2l8
2 Ch 636 338t. Aber PI ist nicht = ^^ pi
in Jes 4i (Ges.-B.). Die Asyndese ent-

.sijricl.t mehr dem aufgeregten Charakter

jener Äusserungen. — y) Das konjunk-

tionale restringierende „nur" ging in psy-

chologisch erklärlicher Weise auch in ad-

versatives doch iiber: Dt 121.'».

pn, Q^p(-):'., /. nj^C^)!^ oth, la) leer Gen

3724 4127 Ri 7 16 2 K 43 Hes 24 11, b) sy-

nekd. verallgemeinert: ganz mittellos Neh
5 13; — 2) metaph. -psychologisch (Stil.

107): a) unbefriedigt (Jes 298), b) erfolg-

los od. nichtig Dt 3247 Pv 12 11 28i9 etc.,

c) lumpenhaft., Lump (Ri 9 4 1 1 3 [? mittel-

los] 2 S 620 2 Ch 13 7).

p'l (v. V?^ II), s. 'P:i. Jes 506 Ili 7 19

30 10, Speichel.

Dp"1 (cf. aram. «r^ni-p^ „Wurmfrass;

Motte" bei Dalnum, WB 389), ^p."!?,

1) verfaulen (Jes 4020); 2) metaph.:

verblassen (P\ 10 7).

Dpi (aram. ^?P."], Wurmfrass; Dalman
'TT •

388), c. ^P~! m., la) Knochenfrass (Hos

5l2 Pv 124'l4;w); b) meton. (Stil. 20):

Vermorschtes (Hi 1328 < äaxös in LXX,
cf. aram. N^p:?, Schlauch; Dalman, WB 388);
— 2) metaph.: lähmender Schrecken

(Hab 3 16).

liDp 1 Hi 4 1 19, Fäulnis zum Ersatz von

„faulig", und dies ist meton. (Stil. 19 f.)

= morsch.

np"! (ass. raqädu, hüpfen; Del. HWB 627),

"i?;; ^"Rl".; etc., 1) hüpfen (Qh 3 4);

— 2) synekd. erweitert u. hyperbolisch =
sich lebhaft bewegen (Ps 1144 6). — —
Pi. ^"'pl'] etc., hüpfen, tanzen (Jes 1321

Hi 2I11 1 Ch 1529), dahin galoppieren mit

Synekdoche des Ganzen (die Wagen) für

den Teil: die Rosse (Jo 2 5 Nah 32).

Hi., aufbeben lassen (Ps 296).

n^j (v. pp-i 1, ar. räqqa., dünn sein),

TITO etc. Ri 4 21 f. 5 26 HL 4 3 67, die

dünne Stelle x. e. = die Schläfe.

•fV?! (? morastig v. p?"^' II) Jos 19 46: in

Dan.
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I^P'^ (pbön. np"i [röqech] „Sali

Bloch 58; „Gewürzhändler"

:

iSalbenbereiter"

:

Lidzbarski

370); ^2"]V, etc., Salben oder Gewürze

mischen '(Ex 30 25ff. II 37 29; 1 Ch 9 30

Qh IO19). Pu. Ptc, gemischt durch

Salbenmischung von Arbeit x. s. dh. kunst-

gerechtes Verfahren (2 Ch 16 14). — —
Hi. Imp. "i^nn Hes 24 10, direkt-kaus.

:

Mischung bewirken = wnrühren.

np*l HL 82, Gewürzmischung = Wür-

zung dh. Vermischung (des Weins) mit

Myrrhen, Kassia (s. 0. ^"^ u. ^^''^P), Kalmus

etc., wie wenigstens Plinius, Nat. bist.

14 19 (EB 5320) die zur Weinwürzung
verwendeten aromatischen Stoffe aufzählt.

rip"l, Mischprodukt der Salbenmischung

(Ex 30 23) oder Gewürzmischung (3.5).

*npn, im, öth Neh 38 1 S 8l3, Salben-

und Ge^Yürzmischer: Apotheker, resp.

Apothekerin.

"'C^np*! Jes 57 9, Salben.

rpn, c. '"], m., 1) das als fest (v. ^2"^)

vorgestellte Himmelsgewölbe (Vulg.

:

tirmamentum) Gn leff. Ps 192 150i Dn
123, nicht „der Tierkreis" (vgl. darüber

mein ,,Altoriental. Weltanschauung" etc.

05 14 f.); — 2) synekd. erweitert: eine Art

Himmelsgewölbe (Hes 1 22ff. lOi).

p^pn (s. o. p^), c. etc. '1, m. Ex 292 23

Lv 24ff. 826 Nm 61.0 19 1 Ch 2329, Fladen.

Up 1 (ar. rdqama, Streifen in einen Stoff

weben etc.), Dp.'^ Ex 2636 2 7 16 2839 || 3535

3687 38l8 23 3929, Buntwirker od. Kunst-

weber übhpt. Pu. •'ri'2p_'n Ps 13915,

künstlich gewebt werden, synekd. erweitert:

fein gestaltet loerden.

t°Pl, 1) Mannsname (Nm 3l8 Jos 1321;

1 Ch 243f.; 7i6); — 2) Stadt in Benjamin

(Jos 18 27).

T^^\D etc.; I)u. D^n^pi Ri b%Q; PI. ni-p^n

(cf. ar. raqmun, eine Art bunte Malerei),

1) bunte Zeichnung, Buntheit (Hes 173
2616 277 1 Ch 292); — 2) meton. als

Anzeichen für Erscheinung (Stil. 31):

gemusterter od. bunter Stoff (Hes 1 6 10 13 18

27 16) od. auch gemustertes, buntes Kleid (Ri

530; Ps 45 15: "b „gemäss" [3 § 332q] = in).

i/p 1 (vgl. phön. rp-i^a „Blechschale" [Lidz-

barski 370] V. *:s?pn „hämmern"; Bloch

43), Ö??i?"??; Imp. ^'P.'^; Inf. s. "^i^p:! Hes
256 {a, wie im ebenda stehenden -j^n^

s. 0. Nns); Ptc. c. S'p(^)i (a vor Kehl-

laut: 2 105), 1) stampfeil mit (3.) dem Fusse:

eine Geberde der Entrüstung (Hes 611)

od. der Ausgelassenheit (256); — 2) me-
ton. die Folge einschliessend (Stil 19 f.):

a) zerstampfen (2 S 22 43; Glosse!),

b) breithämmern u. dessen schliesslicher

Effekt ist: hinbreiten (Jes 425 4424

Ps 1366). — — Pi. 1) etwas breit-

hämmern (Ex 393 Nm 174); — 2) de-

nominiert von *?'p^ „Blech": gleichsam

„überblechen" dh. überziehe?! (Jes 40 19).

Pu. ^'i^tl'? Ji" 1 9, du n n g e ham m e r t.

— — Hi. rp^^D Hi 3 7 18 (denominiert

von i'''p'7) absolut: wölben (mit b des

Effekts).

*2?p"l, im Nm 17:3, Platte.

V"?"^ I (s. 0. bei P^!).

y^V^ H (syr. raq, spuit), p^^J Lv 158,

speien, mit ^ = bespeien.

f^pl (altes ath beim N. pr. : 2 424 f.; s. 0.

bei TP"!!) Jos 1935: in Naphtali.

^-l, arm (s. 0. ^^1!).

u;n, 'oj-j, Tii-i; inip. v. ^^;!

^^"J (Milras) Ps 34 11 s. 0. "^'n

!

'^JV^P, c. = (Esr 37), Ermächtigung

(Sendschirli : i'ün „veranlassen" [?]; Naba-

täisch: ^mn „befugt"; Lidzbarski 370).

'^''VZ Dt II12 = ri-^'^pN-ii

y\i^n (ar. räsama, signa fecit; scripsit;

syr. r'mm, signavit), Dl^"i Dn 10 21, auf-

zeichnen.
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2?L!/") (ar. räsaSa, la.ra fuerunt membra
- T

viri; ätb. räs3a, oblitus est; errorem com-

misit, etc.) etc.; ^'»^'IJ? etc., ursprünglich:

schlaff, metaph.: pflichtvergessen
sein: la) frcyelhaft sein (1 K 847 || 2 Ch
6.37; Hi 10i5 Qh 7 17 Dn 9 is), b) mit T?

praegnans (3 §2l3c): frevelhaft abfallen

von (2 S 2222 II Ps 18 22); — 2) meton.

die Folge einschliessend (Stil. 19 f.) Hi
929 107: schuldig sein. — — Hi.
'J-::-^r\ etc., T-^y. etc. 1) indirekt-kaus., u.

zwar deklarativ : für schuldig erklären
(Ex 228 Dt 25 1 1 K 8::52 [anders im

,
2 Ch

630] Jes 509 Ps 3733 942i Pv 122 17i5

Hi 920 156 3417 29: richtig Dillmanu im
KEHB z. St.: wer will verdammen [Ihn?];

408), od. als schuldig erweisen (Jes 54 17)

od. behandeln (Hi 10 2); aber r'"''ä"i"' 1 S

1447 ist aus ^^Jl LXX: socö^exo geworden;
— 2) direkt-kaus.: Frevel üben = freveln
(Ps 1066 Hi 3412 2 Ch 223 Neh 933; Dn
1132: am Bunde), mit riic;?': o Ch 20:35:

frevelhaft handeln.

2?yt/
J

('"Ji^ P. nur ausnahmsw'eise in Qh

3 16), s.
^^J-^-! w., Frevel, Unrecht, Gott-

losigkeit z. B. in '?. n'wS' Pv 16 12, Frevel

verüben, aber oft als genetivisches Attribut

zum Ersatz von „frevelnd od. ungerecht"

(Jes 5846Psl253;84ii: Zelte von Gott-

losen = Hi 348b) od. Ersatz von „un-

richtig" (Mi 6 11 : unrichtige Wage !) od.

Ersatz von „unrecht erworben" (Mi 6loPv
102; 4 17). ^''^^.^ Ps_141 4 kann Glosse eines

Lesers sein, der ^"^^P^^ nicht richtig fand,

weil dieses so oft von Gottes Taten gesagt ist.

S?\l?"], D^r^?!, c. T«^"!; f.
ni'^l, ursprüng-

lich (s. 0. ^"'=^1): schlaff, haltlos, dann:

1) pflichtvergessen, frevelhaft, gottlos,

als Substantiv: Frevler, Gottloser (Gn
1823 etc. Ex23i7 1 K 832 Hi 34i8;

Jes 11 4: der indeterminierte Sing, be-

zciciinet jeden Frevler; 3 §256! Jes 539:

u. man bestimmte od. bestellte bei Frevlern

sein Grab); — 2) nieton. die Folge be-

zeichnend: schuldig (Ex 2 13 927 Dt25i
•b-s 52:{ Pv 2421; Nm 35:n).

nriy") etc. /., Frevelhaftigkeit, Yer-

ruchtheit (Dt 9 4f 25 2 Jes 9 17 Hes 56

1 820 27 33l2 19 Pv II5 136); personifiziert

in Sach 58: Frevelhaftigkeit; Mal I4 als

genetivisches Attribut in „Frevelgebiet";
'-1 nb:j Mal 3 15 19, Frevel verüben.

D:^f«^l Ri 3 8 10 in '-} T^"^^ kann nach

andern Dualformen (3 § 257c) „Extrem von

Frevelhaftigkeit" heissen.

I, PI. n-r^-; etc., c. normal -^?.^-!

Ps 764, aber auch '5'>y"1 (sj) leicht sprech-

bar: 2 467) HL 8 6, ?H., 1 a) Flamme (cf.

aram. N?">^^. „Flamme"; Dalman, WB. 390),

wie in '"!) "^.3^ Hi 57 „Sohne der Flamme"

(3 § :w6h) = Funken^ u. die Übersetzung

„A''ögel" (LXX: vsaaol y'j^iös) stammt aus

Missdeutung des dort metaphorisch ge-

brauchten r|^"; od. Glut (HL 86); b) sy-

nekd. speziell: Blitz (Ps 78 48), metaph.

in „Blitze des ßogens" (76 4) =^- Pfeile;

— 2) metaph.: Fieberglut, Seuche (Dt

32 24 Hab 3 5).

t^^t» H 1 Ch 7 25: eine Flamme ist Gott

(vgl. Ex 32 etc.). Jedenfalls braucht dieses

Reseph nicht eine Gottheit zu meinen, wie

der phön. Name sn"' Düji ,,Reseph gab"

(Bloch 59; Lidzbarski 370).

*üw\ (il syr. ras ,,zerschlagen" > || ar.

rdkka
,,
graben", wie P. Haupt in XHL

Gr. Kongr. OAim will) Posel '^'^-^\_ Jr 5i7,

zertrümmern. — — Pu. ^2^:^71 Mal 1 4,

zertrümmert werden.

n^j I, P. -; Neh 923, s. 'n'f-1 ist Inf. c. v. '^y^ !

ri*^n 11, P. 'I, s. ^n-sü-],
f„ Beschlagnahme

/.. i. (v. dni). Fang, meton. dessen Haupt-

mittel (Stil. 22): 1) Netz Hes 12 13 17 20

198 323 Hos 5i 7i2 Ps 109 25i5 Pv 295

Hi 188 Kl 1 13 (2, für), Avie z. B. auch

bei 1»9 „heimlich stellen" Ps 9 16 31 ö

357 und bei V?«!} „herrichten = stellen"

Ps 57 7; — 2) synekd. verallgemeinert:

Gitter Ex 27 5, nämlich eine netz-
artige Arbeit ("?. ~">Tr?"];) aus Bronce (Ex

27 4
II
3S4).
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pin*l (s. u. bei pn-'!), PI. nip^nn (n,. 2333)

Hes 723 1 K 621, Kette.

nn"1 (syr. ?-^thdch, aufwallen) Pi. Imp.
i^??"2, wallen oder sieden lassen (Hes

245). _ — Pu. Hi HO27 metaph. -psy-

chologisch (Stil. 107), in innerliche Wallung"

versetzt werden = äusserst erregt sein.

Hi., zum Wallen bringen (Hi 4123).

•*nrn, PI. s. V^'O?":, Wallung steht in

Hes 245. Aber „lass wallen seine (i^c

yjTopf" ist auch f.; s. 0. "'""? I!) Wallungen!"

ist doch unmöglich, weil das folgende

T}Z sich auf 1^22 bezieht, also auch '7'^ü^'l

sich auf die "ji^iri beziehen muss. Folglich

war V^ü?2 .^il^re Fleischstücke" (LXX hat

ziemlich richtig: xä oatöc) geschrieben u. ist

beim Blick auf ^'^1 verschrieben worden.

Dn*l, Imp. QJ^i": Ali 1 13, anspannen.
Vgl. ar. ratimatun. Faden, der als Ge-

dächtnisstütze um den Finger gebunden

wird. Also ist nicht mit Ges.-B. auf -;r"i

nach aram. ^?n"i ^Waagen'' zu raten, und
neben diesem steht ja neuhebr. -rn Pi.

„giessen" (Dalman. WB 390).

Din 1 (ar. ratamiin, genista frutex), n^"^n"".

m., Ginsterstrauch 1 Iv 194f., dessen

hartes Holz eine relativ lange brennende

Kohle („Ghadakohle"! Ps 1204) liefert.

Die bittere W^urzel kann nur den All er-

ärmsten als Nahrung dienen (Hi 304).

fiT^J?"' Xm 33i8f. : eine Wüsteustation bei

Kades Barnea (GRG 08 149).

j^n I (ar. rdtaqa, wiederzusammen-
knüpfen) Ni. pJDX Qh 126 Q: „bevor

ivieder zusammengeknilpft wird". Dieses Qere

enthält aber eine Umdeutung (s. 0. bei pm
Ni.!) — Pu. : gefesselt sein (Nah 3lo).

*n|'^ri*): öth .Jes 40 19, Kette.

ilP*1 (v. rn-i, syr. rHhüth, tremuit) m.

Hos 13l, Schrecken, als Abstr. p. c:
Schreckendes^ u. dies ist bei „sprechen"

= Drohworte.

V2 entspricht in der Regel einem ar.

doch s. u. bei "i^^, Q"t«P, n-??P etc.!

mass. "^, 1) Buchstabe ""9 oder y^ Lv
1456 etc.; 2) Zahl 300 oder 300.
'^, der, die, das.

3) Präüx

X-a, Imp. V.
T T •

"ISÜ* /«. Ex 12 15 19 137 Lv 2 11 Dt 16 4,

Sauerteig.
rxb etc., ^i^g'"^: Inf. c. von NbD!

rS'C' (st. ri^^w: uach 2494), s. ^nxb, 1) Er-

hebiwg, a) meton. für ihr Subjekt (Stil.

23): eine sich erhebende Stelle (Lv 132 10

[f.] etc. — 1456), b) metaph.: Hoheit
(Gn 493 Hab 17 Ps 625 Hi 13 11 3 12:3);

— 2) Gn 47, freundliche Aufnahme (s.

0. i<b: 2, b).

nb s. u. :i"^!

'^D\L/, im. 1 K 7 17 (cf. ar. sdbaka, ver-
I T T ^

flechten): einzelner geflochtener oder zu-

sammengedrehter Metallfaden.

n«»^u . öth.
f., 1) Fle chtwerk über die

SäJlenkapitäle (1 K 7 17 ff. || 2 Ch 4i2f.-,

2 K 2517 (! Jr 5 2 22 f.); — 2) synekd.

speziell : a) Fenstergitter (2 K 1 2) ; b) Jäger-

garn (Hi 18«).

ft^^'f^ Nm 323 (nach Hommel, altisr. Über-

lieferung 274 = südar. Shibam), sonst

n-2:jib Xm 32 :is Jos 13 19 Jes 168f. !l

Jr 4832: in Rüben.

V2V St. 'Jy, wie ^^-^Y P- Jes 9 19 beweist

(ar. sdbiSa, satiatus fuit) etc. ; "'^V''. etc.

;

Imp. -'?'^; '^^V?; etc., la) satt sein od.

werden, sich sättigen (mit Akk. Ex 16 12

etc.: 3 §327f); seltener mit 1P „von" Jes

6611 Ps 104:31 Pv 1:31 1 2 14 14 14 18 20 Hi
1922 Qh 63, oder mit n «mit" Ps 655;

b) metaph.: x) positiv : befriedigt icerden (das

Auge etc. Pv 2 7 20b etc.; Jes 53ll: (dass

od. wie) er (nun) Befriedigung erlangen

wird: vgL „lebenssatt" lCh23l 2 Ch
24 15), od. ß) negativ: beladen werden (mit

Schande etc. Hab 2 16 Ps 884 1233f. Kl
3:3o): —• 2) meton. die Folge vertretend:

a) satt bekommen (Hes 1628b 29 Hab 2l6 Pv
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27 20a 30 15 Qh Is 48 59); b) übersättigt

werden (Pv 309); c) überdrüssuj werden (Jes

In Pv 25i6f. Hi 74). Xi. Hi 31 31,

gesättigt werden. — — Pi., sättigen

Hes 7 19, auch mit dopp. Akk. (Ps 90l4;

3 §327n). — — Hi., wie Z. V>. in i-'r^^ili

1) sättigen Jes öOiof. etc., auch mit

dopp. Akk. (Ps81i7 10540 132in 147i4;

3 §327n; beim Ptc. ist der erste Akk. be-

greiflicherweise u. nach Parallelen [3 §289b]

durch "3 «für" = Genetiv ersetzt: Ps 145 16),

seltener mit Tr (Hes 324) od. ^ (Ps 103.^)

des Sättigungsmittels; — 2)metaph.: a) po-

sitiv : hinreichend befeuchten Hi 3827, be-

friedigen od. beglücken (Ps 91 16); b) ne-

gativ: überJaden mit (Akk.) Bitterkeiten

uä. Hi 9 18.

2»D\» w., 1 a) Sattheit, Übersättigung

als' Zustand (Qh 5il), b) meton. (Stil. 22)

st. Sättigungsmittel: Vorräte (Pv 3 10);

— 2) metaph.: I'berßuss Gn 41 29 ff.

?Dt?, c. ^^'9, PI. °Y?'f : /•. n^r'f, 1) satt,

gesättigt (1 S25 Pv 277): — 2) metaph.

:

a) positiv: befriedigt, reich (Dt 3323;

~"r'^ 'y »^Q Lebenszeit" Gn 3529 Hi 4 2 17

1 Ch 2928, u. dafür steht sehr erklärlicher-

weise auch das blosse 2?"9 Gn 25s: „be-

friedigt" V.. i.), ungestört Pv 1923 (nämlich:

verbringt man die Isächte), b) negativ:

beladen (mit Schande etc.: Hi IO10 14l).
. <

VZ'^- s. '^"ft, 1) Sättigung, wie in

^'?">^5 „bis zum Sattwerden" uä. (Ex I63

Lv 25 19 26.J Ps 7825), „entsprechend dei-

nem Appetit, deinem Sattwerden" (Dt 2 3 25),

R;: 2 18: wegen u. nach ihrer eigenen Sätti-

gung (3 § 403(1 !); — 2) metaph.: Befriedi-

gung (Ps 16 11).

*n2?I]II^ Hes I649, Sattheit im objektiven

Sinne = Uberfluss (an Nahrung).

n^^D'C? etc., 1) Sattwerden (Jes 23is

50 2 5 6 11 Hes 39 19 Hag le); — 2) meton.

(s. (). -j-y^i 2a) Hes 1628a: ohne dass du
CS .sc/// bekommen hättest.

12w im Ptc. ^?TZ3 Neh 2 1.5 (Kittel) heisst

„scharf betrachten" u. geht dem syr.

PaJ3el sahbar, das auch „lioffen" (dh. aus-

blicken) heisst, parallel. Die Aussprache
"i^"«^ (in V. 13 bei Kittel) dürfte sekundär

sein, da das so singulare Auftreten eines

nn'ci 1:
ar. häbara „exploravit" nicht wahr-

scheinlich ist. — — Pi. "n"^i^;_^^f!P:

uä., ausblicken: 1) hoffen („auf" 5N od.

b Jes38i8 Ps 10427 119i66 145i5); —
2) warten (Ru 1 1:5).

*n!}''d7. s. '"fv, '«• Ps 119116 1465, Aus-

blick: Koffnung.

SJw (syr. s'^^ä', magnus fuit, crevit), ^^.v?

LA in Hi 811, wachsen. — — Hi.

N^a'wr ; N"'i)w'5^ 1) Wachstum verleihen

(Hi 1223; Ptc. mit b: 3 §289i!); — 2) me-

taph. -psychologisch (Stil. 107): jmdn. lo-

bend erheben (3624).

3. PL, 1) steil

hochragend sein,

J^^t', ~7^";r "• noch die

sein, meton. (Stil. 22):

mit "1^ comparativura : zu hochragend dh.

metaph.: ^meinnehnbar sein (Dt 236);

2) meton. die Vermittlung vertretend (Stil.

22): sich erheben (Hi 5 11 mit acc. relationis

nach 3 § 328 f: an Heil). W\. '^^^^.

etc., la) hoch, steil sein (Jes 265 30i3

Pv 18 11); b) meton. die Folge bezeichnend:

geschützt sein (Pv 18 10); — 2) metaph.

-

p.sychologisch (Stil. 107): a) erhaben sein

(Gott od. sein Name: Jes 2 11 17 124 335

Ps 148 1:5), b) unfassbar sein (Ps 1396).

— — Pi. M^.fi'"'. etc., kausativ: 1) hoch

maclien jmdn. über (^'?) jmdn. = ihn über-

legen sein lassen (Jes 9 10); — 2) jmdn.

steil machen dh. ihn schützen (Ps 202 69:30

91 14; 592 107 41 mit ")? „vor"). — Pu.

351^^ Pv 2925, geschützt werden. Hi.

^^Vi': Ili 3r,22, direkt-kaus.: Erhabenheit

zeigen = erhaben wirken.

TIW ( :

N-V^), ™b: Ps 9213 Hi 87 11 (LA:
N3"c;:), wachsen. Hi. ^a'^n Ps 73 12,

anwachsen lassen = mehren.

f-n^:^ 1 Ch 22if.; 1 K 16:34 Q: „geschützt"

(von Gott); nicht „lofty" [erhaben] von

Gott ausgesagt (Nöld., Enc. B. 3294).



459 ji^r^ — ](i)i-'i^

ST^ (v. N.VwO Hi 3G26, gross; 37 23 im

St. c. gedacht = gross an (Kraft).

i^^y^ 1 K 1634 K = ^^:*'f s. 0.

11^* (cf. ass. mddchi, ziehen [trahere;

Del. HWB 641]) Pi. "T^"! Jes 2824 Hos

lOll Hi 39 10, synekd. speziell: viele

ebnende Züge über ein Fehl hin machen

dh. eggen.

n"lw (st. kidai), c. '^""»p, s. "~'f. "T^i

m-h:^ rn\^; PL -^jb i K 2 26 („Lände-

reien"), ^^"'~'^, c. 'T*^ (die Auffassung

dieser Form als Sing. [Siegfried-Stade u. a.]

ist unbegründet; denn auch in Ru 1 i 2 6a

etc. schwankt die Schreibart u. konnte

auch der PL „Gegenden, Striche" gesagt

werden); ninb 7 mal, c. ^^^^ Neh 1229

u. 8 mal suffigiert, ?n., 1) Feld, a) das

sogenannte „freie" Feld des Wildes etc.

(Gn 220 etc.), auch ^Yald umschliessend

(Hes 21 2), das offene Land im Unterschied

von der bewohnten Gegend (Gn 395 2 vS

l2l etc.), — b) weshalb häufig vom n~"»^

als dem offenen Land einer Stadt die

Rede ist (Jos 2 1 12 Neh 1 1 25 etc. 1 Ch

641; Ob 19) u. die „Landstädte" erwähnt

werden (1 S 27 5), u. diese Tochterort-

schaften sind auch Hes 266 8 gemeint, u.

nicht ist von „Festland" (BDB u. a.) dort

die Rede; — c) als unbewohnt u. wesent-

lich eben, auch einen relativ freien Über-

blick geicährend, daher „Feld der Späher"

(Auguren) Nm 2 3 14; — — 2) synekd.:

a) allgemeiner : Gegend od. Strich übhpt.,

wie in n~"a der Amalec[iter (Gn 14: etc.),

Gegend, resp. Striche der Moabiter (36:35

Nm 21 20 Ru lif. 6ab 22 26 4:^), od. der

Edomiter etc. (Gn 324 Ri 54; Ob 19); —
b) speziell: das „Feld" als Ackerfeld,
Saatfeld uä. Gn 25 3i8 37? 1 S 14i4 s. 0.

~pT? etc.). — — 3) übrigens ein Bewusst-

sein davon, dass *^"'^ die Bedeutung

„Berg" (ass. sadu ; Del., HWB 642) be-

sitze, zeigt die hbr. Literatur nirgends

(gegen Barth, ES 6 5 f. u. a.). In „Höhen

des sade"- (Ri 5 18; derselbe Gegensatz:

Dt 32i3aaß Jr 173 18i4 Ps 50ii) liegt

ein Bew^eis vom Gegenteil. Mit Unrecht

wollte also auch Winckler, altoriental.

Forschungen 1 192 in diesen Stellen und
Gn 324 Ri 54 (s. 0.) ein hebr. sade „Berg,

Gebirge" finden.

^T^, P. "7>^;, TO., alte Form von htcj^

noch bei Dichtern und Rednern erhalten

(Dt 32 13 Ps8 8 50 11 80 14 96 12 104 11

Kl 49; Hos 104 12i2 Jr 4i7 18i4 Jes 569

Jo 222), Gefilde, Feld.

j-U^jq in „Talgrund von Siddim'' (Gn 14:i

8 10). Ob man mit Ges. Thes. nicht an

ar. sidddim uä. „Verstopfung, Schranke uä."

erinnern darf? Im N. pr. könnte das' s

sich erhalten haben. Auch war nach Gn
14 10 jene Gegend wirklich ein koupiertes

Terrain. Weshalb denn hätte 0"'""*?^ T
„Dämonental", was Wellhausen, israelitisch-

jüdische Geschichte^ 105 als ursprüngliche

Form jener Benennung annimmt, bei dieser

Gegend, dem Terrain des späteren „Toten

Meeres", beseitigt werden sollen?

rn*l\i/. öth, f., 1) Aufstellung, Reihe

(2 k'iIs 15 il 2 Ch 2314); — 2) synekd.

speziell: gemusterte Vertäfelung mit Quarres

u. andern Lineamenten (1 K 69).

n'\I? (st. ,sro;; 2 104!), c. n'c, s. '^V«:^" 1 S

1434 u. "^'V. Dt 22i. m. (Gn 3032 etc. Jes

537), f. (Jr 50 17. wo i das Volk Israel

vertritt; etc.), nomen unitatis zu -(X".!: ein

Stück Kleinvieh (also Schaf od. Ziege)

Gn 30 32 etc. wie z. B. in "^i^* nb Ps

119 176, ein umherirrendes Schaf, und so

konnte es individualisierend (3 § 256b) auch

von Israel gesagt werden (Jr 50 17), ist

also dort nicht „kollektiv" (Ges.-B.) ge-

braucht. Die Ersetzung von *^''^ durch

ny „Volk" im Targum u. das „grex dis-

persus" des Hieronymus können nicht

das Gegenteil beweisen. Vgl. „du Israel,

mein Knecht" (Jes 41s etc,)!

nrr^* (syr. s^had, testatus est), s.
"'~~;^'

uä. 2l08 453, Zeuge (Hi I619).

''((Dnntr, im Ri 821 26 (bei Midianitern;
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cf. ar. sahrmi, nova luna etc.) Jes 3 18,

Möndchen (s. o. P'"^"*«, l'^?^ u. syrische

etc. Parallelen in 2413; aber „künstlicher

Mond" [Ges.-K. 09 § 86g] liegt nicht in

der spracldichen Form des Wortes), als

Amulett, od. Schmuck getragen. F. Perles,

Analekten, S. 79 bemerkt, dass der

„Schmuckgegenstand V'^Uj^. Jes 3 18 Halb-
mond" bedeute, wie auch das lateinische

hinula, was die Vulgata setzt, nach Lübkers

Reallexicon „ein elfenbeinener Halbmond

auf den Schuhen der Senatoren" ist, und

fügt hinzu, dass Lane ,, Ägypten" dies in

seiner Darlegung über den ar. /lilal bestätige.

Aber ob es wirklich von den alten He-

bräern gilt, ist damit nicht konstatiert,

u. die hebr. Wortform heisst direkt nur

,,kleiner Mond."

Nib Ps 89 10: Inf. c. von j<b:.

*^!2Ytr (mit T gegenüber *-nb s. o.) 2 S

189, Verflechtung, synekd. speziell: Geäst.

:
??•*

1 ( :inc I), zurückweiclien, Ni.

.-iibD 2 S 122, weichen. — Hi. ^^'^: (mit

Vorderverdopplung: s. o. nio etc. § 7 3 lob)

Hi 242, weichen lassen: verrücken.

T^ 11 (|i y\0 II) Pilpel .rä.yc;^ Jes 17 u
(P. ^), umhegen (die Pflanzung!).

Ij'^^'n^'^ ('^T'^' l,-)09; cf. ar. kilja, med. j,

diligens fuit), ü"'^; etc.; Imp. Ö^^' etc.;

Inf. c. nr^up Gn 2463 u. n-b"': Ps 119i48

(ii erhielt sich gegenüber / im Inf, c. der

^T':? öfter: 1505-511; z.B. bei Dnb-D^=CJ!),

1) »innen, wie am wahrscheinlichsten in

Gu 2463 u. mit ^ sphaerae „über" sicher

in Ps 77 13; 1052 || 1 Ch 169; Ps 119 15

23 27 48 78 148 ZU übersetzen ist; — 2) me-

ton. die Folge vertretend (Stil. 19 f.):

a) redeii Ri 5io, mit ^ «von" Ps 69 13,

":; „zu" (Hi 128; l'"^.?? vertritt auch sonst

die Erdbew^ohner u. vgl. speziell l'T?^"iri"'.ü

Gn 1 2i) u. transitiviert (3 § 2io. ii): be-

s[)rechen fPs 1455), anreden (Pv 622);

b) sjiezicU: klagen Ps55l8 774 Ili 7 11.

Pollel fü^^: etc., 1) nachsinnen

(3 „über" Ps 1435); 2) bedenken (Jes

538; log. Objekt: es).

tOV^ ([
no-w), ptc. '-^r ^- i'l- (Ps 405),

abtrünnig seiend (zu lügenhaftem Idol).

•Tllt? ( ,

1^^), ri7«?J; Ptc. Tv, verflechten,
synekd. von einer Hauptart gesagt: ver-

zäun en (Hos 28); mit"i?^ „hinter" (Hilio):

metaph. = eine Schutzmauer errichten.

^"^l'Sr, s. nbib (altes n: 2445) Ri 949,

Yerzäunung v.. I. dh. das Gebüsch od.

Dickicht, das jedem am nächsten lag.

"nSY'C l;i 9 4,s, Geflecht: Bündel.

fnbrä Jos 1535 1 S 17 1 od. n'-w' 1 K 4io

od. i^ib 2 Ch 1 1 7 28 18 : in der Ebene Juda.

t'-Vw Jos 1548Q 1 Ch4i8: im Gebirge Juda.

»l^nDTv:; 1 Ch 2.55: ? aus norc.

D1tl?"D''"5l7 (ar. Mma, med. .;', hinein-

stecken etc.), 0'*^ (unrichtige Lesart in 2 Ch

15; s. u. bei °"^), ,s. ^nfüJ Hes 7 20, f.^ 1 S 19i:^, J^?P, ^^'9, aber ^^H' Gn
40 15 vor N (2520), ^^'«251 Nm46 etc.; DVi';

Ex 4 11, D^'9; etc., DT'^1 Dt 7 15 (Pf.-

Suffix: 2442); npj etc. 1 S 2215 etc.; Imp.

D"'4^, verstärkt: ^^ Ps 569, etc.; Inf. c.

D^^ Gn 457 etc. (über 30 mal) u. D"^

iur 2 8 147 Q Hi 204; Inf. abs. Dr«ü Dt

17 15 etc.; D'^i'; pass. ^""V Nm 2421 Ob 4,

/•. n^^b 2 S 13;«Q, np^Tü k, la) setzen,

stellen, aufstellen, aufrichten: Gn 28 28 18

etc., z. B. einen Belagerungswall hat man

[3 §:«4d] aufgerichtet gegen (^? Mi 4 14) etc.,

was sich auch in der neuentdeckten aram.

Inschrift des Königs Zakir von Hamäth
findet (Ungnad bei Gressmann, Altorien-

talische Texte 09 174: sie warfen Schanzen

auf gegen etc.), u. nach Joüons (1910i6)

scharfsinnigem Urteil zu blossem 5?? D'w

absolutiert ist in 1 K 20 12, während in

Hes 23 24 gemeint ist: werden sie richten;

— b) /.. B. auch in ^? üro^ das Herz

wohin stellen od. lenken dh. die Aufmerk-

samkeit richten auf (y?, 5i^, 5^ n) etwas:

Ex 9 21 Jes 41 22 etc., u. absolutiert (3 §209)

lieisst auch blosses üra y,aufmerken auf.
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beachten" (Ri 1930 Jes 41 20 Ps 85 14 Hi

236 2412 3423, od. D^Pp nrä^ das An-

gesicht od. den Blick wohin richten (Gn

31 21; fixieren: 2 K 811), etwas beabsich-

tigen (2 K 12i8 etc.); — c) feststellen

(Gn 457: sichern; Ex 15 25 2 S 235 Hi

283 etc.) od. bestimmen (Ex 8 8 21l3 2 S

7io 1 K 2034 Ps 195 1049 etc.); —
d) metonymisch die Folge vertretend (Stil.

I9f.): herstellen (Nm 626 Jos 7 19 2 S

14? Jes 42 12 Neh Ssb etc.), wie auch

z. B. ein niN, Zeichen od. Wunder voll-

bringen : Gn 4 15 Ex IO2 etc.; Erbarmen

bezeigen: Jes 476), machen (Ex 4liaa

Jes 43l9Hes 2124 Ps 5023 Esrl044), an-

stellen (2 S 12 31 st. ^l-^^l geschrieben)

od. einsetzen als, bestellen zu etwas, mit

dopp. Akk. (Gn 2737 1 S 81) oder mit

Akk. u. ? des Dativs etc. (V. 5 etc. Hes 448,

wo das logische Objekt „Fremde" aus V. 7

dem Geiste vorschwebt, kaum n st. m [Ges.-

K. 09 §58g] verschrieben ist: cf. 3 §14!),

machen zu mit dopp. Akk. (Ex 4 11 aß

[„ihn«] Jos 828 Hes 19_5 Mi 4 13 Ps 399

44 15 1043 etc.) od. mit ? des Prädikativs

(Gn 21 13 etc. Jes 252 [3 §406n] 492b) od.

„machen wie" (^ Gn 13 16 etc. Jes 492a etc.);

— 2a) legen (Gn 229 etc. Ex 421 etc.

Lv 63b etc.), wie auch z. B. in „seine

Seele in seine hohle Hand legen" (R,i 123

1 S 195 28 21 Hi 13 14) = sein Leben dran

setzen od. wagen, od. in ^?. ^^' '^'^'^ „et-

was sich zu Herzen nehmen" = bedacht

sein auf etwas (Jes 47 7 etc. Jr 12 Hb Mal

2 2 Dn Is); — b) synekd. erweitert:

a) anbringen, wie z. B. einen Ring an

("-??) der Nase (Gn 2447) etc., oder ß) ver-

setzen HL 612 mit Verlust von 3, vor s
(cf. 3 §330m), od. y) deponieren, eine

Bleibstätte finden lassen, wie hauptsächlich

den Namen Gottes (Dt 125 21 1424 1 K
93 1136 2 K 2I4); Hi 173: deponiere
doch (etwas, nämlich als Pfand, wie die

Fortsetzung ergibt), u. ähnlich ist der

Sinn des Verbs auch in Jes 5 3 10: wenn
seine Seele ein Schuldopfer niederlegt

(gleichsam anf dem Altar: Gn 229) od.

darbringt: Ps 569: aufbewahren. — —

Hi. ^n-n=2bni Hes 148: u. ich werde ihn

machen (direkt-kaus. cf. Qal 1 d) zu einem
Veranschaulichungsmittel (od. Paradigma)
u. einem Gegenstand von Spöttereien; Imp.
^r^-vpn 21 21: loslegen (= einen Angriff

machen); D^"95 Hi 420: achten auf od.

beachten, wie Qal Ib. — — Ho. *'d6r''\

Milra3 Gn 2433 Q (Kethib ^^'^l wie 5026,

wofür aber jenes Qere mitgelten sollte:

l435f.), gelegt werden.

*lVül (1!
nnb I) in-lbp Hos 125, streiten

(5^ steht oft statt ^?, wider).

^W II (il
-^'-3 in nib»; cf. ar. wdmra,

serrä divisit), ^'>e^] 1 Ch 203, sägen (aber

II Ü^t^ 2 S 1231, geschrieben st. 0??:^ „u..

er stellte sie an bei etc."!).

'-\r<D Hos 9 12 s. u. -ir^; II!

n*lili? Jes 28 25 ist doch nicht „Reihe"

(Akk. : reihenweise), sondern = n~nil3(Send-

schirli, Panammu, Z. 6; Ed. Sachau, Mit-

teilungen aus den Orientalischen Samm-
lungen etc. 93 72), und dieses ist doch = ar.

dur(r)a, vulgär auch dora (Freytag. Lex.

ar. : ???//« genus), die Mohrenhirse (Sor-

ghum vulgare; Linne VI, 2), die bedeutend

höher, als die gewöhnliche Hirse, wird.

Aber nicht ist nnrcj eine „Nebenform von
n"jiS'"\lJ Gerste^ entlehnt aus einem semiti-

schen Dialekt, in welchem das 'j stumm
wurde ,wie z. B. im Ass. u. Phon." (Mc
Pherson in Johns Hopkins Univ. Circular»

0388), denn rr^i?'»:: „Gerste" ist auch in

jener Sendschirli-Inschrift daneben genannt

(Panammu-Inschrift, Z. 6 u. 9; PI. St. abs.

•^VC Hadad-Iuschrift, Z. 5 ; Lidzbarski

381 u. 441 f.).

^pni'C Ri 164^ ein Tal, wohl nach seinem

Wein (s. u. P"?.^) benannt {Stirtk jetzt ^U

Stunde westl. von Sor3a).

p^.ib Jr 221 s. u. PT^!

trrw?"ii^''tr ^yj-. § 74): ''^^^^ ''^^"^, ^^'^v

CVOü:'; Jes 35i, aber das Schluss-?: ist

nur dittographisch (so schon 2564), also

= ^b^; neben ^^^; etc.; Imp. "^"^, ^^"^
;

Inf. c. brc; Dt 309; abs. bib Jes 6I10;
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•c;-w". ursprünglich: vor Freude hüpfen:

1) frohlocken mit ":;:: (Dt 2863 etc.) od.

? wie bei andern Verben des Sichfreuens

(Jes 61 10 etc. 35 1 durch das Suffix er-

setzt [3 § 22], \Yenn D echt wäre) oder P

<Ps 196) = „über", Hes 21i5b: wohlan

wir werden frohlocken! (3 § 355e); —
2) lueton. als Anzeichen für Vorgang (Stil.

ol): höchst bereit oder begierig sein (Ps

196), wie andere „Forniverba" [s. o. bN"" II

u. § 1 1 3 1] auch mit antikem „und" kon-

struiert: Jes 644 „den, der sich freut u.

etc." = der mit innerer Freude Gerechtig-

keit übt.

*Ü"i^" in ^'^«r Am 4i:i „sein Sinnen" geht

parallel mit C!"'"'? (s. u.) u. bildete wahr-

scheinlich gar kein selbständiges ^Yort

(cf. N^i>, ^N*p. etc. 259!).

'nb Hi 232 s. u. rro []

nriw* (syr. Stella, lavit, uatavit) ninb;

nna Jes 25ii, schwimmen. — Hi.

~I7t'^ Ps 67, gleichsam zum Schwimmen
bringen = überschwemmen.

. <

in^ (st. hachw V. nnb: 260 497), Schwim-

men (Hes 47 ö: Wasser zum Schwimmen-

können).

r^'t" „Lachen" s. u. pn'>^!

l2n\L' (aram. '-'tl'ti auspressen; Dalman,

WB 274), tinbi^ Qn 4011, auspressen.

>1 nU/ Hes 41 16 bedeutet nach ar. sähapha

„detraxit cutem" : Gehobeltes dh. ge-

hobeltes Bret.

' -: IT 'j^nvl/ (ätli. sa/jdqa, risit; Dlm.).

V^"^: etc.; Inf. c. P(^)nb, 1) lachen (mit

"r
od. 5? „über'- Ps 24 etc. 528 etc.

meton. nach Stil. 31 : Ausdruck des Spottens

od. Sicherhabenfühlens über ein Objekt);

— 2) synekd. erweitert: Scherze treiben

(\{\ 1627). Pi. 'rii?n-v1; -?W: «t<;.;

pn.^'r etc., 1) intensiv u. extensiv lachen:

a) scherzen (1 S LS? .Tr 15l7 Pv 26l9:

bloss spassen dh. zum Schein handeln),

«Scherze vorführen ("p, jmdm.: Ri 16 25);

— 2) synekd. erweitert od. meton. als

Anzeichen für Sache (Stil. 31): spielen:

a) im allgemeinen (Pv Ssof. etc.; n „mit"

Fs 10426 Hi 40 20 29); b) Unterhaltuugs-

spiele treiben (Sach 85; Jr 30 19 31 4);

c) lustige Bewegungen machen = hüpfen

(2 S 65 21 il rCh'l38 1529); d) Kampf-

spiele vorführen (2 S 2 14). — — Hi.,

direkt-kaus.: ein Gelächter anstellen =
spotten (^S? „über" 2 Oh 30 10).

pnU^ u. p'inb „;.^ ]) Lachen, Scherzen

(Ps"l262 Pv 10 2:j 14 1:^ Hi 821 Qh 22

7:5 6 IO19); — 2) meton. (Stil. 20): Gegen-

stand des Spottes = ,,Gelächter" (Jr 20?

4 826 f. [3 § 342c] .39 Hi 124 Kl 3 14).

"Dv-^ (v. 'oVvü ; nu"o), im. Hos 5 2, Abweichen-

der, meton. (St. 19f.): Irregehender.

nti^ (ätli. ><atdja, a recta via aberravit;

Dhn.), n-ob; no^L-r; u.b: Pv 725; Imp.
nu'^; 1) abweichen (Pv 4i5 725); —
2) metaph. -psychologisch und dabei synekd.

speziell: ehelich untreu werden (Nm 5l2Ö".).

U^'^ (cf. IQ'^), °t:^^n etc. Gn 2741 492:j

50i5 Ps 554 Hi 16 9 3021, befehden.

|IP'C? (ar. sdtana, adversatus fuit), "P^^'O'^^;

Int\ c. suff. ^39'^ (i: s. 0. ^?"^ u. 1229);

Ptc. ^?^^ etc., ]) anfeinden, bekämpfen

(Ps 3821 7113 1094 20 29); — 2) synekd.

speziell: anklagen (Sach 3 1).

j53'\i' m., 1) Widersacher (Nm 22 22 32

mit "-: „als"; mit ^ „zu" in 2 S 19 23)

od. Gegner übhpt. (1 S 294 1 K 5is lll4

2:5 25 Ps 109 6); — 2) synekd. speziell:

It^^'n, der Widersacher der Menschen bei

Gott (Sach 3lf. Hi l6 — 27) u. sie zur

Sünde reizend. Schliesslich ist dieser Aus-

druck zum N. pr. geworden: 1^'»^ 1 Ch 1 21.

Parallelen giebt 3 § 295k.

IHDgb I „Befehdung" Gn 2621 : ein Brunnen.

njplL* II Ksr 46, Anklage.

' S^*W (v. n->::d 2 145 479) Hi 20ü, Erhebung,

meton. die Wirkung vertretend: Empor-
ragen, Ilervorragendheit. Auch die LXX
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dachte an n"w3 mit ihrem Swpa „Geschenke"

(als Begütigungsmittel), und Qimchi, WB
giebt: „seine Grösse u. seine Uberhebung".

Frd. Del., Hiob 02i6l übersetzt: „Flug";

aber dass das ass. „Niu3, fliegen" in einem

einzelnen Derivat in das Hbr. hereinragte,

ist nicht wahrscheinlich. Auch ist ,,sein

Flug" nicht parallel zu ,,sein Kopf".

-j-IJ^'^b F>t 4 48, Bezeichnung des Gebirgs-

stock Hermon (s. o. tP'^"?D) als „gewaltig

sich erhebender od. gipfelreich".

3''tl7 (ar. sciba, med. ,/., incamdt caput),

^n^^; Ptc. ^^ 1 S 122 Hi 1510, grau
werden, meton. das Anzeichen für den

Vorgang setzend (Stil. 31): alt werden.

*D^t? (1 K 144; 2440!), öfter MD^t? etc.,

s. -^nn^b (nicht „mit suff. "rinb;"^ Qgg.g.
nur als LA kommt '^D?^ Ru 4 15 vor) f..

la) graues Haar (Dt 3225 Hos 7 9 etc.),

b) synekd. (Stil. 60) für die ganze Person:

„Ergraute(r) oder Graugewordene(rj
" Gn

4238 44 29 31 1 K 26 9 (cf. Ru 4 15); —
2) meton. (Stil. 30 f.) gesetzt: a) für das

dadurch charakterisierte Lebeusstadium =
Greisenalter, (hohes) Alter (Gn 15 15

258 Ri 832 1 Ch2928; 1 K 144 Ps 71i8 92i5;

metaph.: ,,fernste Dauer" Jes 464), b) für

den Besitzer := Greis od. Greisin Lv 1932.

T'p (1 K 18 27), Erstrebung, Plan (v. ^^Dy,

2 479 cf. in der LXX : y^pruicczlZßt. ,,er be-

treibt Staatsgeschäfte uä."). Dies ist wahr-

scheinlicher, als Beiseitegehen (Vulg. : ,,in

diversorio est", aber vielmehr wäre es

euphemistisch gemeint nach Stil. 37), so-

dass das Wort von :i^b I käme. Zu LXX
u. Vulg. vgl. Nestle, ZATW 03338 u. 08231.

Tt? Verb, nt^l Dt 272 4, überkalken.

T'tr (ar. sidun, Kalktünche) Dt 27 2 4 Jes

3 3 12, gelöschter [s. o. ~^V.] Kalk.

^njvp, i-ib
s. 0. n"»^!W Verb s. o. ™'b-n^Tr3, sinnen!

n*t? I (v. nvc:.T3-^b), 'nc^)ip, m., la) Sinjieii,

Nachdenken (1 K I827; Hi 232: Sinnen

> ,,Klage" Ges.-ß., denn dabei ist die

Aussage fast tautologisch); b) synekd.

speziell: Kummer, Sorge (1 S 1 16 Ps
55 3; Hi 7 13: mittragen soll an meinem
Kummer etc.; 927); — 2) meton. (Stil.

19 f.) die Folge vertretend: a) Reden
(2 K 9 11: xT]v äSoX£ax,tav autoö ,,sein Ge-
schwätz" ist nur im Sinne des beschwich-
tigen wollenden Jehu richtig; Ps 10434);

b) speziell: Klage (Ps 642 Pv 2329; Hi
lOl: s. 0. ^1^ I, 2c; 2l4).

TT^^ n (cf. ass. n^b, wachsen, Del., HWB
653) im, m., Gewächs, synekd. -speziell:

Gesträuch, Strauch (Gn 25 21 15 Hi 304 7).

Tin^'p (v. nnb.n-b) etc., Nachdenken, me-

ton. (Stil. 22): 1) Objekt des Sinnens
(Ps 11997 99); — 2) die aus nachdenk-

licher Betrachtung folgende Andaclits-
stimmung od. Religiosität (Hi 154).

n"'"^: etc. s. 0. nv>::.D'^-9!

**?]t7 (v. 1^^), n^?'i' Nm 3355, Dorn,

metapb.: gefährliche Reizmittel zu falscher

Kultur.

yi^ (v, l^'i^), s. ^3^ Kl 26, Zaun, Gehege,

synekd. als Teil für das Ganze: Behau-

sung uä.

*nDt3 zeigt sich in n^^'^^, ^3p, n^Dbi

*n5'C? (v. -53b) öth Hi 40:31, Stachel,

synekd. verallgemeinert, wie das ar. sikkatun

„scharfe Waffe".

fnbb 1 K 4io s. o. nb^^::.

. <

w\I7 (v. riDb, syr. s^khä, nach etwas

schauen), 1) in einem Ortsnamen (1 S

1922: Warte); eine Zisterne auf kahler

„Höhe" (LXXB: 2ecpü "?b), wozu Ges.-B.

neigt, ist nicht recht natürlich ; — 2) in

""l^"^ Hi 3836: Spekulation, wenn ur-

sprünglich j (ohne Artikel) u. / als Suffix

gemeint war (cf. 2 6lf.). Aber im masso-

retischen V^^"^ war i als Ableitungssilbe

aufgefasst, u. dann kann ,,was zu Speku-

lation gehört", Spekulationsorgan ge-

meint sein. Dann treffe ich mit Frd.
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Delitzschs Deutung (Hiob 1902l70) „ein

poetisches Wort für Herz od. Herzkammer

oä." zusammen.

'H'^w (v. n^b), öth Jes 2i6, doch Schau-

(jbjekt, Schaustück -/.. £.. wahrscheinlich

Srhiffswimpel od. Schiffszeichen, weil auch

in den parallelen Sätzen mit einander ver-

wandte Grössen zusammengestellt sind.

t*^!?!? (v. "^"*^) „umhegt hat Jahve",. eine

LA in 1 Ch 810.

j
m.*^ (v. ~::b; vgl. die dabei stehende Er-

örterung und das syr. sakkinä: 2 1.05!) Fv

232, Messer.

Tpt?, c. etc. "9, im: f. ^T^'r^ 1) ge-

mietet (Ex 2214), im Unterschied von

dem in dauerndem Dienste stehenden

Knechte vorüberfiehend (Lv 2.5 öo Schluss)

um Lohn (Hi 7 1) gedungen, daher Tage-
löhner (Ex 1245 etc.); — 2) in Sold

genommen: Jes 16 14 21 16: Tagelöhner

oder Söldner (Jahre so mühevoll und

kami^freich, wie etc.; „genau berechnet"

[Ges.-B.] entspricht niclit dem geistigen

Verhältnis der Prophetie zur Chronologie);

Jr 4621.

m'Zw* Jes 720, Anwerbung (Parallelen:

3 § 233d!) zum Ersatz von „in Dienst ge-

nommen uä."

^Z'^T ( : T^): "n3'*?^1 Ex 3322, abwehrend

u. dadurch schützend breiten ist wahr-

sclieinlicher, als decken. — — Po3el

~?^ lli lOll, flechten od. synekd. spe-

ziell: weben (n „aus").

Anm. Von diesem Verb, das natürlicher-

weise auch ^verzäunen" hiess, konnte ,.Ge-

flechl. Zaun" (~b) lierkoinnien, u. da dieser

oft aus Domhecken bestand, konnte mit

demselben V'erb aucli "rfb „Dorn'' und «^^b

^.Stachel"' (s. 0.) zusaminenliängeu. Deshalb
ist nur ein ip::, wie nur ein ~''^, an-

gesetzt worden.

T'jW 1 (syr. s^khdl. EtlipaiJal: consideravit,

iiiteUcxitj 1 S I8:i0, betrachten, metaph.-

psycliologi.sch: Einsicht oder Klugheit

zeigen und daher Erfolg haben. — —
Hi. '^^P'^n etc. z. B. Inf. abs. '^'T^'r^ Jr

3i5 Hi .34:« u. 53^n Jr 92.3 etc.; Ptc. f.

^.?.?"fJr, P. ?, 1) meistens direkt-kaus.

:

a) betrachten (mit Akk. oder Objektiv-

satz: Dt 3229 Jes 4120 Ps 64 10 106?
Hi 3427), achten auf (3, 5, 5?, 5N Ps 4l2
101-2 Pv 16 20 Neh 813; also fast nur
poetisch-rhetorisch); — b) gewöhnlich rei7i

psychologisch: Einsicht habeu (Am 5i3

etc.) oder Einsicht gewinnen (Gn 36 etc.

Ps 2 10 11999; Dn 925: verstehen), Ein-

sicht an den Tag legen (Jr 235 Ps 364;

2 Ch 3022: Verständnis für die Sache

Jahves entspricht dort dem Kontext mehr,

als ,,kunstvoll spielen" [Ges.-B.]); — Inf.

abs. ,,mit Einsicht" (Jr Slö) und substan-

tiviert: Einsicht (Pv I3 21 16 Hi 3435);

— c) meton. die Folge vertretend: ein-

sichtsvoll (,,weislich") handeln (Jos

l7f. 1 S iSöif.) oder Erfolg haben.

(2 K 187; Jes 52 13: hier so gemäss den

parallelen Ausdrücken, die den Erfolg

klimaktisch beschreiben; Jr 10 21; 509:

viele Manuskripte haben ^'''^'^'= u. LXX
in 279: auvsxös mit Recht wegen der Fort-

setzung etc. ; Pv 17s); — 2) in-

direkt-kaus. : a) einsichtig- machen, be-

leliren (Ps 328 Pv 16 23; 21 11: b als

Akkusativzeichen hat beim Inf. Parallelen

in 3 § -289b; Neh 92o), jmdn. etwas lehren

(mit dopp. Akk.: Dn 922; mit ^? der

Person: 1 Ch 28 19); — b) erfolgreich

machen (Dt 298 1 K 23), absolutiert:

Erfolg verschaffen (Pv 17 8: w^ohin auch

immer es sicli w(>ndet, wird es Erfolg

verschaffen).

^2w 11 (ar. sdkala, ligavit; mkda, obs-

cura fuit) Pi. -".^'^ Gn 48 14, auf eine eigen-

artige Weise verbinden oder verwirren

:

kreuzweise legen; LXX richtig: dvaXÄdcg,.

mit Vertauschung: kreuzweise.

b^t? > ^ (I22), P. '^, s. '^?^', m., 1) im

guten Sinncv Einsicht, Khiglieit (v.bDbl),

wie z. B. in „trel'flich od. hervorragend

(nn^D) au Einsicht" (1 S 253) od. in.
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'ia nrä ,,Einsicht herstellen od. darbieten"

(Nah 88) u. als inneres Objekt bei """J

2 Ch 2ll: der Einsicht u. Verstand zu be-

urteilen versteht: od. bei "^^S'f" 2 Ch 3022

7Aim Ausdruck von „treffliches Verständnis

zeigen" ; — 2) im schlimmen Sinne: Ver-

schlagenheit (Du 825: u. auf Grund =
Dank seiner Abgefeimtheit, nun da etc.

3 §367y). Die LXX zu Dn 825: xai ätcI

zobg dyious xö SiavoYjiJia auxoü fasst den Aus-

druck so, dass er metonymisch die Ver-

mittlung od. ^Virkung vertreten würde:

Sinnen, Planen, Intriguieren.

nÖp"CJ Qh li7 St. rinrro „Torheit" ge-

schrieben (Parallelen giebt 2459 M).

"1)5 w7 (ar. mkara^ praemio donavit; etc.)

etc.; "'^b"'_ etc., la) dingen od. mieten

z. B. mit "";? „gegen" (Dt 235 2 K 76

Neh 132) od. mit "^ „für" Ri 94: b) fast

= bestechen (Neh 6i2f.); — 2) synekd.

erweitert: ericerben (^ ,,für" Gn 30 16).
—

— Ni., sich verdingen (^ ,,für" 1 S

25). Hithpa. "^^C'^y"? Hag le, sich

verdingen (s. o. bei ^"'"'•f •)•

. <

*12\L"', c. =, w., 1) Löhnung (vgl. das

Arabische bei "'5'*^) Jes 19io: alle, die

um Lohn arbeiten: — 2) synekd. gene-

ralisiert: Belohnung (Pv 11 18; wahrhaftige

Belohnung).

"iDt?, c. ^?'>t. s. "1?'«^ etc., 7n., 1) Lohn

(Gn 15l etc.); — 2) synekd. speziell:

a) Mietsj^reis (des Tieres) Ex 22l4b; b) Er-

trag (Sach 8 10).

f^^""^ ,,Lohn od. Vergeltung für ein Gebet

etc." ist es (das Kind) 1 Ch 1 1 35 !i ""J"^

2 S 23 33: 1 Ch 264.

'^rg Jr 4621 s. o. ^"^bi

V^U^ (Kibb; st. salwe: 2 119; ar. salwäj, co-

turnix), PI. a^lVo,
f., Wachtel (kollektiv)

Ex 16l3 Nm 1131 (pluralisiert) 32 Ps 10540.
-j-j^-^rb (N oft beim N. pr.: 2a47) .,Hülle"

ist Gott: 1 Ch 2 51 .54: u s. u. bei fnabb!

n?^'!5t- I (>t. ->7'^": 2.504!), c. etc.; ^^^»^9,

s. ''2?w, /"., 1) Obergewand, Mantel

König, Hebr. Wörterbuch.

(Ex 228 25 Dt 2413 1 K ll29f. Ali 28 Ps

1042): — 2) im PI. synekd. verallgemeinert:

Gewänder, Kleider (Dt 294 Jos 95 13

228 1 K 10 25 Hi 931 etc.).

f'^rq II Ru 420 II
N^y>;? 1 Ch 2ii (s. 0.)

u. II
"f'^Vc; Ru 421. Die vermittelnde Form

kann in sahnän „einhüllend = beschützend

(ist Gott)" liegen, das teils sein n verlor

(Beispiele: 2 479) u. teils an in an über-

gehen Hess.

iprrc; R^i 421 s. 0. bei ~i^^ U!

f^ Neh 748: ? „Hülle (s. u. bei ~>^Y^

das Arabische!) dh. Schutz ist Jahve".

•oyc, wovon P"'"^"'! „anzünden" käme (Ges.

B.), giebt es nicht und kann auch von p'bo

,,aufsteigen" schon deswegen nicht mit

BDB 969 abgeleitet werden, weil dieses

p"':o mit anderem Sibilanten ja auch im.

Hbr. existiert; s. 0. p-c."3!

^15^-:=:; etc. s. u. ""i^'a^!

dann ""^S^'iw ^= dem aus m'nmn

..linke Gegend: Nordgegend" entstandenen

ar. simdlun; 2 143), s. "^^'^"^ etc., la) linke

Seite, a) oft als Akk. der Richtung:

^ztir Linken „oder" (nach) links'-' Gn
139 etc., aber auch "^"^'^ 2449 etc. heisst

„nach links"; ß) ^Na'ä^ mit 1? Nr. 2aa:

zur Linken 1 K 7 49 2 Ch 46ff. : "^"ö^. Hes

1 10 2 Ch 3 17 (Ir 2aa!): auf der linken Seite

und mit nachfolgendem Genitiv = links

von Gn 48 13 etc.; y) Ersatz von ,,link"^

in "f
": (Ri 321 720 Hes 393); — b) synekd.

für den Hauptteil: die Linke (= linke

Hand) Gn 48i3f. Ri I629 Jon 4ii Pv 3i6.

HL 26 83 Dn 127; — 2) usuell wegen

Orientierung mit dem Blick nach Osten r

Norden Hi 239. 'tj (mit T? Nr. 2aa)

Jos 19 27, nordwärts, f "*^""t Gn 14 15 nörd-

lich" und dafür ''^"^'J Hes 16 46: — —
3) denominiert davon ist das Hi. n^"'?7"i''^

etc. : Imp. "'?"' rv" (mit Übergehung des.

Sp. 1.: 2480); Inf. c. "-'^'^'n; Ptc. D"'?^"-^, aa),

nach links gehen (Gn 139 2 S 14l9;

zum Ausdruck von ..nach links hin" dienend:

Hes 21 21), ß) metaph.-psychologisch (Stil.

1 07): sich links (dh. vom rechten Wege

30
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ab) wenden (Jes 30 2l); — b) die Unke
Hand (jebrauchen (1 Cli 122).

''?S?::t'' [-'^T^q^ ist in Ges.-B. lö Hclitig ge-

tilgt worden],
f.

rr^p' Lv 14iö-27 1 K 721

2 K Uli Hes 44 2 Ch 3l7 23io, Adjek-
tiv: link.

^7^K^ Jes 51iu (v. QVw) cf. n I, 2!
^n^c Hes 720 (v. Dr,a) mit altem ^^. (das

Volk) machte ihn.

MCtr Verb (cf. ar. mmaha, altus fuit),

n^^f, nn^t! p. etc.; na-w- etc.; nnb etc.;

Inf. c. n(ip'«^^ metaph.-psychologisch ge-

hoben sein, von Ilocligefühl erfüllt sein

= sich freuen, la) oft mit ^ sphaerae:

„über" z. B. vor Inf. (Dt 33 18 Ps 10538
Pv 292 = darüber, dass etc.) od. vor Ptc.

^
(Ps 122l; 3 § 412a: Ich habe mich gefreut:

wenn man mir sagte), auch mit 5? causale:

„über" (Jes 9 16 392 Jon 46 1 Ch 299),
mit ^ od. 2N „betreffs" Jes 148 etc. Hes
206; b) mit dem steigernden innern Objekt
'^ nnrb = „sich sehr freuen" (1 K 1 40

Jon 46 1 Ch 299); — 2) absolut Freude
haben (Pv 5 18) mit 1^ „von . . . her" dh.

in prägnanter Konstruktion: an Spröss-

lingen des Weibes etc. — — IM. ^^T-p

(Dt 24.5) etc.; nab^. etc.; n^b etc.; Inf.

abs. n-sb Jr 20 15; ÖF^^, kausativ: a) er-

freuen (Hos 7.3 mit Ironie gesagt; Ps
J04l5 etc.^; b) sich freuen lassen
(„über" = ^ Ps 302 od. ='^'^ Kl 2 17;

mit p causale in 2 Ch 20 27: von wegen
der Eesiegung etc. u. wirklich mit l?
j)raegnans [3 § 2i3c] in Jr 31 i:5: sodass

sie vergessen konnten etc.); c) mit deui

innern Objekt '^ '^^ Neh 124:^: eine grosse

Freude erleben lassen. — — Hi., sich
freuen lassen (Ps 894;j).

ri?2\r, C-n-r.;, c. ^nab Ps 3526 (sich freuend

über mein Unglück), "Ut'*?^ Jes '2Al [fröhlich

im Herzen);
f. '^^'t'^, sich freuend od.

fröhlich, a) „über" (5 Pv 17:. 2 14);

b) mit 12 2)raegnans (3 § 2l3c) Qh 2io:

.sich fnnicnd erholen von ; c) mit dem inneren

()l.j,,kt nn^b 1 K l40: eine lebhafte Freude
y.cigi'nd.

nnou^ etc.; Jn(^)nr-^ P.s 1611 4516 (PI. bei

psychologischen Phänomenen: 3 § 262a), /".,

la) Freude, wie z. B. bei der Ernte etc.

(Jes 92 16lo) od. als inneres Objekt zum
Ausdruck des „sehr" bei nr"<a (s. o.) u.

bei p-i Jr 3 1 7, od. mit dem potenzierenden

Attribut '?'? „meines Jubels" = meine
jubelnde Freude (Ps 434), od. im Zeugma
(Stil. 161) Est 9i7f. 22: „Gelage u. Freude"
= fröhliches Gelage; — b) wahrscheinlich

meton. (Stil. 22) für die Vermittlung:

y^Lachen od. Scherz "" (Gn 3127 1 S 186

2 Ch 23 18); — 2) synekd. als Ilauptteil

für das Ganze: Freudenfest (i^^?, ver-

anstalten: Neh 8 12 1227 2 Ch 302:3).

mass. nnr-cj in n;ir. nnr-^j Jos ii „Ge-
setzesfreude" dh. letzter Tag des Laub-
liütteufestes, wo die Verlesung des Penta-
teuch beschlossen wird.

HD"^^*^ Ri 4 18 bedeutet nach dem Zu-
T ' :

sammenhang ,,Decke" (so auch Moore,

ICC z. St.) u. kann st. '9, was auch in

MSS vorkommt, zur Andeutung seines

speziellen Sinnes „Stütze, Erquickung x. &.

= Schlafdecke" mit "f geschrieben

worden sein.

*b~-^ in ^-^n etc. 2 S 14 19 etc. s. o. bei

bN-2^^ Nr. 3!

nyt2^ (ar. .sämaJa, circumdedit) etc., PI.

nur n"5^b Gn 4522 Ex 322 1235, c. '''^^^,

/"., 1) weites Obergewand od. Überwurf

(Gn 923 etc.; Soldatenmantel: Jes 94), in

der Nacht natürlicherweise als Decke ge-

braucht (Ex 2226 Dt 2 2 17), daher nicht

abzupfänden, auch zum Einfiacken dienend

(Ex 12 34 Pv 30 4); — 2) synekd. ver-

allgemeinert: Gewand od. Kleid übhpt.

(Gn 352 3734 etc.), auch kollektiv: Geivan-

dnnfi od. Kleidung (Jes 4l).

-f-nb-zb, ein Edomiter (Gn 3 6:36 f. II 1 Ch
1 47f.).

fa^b Esr 246K: Hülle = Schutz ist Jahve

(cf. bei '»•^).

^b^b (Ges.-B.) giebt es nicht.

r^r-pb Pv 3028 s. u. ri^??P!
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SJti-' (ar. ki>n[jja, odit') etc.; N?"^1 etc.;

lüip. ^^7'9; Inf. c. i<3'^, ^i<3b Pv 813

(nö-Auai.) u. nN:b Dt"l27 Oi's' (3 § 229c);

i<D(ijiJ, ?ji?2b (Ex 235 etc.) etc., 1) lia.ssen

(Gn 2627 etc.): Ptc. act. : „Hasser'% Gegner,

Feind, f.
„Feindin" lies 1627, daher auch

mit Dativ (Dt 4 42 etc.); Ptc. pass. z. B.

2 S 58: gehasst von der Seele = inner-

lich verhasst; — 2) synekd. erweitert:

a) Widerwillen empfinden (gegen eine

Gattin = sie 7}icht mögen: Dt 22 13 243

Ri 14 16 152; Pv 11 lö); b) weniger lieben,

zurücksetzen (die eine Gattin: Gn 29:^

33 Dt 21 15 ff. Jes 60 15 Pv 3023) u. auch

sonst im formelhaften Gegensatz zu ,, lieben-'

= nicht lieben (Ex 205 Dt 7 10 etc.

was auch z. B. von Frd. Delitzsch, Babel

u. Bibel II, Vorwort verkannt worden ist).

— — Ni. Pv 14l7, gehasst werden,
synekd. erweitert: unlieb sein (V. 20). —
— Pi. Ptc. s. "ND^sL'p (D mit Selbstverein-

fachung: 2462), PI. c. etc. 'N3b^ etc. etc,

„Hasser" = Gegner (Nm 10 35 etc.).

nSjt? etc., s. ""'"^N^p (öt/K das bei psy-

chologischen Phänomenen öfters steht

[3 § 262b], ist verkannt worden; Parallelen:

§ 258 e) Hes 3 5 11, nnN7c: Qh Oef, f.,

Hass, augenscheinlich in manchem Text-

zusammenhang auch synekd. verallgemeinert

= Gegnerschaft, Feindschaft uä. (Nm
3520 etc.), auch als verstärkendes ,,inneres"

Objekt auftretend, wie in 2 S 13l5 = u.

er zeigte einen überaus heftigen Wider-
willen gegen sie; Ps 2 5 19: geradezu ge-

walttätigen oder empörenden Hass legen

sie gegen mich an den Tag; Ps 13922

s. u. bei n^?pn!

*K^jt?, f. Dt 21 15 (cf. N'.r^ Qal 2 b), ive-

niger gelieht.

|n-Db i)t 39 Hes 27 5 HL 48 1 Ch 523

(LA: '^) nach Wetzstein (ZATW 3278)

von ni3 abgeleitet: Lichtberg, durch seinen

Schnee leuchtend (cf. 24C4). Es war der

amoritische Name des Hermon (cf. fP'^i.n

u. VT^). Keilschriftlich lautet der Name:
Santru, wie Salmanassar IL im Bericht

über seinen Krieg gegen Hazael von Da-

maskus (842 V. Chr) sagt: „Den Sanirii,

eine Bergspitze gegenüber dem Libanon,

machte er zu seiner Festung" (A. Ungnad
bei Gressmann, Altorientalische Texte etc.

09112).

n-irj^ etc. Jo In etc. s. u. ~~^'^'V, Gerste!

"2T4^ LA Hi 2O2 s. u. n-^py^!

"l^i» Ui/ I (ar. säSira, pilosus fuit), 1) haarig

Gn 2711 Du 821; f.
in Gen 27 23: —

2) synekd. speziell: a) langhaariges Tier

V.. i. = Ziege und zwar a) ~i"'>'">^ „Bock
(Gn 37 31; etc. oft als Sündopfertier er-

wähnt: Lv 4 23 ff. 56 93 15 10 16 16 15 ff.

2 3 19 Nm 7 16 ff'. 1524 28i5ft". 29 5 ff". Hes

4322 25 4523 2 Ch 292:i) und ß) nn^^b

Ziege (in pleonastischem Ausdruck: Lv
428 56); — b) PI.: als hocksgestaltig vor-

gestellte Dämonen der Wüste Lv 17 7;

2 K 23s St. ^^1^'9 gelesen; Jes 1321 34 14

2 Ch 1 1 15; in LXX Lv 1 7 7 und 2 Ch 11 15:

^
|i.a-aio'.c, Jes 1321 und 34l4: ^aqiövia,xcii:

vgl. Hans L>uhm, die bösen Geister im

A. T. 05 46ff". Über den ,,Sündenbock"

der Babylonier findet mau Verhandlungen

zwischen J. I>. Prince u. Fossey im Journal

Asiatique 10, tome II, 133, u. Fosseys

,,vorsichtige Zurückhaltung" wird sowohl

von Brockelmanu in ZDMG 0425:3 als auch

von Carl Bezold im Archiv für Religions-

wissenschaft 07 120 gebilligt.

''"1^2^tr II (cf. ar. säghara, minxit canis;

disgregatus fuit), DT^"'^ Dt 322, Regen-

tropfen, Regenspritzer.

f-i^^vT ist wohl richtig von Nöldeke, ZDMG
40 165 mit "1T9 I5 nämlich dem Bergnamen

el-As^arn „der haarige" dh. gutheivaldete,

zusammengestellt worden; Lok. '^~'^"'?'^,

Se^ir, — 1) die von Edom besetzte Ge-

birgsgegend südlich vom Toten Meere (Gn

146 324 33i4 16 Dt 24ff'. Ri 54 Jes 21ii

Hes 258 [hier erst später eingeschaltet; cf.

12-14] 2 Ch 20 10; cf. Seri in den Amarna-

texten 181 26); — 2) ein Horiter-Stamm

in Edom (Gn 362of. so); — 3) ein Berg

in Juda (Jos 15 10).

30*
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^rn-'J-c: Ri 326 (cf. 27): im Gebirge Ephraim;

wohl ,.eiiie struppige [s. 0. ""T^ !]• ""^'

Dickicht wildbewachsene Stelle".

C'v?t" (2: 2^61 f.) Hi 4 13, '?ff (LA.: "'J)

20 2, von Barth, ES 56 richtig mit ar,

sacjhipha „erregt sein" A'erkniipft: Ge-
rlaukenbewegungen od. aufgeregte Ge-

danken.

15?t' I (ar. MSara, novit), 3. PL suff. n^n^'b

Dt 3217, kennen. Durch das parallele

D^""i"], das 7)5£taav der LXX u. das oben

erwähnte Arabische ist das "Wort gegen Ver-

wandlung in D^"!"?^"? (Winckler, Geschichte

Israels 2 1.33) hinreichend geschützt.

"nSrC II (ar. m3ira, pilosus fuit), ^"i?";^;

^n^'w';; Iitip. ^"'i!"^, schaudern, Schauder

empfinden (Jr 2 12; Hes 2735 3 2 10: em-

pfinden uä. beim inneren Objekt ~^'^'^ I),

metou. (Stil. 31) nach einer Begleiter-

scheinung, dem Sichsträuben der Haare,

bezeichnet.

^TC 111 (cf. mit P.arth, WU 50 das ar.

Mghara, expulit, eiecit): ^^n^'^^"! Ps 58 10,

wegjagen, oder auch schon das Qal ist

denominiert (v. ~'^'*r? II) = wegstürmen, wie

die folgenden Verbalstämme: — Ni. '^'1?^"^?

Ps503, es (3 §323k) stürmt. — Pi. '^?t9)

11 i 27 21, etwas dahinstürmen lassen = im
Sturme wegraffen. — Hithpa. ~'r'"^v'^.

Dn 1 IrlO, sich stürmisch bewegen = ein her-

stürmen.

"1?'^' I (v. ^>-'y II) Hes 27:r, 3 2 10 Hi 18 20,

Schauder.

n?t' II (V.

i?^ Jes 720

^??'v III) Jes 282, Sturm.

s. u. -^'-i'-Ql

^t^»»*^W (v. ^^"y II), c. ''?">^ u. segolatisiert

(278) "i?'vfj Jes 7 20, s. -y^'-^ etc., ""j' u.

•^7' Lv 1320 4 (§ 18-1), aber auch dem
andern c. "^^^ entsprechend: "l^-f"*^ HL 4l

6.'), in., la) Haar, kollektiv: Ilaare (Gn
25i':, ; hier: L^rsatz von „haarig", ebenso

in Sach 134; Ps 6822: der mit wallendem

Haar versehene Scheitel [= Person] als ein

Anzeichen der freien Herrscherstellung ge-

meint; s. 0. 2?::'f Nr. 2, besonders Dt 3242!

Cf. Nm 24 17b g mit dem von Jr 4845 be-

wahrten originaleren "p"!^!); — b) synekd.

speziell: langes u. reiches Haar als Frauen-

schmuck HL 4lb 65b; auch Hes I67 u.

hier nicht mit Ges.-B. als Abkürzung von
D":^-}! "4; Jes 720 (s. o. "^rH 1 b) zu deuten,

denn eine solche Bemerkung wäre auch

in jener Schilderung, die in Stil. 268
beurteilt ist, eine gar zu gesuchte Finesse;

— 2) meton. als Hauptmerkmal für die

Sache (Stil. 31): Fell, Pelz (2 K 1 8).

-^t^ Gn 2711 = ^T^, haarig.

*n"l2?t? (?) V. ^:''w II, c. nnrc; etc.; PI. c.

^'^^^''"i^",
vonien unitatis von "i^^ (3 § 255c):

ein Haar (Ri 20 16: auf das [deutsch: ein]

Haar [genau]; 1 S 1445 2 S 14 11 1 K
I52: nicht ein Haar soll gekrümmt werden;

etc.); auch Hi 4 15: das (= jedes; cf.

3 §25Gbc:) einzelne Haar. Also ist '"o:; dort

weder „kollektiv" zu fassen (ßudde, HK
z. St.) noch der PI. zu lesen (Ges.-B.).

nn^rt' (v. nrcj III) Nah 1 3 Hi 9 17, Sturm

od. im Unterschied von andern Wörtern

mit „Windsbraut" zu übersetzen.

nX^t', PL D^^i'"^ (seltener: ^i'),
f., v.

'^ir">Y II stammend, weil die Ähre der so

benannten Pflanze gleichsam behaart ist

(ar. saSirun, hordeum),— 1) Sing.: Gerste

Ex 931 etc. (ein Massenwort: 3 § 255g);

— 2) PL: a) zunächst der pluralische

Hauptteil dieser Pflanze: Gerstenkörner (Lv

27 IG 2 S 1728 1 K 58 etc. Ru 3i5b 17a,

wo wahrscheinlich D^^p übergangen ist:

cf. 3314g!), daher b) auch Gerste übh^jt.

(2 S 219 Ru 122 223 etc.).

j-D^^i7b „Gerste" (?) 1 Ch 248.

no-s'f LA Jr 493 st. hd-^o „klagt!"; s. 0.

nSü (v. nC'w ; ar. sapluituu, PL sa]ilia»"ituu,

labium), c. np-w". s. inpb; Du. D>^D->p (s.

i^npb etc. ^^T?'r Ps 5913 etc., Labia
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eorum), c. "riDb, Dn^nDb Pv 242, daher

wahrscheinlich die Beibehaltuug des n im
•selteneren c. PI. ninpb Jes 593 Ps 453

598 HL 43 11 5 13 Qh 10 12, f., denn Mal

27 Ps 634 Pv 52 IO21 32 157 18 6 Hi

15 6 können mit Albrecht, ZATW 1676

aus der Bevorzugung der 3. PI. m. erklärt

werden (3 § 205de), Pv 2623 ist aber nicht

mit ihm zu ,,emendieren", sondern da

ist i^p^ wegen seiner uneigentUchen Be-

deutung (s. u.) als m. konstruiert (3 § 350h),

wie auch nach Albrecht selbst in Ex 2832,

— 1) Lippe (1 S 113 etc.); — — 2) sy-

nekd. als Teil für das Ganze: a) Mund
als Sprechwerkzeug, wie z. B. in ,,dies

Volk ehret mich mit seinen Lippen" (Jes

2913; vgl. "^ "^^^^ 2 K I820 li Jes 365: eine

blosse Lippenbevvegung = eine leichte

Sache; Pv 1423 = inhaltsleeres Gerede)

etc.: Ps 125; — b) der Mund wieder

synekdochisch als Vertreter der ganzen

Person (Stil. 60): Jes 67 Pv 2623: enthu-

siastisch redende Persönlichkeiten, die doch

ein böses Herz haben; — c) meton. (Stil.

1 7 f.) für das Hauptprodukt des Mundes

:

Mundart, Sprache, Rede: Gn Hl Jes

19 18 2811 3319 Hes 35f. 363 Hos 143b

(= Bekenntnis) Zeph 39 Ps 81 6 etc. aaO.;

— 3) personifizierend: a) Kaud (Ex

264 10 3832 3923 1 K 726 Hes 43 13);
—

b) synekd. speziell: Küste oder Ufer
des Meeres oder eines Flusses fGn 2 2 17

4 1 3, wie übrigens auch im Ägyptischen

sept [Heyes, Bibel u. Äg. 1904217] Ex 23

7i5 1430 Dt 236 Jos 122 Ri 7l2 22: die

(Jordan-) Uferstrecke bei; etc. Stil. 104).

MÖti? (s. 0. nnbo u. HD-IDb etc.) Pi. nsb
Jes 3l7, mit Ausschlag überziehen.

USw (durch am von nD"j:^ wovon «^p"^,

Lippe stammt: 2 73!), LijDpenzubehör:

1) Schnurrbart (nicht ,,Knebelbart"

[Ges.-B.]) 2 S 1925 bei npj? = zurecht-

machen; — 2) synekd. für Mund bei «^Pf H
„verhüllen" Lv 1345 Hes 2 4 17 22 Mi 37

= ganz verstummen : eine symbolische

Handlung zum Ausdruck der Trauer.

fnirpb (LA: ^) 1 S 3028: im südlichen Juda.

|S^ (st. -jDo, decken etc.): Ptc. pass. PI.

c. ^?.p'f Dt 33 19, aufbewahrte (Schätze).

pst? 1 (st. P30 geschrieben), ps'^l Hi 2723,

(die hohlen Hände zusammen) seh lagen
„über" jmdn. : ein symbolischer Ausdruck
des Höhnens. — Hi. ^Vk'^l Jes 26, direkt-

kausatives Hi. : Schlag üben, synekd. spe-

ziell, wie solche Spezialisierung oft vor-

kommt: Handschlag üben bei (a) jmdm.
dh. Geschäfte treiben mit jmdm., u. darauf

weist der folgende Satz unbedingt hin.

Also ist dort nicht mit Marti im KHK
z. St. an „eine Art Mantik" zu denken.

pSÜ H (syr. s'phciq, suö'ecit; Pes. Matth

259) p3p: 1 K 2O10, zureichen.

*pSt^ (v. PS"^ I), P. 'f Hi 3618, Schlag.

„Bei (n) Züchtigung od. Bestrafung" ent-

spricht dem Kontext am meisten (> 28l),

denn von Gerichtssachen ist vorher und
hinterher die Rede. Auch „Hohn" (Budde,

HK z. St.) entspricht nicht dem „Löse-

geld" (22b), abgesehen davon, dass hier nicht

„die hohlen Hände", wie 2723, dabei steht.

pst) (v. PS'^ II), s. '^ Hi 20 22, Genüge,

meton. -antiphrastisch (Stil. 34): Über-
fluss; trotz (n 2c) Vollkommenheit (uä.)

seines Überflusses etc.

pt?, P^ auch schon bei schwächeren Trennern

(24o), s. "ip"»??; Q"'p^ etc., m., äth, saq (saccus,

cilicium; Dlm.), 1) Schurz um die Hüften

(Gn 3734 1 K 2031 Jr 4837) od. auf den

blossen Leib (1 K 2127) gelegt, aber dann

einfaches grobes Gewand bezeichnend,

als Kleidung der um Tote Trauernden (2 S
331 etc.) od. sonst vom Unglück Betroffenen

(Jes 324 etc., natürlich auch in der Nacht:

2 S 2 1 10 1 K 2 1 27 Jo 1 1:3) getragen, des-

halb auch in erzählter symbolischer Hand-
lung, die drohendes Unglück veranschau-

lichen soll, verwendet (Jes 20 2); vgl. die

Formel „m Sack u. Asche" (Est 4l Dn 93;

cf. Jes 585, wo ?^^1 „hinbreiten" natürlich

zeugmatisch [Stil. 122 f.] auch für „anlegen"

steht; Neh 9l) — 2) wegen der Ähnlich-
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keit auch synekdocbisch verallgemeinert:

ein Sack als Gefäss (Gn 4 2 25 ff. Lv 1132

Jos 9 4).

npZ" Ni. "P-v? Kl 1 14 nach Qimchi. WB
s. V.: -iznr:. -,X iwp: also: angebunden
ist, u. schon GTh verglich ~j5^ „binden".

Jedenfalls passt diese Bedeutung 7a\ y-j

„Joch", das seinerseits durch die Fort-

setzung empfohlen wird. A^gl. aber noch

bei -,yt\

IpW* (aram. "^ily, schauen; Dalman, WB
286) Fi. '^F^'^ Jes 3 I6, Blicke werfen

(/« Bezxic] auf dh.) mit den Augen: ko-

kettieren.

Tvi'* (v. ^"'-), P. "y\ S- ^^Tt^ Dn 10 -'l;

W"~fc etc., m., Fürst im rerschieclenslen

Grade, und zwar — 1) im öffentlichen

oder politischen Leben : a) A n f ü li r e r

kleinerer oder grösserer Militärabteilungen

Gn 37:56 Nm 31 14 Ki 5ir. etc. 1 K 169:

Kommandeur der Hälfte der Kriegswagen;

b) Stadthauptmann (Ri 9:^,0 1 K 22 26

2 K 23 8; cf. Neh 7 2); c) Fürst der

Stämme (Ps 6828), der Philister etc. (1 S

293 etc.); d) Herrscher (Jes 95 etc.); —
2) in der privaten, bürgerlichen, kultischen,

religiösen Sphäre: a) z. B. Obmann oder

Aufseher der Hofbäcker (Gn 402); b) Dis-

ponent über die Ruhestätten bei Reisen:

Quartiermeister Jr51ö9; c) „Fürsten des

Heiligtums etc." (1 Ch 24 5, während in

Jes 4328 mit „heilige Fürsten" die Könige

Israels als Beherrscher des Jahvevolkes

gemeint sind); d) Fürst über die Enqel

(Jos 5 14 Dn 10 1:5 12i).

|i:^N7w, 1) 2 K 1937 II Jes 37::58, ein Sohn

Sanlieribs. Nach P. Rost (in KAT 0384)

war zu lesen: „es erschlugen ihn Adad-

Malik (oder Ard-Malik), sein Sohn, und

Nabü-sar-usur". Hochinteressant ist der Be-

richt Asarhaddons über seinen Kampf gegen

die Mörder seines Vaters Sanherib, der

von A. l'ngnad bei Gressmann, Altorie,n-

talische Texte etc. 09 l22f. übersetzt ist:

. . . Mein Gewand zerriss ich und Hess

ein.ichhificn den Weg nach Ninive. Wie

ein Leu ergrimmte ich, und in Wut ge-

riet mein Sinn. Um die Herrschaft meines

Vaterhauses auszuüben und mein Priester-

amt zu bekleiden, hob ich zu Asur, Sin,

Samas, Bei, Nabu, Nergal, Istar von Ninive

und Istar von Arbela meine Hände empor,

und sie nahmen mein Wort an ... . Was
die frevelhaften Menschen betrifft, die zu

böser Tat meine Brüder angestiftet

hatten, . . . eine schwere Strafe legte

ich ihnen auf." Dies beachte man be-

treffs der neuerdings mehrmals (Winckler,

ZAss. 2:592 f.; Belck in ZDMG 97.%2^ cf.

Exp. T. 98:563f. u. 02326b) ausgesprochenen

Behauptung, dass in den keilschriftlichen

Quellen gegenüber der hebr. Überlieferung

(bei Jes 37:58) nur die Angabe vorliege,

ein Sohn Sanheribs sei der Mörder ge-

wesen. — — 2) Sach 7 2. Die auch von

Ges.-B. gebilligte Herstellung eines Baitil-

sar-umr ist von van Hoonacker, Les douze

Petits Prophetes 086:36f. mit Recht ver-

worfen worden. Er konjiziert: La maison

d'Israül envoya Schareser, officier (^"ü) du

roi etc.

^nw* (ar. sdraga, constrinxit; miscuit) Pu.
* n."»"i">r'_ Hi 40 17, verflochten, ver-

schlungen sein. — Hithpa. ''^l^'^? Kl ll4:

u. (1) sie wurden zusammengeknüpft.

':rfo Gn 40 12 s. u. -^70;!

I^ir (ar. sdrada, aufugit), ~'f^ Jos 10 20

entrinnen.

T^%' Ex 31 10 30 19 39 1 41 (aram. "•;^,

Geflecht; Dalman WB 287), Wirkerei.

Die Übersetzung axoXal Xs'.xoupYtxa'l der

LXX zu 31 10 hat jenen Ausdruck mit dem
an den drei letzten Stellen darauffolgenden

Ausdruck ^y-^ zusammengew^orfen.

n"!^' Jes 44 13 wurde von Ges. Thes. mit

ar. sarkhin „Ahle" dh. mit sarada „per-

foravit" zusammengestellt. Darnach hiesse

es Stift. Dem steht die Erscheinung

gegenüber, dass ar. n sonst = hbr. 'd od. o

ist. Aber statt des — echten, herrschen-

den — c ist mehrmals b geschrieben
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(I8mal nach Okhla, ^'r. 191: s. o. rr5:;-c;

etc.). Also könnte auch "79 st. "l^- ge-

schrieben sein, u. dann wäre jene in Ges.

Thes. gegebene Herleitung des Wortes ja

unanstössig. Die Ableitung von aap3iov

(H. LewY, die sem. Fremdwörter im Griech.,

S. 57), sodass dieser Edelstein als Stifl

benützt worden wäre, ist auch schwierig.

nn^i^ Verb I (ar. mrä\ Stamm III: rixatus

fuit), f^'^Y Gn 3229 Hos 124, kämpfen.
^rrro Verb II ist !l

^^'- (cf. "tr'?)-

n"]w* 1 (v. ^^'-), /. V. ^'^ „Fürst% c. mit

altem i in "n^^v Kl 1 1 (Mil3el nach Ana-

logie von ^r^'l), PI. särfrjöth etc. Fürstin

von verschiedenem Eange (Ri 29 1 K 11:3

Jes 492:3 Est lis; in Kl li vom personi-

fizierten Jerusalem gesagt).

f~"V'Y 11 ist Gn 17 15 etc. Jes 51 2 für das

ältere "'"1^ (s. u.) eingetreten: „Fürstin".

|.-il-ib Gn ll20iif. II 1 Ch l26. Ein Distrikt

Verletzungen übhpt. wie z. B. einen „Bruch"
zuziehen od. soll metaph. bedeuten: eine

Schlappe erleiden uä.

tS'lw'' Lv 192s, kollektiv: Einschnitte,

die manche illegal sich am Körper zum
Ausdruck der Trauer um einen Toten bei-

zubringen ij^'i Xr. 2) liebten.

"npn^r {qattalaih: 2 180) Lv 21.5, Ein-

ritzung(en); s. o. onb!

f"TV (Gn 1129— 17 15 a) Sar[r]aj mit alter

Feminin-Endung (2427 u. so auch Prätorius,

ZDMG 02l54f.): „Fürstliche" od. „Vor-

nehme" als Tochter eines begüterten freien

Familienoberhauptes. Sie hiess also ur-

sprünglich eben nicht Sarra, darf demnach
auch schon deshalb nicht mit „Sarratu,

der Göttin von Harran, dem Weibe des

Mondgottes Sin, des Gottes dieser Stadt"

(Gunkel, Genesis 1909 z. St.) zusammen-

gestellt werden.
Sarüg gehört zu ^lesopotamien, auf der

Karte bei Toffteen (Researches etc. 08) '"J^'H^r {qattil v. *~'">^), "^^T)'^ uä. etc., ni

Gn 40 10 12 Jo 1 7, stark verflochten^ synekd

speziell: Weinranke.

westlich von Harranu verzeichnet.

^'^ntL' (ar. sirdhüK corrigia), c. =, wk,

Sandalriemen = Schuhriemen Gn 1423

Jes 527, auch bei den Arabern (Stil. 72)

ein Typus des Geringfügigen.

p^^^" Jes 168 s. u.
?'-"-'v

11!

fni^ N. pr. f. (Gn 46 17 1 Ch 7:30 X'm

2646) cf. ar. sdraha, aperuit; dilatavit;

wahrscheinlich Kurzform von b^m**:; i^ße-

freiung oä. ist Gott" ; doch nicht „Fülle,

Überfluss, vielleicht von der körperlichen

Beschaffenheit zu verstehen" (Löhr, die

Stellung des Weibes etc. 08 18).

1^1^ (ar. mrata, fissuram incidit) mit ^P^'Y

als innerem Objekt (3 § 329), sich (zum

Zeichen des Trauern s) Einschnitte in

die Haut machen (Lv 21 s). — Xi. in

Sach 12:3 durch Inf. abs. Qal verstärkt

(3 § 2i5d), sich reissen dh. sich Bisse zuziehen,

was allerdings zum Steineheben „wenig

passend" (Ges.-B.) wäre, aber es ist selbst-

verständlich synekdochisch gemeint: sich

TH'"'
_
^' {qatß V.

-" w), n""^Tf etc.

ronnener (Xm 21 :35 etc.

1) Ent-

z. B. „dem
Schwiert Entronnene" Jr 3 1 2), 2) synekd.

erweitert: Überrest (Ri 5 1:3: 5 „von" cf.

3 §280m; Hi 2021 26).

-{•""i'v^ Jos 19 10 12: in Sebulons Südgrenze.

t~rT'"t."^"^zfoi-m V. ^n;-!->r Jr 3626, doch

„Gekämpft (v. rr'-c I) hat Jahve" (vgl.

„Kriegsmann" von Jahve gesagt in Ex 153),

1) 2 S 817; — 2) 2 K 25i8 etc.

ff^v Dt 39 (richtige mass. LA Ti"7^ Ps

296) phönizischer Name des Gebirgsstock

Hermon (s. 0. fl"-":?!): ^^^ Hitzig zu

Ps 296 vom ar. sdrija „coruscavit, fulsit"

abzuleiten: „Lichtreich", weil mit seinen

schneeigen Gipfeln im Sonnenglanz weit-

hin strahlend (s. 0. ~'"^*V).

(v. p-i'C II
ar. sdraqa, fidit), PI. "y

Jes 199, gespalten /..£. = gehechelt.
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^"Iw' (et', ar. sarakun, Jäger schlinge) Pi.

n:;7;w'; Jr 2 2h, verdrehen.

ID^psi/w Jr 393, von A. Jeremias, das AT
etc. 578 niclit berührt, nach Cornills

klarer Darlegung (Das Buch Jeremia 1905

z. St.) so zu deuten: "^
^^P, wofür LXX

vaßo'jaa/ap schreibt, ist Schreibfehler für

den in V. 13 richtig überlieferten Namen
l^rain: (s. o.!) „Nebo errettet mich".

i? jW (ar. sdraSa, Collum protendit etc.),

Ptc. pass. ^^""^ Lv 21 18 2223, mit einem

überlangen Körperteil behaftet (vgl. ar.

\isra3u, langnäsig). — Hithpa. Inf. c.

?1'^''^*1 Jes 2820, sich ausstrecken.

*C*^^nir Ps 9419 1.3923 (Nebenform von

^"^fY mit Cbergangs-r: s. o. <^^t^p. u.

2472!), Gedankengänge.

^ lli/ (ass. mrdpu, verbrennen [Del., IIWB

691]; syr. s^rciph. verzehren) etc.; ^^v"!

etc. ; etc. wie '^i^, 1 a) transitives Ter-

?)i'enuen wie z. B. auch Kinder bei Ka-

naanitern usw. (Dt 1231 2 K 1731 Jr 7 3i),

od. einen Menschen bei lebendigem Leibe

(Ri 14irj) dh. ihm das Haus über dem
Kopfe anzünden, oder Totengebeine ver-

brennen (Am 2l; 1 S 31l2: um eine

Schändung zu verhüten; 2 K 23 16 20 ||

2 Ch 345: um einen Altar dadurch zu

entweihen); — b) etwas zum Verhrennen

bringen (Jr 3823 vgl. Parallelen in Stil.

2332ff. ! Also ist nicht „wohl Ni. zu lesen"

[Ges.-B.]); — c) beim inneren Objekt »^9"^."*^

natürlich = „anrichten" oder „in Szene

setzen", und die Redensart steht Lv 106
im negativen Sinne (= Verheerung an-

richten), aber 2 Ch 16 14 21 19 im positiven

Sinne: einem Verstorbenen eine nachträg-

liche Ovation durch Verbrennung aroma-

tischer Stoffe bringen (cf. "p-jb?: jS[r. 2

u. npnb); _ _ 2) synekd. erweitert:

durch Hitze ausdörren = hart brennen
(Ziegel: Gn 1 1 3). — Ni. z. B. nspnbn

Pv 627, verbrannt werden, im eigent-

lichen Sinne auch 2 S 237, denn die Rede
ist zu den Dornen übergegangen; also dort

nicht „bildlich" (Ges.-ß.) gemeint. — Pu.

(Qal pass.: 2:584) *qT^ Lv 10 16, ver-

brannt werden.

r[TC' I, 0^P7b, Schlange (mit ^1^ „ver-

brennen" wegen des „Brennens" der Bisse

von giftigen Schlangen, die die Haupt-

art bildeten, zusammenhängend) Nm 21 6:

hier durch ^™ erklärt, weil dieser Aus-

druck dann in 7a 9 mit •mT'T ^ wechselt;

Dt 8 15: hier Glosse zur Erinnerung an

die Geschichte von jenen giftigen Schlangen,

also nicht „Braudschlange" (K, AT); Jes

14 29 306: „fliegende Schlange", zunächst

eine in Arabien u. Ägypten vorkommende
Art von Baumschlangen, die sich mittels

der Dattelpalmenzweige von einem Baum
zum andern weiterschwingen, dann eine

von der Volksphantasie weiter ausgestaltete

höchst bedrohliche Art von Wesen: Drache.

'^^W* 11, n"?7Y Jes 62 6, Wesen, die als

Hüter des Feuers der göttlichen Heiligkeit

erscheinen, daher im Sinne jener Stellen

als „Verbrennende", „Läuternde" zu deuten,

jedenfalls nicht ,,ohne Zweifel" (Ges.-B.)

mit den , .geflügelten Schlangen" (s. 0. ^'vS'l)

in Verbindung zu bringen sind. Die Se-

raphe von Jes 6 2 ff. sind als Wesen gedacht,

die mit der ,,Hand" etwas tun (V. sf.), die

die Heiligkeit Gottes preisen u. scheuen

(V. 2b3): persönlich-ethische Wesen.

t^lt«^ HI 1 Ch 422.

nS*lt?, c. J^PTf (e hat viele Parallelen:

2 174) /., 1) Verbreiineii, Brand als Vor-

gang, — a) in
'"»f

? Gn 1 1 3 (gemäss =
mit Brand od. Hitze); — b) in "y? '^^'7

Jes 94 6 4 10 (dem Feuer anheimfallen); —
c) mit ^T9 ,,anrichten" (Lv lOe); —
d) in P "f qT*V uä. 2 Ch 16 14 21 19, einem

Toten die Verbrennung von wohlriechenden

Stoffen veranstalten (s. o. "p';'«^"? Nr. 2);

— e) Jr 5125: Brandberg = vulkanischer

Berg; — f) der Brand, in dem die Kuh
brennt (Nm 196); — — 2) meton. (Stil.

32): Brandstätte (Nm 172 19i7Dt2922,
vielleicht auch Am 4ll).
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"p"l\i? I {qcitul V. p-|-,j
I,
ar. sdqira, rot-

gläDzend sein), n"';?^^ (??•' 246l) Sach 1 8,

fuchsrot (unrichtig „braun" in XIII. Or.

Kongr. 04229).

*p'nt' II (? p^i'^r), s!'i?r'^ Jes 168, Traube

von p?."^ (s. u.) stammend: Edel t raube.

plw' Jes 02 u. 'i'c Jr 221, wahrscheinlich

„edel, weil in Sonnenlage wachsend" (de

Lagarde, NB 32 : ^,söreq = fiariqun =sarqi
[Qor'än 243.')]", nach dem Osten hin liegend.

Ton der Morgensonne beschienen): ,,So7'ek

genus vitis optimae'- (Hieronymus z. St.):

Edelwein.

npTvL' Gn49ll, Edelrebe.

11^ (cf. ass. kirciru, strahlend aufgehn;

Del., HWB 692), "T^-^ Jes 32 1 Pv 8 16;

"i^p Ri 922 {a: T'>-Anal. l32s); ^T^ Est

1 22, lierrsclien (mit ^, w'ie ^""^^ etc.

:

3 §2i2e). — Hi. "rr^K} (T'>"-Anal.) Hos 84,

Fürsten machen od. wählen. — Hithpa.

"^Ts''*^^ etc. Nm 16 13, sich zum Herrscher

machen od. aufwerfen.

n'wC' (v. '^^^^ s. 0. V" etc. 2474),

auch l^"f", c. '>^", m. Jo 1 12 (Jr 33 9 ist

die Stadt Subjekt u. übrigens '"c erleich-

ternde Glosse, also nicht '^V. mit Ges.-B.

zu „streichen"). Frohlocken, Freude:

Jes 123 etc.; 61 3 Ps 45s als Geu. appo-

sitionis (3 §3371): Öl, das in Freude be-

steht, nicht ,, Salben bei Freudenfesten"

(Ges.-B.); 51 14 mit Gen. objektivus: Froh-

locken über etc.

"F"9 Est 8 16 s. 0. 'r^'^\
'^'^, Sicherheben (Hi 41 17): Inf. c. von n-c:!

Cri^i' (st. nnc s. 0.!) Kl 3 8, verschliessen,

= beim Objekt ,,Gebet"' metonymisch die

Folge vertretend (Stil. 19 f.): erfolglos

verhallen lassen.

"IPt? (ar. sdtara, dissecuit) Ni. ^^n^c^ i S

9, f/espalien werden, meton. (Stil. 19 f.)

die Folge einschliessend : zum Hervor-
brechen gebracht werden.

w korrespondiert 1) in der Regel mit ara-

bischem .5, wenn auch das im Aram. (Syr.

etc.) entsprechende Wort ein ^ od. .s hat;

doch meine ich darüber im Folgenden

einige neue Beobachtungen gemacht zu

haben. 2) "d korrespondiert aber einem

arabischen ?, wenn das Aram. im ent-

sprechenden Worte ein t (im Sendschirli

etc. auch "c: 2404 Anm.!) besitzt.

'^ (Präfix) u. 3 mal "^ (ßi 57 Hi 19 29

HL 1 7) mit folgendem Dages forte, '^

naturgemäss mit Ersatzdehnung vor j< Ri

6 17 und '^ Qh 222 3is: — ? in "~S?">^^J"7

(Gn 4 18 etc. 63), sicher vom Deboraliede

an auftretend: Ri 57 6 17 7 12 826 (mittel-

palästinisch) 2 K 6 11 Jon 1 7 12 4 10, im

Psalter erst von Ps 1223 an (!) 18 mal;

Hi 1929, im HL u. Qh oft {alle St.: 2:322);

Esr 820 1 Ch 520 27 27, — 1) ursprünglich

ein Deuiepronomen (3 § 283 diskutiert), dann
— a) anaphorisch-relativ geworden: der,

die, daSj auch auf Plurale bezüglich (Ri 7 12

etc.), — b) auch so ergänzuugsbedürftig,

wie "^vi?: cn-^i etc. KI A%{qui) Ps 1224

Qh l7 (wohin), u. — c) ^'^ (qui alicui)

wurde Gen.-Exponent hinter vorausnehmen-

dem Pron. poss. : das Bett Salomos (HL

37); mein Weinberg (l6 812; 3 § 284e);

— — 2) wie das ja ebenfalls aus „das"

entstandene „dass" konjunktioneil fun-

gierend: a) dass vor Objektssatz: Hi 1929

Qh 2 13 etc., auch 3 14 (3 § 384i), od. vor

Attribiitivsatz : Ri 7 12 etc. ; — b) weil

od. denn in HL l6 (cf. 3 4i4c) 52;

3) mit Präfixen: a) "^^ Qh 2 16: insofern;

(Gn 63aß: die weil; aber aß dürfte sekun-

där sein, cf. 3 § 389f I); pleonastisch ~^w^? "^Z

Qh 817: weil; — b) %^t ^^"it" (Qli -^i-i

etc.) od. wann (9 12 lO:^).

'S«- Ps 3517 s. u. i<7>^- Xr. 2a!

2Si-^' (ar. sd'aba, amplum reddidit utrem;

potu satiatus fuit) etc.; -!i?"9"! etc.; Imp.

2. f.
';^N-i"; Inf. c. -i<"f ; etc., schöpfen

Gn 24nff. Dt 29 10 Jos 9 21 ff. 1 S 76

9 11; 2 S 2316 II 1 Ch 11 18; Jes 123 Nah
3 14 Ru 29; synonym mit "^^!
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^Sw (<ir. /ji'aga, vociferatuni fuit pecns)

etc.; -'^r: (Jes 529 Q etc.); etc., D^-}N-d,

la) brüllon, vom Löwen ausgesagt (Ri 145

etc.), bj synekd. erweitert: irütend schreien

(Ps 744) od. stöhnen (389); — 2) metaph.:

machtvoll sich kundgeben (Gott: Am
l2 Hos 11 10 Jo 4 16 Jr 25:jo; Donner:

Hi 374).

n^Sti^', c. etc. '^«^, öth. 1) Löwengebrüll

(Jes' 529 Hes 19? Sach 1 1 :i Hi 4lo); —
2) synekd. verallgemeinert: lautes Geschrei

od. Gestöhn (Ps 222 32:^; Hi 324.: detail-

lierender PI. nach 3 § 2.')9: die Laute meines

Gestöhns).

nSw I (:! NTc; syr. s^hä, verwüstet sein),

"^Y Jes 6iiba, zusaimnenkrachen. meton.

als Anzeichen für Prozess (Stil. 31): wüste
sein. Ni. '^S?"*^^!' etc., 1) sich daher-

stürzen, dahertosen (Jes 17l2f. );
-—

•

2) drunter u. drüber stürzen od. in sich

zusammenstürzen = verwüstet werden
(Jes 6iibß). Hi. rix-cinb jes 37 26

1 i

ni^nb (2 480) 2 K 1 9 2.5, etwas v e rw ü s t e

n

zu etwas.

nSü' II (,; rt""i", blicken) llithpa. Ptc. c.

nNr:c;r Qn 24 21 (c. vor Präp.: 3 § 386w),

still für sich betrachten (b als Exponent

dos Akk.-Objekts beim Ptc. : § 289b).

n^-:; etc. Jes 47 11 etc. s. u. HNi^!

^iStl?, 5N*^ 1 K 2(5 etc., oft im blossen

Akk. auf die Frage „wohin?" stehend, wie

z. B. Ps 49 15, aber auch oft im Lok.

~'iC)'^"^ (auch Jes 7li beabsichtigt: 3 § 402 d)

f. Dt 32 22 etc. 3 § 248 g 249 f g, WO auch

die fraglichen Stellen (Jes 14 9b Hos 13l4

[Ps49l6 ist n-nbx Subjekt] Hi 266) er-

klärt sind, — Toteiireicli, Hades — 1) eine

Stätte, wohin man hinabsteigt (~"1!J
Gn

37 35 etc., rira Hi 21i::i), mit einem Bauche

(1^^ Jon 2.3) vergleichbar; auch nach Nm
H):i2f. als unter der Erdoberfläche be-

liiidlich gedacht und nach Ps 139 8 etc.

• liT gerade Gegensatz zum Himmel, schon

(icsiialb von den Hebräern uidit am Rande

der Erde lokalisiert, wie W. F. Warren, The

earliest Cosmologies (1909) 41 ff. behauptet;

— 2) personifiziert und als ein Wesen mit

gierigem Rachen (Jes 5l4 Hab 25 Ps 1417

Pv 1 12 2720 30i6) geschildert, das seine

Beute festhält, daher zur Veranschaulichung

der Festigkeit dienend (HL Se), ein Wesen,

mit dem manche — freilich irrtümlicher-

weise — einen Vertrag schliessen zu können

meinten (Jes 28 15 is). — 3) „Ein baby-
lonischer Name sudlu für die Unter-

welt, wie es früher besonders Delitzsch

annahm, existiert aller Wahrscheinlichkeit

nach nicht (vgl. dagegen besonders Jensen,

Kosmologie 223 f.). Auch ob .sil(l)dn, West-

gegend, Gegend des Sonnenunterganges,

gleichen Stammes mit >1N''^ ist (Jensen,

ZAssyr. 15 24:3), ist keineswegs sicher"

(Zimmern, KAT 03636). A. Jeremias, das

AI' etc. 06:399 setzt also ohne Grund ein-

fach „Se'öl, Silän, Unterwelt" nebenein-

ander. Das auch noch im Altaramäischen

(Lidzbarski, Handbuch der nordsemit.

Epigraphik, S. 371: r'j?',:; Unterwelt";

145 B6) gefundene ^TN'CJ heisst am wahr-

scheinlichsten „Befragung", metonymisch

statt „Stätte der Befragung" (vgl. zu-

nächst die Nekromantie 1 S 28? etc.. wo-

ran M. Jastrow, Am. Journal of. Bibl. Lit.

190088ff. erinnert hat).

j-b^N'U: „Erbetener" (gegenüber Winckler

begründet in meinem Schriftchen ,,Baby-

lonisierungsversuche etc." 03l7f. ; richtig

auch Nöld., EB 3294: asked, cf. 5N-ri5N-cJ

with its exact equivalent in Aramaic

Nb~Kw", Nb'ÜJ (Ssc'.Xaj. :SiXa$); esaiiYjxos),

— 1) Gn 3637f. II 1 Ch l48f.; — 2) Gn
46 10 II Ex 615 1 Gh 424, n. patron. "?^i«;^

Nm 26 13 (ä: s. o. 'T^'}^ etc. in 2408); —
3) 1 Ch 69; — 4) 1 S 92 ff. II 1 Ch 833 ft'.,

Saiil, der erste König Israels (GRG
08 201-3).

|iS^ (v. n5<;r ]), c. etc. •^. m., 1) Tosen

(des Wassers: Jes 1 7 12 Jr 5155 Ps 658);

— Getümmel od. Lärm, wie z. B. in ""P?

"^ Jr 4845 „Kriegslärmer"; 2) meton.

(Stil. 23 31) — a) für das Subjekt: Schreier
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uä. Jes 5 14, — b) als Anzeichen füi-

Vorgang: Zusammenkrachen: Vernichtung

(Ps 403).

tOK^' (v. ^^'»^ als sekundärer Form von

orc II: 2 67!) Hes 25 15, c. = (36-,), s.

-tpN"^ (Übergehung des N; 248o) 256; Wetj-

icerping : Ct e r i n g s c h ä t z u n g.

C^CN"^ etc. s. u. DViill!

iTS^ (v. hn;:: I) Jes 2 4 12: Gekrach, me-

ton. (Stil. 31): Ruine od. Trümmer. Also

heisst es dort: In Trümmer wurde zer-

schlagen jedes Tor (3 § 2:36).

T'Sli'' (ar. ki'ala, rogavit), P. -^y etc. Ri

825' etc., aber s. ~?!|?.^^ etc. Gn 3 2 18 Ri

420, ^rfi^^Nä etc. (i durch e begünstigt:

2510). ^P^^^^^ Ps 137:3, D?p??^ 1 S 121:3

etc.; ^^^: 'etc.; Imp. "-NUi, ^>Niä, aber

suffigiert ganz normal: "^p^-J^t; Jes 45ll;

"bN^b etc., la) bitten, — a) wie z. B.

mit '^f'^"*T^ als innerem Objekt: „eine Bitte

aussprechen" (Ri 824 etc. u. auch 1 S 220

brachylogisch : für die Bitte, die man —
schliesslich zugunsten [b ähnlich: 1 2 17

1 K 220 3 11] Jahves — getan hat); —
ß) mit Ir od. D?5 od. ^NH, bitten „von"

(Ps 28 etc.); — y) erbitten, verlangen
(mit Akk. der Sache od. absolut: 1 S 1 20

Mi 7:3 Ps 407 etc. 1226) u. — 5) auch

mit doppeltem Akk.: Dt 14 26 Jes 5S2

Ps 1373 od. mit Akk. und Inf. (1 K 194

Jon 4 8); — — b) die Bedeutung ,,leihen"

(Ges.-B.) ist unsicher; der Sinn „bitten,

sich ausbitten" genügt Ex 3 22 1 1 2 1 2 35

2 K 43, nur beim Ptc. pass. (65) ist , .ge-

liehen" durch diese auf einen abgeschlosse-

nen Vorgang zurückblickende Form an-

gezeigt. Doch heisst 51 Nt; in 1 S 1 28

,,ein Erbetener" (Jahves): die ganze Zeit,

wo er existierte, galt er (mir) ja als ein Ge-

schenk von Jahve (also nicht
,,
geliehen";

Ges.-B.); 2) synekd. erweitert:

jmdn. übhpt. um etwas angehen: a) fragen

(Ri 136 etc.), auch mit doppeltem Akk. (Jes

4511 Jr 38 14b Hag 2 11 etc.), ferner mit

"5 „betreffs oder nach etwas fragen" (Gn

32.30 etc.), u. aas Assimilation der Satz-

teile scheint geflossen zu sein DiTv^p 'Dp "tlJ,

sich nach dem Befinden jmds. erkundigen

(Gn 43 27aa Ex 187 etc. 3 § 327k), resp.

jmdn. begrüssen; — b) befragen meist

mit n (1 S 10 22 etc. Hos 4 12 etc.). —
— m. "^^"^P etc., .,sich (Dativ = für

sich: 3 § 27) ausbitten", etwas tun zu

dürfen (1 S 206 28, wo "? prägnant [3 § 213 p]

das ,,Gehen" in sich schliesst); Neh 136,

nämlich die vorher angedeutete Reise nach

Jerusalem. — — Pi. im Perfekt: '^; aber

im Impf.: "|j^'^. mit Ersatzdehnung, 1) Ps

109 10: betteln; — 2) 2 S 20 is: nach-

fragen. Hi. -n-^'^iii'^r} (\: s. 0. Qal!);

etc., 1) indirekt-kaus. : zum Bitten ver-

anlassen (Ex 1236; vgl. das direkt Vor-

hergehende und 33!); — 2) direkt-kaus.

:

Bitten aussprechen (1 S l28aa; „für''

ist durch das Suffix ausgedrückt : cf . 3 § 21 f.

;

,,zu Jahve", und der Inhalt jener Gebete

ist durch die Fortsetzung indirekt an-

gegeben: nämlich dass Jahve das Kind

als seinen speziellen Diener annehmen

wolle und dieses so nicht bloss bis jetzt,

sondern alle Zeit als ein ,,Geschenk von

Jahve" sich darstelle).

f^N'v^ Esr IO29: nacli der Syndese der vor-

hergehenden drei Namen ist das ^ aus
""

geworden, steht also 5n;i3 st. ^Nrä": „Er

wird bitten".

bk^ii etc. 1 K 26 etc. s. 0. 5^«^"

!

"t^"'? (Jt'S 7 11) ist als Pausalform von «^f
^."'p^

,, bitte doch!" (25:39) gemeint. Aber über

den Sinn des Konsonantentextes s. 0.

5(i)Nw im Anfang!

nbS'^V s. ^P>^?r (W^ 1 S 117: 2480)

und segolatisiert: D^"?^'^, /'•; 1) Bitte,

z. B. als inneres Objekt bei "ä^'^r',
sodass

es mit diesem zusammen heisst: eine Bitte

aussprechen (Ri 824 1 S 1 17 27 220; s. 0.

bei 5N">i: Nr. 1 !) u. mit 5^i2, das dabei nach

.3 § 97b = „erfüllt werden" ist (Hi 68); —
2) meton. : Objekt der Bitte mit 1???, ge-

währen (1 S 117 27 Ps 106 15 Est 56 etc.).

mass. nbx'sin i^n, das He interrogationis.

Y^^-rbii^ l'Ch 3 17 Esr 32 8 5 2 Neh 12i

Hag il 223 „Ich bat Gott" (s. o. 5^?>^.TJ).
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7Sü' (transponiert: äth. sene\ pax) Pi3lel

,:s;c;, *n3:Nwi; Inf. (3 243e) -33N^ 2 K 1928,

1) ruhig sein, synekd. erweitert: glück-

Uch sein (Jr 30l0 4627 48 ll Pv 1 3:3 Hi

3 18); — 2) metaph.-psychologisch : zu-

versichtlich sein, meton. : herausfordernd auf-

treten (2 K 1928||Jes 3729).

li?"^ „Ruhe" s. 0. J":? 3,:39!

J2SÜ\ 0^3', ni3 („„; 246i), 1) ruhig, un-

gestört (Jes 3320); — 2) metaph.-psycho-

logisch (Stil. 107), a) positiv: sorgenlos

(Jes 32l8) oder: sich sicher fühlend (Hi 12.j),

— b) negativ : sorglos, leichtfertig, übermütig

(Jes 329 11 Am 6i Sach liö Ps 1234).
--.?*«- Jr 30 16 K (Q rc:y^]) s. u. crcu.nc-c;!

^Sw (cf. ar. sdghaha, fame laboravit) etc.;

^^"*^1 etc., la) schnappen nach (ö^"',

Luft: Jr 2 24 146; absolutiert: Jes 42 14),

— b) körperlich lechzen (Hi 72); — —
2) metaph.: — a) hindrängen (~^ „nach"

Qh 1 5), versessen sein auf (~^" Am 2"),

gierig verfolgen (Hi 55) od. hetzen (Hes

36:3: schnappen nach; Am 84 Ps 562f.

574); — b) lechzen nach (Hi 3 6 20), sich

sehnen (Ps 119l3l). — Ein rN"»Ü „zer-

treten, zermalmen", das als Nebenform von

t]nä von Ges.-B. für Hes 363 Am 84 Ps

56 2f. 57 4 angenommen wird, ist nicht

wahrscheinlich, wie z. B. die daraus sich

ergebende Übersetzung von Ps 062 ,,man

hat mich zermalmt" hinreichend beweisen

dürfte.

iSll^ (ar. sa'ira, reliquus fuit) 1 S 16 11,

übrig sein. Ni. "^^^'s^: (^N^^JN:] Hes
98 will [2356!] durch das i< auf n^^^tJNi

hinweisen) etc.; ~'^'f'] etc., "i'5^'!!3 etc.,

la) übri^ bleiben (Gn 723 etc. Neh l2f.;

Hi 21:34: ->? ist Subjekt), b) übriggelassen

werden (Ex IO5 Jr 2l7); — 2) zurück-

bleiben Nml 126. Hi. ^'N"»^n etc.; Inf. c.

"^'N-J3n Esr 98, aber auch ^^5'•«:|:^ Nm 21:35

l)t 33 2855 Jos 822 10:33 118 2 K lOii

7)atss (cf. 3 §40iv) den Inf. darstellen, u.

/ als "Wirkung der Perfekt-Analogie zeigt

^i''h ja oft (3 §:i85im!), la) übrig: lassen

(Ex 10 12 Nm 9 12; 1 S 14:36 s. 0. n^ 2b;

etc.) od. b) übrig behalten (Am 5:i); —
2) zurücklassen (Jo 2 14).

"ist!/, c. =, m., 1) Übriges (Jes 1422

Zepli I4 Est 9 12 16 Esr 3 8 43 etc.); —
2) Übriggebliebenes od. Rest, a) im all-

gemeinen (Jes IO19 16i4 173 21 17 Esr 47

1 Gh 1 1 8; !Mal 2 15: ,,während noch ein

Rest von Geist = Besinnung ihm eignete";

3 § 362p), b) synekd. speziell: der Best,

der von den Gottesreichsbürgern getreu

bleiben wird (vgl. die ,,sieben Tausend"

in 1 K 19i8): Am 98b-io Jes 6l3 IO20-22

Uli IG 285.

+n'w^
"'^"'T^,

»S'^'ar jäsüh ,,Ein Rest wird

sich bekehren", ein symbolischer Name zur

Veranschaulichung der Idee, dass wenig-

stens eine Minorität auf die Intentionen der

Gottheit eingeben wird (Jes 7 3 vgl. IO21).

iSw (phrm. ^j^'c Fleisch [Lidzbarski 371;

Bloch 59]; ass. sirn. Fleisch; Del., HWB
634), s. "7??"f etc., 1) Fleisch (Ex 21 10

etc. Pv 5 11, wo ""'»^^ als zunächst äusser-

liche Grösse [s. 0. bei "^'^"^ das Arabische]

den ganzen Leib, u. "^^"^ mehr das innere

Fleisch bezeichnet); — — 2) meton. (Stil.

16 20), — a) Blutsvericandter (Lv 18l2f.—
21 2; ^^'v^ "^ etc.: Superlativ [3 § 309k]:

186 2549t = „nächster Blutsverwandter"

cf. Nm 27 11); — b) als Objekt für die

Handlung stehend: Zerßeischung (Jr 5135);

— — 3) synekd. als Teil für die ganze

Person (Pv 1 ll7: sein Fleisch = sich selbst).

mStl'' Lv 18i7, Blutsverwandtschaft,

als Massenwort durch die Femininendung

charakterisiert (cf. 3 § 255e), also ohne

sichern Grund durch Ges.-B. als unecht

hingestellt, u. das *^\\i „eae" weist direkt

auf ein Kollektivum hin.

t~"rS"'r? N- pr- /"• 1 Ch 724. Die Bedeutung

„Blutsverwandte" hält Löhr (die Stellung

des Weibes etc. 08 is) für möglich, aber

bezweifelt sie doch; indes wahrscheinlich

nicht mit Grund. Denn spätere Ausbildung

von formellen Feminina kann belegt werden

(3 § 247 ef 348 k).
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iTHSk^ i^^l'^ 1 Ch 1238139: 2480), c. etc.

=, la) Überbleibsel (Gn 45? etc.),

Rest, Übrige (2 K 1931 etc. Am Is);

— b) synekd., a) speziell: Xachkoinmeri-

schaft (Jr 1123), ß) erweitert: Spur (2 S

14?); — — 2) metaph.: Vorzug, cf.

aram. Nn^nxä, Vorzug (Dalman, WB),

Ausdruck des Superlativs in Ps 76ilb,

wenn nicht die oben bei 'T?Ü' erwähnte

Deutung von H. Graetz z. St. bevorzugt

werden kann.

nK'l^' (v. HK-c; I; 2 168 f.) Kl 3 47, Zu-

sammenbruch, Vernichtung.

2w^
"^^V-,

"^"^ etc.: Imp. v. -'^'l

ntj Jos 2 16 (v. m'c: nach ^-''^--Aual.).

rd, na-c; 9 S 1527: Imp. v. -"^l

fNn-c3 Gn 107 28 253 1 K lOi etc. Hes 2722:

Sebd'' oder, mehr wie gewöhnlich gesagt

wird, Saba' im südwestlichen Arabien,

reich an Weihrauch (Jr 620) etc., Land

u. Volk der Sabäer (a'i??f Jo 48). Den

sabäischen Dialekt hat F. Hommel in seiner

„Südarabischen Chrestomathie" (1893) dar-

gestellt. Das Alter südarabischer In-

schriften ist auch von mir in ,,Fünf neue

arabische etc." (19015 f.) untersucht worden.

lI'm^vI^ (cf. ar. sdbba, secuit) Hos 86,

Splitter: zu Splittern soll werden etc.

^n^nb Jr 50 19 Hes 392 s. u. -"- Po3lel!

nn^i''* (ar. sdba captivum fecit), s. ^77,

n^:?V etc.; ^'^"".1 etc.; nn^än (Chateph: 2486)

Ri 5 12; etc.; Ptc. act. PI. n'n^ etc.; pass.

D'l^n'c:^ nii'^ gefangen wegführen (Gn
3429 etc. mit Akk. ; beim Ptc. nach Paral-

lelen [3 § 289 b] mit 5 Jes 142: Sieger für eure

früheren Besieger uä.), durch Schwert u.

Bogen dh. im Kriege (2 K 622), daher

=^10 rivnT?: Gn 3126: Kriegsgefangene; bei

^'f als ,,innerem" Objekt (3 § 329) Nm
21 1 Dt 21 10 Ri 5 12 Ps 6819 etc. = Ge-

fangene machen od. wegführen. ^i.

~?"*t'o ^^"*??5 gefangen weggeführt werden

(Gn 14 14 etc.).

IDtl? (cf. ass. siibu, Name eines Edelsteins;

KAT3649; doch von «l'sxcö, dem Namen
einer Insel südlich von Meroe entlehnt,

die wegen ihrer Gemmen berühmt war;

EB 4807) Ex 28i9
li 39 12 (Hes 28 13:

LXX) : 'a^aTvjg, Vulg. : achates.

ibN^Zw, 1) 1 Ch 23 16 2624; — 2) 1 Ch
254, kann von ^^"^ komm'en (s. 0. ^^^^^):

,,Zeichen der Wiederzuwendung Gottes".

Dafür spricht auch die Wechselform

-in-c; Jr 18 15 falsches Kethib st. 5"'?">;3 s.u.

c. >iY Gn 2 9 27 f.. Du. ^'.t^^ Lv

c. V, s. "^ Nm 2826 (ö zur
••. IT 1

12 5-

I>ifferenzierung von "v', Eide), ^
"r'ii^'i^ nur

im Buche Dan. 924-26 102f. (Anspielung

auf C'^^w 92!) ??(., Siebend, 1) Woclie^

wie z. B. die Hochzeitswoche (Gn 2927f.)

od. Jr 524 „die Wochen der Ernte" mit
^ipi!^ ,,natürlichen Ordnungen" als Glosse

wegen ^'^v"!, oder in ,,Fest der (sieben)

Wochen"'" (Ex 3422 Dt I610 16 Nm 2826

2 Ch 813; massor. Hes li Hab 220; aber

Hes 4521 st. J^?7v geschrieben: 3 § 266c!),

sieben Wochen nach dem Beginn der

Gerstenernte gefeiert: — 2) Jahr-
siebend oder ,,Jahrwoche" (Dn 9i'4-27).

n5?1D^' etc., öth, Hes 2128 (hier auch mit

der Endung im) Hab 39, f.
Ri 21 5, m.

Jos 2 17 (Albrecht, ZATW I6116 will n^rr

lesen; aber s. 0. pit!), 1 a) Eid, Schwur,

wie in T?,-^^' Gn 248 41 ,,der von mir

vorgelegte (3 Jos 2 17 20) Eid" oder '" '^

,,SchwTir bei Jahve" (Ex 22 10 etc.); —
b) synekd. speziell: eidliche Verfluchung

(Dn 9 11), oder eidliche Selbstverwünschung

(Xeh 1030: Hendiadyoin; Stil. 160 f.);

Hes 2128: feierlichste Eidschmire (kri-

tisch erörtert in 3 § 252 i 309 k): 2) me-

ton. (Stil. 31) als Zeichen für Bezeichnetes:

a) feierliche Bedrohung (Ri 2l5 Hab
39; meton. Jes 65 15: Verwünschungs-

formel): b) beschworenes Treugelöb-
nis (2 Ch 15 15) oder Bund, daher '^ ^Ti^

Neh 6 18, Verbündete.

mass. miJia'c: Hes li Hab 220: .,Woclien-

fest" s. 0. ^-^.-'d Xr. 1!
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IIZ^T Lv 2222 (2 146), Gebrochenes : Bruch.
T

'r'^'i;', c. etc. =, aucli DpT^^'-^ Zeph

320 (Vermischung von m u. ni ist häufig:

3 § 258 f!) hinter ni;ü (Dt 303 etc.) oder

n^win /?• 32u begegnet 1) so in Dt 303

Am 9 14 Hos 6 11 Jr 29 14 303 18 3123

S24i 337 1126 4847 49 n ^'J Zeph 3 20 Hes

1653ab 2914 39-i5 Ps 147 i| 537 Hi 42 10

Kl 2ii. — 2) Es kaim von n^-^ij stammen,

Avie S^^'"'? von "^^ etc. (2474) und stammt

Avirklich von n^'ä, das ja auch transitiv

ist. Die angeführte Ausdrucksweise be-

deutete also ursprünglich: eine Wende
herbeiführen, eine neue Epoche im

Tolksschicksal eintreten lassen (z. B. Kl

2 14), denn nur Hi 42 10 ist jene Ausdrucks-

weise auf ein Individuum bezogen. Mit

diesem ri^n'vi; konnte aber im Sprach-

gebrauch ein anderes zusammenlliessen

(vgl. den Wechsel von ri^rä u. J^"?P Hes

1653a etc.! 53b ist übrigens J^"^^ st. ^'^'^'^

geschrieben, cf. LXX: v.al ' y.Tio--z^i-l(ü) . u.

so konnte die Formel ,,die Gefaugeuschaft

= Gefangenen zurückführen"' entstehen,

weshalb auch die LXX zwar in Hes 16.53a

äzoozpo-^ri, aber sonst alyjiaÄwaia dafür ge-

setzt hat. Aber wenn ri^TC; gleich von

vornherein die letztere Bedeutung hätte

haben sollen, würde seine Zusammenstellung

mit 3.'^':: unerklärt sein (gegen Preuschen,

ZATW 15iff. u. Karl Kautzsch, das soge-

nannte Volksbuch von Hiob 1900:52f.).

P-w' I (ar. säbafja Pi., laudavit) Pi. 'V^^'^

etc., 1) loben uä. (Ps 63 4: altes nn

[Mihel]: 117i 1404 147i2); — 2) synekd.

speziell: (jlücklich preisen (Qh 42; dieser

Inf. abs. hat Parallelen: 3 § 2l8ab; cf. 225e:

und ich pries glücklich). — — Hithpa.

mri-än Ps IO647 || 1 Ch l^'ih, sich rühmen

"Jf (- der Sphäre; ^2a), einer Sache.

nZiL^' II (ar. scihalw Pi., leniorem reddidit,

sedavit) Pi. ^sna-ä"; etc., besänftigen,

stillen (Ps 89iü'pv'29ii). — Hi. Ps 658,

indirekt-kaus. : etwas sanft sein lassen =
hcschvichtigen.

tOD'k^' (cf. ass. sahdtu, schlagen; Del., HWB
637), c. =, P. '^ Ex 2821, s. ''^•^'^, n^P^'f

etc., c. etc. "Q?P. m. Nm 24 17, /. Hes 21 15

18, la) Stock, Stab (Ex 2120 2 S 7 14:

schliesslich = mild; 2321 Jes 9 3 10 15 24

2827 Mi 4 14); — b) synekd. speziell:

a) Zuclitrute (Jes lOö vgl. bes. Pv 228

[LXX : Ipytüv aüxoa = '^^7"^? wegen Ver-

wechslung von -1 mit - cf. meine Einl.

§ 195] Kl 3i; Ps 29 Pv 1013 1324 Hi 9;«

2l9 37l3 [3 § 371 q: bald als . . . bald;

das zweite ^^ = wenn]; Jes 11 4 me-

taph. := StrafSentenz)^ od. ß) Hirtenstab
(Lv 27:52 Hes 20:^7 Mi 7 14 Ps 234), od.

y) Herr seil erst ab, Szepter (Gn 49 10 Nm
24 17 Ri 14 Am lös Jes 145 Hes 19 11

Ps 457 125:^); — c) synekd. als Teil für

das Ganze: Spiess (2 S 18 14); — —
2) metaph.: Stamm: a) Israels etc. (2 S

7 7: knapp gesagt, also nicht durch "'P^'^

, .Richter" [Ges.-B.] zu ersetzen; Hos 59

etc.; Jr IO16 51 19: in späterer Glossierung;

Jes 19 13: die Gaue Ägyptens); — b) blosse

Stammesabteilung (Nm 4i8 ['d'Ö^ „Ge-

schlechter" ist doch Glosse] Ri 20 12; 1 S

921: "'^fv ist aus der vorhergebenden Zeile

eingedrungen); — c) ganz Israel gegen-

iil)er anderen Völkern (Ps 742).

t'^r"^" (ly'^ahdfu, elfter babylonischer Monat";

Del.. HWB 638) Sach"l7: ca. Februar.

^^P (v. n-cj), p. -ä^ s. "^7^, aber Tf^
(e-ä: 2488) u. D?"t^ Nm 31 19 (zur Ver-

meidung von j-kh), m., la) Wegführung
(Am 49; Jr 152 II 43il; Dn 11;^3: wankend

werden [LXX: -poxö'^jouai] an Deportation;

Esr 97 Neh l2f. : seit u. von der Weg-

fiUirung her); — 2) meton. die Folge be-

zeichnend (Stil. 19 f.): a) Gefangen-
schaft (Dt 21 13: und sie soll ablegen

ihre Gefangenschaftskleidung dh. ihren An-

zug als einer erbeuteten Sklavin > „Kleid,

in dem sie weggeführt worden ist" [Ges.-B.],

was nicht natürlich erscheint, da sie dieses

Kleid doch nicht immerwährend u. lange an-

gehabt haben dürfte; Jr oOlo 4846 etc.; Ps

7861; Kl l5: in die Gefangenschaft; oft "'^''t?

Dt 2841 etc.: wandern in die Gefangen-
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Schaft; Dn 11s); b) als Abstr. p. c. Ge-
fangenenschar od. Gefangene (Ex 1229:

? individualisiert: 3 §254f; Nm 31 12 19 26

Jes 204 49 24f. 522a Hab l9).

f''?''^
2 S 1727, ein Ammoniter.

f*^?- Esr 242||Neh 745: ? „Wegführer ist

Jahve" ; s. u. bei "'T»^ etc.

^^n^—i-/ (cf. ass. sabäbu, brennen; I>el.,

HWB 637), c. '"4" Hi 185, Flamme.
-|n^n"^" LA in 1 Ch 8io: ,,Wieder zugewendet

hat sich Jahve".

n'^^C (v. ~-''P), Wegführung, meton. (Stil.

19f.): 1) Gefangenschaft (Jr 4846:

Sklaverei; m.u.f. geht parallel zum Genus

der Subjekte; Neh 336); — 2) als Abstr.

p.c.: Gefangenenschar: Dt21ii 3242

2 Ch 285 11 13-15; also die feminine Form
ist (gegenüber ''r-'^) im ganzen später, was

in 3 §248k Parallelen besitzt.

irJu' Jes 522b, Gefangenschaft u. als

Abstr. p. c. = Gefangenenschar. ,,Eine

Gefangene'- (Rahlfs, "? etc. 63 u. darnach

Ges.-B.) ist als Sinn dieses Ausdrucks

nicht beweisbar.

'^y^^\l/ (cf. ar. .^dbala'Hi., herabhängen

lassen), vn, das Sichhinschlängelnde : Pfad,

Steig Jr 18 15 Ps 7720.

'^C—ti^, im Jes 3 18 bedeutet wegen der

darauffolgenden ,,Möndchen" und wegen

des Zusammenklangs mit ^aßig, einer ara-

bischen Sonnenbezeichnung bei Theophrast,

etc. (2 144): Sönnchen, die als auslän-

dische (Jes 26!) Ziei*rate (Wellhausen,

Reste arabischen Heidentums 145) oder

als Amulette getragen wurden. Das neu-

hebr. C^n'^ ,.Kopfputz" (Dalman, WB s. v.)

kann sekundär sein, also ist für Jes 3 18

nicht ,,Stirnband, von einem Ohr zum
andern reichend" (Ges.-B.) wahrscheinlich.

^2?0)D^\ f.
^"?', siebenter, siebente

(Gn 22 etc.). Vgl. z. B. „das siebente Jahr"

regelmässig in 2 K 11 4 etc., aber auch

.n^SJ^n^an n^'f Esr 78 (Parallelen gibt 3 § 837 r).

n ^\u 7 mal als blosses Kethib statt des

jedenfalls richtigeren n^n'ä u. 4 mal (Hes

1653a Zeph 27 Ps 852 1264) bloss als

Qere st. ^^^V, ausserdem nur Xm 21 29.

In Hes 1653b ist das erste p'^Z'viiT offenbar

aus i?7'>^] verschrieben, u. die LXX be-

stätigt das durch ihr xal Anooxpi'^u). Ferner

begegnet rr^n'ä dort mit pluralischer Deu-
tung des Tth (Parallelen giebt 3§258f).

Nicht istT^' (Ges.-K.09 §9ie) gemeint nach

Hes 5 12 (s. u. bei ^^T^); — 1) Wen-
dung (Hes 1653 a, denn bei Sodom können

nicht Gefangene gemeint sein; also = und

ich werde ihr Schicksal wenden uä.; s. o.

bei r,^nw' über die 7 Fälle, wo dieses für

r^n'CJ als Qere auftritt: Jr 2 9 14 4939 Hes
1 653 [3 mal] 3925 Kl 2i4) ; — 2) metonymisch

die Wirkung der Gefangennahme bezeich-

nend: a) Gefangenschaft Nm2l29: in

die Gefangenschaft geben = der Gefangen-

schaft preisgeben; b) als Abstr. p. c.

:

Gefangene sind vom Qere in Hes 1653b

Zeph 2 7 Ps 852 1264 gemeint.

bntr ar. sähala Hi. ..herabhängen(vgl
_

lassen" u. -"r"*^) Jes 47 2, Schleppe.

^IT'3^^ (2 verdoppelt zur Silbentrennung:

2471) Ps 589, ein Sichhinziehen (cf. """?"^),

meton. für dessen Subjekt: Schnecke.
"?.^"9 Sach 4 12 s. u. nbrdt

n^3^ I (v. ':-2.'ö
li ar. mbala, herab-

hängen). PI. C^;:--:, c. '^. f. Gn 41 sf.

etc. C^V ^ . 23 besitzt Parallelen in 3 § 14

;

T. 27 erklärt sich die Verbalform aus der

Präponderanz der /«. 3. PL: 3 § 205), 1) Ähre

Gn 4l5ff. Jes 175; 27l2: hier nicht „Strom"

(Ges.-B.); Ru 22 Hi 24 24; — 2) synekd.

erweitert: Zweig (Sach 4 12; s. 0. bei ri^T).

PT'StL* 11 (v. bnilj II ar. sähala, profudit

pluviam), Fluss od. Strom Ri 126 Ps

693 16. Aber in Jes 27l2 ist nicht „Strom"

(Ges.-B.) gemeint, denn es soll ja nicht

gesagt sein „vom Strom des Stromes

etc.", sondern: ausklopfen wird Jahve von

der Ähre des Stroms (= des Euphrat)
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bis — zur Ähre — des Baches Ägyptens

(s. u. bei ^"in"'^). Es liegt eine J3rachy-

logie, die der Comparatio compendiaria

(Stil. 206 ff.) ähnlich ist, vor.

fa::i-ö (TC') Jes 22 is; 36 3ff. 37 2||2 K
18 18 ff. 192, erst Hausminister od. Major

domus, dann Staatsschreiber (vgl. meine

Abliandlung im Am. Journal of Theology

1 906/7). ? Kurzform vom folgenden Namen.

t~TT^"^ (Neh 94 etc. im iiuche Neh.) und

^~^r^"t 1 Ch 1524 (cf. ar. täbana, consuit):

? ? „Wiedergestellt hat Jahve".

V2'C Ni. "r:-^? etc. ; ^^: etc. ; ^"9^^ (Milra3)

Gn 3153 Nm 32io etc. (Gn 249 etc.: Mil3el

nur wegen Tonzusammenstoss: § 93l) etc.;

Inf. c. '^^'^^l Jr 12 IG etc.; abs. : ebenso

(79), woneben ^^'^^ MiljGl Nm 303 (abs.:

3 § 218 a!) sich aus Dissimilierung des

Tonfalles gegenüber der Umgebung erklärt;

Ptc. ^^"9?, im, öth, ursprünglich : „sich be-

siebneji", wie die Araber (Herod. 3,8) bei

Bundesschlüssen das Blut der Bund-

schliessenden an sieben Steine streichen,

u. wie auch bei den Hebräern (Gn 2l28-3o)

die Siebenzahl (Stil. 52-54!) beim Schwur

eine Rolle spielt (Wellhausen, Reste des

ar. Heidentums-^ 186 erinnert an die oft,

ja siebzigmal, erfolgende Wiederholung des

zu beschwörenden Satzes) : 1 a) sclnvöreii,

— a) mit 2 „bei" vor dem Schwurzeugen

(Gn 2123 etc. .Ir 5 7a; "'? „bei mir" Gn
22 16 etc.; "1^92=1 „bei sich selbst" etc.

Am 6 8 cf. 4 2 8 7), oder mit ^ = „mit

Nennung jnids." (Ps 1029 s. 0. nV?P.); —
ß) bei n^^.nd ^Schwur, Eid" als innerem

Objekt (3 § 329) Gn 263 Nm 303 etc. =-

leisten (Schwursätze: § 1143d); b)tran-

sitiviert (3 § 211): jmdm. (b) etwas zu-
schwören = eidlich versprechen (Gn 5024

Nm 1416 Dt 4:n; 2 S 21 17 Mi 7 20 etc.);

2) meton. die Folge einschliessend:

sicJi eidlich jmdm. (2) verpflichten:

Jos 9 15 5 S 21 2, ihm huldigen Jes 19 18

4.523b Zeph 15 2 Ch 1514. Hi. r=^^n
etc., ^3r>5"^n bei feiuininem Vokativ (Jos

2 17 20 HL 5 9: Parallelen giebt 3 § 205f);

^^'fr. Gn 50 25 etc.; ^^^^^'^11 24 'il etc.,

1) indirekt- kaus. : a) jmdn. s c h wo r e n

lassen Gn 243 etc. mit n „bei"; Nm 521:

gemäss und mit dem Eide der Fluchformel;

1 K 18 10: so Hess er allemal (3 § 367h)

schwören, dass man dich nicht fand; —
b) synekd. speziell : einen Bund beschwören

lassen (Jr 57b; wegen des Vorhergehenden

und Nachfolgenden doch vielleicht feiner,

als r?'^''^^^, LXX: xai iyöpxaaa, Ges.-B. ua.);

2) direkt-kaus. : Schwüre leisten, dann

synekd. verallgemeinert: Beteuerungen oder

ernste Bitten aussprechen = beschwören
dh. ernstlich bitten (1 S 20 17: es ist eine

Palindromie zu V. 15; 1 K 22l6 II 2 Gh 18 15;

Jos 2317 HL 27 35 5 8 f. 84).

f"?'^', 1) Jos 19 2: ein Ort in Simeon; —
2) 2 S 20 1 f. etc., Kurzform von i'T^^?^?

(xNöld., Enc. B. 3291).
'"^•ä^ "d s. 0. bei ?^:i^, Woche etc.

!

n^?"4" Gn 263 etc. s. 0. n^^::'^, Eid!

nS?2ir, n>:n;i3^ i) sieben bei m. Zähl-

objekten (die Ausnahmen in Sach 39 42 10

besitzen Parallelen: 3 §3l2a), vgl. '^fP?'*^

(2209) 2 S 21 9: suxäg auTwv, Septem ii; —
2) IJn-a c. ^?"*V, sieben bei f.

Zähl-

objekten; — 3) ^"?'9 bedeutet wegen hin-

zugedachten ^'7^"? auch: siebenmal (Lv

26i8ff. Ps 11964' Pv 2416), wie DX^T^
Gn 4 15 24a etc. 2227; — 4) oft als so-

genannter numerus rotundus (Gn 4 15 29 18

4l2ff. 1 S 25 Jes 4i Ru 4 15 Pv 9i Hi

l2f. 2 13) oder als „heilige Zahl'' (Gn 2128

333 Ex 3723 etc.: Stil. 52f.) verwendet,

was doch zunächst von den ungefähr

siebentägigen Mondphasen herrührt, aber

nicht mit ijtvI; zusammenhängt, das dem
babylonisch-assyrischen m'c, sebii ,,satt

sein" parallel geht (gegen Hehn, Siebenzahl

und Sabbat 07 780".); — 5) bei Monats-

tagen und auch bei Jahr (2 K 122) als Or-
dinalzahl fungierend; — 6) verdoppelt

(Gn 7 2) == je sieben, wie alle diese

Verdoppelungen distributiven Sinn haben

(nicht mit Vulgataua.: sieben Paare); —
7) nw.j' rt^-v, resp. ^l.^\ ^?^ = sieb-

zehn bei m. resp. f.
Zählobjekt; — 8) PL

^^^^''r?, siebzig, oft als runde Zahl begeg-
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nend (Ex 1527 etc.: in Stil. 53 f. durch

vergleichende Materialien beleuchtet); —
9) nyi^räi ü-'^^'ä Gn 424b = siebenund-

siebzigmul (als richtig erwiesen in 2227);

_ 10) niNr :JnTä Gn 526 etc. = sieben

Hundert, wie D^'p^N n^n^ i K 19 18 etc.

= sieben Tausend.
|n3;n;zj Gn 2633 s. o. ^?^ ^???!

^^"T^ etc. s. 0. T^"f, siebenter!

<

rijlJjIi/ Hi 42 13, dessen Mihelbetonung auf
T T : *

"j>'a">J (fl?; = ain: 2209 437!) hindeutet: vier-

zehn; Targum richtig: "i?^"?^- Jedenfalls

ist die überlieferte Form nicht = „sieben"

(Ges.-B.).

rDti/ (cf. syr. s^bds, miscuit, immiscuit)

Pi. Ex 2839, etwas mit Hineinmischung

dh. mit eingewirkten Mustern weben

(„aus etwas" ist durch einen zweiten Akk.

ausgedrückt; > 3 § 303a). — Pu. Ptc. in

Ex 2820, eingeflochten, synekd. speziell bei

Edelsteinen: eingefasst (mit Akk. wie

-i.in etc. „gürten etc." : 3 § 327q).

TDti', m. 2 S 1 9, Verflechtung (s. o. bei yy^
das Syrische), synekd. speziell: ? Starr-

krampf. Nestle, MM 1 16 erinnert daran,

dass dieses Y"^'^ in der Pesittä mit „|:!io3

wiedergegeben" sei. Dieses murdnä be-

zeichnet zunächst das Grimmen od. Schneiden

im Leibe, dann Zittern od. Schwindel.

^7^ Neh 2 13 (15) s. 0. bei "i=i^!

HDw I (ar. täbara, retinuit; perdidit etc.)

etc.'^; 1^^: etc.; ^i^, s. Onn^ä Jr 17 18;

Inf.-c. ii"f, s. ^^^ (s. 0. i2'2) Lv 2626

Hes 30 18 34 27; etc., la) brechen, zer-

brechen (Jes 423: vollends zerbrechen),

zertrümmern (Gn 199; metaph. : Lv 2626

etc. s. 0. bei <^^^ und noch Ps 105 16);

— b) metaph.-psychologisch (Stil. 107):

a) zugrunde richten (Jes 1425 Jr 17l8: mit

zweifacher [s. o. ™^^]; 19il 4838 Kl 1 15

Dil 1 1 26), ß) das Herz etc. brechen (Ps

6921 1473; Lv 26i9); — — 2) meton.

die Folge vertretend: stillen (Ps 104li).

— m. z. B. "^^^ Hes 29 7 (bei Zaqeph

König, Hebr. Wörterbuch.

qaton) und ^?' 3228 (bei Mer«kha: 250:^);

Ptc. f. n-ifs^: Ps 5119 etc. u. ^iM^. Hes
[2734 war ip"]?^? beabsichtigt: 3§2;i9h]

344 etc., la) zerbrochen werden (1 S
4 18 etc.), synekd. verallgemeinert: zerrissen

werden (Ps 1247); — b) metaph.-psycho-

logisch: a) vertilgt werden (Hes 2734 mit

T? praegnans: 3 §2i3b = sodass du von

den Meeren verschwandest; Jr 2220; mit
beibehaltenem inneren Objekt: ^"'"J

"^^^

= eine gewaltige Katastrophe erleiden uä.

:

Jr 1 4 17), ß) geknickt, gebeugt iverden (Herz

oder in Bezug auf das Herz: Jr 239 Jes 61

1

Hes 69 Ps 34 19 Ps 51 19); — — 2) meton.

die Folge einschliessend: rissig (Jr 2i3)

od. gebrechlich werden (Hes 344 16 Sach

11 16). — Pi. "^^^ Jes 219 etc., P. ? Ex
925; "'?^'] etc., 1) zersplittern, zer-

schmettern (Ex 925 etc. Ps 7 4 13 etc.); —
2) mit b praegnans (3 §213 ab) Jes 21 9: in

Trümmern hinschleudern. — Hi. ~i''?i^5?

Jes 669, durchbrechen lassen (euphe-

mistisch absolutiert, nämlich den Mutter-

schoss). — Ho. Jr 821 metaph. -psycho-

logisch: innerlich geknickt sein.

n^J^ II, denominiert von ~i^'*^ (II: Ge-

treide), "'^"'^"1 etc., la) Getreide kaufen
(Gn 4157 422 5 Jes 55 1 Nr. 1), b) synekd.

erweitert: kaufen übhpt. bei Nahrungs-

mitteln als Objekten (Gn4237l0 432fi'. 4425

47l4 Dt 26 Jes 55 1 Nr. 2 : ohne Geld

etc.); — 2) absolutiert: Getreidehandel

treiben od. Getreide verhandeln (Gn 4 1 26,

wo die Umwandlung der Form in das

Hi. ~i?i^!l [Ges.-B.] natürlich sehr leicht,

aber doch gewagt ist). Hi. 1) Ge-

treide (kaufen lassen dh.) verkaufen (Gn

42 6 Am 85 Pv 1126); — 2) synekd. ver-

allgemeinert: verkaufen übhpt. (Dt 22a

Am 86).

<.

"ID^ {^^ 66 Jes 6 5 14 30 14), dann nach

Analogien (221-24) -1^'^ 1, P. '^, s. '^f^^

D^l^'^ etc., m., 1) äusserlich: a) Zer-
brechen (Jes 30 14; Abbruch: 13); —
b) meton. (Stil. 19) st. des Ergebnisses:

Brucli (Lv 2119, 2420; PI.: Ps 6O4); —
31
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_- 2) metaph.-psychologisch : — a) Ver-

wundung, nieton.: Wunde (Jes 3026 Jr

6 14 8 11 Kl 2 la), Zertrümmeriinß, Vernich-

tung (Jes 1 28 etc. z. B. auch in „Ge-

sdirei über Zertriimnierung" Jes lööllJr

4 8:i: u. gewaltige Zertrümmerung); —
b) Knickung: Geknicktheit (Hi41i7; PL:

3 §2ü2a). Beugung (Jes65l4 Pvl5i); —
c) Aiifläüurif;, Deutung (Ri 715).

IHt^ 11, s. '^^^ Gn 42iff.—4714 Am 85

Neh 10:J2, walirscheinlich (2 19! > von

einem -in"i' == äth. satni-a, über, ftirtilis fuit

etc.; Ülin.) Ausbruch x.§. (cf. Ps 104 14b):

Brotfrucht, Getreide.

j-nzr:: 111 1 eil 2 48 „Bruch" uä. (s. o. bei

T : • /

li"l3\i?, c. '^-^^ 1) Bruch (lies 21 u); —
2) luftapli.: V(!rnichtung (Jr 1 7 18 mit

Uoi)p('ltlieit = Allseitigkeit [3 § 257c] von

V.). Zu Ges.-Buhls „lies "3"^?" s. o. bei

np'ci"^

!

nri's. (). -^nizj 1 (Inf.) u. ^^"^ 1 u. 11! .

-|-D'"]2w; „Brüche" (Steinbrüche od. koupiertes

'ICrrain): ein Ort (Jos 75).

ri— il/' (ar. sdhata, secuit; demisit; quievit

etc.; ass. .scthäfu, IViern, fertig sein; Del.,

IIWB G3'.t) etc.; nia;:;-:, nin' etc. u. ^^'-r^

(Lv 2();i4 Neh 6:j; s. 0. i:*^ etc. Ii7lf.),

la) aiifliöreii (Gn 822 etc. Jes 144; llos

7 4 [3 $;4i2b]; so als Grundbedeutung mit

Kccht wegt>n des Ni. u. Hi. angenommen

von Mrinhohl, ZATW 09lüO); — b) mit 1?

])ra»-gnans (3 § 2i:ib) Gn 22f. Kl 5 14 Jr 31:^6

lli 32 1: ablassen von od. sich zurück-

ziehen von; — — 2) meton. die Folge

einschliessend: — a) verschwunden sein

(Jes 33s,); — b) synekd. speziell: von

.<h'r Arbeit rulien, feiern, a) eigentlich:

VjX !():!() 23 12 3421; bei ^'^''^ als innerem

Objekt: Lv 23:i2, ß) metaph. vom Lande:

brach liegen Lv 2 6:^4 f. 2 Ch 3621; gleich-

sam Sabbatii halten: Lv 252. — Ni, Jes

17:i lies 6 6 30 18 33 28: zum Verschwinden

(<ial Nr. 2a) gebracht werden = beseitigt
od. ausgerottet werden. — Hi. ^''?''^'7,

na^n etc., Inf. c. 'np „. r^r^? Am 84

(2279), 1) jemanden mit (1?; Qal 1 b)

etwas aufhören lassen (Ex 55 Jos 2225

Hes 1641 [3 § 4üGo] 34io); — 2) etwas
aufhören lassen, — a) bloss fehlen

lassen (Lv 2 iii Jr 4835 Ru 4 14); — b) ganz

beenden: — a) ein Ende machen (Jes

1311 16io Jr 169 Hes 26 13 30 lo Hos 2 13

Ps 46 10 Pv 1818 Neh 45 2 Ch 16.5); —
ß) weffseh offen, beseitigen (E.x 12 15 etc.

Am 84 Ps 83 etc.); — y) ausser Kurs

setzen (Hes 12 2:5); — S) abstellen (Jes 21 2

Dn 9 27).

nn-s^T fies 46i7 s. u. ^"^"^l

TÜk) I (v. niä-'), P. -9, s. 'nn-vp, 1) Inf. c.

s. o. bei :i^; z. B. Am 63 Pv 203; —
2) Substantiv in n^UJn 2 S 237: beim

Sichniederlassen, '"»z^? in V. 8 aber ist

sekundär.

rCkj^ H (v. nn-cj^, 'nn'vp Ex 21 19: Feiern,

Arbeitsunterlassung (denn es bezieht sich

mit auf die Zeit, wo er nicht mehr liegt;

cf. mein Lehrgebäude 2 19!); Jes 307b:

Aufhören, Sich passiv verhalten, Maras-

mus, Herabgesunkenheit aus der Gross-

machtsstellung. Da Dn 7b mit ^"^^'j?;; parallel

geht, sind Konjekturen wegen ^U wenigstens

nicht nötig, wie nis'ärn ^der Wüsten"

(Duhm im HK z. St.) 'oder ^y^ nirna

(Marti) oder ^^^''^'ü „endormi" (Condamin,

Le libre d'lsaie 1905) oder n^c an

(Murison in Expos. Times 04/5 i9o). Diese

Vorschläge besitzen aber auch ilirerseits

Schwierigkeiten.

nSÜ, c. rin;^ (auch in Nm 28 10 1 Ch 932

infolge von Genetiv- Überwucherung: 3§337t),

s. inn;;; etc. ; ninn^, c. etc. ninn-d : am wahr-

sciiein liebsten statt sahbatt (von rQ'ü) ge-

sprochen, sodass das Wort also ganz ur-

sprünglich „Ruheulassen v.. k. od. Arbeits-

unterlassung" bedeutete; denn dann ist das

tt am sichersten erklärt, ist die Wahl von

olh natürlich etc. (2l8of.); nicht ursprüng-

lieii: y^sehaUi"- von babylonisch-assyrischem

27n"sy „satt sein" (Ilehn, Siebenzahl und
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Sabbat 07921'.; vgl. darüber wi'itcT J. Moiii-

hold, die Entstehung des Sabbats; ZATW
09 81 ff. 100 f.); — f.

Ex 3114 Lv 23i.jf.

256 8 Jr 1724 K, dann aber wegen der

häufigen Identität mit UV (Albreclit, ZATW
1647) auch m.:Jes 562 6 58i3, — la) Sabbat h

(Ex 1623 25; 208-11: das Sabbathsgebot im

Dekalog, modifiziert in Dt 5i2-l."); noch oft

im Pentateuch; dann noch in 2 K 423 1 1 ')ff.

16 18 Am 85 Hos 2i3 Jes 1 13 562 4 6 58 13

Jr 17 21 ff. Hes 20i2ff. 46i Neh 1032 13 15 ff.

Ps 92i Kl 2 6; 1 Ch 9 32: Sabbath für

Sabbath); — b) synekd. erweitert: Jahr-

sabbath (Lv 25s) od. „Sabbathsjahr"

(2 4 2634 43); 2)meton. (Stil. 31 19 f.):

a) als Anzeichen für die Erscheinung:

Woche (Lv 23l5t. In 258 wäre „Woche

[Ges.-B.] von Jahren" unnatürlich); b) Sab-

bathsjahr-Ertrag (256). — Vgl. noch Friedr.

Bohn, der Sabbath im A. T. und im alt-

jüdischen religiösen Aberglauben 1903 u.

Joh. Meinhold, Sabbat und Sonntag 1909.

— Der babylonische sah(p)at-tum war der

7., 14.. 21. 28. Tag des Monats (i'lhil, ca.

September) und war ein thiiu Jimnu dh.

ein schlimmer Tag, nämlich Tag der Scheu

vor den Dämonen (Lagrange, Etudes sur

les religions semitic|ues 1905292), wie die

sogenannten babylonischen Sabbathsvor-

schrit'ten beweisen, die von P. Dhorme,

Choix de Textes religieux assyro-babylo-

niens (1907, p. 370) transkribiert und

übersetzt, von A. Ungnad in Gressniann,

Altorientalische Texte etc. 190990 f. über-

setzt worden sind, und nach letzterem so

lauten: ,,Ein schlimmer Tag: der Hirt

der grossen Völker [dh. der Oberherrscher

von Babylon oder iSiuive] soll kein Fleisch

essen, das auf Kohlenfeuer gebraten ist

etc. Das Hemd seines Leibes soll er

nicht wechseln. Reine (Kleider) soll er

nicht anziehen. Ein Opfer soll er nicht

darbringen. Der König soll nicht zu Wagen
fahren. Tyrannisch (?) soll er nicht reden.

An geheimer Stätte soll der Wahrsager

eine Aussage nicht machen. Der Arzt

soll seine Hand nicht an einen Kranken

legen. Ein Vorhaben auszuführen ist der

Tag nicht geeignet. Nachts [also am
Ende dieses Tages] soll der König seine

Gabe den grossen Göttern darbringen, ein

Opfer soll er opfern: sein Gebet ist dann
bei Gott angtMielim".

mass. nn-a Jes 66 1 lies 3637 = ^f^ und
bin.-in "cj Mal 34 --= der fri-osse Sabbath cih.

der letzte Sabbath vor dem Passahfest.

pn2^, JH., Au f h ö r e n , Arbeitsunterlassung,

RuhehaJten, als kultischer Begriff in Ex
1623 erst zu deuten (!), deshalb nicht als

von ,, Sabbath'" abgeleitet gedacht (Stade

Lehrbuch der alttest. Tlieologie 05, § 29 7),

geschweige denn, dass das •\^ die Demi-
nutivendung wäre (A. Berliner, Beiträge

zur hebr. Gram, aus Tidimid etc., S. 37)
od. die Endung vom assyrischen suh(p)(if(uin

reflektierte (M. Jastrow. Expos. Times

18983«5f.). Das Wort ditnit zur Betonung

der Ruhe oder Feierlichkeit des Sabbaths

(Ex 31 15 352 Lv 233), des Sabbathsjahres

(Lv 25 4f.) und des grossen Versölmuugs-

tages (1631 23.32).

f^rn-c Esr 1015 Neh 87 1 1 le s. o. bei

"5Ü! Darnach = ,,am Sabbath geboren".

-|-N,Vw 1 Ch 1134 cf. N.iij: 2 S 2 3 11!

}2Ü (II
~y::y, Inf. c. suft". Da;y LA in Gn

63 neben C)-"y „da auclr' (s. 0. ^ Nr. 3 a);

^rV>^, f. ^?r}"*^. irren, und zwar synekd.

speziell = irrtümlich, inuibsiclitlicli sich

vergehen (? Gu 63; Lv 5is: beim inneren

Objekt '^^^V = bffjt'lit-n eine unabsicht-

liche Sünde; Nm 15 28 Ps 11967 Hi 1 2 lü).

Hj^'Z^, s. ™p, f,^ 1) Irrtum, synekd.

speziell: iivicssenfliche Siiiirle (Lv 4 2 ff.

5 15 18 2 2 14; Nm 15 21:
'"f.^

mit ^ normae

= in Unwissenheit; 25-29 35 11 i5 Jos 20 3 9;

— 2) synekd. verallgemeinert; schon in

Qh IO5, noch deutliclit-r in 55, sodass es

den abgeschwächten Begriff' ,,Überstürzung

oder Übereilung" bekam.

I uw (svr. •s''ra, erraviti etc.; i^?.'^"] etc.,
T T ^ "^ *

1 a) äusserlich herumirren (lies 34 6),

b) meton. die Folge bezeichnend: dem Ab-
grund zueilen (Pv 5 23); — 2) metaph-

31*
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psychologisch (Stil. 107): a) herumtaumeln,

sinuverwirrt seiu (Jes 287aba Pv 5l9f.

20i), b) intellektuell irren (Jes 287bß),

c) in Sciiwachheit sündigen (Lv 4 13

Nm 15 22 lies 45 2o), unwissentlich sich

vergehen (1 S 2621 Hi 624 194), abirren

Ps 11921 118 Pv 19 27). Hi. ^?^^

etc., 1) äusserlich sich verirren lassen

(Dt 2 7 18); 2) geistig abirren lassen

(Ps 11910 Ps 28iOj verleiten: Hi 12l6).

n^^ (aram. TO'ä^ schauen; Dalnian, WB
395) Hi. T^^f? etc., direkt- kaus.: das

Schauen ausüben = schauen (Jes 14 16

Ps 3 3 14; HL 2 9: von den Fenstern her).

^nS^'-^ü (v. n.vc; nach NÖ-Anal.: 2 197)

öth Ps 19i:i, Irrtums- od. Übereilungs-

s ü n d e n.

]TTp\ nio^^^ii; V. m^i:: gleichsam taumelnder,

weil heftiger, resj). auf hohen Bahnen sich

bewegender Gefühlsausbruch: grollende Ode

Ps 7l (cf. liEx' wdy^; in Ps. Sal. 15 1; vgl.

auch ass. sign, „heftige Wehklage, Buss-

gebet" ; Del., HWB 63*») od. Dithyrambus

(Hab 3i).

?T\L^ (den Späteren als gemein geltend

[s. u. ^^'^"j, daher überall durch ^^^^ „be-

schlafen" als eines von den ästhetisierenden

Qarjiin [meine Einl. § IO2] ersetzt): *^a'd';

(?) Dt 28 :w im Sinne von „als Konkubine

gebrauchen." — iNi. ™f5''^^ Jes 13 16 Sach

142: als Mätresse gebraucht werden uä.

— Pu. (Qal pahs.: 2:^.84) ri>a^ Jr 32 wahr-

scheinlich eine stärkere Nuance der Be-

deutung des Kiphial ausprägend.

^i2^ /'. (V ursprünglich: Ausdruck für mu-

liebria: cf. ar. sag/nn, situla magna [s. 0.

"b:»'a!]. Die Ableitung aus ass. sigreti [Foote

in Johns Hopkins Univ. Circulars Ol 6:i]

„Haremsfrauen" oder aus sa ekaUi „die

vom Palast" [Perles 05 20] ist vielleicht

schwieriger), Gattin: Gemahlin (Ps 45lo

Neh 26).

Da^ LA in Gn 6;i s. o. -"»^^!

S7JI^ (cf. ar. säga3a, gemuit turtur; locutus

est rhythmice)' Pu. I'^^': Dt 2834 1 S 2ll6,

von Sinnen kommen; einmal von einem

über sein Volk tief erregten Propheten

von sich selbst ausgesagt (Hos 97), sonst

von Gegnern der Propheten zu deren

Charakteristik gebraucht (2 K 9ll Jr 2926).

— Hithpa. Inf. ?an;2:n etc. 1 S 21 isf.,

sich unsinnig benehmen.

jl5?)ltL', 1) Irrsinnigkeit, Verrücktheit

(Dt 2828 Sach 124); — 2) synekd. verall-

gemeinert: Exzentricität, Raserei (2 K 92o).

lJiI7 (cf. ar. sdgara, vocem argutam extendit;

Pi.: ad fluxum dimisitj, c. "1.?^ Ex 1 3 12,

sonst '^^"*^, wahrscheinlich Wzirf, meton.

:

dessen Objekt = Junges (so auch. Ex 13 12,

nicht dort „Gebärmutter" [Stade, WB.
s. V.], denn diese heisst auch beim Vieh ^^.
2 15; ^^.^ 12 ist Glosse!) Dt 7i3 284 I8 51.

\w (v. ni;:;; ar. tädäßj, rigavit; cf. "^^

etc. 2 8.^ f.), P. T^ Kl 43; Du. D:7^ (Jes

32 12 richtig auch von Duhm im HK zur

Stelle geschützt) etc., c. etc. ""T"^., w., weib-

liche Brust, Mutterbrust (ar. tadjun uä.,

raamnia) Gn 4925 Jes 289 3 2 12 Hes I67

23 3 21 .34 Hos 24 9 14 Jo 2 16 Ps 22 10

Kl 43 (bei Tieren) HL 1 13— 810.

' IW, im: phön.? Lidzbarski 373: „"^D,

Dämon in -ituijt (?)" — Ursprünglich be-

deutete der Ausdruck wohl: Gewaltige

(von -[^xä II mri) und ist jedenfalls parallel

dem ass. .sVW», dh. der „in den Stierkolossen

[vor den Palästen] versinnbildlichte —
verderbliche od. schützende — Gott" (Del.,

HWB 646). Für die Jahve-Verehrer waren

die sedim natürlich Dämonen (Dt 32i7 Ps

10637).

nt; I, c. =, Jes 60 16 6611 Hi 249 punk-

tiert, indem man unrichtig ~^, Brust
als mit dem Text nicht vereinbar ansah.

Itr II {(iiiij V. -i-ü), -ii;2J Hi 521, c. =, m.,

1] Vergewaltigung (Jr 67 etc. Hos 122

Ps 126; Pv 21 7: von Seiten etc.); —
2) meton. die Wirkung vertretend (Stil.
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19t'.): Verheerung uä. (Am 59 etc.; IIos

96 ist ~''?^^ ^"'r'?'^ „sie wandern nach

Assyrien" wahrscheinlich).

nüj Hos 10 14 s. u. niä!

mtr (ar. sckida, obstruxit etc.): "'P^^"^ Ps

179 und "^-^Tf^ Hes 3 2 12; 07.^": Pv ll3 Q
(o wurde wahrscheinlich nach Analogie

der 2 andern Formen mit o gesprochen

:

2505), 017".^^ Jr 56; Imp. ^^7^ Tir 4928;

Inf. c.
~-" Hos 10 14 und ^^™ (~: 247i)

Jr 474; etc. nin^ Ps 1378, — 1) würgen,

yergewaltig-en (Ps 17 9; Hi 126: Gewalt-

tätiger); — 2) meton. die Folge bezeichnend

(Stil. 19 f.): verheeren, verwüsten, ver-

nichten (Ri 527: überwältigt od. vernichtet;

Jes 16 4a [4b mit Perf. propheticum; oxi!]

21 2 33 1 Jr 430 [3 § 412 o: Wüstenei] —
5156: 15 mal! Hes 32 12 IIos 10l4 Ob 5

Pv II3Q Hi 1521; mit mnü Ps 1378

war sä(1)dötä „Vergewalterin od. Tyrannin"

gemeint, u. das sekundäre rfi^i^ heisst:

zu verheerend; 2i94f. !). — Ni. ^^^npp (ü st.

ö infolge von Tokalassimilation: 2 487) Mi

24) verheert werden. — Pi., 1) ver-
gewaltigen (Pv 19 26); — 2) verwüsten

(24i5). — PoJel ~~^'! Hos IO2, verwüsten.
— Pu. "'7'^ etc., auch nn^^ Nah 37 (über

s. 0. Qal!), verheert werden Jes 15i;

23 1: eine Verheerung ist angerichtet

worden, sodass nicht etc.; 14; Jr 4l3-49io:

9 mal! Nah 3 7 Sach ll2f. — Ho. (Qal

pass.: 2::J84) *t>^^\ ^^^n (mit Vorder- u.

Selbstverdopplung: 2 461 f.) Hos 10 14 Jes

33 1, verwüstet od. zerstört werden.

ilM^, oth Qh 28 (Verbindung von Sing.

u. PI. ist ein Ausdruck für „sehr viele";

3 § 74!), ursprünglich: Liebe (cf. ass. mdadu
als Synonym von ra-i-mu, liebend; Del.,

HWB 642 u. 603), dann als Abstr. p. c.

= Geliebte (cf. HL Gs: sechzig Königinnen

und achtzig Nebenfrauen etc. !). Die „Wein-

scbenker etc." der LXX (BDß u. Ges.-B.)

wären kein so wichtiges Objekt gewesen.

t"^^ Gn 17 1 ("T^ ^^? u. ebenso in den

folgenden kursiv gedruckten Stellen) 283

3Ö11 43u 483 4925 Ex 63; Nm 244 16

Jes 136 Hes l24 iös Jo 1 15 Ps 6815 91i

Hi 5i7 64 14 — 402 (31 mal) Ru l20f.:

von Tl^ durch aj abgeleitet (cf. "'"T^P T^

Jes 136 Jo I15!): Gewaltliaber, All-

gewaltiger. — Eine Kritik anderer

Deutungen giebt 2 118 f.! Auch die Ab-
leitung dieser Bezeichiuing von ,,feucht

sein." oder „werfen" Blitze (Rob. Smith,

Old Test. etc. 424; Schwally, ZDMG
52 1:^6) sucht don Ursprung dieser Gottes-

bezeichnung in minderwertigen oder sel-

teneren Erscheinungen und hat jedenfalls

das Bewusstsein Israels gegen sich.

|n^N^l^ (Nm l5 — 10 18) St. ^^N^T^ ge-

gesprochen (Nestle, Eig. 46): Saddai ist

Licht.

Vl^ Hi 1929 K neben 1^^^ (nicht mit i,

wie bei Ges.-B.) Q; s. o. "^ 2a: dass es

ein Gericht giebt.

n^pTkp' Jes 37 27, öth, c. riia^ui (Sego-

latisierung: 2 174), Flur (cf. ar. sddama,

occlusit; also ursprünglich: ein ahgeschlosse-

7ies^ abgegrenztes Grundstück) 2 K 23 4, u.

dies war auch in der Parallelstelle Jr 3 1 40

statt SuJ gemeint; — 2) synekd. speziell:

a) Getreidefeld (Jes 3727 Hab 3i7; Pa-

rallelen zur Verbindung von Femininen

mit der maskulinen Verbalform als der

einfachsten giebt 3 § 348k); b) Wein-
pflanzung (Dt 32:32 Jes 168; 3 § 348k).

^"Itt? (ar. sddapha, luxit; Hi. : obscuratus

fuit), riiD-\lJ uä. Gn 4l6ff., versengen;

Ptc. pass.: so — durch Ostwind — aus-

gedörrt sein, dass sich keine Ähren bilden.

Tlp'lp 2 K 1926, „Versengtheit" x. i. als

Abstr. p. c: Brandkorn; aber es beruht

auf Umdeutung von »^^J^ (s. 0.), das in

der Parallelstelle Jes 37 27 steht.

pÖ'^L^, m., Versengung des Getreides

(s. 0. r]i\^) Dt 2822; 1 K 837 II 2 Ch 628;

Am 49 Hag 2 17.

t"^"^"^ Dn l7 249 3i2ft'. = sudtir-aku ,,Wort

od. Befehl von Aku'^ dh. Mondgott (vgl.

Kibit-Ishtar^ Wort od. Befehl von Ishtar"

(Frd. Deutsch und Driver in ,,Cambridge
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• Bible" z. St.). u. es ist nicht Eutstellung

von "1^''? (Wintkler u. A. Jeremias, das

AT etc. 06594), denn dieses hätte ja nicht

abermals verändert zu werden brauchen,

da es selbst schon Veränderung von ^lar-

duk war.

Ont? m. Gn 2 12 Ex 25? 289 20 II 359

etc. lies 28 13 Hi 28 16 1 Ch 292, ein

Edelstein (cf. ass. sdmtu; Del., IIWB 488):

Beryll (Targuni) oder Chrysopras (LXX)
od. Onyx. Das Wort söham kann von dem
Ort Soheiin in Südwestarabien kommen
(EB 4808).

-j-DnC
; ein Mäunername in 1 ('h 24 27.

1^ Hi 15 31 s. u. N^^ Nr. Ib!

Von NTCJ II ni\"<J kommt

SVC (a gedehnt durch ^ cf. nia etc.: 2495!),

r^' Ili 1531 K (2471), V\. s. nn^N-d Ps

35i7, la) Zusammensturz, synekd. ver-

allgemeinert: Verderben (Jes o0 2s), me-

ton. st. seines Subjektes in Hos 12 12:

wird es eine Biiive werden [o § l3l], Hohl-

heit (die Beschaffenheit dessen, das in

sich zusammenkracht) = Wesenlosigkeit

(Jon 29 Ps 31 7: wesenlose Götzen), Er-

folglosif/keit (Ps 127 2; als Akk.: „nur

mit Erfolglosigkeit" in V. lai> = ^1^^
Jr 230 430 629 46 11 = vergeblich). Ent-

täuschung (Hi 7:i); — b) als Abstr. p. c.

= etwas Hohles: a) Nichtiges (Ps 89 48

11937; speziell: Götzenscbaft Jr 18 15),

ß) Grundloses (Hi 35 13', y) Erfolgloses:

Mal 3 14 Ps 60 13 II 108 13; 2) psy-

chologisch-ethisch: — a) innere Un-
wahrheit in verschiedenem Grade: a) ^1'^^

Ex 20 7 II Dt 5 11: gemäss dh. mit innerer

Unwabrhaftigkeit = ohne wahren Grund
und ohne Gedanken an Gott; Jes 5 18,

ß) Falschheit (Ersatz von falsch in Dt

517 [20] inp;^ Ex 2O16; 2:U Hos IO4;

Ps 264 Pv'308 Hi Uli; 1531: Trug,

Ps 13920: mit Falschheit, und „Falsch-

heiten = Liignereien" stimmt auch in Ps
35 17 zum Zusammenhang; Lehrgebäude

24«!), y) Heuchelei (Jes 1 13 Ps 244);
— b) als Abstr. p. c. : Falsches, Lüg-

nerisches uä. (Jes 59 4; Hes 12 24 13 6ff.

2128 u 2228 Sach IO2 Kl 2i4; Ps 123

417 1448 11).

Anm. Es giebt ja ein ar. iä'a, med. w:
male egit, u. man kann geneigt sein, N']''^

von einem N""c;, das diesem ar. sä'a direkt

entspricht, al)zuleiten (BDB. u. Ges.-B.); aber
die tat.><ächli('lien Bedeutungen des hebr.

Wortes sprechen doch dagegen.

fN^-f 2 S 2025 Q s. u. n;w; 1 Ch 249:?

Erfolglosigkeit; pessimistisch (s. o. bei

°;i'?)-

mass. Ni^ Ps 456 etc., N"«ä, Vokallosigkeit.

mSVC^ (st. saw-ä v. N-i^) > nNC, c. n^'d,

1 a) Zusammensturz, Einsturz Zeph 1 15;

Erdbeben: Hes 389 Pv 1 27), b) meton.

(Stil. 1 9 f. 3 1 f.) für die Wirkung (Trümmer

:

Hi 30 14) u. für den Ort (Trümmerstätte,

Wüstenei: Hi 30 3 3827); — 2) synekd.

erweitert: Katastrophe übhpt., Unter-

gang oder Verderben. (Jes IO3 47 11 Ps

358b [Wiederaufnahme: 3 § 340i!] 63 10:

nur zu [eigenem] Verderben).

ni^ (Jr 42 lü) ist absichtlich hergestellt,

um auf die moralische Umkehr (das m'ä)

als Vorbedingung des Wohnens hinzuweisen

(> „Textfelder", wie jene Form bei Ges.-

K. 09 § I9i bezeichnet ist).

3llZ/ (ar. täba, med. w, rediit; aram. n^n),

rä, na-a (nn-d Hes 46 17: die Parallelen

2 420!) etc.; ::i^'d; etc., Tia'cJn 3. f. neben
nri-dn 2. f. (lies 16 55: s.^o. «i-i etc.

l44o); =id; Ri 73 etc., :i'ä;i etc., auch
^d3i Neh 49 Q; Imp. ^^^ (ZX'O Ex 4 19

1 K 18 43; 2 S 1527), n^i;ij (Milraj vor N

Xm 1036 etc. [2520], ausser Jr 405), "4^"^

Ps 1167 (25182), etc. Ru Isiif.; Inf. c.

niu; (nt: Jos 2i6 nach s?":?-Anal.: I444);

niTd; niä etc.,
f.

nid Ru 1 22 cf. n I, 2

etc.; '?^^ Mi 28, la) znrückkeliren (Gn 3l9

etc.; 2 S 23l0:'nN, indem es ilnu folgte; wieder

abziehen od. ablassen: 2 K 18 14; auch

in l's 23 6 richtig [cf. 1 S 26 19b u. vielleicht

auch ri';3 Hos 81 9 15 etc.], also nicht in

'^'t^PII Ges.-K. 09 § 69m zu verwandeln),

sich reduzieren (Jes 29 17), u. in metaph.-

personilizlerendem Gebrauch auch Ersatz
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von „zurückgegeben werden" (3 § 9?)

Gn 4328 Lv 2724 Dt 2831 1 S 7 14 1 K
1226 Hes 46i7) od. „wieder werden-
(Ex 47b 2 K 5io 14 Mi 1? Ps 94i5);

ba) umkehren HL 7 1, sich ivenden (Gn

2745 etc. Jos 19 12, auch vom Nachlassen

od. Sichlegen des Zornes gesagt: Jes 52.5

9 11 16 etc. 1 2 1 ; Hos 7 le ; Ps 3 5 13 cf . 1 K
1842 Jes 585; "r^"'^' Mi 28 innerlich passiv:

abgeneigt; also doch nicht mit "'5'^ [Ges.-K.

09 § T2p] zu vertauschen); — ß) sich ab-

wenden (Jr 84: u. wieder zuwenden),

abkehren (vom Guten etc. : Hes 3 20 etc.)

;

— y) sich wieder freundlich zuwenden,
über Gott ausgesagt: Jes 6 3 17 Ps 65 80 15;

— S) sich bekehren, wie in "'»^.f
"^'^

(Jes 5920: die sich bekehrt haben von) od.

n"'9y (I27) etc.; — — c) nach seinem

Begriffe natürlich ein Mittel zum Ausdruck

von „wieder'-': a) mit koordiniertem 2.

Verb (Gn 26 18 etc. 30:31 etc. 1 S Söf.

Jes 6 13a Mi 7 19 Mal I4), ß; mit Inf. u.

5 (Ri 2 19 Hos 11 9 etc.); 2) frans.

(3 § 2iOf) ausser vor i"'-^ (s. 0.), umwenden,
zurückbringen, herstellen: — a) in

vier Stellen mit dem Objekt J^'^r'^, was

,,Gefangenenschar = Gefangene*' bedeuten

soll, sodass z'^'ö = ..zurückbringen" ist

(Hes 1653b Zeph 27 Ps 852 1264); —
b) in folgenden Stellen: Nm 10:^6 Jes

(nicht 528 [Siegfried - Stade, WB], vgl.

dagegen I2b u. Sach lie!) 63i7b f??^'^

Hes 47 7 aber zeigt Uberwucherung des

Verbalsuffixes: 2 442^] Nah 2 3 Ps 85 5

[Pleneschreibung des e] Hi 39 12 K cf.

3 § 2i0f! Jr 4O5: „erwidern", aber die

Form ist wahrscheinlich st. -^'^1 geschrieben

(3 g 383b). Po31el ~rT'^ etc., '^^

Jr 50i9 etc., la) zurückbringen, a) im
positiven Sinne (Jes 495 Jr 50 19 Hes

3927), — ß) im negativen Sinne = redu-

zieren, auf das frühere Nivean herabdrücken

(Hes 384), — y) tvieder tun lassen (Hes

392, wenn die Form nicht st. "T^Pl ge-

schrieben ist); — b) wiederherstellen
(Jes 58 12 Ps 6O3: ^^'^ P ist dittogra-

phisch!]: ,,stelle uns wieder her!" geht

!i 4b! Ps 233: wieder aufleben lassen); —

— 2) negativ: wegführen, verleiten

(Jr 506 Q: zu Bergen hin etc.; Jes 47 10).

Po31al, 1) J^^^'i'^i'r Hes 388 wieder-

hergestellt werden; — 2) abtrünnig werden

(Jr 8.5), Ptc. ohne m -^'w (2479) = ab-

trünnig (Jes 57 17 Jr 3 14 22 506 K).

Hi. -•^•-, ^^-^'^^, '?;, ^^-C)t^. 1 S 6 7f.

Hes 344 u. auch sonst noch mit e (l46lj;

-"^l etc., '^?t"'='\' Hi 20 M (knappe ^Vort-

form, wie oben beim Qal); -'^'^1 etc.; Imp.

^O'^'V 2 K 86 (3 § 20Bb), P. --^v Jes 4222

Hes 21 35 (25:38), etc.; etc. bis -'vr,

la) zTirücktehren lassen: a) Gn 245 etc.,

zurückbringen (14 16 etc. 1 K 1428 Hab 2l

Ps 51 14), die Hand zurückziehen (Ex 4 7

Jos 826 etc.), die '^^l (Seele, Leben) jmds.

zurückkehren lassen dh. ihn erquicken (Ru

4 15 Kl In ff.; metaph.: Ps 198). ~
p) zurückerstatten (Ex 2225 etc. Hi

2O18) oder vergelten (Gn 50 15 etc.: b

..jmdrn.'*) od. darbringen (gleichsam ver-

gelten) Opfer od. Tribut (Nm I89 2 K
34 173 Hes 2715 Ps 72 10 2 Ch 275), —
y) speziell "^~ -"v~ etc. ..erwidern"

mit dem Akk. der Person (Gn 37 14 Nm
1326 etc. 3 § 327i, mit r nur 2 Ch 106

cf. Ri 529: sibi; Pv 2 6 16; absolutiert db.

-"9'J allein = erwidern: Est 4l3a 2 Ch

IO16 Hi 1322 2O2 32i4 335 32 404);

b) sich wenden lassen: %) wiederherstellen

(Jes 126 496 2 K 1425 Ps 804ff. Dn 92.5),

—
ß) speziell das Gesicht (°"?) nach (^)

etwas wenden (Dn llisf.) resp. abwenden

(Hes 146 cf. 18:B0 etc.), etwas zum Herzen

(^5) wenden dh. sich zu Herzen nehmen

(Dt 4.39 etc. Jes 46»), y) seinen Zorn xoenden

dh. besänftigen (Nm 25 11 etc.); — —
c) sich wieder wenden lassen: seine

Hand wieder ausstrecken (Jes 1 25 etc.

286: zurücktreiben), rückgängig machen

Nm 2320 Jes 4 3 13 Am 13 0'. Est 85),

Ausdruck von ,,wiederum" (Jr 15 19); —
— 2) synekd. erweitert: zurückhalten:

a) die Hand od. jmdn. (Hes 18s Mal 2 6);

b) jmdn. bewahren vor (")"?) Ps 35 17 Hi

33 30. Ho. ->;'"; -P"^ --d--: (die

LA -'^' Gn 43 12 ist aus den Konsonanten-

verhältnissen erklärlich: 3 § 4Ha) etc. Gn
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4228 Ex 108 Nm 58 Jr 27 16, zurück-

geführt, od. zurückgegeben werden.
^bN:2""d „Wende dich (uns) doch wieder zu,

Gott!", demütiger Ersatz von ^^13'ä

(s. 0.) 1) 1 Ch 2420; — 2) 2520.

nai-ä §. o. ^^'^ Poiial! Es tritt auch als

N. pr. auf (2 S 5i4 etc.; 1 Ch 2 18 144).

Dnii^', /. nnniüin, abtrünnig (.)r3l22

494; Mi 24: an Abtrünnige verteilt man).

HDIvl^ Jes 30 15, Umkehr, u. diese war
T

zugleich eine Abkehr, nämlich von Riva-

lität mit den Weltmächten und über-

triebenen (vgl. GRG 0871 i.i7 230) Sym-

pathien für die Weltschätze (cf. 30 16 2 6 ff.

etc.). Nach Margolis, Am. J. Sem. Lang.

03 160 war >^'^'^, sessio, quies gemeint; aber

1) ist diese Bedeutung unbegründet und

2) folgt ja „Ruhe, Ruhe halten" in J^™.

•j-Tjni'd (Milra3; ar. hcibaka, giessen [Gold

etc.]) 2 S 10 16 18 II

"6rä
(!) 1 Ch 19i6 i8.

^brii-jj Gn 3620 etc. vgl. das Ar. bei ^"T>^!

jpni^y Neh 10 2.5 s. o. P?^: u. ar. hdhaqa,

überflügeln, übertreffen!

Ti'ä Hi 521 = -rc II, Verheerung!

1W (II
t;^'; s. o. -^!), ^^'^; Ps 916, ge-

waltig sein: Herrschaft ausüben (> von

-i-UJ).

nili^ (ar. sdiväfjj, Pi.: aequalem fecit);

•^^."^^ etc.; t^lP, ursprünglich doch: gelegt

(s. u. bei '^1'^!), geebnet sein, daher

la) gleich sein, b Pv 264 (od. ^N Jes

4O25), Hi 3327: Gleiches od. Entsprechen-

des ist geschehen, b) meton. die Folge

bezeichnend: eintauschbar sein (mit n
pretii: „iüt'^^ gleichicertig sein (Pv Sl?> 811

Est 74); — 2) metapli. -psychologisch: an-

gemessen, vorteilhaft sein (Est 38) od. be-

friedigend sein (5 1:3). — — Ni. •^J^"'^?

(Pv 271.5) P. St. zp u. dies für nni;pa zur

Herstellung von st gesprochen (2469), also

iiiflit „wohl einfach '^^]"*^^ zu lesen" (Ges.-

K. 09 §7.'jx): einander gleichen. — —

oder ri"''9: herstellen (Hos iO'), machen

(3: gleich machen 2 S 2234 \\?s 1834;

nicht „Saphsel von ass. emn"- Perles 05 14!);

— 2a) legen x. i. ist = ebnen (Jes282.j),

b) metaph.-psychologisch : a) zugleich de-

klarativ: unanstösslg finden (Ps 119 so),

ß) besänftigen (1312 cf. sedare mit sedere!).

Anm. Also ist für die beim Pi. kursiv ge-

druckton Stellen nicht mit Ges.-B. ein be-

sonderes r^r^ö
II

ar. häwäj Pi. „macheu" an-

zusetzen, wobei er aber trotzdem fiJr Ps

216 8920 168 11930 die Bedeutung „hin-

stellen, hinlegen" annimmt.

mti^' Senkung,

jedenfalls II p^?

daher Ebene (Gn 145),

„Tieftal" (cf. 2 S I818)

IM. ^-^V, T'Tv; ^'}}-?'^; n^T^'r, la) legen
(l's^^V'; S'.'t ,'(); ? ? intrans. : lagern [Jes

38i:5j) od. istellcu (Psitf«), b) wie Dr,:;-D-b

niti? Verb (ar. sdha, med. tv, descendit,

immersus fuit), nn-j: Pg 44 26 Pv 2 18;

raÜJn^ 1) Pv 2i8: hinabsinken (gegen

Änderung in nn'c: [Albrecht, ZATW 1682]

cf. 3 § 249f u. Jes 5123: sich niederwerfen!);

2) metaph.-psychologisch: gebeugt sein

m^n Ps 44 26^ Kl 32oQ. Hier ist es nicht

mit \ wie bei Kittel steht, zu lesen.

Übrigens bei der Übersetzung „sich be-

klagen oder klagen" (Joüon 08:331 nach

der LA n^^n) würde "^^ leicht „über"

heissen. — Hithposlel nnin'^än p. («; 2537)

etc. Ps 4 26 f. 12 43.-J, sich krümmen (^?

„gegen" oder lastend sich beugen auf).

„Klagen" (Joüon) bringt einen Pleonasmus

in die Stellen, u. „sich auflösen" (Buhl,

vgl. ar. sdha, med. ./., fluxit per superficiem)

ist nicht so natürlich.

imiü Gn 252 II 1 Ch I32, n. gent. "™'5ä Hi

2 11 81 18 1 25 1 429, lag nach Gn 256

in der syrisch-arabischen Wüste. Nicht

bloss l)ei den Ass., sondern auch bei den

Babyloniern ist ein Land Snhu genannt

(Frd. Deutsch, Hiob 02i;39); aber „Senkung"

konnte noch öfter als Bezeichnung einer

Gegend vorkommen.

ntlW f., 1) Grube Jr I82022Q Pv 22l4

2327 (überall metaph.: Verderben oder

Stätte des Verderbens); — 2) synekd. ver-

allgemeinert: Schlucht Jr 2o (kollektiv).

j-nnTä 1 Ch 4ii || n-f^n v. 4.
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^DTOXiJ Nm 2642 (n. imtronyinlcum: ''OTO^)

ll'n^iijn Gn 46 23.

221^ I (ass. sff^?/, med. w., ziehen [trahcre;

Del., HWB 646]): ^U^; ^OTü;; Imp. ü^^;

Inf. c. O^ u. t2iuj Hi 521 in spezieller Be-

deutung; D^P"*^, 1) umherstreifen (Nm
118 2 S 242 8 Hi 17 2 2); — 2) synekd.

speziell: a) rudern (cf. ar. kdta^ scutica

[s. u. oiiä] percnssit) lies 27 s (b „für") 26,

b) durchhecheln od. geissein (Hi 5 21,

wo keine syntaktische Möglichkeit besteht,

dass das Substantiv ui;:: „Geissei "mit Ges.-B.

gefunden werden kann). — Po3lel ^t^DO"'

etc., viel umherstreifen (Jr 5i Am
8 12 Sach 4l0 2 Ch 169; Dn 124: nämlich

in dem Buche!). — Hithpo3lel "i^nn

(ohne Metathesis gesprochen, damit die

Aufeinanderfolge von drei t vermieden

werde: 246ö) Imp. : Jr493, sich umher-
treiben: umherirren.

ül^ II (ass. sdtii, rebellieren [Meissner,

Supplement, S. 90] ; syr. svt^ spernere)

D-'UN^ etc. (s. o. Dil etc.: 2486) Hes 1657

2824 26, verachten.

ölfc/ (v. DTd I cf. ar. mutun Peitsche),

im. m., 1) Peitsche, Geissei (1 K 12il

14 II 2 Ch lOii 14; Jes 28l5Q 18 s. u. bei

t]0'^:; Nah 3 2 Pv 26.3); — 2) meton. (Stil.

17) für die Wirkung: Schlag, Züchtigung

(Hi 923 Jes 1026).

^y^W (ar. sdwila. pendulum habuit ventrem)

im, m., 1) Schleppe (Jr 1322 26 Nah 3.5:

ein Ausdruck für „in äusserstem Masse

beschimpfen"; Kl l9); 2) synekd. verall-

gemeinert: Saum (Jes 6l Ex 2 8.33 f. II

3924-26; PI. der Extensität: 3 § 26o).

v'pi'Ü? (v. bVä) m. Mi l8 Q Hi 12i7 19 aus-

gezogen, synekd. speziell: barfuss.
-{n-'sVii^ HL 7 1, aus Sulam {= D?.^^ s. u.

;

Sulejn bei Eusebius etc.) stammend.

*D^I1^, im (ar. tumun, syr. tümä, allium)

Nm ll5, Knoblauch.
wy\^ etc. s. u. n^'^ Qal!

f-i^TO 1 Ch 7:i2 II

-1»'^ V. :34.

mass. raTm^ ^??^^ verscliieden seiend.

fD^u: Gn 46 16 Nm 26 15 (GTh: vielleicht

von "jiTü II i^u:); uaturgemäss auch st. des

n. qenülicbnn '^.3i'*2J gesprochen in Nm 26l5b ß.

IDDVc; Jos 1 9 18 1 S 284 2 K 48: in Issa-

char, gemäss n-'a3(n)^ 1 K 1 3 15 2l7 2if.

2 K 4i2 25 36 mit v unter Eiufluss des n

(25ll) gesprochen.

•? l\i/ ist im letzten Grunde doch verwandt mit
2'^("i)'', ar. wdkiSa^ amplus fuit etc.: Pi.

>n^iTp etc. etc., Inf. c. suff. "27^i2J Ps 282
31*23

f?^;^ 53 s.u. bei ^]^!]; irT^?, Weite,

metaph. : Befreiung schaffen, speziell: um
Hilfe schreien (Jes 589 Jon 23 Hab l2

Ps 187 42 etc. Hi 197 etc. Kl 3 8, also

poet. -rhetorisch).

*^W, monophthongisiert i'^^ Jes 225, s.

"?1^ Ps53 (s. u. r\vya u. ni'ä Pl.!), Hilfs-

geschrei od. verallgemeinert: Geschrei,

Schreien. LXX u. Vulg. dachten in Jes

22 5 unrichtig an ^i^ I, u. nach Ges.-B.

liegt dort '^^'^ II vor, wozu aber schon das

damit verbundene prägnante ^N (3 §319r:

Geschrei hallt zum Gebirge) nicht stimmt.

ViW l[\.vyö\\SiT.wdki3a, amplus fuit), 1) be-

gütert (Hi 34 19), 2) menton. als Anzeichen

für Sache (Stil. 31): edel (Jes 32.5).

fjy^ II Hes 23 23, ein Volk (vgl. die keil-

schriftlichen »9«^?/ vom Tigris ostwärts

;

Delitzsch, Wo lag das Paradies? 225;

A. Jeremias, das AT etc. 06 591: Suü).

'^W I, s. "^^^^, Geschrei um Hilfe, wie

in Hi 3024b: Oder gibt es bei dessen Unter-

gang für sie (/".) Geschrei? Das von l^b

s. 0. abweicliende Iv}^ scheint nämlich auf

die Klageweiber hindeuten zu sollen. Von
vorn herein war jedoch I'!}'? „deshalb" ge-

meint. Vgl. bei ""^ über 24a b (st. 30b)! Dar-

nach ist weder mit Kautzsch, AT das

„nicht" aus 24a wieder in 24b hinzuzu-

denken, noch ist mit Ges.-B. ^l'^'l ^b zu

lesen. 3 6 19: Wird er dirigieren (lenken

u. ermässigen) dein Schreien um Hilfe

nicht (gerade) durch Not etc.?
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f?"^'^ II „Begütertheit uä." (cf. ^"^^ I) als

Abstr. p.c.: Gn 382 12|| 1 Ch 2:3.

^N^'^'C (doch mit Jahve als Subjekt; s. o.

b('i Nry^) 1 Ch 732.

*n2?l'^', c. ri?n^ etc. f. Ex 223 1 S 5i2

Jr 8i9. soust Hnial in der Poesie, Geschrei
um Hilfe.

yü^l^ (ar. PI. tuScilin, Füchse) rm, m.,

Fuchs (Ri 154 Hes 134 HL 2i5 Kl 5i8

Neh 33j), resp. Schakal (Ps 63 li).

^5^Ta3 existiert als N. pr. nicht sicher in

„Fuchshof (s. 0. f^T?" am Ende) od. in

„Fuchsgegend" (1 S 13i7) in Benjamin,

aber in 1 Ch 7 36.

*l2?12i/ u. "1?"»^ m., denominiert v. "i?^, Tor-

hüter (2 S 1826 etc.; 2 K 7l0 ist der

niichststehende wachhabende Torhüter ge-

meint etc. [3 §346p]; /'. ^^"^ bei Kittel

zu 2 S 46). Speziell die Torhüter des

Tempels sind in Esr 242 70 7? 1024 Neh
7l 45 73 1029 etc. 1 Ch 9 17 ff. 15 18 ff.

1638 235 26iff. 2 Ch 8x4— 35i5 erwälmt.

'ni\L7(.syr. «/pÄ, contrivit; 1486-891), la) zer-

malmen (Gn 3l5baß liegt ein Zeugma
vor: Stil. 122!), b) metapli.: rernichten

(Hi 9 17, niclit „schnappen", wie Dulini im

KHK z. St. will); 2) synekd. erweitert:

überruiiipeln, niederdrücken (Ps 139 11,

LXX : xaTaTiar/jOsi, zertreten). Das neuer-

dings für Ps 139ll vorgeschlagene "'P?^^'!

„wird mich bedecken" (von -jDb || "(30) ist

weder nötig noch sinnreicher.

t~?^^ 1 Ch 19i6l|Tl5^^ (s. 0.) 2 S 10 16.

YW^ Nm 26;J9 vertritt ^r.^^^XD (2448).

llDi^ nhü? s. 0. fni-iu?? Nr. 5!

*1Öit^ (od. '-), c. ^?'; ninD-, c. ?, m.

(cf. ass. sapparu, Bergziegenhock [Del.,

IIWB 683]; ar. sawdphir^ Widderliöruer

[Ges.-Buhlj), 1) gebogenes Hörn (als Musik-

instrument; vulgo, aber irrtümlich: Po-

.'-iiune) l-lx 19 16 etc. (beachte „Posaunen
iiii.s Widderhörnern"; Jos 6g; 5a b; i'?ri

~iC"c;a
f;.i etc.: „ins Hörn stossen" od.

-crd :;pr, y c, \[\ 7^,^, .j^s 18;^ .Ir 45 61

5127 Hos 58 Jo 2l 15 etc. Ps8l4: das

Signalhorn blasen uä.); Am 22 etc. Hi
3925: so oft ein Signal (ert<)nt) etc. z. B.

auch „ein grosses Signalhorn" (Jes27l3:

„eine grosse Posaune"), in das am Tage der

künftigen Heimführung Israels gestossen

werden wird. — 2) sophär vertritt be-

greiflicherweise auch metonymisch als Mittel

für die Wirkung den Hörnerklang (vulgo:

Posaunenschall), väe in Zeph 1 I6, wo der

kritische Moment der Zukunft ein „Tag

des Hörnerschalles u. des Kriegsgeschreies"

genannt ist, u. derselbe Begriff' liegt vor

bei "^"'^^jl Lv 259: u. du sollst lärmenden

Hörnerklang durchhallen lassen (durch das

Land) am 10. des 7. Monats (vgl. Ps 81 4).

plw Verb (cf. ar. kdqa^ med. w, propulit;

sdqim, crus) Hi. ^P''^i7, direkt - kaus.

:

Schenkelbewegung ausüben = laufen, sy-

nekd. speziell.: überlaufen (Jo4l3; 224

mit Akk. der Beziehung [3 §328a]: über-

laufen von etwas). — PoBlel 'PP-^ Ps

65 10, überströmen lassen.

plll^ (aram. P'9, ar. sdgun, crus). Du.

D.'P-^, 'P.^^, f. Lv 7 33 (Albrecht, ZATW
16 76); Ex 2927 ist das Wort ein bei-

behaltenes Objekt (3 § 109), la) Schenkel

(Dt 28;ij beweist nicht die Bedeutung

„Unterschenkel" [Ges.-B.]) Ri 158: „an

(3 § 328e) Schenkel samt (Hos 10 14b) Lende"

dh. lendenlahm macheu; ,,den Schenkel

enthülL-n'' (Jes 472): ein Akt der Ent-

ehrung; b) meton. (Stil. 19) als Mittel

die Leistung vertretend: Schnelligkeit des

Laufens (Ps 147lo); — 2) Keule bei

Tieren als Opferstück (Ex 2922 Lv 8 25 f.

921) u. als Priesteranteil (Lv 7;ü-;34 10 14 f.

Nm 620 18 18 vgl. 1 S 924), wie speziell

auch noch als sogenannte ,,Hebekeule"

(Ex 29 22 Lv 734 10 14 f. Nm 620) erwähnt.

pW (ar. s>hj,n>), PI. D^PTa (s. o.

2 53) Pv 7 8 HL 3 2 Qh I24f., Lauf, Ge-

triebe, meton. für deren Stätte (Stil. 3 2 f.):

Strasse.

PP.^^ etc. Jes 29 8 Pv 2 8 15 s. u. ??^l

I1W \'erb I (ass. sdni, med. ?<', einher-
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ziehen [Del., HWB 647]; ar. sdra, med.

j, iter fecit) "^l^'^^ri Jes 579, ziehen, wandern

(2. s. 0. S 2b!). In T.t"^"^"^ Hes 27 25 könnte

ein trans. riil^ ,,tragende, Trägerinnen"

liegen, aber entweder ist das Suffix "^11 od.

das darauffolgende Wort unrichtig.

^W Verb II, "1^^; etc., ^3J^^1 etc.; Imp.
^^23 Hi 855; Inf. c. suff. ^T"^ lies 9 12,

la) blicken (ursprünglich: einen höheren

Standort einnehmen; cf. ar. idra, elatus

fuit; assilivit, irruit) HL 48; Hos 9 12:

„wenn ich blicke weg von ihnen") ; b) meton.

die Folge einschliessend (Stil. 19f.): auf-

lauern (Jr 526 Hos 137); — 2a) meistens

trans.: erblicken (Nm 239 24i7 Hi 78

1715 209 2415 3429 355 I3f.); b) meton.

(Stil. 19 f.): im Auge behalten (Hos 149),

beachten (Hi 33 14).

11tL'"n^'^, 1"^ Ps 7i; erleichtertes ^^^;

in ^^; Hi 3327 (3 § I94f!), "^^^^ etc., '^^i^T;

^"1^^; Inf. c. ^^'ttJ 1 S 186 K u. ^^"9; Ptc.

~>^', im. öth, 1) singen z. ß. Jes 23 16,

mit "b: jmdm. singen = ihn besingen, ihn

singend rühmen (Ex 1 5 1 etc.), mit b od. 3

:

von etwas singen (Jes 5i Ps 1385), zu

2 Pv 2520 s. u. bei ^"^ 2 aß! ""?, gegen-

über, zum Trotz (Pv 2520 Hi 3327); —
2) trans. (3 § 210): besingen Ps 21 14

5917 892 101 1. — Po31el ^^"li^; ^T'^V,

^T^^, PI. '-'?, "", öth. la) immer-
während singen (Zeph 2 14), oft das Ptc.

von den nach ihrem Bn-iif singenden

Tempelsängern (1 Ch 6 is 9:« 15i6ft".

2 Ch 5i2f. 2O21 23i3 35i5 Esr 241—1024

Neh 7l— 13 10 vgl. J. Köberle, die Tempel-

sänger im AT 1899); übrigens treten uns

in der hebräischen Kulturwelt (vgl. m.

GRG 0871 i:S8 über Kunst in Israel) sowohl

Sänger (1 K IO12 |1 2 Ch 9ll; Ps 6826),

als auch Sänger u. Sängerinnen (2 S

1936 2 Ch 3525 Qh 28) entgegen; b) viel-

leicht besingen (Hi 3624), doch Tv^n ver-

tritt auch präpositionale Rektion (3 § 57),

kann also auch heissen: wovon; — 2) me-

taph.-personifizierend od. synekd. erweitert:

ertönen (2 Ch 2928). — Ho. (Qal pass.

:

2:384)
~'"^^"' Jes 26i, gesungen werden.

ilkr' (ar. tauriin, syr. taurä)^ Status abs.

z. B. Ps 6932 (gefallen mehr, als etc.),

s. ^T^ etc., D"^!;^ IIos 12 12, ?»., Rind,

1) nomen unUatis zu "ip^3, also zunächst

ein einzelnes Bind bezeichnend. — 2) Aber
in individualisierender (3 § 256) Ausdrucks-
weise stellt es doch auch manchmal in-

direkt eine Mehrheit dar (Gn 326 Ex 2229;

Jes l3: jedes Rind od. alles was zur Kate-

gorie ,,Rind" gehört); — 3) überdies

vertritt es gemäss seinem umfassenden Be-

griff sowohl den Stier (Hi 2 1 10) als auch

die Kuh (Lv 2228).

*1VC? I Ps 9 2 12 kann von -\^i: II, Nr. ib

stammen u. den aut

Gegner bezeichnen.

stammen u. den a u f I a u e r u n g s s ü c h t i g e n

liw II (ar. kuriin, murus) öth, Mauer:
Gn 49 22 2 S 22:^0 || Ps I830.

t^^^ III, Lok. nnvij Qn I67 20 1 25i8 Ex
1522 1 S 157 278: an der Grenze Ägyptens

nach der Sinaihalbinsel hin (cf. GRG 110).

Wenn, wie es wahrscheinlich ist, ,,Mauer"
gemeint Avar, entsj^richt äg. aneb., u. dies

bezeichnet 1) eine Grenzbefestigung zur

Abwehr der Asiaten u. 2) den angrenzen-

den Wüstendistrikt (Heyes, Bibel u. Äg.

1904, 47).

*iTlT\17, öth in Dnh^;i3 m 24 11, Mauer.

Dies ist an jener Stelle noch eher er-

klärlich, als „Reihe" (Ges.-B.). Das neuhbr.

n-JTä „Reihe, Linie" (Dalman, WB 399)

kann eine sekundäre metonymische (Stil.

31) Begriffsentwickelung darstellen.

mass. p'^^.'O Gn 225 etc., Vokal P:?^^.

"Ili^ Ps 59 27ii 547 563 5911, Auf-
lauerer, Nachsteller (v. -n"*ü II [ar. tdra.,

assilivit etc.], Nr. 1 b). Mit „scheel sehen;

anspringen" kann ja doch auch das ass.

sdru „Verleumdung" (II. Zimmern bei

Ges.-B. s. V.) zusammenhängen. Also darf

die assyriologische Ableitung nicht jener

ersterwälmten als „der früheren gewöhn-

li<'!ien" gegenübergestellt werden.

^n-ci^r Jes 10 13 s. u. no'iji
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-j.N"är^ 1 Ch 18 16 wurde beim Gedanken

a,/W^-T^ (1 K 43) St. des II
n;-ib 2 S 8i7

geschrieben.

iü^r"WS V. V 1 K 7 22 2(5 II
ns' 2 Ch 45,

ü^2'drö („„; 2 461) HL 2 16 4 5 5 13 6 2 f.

7 a, nsdi-i Hos 14 6 HL 2if. 2 Ch 45,

c. ni', V^^^ 1 K 7i9 (iOl, Lilie, speziell:

Schwertlilie (P. Haupt, XHl. Or. Kon-

gress 04 220), — 1) zur Veranscliaulichung

der Lieblichkeit dienend (Hos 146 HL 2l

etc.); — 2) mit ihrem Kelche ein Slil-

miister für Säulonknäufe etc., z. B. 1 K 7l9:

eine Arbeit = ein Aufsatz in Lilienform,

22 26 II 2 Ch 4»; — 3) ein natürliches

dichterisches Motiv, und so erklärt sich

"^rd-b? uä. Ps 45 1 60 1 69 1 80 1: nach

(der Melodie) des Gedichtes „liilien etc.".

i-V^"!'«^, keilschriftlich St/saii Neh ll Est l2

5 3 15 Dn 82, die Winterresidenz Susa,

jetzt Schuster, wo 1902 die Basaltsäule

mit dem Hammurabi - Gesetz gefunden

wurde.
ycin^ 1 K 7 19 Ps 60 1 s. 0. W^^l
ns^i-i „Lilie" s. 0. ]W^ !

-j-nprTCJ Nm 2 6 35 f.; 1 Ch 7 20 f. (Ges. Thes.:

^NTä V. NT^ [cf. ^N^ap] „Krachen" u. nbn

s. u.: ? Blitzeskrachen).

^W (ij
t]l^), 3. f. mit Suffixen: ^pnsra

u. ^J^^'','^. 1) versengen (HL lü; vgl. ueu-

hebr. ^i^ „verbrennen, bräunen" bei Dal-

man, WB 399); -— 2) metaph. dem Auge
beigelegt (Parallelen bei Ges. Thes.): an-

blitzen, erblicken (Hi 209 287).

l'w (ar. mzara, sinistrorsum etc. torsit)

Ho. ^J"^^ Ex 261-3929, gezwirnt sein.

''Tltr (v. nn-ci)) c. =, Hi 2229, gebückt be-

treffs Augen = mit niedergeschlagenen

Augen, dh. demütig.

intl? (syr. s^chäd, donavit; cf. ar. sdkoda,

<ledit) "'n'fril (o: s. 0. iJbS u. 2 48:j); Imp.

'^~U'\? C^ ist relativ am wenigsten guttii-

rali.sch), 1) schenken Hi 622; — 2) trans.

(3 § 210): beschenken (Hes 16:w).

II iw (~'yr- ^'Jchda, duniiiii) m., Geschenk

Ex 238, hier „Bestechungslohn" und so

öfter: Dt 10i7 16i9 2725 1 S 83 Jes I23

523 3315 Mi 3 11 Hes 22 12 Ps 155 26 10

Pv 6:i5; 178 s. 0. 5?n 2b u. '-^^ Hi.; 1723:

Bestechungsgeschenk, aus dem Kleiderbusen

(hervorgeholt; s. 0. PT!) nimmt ein Frevler

an: 11 i 15:^4: denn die Rotte eines Ge-

wissenlosen ist arm an Erfolg, u. Feuer

hat schon immer (3 § 125) verzehrt Zelte,

wo Bestechuugslohn angenommen wird;

2 Ch 197.

nn'Ü (!i
ra"^ u. nniä), imp. ^rrä jes 5123,

sich beugen. — Hithpailel "J^p'^r", ^^i'

etc.; mnn\p- etc.; mr\^\ st.:vb''^: (-2497)

Jes 4 4 17 nach Analogie des häufigen ^nnU);'T

Gn I82 etc.; Imp. "?nn^n etc.; Lif. c. nV

Gn 3 7 10 etc., aramaisierend: ''r?^Jt]»D"*^rf

(Miljel wegen Nasog acbor: 1 565 f.) 2 K
5 18; etc. s. 0. noch den Artikel nr^'^^nn'sZJTD

Hes 8 16, 1) sicli niederwerfen (Gn I82

etc., meist mit p, hin nach = vor 23 7

etc. vgl. 2 „hin nach" Ps 999 und '^N Ps

58, "5? Lv 26it); — 2) meton. die Folge

einschliessend: anbeten (Gn 22 5 24 26

Ex 205 Dt 4i9 59 Ri 7i5 Jes 28 etc.). —
Hi. nsn-ä:: Pv 1225, niederdrücken (s. 0.

^.? am Anfang!).

"lintr (v. in-c; 1) Kl 48, Schwärze.

nin-a ,]r 2i8 s. u. lin^'^P!

n-iirra ^gebräunt" HL l5 s. u. ^™!

*n^nU^ (v. nn-^) Pv 2810, Grube.

TT^ (il
n^'^ u. nn^), n^ jes 2 11 17 [nn-«B

(Ges.-K. 09 § 67bb) gibt es nicht], ^'^.QY'^,
^n-vzj (Hab 36 Ps 14 19 Milras: 2518') u.

ein ^nn^; nt:^, ^nü:;; Inf. nin;zj Jes 60 14

wie Inf. abs. fungierend (3 § 221 402d),

la) sich niederducken (Hi 9 13, per-

sonifizierend: Hab 36), b) synekd. spe-

ziell : lauernd sich niederducken zum

Sprunge auf eine Beute (Ps lOloQ Hi

3840) ; — 2) inetaph. -psychologisch : a) sich

bücken (Jes 60 14: sich bückend; etc.),

sivh beugen (Ps 387), b) gebeugt werden

od. sein (Jes 2ii 17 Ps 35i4 10739 Pv 14i9).
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— Ni. nTl'iJi, ^""^'., n^:^, metaph.: la) ge-

dämpft werden (Qh 124 s. o. ria 14)^

b) meton. die Folge einschliessend: ge-

dämpft ertönen (Jes 29 4); — 2) ge-

beugt werden (29 5i5). — Hi. n-dn,

zum Niederducken bringen = nieder-

werfen (Jes 25i2 265).

lOnit' (ar. kähata, auch sa., mactavit) etc.

;

C2n;i:: etc.; Imp. ^^n-^ Ex 12 21 etc.; Inf.

c. ö(i)n^, s. D™'Hes 2339 (s. 0. ^?]

etc.: J-27S) und "onp Hos 52 (3 § 227c),

la) sclilachteu (Gn 22 10 etc., bes. Opfer-
tiere u. so heisst auch »^9^^ Hos 52:

[äusserliches] Opferschlachten etc. s. 0.

p722J Hi.); — b) synekd. erweitert:

a) töten (Ri 12 6 etc. beim Objekt

„Menschen", wenn diese nicht als „Men-
schenopfer" gemeint sind, wie Gn 2010

Jes 575 lies 18 21 23:39; der Begriff

„töten" läge auch vor in Jr 9 7 K),

ß) schlagen, hämmern (1 K lOief. II 2 Ch
9l5f. ; meton. die Wirkung vertretend:

schärfen in Jr 97 Q: als ein gesjyitzter

Pfeil etc.); — — 2) meton. die Folge

einschliessend: a) in „Tiere schlachten zur

Erde hin"' (1 S 1432) dh. so, dass ihr

Blut zur Erde floss, b) u. darin liegt die

Überleitung zu der Bedeutung vergiessen

(Blut: Ex 3425). — — Ni. t3n^^ etc.

Lv 618 etc., geschlachtet werden.

*nD^nÜ 2 Ch 3017, Schlachten.

I
VvIj (v. ^n^, ar. sdhana, caluit), c. =,

m., Entzündung: 1) Geschwür im all-

gemeinen (Ex 99-11 Lv 13 23, und darauf

weist auch der Ausdruck „das Geschwür

Ägyptens" Dt 2827 zurück); — 2) Lv
1318-20 als Sympton des Aussatzes er-

wähnt, u. darauf ist wahrscheinlich auch

das bösartige u. unheilbare Geschwür in

Dt 2835 zu beziehen.

D'^nti? Jes 37 30, Nachwuchs auf dem

Felde im zweiten Jahre (Rödiger in Ges.

Thes. vergleicht ar. saJßsun, dispersus etc.).

c. ^n^ LA Hes 4116 s. 0. ^T^™!

*r^TO* (v. nn;y), öih, Ps 10720 Kl 42o,

Grube.

''HV {^dhala, brüllen [vom Maultier ge-

sagt]), P. '^, m. Hos 5 14 137 Ps 91i:i

Pv 261:3 Hi 4 10 10 16 288, also poet.-

rhetorisch, Gebrüll, meton. für sein Sub-
jekt (Stil. 23): Brüller x. I.: Löwe,
Leu.

npn'C'' Ex 3034, Räucherklaue, näm-

lich „Seenagel", der einem Fingernagel

an Gestalt ähnliche Deckel von manchen
Meerschneckeu, welcher, als Räucherwerk
verbrannt, einen stärkenden Wohlgeruch
verbreitet. Qimchi, WB: „Es ist der
'^9 [s. o.], der in der Sprache der Mischna
r^SJT [s. 0. V^m] genannt wird."

^nt^ Lv 11 16 11 Dt 14lö, LXX: Xöcpo^,

Möve (von der Magerkeit [s. u. ^?ü"*y]

benannt; auch bei uns kaum gegessen).

nsnC/ (ar. sdhapha, removit adipem; etc.)

f.
Lv 26i6 Dt 2822, Schwindsucht.

I
U*T (^T^- sdhasa-, elatus fuit) Hi 288 4126:

Stolz, daher '^ ^?.^ [3 § ;306h] = Stolze,

synekd. speziell: majestätische Raubtiere,

wie Löwen u. a.

t*°^¥q":y „Hügel« (?) Jos 1922: in Issachar.

plJiL/ (ar. sdhaqa, fricando trivit) etc.;

'^P.^f?, la) zerreiben Ex 3036, b) me-
taph.: zerschmettern (2 S 2243 II Ps 184:3);

— 2) synekd. erweitert: abreiben Hi 14 19.

pn^ Ps 89 7 :38t; °'!?7^, m., Zerreibung,

meton. (Stil. 20): Zerriebenes, synekd.

speziell: 1) Stäubchen (Jes 40 15); —
2a) oft: Federwolke (ar. kihqun, nubes

tenuis) Dt 3326 2 S 22 12 etc. poet.-rhe-

torisch; b) meton. (Stil. 31) als Anzeichen

für die Erscheinung: Himmel teils im PI.

(Hi 3 7 18) und teils sogar im Sing. (P&

897:38).

II IW 1 (syr. s''chdr. schwarz sein; nr.säharay

fascinavit; decepit) Hi 3030, schwarz.
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werden (mit -jr ijraegnans; 3 §2l3b: so-

dass sie sich von mir ablöst).

*inC\ n-^jH-d; /•. n-jimzj, öM, i) schwarz

(Lv 13:u 37 Sach 62 e); 2) synckd. er-

weitert: qebräurit (HL Ij b\\).

|nn^ Jes 23 3 s. u. Tin-P!

^^nw"* 11, "'U'- l'v 1 127, ursprünglich: spalte?)^

wie wohl mit Ges. Thes. aus Vergleichiing

von n^-'c; und ar. (dqhara „spalten" er-

sciilossen werden kann, dann: f'rforschen,

suchen. — Pi. "i'^rra etc.; "^"^'^^ etc.,

1) suchen meist mit Akk. (Jes 269 etc.

Pv 1 2s mit altem, betontem ?y7?), seltener

mit "'!? od. 7 (Hl 80 24:.): suchen, for-

sclien nach; — 2) meton. die Folge ein-

schliessend: heimsuchen (Pv 1324; ? ist

n vor n übergangen: 3 § :«om 340o),

b) ln'meistern Jes 47 IIa, wo "^"Jüp oder

•^""/T*^" als Inf. Qal in demselben Sinne ge-

meint war. Das „abkaufen" [Ges.-Buhl:

'"^^^iPi was übrigens nicht mit "O"«- „ß^"

stechungsgeschenk" Pv 0:55 begründet wer-

den kann] kommt erst in IIb, u. „Zauber"

[Duhni im HK z. St.: wegzaubern] folgt

in 12!

iljW , P. '"^ m. (ar. haharun, primum diln-

culum) s. o. "lö^^ II: Spaltung des Wolken-

duid<el.s: l) Morg'enrot, Morgenröte (Gn

1 !> 15 etc., oft mit i^^?, emporllnmmen od.

anbrechen; Hos 63: gleich einer Morgen-

röte wird sein [Jahves; s. u. Nr. 2!] Er-

scheinen hergerichtet (^= geschmückt)

sein", wie fast auch van Hoonacker, Les

<loiize Prophetes 08 z. St. übersetzt, der

elicnfalls die auch von Ges.-B. bevorzugte

Konjektur Giesebrechts [Beiträge zur Jesa-

jakritik, S. 208] „wenn wir ihn suchen,

werden wir ilin finden" ablehnen muss;
— zu "^D'i'a ^beim Anbruch der Morgen-

röte" Hos lOl.j s. o. iprl 2n! Wellhausens

Änderimg des Textes in ~'?">?? „im Sturm"
ist willkürlich. Auch die LXX hat 5p9-pou:

am .Morgen), 11. die Morgenröte begegnet

auch in ,,Aurora-Sprössling" (Jes 14 12)

vom Morgenstern gesagt, od. in „Ich will

wecken das Morgenrot" Ps 579 || 1083, u.

so ist sie auch verlebendigt in ,,Hirschkuh,

die die Morgenröte ist" (Anfang eines Ge-

dichtes: Ps 22l) od. indem ihr Flügel

(1399) und Wimpern (II i 39 41 10) bei-

gelegt werden; — 2) metaph. : Aussicht

od. Hoffnung auf Gottes Hilfe (Jes 820

vgl. 58 s u. oben Nr. 1 bei Hos 63; s. u.

ni*ini£/ Qh 1 1 10, Morgenrotszustand (1 20ö):

Morgenröte des Lebens. Die Zusammen-
stellung des Wortes mit ar. mriliun ,,Jüng-

ling" (Barth, ES 49) ist unnötig u. auch

wegen des s schwierig (s. o. bei "ej).

*"l'n"in'^* (v. nnä 1) HL 1 6, schwärzlich.

t'^x'i'P'f 1 ^''' 826 „ein Morgenrot (s. 0.

^n'^ Nr. 2) ist Jahve".

fOlitJ^ 1 Ch 88: Ges. Thes. erinnert an
D"'.^!?, deutet also „Doppel-Morgenrot"

uä., und dazu lässt sich der äg. Name
„Schöner Morgen" (A. Erman, Äg. Leben
etc. 229) vergleichen.

nntr (ar. sähata, perdidit; „nrro, zer-

stören, verwüsten" begegnet oft als Ka-
naanitismus in den Amarnatexten; Böhl

88) Ni. nriTZJ? etc.; nn-^^^T Gn 611; etc.

lies 2O44, la) verdorben sein (Jr 137;

I84: und verdarb etc.), b) synekd. er-

weitert: verwüstet werden (l*]x 820); —
2) metaph.-psychologisch (Stil. 107): sitt-

lich r'erderbt sein. Gn 6 11 f. lies 2044. —
Pi. nn-c Ex 32? etc., "^n^ Hos 139,

etc., ^^'^ etc.; Imp. ^rin"ö p. Jr 5 10; Inf.

c. J^ü^, s. °?riü'^ lies 5 16 etc., la) etwas oder

jmdn. verderben, zerstören, vernichten

(Gn 617 etc. 38 9: das Objekt ergibt sich

aus dem Kontext; Ex 2126; Hos 13 9:

man hat dich vernichtet, denn wer [LXX:
tig cf. 3 § 330m] etc.; Am 1 11 : unterdrücken;

mit b vor dem Objekt nur beim Inf.

1 S 23 10: Parallelen in 3 § 289h); —
b) absolutiert: Verderben stiften (2 S
14ii), zerstören (Jr5lo); 2) direkt-

kaus. u. metaph.: verderbt dh. schlecht

handeln (Ex 327 Nm 3 2 15 [b, an] Dt
9 12 325 [3, an] Hos 99: sie handelten
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tief verderbt; s. o. p'oS' Hi.; wesentlich

richtig die LXX: iepd-äpyjaav, aber Well-

hausens Konjektur „sie machen eine tiefe

Grube ['^^ö''??] für ihn [den Propheten]"

muss eine gewaltsame genannt werden

wegen des Perfekts und wegen der Fort-

setzung ,,wie in den Tagen von Gibea"

[Ri 19 22ff.]). Hi. n^n-in, ^nn-^irn.

Jr 51-20 etc.; ^T^^'f! etc., rirrdn Dt d>6 etc.,

r.u-äi^ 1 Ch 261, etc., la) physisch

Terderben, zerstören, vernichten uä. (Gn

1828 etc. Pv II9 u. so auch in nn-^pn-bN

Ps 57 1 58 1 59 1 75 1 mit erklärlicher

Übergebung (2466) von ^? „nach der Me-

lodie des Gedichtes „„Verderbe nicht!"");

— b) absolutiert: Verderben anrichten
([Jr 15:5: Objekt geht voraus] Du 824),

wie besonders oft im Ptc. ri"'n"c;'5 ,.ver-

nichtend" (2 S 24 16 Ex 12 23; Jes 5 4 16

etc.), aber 2 S 20 15 liegt doch ein De-

Tiominativum von J^D"*^ vor: Gräben ziehen;

— -— 2) metaph. -ethisch: -— a) etwas

verderbt oder schlecht, ausgeartet sein

lassen (Gn 6i2b Hes 23 11 Zeph 37 Ps

14 1 Pv 6:32); — b) direkt -kaus.: Ver-

derbtheit herstellen dh. verderbt oder

schlecht handeln (Dt 4i6 3129; Ri 2 19:

handelten sie wieder [noch] schlechter,

als etc.; Jes l4 ll9 6525). — — Ho.
r)r:^y2^ 1) verdorben (Pv 2526); 2) sy-

nekd. speziell: aus der Art gebracht,

Jcastriert (Mal 1 14; die LA rin-cp^ i^t die

Femininform st. ^^0'!"*^'?), wie sich an Lv
22 25 zeigt, wo es im neutrisch-abstrakten

Sinne (3 § 305b) Verstümvielung bedeutet.

T\TW, P. '^, s. Dnnü,
f,
Pv 2627 (Ps 94 13

nicht sicher m., denn das Präd. geht vor-

aus etc.: 3 § 109), la) Grube, a) 8chlamm-

grube (Hi 9 31), ß) Fallgrube zum Fangen

von Tieren (Hes 194 8), aber y) ni<'isteus

metaph. als Vernichtungsmittel ülihi)t. ge-

meint (Ps 7 16 9 16 357 94 13; Pv 2627:

wer [andern] eine Grube gräbt etc.); —
b) synekd. erweitert: Unterwelt (Jes 3 8 17

51 14 Hes 288 Ps 30l0: hinabsteigen; Jon
2 7: heraufsteigen lassen; Hi 17 14: hier

wie ein lebendiges Wesen apostrophiert;

33 18-30); 2) Verderben, Vernichtung:

in „Brunnen des Verderbens" (Ps 55 24);

Ps 103 4, wo nach dem Zusammenhang
nicht gerade an den Tod gedacht ist; 1 6 10

(LXX: 8iav;a-opä)49l0(LXX:xaTa-^i)-opä). —
In riH'ä ist ein Derivat von ö^*^ u. eins

von nn'di zusammengeflossen [2 173]. Weder
stammt es nur von rauj [Ges. -Buhl] noch
allein von nnü [Del., Prolegomena. S.

120].

0'^ Hi 22 s. 0. üTä I!

nDU, im, ar. santiin, äg. snst „könnte auch

wohl entlehnt sein" (Erman, ZDMG46i2o),
Akazie (Ex 255ff. — 386 u. Dt IO3 s. o.

7? 2ba mit D^ül^ als Assimilationsplural

[3 § 267a]: Akazien/iolzläVücke]; Jes 41 19

im Sing.).

mafis. no-O, 'j-'D"»^ s. u. mass. ÜD^XDl

fluw (ar. k'itaha, expandit; humi prostravit),

1) ausbreiten (Nm 11:^2 2 S 17 19); —
2 a) hhiKtrenen (Jr 82), b) meton.-anti-

phrastisch (s. o. r]DN Nr. 2): zerstmien

(Hi 12 23; b als Index des Objektes nur

beim Ptc: 3 § 2s9i!). Pi. Ps 88 10:

immerwährend ausbreiten.

tStOir (cf. ui'i) Jos 23 1:5, Geissei.

f D'-^[?-d (s. 0. nuiä, Akazi.'), 1) eine Gegend
östl. von Jericho (Nni 25 1 Jos 2i 3i Mi

65); — 2) Jo 4 18: vgl. den Wädt (Fluss-

lauf) es-Suvt westl. von Jerusalem.

^pl^ (ar. söpip/ta, abspülen) etc.; ^'^'^I

etc., 1) intraus. : a) strömen, .sich er-

giessen (Jes 282 30^8 G612 lies 13ii etc.),

metaph. von heranmarschiereuden Heeren

gesagt: Jes 8 8 Dn II lofl". ; b) synekd. er-

weitert: duhersanken (Jes 28 15 18 : daher-

sausende Geissei ist eine Metapher für

das als Gottes Strafexckiitor heranziehende

und gleichsam daherötriimende fcinLlliche

Heer. Also liegt eine natürliciie Ver-

bindung zweier Bilder vor und i-st nicht

mit Du hm im II K z. St. „geisselnd"' in

„die geisselnde Geissei, wann sie daher-

fährt" zu kotijiziereu); daJiintslürmen (Jr

86); — 2) trans. (3 § 210), — a) Jes 1022:
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daherströmend = in Strömen bringend ;
—

b; überfluten jnidn. : in den Wellen be-

graben (Jes 432 Jr 472 Ps 69.3 16 1244

IlL 87); — c) wegschwemmen (Jes 28l7

lii 14i9) oder abspülen (Lv 15il 1 K
2238 Hes I69). — — Xi. 1) weggespült

tcerden (Dn 1 1 22) ; 2) abf/espült werden (Lv

1 5 12). — — Pu. in Lv 6 21, abgespült

werden

.

<.

^'\Ij u. "'^ (222), c. =, m., la) Strömen

(Hi 0825), b)metaph.: Sichergiessen, Sicb-

äussern (Pv 27 4); — 2) meton. (Stil. 23)

für das Subjekt: a) Flut (Nah l8 Ps 326),

b) metaph. : Heer (Dn 1 1 22), Strafgericht

(9 26).

"lt2Ü (ass. satdru, schreiben [Del., HWB
651]; ar. kütura, scripsitj in ~^^p oder

'iC; n^npa etc., Schreiber, und ein

Schreibknndiger war 1) in der älteren Zeit

leicht = Aufseher Ex 5 6-19, 2) später am
wahrscheinlichsten = Eegistrator od. Aktuar

Nm II16 Dt 115 16 18 20.^ sf. 299 3128

Jos lio 32 833 232 24 1; 1 Ch 234 2629

27 1 2 Ch 19 11 26 11 34 13; Pv 6 7t.
j-'-nDC 1 Ch 27 29K s. u. ^'^7"^!

^'C Jes 187 Ps 6830 7612: Geschenk, u.

das Wort ist doch trotz c II dem ar. sai'un,

Wunschobjekt (2.y u. J3DB).

|.s;w 9 S 2O2.JK. Dass es „korrumpiert

aus n;-;b« (Ges.-B.) sei, ist nach 8 17 sehr

wahrscheinlich.

•|-TiN"''9 (v. '^'J'^'^, Zusammensturz; s. u.

1"i3"'n) Jos l!)i9: in Issachar.

*n2"C' 1 (2 S 19:«) kann aus nn-'^^ Residie-

7-en abgekürzt sein (gegen Ges.-B. 's 1^^^).

TlS'ir 11 (Ps 1261) V. ai^, Rückwanderer-

schar (gegen Ges.-B. 's ,,wahrscheinl. Text-

fehler für n^^^ZJ"),

n*'^ (ar. s(ihä\ neglexit, oblitus est) liegt

der Form ^Vk} (P. st. ''V^ cf. "H^, etc.)

Dt 32l8 zugrunde: vergassest du. Die

von Ge.s.-B. wieder vorgetragene Ableitung

dieser Form von riTDS setzt ohne Not eine

uniriögliche Veränderung von »T^^ voraus.

fN^'^, -a-^ä 1 Ch 1 1 42, durch "^ (cf. Saphiel

u. ^?v7?"5^ etc. 2:380 404) abgeleitet von ^n
(s. o. ^??"J":), u. ^^ vertritt wie das in

^r?? den Namen Jahve.

TTp'p (v. rni^), öth,
f. Ps 57 7 119 85,

Grube.
|nin^;p, nin'.p, nrrci m., 1) Jos 133 (? 1 Ch
135) östliches Grenzwasser Ägyptens, vgl.

,,das grosse Schwarzwasser", wie die west-

liche Einbuchtung des Roten Meeres in

äg. Texten genannt ist (H. J. Heyes Bibel

u. Äg. I (1904), S. 2, doch =„der Bach
Ägyptens" D"'.^^'? ^ro Nm 345 Jos 154 47

1 K 865 2 K 247 Jes 2712) dh. dem Wädi
el-3Arisch, der weit südlich von Gaza
bei Rliinokolura ins mittelländische Meer
fliesst (auch in Hes 47 19 u. 4828 gemeint);.

— 2} der Nil (Jes 233 Jr 2 18); —
3) J^?^"? 'V Jos 1926, ein Fluss an der Grenze

von Asser im nordwestlichen Palästina.

^^'^ (v. DTvi' 1) ?»., Daherstreichen, meton..

für sein Subjekt und synekd. speziell:

1) Geissei (Jes 28 15 K); — 2) Ruder
(3321).

mass. ntD^-a, na^-wi, pi. y\^-ä^ Zeile (Dal-

inau, Wß 401).

mT' w Gn 4 9 10, nicht wirklich ymmöglick

ein qitdl v. rö'ci: Ruhe; aber vgl. weiter

in 2 147!

|i>0 od. ^^"4= od. nVd Jos 166 I81 8 Ri

1831 2119 21 1 S l3ff.—43f. Jr 7l2ff.

269 41 5 Ps 7860: in Epliraim; ursprüng-

lich : V^^^, wie das //. gent. "?"5^>V uä. ( 1 K
1129 etc. [1 Ch 95 Neh 11.^ st. "^P^rJ)

beweist; jetzt Ä///?/« 4— 5 Stunden nördlich

von Bethel; östlich von der Hauptstrasse.

t^?C^)^^^ (Silonit od. aus Silo stammend) s.

0. fiV-d!

ip^^'d 1 Oll 4 20 uacli :i£|i,(£)iwv kontrahiert,

aus V'^r"^ (s. o. bei ni^).

TVi^ (cf. ar. tdna in matdnati/n., vesica

urinaria; syr. tun, mingere), Hitlipa. •]"^FiCn

kontrahierte sich (s. o. r.«?: 1^ etc. 248l)

zu Vri'^Tt iui l'tc. V^Y^. pissend und
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„pissend au die Wand" (1 S 2522 34) ist

= „männliches Menschenwesen" wie 1 K
14 10 16 11 2121 2 K 98 beweisen, weil

sich die Ausrottung auf die betreffende

Familie bezieht (also nicht „Hund"!).

mass. ^"'??'? V"? Neh 57, U3 mit rechts stehen-

dem Punkt = "^!

y^D PI. s. ^T}'?r^ (cf. ass. PL sindti, Urin;

Del., HWB 655) 2 K I827 || Jes 36i2K,

Uri n.

^^Ü (v. ^Vd-i-'-^). c. =, s. nh-'d mit altem n

Ps 429, etc., im, m., la) Gesang als Hand-
lung (s. o. bei ~i^'>^ '""ip den Inf. c. ; Jes

3029, auch Ps 1373a vgl. ^:^1 Ri 5 12;

1 Ch 616 Neh 12 27: Iv (j)§aTs, Qh 75),

b) synekd. verallgemeinert: Musik, wie

in T'^ "^^3, Musikinstrumente (Am 65 1 Ch
1642 2 Ch 5i3 76 3412 Neh 1236), 'V ^"^^^

Qh 124 3 § 306m: Töne; — 2) meton.:

a) Gesang als Objekt, Lied, a) kollektiv

in 1 K 5i2 Ps 137 3b 4 (3 § 255b), ß) indivi-

dualisiert: Lied Gn 3127 Am 523 810 Jes

249 Hes 26i3 Ps 30i 45i 46i etc.; —
„singen D-n^n" Pv 2520 cf. ^^P^ ID? etc.

3 § 209d, Anm., also= Gesangsvortrag halten

uä.; — try-ctü 1^9 HL ll (Superlativ:

3 §309i): Liederperle nä.; — b) meton.

für das Subjekt (Stil. 23): Sängerchor 2 Ch

2928; vgl. Sir 50i8: u. ertönen Hess "T>;zjn

seine Stimme.

ni"^^ (nomen unitatis zu "i""^
: 3 § 255b)

c^n^^; nii^p Am 83, /., Lied Ex I5i

Nm 2117 Dt 31i9ff. 3244 2 S 22i Jes 5i

23 15 („Hurenlied": V. 16!) Ps I81, u. in

Am 83 kann es personifizierend gesagt

sein, braucht es also nicht in rn~i^ (Ges.-

B. s. V. T»"»:;!) ,,Sängerinnen" verwandelt

zu werden.

W^^ (cf. "^^1 „ergraut, weiss geworden"

was für die Existenz eines hebr. uiilD

spricht!) 1 Ch 292, Alabaster.
|N;i3^"4: 1 K 43: nicht „korrumpiert aus n;-ito«

(Ges.-ß.), denn die Identität mit diesem

ist nicht bezeugt. ? von n"»^"' so, wie ^J'''^

von nr? Dann hiess es: „Er (Gott) hat

König, Hebr. Wörterbuch.

Existenz verliehen." Nöld., Enc. B. 3294
bezeichnet NUi'^TIJ als eine ,,reduplizierte"

Form u. verzichtet auf Erklärung.

•|-p'ö"'**p 1 K 1 1 40, weniger ursprünglich, als

?V^^ 1425 K (II '^V 2 Ch 122if.), weil

es dem ägyptischen Namen Sosenq ent-

spricht, der bei Manethon „Sesonchis"

lautet: ein Pharao der 22. Dynastie (GRG
08233f.; Albr. Alt, Israel und Ägypten
[Heft VI von Kittels „Beiträge etc." 1909];
H. Ranke bei Gressmann, Altorientalische

Texte etc. 09251: Über den Feldzug dieses

Königs hat sich ein eigentlicher historischer

Bericht bei den Ägyptern nicht erhalten.

Auf den Reliefs der Südmauer des grossen

Tempels von Karnak ist Schoschenk dar-

gestellt, wie er über eine Schar von

knieenden Asiaten seine Kriegskeule

schwingt. 165 palästinische Städte werden

ihm als Gefangene gleichsam zugeführt.

Aus den Beischriften ist aber ,,über irgend-

welche Details aus dem Zuge Schoschenks

nichts zu entnehmen").

n wi/ (phön. nniZJ, Säulen, Pfeiler; Bloch

62): nd Gn 425 etc., nn^ 1 S 420 etc.,

2. m. nn-^ Ps 87, np 908 vor ^ (252o!),

1. Pers. "J?^ Ps 7328 Milra3, wie ^^V)

Ex 23 31, ^nc 334 etc. u. ^ri^ Ps 4 9 15

739 (Analogiewirkung des Sing.); ^^"'^^ etc.;

n^; etc. Hi 933 Ps 18 12, Nm 12 11 Ex
23 1, "nuin Ps 104 20 (konditional: 3 § I93bc),

^'^il; Imp. ^^V Pv 27 23 Hi IO20 2224, nn^^

Ps'921 1413 (MilraJ vor n: 252o!), ^^C)"^
Jes 163 Jr 31 21; Inf. c. r\^V Hi 30 1,

nach Analogien aber auch als Inf. abs.

fungierend (Jr 13 16, dies in 3li5 4 ge-

meint), s. ^^ Ex lOi; abs. nt; Jes 227,

— 1) trans., - a) stellen, setzen,

wie z. B. 1 S 28 Ps 908 IOI3 73918 (b

Akk.-Exponent: 3 § 289i!) u. synekd. spe-

ziell: — a) aufstellen Gn 3040 Ps 141.S

etc.; — ß) hinrichten = hinlenken das

Gesicht (Nm 24 1), die Augen (Ps 17 11),

das Herz (^?, ^^]?) dh. die Gedanken auf

etwas == achten auf (^, 5!?) Ex 7 23 1 S
420 etc.; — y) feststellen, festsetzen

(Ex 2331 Hos 611 [man: 3 § 324 d] Hi 14i3);

32
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— 8) metOD. die Folge einschliessend:

herstellen: relativ (Jr 3 19: ausstatten)

oder absolut: wie z. 13. niN, ein Zeichen

od. Wunder (Ex lOl: ^ tun) od. bereiten

(Ps 921), schmieden (13:3), schaffen (10420

etc.) u. jmdni. geben (Gu 42ü), od. be-

stellen als dh. machen zu: mit dopp.

Akk. (Jes 56 etc. Ps 21i:ia s. u. ^1^'^\

Ps 84 7) od. mit Akk. u. p Jr 2i.^ etc. od.

mit Akk. und 3 (gleiclistellen dh. machen

wie: Jes 16:3 Hos 25 etc.); — e) ver-

setzen mit ^ „unter" (2 S 1929) oder

„in" (Ps 49 15: wie wenn es sich um
Kleinvieh handelte, haben sie versetzt

etc. o§402w); — — b) le^eii, wie mit

5? „auf" Gn 464 etc., „auferlegen" Ex
2122 etc., „anlegen" 334, oder mit Df''

lv\ 23 1 „die Hand legen mit jmchu."-

dh. gemeinschaftliche Sache machen mit

jmdm., um ein Zeuge für {^= zugunsten

von) Gewalttat zu werden; Ps 844; —
— — 2) intrans. (3 § 21ü): Stellung

nehmen = sich stellen, a) sich aufstellen

als kriegerische Macht (Jes 22 7 Ps 3 7),

u. darnacli kann in Hi 38ii gemeint sein

„wird man (3 § 324d) sich aufstellen gegen",

wenn nicht =i ^^'^"^ aus n-3'>ä2 ^zur Ruhe
bringen" geworden ist; b) negativ: sich

wegstellen (ya) dh. ablassen von (Hi

1020). Ho. (Qal pass.: 2:384) npv
mit ^5' I]x 21;^.o: auferlegt werden.

il Z/, c. =, AnJe(jung, synekd. speziell:

Anzug (Ps 73g: „a/s Anzug"; Pv 7 lo).

'n^^ Jes 10 17 s. u. n;;;^!

r^_t?, s. ^n^'9 Jes 10 17 (s. o. T? etc. 248:3),

mit NTC; zusammenhängend (2 169!), Dorn-
gestrüpp Jes 56 72:3 24 25 9 17 10l7 274

(in Alliteration mit dem seclismal voraus-

gehenden, einmal darauffolgenden ~^''^'^:

Stil. 287).

Z2Zi^^ (phön., syr.; äth. sokäha^ cubuit;

ab(ir ar. mkaba, effusa est und effudit),

P. ?, etc.; ^^: etc.; Imp. ^7^, nriD-d

Gn 397; Inf. c. ^7r Gn 347 2 K 1422

etc.; s. n:^:;;^ g„ iy33 35^ aber auch "^^p^

Dt 67 (3 normal: 1229), 1) eig. sich legen,

liegen Gn 1933 etc.; — 2) uneigentlicli

:

— a) meton. die Folge einschliessend:

sich sclilafen legen, schlafen Gn 19 4 etc.

Ex 2226 Dt 24 12 f. Pv 324 etc., per-

sonifizierend vom „Herzen etc." gesagt:

Qh 223 Hi 30 17; — — b) euphemistisch:

a) intim verkehren mit, konstruiert mit C3>?

„mit" Gn 1932 :34f. etc. (Ex 22l8 Dt 2721

:

Viehunzucht) od. mit i^?? «mit, bei", weil

es Gn 1933a dem C> parallel geht etc.

(2297!). Aber der spätere Sprachgebrauch

transitivierte n^'C zu „besc/ilafen'-^ und

sprach daher statt ~J^^ Gn 34 2 viel-

mehr ~v^ etc. (3 § 211h; Lv 18 22: Päde-

rastie); — 3) statt ,,bettlägerig sein" dh.

als Kranker liegen (2 K 9 IG; nicht: 2 S

136; gegen Ges.-B.); — y) statt sterben in

,,u. er legte sich zu (^P [^^J^ '^'ji) seinen

Vätern--' Gn 47:3o 2 S 7 12 1 K 2iü 1 1 43

1420 31 158 24 166 28. — — Ni. fungiert

als ästhetisierendes Q^re (meine Einl.

§ 10 2) Jes 13 16 Sach 142 „beschlafen

werden" u. ebenso Pn. in Jr 3 2. — —
Hi. z. B. Inf. abs. iis'fn 9 S 82 mit Ob-

jekt (3 § 402(1), la) legen (1 K 320 17 19

2 K 421 2 Ch 16 14) oder hinstrecken (2 S

82), b) synekd. erweitert: wohnen lassen

(Hos 220); — 2) sich ergiessen lassen (s.

0. das ar. kdkaba) Hi 3837. — — Ho.
a?-^ü lies 3232; Imp. (!) nn?-^n Res

32 19; -ft?. ("• 25llf.), 1) gelegt werden
2 K 432; 2) synekd. speziell: bestattet

werden Hes 32 19 :32.

~'^ Jr 52o s. u. ~^"«^!

'n3DD% c. ^7?'^
f., Ablagerung Ex I613

T T :

(= Lage oder Schicht: 14 Lv 15 17), IIin-

sturz od. Hinschüttung. (Lv 15 16 32 224)

u. so auch in .,beiliegen jmdm. mit etc."

(15 18 1920 Nm 51:3). In *'^?t"'r reflektiert

sich also nDC u. die intransitive Bedeutung

des ar. säkaba. Dessen trans. Bedeutung

tritt im folgenden Nomen zu Tage.

riH—^, s. '^^^'^^ Ausgiessung {seminis;

s. 0. -yy^ Hi. bei Nr. 2) Lv 18 20 23 20 15

Nm 520.
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n^W^ (ätb. sat'äja, vagatus est; Dlm.)

Hi. Ptc. °'?"«tr Jr 5 8, direkt -kaus.:

das Herumschweifen treiben = ii m li e r -

scliweifen, synekd. speziell: von Wollust

(s. 0. Tv?) getrieben innhertoUen. Hiero-

nymus hat das einmalige Terb sehr be-

greiflicherweise nicht gekannt, daher zu

~"c3- gestellt u. trahentes übersetzt.

/13\i^, 1) Kinderlosigkeit (Jes 47 sf.,

metaph. : Aussterben uä.); 2) synekd. ver-

allgemeinert: Verlassenheit (Ps 35i2).

b^yV (v."'=y), /. '^"r?;^, ö/Ä. 1) der Jungen
beraubt (von der Bärin gesagt: 2 S 1 7s

Hos 138 Pv 17i2); — 2) synekd. erweitert:

a) kinderlos (Jr I821), b) ohne Junge (HL
42 66).

"I(l)3tl7 (v. ^2"-^) , hn ,

>'

; /. n-^3ä, 1 ) t r u D k e n

,

Trinker, Zecher (1 S 2.5:56; 1 K 169 20l6:

als Trinker; Jes 19i4 2420 2Si: metaph.;

Jr 239 Jo 15 Ps 10727 Pv 269 Hi 1225);

— 2) synekd. verallgemeinert: berauscht

(1 Sli:3).

r\yV, s. ^?nD-d (Jes 4914) etc. z. B. ^"7^

Jes'l7io etc. (4 mal; 2 500), "^^n^d Ps 44 18

etc. (tl normal: 2528^)n • nüc-' etc. ; Imp.
''~?'>^; etc., "'t!'9">^, 1) vergessen, mit Akk.

des Objekts (Gn 27-15 etc.) oder mit Ob-

jektsatz (Dt 9 7 Hi 39 1.5), mit Negations-

wucherung (3 § 4ü6s) im darauffolgenden

1^ „zu" Ps 102 5; — 2) meton. die Folge

einschliessend : verlassen Ps 1 3 75 (überdies

:

personifizierend. Konjizierung von '»^ü?^

„soll verleugnen" [Duhm, KHK z. St.] ist

also unnötig). —, M. n?"4? etc.; ^?"^: (P.

n?'); Ptc.
f.

nnsc? Jes 2315: als Ptc. ist

es nicht ohne Parallelen (3:562ii), also

ist die Form doch nicht als die 3. Sg. f.

(Ges.-K. 09 § 44f) gemeiut; 1) vergessen
werden z. B. mit 1"? praegnans (3 § 213 b)

Dt 31 21: verschwinden aus; — 2) meton.:

verlassen werden (Hi 284: von [3 § 107]).

— Pi. '^?">r? Kl 2 6, kaus.: vergessen
(meton.: aufhören) lassen. — Hithpa.

^i^^^'-r"! Qh 8 10, vergessen werden. —

Hi. Jr 2327 mit dopp. Akk.: jmdu. etwas

vergessen las-scn.

"TlDäV im, 'n2->^ (2 81) Jes 6rni Ps 9 is,

Verbaladjektiv st. Ptc. (cf. ~rt^): ver-
gessend.

f~^3C ist in 1 Ch 8 10 LA für "^'^y^, und

viele Textzeugen bieten auch ~^,-ty;.

I^wl' (cf. ar. sdkka Hithpa.. luuniliavit se)

n:rJ p.: i3C;i; Inf. c.
"- und T4 1:3:39,

la) sich senken Gn8i, b) metaph. : ??öc/(-

lassen (Est 2l 7lo); — 2) synekd. speziell:

sich ducken Jr 526. — Hi. ""r^^cni jS'm 1720

unterdrücken mit prägnantem 5?"? (cf. 3 §406n):

sodass es mir nicht melir lästig falle.

hC^j (ar. hfkUa, orbus fuit), ^^p% P.

^n>Dw 2 588; ^5^3?; Ptc. nb^^;:: (zu Pi.:

2:397!), kinderlos werden Gn 43 14 1 S

15:3:3, mit dem Akk. „Kinder" (3 § 327
f)

Gn 27 45, beraubt icerden Ptc: kinderlos

(Jes 49 21). — Pi. z. B. 3. f-
niit Sufif.

nn^^w p. mit ä (25:34); ''i'^^ Hes 36 uQ;
Ptc.'/". n)5-C72 und nb?;, p. 3, l) kinder-

los machen Gn 42.36 etc.; — 2) synekd.:

a) verallgemeinert: der Anc/ehörit/en übhpt.

berauben (Lv 2622 1 S 1033 Dt 32 25 Kl

I20 Hos 9 12 Jr 157, personifizierend vom
Lande ausgesagt: Hes 36i2fi'.) od. übhpt.

entvölkern (Hes 5 17 14 15), b) spezialisiert:

Fehlgeburten verursachen (2 K 2 19; in 21

ist '^ neutrisch-abstrakt: Veranlassung von

Fehlgeburten) od. direkt-kaus. : eine Fehl-

geburt haben {Gn 31:38 Ex 2326 Hi 21 10;

in Personifikation von einem Weinstock

ausgesagt: Mal 3 11). — Hi. "^Tt^ direkt-

kaus.: Fehlgeburten habend (Hos 9l4;

über Jr 509 s. 0. "bDb I Hi. 1 c).

n"^5">;j etc. Jr 18 21 etc. s. o. "-^^'^l

^CvS'C" (PI. des Zustandes: 3 § 26la) Jes

4920: Kinderlosigkeit, metaph.: Exd.

D2^ (äth. sakdma. humeris portavit) Hi.

D^3">in etc.; ^'^Y-1 etc.; Imp. t:rdn Ex
8 16 etc.; Inf. abs. Ordn Jr 7 13 etc., D^?'

44 4 Pv27i4, C^^V« Jr 253 (2 4.59); etc..

ursprünglich: berücken, den Rücken (^?">f)

32*
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beladen, u. da dies früh am Morgen ge-

schah, wurde es ein synekdochischer Aus-

druck für das Ganze: la) früh aufbrechen,

sich früh aufmachen Gn 1927 etc., b) me-

ton. die Folge einschliessend: sich früh

an etwas machen, etwas frühzeitig tun

(Ps 1272 mit Inf.; IIos 64 133 mit Ptc:

3 § 412c); — 2) meton. (Stil. 31) das An-

zeichen für die Sache setzend: eifrig sein^

daher als Formverb zum Ausdruck von

„eifrig" dienend (Zeph 3?) u. so häufig

der Inf. abs., wie z. B. in „u. ich redete

-:sni ns'cin eifrig" (Jr 7 13 etc. über 10 mal

bei ihm [3 § 329v] u. sonst nur noch 2 Ch

3 6 loa).

D-^* I (/ durch kh zerdrückt: 2506), P.

DD^ Ps 2113, s. '-?^, wie in ^'^^'^ mit

Raphe (Hi 3122), ?«., 1) Rücken u. zwar

a) zunächst dessen Oberteil: Nacken (1 S

92 102:3 Hi 3122), im Akk.: mit einem

Nacken ("!"« "9) Zeph 39 =- „Schulter an

Schulter" od. in geschlossener Phalanx;

— b) Rücken überhaupt: Gn 21 14 4915

etc.; 1 S 109: den Rücken wenden; ">P J^^"?

Jes 9 3 : der Stecken, der seinen Rücken

schlug; — c) synekd. st. der Person selbst

(cf. Parallelen: Stil. 60!) Ps 21i3a: „du

wirst sie machen zu (blossem) Rücken"

dh. zu Fliehenden; — — 2) personifi-

zierend: ein rückevarlifjer Landstrich =
Bergabhang Gn 4 822.

fDra II, 1) mit Lok. nr5"d ('^ Hos 69)

ein rückenartig zwischen Garizim im Süden

u. Ebal im Norden liegender Ort: Sichem
(Gn 126 etc.), dann Hauptstadt des Stammes

Ephraim (Jos 24 1 etc. 1 K 12l etc.);

— 2) ein Kanaaniter (Gn 3 3 19 34 2 ff.);

— 3) Nm 2631 Jos 17 2; 1 Ch 7 19: Df^,

weil überall in kleiner Pausa stehend:

ein Israelit.

'IDw (ar. sdkana, sc recepit aliquo; habi-

tavit domum) Ex 40:« etc., P. 1?9 Dt
33i2 20 Ri 5i7, etc.; P'*^"!, auch z. B.

nsscn (2467) lies 1723; Imp. p^ Gn 262

etc.; Inf. c. 'P''^'^ 3522 (.sA: leicht sprechbar:

2467), etc., s. '''?3^ Ex 2946 u. ^^^P^^ Dt

125 (s. 0. -isr etc. u. die Erörterung in

2 21 2!); Ptc. P-, mit altem i "3DC Dt 3 3 16

etc. u. /. 'Pi^Dt: Jr 5I13K; '^nDC Ri 811

(vgl. „wohnhaft"; c. ist vor Präp. häufig:

3 § 336 w), la) wohnen Gn 927 etc. Dt 125:

damit er (dort) wohne; — b) mit einer

Ortlichkeit als Subjekt: bewohnt werden

(Jes 1320 Jr 33i6 4626 5039; 3 §98); —
c) öfters mit einem Akk. der Sphäre:

Jes 33i6 57i5 Jr 176 Ps 373 655 687 19

(bei jmdm.) Pv 221 etc. Ili 15 28 etc.

3 § 2iie; — — 2) uneig.: a) synekd. er-

weitert: ruhig bleiben, sich ruhig ver-

halten (Ri 5 17 Pv 7 11 Nah 3 is), od. ihren

Sitz haben (Jos 22i9 Jr 51i3K; Q^pr^:
du hast deinen Sitz genommen); — b) me-
ton. : a) die Voraussetzung vertretend (Stil.

22): sich lagern Nm 242 Dt 33 20, oder

übhpt. Wohnung nehmen (Ps 1399 etc.),

sich niedersenken (Ex 24l6 40:35 Nm
9i7f. 22 IO12; Dt 125; Hi 35) od. ß) die

Folge bezeichnend: vertraut sein (Pv 8 12;

mit Akk., wie oben bei 1 c). — — Pi.

1?">P Ps 7860; etc., kausativ: 1) wohnen
lassen (Nm 1430 Jr 73 7); — 2) personi-

fizierend den Namen Jahves (Dt 12 11 1423

1 62 6 11 262 Jr 7 12 Neh I9) gleichsam

Wohnung nehmen lassen u. so auch (s)ein

Zelt (Ps 786o) eine Stätte finden lassen.

— Hi. "'^P?'^'?'] etc., la) wohnen lassen

(Gn 3 24 etc.), b) synekd. erweitert: sinken

lassen (Ps 76); — 2) personifizierend (Jos

1 8 1) : seinen Platz finden lassen od. auf-

stellen.

'32^ Dt 125 s. o. P^ Inf.!

(DU, c. p-f, s. ^32d, PI. s. ^5?^ etc.; f.

s. ^y%^ (i durch kh zerdrückt, s. o. °^f
u. 2506), o/Ä, 1) Bewohner (Jes 3324;

Hos IO5; individualisierend u. so kollek-

tiv: 3§256); — 2a) Nachbar, resp. Nach-

barin (s. 0. Qal 1 c : wohnen bei jmdm.)

Ex 322 124 2 K 43 Jr 621; 12i4, wo
Jahve als Vertreter Israels spricht; Ps
31 12 Pv 27io Ru 4l7 (Nachbarin); —
b) in Personiiikation von Naclibarstädten

od. Nachbarländern gesagt (Dt 1 7 Jr 49 10 18

5040 Hes 1626 Ps 44i4 794 12 8O7 8942).
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|(^)n;pD'ä 1 Ch 321 etc. 2 Ch 31i5: „Woh-

nung genommen hat Jahve" (wieder im

Tempel).

*n3ti^ (ar. häkira, ebrius fuit) etc. ;
"'5^''.

etc!; ^^^9; Inf. c. mit f. ä (§285): nn^U?

Hag 16; ^"^^V Jes 51 21 (zu Pi. : 2 397 f.!),

la) trunken werden, sich berau-

schen (Gn 921 Jes 4926 mit Akk., wie

„Yoll sein etc." 3 § 327 f), b) metaph.-psy-

chologisch: von Sinnen kommen (Jes 299

mit Akk.: u. zwar nicht von Weingenuss;

5121 Jr 2527 Nah 3ii Kl 42i); — 2) sy-

nekd. erweitert: a) sich satt trinken (Hag

le) u. b) sich lustig trinken (Gn 43.34;

HL 5l: metaph. und mit Akk.: sich bis

zum Entzücken erlaben an etwas). — Pi.,

1) trunken machen (2 S 1 1 13 Hab 2 15);

2) metaph.-psychologisch : unsinnig machen

(Jes 636 Jr 51?). — Hithpa. V~^:^^'^^ P.

ä u. in: 2537 422) 1 S 1 14, sich wie eine

Betrunkene benehmen. — Hi. jmdn. trun-

ken machen, metaph.: 1) ganz sättigen

(Dt 3242); 2) als Betrunkenen zum Ge-

spött machen (Jr 4826) od. unschädlich

machen (51 39 57).

"I-Dl!/ m., 1) Rausclitrank, aus Obst od.
T "

Honig bereitet, nach Jes 5 22 auch gemischt

dh. gewürzt (s. o. bei ^ini); — 2) mit

synekdochischer Verallgemeinerung auch

vom Wem gesagt: Nm 287.

~'2">P etc. s. 0. "'"'^IP, t7-unken etc.

!

l^T^yp Jr 13 13 Hes 2333 39 19, Trunken-

heit.

t*P~i?">P Jos 15 11: an der Westgrenze Judas.
"^"^ Ex 35 Jos 5 15 s. 0. V»r!D!

bp (v. nbu: I) 2 S 67, Sorglosigkeit, Un-

achtsamkeit (285!). Von LXXA ist der Aus-

druck richtig mit lul upoTtexsta „wegen Vor-

eiligkeit oder Unbesonnenheit" wieder-

gegeben worden, u. wenn LXXB ihn über-

gangen hat, so ist auch dies kein Grund,

die Form als einen „Textfehler" (Ges.-B.

mit anderen) hinzustellen.

5-d, dh. ^ + '9, s. 0. 9 Nr. 1 u. 3

!

moss. 5\a Jos 52 etc., Genetivzeichen.

1J!^^"»P Hi 2123 wurde wegen des darauf-

folgenden "i"'?."9 st. T^T^p geschrieben.

^b\Ü (vgl. mit P. Haupt, SBOT zu 1 K
728 das ass. Saphiel von labfi, befestigen),

Pu. Ex 26l7|| 3622: befestigt sein.

D J7i£/ 1 K 7 28 f., Sprosnen; „senkrechte

u. schräge Zwischenstäbe" nach R. Kittel,

Studien usw. 08 214. 216.

^^ Hi. ^l'^'^ (nach 3 § 194 f = einem Impf.

consec. hinter vergangenheitlich gemeintem

Inf.) Ps 68l5, schneien, denominiert vom
folgenden Worte.

i^W (ar. fahjun, nix), c. =, m., Schnee

Ex 46 Nm 1210 2 S 2320; Jes 1 18 Ps 51

9

(Kl 4 19): weiss wie Schnee! Interessant

ist auch die Erwähnung „des Schnees des

Libanon" Jr 18 14.

n^ti/ I (ar. mla' mit dem nomen actionis

salwiin, sorglos sein, vergessen), "'Ji^l^^ Hi

3 26,
^"^'9

; ^"'^'f'^
(^f ist als leichteres ,;' be-

wahrt), r uliig, sorgenfrei leben (Jr 12i

Ps 1226 Kl l5) od. dastehen (Hi 126).

— Ni. "^'y^^ 2 Ch 29 11, sichs bequem

machen, euphemistisch st.: sich lässig

zeigen. — Hi. 2 K 428 „in (uneinge-

schränkte) Sicherheit wiegen" ist ein Aus-

druck für stolz machen.

HT'^ II (cf. ar. salan st. salajun, Nachgeburt)

^^^. (s. o. n^? etc.) Hi 27 8: heraus-

ziehen (dürfte wohl etc.: 3 §l9i!).

rh-^ 1 S 117 St. nbNd (248o), Bitte.

|nVd Gn385ff. 4 6 12 Nm2620 etc. st. 1^^

gesprochen, wie das Patronymicum ''t^'^

Nm 2620 zeigt; cf. S7iXco|ji(v), möglicher-

weise von "^^">^ (cf. r^N) stammend, also

= „Schlaff" uä., auf die Schwäche des

betreffenden Neugeborenen hindeutend.

friVp (die Stadt) s. o. "^"^^Vl

ri'irhü, P. t?, /., eine SaphBel-Bildung

von nnb (2404), das Lohenlassen: Flamme
Hes 2 1 3 {'^ 'b : Glut von Flamme oder

Flammenglut) Hi 15:30 (Sir 51 4 a) und in

n;nnnbii; uä. (2 415) HL. 86: Flamme Jahves
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(n; ist da kein ass. Enklitikon [M. Jastrow]:

beleuchtet in 3 §353v).

**^*C ((jatil V. u'tz I) dreimal, zur Andeu-

tung des e auch i"'^^ geschrieben (Hi

2123), PI. c. "'iPi^ (a durch / begünstigt:

2.504); f. '^"f!?"9, 1) i'"J"?5? synekd. speziell:

a) friedlich Sach 7? 1 Ch 440, b) sor-

genfrei lebend (Hes 2342 ohne Dages

lene dahinter, wie noch Jes 34 ll Ps 68l8

(Lgb. 162); Ps 7312 Hi 16 12 21 23); —
2) neutrisch-abstrakt (3 §244a): Ruhe, Be-

friedigung (Hi 20 20).

"I'T'C^' (v. nr-w 1; s. 0. ^"-^i^ etc. 2 Gl; es steht

also nicht „für ^^^^ [Ges.-B.J), s. 'V^^

Ps 30 7, Sorglosigkeit, Sicherheit. „Be-

törung" (Perles, Anal. 80) ist etwas zu

viel gesagt.

i"^-^ (die Stadt) s. 0. T-wl

np'C (/. x.^^^i), c. ribc; PI. -Ti^^c

.Jr 2221 (Parallelen: 3 § 262e) /"., 1) Ptuhe,

Sorgenfreiheit, Sicherheit, (Jr222i Hes

1649 Ps 1227 Pvl7i; Dn S2.-i 1 1 21 24:

im Frieden od. unversehens); 2) metaph.-

ethisch: Indifferenz uä. (Pv 1 :i2).

D^ndte', 1) Entlassung (Ex I82);

2) meton. (Stil. 29) Vorgang für wichtige

Begleiterscheinung: Mitgift 1 K 9 16 Mi 1 14.

Di^Ö' (D'^Y Gn 374 1 S 164 etc.), c. etc.

"9, "«, m-1 la) Viiverselirtheit, Wohl-

(sein) Gn 296 etc. od. Woldgeordnetheit

uä. (2 K 52if. 9ii), Heil (Gn 41 ic Jes

38 17 535b: Züchtigung zu uiiserm (=
uns zum) Heile; Jr 297 11 etc.), PL: in

YoUständigkeit (Jr 13 19) od. Sicherheit

(Ir ,,vor-- Sach 810); — b) meton.:

Quelle des Heils (Ri 624; 1 S 164f.

1 K 2 13 Pv 3 17) u. als Abstr. p. c: Un-

terüi^hrtes (Ps 384) od. Heilsames (859);— c) unversehrt, sich wohl befindend,

wohl, wie in 1^?^?^ '^"''VQ ^-^^^ ^^^^^

Vater wohlauf oä.?" (Gn 4 3 27 aß 1 S
25.; 2 S 17 3b 2 K 9 31 Jes 41 3 (als

unbesii-gter: 3 § :i:j2g) Hi 524; 21'.t: sicher

(? '^""2"~w < "^r.r'f beabsichtigt), im

ethisch-tadelndeu Sinne: Ps 69 23 (PL);

— — 2) metaph. -psychologisch: a) Ein-

tracht, Friede, wie z. B. Gn 374 „gemäss

Eintracht = in friedlicher Weise" od. in

aiVc d-N etc. Ps 41 10 Ob 7: mein Be-

freundeter uä. od. in Nm 626 (Friede her-

stellen = schaffen, geben) 2 K 423 (ein

Ausruf: 3 §354a) 9 17-19 22 Jes 95 33?

4822; 54 10 lies 3425; Jes 527 Nah 2l;

Jr 614 811 Hes 13 10; etc.; — b) ver-

körj)erter Friede (Mi 54); — c) zuin

Frieden dienend (1 S 16 4) od. friedlich

gesonnen (2 S 209 Ps 1207) od. befreundet

(PL: Ps 5521). — — Anm. Die Fälle

unter 1 c und 2 c erklären sich a) wahr-

scheinlicher daraus, dass'^ij auch als substan-

tivisches Prädikativum, wie es nicht wenige

andere gibt i'6 § 306e), gebraucht wurde,

als ß) daraus, dass in ''d ein Substantiv

u. ein Adj. zusammenflössen (was Ges.-K.

09 § 141c zur Frage stellt und S. 579

bejaht), od. y) daraus, dass ''d überhaupt

von vornherein ein Adj. war.

fD^5"C. ]) 2 K 15ioff. : König in Samaria

ca. 740 (GRG 245); — 2) Jr 22 11 1 Ch

3i5 = ^^^T~'.. ^'^i- 2 K 233off. 2 Ch 36if.4

(608 V. Chr.): etc., — nach Prätorius,

ZI) .MG 03527 ,,Abkürzung eines zusammen-

gesetzten Vollnamens" mit ,,Caritativ Cha-

rakter", was aber undeutlich ist. Vielmehr

ist es eine lutensivform (s. 0. 5'^'^Ü) v. DTT^

u. bedeutet: ganz wolilbehalten oder mit

Frieden bedacht.

Dl'r^tr. im. 1) Vergeltung (Hos 97; PL

nach 3 § 261 e: Jes 348); — 2) synekd.

speziell: Bestechungslohn (Mi 7 3 mit S2b5

= für).

in-^-cib^i; E^r 8iu s. u. ^'-i^'^l

\W^ (v. 5Vsä mit der Endung iin: 2405)

Neil 31.5.

c;irc etc. (,,drei") s. u. n'crvT!

n /tl* (cf. ar. sdraha. libere dimisit gregem;

sälaha. detraxit pellem; exuit), 'Tlji^v etc.;

"iv"] etc., aber st. ^J^i'^YT war in Ri 526

nrnr^ir (3 § 341 d) u. in Ob 13 "; nbcn be-
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absichtigt (3 § 209c); Imp. TOd, verstärkt:

nnbp Gn 438 etc. (4 mal); Inf. c. nVc ;,.

T^5w; Jes 589 (s. o. bei ^1^ den andern

solchen Fall!), s. ^nb^zj etc. Nm 328 Gu
38l7; etc. z. B. ~ü|?."«^\ la) schicken, senden,

mit einem Auftrag versehen, beauftragen

(Ex 245 etc.), wie z. B. auch in '^''Tpp

(„sein Auftraggeber^ uä. nach Analogie von
D"?^N: 3 § 2631) Pv 1026 (LA auch in 222i)

2513,' od. mit bN u. ^ „betreffs" (1 K
20?) „jmdm. etwas abverlangen", — od.

b) scheinbar od. wirklich mit dop}). Akk.:

^^öVi-'^ ^"'T^ 55Z11 ^vas (wonach; 3 § 57!) du

uns senden wirst" dh. womit du uns J>e-

auftragen wirst (Jos 1 16 2 S 11 22 Jes 55 11

etc.) u. ™-"f" mit beibehaltenem (3 § 112)

Akk.: mit einem schweren Auftrag betraut

(1 K 146); 2) uneigentlich: a) me-

ton. die Folge einschliessend: loslassen

(Gn 4921: in Freiheit sich tummelnd),

freien Lauf lasaen (Ps 50 19); — b) synekd.

erweitert: ausstrecken z. B. die Hand
(Gn 322 etc., mit ^^\ ^S', ^ Gn 22l2 3722

Ex 2411 1 S 247' Hi I12 etc., Ex 227

Ps 125:3 Dn 1142 sich an jmdm. od. an

etwas vergreifen., die Hand an etwas legen;

absolutiert [3 § 209 ej ohne "^ 2 S 66 Jr

167a Ps 18 17: hinlangen od. langen) od.

die Sichel ausholen lassen (Jo 4 1:3). — Ni.

Pi.

2) etc.

;

'^ri^'., P. D^, etc.; Imp. ^15^ etc.; Inf. c.

nVd; p. nV, -riyg (doch auch ^nVd 1 ch
88: s. 0. ""^n li Pi., -J-i^D etc.); abs. ÜPP;
^^V"^, "^Ö?."^?, la) schicken, wie 1 S

31 9, aber selten, fast nur bei der Sendung
von Plagen (Dt 7 20 etc.: immittere, her-

einbrechen lassen), vgl. bei V"^"^ Pv 6 14 19

1628: Streit losgehen lassen; — b) sozu-

sagen ;;?v'ra/<r; abschicken (Gn 19 1:3 286),

entsenden (Jes 43i4 579 etc.), aussenden

(2 S I82, Avo nicht ^V>^:i [Ges.-B.] konji-

ziert zu werden braucht; Hes 3l4 Ps 104lo),

entlassen (Gn 2629 3025 etc.: ziehen

lassen; Ob 7; sarkastisch: verabschieden:

Hi 393; „nach auswärts verheiraten" Ei

129; jmdn. entlassen "'9?^ (s. 0.) „a/s frei"

dh. freilaufen lassen (Ex 224 Jes 3 2 20),

geschickt werden (Est 3i3f). —
nbc nnrc; ('Vcj Hes 177 31 4: 2462)

fortschicken (Gn 323 etc., besonders eine

Gattin: „zu sich selbst" Dt 21 14; 24 if.

Jes 50i Jr 3i8 15i Hi 1420 1 Ch 88);

2) synekd. verallgemeinert: a) aus-

strecken die Hand etc. (Pv 31 19 f. Jrl78
Hes 17 6f. 3l5 Ps 80 12), metapli. : aus-

breiten (Ps 443); — b) .schleudern, wie

z. B. Pfeile od. Feuer (1 S 2020 etc. Am
l4ff. etc.) od. „eine Stadt gleichsam ins

Feuer schleudern" etc. (Ri Is 2048 2 K
812 Ps 747 Hi 30 IIb 12a); — c) dahin-

geben, preisgeben (Ps 81 13 Hi 84); —
d) hinablassen (Jr 386 ll); — e) hängen

lassen (das Haar: Hes 44 20). — Pu.,

la) entsendet werden (Ob 1 Pv 1 7 11

I)n 10 11), b) privativ: entlassen iverden

(Gn 443 Jes 50 1), verscheucht werden

( 1 6 2), fortgerissen werden (Ri 5 15 Hi 1 8 8)

;

— 2a) meton.: im Stich gelassen, aufgegeben

sei7i (Jes 2 7 10), b) psychologisch: eman-

zipiert, zuchtlos sein (Pv 29i.5). — Hi.

Heere anrücken lassen (2 K 15:37) od.

Landplagen (Ex 8 17 Lv 2622 Hes 14 13

Am 811) hereinbrechen lassen.

tlb\b, P. Y, s. ^nVC; -pnVü: hL 4i3, 1) Ge-

sell oss, Wurfspiess, uä. (Jo 28: kollektiv;

Neh 4ii 17 2 Ch 23io 325); — 2) Schöss-
liug, hinreichend natürlicherweise bei der

mit einem Garten verglichenen Geliebten

gesagt (HL 41:3); — 3) Entsendung v.. I.:

Wasserleitung (Neh 3 15).

fnVa „Sendung" als Abstr. p. c: Gn 1024

1 1 12-15
II 1 Ch 1 18 24.

'nViJ 1 Ch 8 8 s. 0. nb^ pi. 1

fn'b^ (s. 0. ^^^^?. etc. 2 147; LA ^'^'4 mit

sekundärer Selbstverdopplung: 2 46i) Jes

8 6, Entsemhmg v.. s. : Wasserleitung,
nämlich der wahrscheinlich von Hiskia

(2 Ch 323o) gebaute Kanal., der das Wasser

des P^"'-'! (s. 0.) durch den südlichen Tempel-

berg von Nordosten nach Südwesten in

die ^b->?n ri?"?.? (Neh 3 15) leitete. Die

richtige Deutung von 2 Ch 32:30 ist gegen-

über Mommert wieder sehr gut von Albr.

Alt im Theol. Literaturbericht 09 304f. ver-

treten worden.
'nb-«i- 1 K 9 16 s. 0. D-mbc!
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*ri1nb*\I^ Jes 1 68,Senclliiige%. i.= Ranken.

^•>nr>ü 1 K 2242 II 2 Ch 2031 „Gott ist meine

Waffe oder mein Springquell" (s. o. nD'ä

u. ""?! etc.).

^D-^nV^ (? „Wasserfälle" oä.) Jos 15;J2: in

Juda.

I
röp, c. Tl', s. '?n', (5^//, w., 1) ursprüng-

lich nur sozusagen ein Tisclituch (ein

grosses Leder oä.), weshalb der sidchän

zum Fangtuch werden konnte (Ps 6923);—
2) dann ein wirklicher Tisch, a) in Privat-

häusern (2 K 4io etc.) und bei Herrschern:

Ri 17 1 S 20 29 34 2 S 9 7ff., deshalb

'w ^^::i< „solche, die an der königlichen Tafel

speisten" 2 S 1929 1 K 2? 18i9; 5? 10.5

etc.; — b) im Heiligtum: a) Ex 2523 etc.:

der „Tisch [für die Brotej des Blickes"

(Nm 47 s. 0. n.?? 2 a) oder „der Tisch der

Aufreihung" (nämlich der sogenannten

Schaubrote; s. o. ^15-1^7.) 1 Ch 28 16 2 Ch

4l9 29 18; — ß) „der Tisch Jahves" statt

Altar: Hes 4122 44 16 Mal l7 12; od. der

Tisch = Altar für einen andern Gott

:

Jes 65 11.

10^^ (ar. sdlifa, durus, vehemens fuit) etc.

;

^'t'^l etc.; Inf. c. ^'^"^'»p, herrschen („über"

= \ wie bei ^^^ etc. [3 §2i2e] Qh 2 19

89; Est 9l: Herr werden; über = ^^ Neh
5l5). — Hi., 1) herrschen lassen (n Ps

119133); — 2) synekd. erweitert: er-

mächtigen., erlauben (Qh 5 18 62).

*aP'P (V); °"9Vf, c. 'Y^, Überwältigung,

meton. (Stil. 22) für die Mittel dazu:

Rüstung, am wahrscheinlichsten: Schild

2 S 87 II 1 Ch 187; 2 K II10II2 Ch 239;

Hes27nHL44, auch Jr51ii, denn ^N>P

ist doch Ersatz für ^i^np (Giesebrecht im

Handkom. z. St.) u. zog das cpapdxpag der

LXX nach sich.

j
iC/^ Qh 84, mit Herrschaft ausgestattet,

dalier 1) Macht besitzend (a, über) Qh
8 8; — 2) synekd. generell: mächtig (V. 4).

es 1630 s. u. ^^\'^lnQ5-^ H

**hp (v. nb^ I) 2 S 327, Stille.

^SUJ HL l6 812 s. 0. bei "9!

*TVhp (s. o. nVd II!) f. Dt 2857, Nach-

geVjurt.

^^>T? Hi 2123 S. 0. 1^9!

Vf'^ St. abs. Jr 49 31, nach dem Deminu-

tiv-Typus 9?/?cf<7 gebildet (2l43f. 413): kind-
liche Sorglosigkeit.

^'hp^ im; f.
^nu^d, p. 3, la) mit Herr-

schaft begabt (^ „über": Qh 88),

b) Machthaber (Gn426 Qh 7l9); — 2) sy-

nekd. erweitert: alle anderen ausstechend

(Hes 1630).

^"hti (^'?^), 1) Drittel, Drittelmass

(Jes 40 12; ? Vs '^??, dann ca. 4 Liter;

Qimchi, WB. s. v.: n3l~:\ rmz „ein grosses

Mass" (s. u. Nr. 3); im Akk. der Norm
(3 § :332p) Ps 806: driüelmassweise ; — 2) PI.

D'^'^liVii' (5 wegen Einfluss des / [2495] od.

zur Differenzierung von ^V-"'?v) 1 S 186:

Musikinstrument, Triangel als eine Art

Cympeln (LXX: äv xuiißdcXotj) ; ein Saiten-

instrument, wie „dreieckige Harfe" (P.

Haupt, Beiträge zur Assyriologie etc. 4583),

wäre bei jenem Aufzuge wenig natürlich

gewesen; — 3a) '^'*-^^?"^, PI. "^ (s. 0. bei

Nr. 2), "^^>^ 2 S 238
li Q^v' 1 Ch 1 1 11 (vgl.

andere Formen mit der PI. -Endung i in

2435), ursprünglich: dritter Mann auf

dem Streitwagen zunächst der Ägypter

(Ex 147; so mit Recht besonders P. Haupt
aaO., S. 586), der Ersatzwaffen bereit hielt:

Waffenträger uä., dann: Heldenkämpfer

(Ex 154 Hes 2315 23), besonders Adjutant

des Königs (1 K 922 [> 2 Ch 89] 2 K
72ff. 925 1025 1525 lChl2i8Q), —
b) synekd. verallgemeinert in Pv 222oQ:
Kernspruch.

^Ü0)bp, D"'^'; /. n-'^' (30 mal; T\?' lies

5 12 mit Verwechslung von n"' und m
[3 § 258g] und das so entstandene im

Suftix soll durch Setzung von ekh wieder

redressiert werden!), «^J^' nur Jes 155
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(il Jr 4834) 19 24, 1) dritter, dritte,

wie z. B. 1 S 1921 ,,dritte Boten" (einen

<3ritten Trupp Boten) Jr 3 8 14 etc.; —
2) synekd. spezialisiert: a) D''"9"'5'>p Qn 6 16:

sozusagen Räume in der dritten Etage

= oberste Abteilungen; — b) die fe-

minine Form selisit/i bedeutet auch:
a) Drittes = Drittel, wie z. B. in „1.,

2., 3. Drittel" 2 S 18 2, „dritter Teil-'

Hes 4614 etc. (22:io); ß) '^ 1 S 38: driites

Mal (s. 0. ö^D) u. dies soll in 20 12 als

Akk. = „zum 3. Mal" hinter "inr: den

Begriff ,,übermorgen" ausprägen; y) der

Lokativ nn'yp' Hes 21 19 bedeutet: (sogar)

in dritter Richtung.

: y^ (phön. im N. pr. Db"»i:b:s?n etc. [Lidz-

jarski 376; Bloch 60]; ar. sdlaka^ effecit,

ut incederet; immisit) Hi. "^""P'^pn auch

z. B. 2 K 2420
II

Jr 523 (3 § m) etc.,

njri' Am 43 (n ist dittographisch : 2482);

T>"^! etc., -fy^l; etc.; Inf. c. T?^^ Qh
35 etc.. 1) hinwerfen, wie Ex 22 30 (b:

dem Hunde) etc. od. ein Haus etc. hin-

stürzen (Jr 9 18 3623 Hi 187), absolut in

27 22: schleudern (er [das grosse logische

Subjekt: Stil. 115] seine Schickungen),

Ps 5523 ist möglich: deine Sorgen (s. o.

"^T^PI); -2) synekd.: a) verallgemeinert:

Averfen (Gn 21i5 3720 etc. Jes 198 Ps 23

etc.), = ziehen bei "^"^^^ „Los" (Jos 188

lo), u. so sagte man auch: ,,die Messschnur

werfen" auf (n) einen Landesanteil (:=: ziehen

über ihn) Mi 25; — b) spezialisiert: ab-

werfen (Hi 1533), wegwerfen, preisgeben

(Jes 220 etc.), verjagen (Dt 2927), ,,hinter

sich werfen" = vergessen (Jes 3 8 17) od.

= verachten (1 K 14 19 Hes 2325 Ps 50 17

Neh 926); — — 3) direkt-kaus. : ein

Fortjagen veranstalten (Am 43), denn als

Ho. ist die Form doch nicht gemeint (trotz

Targum P^fll, und ins Exil werden sie

wandern). — Ho. "^^^i^ etc. (m > o: 25iif.),

1) hingeworfen werden (Jes 343 etc.),

verjagt (Jr 2228) od. umgestürzt werden
(Dn 8ii); — 2) synekd. speziell: aus-
gesetzt werden (Hes 165), angewiesen

werden auf (p?) jmdn. (Ps 22 il).

Y^^ Lv 1 1 17 II Dt 14 17, Sturzpelekan

weniger wahrscheinlich, als Kormoran,
ein Stossvogel, der sich auf die Fische

herabstürzt (Tristram ua.).

riD^ti^ Jes 6l3, Hinwerfung, synekd. speziell:

Fällung; — 2) 1 Ch 26i6: Sallekheth, ein

Tempeltor, nämlich das Westtor (vgl. auch

2 K 23 ll), das wahrscheinlich zunächst

zu einem Platz für das Hinwerfen von
Asche uä. hinausführte, denn von diesem

Tore ging es zum Tyropöontal hinaus.

^^*^' (ar. käJla, extraxit), n^^^, ^"5)";^1

;

nVi-n, s. ^^%, Hab 2 8 (o; 2507; daneben

eine LA mit Pathach); Inf. c.
'^'^^ u.

""^'^

Ru 2 16 in der Funktion des Inf. abs.; etc.,

1 a) etwas herausziehen (Ru 2 16), b) sy-

nekd. erweitert: erbeuten (Hes 26 12 etc.,

bVi: 'tu, Beute machen: Jes 106 Hes 29 19

38l2f.); — 2) jmdn. herausziehen aus seinem

, Besitz dh. ihn ausplündern (Jr 50 10

"Hes 3910 Hab 2s Sach 2 12}. — Hithpo3el
nb'^in-wJ^ (N St. H: 2 459); "5bin->D-: p. jes

59 15 Ps 76 6, ausgeplündert werden.

T T

wie

, c.bp'^^etc, w.. Ausgezogenes: l)Beute,

z. B. in „u. mit Starken (dh. als ein

ihnen ebenbürtiger Sieger) wird er Beute

teilen (Jes 5 3 12, wo das von der LXX
mit ihrem xal xwv la^upöv [asptst axuXa ge-

meinte „und Starke wird er als Beute

teilen" auch wegen des vorausgehenden

Satzes nicht möglich ist) od. in „u. seine

Seele soll ihm zur Beute werden" (Jr 21

9

382 39 18) dh. er wird mit dem Leben

davon kommen (455: u. ich werde dich

mit dem Leben davonkommen lassen), u.

Beute im Sinne von erbeuteten Mädchen

muss Ri 530 beim letzten bbu: gemeint

sein; — 2a) synekd. erweitert: unrecht-

mässig erworbenes Gut (Pv 1 13), Gewinn

(Pv 3 In), b) meton. (Stil. 21): Quelle der

Ausbeutung (Jes 10 2).

uT'lI/ Verb (ar. kälima, integer, incolumis

fuit),'^^^'«!^; *Qb">^^ etc.; Imp. D^^ P. Hi
2221; ''^."p.'f, 1 a) unversehrt sein oder
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bleiben (Hi 94), b) vollendet sein (1 K 7 öl

2 Ch öl Neb 6i5; Jes 6O20); — 2)metaph.-

psycliologisch : a) in Eintracht sein, lu

Frieden leben (Ps 75 Hi 222l), zufrieden,

friedsam sein (2 S 20i9). — mass. Ni. i-2"~'C2

Dt 34 12, beendet sind. — Pi. ^^^ _(Lv

24 etc.) etc., '^'^i'^ P. Jes 19 21; ^Y^]

etc. etc., 1 ) unversehrt sein lassen : a) wieder-

herstellen (Hi 86); — b) wiedererstatten,

ersetzen (Ex 21 36 f. 22:3 12 etc.), abs.

:

Ersatz leisten (2134 22 2ff. Ps 37 21

Pv 631 2227); — c) indirekt wiedererstatten

ist vergelten: oft mit Akk. der Sache

u.
- der Pers. (Jo 225 etc. 1 S 2420: Suffix

ersetzt "': 3 § 21; Jes 5 7 18 Hos 14 3 Ps

iT6i3: als Ersatz zuteil werden lassen),

mit Akk. der Pers. (Ps 3124); — —
2a) vollenden (1 K 9 25) und b) eine

Schuld (2 K 47) od. Gelübde (^"S) in voll-

kommenen Zustand od. Ordnung bringen,

lieisst, sie bezahlen oder abtragen und

erfiille7i (2 S 157 etc. Jes 19 21 Nah 2i

Ps 22 26 50 14 etc.). — Pii. Dpw": etc.;

1 a) vergolten werden (Jr 18 20), b) ab-

gezahlt, geleistet werden (ein Gelübde [s.

o. Qal 2b]: Ps65 2); — 2) metaph.-psy-

chologisch : a) zufriedengestellt werden (Pv

1131 13i;j), b) Pte.: zum Vertrauten ge-

macht :=Vertrauter (Jes 42i9; weder= „(4ott-

ergebener" noch = „Bezahlter" [Ges.-B.]).

— Hi. z. B. Db-wi: Jes 44 28 (s. 0. CN3 und

2501), 1 a) vollführen (Jes 4426 28 Hi
23 14), b) negativ: aufhöre?} lasse?) (Jes

38 12 f.); •— 2) nietaph. - psychologisch:

a) jmdn. in Harmonie bringen (mit: Pv

167), b) direkt-kaus. : frieden m a c h e n

od. pflegen („mit" ö>' od. "N Dt 2012 Jos

lOi 4 2 S IO19 1 K 2245 1 Ch 19i9). sich

freundsciiaftlich stellen zu jmdni. (Jos 1 ll9).

— Ho. "^"^tT*^*? Jfli ^'--h ifi Eintracht ge-

bracht sein = in Frieden leben.

chiij «^V»*i
(phön. ^-^ s. u.) Am 5 22t; °'rfr

.•tc", c. etc. 'i}-^ m., erscheint in U^^^VJ nai

T>v 36 etc., PI. n"^"5">:i n^n^^ Ex 245 1 S
1 1 15 (3 § 3:ws) oder '- ""=^1 Lv 175 Jos

22l'3 1 S 10s Pv 7 14 2 Ch"3022 etc. aaO.,

(MJ. al/riii: D"~w Am 522f,
D-'?:bC J.^x 2024

Nm 158 Dt 277 1 S 139 2 8 617 1 K
3 15 Hes 45 15, Yergeltungs- od. Dankopfer
(auch: Ergebenheitsopfer), bezw. Dauk-
opfertier (Ex 2024 Dt 277). Es entspricht

dem Pi. ^'T^, wie z. B. ^33 dem Pi. ^2?.

Dieselbe Bedeutung besitzt wahrscheinlich

schon ^b'O in der phön. Opfertafel von

Massilia (wieder abgedruckt bei Lagrange,

Etudes sur les religions sem. 05469) im
Gegensatz zum „Bittopfer", wie auch

A. Ungnad bei Gressmann, Altorientalische

Texte etc. 09 177 übersetzt. Neben dem
„Brandopfer" als dem Ausdruck der un-

gestörten Anbetung hatte ein „Dank-
opfer" auch einen natürlicheren Zweck,

als das wenig greifbare „Heilsopfer"-

(Kautzsch, AT ua.).

Ühl:} I, ^^irr; /' "?"*r, 6th, la) unver-

sehrt, wohlbehalten (Gn 33 18; Sama-

ritaner /CiVc; cf. 4327; Nah ll2; unbe-

hauen: Dt 276 Jos 831), ungeteilt, (-^.r)

vom Herzen gesagt in 2 K 203 || Jes 383;

1 Ch 12:38 289 299 19 2 Ch i5i7 199

252 = aufrichtig ; b) v o 1 1 s t ä n d i g = v 1 1

:

Gn 15 16 Dt 25 15 (volles Gewicht; Pv
lli) Am Uff. Ru2i2, c) vollendet (2 Ch
8 16), fertig gemacht (1 K 67; 3 § 277 q!);

— 2) metaph.-psychologisch: in Eintracht

stehend (Gn 3421 1 K Sei II4 153 14

2 Ch 1(59).

tn'r^ li tin 14 18 Ps 763 ist das Urnsalim

von Aniarnabriefe 18025 etc. u. also das

spätere Jerusalem; denn Abram gilt in

Gn 14 18 als wesentlich — nach Hebron —
heimg(!kelirt etc. Abkürzung von P^igen-

namen tritt aber auch sonst vielfach auf

(2448!).

tih-C etc. Gn 37 4 etc. s. 0. D^Vd!

'-V>V friedsam 2 S 20 19 s. o. D^Y Verb!

CtD' (s. o. "r" etc. u. bes. 3 § 241 1! Auch

Ges.-K. 09 §520 stimmt mit mir) Dt 32:35,

Vergelten.
}-DVd Gn 4624 Nm 2649: (Gott) hat ver-

golten.

furo s. o. D^5C!

°y^ Hos 9 7 s. 0. DiVci
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""nd^t" Ps 918, Vergeltung (für).

n^s^w'HL 17 s. 0. ~= 3dl

+nr-5d 2 S 5 14 1224 1 K 1 33 — 1143

1 Ch 35 23iff. 2 Ch 1—9: Neh 1245

Psy2i 127i Pv li lOi 25i HLI15811, St.

|i"c'5w wie der Stadtname '^^''w U. 0.) st.

lit)"'C. als Ableitung von ni-w ,,Friede"

schon in 1 Cli 229 gedeutet (vgl. auch

n^tfVc); GRG 08 211 -22.

|nir"VwJ 711. (? „Heilsamkeit" ist Jahve) 1 Ch
2422 2626.

l'-lVd Esr 2 46 Q „Heil ist Jahve", eine

Umdeutung des dunkleren ^rf"*^ Neh 748 s. 0.

l^rVä Nm 3427, Kurzform von "-N-'prd

„mein Friede ist Gott" (Ig— 10 19) od. von

tO)'^T'?v"'r? n^'ß^gß^tung od. Lohn ist Jahve"

(Jr 36i4 etc. 373 etc. 1 Ch 26 14 s. 0.

fn^izyc „Friedereiche", 1) /. Lv 24ll etc.,

nicht „die mit weiblicher Endung versehene

Kurzform "p7'<P" (Löhr. die Stellung des

Weibes etc. OS'is); — 2) m.: a) 1 Ch 239;

b) V. 18; c) Sohn Rehabeams (!) 2 Cli 1 1 20;

d) Esr 810.

t't??";^ (LA: '^) Hos 10 14 ist am wahrschein-

lichsten ein Moabiterkönig Namens Salman,

der in der Siegesinschrift Tigiathpilesers HL
(745— 727) erwähnt ist, wie denn in einem

Verzeichnis der westländischen Tributäre

Tigiathpilesers HI. (od. IV.) auch „Sala-

manu von Moab" mit begegnet (bei Gress-

mann, Altorientalische Texte etc. 09ll6).

Er kann bei einem Angriff auf die Grenz-

gebiete Israels auch die Stadt Beth Arhel

„trans Jordanem in finibus Pellae" (Hiero-

nymus, Onomasticon ed. de Lagarcle^ 123)

zerstört haben, u. darauf kann Hos 10 14

hinblicken.

im Jes 1 23, Mittel, die Befriedi-

gung od. Zustimmung eines andern zu er-

werben, synekd. speziell: Vergiitigung,

Tantieme.

t"^y^f'r?*<^" 2 K 17 3 18 9, Sulmdnu-asaridu

„(Gott) Sulmdn ist Haupt", Salmanassar IV.

von Ass}Tien (727— 722). Über ihn sind

wenig Berichte in der Keilschriftliteratur

gefunden worden. Die babylonische Chronik

(KB II, 276) berichtet nur: „Er bestieg

den Thron am 25. Tebetu (s. 0. rinp)^

Die Stadt Samarain (od. Sabara'in; ob
nicht doch wahrscheinlicher = f,-":c, als,

wie jetzt angenommen wird, = Q?l"]p??)

zerstörte er. In seinem 5. Jahre erreichte

er sein Schicksal." Deshalb sind bei Gress-

mann. Altorientalische Texte etc. 09 116-

über diesen ass. Herrscher keine Nach-
richten gegeben. Aber auch das spätere

jüdische Schrifttum erwähnt Salmanassar

mehrmals, weil er jedenfalls die Haupt-

sache bei der Unterwerfung des Reiches

Israel getan hat (724—722). In Tob 1 2ff.

ist er unter dem Namen Enemessar als

der ass. Herrscher genannt, unter dem
Tobit in das Exil geführt wurde. In der

Ascensio Jesaiae 2 14 3 2 ist er als der

Eroberer Samarias erwähnt, u. in 4 Esra

1340 ist ihm die Wegführung der zehn

Stämme zugeschrieben. Auch in der syr.

Baruchapokalypse, Kap. 62 heisstes: „Lud
es kam Salmanassar, der König der Assyrer,

und führte sie gefangen fort." Vgl. oben
p-""!?!

^^t-^ 2 K 6 11 s. 0. '^l

^?"rc s. 0. nr^- u. iVd;

"'f'p (Silonit, aus Silo stammend) s. 0. "-"'>rl

^W\l/ (ass. Saidim, herausziehen [Del., HWB
665], ar. sälaba, eripuit); ^'fl; ^^'"Pj

etc., 1) herausziehen (Nm 2223 etc.,

^^.n ^ Ri 810 202-46 2 S 249 II 1 Ch
21 j; 2 K 326: schwertziehend, synekd.

als Hauptaktion für den ganzen Gebrauch
= schwertbcicaffnet); — 2) synekd. er-

weitert: ausziehen den eigenen Schuh

(Ru 47f.): symbolische Handlung für „sein

Besitzrecht aufgeben"'; s. o. bei -?i! In

Dt 259 soll die Schwägerin den Schuh des

andern ausziehen u. dadurch dessen An-
sjiruch aufheben.

f-rrw-, p. -c Gn 1026 II 1 Ch I20, Stamm
in Südwestarabien (Hommel, Südar. Chresto-

mathie, S. 70).

L/^\u Pi. v'f-'*^"5 ^tc, 1) denominiert von
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n'ciVi; verdreifachen dh. a) in drei Teile

teilen (Dt 19.3), b) 1 K 18.34, zürn dritten

Mal tun; — 2) denominiert von D"i"»:J5"vZJ

;

1 S 20l9, am dritten Tage tun (3 §36lo!).

Pu. -031^^ etc., verdreifacht dh.

1) dreifach Hes 426 Qh 4 12; 2) synekd.

.speziell: dreijährig Gn 159.

-dT^jJ etc. s. 0. '^""r^!

|-5rc 1 Ch 73.5 u. rv^^ 37: ? Drillingsschaft

als Abstr. p. c. : Drilling.

u'-z-: VI. Gn 5023 Ex 205 347

Nm 14l8 Dt 59, Enkel, nicht: „Urenkel"

(Ges.-B.); denn dann wären ja die Enkel

gar nicht erwähnt. Richtig hat die LXX:
xpiiTj Y='^ää u. Hieronymus: tertia generatio,

die dritte Generation, wie wir auch jetzt

mit Einschluss der Eltern sagen (vgl. weiter

meinen Aufsatz darüber in TSK 1 898533 f.).

ni£/7'li/, 1) auch oft mit ib Jos 15 14 etc.

2208, c. J^'^^'^p drei bei m. Zählobjekt (ausser

Gn 7 13 Jos 17li 1 S IO3 Hi l4, besprochen

in 3 § 312a) u. "^^ Q^ Nm 22:32 etc. 2208),

c. '^ (cf. Gn 144 Ex 21 11) drei ..ei f.

Zähiobjekt (ausser 1 S 132i: 3 § 3i2b); —
2) D?riä3^ Xm 124a: ihr drei, CJ?^V^ 4b

etc.:' sie drei; D-?; n;!;5-d>, ia (s. 0.' Vib)

3 Tagen (Ex 19 15 Esr lOsf. = übermorgen
;

in Am 44 = alle 3 Tage); — 3) '^ D^D^Ü

2 K 9:32 Jes 176 Am 48 etc. (Stil. 16.3

mit Parallelen!): zwei oder drei; —
4) drei ist oftmals eine runde Zahl: Gn
30:36 Ex 53 823 etc. (Stil. 52); — 5) ver-

doppelt bedeutet es = je drei (kommt zu-

fällig nicht vor); — 6) ^^^ nr^n 2 K
18 1: im dritten Jahre; — 7) ^^ Hi
3329: dreimal (s. 0. D??); — 8) PI.

n-cir^, dreissig; "f ^1^^ 1 K 16 23: im
dreissigsten Jahre.

fn'9b^'(Mil^el: 2.518 Anm.) 1 S 9 4 kann

nach dem Kontext = 'v ^?? 2X442 sein,

das nach V. 38 in der Nähe von dem wahr-

scheinlich in Ephraim liegenden Gilgal

(.s. o. t^aba Nr. 3) lag.

fn€z'^ 1 Ch 7:i7 s. 0,

ü'i: Kollektivgebilde von c;b*d

(2255 257), in einer Dreiheit (nämlich von

Tagen) : vorgestern. Die Zusammenstellung

mit ^1'^^, also „gestern (u.) vorgestern" be-

deutet mit synekdochischer Setzung des

Speziellen für das Allgemeine folgendes:

— 1) vordem (Gn 31 2 etc.) u. „sowohl

gestern als auch etc." (2 S 3i7 52 || 1 Ch

11 2) ist = schon längst; — 2) 'rip Ex
21 29 etc. heisst, mit synekdochischer Aus-

weitung der Begriffe, soviel wie von
längerer Zeit her.

"""VT^f etc. s. 0. "4'''T'p etc., dritter etc.!

DCTö s. 0. Q"i>-^Ty, vorgestern!

fbN-nVd Hag I12 14 22 s. 0. '""Nd!

Dki^, auch vor Maqqeph ("'^y): •^'«to, ein

Deutelautgebilde (cf. ar. tumma „damals"),

das auf eine vom betreffenden Subjekt ent-

fernte Sphäre hinweist (durch Vergleichung

aller Stellen aufgezeigt in Stil. 113 f.):

la) dort, daselbst, da (Gull 9 ISso [die

kursiv gedruckten Stellen sind erst von

Sven Herner in seinen „Verbesserungen zu

Mandelkerns Grosser Konkordanz" 1909

ii2f. aufgezählt] Ri 18ä Hos 12ö Jon 45

1 Ch 1637; 2 Ch i5, wo n'9 hauptsächlich

nach V. 6 durchaus die richtigere Lesart

gegenüber Q'^ „er stellte auf" ist u. LXX
richtig ixsC bietet; 23 15), verdoppelt mit

korrelativer Bedeutung: da . . . dort (Jes

28 10), u. D"«^ .... "^'«^iN = wo (Gn 2 11

etc.), auch: dorthin^ dahin (Gn 28 Dt l37

etc. Ri 183; 2K 1932 || Jes 3733; Jr 22ii

Ps 1333: dahin); — b) temporell: da,

dann (Gn 4325 etc.); — c) synekd. er-

weitert: auch auf nichtlokale u. nicht-

temporelle Grössen sich beziehend (Hes

1320 etc.; s. u. Nr. 3!); — — 2) mit

dem ä des Zieles: »T?^ säm[m]ä (73 mit

Selbstverdopplung cf. 2462): dahin (Gn 1920

Dt SOifi Hes 403 etc.), auch auf nicht-

lokale Grössen bezogen, wie in Dt 303-.

zu denen od. imter die; u. infolgedessen

ist rXB-^
. . .

Td^ = wohin (Gn 20l3);

aber in weiterer Entwicklung des Sprach-

gebrauchs bezeichnete "^^v dann auch da-

selbst (Gn 43:jo etc. Jes 34 15 Jr I82 Hes
48:35 Ps 764 etc.) u. wieder infolgedessen be-
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kam '"»:;... 'N 2 K 238 den Sinn von wo;

— 3) mit Präposition: ^f'9, von da

Gn 2 10 etc. 2 K 23i: von ihnen aus; Jr

509: von dort aus, auf den Norden be-

züglich, also nicht „von der Zeit" (Ges.-B.)

gesagt. Deshalb bedeutet D'i^'p
. . .

T^i^N^

von 100 (Gn 24 5 Nm 23i3: von dem aus;

etc.), u., wie es mehrmals der Fall ist,

auf nichtlokale Grössen bezogen, heisst

es: woraus, od. wovon (Gn 323, vgl. „von
denen« 10i4; 1 K 17l3 etc.).

Dtl^ I (v. icäsama, stigma inussit; cf. 2 104;

ar. mit sog. Aleph protheticum [2466]: is-

mun, nomen), c. ^^ od. auch "D";p Gn 2 13,

aber wenn der nächste Hauptton nicht um
eine volle Silbe abliegt: "^'^'j s.

"'"^"*?^,

~PP (i: 2512), HD- Jr 2925, P. "Tf , etc.;

n^s^, c. etc. '^, ?«., la) Name (Gn 2ii

etc.), z. B. „m Namen ('^"'r'?) jmds." =
unter Nennung des betreifenden Namens
od. unter Berufung auf den Namen (1 S

255 Est 3 12 und nur ebenso bei Gottes

Namen: Ex 523 etc. Lv 19 12 etc. Dt 185

- b)

Name
auch z

(Gn 64 etc.) od. ^'i'a-ä 'N mit Assimilations-

plural (3 §267d) 1 Ch 524 1230/3^: Männer

des ßuhms dh. berühmte Männer, u. so

gewann t^^ den Sinn von „Ruhm" noch

öfter: Dt 26i9 Jes 55i3 Jr 13ll Hes 16l4f.

39 13 etc. Zeph 3 19 etc.; ß) guter Name
(Pv 22l Qh 7i); r) schlimmer, ab-

schreckender Name: Hes 23io; — c) me-

ton. (Stil. 31 19 f.): a) als Anzeichen für

die Erscheinung (für die Person), wie

der Name Gottes für diesen selbst (z. B.

ein Haus bauen für den Namen Jahves:

1 K 3 2.etc.) od. ß) die Folge einschliessend:

Gedächtnis od. Andenken, wie z. B. in

„den Namen jmds. weg^vischen, auslöschen

(ni7?)i vertilgen, ausrotten" (Dt 9 14 etc.

Jos 79 1 S 2422) oder jmdm. ein An-
denken stiften (D"i?n, DTi: Dt 25? etc. 2 S

14?). — — 2) infolge sjnekdochischer

Erweiterung: Zeichen oder Denkmal
(Gn 114 2 S 8 1:3). — Vgl. hauptsächlich

Ps 8 9 13 etc.);

a) berühmter
Ru 4 11 etc. u.

synekd. speziell:

Jr 3220 Neh 9 20

B. in n^ T?^'

Jul. Boehmer, das biblische „im Namen"
(1898); Giesebrecht, die alttestl. Schätzung

des Gottesnamens und ihre religionsge-

schichtliche Grundlage (1901); B. Jacob,

Im Namen Gottes (1903), Jul. Boehmer,
das biblische „im Namen": Zauberformel?

Phrase? etc. (in seiner Monatsschrift „Die
Studierstube" 1904324ff.); R. Reitzenstein

Poimandres 1904 17; W. Caspari, die Wort-
sippe T^D etc. (1907) 1:33.

fDiy II, erster Vertreter der Noachiden (Gn
532 610 7i3 9l8ff. lOi 21 31 lliof. 1 Ch
1 4 17 24; 2-/iji). Über die Ursitze der Se-
miten u. ihre wahrscheinliche nordsüd-

liche Wanderung handelt meine GRG 08 43.

Vgl. auch die These von Albert T. Clay

in „Amurru, the home of the northern

Semites" (Philadelphia 1909), dass die

semitischen Babylonier „aus S}Tien und
Palästina" gekommen sind und dass „ihre

Kultur ein Mischprodukt aus der amori-

tischen oder westsemitischen und der

sumerischen Kultur gewesen ist, die sie

im Euphrattale vorfanden". Aber zunächst

die Verschiedenheit zwischen der in Ka-
naan zur Zeit der Amarnabriefe (vgl.

F. Bohl, die Sprache der Amarnabriefe

190983 etc.) u. der von den semitischen

Babyloniern gebrauchten Sprache ist

mindestens leichter erklärlich, wenn die

Semiten nicht aus „Syrien u. Palästina",

sondern vom Nordosten her am Tigris ab-

wärts nach Assyrien und Babylonien ge-

wandert sind.

fN-2-d (N: 2 347) 1 Ch 7 37 cf. HS-d l\\

•|--i?N-p-^ Gn 142 (n^ etc.).

jns-:c 1 Ch 832 II
DNr-^: 938,

l^j-^-d Ri 3 31 56 cf. '^r-^\

"l^ki^ (ar. kämada., stetit attonitus; obstupe-

faetus fuit) Ni. "r"^^.; ""?.>?"! etc., 1) ver-

tilgt werden Gn 3430 Dt 426 723 2820

etc. 2 S 21 5 mit Anakoluth; — 2) sy-

nekd. erweitert: zerstört werden (Hos 108)

od. verwüstet werden (Jr 488). — Hi.

"'^"fn etc., z. B. Inf. c. ~"?T^n) u. ^t^?
Jes "2311 (2278f.), auch '"^n Dt 724 284^

Jos 11 14 (s. 0. TX'.l'p etc. 3 §385 Im: Perfekt-
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aualogie!); etc., 1) vertilgen (Dt 2 12

etc.; Hes .34 16: pessimistisch -skeptische

[cf. in. Einleitung § 19,9] Lesung st. "'"^'^9^.

LXX: ^uXcc^cü), Inf. abs. : Vertilgen = \'er-

tilgung (Jes 1423: 3 §224); — 2) synekd.

erweitert: zerstören Lv 2630 Nm 3352 Jes

23 11 Mi 5 13, wo die Red§ auch schliess-

lich ein allgemeineres Objekt ,,deine

Städte" (LXX: zölc, TiöXsig ao\) erwähnen

kann, also die Konjektur ~"?"-^^ ,,deine

Götzenbilder" (Ges.-B.) nicht ganz wahr-

sclieinlich ist.

t""?"^ (LA: ^':
s. 0. bei ~)2-) ] Cli 812.

n^w s. o. CüJ X,.. 2!

n?:^!^' 1 (v. D-c; 2 160), öth (Ps 469 [Hes

363 s. u. bei Q-^rä!]), /"., 1) Wüstheit,
Verwüstung, meton. (Stil. 20 19): a) Gegen-

stand der Verwüstimg (hinter ,,werden od.

machen zu" Jes 59 139 Jr 2 15 4" 198

25i8 46i9 49i3 Hos 59 Jo Ir Zeph 2 15),

b) Produkt der Verwüstung: Verwüstetes

{Jes 24 12); — 2) metaph.-psychologisch:

a) Starrheit, Schauer, Entsetzen (Jr 821

Hes 2333; Ps 469: potenzierender PI. :=;

-„gewaltiges Entsetzen" > „schauerer-

regende Taten" [Ges.-B.]), b) meton. dessen

Subjekt (Stil. 20): Schauerliches (Jr 5:w),

c) oft dessen Objekt: Gegenstand des Ent-

setzens (Dt 2837 etc. hinter „werden zu"

od. „machen [ipd] zu" in 2 K 22 19 Jr

29 18 42 18 44i2 Mi 616 2 Ch 307.

f-^^ II, 1) 1 S 169 17i3||nr5?"ä „Kunde"
dh. Spur (Gottes cf. 2 S 524!)' 2 S 13 3 :^2

u. N^Y^ 1 Ch 2 13 207 (cf. n^^); _ 2) 2 S
2325 !l

niST^ 1 Ch 11 27; etc.

-f-n^n-:-^ 1 ch 278||rii72-ä 1 1 27 u. n^-i 2 S
23 25 vgl. den PI. nin-:^?^ zu n^N etc. 2 465!

t-^^^^, 1) Nm 34 20; — 2) 1 S 1 iff. etc.

bis 2.S3 Jr 151 Ps 996 1 Ch 613 18 922

1 1 3: Prophet und Richter; -- 3) 1 Ch
72:? a) „Angekündigter Gottes" (X?^'2;pptc.
pass. Qal vertritt auch Pu. cf. "^""^ etc.; ^

auch sonst übergangen; 248l), b) „Karitativ-

forni St. "^t^?:^^:'- (Prätorius, ZD.MG 03777),

c) ,.Name [Manifestation] Gottes" (Driver:
•f-f. Lehrgeb. 2417 f.), d) „sein Name ist Gott"

(Giesebrecht, die alttestl. Schätzung des

Gottesnamens etc. Ol 113).

n:i-"ü3 etc. 2 S 813 etc. s. u. ~P'^, acht!

|s;i:a'ä, 1) Nm 134; 2) 2 S 5i4 etc.; 3) Neh
1117 II

n;^'p-ä 1 Ch 9i6; etc.: karitative

Kurzform nach dem Typus pha33ül (Prä-

torius, ZDMG 03 527) st. '^^"^'^ dh. einer,

betreffs dessen das Gebet der Mutter er-

hört wurde (Nöld. Enc. B. 3294).

n«^1?l2lp' (auch mit 'S geschrieben), c. etc..

öth,
f. (Pv 15:30; Dn 1144: Präponderanz

der 3. PI. m. Impf, nach 3 § 205 e), 1) Ge-

hörtes, empfangene Kunde, a) Kunde
od. Nachricht (Jr 5146 49l4 Obl; Dn 1144),

b) Buf (1 S 224; 1 K 10 7 !l 2 Ch 96),

c) synekd. verallgemeinert: Geräusch Jr

10 22; — 2) das zu Gehör Gebrachte (das

passive Ptc. Qal tritt auch neben andere

aktive Verbalstämme cf. ~"~'r etc.), Kunde
im aktiven Sinne, a) Verkündigung (Jes

289 19 [hier: Tatsachen-Unterricht!] 53 1),

b) meton.: Gegenstand des Besprechens

(Hes 16 56).

"T,?:^'^', n^i^p Ex 1242 (PI. der Intensität:

3 § 26ie): festliches Wachen.
n^7^'^2; Hes 363: Inf. v. n^'^J!

f^Tzi^j 1 Ch 1127 II
n:2^ 2 S 23 25.

mass. n'M"0, ni'l'v^. Buch Exodus.

UUw (ass. samdti/ „vielleicht abpflücken"

[Del., HWB 669]; ar. sdmata, einen Schuld-

ner loslassen) etc.; Impf, ö; Imp. etc.,

la) herabstürzen 2 K 9:j3, b) synekd. er-

weitert: schütteln (2 S 66 li 1 Ch 139; näm-
lich die Lade; das logische Objekt fehlt

oft: 3 § 319b Anm.; oder auch absolut ge-

sagt: schütteln, rütteln) fallen od. fahren

lassen (Ex 23 11, die t^lnVä), i^rolongieren

(Dt 152); — 2) intrans. (3 § 210) Jr 174:

und wirst hinausstürzen — und zwar

durch dich (dh. deine Schuld) — aus

deinem Besitztum etc. — Ni. Ps 141 6,

herabgestürzt werden. — Hi. ^"?^^ Dt
153b: aber etc., das magst du deine Hand
loslassen (=: prolongieren) lassen!
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iTt^^SlL' (a: 2461) Dt 15lf., Nach lassung

(= Prolongation!); mit *^''p^ „vornehmen",

u. '^ü np"*^ ist das sogenannte „Erlassjahr"

(159 31loj.

f'ayä 1 Ch 22S etc., kann nach 248of. (s. o.

bei ^^"') Kurzform v.
~^<'"'="'t (s- u.) sein.

f.y^-Ö Nni 26 32 Jos 172 1 Ch 7i9: ? st.

""^^"v:;. wobei Name v.. s. ^ Gott sein könnte.

iZ^^^L-^' (auch phön. ;•;•>:; im N. })r. b>i:

^l-c; Lidzbarski 378; Tielleicht ist es

Dual [cf. 3 § 260a], vielleicht aber auch

ein PI. der Ausdehnung: s. o. ^'^'^^ etc.

3 §260bc), '-«^'nn Ps 366^(2274), rt"? etc.,

c. ""r'^ etc., m., ursprünglich: Oberes (ar.

Mmä\ 1. Sg. samautu u. samaitu, altus fuit).

dann: 1) Himmel, a) im Akk. auch = „zum
Himmel'- (Jes 14 13 etc.), obgleich dies

mehr durch den Lok. ~'^']'="^ ausgedrückt

ist, ja im Akk. ist es auch sogar = im
Himmel (1 K 832 :34), b) mit dem PI. kon-

struiert (Ps 1 9 2 etc. Hi 15 i.j, wo nicht

,,Himmelsbewohner'' [Ges.- Buhl] gemeint

ist), aber, obgleich ein Plurale taniurn,

• doch --2) auch zur Bezeichnung mehrerer

Himmelssphären dienend (s. o. n''?^ bei Zahl-

wörtern etc.) in "'^1} ''^'^ Dt 10 14 1 K
827 II 2 Ch 6 18 Ps 1484 Neh 96 2 Ch
25 dh. die Zusammenfassimg od. auch die

oberste Sphäre der Himmelsi'äume, wie

der Erdhimmel ja z. B. in dem Ausdruck

,,die Yögel des Himmels" (dh. im Luft-

raum: Gn l26 etc.) gemeint ist.

^rptl?, f.
r.'?', achter Ex 2229 etc. In

1 Ch 15 20 f. bezeichnet "^"^-^ als Gegen-

satz zu i^''^->>'~2? (s. 0. ^f?^): ,,nach dem
achten Tone" dh. eine Oktave tiefer.

mass. -"T^'O,^ '^^"»p, achter.

"*1*P'^. s. '"f m., 1) Stachel: Dorn (Jes

56 — 3 2 13 [meist alliterierend mit ^V^
s. 0.]; ar. samratun, eine — bekanntlich

mit vielen Dornen versehene — Akazien-

art); — 2) synekd. erweitert: Spitze übhpt.

und zwar die zum schwersten Eingraben

gebrauchte Spitze: Diamant (Jr 17i Hes
39 Sach 7 12). Übrigens auch bei den

Indern wird der Diamant genannt „fiira,

6Ä/rf?/?-a (zerspaltend, Donnerkeil"; R. Garbe,

die indischen Mineralien, 188280).

t"^"?^, 1) eine Ortschaft (Dornhecke uä.):

a) in Juda (Jos 1548), b) in Ephraim
(Pti lOif.); — 2) ein Mannsname (1 Ch
2424 Q).

|ni72n^^-ä, ]) 1 Ch 15is 20 I65; 2) 2 Ch
17 8:?? „der Name Jahves ist Erhaben-

heit".

f"'?'?"*^ ist nicht (gegen Ges.-B.) aufzuführen,

denn das K'^thib Esr 246 heisst ja ^?7""='

,,Hülle = Schutz ist Jahve".

ÜZ^il*. ""^r^r JP- etc.; Impf, a) ö'^n Hes
1219, n-dr] 19 7. ü-cr) p. Gu 4 7 19 [*n2^-ii-P

Hes Ge s. 0. wo']., b) nach transitiver

Analogie: ^S'^^ Ps 40 16 etc. u. mit Yorder-

verdopplung (s. 0. ^^^): C'^^ 1 K 98 ||

2 Ch 7 21; Jr 18 16 198 49 17 50 13; Imp.
^irt Jr 2i>: Inf. ni:-"C Hes 363 (3 g 225b:

s. 0. Inf. mit öth bei V^n II u. pn I

Ps 77 10 f.. u. ein Yerb rriüj kann nicht

mit Barth, WU 0221 dieser Form wegen

geschafi'en werden; ferner die Yerwandlung

jener Form in Q">^? [Ges.-B.] „schnaufen"

schafft eine Tautologie); Ptc. C^i'd etc.

uä., la) verwüstet sein, öde daliegen (Gn

47 19 Jes 498 Hes 66 12 19 19 7 3328

35 12 15 364; Kl 14: Tr^^"^ [2434 ver-

zeichnet die Parallelen mit der PI.-Endung

?«] 13 3 11; Ptc. f.: Wüstenei: Jes 49 19

61 4 Dn 9 18; Y. 26 s. 0. bei "in I Ni.);

— b) bei Personen: verstört od. ver-

schmachtet sein (Kl 1 16) od. verlassen

sein (2 S 13 20 Jes 54 1); — — 2) me-

taph.-psychologisch; schauern, starr oder

entsetzt sein 1 K 9s etc. Jr 2i2 1 8 16

19s 49 17 5013, mit "-^" „über" (Lv 2632

Jes 52 14 Hes 26 16 27:55 28 19) und ror

Entsetzen den Mund aufreissen (Hes 363:

mit dem generellen Subjekt y^man^^, sodass

sich das „Schnappen nach" anschliesst^ od.

auch: v:egen der Verlassenheit (s. 0. Ib;

LXX: äTi|jiaa9-fivai) und loegen etc., sodass

dem Leser die \Yahl des selbstverständ-

lichen Subjekts jedes der beiden Infinitive

überlassen blieb. — — Ni. '^'^"^'^ (Hes
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253) etc.; Ptc. /. ns;zJ3 Hes 32 15, öth,

la) verwüstet werden (Jes 543 Hes

253 etc.) od. öde werden (Lv 2622 Jes 338),

b) von' Personen: verschmachten (Kl 45);

2) metaph.-psychologisch : starr werden od.

sich entsetzen (Jr 49 lies 4 17 Hi I820).

Po3el nur im Ptc. oar^r, ü-c^ u.

Dt:t: (ohne in^: 2 106 479), 1) starr machend:

verwüstend (Dn 8 13 927 1 1 31 1211; s. ii.

V^?^ !); 2) direkt-kaus. : Starre zeigend (=
betäubt:P:sr93f.). HitlipoBcl D^^J^^:

(n:c'iu;n Qh 7 ig mit Angleichung von t an s:

2467) etc., 1) sich aufreiben (Qh 7l6); —
2) metaph.-psychologisch: a) sich entsetzen

(Jes 59 16 635), b) meton. (Stil. 19 f.) die

Folge vertretend: starr irerden od. seines

143 4 Dn 827. — — Hi. nis'an etc.,

^73^n; Impf. s. D?^?":. DT^N u. mit Vorder-

verdopplung: D"^: Jr 4920 5045 u. ^"^n
Nm 2130 (1333); Imp. ^'a^an Hi 2l5 (P.

mit a: 2538, u. aus Verkennung dieser

Pausalaussprache floss die LA :
'^»7 ^tc.

1355!); Infabs. D^fö Mi 6i3; D^^;^? Hes

3 15, 1) verwüsten (Lv 2632 Nm 21 30 Jr

IO25 etc. Ps 797 Hi I67: veröden; Mi

613: indem ich dich vertilge; das logische

Objekt fehlt oft, LXX: dcfavicü oe); —

-

2) metaph.-psychologisch : a) indirekt-kaus.:

zum Entsetzen bringen (Hes 32 10; 148

würde, wenn "C richtig wäre, heissen: zum
Entsetzen machen als od. sodass er sei;

s. o. D^b"D^b Hi.!); — b) direkt-kaus.:

Starre zeigen = starr oder entsetzt sein,

staunen (Hes 3i5 Jr 4920 5045 Hi 2 15). •

Ho. {^?"'?n (nach Hoph3al: 2 507), '^r^^

(2 274), verwüstet sein Lv 26 34f. 43

2 Ch 3621.

Ct2ip, f.
nrr^ Jr I2ii Kl 5i8 Dn 9i7,

wüst od. öde daliegend.

D^'^ etc. s. o. na-ä Qal u. Po3el!

ntt?!2\l^ Hes 357 (nit/ath; 2i6i!; zwei Aus-

drücke sollten im Paralleli.smus zu 7b ge-

nannt werden): Öde. Das Wort ist nicht

eine „künstliche, durch den Schreibfehler
nrr'C fiir nE^p hervorgerufene Vokalisa-

tion" (Gcs.-B.).'

^t^t^P (qatahih), PI. c. nirrip Jr 5I2&

etc., la) Wüstenei Jos 828 etc., auch

als genetivisches Attribut das Adektiv

„wüste" ersetzend, wie z. B. in '^ "i?"]?

Jr 12 10 etc.: wüste Steppe; b) synekd. er-

weitert: Ruine (Mi I7); c) meton. für die

Vermittlung (Stil. 22): Verwüstung Hes
23 33 3328f. 353; — 2) metaph. -psycho-

logisch: Hes 727, Entsetzen.

riöÄvi? Hes 4 16 12 19, Starrheit, metaph.-

psychologisch (Stil. 107): Verstörtheit,.

Niedergeschlagenheit.

r\^t2t2^ Pv3028 ist nach dem Ar. {sdmmay

vergiften) ursprünglicher, als '''?"^: Giftiges-

[Tier], synekd. speziell: Spinne.

"jUt-/ Verb (ar. sdmina, pinguis fuit), ^^"?^

etc.; T?^o 1) fett werden od. sein,

metaph.: begütert oä. werden (Dt 32 15-

Jr 52s). — Hi., 1) indirekt-kaus.: fett

machen, metaph. ^? Jes 610 = das Herz

unempfindlich machen; — 2) direkt-kaus.

:

Fett herstellen (^ansetzen, metaph.: Über-

fluss erlangen uä.) Neh 925.

"^t^p. f.
HDE-c;^ 1) fett, wohlbeleibt (Ri

329 Hes 34 16); — 2) synekd. erweitert:

a) reichlich u. gut (Gn 4920 Jes 3023 Hab
I16); b) fruchtbar (Nm 1320 Hes 34 14

Neh 925 35 1 Ch 44o).

*T?'9 „fette Gegend" (Ges.-B.) ist in Gn
27 28 39 nicht wahrscheinlich (in V.39 wirkt

Ilaplographie des "^i fern von); s. 0. T^^P!

]^Z\ P. ^, s. ^?^^; 0^3'=^ (Detaillierungs-

pL: 3 §2ü9a) etc. m. Qh 7i, auch f. HL 1 3,

1) Fett Jes 5l („Sohn von Fettigkeit" =^

fruchtbar) 10 27; 256: Fettspeisen; 28 1 4:

Ersatz von „überaus fruchtbar"; — 2a) sy-

nekd. speziell: Öl (Gn 28 18 etc. Jes 61a
Ps 458 s. 0. bei T^; '^ Y?. 1 K 6 23 ff.

Jes 41 19 Neh 8 15: wilder Ölbaum) im PI.:

Ölsorten (Am 60) od. Salben (HL l3:

an Duft sind deine Salben trefflich; 4 10);.

— b) metaph. : a) etwas Schlüpfriges,

Unbeständiges (Pv 27 16), ß) weil auch als.
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Heilmittel gebraucht (Jes Ig), = Ar:)iei,

Zurechtrückung für den Kopf (die Ge-

sinnung: Ps 1415).

^jt2\lj (ar. tamctnijatun)^ noir'w mehr später

(2 209!), c. ^i"^'^, acht bei m. Zählobjekt

(Gn 1712 etc.), aber nD^'-?J uä., c. = (2209)

acht bei /". Zählgegenstand Ri 38 etc.; —
übrigens '^P.'^H' '^''-^'r- 2 K 24 12: im achten
Jahre;

—
' ^Y? ^P'^ ('? "=' nur in Ri

2025; 2214), resp. "7;^:? ^p'^ = acht-

zehn; — n"':(i)":v = achtzig.

"Sf^Z' (ar. kämi3a, audivit), P. ??'«^ Jr 3 6 13

etc., etc. 'i^^^^'jCw (Chateph ganz normal

:

25281); S^r*^: etc.', "^^Z^^?,; LA in Dn 8 13

(ö wegen m: 2483); Imp. -''5">p, verstärkt:

nj^^c Ps 3913 (LA ^: 2512), P. r\v±'ä

(Mil3el: Dn 9 19), etc. X^i'^ Gn 423; Inf.

c. ^C^)-'»^, s. 'i"';^ I»t 29 18 etc., daneben
inysp Jes 30 19; T"-^ Jes 69 etc.; i'^-,

/. ry^">r, la) hören, a) absolut: 2 S 179

Jr 521b; Ps 3 8 15: nicht hören können;

949 1156 Hi 29 11 Qh Is etc.; — ß) mit

Akk. (Gn 3io etc.), speziell mit Akk. u.

einem Ple. der direkten Wahrnehmimg (Gn

27 6 3 7 17 Xm 1 1 lo etc.: 3 § 4i0d), na-

türlich auch mit C)bjektssätzen: Dt 92

(u neingeführte oratio directa) Ri 7ii Gn
1 4 14 etc. ; — y) mit präpositionaler Rektion

:

-?, resp. '*?, p oder stellvertretendem

Suffix (3 § 22) = hören über^ von, betreffs;

mit ? der Sphäre u. des Interesses; an-

hören (Gn 27 5 2 S 1936 etc. Ps 92i2

etc.); — — b) synekd. speziell: azif-

merksam anhören od. zuhören (Gn 238 li i5

Jes 463 12 552 Hes 36f. Pv 8:34 25 12 Hi
15l7 3135 Qh 12l3 (av.oue!);

2) meton. die Folge einschliessend: a) ver-
stehen Gn 11: 4223 Dt I16 2849 2 S 14i7

1 K 39 2 K 1826 Jes 33i9 36ii Jr 5i5

Hes 36 Pv 2128; — b) erhören (Gn
1720 etc.); — c) gehorchen (^N: der

Person: Gn 2 3 16 287 etc.), befolgen mit

Akk. der Sache (Ex 247 Jr 35 u), aber

auch mit n Jes 4224 etc. Xi. z. B.

"rf:i 2 Ch 3027; Inf. c. ^"^^v Est 28;

^?Pv.^ Jr 5146. 1 a) gehört werden (Gn

König. Hebr. Wörterluch.

4 5 16 etc.), b) aufmerksam angehört werden
(Qh 9l6f.); — 2 a) erhört tverden (Dn 10 12),

geachtet werden auf (2 Ch 3027), b) sich

gehorsam zeigen (2 S 2245 II Ps 18 45).— — Pi. kausativ: jmdn. hören lassen
= rufen (1 S 154; b 238: zu).

Hi. z. B. Jussiv ^TfJ? Ri I825, suffigiert

in Ps 51 10!; Imp. s. "'PFT^^ü Ps 1438;
Inf. c. auch ?7f5 Ps 267 (cf.'jes 584 etc.)

2279; etc., la) hören lassen eine Stimme
oder ein Geschrei (Dt 436 etc.); b) ver-
kündigen (Jes 527: Frieden; etc.), auch
mit dopp. Akk. (Dt 4 10 30 12 etc.); c) mit
Akk. der Person (u. "2?, 5^^ gegen): auf-

rufen, aufbieten (1 K 1522 Jr 5029 5127);
— 2) absolut: Laute, Klänge hervor-
bringen: singen, spielen (Ps 267 1 Ch
10 16 19 28 I65 Xeh 12 42; mit einheit-

licher Stimme: 2 Ch 5i::j).

i'^y^' (nach der Massora etc. [2:S7!] häufiger),

P. '^ Ps 1505a, Hören, meton. (Stil. 20)
für das Objekt: Klang, synekd. speziell:

heiler Klang.

t>"^"^ 1 Ch '243f. 58; 813; Neh 84 (auch auf

einem Siegel in Megiddo = Mutesellim ge-

funden: •z'jzr.^ "2" "l'dr: „angehörend

Semas, dem Diener Jerobeams" ; Kautzsch,

MNDPV 044): doch Kurzform von n;V^ö

t>=v LA 7 „Erhöre, Ewiger"! Eine

Bitte, bei Gründung des Ortes ausge-

sprochen (Jos 10 26): Stadt in Juda.

S??:2tr, c. — , s. ^r'T^", la) Akt des Hörens
Ps 18 45 II

?^^"^ 2 S 22 45 mit "^ normae
= (schon [Stil. 197 f.!]) nach dem blossen

Hören etc.; Hi 42 5: (bloss: Stil. 196)
nach dem Hören des Ohres hatte ich von

dir gehört; b) meton.: Gegenstand des-

Hörens: Kunde, Nachricht (über, vonr

Gn 29i3 Nm 14i5 Dt 225; 1 K lOi II 2 Ck
9i; Nah 3 19 Jr 375: die Kunde davon;

50 43: von ihnen; Kunde von Gott: Jes-

6619 Hab 32; Gerücht: Ex 23i Jes 23 Sab;.

Hi 2822: das Gerücht von ihr): — 2) auch

dem Hi. entsprechend, wie oben n>^"^0

Nr. 2: aktive Verkündigung (Hos 7l2).

33
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*^tl*€, ^-T"? Jos 627 99 Jr 624 Est 94

(2:^7): Kunde od. Gerücht (von ihm).

fi^^^ 1 Ch 1 1 44 u. N??"«ri (s. 0. N-:;?) 1 Ch

35; 6 15; 24 = ";f'P'^.

|n^-^^ 2 S 133 32 2l2U^ = „Kunde" (Spur

Gottes) wegen des Patronymicum *"'S1^7"*^

1 Oh 2 55 ; deshalb nur als Eigenname

(2 347) auch mit N (N?'2;zJ 1 Ch 2i3 20?)
geschrieben, und nicht ist dies im Sinne

von „Jahve hat erhört" die Urform von
jenem, wie Löhr, die Stellung des Weibes
etc. 08 19 meint; ? ^"."^^^ 1 Ch 123|^.

n?="f etc., s. 0. nr^r;pt 2 S 44 etc.
•

tP"r^, 1) Gn 2933 3 4 25 ff. 495-7, mit ar.

sim3un „Bastard von Wolf u. Hyäne" zu-

sammengestellt von Stade (Gesch. Israels

1 152) ua.; aber ein Denominativ davon
wäre mindestens fernliegend. Der Name
konnte „Geschenk uä. der Erhörung" (i^r-i')

bedeuten. Der Stamm Simeon, dessen
ganz im Süden Palästinas liegendes Gebiet
in Jos 19 1-9 (vgl. Ri l3ff.) dargestellt ist,

wurde bald aufgesogen (in Dt 33 ist er

nicht genannt; cf. 1 Ch424ff.); — 2) sonst

begegnet dieser Name noch in Esr 1031.

X".Y^ (doch Kurzform v. ^\^^'^ cf. "Ir'^),

1) Ex 6 17 etc.; 2) der bekannte Simei:
2 S I65ff. 19 17 ff. 1 K 236; etc. Auch
in einem äg. Text begegnet „'(r)~-c::

S-mOy. Entspricht wohl einem ^S'^^li«

(W. Spiegelberg in der ZAssyr. XIII, 54).

tO^T^f^'f «Jahve hat erhört", 1) der Pro-
phet Semaja: 1 K 1222 2 Ch II2 etc.;

2) Jr 2620; 3) 2924 3lf.; etc.

^?^"r"'^ Nm 2 5 14 Jos 21 4, ein Simeonit (s. 0.

X^'jr.xä Nr. 1).

^TiV^yD (altes ath bei N. pr. : 2 424 f.) 2 K
1222 II 2 Ch 2426: eine Ammoniterin.

-*^vj-2-z: PI D^n' s nra-iji

< .

f'pl!/ (LA: '•^. 222; cf. ar. srnnam, pro-

pulit; 'jj ausnahmsweise = ar. .s bei Kon-
kurrenz eines andern Sibilanten; s.o. "T»^

u. DTi'd!), c. ^, rasch u. daher flüchtig

hervorgestossene Äusserung: Geflüster
{Ili 4 12 26 14).

nik?2k^' (s. 0. bei VT"^!) Ex 32 25, Ge-

zischel, meton. als Mittel (Stil. 19) st.

Verhöhnung oder Schadenfreude: 2, bei

denen, die gegen es [3 § 23 346g] sich erheben

wollten; > „als einen Gegenstand der

Schadenfreude", wie die LXX mit ihrem

inlyoLpiiCf. meint. Die Auffassung des n als

Suffix o(h) durch die samaritanische Lesart

lüfcTa'a, sodass es hiesse „zu seinem üblen

Rufe" (7?'^ „Nachrede, übler Ruf" im
Neuhebr.; Dalman, WB 408) ist syntak-

tisch zu schwierig.

IpC' (ass. mmdru, bewahren, beobachten

[Del., ITW'^B 671]; ar. mmara, die Nacht

ivarhend im Gespräch verbringen) etc.;

^r^_ etc., D^^-i-fri Pv 143 {u: 2 5i2f.; aber
m^'.'p'än servabunt eae eos konnte gemeint

sein: 3 § 205e); Imp. z. B. «^^T-^ 1 Ch
29 18 etc., '^ Ps 862 119167 doch = so.

(blosse SilbenZocAvr«??^; 1 101). ebenso "^ Ps

I61; etc. normal, 1) in negativer Richtung:

a) hüten, bewachen (Gn 2 15 ; Ps 1199:

den Pfad; etc.; auch: belauern Ps 567 etc.,

feindlich spannen (^?, auf; Hi 14 16), Ptc.

"1^"»^ etc. oft: Hüter, Wächter (Jes 2 In
etc.) od. Aufseher (2 K 2 2 14 etc.), schützen

(Gn 28 15 etc.); — b) bewahren z. B. im
Gedächtnis (37 11 etc.) od. den Zorn (Am
In »T^^'^ mit Tonrückgang: 2.539; absolu-

tiert [3 § 209] = nachtragen: Jr 35 Hi 10l4l4

Frd. Delitzsch, Hiob 02 151 will ohne ge-

nügenden Grund in Am 1 11 Jr 35 Hi 10a;

14 16 einen Stamm n^-c; „zürnen, wüten"

finden), aufheben (1 S 924); 2) j^ositiv

gewendet: a) beobachten (1 S 1 12 etc.),

beachten = berücksichtigen (Ps 1303), ge-

bührend beachten (Dt I61), Aufmerksamkeit

verwenden J^'i'*^?;)?, auf das Tun etc. (Dt

5l etc. sehr oft) od. „und tun" {^'^T\ •^^

etc.) := sorfäUig etwas ausführen (ebenso:

Nm 2 3 12); ferner Obacht amcenden mit

Vr praegnans (3 § 213 b 406 w) = sodass ihr

fernbleibt von (Jos 617); — b) halten

z. B. einen Bund (Gn 17 9f. etc.) od.

innehalten Gottes Wege (18 19 etc. Jr 524

87), den Sabbath (Dt 5 12 Jes 562 etc.)

od. ein Fest gewissenhaft begehen Ex 23 15;
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— c) mit persönlicliem Objekt: im Auge

halten als Führer od. Vorbild (Sacli 1 1 il

Ps 37 37), pflegen, verehren (Hos 4io Ps

31 7); — d) bei ^^F^'r als „innerem Ob-

jekt" : die Besorgung od. Pflege von etwas

od. jmdm. leisten od. ausüben (z. B. Hes

4414-16 48 11). ^ >'i. "^T»^? etc.; ^K^
etc.; Imp. il mal "'"9"^';^ (2 -"'17), aber "»T-"'?"

Jes 74 zur Assonanz an hasqet (2487); etc.,

1) sich hüten, auch z. B. „betrefl's der

Seele« (Dt 4i.j Jos 23 ii) od. mit ::: ,,in

Bezug auf" (Ex 23i3 etc. 2 S 20io), mit "i";

etc. „vor" (Dt 23l0 etc.), u. speziell ~? "^t'^V

„hüte dich ja" (mit Dativ des Interesses)

mit 1? (Negationswucherung: Gn 246 etc.)

od. mit Tr u. Inf. 3129 etc. (blosser Inf.:

Ex 1912) od. mit ^N Ex 1028 etc.; —
2) behütet werden od. sein (Hos 12 14

Ps 3728, wo die von Baethgen im HK z. St.

vorgezogene LA avo|j,o'. ixo'.coxS-vjaovcai nur

aus sehr fraglicher Lesung von nb"":? als

D>5? u. von ^^'S-eJD als '"^"^^^ geflossen ist.

Baethgen stösst seine Konjektur auch selbst

wieder um, indem er das erst schon ver-

wendete 2^"^" dann noch einmal als ^r*"

braucht). — — Pi. Jon 29: ängstlich ver-

ehren. — — Hitlipa. ~'?7~'f'! etc., 1) sich

hüten l-; „vor- 2 S 22 24 il Ps 1824;

2) beobachtet werden in Mi 6i6: u.

beobachtet wurden. Das xoci i-^üXagag der

LXX ist freilich glätter.

*^t2'i) n-77d etc., ^\}^ZT9 (v. ~^^'^ cf. ar.

tämala Hi. fecit, ut restaret aüquid in imo

vasis), 1) Bodensatz, Hefe (Jr48il Zeph

ll2 = indolent sein; Ps 759); — 2) meton.

als Wirkung st. Vermittlung (Stil. 22) Jes

256ab, abgelagerter Wein.

f^^f 1 K 1624; 1 Ch 631; 7:^4 (Ü
^-^^"^

.32);

LA 8 12: ? ? Nachzügler.
•nsp Ex 1242 s. 0. "^^STÜ!

|nr'>:;
f, (?) 2 K 1222 II ^^^^ 2 Ch 2426.

n"lpii'* Ps 141:3, Wache, Wachtposten.

*ni?:2D% öth Ps 775, Augenlid; von

"iS'sü II ar. tämala ,,tuitus est", weil im

Syr. das „Augenlid" temi'ä heisst; also

ursprünglich: Schutz.

•j-lin-p^ (?) 1) Sohn Issachars (Gn 46i3 Nm
2624 1 Ch 7l); — 2) kanaanitische Königs-

stadt (Jos 11 l; 1220: TiN^^ "^; 19n:
in Sebulou).

^"p'^'p",::^ Lok. n:Ti (? beide o aus a ge-

trübt: 2495), 1) ein Berg (Am 6 1) und
die darauf gebaute Stadt Somron, seit

i Omri die Residenz des Reiches Israel

(1 K 1624 Am 4l etc.; 2a|jiäp='.a, lateinisch;

Samarla). Von den Assyrern wurde sie

Samerina genannt, wie z. B. Tiglathpileser

III. von sich sagt, dass er vom Lande des

Bit Humri = Dynastie :? Omri .^Samerina

allein übrig gelassen" habe (Ungnad bei

Gressmann, Altoricntalische Texte etc.

09 115). Nachdem sie schon durch Sal-

manassar IV. längere Zeit belagert worden

war, ist sie im Jahre 722 von Sargou

erobert worden, und ,,27290 Leute, die

darin wohnten, wurden fortgeführt"' (eben-

da, S. 116). — 2) Daher bezeichnete

Somron dann synekd. als Hauptteil für

das Ganze das Land Samaria (Am 3 9

814, wo nicht die Stadt gemeint sein kann;

Hos 85f. Ui Jr 315 2 K 1726 etc.); —
3) n. gent. ''^r^, ^'T 2 K 17 29.

f'nyö 1 Ch 437; 1145; 26i0; 2Ch29i:3,

Kurzform von (^)«^^"^r"^ „Behütet hat Jahve"

1 Ch 125; 2 Ch lil9; Esr 10:32; 41.

ir-^r-d 2 Ch 2426 (s. 0. T?-!), formell doch

die Femininform zu ""7"^"^ (s. 0.).

f-p-^'d Gn 4613 etc. s.
0'. ^^7^!

|r;-rc; (^ath: 2424) m. 1 Ch 821.

U'^^'L (ar. samsun, sol), P. y, s. '7'"^; PL

s. ~?D">-r'»^ (öth bei künstlicher Nachahmung:

3 § 245 i!) ?H.. aber häufig auch f. (3 § 248k),

la) Sonne, wie z. B. mit ^t^ od. ^1} „auf-

gehen" (Gn 19 23 etc. 32:32 etc.) oder mit

Nis „untergehen" 15 12 etc. od. „vor der

Sonne" dh. in vollster Öffentlichkeit (2 S

12 12 u. nur so ist auch „vor dieser Sonne"

in V. 11 gemeint) od. wo von der Sonnen-

uhr (Jes 388), vom „Stechen der Sonne"

(Jes 49 10 Jon 48 Ps 1216) oder von An-
betung der Sonne die Rede ist: Dt 4 19

2 K 2 3 11 Hes 8 16; — b) metaph.: Ge-

rechtigkeit oder Heil, weil Lichtquell =
33*
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Freudenquell (Mal 320; Stil. 95 f.);

2) meton.: Sonnenstrahl und als Nach-

ahmung desselben: Mauerzinne (Schutzwehr:

Ps 8412) Jes 54 12.

|-ji-i-?-J (etwa „sonnig" cf. V'^^l etc.), der

Philisterbekämpfer Simson(Ri 1324— 1631;

vgl. Hermann Stahn, die Simsonsage 1908

u. meine GRG 08i9iif.).

^^-yä-z-g 1 Ch 826 (das ^ soll wohl auf "IJ^

hindeuten; s. o, "'i-:-c;
)•

^-rj^, 1 Ch 2:,:! v. n^^ (?)•

W (qitl V. P"«^), c. = od. -y^: (243!), s. ^"4^;

Du. crrä etc. z. B. ^"^T^ Ps 35 16 58? st.

n-ri- 124 6, f. (l S 2 13, wie im Syr. u.

Ar.: Nüldeke, Beiträge etc. 04 420), m.

1 S 14ö in abgeleiteter Bedeutung (cf.

3 § 245 i), la) Zahn, wie z. B. in „weiss

an Zähnen" (Gn 49 12) od. „Leerheit der

Zähne" = Hunger (Am 4 6) oder „sein

Fleisch in die Zähne nehmen" (Hi 13 14)

= sein Leben wagen; — b) synekd. speziell:

Elefantenzahn (im PL als „Hörner" be-

nannt: Hes 2 7 15) = Elfenbein: schon in

„Elfenbeinthron" (1 K IO18 II 2 Ch9i7) doch

ebenso hyperbolisch gebraucht, wie in

„Elfenbein-Haus etc." (1 K 2239 Ps 459;

Am 3 lö: Stil. 151 29 f.) statt: „mit viel

Elfenbein geschmückt" u. so doch auch in

„Elfenbeinbetten" usw'. Am 64 HL 5l4 Hes

276; — — 2) in personifizierender Aus-

drucksweise = Zinke (1 S 2i:i) od. Zacke

(144f. Hi 3928).

fT-?n „die (Fels-)Zacke" 1 S 7 12: ein Ort

bei Mizjm, und ,,lies nach LXX '^f^'!"

(Ges.-B.) ist unbegründet, denn sie kann

auch bloss erleichtert haben (meine Einl.

§ 26,6).

*n;">:j Verb s. u. n:w 11!

N^-d Ps 127 2 s. u. n:-c, Schlaf!

N3^ 2 K 25 29: V. m^ II Pi.

t"'??"*^ Gn 142 ('^'^ kann bab. Aussprache

des Mondgottes .SV?) sein: Zimmern, KAT
03:^66).

^Sjl^' (st. 1;: 2460) Ps68l8, Wiederholung:

'lausende, die sicli wiederholen dh. un-

übersehbare Tausende; eine Klimax zum
vorhergehenden Ausdruck. Das nach
Aquila und Symmachus von Baethgen im
HK z. St. bevorzugte PNTIJ „Tausende
von Getümmel" ist zwar nicht „gewöhn-
lich", wie Ges.-ß. zu sagen i)flegt, aber

formell und inhaltlich unklar.

t"^'-^iS^"^ 1 Ch 3i8 cf. bei =!??•:;.

iIjI^' Yerb I (ar. fänäß], inllexit, dupli-

cavit, iteravit); n^'äN etc.; ^3'f;
nrc od.

"ic, 1) wiederholen, u. zwar so, dass das

Objekt, wie es bei diesem Begrifi'e natür-

lich ist, aus dem Vorhergehenden hinzu-

gedacht wird (1 S 268 2 S 20 10, u. bei

beiden Stellen ist das ib nicht „neutrisch"

[Ges.-B.], sondern maskulines „ihm"; 1 K
18 34 Neh 1321); — 2) absolutiert: eine

Wiederholung eintreten lassen (Hi 2922 Pv
179 26 11). — m. ^"iy^n Gn 4132, sich

wiederholen (~? causale: 3 §403f: u. dar-

auf, dass der Traum sich wiederholte . . .,

baut sich der Schluss auf, dass etc.).

(Ut-/ Verb II (ass. sann, anders sein od.TT ^ '

werden [Del., HWB 674]: cf. ar. hanatun,

annus), ^T?"^'; ^«:;^: Kl 4i (N"5-Anal.);

[nird Ps 77ii s. u. bei nr^, Jahr]; Xi^T'^^

nirc, la) sich ändern (Mal 36), b) spe-

ziell: entstellt icerden (Kl 4l); — 2) me-
ton. die Folge vertretend: a) verschieden
sein Est l7 38, b) speziell: abtrünnig sein

(Pv 2421). — Pi. nrcj (src; 2 K 2529:

!^"3-Anal. ; II
nrd Jr 52:«); ^W-. (suff. 'is'^",

1 S 21 14 ist verstümmelt aus ™'
; 3 § 340m!);

mrüj; ns^p, la) ändern, wechseln (2 K
2529 II

Jr 52:33; Jr 236; Ps 8935: nicht er-

füllen; Pv 31.'): das Recht beugen)^ b) spe-

ziell: entstellen 1 S 21 14: D^ü •^, sich

irrsinnig od. geisteskrank stellen; Hi 1420;

— 2) meton. die Folge'einschliessend: ver-

setzen (Est 29). — Pu. N3"i^ (N"3-Anal.)

Qh 81: 'wird geändert (wohl diplomatische

LA statt des Qal in dem Satze „u. Macht-

bewusstsein entstellt sein Antlitz"; cf. ^.'ü"!^

st. 2Ni"C Sir 36 10 am Rande; etc.). —
Hitlipn. *""""?»r">^"'7 1 K 142, sich ändern =
unkenntlich machen.
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( u^ (v. nycj II weeeu des ar. sanatuiK

anniis), c. ^^^ etc.; Du. D":^?">^: n"?"»^ etc.,

c. "".^P, poet. -rhetorisch 20 mal ^liD'd etc.

z. B.' Ps 7711 (alle Stellen: Stil. 283) f.,

denn das scheinbare m. Ps 10228 Hi 1622

erklärt sicJi aus Präponderanz der 3. pl.

m. Impf. (3 §2ü.')de) u. das auf den PI.

von nra bezügliche Suffix n in Qh I2ib

Dn 1 5 hat viele Parallelen in 3 § 14, —

:

die grosse Wo^de (sehr verständlich beim

Sonnenjahr; vgl. meine Abhandlung „Ka-

lenderfragen etc.'': ZDMG OGeoöff. 62off.),

la) Jahr Gn 1 14 etc., z. B. ^S^?^"1^ Lv
126 etc.: einjährig (i besitzt Parallelen:

3 §299d, Anm.; Mi Ge); "^ü ^^-^^ der Aus-

gang des Jahres (Ex 23i6); "^ nr^ pt
1422 od. '^:; '^ 1520 etc. od. '"^^ "'^ "3r:

Jahr für Jahr od. alljährlich; — b) ^l^^'f
Q"'?; Gn 41 1 etc. : zivei Jahre (Zeit =) lang:

— c) bei Zählung von einem Regierungs-

anfang od. einer Ära an steht es oftmals

(alle Fälle: 3 §:3löe—m!) mit Kardinalzahl:
D^.n-ij nD'dn „im zweiten Jahre" Dn 2i

etc., aber auch mit Ordnungszahl, wie in

n-s?'dnn nr^^n 2 K 176 etc. (St. c. = Gen.

appositionis = „in dem Jahre, das das

neunte ist": 3 §;3:37r); — d) PI. wird auch

im summarischen Sinne gebraucht: '^"'Pv,

einige Jahre 1 S 293 Hes 3 8 17 Dn 11 6 8 13

2 Ch 182: 3 §265b; 2) meton. (Stil.

33 28): a) Jahre st. Lebenszeit (Pv 59

2422, wo das Pron. possessivum sich natür-

lich auf die Abtrünnigen von V. 21 bezieht

[Wildeboer, KHK z. St.]), b) Jahres-
ertrag Jo 225.

T\jp (y. r^-^ I), N7^ Ps 127 2 (i<: 2427),

r^?^ 1324 (T?"^ war gemeint: cf. 242ö),

c. ™ Jr 5139 57 Qh 5 11 Est Gif; riiD'i;

(PI. des Zustandes: 3 §26ia) Pv 6 lO 2433,

/., 1) Schlaf Gn 28 16 etc. Dn 2l, wo es

nicht „Traum" heisst, was Ges.-B. für

möglich hält, denn s. o. fT^i^i Anm. 2;

Akk.: im Schlafe (Ps 1272; cf. '^p.ä Ps

54); — 2) metaph. : a) Todeszustand als

inneres Objekt bei 1^^ = geniessen den

Schlaf der verhüllten Zukunft (Jr 5139 57),

b^ eine nicht zu rechnende Grösse (Ps 905).

D'SrTjL^' 1 K 1022
II 2 eil 921, Zahn vom

PI. von haClaJb = iXscpas (Schrader, KAT'-^

z. St.), pers. hil, ar. PI. phiijnlun uä., Ele-

fant, also : Elefanten-Zahn (synekd. erweitert

= Knochen übhpt.) = Elfenbein.

JlW (cf. ar. sdnä\ luxit, splenduit), c. ''TP;

D"'?"«^ Jes lis Pv 3121, die hochglänzende

rote Farbe, „die aus den toten Leibern

u. Eiernestern der weiblichen Schildlaus"

(persisch-ar. qirmizun, vulgär: kermes: ver-

miculus cocci ; XIII. ( )r.-Kongress 04218)

bereitet wurde: 1) Karmesinfarbe (Jos

2 18 HL 4:3); — 2) meton. (Stil. 31):

Karviesinfaden (Gn 3828 :30 Jos 22l) oder

übhpt. Karmesinstoff (2 S 1 24 Jr 4:3ü; PI.

Jes ll8ba Pv 31 21t).

/'. ri-?"^, 1) zweiter; PL: Nm
2 IG Gn 6 16 (hier: Zellen eines mittleren

Stockwerks); — 2) die feminine Form

bedeutet: a) zweite in Gn 4 19 etc., 2 S
16 19: u. das Zweite ist; z. B. auch Mal

2 13 (als Zweites: 3 § 357 q, darnach nicht

„zweitens", wie Ges.-B. angiebt), b) sie

fungiert aber nach vielen Analogien (3 § 332 1)

auch adverbiell: zum zweiten Male (Gn

22 15 41 5 Lv 135ff., Jes llii: das dstgat

der LXX weist auch nicht direkt auf ^^v",

was nach 4922 von Marti und Condamin

(Le libre dlsaie 1905) z. St. statt n^?'^

gesetzt wird; etc.: 2229).

WV€ (v. HDÖ I), p. D, c. ^?.-f s. nn^2"f
; f.

°1?^ (st. sittäjim wegen der grossen Zu-

sammensprechbarkeit des k [ 2 467 502]

:

stäjim), n""^^^ Jon 4 li, c. "'^^ ste, wie

sich auch in 'r^^? u. "^i^äb zeigt (auch

Ri 1628 bieten Handschriften "^i^? st. des

inkonsequenten ""^'^^ cf. 2213 466), ein

Dual, ursprünglich: Doppeltheit^ doppelte

Erscheinungsform, ein Substantiv (falsch bei

Brockelmann I, 249: „ein Adj."; vgl. die

Dualform u. den häufigen c. vor dem Zähl-

objekt: Gn 2 25: 5'jag auxwv etc., also),

Zweiheit: 1)'= zwei Gn 4l9 etc.; — 2) auch

synekd. erweitert: „ein paar = einige'^

(1 S Uli 1 K 17 12); — 3) vereinzelt
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auch mit dem Sing, des Zählobjekts ver-

knüpft: Ex 1622 etc. (3 § 3i4a): — 4) die

/. Form ist auch = Zweies (Ps 6 2 12

Hi 405) und zweimal (Neh 1320; vgl. '^?

lli 33 14, ursprünglich: mit zwei Tritten

s. 0. n??); — 5) verdoppelt (Gn 7 9 etc.)

heisst es: je zwei; — 6) ~"^'^
^"?.'f resp.

n7v> c-n-i = zwiilf (cf. 2 212 f.) u.Q"^.?"^?

"^""T'?'TJ 1 K 19 19: mit dem zwölften.
U-yä s. 0. bei ^:i^ unter e)

!

^y^ s. o. r\yd ^Jahr" u. '?^

!

iIj^jÜ/, Geschärftes, synekd. speziell: Spott

u, meton. dessen Objekt (Dt 28:37 1 K 9?:

werden zu einem Gegenstand des Spottes;

Jr 24 9 2 Ch 720: machen zu etc.).

\'^^V4 ist Dt 3 9 HL 48 LA st. i^^.

fn^src 1 K 221 etc. s. ü. D?.^^!

JX' (ar. sämxa, acuit): T^^'i' (MilraJ: 2öl8i),

^:3vi'; yz-^ etc., 1) schärfen, spitzen (Dt

3241 etc. Jes 528 etc.); 2) metaph. die

Zunge spitzen = sjjottende Reden führen

(Ps 644 1404). — Pi. ';3"^ Dt 6?: etwas

jmdm. (5) einschärfen. — Hithpoiel,

Impf. 1.^ Sing. IJ'in'^N p. (20:37) Ps 7 3 21:

u. in (3 § 328 f) meinen Nieren ivurde ich

(jestochen (metaph.: = innerlich empört

sein uä.).

Dj^'' (vgl. mit Yahuda, JQR 15711 das ar.

sdnasa [s: s. o. bei i'p"'?^!], adhaesit) Pi.

"?.">t?"; 1 K 1846: „schnüren" uä.

t"^?'7v Gn lOio II2 14i 9 Jos 721 Jes Uli
Sach 011 Dn I2: S'mSar (ein Ausdruck für

Babylonien), doch vielleicht mit Sumir zu-

sammenhängend, das übrigens nach Toffteen

(Researches etc. 08, Karte; s. 0. ~?^) den

nördlicheren 'Jeil von Babylonien bezeich-

nete. Überdies Beweise dafür, dass das

Sumerische keine blosse Schrift, sondern

die Sprache eines Volkes war, gibt gegen

Halevys neueste Veröffentlichungen meine

GRG 08 41. Vgl. noch die These von Albert

T. Clay, die oben bei D'>?J II referiert ist!

^T9 Ps'l324 s. 0. nrc;, Schlaf!

HDal' (
cc;ü), ^c-^ Ps 4411 (nur zufällig

mit Tonriickgang: § 93l); Impf, ncd']; ptc.

^'~I?'>^ 1 S 14 48 (individualisierend: cf,

3 § 256), ^^^^ etc., -:5c Jr 3O16Q ('N

"IT- steht am Rande!), ''^C^ Jes 42 22,

plündern 1) Sachen (Hos 1 3 15), —
2) Personen (1 S 1448), indem diese meton.

(Stil. 23) für ihren Besitz gesetzt werden;

etc. — Po3el ^^k^ (LA: "'CTc; bei Kittel)

Jes 10 13, zusammen plündern.

ÜüV, ^nc-i' Ps 89 42; ^Sw; Ri 2i4 1 S
17ö3; Ptc. "??f?- Jr30i6K (dissimiliert

St. sös^sdjikh mit drei s hintereinander:

2464 > zufällig ,,aramaisierend'' [Ges.-K.

09 § 67s]; das Q^re dazu s. 0. bei noiij!),

plündern (Sachen). — Ni. ^^""r? Sach 142,

^"^e"! Jes 13 16, gei)lündert werden.

VÜ\1} (cf. mit Yahuda, JQR 1 5 711 ar. sdsaSa,

distitit; über das ar. s s. 0. bei Y^'^) Ptc.

act. c. "?- (0; 2 105) Lv 117, f.
r^-3-C;

etc. zerspalten: mit "^'^ als innerem

Obj. in '2TT >"Cw" ^'CwT „und zwar die völlige

Durchspaltung der Klaue bewirkt" = u.

zwar ganz durchgespaltene Klauen hat

(Lv ll3ff. Dt 146f.). — Pi. la) spalten Lv
1 17, b) zerreissen Ri 146; — 2) metaph.:

herunterreissen (cf. proscindere!) dh. tadeln

(1 S 24 8).

Syp'C" Lv ll3ff. Dt 146, Durchspaltung.

1
Ü*^ Pi. q?-^:! 1 S 15 33, nach Zusammen-
laug und LXX (saq;asE) etc.: in Stücke
hauen.

M^ll/ (ass. se'ii, schauen; suchen [Del.,

HWB 632], u. le Comte de Landsberg, la

langue arabe et ses dialektes 0563 s. weist

auch ein ar. kiSäfjJ „voir, regarder" nach)

etc.; nrö: etc.; i'^b; ^r^N Ps 1 1 9 117

I{x)h.: ich will blicken ;
n>;i' etc., „gucken",

blicken, wie mit ^^ Gn 44f. (Ausdruck

der Zufriedenheit) od. -?, ^ (vertrauend

auf jmdn. blicken: Ps 119ii7 etc.), 1? uä.

:

wegblicken ; absolutiert bekam es den Sinn

von sta7-r blicken (Jes 32 3: 15591). —
Ilithpa. [Koli. J^J'^^^? s. u. ^^'"^ I] apoko-

piert "Jp^'n (LA: '^^') Jes 41 10, sich

(ängstlicli) uiiil.lickcn. — [^^"^^ Ps 39l4
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ist wegen seiner MilraB-Betonung doch

nicht rf/rfÄt-kausatives Hi. v. n"ü; : blicke?} ;

s. u. WC I].

*ni05?ti^ (?) c. r-o>;p (ar. tdSata Pi., zer-
T T : ^ ^ . 1 \

sprengen) Jr 473, Stampfen.

'ä^T^ (wahrsch. äg. [BDB]) nach Dt 22u

ein «WS Wolle u. Flachs gewehter Stoffe in

Lv 1 9 19 eine Glosse zum Torhergehenden

Ausdruck „Zweierlei". Ignaz Goldziher,

ZATW 2036f. bemerkt, dass Maimonides

zur Erklärung jener beiden Stellen an die

.,Sitte der heidnischen (sabischen) Priester,

sich in Kleider, zu deren Verfertigung

Stoffe aus dem Pflanzen- und Tierreich

vermengt wurden, zu hüllen'', erinnert, u.

Goldziher hat bei ar. Lexikographen unter

dem Worte tdraqa eine Art von Zauberei

erwähnt gefunden, wobei ,,der Zauberer

Baumwolle u. Schafwolle miteinander ver-

mengt u. damit einen Zauber übt."

*^Ti} (cf. '^""^?, Hohlweg), PI. c. ^^rj:

Hes 13 19, hohle Hand u. meton. (Stil.

24 f.): ihr Inhalt = Handvoll (syr. sü3lä).

*bsr&, irre, n-brc; (jes 40 12 1 K 20 10)

= ^?">r, eine Handvoll (dialektisch:

„Hanfei '').

•"5?P Hes 134 etc. s. o. "^^'^'i'!

in^nbrd Ri 1 35 1 K 49 od. r??<:"^ Jos 19 42:

in Dan.

f?^>rp; 2 S 23 32 II 1 Ch 1133: doch nicht

aus dem vorher erwähnten Ort, wie Ges.-B.

annimmt.

t'2"'?ii";i^ „Höhlungen uä." 1 S 94: bei Michmas.

iV\L* (cf. ar. su3natu7}, Schutzdach) Xi. lir'v?

etc.; V>f\ etc.; '^^'^^ 2 Ch _167f., etc.,

la) sich stützen, wde '? T"^? „auf die

Hand jmds." (2 K 5 18 etc.), b) synekd.

als Teil für das Ganze: sich mit dem
(beim Essen) aufgestützten linken Arm
legen (Gn 18 4); — 2) metaph. -psycho-

logisch: a) geographisch sich an (52^, 5)

eine andere Gegend anlehnen (Ri 1626

Nm 21 15): angrenzen, b) sich verlassen
('? > '?, :^)^Jes IO20 30 12 31 1 50 10

Mi 3 11 Pv 35 2 Ch 13i8 14i(. etc., mit

Ergänzung des Stützpunktes aus dem Satz-

zusammenhang (Hi 2423).

0iS\L I (cf. syr. sa3[3j, glätten, bestreichen)

^r\i; Jes 299: seid bestrichen (ver-

klebt, nämlich an den Augen), metaph.

= seid verblendet! — — Hithpa. Kohor-

tativ '^?''^"*^""! Jes 4123 ist wegen der

Milselbetonung hierher (nicht mit Ges.-K.

09 § Völ zu nrw) zu stellen: es wurde er-

klärlicherweise st. ~?<^'*^.-^l gesprochen:

„u. wir wollen = damit wir gleichsam ver-

dutzt seien. Hithpalpel Imp. ^^"9?*?"'^'!^

Jes 299, sich bestreichen (die Augen): sich

verblenden. — — Hi. Imp. >">en Jes 610,

bestreiche (die Augen); absolutiert (Ps

3 9 14): drück zu deine Augen weg von mir

= lass ab, deine (Zornes-) Blicke auf

mich zu richten, damit ich meinerseits

wieder froh aufblicken kann!

•?!*tl/' II (cf. syr. s'^Sä Ethpe3el, sich er-

götzen) Pilpel i'^"?;^ etc.; ^^"«^>"^":, la) jmdn.

ergötzen (Ps 9 4 19), b) metaph.-psycho-

logisch: etwas liebhaben (11970); — 2) di-

rekt-kaus. (s. 0. nrs Pi.): sich ergötzen

(Jes 11 8). — Pulpal ^'-^'^i'^^ P.: belustigt,

synekd. speziell: geschaukelt werden
(Jes 6612). — Hithpalpel, 1. Sg. Impf.

V^V^^ Ps 11916 47, sich (an, '^, etwas)

ergötzen.

t^^e (cf. ar. säSaphun, ramus palmae;

häSipha, gespalten sein) 1 Ch 247; 49.

*12JJ^ Py 237, taxieren, berechnen (aram.

ird Pa., abschätzen, berechnen [Dalman,

WB 410]; !^"?.f^\ Zinsen).

*nS?t^ I (cf. ar. tdghara, fregit; syr. iarSä,

ianua) P. ^, Lok. n^fi' Dt 257, P. '^;

D^~)?^ (2 K 23 8 St. Q^ir^ gelesen; s. 0.

^Tf'"l) etc., c. "T.^"^ etc.. m. (f. Jes 1431;

Stahn, die Simsonsage 08 3l), la) Tor, wie

z. B. „innerhalb des Tores" (1 S 9l8 2 S

327), weil ein Stadttor aus einem innern

u. einem äusseren Tore zu bestehen pflegte

(vgl. „die zwei Tore"; 2 S 18 24), natürlich

wegen des vorbeiströmenden Yerkehrs ein
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beliebter Plat: der Zusammenkunft (Gn 19

1

etc., speziell auch für Käufer u. müssige

Gaffer: 2 K 7i Ps 69 13) u. Stätte der

Gerichtssitzungen (Dt 21 19 25? Jes 2921

Am 5 12 15 Sach 8 16 Pv 2222 Hi 54 31 21

Kl 5 14) im Kriege aber natürlich der Ort

des heissesten Kampfes: Gn 2 2 17 246o: das

Tor der Feinde besitzen = deren Festung

beherrschen = sie überwunden haben; Ri 58

(s. 0. '^D?')! "^^^ I^Q: die den Kampf zum
Tore zurückdrängen; Ob ll: eintreten in

seine Tore; 13; Mi l9: Jerusalem die Haupt-

festung Israels; — b) meton. als Raum
für Inhalt: Versammlung (Ru 3ll); —
c) synekd. als Hauptteil für das Ganze:

Stadt, wie oft „in deinen Toren" st. „in

deinen Städten'^ (Ex 20 10 |i Dt 5 14; 12 12 17

1421 27 157 165 172 186 Jr 142 Hes 2l20;

Ps 872 1222) o([. = Palast (Est 2 19 cf.

Dn 249); — d) metaph.: Zugäiicje des

Landes (Jr 157 Nah 3 13; cf. 1 K '83711 2 Ch

628), des Himmels etc. Gn 28 17 Jes 38io

Ps 9 14 etc.; — —-2) m Eigennamen von

Toreu, Jerusalems, alphabetisch geordnet;

a) D^nDN "ä 2 K 14 13 etc., Ephraimstor

in der Nordmauer ; — b) nb--äNn ';zj Neh
2 13 3 14 ('"^"n 3 13; 2480) 12:3i, Misttor (Ges.-

Euhl: wohl an der Südwest-ecke) ;
—

c) T'-?;3n '^ Jr 3713 387 Sach 14io,

Benjaminstor; — d) N:3n ",i; Neh 2i3 15

3 13 2 Ch 269, Taltor (wohl an der Süd-

westecke); — e) Q"^"^ü "•^ Zeph lio Neh
3 3 12:i9 2 Ch 33 14, Fischtor (Mitte der

2. Nordmauer); — f) n:n=2nn ^a "ö 2 K
254 Jr 394 527: „Tor zw-ischen der Doppel-

mauer " (nach ZDPV 8280: = Quelltor, s. u.

r/jn "ä); _ g) n-D-inn '^ Jr 192, Scherben-

tor = Töpfertor (wohl im Süden) ;
—

h) ny^-'n -d Neh 36 12:39: „das Tor der

alten" (? Stadt; nach Mühlau bei Riehm,

BHWB, Artikel „Jerusalem" : das Ben-

jarainstor); — i) nna^n "ä Neh 12:^9,

Tor des Wachtlokals (Gefängnis); an der

Nordostecke (?); — k) D:^n 'lä Neh 326

8 1 3 16 12:37, Wassertor (? zum Gichon an

der Südostseite hin); — 1)
"i]'??" "d Neh

3 31, Tor der Musterung (?): vom Osten
Im r zum 'J'empel führend; — m) O^Olsn '^

2 K 1116 II 2 Ch 23 15; Jr 31 40 Neh 328,

Rosstor (an der Südostecke des Tempel-

platzes); — n) r?n "i- Neh 2i4 3i5 12:37,

Quelltor wohl südostwärts nach der Gichon-

Siloah-Quelle führend; — o) "33n 'i:; 2 K
14 13 Jr 3138 2 Ch (? 25 1:3) 269, Ecktor

nicht weit vom Ephraimstor (s. o. bei a));

__ p) -jN^n '•:: Neh 3i :32 12:39, Schaftor

an der Nordseite des Tempelplatzes, durch

das das meiste Kleinvieh vom Osten her

getrieben wurde; — q) ~'!^'l "*^ Jr 393:

„das Tor der Mitte" (ob = Ephraimstor

s. 0. bei a) [Ges.-BuhlJ?).

"^?w u. /., Türhüter etc. (s. 0. ^i'j^).

*^Vt} II (s. 0. ^?"^) D^^.<^ Gn 2612, Wert,

Mass (PI. nach 3 §3i4d gesetzt!).

"1«?^, im Jr29i7 (cf. ar. säSara, ascen-

dit; contagione affecit; hiiSratun, color ni-

gricans), schwarz geworden, metaph. bei

Feigen = verdorben; nicht „unansehn-

lich" (Ges.-B.), denn das hätte nicht ver-

hindert, dass sie gegessen würden.

*1TO'i^' (s. o. bei ">•'>:;),
f. n-J' Jr 5 30 23 14,

neutrisch: Grauenhaftes. Die LXX
haben cfpixxä übersetzt, wie sie das Verb

"i""C II (s. o.) in Jr 2 12 mit l'^pt^s wieder-

gegeben haben. Daraus mit Joüon 19 10 17

zu schliessen, dass dieses u. das nächste

Wort hätten mit "c gesprochen werden

sollen, ist zu gewagt.

*^"11*iri^' (s. 0. bei ^V-j, f.
n;-.' u. n-1' Hos

610 Jr 18 13, neutrisch: Grausiges.

tn;^r^ 1 Ch 838 11944 doch = „Gewürdigt

(s.'o.' ^?">^) hat Jahve".

t°11?'^ ,,Doppelzugaug"-, 1) in Juda (Jos

15:36 1 S 1752); 2) in Simeon (1 Ch 431

cf. Jos 15:32 196).

mnyä Jr 18 13 s. 0. ^"}^^?;'^!

•j-T^-c^Tjy Est 2 14: Eunuch in Persien; nach

Scheft. 53 vom altbaktrischen sakhs ,, ler-

nen" stammend, also = »^der Lernbe-

gierige".

*!?Tl^'?"^' (V.
""-^

II), auch mit '^ ge-

schrieben, PI. bei psychologischem Phä-
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nomen (3 §262a), 1) Ergötzen als Gefühl

(Pv 830; 31: i^^^ „bei" schliesslich = an;

zum Ausdruck von „wonnig uä." dienend

(Jes 57 Jr 3120): — 2) meton. (Stil. 20):

Gegenstand des Ergötzens Ps 11924 77 92

143 174.

'^'^'C^. etc. s. 0. -^"'^ II!

ydrüj Ps 11924 etc. s. o. r^>^\

nSl-^ (ar. sä])hä' , asportavit pulverem ven-

tus; keine Stirnhaare haben) Ni. Ptc. "S'Cp

Jes 132, kahl sein. — Pu. ^2"^ Hi 3321,

fleischlos werden (von Knochen), meton.

die Folge vertretend (Stil. 19 f.) = hervor-

starrend geworden sind seine Knochen,

die sonst nicht zu sehen waren. — Weder
Herleitung der Form von ar. kiphpha

,, durchsichtig sein" (Yahüda, JQR 15712)

noch ein ^2-^ von r|""c; ,,überwältigt werden''

(Frd. Del., Hiob 02 172) kann gebilligt

werden.

t^^v" Gn 36 23 < T»V 1 eil 140.

x:r\^'q 2 Gh 209 kann lautgeschichtlich der

Singular zum folgenden Worte n"'J"E;w

sein (so Ges.-B.), vgl. viele Fälle von

Senkung eines 6 zu li in 2 127 f. 484. Aber

,,Schwert des Gerichts od. der Bestrafung"

kann auch durch den Inf. c. '^''^'^^ aus-

gedrückt sein, und die Artikellosigkeit

des Wortes spricht dafür. Eine selb-

ständige Grösse „Gericht" (LXX: v.p'.'^z)

kann zwischen ,,Schwert" und ,,Pest"

nicht gemeint sein.

D*p-,£D*(v. DD-ä) Hes23io, Strafgerichte

(2i:3«!).^

^CD^D'd (ar. säp)hpha. avolavit avis super

terram), ein Benjaminit (patronymicum

'''r?^"'^; verkürzt nach Parallelen: 244sl)

Nm 26.39.

tl?^2^ 1 Gh 85: aus Benjamin; cf. l^^?"«r.

*m£w* 1 (st. siphaivath, siphäth v. n-rd

s. 0.; 2 186) 2 S 17 29, was die Milch kahl

macht: Sahne, meton. deren Produkt:

Käse.
.vr.Z':^ 11 (v. r^-d) ..was sich setzt: Boden-

satz -/.. £. = Dünger" wird bei der Ent-

stehung von ^^-^',^ (s. 0.) uä. mitgewirkt

haben.

nn£^' (ar. k}phaha, eft'udit), c. etc.; 2^"~?'>^,

s. '~?">V, f-,
Magd Gn 12 16 etc. 326 nur

individualisierend (3 § 256), nicht „coli."

Die niedrigere Stellung gegenüber «T^^

ergiebt sich nicht (gegen Ges.-B.) aus

1 S 2541, denn "r";-'^. war mehr gewohnter

Ersatz für „ich", als "^'j^^/'^ 1 is etc.

ÜSiJ' (ass. mpätu [also mit r.I], richten

[Del., HWB 684]; ar. säphnta. liberalis,

humanus fuit), '^p"^ 1 S 7i7 mit Munach,

etc.; ^(^)S'«;i: etc., -.a^sp^ Ex 1826 (s. o.

bei "-"
u.' 2.5l2f.!); Imp. z. B. no^'d Ps

828 etc., '-v'r: Inf. c. ar-^tw 2 (Jh 209

(s.o. den Artikel "^'2"^!) etc.; etc.; nü?C pj

44, la) richten, wie z. B. Vr^ „zwischen"

dem u. dem = die zwischen zwei Par-

teien schw^ebende Streitfrage entscheiden

(Gn 165 etc.), als Schiedsrichter auftreten

zwischen od. richterliche Entscheidung

bringen für (Jes 24 etc.), auch beurteilen

(Ex 1826 Ps 79 etc.) od. bei ^^'^^^ als

innerem Objekt (1 K 328) fällen ein Ur-

teil; absolut: als Richter auftreten (Gn 199;

Ex 2 14 Dt 16 18 179 etc. Jes l26 etc.:

Ptc. = Richter), Gericht halten: Ps 506

758 Hi 22 13; — b) meton. die Folge ein-

schliessend: a) verurteileu (1 S 3 13 Jo

4 12 Ps 109:Bi; Hes 16:«: nach dem Urteil

über Ehebrecherinnen), ß) freisprechen

(Jes ll7 etc., freisprechend entscheiden:

Jr 528 Kl 3.d9; Ps 10i8 etc.: zum Rechte

verhelfen) u. daher mit "P. 1 S 24l6 2 S

18 19 31: aus der Hand (Gewalt) jmds. be-

freien: 2) synekd. als Teil für das

Ganze: a) herrschen: Ri 3io 44 102 etc.

Hos 7 7 13 10 Am 23 Mi 4i4 Dn 9i2: Autori-

täten, b) mit Objekt : beherrschen Ps

2 10 14<sii. — 5L "n-üs-cip; oc'-^N Hes

2636. also mit Chireq, w^ie es normal ist

in ~?p"it^ 1 S 127. etc., la) sich gegen-

seitig richten = mit einander rechten
r^ od. D? ,,oiit'S und darauf folgt 1 S

127b noch ein acc. relationis (3 §:328<i!):

in bezug auf alle Heilstaten Jahves, die er
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an euch etc.; b) synekd. verallgemeinert,

nämlich auf die Hauptpartei allein ange-

wendet: Gericht halten Jes 66 16 Jr 235;

2031: beim Ptc. steht begreiflicherweise

5 ..für"; Hes 17 20 mit dem Acc. rela-

tionis (3 §328d) 5^^; in bezug auf etc.;

203.5f. 3822 Jo 42; — 2) gerichtet

werden Ps 920 3733 1097. — Po3el
^ü?t;a Hi 9 15 als „mein Richter" gemeint

gemäss dem Targum "'r^J T!."^ „iudicans me",

aber "'pf'*^'?? (LXX: -/.piiia-cö^ jiou) ..um

meinen Rechtsanspruch" war von den Kon-

sonanten gemeint.

*C3Ö'C^, D'??"f etc., m., Gericht, synekd.

speziell: Strafgericht Ex 66 74 Hes

1421 Pv 1929, nb^, vollziehen 3 „an"

(Ex 1212 Nm 334 Hes oio i.^ Il9 1641

25 11 2822 26 30 14 19), u. „an" ist dabei

auch einmal durch jenes ^^ „mit" aus-

gedrückt, das z. B. bei "517 ^'^" „Huld

üben an" Sach 79 begegnet: und an Joas

etc. (2 Ch 2424).

IDC-vT Xui 13 5, Kurzform von (^)n;i?D'^

„Jahve hat gerichtet" 2 S 34 (Sohn

Davids!) etc.

•j-IDpwi Xni 3424 „Gericht oder Herrschaft

übend" (ist Gott) > „Gericht" (BDB).

*"2ii'' (v. nCTi;), p. 'C, D(^):DTä, Kahlheit

(falsches K^thib Hi 332i), als Abstr. p. c:

kahle Stelle, kahler Hügel Nm 233 (als

Akk. der Richtung hat es Parallelen [3 § 330c]

u. sachlich passt es sehr zum ersten Ver-

fahren Bileams, also verlangt es nicht eine

Umänderung, in '^ ^STN 5n;ü> [p. Volz,

Th L Ztg 013«.-.]) Jes 4118 499 Jr 32 21

4 11 7 29 12 12 146.

t"?r „Kahlheit = Kahl" 1 Ch l40.

fD(-)s-cJ 1 Ch 712 15 cf. D?^2"f; 2 6 16.

ja^S'^' (v. riö"^
II

ri^-:;) VI. Gn 4917, Gerast

oder Hornschlange, so benannt „nach

<'incr hochaufgerichteten Schuppe über

jedf'ra Auge, die sie wie gehörnt erscheinen

lässt" CKinzler 134), zwei Fuss lang, oben

bleichgelb und graubraun mit dunklen

Flecken. Der ar. siphphun od. suphphun

ist nach Roediger in Ges. Thes. dem Gerast

sehr ähnlich.

t~'"'?V -^li lii- i"i westlichen Juda.

"^St!/ (ar. mphaka, effudit) etc.; "Stü''. etc.

bis ~"^Y, 1 a) aiisgiessen, hingiessen, aucb

Blut (z. B. 1 K 1828: auf sich spritzen) ;.

b) synekd. speziell: „Blut vergiessen"
= morden, töten (Gn 96 3722 etc., meton.:

eine Blutschuld auf sich laden; Lv 174bß),.

u. etwas tvef/schütien (Lv 144i); — c) meton.

die Folge vertretend: aufschütten einen

Wall (~;"?c) 2 S 20 15 (5N; St. 3i? „gegen")

2 K 1932'
II Jes 37:«; Jr 66 Hes 42 17i7

2127 268 Dn llio; 2) metaph.-

psychologisch (Stil. 107): a) ,,Zorn aus-
schütten" (Hos 5io Jes 4225 Jr 611 IO25

Zeph 38 Hes 78 2033f etc. Ps 6925 etc.

Kl 24 4 11) dh. ihn betätigen; — b) „die

Seele" u. „das Herz" ausschütten (1 S
li5 Kl 2 19 etc.) dh. die Gefühle (od. den

Kummer: Ps 102i 1423) kundgehen; —
c) Verachtung häufen Ps 10740 Hi 1221;.

— d) die Strafe für Bosheit fühlen lassen

Jr 14 16; — e) aufdrängen Hes 16 15 238;
— f) viitteilen den Geist: Hes 3929 Jo-

3if. Sach 12 10. — — Ni. -puJD etc.,

1 a) ausgegossen oder hingeschüttet

werden (Dt 1227 1 K 133 5), b) ver-

gossen werden (Gn 96 Dt 19lo); —
2) metaph.- psychologisch: hingestreckt,,

vernichtet sein (Ps 2 2 15; Kl 2 11: "'"i^^

[s. 0. ""^^^ 2 b] „meine Seele" [nicht „Leber";

Ges.-B.] Avar gemeint). — — Pu. (Qal

pass.: 2384), 1) ausgegossen werden (Zeph

1 17 etc.); — 2) synekd. erweitert: zum
Ausgleiten gebracht werden (Ps 732). —
— Hithpa. "^^J:"^^ etc., 1) hingeschüttet

werden (Kl 4i); — 2) metaph.- psycho-

logisch : sich dahinströmen lassen in Klagen

(Hi 30 16 Kl 2 12).

Lv 4 12, Ausguss, meton. (Stil. 31)

Ausgussstätte.

(iS^kl' (-: 2471) Dt 232. Ausguss, meton.
T : T ^ ^

(Stil. 22) in dissectus quod attinet ad (3 § 336h)
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urethram sive fistulam urinaJem, dann sy-

nekd. für das ganze membrum virile.

T'Sl*' (ar. mphila, humilis, inferus fuit)

etc.; 33^": etc.; Inf. c. '^P'^ Pv 1 6 19 Qh
124 (I174), 1 a) niedrig werden (Jes 404),

b) gestürzt werden (1033 3 2 19); — 2) me-

taph.-psychologisch: a) gedämpft sein (Qh

124), daher zum Ausdruck von „gedämpft"

dienend (Jes 294), b) gedemütigt tcerden

(Jes 2 9 ff. 5 15), demütig sein (Pv 16 19).

— Hi. ''?"*^'7 etc., 1 a) niederstürzen
(Jes 2 5 12 265), niedrig machen (Hes 1724),

daher zum Ausdruck von „tief" dienend

(Jr 13 18 Ps 1136), b) metaph.: er-

niedrigen (1 S 2; etc.) niederbeugen

(Jes 13 11 2 5 11); — 2) direkt. - kaus.

:

Verbeugungen machen = sich erniedrigen

(579) od. sich senken (Hi 2229).

'r'ÖIi' (•
~~'^ • ^"""^^'^

• f riz^-c c rirc'i"

1) niedrig, tief eingesunken (Hes 176 24

Lv 13 20 ff. 1437); — 2) metaph.-psych 0-

logisch : a) gering, tiefstehend (2 S 622

Hes 1 7 14 ; 2 1 31 :
^pp^'H ist dem parallelen

Worte gleichgemacht [2433^]; 2 9 14 f. Mal

29 Ps 1386 Hi 5ll): — b) demütig
(„im Geist" und ohne dies: Jes 57 15

Pv 292:3).

^^'^. s. ''"?'^", 1) Niedrigkeit Qh lOe;

— 2) meton. (Stil. 22) für die Vermitt-

lung: Erniedrigung Ps 13623.

Tw^ Jes 3 2 19, Senkung.
|n>5C, s. nnbs-^ jos 1 1 le K (altes ') /.,

Niederung, mit dem Artikel als X. pr.

fungierend: 1) die Niederung vom Gebirge

Judas an westwärts (Dt l7 u. oft: die

Sephela); — 2) ausnahmsweise von der

Niederung nördlich vom Karmel gesagt

(Jos 112).

*ril'7'^'d' Qh IO18, Sinkenlassen,

•j-ncw (cf. ar. sdphana, decorticavit) 1 Ch 5 12.

fC)pw Xm 3 4 10 f.: an der Nordostgrenze

Kanaans.
-}-n?-d 1 Ch 7l2 = D^S-c V. 15.

j-ni-Su:: LA st. "^'^ 1 S 3028.

free 1 Ch 27 27: dunkle Abstammungs-
bezeichnung.

(Si^S ^l?r (-•• 2 461 f.) w., Klippdachs

(südar. (äphamm; Roediger in Ges. Thes.),

der Felsklüfte bewohnt (Ps 104 18 Pv 3026),

was das Kanineben nicht tut; als Wieder-

käuer zu den unreinen Tieren gerechnet

(Lv llö II Dt 147). Er gehört zur Familie

der Dickhäuter, u. aus seinem gutbehaarten

Pelze stehen einzelne weisse borstenartige

Haare lang hervor (Kinzler 42).

tl?'f, 1) 2 K 223ff. 11 2 Ch 348ff. Jr 36ioff.

Hes 811 (?): Staatsschreiber; — 2) 2 K
2 2 12 2522 Jr 2624 (? 293) 39 14 40 5 ff. etc.

2 Ch 3420 Nr. 1.

'^•?£o' (syr. s^phdS. reichlich sein; ar. sd-

bagha. abundans fuit) Dt 33 19, Über-
strömen; meton. (Stil. 29) u. speziell:

daherliutende Volksmasse (2 K 9 17 vgl.

bei ^'^^'^).

n^TS'^', c. n\ f.. 1) Menge Jes 606 Hes

26io Hi 22ii 38;«; — 2) synekd. speziell:

Volksmenge. Schar 2 K 9 17, wo das zweite

J^?' nur auf Nachahmung des ersten be-

ruht (2 425).

f"^"?''^'
1 Ch 4:^7 ,,mein Uberiluss ist Gott".

^iSw* (ar. kiphara. Impf. /, illuxit aurora)

etc. Ps 166, schön sein, metaph.-psycho-

logisch: gefallen (mir, "^^f).

^nSö'. P. "^' Gn 4921. Schönheit. Einen

Ausdruck für „Bergziegenbock'' (ass. mp-
parii) in der genannten Stelle verkannt

sein zu lassen (Hommel, Exp. T. 190046;

s. 0. bei "^'9'?!) ist unnatürlich, da Naphtali

ja mit einer ,,Hirschkuh" verglichen ist.

-j-"!?'»^ {\^\. den vorigen Artikel) Nm 3 3 23 f.:

ein Berg in der Sinaihalbinsel.

-iD\r s. 0. ^?^"*2J, Hörn!

rrnSli' hi 2613 (cf. ar. .idphara, iUuxit),

Klarheit (des Himmels), Heiterkeit. Pa-

rallelen zum substantivischen Prädikativ

giebt 3 § 306 r; allerdings kann ^ ditto-

graphisch sein, u. das Pi. "vfy ,,hat auf-
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gehellt" beabsichtigt gewesen sein. Nur
mit stärkster Änderung des Textes kann

man sich mit Frd. Delitzsch, Hiob 1902l66f.

an die bab. Zeile ,,Weit ausgedehnt liess

der Herr [Marduk] sie [die Tiämat] um-
schliessen" erinnert fühlen.

T^"??'^, iV. jn. f.
Ex 1 15: „Schönheit" als

Abstr. p. c. Das Zczcptöpa der LXX (— ^"^31:)

ist ein Symptom ihrer Erleichterungs-

tendenz (vgl. meine Einl. § 26, G).

*'n'"ls:ü* (K: ') Jr 4310, Gefunkel (s. o.

~'?"'7), als Abstr. p. c: Thron baidach in

(G. Hofifmann, ZATW2 68) ist natürliclier,

als ,,Ausbreitung = Thronteppich" (Del..

Proleg. 126), und ein Ausstrecken des

„Szepters"' (Barth, NB § 144^) über jene

Steine ist am wenigsten natürlich.

riBli' (ii ar. tdphäfjj, wovon 'itphijatiin^

Untersat: für den Kochtopf, kommt), ^-'»^»'T';

Imp. u. Inf. c. ^-"«f, la) setzen (speziell

den Topf auf das Feuer) 2 K 43s Hes
24 :i, b) metaph.: h'mJagern (Ps 22 le): —
2) synekd. erweitert (s. o. IDJ 3 ab): her-

stellen, ^-erschaffen uä. (Jes 26 12).

CTSö' (r.: 2 74 462) Dual, vgl, oben bei

^X?S''? u. auch die Spuren davon, dass

der Dual, weil die beiden Hauptrichtungen,

die Allseitigkeit bezeichnet (s. o. bei Ö"]59?

u. ~?*>^r Jr 17 18 u. 3§2j7c): 1) Doppel-

gestelle y.. &.: Hürden (Ps 68 14); —
2) hürdenartige Pßockreihen (um Tische)

Hes 404:?.

<

.

*^li^ Jes 548, Erguss. Phon, ^^•z: in

der Opfertafel von Massilia (z. B. ediert

bei Lagrange, Etudes etc. 05469 474),

Z. 11 ist doch ein Gussopfer. (Lidzbarski

381: ,,eine Opferart", u. A. Engnad bei

Gressmann 1 84 ersetzt das Wort durch . . .).

Der Gedanke an ar. sdzij^ha, hart sein

wäre ja möglich (s. o. bei ~ird) u. dar-

nacli könnte ,,Härte" übersetzt werden,

alji-r jene Deutung liegt näher.

V/c Dt 28:i-. Pv 267 s. o. j^r::, Schenkel!

Ipu' (phr.ii. -ip'c auf etwas achten; Bloch

s. V.; Lidzbarski 382: bedacht sein) etc.;

~C)?'T.; '^~^^; "P'f; etc., la) wachen
(Ps 1271 etc. Hi 21:^2: Subjekt „man"
3 §:j24dß!), b) synekd. speziell: lauern (Jr

56): — 2) meton. die Folge einschliessend:

a) negativ: schlaflos sein (Ps 1028), b) po-

sitiv: bedacht sein, ^? „auf" (Jr 1 12

3128 4427 Pv 834 Dn 9x4), durch St. c.

ersetzt (3 §:^:^6t!) Jes 29 2ü: die auf Nichts-

würdigkeit bedacht sind. — >'!. ~py}^. LA
Kl 1 14 ,,gewacht worden ist" ^? „über"'

(LXX u. Pes). — Pii. ^'~?;^r Ex 25:«f.

!l 37i9f., denominiert v.

blütenfönniii.

~^"'^: mandel-

Ipt^', C^~i?.'f m. „wachsam", charakteri-

sierender Beiname von T^b I: Mandel-
baum (Jr 1 li), weil dieser durch sein

Blühen im Januar das Erwachen der Natur

anzeigt; — 2) meton. dessen Frucht:

Mandel (Gn 43 ll Nm 17 2:3; Qh 125:

eu])hemistisch für ein nicht gern genanntes

menschliches Glied (membrum muliebre),

wozu das K V"^?^ s. 0. yi:: Hi. gehörte).

*^'il'^:''' Gn 2726: u. küsse doch (v. pTiis)

!

np^^ (ar. säqäfJJ, rigavit, potum praebuit)

Pu. ^Qx"": lii 2124, angefeuchtet, getränkt
(metaph.: wohl versorgt) werden. —
Hl. rijy^ri, nnp/:;ri p. etc. ; ~j)^: etc., l^^ll

etc.; Imp. s. ^ni?."^"; etc.; ^npjis, pi. vpir
1 K 105 li 2 Ch 94 (2114!),' 1) triiikeu

lassen a) jmdn. (Gn 21i9 etc.), b) auch

mit dopp. Akk. (1932ff. 24 4:i etc.) oder

c) mit Akk. der Person u. Ir partitivum

beim Getränk: etwas von (Hes 326 HL
82) od. 3 „von" (Ps 806) od. „aus"

einem Gefäss (Est l7); — 2a) metaph.:

z. B. den Becher aus Jahves Hand (Jr 25 15)

dh. seinen Zorn fühlen lasse7r, b) per-

sonifizierend: die Erdoberfläche etc. he-

xcässern Gn 26 lO; Dt 11 10: durch mit

dem Fusse getriebene Scböpfräder (s. 0.

bei ''^^ la!); Jes 273 Hes 177 Jo 4is

Ps 10413 Qh 26.

^•Ipli', PI. S. ^y^:^ (Ps 10210; 2464') St.

'l^p'9, wie Hos 2 7, 1) Getränk; 2) me-
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ton. die Folge vertretend u. metaph. : Lah-

saJ (Pv 38).

r^pC u. y^y-, v», m., verabscheuungSToll

:

Grreuel, 1) von heidnischen Dingen ge-

sagt: Dt 2916 1 K ilä etc. Hes 20 7 f.

(s. 0. "^ I, 2a) etc. Dn 927, wo aus

rs"«::a liCTpC „verwüstender dh. profanie-

render Greuel" D"'^^?">r durch Dittographie

des auf i;: folgenden r und an sie sich

anschliessende Einschaltung eines i ent-

stand; 1131 12ll (geschichtliche Erläute-

rung: GRG 08296!); — 2) auf die zum
Heidentum abirrenden Israeliten über-

tragen (Hos 9 10).

GpW (ar. kiqata. decidit [ex manu res]

etc.) etc., ^?^: etc., ^DP'fr« Jr 477 ge-

modelt nach Y. 6, riDip'dN Jes 184 K (wahr-

scheinlich = ''esqutä: 2öl3), '^^i^p? Q (Ö:

249l); z. B. ^'Pi?.""-, P. P^, niedergesunken

sein: ausruhen, 1) im positiven Sinne von

Biihe, I'ngestörtheit gemessen (Jos 1 1 23

14 15: Buhe vom Kriege bekommen; Ri 3ll

etc.); — 2) im negativen Sinne von Ruhe
halten (Ru 3 18 Jr 47 ef.), sich ruhig ver-

halten (2 K 1120 II 2 Ch 2321), ruhig zu-

sehen (Jes 184 62 1 Hes 16 42 Ps 832).

— — Hi. ^"Pvl etc., la) etwas zur Ruhe
bringen (Pv 15 18), b) absolut: Ruhe ver-

schaffen (Ps 94i3); — 2) direkt-kaus.:

Ruhe halten, sich ruhig verhalten, stille

sein Jes 74 5720 Jr 4923 Hi 3429 37i7;

Inf. abs. "^P:^" (3 § 225c!): „Stillesein" Jes

30 15, „Ruhe" 3 2 17; Hes 1649 zusammen
mit ^'p'iP = geruhige Sorgenfreiheit.

t^pt^"* 1 Ch 229, Ruhe.

^pti'' (ar. (dqala, ponderavit); 'p'^pl etc..

nbip'iJNT Esr 8 25 K (wahrscheinlich mit

qu: 2513), p^. im Q = qö (249i) neben
n>pw:5^^; (qäj 826 Jr 329, la) wiegen (trans.)

2 S 1426 etc., b) metaph.-psychologisch

:

prüfen (Hi 62 31 6); — 2) meton. (Stil. 19)

als Vermittlung für bezahlen "b „jmdm."

uä. Gn 23i6 Ex 22i6 2 S 18i2 1 K 2039

Jes 552 Jr 329 Sach 1 1 12 Esr 825f. 29

Est 39 4; (-? = in). — Xi., 1) gewogen

werden (Hi 28 15 Esr 88:^); 2) metaph.:

taxiert werden (Hi 62).

^i^'d', P. •^. n-?p;^, -^yp^ ,„., 1) ein Ge-
wicht (Ex 38 24 29 1 S 175 7 2 S 1426

[„nach dem königlichen Gewicht"] Hes
4 10 2 Ch 39): ca. 16, 37 Gramm; vgl. über
den „heiligen Sekel" Ex 3013 24 3824-26 Lv
5i5 273 25 Nm 347 50 7i3ff. I816 Hes 45i2;
— 2) synekd. spezialisiert: ein Geldstück,

Seqel, „Sekel" (Gn 23l5 etc.; ein Silber-

sekel ca. 14, 55 Gramm = ca. 2,50 Mk.),.

oft als selbstverständlich bei Zahlwort u.

^9? oder ^vJJ übergangen (Gn 20i6a 2422
3728 4522 Lv 27i5 Nm 7i8 Dt 22 19 29

Ri 8 26 16 5 17 2f. 2 S ISiif. 1 K IO16

2 K 625 Jes 723 Hos 32 Sach 11 12b t3b

Ps 11972 HL 811; erörtert in 3 § 3i4h i). —
Beachte als Tempeisteuer den halben Sekel

(Ex 3013) und den Drittelsekel (Neh 1033

cf. Matth 17 24).

''1 IGi^tl' (cf. 2 157; wohl V. sdqama, aegro-

tavit; Maulbeerfeige ist nämlich schwer

verdaulich!) PL D'Sp"^, s. Qn^-p'«l?, Maul-
b e e r fe i g e n b a um od. mit dem griechischen

Ausdruck ,,Sykomore" (ungefähr dem
Weidenbaum ähnlich sehend) 1 K 10 27

Jes 99: gewöhnlicheres Baumaterial gegen-

über der Zeder; viel in Palästina wachsend,^

wie z. B. in der südwestlichen Niederung

Sephela (2 Ch 1 10) und in königlichen

Domänen (1 Ch 27 28) gehegt, auch von

Amos gepflegt (Am 7 14 s. 0. c",::), aber

auch in Ägypten erwähnt (Ps 7847).

IL-pü' (cf. ar. sdqiSa [mit '^]. collapsus fuit

[l^uteus]) etc.; ^Jptpr^ 1^ sinken, ver-

sinken (Am 9 5 Jr 5164); — 2) metaph.:

niederbrennen (von einem Feuer ausgesagt:

Nm 112). — M. n>-p-d? Am 88Q (K njD^ü:

hat entfernte Analogien : 2 48i), sich
senken. — Hi. -^^T^'^^^' etc.. 1) nieder-
drücken die Zunge (Hi 40 25) dh. ein

Gebiss ins Maul legen ; — 2) meton. die

Folge vertretend: klären (Wasser: dh.

den Schmutz in ihm sich setzen lassen)

Hes 3214.
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*n"inrp::' (s. .). bei nnj^p u. 0410), öth,

/. Lv 1437, Vertiefungen, LXX: xo^XäSs;.

Mpk^' (cf. ar. mqphun, tectum domüs, tum:

coelum) Ni. ^ipjä? etc.; Ptc. HP,^?, npp;ä3

Nm 21 20b, wo die Fem.-Endung beseitigt

werden sollte (Parallelen: 3 § 269b, Anm.),

1) sich erheben (1 S 13i8 Jr 6i HL
6i0) od. emporragen (Nm 2l20b 2328);

— 2) meton. die Folge vertretend: aus-

schauen (Ri 528 2 S 6 16 Ps «5 12 Pv
76 1 Ch 1529). Hi. z. B. rp-i-_-,

direkt-kaus. : Ausschau halten od. sy-

nekd. verallgemeinert: schauen Gn 18 16:

Jiin . . . gegen, wie auch in 1 928 (cf. *^2^ 5kY)

;

26s mit ~-^^ 2c: inmitten des Fensters

= zum Fenster heraus, wie auch 2 K 9:30;

Ex 1424 Dt 2615 2 K 932; Ps 142 11 533;

10220 Kl 350.

'^I^ti'', P. "y 1 K 75: Sparrwerk cf. ar.

saqphun, Dach), synekd. verallgemeinert ^
Balkenwerk, also im Acc. relationis:

was das Balkenwerk (dh. dort: Tür- und
Fensterrahmen) anlangt.

D Vp*r^' ^'•* Dach aussen hervorstehende

Balkenverkleidungen (1 K 64), woran die

Vergitterung befestigt war (daher D^r'^.^,

verschlossene dh. vergitterte, mit Jalousien

versehene); 74: und Balkenschichten als

drei Lagen dh. in drei Lagen übereinander.

l'pLi'' (cf. ass. siq^u^ Unreinigkeit, Krauk-

h(üt; Del., IIWB 686) Pi. YtV Ps 2225;

"'-t?!?""^? etc. mit p, 1) zum Abscheu
machen (sich selbst: Lv 1 1 43 2025); —
2a) deklarativ: als Greuel ansehen dh.

verabscheuen (Lv Uli 13 Dt 726),

b) synekd. verallgemeinert : verachten Ps
2225.

m., Greuel (Lv 721, wo die LA 1'T^

vorzuziehen ist; 11 10: sie sind für euch
— nach euren Prinzipien — ein Greuel;

11 ff. Jes 6617 Hes 810).

Tl?..^ etc. 1 K 115 etc. s. o. PP"«:i, Greuel!

ppk^' C pvd) ^p'ij;; ppü od. pp;-^'; /. auch

'^i^i?.'^", 1) rennen, sich stürzen (2, auf)

Jes 334 Jo 29; — 2) metaph.- psycho-

logisch: a) gierig sein (Pv 28 15), b) lechzend

sein (Jes 298), sehnsüchtig sein (Ps 1079).

Hithpalpel l^p^piD'f": Nah 25, sich

gegenseitig überrennen.

Ipl-' (cf. ar. hdqara, Kuppelei treiben),

^p"^J? mit ":> (Gn 21 23), betrügen. —
Pi. ^-IPv; etc., 1) lügen (1 S 1529 Jes

638; mit 3 = belügen: Lv 19 11); —
2; metaph. ebenfalls mit ;: konstruiert:

verleugnen (Ps 8934 44 18 — brechen).

*lpÜ^ auch bei Athnäch Ps 35 19 etc., aber

da auch "^ (Lv 522 etc.); D""}l?"f, s. 'p^,

m., la) Lü^e z. B. in "^ ~? Ex 20i6 etc.:

als Lügenzeuge, od. in ,,schwören "'p.''^5",

gemäss der Lüge: falsch (Lv 524 19 12 Jr

52b 79 Sach 54 Mal 35); — b) synekd.

erweitert: Trug, Täuschung (Jes 28 i5 etc.

Jr 3 23: trügerisch; 2 7 15; mit nb^ Jr 6 13

810 etc. = Täuschung uä. verüben), als

Abstr. p. c. = Täuschendes (Jes 4420 etc.);

— — 2a) Unwirklichkeit (Pv 20 17

2 5 14; Jr 88: Nichtauthentisches; vgl. meine

I'ntersuchung darül)er in TSK 06:384-388);

— b) Grundlosigkeit (Ps 35 19 695

[3 § 277 h, Anm.] = die mich grundlos be-

feinden; 3820 119 78 86: im Akk. „mit

Ungrund = ohne Grund"); — c) Erfolg-
losigkeit (1 S 2521: erfolglos; Ps 119il8:

ein erfolgloses Tun).

npW (v. rx-;>'i: st. nuqt etc. 2i69) Gn 2420,

PI. c. J^"^»^P.!>7^ {u erhöht sich oft zu i: 2483)

3038, Tränkrinne.

'"1^' (nach ar. siwdrun ,,armilla" von -iVai),

öth Jes 3 19, Armspange; neuhbr. "'"'">?? m.

,,Armring, Halsband" (Dalman, WB 402).

'^P Gn 3127 etc. s. 0. i'^'^, Gesang!

ntr (v. ^-^''^), s. '^'^ mit Dages f. wahr-

scheinlich wegen der Existenz von "1"?."^]?

(2473 496), 1) Nabelstrang (Hes 164; ar.

surruft); — 2) synekd. als Teil für das
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Ganze: Nabel u. dies weiter: a) Bauch,

,,Leib" (Pv 38), b) wegen der Älinlichkeit

euphemistisch st. memhrum muUebre (HL 7 :3).

-|.n^tjn^ LA St. ^t?t^ (s. 0.).

i'nC!/ (syr- ><''räb od. s'^reb, glühend, aus-

getrocknet s.), 1) Glutwind Jes 49i0;

— 2) meton. die Wirkung vertretend:

dürre Gegend (357; auch hier nicht =
ar. sardbitn, Luftspiegelung dh. Dunst, der

um die Mittagszeit den Wüstenwauderern

in der Ferne wie Wasser aussieht).

-|n;n7Ö Esr 8i8 etc. — Neh 1224: „Jahve

hat Nachwuchs (syr. sar^b'tä) gegeben''.

lO^STk^' st. Uf^ mit Übergangs-r (247::^),

wie es auch im Aram. gesprochen wird

(cf. axfjuxpov) Est 4ll 52 84: Szepter.

*m'aJ Verb I (ar. tdrija, humida fuit terra)

ist nicht Stammwort zu '^7'^"? (s- o.).

mt^ Verb II (äth. sardja, reraisit [pecca-

tun]), ^'^t'"^'"! Hi37:3, loslassen, entfesseln.

— Pi. T^^^$ Jrl5llQ (Perf. proph.:

3 § 131 b) : ich lasse dich los (das Rethib

s. u. bei ~)~)'ii).

*n*lki/, rri-id Jr 5 10, mögliche Nebenform

Yon tTil'i:: Mauer. Auf diesen Begriff

(nicht auf ,,Reihe"; Ges.-Buhl s. v. n-jTO)

weist das ^'? ,,steigt hinauf!", u. auf den

Mauern der Weinberge gab es natürlich

etwas zu zerstören (cf. Gn 4922).

^"I"?^ „Sängerin" s. o. bei i^^-^^^!

i'l^^"'''?) Jos 19 6: in Simeon; cf. äg. Sa-r(a)-

ha-na bei W. Max Müller, Asien und

Europa nach altäg. Denkmälern 1893i6i.

-j-lilTü, 1) '^an, die Ebene Saron (am Meere

von Joppe bis zum Karmel hin) Jos 12l8

Jes 339 352 65io HL 2i 1 Ch 2729 (auch

phön. 31'^; Lidzbarski 382); — 2) T^"^,

Gegend mit Weidetriften östl. vom Jordan

im Gebiete von Gad (1 Ch 5 16). Trotz des

T&p'.<x\i (Codex B bei Tischendorf- Nestle

im Supplement) swc; ist nicht mit Kittel

im HK. z. St. i;7"^? (s. 0. ri^) voraus-

zusetzen; denn doch nicht der Stamm
Gad, sondern Ostmanasse wohnte bis zum
.Sirjon-Hermon, wie diese Gebirgsgegend

in V. 23 mit dem Namen "i""?'»^ erwähnt
ist. Der Name pi'^ konnte mehrere Ge-
genden bezeicimen, wie auch in der Mesa-
Inschrift, Z. 13 eine — doch südlichere —
Gegend 3-1'a erwähnt ist.

f^^y^ 1 Ch 2729Q, gesprochen st. ^^O'iJK

(cf. Analogien: 2470): Buchführung oder
Buchführer (cf. Ps 139 16 etc.) ist Jahve.

t"T9 Esr 10 40: „Gelöst (v. rn'ö H) hat
Jahve".

n^"liS' Hi 41 IS ist doch nicht „Panzer"'

(st. r^T^: 2479), sondern = ar. sirwatun

oder sirjathim, runde Pfeilspitze und als

Teil für das Ganze: kurzer Wurfspiess
(BDB); vgl. das äth. sarwP, PI. sardwit,

Heer (Dlm.).

j' 19' (''^ repräsentiert die iirsjyrüngliche

Aussprache gegenüber P^"]?; denn auch

im Syr. heisst es sirjän; cf. ar. saräliin,

PL sarawätun ,,Rücken"), im u. öth (1 S
17 5 38: in Pausa! 2 Ch 26i4 Neh 4 10),

Panzer.
Ili^l/ä Ps 296 ist als bekannterer Aus-
druck unrichtig für V^'p (s. 0.) uä. ge-

schrieben.

rnt!/ (nicht Pausalform [Ges.-B.] von

T''":^, denn diese Form steht ja 1 S

17:38 selbst in Pausa: 2ä;S9!) 1 K 22:34

II 2 Ch I833 Jes 5917, Panzer.
*np^"T^ Jr 18 16 s. u. ^^vC^, Verspottung.

I \^ (v. -i-!"vij) im, Gewundenes, synekd.

speziell: Strang, Sehne (Hi 40 16).

*ni"lO)nk^' (v. nn-d) Dt 2918 Jr 317 724

913 ll8 1310 I612 I812 2317 Ps 8113,

Verschrobenheit < Starrheit od. Ver-

stocktheit. Die Stelle Ps 8 1 13 führt

nicht mit irgendwelcher Sicherheit auf

einen andern Begriff, etwa ,,Zug" (^attrait

nach Joüon 19 10 18). Also fehlt auch die

hinreichende Basis, um mit Joüon für das

.Hebr. einen Stamm -iTd ,,ziehen", der

mit bbizj u. ar. sälla (extraxit) verwandt
wäre, anzusetzen.
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rr-^-^ 1 Ch 123S st. ^'"1^^", -Rest uä. ge-

schrieben.

nirn-c: Jr 31-jo s. o. n^"v!

PD' (svr. .s^ra'.?, repsit) etc.; V">^"! etc.

bis ^^'!!"^', la) krabbeln, wimmeln („wie-

beln") Gn 7 21 Lv 11 29 ff. Hes 479, b) vom
Subjekt „Gewässer" ausgesagt: wimmeln
von (mit Akk. nach der Analogie von

N5-0 „voll sein": 3 § 327 f) Gn 1 2of. Ex
728 Ps 10530; — 2) im metaphorischen

Sinne ein Gewimmel werden = zahlreich

werden (Gn 8 17 9? Ex l7).

niui 11 Pi.), od. intrans. (cf. syr. mrfrj^

contirmatus est).

fTJ^ 2 S 2333 II y^ 1 Ch 1135.

'-"T^ HL 7:i s. 0. ^'«^, Nabel!
'^1- Ps 2 7 11 etc. s. 0. "^T'^!

rrfz Hi 3624 s. o. irc;.-i^;p Poilel!

nnn-nuj Jr 3 17 etc. s. o. n^i^^'ä i

, P. "»^, 7)1. Lv 1131, Gewimmel,

teils im Wasser wabbelnd (Gn 1 20 Lv 11 lO),

teils auf der Erde kriechend (Gn 721 Lv

52 ll29flf. 22.5: sogenannte „Kriechtiere'^).,

teils geflügelt u. doch auch mit Füssen

versehen (Lv 11 20 f. 23 Dt 14i9: etwa mit

> Insekten"' wiederzugeben).

p"lkl/' (syr. s^rdq, zischen) etc.; p^'f] etc.,

1) zischen, ,,zupisten" als .Mittel des

Herbeiholens (':: Jes 5 26 7 18 Sach 10 8);

— 2) meton. als Anzeichen für Vorgang

(Stil. 31) = zischeln zum Teil mit '^

„über" (1 K 98 Jr 198 49 17 50 13 Hes
27:^6 Zeph 2l5 Kl 2i5f.) dh. spötteln.

Übrigens ist in Hi 2723 1"? ,,von . . . her"

dh. von der unter dem Druck des Schicksals

verlassenen Wohnstätte ans sinnvoller, als

„von seiner Stelle fort" (Ges.-B.), denn

dies steht schon in 2ib.

np^ü', Auszischen nach Stil. 31 20 =
Verspottung u. deren Objekt (machen zu

einem Gegenstand der Verspottung = zum
Spott: Jr 198 259 18 2918 5137 Mi 6i6

2 Ch 298).

*npC')'nii', öth., Gepfeife, 1) synekd. spe-

ziell: Flötenspiel (Ri 5 16: bei Herden);

2) nach Stil. 31 20: Gegenstand von

Spöttereien (Jr 18i6Q: u. zwar für immer).

°';?::t falsche LA Sach l8 st. "v-

*~n'v:;, winden, flechten u. dadurch festmachen

(cf. "r?™ .Ir 15 11; falsches Kethib; s. o.

ti^lÜ^ (doch auf -i-c:~i",r „stark flechten" v.
"i"'"*^ zurückgehend) Pi. ""'rT;''^.; '*-'r"'f'*?, de-

nominiert V. '^^T'^ und privativ: 1) ent-

wurzeln Ps 527, — 2) synekd. erweitert

und absolutiert: Verheerung anrichten (Hi

3112). Pu. ^-^] P. Hi 318: ent-

wurzelt werden. — — Po3el ''^y'^ Jes

4024, einwurzeln. PoJal ^"»äntJ p.

Jr 122, mit Wurzeln versehen werden =
Wurzeln bekommen. — — Hi. '•^y-^Z

etc.; '>^""7"y'?, Wurzeln treiben (Jes 276
Hi 53; Ps 80 10 mit pleonastischem inneren

Objekt ,,ihre Wurzeln").

f^irpö^ p. -d doch „Schössling" oä. 1 Ch 7i6.

l^'lt^, s. ^Vy^; im in ^'"'^'^^ {so. hat sich

wiegen r vererbt: 2491 494) etc., c. "'V^"^'*^,

/«., la) Wurzel (Hos 9 16 etc.), wie auch

z. B. mit "y*^ Hos 146 interessanterweise

im Sinne von „(Wurzeln) schlagen" =
„aussenden" (Jr 17 8) od. mit „biegen"

(Hes 17 7) od. mit absolutiertem 1^2 =
Frucht spenden (Pv 12 12); — b) meton.

:

Wurzelspross (Jes 1 1 10 532, wie auch

Sir 4722 1 Mk 1 10 u. Apok. 05); — —
2) metaph.-personifizierend: — a) Keim

od. Ausgangspunkt (Dt 29 17 Ri 5 14 2 K
19 30 Jes 1429 3731 Dn 1 1 7) od. Grund

(Hi 1928); — b) letzter od. unterster Teil

(Am 2 9 Jes 5 24 1 4 30 Mal 3 19 ; Jes 1 1

1

Pv 12 3: wird nicht zum Wanken gebracht

werden; etc.; Hi 1327: die Sohlen meiner

Füsse; 289: vgl. radlces montis bei den

Lateinern; 3 630).

*n"]'\i?"ltr (v. "Ti"^), öth,
f.
Ex 2814 (DJ;iJ«

hat viele Parallelen in 3 §14!) II 39 15; 1 K
7i7||2 Ch 35 16, Kette od. Kettchen.

n*«i:-lTü Ex 2822 ist verschrieben st. r^^rci-id.

denn es ist doch sehr die Frage, ob diese eine

PI. -Form eine selbständige Wortgestalt dar-
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stellt (Ges.-B.), sodass auf andere Fälle

mit Dissimilation (gesammelt in 2497) zu

verweisen wäre.

nnt^' (pliön. in ni'CJ'C „Dienst"; Lidzbarski,

Handbuch der nordsemit. Epigraphik, S.

383) Pi. ^79 Nm 826 etc.; n^'b-;} Qn 394

etc. etc., ~.;^^T;^": (das alte thi ist stets

betont) Jes" 60? lo; Inf. c. nn-cj; nn^^,

D-n-1' etc., f.
^1'^^ (st. ratt: 2 188) 1 K

1 15, 1) (lieuen, vom feineren u. mehr

freiwilligen Dienst gebraucht, od. Dienst
verrichten, od. als Diener walten wie

z. B. mit "?.f-nN od. ^^ob = ^yor" jmdm.
(Ex 2843 etc. 1 S 2ii etc. Hes 44iiaa

etc.: 1 Ch 6 17 von den Sängern gesagt);

— — 2) meistens mit Objekt: bedienen,
— a) mit Akk. (Gn 394 404 Dt lOs

etc.; T'^ ""^Tir"? Jr 3322: sekundäre Ver-

deutlichung von TT;^?; 3 § 24u! Hes

44llaß), das Ptc. natürlich (3 §289g Anm.),

weil leicht als Substantiv gedacht, auch

mit b: Esr 8i7 2 Ch 13io 228 etc.; —
b) sonst mit b (Nm 49), aber b war später

auch Akk.-Exponent (cf. 3 § 289) ; — c) übri-

gens z. B. mit ^ = „mit" (Nm 331 49

12 14; 2 K 25 14 II Jr 52 18: mit denen man
den Tempeldienst verrichtete) od. = „in"

(Hes 42 14 44 19).

r^"IZ/ ?//., Inf. mit Substantivfunktion (die

Parallelen: § 2.33a!) Nm 4l2 2 Ch 24i4,

kultischer Dienst; oxsürj XsnoupYi.xä.

niüTZJ Jes 10 13 s. 0. ncö!

^^ I HL 5 15 Est 16 kontrahiert aus ^^^

(s. 0. u. ^'f-''^^ ,,Alabaster"; Margolis, Lehr-

buch etc. 10171*), weisser Marmor; vgl.

^T^?? „Marmorblöcke" in den aramäischen

Texten aus Elephantine (Sachau 28).

\D\Ü II (cf. äg. ses „weisses [feines] Lei-

nen" nach H. J. Heyes, Bibel u. Ägypten

190424if., der auch hinzufügt: „Mit vor-

gesetztem Artikel pa erhalten wir die

Form pa-ses, auf welche unser ,,Byssus"

mit Brugsch, Hieroglyphisch-demotisches

WB zurückzuführen ist", da mit dem sehr

gesuchten äg. Leinen erklärlicherweise

König, Hebr. Wörterbuch.

auch dessen äg. Name sich in die Länder
des Mittelmeeres verbreitete) ?«., Byssus
(Gq 4142 Ex 254—3929 Hes l6io 13 Pv
3122), aus Ägypten bezogen (Hes 27 7);

später: "ps.

lZ/l£/' III ,,sechs" s. u. niL"4;r

S^TIT in Tv^"^"9T Hes 392 (Pilpel v. N^ö

cf. äth. * saicsdwa, * sösdwa, ansösdiva,

einherschreiten ; 2 463), zum Steigen
bringen.

t^¥?# (LA: 'Y^ Esr 1 s ii [5i4 le]) war
verschieden von Serubabel (GRG 0827l!).

n^\L' (st. sidsa cf. ar. hddisun. sechster:

2486), c. n-ä-ej (s. 0. ni^N), sechs bei m.

Zählobjekt, "»^"^, c. =: bei
f.

Zählgegen-

stand, wie z. B. Ru 3 15 17 a, wo wahr-

scheinlich C'NC (s. 0. i^^?) übergangen ist,

wie schon das Targum Vi?? ri^'ö setzte

(3 § 314g!); — -^^-J n-fd resp. ^-f '^V

= sechzehn; — '^'''^"^, sechzig.

n'Cw Pi. Dn""vL;c Hes 45 13, versechsteln, wie

"^"'t'?, verzehnten, u. LXXB hat in xö ly.TÖv

auTO'j schon eine Spur von dem J/em.

Aber das Mem kann auch aus der Nach-

barschaft hinzugekommen sein, sodass ge-

meint war J^"'^'9, den sechsten Teil.

f^Y Esr 1040 u. "P^ Nm 1322 etc. (? v.

'^^'9, weiss sein; s. 0. '^''9; dann = „Weiss-

lich" nach besonders heller Hautfarbe be-

nannt). Nöld., EB. 3294 spricht aber

über beide Namen, wie bei ^"^^'9.

"•ti^l^, sechster Gn 1 31 etc.
;

/". I^^, sechste

(Lv 2521 etc.), aber auch neutrisch-abstrakt

= Sechstel (Hes 4ll 45 13 46i4).

i-"^^'*:? Jr 2526 5141 ist nach der Buchstaben-

umstellung, die 'Äthbasch (anriN; Stil. 13;

s. 0. ^?. am Ende) genannt wird, = b:^^.

fTv"'? („marmorweiss" wegen eines besonders

hellen Teints ; s. 0. '^^r^) 1 Ch 231 .34a b .35.

Auch dieser Name soll nach Nöld., EB
3294 eine „reduplizierte" Form sein (s. o.

bei ^'^'-'9)1

D^3^t; s. 0. y^, Lilie!

fp"^^', P. p'«^^ 1 Ch 814 25 St. V"^?"^ (s. o.

"i^yz:) 2463: Sehnsucht als Abstr. p. c.

34



- r T • :

530

*1w"^\ P. ^'^'^ (2537) Jr 22 14 Hes 23 14,

das lebhafte Bergrot, die Mennige, die

griechisch jiCXioc hiess und sich als ziegel-

rotes Pulver darstellte, das, nachdem es

gemahlen und geschlämmt war, besonders

zum Anstrich und Bemalen von Wänden

benutzt wurde („aus Bleioxyd hergestellt"

nach L. Kotelmann in YIOK 04218).

'p-r-d (v. rPüi) Gn 425: säth-li.

fn-ä'l Gn 4 25 f. 53-8 1 Ch ll (v. ^^V: Er-

satzmann).

PC* II (Nm 2417) V. HN-CJ I St. J^N"^ „Lärmen"

('wj'zi: Freunde des Kriegsgetümmels) schon

wegen des 1"^^"»? der Tarallelstelle Jr 4845.

Hinter "^^ ,,alle" wird ein verallge-

meinernder Ausdruck und nicht ,,ein

bestimmtes Volk" (Ges.-B.) erwartet. Also

ist nicht mit ihm an die Suii (oder Suii/),

womit vielmehr ^^'^ II (s. o.) zusammen-

klingen dürfte, zu denken.

r\ü 111 (v. nn^ II
n^;ä; st. .^ithaj, cf. '^1 etc.

2 102), PI. s. Dö"!D^^'^ 2 S 104 Jes 204,

Gesäss (ar. istun, nates).

TC Jr 3121 s. 0. J^""9 Imp.!

'n-»:: Ex 10 1 s. o. n"'^ Inf. c!
nc Jes 227 s. o. ^^'9 Inf. abs.!

r\-0 uä. (Ps 908 etc. s. o. ^^Vl
nn-d Verb I s. u. bei T'f 1!

nniL'' Verb II (syr. e.^ti, äth. safja, bibit),

n^n'9 etc.; ^^Y- t'tc. z. B. V^'^'^^. Ps

7844 mit altem j und vn; Juss. ^"^"^ Lv

10 9; n-i':;.; nrp^; Inf. c. ^^'f < n(i)h;p;

abs. n^"«^, "^^'^'z. B. 1 S l9 (sekundär:

3 § 225b), ninc jes 22 13 (3 § 217a); r^rpo^

0"'r'' etc., /'. nrc, 1) trinken, a) absolut,

Avie z. B. in „trinken als Trinker" (1 K
I69 2O16 = ehi Zechgelage halte?)); —
b) mit Objekt a) als Akk. (Jes 522 etc.;

Ps 759 als Glosse zu „müssen schlürfen")

od. ß) durch IP > ^ partitivum eingeführt

(Gn 9 21 etc. Pv 95), y) übrigens auch

mit ^ > IP vor dem Gefäss (Gn 445

Am 66; 2 S 12;^); — c) synekd. speziell

a) „in essen u. trinken" = eine Malil-

y.-it lialt.-n (Gn 2454 Ex 326 1 S 30l6

1 K 1 25 [cf. Jes 22 13]) auch metaph. =
sein oder das Leben geniessen (1 K 420

Jr 22 15 Qh 2 24 3 13), ß) ebenso speziell in

„das Wasser des Nil etc. trinken" (Jr

2 18: sich in Verbindung mit Ägypten ein-

lassen) oder „seinen Urin trinken" (2 K
18 27: in die schlimmste Not gebracht

werden); — — 2) uneigentlich: a) sy-

nekd. als Ilauptteil für das Ganze = ein

Gastmahl halten (Est 3i5 7i); —
b) metaph.: a) gern haben, gern im Munde
führen (Hi 347), ß) aushalten, erdulden,

wie z. B. den Becher jmds. trinken dli.

sein Schicksal erleiden (Hes 23:^2; ähnlich

Ob 16) etc.: Jes 51 17 Jr 25 16 28 49 12;

Pv266 Hi 64 15 16 21 20 347; — c) euphe-

mistisch (Stil. 38): intimen Umgang haben

(Pv 5l5; älinlich in Jr 51 7b: verderb-

liche Kultureinflüsse erfahren). — M. *^U^''.

Lv 11 34, getrunken werden — „Trinken
lassen" s. 0. bei nyöl

*nrilf^ (v. n^"4J) PI. ri™, s. nTJ^l? (bei

Ges.-B. zu rrjj m gestellt!), Säule, aber

nur metaphorisch, u. schon deshalb (vgl.

weiter in 3 § 25i) ist die maskuline Kon-

struktion erklärlich : Grundpfeiler des Staats-

wesens (Ps 1 1 3) Stützen der Gesellschaft

(Jes 19 10; dieselbe Metapher ist auch ar.

u. lat.: cf. Belege in Stil. 101!). „Weber"
(n'^n\rJ y. nn^ l)^ die schon in 9b erwähnt

sind, in 10 noch einmal genannt zu finden,

kann trotz LXX und Targum nicht für

„besser" (Ges.-B.) gehalten werden. Die

darauffolgende generelle Zusammenfassung

hat diese Deutung mit Unrecht veranlasst.

nn-ä Ps 87 s. o. n^p!

^n'^a, ^ri;y etc. s. 0. n^ip!

nin;z3 Jes 22i3: Inf. abs., v. ^^'^ 11!

TW I (v. nn^ I, syr. 'asti, weben) Lv

1348ff., der Aufzug (des Gewebes), ar.

fiatan st. kitajun.

Ttr II (v. nn-d 11, bibit) Qh 10 17, Trink-

gelage.

T'*T^ Ex lOi u. "rib Jr 31 21 s. 0. ^""^l

7TTW (v. nn'.ü II) Est l8. Trinken.
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^1^^ uä. /"., zwei s. o. bei D"!?^'!

*b^r\^ (v. bn-sä), ?/» Ps 1283, Setzling.

bri^ (auch punisch; Nöld., ZDMG 03417),

^nbn-d; ^3'bn->rN (^j: 2 530); ^^nuj etc., poet.-

rbetorisch: pflanzen (Ps l3 9 2 14; Hos
9i3 s. 0. -Ti:: II; Jr 178 Hes 178 ff. 19ioi3).

ÜnÜ: Ptc. pass. c. nrid Nm 24 3 15, auf-

geschlossen (neuhbr. : „öffnen"; Dalman,

Wß 465) an den Augen.

jn'vZ: als Grundstamm anzusetzen (Ges.-B.),

ist nicht begründet (s. o. bei "j^wJ)-

piT^ (syr. s'feq, tacuit), ?Q)i^'^: etc., 1) sich

beruhigen (metaph. personifizierend: Ps

10730 Pv 2620); — 2) mit 1? praegnans

(3 § 213 c); still werden und ablassen von

(Jon 1 11 f.).

t^ri^ Est 1 14 s. u. bibl.-aram. '^ in-ai

rir^ (Ges.-B.) kann nicht wegen ^'^''^ s. 0.

^"'P!) vorausgesetzt werden.

n = Ziffer 400 im uachbibl. Hebräisch.

mass. 'ri, 1) Buchstabe "^^ Jos 2i8 etc.;

2) Zahl 400 od. 400.; 3) n^^^^?, Vokal.

«sH (v. Nin cf. ar. täwäfJJ, einkehren) 1 K
1428 II 2 Ch 12 11 Hes 40 13, D^i?rj etc. Hes
407 16 21 29 33 36, C. ""Nn 10, niNPl 12, m.,

Gemach.

DSn I (II
^n) Pi. nxn-: Am 68, ver-

abscheuen.

SSn n (von nnN durch t weitergebildet:

2374!) 'rir^Nn Ps 11940 m, sich sehnen,
"b „nach".

riDSn (v. n^n II; 2l58) Ps 119 20, Sehn-

sucht (b „gemäss" = mit).

HKn Pi. ^i^nn Nm 347f.. mit Zeichen
versehen (1563!). riNn ist eine Neben-
form von rnn I (s. n.) und dies eine Se-

kundärbildung (Parallelen: 2374!) von niN
II (s. 0.), dessen Hithpa. in V. 10 gebraucht

ist. Also ist die Richtigkeit des ^!^nn

nicht mit Ges.-K. 09 § 75b b durch Hinweis

auf V. 10 in Frage zu stellen.

iSn (st. faw^ cf. ar. td^äj, vorauseilen),

c. Nin (2480) Dt 145 Jes 51 20, eine Anti-
lopenart.

niSri (v. HIN I), c. mj, s.^nr, /•., ia)Wuiisch,

Sehnsucht (Jes 26s Ps IO3 etc.; Pv 13 12

19: nxn 'n od. r\^r\^_ 'n = erfüllter Wunsch;
Hi 3320 als Ersatz von „erwünscht"), u.

„Wunsch" steht natürlich auch st. Wunsch-
äusserung; daher konnte, wie im Deutschen,

gesagt werden „einen Wunsch hören" (Ps

10 17 cf. 3 8 10, sodass also unrichtig für

diese Stellen ein '^I^V' „Gestöhn" dem
Hebr. zugeschrieben wird von Barth, WU4;
— b) synekd. speziell: Begierde, Gelüste,

Lust (in Nm ll4 Ps IO614 und Pv 2126

als inneres Objekt bei ^^^rin = fühlen od.

hegen; in Pv 2126 mit dem in 25a b ge-

nannten „Faulen" als logischem Subjekt,

sodass kein „Textfehler" [Ges.-B.] kon-

statiert ist; Nm 11 34 f. 33 16 f. Dt 9 22:

Gräber infolge von Gelüste [Parallelen giebt

3 § 336t]; Ps IO3 78 30); 2) meton.

für das Objekt (Stil. 20): a) Gegenstand
des Begehrens (Gn 36 Ps 21 3 78 29

11210 Pv IO24), — b) absolutiert: das Be-

gehrenswerte, köstliches Gut, köstlicher

Besitz (Gn 4926 Pv 1922).

D-^piNn, '»'
s. u. Dxri!

"HT'Sri (v. nb^) Kl 365, Verfluchung.

DSn Hi., nia-Nn-c HL 42 66, denominiert

V. Qi^Jp (s. u.). Zivillinge gehären.

"DSD, zusammenhängend mit nt^r, einem

Parallelstamm vom ar. löä'ama, III. Stamm:

consensit (s. 0. bei nsn) „Zwilling" liegt

vor im c. P). "^rlfj? ÜL 7 4, u. daraus er-

klärt sich QTps^h' Ex 2624 (cf. ^'^i^s st.

ib5?D etc.: 2493), auch geschrieben CpNin

3629 (metaph. -personifizierend = doppelt

uä.). Nach'^Nn,c. ninsiH konnte derPl.auch

D"'"^iNn Gn 3827 gesprochen werden (kon-

trahiert zu D'^in 2524: 2480), c. "?^^5ip

HL 45. Also ist nicht wegen der Formen

34*
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DpS(i)n ein hebr. Sing. D^"^J^ (Ges.-Buhl.)

anzusetzen, dessen PI. ja übrigens °'?N(i)n

lauten müsste. Ein zweiter, durch n in

seiner Betonung beeinÜusster Sing. DTNn

(cf. "i^"?, '""^^"p etc.) ist aber möglich u.

ist deshalb in der obigen positiven Dar-

legung zu Hilfe genommen worden. .;

^3^-bNn Jes 3021 s. 0. F"!

''HjSP f. Jr 224, V. nDN II, was zur be-
T -: r

stimmten Zeit eintritt v..k.: Brunst. Da
die Herkunft des Wortes von nDN H so

natürlich ist, ist das Wort nicht mit Giese-

brecht im HK z. St. in das schwächere

u. darum weniger dort passende *^1^^ zu

verwandeln.

HjSn (St. '3^ri V. n:^ H; 2 193!), Ti^^i

etc.; D"'?!?^^, '?.!^^ etc. /., 1) Feige (Nm
1323 20r/Dt Ss' 2 K 1831 207||Jes36i6

3821: „Feigenkuchen"; Jr 5 17 8 13; 24 1:

zwei Körbe Feigen; V. 2ny in Gen. appos.:

„Feigen, die Frühfeigen sind" [Parallelen

giebt 3§337q] 3ff. 2917 Neh 13i5); —
2) meton. die Ursache vertretend: Feigen-

baum Gn 37 Ri 9l0f. in der Fabel Jo-

thams; etc., wie z. B. in der Formel, dass

in der glücklichen Zukunft jeder miter

seinem Weinstock und Feigenbaum sitzen

soll: 1 K 05 Mi 44; cf. Sach 3 10.

njSri (st. n3Nn cf. bei "^^S u. 2493) Ri

144. V. njN; II, ein Zusammentreffen: An-
stoss od. auch Gelegenheit.

H'jSri (v. n:5? I) Jes 292 Kl 25, Gestöhn.

CjSri (v. -jib«) Hes 2412: mit Bemü-

hungen (= gar sehr) hat sie (die "i""?)

ermüdet.

|nVd n3Nn Jos IGe: in Ephraim.

liDONP Ex 57 s. 0. qo" Hi.!

"ISIP (verwandt mit im s. u.) Jos 159 11

18 14 17, eine Kreislinie ziehen., synekd. ver-

allgemeinert: sich um ein Gebiet herum-

ziehen. — — Pi. ^'^n'i^l Jes 44i3nß,

II insclireibe n, synekd. erweitert: vor-

zi'ichneti; ''^IJ^XT. 13uY {jHhö > jHhci

;

2564 1 101) nach Analogie von ^""^fj^ [s. u.

INFI] gesprochen, um den Begriff „gestalten"

auszudrücken. — — Pu. ~'^J^'r Jos 19 13,

aber 72 wurde, wie öfters, mit ^ ver-

wechselt (3 §330p), u. daher ist jenes Wort
st. "'^^l geschrieben: u. geht weiter nach

Rimmon od. Rimmona (»^^IS") war als

Lokativ od. als f.
gemeint, cf. LXX: fenl

'PsiJ.|jiü)vaä) u. zieht sich hinum nach etc.

*nSri (auch phön. -!Nn, Form etc. [Bloch

63J; „Aussehen" [Lidzbarski 383]), s.

iiNn 11. 'i~'^ri Jes 52 14 (2493) m., Umriss:

1) Gestalt (Gn 29 17 396 41i8 Dt 21ii

1 S 253 Est 27: schön von Gestalt; 1 K
l6: trefflich von Gestalt; Gn 41 19: schlecht

V. G.); — 2) synekd. — a) speziell:

schöne Gestalt (1 S 16 18 Jr 11 16 Jes 53 2),

— b) erweitert: Aussehen (Kl 48).

n3>s^nT 1 S 1427 s. 0. ^^^ Verb!

f?ii^^ 1 Ch 835 < ?1.'^k:' 941 (s. u.).

niti?Sn Jes 41 19 60 13, Sichemj)orrichten

(v. "i'cjn) nämlich der Äste: die Cupressus
fastigiata, die gleich der italienischen

Pappel bleistiftgerade emporwächst, bei

den Arabern Säru genannt, also: Saru-

Cypresse. Weder ist die Cupressus horizon-

talis, die Scherbin-Zeder (Ges.-B.) noch

der im Orient allerdings bis zu 15 Fuss

hoch waclisende Buchsbaum (Kinzler 244)

gemeint, obgleich dieser im Türkischen

„Tschischre" heisst. Auch in Hes 276 war
n'^i'i'Nra 3 § 306m „in Cypressenbalken"

beabsichtigt.

Nnh Pv iio s. o. nziN!

TV^^r uä. v. ^^"2 (2.^02).

'n^nni 1 S 25:54 K wurde beim Hinblicken

auf das folgende "r^^^P? st. ^^-\il ge-

schrieben. Das Q riKnni wollte das falsche

n bewahren, indem es an die Möglichkeit

der LA riNnn (^ygl. schon Qimchi etc. in

1 648) erinnerte.

riDri, c ^^^ /., Arche Noahs (Gn 6i4—

819) u. der Schivimmkasten für Mose (Ex

2 3 5). Ein äg. teb(l) „Kasten" erwähnt

A. Erman, ZDMG 46 123. Del., HWB u.
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A. Jeremias, das AT etc. 06 245 führen

kein entsprechendes babylonisches Wort
auf. Im bab. Gilgames-Epos, Tafel XI, 24

(Ungnad bei Gressmann, Altorientalische

Texte 09 5l) wird dem Utnapistim befohlen:

„Zimmere ein. Haus, baue ein Schiff!^

Genauer war es ein „ J/a^/wr-Boot", dessen

spezifische Eigenschaften aber nicht sicher

bekannt sind. Nach einem Keilschrifttexte

ist „der Mondgott segelnd in einem glän-

zenden Magu7--Boot durch die Mitte des

Himmels". Aber das Charakteristische

eines solchen Bootes lag wahrscheinlich

nicht darin, dass es ein „Segelboot" (P.

Jensen, KB VI, 1, 553) war, sondern

darin, dass es gegen den strömenden Regen

geschützt, also bedeckt war, daher auch

ein „Haus" genannt werden konnte (H.

V. Hilprecht, The earliest Version of the

Babylonian Deluge-Story 1910, p. 53 f.).

nSnri (v. ^in), c. n^, etc., öth, la) Ge-

wächs, Ertrag:, Erträgnis (Gn 4724 Ex
23 10 etc. Dt 3 3 14: Erträgnisse, die die

Sonne hervorlockt), Ernte (Lv 25 15: näm-
lich nach der Zahl der Jahre )nit Ernten^

also ausser den ganz erträgnislosen Jahren)

;

— b) metaph. in Jr 23: der Erstlings-

ertrag seines geschichtlichen Schaffens;

2) synekd. erweitert: a) Frucht (Pv 3 14 8 19

1 8 20), — b) Erioerb (Pv 1 16 1 5 6 Hi 3 1 12),

PI. Einnahmen (Pv 16 8), — c) Gewinn

(Qh 59). — Übrigens ''^t^'^^, Hi 22 21

erinnert durch Cholem daran, dass neben
^riN^inn (LXX: 6 xapnös aou) auch ^Ninn

„wird dir zufallen" (Gutes) gelesen werden

könne.
nn^inn Dt 33 le ist statt nNinn ^sie komme !"

(Jes 5 19; Parallelen: 3 § 197!) beim Hin-

blicken auf riN^nn in Y. 14 geschrieben

worden.
-nNinn Hi 22 21 s. 0. nx^nn am Schluss!
^•^iiri Jes 243 s. 0. Tnt

'3inn Hos 132 s. u. bei n:^an!

T\T[2T\ (v. I^^T?), s. ^no- etc. \nT\:iT\ Hos

132 ist Schreibfehler st. ^l' : 2440f.!], oth,

PI. bei psychologischem Prozess: 3 § 262c,

f.. la) Verständnis, Einsicht, wie z. B. in

'n ;ä^N Pv 1023 1521 17 27 205 zum Er-

satz von „einsichtig", u. in Hos 132 ist

ein ironisches „durch ihr Künstlerverständ-

nis" (cf. Ex 3l3 35:31 36i 1 K 7i4) nicht

gerade unmöglich, aber Verschreibung von
rj^-inn „nach dem Vorbild" (LXX: xax'

slxöva) ist nach den Parallelen von 3 § 330m
sehr möglich; — b) im potenzierenden

(3 § 262c) PI. : volle, reiche Einsicht Jes

40 14 Ps 7872 Pv 11 12, u. in Ps 494 be-

zeichnet der PI. als eindrucksvolles (3 § 306r)

substantivisches Prädikativ ,, höchst ver-

ständig"; — — 2) als Abstr. p. c. ein-

sichtsvolle Gedanken (Pv 2 8 16) od. Ausse-

rungen (Hi 3 2 11; ironisch).

nOnri (v. c^n) f.
2 Ch 227, zerstampfung,

synekd. verallgemeinert: Vernichtung.
|-iinn^ 1) Berg Tabor im Nordteile des

Gebiets von Issachar (Jos 1 9 22 34 Ri 4 6

12 14 Hos 5i Jr 46 18 Ps 89 13). 560 m
hoch; — 2) Levitenstadt in Sebulon (1 Ch

6 62); — 3) 'r; V^N „die Terebinthe von

Tabor" (1 S 10 3) nicht weit von Bethel.

— Nr. 2 od. 3 kann doch auch in Ri 8 18

gemeint sein.

t3?m uä. Gn 19 26 etc. s. o. 0^3!

mass. ~i"'^ri Lv 5i8 etc., Akzent Tebir.

banSrn (v.
'^'-^

s. 0. ^"9^. etc. in 298) Lv 1 823

20 12, Verwirrung der natürlichen Grenzen

des menschlichen Verhaltens= ünnatürlich-

keit, Excess und im Werturteil: Ab-
scheulichkeit, von Sodomiterei und

Blutschande gesagt.

b^n f.
(das auf Tl in Jes 14 17 bezogene

i; ist durch "^^'r veranlasst: 3 § 249 f!),

als wahrscheinliches Derivat von bn"' ur-

sprünglich das Wallen frühester Kultur-

schichten, meton. (Stil. 23): — 1) die

gleichsam selbst fluktuierende bewohnte
Erde daher - a) ein Teil von V';?^^. (Pv

831 Hi 3 7 12: ni:nN!), _ b) im Parallelis-

mus mit Menschen genannt (Jes 13ll Ps

99), — c) kultivierte Erde (Jes 14l7, auch

21; in 'n ^:rq^ 183 269 is Ps 338 Kl 4i2;
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sonst noch: Jes 276 34 1 Nah l5 Ps 24l

93 1 96 13 987 9 Hi ISis); 2) dann

auch synekd. erweitert: die Erde (Ps 18 16

etc.) überbpt.
;

poet.-rhetorisch u. wie ein

N. pr. stets ohne Artikel (1 S 28 Ps 19:>

etc., innerhalb der rhetorischen Literatur,

abgesehen von den schon zitierten Stellen,

nur noch in Jes 244 Jr 10i2 || 51 15, und

1 Cb 16 30 ist ja Reproduktion von Ps

96 10; 3 § 293a b).

fbnp Gn 10 2 Hes 32 26 38 2f. (LA: '^n)

39i' und "'?^ri Jes 66i9 Hes 27i3 1 Ch lö

(Kittel), die Tibarener, auch von Herod.

391 7 78 als Ttpapr^voi hinter den Möo/oi

(s. 0. T*?^"?. 11) genannt: im östlichen Teile

von Kleinasien. Bei den Assyrern heisst

die Völkerschaft Tahal, wie z. B. Tiglath-

pileser 111. (od. IV.) hinter seinem Berichte

über einen Kriegszug gegen das nordwest-

liche Syrien neben Rasunnu von Damaskus
auch „Uassurme von Tabal"' als Tribut-

?-ahler aufführt (bei Gressmann, Altor.

Texte etc. 09il4; ebenso auf S. 116 u. 119).

*nyDr (v. nb:n) Jes IO25, Vernichtung.
* *

T'^DP (v. V5ZI, 2i5:i) Lv 21 20, Ineinander-

mischung, als Abstr. p. c. = gemischt, sy-

nekd. speziell: wer mit einem Fleck be-

haftet ist in seinem Auge.
l^rii Hi 13 1 s. 0. r^^-y^ Qal!

<

|DP (ar. tibnun, stramen, palea) m., Stroh:

in Gn 24 25 32 Ri 19i9 1 K 58 zunächst

als Streu gemeint, weil neben N12D'2

„Futter" etc. genannt, dann auch selbst

als Futter dienend (Jes II7 G525), übrigens

auch schon damals zum Zähmachen des

Lehms in der Ziegelfabrikation verwendet

(Ex 57£f.).

f?^J? 1 K 162if.. König vom Reiche Israel

ca, 883; LXX: Ba|ivi (6 u. m wechseln

oft: 2459!).

n^.3pri (v. HDn), s. in-^p', 1) Bauart Jos

22 28; Ps 144 12 (Akk. der Norm: nach

Palast- od. Tempel-Bauart); auch Ex 259 40

ist „Modell" (Ges.- Buhl) nicht sicher, u.

in 2 K 16 10 ist dieser Begriff hinter „Bild"

sogar unwahrscheinlich, vielmehr „Dar-

stellung der Bauart" gemeint, u. — 2a) erst

in 1 Ch 28 11 f. isf. liegt der konkrete Be-

griff Modell sicher vor, — b) synekd.

erweitert: Nachbildung, Bild (Dt 4l6-l8

Jes 4 4 13 Hes 83 10 [hier hinter kol 2 a

„allerlei" mit PL- Begriff: Figuren] lOs

Ps 106 20).

}-n;^-nn Nm II3 Dt 922: in der Sinai-

haibin sei.

fy:ir\ Ri 950 2 S 11 21: jetzt Tubds ca.

4 Stunden nordöstlich von Näbulus.

mass. >ri Jes 168 etc , '^f'"^"^
n>^2n langer

Vokal.

rani Hes 322 s. o. ma-n^ai

-'an Ex 193 s. 0. ^^^ Hi.!

y^^r\ Hi 192 s. 0. n:t^ n Hi.!

ban, ^^7} Jussiv Ni. u. Pi. v. npai

mbSn Ps 5110 (v. 5^a-"5'a): iuhilabunt.

-(--CNpp n5:jn 2 K 1529 I67 C^?'^?) 10, assy-

risch: Tukulti-ajjil- e'mrra, Tiglath-
pileser III. v. Assyrien (745 — 727),

übrigens in Gressmann, altorientaliscbe

Texte etc. (1909) als „IV" gezählt. Er

nahm die natürlicherweise nach dem Westen

zum Meere gerichtete Eroberungspolitik

früherer assyrischer Herrscher mit grösster

Energie wieder auf. Er zog z. B. 734

gegen Philistäa, 733 u. 32 gegen Damaskus,

und betreffs seiner Beziehung zu Israel

meldet ein Text (bei Gressmann, S. 115

aus dem Jahre 733): y^Bit- Humria [dh.

das Haus SOmrii] die Gesamtheit seiner

Leute nebst ihrem Besitzer führte ich

nach Assyrien. Da sie Pakaha [^2?]

iliren König gestürzt hatten, setzte ich

Ausi [?"'?P'^'^] zur Herrschaft über sie."

*':'1?:2Jr, Pl. s. "n^'^ (Sufßx ganz nach ara-

mäischer Art: 2349) Ps II612, Wohltat.

^n^l"^ (v. n-^.-») Ps 3911, Angriff. In

amb T^g lox'jog der LXX liegt eine von

ihren begreiflichen (m. Einleitung § 19,6)

Aufhellungen, nicht aber eine Garantie

für nnina-p als Originaltext.

fnrn^h (in 10 3 etc. ('^n 1 Ch le Hes
27 14 386 Kittel ua.) mit Export von
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Pferden u. Maultieren; nach Delitzsch, Wo
lag das Paradies 246 = Til-garimmu in

Kappadozien, das „bei Sargon neben Kam-
manu im nördlichen Taurus genannt wird"

(A. Jeremias, das AT etc. 06269).

--n Gn 3140 s. 0.
--2!

^mp Jes 41 19 60 13 durch volksetymo-

logische Verknüpfung mit in" aus dem
pers. didär „Ulme" gebildet, deshalb als

.,arbor duratura" bei GTh gedeutet.

D^r^ Kl 2 18. ^a'-^P Jr 482 s. o. Q'2'^ Qal!

^Dn^ann Jes 4025 s. o. n:p^ i pi.r

f^n^" 1 K 9 18 Q 2 Ch 8 4, die Stadt

Tadmör = Palmyra, in einer frucht-

baren C>ase der syrischen Wüste ca. 40

Stunden nordöstlich von Damaskus ge-

legen; auch in palmyrenischen Inschriften

(Lidzbarski 384) '"isin od. ~iiaTn genannt.

Die in 1 K 9 18 K vorliegende Namens-
form ^'^i^ „Palme", die im Ar. auch vor-

kommende Form tatmuru u. die griech.

Form üaXiJfjpä uä. (Joseph., Antiqu. YIII,

6, 1) weisen nach GTh 345 auf Zu-

sammenhang des Namens mit "''^J^ ..Palme"

hin, wozu die Umgebung des Ortes stimmen

würde, worüber schon Plinius, Nat. bist. V,

26 sagt: „Pahnira nobilis urbs situ, di-

vitiis soli et aquis amoenis".
^""^ uä. etc. Gn 15 13 etc.: Impf. v. j?--'.

ly-n (v. :?-^) Ru 3l8; 2422.

f^'-il^ ^^ 14 1 9; vgl. Tudkhula. der zu-

sammen mit Elamitern einen Angriff auf

Babylon machte (Pinches bei Clay, Light

etc. 07x32). Das eapyäX der LXX ist

wegen der häufigen Verwechslung von i

u. "1
(s. 0. bei ^^^~) u. wegen des Lautes

von 2? (s. 0. bei «^J?) erklärlich.

inn (st. tuhic von nnri 26i; cf. ar. tihun.

desertum; tdha^ attonitus erravit), ünge-
formtheit, Formenmangel, daher la) Wüst-
heit, Verwüstung, wie in 'JTli2 (ohne

Dages lene: 2476, Z. i) Jes 34 ii, wie noch

in Hes 2342 u. Ps 68 18, — b) als Abstr.

p. c: etwas Wüstes, eine der Ausge-

staltung und Organisation entbehrende

Masse (Gn l2 Jes 45i8 Jr 423 etc.), Wüste

(Dt 32io Ps 10740 Hi 6i8 1224);

2) synekd. verallgemeinert:— a) Leerheit,
Inbaltlosigkeit, Nichtigkeit, wie in 'J^"J^1"^.P.

Jes 24 10: nichtige, jeder wahren Kultur

entbehrende Stadt; — b) als Abstr. p. c:
Leere (Hi 26";

|| Nichts), Inhaltloses, ein

„Schein des Rechts", Scheingründe (Jes

2921), Nichtiges (40 17 23 59 4) und Nutz-

loses (1 S 1221; Jes 4129 449 synekd. spe-

ziell: Götzen), daher im Akk. der Norm nnri

45 19 und ^nht: 4d i = vergeblich.

ünP, öth, 1 a) zuerst als /. vorgestellt (cf.

n^l 'rp etc.), aber dann als Synonymum
von 0^ auch als w. konstruiert (alle Stellen:

3 § 249 i), b) ferner ohne Artikel in ar-

chaistischer Weise (ausser Jes 63 13 Ps

1069: 'Jp?; § 293 c), c) zusammenhängend

mit bab. „tiämatu und tdmtu. tdmdu, f.:

1) Meer, 2) personifiziert: Name des

chaotischen Urwassers" (Del., HWB. 698),

d) aber ohne die Feminin-Endung, die

das bab. Wort besitzt (der Geist des AT.

hat die personifizierende und damit zu-

gleich mythologisierende Form des Wortes

desavouiert: mein „Altoriental. Weltan-

schauung etc." 0538f.); 2a) die brau-

sende (v. D^n) rrflut Gn l2 Ps 1046, im

potenzierenden PI.: 337 Pv320 824; 27; —
b) „die grosse t^höm"- (Gn 7ii Jes 51io

Am 74 Ps 36?), „die drunten lagert" (Gn

4925 Dt 33l3; vgl. Hes 31i5), die in der

Sintflut wieder hervorbrach (Gn 82; Hi

28 14 38 16 vgl. Dt 87: Grundwasser); —
c) das Weltmeer (Hes 26i9 31 4 Jon 26

Hab 3 10 Pv 828 Hi 3830; im potenzierenden

PI. Ps 7717); — d) jede Flut (Ex 155 8

Jes 6313 Ps 428 78i5 1069 Hi 4124);

— — 3) meton. als Inhalt für Raum (Stil.

31 f.): Tiefe Ps 10726 1356 1487; 7120.

"nr, P. "H^.: Jussiv v. r^'r\ Qal!

^nri Nah 3ii st. ":nn 3 § 205 c.

•l?n»;' Jr 17 17: jussivisch (3 § 183 c).

TO-^-^nr Mi 2 12 s. 0. ^^^\

rhnr (v. "-"rn I) r">' Jr 4925 Q (Nach-

ahmung von ^'^rl etc.: 2425), c. ^5', s. "'O^

r^r' Ps 9i5 (die Parallelen: 3 § 258e), 6th, f.
Tr
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]) Verherrlicfmnf/, Lobg-esaiig, wie z. B. in

„throneiicl (gleichsam) auf deu Lobgesängen

Israels" (Ps 224; etc.); — 2) meton. (Stil.

20 f.): — a) das Objekt vertretend:

Pracht (Jes 61 3: Prachtgewand; wesent-

lich so auch in n), Preiswürdigkeit (Ps

10647 etc.), Berühmtheit^ Ruhm (Jes 428

489) Ps 9 15 71u und oft von Gottes

Ruhm; Jr 5l4i = '^ "i"'? 4925: preis-

würdige Stadt; Jes 627, wesentlich ebenso

60 18b), — b) die Ursache der Verherr-

lichung vertretend: Ruhmesquelle (Dt

1021 Jr 17 14 482 Ps 71g: in dir sprudelte

immer die Quelle meines Ruhms; 109 1:

Gen. appos. ,,der etc. ist"; Israel als

Ruhmesquelle Jahves: Dt 2 6 10 Jr 13il

339 Zeph 3 19 f.), PL: Ruhmestat (Ex 15ii

Jes 606 63 7 Ps 784).

n^nn Hi 4l8 von bnn II äth. tahdia Hith-
T t: II

pa. : vagus oberravit (Dlm.): Irrtum.

^'^^T'(^^ <kh Neh 1231, Prozession.

'^ri'v 's- 0- °^"^ ^'r- 2 c u. 3!

^'~ZZ 1 S 45 etc. s. 0. Din Ni.!

*n3£nri, öth Dt 3220 Pv 212 etc. (9 mal),

Verdrehtheit, daher 1) mehr intellektuell:

Verkehrtheit (Dt 32 20: = ganz ver-

kehrt); — 2) mehr ethisch: a) Falsch-
heit, Heuchelei (Pv 8 13 = heuchlerisch;

1031: ^ falsch), — b) als Abstr. p. c.

:

Intrigue (2i4 6l4 1628 [= ein Intriguant]

1032: als Prädikativ = iliesst von Heuchelei

über). Falsches (2 12 2333).

^5nnn Hi 139 s. u. ibnt

in (cf. n^n I, ar. tiwd^un, das in Kreuzes-

. form auf den Schenkel von Kamelen etc.

eingebrannte Zeichen [GTh] u. aram. Njn^

Zeichen, Mal; Dalman, \VB 418), s. 'IJ?,

1) Zeichen Hes 94 6; — 2) synekd. spe-

ziell: Schriftzug als Unterschrift (Ili 31:35).

Nicht „dürfte in >?? das ass. tamj/, tavii

„sprechen", dann ,,beschwören" in der

BedeutungsDuance „klagen" erhalten sein"

(Del., Iliob 02169).
t<"^ Jes 5120 s. o. iNr^, Antilope!

OHNin Ex 3629 s. o. DNni

|-bnnn Jes 66 19 etc. s. o. 3??^!

tV.i5 5n^ri Gn 422: „Eisenspan (Ges. Thes.

1462: pers. tuhal) von Schmiederei."

lOi 14i3t )Jli! (v. ra^ II) Ps 11928 Pv

17 21, Bekümmernis.
tnp7.:»in i Ch le etc. s. o.

T :
-

n un (v. m"'), c, oth^ f., la) Anerken-

nung: Lob, wie z. B. in ^
'^ ID? Jos

7 19 Esr 10 11 ,,Anerkennung zollen Gott

= bekennend ihm die Ehre geben", PI.

:

Lobeserhebungen (Neh 1227) oder —
b) Dank (Ps 50l4 23 10722 1 1 6i7) u. Dankes-

bezeigung (Lv 7 12: 2i? s= ^N^ zur Dank-
sagung) u. so auch in ^~"i^ n^f Schlacht-

opfer zur Lobeserhebung uä. = Lob Opfer

(Lv 7 12 2229 2_Ch 33 16) od. mit Hinzu-

fügung von Q"''?^"f = ein Lob- u. Dank-
opfer (Lv 7 13 15); — — 2) meton.: a) für

das Hauptmittel des Lobens (Stil, 22):

Lobopfer (Am 45 Jr 1726 33ii Ps 56i3

100 1 2 Ch 2931), — b) das Subjekt der

Lobeserhebung (Stil. 23): Dankchor (Neh
1231 :38 40).

mn 1 (denominiert v. ^n) Pi. in"!! (ä : 2495)

I S 21 14: u. er machte Zeichen od.

kritzelte. Indes diese Aussage ist so wenig

sinnvoll, dass man jene Form als ver-

stümmelt aus ^'^'^1, y.al ivj\m±^n^e ansehen

muss. — — Hi. r^'')^ß Hes 94, Zeichen
("1^) machen.

mn II (aram. Nin, bereuen; Dalman, WB
418) Hi. ^inn ps 7 841, innerlichen Schmerz
fühlen lassen = kränken.

|rnn (ar. tdha, immersus fuit) 1 Ch 619

II wn 1 S li.

n'pnin (v. 5n-), s. 'nbn(i)h
f, Erwartung

od. Hoffnung (Ps 398 Pv 1028 ll7 13 12

Hi 41 1; Kl 3 18: hat sich von Jahve ab-

gewendet).

c. V^, suff. z. B. ^??^n Ps II619 1359

mit altem '? (dein, f.).
TOnpin Hes 16 53

(Parallelen: 3 § 259a, Anm.), auch ohne
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1 wie z. B. D?=J^ Gn 352, O^h Hi 2i,

la) Mitte, Gn 15io Nm 355 Jos 822 Ri

154; Jes 6 6 17: uachahmeud einen iu der

Mitte Stehenden (Hierophanten uä. ; so

richtig Marti, KHK z. St.); Ri 16 29: die

Mittelsäulen; Jr 393; Dt 3 16 || Jos 122;

Hes 154; mitthrer Teil (1 K 8 64 II 2 Ch

77), _ b) Inneres (2 S 46 HL 3lo);

2) mit Präpos.: a) "V^'"^^ Ex 1423

etc., in . . . hmein; —
- b) Tfinn a) in der

Mitte (Gn 29 33 etc.) od.: mmltten (Gn

]6 Lv 16 16 etc.) od. mitten hinein in (Ex

1427 etc. nach Verben der Bewegung),

ß) meistens synekd. verallgemeinert: im
Innern =^ in (Gn 921 18 24 etc. Ex 14 16

29 Hes 94) oder vor einer Mehrzahl =
hinter (lat. : inter), wie z. B. ö??"'»^? (<"/•

2 joo) Gn 239 etc.: unter euch; — c) '^^^'r

aus . . . heraus (Ex 3 4) oder einfach:

aus, von (Ex 33ll etc.); — d) T^'^
"5?»

Hes 1 1 23 : f07i über der Mitte der Stadt

= von der Stadt XL^ecf.

Tjin Ps 72 14 s. u. rjn, Bedrückung!

nnpin (v. to-^),

Hos 59 Ps 149 7,

öth 2 K 193 II Jes 373

Zurechtweisung, Züch-
tigung.

nriDin (v. hd^; 2184), od. n Pv 155, s.

'nriDin; pi. ninsin, c. 'p^J^ {^ Hes 5 15)

/., 1) intellektuell: Darlegung (Hi 136),

die sich teils als Beioeis (23 4) und teils

als Gegenbeweis oder Einwand darstellt:

Hab 2l Ps 38l5; Pv 29l: ein Wider-

spruchsgeist (Targum, Vulg.) ; — 2) ethisch

:

a) Zurechtweisung (Pv I23 25 30 3 11

5i2 10i7 12i 1318 155io:3if.), b) Rüge,
Tadel (27 5 29 15), c) Tatsachenzurecht-

weisung: Züchtigung (Hes 5i5 25i7 Ps

3 9 12 7314).

n^"3^n 2 Ch 921 s. u. Q"^.???!

bpim_ p. Jr 35 s. 0. 5b;!

|-bin 1 Ch 429 II
^^^r^"p? s. 0.!

m^in (?), neuhbr. nnpin „Erzeugnis;

im PI. : Unterart" mit Qames (Levy, Neuhbr.

WB 4630 u. Dalman, WB 418; nicht mit

Sere [Ges.-B.]), PI. c. etc. n(i)nb(i)n,

1) Zeugung resp.: Geburt, wie in

^C'^V"^^? Ex 2 8 10, entsprechend ihren Ge-

burten = nach der Reihenfolge ihrer Ge-

burten ; — — 2) meton. deren Produkt

(Stil. 19): PI. a) (xeuenitioueii, Ge-

schlechtsfolgen, Verzweigungen (Gn 1032

2 5 13 Ex 6 16 19 etc. in "iJ^b mit b re-

lationis oder normae: hinsichtlich oder

nach ihren Generationen uä. Nm l2off.

1 Ch 57 72ff. 828 99 34 2631; Ru 4i8

1 Ch I29); — b) nochmals meton., in-

dem die Subjekte mehr oder weniger das

mit ihnen Geschehende vertreten (Pa-

rallelen giebt Stil. 23): Erlebnisse,

Geschichte in der Formel ,,Dies etc."

Gn 24b wo es nicht ,.Hervorbringen"

[Ges.-B.] bedeutet, denn wenn dies Tätigkeit

Gottes sein sollte, stiesse es sich mit ,,bei

ihrem Geschaffenwerden", und w'enn es

Tätigkeit von Himmel u. Erde sein sollte,

wäre davon weder vorher noch nachher

die Rede; 5i 69 lOi 1 1 10 27 25i2 19 36i

(9) 37 2 Nm 31 (Ru 418 1 Ch 1 29).

*^T5in im (Ps 137:3) cf. ar. talla „prostravit":

Bedrücker; vgl. °^"^'^, was verschliesst.

ISJT'in (v. rbn s. u.), im Ex 16 20, 1) Wurm;
— 2) synekd. — a) erweitert: übhpt. wurm-

artiges Getier (Made Ex 16 20), — b) spe-

ziell: der „Kermeswurm" (persisch-arabisch:

qirmizun^ vulgär: kermes, vermiculus cocci)

dh. die weibliche Schildlaus, die auf der

Stecheiche (ilex) sich festsetzt, dann über

ihren Eiern vertrocknet, die zerstossen

die leuchtende Karmesinfarbe liefern,

und diese wird meton. auch für karmesin-

farbenes Zeug gesetzt (Jes ll8bß Kl 45).

fJ'bin^ 1) ein Sohn Issachars: Gn 46 13 Nm
2623 C?^'^^'! der [individualisierend nach

3 § 256 = die] TölaSiter) \\ 1 Ch 7lf.; —
2) der „Richter" TöläS Ri 10 if.

nSJT'in, aber öfter segolatisiert :
ri^pin

(bh Ex 26 1 Dt 2839) Lv 144 etc., c. =,
s. 'nrbin, la) Wurm (Jes 14ii 6624), —
b) metaph. : ohnmächtiges, geringes Wesen
(Jes 4114 Ps 227 Hi 256); 2) sy-
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nekd. verallgemeinert: a) kleines Tierchen,

wie Rehenstecher uä. (Dt 2839 Jon 4?), —
b) die Schildlaus (s. o. ^^^^ Nr. 2) und

diese meton. für ihr Produkt (Stil. 20):

Karmesinfarbe und diese wieder als An-

zeichen für Erscheinung (Stil. 31): karme-
sinfarbige Fäden, u. zwar in zwei pleo-

nastischen Ausdrucksweisen: a) '?'*j' n-'^in

Ex 254 26iff. 27 16 285ff. i| 356ff. etc. bis

3929 und Nm 48, wo diese Ausdrucks-

weise übrigens „Karmesinzeug" bezeichnet,

od. ß) 'n ^yä_ Lv 144£f. u. Nm 196.

Din Pv 109 s. u. Dil

!

T?^ri Ps 165 s. 0. T-^'.

D^in Gn 2524 s. o. DNP., Zwilling!

^.D'in tosp Pv 306 s. 0. ^^^ Hi.!

nniplP (v. x-t; pbön. n2>"n „Greuel";

Lidzbarski 387, Bloch 63), c. na:?^in z. B.

Pv 249 nach Parallelen (3 § 336 x); nini?in,

c. etc. ?, alle Formen auch ohne 1, /., 1)

Abscheu, Greuelhaftigkeit, wenn es zum
Ersatz von „abscheulich" od. „greuelhaft"

dient, wie in Jr 44 4: diese abscheuliche

Sache; oder Lv 18:^0: zu befolgen eine

von den greuelhaften Sitten [mit Assimi-

lationspl. : 3 § 26ib—e); — — 2) meistens

etwas Konkretes, indem es entweder als

Abstr. p. c. od. metonymisch als Objekt

vorgestellt wurde: — a) Abscheuliches, Ab-

scheulichkeit, Scheusal, Grenel, wie z. B.

Speise der Hebräer (Gn 43 32: mit b „für")

od. diese als Kleinviehhierten (46 34) für

die Ägyjoter, hier und oft mit Genetiv im

Sinne von „für" (Dt 1231: alles, was ein

Abscheu für Jahve ist) u. mit Vermischung

beider Konstruktionen in Pv 24 9, was

aber nicht so der Parallelen (3 § 336x) ent-

behrt, dass b mit Mayer Lambert (REJ

42266) gestrichen werden müsste; auch

mit grell zeichnendem „schlimm" als

Attribut versehen (Hes 6 ll), naturgemäss

oft eine Bezeichnung von Götzen oder

Idolen: Dt 726 32i6 1 K 1424 2 K 163

2l2 23 13; Jes 4124: ein Greuel oder

l)losser Götze ist der, der euch erwählt;

44 19 .Jr 16 18 Hes 7 20; — b) meton.:

Gegenstand des Abscheus in .Ir 27:

machtet ihr zu einem Gegenstand des Ab-

scheus; ebenso im PI. der Intensität

(3 § 262a) Ps 88 9: stelltest mich als den

Inbegriff alles Greuelhaften od. als einen

Erzgreuel für sie hin.

nS?in (v. 7\'jT\)t Irrtümliches, Abirrendes,

Abnormes, synekd. speziell: 1) Jes 326:

Pietätsloses; 2) Neh 42: Verderben.

*nSS?ir^, öth., c. ^", Anstrengung (v. qr'''),

meVon. (Stil. 21 f. 19), 1) Wirkung für

Vermittlung od. Ursache: a) Kraftmittel

V.. k.: Hörn bei Antilope od. Wildochs (Nm
2322 248), b) Kraftquell od. ürkraft

(Hi 2225, wo keseph „Silber" nicht im

St. c. [Ges.-B.] steht, sondern Prädikativ

zum Subjekte „die Ürkraft od. ein Ur-

kräftiger" ist); — 2) Handlung für Erfolg:

Produkt (Ps 954). Der Gegensatz zum
vorhergehenden liegt im Gesamtbegriff

„Produkt der Berge". Also muss nicht

an deren „Gipfel" (Ges.-B.) gedacht sein.

Das XX ötjJTj der LXX braucht nur einem

Blick nach dem Schein seine Entstehung

zu verdanken.

*nS^'ir (v. n:^-), öth, c. etc. -f,
auch '^^,

1) Ausgang, a) positiv: Ursprung (Pv

423; PL: 3 §26lb), b) negativ: Ausweg
(= Errettung) auch für den Tod (Ps 6821);

— 2) meton. (Stil. 23 31): a) Handlung

für ihr Subjekt: Ausläufer dh. ab-

schliessende Partie (Nm 344ff. Jos 154ff.

I63— 1933), — b) Inhalt für Raum: Aus-

gangspunkt = Ausgang od. Tor (Hes 4 830).

li^W Lv 62 etc. s. 0. "p" Ho.!

fnnplFi 2 Ch 3422 mit i als Anzeichen

des ö (Parallelen in 1 Ch 7 34 etc.: 2347);

s. u. J^npni

D^??pin Pv" 1115 s. u. D'S'pn!

I'H (ar. tdra, circumivit), T"!^, ^"''T'
^^c;

^"in; etc.; Inf. c. ^^^1; 0^?,' 1) umher-
ziehen, wie Händler (1 K 10i5 II 2 Ch

9 14) u. mit ?."?? Nm 1539: hinterdrein-

ziehen, metaph.-psychologisch = folgen;

— 2) meton. die Wirkung vertretend (Stil.
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19f.): a) auskundschaften (Nm 1033

1 3 2— 1 4 38 Dt 1 33), b) synekd. erweitert

:

erkunden übhpt. (Qh 1 13 23 725), c) aus-

suchen^ auswählen (Hes 206). — — Hi.

^"'"'OJl; ""J^T, direkt -kaus.: auskund-
schaften Ri l23 Pv 12 26, wo hinter „er-

späht sich (wohl)" ^'^?"]? „seine Weide
= sein Unterkommen uä." zu lesen ist

(3 §308b).

llP. I od. -in (t. ~i^fi), im. Umlauf, Run-

dung, 1) Turnus, Beihe (Est 2i2 15; 1 Ch
17 17, wo "^^i^ nicht aus "^^J^ „Gestalt"

geworden ist [Klostermann im Kurzge-

fassten Kom. zu 2 S 7 19], sondern höch-

stens damit zusammengeschaut wurde Ton

der LXX in ihrem opaaig. Die Verwand-

lung des Wortes in ni~i'~ (Wellhausen z. St.:

u. zeigtest mir Generationen) ist nicht

nötig: — 2) meton. (Stil, 31) als Merk-

mal für Sache: Halskette (HL liof.).

"IIP U, m, /. Lv 5? etc. {rn.: 143o), Turtel-
taube, wie turtur, nach dem Gestöhne

benannt, das sie bei Veränderung des

Wetters hören lässt, — 1) eig. : a) als

Zugvogel (Jr 8 7, darum ein Herold des

Frühlings: HL 2llf.) erwähnt, b) oft als

Opfertier verwendet (Gn 159 Lv li4 57 ii

12 6 8 1422.30 151429 Nm 6 10); — 2) me-

taph. : schwaches und geduldiges Volk

(Ps 7419).

n'lir I (v. n^- I cf. Hi.), c. nn', s. "??;'

etc., oth. f. (n Pv 621 hat viele Parallelen

in 3 § 14), — la) Weisung von göttlich-

prophetischer Seite her: Gn 26.5 etc. Hi

2222; Jes 1 10 etc.: W'eisung der Propheten,

worauf auch Pv 2 9 18 hinblickt; — b) Unter-
weisung durch Geschichtstatsachen (Ps78l)

od. Belehrung u. Lehre von Eltern (Pv

l8ff.) od. Weisen (3i 623 13 14 284ff.);

— — 2) synekd. speziell nach ihrem

Hauptteile: Gesetz (Ex 12 49 etc. Dt lö

etc.), oft auch mit Gen. objectivus: dies ist

das Gesetz betreffs od. für (Lv 62 etc.) u.

so überall, wo nach der Vernunft der Sache

nicht der Urheber der betreffenden Vor-

schrift folgt, wie z. B. noch in „das ist

das Gesetz betreffs der Vierfüssler" (Lv

1 1 46) od. „betreffs des Tempelhauses"

(Hes 4312).

nnir II: als parallel zu lin 1 Ch 1 7 17

soll 'in 2 S 7 19 wahrscheinlich Reihe
(vgl. ar. tdratun „Umlauf, Periode" etc.

2 162, Anm. !) heissen; aber der bessere

Text liegt in 1 Ch 17 17 vor.

D'\i?ir (v. --^), c. '^, etc., im. ^5"p. 1 K
17i, m., JBeisasse, zwischen "^5 „Fremd-

ling, Gast" u. Einheimischen rechtlich in

der Mitte stehend (Gn 234 Ex 12 45 Lv
22 10 256ff. Nm 35i5 1 K 17i [s. u. ^^'^^^

Ps 39 13 1 Ch 29 15; cf. A. Bertholet, die

Stellung der Israeliten u. der Juden zu

den Fremden 1896i56ff.).

~"»??'n Jes 33 1 s. 0.
~~'^ Ho.!

n'sI^IP u. '*^'n^
f,, Daseinsförderung

(v. -•ö^'"^ durch t abgeleitet), — 1) auf

dem intellektuellen Gebiete: a) Umsicht,
Klugheit (Jes 2829 Pv 3 21 8 14 Hi 12 16

26.3), b) als Abstr. p. c. : A'ernünftiges

(Pv I81); —•
— 2) auf dem Gebiete des

Wollens u. der Tat: a) Stützpunkt (Hi

613 [3022 liegt ein sekundäres Q^re vor;

s. u. nr:;n]). Beistand (Pv 2 7 Hi lle),

— b) meton. die Wirkung vertretend:

Erfolg Hi 5i2, Heilsames Mi 69. —
Also weder bedeutet 'nn bloss „conseil,

dessein; sage conseil, prudent dessein, sage

resolution, sages pensees, prudence et sa-

voirfaire" (Joüon 08326 s.), noch heisst es

bloss y, Support, help, success, power, source

of help, reliability" (K. J. Grimm, Journal

of Am. Orient. Soc. 22 35 ff.).

nnlP' Hi 41 21, V. r\rr (ar. wataha, per-

cussit fuste aliquem), Keule. Zur Her-

leitung dieses Wortes vom ass. tartahu

,,Wurfspeer" (Barth, NB § I83c) liegt weder

Grund noch Möglichkeit vor.

llP (i ar. idza, med. J.. abschneiden) Hi.

^^ü (P.: 2538) Jes 18 5, direkt-kaus. : das

Abschneiden ausführen = abschneiden.
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"irir Ex 3 4 19 soll durch die beiden Qames

richtig auf "i?;*^ „das männliche" hinweisen.

''r'V. Jf 2 86 V. 5TN, weggehen.

r'i'n, s. "n' etc. (auch TD' Hes 1622ff.),

aber auch ~?^', '7"'^' wegen Ähnlichkeit

von r\V mit ni' (Parallelen gibt 3 § 258 f!),

Hurerei st. Götzendiensi (s. o. nST) Hes
IGiöflf. 237ff.

^^1}]^1 2 S 2240 s. 0. ""N' Pi.!

*n'p3nP, öth (v.
•— - I, binden), PL:

Kombinationen v.. I., kluge urteile od.

Gedanken (Pv 1:, 1114 12ö 20i8 246),

od. als mehr im Willensgebiete spielend:

Plan (Hi 3712).

~nn Gn 496 Jes 14 20 s. 0. ~n;!

t^nn 1 s li
II
nin s. o.

55inn Ps 902 etc. v. 5^n-rn Poslel!

^T}^^.' 2 S 209 s. 0. ^nN!

"T"^: Jussiv V. n^n^ leben.

Vrnn s. 0. "^^n-Vn (in.- 2m).
f'-2^.:p'nr) 2 S 238, n. patronymicum II

'?^^?n

1 Ch 1 1 11.

3nn: Qal 5^n-Vn od. Hi. ""'-n ü
^nn Lv 219 s. 0. '^"^n I Ni.!

mass. bnn (v. nsriri) Hi., anfangen.

n^nr (v. V^n i), c. n>', [Neh 1117 St.

•^^'7^' geschrieben], Anfang, 1) wie in '^?,

a) anfangs od. zuerst Gn 41 21 Ri li

20 18 2 S 179 Jes l26, b) synekd. spe-

ziell wegen des Kontextes : beim vorigen

Male = das vorige Mal Gn 13:i 43 18 20

Dn 81 921; — 2) 'ip? „im Anfang von

etwas" 2 S 2 1 9 Q 2 K 1 7 25 Am 7 1 etc.

;

— 3) nsnr Hos I2 ist trotz 2 S 21 9K
nicht „Akk." (Ges.-B): „am Anfang da-

von, dass Jahve zu Hosea redete, da

sprach Jahve" wäre wenig natürlich. Dieses

^?U^ ist wahrscheinlicher Nominativ (cf.

3 § 385 h).

*^1)bnin, n'^Qy.\rp. (2477f.) v. nbn i, ,„.,

1) JErkrankung Dt 2921 2 Ch 21 19; Jr

164: Tod infolge von Erkrankung, b) sy-

nekd. erweitert: Qual Jr 14l8; — 2) me-
tajjh. : innerlicher Schaden od. Gebrechen
(Ps 103:i).

J^?".?"^! Gn4l54 (5bn I Hi.): et coeperunt.

''Tpü^ Hi 411 s. 0. !^>n^^, Hoffnung!

^~Z Hes 24iit s. o. a^ni

D?^nn Lv 11 16 11 Dt 14 15, wahrschein-

lich: Kuckuck, benannt nach der Ge-

walttätigkeit (cf. D"cn), mit der er die Eier

u. Jungen anderer Vögel aus deren Nestern

lierauswerfen soll, um seine Eier hinein-

zulegen.

flü^ („Lagerung" v. ™n; 2403), 1) Nm
26:i5 (n. patronymicum : -^d'); — 2) 1 Ch 725.

n3nn (v. pn I), oth, /., 1) Gnade (Jos

11 20 Esr 98); — 2) meton. (StiL 22):

Flehen od. Fleheruf 1 K 828ft'.; Jr 367

3720 3826 422 9: fallen = demütig kommen
dh. geneigtes Gehör finden vor (so noch

Dn 920); Ps 610 552 119i70 2 Ch 6i9ff.

3 3 13.

fnsTi^ „'Geschenk der Gnade" 1 Ch 4 12.

*j13nri, im, e etc. {öth: Ps 866) v. pn I

Hithpa., Gnadenbeiverbung : Flehen oder

flehentliche Bitte (Jr 321 3l9 Sach
' 12io Ps 282 6 3123 866 II61 1302 1407

1431 Pv 1823 Hi 4027 Dn 9 3ff. is: fallen

lassen = demütig bringen; 2 Ch 621.

^DwUp (v. n:n) 2 K 6s, Lagerung. Auch

die LXX hat napsiißaXw „werde ich Lager

schlagen", u. auch aus andern Gründen

(vgl. 2 193, Anm. 3) ist das wieder von

Ges.-B. vorgeschlagene ^^^^n ^^ihr sollt

euch verstecken" nicht in den Text zu

setzen.

ICTODnn Jr 2i6Q 437ff. 44i 46i4 (Hes

SO'is': °ü??ön), LXX: Td-^vat. Daphne
(südwestlich von Pelusium im Nordosten

Ägyptens), von Psammetich L (663— 610)

zur Festung ausgebaut (Spiegelberg, ägyp-

tologische Randglossen zum AT 0438).

.j.o^3snri od. sd' 1 K 1 1 19 f., eine äg. Königin

;

nach W. Spiegelberg, ägyptologische Rand-

glossen zum AT 40f. „gut ägyptisch aus-

sehend, aber zur Zeit nicht sicher zu er-

klären".
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Snnr ua. EX2832H3923, Panzer (Onqelos:

Vpi>); ? „Streitgerät" (cf. ^~l~^), od. =
äg.' dfirCJ „Leder" (W. Max Müller bei

Ges.-Bnhl).

|>-nnn i Ch 94i (>??.N;n 835) ist mit GTh
als „Schlauheit" (syr. charSiUä, astntia;

Pes. Luk 2O23), Abstr. p. c. = ..Listiger"

zu deuten.

«nnnn s. 0. n-^", Kausativ mit tl

^npi Hi 31 5 s. 0. •c^"-::-n Hi.!

ii*HP. P. \ ; ^""rV?? meist in der Ver-

bindung 'iT
"^'^" ,,Haut von Tiichasch"

(Ex 255 26i4 357 23 36i9 3934 Nm46ff.:

sonst: 25 Hes 16 10), cf. ar. tiihakm,

delphinus (Ges. Thes), eine AValtischart,

wahrscheinlich: Robbe, also '^~^ ~"^ =
Robben feil, jedenfalls auch nach Hes

16 10 ein ungewöhnlicheres Material, als

,,Hammelhaut'-, was Del.. HWB 705 für

ein fragliches ass. tahsu vermutet, od. als

,,äg. ths. weichgegerbtes Leder" (Bondi,

Aegyptiaca iff.).

t^Ü^D, Mannsname in Gn 2224.

nnp (v. r~r wegen des äth. tehta, niedrig

sein; etc. 2262), ursprünglich: PL, wie die

suffigierten Formen "'^"iT — Iv"'^' beweisen,

denn nri~r. ist weitere Konsequenz der

später entstandenen Singularform ^ü»?, u.

in "qrinn 2 S 2237 40 48 (h "IT^^T Ps I837

40 48 \^V' 48 bei Kittel ist Fehler]) sowie

•^^P' Gn 221 zeigt sich eine Uberwuche-

rung des Yerbalsiiffixes (2 442 f. giebt die

Parallelen), — zuerst: Unterteile, dann:

Unteres, als Akk. gedacht — , 1) Adverb:

unten Gn 4925 Dt 33 13; — 2) im Akk.

als St. c. : Präp., — a) = in Bezug auf

den Untergrund einer Sache dh. unter

Gn I84 etc. oft, wde z. B. auch Am 2 13:

unter euch; Hi 3 6 16: unter ihr; unter

meinem Kopfe (HL 2 67: ^' ^D); „unter

die od. der Hand jmds. = in seiner Ge-

walt od. zu seiner Disposition"' Ri 3 30

1 S 21 9 Jes 36; stärker: ,,unter die

Füsse jmds." (Ps 474); auch prägnant

= ,,unter (den Schlägen) seiner Hand"

Ex 21 20; Hab 37: unter (dem Druck) von

Unheil (s. 0. bei 1!).!? über die Konjektur

von F. Peries!); bei Verben der Bewe-

gung: unter od. unter-hin (Ps 1840 48

406); — b) synekd. speziell = in Bezug
auf den P/o^^ einer Sache: a) aufder Stelle

Jos 49 Ri7 2i 1 S 149 2 S 223; 7 10 l: 1 Ch

179; Jes 2510 467 Jr389 Hab 3 16 Hi40i2,

wie z. B. auch in "'»!"i7'^ Ex 1629 ,,an

seinem Platze", ß) ideell: an Stelle =
anstatt (Gn 221 22i3 Lv 1632 Ps 45 17;

Pv lls: an dessen Stelle; Hi 3620 Est

12 17; ^«^^? rnr Dt 2862: statt dass)

und prägnant in ..ein Vk'eib ist untreu

-i'-N nnr" ^m 5 19 Hes 23 5 dh. mit

Beiseitesetzung ihres Mannes, od. für (Gn

30i5 Ex 2126 1 S 220 2 S 1922 1 K
21 2 Jes 60 15 61 7: für eure Schande

soll Zwiefältiges vergolten werden; Jr 5i9

Ps 3821; ^'^!5 rr;r:, dafür dass od. weil

Xm 25l3 Dt 2114 22 29 2847 1 S 2621

2K2217 Jes53i2 Jr29i9 507 Hes 3634

2 Ch 21 12 3425, od. "^? rinn dafür dass

od. weil Dt 437 [LXX : o'.i -cö iyanfiaa;,

u. das von Ges.-B. kunjizierte 'V'Kll ist

unnötig] Pv 1 29) u. als (Hi 3426 Jes 1Ü4:

3 §353(i; Stil. 21 5 33 ff.); — c) synekd.

erweitert: am Unterteile einer Sache dh.

am Fusse eines Berges (Ex 244 3 2 19

Dt4ll Jos II17 135); — —
_ 3) in Zu-

sammensetzungen: — a)*"^~»!''?, a) un-

ter etwas hin (1 K 86 Jr 36 3 8 11 etc.;

Hes 102t: V^""^?; unter: 1 S 21 5), ß) an
die Stelle von (Lv 1442); — b) rnrp.

a) Adverb stets mit 'v? Nr. 2a*: unten
(Ex 204a Dt 439 58a 33 27 [hierunten]

Jos 2 11 Ri 78 1 K 823 Jes 149 51 6 Am
29 Hi 18 16), p) Präp.: von unter . . . .

her od. weg Hos 4 12 Hes 47ia [in b se-

kundär!] Sach 612 Pv 2227 Hi 265: werden

in Beben versetzt (u. so gleichsam ver-

scheucht) von unter den Wassern u. deren Be-

wohnern weg, oder einfach: von Ex 67 etc.

od. von seinem Platze IO23, od. mit Vr

Xr. 2aa: unter, wie in ,,unter dem
Himmel" (Gn l9 6 17 Dt 7 24 etc.), od.

= unterhalb Hes l8 429 4623; —
c) r »'""r Gn l7 etc., unterhalb; vgl.
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„bis unterhalb" 1 S 7ll; — d) > nnTO
1 K 7 32f (2 319): bewegten sich unter

(den Verschlussleisten hin), nicht „waren

unten an'' (Kittel, Beiträge etc. I, 203),

denn sie waren ja unten an dem Gestühl

(HDinri).

mas's. nnn i K 10 1;*, nnn, statt.

fnnn^ 1) ein Ort in der Sinaihalbinsel

(Nm 3 3 26 f.: ? = „Stätte" übhpt.); —
2) Sohnesname (? „Ersatz": 1 Ch 69 22; 72o).

J^nn uä. etc. Dt 1 2i etc. s. o. ^^^ Qal!

^nn (Mil3el) Pv 17io s. o. nroi

pnnn, in Hes 40l9 durch Mibelbetonung

st. des f.
gesetzt (Parallelen giebt 2 43:^),

f,
nDinnn, Pl. niorinn, unterer Jos 163

I813' IK 66 9i7 Jes 229 Hes 4üi8f. 41?

425f. 4314 2 Ch 85.

'^,•r^rnri, n-n'; /•. n^n- (Ps 86 i3t), 4 mal

n-'n'; nvn', 1) unterer, PI. m.: unterste

Räume (Gn 6 16); — 2) die feminine Form
bezeichnet auch (cf. Jos 15 19 Ri 1 15 Hi

41 16) a) eine Sache in ihrem unteren Teile

= tiefst (Dt 3222 Hes 31 14 16 18 Ps 8613),

— b) im neutrischen Sinne = a) unterster

Teil: "", 'n52 mit T? Nr. 2 aa = unterhalb

(Neh 47), ß) Tiefe (Jes 44 23 Ps 63 10).

y) Fuss (Ex 19 17), 5) absolutiert: unter-

irdische Region (Hes 2620 32 18 24 Ps

887 Kl 355), s) metaph.: geheime Werk-
statt (Ps 13915).

I^'sij-n n^nnn 2 S 246 s. 0. f""^"?!
nsnnn etc. s. 0. l^nnni

t2n, an uä. cf. naj Qal u. Hi.

!

^•^Pn 2 S 21 10: u. sie spannte od. breitete

ihn für sich aus hin auf etc.

•'^on LA Jes 17 10 (2 462) s. 0. ^"^3!

mass. nn^n Jes 9 6 etc., "?"?, öth, Wort.

viass. i'n 1 S 173.5, Buchstabe Taiv.

T13^P. (v. "ni.n mit Dissimilicruug von ö u. ö:

2 489!), auch p', /'. ™', öth, mittlerer
Ex 2628 II 3633; Ri 7i9 1 K 66 8 2 K 204

Hes 417 425f. 47 16.

Y^^n etc. s. 0. V^^^l

tP"'"^ 1 Ch 420Q (2489!) cf. ar. tuwuhitun,

id (|uo uxor in mariti gratiam init; etc.

"'"nn Jes G.O14 s. 0. V^!

fN^^n Gn 25i5 Jes 21 14 Jr 2523 1 Ch l30,

N^n Hi 619, LXX: ea:p.äv, jetzt Taimd'u

(N'-"'n, Stadt Teima bei Lidzbarski 385)
ca. 70 Stunden südöstlich von ^T^ (s. 0.)

im nordwestlichen Arabien.

Itrr) I u. l^n Hi 9 9 V. 1^-' „rechts sein"

2 95), Lok. n:^/n,
f.^ i) Südgegend,

Süden (s. 0. V^l u. ar. Jemen) Ex 2 6 18 etc.,

speziell: a) Lok. '^?'^"'?, südwärts od. nach

Süden hin; b) Jos 15 1: am Endpunkte

des Südens; Jes 436 Sach 66 9 14; Hi 99:

s. o. "i~n; 3926; c) l^^n^. mit 1? Nr. 2aa:

im Süden (Jos 12 3; St. abs. auch 134); —
2) meton. (Stil. 15f.): Südwind Ps 7826

HL 4 16.

fT^-'n n, ein Teil von Edom (Gn 36 uff. ||

1 Ch 1 36 53), u. zwar im Nordosten Edoms
nach Hes 25 13 (von Temän bis D®dän);

Am 1 12 Jr 49 7 20 II Ob 9; Hab 3 3 mit

l^'^n als N. pr., weil parallel einem andern

N. pr.; — N. gent. Gn 36 34|| 1 Ch 1 45;

Hi 2ii 4i 15i 22i 427 9.

f?v"'i? 1 eil 46 ein n. gent. (?).

T^'^'^n uä. s. u. nnbnj

ni^r-n LA Jo 33 HL 36 s. u. ^n^^n!
"?"ni (Mil3el; § 157) Hes 16 13 s. 0. HD"'!

-j-^X-n 1 Ch 1145, ein n. gent. (?).

n-^i^^n Ex 2531 s. 0. rvcv Ni.! Bald wurde

das 1 auf die 10 Leuchter des Salomoni-

schen Tempels gedeutet (2594!).

^N7'n Hi 621 falsch (2595!) st. ^N"jn ge-

schrieben.

^iTH u. w^"^n (v. -i^y^: quod occupat dh.

den Menschen bewältigt) w., 1) Most Gn
27 28 etc. vgl. ,,das Vorzüglichste von ^lost"

Nml8i2; neben „Wein" genannt in Hos
4 11, oft unter den Produkten Kanaans auf-

gezählt (Dt 7 13 1114 12l7 1423 etc.), da-

her lautet die Charakteristik eines frr.cht-

baren Landes auch ,,ein Land voll Getreide

u. Most" (Dt 3328 2 K I832 II Jes 36i7);

— 2) synekd. erweitert: Traubensaft (Jes

658). u. dieser ist auch gemeint, wenn

vom Trauern (^??) des "»li'ii^n vor dem
Hinwelken des Weinstocks gesprochen wird

(247) u. der Weinstock ihn seinen Besitz
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nennt, der Menschen und Götter erfreut

(Ri 9 13).

|N;-i^7i 1 Ch 4 16.

foyn Gn 10-2
II 1 Gh l5 bezeichnet wahr-

scheinlich die Tupa-YjvoU ein altpelasgisches

Volk, das sich einst auf den Inseln des

ägäischen Meeres furchtbar machte (Herod.

l57 94).

TiJ^^n etc. s. o. '^^^T, Most!

'^\'^ (ar. tarnt?}, hircus), P. P; D"'^;?^ /».,

Gn 3035 32i5Py 3031 2 Gh 17ii, Ziegen-
bock.

^i^Jt'^e'T^ Hes 66 gehört zu dem auch sonst

existierenden Verb "d"' (s. o.), braucht

also nicht mit Ges.-K. 09 § 67p in "^T
verändert u. so zu 'D'2'Ci gezogen zu werden.

"^^1 Jon 47f. s. 0. HDD Hi.!

'^'^
s. 0. TJin, Mitte etc.!

*?]ri Ps 10 7 55 12 (-in Ps 72 14) v. -pr\,

ar. tdkka, conculcavit, Bedrückung.
*^~l?Jp Pv 48 mit Sere (Qimchi 60 a).

~?ril Hi 177 s. 0. nn^!

nSP {[[ ar. tdha''a, ittdka'a, recubuit;
3 § 152!) Pu. ^^^_ Dt 333, waren gelagert.

Ohne Grund sagt Ges.-B. : nicht mehr sicher

zu deuten.

^^^i] Jes 1 5 V. «^22 Ho. : percutiemini.

ni13i^ (v. 1^3), 1) Einrichtung (Hes

43 11 Nah 2 10): 2) synekd. als Teil für

das Ganze: Wohnung (Hi 233).

12^3ri etc. Nm 2127 etc. s. o. 1^3!

TtUDh etc. Pv 155 etc. s. o. nriDint

D'^3r 1 K 1022
II 'w 2 Ch 921, Pfauen.

Ges. Thes. vergleicht richtig das malaba-

rische Wort tögai uä. Das von C. Niebuhr

(Orient. L. Ztg. 3 69) ua. konjizierte ^'^30

(s. 0.) ist neben den andern dort aufge-

zählten Dingen wenig sinnvoll.

C^PpP (v. -pn s. 0. ^n) Pv 2913, Be-

drückungen, daher '

»?
*>^"'^ = Erpresser uä

.

räri 1 K 17i4 s. 0. nbs!

iTppp (v. nbr) Ps 11996, Vollkommen-
heit, hyperbolisch und als Abstr. p. c.

:

Ausgezeichnetes.

r^*'^Dr} (v. nbs), c. =, Abschluss, 1) po-

sitiv: a) abstrakt: Vollkommenheit (Hi
11 7), höchster Grad (Ps 13922: Nach-
ahmung des Akkusativs des innern Objekts,

daher = mit dem höchsten Grad etc.),

b) konkret: äusserster Punkt (Hi 28:3); —
2) negativ: Ende (Hi 26iü: bis zum Ende
des Lichts bei od. neben der Finsternis;

Neh 3 21).

n^^P (ass. takütu, violetter Purpur; Del.,

HWB 706), 1 ) das von einer besonderen

Art der Purpursebnecken herrührende Pur-
purblau ,,obgleich zuweilen ins Violette

übergehend, doch meist dunkelblau" (L.

Kotelmann, XHI. Or.-Kongress 04218); —
2) meton. als Anzeichen für Erscheinung

(Stil. 31): i^urpurblau gefärbtes Garn od.

Zeug (Ex 254 — 3931 Nm 46fif. 1538 Jr

109 Hes 236 277 24 Est le 8i5 2 Ch
26 13 3 14).

Dn (cf. -(^3 u. ar. tdqana, Hi. : firmavit

et bene tractavit), 1?J^ Pv 162 21 2 24 12,

feststellen, einordnen, meton. die Ver-

mittlung vertretend (Stil. 22): prüfen.
— — Ni. 1) geordnet, richtig sein

(Hes 1825 20 3 3 17 20); — 2) meton.: ge-

prüft loerden 1 S 23. — — Pi. 1?? etc.,

1) physisch: feststellen (Ps 75 4);

2) ideell: normieren, das Mass für etwas

festsetzen (Hi 2825 Jes 40i2f.). Pu.

Ptc. isn^ festgestellt (2 K 12 12). Von
„richtig abgeliefert od. befunden, justiert*'

(Ges.-B.) kann im Texte nicht die Rede

sein, denn über die Einlegung der Geld-

beträge in den Kasten gab es doch keine

Aufzeichnungen, sodass die in ihnen ge-

nannten Beträge bei der Auszählung des

Geldes (V. 11) ,,richtig befunden" hätten

werden können.

j-*n I, c. =, bestimmtes Mass (Ex 5l8

Hes 45 11).
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fl?H II 1 Ch 432: in Simeon; i| "^^f Jos 19".

n33n uä. Pv 23 13 etc. s. o. n33 Hi.!

p^j^r (v. pn), 1) Normalität, Ideal (Hes

2812)'; — 2) als Abstr. p. c: Modell (43 lo).

crr^ n??^ s. 0. ~-- Pi. u. Ilithpa.

!

'TT'""1^r' (cf. aram. "^Of, umwickeln; Dal-

man, WB 198) Est 8 15, Mantel. Von
einem Diadem (Wellhausen, Gott. Gelehrte

Anzeigen 02 1403) kann hinter „Krone"

u. wegen der Stofiangabe ,,ßyssus" nicht

die Rede sein. Die LXX hat mit ihrem

8iä5r([ia keine kontextgemässe Übersetzung

geliefert.

^n, "*^. Jos 828 mit sogenanntem (l55f.
!)

Dages f. conjunctivum, s. '^^1 (ar. talhin,

collis; s. u. "^^^J?), 1) Hiigrcl (Jos lll3:

die je auf ihrem besonderen Hügel lagen,

also isolierte Bergfestungen!); — 2) sy-

nekd. speziell: Trümmerhügel (cf. ass.

„f///w, meist tilu geschrieben, Trümmer-

hügel"; Del., HWB 707) Dt 13i7 Jos 828

Jr 30l8 492; — 3) in Ortsnamen: —
a) n^2N bn Hes 3i5 „Ähreuhügel" am
Flusse "'^S (s. 0.) in Babylonien; — b) '^K}

N'f^n? „Zauberhügel" Esr 259 || Neb 76i:

in Babylonien; — c) nbt; bn „Salzhügel"

ebenda erwähnt u. gelegen.

Nbn (Ges.-B.) s. u. bei nbri!

ns'pp (v. Hijb; 2 192) /., Mühsal Ex 188

Nm 20 14 Neh 9:t2; Kl 35 s. o. T\-p2 II Hi.

:

und Hess — gegen mich — Gift und

Mühsal überhaupt gleichsam eine Um-
zingelung bilden. Die neueren Konjek-

turen, die 'i^ durch •^^if-? ,,Wermut" er-

setzen od. '"*pN~i ,,meinen Kopf mit Mühsal

umkreist" (Prätorius ZATW 15326) etc.

vorschlagen, werden von Budde im KHK
z. St. mit Recht nicht für nötig gehalten.

— 'P? Mal ll3: was an Mühsal = welche

Mühsal

!

PdÖ'iSbn (Kittel) Hos 135 (v. iNb !'

2nb), PI. der Intensität (3 § 2Glef): Aus-
gcdörrtheit.

|pb(K)b^ 2 K 19 12 ji Jes 37i2: vgl. ass.

Til-akirri in Nordsyrien (Del., Wo lag das

Par.? 2 64 f.). Auf der Karte bei Toflfteen,

Researches etc. 08 ist Tilasar weit nördlich

von Karkemisch verzeichnet. Winckler,

KAT 03:i9 will ncn bn, Tel-baser gelesen

haben. A. Jeremias, das AT etc. 06 gibt

nichts darüber.

rrZl'^'P (v. :;-b) Jes 5917, Bekleidung:

,,Als Bekleidung'' geht parallel mit ,,wie

einen Überwurf" u. ist auch deshalb nicht

mit Dulim im HK z. St. zu streichen.

^P?.*? uä. Gn 3039 etc. s. o. -r

!

t-cs;:bs rirn „ä. 1 Ch öe 26 2 Ch 2820

= '? ^^^^ (s. 0.) mit erleichternder Um-
stellung des g u. l etc. (2470): der ass.

Herrscher Tiglathpileser III. 745—727.
n(i)=nbh etc. s. o. n-ibin

!

Twr^' (äth. taldwa, adhaesit), '^^r'?, 3. PL

s.' D^bri 2 S 2112 K (Q D^Nbn „ach N"b.

Anal. u. speziell mit Nachahmung des so-

fort zu erwähnenden Ptc. pass.); ^r.r'^li

etc.; Imp. s. ^^bn^ Inf. c. nibri; ptc. act.

nbn; pass. "'^^ri,' PI. D^^-Jp Jos 1026 u.

auch — , aber nur ganz wie D"'N(^)5nn

etc. (2 477 f.) — , ^^^C^p,^ gesprochen u.

geschrieben (Dt 2866 Hos 1 1 7), sodass also

diese beiden erwähnten Formen mit j?

keine irgendwie gesicherte Basis dafür

bieten, einen Stamm xbn mit Ges.-B. an-

zusetzen: — 1) aufliängen, meist mit "?

„an" (Jes 2224 lies 1 53 Ps 1372 HL 44

u. so auch Hi 267, denn „aufhängen" [!]

über ,,Nichts" wäre töricht, weil für das

Aufhängen das darunter Befindliche keine

Bedeutung besitzt; mit 3 2 S 18 10), u.

dies aufhängen kommt oft vor, weil das

Aufhängen an den Pfahl (]"??7 mit

Artikel der Konnexität: 3 §299) eine Art

der Todesstrafe bei den Ägyptern (Gn

40 19 22 41 13), den Hebräern (Dt 2l22f,

Jos 829 1026, auch 2 S 4i2 gemeint) u. den

Persern (Est 5 uff.) war; — — 2) metaph.

bedeutet das Ptc. pass.: a) in Gefahr
schwebend (Dt 2866). b) einen Hang be-

sitzend od. geneigt seiend, nämlich zum
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Abfall von mir (Hos 11?). Auch die LXX
denkt mit £7tr/wp£ixdp.cvog „darüberhängend

od. in der Schwebe befindlich iiä." richtig

an nbn. Von einem t^bn „bemüht sein"

(Barth, j!^B § 1^9) weiss auch sie nichts.

Die Ersetzung von innid''3 durch Ix xriq

xa-cotxias aOioQ „von ihrer Wohnstätte

weg", weshalb van Hoonacker, Les douze

Prophetes 08 z. St. mit pi-es ses dies über-

setzt, ist wohl eine Veräusserlichung des

Textgedankens zu nennen. — Ni., auf-

gehängt werden Kl 5i2 Est 223 — Pi.

^^^1 Hes 27lof., etwas als Schmuck auf-

hängen.
^>rii Gn 4 7 13 s. 0. nnbi

mass. 'ibn,
f.

n;nbn ri ig 30 Ps 80 14 Hi

38 13 15, aufgehängt dh. höliergestellt.

Ex 167 etc. K s. 0. 1^'^ Ni.!

T'^T'ri (s. 0. bei '2^.) Hes 1722, erhöht.

ni3(1)7n, nicht mit *, wie bei Ges.-B.

versehen, weil ohne Suffix zweimal vor-

kommend (v. jnb; 7171 : 2 461 f.) Ex 167fi.

Nm 1427 17 20 25, Murren(säusserungen).

frän 1 Ch 725, Bruch (s. 0. bei nb^^-::!).

*'''pn, X^^ (e-ä: 2488) Gn 273, Gehänge

(v. nbn) X. L: WehrgehÖTige (was zur Aus-

rüstung eines Jägers gehört: Köcher imd

Pfeile etc.).

^D-'bn Ex 167 etc. Q s. 0. 1^^ Hi.!

'^'P.ri uä. etc. TODbn; Impf. y. ibni

^^^ (cf. ar. ddlla, lasciva fuit et simulavit

adversari viro), Hi. '^^J}., s'bnn Ri 16 10

(ohne 0: 2502); ^"^nn;, 'nn (s.' 0. bei nni--;

u. 2 422); Inf. ^riv^i 1) ™it, ^, heschioindeln,

täuschen (Gn 3l7 Ei I610 13 15 Jr 94

Hi 139); — 2) absolut: Täuschung üben,
dadurch dass oder indem er nicht etc.

(Ex 825). — Ho. 5n^n Jes 44 20: Wer
Nichtiges pflegt, den hat ein Herz, das

getäuscht worden ist, verleitet. Dieser

Satz entspricht dem A'orhergehenden; aber

nicht „Wer Asche = vulkanische Gegend

abweidet, den wird Flamme (•^^'2) ver-

zehren" (^n^nbri; Oort u. F. Perles).

nbnyD; T^'"^"^^, c. "'^t'?, »'. (ar. talamun.

König, Hebr. Wörterbucli.

sulcus terrae) Hos 104 12 12 Ps 65 11 Hi
31:38 39 10, Furche. In Hi 3 9 10 vermutet

Perles, Analekten 53 D?| „Halfter" u. über-

setzt ,,mit seinem Ilalfterstrick". Aber
dies wäre ^»bn rin^'n. Richtig würde der

von Perles konjizierte Text durch „mit

seinem Strick-Halfter" übersetzt. Aber er

entspricht doch nicht dem parallelen Satze.

Diesem konform ist ,,an die Furche seines

Seiles" dh. die sein Leitseil ihm vorschreibt.

f r'rJI', 1) Nm 1322 Jos 1514 Ri lio; —
2) 2 S 3 3 1 3 37 : ein Schwiegervater Davids.

T^^r (v. --b) 1 Ch 258, Schüler.

l^n uä. Hi 172 etc. s. 0. 1"T>!
'nbbr, Ex 167ff. s. 0. ^"^^(^y^^l

!S?^n nach Del.. Proleg. 113 mit der Grund-

bedeutung ,,nagen", ist Stammwort zu
nilpbnti u. S^'^in (syr. taul'Sd), s. o., u.

davon ist denominiert das Pu. ^f?!}"? Nah
24: in (Karmesin-) Rot gekleidet.

rrbn Ex 26 1 etc. ^'/?^^, Wurm etc.!

*n''2^P, öth. von einem nsb !l ar. Idphpha

,,dicht sein" nach der Art von '^t?^V' ^t^-

2 193 abgeleitet: Schar x. k. = Kriegerschar

(HL 44), u. wahrscheinlicher ist ein Turm
gebaut für Kriegerscharen (seine Be-

satzung), als für „Befestigu7ige7i, Yerschan-

zungen" (P. Haupt, Canticles 68; Ges.-B.

nach ass. labu, befestigen).

fn'abn Jes 3712 s. 0. i'üNbri!

^V?^ 2 S 13 8 Q s. o. ^-^l

mass. N^bn Gu 529 etc., Akzeut T^lt§a. .

*bnbr, a^V (//; 2461) HL 5 11: lose hängen-

der (cf. nbn) dh. schwankender Pal-

menzweig (LXX: iXiixai
,,
junge Triebe

von Palmen"; Jacobitz u. Seiler, Griech.

WB).

DP (v. D-i^) mit ä wegen m (2495), n^'???;

f.
* i^^^ vollkommen, untadelig, wie in

'nan HL 5269 ,,mein Ideal", nach seinen

möglichen Richtungen: — l) äusserlich:

zwar das für Ps 734 konjizierte ön „voll-

kräftig" (Ges.-B.) ist doch recht fraglich

(s. 0. bei ^ri"^); aber in Ex 2624
ll

3629

hiess D^52n „vollständige'-'-, wenn nicht

35
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vit4mebr D^tJ" (Samar. :
^^^^n) zwillings-

artig dh. „doppelt" gemeint war; — 2) inner-

lich: — a)rel. -sittlich: pietäts voll u.recht-

schaflfen (Ps 3737 645 Pv 29 lO Hi li 8

23 820 920-22), — b) sozial: anhänglich

u. friedlich gesinnt (Gn 2527).

Dri (°^^ Pv 109), c. oh Hi 46 etc., "DJ?

auch ohne Zusammenstoss von Haupttönen

(Gn 205 etc.), s. "»r^ etc.; DP 1) phy-

sisch, a) formal: Vollständigkeit (Jes

479: 2, nach = in), PI. Tinumhn: voller

Tatbestand, Richtigkeit (PI. oft bei Ab-

stracta, cf. D'?(^)i9?? „Treue etc. 3 § 262{),

meton. die Wirkung st. der Vermittlung

vertretend (Stil. 21—23): ein Los zur

Ermittlung des vollen Tatbestandes
(Ex 2830; LXX V. 26: äXr^ö-sia; auch vor

O'TN [s. 0.] stehend: Dt 33 8; Lv 88; Esr

263 II Neh 7 65), u. ist etwa in Urim (LXX:

eYjXcooic) eine Ableitung von -ilN « ver-

fluchen " (Wellhausen, Proleg. 2 4 19, Anm. 2)

verkannt od. umgedeutet, u. verhält sich

Tummhn ebenso zum ar. tamimat, einer Art

Amulet (Freytag, Lex. ar. 1 109)? Dies bleibt

ebenso eine Sache von fraglichem Werte,

-wie die alte Zusammenstellung von Urim
imd Tummhn mit der Brustplatte des

äg. Oberpriesters, auf der Be (Lichtgott) u.

Tme (t-ma, die Wahrheit) dargestellt waren,

die aber dem zu beurteilenden Menschen

umgehangen wurde, oder Hommels (Altisr.

Überlieferung etc. 282 f.) Zusammenstellung

von Urim und Tummtm, die i n der Brust-

tasche des Hohepriesters getragen wurden,

mit zwei Tierfiguren (Sperber u. Schakal),

die beim Brustschmuck des Oberpriesters

zu Memphis aussen angehängt waren, od.

die Zusammenstellung von Urim und Tummim
mit den bab. „Schicksalstafeln", die aller-

dings „ebenfalls auf der Brust" getragen

werden (A. Jeremias, das AT etc. 0645ü);

aber im Besitze des Gottes selbst — zu-

letzt des ^larduk als des Besiegers der

Tiamatu (mein „Altorient. Weltanschauung

tc." 05:i9f.) — sind; — — b) materiell:

Lulle (Hi 2123: volles Glück);

2]psycljologisch-etlHSch:Rechtsschaffen-

heit, Unschuld, Arglosigkeit (Gn 205

etc. Pv 10 9), auch mit "5 normae: gemäss

= in ihrer uä. Arglosigkeit od. Unschuld

(2 S 15ii; 1 K 2234 II 2 Ch I833: ohne

eine besondere Absicht seinerseits= aufs

Geratewohl), ersetzt durch St. -c. -Verbin-

dung (3 § 3361): Pv 27.

fN-cn Hi 619 s. 0. NF^T.!

TO^^rn etc. Ps 65 u etc. s. 0. ^^-!

n?l2P (syr. t'mäh^ miratus est, obstupuit),

^n-:r p.; n^rin etc.; Imp. ^nrn p., i) stau-

neu Jes 299 (^h 57 (-^' „über"; s. o. "^n
am Ende), mit "^ praegnans (3 §2i3a):

sich staunend wenden zu = erstaunt an

sehen (Gn 4333 Jes ISs); — 2) synekd.

speziell: starr, sprachlos werden (Jr

49, Hab l5: '^^ ist durch Haplographie

des T verstümmelt worden; Ps 486 Hi 2 611).

— — Hithpa. Imp. ^""sriil (ohne anlau-

tendes "], denn es stammt aus Dittographie

des vorhergehenden >) Hab 1 5, sich ver-

wundern.

M^r (v. C'^ri), c. ^^^_ etc. /. Pv 113 Hi

23 9 275 31 6, Rechtschaffenheit,
Unschuld.

|in?2ri (v. nrr), c. Vncn 2129, Ent-

setzen (Dt 2828), synekd. speziell: Scheu-

tcerden (Sach 124).

niÄP Hes 45 3: Impf. v. ~""^, messen.

|n^r (Ups 814) mit Selbstverdopplung des

?H (2461 f.), das bab.-ass. Tamnzu, das seiner-

seits aus dem sumerischen Dumuzi-zuah

„wirkliches Kind der Wassertiefen" (H.

Zimmern in Hastings Enc. of. Rel. and

Ethics II, 1909, p. 313) entstand. Das

bab.-ass. Tanu/zu wurde dann aber wegen

der Wechselbeziehung von m u. w (2459!)

zu * Tauuzu etc. DiCtizu u. Düzu (Zimmern,

KAT 03 39") und war „die Gottheit des

grünen PHanzeuwuohses, der durch frisches

Wasser liervorgerufen und genährt wird",

die personifizierte Xahirvegetationskraft,

deren Steigen u. Fallen selbstverständlich

auch mit dem jährlichen Verhalten der

Sonne parallel ging. Auch schon im baby-

lonischen Tammüzkult ist „die Trauer um
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den frühzeitigen Tod des jugendlichen

TammOiz" ein Hauptzug, wie eine Anzahl

aufgefundener Hymnen beweist (Zimmern

aaO). Genauer wurde dieser Gott im Juli

(Monat des Tammu:) als gleichsam sterbend

betrauert, wie Adon („Adonis") bei den

Kanaaniter-Phöniziern z. B. in Byblos nach

Lucian, de dea syria, cap. 6 — 8 (mein

„Altorient. Weltanschauung etc." 0534f.):

Die Leute von Byblos sagen, „die Geschichte

mit Adonis und dem wilden Eber habe

sich auf ihrer Feldmarke zugetragen, wes-

wegen sie das Andenken an dieses Un-
glück alljährlich mit der Mysterienfeier

begehen, wobei sie wehklagen, sich mit

Fäusten schlagen und grosse Trauer über

die ganze Gegend verbreiten. Wenn sie

aber das Wehklagen und Bejammern ein-

gestellt haben, so opfern sie erst dem
Adonis als einem Toten; am folgenden

Tage aber sagen sie, dass er wieder lebendig

geworden sei, und entsenden ihn gen

Himmel. Auch schneiden sie sich die

Haare ab, wie die Ägypter, wenn der

Apis gestorben ist. Welche Weiber aber

ihre Haare nicht abschneiden wollen, haben

folgende Strafe zu erleiden. Sie müssen

einen Tag lang ihre Schfinheit öffentlich

feil bieten. Der Markt aber steht nur

Fremden offen, und der Erlös ist ein Opfer

für die Venus" (Lucian aaO., Kap. 6).

^lt2P u. "-^ Gn 31 5 etc., wahrscheinlich

von *nb72, ar. mala Pi.. in longum tempus

concessit (etc.: 22(>4f. !), 1) ge.stern, wie

— a) als Gegensatz zu m^n ^heute" (Ex

5l4 1 S 20 27), so — b) als Gegensatz zu

„vorgestern" n(^)-Y^ Gn 31 2 Ex 4iü:

weder früher noch später noch auch seit

etc.; das „und" ist in der häufigen Formel

übergangen; „wie gestern u. vorf/estern^ =
wie früher: Gn 31 5 u. oft; Ex 5 7 f. 14 Jos

4i8 2 K 135 Ru 2li; „von früher her" Dt
442 19 4 6 Jos 20.5; „früher": 3 4 mit

1? 2aa, und — c) mit silsom zusammen
auch „längst" bezeichnend (2 S 3i7 1 Ch
11 2; „in letztvergangener Zeit" 1 S 21 6;

„von längst her": Ex 2129 36); — 2) sub-

stantiviert als Prädikativ (Parallelen

:

3 § 326f): ein Gestern dh. ein nicht weit

zurückreichendes Phänomen (Hi 89).

nji^ri (v. -(^i-c-j-'':: cf. ar. rnmia, med. j,

1) sulcavit, 2) mentitus est), 1) Ge-
staltung (von „furchen: durch Eingraben
od. Schnitzen gestalten") Ex 204: von dem,
was etc. (cf. 1 S 1321a u. 3 § 285e 380i;

die Abnormität ist durch das sekundäre 1

erzeugt worden) Dt 4i'i 23 2.j: — 2) meton.

das Produkt vertretend: Gestalt, Er-

scheinung ([Ex 204 nach Tilgung des i]

Nm 12 8 Dt 4i2 1.-, 58 Ps 1 7 15 Hi 4 16).

rri'?::? (v. -'^.), s. ^n-j- /•, la^ ver-

tausch ung (Hi 20 18: Ersatz von „durch

Vertauschung erworben"), — b) als Abstr.

l>.
c: Vertauschtes (Lv 27io:33: es u. das,

womit es vertauscht wurde): — — 2) sy-

nekdochisch: — a) speziell im Handels-

verkehr: a) Tausch ('Ru 47: betreffs od.

bei dem Tauschgeschäft), ß) meton. die

Vermittlung vertretend (Stil. 22): Tausch-

mittel (Hi 2 8 17: u. das Mittel um sie

einzutauschen, ist nicht etc.) ; — b) ver-

allgemeinert : Wiedererstattiauj und zwar

als Abstr. p. c. (Hi 1531: die ihm zu teil

werdende Vergeltung).

nri'^r (v. »--:). Hinsterben Ps 79 li

10221': 'r "::^ sind nach 3 § 306h „dem
Tode Geweihte".

~^r P. Ps 10914 s. 0. nn- i ^i.!

t*n^n p. n Esr 253 || Neh 755: v. nn^ i

Hi. (Olsh. Gl 7) „Mögest du vertilgen!"

> vom samar. t^mäch (Ges. Thes. : „risus")

„Wunder", weil dieses samaritanische Wort
nur dem hbr.-aram. -"^r parallel geht,

also doch nicht neben diesem im Hebr.

gebraucht worden sein kann.

"Ofr Jr 18 23 s. 0. nn-: j Hi.!

"t~. etc. s. 0. bei Cr u. D"=i^'!

Tpr (v. -""T=
II
n-^ s. 0. ^-7 u. V'"^ II;

eine Kritik von Hommels y^ta'yntd, Fest-

setzung" siehe in meinem „Hebr. u. Sem.

92), 1 a) Ausdehnung: Dauer, oft hinter

St. c. zum Ersatz von „dauernd, ständig"

35*
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(Nin 47 2 Ch 2 3; 2 K 2530 || Jr 5234)

und synekd. speziell: y^täglich'^ (£x 29 38

Hes 46 14 1 Ch 1640) in 'rn np:? uä. „das

tägliche Brandopfer " etc. Ex 2942 Nm 283

(3 § 333 r) 6 ff. 2 9 16 ff. Hes 46i5 Esr 35 Neh
1034, od. in 'J?n nriD» uä. Lv 66 13 (3 § 333 r)

Nm 4 16 Neh 1034 od. in y^tägliches Rauch-

opfer" (Ex 308), — b) im Äkk. gedacht:

beständig (Ex 25:» [Lv 66] Nm 9 16 Dt
1112 Hos 127 Jes 21 8 Jr 6? Ob 16 Hab
1 17 Jes 49l6 etc. Hes 388 Ps 168 etc.);

— — 2) meton. als Zeitraum st. Inhalt

(Stil. 28 f.): a) dauernde Funktion (Hes

39 14), b) 'rin „das tägliche Opfer« Du
8 11 ff. 1131 12 11.

n^^n ist PI. von

175 Pv28l7, mit Alik. : 3i8 44 Hi 36i7:
DiDrn"' (p ist haplographisch!); — c) auf-

rechthalten, stützen (meist mit a vor

dem Objekt) Ex 1 7 12 Jes41io 42 1 Ps

4113 639, tragen (Am 1 5 8). — Ni. "t^^"!

Pv 522, festgehalten werden.

572n Gn 31

DPI
T

U*t2i^. (v. c-:n), c. etc. '^, m, e; f.
H^^rn,

öth^ 1) quantitativ-äusserlich : a) voll-
ständig (Lv39 23i5 25.30 Jos lOi:^), —
d) unversehrt (Hes 155), gesund (Pv 1 12

II „lebendig«), gefahrlos (Ps 18:^;^), —
c) fehlerlos^ von Opfertieren gesagt (Ex

125 29 1 Lv l3 etc. Nm 6 14 etc. Hes
4322ff. 45l8 23 464 6 13); — — 2) qua-

litativ-ethisch: a) vollkommen (Dt 32 4

2 S 2231 II Ps 18:^1 198 Hi 364 37i6), —
ha.) rechtschaffen^ redlich, treu (Gn 69 17i

etc.; 2 S 2226 || Ps 1826; 152 Pv 28 18:

„als" uach 3§3;32g; Ps 101 2: unsträflicher

Wandel), ß) neutrisch-abstrakt: Aufrich-
tiges (Am 5 lü), Aufrichtigkeit, Recht-

schaffenheit (Jos 24 14 Ri 9 16 19 Ps 84 12;

3§243e, wo das „nicht" falsch ist), ob-

jektiv: Wahrheit, Recht (1 S 1441;

LXX richtig: oaiöxyjg, während sie das von

Ges.-B. dort gelesene D^^r^ mit dXYj3-£ta

wiedergiebt).

Q-'sn s. 0. nri!

^Up (phön. in bNi^"::!! „Gott hat unter-

stützt"; Bloch 63; Lidzbarski 386) etc.;

""^n: etc.; Tipin Am 15 8 (TP^n Pg 165

s. 0. "jQ"'), 1) erfassen (Gn 48 17 Pv
31 19); — — 2) meton. die Folge ver-

tretend (Stil. 19 f.): a) erlangen (Pv 55

11 10 2923); — b) festhalten, meist mit

:: Inini ol.jckt Jes 33 15 (anpacken) Ps

etc. s. 0. 5'^'^^, gestern!

D^n (ar. tä/nma, Impf, i: totus, integer,

perfectus fuit): ^?' Gn 4 7 18 etc. (aber Jr

629 s. o. n-i'N), nah Dt 2i6 etc., 1. PI.

^3"pn Nm 1728 Ps 64? (Stil. 23033), aber

in Kl 3 22 zur Erzielung eines sekundären

Sinnes (Vulg.: non sumus consumpti) st.

der 3. PI. ^^b gesprochen (LXX: o-jx sgs-

X'.Tis [is); — Impf.: a) DD^N (st. DinN) Rg

19 14 u. mit Ersatzverdopplung: ^sn"] Nm
1435 etc., P. in Ps 10228 auch mit ein-

fachem 71 (2539), b) nach trans. Analogie:
nn^, nrn Gn47i8, nrn Hes24ii (u: 2512),

^»ri: Dt 348; — Inf. c. ch Lv2529 etc.,

"Dri Jes 18 5, s."''??:^ Jr 278 etc., — 1) intran-

sitiv: a) äusserlich: vollendet sein:

a) fertig sein (Jos 4 10 1 K 622 722

Jes I85 Ps 647), fertig werden mit einer

Handlung (b c. Inf.) Jos 3 17 4i 11 58

2 S 1524; ß) vollzählig: alle sein (Dt

3124 :io 1 S I611 Hi3l40), deshalb mit

5 u. Inf. zum Ausdruck von „alle" die-

nend (Nm 1728 Dt 2 10); y) negativ: zu
Ende sein od. ablaufen, von der Zeit

gesagt (Gn 47 18 Lv 2529 Dt 348 Jr I3

Ps 10228) od. aufhören, alle werden, auf-

gebraucht werden, umkommen (Gn 4 7 15;

Jes 164 Jr24io Ps 10435; Hes 24 11 47i2

etc. Kl 322 Nm 14:35 etc.; Dan~? ^bis

zu ihrer völligen Aufreibung uä." Dt 2 15

Jos 824 IO20 lK14io); - b) innerlich
vollendet sein: unschuldig sei7i (Ps 19 14);— 2) transitiviert (3 §21o): vollständig
bringen (Jr 278). — Hithpa. ^^^^^ P.

(rt:25;j7) 2 S 2226 II Ps 18 26, sich voll-

kommen > redlich erweisen (D?, gegen-

über). — Hi, ^T'snni jies 22 15, ^^6ü
2 S 2O18; DnZl 2K'224, riPT] Hi 223
(Ersatzverdopplung: 244s); Inf. c. Q^i^ Du
823 etc., s. ^PC)^vJ, (Selbstvereiufachuug:

2462) Jes33l, — 1) äusserlich: — a) fer-
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tig machen (Hes 24l0), zu Stande bringen

(2 S 20 18: die betreffende Angelegenheit),

summieren, zusammenzählen (2 K 224); —
b) vollzählig machen (Dn 823 924 Q);
— c) negativ: wegschaffen (Hes22iö),

ein Ende machen mit (Ptc. : 3 § 412 b) =
aufhören, endlich satt haben (ironisch!) am
Verwüsten (Jes 33 1); — — 2) ethisch:

unschuldig sein lassen (Hi 22;^).

T^n Hi 99 s. 0. Wk} I, Süden.
|n3:2n, Lok. nn5', i) auf der Grenze Judas

gegen Dan hin (Jos 15 10 194:3 Ri 14 1-5

2 Ch 28 18), jetzt Tibne (m u. h wechseln

oft: 2459) südwestlich von Bethsemes; n.

gem.: ''?^n Ri 156; — 2) in der Nähe
von BAdullam (s. 0. obn^) Gn 38i2ff.

gemäss V. l; — 3) südlich von Hebron
(Jos 1557; cf. V. 54); — 4) s^n 'n Ri

Ri 29 II
nno 'n (Metathesis: 2 469 f.) Jos

1950 2430: in Ephraim.

*nDan Nm 128 s. 0. nD^:c:p

!

^3niD uä. Kl 322 etc. s. 0. Q'^n 1

f3^|D Hi 22i St. 'P^^jD 211 etc.

f?an Ri 156 s. 0. bei man Nr. H
•}-57Dan (vielleicht mit Astarte als Subjekt

nach Nöld., EB 3293; s. 0. vyn) Gn 3 6 12,

sonst: ^?', 1) eine Frau (Gn 36 12 22 || 1 Ch
l39) u. 2) Gn 3640 II 1 Ch 1 36 51: deren

Nachkommen in Edom (aber Hommel,
altisr. Überlieferung etc. 274f. erinnert

an die „katabanische Hauptstadt Tamnai"
in Südarabien).

oaöi Ps 3912 s. 0. n--: Hi.!

Dpn (y. no^ > DO73) Ps 589, Zerfliessen;

im Akk. der Art u. Weise: „in (3 § 330s)

oder bei Schleimabsonderung".

™i?^n Sach 14 12 s. 0. '?V^ Ni.!

^SID Ex 2321 s. 0. ^"^"^ Hi.!

ICn (vom schlanken Wuchs benannt: cf.
T T ^

ar. itma'ärra^ aufgerichtet sein, empor-

starren); '^"'']'7^, Palme, synekd. speziell:

Dattelpalme (ar. tamriin^ Dattel) Ex 15 27

Lv 2340 Nm 339 Jo 1 12 Ps 92 13 HL
Tsf. Neh 815; vgl. Lundgreen, die Be-

nutzung der Pflanzenwelt etc. 08 56 f.

f~^^^, 1) ein Ort (nach Palraenreichtum

benannt), a) an der Südgrenze Palästinas

(1 K 9i8K Hes 47 19 4828), b) '^ b27a

Ri 20 33 nahe bei Gibea in Benjamin; —
2) „Palme" wegen ihrer Schlankheit und
guten Frucht (HL Ts) ein beliebter Frauen-
name: a) Gn 3860".; b) 2 S 13lff.: eine

Tochter Davids; c) 14 27: eine Tochter

Absaloms.

"I^ri, c. =, 1) Palme Ri 45 (nicht

„innerer PL": 3 § 254b, Anm.); 2) metaph.

:

Stange (als Vogelscheuche dienend: Jr 10 5).

*n*1?2P, PI. ni-i:nn od. ^.inr^7^ Jo 33 HLTT: * '

36 (mit gedehntem i, das wahrscheinlich

durch Einfluss des m entstand: 2497!), eine

Palme (s. 0. bei ""^^^ das Arabische) als

Nachahmung (daher die Endung 0: 3 § 245i):

Säule.

rn^n Hes 41l8f., in dem mit öth (1 K
T !• ^

6290". 7:36) od. im (Hes 40 16 ff. 41i8ff. u.

2 Ch 35) gebildeten PL auch mit '^"ri be-

gegnend (Hes 40 22), f. (aber vgl. das auf

^''"l'^t^ bezügliche "^7? in Hes 4026, auch
D^^bSJ 4120 25), künstliche Palme (daher

mit ä: 3 §2451): Palme als Ornament.
•rn^ri etc. ist — falsche — LA bei van

der Hooght ua. st. "^"^^p.

^^^n 2 S 19i4 s. 0. ^»N!

p^npP (v. pT:), im, 1) Abreibung,

synekd. erweitert: körperliche Pflege (Est

23ff.); — 2) metaph.: Ernüchterung uä.

(Pv 2030 Q).

**ni"1pn I (v. n-i:a), im, Bitterkeit (PL

der Intensität: 3 § 262ef), 1) als Akk. der

Art u. Weise: = mit Bitterkeit dh. bitter

(Hos 12 15); — 2) hinter St. c. ein Ersatz

von „bitter" (Jr 626) od. „bitterlich" (31 15).

**11"1?2P II (vgl. das Ar. bei ^71?) im, Jr

31 21, Säule wahrscheinlich als Wegweiser.

^^n Ri 6 18 s. 0. ^^^^ I!

jin^n Gn 33L Jes 22 14 s. 0. t^'^^I

*JP (v. pn II
HDH II), PI. n^3n (v?n Kl 43 K

in Verirrung zu V?^ geschrieben), Schakal,
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charakterisiert 1) als ein Wüstenbewohner

(Jes 34 13 35? 43i'o, weshalb „Wohnung

von Schakalen" ein Ausdruck für Einöde

ist: Jr 9io 1022 4938 5137; Ps 44 20),

2) als heftig nach Luft schnappend (Jr He),

3) als Klagelaute ausstossend (Mi 1 8 Hi

3029; HD^T Jes 13 22 s. 0. h:^ HÜ) und

4) als relativ hartherzig gegen seine Jungen

(Kl 43).

W, "1^ s. o. V-]?!

"3J;i Jr 165 s. 0. "^3 Nr. 2!

nsn (besonders in Ps 8 2) cf. F^ u. nsn

II u. 111!

HjP I ( !
dem pri, clas sich in V?^ zeigt,

also ursprünglich: liin strecken, etwa die

Hand od. Geschenke), ^^n"; Hos 8l0; dingen,

werben. — — Hi. ^^^^ Hos 89, direkt-

kaus. : Bewerbung treiben = eifrig werben

(um; Akk.). Nicht von „spenden" (Ges.-B.)

ist dort die Rede; s. o. D"'?'^^.. Also ist

auch Wellhausens Konjektur ^3^'^ (von 1J^2)

unbegründet.

njp II l'i. ^sri-; Ri 5 11. im Wechselgesang

(cf. aram. N3ri, syr. ^«a, wiederholen: er-

zählen) besingen; Inf. rii3n 1 ] 40 (mit 5:

3 § 289b ß). — ? Pu. nsn verkannt in ™i^

Ps 82.

™^ HI (ar. tdjta'a, commoratus fuit, habi-

tavit), wohnen; ? verkannt in riDn Ps 82.

*n3n, nisn Mal 1.3, Wohnung (v. n:n Hl);

LXX u. Pes.: SwiiaTa etc.

^3n Gn 234 etc. s. o. PD!
iDn Jr 223 s. 0. n:-» Hi.!

*nS1jn (v. N^3), T?', öth, 1) Opposition

(Nm 14.34); — 2) meton. als Wirkung st.

Ursache (Stil. 21): Anlass zur Befehdung

(Hi 33 10). Umänderung des Wortes in

ri:Nri (Barth, NB § i87d; Duhm im KHK
z. St.) ist also unnötig, imd dies bedeutet

auch nicht „Yorwände", sondern höchstens

„Gelegenheiten", und dazu passt nicht

""•i^ „gegen mich".

nSl^n (v. n^3), öth, f. I»t 32i3 Ri 9 11 Jes

276 lies 36:iO Kl 49, Erträgnis, Frucht.

*^1jP, c. = (cf. syr. t^näkh, Hithpa. : desiit;

Ges. Thes. 1511): Endchen, speziell: Zipfel

(des Ohres) Ex 2920 Lv 8 23 f. 14i4tf.

n^ljp, öth, (PI. bei Zuständen: 3 § 261a),

Schlummer Ps 1324 Hi 33 15, auch Pv
G4 10

II
24 :ö und da nicht „Untätigkeit"

(Ges.-B.).

mass. nr^:ip Hi 139 etc., Vohd (s. 0. mass.

TT -'

nSljp (v. q^D I), öth, 1) Schwingen (Jes

19 16; absolutiert: 3032, Angriffe durch

Handschwingung); — 2) synekd. speziell:

— a) das sog. Weben, das durch eine in

der Richtung nach dem Altar geschehende

Hin- u. Herschwingung vollzogene Weihen

von Opferstücken etc.: Ex 2924 26: hier

und öfter als veranschaulichendes (3 § .329 e)

inneres (.)bjekt von ^''-Jn auftretend =
,,durch Schwingung weben" (und so

weihen); ebenso in abgekürzter Ausdrucks-

weise Lv 14 21, wie V. 12 u. 24 zeigen, —
b) meton. für das Objekt (Stil. 20): Webe-
opfer (Nm 18 11).

l1;ip (ar. tcmni/run, fornax, clibanus), im,

m. (Lv 2G26; /. Hos 74, aber schon durch

die Akzentuatoren korrigiert: 3 § 269b,

Anm.), Ofen, speziell: Backofen (Gnl5i7:

ein rauchender Ofen; Lv 24 79 1135 2626

Hos 74 6f. Jes 319 Mal 3 19; Ps 21 10:

Feuerofen = in Flammen stehendes Ob-

jekt; Kl 5 10).

nsn uä. s. 0. m3 Hi. II!

*Dinjp (v. Dn3), ;,„ u. öth, Jes 6611 (n)

JrlG: Ps94i9 Hi 15 11 21 2: Tröstung.
'^TCJT Jes 6611 s. 0. Dw:r!

innren ,„. 2K 2523 JriOs: „Trost": s.o.

bei'fcro^!
^on, p. -2n Jes 436: 2. f. Imp. F3!
'2b"3J? Ps 119121 s. 0. ™2 Hi. II!

D"'?^!' cf. VT u. rpJ?!

I
.^V (sy^- tanninä, draco), irrtümlich auch

D-^sn geschrieben in Hes 29 3 322; PI.

°C)?"'??I'; m., langgestrecktes Tier (v. pri),

daher, 1) Riesen -Seh lauge, (Ex 7 9 f. 12
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Dt 3233 Ps91i3); — 2a) grosses See-

tier (y-rtzo^)^ wie Hailisch etc. Gn 1 21

Ps 148: Jr 5134 Hi 7 12, — b) Emblem
Ägyptens, weil es vom gewundenen NiJ

durchzogen war oder langgestreckt an der

Meeresküste lag (Jes 27 1 Hes 293 332;

auch Jes 51 9 Ps 74l3; vgl. mein „Alt-

orientalische \\^eltanschauung etc. " 05 89-42).

^np;3ni Ex 29 s. 0. p^^!

nsbri uä. 1 S 19 10 etc.: Imp. von iri3!

c:ni p. 2 S 44 s. 0. 0^2, fliehen!

Npjn Xm 247 s. 0. ^?'*^2 Hithpa.!

ri?;pt?jr (v. ^'•^^), P. p, Geschnaufe, als

Abstr. p. c: Schnaufer: 1) Lv 1 1 18 ||

Dt 14i6: eine Eulen art, vielleicht die

strLv flammea, die „bläst wie ein schnauben-

der Mensch und schlafend auch schnarcht"

(Kinzler 85); — 2) Lvll30: wahrschein-

lich das Chamäleon, das „wenn es zum
Zorn gereizt wird, seine Haut gewaltig

aufbläst" (ebenda, S. 126).

nsri s. 0. ^-= Qal!

^5iD Mi 614 Pv 2228 s. 0. y^^ 1 Hi.!

nisr s. 0. nnc Qal!

::i?'wri Jr 3122 s. 0. ^'^^ Po3el!

^^?ri'Dt 1914 s. 0. -"^^^ I Hi.!

T?J^ Dt 2868 Hi 3 8 11 s. 0. qo^ Hi.!

Tion Ps 5 12 s. 0. "=- Hi.!

^i'on Jos 33 S. 0. 2?C2 Qal!

tic> Gn 42 385 Ex 1028: ^^^ Hi.

!

Il?j^ Ps 10429 s. 0. r^?N!

tl?ri Gn 4i2 Dt 13i s. 0. ^=" Hi.

!

fl?j^ etc. Gn 4423 Ex "9 28 ll6 Dt 4 2 176:

qo"' Hi., fortfahren uä.

"lOril Gn 38 14 19 (Hi. "^^C), et ea deposuit.

D!5?r (s. 0. bei nn5?in) m. ^'^^^. etc.,

1) sich als Greuel erweisen (1 Ch
21 6); 2) passiv: Ptc. ^ verabscheut (Jes

14 19), dann gerundivisch: abscheulich (Hi

1516). Pi. "3^:^n; Impf, teils wie

^.'^^ Dt 238 u. teils wie ^?Jpi (also mit

Ersatzdehnung: 2496) Ps 57; Inf. abs. "^X'

Dt 7 26; ::!>"? Jes 497, PI. ohne Ersatz-

dehnung: n'?^"»?"P Mi 39, 1) meist dekla-

rativ: als abscheulich ansehen, veral)-

scheueu a) Dt 726 238 Am 5io; Mi 39:

ßSsXuaoöiiEvot. > '^T^'^'-i'} „verflechtend, ver-

drehend" (Perles bei Ges.-B.) Ps bi 106 40

107 18 Il9l63, personifizierend den Ge-

wändern beigelegt: Hi 931; 19 19 30 10;

b) auch '^t^'r Jes 49 7 meint „verab-

scheuend", denn es soll, wie «^^f n'^'er-

achtungsvoU", Israel als einen Verächter

der andern (dh. als über sie hinaus-

ragend) charakterisieren. Es kann weder
heissen „Abscheu einflössend" (Ges.-B.)

noch „Abscheu" (Delitzsch z. St.). Aber
vom Konsonantentext war beabsichtigt:

^^j^7, c. ? „verabscheut von jedem Göj"

(Heidenvolk: 3 § 336n256d!). — 2) indirekt-

kaus. bedeutet es: etwas zum Abscheu
machen (Hes I625). — — Hi. z. B.

^?r-^ 1 K 2126, 1) indirekt-kaus. : ab-
scheulich sein lassen (Ps 14i: jeg-

liches Tun > II 532: jegliche Verdrehtheit

uä. ; denn das ist pleonastisch) ; — 2) di-

rekt-kaus. : Greuel herstellen dh. abscheu-
lich handeln (1 K 2126; Hes 1652:

womit du abscheulicher handeltest > „die

du abscheulicher machtest" [BDB]).

nnyn etc. Jr 444 etc. s. 0. nx^in, Ab-
scheu, Greuel!

^nnn^n Ru 28 s. 0. ^^!
nsrlf-r?. Ru 113 s. 0. V^\
n:r}<r^ Hes 4 12 s. 0. ^^^!

"??y Hos 2 15 s. 0. n-:? n Qal!

i^ni Neh 929f. (von -''-^ Hi.): und ver-

warntest.

r\'^P (s.o. n:?ü) etc., ^i'i;^^ Jes 16 8 (MilBel;

cf.'die Parallelen: 2522); ^''^V, Juss. S?nn

Pv 725 (2517); 2?nni Gn 21i4; J^^^^i; n^n,

PL c. ^?J^, — 1) äusserlich: a) umherirren

(Gn 21 14 etc.). — b) synekd. speziell:

sich schlängeln Jes 168 (nicht „durchirren"

[Ges.-B.], denn es soll etwas zum Ruhm
jener Weinpflanzung ausgesagt werden) mit

Akk. „sogar in die Trift hinein", was

nach 3 § 8363 möglich ist, abgesehen da-

von, dass n vor "t übergangen sein könnte

(3 § 330m), taumeln (Jes 287: X? 2c a in-

folge des Weingenusses), zittern (21 4);
—

— 2) metaph. -psychologisch: a) abirren

(von: T? uä. Hes 14 11 44 10 15 Ps 119 110

Pv 21 16), — b) absolutiert: sich auf re-
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ligiös-sittlicbem Irrwege befinden, irre-

ge hn (ü^"' „im Geiste" etc. Jes 29 24

Ps 95io; Hes 48ii Ps 584 Pv 1422; Jes

536). Xi. ~'i^?;
n-i:?nn i) her-

uuitaumeln (Jes 19i4); 2) metaph. -psy-

chologisch: sich täuschen (Hi 15.31).

Hi. n^-nn etc. Qn^;i?nn Jr 42 2oQ; D^r-}

etc.; ^^tl 2 Ch 339;' n>n^, D^^ri-?, l) in-

direkt-kaus. : a) äusserlich: umherirren
lassen (Gn 20i3 cf. Ps 10740 Hi 1224:

in pfadloser od. unwegsamer Wüste; Jes

3028 Jr 506; Pv 1226: führt sie in die

Irre) ; — b) psychologisch-ethisch : ver-

wirren (Hi 1225), innerlich abirren lassen

(Jes 63 17); absolutiert: auf unrechte Bahn
leiten = verleiten, verführen (Am 2 4 Jes

3 12 9 15 19l3f.), synekd. speziell: zum
Götzendienst verführen (abs. Hos 4 12; Mi
35 2 Ch 339); — 2) direkt-kaus., und

zwar psychologisch-ethisch: einen Irrtum
begehen = irregelien (Jr 4220 mit n2b5:
für = um den Preis eurer Seelen dh.

eures Lebens; das 67iovyip£Üaao9-s der LXX
nivelliert; Pv 10 17).

^\^V^i (1 Ch 189f.), wahrscheinlich nach ^nn
etc. gestaltet gegenüber ''V^ (Mibel) 2 S

8 9 f., das nach keilschriftlichem Tvi (bei

Ges.-B.) die ursprüngliche Form ist: ein

König von Hamäth am Orontes im nörd-

lichen Syrien.

n l1!*n (v. -ij?) /., Bezeugung, Zeugnis

(Jes 8 16 2o), synekd. erweitert: Bestätigung

(Ru 47).

^^iS'n Lv 1910 etc. s. o. ^^^ I!

*^22yJT\ Lv 1926 s. 0. V^ Po.!'
"i^^r? Hab 39 s. o. ^^2? i Ni.!

t3?riT 1 S 15i9 s. 0. OT!
t^?n(Mil3el) 2 S 89f. akzentuiert nach ^i'n s.o.!

n^27n I (v. nb^" st. taSlajath durch Ein-

fluss des :? entstanden: 249o) Jr 30 18 II 46 li:

was eine Wunde überwächst, also das sog.

„Zuwachsen" od. die Zitheilung einer offenen

Wunde.

nbj?!?. II, c. nb27n, pi. s. n^rb^n, l )W a s s e r

-

aVfluss (2 K 1817 2020 || Jes 73 362;
al.so nicht „Wasserleitung" [Ges.-B.]); —

2) synekd. verallgemeinert: Wasserweg,
Kanal, Graben (Hi '682', Hes 3l4 1 K
18:i2ff.). Das Wort bedeutete ursprünglich

„was oben entspringt" oä. (v. nb:?) u.

braucht nicht transponiertes ar. talSatun

(Barth, ES 44) „rivus ex altiori terrae

parte deductus" (Frevtag) zu sein.

^^?^3?. Hes 363 s. 0. nbp Ni.!

Vl^^n (v.bb:? I) im. »H., 1) Ausgelassen-

heit, als Abstr. p. c. : MutwiUifjer (Jes 34);— 2) nach bb:? I, Ib: was jmdm. übel
mitspielt: schlimmes Schicksal (Jes 664
od. : harte Zumutungen gegen sie).

*d=i^^:p, s. n-2b' Hi 2811 cf. ^i^?^l
5b?^rj Jes 664 (Kittel) s. o.

"%!

ril^'p^ri (v. nbr I) öth. 1) Geheimnis

(Ps 44 22 Hi 1 1 6; ; — 2) als Abstr. p. c.

:

Geheimes (28 11 > ^^''?,^j;i, dessen Suffix

keine Beziehung hat).

'^3rn Mi 29 Qh 28 s. u. ^^^^r;!!

Jl^3?n (v. ^yj), im [öth: Qh 28) m., la) Ver-

zärtlichung, meton. die Ursache ver-

tretend (Stil. 21 f.): Wohlleben (Pv 19 10

Mi 29), — b) synekd. erweitert: Ver-

gnügunrj (Qh 28) u. als Abstr. p. c. ein

Kosewort: Süsse uä. (HL 7 7); — 2) me-
taph. -psychologisch: Ergötzen (Mi 1 16).

nro^n 1 S I87 s. 0. hdi? ni!

*ri^i?ri (v. n:> II) p:sr 95, Fasten.

f^^rn uä. (Ges. Thes. 1052 erinnert an ar.

Sdnaka „von schwerem Land bedeckt sein"

und an Sankun, Türe) Jos 1221 (altkanaa-

nitiscbe Residenz), 17 11 Ri I27 5 19 1 K
4 12 1 Ch 729, in Westmanasse gelegen,

durch E. Sellin 1902 f. sehr erfolgreich

wieder ausgegraben (vgl. Teil Taannek;

Denkschriften der Wiener Akademie, phil.-

hist. Klasse, Bd. L u. LH; 19041'.).

"^p^Jll Ri 529 s. 0. r\TJ I!

3?S?n (ar. tdStaSa, balbutivit) Pilpel Ptc.

?r]^D't Gn 27 12, verspotten (wie einer,

der sich einen Scherz mit dem Halbblinden

erlaubt). — Hithpalpel Ptc. O-'^pyr^ 2 Ch
36 16, sicli als Spötter benehmen =: rer-
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spotten (mit z der Bewältigung, wie bei

ähnlichen Yerba: 3 § 212 f).

noi-n Hi 11 17 s. o. ^l^:' II!

*n?2^2*^*1 (v. Q-^'j l), öth Ps 6836, Kräftig-

keit (PI. bei Abstracta: 3 § 262b!).

^?n Gn 24 20 etc. s. o. nny Yi.l

*l2?i1 I (v. n^-j) m. Nm 65 Ps 524 und f.

(Ges.-B.) auch nicht Jes 7 20 (s. o. "'?''?'*?))

1) Scheermesser (a. aa. 00. und noch

Nm 87 Hes öl: „als"!); — 2) synekd. er-

weitert: scharfes Messer übhpt. (Jr 3623).
<

lS7P II (cf. ar. taghrun^ ruptura, rima),

s^ ^;ifJ3 1 S J751 2 S 20s Jr 47 6 Hes
2l8if., Scheide des Schwertes.

'zr}VT\ cf. das folgende Wort!

*nilTOP, n-.n::,' (v. n-" i), Bürgschaft;

'n^::^ 2'k 14i4 il 2 Ch 2524 (mit Assimi-

lationspl. : 3 § 267f), Geiseln.

^?2?n etc. Pv 1012 HL 84: ^^i' II!

*5?ir5?P (t. ^^J'n), D^^-n; Pl. bei psycho-

logischen uä. Phänomenen (3 § 262b) Jr

lOiö 51 18: Spott, meton. für die Ur-

sache: Täuschung.

^il (v. q-3n), D^Sn etc., 1) Handpauke,
Tamburin (Gn 3 127 — 1 Gh 1 3 8 1 6 mal, und
zwar auch oft als Musikinstrument von

Frauen erwähnt; ar. diiffun; Cornill, Music

in The 0. T.; The Monist 09 245); —
2) ? übertragen auf runde dosenartige

Truhen (Hes 28 1:3.)

nnSSP (v. -iND I) Jes 285 Jr 48 17, sonst

segolatisiert (2 183): ^"^r^, P. ^ z. B. Jes

42, 'nn 1 Ch 29 11, c. J^":^, s. 'J^>^?J^.

f.,
— 1) physisch: Schmuck oder Zier,

Zierde (Es 282 40 2 Ch 36), Pracht (Jes

28iff. : Ersatz von „prächtig"; ebenso:

52i 607; 623; 63 15: = herrlich; 64 10

Jr 13X8 20 48x7 Hes 16x2ff. 2326 42; 2425:

A^r prächtige Gegenstand ihres Frohlockens;

Pv 49 16 31; Abstr. p. c. : prächtige Er-

scheinung: Jes 44 1.3), Glanz (Jes 60 19;

Est l4: Ausdruck des Superlativs nach

3 § 309 k); — 2) metaph.-psychologisch :
—

a) Ruhm (Ri 4 9 Jes 42 etc.; oft auch

Ersatz von „ruhmvoll": Jes 63 12 [>
„majestätisch" bei K, AT und Ges.-B] 14

1 Ch 29x3), — b) Stolz, auch tadelnd,

wie in 'rr
D^i 'n ^der hochmütige Stolz

seiner Augen" (Jes 10 12), und meton. als

dessen Objekt (13 19: der stolze Rahm
etc.; 2O5: der Gegenstand eures Stolzes).

^n?r^. 1 S 2824 s. 0. nsN!

M'!— kj I, ?w, e, ursprünglich „etwas Rundes"

C^?^, anschwellen etc.; &v. tiif[dhun) x. s.

> „Ausatmung, Duft" (v. n^j; cf. 2 150!),

— 1 a) Apfel HL 25 7 9, b) rundes

Schmuckstück (Pv 25 ix; nicht „Orange"

[Ges.-B.], denn die wären doch zu gering-

wertig für jene Aussage); — 2) meton.

die Ursache vertretend: Apfelbaum (Jo

I12 HL 23 85).

-|-n"Er n, Stadtname (? „Anschwellung:

kugelförmiger Hügel"): 1) im westlichen

Juda (Jos 1534 12 17); — 2) zwischen

Ephraim u. Westmanasse (Jos 168 178

cf. 7).

*n^iar (v. P^) pi. s. DD"ni::i-wri (auch:
T :

"isri) ^eure Zerstreuungen" war zuerst

gemeint in Jr 2534, u. es war eine Ab-

Sfhwächung von „Schlachttage". Später

punktierte man auch l^?"?', sah darin ein

Kausativ mit t (2380! = „zerstreuen") u.

dachte an Gott als Subjekt.

•J-nsr 1 Ch 2 43, Mannsname, doch =
„Apfel" (JT'^'i^) als Ausdruck für die Lieb-

lichkeit des Kindes.

*pÖ(1)P, c. ^T^^:_ (LA '-r) PL (Lv 6x4)

könnte schliesslich von -dn kommen (er-

örtert in 2155!), sodass gemeint wäre:

„als Bäckereien von" etc. An „ass. tap-

pinnu, tupinnu, eine Getreide- od. ISIehl-

art" (H. Zimmern bei Ges.-B.) zu denken,

lässt der Text, der schon vorher vom
Backen der betreffenden Opfergabe ge-

sprochen hat, nicht zu.

^a»r* (cf. ar. tdphala., exspuit salivam),

1) Fades, metaph.: Geistloses, Abge-

schmacktes (Hi 66 Kl 2 14) ; — 2) synekd.



bcn — ircr 554

speziell: ein Gemisch, wie Tünche (Hes

13 10 ff. 2228). — Da es 5Dü im hebr.

Sprachgebrauch giebt (s. o.), ist nicht an-

zunehmen (mit Barth, ES 27 37; Ges.-B.),

dass daneben bcn in derselben Bedeutung

gesprochen worden wäre. Also ist nicht

ein „"5CJ^ II" als Stammwort für "-5\' Nr. 2

anzusetzen.

.j-b^n (Dt 1 1) ist das „durch seine Quellen u.

Olivenhaine berühmte Tafile" (S. I. Curtiss,

ursemitische Religion etc. 03 is) auf dem
Wege von Kerak nach Petra südöstlich

vom Toten Meer.

Ht'SP (v. bcn), Fadheit, als Abstr. p. c.

:

Ab (jeschnacktes^ Ungereimtes, Empörendes

(Jr 2313: Hi 1 22 [s. o. -jn: Nr. 2]; 24i2:

beachtet nicht das Empörende).

n'^Sr (s. 0.
-"-=, "^^^^rn!) etc., 6th, /".,

Gebet — 1) wie z. B. als inneres Ob-

jekt bei "."srr', das dann = „sprechen"

ist (2 S 7 2?' 1 K 828ff. Neh l6) od. bei

i<'>j:: etc. (2 K 194 llJes 374; Jr7i6 11 14)

= Fürbitte einlegen ("?? ^für)? od. bei

"'"'9Ü „abweisen" (Ps 6620 cf. „verachten"

in 102 18), od. bei „wandte sich in Gebet

etc." (Ps 35i:i s. o. nrd U); — 2) als

Prädikativ (3 g 36ür!) Ps 1094 gebraucht:—
3) als Rauchopfer betrachtet (141 2; OÖ'b.

58); — 4) beachte noch
,,pflegte den Lob-

gesang anzustimmen (s. o. ni"' Hi. bei c)

zum Gebet" (Neh 1 1 17), ferner „mein

Haus soll ein Bethaus heissen für alle

Nationen" (Jes 56?) u. — 5) ,, Gebet" als

Überschrift in Hab 3i. Ps 17. 86. 90. 102.

142, auch die mit Ps 7220 schliessende

Sammlung der ,, Gebete Davids".

*r!i'f'2P (v. -pc) Jr 4916: deine Furcht-

barkeit (Objekt zu 15b: 3 § 355m!).

|nc?n (d: s. 0. nc-;"p n. 2501) „Übergang",

Thapsacus, wichtige Übergangsstelle am
Euphrat (1 K 54 [2 K 15 16 s. 0. f^sri

Nr. 2; LXX Lucian]).
^?J"T iii 1022 s. o. "2^!

^5:i^r- l'f. riDDin Ps 6826, das Tam-

burin (qn) schlagen. — Poiel riiscr^.

Nah 28, synekd. erweitert: schlagen.

V"^^ Jes 58 10 etc. s. 0. p^S II!

*ISP etc.; ^"i?7.]; etc., 1) nähen (Gn 3?;.

Qh 37), wie aram. "i?^ „zusammennähen"

(Dalman, WB 425); — 2) synekd. er-

weitert: binden (Hi 16 1.5). — — Pi.ri^SJ]»

Hes 13l8, eifrig nähen (~? prägnant:

fürj.

"Ion uä. Jes 810 etc. s. o. "^^^ Ho.!

'^SP (arani. ^?r', ergreifen; Dalmann, WB
425) etc.; -sn^ etc.; ^'^^^; Inf. c. tiDn,

D"«?2ri; etc.; Ptc. z. B. ''''9^'^ (mit altem i:

3 § 272ab) Jr 49 16, 1 a) fassen, oft mit a
,,anfassen" od. ergreifen (Jes 36 etc. Hes-

29 7 im richtigen Q®re: wenn sie dich mit

[^] der [hohlen] Hand anfassen), aber auch.

oft mit Akk., wie z. B. in „u. sie erfasste

ihn an [^] seinem Kleide" od. in „jmdn.

(als) lebendig(en; "'ü) ergreifen" (Jos 823

1 S 158 1 K 2O18 2 K 7 12 IO14) oder

mit dem im Kontext liegenden Objekt

(Hes 2 1 16 ; um — es — mit [^] der

hohlen Hand = Faust zu ergreifen), —
b) meton. die Folge einschliessend: hand-
haben, wie die Zither etc. (Gn 421 Am
2 15 ; Jr 2 8 = die Richter vgl. Dt 1 7 9 12

Jes 32 und meine Abhandlung in TSK
06390f.; Jr 469 50i6 Hes 2729 38 4), od.

mit etwas zu tun haben (Nm 3127 II,

Männer des Kriegs; V. 28); — 2) synekd.

erweitert: einfassen (Hab 2 19: gleich-

sam gefesselt, weil überzogen mit Gold

u. Silber); — 3) metaph.- psychologisch:

a) jmdn am Herzen „fassen" (Hes 145),

b) eine Stadt etc. besetzen (Dt 20 19-

Jos 88 2 K 147 169 18i3||Jes 36i; Jr

49 16), c) mit Gedanken oder Worten at-

takieren = insultieren (Pv 309). —
— Ni., ergriffen od. ertappt werden

(Nm 5 13 Ps 10 2), od. festgenommen, ver-

haftet werden (Jr 343 mit Inf. abs. Qal

beim Ni. nach 3 § 2l5d: du wirst sicher-

lich festgenommen werden; 3823 Hes I2i3

1720 194 8 2l28f. etc.), besetzt werden

(Jr 4841 5024 46 51:« 4l). IM. '^^?rin.
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Pv 3028: greift = fängt man (3 § 324b)

mit (den) blossen Händen.

r^P I (v. r]^n; äth. täph'a, spuit; etc. 2i63!),

Gespei ((HS Gesicht: Hi 17 6) als Abstr.

p. c: und wurde [3 § 368hi] einer, dem
man ins Gesicht speit. Es ist nicht ver-

wunderlich (meine Einl. § 19,6), dass dieser

Satz vom Hellenisten in ,,als ein Ge-

lächter aber stand ich ihnen da" gemildert

wurde. Deshalb braucht er aber nicht P^^
„gelesen" zu haben, u. wie wäre mit '^r^

,,Wunderzeichen" (z. B. Budde im HK
z. St.) nun auch gleich Cn"':p3 ,,Tor ihnen"

verschrieben worden?!
j-riDn 11^ ein Platz im Tale Hinnom südlich

von Jerusalem, der die Stätte des Moloch-

kultes war (2 K 23 10 Jr 7 31 f. lOeff.).

Die Ausdrucksweise „und sie bauten die

Bamoth von Topheth, das im Tale Ben-

Hinnom ist" (Jr 7 3l) spricht dafür, dass

Topheth einen geographischen Punkt

„Bruch, koupiertes Terrain oä." (vgl. nr.D)

bezeichnet, u. stimmt nicht recht mit der

Ansicht von Rob. Smith u. Ges.-B., dass

Topheth ein aram. Fremdwort sei, das

mit dem syr. t^phdjä u. dem targumischen

i^Z^J? (so bei Lew. TWB: Untersatz des

Kochtopfes u. dieser selbst: bei Dalman.

Wß: ^^"^*?, Kochherd) zusammenhänge. Vgl.

die weitere Erörterung in 2i63f.

nrSr Jes 30 33, denominiert von TDP H
durch aj : eine Topheth-Einrichtung;
eine Einrichtung, wie sie im Topheth (cf.

^9^ H) war: eine Verbrennungsvorrichtung.

Dass das n als He der Frage zum folgenden

Worte gehöre (Ges.-B.), ist ganz unwahr-

scheinlich.

NJIMT Jr 3221: i<-" Hi.!

niN^h Jos 154 etc. s. o. nN^ini -

v,Nkn uä. etc. s. 0. N"-^-!

N'^ii^^ Hi 3832: N"-^" Hi.!

'n^:2n Ps 41 13 s. 0. -:^' Hi.!

:»'2?J? Ri 75 s. 0.
-»- Hi.!

ir-irn Jos Ss s. 0. n"^^ Hi.!

^tt^^^ 2 K 21 12 Jr 193 s. 0.
''^-'^ H!

P^j?] 2 S 139 s. 0. P"-^'!

^^J; Dt 2 9 s. 0.
^•^ in:

n-^n,
"^It?. Jes 49 19 s. o.

""^
1!

ri^i? etc. Jes 9 17 Jr 492 s. o. T\'sr\

NP.S^ Lv 18 25 s. 0. N^p!

^2?P,^ Nm 23 25 s. 0. =i:ip!

~P»T 1 K 1 16 31 s. 0. ~~P Qal

!

fJ^üP^T (altes ath bei N. pr.: 2 424f.; s. 0.

nnp-r) 2 Ch 34 22. Ges. Thes. verglich

ar. täqä[j], timuit, cavit, sodass der Aus-
druck ursprünglich = „Furcht" wäre. Aber
da bleibt das n unerklärt. Das Wort könnte
von nnp kommen, u. wenn „Stumpfheit"

= äusserste Ergebenheit sein könnte, würde
das in 2 K 22 14 parallel gehende «^^P^

„Hoffnung" als eine Spur vom Durchbruch
des Optimismus begreiflich sein.

'"^"p^"!^
C^'-

~"^ i)' ^- "-F etc. /., 1) Ge-

drehtheit, als Abstr. p. c. = Gedrehtes:

Seil (Jos 2 18 21); — 2) Gespanntheit,

metaph. -psychologisch: a) Erwartung od.

Hoffnung: a) Hos 2 17 Ps 626 Hi 17 15 ab

19iu: und er riss wie einen Baum meine
Hoffnung heraus, vgl. „die Hoffnung wird

vernichtet" (""J^^ etc. Hes 195 Ps 9i9 etc.)

od. „die Hoffnung wird zerstört" (J^T^n Pv
2 3 18 24 14). wie — ß) auch z. B. in „es

gibt eine Hoffnung für" (^) Jr 31l7Hi
11 18 etc., vgl. ,,es gibt für einen Toren

mehr Hoffnung, als für ihn" (Pv 26 12),

od. in ,,Ende u. Hoffnung" (ein Hendia-

dyoin: Stil. 161) Jr 29 11 statt hoffnungs-

reiche Zukunft, od. in Tö ""l"?!;^ Sach 9 12

(3 § 336s) ..ihr Gefangenen auf (> mit)

Hoffnung", auch — y) meton. = Quell

der Hoffnung (Ps 71 5 Hi 46) od. Gegen-

stand der Hofnung (Hes 195 3 7 11 Ps 9 19

Pv 1028 117 2318 2414 Hi 813 14i9), —
b) synekd. erweitert: Aussicht (Pv 1 1 23)

u. meton. deren Objekt: Zukunft (Hi 1 1 20).

fnipJ? -2 K 22 14 (1 nnpn 2 Ch 34 22);

Esr 10 15.

ni^lpr (v. c^p) f. Lv 2637, Standhalten.

*Dripn'in T;4-:^prz Ps 139 21, wo aber

doch das '= von 'pn*: (§. 0. nip HithpoBlel)

hinter n übergangen ist (Parallelen giebt
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3 § 330m) und gemeint war: von denen,

die sich gegen dich erheben, etc.

nssipr Hes 32i6 s. o. VPA

-}-^"^pr (? von "i^J^ abgeleitet = Ilornstoss,

Sigualposten für die Umgebung bei dro-

henden Überfällen), Lok. npipn 2 S 142,

ca. vier Stunden südsüdöstlich von Jerusalem

(Am li Jr 6i 1 Ch 224 45 2 Ch 11 e)

am Rande der Wüste Juda (2 Ch 20 2o)

gelegen; — n. (jent. '2?(i)pn, U-''J\
f,

P"?'

2 S 144 9 2.S26 1 Ch 1128 279 Neh 3.5 27.

^ Ipr* Hes 7 14, Stösser, Stossinstrument,

synekd. speziell: Blasinstrument (cf.

äth. 1äq3a mit u in Assimilierung ans fol-

gende p, buccinavit): Harn.

t^^'ipn 2 S 149 etc.: aus f^^P^. stammend.

nSIpr (v. qnp II ripo II), 6th, f., \) Um-

biegung' (Ps 19?); — 2) meton. als An-

zeichen für Erscheinung (Stil. 31): Wende,
Ablauf 2 Ch 24 23 mit b Nr. Ib: um die

Wende etc.; Ex 3422, wo '^ nach Analogien

(3 § 331c) ein Akk. des Zeitumstandes ist:

bei der Wende etc. ; 1 S 1 20 mit Assimi-

lationspl. (cf. 3 § 267 i) vor Q"'"?^^" „die (be-

kannten Tage = die bekannte) Zeit" der

Menstruationsperiode, also = beim Ablauf

der Mensi?'uationsperiodf' (wo die ^len-

struation wieder sich hätte zeigen sollen),

da war etc.

npn, ^npn uä. Gn 36 34 9 etc.: npb QaU
«'pi? Lv'l828 etc. s. 0. N^p!

^^l'pp
(v. ripn) Qh 6ioQ, stark.

jpp (ass. tagdnu, wohlbestellt, geordnet

sein [Del., HWB 712]; syr. f'qen, geordnet

sein), Inf. c. "W^ Qh 115, gerade werden.
— Fi. IP.^ etc., kausativ: 1) Qli 7i3: ge-

rade mächen; 2) synekd. erweitert: kunst-

voll formen (129).

J^^ (cf. äth. täqia [mit u in Assimilation

an p], ins Hörn stossen uä.), etc. ; '-^VJT.

etc.; ?'P.(^)J^, pass. /. n2?ipn, 1) stossen,

a) eigentlich, wie z. B. ein Schwert in den

Unterleib stossen (Ri 321 2 S 18 14) oder

trfihcn (p]x 10 19) u. zusammenschieben (Ri

I614),. — b) uneigentlich: stossen in (:i)

ein Blasinstrument dh. es blasen (Nm IO3

etc. Jos 6i3ab Hes 7 14), dann erklärlicher-

weise (3 § 211g) auch mit dem Akk. des

Instruments (Jos 69 Ri 722 Jr 45 61 5127

Jo 2i 15 Hos 5 8 Ps 81 4 etc.) und mit

dem inneren Objekt (3 § .3291 ) n^^in in

Nm 105f. : „Lärm blasen", absolutiert:

V. 7; 2) synekd. erweitert: schlagen,
— a) ganz eigentlich, wie „einen Pflock"

einschlagen" (Ri 421 Jes 2223 2.5) u. daher

bei dem synekdochisch als Ganzes für

den Teil verwendeten 5nN „Zelt" Gn 3125

Jr 63: das Zelt aufschlagen, auch synekd.

im allgemeinen: befestigen (1 S 31 10 II 1 Ch
10 10; LXX: y.axsTrvj^av resp. Sih;-/.av, sodass

dort also nicht ^^'p~ von ^"p" mit Ges.-B.

zu lesen ist); — b) die hohle Hand (^?)

schlagen dh. a) mit ihr klatschen zum
Ausdruck der Freude (Ps 47 2; Nah 3 19:

ironisch), oder ß) durch Handschlag sich

verbürgen (Pv 61 1 1 15 [Ptc; 3 § 244b,

Anm.!] 17i.s 22 26). — >'i. "P^:, P. S'p.',

1) geblasen werden (Jes 27 13 Am 3 6);

2) sich verbürgen Hi 17 3; aber wahrschein-

licher ist 'J?^^: "i; "? (bei Kittel z. St.),

sodass der Text nach Qal 2bl3 heisst: „wer

(sonst) ist es, der Bürgschaft für mich

leistet?"

"SJpr (v. rpn), c. = (Ps 1503), Stossen.

"pri Gn 3226 Jr 68 etc. s. 0. ^2V-
f2?pri 2 S 2326 144 Neh 327 s. 0. f^^pri!

D^^p(i)n Pv 1 1 15 ist nicht Substantiv

„Bürgen" (Ges.-B.); s.o. ^^pn Qaj. Schluss!

'n (ar. idqapha, vicit ingeuio etc. ; syr.

fqeph „stark sein, wachsen") ist aramäisch,

denn im Hebr. müsste es normal r|p'«2J

lauten (s. 0. bei 'd die Vorbemerkung u.

Nöld., ZDMG 03413); >2P^: mit Perfekt-

suffix (2442) etc., überwältigen (Hi 1420

1524 Qh 4i2). — Hi. Tpnn Qh 610 K,

direkt-kaus.: Stärke entfalten dli. stark sein.

*nDi;)n 1 S I20 s. 0. r\^'^?-^\

^npn, s. "ispn (D nach vielen Parallelen:

2471; > D Kittel). 1) Stärke, Nachdruck
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(Est 929), Tatkraft (IO2); — 2) meton.

als Ursache st. einer nächstliegenden Wir-

kung (Stil. 19 f.): Herrschaft (Dn 11 17;

mit ohj. Gen.: „über").

^Dfjn Lv 1927 s. 0. tlp3 II Hi.!

nh s. 0. -lin I u. II!

N^n uä. MilraS (Mi 7 10 etc.) cf. bei n^n t

tn5N>:D (?) Jos 1827: in Benjamin.

^1^1 Gn 4334 1 K 5io s. 0. nni i\

*ni2iri (v. nm I) Nm 3 2 14, Zuwachs:

andere Generation.

P3"ir (v. nn^ I; 2 193) Lv 25:36 Hes 18»

13 17 22 12 Pv 288, Aufschlag, Diskont,
Provision.

'J^V^IJ^ Hos 113 s. 0. ^y^\

"Di("lp (! s. 0. üy\ II; neuhbr. „über-

setzen"; Dalman, Wß 426) Ptc. pass.

^P^'r Esr 47, übersetzt.

">!}?? uä. etc. Jr 13 17 etc. s. 0. "^"'!

~~l^1 Gn 2418 1 S 1912 s. o.
-^•' Hi.

!

n^'l"ir (v. m^), c. n^-' [e: 2495) f.,

1) Tiefschlaf (Gn 221 15i2 1 S 26i2

Hi 4l3 33 15); — 2) metaph. -psycholo-

gisch: Betäubtheit, Stumpfsinnigkeit, Inter-

esselosigkeit, Gleichgiltigkeit (Jes 2 9 lo

Pv 19 15).

*n-jri Jr 3223 4423 u. PI. s . 0. nnip l

,,Weisung, Gesetz"!
|n]5n-in 2 K 199 || Jes 379 Tirhäqa, der

erst Herrscher von Äthiopien (d^sl), dann

seit 691 (?) Pharao von Ägypten war.

Vgl. M. Theresia Breme, Ezechias und

Senacherib (1906; Bibl. Stud., heraus-

gegeben von Bardenhewer XI, V); Fr.

Küchler, die Stellung des Propheten Jesaja

zur Politik seiner Zeit 1906 12 ö3f. ; Albr.

Alt, Israel u. Ägypten 1909 (siehe auch

oben bei =^"'"!n;c).

n?^inp (v. n^-\), c. etc. nr, Qth. f. Hes

4 5 16 (p'.J}': Lv 7 14 ist nicht „es soll etc."

[Albrecht, ZATW 16 100], sondern bezieht

sich auf ""7^)5 1) i™ profanen Sinne:

Abgabe, Steuer (Jes 4020 s. 0. bei po I,

Pu. ; Hes 45 16; Pv 29 4: synekd. speziell

als Gegensatz zu ^p w"^
; Erpressung; sa

möglicherweise auch In 2 S I21 zur An-

spielung auf viele feindliche Einfälle in

die Gefilde der Ebene am Kison (s. 0.

D-^rn-)?!); 2) im kultischen Sinnen

„Hebe" dh. Abgabe für Jahve und in-

direkt für dessen Kultusdiener, teils —
a) ausserordentlicher Art, wie in ,,was

eure Hand abhebt" (Dt 126 11 17) od. die

Gaben zum Bau der Stiftshütte (Ex 252ff.

355ff. 363 6; cf. 30l3ff.; 2 Ch 31 10 etc.;

Esr 820), teils — b) gesetzlich angeordnete

Hebe: a) die Tempelsteuer von ^/o Sekel

(Ex 3013-15, später: Vs Sekel nach Neh
103:3), ß) „die Hebekeule" (Ex 2927 Lv
734 10i4f. Nm 620), t) Lv 7i4, 5) Nm
1519-21, s) 18 11 -13 etc., Q 1826 etc.; cf-

Hes 45i3; 1 488ff.; 456f. 48 10 is 21.

n'p1"np Hes 48 12: als ein zur Hebe ge-

höriges Stück = als Prie steranteil; nicht

„Steuer" (Ges.-B.).

nS?lin (v. ?^^) /., 1) Lärm, Getöse, wie

im Kriege (Jr 4 19 etc. Am 1 14 etc. Zeph

I16: Kriegsgeschrei), als inneres Objekt

bei t'~]\l (Jos 65 20), was dann zusammen
= dröhnendes Kriegsgeschrei erheben ist;

Ersatz von „laut schallend" Ps 1505b;
—

• 2) synekd. speziell: a) laute Be-
grüssung eines Königs (Nm 232l) und

Jubel ühhpt. (2 S 615 Ps 47 6 89 16 Hi

821 3326; vgl. „in ein mächtiges Jubel-

geschrei ausbrechen" Esr oll 1:3), b) Lärm-
signale (Nm lOsf. s. 0. :?pFi Ib) und

zwar oft zur Ankündigung von Festzeiten,

wie Lv 2324 (s. 0. l^''^'!; schliesslich =
schmetternde Mahnung) 259, oder auch

zur Begleitung von Opfern (Ps 27 6).

nS1*in (v. t^n-i
(I
ND-i) Hes 47 12, Heilung,.

meton. (Stil. 21): Arznei.

P^^^ Hes 29 7 s. 0. r^^ Ni.!

ni*lP Jes 44 14 (cf. ar. tdriza, durus fuit),.

walirscheinlich: Steineiche; Yulg.: ilex.

tn::n (nach Del., Prol. 80 vielleicht = ass.

turdhu, Steinbock; syr. tarnchä; aber im
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Ar. entspricht taruljuv [Nüld., ZD.MG

40 167], u. Terach_ kann mit einem nin

II ar. täriija, tristis fuit od. l
täraha „die

Haut ritzen" zusammenhängen), 1) der Vater

Abrams (Gn 11 24 ff. Jo.s 242 1 Ch l26);

— 2) ein Ort in der Sinaihalbiusel (Nm
3 3 27 f.).

t~fr!'7r m. 1 Ch 248 (cf. äth. rahäna, stravit,

instravit iumentum; Dlm.).

"Vrp Ili 127f. s. o. nn-
i Hij

n?:2*ir (v. rr.^ m Ri 9 31, Täuschung,
I : T

List (LXX : ev -/.pu^Tj).

n*/l2lP (v. -:- I!), c. etc. =, Täu-

schung, Trug- Jr 8,-) 14i4 2326 Zeph 3 13;

Ps 119118: '? giebt die causa cognoscendi

(3 §389b) an und s. o. ""p.'^ 2c! Nur aus

Yerkennung dieser Sachlage floss das Iv-

9-ü[iyj|jia der LXX, die übrigens deshalb

nicht nr-^nn „lasen" (Ges.-B.).

0?"^^ Ili 174 s. 0. bei 0^"^ Po3lel!

.<

j"^n (v. pi, schwirren, schwanken [298] >
V. n^; Ges.-B.), s. ^y^J^, 1) Mastbaum
Jes 3323 Hes 275; 2) synekd. erweitert:

Signalstange (Jes 30 17).

r\f.r^ Pv 1 20 etc. s. 0. p-^

!

mass. ND-in, Np.n „Schild", aiicli (cf. ivo)

ein Name für den Akzent Grossteltsa.

^}f- Ps 44 3 etc. s. 0. ^J'"^ II Hi.!

n'?Sr"1P (v. D>n) Jes 5117 22 Ps GGö,

Taumel.
D?-in Ps 29 s. 0. 'J'J^ 1!

f^npp „. (jent. (?) 1 Ch 255.

fi*£np (? V. nin II
ar. täripha ,,commodis

vitae aftluxit-' als Spender des Familien-

rvohlslandeii verehrt: Penaten [,, Gesichts-

maske" des Gottesbildes nach Gressmanu,

Ursprung der israel. -jüd. Eschatologie

05:^45!]) in der PI.-Form vielleicht nicht

bloss aus Gewohnheit (cf. 3 §263 0])), son-

dern zum Ausdruck der Erhabenheit auch

für eine Einheit gebraucht (1 S 19 13 16),

m. Gn 31 :J4 etc., — 1) Hausgötter od.

Haiisgott Gn 31 19 :i4f. Ri 175 18l4 17f. 20

1 S 1913 1.; 2 K 23 24 Hos 34, auch Mittel

der Wahrsagerei bt-i iiabyluniern u. ab-

irrenden Israeliten (Hes 21 26 Sach 10 2);

— 2) met(»u. als Objekt für dessen Be-

handlung: Penatenknlt (1 S 1523). Bei

den neueren Ausgrabungen sind sowohl zu

Mutesellim (Megiddo) als auch in Gezer

kleine Gestalten gefunden worden, die man
sehr leicht mit Recht als ,,Tarafs" an-

ges2:)rochen hat (Schumacher, Mitteilungen

u. Nachrichten des Deutsch. Pal. Vereins

19069; H. Vincent, Canaan etc. 07 153).

n2\fnri Hi 5i8 s. o. nd^!

Vr^ Qh 126 s. o. r-^^!

y^j^l Ri 9.53 s. 0. "^^ Hi.!

fn^-in (v. ni:i: „Wohlgefallen" als Abstr.

p.c.; cf. HL64! > „Göttin x hat Wohl-

gefallen", wie Löhr, die Stellung des

Weibes etc. 08 19 trotz des Qames meint),

1) altkanaanitische Stadt ,,Thirza" (Jos

1224), dann Residenz (1 K 14l7 1521 33

lG6ff. 2 K 15 14 16), wahrscheinlich an der

Stelle des jetzigen Tejäifir, ca. 4 St. nördl.

von Sichem (Lok. ^?^"1^); — 2) Frauen-
name (Nm 26:« 27 1 36 u Jos 17:3\

f^l^ Est 221 62: ein Eunuch; „= alt-

eranisch ^tarsa^ altindisch tarsa „Begierde",

ein Personenname" (Scheft. 53).

fi'-^c-j.j, 1) Gn 104 il 1 Ch 17 (s. u.): Stadt

Tartessus im südlichen Spanien, wie be-

sonders wieder P. Haupt. XIII. Or.-Kongr.

04 2;52f. gezeigt hat, Handelsziel der Phöni-

zier (Je=, 23iff. Hes 38l3), Fundgrube von

Silber, Zinn usw. (Jr 109 Hes 27 12); eine

ferne Gegend (Jes 6619 Ps72io), daher „Tar-

schisch-Schifte" = grosse Schiffe (1 K 1022

2249 II 2 Ch 9 21 20 36f. [falsches ^?^^]
Jes 2l6 609 Ps 488); — 2) ein Edel-

stein Tarschisch (Ex 28 20 II 39 13; Hes

1 16 109 28 13 HL 5 14 Dn 10 6), nach

P. Haupt aaO. nicht „Chrysolith" (LXX:
Xp'jaöXiiVo;), denn die Aussage von Plinius

3 7 126 weise auf „Zinnoberkrystalle aus den

berühmten Quecksilbergrubeu von Almaden''

nördlich von Cordova in Spanien; —
3) Maunsuame: a) 1 Ch 7io; b) Est 1 14.

' T • :
- (Milsel 1 Ch 17), bei Ges.-B.

fehlend, wurde irrtümlich nach '^'>5^"'?^ mit



559 nir^tr'-ip — Myrv^'^

n geschrieben, aber dann durch deu Ak-

zent wieder richtig auf ">^""P"]»D reduziert

(Parallelen gibt 2433I). Es soll nicht

„Lokativ' (BDB) sein.

KinS^ iP. nach Scheft. 93 f. = avestisches
TT : •

iarsta „der Gefürchtete" d. i. ,,der Ehr-

furcht Gebietende" und ,,ist wohl ein Titel,

wie Excellenz", vielmehr Ehrenprädi-
kat des persischen Statthalters in Juda:

1) Esr 263 II Neb 765 70, wo ^^^'f^ (s. 0.)

gemeint sein muss; — 2) Nehemia (Neb

89 IO2).

|P jp, ass. y^taridnu, turtdnii. Höchstkomman-

dierender des ass. Heeres" (Del., HrS\^B 716)
Jes 20 1; 2 K 18 17.

fPvl^ 2 K 17 31. Gottheit der Leute von

t^Ji'", von Hommel (Expos. T. 9 33l) mit

dem Stern Procyon kombiniert; aber das

ist unsicher. A. Jeremias, das AT etc.

06 546 bemerkt: ,,Tartan [st. Tartak] wider-

strebt der Deutung."
^Nbn, >-c:n Hes 2327 etc. s. 0. 5^-':i!

*\yc;.V4jn Jes 17n s. 0. ^^"'^ II!

*n^V^P, c. n-2l^ri (segolatisiert bei Ton-

rückgang: 2521) in "ij 'ip (ohne Maqqepb!)

Lv 521, Hand-Niederlegung, als Abstr.

p. c: etwas in die Hand jmds. Nieder-

gelegtes = ein Depositum.
•'JDjaFi Hi 10 11 s. 0. -p^\

nian uä. Jr 9 17 etc. s. 0. N^3!

*nStrn (v. ^rd ll nN^ I), oth, Pl. eines

mehrteiligen Phänomens (3 § 26ld), 1) Ge-
krach, Krachen (Donnerkrachen: Hi 3629);

— 2) synekd. erweitert: Getöse (Jes 22 2),

Lärm (Hi 397), Gejauchze (Sach 47 nach

3 §4021: indem erklingt etc.).

^nän 1 K 17 laß s. 0. ^^'f^^!

^V^ Gn 248 (^^^ Hi.): potential gemeint

(Parallelen gibt 3 § i9ig).

'^^ Hi 3436 s. u. n^^rdri

'-f^\!. uä. Hos 33 etc. s. 0. -">^"^

!

Yi''^^ m., n. gent. Tisbiter (Elia) 1 K
17laa 21 17 28 2 K l3 8 936. Die Stadt

Tisbe, aus der Elia stammte (vgl. meine

Erörterung aller Möglichkeiten in Expos. T.

1238:i), war wahrscheinlich in indn 1 K
17 laß gemeint, dessen 1 schon der LXX
vorlag, wie ihr i/. Osaßcbv uä. beweist.

Darin hat sich die Endung aj, wie häufig

bei Eigennamen (s. 0. ""in) etc., bewahrt;
cf. GRG 08238. Mit Tisbe vergleicht van
Kasteren (ZDPY 13 207 ff.) das jetzige Istih

auf dem 3Aghh}-Gebirge nördlich vom Jab-

bo(| im Ostjordauland.

Yr^pP (v. r^'^) Ex 28 4, künstliche

Weberei od. meton. deren Produkt.

n^CDÖ^Ä^i (v. nrci), 6th. 1) Rückkehr 1 S

7 17 : seine Rückkehr fand statt nach etc.

;

„zu od. bei der Wiederkehr des Jahres"

(2 S lli 1 K 2022 26 2 Ch 3 6 10) = im
nächsten Jahr (i^>^ 1 Ch 20 1 ahmt das

folgende ^?^ nach; cf. meine Abhandlung
,,Kalenderfrag'en im althbr. Schrifttum" in

ZDMG 06626f.); — 2) || nrd Hi.: Er-
widerung (Hi 21:34 Casus abs. : und
eure Autworten — nun davon ist [nur]

Treulosigkeit übrig; 3436).

A^^"^ uä. Hes 1655 359 Hi 20 10 s. 0. nrd
Qal u. Hi.!

riTZ'D Hi 3022 K: t'mwCiüJä cf. aram. Nrd

,,unruhig sein" (Dalman, WB 397): Un-
ruhe, wenn es nicht verschrieben ist für

nj^ri „Bewusstlosigkeit" oder "^(nycin

,,Donnerkrachen" (cf. 3629).

n-zr:ir Qh 7i6 s. 0. Qäü: Hithpo3el!

ns^Ti-'n (s. 0. "v^), "^ 2 s 19 3, etc., /.,

1) Befreiung, Bettung im Kriege u. in

sonstiger Not (1 S ll9 Jes 45 17 [inneres

(Jbjekt beibehalten = Adverbiale ,,zu

ewiger [D""?">^"] Freiheit"] 46 13 Ps 33 17

37:39 etc.), Hilfe (Ps 40 11 17 60 13 71 15

108 13 1194181 146 3 Kl 326); — 2) meton.

die Wirkung vertretend (Stil. 19): Sieg
od. Heil, wie z. B. 2 S 193 u. mit rx^V

„bewirken" (1 S 1 1 13 195 2 S 23 10 12)

oder als inneres Objekt bei ?'"'liJ'in (1 Ch
11 14: Rettung herstellen ^ einen grossen

Sieg verleihen) oder in ,,Pfeil (als An-
zeichen) des Heils von Jahve her u. [ein
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Pfeil] des Sieges gegen Aram" (2 K 13 17)

u. in ,,deine Priester sollen anziehen Heil"
= seien voll ausgestattet mit Heil (2 Ch 64l).

nj^JI'^r (s. 0. P^-^), s. -n]?' etc., Hin-

streben (Gn 3i6 47 HL 7ii). Es ist

nicht nötig, auf ar. saiiqun .,desiderium,

propensio'* zu rekurrieren. Die Ableitung

von pi^ II ar. sdqa ist gut möglich. Darauf

weist auch Joüon 0833of. hin, der ,,effort"

übersetzt. Dass an drei Stellen eine Ver-

schreibung st. nn^.'ylJr^ vorliege (Nestle,

ZATW 04 312 f.), hält auch Joüon mit Hecht

für nicht annehmbar.

rrnll-^'r 1 S 9 7, Zuführung (v. ~]r^ I), Dar-

bringung: Gabe. Klostermann im Kurz-

gefassten Kom. z. Stelle: ,,und Kauf-

gelegenheit gibt es nicht" (V.^)- '^ be-

deute ,,Zug" od. ,,Ausrüstung von Kara-

wanen". Nun ,,Zug" Vk'äre möglich (s. o.

i-'d I); aber von da bis zu ,,Kaufgelegen-

heit" ist ein zu lauger Weg.
n-^r:' Jes 29 4 s. o. nn^ij j^i.r

""^i) Dt 32 18 s. 0. n-"^!

n'-'ön s o n^'^^'ri'

W)tt^r), f. ^-r, neunter Lv 25 22 Nm
760 Sach 7i; Jr 39 1 Hes 24), aber in 2 K
176 und 25 1 mit Gen. appos.: im Jahre,

welches das neunte war (Parallelen giebt

3 § 337 r).

D^JÜ uä. Gn 4719 etc. s. o. D^^^!

^^b uä. neun (s. u. niJ;un).

n^-win 2 S 19 3 s. o. n>TCP!

nSJ'pri (ar. tisSatun), c. ^irdn, i) neun

bei' m. Zählobjekt, '^'^t, c. ""4^ bei /.

Zählgegenstand (vgl. z. ß. Q"?^55 ^lyCn

9000, aber n^^«^ '-^'^r^. 900 Gn 5ö etc.); —
2) 'n? n^"9P:i 2 K 25 3 etc.: am neunten

des Monats; — 3) "^'^^^-nri-n bei 7«.,

•^"W'^'^^n bei /. Zählobjekt: neunzehn; —
4) D^r>pn (2467) neunzifj. ~

'P7-"' Ps 6510 s. 0. P^"^ Verb!
-r.tr, Ps 104 20 s. o. ^""^l

^nn'öri s. o. nnci

:?n"än Jes 41io s. o. n"C Ilithpa.

!

nn, ^nn etc. Inf. c. von iro.

'3Dzr^n Jes 43i8 Hi 3020 s. o. ^'^^-Vm
"'^J^n 2 S 2227 (II ^J^rr Ps 1827 s. o. ti^):

sekundäre Nachbildung v. ^"^^^ \. 26.

^l>"*r^r. Mi 414 s. o. ^^a Hithposlel!

-,ann i)t 29 19: s. o. nnai

nnn 2 S 224i s. o. F^!
bnbnnn Est 44: v. "bin-b-^ni

"inPP Ps 37i 7f. Pv 2419: nnn Hithpa.

n^qp^ Jr 125 s. 0. n-in Schluss!

ririr) uä. s. 0. 12^3 Qal u. Ho.!
nrn, Dnn s. o. ^^^ Qal!

oriiD Hi 22 ;i s. o. c-:r Hi.!

]^^ (s. 0. ir? !) 1 K 1 7 14 K ist st. "inn ge-

schrieben (3 §396h!).

^;rin Ex 2229 s. 0. ^^^l

>"rn Gn 2114 Pv 725 s. 0. n>n!

^?-]'-i^r\ Jr 5158 s. o. ^^S?!

^2?vi" 2 S 2227 s. o. "^rD Hithpa.!

^^^^2 Ex 24 s. 0. ^^^!

r:ir\m Jes 22 lo s. o. 7"=!

iJ^ni Ru 2 14 s. o. in-^ Hi.!

S't^nn Pv 2224 s. o. ri^^ V.

-rn Hes 19 12 s. o. '-1^3!



Wörterbuch
zu den aramäischen Rbschnitten des Riten Testaments

Gn 31 47 aß Jr 10 11 Dn 24b— 728 Esr 48— 6 18 7 12-26.

Eingeschaltet sind iu Petitschrift die sprach- und kulturgeschichtlich interessantesten neuen
Sprachmaterialien, die in den neuerdings in der oberägyptischen Stadt Assuan, resp. auf

der daneben liegenden Nilinsel Elep hantine entdeckten aramäischen Texten begegnen, die

aus den Jahren 465—4081? v. Chr. datiert sind. Die Zitate beziehen sich auf die Seitenzahlen

der oben bei HDTC erwähnten Veröffentlichungen von Ed. Sachau und W. Staerk aus deu
Jahren 1907 und 1908.

*DS (cf. hbr. :iN), s. ^^N (Mil3el) Dn 5i3,

Tl^^ii? (dein; /«.), ^nnaN; PI. g. ''nnnb« (cf.

hbr.'nrN), -n', Njn', ,„., 1) Vater "(Dn

5 2 ff.); 2) synekd. verallgemeinert: Vorfahre

(223 Esr 4 15 5 12).

^N, ein bab. Monatsname (ca. August) in

den ^sswan -Texten bei Staerk 0722.

*DS (cf. hbr. ::i^), s. nnpx, m., Frucht

(Dn 4 9ff.).

HDS, Juss. (Strack § 133) ^^?N1 Jr lOii

(Impf. -Formen auf n verzeichnet auch

Sachau 25). zugrunde gehen mögen! —
Haph., Impf. ^:^^nn (LA: ^?' bei Strack)

Dn 224; Inf. i<-^in 224 od. nn' 2 12, zu-

grunde richten od. vertilgen; b Dn 2l2 24

ist Akk.-Exponent (3 § 289m). — Hoph.
~n^n Bn 7 11, er ist vernichtet worden.

'n^n^? „Vorfahren« s. o. =1N!

'^-i? etc. s. 0. ^N, Vater!

pS (= hbr.), emph. NDIIN, /•., Stein (Dn

2 34 ff. 54 23 6 18; Esr 58 64: kollektiv);

— „Gewicht", wie hbr. 'i? Nr. 2a, in

den Assiidn-Texte^ bei Staerk 079, 8 u. oft.

N"P"i-^^ ist Bezeichnung des Kultusgebäudes

von Elephantine mit „sieben Toren aus

Quaderstein, steinernen Säulen und einem

König, Hebr. Wörterbuch.

Dach aus Zedernbalken" (Sachau 24; auch

bei Staerk 07 21, 14 erwähnt); auch N^?"'5 ^^^.

„Altar-Haus" genannt (Sachau 41), also

nicht = „Synagoge", was Staerk aaO. mit

Fragezeichen zu „Diasporatempel" setzt, ge-

schweige denn = Altar (S. 38).

S"15S.-\mph. NnnaN (cf. hbr. nnax), /-.^

Brief Esr 48 ll 5 6; oft in den Asmän-
Texten (Staerk 078, 6 etc.) u. dort begegnet

auch nn:\N = nnssj! „Briefe" (Sachau 26).

Tis (cf. hbr. 'li^ u. 2486), 1) einfach: dann,

da (Dn 2 15 17 19 etc.); — 2) zusammenge-

setzt: a) V.jNn Dn 2 14 35 3 3 ff. Esr 424 etc.:

dazumal = da; — b) '^"Tr Esr 5 16, von
da an = seitdem.

f^V^iJ (cf. hbr. 'ä?^) Esr 6 15: der 12. Monat

in dem später mit dem Frühling beginnenden

Jahre; ca. = März.

**l"li<, PI. c. ':]1!>* Dn 2 35 (cf. syr. 'edrä

Pel.'Matth 3 12),' abzuleiten von ^"^11 "T]^,

„zerstreuen", wovon Levy im TWB s. v.

es abstammen lässt, u. also ist es richtig

von Dalman, Gram, des Jüdisch-Aram.

05 160 als ein qittal neben "1?^ etc. gestellt

worden; ursprünglich: Worfeln., dann meton.

(Stil. 31 f.) für den Raum, wo es geschieht:

Tenne.

36



NnT:-nN — '^N «rawöiscÄ 562
T - :iT : :

~

S'1Ü1"IS empli. PL, m. Du 3 2f., nach t^^^?'7^Esr62,altpers.i/ar«>na/äno(Scheft.

Andreas" bei Marti 51* = mitteliranisch 72), griech. 'Arßäxava, Ekbatana (Wechsel

andariaghar ,Rat machend" ^ Ratgeber. ^«^^"^ "f ^ ''^ hä"%= 2459!), Sommer-
residenz der rerserkönige; jetzt: Hamaddn.

>^?P1^ Esr723, nach Andreas bei Marti ^nx „darauf, darnach" in den Elephantine-
51* = avestisch zarazdä „mit Eifer", Texten (Sachau 25; Staerk 0738).

also = sorgfältig uä. Dies scheint mir __

nicht von Scheft. 68 widerlegt worden zu ^ j"^' "^^^'l' (^n 2 29 45: nach diesem);

sein, der altpersisch *dra:hda u. avestisch s. l'^"'?.' 724: nach ihnen.

deresta, neupersisch ditrust zugrunde legt ,^^_.^
u. „ganz, vollständig, gehörig" übersetzt. ""J^ (o nacli 22w), apokopiert aus n^n;

niS (LA: .!) Esr 423 (|| hbr. ?^m
O^-r^^^-^^^' ^^ '^'^ -''''''' "'''''''

Arm, meton. (Stil. 18) st, Wirkung:
^^^^^ j^ j^^ ^, _ ^^.^^^ ^. ^^^^ 2^^^.

^^"'"'^-
Marti § 94b vergleicht ar. baSdain „nach-

nsrpn^ Dn 517 s. u. ^'2; Haph.!
her^^), zuletzt.

~\\^ „ich gebe" s. u. ~?\]'.

«.,^» , ,' . ,-^ o *ri^inS, c. =, Ende Dn 228.
STS. Inf. N\ra, s. n;Ta, beizen (Dn 3l9; •-=•-'

5 ist Akk.-Exponent: 3 § 289m); Ptc. pass. ''pr\i< {ö nach 2264), 1) anderer Dn 2ii 44

njN Ce: 2494) Y. 22.
3 29^5 17 7 24; - 2) synekd. speziell =

S"'i^ Dn 25 8, gegangen (ein Lehnwort anderer v.. k. dh. letzte?- Dn 45 Q: als letzter;

aiLsdem Persischen nach Scheftelowitz, ^gl- syr- 'chrajetä „die letzte" (Pes. Matth

Arisches im A. T.; MGWJ 03 310: entlehnt ^7 64).

von -azda „gegangen", u. es existiert im j^^^j^-^^.^^pj^ .^ pj ^^^

Talmud auch ein Verb "^IN „gehen" [Dal- ;;==:=-: ^ ^,

^ ^

TTTij in T\ n . ^ j*„ T A Nf-:T!>j\ Dn o2i. 27 D 2-5 7i., Satrapen,
man, \\B 11] u. in Dn 25 8 die LA ";1^). '

Bei der jetzt herrschenden Übersetzung "t^^^ Esr 5 15 s. u. nnD Haph.!

jenes Ausdrucks mit „gewiss" (so auch »Ui^t^ / r i i ^in? t u- ^i \ t^ a n.-

BDB u. Ges.-B.) bleibt das ^?? „von mir" I r • ^
''

und das l^n^m „ihr habt gesehen" (8b) mächtiger Baum.

unnatürlich.
^^^^^^. apokopiert aus n^D' (Parallelen:

^TS (il hebr.^TN I) etc., Imp. """J.^., 1) fort- 2479f.), f.: eine schreckliche (cf. hbr.

gehen Dn 2 17 6i9f.; — 2) synekd. er- ns^!^) Dn 77.

weitert: gehen 224b; Esr 4 23 mit b2? = "'n^N, T^'^N etc. s. u. "'5]^!

„zu" vor einer Person u. mit b = ,,nach" \)^^ ^ ^^ ^^-^^ können!
vor einem Orte (ebenda u. 58).

*nK (hbr. n«), Bruder; PI. s. ^(^)n? Esr
^ , r. . 1

Ptc. act. /. ~^^^, essen, od. synekd.
/18: deine (7n.) Bruder. . ,,

.' ,''
o n—^^ a

__.» a ^_ \ cc j ^ ' n- 4. speziell: fressen Dn 3 8: s. u. 1 JR; 430
^V" „Schwester" in den Assuan- i exten n n cc

1 •" r, . 1 /-vr> o25 <5n.
bei Staerk 079, 8.

^.TinS (v. mnj. c. n:' Dn 5 12, Kundtun. ^^ 'i^r- ^^^ '^"^1' i" den altaramäischen

^ " '
'

(S'f'jirfscÄir/i-Inschriften gefunden: Lidzbarski

''TH^ (v."!^n; s.o. hbr. n-^ri),
/. [emph. 215), die subjektiv verneinende Negation

^^TI^^ bei Dalman, WB 12], PI. X]' Dn nicht beim optativisch gemeinten Impf.

5 12, Rätsel. (Dn 224 4 16 5 10).

S3J<, ^"^?N; ^5«: otc; Imp. f.
^>.;?N Dn 75;
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^S Esr 5l5Q, diese (PL, vielleicht auch

im altaramäischen Sendschirli gefunden;

Lidzb. 264).

n^K Jr lOu; Esr 5l5K, diese (PI.), wie

im Hbr., so auch weiterhin im Aram. ge-

funden: ^ss»ön-Texte bei Staerk 0721, 13;

etc. bei Lidzb. 264.

n^S (il ar. ''ildhun, hbr. •?'^'^^), c. =, emph.

NnbN, s. "Hf^, -n' (dein, m.; Dn 6 17 21

etc.)," nn' (sein), i<?n', übri' Esr 7 i7f.,

aber auch ll^G' = euer (vi.) Dn 2-17, ^"ö.',

Esr 05 7 16, aber auch l"inn' = eornm (Dn
328f.); — PI. rn>N, c. ^b', emph. N;n'

Jr 10 11, s.
""'•7' Dn 3 12 18 mit der mass.

Randbemerkung „i ist überflüssig"; — mit
Präf. ; c. Sing. "f'?!?^. Dn 2 19 etc., aber

sonst stets '^b, 'Nn i)n 624 u. 'N?. Esr 6 12;

m., Gott, wie z. ß. in ^"ü 'N ^ein grosser

Gott" Dn 245 (der grosse Gott: Esr ös),

Yon Jahve gesagt, u. dieser ist auch als

„der Gott" im Status emph. (5 i>ecis) be-

zeichnet (Dn 220), wie der alttestamentliche

Gott auch als „der Gott Israels" (Esr 5l

6 14 7 15; „der Gott von Jerusalem" 7 19

cf. 012), ferner oft als „der Gott des

Himmels" (Dn 2i8f. cf. 28: „es gibt einen

Gott im Himmel" ; 37 44 Esr 5il 69f. cf. 12:

„der Gott, der im Himmel wohnt"; 7 12

21 23; ebenso in den ^ssr^an -Texten bei

Sachau 72 etc.), od. als „der höchste Gott"

(Dn 326 32 5 18 2l), als „der lebendige Gott"

(621 27) u. als „der Gott der Götter" (2 47)

bezeichnet ist. — Die Pluralform V*?^?^

bezeichnet nicht bloss ,,Götter" (Jr lOil;

Dn 247: der Gott der Götter; ein Super-

lativ: die Parallelen gibt 3 § 309hi; 3 12 18,

denn Identität der Tv'V^ ni^t dem goldenen

Bilde liegt nicht im Texte; ebenso in 'N "il

325 = „Göttersohn" im Munde des Spre-

chers Nebukadnezar [noch weiter begründet

in 3 § 267g]; 45f. 15 54 11 14 2:^) ; aber in

2 11 ist im Sinne des dort sprechenden

Daniel nicht einfach ,,Götter" (Ges.-B.),

sondern mehr ,,Gottheit" gemeint.

*NnV^, emph. • NnnbN, /•., Göttin (in den

Assudn-Texten bei Staerk 07 23, 6).

I^S (aus ^"^N. erleichtert; Parallelen gibt

2324 459f.), „(seht), sieh!", ein Mittel,

die Aufmerksamkeit zu erregen (Dn 231

47 10 7 8).

^^'N (ca. September) in den ^s.sMa??-Texten
bei Staerk 076, l; 31, 1.

p^S, diese (PI.) Dn 240 44 (hier fSN nur

bei Baer) 63 7 17.

^^S, diese (PL, m.) Dn 3i2f. 21-23 27

66 12 16 25 Esr 421 9 68; in den Assuän-

Texten bei Staerk 07 21, 6; etc.

f^S Dn (244 nur bei Baer u. Strack) 67

= r5N\ diese (PL).

S^'^S
(II hbr. qbN), c. J15N (Hebraismus),

emph. NQbN: ; "i^DbN Q (Hebraismus : K n"?bN)

Dn 5lab 7 10, Tausend u. tausend.

"ilf^S (II hbr. ^®^; syr. ^am^/ä, PL 'ammin;

Pek Matth 627 Job 21 8), Vm, Elle Dn
3l Esr 63; Tr^ in den ^sswaw-Texten bei

Staerk 07 15, 5.

nSSS, PL emph. i^;SN, Volk Dn 34 7 29 31

5 19 626 7 14 Esr 4 10.

jÖK Haph. Vr^'i Dn 6 24, vertrauen {^

„auf"); Ptc. pass. W\}^_ 245 65, glaub-

würdig, zuverlässig, bewährt.

n?^S, 3. f. "79^; Dn 5 10, 1. Sing. nn73N

etc."; ^^n: etc.; Imp. i'?«, ^^^^ Dn 29;

Inf. -^^Ntl 29 und "^»r Esr 5 11 [ebenso

in den AssjiaV?-Texten bei Sachau 402;

daneben dort oft "^^^b = hbr. "^^^b bei

Staerk 076, 3 etc.]; Ptc. ^^N Du 2 5 etc.,

Vl'?^ 34 etc., 1) sagen: a) auch oft mit

direkter Rede (Dn 25 etc., die auch durch
narb Esr 5ii = hbr. ^'SNb od. durch "^

225 eingeleitet ist, das dabei gleich dem
griechischen oxt seineu selbständigen Sinn

„dass" verlor); b) das Ptc. vertritt auch

das Verbum linitum, wie in ~''?91 2 5 ff.

3 14 24-28 = M. sagte oder sprach, und das

pluralische Ptc. V"?^.^ bekam den Sinn:

sie sagen oder auch vergangenheitlich =
36*
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man sagt(e) = es wird (wurde) gesagt (Dn

34 42S Esr 53; vgl. Parallelen in 3 § 239def

324 n); — 2) befehlen, und zwar a) in

antik-populärer Gedankenverbindung mit

folgendem „und" (Dn 5 29 6 17), b) aber

gewöhnlich mit Infinitivsatz, eingeleitet

durch 5 „zu" (2 12 46 3 13 etc. 5 2).

**1^K (auch ass.; ar. : ' i(a)mmarun „agnus";

panisch: Lidzb. 220; allgemein aram.),

V^^N Esr 69 17 7 17, Lamm.
''\ 1^^ wohin auch immer (in den Assudn-

Texten bei Staerk 07 30, 29).

nSDN Dn 49 11 I8 „seine Frucht"; s. 0. ^^?!

""/N: 1. Sing. Impf. v. ^1\ s. u.!

HjS Dn 2 8 etc. (ebenso mit n in den

^sswan-Texten bei Staerk 07 6, 3 etc.),

ich, und es dient auch zur Verstärkung

des Pron. suffixum (2 30: nicht durch Weis-

heit, die in mir vor etc. wäre; 7 loa; mein
Geist; 28b: meine Gedanken; Esr 721a:

von mir; vgl. die komparative Betrachtung

in 3 § 19).

)TJ^ Dn 244 625 Esr 54, 1) sie (PI. m.);

2) Akk.: eos (625), wie dieser Prozess

weithin verläuft (3 § 20!).

^<•f^-^^
r hbr. '*^^3N) Dn 4 13 f. K, Mensch.

SjHjS Dn 3i6f. Esr 5 11 u. n:' Esr 4l6
T : - -:

(so njnoN auch in den Elej^haJitine -Texten

bei Sachau 7 15 etc.), wir.

Ti^ Dn 7 17, sie (PI. f. eae ; syr. 'enen).

DjS, Ptc. act. O.?'? Dn 4 6, bedrängen
(mit b als späterem Akk.- Exponenten:

3 § 289m): und irgendwelches Geheimnis

belästigt dich nicht dh. ist dir nicht zu

schwer zu erforschen.

*^jS, Du. > PI. s. ^ms?^, (Nasenflügel),

sein Gesicht Dn 246 3 19; — metaph. =
Oherßüche in .^ssm«« -Texten bei Staerk

07 29, 20.

i^'jSl, c. = (Esr 4 11), emph. *<-^?N Dn 521

(Kittttl; Ijei van der Ilooght auch in 78),

gewölinlich aber hebraisierend: 'N 238 etc.;

°^'^^'i (Hebraismus) 4 14, m.: etymologisch

dem hebräischen '^"^-^
(s. 0.) gleich, ist

doch im Unterschied davon endn das ge-

wöhnliche Wort für Mensch, und zwar

bezeichnet es 1) ursprünglich die Kate-
gorie „Mensch" (in den altaramäischen

Sendschirli-Inschriften bedeutet endfi drei-

mal „Leute"; Lidzb. 222), wie a) in Fällen,

wie „weg von Menschen" (überhaupt) Dn
422 29 f.; b) da, wo es als genetivisches

Attribut schliesslich das Adj. „menschlich"

ersetzt (Dn 243 4l4 29; 74 8: Menschenaugen);

c) in „deine Knechte, die Männer etc."

Esr 4 11; d) in ^?^r< "^1 Dn 7 13: „ein

Menschenkind = ein Mensch", worin ein

Mittel der Individualisierung des Kollektiv-

begriffs vorliegt (il Dl^-n 817); PI. (>:)'!?>, :??

2 38 521: „^lenschenkinder ^ (einzelne)

Menschen"; — 2) es wurde, wie manche

andere ursprüngliche Kollektiva (3 § 234 f),

auch indwidualisiert und bezeichnet den

einzelnen Menschen: zw-ar nicht sicher

in Dn 2 10, aber in 3 10 4 13 05 7 6 8 13

(? 74) Esr 611 etc., denn in einzelnen

Fällen kann man schw anken, ob der kollek-

tive, od. der individuelle Sinn des Wortes

vorliegt.

nr3N .,Weib", s. "H^?^, ~^' „mein, dein

Weib" in den ^ss«an-Texten bei Staerk

0727, 4; 11, 5 etc.

nrjS K (nr?i?), Q n2N, du (w.) Dn 229

etc. (12mal) Esr 725 u. so I^^.N auch in

den ^sswöM-Texten bei Staerk 07 10, 11 etc.

^J^3N „Ehe" in den J,ss»ff7?-Texten bei Staerk

0727, 13 (= t^nnnDN „Ehe"; Dalman,WB 26).

jlPJüS Dn 2 8, ihr (m.), wie im Syr.

wenigstens noch geschrieben wird: ''a(n)tvny

f. 'a(n)te(j)n.

I^DS (v. nox): '"' 1) Fessel Dn 4 12 20;

2) meton. (Stil. 19 f. 31) als Mittel für

Wirkung od. Anzeichen für Vorgang: Ge-

fangenschaft Esr 726.

t"^???i? Esr 4 10, LXX: 'Ao(a)sva(yap =
"vD3[n~i]oN = Assurbanipal, Herrscher

von Assyrien (668— 26). „Die Verwandlung
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des Scbluss-/ in r ist nur durch die buch-

stäbliche Transkription aus dem Persischen

zu erklären, das bekanntlich kein / hat'-

(Ed. Meyer, die Entstehung des Judentums,

5. 29). Gerade Assurbanipal ist der „einzige

Assyrerkönig, der nach der Eroberung Susas

Bewohner von Susa verpflanzen konnte

und verpflanzt hat" (ebenda, S. 37). Tgl.

•weiter in GRG 082621

Kj*12DS Esr 8 68 12 f. 7 17 21 26 = alt-
T : - : T

baktrisch asa-perhia „voll Schnelligkeit"

(Scheft. 74), also: rasch, flott. Die

von M. Haug 1853 vorgetragene u. auch

von Ges.-B. gebilligte Ableitung des Wortes

vom avestischen us -|- i^ßr- sodass es „voll-

endet, vollkommen: sorgfältig uä." be-

deutete, hält Scheftelo^sitz für ,,sehr zweifel-

haft", weil „eranisches u im Aramäischen

nie zu a wird".

"IDS^ '^sa>, Verbot Dn ösff. ; vgl. die

Erklärung dieser Bedeutung beim hbr. ^^^ I

S?K (II hbr. r>; s. u. bei P>"!), m., 1) Holz

Dn 54 23, wo es „hölzern" ersetzt; 2) meton.

für das Produkt: Gebälk od. Balken Esr

58 64 11.

HsS (cf. hbr. ^^ I), auch, stets mit -^
: u.

auch Dn 623 Esr 5 10 14 65.

[^JDDi^, äg. Monat Epiphi, erwähnt in den

.4ss«ör«-Texten bei Staerk 0724,1 u. zwar

6. Epiphi = 26. Tisri (ca. Oktober); cf. bei

hbr. :i^:;^«:!

t^"?"!.?^ PI. (Esr 49), die medischen Parsua

(am Urumia-See). Frd. Delitzsch schrieb

schon in S. Baer u. Fz. Delitzsch, Libri Dan.,

Esr., Neh., p. IX: „Es ist ein medischer

Stamm, der auch in den Annalen Sanheribs

als ein mit den Elamitern verbündeter

erwähnt wird, die Bewohner des Landes

Parsua., deren Name in '?*^ durch ein

vorausgesetztes a vermehrt worden ist,

wie Medien abwechselnd Madai und Amadai
genannt wird." An die Perser ist bei jenem

Namen nicht zu denken, da diese so oft

im A. T. ^Tl? heissen.

S —U 1—S Esr 56 66, alteranisch „die
•• T : : - -: ' "

geringeren Gebieter" (Scheft. 76): die

niederen Beamten. Ed. Meyer, die

Entstehung des Judentums, S. 38 findet

in dem Ausdruck den im vorigen Artikel

besprochenen Yölkernamen, nur dass er

hier durch das Adjektive bildende Affix

ka vermehrt sei. Aber wohl nicht mit

Unrecht sagt Scheftelowitz, S. 75: „Es
wäre absurd, wenn der Satrap von Syrien

seine Eingabe im Namen eines einzigen,

früher einmal in seine Provinz deportierten

unbekannten Volksstammes gemacht hätte,

während die bekannten, hier angesiedelten,

Völkerschaften nicht erwähnt sein sollten".

S^—rip'nSS Esr 49, „die niedrigeren Ge-

bieter" (Scheft. 78): die Unterbeamten.
Der Oberbefehlshaber fasst sich zusammen
mit dem Kanzler und den übrigen seiner

Amtsgenossen, den Ormuzdverehrern (s. u.

Nr.J"'~;!), und den Unterbeamten, die jen-

seits des Euphrat angestellt sind (s. u.

^.If'?"!??), und dann erst beginnt die Auf-

zählung der Völkerschaften, aus denen die

Kolonisten Samarias herstammten.

CriSK Esr 4 13 ist nach Scheft. 78 f. das

altbaktrische pathma „Vorratskammer", od.

vielmehr entspricht jenes aram. "Wort „dem
Pluralis pathmä. Denn das hinter zwei

Konsonanten stehende ä erscheint im Hebr.

[oder Aram.] als ö zwischen den beiden

Konsonanten" (s. 0. '2J^^:.'^Ü^« im hbr. WB !).

Also ist jener Ausdruck wohl am richtigsten

mit ,,Einkünfte" zu übersetzen.

*::?3iJS (cf. hbr. '?!), PI. l^-fi', c. n3?2',

emph. NPff, /., 1) Finger (Dn 55);

2) synekd. erweitert: Zehe (2 41 f.).

SS?5"1SI (Dn 325 7 6 17) bei m., >?1N (Dn

72f. 6 17 Esr 617) bei /. Zählobjekt: vier.

*J1jnS (cf. hbr. '>?), emph. vS:' Dn 57 16 29,

Purpur, meton.: Purpurgewand.

1 iS, ein mit hbr. r!N"i u. seinen semiti-

schen Verwandten zusammenhängender Zu-
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ruf „seilt, siebe da!", aber im Sprachge-

brauch abgeblasst zu einem interjektionalen

Mittel, eine Schilderung lebendiger zu ge-

stalten (Dn 7 2 5-7 13).

''SrpS (cf. hbr. n^>S syr. 'örcM, /.), PI.

s. "^vT:?! "^•'- 1) ^^ eg Dn 434: seine

Wege; 2) syuekd. speziell: Schicksalnveg

(023: dem alle deine Geschicke angehören

= von dem a. d. G. gelenkt ^Yerden).

n'"lS ( hbr. 'i^), i'l. cmph. ^5^;;i^ (nicht

Miliel, wie bei Ges.-J3.), /«., Löwe Dn
Gs 13 17 20f. 23 25 28 74.

t^^^^N (cf. hbr. 'N!) Dn 2 14-25: ein Würden-
träger.

^ jS Esr 4 14, passend (b, für). — Die

Herkunft dieses Ausdrucks von -|-i5< = -p:;

ist weniger wahrscheinlich, als die Ab-
stammung vom persischen ürjaka „eines

Ariers würdig" (Scheft. 79). Ygl. gentle-

manlike!

*i>N2w iS (transponiertes hbr. etc. ""^.^ etc.),

/"., Fl. s. "D?" Dn 56, seine Kniee.

nD"lS (cf. hbr. TI^X),
f., Länge (Dn 424,

räumlich in den ^4s.sM(77?-Texten bei Staerk

0715, 4); 2) meton. (Stil. 29 od. 31): ab-

gemessene Frist od. Periode (Dn 7 12).

fN";T.?^.N Esr 49 ist eine verschlimmbesserte

Gestalt des K "'l?"!^, das seinerseits wegen
häufigen Übergangs von "' in 1 statt "'?.?~1^

geschrieben wurde (deshalb ohne ein Schluss-

N, wie z. B. der St. emph. PI. N";~^^3

Dn 25 K es zeigt). Der zugrunde liegende

Sing. *"'3~iN ist durch aj abgeleitet vom
Stadtnamen ~"^.^ (Gn 10lü:= Uruk od. Arku.,

jetzt: Wurka südöstl. von Babylon): Ar-

kiter.

^^'P^ „Witwe" bei Sachau 720 34; so

auch syr. 'armaltä st. hbr. »^^r^N.

'2?"li< (cf. hbr. Vl^ und s. u. PI«!), emph.

^?"]^, 1) die Erde, Erdboden, Boden Jr

lOii Dn 235— 723 Esr5li; — 2) Dn239Q
im Akk. auf die Frage „wohin?" = erd-

wärts in einem der später immer häufiger

werdenden (Stil. 21 8 ff.) brachylogischen

Attributivsätze „das erdwärts od. tiefer,

als du (= als dein Königreich) ist". Da-
bei ist das K *^?"!*?, das die Adverbial-

endung ä hatte (s. u. ^^^-ü u. Dalman,

Gram, des jüdisch-pal. Aramäisch § 44 1),

verkannt worden.

*^3mSt, c. n->->,N:, /•., zur Erde (S^-IN) Ge-

höriges = Unteres od. Boden (Dn 625).

p jS, emph. ^~j~i^, die Erde; in den

altaram. .SV??f/sc/nV/i-Inschriften (Lidzb.227)

St. N^nN (s. 0.) gebraucht, wie Jr 10 11

neben ^f""".^. u. wie auch in den Assudn-

Texten (Staerk 07 12, 6; 13, 12 etc.) beide
Formen begegnen. Dort besitzt das Wort
auch nicht nur den allgemeineren Sinn

„Boden" (bei Sachau 79), sondern auch

den spezielleren Begriff „Grundstück" (bei

Staerk aaO.).

IKnb'cJnn-iN; = dem hbr. ^Jp^^nn-^s: uä.

(s.' o.) Esr 4 11 23 614 (7i 11) 21 (81 Neh
2i 5 14 13c) Artaxerxes I. Longimanus

(465— 424; vgl. über die neueren Hypo-
thesen in GRG 279— M!).

*l^*S (ass. *w.w' PI., Grund; Del., HWB
150), PI. emph. S«;^!;«, s. "nr^N (Kittel),

die Grundlagen (Esr 4i2 63: seine G.)

od. den Grund (5 16).

StoS, /"., wie jetzt durch die Elepharttine-

Texte konstatiert ist, wo mit t^'viJN der

St. emph. Nn'vüN parallel geht (Sachau

7 12 12 10 29), Feuer Dn 7 11.

?]Ü'S (Kittel) od. rids; (Strack); V?^N,

emph. N"^?', JH., Beschwörer (s. 0. bei hbr.

rT>?N!) Dn 210 27 44 57 ii 15.

Sj'Hw'S Esr 53 9, Wall nach dem ass.

a&urrü „Mauer" (BDB 1083), dessen rr zu

rn dissimiliert werden konnte (cf. 2464f. !).

Dagegen das von V. Haupt in SBOT z. St.

vorgeschlagene ass. Vorbild asiränä von

asrxi „Heiligtum" wäre tautologisch mit

„Haus = Tempel", imd „Zerfall, Riss"

(Scheft. 79 f.) passt nicht zu "bbDVJ „voll-
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enden" u. überhaupt nicht zum Sinn des

Textes.

"I^IPtt'S (vom Ithpa3!al v. mu:), ein

Sicherheben, Sichauflehnen, synekd. ge-

nerell: Widerstand Esr 4l5 19.

rn^N (cf. i^n'ä) Du 5 3 f., sie tranken.

*^S (das unzerdrückte hbr. nii^), in etc.,

Zeichen als Hinweis auf die übernatür-

liche Sphäre (I)n 332: die Z. ; 33: seine

Z.; 628).

nriS Dn 722 Esr 53 u. «riN 5i6, [l. Sing.

J^"'D^ in den ^4.'?s«r?»- Texten bei Staerk

07 7,' 4; 27, :s], ^r-^? Esr 4 12; Imp. ^nj« Dn
326; Inf. i<n^ 32; nnN 713, kommen. —
Haph. ^n:n Du 513, 3. pi. vn' (iu) nach

2 484) 5 3 23 617 (b ist Akk.- Exponent:

3 § 289 m) 25; Inf. i^^^^ö 3 13 52, kommen
lassen: bringen. — Hoph.: 3. f.

^?^'''!]

(bei Pasta!) Dn6l8, sie wurde gebracht;
PI. ^'J^'^ü 3 13b: sie wurden geführt. Beide

Formen können nicht aus hujthajith =
hijthajith (Barth ua., Strack § 17^) ab-

geleitet werden, denn da bleibt das he.

unerklärt. Ferner das d von '^~'\'r[ etc.

(s. 0. hbr. y-1 Ho.) erklärt sich aus dem
Ho. u. kann doch nicht (geg. H. Torczyner,

ZDMG 191028:3) begründen, dass das h}.

von ^'9''U auch ins Hophaal 'JT^n über-

gegangen sei. Vielmehr wurde dessen he.

zur Dissimilation vom Haphsel gesprochen

u. dadurch sowie durch den a-Laut in der

letzten Stammsilbe (vgl. IP^na bei 1-«!)

der passive Charakter beider Formen zum
Ausdruck gebracht.

nnS (ass. a[u]timu, äth. 'et[t]6n., nicht

'atftjön, '^vie bei Ges. -B. in äth. Schrift

steht; ar., syr.), c. =, emph. N3'^ m. Ofen
Dn 36ff.; V. 22 fehlt bei Ges.-B.

^riK, auch "n-N (Kittel), wie in Tn^N,

^nin', (Nrn-N K) N2n' Q Dn 3i8 u. P^^n^N,

1) ursprünglich: Existenz, wie das hbr.

^r. (s. 0.!) u. daher tritt das in einem

Personalpronomen bestehende Subjekt als

Sitfßx u. das Verbalprädikat als Particip

auf (226 3l4f. 18, daher auch das pleo-

nastische Suffix in dem Relativsatze „deren

Wohnung etc. niclit ist" 2il; 228 3 I7j,

— dann 2) Ausdruck — a) von es

existiert, es gibt, es ist (230: die in

mir wäre; 5il); b) mit Negation = es

gibt nicht (2iof. : und es gibt keinen
andern Gott, der etc.; 329; 4:i2 mit Sub-
jektssatz; ebenso in Esr 5 17: ob es der

Fall ist, dass etc.); c) in vergangenheit-

lichem Kontext = es gab od. war (Dn 3 25)

oder in futurischem Kontext = es wird
sein (Esr 4l6).

iriS (ar. Itrim, vestigium), s. ~'!?r'^, w.,

1) Spur Dn 2;35; — 2) synekd. erweitert:

Ort Esr 63: als eine Stätte, an der; 5 15

67: auf seiner Stelle; 65: an seinen Ort;

vgl. ^Tjr'^ ,,seine Stelle" in den Elephantine-

Texten bei Sacbau 408. — "Ti^^ und
*~iD5 s. u.

2 als Präfix nach denselben Regeln, wie

das hbr. ^, vokalisiert; suff. : ''?; T^^; nn,

n? „in ihr" Dn 241; ^n^; _ la) in vor

Ort (im Himmel etc.: Dn 228; ,,in deine

Hand geben" V. 38) od. Zeit (629: in der Re-

gieruugszeit; etc.), aber auch in Ausdrucks-

weisen, wie r^ ^^^, gleichsam „trinken in"

(boire en) einem Gelasse, nämlich dessen

Inhalt (deutsch: trinken aus); — b) „in

einer Sphäre" bestimmt auch die Norm,

u. deshalb hat a auch den Sinn von „ge-

mäss, nach" (Esr 6 18: nach ihren Ab-
teilungen etc.); — — 2a) an: "^ V?^^.,

glauben an; als Anzeichen der Sphäre in

^ '^?''P, beherrschen; ^ ~?^, jmdn. be-

arbeiten, — b) mit, durch, wie in

n^pna, durch Weisheit etc. (Dn 230; Esr

6 14: unter Beistand)., — c) bei (Dn 620:

beim Hellwerden).

*ti'^S2 (st. ^"i^f: 2480) in den Elephantine-

Texten bei Sachau 7 17; f. emph. Nnu;^Nj2

Esr 4 12, die böse; bei Sachau aaO. neu-

trisch: Unheil uä.
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C'S2 (cf. bbr. -c-xn!), schlecht, böse

sein (so auch im Syr.) mit ^?, für jmdn.

= missfallen ihm (Dn 6i5).

irS2 (st. 'i??: 2480; LA: ^ns), auf der

Spur > am Orte = hinter od. nach

(JDn 7 6 f.).

|-^bns, PL emph. ^:?,^l (Kittel: '?) Esr 49,

Babylonier.

"1^2 (cf. hbr. ^^53) Panel Imp. ^^i? Dn
4ii, zerstreuen.

IT'*!*!!!! (Ableitung mit üth, v. bnn) Esr 423,

ängstliche Hast.

^r\^ ( hbr. 5nn) Hithpe. Inf. ""?\irn^':

sich ängstlich beeilen, 'n^ = in

(ängstlicher) Eile Dn 22.5 324 620. — Pa.

Impf. '?i>.q?": (3. PI. u. „mich") Dn4 2

7 15 28, ^2' („ihn") 4l6a 56; Juss. (s. 0.

bei ~3N) hinter
"*« (Marti § 52 a) Tl^qn^

4 16b u. "i^q^'] 5 10, kausativ: jmdn. in

Schrecken setzen od. erschrecken.
— Hithpa. Ptc. (Dn 59) als Verb, finitum

fungierend (3 §239h!): wurde erschreckt.

ri2 (cf. hbr. ri-:k) Pf. Peml 3. Sg. m. na

Du 619, übernachten.

h^l^ 3. Sg. f.
rbQ=i (intrans.; nicht t?

[BDB u. Ges.-B.]) Esr 424a, Ptc. f.
n"??^

24b, aufhören, stillstehen. — Pa. ^^^5;

Inf. Nban^ i) indirekt-kaus.: jmdn. zum
Einstellen einer Arbeit veranlassen
Esr 4 23 55; 2) direkt-kaus. : das Einstellen

der Arbeit vollziehen = die Arbeit ein-

stellen (421; 68: sodass es nicht zu einer

Unterbrechung des Baues komme [vgl. das

Syrische in 3 § 406a!] > „ohne dass es

zu einer Unterbrechung komme" = ohne

Aufschub.

j^S (cf. hbr. r?) Dn 75, zwischen. Bei

der Suffigierung werden die beiden Parteien

berücksichtigt, daher mit Pl.-Suffix:Tin^.r7lK

(V. 8), Q lü', nicht rn' (Ges.-B.), denn
am Rande steht i -'Ti"^.

n3''2 (cf. hbr. Tia-r?), Einsicht; in Dn

221 als inneres Objekt bei '?"[^^ stehend

= Einsicht besitzende.

*Sn''3 (cf. hbr. ':?!), emph. «nn^3, /•., Esr

62, Festung; immer von 129 ,,Assuän"

in den Elepha7itine-Texten gesagt (Sachau

97 etc.),

*r*!| (cf. hbr. '?), emph. (n)Xn::? (n; 2476!),

s. -n' -T}'. PI. s. V^^K}^ {bä.), 1) Haus
Dn 2 17 4l etc. (Akk.: ,,im Hause" cf.

3 § 330kl: Esr 7 19), u. zwar auch „Haus

des Königs'* (Esr 64) od. ,,Haus Gottes"

= Tempel (Dn 53 23 Esr 424 52 etc. u.

dafür bloss „Haus" 5:j 9 11 f. 63 15) od.

„das Haus der Schriften" — Archiv (Esr

61) u. ,,das Haus der Schätze" = Schatz-

liaus (5 17 720); — 2) synekd. speziell:

Residenz Dn 427: als königliche Residenz.

/2 (ar. bäiiw, cor, animus), Herz, meton.

(Stil. 2 4 f.): Denken Dn 615.

iÖ2 ( hbr. nba) Pa. Nb?^ Dn 725, ver-

nichten (b ist Akk.-Exponent: 3 § 289m).

j-n^CN^a Dn 7i = "":iN"«^"^^; s. 0.!

1/3 Esr 4 13 20 7 24 zwischen „Abgabe" u.

,,Wegegeld": ein volksetymologischer Aus-

druck für „Verbrauch od. Konsum", meton.

= Naturaliensteuer, mit dem Blick auf

nbn ,,verzehren uä." u. zugleich unter An-

lehnung an das altpers. * bari (Scheft. 80)

,,ISaturalienabgabe" gebildet.

(Ii3 od. N?^ (. hbr. n33): s. ^rtb, er baute

ihn (Esr 5 11), ^D^?^ uä. (Dn 4 27), exstruxi

eam, 3. PI. i^n 'Esr 6i4; V^^: 67; Inf.

N.3n73 5 2 17 68, n;?n72 59, N.3n 3 13; Ptc. act.

PI. vM 4i2 54 iiba 614, pass. n?:^ 5iibß,

1) bauen; 2) synekd. speziell: wieder-
bauen (in den Elephantine-Texten bei

Sachau 823 408). — Hithpe. v^.3^n:, ':^nn

Esr 5 15 63 4 13 21; Ptc. ^.^^nr 5s ig, ge-

baut werden, auch mit beibehaltenem

Akk. (3 § 1138!) des Materials (Esr 58:

gebaut wird aus Steinblöcken uä.), wie



569 aramäisch 1123 — "l'ii'S

ebenderselbe Akk. sich in den Elephanüne-

Texten bei Sacliau 28 findet; ebenso mit

beibehaltenem Akk. des Effekts (Esr 6:i:

als etc.; 3 § 113 s).

V.33, Söhne etc.: PI. zu ^:5 11.

*r.5r' emph. ^?^??, m.^ Bau (Esr 54 als

inneres Objekt bei ^r^: die diesen Bau
ausführen).

Dj3 Du 2 12: er zürnte (cf. aram. ^7^??

,,unwillig"; Dalman, WB 56).

*nDS „Töchter", PI. \. N-nn iu den Assuän-

Texten bei Staerk 0733, 13 f.

K5?3 Dn 2 16 49, 3. PI. ^S'^ 13, 1. PI. ^;:^<^ 23;

^Vn: 6 8, NV^i? 7i6; Inf. ^^>:i7 2is; Ptc.

act." («)ns'n 61214, PL V^^ 65, 1) suchen
erstreben (Dn 2 13 60 mit Inf.; auch bei

Sachau 7i7);— 2) synekd. speziell: bitten,

a) mit T? od. H"?!?^ 1? „von" 2 16 etc. 18,

mit ^? „betreffs" = um Aufschluss über

etc. bitten; b) mit einem inneren Objekt

(Dn 6 14: seine Bitte A'ortragen oder sein

Gebet verrichten); c) absolut (612): Bitten

aussprechen od. beten. — Pa. Impf. 3. PI.

r^T„ LA. mit ^ (Dn 433), aufsuchen
mitb als Akk.-Exponent (3 § 289m: mich).

lS?2 (Milra3: mit Accentus praepos. [bei

Kittel: postpos.]: § 15 7!) als inneres Ob-

jekt in '^ ^V?: eine Bitte aussprechen

(Dn 68) u. in -n^^2 3 (14), sein Gebet
verrichten.

^i^Il (!| hebr. ^??), c. =, ursprünglich:

Herr [„Ehemann" in den ^sswrw-Texten

bei Staerk 07 27,4], „Besitzer", dann sy-

nekd. erweitert = „der es zu tun hat

mit", wie in tD?P 'n^ Befehlshaber (Esr

48f. 17).

*S;^p3 (:i hbr. '?), c. n?' Dn 3i, Tief-

ebene.

"IpD (cf. hbr. "ip:i), Pa., Pf. 3. PI. ^^P.?uä.;

'il?^; Inf. 'TJi?^, nachsuchen (Esr 4i5:

man nachsuche; Parallelen gibt 3§324dß;

19 61), Nachforschung anstellen (betreffs,

b^ 714). _ Hithpa. liJSn-] soll nach-
gesucht werden (5 17).

*^3 I (il hbr. ^? III), emph. ^«n?, freies

Feld, wofür im Deutschen auch oft bloss

„Feld" gesagt wird (Dn 238 49-29).

l3 II (il hbr. ^? lY), doch zusammen-

hängend mit hon (n:n cf. 246o!), s. ""?.?

Dn 522, PL *r?^, c. ^3:^, s. ^ni3n Esr 610

723, pn^oa (iilii eorum) Dn 625, w.,

1) Sohn (Dn 5[is] 22 etc.); — 2) synekd.

erweitert: a) Enkel (Esr 5i 6 14; aber in

Sach li kann '"^r"l? auch sekundär sein);

— b) Nachkomme VT^^ "'.^^ = j^^mge

Stiere (Esr 69); — c) Angehöriger über-

haupt, a) in "ö^N "^3 =: ein Mensch (Dn

7 13; PL: 238 521); VH?^ ^? 325: Götter-

sohn = ein gottartiges Wesen; ~^nb''_ "'on

Esr 6 16: Israeliten; ^^^^.^ ^?.?, Mitglieder

der Exulautenschaft = Exulanten (Dn 225

5 13 614 Esr 6 16); ß) deshalb auch zur

Ausprägung von ,.alt" angewendet, wie

in „"^3 von 62 Jahren" (Dn 61) =
62 Jahre alt.

^"]? (i^"^,^), Tochter (iu den ^ssi/««-Texten

bei Staerk 07 15, 13; 24, 8).

*'^'13, PL s. 'n'^3^:? Dn 611, seine Kniee.

j3 I (denominiert v. ~"-r), Ptc. act. "1^

Dn 611, niederknien (niederfallen).

'^'13 II (s. 0. beim hbr. ~^^!): Ptc. pass.

T"^.^ Dn 3 28, gepriesen. — Pa. T^^ 2 19,

1. Sg. ^rP.^ 431, preisen; Ptc. pass. ""^??

220, gepriesen.

D*13 (syr. b^rdm., aber), aber Dn 228

4 12; 20: hier bloss = metabatischem 5d;

5 17: doch; Esr 5 13.

c. nnn (s. 0. iN^-i:?), s. "rina etc. „Tochter

etc." in den u4ssMa/i-Texten bei Staerk

0723,3; 19,8; 18,4; 20,3; 22,20; vgl. ü^rjIZi,

c. nns „Tochter" bei Dalman, WB 6.3.

nt'S (cf. hbr. ^'^?), emph. «"ibn, ,„„

1) Fleisch (Dn 75), 2) synekd. als Teil
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für das Ganze u.koWektiy = sichtbare Wesen

:

pll^ (!! hbr. n^^.n-a) Haph. Ptc. f. PI. in^^ti

a) Menschen (2il), b) Tiere (49). Dn 72 mit b als Akk.-Exponent (3 § 289m),

«-.«, , ,, „-, TTN iin-1 T? '7., D y/,
indirekt-kaus.: hervorbrechen lassen

n2 ( hbr. J^? II), Vn? Esr 722, Bath = n ^ i f u- i- ^ ' = emporiiuten od. auischaumen lassen.
ca. 36,4 Liter.

^jj^g grosse Meer.

nrS Dn 239 (LA in 76f.) = ^n^.n (s o.), ^,^3., ^^,^^^^j^ ^^ . ^^ ^^p^^_ ^^^^^ ^^,^^

hinter: s. "TT'-^ (LA: 5): nach dir. o i''\ • *. \ • • c- 1"
' '» =iT ^ ^ Schatzmeister), in seinem bmgular ur-

sprünglich identisch mit "t^.^? (s. 0. im

:-v^ Dl i^u" r. •„ ^;/'^^3••^-''3'? T>» Vc hbr. WB), u. die dort gegebene Deutung
J;i, 11. (/abbin, s. in "( )^-l ^^ Vn (6:

/. . , • 1 , o 1 <• o?
aus dem rersiächen wird auch von bchett. öl

auf (an) ihren Seiten, cf syr. 3al g^neb,
i^^gt^tigt: altpersisch -ganzabara „Schatz-

zur Seite von = neben, bei.
meister", im späteren Persisch: gengwar.

*nil (cf. hebr. -ü 1), c. = u. ni.-* Dn 6 13, ^.^
emph. ^5?^ Grube Dn ßsff. mit b „zu" '-^ ^^^ ^'^^- -'^' ^^^- ''^^- ^^-

' •-' '^'^i'''-

Y. 20f. oder „in" Y. 8 etc.). Die Schär- ^P-' I>" 227 44 5? 11, ursprünglich: Zer-

fuDg des b dürfte sekundär sein (cf. 2462!). schneidende. Teilende, wie das Einteilen

des Himmels in Felder eine Operation

S"l-"'Qit, emph. Nm^na, /., Kraft Dn220 2:^. der Astrologie war (vgl. bei ^5" im hbr.

WB. und über ,,die Hauptstrassen am
"133 Dn 225 5 11 (^ssw«n-Texte bei Staerk Himmel": die Strasse des Anu, des Bei

07 21, 12), PI. ri?3, emph. i<;i' (« wahr- u. des Ea; C. Bezold, Ninive u. Babylon,

scheinlich durch b begünstigt; 2öl2f.!), g. 85): Astrolog-en. — Hithpe. od. Ithpe.

m., Mann Dn 38ff. 20: einigen Männern pf. 3. ^. 5^"rj-^J;^ri oder ';">^5? Dn 234 45: sie

(cf. 3 §265b); 66ff. Esr 421 54 lof. riss sich los.

*"13^ (das unzerdrückte hbr. ^"i:^?), PI. c. *n"lü, c. ^1% 1) Beschluss (Dn 4 14);

"7?? Dn 320, Krieger.
2) meton. für dessen Objekt: Beschlossenes

N'^'^n^a _[)n 32f. ist eine noch mehr aramai- /y .,^\

sierte (t durch t ersetzende) Nebenform rT>a g_ y_ ni;-i]

von '^t'^?;J? s. u.

__. ' , ^ , ,
*T-; (cf. hbr. ^?) emph. ^?"? Dn 55, Kalk.

I~j, Imp. ^-ih Dn 4 11 20, um- od. ab- •
^

bauen. ^^^^ (;i hbr. nba), Inf. K?i^-p Dn 2 47, Ptc.

*lil, im c. mit monophthongisiertem «u: ia act. 5<>3 222 29 u. "53 28, enthüllen. —
u'. xi. (svr. c. gau, Inneres; mit ^ nach P'-^^^^^«''^;

/-^fll^ f"

^^' '"'^-^ T
2:347!). Mitte, aber nur in Zusammen- \''''^^ enthüllt (Dn 2l9 3o). - Haph.

Setzungen mit Präpositionen: - 1) {^p^, '^'^'^ ^'' ^lü 5 12. jmdn. entblössen lassen

inmitten ^ in (Dn47; 7l5: s. u. m-?; (das Land) = ihn ms Exil führen.

3 25) u. so auch in den suffigierten Formen *L^L^
^j. ^^^^

-^^ p^ ^ ^nisaba Rad
"15? rEsr 57-: in ihm) u. "1-3? uä. 4l5 -:- ^ ' '

=
-^'

' " '

=

62:" in ihr; — 2) S^i-"^"?, zur 'Mitte = (D^ ^9' ««"^« Räder),

in. hinein (Dn Seff.); - 3) «in^ *^L,^
j^^^_ ^,^ ^^ ^^_ ^^^,-^, j^

(326), aus . . . heraus. ^ ^,

Nia Dn 36 etc s i^t tation (s. o. ^53 Haph.), meton. deren,

-,a Dn 613 s. 0. aä, Grube! <>l>jekt: Exulantenschaft, '5 ^2^ (so.
">? II, 2 c) = die Exulanten (Dn 225 5l3-

mj ( libr. ni;! II) Dn 434, Hochmut. 6 14 Esr 616).
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'r'bj Esr 58 64, Wälzung ('3 l^i«, schwer *nD'l (II hbr. nnj), Pl. ^nn^ Esr 63, Opfer.

fortzuschaffender = grosser Stein; Walz- .(—

_

stein oder Steinblock; dort überdies kol- ^^ V (' l'^'^- ''^V), ^tc. act. PI. Vi?:?-; Dn

lektiv gesagt). 243, zusammenhängen.

n?2il (J! hbr. "^^3) Pass. Pesil '^^'P? Esr 712: *'*^"^?1 (cf- l'br. '") „Angelegenheit" in

es ist -vollendet, synekd. speziell: es ist "V ^1?"""?, um des willen, dass =- zu dem

abgemacht, festgesetzt, beschlossen Zwecke, dass = damit (Dn 2 3ü), u. dies

worden. Die Deutung mit „Ptc. aus- war auch in 4l4b (3 § 396p) gemeint,

gefertigt" (Ges.-B.) ist am Anfange eines -.<—* , ,, _^,, t^ . , ,-r.

Brieies allzu orakelhatt oder Tieimehr - : ^' '^^'
'^

sinnlos. ''1^)' e^pb- ^rQr! 13 mal u. nn' 4 mal,

m., Gold Dn 2;!2: ^9 «gut = gediegen"

;

"^Ji^, PI. c. '!??, emph. ^?;13? Esr 5 17 Gl 38 3i-i8 52-29 Esr 5 14 65 7i5f. is, meistens

720, Schatz; s. 0. hbr. '^^l Scheft. 42 = ^aus Gold", was zum Ersatz des Ad-

erinnert, wie zum Teil schon GTh, an jektivs „golden"' dient,

neupers. gandscha, aufspeichern; av. gatKun; ^">^~ Esr 49 K = frN^n~ od. ^?^n~ {ß,d. Meyer,

ya^a u. lateinisches gaza als Fremdwort Entstehung des Judentums 36), das ist

für „Schatz". = d. li. Dies ist eine wahrscheinlichere

sta.» Lesung, als ^"rjlll Q „Volk der Däha" am
^J (, hbr. r^:] II), PI. "??, /., Flügel

Q^^.g ^^ Jaxartes' (Scheft. 81); denn diese

Dn 7 4a 6; s. ^C)B^ 4b etc.: ihre Flügel. Leute wären zwischen den Bewohnern von

^"J:"»
(Dalman. WB 80: reizen) „eine Klage Susa und den mit diesen relativ identischen

anstrengen" in den Assuän -Texten bei Elamitern sehr unnatürlich eingeschaltet.

Staerk 0724, 9.

^ p' I5 ^P"V T)ii 2;3.j, zermalmte man =
D"J (!i hbr. D-ia), PI. s.pn^^na, Knochen '^y^irden zermalmt.' Vgl. aram. pq- „zu

(Dn 625: ossa eorum). Pulver zerreiben" bei Dalman, WB 88!

«»...<•) ,.v, -rx . - -,-..;, r.
Auch deshalb ist ^p"^ weder zu V''?' mit

UL^J, s. '•'.r'r'-} Dn 430 021, "^^? 7 11. n t> 4. ii u v T3r\ü inwa.•:'. ' =; Ges.-B. zu stellen noch mit oDii lüby
-pn-ciipa 327; 28Q C«^^- 2506f.): PI. s. pn-^-d^

einfach als intransitive oder passivische
328 K, Körper (ar. gismun, corpus). Porm aufzufassen.

"ll"l. Impf. 3. Sg. /.^^^, 3. PI. /. 17-^,; Ptc.

Sl, diese (Sing.) Dn 427 78; ^^ . . .
N"! act. PI. r^f?;j etc., Q Vl^, etc. (im Zu-

hat korrelativen Sinn (3 § 48): diese . . .
sammenhang erörtert: 248l!), wohnen Dn

jene oder synekd. erweitert: die eine ... -38 331 49 18 32 626.

die andere (Dn 56: einander; 73: von f^";)^" Dn 3i war eine Stadt bei Babylon

einander). nach dem von Andreas bei Marti 58*

^^ • zitierten Zeugnis von Plinius,Nat. bist.YI 118.

3^ (cf. hbr. n*!) Dn 75, Bär; syr. : debbä.

^^^. „Klage" in den ^ssj/an -Texten bei ^l'H, Impf. 3. Sg. f. mit Suffix für eam:

Staerk 07 15, 12: le, 14. nrinin Dn 723, zerstampfen.

riD" (' hbr. nnj), ptc. act. PI. rnn^, "KIH'!, PI. Ijn^ Dn 619, Konkubine (cf.

schlachten, opfern (Esr 63 mit '^1 als ar. ddhä, subegit feminam).
innerem Objekt: man bringt dar); in den 7 _
^/e^^ÄöH^me'-Texten bei Sachau 828 absolut:

^"^"^
C^-

"'")^
/• ^T^' Du 2;^ib 7 7 19,

ein Schlachtopfer darbringen. fürchterlich.
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hni, Ptc. act. PI. r"?ö;5, kriechen (cf. hbr.

bnT), meton. (Stil. 31): sich fürchten

I)n 5 19 627 („vor" : Ö-JP,:i?). — Pa. '?^r}T,

Dn 42a kausativ: er setzte mich in Furcht.

^1 war ursprünglich ein Demonstrativum

uud stellt gegenüber dem in den altara-

mäischen Sendseh irli-lnschrihen und in den

EIepha7iti7ie-Assudn-Texten gebrauchten "'J

die jüngere Lautstufe dar, wie Sachau, S. 35

trefflich ausgeführt hat. Durch anapho-

rischen Gebrauch (3 § 380g) wurde es dann

1) zum Relativnm: a) der, die, das,

wie z. B. in „sein Haupt, das gediegenes

Gold war" (Dn 2.32 38 Esr 64 etc.), und

dabei ist es ebenso ergänzungsbedürftig,

wie das hbr. "''9^: etc. : vgl. „deren (quorum)"

= Tin . . .

^-
(i)n 2 11; vgl. „dem" in 4 19),

„wo" = nsn
. . . ^^. (Esr 61); — b) =

wer (derjenige, welcher) Esr 725b vgl. ^~ 1"?

Dn 36 422 521, = was (das, was) Dn 223b a;

3 19: über das hinaus, was; Esr 6 13: ent-

sprechend dem, was gesendet od. verfügt

hatte; vgl. "" np Dn 228f. 45 Esr 68 7l8; —
c) auch zur Ersetzung des Genetiv

s

dienend, wie in n;V>""1 ä^;\0 Dn 2 19 ,.die

Vision [die in] der Nacht". Auch dabei

ist "''^ als Relativum zu fassen (erörtert

in 3 § 283c). Mehrmals geht dabei ein

jAeonastisches Fron, possessivnm vorher, wie

in ^rj^^"""! ~?^ i^der Name von ihm, der

Gott (ist"; 3 § 284e) = der Name Gottes

(Dn 2 20 38 25 f. 4 23 Esr 5 11 etc.; bei

Sachau 7 11 28; Staerk 078, Z. 1).

2) Wie deutsches ,,das" als ,,dass" fungiert,

wurde auch "'" ferner Konjunktion: a) wie

öt: führt es die direkte Rede ein (Dn 225

5 7 66 14); — b) „dass" in Subjektssätzen

etc. (Esr 4 13 Dn 247 16 3 10 29 43 etc. Esr

4 16; 610: damit), die zum Teil auch ab-

gekürzt sein können, daher Nb "i"! = ohne
(dass „Versäumnis eintritt" = ohne Ver-

säumnis uä. : Esr 69 722; Dn 234 45) od.

damit nicht (Dn 2 18 328 6 18); —
c) kausal: insofern, da (denn) Dn 29

20b 23b 47b 4 15 624b; — d) zusammen-
gesetzt: — a) """IS, soicie, sobald uä. (Dn
2 4:i 3 7 520 Gii 15); — ß) "'l T?, von da an,

wo (Dn 423) oder seitdem (Esr 423) oder

infolfjedessen, dass (Dn 322; Esr 5 12: weil);

— y)
"'"^

~-i bis (dass) Dn 29 :^4 422 30

521 722; 625 hinter negativem Satze (mit

,,noch nicht") = als auch schon; —
6)

"'~
^Ttl^r-'?, ganz entsprechend dem um-

stand, dass = ebendeshalb weil = weil (Dn

28 10 40f. 45 329 4l5 5 12 64f. 11 23 Esr 4 14

7 14) od. ganz in Opposition dazu, dass

= trotzdem dass (Dn 522).

r" Verb, Ptc. act. PI. V?«", Esr 7 25 K
(V?:^Q: 248i!), richtend (mit b als Akk.-

Exponent; 3 § 289 m) od. Richter.

rn, eniph. NJ'^T'. '«., Richten, Gericht,

meton. (Stil. 23 19 f.): 1) als Handlung

für deren Subjekt: Gerichtshof (Dn 7 10

26); — 2) für das Produkt: a) Gerichts-

sentenz (Esr 726: Gerichtssi^ruch soll

vollzogen werden mit Wegnahme von ihm
= an ihm); b) Gerichtsnorm dh. Gerechtig-

keit oder Recht (Dn 434: eindrucksvolles

substantivisches Prädikativum; cf. 3 g306e;

722: Gerechtigkeit gewährt wird).

*
1^1, PI. r?' Esr 725, Richter; ? „Friedens-

richter" oder Richter in Civilprozessen

(gegenüber den dort vorher erwähnten

VÜDUJ).

S'^i^l Esr 49 bezeichnet doch nicht „die

Richter" (G. Hoflfmann in ZAss. 255), was

!^iJ?i!,Tl heissen würde, sondern die es mit

dem V~ V.. k. dh. der (wahren) Religion

zu tun haben: „die Rechtgläubigen ^ die

Ormuzdverehrer: die Perser" (wohl hin-

reichend begründet durch Scheft. 82— 85).

Die LXX mit ihrem ihr Nichtverständnis

ausdrückenden Aeivalot widerspricht nicht.

^^, f.
'^5, dieser, -se (Sg.) od. jener, -ne,

(Esr 5l6f. 67f. 12; 4 13 l5f. 19 21 58).

P"l, dieser (Dn 2 3i), diese (f. Sg.;

Dn 7 20 f.).

*1D"1, PI. V??^ F]sr 69 17 7i7, männlich

(cf. hbr. ^^J) V.. 6.: Widder.
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*\T\^1 (II hbr. ri?l) emph. TO' Esr 62, f'^tlll^ 1) Dar ins „der Meder« (Du 61 f. 7

' ', .. T 1 -^ •• 1- 1 1 10 26 29): 2) Darius Hystaspis (521-485;
Denkwürdigkeit, namlich was dann .^ ,

^' ^^
^. A • ^ a

„ , , -P, , . 1 . i-,-,t AT 1 • w Esr 424 57 61 121. l4f.); in den Asstum-
folgt. Dem entspricht c, 1~?J „Nachricht ^ ^ ^ ^ . "^ , • ,° , . u V o 1 /n. iexten stets mit n geschrieben: ;mn"'~i"i
von dem etc." bei bachau 40 1.

1. • o 1 n o i^r. Af\ u o^. ^

bei Sachau 72 19 821 20 407; bei Staerk

*p3"l, PI. emph. n;?' Esr 4i5, Denkwürdig- 0735, 2; m, 2: u:invm.

keit < merkwürdige Begebenheit. * 2^*11 (ar. (/iro^iwj; zerdrückt im hbr. ?i^l),,

pb" (so bei Dalman, WB 94), Ptc. act. PI- «. '^''^T: Dq 232, Arm.

p'^'^ Dn 79, brennen. Hn (cf. hbr. ""J u. noch: „armenisch dät,

^t21 (w hbr na^ n Ptc act n^-^ f n^-^ Gesetz. Es ist ursprünglich das Ptc. Pf.

T = pass. YOn der Wurzel (/«", also zunächst:
gleichen Dn 325 75. Gegebenes, Hingestelltes), c. =, emph. «n^,

*^P1, PI. V»!' (Parallelen bei Dalman,
s. l^i^n;^; PI. c. ^n^, /., 1) Gesetz, a) das

Gram. 05143), 1^21 bei Sachau 828, .4g««'a7^«i Staatsgesetz (Dn 69 13 16; Esr 726: das
(s. 0. na/i), „Preis, Wert" in den Assuän-

g^^^^^ ^^^^ Königs), b) das Gesetz Gottes
Texten bei Staerk 0721, 6; 38; targumisch:

^j^^ gg. ^^bsolutiert: 725; Esr 7 12 14 21 25 f.);
„Kaufpreis, Wert" (Dalman, ^^ B 94). _ 5) synekd. erweitert: urteil (Dn 2i3:

n^l (cf. ätb. zentu, u. auch in den altaram.
^'

SendscUrli-ln^cWiitexi [Lidzb. 264] u. in "^r)"^. (II hbr. N^f-), emph. Ni?n^ (LA:

den Js5i/on-Texten [Sachau 7i7 etc.] steht nN'), (junges) Grün < Gras (Dn4i2 20:

noch mit anlautendem ~: HO]), 1) dieser [mitten] im Gras des freien Feldes),

(s. 0. N^^!) od. dieses (Jr lOii Dn 2i,h-77 Esr

411.724); — 2) in zusammengesetzten ""'Tr^l^ ^1- ^mph. ^^-^^,1, m. Dn 32f.,

Ausdrücken: a) '"
"'"^Dr ^^"^ ^19 45: nach Gesetz [cf. J^^] -Kundiger, Jurist,

diesem = hiernach^ später; — b) "^ "^^^^

Dn 76f. : darnach; — c) ™~?, wie dieses

= so (Jr 10 11 Dn 329 Esr 57) od. solches H Präfix, vokalisiert, wie das hbr. ö (s. 0.

(Dn 2 10); — d) ™^ b^, deswegen (Dn 3i6 -j n^^ Frageindex: Dn 226 3l4a 621b, wie
Esr 4l4f. 22 55 17 611); — e) '^ ^^Vt''^' auch z.B. in N>n „nicht?" 3 24 427 6 13.

ganz entsprechend diesem = demqemäss

(Dn 224 610 Esr 7l7), infolgedessen (Dn 37), ^^H Interjektion (Dn 325), sieh!

daher (2 12 3 8) u. pleonastisch vor '""T?: ,h---k>^ . , , ttt- . .. /t~> a • i^
K 1 1 n •• /QoiA +-^ 'T ni3-in-i» IJ *^n ,.sieh! Wie etc." (Dn 243 nicht
ebendeshalb nun ua. (322); — t) ' ^P^i^ ' • •• "

Dn 611: vordem, vorher. „so wie" [Ges.-B.]), doch kaum in ^1 "I^n

i'^ Dn 6 16 s. u. i'"'"'! umzuändern (Ges.-B.), denn das palmyre-

nische 1- Din (Lidzb. 259) u. syr. 'aikh de

[^7^^ (II P^~ s. 0.) Haph.: 3. f.
J^p."«! (mit ,,wie" werden mit 1 geschrieben. S. 0.

Ersatzverdopplung: § 6814), ^p"»!; Impf. das hbr. ^^ö u. 2338!

3.
f. Vl^, s. n3p^ri'(Dn 723 bei Kittel; nn Dn 517 s. u. ^n^, Imp.

!

LA: 3 bei Strack) ea conteret eam; Ptc. r.^,^^«,»—

72^ f, normaler ohne Sp. asper: r^V;^-^. jl^lJ'J P^- '^- "" ^"^- (^^ ^^^ ^^ ^'^

zermalmen Dn 234ff. 625 77ff. 024), nach Andreas bei Marti 60* „sicher

iranisch und eine Zusammensetzung, wie
Tl (das unzerdrückte hbr. li-^), Gene- N;:i=in- [s. 0.] etc., obschon die Erklärung

ration ("'';'] "''^ Dn 333 431: Generation auf des ersten Teils ungewiss ist", also viel-

Gen. [3 § 88] = alle künftigen Generationen. leicht: Staatsrat.
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''C~n, PI. "tV*^ (entlehnt vom pers. han-

dam „Glied'' nach Fleischer bei Levy,

TWß Ii94 423), Stück, u. ,,zii Stücken

gemacht werden" (Dn 25 829) ist = in

Stücke zerhauen werden.

^P.'^.'l etc. J)n 284 45 625 s. o. W'l

lin Pa. n-]3n, 1. Sg. u. Ptc. Dn 523

431 34 (b ist Akk.-Exponent: 3 §289m),

ehren, ehrerbietig begrüssen.

'"^^'l (
!

^'^^'- ^~^)^ *3iiipl'- ^Ti^' s. ^Tiö

(Dn 5 18 427; in 33a ist der zuerst ange-

fangene Satz ,,und zur Herrlichkeit meines

Königtums [kehrte ich zurück]" dann unter-

brochen worden), Hoheit, Majestät.

S'iil: 1) fungiert es noch als Demonstra-

tivum: ^r?^ ^^»^ Dn 232: selbige oder

jene Statue (absoluter Nominativ); —
2) steht es als betonendes ei* beim Verb,

(finitum) Dn 222 6ii 17 724; — 3) ersetzt

es die Kopula (Dn 228 47 3i5b; auch

hinter ,,du": 2:^8 4 19 5 13; Parallelen gibt

3 §338g).

Sin etc. s. u.
'^'J'!!!

~?^n j)n 7 11 s. 0. ^?&? Hoph.!
(n)i<7nin Dn 2 12 24 s." 0. "?« Haph.

!

mn od. N^i7 (^*Q 426 etc. 4 mal; 611 etc.

3 mal), f.
nin Dn 2:35b u. njn 719 etc.

3 mal; rv^T]. 231 34; 1. Sg. n^?.6 4l etc.;

3. PI. ^iq (235 etc.); — Impf.: 3. Sg. m.

(P)^'^X}7. i>n 2 20 etc. 422 mit H; Esr 4 12

etc. (vgl. syr. neqtul u. andere Analogien

in meiner Darlegung: ZDMG 51;3:i2f.);

3. f. {^)'^:X}^i Dn 240-42 424 7 23 Esr Gs;

3. PI. VI. Vinb Dn 243 6 2 f. 27 Esr 610 725,

f. X,'y*S^, Dn 5 17; — Imp. [-iin 2. m. bei

Sachau' 20], ^^q' Esr 422 od. ^^n 66, —
1) hereinbrechen (^?? ,,über" Esr 7 23;

•cf. hbr. "^J*?')? vorfallen, sich ereignen

(Dn 228f. 45); — 2) metaph.: a) werden:
gleich (3) etwas (Dn 2:35a) oder zu (^)

etwas (35b); b) sein, wie z. B. a) in der

häufigen Verbindung mit dem Ptc, um die

Dauer der betreffenden Handlung oder

eines Zustandes auszudrücken: Jpp^J •^J.^uä.,

du uä. warst im Sehen begriffen = du sahst

(Dn 231 34; 4i 7 10 24 5 19 64 72-21; mit

intransitivem od. passivem Ptc: 243 3i8);

— ß) mit ?: jmdm. sein = ihm gehören
(Dn 5 17); — y) als Kopula bei einem

Prädikativum: Dn 240-42 4l 529 Esr 422 etc.

n^jn Dn 520 s. u. ""'!!

S'^M, 1 a) sie (ea) Dn 77b, b) auch als

Neutrum „es" zu übersetzen (Dn 421: u.

der Beschluss des Höchsten ist es = das,

was etc.); — 2) zur Verstärkung des

Präformativs dienend (Dn 244: und sie

wird bestehen); — 3) ersetzt es die

Kopula Dn 29: eins = ebendasselbe ist

das Urteil über euch; 2 20: sein ist sie;

427; Esr 615b: welches ist.

'bp^'l (cf. hbr. V^^), c- = (Dn 4 26),

emph. Nbp^n, §. "PP^p ün 4i, "?.' 619,

1) Palast des Königs (Dn 4l; 26: könig-

licher Palast; 55 6 19 Esr 4 14 5 14); —
2) vom Tempel zu Jerusalem gesagt

(Dn 5 2 f. Esr 5 14 f. 65).

l^^n Dn 624 s. 0. "i^f? Haph.!

"n^n etc. uä. s. 0. nnx!

'1 I, "i!'"! od. "m^"] Esr 65, wie in Pausa

55 7 13 [~ö^, ~ö^ in den ^4ss?/rtn-Texten

bei Staerk 0730, 29; 16, 22]; Inf. ~n-2 (LA:
n Esr 7 1:3); vgl. oben beim hbr. P'^ u.

beim aram. pbo die Zusammensprechung

des "b! Die Häufigkeit des Wortes ist auch

ein Faktor des Sprachprozesses, vgl. bei

np"b im hbr. WB! Also ist nicht mit Merx,

Nr.ld. (ZAss. 20 142) u. Staerk aaO. von

•^l^in auszugehen; — 1) g'chen Esr 7 13;

2) a) syuekd. erweitert: gelangen (Esr 55),

b) personifizierend st.
,,
gebracht werden"

(65). — Pa. Ptc."?.*?"?, intensiv, schreiten

Dn 426. — Haph. Ptc. PL VP^nn direkt-

kaus.: einen Gang vollziehen od. Schritte

machen (daher nicht mit der LA r^j-i^p

zu vertauschen), 1) ei nli ergehen (Dn 325);

2) metaph.: dahinleben (434).

^T'n Esr 4 13 20 724, Eingangssteuer

od. Wegezoll (s. 0. "^^?!).
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3. PI.

iu Da stets W^,
1) Esr 5 11m

Pron. pers. der

als Nominativ
auftretend: sie (PI. /?i.), u. zwar als Kojntia

fungierend hiuter „wir" (Parallelen gibt

3 § 338g); — 2) sonst als Akkusativ
(= eos) gebraucht: Dn 2 34 f. 322 Esr 4io 23

55 12 14 f. 7 17, ^vie in den Elephantine-

Texten (Sachau 2 7 f.; Staerk 07 20, 5) u.

wie im Syrischen!

li^n pn 234f. 322 s. 0. ^^2" Nr. 2!

SD'^JpiJ Du 5? 16 29 Q (syr. hamntkhä), ein

Fremdwort: Halskette. Das K NS^irn

(> N^'Di'in bei Ginsburg, Kittel) steht

dem wahrscheinlichen Original noch näher,

das nach Andreas bei Marti 60* im mittel-

iranischen hamijänak (Deminutivum von

hämjän ,,Gürtel") liegt.

7il7' I (Dn 26 9 424) besteht aus der Präp.

- u. dem Pronomen lö. das sich im hbr.

Pron. personale «^sn (eae) zeigt u. auch

neutrischen Sinn besitzen konnte. Also

ist dieses l«!}^ = in Bezug auf es = propter

ea = deshalb.

7(1 (!i ar. 'm .,si"; hbr. I^'?). la) wenn,
n"^ in .,-sYenn nicht" (Dn 2 5 f. 9; 3l5aa

ohne Nachsatz; 15 aß; in 18 mit Ellij^se des

aus dem 17. V. selbstverständlichen Satzes;

Esr 5l7aa; in den ^4s.wa7?-Texten bei Sachau

823; Staerk 07 8, 7 etc.): b) dreimal gesetzt

= sei es . . . sei es . . . oder sei es (Esr

726b mit der aus 26a selbstverständlichen

Ergänzung); — 2) ob (Esr 5i7aß), wie ja

z. B. das lateinische si ,,wenn" und ,.ob"

bedeutet.

jn'P II (= in -I-
xb; „nicht" u. „wenn"),

1) hinter negativer Aussage: a) ausser
(Dn 2ii 328 67 8 13), b) sondern (230

11. ebenso in den ^ss?;«« -Texten bei Staerk

07 19, 9 etc. 37,12); — 2) ohne vorher-

gehende Negation: aber (Esr 5 12)

np^^2ji Dn 624a s. u. Pr.9 Haph.

!

""55'?n' etc. s. u. Vl^ n Haph.!

P®V| Dn 624b s. u. pb^ Hoph.!

^Vkb Dn 322 s. u. p?.9 Haph.!

^?n etc. Da 5i3 15, s. u. "i?^" II Hoph.!
nb:yn Dn 57 s. u. bb:? n Haph.!

in JM (v. aram. "iül»! ,,nachdenken" uä.;

Dalmau, WB 112), PI. m Du 42, Phau-
tasiegebilde, Gedanke.

Ttinnn Pn 3i6 s. u. ^^n Inf. Haph.!

1, das so, wie das hebr. \ vokalisiert

"wird ('i?,] 3s; >:,] 26;
"''} 237; ^ 7 25 329

5 19 28), bedeutet 1) einfaches und, das

bei Reihen koordinierter Satzteile zwar

manchmal fehlt (Dn 227 5 11: Asipulese),

aber sonst zwischen den zwei letzten

Gliedern (Dn 2 17 34 44 Esr G9) od. den

drei letzten Gliedern (237 3 21: Sijndese) od.

zwischen allen Gliedern steht (26 10 4:^4

5 18: PoJysyndese); 2) yerin« „und",

wie im Hebräischen, auch a) ,,und zwar"

(2 16b 46a 10) od. ,,u. auch" (629) od. ,,samt"

(7i), — b) „aber" (26 36 18 44), —
c) explizierendes „nämlich" (4 22aa), —
d) „dass" hinter einem Befehl uä. (2 13 62),

— e) ,, sodass, damit" (Esr 5 14: sodass

sie gegeben würden; Dn 52b: damit sie

tränken), — f) das „so" des Nachsatzes

(Da 720b: u. jenes Hörn (Nominativus

absolutus), nun es hatte Augen etc. (Pa-

rallelen gibt 3 §:34lq, sodass dieses ^ nicht

mit BDB 1091 zu tilgen ist); — —
3) doppeltes n ersetzt ,,sowohl . . .

als auch" (Dn 720b; Esr 69a: u. was

Bedürfnisse sind: sowohl ... als auch).

jSl, Ptc. act. PL r??,; Dn 28, kaufen,

metaph. mit dem Objekt „Zeit", dh. eine

Vertagung od. Verzögerung erstreben; in

den ..4ss!<a7!- Texten = „verkaufen" (bei

Staerk 07 19, 7), wie das Verb auch nach

Dalman, WB 116 sowohl „kaufen" als

auch „verkaufen" bedeutet.

*^^'^t, PI. T: Esr 422, aufgeklärt (cf.

beim hbr. "int), meton. die Wirkung ver-

tretend: gewarnt, sich hütend.
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]T\ (vgl. beim hbr. 1^'), ilithpe. Impf. Vl^: mit dem altbaktrischen zrwa«, neupersischen

(n: 2-1711) Dn 49, soll sich nähren. ' -«^^"«» „Zeit" zusammenhängen.

5?1T (i| hbr. ?^T), Ptc. act. PI. yP?,} Dn 5 19 '''^?i' ^^V^- ^^ (^f- beim hbr. ^^J) Dn

627Q (2 481!), beben, sich scheuen (Ir
^''-^''^ Saitenspiel.

oder n-pjit:. vor-). *^^^;, pj_ _, j,^^ ^ Musiker.
! in den ^ss?/a«-l exten (bachau 35 etc.): ''

die ältere Lautstufe gegenüber '-.

y^ ^^^^^ ^^j^ pj ^ n^^
p^^ 3..^.^ ^^^

"!'']
(II libr. "") Haph. Inf. ^~]U Dn 5 20,

"-1 „dieser, jener" in den Assuän -Texten

direkt-kausativ u. metaph. ; Übermut zeigen bei Staerk 07 18, 6; 38.

= übermütig sein. «-^^t^* /t^ • ,- . ., tx , ^
I i/l (Deminutivtypus qutad; Dalman, Gr.

*Vl (cf. hbr. ^!!),^s. ^T!, n^T; Pl. s. l^T, 05i59),
f.

n^.T j:)n 78, klein.

(T^'^ K) ^^"!, ^nrj, m., 1) Glanz Dn 2:il

4 33; — 2) der PI. wurde wahrscheinlich p?] P^. Dn 621, schreien,

in Nachahmung von "'H'^DaN (s. 0.) „sein *--.»

Gesicht" gebildet und begegnet, wie z. B. ^V-'-:
^^c. pass. ^^^\ Esr 611, aufgerichtet

in „meine — gesunde — Gesichts- («f- bbr. qp^), synekd. speziell: gepfählt

färbe veränderte sich" (Du 728 06 9 f.).
(als Gepfählter).

U] (cf. libr. n:^),
f. Dn 62.',, metaph.: sitt- "^"1], c. =, (Dn 24:^), Same, meton. (Stil.

liehe Reinheit oder Schuldlosigkeit. 18): Zeugung.

I72J Sachau 40 1 s. 0. bei l^??!

Jttl Verb, Hithpa. Pf. 2. PI. I^nps-Tn (^ 333), ^L.-,- ,„.^_. „ ,^ « .0 v 1 . /
) -! \ ^ ^ ;

^^ ^ n~ün (Kittel) /. Dn 623, Verletzung (s.

die LA "?~!'7 meint das HithpeBal (zum ^
, '\ , , • n t^ 1 . , 1

,r i'li rr-i.1 n t^ r. • H- bin), syuckd. Speziell: Kechtsbruch,K '-Tn vgl. hbr. n3T Ilithpa.) Dn 2 9, rezi- , \1
1 i • 1 I j

• 1-' nrecnt.
prok: untereinander bestimmen, aus-

machen oder verabreden. ^DH (ü hbr. "--" II) Pa. Pf. s. "'P^'^^ü;

^fcA7
, v»,v.: n, T-iv,, . 1 Nv -^ ijiiP- 2. PI. mit Suffix für eum: "'^^^Ü;

Tut, emph. N3r!, PI. V?r! etc., ?»., la)Zeit . / _v-,_ ,^ , , ... A.
' :

''
Ini. "i'-fL', 1) verderben, zerstören (Lsr

punkt Dn 722; '1 nn Esr 53, in ihm, dem g^,. ^^,,,^^0 .,^„ _ „zerstören« in den
Zeitpunkt = m eben jenem Zeilpunkt, und

7^/,^,/,,,„^/„,.Texten bei Sachau 7 10 30;
dies hat wegen des eventuellen Zusammen-

^^ernichten Dn 4 20); 2) svnekd. speziell:
hanges auch den Sinn von „sofort, so^^/Ze/cÄ" verletzen 622. — Ilithpa. Impf. 3./.
(Dn 3 7f. 433); b) synekd. erweitert: fest- bnnrn Dn 2 44 627 7 14, das nicht ver-
gesetzte Zeit, wie zunächst Tage, Monate,

nichtet iverden unrd.
Jahreszeiten (Dn 2 21), dann Festzeit (Dn ,

725b a), ferner in 25b ß ist 1^1 wegen des Zu- ^JM, emph. ^^', /»., 1) Verletzung^
sammenhangs mit 927 etc. (3 § 26Gd!) = Schaden (Dn 3 23 624); 2) synekd. ver-
Ja/n, endlich = Zeit übhpt. (2 ir,); — allgemeinert: Nachteil Esr 422.

2) meton. (Stil. 28) steht Zeitpunkt für

seinen Inhalt: Mal (Dn 611 14). -- Dieses *")2n (hebr. ^^n H), PI. s. "'ni-^nn Dn 2ia

Wort hängt direkt mit dem semitischen lyf., seine Gefährten od. Genossen.
Verb -jm (s. 0. das Hbr.) zusammen, u.

., ^ ^
dieses Verb als i>en()min:.tivum aufzu- "^>")^" (/'• '• ^-")' ^''- ^- ^ "^" ^'- (^^'

fassen, ist schwierig. 1 »aiier kann das «^n') Dn 720, ihre Gefährtinnen (ihre

Wort z'män nur indirekt (gegen Scheft. 45) Nebenhöruer).
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*in, 1 a) Grundzahlwort ein (Dn 75) od.

einer (63 Tor 1? partitivum), b) synekd.

erweitert: irgendein (Dn 7l6) u. schliess-

lich = ein als unbestimmtem Artikel (2 3l) ;
—

2) Vervielfältigiingszahl: einmal (Dn 3 19).

S"in 3 mal u. ~"ü 5 mal, /"., la) Kardinal-

zahl eine (Dn 29: eine und dieselbe; '^'JDp'

235: wie eines = zugleich); b) synekd.

verallgemeinert: ei7ie als unbestimmter Ar-

tikel: Dn 4 16 6 18 Esr 48 6l', ebenso in

den ^4ssi/«/i-Texten z. B. n"jn N"j(iN ^,ein

Brief" bei Sachau 829; — 2) bei Jahres-

angaben auch als Ordinalzahl dienend:

Dn 7i Esr 5 13 63.

n~n in der Wunschformel ^^sei erfreut

(»^n „fröhlich"; Dalman WB 130) u. fest

zu jeder Zeit!'-' in dem Briefe bei Sachau

73 20.

(inn /. Esr 6 16, Freude.

*''nn (II hbr. nm), pi. od. Du. suff. ^niin

Dn 232, seine Brust.

rnn ( , hebr. "^in) Esr 64, neu (< s?s);

-4sswon-Texte bei Staerk 0728, 8 etc.

mn_ od. Nin Pa. Impf.: 3. Sg. m. suff. ^?3^.n^,

ni^.n-; (eam), 1. Sg. «^.nx. 1. pj. ^nn:,

melden, mitteilen (etwas: Dn 24 11), mit

b der Person (224; in 5" durch Suffix

vertreten: 3 § 2l). — Haph. Impf, ninn-]

(LA: nV) Dn 512, 1. PI. 'HD 27, 2. PL
pnnr, 26a, s. ^3iv 29; Imp. PI. s. "3;nn

26b; Inf. «^tV^P, direkt-kaus. : Meldung

machen = melden, anzeigen od. kundtun

(bloss mit Akk. der Sache: Dn 26f. lü

5 12 15), zugleich mit b der Person (2 16 27)

u. statt dessen mit Suffix (3 §21) 26 9.

lO'in (syr. chiH [Pes. Mark 2 21], annähen)

Haph. '^a^n: (über ^ s. 0. bei "?«) Esr 4 12,

direkt-kaus. : eine Naht machen ^ nähen,

metaph. : ganz machen, wiederherstellen.

T.n (cf. hbr. ^in) Dn 7 9, weiss.

S'n Du 420, ~jn 7i, 2. m. r!';in 243 45 4 17,

nn' 241, 1. r-jn 226 42 6 15, 2. PI. V^^Ul

König, Hebr. Wörterbuch.

28; Inf. ^)rV2 Esr4l4;^Ptc. act. nm Dn
231 etc. 14 mal, PI. T:!n 327 523, pass.

'^)J1 3 19, sehen, 1) oft mit blossem Akk.,

aber auch mit b als Akk.-Exponenten (3§289m)

Dn 3 27; 2) mit Akk. u. dem Ptc. des

direkt wahrgenommenen Vorgangs (3 § 410
c)

Dn 241b 43a, übrigens mit a „mit Genug-
tuung ansehen" bei Sachau 7 17 14; 3) mit
Objektssatz, eingeleitet durch """i „dass" (Dn
2 8b); — 4) Ptc. pass. "in 3 19: ersehen,

für gut befunden, gerundivisch: für gut zu

halten od. normal.

*nn, emph. s^Jin s. "'Ijn Dn 72. nv 20b;

PL rr, c. "T, m., 1) Vision (Dn 2 19 28

42-10 7 1-15); — 2) meton. (Stil. 20) Akt
statt Objekt: Erscheinungsform od.

Gestalt (720b: war grösser, als die der

andern; comparatio compendiaria: 3 § 3i9g).

*riin. s. '-nim (LA: ^) Dn 48 17, Sehen,

Betrachtung, meton. für die Wirkung:
Eindruck (LXX: xopu-j^v^, cpaaig). Diese

Deutung ist mit Recht auch von Schulthess

in ZATW 02 165 vertreten worden. Theo-

dotions -/fj-o; „Weite uä." beruht wohl nur

auf naheliegender Vermutung; u. es ist

fraglich, ob das von Behrmann im HK z. St.

scharfsinnig vermutete "^"i^ö („ringsum"

;

Dalman, WB 134) auch den „Umfang od.

Umkreis" bezeichnen konnte. Noch weniger

wahrscheinlich ist es, dass ursprüngliches

-.?^ „sein Laub" (P. Haupt in den SBOT
z. St.) in J^T^^!] umgeändert worden sei,

denn von dem, was der Baum produzierte^

ist erst in 9 a i8a die Rede.

*^I2n (v. Nun), s. -;on (LA: [nicht „Kr."]

"V''; Parallelen: 2 477 f.) Dn 424, Sünde^
PL, cf. xäg äp.aptias oou.

K^^ISn Esr 617 K, nNun Q (2477f.!), Sünd-

opfer.

*^n I (
' hbr. ^n II, Leben), PL der Exten-

sität (3 § 260k): V:n, c. ":n Dn 7 12 Esr

610, Leben. I)as Doppel-i stammt, wie

beim folgenden Worte, vom Zusammenhang

37
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mit dem alten Verb i^n her, woneben das t]3n ch"ldph in den Assudri-Texten bei Staerk

"Verb N-'n sekundär ist. 07 19, 10 == „zum Ersatz" od. „für" (s.

.^ , .» „ o. hbr. n^t? u. r]?n od. ^"^n anstatt" bei
^n II Cl hbr. ^n IV, Adj.), emph. ^;n

j,^,,„^^,„; ^^ ^^^y
PI. emph. N;"n^ l) lebend (Dn 43i: den ^L— - ,

der da lebt in Ewigkeit); - 2) synekd. p?"' «• ">?•??' 1) 1'*^^! (E^r 4i6); 2) sy-

verallgemeinert: a) lebendig (621 27); aekd. speziell: Schicksal Dn 4i2 20.

b) speziell im PI. = die Menschen (230 4 14). Npbn ch"ldqä „Feldgrundstück" (vgl. den

Terminus technicus „Parzelle") in den
i^Tj od. n;n, imp., 2. m. ^?n Dn 24 39 Assudn-Texten bei Staerk 07 36, 4.

5io 67 22, leben. An allen fünf Stellen ^^- ..
^^^_^ „^^ jj ^._ ^n^^)^ N^m Dn

ist „lebe!" ein Huldigungsgruss lür den t •.•: ^ ^ " ^'
t .,

Herrscher. — Haph. Ptc. «na Dn 5 19:
^19 13, Zornhitze, Zorn,

^und wen er wollte, Hess er leben" ent- ^f^n (cf. hbr. ^^n H), emph. i^"]^^ Dn
spricht dem Parallelismus, sodass die LA r^\f- ^ ^^ ^^^ gg 7^2, Wein. „Sich nicht
NTO ,,schlagend" nur eine grimmige Deu-

^^j^^^ ^^j^ qj ^_ ^.^,^^ ^^j^ ^^^^^ trinken«
tung ausprägt (s. 0. beim hbr. n^a etc.!).

j^^ ^j^ syn^bolischer Ausdruck des Trauerns

KVn Dn 4 13 u. nv 75 7, c. nr, emph. ^^ ^«^ T'^^Äan^m^- Texten (Sachau 34)

Nnvn; PI. irn 73, emph. «nv,
/., Ursprung-

^'"^'^^^t-

lieh: Lebendiges (cf. hbr. njn n u. n;n i) *nDjn (cf. iibr. nun y. ü:n), pi. vaon,

übhpt., dann synekd. speziell: Tier (Dn Weizenkörner = AVeizen (Esr 69 7 22).

238 49ff. 521 73ff.). *--,^^
ü^n s. o. ü^nt Hr^n (cf- hbr. "I^n), c. n?' Dn 32f. Esr

I < 6 16 f., Einweihung.
^^n, P. n Dn 34, c. "^^n, s. nVn 820 (LA:

-ü; Strack bei 4i), Macht: 1) physische P^.' ^'f/
I^f- 1'^'? /^^ 4 24, gnädig sein

Stärke (Dn 34 4u 57: „mit Macht" =
("^'l

^^^-„.=: ^^^^1^
^!f,,^i^:;-'^

erbarmst

, ^ o„ NT 1 r^ ^ 1 "iv «tc). — Ilithpa. Ptc. 130^': 612, sich
laut; 320 JNr. 1: zum Ersatz von „krattig

, ^^ . . r^ ^ ^
' V, ^

T ^ 1 (/ j- j u A ^. • (Dativ) Grnade erwerben = um bnade
od. stark" dienend; Esr 4 23 in einem

., ,

Ilendiadyoin [Stil. 160 f.] = mit mächtigem

Arm); — 2) Heer (Dn 320 Nr. 2; 432: ^l^DH Du 527 (mit" bei Kittel, Strack ua.),

Heer des Himmels; ylsswön-Texte bei Staerk mangelhaft minderwertig.
07 34,2). .^^pn (cf. hbr. ICH) Haph. Pf. ^3cnn Dn
*D"3n (cf. hbr. 021?), PI- T^\ c. "52', emph. ' 722; Impf. V^PV^l 18, aber 1. PI. etc. iotiTO

N"^', 1) Weiser (Dn 22l); 2) synekd. (2422!) etc. in den ^ss?/07J-Texten bei Staerk

speziell: Traumdeuter (12 If. 43 1.^ 57f. 10). 07:^7, 14 etc. (s. u. bei pDD etc.), direkt-

kaus. (§ 342): Kraft entfalten inbezug auf

' '??" ^- "-'' ^"^P''- ^'^^'- ^•' Weisheit ^Ai^i^ •) ^ si^^ij bemächtigen (s. o. hbr.

(Dn 22of. 23 :w 5 11 14 Esr 725). p^jnn mit Akk. z. B. Dn 1 1 21). In den

—^Lj« .. . ^.s.s!/an - Texten (Staerk 07 15, 2) steht es
D^n (II hbr. Q^^n), emph. N?pn (das t des

^-^^^^ ^loss metonymisch die Folge be-

zugrunde liegenden Typus 9/?/ ist zerdrückt: zeichnend = „in Besitz haben" (Dalman,

§ 923), s. "?"5n, TI?'; PI. r?', m. Dn 24ff. WB 147), sondern auch absolut = „Be-
42lf. 012 7i, Traum. sitz haben".

^^n (ii hbr. tl^n II), Impf. 3. PI. m. l^^bn: *jpn, emph. NDon s. "pon Kraft (Dn 237),

Dn 4i3ff., dahin-, vergehen. Vermögen (427).
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Pjpn. P. — , emph. i<?9n Dn 233-45, Ton '^Smu'm: I'l. in' Esr 69, Bedürfnis (s. o.

(Töpferton); denn ein Material niuss "^ Nr. 3!).

neben Eisen etc. gemeint sein (im Svr. *««.,i_
etc. bezeichnet nämlich ein dem q^D ahn- '' '^^^ ' "'"^^ ^sr 7 20, Bedarf.

ganz leicht zerfallendes charakterisieren.

^^ü Dn 527 (BDB, Ges.-B.) s. o. "'^tLi! DPH Pf. 3. Sg. w. mit SufÜx für eam:

1
::- Haph. Ptc. f.

HD^nn^ (2422!) u. 'np ^^^^ (I^^= -) ^^ ^is, versiegeln.

^n 2 15 322, direkt -kaus. (§ 342): Un- ^
biegsamkeit entwickeln, metaph. : uu- —^>^ (innerlich zerdehnte Gestalt von täb:

beugsam, streng sein. 2485f.) Dn 624, gut sein ("?, /"«> jmdn.)

'"if , "'lÜ „Freie" = Toruehme (unter den = jmdm. gefallen.

Juden; = -«.n Neh 2 16 6 17) in den Ele- ^..a .

T ,- n. . u • o 1 OQ JC, 1) gut: mit '^? „für" = qefäUiq (Esrjmontine -i&xievi bei bachau 06. t - ^ & n ,1 i j y •='•

5 17; ebendieselbe Redensart bei Sachau
3nn (ll hbr. :i^n H) Hoph. 3. Sg. /. *"^?117^ 823 34: wenn es gefällt etc.); — 2)synekd.
Esr 4 15, zerstört werden. speziell: gediegen (Dn 232).

Dbnn, V:??;, emph. n;^:^', m. Dn 2 10 27 ^H^tS (cf. hbr. n^ü), PL emph. N;n3Q Dn
44 6 5u, auch darnach, wie nach dem 214, Scharfrichter als Leibwächter.
wahrscheinlichsten Etymon (cf. hbr. 'ü),

zunächst: Schriftkenner, dann wahr- l^^, emph. N^ro Dn 235 45, Fels (hbr.

scheinlich Gelehrte übhpt. ; aber für die ^^^): synekd. erweitert: Berg, cf. syr. turä

spezielle Übersetzung „Magier" (Ges.-B.) Berg (Pes. Matth 5l).

sehe ich keinen Grund (cf. :*? im hbr. flip (v. X^O; cf. hbr. n;u ^drehen: spinnen";
''

ar. tdicäfjj, zusammenfalten, dann: inner-

n*in (cf. ar. hdraqa, Impf. /.• ussit; syr. liehe Windungen erleiden, u. dieses steht

ch^rekh, verbrennen) Hithpa. ~l'7»^n (mit meton. [Stil. 31] für Hunger leiden oder

Ersatzdehnung)Dn 327, versengt werden, fasten) Dn 6l9: in nüchternem Zustande.

^ ^ . r>ie auch im Svr. vorhandene Form t^wdth"
jl^l, s. -^10 (mit r St. /vom hbr. r?7; ist nach Nöldeke, Syr. Gr. § 155 Ä ein

2459!) Dn 56, Hüfte. Femininum, wie ^nan (s. o.)

^«(.«« 1 , T.. -ni ,^-\-:
--""'? ..guter r>inge sein = ruhig sein", vom

JlL/n, rechnen etc., Ptc. pass. PI. r^^VO tt
'

. •
i . ^ t^ .- - _

_ _
• Herzen ausgesagt in den Assuan- 1. exten

Dn 432 gerundivisch u. mit ?: einer Sache
Y)^^ Staerk 07-^3, 6

(einem Nichts) gleich zu achten.
.^ . 'pp, emph. N3^qDn 241 43, Lehm, Schmutz

SD1Ii/n (cf. hbr. -i'wn) Dn 222, Finsternis. / ^- ~ oj. u 4. m ^ t u n^n
T -: ^ ^ ' ' (syr. tina, Strassenschmutz [Pes. Joh ye];

^^f^'»— /- j,"-? KU j,"?; 'ir. tmun, lutum); s. 0. bei ^50!
\\Vj\ I (ass. hasalju, begehren; husahlm, '"

•

Hunger; Harper, Hammurabi-Code 165), *'^tD (cf. hbr. ^q), c. =, Tau Dn 4l2ff. 52i.

Ptc. act. PI. rU'an (« wegen Selbstver- , .

dopplungsneigung des s: 2 461; LA: 'n) T'T'D (cf. hbr. Vro H) Haph. Lnpf. 3. Sg.

Dn 3i6: wir brauchen (nicht zu etc.; "2
/. "^r.'^^. Dn 4 9, direkt-kaus. (§ 342),

mit Inf.). Schatten geniessen.

37*
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UTC Pa. Impf. 3. PI. /«. W^^^,, s. -3^^',

kausativ: kosten lassen, synekd. erweitert:

essen lassen; mit dopp. Akk. (Dn 4 22

29 021; 5 Akk.-Exponent: 3 § 289m): wird

man zu essen geben.

-••»
:!r*P, 0. n>Q (Dn 52 Esr 6i4bß), aber in
"

* . . .
^

hebräischer — heiliger — Aussprache: D?^

(6i4ba 7 23) vor dem Worte für „Gott";

emph. ^?^'^, m., 1) Schmecken, meton.

für das Objekt: Geschmack, Wohlge-
schmack (Dn 5 2: -, bei; = als ihnen

der Wein wohl schmeckte od. mundete); —
2) metaph. - psychologisch (Stil. 107 f.):

a) Verstand (Dn 3 12 6 14 bei D"'9 = den

Verstand lenken auf = achten auf), und

dieser steht auch als Abstr. p. c. = Ver-

ständiges (Dn 2 14); b) meton.: a) für das

Mittel zu seiner Erzielung = Befehl
(Dn 3 10 29 43 627 Esr 4 19 etc. mit Formen
von D^'^'C'^ s. u.: einen Befehl erlassen,

resp. „ist erlassen worden"; — Esr 48f. 17:

Befehlshaber), ß) für das Mittel zu seiner

Entfaltung: Rechenschaft od. Rechen-
schaftsbericht (Dn 63: damit jene Sa-

trapen ihnen Rechenschaft geben od. Rechen-

schaftsbericht erstatten sollten; „Gutachten"

[Ges.-B.J wäre da nicht natürlich) oder

einfach: Bericht (Esr 55).

Ipu (s. 0. hbr. yj^ II) „auflegen", wie z. B.

einen Eid (in den ^ssMan-Texten bei Staerk

07 17, 25).

*"l£p (cf. hbr. i:?B^), PI. s. ^ni^?Q (seine

etc.) und ~"}^^ (LA: ^y ; ihre etc.),

1) Fingernagel und Zehe (Dn 430: wie

die Krallen von Vögeln; Comparatio com-

pendiaria 3 § 3l9g); 2) synekd. verallge-

meinert: Klaue (7i9).

"1"1D, Ptc. act. PI. Tn?j Dn 422 29 mit b

als Akk.-Exponent (3 § 289m): dich treibt

man weg. — P^ail (Pass. zum Qal) """"^ts

430 521, er wurde ausgestossen.

S'^T^^ntp PI. emph. (Esr 49), von Scheft.

86 f. nicht ohne Wahrscheinlichkeit mit
alteranischem tarapära „jenseits des Ufers

befindlich" erklärt, sodass dieser Ausdruck

der persische Pendant zu ^^Qi-
"^^ Nr. 2

(s. u. bei "'??) wäre: westeuphratensisch.

b2* (cf. hebr. "5^^) Haph. "bn-^n, Inf. rh^-^n

Esr 5 14 65 7l5, bringen Qz „zu" oder

„nach").

*aT^^^ (cf. hbr. n^?:!), emph. i^^'^^l

Dn 2 10, der Erdboden; syr. tbistä.

'"^T, c. = (emph. syr. jagrä) Gn 3147, Zu-

sammenwerfung (cf. äth. ivagfgjdra, iecit,

la])idibus petiit; Dlm.), meton. für deren

Objekt (Stil. 20): Haufen (äth. wag'r, tu-

mulus, collis), synekd. speziell: Stein-

haufen.

"1^, c. =, emph. 5<-;'], s. "'".':, T\~], ~rr^

^"1, (wegen ä s. 0. hbr. D^T-O' ^^- "'"'•-"'•'

s. ^T, P. Dn 3 15 (Kittel; LaV'^T;), 1) Hand
(Dn 234 u. 45: ohne dass es durch Hände ge-

schah; 4:^2; 55: die Finger einer Menschen-

hand; 24 Esr 58 612); — 2) meton.: a) Ge-
walt (12^ etc. Dn 238 3 15 17 523 725 Esr

5 12) od. b) nochmals meton.: Disposition,

Besitz (Esr 7 14 2») ; — 3) personifizierend

:

Tatze (Dn 628).

ST (cf. hbr. n-;;!) Haph. Ptc. Njina (die

Parallelen: 2422) u. ^T^, anerkennen, be-
kennen, u. dies war beim Objekte Gott

natürlicherweise = rühmen (Dn 223; 5 ist

Akk.-Exponent: 3 §289m); absolut (3 §209)

611: ein Bekenntnis ablegen uä.

S7T Dn 521 611, etc., 1. Sg. rirf;; *""r. (mit

Ersatzkonsonant: 2 472 f. !),2'~?!?, l'"^^, ]rj-T-^

Imj). '^2; Ptc. act. 2?!; Dn 28 22 Esr 725,

TPT„, pass. ?''~]i erfahren (Dn 611 etc.),

erkennen (28 etc.,
"'"

„dass"), kennen,
wie z. B. im Ptc. pass. ?"'""] „bekannt od.

kund" soll es sein (Dn 3l8 Esr4i2f. 58),

wissen (Dn 222 etc. 46: du, von dem
ich weiss, dass der Geist etc. in dir ist,

u. dass etc.). Haph. ^"^n, Nori3?jin

Dn 223 Kittel („du hast uns etc."), 1. PI.

NDr'irtj S'j'in'; niit sekundärem Ausein-
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andertreten von Präformativ und Stamm
(die Parallelen gibt 2422), ~?>!~"^nN, ich

werde ihn etc.; "'?I^'T'^1, sie (m.) werden

mich etc.; Inf. n™ön, g. 'n^p-in Dn 226

4 15 5l5f. Esr 5 10; Ptc. PI. Vrp'r, 1) er-

fahren lassen eine Person = unter-

richten (Esr 72ö); —
- 2) erfahren lassen

eine Sache = etwas kund tun: a) mit

Dativ der Person (])n 2 15 etc.) od. b) dem
ihn nach 3 § 21 vertretenden Suffix (25 9

23 26 29 43 15 015-17 7 16 Esr 5 10), c) ab-

solutiert (3 §209): eine Kunde bringen
(Esr 4 14, womit )"-" «wir haben Kennt-

nis gegeben" bei Sachau 8 29 schon von

diesem treffend verglichen worden ist).

jn (ar. icähaba, äth. icahdba, syr. jahh:

geben), 2. m. riiin^ Dn 223, pnn^ ^ich

gab" in den ^4ss?/fln-Texten bei Staerk

07 15, 3. 13], ^^^b"!; Imp. ^~; Ptc. act. -H;,

V^QJ^^, la) geben mit Akk. der Sache u.

Dativ der Person (I>n 221 etc.) od. „in

die Gewalt jmds. liefern" (238 Esr 5 12),

b) meton. die Folge einschliessend: hin-

geben oder preisgeben (Dn 328); — 2) sy-

nekd. spezialisiert: legen (Esr 5 16), wie

beide Bedeutungen im hbr. 10? vereinigt

sind. — Pe3il dh. passives Qal: -''^p.

Dn 7 4 „wurde gegeben", 6 = -~''. 14 22

(„wurde gesetzt", wie verschrieben aus

^:), 3. /. nn^n; 528 7iif. 27, 3. PI. --"v"

Esr 5i4, gegeben werden. — Hithpe.
^H'^ri-; Dn 4 13 (Chireq bei Kittel, Strack;

LAVn), 3. /. ^""nr Esr 64 bei Sillüq,

3. PI. m. l^^n;n^ Dn 725, Ptc. -n^Sr
Esr 420 („wurde gegeben"; 3 §239h) 69;

Vr^T^ 7 19 (= Yb. fin.; 3 §2391i),
f. Nf

68, gegeben werden od. speziell: ge-

liefert werden (Dn 725).

fin"' (= Jahn) ist stets — mit einer Aus-

nahme -— st. w.n' in den Assuän-Texten

geschrieben (Staerk 07 11, 4 etc.; 2i, 14:

nn"^; Sachau 25).

1^-nnn-; Dn 2i8 s. 0. "5^« Haph.!

t"^n-;, Juda, Judäa (Dn 225 5 13 6i4 Esr

5 1 8 7 14), auch in den Assuan-Texten die

Provinz Judäa (bei Sachau 7i).

t*^l^n: [bei Staerk 07 12, 10 etc.], PL li^-;^^]

Dn 3 12 (von ä wurde ^ veranlasst [2477],

aber gerade in diesem Worte von der

Massora nicht anerkannt [vgl. 2482!]: J'hü-

dajm; vgl. "l""^""; bei Staerk 0731, 3 zwei-

mal!), emph. ^«'.~;^n^.. Jude Dn 3 8 12 Esr
412 23 5l5 67f. 14; Sachau 7 19 1321: N"nn"'.

"~"^\ etc. s. 0.
"~" Haph.

!

"ü". (od. mit y}) s. 0. "^«^I

p?-.»!?"; in den Assuän-Texten (bei Staerk

0721, 12); s. u. pc: Haph.!
"'?^" Dn 2 10 s. u.

--^!

DV, emph. ^<7"; "";i^ c. ^?^^ Dn 5 11,

-pn-'ri'^ (dies eorum) 244 ["'T. Esr 4 7aa ist

hbr.], rrci-^ Esr 4 15 19, ?«., 1) Tag:, wie in

„Tag an (deutsch: „für") Tag" (Esr 69;

dh. täglich; Parallelen: 3 §89) od. in „drei-

mal am Tage" (Dn 611 14); — 2) der PI. hat

auch den Sinn a) von „eine gewisse Zahl

von Tagen" (Parallelen gibt 3 § 265b) Dn
431, b) den Sinn von Zeit (Dn 228 7 31),

c) speziell: Regierungszeit (244 5 11 Esr 7 4);

d) „Existenz" in „der Alte an Tagen" (Dn
79 13 22).

Dr Saphsel (§ 34 8): ^^V'^. Dn 628 (syr.

sauzeb, entreissen, befreien), 328: LA ^"T'?;

-T'^: 3 17b: van der Hooght "^'9:, auch

suff. (617 3 15); Inf. sulf.: ~^^^V'ä (dich,

m.; 621), -r' (ihn; 615), n:r,' (317a, Kittel;

LA: n); Ptc. ^r^^ 828, befreien, auch

5 (Dn 3 28 628) ist im Aram. ein Akk.-

Exponent (3 § 289m).

DD^ ( hbr. ^'^^; s. 0. ^NO), Impf, nü':

Esr 7i8, gut sein; mit -^r" „für" = ge-

fallen. — Zu dem Haph. »T^'^'^'^ in den

^S5?/Ö7z-Texten (bei Staerk 07 12, 12) vgl.,

dass in den Targumim als Haph. neben
n^?"J? auch ^^a^X auftritt (Levy, T^^B 1 333).

bZ* (1, hbr. "^3;) Dn 621: potuitne? ^Y?']

247; ^?"! 329 (auch in den J..s.s«an-Texten

bei Staerk 0721, 12), ^i?n 5i6Q, p^i^ bei

Staerk 07 30, 32; .31, .35], übrigens hebrai-

sierend: "-?^" 2 10, "~='r 5l6 K; Ptc. 5?; 3 17,

r ?=; 2 27 4 15 6 5, f. n)f; 7 21, 1 ) V e rm ö g e n
,

im Stande sein (stets mit ? u. Inf.), können,

in den ^4ssMGn-Texten an allen drei oben



b'D'^ — C^Pi^ aramäm-h 582
* ; T :

'

zitierten Stellen antik-populär mit kourdi- *S1p'', c. ^1' Dn Tu, Brand.
niertem Verbum finitum; — 2) überlegen

sein (Dn 721 mit b, jmdm.:==ihn be- *"l''|p\ emph. N"J^i?: Esr 4 lo, f. >^')''?.l,

wältigen).
_ 1) äusserlich: ehrenreich od. ruhmreich;

^3"; Pn 329 s. 0.
J^-"^! 2) innerlich: gewichtig od. schwierig

*~^"', Impf. '.).
f.

~?»p in den ^sswan-Texten /j)n 2il).

bei Staerk 0730, 33, gebären.
*^^«i

N^^, etc., schwören (Dalman, WB 174) 'p =' ^- = (I>o ^27 33; LA -^2': beruht auf

in den Assud» -'W'xteu bei Staerk 07 17 2."); Yerkennung des «), emph. N'nj5^_ u. rri'^ m.,

23, 5 etc. 1) Herrlichkeit, Ehre, Ruhm (Dn 520;

»n^ 1 v><-i Ti -,!• \r 26 14 37 518); 2) meton. für die VermittlungH, emph. ^;-2, ni. Dn i :>.[., .Meer. ,^^., „„^ \l , ,. , ,, .- ^ '

„ (Stil. 22): Verherrlichung (427; ;«a ist
Vl'Ti?: Dn 4 17 s. 0.

anakoluthisch).

S^D"* Hoph. Pf. 3. f.
TQcnn (Parallelen zum fOr^i^^^"! od. Q>' (wie bei Dalman, WB 178)

Chateph gibt 2486) Dn 43:3, hinzugefügt ^^" ^^f. 6ll Esr 48 etc.

^^'*^^^^^°- HT Esr 6 15 (in den Elephantine -Texten

^T (il hbr. ]•"']), raten, Ptc. act. *U2?;, ^ei' Sachau 74) mit 5 nach dem Datum
PI. s. ^^'^^?;, (LA: !) Esr 7l4f.: seine (3 § 280g), PI. r^: Dn 426, Monat; syr.

Ratgeber. — Ithpa. ^"^,';^'? (mit Ersatz- jarcha.

dehnung; & 645b) Dn 68, sich beraten. ...^^—.^
'S3n\ PI. s. -D?T, f., Dn 2:32, seine

KiS"* Saph3el (§ 348) N^"-f^'^ Esr 615, ver- Lenden.
kannt in der Randbemerkung „^ ist über- nn^ (=. syr. tret, hbr. "«an;) in den Ässuän-
flüssig", hinausführen = vollenden. ^^xten bei Staerk 0729,22.

D2i^ Pa. Juf. N?^: Dn 7 19: trug ich Ver- ^'!^': etc. LA Dn 3 17 etc. s. 0. nr!

langen nach Feststellung etc. Vgl. im *n^ / ui • * 1 1 t? ^ c^
,

^ . , . , T3 .^.., ,
. °. „ n^ (s. 0. hbr. ni^, Akk. -Exponent, oft

targumischenAram. das Pa.-^ifZ „befestigen" ^

(Levy, TWB 1 34l). Also ist jenes Pa. von '"^ Targum, selten in der Pesittä: 2295!)

Dn 719 nicht ,den.: Gewissheit erlangen" ^° ^''''^- ^*" ^^2: ms; zusammen mit
^-

(Ges.-B.). = '!'''>'

^^V. LA (Dn 7 19; v. d. Hooght ua.) s. u. ^fl'' ^ü hbr. 2^^) Dn 79f.; Impf. ^'^T (LA:

„-..
. , , .._..,

^J?";) 26, prin soll gelegt werden" in den
^^^^. Dn 4 12 etc. S. U. -^^»l

-< • ^f .. u • L 1 nrr t n
As.s?/<-?7?-l exten bei Staerk 0730, 24]; [Imp.

D*-ik|;, f. «?-:f:, 1) festgestellt, metaph. :in bei Staerk 07i8, 6]; Ptc. act. PL V:ir;,

(Stil. 107): fest (Dn 613), zuverlässig wohnen (Esr 4 17: Ptc. st. Verb. fin.

od. wahr (245), gewiss; 2) neutrisch-ab- „wohnten"; 3 § 239h); — 2) sich setzen,

strakt (3 § 244a): Gewisses, Gewissheit, Pl^'^tz nehmen ( Dn 7 9 f. 26). — Haph.

wie in '" "1? (28) mit l^; der Norm: „mit ^^'"'^ Esr 4 10, ansiedeln.

Gewissheit", u. so steht auch die
f. Form ^^- Dn 726 s. 0. ^ri"; i

a) im neutrischen Sinne u. so nach vielen V-^^l Dn 4 9 s. o. 1^^!

Parallelen (3 |332f) als Adv. = „gewisslich ^.p. -^,^^. ^ . ^^ „^^^^_
od. sicherlich" (324), b) im abstrakten

. -' / ' v '^ y /

Sinne „Gewissheit" (7 16: sichere Kunde; sagend, ausserordentlich, vorzüglich

LA: N^(^):i: V. 19). P° 231 4 33 5i2 14 64); — 2) die f. Form

_^, ' im neutrischen Sinne und dabei im adv.
Ip

,
Ptc. act.

f. emph. ^7pj>^^ i)n 30-26, Akk. (3 § 244d 332f!) = sehr Dn 3 22 7 7 19.

brennen. ^'^"^^ s. u. DV«:;.a^'>;; Hithpc.

!
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2, präfigiert u. vokalisiert, wie das hbr. 3,

ist 1) Adverb wie: „werden wie" (Dn 235),

,, stark, wie" (4ü), „wie ein 60jähriger"
= ungefähr 60 Jahre alt (6i); — 2) Prä-

position: a) am wahrscheinlichsten (s. o.

beim hbr. 3 !) schon in diesen Fällen

:

„etwas entsprechend einer Stunde" = un-

gefähr eine Stunde lang (Dn 4i6) od. in

,,einer gleich einem Menschen" (7 13) dh.

ein menschengleicher oder -ähnlicher; —
b) sicher in Fällen, wie diesen : „werden

gleich nichts geachtet" (Dn 432aa),
,,ge-

mäss seinem Willen" (32aß), ,,nach dem
Befehl" (Esr 6 9), ,,gemäss der Fest-

setzung" (i8b) etc.

Nv^D ,,Fussfessel" in den Assudn-Texten bei

Sachau 7 16 (cf ^«^ns „Fessel, Knöchel-

ring" bei Dalman, WB 182).

*D'13 (ii hbr. =i;?), /'. nn-3 Dn 29 ist Adj.

„lügenhaft", weil „verderbt" parallel

geht.

n2 Dn 728 besitzt die lokale Bedeutung

,,hier(her)", die das formell entsprechende

hbr. nb nur seltener hat.

TT!— (= dem äth. kehia, potuit; Dlm.), ||

hbr. 5^3 ^1. 5b;; [Pf. bns bei Dalman, WB
184; Impf "-nDN, l^^^np^, bnp? in den

Assuän-Texten bei Staerk 07 34, lO; 16, 15;

33, 10]; Ptc. "-n?, PI. m. r'pri^ Dn 226

4l5 ÖS 15, im Stande sein od, können,
immer .mit Inf. u. b verbunden, während

es in den Assiidn-Texten bei Staerk 07 8,

7 etc. meistens mit koordiniertem Verb, fini-

tum (s. 0. bei ^P"!!) u. nur 37,7 mit Inf.

u. 5 konstruiert ist.

*|n2 (unzerdrücktes hbr. ID^), emph. ^JQ^

(falsche LA: '3), PI. emph. N;5', s. ^n'i^',

m., Priester (Esr 69 16 18 7i2f 16 21 24).

' ill^ (syr. emph. kaiithä, fenestra; Pes.

2' Kor 11 33 etc.), PI. n?, /., Fenster
(Dn 611).

*nl3, PI. riiS Esr 722, ein Hohlmass =
hbr. -13, ca. .360 Liter.

•f-w'^is Dn 629, der Perserkönig Kurus (s.

0. hbr. '"^""!]!'^2), K'jpos, Cyrus, der mit dem
kleinen Staate Anzan od. Anschan (= Su-

siana; vgl. C. F. Andreas u. C. F. Lehmann
in den VIOK XIII, 190493flf.) sich gegen

das Mederreich erhebend, so viel ausser-

gewöhnliche Glücksfälle erlebte, dass auch

Ferd. Justi in seiner Geschichte des alten

Persien, S. 18 von den Gegnern des Cyrus
sagt: ,,Wen die Götter verderben wollen,

den schlagen sie mit Blindheit"

*^?3 [emph. N-:?2; Dalman, WB 184],

PI. n??, LA: '? Esr 7 22, Talent; s. 0.

hbr. ^??!

T^S, ""?, emph. Nb3^ s. PJ^?? Dn 2 38 u. ebenso

7i9K. während die Randbemerkung „über-

flüssig ist "1" vielmehr T^üy-? „totalitas

earum" meint, Totalität: 1) allein-
stehend: a) indeterminiertes "-? = jeder

C~"'5 „jeder, der" Dn 68 Esr 726) oder

„jedes, alles ("'""'^^ „alles, was" Esr 721

23), daher """""^^ Dn 238: ,,überall, wo";
— b) emphatisches ^p^ ,,alles, alle (Dinge)"

Dn 240 49 18 25; — — 2) in Verbindung
mit einem andern Worte: a) vor in-

determiniertem Worte: a) jeder 0^?^'-'?

,.jedermann" etc. Dn 3 10 29 57 etc.) oder

ß) bei Massenwörtern, wie „Silber und Gold"

(Esr7i6): alles, y) irgendein (Dn68) u. mit

nicht" = ,,keiner" (Dn 2i0b 35 328 46

etc.); — b) vor oder bei determiniertem
Worte: a) bei determiniertem Singular:

ganz (Dn 248: ,,die ganze Provinz Babylon";

48: „die ganze Erde"; 64 etc. Esr 4 20),

nur dass man im Deutschen sagt „alles

dies" (Dn 022 7l6) und so auch z. B.

„alles Fleisch = alle Tiere" (Dn 49) od.

„alles Heil" (Esr 57: hier nachfolgend;

Parallelen giebt 3 § 333?;); ebenso bei einem

Plurale tantum: ,,der ganze Himmel"
(Dn 727); — ß)vor determiniertem Plural:

alle ; wie in pnss etc. Dn 2 38 7 19 „sie

alle"; ^^^""-? „alle diese" (24o «); „alle

Weisen Babylons" etc. (2 12 32f 5 7 10 15

5 s 19 6 8 7 14 etc.).

^b2 Saphsel (2380): n^brc; Esr 5 11 „er
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vollendete es", ^5>D"ä 412Q (Kcthib wollte

AphJel herstellen) 6 14; Inf. "Y/f^ 53 9,

direkt-kaus. (§ 342): Vollendung herstellen

= vollenden. — 'Istaj)lHel mit Metathesis

des u;, Impf. 3. PL: V'-^'^^ß^: Esr 4 13 16,

vollendet werden.

|3, so, und zwar im relativen Unterschied

vom hbr. 1? 1 (s. 0.) stets vorwärts-
weisend (= ü)8s) Dn 224f. 4ii 67 75 23

Esr 53 62; l?Pr „infolgedessen" in den

^ssM/7n -Texten bei Staerk 0732, 8.

t^TTnsD (bab. kam-hu-zi-ia) = Kambyses,
der 525 Ägyjiten eroberte, wird in den Ele-

phanii7ie-Texten erwähnt (Sachau 30 u. 41).

~?^TiT? (s- u. J^Jt) ,,seine Genossen".

Suj^, so, vorwärts- (Esr 48 5 4 9 11) u.

rückwärtsweisend (6 i:i). Die Herleitung

des Ausdrucks aus N? + !?• (Nöld., GGA
18841021 ist wahrscheinlicher, als die aus

'^'t"'"? 55wie wir sagen werden", das im
Verlaufe der Zeit einen allgemeineren Sinn

bekommen haben müsste. N"C"'3 st. "^"r"'!?

besässe erst im talmudisch - aramäischen
N^\n: = n^^K eine Parallele (Margolis,

Lehrbuch etc. 191088*).

\i/j3 (ar. kdnaha, sich ins Versteck zurück-

ziehen), Inf. ^s^'; Dn 32 (mit 5 als Akk.-

Exponent: 3 § 289m), versammeln, wie

syr. k^näs. — Hithpa. Ptc. (Dn 3 3 27) als

Verb, finitum fungierend (3 § 239h): es ver-
sammelten sich.

~j3 (vgl. die beim hbr. '3 gegebene Er-

klärunggegenüber Scheft. 88, nach welchem
das Wort „möglicherweise altbaktrisches

cvanto, altindisches ktvantas, quanti, quales,

quot" sein soll), PI. *'}^33, s. ^D.Vt?, V^^\i'
m., Genosse (Esr 49 17 23 53 6 66 13;

Sachau 74 822; Staerk 07 12, 2).

CS, Becher = syr. käs, hbr. ois (Assuän-

Texte; Staerk 0728, 13).

t^^Vr? I^sr 5 12 s. u. "7f?!
fnv? babylonischer Monatsname kis{i)h7n{io)u

(ungetähr = Dezember; Assuän-Texte bei

Staerk 07]0, i; 14, l; :«, 1).

^P3 (" hbr. ti03), emph. N|D3, m., Dn
2:J2 etc., Silber; als Genetiv ein Ersatz

für ,,silbern".

"'?9- „Silberarbeiter oder Silberschmied"

(Assuän-Texte; Staerk 07 22, 18). .

1^? ,,nun, jetzt" s. u. bei V-ll

np^!? wird unrichtig von Scheft. 88 aus

(lern Indogermanischen hergeleitet, indem
^cantü, derartige, die gewissen" zu ^.5??

geworden sei. Dem widerstrebt schon das

^ und s. u. nsr und ^''J\

n£2 (ar. kdphata, Impf, mit /: contraxit;

Nöld.-Mü.)Pe3il: ^n?3 |)n 3 21, gebunden
werden. — Pa. Inf. nn53 V. 20, fest

binden; Ptc. pass. PI. (V. 23f.), gebu^nden.

S l3 (cf. ar. käriha, angewidert sein von

einer unangenehmen Sache; syr. k^rih,

schwach, krank; ^^"7- ,,leidend, gering";

Dalman, AVB 197) Ithpe^al Pf. 3. Sg. f.

^ll^^^i^) Du 7 15, geschwächt, er-

schüttert sein.

*S'p3"}2, PI. s. pnnV Dn 321, was nach

dem Gange der dortigen Aufzählung u.

dem ass. karballatu „Mütze" eine Ko^jf-

bedeckung bezeichnet: Kopfbund (s. 0.

beim libr. ^5"'.?!) od. Turban.

*]i"l2 (cf. y.Yipu?), emph. NTiis, „j., Herold

Dn'34.

11—, auf Nachahmung von -/.r/püo3s:v be-

ruhend, Haph. Pf. ^nsn-i Dn 529, direkt-

kaus.: eine Proklamation veranstalten,
daher „u. sie riefen aus" (3 § 369 11).

SP"lJ, gegenüber dem hbr. N?? mit Er-

satzkonsonant st. SS gesprochen (vgl. Pa-

rallelen in 2472), s. ~^9"1? ^^ den Assuan-

Texten bei Staerk 07 11, 2, aber in Du
79b vielmehr ^.l?"]?, PI. IJ?"!? 9a (andere

Fälle von Wechsel des Sp. 1. u. Semivokal

verzeichnet 248l), m., Thron(stuhl) Du
520 7 9ab.

^"1^5 (s. 0. hbr. D""l^? etc.!) Dn 2 10,

emph. N^"?^? 530 K (Q nx"' nach einem
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liilufigen Lautprozess: s. o. hbr. v9 etc.,

gesammelt in 2477f. !), aucli einmal mit o

geschrieben: n;^?? Esr 5l2K (Q ^tJ^');

PI. V^yc:? J)n 3 8 5 11, empb. N?."?^? 2ö

etc. K '(Q "NT), Chaldiier: 1) als' Volk

die herrschende Bevölkerungsschi cht im

neubabylonischeu Reiche (l)n 3 8 530 Esr

5 12), 2) synekd. speziell als eine die — für

das Staatswesen sehr bedeutsame (C. Bezold,

Ninive und Babylon 03 86 f.) — Astrologie

pflegende Kaste: Astrologen (Dn 2") lo

44 5? u).

3r2 Dn 6 26 7 1, [1. Sg. J^^ri? in den

Assuän -Texten bei Staerk 07 21, 12 etc.],

^nn? Esr 48; Impf. 1. PI. ^1^?? (LA: :i^ri')

5 10; Ptc. act. f.,
nnns (LA: Nf) Dn 55b,

f.
PI. l^^r'^ 5a, schreiben od. aufschreiben

(Dn 7ij. — Pe3il ^i'O? Esr 5? 62, es

war geschrieben.

^np (cf. beim hbr. ^^^^l), c. = (Esr 6 18;

> nns [Kittel], das auf Selbstvergesslich-

keit des Sprachprozesses beruht), emph.
Nn' (Dn 58 etc.) oder nn' 7 15, i) Schrift,

Inschrift (Dn 5 7 ff.); — 2a) synekd.

speziell: schriftlicher Befehl (69-11

Esr 722); b) meton. die Vermittlung st.

der Wirkung vertretend: Niederschrift =
Festsetzung (Esr 618).

*'7'ri5 (cf. beim hbr. "^n^!), c. = (Dn 55),

PI. emph. N;br:3 Esr 58, Wand.

?, mit Suffixen: '^?; T{5. n5 ihm, ^P ihr

(Dn 7 4 f.); N3b Esr 4 14 (Kittel; LA: ?);
öbb euch m. (Esr 53 9b 724; ebenso noch
in den Assudn-Texten bei Staerk 0733, 14;

35, 11 u. so dort noch stets Q^i) od. T^^^ m.

(Dn 34); D(i)nb ihnen 771. (Jr 10 11 Esr ösf.

9f. 69) od. l^nb ,„. (Esr 4 20 52 Dn 235

3 14 63 7 12, Pf 21), sonst als Präfix so

gesprochen: /* od. mit Assimilationsvokal

lä (Dn 2 17a etc.) od. /f^(2i9b etc.) od. lö

(33b etc.: Id(fbel), Präposition: la) zu

(25a etc.), hin . . . nach (2 17a), b) bei

Zeitangaben: gegen . . . hin (4 26a 31a),

c) bei machen od. werden zu (235b 427);

— 2) Dativzeichen (Esr 6l0a etc.); —
3) Exponent des Akkusativ (Esr 7 25;

in den As.'iiidn-Texten ,,selten" nach Staerk

07 10; ])ü 2 10 12 14 24 etc., vgl. den ge-

schichtlichen Nachweis in 3 § 289in!) — u.

4), weil^ im allgemeinen die Zugehörigkeit

bezeichnete, auch Anzeichen des Genetiv-
verhältnisses (Esr 5 11: '^':'= "rib^; 63a: im
Jahre eins des Cyrus; 15 a).

S'P (nb Dn 432), la) nicht (Jr 10 11 Dn

2 5 etc.); b) auch in ^bn nonnel (324 427

61:3); c) die Kopula in sich schliessend =
es ist nicht (möglich od. erlaubt) vor

dem Inf. (Dn 69 16); — 2) als Nomen
fungierend: Null, nichts (Dn 4 32 wie

das targumische N33 zu Hi 621; ,,wie

Menschen, die nicht gerechnet werden"

[BDB 1098] ist weniger natürlich).

O'p (li hbr. :i?.), s. "?5 Dn 728, Herz.

JJ^, c. =, s. p?^? in den J-SS?/a«-Texten

bei /staerk 07 23, 6], ^?^? Dn 2 30 522,

^?=i"? 4 13 520f., m. (4 13 74), Herz.

'^V''^. ,,Weibrauch" im metonymischen Sinn

von ,,Weihrauchopfer" ist erwähnt in den

Elephanüne-lLexten bei Sachau 821 25 409.

*trn'7 s. ^, PI. pn^-d' (eorum), ?«.,

Kleid Dn 79 321.

^D'p (Dalman, WB 203); Impf. '^^T- etc.

Dn 57 16, anziehen. — Haph. Pf. ^^ä5n

529, indirekt-kaus. : ,,jmdn. (b s. 0. "b Nr. 3 !)

etwas anziehen lassen".
nb Dn 432 st. Nb geschrieben (s. 0.).

«"inb etc.: Impf, von (N)";q.

inb'l u. II s. 0. bei ^\l\
'

*^]b, PL emph. Nlib K, "Nib Q (cf. hbr. "bu

u. 2477!) Esr 6 16 18 713 24, Levit.

*Tu^ (syr. iHüäth, ad, apud; cf. hbr. nibj

in "rijb-]p Esr 4 12: von bei dir (?«.) =
von dir weg.

Dfl'P (Kittel; LA: ü) ,„. Dn 5l: Mahl.
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''H^n X (v. "(Hb li ar. lühina, corrupta est

[nuxj), PI. s. "r^i:?, ~^?' Dn 5 2 f. 23,

Neben fr au.

S'T'^^ (St. emph.) m. Dn 2i9 ö.jü 72 7 13,
T : I"

Nacht.
D^, eine kontrahierte Gestalt von "^"rr^ (s. o.

"'"r^), gebraucht zur Einführung der direkten

Rede, begegnet bei Sachau 24 40.

np'^, Inf. nj^bti (^ssi/on-Texte bei Staerk

0732, 6; 19, 9 ii), nehmen.

1^*^ (, dem ar. Jmin, nur mit Selbstver-

dopplung des s\ 2 461), PL emph. ^^-'ito

m. (auch bei Dalman, WB 210 u. bei

Margolis 128*), 1) Zunge Dn 329; —
2) meton. (Stil. 17): Sprache od. Dialekt,

u. diese wieder meton. für ihre Besitzer

^ mundartlich verschiedener Völkerziveig od.

Landsmannschaft (Dn 34 7 31 5 19 626 7 14).

5<r Esr 68 (= n^), was.

nS;?::. hundert (Dn 62 Esr 6i7 722), Du.

T-t^"^, zweihundert (Esr 617).

*[^j)S?:2 (v. l^N cf. hbr. C-:tn72), emph.

i<;r;' (LA: n;?!' also mit Verwandlung des

Dual in den Sing. : vgl. zu diesem Sprach-

prozess in 3 § 257e!) Dn 027, Wage.

1?^S?:2 (st. '^^; 2 480) Dn 4 14 Esr 69,

Wort, synekd. speziell: Befehl.

*(K?^, PI. c. ^?.i<":, emph. n;:', ,«.. Gefäss,

Gerät (l»n 52f. 23 Esr 5 14 f. 65 7 19; in

den ^ssi/än-Texten bei Staerk 07 32, 6).

Betreffs der Herkunft s. o. bei hbr. ""P^,

ferner ar. 'ind'im, PI. \7nijatun, Gefäss,

u. deshalb ist die Herkunft jenes Wortes

von einem riDN (verwandt mit hbr. nst? H)
wahrscheinlicher, als die Herleitung vom
altindischen etc. mani ,,Gefäss, Kostbarkeit"

(Sclieft. 89).

np^p (cf. hbr. "i) /•., Esr 62, Buch-

ro 1 le.

"litt Pa. Impf, "^i*^"; Esr 612, jmdn. stürzen;,

vgl. ^"^5? „man riss nieder" (Sachau 7i4 30).

*ni!"l?2 ( hbr. n^T-c), emph. ^73-2 Esr

7 17, Altar. Ein solcher war auch in der

Kultusstätte der jüdischen Gemeinde zu

Elephantine (bei Sachau 826 1324; 41 3:

„das Haus des Altars des Gottes des-

Himmels").

rrip (s. 0. hbr. r\Yr II!) Esr 420 (Baer hat

auch da n^sr) oder Hypp (s. u. l'jD-C und

2472f.!) 413*724, c. ri^ia 68, Abgabe.

**l(Tn?p (v. 1^-), s. --}', n-i; Dn 4 22 29 521,

Wohnort od. Verweilen.

t"~7, Medien (Dn 528 69ff. Esr 62); n.

(jent. emph. n;-2 K, «^i?";^ Q (s. 0, bei

'"79?!) Dn 61, der Meder.

^rirnp (cf. hbr. ':], c. ^l\ emph. ^nr"«

Esr 58 612, PI. ^y^{^ 4 15, emph. Nn3' Du.

3 2f., Gerichtsbezirk: Provinz.
13"

r Esr 4 15 s. 0. n3^n^!

'^i$l'3 Dn 7 7 19 s. 0. W^^

**inp (v. ^^^), s. rn;^» Dn 2ii, Wohnung..
'^"p Dn 422 29 s. 0. "Ti-^!

r\t2, la) ,,was?" (Dn 432), b) bei indirek-

tem Fragesatz „was" (Dn 222), c) wie ein

Relativpronomen einen Subjektssatz ein-

leitend (Esr 69: und was etc.), d) auch,

äusserlich zum Relativum gestempelt in

• ^-j na „(das) was" (Dn 228 29ab 45; ^1 N?p

Esr 68: in Bezug auf das, was); — 2) ver-

bunden mit Präpositionen : — a) «TpS „wie!"

(Dn 333); — b) nrb „warum?" (Esr

4 22) in rhetorischer Frage ::= yja nicht (soll

etc.)", u. so konnte »T^? "'"^ ridass ja nicht"

(Esr 72;^) entstehen; — c) n^-rr» Dn 2 15::

weshalb?

?l}3'r Dn 240 s. o. VP^l
ynnn-c Esr 6i s. u. nre:

Is^rir'Dn 245 65 s. o. 1'^«!

Tin^(n) Esr 7 13 s. 0. ~>q!

^n"P (I hbr. "inr) „Kaufpreis für eine Braut"

in den ^Isswow-Texten bei Staerk 0727, 5.-
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Nri^ (v. N^^) ^Eid« in den Assudn-Texten

bei Staerk 07 17, 24; 23, 6.

?i=, emph. NJ'^"^ (y. NS?^
il hbr. N"^^) in den

Assudn - Texten bei Staerk 7 12, 8 ; 15, 5

:

Ausgang (der Sonne) = Aufgang, Osten.

n1?2 (cf. hbr. nir) Esr 726, Tod.

^<It Dn 3 19 s. 0. ^5TN!

V\1t2 (v. 1^^) Dn 49 18, Nahrung.
N'n4 Dn 5 19 s. 0. (N)n^n!

Snp (bei Dalman, WB 219), 3.
f.

nn^

(LA: nn^) Dn 2:34f., schlagen. Über
cUe LA Nn-2 519 s. 0. bei (N)n-^n! _ Pa.

Impf. N^r*; Dn 432, ausschlagen gegen

die Hand jmds. = ihm in den Arm fallen

dh. ihn zurückhalten. — Hithpe. Impf.

^ü"^'^^"!, geschlagen od. geheftet werden

(Esr 611; '"-:? „an ihn").

"'".'7^, Spiegel (von Bronce!), erwähnt in

den ^sswan-Texten bei Staerk 07 28,11.

*nj!j'7np, PI. s. V^^Z Esr 6 18: nach

(31b) ihren Abteilungen oder Klassen.

St2?:2 Dn 42.J od. nar 713 22. f.
r,?:"; 4 19

oder riQ:p 21 (die LA ri'^o': sprang zur

1. Person n^t?p über), i^a 625; NDtJ-; 43 17

(äth. matäwa, porrexit; Dlm.), wohin

reichen, gelangen; mit -^ : kommen =
hereinbrechen über jmdn. (Dn 421 2.j) ; in

den ^4ss«f??i - Texten bei Staerk 0723, 5:

„zufallen = auferlegt werden" beim Sub-

jekte ,,Eid".

nci-p Dn 7i3 22 s. 0. Nt?"^!

S'pp, 3. f.
rxr^ (LA mit "i) Dn 2 35,

füllen. — Hithpe. ""P^rin 319 mit Akk,

(3 § 327f): erfüllt werden von etwas.

n^P 1. PI. s^^np-; Esr 4i4: (Salz) ge-

niessen: „da war nun das Salz des

königlichen Palastes genossen haben" dh.

dort gleichsam ein Salzbund (Nm 1 8 19

2 Ch 135) mit uns geschlossen worden
ist = wir dem Könige zu besonderer

Loyalität verpflichtet worden sind. BDB
vergleichen das syr. 'ethmallach „zum Ver-

trauten gemacht worden sein". Also ist

doch nicht mit Nestle, MM 31 „unser

..Salz" aus jener Form zu machen.

rÖt2, c. = (Esr 4 14 69 722), Salz.

B, c. =, emph. i^tT= (Dn 2ii: ^r);
-pDp-c (C-y Esr 4 13), emph. N;?p^, „,.,

1) König, wie z. B. in ,,König der Könige"
(Dn 237 Esr 7l2): = Grosskönig, vom
babylonischen und persischen Herrscher

gesagt, cf. die Parallelen in 3 § 309h i; —
2)meton. (Stil. 2329f.): Königreich (Dn7l7).

\s> yi^ (s. 0. das hbr. ~^pr), s. ~?!^' Dn

328 623, Engel.

n'pp (v. "52:2), c. nsr, emph. i^np"; I2mal

und ~n' Dn 25; PI. V'^^, c. "'"5^, emph.

i^'^J?,
f., 1) Wort (Dn 25 etc. 5 10 etc.); —

2) meton. für dessen Objekt (Stil. 22):

Sache (Dn 2 11 15 17 7i 28; vgl. N^5r ^die

Angelegenheiten" bei Sachau 829 11).

2. s. "?P";' Dn 4 24, Rat, Ratschlag.

*S2^p, emph. i^i^S',
f, (Dn 5l0), Königin.

^yp^ Dn 239 etc., c. ^^=1^"^= 333 etc., emph.

(n>sr' 2.37 etc., s. T^3' 4 15 etc., "r' 4 33

5 11 26 28, ^r'.' 244 3 33 520 727, ~r^' 4 31

627 7i4; PI. c. rgD5^ 727, emph. Nrv 944

723, f., 1 a) Königstum, wie z. B. da,

wo es zum Ersatz von ..königlich" dient:

"^ ^''^. „königliche Residenz" (Dn 427) od.

Königsherrschaft (V. 28 etc. 629: Re-
gierungszeit); b) synekd. erweitert: Ver-

waltung (Dn 65); — 2) meton. die Hand-
lung für deren Sphäre setzend: König-
reich oder Reich (Dn 2 39 4of. 44 3 33

431 627 727 etc.; Esr 7i3, was Herner in

seinen Verbesserungen zu Mandelkern etc.

I9IO129 ergänzt hat).

p'7^ Pa. "->? (Dn 622; nicht mit Sere

[BDB]); '^'TT, 725; Ptc. "^^^^ 78 20, f. -pf
(7il; Kittel; LA: ^2')^ reden, sagen.

"^^'3 Esr 5 11: Inf. v. T?^J Ebendieselbe

Form mit Übergebung des 5^ begegnet bei

Sachau 402.
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OU.
*ti2 (liie u. da auch T? geschrieben), 1 a) „wer?

(Du 3 15b: wer ist der Gott? Esr 5:3 9)

oder b) adjektiviert: „welches siud die

Namen der Männer?" (Esr 54); — 2) rela-

tiviert durch hinzugefügtes
""

in "~"l"r

„wer" (Dn 36: wer nicht niederfällt etc.;

Y. lo), daher '7"!^^ j^dem, welchen er will"

etc. 4 14 22 29; 521: „den, welchen er will

oder wollen wird."

1^. meistens bloss prokliüsiert, seltener

j)räfigiert, wie das hbr. 1? als ^ (Dn 6 5

und noch wenige Male) oder 'r. (nur ein-

mal in Jr lOll; vgl. meine Untersuchung

dieses Prozesses in 2292-94), ferner folgender-

massen suffigiert: "'?'? Dn 25 etc.; "^r 223

etc.; "?'; 49 etc., "3? 242 724; pnra 63,

f.
ins? 233 41 f. Q, Präposition: la) lokal:

Yon, aus (Dn 3 26 etc.; '^^»I'"l'r Esr 6 6:

von dort), — b) partitiv (225 41 etc. 63,

'-"^'^

in?'? 233 41 f.: etwas von ihnen etc. =
teils etc.), — c) komparativ: 230: mehr,

als in allen (andern) Menschen, m 63 720

am Ende, — d)discessiv: sein Herz wird

man ändern von dem (3 § 319 g) eines

Menschen weg = sodass es nicht mehr

dem eines Menschen gleicht (4 13; 7 3 7b

19 23f.); — — 2) temporal: von ... an

(Dn 2 20 Esr 4 15); 3) kausal: a) von
dem und dem Urheber (Dn 3 29 43 Esr

4 19 5i7), infolge, wegen (Dn 5i9: vor;

7ii), b) nach, gemäss (Dn 2 8 47 Esr

6 14 723).

N2^ Dn 5 25 s. u. n?^!

n"0? Esr 4i3 etc. s. o. n^ra, Abgabe!

Vljt2 (st. -"r nach 2473; v. ^Jj!), emph.

N>~', s.
'^'~',

?«., 1) Kenntnis, Erfahrung

(Dn 5 12 22i); 2) synekd. erweitert: Ver-

stand (431 .33).

ÜV'J'C „etwas" (äg. -aramäisch bei Lidzb.

312) findet sich auch im PI. in den Ele-

phüJitine-Texten (Sachau 29: xn'l^'iDa).

rijp Dn 526, zählen; Ptc. pass. NDn 25

„gezählt". iJie Deutung „eine Mine usw."

(Ges.-B. ua.) hat grosse Schwierigkeiten,

denn inschriftlich ist nur n372 für „Mine"

bezeugt etc. (voll erörtert in Neue kirchl.

Zeitschr. 01949-57). — Pa. Ir Dn 224 49,

n^2r 3 12, Imp. ^2-2
(ö: 23io!j Esr 72.5, be-

stellen.

( iHjÖ Dn 246: wahrscheinlich Opfer im

allgemeinen; PI. s. Pi^^^?"? Esr 7 17: die zu

ihnen geliörigen Speisopfer. nn2X3 ist

vor „Weihrauch" und „Brandopfer", also

im Sinne von „Speisopfer" auch in den

Elephan/ine-Texten bei Sachau 821 34 409

erwähnt.

*|\jp (v. n3?2), c.V: (Kittel; < LA: i;')

Esr 6 17, Zahl.

*S13^^?:2 (Dalman, WB 233, also mit ä
T T : - ^

.<

gesprochen), PI. s. "'•T'"^"'?, m. Dn 434,

Werk.

yVt^ PI. (cf. hbr. n^"c), s. ^ni!?» Dn 232,

Eingeweide.

yVt2 (LA: ^, weil e-ä eine beliebte Vokal-

fofge ist: 2488!), PI. c. ^^^ (v. "-^2' II),

ein Plural des mehrteiligen Prozesses (Pa-

rallelen giebt 3 §26lb), Eingang, synekd.

speziell: der Eingang der Sonne in ihr

Zelt (|| hbr. Niar), Untergang Dn 6i5.

N")]?'?, Lesung: Zulesendes, meton. für die

Vermittlung (Stil. 22) = Schriftzug in

den Assudn-Texten (Staerk 0737, 5).

' S J?lD (ci". ar. mar'un, vir; Nöld.-Mü.), c.

Nna^Dn 247 (Baer: nnr) 523, s. ^^1^ K,

"ip Q (mit Übergehung des Sp. 1.: 248o)

4 16 21 [T^"^''^, doch TN"J^ zu sprechen, cf.

|iapäv 1 Kor 16 22 „unser Herr" in den

^«.sMön-Texten bei Sachau 7 17 823), Herr.

*1*1P (v. ^^a) Esr 4 19, Rebellion.

*H"IÖ (ein f/öZ/ß/ mit Ersatzdehnung), f. ^"XV^i

emph. '^?~7,'? Esr4l5 12, aufrührerisch.
n:?^ LA in Dn 247 s. o. ^1^!

?TP^ in den Assiidn-Texten (Staerk 07 16, 23;

17,25; :35, 19): Zurücktreten, Verzicht.

tD"l?:2 „raufen" (Dalman WB 241), Pe3il

^ü"'"^'^ Du 74, sie wurden ausgerauft.
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nZ^t2 (cf. bbr. u^72 1) Esr 69 722, Sal- 1JJ (cf. ätli. nagäda, peregre abiit [i»liu.];

bung für Salbmittel (Stil. 22) d. h. Öl. ''vr. ««f/«/a, sudavit [= von Schweiss itr/^/e??];

^n;.^-; ,,Mass" (cf. hbr. TOa II) in den Pi33el: cucurrit), Ptc. T^3 Dn 7lo, gehen,

^sswo?i-Texten bei Staerk 07 15, 4; 18,4. i>-'rsonitizierend = strömen.

*25TO (cf. hbr. nDU:), s.^^3' Dn42 7 lo,
''^ (^'f' ^^^r. "^3), emph. Nn.lD Dn 620,

Tins'' 228f., -:i3' 7l, Lager. Helhverden (s. o. :i 2c).
"

t(^T^? s. 0. hbr. '? ^n>-!

'72l^'^(v.P"^), s. nD3' Esr 7 15, Wohnung. *,^^ „.^, ,-,^,n^
'

,. „,^-,„.., ^

Knp(i)h"l^;:2 (v. P1^ „pfeifen"; Dalman, ^^ ^^' ^^3, PL r^^; 16, 1) sich ent-

\ln3 i-,r.\'o^ 1 T T> T^i-^ schliessen od. von sich aus gewillt sein
Wi) 410), öt. emph.: die sog. ran- J^ lote /r. r, , s „n ^ /o^-i i r>N ^^

/TT- . n:.. N
^

., ,.
° (Esr 7 13); — 2) meton. (Stil. 19) die

(llirtenilote), aus musikalisch zusammen- t^ ^ , , ^ .^ .,,. ',

^ iii. Ti 1 ^ 1 i X 1 1 /T^ o ivonsequenz vertretend: treiwillig geben
gestellten Kohrstengeln bestehend (Dn 35 /,. rt <... ,,-, y ,. .^ -., « , ,?°

,
° ^

(l.j 16 1" ,,tur"]; Int. mit oJ 2 b!).
7 10 15).

V L 15 j> y

««-.»kk^ ^21J (Del., Proleg. 150 verglich wohl
^r^^t2 (v. Nnp), emph. i^;^'^'? Dn 5 lo, ' ^=;. \ ,, , ,, ,,••

! • ^ ^ •
^ ^

.

• richtig das ass. nadhaku „Bergabhang"),
Gelage (cf. bei hbr. nri'aa f).

pj_ .^.^^^.^^ p^^^ g^^ ^^^^ _ Schicht, wie
Nnn Dn 32: Inf. v. (N)nnN.

der Kontext lehrt u. das targumisch-aram.

*S1"^?:2 (v in3) PI pna Dn 26 48 s T;nD' ^??T „Steinreihe" (Levy, TWB 293; Dal-
,^ = : Vi

"
1 1

"' ' •

TT ^ ^.g 251) bestätigt.
5l7, /., Geschenk. ^ ^

nbpnn in den ^sswan-Texten (Staerk 0737,11)
^^^^-^^ 3. /. n-3 Dn 6l9, fliehen,

vgl. den St. emph. Nnbipnr „Gewicht" Hj"!: (Du 7 15) stammt aus Verkennung
bei Dalmau, WB 248. ' '-^-^ •, /, ^n i.\ c^ ^ -, / c , 7von '-'27^: ihr (der ru'^ch) Scheide (cf. hbr.

1";?; aram. K3-|3 od. NJ-JD bei Dalman, WB
^»«,^, 252), u. ,,Scheide" steht synekdochisch u.
NJJ (cf. beim hbr. NnD) Hithpa. ^3;nn metaphorisch für Hülle. — Übrigens "^^^

Esr 5l, weissagen, als Prophet auftreten heisst auch einfach „in" (s. 0. ^3), u. da-
(^3? „gegen", wie die Wirkung jenes Auf- her kann dieser Ausdruck ebenso wenig,
tretens beweist). ^yjg Theodotions sv x-?i s^st |jiou, worin !ioi>

*.^i^1"^1 ^ ni»*' 17 a.. 1. X- 1
dem Kontexte entnommen ist, ein ursprüne-n^iJJ, c. ii?> Esr 614, prophetische ,.

,
, ,,, ^ ' ^„^ .,^,

„,.^ = , . ^ ^ ^
liches r[^^^ od. ü573u:i:\ (Nestle, MM 41) be-

Wirksamkeit (s. 0. n 2b!).
gründen. — Das von Weiss u. Ges.-B.rm?^ Dn 228 etc. cf. im hbr. WB

!

Vermutete HD"! V^ „wegen (Dalman, Gram.

n3Dj Dn 26, Geschenk; PI. s. ^rij^^n^ d._ jüd.-pal. Äram. 052:^3) dessen" kommt

/T a' 'it-^^n c 1 • ^, . 1 V 'V ™ir ziemlich matt vor.
(LA: OD) 517: „deine Geschenke" (nach ^^3 „zerstören" geht ll hbr. ^no, ^^e ass.
Andreas in Marti s Gram. 71 ^ persisch). ^-^, '^g^^^^,,

|| ^^^_ ^^, ^^^^^^^^ 27 406).

*K^D;emph.nx^noK,.^;no(248if.!)Esr5i
*^^,^^ ^^,, ,,^._ ,„, jj,^^ ^^^^.^ ^^^, ^

614 Q, PI. emph. N^N^nD ^ä. 5if., Prophet. .^^.„^ j^. P 222, Licht
fn^D-i?no Dn 33b (Kittel) 4:34 5ii (LA) is ^ ' ' '^ ' '

= nilDiDinD.
.

''*^^'7i?
(^- "iJ^3 II ^^3; Endung «/"ifÄJ; 2 205 f.)

Sn^^nSJ (?) Dn 55 = '^5 bei Dalman, ^° ^^^ "' Erleuchtung.

WB 249,' Leuchter. "^Hj^, emph. N^n? u. n")', ,«., 1) Strom

^ < (Dn 7lO); 2) synekd. speziell: „der Strom"-
"J ( ;

hbr. '2) Dn 611, gegen; nach . . . hin. dh. der Euphrat (Esr 4io— 725).
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*11j, Impf. 3. Sg. /. "5.^ Dn 4 ii, sich

flüchten.

IvU (Ges.-B. u. BDB vergleichen richtig
T :

das ass. namfwjalu = „Ruine'") Esr 6ll u.

^>^3 Dn 25 329, Trümmerhaufen (^V^'r^.i

„Misthaufen" im Targum seni 8 15; Dalman,

WB 254).

*Ti3 (cf. ar. nära im Hiph.: lucem edidit,

luxit; Nöld.-Mü.), emph. N"J^3^ f. u. m.,

Feuer (Dn 36-27 79f.).

p*J (cf. ass. nazdqu, abschneiden, trennen;

Harper 175), Ftc. P!? Dn 63, Schaden
leidend. — Haph. Impf. ?}?.*1^ (^: s. o.

beim hbr. n"; Hi.; n: 247:i!); Inf. c.'np.m;

Ptc. f. c. ^?.]^J1^ (die Parallelen gibt 2422)

Esr 4 13 22 15, schädigen; Inf.: Schädigung,

Schaden für.

^ra, emph. NC' Dn 232 4ö 420 54 23 7 19,

Erz (dh. Bronze; s. o. beim hbr. JT*?™ I!)

> ,,Kupfer" (Ges.-B.), denn unlegiertes

Kupfer wurde doch nicht zu den in den

zitierten Stellen erwähnten Produkten ver-

arbeitet.

nrij Ptc. act. riroDn 4 10 20, herabsteigen.

— Haph. Impf. 2. ?h. ^inn Esr 65; Imp.

f^ni< (normalere LA: nnN) 515 ; Ptc. Vnnnt:

(s. 0. pT3 Haph. u. 2422) 61, liinabbringen:

niederlegen. — Hoph. ^^^T} Dn 5 20,

herabgestürzt werden.

^t2j, 1. Sg. r^?.!?? Dn 4:ii, aufheben. —
Pe^il 3. Sg. f.

nVtp^ 74: aufgehoben,

meton.(Stil. 19 f.): aufgerichtet werden.

HDj, 1. Sg. ^':^^. Dn 728, bewahren.

*n(i)n''^, m Dn 246 Esr Gio, Beruhigung,

absolutiert aus dem hbr. '3 H"""! „wohlge-

fälliger Duft": Räucheropfer.

]^Pp^ (vgl. beim hbr. 0=3!), c. "?', Be-

sitztümer od. Schätze (Esr 68 726; 1???

u. ^^59^ auch in den ^5SM«7*-Texten bei

Staerk 07 23, 5; 20, 4).

1f2^ (II hbr. ^?3) Dn 76, Panther (==

Pardel).

npJ (cf. hbr. noD) Hithpe. Impf, no^n-; Esr

611, herausgerissen werden.

(!l hbr. "^OD I) Pa. Inf. nDOD Dn 246,

spenden = weihen.

*^pJ (?), PI. s. pn^SO? Esr 7 17, Trank-

opfer.

^SiJ, 3. PI. m. "^h^ Dn 323, f.
nb?2 720 Q;

5|?:' (25lo2) Dn 3 6 etc., V^^; Ptc. act.

PI. r??.?, la) fallen (Dn 246 etc.); b) sy-

nekd. erweitert: herabkommen, herab-

schallen (Dn 42s); c) sich niederwerfen
(35ff.); d) als Ersatz des Passivs (Paral-

lelen gibt 3 § 97): geworfen werden (Dn

323); — 2) meton. die Folge einschjiessend:

jmdm. zufallen: obliegen (Esr 7 20).

pSJ (cf. ar. 7wphaga, exivit; näpJiaqatun^

Ausgabe), 3.
f. ^PS'?. (mit zerdrücktem /.•

2506) Dn 2 13, 3. PI. m. ^P?2 od. /. ^?,^.^

55; Imp. ^P^ (Dn 326a; vgl. zur Yorder-

betonung des Imp. in 2517!), LA: ^p^D;

Ptc. act. Pi?3 7 10, PI. rpp3 3 26b, beide

als Verb, finitum fungierend (3 § 239h),

1) herausgehen (Dn 2i4 etc.); -— 2) als

Ersatz für das Passiv (Parallelen : 3 § 97)

u. zugleich metaph. gebraucht: veröffentlicht

werden (Dn 2 13). — Haph. Pf. V"^"^^ Dn
52 14 65, PI. ^p(^)??'!' 53, herausbringen;
= „weggehen lassen oder entfernen" in

den EIej>hantine-Texten bei Sachau 7 16;

Impf. ?^}^^ (s. 0. bei l^ni) etc. bei Staerk

07:30, 25: „sie soll herausgeben."

Si^P^, emph. Nnp', /•. (Esr 6 4 s) „Auf-

gang" (cf. ar. ndpliaqatun, Ausgabe) =
Kostenbetrag.

*S2iij (cf. hbr. ^^^), emph. s^rr^? Dn

241, Festgestelltheit = Festigkeit.

niJj (vgl. beim hbr. n::3 l!) llithpa. Ptc.

njCDnp Dn 64, li er vorragen.
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hi:^ (cf. hhr. -:^3) Haph. Inf. rh^^r^ Dn
329, s. 'n^^l^n 615; Ptc. "^--^r Y. 23, er-

retten.

KPj r^a^'Z 11 hbr. "p?) Dn 7 9, rein.

N^]:): (11 hbr. "ri<-l). ,, weibliches Kind" in

den ^ssuan-Texten bei Staerk 07 29, 18.

Z"y^_'l (cf. hbr. ^P3), Ptc. act. /. PL l^i?2 Dn

6, schlagen (Ptc. st. Verb, tin.: 3 § 239h;

b-Akk-Exponent: § 289m; schlugen einander

od. aneinander).

SL^J' Imp. N"^, 1) aufheben, forttragen

(Dn 235); 2) nehmen (Esr 5l5). — Hithpa.

Ptc. f.
HNbDn-p Esr 4i9. sich erheben.

«V'äp, s. pn^'-cji Dn 625 (in den Elephanüne-

Texten bei Sachau 826), PI. zu nnpN (s.

o.) od. Nn^^ (Dalman, WB 44), Frau.

*S^I^'j, s. in-;' Dn 5 23, Lebensodem.

HÖ'j, PI. Vl^? Dn 430 7 4, Geier und

Adler (s. 0. beim hbr. ~'"^'?).

*jjriL^J (cf. beim hbr. '?!), emph. NJV, m.

(Esr 4 18 23 55), Brief. Der griech. Esra

222 hat richtig §71:0x0X75, aber von der LXX
ist das Wort nur in Esr 7 11 relativ richtig

durch Stäxayp.a, dagegen meist unrichtig

durch cyopoXöyos ,,Abgaben eintreibend"

wiedergegeben worden.

*J^nj. PI. emph. i*;3T? (cf. beim hbr. O^rr^? !)

Esr 724, Tempelknecht.

^jriJ (Dalman, ^yß 267); Impf. "F?": Dn
2 16 (jedoch vor «-haltigem Suffix zur Dissi-

milation [2 464f. !] mit Zusammensprechung
des n: ~l'^J^''. ,,is dabit eam" Dn 4 14 22 29),

1?3n Esr 720b, 1^3J?.3-: 4 13; Inf. in?P 7 20a

(in den ^sswan -Texten bei Staerk 07 16,

16 19), 1) geben (Dn 2i6 etc., auch Esr

4i3); 2) synekd. speziell: liefern, auf-

bringen od. bestreiten (Esr 7 20ab).

1~J (ar. ndtara. sparsit, dispersit; syr.

neträ = y.aTäO-Ep.a Apok. 223) Haph. Imp.
linN Dn 4ii, direkt-kaus. (§ 342): eine

Zerstreuung ausführen = hinstreuen.

^Sp2p (Kittel; LA: '''^) Dn 3nff., ara-

maisiertes oaiißüxTj, ein dreieckiges Saiten-

instrument, auf dem man sehr hohe Töne
hervorbringen konnte.

7^0 (s. 0. beim hbr. '^^^\) P53el Ptc. PI.

r.*?"^^? Esr 63: u. seine Grundlagen trug

= Lagerte man (vgl. Parallelen zum so

gebrauchten Ptc. in 3 §239li324n; LXX:
I9-Y/.Ö). P. Haupts (SBOT z. St.) Über-
setzung „und (wo) man seine Feueropfer
(-ni-iiN) darbringt" p^^ als Saphsel von

"nn"'!) ist pleonastisch in Bezug auf das

Vorhergehende und raubt auch die Vor-

bereitung von 4 a.

"12p (cf. hbr. ^'^'^), Impf. ^59: Du 7 2.5,

vermeinen (s. 0. mass. ~'"'?p).

IJp (cf. beim hbr. -:id!) Dn 246; Impf.

"iJ.Y* 3 6 etc., ('~a9": 28, V"^on 5 etc., 1. PL

~ix'i 18; Ptc. act. PL viyo 37 12 u (an

allen drei Stellen als Verb. fin. fungierend:

3 § 239h), sich zur Verehrung nieder-
werfen vor (p) Dn 2 46 3 5 ff.

'"iJp (in den ^s.swan-Texten bei Staerk 07

16, u), PL r?^0, emph. n;?', 1) Statthalter

(cf. hbr. 1^9)' speziell: Provinzverw alter

(Dn 3 2 27 68); 2) synekd. verallgemeinert

:

Vorsteher (248: Obervorsteher).

I^P I>n 623 C?.^: 2486.'), verschliessen.

iT'j-piD Dn 3.5 15 (10: Q 'D^ic, also mit An-

gleicbung des m an das jii) : das griechische

o'^jicpcovia, die Sackpfeife, übrigens ein

bei Antiochus Epiplianes beliebtes Musik-

instrument, wie Nestle, MM 37 nach Poly-

bius treffend hervorhebt.

tl"9 (.= ^bf- """?)? Syene, Assuän in den

Elephantine- etc. Texten (Sachau 9? etc.).

^•"ID (l| hebr. ^1^0 Verb) Pe. 3. f.
nsb Dn

4:30, zu Ende gehen, synekd. speziell

von einem Weissagungswort gesagt = in

Erfülhmg gehen. — Haph, Impf. 3. f.

^?J? 244, ein Ende nehmen lassen.

*^iD, c. =, emph. Nsio, i) Ende (Dn
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48 19 627); 2) synekd. als pars pro toto:

a) VoUsländigkeU (726), b) Gesamtheit (28).

n;:sic (K ' v) I»n 3 10 s. o. n;33'2^=!

*p7p (syr. s'leq, ascendit), /. ^P^'C Dn 720

u. ^^' 8, ^??9 229 Esr 4 12; Ptc. act. f.

PI. 11^20 als Verb. fin. fungierend (3 §239h)

i>n 73, 1) aufsteigen, emporwachsen

(Dn 229 73 8 20); 2) heraufziehen (Esr

4 12). — Haph. ^"P^y] (mit rückwärtsgehen-

der Angleichung des l: 2468!): Inf. "P^?^."!

(mit Ersatz-»: 2472f. !), hinauf- od. hin-

anbringen (Dn 322 mit 2 als Akk.-Ex-

ponent: 3 §289m), heraufbringen (624a).

— Hoph. P?n (st. P59Q) 624b, herauf-
geholt werden.

t'obni^DC, Sanaballat „der Statthalter von

Samaria". Seine Söhne sind erwähnt in

einem Assuän-Text von 408 v. Chr. bei

Sachau 829,

^VÜ Pa. Ptc. PI. Ti^r-'r Esr 52 (als ver-

gangenheitliches Verb. fin. fungierend [3

§2:i9h] u. mit 5 als Akk.-Exponent: §289m),

unterstützen.

*'n£D, c. =, emph. ^79^, Schreiber

Esr 4 8f. 17 23 u. so auch in Bezug auf

Esra in 7 12 21 schon als Apposition zu

„Priester" gemeint, jedenfalls so auch von

der LXX in ihrem lip ypaji|j.ax£l ßißAiou

(">??) aufgefasst, wie Nestle, MM 31 richtig

bemerkt hat.

*"lSp, c. =; V1^9, emph. !^;i', m. (Dn

7io Esr4i5 6i is), Buch.

*'^2"lp, PI. s. rn^?i?7D (persisch nach An

dreas bei Marti 74*) Dn 3 21 27, doch

wahrscheinlich Schuhe (cf. jüd.-aram.

«'^i^lD „Schuhzeug" bei Dalman, WB 287).

Wenn ,,ihre Mäntel" (Ges.-B.) schon er-

wähnt gewesen wären, würden ,,ihre

Kleider" sehr nachhinken.

*']"lp, PI. r^^O, c. "?', emph. n;?' Dn
6:i-H, nach Andreas bei Marti 75* vom
pers. *sar ,,K()pf" durch die Adjektive bil-

dende Silbe o/iT abgeleitet: Oberpräside uä.

"irip I ( hbr. -nnc) Pa. Ptc. pass. /. PL
Nn-iriD73 Dn 222, neutrisch (3 § 245a): Ver-
borgenes oder verborgene I)inge.

"irp II (,: hbr. ^r:^; s. o.!) Pf. s, nnnq

Esr 5i2, er zerstörte es.

np5?, 2. m. r-5^" Dn 4 32, 1. Pers. r,-xr

3 15 etc., ^~?^ Jr 10 11 etc., in den Ele-

jjhanline-Texten bei Sachau 7 15 31; 1^"^^
(auch mit straffem Silbenschluss: 'f'^D) Esr

68 7i8; Inf. -2^": 4 22 7is; Ptc. act. "!??,

-f-n27, /•. ii-^:zv Dn 72i, la) arbeiten (cf.

hbr. -nS') oder intransitives tuu (Dn4 32b

6 11 Esr 6 13); b) synekd. speziell: ver-
faliren (n ,,mit" Dn 4 32a); — 2) trans.

:

a) tun, wie mit ^?, etwas a?i jmdm. tun
= etwas jmdm. erweisen (Esr 68) ; Wunder
tun an (D>) jmdm. (Dn 332, ohne ^? 628);

mit Akk. und :: vor einer Sache: etwas

mit etwas tun oder machen (Esr 7l8a);

— b) machen, schaffen (Dn 3 l etc. Jr

lOll) oä., je nachdem das betreffende Ob-
jekt einen andern Ausdruck im Deutschen

an die Hand giebt, wie z. B. ein Gast-

mahl veranstalten Dn 5i, Krieg führen 721,

Rebellion üben Esr 4 15, eine Unvorsichtig-

keit begehen (22), Priester anstellen 6 16

(Ptc. = vergangenheitliches Verb, fin.:

3 § 2:39 h), ein Gesetz ausführen 726a. —
Pe3il in 15 ~"'?^ "^ „was uns getan worden

ist in den Elephantine-Texten bei Sachau

830 11 (12 auch im talmud. Aram. : ^lar-

golis, Lehrbuch etc. 1910l27*). — Hithpe.

Impf, -i^ii^^n: Dn 329 Esr 611 72;3, P. ~^'

612 od. ":?' 721, 2. m. PI. l^~:ji??nri Dn 25;

Ptc. ~?>si? etc. Esr 726 5 8, 1) gemacht
w e r d e n (mit beibehaltenem Akk. des

Effekts nach 3 § ll3e = ^u etwas: Dn 255

329aY Esr 611) oder geschehen, wie auch

in den Elephantine-Texten bei Sachau 40 11;

— 2) synekd. speziell : angestiftet iverden

(Esr 4 19), ausgeführt w. (58 612 721 23),

oder vollzogen tt\ (726).

'*TZ!?, c. =, PI. s. T-;3? Dn 24 K, Q dort

und" Esr 4 11: "1^?; ^T"^ Dn 27 etc..
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1) Knecht (Dn 24 7), Untertan Esr 4ll;

2) in religiöser Beziehung: Diener od. Ver-

ehrer Dn 326 28 621 Esr 011.

|(N)i.-\D -:;>: Dn 249 3i2iif, 29 s. 0. im hbr.

WB s. v.^???!

'^^•yv^ Feldertrag (cf. hbr. ">^^^ Nr. 1) in

den Assiiän-Te:s.teu (Staerk 0723, 4; 32,6).

*ST3^, c. ^-\ emph. Nn-P?<,
A, 1) Be-

dienung: Ver^Yaltung (Dn 249 3 12); —
2) synekd. erweitert: a) Arbeit (Esr 424

u. 67: am Hause G.) od. Werk (58),

b) Dienst (618: 5? „für").

*^2V, c. =: in «in? na^, 1) Gegend

jenseits von (Esr 4 11 16 20 53 6 66 8 13

7 21 25) dh. vom Standpunkte Persiens aus :

tvestlich von „dem Strom-' (= Euphrat);

2) meton. (Stil. 24f.): die Bewohner dieser

Provinz (Esr 4 10 17).

n2? ( hbr. ~V II), 1) Präposition: a) bis

(Dn 615 7 13 18 28 Esr 7 22 etc., auch in

"'?'] ... 1? 5i"\'on . . . an . . . bis", also mit

kombinierendem .,und" [3 §376cci!J Dn 220

Esr 5 16), b) bis zum Verlaufe von =
während Dn 68 13 7 18 25; — 2) Konjunk-

tion: a) bis (dass) Esr 421 55, oft
"'" "'?,

bis dass (Dn 29 etc. s. 0. bei "'l 2dY!);

b) ,,nicht . . . und (kombinierendes ,,und":

3 §376cd!) bis" = nicht . . . bevor (Dn

4 4b 5a; vgl. das hbr. ~? II, Nr. 2c! Gn
298 etc. 3 §387q!).

Kl? (Dalman, WB 293; cf. hbr. nns? ü),

3!
'f.

n-^; n-^-;, /. 'vr]^ U) dahingehn,

vergehen (Dn 7 14), b) zum Ersatz des

Passivs dienend (Parallelen : 3 § 97) : auf-

gehoben werden (Dn 69 13); 2) synekd. er-

weitert: gehen (4 Dn 327: kommen od.

eindringen: 1'^. 428: weichen od. genommen
werden). — Haph". 3. PI. ^'~.^rj; Impf.

r^^n-]; ptc. ^-Pj:^-}, LA: N-' (H: cf. beim
hbr. '^j'^'^'!!), 1) jmdn. dahingehen lassen

= absetzen (Dn 22l); 2a) etwas weichen

lassen = beendigen (Dn 726: wird man
etc.; V. 12 hinter Nomin. absolutus: hat

man etc.), b) etwas weichen lassen von

jmdm. = ihm nehmen (520).

Kijnig, Hebr. Wörterbucli.

VlV (syr. 3eddän, tempus; von ti:?, das

wohl mit ar. 3adda ,,numeravit" zusammen-
hängt: gezählte Grösse v.. 4.) emph. ^}T^

;

PI. r?', emph. NJ?', ?w., 1) Zeit (Dn 28
etc., oft auch in den ^sswan-Texten bei

Sachau 72f. etc.); — 2) synekd. speziell:

Jahr (Dn 2 21 4 13 ff. ; 7 25, erörtert in

3 § 266d).

m" l>n 4 28: noch war etc.

*S^12? (Dalman, WB 294; cf. hbr. ni^),

Pl's. -n;' (LA: ;'; 246l) Dn 424: deine

Vergehen.

^iS? Dn 7 6, c. = (238), kollektiv: Vögel.

ll* (ar. 3uwwärun, res omnis oculum laedens

[cf. hbr. ~'.^>'], ut festuca, cinis; syr. 5?/m,

palea) Dn 235, Spreu.

*T?? (I hbr. q), PI. TP. Esr 617, Ziege.

""KplS? /., s. -npj:?, PI. c. rii^T;? (la nj^T^ als

c. Sing.! unrichtig bei Ges.-B.) Dn 6 18,

Loch (cf. hbr. pT^j), meton. als Erscheinung

für Anzeichen (Stil. 29): Rundung, synekd.

speziell: Ring.

KtOS? (v. uv^) Dn 2i4, Rat, meton. (Stil. 21):

Einsicht, als Abstr. p. c. : Einsichtiges.
<

r2?, c. V?-, PI. (über das Aussterben des

Dual cf. 3 § 257e!) r?:?, c. -'?:;? (über die

Vermeidung von e cf. 2 489), s. ""T^^, f. (Dn

431 78 20 Esr 55), Auge.

"I^S?, PI. TT?, /«., Dn 4 10 14 20 (cf. syr.

3?/?', vigilavit; Sir, vigilans), ursprünglich

Wächter, Bezeichnung einer Art höherer

Geister; vgl. ,,Wächter" = Engel im B. d.

Jubiläen 422 83 lOö (überall in Bezug

auf die ,,Gottessöhne" Gn 61 gesagt);

Buch Henoch I5 124ff. 1005: „er wird

heilige Engel zu Wächtern einsetzen"

;

Testamente der 12 Patriarchen I, 5; VIII, 3;

KAT 03629.

y'fi wegen seines Zusammenhangs mit ri'^'J

scheinbar mit PI.-Suffixen: '?.?' Dn 481 etc.,

T?? C ^"^-) 3 12 etc., ^^C'fy 413 etc.,

38
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n-?? (Q ->27 4 14 521), ^fri (i), °'~'.?-? (mit

auslautendem m auch noch in den Assuän-

Texten bei Staerk 07 13, 16) u. -jin' (m.)

Esr 724 5i 3, 1) auf, a) räumlich (Dn 2lo

etc. 46 etc.); — b) belästigend (615),

während hinter "^S'«^"! ,,schön ist-' (424) u.

ZS'J ,,gut ist" (624 etc.) das abgeschwäclite

-? =^ vorliegt; — c) ]>egriindend: '^^"^^"

,,warum v.t
(2 15), u. ™~"^?, was ,,auf

dieses ^ darauf" (Dn 3 le) u. „darüber"

Esr 55 bedeutet, heisst ,,darum'-' (Esr

4l4f. 611, ergänzt von Hemer in „Ver-

besserungen zu Mandelkern etc. 1910129);

— 2a) über im positiven Sinne (Dn 2 4s

etc. 5 14 16, cf. ,,Sündopfer zum Schutze

für" Esr 617; prägnant [3 § 319 r] Esr 5ib:

der über sie gekommen war dh. sie erfasst

hatte, cf. Jr 20?); — b) über . . . hinaus

(l)n 3 19b; 6 19: über ihn hinaus = von

ihm); — c) über im negativen Sinne =
drüber hinein = gegen (Dn 3i9a Esr 4 19

5la); — 3) abgeschwächt: nach . . . hin

uä. (Dn 2 24 431 Esr 4? 11 l7f.).

^? Dn 2 ig; 24 Nr. 1; 6iia .s. u.
"-'-:>•

II!

S^-7 mit der Adverbialendung a (Dalman,

Gr. § 44l) nach oben (in den Assvdn-

Texten bei Staerk 07 8, 4, vgl. 20, 4), daher

l"r '? = über (Dn 6:^).

n^!? Dn 6 5 f. (^^3^' V. 6 bei Kittel) v.
'-'^"

I,

f. (syr. delfl^JfOj causa, praetextus), Be-

treibung: Veranlassung, Anlass v.. i. dh.

Ursache zur Anklage.

npS? (?), emi)h. 5<nnpr sind als Sing, ge-

funden worden in den Elephantine-Texten

(Sachau 821 25 28 34) zu dem St. abs. PI.

l'Jf'? Esr 69, Braiidopfer; später ^??,

emph. S<ri'^^, PI. 1^5.^ (Dalman, WB 301).

"''h'S, emph. (K i^;>V) Q HNs:? (s. 0. bei

""V"^?!), der obere: der höchste 1) als

Attribut beim emph. Nn^N (6 Uöz) Dn 326 32

5i« 21, u. 2) ^^Y-? allein: der Höchste
(4 14 ff. 725).

"(Vp^^, PI. in rpi-^^^ -^Fip. „die Heiligen

des Höchsten" (mit progressiver Aua-

logiewirkung der Pluralform: 3 § 267g!)

Dn 718-27.

*r\^bV, s. nr' ])„ 611 = hbr. n;>^;, Söller.

3'b:? I =^ hbr. r'-^' I !

yy^ II (vgl. das ar. ghälla bei hbr. ^b:? II):

^^ Dn 2 16; 24 Nr. 1; 6 IIa (^s.s?/rt«-Texte

bei Staerk 07 27,5 29,1.5), 3. f.
nbbi? K, nb? Q

5 10; Ptc. act. PI. VV-:? K, fr^ 44 58

(äl[l]iv)^ eintreten, hineingeben (mit

^27 „zu" 224; i4,ss«a«-Texte aaO.). — Ilaph.

TJ^X} (ri: 2 472 f.!) Dn 225 (mit b als Akk.-

Exponent: 3 § 289m) 6 19, [1. Sg. ^!r^"?Ü in

den ^.s.si/cm - Texten bei Staerk 07 28,6];

Imp. suff. ^?f?ü 224 (LA: 'n); Inf. riTJZß

(>i: 2472f.!) 43 u. «^^^^p 07 (r-ä: 2488),

hi neiufüliren od. -bringen. — Hoph.
^?n Du 5 13, PI. ^'^i'n 15, hineingeführt

werden.

übV {3älam, hbr. D^^!), c. = ,emph. N^bj?;

TtP^, emph. '^t'tP^", 1) altersgraue Ver-

gangenheit (Esr 4 15 19); — 2) unab-
sehbare Zukunft: a) hyperbolisch von

der langen Lebenszeit gesagt (Dn 24b

[V'?^^ etc. ist E.vtensitäi.s- od. Steigerungn-

plural: 3 § 2fiok] 39 5 10 67 22); b) sy-

nekd. speziell in Bezug auf Gott gesagt:

Ewigkeit (Dn 220 44 333 431 7 18 27).

t^^-r"^'. PI. emph.

(cf. nr> im hbr. WB).

""S^V (/• hbr. "'"^,
s. 0.

/. Ri])pe (Dn 7.5).

D2r, emph. ^^^5' (iT3i? Esr 5 12; bessere LA
ist dort zwar nicht ~^5? „ihr Volk" [van

der Hooght], aber '^??? ,,sein Volk" [Gins-

burg]); PI. emph. ^J'?'^? (die Parallelen

gibt 2 473) Dn 34 etc., Volk.

D3J, suff.: '??; "^? (m.) Esr 7 13; "^^ Du

222; pn^?7 (m.) Esr 2, 1) mit: a) von

mannigfaltiger Gemeinschaft gesagt (Dn 2 18

etc. 7 13 Esr 7 13); b) Gleichzeitigkeit be-

zeichnend: ^^r'^i" °^ y,ivährend der Nacht"

(Dn 72), „bei = während Generation auf

Generation" (333 43i); — 2) bei, a) die

lokale Nähe anzeigend (Dn 2 11 22 4 12 20

^:i^l Rsr 4 9, 3Elamiter

>"1N!), PI. vrb27,
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22 29 531), b) die kausale oder ideelle pJ^J in r;:;^^ Ksr4iof. 7 12 (J^;??^ 4 17), /.
Konkurrenz aussagend: unter Beistand uä.

"",„.'''.
, • ,, 1 'i . .,

,',^^ r, \ von (? (s. 0.) u. gleichbedeutend mit ihm:
( ijSr ( 16). T ---^ , , • 1 ,
^

' und nun. Dies ist mit den darauf-

*p^P?, /'. PI. empb. ^'J^;^";?.f Dn 222, tief, folgenden Worten zu verbinden, wie es

neutrisch (3 § 245) metaph.: Unergründliches. ^^"''f''
^"=

,

„nunmehr" bestätigt worden
«^2^

s. 0. n? Volk! ist in den /s7e;)//ö////»^-Texten. Denn auch
dort wechselt mit yj~ „nun, jetzt" die

"1?^? (hbr. "'^^; cf. ^>^"!) Dn 79 {Assuan- Form n2?D (Sachau 122 14 20)".

Texte bei Staerk 0728, 8), Wolle. *''S*i"y /,r ii !"«> -t-nv r\ <
' ^' ÄJ* (ct. hbr. j^), s. ~..V>' Dn 49 11 18,

*J!?ial?? (wie hbr. nn^ [g. 0.] von ™f^,2^ Gezweig: Laub (Nöldeke, Beiträge 04420).

l8i^mm^^A),uTs^v\:mg\{c\i-. entgegentretender ^Jl^J^? (^f. bbr. ^j..; lll Dn 621, betrübt.
Moment, daher 1^'? „entsprechend dem ^..

' "U i ^ -v» / n . , , s
, ..

, 1 yy
' \a ^ . I't „Holz" = ^N (s. 0. und ar. 3iddatun)

heranruckenden Moment" = letzt, nun . , t-.i 7 m ^ , t'',. ,

,,, n o A r X- p T- 4 i-
1" <^i6i^ jblephantine- Lexten (vgl. die licht-

(Dn 223 3l5 4:^4 5i2 i5t. 69 Esr 4i3t. 21 ,, t- { ^^ t . , -i. •

l „ ,,,_ _,„ . 1 • • ^ ^\ 1-1 volle Jirorterung dieser Lautverhaltnisse
5l7 6 6; 1?3 V 16: bis jetzt), auch m den

,^^^. q^^^^^^^ ,2H{%
Elejjhantine-Tex^ten (Sachau 74 822; Staerk '

'

--•.;.

0718, 4) gefunden: nun. jetzt. "Ip2?, Ithpe. ^^P.S'rN (Q; 3. p].
f,

nyj)

Sj? I, 3. f.
rosr Dn 5 10 (LA: ?), 3. PL ^^° '^'

herausgerissen werden.

i3?,'; Ptc. -3^ 2 47 etc. als Vergangenheit- '^"^iT? (> Ges.-B.'s P.). c- "^P-? mit Ver-

liches Verb. fin. fungierend (3 § 2;39ii!), PL kennung des a, Wurzel, u. „Wurzel von

vi? 3 24, ursprünglich: entsprechen, dann Wurzeln" ist ein Ausdruck des Superlativs

1) antworten (Dn 2.j etc.; 324: sie ant- (3 §309k!): Hauptwurzel Dn 4l2 20 23.

worteten; 3 § 2:^9h); 2) synekd. erweitert: -^'^
^ ^^,^^. ^.j ^ ^^ ^^ jj b^- Ge,..B.) pj.

anheben (zu reden) 220 39 19 26 28 4l6 27. '_
. t^

'

t^ . 1

vTf? TT /: II TT'r fw •
t.

•
I

• VI" s. mC);^ ni. Dn 4l6, Feind."J^ li (1 hbr. •'--' iij zeigt sich in s\j-;. v ^tt :

^^ liegt der LA r?? Dn 4 24 (Mihel) ^^^^^ ''''' ^?^" i) ?- ^^^-V-^^- ^^??
^ ^ ^ ^ Dn 241 43, mischen. — Hithpa. Ptc.

mit a wegen batzton zugrunde, denn die ^-,^n^ 9 ._ y , ^ . 3 x p,

Nichtpausaltorm ,.?< kommt von einem ^-.^^, .^,
^^.^, ^^^ ^.^1^ ^^^.^^^ ^.^^_

Sing. m. „elend" (so Alfr. Rahlfs, ^^
niischen.

etc. 18929lf.). Denn ^a-yin aus ai-in'^

entstand bei „den auf e (aus ai oder y)
l^? (il '^''^- "'"^^') ^^- *^™1^''- ^" ^^^'

auslautenden Nomina" (Dalman, Gr. 05 Wildesel.

§ 39, 1). Auf ^ führt auch der emph. ^j-^-^jj ,
-^

N:?i' „elend" bei Dalman, WB 303. Der 'J^'- >'' ••^' ^- ' ^ '

PL i:?^ mit MilraB-Betonung (Baer, Gins- Schande.

bürg, Kittel) kann durch Traditionsver- "^2^2?. c. =, emph. N^"^^' Dn 4l2ff. 521,

irrung entstanden sein und garantiert
...jg i^j^j.. ^'w^", kolL: Kraut, Kräuter.

nicht einen Sing. ""^i!. 1—.»»»,•

V?^_ Milra? (Dn 424) s. 0. ^m '"1^^' ^'^^'^ ^""^ '" ^ählobjekt (Dn

„^^ 7 24 aß) u. ~i'^>, zehn bei f. Zählobjekt
•jJ^(cf. hbr. 13?), PL c. :?:> Dn7i:3, Wolke. (77 30 24aa). '— 426 Esr 6 17 s.u. bei

e^.*« „, .^.<,.. ,. , „ . "1^^! — V^'^ Dn 62, zivanzig.
^jS, PL s. nis;>- Du 49 11 is, Zweig. ; •"

-^

n'VV (cL hbr. riCP) Pe. mtrans. n^'EJ?^ Dn
"^5? (cf- bbr. dD:?), c. =- (Esr 726), Kon- 64: war gesonnen. — Ithpa33al T)-C'JD'J

fiskation. „bedacht sein" in den Elephantine-Texten

38*
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bei Sacbau 823 34. der schon das targu- *jri7£, c. = (> lü') Esr 7 19, Kultus

mische riC^nN „ersinnen" (Dalman, WB ^-^ l^^y
312) verglichen hat.

nj; in J^??^ Esr 4 17 s. o. ^?^'! Auch iu D^ (cf. ass. ;/?/. etc. in 2 km!), c. = (LA:

den Elephanüne-TexteB wechselt mit l^f D^D 428), s. ~?3 (mm: 246l), m., la) Mund
die Form ns?3 „nunmehr" (Sachaul 22 14 20). (Dn 428; Maul: 75 8 2o); b) synekd. er-

^Tn2?, ri. ri' Dn 315, bereit (dazu dass). weitert: Bachen (Dn 62.3); — 2) perso-

'p\n^, c. = (Dn 7 9 13 22), alt im St. c.

statt Acc. relationis (3 § 336k).

nifizierend: Offminf] (618).

*DS, c. =, emph. NS3, m. (Dn 55 24),

Spitze (s. 0. beim hbr. ^='.!), und „die

Spitze der Hand" sind natürlich die Finger-

tDtis Mund (LA in Dn 428).
spitzen, nicht „Handfläche" (Ges.-B.), denn

.-..t! T\ o -.^ „ ^ -iriii mit der ..Handfläche" schreibt man nicht.
Tp~'j Dn o26 S. 0. rr-: •

'

T^Pi^ (cf. hbr. '?), c. nn? (auch in den j^"nnJpS Dn 35 10 15 u. mit d in Y. 7, das

Elep/iantine-Texten bei Sachau 7 1 8 29), aramaisierte '];aXtYjpiov (v. <\)ä.XXsiv, rupfen),

PI. emph. ^^Jtj? (mit dem im d von ein Saiteninstrument, besonders die iiayäStg,

pahdtu verborgenen Semivokal), Statt- ein fiarfenähn liehes Instrument mit 20 Saiten.

halter, 1) ohne dabei erwähnte Provinz: P")??, Depositum (i| hbr. Pi]??) in den

Dn 3 2f. 27 68; 2) in der westeuphraten- Assiidn -Texten (Staerk 0732,7).

sischen Provinz: Esr 03 6 Öef. 13; 3) spe- '??, Dn 326 s. o. P??!

ziell in Judäa: 5l4 67. 'n?'nr\ / 1 1 'n\ i v-i' . tp,-^^^
T'l lÜ ( hbr. ?), empn. ^^'.' , m. Jiiisen

in^ mit e—ö (2488) gegenüber ass. jwW« ^ß^ 2.33 ff. 4 12 20 5 4 23 7 7 19; Assuan-

„Töpfer" (H. Zimmern bei Ges.-B.) u. syr. Texte, Staerk 07 23, 4).

pachCch)drä, fiqulus (Pes. Matth 27 7) Dn ^^_
241, Töpfer. . ^^P P^^'"' ^^- ^- ^g- /•

'~=5'^? »n 528,

Ä..;.»-« . , zerbrechen, zerteilen.
•1^122, PI. s. rn-^'^9? (Griippenvermeidung:

2471!) Dn 3 21 ? Beinkleid. D^^S Dn 528 wird jetzt meist als das in

-U^ , „ _,--„ -r^ ^ ,
., der »S'e7?f/.*(e///?7/-Panammu-Inschrift. Z. 6

j"S, Ptc. pass. /. ™'?? Dn 241, teilen. , , tj n • u i

'

^ ^- :' ^ / I . vorkommende c~iD „Halbmine" gedeutet, u.

*jb3, c. = (Dn 725), Teil x. I. = Hälfte V^T- S"» «oH <l:"iQ tk>ssen PI. sein. Vgl.

," ' -1 . ' n^ L 1 04. 1 meine Kritik in NKZ Ol949ff. Vielleicht
(ebenso m den Assiian- i exten bei ötaerk

,, , tt- •
l- ,-^

X-, s soll es ,,nerstung" als Hinweis aiir ^_V07 19. 11) ... .

,
'

^'
,,die Perser" heissen, die mit wahrschein-

^HjT'^, PI. s. r~r,-J.'^? (van d. Hooght: -"*) lieh sekundärem (vgl. aaO.) V?":? bezeichnet

Esr 6 18, Abteilung, Klasse. werden konnten.

„L t^"^? ^^ 528 69 13 16 Esr 424 6 14 Persien
I l7ii (ass. paläfju, sich fürchten; fürchten,

^^^ ^g^^^_. ^j;^ p^^^^^

verehren; Del., HWB 525f.), I^nbo"]; Ptc. |*^o-i3^ emph. «;?"!? K, "5??' Q (s. 0. bei

act. n^S, PI. rn"v3, c. 'D', l) verehren, ^-ijs)' p„ G29, Perser.
religiös dienen (Dn 3i2ff. 6 17 21 7 14 27;

in 3 17 mit Akk., u. deshalb ist auch b 3 12 pl^^ Imp. p.;;ip, abtrennen: beseitigen,

etc. als Akk.-Exponent [3 § 289m] anzu- tilgen (Sünden) Du 424.

sehen); 2) synekd. verallgemeinert: dienen ^ •— ,«.

(Esr Im: Dienst leistend in diesem Hause ™p ^''^- ^'tc. pass. '^'2^^ Esr 4 18, unter-

od. „dieses Haus bedienend"). schieden: deutlich.
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pl^nS, /«., £sr 4n 23 56, Abschrift, *1^ (II hbr. -^), c. =, Seite: ^^?, von

das spezialisierte altbaktrische fra-sehhana Seiten = in Bezug auf (Dn 65); "'¥/' 725,

„Verkündigung" (Scheft. 52). hin . . . nach = betreffs.

'^'^^^. in den Assuän-Tenien (Staerk 07l5, 5) vi'-v««^ / ,. • , -,,-,,.\ . _ . ,

cf.-^^Ci? „Handbreite" (Dalman,WB 339).
^"^ ^^^^ ^^^^"^ '^'^^- "-^) ^^^ " ^^^"^^°-

gativum: ^"t"^ (Parallelen: 2 466 f.!) Dn
"ntl^E Verb (ar. ]>hdsara I und II, detexit, 3 14, Absicht.

explicuit; ass pasän, lösen, deuten« ^^p^^^ ^ ^^^^^^^^^^^^^^^^ ^_ ^^^^
[H. Zimmern bei Ges.-B.j; syr. j>''sar, \t . '

interpretatus est), Inf. 1C??, deuten (Dn ^^ »• hauptsächlich Neh 220) in den Ele-

5 16). — Pa. Ptc. act. ^^?? (5 12), deuten; phantine-Texten bei Sachau 827 36, der

auf 2^3?^ bezogen u. zeugmatisch gebraucht.
treffend „Auteil an einer Sache" übersetzt

ü. scharfsinnig an den Anspruch aut einen

""TC^S, c. =, emph. N"^^S (> n"n'), s. «^T*^? Anteil erinnert hat, den Bagoas sich nach

58, und auf „seine Deutung" soll auch durch Josephus, Antiqu. XI, 7 1 an den im Tempel

die LA N"D^? Dn 4 15 f. hingewiesen darzubringenden Brandopfern ausbedungen

werden (cf. 2356); TT*??, m., Deutung hat; — 2) Rechttun (s. 0. hbr. '^ 2a)

(Dn 24 etc.; 5i6 als' „inneres" Objekt od. vielmehr Wohltätigkeit (Dn 424) cf.

beim Inf. ^^?? = Auslegungen geben). neuhbr. np^-jx „Mildtätigkeit, Almosen" bei

Dalman, WB 343.
DJnS (cf. hbr. '?), emph. Nt:' ,„ 1) Ver- ..^^, ..

' -,

T^ /i wn .. -R i/. r,. ""^^^IX s. -7, ni' Dn 57 16 29, Hals.
Ordnung, Befehl (Dn 4 14 Lsr 4l7; bll: -- ^'

hier nicht „Sache, etwas" [Ges.-B.]); - ^i^'^^
.

^^j^^ salanta, Pi. : precatus est

2) synekd. erweitert: Botschaft, Wort t :
v

_ _

(Esr 57 11 Dn 3 16).
^^^ S^''^

T""''
^^'^- ^«'™'

;^;\^
navit [aures], saJaja, precatus est; JJlm.j

nrS Ptc. pass. f. PI. in^^? Dn 611, ge- Pa. Impf. n>i;D „wir werden beten" (in

öffnet. — Pe3ilPf.^n^n3 710, sie wurden ^en Elephantine-Texten bei Sachau 826);

aufgeschlagen.
"

Ptc. X?.^'? Dn 611, PL V^ Esr bio u.

bei Sachau 7 15, beten.

•'nS (cf. hbr. nn=), , nrns Dn 3 1 Esr ^L,jj
^^^^ j,^, ^^.^, p^^ „^^„ p, ,,ny,

63, Weite, synekd. speziell: Breite. ,x' . i /, o n t? i- i i u'
' -^

^
1) jmdn. (b: 3 § 289m) Eriolg haben

lassen: beglücken (Dn 330); — 2) direkt-

kaus.: von statten gehen (Esr 58), Fort-

SD^ (syr, fbä, voluit; cf. bei hbr. ""^^ I), schritte machen (6i4), glücklich sein

1. Sg. n^n::; xn-.^:; Inf. s. n:n^^ „sein (r)n 629).

Wollen" (Dn 4 32); Ptc. act. Nn:i, wollen ^^; ,. . , <

(Dn 4l4ff. 519 21; 719: trug ich Verlangen "?-*, <^- °.?t u. hebraisierend
:

D^^, emph.

nach). Nab^, m., 1) Bild, Bildsäule, Statue

(Dn 23lf. 34 f. 3lff.); 2) synekd. erweitert:

n^ (v. !^n-.i:), /., Dn 6 18, WiUe, meton. Aussehen, Ausdruck (3 19).

St. seines Objekts (Stil. 20): Angelegen-
^ ^^^ ^^^^^ .

heit (betrens Daniel). • :'

^"21 (cf. bei hbr. ^^%) Pa. Ptc. PI. V?^ ^^^^ PI- V^?""^' ' ^^'' '^i'^' ^^^^'' f' (^^•

als Verb. fin. fungierend (3 § 2:39h) Dn 422: ar. säphara, zwitschern, pfeifen) Dn 49 11

wird man dich (§ 289m) benetzen. — 18 30, Vogel.

Hithpa. ^l'^f] 4i2ff. 5 21, benetzt werden.
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/—P in den ^ssMf?«-TexteD bei Staerk

07 16, 14: „entgegentreten", u. zwar

speziell : eine Klage anbringen vor Gericht.

— Pa. -??.; l^'-^P-l, '?!} Dn 26 6l 7 18,

entgegennehmen =: empfangen.

'T'lllp (ö: 2 491 :)i2f. !), 1 ) in ^51?^,, a) gegen-

über, vor (Dn 23i: "^71?^ „dir [?«.] gegen-

über"; 33 5l 5); — b) entsprechend:
wegen (5 10 Esr 4i6), vgl. -^t bnpb r''"/-

sprechend dem, dass = wie"' in den PJIe-

phantine-Texten bei Sachau 8:'.') 35 40 10;

— — 2) in '^ri?~^r ng^i^z entsprechend"

= eben wegen (Ilerleitung von bs aus

"b + 3 [M. Lambert ua. : 3 § :w9i!] ist also

unnötig) stets vor "J"^. „dieses" (Dn 2 12 24

37f. 610 Esr 7i7) = ebendeswegen; Dn
322 : alldieweil. Andere Zusammensetzungen

waren schon oben bei
''~ zu besprechen.

t'*1p_- rr, '^'
II
hbr. -«IJi^i^, heilig: 1) gott-

angehörig: a) die Israeliten, „das Volk

der Heiligen des Höchsten" (Dn 7 18 2lf.

25 27), b) Engel (4 10; doch auch V. 14; 2ü);

— 2) direkt heilig: „die heiligen Götter"

(45f. 15 5 11).

ci: DP t:p- d^ ?:,
/. 'n, 3.Pl./«.l=i^C'))?-;;

Imp. f. ^^P Dn 75; Ptc. act. ^^?^, PI.

V-xp K, V^'ZQ. (2481!), emph. N;^Np^

(! hier hat das Q die Aufeinanderfolge von

zwei ./ vermieden: vgl. 2 464 f.), 1 a) auf-

stehen (Dn 620 75), b) sich aufmachen,

sich daran machen (Esr 52), c) aufkommen

(Dn 239) od. auftreten (7 17 24); — 2) meton.

die Folge vertretend: a) stehen (231 33

7 10) od. dastehen (l6); b) bestehen (244).

— Pa. Inf. np;p Dn 68, aufstellen. —
Hiiph. c^pn, D"'pn; 62, s. "^'pq 5 11 und

~TT<^. 3 1. /. ^^?.t} od. 'n (LA 7 5), ^y!<n.,

1. Sg.'rip^j?.q 3 14, "^^"i?n; Impf. D^p: (^'?jj:

521 C)16 cf. bei hbr. "^~"), 2. m. ^'P^T;

Inf. s. "J:^-;?,^; Ptc. D'i?.ni: 221, la) auf-

treten lassen: einsetzen, bestellen (Dn

221 4i4 5ll 21 64 18), b) errichten (244)

od. aufrichten (3iif. : LA 75 u. dann ist

b als Akk.- Exponent nach 3 § 289m ge-

meint); 2) festsetzen (69 le). — Hopli.

rr^pn 74 u. LA in A\ 5, aufrecht gestellt

(74) oder aufgerichtet sein (V. 5; dann b

= betreffs).

btt'A!-\ '"^.P

mp (ö bei 1513!), - T 't:
(cf. hbr.

Dn 5 19, töten. —
3.

f.
nr-op 7 11, ^vurde

^^n??!); T"?7P,, K, "? Q; ^ni-:', aber 'P^

Dn 7 13 zur Dissimilierung von ü und (Pa-

rallelen gibt 2489); n^^'K, ~? Q (LA mit

Qames); riT"^'. 1) vor in Bezug auf Ort

u. Zeit (Dn 29 etc.) ; — 2) zusammengesetzt

Ptc. act.

Peu'l ^••^P 5:w,

getötet; vgl. ^^"t?P „sie wurden getötet"

in den Elephantine - Texten bei Sachau

7 17 32. — Hithpe. Inf. "V^.P^^' Dn 2i3b,

getötet werden. — Pa. -^P, er tötete

(
eos: I22); Inf. nrop 2 14 (b ist Akk.-

mit P rap J^ri?, a) lokal: von vor = von
. . . her (26 15; 18: Gnade von vor; vgl.

„Gnade vor, l^";!^." in den Elephantine-

Texten bei Sachau 19; Dn 524 627 Esr 7 14);

b) kausal: vor (bei „sich fürchten" Dn 5 19

627) od. wecen (78 2ü).

*n?J2"ij?, c. Tr-p mit l? od. ? vor n;- =
,,seit der Vorzeit von diesem" = vordem,

vorher (Dn 611 Esr 5 11; ebenso bei

Sachau 7 17).

Exponent: 3 §289ra). — Hithpa. Ptc. PI.

fbc2p_rp'; (Kittel) 2 13 a: dass sie getötet

würden (3 §369i!).

•^P,

*^
^IjP. PI. emph. KT^t; f. emph. «?:^"P

PI. 'emph. «n;^-p, 1) erster (Dn 74);

2) PI.: frühere (7 24 8).

*")tPp (cf. bei hbr. -^-^P II!), PI. 1

c.
""?.' w., Knoten, 1) synekd. speziell:

Gelenk (Dn56: die Gelenke seiner Hüfte

= die AuslJiufer der Rückenwirbelsäule,

die sogenannten Kugeln, die im Ilüft-

knochen sich drehen); 2) metaph.-psycho-

logisch (Stil. 107): Problem (Dn5i2l6).

'C^P_ (W hbr. y:i) Dn 235, Sommer.

Cp (v. mp), c. =, Verordnung (Dn

es" 16).
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C'p, /'. ^?' Dn423 627, beständig, ewig.

cnn^p (C^n^i?.?) Dn 35ff. K, y.i9-ap:s.

T'p (cf. hbr. 5ip) m. Dn 35 if. etc., Stimme.

"'rP neben ^^^ (s. 0.) „Wolle" in den

^ss?/a7j-Texten bei Staerk 0732, 5; s. 0.

Sjp (II
hbr. r^:>-p)^ >?:pr Esr 7 17, du sollst

kaufen.

V^^p, Vermögen, Gut (in den .4ss?<a«-Texten

bei Staerk 0723,5; 29, 20).

^^p Verb (cf. bbr. ^J^p) Dn 2 12. in Zorn

ausbrechen.

• ilkp Esr 723, Zornesausbruch.

f'iJp (fehlt bei BDB 1111) Pa. "-^P Dn

4 11 ist nicht „Pf." (Ges.-B.), sondern Imp.

:

haut ab!

*P2ip (cf. bei hbr. 'P), c. = (LA mit ¥

beruht auf Traditionsverirrung), 1) Ende,
daher ^^P? (mit ":; 1 b) = nach Verlauf

(Dn 426; 31: s. 0. ni- 2a!); — 2) Grenze,

meton. (Stil. 31) als Anzeichen von Ge-
samtheit, daher J^"^p"")r 242: „etwas

(1"? partitivum : 3 § 8l) von der Gesamt-

heit", u. das heisst schliesslich: ein Teil

Yon. Aber „etwas von einem Bruchstück,

Teil" (Ges.-B.) ist sehr unwahrscheinlich.

S"]p: n:p-. snpx, -^^-^-p^^-^ Inf. ^ZTp?; Ptc.

act. ^Z?,, 1) rufen (Dn 34 4ll 57; Ptc.

fungiert als vergangenheitliches Verb. tin.

:

3 §239h); 2) lesen (Dn 57f. 15-17). —
Pe'jil '"IP.. Esr 4 18 23, ist gelesen worden.

— Hithpe. Impf. "?.prii Dn 5 12, er soll

gerufen werden.

^"]p, 1. Sg. nnnp, ^nnp; Inf. s. ^TlTr,

nahen, hinzutreten (Dn38 26 6 13 21 7 16).

— Pa. Impf. 2 m. ^':?^ Esr 7 17, kau-

sativ, u. zwar in einem speziellen Sinne

hinzutreten lassen: darbringen; vgl. "P-^"!!?,.":

in den Elephantine-Texten bei Sachau 825

35 409. — Hapli. Pf. ^^IP.ü, s. "v^^lpH;

Ptc. PI. "r?1P"r ('07: cf. bei hbr. n-in^!),

1) hinzutreten lassen (Dn 7 13); 2) sy-

n«dvd. speziell: darbringen (Esr 610 17).

2"^P (cf. bei hbr. 'p) Dn 7 21, Krieg.

Kpp u. n**;p, emph. ^^Jj^nP-, /-, Stadt

(ar. qärjatnn) Esr 4 10-21.

j*lp, emph. i<3-:p. Du. r.ilP, emph. 5^;=',

/"., l)Horn(Dn 7 7 if.) sowohl eigentlich als

auch symbolisch für Machtträger gemeint;

2) synekd. speziell: Mnsikhorn (3 öff.).

T'^p^ PI. s. '"^^IP, rn^?' Dn 38 623,

Abgerupftes in der weit verbreiteten

Redensart „die Stücke jmds. verzehren"

= verleumden; ass. akälu k'ärsi, schon in

Amarnabrief 2866 erklärt durch -^rc, an-

feinden (Bohl 0985).

'Ctp ud. -^-^'p Dn 434 (Kittel), Ij Rich-

tigkeit: 2) Wahrheit in 'P"l? (s. 0.

IP 3 b) 247.

C'npp Dn 3 5 ff. Q, Zither.

"ki''S 1 (mit Erhöhung des a vom ar. ra'sun

zu /; cf. äth. re'es 247 482f. !), c. =, emph.
"c^' Dn 2 38, s. "v'.

~'^j'
28, ra' 32 etc.,

-w (LA: "">::') 720, V~'r 3 27; T^^v*?; 7 6,

s. cn-äxn Esr 5 10 (LA: Ch-dx';;; 1 Hand-
schrift bei Strack z. St. hat Ti), m., 1) Kopf,

Haupt (Dn 228 etc.); 2) metaph.: a) Ober-

haupt, Anführer (Esr 5 10: als ihre An-

führer fungieren), b) Anfang (Dn 7lb), wie

richtig Nestle (MM 40) vorgeschlagen hat.

Denn der Satz „als Anfang der Worte

sagte er ihn" (das logische Obj. „Traum"

ergänzt sich, vde so häufig: Stil. 194)

giebt einen guten Sinn (vgl. 81: drittes

Jahr etc.). Aber die Übersetzung mit

„Hauptsache" (Ges.-B) ist mehrfach un-

motiviert, denn auch in den von ihm an-

geführten Stellen Ps 119160 und 139 17

bedeutet "dx-i „Summe", und auch dieser

Begriff giebt in Dn 7lb keinen natürlichen

Sinn.
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3*1, empb. ><^1, PI. T^lr- (cf- die Pa- UV\ Verb: PeBal intrans. D~! Du 520, sich

ra'llelen zu dieser Reduplikation in 2449!); erheben. — Po^lel Ptc. act. Q?"!"^» 434^

/. emph. S^S^r-r Pi- "t-T"?^"^5 emph. ^na', erheben:rM7(?ftfnCbAkk.-Exponent: 3|289m).

1 a) gross (Dn 2 10 etc.), b) superlativisch — Hithposlel Dn 52:3. sich erheben (^?

in Titeln: oberster^ Ober- (14 48 46 5 11); „gegen"). — Haph. Ptc. D^"?"? 19, erheben.

2) euphemistisch (Stil. 37 f.) st. prahlerisch, *q^^ ^ _,^, ^^ ^^ ^,^. ^„ ^^^ ^.^ ^.^^^^
frech (78 11 20).

5 ••

nan, 3. r.
n?^ 2. ,„. n:,. k d„ 4„a H- -p'^^ «^Jt fe- ^«-)^ '-n, »mph «-,

T = '' ' / "'•' Dn 2l8ö. 46 = neupers. raz (Andreas
Q n?-]), gross werden (Dn 4 8 17 ^^. ^j^^^- gg^^^^ Geheimnis.

19a b 30). - Pa. ^^-2 2 48, gross machen
^^,^^^ ^^^ ^^_^^^ persischer Statthalter in

(r Akk.-Exponent: 3 § 289m).
Samarien.

i3"l (cf. hbr. -i^l), PI. richtig V^^l (syr. *p^n"l (Kittel; LA : 1) PI. Tl?' Esr 66, fern.
rebb^wän!), verkannt im Q 1??1 Dn 7 10,

Q'nn/ii'eben (Dalman, WB 383), 2.
f.

V-,rn
zehntausend. . ' -, . ^ rf. . x^ • oi \ n-r'.S .^

in den ^S6wa«-1 exten bei btaerk 07 15, 10

1)3^ (v. nnn)^ emph. ^^^^1, s. 1^', f., etc. : in der verallgemeinerten Bedeutung

Grösse (Dn 4i9 m 5 I8f.' 727). " ' .^^•<>nschen, wollen«; s. u. n^mj

*'T2^, f. «;r,r. Dn 240 325 723 (Q n^X ''^'^^ ^^^ ^" ^''^ Erbarmen.

s! 0. bei Tv?), emph. ^^n;>- 19, vierter. ^P'?^ in ckn As..«.-Texten (Staerk 07 19, 7):

-.,-,-,_,-, ,-1 ; -,-,, nach Belieben, beliebig, willkürlich.
I -r??-' 't etc. s. o. -n.1 ' ^'

4&i>M,M.>^M. . . T .,, •, -,1 . V T^i rrin (cf. ar. rfl//ff.sö Pi., levavit; ass. ?'o/(ö-*?M,

|J 1-^ I (mit der Ableitungssilbe an), PI. '
, , ' n^ 1 uw-d r^i -tin uvu

'

1 T : : - ^ ö ^' . , harren, vertrauen [Del. ,H\\ B 617]) Hithpe.
s. \3:?' Dn 4 33, T^n' 523K, Tjjn' Q, ^m^' ^::mnn Dn 328, sich stützen (vgl. das
5iff. 618, Magnat.

Ar.)' od. verlassen.

W1 Verb, Haph. ^Tann Esr 5 12 (^ Akk.- n^-) Dq 337, Geruch (riihrt das /. ri":^

Exponent: 3 § 289m), in Zorn versetzen. y^ni Gen. 1^0 her? (Jf. 3 § 349a!).

i:-l Dn 313, Wut, Zorn.
^"- ^^^ ^20 s. 0. n^-^ Yerb, 3. Sg. »k !

»i_,-. .< V, -,
,

K?^"l (Dalman. WB 385), 3. PI. ^^^n 1. pi.

y^ I, i^u. I..,., empn. ,. ,
s.

. , U- j^.^.^^ p^ 3^^. i^f_ j^^n-;, i) werfen (cf.

KQ, /., Fuss (Dn 2:33ff. 74 7 19).
^;."i;,^^_ ^^^ j. p^^ 3,, 3, g^^^. 5) sy-

t^'jn Hai.h. Pf. ^-cinn, direkt-kaus. : Lärm i^ekd. speziell mit ^?: auferlegen (Esr 7 24).

"•,..
,c.-. Qi> u K — Pe3il: 3. PI. ^^'?~! (s. 0. hbr. no-a Hi

machen ua., meton. (Stil. 31): herbei-
^ ^ x ,s / 1 /t^ o ^

... /-n r..N V 'S« V r. . 1 i^'ud 2484), 1) geworfen werden (Dn 321),stürmen (Dn 612), mit "?' V . 7 16 : imdn. ^^ ^ ,, 1 ,- ^ ^T^^
, ,- 2) aufgestellt werden (o). — Hithpe.
üt^mrmm.

^^^^^^^^ ^ ^^ ^^^^ l(i)^rnnn 36£f. 68 13, ge-

*T)_ (st. r^'ew [cf. hbr. HNi]
; 248o), s. ni^, worfen werden.

?H., Aussehen, Anblick (Dn 2 31 3 2.5). *12^"1, c. J^^5'"] (cf. beim hbr. ri^^"! 11!) Esr

ni1, emph. Nnn, s. "nin, nmi; pi. e. ^mn ^17 7i8, Streben: Wille.

Dn 72, /., wogegen das rorowsgehende *]T5?"n (il hbr. '1), PI. c. 'P.'i^l, s. '?',
"f)?',

t^'^^ 2 :j5 nicht streitet (3 § 345a), 1) Geist: -^rp' Dn 229f. 4i6 56 10 7 28, Gedanke,
a) göttlicher (Dn 45f. 15 5ilf. 14 64),

^

bj menschlicher (520 7 1.5); 2) synekd. ver- \4^.J
^n 4 1, grün, metaph.

:
gesund uud

allgemeinert: Windeshauch: Wind (235 72). glücklich.
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VS^ (li hbr. y^- I u. |-:in), Impf. 8. /.

^^T] (Kittel) Dn 240, zerschmetterQ. —
Pa. Ptc. act. ^^'Jt 240, zertrümmern.

DS^I (Dalman, WB 388; cf. beim hbr.

=2nj, Ptc. act. f.
nrp; Dn 7: i9 (Ptc.

als Verb. fin. fungierend: 3 § 239h), zer-

treten.

n'«^") in den .-i.sA^i/y?? -Texten bei Staerk 07 34,

10; 39 u. von diesem mit ,,anhängig machen,

klagen" übersetzt.

Dk^'H (cf. beim hbr. =-"!), ^Tr~\\ ^'T^

Dn 6 9 f., aufzeichnen ('| als Schrift =
in Schrift), 13 f. : schriftlich ausfertigen.

— PeBil 3. m. t^^v"] 5 24 f. 6ii, geschrieben

werden.

N^ Esr 015 s. o. ^«'9?!

jN^rcj (LA in Du Soff.) s. o. !^?no!

S»)U» (cf. hbr. '^) Impf. ^.%!">^"!, er sei gross

(Dn 331 626), er iverde gross (Esr 422).

S"^t?; f. PI. »i^-;«;;, la) gross (Dn 231 4?).

b) viel (26 48 49 18 75 Esr oii); — 2) als

Akk. gedacht: Adverb sehr (2 12 59 6 15

24 728).

~~'^ etc. „Zeuge" oft in den Assudn-Texten

(Staerk 07io, 16 etc.).

*nnt?, emph. ^^ri"' Gn 3147, Zeugnis.

CYtT-C^t?: D'y (s. ""^'^ Esr 5 14), ^^ Dn

3 10, 1. Sg. n^i Esr 6 12, ^^"f Dn 3l2;

Imp. ^^''P Esr 421, setzen, stellen, sy-

nekd. speziell: 1) den Verstand (^??) lenke?}

auf (Dn 3 12 614) dh. Rücksicht nehmen;

2) das Herz = den Sinn richten auf (b

615) = Sorge verwenden auf; 3) bestimmen

(5 12 : als seinen Namen) ; 4) bestellen (Esr

5 14b mit dopp. Akk.); 5) bewerkstelligen

bei örf'9 ,,Befehl" = erlassen (Dn 3 10 421

Esr 53 9 13 61 3 12 7 21). — Pe3il: 3.

,„. n-^^ 3. /. r^b Dn 6 18 (mag Hebrais-

mus sein, ist aber doch faktisches Cha-

rakteristikum des Biblisch- Aramäischen u.

daher ein Anlass, ^"^'^ - ^"^ anzusetzen),

1) aufgestellt werden beim Subjekt D^"'f

,,Befehl" = erlassen oder veröffentlicht

werden (Dn 329 43 627 Esr 4 19 5 17 68

11 7i.!); — 2) gelegt werden (Dn 6 18).

Hithpe. Impf. D^'p'! (mit tt aus unbewusstem
Streben nach Triliteralität des Stammes
gesprochen: Parallelen gibt 2.348 372

'),

3. PI. m. 1^-'yT.; Ptc. Q"«JJP?, la) be-
stellt, veröffentlicht werden (Esr 42lb),

b) gemacht werden zu (Dn 25); 2) ge-
legt werden (Esr 58).

lUUf' (syr. .s7^/'/-, latus; ar. safrun, pars

rei) m. Dn 75, Seite; Ir ~^'^'^ in den

^4.s.s?/ß/!-Texten bei Staerk 0735, 13. 17 =
abgesehen von.

y^, Ptc. act. "^^ PI. c. '^'^, emph.

^"^^"^ Esr 55 9 6 7 f. 14, Greis, synekd.

speziell: Senior als Bezeichnung der Würde.

n""""^:; in den Elephantine-Texten verbindet

Sachau 29 gewiss richtig mit hbr. ~""4'

(s. 0. dabei auch das Ar.):

n^b s. 0. D^'^i^^'D"''»!"

!

^-'w ( hbr. "- I) Hithpa. Ptc. "-l'Tf r

Dn 7s mit 7, betrachten, achten auf.

Ijp'r'D'vr f. Dn 5 11 f. 14. Einsicht,

r-^-i uä. Esr 612 etc. s. 0. n^b-n'-cM

^yp, Ptc. act. PI. s. ICWC Dn 4 16 KQ,

1) hassen, daher das Ptc. = Gegner;

2) synekd. erweitert: weniger lieben, kühl

behandeln (s. 0. beim hbr. N"«p u. so in den

A^S2mH-Texten bei Staerk 07 19, 9; 29,2.3).

""^Tp, c. =, s. ~y4'^, m. Dn 327 79 430,

Haar, koll.: Haare.

jppw in dem Satze „wir zogen Trauer-
gew^ander an" (^Elejjhantine-Texte) ist

schon von Sachau 31 richtig mit Vr^?
(s. 0. ^i'") zusammengestellt worden (vgl.

hbr. p^; Dalman, WB 392: i^l^, V^^).

hiffp, 1. PI. '^-i^Vr; Impf- 3. Sg. m. suff.

-p^?r^?•i^; Ptc. act. "-i^w, l) bitten (Dn

2 10; b ist Akk.-Exponent: 3 §289m), er-
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hUtei\ etwas (2 il 27), jmdfi. um etwas

bitten (dopp. Akk.: Esr 72i); 2) fragen

(Esr 59; "b: Akk.-Exponent), jmdn. nach

etwas frarjen (dopp. Akk. : V. lo). —
Pe3il Cri2"Nw ^ilir wurdet (gerichtlich)

befragt" in den -4ss?/aw-Texten bei Staerk

0732,8.

'S^Sl^', emph. N^r^V Dn 4 14, die Forde-

rung, die in V. nff. ausgesprochen ist.

""iSlt', c. = (LA mit ^ beruht auf Ver-

irrung), emph. ^"J'?'?^, Rest = das Übrige,

als koU. auch = die Übrigen (Dn 2 18

77 19 Esr 4r 9f. i: Gi6 7i8 2o), mit dem
m. PI. konstruiert in Du 7 12.

M^u ( , hbr. ';r I) Pa. nnrd Dn 523, 1. Sg.

^"üf"«^ 431, ^nrii 54; ptc. act. nr^r 223

4 34 (b Akk.-Exponent: 3 §289m), loben.

*S23k^\ PI. c. 'un^ü Esr 617, Stamm.

fQ^^' (cf. hbr. '^!) in den ^sswan-Texten

(Staerk 0735, 1): ca. Februar.

*2^DI^
(II

hbr. '% in, Dn322 79, Flamme.
t3"'^^ in den ^sswö«-Texten bei Staerk 07

28,10: ? geschlagen ('^?^ „schlagen"; hal-

man. WB 394) = gewirkt: Gewebe.

I li*—y, c. i"^?' bei m. Zälilobjekt: sieben

(Dn 4 13 20 22 29; Esr 7 14; Dn 3l9 s. o.

bei ~n, u. y^einmal sieben" ist = noch

siebenmal).

p^*^ (sy^- ^^bäq, dimisit etc.; ar. mbaqa,

antevertit aliquem), Imp. ^P^''?'; Inf. P5**9P,

1) zurücklassen od. lassen (Dn 4 12 20

23); 2) metaph.-psychologisch (Stil. 107):

zulassen (Esr 67; b Akk.-Exponent: 3 § 289m;

Ptc. act. jpa'ü Nb „sie erlauben nicht" in

den Elepfiantine-Texten bei Sachau 823).

— Hithpe. Impf. 3. f.
P^^^'^n Dn 244,

überlassen werden.

*-'—U (ass. -sabdMfsJu, wenden, umrühren;

Del., IIWB 039) Hithpa. Ptc. PI. V^r'W^"?
Dn 59 als Verb. tin. fungierend (3 §239h),

umgewandelt, bestürzt werden.

'h^p (cf. hbr. '-^l). PI. s. "^^^^'^^ ~n' Da
52f. 23, Gemahlin.

"iTu' Hithpa. Ptc. ^U^y; Dn G10, sich

bestreben; cf. targ.-aram. ^"»i^'^f^, sich

bemühen (Dalman, WB 396); Pa. "^""^ im tal-

uiud. Aram. „senden" (Margolis, Lehrbuch

etc. 1910169*).

Sll^' (cf. beim hbr. ni^!) Pa. 3. PL ^^\^

(iv: s. 0. bei N7I!) Dn 5 21 Q, stellen

mit od. bei (D? = 2; .3 §;«8ö) = gleich-

machen. — Ilithpa. ImpL n^^!^': 329, hin-

gestellt werden als = gemacht werden zu.

''^W (cL bei hbr. "^^^ II), PL emph. t^^.^^

uä., m., Mauer (Esr 4 12 f. le).

t"^.";??""!?"'^ (Ksr49) PL emph., altpers. susa-

na-ka „aus Susa stammend" (Scheft. 92).

^^ra etc. LA in Dn 328 etc. s. 0. ^"'

!

rn^*, Ptc. pass. /. nn-n'9, verderbt^

metaph. -ethisch: schlecht (Dn 29), neutrisch-

abstrakt: Schlechtigkeit (60).

"^^ LA in Dn 7 5: s. o. ^'0^\

^T''^ etc. s. 0. ^^"!

N^:^^"d etc. s. 0. n::-'!

nD*\Ü Hithpe. ^^^:^~, 3. f.
r^n^rp-fn (Sego-

latisieruug; cL 2452!) Dn 5 11 f. 14 65 28,.

2. m. ijin?' 5 27, gefunden werden (Dn

235 etc.; 527 mit beibehaltenem Akk.:

3 § 113! Esr 62). — Haph. ["nf^n ^er

fand ihn" in den Elephantine-'Yexten bei

Sachau I14]; 1. Sg. i^ül'fö (segolatisiert!

Dn 225 u. auch in den ^sswöt?-Texten bei

Staerk 07 20, 5), 3. PL ^n3Cn, 1. PL x:n?'fn

Dn 66; Imi)f. nsi^nn (s. 0. beim hbr. n^in^j

u. 1. PL nscnD; Inf. HTOCn, i) finden

(so auch syr. 'eskach!): a) mit Akk. Dn
225 65; 6 (b „in Bezug auf") 12 ("b Akk.-

Exponent: 3 § 289m) od. b) mit "'"^ „dass"

(Esr 4 [15] 19); — 2) synekd. erweitert:

bekommen (Esr 7 16 und so auch bei

Staerk aaO.).

bbD^ü etc. s. 0. 5^2!

pü, ImpL 3. PL /. IJf«^: Dn 4i8, wohnen.

— Pa. W'^ Esr 612, wohnen lassen.
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flT^ Du 4i. ruhig, sorglos (hbr. ^r'f I!).

nbm r>n 3 29 K kann 1) niclit „Wunsch
("^^^) : Sache« (Marti 25*) bedeutet haben,

könnte 2) freilich als nbtu mit „N^O Aph.:

verachten, verwerfen" (Dalman, AVB 278)
zusammengehangen haben (F. Perles in

Jewisch Quart. Review 18 387; Ges.-B.),

aber ist 3) ebenso richtig gedeutet worden
vom Q ^b;y (s. IT.).

T>*^ (cf. nVd)
f, St. n^Vö, Sorglosigkeit od.

Nachlässigkeit u. als Abstr. -p. c. : eine

unehrerbietige Äusserung (Dn 329 Q); 2) sy-

uekd. speziell: Versäumnis (GöEsr 422 69).

*S1^ti'', s. inv Dn 424, Ruhe.
T •• :

'

riyV, ^TOd iwnb^, Njnb-d; nb^^, J) sen-

den (I>n 32 etc.), '>" „an" Esr 4 11 57;

2) synekd. erweitert: a) durch Sendung

verfügen (Esr 613), b) ausstrecken (612). —
Pe3il 3. m. H"'?'^, 1) gesandt lourde (Esr

7 14; Parallelen gibt 3 § 325ii u. Stil. 180)
od. 2) imirde ausgestreckt (Dn 5 24). —
Hitbpe. Impf. nbn'C"; ^^es soll od. möge
geschickt werden" in den Elephantine-

Texten bei Sachau 8 24.

OT^P, ^">^; ^'"^T- etc., mit ^ (3 § 212 e),

1) herrschen oder Macht haben über

(Dn 239 327 57 16); 2) sich bemächtigen

(625). — Haph. "cib-^n, np; 2:^8 48, zum
Herrn machen (n, über).

'']^^bt, PI. c. (Dn 3 2f.), Befehlshaber.

|107^, c. = (> LA 1C2' Dn 7 14), emph.

N3D'' s. -3', n?;, liTOD'; PL emph. n;dd',

m. Dn 3 33 etc., Herrschaft, PI. meton.

(Stil. 31 f.): Beich (Dn 7 27).

tD^'pti?, emph. NO'; PI. in^ 1 a) mcächtig,

Gewalt besitzend (Dn 423; n „über": 4 14

22 29 521), b) substantiviert: Machthaber
uä. (2io 15; 529: als Dritter; Esr 4 20);

2) synekd. verallgemeinert: (man ist) er-

mächtigt (Esr 7 24 ; in den Assudn-Texten

bei Staerk 07i9, 7: nicht bist du ermächtigt).

Üht\ Pe3Ü 3. Sg. m. C^?^ Esr 5 16, wurde
vollendet. — Haph. n^V^rin; Jmp. nb^^ri,

1) positiv vollständig machen ^ zurück-

erstatten (Esr 7 19) ; 2) negativ zum Ab-

schluss bringen: zum Untergang bestimmen

(Dn 526).

*Dbtr, emph. ^^"9', s. V^i};^ /«., 1) Wohl-

befinden (Dn 331 626 Esr 57); 2) Friede

(417).

y^, c. = {u vom m begünstigt: 2.ji2!),

s. ri-ciü; PI. c. nnac (/,.- s. o. hbr. n-2vN^),

s. C^i'^^vJ' Esr 5 10 (LA mit H beruht auf

Verirrung). ?«., Name Dn 2 20 etc. Zu
Esr 5 14b vgl. „Hiob sein Name" etc. (Hi ll

etc. 3 § 361b), aber die LXX giebt das

^r^ nicht wieder, und es dürfte beim

Blick auf ~r"9 entstanden sein (Ges.-B.).

1?:2\r Haph. Inf. n-a'fin Dn 726, vertilgen.
J^n"^;^ etc. s. o. Dlt^!

T^t^', emph. ^?;?'9, 1) Himmel Dn 2 18

etc., wie z. B. in „der Gott des Himmels"

(s. 0. bei '^'??:), „der König" od. „Herr

des Himmels" (Dn 4:34 5 23); „die vier

Winde des Himmels" (72) = die Winde

aus den vier Himmelsgegenden;— 2) meton.

als Sphäre für Bewohner und zugleich reli-

giös-euphemistisch (Stil. 41 f.) statt Gott

gesagt (Dn 423).

Uf2i^ Ethpo3al nainCN Dn 4l6, starr od.

bestäubt sein.

^ty\L\ 1. Sg. n^Y'?; ra:, i^^-^ujn ; Ptc. act.

PI. r?"?^ Dn 3 7 523 als Verb, finitum

fungierend (3 § 239h), hören; 5 14 16: be-

treffs ('^?') jmds. hören, dass C^).
— Hithpe.

l^^T^rip-; 7 27, sie (m.) werden sich ge-

horsam zeigen.

tT?"DP"i^ {an [s. 0. r"!"?"*"] wurde zu ain zer-

dehnt: cf. 2486) Esr 4 10 17, wie 3i-ir^ als

„die Provinz Samaria" auch in den Ele-

phantine -Texten bei Sachau 829 erwähnt

ist; Zaiidcosia.

fa/?!2tL/ (cf. ar. M77}asa Pi. : soli exposuit

rem) Pa. l^'^'^^V] Dn 7 10, dienen (weit-

hin aramäisch, syr.).
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*Z't^p, em])h. i^"«r?"^ Dn 6 15, Sonne.

-|--w7:-d Esr 48-23 nach Andreas bei Marti

86* vielleicht aus iranischem 'z'O'ZJ durch

Aolksetymologische Anlehnung an 'ttJ;?^ um-

gebildet.

*|ö\ Zahn, Du. l^l'^^ Dn 77, s. ^CW^ 5 19.

*-^Ji: ( hbr. nr.^ II), 3. PI. Tj'o^ «. "^2^

i)n 56; ^?.r^": 7 24, 3. /". NDi;Jn 6l8 72:5;

Ptc. act. PI.'!:?"-? 59, f.
n;?'ä 719, PL TJ^

\. :',. 1 a) sich verändern (Dn 327 etc.),

b) speziell: sich entstellen (06: ihm = an

ilim; Y. 9); 2) nieton. die Folge bezeich-

nend: andei's sein (]?, abweichend von =
„als") 7 3 ff. — Pa. 3. PI. ^^?^ (w. s. 0.

Np. Peiil); V^t\_; Ptc. pass. f. ^;?'^r,

1) anders machen (1?, von = ,,als"

4 13: als das Herz eines Menschen [compar.

cumpendiaria: 3 § 319 g]; 77: verschieden);

2) meton. die Folge einschliessend: im-

giltig machen (328). — Itlipa. '^.<P^^ Du
3i9Q (^? K: 3. PI.); N3n;üi, 3. PL -jis' 728,

^3' 5 10 (Jussiv: s. 0. ^5^ u. Strack § 133!),

1) sich ändern (Dn 29 3l9); 2) synekd.

speziell: sich entstellen (5 10 728). — Haph.

Impf. NDüin-; (/,: s. 0. bei hbr. ^T^]); Inf.

n;3-c;rj; Ptc' N^äna, i) anders machen ==

abändern (Dn 221 69 16 725); 2) de-

klarativ u. meton. die Folge bezeichnend:

für ungiltig erklären (Esr 6 11 f.).

*nj^ 1 (cf. hbr. nrä), v?^, f. Dn 61 7i

Esr 424 5 11 13 63 15, Jahr.

*^yp II (cf. hbr. na^ü), s. "rnp;z3 (LA ^r\2t

mit Silbenlockeruug beim Dauerlaut: Pa-

rallelen giebt 2 471), f. Dn 6 19, Schlaf.

J^r*^ in den Assudn-Texten (Staerk 07:^6, 4):

einritzen (cf. hbr. p^), „tätowieren".

i^Tp, emph. Nn^:d oder nn' (aucli '^ cf.

Strack 15''), /., 1) Stunde, die, wenn
auch die Babylonier schon die Stunde in

60 Minuten geteilt haben (Frd. Delitzsch,

M(^hr Licht 190748), doch im althbr. Schrift-

tum nicht erwähnt ist; 2) synekd. verall-

geuK-inert: a) ungefähr eine „Stunde" (s. 0.

3 2 a) = eine kurze Zeitspanne (Dn 4 16 vgl.

Matth 264o); b) Zeitpunkt oder Moment:
"ö-nn Dn 36 15 4 30 ös, in eben jener

„Stunde" (Parallelen giebt 3 § 4l) dh. sofort.

tOa^, Ptc. act. PL V9E?^ Esr 725, Richter.

"l^^t^ (cL libr. "?'^) Dn 49 18, schön.

P^'\ü oder ^'?''J^ „sich beugen" (Dalman,

WP 411) Haph. 2. Sg. m. r>5"^"n; bs'^rn^^

(//; s. 0. bei hbr. n-in;'); Inf. ' nre wjn ; ptc.

^?"^"?, 1) niederwerfen, stürzen (Dn 4 34

5l9 724) ; 2) metaph. -psychologisch: demütigen

(5 22).

y^W \)n 4 14, einen niedrigen unter

Menschen.

*lSt^ (cf. bei hbr. -^^^,\); i?'»^:, schön
sein, mit 011?, „vor" od. ^? „für" (Dn

3:^2 62; 424) = gefallen.

J<"lSnSÜ uä. Dn 620, das Aufleuchten
T T : - :

des Tages (s. 0. bei hbr. "i?^ das Ar.).

pt^' (II hbr. piyj) Dn 233, Schenkel.

i<"T^* (cf. libr. nnu5 II!), luf. t^n-wi-;; Ptc.

pass. ^7^, PL r.T^, la) loslassen (Dn

3 25: frei), b) metaph. -psychologisch: lösen

(Probleme: 5 16): 2) synekd. speziell: an-

brechen, anfangen u. ganz speziell: Woh-
nung nehmen (cf. syr. s^rä\ habitavit) Dn
222: einlogiert od. wohnhaft (innerlich

passiv). — Fa. 3. PL i'l^ (w.- s. 0. bei

N^7 Pe3il); Ptc. act. ^7^^, 1) auflösen

(Dn 5 12; aber dieses Ptc. als noch ab-

hängig von „Einsicht" ist kaum möglich

u. statt Nn^a Inf. Peial „Lösen" gelesen);

1) anfangen (Esr 5 2). — Hithpa. Ptc. PL

It"^^^? (Dn56)alsvergangeuheitlichesVerb.

ünitum fungierend (3 § 239h): lösten sich.

"^n^. PL s. -^ni™ Dn 4i2 20 23, Wurzel.

1Ü"1^ Esr 726 K > ^"^ Q, Entwurze-

lung, metaph.: Deportation.

•j-n^S'CJ'ji; Esr 514 16 s. 0. hbr. "^.\
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rill^ (, hbr. -^ Esr 6i5, P. n"^ Dn 3i

bei f. Zählobjekt: sechs. — PI. V^"^

(il hbr. D"T^) Dn 3i 61 Esr 63, sechzig.

Sritl^ (Dalman, WB 415) PeSal 3. PI.

l^n-iiN: (N protheticum : 2498; w: s. 0. «^^J
DnSsf.; Impf. 3. PI. V'^'^^ Y. 2; Ptc. act.

nn^ 5i, PI. i:b"^ 23, trinken {^ „aus").

l^jTin nnd (Esr 53 6 66 13) nach Scheft. 9 2 f.

= altiranisches tS'f'VÄröö^/r«?!«, Reichsbefreier.

Es ist ein vom Statthalter der westeuphra-

tensischen Provinz unabhängiger persischer

Beamter. „Es wird der '^poL^\xoizi'3x'(\z ßaoi-

Xriioz, der Kanzler, sein, der ebenso wie

der militärische Befehlshaber u. der Satrap

nur vom königlichen Hofe seine Befehle

entgegennimmt" (Scheft. aaO. nach Ferd.

Justi in Geigers Grundriss II 437 f.).

^Dn (ü hbr. -^^'^) Ptc. pass. f.
n^nn Dn

242, gerundivisch: zerbrechlich.

ST^n (v. ^^") /., Umkreisung, 'n:? Dn

617 21, in Umkreisung = unausgesetzt od.

beständig (Dalman, WB 417: immer).

Vl^ etc. Dn 2 40 44 723 s. 0. VP^l
-ninn Dn 224 s. 0. ^=in Haph.

!

'3^r-|inn uä. Dn 25 etc. s. 0. ^'^ Haph.!

^ü^ oä. (^ssuan-Texte) s. 0. l^ni

Din (il hbr. ^^"^J), Impf. =i^n^, Dn 431 33,

zurückkehren. — Haph. ^^^iQ, 3. PI.

*in^nrT Esr 5 11; 1^^'J?^ u. l^^Ti^; (s. 0.

bei hbr. n'in^J Esr 65; Inf. s. "'^7^^5?i?,

1) zurückgeben (Esr 55: u. man zurück-

kehren Hess; 65: soll man zurückgeben);

2) synekd. speziell mit D.jnD (Dn 3 16 Esr

5 11) und dann auch ohne dies (Dn 2 14):

erwidern.

nw ,,andererseits, ferner" in den Asaudn-

Texten bei Staerk 07 19, 13.

mn (syr. fwäh, obstupuit; II rr^n, cf. über

den Wechsel von w und ni 2459!) Dn 324,

erstaunen.

*lin (!i hbr. ^V^), VTJ^ Dn 422 29f. 521

Esr 69 17 7 17, Eind.

D^nn ^Grenze, Gebiet" (Dalman, WB 419)
in den ^sswan-Texten bei Staerk 07 15, 6.

nlnri Q hbr. ^Xlt), ?. "ninnn ("^nirim

Du 4 11: Hebraismus), unter (Dn 49 18

7 27); ebenso 'n-jtl (cf. hbr. IP Nr. 2aa)
= unter (Jr lOu Dn 4 11).

^X}^ Esr 65 s. 0. nnp Haph.!
^ninnn Dn 4 11 s. 0. Viinnt

I^^Jp „Einrichtung" der Wohnung in den
^ssi/ö« -Texten bei Staerk 07 28, 7; vgl.

oben das hbr. njlDn t

55*? s. 0. '^?'], können!

T>r\ C: hbr. :i5^) Dn 79, Schnee.

i'pV s. 0. ~^"

!

*^Tfr^^, f.
5^;n' K, ni^n' q (s. 0. bei ^^t:?)

Du 239, dritter.

Sn^n, la) auch ^T^'^'^ geschrieben, drei

bei m. Zählobjekt pn^nbn Dn 323, trias

eorum (Dages forte : 2 462 ^
!), V. 24 63 11 14 7 24

Esr 64, b) nbn = drei bei f. Zählobjekt

(Dn 75 8 20); — 2) auch als Ordinalzahl

fungierend bei Zählung von Monatstage?! :

nnb^ DT Esr 6 15 : dritter Tag des (b Nr. 4)
Monats; — 3) PI. V^bn Dn 68rd= dreissig,

eine runde Zahl der Monatstage; s. 0. hbr.
n-vjjbd bei h)! — 4) ^nbn Dn 5i6 29 u.

"inpri 7: dritter an Bang (vgl. ass. salsäa

„vielleicht dritter an Rang"; Del., HWB
666). Also Dn 5 16 heisst: und sollst ah
dritter an Bang im Königreiche herrschen;

29: dass er soll Gewalthaber als dritter an

Bong sein; 7: und wird als dritter an Bang
im Königreiche herrschen.

xnbn. ^nbn s ^nbn Nr 4 t

t:~- •;" • TT: -^i^» *- *

"r\t2v\, PI. rnrn, emph. N^n', s. ''nih-,

Dn 3 32 f. &-29; Wunder.

m.

T]tpr\ (i| hbr. n^^) Esr 5 17 61 12, da, dort;

'3?"1? 66, von dort.

T^:2ri ni-- ,,der Tag des Tammvz"- ist in den

Elephaniine-Texten bei Sachau 7 19 erwähnt

;

cf . „ Monat Tammiiz'^ (Z. 4) ungefähr — J u 1 i l

>-2n Dn 2:30 etc. s. 0. '^T.l
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*pjp (cf. y:.^), f-
"?' i^" "'^^ zweiter.

rij^Jp Dn 27, „Zweithoit", im Akk. ge-

dacht = zum zweiten Male.

i<;rap bu 3 2f. k (q-^p' s. o. bei ^^^?)

PI. emph., von Behrmann im HK zu Dan.,

S. IX wohl richtig vom altpers. adipati

„Oberherr" abgeleitet, sodass es in Dn 32f.

etwa „Oberbeamter" bedeutet.

*P]^pr (v. ripn), PI. "?'; / «?' od. ns',

1) gewaltig (Dn 333) od. mächtig (Esr

42o); 2) meton. eine häulige Folge ver-

tretend: hart od. tyrannisch (Dn 2 40 42 7?).

hpr\ (II
hbr. '5p'^): "-P.^^ Dn 525 27 ist am

. wahrscheinlichsten als ein Ptc. pass. in

Assonanz an das zweimalige u. darum be-

herrschende Npa gemeint (vgl. auch den

Wechsel zwischen i und e bei Kautzsch,

Gram, des Biblisch-Aram. § 25,aa): ge-

wogen. — Peiil 2. Sg. m. («)J?>(^)P^

Dn 527, du bist gewogen worden.

*^?.J^ „Sekel" s. o. ™7

!

]pri (cf. hbr. Ipn), Ho. 1. Sg. r2pnn Dn 433

(falsche LA ^2\ veranlasst durch das fol-

gende Verb), eingerichtet werden, dann

wegen des Kontextes speziell: wieder ein-

gesetzt werden.

?]pri, 3./'. 5^5p^?, 2. Sg. m. ric^r?. 1) stark

sein od. werden Da 48 17 19; 2) metou.

eine häufige Folge vertretend: übermütif/

werden (52o). — Pa. Inf. HDT^n 6 8, bekräf-

tigen = nachdrücklich einschärfen.

' Plpri (t^qdph; LA mit p oder p bei

Strack 21*) Dn 427, Stärke.

*P^pP {fqöph nach quti) emph. ^fpr Dn

237. Gewalt.

*|^*)ri (Du. \\ hbr. ^:i'^ u. s. o. i;?ri; zum

Wechsel von n und r vgl. Parallelen in

246o!), m., zwei (c. ''1^^. im Ausdruck für

zwölf Dn 4 26 Esr 6 17); — f. V^lß, zwei
(Dn 6i) und hinter „Jahr" als Ordinal-

zahl fungierend: Esr 424.

*2?"nn (I hbr. ^ri I), c. =, l) Tür Dn

3 2G; 2) synekd. als Teil für das Ganze:

Palast (Regierungssitz) 249.

''2^"lin (nach qattdl denominiert von ^'D^'),

PI. emph. !^;?7t^ Esr 724, Pförtner oder

Torhüter.

t"T^^5 bab. Tisri = ca. Oktober {Assiidn-

Texte bei Staerk 0724, i).

f'^rin^ Name eines persischen Statthalters

der westeuphratensischen Provinz (Esr 53 6

66 13). Der Name wird im griech. Esr 63 7

26 und von Joseph., Antiqu. XI, 4 § ü etc.

durch (6) 2ioiv(v)r,a wiedergegeben und wird

nach Scheft. 94 vom altpers. thasna uä. =
avestischem säs7ia „Lehre" herkommen, u.

,.dass "^^nn aus "'39^ entstanden ist, beweist

auch sein Name in der ueubab. Urkunde,

wo er Ukani heisst (ZATW 17l9if.), u.

zwar infolge der Versetzung des Zisch-

lautes, die immer dann eintritt, wenn sich

das n mit einem Zischlaut unmittelbar

berührt". Vgl. KB IV 305: Cslaiii uä. war

unter Darius Statthalter des Landes west-

lich vom Euphrat.



Deutsch -hebräisches Wörterbuch.
Dieses Wortverzeichnis soll zugleich eine Art Realkonkordanz darstellen.

Deshalb sind die t Eigennamen in grösserem Umfang aufgenommen, und zwar sind sie, damit

auch Historiker, die nicht das Hebräische beherrschen, die bei diesen Namen Lm Wörterbuch
•entfalteten Materialien benutzen können, in ihrer gewöhnlichen deutschen Form aufgeführt und

mit der Seitenzahl versehen: z. ß. Altaku S. 20a, Z. 8; Pulmijra S. 535a, Z. 13.

-j-Aaron Pur 6b, 16 v. u.

Aas nb53, ^^2; A.geier nrj"J.

abbiegen 'pTsn, pd"- n-_^ niJD

4 ab, -1^0, ru", -iD".i.

abbilden n:ijj I Hi.

Abbild n^"".

abblättern "-^p Pi.

abborgen ~"i;, '^^>".

abbringen n^o Hi. Ib.

i-Abel ^^^} 15^, 16.

Abend ^i Abend w. ^^^

III; abends ^^.S'tvl; A. däm-

merung ^''^?.: A. kühle l'^"'

Drn; A. Opfer ^1? ^~i^;
A. wolf cf. nis^i.

aber ist oft = „und" i, sonst:

T -.> T -^'5
' - ? 1

•• T •

abermals "i:?.

abernten -i::p I Hi.

Abfall (secessio) -^^, S^?"^"?,

""^^95"'^-; ^^^^^ A.bewegen
rian Hi.;' — ^r-.

abfallen =

Ni "-^2 •

p. p.

verfallen cc"C

= deficere "^'O^

abfetzen r^p: I Pi.

abfressen D?!?.

Abgabe n-i-2 li, OD^, n^^-in

;

A. erheben d^~' Hi. ; A.n

verteilen ^f^ Hi.

abgemessener Teil uä. '^'^~ I.

abgenutzt s. ~^?; />. p- '^.??.

abgescbmackt(es) '?v", ~^R^-
abgesehen von "Tl^^-r.

Abgötterei ^^-].

abgrenzen ra.'t Hi.

Abgrund ~^^"-^.

abhalten -bn, 2?253 ; sicli a.

1. 'J372 Ni.

Abbang q?, q???, "'T'^*.

abhängig vgl. ~l^ I.

abhärmen, sich -"CD.

abhauen i'-^. nx]?!, 7::p u. Pi.

abhäuten ^"»--Hi.; p.j;.r"'>r~.

abheben n^~i Hi. 2 c.

abholzen ^"^^ I Pi.

abirren ^^y\ *^i^-

fAbjathar ^^",7? 2 b, I8.

abkneifen pb72, p. y~ip Pu.

Abkömmling ~i2>, ^^'-i^^"^.

abkratzen 'Jinp I Hi.

Abkühlung ""P.'?.

abkürzen nr^p Hi.

ablassen nD"^ u. Hi.

Ablauf HD^pp.

ablehnen X": Hi. 2 a.

Ablösung ~^"~~.

Abmachung cf. Vertrag!

abgemagert P~, ''l'?.

abmahnen nriT Hi.

abmühen, sich ~'?^", ™^" II.

abnagen Q~'i* Pi., C?"".?.

abnehmen intr. ~'?.^.

abnutzen p. i^^?, ^>. p. '^v?-

abordnen m:^ Pi.

abpfänden 02" 2.

Abkürzungen und Zeiclien: p. =- Passivum; Ptc. = deutsches Partizipium activum;

j). p. = deutsches Partizipium passivum; s. = siehe oder sein; h.'= haben; w. = werden;

1. = lassen: m. = machen; u. = und.

Die gebräuchlichsten * hebräischen Äquivalente eines deutschen Ausdruckes sind

durch einen nachfolgenden '' kenntlich gemacht.

Die deutschen passiven Partizipien stehen fast stets bei den Infinitiven, von denen sie

herstammen, wie z. B. ,,Abgehäutetes" bei „abhäuten".

Die Komposita stehen in der Regel bei ihrem ersten Bestandteil („Bestimmungswort"'),

wie z. B. ,,Salzbund'' bei „Salz".

Bei der 3. Sg. m. Pf. (wie p"^n = p^n), welche die bekannte normale Vokalisation be-

sitzt, ist diese — den Setzern zu Liebe — weggelassen worden.



abpflücken— all 608.

abpflücken qop-

fAbraham
^n^nN 3 b, 9 v. u.

Abrechnung halten ndn Pi.

Abreibung D^p^^^, P^-^^^D.

abreissen ppD; sich a. p-iD

Hithpa.

fAbsalom cir^"2X 4 a, 1.

Absatz Ygl. i^^2?^^?.

abschälen qbn, b::2 Pi.

abscheeren na, DD2-

abscheiden />. -na Ni.

Abscheu nM3,7^pe:, nnyin-^;

zum A. m. ypiä Pi.

abscheulich(es) -^^, ^^^^^'ä,

^-i-, n-HD, 5nn; a. handeln

n:?n Hi,

Abschlagen r]pp.

abschliessen -lup II.

Abschluss ^"'?r^, zum A. ge-

bracht w. nrn.

abschneiden ^'xn, mz, tm
Eli. ; militärisch : iDb 1 b, cf.

noT Pi.; abgeschnitten s.

DI': Hithpo.

Abschnitt "i^|,
"^.li^

Abschrift ns^n, \^^ uä.

abschütteln -i^-: 11.

abseits "?.?"?.

Absenker ^33.

absetzen :;-ia 2; /j. p. (=
entwöhnt) ?'^?.

Absicht ™^""? 2 b, feindliche

A. t^"^; in der Absicht

l?t"^ mit Inf.

absondern "ina; sich a. --i3

Ni.; p. p. -?? (cf. ^? I),

absperr«Ti Den; abgesperrter

Raum n-jT:}.

absprechend beurteilen y^D.

aJjspülen tf" Hi., qc2"«ZJ.

abstammen '^ ^?73t: N^;.

Abstammung ^"5"^^
; legitime

A. iun:.

abstehen von l"r '"'^ "• lof-

al»sterben '^r^l-

Abstieg "^^Ta.

abstosscud s. riDT.

abstumpfen |-:::p Pi.
; p. rir

Hithpo.

Absturz "^?.

abteilen inn.

Abteilung np^n-c, np.Dp,

"CX"i 2 c; abteilungsweise

-^-f? 2 Ch 26 11.

abtragen Tii Hi.; = be-

zahlen n:ii Hi., nVi* Pi.;

p. n-^1 Ni.

abtrennen i-ib Hi.; sich a.

y\o I.

Abtritt (HNpn^) nx:j:i-.

abtrünnig ^"?. -^^^, -?'^"^; a.

s. jiD I; a. m. nniij Pol.;

a. w. y\o I Ni., rcD.

Abtrünnigkeit np..2q, nnri-n.

abwärts •^9^-

abwechseln vgl. '^?"'?D.

Abwege vgl. bei ^I??i5?!

abwehren n^c Hi. 1 c.

abweichen m u. Hi., i^iD*.

Abweichung '^T'?-

abweiden ir'S H Pi., n""i

II, 2 b.

abweisen Hü: Hi 2 b, n^'c

Hi. Ic.

abwenden nc: Hi- 2 b, n^c

Hi. 1 c; sich a. mi II Ni.,

:r\x 1 b.

abwendig m. xiD Hi.

abwerfen b'C3, "jb^ Hi. 2 b.

abwischen nnr I.

abzählen ^'^0, p. p. "^SOrs.

abziehen h-a7is. :?:i3 (beim

ßezahlen), :;-ia; /?iir. D^p,

l'-n.

abzirkeln a^n.

Abzug (= Diskont) ^^|.

tAc(c)ad Gn lOio: S. lGb,i4.

ach! ^nN, HN I, nri; ach

doch ! N3X
; ach wenn doch

!

'".ns? uä.

Achat n^ibnx (?),
i^'^.

Achse 1"1,9-.

Achsel ""'!???.

acht n3jc"vp etc.

Acht geben •^^S'l'n Hithpol.,.

-ia"d; sich in A. nehmen
nr^' Ni.

achten (auf) ~\->2'ö; nicht a.

auf ~^^^; geachtet = respek-

tiert D'?? Ni2J3.

achter "^T^, /.n-^3'; 80 ö"?':'^.

ächzen p;i< : ä. 1. pi:? Hi.

Acker " v^i;?, -?: ; A.bau n-a^ ;.

A.bauer ns-N -»r^N; A.feld

*^~''^
; A.smann "'?'?, -ü"";.

A. schölle ~^~p.

ackern cf. pflügen

!

Adel 1-n, nn^-3.

Adler ^^3, cf. ~\i]^.

fAdoniram ob, 23.

fAdonis "sn, vgl. 1^>;3.

fAdonizedek 5 b, 19.

fAdoram ob. 7 v. u.

fAdrammelech ob, 5 t. u.

fÄgypten D^.^t? 241b, 9;.

T

Affe qip.

aha! n^rj.

fAhab =?nx lu, 22.

fAhas ^X}^ 12a, 15 V. u.

Ahn ^? Ib, Ahne D5? Ib.

ähnlich s. ^p'^ H
Ähnlichkeit i^^"^".

Ähre :i^^5? kolL,
_
nbi^ü Ip

zerriebene A. •^5"'??; Ä.

nbildung '^'?1?; Ä.nmonat

(.f. bei '-^q?

!

fAi "^^n 324b, 5.

fAilath (Hafenstadt) ^Vit

15 a, 18 V. U.

Akazie ^^'4; A. uholz "^!

fAkka ^Sl? 327a, 8.

Alabaster "»^Vv.

albern s. '^'^f ; Albernes '^?,.

nbDri.

Alllenna ^53111. 186b,20v.u.

all" -"2?; All 5i3n; alle "'3?

mit determiniertem PI.; alle-

zusanmien ~n!? '^"'^?; alles-

b3 1 u. 2a od. ^^p?; alle

sein nbs i>u., Dm uß.



609 Allegorie — Anliegen

Allegorie H'-n, rä-ü *2b.

allein ^:^? (cf. "? I, ib;), "a^.

allerdings ^^ 2ci.

allerhand "53 2 a 3 b.

Allerheiligstes ^'^^l,
n^S

n7.s?n 1 Ch 28 ii, "^^p*

D^'r-ji?^, p-pn c-pr; Lv 1 633.

allerlei "5? 2 a 3 b.

allezeit °"?^'j"'?; cf. ..im-

mer" !

alljährlich r^-z^i; n"'?;^.

Allmächtiger ^~L^..

allmählich '0?-p •^>"?.

allwissend ^'?- ^'^^ Hi 37i6.

allzumal ~ÜZ.

jAlmodad 19 a, 15 v. u.

Aloebäume D"'pnN u. I^^-'.

Alraune ^~^~.

als: 1) Präp., a) prädikativ

3 2c ß,:^ld,r,nn 2b ß;b) kom-
parativ "I? 2aY, 2^ 2bß; —
2) Konj.. a) temporal:

"^"*^^^x; b) modal: als ob

'^k^-( (s. o. TÖN 4b!), als

ob nicht ^^="-3 cf. 5^"- 6c!

alsdann i^.

also: 1) Adv. nb, nD3; _
2) Konj.: a) beteuernd: "'S I,

Ib; b) folgernd: ")?5 s. o.

1? I. 43!

alt = bejahrt: 12;. D^r;2 N3;

= früher: "^^~P, "P"»^«"!;

so u. soviel Jahre alt: 1^,

resp. ri3 I- = veraltet: 1^!J;

alt s. oder w. : IPJ; älter:

fAltaku' (N)np.rpbi^ 20 a, 8.

Altar nnT-:.

altehrwürdig cf. ?^^'.

Alter ~7"">^"
; von alters her

Ältester IP.j.

fAmalekiter ?}^'-^, 33 5 b,i3 v. n.

fAmana "J'r^ 21a. 15 v. u.
• < '

' *

Ambos D??.

Ameise ~ft?-
Amme ^2?."^ (cf. P-" Hi.).

fAmmoniter 334b, 4 v. u.

König, Hebr. Wörterbuch.

fAmon, ägypt. Gott 20 b, 10.

fAmoriter "''J':« 22a, 20 v.u.

fArnos O'i'3^ 335 a, 14.

fAmrapliel 22 a, lü v. u.

Amt n-^ps 3 b.

Amulet 'ÖÜ5 2a_ß; vgl. P^T^,
-'?'>^, auch nsifp.

an "^N, 3. Vj,

fAnanias "^ ?-? 117a, 19 v. u.

Anbau = Seitenbau ?"'^^.

anbauen ^-^i lab.

anbefehlen -p^ 3 a.

anbeten ^HTü Hithpalel.

Anbeter "^r)?, "3^.

in Anbetracht b 3 a.

anbinden -i;üp 1 a; p. -,-2:^ Pu.

anblasen riD:.

Anblick n.^-i^ i b, ":? I, 2 a.

anbrennen p. -nn I Ni.

anbringen ]n3 2, m-v:: 2b.

Andacht i^""'^-

andauernd lii?.

Andenken T^?!", a^.

anderer ^HN«, ^T 3^ r^, n,
2 c,

f.
m^-1 I, 2 b.

ändern ^no Pi., Hi. 2c, nj^

II Pi.; sich ä. nrä II.

anders beschaffen s. ~^'yf

H, 2 a.

aneignen, sich "d"n^.

anerkennen -^33 Hi. by; An-
erkennung n"^in.

anfachen ^TD Hi. 2 a.

anfahren nin Pol., U^?.

anfallen ä;:is 2.

Anfang "»^Nn I. 2 b, r""9^?.*;

cf. „Beginn"; A.szeit ~y^"?.

anfangen Vrn I Hi.; cf. „be-

ginnen" !

anfassen ^ ^^N.

anfeinden -ii:^ II, yd^.

Anfeindung H'^i?"^""?.

anfertigen n"c;>' I.

anfeuchten, »^P^'f Hi. 2 b.

anflehen nrn H pi.

anführen bn: 2. c~;p Pi. 2 a.

Anführer ~"-}J,
">^^^ I, 2 a.

anfüllen N^"^ Pi.

Angabe, genaue A. '^"*^1-?.

angehen, bittend S':iD u. Hi.

angehörig 1^ 3 c,
f.

ria I^ 3 c.

Angehörige 3N r\^'3.,

Angel, Angelhaken '^?ü,

^"C II, r^; cf. Türangel!

Angelegenheit "i^"^, V?.^!*.

angemessen s. »^^t? *^'j^ 2.

angenehm ^n^^ a. s. ^np ii_

angesehen CJ^?3 N^.viJP; a. sein

".?? Ic.

Angesicht D^PS ; cf. „Antlitz" l

angreifen ":is Hi. 2 a.

angrenzen ^-33; ;:;'>:; Ni.

Angriff -""] Ib; einen A. m.
rc-D""*:; Hi.; in A. nehmen

bx"' II Hi.; Angriffspunkt

Ai^st nbnbn, -:: l rn:i p.
in A. versetzen -i-^ii I Hi. 1.

angst sein n-^-^: I, 2bß.

ängstigen -i^ii I Hi. 1

.

ängstlich "?;".

anhangen P^"^, P'^iJn,

anhängen P^"^ Hi.

Anhängerin '- J^?.

anhänglich PrTi-, ^^ 2 a.

anhäufen 3:3; A. "^^x^.

anheben ^"»^3 ] b, n;>" I, 2 b

anheim geben oder stellen

bba 2 mit "-;? od. bx.

anheizen p-c: Hi.

Anhöhe "ft-i*, "-tI I-

anhören ^S"C_

Anklage "^^"^t'.

anklagen T^"^; Ankläger ~? 2.

ankleben (hitr.) P?v

;

trans.: Hi.

nach Ankündigung "^3~3,

anlachen cf. zulächeln

!

anlangend "^3" 2^7.

aus Anlass "^P^:? (cf. "-'-,? II);

A. geben cf. veranlassen!

anlegen ^yr-D"'"^: 2b; Feuer

anlegen r^:" Hi. 1 ; Kleider

a. cnb.

anlehnen, sich yj'z: Ni. 2 a.

Anliegen V^U 2 b.
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anmassend — Arznei

anmassend s. "Za 2b; ct.

•zm 2b!IT

Anmut lü-

anmutig, durch lü ersetzt.

Annäherung '^r?'^-

Annalen Q"~;ö "?.^".

annehmen N'CJD 2 b, 5np PI.

2b; sich jmds. a. -pD 2a;

A. Nb:a.

Annehmlichkeit! v?^,cf.D'??.

anordnen nijj Pi.; = auf-

reihen "y^v- , .

Anordnung P" 1 d, ^i^W?

3b; eine A. befolgen "? "^-^

(cf. ''? 4); = Aufreihung

anrechnen ntJn.

anreden 3 nii^., nrä-n-c: 2 a.

anregen n"i2, DS'S.

anreizen Tjio II Pilpel.

anrücken ^Tli? 2 b.

anrufen ^"^1? I.

anrühren ^'32 2 a.

ansammeln -i:;^.

Ansammlung "."i?"? II, '^t?'?-

ansässig "'-^^, sich a. m. ^'^^.

anschauen ^ •^J'^-

Anschauungswelt P^"*?^^.

Anschlag n-^5'"i'3; einen A.

• machen nsT 75?; Jes 327.

anschliessen, sich ^^ i^T*? I ^
l8b; nib Ni.

anschreien n:?3.

anschwellen Plf?, ^?t; ^<c.

V T

Anschwellung "i^"''7-

ansehen ^ ~'?"); staunend a.

nrn; sich a. nNn Hithpa.;

„angesehen" s. 0.!

Ansehen = Anblick(en)

n^nn; = Ehre "^i?": 2.

ansehnlich, ersetzt durch

mm 2 b.

in Ansehung ? 3 a.

ansichtig w. = sehen '^'$"J.

ansiedeln, sich nuj"'.

anspannen -icx*, ÜTO-

anspeien ^ pP~i.

anstacheln -|io 11^ Pilpel.

Anständigkeit D?^.

anstatt r^^in 2bß; a. dass

-i'oJN; nnn.

anstellen -^ns Hi. 2 a, -t:^

Hi. 2b.

anstimmen l^?? ^i ^-
<

Anstoss ^rn, '^'^^^, ^•??;

A. nehmen cf. „sich ärgern",

anstosseu ^ ^^= (mit dem

Fusse); '-^^H-

anstössig cf. „ungeziemend";

Anstössiges "^x'rl-

anstrengen, sich ->aa Pi-

Anstrengung V^^^-, "?"?'•

antasten 'jy2 2 a.

Anteil P^ül, -^"rül, n;^*,

n:^, ns 2 c.

Antilope' ^^-n, la^^l, ^^^•

Antlitz d:?^.

antrauen, sich (sibi) ^r»:! 2 a.

antreffen :?:^2.

antreiben nrn-, "^333.

antreten die Herrschaft -;b-c.

Antrieb, eigener t^?";?.

antun b':a; Schlimmes a.

Vd::? I, Po. Ib.

Antwort n:r^, naiv:r 2;

A. bringen ^TC: Hi- I^T-

antworten "2^ I; cf. „er-

widern" !

anvertrauen nb?; "P° Hi. 2b;

anyertrautes (Gut) f^?^??

2b; cf. „Depositum"!

Anwachs n^3-ia.

anwachsen nai 1-

Anwalt D^1^~ "??•

Anweisung ^-^nn; A. geben

y-Ti Pi.

Anwohner 15^.

anwünschen "p "i^^.

Anzahl '^???-
^

Anzeichen "^^ Tome?;;, A.

haben än2 I Pi-; = Spur:

2-p'J.
'"T ,

Anzeige machen n."\2 Hi.

anzeigen :?T' Pi-, "i."*2 Hi.

anzetteln -^ci<; -"0.:^ Hi-
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anziehen (Kleider) '^^^., ""f?

II; anziehend, ersetzt durch

msr la.
T -: 1- -^ . . .

Anzug «-^-^ri ^-^:=-> ^
anzünden -i":i I Pi-, ns"' Hi.,

n-p-

Apathie ^r"!^-
Apfel(baum) ^'^^ I-

Apotheker Ti??.

tApril cf. 1^^? 276b, 20.

fAraber ^^^l?, ^rl^.

fArädus 27 a, 7.

aramäisch x4f/f. »'""r7-.-

Arbeit n3i«>^, nb??^. ; schwere

A u~'-V t^"- künstlicheji • T ~t ' TT'

A -Z-::n': 2; frei von A.

sein 503; A.spensum J^$2r'C_

arbeiten ?5;,-=^^ 2 a,n^^?1, 2 b.

Arbeiter"""??, feinerer A.'^^l^,

Arche nnn.

Ärger ^5^?.

ärgern, sich o:?^; ^rans.: Pi.,

Hi-
. <

Arglist 5=3.
^

arglistiger?; a. handeln -22.

Arglosigkeit nh-

f'Ariel 27 b, 7.

Arm >^""1!?, ^"^^r; ^'i'- «Fluss-

arm"; Armband, -spange

n-"-.^i^, "^-"-^
l*,""""?^; A.röhre

TT : V 7 • T '

™i? 2 b.

arm' Fr?*-
"'^- I' 2, l?^?,

•^30^, ">i;5^"J*; ärmste "'T^?

Q"'V-i Jes 14 30; arm sein

TIJn-|.

tArmenien
^nn^ 28 b, 13.

Armut -^«1* uä., nn23op.
<

Aroma ^"9?-

aromatisch ^no-

fArphaxad 28 a, 7 v. u.

Art !!, V?, n'??^?; Art =
Weise "7l, °??'? ;

aus der

A. schlagen -jon Ni.

fArtaxerxes28b,i9;566b,20.

Artischokenstengel ^ü^-ü 2.

Arznei n^^p-:, np^nn.



611 Arzt — aufstellen.

Arzt N.?'^.

Asche 1?N*; „Fettasche" 1^".;

Ascheneimer «^^vT^ '• ^^^ ^•

reinigeii yi- Pi.

(t)Aschera nydx au, 8.

fAskalon 30b, 4.

fAskenas W^^ 29b, ir v.u.

Asphalt ^^ü.

fAssarhaddon 24a, 20.

fAsser "'"'^^ 31a, 2.

fAssuän nD:;C 298a, s.

j-Assyrien "i^'^^N 29a, 7 v.u.

Ast n-;NS*;^-nr>:; coli.

fAstarte ri'nrwii' 353b, .3 v.u.

Astrolog PL Q'^T^, Q"t9?-

Asyl Q>5r, A.Städte •^>? r 'Tj?;

cf. TT}?. 2c: die Hörner des

Altars

!

Atem n?"iJ3; A.schr.pfen '^^^^

Ni. ; cf. wieder aufatmen

!

fÄthiopien "ä^3 174 a, 12 v. u.

fÄthiopier '"^"^3,
/. r.r.

atmen ü'2:2-

auch qN, na*, 1.

Aue ^;;n*, n? lii, nix: pi.,

auff ^p^, -}^?.

auf (Präp.) ^>*, ".^p"'^'; auf

dass^"'^^ n^n^JZ; auf u. ab

nsrn r\:iT\
T - T T •• •

wieder aufatmen ü^"' ^'v~.

Aufbau ~^<'p II.

aufbewahren -(Oj:. "^^m; I.

Aufbewahrung ^Q^'*fr 2 a.

aufbieten 'j'Z'<i^ Hi.; 2?. p>"t Ni.

aufblitzen lassen :\pn Hi.

aufbrauchen ~f^ Pi. 2b; p.

aufbrechen pc3.

Aufbruch "5"?; A.sort "3^.

aufdecken "^^ u. Pi.

Aufenthalt ^^.
auferlegen '^'''^ Ib.

auffallend, ersetzt durch
mm 2 b.

auffangen ~z^. ,

Auffassung, nach der A. ~}}..

Aufgabe nr^b-p.

Aufgang nrr^ H*, nri; H;
A. der Sonne '^j.J,

S^".^"!"^ ,

T : •
'

aufgeben n"" I.

aufgeblasen s. b^^" Pu.,

aufgehen n^",
^^t;,

nr^ 2 aß.

aufhalten ts^ Pi.; sich a.

n^a I Hithpol.

aufhängen ~5ri* und Pi.

;

jmdm. etwas a. "~Dw-

aufhäufen, D~t> I, -in:x.

aufheben ^^^ u. Pi., ^'>^^

1 a, u'r\ Hi. ; = reservieren

-]:, jD'j:, "^•^c I; = auf-

lö.sen ^^3 Hi. 1; A. "::>^.

aufheitern, sich izi'L Hi.

aufhören ^.P'J, -'j'7*5 ^?t
Ni., PQC; a. 1. rn'vij Hi.

Aufhören ^?'$, "2-

aufjauchzen """; i-"^ Hithpol.

;

A. nv.i^p>.

aufklären -in" Hi.

aufkommen ar'^p.

aufladen 3^>; C='C Hi.

auflauern ~^x. ~z~ Pi-.

"^ I; Auflaurer "^0"''"*-'.

aufleben (wieder) «^^7.

auflecken --"".

auflegen "^"^ X'o; f.
"^"^ Ho.

auflehnen, sich n^p Hithpol.

auflesen 'jpr Pi.; p- r]CN Ni.

auflösen -;-:2 Hi.; sich a.

—'—\n* ^1 ^^^^ 11 iSJi

Aurlosung '-t:^ u. ^.

aufmachen nrD I Pi-; sich a.

Cip; sich früh a. nz'C Hi.

aufmerken ::-dp Hi.

aufmerksam -""^2, -^'"^12.

Aufmerksamkeit ^S?2; -'^- zu-

wenden nr,:;-D--^'ib,

-l^'d 2 a.

aufmuntern cf. -?. 2!

aufnehmen 5^'^= 2b, '-^^-? Pi.;

Aufnahme '^5?''^.

aufräumen «^^^ Pi.

aufrecht halten -|rr, y^' Hi.;

f. -r" Ho. ; aufrecht stehen

cnp.

aufregen -ir>" 11, 2 u. Pol.,

Hi.; sich a. -in, l^:? II

Hithj:«)!.; /). ^z" Ni.

Aufregung "vf'^-

aufreiben »^^^ Pi. 2bY, ^""^

2a:sicha. C"^f;;).n"^3, C':n.

Aufreibung ^"r^^.

aufreihen ~~!^.

aufreissen t^^^?, P»^3.

aufreizen n^w Hi.

aufrichten qpT, D^p Pol., Hi.

aufrichtig ~!^^, °"t?; a. s.

Aufrichtigkeit "i^\ °"^y'?,

D":r.

Aufruhr "1^, nN;^3n.

aufrütteln ?^2 Hi. Ib.

aufscheuchen 'jy-\ I; 2'- "13

Posal.

aufschichten •^-- IL

aufschieben -snN Pi- 2 ; p.
--. Ni. .

__

aufschiessen <^^^" 2 b.

Aufschlag (im Handel) n^n^:?.

aufschlagen: die Augen ^y?;
ein Buch ^}^ cf. "'^"|i Jr

3 2 11 14; das Zelt ^DD 1

("a:)._

aufschliessen CTw-

aufschlitzen "pz. u. Pi.

aufschrecken ":i-i I
; _/?. Tsn Ni.

aufschreiben pp~, r.rr*.

aufschreien iz" 2 a.

aufschütten V::d, ~Z'c: 1 c.

Aufseher ~'i?2-, ^q-Ü.

Aufsicht ~<3 Ib, J^.~i??;

Aufsichtsbehörde ~vi5? 3 a.

aufsitzen, lange iriN Pi. Jes

5ii.

aufsparen ""•^s, "j^i: li^-

aufsperren "1"^^, "f?-
aufspielen jmdm. n^T Pi.

aufspringen ipd, -"^c Pi.

aufstehen Q^P; A. n^^p.

aufsteigen '^^?.

aufstellen 1^2 Pol., Hi., n^"-?;

sich zum Kampfe aufstellen

39*
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aufstemmen --zz 1 a.

Aufstieg ^Ti"^.-

aufstören -in Hi.

aufstrahlen 'j^-<.

aufstreichen l''^^, nTC.

aufsuchen ips 1.

Auftrag erhalten riyä Ni., Pu.

auftragen -ipe*3a.

auftreten D^p*, i':"; a. 1. : Hi.

auftun npB (Augen), nnD I.

auftürmen -c"' I, ni~i Pol. 1 a.

aufwachen -)VJ 11 u. Hi. 2;

rP Hi.

aufwachsen ^"-J.

aufwallen lassen "V^.
aufwärts «^^f r.

aufweichen, />. -jdi Pu.

aufwenden, p. ^^^ 2 p.

aufwiegeln -11:1 111.

aufwiegen p. 5^50 Pu., n~c
H Pu.

Aufzähhing "^t?"? I5 2b.

aufzählen -'.so Pi.

aufzehrennb3Pi.2bß;;>.n-cn.

aufzeichnen ppn, "c;"!, p.

nn3 Ni.

aufziehen nb^' Hi. 2 d, Dnn Pol.

Aufzug im Gewebe ^^55"?,

^r?"«^ I.

Augapfel i:^ nzn.

Auge V:^ 1; A.n öffnen n^a pi.

Augenblick ^T?, "^7 1.

augenblicklich CN^nD; cf. "-"»l

II Hi.!

Augenbinde "^5^ ; A.braue ^?;

A.Iid n^i^CC; A.schminke

rS; A, Wimpern ^SrD^

fAugust »iö.s.s. ^5;^.

aus T?*, ::il|.'?; cf. nn-c; n
ausarten "'^O; ;>. p. "^ü.

ausbauen »^^s 2 a.

ausbessern pTn Pi. cf. Hi. 1 a;

pna.

Ausbesserung '^1^!'7 1.

Ausbeute 25;d 2 a.

au.'.biMitcn pVn I, p'i':? 1 b.

:iusbl('ib('n -iriN Hi.

Ausblick 02-c.

ausbohren -ipD.

ausbrechen nis 2 a.

ausbreiten n-:ü 1 Pi., b"*C u.

Pi., nü-i' u. Pi.; ;>.
/j. -^^?;

sich a. F2 Ni. 2, 7^=*, "'*rr-

Ausbreitung '*-'"^?"t ; A. platz

ausbrüten ppn u. Pi.

ausdauernd l^""^.

ausdehnen ~"!]ä? Hi.; sich a.

pp-i 2.

Ausdehnung n-nti I, 2a; na».

ausdenken z'än 2 ab.

ausdörren p. -nn 1 Ni.

ausdrücken mt. I; cf. „aus-

pressen" !

ausdrücklich C'C^ (cf. ^"1?

I, 2 c).

auseinandergehen "ns 1 c.

auserlesen "i^n^j s. u, »Aus-

lese" !

ausersehen, sich (sibi)

- nN-1 2 a.

auserwählt ^^nn, -nrSD.

ausfertigen zns.

Ausfluss hdj:.

ausführen nb^ J, n^p Hi.

(Versprechungen uä.).

Ausgang (cf. „Ausgehen"
!)

N:i:i"2 n'^i^-^in pi -ci-ic. \

der Zeiten ^''":™; Aus-

gangspunktD^ 2 c,h^"«?:Nn2a.

ausgeben p. ^^^ 2 t'.

ausgedehnt "^"~^.

ausgehen ^"f^ ", -I? I; „Aus-

gehen u. eingehen" uä. ^Tun
U.Treiben (Dt 286 1 8 296

2 S 32:. 2K 1927 Ps 1218).

ausgelassen s. -^vs. Pi.

Ausgelassenheit "^'i?\].

ausgenommen = ausser

yz -nb etc.

ausgiessen -{cd I% t;^C I, 1 ",

pi-i Hi., -;d"vZ;; ausgegossen

s. -;sü: Ni.

ausgleichen, sich rcn Ni.,

Hithpa.; Ausgleich schaffen

:

Hi.

ausgleiten cf. -jd'C Pu.

ausgraben nip; p. np: Pu.

aushacken -ip3 Pv 30 17.

aushalten b^3 Püp-, Hi.

ausharren bri"' Pi.

aushauchen "2: 2b; A. n^-c.

aushauen ni^n.

ausheben nb> Hi. 2 0, Nn^ Hi.

auskundschaften 5:\~i Pi., ~i^n

u. Hi.

ausländisch uä. ~^], "'l??.

Ausläufer PI. niN-.^in 2a.

ausleeren n"^^ Pi.^ p^n Hi.

auslegen iPD.

Auslegung "^'955 cf. „Er-
klärung" !

auslesen "'"i^; Auslese ""7?'?-

ausliefern ^.^: Hi., -1:10 Hi.*,

-3C I Hi.

auslöschen intr. "^t^?, trans. :

Pi.

mit Ausnahme, ''?y"?.

ausplündern bx: Pi., uiiis Pi.,

bVc;; ;>. tts Ni., Pu.

Ausplünderung «^ij^-, '^]'^.

auspochen ü2n.

auspressen unw; ^). ni^'p ]^i.;

niT 1.

Ausputzen von Reben "i"^.J.

ausraufen OT^.

ausräumen ™? Pi.

ausreichen
"" Nj:-C; Ptc: '^^.

ausreissen -ciriD; p- p~i2 Hith-

pa. 2.

ausrenken :?pi Hi.

ausrichten '^"'^"^' 1.

ausringen cf. „ausdrücken"!

ausrotten "dT^ Hi. 2b, ms
u. Hi.-*, irä Hi.; ;).m3 Ni.

ausrufen N'ni^ 1^ 2 a; a. 1.

-ins» Hi. 2 a.

ausruhen op'i

ausrüsten pm Pi., sich a.

viinb.

Ausrüstung "ö"!)? 1 b.

Aussaat ^^"^.l

aussagen ™^ I, 1 b.

Aussatz ^'^l,
J^i'^^*.
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aussätzig ?^"i"f, ^"T"^7-

aussaugen «^"^^ : p-p- *^}^.

ausschauen «^^^ I, ^p^ Ni.

Ausschlagpnns 5 a, lo; rinspp.

ausschlagen = ablehnen (s.

0.); = sprossen n-)S ; hinten

a. Dj7a; zum Guten a. 30"'

Hi. 2 c.

ausschliessen »TJ^ Pi.; cf.
"^^"^

II, 2b-, -i-ix 1, Ib.

ausschliesslich ^'?? 2d.

Ausschreiben ^^?r-

ausschütten 5^^, n"i>' Hi.

ausschweifen n^o'iJ • Ptc. 55TT.

Aussehen HNn»*, l^? 1 2 c, ^5?^^

.

aussen, nach a. n^^n.

aussenden nbrj Pi.

ausser N5n, ^ii^bn, -n)^,

wenn DN'"^? (cf. °N 2ba),

DN ^nbn.

ausserdem cf. '^i^,
"'12?.

äusserer V^^U; A.es V^"-

ausserhalb von )> V^™.
ausserordentlich N"'"iSI; ^rfv.

Nbpn; a. sein ^^52 Ni.

äusserstes, ersetzt durch ]"?..

Äusserung ^^P"?, ^^?.

ausschütteln -i:?d II.

ausschütten p'p'^.-

aussetzen, j^- "]b'c3 Ho.

Aussicht njpn.

aussöhnen nv^y Hi. Iby.

aussondern b~n Hi.; j}. nbs

Ni.

ausspannen nuD u. Hi. ; cf.

t: • •

ausspeien P"!"" I, ^""p u. Hi.

ausspionieren iDn I.

aussprechen ^ip?; sich a. "i^"

Hithpa.

Ausspruch Nb?*, QNp.

ausspucken p-|i I.

Ausstattung T?;^? Ib, HDisn.

ausstechen npD.

ausstossen H'JD Pi.

ausstrecken HDD u. Hi., ^'^^

u. Pi. ; sich a. ^—ib Hithpa.

ausstreuen n"nT Pi. 2 a.

austeilen pbn I Pi.
; p. •• Ni.

austreiben cj~ir\ Pi. Gu 2 1 lo.

austrocknen n~in II Hi.

ausüben <^'^^ 1, laß.

auswählen "^nzi; p. y>. "ii"i^.

auswandern ins Exil ~'^^.

ausweichen lUD 2.

auswendig l'^^'r.

auszählen -iDo Pi.

Auszehrung l"!^"^ I.

auszeichnen, 2>- }' ''^^l-

Auszeichnung ^?!3?-

ausziehen = ablegen \*bn II,

b"cJ3, o'siis*, bb'ä, r]b;D; =
ausgehen uiäD 2.

Auszischen »^l^"!!^.

Axt ipi, n^^?, n-^n-c, ^xr-:,

n^-ip_.

fAzazel, 5.\^'J< 321b, 4.

Azkarcu »T??".^ 10 a, is v. u.

fBaal ^i'? 44 b, 4.

fBabylon "5?? ^33 b, 7.

Bach 5.n3*, 3b|, n-^bp pi.

Backe 'nb.

backen HDS:*, :\nj?; cf. Back-

werk !

Bäcker nsx, f.nz'^.

Backofen "i^^ri; B. stein cf.

Ziegel; B.trog i^^?"^'?; B.-

werk nDN^.

Bad n^nn; cf. ^^1^2 I!

baden, sich = sich waschen.

Bahn ^^y'r, ^1~yr.

bahnen -5S Pi.,' nD2* Pi.

Bahre ^is^^? Ib.

bald 12^72 nir; nm 2b; cf.

„eilig"; b.— b. '=
. .

.Dl'?.

Baldachin ^^l?"^.

Balken ^5 II? nnip*, ninns

PI. ; mit B. belegen n~ip Pi-

;

B.schicht Q^?P.;^ PI.

Ball "^"^; cf. bei ^i"?.

Ballen :^ 11.

Balsam D^?* uä., '^^.

Band ^5^'=, r^i^'F P'-

Bande = Fessel ^^"^J^ PI.

bange "rji^-

Bann Dnn I; B.spruch "i?".

bannen -inn II, mn I Hi.*

Bär(in) n'i.

barbarisch reden tl^b, vgl.

:*i'"^ Ni.;_P/c. :*?^.

Barbier ^^5.

barfuss qn;, "^>i^.

barmherzig D^nn*^ ""^J^^^-

Barmherzigkeit "iD", D''72nn*.

Barren V--

Bart li^v; B.raud
'J

riND.

fBasan T^i^ b 1 a, 20.

Basilisk"?"^, ^P^'4.

Basrelief npn-c, n^'bp-;, mns.

Bastard "i.l'^r.

Bau npzi-p ;B.art n-P^^T.

Bauch 10?, r™% ^"i^?; B.-

h(3hle nnp.

bauen "??*, i^"?!^ Pi. 2.

Bauer n^-v^? w-N.

Baufälliges P~5.

Baum TV.; B. kröne nn^p;

B.Stumpf na-ii^ 2; B.woÜe

Bausch p^U, r^n.

Bdellium nbnn 34 b, 3.

beabsichtigen cf. erstreben

!

beachten ^*^? 2 b, iTc; H, 2 b.

Beamter ~?.V.

beängstigen nn:^ I Hi.

bearbeiten "din I, nny.

beauftragen nbiü ; p. m:£ Pu.

bebauen "i^-' 2 b.

beben 5^^^; B. "^^n, ^?1.

Becher 013 I.

Becken l^i?, ^V?, tl? I; cf.

Zymbeln

!

bedachen n~ip Pi.

bedacht s.
'->? ^P^.

Bedarf ^ü, ^t-^.

bedauern pn I Po.

bedecken pj, nca u. Pi.*

bedeutend s. bia.

bedenken ^^^än Pi., nrä Po.

bedienen -q^, niilj Pi.

Bedienter ~^fl.

Bedienung ^^ndp 5, n-jii^'2 b.
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Bedingung, unter derB.J^^'f-

bedrängen -^a, pr^ II lli.,

-i-i-^ I Hi. ; bedrängt s. Tili

I, 2 b. ^
Bedränger ?Ü~, P'^r.

Bedrängnis "'"r?r, ~?j^'-j-

bedrohen ""-V B. ^'^^^T?.

bedrücken ri" IH., n:^ Hi.,

Bedrücker V^-", -'^W.

Bedrückung p'>^^, ~i^.

bedürfen cf. crmangeln

!

bedürftig 1?.9'?, B.keit nn:'.

Bedürfnis ~1-^.

beeilen, sich ^rrij^, ton Ni. 2.

beenden "lin Bi., nzi'OJ Ili.

beengen p^-^ 11 Hi., beengt

^¥ I.

beerben "ä-T».

Beere ^^5*, "If-
Beet ™in^.

befallen thk 1 'i, bs: 3 c.

befehden -n:i, ü'O'C

Befehl "1?^;?, ni^T^-. auf B.

"^?~.?; B. geben = befehlen.

befehlen ^^j^, nr^ PL*
Befehlshaber V?P^, H?-
befeinden ^"^.

befestigen pin Pi., 113 Pol.;

befestigt ^^'^^^ cf. „ Befesti-

gung" !

Befestigung ^^?';,^'^ f H, 2 b.

befinden, sich n;ri^ Nj:'p Ni.

befleckt w. bi^a H Ni.

Befleckung ""?-\

befolgen ^^'^, p. n'>i;> 1 Ni.

befragen -ZT^ 1 a, bN;iJ.

befreien n-p, p-^D.

Befreiung rn~s.

befremdlich "').

befreunden, sichn^"": 1 Hithpa.

befriedigen "nb Hi., p. >-2b

1 b.

Befriedigung r"-^^*, ^^.
befruchten -in:? Pi.

begatten, sich "^N N"i:i, "nn*.

l)egeben, sich ~~~; ^'^y^.

Begebenheit ^^"^ 2, riJ? .3 b.

begegnen ^"5?^ H, p"?i5*.

Begegnis '^"?.P'r, "^?-

Begegnung (feindl.) "'"Ip.

begehen •T'ff' I, laß.

begehren mx Pi-, Hithpa.,

-'^n; B. ~N, "Dn 2a: B.

erfüllen ~">^> 1, laß.

begehrenswert "^ü?., oft er-

setzt durch ~'^'^^
'^V'r?-

Begter(de) niNn.'

begiessen m~i Pi.

Beginn nsnn.

beginnen ":;x^ H Hi.

beglaubigt s. od. w. -jt:« jSi.

Beglaubigungszeichen i^J.

begleiten D?' "T^V: '^^" ~~~-

beglichen w. ^'f^ Ni.

beglückt \v. TC;>< II Pu.

beglückwünschen "T:? 1

.

Beglückwünschung i^?"^?.

begnadigen pni; B.ungi^J^^D.

begraben inp.

Begräbnis »^"^^^P.

begreifen l^^-V':?; B. _n?i.

begrenzen ^^i*; B.ung i^^^^-?.

im Begriffe s.: cf. ^}J)\

begrüssen -j-q Pi.

begütert ü""^, 'J^^ I.

begütigen l^^n n Pi., »^tl P'-

behacken ^"^ H; cf. ^"P

!

behalten -i:c>" 1 a, -.ruj 1 b.

Behälter n^n i b.

behandeln s "jnD o a; cf. ">—i II

Hi. 2a!

beharren Dip 2 b ; cf. n:^D I Ni.!

behauen "--=; B. n-ja, r^n^.

beherrschen n D^'^ H.

Behörde n^ps 3 a.

behüten 1:^3 I, ^"2"»:: 1 a.

bei, 1) lokal: 5^N, n (z. B.

„bei Gott" DTI-^Nn), Q? Ib;

2) konzessif : ^ 2 c
beichten »^^t Hithpa.

beide Dl?^.

beifügen nCD 1.

beigeben '^". 1^^^.

beigesellen riDD I.

Beil "^^^S; cf. „Axt"!

ßeilager =1?^?.

Beileid ""^i'cf. "^2!
<

Beimischung ~9?j cf. ^"^> 1!

Bein cf. pi"»^
; B.schiene «^r^r.

beinahe 1:^3 (cf. i:n H), c^'r?.

Beiname cf. ^4^ Pi.!

beisammen ~Ü2.

Beisasse -»i5"iri.

Beischlaf cf. -t"^'? 2c: Lv
18 22 etc.!

Beispiel cf. -^^ Hi. 2b!

beissen tju;d I u. Pi.

Beistand n-^]?; konkret: ^'"11.

beistehen iT".

beistimmen cf. niN Ni.

!

beiwohnen ^-''; B.ung ^"p

.

beizählen p. ^^ ^^^ Ni.

bejahrt ^11, 2b; IpT.

bekämpfen Qnb.

bekannt machen ^t^ Hi.; b.

w. ^'-^ Ni., Nx; 2e.

Bekannter "^?^, r^^j^s, ^T^.
bekehren, sich ni^.

bekennen nn^ Hi.

bekleiden "»an:: Hi. 1.

Beklemmung ^^^P, «^l?^?.

bekommen "ä"!"', plD H Hi.

bekräftigen n^N [.

bekümmert s. ax", Uyj; b.

machen »^^^ H Hi.

Bekümmernis '^'^'^, »^^^J^.

beladen z'Z'j; p. 'J':i'C

belagern -^lis 1. -n::^ H.*

Belagerung ~nji"p H; B.swall

T ^'1 T : 1 T : •

belasten nia Hi.

belästigen n^^ Hi. 2.

belaubt (dicht b.) riaj?.

beleben (wieder b.) ^\^ Pi.,

Hi.

belehren l^^^T^ Hi., 5?n^ Hi.

Belehrung nnin, noia 1.

beleidigen c^n 2 a, n::3 Hi. 1.

belieben ]?? I, 5N^ H Hi.;

beliebt "^i^"; cf. n::n Hith-

pa.; B. V-^-} 2 b.

bellen nn:.

t Belsazer 41b, 7 v. u.
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f Beltsazar 40 b, 20.

BelohnuDg r\-{^^^.

bemächtigen, sich pm Hi. 2.

bemeistern -in'd II Pi.

bemerken V^-y^ 2.

bemitleiden pn I Po. ; p. : Ho.

bemühen, sich e'.^^; ß.ung

benagen d:i" II Pi-, P"^S?.

benetzen b^D I, mi Pi- 1 a.

Benjaminit '?'?".

benutzen n'iJ^ I, laß.

beobachten -i::3 I, Ti^ä 2 a,

Beobachtung nn^;iJ-2.

beordern -i^"' und Hi., nVj:

Pi. 2 a.

bepacken pa II.

bepflanzen j;-iT, :Pa3.'

beraten, sich -|b"C II Ni.

beratschlagen "O"' II Ni.,

ir:s?i Ni.

Beratung nio 2a.

berauben bta*, rnp.

berauschen, sich -oui; cf.

berechnen n:i?'ä II.

bereden nn2 Pi.; cf. Ni.

beredt n^l^" ^^^5.

beregnen j). lü"; Ni.; cf.

bereit "'Tr'; b. sein '^ ^1\};

sich b. machen p3 Hithpol.

bereiten P3 Hi. 1 b, nD]?.

bereits cf. ^^p I.

bereitwillig ^'~?; cf. ^"^

Hithpa.

bereuen nriD Ni.

Berg ^n; B.feste "f?, \'T'-^'?,

n-\r^y2*- B.gipfel l^P. 2a;

B.jocii ODn; B.krystall nn§.;

B.lehne ^ID?.

bergen 0^3; sich b. *^^T^.

Bericht n^-iD; cf. :i^^ Hi.

1 ay.

berücken i^^JD II Hi.

berücksichtigen IDS Hi. bs,

nn^ 2 a.

Berücksichtigung •T^r"^: ^^'^•

berufen Nn]: I, 2c; cf. ^«^1?;

B.ung ^"JPr.

beruhigen »^Y? Hi. 1 ; sich

b. pnd, nro Ni. 2a; B.ung
ND"!^ 2, ü'i'^"'?.

berühmt cf. D**U 1 b

!

berühren 2?,"\3 2 a.

besäen ^-iT.

besänftigen nn'i II Pi., nii^ pi.

Besatzung ^^'^ 2, ^^^^P 2 a.

beschäftigen nor H Hi. 2;

sich b. nr-j II, ibY, ni^5?

I, Ic.

Beschäftigung np^b":, p^DS?.

beschämen ojn"' Hi. II; j).

;ziin, nbs Ni., Ho.; B.ung

T : T 5 T

beschatten 'y:i'^ HI Hi.

beschenken pn I, "inizj-

beschiessen ^"^l I, 2 a.

beschimpfen ton II Pi-, ~iN3

Pi.; p. Db3 Ni. Ib: B.ung

T . :
•

beschirmen rjDn I, "520 2 b.

beschlafen byä-, nD^.

Beschlag: in B. nehmen •:j-^-'.

beschleunigen ^^n.TlJ^n Hi.

;

cf. Qal!

beschliessen pyi u. Ni. ; cf.

pnn I Ni.!

Beschluss nxnriD (cf. pnn i

Ni.).

beschmutzen qoQ Pi.

beschneidenden*, bb'n II; B.

der Reben "'"'"rj; Beschnei-

dung nben.

beschreiten -S'ii.

beschuhen b^'3 u. Hi.

beschützen pa Hi.

Beschwerde l]?, V^^p.

beschwerlich sein ?? 1 a.

beschwert sein "?? Ni.

beschwichtigen n^a" Po., nmz;

H Pi.

beschwindeln bbn Hi.

beschwören '^m Pi.; :?n^

Hi. 2.

Beschwörer ^ifN; cf. ^^^ II,

Tijnbt

Beschwörung ''^0?.

besehen ^ '^'?"?-

beseitigen HDD Pi., 1^0 Hi.,

nn'cj Hi.; p. ms Ni. 2a,

nmä Ni.

besetzen ;ä-ii, '»üDn.

besichtigen -ipn Pi., ~pD*;

B.ung n^ps.
_

besiegen cJbn, ^^t-

besingen ni^.T'-^, nsn H Pi.

Besinnung D^"' IcS.

Besitz n-THN n-^^n-' nbno •

im Besitze D?' Ibß; in B.

geben 5nD u. Pi.; in B.

nehmen "öil"' u. Hi. ; aus

dem B. vertreiben idt' u.

Hi.

besitzen i^Jl^ .3 a.

Besitzer ^i'?; -in nb^n.

Besitztum, B.ung njnN, ^^^72

II vüx.

besonders "^7 (bei "^^ I, Ib).

besonnen ?^^f,
™-i~ip.

besorgen »TJ"} 2e; besorgt s.

Besorgung ^~}'°^^; l'^i.

bespannen -icN-

besprechen cf. "^-N*; TOn I.

besprengen T\^:i I, DD~i.

bespringen -in::? Pi. (Hi 21 10).

besser 1? ^^^; B.ung nc^bn

Ib.

Bestand ^^p); bleibender B.

>7N; B. haben V^ Ni. Ib

3b; B. gewinnen n^p.

beständig in^N; cf. -1^^?; b.

fliessend 1"^^; Ädv. """?.

Beständigkeit 1"^^% TO^rs«.

bestätigen nr::? Hi. Ib; cf.

Bestes' ^>n 2, ^9^^, uj^n i,

2a5; zum Besten b 2b.

Bestechungslohn "i^S IV, 1 b,

bestehen r^;^, "^^'^ Uß, mp.

besteigen l^^? 3.
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bestellen y.z Hi. 2 a, -'2^- Hi.

2b, nr^-D-b id; j).
""^ Ho.

bestimmen V" I, ~'-^\ "?"?

Pi.; DTC-D^b Ic.

bestimmt(es) ph; b. sein -n:?

Hithpa.

Bestimmung pi^, n^^'^'^.

Bestrebung >7; 111.

bestreichen rrö^ I, !?2Jb I Hi.

bestreuen ^n".

bestürmen --ib, nn~i.

bestürzt s. ^^^-Ni.; cf. "^f^""?.

Besuch ~^U.

besuchen ~p3 1, nxn 2d.

besudeln 3X;i II, Pi.

betasten b^^ II, bbr u. Hi.

betäuben nbn; cf. D~~i Ni.

Betäubung uä. «rfTi"?^.

beten -in>'Iu.Hi.;V::B Hithpa.

beteuern u. b. lassen -^r Hi.

Bethaus nbsn iT^n Jes 567b.

betören ~v? Pi-; cf. Ni., Pu.

!

betrachten np3 Pi.; -iZ3 Hi.

Betrachtung n^'^ 1. nn^b.

Betrag '^?t'^-

betrauen -j-:j^ II i.

betrauern ]>. -do Ni.

betreffs uä. "i?""^? u. c. PI.

betreffen N^r; P-
"-*- Pi^i-

betreten ^ T"; Nin.

betrinken, sich iDb.

betrüben "i^S?; betrübt n;i^D

(v. np II Ni.); b. sein ^^^.

Betrübnis nn^5? 2 a, m^n.

Betrug rNb-?.

betrügen b:?52, 5br Hi.

Betrüger ''"r?*, npn^ 3.

betrunken "i^^^ü, ^iib.

Bett nur, bn^; cf. Flussbett;

B.decke T# 1.

betteln ""S^b Pi. ; Bettler :»?^.

beugen ^^^, na3 Hi. 2a; das

Kecht b. n:b n Pi.; sich

b. C1D3 Ni., nnb, nnb u.

Ni.; gebeugt s. nD^ H, nrb;

gebeugt Np3.

Beugung (des Rechts) ntp^.

Beule bpi? I.

beunruhigen i^y II Pol.

beurteilen "~bs Pi.. üDb.
Beute ^5, njn, qng la, ^? 1,

bbb ».

Beutel Q""}n, 0'?, "'in:^ i.

Bevölkerung D? I, 1 c.

Bevolluiächtigung N^!3?: Pl.

bevor D^.9(t)% '^r'P 2.

bevorstehend ^'^"'1^ 1 a.

bewachen Tj:: 1, -^rb.

bewahren -^-JD, i-.:: I, -(D'^,

bewährt sein j'cn Ni.

bewältigen n"i"i I.

bewässern rtpb Hi. 2 b.

bewegen i'"^^ Hi. ; hin und
her b. q^D 1 Hi.; bewegt

s. bn-i.

Bewegung: in B. geraten

mn Ni.

beweinen ^23 u. Pi.

Beweis ^D?^ri, ri'c.L:^- Pl.

bewirken ^w^ I, ] a.

bewohnen nb"!; bewohnt w.

nb"> oder -pb, auch nb"!

Ni., Ho.

Bewohner ^^'% 15^.

bewusstlos w. r|ü" 3, rib^" Pu.

Bewusstsein ""^^'^ 2.

bezahlen n^n Hi., n":?-«^ Pi.

bezähmen ^ n"^.

bezeichnen HNn Pi.

bezeugen -^j? Hi. 1 b a ; cf. Ho.

Bezeugung ^^~'?, nnns?n.

Beziehung: in B. auf ? 3.

Bezirk "^nn i, -rs.

Bezug: in B. auf "^
3, ':^""2?7.

bezwingen ^ "^l?, ^3^ H
Pi.; sich b. psu^ Hithpa.

biegen, sich in?; Biegung
p^sn.

Biene n'^in".

Bihl DVf ^^\?^ 2b; B.säule

"2^.?; B.werk 3::^ uä.

bilden -ij:^ -i^:^ I.

Bildnerei cf. Plastik!

Bildung n-i^i:; no^- 2 b.

billig Adr. '^W^"^^.

billigen ib^ Pi. 1 a.

Binde ~i?.^, bnrTi, nos.

binden icN*, bnn, -p^-.

Binse V^^^.
bis > II (vgl. dort!); bis

gen N::p (cf. i^^:^ 2 a);

Bischen "i"^!.

Bissen ^^, fetter B. l^b^.

bitte! ?, N3 I; bitte ja !^^N\

Bitte n"?!^b", n3nn_

'

bitten ^Nb; p. -,^2nn,

bitter ^^ II, "^l^^V; ^J- s.

.-i-i':.

Bitterkeit i'i^'?^, D^l^^^n

I PI.

bitterlich Adv. ~'-^ II; cf.

"""T^ Hi. 2; D'l^T^n I;

IJ.keit n^n^^'-:.

blank ^r^. cf. uir Pu.

Blasebalg "!?'? ; B.Instrument
"ipn

blasen nD3, C]b3; cf. -jbr 1 bß;

ein lastrument blasen "pp.

blass w. b^2; Blässe rp^; 2.

Blatt ^179 Ib; nb> ^-o//.

Blatter ~>"cf?^ PL
Blech -?; cf. "P^ Pi. 2!

Blei -:n, ^v^Dp* Bleilot

"2^ inx; s. u. „Werkbei"!

bleiben nb"!*, "">' Iby.

bleiern: ersetzt durch ^1^^-

blenden "^1^ Pi.

Blick n32 PI. 2a; den bösen

Blick ausüben "f^.

blicken '^^^- Hi., ivb H, TO"b.

blind 1.^?; Blindheit ö-^n.iDD,

blinken cf. din Hitlipa.

Blitz ?}^, p"?2«, :]bj; B.Strahl

nq; blitzen P"i:a.

Block n5|n», lo.

blöde nn?;' b. w. nn3.

blöken nra.

bloss ^c?r. p'^; b. gelegt w.

n"ba Ni.

Blosse Ti^'?, nnj7-c, nin:^.*.

blühen (-:i:i u. Hi.
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Blume (ny-^rV; B-nkelchTr?,

J^^"lp ; blumeDreich reden

^nn "l Hi.

Blüte y?. I, ~^", n^f:

B.nkelch ^i'-:^?.

Blut Qv, aucii PL; [Blut-

egel nicht np^^-^J; B.fluss

niT; b.gierig D^^v -'^;

B.räcber "^ä; B.schände

n^3 Ib; B.schuld Qm; B.

Aergiessen '^f^'^; B.sver-

verwandter "''^"^.

Bock -^^?, ^'Vf': cf. --^1.

Boden S'p.";!?.

Bogen ^'^"P, '^"^^P.*; B. spannen

etc.: A-gl. dort; B. schütze

n'i-p.; B. sehne ^^p^.

Bohne 512.

bohren np:.

Bollwerk ^r^^.

borgen cf. abborgen u. dar-

leihen!

Born ^ip^.

borstig "^7?.

bösartig ^"i?'??, ^"7 3 a.

böse ^'l; b. s.
"^"^

II; Böses

n>"J; B. tun '-^"^ II Hi. U.
Bosheit '-^Z 1 b, >'^, n^n.

Bote "5<>r : B.nlohn nnibn.

Botschaft (frohe) nnr«ari; cf.

n-as Fi.

Bowle -0^72.

Brand n-ji^z, -p-;, nsn-c;*;

B. des Getreides'p3"9; B.

fleck, -mal nns, -3 H; ß.

Opfer nbi? iii; B.pfeil p"!;

B.scheit~'N ; B.stätte "07^

;

B.wunde ~jt"?.

Brandung "'^"'^'r.

braten nV^ [i^n]., ß. ^>^.

Brauch US'f^ 2bß.

bräunen ^;. 2>. ^^•''^.

brausen Ten IL

Braut ^32; B.gemach n2n;

B. kaufen -ina II; B.-Kauf-

preis "lij"^; B. stand i"^-^-^.

Bräutigam l^'v'! ß.sfreuud

brechen -in^ I; Bund b. "iiD

Hi.; Genick b. qi" II;

Steine b. yco Hi.; Brech-

eisen ^"1.0.

breit :^n-j'/b. s.^nn-1; cf. "P^
Pi., I^reite ^n'l'; Breitseite:

dass.

brennen -^'j^z I, p-~ ; Ziegel

b. r^Tc;. ^

Bresche F"?.?.

Brett "^:}P% ^""'9.

Brief ^?5, später: n^.i?--.

bringen nrx Hi. poet.-rhet.^

i<in Hi.; ^ -"-n.

Brot nnb; 'ß.krume "^p?;

B.kuchen n^r! cf. '^^\ B.

lail. DTO 155; B. brechen

Bronce ^^.TO.

Bruch 1^:^^,' ":^^ P.

brüchig f.
i^^""^.

Bruder riN H, B.schaft ~;~>!?.

Brühe P"^^^.

brüllen -"^S^'»^: Jj. "-^^''r'.

brummen ^^T}.

Brunnen "^i?.^ [nicht t.?!].

Brunst ~-,^? : B.zeit '<^~f' 2b.

brünstig w. nn^ u. Pi.

Brust, weibliche ~~
u. ~'^;

Dual ^n^; B.kern oder

B. scheide «^I^; B.schild

brüsten, sich -|-n od. ins
I Hithpa.

Brut nn-E; cf. ü^cn.

brüten -i:i- [nicht r|n~i Pi.]

fBubastis J"55"? 362a, 6.

Bube 5^1>-; cf. -^~:^,r^.

Buch "2?; B. rolle nr.^-:.

Bucht 71?'= •

Buckel == Schildbuckel ^i^.

bucklig ")??.

bücken, sich nn'd 2.

Bug := Vorderkeule ?"!"'! 1 b.

Buhle "^t^^] B.rlohn p.r^^?.

Buhlerei
" n^r:T

; Buhlschaft

Bund = Bündnis r-nz; ß.

scbliessen ms; B.esgenosse
n? 3a, cf. 5?? 2b; ß.lade

'sn "ö^N; cf. „Salz"!

Bündel r\-y% ^^^t I-

Bündnis "il^ cf. „Bund,

Vertrag"

!

bunt r-^ cf. Q^pinz, zun n,
n73p- np-i;

Burg 1-?J?, nn-z*, -j:-:.

Bürge s. = bürgen •2r\'j> I,

2aa.

Bürger "ir"? 2a,3.

Bürgschaft "t^^^; B. leisten

Z~i" I, 2aa.

Bursche (junger) "'?^.

Busen ^n, cf. p'D, yjp\

Busse: mit B. belegen ^TJ.

büssen '^-'J Ni.. «tjD $,,

Butter cf.nx^n^^üickmiich".

Byssus y^^,' ^^ IL

Die hier nicht verzeicliueten

Worte suche man unter
K und Z:

yCarrhae '\Z~ 126a, is v. u.

Cassia '^f"^P.

Gerast l-"?*>^.

fChaldäer°^T9? 1 89 b, i6 y. u.

Chamäleon nz H (?), V^^^r,.

Chaos nicht: Dirtri.

Charakter cf. ^"^ 1 cS.

Cherub 2^"^? 188a, iff.

fCheta's 131a, .5.

fChinesen nicht^''T^ 300 b, 12.

Chor "^""^^ 2b; ~in 2.

Chronik D-r;ö ":]ii~.

fChuth 174 b, 10.

fCilicien (?) 107 a, 18 v. u.

fCircesium "^^'^f^j? I88a, 13

V. u.

Cisterne s. u. Zisterne!

Cistusrose 199a, 9 v. u.

Clan nriD^üp.

Coccus s. u. Karmesin!

Cousin ~^^ H, 2 b.

fCrith n-T? i8Sa, 20.

Cymbeln Q:^V-^?, ° W?"^,
Cyperblume ^?3 HI.
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Cypresse '^'^^^, J^^"^^.

f Cvprier(n)
D'^T? 190b 9,v. u.

•f-Cynis "^7^2 174a, i7 v. u.

da Adv. : temporal ^N, lokal

ü-Ö. da... dort CT?... D"^;

Konj.: "^2
I, 2a; dasein !^"rj

cf. ^?..

Dach ^$; D.traufe q^-;..

dafür TNTii, nNT nn^; d. dass

-IC^5; nnn od. ^^^ mit Inf.

dagegen Konj. D?^^ II; vgl.

gegenüber!

daher Adv. 0''^'?; Konj- 15?

(cf. 1? I, 43), l?-5?.

ahm D^r "ff •

dahinfahren qbn H; d. schies-

sen nno Pijlel; d. schrei-

ten «^7? I; d. schwinden
nrzL 2, ww": ; d. siechen

n^S '2b, ^i*'^ II; d. sinken

Tlibn; d. stürmen -i>"c Po.

damals '?.

fDamaskus P'^"?"!} 71a, 6;

73 a, 17 V. VI.

Damast cf. l^f\; ^'^^ 2b.

damit "i?r.~ mit Satz od. Inf.;

d. nicht 'n3 yjTzb^ -jD*.
_

Damm "?. I: dämmen ^-~.

Dämmerung ^T«^?..

Dämon -"*;J cf.'iV^ I-

dämpfen "i'jcn Ib: j>. nn"y2J

Ni.
;
gedämpft s. >?^.

Dank n-iP; D.opfer n?.]

D--;"rwJ, nVi;; D.sagung
n^in' Ib.'

danken "T^t Hi-

dann 'S?: ja d. r^B'J ^3.

fDaphne -^SD^D 540 b,iov. u.

darauf 1? "b™ (15 I, 4l).

darben "ä'~i.

darbieten >^'-f} Hi.

darbringen "^f^ Hi. Ic., -lup

Fi., Hi., :i:P, Hi.*; ;>.
nb^",

-^•j;p Ho.

Darbriugung l^lPr-

l>arike V^']!^
j- Darius, Darjüiceü 72b, 14.

darlegen HD"' Hi. 2a; D.ung
rnsin.

Darlehen !^tr, rx"»;;^. n"d^^

-dp.

darleihen ni5 Hi., ^v? I,

n-ci: I,
02" Hi.

darnach "(^""TÜ^.

darreichen '^^'^ Hi., ~9? I Hi-

darüber ^iNT 3>; d. hinaus

T : - :
•

darum 15?; cf. „deswegen"!

darunter ^ST rnn.

(larwägen o'rD Pi-

das Art.: u I; Belativ: '~^'^^.

Dasein, ins D. treten n^v? 2.

daselbst ^'^.

dass ^«^_^, >^, "? I, 2b; dass

doch ^"tüi^?; dass nicht 1|;

dass ! 1^1 ''t cf. -,ri3 1 a

!

Dattelpalme "i^J?
; cf. Palme!

Dauer -'4?. I, ™ III, "^^, "^";?.

dauerhaft ?r.^; d. s. F^^ Ni.

dauern ^^^ Ib ß; Pfc. l"--«.

Daumen ^; inn PI. niDh:^.

T David "1v 67 a, u v. u.

davon D"'?^; d. eilen O^D.

davontragen ^'9? 3 c,n^-iHi.2a.

dazu 15^ bei 1? I, 43!

Decke "^=3, mos etc.; D.

eines Raumes 1?.?, ^P-ni5, ^?.

Deckel ^H 1 b, n^.s?.

decken pa u. Hi.
; ^DO-

Dekachord ~''^"*^>.

Dekalog D"^?"n njl?,^ Ex.

3428 etc.

Delikatesse D???.

dementsprechend ^^5 2 c.

Demut ni3?; D. üben S'^i: Hi.

demütig 52^, ra-i":?^ cf. n"«P;

d. wandeln :;ys Hi.

demütigen :;33 Hi.; sich d.

^»33 Ni., qD3 Ni.

denken n^n I^ 2; d. au ^-'f.

Deukman;3b; D.säuleHOilO;

D.Spruch -''^7.

Denkwürdigkeit T"^?! 2a.

„Denkzettel" (Matth. 235) cf.

niDaro'

denn "'? I, Id; „denn" in

Fragen: '^"i^^; dennoch ^35

2d.

deponieren nnb 2b,;).npDHo.

Deportation n^i3.

deportieren nba Hi., cn2.

Depositum p-p,?; cf. npr^ünT

der J?t.:n I; Relativ: '^'^^.

dergleichen nxT3 (cf. nNT).

derjenige welcher "^''^^, "'?

laß.

derselbe x"n 1-

deshalb 15^ etc., cf. „des-

wegen"!

deswegen nNT3. inb, lOb*,

ni<i-"->^ 15""">".

deuten -y2 Hi., -ins*.

deutlich ^^^? ; Ptc. Pu. v. ^^S.

Deutung
^"«^jf

,
p'^ri?, ^?"^ I.

f Dezember Tr.9? 184 a, 11 v.u.

Diadem ^>.?., 1":^ I.

Dialekt bip 2 b.

Diamant '^"''?''¥.

dicht belaubt 2"-?.

dicht machen pTn Hi. 1 a!

Dichterwort ^?^ 2 S 23 1.

Dichtheit, Dichtigkeit 3^.

Dichtung cf. nb?r 2b!

dick s. nn^; Dicke ''??.

Dickicht ^5? uä., ^b, o?.

Dickmilch nN^n.

die Art.: n I; Äe/ai/t': "i'«?JN.

Dieb ^35.

dienen -3^', n-n:; Pi.; d. zu

etwas ^ i^T*?-

Diener ^^2 2 b, "i^f p, nn^n.

Dienerin n-j?7p. I, 2 b.

Dienerschaft *^'^^?-

Dienst ^1--?; D.mädchen

T-:r

dieustbar s. -^s; d. machen:

Hi.

dies ns-, n;.

diese rj<T; pi. nrN\

dieser »^h IM. i^^^.

diesmal D??^.

diesseits "^^^fC^^) 2 a.

Differenz V?.
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diktieren ^'^i^ I, 1 a.

Ding -^fv 2, yy^ 2.

dingen "i^b.

Dinkel r^"???..

Direktive nn^ci"; 3 b.

dirigieren r!"^3 I Pi.

Dirne H'^i^D I, 2 c.

Diskont ^'^1'?, n^:?^Fi.

Distel ^"7".

"

Dithyrambus T'"'-^^.

doch" "'^^<, "N; „doch" in

Fragen und Wunschsätzen
NiDX, n: I; doch freund-

lichst ^^3N.

Docht nrAZiD.

Dolmetscher ""?"•

Domäne "prü "»^"-"J 2 Ch 31 3

357.

Donner D?"l; "-^P 2 aß.

Doppelanteil n".i>^" ^?; Doppel-

türe C)",nbM.

doppelt legen bsr-

Doppeltheit etc. ""v"? I.

Dorf ^?t, "?^ I-

Dorn n-n^ yjL^ "ip*^ ^^Tr-
D.busch nac; D.gestrüpp

f^V^; D.Strauch "^i^.

dort D^, Ton d. C'd":.

dorthin ""fY-

Drache ^5'i^"": t^jb.

Drachme 73 a, 19 v. u.

Drang pi:^.

drängen |-^v^ u. Hi.*, -px
Pi., c:n, v'n"-*-

Drangsal "Ü;, ~7i^ I-

draussen V^'^?,
""""?.

Drechslerarbeit "'fP"? I.

drehbar ~"r-J I.

drehen, sich ~^n-~'n; sich

d. 1. 22c Hi 2 a.

drei nw^C etc. ; in drei Teile

teilen 'ä'yö Pi.

dreifach '^Y^'r.

dreijährig "'^^'^'r.

dreimal '^"^'^ etc. cf. „Mal"

;

dreissig I^'^'w;-"^.

Dreizack "p'^^pi?.

dreschen w"~"w"~.

Dreschschlitten ^l'^'^, V^^n i.

Drescher ? "'^^~!!;*.

dringen in jmdu. ","3 1 u.

Hi., -i::d, "-12.

drinnen ri'^3'2.

Drittel b">^, ^^'T^i.
dritter "v'^ty, /"• ^"^' etc.

droben '>rr.

drohen ^^'^"i^
~'^~.

Drohung "^7?'?- "V"?^-
Dromedar ~7?":?-

Druck rrx^ "•''2.

drücken ^^^, ~y^" IL

du nnx,
f,

nx.

ducken, sich ~2'c: 2.

Duft n-'^-, ^T-j. D.opfer

TT : - •

duften 1.
"'2 Hi. 1.

duldend ~^^", ^^(.

Dummkopf ^^-?; cf. töricht!

dumm s. ->"z HI.

Dünger rc^'J? uä., l'J"; D.

Stätte ~?r~=.

dunkel "~!?N\' -wr;; d. s. q^^

H, D-" II: d. %Y. V::^ III.

Dunkel ~^^.

dunkelfarbig n'".

Dunkelheit ^)?>^, -b^^.; cf.

Finsternis

!

dünken cf. 1"? I, 2b!

dünn P~* I, "PI.

Dunst -^:, ^'':;;: IL

Duplum •^P.v'r L 2.

durch ^ 2bß; ™f 2c.

durchaus "f?, PI.

durchbohren -ip-, V~- II Pi.,

npD, :r:i-i: ;:». "ira I Pu.

Durchbohrung ~7^~^'

durchbrechen inn, 7"i3; d.

1. -^rc; I Hi.
<

Durchbruch "7?-

durchdringen -^zl^" 2 a.

durchforschen cf. a^b I Pol.

durchführen -n" Hi. 2 a, nbx

Hi. la.

durchgehen ->.::>; cf. Hi.

!

durchhallen 1. ^ziV HL 2 a.

durchlöchern z~>j 1 b.

durchnässt s. -"^7'

durchsäuert \v. yTzn IL

durchschreiten -i2" 2 a, :\os

Pi.

durchsetzen n~:i Hi. 1 a.

durchstechen "i^-i.

durchstreifen zac Po. 2 b.

durchsuchen -!2n I, 2 b, -1^53

HPL; p. n^'s Ni., '---n i^i.

durchtasten "cj-cir Pi.

durchwandeln :\CDPi.,~>j: 2 b.

durchziehen Tic 1 b, ->:i:; 2 a.

nicht dürfen -^^ ^5.

dürftig ''-^7' ^^- s.
"*^^"^.

Dürftigkeit -^^7.

dürr P"; = trocken: ^77;
dürre Gegend «^^'.f, ""f;
dürr s. -7:7' ^I •

Dürre ^17^:2, n^n, nbn;: n.

Durst ^5-c:^*. -x-cif.

dürsten ^^-j?; durstig ^ st-

ehen
""' Y^ 1 b.

ebendieser cf. 2^^" 2 a.

Ebenbild 2V.i^ r-?nr, 2 a.

Ebene ^"iw"", n"Y I.

Ebenheit °'T9";^.

ebenfalls °^, '"1.

Ebenholz ^"rV.
Eber cf. Schwein!

ebnen -"'c^ PL 1 b Hi. 1 a,

^-s Pi., rr'c Pi.

echt ^"^t, 15 lY, 2.

Ecke r-j, nxs 2 b, ns?*,

~-^I^. ~ti^ 1 b; Eckräume cf.

":^P II Ho.; Eck^äule ^':];

Eckstein ~f? 1^?.

edel -"?, r-^ L
'

Edelstein(e) n7P^^^ 1^$\

Edeltraube P^">^ ; Edelwein

fEden 1"^" 315b, 7 v. u.

Edikt D?9.

Edler ^n I, n^-j 2.

fEdom Di-f« 4 b, 22 v. u.

eggen -rrc PL
Ehe brechen rN3 u. Pi. ; Ehe-

bruch C-vi«:.. Ehebund ~^7?
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1 b ; Ehefrau ""«t^ : Eheherr

*"??; Ehemann "»^IJ'N 2 a; Ehe-

scheidung ^'^^li-

ehe °^§(?), W? rait Inf. c.

ehegestern cf. vorgestern!

ehelichen ^?^.

ehern «^J^n:, cf. ^'^^'l

Ehre "'i^s 2; zu Ehren brin-

gen ~?^ Hi. 2a; mit einem

Ehrennamen benennen

n:: Pi.

ehren "?2 Pi.-. geehrt s.
"—•

Ehrfurcht HNn:: E. h. N^;.

ehrlich 15 IV, 2.

eil '^^'J """V-

Ei --^'Z- E.'legen ü^T^ Pi. 2b.

Eiche n;i?, -psx*.

Eid ~^^-'*p; cf. zuschieben!

Eidam cf. Schwiegersohn!

Eidechse '^'^n, 2"^ I.

Eifer "^^r^: E. entfalten

n'nn Hi.'TT "*
eifern N^p Pi. ; eifernd ^^2.

Eifersucht ~?ti?-

eifersüchtig s. -n"^ II, NJp Pi.

eifrig V^"*? II (fleissig): NSp;

Adv. e. cf. uz'z: Ili.: e. s.

--in Hi.

Eigentum ~^^r.

Eilbote 1^:^ 111% "7-

Eile: in E. nnn-ia; ]"-:,

eilen y-^s, "int: I Pi.*, später:

bnn Pi.; eilend p'i^"?;

eilends ~7i^r ; eilig ^"'H.

Eimer "'?".

ein "ni?,'/-- *"'^^'-

einander "^'''7'?
. . .

">^"'5 od.

:in>n
. . . "vÜ^N u. die ent-

sprechenden Feminina; mit

c. ^ ...

Einätzung •^?--^p,.-

einbalsamieren ^^i^
; E. CP.^t!!.

Einberufung ^^i??-

einbilden, sich: in s. Geiste

aufsteigen lassen («^^^ Hi.);

cf. Hes 1 l.'jb.

einbinden -!-^-^ I.

einbrechen ^">2 1 b.

Einbruch ^:}^^1.

eindringen ^-p:: 2b; cf. Hi.

Einengung P^"-^^, ^^^^ II.

einer ~n?, /". ^^^ ; der e

d. andere "'7? • • • '??•

einfach cf. gerade!

Einfall = AngriiT ~^~f.

einfallen a'is 2.

Einfalt, Einfältigkeit 'r^|,

einfältig n^b. 'PS*.

ein fangen -.z't.

einfassen "^'^F 2: y». -23

Ho.; p- l>- ITr.'r-

Einfassung »^/J^!- bei Edel-

steinen: nxW i^nb-: PL,

Eingang ^r^N, nN2, xin^o*,

nr|.

eingeboren cf. einheimisch!

Eingebrocktes P^?.

eingedenk ""^^J: e. s. "i^".

eingehen j<'3: = hinwelken

l^n Ni.

Eingeschnittene Arbeit cf.

Basrelief!

eingestehen "^ Hithpa.

Eingeweide ~V-z PI., nnp.

eingraben ^xn Pi.. ppn, rrnn,

nrs II Pi.^

eingravieren "d"^n I: cf. Bas-

relief!

einhauen ppn; p- ^^n ^li.

einheimisch ^7??-

einheitliche Q"7nN.

einherfluteu rjU'CJ.

einhergeheu "'"äN 1 Pi.

einhergaloppieren "ci^s IL

einherschreitenTüN IPi.,-;:;:^.

einherstürmen -]'j'z: III

Hithpa.

einherwälzeu, sich bbj Hith-

palp.

einholen :i"c:3 Hi.

einhüllen i^ps Pi.

einige Cl"'"in^. ; e. Tage cf.

DT 3b; auch ersetzt durch

yz 2aß.

Einigkeit ^'l'^^"}. 2 c.

einjährig n:w"")2.

einkehren i^o; e. 1.: Hi.

einkerkern cf. verhaften

!

einladen Ki:^ 1, 2 b.

einlassen, sich nil? I Hithpa.

einlegen cf. r]'.i"i I!

einlernen j). p. ~"^<'^..

einlösen ^^i* 1, 2c; cf. «^p?!^?!

einmal ^DN(2); noch e. ~^'J;

nicht e. ^^ verneint; ~-^ ^^.

einmütig ""N ns"»:^.

Einnahmen ~N^zn 2.

einnehmen -jb, npb 3 c.

Einöde V"^^'^:.

einprägen tynn 1.

einreissen c"in u. Pi., —-is.

Einrichtung "J^^n.

einritzen cf. eingraben!

Einritzung ^?^?.

einsam "3'^- cf. kinderlos,

verlassen ; Adi\ :
"'^.

einsammeln r;wN.

einschärfen i^r Hi., p^ Pi.

einschläfern "^fl I Pi.

Einschlag (im Gewebe) -?:?.

einschlagen ^"od, >"pn*.

einschliessen -i."ic und Hi.,

1-:^ 11: sich e. ps' Ni.

Einschluss '^^'^'^ 11.

einschmeichelnd s. L
Ni.

einschneiden '^l^^-, "'? 11.

Einschnitt n^"?, -oTc;, rojci;

sich Einschnitte machen
--j Hithpo., c-'w.

Einschränkung »"T:~r-

einschüchtern ~^^ Hi.

einsehen l^^T?, '^'J'J 3 a.

einsenken p. :7na Ho.

einsetzen -533 1, D'"«:; 1 d.

Einsetzung '^^'?.'^'t.

Einsicht nrn*, 'rrc:, njinri;

einsichtsvoll "P^^^; e. sein,

E. haben od. gewinnen od.

zeigen "-2"C: I Hi.

einsichtig handeln b^b I Hi.

Einsiedler ^?7? (?).

einsperren, sich -^yj Ni.
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einstimmig" "i^^ ~^, '^ ~"'p.

einstmals ''»Jt cf. '^ä? 2 a.

einstürmen zm-
Einsturz ~^"'"'^.

eintauchen bz"J I, 'J'Z'ü.

eintauschen -^" I; cf. ~7^"^n-

einträchtig cf. einmütig!

eintreffen (Weissagungen)

eintreiben '^^^ 2 c, NCO 1.

eintreten Nis: e. für ^T'J 1,

2a^.

einüben Ti^; p. p. ""rV-

Einvernehmen cf. ""-^"J 1

!

Einwand ^Ü?^»^.

einweihen T"; cf. ~?.r.t]!

einwickeln bnn.

Einwohner ^'>' 2bß, nir^*;

E.schaft r? I, 3 c, nri"\

einwurzeln dT^ä Po., Hi.

einzeln ~^~t-

einziehen Ni3 1 »•

einzig ~T'^ 2.

Eis n-2.

Eisen -I":?; E.stein '?.

eisern uä., ersetzt durch -P.^-

eitel :^ nur PT; Adj. p"?. 2b;

Eitles '^Vi
'^'~^-

fEkbatana ^5J;ir~^ ^62b, i.

Ekel empfinden o^p u. Xi.,

"'"p; E. erregen i"; III;

ekeln, sich "'p-

fElam Dr> .3 2 5 a, 7.

fElath= Ailath 15 a, 18 v. u.

fEleasar ^l'-^''^ 1 9 b. 19.

Eleganz 1"~.

Elegie ~f"P.

Elektrum -^'4-" 130a, 12 v.u.

elend 5~ I, 2, "-.^".

Elend ~Y^ 1 a, 't<"*.

elf "^'v?
"ü^ etc. 'cf. ^'Y-i-

Elfenbein V^tf, ^^"^"^.'4?.

fEljakim ^"P^'r^ 18 b, 4 v. u.

fEli 'rr< 330 ä, 10 V. u.

fElieser "'J^"?^^ ISb, 18 v. u.

t Elisa >"Y"?i^ 19 a. 11.

fElisabeth ^"^'»^"^
1 8 b. 3 v. u.

Elite i'nnr.

fElkos cf. '«^P~? (Nah 1
1)

20a, 1.

Elle nsx.

Eltern Dx: zx. ü-^r^,

Embryo ^^^.

f Emim ^""t"*^ 15 a, 9 v. u.

empfangen bnp Pi. ; = con-

cipere, p. n^n Pu.

empfinden Q^"^ 2, ~^"J 3 b.

empor -^' u. cf. aufwärts!

empören, sich --'•^.

emporheben "--od, e.ragen r]püj

Ni., e. starren ^iz Pi-, e.-

steigen ~^^' 2, e. wirbeln

-zx Hithpa. ^

Ender":-s:, csN, nie*, 7p*,

"tR, "tPT, ~t^., "-^Pt. ^^"•^'^'

J^fp; zu E. führen »^^2 Pi.;

zu E. gehen "'^ 2 a; ein

E. machen rnc Hi.; ein

E. nehmen q^o; zu E. sein

0-i^; Endpunkt ~tP^; End-

zeit D"^;n r":n!^,^"p. 2d.

Energie '^7'^?7 ^xP.
eng "1^ I, e. sein ^""^

1, 2.

Enge "^¥r ; in die E. treiben

-rx Pi..

Engel ~?^'?.

Engpass ~7t^"^ cf. Hohlweg!

Enkel 1? 2a^ ="2 "Z Pl.,
••* ü • ^^ ^ T "^

^r.^'; -in ^ ^ 1, 2a.

entarten -^n Xi. 2 b, -i^'.c 2e.

entbehren "^.r^; cf. ~^''^~"r.

entblössen ^"*^^,
""J'i Pi-? Hi.

;

siehe, nra Hithpa. -.E.n;-;^.

entbrennen ""J^^j ^- '•"• -^i-

entfalten ^xz Pi.

entfernen -^^c Hi.% pn^ Pi.,

Hi.; sich e. pm 2au.Hi.;

weit entfernt! "^^^^J.

Entfernung p"~"J 1 b.

entfesseln '^'^^, n'^^ II.

entfliehen n~i3.

entfremden, sich :;pi.

entführen (heimlich) 335.

entgegen "^^IP".

entgegengehen, -kommen,

-treten Dip Pi-

Entgegnung "^^'«i^ri.

enthalten, sich ^: Ni.

Enthaltungsgelübde "'p^-

entheiligen Vrn I Pi.

enthüllen -"::n Pi.

entkleiden acD Hi.

entkommen ub~ Ni. .

entlassen n::",:: Pi.

Entlassung nnri-;, D^n^"-"«:i.

entledigen, sich r:^; Hithpa.

entlegenste Gegend von "iC?")'!.

entleihen cf. abborgen!

Entmannter cf. Eunuch

!

entreissen V.i3 Hi., >'np 2 b.

entrinnen '^"2, E. ~?"'?.f.

Entronnener a""??*, ""'l'ö.

entrücken npb.

entrüsten, sich ""Ji^ I Hithpa.

entscheiden V~s Pi-, "d"^2.

Entscheidung V'^"'?-

entschlafen ]Vl 2 a.

entschliessen, sich -5?i II Hi.

entschlossen sich benehmen

""Cb? Hithpa.

entschlüpfen S'D'Z Ni., Hithpa.

entsetzen, sich UTl'ä Ni., Hith-

po.; E. na-ä.

entsprechen b::p Hi.

entsprechend "~2, ~^.??*, '^?<?.

entspringen ^f!J (^n 2 10.

entstehen <^\k} 2.

entsteinen rpc Pi-

entstellen ~-/y H Pi. ; Ent-

stelltes ^~^"r.

entsündigen Nwü Pi. ; cf.

Hithpa.

enttäuschen p. "^S^ H.

entvölkern '~y Pi. 2a.

entweihen Vrr; I Pi., o:n Hi.

;

sich. e.
"-"--

I Ni.
; p. p. f.

"^^n I; entweiht s. ^2?.

entwöhnen ""^i*; cf.. p"'J^?.

entwurzeln -\pVi "vijid Pi.

entziehen i-c Hi. 2bß.

entzünden uä"' Hi. ; cf. Ni.

Entzündung "ü}'^!', V^'^t-

Epha ~?"^ 15 b, 12 V. u.

Ephod "'-^^n: 24 b, 15.
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fEphraim n:"3?9 25 b, 7.

er (sie, es) N^n.

erarbeiten ~'^^ I, laa.

erbarmen, sich c"n, nni Pi.*;

E.D''';q7;E. finden Dn-ipu.

erbauen "32.

Erbe (der) '<^y\

Erbe (das) ~^™; ct'^n: Hi.

erbeben "^y~i ii- Xi.

erben bro; e. 1. "d~i" Hi.

erbeuten na, Vb'd-

erbitten bXw 1 ay; sich e.

:

Ni., sich e. 1. in:? I Ni.

erbittern -11?: Pi.

erblassen "^in.

erblicken uns Hi.*, rird-

Erde VI?; E. beben ^?1*,

ntjTw • E.bewohner
}nN ("33Ü); E.boden n-^-N

;

E.-kreis "5;;ri
; E.pech "'fÜ;

E.scholle :i^-!.

erdenken z'cn u. Pi.

erdichten
'^"J'T-

Erdrosselung P?^^.

erdulden nnp H.

fErech 27b,8v. u., 566 a, 27.

ereignen, sich «T^v.

Ereignis J^? 3 b, "^^J".

erfahren "~",
~^"J 3c; AdJ.:

T T
•

erfassen thn; pTn Hi., i'^n,

TTDn; i^». -!D5 Ni.

erfinden ^^n 2 b, cf. "f^"^.
Erfolg '=^?k 1, mit E. :^P^.;

E. haben nbli u. Hi., DDb I

u. Hi.*; erfolglos Adv. °i^"'?.;

erfolgreich m. '-to 1 Hi.

erforschen -cjDn, ~:pn"; cf.

ipn.

erfreuen nr*»:; Pi.*, Hi.

erfrischen "j-^o Pi.

erfüllen Onp pi.^ Hi. 2<-; p.

Nin 2 c.

ergeben, sich 1^:^ Ni. ; er-

geben Adj. ~"'?'7-

ergehen, sich -^bn Hithpa.

ergiessen, sich p:^-', i[r3 u.

Ni.

ergötzen, sich c"-:? u. Hithpa.,

y:;'sä Hithpa.; E. :»^3^n.

ergraut '"^"'t't.

ergreifen cf. erfassen

!

Erguss rinbc, r-fi.

erhaben »^^3; e. sein ^^'*^ Ni.;

e. handeln nTC Hi.

Erhabenheit n;N3; nr-a.

erhalten «T^n I*'- ('^^i^^ Leben),

bis Pilp. ; e. bleiben ^ay
Ibß.

erhängen, sich pDn Ni.

erheben D^-i Pol., Hi.; sich

e. ^^N ]J Hithpa., i^'^3 Ic

u. Ni., nr>- Ni., n^p*; E.

Erhebung konkret ^??">p.

erheitern -lij^ Hi. Ib; cf.

erhitzen, sich rrjn Ni.

erhöhen m-i Pol., Hi., bbo.

Erhöhung konkret ^3.

erholen, sich ^dd Ni.; sich

wieder e. n"n 2 b.

erhören n:^- l, 2 a, ^"a^.

erinnern, sich -ist.

Erinnerung P"''?}; in E. brin-

gen "IST Hi. ; E. szeichen

nix 2 a.

erkalten y\Q.

erkennen :?-!', -iD3 Hi. ; sich

zu e. geben :>-^ Hithpa.

Erkenntnis n^Tl, ^H.
erklären -iN2 Pi.

Erklärung '"^"J"^-

erkranken nbn I Ni., E.ung
'ibnn.

erkunden mn 2ii.

erkundigen, sich b bN"*i:.

erlangen -jm.
„Erlass", E.jahr cf. ^^y^.
erlassen nT:? I, 2 a; einen

Befehl e. «t; Hi. 3.-.

erlauben -^n: 1 bß; es ist nicht

erlaubt P V^.
Erlaubnis V"'^"!.

erleben ~?"J 3 c.

Erlebnisse riiibin.

erleichtern bbp Hi.

erleichtert sich fühlen b m~i.

Erleichterung «^^in.

erleuchten "iiN Hi.

erlöschen "^7".

erlösen 5N3 I, n-jD.

Erlösung ~^?^?.

ermächtigen "i^x Hi., ob'ü

Hi.; ermächtigt s. yc'Z H;
E.ung W^l.
ermahnen -ic'' Pi. 1.

ermangeln "'pq.

ermannen, sich psx Hithpa.

ermatten ^rf^? l'-^~'.

ermüden "^^ Pi., Hi., ~^'^

Hi.; intr. '^T,; p.p. TT,.

ermutigen p"n Pi. 2.

ernähren bl3 Pilp.

erneuern c-n Pi. ; sich e.

:

Hithpa., r|bn H.

erniedrigen, sich e. bo'CJ Hi.

Ernte, E.zeit ^'^i? I.

ernten -ii^p I.

Ernüchterung p^"i7JIl.

erobern ^'pn u. Hi., npb 3 c.

eröffnen nns I, 2d.

erpressen 'p''^'-^ Ib; cf. p"^^?;

pc^"':
' T -: I-

erproben q-i:iPi.; Erprobung

erquicken -fro Pi., "iS'O, niy,

nDn Pi.

erregen -ii>" H Pol. u. Hi.;

erregt s. -i^s? H.

Erregung iT^Ö H, 3 a.

erreichen ":\d Hi., yc;D Hi.

erretten ob": Pi., b::3 Pi., Hi.*

errichten ü'^p Hi.

erröten "i?n n.

Errungenschaft ^'JJ.

Ersatz n-ii^n; E. leisten QT"?

Pi.; E.maun nrd-: n.

erscheinen ~N"J Ni.; ^Jl^^

Erscheinung •^?^^"^^,; E.sform
HN-^:? 2 b, n:D pi. 3.

erschiessen p. ^"J^ I Ni.

erschlaffen :*^3; E.ung V^p.
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erschlagen HDO Hi.
;
^).j).^^'7 II-

erschöpfen nbs Pi. 2b; er-

schöpft s. J]?.?.

erschrecken Irans. r,'S'2. Pi.;

intr. bnn Ni._, nrn, y-\v 2.

erschrecklich ^'7??-

erschüttern •ö'j-^ Hi.; jj. r|2~i

Po.

erschwingen .nb3 Hi.

ersetzen Non Pi., Db;ä Pi.

ersinnen *^~?, -^'^.

erspähen nsn I, -\^^\.

sichs ersparen bm 2.

erstarren y\B; Erstarrung

erstaunlich f-l'\^;Adv. niN-jio.

ersteigen ^5^ 3.

erster p^N^*, ^2'-:;«^, cf. "nx.

Erstgeborener ""^t^.

Erstgeburt •^7"^^5 konkret

^QD; E.srecht r^-^z:in DS-d-;.

Erstling n^-^i'^?.: PI.': ^''l'^H.

erstrahlen ^d^.

erstreben r|"Tn u. Pi.

erstrecken, sich ^^\ Ni.

ertappen nDb 1 c; p. -oDn Ni.

ertönen ^Vii-n^C Pol.

Ertrag od. Erträgnis ^'^'],

rb T nN^nn nn^on^5 T : 5 T :
•

ertragen N"*^^ 3 d.

Erübrigtes •^T?!.

erwachen 7?"", V""'|? Hi.

erwägen i"ri5 II Pi.

erwählen ins.

erwähnen -ist 2b u. Hi. 2 a.

Erwartung J^'^t?^^.

erwecken -r\-j II Hi., n^p Hi.

erweichen ~p~^ Hi.

erweisen ~"^>' I, laß.

erweitern nm Hi.

Erwerb >Tt, ""tV. 2b.

erwerben ^J]^^
w::"i.

erwidern "i^"^ ^""»rü (-^"«^ Hi.

lay).

^Erwiderung nn^'>2jri.

Erz cf. Bronce!

erzählen "iDD Pi.

Erzählung ">SO-C I.

erzeigen "^"^^
1 a, nbr» J^ i a ß.

erzeugen ~'^ < Hi., n'CJ^"
1^

laß.

Erzeugnis ^^^ 2, "N^nn.

erziehen ~i^'; Erzieher ll?^;

Erziehung "J'r'!?, "^9^^-

erzittern --j-y, e. 1. un Hi.

es N^n, N^n etc. (§ 103 1).

fEsau "'^rf 3.51b, 21 V. u.

Esel ^^'^q; E.sfüllenTP; E.

schreien p~2; -in P^!J.

fEsra ^'^];^ 323a, 22.

essbar "^inü; cf. 5?^:7J

essen 53N^*, nnn i, Dnb H;
zu e. geben bDN Hi.

Essen ~?'?^^, "?i^, n?t?r

Essig V^".
fEsther '^^'i^Y? 24 a, 23.

fEthan l^^? 'l6b, i.

etwa 3 2; etwa gar ? ni^n.

etwas '^n^, npxa.

Eule JT?t^^'-

Eunuch 0^9.
fEuphrat J^^S 3? 6b, 20 v. u.

Euter "! IL

fEva njn iQOb, 7.

Evangelium "^"^C^y^^T.

ewig Adj. ersetzt durch ~^' III:

Adv. dVijj.

Ewigkeit C^i^'.

fEwilmerodach 2 K 2 5 27 etc.

,

S. 7, 4 V. u.

Exil r,l"-3; cf. nb5! Exilier-

ung Hvia.

exkommunizieren cf. -i:>d U,

2b:

Exkrement(e) 3?, "^>? I, '^^f

,

nxj: hn'j: "''D'j.
I •• ? T 1 - • T •

Exmission •^"971?.

Exulanten »^^^^ ""r

nbia niba
T 1 T'

fEzechiel cf. Hesekiel!

Exulanten n:3i:i ^DH; E.schaft

T 1 T'

Fähre n-i:^^.

fahren nr)-i; f. lassen zvj'

Falke r5 II.

Fall ^5^2; auf jeden F. PTl;

F.Strick n-?-^.

Falle '*^p."'"-; eine F. legen

'^V^ Pi.

fallen bOD.

fällen ''S2 Hi.; F. n^byj.

falls ^^N; 3.

falsch ^p.?, ersetzt durch
Nrd 2 aß!

Falschheit nrdpy, Nra.

Falten, das P-^^H.

Familie n-.?, '^i? ^,-3; mit

F. beschenkt w. ~j^ Ni.;

F.zuwachs J^"?"]"?.

Fang t?'?.; F.strick "^nn I;

F.tuch' n?.

fangen "sb; cf. Gefangener!

färben cf. ^"^-f!

Farre "^2; Färse ""^f I-

fassen b^s u. Pilp., Hi.

;

"CDn
; p. j>. (Edelstein) VT'ir'r-

Fassung cf. „Einfassung"!

fasten ™^ II Pi. 2b; n^:^;

F. nij:. n^??n; Fastenge-

wand p"^.

Fata Morgan a nicht ^T'S'-

faul "'?<; f- ^v. °-" II.

Faulheit nb^?.

Fäulnis r^P.l.

Faust ^"^^i?.

fFebruar '^?'f.

Federn ~;^"^;
-. cf. sich mau-

sern

Fackel -"??.

fade '?.!?.

Faden ^^n rns.

Fahne "^^.t^ ; cf. "^-Iv.

Federmesser cf. "^r^'j '^'•i.'^-

.Jr 362:3; F.wolke pn^.

Fehl: ohne F. Q^^ri; F.geburt

-^3; cf. '^Y Pi.; F.schuss

cf. fr5un Hi.; Fehltritt l'^.

fehlen i?n^ n->" ni Ni.

Fehler Q^N": ; f.frei n^^n.

feiern b'03, n^'ä 2b; = be-

gehen: ^^i I, laß, ^'2">li2b.

Feigheit TI^^.

Feige ~3^?^l; cf.C"3; F.nbaum
= Feige; F.kuchen •^^5".
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feilbieten nr-: I, 2 c.

fein p~ cf. p'^I Feingebäck

"}'^, Feingold ^?, F.mehl

Feind :i:»<*. ';; 11, N3^.

Feindin J^n;«*, -j^ \l

Feindschaft "^^^•, ~?f*-f.

feist Ift^N; f. s. '^S'^.

Feld n-b*, '-^, freies F.

^? HI, njC; Feldherr ^'4?

5<^ ; F.huhn i<?.p
; F.zeichen

niN Ib.

Felge ^? 2.

Fell ^^^^, "1""*, ^'/'^ 2.

Fels
^^^

'ilf; F.block '^2^',

F.spitze ^;5 V^: F. steig

T " : ~ *

Fenster "7!?^., 1""^*,
~iVfir.;

F.gitter nxiV?, n3^b.

fern P'^'^'J; ^c/f. Pü?"^; ^'- sein

pn"'; fern sei es! «^^^^^ ^'•

~^r7 I; fern her oder hin

P^nn't:; sich fern halten

pn-i Ili.

Ferne P'77'9-

ferner = weiterhin cf. ro"'

Hi 3 ; -is'; f.hin -i>".

Ferse ^p.^" 1.

fertig ~"»1?: f. s. ~^^; f. w.

n"::3 Pi., n"cr ; f. m. a^n Hi.

Fessel "i^^i?., ~?Pr, f. los

ra'':'d cf. ri'-'»-^ 2a!

fesseln nox, p- pn^ Pn.

fest Pjn; f. sein p^n, 1^3

Ni. Ib; f. m. pin Pi.

Fest ^7, Festopfer "^'2; Fest-

opfertier ^17 j F.Versammlung
n;^^'; F.zeit "r"^.

Feste (= Festung) "7""^'?;

(= Firmament) ir'^P^.

festgegossen p^"5 (cf. p"-^"").

festgeschnürt "^^!";I.

festhalten thn, "ir.

Festigkeit nD^"2X -. Y. beweisen

Festland «^v^I uä.

Feston ""li"^.

festsetzen ppn Po., n-'iä Uy;
sich f. ^^« Ni. 2, -^^s» Ibß.

feststehen -,nr Ni. Ib.

feststellen V^ Pol., DVvü-D^'i;

Ic, pn u. Pi.; j9. -jis Ni.

Festung ^^^^(n^r)*, nnn::r;

F.svormauer -"U; F. wall

-^^^^^ II, 2 b.

fett i<^^? II; V^v, Ir^; f- s

r^: f. w. )^;:v; f- m. i<;3

II Hi.

Fett 1^-, :^"5n*,
1^;^.; F.ansatz

•^7''?;F-''ischel"9~i; F.schwänz

~"f^ 18b, 1; F.speisen

Fettigkeit ]^'^'^.

Fetzen np^ (1.

feucht nb.

Feuer '«^^N
; F.Hamme "^^^^ V'^>,

F.herd ^"^^'^^ PI. ; F.stätte

lachte 17 N.

Fieber ^p.5~. ^"p.

Figur J^^^P";, ab^.

finden !^t^, sich f. 1.
'^"'"^

Ni., Nf? Ni.

Finger "1^^; kleiner F. T^p;

F.nagel "0^-^; F. beschneiden

TT ^*

finster s. -."Cn u. Hi.

Finsternis :|'9^*', ^?"*??ö,

' 7 : - •
T -o TT-:' V T :

-•

Firmament i'"'P"5-

l'isch -*", n."\M auch Ä'o//.

fischen ^^"".V".

Fischer -*^3, "';"*; F.netz

Fischerei n:>*~.

Fittich nn:;i5, "-4 n.

Flachs ^'^«;^5 cf. nn-iTD.

Flagge 0?.; F.ntuch '«^J^D?.

Flamme ^^X "??!?", ^'^"':,

ri'ijS I, rnr;"':;^
; fiammen anb

Flasche p$p?, "D.

flattern --0.

Flechte np^:.

flechten -;-b Po.

Flechtwerk "y^y.
Flecken d^N':, d^^; (= Ort-

schaft) -"??,_ ^23.

Fledermaus ^H'^^-

flehen pn Hühpa.; F. ~3nn^

Fleisch "^'f^*, ^^?^; wildes

fülY, 2 b) F.; neue Fleisch-

schicht nbi-n I.

fleissig V^-V H.

flicken -iDn ; cf. ^bu Pu.

!

Flicker cf. XD") am Anfang T

Fliegen ^^'-]; F.netz ^?^?.

fliegen :^?" I u. Pol.

fliehen nns, C13*.

fliessen n^T*, 1^-1 ; immer-

fliessend l^^^^:?.

Floh 'ö'J-'S.

Floss PI.': J^^^^'^, rii-bpi.

Flossfeder "^^S^y.

Flöte 3"'?n II; f'. spielen ^"^n

n Pi.

Flotte ";n.

Fluch nb5<, n;i?j:^, nbbp; f.

formel *^'^^, '^?r'l-

fluchen nbx l, bbp.

Flucht c^:-:. nc^:?.

flüchten •^" Hi. ; sich f. non

;

—3, ^i' u. Hi. ; Sichfl. nicn.

flüciitig ü"}^.

Flüchtling •^^">3.

Flugasche ü""?.

Flügel ^^3; F. des Heeres

^.^^: geflügelt q:? ^??.

Flunkerei "? III.

Flur n"^~w.

Fluss "'v'i^, "HD«: F.arm "'n;;,

CNn*; F.bett P"?!?; F.pferd

n--:;!^ 35 a, 5; F.rand ~;

oa; r. Übergang -^,r.

flüstern ^'nbHithpa.; F. n^f".

Flut q'Q^; cf. Urflut!

Folge ^Tf 2b; F.zeit ^^igä;?

folgen ""!1D^ "i-^; folgender

I -: I-
•

fordern -»^-n 2 ; Forderung



625 fördern — Galbanum

fördern TiTJ. Hi. 1 a.

Form ^^P., ^^J^.

formen ni:i I.

forschen ^-ii, inc 11 Pi.

Forschung^ cf. Erforschung!

fort! <^^^y}; fortan -rj.

Fortdauer -^^^ cf. n?^^!

fortfahren t^C u. Hi.

fortgehen NJ:;.

fortpflanzen, sich ib"' u. Hi.

fortgrollen -idd.

fortreissen r|"ia-

fortrücken inir. pv^.

fortschaffen -in>' Hi. 2b.

fortschicken nb'j: Pi.

fortschreiten lassen nblS Hi.

fortwährend i^i' 3; nVb'i n'ar;

nbiX'p ; ersetzt durch "i'^n 1 c.

fortziehen, i7}tr. pn:? Hi.

Fötus °)'\

fragen n^n, b^?^*.

Frage-Exponent rj*, °^.

Frass n5!p5?.

Frau n'l^?' PI. n-tJ3; zur F.

nehmen b^n 2 a ; F.engemach

frecV^V^3, D-:s-o', pn>; f.

s. TO Hi. 2.

frei ''^9"; f. von etwas s.

ni?3 Ni.; f. ausgehen ^"^"J

^^In 1 b ; f. lassen ^^S, nb;p

Ib; ins Freie y^n uä.

freien cf. ehelichen!

freigebig sein nn~i I Hi.

mit 1^3; F.keit nn"? 2 a.

freigeboren in I-

Freiheit ^^^" III.

freilassen ("^r") "5">P ; P- ^sn
Pu.; />. i?.

'v?n.

Freilassung ^^^" III, "*t?t!.

freisprechen UD'CiJ Ibß.

Freistadt Q^P? ^'?.

freiwillig Adv. "?"?(?); f-

geben niD Hithpa. 2.

fremd ^J, ^1^1 ,

Fremde ^=?. cf. ^7^.

Fremdling "i?.; F.schaft ^^^f

I PI.

König, Hebr. Wörterbuch.

fressen 5DN.

Freude ni^ü, nn^b * ; F.nbot-

schaft nnrojn; F.fest nna^.

freuen, sich n-:-a*, nin,

Freund-^-^T/, ^^'S, ^r:*;

-in n^::, n;s'n.

freundlich m. nbn II Pi.;

freundlichst Adv. N3N, J^D I.

Frevel nbi?7, :JCn.

frevelhaft i'"^"? ; f. handeln

J'-^'^ Hi.; F.igkeit n^^l.

freveln ^"än Hi.

Frevler ^'^-ji.

Friede nib^ ; mitten im F.n

nnbuJn; F. halten D?^; F.

machen od. pflegen Q.P'"^ Hi.

friedfertig, friedlich, friedsam

nb'^:.

frisch ^77,-0 IV, 2, ^^9, nb.

Frische ü?., F. des Brotes: Dn.

froh sein nit2.

fröhlich ^^a,n^^*, f. s. nnn

ao-'; fröhlich m. IZD"' Hi.

Fröhlichkeit n'-iri, n^o.

frohlocken^^b-b^^; F.b"iba.

fromm -^?n, n-sn*.

Frömmigkeit "97 I-

Fronarbeit o^; -er w^.

Front D"'?? 4 b.

Frosch ?::"]5^ fco«.;.

Frost nnp..

Frucht, Früchte ^"^S; F. brin-

gen nnS; F.baum ~ps od.

ri^^B; F.garten ""^':5 I.

fruchtbar W^/, f- s. nnD.

früh ^rfr. "^P.^?^; f. sich auf-

machen DD'd Hi.

früher "?^^-p., P'^^l; ^rf«.

HDÜi^n^; früher, als '?.?"?;

schon f. Ti?^.

Frühfeige n-nnrn-. cf. ^?.

Frühregen nni"', nni"; H.

Fuchs ^?^^.

fuchsfarben p^^.

fühlen D"a, nx-1 3 b.

fühllos cf. anempfindlich.

führen -;bn Hi., bn-^ Hi.
bnD Pi., nro u. Hi.

Führer ppn^, ^^^3.

Fuhrmann ^^"D.

Fülle (= füllende Masse) «b^;

(= Menge) n;il, I^niü 2.

füllen ^"p:^ u. Pi.

Fundament ""^l"^.

Fundort «t^'^ 2ba.

fünf n-^-2n etc.

Fünftel b?n II, n-raan.

fünfter ^^Q'?"; 50 Q-^-cn.

Funke ^^^^3, V^'-i^?; q'^TI?;

funkeln yxD.
_, ^

für ^ 2b5, :i"^ü, ^Ö^D 2bß.

Fürbitte einlegen bbs Hithpa.

Furche HD^;?, nbn.

furchen nb2.

Furcht njjn;.«, 5<-iTO; in F.

setzen ynr.

furchtbar N"^^-; Adv. ni'.

fürchten (sich) »«i;*,
"^^^ H,

lii;; P/c. «T,; p. p. ^7^-

fürchterlich N'ji^.

furchtsam ^1; f. s. 1^^.

fürder li".

Fürsorge n^,P.? U cf. ^?JI

Fürst -^}?, "^9?, «''^? I*,

-ib*; -in n"?^.

Furt ^??^?, n^n^a*, n-jn?J.

fürwahr 15?, °?7?-

Fuss Cl>-D 2 a, "^y]^; künst-

licher F. ^?.; 2a; F. des

Gebirges ^7.^", HTinn, am
Fusse (eines Berges) ^ÜD;

mit Füssen treten om; F.-

boden '^2']?-; F.eisen ^??;

F.fessel VI; F.gänger ^"^P;

F.gegend niban»; F.gestell

l"^; F.schemel °'"'l?, '»^5|;

F.sohle "n M?; ^F.soldat

''^.^?.; F.Spange D^l.

Futter i^isc-c.

füttern »«"J? II Hi.

Gabe^n^ ; heilige G. ^^^ 2.

Gabel -™.
Galbanum ^^.i^X}.

40
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fGaliläa cf."^"?? II 60a,iov.u.

Galle n-;(1)-:, rrnr:,

Gallerie PT^' (?), -r^-
galoppieren in", 'd^D II.

Gaug *^^^?U; = anibulacrum

"^,nr 1 ; G.art ^1-
gangbar (bei Münzen) "'r-'-

gängeln b:\-i Ti. ; N'ci'd Püp-

fGanges -pn^i 59 a, 7.

Gänse D^^.?^i (?).

ganz 53 3a; g. u. gar ^"""^

2a; das Ganze Vs 1.

gänzlich "~3 1 »•

Ganzopfer """?•

gar wohl ~^^
;
ganz u. g.

^''^^

;

g. u. g. machen Drn Hi.

Garaus >^~~ 2.

Garbe n-^rx, -^i-' 1; G.nbin-

den n""N Pi-; G.nbinder
lH?r; G.nhaufe '^^'i^.

Garderobe ~'7't??-

gären ^^n n cf.' >:i2 Hi. 2a!

Garten 15% "-^^s I.

Gasse y^u 1 a.

Gast ^5 (Ps 11919); sich als

G. aufhalten i^a I u. Hith-

poL; G.mahl n^?, nn-ä-:*;

G. geben "7? m*
Gäthacke "i"? r.

Gattin n-jnn.'

Gattung nnE'*^:? 2 a.

Gau ^iß), ™r2; G.häuptling

Gaukler " 111.

Gaumen ~~.

fGaza ~l^ 322a, n.

Gaze cf. p'^.

Gazelle ""-^ II, n;2j: uä.;

junge G^CO-^pi'.

Geächze ~l??.

Gebäck '^.?^^.

Gebälk n-;;?'^.

gebären rzn III Pi-, 5^n u.

Pol., -ir*, u5:2 Hi., TOD

Pi., Dbs Pi.; g. 1. -r Hi.;

zum 1 . Mal g. -iDZ Hi.
; p. p.

Gebärerin' niin, n-r.

Gebärstuhl °:2^?.

Gebäude n;33, -,;p3*.

Gebein n#.

geben n^^ ^pd*; reichlich g.

nz-; I Hi. mit F^; es gibt

od. gab^?.; es gibt etc. nicht

"^ II.

gebenedeit ~^~'?.

Gebet nssn*: ^TO 2 b.

Gebiet 5^-p, "?-?.

Gebieter ^"?^.

Gebieterin ~7^'^'?-

Gebilde ^••^:.. -t?.

Gebirge "^ü; G.sgegend ^^;

G.sterrasse '^^"!^7"^-

Gebiss 1?1 I,
2.'

Gebot ^1Y-*^ ""^'.11; zu Ge-

bote stehn: cf. "^ II!

Gebratenes "rf.

Gebrauch ^ü^^-?, ^?^? 2bß.

gebrauchen bsr. 1 b-

Gebrechen D^^«"^, ^^"~DJ? 2.

Gebrechliches '^"^r'f?-

Gebühr -1-0% ^^ 2b 3; ge-

bühren «^ij^^J.

Geburt J^""^.'^~ ; G.shilfe leisten

~ -" Pi. ; G.sschmerz(en) ^9^"

;

unter G. beben "^'n-^'n •2b;

G.stag J^~">v[ nr.

Gedächtnis ^?.!, r^?!.

Gedanke n^'^^n, nTi'n^*,

pn"i^-; G.ngänge D^?^"*^^,

gedeihen nr.i; G. nin-dis.

gedenken ""^T; G. "i?.!; g. zu

tun Tdn u. Pi.

Gedenkquasten C!"^-^";^.

gediegen "Tin?, ^p":, ^^-*?.

Gedröhn '^'^1.

in gedrückter Stimmung ^^.

Geduld d:3N -nx; geduldig

Gefahr: in G. schwebend ''^'I?.

gefährden, sich -pz II Ni.

Gefährte ^r"; -tiu H^^n.

gefallen '3 "r??? niu od. 'a ^^'

od. '3 nü''.

Gefallen 7?ü, P^l; G. h.

"Eri I, n^-j; G. habend V?n.

Gefangen(er) '^"?'?*, coli. '^"'^,

n^^r'-V; g. wegführen "v^j-.

Gefangenschaft (cf. ^^^""r).

^
: 1 I : • 5 • :

•

Gefängnis ^^=i? ^^3, 113*,

Nb3", "^i}.?-?. T^'«V";, "inc r-3.

Gefäss "ft.

Gefieder "f'i-.

Gefilde "7^, n^'r-

Geflecht J^^<.

gefleckt i^"''^.

Geflügel ^133 ^rj.

geflügelt q::? "t^.

Geflüster ""?Sr.

Gefolge '^:t 1". C> L 2 b.

Gefunkel i^Tf^.

gegen 5?, ^ ; (= wider) ^ 2 a,

-t^ 2 c p

.

Gegend "r"^.,
~~:'^\ wasser-

reiche G. ~4"t^ "i- dürre

G. ~r^~t "Ji-7 ""^: ^ent-

fernteste Gegenden C';n3i2;

fette G. Tr^-
Gegenstand "5^ 2 b.

Gegenstück, -teil m9Ü.

gegenüber ~^'^.
''^•fX'. ? "??"?,

n3i. nsnpb; g'. 'liegendes

i;^^" 2 b.

'

gegenüberstehen '-zp Hi.

in Gegenwart von "'P.^'nx.

Gegner ::^-!^^^N, t^ H, ydc.

G.schaft C")?, ^^^.
Gehaltloses ^rc.

Gehege ^^"=?"?.

geheim halten Drc.

Geheimnis ""i^, "^.r.i;*-.

Geheiss: auf G. "'?"'i:.

gehen "bn; hin- u. zurückg.

nrcii N-.^^ ; in sich g. y^?
Hithpo.; geht es gut? ni^''^'!!.

•j-Ge(h)enna 58 b, 3 v. u.;

S2a, 13.

Geheul """:?:.

Gehilfe, Gehilfin 7.!? 2.

Gehör geben "7^ 2: G. h.

^"rw" 1 a.
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gehorchen ^tz'Ö 2 c
gehören ^ ","''7.

gehörnt 11?."=.

Gehorsam "4',; g. sich be-

weisen 'j^'ä Ni. 2 b.

Geier '^''^h

Geifer ^^i.

geil sein -jit Ho.

Geiseln ^^-Z^j;} ^?^.

Geissei ui'vä; geisselu a^\ü I.

Geist n^T; heiliger G. ü^-^

''^~?; G. eines Toten -'NMI.

geistlos cf. vernunftlos I

Geknicktheit ^f-^ C«?).

Gelächter P'^^, PVt"^-

Gelage «^^y"?.

Geländer ~P:i^.

gelangen ~^" !^"-.

Gelassenheit ^?'j'? 2.

gelblich -griin ?"3p"]".
;

gelb-

lich-rot sein z~'2.

Gelbwerden "?7r-
Geld ^Q? 2b; G.börse cf.

Beutel; G.busse, -strafe

zahlen -.p" i^v? P^ 19 19;

cf. "^.2^; G.Stücke C-"?32.

Gelegenheit "J?^*^ ; cf. ~J^ II

Hithpa.

Gelehrter C^l~.

Geleise ^?f":.

Gelenk ~"'i^^; g. s. "2 II.

Geliebte ^r~'^., ^^J^.

Geliebter
l^"^,

-"-;. -zqN.

gelinde '^^^.

gelingen n~j: u. Hi.

gellen "-"-^ II cf. ~p. 1

!

geloben •^-:.

gelten n"p 2dY; g- lassen:

Hi. 2 c.
<

Gelübde ~i"?.; G. ablegen "'j^;

G. ausführen uä. ^t'^, ^'?

Hi. 2c; G. für ungiltig er-

klären 1-13 Hi. 1.

Gelüste "p"-^; 2 b.

Gemach ^"ü, ^n.

Gemächlichkeit '^^.

Gemahl 3?i; '"^"^ Ptc; -in

gemäss ?, "??•

Gemeinbesitz bn 2 a.

Gemeinde ~~^
I, -V"?; G.trift

'*^7'?^;Gr.versammluDg^7'l"?-

Gemeinheit »^"^.'[.

gemeinschaftliche Sache

machen mit ^^ "^ i~"v 1 b.

in Gemeinschaft ""-•

Gemengsei ""'?.

Gemisch -~}t-

Gemüse ~;"is« IL P^;, -''^^,

n-2i?-^T p]

Gemüt "^?2 ibß.

gen "--, -:?-->.

genau .4rfr. -yv.
geneigt s. l-~ I; G.heit It? 2.

Generation """-?
I.

^^" IIP;

Genesung cf. Heilung I

Genick ^P.r?r; G. brechen

rin>- II.

geniessen '-^, "^7 3 =•

Genosse "^^V"? ^'^"Ti
'-"^'^;

-in ~'^~}-.

Genossenschaft ^9~.

genug -ZI. Ib; Genüge "".

genügen T-"^'^ II: cf. "~I

Genugtuung C-"^'^.

Gepäck "^ 2 a.

Gepflogenheit ""Tv 2 a.

gerade ^'^'^, g. m. -"^" Hi.,

Tä-'Pi.% IpnPi. ; g. sein -i;ii

;

geradeaus '^P^r; g.gehen"'"^"".

Geradheit ^|%' C^Tr'r-

Gerassel >^?'D.

Gerät ??.

geraten 1. n~}; Hi.

aufs Geratewohl cf. Dh 2.

geräumig "^^"7.

Geräusch ~^^ij, ""'P.

gerecht p"'"^; für g. erklären

p--^ Hi.; g. s. p--^; G.same
c-r-d'i PI

Gerechtigkeit p~^, ~i^"f.

Gericht = G.sakt '^f^l; G.

halten us'd la; vor G. for-

dern n-->;i N^; Hi.; G.

assche -"" 2 b; G.sstätte

^'<.'^ I, la; = Essen ~"."^.

g_ering ^j, ^">7,_ jo]^, yb;?,

-P;-P; g. s. "-", "-P u. Ni.;

g. schätzen ri'^'p II Hi.;

sich gering schätzen V:;p Ni.

geringschätzig behandeln V^p
Hi.; Geringschätzung ~?i^,

' 't '
ri J •

gerinnen n^N Xi.^ xd;^.

gern haben ^--i 3 c, Hj:"! 2;

g. tun ~^"7 II, 1 b Y-

Gerste "7''""?
5 G.ngraupen

T • -:

Geruch D"!.
_,_

Gerücht "r'^. "^''^.

Gerüst ""^''r 2.

Gesalbter Ü'vr-
Gesamtheit -3, n-^;^ 2.

Gesandter "'^^r.

Gesang '^'''^.

Gesäss ^'^ III.
<

Geschäft "?", ~t^fl^.

geschehen ~^v 1- ~"'r'V" ^^
^'^•

gescheit s. "p^"!"? Ni.

Geschenk nro72, ns^^y^*,

TT-? -
?

Geschichte n'7f", ^-?^^.

Geschick s. u. Schicksall

Geschicklichkeit ~'r^~ Ib.

Geschirr "'?2.

Geschlecht ~~?vr; "'" HI;

sich in die Geschlechts-

register eintragen 1. -b' od.

"c;""' Hithpa.; G. steile cf.

Scham I

<

Geschmack C^""J.

Geschmeide ""?", "j!?"-

Geschöpf l^^P. 2.

Geschoss ~i*«fr.

Geschrei ~i?^", ".nr, '
T T : ?

I I u>.
't t

Geschwätz ^V'T'r.

geschweige denn ""? ^^ C? I,

3 g 8).

Geschwulst (""p I) ^^no.

Geschwür 1""'^.

Gesellschaft ^^~i "Tr^^-

40*
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Gesetz pn% npn, n^^j;, nnin*

;

dieG.tafelüm-.:i?i7 ninb(ra5^.

gesetzt dass "'"^^^ 3.

Gesicht °"?7; = Vision (s.

dies!); G.sfarbe, blühende

-in 1 a.

Gesindel cf. ^Mischmasch!

Gesinnung "^^r..

Gesittung "^p^"^ 2 b.

Gespann "5^.

Gespei N-p'/xp, nDn i.

Gespinnst '^^^N^, nro^*.

Gespräch »^p"? 2, l'""^" I, 2 a.

gesjirenkelt "PJ.

Gestade "J? IV, q^n*.

Gestalt -^^^^ I, ^^:^ I, -^^n*,

T :

gestalten "^^''.

Gestaltung nniii, noirn.

Gestank "«22^«^, nan^; G. ver-

breiten TOT Hi. 2 a.

gestatten "jria 1 b ß.

gestehen '^7t Hi.

Gestell )?. III. ^py, i^'a?.

gestern -"^r^ u. "-^"^i:
; g.

abend -"?!'.

Gestirn cf. Stern!

Gestöhn r\^7\^ n;DN;n.

Gesträuch ü^'^ H.

gestreift "'p>'.

Gestrüpp '^^»r:^, 1'^^?,?.

Gestüt "?::.

gesund T^'^^i °-Y5 g. tnachen

Npl u. Pi.

Getier '"! I, n^n i.

Getöse P'^'7 1 *5 "5"p 1 '»•

Getränk np;^r, nr^r*; be-

rauschendes G. ^9"^.

Getreide ^1 II, l^"^;*,
i?"| II;

cf. "i?^ II u. Hi.; anstehen-

des G. »^^15 I; geröstetes

G. (N)^?i?; G.brand T'^^Tä;

G.feimen ^7.?^?; G.körner
rr\^^-l; G.schwade i^??,

D-^rQIi PI

getriebene Arbeit »T^t^P"? I.

Getümmel P^'ä 1.

Geviert rT=i"^.

Gewächs cf. N^5>:;?.

gewahr w. >—;" 1.

gewähren P2 Ibß; g. ]. m:
iii. II, -2-; Hi.

Gewahrsam ^»"f-;,
nnt^a,

n-^ps.

Gewalt n]5m. r^pn cf. V^^\

gewalti,!4T"N\UT4;; g.s. "^23.

Gewalttat ^7^, P*k^-'"; G. üben

cf. -;-;"c; u. Pi. I

gewalttätig V^^l^, 7"'1^; g.

s. oan; g. behandeln onn,

Gewand ^^^i"'?, nic^ nbTsii).

gewvandt "»"Hr-

Gewässer ^1^.

Gewebe ^';;!^; G.trumm ns^.

Gewicht 1?N, 3]?"^?*.

gewichtig s. "^p"', "J??.

Gewimmel '"! I, X~^.
Gewimmer "^i??^.

Gewinn "iri'^\ "^'l?; unrecht-

mä,ssiger G. p>?^^ 2a; cf.

"XZ 2 b.

gewinnen ^i:: Hi. 1 b'.

gewiss Adj. V^^; Adv. ^^ä5,

gewissenhaft tun nrc (2a)

T T :

Gewissensbiss ^7? ^^^..

gewissenlos ^?J^; G.ses '^f'li'.

gewisser, ein ""P"^???, "^•-'r'.

Gewissheit J^"9??.

Gewitter ^""in; G.regen 0~}l.

gewitzigt Q?"?.

gewöhnen -"z'z: Pi.; sich g.

q5N; p.p. -^^?.

Gewohnheit pn Ib; G.srecht

Gewölbe n^:?N 3.

Gewölk n::^'.

Gewundenheit ^"'.^?-!).

Gewürm iT?";.

Gewürzpulvor "^I^t^^; cf.

Würze!

geziemen, sich HNO.

Gezischel n^7p-^\

Giebel P^ä; G. stein ncxn.

Gier njN,' ^r?^. Ua.
gierig ^f/r. '^p'^^^i.

giessen p-^-^u. IIi.,-jc3l, p^iicl.

Giessgeiäss •^i^"-!?^^.

Gift nrn n, -önt H*; G.

pflanze ci^-i IL

Giganten D^>^?p cf. p3? IL

giltig bleiben tns? Ibß.

Ginsterstrauch QD"i.

Gipfel O^^'i, ^N^^ I, 2 a 5.

girren ~^n I Jes 3 8 14 59 11.

Gitter nnnx, n-^n (nb>;r);

G.fenster Q''?!:" G.werk

Glanz ^nt n,^!:*, n^5 1, nnspri;

g.voll "i^N3.

glänzen ."ibn Hi., -im Hi.;

Ptc. ^^ns; G. p";?.

Glas n^p^DT uä.

glatt pisn 'pbn.. gl. s. P^n

II, D'&j.

Glätte P^n n, ni^"::n n.

glätten pbn II Hi., cf. u-ia

!

Glatze rin|a, »^171)?*; sich eine

G. scheeren n"ip u. Hi.

Glaube nD^-:«.

glauben '^r!!^ Hi.

Gläubiger H"^: I.

gleich 3*, D?'la5; g.s. ^1'^;

g.kommen -j-i:? 2b; g.machen
nrC Pi.

;
g.stellen H^-^ I Pi.,

T^ 2a, rrpz Hi.; sich g.:

li:' 2b; Gleiches '^^^.

gleiclien n"^^ I. -'^"= I Ni.

gleichfalls D-5 2 c.

Gleichgiltigkeit •^J?'*??.

Gleichnis ''^^ ; G. vortragen

rci'z 1.

gleichwohl ^^ I, Du 2d.

gleichzeitig ^^nz. n^yb aß.

Glied O^IP. PL; männliches

G. ^^? 3.

Glück ^5 II, nnio, ra; 2 b,

P^l; G.sgottheit ^5 II.

glücken nV.^.

glücklich s. nV3 1; iN^rJ PiiL;

g.preisen --^ix II Pi.
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glühen n-n, nnn i.

Glüiikohle nbra, ns-^-i.

Glühstein q^l.

Glut n^^bT, nrn i*, linn,

"in; G.wind ^.
Gnade lü*, mnrp; um G.

flehen pn Hithpa.

gnädig 1^30; g. s. pn I.

Gold :in)*, -pnn ni, on?;

reines G. "?
; G.ader ~^^^^

;

G.barre ^H; P^?; G.fäden

^nj; G.schmied ti^i:.

fGog s. 11. Magog!

fGomorrha "^"^^ 337a, 3.

Gott "'i? III, C^n"^?^*.

Götter n^"::!^*, n-n^s;., G.berg
n^-ir nri; G.bild :^:^?.

Gottesbild ^^tx",
"^??, ^??;

G.furcht n-n- r,^^.; G.herd

Vl^: II; G.leugner '^^l

gottergeben Q'^n'^^, D^ D';?'<p.

Gottheit D-^rfbi«.

Göttin D"n'5N ]7a, 10.

gottlos n^n, bn3, ^-d-j.

Gottlosigkeit *''>"'^1"?, .^""?1.

Götze 1?.?, 2"?N*,'"-2b; G.

nbild "2^53, -p-, ^"^ I; G.

ndienstJ^^^!, J^^2Tn • G.treiben

~^J 2a; G.npriester "'7^.

Grab nnnn]^, ^:^p.; G.hügel

graben ^DH I, nns i.

Graben cf. Kanal

!

Grad, in hohem G. nr^:?^;

G. der Sonnenuhr n^^^^.

Gram nna.

grämen, sich r|S3 Ni.

Granatapfel od. -bäum V^"^.-

Gras '^^'f^; i^t
graues Haar bekommen ^'^'•p.

Grauen empfinden "pp; G.

einjagen : Hi.
;
g.haft "i^"'^'^.

Graupen ^1?, nlD-^l (?).

'

grausam "^)^^.

grausig """j^"^^";^.

Grazie "9" I, 2.

greifen ">:;Dn Pi. ; um sich g.

T T •

Greis ^2V, '^'«^;; -in -^2\;

G.enalter Q"'?i?.\*,
~^^''^.

Grenze'^^^-l*,pn, n^p^; Grenz-

mauer "l^ti. iTl'C).

Greuel l'^P">^*, nns^iri; als

G. sich erweisen n"n Ni.

fGriechenland IJJ 145b, 21

V. u.

Griff ^5 4 a, ^p..

Griffel "in, -j^-*.

Grimm n?i.

grimmig "''? II, 2b.

Grind ?r)i

grob cf. '^r^,
n"i^"v ] b.

grollen n^'T, ri5"*-

gross 2i-^)*, ni I, 9, i^^rä

Grosses darbieten b~y Hi.

g. s. tj-r» u. Hi. ; g. w. b-a

g. tun b--! Hi.; g. ziehen

nn-j I Pi.; jy, b-a Pu.

Grösse b-H, nrip.

Grossmutter i^N Ib.

Grosstat nVb^, nb"^.

Grossvater -5;* 1 b.

Grube -^^^*, ^ü I, r?^^ n;;pt:,

nns nnr;; n"'n-J nn'«::

Grummet "»-'1?.?..

grün "i^^l.; g. s. l""' Pil.;

Grünes «"^% p^^^; G. her-

vorbringen N'*^"^ Hi.

Grund -io-^; auf G. 3? 2a?;;

ohne G. od. grundlos ^^ri;

zugrunde gehen -;ni<.

Grundfeste -?^'=, V^^ ; G.lage

I^N, -ic^; G.pfeiler nn'ä;

G.Stück HH-i«.

gründen """^
I u. Fi., n;j5.

Gründung "9^'^.

grünen ^"'^t'-

grüssen cf. ""i- Pi.

gucken n^"»^.

Guirlande n^^.

Gummi cf. J^NDD!

•Gunst lU; G. erlangen uä.

^DDb -CO S«'>^3; günstig

stimmen nbn H Pi.

Gurgel ni^:r5.

Gurke i^^2
; G.nfeld mrp? II.

Gurt ^iiN, "i^^n.

Gürtel ü?.:;^\ n;i3n, mr, n^ra,

^^•>^I? u. PI.

gürten ncN, i:\n.

Guss "^nn, np^:^ -Dsr i;

G.bild nrsa p, -•'d:, ^19?..

gut niU; Adv. ^'o^H; Gutes

tun n^^ n-c:i?, n-J- Hi.; G.

t. an bt3a; g. s. n-^u, nai;

g. m. ni"J Hi., 20-' Hi.;

g. handeln niu od. n^" Hi.

Gut n^^, i;^I?; unrechtes G.
c':n

T T
"

Gutdünken T'-^^ Schluss.

Güte ^^^i gütig ~"?v 1-

Haar"'^"'? koJL, *~Q?^; graues

H. na-^c:; H.schopf 'ri:-"-^;

das H. kurz schneiden dos;

das H. wachsen 1. i/ns I.

haarig ^y"^' I, cf. "^^^l

fHabakkuk p^p^n 97 a, 8.

Habe '«:3n3-i.

haben, ersetzt durch f
^^ri;

7' "?., wie „nicht h." durch

habhaft w. 'CDn.

Habicht n;N.

habsüchtig ^"7 2b!

Hacke nsÄ, n-^"c.

fHadadrimmou 75 b, 11 v. u.

„Hader" nn-n-2 cf. Streit!

„hadern" n^-i^n.

Hades cf. Totenreich 474a!

fHadrach 99b, s v. u.

fHadramaut 121a, 24.

Hafen cf. r;p-;, nn:2!

haften an ^ Prr'j'-

Ha.oel -^r???. "??*•

Haken n'n, nn, onp.

halbieren n^n.

Hälfte nir^n (der Nacht),

"^t!;*; cf. ~fn '^i- ^'i-'

Halfter Ipb I.

Halljahr bni^ rD'd.

Hals "^i^;"^ (vgl. dort!); H.-
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eisen ?'^"4: ll.kette -^y^;

H.schmuck 1^"^J"^.

Halt machen ?:- 3 ; haltlos

s. VrT.

halten thn; (= beobachten)

"i^'i", D^p Pi., Hi.; für etwas

h. 2"in.

fHam nn 113a, 1.

fHamath J^"?" 1 1 ö b, ig.

Hammer *^?^.^. '>^"'^?.

hämmern n'^n, '^S":.

Hämmling ^"'Ty-

fHammurab(p)i cf. -?7r^
22 a, 15 Y. u.

Hämorrhoiden cf. 135a,

12 V. u.

!

Hand -;; hohle H. ^15% l?n,

V'^P, "~?"^: die H. bieten

ü'J -; n^'ä; auf den Händen
tragen nsü H Fi.; eine

Handvoll nehmen y^p;
Handbreite n?b; H.darlehen
; n->^p; H.fesseln D^i?!^;

H. schlag üben pD"w I Hi.

;

H.voli "??, ^i'"':^; H.werker

T T

Handel n33"i; H.sge\vinn"^D?,

handeln n;3 H; n^V l.

Händler, -in ^nb, bwh u. /".

Handlung ->;^i: 2, n-g^r 2a;

H.sweise "T]?? 2 a.

Hang, einen H. besitzend

T
•

hangen P^v 2 a. P'>-^n.

hängen i^??; h. 1.
'^""'^ Pi.

2e; sich h. p:n Ni.

fHaran: 1) ^-^r^ 84a, 21; 2)

177 12Ga, is V. u.

Harem ^"y^^ n^? Est 2.3.

Häretiker ^?5.

Harfe 5^3.

Harmonie pj^"J 2 a.

Harnröhre nspiü.

Harpune 'fr-i?.

harren bin Hi., bni Ni., Pi.,

Hi., r^ip^ V" u. Pi.

hart ""J^^, •^'"rPi?; äusserlich

h. D^:^; h. s. -'r?,.

Härte npjn 0.
<

Hartherzigkeit cf. 1^? '^^

Hes 1 1 19 etc.

hartnäckig ^?;^ *^'^'?.; cf. "^"«^P.

Harz "?a.

Hase J^?.h^^

Hass i^^?"»^; hassen ^."«^.

hässlich '-^1 2a: H.keit?^ 2a.

Hast r"?n ^?.; hasten ""nn

Pi.

Hauch "^^n mn Oa.

hauchen riDD.

hauen züTi I (Holz h.), z"j:n;

in Stücke h. tp'C Pi.

Haufen "3 I, n^-?, 113:^;

H. Menschen 5:^n i, ].

häufen -in:? H Hi.

häufig "7?3.

Haupt yix'^ I; zu Häupten
ni-wNn^; H.haar -^n j ic;

H. Sache n-'^Nn 3a; H.stadt

-^^^ 1 2a^, nnn. H.Strasse

cf. -n^. la!

fHauran^ TJin 1 02 a, 21.

Haus J^:4; H.götter D'p^lp;

H.marschall Jes 22i5b22a:

H.sklave l^:? ""?:.

Haut "5?., "112'*; H.ausschlag
pnb; H. fleck nnns.

häuten, sich o-ibD.

Hebamme ^"1-"^.

„Hebe" n^1-'n;'die H.keule
'rpn piuj; Hebopfer 'ri.

heben ^^"»^3 ] , w"::? 1 a.

fHebräer "^l^i^?; -in n;nn:?.

r-cheln y>. /;.
p-'i-c;

Hecke ~?"-'i:,
]'1'-^.:?3.

Heer "~:n, riDn-;:, n^-^-;

H.bann Dipp^; H.tlügel ^;}N;

H.esmacht i'i^l, ^rb;

H.scliaren ^i^^f; H.Strasse

cf. TI^^. la;H.eszug5:n2c.

Hefe -^^''^.

lieft (= Griff) :i^?.

heftig Pjri; H.keit npm.

hegen n>7 II, Iby.

heida! ~v"''3.

Heiden D?i3; heidnisch Ni;^.

heil nir^ 1 c.

Heil Hy'Vc;-;, i^'d^*, P"^, np-CH;

H. dem! ^::-wN
; H.stat rQ^-^i.

heilen ^?7j '"^'"- '^™-

heilig '«^'"i^, cf. "»^"p, „das

Heilige" "f'ü; h. s. ">^"P;

als od. für h. betrachten,

erklären, halten "^-p Hi.

heiligen "ciip Pi.j p. xä~p

und Ni.

Heiligkeit ^~p.

Heiligtum ^^p-?', --p-p.

heilsam ^1^, -es 01"^ 1 c.

Heilung J^?i^N, nna, xsnp^

Heimat J^"'^i'= V^N.

heimatlos ~?^.

heimkehren iri";t «i:^, y''^.

heimlich Adv. ^p5; yic/;. er-

setzt durch "^^5; h. halten

no3 Pi. 2 c.

heimsuchen "^p2; H.ung "vP.?-

heiraten b:?2, niü"' Hi.

heiss on I.

heissen ~y4; ^^i? I; heisst

es ~''=S<"^

heiter s. 2i"J 2i'; h. w. :c2.

Hi.; cf. -;D'i-.

heizen cf. anheizen!

Held ^i:^?*, "'^^V*^; helden-

haft li:^?; H.schaft nnin;V

H.taten ninnn;}.

helfen S'"ä"' Hi., -it:?*.

fHeliopolis "jiN H, S. 8 b, 3.

hell w. ^'^; h. sehend üpD.

Helle ^'i<, n-D"ä.

Helm ^'^is, "?ip.

Hemd Vlp,.

hemmen ^^3,1^*; Hemmung

'tt

herabfallen, -fliessen -^,".

herabhängen '-"^, Ptc. '"Q"^^^.

herabkommen u--; 2.

Herablassung ~^3^.

herabraufen •^7?-

herabschicken *^™ Hi



631 herabsenken — liiaeinstecken

herabsenken, sich *^I?3 Ni.

herabspringen "^dd, ro:^.

herabsteigen, -strömen --i"',

nnD

herabstürzen --]•> Hi., urd.

herabwallen "ii"';i\.

herankommen, -nahen :?:\3

Hi., nni^.

heranstürmen i^'c.

heranwachsen -"-"*, »^^^ I? 2 a.

heranziehen /???r. n^!7 ibß.

heraufkommen, -steigen t^/^.

herausbringen ^"^J Hi.

herausfallen ::pi.

herausfordern das Unglück
n"^^ Hithpa. Schluss; cf.

]N\i; Pil.

herausführen, -gehen ^f^
Hi., Qal.

herausreissen -^-bn H Pi.,

rc3 u. Hi.

herausströmen ^f^.

herausziehen n'i?'^ u. Hi., ^-'>^.

herbeiführen, -holen "i.-iD Hi.

herbeirufen ^"^I^ I, 2 b.

Herberge n^^?., V"-^*.

Herbst ^7-"; H.zeitlose

Herd ^^?.

Herde nsp^, i-j;*.

hereinbrechen lassen nbd Hi.

herfallen über jmdn. "-d3

Hithpa.

hergeben cf. geben!

herholen T? ^"'^'j.

Herkunft nx:^^-:.

Herlinge °""9?^=^, "^9^.

fHermon r'^in i26a, i8;

cf. ^"2^ u. r7>:;

!

hernach l?~^:qä^:.

Herr p-5?*2:^i, ^^:;^; HErr
''^"^; Herr s. Vdr H.

herrichten "jnD Pol., --i>-.

herrlich "^'~^.

Herrlichkeit "^^3.

Herrschaft '">^':? ~fr^^';
H.ausüben Vir H Hi.

herrscheu "«^'^ 11*, "T;"^ I,

-inb, übe.

Herrscher "i^^f. -"'t;'^ II; sich

zum H. m. n^"w Hithpa.;

H.Stab Pi?.^^.

herrühren ^".f^ 2 a.

herstellen "i"-^\ ^^ I, D^b-

"b 1 d.

herübertreiben na.

herumgehen nnc Ibß.

herumirren ~^^ Ni., '^f'^.

herumschweifen l'^^ 2.

herumstreichen -jbn Pi.

herumwandeln um r|p3 H Hi.

herumzerren nno.

herumziehen ino.

herunterkommen oi^, T|^'^*.

hervor, unter h. ^^0??^.

hervorbrechen ni3.n^i\.

hervorbringen -b"' und Hi.,

5<".i" Hi.TT *^^-

hervorgehen, -holen '^"f^ u.

Hi.

hervorragend -^-'*'^; H.heit
^^'^.

hervorspringen p;; Pi.

hervorsprossen n'c^:.

hervorsprudeln n^ip, ^a3 Hi.

hervortreiben nij.n^a o.

hervortreten -jm.

Herz ^1?, ^^'?; sich zu H.en

nehmen -"?. ^? QTw.

herzutreten '>^^2, -7.^ u. Ni.

herzuwenden, sich HDD 2aa.

fHesbon P^cn i29a, 4 v. u.

fHesekiel 141a, 13 v. u.

fHethiter Tu 131a, 5.

hetzen -r^.

Heu '^"»?ir] ; Heuschrecke: vgl.

... . - » .. J^J-i? 5-5 tt5

I T 5 • T 5 : -1 ' ::' T : T 5

heucheln cns Pi-, Heuchelei

N^^; heuchlerisch q^n,"^]?.?.

heulen bb"' Hi.

heute D^^ü; bis h. D"'^n "?

n'n.

hier nT(S), nb*; h. u. dort

nsni nan i; hierauf 15"^nt?,

1??; hierher n-^n, nsn i;

hierhin u. dorthin 'v?J 'ö.

Hilfe nj;^,iz;-^, -tp*, nnj^*; mit

jmds. H. J^^-ri!^; H. er-

fahren iJ'ÄJi Ni. ; zu H. kom-
men "7Ü!^ 1^^; H. leisten

yd"' Hi., -iir»; um H. rufen
3?^"^ Pi. ; H.ruf ^T^ uä.

Himmel '^''.r^; H.sbewohner
'^ Ib; H.sgewölbe Ti?";;

H.sgegend »^^l?; H.shöhe
D^^^; H.srichtung nnn 2bß.

hinab ~^r(p).

hinabbringen, -führen ii-' Hi.

liinabfahren, -gehen ti"'.

hinablassen tt' Hi., nb;ij

Pi. 2d.

hinabsinken D^'^.

hinabsteigen, -stürzen --i"i

u. Hi.

hinabziehen --|i.

hinaufbringen, -führen »^^^

Hi.

hinaufgehen <^p^".

hinaufsteigen, -ziehen ^'^^.

Hinaufzug "^f^i?.

hinaus "in uä.

hinausführen nbjl Hi. 1 a.

hinausgehen ^'f^.

Hinaussetzung '^"fü]'?.

hinausstürzen intr. Q'^UJ 2.

hinaustragen Nli"' Hi.

hinausziehen, sich -{'^ä 2 c.

Hinblick, im H. auf ? 3.

hinbreiten ^^:^ Hi., -d~i.

Hinde, Hindin = Hirschkuh

T T -

hindern ^f3 1 b.

Hindernis "i^^^"?.

hindurch ~i'^ 2 c.

hinein ~^J^"-^.

hineinführen xi:: Hi.

hineingehen, -geraten uä.

hineinsinken ::?no.

hineinstecken bb> II Po.
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hineintauchen :;nu.

hineintun 3^32; 25» H Po.

hinfällig s. 'äbu 2.

hingeben pr Pi., -i:\D Hi.;

sich h. -iDa Hithpa. 2.

hingiessen -joD I u. Hi., -pD

Hi.; p. ~D"^ Hitlipa,

hinkauern ^~i3.

hinken noD, lyb:^ II.

hinlegen ™2 Hi. H; sich h.

TT

hinlenken ^"""»r^ 1 a ß.

fHinnom 82 a, 13.

hinreichen zu cf.
"'"!

hinrichten p. m": Ho.

Hinschlachtung nnur.

hinschleudern -^y:: Hi.

hinschmachten ^^3 2 a.

hinschwinden n^3 2 b, pp'^ Ni.

Hinsicht, in H. auf, hinsicht-

lich ) 3.

hinsiechen ODD I; H. ''1".

hinsinken H^s 9.

hinstellen r,:^^ Hi. ; sich h.

n-.i'' Hithpa.

Hinstreben nprän.

hinstrecken, sich yn~i.

hinten T^HN, nnX; nach h.

i^nNQ); von h. ^inx;?.

hinter "^üis:*, '^ni^-::^, ir-n;

hinter . . . weg "'tJ^jr uä.

Hinterbliebene ^libn -^33.

hinterer Ti"it!!N.

hintergehen n;2"i H Pi.

Hinterhalt ^i"!*^, ::iTN^; als

Ort: ^>:, ^;!^^*; H. legen

n-iN Hi.

hinterlassen nts» I, 1.

Hinterlist nnp^.

hinterlistig D5r'3
; ^r/v. nnjDrn

;

h. sein D5r I Ni. 2 b.

Hintermann T^"'^!^.

Hinterraum i""?".

Hinterseite npn-;" cf. ^''~}T}^.\

Hinterteil "IHN;.

hintreten n'i:'^ Hithpa.

hinübergehen, -ziehen -iX'.

hinüberführen, -tragen -a:?

Hi.

hinunter 'T^r(f).

hinwegraffen npb 3 e.

hinwegschwemmen DIT.

hinwegstürmen -i^'b HI,

hinwelken 522 l, bt;]?.

hinwerfen 'düD, "^b;!: Hi.

hinziehen "|"C53 2 a.

hinzufügen, -tun no"" u. Hi.

hinzutreten cjjio.

fHiob :i^"*? 14b, 12.

Hirsch 2;??, H.kuh nVN.

Hirse "tu".

Hirt nph; H.enstab t:ni^;

H.entasche Q-^^^i' "?3 1 S

1740; -in np.
.

Hitze ^-}P, V^m-
hitzig verfolgen pb"n 2b.

fHiskia 103 b, 3. v. u.; 147 a,

7 V. u.

hobeln p. p. ^"'"b.

hoch üi^-J*, ^l; Adv. aus-

gedrückt durch nns Hi.; h.

s. od. w. nna.

hoch anlegen nna Hi.

hochbetagt 0"»; ^5^.

Hochburg ^a'^?.

hochfahrend ^.?.

hochgelegener Punkt 01"'^.

hochgemut s. nnrt.

hochgewachsen Tf^^^.

hochgradig "i?? I, 1 b.

hochhalten bbo Pilp.

Hochheiliges '^"'""^'ip^ "'^"P.

Hochland in 2.

Hochmut ns:3, nixa*.

hochmütig ^jl, ~^5*.

hochragend s. n:ib.

hoclirot s. yrin I, 2.

hochschwanger J^;^ n"V|

1 S 4 19.

hochstehend ^iia.

höchst(er) li">37.

Hochwuclis n'^'p 2.

HochzeitstagHSi^n Di-^HL3ii.

Höcker n'd|-n, np^^s.

höckerig ^p^ cf. bucklig!

Hode ''9h.

Hof i:^n.

Hoffart n-cin.

hüfiärtig s. -^5 2 b.

hoffen ni]^ l, -rc pi.; h. 1.

brv Pi.

Hoffnung n-p-: 1, -2b, nbnin,

nipn*
t':

Höhe npn, Din:2*, b^-; «^^7^.:

naa naip* D^~i ni-i

Hoheit I^Na*, -in. rxt;.

Hohepriester, der; 2"i~;"P 1 v.^"!}.

höherstehend l"? ^"J.

hohl :i^^?.

Höhle -^n II, n-;>"?*, n-ipD.

Hohlheit ^5rd u.

Höhlung nnpr 2.

Hohlweg -'^J'"'^'?.

Hohn ri=i-?, ri-^^-a.

höhnen V\~3i Pi-

hold n^i'?; h.e Art "?? I, 2.

holen ripb 3 b.

„Hölle" cf. 5iN'-;:!

holpricht(e Stelle) "i^v^^.

Holz V?; H. hauen ^^n^

H.stoss ~")^~'2.

Homor -^^n HI, S. 115a,

17 V. u.
.<

Honig ">^5~; H.seim ^iDDj

H.wabe -^^Z n uä., q-^.

fHophra 120a, 20.

horch! bip 2aY.

horchen jtx 1 Hi.

Horde, einfallende ~^~-^ 1 b.

fHoreb ^IP 124 a, 7.

hören 'j'2'o; H., Hörensagen

Hörige nyr-dt: 1.

Horizont cf. :\^n.

Hörn V2; musik.: ^Si^ä*;

2?ipn; H.schlange l^^?^.

Hornisse cf. Wespe!

Horoskop stellen cf. inn!
Hort ^:^-.z IL

Hosen ODD': pi.

Hospiz rinji.



€33 hüben — Joel

liüben 11. drüben ™"r^ •^I/?-

hübsch niND.

Huf nons.

Hüfte M?.; ; Du. n^¥^q, n^^^?

;

Hüftpfanne "":; ^^ (4bj.

Hügel -?; cf. '?'>;:!

Huld -on I, -ji-j-j; huldreich

-'cn D'^rD 2- cf "^n I

Hithpa.

!

huldigen rnc Ni. 2; pcD 2 b.

Hülle r^=in, uib.

hüllen ~^?; Hülse ^J.

Hund :i5|; H.sfliege ^i^^?-

H(h)undert n^^r.

Hunger, -snot ^^t. V^V-.-

hungern, hungrig -?'J.

hüpfen ."Cr-, -p-i u. Pi.

Hürde n-'^s n-i-n -r::-: n

Hure"n2iT*, cf. n'i-p; H.en-

lied nn"'^ Jes 2 3 16; huren

Hurerei ri^DT, n^3Tn; cf. HDi

u. Hi.

Hut cf. s^??.^^; auf der H.

sein -i^y; Ni.

hüten -iDD, "152"C3*; sich h.

-i":d Ni., Hithpa.; = wei-

den np-j IL

Hütte ~b, nso*.

ich ^^?,?, "?^, auch ersetzt

durch "t^", resp. ^^i?^

§ 94i.

Ideal n^Dpri; Idee n^nw.

Idol 5^'?N.

Igel 13]?.

ignorieren "*^"?.n H, >I'"O0.

ihr 02?^; f. ]^^, »^t^^-

illegitim ""J.

Illusion J^'^riv^;?.

immer '2^^? ; für i. ~2?5
; i. noch

-Vj; cf. „kontinuierlich"!

improvisieren uns.

in n, nnpn, -ins.

Inbegriff V^^t.

indem "^">rr>??^, ^ mit Inf.

-flndien ^1'n 76.a, 2.

Ineinanderlegen d.HändepT^r'.

infolge IP 2cß, :ii:!|'.-^:e.

Ingenieur cf. n'^'n 2b!

inmitten ^1!?/^, T^i^-
innehalten -i"2'd 2 b.

<

innen, nach i. J^"]?"?,
•^'P''.?,

Inneres ^r., ^"i}!?.*; innerste

Stelle r^^y,.

innerer "'"P"'^.?.

innerhalb r ^'rCr).

Insassen '^^^•^ Ib.

Insekten VT^ 3,m Schluss.

Insel ^^5 IVV
Instrument ''5.? 2 b.

Interesse rpn h:p-j 2, rilJ>n H.

interessieren, sich -in" 1 b.

intim verkehren "-"^ 2.

Intrigue •^^i?'???'.

inwendig ^rfr. n^äa, n^^5?-2.

flonier IJJ 145b, 21 v. u.

irgendein(er) "'^^ l^ß, "-'?

2 c*, irgendetwas n^^^^^.

irregehen <^"J^ ; P^c. ^"'r' ; i.

lassen ^^iN pi. 1, n^'n Hi.

Irreleitung D"^r[^~?.

irreligiös "-"l^j cf. nV^i?!

irrereden cf. SJ:?b II!

Irrsinnigkeit V^'-J"^ ; irrsinnig

sich stellen öi'Q ns^.

Irrtum '^-y>r"r ; I.ssünde '^^^''^7,

tt:' t •: 5 tt:it'

fisaak pn^: 157a, 4 v. u.

flsai "'S): i65a, 2 V. u.

fisboseth 16 a, is.

flsebel 5nri^ Ub, 12.

fismael 166a, I6 v. u.

isoliert ^rfr. ""J?; Isolierung

flsraef ""i?";^": I64a, 20.

flssachar ^?^^: 164b, 15.

fithamar 16 a, 10 v. u.

ja, ersetzt durch bejahende

Wiederholung des Frage-

satzes; ja = fürwahr "'? I,

Ib; ja dann beim Nachsatz
nnS' -iSj ja sogar ""? ^^ a.

fJäfa 'iC; 156a, 5.

Jagd "?? 1.

jagen "^^; Jäger ~^¥; J.garn

npnb; J.schlinge r.3p..

Jahr nDC*, cf. Qi^ 3c; über

J. u. Tag n3-ä "::!; n^s; jes

3 2 10; einige J.e Q^^ Id;

J.esertrag •^^'C: 2 b; J.woche

- T •

iahraus jahrein "^^ ^?'9 ("'-'?)•

jährig n3^-in.

jährlich s. 0. alljährlich!

fJahve ^::J}1 143b, 16.

jähzornig D??^~ii:p.

fJakob ^p^;i 155a, 1.3 v. u.

Jalousie -^v^.

jammern ^^ä?, ^^"' Hi.

fJamnia non;; I38b, 13.

fJanuar ^?9.

Jaspis nD-4;; (?).

jauchzen il*^^ Hi., "p~'; J. ™"!,

TT :5 T :
•

ms
T V •je einer "^^^

. ,

jeder '^S 2b; j. = jedermann
d^iv; od. '^'i? '»^'^i?.

jedenfalls p"! 2ba.

jedoch 15?, D5^i<l.

jeglich(er) "rb 2b.

jeher, von j. "^5;^".

jemand ^^N*, ^Tio^,

jeuer als Attribut i^^^^,
f.

ii^'^\} etc. § 23; ^f^ü.

jenseit (von) "•??(?) uä. ; Jen-

seitiges "1^.

fJephta nnDi lößa, 6 v. u.

fJerachmeel 162b, 2.

tJeremia ^n;^"]'. 163 a, 24.

tJericho ^n^T: 162a, 11 v. u.

fJerobeam 160b, 21.

fJerusalem 162a, 6.

fJesaja 166b, 5 v. u.

fJesreel 'p- 146b, 11 v. u.

tJesus S?Tii:. 165b, 23.

jetzt nns?; von j. an !^^???..

Jobeljahr ^^^^ (ü J^?",!:).

Joch ""; J. Stange HDi?:.

fJoel "'Ni^ 144 b, 15 V. u.



Jojachin — klirren 634

fJojachin V?;^n^ 144a, 20;

'-,-' 145a, 21.

fJojakim ^^?:;~] 144 a, 2-I.

fJonas ~i^' 145 b, 8 v. u.

fJoppe ^s; 156a, 5.

fJordan l""!! 161a, 22 v. u.

fJosaphat ^"tY'in:, '^^ 1 K
1024 etc.

fJoseph ^,Y^'' 145b, 2 V. u.

fJosia ^n;CN^ 138 b, 6 v. u.

fJosua t^'"'^'^!T] 144b, 1.

Jubel -"'-1 K; J.geschrei

n^^^p 2 a.

jubeln "'^^»'^}, ";?.

fJuda n-in^ 143b, 1.

fJudäa (tram. '^^"^r, Judäer

(Jude) ^-^n;
; cf. -ri^, n^^n; i

Jugend ri^">!, D-'ni:?:*, 'rij?3^

^?3; J.kraft a"';^"''y.

fJuli ^^-sn.

jung ^^?? I, Tüj?, IUI?.

Junge ^^1?, ^i:?.

Jünger "^'s?, cf. I^i 3c!

Junges ""^."9; der Jungen be-

raubt -"2"4P.

Jungfrau nb^^^n, cf. D^p^nni

Jüngling ^^nn,' n?3*^ cri?;

J.salter D"'-!n3.

jüngste, der, die l^l^»! u. /.

fJuni »"= 300 a, 4.

Käfig ^5^0.

kahl sein ns^; Ni.; kahle

Stelle cf. nnna, n^n".:; ^D"^!

Kahlkopf nza od. nnp.

fKa.vai 182a, 9f.

Kalamität nOjTC.

Kalb ~^?; Kalbe n)."!^.

Kalk vgl. ^a u. -"'«^i'

Kalmus ^?Ä^.

kalt "1)2; Kälte "? uä.

Kamel -:?; cf. "^51, n-^DS;

n72n3; K.sattel ^? II.

'

Kamerad ^^n.

Kammer "^IJ].

tKamos ^^^3 180 b, 17.

Kampf "f^H*, ^']^-

kämpfen Q™ I Ni.*, n-ib i.

t Kanaan l^"^? 182b, 10; cf.

Kanal nr^n n.

Kanne PT'^r'r, ^T^i^«

Kanzler "^?J^.

Kaper nji-nx.

Kapital ri;n3, nsi.

Kapuze •^^^r'?.

Karawane ~?"'?'I! 3 a.

f Karchemisch ">^"^?7? 188a,

Vi V. u.

Karmesin ^ K. färbe "'?'9,

Karst nns-;.

Käse nr?f*, nbn, nis'i'.

Kassia cf. Cassia!

kasteien r\2V n Pi.

Kastell nn^n.

Kasten T^^, nnn.

Kastrat ^'l^; cf. nn3, pnD 2,

yj-z 2, nn-ä Ho.; ^^?- II,

ni-ir

!

Katastrophe ~^>:, r^^r^ i.

Kauf nap^;^ K.mann ^nb;

K.preisi«!"^ (für eine Braut),

kaufen nns [{^ HD]?; eine

Braut k. -\rm 11.

kaum TTN 2; ^ Q^^r-p.

Käuzchen ois II.

Kebse, Kebsweib ^^i^?.

Kehle rif
Kehricht nmo, ^nc.

Kehrt machen l^n, riDD Hi. 1

.

keimen nn::;.

kein einziger "17? ^^.

kein "^^ (2 b) nV

keinesfalls p"} 2ba mit N^.

Kelch r;ia; Blumenkelch

Kelter ^5, 2p;-, nniD.

keltern -j-i-q 2 a.

kennen IJT»", n^Jb I; k. lernen

J'i^; Kenntnis 2?T1.

Kerker N^53; cf. Getängnis!

Kermeswurm J'^in uä.

Kernspruch "*-J"'r"9 3 b.

Kessel ^^'?.

Kette p^nn, nn'^n^; npiip

Du. ; Kette beim Gewebe
cf. Aufzug!

keuchen -^V"?; -d ü.?t-

Keule V5», nniri; (= Ober-

schenkel) ~?.^, pT>^*.

Kiesel '^'i^'Q, ^'4 III, ^t^*.

Kind ^^J, ">;*, ""r::?; p/...

D"??, (kleine) ^It?; von K.

auf "ü'-'^^
; der K.er be-

raubt ^"3"^
; K.er bekommen

nan Ni.

kinderlos '"]"1^; k. w. ''^'^.

Kinderlosigkeit -"^"»p, '^^r.py.

Kindeskinder n"?=t ^3:^.

Kindheit nmp:.

Kinnbacke "^n?.

Klage -so-p^'n-^'i' I; K.ge-

sang ^n?, K.lied nrp j; k.

anstimmen Vp Pol. : K.

weiber ni:3ip-:.

klagen ~^^*\ nrcj 2 b.

Kläger ~?. 2.

Klammern riinnns.

Klang ns 2 b, ':':?^-.

klar nx;' nbs, cf. ^«^ Pi.

Klarheit "na, n-pd.

klären rp;ü Hi. 2.

Klasse
•^-J.^f'.

Klatsch '^"H-J.

klatschen in die Hände !^7f

.

Klaue nc-j3; cf. ons, :?cd^

kleben -2ü; k, an f^ p?v.
Kleid -?!*, napb.

Kleidung np^b*, !^"^i?ri.

klein 1^21^^^ ul lüj^^'n^r^ I;

k. s. V^P/, ^":^; k. m. It2i?

Hi.*, Dy"2 Hi.

Kleinigkeit ^"?!, ^?.^"?.

Kleinod rs:--^: cf. Schatz!

Kleinvieh 1^^, cf. "^'^.l

Klient 1?9'?.

Klinge nnp.

Klingelchen l-^.-?.

klingen Vr:»: II.

Klippdachs 1?V-
klirren '^v^ II, p-i.



635 klopfen — Kuh

klopfen pD'i (am Tor); Dnn.

Kluft- ^'??.

klug Di^?; k. w. n-i::' II Hi.

Klugheit n-^-1^.

Knabe -?:% "^^^ 2.

Knäuel np?x.

Knauf ^ii^?? I.

knebeln Q72p.

Knecht ^5i^; K.schaft n^iliS?.

kneifen '^"np.

kneten ^^ib.

knicken V^'^; j'.j^. auch »^n.

Knie "!)?; knien 1^^.

knirschen p-in.

Knoblauch niöJ.

Knöchel ^bnp, d:^^^.

Knochen D>5, ^W> K.frass

npn.
't t

knochig, ersetzt durch C^.^.

Knolle "^^np? I.

Knospe ~''3'79-

knurren ^^rj^ nnD, n:?3 I; K.

knüpfen -i"ip.

Koch nnu; K.kessel n^^l».

kochenb'äs; ^?"ö??s. etc.: Pi. etc.

Köcher nsCJ5.

Köchin nniu.

Kohle nriD; glühende K.
J^"^™-, K.nbecken nt<.

kokett blicken -ipb Pi.

Kolonie rin I, 4.

Koloquinten D"'?i^7'.

Kolumne einer Schrift J^^v 2.

kommen Kia, poet.-rhetorisch

"f^^; über jmdn. k. "bi: i.

Kommentar ''^77"?-

Kompresse "'"^''^ I.

König-I>a;K. s. od.w.T'2 1;

zum K. m.: Hi.; K.sherr-

schaft ^?",'=^, J^^^V ; K.reich

m±^ !^??^?*; K.sspeise

^^^b cf. Gn 4920ij; K.tum

T : ' . • ~ *

Königin "?'?"?.

königlich, ersetzt durch '^?^'"?

od. nob-c^ 2 K 11 1 etc.

können ~^!.

kontinuierlich cf. -bn Ic!

Kontribution ^327; cf. "^2^!

konzentrieren, sich -nx
Hithpa.

koordinieren -j-i:? 2 a.

Kopie nn'ai 2, nrdT? 2.

Kopf "^J^^ I; K.bund ^''?^;

K. haar "cii^-i I; K. platz

ni;zJN-i-C; K.schmuck
niuiN-Ja, n!:?D i; K.stück

Koralle ns"^:?, ni-c^-j I PI.

Korb^91^^«, -^-% N$Q, ^^^?,

bo, nDJ:D:f.

Koriander ~ü I.

Korn nna II, n^^ cf. Getreide

!

Körper "^'v?, ^T>r. ^^- I-

Kost 5D^?p., liT^.

kostbar ~^?^^, auch ersetzt

durch ^V'^ü.

Kostbarkeit n-j'^n;fDn.-^TO^

ni-i"2n PI i-:\72

kosten (= schmecken) X2'J0.

Kosten cf. ^^n^

!

köstlich, ersetzt durch t^"??^.

Kot nx-^*, Täpn.

krabbeln iiitr. -^--it;.

Krachen "S^n.

Kraft r^^ I, 5;^, nnina, ns i*;

cf. „Stärke"; K. entfalten

1":n Hi. ; neue K. gewinnen

q""nilHi.; K.mittel HD^in.

kräftig T":^^, k. s. p-n.

Kräftigkeit V^? I, ^7^?3.

kraftlos ^"^ nb V^, ^^^^.

Kragstein "DD 2.

Krämer "P.^?.?.

Krampf cf. I'f^

!

Kranich i^-^?.

krank s. od. w. ^"^^ I.

kränken nbn I Hi., V^ - Hi.,

nin 11 Hi. ; sich k. nbn i Ni.

Krankenlager ^7'">r'r 1 '>•

Krankheit "'^n*, nbn^.; in K.

verfallen ^^^ '-^^ Ex
21 18b.

Kränkung -"^|' II, Ib.

Kranz n;i5; (= Leiste) ^.!.

Krätze ^;?,^"^0 I.

Kraut cf. ^^? ; bittere Kräuter

kreditieren n^D I,

kreischen bb"' Hi., bnx I Pi.

Kreis ^3?*, ^^O; einen K.

bilden qp3 II Hi.; K.lauf

T • :
'

kreisen qp: IL

kreissen brin III Pi.

fKreta ^"i^P? II 1 8 7 a, 13 v. u.

Kreuz, am Körper ^^'^.

Kreuzweg TQ^. Q^ cf. °^ 2 c,

p-i|.

kreuzweise legen boir H Pi.

kriechen briT, ^721.

„Kriechtiere" ^?7, V?^.
Krieg !^"^p<'r; K. anfangen

nn^ Hithpa., "? ^?i?*; K.

führen Dnb i Ni., '? nbr I ;

in den K. ziehen ^?^; K.s-

dienst ^^f; K.sgeschrei er-

heben ?^~^ Hi. ; K.sgetümmel
n-ä II; K.sleute '-\U '^?^^

K.svolk D^P^i?, D? I*, 2a;

K.swagen ^57- K.szug 5^?^.

Krieger 'TrpPr ^^^; K.schar

n;sbn ; kriegerisch ^^i]^ IL

Krippe o^n^?, nintj.

kritzeln «^^^ I Pi. : unsicher.

Krokodil in;i> Ib.

Kromlech •^f"'??.

Krone ^n?, nna>*.

krönen nus? Pi.*, Hi.

Kropf "5?";^., K.gans niji?.

Krug ^^_-5<, "?^S ^ÜD^.

krumm ^i^ri^^.

krümmen ^T-^ Pi.; sich k. 0~^p.

Krystall ^^??.

Kuchen nbn,_ .li:;?':, n.^s?*.

Küche cf. n'^*"»?5?.

Kuckuck D^nn (?)

Kufe ^P.:..

Kugel cf. Ball

!

Kügelchen ^t^^- ^l'^-l

Kuh, Pl.^i??(cf."~^^Ilj; junge

K. nnD; K.käse '^ nio^ L



kühl — leer 636

kühl ^P. cf. n-npa.

kühn ^-^^^ 2 b, 1"?^.

fKujundschiJv 22a, 17.

Kultus ^T^'i; K.Stätte Qipri

;

K. widmen -ns?.

Kümmel 1^3, cf. n^pi

Kummer V^^.

kümmern, sich k. um "yZJi-

2b, -p2 laß, n^-n II, ibv.

kund ^^2^2 • k. w. S?-"^ Ni.;

k. tun : Hi.; sich k. tun: Ni.

Kunde n;nx, r^p Ib: K. im

Handel cf. rr- !

Kundgebung i^^?.

kundig i'-^^ Drn

Kundschaft nphs.

Kundschafter ^51)'?.

kiinftig"0~'tl!;?; künftigeDinge
^^'^? (cf. ä^^:^); k.es Jahr
n;n ns?3 (cf. ^n iv, 3 a);

Adr. (= künftighin) i^njitp.

Kunstarbeiter ^"^75 K-fertig-

keitn^pn;K.musternn".:^n-:;

K.Verständnis n:'2r^
""rr'^

Ex 313 etc. cf. '^ la!

Künstler cf. ]^^\'

Kupfer ~">^"™.

Kuppel li=iü.

'

kursieren ^n^" 2ba.

kurz "''^i^; in kurzem ^^'^r'

;

k. sein '^'^'i^ I.

Kürze "'^P.

kürzen p-i3, n^^p I Pi.

kurzlebig Q"?; "^^P.

Kuss "^P/v?; küssen p"»Z33.

Küste no^s^": K.nland "N IV.

fKuthäor 174b, loff.

laben Hin Pi.;^sich 1.: Qal.

Lache D^N, ü:!^

lachen pn':i; L. pnb.

Ladanum 'b 199, lO v. u.

Lade "piN.

Lage, in eine schlimme L.

geraten i»:^—! II Hi.; = Schicht

Laf-er : 1 )"^"^n, mq^* (castra),

ein L. aufschlagen !^5"; L-

ring n^^n; 2) = Bett ?^--^;,

^p, -ff?*, ein L. auf-

schlagen :p:;ji Hi., cf. Ho.;

3) = Magazin n^Dn.

lagern, sich "5^*5 "~'^-

lahni f5?.

lähmen p.p. '^?^.

Laib "13? 2 c.

Laien cf. "^'^ I Schluss!

Lamm nba, ^bu, '-??*, ^'>^3,

/'. ~yr^? <»d. '?.^

Lämmergeier ^T!^. (?).

Lam])e "^ü I.

f Lamuel 17 a, 6 v. u.

Land r:?^; offenes L. nins*,

n~"^; L.eskind n"^]!^; L.mann
n^-:X"C\^?; L.schaft, -strich

TT-:'

Landsmann 1^5^ 2 c.

lang "m"!^?; 1. sein ""!??; wie

lange? "n"^""?; lange lebt

jmd. = lang sind (^"D? Hi.

Ex 20 12b etc.) die Tage

jmds.; 1. währen "T;? Hi.

langwierig '^^^.

Länge ~7}^; in die L. ziehen

"^:? Hi.

langgestreckt -\'i:n Pu. Ptc.

langmütig Q-;|n TJ-ii^.

langsam, ersetzt durch

-inx Pi.

längst 3i^r^, -1:23.

Lanze r^^?n*, -,^p_ l.

Lappen PL Ö^?;P 2.

Lärm "-^P, ?:i i*, n^-inri;

L.signale nj^inr,
; cf. ^^"^ Hi.

lärmen r\-^y}, '^^"^
; P/r. f'??,

cf. V-^ni

*Larsa(m) "if^N 19 b, 11.

lassen niD Hi. H, ^t:? i.

lässig s. '^?'? Ni.

Lässigkeit '^J''?75 L. beweisen

ns-J Hithpa.
'

Last nnb, -53; N^-: 1 b,

nxb^ 2a; L. träger "'2?.

lasten, schwer 1. "??.

lästern rK: n- Pi.*, Läste-

rung
T I :

Lathyris cf. Wolfsmilch!

Laub npj?, L.krone n-ND.

Laube ^33, e:n>-.

Laubhüttenfest ^liSD :n.

Lauch ^''^P^.

Lauer, auf der L. liegen

aiN Hi.

lauern ^"^i^ u. P., ~3j: I.

Lauf JT^^^t; freien L. 1.

riyö Pi. Ib.

laufen V^^; L. T^?, P??.
Läufer V^.

Lauge ^^ 2, n^l'n*.

Laune, üble ^?i 2.

laut ^rfr. "-^-a "~^P(?); 1. s.

D^^ 2a; Laut "2p la.

lauter (= rein) "'^ I, ~J;

^= ?(»r) PI 2 a.

läutern qT^: Pi.

fLea nxb 193a, 13 v. u.

leben n^"; l. lassen: Hi.

Leben "'ü H, beim, L.: ""D;

n;n II, n-'-.n*, cdS; am L.

erhalten n"^n Pi. u. Hi. ; das

L. aufs Spiel setzen ^""'^

^23:^ ">r3D; jmdm. nach dem
L. trachten '^T>^ 2a; L.s-

faden "^n:; L.smittel n;n-p.;

L.sprinzip n^'ÖD ib; L.s-

unterhalt "^""pTr.: L.swandel
"?"^; L.s\yeise

"^'J-'V-
2bc;

L.szeit ""^.n, °"'r;.

lebendig ""f lY.

lebenskräftig '^'^P; 1. lang,

1. länglich D^Vr; 1. satt

Leber "?? H.

Lebzeiten, bei L. ".^p"\s? Gu
1128.

lechzen riXC; Ptc. P?.?.

Leck P~^.'

lecken ppb.

Leckerbissen t^??"?, 1~<1?-

Leckerkuchen '^^rr-

Leder -li:?; ledern = von L.

ledig cf. „frei" u. „Jungfrau"

!

leer p"?.; 1. m. p^~i Hi. ; mit
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l.en Händen ^"pjl ; 1-er Raum

Leere inä.

legen F^ 2, nrä.D^b 2a;

sich 1. nD'*::; (= sich be-

ruhigen)^ -;3^, nw.
Lehm^'^n I (Hi 4l9 13 12!),

Lehne n^Dn.

lehnen, sich psi Hithpa.

Lehre ni:?;^, nnin*; Lehrge-

dicht ^^p'^-'^.

lehren nn; I Hi., "»b pi.

Lehrer nni": p, nx 2 a.

Leib ^^; L.wächter nnO;

L.esfrucht T^^ n?.

leiblicher Bruder cf. ^5^ H, 1 a,

Leichenklage '^^"'T?; L.ver-

brenner r|~iD Pi. Ptc.

Leichnam n;ia, nDia, nb^D*,

^?? Icß.

leicht "'^ß; Ädv. gar 1. ^?^^;

1. s. bbp* u. Ni.; 1. m.: Hi.

leichtfertig V^^'^; Adv.
n5p3-b:7

Leichtigkeit: bbp Inf. c.

leichtsinnig cf. bbp Ni. 2c!

leid, sichs 1. s. lassen nriD Ni.

leiden nD^ H, :iN3.

Leiden ^^i^??, "?^.

Leidenschaft '^tJ?.

leihen cf. darleihen und

abborgen

!

Leinen niz33, cf. V^^l
leise p", .4f/i'. ubs.

Leiste ^.!, nnap^.

Leistung ''?S 2 a.

leiten HTO u. Hi., n-.iD i pi.

Leiter d"^?..

Leitung, unter L. "'ü'b?,

f Lemuel 1 7a, 6 v. u.

Lende "i:;, PI. Q??"?*;

lendenlahm machen cf.

piui 1 a

!

lenken cf. D^^-n^"^ 1 b

!

lernen n^ab.

lesen N"!]^ I^ 3; (= sammehi)

Dpb. _

letzter V^U^., T^'P.

Leuchte ^^3 I, 1.3 I*.

leuchten -liN*, "ins H.

Leuchter i^Nt:, nnis^.

leugnen ^n3 Pi. 1 b.

Leute ^n^., n? I, 2 b.

fLevi '1?. 196b, 5 v. u.

Leviathan 197 a, is.

Leviratsehe vollziehen

nn^ Pi.

Levitenstadt cf. "*^7^'?

!

f Libanon 194b, 11 v. u.

Libation ^103.

fLibyen 196a, 20 v. u.

Licht "^^N% nniN I; ans L.

bringen ^^^ Hi. 3c; L. ver-

breiten niN Hi. 2a; Licht-

glanz n3i' X; L.Öffnung "^ü^;

L. putze ^7''|I'i ; L.spender

i^N, L.Strahl 'n^ti; L. u.

Recht cf. CFi

!

licht s. od. w. -liN.

lichten, den Wald N^n I Pi.

lieb haben nnx, nnn.

Liebe nnqN»^ ^'''P; sinnliche

L. nn.5^; L.sapfel "1^^ H;
L.slied ^^^^?, i'"*zi Hes 33.32;

L.siust ^r^'.

lieben nnN«, nnn :iyj^ nm;
cf. ^2^ 2b: weniger lieben!

liebenswürdig ^ü? Ni. Ptc.

lieber wollen 1'? "^nn.

lieblich -"-;, 5^.1^5, °'?'?*;

1. sein niü, n:?3.

Lieblichkeit ID, Q?i>.

Liebling -^on, n^rn, ni-TOn,

n^-;; /.:n3, ninH; L.sfrau

cf. 1 S 1 jb; L. s. speise

ni^n b?5?p Hi 3 3 20.

lieblos ^^?n Nb.

Liebschaften n^nnx.

Lied 1"^, nn^^.

liefern p72 Pi., -i:\D Hi.

liegen yai, DD'ttJ*.

Lilie T^"^^ uä.

„Lindigkeit" N2-]^ 2.

link cf. 5N^^; ^>N7^; Linke
b^rrap:); linke Seite 2i^72b

;

zur Linken bN'^b72; links s.

bi^nir Hi.; liuksfechtend

linnen, ersetzt durch ^'^S.

Linnen ^5 II, nTZJD.

Linsen D^^-Ji^.

Lippe HD^.

List n^ny; listig D^nr.

Lob nniri; L.'gesang, -preis

•^^n^; L.preisung '^p'^^^.

loben bbn I Pi-, nn;:; I Pi.

lobsingen bbn I Pi.

Loch in H, in.

Locke nDbn^, ni^ip, ani H;.

L.ngehänge nb"!; L.nbau
n^p'?.

locker machen nns I Pi.

lodern n::'', unb.

Lohn nb3;3, nsb*; ohne L.

D3n; L.arbeiter 1^?'^.

Los 5ii-T *, Dcp 2 b a ; L.werfen
"'

I; s. u. tDh!

losbrechen /??ir. r'ba Hithpa.

;

r^lip u. Hithpa.

lose sein CUD Ni. 2.

Lösegeld -^p IV, nr^iD, li^"?.

losen: bnia u. ""SD Hi.

!

lösen nriD u. Pi., n-iö*.

losfahren, gegen ^^\ nn3 Pi^

losgehen auf ^ ^'^S_

loskaufen ^N^V J, niD.

Loskaufung nbN;l, D^^ns.

loslassen -lOE, nbü u. Pi.

losmachen nTr» I, 2c, nriD Ib;

sich 1. •^-bn II.

losreissen pri3, p-iD-

losschütteln, sich -i:?3 II,.

Hithpa., m-i.

lossprechen n]^3 Pi.

losstürmen auf ^''^.

Lotosblumen D"''??:?;^.

Löten V^"^..

Löwe ^iN, n:nß*, "??, i^'^Yy

^:\ ^n^; junger L. i^3^

-115, n-D5 1 ; L.ngebrüll n^NUi.
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Löwin ^?r,
N-3)*.

Loyalität ~?ü I; loyal ""57!

Lücke 1'7'|.

Luftspiegelung nicht -"J**^.

Lüge :ij?*, ip}^; L.ngriffel

-\-p;6 UV Jr ,^8.

lügen nT3 u. Pi.. -ipd Pi.

„Lügenbach" :iJ?N 16,18.^

lügenhaft, ersetzt durch "^p.*?.

Lügner '"-'7?-

Lump P7. 2c; L.en nbr H,

Lust'nJi^J;^; L. haben "?? L
lüstern s. HIN I Pi. u. Hithpa.

lustig ^??.

fLydier -qb 196a, i4 v. u.

machen "^"^V 1*, ""-
; zu et-

was m. 1^3 3a, nnb-n-b Id.

Macht 5N II, 5^n* etc. vgl.

Kraft u. Stärke; M. haben
^'''^, injmds. Macht D? Ib;

M. haber p""?, ^'\'^: M.-

stellung ^^; M.tat "-"^V;;?.

mächtig ~i'3N, Dn::^-; m. s.

inachtlos s. "ii^p L 2aa.

Mädchen n^y., n-;^-: l.

Magazin J^32w"C.

Magd n^N^'nnD'd.

Magen (derAViederkäuer)'^^p..

mager nn, p"] i ; ni. w.

nn Ni.TT •^'*"

Magier ^f 205b, 20.

-fMagog 206 a, 8 V. u.

Mahlzeit halten onb; b^N.

mahlen FQ; M. n:na.

Mähne r\yjri \.

mahnen lo"' Pi-

fMai \T.

Majestät "^H; m.isch 1^"N.

Makel g^nv;; cf. -jdt.

mäkeln p-i u. Ni.

Mal: 1) = Denkmal V'^;

2) = Fleck >y?. 2 b, nxb
la; 3) !;^2c, n3=C, Oy?*,

^'ü 3b, 5^n 2b; jedesmal

venri: cf. """^ bei ""

!

malen cf. ^'?^\

man: 3. Sg. m., 3. PI. od.

2. Sg. etc. (§ 103 ib), auch:

fManasse ^'^l^ 23 1 a, 10 v. u.

Mandel etc. ~p.'^; cf. ""^ I!

iSlandn'igora "'j^~.

Mangel V^wn, nicnr*; M.

haben od. leiden "^»r^.

mangelhaft etc. """r^.

mangeln lassen "^P.^ Pi.

Mann ^^N*, n^ri, ^r;:.

Manna T} 228b, 15 v. u.

Männchen, männlich "i^J.

Mannschaft, junge J^^~?".

Mantel ^n-N*, Dib^, riu^jQ,

nTQbb nb-c-si; tt"~i:p

Mantik D^p.

fMaria 07^^.

Mark n=a, markig 'j"'r.

Markt T\ip-\71,

Marmor (weisser) ^V*t^, "'^"'*s' I.

marode '«^"i^ Ni. Ptc, -"'r"'^-

Marstall ""f"].

fMärz ^-!:>,.

Maschinerie p-">f'7.

Mass "•?, ";», -^"c; H; be-

stimmtes M. 1?J^; in dem
-M.e als "'">fr^?; über die

Massen »^pVrp; nach M.gabe
""3

; m.los pn ^nbnb
; M.stab

ns]^; m.voii ^s;«^';^.

Masse T-?; die grosse M.
QS' I, 2c._

Mastbaum "^^n, 'slF"-

mästen sni^
; sich m. •^vl-

Mastixliarz ""Tf..

:\rasttier N^l^.'

matt ^r?^, "ü?, ^""."j', m. wer-

den '^v'?-

Mauer ^-.? uä., n-^in*, n^p l;

nrdii, nn-d; M.anger^OÜ,
M.brecber ^5 II, 2, -np;

M.zinne nn^tp, ^^ti.

Maul HD, das M. verbinden
ncn; M.held n:rDb tJ^N

Hi II2; M.korb Q^=n-c, cf.

Dont .M.ti,.r -^b uä.; M.-

tV\vurf~^n cf. "?~;?n; m..

beerfeigenbaum ~fp.'>r.

Maus "'^^?; sich mausern
inx nb^h j^s 40 31.

Maxime " y^ 1 c.

t Medien ""=, 208 a, 9 v. u.

meditieren mb-r^b 1.

Meer D^*, D^i^Jp 2c d; das

mittelländische Meer Q^n

P"^ü^\7 oder „das Meer der

Philister" 151a, lO; das

rote M. ri^-'D!; das Tote

M. = das Salzmeer 1 5 1 a :=

-^y.^ ; od. ""f^-ßri D;n;

M.busen Q;n pi^b 3b.

Mehl n-cp; Feinmehl nbo.

mehr, als ")"? 2aY; weit mehr,

als l'?
"i^'i"'; nicht m. xb

ni:;; m. geben r^c Hi.

mehren, sich ^^'^l 1.

mehrere, ausgedrückt durch

Tr 2 aß.

Mehrzahl n^:?^^ 2.

meinen n'dn 2 a.

Meissel "^1^.

Meister !#..

fMelchisedek 227 a, 12.

Melde ra">r.

melden n^D Hi.

Melone n^a?^«.

t Memphis r,r 238b, 1 cf.

282a, 16 V. u.

Menge p^n,-o,nh*,nnnn;

in M. ^-^^.

Mennige ~^'^'^.

Mensch nvi^fl?)*. •«::i:5<; PL:
-;x, 'f? ^2Z; M. engeschlecht
"li^ HI; M.heit Q"J¥; M.en-

sohnC7^>"l?= aram."'^7^"^'^-TT . I . . ^

menschenreich f.
Di' "T'^Z'.

.menschlich, ersetzt durch
t3-!X

T T
•

menstruieren «^J"^ I, cf. »^7^!

merken auf etwas 1^^"r?
Po^lel u. Hi.

fMesa ^"'^'? 221b, 7 v. u.

t Mesopotamien D?lQ3 C'^X

od. n-jN--,-? 2G7b, 6 V. u.
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messen n72 ; sich im Kampfe

m. HN-J Hithpa.

Messer nbDi^^*, qbn^., V?^.
Messias ü'^^.

Messrute "d;^,^ "1"? ^21^

;

M.schnur '•^?:Jl I, ^12, H;!?;

M. anlegen ^üD Jes 44l3 etc.

Metallarbeiter !^T-^; M.guss
pi^^a I; M.spitze 1P,1?.

Methode '^^:}% 2 a.

Metropole Qi<:, naN i (?).

Miene D"?S 2 b.

mieten "i^'vi:^ ^'^ i^
"^"^?"*?.

Mietpreis "^^'^p.

]\Iilch ^^rj; dicke, geronnene

mild, ersetzt durch Ö"JN

2 S 714.

minderwertig ^1?.']?.

Mine hd^.

mischen -|D52; sich m. n~i27 I

Hith])a.

Misehbevölkerung ^7-..

Mischmasch ^^S^N.

Mischstoff 1^9?^ 51 9 a, 6.

^lischwein ^J"^..

]\Iissetat i^^^.; Missetäter >':'?..

missfallen "cf. ^1 u. ^'^-^ II!

misshandeln nd^ Pi-, Dan.

Misshandlung "r"?.

missmutig" "*?, ^"ü 2 b cf.

r»::/-! II, Ic.

Mist f^S^i? etc. cf. Dünger!

mit nN-nx, n 2 b, ö??.

Mitgift n-^nn"ri.

Mitglied 15 3 c.

Mitleid Of^, tD^np; M. haben

DTO Ni.

mitspielen jmdm. bbs? I Pi.

Mittag D?":"^; hoher ^I. V=3
Dvn Pv 4'i8; M.sseite ^^f

Mitte ^:^n, "ri^rj*.

mitteilen :?-!"', -i:\d Hi.

mittellos PI; mittels ^ 2bß.

Mittelmeer, das: r^nj^nn^n.

Mittelsperson 1"?^.

mitten in ^?P.^, "^^^.

Mitternacht r^i^n oder ""^n

nb^sn Ex 11 4 12 29 etc."

mittlerer V^'^n.

mittragen = tragen an 5 ^'^?.

Modell n^Dnn.

Moder p"?.

mögen l'jpn I.

Mohrenhirse nnicJ.

tMoloch "b^ 226b, 22.

jMoment i'-ll I.

Monat ^;^n*^ nn^.; M.speriode

]\Iond U:^'\ njnb,

Möndcheu l^^n^.

Monstrum m?vI.

Mord n^;?^, i^g^.

morden nx~i Pi.

„Mördergrube" ^^'flf, ^y^^
Jr 7ii.

Morgen "ip^; ^I.dämmerung

tl^3; M.land Q-JJ F^:^; M.

rot od. röte "lüt^; M.seite

Ü^-j) TO-i
; Morgenstern ^?'^3

'n Hi 387 cf. Jes 14i2a;

morgen~"7?; morgender (fol-

gender) Tag uä. '^"?^^; mor-

gens od. am M. "'p.^. uä.

morsch, ersetzt durch T^^P^I.

Mörser n^^-c, -cJriD^ cf.

Stössel!

Mörtel u^^f.

Mosaikfussboden i^?"-^"!.

fMose nu:^ 250 b, lo.

Moskitos 1? II, PI.

Most 'äin^n.

Motte c?, '^?.

]SIöve ^'ÜV.

müde i?;};, ?:.?; m. w. ^.^;;

m. s. oder w. einer Sache •^^'^

u. Ni.*

Mühe ?'?•;, ö^P^iiip PI.

Mühle l^no, afrin; M.stein

nbs^ nDT (der obere).

Mühsal '^i?,
nN>n; cf. b»f

Mund ns
;
^von Mund zu M."

Nm 128 cf. Jr 324 343;

in den Mund nehmen ^^9
rp-b? Ps 50 16b; Mundart

5ip 2 b, ri-^"^- M.schenk

Mündung ns 4 a, n^j: 1 a.

Münze, kleine nniriK..

Murmeler ^N.

murren f^ Ni., Hi. ; M. nisbn.

mürrisch s. t]^"^.

]\Iusikdirigent ""^2^; M. In-

strument "''"^P '??.

musizieren -i"2T Pi.

Muskel cf. nvJD.

müssig sitzen n'd"' 2 b.

]\Iuster sticken r|X~i.

mustern -pD u. Pi.

Musterung ~)^??, «^"P?.

Mut cf. nn^nji; gutes Muts
niu 2b; M. knden i:a> N^^

2 S 7 27b.

mutig s., \v. y-ÄN, nna.

mutlos ^ü; m. \v. nD"j 2.

Mutter HN; M.brust""^; M.

leib 19^, D"??; M.schafbn-J;

M.schoss 0^1; M.stadt n^?,

n^N 1 (?); M.zimmt n^p,

nr-^xp
T • '

:

Mutwillen treiben bb:? I

Hithpa.

.Mütze cf. ^>3.;^p

!

Myriade nnn-i. in-]-.

Myrrhe -ib.

Myrte OIQ.

Mysterienplätze: niiD I, 2b.

fNabatäer Fl. r.i^np 260 b,

lö V. u.

Nabe (am Ptad) PL n^-}l^;n.

Nabel(strang) '^'^, "^^^Q.

nach: 1) = gemäss |, "??;

2) zeitlich: ^T^nS; 3) ört-

lich: '"DDi^, nach ... hin

bx, b Ib.

Nachbar 1?'^, /. nDD'ä.

nachbleiben inx.

nachdem "'"'^'^
"'"^Ir ^^^*

nachdenken nr^J-n-b Pol.;

N. r'?n, nn-a.

Nachdruck ^p.^.

nachfolgen ^"?nN ^~i.
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nachforschen 7
">^"~'~.

Nachgeburt ''''r"^. ^

nachgiebig °r?^ "7"?.

nachher ir'":q?.

nachhuren ''?.'!!';?
»^JJ.

Nachhut ^P.? I, 3; cf. =13^ Pi.!

nachjagen "'"^ü'l?
^~"^.

Nachkommen Q'N'^NX.^

Nachkommenschaft -^l}.

nachlassen '^?"J; eine Schuld

n. cf. „prolongieren"; N.

nachlässig s. "^"J Ni., nr^

I Ni.

Nachlässigkeit »^t"^";.

nachlaufen r]"n Fi- 2a.

Nachlese QpJ nibbi?; N.

halten bb" I Po.

Nachrede, üble ~?~.

Nachricht nr^r-a.

nachrücken lassen ribn II Hi.

nachsehen 'Tinx nij-j.

nachsetzen P5v Hi- 2.

nachsinnen n^ w"n^^3 cf. ^^-Iv !

nachstehen 1. 1"? "^r? Pi.

Ps 86a.

nachstellen "*^p^, «^7? 1-

Nachsteller ^2^" H, "^^'*^;

Nachstellung »^n'-f-

nächstens ^'^"'i^'^ Hes 78.

Nächster ??. II, 2 b.

Nacht "5".';, !^"?'5*; nachts,

bei N. "^]i(?'^; verwichene

N. '>^"???; die N. zubringen

l^b"f?; N.gespenst n-'^-b;

N.hütte na^ba
; N.lager P^^

;

N. schatten p~.ü; N.wache

Nachteil pj?..

Nachtrab ^ip? I, 3.

nachtragen jmdm. etwas -iDT.

Nachwuchs^'ttJ^nD, n^SDO i.

Nacken r|n>".

nackt ^^^'J, D'^?; cf. ";i?.

nag(;u p-i^-.

Nähe, in der N. :a"i"ip;3.

nahe ^"'"'p^ I, n. bringen ^^i?

Pi. 1; n. sein :i?.i? Pi. 2.

nahen :i?.i?; N. nnnp.

nähen -iDn.

nähern ^?.i? Pi. 1 ; sich n.

'^:>3 u. Ni., Hithpa., ^^'2?^

u. Ni.

Nahrung q^? II, '-^r^^..

Name ^'^ ; einen N.n beilegen

b Drä Dn l7a; führen N^Ji?

I Ni.

namenlos ^''^"''r Hi 308.

namhaft, ersetzt durch ^'•^..

nämlich "'^ I, Ic; "] 4.

Narbe '^'0, rn^j?.

Narde ""]!;.

Narr ^""l^, närrisch -^3.

Nase ^Nliu.Z>?/.;N.nringCT:.

Nasiräer "'"'IJ.

nass s. ^^"J.

Nation -li^.

Nativitätssteller cf. nnn;
aram. r"]:'?T-

Natron "^T!?.

Naturgesetz P^i, np^n.

Nebel "ä^.

neben ^^?, J^??"riN, D? 1 a,-.

Nebenbuhler sein -ti::^ U.

Nebenbuhlerin ~7i^ H-

nebenher 3^?2?"?.

Nebenfrau '^^"1"?.

nebst "i' 2 aß.

fNebukadnezar 260a, u.

Neffe ns: n, 2 a.

nehmen npb, Nt;3 2b; N. np^-c.

neidisch s. I?:;-! II, 1 c; cf. j-^^-!

Neige des Tages nisn Ri 199.

neigen npa u. Hi.*, 'n^? Pi.;

sich n. TOn, np3*.

nein xb 4.

nennen ^ -^, ^^i^ 1 .

fNergal 288 a. 8 v. u.

Nest 1P..^

N. haut

(über den Eingeweiden)
nzD72- N.e stellen "«äp2 Pi.

neu ^"J^; aufs neue "'"'^.

Netz D7:nip,-vj.vjua., --,

T : 5 -1

Neubruch ^^3 II.

Neugeschaffenes i^?"!?.

Neujahr ^^^ü "^N^ cf. Hes
40l!

neulich n(i)ni373 Dt 3 2 17.

Neumond "^~n.

neun etc. nrän etc. ;
9.'2"^I?.

nicht ^"'* (oü); "^t?* (jiTJ), ^N i,

DN bei Schwursätzen; ba.

und ''?? poet, -rhetorisch;

„nicht-" 5N; nicht? ^bq;

nicht doch! N3":5N; n. ein-

mal Da ini verneinten Satze;

n. mehr c?fc? 2 a, i'iy xb;

bis nicht (mehr) '>?""?, "?

'ri"i?; n. sein V.^U-^
nichtig P"?. 2b; -es ^^V 2a,

Ny*^ Ib.

nichts r.^ II, 2*, ^^ 3, na^b3;

n. als ?1; nichtsdestoweni-

ger ^^ I, C15 2d; um n.

pn-i^ba Ps 44 13.

mit Nichten -'5'..' 2 a.

Nichtsein V.N H, "b^.

Nichtswürdigkeit l^N, b>-^b2;

nichtswürdig '^"15 od. ^?.

nie N'b . . . nbiy.
'

niederbeugen ~^3 3a; sich n.

nn"ä.

niederdrücken J^™ Pi., cf.

"?? H.

niederfallen bcj 2b.

niedergeschlagen ^^^"^ I, Adv.

^^P-'^P.

niederhauen pna Pi-j büp.

niederkaaern, sich :?-i3.

Niederlage "T^^-tj; eine N.

erleiden T\:^2 Ni. ; = Maga-

zin "p?i^.

niederlassen, sich 1)^3.

niederlegen DVCJ-D^b 2b; cf.

Depositum

!

niedermetzeln arrcj Ib.

niederneigen npo u. Hi.

niederreissen D~in, J''P3-

niedersenken, sich p"d.

niederstechen ^t; I.

niederströmen ""'"',
cf. ^"'tlü
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niederträchtig cf. ^^?

!

niedertreten
"""'

cf. ~1~^ I Hi.

!

Niederung «^fS^f

.

niederwärts ~'2'?.

niederwerfen ü^^ Hi. II, ^^c

;

sich n. i-"*o, -^'^ Hithpal.*

niedrig ~"*-^7, ^?}^; n. w. ~?'>^.

Niedrigkeit "5?;^.

niemand Q~? od. '^"'^ mit

N5 od. r>? im Satze; '"? in

rhetorischer Frage.

Niere '^j''^-

niesen in' II Po. (?); N.

fNi'l ^^ 138b, 21; nin^'cJ;

N.pferd i'^'i'^ür^ 35a, 5.

nimmer ^'4?."^ ... '^^.

nirgendshin "^.^^ »^^5;^ ^5.

nisten -pp Pi.

noch ^''S'*, 1~i!; n. nicht D:}?.

Norden liS".^*,' 5xrb 2; nach

N. od. nordwärts "?'^-?;

Nordseite '^ riN?; N.wind

nördlich "?"-"-f ; n. von TOiD^p

Norm ^?Yr ; normieren pj^

Pi. ; N.ung ^.?2ri^; normal

Not '^^N; N.leiden"- i^"-^ I.

Notdurft verrichten cf. -530

Hi.!

nötig haben "i^n.

nötigen ODN, n "irscs.

notwendig, es ist nicht n.

l'b' II.

notzüchtigen "c^s 2 c, toJ?

II Pi.

fNovember i;"^n^^.

Nu, im Nu ''iid).

nun HT^ nn^».

nur ~i?, pn*; A^o??j. nur, n.

dass "? -?k (cf. ^? I, 3 h),

PI; n. weil "? 0?N.

Nuss n.-\N.

Nüstern niynp.

Nutzen, ohne N. ^p^'~}. 2 a.

nützen b^-"' Hi., cf. -jzc I, 2a!

König, Hebr. Wörterbuch.

Oasen nixp.

dass doch ]^: ^"P (F: la).

ob D^*, 1".

Obdach r"-^.

Obelisk cf. isni

oben '-?^t; nach 0. "-? 1,

Oberbäcker D"?i^ ^'»^J.

oberer '??', P^p?.

Oberfläche i:^" I, _3b, n^?p

4b; O.gemach ^T^"?-^/, O.ge-

wand '^vT'^; o.halb p ^i-"?

(cf. '? 3bc); O.haupt wXn

I; O.kleid -^??; O.magier
.TC"n"i

; O.priester '»-J^^in "(ns

(cf. 'ciix-i I, 2 ad); 0. schwelle

Ober-, Oberster ^1 I, 2e.

obgleich C?) Dü(cf. "?I, 3 g).

Objekt r?ü.

obliegen cf. ^='' 2 a, 5!

Obmann "'^.

obschon "? Da (cf. "? I, 3 g!).

Observanz rg-=;^p 3 b.

Obsternte q'^?; als Objekt:

Ochsentreiberstecken ~'?^^.

Ocean cf. Ozean

!

Öde ^T'^, ö. liegen 0=^.

Öde ^nä, ns-d i.

Ode r"f4^.

oder 15^, in der Doppelfrage:
D^? etc. § 1113. .

Ofen "^^SJT.

offen nb.} Pu. ptc; nrsi-p.j),

offenbaren »^J^ u. Pi.

Offenheit ^•«^\

öffnen npD (die Augen), nn2
I; ein Buch ö. rib;^ Jr 32ii

14; sich ö. yp:i Ni.

Öffnung nf 4 a, nnö*.

oft: so 0. Tl'r; wie 0.? ~S5.

Oheim Ti^, D> IL

ohne 1^^^, "J^'r?. i^'^r; 0.

dass r^^ (cf. 'i:^ II, ibr).

ohnmächtig "i^ ~^'4P.; 0. w.

q^^" II, tl'?, q"~" Pn.

Ohr 11«; O.läppchen '^^ ^1^,

'S« ~^2n; O.ring "^^^IV".

Öl ^n-^:',
T;-»;:«; Ölbaum ^:1;

der OlbergD^^Iö in; Öl-

gefäss ^ä u, n>i\
; öl pressen

OHve ^:i.

Omen -ü? cf. ^^D i pf.

fOn (Gn 4145 etc.) 8, 3.

Opfer n^N, ^^jy^- Priester-

weihopfer ^'^^r ; O. fleisch

d-p nbn Jr 1115 Hag 2 12;

O.höhe n^?; O.kuchen i;^?;

O.mahl halten '"
"?.p> 55N

Dt 12 7 etc.; O.duft "n-jiup;

n^b'p; O.schale p-JJ»; Ö.

tier cf. bei -»0 2!

opfern niT, lup I Pi.

fOphir i^?T^^ 8, 15.

Opposition ~^'4r^.,
nN^:n.

Orakel ^^P"?; O.erteiler

n-iin I.

ordnen --]"; ;>. pn Ni.

ordentlich cf. gut!

Ordnung ^^1-^, Tit
Orient D~2 Ib.

Orion ^'?3
(?) 184a, 9lf.

Ort D^p^; Ortschaft ^'r^n.

Osten D"'~)5, n^p; gen 0.

n^-ß; O.seite' D"P, n^D;

O.wind D"-i? (ra^).

östlich "Ö'^IP, 'P'; ö. von
^:s-b>^ ":: ö-p':*^ ri^~p.

ostwärts D'TiP.'r Gn 28 etc.

Otter n^-Dx/ 2rä:>-, -jn!.

Ozean D^^:.

Paar ~^^; ein paar Tage

D"'"7^t; zu Paaren treiben

nz- Hi.

packen arp.

Palast 1"|n\ r"-;^^*, in^:?,

T " '

Palme "i'^?*, künstliche P.
~'^'^^; P.nrispe 1???; P.

wedel PI. J^^S|; P.zweig

fPalmvra "!-~ri 535a, 13.
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Panier ~ü.

Pansfiöte ^^^".

Pantheon ]'"-?..

Panther ^r?.

Panzer nnnb, p^nc, p^n^,

Pappel' cf. -IV!
Parabel ^^"^ 2 a.

Paradies ^j}"]?.

Pardel cf. Panther!

Park Om-js.

Partei, jmds. P. folgen D^
'^Jv'

'D 1 K l8b.

parteiisch s. 13^32 n-sn'DNbD;

p 'D N^»; Parteilichkeit cf.

T T ~ ^

Pass n^.<;^ Jos 10 10 etc.

Passafest u. -opfer "^f.

passend V?«?.

Pauke rjhj cf. r]5Dn!

pausieren ""?•

Pech ncT; cf. ^s:2 J]

!

Pein nr^^;^.; cf. T-^^; "^'r^-

peitschen üi'aj.

Pelekan nK]5.

fPelusiuni V? I 300a, 22.

Pelz -!>">;; 2.

Penaten cf. D'^^n

!

Pensum ph 3 b.

perennierend 1^"'^.

Perle ^~; P.mutter ^"
(?);

P.nkette ^^'^n.

fPcrsien etc. ^j? 374a, 7

V. u.; b, 7.

Person ^"??. 1 c, -^'^ I, Ib.

Pest ^^5".'
'

fPethor, Pitru 37Sb, llf.

-j-Petra 260 b, ii v. u.

Pfad n-jN, na-ns, "rn^ü.

Pfalil V.?" 2b:3.

Pfand"^in,npn,üin^, nn:]>,

pfänden "-^n 1.

Pfanne J^Hii^; Pf.nkuchen

backen -nb II Pi.; Hüft-

pfanne ^5 4 b.

Pfau PI. n^:3n.

pfeifen p^'*::; P. ^^-p;^:'^.

Pfeil r"; P.sclilange '^^?.;

P.schütze D'^^ ^jJn.

Pfeiler rirvc.

Pferch cf. n-p-^n ü
Pferd 0^3 II*, 'J^-^S I.

Pflanze"'^?. 2, T^??; P.nopfer

nnsa
T :

"

pflanzen ^'üd*, rn"d-

Pflanzung "tJ-C, "ÜJ 1.

Pflaster r.D-i-":.

Pflege rin-c-C': 4, n3-:N;

P.vater T?.N; P.tocbter

na I, 3 a.

pflegen n^""j ]1, Ib.

Pflegerin riD3b.

Pflicht '^Tl'!;. 2b;P.gemässheit

Pflock -r;.

pflücken •^7?-

pflügen ^^^ ^^n I; p. ^--}n.

Pflügezeit ^^?'^^.

Pflugschar^ ^'^l^::-

Pforte ri5^.; Pförtner ^?^"^.

Pfriemen ^^"?'?.

Phantasie n^sb^ 2.

phantasieren i^jrj, ^'*'^.

t Pharao ni?-}D 374b, lo v. u.

fPhilistäa etc. nf>3 .364f.

fPhul 3^3 359 b, 7.

Phylakterien (Matth 235) cf.

T

piepen rp:£ Pilp.

Pietätsloses n^'^n
;
pietätsvoll

-^Cn^ DPI 2 a.

Pilger' ^ü'(Ps 3913).

pissen Vy llithpa.

Pistaziennuss "^j'^?-

Plage S'.^^ t'f. n:^- II Jüthpa.!

Plaun^;>3n, n^j-p, n:^;;ii%

-Vc:^ n^nnnj ausführen

n^p Hi.

planen 0^\ T"'; P- ^^?.-

Planke "^"^

Platane pai^-.

Plastik D^r^^r^; cf. nujf!

Platte nonb, mb, ns j, ^"j;;-].

Platz D^p-:; freier P. ^nn.

Plejaden n^^3 cf. T'?^.

!

plötzlich nxnc^ -ns, >^^.

plündern '^w-, ~^y- ^^''2^.

Plünderung ~?""^"t-

pochen pD-^.

Podium nby? II, n^S^-.

polieren ?~^^; poliert ^D,
bb]5, un-2 Pu. P/c.

Pollution •^T'P'r.

Portion nn^x, tos.

Posaune cf. ^?^11J

!

Posten 1? III, -^<7.; miliL:

T -I T •.5 T T -5 • : ^•

Potasche-Lauge ri'niü.

Potenz Cll".

fPotiphar 359a, 17 v. n.

Pracht 1-n,
^:;t 1, r-;^^^:^;

P.Stück 1'^, J^;??^'.

prächtig "^1" I.

prahlen b-;"\ Hi.; Prahlerei

mTOD
-='-

. <.

Prediger ^."Op.

Preis^Hl, "^^n^; =Lob: nbnn.

preisen -jns Pi-, "iDT Hi.

;

glücklich p. -'CX II Pi-

;

sich g. p. -^:i Hithpa.

preisgeben ^^z Hi-, üi'OD 2 b,

-jbui Hi.

preiswürdig -\~'r.

pressen -^'^V H: P. ""'"?•

Priester 1"^*, rP]\ P. s.

uä. in3 Pi.; P.amt nsn? 2;

P.tum '3 1.

Probe in^; auf die P. stellen

ncD Pi.

Produkt_ T^r
profan '^^7 1 • Profanheit "".

profanieren bbn I Pi., Hi.

prolongieren orb u. Hi.

Prophet «'??; alsP. auftreten

N^D Hithpa.; Propheten-

schüler N";!?"!? Am 7 14 etc.

Prophetin njj^np (n\j:x).

pro})hezeien r|UD Hi.

Protuberanz "iincs.

Proviant ":¥ 11.

Provinz ™"~"t.

Provision rT'n-iri.
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Prozent i^^r I (Neh Dil).

Prozess ^'"] 2a; P.sacbe: 2b;

P.gegner ^""ll; prozessieren

n^-i-n-'-i.

Prozession !^?"'?q, ^?^.P:P.

prüfen ina no^'pi., pn.

prunkvoll, ersetzt durch

Psalm ^i'^ra.

pst! OlI etc.

Punkt ~^P?; punktiert "p?.

fPunt D^D 359 a, 21.

Pupille r-^^^'.

Purimfest D"1^2 360 a, i9 V. u.

Purpur etc., roter ']'^pß ; P.

etc., blauer *^5i?^.

Pyramide "^1" 2 b.

Quaderstein(e) n-T;i, '.i -pnx.

Qual nVn, b-;_>".

quälen n.v Hi., 1^2 i pi.

Quantum , ein bestimmtes

Quartiermeister cf. '^''^ 2b!

Quaste ^^1?, ^^F"-^.

Quell(e) ^-ip:?, Tini, i^^ n*;

heisse Q.n D??.
;

Q.punkt

quellen pnD, ^^p.

Querbalken n^l?.

Rabatt i^^l.

Rabe ^l'^; junger R. '>-l^.

Rabsake 430b, le.

Rache Q]^?^ '^tPt-? ; R- nehmen

rächen (sich) Dp3 u. Hithpa.

rachgierig J^pir^r.

Rad 1?^«*, "'5??.

Rahmen cf. ^P.*^.

Rand nND*, n^ 4b, n:^]^, nob.

Rang, zweiter t^?"^"? II, 3.

Ranke ri-b^, bipi, n'^-DD,

nbpbp^ ninbd pj.

Ränke n-aj? pi.

rasch ^rfy. of. >-l"?. I, Cnp

Pi. 2b!

Ranzen libp^:f.(?).

rasen bbn II Hithpo.,; 'jyz

Hithpa; Raserei ^"-J'9.

rasieren nb;"\ Pi.

Rasse nns"'^"? 2 c, 1!.

Rast halten :.-.in III Hi., 2.

Rat, Ratschlag *^'^?.; R. geben

j-j;"'; R. fassen y^^; R.s-

sitzung lio.

raten i-y; sich r. lassen: Ni.

ratlos n^^ Ni. Ptc; cf.

:ti:i Ni.

ratschlagen
*

Ni.

Rätsel ^"fn ; R- aufgeben -in.

Raub '^%
'^H

nbT3*. R.yogel

rauben Tin, bTli*.

Rauch r^^V' I*, -^^a-p; R.opfer

nnbp; rauchen W^\
Räucheraltar nnbp nnt^; R.

gerät ^'^p^; R.klaue nbnC;

R.pfanne ^TJ'^Pr; R.werk
mbp.

räuchern -lup Pi., Hi.

raufen t:^^
; sich r. n^D I Nj,

Raum Q'.p^: R. schaffen ^nn

Hi.

rauschen ^'^'^; R. T^^*? >
T : V •

Rauschtrank "i^'>^'.

Rebe 1?0, nni-T.

rebellieren >i»3d, NI/C-

Rebhuhn !^:?p.

rechnen ncn u. Pi., co::.

recht: 1) = richtig "i^^
11?

lY; Adr. ^T\l ; r. sein i"^\

*i;:33; 2) recht als Gegensatz

zu „link" "?^";; rechte Hand

V?; (":) ; rechts von V?"? ;

rechts gehen jr"' Hi.

Recht V~, ^ib^T?; R. haben

p-j:; zum Recht verhelfen

od. R. verschaffen ud'^i: 1 b.

rechtlich 1? lA', 2.

Rechtsanspruch "^Sf'? 2bß*,

•^i^^t la; R.beugung I^tp^;

R.norm ^f^^; R.sache V",
^""]; R.Spruch ^?"^";; die

Rechtssache führen no"' Hi.;

R. Verdrehung «^V^??.

Rechtbeschaffenheit ?TS.

rechten (mit einander) riD"'

Ni., DDvi; Ni.

rechtschaffen ^^;, Q"'?n.

Rechtschaffenheit D^n, nan.

Rede n-i^N, n:^-^*^ nba.

redekundig ^:?^li^:! 1 S 16is.

reden nn" u. Pi.*; freundlich

r. nibiä nn^. j^ ^9 etc.;

cf xun
^ • T T

redlich i'^iJ; 2 a, 1? IV, 2;
D'^J?; r. verfahren Q^n

Hithpa.

Redlichkeit noir^.

rege werden -i^;:? II Hi.

Regel ^ß, nnti^-C 3 b.

regelrecht V''^.

regen --13 2, sich r. 'vU^-i 2.

Regen ^, ^^^*; R.bogen

n-^^i^.; R.guss q^JT, ^^1^?,

n"^?? II; R.mangel "7^5
uä.; R. schauer, -tropfen PI.

n-2^n-i, ü^yt^ H; R.zeit

• r : ) T :
•

regieren -ba I.

Regierung ^^^t'^; R.szeit

Register cf. '^n-, ^^3 Ib.

regnen I. DUi.T Hi., ^'0'2* Hi.

reiben P"*- ; sich r. au ^^^

II Hithpa.; Reibähre nVb^.

reich -^^^'i; r. s. od. w. ^b^'

u. Hi.; r. an j:il I, 2c.

Reich nri^p^^ nrc^c^.

reichen au ~? "^^ u. Hi. ; cf.

zureichen

!

reichlich, ersetzt durch «^^^ I

Hi.; Reichlichkeit i'^^^.

Reichtum ^#.
Reif 1103 I.

Reife nb? i; cf. bau 2a!

reifen b'»:;n, baa 2 b ; cf. ujn

!

Reigentanz '^"'^f, '^?^^-

Reihe ~i^t3 nDi"a* -no iin-bxtciuc
, T T-: r ' v •• 5 t • : 5

-lin L nnin n.
? T -^^
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rein "I, ^'^T- ^- s. ^ih
^TiO; r. machen "^ü'^ Pi-

Reinheit "-. ""ü'^.

reinigen --"j; Pi-, sich r.

:

Ilithpa.

Reinigung ^^''^. "^7*7:"^ ^^^

swasser rix'ijir; "^ Xm 87.

Reis ^pn; PI. D^D^n.

Reise T}"-; R.kost ":¥ II;

R.marschall nrasr ^b.

reisen ~"rn, ~ii3 I; abr. "r:-

Reisig ^^?. ]

.

reissen 1'~'2 2b; et". ~^"9

!

reiten :^^-^; R. n^?^..

Reiter bns n*, Dsn.

reizen nie Hi.

Rekognoszierungsturm V^r-
Religion ri^n- nx^..

religiös ~?.'7.

rennen ppb.

Rest "ID.:, "^^'9, ^'7^'9.

retten >bi Hi. ; sich r."--^2 Ni.

RettuDg n>n\zjn.

rettungslos ?"">ei"^ ]"^?.

Rene empfinden n~: Ni.

richten: 1) = lenken 1^3

Pol., Hi., t!Ti;.D-t: U;
2) 1^--r-, "5D-d*: _ zu-

grunde r. -nN Pi.

Richter 1;-, r^i?, '^5-"-. R.

Spruch Q?b?.

riclitig "^Y^, li? IV; oft er-

setzt durch P~r^; r. s. p"-^.

Richtschnur ^p.

Richtung T^~. 1 c.

Ricinuspflanze "P^i^"'i^..

riechen D^"^ Hi.

Riechfläschchen "^?3 rrz

Jes 320.
<

Riedgras ^i^';^.

Riegel ? I, n-^?*,
'-ffr.

rieseln nrs pi.

Riesen D'^Pp 282 b, 12.

Rind r]n"-s:, r]"^^, lib*; p/.

meist: "'P,^*; cf. ^p;^!

Hing r>-r'J*, D^p^^ri; R.

kämpf "-ry:.

ringen p-x Xi., -ra Ni.

rings ^^r. :!•':??, :i^???; Prö;^.

Rinne P^??, rinnen "".

Rippe "^?'*r^^, -'"^T?*.

Riss p-a/v^s.

rissig "1^''?^?.

Ritter (bei Luther) -T^ 3.

Ritz(e) p"p2, n>5.

Rivale cf. "^^^^ II, /. rr^ 11.

Robbe länn
(?).

Rock"~^>P, Rockzipfel'? q??.

roh ^n IV, 3 b, N3 H 'cf.

'

-1-:? II.

Rohr uä. n?]^, R.tiöte ^^'^'-^.

Röhre ^?p¥.

Röhricht 0-!^$.

Rolle n);;^; rollen '^'^3.

Rosinentraube p^'Si:,

Ross '»ü?^., "^J^.

Rost nxpn.

rot uä. "d'-n\ "P'^-n^; r. s.

D~N u. Hi.; r. w. i?n.

Röte n"N^ 11^X3.

rötlich Dv?^^; cf- °"^

Hithpa.

Rotte n-> I, 2.

Rotwein: cf. „Blut von Trau-

be(n)'' Gn 49 11 Dt 32 u!

Rotz (bei Pferden etc.)

^^^ (?).

rücken aneinander "d:(3 Hi.

Rücken "^a,
^jl,

DD"ä*; hinter

dem R. jmds. '^ "?.'.?? Nm
15-24.

rückgängig w. r^q-c 1 b.

Rückkehr nnrin.

Rückseite "i^r;x.

Rücksicht nehmen D""-.? '^y?;

mitR. auf"^?~"*>", f 3; rück-

sichtslos behandeln crn.

rückwärts ^^"?(r), "'3nnx.

Ruder üib^^ üib-p. u-b.

rudern inn, 'orc 1.

Ruf Cb ib; cf. lies 22 ob!

rufen «7;^ I; cf. Hilfe!

Rüge rinrir; rügen n^-^Hi. 2 b.

Rulie nmD-c 2*, rn; i, -y^^ n,

?^n^; r! h. = ruhen; in

R. lassen 0^3 Hi. II, n-rn

Hi.; R. verleihen ™3 Hi. I
•

zur R. bringen :^:n III Ili.;

R.bett r'"!5N; R.platz ni;r!

I, nra::? i.

ruhen "^3, ^p">^; = aufhören
r-n rzb

' '
. .

ruhig l^Xw^ ir<ü; r. g. nrä i;

r. wohnen :;y^ III Hi.

Ruhm Cb, n?9^; R-es-

quelle '^^'7'? ! R.estaten
nisnn.

rühmen Vrn I Pi., sich r.

:

Hithpa.

rühren an ^ ^^3.

Ruine na-in n^sr uä., "'?,

rund ~i>.

Runde ^??, Rundung "i"!??.

Russ cf. Flugasche!

Rüste, z. R. gehen n;n ]_

rüsten iTN Pi-, ~n>- 1 ; sich r.

""rn I Ni.

Rüsthaus s. u. Zeughaus!

Rüstung n^-rn^ p^p?*,

Rute "igH* 5p,-2.

Saat -li; S.feld :^lj u. >1V?;
S.körner ni-ns; S.zeit ^'iv

fSabäer [^530 294a, le v. u.]

Nf>p 477a, '17.

Sabbath rizb; S.sjahr 'b.

fSacharja ^^1-^ 90 a, 3 v. u.

Sache ^?,v,
"'?^-

Sack rnn-cx, pb cf. ^i^-f I!

säen ^""iT; S. -Ti.i.

Safran DSU. ' '

Saft n^: li.

saftig uä. -b-; i:>n.

Säge n-j:!':, "i^br cf. ^^^ 11!

sagen nrx.

Sahne nisb.

Saite 11?; S.n schlagen P^
u. Pi.*: S.nspiel n3;^3.

Salbe nnpn-5 „. nnp_-ia 2b,

t^'np.?. PI.; S. bereiten npn.

salben mir I*; Tj^c 1; sich s.

TT^o I u. Hi.; p. p. n^'9?.
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Salbung nn^^r [,
'".,

fSalman l^?"^ 507 a, 21 v. u.

fSalmanasser 507 a, 3 v. u.

fSalomo 507 a, 3.

Salz n2:2 i; S.bund '^ r-nn;

dasSalzmeer'^~^'l"D^ (jäm).

salzen n"bn I, cf. nnb^, j-^pri!

fSamaria P^'pt^ 515 b, 4.

Same ^% cf. npny, n^T.

sammeln -i.-\n: r|OX*, upb.

Sammelpunkt '^ll^'r.

Sammelsurium ^.^9^??.

Sammlung "ll^'r 11.

samt 5>" 2 aß.

Sand "5in; S.korn V"f^.

Sandale '^^"2.

Sandelholz 17 b, 12 und 19 a,

18 V. u.

sanft Adv. Q?:>?; s. sein "-"i.

Sänfte r^iSN.'

Sänger "^T'^» cf. i^^-i"^!

fSan^^ä cf. 2TnN 7 b, 20!

f Sanherib 304 a, 12 v. u.

Sapphir "'"'S^.

f Sardes ~j^y 306b, 5 v. u.

fSarepta 2^57^ 396b, 10.

f Sarezer 470a, n v. u.

Sarg li^N^

fSargon 307 a, 7 y. u.

Sarkophag ^~1^'.

der Satan T^'^t".

Satrapen 12 b, 10 v. u.

satt i:'?"^; s. s. od. w. "^"«^

:

Sattheit "^w, "^'^"9.

satteln ^nn 2 a.

sättigen :'5^ Pi., Hi., cf. "^ !

Saturn 1^"?.

Satzung pn.

Satyr cf. ^'>"'a J, 1 b

!

säuern ;;. ;>. V'-?? cf. ^^"^v"?!
Sauerteig "i^v.

saugen pr; cf. Hi. u. '^tj II!

Säugling p.?''"', ^^27.

Säule nns:^, pT.^-:, -is>'*,

n-^-^Fl; S.ngang V"!'^^.

Saum qa?, n^j? u, brd;

„Säume" (Mt 235) r".^""-f.

Säuseln i^rr".

Scepter s. u. Szepter!

schaben, sich --la Hithpa.

;

cf. '^ini

Schacht "^ra 2 b cf.
"13

Hi. 284!

Schädel nriirij.

Schaden TiCN, pd.

schädlich ^"D 3 a.

Schaf "-n-j, nb; p]. -,i<-.^.

S.Züchter '"i^?.

schaffen ^nz I; .sis Hi.

Schaft n?i?.

SchaKal ^i? III ('<^.'^), ^V\*.

Schale :i5, ^^22 H. "^26.

Schall bip 1 a.

Scham (= Schamteil) bei

^lännern ""^7, "tT*^ '> ^J*?i

Frauen : n^bn:, ns cf. ^ip:2,

"P.'^, ^'-^; übhpt.: ^^2^,

schämen, sich ^^^, "i?" IL

schamlos "^'^ 2 ; Schamteil cf.

Scham

!

Schandbares treiben cn" Hi.

Schande ~'^-^, ^''^^", ~?~ II,

nD7.n*,
"Y??' r'^i?; Schand-

tat i^?!, i^^^?; zu schänden

m. bnD Pi., zu seh. w. "öin

u. irjn" Hi. II; cf. eis Hi.!

schänden HDj? n pi., n:pn pi. 2.

schändliches "^J"^? 2a; cf.

nDn n Hi. 2."

Schanze ^5 Hi 13 12.

Schar ~^~?, "i^i?, «^^np.

scharen, sich zusammen -^3

Hithpol.

scharf ~^ II; s. sein
~~~.

Schärfe (eines Werkzeugs)

^f 4 c.

schärfen -;-n Hi., p-d.

scharf hörend sein a'üjp.

Scharfrichter nsQ 2, ??.

Schärpe '^?.^^.

scharren -'Dn I Hi 3921.

schartig w. ^y}?^ Pi. ; cf.

Schatten -^ cf. ^?t'T

'

Schatz^^^J<%T:?,1?n -ji^^^,

05?; S.haus "i^^N n-'n cf.

^.•35; S.meister "^^^1.

schätzen -j-ir Hi. ; cf."--a Pi. 2 !

Schätzung "T^rf.

Schaubrote 0^33 Dor, n5n>:sn

'>; S.tisch cf. inbp!

Schauder ^>"^ I; cf. ^m^p!
schaudern "Tic, ~i"b H.

schauen nm^ rai:; pü.

Schauer (= Seher) *^)P; cf.

Schauder!

Schaufel ~.f'".

Schaum ^¥P. 1.

schäumen -i52n II.

schaurig cf. "l^^?;"^!

Schauspiel ~^~ß, ''^2
5 Schau-

stück n^2-c^' n;?-;:.

scheckig "^^.

scheel blickend 1'"; cf. ~^"i

Pi.!

scheeren ";;; nb;l Pi., cf. n^p!

Scheermesser nni - H, "lirri I.

Scheide TJ^ II, ^>-n H.

Scheidebrief n^rr^a -pC;

Scheideweg cf. Kreuzweg!

scheiden '-^-3, Hi.

Schein (= Strahl) ~P.

Scheitel ~V~P^.

scheitern -!n;i) I Ni. ; "d'3.

Schelle nr.^^:(,„„s/A-.)n^Vt^-:':.

schelten >;.

Schemel D~ÜJ.

Schenkel "üb H, P""^.

schenken -n"^;.

Scherbe *^lü.

Scherz ?^': cf. pn'^ Pi.

Scheu -n? I; cf. i^?.;, -:?I7;

Scheuwerden l^'^'^'T'.

scheuen -j-i^- u. Hi.

Scheuer OON, o^ns^.

Scheusal i^"^^?^.

Schicht ^1-j; Schichtung

T T -: 1-

schicken nr*d u. Pi.

Schicksal 2-;^A, Tin M 2 c, p^U l,

nnpr, -^ns' 2 a, D""!!!? PI.,

2^^?; S.sgott "??; S.swen-

duug nscD, n^c, -7?-^:.
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Schickung cf. Schicksalswen-

dung!
._,^^

Schiedsspruch "J^p.?-
Schiedsrichter -"~?, S. s.

"-''

Hi.

schiessen nn-j pi]., nn; l*

u. Hi., :^^"^ II, "rl I.

Schiff n;:x-^>, nrso, ^^- s.sge-

schwader 'r^; S.skapitän

'^T~ü -1 Jon l6; S.szeichen

-;;^ (?).

Schiffer "^H; cf. nr:? i

Schild (der) ):}"?, na:: Jl, Db;?J

;

S.kröte cf. ^iM „Sdiildlein":

S. 130b, 4.

Schilf n^i?, 5^?^'; S.meer
r]no :; S.rohr n:_P^.

Schimpf "?t? II, r^i^.

schinden '''^^
I, 2; S. "TQ^.

Schirm n'^^?; S.dach -^" 1.

schirmen pa Hi.

Schlacht "?""::-;
; S.opfer n?.^

:

S.Ordnung, -reihe n3"i>"j:

;

S.tag Di"' Jes 9 3 etc.; S.

Schafe ^^ITl W-^ Sach ll4

od. ~::^i:7. ':^ Ps 44 12.

schlachten nnT, nn'j, unc;

Schlächter nsa.

Schlacke "="1^, :^^9*.

Schlaf nrd; tiefer S. n-^-nn
;

S.decke n^^s'^ü.

Schläfe ni?-n.

schlafen T^l I ; s. s. legen --'>-^.

Schlaflosigkeit ^'""D.

schlaff n?-j; s. s. ^-»2 Pi.

n^-i.

Schlaffheit n;-;! 1.

Schlag nca^, nsa*, "33.

schlagen ^^^, nOD Hi.*; cf.

-CD, p-DC; p.p. ^n:;:, ns;:.

Schlamm '^"9, ^?.^

Schlange pHD 1*, qycj, "j^sn;

S.nbeschwörung '^^2.

schlapp np'i.

schlau Din^-.

Sclilaufh -"^N^ I, r-;n, -;xd,

schlecht "'ü; s. s.
^'^""' II; cf.

Hi.!

Schlechtheit uä. 5^, "^ Ib

(cf. dort!).

Schleier n'^'t?,
^"^''tj '^?i;'"l-

Schleife
""'--C')}..

schleifen onr 2b, cf. wetzen!

Schleim ^''^r, S.fluss -^S cf.

Schleppe ^^'^", -""'-.

Schleuder ~^.?"??, ^"=1?. I, cf.

schleudern "r^u Hi.; -j'-zp I

und Pi.

schlichten -r"" Hi.

scbliessen -i."\o I; cf. Rund!

schlimm >"ü 3a; s.s.n^ylXi.

Schlinge 5517 I, ^i^? II,

n-zpp, n-s:i; S. legen l^Q;

' T'

schlingen, sich etc. npb
Hithpa.

Schloss n'ii^.^c-; cf. Burg!

Schlössen -"r^n.

Schlosser "i.i*?r.

Schlucht "^n" nnrij.

Schlummer n'^^OT; cf. Q^3.

Schlund >V. nip"':-?.

schliijifrig cf. »'''^P;r?;Ü!

Schlupfwinkel "1^9^-

schlürfen ""^'^, ^^?.

Schlüssel ü^7i?r.

Schlussstein nw3N~i.

Schmach cf. Schande!

schmachten ~^3 2b; P/r. ~^^.

schmähen q-j Pi., riTi I

und Pi.

Schmähung nE"irj.

schmälern :p-ij.

Schmalzkuchen ~'^^.

Schmarre V^^? 1-

Schmeichelei n^^^n [[,nN":n^.

schmeicheln pbn II Hi.;

Ptc. P?n.

schmelzen nD72 Hi., 1^^^

Hi., Ni.

Schmelzofen V>r^?, "'^^i

S.tiegel ^Tt^.

Schmer ~'~?..

Schmerz 3nn,
^'^t, =^^^r^*;

S. erleiden ^^?.

schmieden 'dnn I, 2, nr.3 2 b.

Schminke rjri^; cf. bns!
Schmuck ^vs^, ""?!?, '"?•

schmücken (sich) -nn,

TT ü •

schmutzig "^j:; cf. "'"p!

Schnabel HD Gn 8 11 Jes 10l4.

schnappen q^d.
schnauben "in3; S. "^n? uä.

schnaufen C"d;.

Schnecke "^"r"^.

Schnee ^^'>^.

Schneide ns 4c; cf. ^^.n 1 !.

schneiden ri"^2 1 a-

schneidig V'r^; s. s. V^^.
schneien riVc: Hi.

Schneiteln ~''^j 1.

schnell ^p ; Ach. ersetzt durch

•^n^ I Pi. u. ^-^^^,.

Schnitt ^'-^2.

Schnitte (= Fladen) T"??-'

Schnitter -^'^Ti I, ^^.P*.

Schnitzbild "-^?3; S. werk

n?5P^; S.messer nr^::p^.

Schnur 2T?, nibna^ pi.

schnüren crd Pi.

Schnurrbart D?^.

Scholle -^-?, non^^, n;»-^..

schön nD;;'s. s. n^;*, nDC.

schon D-ü 2 b.

schonen "';rn.

Schönheit ?;*, "^^U
schonungslos (^'^^'Ü) ^"^n X5.

sclii')pf(ni n^". nx'CJ.

Schöpfer ^?:^*, n3p.

Schöj^frad --Ü?-].

Schorf nnsp."

Schoskehle ?y.
Sclu')ssling nrc;.

Schranke "ij?<"^.

Schreck(en) "^"-N, nbna,

nn5a nni^s nn, nrn, uan,
TT-* T T : 5 - ' T • 1 V V^

J^ni; in S. versetzen cf.

schrecken; Schreckzeichen

nci':.
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schrecken r^'jii Pi., ]~i:7.

schrecklich D-N, T"?.
Schrecknis(se) nnrn, n^a^s,

• 1 - -:i T

schreiben nns; cf. Qh 12i2b!

Schreiber "^^^^^ ^??'^, "^^p^p.

schreien p2?T, nn"! Pi., pS»::*,

n-i-^ u. Hi.; cf. Esel!

schreiten Tas^ I, rbs, ~'J'^^-

Schrift ^nD, anDa, nsc; s.

gelehrter i??'^^
(?); S.kenner

Db"in; S.Stück l^n-^?.

schriftwidrig: auf s, e Weise
nin2? Nbs 2 Ch 3018.

Schritt ^:^^^ Tt"?, "'^?, ='"^;

S.kettchen n-r.^ cf. 'f^?.

schroff n^l^.

Schuh ^i"2; S.riemen ""i"!^.

Schuld D"-^?*, V'i; ßnanzieU:

nin; schuldbetieckt ^^9;

S.opfer C-ds.

schuldig DüiN*, nn
; s. s. 2?^-^

;

für s. erklären r»^-! Hi.

schuldlos "'P55; s. sein ni^3 Ni.

Schüler!? 3b, -^a>, "^7^^*.

Schulter rjnS; S.kleid ^^2^?.

Schuppe nbpbp.

schvippenartig ^r9^"r-
Schur "-}..

schüren i^:? II Hi. Ib.

Schurz n-ji.in.

Schussweite cf. nno Gn
21l6aß!

Schüssel n-^rfb".^ uä., ^;'>'i?.

Schutt ^?? 2 a.'

schütten -pxi Hi.

schütteln -^3 u. Hi., i'^S Hi.*,

Schutz n:s?^, "1^0; S.dach

"?0; S.verwandter cf. ~^h

Schütze :i": II, nni-: y. n";; n
schützen n:\">a Pi., n"2"ä.

schwach 5", "!.

schwächen '»^^i^ 1 a ; cf. ™|'

II Pi.!

Schwachheitssünde cf. Irr-

tum!

schwächlich uä. '^^^; cf. q'^i'

!

Schwäger °?V% 1^"; S.ehe

eingehen D2"' Pi.

Schwägerin "P^"!.

Schwalbe "i^^l I(?), c^^l, D^D.

schwanger /. ^"^k}, nxb^ Qh
115; s. w. n-jn.

Schwangerschaft T"^"''?'!}.

schwanken D^a etc., iid etc.,

Schwanz ^DT; S.bein nx^.

schwarz "inä
; §. w. i™ I,

Schwärze "'"i^'^p.

Schwarzkümmel ^¥1?..

schwärzlich ""n"]?"*^.

schwatzen ^9? uä., ^^p.

schweben qm pi.; s. ^>??.
Schwefel n-'^D.j.

schweifen -jbn Pi.

schweig! etc ^ö etc.!

schweigen "^IX}!! a. Hi., miJn.

Schwein """"in.

Schweiss nJ7T, srr.

Schwelle ^Q H; 'cf. ^,00!

schwellen p^n*, p-^J:? 2.

Schwemme '^"^V"!.

schwenken qiD I Pol.

schwer ~?3 I; s. s. "^I".

schwerbegreiflich i"j:n 2:).//.

Schwere "t?^.

schwerfällig "^^^ I, 2 a.

schwermütig f. f^"" ^'??T?

1 S 115.

Schwert ^"Jü; S. esschärfe

n? 4c; S.ziehen p^^ Hi.,

qb^* (cf. dort!); S.lilie

y^y^ uä.

Schwester ninN.

Schwiegermutter Q^ Ib;

n^nh niari; s.sohn l^n;

S.tochter nb? 2; S.vater

inn, nn n.

schwierig "'^t' I, »^'^1?; s. s.

mzjp

Schwierigkeit '^ü;^^?.

schwimmen nni^
; S. "i"'^.

Schwindligwerden ^^n.

Schwindsucht TH, ^?ö">;?.

Schwinge: l)^?!^; 2) HDD I.

schwingen q^^I Hi.; S. HDiDn.

schwören 'J^'^ Ki. (cf. QN

u. § 1143).

schwül "^"iq.

Schwungfeder ^^i?, nn?N.

Schwur njJiniz:.

sechs etc. cf. n^ü"^ etc., '">?Tä!

See D^; S.mann ^5^ ; S. un-

geheuer V?»D.

Seele ^?2*, nyn-^, lins 2 b.

Segen '^?"J^; S.sformel i^?"??

Gn 122b etc.

segnen -|~i:i Pi.
; p.: Pu.

sehen n^-J; S. ^i?;].

Seher "^^"^ ; cf. Schauer!

Sehne ^^^1 (cf. n^3), ^^n^ä;

S. des Bogens ^n;*, in^a.

sehnen, sich ^'^n Pi.^ n^^,

qD3 u. Ni., y^-j, qN-d, nxn H.

Sehnsucht p"^n, nn^n.

sehr "'^"t; wie sehr ~r 2b.

sei es . . . sei es i^; . . . ix,

nj;; i;. 5
. r?.

Seide "^^.

Seife cf. Lauge!

seihen ppT.

Seil "-nn I, -in^, nh^*.

sein (Verb) n;n, n;n* cf. ^:.

u. V.N H!
sein (Pron.) cf. § 21 2!

seit X? 2bd.

Seite !¥*, n;^i? 2; rechte S.

V?; linke S. ^i^'^^; bei

Seite legen bxN; zur S.

biLN, n^p
; S.ngemach nsf?

;

von selten ^??"r.

Sekel'^'i^^ä; halber S. ^p?.

selbst i^^n (§ 108 2); s. wenn
'? ^n: (-3 I, 3gs).

_

Selbstverwünschung i^??.

selten ^c/;'. i]^^.

fSemiten cf. Q"^J H 509b, 11!

senden nbirj; Gesandter "^^.^.

Sendung n^Dxba.

sengend ^1^.

Senkblei ^?N.

senken, sich ip"^.
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fSenk ereh 19 b, 13.

Sentenz "''r"?.

fSeptember "^'i'^N.

Seraph rib 4.

Sessel N??.

setzen Drä-D^b, r.^'ä- über

etwas s. -ipD 3b; sich s. au;"'.

Setzling r'9l *5'rf

.

Setzwage ^^.P>f"T.

Seuche ^^Tj,' ^9?..

seufzen riDN Ni.

Seufzer nn:N.

Sichel •^:;in, ^a^; cf. 'oori

sicher Adj. l'i:^? ; ^fto. n'on(5);

s. sein -j-zN Ni.

Sicherheit "J^"-^, "j-e; in

S. n:ü2(>).

sichten nia und Pi., Hi.,

"7^ Pi.

fSidon l"i~"? 3 86a, 5 v. u.

sie Scj.
f.

N"'n; p/. m. Dn,

n^H; /^ -Dn IL

Sieb n-j^3.

sieben etc. '^<t'^ etc.

Siebend ?^^'^.
'

sieden 1. "^1 Hi., nrn Pi.

Sieg p~^, ^^^""-r"; zum S.e

führen rb'S. Hi. ; S. ver-

leihen ^"^^ Hi.; S.eslied

Siegel onin; s.riug n^-|ü.

siegeln Dnn.

siegen -^23 2; nV.i Hi.

sieh, siehe! !•!}, «^Si^*.

Signalstange ^?.*, 'Op.

Silber r]C2; cf. "^^n 3!

fSilo "^'^ 496b, 15 V. u.

fSiloah rfb^ 503 b, 13 v. u.

Sims p'il^N, nbis, riip"^:?.

fSimson r^fä 516a, 4.

fSinai "r? 300 a, 6 v. u.

fSinear "'J'Yy 518 a, 1.') v. u.

singen ^vä.n-Tä u. Pol.

fSiniter Jes 49l2: 300b, 12.

sinken ^Jp^ u. Ni.; cf. niiDuii

Sinn cf. D^P; Sinnbild 'cf.

Symbol ; Sinngediclit cf.

ns^; Sinnspruch ~^^ Ic;

von S.en kommen s»:«:: Pu.

sinnen ^y^ I, ra^.n^ÜJ; S.

ir-jH, n-'b I.

Sintflut ""^=1'2.

fSisak pb^b 497 b, 4.

Sistra (asTaTpa) D'^t??.?.

Sitte pn Ib, afb-p 2bß.

Sitz nbi-:, niD; sitzen ^b^;

Sitzung -io 2a.

Sklave etc. cf. Knecht, Magd!

Skorpion ^7P--
Skulptur rbnn.

tSkvthopolis 39a, 19 v. u.

Smaragd ^P.r?.|^.

so ni, naf, -|5.

fSo 2 K 174: 297a, I8.

sobald als "'»rP^-?.

Sockel l"?.

sodann "N, 132.

sodass "^">t?!^.; s. nicht 1? u. Inf.

soeben "?? 2.

sogar Ö-5; s. wenn "'? '^^

C? I, 3g£).

sogleich ^'J'^T-

Sohle (vom Fuss) ^5.

Sohn IS*, in lY.

solcher ~Ii; solches ~'^^-^:;

s. u. ahnliches cf. ^ü H,

V T : T •

Soldatenstiefel l^^O.

Söldner ^'^'^.

Söller n;b>:.

somit l?"? (1?. I, 43ß).

Sommer etc. V'.P; cf. FP!
sondern "? 1, Id; DN ^?*.

Sonne b^/'^*, ^-sn, OiTi H;
Sönnchen 3"'^."*^; S.naufgang

'^'^Vr; S.nsäule l^ü; S. unter-

gang ^p^'p..

Sopran cf. '^7?^' ^^^ Schluss!

Sorge, Sorgfalt 'T^'J^].

sorgen, sich s. um "ä"Tn 1 b.

sorgenfrei leben n::w 1.

sorgfältig Aclv. cf. -i-^b!

sorglos V,^^.; Ach: ni?n(b).

Sorglosigkeit "b, nnrb*.

sowie 'b^S.

sowohl ... als auch na . . .

, ...... .... T : -•

spähen *^~'-^ I.

Spalt(e) P^P3. ri-yc. nb5; =
Kolumne ^'^.~ 2.

spalten ^"p2. n^s Pi., o~iD

Hi., piE.

spaltnäsig D^in (y. ^"in H).

Spange nn 2.

Spanne ^"^J.

spannen (den Bogen) -j-i-.

Spannkraft ns, ip^ip.

sparen -i:iN, -jbn.

Sparrenwerk •^7^"-:.

spät aufsitzen -^nj? Pi.

später n:i-ins, 'xb.

Spätregen ''-^"'p^"?.

spätzeitig 5"'^^.

Spazierengehen -;bn Hithp.

Speer V.?. I, ^r"^*.

Speichel ph.

Speichen °"P"'?n.

Speicher -^-^^^, ^•^/.

sjDeien ^'p, pp"" II.

Speise nbDX*, ms, -;-i2 H,
n>,-pT^; Speisopfer nnpp.

speisen onb H.

Spekulation ^^'»^'1, S. sorgen

Spelt rip^z.

spenden -|o: 1 u. Hi.

Sperling, inbegriffen in "ilSi;.

Spezies Tr, "rjsb';.

Spezereien Ö"'3T,

Spiegel li^??, HNn-?, ^«7.

spiegeln, sich: „Gesicht zu

G.« Pv 27 19a!

Spiel musik. i^'^J, ^T^];
spielen musik. -'^^ Pi., po

u. Pi.*; sonst: pnb Pi.

Spiess, kleiner T^""?.

Spindel ~'^^.

Spinne b^??>", n^'?'?"^; Spinn-

gewebe 'y n^ii Hi 's 14, ^^p.

spinneu 5TN H, nnu*.

Sjiinnrocken "iv>i;"zi.

Spion cf. b."\-i Pi.
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Spitze ^'-^2. ^"^7.. '^^"^
I, Stämpfel '~^.. Stelle 1? 111. "•-?; au S.,

2a8; """; spitzig "^""^ 1- Stand halten -j-^x Hi., --zv auf der S. J^t?^; an die S.

Splitter PL ^'^^'^. Hi. 3a, nr,p 2c; in S. setzen setzen r^rn 11 Hi.

Spott:':^^*, =??., nbr2, nr:-«^, mp Pol.; S.ort -?<?, :i?r; stellen z"^- Hi., --.-j Hi..

^vn^'P; S.lied ~^"??"r, "'"tri S.esregister cf. "cn^ u. -"':' n"'CJ_n^"c;. r"w; rcw; sich st.

~^"'^?; S.rede "f"?!^; S.vers Hithpa. n::i Ni.

r^-c' cf.
"-•—

i: ständig,_ ersetzt durch ""^ri. Stellholz ''^2'^'=; cf. "«:ip;!

spotten "('n"- und Hi.. yjz* Stange 5"'?"7. Stellvertreter "t-'^V"? H, 2b.

und Hi. stark ^"r?, ^"^^, PJ^, "PP, stemmen, sich ~'^^ 3 b.

Spötter "?„, 1"-^^ "^"^.
"i", '":r; s. sein V"^^, P"~*. Stengel "^^ Ibß.

Spöttereien C'"?i;:V. Stärke ""^? H, V?'^, ~t7^. Steppe ~^,; cf. "V-f!

Sprache F-^V. ^v'^' 2c; S. PJ.",
'i'* etc. vgl. „Kraft"! sterben r- ": ; st. ni-r.

Werkzeug ~'^~"r. stärken p-n Pi-, ~"~- Sterbliches ^*yt 2c.

sprachlos w. -'in 2. starr C'lTw'n; st. m. >''-" II; Sterilität "i"^^" 2.

sprechen -!~n*, Vr'; FS' Pi. st. s. n^p 2d, n'l'C u.- Ni., Stern -?"'2; cf. Tierkreis!

spreizen pbD Pi. Hi. ; st. w. ^fi?; Starrheit stetig J.r/r. ~"?r ; cf. l-~ K!
sprengenp^",nj:Hi.;cf.P7,';: -"T.n 2b, P^?"*?; S.krampf stets "??.(>), °r>.
Spreu "^. "r""^- Steuer ""'? II: steuerfrei

Sprichwort ~'^"^ 1 c starrend "''??; Station ^'Jr I. ""'?'?
V'-

springen ."i"--, y^p Pi. statt ^?~; von statten gehen Stich, im S.e lassen -r'J

Springgurke ~>^P5. nb:^. Hi. 2b.

Springquell T--'Z. Stätte 1"-^. ^"~^". Stiefbruder ~>< IL 1 b, S.-

spritzen ~;J u. Hi. Statthalter 1J9-~'V'?(^^'?1'^)- mutter 2i? Ib; S.schwester

Spross -^, koU. "?; cf. stattlich = schön von Gestalt nn« ib.

SprössHng. C-*^)- Stiege ~^7.T^.

sprossen ms, -""j:*. Statue -"-^r. etc. cf. Säule! Stiel V't^" 2bß.

Sprossen einer Leiter uä. Statur (grosse) "f'^'p. . Stier "'^^^ (poet.-rhet.), "'"''»^

D^sr^ PI. Staub P^?, "?<"; Stäubchen 3: cf. „Farre": „Stierbild

-

Sprö.ssiing ?P\ r^!rr._^ ->.^5, pn'c:. r:o-* u. f.

~r"^*. staunen crc Hi... -"'P.. Stift ""?:""?.

Spruch "-'^"^
; S.dichter "~'-^'=; stechen nz: Hi.; ;?.-,:-c Hithpo. Stiftshütte "^'i'^ "^N; cf. Jes

Sprüche formen -jpp, Pi.

;

Stechmücke li? IL 14i.3!

cf. Ausspruch! Stecken n^"?. stiften, einen Bund n^p Hi. 1 c

sprudeln "z:. stehlen ^25; Gestohlenes "^t^. still: V) Interj. -ü; 2) J.c?i-.

Spur -p.^ I, 2: spüren --J?. stehen z:^"! Xi.. --z'j; st. ^"r"' ; stillstehen ^"2" 3,

Stab na72*/ rp;;, -jz-d. bleiben: Hi. 3a. -— Iba.

Stachel' 17^-% "P?; S.peit- steif m. "=" H, st. w. ^^?^. Stille ^"P^, "''.•-t;
in S. ö^^".

sehe -"JP?; S.rede "r?"4": Steig "~"^">V\: steigen""^. stillen nz-i II; -^Z'c: I (Durst).

stachlig '-~l^. steil "^^J^S; st. s. --"w; cL stillsitzen z'J^ 2b; S. cf.

Stadt ^^? I^ "HP, ^:)P.; -^yr"=.\
^?"%' n:

S.hauptmann ""yv
"'^^

(1 b). Stein 15><; cL J^"!^; nj:no"03 I Stimme rip; mit lauter S.

Stahl cf. n-"^s. Hi.; ^po Pi.; S.bock '^T, -i-?">ip(3);Stimmart"^^P2b.

Stall Prlr, ^91. etc.; S.eiche "H^? S.haufe stinken -ixz u. Hi.; to" Hi.

Stamm n'a"?^ u^C; S.halter ""5; S.kreis ~V?^'; S.schnei- Stinkkraut ""^"'"^t (?)•

f^"?™, 1=' I; Sivater =^?. der cf. '^^,~\ Stirn ^-^1.

stammelnd -*!:>; Stammelei Steinchen '^ IL Stock "If:: ^ Stab ^?'^

;

^?5. steinern, ersetzt durch l^?- S.haus J^^^V^ü ^?; S.werk

stampfen --, 'i' ; b. "^^Y- steinigen -pz, D:«"'. 1- er. -y, ^--rv:
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stocken nn*c; wz' 3.

stöhnen noN I*, "):n Hithpo.,

y-j II pi.; s. n;^N.

Stollen -li«":.

stolz Nij. ^^^;^; s. auftreten

-!~N II llithpa. ; st. s.

-z^ 2b.

Stolz :inS, i-rrS, nn'^Dn.

Stoppel '»^1?.

Stöpsel cf. ""rt 2!

Storax-Harz ^9?! S. Staude

Storch '^T^'^-

störrig, -risch"*?; st. s.
~'~'^.

Stoss °??; S.Seufzer "IJ??;

S.vogel ^;?.

stossen ra3 u. Pi., r|."\D (mit

dem Fusse); in das Hörn
uä. st. S'pn ; an od. auf et-

was st. :?^d: an etwas st. 1.

üü: Hi., n-ip Hi.

Stüssel (= Mörserkeule) "'??,.

stössig f^i*3.

Strafe nnp3
(?)^ nNtan 3,

nein i,rnpin; straflos"]??;

fürs, erklären npj Pi.; s.

sein od. ausgehen np:^ Ni.,

Q^a Ni.; Strafgericht U?"'|;

S.gewalt ^7:n Hi 1929; S.-

urteil ^Sw": 2 b.

strafen nD" Hi. 2bß, ips 2 b,

Strahl "33, l^p..

strahlen -."i:, -pp.

stramm "'^">^1^ u. Ptc. Pu. v.

Tcip.

strampeln c-^ Hithpol.

Strand nsir 3 b.

Strasse V'^'^i ~??'t*i P^'"^;

S. necke TTl ^^^"^ (I, 2 b);

S.nraum ^?7^-
straucheln b'ds-

Stranss ]?;, n2>-; PS; S.en-

liennen C"?2"l.

streben "P" Ili., niD Hi. 2a;

S. ?1 111, n^'J-^^ II, -jr^l.

Str.-ck«! "79? (?).

strecken, sich HDD Ni.

Streich (= Schlag) "^l

Dt 21.5.

streichen auf "> 1^3.

Streifen P/. ^li^^-nn.

Streifzug "^"'-1 1 a.

Streit p-7 i; i;-r 1. ^^1*;

S. anfangen >"~3 Hithpa.,

n-13.
TT

Streiten n:^: l ^l., n^-i.n^-]*.

streuen piT*, ^nT.

Strich = Strecke ~^^.

Strick ^J?;, ^n-n.

Strieme «^"Jr:"-

Stroh Ir*;; 'S.haufen 1^1?:?.

Strom "^^5^, 2n;, nn3*.

strömen nn: I, r|rj:, r|a;z:.

Stück ^:f|, nn?*, ninD, pi.

^'^pp. ; in Stücke zerlegen

nn: Pi-, -^^ hauen qc"ä Pi.

Studium ^üt.

Stufe n"^<r.; S.nlied ^^"4

nf^^nn Ps 120—134.
Stuhl cf. Sessel

!

stumm 03^5; Adv. D"?^"; cf.

rx Ni.

Stummel ^JT.

Stumpf "I-^.

stumpf s. ?? 2a; s. w. "^^i^.

stupid sein cf. 'cdü.

Sturm ~7?9*, ^?'«P H; S.bock

3-P.; S. dach "^3^; S.wit'd

T

stürmen -i:?c; cf. -i::7"vü III Ni.

Sturz "pj:, rips^.

stürzen h-ans. ~Dn, bD3 Hi.,

"D'c; Hi.; /K ~!7v Ni.; sich

s. bDJ Hithpa.

Stute noiD.

Stütze 1<"^? (cf. 1?^^) uä.;

Stützpunkt -^>:7,. n;"änn.

stützen "ro, ""c
stutzen ]-:;;p ;

(den ßart) S'"i;"\.

suchen -dpn Pi., t;~i~ fz. B.

auch „Gott" suchen); ==
.streher, nnss;, nr- 1 pi.,

-:nn, ".V.

Sucht i^X.

Süden D'i"!'^ (poet.-rhet.),

=#, IfT; Südseite V?;;
S.wind "if'v?.

südlich 3"9".; s. von ."^"vl^.iC.

Sühndeckel ^"v^?; S.gel-d

^?3 IV; S.opfer -"^'S-

sühnen -(D3 I Pi-
; JJ- •" Pu. etc.

Sühnung D^-)S3.

fSiilamith 498a, 5 v. u.

fSumer "^f?^ 518a, 15 v. u.

Summe 'äN"i I, 2 c.

Sumpf n:'N, y'^.

Sünde Nüp* od. nxan uä.,

n-j* 'j-ch* -yyä nrnn-
' T ? - V 5 T T : ^ T t: IT >

zur S. verführen ^97 Hi.;.

S.flut s. 0. Sintflut; Sünd-

opfer HN-on, riN-on, als

S. bringen Non Pi. ; S.n-

schuld Ntpn, -p?, ^"#:.

S.n strafe nXQn y-J,

Sünder, sündhaft ^^u.

sündigen ^'t'^^, '^t?;
""*"*'"•

fSusa V»??"'^ 402a, 18.

fSusiana °f^t? 325a, 7.

süss p^J^?; s. s. pnn u. Hi.;.

s.e Brote n^n J Pl.

Süssigkeit p^}"^, ?^'^.

f Svene ™:9 298a, 8.

Sykomore *^'r?^^.

Symbol n'X 1» Jes 8 18- etc.

Synagoge cf. -'F- 2ba!

fSyrienD7^?^räi^^ea28a, 3.

Szepter ^^">?r: S.träger "5"'^'

5 • .-
- •

Tadel nniin; cf. TO"^ Hi. 2 b..

tadellos s. "?); Tadler ^^^^

Tafel r>}, ni"^: T.runde :30'?..

Tag Di"' (cf. dort!); eines T.es

C^'ü; T.esgeschichte ''?.?";..

n^-?;" T.elöhner l'^?-^.

täglich D^X^) D'i'^; Acfj.: cf.

• T

taktfest V'-iP; Takt schlagen:.

Pi.

Tal N>:i*, "btiD; T.einschnitt

~^5; T.grund. -wand P"?.?-

Talar cf. -^5

!
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Talent ^t?-
Tamariske ^"^5;?

Tamburin r;n.

fTammüz ™n 5461.

Tante n-i".

Tanz "-^n-:, nbh^.

tanzen ins Pilp-, ~ip~i Pi-

tapfer ^^3?, ":^"1?.

tappen 'C'd^ Pi. 2.

Tarantel oä. "?:<'..

fTartessus ^^'qi^ 558 b.

Tartsche »^^'j;.

Tasche ^^p|!.

tasten Tüca Pi-, "»rj^r H und

Hi.; t. lassen "ö"^^ Hi.

Tat nir;?;:, -rp^.

Tätigkeit ^%'^^-

Tätowierung "i2e?ip. ; cf. Ein-

ritzung !

Tatze ^? Lv 1127.

Tau "^£2; (= Seil) "^^.^ I.

taub ^:?n; t. sein "-?" IL

Taube '^3i' I; junge T.
^J"!-"*

;

wilde T. ^i^- I (?); T.n-

mist D"'?'i'^"; T.nschlag

Tauchbad cf. "!;n:2

;

taugen nVi; tauglich s.

Taumel '^^?^""?D.

taumeln nj?n' u. XL; T. "^^i

Tausch nni-cn; T.artikel

^;i?^;? I; T.'handel treiben

n'*!:? I.

täuschen npn II Pi., bbn Hi.

Täuschendes «^1^5^ iL;.

Täuschung •^^'r'?i ^i^^?!

T(t)ausend ^9'?-

taxieren -;-i:? Hi., -i""c;.

Teich nrn^.

Teig 7^^,.

Teil ^1 I, P^n p, -^, TO-^,

J^??a
; zu gleichen Teilen p^H

'niotlSs; zu T. w.b rrn.

teilen pbn I u. Pi., j^:^s Pi.

;

in drei od. sechs Teile t.

•d:yä Pi.. --c-c Pi.

Tempel ^:^{^y% ^^^H;

T.diener P/. QT^^; T.dienst

niiijp (N^-.! ib); T.hure(r)

^"i^'u. /.; T.Sänger ^T^"?;
T.Yorhof ^:^n.

Tendenz nnn ic5, i^ Hl.

Tenne IT}^.

Teppich "r"^"?.

Terebinthe (Terpentinbaum)
rx, nbN, lir.s I5al7b 18a.

teuer -^'T-, ^i?;.

„Teufelsklaue": eine ar. Be-

nennung der Räucherklaue
rbn-c.

fThapsacusi^y^J^ 554a, 6 v.u.

Tharthan '^^"^^ 559 a, 13.

fTheben (äg.) kd 258 a, 20 v. u.

Thermen '^'r?..

Thron N33; T. baldachin

n^nD-cJ; T.sessel N??; thro-

nen z'z:-'-

tief Pr?, P'^?*; t. s. P^'-^.

Tiefe P?^"?., p?^\ nrnnri
; T.

ebene "^^p?; T.sehlaf~f""?'?.

Tiegel ri?n nnn^.

Tier ~ü I ; T.gattung "^^r"^

;

T.kreisstationen oä. rn:;T^.

fTiglathpileser534bu. 544b.

JTigris "-p-n gSb, 20.

tilgen nn"2 I u. Hi.

Tinte ^"", T.nfass ^^2.

fTirhaka 557a, 15 v. u.

Tisch Ti??*'^.

toben ^ir^'; T. nd^i.

Tochter nz l; T.stadt: rz J.

Tod ^'"f ; dem T.e verfallen
I- C-N, '-:-)n;T.esengelP/.

n-n^-: (m-c Hi.!); T.es-

schatten ^.'}?r'^; T. sünde
nip (DE-c;::) xqn Dt 2122

22'26.

Ton (= Lehm) ^^r; I; Ton

(musik.) ^^'9 n^ (?).

Topas n^u? 361b, 16.

Topf -^-, ^"? I, ^^"'f

.

Töpfer "¥^-; T.ei ^^91^; T.

Scheiben n^i:??
; T.ton i^n

I, 2^''?.

Tor (= Türe) ~^?^ I; T.hüter

Tor, töricht 5-N, b-os, bns

5^9; sich t. benehmen ^N"-

I Ni.

Torheit ribiN*, nibbln uä.,

bpi» II uä., nb??*.

töricht s. o. Tor!

Tosen P^n, liNC.

tot ans, totgeboren ^TC Nm
12 12.

töten :i-in, n^r PoL u. Hi.,

bap (selten), n:i~i.

Totenbeschwörer ^"^^ II, t3^;

.in :iiN nb^S; Totengeist

-i^5 II, D'ND-i p/.; T.bett

^1^; T.klage'nrp; T. an-

stimmen VP; T. reich T^"?!?,

n-:n-, b-n, r)yz 2b, bixip*

(474a, 15 ff.); cf. Unterwelt!

totschlagen '>-5?. ~y'7, "^~'*.

Trabant cf. Läufer!

trachten nach izjpn Pi-, iDi".

trächtig "vir'r.

Tragakanth-Harz 5^i^~3.

träge sein -"t?^" Xi.

tragen 1^" Hi., N^^* 3 a,

bnc; auf den Händen t.

UDD II Pi.

Traggestell c^ir, 2:^ H; T.

Sessel Fl?^; T.Stange-?!,

•oir uä.

Träne(n) nys"; cf.
"^-.

Trank "^P"«?; T.opfer "^03,

tränken nn; H Hi., nj^TJHi.*

Tränkrinne ^?-^^, ^1>^; T.

stelle "'ü-i.

Traube biS'vi:^; T.n lesen

^^:^; unreife T.n "^9^; T.n-

blut D"?2>- Q- Gn 4911 etc.;

T.nkuchen •^^""^'5; T.saft

äi-i-n.

trauen i-^s^ Hi., naa.

Trauer bn^X; in T. r)'-}l~P;

T-brot D"?"« DO? Hos 94

cf. Jr 16 7; T.farbe r^^'^'i?.;
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T.feier"-?!^ ; T.haus ÜJ.1^ "'^

Jr l6:>;'T.kleid p^.

trauern "rzx. "SC, ~:~p-

Traufe '^":.

träufeln qa:, n^^" 1, ^""i-

Traum °'^"^1]; träumen C".

Träumer nia"5n b:^3 Gn 37 19.

traurig s. uä. "-^
: t. "l 2b.

Traurigkeit ^'"^ 2 b.

treffen N^^, '^^^ u. Pi., ^'^7,*;

t.l.nox II Pi. (durch Zufall),

trefflich no; 2 (Qh!), P^n!j.

treiben «:;.(:. .1-3 I u. Pi.

trennen "i-is Hi., sich tr. : Ni.

treten -ji-, --^^^ 2 a; mit

Füssen t. *'~f^ 1,
^"^"^.

treu, P/. D'2^-N;. t. s. IT^N Ni.

Treue ri-^N ; f.bruch 2?t.

treu gemeint l"?.^,?..

treulos "'^^7: t. iiandelu "^-,

Treulosigkeit ~?^ 2, »^'^~^^,

3?^ I.

Tribut ^^r?"% "V-r?-

triefen nij3, n"~).

Trift "i^"^ ns--:*. nrä-n.

trinkbar machen N^n Pi.

trinken "^n'Ö H; sich satt t.

n"^"J; t. lassen ~p«^ Hi.

Trinker ~ii3w.

Trinkgelage n?jiw:^*. "'rc II.

trippeln rs'j.

Tritt D-:?*, "'^.1 2.

Triumphgesang ~i"?J.

trocken ">^?j; das Trockene

n^-jH; t. w. oder s. ^^1;

t. m. ^?.n II Hi.

Trockenheit ^T!*^ 1, i^',^.

Troglodyten n/cÄ/ C"".^?..

Trompete iTJ'-^'-^ij; cf. ~i"^'-^l].

Tropfen ""^N, nr I, quD, c-on

11; tröpfeln r]b~.

Tross ^^n id, "«iJ^sn.

Trost n-CTO; cf. Beileid!

trösten nn: Pi.; sich t. : Ni.

Tri.stung n-n;^ Q^ror.

Trotz n-?s Ti?; trotz t 2 c,

ü? 1 b 5, ^i' 2 ad- ; t. dem dass

^? 4b.

trotzig
"'?3

2; t. m. "-'< Pi.

trübe 2'?t": t- s. T^n.

trüben n""", CD~i.

Trug ITN, nrn::, rvp-^ -"r^.
T. üben "^P.^ n^'^.

trügerisch -P^".

Trumm cf. Gewebetrumm
bei

"-
1:

Trümmer o^on I; T.haufe

na-iri; T.hügel "^v?.

trunken "i"^-e; t. m. "^^"«^ Hi.

Trunkenheit l'^'^^'^r.

tüchtig i'iS:^, """.ü "^'N.

Tüchtigkeit "-^n Ib, "r^"^3.

Tümpel"^? >, T.Wasser '^^Jfi?.

tun rrov I*, poet. "'^"2
; T'^ .3 b

;

T. n^^r,r?E, r^^E; „t. u.

Treiben" s. 0. bei „aus-

gehen" !

Tünche n-*^, 5?n.

Tür nb-, nb^i*, nns; T.augel

":^ H ; f~äügel r"p-
; T.pfoste

Turban "^1:19, ^^?V- ^?^-'

Hochturban !^.?t.tr.

Turm -"";'t; vgl. dort auch

'Jurmnamen!
Turteltaube -lir H.

Tyrann TT^.
fTyrrhener ~yv^ 543 a, 4.

fTyrus etc. lii 395 a, 6.

Übel 2?1 3 a, n>-j ; Ü.täter PI.

1?!? '''f.^p Jes 312 Hos 68

etc.

übel tun :;-j-'. U Hi.

üben 13n (geiibt T?7) ; "^? L
über ^?; "'^J?.

überaus i^^, nb^fp p^').

Überbleibsel r^'^^ii^J^, ^^l,

Überdachen Vre H Pi.

Überdruss haben yip.

überdrüssig sein :?tc; 2 c.

Übereinkunft ~.?"'^ 1 ; cf.

i'j^ Ni.

überfliessen y^s 2.

Überfluss n;ii, :?aü;, pD'ij,

"?tj*; Ü. h. T'" Hi.

überflüssig s. r~".

überfluten vp'c:-

Übergangsstelle "^^1^ 2a,

n-^'z-j 1.TT-: "

übergeben -p2 Hi. 2 ab.

übergehen in:? 1 b.

überhangen nie, T""; -P^c.

nirr' ninc n-10

Überheben, sich ms; Ü.bung

T "'

überholen td^n- "inJJ Ib, ri'T)

Pi. 2 b.

überkochen Tns.

überladen ^"n"<r Hi.

überlassen 2T" I, 2 b.

überlaufen in" 3 b, -jrc Hi.

überlegen ip^i Pi. 2 a; yj'- Ni.

überlegen sein '^? ""-i*.

überliefern: 1) ^c"^; 2) (=
preisgeben) i:jd Hi., i.-ic Hi.

überlisten ::p>' I.

Übermut ~Na, r^s^j, liij*;

Ü. dämpfen ^:i2, 1 b.

übermütig ".!, ^"M, l^^/'i^;

li. s. nn:-\ 2 b, "1.

übernachten l'^-lV.

überragen "ir ~^'V

überreden nns Pi.; cf. Ni., Pu.

Überredung Tlpti 2b.

überreichlich s. in"' Hi.

überrennen sich pp'ä Hith-

palp.

übersättigt w. 'j'Z'C 2b.

Überschäumen 'ü?.

überschreiten las?-

Überschuss nini; cf. ^^J'!

überschwemmen in> 3 b.

Überschwang "i^!'?..

übersetzen in:? la; über-

setzen n:ii H Ti.

Übersicht Q^iipp.

überspringen ^hi Pi.

übersteigen cf. „überholen"

in:? Ib.
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überströmen nn"* 3 a, y;i2 2,

P^^ Pol.; Ü. nnn^.

übertragen b -a> Hi. Ib.

übertreifen "? "i^;V cf. über-

holen!

übertreten -^zi'J la; U.ung

übertünchen n^'U*, ""'4^.

übervorteilen :?^3 Pi. 2.

überwältigen ^P*^, -^" "^^n-

bb-' 2, l^"!.

überwuchern •yii-i'' 2 c.

überzählig s. rj"::'.

überziehen ^^T} Pi., ~?^ II

Pi., nip.

Überzug ^~^^,, "^^-j:*.

übrig "^sp^S; Übriges "»N^

vgl. n-'^N-d; ü. behalten

-iNd Hi.; ü. s. od. bleiben

in"' Ni., -iN'vii u. Ni.*; ü. 1.

-\v? Hi.

Ufer r]in, HDb.

Uhu ÜN.

Ulme "ivl^-

um ^ 2bS (bei Preisangaben);

? (bei Zeitangaben); um zu

1?"?^ u. Inf.

umarmen pnn u. Pi.

Umbiegung HD^pri.

umbinden idn, ~yj-

umblicken, sich nj?^ Hithpa.

umbringen -ins? Hi., nniü Pi.

umdrehen, sich nnc Hi. 1 c
umdunkelt ^"'^^ü.

umfassend ^""J Ps 11996.

umfliessen 2Sc 1 a.

Umfriedigung
"^"^X-.-

Umgang: 1) = Galerie ^Qin
^

2) ^ Freundeskreis P^U I,

nio.

umgeben nno u. Po.; u. 1.:

Hi. la.

Umgebung uä. ^?s, ^"^^"'?9-

umgraben pTi? Pi.

umgürten ^ gürten!

Umgürtung ^T?^"^.

umhauen n~i3 1 a; p. qpD I Ni.

umhegen -^^^ II; cf. nsrä^

!

umherirren '^IN, T^nsNi.j n>"n.

umherschweifen n^'i' Hi.

umhorstreifen ard I Pol.

umherziehen 2-0 Po., nno*,

umhüllen •^q'j 2 a.

Umkehr nni^.

umkehren -dpi; intr.: n^"ä.

Umkehrung ni^srf^.

umkleiden "ä2.b 2 b.

umkommen -ai^, Din*.

Umkreis''^?; umkreisen ~i~ni.

umnachtet w. nb:? I Ni. 2 a,

^rj II.

umringen r^sx, ins Pi., Hi.

umrühren np~i Hi.

umschaffen ^^~i^ I.
<

Umschlagetuch *"ü?9'?5

T T -: I-
•

umschlingen r^D^.

umschreiben -i^n Pi.

umsehen, sich ni^'d Hithpa.

;

Q^3 Hi. mit •':]nx; (= be-

sorgen) ipD.

Umsicht n;"*iJ"n.

umsonst osn^ P'"!("^).

umspannen n2C 1 K 7 15.

umstossen ^\^~\.

Umsturz '^9?'!I.

umstürzen -jcn 2 K 2 1 13, rjbD

Pi., n^p Pilp.

umwandeln r]p3lIHi.,nncPo.

umwenden "jcn.

umwerben azc Po.

umwerfen -jon; ein Kleidungs-

stück: nu^ n.

umwickeln, sich r]3X.

Umwurf 5^}ns.

umzäunen .i^o H.

umziehen nno Hi. 1 b.

un-" ""N I '"^S. i^^

unabsehbare Zukunft Q^"'^".

unabsichtlich 3^?" ""???.

Unachtsamkeit ~'>^.

unausführbar s. -1:12 Ni.

unbändig 1"'~M.

unbarmherzig ^J?^,
^"]'.

unbedachtsam reden :j:;b H,

cf. p^ud!

unbedeutend ^"^ 2, l'^l^.

Unbefangenheit Dri.

unbefriedigt p?. 2 a.

unbegreiflich s. 2.1^ -Ni. 2b.

unbehaart P^n Ib.

unbehauen ^}:^ 1 a.

unbeholfen "?| I, 2 a.

unbekümmert ~ü? "^^4 Hi
39 16.

unbenutzt '^~^'^^ 1

.

unberechenbar "'P.^,'!. ^^

Jr 4623.

unberücksichtigt 1. •mu3

Pv l8 620.

unberührt 1. "obn Pi. 2 K 23l8.

Unbeschädigtes QJ^'p.

unbeschnitten
^"üf'.

unbesonnen "^'7"^?; u. reden
ND^ u. Pi.; cf. P'^I^S.

unbeugsam ^'^Ä^.

unbewaldet P^n 1 b.

und y-, auch ^^5.

unebene Stelle ''^^<^.

unehelich "^J 1.

uneingetrieben I. (Schulden)

UJDD 2 b.

uneinnehmbar s. njcu.

uneins m. :i52 Pi.

unempfindlich, ersetzt durch.

l?i? 4b; u. m. n^p Hi.,

Tr'p Hi.

unentgeltlich ^l^'.

unerfahren T? 2 a.

unerforschlich cf. -ipn Ni.,

"^PÜ"Vä^,P^?;u.tiefs. P^:'.

unerfüllt bleiben bD3 3bß;^

cf. Hi. 3bß!

unergründlich "^P.ri'VN,

unerschütterlich p^lf Hi 1 1 15,

Unfall rx^r^ I, s\yn.

unfassbar s. n.vo Ni.

Unflat nNti.

unfruchtbar ^^'^''pa, np^::;*.

Unfruchtbarkeit ^^i' 2.

ungeachtet = trotz s. 0. l
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ungebraucht '*-7^' '^-•

ungebührlich i-^^ 5? Pv 1726.

Ungeduld nnn ni^p.

ungeduldig ™-i ixp Pv 1429;

cf. ^^I? 2bß!

ungefähr 3 2.

Ungeheuerliches ^"^^f??.

ungekocht ND H.

Ungemach ^-^^ 1 a, ^p 2.

ungeniessbar s. bDN Ni.

mit N3.

ungerecht "^1?; u. behandeln

r^TJ Pi. Ib.

Ungerechtigkeit p"^"^^

Jr 22l3.

Ungereimtes »^f?^-

ungesättigt -.?"J*, P?. 2 a.

ungesäuertes Brot '^^'? I.

ungestraft lassen np2 Pi.

ungestüm "''7'??; U. >^>'l.

ungeteilt ^"i' 1 a.

ungewöhnlich s. i^bB Ni.

ungeziemend »^.l^^ x~.

ungiltig machen -i-id Hi.

Unglück -^^?, -jn I, -'?
2;

U.stag ^1 D^" Am 63.

unglücklich "1 3 b.

Unheil 1^.^,
"
^J' ; U. schmieden

= planen ':*t >"1 '«^i^n Pv 329

6 14 1422.

unheilbar "^•^N; u. s. 7"^^ Ni.

unheilig s. o. profan!

unheilvoll ">^^2t<, -1^ II.

Universum "^ü Jr 10 16.

unkenntlich sich m. ~J"*^ 11

Hithpa.

unklug "5"'D3.

Unkraut ^"i'^p uä.

unmittelbar i^?""? *^^

Nm 12 s.

unmöglich s. 5^"2B Ni. 2 a.

Unmut ^?l•, unmutig ^1?^.

unpassend *^2^^ ^^.

Unrat nnio, n!s;i.

unrecht ^^; N-; u.es Gut

°V?i "tP; unrecht handeln

Unrecht ^1; U. geben

:?'^-i Hi.

unredlich handeln ::^^• I Pi.

Unredlichkeit <}^".

unrein, u. sein ^^9-

Unreinheit uä. i^i^'r?*, n-n:.

Unruhe n-2^r>^ 2, '^r«

unruhig w. od. s. u~i.

Unschuld Di^, n^n.

unschuldig 'p^; u. s. ^pDNi.j

u. sein lassen nrn Hi.

unsinnig \v., sich stellen bbn
II Hithpo.

Unstetheit -i: I.

Unsterblichkeit nn^-?K Pv
1228.

unsträflich D^'^ri 2ba, cf.

T •*.
'

untadelig s. -d'\-

Untat nV"^^ 2b.

unten ^nri; nach u. i^PC'^).

unter, 1) lokal: ^Tl^; 2) par-

titiv: =^ Ib, "inzi.

Unterbeinkleid ^?^"r.

unterbringen ^-z od. ::ii'i Hi.

unterdrücken 'eins, püj>.

unterer PJ^n^T*, "rü^ cf.

"ön'c; 2b!

Untergang Ti~e^., "2; U. der

Sonne Nin^, £-!>;;?.

untergehen inN ; i^ia (Sonne),

unterhalb 5 nni^-2(b).

Unterhändler V'^'Q.

unterjochen "in2 u. Hi.

Unterkleid ^?.'^?..

unterlassen nt:? I, 2 a; P(c.

bin

Unterleib D~7. 2.

unternehmen bt?"^ 11 Hi.; U.

Unternehmung '^"'??jr.

Unterpfand T^^^r-

unterscheiden l^^T^ Hi. 2 a.

Unterschenkel ^"I^.

Unterschied m. nbD Hi. ; über

den U. belehren :;~r Hi.

"... V?.

unterschreiben nns (Jr 3 2 12)

Neh lOi.

T'nterschwelle Ivt"?-

untersinken --ii, bbli 1-

unterstützen p-n Hi. 2ab,

untersuchen -ipz Pi.

Untersuchung "•PD.

Untertanen cf. ri^J^-d;:!

unterwegs "IT:?.

unterweisen -T^^ I Hi.

Unterweisung ""^"iri I.

Unterwelt n^inx, nin^ n]-b

2 b, nibi:^ Ps 887, r^n;^ Ib,

n^'nnn 2bg; cf. Totenreich!

unterwerfen 'c:z3 ; P/c.

untätig w. nt~ 3; cf. upü!
untreu w. ""'^'S, (ehelich) *^^''^.

Untreue "# 2; n-DN:.

ununterbrochen cf. konti-

nuierlich !

unvermischt "''"i'^^.

unvermutet ^?i. '<^?.

unvernünftiges Wesen "i^^?.

unverschuldet Q^n 2 a.

unversehens *^?i "^^^r Dt
442 etc., '~ ^5272 Jes 5i3,

unversehrt ßr.'"^,^"""?? cf.DJ^^.

Unverstand= Torheit ; T'^n

;

unverständig ^r. '^Ö.

unverständlich "^"'3. •fX Jes

33 19; u. redend "^^P.

unwägbar ^P^*«?-"? "^ 1 Cli

223 14.

Unwahrheit, innere ^T"^.

unwiderruflich ^"'v'7? Tt?

Est 88.

unwissentlich sündigen :iyo.

unzählig ^29-; "r^(?) uä.

unzufrieden s. cf. 'TJ!5»r Ib!

unzugänglich "^^^^.

unzureichend s. -i::p I, 2 b.

üppig cf. -"^^^ u. Am 5l!

fUr n^N Hl S. 9 a, 3 v. u.

Urahn ^IN l b.

uralte Tage (2 a) tanp ^r-;.
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urbar machen "i""?.

Urbild n.?bn^.

Urenkel ^iP..

Urflut D^nsji.

Urheber ^N 2 a.

Urim -i^^? II 8. 9 a, lo v. u.

und 546 a, 19 ff.

Urin i:^ PI., q:"?-}! ^?.

Urkunde ^?? 2bß.

Ursache cf. "»^Tl"*^" 2a; ohne

U. Dsn 2 a, C3p;n 2 b.

Ursprung nNi:i72*, nnn^r.

Urteil: nach dem U. ""P.p^;

U. fällen t23'i"p UDd (ü).
urteilen bbD Pi. ; OD"ä.

Urzeit ö5i:r^ n^r3Nn.

•fUsal '51^ N 7 b, 20.

fUssia n^;J.?^ uä. 322b, 9 ff.

fUz pr' 319 b, 18 V. u.

Vampyr cf. i^i?^^?!

Yater ^N; V.sbruder ~'i~*,

D? II; V.haus::ii? J^'?; V.s-

schwester •T;"'".

Vegetation nns.

Yenus cf. ^?5?

!

verabreden, sich "in" Ni.,

-i?^ Ni.

Verabredung ~?'^'^ 1.

verabscheuen n^n I Pi.,

n:?n Pi.*

verachten ":^, ntn*, a:>n,

Q^^ II; V.ung V\^?.

veraltet sein yc:"" II Ni.

verändern r]bn II Hi. ; v. sich

^^73 Ni., nr^ IL

veranlassen nVd Pi. 1 a.

Veranlassung: auf \. ^^r.

verarmen "dl"' Ni.*, Tj^'^.

Verband n?^"^^:, ^^''?.

Verbannter J^^'^?"!^ Esr 4

1

etc.

Terbergen -ino Pi., Hi.*, nb:?

I Hi., jD:^ u. Hi.; sich v.

~inD Ni., Hithpa.; verborgen

s. -ino Ni., nVj I Ni.

"verbeugen, sich *^'^'^ Hithpal.

verbieten nj:^ mit "T'p?? od.

jv; u. luf.

verbinden -inn II Pi.; eine

Wunde v. iiinn.

Verbindung "^?ü; V.sstelle

rrnhn.

verbittern 1"^^ Hi. ; V. l^"?
;

^. 2^. ^5 II; sich V. 7^n

II Hithpa.

verblenden V~n II Po.; j).:

Qal; P/c. ^:?.

Verborgenheit "^^5.

verbrauchen »^^^ Pi.

Verbrechen V'^' (cf. """•'pS).

verbreiten nü^i Hi. 3 c.

verbrennen -1:^3 I, rjlizj*.

Verbrenner (v. Leichen) qiD
Pi. Ptc.

verbünden, sich -inn 11 u.

Hithpa.

verbürgen, sich i^pn 2bß.

verdammen i7ti~i Hi.

verderben Irans, bnn II Pi.,

nn'd Pi., Hi; verdorben

^fij; V. s. rin-d Ni.; ver-

derbt handeln rn'«li Hi.

Verderben T;^5?, "~?!?3, J^ü^'

2, N"]^; \\ anrichten nnd
Pi., Hi.

verdicken, sich !^^i^.

Verdienst ~1^~¥ 1 a.

verdingen, sich -y-yz: Ni.,

Hithpa.

verdolmetschenCi51^v.Ci-^"'II.

verdrängen ;ü-ii 2 b.

verdrehen '^jlj' Hi., "^"P-' Pi.,

^,. ^,. bp^2772. ^p:?, bnbnD.
'

verdriesslich '•^~1 2b; v. s.

:?:;-i II.

Verdruss 0S>3; cf. Si'S Hi.

verdummen intr. nra, IH Ni.

verdunkeln -j^n Hi.

verdünnen (Wein) bn^c.

verehren ^^T]::,
^^^^ u. Pi.

Verehrer "^^ 2 c.

vereinigen, sich in"' ; V.ung
~ü-.

vereiteln i^s Hi. 2.

verfahren nb^ I, 2; V. ^^^5

2 a, -^n?'?, u?^r.

verfallen ocr Ni.

verfaulen np~i.

verfehlen ^97; das Ziel v.

:

Hi.

verfertigen nuj>' I.

Verfinsterung "i^"?^?.

verflechten -jno; j>. :i~i"sy Pu.

verfliegen nas? 2bY, q^:? I, 2.

verfluchen -iin u. Pi., bbp
Pi.; sich V. nbij; I.

Verfluchung ^^N», nbsn.

verfolgen r|-~i* u. Pi., Hi.

Verfügung; zur V. stehen

j13 Ni. 3 a.

verführbar s. '^^7'.

verführen n~D Hi., r\VT\ Hi.

vergänglich cf. "''*^?; -'jl7 1-

vergeben N»2JD 2 a, nDo.

vergebens D^Tl-, p"'-]^ nnb
Qh 5i.^.

vergeblich .4(/r. P^'^, Qp;P..

Vergebung »^P^rP-

vergehen r]bn I, in:? 2bY;
sich V. ni-^ u. Hi.

Vergehen T'^'; cf. Sünde!

vergelten mii: Hi,. nb^zj Pi.

Vergeltung "^IT^f, nb^-^a, mb^ä,

ntib-ij

vergessen n'\p3 H, '^^"^', HO"»::*;

P/6>. riD^iJ.

Vergessenheit »^jp?.

vergeuden cf. nrrc Pi.

vergewaltigen •pvD'j-, "itü u. Pi.

vergiessen "JDIIJ; |'.: Ni.,

Hithpa.

vergittert d-jx p- p- Hes
40 16 etc.

Vergleich: im V. mit n> 1 ay.

vergleichen bc?2 I Hi.

vergnügen, sich 'JTlii 11 Pilp

2 etc.

Vergnügen ^^2_>7ri.

vergraben i^O.

vergreifen, sich b:?^.

verhaften -i,-\o I Hi., •^•^•j 2b,

Verhalten nb:;?H, -n^,^ id.
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verhärten pin Pi-, rrcij:) Hi.

verhasst N"?'v: v. s. "^i^s Hi.

verhätscheln poD Pi.

verhauchen S»!?: V. ns"?.

-verheeren ~nxä.

Verheerung ^^.2,
"'>- II.

verhehlen ""3 Pi. • p. jt. ^^f ?..

verheimlichen no3 Pi. 2 c.

verheiraten nr*r Pi. Ib; ver-

heiratet m. ~'f^ -^'i, f.

~^^-'^; Verheiratung ™?!]'!1.

verheissen, ersetzt durch ~i^~.

A'erheissung ~^X} I, 1 a, pn i a.

verherrlichen -iix Hi., Vrn
Pi.; sich V. -?? Ni., ^ND

I Hithpa.

verhindern ^J?.

verhöhnen ^~^ Pi. ; cf. ^^~-l!

verhüllen "^^^ u. Hi., T^? H-

verirren, sich "^N, *^'^^.

verjagen n~;D Hi.

verjüngen, sich qbn II Hi. 3.

Verkauf ^2,^'? uä., V.sartikel

verkaufen -^d-c; Getreide v.

nnii: II Hi.

Verkäufliches "^5^.

Verkehr: vom V. ausge-

schlossen ^^^' (cf.1^> 2 a);

V.pflegen »^^"5 I.

verkehren: 1) = verdrehen

n;^ Hi. ] ; verkehrt 1? ^i^

IV, '^'^^; 2) = Verkehr h.

Tn Hithpa. n?.

Verkehrtheit r.rip;:,
"r?.^^'-

verkleben ^-i?"^ I Hi.

verkleiden, sich "acn, nrä II

Hithpa.

verkommen -zx, """•

verkündigen ni^n Pi. (poet.-

rhet.), -i:i3 Hi., :;^tü Hi.

Vt'rkündigungnN^-:i?,np,=d*.

verkürzen :;-::"\, ir^p I fli. "2.

verlachen ^^J pn^:.

verlangen ajp^ Pi., .1"!:?; V.

Verlängern -^^s Hi.

verlassen :iTy i; p, p, TO^3;

V. s. D'^^ 1 b ; Adv. "^.

Verlassenheit ^"12"«^.

verlästern y^O Pi-

Verlauf, nach V. Tl?.?*, ^^?P..

verlaufen, sich -z>v.

verleihen cf. darleihen

!

verleiten noD Hi., nns Pi.,

n>r Hi.; sich v. 1. nns Pu.

Verlesung ^"JP"r.

verletzen ^"^i^ 2; cf. ^^?.

verleugnen ~r\3 Pi., TlJns Pi.,

-3: Pi.

verleumden ya2 Po. u. Hi.,

^.1-1 u. Pi.

Verleumder ]^y., ^^N li'iib

(2c) Ps 14012.

Verleumdung ^'r~l-

verlieren, sich ~^N ; cf. ^ ;r^ !

verloben 'i'-iN Pi.*, ;>. j>. rjin

II Ni.

verlocken rirc iji., nns Pi.

A^erlockung n-jn n, 2.

verlöschen 1^?"; Ptc. nns.

verlumpt sein bbl.

Verlust iT;^!^.

vermauern -i-a.

vermehren niin j jji. ; sich

V. Y'"^S 1 e.

Vermehrung »^l-l"?.

vermengen "333 I.

vermessen -;-in Pi.; v. (=
stolz) sein bc:; Pu.

vermischen, sichVmIHithpo.

vermissen '^^'7? "P^*-

Vermittler V'^^; (cf. V^^Hi. !).

Vermittlung, durch jmds. V.

vermögen ~^\J; cf. -^ 11!

Vermögen P^^ I, pn, b'n^

ns I, V?p..

Vermorschtes ^PP,-

vcriielimen ^tj^ I Hi.*, npb 1 d.

verneigen, sich ~~p.

vernichten -qn Hi., -^'d Hi.

Vernichtung ^"^^, n)3. pN;:;;

der V. weihen n-in I Hi.

Vernünftiges n'^^iFi; ver-

nunftloses Wesen "^5'?.

Verordnung ri^, C^ns.

verpfänden 2,1:? I, 2 b.

verpflanzen 'iriD.

verpflegen i^o.

verpflichten, sich ^-n^ Ni. 2.

verpichen -rcn I.

verraten nr"j H Pi.

verrechnen, ]>. zcn Ni.

verrichten -,713 -ib.

Verruchtheit "^^"»fn.

verriegeln n~i:2, r:?:*.

verrücken t,z I Hi.; ^9. p.

T ••. :
*

Verruf, in V. bringen -»i-xn

Hi.

versagen -"cjn 1 c*, ypjp.

versammeln bnp Hi.; sich v.

rjCi? Ni., ynp Ni., Hithpa.

Versammlung «^fü:^, -^li?-

verscliaffen jns.

verscheiden -'l^.

verscheuchen --3 Hi.

verschieben -'.nN Pi-

verschieden sein *^^'^ II.

verschlagen s. C^^" II; cf.

T : T
•

verschliessen Dos,~i.ic, Dno.
verschlingen j?"::^ u. Pi.; cf.

Verschluss "i^-"*?, ""^^ 2.

verschmachten r":N Pul.,

verschmälien x-3 Hi. 2 a.

Verschmälerung cf. ^^"'-'""J-}"?.

Verschnittener ^"""39; beim

Wein: 5^nr.

verschonen b'cn, "bn, bi^j

Hi. 2b, 12^" Ib cf. nos>
verschont bleiben ob'O Ni.

verschulden, sich d^n; ohne

Y D3n

verschwägern, sich: cf. jnn

Hithpa.

!

verschweigen '^U} II Hi. 2 b.

verschwinden -^n:? 2ba;

nnv: 2 a.
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verschwören, sich -i'»ip etc.

;

cf. "i^p.!

versehen mit ^^^x.

Versehen naiäa.

versengen qra; j). Wr\'J Ni.;

p. 11. q^~"^: V. r^"^.
versessen sein ri^'d.

versetzen Cl^^-D^b 2 b.

versichern jmdm.-i^" Hi. 1 aa.

versiegeln nnn-

versiegen rcZ"^ u. Ni.

versinken 'jy^ 1.

versöhnen -iD3 I Pi. 2 c.

Versöhnungstag tD"'"!|3 Di"«

lS7a, 4.

versorgen "2^3 Pilp. 2 a.

verspotten pnn Pi-, obp Pi.

versprechen eidlich >n"»ü

Ni. U.
Verstand Ö^'t', ^3, 53\b.

verständig =1^"?. ^'!^ Hi 3 4 10.

Versteck l^^f^, ^^^9.

verstecken ^^^^ Hi. ; cf. Ni.

!

verstehen l^^^-V?; cf.
^""^ 3a.

verstellen, sich -133 Ni. etc.

verstimmt ^"^ IL

verstocken "r? Hi. 2 b, p^n

Pi.2,n'>pi2Hi.lb.cf.nnn^n^.

verstopfen nuN, Dbs, nno
u. Pi.; p. nDD I Ni.

Verstorbener ^TC, cf. D'N'?";!

verstören ^3^; cf. P'SS^.
'

Verstössen n~3 u. Hi.

verstümmeln
Y'^"?-

verstummen nbi5 Ni., D'^";

V. lassen nax Hi.; V. D>N\

versuchen noD Pi.; cf. "^r I!

versündigen, sich bDD Ni. 2.

vertauschen n^a Hi., cf.

T ; •

verteilen pbn I.

Vertiefung n-i^n^p_d.

vertilgen -irö Hi.

Vertilgung ^"5?.

Vertrag nntn 2 a, nr^": l, 2.

vertragen ^^^ 2.

vertrauen -^-^n Hi. ; vertraut

^^•^i? I; V. sein P'-^ 2bß.

König, Hebr. Wörterbuch.

Vertrauen pna^; cf. non^ t

vertrauensvoll tJ^^I^.

vertreiben ;ä-i3 Pi.*, ;ij-ii Hi.

vertreten n"i> I; Vertreter

™"^? H, 2b.

vertrocknen 2"?n H, ">23^\

verüben p. n"ej^ £ ]^i. 2.

verunreinigen "!;n:i II Pi.,

«1:9* Pi.

veruntreuen 'z'J'z 2.

verurteilen üS'ä.

Verwalter 15^ (y. po J).

Verwaltung «^vP.? 3a.

verwandeln i^t\; sich v.

nno 2 b.

verwandt ^^"1)5 I, nN H etc.

Verwandtschaft J^jV'^ 2b.

Verwarnung "i^""
5 cf. "'S"'

!

verwehen tjiD, ~!>'C Pi.

verwehren "y^'j 2 a.

verweichlichen, sich :;;:?

Hithpa.

verweigern vyc-

verweilen -1^3 I*; cf. -5-1N

Hi. 2c!

verwelken ^^N Pui.. bn3.

verwenden !^"*^>' I, laß.

verwerfen tot, cNa I*.

verwirken (das Leben) xon
Hab 2 10 Pv 20 2.

verwirklichen Ni^l Hi.
; p.

mp 2dy.

verwirren bbn I, D^n < Drn,

1D>'; verwirrt s. T|ia Ni.

Verwirrtheit D''?;i?.

Verwirrung »^^^-r, 'Tf^^'p.

verwitwet T??^.

verwunden j?:is.

verwundern, sich rrcn Hithpa.

verwünschen apj, nnp.

Verwünschung t^^'?; V.s-

formel n:^in",^.

verwüsten nin II Hi., 073^

Hi.;|>. :iinii u. Ni., n^"^

I u. Ni.; verwüstet s. D'l'w

u. Ni., Ho.

Verwüstung nst3 l^ "^^v".

verzagen cf. '^^"J; verzagt

i<?~; V. s. -ns; V. nsr in.

Verzagtheit "7!?".

verzärtelt -"*^j^; v s. ^2>7 Pu.

verzäunen -jno II Hi., ~^b.

verzehnten i^y Pi.

verzehren bDN, nba Pi. 2 b.

Verzeichnis -»^? 1 b, 'Tf"7i-

verzeihen s. 0. vergeben!

verzichten auf "^ 5~n 2 b.

Verzicht leisten auf nt^» I, 2 a.

verzögern -j"iN Hi.

verzweifeln CN"' Ni.

Vetter HS' H, 2 a.

Vieh n^n?*, ^'3'^; V.besitz

i^.5P";; V.schande ^:?.ri.

viel ^"3 I*; viel s. od. w.
nnn I nm I.

vielbeinigQ?"??"^ '^?1"?Lvl l42.

vielleicht ""?^^«; (QN) ?-i^ "^a

2 S 1222 Jo 2 14 Jon 3 9

Est 4 14.

vielmehr "'^ I, 1 e oder "'?

Q«; wie V. "? n*? 176a, 10.

vier etc. "^^^"lä^ etc. (§ 54i).

viereckig ??^^^, :'nna.

vierfach Q^:^>-n-^N\

Viertel 5^^?'?"^,'
^?i. uä.

Vigilie "i^-v.

Vision r^n, n^Tn, l^in*,

qq;;, n^<-;r 1 b uä., n^ih n.

Vlies nyi.

Vogel qi;? ä:o//., kleiner V.
i^:Si-. junger V. HP?«, bii^;

V.käfig :i^23
; V.stelier "äip;.

Yogt n^-^? I.

A'olk ^'^' DNb, D>? P; nie-

deres V. »^^"5 V.sgenosse
^'''?^'; V.smasse cf. ^^ I am
Schluss; V.svertreter 1-^9-

Völkerschaft n^N, n^b.

voll i^?.^
; (= vollständig) D^^.

Vollbruder cf. DN? S. 20a, lel

vollenden nbs PL, nb;«^ Pi.^

vollendet s. ^bs ^nd Pu.>
nb'ä D^n

Vollendung ^"'??JD.

vollführen n^a, 'ab'i: HL

42
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vollkommen ^^>?, P?, ^""r^-

Tollkommenbeit ^i^'r 1,

YoUmond ^^9? uä.

vollständig D>3^*, >n;_ V.

tun ""r?Pi-i vollwichtig ^"^^7.

Vollständigkeit D^"-"^, ^'^.

vollzählig N>.^, V. s. 072^^.

von T?*; von selten D^"^;

von . . . weg » ?>-•

vor: l)/oA-ö/;V":,-^2, "i;^*;

2) temporal: "r.??, ''^''t^;

3) kmisal = icegen T?.

voran njwX"].

vorangehen D~p Pi-

Yorbedeutung, als gute Y.

nehmen "cir,: 1 Pi- 1-

vorbeigehen iz^' 1 b.

vorbereiten ]^3 Hi. 1 Ch

2919.

vorbringen -:\: Hi.

Yordach ^ I.

vordem D'^^'»^? "1^^.

Yorderkeule i'""'].

Vorderseite D^?? 4 c.
<

Vorderstes D"P. 2e.

vordringen nV.k 1 •

vorenthalten "^^, T>^"^, ^^^

Vorfahre :^i? 1 b, ^^i^-^ 2.

vorfallen «^^V 1 •

vorfordern (vor Gericht)

-- Hi.

Vorgesetzte D^TP? (~p3 3 b!).

vorgestern Q""cr>:;.

Vorhaben HTIT i, V?Ü 2 b.

Vorhalle D"^,^^^ I, cVn.

vorhanden s. ^?.*, ^"^^ Ni.

Vorhang r\:)^y*, ^^r, n^h|,

A'orhaut '^~,"lt'-

vorher ni^c '-rD? Neh 134.

vorhergehen D~p l'i- 2 a.

Vorhof ^^l;*. "71<.

vorig, das v. e M;il "^t'^'?.

vorkommen ^f^ Ni.

vorlesen 5^"?!^ I, 3.

'Äormals D^-.??-

Vormund 13?^.

vorn D-p U; cf.
'"^^ 2c!

vornehm 5^^?; PI. °"?P.V

vornehmen, sich rj^"' H Hi.

Vorrang ^^^-5 ^'- ''•
"^"'

Hi. 2c.

A'orrat "i^'^^ 2; Y.skammer

vorrücken pn>".

Vorsatz PU H.

vorschreiben "b nri2 2 K
17 37 etc.

Vorschrift ^f^?
2 b, pn*.

vorsetzen ".?"? F'^ ; cf. "pS 3 b!

vorstehen ^'J ~a^, "^^ I Pi-

Vorstellung r^'^?^^ 2.

Vorteil Fin:, inir.

Yortrab D'?? 4 c.

vortragen -.-^3 Hi.*, cf.

vorübergehen uä.:^"-n H, -as?,

) ' • T-: r

vorüberziehen r,a.

vorwärts '^7^~'i?-

Vorwürfe machen 7^713 Pi- 2.

Vorzeichen cf. Vorbedeutung!

vorzeichnen li^r Pi.

Vorzeit °"P.", °?""-

vorziehen 1? "inia.

Vorzug "ir ^0^^ ^?^^; V.

haben in"^ Hi. 2c.

Vorzüglichstes ^^ü, "*--^~' I,

vulkanischer Berg cf.

riD|^ w \ e !

Wache ^Tf^;W. lokal nna^;

^V.posten '^T}'5l'^-

wachen, wachsam s. -py3.

Wachholder ^?'i'^?^.

Wachs ^2^".

wachsen ^"13, n-:-.^, n.rcj.

Wachtel ^'?H^.

Wächter ~?"-^, "^"?'>-^.

Wachthabender J^'P? "??.

Wddl 5TO, p^?N 2.

Waffe ^>? 2c, nsb; W.n-

träger Q'?5 *«"i^2, -ci-bijj 3 a.

waffnen, sich -iTX 2.

Wage d:3]S^*, obb ; W.balken

v't'

'' "b T : V 5 TT :v5 TT-:'

25"^^; das Innere des W.

P'ü 2b; W.burg""?Pr; W.-

kasten ^^-N, ^".i II; W.-

lenker-31,W.lenkung-"^V?'?;

W.zug =^^='1.

wählen ins.

Wahn "^^n.

Wahnsinn l""?v; cf. f,ver-

rückt"

!

wahnwitzig cf. „irrsinnig"!

wahr: so w. ich lebe "'?? ""ü,

cf. 'tj 11: Wahres p~"^ 2 b.

während; 1) Präp. " II
;

2) Kovj. "? II, 1 4b.

Wahrhaftigkeit "r'^^*, "ir!?-

AVahrheit l^i<, ^?^, V?i^*;

in W. ^27!?; die W. reden

wahrUch (Nb DX cf. § 1143),

f .. T *

wahrnehmen ::-.

Wahrsa-gergelst "'?^"~1.

wahrsagen ncp-

Wahrsagerlohn p^.P. 2bß.

Wahrsagerei D^P. ; W. treiben

Dop Dcp; cf. Zeichen-

deuterei !

Waise D^!^;.

Wald ^?: I*, "«^^Ti.

AVaifisch "(j;;"?.

Walker ^r"^--

Wall -?. I, "??-•

wallen = wandern 't-' : =
kochen nm.

Walten TTl 2 a, nt3.^7.

wälzen rb.^; sich w. "«iJbD

Ilithpa.

Wampe ^f^.

Wand ":n, '-n'i, n-p I.

Wandel ";;'^ Id.

wandeln -bn Hithpa. ; sich

W. -\Z7\ 3b, -1^73.

Wanderer ö":i^*, ^?.

wandern r;nN, "i^A I-

%
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Wanderschaft 1"^^^ I PI.

Wanderung ~~}/}. 1 b.

Wange ^n^.

wanken Vis u. Ni., -rj-z-

wann ""? I, 2b; wann? T7.
Wanst "^^N, '<^?Ti.

wappnen j?. /*. 1:1'? ^"''5 Pv

611 II 24 34.

Ware ^-J^l? I, nnp^-g.

fWarka Tj"?? 27 b, 8; 566a,

8 V. U.

warm ^n i- -w. s. od. w. ö'^n.

Wärme nh; wärmen nsn Pi.

warnen "^HT Hi., Tr ~^^^
; sich

w. lassen "ic^ Ni.

Warnimg ^^^^^ 1.

Warte lü?, n^".^^ I».

Avarten ri-n u. Pi.*, bn'' Pi.

;

Kinder w. 1^^^ cf. D"3i^N 3.

Wärterin ^.?'9^-

warum? »^^^ uä. cf. «T? 3d.

was? »^^ uä. ; was für? "^^.

Waschbecken "Dl "'"'?.

waschen cn2 Pi. (Kleider),

yni ; sich w. "TT^ n- Hithpa.

Wasser ^:^; W. der Ent-

sündigung n^5•o^ -^-^ Nm 87;

cf. n^? u. 8ach 132 Hes

3625; W.abiiass n^^n II;

W. lache ^5n|; W. leitung

n^^; W.menge ''1; W.strö-

mung T^3"^; W.trog ^nn l.

wasserreiche Gegend '^i?."^"r 4.

„Webe-" Opfer etc. nb^OT.

weben :\-iN*, "CD II, cf. ^dn,

Dpi, ]-n':; Pi.

Weber :i>^; W.ei 1'?^^ ; W.
bäum "'"'^"f; W. schiffeben

Wechselfälle nc-bn pi.

wechseln ^^n H "pi., nrö

II Pi.

wecken -i^" II Hi.

weder . . . nocli 03 ... Da

od. "1 ... "] im verneinten

Satze.

Weg 1'^~y, auf dem W.e :|"^~,

' "?; We.Scheidung TQ~\, 2b;

W.weiser "^^iTsri
; W.zehrung

weg "(? u. so in „weg-
blicken" etc.; weg von D?5.

wegen ni-N-b^^V^^n^-i^":, -jji?.

wegfangen r|Un.

wegfegen NDND, nnc Pi.

wegführen nnc; p- nn"d Ni.

Wegführung nnb.j, ^2p.

weggehen bTN I.

wegkehren nno Pi.

weglocken n^o Hi. 1 b.

wegnehmen ^«''^3 2 a, D^n Hi 2 b.

wegraffen ^^N, ^^~', ^^^ Hi.

wegreissen :;-\'p 2 a.

wegschaffen ^'^^ Hi., /*. ^'^J

Ni.

wegschütten "j-du: 1 b.

wegschwemmen D~iT, r|n3,

rjDii 2 c.

wegstossen n^«7 l^i ^~'^.

wegstürmen -i-Jb III Pi.

wegtreiben "ä~';T Pi-

wegwerfen -jbüJ Hi.. weg-

werfend behandeln b^ii.

wehe! ^^N^% "?"^\ ^n, rn«;

Wehe ^^ II, n;-x.

wehe tun -\Zi'J-

wehen ^'«^i^, TOD; W. ü""^ 2ba.

Wehen (ä)§tv=g) "^^n P/., ^"^

11 PI.
..

Wehklage *^'^'.-

wehklagen nbN H, '-" Hi.

Wehrgehänge ''?^.

Weib n">^s;, Pi. d-c;; Weib-

chen ~^P.^: cf. »^fn"^.

weiblich, ersetzt durch «T^^

od. PI.

weich s. -{3~!, cf. Pu.!

weichen ^^"2 I u. Hi., i^c-

weichlich cf. VT-^, ^^<.

Weichlichkeit m-^bn.

Weide n^np, ^:y-i; W.platz:

'?: r= Weidenbaum n?^?^.

weiden n>""j H (trans. u. intr.);

W. ri^^n'S.

weigern, sich i^r Pi.

Weihe (Vogel) HK^?; W.
(= Geweihtheit) "".15; aklir:

Ni5-p PI,; Weihgeschenk

T :
*

weihen ",r~p Pi. 1 «, Hi.

;

durch Feuer w. m" Hi.;

;). p. "i""!?, Geweihtes "^~p

2 c, im verächtlichen Sinne

'^J?, u. f.

Weibrauch ^^^-'7.

weil 12?:, ^«^!^, '"% '? '\ "?

1, - «* , ... -:,..i ... -: - -•

weilen i^a I-

Wein V.:*, cf. ^».^; abge-

lagerter W. '''r'^; gemischter

W. yn- cf. iij; ItT'J; W.-

berg ni?; W.lese ^^•^?;

W.rauke nni-CT. ro^b; W.-

rausch 112; W. stock l?^;

W.traube ^2^".

weinen ^33; W. "?^*, ^^==1.

weise c^rj; w. §. ^rn.

Weise (modus) TQ~ 2a;

-weise .3 a.

Weisheit ~^r^-

weiss 1^^ I*, """t; blendend

w. ''"'?; w. s. u. w. p- I Hi.

weissagen N33 Ni.*, Hithpa.

Weissagung ä^"^"'9_ 2, nN^:;3.

W^eisspappel «l.Pr-"; W.zeug

Weisung nnin I; W. geben

n- I Hi.

weit -^"J; es wird w. "1*1.

Weite -n??, "21, =^'^'^*-

weiter -i>-; CjO"' Hi.

!

weitergehen 1:2:? 2b*, -,"•.:.

weiter hin '"'^rV.

weiterziehen nr^y 2 b, pri"2a.

Weizen nipTi, D'^n (.,. dort!),

welcher ""•^"^, "'r;; welcher?

weik ""ri?. '^)'?.^:.

Welle "53; W'ellenlinie p'^H;

Wellenschlag cf. '??

!

^Velt -"^n. dV," 2; W\auf-

fassung V^'4~; W.gegend
n^~i 2b ß; W.meer Ginn 2c.

42*
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Wende herbeiführen z'.'ö

Wendeltreppe '-nb PI.

wenden ~^n; sich w. Z23

u. Ni., Ho., "?=?* und Ili.,

Wendung "7?^, "7?.

wenig, Wenigkeif^''-fr,
''^^7*,

'^i^; Adv. wenig ^i"^; w.

w. 'c'Jl Pi.

wenigstens cf. Di* 2bl

wenn, 1) konditional: Q^*,

!15N, iri, lb; w. auch '? CJ

("? I, 3 i); w. doch (ritinam)

^2; w. niclit
^"^ CN\ KP^'^*

uä. ; w. nur ~"! 2bß; —
2) temporal: "? I, 2b.

wer? wer ""r.

werben nsn I.

werden »^^jrj, "t*?"! wieder w.

3.rÖ 1 a.

werfen i^"^ u. Pi., H'n^ I u.

Hi., n-:-j I, -ri' Hi.: sich

w. bDD 2 b.

Werg nn:i?D.

Werk n-c^-^. n2N5-:, D5?s*;

W.blei -""7; W.ineister

('•^?; W.zeug ">3.

Wermut ~^<ii.

wert sein "ip-^.

Wert (= Kaufpreis) ^3-2.

werten p. np^.

wertlos ^!?'^'; cf.
~^"

1 Ni.

!

wertvoll ^"i?:; w. s. ^p\

Wesen, lebendes ~Jt] I, 2 b,

•^77^ 2*; übernatürliches

W. D'n'Vx (nibs) Oa.

weshalb? 3^5^'"^ ^n'.'

Wespe PI. r!>7^ {koll.).

West(en) -l^^; nach W.
n2^V;^; W.seite cf. C; 2 u.

T - : '
^

westlich P~'ü'? ; w. von

T T-: r •

westwärts ^'nx 2 a. n^;.

we.swegen ? ^^"'r

.

wetteifern nnn Tiphiil.

Wettstreit cf. 2-1:? II liithpa.

wetzen bbp Pilp.; p-'C^Szi Pu.,

0-173 Pu.

wichtig s. cf. -"-"* 1 b, ~'~^
I

Widder '>:*?, >?^\; = Sturm-

bock "^p; W.horn -Posaune

wider ^? 2cß; cf. gegen!

widerfahren ^f"? 1 a, '^7'?-

widerlegen n-^ Hi. 2bß.

widerlich s.-i^t HI; cf. nriT Pi.

Widerrede i^ü^in.

widerrufen 2TC; Hi. 1 c.

Widersacher -."i^, V^'»?*.

widerspenstig s. (^)'^t?5
'^"^^.

Widerspenstigkeit ^^""^r,

widerstreben •^77-

Widerwillen empfinden ^.""7.

Avie 3% i-:?; wie

:

J<

^3^^^' wie! wie

V -: 1- >

, -1 ..,

... so 15

. . . Ir; wie lange? T^ ™;
wie sehr! n^; wie viel(e)?

i^?? > t^???; wieviel weniger
^? qj> (? I, 3gT); Konj.

wie ~''i'^7; wie wenn "i'^r-"^^

(cf. ^"i-X 4bY).

Wiedehopf i'?"?"'.

wieder -'-; cf. qc Hi. u.

nrä!

wiederaufbauen «^^7 2 b.

Wiederaufleben J^^n 2 b, Ptc.

T' IT, 3 a.

wiederaufrichten -;n>- Pol.

wiederbeleben ~jn ^i- 2 b.

wiederbringen niC Hi.

wiedererstatten nrd Hi.,

arv Pi.

wiedergenesen njn 2 b.

wiederherstellen 5^?"; u. Pi.,

^^'^ Pol., C?-«^ Pi.; p.

2">r 1 a.

wiederholen n:'C I; ^j.; Ni.

Wiederholung l^^V.

wiederkäuen "'"'i*, ^"1.") ^'^^'.*^..

wiederkommen nvcj.

wiederum, ersetzt durch

zr:: 1 c

wiegen rp"c; ; cf. 2 K 25i6b!

wiehern -^^ I; W. n^n"4p_

wiewohl '? na (^5 I, 3i).

wild ? 2; ^n lY, 2b.

Wild n;n i, -;^ P; W.esel
-i^^, Nnb; [W.ocbs cf.

Wildheit (des Zornes)
ri--7;ps:.

Wildling ~f"?^.
Wille li:i-J; zuW.ns. n^x 2.

um . . . willen "^^-<^, 1?^?,

willfaliren "7^: 2, n^x Ni.

willig V?"; W.keit nn-ip2a.

Willkür cf. V'j.-^ 2b!

wimmeln b"^"!, VTä.
wimmern p:x u. Ni., pi 2 a.

Wind Ij^^ 2b; W.sbraut n^^.O,

Windel n^nri; brn Pu.!

winden, sich *^n->"'n 2b;

j). p. ~5f?n.
Sichwinden ^"'n.

windig, ersetzt durch Xj^"^ 2 b y.

Winke geben, winken nn.
Winkel ^^^p-C; cf. ""-^P II Pu.

Winter ^^7 '(cf. °'?'^^); „W.
bach" ::iJ?N^; W.palast n^n

r^:in Am '3 15 Jr 3622.

Winzer ^'P\ W.messer nntip.

Winzigkeit "'^"l"?-

Wipfel ^"r?, i^7P, ISN^ I,

2a5.

wir --"n:« etc. § 21i.

wirbelnd ""•^rnri-p (b^n Hith-

pol.).

wirken -^"3 2 ; cf. weben

!

Wirkerei ""^"9-

wirklich n:':N\ D3',

Wirkung ^-^h 2 a.

Wirtel "b? 2.

wissen ^'i^'Sb; W. ?T!, n?fi;

ohne W. '^ T.^'?. Nm 1524.

Witwe "?7"r'^; cf. r?^ uä.

witzigen /». Dr:n Pu.

\vo Q">^-i-dX; an dem Orte,

\Y0 -i;iJN bipr; wo? ^nx^
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'N, n;:5i5-, ~.r"^. ~-"^^; wo
denn? N"2S; —.S Ri 933 etc.

Woche ?^^y; W.nfest (s.

dort).

wodurcii »^ f? uä. (cf. ~r 3 a).

wofür n??, "^ ^"^ü?? Jr 5 19.

Woge i^^'^^r; wogen "«^"~i.

woher 2*,^"""'"dN; woher?

wohin n?2"v^"^w5<
; wohin? ~;^

(s. dort),

wohl! "T^i? P'^^J? 30b); wohl
niV,r ic, w. s. cVy.

wohlan! -ö etc.; HD^ H (s.

0.) etc.

Wohlbefinden D'"-"^ 1 a.

wohlbeleibt 1^"*^ ; cf. ^y^'^ !

Wohlgefallen Y^^, r^"?; W.
h. ^ ran Hi. Ic, ni:-i.

wohlgefällig cf. T^^'J.

wohlgehen 212" 1.

wohlgemut ^-^o.

Wohlgeruch 0'^=^, n?.

Wohlgeschmack Q??.

wohlhabend ?''i>^ I.

Wohlleben :»^3>s;D
; cf. 1"-

Hithpa.

!

wohlschmeckend -"i^, -~^".

Wohlsein D^"-"^.

Wohltat "'^':{>ri.

wohltun :i:3^ Hi. 2b.

Wohlwollen "pn j^
-j^::-!,

wohnen in", n^ü"'*, p"i'*;

Wohnen -'^""^.

Wohnort ^wi*:*, l^w"?.

Wohnung ^i" II, "25;. :i-f '
-,

' T -^5 T : i 't : • •

wölben :;p-i Hi. ; Wölbung

WJlf '^Ni : Wolfsmilch "-^^n.

Wolke _i^- H, IJ^-*; W.n-
dunkel ^?"^^" ; wolkenlos ^[^'4-

Wolle ^?'$;'cf. Ylies!

wollen ~^^; nicht w. 1^*- Pi.

Wollust cf. *^%~^; Wonne 1~?.

woran? "7?; worauf? ~"^""?.

worfeln "TJ u. Pi.

Worfgabel ^'?.]^; W.schaufel
nn-i.

worin? i^f? uä. («T? 3a).

Wort"^^^^ "T^^ r;-^':^ in-*

~^"?; leeres W, -9\? 2b: cf.

~^'0 2 a

!

woselbst ^''^ ''^^_.

Wucher (geschäfte) treiben

s. 0. 5^">^""? Neh 7: \\ .gewinn

Wuchs ^'^p.

Wunde Vl^^, "? = ", ^^1; W.
arzt '^^n (-äzn 2 b!).

Wunder n2i-, x^s^ ri^x^-p:

P/.; W. (zeichen) r"N.

wunderbar "^??; w. s. xbD
Ni.; Äch\ ^'^^'^^.i :av. handeln

i<32 Hi.

wundern, sich -":r u. Hithpa.

Wunsch V?~, '^t'^:^^*-

wünschen niN I Pi- u. Hithpa.

Würdenträger 1"""^ II, IJ.^.

würdevoll "^i^^; gewürdigt w.

y.
Wurfgeschoss -'^r II: W.-

spiess i^"""^.

würgen p^n Pi.

Würgengel cf. i^Tr r bei i^" '^

Hi.! Cf. 2 S 2416, nicht

Ex 1223 cf. 13!

Wurm "7'P, n^-5in.

Würze, Würzung "!?."! ; W.-

wein "^'t't, ^'JD. "Z; cf.

T " *

Wurzel '^T>-; W.schlagen

'w ri^~, 'C~\'Z Hi. ; W.schüss-

ling ~^"?"f ; W.spross '>^'?:">^";

W.Stock >!?, ~^'T?r.

wüst ^l", Cia"«ä; Wüstes ^nn.

Wüste Y"-"^'... ^r'r^ : W.ntier

\\ üstenei 'i->rr, "f-v.

fXerxes'^^"'.T>Yi^? 13b,7Y. u,

Ysop ^""^ 10a. 10.

Zagen "ü? I; cf. "0?!

Zahl ^29-; 1% n-ibo.

zählen ^J^,'
~^^^.

zahlreich :ill; z. s. D"-^J' I. 2.

Zählung "^^-r.

zahm ^1^"5?.

Zahn 1^; Z. fleisch = Z.haut

'•«V
^^" Hi_ 1920b.

Zange ^^.^P^'Zr-

Zank -"^r II, ^^^r, -^^.'r I.

zanken, sich "|^- Ni.

Zänker O^r-;: -^r-i? Pv 2621,

f. % n-^^N 219 2524 2715.

Zapfen ~1 4.

zappeln cm Hithpol.

zart "1, Zartheit uä. ~p.

Zauberkünste -it^ I PI.,

Zauberei ^''^-"5, *>-L';.

auberer i- f^, N>r-T-

Zauberin ^"r'^V? ''^^r-

zaubern r|^3 Pi.

zaudern "«j^ Hithpalp.

Zaum -"in^.

Zaun "^b.

zechen ^^^^ • Zecher ^7^.

Zeder '1?; Z.getäfel nnN.

Zehe "?t^: iri^.

zehn ~7"t'^i ^tc.

zehnsaitig ^l'-^'^".

zehntausend ~~"!: ^^"l-

Zehnter ^'g^.'^.; cf. "-" Pi.,

Hi.!

Zehntel r.^T'^'J^ V^>.
Zehnzahl ^T^>.

Zeichen ni«*, iri; z. m, n;n

I Hi. ; Z. deuterei ">^~? 2;

Z.treiben ^n: I Pi.

zeichnen 'P'?~ 2; p. p. "ic.'üjf.

zeigen n-;; i Hi., n^-j Hi.;

sich z. ~^"J Ni.

zeihen einer Lüge z-'Z Hi.

Zeit 1-^:^5^. 1^1, rp; D-^;;

zeitig "k< ; die alten Zeiten

n-r)i" r-D-d Ps776; graue

Z.en i^^^^'; einige Zeit ^^'r^;

von Z. zu Z. n^ r^? n-^; "ptj
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2 S 1426: vor Z.en "^^-.^r

;

zu der Z., wo J^^"; Z. laufte

n^7^•; z.punkt"?^-, 155^ Du.

Zelle nz-^r-, n;^CD, (ij?.).

Zelt 5-N^ p. Z.(behang) n^-^l^

;

Z.dorf n;n i; Z.lager n-j-O;

Z.piloek ~ri;.

zelten brix.

zerbrechen rrn 11 i., ~)'2'C I;

zerbröckeln rvs-

zerfleischen nCD Pi.

zerfliessen cc": Ni., pp"^ Ni.;

z. 1. nc^ lii.; z. c^ri.

zerknicken yj.nrnPi.,"^"^ -^"^•

zerknirscht *^^^, z. s. ^-" Pii.

zerlegen npD Pi.

zermalmen pp- u. Hi., r]i"d.

zerquetschen -;:?:, ""JD: Z.

zerreiben pn'ö.

zerreissen q-io la, ppD, :7~ip*.

zerren nnc-

zerrinnen ->_;: Ni. 2 b.

zerrupfen D^2.

zersägen }>. -1^3 Po.

zerschlagen X2~ Pi., "DO.

zerschmeissen pn^, V'J^ I.

zerschmettern ynT2, 'do"! Pi.,

yj-', ]-j:i Pi., Hi.

zerschneiden -ina u. Pi., -ii-\.

zersj)alten "Cüj.

zersplittern ^z'^j 1 Pi.

zersprengen "oiD Pi.

zerstampfen ci3.

zerstören pbn, ~;r*c; Hi.

Zerstörer r.-n'ä^ b^-a Py I89.

Zerstörungswerkzeug ""?

zerstossen r,n3, y:in.

zerstreuen -ifn Pi., "{'^D Hi.;

sich z. "^D, -HD Ni.

Zerstreuung "^f^^n.

zertrampeln 'ü^"-^;"'"!.

zertreten ~"^"^
; ef. -'?"^ r !

zt-rtriimmcrn y^z Po., n;::Jl

Po. ; Z. ^N^"^ w'p,
^r^C«^).

Zeuge ~.V •, "Hw; of.
~'^" Hi.

Zeugin >^~;^. H, 1.

zeugen (gignere) -b" < Hi.

Zeughaus pv3.

Zeugnis -;? < n->- H, 2,

:^^-^J^ n-rjn
; z. ablegen

-!^^" Hi.

Zicklein ^\.~-l.

Ziege ^>", nb, D^o" nn-:'-c;;

wilde Z.T?J;Z.nbocki"<"'^,

^:^; Z.nböckchen ""3; Z.n-

haare ^?.

Ziegel TOzb; Z.forra 1?>^;

Z.pflaster '-^ ; Z. machen

f^ H.

ziehen -j'^ir; das Schwert z.

p^-i Hi.; gross z. b-j Pi.;

sich hinausziehen --"z Pi.;

(= wandern) i^'d I.

Ziel (^;~7'^'=5 Z. Scheibe Kl

3 12.

ziemen, sich Ptc. ~"^f (cf.

Zier, Zierde "^^t, ^"^V??^-

zieren nc"^ Pi-, "iNS I Pi.
<

Zimmer "^"i'^.

Zimmet V^l?.

Zinke l"*?i 2.

inne >^-'-^ 1 a, ^.r'r:' 2.

Zins ~''^?.; für Z. '^^: Z. auf-

legen -'CD H Hi.; gegen

Z.en ausleihen --cd II.

fZion "t^^^f 386 b, le.

Zipfel ^??, -nsn.

Zirkel ™'~"?.

zischeln n^S Hi. 2b; Z. n-^TCJ.

Zischeule q^'^^! 152b, 12.

zischen = psten p-\z:.

Zither 1^3?; aram. -i^i^p.

Zisterne -ixn, ~iia".

zitieren (vor Gericht) -rj^ Hi.

zittern bns Ni., ni*; Z.

TT-:' t:t5

zögern -inN u. Pi., ciin Pul.

Zögling Tr 3 ab.

Zopf vgl. Locke!

Zorn :iN H* u. Du., n^n n,

P^2; Anlass zum Z. geben

riNr>- n;n Jr 32 31 523

(ohne^); in Z. geraten r'^"^'7;

Z. besänftigen zrd Hi. ; zum
Z. reizen N?p^ Pi.; Z.es-

ausbruch »^"1??; Z.esbecher
n-pn '^^. eis' Jes 51 17 22

Jr 25i5flf. 49 12 517 Hab
2 16 Hes 23 32f. Ps 759 Kl

421; Z.glut "r^n.

zornig ^?J; z. w. ~
^"^V-

zornmütig ^^ ^^'5 uä. Pv
2224.

zu 7. -^.

zubinden CCH; cf. ""'?J?!

Zucht ^^^"^; Z.rute ü^'«?.

züchtig'in nD^ Hi. 2bß, nci*

u. Pi.; p. ro"" Ho.

Züchtigung ^5^^, nnpin.

zuchtlos s. nüc Pu.

zucken cf. -riz .'

zuerst nrcN-i, nrnra.

Zufall nip-;.

zufallen -on Ni. Kl 52.

zufällig sich belinden ^^i?

II Ni.

Zuflucht "?"."?; Z. suchen
n?n; z.sort' ncnt:, r>-^.

zufolge 1? 2cß.

zufrieden lebend 'r."*5? 1 b.

Zug ^?v) Z. heuschrecke

Zugang s<^-?.

zugeben -,r: 1 b pi.

zugehörig 1? 3 c, ri3 I, 3 c.

Zügel 1??; Z. schiessen 1.

>-nD IL

zügellos ^"!^;f; z. w\ ""i- II

Ni.; sich z. benehmen '^^'vü

15^ Hi 30llb.

zugesellen ncc L
zugestehen z.rr 1 c

zugleich ca : ^"n: ; z. mitri^<5.

Zuheilen "^-^^^ 1.

zuhören (^??) "'^">^.

zukehren -^n.

zukleben '"^^c

was zukommt jmdm. t32'^I!"::2b.

Zukunft ^'1"!?; njpn; in alle
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Z. dV^i; ferne Z. Q^r^V

nipinn iies 1227.

zukünftig r^";:?.

züUlcheln "'^^ pn=w Ili 2924.

zuletzt ™^^q?^, '^rr-

zumachen -i.io; ;>. DHC Ni.

zumal ~Ü2 2 a.

zumauern p-3, n-;-».

zünden nii:".

zunehmen 1^7? 2 b, nun.

Zunft nnD-w-: 2b; cf. 1? 3c.

Zunge 1'^"^^.

zunichte \v."DnnIIPu.,-;-c"dNi.

zurechnen 5 acn; p.: Ni.

zurechtmachen i^"*;^^' I, laß.

zurechtweisen riD"' Hi. 2bß,

Zurechtweisung ^^0512^.

zureden, freundlich ^.? ^?~'5'1

(cf. =i> 2).

zureichen ^^f*, P-'^ H.

zurichten ~"i^" 1 a, n">L'^" I^ laß.

zürnen r,:N u. Hithpa., r]"j:p.

zurück "i^'n^; zurück! n^pn-aj

Gn 19 9.

zurückbleiben ^"j III Ni.

zurückbringen n^ii; u. Hi.*

zuri'ickerstatten 2.1123 Hi.

zurückfallen an od. auf nn">2

Lv 2724 etc. 1 K 233 etc.

zurückführen p. ^'r^D Ho.

zurückgeben nVöi Hi. la; p.

ni'c: 1 a.

zurückhalten ^^3^ ":"2_

zurückkaufen "-Na I.

zurückkehren, -kommen niir.

zurücklassen -ix'a Hi. 2.

zurücklegen (= sparen) n~ia.

zurücknehmen nii:: Hi. 1 c.

zurücksetzen p. p. f.
nxiJ'a.

zurückstehen T^. -^3 Hi 12 3.

132.

zurücktreiben -iic Hi.

zurückweichen y^z I, niT II.

zurückwenden m'tij Hi.

zurückziehen niizj Hi. 1 c.

zurufen 5v^ N^n^, p 'j?.

zurüsten T^"; cf. T;'!^ri'!

zusagen intr. ^'^.^" II.

zusammen ~ü^, "^"'^''7-5 ^^^e

zusammen ~p^ ''^"'^? 1 S

ll7 etc.

zusammenballen, sich -jnN.

zus.berufen p^':^ Hi. ; cf.

N-ip-:!

zus.binden -n:^ I, 1 ; pm.
Zusammenbruch '^^''?.

zus.fassen qct« Pv 304.

zus.flechten nn".

zus.fügen, sich inn II, 1 b.

zus. gedrängt s. it^ I, 2.

zus.hangen pn"^ Pu.

zus.kneifen ]"~ip.

zus.kommen -p-üji Ni.;

Z. "i?'^.

zus. lesen "«^idp Po.

zus.raffen r|C!>\-

zus.rufen pi'T(::i) Hi.; p.: Ni.

zus. schieben "pn 1 a.

zus. schlagen pDC; die Hände
über dem Kopfe z. cf.

;j3j5-,
'^j -; nib 2 S 13 19!

zus. schnüren -ii':; II.

zus.schrumpfen "dn>, pa:z,

:7.in III.

zus. sinken -jdq.

Zus.sturz npiiJDr, nxid.

zus.wickeln Db;T, r|3'j:, ~cp Pi.

zus. zählen u^r\ Hi,

zus.ziehen, sich "^l^ III Ni.,

b«Dp Ni.

zuschauen U2D Hi. Ib.

zuschieben (einen Eid) Niro I.

zuschliessen i^o-

zuschwören P
"^'^ Ni.

zustossen »^^N H Pu., ^^f^.

zuteilen P-n i u. Pi., n3^

Zutritt gewähren ^^i^ Hi.

Zutun, ohne Z. "; -?N3 Dn
8 25 cf. Hi 342o!

zuverlässig s. 1^3 "Ni. 3b; z.:

Pic. davon; Adv. ^}'V^.

Zuverlässigkeit ^^^^N, n.}:«.

Zuversicht "9? H? 2 a.

zuvor TN-;.; wie z. nDb'Npns.

zuvorkommen, -tun Dip Pi.,

Hi.

Zuwachs riin-]n.

zuwenden -|Drt 1 ; Gunst z.

rj -cn narr (hüd Hi. 2a;

Esr 7 28 etc.).

zwanzigster °"'l^?' (§ 55).

zwar, und z. ] 4 a.

Zweck '^?V.^

.

zwei n?r*p etc.

zweierlei" n>s;b3; cf. I3t?>"^!

Zweifler q??'(?).

Zweig r\i^'^ H, 2 a, r]-^-c*,

zweihundert Q^LiNp.

Zweikämpfer cf. ^^h ^'^.

zweimal n:ni^, n:^>p.

zweischneidig ni'D'^D r^^ (HD

4c; Jes 41 15).

zweitausend d;'S5N.

zweiter Y>?; ™"«p'; II, 2b;

zum 2. Male ri-pp.

zwergenhaft ^^-1^.

Zwiebel -^^.

zwietältig Adv. "".?|, ™^?>.
Zwilling Di^n; cf. Q^n Hi.!

Zwinger, der "'öon n'n.

zwinkern nn.
zwirnen -ira.

zwischen Vt^; z. hervor V5"?.

zwitschern ]-.D:i Pilp.

zwölfter "^'^"^ DY^p etc.; cf.

D?5"^ Nr. 6!

Zymbeln C^>tr^ cf. "^T^ 2

!
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Nacliträi^e und Verbesserungen.

S. VI, b, Z. 3: NKZ = Neue kirchliche Zeitschrift (Leipzig bei Deichert). —
1 a, 19: nx etc. s. u. li-'N I od. II! — 5 a, 7 V. u.: D'^N s. u. Q?"^! — 1 1 a, 5 V. u. "HN

(Milraj)! — 16b, 4 v. u.: Ex 32 st. 23! — 22b, 5 v. u.: in Issachar! — 2.3b, i8: 2 Ch

342s! — 23b. 7 V. u.: '?=i< 1 S 106 2 Ch 3428 s. o. 5^?? „wegraffen; versammeln!" —
23b, 4 V. u.: npci« Mi 46 s. o. i^?? „sammeln!" — 23b, 3 v. u.: nsci^ 2 S 128 s. u.

tip; Hi.! — 24 b, 3 \. u.: "iCi« s. 0. "(5^^! — 26 a, 13 v. u.: 'IN s. 0. i^N ü — 27 b, 2 v. u.:

"TI'iN, c. =, s. '^"l'?, Länge. — 31a, 5 v. u. : 'ni< siehe auch bei niN, Zeichen! — 42b. 20:

Angehöriger st. Aug.! — 77b, 14 v. u. :
^^npn Nm 1029 32: s. u. ^^t: Hi. ! — 81a, .^)

T. u.: ^J^rfü 2 S 2l9 s. u. ni^ Ho.! — S4b/2: C?^";:": Nm 109 s. u. ^"^"i Hi.! — 85a, 9:

5>i"nn Ps 1414 s. u. "-;? 1 Hithpo.! — 85a, 11: Pv I824 st. Ps! — 90a, 23: Gedenken

St. Gedanken! — 102a, 2: pi?.0)n Ri 59 s. u. Pi^n Po.!_— 105a, 20: ^^^pn st. N?'! —
138b, 20: Hi. St. Hir.! — 145a, 19 \. u.: ~r' uä. st. "j^"

!
— 145b, 3 v. u: 2?" Jes

2827 s. u. -?9 Ilo.! — 151a, 8 V. u. füge zu Jes 41i3 noch 442o! — 153a, 1 v. u.:

auch st. nach! — 163a, is: ^T,! Jos 620 s. u. ^'^"^ Hi.! — 165b, 3 v. u.: ^ti'Jä" §. u.

DTd I! — 197b, 23: Hithpoilel st. Hith].o3el! — 217a, 4: Ps 988! — 235b, 21: er-

gänze b) vor "*^! — 304b, 19: nordsemit. st. nordaram. ! — 318b, 19: "^^P^ etc. s. u.

Vr^- I Po.! —'319a, 15 V. u.: n:3;j2 st. nj'! _ .324h, 20: Y. b st. .30b! — 394a, ig:

Josephs Titel '^p^ wird von Ed. Navilie in den Proceediugs of the Society of ßibl.

Archaeology 1910,206 mit „das Haupt oder der Meister der Gelehrsamkeitsschule" ge-

deutet, und diese Deutung entspricht sehr der Situation, in welcher jener Titel ge-

geben wurde. — 467 b, 20: zu lesen st. gelesen! — 488b, 7: Hi. •^^."^^, ^^'f^n Jes 465

Kl 2l3, indirekt-kausativ: gleich sein lassen, gleichmachen, gleichstellen. — 489b, 19

T. u.: meton. st. menton.! -— Wenn der gütige Leser des Buches einmal fünfzehn

Minuten darauf verwenden will, um an den angegebenen Stellen sich die leise Notiz

„cf. Nachtrag!" zu machen, so hat er ein für allemal das Buch selbst mit diesem

Nachtrag bereichert, bezw. verbessert.

Praktische IVinke für die Benützung- des Buches.

Dass die langen Vokale e, i, 0, u, wenn sie auch in einem betreffenden Worte

gewöhnlich durch den Yokalbuchstaben 1 oder ^ angezeigt sind, doch ausnahms-
w'eise auch ohne diesen geschrieben sein können, ist allgemein bekannt. Man wird

also, wenn man z. B. D"''^^a liest, bei "Ti^i}
(P"^^) nachschlagen. U'rotzdem sind auch

von diesen Varianten die meisten und, wie ich denke, die weniger bekannten in meinem
Wörterbuch verzeichnet worden. — Natürlich sind die Präfixe, deren Merkformel

wegen ihrer praktischen Wichtigkeit in meiner kleinen Hebr. Gram. § 15 wieder zum
Leben erweckt worden ist, von den Konsonanteiikomplexen, die man bei der Lektüre

triö't, erst abzuschneiden, ehe man das im Wörterbuch nachzuschlagende Wort be-

sitzt. — Endlich ist zu beachten, dass die zusammengesetzten Ausdrücke, wie

z. B. ll?""'!!:^}^?, naturgemäss und deshalb auch in diesem Wörterbuch bei ihrem letzten

Bestandteile behandelt werden. Nur wird in allen fraglichen Fällen, wie z. B. S. 13a,

8 v. u., praktischerweise auch noch beim ersten Bestandteil auf den Ort hingewiesen,

wo der zusammengesetzte Ausdruck behandelt ist. — Übrigens durch die römischen

Ziffern I, II etc. werden in meinem, wie in anderen ^¥örterbüchern, gleichgeschriebene

Ausdrücke mit verschiedener Grundbedeutung unterschieden, und dieselben sind in
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meinem Wörterbuch, so oft einer von ihren Stammbuchstaben verschiedenen Lauten
des Arabischen entspricht, stets nach der Reihenfolge der Buchstaben des arabischen
Wörterbuchs angeordnet (vgl. hauptsächlich bei n und r!). Denn dadurch ist die An-
ordnung der betreffenden Wörter dem Zufall entrissen worden, und der Kenner des

Arabischen, Assyrischen etc. findet leichter das entsprechende hebräische Wort, als

•wenn das erwähnte Anordnungsprinzip nicht befolgt worden wäre.

Transkription frenidsprachlicher Wörter.

Zur Umschreibung hebräischer oder aramäischer Wörter war wenig Ver-

anlassung, aber wo sie geübt wurde, ist sie in folgender einfachen, auch bei Kautzsch,

Heilige Schrift Alten Testaments (1909 f.) fast ganz gewählten Art gegeben worden:

S<,
' (Spiritus lenis); n u. :i, b; ^ u. .-(, g; - u. -, d ; n, h oder " (Spiritus asper); i, w;t, z

(französisches z); n. ch ; a, t; ^ j; 3, A', ::, kh; r, /; r, m; 3, v; o, s; 'j, i (ein starker

Kehlkopfdruck, vgl. meine Kleine hebr. Gram. § 12, i; das bei Kautzsch bevorzugte
'^

ist schon an sich, aber auch wegen der Konkurrenz mit n falsch); s, p, d, ph ; -^^ s

(§ 12, 3); -p, q; -i, r; b, s (== s); u;, -^ (= seh); n, t, n, th. Bei arabischen Wörtern
ist so, wie es in den neueren Grammatiken allermeist geschieht, transkribiert worden.

Also ist — mit Beibehaltung der Reihenfolge des arabischen Alphabets, die doch eben

im arabischen Wörterbuch angewendet wird — ' = I; 6 = lj; / = o: / (hartes eng-

lisches th) = ö; g (oder dsch) = -r-; h („starkes h mit Reibungsgeräusch" nach Socin,

Arab. Gram.) = p-; h („deutsches hartes cÄ") = -^; 6? = j; r/ („weiches th des Englischen,

wie in th/s^^) == ö; 7- = j; z (französisches :) = j; '^ («) = u^; -^ (deutsches seh) = ;ji-; .s

(s. 0. beim hebr. j:!) = (j^; d (ein mit Zusammendrückung des Mundraums gesprochenes

d) == Ü^; t (d) = L; : (d. h. die tönende [vgl. meine kleine Hebr. Gram. § 12, 3] Nuance
des bekannten emphatischen .f)

= li?; 3 {s. o. beim hebr. 'jl) = p; gh (ähnlich wie ghr

hervorgepresst) = ^; ph = o; (/ oder A' ^
J»,

; k == S; / = J; m = *;?? = q; /; = »;

w:^3; y = l5- — — Bei der Umschreibung von Wörtern aus dem Äthiopischen
ist mit Dillmanns Grammatik (2. Aufl., herausgegeben von C. Bezold, englisch von

J. A. Crichton 1907) so umschrieben worden, wie es sich im Anfangslaut (abgesehen

von 'ajih) der Bachstabennamen zeigt, die nach der bedeutungsvollen (meine Hebr.

Gram. § 11, i) Reihenfolge des äthiopischen Alphabets so lauten: hoi, laice. haut,

mäi, saut, re'es, sät, qäph, het, toive, ho7-m, nahäs, \ilph (Spiritus lenis), kaph, wawe,

3ain (Dillmann etc. unrichtig: "), zai, jaman, dent, geml, tait, 2)ait, tsadai (deutsches z),

sappä, 'aph (ph), p>a. — — Endlich syrische Wörter und "Wörter aus noch anderen

Sprachen sind nach der Gewohnheit der neueren Grammatiken der betreffenden Sprachen

transkribiert worden. Bei syrischen Wörtern weist also ' (Spir. 1.) usw. auf die den

hebräischen entsprechenden Konsonanten. — Das z der altbaktrischen oder Zend-

Sprache (mit französischem c) bezeichnet die tönende (vgl. die lautphysiologische

Erörterung in meiner Hebr. Gram. § 12) Nuance des Sibilanten seh, also ist diesem

w'esentlich gleich.
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STILISTIK, RHETORIK, POETIK
in Bezug auf die

BIBLISCHE LITERATUR.
Komparativisch dargestellt von

Ed. König,
Dl-, plül. und theo!., ordentlicher Professor an der Universität Bonn.

1900. VIu. 422S. 8°. Brosch. M. 12.-. Gebunden M. 14.—

Uber.sicbt des Inhalts.

Einleitung.
1. Über -Stil und Stilistik. — 2. Disposition der Stilistik.

Erster Haupttoil.
Die intellektuelle Sphäre des Seelenlebens und die Stilbeschaffenheit.

Erstens: Die Deutlichkeit des einzelnen Ausdrucks als Faktor der Stilbeschaffenheit.
I. Die Grundlagen der normalen Deutlichkeit.
II. Der Mangel an Deutlichkeit.

Homonyme, Archaismen, Neologismen, Akyrologie, .\mphibolie, Orakel- und Rätselhaftigkeit, Diplomatische-
.\usdrucksweise.

III. Die Steigerung der Deutlichkeit.
I.Epitheton ornans. — 2. Tropen: a) Metonymie: Signifikante Setzung von Ursache statt Wirkung und umgedreht,
des Besitzers statt des Besitzes und umgedreht, des Positiven statt des Negativen und umgedreht: Antiphrasis,
E:uphemie, Ironie, Litotes, b) Synekdoche: Individualisierung: Spezialisierung (Fixierungszahlen), Setzung des
Hauptteils für das Ganze: Setzung des umfassenderen Ausdruckes für den besonderen, .Vbstractum pro concreto
Hyperbel. — 3. Verdeutlichung durch Parallelen: Exemphim, allgemeine .Sentenz (Proverbium etc.), Zitat, ideelle

-Vnspielung: — Vergleichung. Paralleldarstellungen: Fabel, Parabel, Paramythie; — Metapher, Personifikation,
Zusammenschau der körperlichen und der geistigen Sphäre, Allegorie.

Zweitens: Die Klarheit der Wechselbeziehung der Kedebestandteile als Faktor der Stilbeschaffenheit.
I. Die normale Klarheit.

II. Die Quellen des Mangels an Klarheit.

Die JanuskOpfigkeit deiktischer Sprachelemente, Nichtnennung eines logischen Subjekts oder Objekts etc., for-

melle Disgruenzen. ideelle Disgruenzen (Zeugma), Diskontinuität, Satzunterbrechung (Paranthesen, Digressionen).^
Verdrehung der Wort- und Satzfol^e.

III. Die Steigerung der Klarheit.

Vorausnehmendes Pronomen, Ersetzung von Pronomen durch Nomen, chiastische Wort- und Satzstellung, Kennt-
lichmachung des Anfangs der .\podosis.

Zweiter Haiiptteil.
Die vüluntative Sphäre des Seelenlebens und die Stilbeschaffenheit.

Erstens: Die Bestimmtheit des sprachlichen Ausdrucks.
1. Die normale Bestimmtheit.
2. Der .Mangel an Bestimmtheit.
3. Die Steigerung der Bestimmtheit.

Emphase, Voranstellung, indirekte Wiederholung von .\usdrllcken. direkte Wiederholung von .\usdrUcken (Epizeuxis
etc.), sonstige Wortfülle, .Steigerung von Begriffen durch Entfaltung ihrer Faktoren (Hendiadyoin, Klimax etc.)

Zweitens: Die Lebendigkeit des Sprachstils.

1. Erstarrung der Lebendigkeit des Sprachstils: a) Pleonasmus; b) Palindromie. Geschichtliche Skizze über Pleonasmus
und Palindromie.

2. Hochgradige Lebendigkeit des Spraehstils: a) Die Gedrungenheit der .Xusdrucksweise. Brachylogie hinsichtlich des
Subjekts, hinsiciitlich des Prädikats, hinsichtlicli der Verbalergänzungen, hinsichtlich der Nominalergänzungen,
hinsichtlich korrelater .\ussagen, hinsichtlich der Wort- und Satzverknüpfung, hinsichtlich natürlicher Durch-
gangspuntite und selbstverständlicher Konsequenzen: b) Die Bewegtheit der Darstellung. Wechsel der Satzklänge,
Zwischenfragen und Zwischenrufe. Monolog und Dialog; Numeruswechsel, Personenwechsel, rascher Subjekts-
wechsel, rascher Wechsel der angeredeten Grösse.

Dritter llaiiptteil.
Die ästhetische .Sphäre des Seelenlebens und die Stilbeschaffenheit.

Erstens: Die normale Beziehung von .Ästhetik und Sprachstil.

Zweitens: Mangelhafte Beziehungen von Ästhetik und Sprachstil.

1. Verletzung des Geistesauges durch die Wahl a) schamerregender und b) hässlicher .\usdrUcke.
2. Verletzung des Ohres: Kakophonie.

Drittens: Die Steigerung der ästhetischen Gefälligkeit des Spraehstils.
1. Die gesteigerte Schönheit des Ausdrucks: a) Eleganz: b) Harmonie von Inhalt und Form; c) Harmonie der Darstellungs-

mittel selbst. Das Beharren in einem Bilde, die Konzinnität der Allegorien, die Einheitlichkeit des gewählten
genus dicendi.

2. Die Quellen dei' Erhöliung des Wohllauts: a) Zusammenklang von Darstelhingselementen: Allitteration, Assonanz,
.\nnominaiion : b) Zusammenwirken von Wohllaut und Rhythmus: .Anaphora, Epiphora, Ploke, .\nadiplosis, „Stufen-
rhytlimus": c) Die Eurhyihmie für sich allein betrachtet. Eurhythmie der Prosa. Ideelle Eurhythmie. Spezieller
oder poetischer Rhythmus.

S c h 1 u s s.

VerzeichniB von .Abkürzungen. — Sachregister. — Stellenregister.
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Kirchliche Bewegiiiigeii der Gegenwart
Eine Sammlung von Aktenstücken

unter .Mitwirkuag von Lic. Alfred Uckelev herausgegeben von i». Friedrich Wienand
Jahri<ang II (1908)

Geheftet M. 5.40. 1909. Gebunden M. 6.— .

Daraus einzeln zu haben: HeftI: Dei- Hamburger Schul- und Kirchenstreit. 56 S. M. 1.—

.

— Heft H: Die Besetzung der Berliner neutestamentlichea Professur im Urteile der kirchlichen

Parteien. 76 S. M. 1.20. — Heft Hl: Das neue Pfarrbesetzungsrecht und die rheinisch-westfälische

Kirche. Die Stellung der preussischen Kirchenbehörde zur Gemeinschaftsbewegung. 39 S. M. — .80.

— Heft IV: Eine Parteibildung in der protestantischen Landeskirche Bayerns Ergänzung der General-

konzession für die evangelisch-altlutherischen Gemeinden in Preussen. Allgemeine evangelisch-luthe-

rische Konferenz und Lutherischer Bund. 35 S. M. — .80. — Heft V: Katholische Kritiker der En-
zyklika „Pascendi dominici gregis". A. Ehrhard. Germania, Würzberger, B. Schnitzer. Katholische
Pfarrer und politischer Liberalismus in Bayern. A. Grandinger. B. Tremel. 71 S. M. 1.— . — Heft VI:
Das neue Verlöbnis- und Eheschliessungsrecht in der katholischen Kirche. 32 S. M. — .60.

Broschiert M. 2.80. Jahr2:ail^ I (190?) Gebunden M. 3.50.

Inhalt. A. Evangelische Kirche. I. Der Fall Jatho. II. Der Fall Cesar. IIL Der Fall

Goetz. IV. Delegierten-Konvent der lutherischen Freikirchen. V. Freikirchen und Vereinslutheraner

in der Allgemeinen evangelisch-lutherischen Konferenz. VI. Keplerbund. VII. ^[onistenbund und
Kirche in Bremen. VIII. Schwarmgeisterei in Hessen. IX. Innere Mission und Arbeiterbewegung.
— B. Katholische Kirche. I. Der Fall Schell-Coramer. II. Dekret des Hl. Ofliziums „Lamen-
tabili sane exitu" (Neuer Syllabus) vom 3. Juli 1907. III. Enzyklika „Pascendi dominici gregis"

vom 8. September 1907. IV. Motuproprio Pius X vom 18. November 1907. V. Pastoralschreiben

der deutschen Bischöfe an den Klerus vom 10. Dezember 1907. VI. Die Laienbewegung gegen den
Index. VII. Der Fall Schrörs. VIII. Der Fall Günter.

„Diese objektive und vollständige Sainmliiiiü: der Zeitimss- und
Zeitscliriftenartikel über die allerlei Fälle und Vorgänge in der evan-

gelischen T\ie katholiselien Kirche ist für jeden Kircliengescliichtler

und Kirchenpolitiker einfach uneutbelirlicli, für jeden Laien aber ein

äusserst wertvolles Hilfsmittel zu selbständigem Erfassen des gegen-

wärtigen kirchlichen Lebens". Das Reich. Berlin, 16. Juli 1909. No. 164.

Die Theologie des

Johannes Duns Scotus
Eine dogmengeschichtliche Untersuchung

von

Keinhold Seeberg
1900. VI 705 S. 80 M. 12.—.

Zur Geschichte der evangehschen Beichte
von

Seminaroberlehrer Pastor E. Fischer
Bd. I: Die katholische Beichtpraxis bei Beginn der Reformation und Luthers Stellung dazu

in den Anfängen seiner Wirksamkeit. 1902. VII u. 216 S. 8^ M. 4..50. Bd. II: Niedergang und
Neubelebung des Beichtinstituts in Wittenberg in den Anfängen der Reformation. 1908. \ll u.

2.52 S. 8» M. 4.50. •
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Studien über christliche Denkmäler
Neue Folge der „Archäologischen Studien zum christlichen Altertum

lind Mittelalter".

Herausgegeben von Joliaillies Ficker.

Heft 1: Gebet und Bild in frühchristlicher Zeit von Karl Michel. X u.

128 S. gr. 8 0. 1902. M. 3.20.

Heft 2: Die frühchristlichen Darstellungen von der Kreuzigung Christi
vuii Johannes Reil. VIU u. 128 S. gr. 8«. Mit 6 Tafeln. 1904. M. 4.— .

Heft 3: Das geographische Mosaik von Madaba, die älteste Karte des

heiJigeu Landes von Adolf Jacoby. Mit einem Plan der Karte und 4 Ab-
bildungen. X u. 110 S. gr. s'*. 1905. M. 4.— .

Heft 4: Die christlichen Denkmäler des ersten Jahrhunderts in der
Schweiz von Samuel Guyer. Mit 3 Abbildungen. Xlli u. iiöS. gr. 8 0.

1907. M. 5.— .

Heft 5/6: Kleinasiatische Denkmäler aus Pisidien, Pamphylien, Kappa-
dokien und Lvkien. 1. Darstellender Teil von HanS Rott. iSebst Bei-

trägen von K. Miehel, L. Messerscbmidt, W. Weber. xMit b Tafeln, 130 Ab-
bildungen und einer archäologischen Karte von Klein-Asien. XYI u. 394 S.

gr. 8 0. 1908. M. 25. geb. M. 28.— .

Heft 7/8: Die St. Michaeliskirche zu Hamburg und ihre Erbauer. Ein
Beitrag zur Geschichte der neueren protestantischen Kirchenbaukunst von

Walter H. Danimann. Mit 20 Abbildungen. 1909. Yl u. 207 S. gr. 8 0.

M. G.—
,

geb. M. 7.50.

Heft 9: Die Darstellung von der Auferstehung Christi. Dire Entstehung

und ihre ältesten Denkmäler. Von OttO SchÖneWOlf. Herausgegeben von

Johannes Ficker. 1909. XII u. 88 S. gr. 8O. Mit 2 Tafeln und einer

Abbildung. M. 3.—.

Heft 10: Die altchristlichen Bildzyklen des Lebens Jesu. Ton Johannes
Reil. 1910. Vni und 150 8. gr. 8^ mit einer Figur. M. 5.— .

"

Die Studien über „Christliihe Denkmäler'' sind eine Fortsetzung der von Johannes Ficker herausgegebenen
„ ArchUologischen Studien zum christlichen Altertum und Mittelalter'-. Nur ist, wie schon der veränderte Titel
angezeigt, der Rahmen weiter gedacht. Es sollen auch Denkmäler der neueren Zeit, insbesondere
des Reformationszeitalters zur Veröffentlichung und Untersuchung gebracht werden.

Die Persönlichkeit des Herausgebers und die voraufgehende Serie der „Archäologischen Studien" geben
Charakter und Absicht des neuen Unternehmens an. Die bildlichen Denkmäler sind lange Zeit gar nicht als geschicht-
lirhe Quellen verwendet worden und finden auch heute noch bei weitem nicht die Beaclitung und Verwertung, die sie

haben müssen. Andrerseits hat sich eine Betrachtung herausgebildet, die sich mit der ästhetischen 'Würdigung des Bild-
werks erschöpft, die archäologische und geschichtliche beiseite stellt, das Inhaltliche vernachlässigt. Dort eine Lücke
auszufüllen, hier das Gleichgewicht mit herstellen zu helfen, ist ein Zweck der „Studien".

Mit der eindringenden Würdigung der Denkmäler wird aber zugleich eine immer dringendere Aufgabe er-
füllt werden. Die Denkmäler sind zum weitaus grössten Teile aus dem Bedürfnis und der bildenden Kraft des Volks
herausgewachsen. Das Volk darum lehren sie kennen, die Stimmungen und Schwingungen der Volksseele lassen sie

belauschen, vor allem die Volksfrömraigkeit verstehen. Damit geben sie das Verständnis für die breite Grundlage aller

geschichtlichen Entwicklung, sie führen in die Tiefe zu deren Wurzeln. So fördert ilir Studium das kulturgesdiichtliche
Verständnis im weitesten Umfange und im weitesten Sinne und dient damit einer Betrachtung der geschichtlichen Ent-
wicklung, die unserer Zeit ebenso nahe liegt, als sie vielfach noch, auch in der theologischen Literatur, viel zu kurz kommt.

Heft 11: Zur Baugescliiclile des Stras.slmrgor Münsters. Lanthans. Älteste Fassaden-
risse. Fassade. Vnn lluns Kuii/.i'.

Heft \'2 u. 13: Kleinasiatischc Denkmäler. 11. Historisch-systematischer Teil. Von Dr. Karl Michel.
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Anfänge

reformatorischer Bibelauslegung
Herausgegeben von

Johannes Ficker.
Band I.

Luthers Vorlesung über den Rönierbrief 151516.

Teil 1: Die Glosse. CIV u. 161 S. gr. «0 mit einer Lichtdrucktafel. 1908. M. 6.40.

Teil 2: Die Scholien. vi u. 346 S. gr. 8 0. 1908. M. 1.3.—.

Die grosse geschichtliche Aufgabe der Forschung unserer Zeit ist vor allem, die An-
fänge der Reformation zu erkennen. Nichts hat für diese eine grössere Bedeutung gehabt,

als die Bibel und ihr verändertes V^erständnis. Aber nichts ist so wenig erforscht, als die

Schriftauslegung der frühen Zeit der Reformation. Die hauptsächlichsten Werke, alle bis

jetzt unbekannt, soll die hier begonnene Sammlung bringen. unter diesen Werken die

wichtigsten, die seit mehreren Jahrhunderten gesuchten ersten Auslegungen Luthers über
das Neue Testament, an ihrer Spitze die Vorlesung über den Römerbrief aus den Jahren

1515 und 1516. Abschriften haben sich in der alten Pfälzer Bibliothek im Vatikan erhalten,

schliesslich hat sich auch Luthers Originalmanuskript wiedergefunden. Auch die von Luther
veranstaltete Druckausgabe des Römerbriefes, sowie studentische Nachschriften des Lutherschen

Kollegs sind wieder an den Tag gekommen. Die vorliegende Ausgabe bringt die grosse,,

reiche Arbeit Luthers mit Einleitung und eingehendem Kommentar. Es ist das bedeutendste

Werk, das für Luther und für die Geschichte der Reformation gefunden werden konnte.

Denn erst jetzt werden wir verstehen lernen: das Werden Luthers und die Anfänge der

Reformation.

Ficker, Joh., Dr.. Professor der Kirchengeschichte in Strassburg

:

Neuer Druck und Schmuck des evangelischen Gesangbuchs für Elsass-Lothringen.
Mit vielen Abbilduuti'eu. M. "2.—

.

l^iclifs Joh., de veritate sacrae scripturae. Aus den Handschriften zum erstenmal herausgegeben,
kritisch bearbeitet und sachlich erläutert von D. Dr. Rud. Buddensieg. 3 Bde.
1904. (CXIL 408. 271 und 377 S.) gr. 8°. M. 36.—.

Hahn, Ludwig, Rom und Romanismns im griechisch-römischen Osten. Mit besonderer Berück-
sichtigung der Sprache. Bis auf die Zeit Hadrians. 1906. XVI und 278 S. gr. 8°..

M. 8.— geb. M. 10.—.

Als Ergänzung hierzu erschien von demselben Verfasser:
— Zum Sprachenkampf im römischen Reich bis auf die Zeit Justinians. 1907. 44 S. gr. 8°>

M. 1.40. [Sonderdruck aus „Philologus"].
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Religioiis-Urkunden der Völker.
Ileraiisueber: Julius Boclimer.

Abtoilunu: IV Band 1 :

Die Religion der Batak.
Kill Paradigma für animistisclie Kcligioiien des Indischen Archipels

Lic. Joh. Warneck.
Missions-lnspektor in Banix'ii.

1909. VI und 136 S. ur. 80.

Preis M. 4.—. Mit 4 Abbildungen. Gebunden :\i. 5.—.

Abteilung 11 Band 1:

„Amida Buddha unsere Zuflucht"
Urkunden zum Verständnis des japanischen Sukliävati-Buddliismus

von Dr. theo!. Hans Haas, Heidelberg.

1910. 185 Seiten Groß-Lexikon Oktav und zwölf Tafeln Abbildungen.

Preis M. 6.— broscb. Preis M. 7.— gebd.

Subskribenten, die sich zur Abnahme von mindestens 10 Bänden verpflichten,

geniessen eine Preisermässiiiunif von 20 ^j^^.

In nächster Zeit ('rsrlieinen

:

Delitzsch, Pabylonisrh-assYriscbe Religionsurkuiiden. 1. Teil: Gebete, Hymnen, Be-

solnvurungen. — Se.vbold, Der Koran. — Brockelniann, Quellen zur Geschichte der

persönlichen Frömmigkeit im Islam (Ghazäli). — Oeldner, Upanishaden. — Spieth,
Religion der Ewe.

Geschichte des Qoräns
von

Theodor Nöldeke.

Zweite, vermehrte und verbesserte Auflage

Vnn

Friedrieli ^eliwally
0. Professor der orieiualisclieii Sprachen au der L uiversitilt Giessen

1. Teil:

Über den Ursprung des Qoräns
1909 VIU und i2(;2 S. pr. N« Mk. 11.— .
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]{ anman II, «Tnlins, Reahvissenscliaftliche IJcgTiiiKluiin' der Moral des Rechts und

der (^otteslejire. 1898. 290 S. gr. 8". M. 7.-.

— HäckeLs Welträtsel nach ihren starken und ihren schwachen Selten. 3. AuÜage. 19üö.

120 S. 80. M. 1.50.

Köliiuer, H., Kirche und Staat in England und in der Norniandie im XI. u. XII. .lahrh.

Eine historische Studie. 1899. ,\1I n. 498 S. gr. 8". M. 12.— geb. M. 14.—.

— Die Bekenntnisse des Ignatius von Loyola, Stifters der Gesellschaft Jesu. 1900.

XIII u. 66 S. gr. 80. M. 1.-.

11 o eil in er, .Fnlins. der Religionsgeschichtliche Rahmen des Reiches trottes. 1909.

VI. u. 215 S. gr. 8". M. 4.— geb. M. 5.—.

Dnnkninnn, Lic. Karl, Geschichte des Christentums als Religion der Tersöhnung
und Erlösung. Bd. I Teil I: Prolegomena. 1907 IX u. 184 S. gr. 8°. M. 3.80. Bd. I

Teil II: Die Entstehung des Altkatholizismus. 1907. XII u. 302 S. gr. 8". M. 5.—.

Franze, l>r. l'anl C, Idealistische Sittenlehre und ihre Gründung auf Natur-

wissenschaft. 1909. 104 S. gr. 8". M. 2.—, geb. M. 2.50.

Hoffiuann. Heinr.. Die Theologie Semlers. 1905. VIII u. 128 S. gr. 8". M. 2.40.

'Jordan, H., Rhjthmisclie Prosa in der alten christlichen lateinischen Literatur. Ein

Beitrag zur altchristlichen Literaturgeschichte. 1905. 79 S. gr. 8^^ mit einer Tabelle. M. 2.—

.

— Rhythmische Prosatexte aus der ältesten Christenheit (das apostolische Symbol, Novatian

de Trinitate I und Novatianpredigt I). Für Seminarübungeu. Mit Angabe der Rhythmen.

1905. 22 S. gr. 80. M. O.GO.
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